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2 Greiguiffe im Gebiete der politifchen 
ge md materiellen Intereſſen. 

1. — Von den freiſinnigen Regierungen, welche der hier ver⸗ 

noeh mt haben, hatte biöher" nur bie badiſche Re⸗ 

—— in größeren Ausführungen begründen 

= | — e 3 gierung nad, indem bie „Weimarer 

e Bur Neformf Trage Bringt. Wir entnehmen 

nee le: et Prüfun des Öfterreichifchen Reformprojects fragte es 

daſſel überhaupt” einen Fortſchritt, llegt diefer auf der Bahn zum erſtreb⸗ 

> erdffne 1. * Möglichkeit weiterer Fortfchritte auf biefer Bahn? Seinen 

eſta das ect die Bejahung aller drei Fragen. Abgeſehen 

hin —R diriceo ſchung eines Bunbesgerichts, erſcheint bie orga⸗ 

Sg welcher in Angelegenheiten ber Bundesgeſetz⸗ 

Bumterfinangen entſcheldende Mitwirkung, nächſtdem in allen Bunbes« 

„os Vorſtellung und ber Beſchwerde zuftebt, ein fo zweifel- 

af der zum richtigen Biele, ein fo wirkfames Mittel zu weiterer 

A, daß man die bie Mängel, welche bie beabfichtigte Reform unter 

niffen naturgemäß haben muß, recht füglich auf fih beruhen 

3 auch nur ſolche Mängel, nicht auch Mängel, welche in ber 

finden, am weniaften aber foldye, welche ben Werth 

Nu auch ganz iMuforiih machen, Und Mängeln 

Cs ih bier nicht der Ort, auf biefelben in ihren 

— ns helat) al® ob ber Entwurf, ganz abaefehen von 

re welche bei ber Autführung gar bald hervortreten 


u ſehr bedenklichen Gonflicten führen würden, und abges 
mmungen und Anslafjungen, welche das Verbältniß au 

i nalen m Brögen hie ig auch fonft Vorſchriften enthält, welche, 
dm — eihtigung bes Directortums ruͤckſich lich ber „ins 
it“, b r ben Art. 1. und ber die Gefepgebungsbefugniffe, ber von 
% ber Für | Berfammlung hier befchloffenen Abänderungen ungeachtet, doch 
en * erregen getiznet wären und einer weiteren Prüfung unb 
enb bebürften. as und aber weit über biefe Bedenken hinaus ben 
dur Y fu Dernißten, unter Umfländen fogar zu einer recht gefähr- 
gen i pen zu Führen ſcheint, has tft ber gänzliche Mangel 
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an Vorſchriften, durch welche e8 ben Bundesabgeorbneten möglid; wird, bie Ihnen elnge⸗ 
täumten werthvollen Rechte auch wirklich gıltend zu machen, ein Mangel, ber befonbers 
ins Gewicht fällt, nachdem die Mehrheit in Frankfurt a. M. befchloffen bat, daß, wenn 
und fo lange eine Vereinigung Üiber das Budget nicht zu Stande gefommen, das lau⸗ 
fende Budget beibehalten werben ſolle. Man wirb nicht zu weit geben, wenn man bie 
Möglichkeit von Differenzen vorzugsweiſe auf biefem Selbe als naheltenend betrachtet. 
Kommen bergleicdhen, dann zeigt fi entweber bie Volkevertretung —— als 
völlig einflußloß, oder fie gewinnt einen Einfluß, ber außerhalb ber Gränzen ber Ver⸗ 
faffung Liegt. Bet 300 Abgeorbneten eines großen, intelligenten, politiſch aufgeregten 
oder doch bewegten Volkes, einem vielkäpfigen und darum verhältnißmäßig ſchwachen 
Directortum gegenüber, liegt biefe zweite Alternative vielleicht näher als bie erfte. 
Daß beide gefährlih und darum beflagenswerth find, wirb Niemand iu Abrebe flellen. 
Unferer Ueberzeugung nad, war es bie dringende Forderung einer richtigen Politik, 
kein Recht einzuräumen, ohne zugleich ben Weg zu bezeichnen, auf welchem «8 geltend 
gemacht werben fann. Trug man Bedenken, Biel Gonfequerz zuzugeſtchen, dann war 
die Beibehaltung des Beſtehenden weit —* en.“ — Weitere Verſammlungen des 
Nationalsvereins in Bremen, Harburg und Wiesbaden haben Reſolutlionen über bas 
Ungureichenbe ber Bunbesreform ter Fürften gefaßt. 








Betlanntmadungen 
1569 Am 1. October beginnt ein neues Abonnement auf alle 


illnftrirten Unterhaltungsblätter. 


Namentlich empfehlen wir: 


Preis viertelj.: Preis viertelj.: 
artenlaube . . . . fl. —. dift. Weſtermann's Monathefte . fl. 1. 48 Er. 
mnibu® . . ... — 42 „ SLahrer hinkende Botenzeitung „—. 27 „ 

Ueber Land und Meer „ 1. 45 „ Hadländer’s Hausblätter. „2. 6 
————— Zeitung . „ 3.36 „ — — — 
er Bazar. .. „ 4.12, The illustrated London news „ 4. 80, 
Wietoria -. -» .» » .» . „ L12,„ Journal des famille „ , . „ 1.12, 
Sonntagsblatt von 
Muppius . 


RE. 9 
Die Zufendung erfolgt jeden Samstag frei ind Haus durch bie 


Joh. Chr. | smenn für Buchhandlung, 


ne, 
1572 Der Unterzeichnete beehrt ſich bie ergebenfte Anzeige zu machen, daß er am 
1, October d. 3. feinen 


Tanz» Unterricht 
ifon im Hötel Schröd Steinw begi ird 
8 —— * — Rublifum fowie eg . ud —— zu 


eund 
ee: Iettehe man in meiner Wohnung, „Hotel Schröber", zu machen. 


Friedr. Wilh, Gärtner, concess, Tanzlehrer, 


— — — Er LT in A 


L. der: 
Zeil No. 25, im Türkenfhuß. 


Die bisher erfchienenen Pariser Nouveautes in 


Damen-Mäntel ma Paletots 


in Wolle fowie in Sammt und Seide 
find in reicher Auswahl eingetroffen. 


1585 L. Bender, Zeil 25, im Türkenſchuß. 


gewehte wie gestickte, in 


Vorhän Urs, Breiten, „supfehle 


Bleidenfrafe 1. 


Herbſt und Winler⸗Kleiderſtoffe 


Long-Chäles und Tücher empfiehlt zu den billigſten 
en 
1568 L. Fischer-Schoett, Neucktäne 4. 


Traubenzucker 


in feinft weißer raffinirter prima Dualität en gros in Commiffion ps 





Mettenheimer & Simon, Friedbergerſtraße 26. 


Kuhrer Steinkoblen. 


(iches grobes Kettfchrot und fchweres Schmiedgries habe i 
. een eheeiien A rc ſch chmiedgries habe ich 


u Weiilh. Armbrüster, Sriedbergerfir. 16. 


704 
Alerheil 16 werden Fenſter, es. Defen, Herde, Platten, Ziegel 
ee ge fe en, Habe, P Biegel, | 





Verfteigerung von Bauplätzen auf den 40 
Morgen zu Bornheim. 


Dienstag den 6, October, Nachmittagd 3 Uhr, werden an Ort und 
Stelle die nacftehenben Daupläbe auf ben 40 Morgen zu Bornheim unter ben-dafelbft 
* gemacht werdenden Bebingungen oͤffentlich an den Meiftbietenden verfteigert, 


nämli 
Gew. 16 II u. IV, Wo. 16, 1V, 38 Rh, 20 66), 
a ei re I 
„16 IuI, „109%, 18, 9 Rh, 84 Sc, 


— 


| 


„16 Ic, „18° 18,18 
116, 18, 24 Rth,, 79 Sc, 
7 u 28, Mil, 16 
zz 1183, 2%, 5 Rth, 56 &d, 
Eu 34, 18, I Rh, 14 Si, G 
ee: 57, 18, 4 Rh, 57 SH, 
n " 106, are B., 34 Rth., 78 & — 
W 107, — 8, 34 Rh, 78 Sch, 
%: ‚ is xul 59-62, 1 ®., 27 Rth., 38 Sh. 
} 5—58, 13,27 RG, 165 


-. 5: 
" ” — 

Situationsplaͤne bber dieſe Bauplaͤtze find Bei Hrn. Saͤgens, gr. Gallusftraße 1 
bei Herrn Robert Simon, Kathatinenpforte 6, bei Herrn DR. Schaum, Allerhei- 
ligengafje 9 und bei dem unterzeichneten Schultheißen gratis zu haben, auch fönnen da⸗ 
ſeibſt die —— in allge werben. . 


Bornheim, den 29. September 1863. 1570 
Der Schultheif Heister. 


1561 Abgelagerte aͤcht importirie Havana-Gigarren 4, 5, 6, 7, 8, 9 fr. pr. Stüd, 
bio. Bremer Gigarren | 1 Er. bis zu dem feinften, pr. 1CO and. 1000 
bto. Hamburger Gigarren | Stüd Billiger, 

Biegler: Bauer, ar. Bodenheimergafie 3, nächft dem Theater: u. Gbtheplatz. 


| Gesundes ‚Oferdefleisch, j 1519 
lachtet, de und { d iere, b 
Buhl) Te 
Auch werden daſelbſt Hunde. in Fütterung genommen, — Abgän ige, incurable 
Bferbe werben gekauft und 5 bezahlt. 
ureau ber WBafenmeifterei, Stelzengaffe 18. , 


1569 Min fucht für eine Meine Familie ein Haus mit Garten in ber Nähe ber 
Stadt zu miethen. Nihered auf dem Büreau bes Journals l’Europe von 9—12 Uhr. 


orſetten und Crinolines, neuefte Faeon, 


enipftehlt zu dem Bifannten billigen Preifen 
W. Schmitz, Bleidenftrafe 22. 


1569 Weſtendſtraße No. 9 find 3 elegante Wohnungen aus 6 Bimmern und .jons 
Rigen Bequemlichkeiten beſtehend nebft Gärtenverguügen zu vermiethen. 


698 Mehrere Herren können quten bürgerlichen Dittanstifch befommen. Mildmanntg 6, 
698. Zwei Zimmer ohne Möpel werten zu miethen gefucht, Mainftrafe 8, 2r St, 
1569, Möblirte Zimmer mit nnd ohne Schlaftabinet zu vermieten; Beil 49, 
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D—— ——— — — EEE — ————— SEE ner mn nme ar nn 2> >20 a = — u 


Detauntimeäungen 


ı Boologifcyer € Garten. : 


Sountag den a. October Den * u 1863, 94 
—— von 7 bis 18 Uhr (jum legten — 
in dieſem Jahre) — der Eintrittspreis 

auf @ Kr. per Person ermässigt. g 


° Der Verwallungsralth. 


Men angefommene Thiere: 
Ein brauner Bär, 1 ú— — 1 — Flamingo und verſchiedene audlaͤndiſche 
Bögel, geboren eine Zakkı 


Ph vsikallscher Verein. | 


u haha für dad Winterfemefter 1863/64. 
. Abends von T—8 Uhr: ne ber unorganiſchen aaa Brof. 


Dr. Boett 
, Abends von 7—8 Uhr: Optik, Brof. “Dr. Oppel. 
Nam. von d—5'/, Uhr: —5 — gründe der Chemie, Prof. Dr. Boettger. 
Samdtag, Abends von 7—8 Uhr: Mittheil und Beſprechungen über neuere Ent» 
dedungen im @ebiete der Phyſſt * Chemie, Prof. 
Dr. Boettger und Prof. Dr. Oppel. 

er Jahresbeitrag fe Mitglieder des Vereins beträgt 10 Bulden. Die Mitglieder 
kn das Recht, —* Vorträgen beizuwohnen, ſowie das täglich von 1I—12 Uhr ge 
Leſezimmer im Stiftsgebäube zu beſuchen, worin ſtets bie neueſten naturwiſſen⸗ 
itſchriften zur Benutzung offen liegen und überbieß bie Bücher ber vereinigten 
fen bes phyſik aliſchen Vereins, ber —— — naturforſchenden Geſell⸗ 
— Vereins und "mehrerer anderer wiſſenſchaftlichen Wereine un 
Nichtmit er bes Vereins haben für die Vorlefung ber Ex⸗ 
pe: ie 5 fl., über Optik 5 fl. und über Elementarchemie 4 fl. zu entrichten. 
Bu der ng ei ung haben die Schüler der oberften zwei Klaſſen des Gymnafiums 
unb ber oberen Kla r Muſter⸗ und Gewerbichule ie .. gliche An⸗ 
kom fowie Anme an zur ——— neuer Mliglieder nehmen 5* Der Docent 
Vereins Herr Prof. Dr. Boettger, Seileiſtraße 6, Morgens bis 9 Ubr, unb ber 

Gaffıer bes ee, err Briebe. 5 — Quil ing, Si — 83. 
eginn efterd am etober 
Der Vorstand. 


Tannen - Holzkoblen 
Ts, Kifherfelhfirafe 8; 


ang" 
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Br Yeenieth 1572 Unterweg 17: Iftöber 1. Gto@ zu 
1569 Eine g von 3 Bimmern, bermietgen } 
Khhe nebit allem Hubehör; Neneroiifofe 1528 4 möhlirte Zimmer zuſammen ober 
ſttahe 23, ſogleich zu beziehen. getheilt Heil 49 zu vermiethen. —* 
704. Gin’ jchönes midbi Zimmer on einen 1559 Bimmer mit Gabinet möblirt vem 
Herrn, alte Schleſingergaffe 16, zu verm. 1. Oct. ab. Räh. et 17, Ir Stod, 
704 Eine Wohnung von 3 Zinmern, 1572. Tbeaterplak & ift ein Laden 
verichlofienem Worplak und mit allem Zu: mit Comptoir zu vermiethen, 
pehör " a vwermiethen; Niebenau ‚39. 1550. eu nabe am Eſchenhei⸗ 
704 Stön möblirte Zimmer find zu mer and Petersthor find elegante 
wrmiefhen; gr. Hirſchgraben 19, 2r St. WBohnungen von 5 und 6 Zimmern 
708 Nahe am Pelersthor fir, Woh: hr vermietben; Näheres Stern— 
mengen, 5 Zimmer und Zubehör mit Gars afie 8.10, Ecke des Unterwegs. 
tem zu vermiethen; zu erfragen Gcenbeimer _ 691 Neue Mainzerſtraße 34 ift ein mobl. 
Sanbfitaße 11. Zimmer zu vermiethen. 
7 Bimmer zu vermiethen; Ecken- 9 Laden und W 
heimner Landſtraße 11. atadepl 3337 ein 
704. Gin möbl. Zimmer für ein orbente 1572 Bimmerweg 7 ber 1. Stod zu vers ' 
ühes Fra uenzimmer wird gefudt; großer misthen, 5 Zimmer, Küche x. 
Rornmarft 6, im Laden zu erfragen. 1572 Blumenftraße 12 ift eine Wohnung 
1571. Wöblirte und unmöblicte Zimmer, zu vermieten, 


engaſſe 1, Ir Stod, zu vermiethen. 
er SL Mars ırdbe mit und ohne Koſt Er aße 12 ift der 
zu vermietben; Paulszaſſe 2, men Inte, Rſte » beftehbend aus 7 
708 Ein Aumer nebft Bodenfammer Bimmern 2c,, zu. bermiethen. 
an eine pi Perfon zu vermiethen; — Parterre. FR 
e 65. oͤngebgafſe 30 iſt eine Wo 
t möbl. Zimmer im 2 Etod von 4 — I ci, 
8 en 1 ober 2 Herren zur vermiethen; 701 Gin nut mäßl. Pimmer an I oder 
e 20. Preis 12 fl. monatl, 2 Herten zu verwiethen; Altemalnzerg. 15. 
693 Ein ober 2 junge Leute können ein 698 Eine Gartenwohnmg 4 Zimmer 
abl. Zimmer mitoder ohne Koſt erhalten; nebit Zubehör ift zuvermiethen; Deberweg 35. 
Bebfraurnberg 39, Ir Sted, 1497 Eine freundliche geräumige Moh- 
6r. 9 raben 14, —“ a | 2 — 2; gr. Saudgaſſe 4, 
Wohn ung ben mmern, mit : 2 

Baflerleitung, Manfarden, Keller. ı572 Dienfigejuche und Mnerbieten, 
056. Yu Bodenheim ift eine Wohnung 569. Gin Mädchen, das bürgerlich kochen 
im 1. Etod, beftebend aus 5 Zimmern, fann, wird als Mädchen allein gefucht;. Eiſern⸗ 

Rüde, Kammer, Keller und Wafchküche in Hand 21. : | 
e zu vermiethen und gleich zu 712. Große Bodenheimergaffe 43 wirb en 
iehen. Näheres daſelbſt, Weittelftrage ordentlicher Bapfjunge, geſucht. ; 
%. 16-18. 702. Gin Mäpchen, welches kochen kann, 
1518 Obermainftraße 1, nächft dem Ober, wird geſucht; Kalbächergafie 3. 
maintbor, der 1. Stod, 5Aimmer:c.,jogleich. ,„ 700 Ein braves ſtarkes Mädsfen vom Tanke, 
2358 Zheaterplat & iftter 1, 2.u 3, das in aller haͤuslichen Arbelt Bewanbert ifl, 
tod, je 7 Zimmer, Wanſarden, Süce, wird geſucht. Naͤh. Ezpedilion. 
Rıller x. zu vermietben. 700. Ein Hausmidchen wirb gefudt; 
1572 @r. Bodenheimergofle 7 ift der 2. Belnbäufergaffe 6, 2r Stod, 
4 Ihöne Bimmer, 2 Man» _ 1569 Ein Mähchen, bas bürgerlich, kochen 

—9— de mit Wofjerleitung und Keller Tann, wird als iädchen allein aelut; 
agleid zu vermiethen ; au erfr. im 1. St. @ijernhand 21, e 






608 Es wird In ein Biefige® Hotel eine 
erfahrene Küchenhaußshälterin geſucht. Wo? 
fagt die Expedition. : 

701. Geſucht wirb ein tüchtige8 orbent- 
liches Hausmaͤdchen; Bornheimerftrafe 8. 

701: Ein folides Mädchen, welches aut 
nähen und bügeln kann und noch nicht hier 
eonditionirte, jucht jofort Stelle; Pıpagal- 
gaſſe 8, 2r. Stod. 

« 703. Gine gefunde Amme fucht das erfte 

* n — Näheres Fahrgaſſe 128, bei 
au Brand. 

704. Vilbelergaſſe 24 wird ein Knecht ge 


cht. | 

703. Gin gewandtes 
geſucht. 

705 Ein Küferkellner wird geſucht; Gal⸗ 
Ius:Anlage 5. 

705 Ein Biefiger Bürger ſucht Monat: 
bienft; Staͤdelshof 4.' 

705 Ein Hausburſche wird gefuht. F. 
W. Earl Bed, ar. Bodenbeimerg. 2. 
705 Ein junges Mädchen, weiches nähen 
lann, wirb zu einem Finde geſucht; Alte 
gaſſe 51, 2r Stock. 

705 Gin folides Mädchen, welches gut 
toten kann und Hausarbeit verfteht, jucht 
balbigft eine Stelle; zu erfr. Neuerothhof: 
ſtraße 15, 2r Stod, 

705 Eine perfefte Köchin, welche fich ber 
Sausarbeit unterzieht, ſucht balbigft Dienft, 
Näheres Schaͤfergoſſe 19 bei Frau Weigert. 

705 Gin Amme fucht das 2, Kind zu 
ſtillen; Allerheiligenaoffe 45, 2r Stock. 

704 Ein folides Mädchen, das jelbitftän- 
dig gut bürgerlich kochen kann, gründlich in 
rue it, wird als Köchin geſucht; 

rüneburpweg 26. 

704 Für Köchinnen, Mäd: 
&en allein, Haus⸗ u. Kinder: 
mädchen find guteStellen offen. 
Frau Maas, Römerberg 11. 

704 erefchaftsto innen werden 

egen boben Lohn in der Mäbe 
Brantfurte gefucht. Frau Maas, 

Ömerberg 11. 

704 En Mädchen, welches gut bürgers 
lich kochen und die Hausarbeit v ten 
ann, wird als Madchen allein gefucht; 
Fehrgaſſe 140, 


Stubenmäbchen wird 


1571 Ein ſolides Mädchen, welches fchön 
näben und bügeln fann, wirb Say 
geſucht. Franfirte Briefd unter No. 1571 
befördert die Expebition d. DI. 

704 Gin Wäbdden, das bie Hausarbeit 
arundlich verfteht, waſchen und bügeln kann, 
ſucht eine Stelle als Hausmädchen; große 
Eſchenheimergaſſe 46, Parterre. 

704 Gin ordentlihes Mädchen, welches 
kochen kann und bie Hausarbeit gründlich 
verfteht, wird geſucht; Brönnerftraße 22, 

704 Gin ſolides Mädchen, das gut bür« 
gerlich kochen kann, die Hausarbeit verſteht, 
wirb zu ftillen Leuten geſucht; gr. Bocken⸗ 
heimerſtraße 17, 3r Stod, 

104 Ein Maͤdchen, das birgerlich kochen 
und die Hausarbeit gründlich veriteht, ſucht 
Dienft; Brädenquai 8. 

704 Gin junger Burſche, welcher alle 
Hausarbeit gründlich verfteht, ſucht Stelle ; 
a 1, Barterre, 

703 Zwei folide fleißige Mädchen, welche 
ſchön nähen, auch kochen, in allen ar 
baltungszefhäften erfahren find, ſuchen 
Stelle; zu erfr. Krögerftraße 9. 

703 Gin Weibchen, das bürgerlich kochen 
fowie jeder Arbeit vorſtehen kann, gut em» 
pfohlen wird, ſucht Stelle; zu erfragen 
Hanauer Landſtraße 27, 

705 Ein gewanbter Zapfjunge wird ger 
fucht; im goldenen Pfau. 

705 Ein ſtarkes Hausmäbdhen wirb ges 
ſucht; im gelvenen Pfau, 

705 Es wird eine reinlihe Köchin ge: 
ſucht; Hinter dem Laͤmmchen 7, Ir Stod, 

705 Shäpenftraße 8, im 2, Stod, wird 
ein Mädchen gefucht mit guten Beugniffen, 
u. toten und Hausarbeit verrichten 
onn, 

705 Geſucht wirb ein Mädchen, bas gut 
kochen kann und in Haubarbeit erfahren tft; 

immerweg 1, Parterre. 

705 Gine bebachte ſolide Köchin, welche 
auch etwes Hausarbeit Abernimmt, ſucht 
baldiaſt eine Stelle; zu erfr. Haſeng. 7. 

705 Gin braves Mäbchen, welches bürs 
gerlich kochen kann und bie Hausarbeit 
gründlich verfleht, wird geſucht; Fahrgafſe 
No, 25, im Laden, 

706 Ein folides Mädchen mirb geſucht; 
Allerheifigengafle 40, 9 Stod, 


VBellnge, Franth. Intel-Blatt 2232, Donnerstag 1. October 1963, 


— — — — 





Belanntmadungen 


Abendzeichenfchnle. 

1565 Die Eröffnung bed Winterunterrichtes im freien — ——* fin- 
det Montag ben 5, Oktober, Abends 7 Uhr, und die Aufnahme neuer 
Schüler Sonntag den 4. Oktober, Vormittags 11 Uhr, ftatt. 

ädr. Poppe. 


„ _Gefellfchaft der Freunde, 


Extra - General - Versammlung 


Samstag den 3. October d. J. Abends 1/,8 Uhr, 
wozu alle reſp. Mitglieder Höflichft einladet 
Die Direetien. 


Bürgerverein. 


Die Ahftimmung über die zu Mitgliedern des Bürgervereins neu vorgeſchlagenen 
Seren finbet von Sonntag deu 27. September bis Samstag ben 3. October ftatt und 
Ser täglich in den Stunden von 12 bis 1 Uhr Mittags und 6 bis 9 Uhr Abends, 
N 


Muse um 
1565 Da nad Beſchluß der Generalverfammlung vorläufig nur 700 Abonnements 
——— Sitze ausgegeben worden find, jo wird nah ber am 29. September ſtut⸗ 
den Plogvertheilung noch eine größere Auzahl von Sigen fowohl im Saale als 
auf ben Galerien übrig bleiben, auf welde alddaun noch Abonnements angenommen 
werben können. 8 werben deßhalb befonders Diejenigen, be.en Abonnements-Anmels 
bangen biß jegt keine Ber tigung finden Eonnten, aufmerffam gemacht, daß fie von 
Bittmod; -bem 30. September an, Nachmittags zwiſchen 3 und 5 Uhr, bei dem Vor— 
rn Emil Ladenburg, große Eſchenheimergaffe 37, Abonnements 
yu ummmeritten erhalten können. 
Frankfurt a. M., ben 24. September, 1863. 
Der Vorftand der Mufeums:Gefellfchaft. 


Wegen Localveränderung 


verkaufe eine Bartie PVortefenillewaaren, als: Brieftafchen Albums, Eigarren: 
@tnit, Portemonnaies, Meceffaires und andere Gegenftänve, um fehnell daurit 
zu räumen, unterm Fabrikpreiſe. 1561 


E. Bachmann-Gehlhaar, 
bie- Albums mit agengfie * Etuis zu 1 und 2 
rn ee Schar a. farindecken fowie & zu m. 













Für die armen Abgebrannten in Partenkirchen find bis. Heute eins 
gegangen: 

Bei O. Fuss, Beil 69: Yon F. B.....r fl. 3 und — eftüde;, Philipp 
Andreae:Gol fl. 9. 20 fr. und Kleidungefihde: Frau Müller 80 fr.; $ M. Kleidung: 
Aıde: I. PM. fl. 2; € ©. fl. 10: ©. Sämikt, Esisfermeiter Ki *. ©. fl. 2; 
Jocob Greußer Riabungefde; $ . Rau fl. 1; Frau J. Sues fl. 10; Gma und * 
Sea f.56; J. B. —— * te.; C. v. fl. 10 und —2 eaſticke; M. u. 

h. fl. 2 und Kleitun oſtü 538 Es 10; Garl Mumm fl. 10; —* —*— mt 
und Kleidungsftüde; Frau EG. S : aus Gernsheim 1; 46 B. fl. 16; A. 9. 

. 5; Ungenannt Kleidungsſtce; E eher 1.5; 8. M. fl. 1.45; beim Bertauf ber 
oofe wurde von der Geſellſchaft am mittleren Tifche im Hotel Drexel feftgefegt: „wer 
ein Pferd sewinnt bat 10 Flafchen Champagner zu zahlen”. Giner der Betheiligten ge— 
wann auf No.3070 ein foldyes. Statt dieſe zu vertrinfen, wurde beſchloſſen, den Betrag 
nn * ſchwer heimgeſuchten Brüdern in Partenkuchen zuzuweiſen mit fl, 35. 

Br. de Neufville, Hochſtraße 28: en Dr. ‘de Reufville fl. a Frau 
—S— der Velden fl. 10, C. R. fl. 2, &. M. fl. 3. 30 kr., U. de N. fl. 5, 
G. D. $. fl. 3, Ungenannt Kleidungsftüde. 

Bei Dr. L. em, Untermainguat 5: Von Frau A. ©. fl. 10, 
J. A. W. fl. 5, B. A. W. fl. 4, L. O. fl. 10. 

Bei Muͤnzwardein —X Münsgaffe 20: $ . & 10,%. — fl. 1, $r. 
R. fl. 10 und Pur von er fl. 2, P. A. ‚ Heflel:Rüder i 10, 
Iq. R fl. 10, M.Uf.2, 9.9. fl. 2 — ER nn 
Friedberg Kleidungsftüde. 

Bei se Ernst, Markt 22: een 12 Hemden und 4 Paar wollene 
Etilimpfe, U. ned Ph. 3. Ne. 14 fl. 7. 30 und re L. ©. 
Rleibungeftide, S SE 10, aus 2 Sharblcifen fl. 1, F. R. Kleidungsſtücke. 

ie »r hilpp ehmidt-Polex, Heiner — 11: Von F. Dittmar 

Sp. 8 2, u — * F 5 38 fl.55 R. v. ©. fl. J ——— 
ho, 8 B. fl. 4 ei ERTL, NR. fl. 5, Ungenannt 
eu Pad — und alien ie 

Bei Senator Dr. v. Ofen, — Bon Herin Bürgermeiſter — 
Forsboom fl. 10, Herrn Senator Siebert fl, 10, Leop. Höchberg fl. 10, U. fl. . A. 
Frdthyl. fl. 1, J. F. Baunach fl. 2, Frau Etautt fl. 2. 40 fr. uno glelbannsfitde Uns 
genannt Kleibun geftüde, U. ©. fl. 3 und 15 Paar Kindeiftrümpfe, Dr. von DObernberg 
fl. 5, er Kleidungsftüde, 3. 3. Kleidungsftüde, —— Senator Dr. v. O. ‚fl 10. 

‚Be Gonfiftorialrath men —7 Kind ut — Nic. Manstopf fl. B, 
RM 1A Bl, Dry. 6.G ®. 18 fl. 1 und ein 
Paachen Waſche, X. V. 8 fl 2, Frau —* fl. 2 2.42 hi : an Wwe. w— fl. 2. 
30 Ir., 8. M. Gıoon fl. 5 382,9. Web fl. 1, RB. fl. 10, W. K. fl. 10, 
9. d'Orville Kleidungsftüde, 

Bei are Br. Steitz, kleine ner 14: Von Pfarrer Dr. Stel 
fl. 10, Fräulein R. fl. 1, Ofterrieth von Bihl fl. 5, 3. I. F. fl. 10, W. B. sen, fl. 3 
und Rtebungsfiidt, 9. B. fl. 1.10 fr, C. S. fl. 5. 24 kr., = er fl. 1, J. W. J. 

. R. 30 kr., Gebr. u 9 Naar, SEE L. D. G. D. fl. 1, —— 
ft. 1, Löffler 30 Er., 6. 8. fl. 2, U. 9. Kleidungöftüde, C. Srunelins fl. %,6 . bon 
Heyder F 25, —— Kleidungsftticke. 

Andem wir für ve bis heute Srhaltene unferen innigften Dauk 

austprechen, bitten wir auf dad Drinnendfte um weitere Gaben für 


die fo fehr der Sülfe Bedürftigen in Partenkirchen. 
706 Gin Zimmer mit Gabinet ift unmöhlirt zu vermiethen; Näh. Weißadlergaſſe 20, 


Verhund. Sranffurter Miuner»Gefang + Vereine. 
Toncert 
zum Beften der Alosartfiftung, 


unter gefälliger_ Mitwirkung der Fräulein Labigfy, der Herren M. 
Ballenftein und 6 Hill fowie verehrlicher Mit Lieder des Theater» 
Orcheſters und anderer biefigen Künſtler 


Bamstag, 3. October 1S63, Abends 7!) Uhr, 


dam grossen Concert-BSaale. 
PROGRAMM. 
. Abthellun gg. 
1) DOuverture zur Oper: „Titus“ von Mozart. 
2 ———— „Gebet“, Gedicht von Th. Körner, comp. v. B. Klein. 
e ber Sufanne aus ber Oper: „Figaro's Hochzelt“ von Mozart, vorges 
tragen von Fräulein Labißzky. 
4) MaviersEpucert mit Occheſterbegleltung (No. 20) in D dur von Mozart, 
mit Kadenzen von Reinike, vorgetragen von Herrn Wallenftein. 
5) Arie mit Chor: „O Iſis und Ofltis“ aus der Oper: „Die Zauberflöte” von 
Mozart, vorgetragen von Hm. C. Hill. » 
6) Seſammt Chor: „Ueber allen Gipfeln ift Ruh“, Gedicht von Göthe, comp. 
von Schuyder von Wartenſee. 
. Abtheilung. 
- 1) Gefammt:Chor: „Breisgefrönte Feftcantate” mit Orchefterbegleitung, Gedicht 
von E R. 9. Friebel, componiıt von E. Kuhn. 
2) mnerMieritag ve Fräulein Labitzky: 
a € 
N ——— ee | componirt von Mozart. 
3) Eplo:Borträge des Herin Wallenftein. 
4) Ballade: „Die deutſche Mutter”, Gedicht von Schnauffer, comp. von H. 
Neeb, vorgetragen von Herrn C. Hill. 
5) Duett = —* 2 „Kauf“ von Spohr, gefungen von Fräulein Labipfy 

; n ern ; , 

6) Gefammt:Chor: „Walifiiter Schiffergeſang“ mit Orchefterbegleitung, comp. 
von B. Schäbdel. 1569 

Siatrittspreiſe: LQogenpläge zu 2 fl, Gallerie:Pogen, Balcon⸗Loge und num⸗ 
meriste Saalpläße zu 1 fl. 45 Er., unnummerirte Saalpläge zu fl. 1. 12, Geitengallerie 
zu 1 f#L, obere Gallerie 30 Fr. 

Dileite find zu Baben in ben Mufikalien-Hanblungen ber Herren &. A. Andre, 
Bel, und enfel, Shilerplak, ſowie bei den Herreı &. F. Enders, große 
Smbgafle 17 — —— 2 3 . Sirfch, oa 

D rgape ’ + : Selfe abraalie 117 + el, - 
aße 14, unb Abends an ber Malle, frich, dahrseſ — 9 


Leinwand -Berfteigerung. 
Freitag den a. Dh, Te A ernten 
— eine Kifte Leinenwaaren, 


30 ganze und halbe Stüde */, Bielefelder Leinen, 

15 Stud ®/, fhwere Herenhuterleinen, 

39 .n „Hausmacherleinen, 

20 Dðd. weißl. Taſchentücher, 

20 „ ſchwere Gebildhandtücher, 

ſämmtlich in Neinleinen, wofür garantirt wird, 

in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich am ben Meiſtbieteuden 
verſteigert Hu da . * vr = Berfhner. Ausrufer. 


= FäfferBerfleigerung, 
Samötag den 3. October, Bermittege D Ubr, werden auf 
eine Partie frisch ausgeleerte Wein- 


Stückfässer und div. kleinere Fässer 


a dem Liebfrauenberg gegen baare Bezahlung dffentlih an ben Meiftbietenben vers 
feigert. &. Belfchner, Ausrufer. 


VBerfteigerung eines Baufes auf den 
. 8333 


N ittags r, ſoll au 
Samstag den 3. October, feielaee As Ir en pop 
ge auf der Ze | 

Das in dem vorderen Hofe des ——— befind⸗ 
liche proviſoriſche Haus auf den Abbruch 
bffentlich an ben Meiftbietenden verſteigert werben. 

Die Merkuintemustrklarungen liegen bafelbft zur Anſicht vor. 

4568 ©. Vefchner, Ausrufer. _ 


Tapelen⸗ Verſteigerung 
Montag den 5. October, Bermittags1o une, pe 


Zapeten und Borduren, 


größtentheilsfeine Glanztapeten, für großen. Heine. Zimmer eingetheilt, 
im dem Vergantungszimmer Öffentlich gegen baare Bezabluna an ben Meiftbietenben 
verfeigert. Ä €. Belfepner, Kustufer. 








u B. etaun E.. unge — 


auf alle Journale, in deutſcher, frauzöſi⸗ 
Abonnemen 6 ee englifcher ꝛxc. Sprade werden 288* 
Angenommen, Brobenummern gratis in ber 
Jaegeor’ihen Bud, Bapier- und LandbkartensHandlung, Domplap 8. 


Bom 12; bis 39. Oetober 5 


Ne und Shläfsiehing der Herzogl Braunſchweig · Lümeburg. Landeelotterie, in wel 
11000 Gewinne von ev. fl. 175000, 105000, 70000, 85000, 
) "13000, 20800, 8750 16, 2€. bis abwärts zu fl. #2'/, gewonnen werden 


„Bir wenige fl. 5 1 
ana ji bei Verzicht auf —* Gewinn 
| Pi unter fl. 1 


Bund 
n üinſ auf alle etwaigen Gewinne zu fl. 70 das Ganze, Getheilte im Ver: 
—— unter A re plinktlicher Bedienung drr Haupt: Collecteur 


d Strauss, Brönnerftrafie, nächſt der Zeil. 
erien von Wibllotheken und werthvollen einzelnen Büchern 


(Bupferne Pen u. dat.) erbittet die Buch: und Antiqugriate handlung von 
Ynane St t. Goar, Noßmarkt 6, an der Hauptwache. 


3. Bloch’fdt Hof-Schönfärberei in Darmfladt, 


und Wascherei aller Arten Seiden- und Wollen-Stoffe. — Neueste Farben, 
Said, lichst billigste Bedienung. — Freie Rücksendung ohne Preisaufschlag. — 
Schwarz für‘ auer schnell. 1539 


1572 Yun: und Verkauf von Staatspapieren jeglicher 
—— Wechſel, Obligationen, Auszahlung von Coupons, 
Teſſerlooſen ꝛc. im Bank: und Wechſel⸗Geſchäft von 


‚Joseph Lasar, Bicbergaffe 11. 
er rxima Benfylvania-Beirolenm, 
ikaniſche Patent - Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. 
‚ Carl F. Winckelmann, Buchgafie 14. 


Coaks zu A A ler. pr. Ceniner, 


in Partien end billiger. 1572 
win Armbrüster, Friedbergerſtraße 16 















Avis für Damen - 


1573 Ich erlaube mir mein Lager in Mänteln, Paletots mit unb ohne 
Bellerine, Jaquets, Mäder in Herbſt und. Winterftoffen ꝛc. zu foliden und feften 
Preifen beftens au eu pfehlen, 

G. 3. Bechmann sen., Siebfrauenflraße 6. 


Wwe. Neichardts Erben, 

Liebfrauenherg 39, - 

empfehlen ihr Laner in Gutta⸗Percha⸗ Gegenfländen ‚ englifches Fabrikat 

als: Riemen für Mafchinen, Seile für Drebbänfe x., Schuhſohlen, Bapie:, fowie ihr 
Bager in Gummiwaaren: Schläude von 1/,"—3/4* für einrichtungen, 1* big 2% 
mit und ohne Spiral, zum Einſchlaͤuchen von Mein, Bier ıc., souscras, Luftkiſſen, Bett⸗ 
leinen ac. zu biligen Preiſen.“ 15652 
1572 Zum Zn: und Berfauf von Btastspapieren, Anm⸗ 
lebens: Loofen, Wechſel auf bier und auswärts fowie Ums 
tauſch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszah⸗ 
Inng von Coupons, Verwechs von Geldforten zc. em⸗ 

pflebit fich das Bank: und Wechfelgefchäft von ü 
Ch. Hayer, im römischen Kaiser. 


GasReitungen in Eifen und Blei, 


Reparoturen und Veränderungen an beftehenten werben prompt und billigft- von mir 
ausgeführt. 1573 
Augleih empfehle mein reichhaltiges Lager eigener Fabrik in allen Gasbeleuchtungs⸗ 


Brgenftänden, 
Th. Dautnh, or. Eſchenheimergaſſe 23. 


Süßer und raufcher Hepfelwein. 

106 ©. F. Zöller, Weonharbsthor. 
708 - Das Local des Gefang: Vereins „Eoncordia“ befindet fh 

von heute an in der MWirthfchaft des Herrn Graef am Allerhei⸗ 

ligenthor. 

1523 In allen Buchhandlungen iſt zu haben: 


Schünemann’s neneftes Srankfurter Kochbuch 


in — 1600 Kochvo — ꝛc. F 
un 


6: Auflage. eis elegant gebunden fl. 2. 42 Fr. 


Schwarze Lyoner Taffete 15% 
in ten beften Onalitäten und zu ganz befonbers Bitligen Srreiren empfiehlt 
. ehier 


_ Slaviere zu verkaufen und zu vermiethen bei Elömer, Glavierftimmer,, Bed. 6. 
1578 Alte StubensTeppiche, auch zerrifiene, werben gekauft; Fahrgaſſe 120. 


— — 


2 Zn = 


; gu e te a 
1er 58* ya Paulsylah 11, 
** Ye Di oder ohne Mötel; 
fe 25, im 1. Giod find, 


im 1. EStock von 3 Zims 
wen, 


de, Boden und — ge 
200 zu vermiethen; Schneidwallſtraße 10, 

Bormittag® anzuſehen. SD" 
705 Wohnungen von 3 u. von’ 6—7 Zim⸗ 
men mit allem BZubehör und Gartenantheil 
find zu vermiethen in bem neu erbauten Haufe 
Dermfäbter Laudſtraße 5, Ed der Offenbacher 
Gilenbahn. Mäheres Prebigerftraße 7, Ir St. 
706 Gin Herr kann Theil an Zimmer und 

; Rothekreuzgaſſe 15, 2 Stod. 
Ein moͤblirtes Zimmer, die Ausficht 
—— 11, gleiher Gr. 
iethen; Schla affe 11, gleicher Erbe. 
möblirte® immer nebſt Koft ift 
2 Herren zu vermiethen; Stein⸗ 


Eine“ Manfarde ift an 2 anftändige 
Leute zu vermiethen; Breitegafle 4. 
705 Eine Manfarbe zu vermiethen ; Brau⸗ 


baußgafie 8. 

707 ‚Friebbergergafje 37,27 Stod, 
getänmige® nobles Zimmer mit ein ober 2 
Betten Manſarde. 

707 Zu vermiethen iſt eine heijbare Kammer; 

10 | 


706 Gin Heine Gewoͤlbe in ber Schnur⸗ 
sehe Auskunft, Allerheiligengaſſe 75. 

707 Ein- foliber fann ein immer ers» 
; gu erfragen rauenſtraße 6, bei ber 


Schön möbl, Zimmer find zu vermies 
; gr. Bodenheimergafie 48. 
Ein; Frauenzimmer, das aus arbeiten 
kann Schlafftelle. erhalten; Altgaffe 28, 


2 folibe Arbeiter ift ein Zimmer 
gafle 22, 3: Stod. 

bem 6 find 2 Bäben 

ober einzeln zu vermieten und gleich 
; zu erfragen Neugafje 3. 

Fintenoffiraße 7, 2: Giod, ein ſchön 

Bimmer. 


i tübche natlih 3 fl. i 
gem ya. vermieigen; —2 i“ 


agt 


» 


706 in Heizbared möblhrtet ‘Hinter mit 
2 Betten iſt bei einer i8r. Familie mit Koſt 
fogleich abzugeben, Ausficht auf bie Fahrgaſſe; 
Predigerſtraße 12, Ir Siock. RE 
1573 Eine Wohnung, beftehenb aus 5 Aims 
mern, Manfarben, Bodenfammern, Küche, Keller 
x. iſt zu vermiethen; Mittelweg 18, Näheres 
Steinweg 9, im Uhrenladen. 
706 Meue elegante Wohnungen, 
5 — mit Salon, Zubehör, 
fhönen Manfarben und Garten zu 
vermiethben; Trug 43. 

707 Ein möblirted Zimmer für 9 fl. iſt 
zu vermiethen. Näheres Eſchenheimerthorzoll. 

707 Die Ausfiht auf den Main it ein 
freundliches möblirte8 Zimmer an einen foliben 
Herrn zu vermiethen; neben ber Gppebition 
d. Blatteß No. 19. _ 

707 Ein unmöblirte® heizbares Zimmer zu 
vermiethen; Friedbergerſtraße 45. 

708 Drei ſchön möblirte Zimmer in einem 
Garten find zuſammen oder einzeln glelch zu 
vermietben; Bornheimerhaide 4, 

708 Gin möblirte8 Zimmer an 2 folibe 
Herren; Allerheiligengaſſe 29, ir Stod, 
- 708 Verſchiedene Parterre-Näumlich- 
keiten und ein grorer Boden in einem, 
Hofe mit Ginfahrt; Langeſtraße 27, nahe am 
Allerheiligenthor. — — 

708 Mainzergaffe 16 eine Wohnung zu 
vermiethen. 

708 2 möblirte immer mit ober ohne 
Koft an Herren zu vermielhen und gleich zu 
beziehen ; Kettenhofweg 26. 

1574 Gin möbliries Zimmer im 2. Stod 
nad) ber Promenade gehend ift zu vermiethen ; 
Bleichſtraße 66. 

708 An der Turnanſtalt, Breiteg 
2r Stock, iſt ein ſehr freundliches moͤblirtes 
Zimmer zu vermiethen. | f 

703 Eine Kammer mit Bett zu vermiethen. 
Näheres Trieriſchegaſſe 5, im Baben. ; 

707 4 elegante Gartenwohnungen von 5— 
7 Bimmern, 1 Gartenhaus - zum Alleinbe⸗ 
wohnen, 1 Wohnung möblirt durch Mufilliom, 
Bodenheimergaffe 42, im Laben. 

708 Ein fhrotmäßiger Keller zu 
vermietben; Fahrgafie 38. 

708 Zwei fhöne geräumige Zimmer find 
unmöblirt an einen foliden Heren zu vermier 
then; Fahrgaſſe 94, Zr Stod, 


. . 


aſſe 54, 


se gelnbe nor Brerhioten. 


wird Fus Toöngesgaſſe 35, 2: Stock. 
707. Ein reinliches Maͤdchen, das kochen 
kann, ſucht eine Stelle; Breitegaſſe 1. 

707. Ein gewandter Kellner, der 2 Jahre 
imn einer Stelle iſt, ſucht eine ſoiche alb Saal: 
ri d. d. Bureau Sauer Kalbaͤchergaſſe 

5 


707. Gin zu aller Arbeit williges. Mädchen 
wird gefucht; Bruchofſtraße 6, 2: Stod. 
707. Ein gefeßtes Mädchen, welches bürgers 
lich kochen fann, fucht eine Stelle als Köchin 
oder Mädchen allein; , Meuefräme 27, 3: St. 
708, Gin Monatmädchen wünfcht die Mor: 
genftunden zu befeken; Graubengafje 30. 
Wr Gin Taglöhner gefucht; diſcherfeldſtraße 
o. 16 


707. Koͤchinnen. Hauss und geringe Mäd- 
hen ſucht Frau Noth, Breitegaffe 1. 

707. Solide Dienſtmadchen jeder Art können 

ute Stellen erhalten duch Fr. Söhnlein, 
Blegefsaffe 7. 

206. Ein orbentliche® Mäbchen, welches zu 
alfer Arbeit willig. ift und bürgerlich kochen 
kann, ſücht eine Stelle; Brüdenquai 8, 1r&t. 

„107. Gin geſehter junger Mann, welcher: im 
der Pflege Kranler jeder Urt fehr erfahren ift 
und fehr gute Zeugniffe befigt, wünſcht ein 
Ba Unterlommen. Bu erfragen Ziegel» 
gaſſe 7. 

707. Ein zeinliches Mäbchen, welches: auch 
Liebe, zu Kindern bat, wird gefucht; ‚Biegels 
gaffe 12, 2r Stod. 

7 Befanntniachungen. 
Stearinlichter, 
Aalglichter, 
el Ery allöl 
fei 


billigſt bei 
‚Mr dFsleiffenstein, 
Schnurgaſſe 22, Eck der Trierifchengaffe. 
"Batent: Lampendl, 
abgelagert, pr. Maas: 52 fr. 
A: Coester, Hühnermarft. 
7105 Gin Mäpcen, welches fein näben 
und flicken kann, Hat noch Tage frei; Kal 
baͤchergaſſe 4, Vorberbaus, 3: Stof, 


Ia Schwei j Butter, 
ehe wetelbitten 
feinen Schweizerfäfe, 
eue Säringe, 
Sifigk N und Eapern 
&. FE. Reiffenstein, 
Schnurgaſſe 22, Ede der Trierifheugaffe, 


700. Ein golberer Arming mit 1 
und 4 weißen Eleinen Steinen wurbe am 
Sonntag Rahmittag von der Sachjenhäufer 
Drüde durd die Stabt bis zum Fraukfur⸗ 
ter Friethof und zurlick verloren; red⸗ 
lichen Finder zwei preuß. Thaler Belohnung. 
Abzugeben Roͤmerberg 20. 


ueure. 
Chartreuse,' Allasch, Maraschino di Zara, 
Curagao, Fxtrait d’Absinth, Gentver, Ani- 
sette, Cr&me de Vanille, Pfeffermünz, Ber- 
liner Kümmel, Bonekamp, Kirschwasser efe. 


Dessert- Weine. 
Port & Port, Sherry, Malaga, Madeire,, 
Muscat Lunel, Ferner Weingeist, Maikräu- 
terwein und Rischofessenz empfiehlt 
1572 Ludw. W. Mau, 
Baradeplag 5, neben dem Barijer Hof, 
693. Gervelatwurft (eigenes Fabrifat vom 
Winter) bei B. Sartmann, Schweinen 
meßger, Alerheiligengafie 45. | 


Gebrannter Kaffee. 
—* gemiſcht mit Mocea, fein: und 
arfichmedend, pr. Pfd. 48 fr. 


. 1564_ A. Coester, Hühnermarft, 


1572 Indiſchen Melis. & 19 Er. 
ani-Minoprio. 
Hicihgraben, 
702 . er Aepfelwein tägl 
frisch. — —— er Bug 
goldnen Löwen, gr. Fiſchergaſſe. ar 


1571. Seth getrodnete Ameifeneier, neuen 
Ganarien Rüb- und Hanffamen, gemiſchtes 


Vogelfutter empfiehlt 
N. L. Dürer, Galusgasse, 


Al, Branft, PUR ER Bonneräing 1. Diner 1863 





Belanntma ntmadun: gem. 
Berbändete Scanffurter ter Miänner-Gefang-Vereine.. 


General- Probe 
— — den 1. Detober, Abends S!/, Uhr präcis, 
He > im Saalbau. 1583 
Sortfeßung der Borlefungen Über Zoologie 


——— I am } Donie ‚ Dienstag, Donnerstag und Freitag bon ke Uhr. 
3 8 g, g g Euene, 


iChemisches Laboratorium. 
(Schlefingergafie 20.) 
Der Lehr⸗Curſus für praktiſche Chemie beainnt am 26. October. Proſpecte find 
gratis in der Buchhandlung von Hrn. F. B. Auffarth (Töngesgaffe) au haben. 


Dr. Julius Lötve. 
Fuss-Teppich-Lager. 
.. Cart "Wilzel, Heuekräme 7, 


fein zrohes vollitindiges wohlaſſortirtes Teppich-Lager. die neueften 
im. jeber ar Preite und ertra ſchwerer dicker Qualität, ald alle 
Arten piche, Bettvorlagen, Treppen: und Borplagläufer re. 








Fi, illi Pd feften Fabrikpreiſen. __ 1523 
Weissen Foulard 
in ru ſchöner Dualität und Farbe zu 1568 
"Bupons und Blousen 
ent, zn Mligen Prefen 


Martin Becker, Bleidenstrasse 5. 


Steinerne Einmadhtöpfe 


im allen Gröpen a" billig ſten er reifen bei 
2 —— | 
1862 Trierifchegaffe, nächft der Annegatte 


— bie von — — 


ooder find weſentliche Ermaͤßigun lt, t ei hr die Beforder ua 
Kine: BE 8* en. ae ek — von 42 Er. ie 
t wor wurte e —* EIER. 

unbe Bob — Bob Buf 4 6riär N 
Gebühr, welde im In sen et ie dee N nfagab a für 
eine einfache Depeſche bis mint, nur 1fl. 52 fr. beträgt. 


BR N ee w * Ei ——— 


auf den unter bayer. ® were Staats: und Babntele: 
a ger gene Beide — ei TR TEN Terme — 
Vereins⸗ a! nteley 1% onen ts nfache e⸗ 
ſche, ohne Serie auf De nee ing, ar um oje der Zuſchiag für Je 
10 Worte mehr,- auf */, desſelben, alſo 14 In, fıfta 

Für bie — ben Bi {bateelegeimnen Re Annabınsformulare 
wird, wie bisher, eine Gebühr von je2 fr. erboben. 

Duittungen üter bie-bezihlte Taxe für Privat» Tel me werden nur au 
langen der Wufgeber und zwar genen Entrichtung einer Gebühr von je fr. ii. 
Etwaige Rıclamationen über die Beförberung von Telrgiammen —* mit dieſen ®e- 
bübrenquittungen belegt fein. 

Eat lich wurde, um einerfeits- „ben Klagen des Rußlikun 8 über die öbe der. feiten 
W ———— nach Orten außerhalb ter Linien abzuhelfen, anbererf 
die Tilegraphen- Linie im Intercfie des beſchleunigten Verkehr von zeitraubenden Rüdt- 
melbungen zu — — daß die Be bon Ei aus⸗ 

ers ſattzufinden bebe an! 


ietteklihenur aufs Roften des 
Rönil * leeren, 





Wünden,.ben 15..Septemb 


Benger. 
706. %i Idetes t Idh+& öf icht/ 
Geſchoͤ a Au — — = init © Dion —* 
— placirt za werden; Offerten‘ AZ Expediti — — — —— 277 
706. Man fucht einen“ Viertel: cz ii weinen ——9 
oder Hang:tpge.. ar 
















in jeder Lage in und vor ber Stadt’ —* Preiswüurdig ati xttaufen in Auftrag 

1578 Philipp Lbeeidiater Seuſal, zur a 
7105 Wan ſucht für einen —* Dann, der feine, Xehrzeit . inneinem Depay 

Golgntelwonssnanäfte Def beftanden und dem ein fehr empfehlennes Zeugniß jet 

zipals zur Eefte eine Gtelle als iigebenber Commis. Aunſprůche beſcheden. Naͤh. 

nnter der Chiffre AR durch die Exp. d— 
ud At 

beiorat die Exverifion d BL. —⸗ u u... m 
705 Eine kleine ruhige Famillie ſucht In men ‚ober: 

großen Himmern im Preiſe von fl, 10 bis I. 150% ar, Bockenh — 50. 0, Ointerh, 


HH ee, rear il 














— 


—6 * alde Verſteigerunß8ß 
ensta weer 10, vorm 
2 ea. 100 Stück Oelgemãlde | 


von en; Duſſeldorfer und alten eng: erde Meiftern 
Bir Sehauſung Ne. 24 in der Schnurgaffe gegen baare ——— öffentlich am den 
— verftti siert. E. Belfchner, Ausrufer. 


— Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Nittwoch DEI: 7. DDILODEr, ven ar Fremen anfang 


verzeichmete aut erhaltene Mobiliargenenftände, als: 

An Mabagony: 1 Eaıfcufe,'6 Stü'le, 1 ovaler Sophatiſch, 1 Damenfhreistä, 
1 Sicretair, 1 Epieltifh, 1 Spienelichrant,: 2 voAfe. Betten, 2 Nachitifce, 
1 Balätiih, 1’Butzunkfa, 1,Bafe, 6 Robnfiähle, 1 Bat —** 

Ye — * lie ae. crante Ste 
*1 a, tüble, Tiſche, Commode, Schr Wach 
Klriderihräntr, 2 Epiegeli in ovaler Gold-Rahme Dfeilerfpiegel, a 
* Zuüchengeſchirr, Steinfohlen-Kroppen und Feuergeftelle, ſodaun 1 porzel. 
* ‚Service für 12 Werfonen in weiß. Woryellin mit Golbrand sc. 
* ber ujung fi merweg. 7 gegen . baate Bezahlung öffentlich an ‚den , Neiftbieten- 


ge 
ni ı ben 5. ind Dlenstag ben 6, October von Vormittags 9 uhr bis Roch. 
mittcad 5 up konnen dieſe Begrnftände angejehen werden. 
C. © Belfchner, Ausrufer, — 


x Verfteigerungs- An Anzeige. | 
Donnerstag den 8 Drtober, Ber und Basmittage ner 


ui Radilaf des Hetin Abraham Mandel — Mobilien, als: 1 gold. Uhr, 
1 Ußztette, 5 Ringe, 8 Hemtenfaöpfe mit Rojetter, 1 Uhrſchlüſſel, 7 fs Ghtöffel, 


tiniae 1Sopha, Stuͤhſe, 1 Schreibttih, 2 eg ‚ränfe, 1 Pfeilerichranf, 
1 Baftifeg mit Marmor, 1-2loppen- und 1 runder Lit, 2 Gommoben, 1. leider; 
fürant, 1 Betilabe, Bettung, 1 Weatroge, Leinengeräth, Kleidung und Leibgeräth, Por- 
lan nnd Glaswert 11 Schildereien, 1 Goffer, 2 Reiſttaſchen, 2 — 1Stuben⸗ 
rich x; = a 241 
ferner im Flkcalats Auftraa 
2)4 Gommoden den 2. Seflel, 1 Seen, 2 Wofchtifche, 4 Racräntien, * eu, 
3 mahag. Schränke, 2 gr. Spiegel in Goldrahmen; 
b),2 mabar.: Spiegeijäiränte ; - 
2 branne ‚Pferde ; 
1 nen 1 Gonmobe; 
») 1000 Fuß bi — Gofbleifin; 
f) 1 Ganapıe, 6 Stähle, 1 xiſch, 1 Spiegel, 1 Seſſel; 
Di de, 1. Spiegel, 2,Kleiverjyränfe, 8 Bilderrahinen, 
ka Dem — — baare — — an Ken ee 
verfeigert.. I 'p an 


1 
. 


B Verfteig erun a8-Hnzeig Be: 7 
Freitag den 9. Stöbern ——2 —— min 


A c zum Nachlaß ber Frau Maris Tbereſe Flütner, geb. — ie Bir 
riaen Mebilien, ale: 1 gold. Ring, 1 filb. Theelöffel, 1 Gommote, 
1 Divan, 4 Stähle, 2 Schränke, 1 Nachttiſch, 1 Küchenſchrank, 2 ——— eg ring 
Leinengeräth, Kleidung und Leibgeräth, ET) 16 Schildereien, 1 ſchwarzw. 
Ubr, 1 Fußteppidh ır.; 
ferner in Flscalats Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 6 Stüble, 1 Kommoste, 1 Schrank, 1 Spiegel, 1 TU 
b) 1 Ganaree, 2 Seſſel, 1 Secretair, 1 Gtagere, -1 runder Ki 1 Arbeitstifch, 
1 Spiegel, 18 Delgemälbe ; 
‚ %) 1 Glasſchrank, 1 Ganapee, 1 Tiſch, 1 Spiegel; 
.‚ 4). 8 Bettladen mit Bettung 
e) 1 Gauapee, 1 Tiſch, 4 Stüßte, 1 Spiegel, 2 Kleiderſchraͤnke; 
„os 4 Bettladen, 2 Commoden, 30 Stühle, 2 Büffet, 3 Ganapee, 4 er 
ep ae aa gegen baare Bezahlung eh an 


IKehner, Ausrufer. 
nn Eiſerne feuerfefte Ga ränfe empfiehlt in Yumall 
— — en $. Gillmeifter, Altgaſſe 71. 


1572 ebenbeimer che 43 N * 1. une —— In 
—— leich au 
bejieben; mans Ar größeres ne, — —— 


706 Une demoiselle allemande de trös-bonne famille, protestante, parlant bien le 
frangais, jouant du piano et au courant de tous les travaux de son sexe, demande & 
entrer dans 2 .. distingude, soit comme dame de compagnie soit pour sur- 
veiller des emfants. SB’adresser par Ecrit & la feuille sous les u A. G. M. 

Dfifene LSchrlingsftel 
in einem Waarengeihäfte auf biefigem Pſatze für einen mit ben — Vorkenntnifſen 
—— Lu Mann. Näheres durch die Exped. d. BI. 


n aus mit Gaseinrichtung nebft Garten, 20,000[] haltend 1 
Abreife alte billig zu verkaufen, Naͤheres Töngedgaffe 59. i 
706. Ein einzelner ſucht zwei unmdblirte Zimmer nebft Küche ober zwei 


Zimmer mit Gabinet und Kammer; Offerten M P bef. die Grpebition, 


707. Zu der Geichenfoerloofung de8 Gefangvereins Jduna werden 
noch Geſchenke bis zum Samstag ben 10. October im Vereinslocale („zur Gäpelle”, 
Hainerhof) entgegengenommen. Auch können Roofe dort in Cnpfang enormen werben. 


705 68 werben Lehrmäbchen für Puß und Lingerie geſucht; Ballufftraße 1 i 
"2105 Ein Zuſchneld⸗Tiſch für einen Sch. eiber wird geſucht dangeſtraße 6, Ir &ı. 


— — — 


705 Ein junger Mann, welcher jelbftftändig im Lotteriefache au arbeiten verfieht 
und aute Referenzen Eat, wirb unter günftigen —— zu enga ziren geſucht. Franco = 
Off⸗ en unter Chiffre 112 poste restante Franlfurt a, M. 


707. Engliſchen Unterricht ertbeilt ein englifcher — B. A. a. & or d 
ber deutſch und franzoͤſiſch ſpricht; Vilbelerſtraße 12, Hinterhaus Ir Stod. ze 











—— 





232, Donnerstag. October 1863 1863. 


m [m 


Betonnimagungen 


Rühlfher Ger Gefang-Berein. 


„ Rorgen Freitag ben 2. für 7 präci® 8 Uhr Abends: 


ni Eiira, für Tenor und Bass. 


Eonntag ben 4. Oktober, praͤcis 11 Uhr Vormittags: 


» Batrapreobe für Sopran und AU. 
__ Ber Vorstand. 
Stenvgraphifches Inftitat. J 


Erweiterte Sitzung 
Donnerstag, 1. Detober, Abends 8 Uhr, im Augsburger Hof. 


77 Geldätts-Eröffnung. 


1513 cd mache Hiermit die Anzeige, daß ich heute ein u 


„Tuchwaaren-Geschäft. en gros:et.:en detail 






87 


— 





lte mich unter Zuſicherung billiger Preife” undä äreellfter Bedienung 


B% ' MH. Buseck, Bleidenfrafe 4. 
Local - Veränderung. 


Fe Die erıiebene —— En id mit dem Heutigen meine Weinwirth⸗ 
ae ET Ro. 8 verlaffen und anregen 
— * —— (aub Eingang Kalbãcher⸗ 
19), e perbinde gleichzeitir die ergebene Bitte an Freunde und 
biefem ‚Lokale mit ihren anzenehmen Befnchen zu beeb» 
"wird Ras mein fein, für rein geholtene Weine, baher Bier in Flaſchen 
* für, warme und kalte Speiſen und reelle Bebienung zu forgen 


H. Stanislaus Beyerle. 


— 2 

RO inter Feither in der Heichskrone newefenes Bopfen: 
ſich von jetzt an in unſerm Magezjine Meifen: 
- Mothbartn $ Comp. 
ꝛ* — —— für Mädden (Schule und Penſionat) keairnt 


das Winterfemefter ten 20 — Dach bei dem Linterzeichneten ind Heirn 
Buähänbler Auffarth Dabler, Dr. Leopold Stein, Diccior. 






















u ztchel Mwfrirter Iournale, _, . 
Dretbener ® —— de Blätter. Yarrtts Ulenbuch. 

uf irtes —— des diterreich. eichb, In * — * rte Beitung. 

Eladderadatſch. Moyer’s) Univerſum. Allgemeine ing. Payne's Univerfum. 


Charivari. Harper’s Weekly (Rewyorf): S (q ariſer). 


News. Punch. 


325* 


ährl. Ahonnementspreis 0.5. 


Ha 
Der Austauſch dc Blätter geſchieht 2 Mal in 
nung des Abonnenten gebracht und von ba abgeholt. 





e Partie angefan 
———— zu —— ran 


igener * 
S. . — Wer; Salzhaus 1. 


er Woche; fie 5.26 kr in bie Woh⸗ 






ee u —— — — 
J Alte RD bei- und Vetten werben gekauft und gut bezahlt; Kabrg. 120. 
fen, »%.% 2 Na a Fe ſind a vers 


Bu verfän 

699 Ein? weiſpaͤnniger Victoriawagen, lauf 
von Schwmied, Wagner und S * 
— zu verkaufen * SER 
in Bodenheim, /Santgaffe: 8: 

7u5 12 Sthefäffer find sun Mr ver⸗ 
kaufen; Nibh. Schaumainſtraße 1 

1570. Eine Partie EN Wepfel 
iſt Baummw.a 14 von 8—!0 Uhr Abzugeben. 

706 Bodenheimer Ghaufjee 63 ft ein ges 
bra uchter Flügel zu verlaufen. 

706 Vüubelergaſſe 23 iſt eine eichene Stiege 
von 18 Stufen zu verkaufen. 

707 Gin noch fat ganz neuer 211/, Schuß 
langer und -18%/, Schutz breuer 
ft Petersftrafe 2 im 1. Stod für fl. 65-zu 
verkaufen. 

707 Weinfaͤſſer verfehtebener Größe find zu 
verkaufen; kl. Hirſchgraben 13...” 

708 Gin neuer gefchnikter hölserner Blumen» 


topf mit Blecheinſah nebſt Untergeſtell iſt 
Petersſtraße 2 im 1. Stock für 10 fl. zu ver⸗ 
kaufen. 


1074 Ein Erker ſowie — iſt 
billig zu verkaufen; Babrgafje 10 2 

708 Gin gebrauchter einthüriger Meier: 
ae ift fir 6 fl. zu verlaufen; Frohnhof⸗ 


Nifter Drudbäume, 1 eichene Bike, 2 hoͤlz. 
en. zu verfanfen; N, Walls 


af 
706 Vilbelergaſſe 23 find er Paar voll⸗ 
ſtaͤndige zu —* | 


708 eilt Langeftraße 27. —— 
— 
708 — ei imöbl, Zimmer ;_Mieben, 


au 25,. 

7 ‚Ju er en Haufe, Kloſter⸗ 
gaffe 2b, ift eine Wohnung von 4 Zimmern 
08 Sin gul mist, 

7 in gut m immer u erm N; 
Truß 43, Hochparterre. * Y eh j 

- 708 Gewötbe im Einhorn, 

709. Ein imöblirted immer tft Au vermies 
then; große. Gfchenheimergaffe 28, 

708 ine fchön möblierte Wohnung von 
iS Zimmern, 2. zu vermies 
ni a gleich zu -bejießen; Bibelergaffe 26, 


2% @i 
Zimmern —— "nesft 


Zubehör 
* 8* Fehra 8 hell und af 3. e8 Zimmer. 


im 1. Stof als — oder Waaꝛenlager 


zu vermiethen; im 
707 Gin Theil Be an 1 Zimmer mit 
2 Betten geſucht; Schäfergaffe 7, Tannenhirſch. 
1570 De i tlich 
a Zianner, mon: 46, * 


4589 Großer Dieſchara 4 
eine neuhergerichtete We 
— In vermickben, nnd ai m 


SE 


108 Gämibtftube 4 4 im 8, Stod ein 
den Main an einen 


und aD Buszbisten. 


—* Eine Tr A ſucht⸗Stelle 


Eine Köchin, — AR Ehrgerlie 


— 


ann / wird geſucht; 
ch Bl yet vom Sande, mit vieler 
* ſucht als Amme 
erfragen bei Herrn 
Sr — in Oberrad, 


— daS gut to⸗ 
+ ders 


N wird 


f.Lohu nach gel 


— — * * mit einer deut⸗ 
ſchen Familie voit bier dorthin. abzu⸗ 
au Maas, Nömerberg 11. 
mit den beften Beugniffen 
Frauenzimmer, welches in 
üchern bewanbert, geläufig fran» 
Pit, im Kleidermachen, Stiden, ein: 


je 


N 


iberhaupt in allen Handarbeiten tüdtig_ 


ber nei Heiner ‚Kinder vor⸗ 
ht telle nach Franfreich als 
nahe x Wen bet Wilh. 

gafle 6 
Viĩadchen zu aller 
— — * „sein fogleich einzu⸗ 
—* "Dinterhaus, 28 St. 
au En ak villiges Maͤdchen 

5 Dreitegaffe 4. 

braves zu aller Arbeit williges 


£ #E° 
Hr 


Abk 


als Mädchen allein; Gifernhand, bei 

dene Slauauß, Ir Siot. 
Ein einfaches Mädchen, welches bür⸗ 
ann ſucht eine Stelle als Maäd⸗ 

38 "er ne 12. 
r wird ein Monatmädchen 

m. Yaben. 

perferte Köchin, welche 
sun pe — vorſtehen 


323 conbitionirt 
FE — — 


er I Art finden 


toi gute ae vurqh Hofmaun, 


x 


ewaß‘ kochen kann, fucht eine, 


* — junges — 2* I ya 
* als ——— 


ne 


706 ird wei einze 
nen Leien he ef u Welches ehr 
gut bürgerlich kochen kann * bie Hausarbeit 


aalgaffe 1 im grünblich verficht, 


706. Ein Madchen zu aller Arbeit willig, 
wird geſucht; 8 Friedberg erſtraße 24. 
706. —* ienſtmaͤdchen wird geſucht; gr. 
Kornmarkt 
706. * Maͤdchen wuͤnſcht wegen Abreiſe 
ber Herrſchaft eine Stelle als Hausmäbchen 
ober Maͤdchen allein ; Bleichſtraße 41, Ir St. 
«706. Ein gebilbetes Frauengimmer gelegten 
Alter, welches die Leitung einer Hausbaltung 
hbrieg verſteht und. in allen feineren Hand» 
arbeiten bewandert ift, wänfgt eine, Stelle. als 
Hauhälterin —* se Stüge ber Hausfrau 


rel iches bürgerlich kocht 
we 

——— — Far 

u, —— 


—— oihes Mädchen, wels 
* Fehr. perfect kochen faun, mehrere Jabre 
einer ef war und gute Zeugniſſe 
t, wunſcht eine Stelle; 
v5. Ein ifr. Mädchen , welches gut kochen 
kann und fich ber Hausarbeit unterzieht, ſucht 
eine Stelle; Brückhofſtraße 
705. Gin Mädchen, nah in der Haus⸗ 
arbeit erfahren iſt und Liebe — Kindern hat, 
ge en Siſchergaſſe 6 
05. ‚Ein Si n, das bürgerlich lochen 
un und zu aller. willig iſt, ſucht eine 
u Beh T Parterre. 
68 wırb ein Bapfjun e t; 
Mainzergaffe 64. . an Brio * 
707Eine Amme ſucht das 2 Kin —* 
ſtillen; Altemainzergaſſe 19. 
706. ‚Ein Bapflwge wirb gefuht; Mlerfeis 
ligengafje 74. 
Geſuche verſchiedener Art. 
1574 we Spezereieintichtung wurd au 
*8 geſucht. Offerten unter No, 30. 
706 Ein Heiner Weinkeller in der Nähe 
der Langen und Rechneigrabenſtraße wird- 
gu — geſucht. Offerten poste ae 


106 * elegantes Bianigo ich zu tau · 
fen geſucht. 


Bekanntmachungen. 
 Keinftes eryſtall. Lampenöl 52 Fr., 
Stearinlichter 26 und 28 fr. 

°....&. Sartorie. 


1574 Gnal, Auftern, Hamburger Naude 
fleifch, meräud. Zungen, weſtphal Schinken 
and geraͤuch. Rhein⸗vVachs. 


—— — 


Wadeſchluß Für bie nächſte Abfertiaung der 
Dalagũter Freitag den 2. October, Mittags. 


— — 


Ios _#elfche Oftender Uufterm, Gavlar 
e Chriftiania Anhovis, Sarbinen in 
el und Mixed Pidles, ger. Rheinlacht, 
ſche Gervelatwurft und Snadwürftchen 

omwie Aa und eingemachte Ananas bei 

| dolf Schroeder, 

große Gihenheimerftraße 45. 

- 707 Gin Näbmädhen Hat noch Tagefrei: 

Baulsplog 11, Br Stil. 

707 Gin anftändiges Krauenimmer, bag 
e und Kinberfleibchen anfertiat, bat noch 
3 der Woche frei; Neuelräme 26, 

dv . ) ‘ 


» 706 Feinftes Pampendl, pr. —— 52 fr., 


neue Erbſen, Linfen und Mohbnen 

‚IM. Nums, Gallengaſſe. 

' 908 Ein weiß 

laufen; dem Bringer eine Belohnung gr. 

Rittergafie 42 fl | 

"705 Ein junger brauner und if auge 

l — 34, Ir un en 
706 Ein anftänbinesfolides Kauenzimmer 

im Stopfen und Ausbefjern,fowie im Zeich⸗ 





nen, Snöpfen und Weißzeugnaͤhen gebt, 


200 Tage feel; zu erfr. auf der Exveb 
708 Samstag Abend wurde von ber 
Alerdeiligenzaffe bis zum Berzweg ein 
Guipur· Eragen verloren. Genen Beloh⸗ 
nung Zeil 69 bei Moritz Gutmann abzu— 
geben 
BR Meue BordeaurVflanmen 


Georg Scepeler. 


und gelber Hund if ent⸗ 


707: Ein. En⸗tous· eas iſt Samttag 
handen gekommen. Abrugeben gegen 
lohnung Mainzerhof, Ir Stod. 

706 Man ſucht Jemmb, das zuverläffig 
kochen kann auf unreftimmte Zeit. Näheres 
Fabhraaffe 14, Ir Stod. 

708 Am 22. d. wurde von Syna⸗ 
goge in bie Schuͤtzenſtraße bis zur Fahrgaffe 
eine goldene Schnalle und am 29. von 
Sabraofie bis auf ben Roßmarft eine kmail- 
irte Gold⸗Broche verloren. Die reblichen 
Finder werben gebeten genannte Begenftände 
Kabraaffe 15, Zr Stod, gegen Belohnung 
abzugeben. * 
— — —— — — —— 

708 Cine geichidte Mleidermacherin. em 
pfiehlt fich ar Anfertiaung von: Mleibeik 
und Paletots ſowohl in ald außer beik 

* zo alte Matnzergaffe 46, im 

tod. x 

708 Ein kräaftiger Tanke bon Braven 
Eltern ſucht dasSchloſſerhanbwerkzu erlernen, 
zu erfragen große Eſchenheimergaffe 86, . 

707 Eine Rierbermadperin wänfeht nad 
einige Tage Beſchaͤftigung; zu erfragen 
Domplap 3, im Laden. 


in Flberues. Sbnehertei; naüyehnden 
ein filberne ahn retuis; 
gegen die Ginrüdungsgebühr Krögerftrafe 
o. 5, 2 Std. EEE SENAT: 
Süßer und rauſcher Mepfelwein 
pr. Mars 12 fr. bei 
_I 3. Luther, Mi. Eſchenhelmerg. 
bei Gerhard Schiele, Kahrgafie.88. 
1574 Ginen vorslaliden Königsbuder 
Wein, pr. Schoppen 12 Er., bet ö 
 Stanislaus Beyerle 
708 Gin Maͤdchen, das aus nähen | 
Fran Antbeil an einem‘ Zimmer Haben; 
Klingergafie 7, 2r Stod. 
707 erloren rn 
wurde ein Vortemonnaie, enthaltend ‚2 .fL.- 
Std, 13 Halb-fl.-Stüde, div, Feines Geld, 
gen —— — —— hr ber 
e eutlinger’ erwirtbichaft. 
Dem Finder 2 fl. Belobuung auf dem Ges: 
päd-Bürteau ber Main-WefersBahn.  , 





— - 


— — — 


— EEE. . 


- A er — Tr — 


‚Selage, Fraut en vie lt 8232, Domerstäg 1. October 10h 


— .. er nn... — 


—— — 


en er * Turnverein. 


‚ä EP [255 ud J Sonn: ben 4. Detober: * 


J fig Ph Ber Abends 8 Uhr, 


Erianger Hof. 
Bub ann ha ! 


















— 





aylur! 



















"Mitglieder des —* find zur Thellnahme eingelaben, 
Der Turnrath. 


deal: » Beränderung. 

1574 Ba und Comptoir des IUnterzeichneten befinden ſich jegt 

ön He ir Stock, im „alten Limpurg“. 
Wiln. Adolph Dietz. 


— — — 


Broße, Tanyflunde ——— 


N ber im ber in Dainerbof (Rapelle) fait. 706 
=1158 5 Syn ei ie er en isr. ‚Familie Fann ein junger Mann 
oſt und Lo — ——* Expedition Ei: 

zu - 


—* ®s werden auf * guten —J auf 2 
Häujer in auter Lage geſucht. 
ud hr; * en. Nehel-Bauser, ar. Gihenbeimernaffe 72. 


706 I 6006 eu I dueh’rontinieten Krufmann ın ein nıchweisich gut 
u: argın genliende Sicherheit und gute Binfen 
Mebel:Sauter, ar. Gitenheimernaffe 72. 


—— Geſchaͤft, lg ca. N: 20,000 Kuren pr. Anno 
AAWbwirft, iſt unter Ten günftigſten Bebinaungen au rerfiuten, 
Kiel nrich Nehel- Hauser. 


2a; Ein junger Mann Lamm’ mit Fenem Kapital an einem plotogra- 


en Geſchaͤfte betheiligen. Hoch. Nebel-Hauser. 
ar 



























— ir ein Hopfengefchätt ıc. ıc., drei Wob: 
immer ıc., ein Laden in quter Beichäftslage iu ver- 
Heinrich Nebe I-Hauser. 


n  hiöguenten Spgereigeichäft I 


u Haus umzugshalber zu verfaufen 


ebei-Hausen, gt. KINO: 72. 





odes- Alnzei ge. ı" 
2 Bat. * en ** sun zn unDergefties — 


nach kurzem, aber ſchwerem Leiden X ein * * enfeitd abzurufen. 
Um pi: rn bitten bie tiefbeträbten plerm > 
Has BRosenbaum, 
+ deiheid Kosenhathn nd — 


Die Beerdigung bet ſtatt: Freitag, Morgens Mr Ubr, Brüdhofftraße 11, 





I& 6 
Theilnehmenden Verwandten, reunden und Bekannten hiermit die 
traurige Anzeige, Daß unſere innigſt geliebte Tochter und Schweſier | 
Elisabethe Gaerth 
geftern früh um 10 Uhr fanft entfchlafen ift. | 
Um stille Theilnahme bitten 
Die trauernden ginterblichenen 


Die Beerdi ng findet ſtatt: Samstag den 3. October, 81/, Uhr, 
vom Sterbehauſe, a 28 — Exequien in der. Dom— 


kirche, Samstag den.3 . October, 1 


— — — — 
ge uen⸗, un a P 
5 ifeben S oe. 





aalgaffe 6 im Ammel 


Joseph Schiele, 64 usga 4 ja 


Zäglich von 2 Ubr Diner a — zu 24 fr. 


Catiun-Glätterei 


von . Möffing, vormals J. I. Koch Mwe., Klingerg. 28, nächkt der @llerheiligene.; 
empfiehlt fi im litten von Gattun- ‚Borbängen, Ernaple: it, —— —— 
Ober: und .Untexfleidern, Thee- und — 708 








Bitte! 
r Herr, welder zugeſehen, daß ein Knecht eines: bi, figen nes. 
auf — estag, Nichauttag, af der Mainzer Chauſſee einen Ansichten ohne fein 


Verſchulden umgefahren, wird im Intereſſe des Knechtes freundlichſt inen 
Ramen bei ber Expedition d. Wr, Eee ch freundlichf gebeten, ſei 


Amme Täute ute (Feraeliten) Tonnen Roft und Gogid Haben; Wetigraben 6, Br Sk, 
1572 Mtte Möbel und Welten werben iu boten Mreifen gelauft; ar. Rormmarlt 8. 








1573 Ginige 










staunen, | 
** am Lei — 1863 verfallenden Drandiaeine 


der ber Pfandſcheine, welde am 15. October d, 3. verfallen, hier- 


netag ober Termins Teine — — us "ange 


—— — = 3; * und 3 —— lann 

ichen Syefen noch aus ‚ aber nicht compen en | 
tg: t Bald Diendtag ben 10. November, Nachmltta 

damit folhe er ebalten werben fünne, fo findet während ders 

Beolongatisn, Auslöſun sh Eompenfation der oben erwähnten vner- 
adſcheine ſtatt und nur — Ankauf in der Verſteigerung loͤnnen die Eigen⸗ 

x wieder J den en ihrer buch ihre Bernadhläffigung in Diefelb gekommenen 


1} 
"Frankfurt. RL. ben. 29. Eestenter 1868. ' Pfaud⸗Amt. 


= il Hin gut gearbeitele Herrenkleider, 


en zwedmäßig und N * SINE ; ! Ta 
— Doubik und" ätines Ber ana Er 20 


Pin paletots ä dem Koftenpre! 7 
m a o um. u r umen "unter em enpre 8 j 
Allerbeiligengaffe 30 30. 


| enfmehl franzöſiſches, 


Jorhänge- und Bouleaur-Stofe 


a ben when i8 Eaaig en ke si in allen Breiten zu den äußerſten Fabrifpreifen, 
afle 6, 2r Stod, im ; Ammelburgiichen Sa Saufe 
—— — habe am Taunustber, find ‘die beiden Ed ägen eines "eine® Herrihaft 
en ober ae d,6 große Zimmer, Küche nebft ollen fonftigen Bequemlichkeiten, 
* Ip Wi Beauftragt 
eismantel, beeidigter Senfal, „Harmonie“. 
d — haben für's ganze Jahr Arbeit, fonie ein 
LAS kr., auch außer dem Haus wird Arbeit gegeben; 























Krankfurt a. W., den 30. "September. Bei der heute fortgefepten 1 144 vouerie 
ke wurben folnende böbere Treffer aesogen: No. 22425, 26236, 2118 
38 jebe mit 1000 fl, No. 23642, 15889, 12027, 11959, 18407 und 17764 jebe 
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Yrrız“ » gFaın ⸗ Lord ZZ — 
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iger tigen Blatt 


ner ferien Stadt Frankfurt, 


| J Werbung mais, dem, Anstählatt; Orgän dev hieftgen Staaksbehörden, 
? und ae ‚Srenfjurter Nachtichten ale hr 












* nd  (xpebirion: am Geiftpförtchen, Schladhthausgaffe 21.) 
MR 233. = 0° freitag den 2. October 1863, 








das das Jutell enzblatt Hntsblatt und 
D — —38 * Snteillarn für diefes € Semeſter täglich 
Expedition zu ermäßigtem Preife angenommen. 


BEN niuutmagungen 


Gef häfts-Eröffnung. 


\ 13 Ri made hiermit die Anzeige, dab ich heute ein 
ren-Geschäft en gros et en detall 


h babe und halie mich unter Zufiterung billiger Preife und reellfter Bedienung 
empfohlen. 


IE EEE ; £ — Bleidenfraße 4. 


photog rap hische Atelier 


Der 20 pa Geldmacher, 
rw räuensirässe, nächst dem Gallusthor, 
übernimmt alle im Gebiete a. Photographie vorkommenden Aufträge unter Zusicherung 
dep, besten und reellstea Bedienung. 






—6 


— @. #. Beiffenstein, 
117 SET Krierifhegaffe, nächſſt der Schnurgafie, 









IS: —* 1 Eure 
ar“ — * 5 —* 
aße 

— — von Banpl en anf den 40 


Morgen zu Bornheim. 


Dienstag den 6. ã— Nachmittags 3 Uhr, werden an Ort und 
die nachſtehenden Bauplaͤße auf den 40 Morgen zu Bo nbeim unter den daſelbſt 
betannt gemacht werdenden een fentlih an den Meiſtbietenden verfteigert, 





nämlich: 

Gew, 16 III u, V No. 15, 1 388 Rth., 20 Sch., 
BR —— 
n n u. ia 8 ’ Y 
are Dh 1 BE 18. 15 Rb..80 Sa, 
ZT 38 116, 18. 24 BL 19 Sch. 
" " 113, 28, — Mb, 16 SH, 
* * — 118, 2 B., 5 Rtb., 56 Sch. 
" " 34, 1 B,, 9 Rtb,, 14 Sch., 
a. 57, 12, 4 NXtb,, 57 Sk, 
7* 106, _ — 8.,34 Rh, 78-C., 
"on 107, — B., 34 Ntb., 78 Sch., 
„ 16 m ar, 18. 27 Nth., 38 Sch., 


558, 1 V. 21 Rth, 1 Sc. 

Situationspläne dher dieſe Bahptähe find bei "Hmm. Sagens, gr. Gallusftr gr 
bei Heren Robert Simon, Katharincupforte 6, bei Herrn M. aum, Allrheir 
ligenzaſſe 9 und bei dem unlerzeichneten —— gratis zu haben, auch konnen 
ſelbſt die Steigbedingungen eingeſehen werden. 

Bornheim, den 29. September 1863. Ä 1870 


Der Schultbeifß Heister. 
»»—_— 4 Wocal- Veränderung. 


er es von Lumpen, Knochen :c,, jeither Ra 
t Paulsgaſſe 6. | 










| eilzwaaren 
neuefter Mobe inzbelannter guier Opalität werben fehr billig verkauft bei 
1575 P. I: Dümmich, Zeil 60. 


Kamımfeit, 
beftes Mittel zur Erhaltung und Beförderung des Dee thums ber Haare „ von gefuns 
den, friſchgeſchlachtelen Pferben, ( ne zu —* auf dem Büreau ber Waſenmeiſterei 
chengaffe 
Auch ift daſelbſt friſch are u Er don geſunden Frifch ern 
Hunden zu haben, 





er wird geſucht Borngaſſe 6, Ir Fra 






En, 7505 2 DE ” N) 
Fokäl-dBeränderung 

. 709 it, Die ergebene Anzei;e, daß ich mit, dem; Heutinen mein alles Haus 
* vberlafſen und mein ncu acbauted ‚Haus Meſſengaffe Lit. E Rox 1496 


nz Rh. Pet. Beck, 


Schreinermeifter, 


ne Holzkohblen 


— | Sorte, zum Bügeln, Löthen ete. 
ind zu 2.1 * Malter — 3 ie zu haben bei 
3 Wiüh. Armbrüster, 


Kriebberanerftraße 16. 


Vom 12. bis 29, Setober . 5 
—— SAbeßzichung der Herzogl. Brannſchweig / Lüneburg. Landeélotterle, in wel 


Gewinne von ev. fl. 175000, 105000, 70000, 35000, 
17500,.24000, 10800, 8750 ze, ze. biß abwärts zu fl. &21/g gewonnen werden 


AI 







Fir wenige fl. 5 1/ 
„ 10 3 bei Verzicht auf den Gewinn 
„ 20 5 unter fl. 100 
1 


40 
zab mit nf: auf alle etwaigen FE zu fl. 70 das Ganze, Getheilte im Ber: 
ehlt unter Zuſicherung pünktlicher Bedienung der Haupt-Gollecteur 
Strauss, Brönnerftraße, naͤchſt der Zeil. 


Petroleum, 


rafjinirtes, in befannter befter Qualität bei 


Aal, JS. J. Haas, 
— hryqaſſe 115, zum großen Hirſchſprung. 
= u; Behützen-Verein. 


; 3667 © Zur Dereral · Verſammlung werden bie verehrlichen. Mitglieder atıf nachtten 
Freitag den 2 October, Abends 8 Uhr, in den en lan ———— 
Tageſsordnung: Jahresbericht und Vorftandéwahl. 
Der Vorstand. 


b 708. Gin Daten empfiehlt fi zu Küchführung 1; L’Z Gxpebition. 











I ode ‚nm '& 
Allen Freunden und Befinnten w 8 iermit die traurige — daß 
._ Hr Sammel Chumpbley aus Bnfteld Bet, Sonden — 
Ine des bor —* * en erlittenen unglügtchen Gtur es vom Pferde heute 


bi — jerin eren ‚Leiden erldſt worben ift. 
furt a en 130. Septruber 1863 
Seine trauernden Freunde. 
Die gar Andet Samdtag den 3. Ortober, Vormittazs 9 ur, vu 
behanfe, Langeſtraße 4, flatt. —V— 













708. Eine Dame aus Kanon, welche in den erften dom iliem Enalands — 
Pen, mit. ben beſten Zeugniſſen verjehen tft und ge ar franzöfiich und bein 
852 wuũnſcht einige —— ſtunden in ihrer tree zu geben. Fran 

J H Las beförtert die Grpetition d. 


«Senf in anerfanuter m er, die Con⸗ 
2 Mm. Sichel, Fahrgaſſe 136, der Töngesgaffe über. 
797. A yoıhz hg engliäh Lady is desirous of obtaining & | a sitnalion as s Gorerness in in 
stitution ‚or. family. Apply to the Office of this — 
A Darch eine neue · Seudung 
‚ächt ostindisch seidener Foulards „Pücher 


mit unbebeutenden Drudfehlern iſt mein Lager wieder aufs beſte und reichhaltigfte fortirt und 
empfehle ſolche zu den Billigften Preifen. @. Behler, Zeit 38. 
— —— — — —— 


Nicht zu übersehen. 

707. Alle möglichen Näharbeiten werben durch die Nähmaſchine und mit ber Hand, 
ſowie bie Beſorgung ganzer Ausitattungen bei fornfältiniter Ausführung! auf das Billigfte änsı 
genommen. Rähmafchinen werben tagweife mit geübten Arbeiterinnen zw 1 fl. 45 fr. v 

Rechneiſtraße 3, „ir Ent, 

708. Für Teichte Näharbeit wir Jemand gefucht, tazweife ohne Kojt. Näheres ebene 

weg 6, ?r Stock. 


708. Gin er —23 Comptoir · Arbeiten vertrautet junger Mann ſucht umter beſcheidenen 


ee anderweit Engagement. Branche gleich diel. Gef Offeiten unter H. L. 5 
nimmt, bie e Ggpedition entge ER . 
RR ‚Hut: Rüthen von 18 fe. * — fr. an, Nebe und und Go! fa von 24 ft. an, ſeidene Ri kit 











’, 









von 36 fr. an, bei Collin, , Töngesgaffe 47. 
Wo 3 von 4 Zimmern mebit Zubehör Fr 400 jibrlich au vermies 
then; ainzer Zandilrage AA, gegenüber dem Blittersdorfplaß. 
L er Lage det Hal ift eitı mittelgroßer Laden preiswäürdig zu 





vermiethen: su erfragen ‚bei der Exvedition. 


068 Eine rerie weiblicher Handarbeiten für An: 
vebed. Bo . in einem: Inftitut gefucht; Mäheres bei Der Ex— 


—ã EM Üren Grad „Zieh, 
e e werden Fenſter, üren D.fen, erde, 3 ten, 
—** a abgegeben. * Siegel, 


„Braut duiell Blati 18.233, Freitag 2. October 1863. 


Beim aduhngen 


-Doologifher € Garten. 


— Sonntag den A. ‚4 Den 4. October 1863, 

live — von 7 bis 18 Uhr (um legten Male: 
:- As Diefem. Jahre) ift der Eintrittspreis 

i auf @ Kr. per Person ermässigt. 


Der Verwaltungsrath. 





mvenguljm 


PD m mpg) mo " 


efommene Thiere: 
Ein braumer Bär, 1 In e 1 Baar Flamingo und verſchiedene auslaͤndiſche 
Kögel, zen eine Zatku 


106 Gefellfebaft der Freunde, 


Extra - General - Versammlung 
alle ef * For Bm re a 
wozu r l einladet 
* Die Direction. 


Srankfurter Turnverein. 


Sonntag den A. October: 


Abturnen, a a 3 Uhr, auf dem Turnplage, Gchlefinger: 


Gefelige Un Unterhaftung, a WED E Ts 


ieber des Vereins find zur Theilnahme eingeladen, 
Der Turnrath. 


Winiter-Mäntel, 


genße Auswahl in. den neueften ons und Stoffen ehlt bei 
reeller Bedienung zu deu biligsten Preisen "ent . 


1575 Chr. Söhner, Steinweg 8. 
705 Gig Zimmer mit Cabinet ift unmöblirt zu vermiethen; Räh. Weißadlergaſſe 20. 








Englische (Hnlsbinden und Be 


alle Ar 
Fant ie he und Beise-Mützen, 
und zewebte Wollen- und Seidenwaaren, 
a er, und ragen, Blöcke, Kichir z 
leinene KM cke, Be 
fr anzösısche Toilettie-. 4. und —IA 


ostindische Foulards, Wiener Lederwaaren. 
Wilhelm Seidler, 
1575 Nofmarft 21 (gegenüber dem  Önttenberg-Dentmal). 


Se en fs ul ® hi ns 9 R 
frifch geftoßenes, bei Ei. Mettenheimer, Martt 8.” 
709 Kronleuchter in Bronze und Glas werten gereinint, verändert und den neuch 
gleich wieder beraefellt. 3. Dittolino, Bornaafle 3. 
2 Seat Gimwdagdg in ver Graf ichen Sirtbichaft am Aller: 
8 — 8 exit ett —— ſchen irthſchaft am Aller 
—— und ee Senfmehl, frifch geftugen. 
helm v. Ar and, gr. Bockenheimerstr. 23, 


s Dim Franzen ben Unterricht Ft 


1536 Beite Eorte steinerne Röhren für Wafferleitung u. 
8. v. Abtritte von 2“ bis 8* Durchmeſſer unterhalte ftetd Lager und em: 


pfehle dieſelben beſtens. 
Nicolaus Franz, Vomplatz 8. 


697. Gin biefiger Kaufmann, welcher noch mehrere Stunden des Tag's frei hat, 
wünſcht diefelben mit Iörfeligen Arbeiten in oder außer. dem Haufe auszufüllen: 
nn auf der Exvebition d. UI. 


563 Jeden Ziehnugstag biefiger Lotterie 
Fit um 12 Uhr htbogrophirte Orbnungsliften, 6 fr. pr. &t, zu baben bei $. Str 
Fahtgaſſe 103, und bei J. Weinreich, Ginarrenhandlung, Zeil, der HRAuptwache 
1575 Bu billigſter und raſcheſter Ausführung von D eh 
trägen aller Art empfiehlt ih WW Wüher Im n Müchien get — Sr 
706. Man ſucht einen Viertel:Plag in einer PWarterre: 
oder erfien Naug: Loge.· 
706. Gin einzelner Herr fucht zwei unmöblirte Aimmer nebſt liche ober zwei 
Zimmer mit Gabinet und Mimmer; Offerten M P_bef. die u 
Dffene eehriingsttefi 
in einem Waarengench fte auf hieſigem Platze für * mit den Borkenntutflen 
verjehenen jungen Mann, Näheres durch tie Exped. d. DI. 


m —— — 
709. Ein braver Junge lann bie Schut macherei erlernen; Markt 44, im Steinern“ 


Haus. 
Gefittete Mädchen können die Putzarbeit erlernen; Schillerplatz 4, 1rSt, 








vermiethen. 
um & freundliche geräumige Woh⸗ 
von 6 nen x; gr. Sandgaffe 4, 


ut möbIl. Zimmer im 2 Etod 


* en 
20, Preis 12 fl. monat. 
%03. Nabe am, Patersthor find 
5 Zimmer und dr mit * 
ten iu — zu erfragen Eckenheimer 


1514 Wine Wohnung von 3 Zimmern, 
Lüche nebft allem Zubehör; Neuerothhof⸗ 
kraße A A zu beieken. 

ſchones mökl, Zimmer an einen 
alte Schleſine ergaffe 16, zu verm. 

157 Ein Gewölbe mit Regalen zu ver 


mie ; Tönges 
1576 Der ale, eis aus 5 
Anzmern * =. bör, iſt zu vermiethen; 
der Pfingftweibe, zu erfe 


= 

1575 Mene Maingerftrofe 16 ſind 2 ele- 
Bohnungen im 1. und 2, Stock, à 5 

—— vom 1. October a gu vermiethen. 


gr. Hirſchgraben 15, bei Mauermeiſter 


re 
ine Gartevwohnung, 3 Zimmer und 
‚„ Küche, — anſarde ıc., 
b. Fahrgaſſe 47. 
1575.  "pübfihe ke 
ae im 1 —* auf — der 
na Straßen find au vermiet 
155. Ein Geschäfts- oder 
Fahriklocal it zu vermiethen; 
L bergerſtraße 5, Ir Stock. 
re möbl,. Bimmer zu vermiethen; 
Zaune#plag 5, Partırre. 
1575 Grlmeburgweg 16 ift der 2. Stod, 
beſtchend aus 5 Bimmern, Rüde, Manfar- 
Ortenjimmer x u vermi 
1575 Altemainzergaſſe 20 der 2. Stod 


ven 6 8 üche, 3 Kammern ıc. 


Bike gi —— mbbl. 
— 


mmern x, elegant 


ng 2 Herren au at, 


* 3 beziehen; Seller: 


16725 : Große Mihenfelmerg 
Mittelbau, Ir Stoch eine —* liche A 
— von 4 Zimmern, Cabinet, Kuche ac. 

A möblirte® Zimmer gu vermie⸗ 
um: 9 olzpforichen 4 im 1. Stod. 

— ſchon moblirtes Zimmer; hl 
a 5, nwaͤchſt ter Beil, Hof linke. 

709. Gin f eunblides Manfarbzimuer 
iſt en 2 ftille Leute zu vermi then; Bed 
— l, dr Stock. 

08 Zwei ſchoͤne geräumige Zimmer find 
— an einen ſoliden Herrn zu vermie⸗ 
then; Fahrgaſſe 94, 2r Siod 

— Neüe elegante Wohn 
Zimmer mit Salon, Zub 
AR mn Manfarden nad Garten J 
vermiethen; Trutg 43. 
706 Gin Herr kaun Theil an Zimmer und 





Bett haben; dothelreuzgaffe 15, 2r Sted, 


709. Gin freunbl. möbl. —— iſt zu 
verm ethen; Bockgaſſe 13, Br Ste 

709. Un eine foltde Berion * belles 
großes, Heizbares, wmöbiite® Manfanbs 
Bimsmer ohme Bebienumg ; Ka aſſe 16. 

709. Zwei möblirte Manfarben find zu 
bezichen; Schnurgafſe 29, 

709. Katharinenpforte 11 if im 8. Siod 
en. möblirtes Zimmer zu vermiethen. 

709. Ein aut möblirre® Zimmer zu 
miethen; Meifengafied, Borberhaus, et. 
1576 Gin freund!. Sinne mit Gabinet 
möbliert, nach dem Hofe, für einen Ifiven 
Herrn; Niheres — 

708 Gin auch 2 ſein möbl. immer ; — 
au * Hochparterre. 
08 In einem neuerbauten Haufe, Meer» 
.r 2b, ift eine Wohnung won 4 Aümmerm 
zu vermieten. 
708 Gin gut — aan zu vermicthen; 


eier * 88 — — raben 6 
53 ro ßer iſt 
eine wenbergeri 5 — —— tm 


+ Stock zu —— und gleich zu 


708 Sämibtfiube 7 ift im 8. Siock ein 
Zimmer mit —— ai = Main an einen 
einzelnen Seren zu 

110 Gin möbl. —— 4* verwlethen⸗ 
hinterin Laͤnmchen 6, Ir 

710 Gin | ri Fer Aimner an 
einen Herrn; N eriritioensoffe 


und Anerbieten. 


Kienftnetuche 
708. Gin braves reinllches Monatmädchen 
wird geſucht; Fahrgaſſe 108, Ir Stod, 

708. Gine gewwanbte gut — Ber: 
Käufern fucht Stelle in Mn Laden. Offerten 
N beſorgt Die Expebition. 

1574, Gin braves fleifiges Mädchen wird 
geſucht, das kochen kann und alle Hausarbeit 
geünblich verſteht; Kroͤgerſtraße 11, 2r Stod. 

00 Gin ifr. Waͤdchen, das perfect kochen 
rag a TR eine Stelle; Breitegaſſe 20 im 


* Gin Monatmäbchen wird geſucht; 

fie 58, 2: Stod, 

1571 Ein folides Yräbdhen, welches jchön 
nähen und büzeln kann, wird für auswärts 
—— — — unter No. 1571 

die Expedition d. Bl. 
705 05 Ein Küferkellner wirb geſucht; Gal⸗ 
Ius:Anlage 5. 

709. Ein braves Mädchen, welchen in 
aller Hausarbeit tüchtig ift, bürgerlich lochen 
lann, ſucht Stelle als Maͤdchen allein oder 
‚als SHausmädchen duch Frau Barthel, 
Kerbengafie 4. 

709. Fahrgaſſe 80 wird ein Mädchen für 
Hatsarbeit geſucht. 

a 68 — ein Zapfjunge geſucht; alte 


—— Zapfjunge wird geſucht; Allerhei⸗ 
enge 74. 
8 wirb ein Monatmäbchen geſucht; 
Br een: 8, im Laden. 
Ein Monatmäpchen wird gefudt; 
— 2 11, Parterre rechts. 
n Tolibes Rindermäbdhen wirb 
—* ————— 
Ein Monatmädchen wirb geſucht; 
Sims 
709. Gin Sasabte, Zapfjunge wird ge: 
fucht ; Vilbelerſtraße 32. 
_ Ein‘ zen gejucht, Enge zu aller 
; Brönnerftraße 
09, HE 


— Wwelßabiergaſſe 27. 

709. 5* ein Bedienter (als Jaͤger); 
180 fl. pr. Jahr mit freier Station , Die, 
—— — 

nicht n aften ge 
braucht N in. melden ; Frau Gottbold, 
Reugafie 18 


ırfhe wirb als ——— 


708 Eine Khqhin, welche buͤrgerlich 
* ka wird gefuht; Saalgaſſe 1 im 


rg Ein Mädchen zu aller Arbeit willig, 
wird wird gefußt; gr. Friedbergerſtraße 24. 


Betauntmachungen 
Feinftes Sonpendlr 5 52 tr 
Milani-Minoprio. 

1575 Hirſcharaben. 


709 Aepfelwein zapft ‚Leug, 
A hen a ’ 


Scankfurt, Schleppf prayiffahrt. 
Angelommen der 
@ltern von og 
Ladeſchluß für die nächfte Abfertiaung der 
Thalgüiter Freitag den 2. October, Mittags. 


* here vnfder Aepfelwein 
r. Maa 
J. J. — kl. Eſchenhelmerg. 26. 26. 


709 Süßer und rauſcher Hepfel« 
wein bei J. Gräff, am Allerbeiligenth. 


709 Gin Reft Iila und weiß geftreiftes 
Zar g wurde von terfl Bodenbeimer-, 
Hoch⸗, Bleichſtraße, Friedberger Landſtraße 
verloren. Abzugeben gegen Belohnung 
Bockenhelmergaſſe 24, Ir Stock. 


Friſch — Zaberdan, Sid. 
—* und Titilinge b 
Earl Wigand, Marft 83. 


709 Ein Maͤdchen, welches fein nähen 
und fliden kann, hat — frei; Rothe⸗ 
kreuzgaſſe 19, Br Etod. 


709 Cine Frau, welde im Weißnähen 
und Ausbeſſern aelibt ift, nimmt Arbeit im 
Hauß an; alte Mainzergaſſe 18. 


la Stearinlichter 


empfiehlt zu garz billigen Preifen 
Martin Becker, Bleidenftraße 5. 
NB. gr Herren Gaſtwirthe —— be⸗ 
ſonderen Rabatt. 1576 
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BDebanntmadgungen. 


Wifenfhaftiger 2 er Zournalzirkel 


rn Audland. Aus der Heimath, von Robnäßler. Deut: 
Grenzboten. Magazin für Literatur des Auslands. Menzels 
ee. © Natur, von Uhle. Unfe e Tage. Unfere Zeit, Wefternanns 
Revue de deux mondes. 
reis fl. 8. 


ements 6 fr. 
Der —— ter Blätter geichieht zwei Dt in ber oe: fie werben in bie 
des Abonnenten gebracht und von da abgeholt. 
Gustav Ochler, 


en MUSEUM. 


1577 Die lefte Ehorprobe für das * Muſeumsconcert, zu welcher 
hierdurch Fromme — wird, findet 
Freitag den = October, Abends 7 Wbr, 
in Sauletſaale ſtatt. 
Be Heinbold Bailrk find erfchienen und in allen Buchhandlungen su haben 


Se patriotiſchen Sänger der Befreiungskriege 


von Heinrich Reidt. 6 Bogen. kl. 8%. Preis 18 fr. 


Das Sseriftchen, veranloßt durch die bevorſtehende Jubelfeier ter Volkerſchlacht 

—— ift den verbündeten Männergefängen gewidmet. Es enthält eine eingehende 

tiſchen Wirkſamkeit der Dichter Arndt, — Schenken⸗ 

ert in allgemein verſtaͤndlicher Darftellung. de Proben aus 

* — und Schlachtliedern der behandelten Dichter And 4 Tebenbiger Wechſel⸗ 
in den Text En en. 


Ahein und Meer, 
eetiſche Sailderung der Natur und des Lebens von Dorn. 
Preis fl, 1. 12. 
Neneites über den, Heformator Calvin, 


nach dem Franzöſiſchen des Genfer Geſchichtsforſchers Gallffe. 
3 Bogen. Preis 21 Er. 


Ans der katholiſchen Kirche. 
Ben Thomas ee der Diöeeſe Paſſau. 
onen. Prt r. 


lien» Samımite "BE 
au berabgefeßten Preiſen bei, @d, Debler, Zul 38 
















Bei dem ſoeben beginnentten neuen Quattale ladet unterzeichnete & achbandlung pm 
3onrnal-Abonnement auf Fämmtl. Zeitfhriften — 


ergebenft «in. Die vierteljährt.: Wbornementspteife ſtellen ſich Wie folgt: 
Aus der SHeimatb von Rofmäblr © 0220 
Bazar (ilufte Wobenaeitung)‘ » u. un tat on 
Buch der Welt (erſcheint nur_monatl.) BERSSEEBASE 
DamenFfleidermagazin, Part, . u 000 
Dorfbarbier, iluftntter, . , \ 
Dorfjeitung, il, db. Fahrer bin. Boten 
Europa, Göronit für d. gebild, Welt : i 
Bamilienjournal, iNuftchted, . .: . nz, 
Biene rc Mändyener, von Bram und Schu. 
airjayrk 2’ 7 - . » 
guenjeiung —— —— 
eya, U Blätter für d. gebild. Welt 
artenlaube 


Gi: werbeballe, Orga b. Fort Br 


— we Ser 
Fell! 


ze sen 2 2 = 


» 
“ 
2 2 8 


ausblätter von ander unb ua ERS 
gendfreund, Münchener, von Branı ind Sin. ? 
augendjeitung, deutfche, von Fabrichius Rd 
aufmann, a Berbreitung kaufm. KRenntnifie 5 u 4.15% 
Hladderadatich DE PA VRR EU 
2atern, Frankfurter TESTEN RE ne 
WRobelle, Barker, U w:o. Suy- mung or du, inf Afadık 
Modenzeitung, allgem. Leipziger, 2, 
Dirfribe, mit Allen Keilagen, N Bl, 
Mufterzeitung, allgem. Etuttgarter, ® ; s 
Natur, tluftr. Yeirfcheift f. Naturwiſſ Srgiuhar‘ Aue; a 2 tr 
Notizbl. für Papierg IN, ganzjährligy nur , BEE 
ı DOmnibus, itufr Wochenſar . 020020. 
rer des Wiſſens und der Giwerbe, pr. Heft 
onntagöblatt von Ruppius . . 2.000, 
Weber Land und Meer von Hadlänber 
Victoria, illuftr. Mufter: und Mobenzeitung 1 
Borwärts, Magazin für Kaufleute ©... ... 0% 
Welt, die illuftrirte, u... j *3 
Zeitung, Unſir Le pyiger, Ale ua 57 vd 
siehungslifte für ın- und ausländifähe Bapiere dies. di = 


za ya pn 3 2 2 2 u°3 
; 7 


BERERIBLASERBEE AENENr 


- 
zu Ye u ya er 


-»l=sufiibelenl uni ahnen le 


— 
SI Una 3 


© vars, Pariſer, . fl. 3.12. Cassels famil r,illuste, fl, —, 
Je ml des James et des a rn. boysmngazine, Fr tn 
‚SE demoiselis ... „ 1.80. Family Merald , ..; ;.— bt. 
— * des familles.. „ 1.12. Kondom news, illutr, . „ 4. 54. 
— pour fire , . .'„ 1.12. Pumeh, Londoner, . . .„ 2.2. 
pour tous . [ * 1} 1. 48. New-Yoerk, Ledger, ° ‘m 1. 48, 


Semaine des enfants . . „ 2. 6; 
übe Nummern aller biefer. fowie anderer Zeitſchriften ſtehen zur Aufſicht 


en, au 
. Dienften. 
we  F- Moncltiie Beihhenttung (U Am 
‚3 Ing — EB 3 72025 


3 


u. 8% 


der 
e 13 tm Hinterhaus 


—— a zo. mit — D 


ab zu verf.ufen. 
TR Bee en ne 
2 4 u 2 ‚ billig 

ach 3 dr ve 
ergafie 23 tft eine 2* Stiege 

zu verlaufen. 

Bilt elergaſſe 23 find ein Paar volis 
710 &: — ht —** lfoͤrmiges 
4 in gut ten afelfoͤrmige 


etion iſt Preiswür- 
—55 Gei 


foͤrtchen 1, 2r St. 
dab transportabier Herb mit Brat- 
ein —— Kochofen zu verkaufen; 


710 gr —— Bun — 
verunter ein Nachtvogel; 

7110 Sanbfteinplatten, * — * ge bi in 

en Größen, ein Kindel von Ba— 

ei pr Ma, ſter X., ein Laden⸗ 

asthüre; Fahrgaſſe 12, 

I du vor Ihe Pferde (Sinne) 2 

und Wagen (Americaine) fin 

De Pa Feledrichäftraße 


Ein tarnener Verſchlag, 11’ hoch 
lang, m ie on und Feaſter; Roſen— 


— KH 2 ne Boat, von Schmieb- u. 
’ — — zu verkaufen; Gtabt 
ergoſſe 


re 10 —— er Dfen ift zu verfaufen; 


710 En c 4 Dfen für Holz u. Stein- 
Isblen geeignet; El. Korumarkt 3, 3r Et. 
Zu vermietbhen. 

701 Aiwer ſchoöne geräumtge Zimmer find j 
mmdblirt an einen joliven Herrn zu ver- 

; Fahrgaſſe 94, 2r Stod. 

"Sin großes Ihönes möbl. Zimmer 
m 1 ur 2 anftändige Herren zu vermies 
; Markt 8,2r St., Eingang im Rebftod, 
570 ©®r, De denbrime —8* 3. 2 ift eine 
bn ft allen Berrem: 

‚im Seite * > en 
3 — 17 RK. das Parterre⸗Lo⸗ 
—57 ube“ ganz oder 
eis Stofal zu vermiethen ; 

aße 12, Barterre, 


—— Zu vermieten iſt eine Heigbare Kantmer; ; 
gafle 10, 
use und Anerbieten. 
710 Ein junges Frauenzimmer mit guten 
Zeugniffen, im Kleidermachen mie in allen 
weiblifen Handarbeiten geſchickt, mänfdht 
wegen Todesfall eine Etelle als Jungfer, 
am Hz außerhalb; Wrönnerftr, 4, 1r St. 

7.0 Ein Vädchen, welches aut Bürger 
lich kochen und Hausarbeit verrichten kann, 
wunſcht eine Stelle; Mittelweg 37. 

709 Ein folibes” Mädchen, — bür: 
gerlich Fochen Fınn, wirb als Mabchen al⸗— 
lein geluät: ; Eafenlager 4, Barterre. 

709 @in folide® Mädchen, das 
gut Pochen Kann, fucht Stelle als Köchin 
Be — allein durch W. Sofmann, 

e 

710 Ein been— we'ches bürgerlich 
kochen kann, die Hausarbeit e ver⸗ 
ſteht, wird —*— Saalaaſſe 14. 

709 Dienſtmädchen jeder 
Art finden gleich gute Stellen, 

W. Hofmann, Trierifchegafle 6. 

710. Gin Mädchen, das jelpfiftänbig 
kocht und einen Theil ber Hausarbeit zu 
verridten bat, aud ein im Nähen erfahre: 
nes Seutulten wird gefuht; Trug BO, 

1577. Ein — Sausburſch⸗ 
geſucht; Schnurgaſſe 65 

710. Ein rg Mäbken wirb ges 
fucht; Breitegaffe 21, 2r Stod. 

110 &S wirb ein jolibes Mädchen gu 
fucht, welches gut bürgerlich kochen kann 


a. Zr Saal verſteht; Aitgaſſe 36, im 


210 ein zu häuslicher Arbeit williges 
nt wird geſucht; Meifengaffe 3 


rt Es wird eine Rinder: 
frau onen Lohn für 
Die Dauer gefucht; Wleich: 
firafe 38a, Parterre. 

711 Gine gute nt Köchin, welche 
au einer Haushaltung eg vor» 
ftehen Tann, ſucht eine tele; 
Zeil 28, Hinterhaus, 
ale $ — u 

e au e un e 
rn Brdnner aße 22, i 


un. Ein Zepflunge geſucht; Venber- 
ga 
710 E⸗ wird ein geringes zur Arbeit 
— Mädchen geſucht; Lindheimerg. 21. 
Eine Amme, welche gut empfohleu 
Wi — das zweite Kind zu ſtillen; zu 
erfragen {m Saalbof bei Frau Weinrich. 
110 Gin Mädchen von auswärts fucht 
eine Stelle ald Hausmädchen; Karpfeng. d. 
710 Monatmaͤrchen geſucht; Heil 64. 
710 Gin ſolides Mädchen, das aut bür- 
erlich kochen Fınn, die Hausarbeit ver⸗ 
— wird zu ſtillen Leuten geluct; große 
enheimerftraße 17, Ir Stod 
it Ein fo'ides Mädchen, w: :lches Hant- 
nd Sausarbeit, fowie Kleidermachen und 
—* kun, wünfdt eine Stelle als Stu: 
oder Hausmaͤdchen; Eckenhe imer Land- 
ſtraß⸗ 1, Parterre. 
109. Es wird ein braves Maͤdchen ge— 
ſucht; Steingaſſe 16. 
110: Gin Mädchen, zu aller Arbeit mil: 
WR eri.ät; @eißgoffe 6, an der Leberhalle, 
n ‚Mädchen, das zu aller Arbeit 
* ir gefucht; Theaterplag 11. 
709 Ein junger flarte Hausburſche wird 


a: . Sandgaffe 2 
701 Ton ebgaffe 17, 1r St, 
ird ein Stubenmädchen ge: 


ucht, welches etwas fchneidern, 

wafchen und bügeln kann, da: 

—* fg etwas Dansarbeit ver: 
ebt. 


695 In eine ftille Hausgaltung wirb gegen . 


70 fl. Lohn ein Mäbdchen gefucht, welches die 
Hausarbeit gründlich verfteht und etwas fochen 
fann. Nur ſolche mit guten Zeugniſſen wollen 
fi melden. Wo? fagt die Expedition. 

Gefuche verfchiedener Art. 

1574 Eine Ey zereteinrichtimg wird zu 
kaufen geſucht. Offerten unter No. 30 
692 Ein geräumiged> irodenes Gewölbe 
in ber Töngedgafle oder deren Nähe wird 
.zu miethen get ucht. Dffeten unter T T 
an die Expeditlon. 


Befanufmachungen. 

102 Bar gute Rockmacher und zwei 
5 er finden dau rnde Beſchaͤftigung; 
Husfitife 8, ebener Erde, 


710 Pianinos und Tafelelaviere 
find preismwürbig zu — und zu ver⸗ 
miethen S hmidtſtu be 7. 

1577 Neue italien. WBeunellen, 
ſowie frifche getr. Mirabellen empfiehlt 

Adolph — 
Schnurgaſſe 65. 

710 En Heiner ſchwarzer Pinfier mit 
lahmen rechtem Hinterfuße Hat ſich derlau⸗ 
fen; man bittet um Rüdaabe gegen Beloh⸗ 
nung RNeuckräme 21, 2r Sto ' 


1577 Gagltde —— erhielt 
Georg Scheveler. 


1577 Set rifer, eldor: 
fer * ee TE * ſ 
Adolph Ern — — 65. 


* Neue Roſinen md Corinthen em: 
pfiehl 
3. €. ‚Roth, Allerheiligengaſſe 4 41. F 


Vorzügliche Göttinger Würſte 
Gavin Fromage de Brio et de weit 
chatel, ächte nenpolitanifche ar: 
roni, Parmefanfäd, 576 

&. irischer 


1577 Seilh gemf gewäfjeıter Laberdan Hub 
Stoditih E 
g 8. Born, Ed der Neugafle20. 
- 1577 Friſche Auſtern, Caviar, ge 
räucherter Rheinlachs, Göttinger 
Mürfte und neue © infen. 


Joseph Milani, 
Bleidenftraße 6. 


Traubenzucker 


in ſchoönſter feinft ra zare empfiehlt zu 

ben —ã— nu = 

1571 8. Strauß, 
Schnurgaſſe 6, Gt der Lindheimergaſſe. 


1577 Friſche Ananas, frults 
glace» assortits du midi, 
neue Zafelfeigen, Mandeln und Co— 


rinthen. 
A Milant, 








Jos 
Ble ——— 6. 
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Bebauntmedgungen 


| Ilrselififher ® Gottesdienft. 

| o 

Sambtag ben 3. October: eye Ad — 454 5 Uhr BO M 
Morgengottesbienft 8 Uhr. ——— 


Landwirthſchaftlicher Verein. 


Ordentliche Sitzung 


Comstag den 3. October, 7 Uhr Abends, im Hotel Drexel. 
Bortrag bes Herrn Suater Löwe: Bereins-Nahrichten. 


Aufnahme neuer Mitglieder 1577 
Harmonie zu Saal. 





den 5. October 
(Bucceih "Simchath  Thora.) 


Großer Bivertiffement- Ball. 


Schlacht bei Waterloo, Walzer von Soreith, 
ausgeführt von der Sarmonie-Eapelle. 
Unfana 8 Uber. 


Ausverkauf, Schluß Ende Drlober, 


meiner jämmtlihen Waaren, ald: Galanterie: und Meerſchaumwaaren, Stöde, franzöf. 
aa inte sn — —— Gravatten, Handfhube und Fach⸗ nez ıC. 
unter eifen. 8 if dadurch Gelegenheit zu vortheilhaften Ginfäufen für 
Beihnacptögejcgenke geboten. 
ww, J. Kalbfleisch, Btil 35, 
dem zuffiichen Hof gegenüber. 


“ Ruhrer Steinkohlen. 


ae Fettſchrot und Schmiedegries, beſte Dualität, habe 
m und — —— vom Schiff bezogen, zu entfprechend 
1571 Hiefengaffe und 


— — 
"333 — 8. Mi 
für Blech der Wi us mit und ohne Mobis 
A Zu verlaufen I. lien, Bodendeimergaffe 43, im gadım r 










er 
Be Eee affe 2. 


: Traubenzucker la QAualltät : : 
zum Kabrifpreis bet en 1906 
Wih. v. Arand, gr. Bockenheimergaffe 3. 
Dantfogung. 

Die Abgeorbneten zum zweiten beutichen Handwerkertage fühlen fi verpflichtet dem 

oben Senat der freien Stabt Frankfurt für ermiefenes alıtiges Woblwollen, den Bürgern 

anffurts für gaftliche Aufnahme, dem verebrliten Lofalcomits für beffen aufopfernbe 

Mirkjamkeit und allen thätinen Theilnehmern am Handwerktage ihren aufrichtigen und 
herzlichften Dank hierburch Öffentlich auszuſprechen. 


Am Auftrag 
Des präfidirenden Deutfchen Handwerker: Bundes, 


Zu vermiethen: 
1567. Gine herrichaftliche Wohnung, Mainzer. Chauffee, Kreuzweg, nahe ber. Pr 
menabe, 6 Zimmer, Salon nebft aller Bequemlichkeit, gleich zu beziehen, Näheres bei 
3. Bilboff, fi. Balludaaffe 9. 











700 Zu vermietben 2 große unmöbl. Zimmer mit Ans: 
ficht auf Schillerplag und Zeil im 3. Stod. Mäb. Exped. 
693 fl. 20—24000 werden auf einen Neubau tim befter Tige gefucht. Näheres 
ar. Gichenheimerftraße 28, | 


— — — — — — — — — 


706 Dos Achte engl. Nheumatismus: und Gichfpapier, fr — 
x 


men, ift zu haben Schlachthausgäſſe 19 bei Wittwe Sa erlander. 
702. Eine Wohnung von einem Zimmer, Gabinet,und Kuͤche wird * ca. fl 100 
zu miethen geſucht und Offerten franco im Laden Fahrgaſſe 12 erbeten. 
ee ET — — — —— —— — 
1569 In einer achtbaren Familie kann ein gebildeter unger Mann Koft und 
Wohnung finden. Geiftige Anregung und angenehmes Familienleben find bamit ver« 
bunden. Näheres fint die Erpetitior. 
710. Gm junger Wann wünjst als Kellner - Yebrling in eım Hotel eintreten zu 
lonnen. ob. Wilb Wüller, Stier bergergaſſe 85 
teine Wohnung befindet fich nunmehr Hettenbofweg No. 


710. 3 
(viertes Saus, linker Hand). 
Mr August Bauer, Steindecker. 
709 Bocdenbeim, fhöne Ausfiht 6, it im 1. Giod eine Wohnung mit 


t # 
Ihloffenem Vorplage von 4 Zimmern, Kühe und allem Zubehör für fl. 180 zu ber⸗ 


miethen, 

— ©» 
Aepfelmüblen 

der b Conſtruktion empfie 1577 

er befige Spenppuff J. L Goetz, Mafchinenbaner in Fronffurt a / M. ” 


709 Mein Eomptoir. befindet fich von beute an Liebfranen- 


ſtraße 2, Ir Stod. B. Schaefer. 


er Maschinen Oel 


für Dampfmalchinen, Patent:Achien unb Keltern, Mühlen ꝛc, ift zu haben auf bem 
Büreau ber Wojenmeifterei, Steljengaffe 18. j 


695. Ein Mechanifertehrling wich geuht; gr. Gihenheimerg 


+ ’ 
une 2 























Mein Schuh- und Stiefel-Fager 


j sen die see zu Bekannten biligen Preifen beftens empfoplen. 
"Ehristlan Otto, Brönnerfteaße 5. 
Gandelaber, Wind» und Tifhleuchter, fowie Bronze an Möbel ıc, 


2 — — und alle Reparaturen beſorgt, ſodann empfehle ich mich im 
bon an bellen, Abgüſſen ıc.; Reparaturen in unächten Schmuckſachen 
en beſtens orgt. 


Ernst Stöckel, 
Gürtler und Bronzearbeiter, ter, Schäfergaffe 4. 
—JF MHllen unferen Frenuden und Bekannten die borlän: 
J Anzeige unferer bentigen Verlobung. 
. Zacharias Neller ($Srankreidh). 
Minnna Hevy aus Bockenheim. 


und ranldien Arptelmein 
im Gelubäufer Brauhaus, 


n und rauchen Arptelmein. 
Weisser Löwe, Zeil 28. 


epfelwein bri 
3. P. Grund, Brüdenquai 7. 


Zr — und. rauſchen Aepfelwein bei 


M. Engel, rother Löwe, Bleidenſtcaße 33. 


Rauschen Aepfelwein 


TE WW. Wilcke. 


jebh? hiermit meine wertheften Kunden, tie mid bisher mit Nähen und, 
in Beamaie. daß ich nicht mehr Neugafie, Bergen 4, fonbern große 
10 im 3. Etod wohne. 


am Main, den 1. October. Bei der heute fortgefegten 144, Lotterie- 
ut Sur wurden folgende .höbere Treffer gezogen: No, 21540 mit fl. 4000; 
19892 j:de mit fl. 20005 No. 22:53, 12171, 4973, 20789, 27987, 4749, 
KR jete mit fl. 10005 Ro. 415, 5659, 15629, 23988, 4407, 14910, 12260, 26249, 
1154, N; 86, 15727, 21811, 10103 jede mit fl. 300. 
1. stern, 29. Septbr. Bei einem Gefanmtumfage von 2090 Gıntnern 
Ken Wet de Mittelpreife: Wai en fl. 6. 5 fr., Korn 3 fl.45 fr, Spelz 4 fi. 16 Er,, 
er ZUR Ir, fer 2 fl. 37 kr. Erbſen 3 fl. 25 fe, Widen 2 fl. 59 Er., dinfen 
229 fr Re 
ter-Anzeige 


amen — 1 — fr. 
Srritag den 2. — — Siarne oder: Das Tyrfing⸗ 


ws in 4 Akten ‚von W. Grote. Muftt von ». 
Yes Componiften ) AbodrkementsZorftelkung No, 2a 













































oe Sn (nn 


— I ER 


et Mr EN. 


a TE re er a —— 


HEN 


5 E 














ny 


y 05 prq 















Ge 





7 07 ICH 


20 Papouı wen] 





%“g 
[Ir] 9800] 


O7] OT "0% 









— ä FREE 
: Sl 
(>) 


a 7[777 








Intelligenz Blatt 


der freien Stadt Stankfurt, 


vberbunden mit dem Amtsblatt, Drgan der hieftgen Staatäbehörben, 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 









Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


————— — — — — 
#2 231. Samstag ben 3. October 1863. 


- Abonnements auf Das Intelligenzblatt, Amtsblatt und 
hi anffurter Mochrichten werden noch, für diefes Semeſter täglich 
som zu ermäßigtem Preife angenommen. 


—— der Greiguiffe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Intereſſen. 


Detober. Wir Iefen in ber „Rorbbentfchen Allgemeinen 
5 nt 5” — ffeht nunmehr * kb daß bie breit Weſtmaͤchte die polnifche Sn 
* "Diejem —8* nicht mebr bu ie That unterftügen werben. Hatten bies 
daß ihre Noten u Tuffifee Regierumg veranlaffen würden, 
von bem einmal —— * * abzugehen? Glaubten fie dabei, daß dieſer Weg 
ig ſei mb Th hierüber aufgelfärt zu werben brauche, 
u N. a Ei * en fi, PB bie ruſſiſche Regierung felbft den richtigen 
dk weiter weiter fo Furcht Bor. Ihren Drobimgen? Sn oem Fall 
fie ſich geitrt und das —— wuif ber fie trifft. Ibr Jerthum 
Ar er be ala” ja in Weiſe wie A aufgetreten ift, Sein möglich 
Wird die — wie wer kaum 6 bezweifeln tft, aulegt doch nieder 
—— nun ge trajen Achte bie nuß[lo8 verlängerten Blutvers 
, der — — —— des A und Gniftttlichung feiner 
egen die Beflegang bed Aufſtandes nicht, fo Lönnen [echt die 
ber daun jmans Telblidy — zpoluniſchen Wirihſ aft⸗ noch weit trauriger 
und bie Berantwerilichkeit ber Weſtmaͤchte ik auch u m fo größer. 

ben A wohl nur bie englifchen, a ger reg bie —— — 

nicht * BE } 5 —— allein —— — 
4 m eihäftigt, um auswärtige Verhältniffe fo aufmerkiam 
7 ch eine genaue Fenntniß birfelben erwerben —8 —— 
* in ſ4lecht unterrichtet von dem eigentlichen Stande ber ihnen 
Done Ze hſen waren vlelleicht naͤher unterrichtet, fie begnugten ſich 


ie es ſtand; kannten die N Verhaltni 
— — —* Tannen bie e Sub hoc ae 




















auch ganz genau, was fie wollten; fle waren mad) keiner Seite 


Steht es aber jept N daß bie polnische Infurrektion gewaltfam unterbrücdt werben 
möffe und mwiıb: fo bat von An an — denn es bat ſich ſeitdem nicht 
das Mindeſte in den Verhaͤltniſſen war daher von vornherein gewiß, daß 

ede Hinderung ber ruſſiſchen Regierung nur das nothwendige Gndrefultat verzögern, 
ie Leiden bes entſehlichen Zuftandes vergrößern müffe, 

Wir wollen indefien an biefer Stelle den Kabineiten nicht in die Windungen ber 
Diplomatie folgen, wollen nicht nach dem Urfachen forfchen, welche fie veranlaft haben, 
bem polnischen Aufftande ihre moralifche Unterftögung angebeihen au laflen und einen 
Theil der Schuld an dem Unheil zu übernehmen, weldes über das unglüdliche Polen 
aekommen if. Aber wir wollen an denjenigen Theil der Schuld erinnern, den auch eine 
Partei im preußifchen Abgeorbnetenhaufe auf fi) genommen Bat, indem fie von ber 
Tribline befjelben bie Politik der preußifchen Regierung angriff, weiche, wie fi) jegt 
eraibt, bie einzige richtige geweſen iſt. 


Belanntmadungen, 


| Einladung” zum Abonnement 
Frankfurter Reform. 


Diejelbe erſcheint jeden Sonntag, Mittwoch und Freitag und koſtet pr. Onartal 
fl. 1. 15. — Beftellungen und Ankündigungen werben angenommen bei ben Herren 
dr. Benj. Auffarth, Töngesgaffe 28, G. Wiegand, Allerheiligengaffe 24, fowie 
auf der Expedition E. Adelmann, ar. Eichenheimergaffe 43. 


Jandwirthſchaftlicher Berein. 
Ordentliche Sitzung 


Samstag den 3. October, 7 Uhr Abends, im Hotel Drexel. 


BVortray des Herrn Doctor Löwe: Vereins-Nachrichten. 
Aufnahme neuer Mitglieder. 1577 


& Erbiheilungshalber 


ik ein in ber beiten Hanbeldlage der Stabt ſſehendes großes Haus mit Geſchäft und 
Waaren-Lager zu verkaufen, wozu eine Anzahlung von fl. 40,000 erforderlich if. Aun⸗ 
fragen unter Chiffre M W beforat die Expedition. 


1576. Näcften Donnerstag ben 8. October, Nachmittags um 2 Uhr, follen in 
Bornbeim in der Bleichftraße No.18 die Mobilien des verftorbenen Andreas Müller 
ald: Commode, Klelderſchraͤnke, Bet ung, Weißgeraͤth, Portraits, Delgemälbe, Spiegel, 
Bettlode, S:ühle, Maler:Utenfilien, Staffleien, eine Partie Bücher Hffentlich gegen baare 
Bezahlung an den Metjtbietenden verfteigert werben. * 


Bornheim ben 1. October 1863. Schultbeif Heister. 

689 Es werben fortwährend alle in das Nähfach einſchlagende Arbeiten fowoHL 
auf der Maſchine wie mit der Hand bei mir auf's Billiafte und Sorgfältigfte ausge» 
führt. Ch. Alexandre, Bornheimerftraße 18, 


gg Sranffurter Männer: Gefang : sit 


Concert. 
zum Beften der Mosartfiftung 


Bench iger Mitwirkung der Fräulein Labitzky, der Herren M. 
in und C. Hill fowie verehrlicher Mitglieder des Theaters. 
ee und anderer hiefigen Künftler 


Bamstag, 3. October 1863, Abends 7‘: Uhr, 
ee 


| L. Abtbeillun s- 
1) Duverture zur Oper: „Titus“ von Mozart, 
. or: „@ebet‘, Bebicht von Th Körner, comp. v.B- Klein 
3 e der Sufanne aus ber Oper: „Figaro's Hochzeit“ von Mozart, borger 
tragen von Fräulein Labitzky. 
4) Biavier-Eancert mit * leitung (Ro. 20) in D dur von Mozart, 
orgetragen von Herrn Wallenitein. 
5) Elcie: mit Gher: „D Iſis und DR ar ber Oper: „Die Zauberflöte” von 
—— * vorgetragen von Hm. G. Hill. 
6) Get ammt:Ehor: „Ueber allen Gipfeln ift Ruh”, Gedicht von @äthe, — 
von Ein: von Wartenjee 
IE, Abthellung 
1) Sefammt; ‚Eher: „Breisgekrönte Feftcantate mit ©. Lüefterbegleitiing, Srbüht 
9. Friebel, compontt von E. Kuhn, 
9) Sicher Kertrag In St Sräulein Qabipky: 
b) „Die — Er von Mozart, 
8) Eolo-Borträge des Herrn Wallenftei 
N Gavotte von J. ©. nen (aus Er D moll Suite), 
Nocturne ron F. Chopin 
Fantaſie von S Thalberg über ein Thema von Mozart. 
4) Ballabe, „Die beutihe Mutter”, Gedicht von Schuauffer, comp, von H. 
MReeb, vor Fr. von Herrn C. 


.. ein —— LER mit Orchefterbegleitung, comp — * 


PL zu 2 fl., Gallerie-Pogen, Balconsfoge und nums 


merizte Saalpläße zu 1 fl. 45 Er. unnummerirte Saalpläge zu fl. 1. 12, Seitengallerie 
obere Gallerie & fr. ur * 


en w haben in den Mufifalien Handlungen ber 3 * er Andre, 






*1 


— 


kel, X ſowie bei * —— uders, große 


Steglehner, Roßmarkt 2, —2 —— 
, Babrgafie 14, Hu die Fahrgaſſe 117 
14, 'umb Abends an ber ee ® ö 5 * * 





wird ein Stück Land zu Laufen geſucht, wo⸗ 

HUF nie, kleineres ——— gebaut ** kann. 

Auf gute Lage wird nicht geſehen, auch braucht es 
nicht an einer Strafe zu liegen, 

vn mit Angabe der Größe und des ze 

unter & Mo, 100 an die Expedition. 


Stellegefu 

709 Eine junge gebildete Genferin, Br ewpfohlen und eapfehlenswerth, Ik 

Sean Kenntniffe, ſchon mehrere Jahre in Kamilten und einem Maädchen⸗ nun 
eulſchlands mit der Aa namentlich mit dem Unterricht in. ber [vene 

betraitt, wunſcht bier eine — Stellung zu finden, Saug, v.d. 


Pe ER ES Gehen Dei U nefehe & Raffafchränfe ap 


1578, ey, im ee der Stadt, in einem em Heuſe 
ohnung von 8 Piecm nebft Balfon, 2r Sted, mit ber Ausficht auf 
einen freien Platz 
eine Wohnung im 8. Erd von 4—5 Zimmern. 
Näheres Allerbeilinengaffe 67. 


Nicht zu übersehen. 

707. Alle möglichen Näharbeiten werben durch die Nähmafchine und mit ber Sand, 
ſowie Die Beforgung” gänzer Ausſtattungen bei forgfältigiter Ausführung auf dad Billigſte an⸗ 
genommen, Nägmafchinen werben tagmweife mit geübten Arbeiterinnen zu 1 fl. 45 fr. vermiethet. 

Rechneiſtraße 3, ir Sieck. 


707. A young english Lady is desirous of obtaining a a siination as Govergess in 
un Institution or family. Apply to ihe Office of this Journal. 

— Man —* einen Viertel-Platz in einer Parterre: 

oder erften Nang:Loge. 

706. Gin einzelner Herr fucht zwei unmöblirte Aimmer ‚nebft Küche oder wei 

Zimmer mit Gabinet und Kammer; Offerten M P P bef. bie en 
Offe Be Sehelingeı sftell 

in einem Waarengeichäfte auf biefigem Platze für se mit den nötigen Vorkenntniſſen 
706 


verjehenen jungen — Näheres durch die Exped. d. BI. 
Aepfelmüblen 


Ber beften Conſtruktion ag 1577 
* er J. L. Goetz, Maſchinenbauer in Frankfurt 


710. Meine Wohnung be — ſich nunmehr Kettenbofweg 


a August Bauer, ae 

11 Borzügliches Wutpulver, pr. Bag. 6 fr., bei 2. WBaltber, ; 
Tat —— as; Graubengaffe 14. 1A. 

* an * bung des Untergeichneten be befmbet ih fi jene 165% I» 






























sh mi Sutell,>Blatt 2234, Samstag 3. October 1863. 


Beianntimedungen 


Kirchliche An Anzeigen 
Am 18. Sonntage nad Faialtatie, Den den 4. Ketoet 1863. 


r Die esangel.iutberit 
u. 3 9 Uhr Hr. Pfr. Wehner. x u Image: 
.: hr Sr. Bir, König. 


2.29 Ubr Hr. Pfr. Deichler. s der 6: . Br. 
Iait.: 10 Uhr e red. Grünewald Ha ‚Ahr Hr. Dr. Steitz. 
⁊ 9 Ubr Hr. Dr, — 4 Uhr Pad 
“2.: 9 er Hr, Pfr. Kr 4 Uhr fr. 
es @eiftbo pitaldı or, Ubr Sr. "ge, 
des RX erhoſpitals: ad ef ; 
aal des De gaegnusöbanfes dr Hr. Pred. 
Zanfmonatı Hr, Fe Ba Gopniationen: dr. Dr. Steig. 


@i, Rütbarinenlirhe: Hr. Sen, König und Hr, Pfr. Baffe. 
Bu Berttagen, Bormittags 9 Uhr, St. Katharinenkirche: vu Sr. Pfr. Bafle. 
„ SeiZunden. Nahmittage 4 Uhr: 
De * Montag Hr. Dr. Steitz. St. Ratharinenkicche: Donnerstag Hr. Pfr, Kalb, 
Dienstag Br. Wehner, -» " Freitag Hr, Pfr. Moos. 
NMittwoch dr. Pfr. Meifinger, TR Hr. Pfr. Bafle. 
Dreifäniget.: Dienstag, Donnerstag. und o Gemsins dr. Br. 8 
Se 19, Bonntage nad Trinitatis, 11. October, ift Abendmahl in ver &. Betersfirhe. Beichten Aram 
Kat Eamötag, 10, October, „Inder St. Weteröficche, 10 Uhr Hr. Pfr. 44 12 —— Hr, Pfr. Deichler 


deutich» reformirte Geme 







Wr Yanten and Zramensin vom &. DB 10. Datsber: Be Bir. Gudhofl 
Evangelifche Miffionsftunbe: 
Dontag den 5. Dxctober, Abende 6 sr in der St. Beterblirche: Herr Riffionar Strobel. 
Uulte de V’Eglise reformee francaise. 
 Dimanche ä n —— Br. le pasteur Schroeder, 
si. ‘cd he Semei Schroeder 


—— a iu Uhr, H 55 — — am 
a 5 


Gountag ben 4. Meth —— 10 Uhr und Ab 5 Uhr, Hr. Pred. Riemenfchneider, 


English Church, Aev. J. ©. Flood, Chaplain. 
Divino Bervice on Sundays in the Church in the Goethe- 
Platz at 11 a. m. aud at 3. 30 p. m. 


Unterliederbacher Kirchweihſeſt. 


712. Dasſelbe findet Sonntag den A. und Montag den 5. October 
dehier ſtatt und ladet ein verehrliches Publikum hiermit freundlichſt ein 


Wagner, Gaäſtwirth zum „Maſſauer Hof. 


Ein Saus mit Gaseinrichtung nebit Garten, 20,0000 Haltend, t 
breite Balder billig * verkaufen. —— 78 3 mE 


705 Es werben Lehrmäbden für Pub und Lingerie geſucht; Gallusſtraße 12, 


1577 Mitte dieſes Monats beginnt der Conſirmanden Unterricht für 
Knaben und für Mädchen gefondert. Eltern, welche ihre Kinder —* 
ben anvertrauen wollen, werden demnach erfucht, die Anmeldung zeit ich 
bei mir anzubringen. 

Frankfurt, ven 1. October 18683, 
(Brönnerfirafie 10.) Dr. Abrabam Geiger, 
Rabbiner der Ifraelitifäien einbe, 


Avis für Damen. 


1573 Ich erlaube mir mein Lager in Mänteln, Waletots mit und ohne 
Pellerine, Jaquets, Mäder in Herbft: und Winterftoffen x. zu foliden umb fefte 
Preifen beften® zu empfehlen, 


. d, Bechmann sen., Siebfrauenfiraße 6. 


Billige und gut gearbeitete Herrenkleider, 


Winterrdde in Chicot, fehr zwedmäßig und anftändig für Jedermann. . fl. 1214, 
UND SAUER: a6. 6 5 ee „18; 
dto. in Rüffi-Double und Ratine6 2 0 0 rn „ 20-90, 
. 5 =: 4.3 ce re „ 7—10, 
ſowie warme Winterpaletot3 um zu räumen unter bem Koftenprei® . . „ 8, 
Allerheiligengaſſe 30. 


Cigarren-Tager en grosetendetall. 


Rauchtahake eigener Fabrik in den verfehiedenften Qualitäten, 
HMrull (fein geſchnitten) 48 Er., fl. 1. 4, fl. 1. 24 pr. Pfund, bei 


1559 Kaller & Michael Nfgr., Bleidenstrasse 18. 


Steinerne Einmachtöpfe 
in allen Größen zu billigften feiten Preiſen bei 
1562 Trierifchegaffe, näbft der Schnurgaffe. 
712 2 Bimmer mit oder ohne Miöbel geſucht; Offerten L H bef. die Grveb. 
705 Ein neid⸗Tiſch für einen Schneider wirb mejucht Bornaafle 6, Ir Et. 


Hecht Breönners Flecken⸗Waſſer 








1578 
eorg Behepeler. 







bei 


7106 &in Flmıner wit Gabinet iſt unmöblltt zu vermietben; N&b. Weikadlergaffe 2. 
713 Ein Theilnehmer zu einem Zümmer wird geluht; Graubengaffe 18, I ©t. 


® de 
fl. 10,009 1 u en ui var 2 
Heinrich Nehel-Hauser , gr, Gihenheimergafle 72. 









707 


Laden und Wohnung 
zuſammen ob.einzeln, 
„4I572.@r. Bortenheimergaffe 7 ift der 2. 
Cind, enthaltend 4 fchöne Bimmer,2 Man⸗ 
* Küche mit Waflerleitüng und Keller 
zu vermiethen; zu etfr. im 1. St. 
092 Tauuusſtraſte 15 ift der 
erſte Stod, beſtehend aus 7 
; 20, zu vermiethen. 
Parterre 


TOT Sriebbergergaffe 37, 20 Gtotf, ein 
—— Zimmer mit ein oͤber2 
Manfarbe. 
ee ref . * 
8 möblirt 
vermiethen. 
Zimmer mit ober ohne 
zu .. und gleich zu 
4. Bininer im 2. Stock 
— gehend iſt zu vermiethen; 
Gin moͤblirtes Zimmer für 9 fl. ift 
*7* Näheres Eſchenheimerthorjoll. 
Eine Wobnung, beſtehend aus 5 Sım- 
anfarben, Bodenkammern, Küche, Keller 
vermiethen; rei 18, Näheres 
en. 
gant möblirte Zim: 
—— * ck 
neprdia”, en; 
Sanditratie 68, 
Dem nenerbauten Saufe, 
7, die 1. Etage, 6 ele: 
mit allem Zubehör, 
en; 


eich 
erfragen im Sale ——— 


lat 3 een 





Br, 
Jerg 
Hi 







inf 


x. 


ã 
a: 


9 


= einen 


im 


| 


J 


* 


Ai 


1573 Laugeſtraße 38 iſt au ei 
—— Betnung - in 
Ctod zu vermieihen und kann auf vor 
Anmelbung im 1. —— taͤglich von 
| 


Moblirtes Zimmer ab. 


Iebinet im 2. Stod if in der Nähe des 
Fiedbergerthores zu vermiethen. . : 


5 Nene Wohn 


1577, Mobllite Zimmer von 10-19 
zu vermiethen, auch kann Koſt gegeben wer⸗ 
den; Stiftſtraße 6. ' 

710. Ein ſabn meh, Dimmer zu ver⸗ 
mietben und gleich zu beziehen; Fahrgaſſe 
No. 24, Br Etock. | 

701 ®r. Hirſchgraben 9 iſt der 1. Stod, 
beſtehend aus 7 bis 10 Simmern, zu ver⸗ 


miethen. 

im 2. Stock 
von 4 Jim⸗ 
mern und allen Bqqquemlichkeiten if an 
ſtille Leute ſogleich fir I. 340 zu ber⸗ 
miethen. | 

‚1570 2agerpläge ganz ih ber Nähe 
der Etabt ſind zu vermietber. | 
„702 Cine Wohnung, beſtehend aus fnf 
Bimmern nebR Zubehör zu vermiethen und 
gleich zu beziehen; Grhneriveg 12. 

710. Ein möbl, Zimmer mt Yuß 
nah dem Main und Koſt zu vermlethen; 
Geiſtpfortchen 1, Zr Stod, | 

709. Wohnungen von 5 und 
8 Zimmern mit Zubehör find 
zu vermiethen; fir. 30, 

710. Gin möb!, Manfarbzimmer if an 
einen Herrn zu vermierhen; Weißadletg. 18. 

710. Friedbergeraaffe 18, im „Mannhel⸗ 
mer Hof“, der 2. Stod und eine freundl. 
kleine Wohnung wach dem Hof gehedb.: 

710. Eme neu Hergeriäitete Mais 
wohnung, aus 5 —— Gıbinet, Küdye 
x. beflehend, ift fofort zu vermi then; 
neben der Schmibdtftube 8, Ir Stock. 

701 Zwei fhöne geräumige Zimmer find 
unmöblirt an einen —* Herrn zu ver 
mirtben; Fahrgaſſe 94, Zr Stock 

709. Eine jhöne Wohnung (erfter Stod) 
vor dem Eſchenhelimerthor, enthaltend Fünf 

immer, Kuͤche mt Speffefaminer, 3 Mans 
arden, davon 2 heizbar, 2 Keller, Wafıh: 
füche, Bligelſtube und Gartenantheil, 
billig au vermtethen umb iſt gleich zu bezie⸗ 
ben; Näheres Hochſtraße 80a, im 2, Std, 

708 Gin gut möbl. Zimmer zu vermlethen 
Trutz 43, — ieſa 

1539 vßer rſchgraben 6 
eine neubergerichtete Wohnung = 
2. Stod zu vermietben und gleich zu 
beziehen. 


708 Gähmibiftube 7 if im 8. Gtod ein 
Zimmer mit. Ausficht-auf ben Main an einen 
einzelnen Seren zu vermieiben. 

708 Zwei Schöne geräumige Zimmer find 
unmöblirt an einen foliden Seren zu vermies 
then ; Fahrgaſſe 94, 2r Stock 

706 : Neue elegante Wohnun 
Beer Ct Gelan: Aubebön 
fbönen Mlanfarden und Garten zu 
vermietben; Trug AB. 


1574. Eine Wohnung von 3 Zimmern, 


Küche nebft allem Zubehör; Neuerothhof⸗ 
ſtraße 28, fogleich zu beziehen. 

799. Zwei möbl. Zimmer find gleich zu 
beziehen; gr. Fiſchergaſſe 19. 

709. Ein Eleines möbl. Zimmer; zu arfr, 
Saaigofi: 25, nad tem Main, Ir Stod. 

711. Ein möbL Zimmer an einen Herrn; 
große Bodenbeimergafje 6. 

710. Ein freundl, möblirtes Zimmer im 
1. Stod; Breitegafje 29. 

u vermietben: 

711. Eine Wohnung vor ‚dem Eſchen— 

Imertbor, Ir Stod, enthaltend 4 Bimmer, 

üiche, 2 Manfırden, Wılchkühe und Keller 
nebft Bartenvergnügen; zu eıfr. fl. Korms 
maıtt 7, im Laden, 

710. Kruggaſſe 10 eine nen hergerichtete 
—— im Preiſe von fl. 140 zu ver: 


miethen. 

710. Gin kleines trodenes Gewölbe iſt 
zu vermiethen; alte Schleſingergaſſe 12, 
Ir Stod. 

703. Finkenhofſtraße 7, 2 Stod, ein 
ſchoͤn möblirtes Zimmer. 

711. Zwei moͤbl. Zimmer zu vermietgen; 
Schnurgaſſe 22, Sr Stod. 

711. Ein Zimmer an Herren zu verm'e⸗ 
then; Hühbnermaft 20, 2r Stod. 

711. Gin gut möhlirtes Zimmer mit 
2 Betten zu vermiethen, auf Verlangen Koft; 
Töngesgafie 51. 


Dienftgeruche und Auerbieten. 
1574, Ein braves fleißiges Maͤdchen wirb 
gefucht, das Kochen kann und alle Hausarbeit 
lich verſteht; Krögerſtraße 11, 2r Stod. 

709 Ein ſolides Mädchen, welches bür- 
ws kochen kinn, wirb ald Mädchen al: 
gefuht; Sachſenlager 4, Parterre. 

» 712 Geſucht wird ein braver Haubs 
burſche; gr. Eſchenheimerſtraße 21. 


Mainzerg 


ELX ¶Vadqhen, welches ſqabn 
— te Briefe * —* 


befördert die Expedition d. BI. 

705 Ein Küferfellner wirb geſucht; Gal⸗ 
Ius:Anlage 5. 

708. 68 wirb ein Zapfjunge geſucht; alte 


de 64, 
712 2 Bapffunge wird gefucht; Klo⸗ 
a 


erg i 
711 Gin Amme ſucht bas 1. ſKind 
ſtillen. Näheres bei Eliſe ſeraͤhn, 
Warkiſtraße in Offenbach. 

‚110 Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
kannn und fi aller Hausarbeit unterzieht, 
wird gegen quten Lohn geſucht; zu erfragen 
Dederweg 27, Nachmittags von 2—5 Uhr. 

712 Bleichftraße 18, 2r Stod, wirb eine 
gehbte Köchin und ein Hausmaͤdchen, wel« 
ches wachen und bügeln kann, gegen gutem 
Lohn gi ucht. 

712 Ein chriſtliches Dieuſt⸗ 
mädchen mit guten Zeug niſſen, 
welches jede Dausarbeit vers 
richten kann uud gewandt ift, 
wird zu ftillen Leuten allein 

efucht; Mechueigrabeuftraße 

0. 6, ar Stock. 

712 Gin gebildetes Mädchen, das auch 
Bubarbeit eht, wünfht eine Stelle in 
einen Laden oder als Kammermadchen; 
Fahrgaſſe 31, Br Stod. 

712 68 wird ein Mädchen geſucht, das 
u aller Hausarbeit willig iſt; ar. Eſchen- 

imerftcafe 36, Ir Stod, im Hofe links. 

712 Eine tüuͤchtige Köchtn, die ſich auch 
Hausarbeit unterzieht und u re en 
wird, ſucht Dienſt; Frau ‚ Bieber- 


gafle 18 

112 Eine Köchin wünſcht eine Stelle; zu 
erfragen in ber Exped. 

712 Ein Kindermätchen wird gejucht ; 
Saalgaſſe 26. 

7110 Ein einfaches braves Kindermädchen 
wird geſucht; Schnurgaſſe 42, 2r Stock. 

710 Ein ſolides Maͤdchen mit guten Zeug. 
niſſen, welches gut bürgcelih kochen fan 
ſucht eine Stelle in einer ftillen Hausbal: 
) au erfragen Allerheiligengaffe 63, tm 

Stock. 
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BDetfanntimadgungen 


? "Boologifcher € Garten. 


Sonntag den 4. October Den As Detober 1863, 
;; Vormittags von 7 his 132 Uhr (zum legten Mal 
in diefem Jahre) ift der Eintrittspreis 
Y auf @ Kr. per Person ermässigt. 


N Der Verwaltungsrath. 


Men augefommene Thiere: 
Ein braumer Bär, 1 —“ 1 Baar Flamingo und verſchiedene auslänbtide 
Kögel, geboren eine Vattu 


1569 Am 1. — beginnt ein neues Abonnement auf alle 


illuſtrirlen Unterhaitungsblätter. 


Namentlich empfehlen wir: 

Preis viertelj.: Preis — 

fl. — 5ife. Weſtermann's Monathefte . fl. 1. 48 fr. 
5 Tee „n — 42 „ Lahrer hinkende Botenzeitung „— 97 * 

and u — „ 1.45 „ Hackländer's Hausblätter.. ı „ 2. 6, 

eitun 3. 


The illustrated London news „ 4. 30, 
— „ 112, Journal des famille . . . „ 1.12, 


2 u "WR 99 







Die Zufenbung erfolgt jeden Sawötan feei ind Sans durch die 


97 Öorseiten und Crinolines 


in reichhaltigster Auswahl 
empfiehlt 
EL. Hieber, vorm, 5. Kolrot, 


"1578 Töngesgasse 27, ir Stock. 


1568 


Bäfler-Berfleigerung. 
Samstag ben 3. O etober, fen — — wo 





eine Partie frisch aus eleerie ein- 

Stückfässer und div. kleiniere Fässer 
auf * Liebfrauenberg gegen baare Bezahlung öffentlich 8 den Meiſtbietenden ver⸗ 
fleigert ee Ausrufer. 


Verſteigerung eines Haufes auf den 
Abbruch. 
— — den 3. October, Rachmistage a Uhr, 


Das * dem vorderen Sofe des ——— beftad 
liche prodiſoriſche Haus auf Den Ab 
Öffentlich an ven Weiftbietenden verfteigert- werben, 
Verfleigerungsbedingungen liegen dafelbft zur eis vor. 


5. Vefchner, er, Ausrufer, 

Tapefen-Verfleigerung, 

Montag den 5. October, Aozmittage no pe, wrtenent 
Tapeten und Borduren, 


größtentheils feine Glanztapeten, für großen. Heine gbnmeeg ER — 
au dem Vergantungszimmer öffentlich gegen baaie Be a an ben Me 


berfieigept Belfchner, — 
Wein Verſteigerung. — 
Montag den. 5. October, anee — 


zeichnete in hieſ. Lagerhaus liegende Weine, als: 
2 Oxhoft Bordeaux 1S5Sr, 
4 Korb Uhampazsner, 60 Flaschen, 


im Ber ngszimmer, Johannitterhof, gegen haare Bezahlung öffentlich an ben Meift- 
Sietenben ——— —T ſchner, Ausrufer. 


1578. Bon beute an wohne ich große Eſchenheimerſtraße 28, 
Frankfurt a. M, den 3. October 1863. 
L. Grebe, Thierarzt. 


TIL: Die beiden Damen, welche am 1. Ditober wegen einer Wohnung Biegelgaffe 
No, 10 waren, bittet man freundlich, fi) noch einmal dahin zu bemühen, 








1568 


—3 rung von 3 Güterftücken in 
per Frankfurter Gemarkung. 


* Nachmittags 3 Uhr, verden in 
6. October, Land Yu * Auftrag. die zum N 

ert annes Hilarius Haefner IL zu Bornheim gehörige, in ber. 
marfung liegende Büterftlide, als: 
— D,@emw. 3 Ro. 510 und 5LIB, Baumftüd im Scheidewald gegen den Röberberg- 
i gem 3 No. 679, Ader daſelbſt neyensdie Kluͤerbahn, hält 2INRUtH.50. SE. u. 

3) Gew. 6 No. 132, Ader im Kriedbergerfelo, ſtoßt auf bie Grenze am Brenz: 

Rein No. 5, halt 1 Viertel 4 Ruthen 49 Sch, 
= Ort unb Stelle jet Hienttia an den Meiftbietenten verfteigert. 
| Sammelpylat am a 
+ Belfchner, Ausrufer, 


* Berfieigerungs-Anzeige. 
Mittwoch den 7, Detober, Born asmittans ne. 


verzeichmete aut erhaltene Mobiliargenenftände, als: 
An MR 92 1 Eaufenfe, 6 Stühle, 1 ovaler Sophatifch, 1 Damenſchreibtiſch, 
Secretait, 1 Spieltiſch, 1 Spiegelſchrant, 2 vollſt. Betten, 2 Nachttiſche, 
1 —** 1 Auszugtiih, 1 Büffet, 6 Nobrftühle, TRachitiſch mit Nachts 





















# 
5 





tung. Kommode und Pieilerfchränfe. 

: 1 Sopba, 6 Stühle, Tifche, Commode, Schränfe, Macstuchtifche, 
Tirtei Kleiberihränfe, 2 Spiegel in ovaler Gold Rahme, Pfeilerfpiegel, Vor: 
hänge, Rücengeichire, Steinfohlen-Kroppen und Bevergeftelle, fobaun 1 porzeh, 
Bendite, 1 Srivice für 12 Berfonen in weiß. Vorgellan mit Koldrand. ıc 
8 Zimmerwez 7 gegen baare Bezahlung Sffentlich an den Meiftbieten; 


ntag ben 5. und Dienttag ben 6. October von Vormittags 9 Uhr bis Nach⸗ 
5 Können dieſe Gegenftände ängefehen werben, 
va ©. Belfchner, Ausrufer. 


Berfleigerung einer Bebaufung im 
Kleinen Rebſtock. 
Montag den 12. Detober, Fasmittags 3 une, jen in 


Dikretö vom 3. Auguft c. die zum Nachlaf der bie]. Blirgers und Echreiners 
m Leonhard —n— Eheleute gehörige, im kleinen 
Neugaſſe) dahier liegende 


fung Lit. L No, 90 (nen No. 4) 


in dem H } ſelbſt dffentlid) an den Meiſtbietenden verfteigert werben. 
* ben 9 und Samstag den 10. October, Nabmittags von 2 His 5 Uhr kann 
dieſe jung angefehen werben, E, Belfchuer, Außrufer, 


has 








dea 


“wi 


in ker 









1.788 bermiethen. 

711. Gin möblittes Zimmer mit zwei 
Betten iſt an 2 jolide Herren au vermle 
then; Allerbeiligergafie 29, Ir Stod. 

li. Mömerberg 32 ein freund: 
liches und ſchön ——— Zimmer 
mit Cabinet für einen Serrn oder 
auch zwei Freunde paflend, zu ver: 
miethben und. aleich zu beziehen. 

“% Ein freundliches möblirtes Bimmey; 

Ef. aatergaft 2 

712. Ein ſchönes helles möbl. Zimmer 
an einen n; Näheres Expedition. 

711. ne ſchöne geräumige Wohnung, 
Ausſicht ir dem Main, von 6 Bimmern, 
un Kammern, Keller, ift bis zum 1. April 

n. J. in Aftermiethe zu geben und von ba 
weiter zu vermiethen ; zu erfragen Uhland⸗ 
ftraße 11, Parterre. 

712. ki möblirtes Zimmer fl. Eſchen⸗ 
Beimerftraße 13, 8r Stod, 7 fl. monall. 

712. Gin folides Mädchen kann Antheil 
an einem möbl. Bimmer haben; Neup. 9. 
ı 713. han ur 5, im Hinterhaus, rechts 
im 2. Stod, iſt eine Wohnung von drei 
—— nebft Zugehör zu vermiethen und 

eich zu beiten; Näb. rechts im Somptoir. 

712. Gin nrofer Laden billigſt zu ver- 
miethen; Bornheimerftraße 10. 

712. "<eil an einem Bimmer kann Je— 
manb haben; ar. Friebbergerftraße 31. 

712. Ein Gewölbe ift Langeſtroße 5 Billig 
zu vermiethen; Näh. Seilerftraße 13, 3r St. 

712. Moͤbl. Zimmer mit oder ohne Gabinet, 

owie eine Manfarbe zu — Heine 

odenbe aıergel e26, Ir © 

La BI. —— Son Cabinet 
u us : Brbdenquet 6. 


ag e und va — Hepfelwein 

a 

2.2.: Sutber, ff, Eſchenheimerg. 26. 
4577 Frifhe Ananas, fruits 
glacds assortits du m idi, © 

— Tafelfeigen, Mandeln und Co— 


— h Milani, 
Bleidenftraße 6. 


Selferwafter. 


1274 re Ibung in! 
und Krü A A be und ee 
berfäufer zu linen‘ —* en bei W Magel 
Parabiesgaffe in Sachſenhauſen, M Nagel- 
ſche ER Grüneburgiveg, unb 
Haupt: erde 1678 
ttfried Maes, Fahrgaſſe 16. 


545 Borzügliber Malaga und -_- 
r- pr. Kr 45 kr.; Alleıha. 35, Ir St. 


ao a 2Mepfelwein 


ch von ber Kelter bei 
Jean Elauer, Reugaffe 6. 


en Mepfelwei 


bei Zů Schneider, gr. Eſchenhei⸗ 
mergafl fie. 
1572 lie Mesa 19m 
ni-Minoprio. 
Hirſchgraben. 


Patent⸗ Sampenöl, 
abgelagert, pr. Maas 52 fr. 
A. Coester, Hühnermarft. 
T10 Ein folides Mädchen, welches bügeln, 
etwas nähen und alle häuslichen Geſchaͤften 
verfteht, wünfcht eine Stelle als Hausmät- 


hen und faun greih eingehen; ſchenhei⸗ 
mer Landſtraße 7 


709 Süßer un raufcher Hepfel: 
wein beı 3. Gräff, uf —e— 


702 Zwei gute Rockmacher und zwei 
Hoſenmacher finden dauernde —— 
Gallusſtraße 3, ebener Erbe. 


Friſchen Moftjenf 


Adolph Krnst, 
Schnurgafſe 6£ 65 


1579 Friſche — Elb⸗ — und und 
geraͤucherter Lach b 
Georg Schepeler. 
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Betanntmadungen 


Feier .des 18. October. 


. Mitbürger! 

Fünfzig Jahre find es, daß das deuiſche Volk auf Leipzigs Ebene bie aroße Schlacht 
geſchlagen, bie das Materland befreit hat von dem äußeren Feind. Es ehret ein Volt 
fi feibk , wenn e8 ehrend der Großthaten feiner- Väter gedenkt ald wärbiger Vorbilder 
— Ganz Deutſchland begehet feierlich dieſen Tag; Frankfurt wird nicht zu⸗ 
— ‚warb bie deutſche Erde frei von des Zwingherrn Ketten und Söldnern; aber 
u au For des. Bieles war erreicht, für das bie Helden des Volkes ſich erhoben und 

* vergoſſen hatten; ber andere Theil ift noch unerreicht: die Einigung und 

‚nach Imnen. Und nicht minder herrliche Männer find Opfer bes ar en 

end nad biejem Ziele geworben! darum geziemt es fi, eine ernfte Feftesfeter zu 

benehen, ‚ber Helben, bie für das Vaterlond gefämpft, und eingebenf ber 
Arbeit, Die fie den Nachkommen hinterlafien haben. 

Ausgehend von dieſem Standpunkte hat das von der Bürgerverfanmlung erwählte 

‚im —— feſtgeſatzt: Am 17. October Feier in den Schulen, Abends Laͤuten 

ber. und Abfeuern der Kanonen. Am 18. Moraend Blodengeläute und Slıno« 

nenbonner; feierlicyep Bottesdienft in allen Kirchen und Gottedhäufern; Nachmittags 

dier auf Roßmarkt, wohin ſich die Theilnehmer im Zuge begeben 

; Mbends Ränten der Glocken und Abfeuern der Stanonen; fpäter allgemeines 

Banfet im Saalbau. 

Der Senat hat das Programm in den Grunbzligen autgeheißen und bie betreffen« 
ben Behörden zu geeigneter Mitwirkung angiwieſen. 

Mitbürger! In ſolch' ernfter Weiſe die Feier des 18. October zu begeben, muß 
Sache aller Bürger fein. Wo allgemeine vaterländifche Intereffen rufen, da ſchweigen 
bie Bartheien und wirken einmütbig zur Erreichung des gemeinſamen Zieles! Möge 
eine I. auch in biefer Hinfiht ein Sinnbild fein Fr kommende Tage, daß. mo 
das ruft, jeder Achte, deutſche Mann bereit ſei nach feinen Kräften mitzu- 
wirken für des Baterlandes Größe, Ginigung und Sreiheit! 

Das Feftcomite und in deſſen Mamen: 
1578 Dr. jur. Passavant, Vorfigenver. 


15718 Par 
Bekanntmachung. 

Bir erſuchen alle Schulen, Vereine, Geſellſchaften und College, welche an ter Feier 
bes 18. Siitober aufidem Roßmarkt Theil zu nehmen gejonnen find, ſich bei Herrn 
Bidelmann, gr. Eſchenheimergaſſe 43, anzumelden, Wir bemerken ausprüdlich, daß 
nur Theilnesmer am Zuge mit Sicherheit anf Piäge auf dem Roßmarkt rechnen dürfen, 

Das Festcomite. 


mi, Montag Deu 3. Oetober 1863: 
Dandwerker :Berfammlung, 8 Uhr Abends, im „Augsburger Hof*, 
Zr Das Comitle. 


—— — ar ammöhlirte: Zimmer vor ben Thoren. Offerten A Z 





Bürgerversammlung. 


1519 Unfere Mitbürger, welche die fortfchieltende freiere Entwidlung unjerer 
Öffentlichen Zuftände in ber bisher vom gejebaebenden Körper eingepaltenen Richtung 
erfireben, werben an einer Verfimmlung eingeladen, welde 
Montag den 5..d8., Abends 7 Uhr, 
im großen Saale des Saalgebäutes ftatifinden wird, um bie Urwahlen für die gejep- 
gebenbe Verfammlung vorzunehmen. 
Briefliche —— werden nicht ergehen. 
Frankfurt a. M., den 2. October 1863. 
E. Adelmann. ©. 4. ag erg Bauer. 
2. ©. Brunner. $ I. Fieus. Wr. jur. 3, Friebleben, 
C. 2 Fund. 3.8. U. W. E. Saale 3 DM. 
Sammeran, Real. ©. HS. Sofmanı Ju jun. 8. Jacquet. 
Bert. Aug. Kayfer. Karl Küchler. Mr. jur. Kugler. 
oufon. Dr. jur. ©. Müller. Dr. jur. Deus 
—8 Ber. jur. Se er Dr. jur. Paflavant. 
Zofepb Hütten. 22 chwager. Br. gu 
num sen. Dr. med. Schölles. U. Vogtherr. 


Lager-Bier | 
A. M. Sinner, Färbeiftraße 75 in Sachſenhauſen 


Ser (ustav Werner aus Reutlingen 


wird Samstag den 3. Dfiober, Abends 7 Uhr, im Saale des großen 


Zimmerhofs, großer Hirfchgraben 15, einen Vortrag Halten, wozu hiermit 
eingeladen wird, 7113 x 


Delgemälde-Berfteigerung. 


Dienstag den 6, Detober, au rnuns un weden 
ea. 100 Stück Delgemälde 


von bekannten Düfjeltorfer und alten — Meiſtern 
in der Behauſung No. 24 in der Schnurgaſſe gegen baare B: lung öffentlich an den 
Meiftbietenden verfteigert. @. Belichner, Ausrufer. 


— Die erſten friſchen a find eingetroffen, 
Il. Fiſchergaſſe A. 


Süßer Hepfelwein. 


G. Mi. __&. M. Schreiner, Fahrgaſſe 5. 


J Übend Has uud Spanfau bei A. Mi. Simmer, Firberfiraße 75, 
in Sachſenhauſen. 
— Sa u verfaufen!! 

Til JInnecbalb ber Et iſt ein neues ſhoͤnes Haus mıt etwas Hofraum, wel⸗ 
ches fih mit 5 %, verinterefjirt, — ohne Makler — mit muüßtger Anahlung 34 
verkaufen, Säriftl, Anfragen unter © 50 an die Ggpedition, 


f% der frunzdftiben und enalſ hen Eprade ieich 


tunterri durch 
rivatn nebſt Con tricht ion iu | faufın. Gorre Correſpondenz; Näheres Expediti ion. 


‚Aaraner Keißgeuge find wieder zu — zu 





u verpachten. Näheres poste restante L Ro 


einen 


lich 


57") 
X > 


ahrenen angeftellten Lehrer grün 


haben. bei 
hd. Hnewitz, 





heine und Optifer. 
N ia ne F comfortable een Gaſthof in Frankfurt a. = ® 
= ——— 0 : 22 6 I No. 28. 


fen, 
gebr. Stoßfirren, 
1 —— 1 Kleiderfhranf, 1 fl. Stein- 
mit Robr, 4 ar. neue Holzläden, 
Leeue piertreppige 8 Ierftiege, 1 Schnapp 
* LPartie ar. und kl.Liqueurflafchen, 
——— kleine und ar. Bier⸗ und 

—— Breitegoſſe 7 Parterrxe. 

schpere Bansbeltung he. Öekonoinie 
aber Defonomie 

ja —— Wo 7 —** Exp. 
706 et 2 8 23 iſt eine eichene Stiege 
“ 18 et 

06 


verfan 
Tu —— und 


verlaufen. 
—* 23 find ein Paar voll: 
irre zu verkaufen. 
Sine neue Bozit, von Schmieb- u. 
fertig, zu verkaufen; Stabt 


Mi a erhaltene — 

15 er Tragkcaft nebft Gewicht. 
712. Ein Se —— feuerfeſter 
Eaſſa ſchrauk mi u. Bramah⸗ 
ag * — verkaufen; 


* —— iſt * nr zu verfaus 
- 6 feiner — zu verkaufen; 


712 re Stüdfäfler find billig au ver 
or, zu erfragen Schaumainftraße 10. 
112 Gin moderner jechsarmiger Gas— 
ter ; Fahrgoſſe 115. 
112 * iegen mathe billig. 
ei Bine Siehe et. 2 h 
et laͤſerſchran rtho⸗ 
— Hausthitre von — 
ee — brauchbar; Kloſterg. 2% 
718 a —28 — erhaltener großer 


Be Chauſſee 26. 
** ee herd mit 2 Brat⸗ 
* on nd lite wird we⸗ 
Eufenh * abgege⸗ 
* ——— im 


Til Sechs dreiarmige gebrauchte Gas— 
lüftte und eine gebrauchte einarmige Lampe 
find Billig abzugeben; Allerheiligengaſſe 81. 

683 Ein Stoßkarren; Saalgafie 13, 

713 Gine gute Beige von U, Stainer in 
Abſam bei Fucke, Fahrgaſſe. 

706 Bodenheimer Shauffee 68 tft ein ge 
brauchter Flügel 7 —*X 


Bu vermtethen. 
617. Ginfenbofftraße 7 ift * 1. Stod 
zu vermieihen; Naͤheres Mo. 5 


——8 und Anerdieten. 
T11 Ein Maͤdchen für Hausarbeit ge 
ſucht; Töngeszaſſe 51. 

Il Ein junger zuverläfftger Mann, ver- 
beirathet, welcher wegen feiner DORT 
fein Geſchaͤft —— * wünfdt ei 
anftändige Stelle ald Auslaufer oder —* 
deraleichen; zu ie auf der Expedition, 

711 8 wird Fabıgafle ein A 
kraͤfti . Burſche gefucht, der mit P 


umzeben kann unb —— Zeugniſſe b 
711 ine Amme ſucht das 2. Fine au 
fillen. Hebamme $ranz in Offenbad. 
710 Ein zuverläfiges Mäpdyen, wel 
gut chtiſtlich und jüdiſch kochen kann und 
auch * ausarbeit unterzleht, ak eine 
Stele ale cin, 
708 Ein Braves Mädchen, 
Hausarbeit gründlich verfteht 
—* kann, Feng m Sen alg Outer 
ober allein; Wainzerfttaße 42. 
1577 Gna perfekte Köchin wird gefuht;; 
Hotel Jacobi. 
TIL in zeinliches ordentliches M 
das bürzerli —— faun, die Hausar 
ruͤndlich verſteht, auch waſchen und kabel 
ann, wird geſucht ; Sachſenlager 9, Barterre, 
711 Eine geſetzte Perſon, die felt 
kochen kann, auch bie Hausarbeit gi 3 
verſteht, wunſcht eine paſſende 
Köchin; zum erfragen Fahrgaſſe 118, Dinterh. 


var En Mid, welches gut buͤrger⸗ 
lich kochen .Pann, bie Hausark umus 
verſteht, ſuchl Dienſt. Näheres Mainzer 
CGauſſee 12, Parterre, 
verſchiedener Art. 

711. En folides Mädchen, welches aus 
arbeiten ‚gebt, fucht ein möbl, Zimmer auf 
ber Alerbeili enftraße ober in deren Näbe; 
zu-erfragen der MWeifableraaffe und 
dem kleinen Sirfchgraben im Laden bei 
Herrn Bente, 

1574 . Eine Eiprgereieinrichtung wird zu 
kaufen geſucht. Dfferten unter No. 30. 

ik: In der Näbe der Gallusgafje wird 
eiu heizbares Zimmer, zu, miethen nefucht ; 
zu erfragen Gallusgaſſe 3 im Laden. 

711 Eine Wohnuna Barteıre ober erfter 
Steck von 3 bis 4 Zimmern wirb für flille 
Ki ohne finder und ohne Geſchaͤft im 

aus geſucht. Preis fl. 250-300, Offerten 
poste restante K I1nieberzulegen. Diejelbe 
kann aleich oder ſpaͤter bezonen werben, 


efauntmachungen. 
713. 3/5 Zoos No, 3541 Gr. Glaffe bief. 
Soiterie iſt abhanden gekommen; vor befjen 
Ankauf gewarnt, wird, 


714 Elne Broche wurde gefunden; M.in- 
ſtroße 12. 


14 Neuer Schinken und feinfte Gott. 
Würfte bei 
VE. Nuss, Gallengaſſe. 


Friſch gew. Laberban, Stockfſch. 
L. L. Born, 
Hhhnermarkt 20, GA der Reugaſſe. 
712 &8 wurde eine gold. Damenuhr ges 
uden, ‚Der Gigentbüimer melde ſich bei 
mas. Rauſcher in Oberrad, 
——— — — —— 1 EEE 
—AIn Gin folides Mädchen, welches im 
Kleidermachen getibt iſt, wünſcht in ober 
außer dem Haufe Bejchäfttaung; zu exfr. 
Löhergaffe No. 32, re Eid. —— 
7% 68 IR ein Tkwarzer Spighunb mit 
weißer Bruft abhanden gelommer. Man 
Kittet, denjeiben Allecheiligenaafje 22, im 
fe abzugeben. Vor Ankauf wird gewanmt. 
a Limburger Küle Kr 
8. 2. Born, Ed der Neugafle20, 


N N 





a 
er 
Verloren 


eine goldene blau emaillirte 
Damenuhr; Allerbeiligen: 


— | — —— — — — 


712. Ein Linon⸗Taſchentuch wurde auf 
dem Sandweg  verlorem Wer baflelbe 
wieberbringt, erhält eine gute Belohnung. 
Näheres Expedition. I 

713 Heute verlor ein armer Auslaufen 
einen gold. Trauring mit der Anfchrift@) 
H. Der rebliche Finder. wird erſucht, den⸗ 
feiben gegen Belohnung Biegelgafle ı3 abe: 


jugeben. 
afle 61." 


ſtraße ‚25. 


113 Arpelwein mirb verzapft bei 
__ __ Wnbreas bt, Mgafe ei 

713 Em Seideupinjcher ift zugelaufert 
and kann gegen Belohnung abgeholt werben, 
bei F. Fomaſchek in Oberrab. i 
“713 Gm gold, Ahr l it verloren 
worben. Der rebliche *8 wird gebeten, 
denſelben Saalgafje 48, Ir Stod, 

1579 ——8— Sava-Raffer pr, ib: : 
46 und 48 fr., Melis 19 u. 20 fr. pr, Pfb, 
__ WW. Fuchs, am Römerberg. 

1579. 18637 Brunellen jowie nene 
italien. Brunellen in Schachteln von Yfg 
bis 5 Pf, empfiehlt 

Adolph Ernst, Schuurgafie 66. 

1579 Aechte neapolitaniſche Macarenf 
and, Parmeſankaͤſe empfiehlt n 

Adolph Ernft, Schnurgafje 66... 

1579 De etroleum bei 

1589 Reue Feigen, Bordeaugpflau 
Sultani, ttalierifche — ze 
tower —— kei 

eorg Schepeler, _ 
78 Feige Oftender Auftern, 
ptar, ger. Rheinlache, ben erften . 
fehinten, — Gervelat: und Zungenw 

Matrelen und Sprotten erwartend, ' 

Adolf Schroeder, 
große Eſchenheimerſtraſe 49, 


nd 








4 Beilage, Sranff. Intell.»Blatt 2 234, Samstag 3. October 1863. 


Betanntmadungen 


Geſchaͤfts⸗Eröffnung. 


Pr WTT 35 mache hiermit die Anzeige, daß ich Heute ein 


Tuchwaaren-Geſchüft 


en gros & en detail ; 
Bin u und halte —— unter Zuſicherung billiger Preiſe und reellſter 


beſtens 
H. Buseck, Bleidenftraße 4. 


Soeben erhielten wir das erfte Heft der neuen 11. Auflage von 


Brodhaus Converiationg: Lexikon. 


Diefe elfte — verbeſſerte und vermehrte Auflage wird 
fünfjebn Bi piatoflen und ® 
in Seften von 6 Bogen zu 18 Pr. 
10 Hefte bilden einen Band zum reife von 3 fl. In einer Ausgabe auf 
or koftet jeder Band fl. 4. 30. Vom Januar 1864 an werben monatlid 3 
Hefte audgegeben, jo daß das ganze Werk im Laufe von 4Jahren vollftändig erfigienen 


- Die "äußere Ausftalting der neuen Auflage ift auf das forgfältigfte ins Auge ge: 
fat worben: großer beutliher Drud und weißes feites Pıpier werben allen Wünſ Fo 
im biefer Beziehung entiprechen. Beftellunoen nimmt an 

J. D. Sauerländer’s Sortimentsbuchhandlung, 
gr. Sandgaſſe 8. 


Das chemische Laboratorium 


| dahier (Schleſingergaſſe Ar. 20) 
en die Busführung Gemifiden — * u 


"Wohnungs- Veränderung. 






712 bie Anzeige, daß ich meine Wohnung Altegaſſe 25 verlaffen habe und 
von Denis 1. Ottober 1863 Brückhofstrasse G im Hinterhaufe wchne, 
5 Joh. ‚Georg Hentz, Weissbindermeister. 


Raabe m BHlernung der Steindructerei wird augenommen 
ie s 


modes - Kı zeige 
Verwandten, Freunden und Bekannten ftatt Befonderet — die traurige 
Nachricht von bem Ableben ie anna DE neliebten Toöcht erchens 


agdalena 


im Alter von 2 Jahren! 7 an | 
€. L. Himmighoffen und Frau. 





| Todes-Anzeige 
Theilnehmenben Border und Bekannten widmen biermit: Ratt Krfönberen el, 
dung die traurige Anzeige, dab 


au Maria D 
heute Nachmittag um 2 Uhr #3 kurzem Krankenlager zu einem befferen Leben fanft 


entjchlafen ift. Um files Beileid bitten 
Haufen, ben 1. October 1863, Die tranernden Sinterblieben 


' Die Beerdigung findet ffatts Sonntag den 4 October, Nachmittags 2 Ubr. 


1578 ine. junge Dame aus guter Kamilfe wirb in ein in ein Turgwanzengeichh J 
Lehre gefucht Tehriftliche Offerten unter Chiffre AG, beforat die Eyvedition, 


713. Mir bitfen, Auf unfern Nähen nichts zu borgen, indem wir 
Hari Jauchtz und 


7 Täglich friſch gekochtes Nindsfolber bei J— 
Doh. —— kl, Kornmarkt 8. 





— Abend Sp 
bei Franz Müller, —— — 10, „im alten Schweizer”, 


714. Vom 1, October. I. S+ befindet fi meine Wohnung gr. Sirfchgraben 2. 
Conrad Wagener, — 
713 No. 19043 , Loos zur 6. Klaſſe € biefiger 144.: Lotterie wurde verloren unbe. 
wird vor beflen Ankauf gewarnt. 


Gasthaus zum BRebsiock. 


Heute Samstag Abend Spanſau. 713) 


918 Zur Beachtung. 

Ein in Silber prachtvoll gearbeitetes ganz neues Reiſe⸗Receſſair, ans einer der erften 
Parifer Atelter, ift zu verkaufen ;: Nähereß "Bei Hrn. Seerbt, Bodenheimerftraße dind 
719. Gin im faufmänniichen Race nicht unbewanderter junger Dann, welcher einel 
fhöne Handfehrift Befipt, Kann tagweiſe Beſchaͤftigung erhalten; Näheres Batag K. Mm; 

beforgt« bie Expedition. 
— "711. Kür einen Saufmannetlehrliv wird bei einer aufländigen Famille * und 
Wohnung — Offerten an Ss M. WBillemer, Toͤngesgaſſe 46, # 
712 38 eine in dem mittleren Jabren ſtehende Frau wird * 
— —— — Esraelitiſcher Neligion) als — 5 — 
— gagiren: geſucht. Näheres auf ber Expedition dieſes 
attes. hut 





Local⸗ Veränderung. 
 Tud-Waaren-Lager 


'r on Moritz Rose 


un jegt Liebfrauenstrasse 3, 


abens. 15 | 
VILLIKLR 


E zprippina, 
— im Cöln. 


Fa eufßs verfihert zu feften und billigen Prämien und gewährt bei Abon⸗ 
„Braga — Vortheile. genen 


IH. Empfangnahme, von Berfiherungt Anträgen empfiehlt fich 
der General-Agent FRANZ BOEHNM, Götheplatz 10. 
13 — —— rauſchen 2 Aepfelwein in im „alten Schweizer“, Kanmengießerg, 10,) 


— — — mn — — — — — —— — — —— 


594 T eichene Kelterbiet, Rıter-Drudbäume, 2 Böt, Goran, 
er-Balfen zu verfaufen; Sachſenhauſen, Wallfttaße 1 


Iörube, ten 30. September. Bei ber heute erfolgten Gewinn ziehung der bar 
35 fl.-LZoofe find auf folgente Nummern die Hauptpreife gefallen: Nr. 309259 
830856 fl: 10,000; Ro. 9636 fl. 4000; Ro. 305955, 372783, 145758, 
ud 148810 fl. 2000; No, "364681, 234135, 13635, 318020, 342574, 148608, 
372800, 145786, 853193, 984115 und 129724 il, 1000. 
October. Bei der heute ftattgehabten Serienziehung ber Öfterr. 
0 Prioritätt-Gifenbahn: Looſe von 1858 wurden folgende 19 Eerien a 100 Stüd 
re araogen: Serie 402, 628, 631, 976, 1196, 1505, 1900, 2526, 2712, 2960, 3121, 
Am 38524, 8348, 8590, 3758, 3829, 3949, 4017 und fielen bei ber ſogleich fortaefepten 
ki ieb no — folgende Looſe die hoben Prämien: Serie 2712 No. 78 fl. 200,000. 
ser fl. 40,000. » Serie 4017 No. 59 fl. 20.000, Serie 3324 No. 59 
u? Ro 9* ie zu fl; 5000. Serie 976 No. 87 und Serie 2960 No. 30 
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'anfinr: Rain, den 2, Dctober. Bei der heute fortgefeßten 144. Lotterie 
h 6r-Glaffe wurben folgende böhere Treffer neronen: No. 21951, 27866, 19381, 
22881, — * —— und 18979 jede mit fl. 1000; No. 27512, 19163, 617 und: 


ke 
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Intelligenz Blatt, 


der Freien Stadt Frankfurt, 


⸗— mit dem Amtsblatt. Organ der hieſigen Ehahtäbchlrben 
und den Franlſurter Nahrichten als Extrabeilage. 








(Sgpebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
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—— — — “ 

_# 235. Sonntag den 4. October 
- Abonnements auf dag das Intelligenzblatt, Antsblatt und 
Pfurter Nachrichten werden noch für dieſes Semefter täglich 
tion zu ermäßigtem Preife angenommen, 













As 





Betanntmadungen, 


B, Sperling‘ 
photographisches Institut, 
8 Bleichstrasse 8, . 


er in Uebernah Der im Gebiete d t 
—— J———— Zuficherung Billiger 
und reeller Bedienung. 


12:86; Albumbiider fi. 3. 30 


& 99 as | wu a. — 
NE Die: Bulannmen. &r — 5 ch von 
Mergens 3.Uhr bis Nachmit tags A Uhr hei jeder 







Meine Cigarren 
mit Prämien von fl. 500, fl. 300, fl. 200, fl. 100 ec; empfehle 
fortwährend beſtens. Vorrath noch ca. 5500 Kiſtchen. Je ehrer dieſer nur 
noch Feine Borraih verfanft wird, Wi früher kann auch die Ziehung der 
Prämien ftattfinden und bitte ich daher um recht baldige Beftellungen 
Unterfürnach bei Villingen, September 1863, 


Wend. Moser. 
Haupt-Depot für hier und Umgegend bei 


15£5 J. Steinhäuser, Iudenmauer 9. — 
Traubenzucker, 

prima Dualität, zu den Wabrifpreifen, bei 1563 | 

Funck, 


. 
Material: und Farbiwaaren: Handlung, Allerbeiligengaffe 26, 
„im arinen Wald“ 


| Araubenzucker la Qualität 
zum Fabrilpreis bei ! 


1676 
Win. v. Arand, gr. Bocenheimergaffe 23. 


Für die ORampagner- Fabrikate der Herren 
MHenkell & Co. in Mainz 

empfehlen wir uns fowohl zu direkten Aufträgen als aud) zum Bezuge vom hiefigen 

Sommifflonslager in jebem a Fra Fe das Beſte. 


h. ert & Comp. Zeil 24. : 
Mein Schuh- und Stiefel-fager 
halte ich für die Kerbfl-Saifon zu bekannten billigen Preiſen beſtens empfohlen. 
1577 Ä Christian Otto, Brönnerfträße 5, 


476 tüftre, Gandelaber, Wand» und Tifpleucter, fowie Bronze an Möbel ıc. 
werben wieber neu berneftelt und alle Reparaturen beiorgt, ſodann emyfeble ich mi im ’ 
Gijeiren von Formen, Modellen, Abgüffen ıc.; Reparaturen in unächten Schmuckſachen 
werden beſtens beſorgti. 
rnst Stöckel 


E , 
Gürtler und Bronzearbeiter, Schäfergaffe 4. 


‚1573 Darch eine neue Sendung . 
ächt ostindisch seidener Foulards- Tücher 
mit unbedeutenden Drudfehlern ift mein Lager wieder aufs bejte und reichhaltigfte fortirt und 
empfehle ſolche zu ben billigſten Preiſen. @. Vehler, Zeit 98, 
1581 Frantfurter Fledenwaller bei Sartwig m, zeil 98 


' ‚Zootogifcyer Garten. 


- Sonntag den a. October Den 4. Detober 1863, 


ne von 7 bis 13 Uhr (Gum legten Male 
in Diefem Sabre) ift der Eintrittspreis 


auf @ kr. per Person ermässigt. 
zn Verwaltungsrath. 


* — Ren he Me m ass — 
a. geh la, ar ** hgo m ebene auslän ſche 






subeim,, * 


“we mean ‚gebeten, 


wobnyagntinm 
zum; "wpgd u BD 





15738. Bon heute an —— große Gfbenbeimer Tode 23 — 
Frankfurt a. M, den 3. October 1 
L. Grebe, Thierarzt. 


Manz» Unterricht. 


1569 Die verehrten Eltern, welche geneigt find, diefen Winter ihre Mäbchen ber 
Zurjftunde beimohmen zu laflen, biıte ih, Mittwoch den 7. Detober zwiſchen 
—— 7 Ubr Bei mir eintreffen zu luffen, um ihnen die — Stunden einzu⸗ 


nigen erwachlenen geehrten Schüler und Schülerinnen aber, welche gleidfalls 
T- ein jollten, diefen Winter Zanzunterricht zu nehmen, erfudhe ich, weaen ber 
— fih gefälligft am 8. Metober in ber Stunde ——— 
8 Uhr Abends bei mir melden zu wollen. 


Hıdamm Meersmans, gr. Eſchenheimerſtraße 7 


Pohlaffortirtes Lager 
1 Handlungs⸗ und Geſchäftsbüchern aller Art, 
6 





‚ Eafjabücher, Conto⸗Corrente, Jour nale, Weciel. 

2e. in allen Lıiniaturen aus ber Kabrif von ®. Wei in Me: 

bbach, ferner: Seidenpapier: Eopirbücher mit 500, 750 und 1000 
datt mit Minitrt und gebrudtem Nenifter bei 

Friedr. Brünings, Buchbinder, 
Trierifchegaffe No. 4, nähft ver Schnurgajie. 
Gomplicire | Siniaturen mit gebrodten Lleberichr'ften werben bei Beft: Tu 
2 Karen Friſt ‚geliefert und nach billi und nach bılli. ‚ften Verl Verhältu iſſen be echnet. 581 


„Ey Unterricht v0 von B. Pree, Balletmeifer, 


av. ſerauf Rıflectirende werden gebeten ſich wegen BRURNG. be 
— m benehmen; Stelzenzafſe 6. 70 





1. hart ma Braten, 


Ane Patent -» Lampen 
che P in. allen Gattungen 
1572 Carl F. Winchelmann, Buchgoffe u. 14. 


Coaks zu A AR Tr oe pr. Ceniner, 


in Partien Win. 4 billiger. 1572 
Armbrüster, , Sriedbergerfiraße 16 


1570 Mn: und Werkauf von on Staatöpapieren jeglicher 
„8, Bechfel, Obligationen, Auszahlung von Coupons, 
Trefferloofen ꝛc. im Bank: und Wechfel:Gefcbäft von 
Joseph Lazar, Bicbergafe 11. 
le Sott d_ gebraudt artoffel:, 
Bepfelfäde (S (© re) Sind. A in jeber be= 
D. Grocdel, Gorftabler: Wade. 
Aechte schwarze Guipure-Spitzen 










—2* Größe 


zu ſehr billlaen Preifen ei Maas-Glück, Zeil 61. 
1578. Syn — 2 Er eg gen r Mädchen (Schule und Penfionat) beginnt 

das Winterfemefter 20 MR — 54 bei Ab: — mil Herrn 

— —2 Dr. Leopold Stein, Director. 





Ein biefiger Kaufmann, welder noch mehrere Stunden des Tag’ frei bat, 
J d ben ; mit fchriftlichen Arbeiten in oder außer dem Haufe auszufüllen; 
Näheres der Exvedition d. BL. 


Senf-MWehl, = 
friſch geſtoßenes, bei HR. — Mettenheimer, Murkt 38, 


Grünes md a Senfmeht, feifc gefioßen. 
helm v. Arand, gr. Bockenheimerstr. 23. 


 FürNaucher 


— eine gute abgelagerte Cigarre & 1'/, und 2 Er. pr. Stüd beſtens. 
Georg Duft, Ullerheiligengaffe 49. 


Ansverkanf wegen Aufgabe des Geſchuffs 


zu berabgejegen Preiſen. 
B. Sermann Wib, Biebergaffe 11. 
Eine Partie angefangener Sticfereien, um damit zu 


— u herabgeſetzten P 
a .4J. Streng Vtu., Salzhaus 1. 








1565 


— — — 





1. Beilage, Frankf. Intell.-Blatt AZ 235, Sonntag 4. October 1863. 


Betfanntmahungen. 


Sri Hedier’s Hadfolger, 


gr. Sandgasse 21, ist erschienen: 


Neeb, H., „Die deutsche Mutter“, Ballade für 
eine Singstimme mit Pianoforte- 
Begleitung 000. 86 kr, 

Neeb, A. „Der sterbende Trompeter“, Ballade 
für Tenor oder Baryton mit Piano- 
forte-Begleitung . . 36 kr. 


Bergmann, As, „Kusswalzer“ v. Arditi für 
div Zuther arrangirt . 24 kr. 

Bergmann, A., „Libellen-Walzer“ für die 
Zather —— . 48 kr. 


"Winter-Mäntel, 


große Auswahl in den neneften Façons und —— bei 
—— Bedienung zu den billigsten Preisen 


mw... Oder Böhner, Steinweg 8. 
Avis für Damen. 


1573 Ich erlaube mir mein Lager in Mänteln, Paletots mit und —* 
Pelerine, Jaquets, Mäder in Hetft- und Winterſtoffen x. zu ſoliden und feſten 
Preifen beften® zu empfehler. 

©. J. Bechmann sen., fiebfrauenflraße 6. 


1581 -Die Jöb. Chr. Her- . .. an alle deutjche 
manm’iche WB di i J | nd ausländi 
Frankfurt ER, 3 .. 15, vermittelt u ertionen —— * 














Mailändifcher Haarbalſa 


eit 29 Jahren anerkannt als das u elffte und e Mittel zur Erhaltung, Ver 
hönerung, Wachstbumsbeförderung und Wiebererzengung ber Haupthaare jowohl, als 
zur Hervorrufung kräftiger Schttutt» und Badenbärte ih Fchönfter Fülle. — Preis 54 fr 
das große und 30 fr. das kleine Glas nebft Gebrauchsanweiſung. Wenn ein Haarwuchs- 
mittel nad 29 Jahren ſich noch der Gunſt bes Publikums eut und im 
erhält, fo müß es ſich berät haben, jonft würbe e8, wie die meiften ähnlichen Erzeug⸗ 
nife Jängft In den Sfab/geltgt Wworben fein; und vaß der Mailändifche Haarbalfam fid 
änzend erprobte, Di eweiſen fiber 60,000 eingegangene brieflihe Nachrichten und 
eglaubigte Zeugniffe, „welche die untrügliche Wirkſamkeit „desfelben bis zur Evidenz 
nachweiien, "Mehr ald alle Zeugniffe aber Tpredyen der täglich u er und 
Beifall für die Vorzüglichfeit —* Balſams, der zum unentbehrlichen Bedürfniß beider 
Geſchlechter geworden ift, und beflen unzählich überrafhende Erfolge jo tief ins. Volks⸗ 
bewußtfein eingebtungen und mit demjelben fo enge verwachlen find, daß weder Empfeh- 
hingen fie noch mehr befeftigen noch gegnetifche Angriffe fie jemals jchwächen können. 
Richt weniaer vortheilhaft befannt find: 
Eatı WAtirona,'oder feinfte flüffige Schönheitäfeife zu 20 fr. und 40 kr., 
Ess « Bouquet von urvergleichlichem Wohlgeruch, zu 15 Er, 30 Ero und! £; 
Eau de Mille Heurs zu 18 fr. ımd 36 fr., Extrait d’Eau’ de 
Cologne triple von hervorragender Qualität (wird überall dem beiten Gölner 
abrifat vorgezogen), zu 36 fr. und 18 fr.; Essence ef Spring-Flowers 
Frühlingsblumen-Eſſenz) das Föftlichfte aller bis jept Exiftitenden Parfüms, zu 21 Er. 
und 42 fr., Anndoli, oder ortentaliiche Zahnreinigungsmaſſe zu fl. 1. 12 fr. und 
36 fr. dad Glas und zu 24 und! 12 fr. die Schachtel; Duft-Kssig zu löfn. das. Glas 
Auswärtige Beftellungen. unter Beifüigung der Beträge und 6 kr. fir’ Verpadüng 
und Poſtſchein werden francd erbeten, 
& | Carl Hreller, Shemiter, in Nürnberg. 
AHlleinverfauf in Frankfurt a. M. bei. n 
’ r . 


A. Hermann, Götheplat 24. 


Es wird ein Stüc Land zu kaufen gefucht, wo: 
rauf ein Eleineres Fabrifgebäude gebaut werden kann. 
Huf gute Lage wird nicht gefeben, auch braucht es 
nicht an einer Strafe zu liegen. 

Offerten mit Ungabe der Größe und des Preifes 
unter 44 Mo. 100 au die Erpedition. 1576 
« 707. A young english Lady is desirous of obtaining a situation as Governess in 
en institution or family. Apply to the Office of this Journal. 

71. Weine Wohnung befindet fi nunmehr Hettenhofweg Mo. 7 


viertes Saus, linker Hand). | 
UNFERE RR Er — August Bauer, Steindecker. 


u Schwarze Lyoner Taffete 1» 
in den beften Qualitäten und zu ganz befonders billigen Preiſen empfiehlt 
Ed, Oehler, Zeil 38. 


laviere zu ber fanfen und zu vermiethen Bei Elsner, Glavierfiimmer,, Wodg. 6, 








An: u ner! von Staatspapieren, Aus 
ech und —— A Sk = ar 

zfe iA . billige Pro Den szah⸗ 
ig von Goupons, Verwechslung von Geldſorten 2c. em: 
| fich das Bank: und Wechfelgefchäft von 
Ch Mayer, im römischen Kaiser. 


s Leitungen in Eifen und Blei, 
und —— an befichenben werden prompt und billiaft von m 
— empfehle "mein reichhaltiges Rager eigener vabrit in allen Busbeleutungdr 


Th. Dauth, gr. Efchenheimergaffe 3. 
2ocal : Beränderung. 
1574 Wohnung nnd Comptoir des Unterzeichneten befinden fich jegt 
Römerberg 17, ir Stock, im „alten Limpurg*. 
_Wiln. Adolph Dietz. 
















ofttön des — Imr Niſ⸗e Dr. Albers zu 
Bonn ger an RE le n Bruft: :Garamellen find in berHensiten 
en à 18 kr — au — Vorderſeite ſich die bildliche Darſtellung 

Au an und ‚bie Mofel“ befindet — ſtets zu haben bei 


Wilhelm v. Arand, gr. Bodenheimergafle 23. 





Bürsten und Käümıme, 


Solide Hauthaltungsbürften und Beſen nebft einfchlagenden Artikeln: Fenſterleder, 
Möbrlklopfer, Bußlumpen, Lampenrußer, Gocoswatten und Treppenläufer, 
bis feinfte ftleiber- ‚ Haaıs, Möbel: und Hutbürften, Bahn: und Nagelbürften 
unter er Bartpinfel, Raſir⸗ und Toilette⸗Spiegel, Feberbei: en, feinfte Plumeaux, 
arfümerien ꝛ⁊c. ıc. 
22 Auswahl von Friſir⸗, Staub-, Aufſteck-Kämmen in Schildkrot, Elfenbein, 
Büffel. Depot der Harburner Bumm’sftäume en gros et en detail. 
* J. G. Günthert & Sohn, kleine Sandgaſſe No. 10. 
1582 (Senau auf Firma und No. zu achten.) 


Steinerne Einmachtöpfe 


in allen Größen zu billigiten feiten Preiſen bei 


. #. Heiffenstlein, 
156? Trierifhegaffe, nächft der Schnurgaffe. 
— ob befindet eine Wohnu 
Te 


Dr. Puttison’s Gichtwätte, 3 


Heil: und Präfervativ-Mittel gegen Gicht und Mheumatismen aller Art, als 

en Gefichts⸗, Brufte, Hald- und Zahnfchmerzen, Kopf-, Hand- und Kniegicht, Seiten⸗ 

en Blieberreißen, Rüden und Lendenſchmerz ıc. ıc. 1448 

i Ganze Paquete zu 30 fr. und halbe Paquete u 16 fr. nebft Gebrauchſsanweiſung 
ei 


W. von Arand, gr. Bockenheimergaſſe. 


Beugniffe. 

Ich wurde om 13. September in Folge Erfältung durch Zugluft von fo ſchreckli— 
chem Stechen und Reiben in den Ohren befallen, daß ich e8 vor Schmerzen kaum aus— 
Halten konnte. Nach Anwendung verjchiebener Mi'tel ohne Erfolg leate ich ein Paquet 
von Pattiſon's Gichtwatte über und anderen Tages waren alle Schmerzen verfäwunden. 

Straubing (Bayern), den 23. September 1562. \ 

Joh. Sermann. 

Seit einem Jabr litt ih an heftigen Rüdenfchmerzen, welche in legterer Zeit fidy 
Aber ref daß mir das Geben und Büden zur höcften Beſchwerde warb. Nach 

erften Gebrauche der Dr. Pattiſon'ſchen Gichtwat!e ah * mein leidender Zu⸗ 
ſtand ſehr merklich. Nah Anwendung ber zweiten Auflage bin ich nicht allein don 
ſaͤmmtlichen Rückenſchmerzen gänzlich befreit, ſondern ich kann im 78 Jahre wieder ohne 
Schmerzen gut gehen, mich gut bücken und ſogar ohne Beſchwerde etwas von ber Erbe 


ä Mind er am Dnifter, den 21. Februar 1863. . 

we D. Krückeberg, Oberförfter a. D. 
1579 Freitag den 9. October, Bormittags 8 Uhr — 

werden im Pfand» und Leihhauſe zu Homburg v. d. Höhe die bis zum 

31. Auguſt d. —— rag befte ri in ide Weißer ers 

Gegenftänden vollen Brillanten, Uhren, Kleidungsſtücken er 

ıc. öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. “ 

Die Bfandbans:Verwaltung. 

ri d Sfifhe Art in ci tunde ſchor 

* Glacchaud öhee 

Art wird Glas, Porzellan ausgezeichnet gut getittet bei J. Seußer tw., Sieheinafte 6. 


— — —— — — — —. — — — — — — — — — — — — 


Schwarzseidene Herren-Halsetücher, 
bie nicht abfärben, billigſt bei Ed. Oehler Zeil 38. 1582 
1579. ine gewandte Verkäuferin, mit Spracfenntnifien und auten Beugniffen 
verfehen, wird in einem größ.ren tebhaften Detatlgefhäft geſucht; Offerten L. M. 8, 
abzugeben auf der Expedition. 
714 Eine Wohnung von drei oder vier Zimmern, Küche ıc. mit Gartenvergnügen 
wird geſucht; Offerten No. 74 beforgt bie Expedition. 
713. Kür ein Merceriegefhäft wird ein junger Commis zum jofortigen Gntritt 
geſucht; Comptoir Hensler, Schippengoſſe 12. 
714. Ein Theilnehmer zu einem möblirten Zimmer wird geſucht; Morkt 44. 
718. En neues BMödiges malftves Wohnhaus mt Garten vor dem Reuentbor 
für fl. 21,500 zu verkaufen; Näheres bei Seinr. Anden, Friedbergerſtroße 45. 
1572 Wıte Misc und Betten werben zm Hoßen Preifen gefauft; gr. RKornmarlt 3, 

















‚ Gore gta AR 235, Sonttag 4. Quobet 1863. 





TUE “m * a i ey, 
—— —V —— 


‚Delters- ua « Soda-Wasser 


aug ber 


Dr. Struive’scen Mineralwasser - Anstalt 


ift zu den Fabrilpreiſen zu haben bei den Herren: 





[en 


JH. Albreeht, Altgaſſe 25, Ad. Kempf, Theaterplag 2, 
Ad. Behr, Alerheiligenftraße 3, Lorie & auer, Töngesgaffe, 
&. Sartorio, 






—** is, ar. Bodenheimergaffe, Ecorg Schepeler 
using, Grnbitor, Zeil 13, Adolph Schröder, große Eſchen⸗ 
Ernst, Sänurgafie 65, je ergaſſe, 
en Buchgaffe 14, U C. "Wenderoth, Fahrgaffe 10, 
und in säthnitlichen hiesigen Apotheken. 580 


Gelhätts-Eröffnung. 


1577 Ich mache hiermit die Anzeige, daß ich heute ein 


Tuchwaaren-Geſchüft 


en zros & en detail 
eröffnet — —8 er unter Zuficherung billiger Preife und reellfter 


| m. Buseck, Bleidenfrafe 4. 
srankfurier Turnverein. 


@pahtag deu 4. Detober: 
Abturnen, * 3 3 Uhr, auf dem Turnplatze, Gchlefinger: 


ed Unterhaltung, m u Gabi sun u. 
ei des * € ud * Theilnahme eingeladen. 
Der Turnrath. 










EART dal ‚A 8 © 15 q LE r Ina ‚nal .E 


ber patentirten A Douglas: Pumpen im Breife-bonefl: 14 bis 
fi. 30, die freiftehend oder om ber, Wand, befeftiget werben, durch Ausheben des Schwen- 
geld bis zur Außerften Brenze abgelaffen, —— und gegen Froſt ſicher 
geſtellt av können, 


⏑——— 2 


tröhren der Steinberger Gewerkſcha 
3 Fuß von 11 bis 57 fr, bat ihn dus ydraulifche 


Friedrich. Liebire 


Audimnifches. Wathmittel,. 


woburchnlle Arten Stoffe, Tuchlleider, Seide, Filz, Baumwolle x. ohne Tim geringſten 

angegeiffer zu werden geruchlos und ohne alle Arbeit wie neu hergerichtet, werben tünnen, 
= rügen zu 12 fr, ohne @efäß, nebſt Gebrauchsanweifung. Wiederverkäufer erhalten, R 
bei 


of. Penne, — 
J Proben fiegen zur Auſicht wor. Much werben” * Verlangen Waſchungen 







der Od fa: 
1048 Richtweite ber 
®tabliffement von 
1555 
















elzwaaren 
weiter Mode in nn guter Dualität werben ſehr billig verkauft 7% 


1575 PJ. Dümnmich, Zeil 60. 
Traubenzucker 


in BE chain weißer vaffinieter prima Qualität em gros in Commiſſion 
J — «& Simen, Gricdßergeuftzape 26 


1581 — Ro 9 find_3 elegante Wohnungen aus 6 Zimmern und * 
* Bequemlichkeiten beſtehend nebſt Gartenvergnügen zu vermiethen 


An- und Berkauf von Staatsp 


apieren 
—* — — — — in Ati, Beh auf bier und inte 
u a tere e ft von 
——— PN a jan. & CGomp., Steinweg 9 ( Weivenbufh)- 


„‚geeundliche Einladung. 


ch befige eine —* feine Hiavanna-Cigarre fl. 50 pr. * 
und Bir um geneigten Zuſpruch. 
1532 E. Böhringer, Teil NE 


: dä -Carl EN le 


5 Brüni 
Trierifchegafie 4, nädft 6 —* J 











nen „ger Aanppeißfehrt 


| id nad) allen Stationen 
heir — überſeei rg Häfen, zu feften billigen 


———— legen 4 — von Mainz nach Rotterdam, ohne Umla⸗ 
in ca; 30) Stunden 
sberg * Com .„ Agenten, Noßmarkt 10. 


| k- Hosen-;, Paletots- u, Damen- 
1-Stoffe in großer Zinswabl, um au 
Ili; igen Preiſen empfehlen 


Gebr. Hessel, 


ia Tuchbandlung, Römerberg Ro. 38. 


Ruhrer Steinkohlen. 


@robes Fettfchrut und Schmiedegries, beſte Dunlität, habe, 
m Ausladen und empfehle ſolches, vom Schiff bezogen, zu eutfprechend 


billigeren reifen, 
Franz 8. Meyer, 
1571 Niefengaffe und grofe Gallusgaife 2. _ 


— Sokal-Veränderung. 


709: dermit bie ergebene Anzeize, daß ich mit dem Heutinen mein alte® Haus 
© 14 verlaffen und mein neu nebautes Haus Meifengaffe Lit. E Ro. 149b 


Bar = Ph. Pet. Beck, 


Schreinermeiiter. 


Ausverkauf, Schluß Ende Hrctober, 


meiner jammtlihen Waaren, als: Galanteries und Meerfhaummıaren, Stöde, franzöf. 
ng Br fümerien- und Toilettegegenftänbe, Grapatten, Handibube und Gaben 31 
er Fabri fen. Es ift dadurch Gelegenheit zw vortheilhaften Einkäufen für 


—S geboten, 
Ww, J. Kalbfleisch, Bril 35, 
E27 dem zuffijchen Hof gegenüber. 
neuefter 130, in gutem Seiberzeug, empfiehlt zu 4 fl. pr. St. 
re, K. Dauth, Vilbelergaffe 27. 




























fe und Winterlaif wir unfer aufs 6 
a dr sn Ir j> "Strobhüten, Su my > eignes * ad Bf 


——— — Fung, Weibanlergafl.6, 


Uloe 
b Sttoh-Hüte werben gefärbt und nach na — —— 


| B rs it Goldrand r — 
& u * — —— 36, a 2 
N 2 38 abe m 15 Steinen gehend 48 „ a 


—— Air AH ee be a “ — 1580 


676 n Ft kann täglich e Stunden 
—n — verwenden. * Z Expedition, 


* J Satrinenreinigung g. 


Entleerung von Latrinen Pech eg R rten Herren Haus⸗ 


Pr zum —X * Kran N Sand ea Gruben von wenigen 


— Bibliotheken ſowie einzelne Bücher u“ De m wien 
Eiſerne Flaſchenzüge 
2 * —— ara Alffexrheiligengaffe 67. 


te Bin — ——— auf Berlangen unter —— 
ng, wi e u er ne, Zeitu 
kauft au pie er Gina Brei en = —S 5* e80 


Revalenia. lrabttee 


Gemalie Ronleaur bei Dreher Söhne, Töngesgaft 20. 


Geſucht 


ein * Anfak von circa fl. 70,000, zuſammen oͤder in Theil- Summen, auf ein Haus 
> er Geſchaͤftslage, —* ermittlung. Schriftliche Anerbietungen unter A. Z., 
‚bejorät bie Egwebition. 


— In befter Lage der Beil 7 ein mittelgroßer Laden preiswärbig im 


















m; qu erfragen bei ber &xpebitio 








Yatt 18235; Sonntag 4.’ Dctöber {Ober 1863. 
—— ENTE 
sammlumg. 


witbürge, —** die nn freie Entwicklung unjerer 
* aufn peieh an — eingehaltenen Richtung 
Ba Dan Se en, welche 
Dr DB. , Abends 7: Ahr, 
ne fall finden: wird, um. bie Urwahlen für die gefep« 


Einladungen —5 aicht ergehen. 
Eden ↄ· Oktober) 1863 





stımg»i> R 
mm 8 dun 2 nal —RX 
smmD #93 suycdtais 


| 
* "ng Unſere 

















elmanun 6. M. Andrei-Graübner. Ai fi Bauer. 
"— F. J. Bas, lir. ler: 3. — 
ra 3. Ge U. Daa . 


hs} Aa Aayſer Harl Küchler. Dr. Jur. Kugler. 

35. MRoufon. Wr. jur, ©, Müller. Dr. jur. Heu: 

pr ihr jur. a »i.'Es BDr. ar a Beer: 

Ya sımm'E-ı Willen; ei. ' wäger r”. Meinga- 
rc Dr. med. Schölles. A. 8 hi 


Das | uch-Waaren- Lager 


J ‚von, Morilz Rose 
et est Liebfralienstrasse 3, 


Des * 1578 
A Ta —— 


gewehte wie gestiekte, in 


| allen Breiten, empfiehlt 
2 u KE. ns 


BE 28. Bleidenftraße 1, 
sin og © 
J 


——— = Salon. 
1573 lte Möbel ind Wetter werben gekauft und gui bezahit; Fahtg. 120. 


* —*—* — ©. ee jun. 5 2 





Eocal Veranderung 











e Tanzbeluſtigung. Anfang 4 Uhr. 





— — — 


Zu vermiethen. 
*3711Eſme Schöne "arrämmmige —S— 
Ausſicht rah tem Main, von * immern, 
Küche, Kammern, Keller, ift Bi a —— 
n. J. in Aftermiethe: zu ‚geben und Kon da 
weiter R Susan. au 


ftraße 1 


——— Ar 


157%. Zwel able, — —— — de 
möbl. Zimmer im 1, Stock auf einer ber 
belieteften Straßen: Hindi zu Hermietben. 

1576 Der. erfte Stod, befiehend aus 5 
Simmern * Zubehör, if zu vermiethen ; 
Schügenweg 1, am ber Pfingftweibe, zu erfr 
im Nebenhaus. 

45678 Ein Gewoͤlbe mit Regalen zu ver⸗ 
mietbeh; Töngedgafle 6. 

1576 Ein. freunt gunmer mit Gabinet, 
möblirt, nad. dem: Höfe .. .. fofiben 
Herrn; Näheres. Römer I Stod. 

„8, Wömerberg 17 iR DAB —— 


1672 — 1, nächft dem 
mainthor, ber 33* Bet. 
1573. a am ® 
—5* — ———— 63 e Ienante 
obnungen von drüber 


— —— 


Eierns 
x 81.10, "lade besı XX 


— 
1. Binmer zu bermiet 2 


1572 Unterweg 17 ‚R her l. 8 
vermiethen . 

Zwei vier ele * ade 
Zimmer nebft ee —— 
tenzimmer und 


nügen find zu *8* Bon 
Krögerüraf fie * Fu 
ben mit & 
Siesta 26... — 


1582. In dem N Hufe, Re 
telweg 18; iſt der erſte und zweite Gtod — 
„ 


ber uß 5 ‚ 2 Rellern, 
reine Soße Rehend, m 
vermlethen und een: —* 


ZTrinkſtube“ gam oder im Ubrin den St 
Ä 71e. Beill26, Br Eis Y Immer neb 
— a Sk ** —— Winde pr nr Harn pe ft 


701 — — —— Ines Hergerid 2 


tete 1. unb 2. verm 

gleich zu beziehen, gt haut er 
Küche * — und alles — 

hör, der 1. auch einen Balkon. 


1581 Zu veriiliethen a2 — 
meoblit Sachfenlager“5, 2r 

1581. Stel Tchön möktirte Zimmer an 

einen Serrn zu vermi theng, Hleichfir. 


1581 Rechrieigedbänfttahe der T. 
beftehenb in 5 mern, Kuͤche mit 
Waſſerleitung und jonfk, allen, Benuemütäeitn 


A dermiethen, 
‚ 706 Hinter dem Laͤmmchen 6 find 2 Läben 


geivennt-ober einzeln zu-vermiethen unb-gleich 
au ‚ beziehen „au — Neugaſſe 4 
408. Ein —— — teilen, zu 


vermiriben; Fahrgaſſe 38. 


Gr. — 1 14,37 Stock, ; 


eirte Wohnung, 2e immern, Küche mit 
Waſſerleſtung Reller. 1512 
708 &ewölbe im Ginhorn, 
1572 Vlunenftuiße 12 beine Wohnung 
zu vermieihen, 
1502 Möngesaäffe 80 iſt int! 
von.d,Bimmern zu vermiefgen. 


te 
ka del * IT LEN 


binet und Krüß 


1519 Ein ——— mit Koſt; 
Romerberg 
a ER se” der erſte Stod 
als Geſchaͤftslokal und in rn * 
einige Magozine zu vermiethen; zu eff 
bei. Nicolaus Franz, ur, : E 
1581 | Pırt 5 
3 Zimmer nebft Zubehör; Hatb eweg m 
73.. Eine freundliche Wohnung im erften 
von 2-3 Aminen’ an flille Lente 






zu aA ie 
712. Untheil an einer.jchönen W 
mit Bett ollein; 0 * 
N: 


UF Bu Hermietgen 1 
ie attenftraße es 
ee ———— 
ern Ci *4 ‚zu db ben. 
714° Fon (db n en Zimmer nebft. 
10 fl. — 
gu Beckenheime 


143. Gin. möbl, Bi 
— Herten, —* Kah det —* 


ſtraße 9, I 









D Alm etben ; 
EEE 


at Bett zuvermletgen; 

BL hä ift 
YHimm nie n 

Katie‘ Hl Roh Abi 


!; ; 
ben; Prebigerfluape 12,00 
TE Gin Ichömmößk;, Herzb.nBiinmer zu 


—7 —7 sfiht is 3r ©t. 













nebft @ewölbe 
micthen ; zu erfr. gr. 


wei fchön möhliıte Bimmer 
— 


—— 





mit 

° A: m. 
nes, -gerfumiges Frodenes 

auch fir ein ritgebäube ſich 

——— 

J Kt find * a. ne 

Zimmer init ober ohne Koft fsalei 
ni tmietben ; auch 34 2 Schlafſtellen 













Herrn; OF. monatr. 
Laden und Wohnung 
zuſam nen od.eingeln, 
BL. Zimmer au ver: 


— 
J u... = 
4 
».] “rs 
az 
4% Tier! i 
id 1 
nk 
J > pr 
arade 






ziethen ab pleldg gie beyiehen; dahrgaff⸗ 
Re. 24, Ben@tide i7 - 7; 
109. 


IE 2777 


709.Einer schöne Wohnung (After E tod) 
vor dem Bernieiwaticr, enthaltend, fünf 
Zimmer. Rice mt Speifefammer, ans 
ſerden „davon 2 heijbar,.2. Keller) Waſch⸗ 
an „Bügelſtube und Gartenantheil;)fteht 
Billig zw vermietben und ift, gleidy zu bejte- 
ben; Näheres —* 30a, im 2. — 


1577 Großer Hirſchgraben 6 iñ 
eine nenhergerichtete Wohnung im 
2..&tod zu dvermietben und gi zu 
beziehen. » 


713. Dftendftraße 9 ift der 
erite und zweite Stock, befte: 
bend in 5 Zimmern, Küche ıc. 
und Gortenvergufigen ju ber: 
mietben und gleich zu beziehen. 

41: Ein Zimmer an Herren zu verm e⸗ 
then; Hübnermaft 20, 2 red. 

1574 Gine Wohnung von 3 Zimmern, 
Küche uebft allem Zubehör; Neuerothhof⸗ 
ſtraße 23, ſogleich zu beziehen. 

743 Tarnusſtraße 15, Ir St., 7 Zims 
mer, Wanjarden ꝛc.; Näheres Parterre. 

713 ®r. Hirſchgraben 19 iſt ber erfte 
Stod zu vermiethen; Näheres Seilerftraße 
No. 21. ' 

1582 Eine Wohnung, 1. Etage, 
mit Garten, ift gleich zu ver: 
mietben; Wenemainzerftrafel2. 

712. Gin möbl. Aimmer nebſt Gabitiet 
zu vermiethen; Brückenquai 6. 

712. &in großer Laden billigſt au vers 
miethen; Bornheimerſtraße 10. © 
Dienttgefuche und Anerbieten. 

Til Gin rein'iches ordentliches Mädchen, 


> das buͤrzerlich kochen Eann, die Hausarbeit 


gründlich verfteht, aub waſchen und bitgeln 
kann, wird geſucht; Sachfenloger 9, Barterrr. 

709 Ein folides Mädchen, welches bür: 
erlich Fochen Finn, wird ale Maͤdchen al: 
ein gefuht; Eatienlager 4, Barterre, 

712 Gin gebilvetes. Mädchen, das auch 
Buparbeit verftcht, witrjcht eine Stefle in 
einen Paben oder als Kammermädchen; 
Fahraaſſe 31, Ir Stock. 

713. Ein ſolides Maͤdchen, das kochen 
fan, ſucht Stelle; Frau Motb, Breiten. 1. 


112 Saolgaſſe 19, 3r Eh), ein Mädchen 


‚ zu aller Arbeit willig, gefucht. 












—— 5 
er 


* — IR. 
MR udiwig We Ran, 
BITTE —— 





—* Hof. 





in — 1 Sachen, bon 
her; 7. 30 pr, Pfd. wein bei 


en gros “2 * Jen —* il 


„03: Behabeah 5, neben deni en Barter bt 

— ortfand: ‚Eenient 
von ent ort 

von anerkannt —— 330 ib 


ſtets frifcher Waare Origlnal⸗ Tonnen 
von ca.4 Bol-Btr. Für bier und Ban Dede 


einzig. allein‘ bet 
eng ale &Co. Pöfihark 7 
Ia In Aölraziatengen Br ap; 30 kr. 


" 


2 
I gen⸗ und Luͤſtrelerzen „’ 30. 
kerzen —4 
Au dwig Wım. Hau; " 
arabeplagıd, nebendem: Bartjer: Hofi 


in Traub feinſt 












* 


— 
* a 


enzudet 


Are Lig ei: u 
—* Fobrikpreiſen N ⸗ 


Scnuraaffe ME Po 2 u 






in 
— Ente zu 


9 $ 
—— in box ARE Dean tä 
I: gi oder yh MWieberver alien 


il. Forster, Saalgaſſe *8 

cu3 Alepelwein ivikdinerzapft‘ Bei 
ndreas bt, Altrafe 81: 

709 Cüget und vanfce 

. Gräff, | 











u empfeblen! aus der Fab 
— —— 
Sr 4 “ii —* —* 


rn =: 


* ſolchen gebrauchen 
* Porzellan, Ola “ 
re ıc, — 41 


Hubin: LITER 


——— — 


1580 gr. Wilbelm y. Aran 23, 


4. Beilage, Frant. Iutell,-Blatt 2235, Sonntag 4. October 1863. 









Betanntung gurgtenm 


AFR JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 4. October : 


Grosses Concert! 


des k. k. Öfterreichifehen Infanterie:Negiments, 
unter Leitung ihres Dirigenten Herrn F. Karel 


Entre 9 kr. 


har Seh enhof in Bornheim. 


88. Sonntag den 4. October: 


: sses TLomcer!. 
“ mer be L pt. 4 ie dm — No, FL unter Leitung ihre Capell⸗ 


3/, Uhr. — —* J. Nau. 
98 3 


* e— - Selfenheller. 


Hente Sonntag den 4. October: 


"Grosses Concert 
— bon: Mäftt-Gorpa dest. pr. rhein. Infant.⸗Reg. Ro. 30. 0: Anfang 3/, Uhr, 
Friedr Ströhlein 


© 









©A 


Mi 





1676 für die Serbſt⸗ und Winter-Baifon habe ih mein. 
uhb= und Stiefel-Lager 
ja g berſehen und empfehle 
| 2. 12 fr. bis 
el a0 5.30 Er. bis Es 5 | das Paar, 


| Dantoffel und Kinderftiefel, alles ın an und folider Arbeit, 
u de BER befannt billigen Preiſen ! 


| | 7. A. Heitz, Schäfergaffe 4, an der Zeil. 
pi Bid. 6 Br, pr. Er. fl. a. 30 Er., bei Abnahme von 
10 Er zu fl. 4 und von 22 Gtr. zu fl. 3 pr. Cr. frei ing ° 
‚le Da ehefert bei 
- | Manier Leonhard, gr. Fiſchergaſſe 15, und 
nen ee, Gllberger, ft. Fiihergafle 4. 









— 





1591 Der unter eichtete Direktor ber Feierverfiherunge-@efetfigah. 0 9 © 
|  .„„de Adeluar“, | 


u Amfterdam bringt bierburd zur -Öffentlihen Kenntniß, daß an Herrn V. &. 
ussımanm jr. in Kranffurt a. M. unterm Yantiae um Die, — er 
G:rjelichaft ald Subbiteckor für! Frankfurt a M., für d tzogthum ß· 
heczo hum und Landgraſſchaft Heſſen, die Rheinpfalz und Baden Übertragen worben iſt. 
Amfterdam, den 1. October 1863. 


Der Director in Verschwur, Pın 


Bay nehmend auf vorſtehende Aunonce Halte ich mich zur Uebergahme pon Feuers 
Sen zu fe = und billigen Prämien beſten le ja ee: 
Frankfurt a. M., bem 1. October 1863. ae gl Se ES 


- 3. 6. Lussmanh jr., * "" 
Sauptburcau, gr. Briebbergerfirage 44, Ir Stock. 


— 


 Photographische Portraits 


erfier, zweiter und dritter Größe, mit ımd ohne Retouche zu den genaueſten 
Bretien, — Visilkarten pt. Dukend fl. 2. 42 Pr. neben dem Diorama. 


Aechten homöopathiſchen Gefundheitskaffee, 


das Pfund 12 Fr., eupftehlt beſtens Johanma Hichling, Tilerheiltgeng" 48. 


— — — — — — — — — — 


713. @ine ergliſche Dame wünſcht ſich als Gouvernaute von 
Morgens 8 bid Mbends 5 Uhr zu befchäftigen; gute Empfehlungen 
ſtehen ihr zur Seite. Dfferten Ma W Z Expedition, 


— — — —— — — 


711 Ein junger Mann, welcher 5 Jahre in einer der bedeutendſten Lugus: Papier: 
Fabriken (Gelatine- und PVhantafie-Bapier a ıc,) in Rheydt, Nheinpreußen, 
als Commis beſchaͤftigt war und fhei weile die Reifen beforgte, fücht in einem ähnlichen 
uwälte oder ſonſtiger Branche eine gleiche Stelle, Dfferten beliebe A S.an bie, Expe 


biton d. BI. abzugeben. 
Zu vermiethen: 


1567. Eine herrſchaftliche Wohnung, Mainzer Chauſſee, Kreuzweg, I ber, Pro: 
menade, 6 Zimmer, Salon nebft aller Bequemlichkeit, gleich Fe überes bei 
5. Biſchoff, Fl. Gallusgafle 9.. 
1580 @etragene Herrentieider ‚werden ftet4 gekauft und beſtens bezahlt bei 
*. Eisen. Bornheimerftraße 6, 
Beitellungen , Towie Briefe durch die Stadtpoſt werben pünktlich ausgeführt. _- 


716 Une demoiselle allemande de tr&s-bonne famille, protestante, parlant bien le 
francais, jouant du piano et au courant de tous les travaux de son sexe, demande & 
entrer dans une famille distingude, soit comme dame de compagnie soit pour--sur- 
veiller des enfants, S’adresser. par éerit & la feuille sous ‚les; initiales A, & M.ı — 


— 


— — — — — mn — mm m m — — — — — 
Aarauer Reißzeuge "E inewie, 
Steinweg No. 8. Mechaniker und Optiker. 
715 Herrn Lorimack if etwas mitzuthellen; FL, Eſchenheimergaſſe 49, 




































Jamen und Rinder, fowie eine reiche Xustwaht m 3 S — 
bunter Filz: und Litzenſchuhe, Moskows ꝛc. 
m bekannter beſter Qualitaͤt zu aͤußerſt Billig geſtellten Preiſen — 
An Götz sen., Fährgaſſe 11, naͤchſt der Bucke, neben der Stabt Offenbach. 
-_ lLocal- Veränderung. _ 
| die erzebene Unzeige, daß ich mit dem Heutinen weine Weinwirth⸗ 
und m große Bodenheimeraaffe No. 8 verlaflen und dagegen 
ss Lokal, große Bockenheimergaſſe 20 (auch Eingang Kalbächer⸗ 
—— verbinde gleichzeitiz die ergebene Birte am Freunde und 
‚mid au erhin ir wien er mit a. — vera een 
ein, rein gehaltene Weine; bayer. n Flaſchen 
Te hr WR Epeifen und reelle Bevienurä zu — RR 
en EA. Stanislaus Beyerle. 
D— 6 
on. 'Selfen-Lager 
aus & Naumann’s Fabrik in Offenbach 
\ in plombirten: Original⸗Kiſtchen. 
Kernseife, beſte —— — Waſchſtücke F def e 
u. ten und au J un 
und MHarzseife (@Bürhfeife) | Original Kiften — 
(gebleichte zw feſten Fabrikpreiſen 
* ein wohlaſſortirtes Lager in allen gangbaren Haushaltungsfeifen, 
—— r 
— 2 rten von vorzuglicher Qualität empfehle zu moͤglichſt billigſten Preiſen 
— due sdöcher, gr. Bokenheimerfiraße 39. 
ide Nouſelinvorhänge für Wohn- und Schlafzimmer 
mb ——— die ſwerfaͤlligen Mobel⸗Cattune, zeigen ihre aͤußerſt gefhmadvollen Deſſins 
auf ber linken Sefte ecbenſo rein und brillant als auf der rechten, verduntein bie Zimmer felbft 
bebedtem Grunde nicht, reigen nicht, find ganz Achtfarbig und werben durch 
Mafde wieber vie neu bergeftellt. Die Vorhänge find 8/4 und 10/4 breit und 
— — baber mit wie Möbel-Gattune angefegt zu werben. Die Preife ftellen ſich billiger alß 
ie ———— Gngrod-Sreife Um den jo vielfeitig geäußerten Wün— 
u entfprechen, gebe ich nuin auch halbe Stücke und einzelne Fenfter ab. 






er MHleinrich Nau, _ 
DB We der Brüden- und Eliſabethenſtraße in Sachfenhauſen, 


15 Das. Gem foir von %. 3. Barrentrapp befindet fi vom 2, d, M. an 
Shmmeringftraße 21. 


— 













ndei r be Feifeb Aefchl Si, 
te e a 
Reif = — ſtets zu * ohne — 


un werben daſelbſt Bene 5 zen genomı 


gegen mäfiges Hono 


d db a - 
— vet eh 








IM 


















> Bahrgaffe,10% tn 1 aba hr pi 
arijer ee büte | 
Abe und, ——— rk War “ If.hf 


a feifches 5* — ** zwer Wi 


— — 
der — — ——— mit 
711, t d it ei 
ber zur Auf edang - ——— — au 3 — — —9— * 
T AD 


a Offerten, ı ef. bie en den ' 
5. Ein NE Iner Sr Int 2 u — Rimmer nebft eiche ober zwel 


Past mit Gabinet und —— — 


— * * den 
ouson Preife einen 8 2 . 


EPrima Prlrolenm, 5; ser Gerrtten, u Bingen ee 


Ale Arten Lampen zu Vetroleum und Del werben verändert 
ikus Jung am ——— No. U und 18, 


TOR 2 wage —— | eig: 
— —2 

— rer, gebornet, Pirifer, * das ſie und. reinſte Frans, 

— 


benbfiunden von. 8-10. Uhr mit Unterricht zu der 
obn, Brüdhofktrage 15, 





” 


", Allerbeiligengafje Fo 
wird ein billiges Grunbftüd in ber Nähe 
eisangabe poste restante unter T. R. 



































715 Wachbaltun dopp. u. einfache, Tehrt*in 24 u. Shönfpreiben in 20 Yepe« 
—— gründlich, Ku en: A und was in bie ee —* t uhr ne 
; B: , Müller, Kfm. u. gepritr. Lehrer tgaffe 16, 












—* iſchen Fache nicht unbemanderter. junger 
kann Mae Bw N ih M An unter” 





Zimmer mit oder ohne Mobel Aefuchtz Offerten L H bei. die Exped. 
Sin’ Zimmer mit Gabinet Mi ummöhltet zu vermiethen; NAb. Weißadlergaſſe 20. 


2 Frantf, Inieit.-Blatt M2235, Sonntag 4 Cetober 1608, 
Befanntmadungen. 


— phische Atelier 


Mıt-iir 113 
Brei) fi, NO Wm. Geldmacher, 
Welsefs. auenstrasse, müächst dem Gallusthor, 
:bernimmt eis ——— ug Photographie vorkommenden Aufträge unter Zusicherung 
1 er ‚besten und reellsien Bedienung. 1584 

















——— — Saal. 
Montag den 5 October 1863: 
„6Sneeoth Simchath Thora.) 


‚Großer Divertifement - Sall 


& 11 Uber: 


Schäneht bei Waterloo, Walzer von Forcith, 


ausgeführt von der Sarmonie-Eapelle. 
Unfanaı® Uber. 1582 


Harmonie - Saal. 


Heute Sonntag den 4. Dec ober: 


hören Tanzbetustigung. 


Anfana 4 Ubr 





4 iumda 






xcelsior-Nähmaschine. 
art Sabritfpreife. 

Die billigste Nähma- Ueber deren Leistung | Nähmuster und ganz 
schinemit @rover-Bakör- | siehe den Bericht in genaue Gebrauchs- 
der „Society of Arts“ | Auweisung yradis. 


Uuterricht im Nähen 
Prein IA 'Fhlr. vom Mal. d. d. unentgeltlich. 


Pag #2 AR B für Kleider- und Shuhmater zu 126 fl., 
Garanti 


FRE Wieteienurheung von Wirth und Baden, 
—— — Ee Galluegaſſe No. 10. 


8090 werben auf I, Inſaß geſucht. Offerten E 4 beſorgt die Exped, 
















1588. Das In den größten 2* Deutſ lands ſchon lange ft b 
und dirch EIER berfrete hlands ſcho ange rühmlihft ‚bekannte 


Druck- x Färberei=Geschäft 


on Ludwig Gerhardt in Eaffel 


hat ih in eit ‚auch bier * ungetheilteſten Beifall und — 
— ve et us alle {eidener Al nr ıbextreffen 
rtr 


druck ener RI €, ſowie daß 
bleichen oelfe cie Bebene 34 ee ve — — 


Jaeonet⸗, Kattun⸗oder —2* Mleider Fe Ne ro bie aus *2* Fear 
fement De norgegny en find igentes Gen und bie —* gſten —* 
tungen befunden; di 5 pam — Be Aufträge aufüı 3* 
Ich bitte, die in meinem Geſchaͤfte loeale aufgeleaten reichen he gefänigf 
in Aügenfcein nehmen und mid mit iglitioen Aufträgen beehren zu wollen. 


Der gast Heinrich Nau, 
Ede der Brücken⸗ und Glifabethenftrafe in Sacfenhanfen. 


1581 Von ten anerkannten vorzüiglichen 


mouffirenden Ftanken-, hein⸗ und Mofel-Weinen 


bes Herrn dinand Dörin ie burg -unterbälte beftäud und effec⸗ 
——— — zu * ifpreife j | 3* ftäubig Enger f 


udwig Horix Sohn, gt. Sallusgaffe 1. 
ar a 
Anftalt zur Reinigung von Latrinen 
pr. 100 Gubiffuß fl. 2 kr, bei Gruben. von wenigſtens 300 Gubiffuß. — Das Nadı: 
jehen der — nen geſchieht unentgeltlich, bie Enfleerting mögtichft geruchlos unb auf bie 


reinlichſte Weiſe. Die Herren Aac. Becker im g- Griesinger 
find" gegenwärtia in meinem Beichäfte thätig, Fir Groner, Breitegaffe 


Biebergasss 13, Biebergasse 18, ' 
nächst dem Theater, MM. Beisler nächst dem Theater, 
empfichlt fein Lager in Filzhlüiten fir Herren, Damen und) 
Kinder Kinder jowie eine große Auswahl in Regenfchirmen zu billigen Preiſen. 


Cesseler Glace-Handschuhe 


au.den befannten billigen Preſſen empfiehlt 
714 Carl Wessel, ar. Rorumaıft 25, Ed ber , Gi der Weifodlergaffe, ya 


Schottiſche, Bruſſels⸗ und Belourstepbiche 
1581 bei Jacob Löhr, Rofmarkt 19. 
Borhänge- und Bouleang-Stofe Kr. 


von ben geringſten — zu pen feinften in allen Breiten zu ven äußerſten Fabrifpreifen. 
71741 Eaalgaſſe 6, Stod, im Aumielb burgiſchen Saufe. 


1580 - Rnochen, — Seile, Papier, Melal lauft J. . Kindel, Rürnbergerhof 4.— 











— —— 








——— eſuche und Anerbieten. 
7 Monatmäbchen geſucht in den 


aße 1, im. Laden, 


= 
114 Gin Bapfjunge wird gefucht; Bender⸗ 


„8 bra welches Haus 
26 — an, Dit, ol Er wir, 


a A 19, im Raben 
en —— Wan, mother {ce gi 
zu 5*8 — Beugniß no ſucht = 
b. en Sauer, 


u 
713 68 ein ; er Dann eine Stelle 
.. * — en große Fiſchergaſſe 
713 Ein gelernt er, ber auch ſewiren 
— Pe G. Oehm, 


713 - Gin Ribaminge ſucht einen Pag; 


713 * Maͤdchen können empfohlen 


werben - d. Frau Motb, Breitegafie 1. 


714 68 wirb eim ‚ordentliches Wädermäbrhen: 


ei 8. 
en ns bag bürgerlich kochen 
graben ‚as Parterre. 


— —* zu Kindern 
bat, ſucht werben, * eher alte g Mainzer: Ggpe 


12. 
ur Ein Madchen, welches in einem Gefchäft 
war, fucht — Stelle in einem Laden; alte 


712 En Bingen zur — willig 
zefucht; gesgaſſe 35, 2r Stod 
1713 ig —2 — Se. 
i 
—— und ferpiren Ki ot zur Stüße ber 


beren Kindern ober fonjt eine 
—— — außerhalb, Fr. Maas, 
710 


folbes Maͤdchen, welches bügeln, 
mad nähen und alle Seid 
en m 
me ph vor * er * 
re üben, welcheb ent 
Is , Pl 


"her. Dal HOausarbeit unterzicht, 

She za Kindern dat, 12 eine Stelle, Frau 
1584 rw n, * bürgerlich kochen 
aun, als Dabchen Uein geſucht; Schnurg. 62, 


ai 


FE 


den von halb 8.bis 11 Uhr; tr Frledbergergafſe 43, Ir Stod.. 


714 Gin Mädchen; welches gut: nägen und 
tüchtig ‚in ber Haußarkeit ift, ſucht Stelle; zu 


Eine tüchtige PR 
mit guten BZeugnifien 
gegen hoben Lohn nach ——** 
geſucht. Frau Maas, Mömer: 
berg 11. 

714 Eine mit‘ guten Zeugniffen verfehene 


ier Köchin wird gefaßt; großer Hirſchgraben 


No. 3, Vorberkau 

613 2 ftarke Mädchen, welche bürger- 
ih kochen können, in der Hausarbeit tüchtig 
find, Liebe zu Kindern Haben, ſuchen Stellen. 


Frau Maas, Rönerberg ii. 
Ba: ai 


713. Ein Maͤdchen, weläeh 
willig iſt, ed, auf 84 
- fehr lang im Dienfte ift, guies Lob, erhält, 
ſucht eine Stelle im eine file, » 

zu erfragen Hanauer Landſtraße 27, im 2. 

713 Gin gebildete Frau immer aus Pr 
barer Familie, — —* ae und englifch 
ſpricht, die Führung ei grund⸗ 
lich verſteht, wünſcht * helle als a der 
Hausfrau, p rößeren Kindern ober un einer 

u 


amllie A ifen zu gehen und 
Er en "Behandlung GIB Gaben — Fr 


1578 68 wirb ein gebilbetes geſehtes Frauen 
immer, das in allen weiblichen Sanbarbeiten . 
wohl erfahren, zur Stüße ber — gut; 
Offerten unter C.. F. nimmt bie Gzp:b itign d. 
Blattes entgegen. N 

706 Gin geblldetes Brauenzimmer gefeßien 
Alters, weldheß die Leitung einer Haußhaltung - 
grünbfich verſteht und in allen feineren Bande ' 
arbeiten bewanbert ift, wunſcht eine Stelle alt 
Haushälterin ober als Gtüge der Hausfrau; 
alte Maingergaffe 12. | 

1578 GE wird eime gefeßte Perſon, welche 
fchon — Zeit bei Kindern war, geſucht. 
. eg Friedbergergaſſe 12. 

717 Gin Mabchen, welches gut bürgerlich. 
kochen Pi in Saußarbeit erfahren if und 
gi — kann, wirb geſucht; Deünzgafie 

6 t 

1584 Gine — — wird gefucht 

— 4, gleicher Er * 
Ein Krankenwaͤrter ein er 
eh Def, Glephantengafie 3, 


el 


— 
ber € eb —X Et Im 


ufe an ae ‘ 
n * och⸗ 
aa Ani“ If — 
Stoc mit allen ð — — + 
v em au verm u n N 
ee Fir bad Nähere — 


Rn Fer) — un⸗ 
Mes im Baden. 
anft * aeliten können 1 


Me "ao Fan erhalten. 


, it 3* arde tied⸗ 
el —— 8 


tr? yeibe. AUS i * Zimmer 

Bas Altgaſſe uch me 

a we NH. 4 
F N wi er Wok nungen von 8 Zims 

mern nebſt Zube und Garten zu vermieihen, 

BIER, * Be . 500, 

immer find mit ober ohne 


th 4* Kin en; Hanauer Landſtraße 25, 


af * heisbaren Zimmer * Bett 
vum * Mädchen Theil haben; Sedbaͤcher⸗ 


Ein moͤbliries Fin 
RN ———— 43 A Sick. ng 


7 eh unmößlirte8 hei;bared Zimmer an 
einen Hrn; Kloftergaffe 63, 2r, Stod, 

715. Kloſtetgaſſe 9 ift zn ‚Binnen mit 2 
Betten an Herren zu er 

115. — 36, ift, eine —— 


— 





** 


ke * 5. Zimmern, 2 Kam⸗ 
„Jeitün und Gnseins 
img nebt en ieinen Ganten an Rille 


* gu vermiethen. 
14. Gin mebiſttes Manfatbeiimmer iſt zu 
Bermieiken; Schriurgaffe 10, 27 tod, 

Ein Zinmen mit ie ten zu ver⸗ 
miethen; Saalgaſſe 44, 2 Stat, 


: mößlt 





— *2 | 
xieß 
Tid, Gin —* 
Fahrga 
im 2. 





en 
-, 714. Gin hübſch möhlirte® Zimm 
Kan. ROf AR an poor Der u Dune 


—— — m ai. 
715 ne zu —* 
glei zu bezieh 2" Gordfeberhaf 

115. ne Siüöcen mit an Bet! ur 

miethen; NRönterberg 14, 2r Stock. 

714. Ein geräumiges gut mößlirtdß 2 
für einen‘ ober 2 Heuen; Bleibenftrape 1 
Ir Stod, 

714. Gin möblirte® Zimmer und —* 
zu’ vermiethen; Mainſtrahe 8, 2r Stadt 

715: Ein möblittes Zimmer zu vermeun; 
gold. ger hen 60. 

716, he 28, Wohnung won [re 
— * Manf arbden und Bübehln; 
Zu erfragen Hinterhaus Tinte: 

716. Zimmer zu — to 
Ns; 11, Hinterhauß,' 2r 
715, Blumenftrafe No. a in 2. © . 


Wohnung yon 4 Zimmern 
— jen un Baer —— aa Leute = 
mleihen und gleich zu "ai eher. * 
taͤglich von 2 bis 4 Uhr. 

715. Gin 3 zwei fein moͤblirte Zimt} 
Niebenau 25, Hochparterre, 

715, Möbtirte Zimmer zu vermtefhen 5 > 
Benbergaffe. 23, ebener Grbe, 

715. Ein mößlirte® Zimmer an I A * 
alte Schleſingergaſſe 1. 

717. Gin hefundeß nen fein möbftrtes 

me gti, zu beziehen; aneipablergefl 26. „ 

Eine Wohnung, 4 Zimmer, ne u. 
— 56 enthattend, iſt vom 15; Ottober 
arm zu vermieten; Garküchenplag 7. 

716. Weißadfergafje 12, dr Stod) ift ein 
1* Kr Fr zu vermieten, won 
11—1 Uhr anzufe 

716. Gin möblirtes Zimmer iſt im zwelten 
Stock Heine Bockenheimergaſſe 25 Gahe am 
van u vermiethen. * 

Ein möblirted immer zu 
—5 13, ar Stod. 
1584, Zwei Meite möhfitte tun 
ſammen ober einzeln zu vermiethen; Kettenhof 
weg 9, 27 Stod zu erfengen, 


—— Quiell Blatt AR 235, Sonntag 4. October 1863. 
10373. Brtarnimagunn! n. 


--Broekhaus 


Eonverfations- Cerican 
'meue (11.) Auflage J 


7 Heften a 18 kr. 


—2* Hett ist vorräthig un een]; ich 
zu wahlreichen Abonnements °. 


Chr. Vermann'ſche Buchhandlung, 
M. Diesterweg, Zeil 15. 


 Burücigefebt 
— ſeidene Foulards in diverſen 


Carl Cramer, 













* aulsplatz 14, vis-a-vin: der neuen Börse. 


R un es. Quatier Lit. Js 


"4584 Das Büren. des -Borftandes vom neunten Quartier befindet 
gas bem ‚grossen — — Neo. 2, Eck der 


Ehrhard. 


— Waſch- Sterns is und Putzeiſen, 


* au Sod a billigſt bei 5 Rle 


a Besen ei gehie! 00 venet (düfer) iD iaENeiErt en ⸗cei⸗ 


Brockhaus sche —— Lexicon 


Zu beziehen burh 7°, © . 
Auf kaufm. B:biete in * Comptoirarbeiten, dopp. 
Lehrcurse!: führung Rechnen ‚» Gorrefpenben;, nr en 
Sb Re )e re ae A time 
verbunden, ‚Balte Seren. D 2, 


1583. Mein Blumenzw — ift noch gut — 
und erlaube ich mir = Pen m2 bringen. 























Deren zur ur Befprerhung, Aber an. 8 —* 
Die nächſte Vereinsſitzung *8* hatt: ienstag den 6, Dctob R., Abende 
ß —* im — So 
Der ‚Yon d. 


Ei ons. 715 
Mr, J. BERRINGTON rg London has vacancies für d a few ber ART rn 
from 12—2, Liebfraudnbefg 39, 3d B ’ 













eiun sfrlegen a 18 fr. emfehke 
. Bogen, Vaulsplog 15, 





BE einen guten Zafag auf 2 
Fit Quter Lage zſucht. 
-Hauser, gr. Eſchenheimergaſſe 72. 


a LET N ET 
. Heinr e 


eb. Santer ar 










tantes" t, weldes ca. A: 20,000 ul pr. Anno 
—— iſt unter, ben güuftigfte € *** —* en 


— a FERLeTE I: — 
. 6 dia ii oder” — 


En. freguentes Sprserei ereigeſ haft 


——— Haus — zu abeinchhr 
















mel, 72. 


sbfher Botte sbienfk. 


pi-Brungose, Schlufell 
8 Mr ar — Tr Predigt. 


Abe esdienft 6Uhr 10 Min. 
2 Den 00 bene 8 Uhr. 









Een Benjamisui Auffarth, 


GE der Zönced» und Hofengaffe. 


Wufkfänie zu Frankfurt a. M. 


45833: Am. 12. Detober“ — der fies Der Unterricht umfaßt die wer 
jemmite Theorie (die Age uf; DOppelz Bürhner), Gefung (fr. Schmidt), Rlnoier: 


a Violine ‚(Göttertmeifter ©. R. Beer): Biolonsr 

pr), ae und Das turfpiel (venfel), Geſchichte der Muftt (Oppt 

ahrich N 164 1h. (58 Thlr pr... An einem eittzelnen ' 
mmamıfich fur fla42 (24 Thr.) betseifigen Der, terzeitige erfte Vor eher en 
— — een am welchen die An‘ eldungen zu richten ſind, iſt zu 
“om ml Der Borftand der Mu 


— 
gr. sgasse No 3 eim: reichhaltiges Lager in —— chen 
He und Gi aewanren, Porzellan und Steingut, 
| ind Sadfirwänren eröffnet habe, welches id; —* 
aften-Preife hiermit beitens empfehle, 
— ich aufmerlſam anf Die größte Auswahl vom: 
en menefter Conſtruktion. 
aſſe 3. 


* KHoeh,ar. Gall 


Chr. Ockel, 
m an, u uch der gelten Aimde, 


Bu EA — aſſottirtes Lager in 4fachen gefttictien wollenen Camiſolern 

Unterjidten, bie in ‚der Waſche nidt ein 9 wo⸗ 
er id m und Br’ immolle, Patafine, Sdhtafihen, Ka⸗ 
ä orjetten, alle Arten Minterfhribe, 5⸗,b6feche Hambu ger⸗ 
— und 5* Wolle zu den billigſten Preifen. 


Näheres Bleichſtraße 2, Wattitre) 











mache ich biermit- die ergebenfte: Anzeige, 

























. 





716 68 wirb ein 
—* willig iſt, geſucht; —— 11, 
717 Ein gewanbtes freundliche Mäbchen 


Dar Wirt Breitega 
le; i — — Sy 


—* hin ſefort geſucht; grobe Fi 
717 Eine — wird für * Gaſthaus 
Exped 


116-6 One wird Sefücht; Gen: 
“is BE gefudst, welcher 


unife, ufaumefen Haken; Friedberger 
Sin ißr. FR wird geſucht; Schäfer- 
1 Fr Menatmäbden wird gefucht; neue 

Kräme 3, dr Stod. 
errdapljunge wird gefucht ; 


714 Ein 

1583 Gin a iges Kindermadchen wirb 
z —2* 3 2 Stod. 

Atteſten en. gu a" 
er neue — — i 
adchen * ne: 

Kaftenhospital as dr: Stod, 

715 Eine a N 
* Bo Wähersß Allerheiligengaſſe 45, im 


71 bra äb ſches bürger: 

ui an — 22 a A 

rei durch Frau Barthel, Kerbengafie 
7 —* — Kind 

e olides ers 

go geſucht; große 


aöfle 30. 
16. une Yard 






a Die 
ie joe 2 27. i 


———— 
u ennt 14 A 
— en 
rünblich erfahren, fügt Stelle in ei 
RS Näbehen alleh ber ald KHäute 


718 B Kin Beblentedigefuct; 
Seuguie nd erforderiich 


71 wi ich ein —— geſucht, Das Liebe 
u Sindern bat unb zu aller Hausarbeit willig 
ergaffe.27, Ir Gtod. 


au 

N —— 
ey 4 Be Gen wird geſucht; Gchäferg, 
„a hats ‚ei, Breuminae welches 
—— aͤhnliche Stelle. Dieſelbe wärbe auf) 
auf eine Heine Delonomie gehen ober auch bie 
Führung des Haushaltes eines Wittwers übers‘ 
nehmen; zu erfragen Bei Frau 


gafle 4. 
716 Geſucht wird ein braver vurſche mit. 
guten Zeugniſſen, ber alle Morgen 'von 6 Uhr 
an Kleider ' reinigen "und ‚anbere Ohusbieafte 
verrichten kann; Papagaigafle 12, 

717 Gin jungeß gebildete Mäbchen wirb 
als Haushälterin u Auswärts f zu 
engagiren sefucht ds >b, Gomptole Gensler, 
Schüppengaffe 12, 

1* Ein Burſche wird geſucht; Fahrg. en. 
ben. 


715 Ein Madchen wel Ki 


kocht, auch Hausarbeit 16 unterzieht 


en 





Stelle ; fingftweibftraße, Ja . 
Nauch-Tabake. 
Aiederlage son Gebr. Schlüter 
in Bremen 


9 
1581 am Wllerbetligenthor. 


2 * N friſchen St 
n Dre | 
fiſche a —* 





;. Britche, Sheltibe 






1.elaye, Sramft. Sutell latt 2235, Sonttläg A. October 1863. 


ekonutmagungen 


* am kleinen Eonreri= Saale. 





«Ra? neo 


Qusertett-Soirden 


von 


Ludwi Straus, 
Friedrich Dietz, 
"Ernst Welcker und 
Hermann Brinkmann, 


: —E ‚beginnend, werden die Auartett-Soirden in ungefähr 
] Zwischenrauwe aufeinander folgen. 


“ Abonnementskarten 4 6 A, sowie Rinzelkaften a 1 fl. 45 kr, sind in den Musikälien-- 
kandlungen der Herren Andro und Henkel zu haben: 


Programm. 
I. IV. 
J. Hard, Quartett (B dar), 71, No. 5. J. Haydn, Quartett (C dur), Op. 64, No.8, 
L. en Beethoren, ls (D dur), L, van: ———— Grande :tamtös 
libre, tantöt recherchse (B dur), 
F. Schubert, Quintett EM) Op: 168 Op. 133. 
sailanız 9 II. W. A. Weser, Sextett (B dur) No, 3, 


V. 4. — Quartett (D dur), No, 7. 
Niels W. @äde,Octett (R dur), Op. 17. L. van Beethoven, — mol), Op 9. 
L. van Beethoven, Quartett (C dur), L. Boocherini, Quartett ( moll) Op.38. 
Op. 59. F. Mendelssohn- -Bartholdy, Quintett 
(B dur), Op. 87. 


vu 
F. Bchubent,. Quartett (B.dur) (aus dem 

Nachlasse, im J 1814 componirt). R. Schumann, Quartett (F dur), Op. 41. 
L. Cherubini, Quartett erg No.1. J. 8. Bach, Concert für Violine mit Quar- 


L. ven Beethoven, Quartett (B dur), tettbegleitung (A moll). 
Op. 130. W. A. Mozart, Quintett © dur), No, 2- 
A = ce ang 7 Uhr. 








Kin Age 47 gr gg * möblirtes Si 

mir r ein «8 Bimmer 

5* auf den * * 7* Kite Da r — — gu vers 
und dort zu erfragen, 








* 


a — ver 
A en n 
115 ' hc —— 


as⸗Lüſt | . e 
Stebleuchter au ampen, Sr regen re. 
Alles für Gas, in Zink und Bromze ei 2* 8 der f 
eg Biefin Bene, em hie Yı ßen — IC” 
"A. Boch & Comp., NN 
Gas-Leitungen in Eiſen⸗ und Bleirbär,) ſowie Beräpberangen, werten auf bas — 
biegenfte bergefellt. 


biegenfe bergelelt. ueebä-ni 1086 

1583 Gin folider Mann, welder länaere Jahre als Sediente conbitionirte, im 
Serviren Fewandert ift, auch mit Pferden umzugehen weiß, alas, be baldiyft eine Stelle als 
Bediente, Untlaufer/oder, deral ‚Näheres, Breitenäfie, 40,4 












715 3 ehlt Petit von Maͤnteln und Seit de 
con Te AR FEREN ARE ara: AERERHER ER Den Gontahirungen uf 
Kleider und Be jeder T Arcor Yin Bu erfragen Domplap 3. 

TE Fteinem bie efigen Foabrit:Gefchäft ift für einen 
jungen Mann, Der gute Vorkenntniſſe befigt, eine Eehrlinge, 
ftelle offen. Mäbexes bei Der Expedition; 


1582 In einer Neftauration iſt ein Solleziotal, feit Sabren” als foldyes —— 
anderweitig zu vergeben. 


1581. Beines — — * ads und  Kandtücer 
eigner Fabrik - !rhraH U 
empfiehlt in guter und ee Dualität yumöglichft biligen Greifen 


— Grote, Katharinenplorio .28: ; 


714 Gorretten in großer — genaͤhte und gewebte ſowie —* 
und — rn. zu den le Brei ſen 


PR H. Scheidt, gr. Saudga 40." 
Kr IH Halte wi in * 5 Behaufung beſtens mit Sauerkraut 


emp'ohlen jowie auch ut Krauteinichnerd en. 
3. Kastner. Rothlöwengäßchen No. 28 
m in ———————— * 1 


uf — ag RE — 
A Betsnnten * —8 en, Bee ui —————— unvergeßlichen @tien und 


Geren Thomas Stickel 
zur Rubeftätte kegleiteten; ſtatten wer Whferm her lchſten Dank ab.| 
Die trauernde Gattin und Kinder, 


106 Das te engl. umatismmd: und Gi ier, frij 
men, Aftızu A 19 gi in Eaustläner, \ 


hans Eonv erfations: Seriron. 


opel. nn 10 * a 18 fr. empfiehlt zur A 


- ne 
ae Mg —— Mr ver — are aaffe. ” Ei 
Bl ut I hy 









— — — — 


Bi: hüßl: Bolks- u. Zugendrgrit nl. 


n,22—1 yi Mittans und bon 6-8 Ubr * 
Tab 1. 30; für Unbemittelte nur 30 
Je: 4. 3,8 12. zu haben. — Der | 
et —— erverzeichn iß, mit gediegenen Schriften —* 


8 ** und wird in den naͤd ſten Tagen erjcheinen, 
vr —— 186 


Im Namen des Worftandeg: 
Der er fißende Dr. €. W. r. €. W. Junge, 


Siund der Frankfurter Sy Hypotheken Banf 


am. Botober 1863. :; 


Activa 








-. —— — 
er al TERTERT » 798,000: 
a 2 OR RE RE DE BE EB ‚41,100 









IP etdes Pe gigeı -Bataillons, 


er Beſptecheni nee ber — des 18. October ladet hun Dienstag ! 
Abends präcid 7 Uhr, in Harman e-Scal e 
© sim Das provisorische Comite. 


= — e Säcularfeier der Dr. Scneken- 






wird nunmehr Donnerstag Den s Detober 
m For, im Saiferfaale ftattfinden und e8 beehrt 
ee alle Freunde und Goͤuner der ‚air 


Die —— der Dr. Seuckenberg’schen Stlſtung. 


AR: Cine Wofaung an Aids; dat: 
708 ei Zimmer find gafle 6 . 
—— le Herrn zu ee "717. &8 tann noch ein > . ‚einem —* 
er. 838 — — mer aiga 


Wobnung von 4 

— und Cabinet nebſt 
wat Fahrgaſſe 38. 

Ein Mädchen, welches aus arbeiten 

a, nn Sälafitelle erhalten ; Goldfedergaſſe 


I, Gin gut möblirtes Zimmer an einen 
5 2 Herren; alte Mainzergafie 15, 2 
od. 


1583. Theaterplag 6 ift ein Laben zu 


— Gin gtoßer Keller e von 
Näheres große Ballusgaffe 12, im Hofe ns. 


716. dr einem möblixten Kimmer fann ein 
haben; Fl. Eſchenheimergaſſe 13, 


‚1575. Menue Mainzerftrafße 16 find 
im 1. und 2. Stoc zwei el: ——— 
u. ſ. w. ſogleich zu vermiethen. Nähere gr 
Siefhgraben 15, Bei Maurermeifter —— 

Auf der Mainzer Landftrafe, naͤchſt 
— ——— — find mehrere vollſtaͤndige 
Wohnungen zu vermiethen, worunter eine mit 
10 Zimmern fich ‚befindet. Yu erft. Weſtend⸗ 
ftraße, bei Maurermeifter Hänfel und einzu⸗ 
ſehen zu jeder Tageszeit. | 


haben ; 
718. Zwei unmöblirte hg welche auf 
Verlangen au möblirt und g 
werben fönnen, find z.. or zuſammen zu 


vermietben ; Langeſtraße 7, 
nee 


3 fchön —— 
t_ auf 


Sochparterre; 
den Main; Gate 1. 

Grüneburgweg 35. ift dee 
1. und 2, Stoc ganz neu her⸗ 

gerichtet zu vermiethen. 

718. Gin ſchöner Laden mit Wohnung: in 
guter Sage ift für 350 fl. pr. Jahr zu — 
then. Zu erfr. Schnurgaſſe 15. 

718. Gine Danfarde mit Bett iſt —E 
— Schnurgaſſe 20. 

718. Wohnungen von 4 Zimmern mit allem 
Zubehör vor dem Gfcenheimerthor. Zu —* 
Taubenhofgaſſe 4. 

117. Trieriſcherplatz 5 im 8. Gtod iſt ein 
—— ng — ae 
mmer an Unsie- 
ee ann, 
8 möblirte® Zimmer; im HZiegelhof, 
Allerheiligengaſſe 30, bei Herrn Bügel. 
In — 16 eine Wohnung zu 


717. Ein —* Mädchen kann gegen et» vermieth 


. waß Häusliche 
e 40, Ir Stock. 

fhön möblirte8 immer ift an 1 
— Herren zu vermiethen ; Schaͤſergoſſe 7, 
Tannenhirſch. 

na Laben mit Gomptoir; gr. Hirſchgraben 


11. rt —— — —— Zimmer; 


„nt 8— —— Zimmer 
— cin ; Saalgıfle 13, 


— * * iſt offen; fl. Eſchen · 


Huf zu — mößl, 38 ein Theil⸗ 
nehmer — —— erre 

17. Raben und zu vermies 
then ; —8 


Arbeit Schlafſtelle erhalten; 


1. — möbl. Manſardezimmer gu vermie⸗ 
then; Sandweg 17. 
718. Ein ſchon moblirtes Zimmer: Mt zu 
vermiethen; kl. Gallusgaſſe 3, im 2, Stod. 
718. Gin möblirte® oder unmöblirte® Zim⸗ 
mer; Neuterweg 8. 


Zu verkaufen, 

683 Ein Stoßfarren; Saalgaffe 13. ° 

71% Zwöif Stüdfäfler find billig: zu ver⸗ 
— zu erfragen Schaumainſtraße 10. 

Ein großer Kochherd mit 2 Brat⸗ 

* und ode Br 3 * wird wen 
gen Veränderung außer i ege⸗ 
ben; Raſtauration im — 4 ... 

1575. Drei neue Yenfter, bef 
Glas, circa 44° breit und 7 
zu vertaufen; Ratharinenpforte 









— — 
— [m 
Soeben achielt Bas erfte Heft der neuen 11. Auflage von 


Viochuns Converjations-Lerilon. 


26 erſcheint in ften von 6 Bozen zu 18 fr. 
ei if —64 


Ti  BosellPsche Buchhandlung (W. Rommel), 
— gr. Eſchenbeimerſtraße 4. 


” Gefhäfts-Eröfuung. _ 


. Den verehrten Her aften ſowie eluem dienenden Perſonal hierdurch Die eroebene 
* mir von Hohem Senate die Bewillinung zur Errichtung eines Stellen» 
ern ac: X Re ‚au Theil wurde und halte mich in allen dieien Ar beftens 
mipfoblen. eorg Fischer, Graubengaſſe 82, 2r 


Bereins-Sellenfcller, früher Beders Selfentefer, 


. Deuie Eonntag den 4. October: Mlilitär-Concert von Wuſikcorps des 
Infanterie-Regiments. 
hr. Entre 6 kr. 


". Kafar 37, u 

‚Allgemeiner deutlicher ° Arbeiter-Berein. 
Die HiefigenvMitalieder des allgemeinen dnifhen ArbeiterrVereins werben 
 fich gu einer vᷣ ren —— ug Mittwoch den 7. Dctober, 
baben * Gegitimationffarten mitwbrinzgen. Der Eintritt in den 


Supbrerraum ft jeden aut 
Den Bevollmächtigte: A. Stranse, Rannengirkrranfie 4 


 "National-Vereim. 
efigen Mitglieder werben au einer Beſprechung Feitialich ber Beneralven jamns 
Ken Mittwoch den 7. October, Abende 7 Utr, in 

Dr. &. Müller. 
chüfts- Anzeige = 75 

J — —88 ft und Nachbarſchaft bringe tch Hiermit zur Kenntniß, 


















Maga. auf näch 






Dei ich erei, Bakzgatie 99, mit dem morgenden Tage an Herin Bäder: 
meifter ertran 
34 danfe 2* in das ar biöher geitenfte Zutrauen unb bitte dasſelbe auf 
| hbertragen. 
u ‚den 4. Oftober 1863. Georg Jacob Kimmel 


Liu an dieſe Yizeige verhiume i$ nicht, die von mir ibernommene Bäd:rei 
zu empfehlen, daß ich iamer nur aute Wrare liefrrn merbe. 
a M., 4. October 1863, Franz Göbel. 






* fi 
— 94 








vdan4 8 11111 177 01> Dura 2 . ⏑8 


Todes-Anzeige. 
Theilneimenden Verwandten, Freunden vH 845. hlermit die traurig⸗ 
Wnzeige, daß es dem Almächtigen gef llen, unferstheures unverneßliches Söhnen 
Karl im ſechsten Lebensjahre nad Btänigei * Leiden in ‚ein ‚dfienes en: 


yeıt® abzurufen. Um 2* NR Er 


Seh —*4 Weldſhla 
Die Beerdigung findet ftatt;, ee Riefenga yi ms 





Todes- 4 | 
Theilnehmenden Freunden und Bekannten — fat hefonberer Mel: 
dung bie traurige Anzei En „bdaß unfer innigft gelietter Batte und Vater 
ohann Hefiurich Man»tl 
a Tea de auhrt nah Lager Yelten zu einen befitten Leben ſanft — 


Um,fiiles Bgleſ bitenDie traueruden Surterbffe 


ToäaedsWAnzeige 
Theilnebiienden Freunden und Verwandten w dmen wir die MR * ge 
daß unſer innia geliehtes Kind Elifabetba Jobanna im Alter von 3% gen 
4 Wonaten nad längerem Leiden geſtern Mofden 56 Uhr: ſanft wer dieden 
Um ſtille Theilnahe bi n ‚die — en Eltern nnd Geſchwi 
Mittenzwey, = CC!) 
ma vınd d X m Mittenzwey (Riräels), 





— — — — — — 


Zu verkaufen: 

Ein neränmtges vortheilhaft rentirendes Haus mit Hof und Hinterhaus -in-ber 
beften Geſchoͤftslage; mehrere Garteahänier, worunter, eıtige zum Alleinbewohnen, nahe 
vor dem Gichenbeimerthor; zwei Barpläße in fchönfter Füge vor dem Taunusthor, \ämmt- 
the Megenfchaften fehr preiswürbig und unter annehmbaren Bedingungen, ° 

Schultbeis, Bleidenftrafe 28, 
A 15,000 > Habe auf einen joltken 1, Infap anzuleg auf einen foltten 1. Infap anzuleger. Schultbeis, Bleidenfr. 28. 


— 715 Mädchen, weldhe im Nähen geübt find, Mräbeben, welche im Nähen geübt find, finden Befhäftigung; Nömerberg 11 
gr Sıod, Hinterhaus. 


——— — — — — — — — — — — — — — — 
717 6 werden alle Arbeiten auf der Nähmaſchine wie mit der Hand angenom⸗ 
men Bochgaffe 10. 


718 fl. 100) ) als erfter Inſatz auf einen Meinberg gefucht ; Offerten unter L in 
ber Exped. d. DI. 
716 Glace Sabf fuhe v werden jeden Tag Ian, —* Sandy gewaſchen bei- 
erdux, Fabrgaffe 45, 
716 aglöhner Georg Säublein aus — iſt nibt mehr bei mir 
beſchaͤftigt. J. E. Landmann. 





Un asia 1 7 






3 dM:: re sans ‚Bon se i 
u; 7 
1565 &i nd tanmene ‚Hiller von ven 


Mopmarft 3, 
—— nik —— — Blumen- 


win nebſt Lntergeftell iſt 
fur 10 f ri vers 


Au Dass undas'm mi, —* 
id 
ee duch; ——— 4. 


ie Sue Bei tft Breltegaſſe 12 

nt Holz, 2ftödig, 

22 — —— Beat re 
a BaRHeR: Naheres großer 


3. im interhaus ift um⸗ 
Insel bhant n gi mind it ‚und 


verkaufen. 
Pferde (Schimmel) 


an ir yo 







Ta 


: eri di 
A ee che 8 * Hause 


Ein vwollſtaͤndiges Bert, 2 Stühle, 
1 Säifmanndsten; — * 5. 


eo Deere, mehrete Fenfter; 


—* Nüſterſtãämme liegen zn 
EN. 35. i 

Ai — für Anfänger 
Kerbengaſſe 4 Ir Stoch, 


aufens 1884 gefu 
ehstifh, 1 Rırtie 
u 2 e altmodifche Greer, 1 Bi 


4 LKüchenſchrank, 1 Bartie Kiiten, 
toß a Blech beihlagene Kıminthfiren: 


arke 






La —— auch für Durd- 
; 24 lang, 14° Iſtark; großer 


zu Ge Er a neuer 214 —— 
ge S reiter Stuben 


aße 2 im 1. Stod für 






Fü —— Ein ſchoͤner 3/4 Jahr 

er Wach ne ‚mit ſeht ſchoͤnem Behang, 
— fheit Hatte und gut 
bnurhaffe 9, Hinterhaus Zr St. 

gefi und 2inerbieten, 

17 Zugaben 2 wirb eine zweitſtillende 


Kamm pefuät. 


sd zu sh u bil 
8.01% 13 n 2* J Heat mlun 
716 Rödiinnen ; 
kun erben: ee ten 
— — von M. 
J * in 


"16 — — ta 
wirb nn de bas Comptoit an 


6, ich 
715_Brüd some 


6 Fucht An‘ 


a 7 ne — elle als Be 
en’allein’ 

u etirt. 
—— Rn en 


Hausarbeit » ten I 
k — —— —2 — 
ſtillen Haushaltung MR, * vor — 


4 Mädchen, * Br . —— 
je 


en und büg 
—— — 8 


im, Nut € 
Im en * len, 
Siclen "he Rail. lb. Bofmann ı Enge (ge 


es Gin‘ Grdbeß  Wenatningen gefuct; & 
Bodenheimergafje 8, Ir Stod 

ers Mm ließ. "inte weibliche® Dienfiperfer 
nal kann gatı place "werben b» - Gomptote 
Sendler, Schüppengaſſe 12. 91 

712 Bleichſtraße 18, 2r Stol;; wird xine 
geübte Köchin und ein Hausmedqhen, welches 
— und bügeln ‚fan, gegen ; guten Bohn 


118 Eine Amme ſucht das 2. Kind zuftilen. 
Näheres Expedition. 
1584 Gin ordentlicher Junge wirb zu leichter 
Ts — Baumweg 
ne Anme, vie * empfohlen wird, 
* je 2: Rind zu ftillen; Parabiesgaffetg, 
in Sachſenhauſen. 
2147 Gin Mädchen, das zu * aa wil⸗ 
lig A wird gelunt; Papagaigafie 2, 
Gin Brave zu Er ck williges 
*8* wird gefucht; zu arg Se 5 
Ro. 25, im Laden von 10—12 U 


Gefiiche‘ — * Art. 

711 Emi ſolides Maͤdchen, welches aus 
aAbeuen gebt, ſucht ein möbl, Zimmer auf 
ber Allerheiligenſtraße oder in deren Nähe; 
zu erfragen Eck der MWeifablergaffe und 
bem Eleinen Hirfchgraben im Laden bei 
Herrn Zenke. 


1574 Eine S prgereteinrichtung wird yı 

faufen — alien unter No. 30 
iu Alan olides Frauenzgimmer wird 
—* Möbel, And, zu era 


T a 


i i 
ii 8 Amel ——— ———— 


— kleine Wohnung; ‚gt, erfragen 
ergajie 43 im Hof ebener Erde. 
114 En 2 wird auat Ride 


Ar Stod, 
lie Pat u 
le ‚gt. Bodenheimerg. 31. 


2588 Friſche Schweizer Kochbutter, neuen 
"een oll. Häringe ꝛc. empfiehlt ' 
rpff Hinten | —— — 
—— 
8 hi: 


Sendung Yorgi licher 
er A Fromage De 
IX — —— 
717 queure, als Mfeffe min, 
Ir Ans, Bomeranzen, Sir und 
— 230 Er. Die Boah, gi 


ät; 
dngeigafe 6 





rattider Dua 
an Bi aterpaus,, dr Stock 
— — Bed 
— * ve Milzen u w. eipfiehlt 
Ki: 5 Weib, ge. Nornmarkt 18; 
tin und ParaffinBrillante 
Ser en in, aoläßer Dualität_bei 
ie enderoth Materialtit, 


„8 area 10, neben der ? Brüdenopöißrke. 
zaniden | füßen Aepfel⸗ 

umblerꝰs Erben 

= Wi fteahe lb. ” 8 
—— en di Füßen Wepfehnein 








vegeff ba Cart ef Magel, Grünebuig: 
3 all, — mama 
718, en und —* Biefefwei fi 
ohrenkopf.“ 
ur) Ein —* tiger weißer —** iſt 
ndiciſen Zu erfragen Hotferungafe 5 
ans Hl Ta T a bı mee“ 
hr” ! : a 2 
ya 1409 


716. Verloren ein Portemonnaie, enthaltend 
etwas Geld, ein De eine Broche und bie 


a gehörige n am gute 
7 — "Feiner Feiner: Doppellimmel, 


i6, Tome 
merangen, Kräuterbitter.-A 16 —* —— 
18 und Fruchthranntwein A12 Een d. Flaſ 
in reiner und kräftiger 
— 5, = Sinterhaus, Ir Stod, tun! 


114. 


— — if I 


Wachtel und ei, 


Bi N 

—— bei — 

aäfe 2 © 
7 ein Wide, welches aus 

gebt, hat noch Tage J nimmt —— 

arbeit außer dem —— * She j 

zterarbeit ; Granbengaffe 1 


716) Ein — mit * — * 
ſetzt wurde am Donnerstan 







von ? 


der Fahrgaſſe bie. ‚zur Bilbeleranfie verlor; 
ren, Man: bittet‘ foichen gegen Belohnung 
a. 


Bilvelergofie 34 abzugeben 
717 Ein Portenonnaie mii einigem x 
wurde gefunden und Finn Galleugaſſe 6 in 
Copf aug genommen ——— 11939 Pr 


* Braun’ ACH, 
— Gab Ball 









NHofinen, Corintben u @ier: 
rg emp FÜR ns * 
a 

er bei % 


718 Gin Maͤdchen, weldes im Weiß⸗ 
nähen und Kleidermachen nelibt iſt, Hat 
noch noch Tage frei; Sedbähergife 5, Pt); 


118 118 @in Achtel Looß Nox 11837. £r „EL, 
ift abhanden gekommen um PER —X au: 
kauf nd TEST 


1584 _ Aue, * ern 
Lachs, Ha * Rauchfleiſch u da 
—5 — ———— 


Stinken, ruf » 
—— 


ine®, 
—* Feng: dr Büchfen bei’ 
Geund Shepeler, 


+3 
pn or fer tindet, 
ER SER 


* 
YA. Yan, X 


, ZutellBlatt AR 235, Sonntag 4. © 
hele * 5— Be! an nt mad ug en. —* 
irter Kunſtverein. 


ctober 1863. 










Amie 7° Sri 
a See 
De ln Ne ausgeſtellte Kunftwerfe. 


ww‘ el in Aalen a. M.: Ein Portrait. 

: 8-Wquazellgemälbe, 

Ilſenburg; "Walbpartie aus dem Oberharz 
u⸗ in Frankfurt a; M.. Genurebild. 


i > Partie aus dem Taunus (Aquarell.) 
ausgeftellte Gegeuftände 


—— im Städel’feben Kunftinftitut. 
 Delgemälbe: Ein Fehbftüd von K. Hausmann. 










dd 2:4 


—— — 


anal Ach 2 ar Pe 
den 4. October iſt die Gallerie geſchloſſen. — 


Die engliſche und Continental⸗Agentur für Packetpoſt-Beförderung in 
tondon,. —* gleicher Zeit Correſpondent der königl. preuß. Poſt und 
chen Staatseifenbahnen iſt, hat um die Abſendung von Badeten und 
en nach England zu erleichtern die Einrichtung gerroffen, 
ach Enpland_beftimmten Padere den Agenten derjelben in den 
enen Städten 'ebenfo wie den Poflanftalten übergeben werben 
nem, ohne daß ven reſp. Verfendern mehr als die Bortofoften und onne 
% % auch nur den geringiten Aufenthalt erleiden. — Im Auf: 
der genannten me erfuche ich hiedurch Die refp. Herren Abfender 
England eftimmten Poftpadeten mir dieſelben gefälligit zur 
erung übergeben’ zu wollen, 
Die Aunahime findet, ftatt von Morgens 8 Uhr bis Abends 8 Uhr, 
und werden Die betreffenden Tarife bei mir ausgegeben. 


August! Schönling, 
Roßmarkt 21, gegenüder dem Guttenberg- Monument, 


An Garten-Saal bei Loos 
Sonntag den 4. October: Große improviſatoriſche declomatorifche Abendunter— 
_ Anfıng 5 Uhr. Adolph Meyer. 
Werzeidineter erlaubt fich einem geebrten hieſigen Publikum ſowohl, als 
: Stadt Bejüchenden, die Anzeige von einem in verichiedenen Benenftänden, 
‚ Eravatten, Shlips, Shawis, Semden, Portefeuille: 


‚gegründeten Geſchaͤfte die Anzeige zu machen. 
Er ni Georg Christ, fl. Kornmarft 21. 


18 morgen Montag Abend Concert. 
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Amerifa war und ber Ken 
einer ennl. oder “amerifxitiich * 
Sloch. 


ren durch —— Graub 
718 Die verebr n Baupläße nnd 


Thürgewänder —— —— alt L et, ſich be —* werden freund 
erſucht, es Hochſtraße No, 9 C. Laneigen pl r * ni 


Große Canzſtunde von I. ©. 
findet heute Sonntag den 4. October im Häinerhöf: (Käpe 


717 Gin Frauenzimmer, welches, auf dee Rähmalhine für ei durchaus be 
er ae —X Se an einem Geſchaͤfte vn REN ZA seen bie Expedi⸗ 


tion d 1X 
ee Sibliorbe en und- Pr eine Bitter von — am liebſten wiffen 
Prufe ich ſtets au bochſt möglichen Vreiſen. ®. Th. Völder, 9 Bnchb ie 
.. 717. Gine geübte Pußarbeiterin jucht Beſchã igung in und außer dem Haufe 
anzunehmen; ‚zu erfragen Schunzg; ſſe 264 el j 
1884. wet junge site 
Setfenteke. 


"716 „Von Hrute an ar ich — — 5 ⸗ 8, ir Ei. 











In 5 




















"716 Wie billigsten Photographien. 1 Dpd.. Wifitkartem; —* 

Größere Bilner von L.fl. am, Für die,größte Arbnfthleit Pin aarantizt,, | 
von Morgens 8 bis. Nahmittans 5 Uhr, 8. ipold, Bıöan 3 
116 Ein Mitteleben geaen Babn erzen, welhes ben az 
beipitin, bat Fläihchen zu 12 fr., ä 
2. Wenderoth Boteriai, Sehrgaſſe 10, neben der Griceniitpötefe,* 






© Stearin-Del‘ | Ba Sısryaffe. 10, ndlen oe Eh 


1584. Gin. neues. bewohntes Haus bon 3 Wohnungen A 
ift zu verfanfen; Naͤheres Banmweg 8. 


IT. Ein anftändige®, gebildetes, Frauenaimmer, ; welches | franzöflich ipridt, viele 
Geſchaͤft Sgewanbtheit und bie beften Zeugniſſe bierfiber befipt, m baldigſt als Ver- 
kauferin plocirt zu werden; Offeſten A Z Gtcpedition 

718 Den verehrten Herren Architecten fowie allen meinn verehrten Intereſſenten 
bringe ich mein Atelier in empfehlende Erinnerung. | ’ 
A. Hliche, Bildhauer, un ur 
3 und Koft erhalten; Para 12, 8r St. 

















717. Gin junger Denn Finn Wohnung 





716  Mäpdgen ı im: im. Öapngenftriden ; FItH ‚finden ıben dauernde DL Egun 
(n Heizer und Ma — fucen & Erelin. 



















6° Weanjöfiiper Unterricht wih bar einen ramoſ⸗ 
y ertbeilt. —— nebſt — an an Fe F ne 


* —*8 — gefucht (8 St: 2A) Spredftunde: 1 Uhr; — 
* ut, ger Kaufmann (Buchhalter) fönnte des Tages fiber noch einije 

ale ae bei De Gefchaͤftsleuten verwenden: Dfferten An 
U Ro. kr Dition b 
131 






— — am ber. Auch während" bıefer Bode war für @etreide eine matte 
mug Dorberrichend, wodurch ſich die Preiſe daflır nenerdim;3 um. ewig — 
2 ustiren: WM: et en Korn fl, 7%, Pe 3.655 Bis-f, 4, in böf 
= Ya Bohn ——2 ee ine f —* — — Ki 
amen N) Mi 233, Leln ‚ Bohne 
m fL-71/,, * fl. 7-12, Rey tucen fl. 72-73. Ran , . f 
orms, —— * —— * ei Era — AH, fl. * 
16 en; —!/a, Ger J— pr. 
2 * — LET weiße —* ——2 — PH: 
PE 7 be — 
Mr Bub er —— 70 Sue. ir — * ——— 
| 24 — ? e 
ne, — — pr, ano Tel. OB an ei 
Cchweinfurt, 30. ıbr arkt-Wittelpreije: WWaizen n or 
"See u nie If, Safer tot ar nn — 11.8. 
, I ber Ball eu ben 2 2. Dt. dar Mittelpreife —— reg? pr. Sag 
ur f. 19.. born 180 Pfb. Gerſte 160 22. Hafer 


= Ortoben, - Waisen-unverlauft und febr far. Nonnen a Roggen ab ber OÖ 
‚ab-Kön' kei pr. Frühjahr 60 bei. und zu baten. r 
| TREE Oictud mr GeioB 1a pr Br ou {oo 1, 
b pr pr. x 
* nd k or — — und —— Weiter te. 
er am, 2. Oct aizen und Roggen loco und gebrüdt. Roggen a 
Lennine matter. Raps pr. —— 71 Rübol * * 381/,, br. April —1 7 


wien, den 1. October. ber heut⸗ mern Gewinnziehung der öftere. 

280 Looſe von 5 fielen kr Hy Sao de eheigeh n ren: Serie 521 

2 ; BSerie 679 No b 1824 Ro. 50, Seite 13%4 
Mh. 21, Serie 2969 LE 5, Seri⸗ Nas J a gi * "8, 14 je 500 fl. 


J Franffnt mr am Min, ben 8. Ortober. Bei der heute ejehten 144. Sotterie- 
Run; 6: ur — felenbe höhere Treffer gezogen: —— a mit 10,200); 

























































5, 23030, 4 mit fl. 1000; No . 19766, 25718, 
13622, jede mit’ fl. 300 


8 (er-Anzeine Die Echwägeri 
ir ctöber, Zum en Mate wieberbo Echwätkerin 
Satagoffa. Kemiſche Operette in. 2 Vkren nad — * Ioſiſchen des *2* 
von Karl Treumann. ee von J. Offenbach. Zum SHuuf: Ein Berliner 
srer: Som Furifientage, bolie mit Gtiang in 1 Art von 4. Langer 
ar D —— 4 von * ee Abonnement⸗ Vorſte lung Ne. 249, 
eiſten Male wieverholt: Der Vertbeldiger, 
— Er * m Genf Harter, Außer Abonnement 
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ntelligen;- Blatt 


der Freien Stadt Frankfurt, 


den mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Stautöbehörben, / BE: > * 
und den Sranljurter Nachtichten als Gtrabeilage. ————— 








(Expebition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


REIT 0, 


in” 236. Dienstag den 6. October 1863. 








a, Abonnements auf das das Intelligenzblatt, Amtsblatt und 


Efurter Nachrichten werben noch für dieſes Semefter täglich 
der Erpedition zu ermäßigtem Preife angenommen. 





aan: 8 halbe Jahr 2. 30 fr. Tägliche Ausgabe aufer S Montags. 
Sinrhdungsgebihren 6 fr. für die ganze, 3 Er. für die gefpaltene Zeile. 


— der Ereiguiffe im Gebiete der politiſchen 
z und materiellen Intereſſen. 

— 6, October. Der Beſchluß der Bundesverfammlung:in ihrer jüngften 
i in Betreff der in Holftein zu vollgiehinden Egecution in Dänemark. lautet 
Bam. sjticiehlen, Bunbestagsberichte: „1) Die Königlich Dänifche, Herzoglich- 
in Lauenburgiſche Regierung * ihre bunbesmäßigen Verpflichtungen bezüglid ber 

sfungfoerhätinife ber Ba mer Holftein und Lauenbura nicht erfüllt, und ins 
befondere bem beſchluſſe vom 9. Juli d. J. durd ihre Eiklärung vom 27, Aug. 


* nicht Beine a * es iſt daher nunmahr das geeignete Executioneverfahren zu 
Stiche, um bie 








Ausführung der Bunde sbeſchlüſſe vom 11. Febrnar und 12. Auauft 
vom 8. Märı 1860, vom 7. Februar 1861 und 9. Juli 1863, foweit biejelbe 
bereit flatigefunden hat, in ben genannten beiden Herzogihlimern herbeizuführen. 

der wi zur Bollziebung ift an bie Kaiferlih-Oefterreigifche, die Königlich: 
Röniglid-Säd iſche und die Königlich. — Regierung zu ers 

, ımb zwar find 1. die. höchſten Regierungen von Sachen und Harnover zu er» 
BE zu leiten und bewirufolge, bis zur vollftändigen Erreichung bes ad 1 bezeichneten 
c ckes im Auftrage des Deutſchen Bundes die Verwaltung der Herzog⸗ 
80 und Lavenbyrg auftatt und im Namen bes Königd: Herzogs, unbeſchadet 

"der nur zeitwelfe fiftirten Rechte deifelben, au führen haben würden und 2. biefelben 
* die hochſten Regierungen von Oeſterreich und Preußen zu erſuchen, in 

mit denen von Nönigreih Sachſen und Hannover zur fofortigen Unter: 

gebachten Truppenabihellung im Kalle thatfädlichen Widerflandes gegen 









e einen Kivilcommiffär zu ernennen, welche eintretenden Falls nach der ihnen 
von ber Bunbetverjammlung zu erthellenden Inſtruction das Ex⸗cutionsver⸗ 
chſten Regierungen zu veranlaffen, ben Givilcommiffären eine Truppenabtheilung von 
Mann, in zwijden ihnen zu verabredender Aufammenjegung beizugeben, zu⸗ 


bie Executlonsvollſtreckung Aberlegene Streitkräfte bereit zu halten; 3) von dieſem Be⸗ 
ſchluſſe iſt der RöniplicHerzoglihen Regierung auf Grund des Arukels 4 der Exe⸗ 
eutionfo dnung durch ihren Herrn Geſandten Mithellung zu machen und zugleich an 
dieſelbe unter motſvirender Hinwellung auf den Ausſchußvortraa vom 18 Juni u, 
den Bundesbeſchluß vom 9. Juli d. J. und den dem geaenwärtigen Beſchluſſe zu Grunde lie⸗ 
genden Ausihußvortrag bie Aufforderung zur Kolgeleiftang und Anzeige barlıber binnen breit 
Wochen zu richten; 4) von biefem Beſchlüſſe find bie hochſten Regierungen von Oefterreich, 
Preußen, Sıhjen und Hannover durch ihre Herren Gejandbten mit dem Erſuchen in 
Kenntniß zu feßen daß fie alles Nöthige der Art vorbereiten möchten, um bie beſchloſſene 
Maßregeln auf die näcfte Aufforderung ber Bundesverfammlung fofort in Vollzug 
fegen zu können,” 

Die von der bad. Regierung in biefer Frage abgegebene Erklärung lautet: „Die großh. 
Regierung Hat bereitd in ihrer am 9. Juli d. $. in ber 22. Sipung ber hoben Bun⸗ 
besverfammlung abgegebenen Erklärung, womit fie ihre von ben Anträgen ber vereiniq« 
ten Ausihüffe abweichende Atftimmung begründete, fih dahin cusgeſprochen, baf fie 
von Verfolgung des damals in Autficht genominenen Gzecutionsverfahrens auf ‚der 
Bafis von Grundlagen, weldhe Dänemark ferner anzuerkennen verweigert bat, keinerlei 
irgend wünſchenswerthen E:folg für das künf ige 2008 der beutfchen Herzogthümer vor⸗ 
auszufehen verımöge, Bon dem Beharren auf dem Wege einer in. bem Herzogthum 
Holitein fich vollziehenden Execution vermag bie großherzogl. Regierung au jept nicht 
die Grreihung eines für das Intereſſe der Herzogthümer fegensreihen Rejultats ober 
bie endliche Geſtaltung einer bem beutichen Rechte entfprechenden Ordnuug ber politiſchen 
Verbältuiffe der Herzogthümer zu erhoffen. Feſt in ihrer Damals auszeſprochenen Uebers 
zeugung, die hervorging aus ernſter Erwägung ber beftehbenden politifchen Zuftänbe, 
des Gelammtvaterlandes, wie der rechtlihen Lage ber mit Dinemarf fd,webenben Streit= 
feage, kann die großgerz. Regierung troß ber erneuerten Weigerung und felbft drohen 
der Hinwelfungen ber mit ihrer bunbeßrechtlichen Stellung im Widerftreite befindlichen 
föniglich herzöglichen Regierung der Ginleitung bed Gpgecutiondverfabrens gegen 
diefelbe nicht zuftimmen. Dagegen erashtet fie burh die Seitens der — 
herzoal. Regierung ſtattgefundene beharrliche, auf ergangene Aufforderung fortgeſeßte 
Mißachtung vertragsmäßiger Verbindlichleiten nunmehr den Deutſchen Bund und bie ihn 
bildenden deutſchen Bundesſtaaten auch ihrerſeits für befreit von allen, durch bie Verein- 
barungen von 1851 und 1852 und bie darauf gegründeten Ordnungen für fie gefchaffenen 
Berpflichtungen. Sie erkennt ihrerſeits nur noch in bem unveränderten alten, in bem 
enropäifchen Verträgen vielfach fanctionirten Rechte die ferner beftehende Grundlage des 
Staatsrechts der Herzogthümer und deſſen fünftiger Entwidelmg. Sie betrachtet dieſes 
Recht wieder hergeftellt in allen feinen Theilen, für das Verhältniß ber beiden Herzog- 
thümer Holftein und Schleswig unter fi, für die gegenwärtigen und künftigen Beziehungen 
verjelben zum Deutſchen Bunde, und vor Allem in Betreff der Iegitimen in den Herjog- 
thümern allein geltenden GErbfolge-Orbnung bes herzogl. Hauſes. Mit diefer ihrer Er- 
flärung verbindet die großh. Regierung aber den wiederholten Ausbrud ihrer Bereitwillig- 
feit, an Mafregeln, bie von ver Mehrzihl ihrer Bundesgenojjen befchlojfen werben, bie 
ihr zufallende Mitwirkung nah allen ihren Kräften zu leiften, wie auch zu jeglicher Ab⸗ 
wehr der Vergewaltigung veutihen Rechts die Hand zu bieten. 





Betlanntmahungen 


Lottetie und Staatspapiere — 
bei Michael Oppenheimer, Beil 47. 








Taunus-Eisenbalin. 
1768 Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, das behufs ber neunzebnten 
ü Brate bes von ber Taunus-Eifenbahn-Gefellfchaft unterm 30. Juni 1844 aufgenom⸗ 
menen 31/6. Anlchens von; 500,000 fl. im 24 fl. Zub durch wor Notar und Zeugen ftatts 
zchabter Berloofung ug Nummern beſtimmt worben find: 
Lit A. Stüd a fl. 1000. Nr. 137. 143. 183, 210, 

„B.. „af. 500. „ 52. 109. 175. 182. 255. 287. 

u af 250. „86. 95. 114. 116. 239. 240. 
| 331. 342. 356, 
- für bie erſte Nüdzahlungsrate bes — 30. Sunt 1862 aufgenommenen 4pCt. 
von 1,200,000 fi. —— von welchem nur erſt bie Hälfte biefer Summe 


un: Fi folgenbe 
die A, Stüd d fi. 1000. Mr. 35. 102. 237. 
„B „ “fl 500, „ 153. 161. 382. 393. 507. 567 


ii 


i worben find. 

Zahlung diefer Obligationen beider Anlehen, bei welchen bie bazu gehörigen zu. 
und Zalons mit abgeliefert werben müflen, iſt Ende Dezember I. J. bei ber 

e ber Geſellſchaft im Gtationsgebäude zu Frankfurt a, M. in Empfang zu nehmen, 
‚im Kalle fpäterer Anmeldung, feine weiteren Zinfen darauf vergütet, 

Tauffu rt a, M., den 24. September 1863. 


Der Berwaltungsratb 
ber ZaunussGifenbahn» »Geſellſchaft. 


Stand der Fraukfurter Hypotheken-⸗Bauk 
am J. Octoher 1863. 3 


Erworbene Hypothefe u ie fi. 1,295,850 
u Dinwiälee : = ©: 0: 5 
Bee... EERIEDH 


| Mi 











zz 3 3 
* 
— — 
2 


=. — von Atuen gepiiel 3,700000 

40%, Bfaubbeiee in um J im i —— 
an lauf. =. 5 fe ; 

Eng mar —— a: 5,000,000 


Winter-Mäntel, 


Auswahl in ven neueften Facons und u It bei 
—— Bedienung zu * billigsten Prei "ent 


u Chr. Börner, Steiideg 8. 


ner Wera /Ecment befte Qualität und billigft bei 
185 © 


+ Wissenhbach, Zeil8, 


4 





‚Delgemälde-Berfteigerung. 


Dienstag den 6. October, ag —— werden 
ca. 100 Stück Delgemälde 


von bekannten Düfjeltprfer und alten air, Nine Meiftern 
in der Behaufung No. 24 in der Schturgaffe gegen B: — oͤffentlich an ben 
Meiſtbletenden verfteigert. lichner, Ausrufer. 


Verſſeigerung von 3 Sit terftüchen in 


der Frankfurter Gemarkung. 
Dienstag den 6: Ohr, Free er vage 


laß bes Herrn ade Hilarius Sarfagt A. zu Bornheim gehörige, in ber Frank⸗ 
fürter Gemarkung liegende Güterftüide 
1) &ew. 3 No. 510°und 5ILB, Geunfit im Scheldswalb gegen den Roderberg⸗ 
walb; Hält 17 Nuthen 54 Sch; 
 ' 2) Gew.-3 Mo. 679, Ader Dafelbft gegen bie Klüderbahn, Hält 2HRUtH.50 Si. u. 
8) Gew. 6 No, 132, Ader im Kriebbergerfeld, em auf die Grenze am Grenz⸗ 
ein No: 5) bi 1 ®iertel 4 Ruthen 49 S 
an Ort und Stelle ſelhſt offentlich an ben Meifsietenten verfleigert. 
Sammelplag am ANerheiligentöne. 
1563 E. Belfchner, Batrer) 


VBerfleigeruungs: Anzeige. 
Donnerstag den 8 Detober, Kr Tranise kart di 


zum Nachlaß bes Herin Abrahan Mandel gehörigen Mobilien, el. 1 gold 

1 Uhrkette, 3 Ringe, 8 Hemtentnöpfe mit Nojetter, 1 Ubrfchlüffel, die —32 — 
einiae Märnen, 1 Sophe, Stühle, 1 Schreibtiſch, 2 Bicherfsränte, 1 Pfeilerfchranf,, 
1 Waſchtiſch mit Marmor, 1. Mlappen- und 1 runder. Tijh, 2 Gommoden, 1 Kleider- 
frank; 1 Bettlade, Bettung, L Matroße, Leinengeräth, Kleidung und Leibgeräth, Por= 
zellan und Glaswert, 11 Schildereien, 1 Koffer, 2 Reiſttaſchen, 2 Vorlagen, 1 Stuben- 


teppich ıc.; 
"ferner in Fttcalats Auftrag: 
a) — 2 Seſſel, 1 Secretair, 2 Woeſchtiſche, 4 Nachtſchränkchen, 12 Etuhle, 
2 mahar. Schraͤnke, 2 gr. Spiegel: in Goldrahmen ; 
ee mahag. Spiegeifehränte ; 
2 braune Pferde; 
1 — 1 Gommobe ; 
Fuß bir, Bolbleiften;; 
ER: —1 a. 6 Stüßle, 1 &i ch, 1 Spiegel, 1 Seſſel; 
g) 1 Gommode, 1 Spiegel, 2 Kleiderſchränke, 8 Bilderrahmen, 
in gsutungimmer gegen baare Bezahlung ... an ben Meiftbietenben 
C. Belſchner, Ausrufer. 


* Vom 1, October L J. ame] fi meine Wohnung gr. Sirfehgra ben 3, 


Conrad Wagener, Schreinermeiſter. 


‚gute. zBlatt M236, Dienstag 6. October 1863. 


Belanntmadund "m 


Feier des 18. October. 


Mitbürger! 

Fünfzig Jahre find es, daß das deuifche Wolf auf Leipzigs Ebene bie nroße Sı lacht 
geſchlagen, bie das Vaterland befreit hat von dem äußeren Feind. Es ehret ein Volt 
fi felbft,, wenn e8 ehrend ber Großthaten feiner Väter gedenkt als würdiger Vorbilder 
—— Ganz Deutſchland begehet feierlich dieſen Tag; Frankfurt wird nicht zus 

leiben. 

Wohl ward die deutſche Erde frei von des Zwingherrn Ketten und Söldnern; aber 
nar Ein Theil des Zieles war erreicht, für das die Helden des Volkes ſich erhoben und 
ibr Iut verzoſſen hatten; der andere Theil ift noch unerreiht: die Ginigung und 

nach Innen. Und nicht minder herrliche Männer find Opfer bes mannhaften 
trebens nad, biefem Ziele geworben! darum geziemt es ſich, eine ernfte Keftesfeier zu 
einaedenk ber Helden, bie für das Baterland gefämpft, und eingedenk ber 

bie fie den Nachkommen binterlafien haben, 

Ausgehend von diefem Standpunkte bat das von der Bürgerverfammlung erwählte 
Eomits im Allgemeinen feflgef gt: Am 17. October Feier in den Schulen, Abends Läuten 
ber Gloden und Abfeuern der Kanonen. Am 18. Morgens Glodengeläute und Sands 
nenbonner; feierliher Gottesdienſt in allen Kichen und Gotteshäufern; Nıchmittags 
Öffentliche Feftfeier auf dem Robmarkt, wohin fih die Theilnehmer im Zuge begeben 
werden; Abends Läuten der Bloden und Abfeuern der Kanonen; fpÄter allgemeines 
Banfet im Saalbau. 

Der Senat hat das Programm in den Grunbzägen gutgeheißen und bie betreffen: 
ben Behörben zu geeigneter Mitwirkung angewiejen. 

ner! In ſolch' ernfter Weife die Feier des 18. October zu begehen, muß 
Gabe aller Bürger fein. Wo allzemeine vaterlaͤndiſche Intereſſen rufen, da ſchweigen 
bie Bartheien und wirken einmüthia zur —— des gemeinſamen Zieles! Möge 
eine ſolche Feier auch in dieſer Hinſicht ein Sinnbild fein für kommende Tage, daß. mo 
bas Baterland ruft, jeder Achte deutſche Mann bereit ſei nad feinen Kräften mitzus 
wizfen für des Baterlandes Größe, Einigung und Freiheit! 

; Das FKefteomite und in Deflen Namen: 

1578 r. jur. Passavant, Borfikender. 


* Bekanntmachung. 


Wir erſuchen alle Schulen, Vereine, @efetiäeffn und Gollege, welche an ber Feier 
bed 18. October auf dem Roßmarkt Theil zu nehmen geſonnen find, ſich bei Herrn 
Üdelmann, gr. Eſchenheimergaſſe 43, anzumelden. Wir bemerken ausdrücklich, daß 
aur Theilnehmer am Zuze mit Sicherheit auf Plätze auf dem Roßmarkt rechnen dürfen. 
Das Festcomite. 


National-Verein. 

Die hiefigen Mitglieder werden zu einer Beſprechung beüglich ber ————— 
lung in ig eingeladen auf naͤchſten Mittmod dem 7. October, Abends 7 Uhr, in 
ber Harmonie, Dr, S. Müller, 





1544. Auf bevorftehenbe Satfon empfehle ich mein reichhaltiges Lager in: | 
Filzhüten, Draht- undSpohngestellen, Pa- 
riser Blumen und Federn, Coifuren ete. 

Auch werden Filz: und Strohhüte gefärbt und nach neueſter Fagon geändert. 

. Straub, Schnurgasse 15, Eck der Borngasse. 

1576 Gefundes Pferdefleiſch, friſch geſchlachtet, für Hunde und andere 

fleifchfrefiende Thiere ift ſtets zu baben ohne Knochen pr. Pd. 3-Er. auf dem Büreau 


der Wajenmeifterei, Stelgengaffe 18. 
Auch werden dafelbft Hunde in Fütterung genommen. 


1582 Knaben, die dos Anflitut in Sriedrichsdorf beſuchen, finden bei einer 
bortigen achtbaren Familie gegen maͤßiges Honorar Wohnung und Verföftigung, 
Nähere Auskunft wird Fahrgaſſe 103 im Laden bereitwilligft ertheilt. 
* 716 Une demoiselle allemande de trös-bonne famille, protestante, parlant bien le 
frangais, jouant du piano et au courant de tous les travaux de son sexe, demande à 
entrer dans une famille distingude, soit comme dame de compagnie soit pour zur- 
veiller des enfants, S’adresser par ecrit & la feuille sous les initiales A. G. M. 


713. ®ine englifde Dame wiünicht fi ald Gouvernante von 
Morgens 8 bis Abends 5 Uhr zu befchäftigen; gute Empfehlungen 
fliehen ihr zur Seite. Offerten HM W Z Expedition. 


709 Bockenheim, ſchöne Ausfiht 6, ift im 1. Stod eine Wohnung mit abge⸗ 
fchloffenem Borplaße von 4 Zimmern, Kühe und allem Zubehör für fl. 180 zu ver⸗ 
miethen, 

1569 In einer achtbaren Kamille kann ein gebildeter junger Man Koft und 


Wohnung finden. Geiſtige Anreaung und angenehmes Familienleben find damit ver« 
bunden, Näheres ſagt die Expedition. 


Schottiſche, Bruſſels⸗und Beloursteppiche 
1581 bei Jacob Löhr, Rokmarkt 19. 


Süßen und rauſchen Aeptelmein, 
1577 Weisser Löwe, Zeil 38. 


en Maschinen »Oel 


fır Dampfmalchinen, Patent:Achjen und Keltern, Mühlen ꝛc, ift zu haben auf dem 
Büreau der Waſenmeiſterei, Stelzengaffe 18. 


"715. Gin eingelner Here fucht wei unmöblirte Aimmer nebft Klihe ober zivet 
Zimmer mit Gabinet und Kımmer; Offerten M P bef. die Grpebition. 


TE Täglich frifeh gekochtes Nindsfoiber bei 
Joh. Geyer, kl. Kornmarkt 8. 
712 2 Zimmer mit oder ohne Möbel gefucht; Offerten I, MH bei. bie Gpved. 
1573 Alte StubensTeppiche, auch zerriffene, werden gekauft; Fahrgaffe 120. 
1569 Wan verkauft einen fehr foliben Snfap von 12,500 fl. 4%, Binfen tragenb. 








Einladung —F Aonnewent J 
Frankfurter Reform. 


Diefelbe erfcheint jeden Sonntag, Mittwoch uub Freitag und Foitet pr. Quartal 
f. 1. 15. — Beftellungen und Unkinbiqungen werden angenommen bei ben Herren 
ge Beni. Auffartb, Tönpeigaffe 28, &. Wiegand, Alerbeiligengaffe 24, ſowie 
after ter Gzpeditiou &. Ade C. Adelmann, gr. Ei ihenheimergaffe 4. 49, 


dito Molien, Mo ien Expedition für 
Frankfurt J x I Zeitungs- Annoncen. 


Neuekräme 4. 


Vermittlung von Annoncen für alle europäischen und 
Saafenfteins Bogler überseeischen Zeitungen Vollständiges Zeitungsverzeich- 


in Hamburg. niss mit Angabe der Auflagen und des Zeilenpreises g zratis. 








1572 _Der-Unterzeichnete beehrt ſich die ergebenfte Anzeige zu machen, daß er am 
1. October d, J. feinen | 


Tanz- Unterricht 
fir die fommende Sılfon im Hötel Schröder (Steinwe eg) beginnen wird 
und ladet hiermit ein hochverehrliches Publilum fowie jeine Freunde und Cönner au 


zeger Theilmahme freunblichft ein. . 
Anmeldungen beliebe man in meiner Wohnung, „Hotel Schröber*, zu maden - 


Friedr. Wilh. Gärtner, concess. Tanzlehrer, _ 
Die Schönfärberei von ©. Böhler, 


grosse Gallusstrasse 1, 


empfiehlt fi im Färben von allen möglihen Wolle: und Seibenfloffen, als: Kleider, 

Mäntel, Shawls, Hüte, Bänder, Blonden, Sammt, Federn ıc, ſowie im Drucken von 

Jaconete, Mouffelin- und feid. Kleidern ächtfarbig nah den veueſten Deffins, 
Herrenfl eider werden unzertrennt gefärbt unter Girantie der Farbe. 1534 
Beflellungen werben auch angenommen Fabhrgaffe 7 im Laden. 


nor 52 Die Bffentliche Säcnlarfeier der Dr. Bencken- 
berg’ichen erg wird nunmehr Donnerstag den S. October 

1563, Bormittags 11 Uhr, im KRaiferfaale ftattfinden 'und es beehrt 

ch die unterzeichnete Adminiftration alle Greunde und Gönner der Stif: 

tung hierzu ergebenft einzuladen. 

Die Administration der Dr. Senckenberg’schen Stiftung. 

Neueite Parifer ailzbäte ng 


amen, Knaben und Mäddhen. in grauu. ſchwarz, pr. Stück 1fl,1 fl. 12, 1 2 94, 
1 8 und höher bi Baruch Neuträme 1. 589 






1584. FREE erlaubt, ſich einem, geebrten hiefigen Bublifum va eng 
ben unfere Stabt die Anzeige von einem in berſchiedenen Gegenſtaͤnden, 
ale: —— Gravatten, Ehlivs, Shawls, Seinden, Portefeuilles 
% —— Geſchaͤfte bie —3* 3 wachen. 
Georg Christ, El. Kornmarft 21. 


pe Zu vermiethen. 


Große Bodenheimergane 15 ift der erſte Stod mit 5 Zimmern, Küche mit Waffer« 
leitung, Garderobe und 2 Bimmern im 4. Stod ic. gu vermietben. 


Guipure-Spitzen und Kinsatz 
empfehlen zu billigen Preiſen Ruttmann & Baunach. 1559 
1435 Gewebte und genäbte Gorfetten mit Mechanik und Ächter 
—— Einlage von fl. 1. 36 an, fowie Kinder-Corſetten und Kordelleibchen 
& 30 fr Theodor Pott, Schnurgafie 48, 


ee HR Bücher, Biblivthefen, Muflfalten Fauft fortwabs 


rend zu den böchiten Preifen 
8. Schwelm, Hajengaffe 11, Eck des Grabens. 
—— von Decimal-MWangen bei %. M, Baumann, Brüdenfirafe 
SR, —* in Sachſenhauſen. Tragkraft in Centnern 1: fl. 12, 2: fl. 15, 3: fl. 17, 4: 
fl. 21, 5: fl. 23, 6: fl. 26 bis 100 Geninern. Für Richtigkeit wird garantirt. 
1534. Gin neues bewohntes Haus von 3 Wohnungen a 5 Zimmer mit Garten 
iſt zu verkaufen; Näheres Baumweg 8. 


_ 717. Gin junger Maun Eınn Wohnung und Koſt erhalten, Parabeplap 12, Br Ss 
715 15, Mädcpen im Gapußenftriden en geübt, bt, finden dauernde Beihäftigung; Markt 30. 


16 Ein Heizer und Mafchinenwärter fuchen Stellen. Näh. Expedition. 

117. Süßer Aepfelwein; Fahrgaſſe 13. 

1583 In einem 5 Fabrik:t Gefchäft ift für einen 
jungen Mann, der gute VBorfenntniffe befigt, eine Lehrlinge. 
ftelle offen. Mäberes bei der Expedition, 

"1576 Bu bifigfter und rafcheiter Ausführung von DrudereAuf- 
trägen aller Art empfiehlt fi iihelm HMüchler, ar. Bodenbeimerftr. 29, 


1435 Das Kochbuch von Wilhelmine übrig (1018 Recepte) ift aut gebun⸗ 
ben-zu-1 fl. 12 fr. m. 1 fl. zu haben in der Häger’idhen Buchhandlung, Domplap. 


5 Seiden - Sammıte 


Ihiwarz und farbig zu herabgefegten Preifen bet Ed. Debler, Zeil 38. 


Alle Arten gebrauchter Möbel, Betten, Nofbaarmatraten zc, 
werben verben gekauft und gut bezahlt; und gut bezahlt ; Einhornplag, GE ber Kloftergaffe 6 69. 1534 


1572 a Grote 1 woße @fchenbeimergafie ae 43 ift ber 1. Stock, beftebend in 
7. aloı nebit Zubebör, zu — und q zu 
beziebenz; auch Ar rößered Gerchäfts-Local geeignet 


1435 Porzeſllan, Steingut und Glaſswaaren werten else Dnatenaaffe 13. 
1572 Alte Möbel und Betten werben zu hoben Preiſen gelauft; gr. Kermmastt 5; 

























































—— Futel.-Blatt MW236, Dienstag 6. October 1863. 


Bekaunntmagungen. 


Gefcäfts-Eröffnung. 


1577 Ich mache hiermit die Anzeige, daß: ich heute ein 


Tuchwaaren-Geſchüft 


en gros de en detail 
Being been en er unter Zuſicherung billiger Preife und reellſter 


IH. — Bleidenftrafe 4. 
photographische Atelier 


von Wan. Geldmacher, 
— — nächst dem Gallusthor, 
Geraiumt alle im Gebiete J Photographie vorkommenden Aufträge unter Zusicherung 


| esten und reellsten Bedienung. 15»4 
| — enfylvania-Betroleum, 
eritanifche Patent » Lampen 

und en, in allen Gattungen. 

8 Carl F. Winckelmann, Buchgafie 14. 1A. 

Petroleum, 

zaffinirtes, in befaunter befter — bei 

3. J. Haas, 

= Fa 115, zum großen Hirfelprung, 


g nebft Garten, 20,000[7 Baltend, ift 
en, ng Töngesgafle 59. 


















Biebergasse 13, Biebergasse 13,. 
nächst dem Theater. Me BBEisler un ka rieelır. 
empfiehlt fein Lager in en fü nr D ınd 
Kinder — eine ef — zu Siligen Preife. 


Buechene Holzkohlen 


30 Gũ Köthen etc. 
find uf. 2 * Saite di again —— zu en 


bei 
rer⸗⸗ 


1435 Das rothe eungliſche Zahnpulver, das früher gr. Kornmarkt 6 ver⸗ 
kauft wurbe, ift jetzt nur allein Acht zu —4*8 bei | 

Fräulein Emilie Schulz, Hauptwache 4 

1569 Auf ein neyerbauteg Haus in befter Yage unmittelbar vor der Stadt wirb 
einät. Infapfapital von 36,000 I. geſucht. Gefäll. Offerten unter R bei. tie Ezpeb. 


Pelzwaaren 
neuefter Mobe in bekannter guter Qualitaͤt werben ſehr billig verfauft bei 


ir 
1575 $P.J. Dümm | &. 
BEE Weftenbffrafe No. 9 find 3 elegante Wohnungen aus 6 Sihmern in. 
ſtigen Bequemlichkeiten beſtehend nebft Gartenverguügen zu_permiethen. 


7578, Wohn bente an wohne ip oße Eſchenhel ; 
Brankfurt A, M, den 3. October 18 Al De Widennimertraße u 
0 L. ehe, Tbierarzt. 


719 "Die geebrien Herrſchaften werden um gefällige Aufträge für mein Verding 
Büreau erberen, init der Zuſicherung raſcher und prompter a 
nn, Ziegelgaſſe 7. 
* 






1575 















MH. Söbnle 

78 WERT Grünblicyen Unterricht in ber itali en, e 
zöfffchen und englifchen Sprache und Literatur ertheilt fortwährend 

Nauſch, Philolog und Literat, Zeil 49, 2. Etage. 


718 Sch empfehle mich einem geehrten Publikum zum Haarſchneiden, ferner mit 
einer Auswahl Haarzöpfen,, Haarunterlagen und mache auch von außgefäimmten Haare 
Böpfe und Ghignang 3. B. Frand, Friſeur 


Klo gojle 2b, im 2. Stod, in deu neuen Haufe nächft ber Predigerftrafie. 


"718 Einige Mädchen Fönnen gründlich das Kleidermachen erlernen; Kabrgaffelis, — — 
719 Bildhauer in Sreinarbeiten gehbt finden dauernde Beichäftigung bei gutent 
Lohn; Brönnerſtroße 5. 

—— —— — — —— ñ— —ñ —— — — — — — 
718 MWinterküte werden geſchmackvoll angefertigt, ältere nach neueſter Fagon b. 
umzeändert,, ©. F. Seeger, Fahrgaſſe, Ginhornplog 120, vorn, Allerheiligeng. sa 

1681 kfurter Flecdenwafler bei 
























| Aufruf 
— es freiwilligen Yäger-Bataillons. 


— ung wegen * des 18. October ladet auf Dienstag 
präeis 7 BL in Harmonie-Saal ein 
| provisorische Comite, 


Deulſcher Phönir, 


Verſichernugs⸗Geſellichaft in Srauffntt a ' Main. 


ndfapital 
a Er Zinſen⸗ Einnahmen im Jahre 1862 ge 1 ‚351,788, Was 
erve 










"= ’ 


Be En Begen. — Gebäude, Mobiliar 


mäßigen 9 
gen — 7 Geſellſchaft durch ihre 


ſe 
— od —2* — Mais ha Schutz Dr Bee chte 
— * verſichern wünfcht, wolle an die Direction in Krane 
‚el. Hirſchgraben —— 14, wenden, wofelbſt ee ee Bereihuiinh ers 
— Antrage- Formulare unentgeltlich verabfolgt werben, 


Die Direction. 
gewehte wie gestickte, in 


Vo rhä an N E, Mreneing, 


1559 Bleidenſtraße 1. 
1516 Für die Serbft: und Winter:Saifon habe ich mein 


Schuh- und Stiefel-Lager 


auf bad Meichhaltiafte verfehen und empfehle 
amenfliefel von fl. 2. 12 Fr. bis fl. 8 
N An — von 3. a0 Be bie fl. 9 | dad Paar, 
Zanzfchube, a ei und Sinderftiefel, alles in eleganier uud folider Arbeit 
30 den bekannt billigen Preifen f I CRRERED. N, EHI 


I. A. Heitz, Schäfergaffe 4, an der Zeil. 


Senf-Mehl, 


friſch —— * Mettenheimer, Markt 8, 





aeı 


Su vermietheh. | 
zn. Gin {Gän möblirtes immer it an A 
zu vermiethen ; Schaͤſergaſſe 7, 


mit Comptoir; gr. Hieſchgraben 
sein. - 


718, Wohnungen von 4 Zimmern mit allem 


Zubehöt "wat bem Efchenheimerthor. Zu erfr. 
ubenhofgafje 4. 
718. Gin mößlirte® ober unmöblirte® Bime 
mer; Reuterweg 
1574 Eine Wohming von 8 ginmern, 
ſt allem Be, Neuerothhof: 


zu v 
Fa ne 1D, IE 6. gim— 


NR Äberes Parterre. 
re 19: it ver e 
en) — Seieprah 


. Etage, 


“113 8: 
ge rer 


— @ine Wo 
mit Garten, ift glei eb zu ber: 
aße 12. 


jjerfir 

708 En fehöne Wohnung (erfter Stod) 
vor dem nheimertbor, enthaltend Fünf 
immer, e mit Speiſekammer, 3 Man⸗ 
re davon 2 helzbar, 2 Keller, Waſch⸗ 
küche, Bigelfube — Gartenantheil, ſteht 
billig then und iſt gleich "Heyie- 
ben pen Hochſtraße 30a, im 2, Stock. 
—6 

R im Hofe 
— * an lt, heizb. Zimmer zu 
den; hinter d. ſch. Ausſicht 18, Ir St. 
Fahrgaſſe 48 eine Wohnung und 1 


fi 
4577 ur Sirſch en 6 iſt 
—* neuhergerichtete Wohnung im 


ck zu vermietben und gleich zu 


vB. Oſtendſtraße 9 iſt der 
erſte und zweite ats, befte: 
beud in che ꝛc. 
un: und Beriewvergnägen zu der: 
tben und gleich zu Derieden. 
et (Bwei - om 5 moöblirte ref ee mit 
oder ohne Koſt zu 
712 Gin ale em ad ve 
n 
ft gu vermietgen. 


Paradeplatz ee 


rar 2. fein rd ra 
auf bie nnerftraße 
g! —2 oe dk nädR 


— SR und Goetheplatz, ift eine a 
liche Wohnung von 4 Piecen 1, 
einrichtung fofort zu vermiethen. oil 
15783. Eine freundliche Wohnung im erſten 
Stock von 2—3 Zimmern an flille Leute 
u vermiethen ; En eres Heine Kıiedbergers 
—* 12 tm 
1878, Gifernhand 19 iſt eine Wohnung 


ethen. fi 

708 Ein gut möbl. Zimmer zu‘ vermieten, 

Truß 43, Hochparterre. 

1579 Möblirte und unmöblizte 

e Eiehengifle 1. 1, Ir — zu verm 
1573. nabe her: —— 

mer: u de 

geh sel * — 

ass 10, RR: Uaterw * 
ia 17 ii der L im 

vermiet 

1572 Blumenftraße 12 ift eine Wohnung: 

vermiethen, 


zu 
1572 Zöngesgaffe 30 Hit eine Wopnung 
son 4 Bimmern zu ‚vermieten. 


Gr. Hirfhgraben 14, 3r Sti 
eine Wohnung von 4 Zimmern 
Wafjerleitung, Manfarden, "elle 

1675 Zwei möbl, Zimmer zu vermieten, 
Taunusplatz 6, Parterre. 

1575 Große Eſchenhelmergafſe 72 im 
Mittelbau, Ir Stock, eine freundliche Woh⸗ 
nung von 4 Zonmein, Cabinet, Küche ıc, 

1570 Gr. Bodenheimerftraße 2 iſt eine 
geräumige Wohnung nebft allen Bequem⸗ 
ichfeiten im Seiteubau zu vermiethen, A 

1557 Haus zum Alleinbewohnen,, Gärtners 
weg 16, Eck vom Trug, vom 1. October ab 
zu vermiethem. Näheres ——* 11; 
fann auch in 2 Wohnungen getren 

718 Zu vermiethen ein mößl, — 
Liebfrauenſtraße 8. 

1575 8wei WBallk@artenwohruns- 


— 


‚gen von 5 und 6 Zimmern ıc, elegant 


neu Fr A au beziehen; Geller. 





Mr, an vu m 5 ng en. 


Mufkfäule m Fr zu —— a. 


12. October beginnt der Winterkurſus. Der Unterricht umfaßt die geſammte — 
(tie H9. au a —— Geſang (F. Schmidt, Frau Konewka⸗WMartin), Klavier 


Ge (el ‚ el (Oppel), Violine (Goncertmeifter H. Wolff, R. Bedir), Violon- 
——— ), ‚Selen —9 Partiturfpiel ( —— Sie der Muſik (Opped). 


2. gr beträ En jährlih fl. 154 rh. (88 Thlr. pr.). An einem einzelnen Fache 
42 (24 Tr.) betheiligen. Der derzeitige erfte Vorfteher Bet: - 


me A: nmenfnobe 9, an welden bie Anmeldungen zu richten find, it gu 
d 
Der VBorftand der Mufikfchule. 


"Uhland. Gedichte und Dramen. 


BSBoits·Ausgaben in 10 Lieferungen & 12 fr. empfiehlt zur Subſcription 


Franz Benjamin Auflarth, 
GE der Tönged: und Hafengafle. 


Borlefingen über Handelsrecht 


(Dienstag und Donnerstag, Abends von 7—8 Uhr). 
: göliften Tieren auf in ben Buchhandlungen der Herren Auffarth, of. 
Ber, Be ld, Bofelli, Keller und Sauerländer, fowie = * * Stnura. 53, 


Zurückgeſehzt 
Se ſeidene Foulards in diverſen 


Carl Cramer, | 
Paulsplatz 14, vis-A-vis der neuen Börse. 


— ackemun Hosen in Baumwolle, halb Wolle, ganz 
und Seide auf’ sReichhaltigfte affortirt, bringen wir hiermit 
unfern geehrten Kunden zu den befannten billigen feften SPreifen 
in —— Erinnerung. 
—* L Sauerborn & Leonhard, 
1586 No. 17, große Sandgaffe No. 17, zur weißen Schlange. 
, 1000 find infagmweije auszuleihen. Näheres Bleichftraße 2, Parterre. 


= 








„N 












* Vergeaerungs inzeiac 
Dienstag den 13. Detober, 8 


Dekrets vom 7. September c. die zum Therefia Bahmholzerqſchen Nachlaß — 
Mobilien, als: 3 gold. Ohrringchen, 1 Commode, 1 Seſſel, 3 Stüble,. LKleid 
2 Tische, 1 Schwarzwälder lihr, 2 Kchenfchränte, 2 Spiegel, 1 Bektinbe, vr 
nengeräth, Kleidung und Leibgeräth, Küchengeſchitr, 13 ülbereiem x. y 
ferner in Fiscalats_Auftrag: ’ 

a) 24 Stühle, 5 Tiſche, 

b) 1. ®ferb, 

ec) i Ganapee, 6 Fr 1 Kuh, 1 Rind, 

d) 1 — chine, 

e) 1 Canapee, 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Penbule, 1 Spiegel, 1 Rachttiſch, 

f) 1 Glavier, 1 Regulator, 

g) 1 Gaunig, 1 Ganapee, 1 Buͤcherſchrank, 1 Brandkiſte, 1 Spiegel, 1 aleiderſchrant, 

— ——— ? Kleiderfchranf, 1 Caunit, 16 & Kücens - 

h) 1 erjchran eiderjchran ‚ anapee, 1 Spiegel, 1 

. ſchrank, 1 ee 1 ‚Brand kifte, seh 

i) eine gebraudte Hobelba 

k) 1 Eanapee, 1 Gm: ; Glavier 
in dem — —— — Öffentlich gegen baare Be ar an den Meiftbietenben 
verfteigert Belfchner, Ausrufer. 


um VerfieigerungsAnzeige., - 
Dienstag den 13. Detober, Fasnittang a pe, waren 


Nahläffen a) Mär. Magdalena Nägeler, b) Job, Gg. Diitiler, e) Kremp Rooſer 
gekörinen Mobilien, ald: 1 Paar Ohrringe, 1 Ring, 1 Bettlade, Bettung, 1 Roller, 
1 Süfte, Kaften, Kleidung und Wibgeräth ıc. in dem Vergantungszinimer ‚gegen -banze 
Bezahlung au ben Meiftbiefenden ver eeige. t. 6. Belfener, Ausrufer, 


* Säffer-Berfleigerung. 


Mittwoch den 14. Ottobet age a 
230 Stückfass, 1 el hınfass, 1 drei. 
Ohmfass und diverse Kleine wein-. 
grüne Fässer 

{0 No. 28 auf d 
Mfenti6 an ben Wefsietenben vereint. a ner ausrufer 


Feinstes Blumenmehl 
Eiergemüs:, een en Ye —— Reis, feinſte "Perlen 4, Sage, Brhne- 


fern ıc. empfiehlt zu’ ben 
1585 uns anna Hichling, Ulerfeitigengafi 48. 


— — — 


1585. Beſ vorlommenben en empfiehlt fi Frau Sänel, Rothekreuze 





gaſſe 10, Fahrgaſſe 83, 





Soeben M meRer (Ilter) mm rbeiteter und vermehrter 
ae e ( ) gen 


Bröclihans’sche Conversatlons-Lexicon 


Zu Beziehen durch H. Bechhold, Allerheiligenſtraße 89. 


eaux - Wein- Versteigerung. 


h.den. 14. October 1863, Nachmittags 3 Uhr präcis, w 


* 










Anstehen des, Herrn FaIlani· V Ino pr io nachverzeichnete Bordeanx- 





4 Oxhoöften 1861r Medoe, 1 Oxhoft 1858r feinster Margeaux, 
J an, TB Fällen, .:; 1 „ 1862r „ Lavalade, 
Bo. St Esiöphe, 15° 5% ‚Chäteaularivjäre 
14 DI " eaux, m ” v Chäteau P ontus, 
4 1859r Medoe, 2 „ 186lr „ Muscat Beziers, 
3 “ "„ BE. Julien, 1 Fass * vr. . Cognae, 
4 > „ St. Estöphe, ‘Ja Legger weisser 4jähriger Batavia Arar, 
4 = — ux, '/ Puncheon Jamaica Rum, 
eo... 1858r feinster St Julien, '/, dio, Djähriger Rum, 
2 %”  „ Haut Brion, 


” 

m dem Saale zur Harmonie öffentlich an den Meistbietenden verstei ert, 

Die Weine sind sämmtlich direct, mit dem Consulats-Siegel der Zollvereins-Staaten_ 
versehen, hier angekommen und lagern im Bun: die Proben werden a 

5 den 13. @ctober 1863, Mittags von 3—5 Uhr, 
in bei Löcalö verabfeicht/ wo Herr Küfermeister Lauer die Güte haben wird, 
jede gen Auskunft zu ertheilen. Beim Bezuge werden die Weine vom Eigenthümer 
—— und können alsdann übergangssteuerfrei in die Zollvereinsstaaten eingeführt werden. 
MBezugszeit bis 15. November 1863. 

‚Sollten Käufer ‘den Wein unverzollt im hiesigen Freihafen überwiesen haben wollen, 
so wird m entsprochen und der Zollbetrag am Kaufpreise gekürzt. 
1586 ©. Beischner, Ausrufer, 


Berfteigerung einer Behaufung an 
der Faulpumpe, 

Donnerstag den 15. October, aßmittage 3 uhr, jr 

Dekietd vom 23. September c, die zum Nachlaß des hieſigen Bürgers 

ud es Heren Koh. Georg Berdmann gehörige, an der Faulpumpe 


"Behaufüng fit. I. No. 132 (neu 9) 


in ee Jelbſt offemlich an den Meiftbietenden verfteigert werben. 
1585 | 











gerungstermin kann diefe Behaufung täglich angefehen werben, 


©. Beſchner, Ausrufer. 
7. m Kanfmann empfiehlt fih au Büchfübrung ıc.; — 


Ay I — , 
Bu vermietben. 

‚m tes Zimmer an einen 
; *9 63 
715. Laengeſtraße 36 iſt eine neuhergerichtete 
Parterrewohnung von 5 Zimmern, 2 Kam⸗ 
mern/ Kuͤche mit Waſſerleitung und Gasein⸗ 
richtung nebſt einem kleinen Garten an ſtille 
Leute zu — = 8 

po m es Zimmer an einen 
—— — dr Siock, links 
e. 


704, 
Fi 
den Neubanten Sachſenlager No, 4 





ah 


und 6 find elegante Wohnungen von 5° Zim⸗ 
Mr und Garten zu vermiethen. 
380 






"584, ı Gitgaufe an bet Obermainau⸗ 
lage, weiter und, ge eine Hoch⸗ 
p ⸗Wohnung und eine Wohnung im 1. 
— en und Garten⸗ 
vergnügen zu vermieten ‚und. können ſogleich 
bezogen werben; dad Nähere Obermainftrafe 
8, bei Weber. : 5 cap 
1583. Theätı as 6 find Wohnun: 
gen zu vermiethen. Nägeres im Laden. 
716. Bei anftändigen irgeliten können 1 
big 2 Leite, Koft und Wohnung erhalten. 


NAH. Expedillon. ae 

716. Ein ‚mößlirtes Zimmer. ift tm zweiten 
Slock Feine Bockenheimergaſſe 25 (nahe am 
Thore) zu vermiethen, 

715. lümenftaße Ni. 5 im 2. Stod eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Küche, Syeifefam- 
mer, Buben und Seller an ftille Leute zu ver» 

ben und gleich zu beziehen, Anzufehen 
mi son 2 bis 4. Uhr. 

716. Bleichſtraße 28, Wohnung von brei 
Zimmern, Küche, Manfarben und Zubehör. 
Zu erfragen Sintaheue links. 

714: Ein möblirtes Zimmer und Cabinet 
zu’ vermiethen; Mainſtrahe 8, 2r Stod. 

1572 Zimmerweg 7 ber 1. Stod zu vers 
miethen, 5 Bimmer, Küche ꝛc. 

701 Gr. Hirſchgraben 9 ift der 1. Stod, 
beſtehend aus 7 bis 10 Zimmern, zu vers 
mietben. i 

102 Eine Wohnung, beſtehend aus fünf 
Zimmern nebft ‚Zubehör zu vermiethen und 
gleich au beziehen; rfinertwen 12. 

1668 Als Geſchaͤftslokal, Ir Stod, Schnur: 
gafle 62, nächſt der Neuenkräme, meſſentlich 
ober jahrweiſe zu vermiethen, 


—————— 


au —— De Eichen⸗ 
.» 
Sdhhertgor, It Ste, enlbaltendh Bine, 


Kühe, 2 Manfarden, Waſchküche und Keller 
nebſt Battenveranligen; zu erfr. El. Korn 
maft 7, im Laden. 

1572 ®r. Bodenheimergaffe 7 it der 2. 
Stod, enthaltend 4 -Ichöne Zimmer, 2 Man⸗ 
farden, Küche mit Wafferleitung und Keller 
ſogleich zu vermiethen; zu erfr. tm 1. S 

1575. Ein’ @eschäfts- yder.” 
Fahriklocal ift zu vermiethen; 
fl. Friedbergerftraße 5, Ir Stod. 

1575. Gruͤneburgweg 16 ift ber 2. Stod, 
beſtehend aus 5 Zimmern, Küche, Manfars 
den, Gartenzimmer x. au’ vermietbhen. 

720. Ein geräumiars Bimmer im Hofe 
ift mit, ‚oder ohne Möbel zu vermiethen; 
alte Schlefingergaffe 2. 

719. Ein moͤblirtes Manfarbftübchen zu 
verwiethen; Zeil 47, Zr Etod. 

720. Ein möobl. Zimmer zu vermiethen ;... 
Holzpfoͤrtchen 4, Ir Gtod, —1 

781 Sn einem neu erbauten Haufe von, 
der Stadt eine Wohnung’ von 4 Zimmern 
nebft Zubehör und Garten; Heiligkreuz⸗ 


gafle 21. ug ei 
721 Möblirte, Zimmer zu vermieiben; - 
Schüppenaafle 14. 
720 Es kann ein ‚Herr, Theil an einem 
ausmöblirten Zimmer haben; Allerheiligen= 


gafle 58. - 

720 Eine kleine Werkitätte it zu ver- 
mietsen; Altejchlefingernafie 12, Ir. Stan 
5WBohnuugenv. 3—5 Zimmern, f1.250, - 
300 und 350; drei elegante Gartenwoh-= 
nungen von 5—7 Rimmern ıc; zwei Lä— 
den mit Gomptoir; Mufillion, Bodens 
heimergafie 42. 

718 Gin N. möblirted Zimmer ift zur 
— ; zu erfragen Domplatz 9, im 
. Stod. 


2 St RR 
Sachjenlager,.8. ift der erfte 
Go zu vermietbehl. 
219 Weißadlergaſſe 12, 4v Stod,, 
Hein ‚möbl. Zimmer; von I1—1 Uhr an⸗ 
zulehen. GB:: 

719; Gin ſchoͤn möbl. Zimmer; nad ! 
gelegen mit freier Ausſicht Grfmern 4, 
am Sandweg. 








Jukehi.-Blatt A236, Dienstag 6, October 1863, 
ale Bekanntmaqhhunſen. 
1885 Die Buchhandlung von Carl Fügel in Frankfurt a. M. Hat ſoeben 


mi”, | 
wa ö ai TEN B —— eo... 
Die deutschen Fürsten 
auſ dem Congreß zu Frankfurt a. M 
= Mad der Schlußſtzung vom 1. September 1863 nah der Katur in ganzer Fiaur 
auf einem Tableau mg eg von 
u 80os. Albert, k. bayer. Hofphotograph. 
Das erfte Brobe- lar liegt Davon zur Anſicht offen ımd können Beftellungen 
yum Preis von fl. 10 der Abdruck erft in einigen Tigen ausgeführt werben. 


Das nNeueſte 
in Damenmäntein, Päletois, 
Jacken u. Kindermäntein, 


worin mein Lager ſtets auf das Vollſtaͤndigſte aſſortirt iſt, empfehle zu ſehr billigen 


— Georg Meeidt in Bocenheim, 










rankfurterſtraße 6, nähft der Martr, 


nteller am Mühlberg. 


ben verbindlichften Dank für den mir in diefer Salſon gerhenften zahl: 
uch verbinde ich die Anzeige, daß der Wiribichaftsbetrieb Dienstag den 
eingeftellt wird. F. Beer. 


Bhal-Beränderung. 


zmit bie ergebene Anzeige, daß ich mit dem Heutinen mein altes Haus 


514 verlaffen und mein meit gebautes Haus Meifengaffe &t. E No. 149b 
PR. Pet. Beek, 


in | — Schreinermeiſter. 
— ——Auſraliche Heiterkeit. 


oh, Abends 8 Ubr, Generalverſammlung nebſt geſetzlichem 
Pa nd Hof“. | | 
NT Der Vorstand. 


"bie gefärbten Handfepube abzuholen. 3. 3. feiffer, Babıg, 87. 


















1885. Die unterzeichnete Commiſſion macht hierdurch befannt, daß den Aufſehern 
der Kriebhöfe, wie dem aefammten Kriebhoftperfonal überhaupt, bie Unterhaltung 
Begräbnifftätten und beren Monumenten, jowie ber Handel mit Ausichmüdun men = 
felben jeder Art, enblicdy die Uebernahme von Belorgungen wegen Ankaufs, Bepflan 
zung ober Unterhaltung von Srabftitten auf das Strenafle e unterfagt ift, 

Die Anzeigen von etwaigen werden mit Dank entgegengenommen. 


Frankfurt a. M, den 1. October 1 
inch und Friedbofd:Eommffion. 


Zranf urter Friedhof betreffend, 


Um ben vielen Anfragen zu ent * bezuglich der Annonce im Anzeiger, Beilage 
No. 238, mache ich hiermit ein vere Ente Publikum aufmerkſam, daß ich, ſowie ſaͤmmt⸗ 
liche biefige Kunſtgärtner, nad) wie vor, Arbeiten in Bepflanzung und Unterhaltung vn 


Grıbftätten übernehme. 
3.P. Zeissing y Issing, Runfigärtuer. 
Local- Veränderung. 


1586 Mein —— Lager fertiger Hemden und anderem Geraͤth befindet 
ſich jezt Weißadlergaſſe 10. 
Wwiünh_ Wirsing. 


Unterricht im Englifhen erseie I. C, Mohr 


aus London, geprüfter engl. Rum ine 16. Sprechſt. 12—1 Uhr tägl. 


sSbotograpbien a aller Art, 
do. Viſitenkarten empfehlen . 1586 
EEE Las: Ehemann g Diehn, phot. Anstalt, 
Sächſ. Sof, Schäfergaffe 17. 
NB. Unfnabmezeit von 9 Uhr bis 4 Uhr Nachmittaas ohne —— — 
1686 Unter einer Auswahl von mehr ale 100 Kummern kann man ſich bis zu 
12. October I J. bei der Herzoal. Braunfchweinifhen Landes: Rotterte betbeiligen _ jr 
dabei Preife von event. 100,000, 60,000, 40,000, 20,000 Thlr. ꝛe. gewinnen. 
Banze und getheilte DriginalsLoote find mit befo.ders ‚gfinftigen Bedingungen für 
das verehrl. Stadtpublikum zu erhalten bei ’ 


P. 8. Auch find Looſe ber Frankfurte 
Stabtlotterie Al en Ende ber Be M. — — 
U 


hungen täglich zu haben unb bas en * 
davon ſtets zu erfahren. PR. und Steinweg: @d. 


721 Eine Bee Auswahl von Sär ge in Eichen» und Tannenh 
fowie auch f je Talare bringe ich bei vorkommenden Sterbefällen in 
empfehlende Erinnerung. Joh. Wilhelm Leux, 

vormals 3. 8. &. Diehn, Gıtronengäßhen 9. 9. 

1-86 Mädchen finden dauernde und gut bezahlte Be- 
schäftigung: Barfüusergasse 3. 

1585 Gin gutgelegenes Parterre-Local, welches fih auch zum Laden berichten läßt, 
mit ober ohne f Grotmähigem Keller zu vermiethen. 
Norst, El Hirſchgraben 10. 


Pr 
— 












a erg ber am Abend des 18. October im Saalbau ſtattfindenden Keier mit 
Buster gen Einzeihnungsliften auf bei den Herren: 
et gr. Sandaaſſe 9, . Fuchs, Gonftablerwade, und 
Gebr wager,neuMainerfir.56, Jacob Humbert, Fahrgaffe 14. 
Die Feier beginnt um 7 Uyr. Preis für das Gouvert mit einem Shoppen Wein 
L 1.45 Ohne Karte kann der Eintritt nicht neftattet werben. 

Da der Raum ein befchränfter ift, fo müffen die Liften geſchloſſen werben, fobalb 
bie Zahl der die Lecalität füllenden Theilnehmer erreicht ift und ladet daher das unter« 
Gomits zur baldigen Vetheiligung ein. 

Das Bankett-Comite 


und in deffen Namen: W. Strauss-Hambert. 
| erfleigerungs-Anzeige. 
eitag Den 9. October, Paz: uud, Rahmittags, weten 


€. die zum Nachlaß der Frau Maria Therefe Flitner, geb. Wöhrer, gehoͤ⸗ 
billen, als: 1 6 Ring, 1 filb. Theelöffel, I Gommote, 1 runder zii, 
4 le, 2 Schränke, 1 Nachttifch, 1 Küchenfchrant, 2 Bettladen, Bettung, 
eidung und Leibgeräth, Küchengeſchirr, 16 Schildereien, 1 ſchwarzw. 

*54 
in Fiscalate Auftrag: 
6 Stühle, 1 Commote, 1 Schrank, 1 Spiegel, 1 Tiſch; 
acer, 2 Seſſel, 1 Secretair, 1 Gtagdre, 1 runder Tiſch, 1 Arbeitstiſch, 
piegel, 18 Delgemälde; 
ſchrank, Canapee, 1 Tiſch, 1 Spiegel; 

a4 - 


95 
1 Ziih, 4 Stühle, 1 Spiegel, 2 Kleiderfchränfe; 
n, 2 Gommoden, 30 Stühle, 2 Büffet, 3 Ganapee, 4 Spiegel, 
zimmer gegen baare Bezahlung öffentlih an ben Weiftbietenben 
Belfchner, Ausrufer. 


Tud)- und Budskin-Verfeigerung. 


Montag den 12. Detober, Brunn. 1o upr, vo 


eine Partie schwere Winterstoffe zu 


een Anzügen, zu Hosen und Pale- 
is, sowie eine Auswahl in Damen- 
mmäntelstoffen etc. 1687 


m — — Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Wei 
hetenben gert. ®. belfehner. en 


Ruhrkohlen 


von befannter vorzüglicher Dualität habe im Ausladen, 
1585 Friedrich Bucher, Ligesirsse 19, 
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#70 Tin Wadtänber von Unlverſit ats fen unb vielfeltien & share 
en wünſcht entweder ken au a ober als Dülfs:} 
lehrer Hefäsäftigt An werden. Naͤh. Kubkergaffe 4, Ir Stod, Hut 










9. Kinder von 6 bis 9 ? ren Fönnen noch Theil, an einer Sanbarbeititunde 
bon 46 lihr oder * 5—7 Uhr Abends nebmen und wert bie geebrten Gltem 
Andy ende Weihnachten darauf aufmerkſam gemacht. Diejeninen Eltern, melde 
ren mir ihre finder —— werden gebeten, ſich baldigſt bet mir zu 

— Liebfrauenberg 39, Ir Stock 


719 — — die auch im —— erfahren find, Können 
— ug erhalten ; ‚au erfragen Domplap 3. 
790. Zu vermietben: after heimer — 38 eine 54 Wohnum bon 
gen 


4 Zimmern, Gr 


mb Retiee bien a — vermidfben; Gtift 


2.120 W ). Mädchen können das Kleidermaden er Me Hr —— 5 * Si 
— — vermiethen @ötheplak 13 Laden neo Gomptoir und auf Ve Verlangen au 


Wage — 
718 An einer franzöffben Gonverfationsfunde Fönnen noch junge Damen. I 


nehmen und mögen ſich gefälligft melden bei Hrn. Bubhändler $. B. affart 


_? 1 Geſucht: Mädden, die im Mäntelnäben gehbt find; SER che 9. 


eifer Sage ver „eil it ein wittelgroßer Laden — 


n 
vermietben; au erfragen bei der Gxvebition. 
1586 Zum Wusfleiden der Tobten empfiehlt fiy. Frau Mraft, — 10 


und Fahrgaſſe 83. 
722. Zum Anslleiden ber Tobten empfehle I fih DM. Neichard, Mol 


”TKobertson’sches Institut. Zu einem neuen ı englischen’ und 
ar urs«werden noch Theilnehmer gesucht; Näheres Morgens bis 9 = 
‚Beönnersttasse 20, Parterre. 






























* eine Theil erin an einer h} d an ein 
Etund — it Vu, PT FansSfiden und an al nguigen 


——— ——————— hidden 
—A in vr und Glas werben —JF ereinigt, veraͤndert und bem 
t£olino, Borngaſſe 3. 


ung rt Stiferdien und en er "Mäntel, ‘ Kıden Kleider wer⸗ 
ig — bei E. Söht, Vietdenfttahe 17. 


z ine jet MNswahl ft in Frifaher 
& & Straufsfedern, —— en — * a 
Sophie Refiler, geb. Bopp, gr. Gallusftrafe 9. 


En MWinterhandfhuben; Kungen, Kapuhen, Ritt auchen, ſtrickt i nbere 
ſchühchen, Er ar A— und v Beften®, En 
r, Bleidenftra 


719 )_ Sekretärin GT einem ein — m witd gefticht. —— 












5 Beilage, Auell⸗Slatt. EZ 236, Dienstag-6: October 1863, 


efaunntimagingen 


auf fämmtliche Iournale und 
ment Beitfehriften: bei 


f | Franz „Beni amin Auffarth, 
Tr. a7 NE der Föyoes- und Sajengafie. 


euntes Quatier Lit. J. 


— Das Bürean des Vorſtandes vom neunten Quartier befindet 
FAR dem grossen Hirschgraben No.2, Eck der 
Bw De 1% 


Ehrhard. 


Wegen Localveränderung 


‚Martie ortefeuillewanren, als: Brieftafchen, Albums, Eigarren: 
—— Reregaires und andere Gegenſtaͤnte um ſchnell damit 
1 
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ze —— Babrifp b 
—— — @Gehlhaar, 
** — Weißadlergaſſe 25. 
u — mit Seifariudecken ſowie Etuis zu 1 und 2 












e 2c,. empfehlen 





ar zn 









Dalt au den eleganteften Filzitiefeletten, 
——*— —* 
L. Sauerbern $ Leonhard, 
4 er Cal, Wilzel, Neuekrãme 7, 2 
Sorähti dea allerbilligften feiten Kabrikpreifen. 


phiem fa) Seifarfn billigſt. 
r interset 5 En: —— von den billigſten Filz: nud 
en 
1586 No. 17, HroBe Sandgaffe No. 17, zur weißen Schlange, 
Sfrickweoll-Lager. 
El Saum ı Fr Bein ab Namen gene 
Cafe Äft angefommen am Fahrthor zum lebten Male. 





Zu vermietben.! 

719. Zwei möbl, Zimmer, jedes mit zwei 
Betten, zu vermiethen; Toͤngesgaſſe 51, 

716. Gin möbI. Zimmer an einen Herrn; 
zuffsegafie 1, im 2. Stod, 

1720. Wohnungen 2 4 Zimmern und 
allem Zugehör, auch Gartenad thell zu vers 
miethen; Bornheimer Haide 208. 

4 Amer x. im 8, Stod, Sommenfeite, 
find aufammen oder getheilt an eine Feine 
a ei vermiethen; Näh. Steinweg 10, 

t 


718 Bodenkammer mit ey zu vermie⸗ 
then; Kettenſtraße 6, Ir Stod 

718 Gin möblirtes Zimmer zu vermies 
then; kl. Bockenbeimeiſtraße 25, Br Stock. 

720, Gin foliver Herr kann Theil an 
einem Bimmer baben; Nürnbergerbof 6a. 

720. Ein Stäbchen mit Bett zu ver 
— Altgoſſe 28,2 Stock. 

0 Eine Wohnung, 
nr ni Sie Zeh: iſt zu vermiethen; Breite⸗ 
8 

718 eine Bing in * neu er⸗ 
banten Haufe, beſtehend in 4 Zimmern 
nebft Zubehör; Hermesweg b. 

70. Schöne Ausſicht 14 iſt im Hinter 
haus eine Wohnung zu vermieihen. 

720. Ein ſchoͤnes Zimmer mit Alcoven 
ft möblirt an einen ober ywel — zu 
vermiethen; Menefräme 4, Ir Stock 

720. Ein möbl Bimmer an einen Her; 
alte ——— 1. 

720 Eine Gartenwohnung, 4 Zimmer nebſt 
Zubebbr zu vermiethen; Dederweg 85. 

720 Se 
blirtes Parterre » Zimmer Billig au ver⸗ 
miethen am einen hie 

Wollwohnung, 2 Zimmer, Küche an ſtille 
Leute ohne Kinder zu vermlethen; Kirch⸗ 
— 2, ——— 

moöbl. Zimmer an 1. Herrn zu 
2 gr. Bockenheimerſtr. 16, Ir St, 
1584. 2 El. eine möbl. 8 5 — 
ober einzeln; Kettenhefweg ® au erfr. 

720 sine — — von ſechs 
Bimmern, Küche, 4 er ft zu ver 
mietben; BE = 


1686 Unterweg 40 if Sn a 


enb aus 6 Bimmern nebſt allem 
r und großem arten zu —— 


enthaltend” 4 Sims | 


öhthauszaffe 12; ein ſchoͤn mö⸗ 


4 


Ta in nel de; Dreifb 
a —— nige 


1578 4 möblirte Zimmer zufammen ober 


getheift Zeil 49 
121 —* 

Zimmer im 1. Stod zu BR 

daſelbſt iſt & —— heiz 


iR * ſchoͤn moͤbl. 
ein ſchon 
vermie Eben 


Man⸗ 


ſarde zu vermiethen. 


Ganz ober etheilt 
1ſchones Seh 
rg Saͤchſ. Hof, Shi 


u vermiethen: 
* 1. Januar 18641 
aͤfislokal, Parterre, und di, 


—34 17, N“ 


wei Stüben nebft 


behoͤr zu en ; m erfragen Römer» 


berg 13, im La 
119 Gin möbl, Bimmer im —“2 I 
zu vermiethen; Brönner 22, Bo | 
719 Eins bis 2 junge Leute konnen 


möbl. Zimmer mit : * —— ee: 


— * 
719 Ei 

zu —— B 
719 Ein gut mößl, 


K Binmer mi * Cabinet * 
ieh iſt zu ver⸗ 


i Kett 9, Ir Stock. 
e 1 Eine * ———— Main - 


rg ftehend, iſt \ 
eſte en ofor 
—* der Shmid 


‚aus 5 Simmern, Gabinet, uche 
ort zu vermiethen ; Nah. 
e 3, Ir Stod, 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


720 ine — Kö 
mit guten 
gegen hohen 
netucht. Frau Mans, 


n 
—— en wird 

bnn nach Italien 
NHömer: 


berg 11. u 
1583 Gin anſtaͤndiges Kindermäbchen wird 


seht‘; —— 3, 2 Stod. 


Kar mit guten 


5 68 wird in ein gutes Haus eine Kin⸗ 
Üteften gegen Ar Sohn _ 


fogleih geſucht; neue Mainz 


1 


gaſſe 3, 


583 ee ibr. Koͤchin wird est; —— 
tod, 


—* —— —— 48 wird ein 
or er u 
erfrau oder 


ein — 


IF 


Ze 





oiides Ri 
en wird gefußt; aroſe 
* * —5* Bi iA: Aa > > 


4* Sin Bapffunge vad geſacht ; Benbere 
Ein we das Hüngerti Lad 
— a 
Sin Wläthen, weile 
————— 


olidet ——— t Dim 
— ne 


4 —  t Heine Bodenfehnngafe 15, 
Öinterfaus, Ir 


— > Bi pi ‚eine Stelle als 
allein; Römergaffe 10 


ar Wibäin, dat gut hüngerfich. oh, 
fh ber Beausarkeit — gegen guten 


Eine reinliche af ft Bent; 
19 — rt Catan ee; 
En e 9 ?r en 


5 —— * —— —— 18, 


*8* —* Base, — = Bügeln, 
Aederachen un en erfahren und ſih 
uns etwas Fa yore unterzieht, fucht Stelle; 


718 er braves Maͤdchen, welches Bürgers 
Rh fohen kann und ſich etwas Hausarbeit 
untergieht, +fucht eine Stelle; Blumenftraße 12. 

718 Vin ſolides Kindermäbchen wirb gefucht ; 

abe 9, Ir Stock. 

720 Ein zeinliche Binden ſucht Monats 
fele; Meuroihhofftrnße 3, 2r Stod. 
| 119 Gin gebilbetes Mädchen dab fehr gute 

Peugniffe ucht eine Stelle in einem 
| Saben; zu en Expedition. 
| 721 un ze: Burſche wirb gefucht; 

720 Ein — das 1!/, Jahre in einer 


Erle war pas eine andere Stelle als Köchin 
ae Madden ol Eſchenheimer Anlage 16. 


“Ts Ein in 3 tüchtige *8 

a fudst fi fofort zu placiren, Fıau Zaffe, 
22. 

ein Die ehtes Frauenzimmer, welches 


tund gute Zeug⸗ 
"ir. * Nailand, il 2, 


: ie 


Breiteg. A 


121 Eine Fi — —* einen Monat⸗ 


— — ute "biirgerli A 
n 
. * e get 3 Köchin, beftens 
+ Auland 
721 dan DI se Ri 
a geſucht; Schillerplag 


719 * Deabqhen, das buͤrgerlich todien, 
und alle Haußarbeit verrichten kann, wird ger 


ſucht; Hoͤllgaſſe 
Wit Dienftmäbchen jeder: 
Het finden gleich gute Stellen 
. Hofmann, Zrierifcben. 6. 
720 Es wird ein Mädchen gefucht, ba zu 
aller Hausarbeit willig iſt; ei Eſchenheimer⸗ 
gaſſe 86, im Hofe linke ir Siock 
720 Ein anftänbiges Mädchen ſucht ein 
— gegen häusliche Arbeit; zu erfragen 


MC, Eine KLochfrau ſucht Stelle. Raherrk 
"720 G8 wird ein Monatmäbchen geſucht; 


gt. * ergafſe 8, im Laden. 

a, natmäbchen: wirb ‚gefüct 2 
n Burſ » aller Arbeit willig; ges 
ſucht; Kirchho 2, Sachſenhauſen. 

721 Gin geringeß” eißiges Mädchen fahr 
sernat; A gen 

Mädchen, daß gut gut bürgerlich kochen 
DB ed verrichten fann, wirb gegen 
ar: . —3 — ni 13, 

158 bas bürgerli kochen 
kann, ai. alt Dan! allein gefuht; mie 
8 

119 Ein tif es — em ſucht Stelle. 

— Ein Mi Mn ar den (u wel J 

im Rahen geübt % = * der 9a 
*2* ſucht eine Stelle; Wedelgaſſe, mitt, 


ge; Eine gr kin fucht Dienft; zu 
erfragen Erpediti 

719 Gin —* Mädchen ſucht eine Se 
bei einer flilen Familie; WBreitegaffe 33, tm, 
großen Ritter, 

718 Gin pe Dann, welder in ber 
Pflege Kranker jeder Art erfahren ift, empfiehlt ' 
j u Krantenwärter; alte ainergaſſe 68, 
T ‘ 


14 nd Sier abi iR ** a 


. rheit untergieht t 
Fiſcher, PA — en J 


ed AN das 
238 und alle Hausarbeit verrichten ern 
w » 


* en 
en, vom 4 —8 BEE 
Maiufienfe, 8, im 2 Gimhr“ 100 






beng e 32, 8 —* 
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- 1a Stearinlichter 


er zu gär billigen. ® 

7 Martin Be a 
NB, Die ie Herzen Gaſtwirthe ge —⸗ 
deren Ra 





m * fon 

nen, das im Bet 9 7 

SE Se — Seine Tanenit 
* ge: agen 


a 52 fr, beftes Salat: ud Olivenöl. 
— 2. Achten Aibemeilie de en 





Fran ® Bertels, gr. a u me un. 


re — | Patent; ‚Zampendl, 


bar (u Sr By ER 

— e —— ish, eintreten A. Coester, Hühnermartt, 
t en t. — — — Fu Schr gut Sauerkraut, Saigguen 
Br —— e 3 —S Riofergafie A, Wr 


Bar men 


ei a Madchen, dab ir * in Sabung liegenden ſchifferr. 


— den, a — —5 ‚an 78 Dater No AR ua Mileuh — 
— Be — zu A 8 — 


—— GE an 
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crankſurtet Tu Turnverein. 


Hauptverſammlung 


den 9. October, Abends 8 Uhr, im GAruher'ſchen Localo. 


nun 1g: . 3 Jahres⸗ und Caſſenbericht; b) Wahl der Rechnunasreviſoren; 
7 Bingen; d) Bericht über Gründung einer Voriu.nerſchaft; 

Beier de 18. * f) Neuwahl des Turnraths. 
— Der Turnrath. 


Sta d.der Sebensverficherungs-Bant 
1 in. Gotha am 1. Dct. 1863. 


25207 Ber]. 


nehme je * . 42,707300 Thlr. 
anuar: 
Verficherte - i R 1283 Ber]. 
Verſicherungsſumme 23836600 Thlr. 
— * an Prämien > Binfen fit 1; Januar 1,400000 Pr 
. ‚für ' Sterbefäll 165° " 
Ban onds — 820000 n 
Dwibe der. Verfihherten Ffir 1863 {ent 1858) 33 "ro. 
” ” “ „1864 (au8 1859) 57 5 


1865 «(aus 1860) 33 
ade Bänttonde in Hauptfächlic in erften Hypotheken größerer Canbatıter von 
Item Bodenwerthe angeleat. Neben der dadurd gewährten hoben mas 
DR Biel bie ‚unverfürzte Vertbeilung der Ueberſchüſſe an die Verficher— 
a der „Verficherungkpreife dar, Unter Verwerfung auf obigen un- 
ng-in-diefem Jahre laden zu weiterer Theilnahme ein 


der Wolff, 43. M. Guttenberger, 


elgaſſe 13. __________Nömergajle 5.____ 1586 


——— Abende. 


Zn 8: Mit naher merft man, daß der jonft jo verdirftuolle Heiger uch 
—— noch von Onslow etwes vortragen will! 


im Kinhorn. 


Ar och a Hnmern nebft Aubebör fürfl. 400 fävchc au veunies 
Yen; Mainzer Sandfiraße 44, gegenüber dem Blittersdocfplatz 














| Todies-Anzeige, — 
Verwandten und Freunden ſtatt beſonderer Meldung bie ſchmerzliche Mitiheis 


lung, ba = | 

le Here Georg Voldk ' 
Sonntag frih um 5 Uhr nad Atägigem 2 ıben in ein befferes Jenſeits abgerufen 
vurde Die trauernden Sinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet flatt: Mittwoch um 7 Uhr, vom Sterbehauſe, Gtift- 
firaße 15. 


Todes-Anzeige® 

Statt befonderer Meldung machen wir hiermit Verwandten, Freunden un 
Bekannten die traurtae Anzeige, daß unfere geliehte Gattin, Wutter und Schwiegermutter 
Anng Katharina Schneider, geb: Allendorf 
beute Morgen 41/, Uhr nach ſchwerem Leiden ſanft entſchlafen iſt. Wir bitten um 
ſtille Xheilnahme. Frankfurt a. M., den 5. October 1863. 4 2 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Mitimoc den 7. October, Wiorgens 8 Uhr, vom 

Sterbehaus, Schaͤfergaſſe 7. 





—. 








Dantfagung 
Den Verwandten und Fremden, welche unſere geliebte Gattin und Mütter Frau 


Maria Dänzer zu ihrer Irpıen Raheſtälte begleiteten, unfern innigften Dank. 
Daufen, deu 5, October 1063. 


Die trauernden Sinterbliebenen. 


ngesgafle 55 . 
2» ara volltänbig eingerichtete Komptoird mit Ladenraum und Gewölbe zu ver⸗ 
m ei en, far 


721 Schneiter, welde auf Damen Mäntel eingearbeitet find, Fönnen fi melden; 
Fiebfrauenfiraße 6, im Damen Mäntel:C: ſchaͤft. m 08 


116 Gin junger Kaufmann (Buchhalter) Lönnterdes Tages fiber noch einige 


den für füufmamitjhe Arbeiten bet bıefigen Gejchäftsleuten verwenden. Offerken 
L Ro. 1805 beider Expedition d. DL. 


MD — En ü— ———— n 
Tannen-Holzkohlen, 
trocken geldſcht, pr. Malter 36 kr. frei in's Haus geliefert, GET 
Thomas Filzinger, Junghofſtraße 2, - 
7.0. Alle feinen Lingerie Arbeiten, Tafel: und Hüchengerätbe fo: 
ie Damen: und Kinderhüte werden zu billigen ifen verfertigt; 
Römerberg ıu Sinterhaus, Ir Stod. — ie * 
121 @ine Eollekte hieſiger Stadt Lotterie twird nt gefucht. 
ame beliebe man unter Ehiffre A & auf der rpebitios d Bl. 
jugeben, +» 

















2.2 AV 
Barepn 


* ‚+. m ‚verfaufens Y 
——— —— Genfer; 


ne Heine Relter zu verfaufen; 


Kan I und Stei 
aut, Dim Ruh 8 &. 
—— HR Yıhr alt, zu 
—* dr tod. 


& 


—— find «billig zu verkaufen; 
Ulßrleracfie 26, ‚Ir Stod | 
18 Gm gebrauchter Flügel iſt wegen 
am =. sah zu verkaufen, 


u.ch. 
Bil Ana Fr gaffe 13, Hin: 


d zu verkaufen: Schieferfteine, win 


ech: Xhüren, Fenfter, Plat- 
- Sef fen, Herden, Yambrien, 
ben, sc, Aller in vorzfi;licher Güte. 
‚Abbruch, 
16 werden nich Fen— 
ombrien, Badfteine, Blatten, 
xen Batten, Lageryols, ein Stod 
Etiege mit Berjhlag 2, abgegeben; 
ABB, 2 St Qaemige Gatlampen/ 2 ar. 
hränke, Lviered. hohes Glas 
Bifer-Gtagdre, 4 Erfer-@las- 
ae Firma-Schild. Näheres 
0, 9 Stel. 












— 


* a: 
den alten “abeitpreifen no 
ey, Bri Brönnerftrafße 1A, —— dem —— 


“: fie‘ 7, % ©t., junge männl. 
em, alt 9 Moden. | 
RL Gebra fowie neue Bettladen und 


— — 


is! — 


der 


—* xadirtalen nen — * und 88 
nibſt ———————— find ſtets zu Haten Zeil, No. 49 





706 Bodengeimer Thauſſee 68 iſt ein ger 
brauchter Flügel zu verkaufen. 

1574 . Zwei gie Pferde (Schimmel) 
mit. Geſchirr und Ba 
verfaufen in Miedbaben ge N 

716 _2 große Packli 
einmal gebrauchtes Padtuch;sı Mauerweg 4; 
716 Eine antife Bettlade iſt Breiegafe 12 
im 3. Stod E verkaufen. >) 
746 . Gin Gartenhäuschen von: Hol 
22 lang, 12’ tief, 2 Zimmer Pin 


auf den —* zu vertaufen. Nahetes —* 
oben. un 
2 Defen; Frletbergergoſſe — 


geſuche und ML 
721 Gin folives fleißiges Mädchen, ioelihes 
bügeln: und nähen kann, gut sempfohlen | wird, 


fucht eine Stelle; Trutz 96, 2r Gtods « 


1586 Es wird ein breves ——— 
Madchen zu einem Kinde , gegen guten Lohn 
geſucht. Mähere® auf ber Grpebition. 

‚122, Eine Frau. für Abtritte zu reinigen wirb 


* Gin) Kindermãdchen u ein Kücenmäbs 
hen mit guten Beugnifjen können ſogleich ein« 
treten : bei Joſeph Shield, Salusgafe 4. 

721 Ein Mädchen, meldes nähen und Kleider 
machen fann,, wünfcht nod ‚einen Tag zu ber 
ſetzen; ı Biegelgafie 14,,9r. Stod. 

Gern e verfebiedener Art. 

7207 Man ſucht zu Faufen einen en 

ten Ladentiſch, 10—12’ lang; Mötferg. 

722 Eine geſetzte Frau fucht eine —* 
anal ein „Zimmer, Küche, Kammer; 
gt. Bockenheimergoſſe 12. 

721 Gin no in gutem Zuſtand u, nicht 
au großes Billard wird zu laufen gejucht, 


2a% 
3 








warnt ıı 


ug abju⸗ 
—— * 


Entlaufen 
Bee Pinfher, auf ben Namen 





fohmung; Ranzeftrafe 34 
Friſche Scheitfiiche. 


Dale 


en, im Flicken und Aus: 
Rs, Bo, Kia) Tage zu 














1536» —** — Daſchchen wurde 
Sountag Abend⸗ auf ber Gallusgaſſe ver⸗ 
Iren; Tongesgeſſe 66 
eijer Kochbutter, das 
ine Blumenmehl, neue 


hs, am,Römerbera: 
steltäubcben . iſt entflogen. 
n He en Mörf 8, 
EL Gine geũbte Stücfel rin hat 
Tage fret Heiliakreuwaſſe 


ãuche ter und 


"acc Bat or En Gallu!g. 


9 Frifche "Sflönber Wuflern, Auftern, 
gav Bo Mi le 
Auchvois, Ham er 
9 Cal Tan, — 
umgyp qde ⸗ eu ⸗ 
— ont d’ VorRäfe- ger. Mäfre- 
ah Shtstten Bente erwarkend. 
‚dojf Schroeder. 
— — — — 


— angekommen: 
— von Gotha, fie. 


amberger unellen in großen 


man Gaesier, Hähnermarks, j 


Tu 
bfen 











u 





412 br ul 
ee Süha ı; «- —— 
— — aufge A pre 3 


Hhbrend We ai gegen eine 





ar Ti 


726 Ein Medaillon 2 — * 
gefunden; Sc Schnurgaſſe 52 im Bür Bürfienlaben, 

1585: Friſche ——* (nt ein ein 
getroffen; El. Fifchergaffe 4 

721. Eine treue fleikige Derion, 
fih im Waſchen und Putzen; Feine Eſchen⸗ 
heimerzaffe 34, Ir. Stof, 

718. &in geriüger Dann lieh wahrfhein- 
lich in einem Bierhauſe ein Portemonnaie, 
7fl. enth, liegen; der redliche Finder wird 
gebeten, dasjelbe gegen Belohwungab zugebem, 

Nesen Lad’ md "SM; 3 Waberdan, 

Fr tar Bedbntten ge, 5 sis 
frifche Schweizer Kochbutter empfie 
Fr2i Se 











h 
1585 * EN 
ide ‚Sardineh, ih. Kahl 
und marinirte Härte ‚Opttinger 
MWürfte in allen One en. Er Hi 
Töngebgafle. M Big 


— — — amindmedins 


721 Eine Kleibermacherin fucht Beſchaf 
tigung in > .— dem Hauſe 
— ‚ dr Stod j 
gol —— vr 
— if: — dei dem 
der eine Belohnung; * Linda 


Fahrgafir. ! 
Akitäf Hi # 


Votzualich — Yıva-Ra Ref 
Pu) 46. und. 48 fr., ſowle — 
Mandel⸗Kaffee in beſter 

Fu ken Sg dmerber 

=>. Ein Mädchen, weſches mähen gebt 
hat noch 2 Tage in der Woche freiz, 
Altgaſſe 25, im Huuerhaus . | 

1587. Ixiſche Yäftern, den Chblar, 
Fruits. glacös. assortis de" 3 


uud ‚feinfte, a7 RN 
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6. — gun, 
ꝓ —— werden, 


felgenden ——— * 
=) eier aa —* N 


var ur, 
ir da 
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—* nit 






der Gompe 


—— rung, m 
a irn Ind —— — * 


Vfa 
Kies 












a hr ca — 
be präcis, ‚bei ‘Nerm Peter Ranfmann, — 
Bine ana — 











He =“ fat. 5 
w vr —— ge — — * u 










1245: —1& 
ie alt "heute 25-26 
— ter .. ati bas Pair junge Apr h. 
20—24 "daB. Sa in Enten fl. 1. 6 kr. bis —— 
— Hafen pr, Stück 54 fr, bis a 
berf ; 38 tſqhen 4 —* dab ar Kraut fl. 2. 24 . fe ‚is Mipgen ã 


. se» 8 zeu.u x; 


550 me Ai 


er mit 1000; 
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Der — Kahn: — Op in 2 


r onnement-Borftellung dp, Fl. „ Tg N. 
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5008.5/ov. 
— Pr.Pr.- 
Schwed. Rthlr. 10 
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—2 
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un ———— J 

S BOTH [2% 
- —* —— 5 
> 150% Ex-B. Pr--Obl. i, 3. R.188° 
- 150% ditto m. Emiss. b. 


und Der 


Rebact 





werantwortli 





den mit dem Amtöblatt, Organ der hieflgen Stantäbehörben, fz — 
und den Fraulfnrter Nachrichten aıs Eztrabeilage. 


M —— Br 
MB. Expedition: am Geiftpfärtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


gr: 





ri FEN ENDETE TESTER m 


a — TEE TEE TE cn ei 2 
MR 237. Mittwoch den 7. October 1863. 


FE oonnements auf das Iutelligen 





jblatt, Amtsblatt und 
die Fı furter Mächrichten werden noch für Diefes Semefter täglich 
in der Erpedition zu ermäßigtem Preife angenommen, 


o@ 


- Detfanntmadungen 
ma 951717, 3:1 


Brei Hedler’s Nachfolger, 
gr Sandgasse 21, ist erschlenen: 


peb, H., „Die deutsche Mutter“, Ballade für 
Er eine Singstimme mit Pianoforte- 






- 
a 
dd 


Begleitung 0. 0..86 kr 
Neeb, M., „Ber sterbende Trompeter“, Ballade 
; für Tenor oder Baryton mit Piano- 
forte-Begleitung . . 36kr. 


Ber "gnann, A., „Kusswalzer“ v. Arditi für 
Mi ” die Zither — . 24 kr. 
Bergmann, A., „Libellen-Walzer“ für die 
Ber een 267 componirt i . 48 kr. 
"Traubenzucker la Qualität 


Wh. v, Arand, gr. Sohenheimergaffe 3, 


.— 








1: Berfteigerunas- Anzeige. 
Nittwoch den 7. O cto ber, > auf Frehodigep Ne ae 


verzeichnete art erhaltene Mobiliargenenftände, als: 

An Mabagony: 1 Eaufeufe, 6 Stühle, 1 ovaler Sophatifch, 1 Damenfchreibtifch, 
1 Secretair, 1 Epeltifch 1 Sptenelfchrant, 2 vollſt. Betten, 2 Nachttiſche, 
1 Wafchtifch, 1 Auszugtife, 1 Büffet, 6 Robrftühle, 1 Nachttiich mit Nachts 
ſtuhleintichtung Commode und Peilerſchraͤnke. 

An Nußibaum: 1 Sopha, 6 Stühle, Tiſche, Commede, Schränke, Wachstuchtiſche, 
lodirte Kleiderſchränke, 2 Spiegel in ooaler Gold⸗Rahme, Pfeilerſpiegel, Vor- 
hänge, Küchengefchire, Steintohlen-Kroppen und Feuergeftelle, fodann 1 porzel. 
Bendule, 1 Serbice für 12 Berfonen in weiß. Porzellan mit Eoldrand ıc. 

e ae Zimmerwez 7 gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbieten- 
en v gert, j — ä 
Montaı den 5. und Dienttig den 6. October von WBormittigd 9 Uhr Eid Nas» 
mittags 5 Uhr können diefe Begenftände angejehen werden, 
©. Belfchner, Ausrufer. 


[3 . 
Verfteigerungs: Anzeige. 
1564 Auf freimillige8 Anftehen der Witiwe des Schreinermeifter® Ernft Fries dahler 
foll_ in deren Behaufung Waldftraße Lit. E. No. 185 
ontag den 12. und Dienftag den 13. October d. J., 
Mormittagd 9 Uhr, Ä 
ſehr gutes Echreinerwerfzeug, ramentlih: 10 Stück Hcbelbänfe mit dem dazu gehörigen auß« 
gezeichneten Werkzeug, einem Zichjtod mit den bazu gehörigen Eiſen, fobann eine große Partie 
trofene Nußbaum⸗, Gichen:, Buchen-, Ahorn⸗, Tannen: und Pappel Dielen, ferner eine große 
Partie Nupbaum- und Mahagony-Feurniere und endlich biverfe neue Möbel öffentlich gegen 
Baarzahlung verjteigert werden. Dabei wirb fchlieplich bemerlt, daß Montag den 12, das Holz 
zunächft zur WVerfleigerung kommt und bezüglich dieſes gegen Hinterlegung vorfchriftsmäßiger 
Bürgfhein Zahlungsfriſt bis zum 1. Januar 1864 gejtattet wird. 
Darmjtabt den 8. September 1863. 


Großherzoglich Heſſiſches Artsgericht Darmſtadt. 
Bermbeifel, Gerichtsmann. 


Kunst- Mchil 


aus einer ber erften Mühlen, Kunfthefe täglich friich, Gries, Giergemüs- und Suppen- 
nudeln, Suppenteig, Eiergräubchen, Reis, Gerfte, Sage, Grümekern, Hafertern nid 
Haferfrüge, alle Sorten Bogelfutter, ſowie gut fohende Hüljenfrüichte, als: Erbſen, 
Linien und Bohnen, reinſchmeckende a a zu den billigften Breifen - 
1588 Val. Fiedler, Markt 35. 


Feinstes Blumenmehl, 
Giergemts-, Elerfadennudeln, Achten Caroliner Reis, feinfte Perlengerfte, Sago, Grüne: 
fern ac. empfiehlt zu ben billigften BVretfen 
1580 Johanna Riebling, Aleiheiligengaffe 48, 


15 5% DIR die gefärbten Handichuhe abzuholen. 3. J. Pfeiffer, Kadıa. 87, 





‚Gerhätts-Eröffnung. 


1577 Ich mache hiermit die Anzeige, Daß ich Heute ein 


Tuhwanren = Geichäft 


. en gros & en detail 


Se unter Zufiherung billiger Preife und reellfter 


HH. Buseck, Bleidenfraße 4. 


hi Halshinden und Shawls, 
En = lische Glace- und alle Artcn MWodehandschuhe, 
Fäntasle-Hüte und Beise-Mützen, 
und gewebte Wollen- und Seidenwaaren, 
Seifen und Parfünierlien, 


. leinene Kragen, Stöcke, Schirme 
französische Tollette- Meise: und Luxus-Artikel, 


he Foulards, Wiener Lederwauaren. 
Wilhelm Seidler, 
1575 Aoßmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Dentmal). 


Eigarren-Fager en groseten detail. 


Kuauchtabake eigener Fabrik in den verfchiedenften Qualitäten, 
HMrull (fein gejchnitten) 48 fr., fl. 1. 4, fl. 1. 24 pr. Pfund, bei 


1559 Haller & Michael Nfgr., Bleidenstrasse 18. 


Apotheler Bergmann’s Bart» und Kopfhaar— 
Erzeugungs-Tiuctur. 


Ein von den Medieinal⸗Polizeibehörden geprüſtes umd anerkannt befte® Mittel, das 
Uusfallen der Saare zu verbindern, die Haarwurzeln zu ftärfen und 


* en Nachwuchs hervorzurufen, ſowie nad) dreimonatlichem Gebrauch 
— on bei jungen Leuten einen ſtarken Bart zu erzeugen. Für 
Sem J Pig BR der Verfertiger. Aleın vorräthig pr. Flacon 
. be 

isss J. V. Strauss, Schnurgaſſe 6. 
1586 Beſte Sorte steinerne Röhren für Wofferleitung u. 
a. v. Abtritte von 2" bis 8* Durchmeſſer unterhalte ftets Lager und em 


dieſelben beftens, 
—⸗ Wicolaus Frane, Vomplatz 8. 








srenndliche Einladung. 


Ich befige eine milde feine Mavanna-Cigarre fl. 50 pr. Mile 
und bitte um; geneigten Zufprud). 
1532 E. Böhringer, leil.3. 


Mein Scuh- und Stiefel-Fager 


halte ich für die Herbſt-Saiſon zu befannten billigen Preiſen beftens empfoblen. 
1577 Christian Otto, Brönnerftrafe 5. 


715. Gin einzelner Herr fucht zwei unmdblirte Rimmer nebft oder zwei 
Bimmer mit Gabinet und Kammer; Offerten M P bef. die Expebition. | 


Da menhüte """ neuefter a —— 


1088, 8 efe u. der 8 ebene J er zum Einſtampfen 
and’ hält — Brig Pe, — Papier⸗Pappen &. Iffland, VBeikabieraoffeit, 


u vermiethen: 
1587. Eine berrichaftliche Wohnung, Mainzer Chauſſee, Kr Be - * Pro⸗ 
menade, 6 Zimmer, Salon nebſt aller Bequemlichkeit, A 5 — — * —— er 
u 


1580 @etragene Herrenkleider werben flet# a > ent bezahlt ir 
— 6. 
Beſtellungen, ſowie Priefe durch bie Stabtpoſt werben nr 


- 15 Das Comptoir von J. U. VBarrentrapp befindet fi vom 2. = M. ca 
——— — e 2). 


1524 In allen Gröfien find vorrälbte feuerfeite Bafafbränfe ı 


— bei A. BR. IArloger, kl. Eſchenheimergaſſe 50. 


1578. Bu vermiethen im Innern der Stabt, In einem nenerbauten — J 
ine Wohnung von 8 Piecen nebſt Balkon, 2r Stod, mit ber Ausſicht auf 
einen freien Platz; 
eine Wohnung im 3. Stod von 4—5 Zimmern. —— 
Näheres Alferbeilinengafle 67. 


4 erthellt J. &. Alexandre, Le 
ranzöſiſchen Unterr icht franzkſiſchen — ei 
1586 Mädchen finden dauernde und gut es ** 
schäftiguug:; Barfüssergasse 8. 

” MRobertson’sches Institut. Zu einem neuen englischen und Trab“ 
. Kurs werden noch Theilnehmer gesucht; Näheres Morgens bis 9 und Mittags 
bis 3 Uhr Brönnerstrasse 20, Parterre. 
15846. Ein neues bewohntes Haus von 3 Wohnungen & 5 Zimmer mit Bartın 
iR zu verkaufen; Näheres Baumweg 8. 7 
719° Bildhauer in Steinarbei’en gehdt finden dauernde Beichäftigung gutem 
Lohn; Brönnerftroße 5. | 








Rs ber 








1. Beilage, Srantf. Iulel.-Blatt 8 237, Miltwoch 7. October 1863. 


Betfanntmadnngen, 
| £ 
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| Die 
Dr. Struvesce Mineralwaner-Anfalt, 
Eschenheimer Anlage 2%, 


ge eg * ſind dieſelben nicht nur in der Anſtalt ſelbſt, ſondern 


ven a 
Breisliſten — jeberzeit zu ne a 1588. 





Brockhaus Converfations- Jeriron. 
11. Aufl, in: 15 Bänden zu 10 Heften à 18 fr. empfiehlt zur Subffriptiot 
Franz Benjamin Auffarth, 
1583 GE der Töngeds» und Hafengaffe, 
1523 In allen Buchhandlungen ift zu haben: 


Schünemann’s neueſtes Srankfurter Kochbuch 


in na als 1600 Kochvorſchriften ꝛc. 
Mſlage. Preis elegant gebunden fl. 2. A2 Er. 


Srankfurter Turnverein. 


Hauptverfammlung 
Freitag den 9. October, Abends 8 Uhr, im Gräher’fhen Locale. 
Tages ord : 8 und bericht; b) Wahl der R Sreviforen; 
) Beriyt über — ai d) Best Akon ke da ae: 
in bes 18. October; f) Neuwahl des Turnraths. | 
Ä Der Eurnrath. 


löbs 
National-Verein. 
Die : Mitglieder werben zu einer Beiprehung bextglich der Generalverſamm⸗ 
3 eingeladen auf heute Mittwoch ben 7. October, Abends 7 Ubr, in 
Dr. ®. Miiller. 


ene Hierren-Halstücher, 
bei Ed. Debler, Zeil 38. 1582 











Zu vermiethen. 

1575. Neue Mainzerfiraße 16 find 
im 1. und 2. Stock zwei elrgante Wohnungen 
u. f. w. fogleich zu vermiethen. Näheres gr. 
Hirfchgraben 15, bei Maurermeifter Gerlach. 

717. Ein großes ſchön möblirtes Zimmer; 
Töngesgaſſe 32, 2r Stod linls. 

3 ſchön möblirte Zimmer, 
Hochparterre, Ausficht auf 
den Main; Schüsenftrafe 1. 

1581 Zu vermiethen: 2 fehr fchöne Zimmer 
möblirt; Sachſenlager 5, ?r Stock. 

1581. Zwei ſchön möblirte Zimmer an 
einen Herrn zu vermithen; Bleichſtr. 70. 

1581 Rechneigrabenſtraße 8 ift der 1. Stod, 
beftehend in 5 Zimmern, Küche mit Gas⸗ und 
Wafjerleitung und fonft allen Bequemlichkeiten 
zu vermiethen, 

708 @in fchrotmäßiger Keller zu 
vermiethen ; Bahrgafie 38. 

1575. Awei Hübiche ineinandergehende 
möbl. Ainımer im 1. Stod auf einer der 
beliebteften Straßen find zu vermiethen. 

1576 Der erfte Stod, beftehend aus 5 
Zimmern und Zubehör, ift zu vermiethen; 
Schützenweg 1, an ber Pfingitweibe, zu erfr. 
im . Nebenhaus. : 

1575 Ein Gewölbe mit Regalen zu ver- 
miethen; Toͤngesgafſe 6. 

1582. In dem neuerbauten Haufe, Mit- 
telmeg 18, ift ber erfle und zweite Stod 
jeter aus 5 Zimmern, Küche, 2 Kellern, zwei 
Manfarden, Bartenantheil ıc. beftehend, zu 
vermiethen und fofort zu beziehen; Näheres 
im Uhrmaderladen Steinweg. 

3581 Gartenwohnung, Parterre, Salon, - 
3 Zimmer nebft Zubehör; Halbewra 10. 

1578 Zn dem nenerbauten Haufe, 
Dftendftraße 7, die 1. Etage, 6 ele- 
gante Zimmer mit allem Zubehör, 
Gartenvergnügen gleich zu. beziehen; 
zu erfragen im Hauſe jelbft, Parterre⸗ 


Etage. 

1578 Roßmarkt 20 ein Weinkeller. Näh. 
dr Stock. 
1578  Zangeftraße 38 tft an eine ſtille 
Familie eine Wohnung von 4 Biecen im 
3. Stod zu vermieihen und kann auf vor⸗ 
berige Anmelbung im 1, Stod täglich vom. 


11 bis 3 uhr angeſehen werden. 


706 Neue elegante Wo un, 
5 Zimmern ⏑— —XX 
chönen Manfarden und Garten 


zu vermietben; a. 48. 
720 Sachienlager ift der erfie 
etben. 


Stock zu v 

1584. Im Eckhauſe an der Obermainaus 
Tage, Weiber und Uhlandftraße, find eine Hoch⸗ 
parterre Wohnung und eine Wohnung im 1. 
Stock mit allen Bequemlichkeiten und Garten« 
vergnügen zu vermiethen und fönnen fogleich 
bezogen werden; das Nähere Obermainftraße 
3, bei Weber. 

715. Blumenftraße No. 5 im 2. Stod eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Küche, Speifelam- 
mer, Boden und Keller an ftille Beute zu ver⸗ 
mietben und gleich zu beziehen. Anzuſehen 
täglih von 2 bis 4 Uhr. 

714. Gin möblirte® Zimmer und Gabinet 
zu vermiethen; Mainftrafe 8, 2r Etod. 

718. Gin möblixte® ober unmöbliste® Zim« 
mer; Reuterweg 8. 

1574 Eine Wohnung von 3 Zimmern, 
Küche nebft allem Zubehör; Neuerothhof⸗ 
ftraße 23, fogleich zu beziehen. 
1582 Eine Wohnung, L. Etage, 
mit Garten, ift gleich zu ver⸗ 
miethen; Weuemainzerftraßel2. 

1583. Gin großer Keller zu vermiethen. 
Näheres große Gallusgaſſe 12, im Hofe links. 

13. Oſtendſtraße 9 ift der 
erfte und zweite Stock, befte: 
bend in 5 Zimmern, Küche ꝛc. 
und Gartenvergnügen zu ber: 
mietben und gleich zu beziehen. 

713 Zwei fein möblirte Zimmer, Aus⸗ 
fit auf die Zeil, Brönnerftraße 5, 1. St. 

1573. Eine freundliche Wohnung im erften 
Stod von 2—3 Zimmern an ftille Leute 

u vermiethen; Näheres Kleine Friebberger- 
—* 12 im Laden. 

1578. Eiſernhand 19 iſt eine Wohnung 
zu vermiethen. 

1579 Moͤblirte und unmdblirte Zimmer; 
Stelyengaffe 1, Ir Stod, zu vermietben. 

722. Ein ſolides Mädchen fann Schlaf- 
ftelle erhalten; Stelzengafje 13. 

723. Mainzergaffe 16 zwei Zimmer ohne 
MöpHel zu vermiethen,. 2 


728. Gin unmöbl, Zimmer zu vermleihen; 
Kormblumengafle 12, Näheres im 3. Stod, 

728. Gin ſchoͤnes Zimmer ohne Möbel; 
Ecäfergafle 5, tm Hofe links, - 

721 Ein Nihmäbchen kann Antkeil an 
einem Zimmer haben; Stelzengaſſe 8. 

122 37 am Peterötbor find Wohnun⸗ 
gen von 5 Zimmern und Zubehör mit Gar- 
ten zu vermiethen; zu erfragen Eckenheimer 
Landſtraße 11. 

1722 2 möbl. immer zu vermiethen; 
Gdenheimer Landſtraße 11. 

723. Finkenhofſtraße 7, 2r Etod, ein ſchoͤn 
möbl. immer. 

723. Eine Feine Wohnung von 3 
mern, Küche ꝛc.; Fihrgaſſe 47. 

719. Ein ſchoͤn möobl. Zimmer an einen 
Herrn; Allerbeiligeiftraße 52, 2r Stod, 

723. in freund!. möbl Fın.mer iſt g'eich 
zm beziehen; Näheres Hühnermarkt 14, im 
Gtamrentaben. 

722 Zwei unmötl. Parterre- Zimmer mit 
Ausfiht auf den Main find zu vermietken; 
Holzpförtchen 1. 

722 Ein Zimmer mit 2 Betlen 
mieten ; Judenmauer 3, 2r Stod. 

1586 Ein Zimmer; Römerbera 36. 

821 _— Sälafftelle zu vermtethen; 


4. Zwei unmöbltrte ineinandergehende 
Siamer, als Geſchaͤftslokal ſich eignend, 
zu vermieihen; Saalgaſſe 1. 

723 Friedberger Landſtraße 20 find neue 
Wohnungen mit 4 Zimmer zu vermietben. 
723 Zimmer und Alfov zu vermiethen 
an Herren; Prebigerftraße 7, Ir Stod. 
724 Gin freundliches geraͤumiges Zim⸗ 
mer ofne Möbel au vermiethen.,; Mebftod 2, 
723 Breitegaffe 12 ift eine Wohnung 
gu vermiethen. 
723 Ein freundblih möblirte® Zimmer 
if au vermiethen Altemainzergaſſe 80. 
724. Ein re netft Fodenfanmer 
an eine Fille Perfon; Goldhuta: fie 5. 
722 Ein möbl. Zimmer ift für 9 fl. zu 
vermierben. Nah. Eſchenheimerihor⸗Zoil. 
721 Ein mödbl. Zin mer mit 2 Bettin an 
2 folibe Herren; Allerbeiligenn. 29, Ir St. 
1589 Awei bi® drei unmdbl, Zimmer 
mit Rüde find zu vermieten; Kutharinen. 
plorte 4. 


zu ver- 


Zim⸗ 


„Baden geübt iſt, ſucht eine 


wei gr. Ineinanbergebenbe Zimmer ohne 

dbel; Saalgıfle 13, Ir Etcd. | 

721 Wohnungen von3 Zimmern. mit 
Gaseinrchtuug 2c. und Gartenantheil find 
zu vermiethen und gleichzu beziehen in bem 
neu erbauten Haus Darmflädter Landſtraße 
No. 5, Eck der Offenbacher Eiſenbahn. Näb. 
Predigerftrafe 7, Ir Stod. | 

7119 Gin möbl, Zimmer im Hinterhaus 
zu vermiethen; Brdnnerftraße 22, Vorberh. 

721 Ein Stel für 4 Pferde; Dreikönig- 
flraße 423, Sachſenhauſen. 

720 Eine Bartenwohnung, 4 Zimmer nebft 
Zubebör zu vermieten; Deberweg 35. 

. Wohnungen von 4 Zimmern und 
allem Zuzehör, auch Bartenantheil zu tere 
miethen; VBorngeinter Haide 20a. 
Dienttgetuche und Anerbieten. 

122 Gine Kod frau wirb auf einige De 
zur Ausbülfe gefucht. Näheres Expedinon. 

7122 Eine geſehte Berfon, welche ſchon in 
einer Reſt uration war, wird als Köchin 
geſucht. Lohn 80 fl, Näheres Liebfrauen⸗ 
ſtraße 3, Ir Stock. 

721 Ein junger Mann, ber raſiren und 
frifiren fan, ſucht Stelle als Diener. Näb, 
Expedition. . 

122. Gin brayes Monatmädchen gefucht ; 
Mainſtraße 1. | 

123. Ein junges Maͤdchen, welches nähen 
kann und auch im Rechnen un» Schreiben 
geübt iſt, wünſcht eine Stelle als Lader: 
ober feineres Hausmäbcen ; Näheres Cxped. 

723. 63 wird ein Mädchen geſucht; 
Römerberg 14, Ir. Stod. u 

Ein braves fleifiges 
Mädchen wird gefucht, das 
kochen kann nud alle Hausar: 
beit gründlich verfteht; Kröger: 
ftraße 11, 2r Stod. SER 

123. Bin braves jolides Mädchen wird 
gelucht; Aderheiligenftraße 52. | t 

723. Bin Hausburfhe wird geſucht; 
Paradeplaß 10. - 

723. Ein 2: pfjunge wird g.fucht; Aller: 
beiligengafle 74. 

722 Gin gelernter Buchbinber, welcher 
mebrere Yıhre in einem son t war, im, 

telle ald Aus: 
laufer; zu erfragen auf ber Ggpedition, 





723. Ein Junger Mann, der längere Jahre 
ter in, Arbeit fand, ſucht eine Stelle als 
afhinenwärter. 

724 Ein brabes anftändiges Mädchen, 
welches jeither als Köchin in einem großen 
Herrhafts hauſe conbitionirte, wünſcht eine 
Stelle in einem Hotel oder angejehenen 
Ga a0 Näheres Expeditlon. 

Ein Maͤdchen, welches fein Weiß— 
zeug kb m und bi: * kann, ſucht eine Stelle 

A Kinder oder als 


Bilder Graubengafle 
Ein — Hausburſche geſucht; 
Schnurgafſe 65 

—38 Ein Hausburſche wird geſucht; Stel⸗ 
zenaaſſe 

123. ee wirb eine gefunbe, mit vieler 
Kun ae Amme geſucht; Brönners 

abe 

723. Ein Mädchen, welches kochen kann 
und bie Hausarbeit gründlich verftebt, ſucht 
eine Stelle; Haideweg 16, 2r Stod. 

792 @in gewandter junger Mann, 
welcher jerviren kann, auch Gırtenarbeit 
verfteht, fchon ald Diener conditionirte und 
die 8 Zeugniſſe hat, ſucht eine Stelle 
durch W BWofmann, Trier ſcheg aſſe 6. 

723 Gefucht ein braves Mädchen, das 
die Hausarbeit gründlich verfteht, Liebe zu 
Kindern hat und aut empfohlen wird; Ha⸗ 
nauer Ranbft aße 4. 

722 &8 wird ein ſolides Mädchen, das 
die Hausarbeit — verrichtet, geſuht 
Fahrgaſſe 90, 2r Stod 

4586 68 wirb ein braves zuverläffiges 
Madchen zu einem Kinde gegen guten Lohn 
geſucht. Nähere® auf der Grpebition. 

1583 Giue isr. Köchin wird gefucht; Schäfer: 
gaſſe 3, 2r Gtod. 

1583 Gin anftändiges — wird 
seta; Schäfergaffe 3, 2r Gtod 

9 Ein in ihrem Farhe tüchtige Herrſchafts⸗ 
* ſucht ſich ſofort zu placiren. Frau Jaffé, 
Goͤtheplatz 22. 

718 Gin braves Mädchen, welches bürgere 
lich kochen lann und fi etwas Haubarbeit 
unterzieht, fucht eine Stelle; Blumenſtraße 12. 

120 Gine perfekte Köchin fucht ienſt; zu 
——— Expedition. 

E vird in Zapfjunge geſucht; alte 
ee 64, 


———— bei Frau für 2 


119 Elne tätige Herrſchafletbchin, wilde 
fi dur gute Zeugnifje —— lann, wirb 
geſucht. Naͤh. alte Mainzergaffe 1 

1721 Gin Mäbchen aus guter Ge, noch 
nicht hier gedient, das etwas naͤht und bägelt, 
fi aller häuslichen Arbeit unterzieht, ſucht 
Stelle; große Eſchenheimergaſſe 42. 

T2L Gine franzöfifche Bonne ober ein 


bildeles beutfche® Mädchen, das gut franzöfi 5 


Toric, fon bei Eleinen Kindern war, wirb 
Linder von 4 und 6 Jahren gefuct; 
zu erfragen Mainftrafe 8, im 2, Stod. 

1724 &8 wird ein Mädchen, welches bie 
Hausarbeit verfteht und mit erwachfenen 
Kindern umgehen kann, geſucht. 

1724 Es wird ein Rindermäbdhen ge: 
ſucht, das Hand- und ——— verrichten 
kann; Kannengießergaſſe 

7124 Ein braves Gräben, das in Hand: 
und Hautarbeit tüchtig ift, wirb geſucht; 
dr. Sandgafje 25. 

722 Gin Mädchen, meldhes bür * 
kochen kann und die Hausarbeit gründl 
veıfteht, > geſucht; Saalgafje 14. 

723 ine gute Köchin, welte ſelbſtſtaͤn⸗ 
big kochen kann, und ein Hausmäbchen, das 
zu jeder Arbeit un ift, ſuchen Stellen ; 
Krap Frankfurt 26. 

723 Gin Mädchen, welches gut bürger: 
lich kochen Finn, fucht Stelle; Mainftraße 
No. 9, Barterre, 

123 Gin Hausburfhe wird geſucht; 
Brönnerftraße 10. 

724 Gin folives Mädchen, welches bür- 
nerlich kochen und —— verrichten 
kann, wird nn Leuten 3 

724 Ein Mädchen, welches = Kleider s 
machen lernt, wünjht in einer Familie Koft 
und Logis zu erhalten; zu erfragen Peiner 
Hirſchgraben 6. 

724 Es wirb ein en Dingen ges 
ar < am Schlachthaus 2 

124 Ein Mädchen, das —* kochen 
kann, ſucht Dienſt als Hausmädchen oder 
Mädchen allein; hinter ber Veterskirche 13. 

Ammes Gefuch. 

724 Cine gefunbe Amme wirb zum foforfigen 
Eintritt gefucht und ſchon längere 3 ge 
* zu erfragen große Sandgaſſe 25, 

Reftauration. 


2, Bellnge, Ftauij. Futell.-Blatt ME 237, Mittwoch 7. October 1863, 
ee Er m En m EEE — 
Belauntmadungen 


| Betanunutmadbung. 
Deffentliche Sitzung ber gejepgebenben —— 9, Oetober 1868, 


Tagetorbnung. 
L va ide Sad Senats: 
Die Herftellung des — in der Rechneigrabenſtraße betreffend. 





U. Gommiffionsberichte: 
1) Die Benftonirung des Pehrers am der Mufterfchule Herrn Haug; 
bie Drganifition bes Leihhauſes 
3) die Verwendung der KertfhrFingericen Behauſung; 
ben Rechnungs⸗Abſchluß des Münzbetriebs pro 1862; 
5) bie ——— En arigunz an den vormaligen Chef des Löſchbataillons 
ajor rhardt; 
6) die Gehalte der Landgeiftlichen insbeſondere des Pfarrers zu Niederurſel und 
T). bie, Straßenanlagen auf der Bimmerwiefe betreffend. 
Frankfurt a. Ve. den 6. October 1863. 
Ranzlei der gefeßgebenden Berfammlung. 


— — 0000700770270. — — — — — — —— 






i? S für Geschichte und Alterthumskunde. 


Versammlumg 
Freitag den 9. October, Abends 7 Uhr, 


im Landsberg. 


Mittwoch, 15. October 
Schluß des Ausverkauf 


von Bändern, Plusch, Spitzen, Tull ete. bei 
MW. Eichelmann. 


1588. Wegen zwedmäßiger Ginthetlung der Stunden erjuche ich die geehrten 
| nierefienten, weiche fih an meinem 


Tanz» Unterrichte 


betheil geſonnen find, hiermit boͤflichſt, mit mir perjönlidhe Rückſprache in meiner 
Beten öde Schröder — —— Sale R9.16, —* zu wellen. 


Frledr. Wilh. Gärtner, concess. Tanzlehrer, 


Ch ME angelommen am Sahrihor zum legten Male, 








. Man 19, bis 39. October °3 
Haupt: und "Stinßztehung der Herzogl. Braunſchweig · Kneburg. Randerlotterie, tn wet: 


eer 11000 Gewinne yon ev. fl. 778000, 105000, 70000, 35000, 
17500, 14000, 10800, 8750 ze; ze. bi8 abwärts zu fl. 821/, gewonnen werben 


— Für wenige fl. 5 1 
j . en. , 
ee 10 fi bei Verzicht auf ben Gewinn 


" 


„ / un . 
i ” z 1 x 
und mit Anſpruch auf alle etwaigen — ı fl. 70 das Ganze, u. im Ber: 
bältniffe emp Ye Zuftberung pünftlicher Bedienung der Haupt-Gollecteur ' 
Jacob BSirass, Brönnerftrafe, naͤchſt der Zeil. 


Traubenzucker, 
prima Qualität, zu den Fabrifpreifen, bei 1563 


I. Funck, 
Material: und Farbwaaren:Sandlung, Allerbeiligengaffe 26, 
„im grünen Wald“. 

1686 Unter einer. Auswahl von ‚mehr als 100 Nummern fann man ſich bis zum 
12. October I J. bei der Herzool. Braunſchweigiſchen Landes Lotterie betheiligen und 
dabei Preiſe von eveni. 100,000, 860,000, A0,000, 20,000 Thle. ze. gewinnen. 

Ganze uud getyeilte Driginal-Looye’ find mir befoaderd günftigen Bedingungen für 
das verehrl. Stabtpublitum am erhalten bei 


P. 8, Auch find Looſe Der Frankfurter Y 
Stadtlotterie noch bis aum Ende * Zie⸗ 2 ® Grünebaum, 


Hungen täglich zu haben und das Mefultat Haupt-Eollecteur, 
davon ſtege gu erfahren. Schillerplag und Steinweg: @d, 





Local- Veränderung. 


.. DUB era Sager Terkiger Hemben und anderem Geräth befinbet 
Wilh. Wirsing. 


 Winter-Juppen 


empfiehlt billigft 1589 
EN ©. Glauth, Schnurgasse 39, Hinterhaus, 


1589 Das Deröt einer renommirten deutſchen Champagner⸗Fabrik wünſcht für ben 
biefigen Patz einen Wühtiaen, ſoliden Verkäufer gegen angemefjene Proviſion. Franco- 
Offerten unter A @ 12 poste restante bahier. 


78 Muy für Damen uud Kinder zu den billigiten 
iouton Preifen; Saalgaͤſſe 6, 2: Stod. 6m 


723. Ale Rähanbeiten mit und obne Vaͤhmaſchine werden billigft und: johnell be⸗ 
ſorgt; Vredige ſtrahe 7, Ir’ Stoc, hei A. Sange. 











| 
| 


ur Ich empfehle in ardßter Auswehl und 
auerkannt ſoliden Qualitaten | 
Hteiderstoffe in den end 
Genres, 
Winter-Chäles ınd Tücher, 
Damen-Paietots-Stoffe, 
Lama für Jacken, 
Moreens, Unterröcke 2. 
VWorhang-n HRouleausgzeuge, 
Möbel-Caltun, 
Tischdecken, 
Piquedecken, 
Pique uud Halbpique, 
Bielefelder und schlesische 
Leinen, 
an 6/4, 8/4, 9/4 breit, 
w 


Futterzeuge in allen Sorten und 
Farben. 


F. W. Reinhard, 


Neuekräme S. 





‚Gebramnter Kaffee. 
—* gemiſcht mit Mocca, fein⸗ und 


arkſchmeckend, pr. Pfv. 48 fr. 
1564 , A. Coester, Hühnermarft. 


Süßer Aepfelwein 


täglich frifcb von der Kelter bei 1578 
Jean Elaner, Neugafie 6. 


Feinftes Lampenöl A 52 Fr 


1575 


1590 — Jamaika⸗Rum 
= fr, y* 5 Ko ar külr: 

ac, Punſcheſſenz von Selner in 
Düffelkorf. 


G. Sartorio. 


Alle Sorten 
Saſch⸗ und Putz ſeife, Bläue und 
Soda empfiehlt biltaft 1588 

al. Fiedler, Markt 35. 


Borzüglid gebrannten JavaKaffee pr. 
ai» 46 und 48 fr., fowie der befannte 
in befter Qualität bei 
3. W.Fuchs, Nömerberg 36. 


Eine geübte Stiefelftepperin bat no 
— eiligkreuzgaſſe Pi ’ * 





721 Friſcher Caviar, geräucherter und 


marinirter Aal bei M. Mu, Gallutg. 
Borzügl. Schweizer Kochbutter, das Pfund 
80 ke. (inte Blumenmehl, neue Erbſen 
und Linſen. 
+. W. Fuchs, «m Römerberg. 
725 Verloren ein Eleiner Hohl: und ein 
« größerer Schlüfel Dem Finder 18 Kr. 
Belohnung Breitegafie 32. 2 A ke 
Ein Steindruder kann genen guten Lohn 
nebſt Koſt und Loais Beſchaͤftigung verhal- 
ten Bei, DB. Secht, Bodenpeim, 
1728 Gin Feiner Wactelbund, gelbbraun, 
anf den Namen „Lili“ börend, iſt entlau— 
fen. Dem Bringer eine Belohnung Fiſcher⸗ 
felbftraße 18, 21 Stod, 





15 Neue Brunellen. | 
&. Sartorio. 


722 Gin Wäbhen, das aus nähen geht 
und auch Putz arbeſt verfteht, bat noch Tage 
frei & 24 fr. Näheres Fahrgaſſe 31, Zr St, 

723 Ein Schlüfjerdyen nebft Holftect 
wurbe verloren. Dem MWieberbringer Grau: 
bengafje 6 eine Belohnung: 


728 Ein Portemonnaie wit einigem Geld 
ift liegen neblieben bei U. Nagel, großer 
Hirſchgraben Se s 
7233 Gin Mädchen, weldes im. feinen 
Weißnaͤhen und N leidermahen geübt ft, 
bat noch Tage frei ;’ Serbächerg, 5, Pat. 
Dnitten 1/, Hundert 36 fr., 
MWeißfraut 1/, Hundert fl. 1.16. 
Saentel’8 Garten, 


723 Gine tüttige Schneiberin hat e 
frei ; Schnurgaſſe 31. * 

728 Eine geübte Weißyeugnäherin, bie 
auch gut zeichnen Tann, wird geſucht; Wol 
graben 8 im Hinterhaus. 
724 Der bekannte Herr, welcher Sonntag 
Morgen den Hut in der Lichfrauenfirdhe 
verwechjelt hat, wird gebeten, foldhen In der 
Expedition abzuliefern, da ſonſt andere 
Schritte gethan werben. . 


Verloren 
Sonntag den 4. d. wurde ein Fleine® 
gelbes Innghanriges Hündchen mit Namen 
„Mäuscyen“ auf der Bodenheimer Chauſſee 
ver'oren.. Wer baffelbe Lindenftrafe No. 10 
zurückbringt, erhält eine gute Belohnung. - 
sertntamuchen Mein he — 


725 Ein kleines Schwarzes Hündchen mit 
Ipigen Ohren (Weibchen) Hat fi verlau- 
fen. Dem Finder eine Belohnung Saale 
gaſſe ld. ! 

724 Friſcher Caviar, Seefiſche, Sardinen, 
geraͤucherter Aal, marinitte Haͤringe bei 

MM. Nuss, Ballengaffe. 

726 Ein Mädchen kann gegen bäuslthe 

— ing erhalten; —E 12, 
tock. - 1 





76 Ein Sonnenihirmden wurde dere 
loren; abzugeben Fahrgaſſe 87 gegen Be— 
Iofnung. =. 


tell. Wlatt 21.237, Mittwoch) 7, October 1863. 





Betanntmahtngen 


| HA entliche Säcularfeier der Dr. Sencken- 
J Stiftun g wird nunmehr Donnerstag den S. Detober 
A RE 11 Uhr, im Kaiferfaale ftattfinden und es beehrt 
ih die unterzeichnete Adminiſtration alle Freunde und Gönner der Stif- 
ung hierzu ergebenft einzuladen, 
Die Administration der Dr. Senckenbere’schen Stiftung. u 
N 


‚Der ‚ardjitektoniihe Zeichen-Unterricht 3 
ber, Racmittigs 2 Uhr, und Montag den 12. October, Abends 7 Uhr, 






ag: und enbfchule keiinnt Sonntag den 11. Octo- 


> r Säüleaufsahme findet Samstag den 10. October und Sonntan den 11. Oc- 
tober, Wormittags Li Uhr, ftatt. Dr. Poppe. 
u nn UP — —— ——— — — 


Aufforderunng. 


723 Ale Waidmaͤnner, welche ſich bei dem Zuge ber am 18. October ftattfinben« 
den Keierlichkeiten zu beteiligen wünfchen, find biermit aebeten, ſich Donnerstag den 
8. 0 ‚ Abends 8 Uhr präcis, bei Herrn Wetter Raufmann, Glifabethenftraße 
Ro. 10, zu einer Beiprehung einzufinden. 
Das Comite. 


Das chemifche Laboratorinm 
dahier (Schleſingergaſſe Ar. 20) 


übernimmt die Ausführung chemifcher Unterjuchbungen jeder Art. 
1578 Dr. Julius Löwe. 


Sehr preiswürdige 


Winter Müntels Paletots. 


Durch vortheilhafte Uebernahme einer Vartie ‚Double und Tricot-⸗Stoffe 
fann ich tie davon gefertigten Mäntel ıc. zu außergewöhnlich billigen Preiſen 


‚Chr. Söhner, Steinwig 8. 
n- und Verkauf von Staatspapieren 


— Gouyons, induftriellen Aktien, Wecfeln auf bier und auswärts, 
*. is Bliebe Ban, * Wechielgeichäft ar —* "1580 
er, 4, jun. & Comp., Steinweg )(Weidenbuſch). 















Biebergasse 13, Bi 13, 
nächst dem Theater. M. Beisler nächst dem Theater. 
empfiehlt fein Lager in Filzhüten für Hierren, Damen und 
Kinder fowie eine große Auswahl in Regenihirmen zu billigen Preifen. 


1588 Gasluftres, Lampen, Lyras und Wandarme, Seiz⸗ und Koch⸗ 
apparate, jowie Gasleitungen in Eiſen- und Bleiröhren empfiehlt zu ben Billig- 
ften Preifen. — Veränderungen und Reparaturen werben prompt beforgt. 

Petroleum: Lampen in großer Auswahl. 


J. H. Lussmann jun. Allerheiligenfiraße 11 u. 13. 


Bleichstrasse 11 
ift der neu bergerichtete erfte und zweite Stock, jede Etage 7 Piecen, Küche 
und alle Bequemlichfeiten enthaltend, zu vermietben; auch kann Stallu 
Remiſe 2. Dazu gegeben werben. 1508 


722 Gın verbeiratheter biefiger Kaufmann, dem feine —— als Buchhalter 
einige Stunden des Tages frei laͤßt, wünſcht dieſelben durch eine aͤhnliche Beſchaͤftigung, 
ei es in einem Waarxengeſchaͤfte oder bei einem größeren Gewerbsmanne, auszufüllen, 
äheres bei Herrn Fuchs, Gonftablerwiche im Laden. 
723 Ein im Lotterie-Geihäft erfahrener junger Mann wird gejudht, Offerten 
unter M O bejorgt bie Expedition. 


723 Kür ein rentable8 Geihäft wird eine Hiefige Würgerstochter als Theilbaberin 
geſucht. Näheres Bender, Graben 37. R ... ee. 

723 fl. 2660 gefucht auf guten Infag ohne Vermittlung; gu erfragen auf ber 
Expedition. 


1588. Möblirte Zimmer au vermietben; Näheres Zeil 25 im Tuchlaben, 


723. In Sachſenhauſen ſuche g zwei ineinandergebende möbl. Zimmer; das 
Nähere im Hospital zum heil. Geiſt. 
Dr. med. Neumüller. 


716 Branzöfiicher Unterricht wird durd einen erfahrenen Lehrer (Franzofe) 
gründlich ertheilt. Grammatik nebft Gonverfatisn u. kaufm. Correſpondenz. Yu neuen 
Kurfen noch Theilnehmer geſucht (8 St. 2fl.) Spredftunde: 12—1 Uhr; Bıönnerftr. 5. 

725 Ein gebildetes Frauenzimmer, welches im Kleidermachen fowie in allen Hand⸗ 
arbeiten erfahren ift, franzöfiich ſpricht, fi auch etwas Hausarbeit — wuͤnſcht 
eine Stelle als Stubenmaͤdchen oder in einen Laden, Naͤheres auf ber Expe tion. 


"7590 @in Haus mit ausgedehnten Mäumlichkeiten, das ch zum Bes 
trieb eines ——— eignet, wird zu kaufen geſucht. Offerten beliebe man auf 
dem Büreau ber ienfimänner-Anftalt, Stiftftraße 8, abzugeben. 

1590 Ein anmuthig in einem freundlichen Orte am Watn gelegenes Beſipthum, 
das ſich fehr aut rentirt, ift zu verfaufen. Naͤh. auf der Expedition. 


721. Für einen j ngen Diann von guter Familie, der Eymnaftalbildung hat und 
die ndıhigen Vorkenntnifje befigt, wird in einem biefigen größeren Befchäfte eine Lehr: 
lingsftelle geſucht; Offerten unter B B beforgt bie Ggpebition d. BI. 


1688, WeisfmarkenElbumd zu 86 Er., 67 8., fi. 1. 80 fr. und fl.2. fr. 
Reis vorräthig in ber Bügger’ihen Bude, Papiere u. Sanblartenhenblung, Dowplaß 8, 





Photographische und stereoscopische 


Ausstellung 
Beil 35, Haus Behler. 


1000 Stück englische Photo- 
zrapbien, pr. Blatt 36 kr. 
(Gross-Format). 

Visitenkarten =» Format, pr. 
Stück 24 kr. 

trosse Auswahl in Rahmen 
von 17 kr. an bis 10 fi. 

Albums, Stereoscopes und 
bestes englisches Albumin- 
papier. 


Die stereoscopische_ Ausstel- 
lung ist täglich für Jeder- 
mann zeöfinet, 


Aufnahmen in dem Atelier von 10-4 Uhr. 













— ——— 


große Oftfeebüdinge und Sprotten bei 


Adolf Schroeder 
große — ds 

6 Ein Portemonnaie mit @eld, einem 

es elchen und ei n Seihnun 
iſt le worben. ? 4‘ Am e . 
wolle es gegen amaı “u Belohnung 
Srietberger Anlage’ 6 in 1. St. abgeben, 


Feinſtes Lampenöl 
pr. Maas 52 Er,, reinſchmeckendes Mohnöl 
und feinſtes Dlivendl empfiehlt 

Adolph Ernst, Schnurgaſſe 65. 

726 200 Gulden in— zwei Bank: 
feinen wurben verloren; abzugeben gegen 
en Taubflümmen - Auftalt, Frieb- 


1691 au: nike, Cavıar, Telto⸗ 
wer Rüben, Bdrkinger Würſte, weftphälifche 
Schinken bei 

Georg Schepeler. - 

———— 


Roheſſen üd- d 
* ER in %, 
8* 2, S 


** 

J.O. Fuchs. 

n im Stopfen und Flicken geüb⸗ 

— ‚When u * Darmſtadter 
Landſtraße 

724 Getrocknete een Bogelfuiter 

ig allem Sorten bei 

M. Nuss, Gallusſtraße. 


Sſhen u ranfchen Aepfelwein 


zapft Karl Wendland, Stelzengaſſe 12. 


.— —— — — — — * — — 


— Gin goldenes Medaillon in Album— 
34 ſeit Miſtwoch verloren worden; 
redliche Finder wird —* dae ſelbe 
Hanauer Landſtraße 5, e e Etage ‚gegen 
eine ne Belohnung abzugeben. 

726 Gin Kleines graues 8 Windipiel, auf 
den Namen „Dandy” börent, bat fi am 
Wonta Namittag, von dem Haufe Blit: 
2 en Sr —5 Baader ute 

eb demjenigen zugeſagt, we 
ben und zurügbringt oder a 











der Hl 


151 Bam 

kleinen u. großen S — 
runellen in SH rn N 1/2 
fund umd aröfer, fowie in Stiftchen, neue 


ultanini empfi erde —— 
—— 65. 


724. En rain mit einem Mila 
Stein, woran ernden mit achtzehn 
ten, In Montag Wbend verloren 
worden. Dem W- ederbringer eine gute 


Belohnung Goͤthepletz 6, Ir €, Ir Stod. 


— — 


Aboi „gialieni e.Si.ronten, #. 3 pr. 100 
Stuͤck, bei w Georg Schepeler. 


m 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
"Eine gefeßte Perſon, welche bürgerlich kocht 
und in aller Hausarbeit erfahren ift, fu 
Stelle durch Frau Barthel, . 
724 Ein Mädchen, da8 gut bürgerlich kochen 
fann u. in der Hausarbeit gründlich ift, ſucht 
eine Stelle; Eckenheimer Landſtraße 4, 2r St. 
Gine gefuade Amme fucht das 2, "Rind zu 
ftillen ; aalgaffe 19, 2r Stod 


724 Ein Mäbgen zu aller Atheit 
** geiaat; Stelzengaſſe 9. 
Ein Monatmaͤdchen wirb geſucht; 


— 5, Ir Stock. 


724 Gin braves Mädcen fucht Monatdienft;. 
Seckbaͤchergaſſe 6, Ir Stod, 

7214 Gin folibes rn ſucht Dienſt als 
Hausmaͤdchen; Bendergaſſe 8. 

725 Ein junger verheiratheter Mann 
guten Zeugniſſen ſucht eine Stelle als 
laufer. 

24 Ein — wird geſucht; Neue⸗ 
kraͤme 3, im 3. 

724 Ein * wi Zeugniſſen verfehenes 
gr — —— is Bea: 
arbeit beforgt, wirb geſucht; Neurothhofſtraße 
No. 10, 2r Stod, , ie 

125 Es wird . Maͤdchen für Hausarbeit 
seiuät; Fahrgaſſe 80, Ir Stod. 

724 Gin braves ' Hausmäbgen, das bie 
Hausarbeit gründlich verſteht, auch im Nähen 
und Bügeln ee ee wirb geſucht; Gruͤne⸗ 
burgweg 22, Ir S 

125 Gin — ** ee nr ae 
fann und bie Hausarbeit 
ſucht Dienſt; Zeil 15, 2: re 


2 Belege, Senne. Smtel.-Blatt 2 237, Mittinod 7. October 1863. 
| Mr 


Betanntmahungen 


.—— — 


Vorträge 
über die Pr * Hauses und der Küche; 


nebalten von 
r. Th. Müller 
im großen Saal des Eentendergioen Stifts. Beginn Dienstag ben 






Profpectus und Karten zu haben Sauerländer’fte Buchhandlung, 
Dehler he Retbb:6 iothef. _ 
ge Anzeige. 
1590 Meine Vorlefungen über die große fran —* e Staatsummwälzun 


Er Astheilung, die Yahre 1792 bis 1795, eine 2 Ir * afsitiernden Smedn 
bewrnderunasmür ir en Heroigmus — werden in ber erſten Hälfte 
BE ri — ihren Anfang nehmen, und wie ba v. J. im Saalbau abgehalten 
eie6 in dein bald ausjugebenden Program 
FRE m a. M., im October, 


Dr. Beine Stein. 
"Reftamralions- Berlegung. 


1589 Verehrlichem Publiftim ſowie meiner werthen bisherigen und jetzigen Nach—⸗ 
barihaft mache ich die ganz ergebene Mittheilung; baß ſich meine Reftauration nunmehr 


&rosse Sandgasse 25, nächst des kl. Kornmarkts, 
beſtnbet und bitte‘ um geneigten Zaſpruch. WMittagdtifh 15 Fr., Abendtiſch 13 kr. 


Joh. Phil. Drebes, Wittwe. 
BE u 8. Zu Be Tägeszeit find kalte und watme Spetjer zu baben, fewie gute 
auch werden zu obigen Preiſen bie Speifen über bie Straße he gegeben. 


m — — — — 


— Den hochverehrten Wohlthätern unferer Kirchengemeinde ı und allen an unfes 
aligen Berhältniffen Antbeil nehmenden Bewohnern der freirn Sadt Frankfurt 
—— wir Biermit bie ergebenfte Anzeige, daß der Grundflein zu unferer neun Kirche 
am 20. I. Mts. Mittaa® im 1 lihr, set werben fol. GE wird ung he Ehre und 


rn wenn -unjere Nachbarn recht zahlreich an dieſem Feſte betheiligen 
sheim; den 2. October 1863. 


Der evangelische Kirchenvorstand: 





@. Seidenreich, Pfarrer. a Stubenredt, Bürgermeifler, 
* Erden Kirchenvorfteher, U) Aeewald, ‚Rırdenpo'ft:ber.  . 
terf, Kirchenvorſteher Jo einewalb E., Kırd uborfteher.. 


15907 Weinen ring Kunden bie en Dafi | Die er: 
warteten Parifer E —* in verfchiedenen Farben und 


— — EPBroe Beil 18. 


u 4499 












an; 
OA EBEN ne 2 
"Statt befonderer Meldung machen wir hiermit allen Freunden und Bekannten 
die traurige Anzeige, daß unſer neliebter Sohn‘ ' 
- Sr. Dominitus Wehner, genannt Fuhrmann, 
den 5. b., um 9'/, Uhr Abends,nad 6jähripem ſchwerem Leiden fanft entichlafen ift. 
Es bitten um ftille de ” Die trauernden @ltern, : 
Die Beerdigung findet /ftatt: Donnerstag bem 8. d. Di, Morgens 8 Uhr, 
vom Sterbehaufe, Blauehandgaſſe 11. 











* Berfkausf. 723 
Umzugehalber werten gr. Galusftinped folgende Gegenſtände billig abgegeben: 
1 Staplmarage, 1: Scpba mit, jhmwarzem Ueberzua, 1: runder Tiſch von Nußbaumholz, 
4 uere denſtertritte mit Wahetub beſchlagen, eine neue mit grünem Wollenzeug wats 
tirte Borihüre, ein angeftrichenes Waſſerfaß (1. Ohm entb.), ein eleganter PRorzellanofen, 
ein kleiner Rorzellanofen, ein Blatioſen mit Rohr, Srühftücksherbeden mit Rohr, fowie 
touftine Kleinigketen. 
Anzujehen Mittwoch und Donnerstag von 10 bis 1 Uhr und von 3 bis 5 Uhr. 
1657 Gewirfte Borhangsiioffe in neuen Deffins für Fleine und große 
Senitervp: hänge, leßtere Ychon zu fl.2 30 das Benfter; ferner ſchwere 
weiße Önlleriefranzen in 8 verfchiedenen Breiten, fowie Vorhangs⸗ 
delter, das Paar von 15 fr. an bis zu den Feitften empfieblt im 
ihwerer Qualitat zw den alten Babrifpreifen opne —*2 
Julius Konrey, Brönnerfiraße 1A, vis-A-vis dem Megarten. 


—  Geschäfis-Eröffnung. 

Einem geehrten Publikum mache ich hiermit die ergebenfte Anzeige, ' 
daß ich gr. Galiusgasse No 3 ein reichhaltiges Lager in böbmifchen 
Eiyſtall⸗ und Gieswaaren, Porzellan und Steingut, Solinger. 
Weiler, Lampen un Lacirwaaren eröffnet habe, welches ich nuter 
Zuſicherung der billigſten Preiſe hiermit beftens empfehle, 

Beſonders mache ih aufmerkfam auf die größte Auswahl: von 
Petroicum-Lampen neuefter Couftruftion, 


— — 4A. Mocn. gr. Gallusgaſſe 3 


Local - Veränderung. 


Mein Schuh· und Stietel-Fager 


befindet ih jept Bieberga ſſe Mo, 8. &. W. Bauer, 
72, Yangeftrape 24 ift ein extra abgefchloffenes Local für einen Verein von 30 6i8 
36 Perſonen für die Winterabende zu vermlethen. 


Wi 724. But: Schneidergefellen finden dauernde Beidhäftiaung; Stififtraße 11. 


1590. Weh ere Kelluerlebrlinge und Bapfjungen werden nad auswärts gefucht ; 
Näheres Expedition. 


1556. G8 wird eine erfte Pußarbeitrin une. annehmbaren Bedingungen nad) aus 
wärts geſucht; Näheres Expedition. 


1556, Gin junges Maͤdchen Fann bie Bußarbeit gründlich erlernen; Paradeplaß 3. 














Frankfurt Hanauer Eifenbahn. _ 


1591 Wegen einer vorzunchmenden Verleoung des Geleifes kann nähften Don» 
nerötag Den 8. October Localzua No. III (Abgang von Sranlfurt 8. 15 * 
nur bis ſeits der Saligsbrücke von Hanau fahren und ber Zug Ro. V 
— 9. 15 Bm) von dieſer Stelle aus ab;efertigt werben, 


urt a M., den 6. October 1863. 
Der Director: Zohel: 


Eine Partie Postpapier 


habe in Auftrag zu ganz befonders billigen Preifen zu verfaufen. 
{580 MH. Beck, Graben 35, ir Stock. 


Avis für Damen. | 
Mäntel und Paletots in Herbst- und 


Winterstoffen nach den neuesten Fagons zu reellen 
festen Preisen empfiehlt | 


— as Damen⸗Mäntel-Magazin 
0  _ 2 | 2 ———— Mag 
Ausgeſetizt 
eine Partie wollene Kleiderstofte in guter Qua- 

tät zu bhedeuteud ermässigten Preisen bei 


u  . ___ L. Fischer-Schott, Nruckräme 4. ' 
J. MI. Dörsching & Cie, 
Töngesgafe 52, am Licbfranenberg, 
empfehlen ihr wohlfortirtes Lager eigner Kabrif 
in Filzhüten und Facons für Damen 
und Kinder Ä 
ſowie ihr Commiffiong- Lager 
in Pariser Federn. 
Getragene Filzhüte werden neu hergerichtet. 1566 


Ertearin Lichter 


befle Ohalltät & 24 und 28 fr. pr. Paquet bei Moritz, Heiss, 














688 € Zu es & 1 

3. Er Stopkarren; Saalaıfie 13. 

722 w bbruch. 

Alerheiligenſtraße 16 werden ncch Fen⸗ 

fer, Ihren, Ambrien, Badfteine, Blaften, 
chſparren, Latten, Lagerholz, ein Stod 

„. mit Verfählag ꝛc. abgegeben. 

12 
(1. g. Girafe) iſt um den Preis von 70 fl. 
ee Näheres Hanauer Landſtraße &. 

2312 Shhadfifjer find billig zu ver⸗ 
aufn; zu erfragen Schaumainſtraße 10. 

723 Eine gebrauchte Drofſchke ſehr billig 
zu —X Pfingſtweide 32. 

7 n gut erhaltener Mack ſcher Koch⸗ 
Dfen, außen heizbar; Fahrgaſſe 65. 

123 Noch ſehr ante gebrauchte Kendel 
find billia abzugeben; zu erfragen große 
chergaſſe 17; 

Schöne weiße reine, langbaarige 
Spißhunde; Bornheim, Löwersgaſſe 10. 
Zu vermiethen. 

hr ie Dimmer ; A 
m ; b. d, fbönen . 

TE. Eisgrube iſt zu vermiethen; 
Näbered Expedition, 

724. Gr. Sirfchgroben 8, 
zwei Wohnungen von 3 Zim: 
mern und Küche mit Gasein: 
richtung und Waflerleitung. 

724. Goetheplatz No. 17, Parterre und 
Ir Stod, bisher! Geſchäftslocal des Herrn 
Jaffo, find zu vermiethen; Näheres im 
2ten Stodi bei Keuerbad. . 

724. Nue Mainzerjtraße 34 iſt ein möbl. 
Zimmer zu vermierhen. 

708. Ein gut möbl, Zimmer, 3x Stod, 


Trug 43. 
ee — een ne — 
mea ober einzeln; Kettenhofweg 9, 2r. St. 
169 Cine vetentwohrung, —— und 
Cabinet, Küche, Speiſekammer, Manſarde ıc., 
Gartenvergnugen. Naͤh. Fahrgaſſe 47. 
uche und Anerbieten. 
724 Eine brawe‘ 
‚perfect im Soden lt, fucht darin Bes 
f ding, diefelbe würbe en außerhalb gehen, 
5 2 
’ 


a epla . 
725 Gine Magd wird geſucht, Dörnftein 
Waſſerweg 9, dor dem Affenthor. Eee 


n noch gut erhaltenes Pianoforte ° 


725 efeßtes fleikiges Däbchen, welches 
Büg ” ir fann, ſucht 5 einen 
Dienft, am Tiebiten zu Kinder. Der Eintritt 
rg —— erfolgen ; I. Bockenheimergafſe 26, 

r St 


726 @in Maͤdchen, welches nähen und Bü 
fann, ſucht eine Stelle als ber 
Näheres alte Mainzergaſſe 12. - 

725 Gin cautiong fähiger junger Mann vom 
Lande, der gut fahren kann, fucht eine Stelle 
zu Pferben oder al® Mutfchet; zu erfragen bei 
Gonbiter Schäfer In Bornheim. 

724 — — A, — 
williges geſucht, an midtſtube 
Ro. 1, der Butterwaage T* | 

726 Gin anftändige® Mäbchen, welches ſchön 
näben, bügeln, friftren und ferviren kann, 
einiger Sausarbıit unterzieht, fucht eine Stelle 
als Stuben⸗ ober feinered Hausmaͤdchen zu gr. 
Kindern ober in einen n. Grau Man, 
Römerberg 11. 

726 Gin reinliches Maͤdchen, das bie Haut⸗ 
arbeit: grüntlich verſteht und bürgerlich kochen 


fann, fucht Dienft; Gittronengafje 11, Ir St. . 


725 Gin folive® Mäbdhen zu aller Byat 
willig, wird geſucht; Mainftrafe 3, 2 Stod, 

126 Gin ſolides gebilbetes Mäbchen, welches 
im Mechnen und Schreiben nicht unerfahren iſt, 
fucht unter beſcheidenen Anfprücden eine Stelle 
in einem Laben; Borngaſſe 21. 

126 Gine geſehtes anſtaͤnd. Frauenzimuner, 
welches in allen Handarbeiten als auch im- Ber“ 
Pflege von Kindern ſehr erfahren ift, 
Liebe behandelt, einer Haushaltung v 


fie,mit 
un 
ober zu Kindern eine Stelle Frau Su 


fann, fucht zur Stüße der Hausfrau als J 
11. 
welches 


Nömer 
in Simmermäbchen 
if: 







726 G 
ferviren kann und- gut eng 


gut 
Tpricht, ſucht 
eine Stelle in einem Privat⸗ ober Gaſthans. 


Joh. Wilh. Müller, Friedbergergafje 
725 Für eim Hotel 1. Ranges wirb hi 
tuͤchtige — geſucht, Comptoir Hens⸗ 
peng 


12- 
a A * ; Schüppeng. 19, 
Pr Perſon, welche ® 


arterres 
125 Gin reinliches Mädchen zu aller Arbeit 
willig, wirb geſucht; Götheplag: 1% 
Gefuche verfcbiedener Art. 
721 Gin no in gutem Huftand u, nicht 


zu großes Billard wird zu Faufen gefucht, 


5. Beilage; Benutj. Inie-Blatt „12237, Mittwoch 7. Ortober 1863. 
Belanntmahungen. 


Bene Mitichener Bilderbogen für 1863. 


1589 Im —A von Braun & Schneider in Münden ft erſchienen und 
in allen Bu aftbandlunaen Deutſchlands und des Audlandes zu haben, in 


— Be AR in der a Buch⸗, Bapier- und Landkartenhandlung, Dom- 





Herausgegeben von 


Kaspar Braun und Friedrich Schneider. 
18. Buch oder Bogen 8337 bis 360, 
Preis für er u ſchwarz 8 kr. 
" n Bud ” fl. U, 
" „ eleg. geb. fl. 1.45 „ 


2 3 


® den Bogen colorirt 
„ba B P 
eleg. aeb, 
Wir empfehlen biefes "neue «Buch ber ‚Mündpener Bilder „das fih 
durch —e— und —— beſonders auszeichnet und ſich den rüber erſchiene⸗ 
vierzehn Buch würdig anreiht, ganz beſonders und find überzeugt, daß ihm bies 
felbe gümftige Aufnahme werben wird, bie feinen Vorgängern, bie weit über bie beut- 
ſCen Bränzen in Zaufenden von Exrmplaren verbreitet find, in fo hohem Grabe zu 


Theil wurde. Die frübern Bogen findfortwährend einzeln, buch⸗ und riesweiſe zu n. 
1589 Bet und if eingetroffen: are 
W. Findenfdhmil’s nenefles Bild: 


kon die ee a 


27 ie., 54 PEN 6 —— 
——— sche Buch-, Papier- ns m lang, Domplatz 6, 


WE u 


Berfteigerungsbenachrichtigung. 


Bei der Donnerdtag den 8. Detober in dem Bergantungszimmer ftattfindenden 
Mobiliarverfteigerung wird um 11. Uhr 


eine Spiel- Chatulle neuer Conſtruction 


mitverfteigert. ©. Belfchner, Ausrufer. 
Cigarren⸗Verſteigerung. 
Samstag den 10, October, iin ae een 


Iungshalber 
| eine Partie Cigarren, 


beftehend in biverfen vorzüglichen Qualitäten alter abgelagerter Bremer und auch Achter 
Waare, in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlih an den Meiftbies 
tenben verfteigert. Beljchner, Ansrufer. 


Tüchtige Spengler, 


bie im Legen von Basröhren gelibt find, ſowie Montiren bewanderte Dreber 
finden bei gutem Lohn dauernde Dee Teig in der Fabrif von 
A. Rabrgang, gr. Bodeukeimerfirafe 42. 


Friſch geflogenes Senfnehl 


ritz Beiss. 


ei 

1589. Dan erjuht Herrn ©. Schlodtmann feine Wbrefje unter Chiffre R 8 
auf der Expebition d. Bl. gefälinft niederzulegen, da man bie näheren Bedingungen 
wegen bed Schiffsarztes für Auftralien. von ihm erfahren möchte. 


> -— — ei — —— — 


1360 Malter friſche Aepfel, gutes Obſt, 
find zu verkaufen; Näheres Expedition, ; 


- Für Buhbinder und Portefenilles-Arbeiter. 


Hantprefjen, Beichneideprefien, eine Stodprefje, Preßbretter, Heftlaben, Kileten, 
Stempel, Blaıten, Blei- und Meſſingſchriften u. ſ. w. find fofort billig zu verkaufen; 
Schnurgaſſe 55. 725 


725 wei elegante Vferde und neuer Victorlawagen find 
B| ür Herrfi haften. es le Näheres Erpebition. “ 
1590. Geräumige Localitäten, welche zum Bet ieb eines Fabrifgefchäf: 


te8 geeignet find, werben in Bälde zu miethen geſucht; gef. Offerten wolle man Stift- 
firaße 28, Partere, abaeben laſſen. 


1589. Ein’aut rentabled Haus mitten der Stabt gelegen wirb wegen Wufgabe 
des Geſchäftes preiswürdig abgegeben; Adreſſe H S Expedition. 


, Vorhange- und Nonlenur-Stoffe. 


7 Saalgafle 6, 2 Stod, im Ammelburgiichen Saufe. 
126 Ein Steinbruder wird geſucht; Brüdenftraße 5. x 





Rur 6 Vorträge, wovon Die 3 erften am Samstag den 10,, 
®onntag den 11. und Montag den 12. ds. Mits., Abends 
| 7 Uhr, RRattfinden. 


Mr. William Finn aus Londen 

wirb bie Ehre Haben, mit feinen fämmtliken Arp:raten, beſtehend aus den neweften 
und intercfjanteften 
| Modellen und WUpparaten, ; 
anerfannt von dem bebeutenzften Gelehrten old bie jchönfte und größte Sammlıma, bie 
noch in Deutſchlond nezeiot worden if, Morträge über. Experimental: Yhnfik zu 
halten, jeden Abend SO der brillanteften Experimente. An diefen 3 Aben: 
den werden feine Apparat: ober Experimente wiederholt. — 
- Wir wüſſen bekennen, nie jo elegante und wi kſame phyſikaliſche Apparate gefes 
den zu haben. Alle Egverimente gelangen vorzüglich; es war fowohl ihre Anordnung 
wie ihre Abwechſelung wohl überleat. Manche feiner Egperimente find noch nie gefehen 
worben. Der Vortrag war eben fo beutlih wie allgeme verſtaͤndlich, babei durchaus 
wiſſenſchaftlich eben ſo anziehend und beichrend für ben wißbegierinen gebildeten Mann, 
wie für den Fachmann. Herr Fin ift anf feinem Gebiete, was Apparate, Grperimente 
uub Vortrag betrifft, nach dem Urtheile der Sachverſtaͤndiaen anübertroffen. 
Dr. Brennede; D’rector in Elberfeld. 


* Fleckenwasser | 
in den Bekannten Glaͤſern und in allerfeinfter Qualität wirb zu ganz niebrigen Preifen 

n Commission ' 
gezeben ben für biefigen DetailsVerkarf paſſenden Geſchäften; Näheres unter W No. 141 
vermittelt tie Expedition. 


Mr. E. Pree, Balletmeifter, Stelgengafe 6, 
erteilt Tanıunterricht in ſowie aufer den Haufe. 1590 


Samburg, 6. October. Waizen loco niedriger, fleine Umfäße, ab auswärts Hau, 
Roggen loco ſtill, ab den Dftfechäfen flau, ab Königsberg pr. Frübfahr zu 60, 
Berlin, 5. Oct. Roggen pr. Herbft 36'/,, pr. Frühjahr 38'/,. Det Ice 122/,, 
20 





pr. Frũbjahr 121/,. Spiritus pr. Herbft 1411/,,, pr. Frühjahr 15. 
ndon, 5 Oct. Englischer Woizen Lungfam zu den Mont-göpreifen umgefegt, 
in fremdem war nur Detailgefhäft. Wetter: regneriſch. 5 
Amfterdam, 5. Det. Waizen ftille. Vreufifher Roggen loco 2 fl. niedriger, 
maegen auf Termine unverändert. Raps pr. October 69, pr. April 721/,. Rüböl pr. 
Dcto 39%);- j 


Frankfurt am Wain, den 6. October. Bei der heute [ortgefepten 144. Lottetle⸗ 
Biehung Gr Glaffe wurden folnende höhere Treffer gezogen: No. 22395 und: 6097: jede 
mit fi. 2000; Ro. 8842, 14474, 23369, 23489, 637, 3034 jebe mit fl. 1000; No. 20476, 
21788, 19850 und 8436, jebe mit fl. 300. er 


— 


BE UT LER ERS ET SCENE 
Mi en. 7. October. rgerlich und roman Lnſtſpirl im 
von Bmernfeld. : Hierauf: Bädeker. S wark ı.dı erg ar = einer 
der fliegenden vx% von G. Bellh. Muſtk arrangirt von A, Conradi. Abon⸗ 
.. 2 
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itelligenz-Blatt 


——— der freien Stadt Frankfurt, 


Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatöbehörben, 
und 7 Franlfurter Nachrichten als Erirabellage. 















n; am Geiftpföstgen, Schlachthausgaſſe 21.) 


Donnerstag den 8 October 


en Ze ai ; Zutelligenzblatt, Aıntsblatt und 
em werden noch für dieſes Semeſter täglich 


Erpebition zu — a Preife angenommen. 


Ueberblick der Ereiguifje im Gebiete der politifchen 
und u Intereſſen. 


„8 Oeciober Der Gedankengang der am 3. db. M. dem Bundes: 

em Note des großbritanniſchen Minifterd bes Auswärtigen vom 

2, Son, bie ——— träge betreffend, ift folgender: „Wenn der Bericht des 
fi damit 






















begr ätte, feſtzu een, baß die Föriglihe Bekanntmachung 
Mir db. S: den Bunbesbefchlüffen, melde fihb auf das Herzogthun Holftein 

nicht ent s baß Der Herzog. von Holftein Fein Recht habe, über das Gelb 

8 von nr Vertretern zu verfügen, Fein Recht, ohne Bei» 


taͤnde etze zu erlaſſen; daß bie lange Zogerung ber 
—5 "einer gütlihen Ausgleihung die Hand zu bieten, Die Bundess 





(a aemadt Habt; fo würde die Reglerung Ihrer großdritannifhen Maje- 
troß ihr ed Bebauerns über das Einſchreiten des Deutichen Bundes gerade in diejer 
Shane, ni haben leugnen können, daß bie hier ausgeſprochenen Grundſätze die rich— 
tigen len ge Reyierungsform find, Mber es kann nicht zugegeben 
werben, — der gelammten, bäntichen Monarchie der Jurisdiction ber 
deutſchen ammlung unterſtehe Wenn man für bie Vertretung der Herzogs 
und) Lauenburg ein Veto gegen bie Acte des bäntfchen Neichetages 

ber iR Regierung in Anſpruch nimmt, fo möüfen offenbar die nothe 
— ges für die Bertbeidbigung Dänemarks gegen 

— — gehindert, die nanze Thätigkeit der dänifchen Monarchie 
J Una bite derfelben ernftlich bedroht werben. Ihre großbritanntidhe 
ben Londoner Vertrog vom 8. Mat 1852 verpflichtet, bie Uns 

8* inbhängtgkeit von Dänemark zu achten. Der Kaiſer von Oeſterreich 
König von Preußen —— dieſelbe Verpflichtung übernommen. Ihre Mojeflät 
on J mi ei, big Delehiing Holſteins anfehen koͤnnen, welde nur 


unb 
weib 
einen 











criſch die Verfaffung ber ganzen bänifchen 
ver Majeftät würde eine ſolche militärijche 
= ububung der Rechte des Bundes anerkennen ober 








zulaffen, baß fie eine eigentliche Bunbesegecution genannt würbe; bie Regierung 
gegen einen foldien Wet weber in Beziehung auf Dänemark, tn nr N 
europäifchen Intereſſen aleſchgültig fein, und erſucht baher ernſtlich bie deu 
disoerſammlung, einen Auſſchub eintreten zu laſſen und die Streitfrage zwiſchen 
land und Dänemark der Vermittelung anderer Mächte zu überlaſſen, welche bei ihr felb 
umbetbeiligt, danegen bei Aufredterhaltung des eiropäifchen Friedens unb der bänifchen 
Unatbinaiofeit dovvelt Intereffirt finb_“ 






Betlanntmadungen, 


i photographische Atelier 


von Fr. Wan. Geldmacher, 
| Weissfrauenstrasse, nächst dem Gallusthor, 
übernimmt alle im Gebiete der Photographie vorkommenden Aufträge — — 
der besten und reellsten Bedienung. 41 


Avis 


1589 Hiermit beehre ich mich dem geehrten Publitum ergebenft anzuzeigen, baf 
ih dem Herrn 


Philipp Weismantel in Srankfnt aM, 
gr. Bockenheimerstrasse No. 9, zur „Harmonie“, | 
Saupt- Agentur und Dinet meined Savanna:-Eigarren: IJmport:Grs 
ihäfts für Frankfurt a. M, Offenbach und Umgebung übertragen habe; 
Genannte Firma wird vom heutigen Tage ab ſiets ein gut aflortirtes Lager meiner 


direct importirten Sapanna-Cigarren 


unterhalten und jämmtliche Sorten befjelben en gros et en detail zu gleichen Preifen 
wie ich fie von bier verfaufe aus ihrem Hauptdeipot abgeben, 
Berlin, den 20. September 1863, 


J3. €. Höniger, 
Subaber des General:Depots für Denutfchland von 


KHernandes de Carvalho & Cie. in Havanna. 


Bezugnehmend auf vorftehende Anzeige Halte ich mich zur geneigten Abnahme Dies 
ſes Artikels mit dem Bemerken beftens empfohlen, daß Proben bereitwillig abgegeben 
und nad außerhalb gegen Poftvorjbuß verjandt werben. | 

Wiederverkäufer und Gigarrenhändler Fönnen größere Aufträge vom. Badhofe in 
Berlin unverfteuert oder birect von Havanna effectuirt erhalten und ſtehen Preisconrante 
der fimmtlichen SO Sorten aratis zu Dienften, 

Frankfurt a. M., im September 1363, 


»hilipp Weismantel, 


gr. Bockenheimerstrasse 9, zur „Harmonie". 








3: Anz e. a} 
erstag den 8 Detober, Kan rim Ballen 


j 8 Abraham Mandel gehörigen Mobilien, als: 
‚8 Ringe, 8 Hemtenfuöpfe mit Rofeiten, 1 Ubhrſchlüſſel, — Et un 
1 Eophe, Stühle, 1 Schreibtiich, 2 Büderfhränte, ı Brei chranf, 
ai Mara, a Rlappensund 1 runder Tiſch, 2 Commoden, (eiber: 
(dran, 1-Bettlabe, „Bettung, 1 Matrope, Leinengerätb, Kleidung, und —S Por⸗ 
ullen und Glatweik, 11 Shüdereitn, 1 Goffer, 2 Retfetafhen, 2 Vorlagen, 1 Stuben 
appich xc.; 
ferner in Fie calats Auftraa 
M Fommoben,: 2 Seil, 1 Secretalt, 2 Woſchliſche, 4 Nachthrantchen, 12 emub. 
mahag. Särän e, 2 gr. Spiegel in Goldrahmen ;- 
2 mabag. Sp 
2 braune —— 
*— 1000 Du bio. @ —ã— J 
f) 1 Ganopee, 6 Stühle, 1 — 1 Spiegel, 1 Sefſel; 
g) 1 CGommobe, 1 Ener 2 Kleiderichränte, 8 Bilderrabinen, 
in dem Bergantungszimmer gegen baare Beznhlung ge! an ben Meiſtbietenden 
Belſchner, Ausrufer. 


Sn " Werfteigerungs-Aingeige. 
Areitog den 9. October f — —— — were 


Ru Bahlah ber Frau Maria Therefe Klitner, geb. Böhrer, gehös 
tler, als old. Ring, 1 ſilb. Theelöffel, 1 Gommote,. I runder Xiid, 
— 4 Stühle, — 1 Nachttiſch, 1 Küchenſchrank, 2 veitladen Bettung, 
Lnengeraͤth, Kleidung und Leibgeräth,, Kücengefhirr, 16 RR, 1 \hwargm. 
Un, 1 1 Zußt —* 24 
> * Fiscalats 8 Auftra —9 

vie 6 Stüdle, 1 — 1 Schrank, 1 * 1 Tiſch; 
1 —* 2 Seſſel, 1 ra 1 Gtagäre, 1 runder Tiſch, 1 Arbeitstiſch 

legel, 18 Oelgemaͤlde; 
* 1 Ganapee, 1 Tiſch, 1 Spiegel; 


— 


— 


8 Bettlaben mit Bettung ; 
1 Ganapee, 1-Tiib, 4 Lhle, 1 Spiegel, 2 Kleiderſchraͤnke; 
Senladen, 2 Commoden, 30 Stühle, 2 Büffet, 3 Ganapee, 4 Spiegel, 
a dem BVergantungszimmer gegen baare Bezahlung d jet an ben Deiftbietenden 
+ Belfchner, Außrufer. 


igarren-Verfteinerung. 
Samstag den 10. ehe age 
- U eine Partie Cigarren, 


Horziglichen Onialitäten alter abgelagerter Bremer und auch Achter 
amtungszimmer gegen baare Bezahlung d entlih an den Meijtbie- 


Ser ann Beiſchner, Ausrufer. 


Tud)- and Buckokin Vergeigerung 


Montag den 1%, Octöber,, Beimittane 10 ihr, m 
eine Partie schwere Winierstoffe zu 


anzen Anzügen, zu Hosen und Pale- 
is, sowie eine Auswahl in Damen- 


mäntelstoffen ete. 1687 
—A — —— Johannitterhof, gegen baare a ae Sr an ben Br 
ER einen-Berfteigerung. 


Donnerstag den 15. October, Bormitiass 10 me 
eine Kifte Leinentwaaren, | 


— und Wiben Stüden Dielefelber Leinen 
"121, Handgefpinnft-Feiuen gu Belttüchern 
ohne Naht; ” 


entücher erren, Damen und Kinder dtü ‚Rüge 
ndtiicher Si oa erfeinen; —— 
ſodann noch eine Partie abgepa Tiſchtücher in berſhicenern 
Größen und in ., 9, u. 1/ı Dutzend eingetheilt, 


Alles in rein Leinen unter Garantie 


in bem Mergantungsjt haare Beplung Nfentig ai den We 
— — gegen baare ach g Y: ——— an en Meifibietenbekt 


en Berfteigermugs-Bzeige. 
reitag den 16. October, ee ae 


efrets vom 21. September c. die zur Adam Ruhland' ſchen Debitmaffe gehörigen 
ei enftänbe, ale: I f'. eiferner fünkekeher Kaſſaſchrank, ein Ladentiſch mit Klappen, Bin 
te — I 2 Stühle, 1 Tiſch, 1 Etoßwägelchen, 2 Balkenwaagen, 180 BB. 
Leiter ıc.; 
— an Waaren; 
Vachette⸗Leder, Sohl⸗Leder, Abfälle, Schaf-⸗Leder, Semiſch-Leder, weiße und 
braune Schaffene, Gallofelle, newalkene Vorſchuhe, 1. Kifte mit Leimleder, 
Schuhmacher Garn, Stehgarn, Papier x. 
in bem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung me an ben Meifibietenben 
verfleigert. E. Belichner, Ausrufer. 


2 Für Lootterie-Üollecteure:. 


Bivei bis 3000. gute Moreffen zu verfanfen, Näheres unter B bei der Wipedition, 








SSPRPITIETIN 


i auf ſämmtli 2 Journale und 
Abonnement; ee, 


Franz Benjamin Auffarth, 
GE der Tönges- und Haſengoſſe. 


Wegen Localveränderung 


Gele Bartie Portefeuillem ‚old: Bei Albu * 
Eiaib, Vortemmunaıe, — Recefiäiteh — ——— ei (hell dom 2 


zu räumen unterm F 
— @Gehlhaar, 
Weißadlergaſſe 25. 
Wbotograpbie-Milbms mit Seifarindeten fowie Etuis zu 1 und 2 
opbien in Ecifarin billigſt. 


Geldhäfts-Eröffnung. 


1577 Igqh mache hiermit die Anzeige, daß ich Beute ein 


Tuchwanren-Geſchüft 


en gros & en detail 


eröffnet habe und halte * unter Zuſicherung billiger Preiſe und reellſter 
e*⸗ beſtens empfohlen. 


H. Buseck, Bleidenftraße 4. 


Havanna-Ci Arren. 


‚16591 ine fehr empfehlenswerthe Sorte Cabanas y Carvayal à 
1.60 pr. *5 bebündel & 59 Stüd zu fl. 3 bei 
rd + Söhnlein in Frankfurt a. M., Garkücheuplatz 4. 


Local. Veränderung. 


a ig 57* fertiger Hemden und anderem Geräth befindet 


—— Wih. Wirsing, 


Traubenzucker, E Nualität, 


zum billigften Fabrikpreis. 
4 JB. Iaas. Sahrgaffe 115. 


Gaskeitungen in Eifen und Blei, 


Reparaturen und Veränderungen an beftehenden werben prompt und billigft von mir 


hrt. 3 
Kugleich empfehle mein reichhaltiges Lager eigener Fabrik in allen Gasbeleuchtungs- 
@egenftänden. — 


Th. Dauth, gr. Eſchenheimergaſſe 23, 
1561 Abgelagerte aͤcht importirie Havana-Gigarren 4, 5, 9. ve ren. 
® 


, 7,8 
’ dto. Bremer Cigarren 1, tr bis zu ben feinften, pr 1C0 und 1 
= dto. Hamburger Gigarren | GStüd billiger. 

%. Ziegler: Bauer, ar. Bockenheimergaſſe 3, nähft bem Theaters u. Gotheplaß 


726. 2 Zimmer mit oder ohne Möbel gefucht. Öffert. L IM Erpeb. 
125 zur Griernung der Lithogrophie wird ein Lehrling geſucht; Brüdenftr. 5. 
725 Lagerplätze für Bıumaterialien ıc. zu vermiethen. Näh. Graben 3. 


725 Bis 1. November wird ein frunblih möhL, Himmer zu miethen geluct. 
Offerten L Z 105 find bei der Egpebition d. Bl. abiuzeben, 


714 fl. 1000 find infapweiie anfzuleiben. Näheres Bleichftraße 2, Parterre. 
1588. Unkauf von Büchern bei Mi. Bochhold, Alerheiligeuftraße 89. 
7:3 Näh- und Stridarbeit wird fehnell und billig beforgt; Kloftergaffe 9, Part. 
724. Gin Kind jenen Alters wird in Pflege genommen, 
> 725, Gin gebildeter jurger Mann kann in einer achtbaren Familie freundliche 
Wohnung nebſt guter Koft erhalten; zu erfragen-in der Expebition. 


726 MafchinensBerfauf. Gine große Schneitfcheere für Bucdbinder, Vorte- 
feuille- und Gartonnage-Arbeiter, billig; Friebbergerftraße 34, Ir Stod. 


727 Bon heute an befindet fi mein Befchäfts-Rofat Schäfergfle 19. 
’ F. O. ——⏑ 


— Stroh zum Berpaden ift unengelblich abzuholen; gr. Kornmarkt 18, Ir &t. 
796 Gnglifchen Unterricht ertheilt ein enalijcher Ei: ®. A. aus Orford, 
der deutſch und franzöfiich ſpricht; Vilbelerſtraße 12, Hinterhaus, Ir Stod. 
726 fl. 8000 zu 41/0/, 1. Inſaß gefudt Dfferten D bet ber Exped. abzugeben, 
796 Wädhen auf der Näbmafchine gelibt finden dauernte Beichäftirung; Gtiftftr. 18. 
7265 ine qute Büglerin wirb geſucht; Darmftäbter Landſtraße 7, Zr Stod. 


- 725 Auf der Mainzer Lantftcoße, nähft der Wefte.bftrage, find mehrere voltän” 
dige Wohnungen zu vermiethen, worunter eine mit 10 Zimmern fi befindet, Zu ers 
fragen Weftentfitaße, bei Maurermeifter Hänfel und eınznjehen zu jeder Tageszeit. 


726 Gin Funze vom Land wird in ein Spezereigeichäft gefucht; alte Mainzerg. 61. 
- 7125 Hu verkaufen: Ganz nabe am Wodenbeimertbor ein rentable® Gaus mit 


Garten. Näheres bei B. Zoche, Wildenannsgifie 4. 


1571 
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Bu vermietben, 318 
Bar 3 Yaden und Wohnung Mens 
arg ob.einzeln. 
786 Ein: Arbeit Iokal nebſt Gewölbe Kal⸗ 
bädergaffe zu vermiethen; zu erfr. große 
Bodeheimer * e 66 
——— Deren a nen form 
bern : nheimergaſſe 
16 Ein freundliches ſchͤn möbl. Zimmer 
Shdfeite) ift zu vermiethen und glei zu 
126. —— 21 Sal dliche mößL, 
e eun 
immer finb an einen Serrn zu vermiethen; 
ber Edmmerzingitraße bei Kbhl. 
2357. Grüneftraße 6 ug 2 —— 


jede von 4 en und Zubehör nebft 
vermiethen. 

725. Denftraße 7, Br Stod, ift ein 
möbL. ug u vermiether. 

Eine Wohnung, enthaltend 4 Zim⸗ 


* 5 iſt zu vermiethen ; Breite⸗ 


et Gin = — Zimmer F zu ver⸗ 
Kertenſtraße 9, Ir Stock 
119 Eins bis 2 junge Leute können ein 
möbl. Zimmer mit ee ohne Koft erhalten; 
Aebfrauenber cSted. 
146 wei fan in ineinanbergehenbe Zim⸗ 
mm; Trierifherplag 6. 
"7. Ein fleines möbL Zimmer zu vers 
Beten; zu erfragen. Saalgafje 2 nach 
m Main, Br Stod, 
2 Ein möbl. Zimmer an e'nen Herrn 
pt. Bodenheimergaſſe 6. 
724 Ein ſehr ſchoͤnes möbl. Zimmer für 
Harn; Breitegafie 39, Parterre. 
724 Gin möblictes Bimuur; Weißadler⸗ 


— Kache, QZammern ıc. an 
eine —* milie zu vermiethen; Borns 


Ey She eye 8, nacht 
dem Theater⸗ ind Goetheplaß, iſt eine freund: 
liche Wohnun von 4 Ficcen ıc, A Gab 


4 fo zu vermiethen. 
113 Zaunusfiraße 15, Ir &t., 7 Zims 
ered varterre 


ur, —— —* Die 
1572 ber 1, Exod au 


2 18 if eine 
* — 2 in — 


2* Senne e am eis 
Peterstbor —** zen 
Wohnungen von 5 und 6 Zimmern 
vermietben; Näheresd Stern: 
aße8n.1o, e A: eg 
1572 Töngesgaffe 30 iſt eine Wohnung 
von 4 Aimmern zu beriniethen. 


Or. Hirfhgroben 14,37 Stock, 
eine Wohnung von 4 Zimmern; Küche mis 
MWaflerleiturg, Manfarden, Keller. ı :1572 

1572 Bimmerweg 7 ben 4, Stod zu vers 
mietben, 5 Zimmer, Kuͤche ꝛc. 

715. Bangeftraße 36: ift eine. neuhergerichteke 
Parterrewohnung von 5 Bimmern ,. 2 Rams 
mern, Küche mit. Wafferleitun und. 
richtung nebft einem kleinen en an file 
Leute zu vermiethen, 

1572 Gr. Bodenheimergaffe 7 iſt der 2, 
Stod, enthaltend 4 fchöne Zimmer, 2 Mans 
farben, Küche mit Wafferleitung und Keller 
ſoaleich zu vermietben; au erfr. im 1. St. 

1573 Tbeaterplaß 6 iſt der 1., 2:u 3, 
Stod, je 7 Zimmer, Manfarben, Küde, 
Keller ıc. zu vermietben: 

1572 Obermainftraße 1, nächft bem Ober. 
maintbor, der 1. Stod, 5 Alunmer ıc.,\ogleich. 

Zwei—vier elegant möblierte 
Zimmer nebft Balcon, Bedien: 
tenzimmer und Öartenver: 
gu nügen find zu bermietben; ; 

rögerftraße 11. 1582 

1583, Theaterplag 6 ift ein Laben zu 
vermiethen, 

726. Ein auch zwei Zimmer ne zu 
vermiethen; Saa.gafle 30, Ir Sto 

726. Möpl, Zimmer an einen — zwei 
— gr. Hirſchgraben 16, Seitendau, 


f en ee 
ben Herrn; tape nt ı &t. 
£ Gine heisbare Manfarde mit Kam · 
MR eh au vermieihen; Markt 18. 
726 Pauldgaffe 2, Zr Stock, ein ‚Heine: 
Stübhen mit Bett an einen Herrn 


726 Ein moöbl. ‚une ee 2 Herma. 
Näheres Fahrgafle 30, im Se | 
726 Zwei ſchͤn möbl: Zimmer mit ober. 


ohne Koft zu - tet * 


— n auch u —* Bune; 


Re reiten chi 
n + Binmer zu ver m; 
72% Or, Diefehgeaben 8 d 

‚ r, abet 8 Der 
1. Sto@ als eine 

1579 Moblirte und unmdhlitte Binimer; 
Eteljengiffe 1, Ir EtoE, zu vermiethen. 
‚706 Vene nd obnungen, 
5 Bimmern mit Salon, Zubehör, 

nen Manfarden und Garten 
zu vermietben; ig l 48. 
720 Sacienlager ift der erfie 
a vermiethen. 

715. Blumenſtraße No. 5 im 2. Stock eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Küche, Speiſekam⸗ 
mer, Boden und Keller ar ſtille Beute zu ver» 
mi und gleich zu beziehen, Anjuſehen 
täglich von 2 bis 4 Uhr, 

1574 Eine Wohnung von 3 Zimmern, 
Küche nebft allem Zubehör; Neuerothhof⸗ 
ſtraße 23, fogleich zu beziehen. 

1583.. Ein großer Keller zu vermiethen. 
Mer große Gallusgaffe 12, im Hofe links, 

13. Dftendftraße 9 ift der 
erfte und zweite Stock, befte: 
bend in 5 Zimmern, Küche ꝛc. 
und Gartenvergnügen zu ber: 
— und ale ch zu bezieben. 

DD, Gifernband 19 tft eine Wohnung 


zu ethen. 
719. Gin ſchoͤn moͤbl. Zimmer an einen 
Herm; Allerheiligenſtraße 52, Ir Stod, 
724 Gin freundliches geräumiges Zim⸗ 
mer ohne Möbel zu vermiethen; Mebflod 2, 
722 Ein möbl. Zimmer ift für 9 fl. zu 
vermiefhen. Nah. Eichenheimerthor-Poll. 
721 Ein möbl. Zimmer mit 2 Betten an 
2 folide Herren; Allerbeiligeng. 29, IrSt. 
: 1589 Zwei bis drei ummdbl, Zimmer 
mit run find zu vermieten; Katharinen⸗ 
te 


721 Ein Stall für 4 Pferde; Dreikönigs 
firaße 42, Sachſenhauſen. 

720 Eine @artenwohnung, 4 Simmer nebft 
Zubehör zu vermieihen; Deberweg 35. 

720. Bohnumgen von 4 Bimmern und 
allem Bugehdr, auch Gartenantheil zu vers 
mietben ; Borngeimer Haide 208, 

1584. Zwei Meine möbl. Zimmer gelan- 
men ober einzeln; ſtettenhofweg 9, 2t Gt, 


Dienfigefue und Unerbieten. 
724 Gin braves Haußmäichen, daß bie 
Hausarbeit gründlich verſteht, and im Nähen 
und Bugeln gefchtdt if, wird geſucht; Grüne: 
burgweg 22, Ir Gtod. | 

725 Gin junger Dann, der mit Pferben 
umzugehen verſteht, ſucht Stelle bei einer Herr⸗ 
4 als ag el Heine Eſchenheimergaſſe 16. 

735 Gin Mädchen, wel kochen fann, 
wirb gehuät; Ex Gallusgaſſe 6, 
‚735 Gin ſolides Maͤdchen, welches etwat 
nahen Farin, wird zu 2 Kindern geſucht; Fried» 
ne; aße 18, Ir Stock. 

23. Gin Zopffunge wirb g:fudt; Aller: 
beiltgengaffe 74. 

722 gelernter Buchbinder, —* 
mehrere Jihre in einem ss war 
Paten gehbt ift, fucht eine Stelle als Aus: 
laufer; zu erfragen auf ber Expedition. 

719 Eine tüctige Herrfchaftskächtn, welde 
ne durch gute Beugnifle außwelfen kann, wirb 
geſucht. Naͤh. alte Mainzergaffe 12, 

721 68 wird ein Zapfjunge gefucht; alte 
Mainzergaffe 64. 

1 Es wird ein braves zuverläf 
Madchen zu einem Kinde gegen guten Kohn 
geſucht. NMähere® auf ber ebition. 

7123. Es wirb eine gefunde, mit vieler 
De — Amme geſucht; Broͤnner⸗ 

e 8b, 


724 Gi — rn 

w 
ai dt, Bde — 
Hi zu erfragen große Sandgaſſe 25, in 


725 Gin reinliches Mädchen zu aller Atbelt 
willig, wird gefucht; @ötheplag 19, 
— = wirb — Be zu eh abe 

äbehen an ber 

Ro. F der rg "gegenüber. 

726 Solide Mädchen finden Gtellen. 
au b, Breitegaffe 1. 

725 Gin ordentliches Mädchen ſucht Mo⸗ 
natdienft; Bruckenquai 7, Br Stod. 

— —— 

ar verſteht und w 

en wird geſucht; Fahrgaffe, gold. Löwens 
plägchen 58 


1578 &8 wirb el t 
va Bei 
beres Feine Triebbergergafle 1, 


2, Beilage, Ftautf. Futel,-Bları 2238, Donnerstag. October 1863. 





Belonntmadgungen 





1591 Zu der am Abend des 18. October im Saalbau ftattfinden- 

den Feier mit Bankett Liegen Einzeichnungsliften auf bei den Herren: 

| H. Jacquet, gr. Santgaffe 9, 

Gebr. schwager, neue Mainzerftraße 56, 

W. Fuchs, Gonftablerwache, und - i 

Jacob Humpbert, Fahrgaſſe 14. | 
Die Feier beginnt um 7 Uhr. Preis für das Gouvert mit einem 
Schoppen Wein fl.1.45. Ohne Karte fann ver Eintritt nicht geftattet werden. 
Da der Raum ein befchränfter ift, fo müffen die Liſten gefchloffen 
werden, fobald die Zahl der die Rocalität füllenden Theilnehmer erreicht 
ift und ladet daher Das unterzeichnete Comité zur baldigen Betheiligung ein. 


Das Bankett-Comite 
und in deſſen Namen: W. Strauss-Humbert. 
| | auf alle Journale, in deuticher, franzöfl: 
Abonne me nis Ae nalen x, Een. — 
angenommen. Wrobenummern aratid in ber 
1572 Jaeger’ihen Buch⸗, Papier⸗ und Landkarten⸗Handlung, Domplatz 8. 


Vom 12. bis 29. Sctober 5 


— und Salußzithung ber Herzogl. Brannſchweig⸗kKimeburq. Landeelotterie, in wel- 

11000 Gewinne von ev. fl. 178000, 103000, 70000, 35000, 

— 14000, 10800, 8750 ꝛe. zc. bis abwärts zu fl. 82!/, gewonnen werden 
en. 


Für wenige fl. 5 il, F 
„ 10 u bei Verzicht auf ben Gewinn 


* 

und mit Anſpruch auf alle ‚etwaigen — zı fl. 70 das Ganze, Getheilte im Ver: 

bältniffe empfiehlt unter Zuſicherung puͤnktlicher Bedienung der Haupt⸗Collecteur 
Jacob Strauss, Brönuerftrafe, näachſt der Zeit. 


a 
1572 — in: und Verkauf von Gtoatspapieren, Bu: 
lehens:Loofen, Wechfel auf bier und auswärts fowie zun Um: 
tauſch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszah⸗ 
1 von Goupons, Verwechslung von Geldforten zc. emis 
It fi) Das Bank: und Wecht gefchäft von 
Ch. Hayer, im rönischen Kaiser. 
1589 Dis Drpöt‘einer zenommirten deutfchen Champagner⸗Fabrik wünfeht. für ben 


biefigen Platz e nen tüftisen, foliden Verkäufer gegen angemeflene Provifion, Francos 
Dfferten ımter A G 12 poste restante babier. > M ẽ 
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1 Gaffel Leipzig: Berliner * 

au. .81 Cours. * Geiſa 

Pia R. — Kopie, Friedberg, Nauheim, Bug» | Büdingen. 24 
J bad, Gießen, Marburg . 4 Ru, 8 Wr] 1. IV. SMeerholz. k 

7/4 Reif. EIE VER (Rilbelnur Difr. IV.) . .Ji ö 


3 N. ıy. vu IMBesar . 


13%, 6"/alk II.ti.xv —8&— 
P/w54R.|1.11.v.v17) 


Bir. ER + Fir ae En ; 
“ Berlin Rußland) . . - 8 ab. L IL |Grefe® (Nimmegen), - . 
83, Nm. Bayerifch: Defterreichifcber Giberfelb, Düflelborf, Barmen. 
| Cours. Effen, Muͤhlheim a. R, Solingen, 
89, Rn, Axihafendug . . - - l111,8., 4, su. |r. st. vv) Rot... . 0: 
Würzburg —— EAN? 8,48%. |r I. Iv.jdaden . . em 
—— — Rn 1148:, 4, 8 Mb. L.u. Iv. |Belgien, England . 2* 
amberg, Nürnberg » + + + 18%, 11,48] Le. IV. Local -Gourie. 
\ Miltenberg, Wertheim . . . 4 Nm. 11. Sehſt MM. .. 1 u: 
UM. fingen. . . . + [Ru 1. ISbn .n 20% 
dof, Com, Kurtba . . +] Nn,8M.| 1. IV. Ben KR ug 
d Ab. ut angen «0» + | ub. IL urg d . 5. 
—* nm, | IL ıv. Rödelheim, DObenurfel . 1%! 
— N, a | 1 Eenbeig 








Gafel . 


FE 4a Mn. 8 ML. ae. rv. Sachtersbach 
Nidda, Säotten, Grünberg . 





. . . 2 Nm., 8 ab. D L IV. 
Herborn, Dillenburg, Siegen. - 143, Nm, 85%. | LIV. 
Hannover, Braunfchweig, Bremen, 
Hamburg, (Medlenb. -Schwe- 
rin, Dänemark, Schweden unb 
vn. Höhn Norwegen) Lübed.. . . - 
and X. v. H Minden, a Dortmund : 


Mainz, Wiesbaden . 


Bingen 

Creuznach 
Trier (Lugemburg) 
Schwalbad . Te 
Ems, Di. . . - 
Limburg . . » . 
Nleingauu . . . 
Goblenz, Bonn. . 


43/4 Rn, 8 %.| I. II. 





3R.EW 1. I. 
. 13,5% Nm.8%b.| I. TIL 
vivmi Meiningen, Coburg, Gotha, 


Erfurt, Weimar, Halle, Leipzig, g Aın., 8 Ab. I. I. 


DARM | 1 IV. fingen, Weilburg Fr 
8% Um. IV. 4 
1% 48% | 1 WW. dan | 
11148, 4, 8M. rt. Iv.[ men: 


1.Y. VILüRe endbutgi »» Auer 
| ‚ Mähren, — CR 
3 RER, alte 
Bee 





.|\s m. IV. |» — Cours. 





8 Mb. | J. 
1!/, Nm. | IH. 
11; 2/, Nm. I. III 
+ (11, Nm, | H. IIL 
10,8 | LI 
| 


948,124 mr. II. III 
.N. 66 Ab. IV. 


124/, Mitt. 8 a. II. IIL. 





12, M., 8 Ab. ILIU. 
124, M., 8 Ab. II. III. 
12, M., 8 Ab. LI 
.12 M., 6 a.| I. IL 
121/,, 39/4, —5 LILDI 
12, M. bi Ab. LO. 





2, Ma | ILIIL 
121/,M., 8 Abds. IL. IIL 
121, M., 8.%. Ill. 

121, M., 8%. II. III, 


Emmerih (Nieverlandiu ANg.) Io, ., a, | IL II. 


- 1124, M.,8 a. IL. III. 
+ 112%, Nik, 8 | IV. 
121, Mitt, 8 9. IL. 


12,Nm,8 Ab. L IV. 
F . 





1587 Gewirkte Vorhangsſtoffe in neuen Deſſins flr feine und große 
#enftervorbänge, lettere ſchon zu fl 2:30 das Feniterz; ferner ſchwere 
weiße Galleriefranzen in 3_verfchiedenen Breiten, fowie VBorhbangs: 
bolter, das Waar vor 15 fr. an bis zu den Feiniten empfieblt in 
ſchwerer Qualität zu den alten Fabrifpreifen obne Aufſchlag 
Julius Lohrey, Brönnerftrofe 14, vis-A-vis dem Stiftsgarten. 


Coalss ZU A AR Fer e pr, Ceniner, 


in Partien enifprechend Billiger. 1572 
Wiln. Armbrüster, Stiedbergerfiraße 16 
Yuffordberung. 
723 Ale Watbmänner, welche fi bei dem Auge ber am 18. October ftattfinben- 
den Keterlichkeiten zu betheiligen wünfchen, find biermit aebeten, ſich Donnerstag ben 


8. October, Abends 8 Uhr präcts, bei Herrn Weter Raufmann, Elifabethenftraße . 
No. 10, zu einer Biſprechung einzufinden. 
Das Comite. 


1590 Ein anmuthig in einem freundlichen Orte am Main gelegenes Befigthum, 
das ſich ſehr gut rentirt, ift zu verfaufen. Naͤh. auf der Expebition. 


723. In Sacjenhaufen fuche ich zwei ineinandergehende möbl. Zimmer, das 
Nähere im Hospital zum heil. Geiſt. | — 
Dr. med. Neumüller. 
723 Ein im Lotterie-Gejchäft erfahrener junger Mann wird geſucht. Offerten 
unter M O beforgt bie Gupebition. —— 
Lüſch ift angelommen am Fahrthor zum lebten Male. 


Stearin-Lichter x 


befte Qualität & 24 und 28 fr. pr. Pıquet bei Moritz Beiss«, 


Eine Partie Postpapier 
habe in Auftrag zu gang befonders billigen Preifen zu verfaufen. 
1590 ___ PM. Beck, Graben 35, Ir Stoc,_ 
1583 In einem biefigen Fabrik-Geſchäft ift für einen 
jungen Mann, der gute Vorkenntuiſſe befigt, eine Lebrlings- 
ftelle offen. Mäberes bei der Expedition, 


1572 Große —————— aſſe 48 ift der 1. Stock, beftebend in 
7 Zimmern und 1 Salon nebit Zubehör, zu vermietben und gleich zu 
bezieben; auch als größeres Gerchäfts Local geeignet. 


1590. Webrere Kellnerlehrlinge und Zapfjungen werden nad auswärts gejucht ; 
Nöheres Expedition, 


1672 Me Möbel und Betten werben zw hoben Preifen gefauft; gr. Kornmartt 5, 








— — — - 


Burücigefi etzt 
—— ſeidene Foulards in diverſen 


Größen bei 
R Carl Cramer, 
1584 Pauisplatz 14, vis-4-vis der neuen Börse. 


2ocal » Beränderung. 
1574 Wohnung und Comptoir des Unterzeichneten Befinden ſich jegt 
Hömerberg 17, ir Stock, im „alten Limpurg“. 
| wWiln. Adotph Diets. 


Taunus-Eisenhahn. 


1764 Wir bringen Hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß behufs der neunzehuten 
Ridzahlungsrate des von ber Taunus-Eifenbahn:@efellfhaft unterm 30. Juni 1844 aufgenoms» 
menen 31/,pGt. Anlehens von 500,000 fl — 24 6 durch vor Notar und Zeugen ſtatt ⸗ 
— N Den Stüd a fl. 1000, Fr. 137. 143, 183, 210, 


„BB „ Afl. 500. „ 52. 109, 175. 182. 255. 287. 
„ec „ af. 250 „ 86. 95. 114. 116. 239. 240, 


831. 342. 356, 
ferner für bie erfte Nödzahlungsrate be unterm 30. Juni 1862 aufgenommenen 4p6t. 


von 1,200,000 fl. Vereindmlnze ‚ von welchem nur erſt bie Hälfte Summe 
emittiert worben if, fofgenbe Nummern | 

Lit. it. A, Gtüd a fl. 1000, Nr. 35. 102, 

„BB „ af. 500, „ 153. 161, r 393. 507. 567 
beſtimmt worben find. 


Die Zahlung diefer Obligationen beiber Anlehen, bei welchen bie — gehoͤrigen Zins⸗ 

toupons und Talons mit abgeliefert werben muͤſſen, iR Ende Dezember I. 3. bei ber 

Hauptlaffe der Geſellſchaft im Stationsgebäube zu Franffurt a. DE. in Empfang zu — 

und werden, im Falle ſpaͤterer Anmeldung, er — Zinſen darauf vergütet. 
Frankfurt a. M., ben 24, September 1 


Der Verwaltungsrath 
ber TZaunussGifenbahn»Wefellfgaft. 
Beim enfylvania-Peiroleum, | 
Ame e Patent» Lampen 


und the # in allen Gattungen 
1572 Carl F. Winckelmann, Buchgaffe 14. 


1588. Möslirte Zimmer zu vermieihen; Nähere Zeil 25 im Tudlaben, 


anuNIu 5 « s ‘Vo: Tr wi u 


Baden: Württemberg- 

| „Schweizer Cours. 

Datuiſtad MT | 

HBensheim, Heppenheim . 
Erbach, Michelſtadt —R. 


„vun. Anfunft, = 








— — — 


Bon Hanau ab: in . 
ED: Gelnhaufen . . . [7/4 8,4, Tai. '5, — 
4, 7444, I. OL IV.) Schlüchtern, Fulda, Hersfeld | 8. TAU 58m. 6Nm. 
[48 er a Büdingen, Mesrhol;,Birflein 4 Nachm. 8} Bm. 





omburg ab: 
Een ABU. T 1 1m. Süfngen, Weittug ; .- „|  Sommsssb:| in Homburg: 
8 daden-Baden, Offenburg . , PA Nm. L 6 en in Hödft: 
IR iedrichöhafen, Bregenz, Feld» Soden. EEE e 4 Fa 8 a 
kirch, St. Gallen, —* 4 N., 8 Ab. Hi. Rönigftein. er 007 er ie Nm. 8 
1 B..norböfll. Theil der ne Bamberg . . .» . ... | 6% Om, 8 * 
PSeilbronn, Stuttgart, Um . AR, | Lu [Ofendbeh. . . : . .11138,5,105% (By0B.,18, 101%. 


4m, 8 Ab PRERRER ER: > - 8 0 ei in Ding: a. 
I. HI. 

Lindheim, Büdingen, Orten⸗ — in Ricbermöll- 
berg, Gedern, Lauterbach 91, Bm, 1!/, Mittags. 

Lindhehm, Büdingen. . - , 5° Ab. 6b. 


Theild), Mailand, überhaupt 
Italien mit Ausnahme be 
*22 Venedig . 


u. Haut-Rhia u; ben ängtenzen 
den Departement) . . 


E Nm. L III. Reichelsheim, Nidda, Schot- B. Friedberg ab: in Friedberg: 
. 1 Rbeinbayerifch-PBarifer ten, Lauterbach, Schlig - Jay, Ab, 233 Nm. 
I Cours. Nidda, Reichelsh. Ortenb.. 6 Nm. 81/4 Bun. 
BAlei. un... Er URL L II Hungen u 5 Nchm. 814 Bm, 
em Worms. EM, 5%. |L.IT.IV.Rih, Saubah, Schotten, * — ab: | im Bußbad: 
N Srantenthat, Budtwigeßnfen, Sen. * Hungen, Nidda, . Tg Nrge. 
Mr habt, Soner . . 2,7, |8UNm, 8A L Se 
x a. Kaiferlautern > u. 7 DE 8 ab. — Dieh zSiWergs hi / N.) 10%, ©. 
| Bar . On RL 4“ m. ‚ro 5 
| = 36 L Ehwalbeh . .  . Pöle Ab: 10%, M., 5] Run. 


Saarbrüd, Saarlouis‘ r Nm. sA4 xv. Wehen eirberg ddftein Camberg) bia Nm, 9/, Bm. 


_ derDepart.Bas- u. Haut-Rhin u. , 
ung übergeben wer- | - 
W der angrenzenden Depart.: . 2 ' 
N Sranfreih, (mx Geibbtief } 1 Difributions-ZeitensL. Morgens 8, II. Vormittags 10, 


TR „sul ıv, 





bis61, Abends. Re- 1 Fuld Gonr6: DE Nahmittage 2, IV. Nachmittags 5. 

bere cie die wbenbe- | Jelnhauſen * Fulda, Vor den Thoren der StäbE unb im der Stabt Semartuug 
eat, | Hm. mM) L IL Ämerden bi. Seubiigen diſtrih nirt 
auterbach m... Aa Ri 8 ab. I. I IV) © um 8 uhr Morgens und 3 Uhr Nahmiltäge. 


» mit Marten del EEE 2 Nin., 8 WM. I. IV. 


| 
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Zu verkaufen. 
732 Gin auter Kochofen von außen zu 
beisen ift zu verkaufen. Naͤh. Expedition. 
1589 Au verkaufen: 2 noch aute Kirſch⸗ 
gg — Waſchſchraͤnkchen; 
Gotheplas 82 
728 Gin — 5* Pianino nebſt ei⸗ 
nem neuen Toct. tafelförm. Clavier, Stutt⸗ 
garter ara und ein geſpieltes Tafelcla 
vier F bill — un verkaufen; kl. Gallusg. 7. 
orfenfter, 4'/,' breit und 
6 * 5. 6 Fenfter nebft verichiedenen 
Fenſterflügeln, 2 aroße Kochöfen, von außen 
zu heizen, 2 Maler-Staffeleirn, ein flarfer 
großer Tiſch, * zu verkaufen; Seren» 
gafle 11, 2r Stod 
725 Barfüpergafle L ik noch zu ver 
kaufen: ein guier Flügel für fl. 150, gutes 
Bett, Somptoipult, Tiſche ıc. 
125 Altes fein weißes Leinen, das fi 
u Binden und Charpie eiınet, El, Bocken⸗ 
eg: 23, 1. Sted, zu verfiufen, 
— 40 Stuͤck Rüferflämm-, für Way 
guet, find u ber Bi nmermiefe aus 
ve 5 u verkauf 
De 8 ſchoͤne — ( Möovchen) find zu 
verkaufen; reg 38, Ir St.; anzuje- 
ben zwiſchen 12 und 1 Ubr tä lic. 
716 Gin —— von Holz, 2ftödig, 
22 *fang, 12’tief, 2 Zimmer enthaltend, tft 
auf ben —8 zu verkaufen. Naͤheres großer 


Rz, 
Ein- unb ——— Bettladen, 
ein großer Kaffeebrenner; Jıbenbrüdichen LI. 
189 Grope und —— Oelfaͤfſer abzu⸗ 
wu. billig; Fahrgaſſe 29 
724 Gin Sadenrezal mit Schieber, ein 


yet ften für Gigarren, ein Eckergeſtell 


ey eine Zırmige Baslampe mit Röh- 
ren, 2 große Gtageren billig zu er 
Shtatkentgee 17, zwifhen 1—3 Ubr. 
ir Eine gute eiferne Geldkiſte billig 
uneben; Grünerweg 21, Barterre, 

24 Gin großer Blasfchrant nebit Rega- 
len und Ladentiſch tft billig zu verfauf:n; 
kl. Hochſtraße 10. 

724 12 weingrüne Stückfaß zu verkau: 
fen bei Herrn Geyer, fl. Kornmarft 8. 
Zu verkaufen: 1591 
Eine aut erhaltene Brüdenwaoge, 15 Gtr. 
Tragfraft nebſt Gewicht, Billig. 


rbieten. 
—sA —— 


ie Ein Madchen im Naͤhen geübt ſucht 
—32* — Citronen⸗ 
e 
ur 68 wirb ng Eintritt eim 
—— Maͤdchen geſucht; Fahrgaſſe 40, 
r Stod. 

1590 Gin Mädchen, welches kochen unb bie 
Hausarbeit gründlich —— wi gefucht ale 
Mädchen allein; Garkuͤchenpl 

726 Gin zuverläffiges — —— hat 
die —— frei von 10—12 Uhr; Klinger⸗ 

e 2 

727 Gin Maͤdchen, das im Aufwarten bes 
wanbert ift, wird in eine Reflauration vom 
11—2 Uhr Mittags geſucht; Steingaffe 10. 

727 Solide Dienſtmaͤdchen jeder Art koͤnnen 
— ——— erhalten. U. Söbulein, Ziegel⸗ 

aſſe 
— 723 Eine perfekte Gaſthauslöchin ſucht eine 
Stelle. Joh. ilh. Müller, Friedberger⸗ 


st Ein geringes Mädchen wird geſucht; 


Geisgaſſe 9. 

728 Gig Mädchen das bürgerlich kochen 
kann, ſucht Dienft als Madchen allein oder al® 
Hausmaͤdchen; Breitegaffe 21, im 2. Stock. 

728 Gin Zapffunge wird gefucht; großer 
Kornmartt 8. 

728 Gin Maͤdchen, welches fein nähen kann, 
fucht eine Stelle zu Kindern; zu erfragen 
Baumweg 10. 

123 68 wirb Koͤchin geſucht; 
Mainzer Landſtraße 4 

728 Ein Maͤdchen, — bürgerlich kochen 
fann, wirb geſucht; Allerheiligengaffe 70. 

727 Gin geringes Mädchen ſucht Dienft; 
Shaumainthor 1. 

727 68 wird ein Monatmäbchen gelußt; 
Seilerſtraße 2. 

1726 Gin braves Hausmädchen fucht eime 
a in son Wirthſchaft. Frau Maas, 


erbe 

ir ſolides reinliches Maͤdchen, baß 
Haus⸗ und Handarbeit verſteht und mit Kindern 
— kann, wird geſucht; Allerheiligengaſſe 


Ne. 5 
727 Gin Mädchen. welches Gürgerlich kochen 
kann, wuͤnſcht eine Stelle; Pfingftweibftraße 3a. 


3, Beilage; Srantf. Iutell.-Blatt M 238, Donnerstag 8. October 1863. 
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Belauntmadungen. 


>... ßBaalbaw. 

Kur 6 * wovon die 3 erſten am Samstag Den 10,, 
Sonntag den 11. und Montag den 12. ds. Mts., Abends 
= 7 Uber, ſtattfinden. 


: Mr. William Finn aus London 
wirb- bie Ehre Haben, mit feinen jämmtlihen Apparaten 8 Vorträge im Gebiete ber 


Erperimental - Phyſik 


halten, erläutert jeben Abend durch 50 ber Brillanteften Experimente. Diele interef- 
anten Vorträge (ſowohl für Damen als für Herren) find von den bebeutendften Ge⸗ 
lehrten und | Sadverftändigen Deutſchlands rühmlıhft erwähnt und Haben in Stuttgart 
14 Abende fih des um Iteften Beifalls au erfreuen gehabt. 
An diefen 3 Abenden werben feine Experimente ober Apparate wiederholt. 


Programm. 
Galvmismus erläutert dur großartige Verfuhe mit einer Riefen- Platin Zink 
Batterie von 100 Elementen. Glektro-magn. Lokomotive und 7 Motoren nah verichies 
denen Eyftemn. IndultiondsGlektrixittät. Verſuche mit einem Rieſen-Rubmkorff'ſchen 
Apparat und 36 ber Ichönften Be Hler’ihen Röhren. Modelle, Lenoir'ſche Gaemaſchine. 
Amoſphaͤriſche und Gentrifugal-Eifenbahnen. Taucher⸗Glocke. Schrauben-Schiff ac. und 


als Schluß das 
—_ Magnesium = Licht. 


„Wir wiederholen, daß jeder Gebildete diefe ausgezeichnete Gelegenheit zur Bes 
„eeicherung feiner Kenntniffe und zur Grweiterung feine Ideenganges nicht unbe⸗ 
„nügt vorübergehen Iafien möge. Die kleine Auslage dafür tft fein Mequtvalent 
„für den Schaß des Wiffens, den er dagegen eingetaufcht erhält. 

r. Schellen, Director der Realichule in Coln a. Rb.“ 
Eintrittspreis 30 Pr., nummerirter Sig 48 fr., Schüler (Stehplag) 18 fr. Abon- 
nements⸗Karten, zu ben 3 Abenden gültia, find zu fl. 1, nummerirt fl. 1.45, für Sch"ler 
86 Ir. von Samdtag im Saal und Abends an der Gaffe zu haben. 1592 


Die Mitglieder des freiwilligen Züger-Bataillong 


mn ig Camötag Den 10. Detober, Abends 7 Uhr, zur Feſt— 

g Feſtordnung bei der Feier bes 18. October uno zum Empfang ber Deco» 

rationen in der Harmonie einfinden zu wollen. . 
Das Comite. 


en Betheiligung am Feſtmahle Iiegen auf: 
PER 0 ne * eg am Affentbor, 
— erlieutenant Heuer, Lehengafſe. 
" " a J. Jung, in der Bıüdenau, 
" Scheuer, VBojımientir, Garküchenplatz 8. 
”“ 0  Gergeant Bender, Schäferaaffe. 
n- m " DR. Schaum, Allerheiligeng. v 


Jacob Gotischo, 
Edi der: Tönges- und Fahrgaſſe, 


empfiehlt fein beftaffo be ec er Winter- 
ciois, 


Nouveautes, inter = Pal. J este und 
———————— unter iſicherung reeller und Bill 
Bedienung. 


= Die am 12. Setober beginnende Sauptzie⸗ 
bun r Slaffe der Braunfchweiger Lotterie cent 
die Treffer von fl, 175,000, fl. 105,000, fl. 70,000, 
fl. 35,000 ze. 

Ganze, 92, 9. © Looſe auf alle Spielarten, ſehr billig, empfehlen: 
NT Moeriz Stiebel Söhne, | 


327 Mit der galvanoplaftifhen Anftalt, welche nunmehr die Firma 


G. L. von Kress & Sohn 
führt, ift ein Bildhauerateller verbunden, " 

Außer den Bisherigen Arbeiten übernimmt. bie Anftalt alle in bas Baufach ein⸗ 
ſchlagenden Bildhauerarbeiten in Eyps und Steinpappe, ſowohl für . in wie aͤußere 
Decoration der Häufer; ebenfo au Anfertigung von Bigunen, & für Me⸗ 
tallyuß 26 in jeder Größe und Stylart, unter —392 billigſter Preiſe und promp⸗ 
teſter Ausführung. 

Mich auf vorſtehende Anzeige beziehend, erfläre ich Hiermit meinen Sohn Guſtav 
von Krep als Xheilhaber des Gejcäfte. & EL, von Kress, ® 

1586 Unter einer Auswahl von mehr als 100 Nummern kann man ſich big "zum 
12. October 1 J. bei der Hergool. Braunſchweigiſchen Lanbes-Rotterte betbeiligen und 
dabei Preife von event. 100,000, 60,000, 410,000, 20,000 Tblr. ꝛe. gewinnen. 

Ganze und getheilte Diiginal>Xooje find mit befonders günftigen Bedingungen für 
das verehrl. ——— ia bet 

P. S. Auch find Looſe der Frankfurter 
Stadtlotterie nech bis zum Ende ber Yie- B ⸗ Grünebaum, 
hungen täglich zu haben und das Reſultat Haupt-Collecteur, 
davon ſtets zu erfuhren. Schilerplag und Steinweg: Eck. 

1593. Wollene Serren-Hembden, Serren- und Damenjaden auf ber 
Haut zu tragen, feine wollene Damenjtrümpfe, couleurt und weiß, Herren» 


n 
Strümpfe und &oden, alle Sorten Kinderfirumpfe, Winterſchuhe für 
Herten und Damen, darunter die beliebten Gefundheitsichube bei 


ML. Schloss, Sahrgafle 4, nächſt der Brücke. 


728. Genähte su - de L. ae un bie Ken — 5 
etien in grau und weiß, Leibchen e x. empfiehlt in großer w 
ui * ©. Löhr, Vieibenſiraſ⸗ I 


? 


\ 






Wollen-Decken- OF eigener Sahrik 


Cart Witzel, euekräme 7, 


in guoßeß vollftänbige HenFentihe Wollen: Degen ee in = 
ext Bügel-, fes bis, zu ben: feinfte in 


| — euren in jeder beflebigen @röße, befter Oualltkt, ät, zu 8 ei 
Möhel-Lager | 
Hch. Molzahn, Mainzergafle 57 /59. 


brten Publikum erlaube mir mein nunmehr, wieber aufs Reihhal- 
* ortirte ie ale jolid gearbeiteter Möbel aller Art von den Ginfachften bis, zu 
—*— ie RO ihm jr 55 Bohr Geinnerung zu bringen und zum Beſuche des⸗ 


Hch. Molzahn, 


Mainzergafie 57 und 59 
— —6 en ganzer Einrichtungen werben in ac Zeit. und 
under den ftigften Bedi— Sn ngungen beſtens ausgeführt, 


Freiburger 15 Fcs.-Loose. 


Biehung 15. October. — Hauptgewinn: Acs. 60,000. 
Hierzu find Orlginal-Obligationen & fl. 6. 30 zu beziehen durch das Bankhaus 


| A. Horwitz jun. in Frankfurt a. M. 
AB. Bis Ende October werben dieſe Obligationen & fl. G. 15 wieber — 
geaarsmmen. 


- Empfehlung. 


Meiner —— —* aft, —* Freunden und bekannten bie ergebene Ant 
Deutigen & * 
— X * 1 im L. Stock. 
Jean Frey, Schneidermeiſter. 


Casseler. Glacö-Handschuhe 


a ra billigen Preiien empfiehlt 
Carl Wessel, ir. Kornmarkt 25) Ed der Weißadlergaſſe. 


Kg eider ne. * kauft bei E. Strand, Bornheimerſtt. 17, 
* am. Beftellungen « Stabtpoft werben pünktlich dusgefüßkt. 























Mein Eomptoir und Wohnung befinden fich uunmebr 
ar 'Holzpförtchen No. 1. 
1592 Jacob Lindheimier ju._ 


1572 Au⸗ und Werfauf von Staatspapieren jeglicher 
5* Wechſel, Obligationen, Auszahlung von Eonpons, 
ofen ꝛc. im Banf: und Wechfel:Gefchäft von 


____«MJoseph Lasar, Bichergaffe 11. 


729 Ein tüchtiger Agent wird für eine Buckskin-Fabrik 
in Machen gefucht; Dfferten perfönlich werden bis Samstag 
sup) Sotel „zum weißen Schwanen‘ entgegen genommen, 

"1993. Grauen und weißen Shirtings breit 12 fr., Doppelt⸗ Tuch 


12 f., gutes Wattirleinen zu 11 und 12 fr. die Glle, Baumwolle und Wollen: 
Batte billig bei 


_ Schloss, Sahrgaffe 4, nächft der Brücke. 

7128. Ein m erg 8 Daus, mitten- ber Gtabt, das 5 gut verinterejfirt, tik zu 
verlaufen ; Beffetenten lieben ihre Abrufen unter B. 8. Ro. 100 auf der Expedition 
nieberzulegen.. 


798, Unterricht im Schönfepreiben wirb nach einer Ieiht Tapliihen Meetgobe Billig, 
erteilt; Probeſchriften einzufehen kl. Fiſchergaſſe 1, Hochparterre, 


we Friſch geſtoßenes Senfmehl 


Schwarze Lyoner Taffete 1% 
in ben beften Qualitäten und zu ganz befonders — —** empfiehlt 
d. Oehler, Zeil 38. _ 


1586 Mädchen finden dauernde ana zut bezahlte Be- 
schäftigung 3 Barfünsergasse 3, 


719 Bilbhauer in Steinarbeiten gelibt finden dauernde Beichäftigung bei sei gutem 
Lohn; Broͤnnerſtraße 5. it 


728 feuerfefte, find in allen _ Größen unter Garantie  preiß« 
*Caſſaſchrunke, würdig zu verkaufen; Schäfergaffe 7, im Hofe rechts. 
1592 Pealt· Frankfurter Kochbuch von Wilhelmine Rübrig, ‚Preis 

11 Vorrätbig in der F. Bofellvjven Buchholg, gr. Eſchenheimerſtraße. 


716.- Bon Heute an wohne ich Friebbergeraafle 43, Hinterhaus, Ir Gtod. 
s . Dum’er, Schornftrinfegermeifter. 


1578 Alte StubensTeppiche, auch zerriffene, werben gekauft; Fahrgaſſe 120. 

712... @üßer Aepfelwein; Kabrgafje 13. 

149... Gebrauchte .Weöbel, Beıten, Teppiche kauft &: Keep, Friebbergerftraße = 
eve zu verfaufen und zu vermiethen bei @lömer, Glavierflimmer, Body. & 























ae Belanntmahuirngen 
GROSSER CONCERT - SAAL. 


et Tri 0 den 9; October 1868, 61/2 Uhr: 
Ersies Museums - Concert. 


8 

— ..Erster Theil. 
1) Sinfonie in F-dur Ro. 8 von ®. van Beethoven. 

— Motette für Chor und Orcheſter von Joſ. Haydn. 
3 für bie Bisline Ne; 8 von Spohr, vorgeftägen vom Großherzoglich 
Pr iſchen Göncertmeifter Herrn Auguft Kömpel, 
Zweiter Theil. 
haft, ontertftäet für Chor und Ordefter von Niels W. 

ale 


bes (Zum erften | 
und in G-moll für die Violine von J. ©. Bad, vorgetragen 
i Goneerıtmeifter Kömpel, 


* 8* 
6) Abſchled zu fingen”, Lied für Chor mit Blasinftrimenten-Begleitung von 
X bert Schumanm (Zum erſten 





9 






ale.) 
Hamlet“ von Niels W. Gabe, 
Das Drchefler ftebt unter der Zeitung des Hrn. Director E. Müller. 
Kafjen- und Saal-Eröffnung um 5%, Uhr. 


MUSEUM. 


Die geehrten Herren und Damen, welche im erften Mufeums-Concerte 
mitwirken, werden zur Hauptprobe auf 


EFreitag den 9. Dctober, 11°/, Uhr präcis, 
börse eingeladen. Aufgang: elliptifche Treppe. . 1591 
Außerordentliche Preisherabſetzung. 


1692 Bon uahfiehenden Werken ift der jämmtliche Vorrath in meinen Befig über: 
gegangen umb liefere ich zu beigejeßten niedrigen Preiſen: 


u rg? Somnambulismus, Clairvoyance, von Dr. med. 
elnr. Schwarzschild, praft. Arzte zu Frankfurt, 2 Boe,, 
{ neu * Tırı r, 
Weiß, Koi, Schwar;. Skizzen aus der amerifanifchen Gefellfchaft 
neu 


en vereinigten Staaten, von Fr. &® Th. Pulsky, 5 Bde, 
flatt 1, 4.30 — fl. 1. 


u Marf Theod, Vötcker, Kömerberg 3. 


127. —— fi ‚bes erfte Bataillon Etabtwehr- Infanterie an dem Octoberfeft ber 
und = für'd mmenen Fall — warum iſt noch nichts, gar nichts 
er * on * angeno 8 & nich ch 





ZiellBlatt. M 288, Donnerötag8: Oclobet 1863. 


— 


1578 Durch eine neue Sendung 


üächt 'ostindisch seidener  Foulards-Tücher 


mit unbebeutenden 
eınpfehle ſolche zu den Killigftem Preifen. 


Drudfehlern iſt mein Lager wieder aufs befte te forttrt und 


ebler, Zeit 38, 





Zu vermiethen 8 
Ein mittelgroßer Laden und Comptoir mit Gaseinrichtung nebſt zwei hellen Maga- 
—* welche auch heizbar find; Auf Verlangen fönnten auch 1-2 Zimmer im 1. Siock 
azu gegeben werben; alte Mainzergaſſe 1, nächft dem Fahrihor. 





___128 Das Kleidermachen wird gründlich gelernt; ar. Bodenheimergafie 5 28, 
OB. € Spigenfliden und Feinftopfen wird qut beforgt; EL. . Rornmartt 4, 4, Ir ©. 




















728. Wir wollen birefte Wahlen und Feine indirekten, 





728. Zwetichen find billigt zu haben am Fabrtbor im Schiff: 
728. Gin halber Mufeumsplag ift abzugeben. 


5 108. % Anzulegen find fl. 5000, fl. 1500 und fl. 500; Näheres ; Expedition. 


_ 1572 _Ulte Möbel umb Betten werben ge aefauft und aut berablt; Kabra, 190. 





Su verkaufen. 

126 Sechs Halbohmfaß: für Aepfelwein, 
faft neu, * an, zu verkaufen; gr. Korn⸗ 
markt 18, 1 

726 ein Gomptoirverfchlag zu verkau⸗ 

m; Lesen: 3, 2r Stod, 
Zwei vollſtaͤndige Betten mit Roß⸗ 
Eine und ein gut gehaltenes Ca⸗ 
napee find wegen en billig. abzugeben ; 
Papagaigaſſe 7, 2r Etod 

123 Eine gebrauchte Droijäte fehr billig 
zu —— Pfingſtweide 


7 och gut —— Pianoforte 
. g. Girafe) iſt um den Preis von 70 fl. 
abzugeben. Näheres — Landſtraße 8. 
722 b brue h. 


A 
Allerbeitigenftroße 16 werben noch Fen- 
fer, :Thüren, Lambrien, Badfteine, Blatten, 
Dachſparren, Latten, Lagerholz, ein Stod 
Etiege mit Verſchlag ꝛc. abgegeben. 
638 Ein Stoßkarzen; Saalgafje 13, 
728 Verſchiedene ausgezeichnete Bier- 
ante und Bäume, ald Platanen, Birs 
Ahorn zc. , find wegen Anlageverän- 
derung aburgeben; Mainzer Landſtraße 43, 
729. Stoßfarren; Langeftraße 27. 


729 Gin — Zochofen zu verlaufen; Sählofjermeiten RAR, 86, neben Hrn 
’ — 


ar re 
erhaltenes Plantno ift zu 
— ; am bes Hauptwache I, zweiter 


‚zu verkaufen; 


728 Mehrere Spiritu er find. zu ver⸗ 
ie —XX et ri fe fm 
591 Kochofen von: außen * heigen Hl 
in — Vilbel⸗ vitraße I2. 
B D:inendlfäffer; -gr: aornmurtt 


9 
728 . — neuer Urnen en; kleine 
Sandaafie 1 * 


729 Eine Bartie Lambrien 
enbeimer: 


Bo 
ſtraße 8. 
1592 Gin tafelförmiges Elasier aus 
er 
zu verkaufen bei J. See i 


“er Ein Pfeilerſpiegel 52" hoch 2 —— 
Breit Billig zu verfaufen; @raubengaffe 27. 

727 Ein eich. und 1 EL, tan. Gommobe 
billig zu verkaufen ; Graubengafje 27, Ir St 

728. Taubenmift tft zu verfaufen; große 
Eſchenheimergaſſe 37. 

729 Gin feuerfeter Caſſaſchrank, 4 2“ 
tief, 2.10” breit, 5’ 2% body, mit ſttunſt 
Treſſor⸗ und Bramabfihlof versehen, für 
deſſen ‚Blüte ps wirb, Feht billig zu 
verfaufen be Bi ilger sen., 


Schwelm 
vermi 


Bu ethen. 
127 Ein trodene® Opwälbe; En; 30%: i 


abrit von Emart in London ift für ı 
in Boden» -- 


1511 Bel ı freundliche ‚ unmöblirte Ziauner 
find zu. vermieihen; Saalgaſſe 1, Ir Stock 
1 zu verleihen ; Öraubengafie 


227 Bornheim in ber. Wallfirape 10° iſt 
eine kleine Wohnung zu vermiethen. 

727 In Bornheim I ber Gelnhäuferftraße 
% if eine —— —— vermiethen. 

727 GE ber Ran e 2 ein Laden 
ie oder ohne Behnung N Bihee Yun Allerheiligen» 


127 yr fann gi Herr Theil — — 
he inein = a a 


Betten zu vermieten fi öde 4 2ı &t. 
Mn — diſchergaſſe 22 ſogleich eine 


vermiet 
m —*8. Wohnung von 3 Zimmern, ver⸗ 
—5* Vorpl — mit allem Zubehör 
*3 Eine e, neu —— Wohnung 
an eine ſtille Haubhaltung zu vermiethen 
38 — 25— beziehen; alte Mainzergaſſe 96 


* Langeſtraße 24 find 8 neue ſchöne in⸗ 
einandergehenbe moͤblirte Zimmer mit ober ohne 
jubermietSen; auch find bafelf-® Cflaf 


Roft 
Ken abzugeben. 
Mist. Zimmer; Rothekr 25. 
727 @ut mößl. —e88 12. 
m Gin —* 37 Simmer zu vermietbhen ; 
Leenhards 
197 —— 74 iſt der 2. Stod 
* Ein erkuigeß Zimmer iſt zu vermie 
728 Gin Sime zu vermiethen j Altgaffe 
2 Ir Stod Iints. 
; en Zimmer Römerberg 11 Hinterhauß 
728 Zwei Zimmer find mit ob Mis 
—— cha —ã— a 


ein’ kleineb , Yus: 
—— re ZH Bde 


vermietben ? 


A. Eine 2 vor dem Eſchen⸗ 


—— * ir Stod, enthaltend 4 Zimmer, 
Manfarden, 2; weft — Keller 

en; zu er Korn⸗ 

u te —— sg en 


Dienftgefuche und — * 
727 Ein Maͤdchen, welches buͤrg 

kann, die Hausarbeit gründlich ve eht, Nu 
Dienft; Finkenhofſtraße 8. 

727 Gin veinliches Mädchen, das Gürgerlich 

kochen laun, ſucht Dienft als — auein 
oder als Köihin; Lindheimergaſſe 9. 

127._ Gin zuerläffiges. Kindermäbchen wirb 

geſucht; Mainzer Landſtraße 11. 

727 Ein Mädchen, das die Hausarbeit vers 
fteht, wird. gefucht ; Wilbelergafje 28. 

727 Gin Dienftmäbehen wirb gefucht ; gi. 
Kornmarkt 6. 

727 Gin ordentliches Dienſtmaͤdchen wird 
gefucht; Parabepla 9, Ir Stod. 

Zur fetöftftändigen Führung eines Kleinen 
Haushalte wird ein folides Mädchen zum 
fofortigen Eintritt gefucht. Gomptoir vn. er, 
Schüppengaffe 12. 

1727 Büffet: und Siümermädchen 
fuchen Stellen bei G. Fifcher, Grau: 
bengafle 32, 2r Stock. 

Diener, Auslaufer ‚ Sowie Hausburſche 
können ſofort plactrt werben d. d. Comptoir 
Hensler, Schüppengafie 12. 

1590 68 wird ein gebildeteß gefeßtes Frauen« 
zimmer, das in allen weiblichen Handarbeiten 
wohl erfahren, zur Stüße der Hausfrau gefücht ; 
Offerten unter C. F. nimmt die Expedition d. 
Blatted entgegen. 

— Zimmer⸗ und Hausmaͤdchen Ders 

den zum fofortigen Gintritt — — das 
Comptoir Hensler, Schüppen 

724 "Ein bravet Madchen g na yeises 
we gänz unerfahren im "Raden if. Wäperrt 


gi Gin ibr. Mädchen, welches kochen rl 

und fi der Hausarbeit unterzteht, 
fuct; Bornheimerftraße 13, 2r Stock u 

Ein ordentliches Mäpcgen fu Hal — 
allein oder Hausmaͤdchen eine gr Siehe; 
Heine Eſchenheimergaſſe 9, Ir Stod. 

737 Mädchen, bas fochen. und‘ Haus“ 
arbeit verfteht, fucht eine —— zu erfragen 
Kornbluwmengaſſe 14, Ir Stock. 

— Eine Kinderfrau wih gefucht bet 
8. Hofmann, Trierifhegafle 6 

727 Gin ſolides Maͤdchen bag Kleiber» 
machen ann, —— eine Stelle als Zim⸗ 
Pet ober zu Rindern; Weißadlergaſſe 1, 
1 6 


"Satent Bamyenat. 


ke pr. Maas 52 fr, 
Coester, Dühnermart. 









— — — guten 9 
und 
ten bei M. I Secht, B —— 






J 
Gatten, 
A Fris gewäflerter Saberban und 
D 


& 


L. B 
NR 20, Ed ber Netgaffe; 
1588 8 —* Vi mia 


* ei braves Mäddhen * 
aachen, ſehr grundlich Bei einem 


= ter, erlernen; Gtelzengafie 2, 


—** oje K L; Mo: 24251 Gr GL, 
144. ler erie find abhanden gefommen, 


vor deren Ankauf gewarnt wird. 


ne Der Pfandfgein Ro. 7535 wurde * 


Friſch angekommen: 
————— von Gotha, für. 


4 Ei — künellen in arojen 
einen e 
4 Coes —— 


er Cablar pr. rap ‚2, Bremer 
An Keuter Anoni, Erin e zum 
ir el pr. Zne N 4 * he 5 aͤringe, 


⸗ ai 
Töngesgafle, 
— Engliſche Auſtern, Reuchalel Brie: 


Georg Schepeler. 


30 nod Tage frei; Mepgergafie 15, 


— en ober Erddi * Qua⸗ 
e Lempen in Auswahl Bei 

J. BE. Buche, Hömerberg : 

Verloren J eine ge 
















PR; aföse an ber Krtebh 
er ⸗Anlage. em 
— * Belohn A x en 


Be 
end lee ee man bittet bem 
—— Fink 2 age Altgaſſe 34 gegen 


— erter Saberdan, Stod- 


0 © 
und Tittlinge Bei 
—* Earl Wigand, Martt 2. 


121, Ein — —— Gntoutcas fi 
eben in ber Bromenabe am Anbre ? 
3 — — 25 5 * wur 


A ute B 
1 mg, Er 


1593 Worztigliche Schweizer — 
pr. Pfd. 80 fr, in Kübeln Tl ae 
el: 


—— und Schweizer Kaͤſe ſowie 
utker 
4. 'w. Fuchs, am Römerber 
728 Ein Turteltäubchen entflogen ; ge 
Belohnung abzugeben Mörfergafje € m 
— 


727. Ein Mädchen, das nähen 

727 Verloren Sonntag Morgen: in ber. 
Peterskirche ein ee Sal 

8 H 6 gezeichnet, Um beffen Rhdgade an 
ben Kirchendiener wird gebeten 


Neue aut Eochenbe Hülfen , alt: 
* en, Linſen und Bohnen Irüihte, eig: der 
friſch angelommen; beleſene „ol von 
10 fr. an pr. Geſcheid empfiehlt 

E. Limberger, Weihablergaffe 37, 


1588. Gin.bellgelber, laughaari 
Spitz, au bene —— Minel⸗ DR 
bat fih am — verlaufen; wer Yuß 
funft hierüber eriheilen kan oder zu 
— bebälflh it, 

eine —* e —2 zugeſichert 








— —— — 


5. Bellage, Ftanth ſuiel·lati. e 288, Donnerotag ð. October 1863, 
era etwa ungen 


hr haben fi; Bekanntlich bie verſchlede⸗ 
e nik in Sachen der Aſſociatlonen 










nen: Schri 


| $- > yon. er a in amd ihre Jathgeber, 4, hber 
zu und ſich int Allge meinen r Schuljerd elisih gegen 
ed en — 
rofti efu en können. De 
nie 18 — Dieſelbe iſt — bei — 
nz Benjamin — 
Ds —— Eck der Tonges⸗ und Hafengafſe. 


er. liederkranz. 


Donnerstag den 8. October: 


| * Gechal- ‚Brobe zur Aufführung am 18. Pctober. 
R Der Vorstand. 
lage von I. E. eber, Hcfmufifhäntler in Coln, find er- 


Wailenstein, Ms * Seene und Arie f. 1 —— Vit⸗ f. 1 .; 









Mocturne fir fe . : nr 
P 3 Siegenlied für Pit. . . =. — — 36, 
Beat ie bei. TA. Henkel, nur ifalien- u. apa 
illerplat 


„„Samiföler und Wnterbeinkleider 


ia Vigogne uud Seide. für Herren, Damen und Kinder empfiehlt 
gen Prelſen 
= — rm = Conrad Welmar, Neuekräme 1, Eck der Wedelgaſſe. 


2. Ausverkauf wegen Aufgabe 
nn 2 de Geſchüfts. 













Baaken, ala: Mbums, Bortemonnaies, Cigarren-Efuis, B- ieftafchen ac., 

ampfbänber, Duincatllerie, Glacéhandſchuhe, Kil d'Ecoſſe, Winterhand- 
nde und alle in dieſes Fach einſchlagende Artifel unter dem Fibrilpreiſe bei 
— — G. Hehner -Demmel, 

1693” 320.2, Bleidenfttafie 49, vis-a-vis der Ratbarinenpforte, 


Trafie. gab. 3 elegante Wohnungen aus 6 Simmern und | fon 
reiten & web nebſt· Sartenvergnügen zu vermiethen. 








—— ji „Avis fü für Damen .8.: 


der holten. Ferner empf we Feen i und —— 
— Anne — gefarbt und nach 2. er ‚Sagon sur 


Be Wollen e Ve en 
in —** J u — zu} dahin a 


ar, Rerchän el 
15857 Gin aufgelenen: : ©. terreifocal, 'h welches * au Gaben Jen ten 
mit * * Ei ıgem Keller au vermiethen. zer 




















und Parsfün-Brilianikerzen in — — 
Qualuat bei ee ae range 1 


— ee pt 


Billigft abgegeben. 
Nicolaus us, Kranz, Domplap 8. 


— — ⏑ „a 1a FRE 
729 Ale Sorten Flaſchen werben jebems Tag gekauft und I mare 
Breitezaffe 7. D — find zu verkaufen: 1 Sommodr ü ‚ 1 Mleider er 

— 1J . Sıd iffman Sofen, 4meue Kenfterläben, 


7:9 Sammt- und Seidenhüte. werben ‚nad ben, neuellen 
Mufte n augefertint; auch werben ale Aenderungen ‚billig und prompt fr an 
firaße 31. ir Stoe 1 .nisreıs1le 77 


‚‚e1592, Kammfett, beftes Mittel zur Schaltung * LIT erun yo Wachs- 
thums ber Haare, von geſunden, friſch geſchlachteten Pferden, iſt ſtets zu Kb auf bem 
Büreau der Wafenmeifleiei, Etelzenaaffs-1 


Auch iſt daſelbſt frſch Aausgeioffcnes Hunbefelt von gefunden friſch sefßlaäteten 
* zu haben. T 
va bet IST 


= Wa nsessel 
J. W, Franck, gt. San Gr 


 1592%..Gin auf Blei: Leitung und fonftige Gas-Arbeiten-geübter Erenglergchäife 
wird geſucht in der Fabrik neue Mothhrfitraße 14. 


1592. fl. 20,000 find fofort anzulegen Durch” . 
Bullus Same, beeidigter Senfal, Götheplag 22, 


Fur in ein vuß geſha m ietne ausmwäitige Stabe wird eine er e veiſerin 
— — Iheaterplag’bei Frau Neanden IBNTERITAKE 


— Worfenf," Ent au 

u Senfmonhls yyi Lg Än — Materialift, 81 
3327 — heit, n⸗Apotheke. 

129 Es wid ein Bäderinägelden zu Fnufen gefnmdt; — * 












neuerer Conſtruktion für Erwachjene 





















fv “ . 
An ni 
* 























inet je 


— ——— Schlaf. 
1 — — 


Stock 
—— 


wi nie gel ann 
—— sis um 


EDLER 


— Et 


Sit Gäbinet; auch 
imer" Cha fie 2» 


febiedener Art. 
| im daten zuſtand a. nicht 
uf ; Bıllard wird zu Faufen geiucht. 
79 - Eine —— Spe⸗ 

rd zu kau⸗ 





— für ein 
über außer dem 
tes wo 






— 
F 









Theater. 
— 


* 


— — —— 


— 


x Bodı rim feine 
SE — 


2 Herrn, Bria 


den October. 
M folgende böbere Treffer gezogen: 
. 21212, 27050, 13395, 18689, 4130, 2578 und 165%9 
‚15428, 16057, ‚8341, 


Wufl von an Bine Beit: 


fe önmement-Worfte 
SER = B > 


mn. N huge nun 











ai gefudt; ine Fifce 
= 8 Ei 
ae 68 wird einwatfamter % | 
12 abre alt, Feine Race, zw ges 
jucht; Varabept: 10.5 = A 
— F — a ffementB. 
wir T 
auf en Jahr zu * geſagt. RAD. 
Me A SPRRERFERN 
2 anderge € m 
Zimmer mit Cabinet ohn — wei 
EB, —* geſucht; zu * Nurnberger· 


Dienftgefuche und Anerbieten. | 
729 Gin’ fleibiges enge das bie bü 
liche Küche verkehl,. ſucht Dienft_als 
fe äh. bei W. Hofmann, er 
afle 
a 730  Gine ganz. perfekte: Köchin Tut eine 
* Re ae au Maas, Röomerberg m 
chen allein, Kinder⸗ und Hausmab⸗ 
gu Per fogleih gute Stellen. ©, Bier, | 
raubengafje 32, 2r. Stod, 
7129 Gin’ tüchtiges Hausmäbchen ſuch garen 
723 Köchinnen, Hausmäd 
chen allein und” Firbermätcen finden _ 


immer 












* en bei W Hofmann, Trierifches | 


aſſe 6. 
. 727 Gin zuverläffigeg Mädchen, das felbſt⸗ 
ſtaͤndig gut kochen kann, ſich auch eiwaß Haus⸗ 
arbeit unterzieht, ſucht alebald eine Stelle a 
Köchin; zu erfragen Sachſenlager 9, 

127 Eine gut empfohlene Köchin, welche im 
alten Stüden felbftftändıg ER fucht Stelle wegen | 
ga ie ee: Herrſchaſt; Mainzer Chauſſee 13, 


* Eine perfekte Koͤchin, welche gute 
niſſe beſitzt, wunſcht bei einer Hertſchaft eine 
paſſende Stelle; Pfingſtweidſtraße d.— 


Bei der heute —— 144. Votterter | 
0. 17889 mit 5600 fr 








25490, 6660, 6113 ımb 15278 jebe 


nn —— mn 


Anzeige, 


the — Ban in 4 Alten, nach 
Herr Baumann vom 


— 


ung No. 263. 
TAR\ N 


. 


NE 238. Bo. 7863. 
Sri mg han — — 





m. * 


‚Dre lligenz-Bratt 


„det Freien Stadt Frankfurt, 


Verktnden mit: dem Amtsblatt, Oraan der hieflgen —— 
und den Frankfurter Nachrichten als Gstrabeilage. 





N 





(Eypebition: am @eiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





TU DB nn an Br ů 


239, Freitag den 9. October I 1863. 


E — auf das SIntelligenzblatt, Amtsblatt und 
Nachrichten werben noch für dieſes Semefter täglich 
Mi zu ermäßigtem Preife angenommen. 







Belanntmahungen 


B. Sperling 


photographisches Institut, 
8 Bleichsirasse S, 


empfiehlt fich in Uebernahme aller im Gebiete Der Photo⸗ 
— vorkommenden Aufträge unter Zuſicherung billiger 












d reeller Bedienung. 
12 Stück — — © ⸗ A. 8 30, 
ri IE 6 er) f) . 90 Me — | 
Port its von 2, 5,9 fl. und Köder * zur bebens oße mit, und ohne Rekouche 
aſtell und. Wauarell gemalt, i u ’ ’ 
akt: in n Rahmen: von 12 fr. an bis Sp wi Metal und Gold, 
Bilder elegant mit Goldſchnitt von fl. fü, i 


m bon Morgens 9 Uhr bis —— & Uber bei jeder 





Delanntimadmng. 

Nachdem im Juli d. $. in Bornheim ein Hund von ber * re entf 
und mehrere Menſchen ſowie andere Hunde gebiffen hat, auch in ter * 
wieberum Hundsbiſfe vorgefommen \find, welde den Wrdacht erregen, Gap we 
Bornbeim Hunde der Wuth verbächtig find, jo ift das Einfanger und en aller in 
Bornbeim frei umberlaufenden Hunde verfügt worden. 

Es wird dies mit der Warnung befannt gemacht, daß auch von Bier aus keine frei 
umberlaufende Hunde mit nah Bornheim genommen werden bi fen, " 






„ Beanffurt a. M. ben 7. October 1863. MPolizei⸗Amt. 
Stearin Lichter 
beſte Qualität 4524Fund 28 fr. pr. Paquet bei Moritz Reiss. 


Eine Partie Postpapier 


babe in Auftrag zu. ganz befonders billigen Preifen zu verfaufen. - 
1890 HM. Beck, Grabin 35, Ir Stark. 


Pelzwaaren 
neuefter Mode in bekannter. guter Qualität werben ſehr billig verfauft bei 


1575 IP. 7. Dümmich, Zeil 60. 

WIER: 

“. Winter-Juppen 

‚ empfiehlt billigſt 1589 
©, Glauin, Sehnurgasse 39. Hinterhaus, 


Mein Schuh- und Stiefel-Lager |, 
halte id für Die Herbf-Salfon zu bekannten billigen Preiſen beſtens empfohlen. ' . ° 
1577 Christian Otto, Brönnerftraße 5. 


” Empfehlumg. 


Meiner verehrien Nachbarſchaft, Jowie Freunden und Bekannten Die ergebene Anzeige, 
daß ich unterm Heutigen mein Geſchaͤft ertffne or 
WBeifiadlergaiie 1 im 1. Stod, 


Jeum Frey, Schneidermeiſter. 


7350 @in bief. folid. —— ———— Berfäufen wünſcht 
für rößere Waaren⸗, Commiſfions- Agenturen: und Fabrifgefchäfte 
ſowie für folide 8 einbandlunnen, Siqueurfabrifen propifionsweife 
tbätig zu fein: er befigt eine fchöne Sandfchrift und iſt auch mit der 
Eprreipondenz u. allen Eomptoirarbeiten vertraut, Off O P poste restänte, 


1585. Be: en Sierbfäden ei empfiehlt fih Frau SDänel, Rothekzeuge 
gaſſe 10, Fahrgaſſe 33 











J.’M. Börsching de Chen 


-Röngesgafe 52, am Aicbfrauenberg, —— 
| empfehlen ihr Wwoßfforticte Lager eigner Fabrik 22 
in Filzbüten und Facons für Damen 
und Kinder 
fowie ihr Commifftons: Lager 


in Pariser Federn. 
Getragene Filzhüte werden neu hergerichtet. 1566 


Agrinpina 
Ser-, Sluß- Ein A dh AR 
in Cöln. 


Die Seſellſchaft verfihert N, feten und billigen Prämien und gewährt bei, Abon“ 
aements- Poligen beſondere Vortht 


Fr Empfangnahme von ar VRR Autrigen empfichlt ſich 
der General-Agent FRANZ BOEHM, Götheplatz 10. 


“Petroleum, 


vaffinietes, in befannter befter Qualität bei 
J. 3. Haas, 


Fahrgaſſe 115, zum großen Hirſchſprung. 


Avis für Damen. 


| 3 und ZPadetols in Herbst- und 
toflen: nach den neuesten F'acons zu reellen 
iesten Preisen empfiehlt 


„Bas Damen-Mänlel- Magazin, 


Riebfrauenftrafe Wo, 6, 












ET RE 


| älhelm Erras, Atemaitzergafie 35._ 
1592, In Folge des Ablebens der Frau Wittwe Waria db’Ornille, geb. Fuchs, 
zu Dffenbad) |6 —* * Nachlaß we den Ro November, Morgens 10 Uhr, 
ffentl gleich baare Bezahlung verfteigert werden: ii 18 
— — ———— fehlerfreie, zuverläffige und gut eingefahrene 
— 53 Grauſchimmel). 
2) Eine große Kaleſche mit Glasverdeck 
) Eine kleinere Kaleſche mit Halbverbei. 





4) Einigiweifigigerhleihter Wagen mit Dienerfig zum Selbſtfahren. 
5) Ein Stuhlwagen. | 
6) Diverfe Pferdegeſchitre, Pferbeveten, Halfter und Stallrequifiten. 
Die Verfteigerung findet im Hofe der Bernar d'ſchen Tabaksfabrif flatt und wolle 
man fi) wegen näherer Erfumdigung md Beſichtigung ber Pferde an den beftellten 
Mafjecurator, Gro ajor- Alewyn in Offenbach, wenden, 
18 evfter Ynfag auf;einen Weinberg gefubt: unten I 
aber end — — ER 


Dauffaogun g. 
Den Verwandten und Freunden, welche unſeren ‚gelichten Gatten und Vater Herrn 
Georg Volck zu feiner legten Rubeftätte begleiteten, unjern innigften Dank, 


Die trauernden Sinterblieb * 
725 Bis 1. November twirb ein freundlih möbl, Simmer zu mietben uk 
Offerten I ‚Z 105 find bei ber Expedition d. BL abzugeben. 


735. Gin gebilbeter junger Wann fann in einer achrbaren Familie freundkidhe, 
Wohnung nebft 
























of 








uter Koft erhalten; zu erfragen in ber Expedition. 


{ Landſtraße, naͤchtt der Weſtendſtraße find mehrere vollfän- 
FR Bern. worunter eine mit 10° Zimmern fi befindet, — 
‚ bei Maurermeiſter Hänſel und einzufehen zu jeder Ta 


etroleum, doppelt zereinigt, 
Petroleum-Sampen in ſchonſter Auswahl und illigſt empfieblt 
730 I. ©. Schmidt, Markt 39. 


— mn in Fe ER 
730 Binterhüte von fl. 4. 30 bis-zu ben feinften finb wieder vorräthig, 
®. Schröder, Borngafje 5, 


en ” 
5 Senfmehl, franzöfifches, 
täglich frifch geftoßer. JB. Hans, Sahrgafjei15. 

u 7dı Für einen mit den nöthigen Vorkenmtniffen verjehenen, willigen hd Bra en, 
5 Mann Israelit) wird eine Stelle in einem größeren Masten: ober Bankpefcpäft 
8 . 















5 














7 


bet 


erwirtbichsft iſt ein Lokal als Kolleg abzugeben. 

—— — 
Aepſelwein 
Debne, Aleıheiligenftrafe 20, 




















nt 


—— von & Oehler, Beil 38. 


Nachfiebende Kataloge find bei mir zu erhalten: 1572 

r —* * u. —“ Fr a —— 
e, Kirchen⸗ u. Krie riften, Hanptkaialo 

u mb * eh und 6. Abthe ung 9 


—— ——— 
Schꝛiften, Strafreihtt alle, „ Gedichte und Gelegenheltsgedichte 6 
e pain fen, * ” 3 dramatiſche Schriften . 18 
„ Yteraturzeichichte, Befaenntsiius, 5 gta für den Familienfreis u. 
naben der ausgezeidjnetfien Särift: N MR 12 
fießler, Glaffller u)... 0. u ,„ et Nouvelles . .18 
„ teligiöje, phil che und pſycho⸗ Aslanges. Ouvrages hietoriques, 
logi aturwiſſe aſchoft, memoires voyages..... 12 
deutunde Technik, Sant! . . 3 „ Novels and romances . 
> Reilesefchneibungen, Länder: nab „ historieal works, memoires teavels, 
Blilezlnsde . . . . 5 .*, 12 poatical works etc . . .. . 
r Bann und vermifite „Libri italiani. Libros espanoles, 
| — lb LEI ZEIT 3 Hollandsche boeken . . . . .» 3 
ME eesiscfemniene 


hreitig den 9. Oetober, Abends 8 Uhr, im Grüher'ſchen Locale. 


——— Jahres- und Gaffenbericht; b) Wahl der Rechnungsreviſoten; 
—35* üser Turutag Bingen; d) Bericht üͤber Gruͤndung einer Vortutnerſchaft; 
Ze bes 18, October; f) Neuwahl des Turnrathe. 

Der Turnrath. 


Gefhyätts-Eröffnung. 


1577. Id made hiermit die Anzeige, Daß ich heute ein 


Duchwaaren⸗Geſchüft 


en gros & en detail 
—E habe und halte —— unter Zuſicherung billiger Preiſe und reellſter 


N. Buseck, Bleidenfrafe 4. 


Zu vermiethen. 

726 Zwei jhön möbl. Zimmer mit ober 
ohne Koft zu vermiethen; Kruggaſſe 9 

725 Ein auch wei fein möbl, Zimmer; 
Binmermes 3a, Hochparterre. 

729 Ein fchön. möblirted Zimmer und 
ein kleines Stübchen an einen Herrn zu 
vermiethen; Allerheiligennafle 66. 

729 Gin möhlirtes Zimmer zu vermie- 
then Graubengaffe 29. 

729: Ein Parierrezimmer; Breitegafie 7, 
Eingang links, 1. Thlıre 

728 2 freundliche Wohnungen, jede von 
3 Simmern nebft Zubehör fowie ein Par⸗ 
terrezimmer als Geſchaͤftslokal zu vermie⸗ 
then; El. Sandgafle: 11. 

139 Bleijftrafe 27 ift eine neu herze⸗ 
richtete Wohnung im 3. Stod zu vermies 
then und gleich zu beziehen. 

729 2 mößlirte Binimer mit ober ohne 
Kof an Herren zu verihietben und. gleich 
zu beziehen; Kettenhofweg 26. : 

729 Gin fhön möblirtes Zimmer an 1 
Herrn zu vermiethen; zu erfragen Allerheis 
ligengafje 66, im Laden. 

730 1 großes Grwölbe und ein Schrot- 
feller zu vermiethen; Markt 23 im erften 
Stod zu_eriragen. 

729 Nömerberg 32 ein 
liches und 1chön möblirtes Zimmer 
mit Sabinet für einen Seren oder 
auch zwei Freunde paflend, zu vers 
mietben und gleich zu beziehen. 

730 Ein möbl. Zimmer im Hinterhaus 
zu vermiethen; Raͤh. Brönnerftraße 22. 

702 Cine Bartenwohnung, 3 Zimmer und 
Gabinet, Küche, Speifelammer, Manſarde ıc., 
Bartenvergnügen. Näh. Kahrgaffe 47. 

724. Gr. Birfchgraben 8, 
zwei Wohnungen von 3 im: 
mern und Küche mit Gasein: 
richtung und Wafferleitung. 

723 Breitezafje 12 if eine Wohnung 
zu vermiethen. 

723. Finkenhofſtraße 7, 2r Stod, ein ſchon 
möbl. Bimmer. | | 

1575 Ein Gewölbe mit Regalen zu vers 
miethen; Töngesgafle 6. 


158 —— VParterre, Salon, 
8 Zimmer nebſt Zubehör; Haideweg 10. 


reund⸗ 


1582 Si dern neuerhauten Haufe, Mit⸗ 
telmeg 18, ift ber erfie und. Zweite. | 
ne aus 5 Zimmern, Kühe, 2 KXellern, 3 

anfarden, Gartenantheil ıc. eg zu 
vermiethen und fofort zu.beziehen; Näheres 
im Uhrmadherladen Ara 

1576 Der erſte Stod, beſtehend aus 5 
Zinmern und Zubehör, iM zu vermiethen; 
Schügenweg 1, an der Pfingfiweibe, zu erfe, 
im Nebenhaus, 

1575. Menue Maimerfiraße 16 find 
tm 1. und 2, Siock zwei elegante Wohnungen 
u. f. mw. fogleich zu vermiethen. Naͤheres gr. 
Hirfehgraben 15, bei Maurermeifter Gerlad. 

718 Bodenkammer mit Bett zu vermie⸗ 
then; Kettenftraße 6,27 Stod, 

Bu vermiethen: 

Ganz oder getheilt pr. 1, Januar 1864 
1 ſchoͤnes Geſchaͤfislokal, Parterre, und biv. 
Remifen, Sidi. Hof, Schäferg. 17,2r St. 

1573 4 möblirie Zimmer zuſanuntu ober 
getheilt Beil 49 zu ee M 

1575. Ein Geschäfts- over 
Fahriklocal ift zuvermiethen; 
fl. Krievbergerftraße 5, Ir Stod. 

714 Kabrzaffe 48 eine Wohnung und 1 
Feines Magazin. 

1575 Zwei WallbBartenwohnun: 
Ben. von en Bo 26, 
neu bergeftellt, gleich zu beziehen; 
firaße 2, 5 Gartenhaus, er 

1575 Zwei möbl, Bimmer zu vermiethen; 
—— — 

e aſſe 72: im 
Mittelbau, Ir Stod, eine Alihe Woh⸗ 
nung von 4 Zimmern, Cabinet, Küche ꝛc. 

1575 Altemainzergaſſe 30 ber 2. Stock 
von 6 Bimmern, e, 3 Rammern ıc. 
gleich zu beziehen. 

@in Laden mit Eoumptoir;' großer 
Sirfchgraben 16. . 1581 

78 @ine Wohnung von A 

immern und Gabiuet nebft 
Zubehör; Fahrgaſſe 38. 

730 Ein heijbares Jimmer mit od. ohne 
Möbel; Judengaſſe 102. — 
730 Ein braves Mädchen kann Sammer 
mit Bett erhalten; Kirchgafſe Or St. 

1593 Ein unmoblirtes Zimmer au ver⸗ 
mietben ; Fl, Rornmarkt 8, 2x 


















chen mobl. Zinmer 
Ausſicht au 

ftrafe 1. 

J * geräumige Wohnung im 2. 
nad. dem Main, von 6) Zim- 

Rammern ‚Keller ift bis zum 1. 

Be im, Aftermieth zu geben und 
—— —— — Uhlandſt. 
——————— ber 2. &tod, bes 

ern nebſt allem Bubes 

SET ws Garten zu bermiethen. 

möblirtes Zimmer 

.2 Herren zu ver: 
oeietasceiage S. 


ik an ı 
wictheit; 
eh era igenftraße 74 iſt ber 2. Stod 


N 


777 ae mößl. Zimmer; Bleidenſtraße 12. 

127 ‚Bornheim in ber Wallſtraße 10 ift 
* ad Te vu vermiethen. 

von 3 Bimmern, 

— ** Aubebör: Neuerothhof: 

gro Sallusgeffe 12, jr Hofe links. 

4 x Sirfehgraben S der 

als Gejchäftsiocal. 

nungen von 4 Bimmern und 

lm Bucher, auch rg zu vers 

mietben; Bornbeimer Haide 20 
4684. Zwei Feine mökl. — zuſam⸗ 
ie nel; ——— 9, 2r St. 


drei unmdbl, Zimmer 
at Be ud zu — 5—— Katharinen⸗ 


724 Ein freundliches geraͤumiges Zim— 
mer ohne — zu dermiethen,; Rebſtock 2, 


713. 2: 9 ift der 
a ee it U Be 
* > en che * 
Gat gen zu der: 

en und zu beziehen, 
Eiſernhand 19 ® eine Wohnung 
7 8:28 Stod, Zimmer und 


, [oaleic 2 beziehen. 
—— Keller zu vermiethen. 
lirte und unmoͤblirte Zimmer; 
1, Ir Stodk, zu vermlethen. 













tape. 9, 
Jen eih Ag 


t, 
55 * sn Su 7 
wid geũ 
I FR illiget —* 
— Ai 


b; 
ei ee arfer Burfce * geſucht; Rd 


hi a 

79 Gin Krabeß reinliches Maͤdchen dat 
einen Monatplag Hat, kann gegen NE 
.. Koſt und Schl belommen. 
Saiheskei, Tone Binbergfepe are, up 

außar ow ge 6 
cine Siefe ne * — | * 

7 n anffün a 
im Sleidermachen, Weißnähen, 
Waſchen und Bügeln geist ihr, ift, noch n 
Hier conbitionirte, ſucht eine 
einereg ws en ober —F been Kindern 

ih. bei W. Hofmann, ‚Erf Sy 6, 

592, Gin Mädchen, welches ſeib in 
Gürgetlich kochen Tann und zu aller 
beit willig ift, wird baldigſt geſucht; 
im 2, Gtod, zu erftageh im Raben. 

727 Gin Saumähden, welche nähen und 
bügeln kann und. bie Hausarbeit Meet 
Zeugniſſe befikt, Feeſet ſogleich eine ei; 
Pfingftweibftraße 3 . 

1592 Ein gebilbetes Frauenzimmer aus fehr 
guter Familie, gefeten lters, welches ſchon 
mehrere Jahre einer Haushaltung Pal 
18. eine ähnliche Stelle; Baumweg 10, 

Ein a zu einem Finde, ge⸗ 
J Mainſtraße 9 

730 Ein in jeder — tüdhtige wohl ⸗ 
empfohlene aan gejeßten —* wünſcht 
in einer ſtillen buͤrgetlichen Familie eine 
Stelle, Nürnbergerhof 8, Ir Stod, 

730° Gin Maͤdchen, "teldes ſich jeber 
Hausarbeit unterzieht, auch bürgerlich kochen 
kann, wünſcht eine Stelle ald Hausmaͤd⸗ 
a oder in, eine file Haushaltung als 

8 allein; zu erfr. kl. Fried berger⸗ 
gaſſe 5 

727. Ein ſolides Maͤdchen ſucht eine 
un ein Büffet oder ald Stuben: 

N, 


| si Kenne 





ui Is v Pe hebt, Ä hudte 3, 
— hack a jene, I 


eh „en 
Stille 
— 5 — ee Tu MR 
a. — 
äschen wer & Hand: und 
—— Frendii verfteht, * eine 
elle als Hansmäbchen: gr. Gallus ftraße 
er EN Ir Eh 4 
es nefekten 
Alters, A aut Kocht, fih etwas Sie 
ide — 538 re {n einem 
25. 1% Klik! — * ar eine 
Stelle als Kindermaͤdchen over als Mätchen 
allein; Sy Gotheplaß 19, 
7 Mabchen, welches * und 
biigeln Hi wünfht eine Stelle als Haus- 
en ober bei erwachſene Kinder; zu 
ie 5 —** der jchönen Ausſicht 1. 
abchen, das Hatisa:beit aründe 
lich * rot als Hausmaͤdchen; 
Kuffeegofle 5. 
1.6. Em folides auftändiges Mädchen, 
es in Hand» und Hausarbeit erfahren 
lit eine Stelle, eutweber als Stuben⸗ 
minden ee ober zu Rindern, Näheres Gulol⸗ 
er 


729 N ah Binderörähäen mit auten Zeug⸗ 
N 3 ‚kun fogleih eintreten bei Jon. 
Iele, — 1 
Kr Nr nebildet:8 Shen, Norddent⸗ 
die im ———— grifiſen, Bügeln, 
üben erfahren Äft, auch etiwa® vom 
an u ht, ſucht eine poſſende 
— &b. vleichſtraße 8, Ir Stock. 
Kind: ir Hapffunge wird geſucht; Ben⸗ 
a 


er rauemimmer, welches geläufig 
—* ſpridt, ‚de eine weibliche Urbeiten 
verfteät, fıt Aut ei ne Stelle Bei einer Dame 
oder auch in einem Laden; Näheres Weiß⸗ 
— ie im —2* 
728. Ein en, air zu aller Arbeit 
willig if, wird akt: Neugafle 2, 


U DER 


große Sur 9.’ 

750. @ine wre ungfer, wel In, 
perfect Kleider nad * 8 x — 
ſucht eine ren a 
E. eibdt, Sandadfle 0 


rn he Es vin * braveß 

dä einem be gegen 

atust EB Auf Dee —— 
Ein gelemter Burchbinder, weite 

bie 9 — in einem Geſchaͤft war 

Baden a Kr 

Toni; zu erfragen auf 3 zn Ri 

äbchen, w eg 


t Aft,) ſucht eine 
—* gut: große Sallusga afle 6. 





797. Ein braunfeibener Entontcas fte 
eblieben in der Promenade am Andrei 2 
wanentelg Dienstag den 6, Orttober; 
— gem rare abzugeben Rievenau 
m 


1593 Prima Limburger Kaͤſe bei 
2. 2. Born, Ed der Neugafie 


la Stearinlichter 


empfieblt zu ee Preifen 
Marti ecker, Bleidenftrafe 5, 
NB. Die Serren Gaftıntzthe tige —* 
ſonderen Rabatt. 576 


de Lampenöl A 52 * 
ani⸗Mnoprio. 
1575 Hirfchyraben. 
1593 i waͤſſerter Laberd 
Mn Ms bi ſch gewäfjerter Laberdan und 
L. L. Bor 
_ Hüihnermarkt 20, Ed Bir Mageſe 


Sũhen u rauſchen Aepfelwein 

zapft Karl Wendland, —— 12. 
1729 Bergangene Woche ift ein Regen 

ſchirm in einer Droſchke liegen gebl 

Man bittet benfelben gegen Bvelohnun 

Toͤnges ‚aſſe 86 im Hinterhaug — 






& Taxyarıa!) 7 * u f R m — Treu | 


— „Belletriftifcher Ju Sournalzirfel. 


ger Sartönlaube. Fliegende Blätter. Illuſtrirtes Familien» Journal. 

Ban npnefer —— Sonntagsblatt von Ruppius. Ueber 
eer von 

De Umtaufch Meichieht wei Mal in der Woche. Der Ubonnementspreis ift halb: 

jäbel 1.45 a 


+ vierteljährlich 54 Er. 


Gustav Oehler, Zeil. 


wi onileur de la Mode. 
1595 Mit October beginnt ein meues Abonnement auf dieſes den erften Rang 


Moden-Journal, balbjährig r 7. 28, jährlich fl. 14, 


at beutiher Ueberſezung —— 16. 20 fr. 
on der Pariser Woden-Journale: 'Ziegelgasse 13. 


FR ‚Der architeltoniſche Zeichen-Unterricht & 
J 5 







— — 
U u 












Faunten!: und Mbeudfchule beginnt Sonntag den 11. Octo— 
Radnrittagns 2 Uhr, und or den 12. October, Abends 7 Uhr. 
Schüleraufnahine findet Samstag den 10. October und Sonntaa den 11. Oc- 
ttags 14 Uhr, ftatt. Dr. Poppe. 


Sehr preiswürdige 


Winter Müntels Paletots. 


1589 Durch vortheilhafte Uebernahme einer Partie Double- und Tricot⸗Stoffe 
fann id 1B be davon gefertigten Mäntel ıc, zu außergewöhnlich billigen Breifen 


en ne. Sönnen, Sirimmeg B. 









binden und Shawls, 
Eng lische Eine und allo Arten Modchandschuhe, 
ine i te und BKeisce- Mützen, 
au und zewihte ' u he und Seidenwaaren, 
eifen und Parfümerien, 
. Telmene Kragen, Stöcke, Schirme 
’ .Tollette-, Beise- und ra Artist, 
{ he ‚Foulards, Wiener Lederwaaren. 
Wilhelm Seidler 


rkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Dentmal). 


enter Unterricht a 











Havanna-Cigarren. - ee 
1591 ine fehr empfehlenswerthe Sorte Anas y Carvayal & 
fl. 60 pr. Mile, FT à 59 Etüd zu fl. 3 bei 


. Söhnlein in Frauffurt a. M., Garküchenplatz 4 


gemeine Lehrerverfammlung. 
731 Samsteg ben 10, October, 7 Uhr, im Augsburger Hof. 


Englischen Unterricht m, 
ertheilt ein geborner Engländer aus London ſowie auch Gorrefponbenz und Comwver⸗ 
fatlondftunden ; zu fpredher von 12—2 Uhr Mittags Liebfrauenberg 39, dr Stock. 

731 n J. Berrington. 


1590. Mehrere Stellnerlehrlinge und Bapfjungen werben nad auswärts gefudt ; 
Näheres Expedition. 


1576 Sa Ä — 
BEE” Seiden »- Sammte 3& 
ſchwarz und farbig zu herabgelegten Preifen bei @d. Debler, Zul 88. 

1575 Bu billigfter und rafcheftler Ausführung von Druderei: Auf: 

trägen * Art — ih Wilhelm Müchler, ar: Bockenheimerſtr. 29, 

1575 Eine Wohnung von 4 Zimmern nebft Zubehör PAR 400 nie zu vermier 
then; Mainzer Landfirafe AN, gegenüber bem Blitters orfplag. ee. 

1589 Das Depöt einer renommirten deutſchen Ehampagner-Fabrit wünſcht für ben 
biefigen Plag einen tühtigen, foliden Verkäufer : gegen angemefjene Provifion. Franco⸗ 
Offerten unter A «G 12 poste restante dahier. 

732 Um Aufgabe von Ans und Verkauf von Häufern, von Er⸗ und Vermiethung 
von Wohnungen ſowie Lofalitäten jeder Art bittet unter Buficherung prompter Be: 
bienung das Gomptoir Sensler, Schippengaffe 12. 

132 Gin elegantes zweifpänniges Fuhrwerk ift monatlid zu vermiethen; zu er⸗ 
fragen auf der Expeb'tion. 


1595 Gin im SKrahnendichten — Sat) gut gelibter Dreher findet 
dauernde Befhäfiigung bei .Dauth, Eſchenheimergaſſe 28. 


— — nn 


729. Für Fenerhandwerker Die volltändige Ginrihtung einer Sihmiebes 
werfftätte, fowie verjchiedene® noch brauchbares Gifen ift zu verkaufen ;» Langeftraße 27. 
729. Eine renommirte Chocoladefabrif I Zaufanne wüntcht mit 
einem größern Detail-Gefchäft an biefigem Plag in Verbindung zu 


| 
treten, um demfelben den Allein Berfauf jeiner Sabrifate hu über- 
tragen, Mäberes durch die Expedition d. B 


Eiferne Flafchenzüge 
1567 bei Gehr. Marburg, Allerheiligengaſſe 67. 


128 , feuerfefte, find in allen Größen unter Garantie teiß- 
Ca alhränfe, würbig zu verfaufen ; Shäfergaffe,7, im Hofe — 


Friſch geſtoßenes Senfmehl I 




















bei else, 


731 Ein Obrgehäng mit einem lila 

Stein, worauf ein Sternchen mtı achtzehn 

Brillanten, iſt Montag Abenb verloren 

worden. Dem Wieberbringer 15 ff. Beloh⸗ 
GSdtheplotz 6, Ir tod. 


wstochbutter 
im frifcher Waare fortwährend & 28 tr. 
pr. var im Gentner billiger. 1594 
l. Coester, Hühnermarft. 


eg Bouillontafeln und 
‚gr. Kornmarkt 18. 


— Em Xaglöhner "verlor von der Efäen: 
nd —Sæ — einen Tr 
un abzugeb:n Eſchenheimer * 


751 Ein Mädchen, weldes auf berNäß: 
pen aehbt iſt, ſucht Beſchaͤftigung; 

igergaffe 6. | 
130. Cine Pfertebede wurbe verloren ; 
abzugeben bei Könin, gr. Rittergaſſe 16. 

731 Reue holändifche marinirte Häringe 
und neue gg Sarbellen ſind in 
beſter Q friſch angekommen. 

E. Limbeorger, Weißadlergaſſe 27. 


‚Tal Diendtag Morzen bat fi auf dem 
| g ein kleiner ſchwarzer Hund ver: 


fen; er hat auf ber Bruft einen weißen Bi 


Streifen, gelbliche Küße und fpige Ob:en; 
dem Wieterb:inger Sıalgafie 18 eine gute 
4 und wirb vor Ankauf gewarnt, 

> an —— Bei * Maas 
2 Sein er . 
Ritternafie 66. er 


182 Neue Borbeaug- Imperial-Rflaumen, 
zeue Traufen:Rofinen und neue Brunellen 
bei kdelf Schroeder. 

aroße Eicenheimerftraße 45. 

. Ein Armband wurke im Frankfurter 
Bald nah dem Forfthaus gefunden; neue 
BRafnzerftraße 12 im Hinterhaus. 


182 Ein — — bem 
Ben one, { eaufen; dem Wie 
ger eine Belohnung Bei 24,416t. 


roße Linſen 19 fr. pr. Geſcheid 
geſchaͤlte Erbſen 14 kr. pr. Geſcheid, vor⸗ 
zůglich kochend, empfiehlt 


«4599 @ 


L. ©, Anthes, 
Friedbergergaſſe No. 14, 
e ‚ Auftern, 
—*35 ———— — — 

a un ieler Sprotten 
Cervelatwurſt, Sulr⸗, Zungen⸗ i. Sat 
fenwurft, Rnadiwäüı fen. Neufcyatel:, Roques 
fort: und Mont d'or⸗Kaͤſe. Makrelen er: 
wartend, 

Adolf Schroeder, 

große Eſchenheime rſtraße 45. 

752 En halbes Loos hieſiger Stadt⸗ 
lotterie No. 19279 iſt abhanden gekommen 
und wird vor deſſen Ankauf gewarnt. 

Quitten . Hundert 36 fr, ze 

Weißfraut 1/, Huntert fl. 1. 16. 
732 - Saenyel’d Garten. - 





433 Gin Portemonnaie, enth. ca. 8 fl, 
wurde in ber Allerheiligen .affe ober Fahr⸗ 
gaffe von einer armen Frau verloren; ab⸗ 
augeben gegen Belchhung im Babifchen Hof. 
733 Gin Vapaaai ift entflogen; um ge⸗ 
fällige Rüdgabe wird ri gegen Beloh⸗ 
nung Weißablergaffe 20. 


133 Geftern Mittag wurde ein 
Tolr. en * Dem 
ederbringer 10 Tblr. Belob⸗ 
nung? gr. Bifchergaffe 4 Parterte. 

1595 Frifhe Auftern, Caviar, 


vorzügl. Göttinger Würſte, Roque⸗ 
fort, Fromage de Brie et de Neaf- 


ohatel, Chefter. 

« Sartorio. 
— Aepfelwein 4 pft Philipp Scheld, 
Sälfferfienhe —— Veh ie vn 
i ae Englifche Auftern, Kieler Sprotten 
e 


Georg Schepeler. 
- 732 Ein Maͤdchten, welches nähen, aus⸗ 
biffern und etwas Kleider machen Fann, 
bat nod) einige Tape frei; Breitegaſſe 12,: 
gr Stod rechts, 


en ee Da. No. 00 ges Sue 


ut i er empfiehlt 
me 26 n er a e 
— Rs 14. 
if. fun d —7— rde — * 
* üben worden Ju eım. 
Mostier im der Poll. 


a DZ Ze 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
a Fahrgaſſe 2 wirb ein Monatmädchen 


gefuch 
780 Gin zn. welches in allen weib⸗ 
20% Gaumihden m Try 2 IR 4 
m a e außfrau ; 

au ul 55 34. r 


— 8866 und brauchbarer Menſch 
* Gommiffionen gefucht; gr Galluegafe 


130 Gin Jungst Mädchen von braven Eltern 
wirbt gefucht. Naheres Paradeplah 12 gl. 


130 Gin Maͤdchen, welches die Hau 

* verſteht * * ia) 9 
Mn, fü Dienft; Röberberg 28. 

180 Eine gut gute Sad, die in einem Gaſthaus 

war, ſucht dle; großer Hirſchgraben re, 


731 Gin junges 





Mädchen zur Hausarbeit 
willig wird gefucht; Ga el. 
—— Haus b gefuht; 5 


"rg 
* — —ã———— 
ne geſetzte Perſon, 
die gut ae Peine n Sindern 
angeben konn, wird gegen 
guten Lohn gefucht; Friedber: 
ger Aulage 7, vor dem Aller: 
beiligentbor, Ir Stock. 


7319) Gine ‚ wel t 
Fan war, aß Böen. Adust: 


Stebfranenftrage 3, Ir 
731. Gine gefehte fon wirb für einige 


Zeit als Aushülfe zum Kochen gefucht. Näheres 


en ir d. Blattes. 
R Ein folibed Dingen, ge &_[eiößRän- 
j n te 
Re — = ber Winden adchen * Broͤnnerſtt. 
No. 14 ec 


— ee = 

t; Born 3, im en, m 

Pe: "inte geſucht; Saalgafie 26. 
Ir * 


731. Gin- braves gu 
übe 
Gen gefucht, a von 78 und 


——— up 2 lo u 
age 
von I2—1 U 


* Fahrgaffe 3 wird ein —E— 


Per Ein gebildete Frauen * fucht eine 
Stelle als Gouvernante M aße 12. 

730 Ein’ Mädchen, das * kochen und 
6 eintreten lann, rg eine Stelle; alte 

ainzergafie 17, 2r Stod. 

731 Gin Frauenzimmer, * einer Haus 
haltung vorſtehen kann, in Dh ren 
beiten erfahren. ift, er Dienft, auch w Mt 
e8 die Pflege eine Kranken. nntern 
eit Paulsgafie 3, ar Gtod, 

731 °68 wirb ein Kraves Mäbchen — 
welches —* lochen und —— ver: 
richten: lann; Brüdhofftrafe 7, Ir Stock. 

731 Ein gebilvetes ut empfohlene$-rauens 
zimmer, weldes bie Pflege Heiner Kinder gut 
verfteht, im Kleidermachen, fein Nähen, Wägeln, 
Brifiren u. Serviren gewandt, fucht ein Stele 
als Jungfer, in einen Laden oder zur Sil 

—— Be ober außmärts. Frau Diaad, 


—— 
Ma Mätchen ‚ weldes alle A 


7a — wird ein M 


731 
grünbfich verſteht, auch elwas kochen Fan 
wünſcht Stelle als Hausmaͤbchen ober Mäb 
allein. Naͤh Fiſcherfeldſtraße 5, im Seitenbau. 

731 Em junger Menſch mit: guten 8 
niffen wünſcht baldigft eine Stelle als Snk 
ei Bebienter. Näheres zu erfragen Hotel 

rüber, 

730. Ein Sranfenwärter heſtens empfo 
ſucht Dienft; Elephantengafie 8, vr 

780 &in Rellner (22 —* alt) ſucht eine 
Stelle als Kellner ober Bedlenter, N Die 
F ſtehen zur Seite. Näheres 

KRuoblauch, Bendergaſſe 8. 

730 Eine gute Köchin fucht eine Fade 
Stelle bei einer honelten Herrſchaft 
eier Meftauraticn ; Yail'28, im Girterhauß, 


"3, Bellapi Feäntt Intel wiatt M 239, Freitag 9. October 1863. 


> vor 





Belanntmadungen. 
 Ueaelitifäer Sottesdienſt. 


upt-Syna soge. 
Smatız ben 10. Detober: Borabenbaottesbienft 5'/, Uhr. 
Morgengottesbienft 81/, Ubr. Predigt. 


1695. Dei Heinrich Keller ift zu haben: 
Denkmünze 
* fünfzigiährigen Jubelfeier 


‚der Befreiungsſchlacht bei Leipzig am 18. Detober 1863. 
Preis 80 Fr. 
geine Dentmiage als Feſtabzeichen zum Anſtecken. Preis 12 fr. 


Finladung zur Generalverfammlung 
der freiwilligen Infanterie der Stadtmehr 


mas 2. Ultersflaffe 
auf Somntag * X — Vormittags 11 Uhr, 
— in den Saal der Sarmonie. 
Rogebordnung: Beiprechung wegen Theilnabme an der Feier des 18. October. 
* Die Beauftraaten: 


H. Jacquet, Ph. Schwager. 


andwerfer-Berfammlung 


388 Dienstag den Br Detober, Abends 7 Uhr, 


im Saale der „Harmonie“. 


Beſprechung der Wahl zum geſetzgebenden Körper betr, 
er Das Comite. _ 


— , Befchäfts- Aufgabe. 


ar el made hiermit die Anzeige, daß ich mit Heutigem das von mir betriebene 
Kurzwaaren⸗-Geſchaͤft en gros aufgegeben habe. 

* a. M., dem 1. October 1863. = 

rn il | Hirsch Isaac, Töngesgafe 10. 


159 Federn werben nab Barijer Methode zum Waſchen und in 
zum Färben übernommen. Töngesgaffe 3 im Laden, 


VMrae 1181 


21 








allen Farben 


Vom 42. bis 239, — als £ 


lufzubung der —8 —— — 








der 11000° Se gr 050 
eu 14000, 10800, & "e, er b als zu * — * werden 
Kür wenige fl. 5 N 
et) 
unb mit Anſpruch auf alle honfgen Eu au fl. 70 bas Ite im Ber» 
bältniffe empfiehlt unter Zuſicherung pünktlicher Bedienung — ollecteur 
acodb Strauss, B ,näch ft der Zeil. 







? preisiwärdige und 1 Dauer e 


schwarze Lyoner Taffetas | | 


tn allen Breiten empfiehlt 
Höch. Ludw. Thoss, Koßmarkt ig 
1504 Unfer neues —— eichmß ‚über Tafel and Drkongmie- 
Obſtſorten, Gebölze fü arten: ———— Noſen, 
——— ꝛc. Ve, die Re verlaffem und ; zu 
Dienften. . Hinz, = 


Aepfelmühblen 130 
der beften Gonftruftion empftehlt 1577 
3: L. ae Mafchinenbauer in RR a/M. 
1576 Gefundes Pferde frifch In ' ‚für Hunde und andere 
fleifchfteffende Ba — ſtets zu air — —Buc; Di 3 N ja ci Pirsa 
ber Wajenmei Ar jenga Tuer 
Auch Be u Bat Hunde in Fütterung genommen. 


Süßen und D rauhen — 
1577 Weisser Löwe, zeil 8. 


Feinstes Blumenmehl, 
Giergemäis-, Gierfabennudeln, ächten Caroliner Reis, ug Berfengerf, Sago, Örüne- 
fern x. empfiehlt zu ben billigiten Breifen 
1585 Johanna Biebliug, Wllerbeilinengaffe 48. 


Traubenzucker a Aualltät 


sum Fabrilpreis bei 


Wilh. v. Arand, ge. Bocenheittergaffe, Pr 
730. &8 find Jemand wor einiäer Gett ad Dan na 


thuͤmlich, zwei Bädchen gugeſchickt worden; dieſe tönnen-gegen 2 
—— wieder olt werden; Sclachthausgaffe l, Burn 





Brockhaus Comverfationsede ericom, 


im 15 Binden zu 10 Heften & 18 fr. empfiehlt zur 


ar * Franz Benjamin‘ Auffarth,.. 
1588. Eck der Tonges · und und Haſengaſſe. 
3 Local "Veränderung. 


einer frübern und jeßigen Nachbbarſchaft die An- 


+ „Bitene ent geehrten Vub 
ich mein Betaäftslent. "Wlerbeiligenfrofe 58° verloffen Babe und ſich ſeyt 
ei | Befinden und halte mich bei vorfemmenden Fällen keftens empfohlen. 
2 


J. Lindenstruth, Bürſtenmäacher. 
gewohte wie gestickte,in 


| dr allen — empfiehlt 
- N RT u 


. “ einehfrahr 1 
ıhrer Steinkohlen. | 


Bertes Bettih * on Schmiedegtied Habe im Auslaben und ems 
a 
tige Können Nissen werben "bei Bea M. Eriftiani,’ Bieb- 
BE Stu Goimptoit Fitepberger- Landſt aße 22 
J.C. Müller. : 


eschäfts-Eröffnung. 
eehrten Publifum mache ich hiermit die ergebenfte, —* 

ee Bässe No 3 ein reichhaltiges Lager in böhmit 
und Glaswaaren, Porzellan und Steingut, Colin ee 
Meiler, Lampen und Ladirwaaren eröffnet habe, welches ich’ ünter 

Sufiherung der billigſten Preiſe hiermit; beftens empfehle. 
ache ich aufnerffam auf Die größte Auswahl. von 
eum- Lampen neuefter Gouftruftion. 

. Moe, gr. Öallusgaffe 3. 


— ‚Local- . — — 

* Din seh! fe 10 * fertiger Hemden und anderem Seraͤth beſiadet 
Wüh. Wir 

— von J. M. Varrentrapp befindet. ſich von 2. d, * an 


Shumsringfirage 21. 




















anime: 2 a DW FREE 


ened, bei... MI. Mettenhelmer! I Dart 4} 


— — — 


"Sing n ind von drei Gnfcht ei än 
— Ai; — — ehrt, auf ER: Y mr — 


ritz Berckmann, Ziegelgaffe 6. 
4 1862 — — — ee 
ur e ohnung, ⸗ 
wenade 6 Zimmer, Salon nebſt aller Brquemlicfeit, Ken chem, * 
. — 
Lehrer, gebo der das ſchb d rei ⸗ 
— — as dh na re Er BE * * 
Gopfohlen burd Dr. —— Brüdbofftraße 15. 
)13098  G;gute engliſche Wagen: und 2 find mi ⸗ 
aufens Näheres bei, Aenry Biscoe im Boat. 4 art UM. 
ziZu verm er: Taunusftraße 15 der erfte Stod, beftehend auß 7 Zn 
merm ıc.; Näheres Parterr 
a 1590 Ein — ausgedehnten Nänmtigeeiten das ii zum De 
trieb eines ha —* eignet/ wird au koufen ge fucht. ‚beliebe man auf 
dem änner-Anftalt, Stiftftraße: 8, abzugeben. 


u . „ Bleichntranse ee * Pr 
der ‚nem her tete. erite und zweite S jede e T Piecen, e 
8* alle Bequemlichteiten ri zu vermiethenz auch kann 
Remifenu dazu gegeben werden. 1 
7550. Geräumige Localitäten, weihe zum Betrieb eined Yabrifgetd 


+ 
tes geeignet ſind, werben in Bälde zur miethen geſucht; gef. Offerten wolle man SM 
fir ere m en m 


* 5 it. der dritte Stod, aus fünf innen, Rüge Küche 
il Eh —— mit —— enem Borplag, Gas: und Wafferleitung, 
— imd.gleich zu beziehen. 

Tongesgaſſe 55 


find mehrere vollftändig — ed mit Labenraum und Gewölbe zu ver- 
miethen. 1585 



















































Arten von Reparaturen ſowie — und Herrichtung von Crinolins 
sa neuefter Fagon Beforat 2 Aobert Schrotzenberger, Webelaaile 2. 


720. * vermiethben Gtheplaß 13 Laden nebſt Comptoir und anf Verlangen auch 


n Dazı, EEREEETON NET DOREEN. . DR,N SONMENELTE., DIET 
155 An be fer Lage der ed if ein mittelgroßer Laden preiswürdig | zu 
Mi agen bet ber Exvebiti 










0 Süßen Tepfelwein im Em 


730 Hiter Hepfelwein A 317, fr. wird verzapft im Einhorn, 
abe 11. 


724. Gute neidergetellen finden dauernde Beichäftigung; Stif 





\ 


if: Inten.s ick Me 339, Freitag 9, October 1863. 





4 Bekannatmachungen— 

Bir dm Hr ae 1 H — — — 
159. Bei Franz Benjamin Auffarth, Ed der Tonges⸗ und Dafen« 
vaffe,. iſt zu'paben? 


poetiſches Gemälde der Befreiungskriege. 


N Patriotiſche Ehrengabe 
zur Erinnerung an die glorreiche Erhebung un ſeres Vaterlandes vor 50 Jahren 
chen volke gewidmet von Carl Wörle. Preis 9 fr. In Partien billiger. 

1595. _Die Freiwilligen der biefinen Sägerfchaar, welche 
die F e von 1813 und 1S15 mitgemacht haben, werden 
erdurch eingeladen, fich nächiten Sonntag den 11. Detober 
————— r Vormittags im Locale der ftändigen Bürger: 
entation, Eingang vom Nömerberg, zur Beiprechung 

* jünfzigiäbrigen Feier des 18. Detober einzufinden, 

[ a. M., den 8, October 1863. 

>95 Im Namen des Feſt⸗Comités: 

BB J, ©. de Bary, d. 3. Vorſitzender. 


 Rirchweihfen zu Ifenburg, 


Zu der näcften Sonntag und Montag ftattfindenden Kirhweibe Inder unter Ins 
8 guter Getränfe, borzüglicher Speifen und aus gezeichneter Tanzmuſik ergebenft 
— J. Ph. Rind auf dem Frankfurter Haus. 


"Wilhelm Seidler, 


‚Boßmarkt 21 (gegenüber dem Öuttenberg- Monument), 


sich seinen verehrliche Abnehmern hfer- 
ergebenst anzuzeigen, dass sämmtliche 


Nouveautes . 


die Herhst- und Winter-Saisen nun- 

troffen sind. 1591 
et und Veuergerätbfchaften billigft, 
rg Farnhacher, or. Gallusſiraße 5. 




























IEHTF 





Sonntag den 11. d. M., Mittags 3 Uhr, findet da 


‚ Ahexerzieren | 
der Jugenbwehr am Grinbbrunnen flatt, wozu bie Eltern ber Freiwilligen, ſowie bie 
Mitglieder und Freunde ‚des Vereins eingeladen werben. FR u 1595 
Ä Der Vorstand. 


Buchene lloizkohlen 


befte Sorte, zum Bügeln, Köthen etc. 
find zu fl. 7 pr. Malter in Magazin EUR eh zu haben bei 


R. Armbrüster, 


1575 Kriebbergerftraße 16. 


1586 Unter einer Auswahl von mehr als 100 Nummern fan man: ſich Bi zum 
12. October I %. bei der Herzool. Braunichweigiichen Landes Lotterie betheiligen und 
dabei Preife von event. 100,000, 60,000, 40,000, 20,000 Tblet. ꝛc. gewinnen. 
Ganze und getbeilte Ortginäl-Looje find mit befonder® gänftigen Bedingungen für 
das verehrl. Stabtpublitum zu erhalten bei " ix 


P.8. 4 DR dv k y " 
aan en nat 4 * Grünebaum, 
ungen täglich zu haben und das Refultat Haupt-Eollecteur, 
davon ftet6 gu erführen.  — Eschillerplas und @teinweg:@d, 

CE” Die am 12. October begiunende Hanptzie- 
bung Gr Klafje der Braunfchweiger Lotterie bietet 
die Treffer von fl, 175,000, fl. 105,000, fl. 70,000, 
fl. 35,000 ze. 

Ganze, 1/,, 1a u. !/s Loofe auf alle Spielarten, ſehr billig, empfehlen 
idoi Moriz Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56. 


Für Droguisten. 


Es wirb für eine Droguerte-Hantlung en gros ein junger Mann als Comptoiriſt 
eſucht, der in dieſer Branche gelernt und gute Zeugniſſe aufzuweifen bat; Eintritt bal⸗ 
Bian. Franco-Offerten unter D F beforat die Gxped. d. BI. 1594 


ö — —— — — — — —— — ——— — 
Körner’s fänmtl. Werke, ſehr eles. gebd. Preis 1fl. 45 fr.: F. Boſelliſche 
Bucbbrla. (W. Romm-l), gr. Eſchenheimerſtraͤße 4. 1594 


— — — —— —— ei 
732. An ewmer franzöftichen Converſationsſtunde können noch junge Damen Theil 


nehmen. Auch wird ein Gurfus für Anfängerinnen im Italieniſchen eröffnet werben- 
Näheres bei Herrn Buchhändler F. B. Auffarth. 


— — 


— — 0 — 


739. 2 Zimmer mit oder ohne Möbel geſucht. Offert. LH Exrped, 
732. Shher u. Naufcher zu 16 Er.und einen jehr guten alten, Aepfelwein zu 17% - 
die Maas, Nagel’s Gartenwirtbichaft, 


| ar 


ı 
\ 





„ae 


"Äh bie gang ergeb 
se Sandgasse 
ab Ole nf gehälkten Bafptig, 













| N. 8, Zu 





Musa 


eder Tageszeit find Kalte 
en zu obigen Preiſen Die Speifen über bie Straße 


Raurations - Berlegung, 


Buoblitum forte meiner werthen bisherigen und jebigen Nach⸗ 
Die ganz ergebene Mittheilung, daß fi meine Reflauratton nunmehr 


25, nächst des 


kl; Kornmarkts; > 
Mittagstiſch 15 Fr., Abendtifch 13 fr. 


Joh. Phil. Drebes, Wittwe. -- 
und warme Speiſen —* ſowie gute 
gege iS 1 


eſetzt 


eine Partie wollene Kleiderstoffe in guter Qua- 


iktät zu bedeutend 
Ca I „aus. Hl L 


1575. Be Bes befchlagen, ohne 
Glas, eiren 44 breit und 6'),‘ Hoch, billig 
u verkaufen ; te & 2 
Stüd me, für Wag- 
Fa find auf der Zimmermwieje aus 


Ser; verf 











fen; 
Wartie Lambrien 
m derfaufen; Vornheimer⸗ 


Ber erhaltenes Pianino ift zu 


zu am ber Hauptwache 1, zweiter 
123 


123 Eine nee Zee ſehr billig 
Hi "Gin a erhaltenes Pianoforte 
(1. 8: Girafe) ift um dem Preis von 70 fl. 
überes Hanauer Randftraße x, 
Ein tafelförmiges Elasier aus 
der von Emart in London ift für 
verkaufen bei 4, See in Boden- 


gutes, Bferb, weldyes zum Reiten 
u zu brouchen iſt, feine Fehler 
u verkaufen. Näh; Cxvedition. 
e große verſchließbare Kifte ; gr. 
Kledbergergaffe 13, Ar Stod. | 
730 Sine Partie Miſt zu verkanfen; im 
Einhorn, 





BL Ein gut erhaltenes Canapee wegen 
Bangel an Kaum re Ir 


ermässigten Preisen hei 
Fischer-Schott, Yeuckräme ; 






1594 Buwei große Spiegelicheiben 44“ 
hoch und 27“ pen 


breit find billig au derkau : 
Roßmarkt 2L, ik F 


1595 Bir neue Gartenanlagen 4 bis 6 
ſchoͤne Platanus find zu verkaufen; Hanauer 
Landſtraße 10, Ir Stod, 

Zwei Durchzuge oder Lagerholz 24° u. 
20° Fang 14” farf; gr. Hirſchgraben 2, 

732 Gin fchöner innerer Erfer fowie ein 
1’/, Obhmfaß ; Judenbrüdhen 6. 

632 Randader Abtritifteine zum Ueber 
brüden; Oederweg 6, 

732 Gin Toilettefpiegel (Rafirfpiegel) u. 
1 Zaımine @asfdieblampe find zu ver: 
kaufen; Zeil 33 im Krifeurladen. 

732 Zwei ei. Defen zu verfaufen; alte 
Schleſingergaſſe 6, 

730 Gin fehr guter Flügel, gutes Bett 
und noch einige andere Wöbel find preis— 
würdig zu verkaufen; Barfüfergafie 1. 

Su vermietyen, 

1594 In einer Reftauration ift ein Collegs⸗ 
lokal, ſeit Jahren alg ſolches benutzt, ander- 
weltig zu vergeben. 

729 Zimmer mit und ohne Möbel ; Schügen: 
ſtraße 5, nächft ber fchönen Ausfiht.- . - 
724 Dinter bem Laͤmmchen 6 find 3 
zuſammen ober einzeln nebft Wohaung zu ver« 
miethen; Naͤher. ——* 3. ——— 
— — urn möbl, Zimmer ift mit 
aber ohne an einen Herrn au vermiethen; 
Be 2, Be: 





l 


727 Gin möbl. Jarer an einen Gerrit, 
alte Sälefingergafje I. 

730 —Ma Jagergäßchen 3 iſt im 
2 Erd eine Schlafſtelle zu vermiethen. 

7130: Ginamdst. Manfarde; gr. Friedbergerg. 
37 in ber Etabt Gaflel No. 12, Ir Stod. 

730 Schön möblirte Zimmer find 
mit oder ohne Koft zu vermietben; 
Hechneiftraie 9 Parterre. 

120 Gin gut möbl; Bimmer tft alte Main- 
zergafle 15, 2r &tod, zu, vermiethen. 

731 Eine Manſarde Hb an einen Herrn zu 
vermiethen ; gr. Michergaffe 17. 

731 Schlachthausgaſſe 12 ein ſchon möbl, 

er Bitoree an einem Herrn Billig zu 

vermiethen; daſelbſt ein fhöner ſchrotmaͤſiger 


Keller. 

781 Diaz, im Echauſe ber Höllgafje 12, 
eine new hergerichtete Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern x. Sotort zu beziehen. Naͤh. 4 Treppe hoch. 
"#31 Vermiethen ein trodene® Gewölbe im 
Haufe zum Augsburgerhof genannt No. 9. 

721 Bwet folibe, Leute Lönnen Schlafftellen 
haben Altgaſſe 29. 

‚731 Gine neu Bergerichtete Mainwob: 
sung, aus 5 Zimmern, Gabinet, Küche 
a, beitehend, iſt ſofort zu vermiethen; Näh. 
neben ber Schmidiſtube 3, Ir Stod. 

734 Schäfergafje 5 linls im Hofe ein mößl, 
Manfarbftäbcgen. 

731. Borngaffe 9, 2r Stod, ein Mein 
mößlirted Zimmer an 1 foliden Herrn. 

731 Ein mößl. Zimmer an einen foliben 
Here; Quginsland 12 Ir Siod. 

732 3 Bimmer, Küche und Garten nahe 
am. Eſchenheimerthor für, eine, Feine Familie, 
der, Rufilion, Bodenheimergafje 42. 

1595. 4 Zimmer ꝛc. im 3. Stock Sonnenfeite 
an eine Feine Familie. Nah. Steinweg 10, 2. St. 

1595 Gine freundliche geräumige Wohnung 
von 5° Blmmern ar; ge. Sandgaſſe 4, im 
3. Stod. 

7132 Gin Stübchen mit Bett, Domplak 9 
im Hofe rechts 

732 2 große freundl. Zimmer, Ir St., mit u. 
vhne Möbel ebenſo 2 große Zimmer, Patterre ; 
ge. Dliſchgtaben 2. 

732 Wohnungen von 3 Zimmern mit allem 

behdr ſind zu vermierhen, Darmftäbter 

5, ber Offenbacher Eiſenbahn 
Miebigeeitsafe 7, 2r Gtod. 


7138 ‚Eine Dobaung und ein mobl. Zimmer 
zu. vermiethen ; Gelnhaͤuſerg. 19. 


733 Ein möbl. Zimmer an 1 ober 2 
mit Mittagstifh; Schüppengaffe 14, GE ber 
on 5 fer Sirf 6 
co 
eine neubergeriähtete uiid — 


im 
2. Stock zu vermietben und gleich zu 


beziehen. 
Dieuftgeruche uud Anerbieten. 
729 Es wirb ein gefitteted. Mädchen, welches 
etwaß kochen kann und die Hausarbeit gründs 
lich verſteht, geſucht; gr. Bodenheimergaſſe 1, 
gleicher Erde. *2 
730 Ein ſolides Maͤdchen, weldes Gier al 
nit gebient, gute Zeugniffe hat, ſucht bald 
Stelle als Hausmädchen ober Mädchen alfefn ; 
Unterfindau 6, gleicher Erbe. — 
729 Küferlellner werd geſucht; 
FU. Wüſt, Diesergafie 13. * 
7132. Ein gewandier Hausburſche wird) 
geſucht; Saalgaſſe 8. —— 
132. Ein ſolides Mädchen, welches gut 
kochen kann und ſich etwas Hausarbeit: un⸗ 
terzieht, ſucht Stelle ;- Langeſtraße 31, 21 St. 
Ein folides Mädchen, das die HRaus⸗ 
arbeit verſteht und bürgerlich kbochen 
kann, wird geſucht; alte NRothhof⸗ 
firaffe 1, Ir Stod (dem rothen 
—— — bei Lohnkutſcher 
ederichs. | ir 
732. Ein gut empfohlened Frauen⸗ 
immer, gewandbte Verkäuferin, welches 
ängere Zeit in einem hieſ. Geſchaͤfte 
ge a il & dt eine 
ibnliche Girl urch mp 
— — 6. a Ir y 
tg verfchiedener Art. 
729 @ine gebrauchte _ Sper 
zerei:@inrichtung wird zu kau⸗ 
Ton aefupE — 
ne Wohnung von mmern 
wird zur Yufbewahrung —S — 
auf ein Jahr zu miethen geſucht. 
Bodenheimer Chauſſee 66. — 
722 Eine geſehzte Frau ſucht eine Heine 
el ein BZimurer, Küche, Kammer; 
gr; Bodenheimergafje 12. 
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— 


Saalbau _ 

5 wovon: die 3 erften am Samstag den 10, 
"den II: und Montag Den 12. ds. Mts,, Abends 
e 7 Uhr, ftattfinden. 


Mr William Finn aus London 
wird bie Ehre haben, mit feinen 35 Ap du beſtehend aus den neueften 


und intereſſanteſten 

See en und Plpparat 
| von —* bedeutend elehrten als die — A größte Sammlung. die 
no in u — iſt, Vorträge fiber Erperimental: Phyfik zu 
halten,’ der briflanteften Experimente. An diefen 3 Abens 

keine" App rtäte oder Grperimente wiederpolt. 
— Eintrittöpreis 30_Er,, nummerırter Sip 48 fr., Schliler (Stehplag) 18 fr. Abon- 
nementös? ben * Abenden gültia, find zu fl. 1, nummerirt fl. J. 45, für Se 
Sg im Eur l und Abends an der Safe zu haben, 1594 
I Altes, was wir in der Art bier gefehen haben. Alle 
* hoͤchſt fauber und ſolid gearbeitet, bie fomplizirteftien Con— 
a Mar und offen dar, ihr ganzer Mechanismus tritt 
on der Mühe im höchſten Grade, die Juftsumente an 
n Y ir Dazu beſthi Mr. William Finn eine fo bewundes 
Budanbtbeit bein Eryerimentiren, daß die Inftrumente feinem Winke zu 
Wir find volllommen überzeugt, daß Jeder, ſowohl Late ald Fadı- 
——— a Vergiligen ———— wird, Vor Allem möchten wir bie 
tiefere® Studium Ad mehrfich erwähnten Naturfräfte zu fern liegt, 
— — die en zu befuchen. Die Einfachheit und Klarheit der 








beuticher Sprache de8 Mr. W. Finn, in Verbindung mit den gelun» 
— gewaͤhren ihren einen inftruftiven Blick in bie glänzenditen, noch 


er 
Stuudenpläne 


der 


" Atbenic für „Handel und Gewerbe 


en, U rtb’isen, Jaeger'ſchen und Sauer: 
ehenſo bei den ;unterzeichneren Vorſtandsmitaliedern, 


le der „Wolytechnifchben Gefellfchaft” (Junghof— 


* ——J Vorieſungen au befommen find. 


* * ee e 40. F. Donner, Fiiherfelditcaße & 


affavant, an der Haupiwache 1 
EEE pr. Shi 6 fr., bei 2, Walther, neue ea * 









BB 


art. 






Sauer änder, Schillerplaß 5, Franz Schufter, 


Todes- Anzeil 
Berwanbien, Freunden und Bekannten machen wir biermit eh bejonberer Mels 
bung bie traurige nn ur imfere liebe Mutter, — —— und Groß⸗ 
mutter * —— geb. Geifl er, 


heute Mittag 12 Ubr er entihlafen ift 
Sranffurt a. M,, den 7. October 1888. 
ie trauernden Sinterbliebenen, 
ar Beerbigung findet ftatt: Samstag um:8%/, Ubr,vom Sterbehäufe, Pfingft: 
weide 





Todes-Anzei 
Verwandten, Kreunden und Befannten made ich flatt be 2 Meldung bie trau: 
tige Anzeige, daß meine seien Toter 
briftine Wilhelmine Nitter 
am 7. db. janft entfälofen iR. 


Die trauernde Mutter. , 
Die Beerkigung findet ftatt: Samstag den 10. October, Vormittags 9 life, nem 
Sterbehaufe, ar. Friedbergergaſſe 34. 


Donnerstag, 15. October 
& Schluß des Ausverkauf 


nn) 


von Bändern, Plusch, Spitzen, Tull ete. bei 
NW. Eichelmann. 


u einem Wanufacturwaaren: Gefhäft wird ein junger Wann (Israel.) als 

a forte akt jetod find bie Waarensfenntniffe zu ig Geſchaͤft jehr erforber- 

lich; Anfragen erbitiet man franco poste restante P O No. 

‚732. Gin Maler wünfcht Zeichnen⸗ und — ertheilen; Naͤheres auf 
Franco⸗Anfragen A H poste restante, 


729. Das Meuefte in Damenbüten, Hauben, Wer Goifuren und Hutrk= 
chen von 18 Er. an empfiehlt zu billigen Preiifen MW. Colllm, Zöngesaafle 47. 
729 a Su legterer Zeit find drei Regenisirme Reben 

> Zum Taunus. und ein Portemonnaie mit Geld liegen geblieben. 

— 68 werben alle Arbeiten auf der Nähmafchine mie mit ber Hand angenom⸗ 
men Bocgaffe 10. 

730 On cherche une institutrice frangaise ou anglaise auprös de deux jeunes de- 
moiselles pour quelques heures de la journde. B’adresser Eschenheimer Anlage 26; - "1 
— — — — —— — — — 

726 Ein Steindrucker wird geſucht; Bruckenſtraße 5, * 

. Süßer Aepfelwein; Fahrgaſſe 13, 

— » 325 Bur Grlernung ber Lithogrophie wirb ein Lehrling ig nefucht; Brüd Brüdenfir, t 5,7 


mm |. — — — — — ——— 


780 Cine Gartenwohnung, beſtehend in 3—3 Zimmern, Rüde ıc., ꝛc., wird zu 
F Ziegelgaſſe 6, 2r Stod, —J 

























ain die Hetzerei wieder losgeben? 


5oll man nicht eber banfbar fein Er folde Programme, und beufen, daß bie 
; 6 auch * Gründe ger gi role uſammenſtellung Baben? Daß tie Anderen 
b aber beſſer machen? — 


auch en daß weniger ober gar feine Rüdficht anf das Geſchrei 
= bie Meinung Ginzelner in Bezug der Vorführung neuer Werke genommen wer 

aber auch dies mıP man zutrauen, daß es überlegt worden iſt 

ze Baben eine ändere Bitte, und dieſe geht erftend an dad Publikum, daß 
er] in der Folge mit-mehr Andacht und Begeiſte ung das fo viele Darges 
nießen, und fib dabei zu verebeln juchen möge; und zweitens an die Konzert⸗ 
ande oder Wonzertgeber, daß fie Alles aufbieten mödhten ‚ bie fo 2* 
zrungen * verhuͤten. 


De Adelaar. 
erungs⸗Altien⸗Geſellſchaft Amſterdam. 


&rundkapital: Eine Willion Gulden. 


a Berbindbung und unter Garantie der Gegenſeitigkeitsgeſellſchaft de Adeluar 
ni — mit deren Verfiherungsfapital von 


21 Millionen Gulden, 


te ift bevollmächtigt , Verficherungen gegen Feuersgefahr zu feſten 
und —— en Prämien am hieſigen Platze, für Die Umgegend und in Sud⸗ 


land * 
iſ iſt auf folide Grundſaͤtze baſirt und regulirt Brandſchaͤden in Ioya- 
— treitigfeirsfällen unterwirft ſich dieſelbe den reſp Gerichten. Proſpekte 
kunft ertheilt bereitwilligſt 
Ir "m: * der General⸗Bevollmächtigte: 
J. & Lussmann jr. 


| Sauptbureau: gr. Friedbergerſtraße 44, Ir Stock. 
| NB, Tuͤchtige Agenten finten jederzeit ein vortbeilhafıed Engagement. 1586 


eutsche Schaumweine 


"800 ©. Lauteren Sohn in Mainz. 
His beliebige Quantum zu beziehen durch den Agenten 1595 


Ph: Ohlenschlager jın.. alte Mlainzergaffe 24. 


. —— am Wain, den 8. October. Bei der heute fortgeſetzten 144. Votterie⸗ 
Biehung Gr Glafje wurden folgende höhere Treffer gezogen: Ro. 13072, 19186, 6328 
8 ng or 7461, jede mit fl. 1000; No. 1795, 25279, 23720, 9168 und 2383 
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Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


Verbunden mit bem Amtsblatt, Organ der hiefigen Stantöbehörben, FE / 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


JR 240. Samstag den 10. October 


— U. — — — — — — m U U. —— 2. —— — 


Abonnements auf das Jutelligenzblatt, Amtsblatt und 
die Pfurter Nachrichten werden noch für diefes Semefter täglich 
in. der Erpedition zu ermäßigtem Preiſe angenommen. 


a —— ——— — 
Ueberblick der Ereigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Intereſſen. 


, 10. October. Die Depeſche Schwedens an bie Cabinette von 
bie tion * Deutſchen Bundes in Holſtein ge⸗ 
* e übergeorbneter Art, bie in ben letzten 
Boden bie europätichen Gabinette in g gelegt und Ahr ganze Aufmerkſamkeit 
in nommen haben, konnten —— verhaͤltnißmaͤßig unbemerkt vorübers 
age us in einem weniger bewegten Zeitpunkt nicht verfehlt haben würden, fidh 
Ne algeneine Aufmerkjamkeit zuzuziehen. Unter biefen if eine, auf welche wir es für 
miere Pflicht anfehen, bie ernftefte Betrachtung ber ——— ꝛc. hinzulenken. Sie be⸗ 
trifft, wie leicht zu verfichen if, bie neue Phafe, in welche die bänifche Frage durch 
Beihläffe ——— iſt, bie vom Deutfhen Bunbe gefaßt worben find. Die Dinge 
fd zu einem Punkte nelommen, mo bie frembe Einmiſchung in bie inneren Angelenen- 
heiten Dänemarks wirklich unleiblich wieb, und wo bie Außerften. Mafregeln einer Un- 
terwerfung, bie nichts rechtfertigt m zu welder das daͤniſche Volk fi nicht verſtehen 
will, vorzuziehen fein —— Wir konnen er annehmen, daß bie Regierung ers 
wibern wird, daß fie durch das Patent vom 30. März dem Herzogthum Holftein alle 
Ä | äumt babe, weldye ber Deutſche v Bund fur dieſes Herzogthum geforbert 
fomtt alle —* Bunbespflichten erfüllt Ang Rn indem durch das Patent 
es iſſe ber verſchiedenen Monarchie ſo geordnet ſind, 
def —— und * Steuern in den zer Sanbestheilen unabhängig von 
dem find, was im Holfiein und Lauenburg angenommen wird, und daß bie däniſche Ne 
erg han hets * En werbe, bie in Frankfurt angenommenen Bejchlüffe, welche bie 
üimer betreffen, auszuführen; aber ba ſowohl durch 
age wie * das Patent vom 30. Maͤrz nicht bloß jeber Grund, fonbern 
Borwand zu einer Bunbedezecution entfernt fei, Fönnte die bänifche Regierung 
Vorgehen nicht anders als auf ein Biel gerichtet betrachten, das vollkommen 


—— bes Deutſchen Bundes liege, und in Folge davon als einen —1* 
m es ihre Pflicht fein werde, ſich mit allen ben Mitteln, bie ihr 
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* 
— 
a 


— 


zu reg fteben, nu nr Wenn bie —— be ae —* 


aus 
leugnen Bd —— be ee 
derung des De Hiöcn Bundes em jene Ber 

aefammte Monarchie A: unpaltbat, ba es ber te: Barike © vn Ih, un iR bie 


Ifteins find, w Ord 
——— ſo jr * © — oh nie —— ee 
biefibe in 






nad) der abmin ativen X befielben von — F Frei 
—— ie daß 8* age 6 irgend einen —— hat, 

Königreich zu incorporiren: und jebenfall® iſt dies eine Frage, mit Burg auf 
weldhe der Bund — weldhe Korberungen auch Dofterreih und Preußen fih im Hinbl 
auf bie Verhandlungen von 1851 und 1852 —— für für Derentigt anfehen wögen 
— vollkommen incomipetent if. Der ſchlecht verheglte W r 19 n hp # Brage zu 
er Pe 5* 16 red Es IE ei berbei, at =r A— 

r ch un einer anſe —— — unaug 
Frieden bes —— und ſehr w —— per nv —* blosftellen us 
er bes 2. bat lange —* 16 ei . * rs. 
aber: fie n er —* a I — un 
als ihre 038 die ie Olsen Ihrer Beurthe en ſer und. do 
zu unerbteilen. Es daucht Ihr, daß eB — bei —— 
Verhandlungen mit Bezug auf Polen nicht in bier binette 1 ’ 
daß ein Krieg bereits im Laufe dieſes Jahres * * ausbreche, und d 
dieſe Begebeuheit in wenigen — wenn emark nicht in der zu 
flügung diefer Cabinette einen Schu 7 — Deutſchlands findet. 
Wir erlauben uns nicht die Mittel Pa Fe um bie ngen biervon zu bers 
hindern ober zu befeitigen, aber wir glauben ein Recht zu: befigen, und über dieſe e 
audzufprehen. Bir gründen dafjelbe zunächft auf die aufrichtigen — rn bie, 
bie ung mit ben beiben Regierungen, an welche wir und wenben, verbinden, und als⸗ 
dann auf bie wichtigen Folgen, bie für uns aus einem Streit entftehen könnten j von 
welchem wir durch die Macht ber Umftänbe lelcht gendtbigt werben könnten uns nicht 
fern zu halten, daß es unfere theuerften Jutereſſen uns nicht neftatten tg mit Rube 
zuzufeben, wie unfere Rachbarn unter Vorwänden erbrüdt werben, —* 
eigene Unabhängigkeit ber Gefahr ausjegen könnten. Ich beauftenge * Be: De 
Sr. Excellenz vorzulegen und ihm, wenn er es wünfchen follte, Abfchrift 

u aeben. eg in 


Belanntmadungen 
— — — 


Einladung 
zur General-Berfammlung der freiwilligen Scharffcüßen 


auf Sonntag den 11. October, Bormittags halb 11 Uhr, 
in den Saal der Harmonie, 
F. A. Weber. 


Local - Veränderung. 


1586 Mein —— BR fertiger Hemden und anderem Geräth — 
fi jezt Weiſtadlergaſſe 1 


„Stundenp La me 


ber 


— für. Handel und Gewerbe *) 


find au Baben in der Sermann’ ide Auffarth’ihen, Jaeger'ſchen ind Säaner- 
—— benſo bei Den unterzeichneften Vorſtand hen 
] ale ber —— — —— (Sunghof- 
in die * ſchiedenen Vorleſungen ai Befommen fi 
seenb. ZU kler, Hochſtraße . F. ‚Donner, & 
% En. * Se 9, DSerm. Paſſavant, an der Hauptivace 1,, 
















en8, Dr. Sauerländer, Schilerplap 5, Franz @ 2 & 


— Bor! F des —— Ära über franz. Literatur wirb von Freitag auf 


Bine Por sartie Posipapier 


ai zu gan ir billigen Preifen zu pap! 
1590 Beck, Gratin 35, ir Stock, 


pfehblung. 


* Freunden und ash die ergebene Anzeige, 
fr eröffne 


sure aft, 
“ Brite Bi BR affe Lim 1. Stod. 
eergen 1 im Frey, Schneidermeifter. 


— —— — — —* 
Vom 1%, bis 29. October 5 
b l. B chweig⸗ Li Landeelotteri 
——— RR, . 175000, 105000, 10000. $3000. 
8750 N, ze. bis abwärts zu fl. &2'/, gewonnen werben 







Y 10 3 bei Verzicht auf den Gewinn 
#77 20 /2 unter fl. 100 


, 40 a 
ui mit Anſpruch auf alle etwaigen Gewinne zu fl. 70 das Ganze, Getheilte im Mer: 
— — —* unter Zuficerung punktiicher Bedienung der Haupt-Göllectenr 


Strauss, Brönnerftrafie, nachſt der Zeil. 


Traubenzucker, Aualifãt, 


zum — —— 
Hans, Sahrgaffe 115. 


un ‚Kode: ig en nach m Methode zum Waſchen und in allen Harben 
jum | ngesgaſſe 3 im Laten, 





IB71 





1 





CZ Die am 12. Detober beginitende 35 
Klaffe der Braunſchweiger Lotterie b 

ie Treffer von fl, 175,000, f1.105,000, fl. 70,000, 
fl.:35,000 ze. J 

Ganze, a, Yun, Looſe auf alle Spielarten, ſehr Billig, empfehlen 
1691 Nioriz Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56. 


E ——— ——— — — — — — — — — — — — —— — 
© 1592. -Rammpfett, beftes Mittel zur Erhaltung und Beförderung des Wachs 
thums ders ‚re, von gefunden, friich geihladteten Pferden, if ſeis zu haben auf bem 
er Mafenmeifterei Stelzenaaffe 18. 
Auch ift daſelbſt frifch ausgelafjenes Hundefett von gefunden friſch geſchlachteten 
Hunden zu haben. 
727. Bon-beute an befindet ſich mein Geſchaͤfts Lokal Schäfergaffe 19. 
Tan: AR a 'C. Hitzeroth, Silberarbeiter. 
"f7. @üfer Aepfelwein; Fabrgafie 13. | 
„730, ;On.cherche une, institutrice frangaise ou anglaise aupres de deux jeunes de- 
moiselles pour quelques heures de la journẽe. S’adresser Eschenheimer Anlage 26. 


7128 ß 4 euerfefte, ‚find. in allen Großen unter Garantie preis⸗ 
allajhränfe, Krb zu verkaufen; S häfernaffe 7, im Hofe rechts, 
775 Auf der Mainzer Landftcape, nächft ber Weſtendſtraße, find mehrere do s 


dige Wohnungen zu vermiethen, worunter eine mit 10 Zimmern fih befindet. Zu er- 
fragen endftraße, bei Maurermeifter Hänfel und einzufeben zu jeder Tageszeit. 

731 en einen mit ben nöthigen Vorkenntniffen verfehenen, willigen und braven 
jüngen Mann (Zsraelit) wird eine Stelle in einem größeren Waaren- oder Banfgejhäft 
geſucht. 


782. Maͤdchen. bie —— er iu geübt find, werben gegen guten, Cohn 
en. — 


ut; Bornbelmerſtraße 13, 


733. Samstag ben 10. October im Rebntock: arofße Improvifatori« 
f&e, declamatorifche und bumoriftifche Abend-Iinterbaltung. — Anfung 
1a Up. i ' Adolph Meyer. 
732. Ein junger Mann fucht ein möbl. Zimmer mit ober ohne Koft, womdglid in 
der. Nähe der Gallusgaffe. Offerten mit Preisangabe unter den Buchſtaben C Z nimmt, 
die Expebitiom di, BL. entgegen. | 
— —— — — — TEE EEE EEE RU HERE 
TIL- Eine Engländerin ſucht ein freundliches Zimmer mit Koſt bei einer gebilde⸗ 
ten Familie; Eſchenheimer Anlage 13, 3r Stod. 
ler aus ber Brauerei bes Herrn J. &.Lindheimer; Fahrgaſſe, im Einhorn, 
733. Ein Wirtbiaftslocal wird gefucht._U_ 
790. Zu vermietben: Eſchenheimer Landſtraße 38 eine fine Wohnung vom 
4 Zimmern, Gartenvergnügen ac. 
"782. Gin auf bem un Gomptotr, wie in der Buchführung tüdfiger Damm von 


28 Jahren, mit dem Manufacturs und Colonial⸗Geſchaͤft vertraut, ſucht Stelle; Offerten 
D beforgt bie Expedition. 


















—— — 


Airchliche Anz Anzeigen. 
Am 19. Sonntage nad) —— den de; „ Setober 1863, 


RER up Pe Erler bu 2 

t © dr Bir, Meiſinger. re dr, . Be — 
* Razer. ann 9 Uhr Hr. Sen. König. Ph Ki Bafle. 

19 Ubr ya Ye a. 5 Uber Hr, Pfr, Deicler, 
.: 10 mare he dr. dr. 8 Uhr Hr, Dr. Steiß. 
29 Uhr dt. „uf, — Dr. Dr, Kirchner, 
19 Ai pas & Pr, Krebs, 
hy Ba als: Tor 2 u x, Vred,. Bagge. 

— ——— Uhr Hr. Pfr, Wehner. 
u Ubz Hr. Bred, Grunewald 
— Baſſe. en dr. Pfr. Wehner, 


Eom 
— — — — Dr. Bir. Deichlet und Sr. Br. M 
Mn Werktagen, er An St. —— Dat Hr. Dr. Steitz. 
Betitunden, adhmittage 
⸗⸗⸗ —2 xt. Dr. Steis. St. Katherinentirhe: Donnerstag Hr. 7 le, 
2* $ Pfr. Wehner, * Freitag Hr. Pr, R 
Mittwo Vfr Meifinger. Samstag Hr, Pfr. Bafte, 
Dreifönigst.: Dienstag, — 43 % Bir. I & ung, » 
= deutfch:refpormirte Gemein e 
Hefszrmirte m emittags 9 Uhr Hr. Bir. Echraber. i 
* a 3 Uhr * u wre — 
Amtswoce 12 u vom is etobech Hr, tader, 
de Pelle reformee francaise. 
Sanedi 10 & ’ 9: Mr. gr pasteur Schroeder (Service de preparation ä la communion.) 
—⸗ Getobre & 9 heures: Mr. le Pasteur Schroeder. 


5 heures: Mr. le pasteur Bonnet. (Service d’actions de gräces.) 


Für die bie deutich-Tatholifche Gemeinde. Aindachtfaal,Seiligkreusgaffe 10: 


ober, Borm. 10 Uhr, Hr. Brediger o% 


odiſten⸗ —* Paulsgaſe 2.) 2.) 
| onniag den 11. Detober, Bormittags 10 Uhr und — 5 Uhr, Hr. Pred. Haußer. 


h Church. ev. 2. ©. Flood, Chaplain. 
— — Sunday Octoher 1ith, Morning Service 


e MMEnce n 12 ’ o’eluock , neo; neon. 

"Uhland. Gedichte und Dramen. 

VolteAusgaben in 10 — a 12 fr empfiehlt zur Subſcription 
Frunz Benjamin * art, 


di arren-Fag Ager en groset en detail. 


ger in * verſchiedenſten — 
Krull (fein gelehnittes) 48 Er., fl. 1.4, fl. 1.24 pr. Pfund, b 


9 Haller & Michael Nfgr,, — 18. 













ı  MBigarren-VBerfteigerung. 
Samstag den 10. BL 01) Ta Mer A ee 


eine Bartie Eigarren, 
beftehenb in biverjen vorzüglichen Partie alter abgelagerter Bremer unb auch aͤchter 
Waare, in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung —— an den Meiftbie- 
tenden verfleigert: Belſchner, Ausrufer 


Tuch· und Bucskin-Verfleigerung. 


Montag den 12, Ober, ee 


eine Partie schwere Winterstoffe zu 
zanzen Anzügen, zu Hosen und Pale- 
tots, sowie eine Auswahl in Damen- 
mäntelstoffen etc. 1587 


im Ber Szimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung dffentlih an ben Mei 
—— 3 def, 008 » “ ÜBe — Ansrufer. ” 


* VBerfteigerungs-Ainzeige. 
Dienstag den 13, etober, in Giebtumis Woftung Die u hen 


Nachlaͤfſen a) Mar, Magdalena Nägeler, b) Joh. Gg. Müller, c) Kremp d) Rosjer 

—55— Mobilien, als: 1 Baar Ohrringe, 1 Ring, 1 Bettlade, Bettung, 1 Koffer, 
Kifte, Kaften, m und Libgeräth ıc. in bem Bergantungdyfmmer genen baare 

Bezahlung an den Meiſtbietenden verfteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerung einer Behauſung an 
| der Faulpumpe. 
Donnerstag den 15. Dekober, 1 


Be lan vetd vom 23. September c, bie zum Nachlaß bes Hiefigen Bürgers 
—* er chlägers Seren Joh. Georg Berdmaun gehörige, E ber Faulpumpe 
tegenbe 


- Behanfung fit. 3. No. 132 (neu 9) 


in m — ſelbſt öffentlich an den Meiſtbietenden verfeigert werben. 
8 zum BVerfleigerungstermin kann dieſe Behaufung 3 angeſehen werden. 


chner, Ausrufer. 
Aecht ebuner & Bledden,Bafler 1678 
bei oeorz Bchepeler. 





. 1896. &üßer Nepfelwein, aeg von ber Kelter; Fasrgaffe, im Ginheri, 


gehende mernie 

wit Gartenvergnügen, ift au vers 
wietben und foglei 
Eſchenbeimer Landſtraße 
s Ai: ck 


197 

frafe 5 eine Wohnung zu vermiethen. 

788 —— 2 ift ein freundliches 

ubbl. — zu vermiethen; 
m Sto 

— — Stall mit — — zu ver⸗ 


en re J loͤnnen 2 
Leute a unb Logis 5 


ohne Koft zu vermiethen; ru 
en 2 möblixte Bimmer 


700 Biel ſchoͤn möbl. — mit oder 3 


ruggefle 9. 
oder ohne 
—— Rettenhofmeg 26. 
eg 
130 Ein 'mösl. immer im Hinterhaus 
bermietben; . Brönnerftraße 22. 
om * unmöblirtes Zummer u ber» 
fl. Kornmarkt 3, 2r Stod. 
N Ein möblirtes Zimmer 
it an 1 od. 2 Herren zu ver: 
miethben; Boruheimerſtraße S. 
797 Gut möbl. Zimmer, Bleidenſtraße 12. 
797 Bornheim in der MWallfirafe 10 ift 
eine Meine Wohnung zu vermiethen. 
1574 ... g von 3 Zimmern, 
nebft allem Zubehör; Neuerothhof⸗ 
habe 2, —* zu beziehen. 
großer Keller zu vermieten. 
At e an. als aſſe 12, m Hofe links. 
Blirte und unmößlizte Bimmer; 
ee ix Stod, zu vermiethen. 
Bent fg von 4 Zimmern und 
gehör, auch Gartenantheil zu vers 
3* Bornheimer Haide 20, 
1584. Zwei kleine möbl. Zimmer zuſam⸗ 
men oder einzeln; Kettenhofweg 9, 2r St. 
129 Hinter bem Lamm en 6 find 3 Läden 
infommen sber ein — * Wohaung zu ver⸗ 


gaffe 3 
1573 Ei nd 18 ine Wo 
— cahen fe e Wohnung 


u 


zu. berieben; ° 


Bornheim in der Gelnhäufer 


Herren * vermiethen und gleich 


731 *— a ꝛR Est, Zimmer uhb 


Cabinet zu vermiethen. 
1072 wen elegant mr. Sim: 


———— N Boden 


ar Sr. — 9 iſt ber 1. Stod, 
Aare aus 7 bis 10 Zimmern, zu ‚vers 


712. &in großer Laden Biligf zu. vers 
miethen; Bornheimerftraße 10. 
1578 In dem nen erbauten Hauſe, 
DT 7, bie 1. — 6 ele⸗ 
ante Zimmer mit allem Zubebör, 
— —— gleich zu besieben; 
zu im Sanfe felbft, Barterre 


1508 5 Roßmarkt 20 ein Weinkeller. Raͤh. 


124. — No. 17, Parterre und 
lr — 2 — yon 
a nd zu verm ; eres im 
* Stock bei Feuerbach. 
719 Gin gut moͤbl, Dame. ” zu ders 
Kara } —— 9, 2r 
N a 
zufammen rn, 
End Gr. Bodenheimergaffe 7 iſt ber 
Stod, enthaltend 4 ſchone aller 
farden, Küche mit Wafferleitung und Keller 
fogfeiä zu vermiethen;; zu erfr. im 1. &t. 
727 Ein trodene® Gewölbe; Friedbergerſtr. 30 
1577 Großer Sirfebg raben 6 ea 
eine —— Wohn 
2. Stock zu vermietben und Per Dem au 
ver Eine freundlich aͤumig 
595 Eine freundliche ger e Wo 
a, Zimmern x; gr. Sanbgafle N mu 


731 Markt, im Echauſe der Hoͤllgaſſe 12, 
eine neu hergerichtete Wohnung von 3 ‚in 
mern ac, fofort zu beziehen, Naͤh. 1 Trepp 

780 Gin gut mößl, Zimmer ift alte Rain 
zergafle 15, 2r Stod, zu vermiethen. 

7130 Cine mößl. Manfarbe; gr. Friebberge 
37 in ber Statt Gaffel No. 12, 3r Sto 

733 Ein möblirtes$ Zimmer e - 
ift zu vermlethen; Weißadler 

734 Ein Befchä tslotal nein en Gewölbe ift 
zu vermiethen Kal —— zu erfragen 
gr. Bodenheimergafle 66 






r ı R\ J 
| 228, ai det HR —— 


* 

Sl en Ein Frauenzimmer, welches geläufig 

enaliſch ‚spricht, * feine weibliche Arbeiten 

55 —9— eine Stelle bei einer Dame 
DEAN, SR Sr; Näheres Weiß⸗ 


im, 
dk au. aller Arbeit 
a ia — da dt; Neugafie 2. 
Er hin, "bie in einem Gaſthaus 
wat, Pr tele; "großer Hirſchgraben 109, 
mL Ein im Paden geübter Auslaufer wirb 
ge 17 
Gin Mädchen, , welches bür * 
Toben kann, die —— gründli 
ftebt, wird gefucht; Sa Aaafle, 13, Ir &tod 


132. Gine Amme ſucht das 
zu "lien. “— e 14,,2r Stod. 


nd 


732. Brunn chen, welches die Haus⸗ 
arbeit lich nt unb aud etwas 
nähen kann, wirb gejucht ; Bleichftraße 12. 

132. Köchinnen, Immer- unb Hausmaͤd⸗ 


werden zum ſo ortigen Eintritt geſucht 
32*8 Hensler, Schlüppena. 12. 
Gin ſolides Mädchen. ſucht eine 


Ale Hausmäb chen ;, I, Korumarft 13, 
ga ener, Auslaufer, fowie Hausburs 
Ein Diener, der auch einen Kranken 

föchen kann, die. Hausarbeit gründlich 


. Gin zu aller Arbeit williges, Mäbd- 
Me: aefucht; Edenheimer Randftr aße 14. 
koͤnnen ſo ort placitt werden d. d. 

tote, Senoler, Schüppengafle 12. 
* — * verſteht, wird geſucht; Stern⸗ 
* Ein, folides Mädchen, das bürger— 
Fon wird als Mädchen allein ‚gejucht ; 
ar. Kormmarkt 9. 


132. &8 wit ein ſolides einfaches rein P 


ar Mädchen A ln? welches Liebe-zu 
Kindern, bat gleich eingehen kann; 
alte Mainzergaſſe 18. 


731. Ein folides ordenil, Hausmaͤbchen 
wird gejucht; Allerheiligenftraße 52, Ir St. 


—— en. 
in einer Droſchte li 


Woche it On Sie ⸗ 
Tas 


RS bittet benfelben gegen 
nterhats 







— 36 im Hi 
’ n Papanat ift entflog m. ges 
' be wird en 5 
— 


Duitten 1/; ae "36 tr, 
„udeihtnut Ih pe AR 1. 18. 


1322... Saenrel’d Garten. 
7132 1858r Traminer Wein, die Mähs 


48 Er., verz- eintich er, gr. 
Ki — S ch Heift PL 


— 731 Nene holändifche martnirte vn ge 

und tene he Sardellen find 

* Qualitaͤt friſch angekommen. 
Limberzer, Veißadlergaſſe . 


 Ulpen-Kochbutter 


im friſcher Waare fortwährend A 28 fr. 
pr. Pfund. im Gentner billiger. 
A. Coester, Hühnermarkt. 


Watent:-Lampendl, 
abgelagert, pr. Maas 52 Er. 
A: Coester, Dänemark; 


-- 1572 ndifchen Melis A 19 fr. j 
ani-Minoprio. 
Hirſchgraben. 


Ein Steindrucker kann gegen guten 
nebſt Koſt und Loais Beihäftigung erhal: 
ten bei M. J. HSecht, Bockenheim. 


Selſerwaſſer 


1274 Friſche Füllung in 


und 1/ ee en ‚für Wirthe und er 
berfufer zu ligeaftreifen ei W. 
aradiesgaſſe in Sachſenhauſen, Be 


ſche ——— Gruͤneburgweg, Im 


Haupt: 
See —2 Maes, Fahrgaſſe 16. 
545 Borzüglicher Malaga und Mustats 
Lunel, pr. Kr 45 Er.; Allerhg. 35, Im St, 


2. Beilage, ‚Sutell»Blatt 2 240, Samstag 10. October 1863. 


2 ‚adit @ &pntı Beta umtanah wing en. 


Hötel Franefort in Oberrod 


Hotel des 5Ojährigen. Jubiläums der VBölferfchlacht bei keipzig⸗ 
Sonntag den 11. October, Aufaug 4 Uhr: 


Grosse Tanz = Belustigung. 
Um 10 Uhr: Schlacht hei Leipzig mit bengalifcher Beleuchtung 


Der Saal iſt eigens zu dieſem Nationalfeſte ausgeſchmückt und becorirt. 


Abonnement  imutis Journale um 


» 2 9 | AT: 
Franz Benjamin Auffarth, 
GE der Töngeds und Hajengafie- 


_ Bandwerter-Berfammtung 


Dienstag den 13. Detober, Abends 7 Uhr, 




















e der „Harmonie“. 
A —— (Schleſingergaſſe Ar. 20) 
eiburger 15Fcs.-Loose. 
. Horwilz Jun. ji Frankfurt a, M. 
— breiten te d i 2 d Gebild 
—38 ee ee in ge 


„hr der Wahl * — Körper betr. 
— Lu Das Comite. 
ze chemif che Laboratorium 
Ausführung chemischer Iinterfuchungen jeder Art. 

Dr. Julius Lörve. 

 Biehung 45. October. — Hauptgewinn: Fcs. 60,000. 

Pr +. Fe Origirtal- Obligationen a fl. 6. 30 zu beziehen durch das Bankhaus 

*— Bis had Dectober werben diefe Obligationen & fl. &, 15 wieder "502 
pe ‚Feit Dubren als vorzüglich gut und dauerhaft befann- 
Davon zu den 

(Epreifen abgegeben ; Saalgaſſe Mo, 6, 2r Stot. 


dezWerſteigerungs Anzeige. _ 
DR Bormittagd 9 Uhr, wer: 
Dienstag den 13. Detober, Teriramınker eintigenäne 
Dekreid vom 7. September c. die zum Thereſia Ba hm bo Ig er’ihen Nachlaß N 
Mobilien, ale: 3 gold. Ohrringchen, 1 Gommode, 1 Seffel, 3 Stühle, 1 Mleiberfhrant, 
2 Zifche, 1 Schwarzmwälber Uhr, 2 Keichenfchränte, 2 Spiegel, 1 Bettlade, Betlung, Lei⸗ 
nengeräth, Kleidung und Leibgeräth, Küchengeſchitt, 18 S eien ıc,; 
ferner in discalats Auftrag: 
a) 24 Stühle, 5 Tiſche, 
b) 1 Bferb, 
e) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Kub, 1 Rind, 
4) 1 Reiftenziehmafchine, 
3 1 Ganapee, 1 Gommobe, 1 Tiſch, 1 Pendule, 1 Spiegel, 1 Rachtthſch, ie 
1 Glavier, 1 Regulator, - - 
g) 1 Gaunig, 1 Ganapee, 1 Bücherfrant, 1 Branblifte, 1-Spiegel, 1 aleiderſchrank, 
h — ——— Ben ſchrank, 1 Gaunig, 1 Canapee, 1 Spi — 
erſchrank, eiderſchrank, niß, ee e 
ſchrank, 1 Pfeilerſchrank, 1 Brandkiſte, g i piegel, vn 
i) eine gebraudte Hobelbant, 51 
k) 1 —* 1 ag erg i * Me Be * 
in dem Vergantungkszimmer gegen baate an N u 
verfteigert. E Belfchuer, le 


— —— EEG TORRENT 
Bordeaux - Wein- Versteigerung. 
Mitttwoch den 14. October 1863, Nachmittags 3 Uhr präcis, werden 

auf freiwilliges Anstehen des Herrn Millani-MHinoprio nachverzeichnete Bordeaux» 


— ch 1861r Med 1 Oxhoft 1858r feinster Margea 
4 Oxhoften r Medoc, t r feinster ur, 
ii _- „ St. Julien, 1 „1862r „ Lavralade, 
ni 5 „ St. Esıöphe, 1 5 u R —— 
4 u Margeaux, 1» " „ Chäteau Poptue, 
1859r Medoe, 2 „ 186lr „. Muscat Beziers, 
„ St. Julien, 1 Fass — m. „Cognae, 
„» St. Estöphe, ‚ „Ya Legger weisser 4jähriger :Batavia Arac, 


‚, Margeaux, 1/, Punchson Jamaica Rum, 
1858r feinster St Julien, - !/z - dito. Öjähriger Rum, 
* Haut Brion, — 
in dem Saale zur Ha rmonie Öffentlich an den Meistbietenden versteigert, 
Die Weine sind sämmtlich direct, mit dem Consulats-Siegel der vereins-Staaten 
versehen, hier angekommen und. lagern im Freihafen; die Proben werden... 
Dieustag den 13. October 1863, Mittags von 3-5 Uhr, 
in besagtem Locale verabreicht, wo Herr Küfermeister Lauer die Güte haben wird, 
jede genauere Auskunft zu ertheilen. Beim Bezuge werden die Weine vom Eigenthümer 
verzollt und können alsdann — in die Zollvereinsstaaten eingöführt werden. 
Bezugszeit bis 15. November 1863. — 
Sollten Käufer. den Wein :unverzollt im. hiesigen Freihafen überwiesen haben wollen, 
so wird diesem Wunsche entsprochen und der Zollbetrag am Kaufpreise/gekürzt. 
1586 ©. Beilschner, Ausrufer, 


ET N 
1596 Ein vorahigliger alter Aepfelwein A 31/, fr. wird verjapft fm Einhorn, 


BO * 80 > 
ze 22 38 


 Belletriftifcher Jonrnalzirkek- 


—— Gartenlaube. —— Blätter. Kein) amilien » Journal. 
ätter von Soefer ınd SHadländer. Sonntagsblatt von — Meter 

und Meer von Sackläuder. 
Der Umtauſch gejchieht awei al in der Woche. Der; Abonnementspreiß iſt halb⸗ 
jähel, ft 1. 45 fr., vierteljährlich 54 r. | 
IE Gustav Oehler, Zeil. 


2.» Befdäfts- Aufgabe. 


007594 Ich mache hiermit die Anzeige, daß ich mit ga m das von mir b e 
Kno — — en'gros aufgegeben I n eben 
* —— a. M,, den 1. October 1863. 


= Hirsch Hsaac, Eöngesgafe 10. 
j — Anzeige. 


ige®. Anftehen der Wittwe des Gchreinermeifterg Ern es 
— Waldſtraße Lit. E. No. 185 ft Fri bahle 


den 12. und Dienftag den 13. October d. J. 
Vormittagd 9 Uhr, | 
gutes Sreinerwertzeug, namentlich: 10 Stüd Hobelbänfe mit dem dazu nehörigen aus⸗ 
— Werkzeug, einem Ziehſtock mit den dazu gehörigen Eiſen, ſodann rt Partie 
‚ieofene Nußbaum⸗ Eichen⸗, Buchen⸗, Ahorn⸗, Tannen⸗ und Pappel: Dielen, ferner eine große 
Boartie Nußbaum⸗ und Mahagony-Fourniere und endlich biverfe neue Möbel öffentlich gegen 
Boarzahlung werfteigert werben. Dabei wirb fchtieplich bemerkt, daß Montag den 12, das Hol; 
ſt zur Verfteigerung kommt und bezüglich Dieje gegen Hinterlegung. vorfehriftsmäßiger 
ein — bis zum 1. Januar 1864 geſtattet wird, 
Darmitadt 


* Srofhenogü, Selipen Brtsgericht Darmfladt, 


Di Fäffer:Berfteigerung, 
Mittwod) dei 14. October, eg —2 werden 


230 Stückfass, 1 sechs Ohmfass, 1 drei 
— — umd diverse kleine wein- 
grüne Fässer 


in Behaufung „Stadt Caſſel“ No. 28 auf ber Scäfergafje gegen baare Bezahlun 
| et an den Meiftbietenden veifteigert. C. Belichner, Ausrufer, — 


720. ze tenomimirte Chocoladefabrif in Laufanne Be at mit 
— „Dre —W*8 Dekan Dias an —— ang au 

um elben den einsBerfauf einer Fabrifate zu . 

- Busch die Expedition d. Bi. — 


Tr Mehr Brönners. Fleckenwaſſer. I, WB. Fuchs, am Nömerberg, 




















Tauern, gu jet viiges 
Bi nA ie einer Heinen * 
— Koͤchin in eine Reſtau⸗ 
bie girt bürgerlich kochen 
—J e8, 1 Stiege hoch. 
Au Aller Dale 
elle ndu 









mit 1 wird gefu 
&s = ein 


ds Pi gute Rbs an gelucht; vor 
bem po rege or, Mauerweg 14 

. a == — 

Ir ausarbeiten verſteht 

6 Br en oder Mädchen 


+ Ye ale a erg 
ine —— 
TE, Pr ucht; Eckenh * 
8 


RC pen, das kocht, Grauben 


— Ein ee, Bi — kochen kann 


datbeit —— geſucht; ge..@fchen- 
* 2,2: Stod, —— 


Ic Ein: de Mäbden aus adtbarer 9 


ilie welches fein nähen, waſchen und 

en kan, ſowie auch im der Hausarbeit 
he ift; wunſcht eine Stelle als Stu⸗ 
benmädchen oder zu größeren: — ⁊ zu 
e en Tön 3154 49, 3r Sto 

— abchen, das die 

arbeit —— — vortiih feik 
fann, wird ge a alte he 
firofe 1, IH © (dem x 


* —— bei —— — 


ne ie ron, welche bürger- 
- allet Hatiar Pi 
äh, a durch Fran War 
SL. Kerbenaafie 4. 
733. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 


bie Hausarbeit gründlich verſteht und 

R —— wird, ucht Dienſt; Oederweg 
* 8 gt for 
35. 4 unge: da * 
a ucht , — 
7 * ec . Pre wirb 


Fim Laden 







Bien gefudt; | { 


mu vide * 
fmaun, 5* 
734 Ein empfoh 


24* 
VWwãabdchen * 
—* ein Cafs ober Gonbitorei ; 
tegaſſe 
734 Eine gute Köchin, die fs and de 
Handarbeit unteriicht, wird in eine ftille 


FE nei hä re Ir end. 
ei Kind illen; # 

an at e Ka zu ſtillen; Sie 
733. Ein ſolides adqhen, has —55 ⸗ 


lich kochen kann, die — —— 
u aa un &b erhält, ſucht 


iin ? en ad —3* 
olide — ädchen 

—** er ‚cher, 
733." —8 = reinliches Mädchen, 


welches Liebe zu — bat und die Haus⸗ 
arb yon verfteht, wird geluht;, dahr⸗ 


aſſe 4 
733. Ein freundliches Rinbermfbien fu 
eine Stelle; Neugaſſe 1 

733. Ein Mädchen, —8 * gerlich 
kochen kann, ſich ber rei untere, 
9 —9 — Stiftſtraße 16. 

58 wird Femand für- die Fruhſtun⸗ 

— — Loͤhergaſſes, 


a Beinen 


734. Eine zweitftillende Amme für glei 
seat; fl, A 13. 
Ein Mafchinenmwärter ſucht eine 


Stelle zum baldigen Gintritt. tr 
734. Genen guten Lobıl iv ige 

Moͤdchen — gr. Hir — 

— —— >> —— 


kerhauẽ, dr Stock 


— ——— 
er Zlepfelwein 


ie ii 6 — * Hm Sn 1678 
je 


"1596 TIEF Mi geh 


Een Im * een R 


ehlt n7% 


berg, 





ne 


" w een les ‚Deutfches Hochftift 








| enschaften,. Künste und. allgemeine er 
Wr ntliehr Sitzung 


Sountag ben 11..d..Mts,. Vormittaas 11 Uhr, 
ra in Göthe's Baterbaufe. 
Te; MR min. Befhlußfaffung über Vervollftändigung und Abänderung ber 
haben ſich die hochgeehrten Mitglieder durch ihre Mitstievfcpafts- Marke, ein» 
‚Dagegen. durch ihre Gaſtkarten auszumeilen. 
zınymı 
1. Bataillon Stadtiwehr-Infanterie. 
— Einirn ng- zur General. Berfanmlung auf Sonntag Den 
EEE in den —— k 
8: Beſptechung we nahme an der Feier des 
— Der Chef des Bataillons: 
J. VV. Bothenburger, Mojor. 


Schübenhof zu Oberurſel. 


ER Tuner verehrlichen Publikum hiermit die ergebene Anzeige, daß nächſten 
ben 11. Dctober zur Einweihung meines neuen Lokales Harmonies und Tanz- 
ruft durch die —— Jager bei mir ſtattfindet, wozu im ergebenft einlade. 


Joseph Hopp» 


im ae 


—E n 
Schützenverein. 
A606. Wir laden die Mitglieder ein, ſich recht zahlreich an der Feier des 18. Oc— 
F ‚zur betheiligen. 
bis — Dienflah * 13. October Abends entgegen genom— 
men und bie nöthigen Mittheilungen gemacht bei 
— m Franz Weber, Zeil im weißen Löwen. 
Angus Ni. u Franz Fanricius, gr. Hiriharaben 7. 
Der VBorftand. 


= Bürgerverein zu Sadjeuhanfen 
we 9) 















ehi0. October: „zu Du e — 
der Feier des 18. October. Der Vorstand, 





ur 


Belanntmadung, ICH: 
Se Beolongation Der am 18. Dctober 1808 verfallenden Pfandfcheine 


werden bie Den ber , Bent — welche am 15. October d. J. verfallen, * 
mit ande. De 


Diendt oder D 
dabier 2 Penih, vn da * auf Termins ee ttage, * 


nommen wir 

An 1. afolgenden —— den 2.,4., 6. und 9. kr u 
genen dir gew Ruhe: S pelen noch au eüͤſ Per nicht compenfirt werb 

Die bara 933 antung — Krb hy- 10. November, Na ags 
um 2 Uhr, und damit ſolche in Ordnung ge eh ders 
felben le Prolongation, Auslöfung, Da —— nten ver⸗ 
fallenen Pfandſcheine ſtatt und nur dur Antauf in der Berft u; können bie @igens 
tyümer wieder in ben Befig ihrer durch ihre VBernadhläffigung in diefelbe N u 
Pfänder gelangen. 


Frankfurt a. M,, ben 29, Septeniber. 1963. 


Unbedentend gefledte oſtiudiſche Fonlarbe 


zu fl. 1. 30 pr. Stüd und höher be 
Conrad Weimar 
Meuefraäme 1, Eck der ee aſſe. 


Taͤglich friſch gekochtes Mindsfol olber bei 


Geyer, El. Korhnmarft 8; 
n Bauten gefucht: 


Ein Haus mit großen Zu Fam in I Hauptfiraße, aufoben Wällen oder dicht 
vor ber vor ber Stabt bt gelegen. Offe Offerten unter A C 330 beforgt bie Grpedition. | 


 Gefchäfts- ebernahme: Gefud). 


Ein Iucratives Geſchaͤft wird genen entſprechende Anzahlung zu kaufen geſucht. 

Dfferten nebft Angabe der Conditlonen bellebe man unter E F N an bie > 
tion d. BI. zu richten, 

Strengfte Discretion wird zugefichert, 


7— 
u Lager Bier, Bas und Spanſaun bet 
. RE. Sinner in Sachtenbaufen: 
735. : Heute Abend Sans mit * gefüllte Tauben nebſt vorzüglichen 
Getraͤnken empflehlt 
Franz Müller, ſtannengießergaſſe 10, zum alten Schweizer. 
74 D ine W t.in ber S B; * / be» 
findet, zeige HH Siermit ga) Kurt ‘ rg fer * 
dward Theornton, Lebrer der alle mo 
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her Eprade geſucht; — ar 


Unfätger an Liteiniichem "Unterridt; vo 


24 en, 
1588 40 Süd Nüfterftimme, für Wa 
ner ne, find * der Pinmerwirie e aus 


bei 
Bartie Lambrien 
aufen; Boruheimer⸗ 


& gut erhaltenes Pianino ift zu 
End an bes Hauptwache 1, zweiter 


große Splegelſcheiben 44* 


i 
breit ſind billig zu verkaufen; 


1578. a sy Br Sprungherb, E 


en 
—— * — 
pa 5 ift eine Zualampe 


u pe en eGaslampe zu verkaufen. 
326 Ee 
— 


rauchte Feufter und Vor fenſter, 
* n Iuelgrnpetmertge: 32. 
mob guter Küllofen ift billig 
— 11. 
verfebiedener Art. 
gebrauchte Spe- 
Einrichtung wird zu Eau: 







fen gefuche. 
te Frau ſucht eine Fleine 


Bimmer, Rüde, Kammer; 
denheimerg; fie »12. 


eineun heizbaren 
due Dem Bi 


immer 'wirb 


bergerfir,31. 









Große Brabnter — mit Hauben 
werden zu kaufen geſucht. Naͤheres bei dem 
Portier im ruffifchen Hef. 

130 Gin braved Mädchen, 
arbeıteu geht, ſucht Sfübchen mit 
eıfragen Heilinkreuzaafie 9. 


tauntmachungen, 


Friſch angekommen: 


Gervelatwürfte von Gotha, fe. 
Dualıtät, in Auswahl; 
Bamberger runellen in am 


und Finen Schachteln. 


4. Coester, Hähnermarkt. 


1592 Große Linfen 12 fr, pr. Geſcheid, 
gejhälte Erbſen 14 Er. pr. Geſcheid, vor 
züglich kochend, nen 

L. €, Anthes, 
Friebbergergafie Ro. 14, 

734 Abgelapertes Gtyftall:Del zu 52: #r 
pr. Maas, 

8. © Roth, Alerheiligengaffe 41. 

133 68 ann genen Verrichtung haͤus⸗ 
licher Arbeit an eine brave Perſon eine 
Kammer abgegeben werben; Sachſenhauſen, 
Elf bethenſtraße 37, Parterre. 


Die Längft eıwartete Senbun 
Kleiner Schinken 
ift eingetroffen. 
A. Coestor, Hühnermartt, 


3 aus 
ett zu 














en Thllfrasen ı | 
. Der redl he 
ven Belohmmung —* alte 
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: tefingergo fe 2. 


Roth, — 4. 
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ined Dobnst fl, vr. Mao, | 
fer 8 #r., in’ Mübeln ler gel: 
— fr. und indifchen Melis 18H. 
im. Brod. billiger, 


— ergafle 1. 14. 

Ä — welches im Kleſder 
ußbefjern bewandert ift, wänfcht 

Auch würde es in_ ein 

* eieäft arbeiten; Stelgengafle 8, 


, Ein ge aariges Pinſcherhund⸗ 
— Hat 5 n ber Nähe des 
jcfenhei merthotes verlaufen; dem Wieder: 
Kan Belohnung ; Markt 42 2r St. 
734. Looe 6r Klafje 1457 Lotterie, 
No. 1 wurde verloren; vor deſſen 
Ankauf? 'geiparhtt. EN 
"Caviar, ’ Bremer Briden, 
nchovis in fl. Faßchen, Büdinge 
—* eben marinirte Häringe, "Göttinger 
ße in allen Größen. 
FE, Fuche, Tongesgaſſe. 
BR Ganze: frifche Schellftiche 
erhalten. 
&. Sartorio. 


+ oleum 
nur I Beer Qunliiät empfiehlt 
, J. M. Schreiber, 
Eſchenheimerſtraße 80. 
ee Dordeaur- Pflaumen und 
Brunellen 
Joseph 1 Miles, 


2 . ——— neue Bor- 
beau w.. neue Brunellen, Feigen 
und Sultani Bei 

STE Behopeler. 












| — —** 


* Vorzt Shwei ; 
er a. En 6 * ———— 


de Feife von * era * — = 7 


Schiffer Simon 















Neue — — & 2 
wer, und“ 





— — 


ſtraße 11. 
135 Vor 
Thlr. 50 — 
Wiederbringer 10  Tbhlr. 
nung; gr. Fifchergaffe 4. Parterre 
' 735 Ein junger Epip, ‚gelb von Farbe 
und lanahaarig, bat fich verlaufen; wer den ⸗ 
ſelben Neuem inzerſtraße ‚14 wie derbringt, 
erhaͤlt eine Belohnung. 


1597 Kieler Sprotten, ruſſiſche Sardi- . 
nen, frifhe Auſtern, neuer Gaviar, gi 
cherter Lachs bei 

BGeorg Schepeler. 

1597 Fig oem gewäfferter Laberdan 

Stockfiſch — 
L. Born, ⸗ 
Hühnermarkt 20, Ed der Neugaffe. 


Koch but ter su) 1% pr. Bfb..28 ir. 
— N . 4 
Talglichter | 
Sheseinlschter 
beſtes Zampendl . 
Salatöl (reinſchmed end a 
empfiehlt 3. M. Schreiber, 
1596 Eſchenheimerſtraße 30. 


1597 Bekanutmachung 


in Ladung a Kangichiffer : : 
She Peter Noe nah Miltenberg; dabe⸗ 
ſchuß den 13. October er 
— Tobias Schwet, nad Yen ns 
Ladeichluß den 14. October, 
Xen; ' nad 
und den Städten bes —— ve. 
ſchluß den 14. October. 
—— a. M. den 9.Oct. 1668 


Schifffahrts Commifſion. 


4, Beilage, Frantf. Iutell.-Blati 8240, Samstag 10, October 1863. 
—— —— ———— —— — ——— ——— —————— 


J 


Befanntmadungen 


Beute „Abends 7 Uhr, erfter Bortrag (verbunden 
>... den brillantefien Experimenten) Des A 


Mr. William Finn aus London. 


+ Morgen Sonntag ber zweite, Montag ber britte und legte Vortrag im 1, Cyelus. 
An diefen 3 Abenden werben keine Apparate oder Experimente wiederholt. f 
| 30 kr. nummerirter Siß 48 fr., Schüler (Stehplag) 18 fr, Abons 
nement8-Raıten, zu ben 3 Abenden gültig, find zu fl. 1, nummerirt fl, 1.45, für Schüler 
86 fr. von heute im Saal und Abends an der Caſſe zu haben. 1596 
Saaleröffnung halb 7 Uhr. — Anfang 7 Uhr. — Ende 9 Ende: 
„Der hob Genuß, welden uns die Vorträge bes Me. William. Finn aus 
London bereitete, Hat. gewiß in allen Anwefenden bie Ueberzeugung begründet, daß bie 
vielem und außerordentlichen Robpreifungen, welche demſelben von allen Seiten, jowohl 
von anerkannt tlichtigen Fachmaͤnnern, a3 auch von Laien rüdjichtlih des Plaren, pos 
pulären und doch wiflenjchaftlich gehaltenen Vortrages, ben böhft fauber und ſolid 
earbeiteten Apparaten, ſowie der großen Sicherheit Im Experimentiren geſpendet wor⸗ 
hr —5 übertrieben, ſondern vollkemmen in der Wahrheit begründet find. 
Din muß bie Experimente ſelbſt ſehen, und man wird umwillfübrlih mit Dr. Meyer 
aus Bonn zu bem Ausrufe hingeriffen: „Solche Griheinungen find bezaubernd ſchön“. 
Muanchen, den 14. December 1862. Bay riſche Zeitung. Dr. Ruore." 


- WLöschbatalillon. 


1597 Den Batarllond:Angehörigen wirb hiermit bekannt gemacht, daß in Kürze 
die Dispenfationd:“ ommitfion ihre Sißungen begirnt. 

Wer glaubt, aus Gefundbeitsrückfihten Dispenfirung vom Dienfte 
beaufpruchen zu können, wolle die desfallfige Anmeldung bei dem Vorſißenden 
der Gommiffion, Herrn Hauptmann Gerff, machen, und zwar am 12, ober 13. Octo⸗ 
ber, Bormittags von 8 bis 10 oder Namınittagd von 2 bis 4 Uhr, gr. Sandgaſſe 8, 


Der prov, Bat.:Chef: Hartmann. 


26. Iahresteier * 


des evangelischen Vereins 
im. Saale des Vereinshaufes, zum großen Zimmerhof, gr. Hirſchgraben 15, Dienstag 


den 18. October [.,5., Abends 6 Uhr. Keftrebner Herr Paſtor Rind aus Elberfeld, 
Gaſthaus zum Nebftoc. 


ra Braubengafle 14; 





Fr nn ud 





det „6 


Arbeiter Bildung 3-Berein. 


1576 Sonntag den il. October: 19* Abendunterhaltung im 
Vereinslokale, Bodgaffe 6, wozu Freunde und Mitglieder ergebenſt einladet 
Der Vorstand. 
Anfang Abends 8 Uhr. 


Es wäre wii „bap die Mitglieder des enver: 
* en in 5 toten Anzahl vi dem Fefizuge * 18. Oetober betbeis 


erffam, d ützenkleid 

= t —— 33 — Daher am u N 
ofmarfte anwohnen können. 

734 Mehrere Schützen. 


A vis 
1597 ge Entgegennahme weiterer. Anmeldungen find wir Samstag ben 10, Oc- 
tober, "Abends zwifchen 8 nnd 9 Uhr, und Sonntag den 11. October, Vormittags zwis 
fgen. 10-12: Ur, bei Heren Peter Raufmann, Glifabethenftraße” 10, bereit. " 


Das Comite der Waidmänner. 


Einladung. 


733 Zu dem nähften Sonntag dahier ſtattfindenden Kirchwei u Unte 
iederbach, wobei gut beſeßzte Een Btut, —R —— md ein * 
Bagner, Gaſtwirth zum Raffauer Hof, 


die nicht „Schnanfeidene Herrenhatstücher, 
Conrad Weimar, Neuekraͤme 1, Ed der Webelgafle, 


pe Heiligenstock. 
Rorzüglices Kipinger WinterIogerbier, fowie einen guten Schoppen 1859r empfiehlt 
H. Mohr, 
1586 Gasſchaalen und Sampenfugeln um damit zu räumen zu Fabrikpreifen. 
Georg Farnbacher, gr. Gallusftraße 5. 


—— — ________ evrg Warnbacher, gr. Ballusfze] 
—— a * 


r zu verkaufen. 


Gin Putz⸗ Mercerie⸗ ober Weiß waaren⸗ Geſchãft Br . 

BE gefucht. 
Sehr große BRENNEN für ein Hopfengefhäft ıc. ıc., brei Wohs 
ia or & 8 Zimmer ac., ein Laden in guter Geichäftslage, _ wine 
—— — —— —* Küche und Manſarden ꝛc, eine frequente Bier⸗ 
aft zu ver 


Heinrich Nehel-Hauser gr, Efhenheimerftr, 72, 




















1868, Bürger -Hufnuabmen, 
D 1. Herr Heimpel, Jacob Friebrih, BS., EL, öfter. Oberlieutenant in ber 
IA - rmee, auswärts, luth 


7} ge Demuth, Guſtav Andreas, BS., Scribent, Linbheimergaffe 18, k. 
Fe Schädel, Philirp Jacob, BS., derzeit Hief. Gensb’arım, Wleichgärt- 
ner, Gensd.⸗Faſ., iuth. 

— B on Gallmann, aus Rödelheim, Handeldmann, Mörferg. 8, ter. 
u Her Kaplin, Heinrih Eduard, aus Albury, Brivatgelehrter, auswärts, ?, 
1 He Speidel, Catharina Wilhelmine, geb. Glüd, Tön * 53, lut 

Ehe J des hieſ. Bürgers und Säcklermeiſters 9 ann Wei 

“- - e [3 

1. Frau Baſchwißz, Sara, geb. Kahn, aus Nödelgeim, Mörfergaffe 8, isr. 
E "7 (&hefrau des hieſ. Bürgers und Handelsmanns Galmank — 
„ 1 Beau Dunſt, Agnes Barbara Philippine, geb. Dunſt, auß NRyswyt, ki. 
Sandg. 21, kath. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Handelsmanng 

Lorenz Joſeph Carl Dunft.) 
„ 1. Frau Kopp, Maria Glementine, geb: Mayer, aus Worms, Hanauer Lands 
wabße 7, isr, (Ghefrau des bief. Bürgers und Handelsmanns Joſeph 

pp 

n„ 5. Her Schönling, Yan Elias, BS., Handelsmann, Unterlindau 6, ref. 

EEE Hanau, Iſaak Nathan, BS. Handelemann, auswärts, ier. 

„ 6. Sur - U a * ar aus Hebdernheim, Etui⸗ und Pottefeuille⸗Fabrikant, 

nn” ergaffe 21, ißr. 

h 7 Göbel, Frans, aus Großzimmern, Bädermeifter, Fahrgaſſe 99, k. 

" * 


au Wuſtlich, Adolfine Marie Georgine, geb. Pfeiffer, aus Wiesbaden, 
Vilbelergaſſe 29, luth. (Ehefrau des Bi. Bürgers und Graveurd 
Joſeph Lorenz Wuftlich.) 


127 ”s » 
Gelhäfts-Erofinung. 
Unterzeichneter erlaubt fih einem geehrten hiefigen Publikum ſowohl als den 
— Belnsciben A nem in verſchiedenen G@egenftänden, kr Black 
chuhe, — in Seide, Fil d'Ecoſſe, Buckskin und Waſchleder, 
ips und Shawls, Herren-Hemden in Leinen und Fianell, 
Rragen, Portefenille:WBaaren ꝛc. gegründeten @eichäfte die Änzeige 


= georg Christ, kl. Kornmarkt 21. 


"735. Heute Abend Spanfau sei Just. Clauer, gr. Kornmarkt 8. 
















— — 


—S Main, den 9. October. Bei der beute fortgefeßten 144. Cotterier 
mA Br | wurben 4 ende höhere Treffer gezogen: No. 17866 unb 15167 jede 
1000; .R5. 13482, 2842,-25186, 8468, 24521 und 17435 jede mit fl. 300, 


= tfheoesater-Anzeige. 
Sambtag den 10. October: (Zum erfien Male w'ederholt) Wenn man Wbiſt 
t. Luflfpiel in 1 Aft von ©, von Mofer. Hierauf: Das Schwert des. 
i eiot I 1 Akt von ®. zu Pattlitz. Zum Sıhluf: Gin Berliner 
Suriftentage. Poſſe mit Gefang in 1 Akt von -W-Langer 
N 


— A. Conrabi. Abonnement⸗Vorſtellung No, 255, 
— Ds en er . N ⁊ X Ray N NN N | y 
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Futettigenz-Btatt 


— freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem. Amtsblatt, Oraan der hiefigen Staatsbehörben, FE 
„und ‚den Frankfurter Nachtichten als Gytrabeilage. wi; 









AGppebitions am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


Ra. Sonntag den 11. October 1863, 
Abonnements anf das das Intelligenzblatt, _ Amtsblatt und 
— Nachrichten werden noch für diefes Semefter täglich 
de n zu ermäßigtem Preiſe angenommen. 


— Wweronntiwagungen 


re B. B: Sperlings 





| “8 Bleichstrasse 8. 


| t ficb in Hebernabme aller im Gebiete der nn 
ge vorkommenden Aufträge unter Zuficherung billiger 
| reeller Bedienung. 


12 u — a * 30. 


3, 
RG eetzaits von 2, 5, 9 fa und hößer üis zur "gebendgeöfe mit und ofne Retbuche 
in 0% Boftell und Aauarell gemalt, 


Größe Auewabl in’ ſtahmen von 12 fr. an bis 15 f. 8 fönar, Metall und Gold, 
—— für 80 Bilder elegant mit Golbſchnitt von fl. 1. 


> infnähiken von Morgens 8 Uhr bis Mittags 5 Uhr bei jeder 





Die englifhe und Continental-Agentur für Padetpoft-Beförderuiig In 
London, die ji gleicher Zeit Eorrefpondent der fönigl. preuß Poſt und 
der helgiſchen Staatseifenbahnen ift, hat um die Abfendung von ten. 
Probeiendungen nach England zu erleichtern die Einrichtung getroffen, 
daß die nach England beftimmten Packete ven Agenten derſelben in ven 
verjehiedenen Städten ebenfo wie den Boflanftalten übergeben werden 
fönnen, ohne daß den vefp. Verfendern mehr als die Bortofoften und ohne 
daß die Padete auch nur den geringften Aufenthalt erleiden. — Im Auf: 
trag der genannten Agentur erfuche ich hiedurch Die refp. Herren Abfender 
von nah England beftimmten Poftpadeten mir viefelben gefälligft zur 
Beförderung übergeben zu wollen. 

Die Annahme findet ftatt von Morgens 8 Uhr bis Abends 8. Uhr, 
und werden die betreffenden Tarife bei mir ausgegeben, 


Acc geascg Schönling, 
1584 Roßmarkt 21, gegemüber dem Guttenberg- Monument 
Gas-Lüftres, Lyra: und Schieb-Lampen, Waudarine, 
Stebleuchter und Steblampen, Rochapparate ze. 


Alles für Gas, in Zinfguß und Bronze, eigenen Kabrifated, das Neuefte und Preis 
würbigfte in diefem @enre, empfehlen zu feften Preifen 


A. Boch $' Comp., Neuerothhofstrasse 14. 


®as-Leitungen in Eifen- und Bleirohr, ſowie Veränderungen; werben auf das Ge— 
diegenfte hergeſtellt. 1584 


Coalss zu A A Fr epr, Feier 


in Partien eglſyrechend billiger. 15% 
Win Armbrüster, Sricdbergerfiraße 16 - 
Für die Champagner- Fabrikate der Herren 
Ien wir uns I re er { 
w 
— ec 
R Eckert & Comp., Zeil 4. 


Traubenzucker, 


prima Qualität, zu den OR bei 1563 
+ Eunec 
Material: und —— — Allerheiligengaſſe 26, 
ald“. 
47 ine mie 
2 39 ER Ya Arbeiten auf der Naͤhmaſchine wie mit ber Hand augenou: 

















Reſtauralions - Berlegung. '' 
i blit b i 
— gegen ee sa m in 
Sandgasse 23, nächst des kl. Kornmarkts, 
d bitte um geneigten Zuſpruh. Wittaastifh 15 kr., Abeudtiſch 18 &r. 
Sob. Bbil. Drebes, Wittwe. 


bef 


* 5 Ju 33 bs find kalte und warme Speifen zu er hr ‚gute 


m Preiſen die Speifen über bie Straße gegeben. 
Bock», ee Paletots- u, Damen- 

Mäntel-Steffe in großer Auawahl und zu 

billigen reifen empfehlen | 


Gebr. Hessel, 





| 108 Tuchhandlung, Nömerberg Ro, 38. 


Wohlaſſortirtes Lager 


u Handlungs» und Geſchäftsbüchern aller Art, 


‚ Eaflabücher, Eonto:Eorrente, Journale, Weciiel 
fm allen Lintoturen aus ber Kabrit von @. Weiß 
Gladbach, — ——— mit 500, 750 und 1000 
Blast. mit linitrt und gebrudtem yes! ei 
Friedr. Brünings, Buchbinder, 
Trieriſchegaſſe No, 4, nächſt der Schnurgaſſe. 
Eomplieirie Liniaturen mit gedrudten 1leberfchriften werben bei — 
En geliefert und nad bill billigften Verhältniffen berechnet. 1581 


A An: und Berkauf von BStaatspapieren, Un: 

— Sechſel auf bier und auswärts ſowie zum Um— 

örfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszjab: 

vier aBörfene Verwechslung von Geldforten z2c. em: 
fich Das Bauf: und Wechfelgefchäft von 


Mayer, im römischen Kaiser. 


inter-Juppen 


©, Glauth, Schw 39. 
De Dot Wolle zu Anem Rod zu 55 fr, bei J. Dreher jun. Fahrgaffe 





mpehit dilligſt 1589 










Kedructe Monfelinvorhänge für Wohn- ind Schlafzimmer 
find eleganter als vie ſchwerfaͤlligen Moͤbel Cattune, zeigen ihre Auferft achlaf en Deſſins 
waf ber linken Seite ebenfo rein und brillant als auf ber rechten, verbunfeln die Zimmer felb 
bei gang bededtem Grunde nicht, reißem nicht, find ganz ädhtfarbig und werben d 
bie —— Waſche wieder wie neu hergeſtellt. Die Vorhänge find 8/4 und 10/4 unb 

brauchen daher nicht wie MöbelsGattune angefept zu werben. Die Preiſe ftellen fi billiger als 
bei den jeßt fo theuren Gattunen. 

Wiederverkäufer genießen Gngros Breije. Um den fo vielfeitig geäußerten zu. 
ſchen zu entfprechen, gebe ih nun auch balbe Stüde und einzelne Feniter ab 

Heinrich Nau, 


Ede der Brüden- und Glifabetheuftraße in Sahfeiblufen. 


Indimmiſches Wnjchmittel, 


sr alle Arten Stoffe, Tuchkleider, Seibe, Filz, Baumwolle sc. ohne int ger 
angegriffen zu werben geruchlos und ohne alle Arbeit wie neu hergerichtet werben konnen, 
in BEN zu 42 fr, ohne Gefäß, nebſt Gebrauchßanweiſung. Wiederverkäufer erhalten Rabatt 
of. Penne, kl. Sanbgaffe 4. 
er VProben liegen zur Unfiht vor. Auch werben auf Verlangen Wafchungen biltigft 8 


1572 Un: und Verkauf von Staatspapieren jeglicher 
Gattung, Wechſel, Obligationen, Auszablung von Eoupons, 
er ze. im Bank: und Wechfel:Gefchäft von -, ..: 


Joseph Lazar, Bicbergaffe 1g, 





8* — sPelzwaaren 
Meſter Mode in bekannter guter Qualität werben fehr billig verkauft bei DI 
1575 P. J. Dümmich, Zeil 60. 





1582 Knaben, bie. des Anftitut in Friedrichsdorf befuchen, finden bei einer 
Por en achtbaren Familie gegen maͤßiges Honorar Wohnung und Verlöftigung. 
‚Nähere Auskunft wird Fahrgaſſe 103 im Laden bereitwilliaft ertbeilt. 


 Schottiiche, Bruijels und Beloursteppiche 
158 bei Jacob Zöhr, Rohmarkt 19» 
Schwarze Lyoner Taflete * 


in den beſten Qualitäten und zu ganz befonders —— —*6 empfiehlt 
I. Oehler, Zeil 38. 


1581. Feines Hausmacher Gebild für — und Handtücher 
eigner Fabrik 
empfiehlt in guter und fchiwerer Qualität zu möglichft billigen Preiſen 


A. @rote, Katharinenpforte 28, 
ıson, f tem Seidenzeug, en 
amenhüle neueſter Façon, in gutem Se Fi zeu — he —— 











Surn Zuel -Blatt AR Al, Somtag 11. Daher ie 


tanntimagungen, 


‚Selters- mı Soda-Wasser 


auß ber 


Dr. Stiruve’saa Mineralwasser - Anstalt 


| iſt zu den Fabrilpreiſen zu haben bei den Herren: 

3. H. Albrecht. Altgafje 25, Ad. Kempf, Theaterplaß 2, 

Ad. Behr, Alerheiligenftrafe 3, Lorie «& er, Toͤngesgaſſe, 

5 &. Sartorlo, 

Fr. Bertels, gr. Bodenheimergaffe, Georg Schepeler, 

Er. Breusing, Ginditor, Zeil 13, Adolph Schröder, große Eſchen⸗ 

Ad, Ernst, Sänurgaffe 65 eis: affe, 

Heinrich Handel, Buchaaffe 14, IC. L. Wenderoth, Fahrgafſe 10, 
in sämmtlichen hiesigen Apotheken. 1580 


Avis für Damen. 
Mäntel und Paletots in Herbst- und 


Winterstoffen nach den neuesten Facons zu reellen 
festen Preisen empfiehlt 


Bas Damen-Mäntel-Magasin, 


190 en Liebfrauenftrafe Ro. 6. 
hein- und See Zampſſchifffahrt. 


Niederländische Rhedere 
liche Güterbeförderung nad; allen Stationen 
Ars as und dem überjeeifchen Häfen, zu feften billigen 
en. 


BB” Die fboote Iegen die Reife von Mainz nad; Rotterdam, ohne Umla- 
* unterwegs ip 30 &hunden A Bo ‚ 


. Lausber Comp ., Agenten, Nofmarkt 10. 
Bon ben anerkannten vorzüglichen 3 
mönfirenden Franken-, Rhein- und Alofel-Weinen 
—ã nd Dörin 





— 



























In Würzburg unterhalte beftändig Lager und effec- 
* — 


— 
uawig Horix Sohn, gr. Gallusgaffe 15, 


wednäßt intheilung d t 
—— ber’ Ethan’ erfüie de decteo 


Tanz=-Unterrichte 


betheiligen aefonnen find, — gi ſt, mit mir perfönlide Rüdipradpe in ru 
huung, Hoötel Schröder (®teintweg), Bimmer No.16, nehmen au 


£riedr. Wilh. Gärtner, concess. Tanzlehrer. 


Ermessecönigi> vd nel ONE 


Fortgefegter — Seen YHufgabe 


Ahle ten Bertefuensuren ale: Albums af eurer Gigarren-Etuit, B itafepen ae, 


Ang ren fbänber, Dufncatllerie, Blaceandfehn be, Fil d'Ecoſſe, Winterhant- 

chuhe, Halsbinden za alle in dieſes Fach einſchlagende Artikel unter dem Fabrifpreif eiſe bei 
ehner - Demmel, 

1593 Bleidenftraße n9, vis-A-vis der Ratharinenpfetth, 


Für Naucher 


ehle eine gute abgelagerte — a 1'/, und 2 fr. pr. Stüd 
empf . "Georg D Duft, Alerheltoengaffe 49. 


aNusverfauf wegen Aufgabe des Gefhäfts 2. 


u berabgejeßen Breijen. 
zu herabgeſeß B. Hermann Wib, Biebergaſſe 11. 


An- und Berkauf von Staalspapieren 
eber Art, Banknoten, Coupons, induftriellen Aktien, Wechſeln auf bier und eußwärts, 
orfhu auf Staats —* im Bank⸗ und Wechſelgeſchäft von 
| iebel, jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidensufß).) 


Mein & —— und Stiefel-fagerr 


halte ich für die Herbfl-Saifon zu bekannten billigen Preijen beftens empfoblen. 
1877 Christian Otto, Brönneritraße 5, 


Mafchinen: Ausftellung 


—2 e 10. Eintritt frei. 


1582 Täglich frifches reines Kornvorfchußbrod, zwei: und 
Deeiptänbig, bei 
Phil. Reuttinger, Allerbeiligengaffe 51. 


Phofographien aller Art, 
do, Viſitenkarten empfehlen 1586 
Ehemann S Diehn, phot. Anstalt, 
Sächſ. Sof, Schäfergaile 17. 
NR. Aufnahmezeit von 9 Ubr bis 4 Uhr Nadhmittand ohne Unterbrehumg. 
Iadiere zu verkaufen und zw vermieten bei Elsner, Glavierftimmer,, Bod;. 6, 















Daß Inder größten Städten Deutfchlands fon Lange rühmlihft belannte 
Uniterzeichneten. hier vertretene 


ick- & Färberei- Geschäft 


von Ludwig Gerhardt in Caſſel 
bat fi in — det auch bier ben ungetheilteften Beifall erworben und wirb aud 
ferner durch feine Leiftungen alle Anforderungen zu übertreffen fuchen. 
velfreie Bedrucken feidener Kleider zc., jowie das Blendendweiß⸗ 
wafchächte Bedrucken ——— oder ausgewaſchener 
Jaeonet⸗, Rattun: oder Pique:Kleider find Neuheiten, die aus dieſem Fabrik⸗ Etablif⸗ 
jement hervorgegangen find, ſein intelligentes Beſtreben und die großartigſten Einrich— 
tungen bekund {fm aber auch fortwährend zahlveiche Aufträge Teer 
Jh Bitte, die in meinem Befchäftelocale aufgeleaten reichen Muſterkarken gefälligft 
in Hugenfchein nehmen und mich mit gütigen Aufträgen beehren zu wollen. 
Der 2lgent Heinrich Nau, 
Ede der Brüden- und Glifabethenftraße in Sachſenhauſen. 


‚prima Penfylvania-Peiroleum, 
Amerikanifche Patent - Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. 
1572 Carl F. Winckelmann, Buchgaffe 14. 


Zoeal : Beränderung. 
1574 Wohnung und Comptoir des Unterzeichneten befinden fich jet 
Römerberg 17, ir Stock, im „alten Limpurg“. 
E | Wilh. Adolph Diets. 


3: - Schluß des Ausverkauf | 


ven Bändern, Plusch, Spitzen, Tuli ete, bei 


— N. Eichelmann., 
1576 &ür die Serbfl: und Winter:Saifon habe ich mein 


Schuh= und Stiefel-Lager 


auf das Reichhaltiafte verfehen und empfehle 
Damenttiefel v . 2. 12 Pr. bis fl. 8 
Serrennierel von fl. 8. 80 Pr. bis K: 9 | dad Paar, 
Zanzſchuhe, Bantoffel und Seinderftiefel, alles in eleganter und ſolider Arbeit, 
zu den bekannt billigen Breifen 


Celle, Papier, Metall Fauft ’ 4 





— filb, Cylinder⸗Uhren mit Goibrand sl, verkauft 
i ud: ob Goliader he —* geben hend J * he en 
olide go nderubren ind Steinen ge 36 „ er 
N geld. Ankeruhren in15 Steinengehenb 48) N 3B. 
Sämmtliche Uhren 3 aufs Sorgfaͤltigſte abgezogen, 2 Jahre Barantie, 
Reparaturen werben aufs Schnellfe un Pünftlichite beforgt. 15804 
1573 Dur eine neue Sendung 
ächt Ostindisch seidener Foulards- Tücher 
init unbebeutenden Drudfehlern tft mein Lager wieder aufs befte und ee wg * 
bie folge zu den billigſten Preiſen. E eil 98 


Gas Leitungen in Eiſen und Blei, 


eg und Veränderungen an beftehbenden werden prompt und billigft von 
außgefl 15 
"Furl empfehle mein reichhaltige® Lager eigener Fabrik in allen Gasbeleuchtungs⸗ 


2 
u Th. Dauth, g:. Eiöenjeimergaffe 23. 
BA Bafferleitungsröhren, etwas defect, we 


Nicolaus Franz, Domylıp 8; & 


* Sammt- und SBeldenhüto werben nach ben neueften 
——— t; us werden alle Aenderungen billig und prompt beforgt ( 
Mac Fr 


Me EG Te Be Ta N 
F rsessel neuerer 

3 re : Franck, A ee 
— "Bibliotheken fowie einzelne Bade 2 von 2 Ben) kau et# 


Erras, alte —— 85. 
— Alte Briefe und — Pl Berlangen unter ſchri 
„ jowi Buchbinderfpäbne, tunaßpapler 
Se een u rl en 5 


Beralcata Arablca — 
Geimalte Honleour bei Dreher Söhne, Cöngesgafe 20. 


zünes und II Senfmehl, friſch geftoßen. 
1563 helm v. Arand, gr. Bockenheimerstr. 2. 
1572 und Wetten werben gelaıft umb nut bexablt; Kabra. 190 


1580 Page Serrenfleiber werben flet# ie ** en bei 
—— 

Beſtellungen, ſowie Briefe durch die Stadtpoſt Ban —S 

796 Min Steludrucer wird geſucht; WBrädenftraße 5. 







































2.Belae, Bra Sutel.=Blatt AR 241, Sonntag 11. October 1868. 
N Ve 


Betanntmadgungen, 


& "Stunudenpläne 
Afadentie für, andel und Gewerbe *) 


find au baben in ber br — uffarth'ſchen, Jaeger'ſchen und Sauer⸗ 











lãnder'ſche u fung, eb ento Air; ben unterzeichneten Worftandsmitaliedern, 
„benen, wie im ee ber „Wolytechnifchen Geſellſchaft“ (Junghof⸗ 
* zu den verſchiedenen Vorleſungen au befommen find. 


Indreae: Winkler, Hochftraße 40, F. Donner, Fiiherfelbitcaße 13, 
2 Holagraben 9, DSerm. Waflavant, an der Hauptwade 1., J. 
— 8, Dr. Sauerländer, Schillerplag d, Franz Schufter, 

ar. ı 2 


* —— des Herrn Burgin über franz. Literatur wird von Freitag pr 
Aben 6—1 Uhr, verlegt. 


Freies deutfches Hanfift 1596 


für Wissenschaften, Künste und allgemeine Bildung. 
Ordentliche Sitzung 


Sonntag im 11. d. Mts., Vormittan® 11—1 Uhr, 
n Göthe's Baterbaufe. 


erforberlicher — über Vervollſtändigung und Abänderung ber 
ſich die hochgeehrten Mitglieder durch ihre Mitgliedſchafts⸗Marke, ein 
e bapegen durch ihre Gaſtkarten auszuweiſen. 


— Bataillon Stadtwehr- Infanterie. 


1597 Einladung zur General.Berfammlung auf Sonntag den 
11. October, Vormittags 11 Uhr, in den Saal der Harmonie. 
_ Xagesorbiting: Befprechung wegen Theilnahme an der Feier des 
Ä ber. Der Chef des Bataillong: 
udn J. FE. Rothenburger, Major. 


Echützenverein. 


15%. Wir den die Ae, ein, ſich recht zahlreich an der Feier des 18. Dis 
tober zeip. dem € zu’ beteiligen. 
een bis zum Dienftäg den 13. October Abends entgegen genom- 
zum und die“ thigen Mittheilungen gemacht bei 

Franz Weber, 3eil im weißen Löwen. 


Franz Fahrilcius. ar. Hiriharaben 7. 
Der Vorftand. 





=  — 


— Bekanntmaqhung. rn 

Nachdem im Yuli d. J. in Bornheim ein Hund von ber Wuth befallen worben iſt 
und mehrere Menſchen fowie andere Hunde gebiffen 5 auch in ter neueften Zeit 
wiederum Hundsbiſſe vorgefommen find, welche den Verdacht erregen, daß wiederum in 
Bornheim Hunde der Wuth verdächtig find, fo ift das Ginfangen und Tötten aller, in 
Bornheim frei umberlaufenden Hunde verfügt worben. N 

Es wird dies mit der Warnung bekannt gemacht, daß auch von hier ans Feine frei 
umberlaufende Hunde mit nah Bornheim genommen werben bärfen. — 

Frankfurt a. M., den 7. October 1883. Polizei-Amt. 


> Anzeige und Bitte  .; 


Im feften Vertrauen auf den Sinn für MWohlthätigkeit, welcher von jeher unter 
den Einwohnern biefiger Stabt herrfchte, erlauben ſich die Frauen, melde feit einer langen 
Reihe von Jahren eine Rotterie veranftalteten, 

von deren Ertrag biefige Arme im Winter mit Brennmaterial 

unterflüßt wurden, \ 
eine ſolche Lotterie au in diefim Jahre einzurichten und laffen deshalb an fämmtlidhe 
Bewohner hiefiger Stadt die angelegentlichfte Bitte ergehen, zur — ——— —* 
thaͤtigen Bmwedes freiwillige Gaben zu überſchicken und bei dem Verkauf Looſe m 
zuwirlen. Geſchenke werden dankbar angenommen und Looſe verkauft: 
oße Eſchenheimerſtraße 839, im erſten Stock, und 

eil 53, im zweiten Stock. 

Ueber Zeit und Ort der Gefchente-Ausftellung und Berloofung wirb in dieſen 
Blättern das Nähere bekannt gemacht, auch fiber das Ergebniß ber Berloofung und 
Berwenbung ber eingegangenen Gelber öffentlich, Rehenfaft abgelegt werben. 


— Gesucht 


ein erfter Inſatz von circa fl, 70,000, zufammen oder in Theilfummen, auf ein Haus 





in befter Geichäfisiage, ohne Vermittlung. Schriftliche Anerbictungen unter AZ No. 10 


beforgt tie Expedition, 
Dantfagung. 


Allen Denjenigen, welche unſern unveraehlihen Sohn 
Chr. Hch. Domiuikus Wehner 
zu feiner Nuhbeftätte begleiteten, jagen wir hiermit unfern innigften Dank. ‚ai 
Die trauernden Eltern, 
735 beginnt mein Unterricht Montag den, 19,.d, M. in 
Unmwiderruflid) ben bisherigen Stunden; ausgenommen von 6—7 Ihr 
Morgent. Dreyfuss-Prospere; 
1593. ollene Serren-Semden, Herren: und Damenjacden auf der 
Haut zu tragen, feine wollene Damenſtrümpfe, couleurt und weiß, Herren⸗ 


Strümpfe und Socken, alle Sorten Kinderftirumpfe, WBinterfchube für 
Herren und Damen, darunter die belichten Gefundbeitsichube bei 


MM. Schloss, Fahrgaſſe 4, nädjft der Brücke. be 
Stearin-Lichter 3 


befte Qualität & 24 und 28 fr. pr. Paquet bei Moritz Beiss. 











jer am Abend des 18. October im Saalbau flattfindens 
| — dankett llegen Einzeichnungsliſten auf bei den derren: 
Ei H. Jacquet, gr. Sandgaffe 9, 
ı G@ehr. Schwager, neue Mainzerftzaße 56, > 
W. Fuchs, Eonftablerwade, und | 
a Humpbert, Fahrgaſſe 14. u 
eier beginnt um 7 Uhr. Preis das Couvert mit —* 
fl.1.45. Ohne Karte kann der Eintritt nicht geſtattet werden. 
der en ein beichräntter ift, fo müſſen die Liſten gefchloffen 
werden, fobald: die Zahl der die Loealität füllenden Theilnehmer — 
F nd ladet ER: das unterzeichnete Eomite zur baldigen Betheiligung ein. 
ad.” Das Bankett-Conilte 
— an und in deffen Namen: W. Strauss-Humbert. - 


ter Lebeus⸗Verſicheruugs⸗Geſellſchaft. 


Grand-Capital: Drei Millionen Gulden. — Reserven: f. 1,294,500. 48 kr. 
| Berwaltungsrath der Geſellſchaft 

* PR Earl * Aoth ſchild, Her ai BRinopeio, vom Haufe J. 
M. a. von Rothſchild & i-Minoprio 

= Flesh feel vo vun 

* * Don ner, gen. Her Staa Hei, vom * Gebruder 

HOeuſe Johann Boll & Söhne; Herr Georg. Meine som Haufe. We 


’ lipp Nıcol 
get Beota vo eg vom Haufe — — —— 





Director Herr —2 


— in zu Sehr mäßigen, feften Prämien und unter den vortheil- 
inguugen ens⸗Verſicherungen der veirſchiedenſten Art, mit und 







g an Gewinn, welche nad) Wahl des Verſicherten entweder nach diſſen 
bon bei feinen 2ebzeiten in einer im Voraus beftimmten Krift zur Babe 
ac "Die Belellihaft übernimmt ferner Gapitalien auf Xeibrenten, fowie 
Beer zum Zwed der Mlters:Berforgung und Ausſteuer-Ver—⸗ 


© Ber * im Alter von 30 Jahren 100 Gulden ſüdd. Währ. —J——— eine 
Brämie von 2 Gulden 3 fr. ohne oder von 2 Gulden 10 fr. mit Gewinns 









— Für ein Eapital von 100 Bulden erwirbt man imAlter von 65 Jahren 
li Rente von 11 Gulden 28'/, Er. 


befagen die Profpekie, welche nebft Antragsformularen aufdem Büreau 
folgt me u Hlieſchgraben 14) und auswärts bei den Agenten unentgeltlich * 
1698 


—— a M im October 1863. 
Die Direction. 


u Tenfiefie Gruppen in Gärten fowie zum Ginfaflen der Gräber werben 
—8 —— — geliefert; Näheres Markt 44, im Laden rechts, 





48 — 
ie —4 
Bill iekteften Ei 
723 Friebßerger. irre —— neue 


in Wohnungen mit 4 Zimmer zu vermiethen. 


2. Stod zu —* — zu 


bejieben. 
e freundliche geräumige Mehpung 
immern ꝛc.; gr. Sandgaſſe 4, im 


"u 
3. 
Ein gut möbl. Zimmer ift alte Main— 
side 45, 22. &tod, zu vermiethen. 
230 Gine möbl. Manfarbe; gr. Friedbergerg. 
37 in ber Gtabt Gafjel No. 12, Ir Sto 
731 Eine neu hergerichtete Maiuwoh⸗ 
nung g, aus 5 Zimmern, Gabinet, T 
x. beſtehend, if a * vermiethen; 
—— Ei! * 
if graben. 14, 3r Stock, 
= Ei ung von 4 immern, Kliche mit 
Mafferleitung, Manfarben, Keller. 1572 
Ri: Eh urgafje 61 ift ber erfte Stod 
chaͤftslokal und in bemfelben Haufe 
Sie AT ermiethen; zu 
— Franı, Domp aß 8, 
7 ge *rlane möbl. Zimmer 5 
men oder einzeln; Kettenhofweg 9, 2r 
A—— de ift ein hreimblidheh 
immer an einen a zu vermiethen; 
zu -.. im erſten S 
1693 Ein ——— ie zu ber» 
miethen ; fl. Kornmarkt 3, 2r Stod. 
1579 Möblirte md unmöblirte Zimmer; 
Stelyengafje 1, Ir Stod, zu vermietben. 
720. Wohnungen von 4 Zimmern und 
allem Zugehör, auch Gartenantheil zu vers 
miethen ; Bornheimer Haide 208, 
4523 Eiſernhand 19 ift eine Wohnung 
zu vermiethen. 
16572 Obermainftraße 1, nächyft dem Ober- 
rer ber 1. Stock, 5 Zimmer ꝛc. ſoaleich. 
—* — bier elegant möblirte 
ter zeit Balcon, Bedien: 
und Oartenver: 


Der find zu dermietben; 
— 11. 1582 
1583, Theaterplatz 6 ift ein Laden zu 


ge Töngesgaffe 30 
von 4 Zimmern zu vermiethen 


it eine Wohnung 


717. Gin Aroßes ſchön mößlirte® Fimmer ; 
nk 32, 2r Stock links. 

1572 Eine ſchöne ſehr gefunhe: Bob: 
nung von 5 Zimmern, Kühe im 1. 
Manfarde, Kımmern, Gartenz —— und 
tenvergnügen zu vermiethen ; rüneburgweg 16. 

1528 Lob tft der 1.; 2/7m8, 
Stod, je 7 Zimmer, Manfarben, Küche, 
Keller ıc. zu vermietben. 

1573. Ganz; nabe am E@fchenbeis 
mer: und We ——— — 533* 
Wohnunge —— 

vermietben; Bra 

aſße S u. 10, PER best ter e = 

1581 Gartenwohnung, Parterre, 

3 Zimmer nebft Zubehör; Haldeweg 10. " 

1582. In dem neuerbauten Haufe, Mits 
telweg 18, ift der erfie umb zweite 
iger aus 5 Zimmern, Küche, 2 Kellern, 3 

anjarden, Bartenantheil ıc. stehend, 
vermiethen und ‚Iefor Tea heres 
im Uhrmacherladen Sinn 

1581. er ſchon Ach Zimmer au 
einen Herrn zu vermirtben; —— 0. 

1551 Rechneigrabenſtraße 8 it ber 1., 
beitehend in 5 Zimmern, Kühe mit Gas: — 
Waſſerleitung und ſonſt allen Bequemlichkeiten 
zu vermiethen. 

Ein Laden mit Comptoir ; gro 
Hirſchgraben 16. 18 

724. Gt. Hirſchgraben 8 d 
1. Stock als Gefchäftsloce 

1575 Zwei möbl, Zimmer zu vermiet 
— 6, Varterte. 

1576 er erfte Stod, beſtehend ans 5 
Zimmern ss Zubehör, if au verwiethen; 
Schügenweg 1, an ber Pfingftweibe , zu erft. 
im Nebenhaus. 

1575. Neue Mainzerftraße 16 find 
im 1. und 2. Stock zwei elrgante Wohnungen 
u. |. w. fogleih zu vermiethen. Näheres-gr; 
Hirfehgraben 15, bei Maurermeifter Gerlach. 

736 Gin möblirte8 Zimmer in ber alten 
Mainzergafie 69 zu vermiethen. 

136 Gin möblittes Zumpier an einen Seren; 
Kettenſtraße 5, Ir Stod Tintg, 













— — 


er; Winierschuh-la ar, 


SE große Sandgaſſe 17, „zur weißen Schlange. 
1598 Wir —— —— unfer Lager von Winterſchuhen, das ſowehl in 
auf billigſte Fabrikpreiſe auch wieder für dieſe Saiſon 

ragen —* Ph Kunden enifpricht, und machen der aufmert- 


zen: * —2 Funcude für Kinder 24 fr., für Mädchen 36 kr., für 
p I on (1. 1. 2 biß zu den eleganteften Schnür: und Belzftiefeln zu 
Ku mb blüfefsube mit warmem futter zu fl. 1. 12 bis fl. 1. 86; 


m: auch ruſſiſche ober Geſundheitsſchuhe genannt, in alljeitig 
arm)» 


9 anerkannt ei Qualität, 

Dam Debeka Dr Der T- 4— 12 das Paar; 
+ Bummif a Onalität, fl. 1 für Damen, fl. 1. 24 für Herren. | 
„a en wir unferer geehrten Damen» Kundfqhaft mit, daß die in Tegter Zeit 


Tanzschuhe ; — 

dieſer Woche in guoßer Auswahl wieber eintreffen, —— 

L. Sauerborn Ss Leonhard, 
€ 


e 17, im Sau s Hrn. Eh. Enders, 


0 @esellschaft 
iu Berhreitung wis: Volks- und Jugendſchriften. 


u green iſt täglich von 12—1 Uhr —— und von 6—8 Uhr Abends 
ährliche Abonnement beträgt fl. 1 für Unbemittelte nur 30 Er. 
ra ber Gejellichaft, Buchgaffe 3, r 12 fr. zu haben, — Der Iepte 
— —R* fiebente Bücherverzeihniß, mit gediegenen Schriften reichlich 
Be dem Are —— 9— und wird in ben n chſten Tagen erſcheinen. 
ie 


ben 2, October 
. mapeL 7 Am Namen bed Vorflandes: 
Bus E28 = Der Vorfitende Dr. ©. W. Junge 


Eine Partie Postpapier 


* in Auftrag zu ganz beſonders billigen Preiſen zu_verfanfen. 
— Beck, Grab 35, ix Sta. 
























: Local - Veränderu 


Mein ie — fertiger Hemden und anderem —E Seflnbet 
ns $t —S——— eı 
i Ber Wiülh. Wirsing. 


Gelhhäfts- Aufgabe. 


... 1594 Ich made hiermit die Anzeige, daß ich mit ganı das von mir betriebene 
* und ge Geſchaͤft en gros aufgegeben habe. 
anffurt a. M,, ben 1. Drteber 1868. 


Hirsch Isaac, Eöngesgaffe 10. 
F Heilti genstock. 


Vorzügliches Kiginger Winterlcge fowie einen guten Schoppen 18591 empfiehlt 
Hi. Mohr, 


1596 Gasſchaalen und PROBIER um damit zu räumen zu Yabrifpreifen, 
Georg Farnbacher, ar. Gallusftroße 5. 

Alle Räharbeiten mit und ohne Maſchine werden billigft und fchnell beforgt. 
1598 Zange, te, Pretigerftraße 7, im 3. Stod. 


1597, Gin gebildetes anftäntiges Mädchen just eine SıIle als Ladnerin — ebenſo 
ein gebildetes Krauenzimmer Stelle als Haushälterin oder zur Stüße ber Hausfrau; 
Näheres Erpebition, 


_ 1597. unge Leute ſuchen Stellen als Handlungslehrlinge, Näheres Expedition 


— — — — — — — — — —— — 111 m — — — — — 


734 Ein folider junger Mann, der engliſchen Sprache und Gorrefpondence voll- 
fommen mächtig, ſucht in einem Waaren- oder Bankgejhäfte unter ſehr beſcheidenen 
Aniprüchen eine Commisſtelle. Naͤh. bei der Exped. 


© 734 . Ein junger Mann, welcher eine hübſche Hand fcheibt, in allen Comptoir⸗ 
Arbeiten erfahren, ſucht aushül föweife Beichäftigung; Nib. Gomptoir J. Hensler — 


1735 In einer biefigen Bierwirtbichaft ift ein geräumige® Parterre-Jimmer mit 
jeparatem Eingang an einen Befangverein oder Kolleg zu vermiethen; Näb. Bodgafle 6. 
TEE ES ZETTT — — 











Dankff gu ng. 
Für die vielen RN der — bei dem Ableben und der Beerdigung 
bes Herrn Job, Heinrich Hoffmann 


ſagt ben innigften Dank 
die Familie, 
734 8 wird für ein Unternehmen, weldes bebeutenden Nutzen abwirft, ein junger 


* mit 2 bis 300 fl. Capital geſucht; Naͤh. unter Franco⸗Briefe L 15 poste restante, 
730 : On.cherche une institutriee frangaise ou anglaise auprs de deux jeunes de- 
moiselles pour quelques heures de la journee, B’adresser Eschenheimer Anlage 26. 
nn — — — — — — — — — — — — — — ——— —— — — 
1696. = aus der Brauerei des Herrn J. G. Lindheimer; Fahrgaſſe, im Einhorn, 


dem Lager, Eomptoir, wie in der Buchführung tüchtiger Dann R 
28 Jahren, * dem Manufacturs und Colonial⸗Geſchaͤft vertraut, ſucht &telle; Off 
D D bejorgt t bie Gxpebition. 


17, Süßer Aepfelwein; Fobrgeiie 13, 


”„ 5 


+r 





‚.Kösehbatalllon. - 


7, Den "Batailons-Knse * wird hiermit era gemadt, dab " Er 
nfationds "ommitfion ibre Sitzungen begi 

| a Yetand itsrückſichten Di Üpenicung vom 
na können, —* die * s⸗ Anmeldung dem —— 


* Heuptman n Serff Sen, und zwar am 12, ober 13. Octo: 
tagd von 8 bis 10 ober —52 von 2 bis 4 Uhr, gr. Sandgzaſſe 8. 
Der prov. Bat.Chef: Hartmann. 


Arbeiter⸗Bildungs⸗Verein. 


1576. Sonntag den, 11. October: theatraliſche Abendunterhaltung im 
ea Bockgaſſe 6, wozu Freunde und Mitglieder erzebenft einladet 
Der Vorstand. 
Anfang Abends 3 Uhr. 


* eine ſehr zur wünfchen,, daß die Mitglieder des Schütenver: 
eins fich be Anzahl bei dem Zefijzuge am 18. Detober-betbeis 


| macht darauf aufmerfiam, dat S enfleidu w. 
ift, es dat a a re der 


oriſch 
—* Kundin anwobnen fönnen. 
34 Mehrere Schützen. 


Winter- Hiile 
Kinder, wi 
zer — ——— 


P. . Dümmich, Beil 60, 
naͤchſt der Zeil. 


Wegen Localveränderung 


Bartie Portefeulllewaaren, als: WBrieftafchen, Albums, Eignarren: 





















A ortempnnared, Meceffaires und andere Gegenftänte um ſchnell 
FE. Bachmann- Gehlhaar, 
Weißadlergaſſe 25. 
„altern arm Billtgft, 
F "Wa Ein Dufiflehrer wuͤnſcht noch einige Stunden in gründlichem Gefang« ober 


unterm Fabritpreife. 
eAAlbums mit Eeifarindecken ſowie Etuis zu 1 und 2 
u ertbeilen;. Honorar 10 fl. für 16 Stunden. Näheres zu erfragen 
—— des Hrn. André, Beil. 








„ie —— 2 | 
elei u 


ner chinken 
le Coester, Hühnermarkt, 


1598 inſtes rue. ir pr. Maas, 
reines Mobnöl fl. T. 4 pr. Maös, fi Afche 
Kochbuſter Bir Kübe ael: 


2 iger, 
ben Karin 14 fr. und indiſchen Meli 18 Er, 


db 
er ge. An E —A — ——— 14. 
en; frifchen Kaviar, 


Th — 2 Brie⸗ und 


Joseph 





Qleum 
Miläit empflehlt decke 
ei 


Ar Den, 
Gigenheimerftraße 30 

— —— — Sn 28 fr, 
Srweinentämah : — 

glichte Ms 
Erearinlihier —— pr r. Pa ag 2; 

s enöl pr. Maas Er 

nihmedend) „ „ 

J. 3. M. chre —*5 

1606 Eſchenheimerſtraße 30. 
13% Ein junger Spiß, gelb von Farbe 


und langbaarig, hat ſich verlaufen; wer den» 
ſelben Neuemainzerftsaße 14 wieberbringt, 
nu. 


ee ou nt 


5 
'WBertels, RE t. Borfenhetinerg. 31 





uitten 1/, Hundert 36 Er, 


hin YA ge 1/a Ger, f, 1.15. 


-— 1858r Traminer Wein, die Maas 
= * 8 Seinrich Seiſter gr. 


un Zampenöl 3 = Er, 
ug © 
1575 Hirſchgraben. 


——— 
— — ta Rr 
jr und 
1581 


niederlage cn 5 


nt a fl. 8 pr. * 


a Kr pr, Rolle 


ni den In Woneh, A 


fa Pfnrter 
** in verglichen prima Qualitäten ; 
i Per een oder an Wiederverkäufer Rar 
a 


Phi. Forster, Saalgaffe 36, 
Allen Hans altungen 
zu empfeblen! aus bel Fabrik von 


E. Gaudin in Paris: — 
Ben TE [täffiger ‚am. 


—— —— fr 7 


te ac. lacans = 3 und 28 
Aubin-Pulver. — 


es Mittel Ra chaͤrfen, 
—* zum Buben Po —5*— Gold 


be 
——— Sr in ıc. Blacond 


1580 *— Bodenbeimer J 
e * g, pr. 


bi * Bil ge J 


3 
" 






Loſe ve J kr, 
fein * —* g f * 


zer he * ft Te —* * 44 
Mu Bodehbei — 


ee engl. } Perlan-Grant, 


Fahrgaſſe 10, 
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Belanntmadungen 


|? Concert-Verein. 


Mittwoch ven 14. October, Abends 8 Uhr, im Saale der „Harmonie“ 


Generat - Versammlung. 


Zagedordnung: a) Rechnungsablage; b) Wahl der Restforen; c) Wahl des 
Vorſtandes; d) Revifion der Statute 





1581 Die Joh. Chr. Her- an alle beutf 
manm’ide Buchhandlung in Inſertione und ausländif 
Franffurt a, M., Zeil No. 15, vermittelt Zeitungen. 
ee ———— © de...) EN 


Erpseus in Bornheim. 


| Be - Heute Sonntag den 11. d. M.: 


CONCERT, 


asgeühr von der Capelle des Frankfurter Sinien-Satail.. 


Enir6 6 kr. M. Wissenbach. 


- Handwerker: Verfammlung 


n. Dienstag den 13. October, Abends 7 Uhr 

‘= Jim Saale der „Harmonie“, 
—— der Wahl zum — Körper betr, 

1594 _ Das Comite. 


"Einladung zur Generalverfammlungs 
der Freiwilligen ‚Infanterie der Stadtwehr 


Alterdflaffe 
| * auf Sonntag Den 1 Er Vormittags 11 Uhr, 
ji den Saal ter Harmo nie, 
— —— wegen — an ber Feier bes 18, October, 
Die Beauftraiten: 


Hi. Jacquet, Ph. Schwager. 


| — 6 => englifche Wagen: und Neitpferde find zu ver- 


Taufe, Näheres hei Henry Biscoe im Poftftall. Krauffurt a. M, 











———— — — 





— 
Unterjacken und Unterhoſen 


— — —— — 





' Julius Jaſſe, beeidigter Sensal. 














— NR 





— — — — — 








zu billigſten Preiſen bei 1698 
8. Sauerborn & Leonhard, 


BEE orofie Sandgaiie 17, „zur weißen Schlange". >] 


S Avis für Damen. 


Fertige Hutrüfchen von 18 Fr. an babe in großer Auswahl wier 
der erhalten. Berner empfeble alle Sprten Filzbüte und Hutformen. . 
@etragene Süte werden gefärbt und nach neuejter Zagon um —— 

E. Scheuermann, in " Fürftene M 


Aechte Ackermann'ſche Bruſt-Papillotten, 


die ſchon Jahrzehnte mit erwieſenem Rechte den Raf auß:rordentliber Heil⸗ 
kraft bet allen Bruſt,, Hals- und Kehltopfleiden tragen, find in der jeßigen Jahreszeit 
ſehr zu empfehlen und täglich friſch bei mir zu haben. 


Albert Junker, Gonditor, gr. Eichenheimerftraße 19. 
Diverfe Sorten Gehölze, Fichten, hochſtämmige Nofen 
in Karten Exemplaren empfieblt is 

F, Hett, Mittelweg 30. 


| hi ti 
hä —* ee me 
Vor ng F E. Breusing, 
Bleidenftrafe 1. 


Sehr preiswütdige und dauerhafte 
schwarze Lyoner Taffetas_ 


tn allen Breiten enipfießlt 
Hch. Ludw. Thoss, Roßmarkt 9. 
neuester F'agon 


2 Grinolinest 


gsten Preisen 






= hei 


— 82 Louis Barı, Bleidenſtr. 9. 
J. M. Dörsching & Cie., 


Töngesgafe 52, am Liebfrauenberg, 
empfehlen ihr wohlfortirtes Lager eigner Fabrik 
| » Fliizbüten und Facons für Bamen 
und Kinder 
— ſowie hr Gommiffions: Lager 
..._.in Puriser Federn. 
Öetragene Filzhůte werden neu hergerichtet. 1566 


einerne ee ren 





# hrlen Keeifen Fr. Reifen 
—— No, 1, nat N: pen 
Damen Jacken 


nf. I} FE zu den N it se empfiehlt 
18. u FO, Bleivenfcape 7, 








ermietben. 

Ein ® —E Bett au einen 
Seren zu vermietben. Altgaſſe 68. 

124. Heue Mainzerftraße 34 —* ein moͤbl. 
Zimmer zu vermiethen. 

714 Fahrgaſſe 48 eine Wohnung und 1 
Meines Magazin. 

736 Langeftrafe 29, Parterres Wohnung, 
B Zimmer, Kühe, Kammer u. f. w. Näheres 
im 2. Stod. 

736 Mothefreuggaffe 14 iſt ein möblirte® 
Zimmer zu vermiethen und gleich zu beziehen, 

735 2 Zimmer, Gabinet, Küche, Bodenkam⸗ 
mer, Keller, gleich zu vermiethen; Fleine Bocken⸗ 

e 8, ir Stock. 

736 Gin großes Gewölbe zu vermieihen ; 
alte Mainzergafie 15. 

7355 Gin Stübchen ohne Möbel und ohne 


Dfen; Arnsburgerhof 5. 
- 7135 ZTounusplag 9 i : ber neu hergerichtete 
1. und 2. Etod mit —— zu be⸗ 
en. Jeder enthält 7 Zimmer, Küche mit 
erleitung und alle® Zubehör. 
5 Gin folider Arbeiter kann Schlafftelle 


pr. Monat 3 fl.; große Friedbergerg. 


Mo, 86, Ir Stock. 

736 Sioftergafie 9 if ein Zimmer mit 
2 Betten an Derren zu vermiethen. 

735 Gin — Zimmer; Bröonnerſtraße 
No. 15 Parterr 

736 2 Stübeen zu vermiethen; Holzhaͤuſer⸗ 
gafie 4, zu erfengen von 11—1 Uhr. 

135° Ein möblirte® Zimmer an 2 Herren 
u — Et. Eſchenheimergaſſe 13, 2r St. 

Zu vermiethen: 

Shauipefie 49 der 1. Stod für Geſchaͤftslocal 
oder Gomptoir. ı Zu erfragen im Raben. 

1598 Zwei ſchön möblirte Zimmer, Sonnen» 
feite, find zu vermiethen und gleich zu beziehen ; 
zu erfragen Grüneburgweg 24. 


783 Gine unmöblitte —138 Manſarde iſt Her 


zu vermiethen; Kettenſtraße 19. 
1596 Biebergajie 5 find 2 möblirte 
immer im 2. Stod zu vermietben. 


° 734 Bornbeim, Gelnbänfer: 


firafe 12 ift eine Wohnung 
* in Aftermiethe abzuge⸗ 
8 


6 ein Stüp ein 
—8* Tr chen an 


732 In einem neu erbauten Hauſe wor dent 
Vetersihor Wohnung von 4 Zimmern 
nn und Garten, Näheres Heiligkreugg. 


as ie möblitte® Zimmer ift an 1 ober 2 
en re vermiethen; Karpfengaſſe Mo. 9, im 


734 ineinanbergehenbe moͤblirt 
— — im 


734 Eine ſchoͤne —— ge heizbar 
zu vermiethen; Meiſen 

734 Stiftſtraße 6 ti . —S Bimmer 
zu 6 fl. zu vermiethen. 

734 Meifengafie 5, 2r Gtod, Vorderhaus, 
tft ein möblirteß Zimmer zu vermiethen. 

734 Gin fein möbl. essen mit ſchoͤner 
ne zu vermiethen; Garfächenplak 5, 


735 Zwei unmöblirte Parterre⸗ Zimmer ; 
Holzpförichen 1. 

733 Dominifanergafje 13 ift eine kleine 
Wo mung A zu vermiethen. 

33 Gin Mädchen kann Antheil an einem 
Zimmer haben; fie 7. 

736 Gin möblirtes immer an 1 Serm; 

große Bodenheimergafie 16, Sr Stod, 3 

734 Gin möbl. Zimmer an Herren pr. Monat 
4 f; , Gndraefie, Ginhornpläghen 120. 

Gin Zimmer zu vermiethen; Altgaſſe 
Fi * 1r Stock linke. 

125 Gin Mleine® Zimmer mit oder e 
Möbel ift zu — Ausficht aufben 

Keine Silgeraefie 1, Hochparterre. 

736 Ein freunbliches möblirte® Zimmer h 
Sabrgefle 43, Gde > Würtembergerhof, im 
2. Stod au v 

734 Römerberg, 1: Stod, eine Wohnung 
a fl. 270. Näheres Schn e 32, 

936 Ein fhön möblirte® Zimmer für einen 
em; Breitegaſſe 39 Parterre. 

I Ein Herr kann Theil an einem Zims 

er haben; Papagaigafie 8. 

Br, Große Bodenheimergaffe 45, 8: Gtod, 
ein möbl. Zimmer mit ſchoͤner Ausſicht zu 
vermiethen. 

737 Ein freundlich möbliztes Zimmer ift zu 
vermiethen ; —2 39, Br Stock. 

737 Gin Gewölbe ift Lange —X e *8 
vermiethen. Nah Geilerftrag e 13, 8 I. 

737 Moͤbl. Zimmer; Ziegelhof er Diegel, 





BEN Sue. -Blatt A241, Sonntag 11. Octobet 1863, 


BER iger 


Fk JANSEN in Bockenheim.- 


Heute Sonntag ben: 11, Ortober : 


‚rosses Concert 


von der Capelle des k. k. Öfterreichifchen Iufanterie:Negiments, 
unter‘ Leitung ihres: Dirigenten Herrn F. Karel. 
Antang 3, Uhr. Entre 9 kr. 


Schwager ſcher Felfenkeller. 


Heute Sonntag den 11, October: 


Grosses Concer! 


—— vom Muftf:Gorps des k. pr. 4. rhein. Infant-Neg No; 80. Anfang 31, Uhr, 
7 Friedr. Ströh ein. 


-, Schützenhof in Bornheim. 


Heute Sonntag den 11. October: 


— <oncer! 


m ber Gapelle des k. pr. A. rhein. Anf.eReg ats. No, 30, unter Leitung ibres a. 
* meiſters Herrn €. Woilgt. 599 
3/, Uhr — Euntre 6 kr. J. Kan, 


Harmonie - Saal. 


Hetite Sonntag den 11, October: 


Grosse Tunzbelustigung. 


Anfang 4 Uhr. 


4 * 
V. Sendienberg’fhe Stiftung. 
1597 Die bei ber öffentlichen Saͤkularfeier im Kaiſerſaal iberreichten Feſtgeſchenke 
Arie eyes den 12. bis Samstag den 17. I. M. in derBorwitiagsflunde von 11 
A ber vereinten Bibliotheken (gr. Gichenheimerftraße im alten 
) Mi Börner und Freunde der Stiftung zu gefälliger Auſicht aufyeleat. 
Die Adminiſtration. 























blei und Feuergerathſchaften billigt. 
* Mebre Farnhacher, 5. Gallusſtraße 5. 


Verfteigerung einer Behanfung: im 
kleinen Rebſtock. 
Montag den 12. October, Zasmittage 3 une, Be 


günftigungs:-Difret8 vom 3. Auguft c. bie zum —* der hieſ. Bürgersund Echr 
meifter8 Herrn Georg Leonhard Fleifchmann’ihen Gheleute gehörige, im Ara 
Rebftod (in der Neugafle) dabier liegende 


Behauſung Lit. L No. 90 (neu Ro, 4) 


in dem Haufe ſelbſt öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert werben, 
Freitag den 9. und Samstag den 10. October, Nachmiftags von 2 bis 5 Uhr kann 
dieſe Behauſung angefehen werben. E, Belfchner, Ausrufer, 


Ei Leinen-Verfteigerung. 
Donnerstag den 15. October, u et 10 Nor 
— eine Kiſte Leinenwaaren, 


d halben Stüden Bi 
nn n * F — zu Betttüciern 
H une 


Pe Mt er für Herren, Damen und Kinder, Handtücher, Küchen» 
Handtücher und Hausmacherleinen ; 
verſchiedenen 


ſodann noch eine Partie rs iſchtücher in 
Größen und in 1, 4a u. 1/4 Dugend eingetheilt, 
Alles in rein Leinen unter Garantie en 
"In bem a gegen baare Bezahlung d an ben Meifibietenden 
verftelgert werben. + Belfchner,, Ausrufer, 
1692, In Folge des Ublebens der Frau Wittwe Maria dD’Drville, gebeFuchs, 
u Offenbach follen aus deren Nachlaß Montag ben 2. November, Morgens Uhr, 
ent gegen gleich baare Bezahlung verfteigert werben 
1) zwei ſechs jaͤhrige, volllommen fehlerfreie, — und gut engel 
Wagenpferde (Graufchimmel). 
2 Eine große Kalefhe mit Glasverdeck. 
Eine kleinere Kaleſche mit Halbverbei. 
Pi Ein zweifigiger leichter Wagen mit Dienerfip zum Selbflfahren. 
6) Ein Siuhlwagen. 
6) Diverje Bferbegefdirre, Pferbebeden, Halfter und Stallrequifiten. 
Fa Die Verfteigerung findet im Hofe der Bernarb’iden Tabakefabrit ftatt und wolle 


wegen näherer Gıfundbigung und Beſichtigung der Pferde an ben ellten 
Deere Großh. Major Alewyn in Offrnbad, wenden. sen 


125 für Damen und Siuder zu den Bi 
Blouson Preiſen; Saalgaſſe 6, Zr Siod. — 







J Tr — 


h en im Großherzogtum Baden, 
Bekanntmachung. 7 >=) 


Die Mitglieder . der bie geitigen Anftalt werden benachrichtigt, daß die Auszahlung 
” era für das Jahr 1863 vom 15. October d. J. an beginnen wird. 
Renten und 2— betragen für je eine volle Einlage von F 200: 


— — Alierellaſſen. J 


















































































DSDabhre⸗ 
* fa 1 Ira ſim ſuie ſwa ſtyb ſwe va voe vivyu 
* > iritn: | 
#i 
4 -- — A Al rien ft./r.] fl.]fr Au fe. fl. tch fl. te] ft. Ir) 
2 un 8 0| 9114 43114 43121117159 2150 202 451300 13001 — | 
2. 1836 747 8127 9142[12 5912| 59[17113]28125[37 57 5 14 222 561300 — N 
j 8, 1887 1.728] 829 9180,12 35115) 27,15,27 124 29163 45, 93 33]157 42] + |— 
- Bisidendel— 5113| 2139| alaslıc 401 — |— —— Be AR 
* 22 728] 752] 9sıf 9 sılıs/ıaf14/11j22| 12932] 50|25[201|40]201 401300, 
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I ‚1840 7135| 8142] 8 42[13118[13/18]1721[35|15| 41'25|165/40]210 41] + 
N 24] 239] 8/37] 8.37|18 24j14124]22 26[26 25] 2920| 88/58]107\46 
5 7.161 8128) 8 28112/25,12125,13,28,26 17] 26/17) 56/46] 78|17[145 38 
Disidendl—— 1 1 singt _Ingl alası Hlasi_ I — Isal — 11 I EZ 
„B. 1883] 71008} 81.2[ 8 2] s| 2lıı) sfıalsrlısas] 18/48] 21,34] 60 — 7715 
-E4@, 1844 | 7710| 7201 7137| 7 37] 7137]12129[12|28]19| 2} 19) 2] 2037| 41) TJ115] 3 
ehr: 7) sh z 11) 7135| 7 35] 7135]11|33 141211412 1711| 23122] 4242| 98115 
1 7161 7 5] zjaıf 7 31| 7js1[1059[11 33|11 33] 16/45] 18/54] 18/54] 62159 
. 1847 177) 6] 7116| 7ja7, 7,475 7147,1157,12122,12 22[ 17,58, 21) 12} 32 10112814 
. B- -Disi —— * m Bl BT Din 17| 8 36) 5 4 449 11161 — 461 — | 
a 18@ al 7 2] 7 8] 7) 5] 7) 51,77 5f z12[12721]16 48] 18/41] 18/41, 50/87] + |— 
— 1850| 7 1] 7,30] 7) 61 7) 6] 7) 6] 7) Sfınlazlıı a7] 15.43] 16/16] 29/40] 57/59 
Die, 1851] 71-1 7114 7) 6] 7) 61 7 6] 7| Sfıolszfıı 19] 12124] 14 54| 46/25] 46125 
F Zn a2] 7] 2] 71 51 7) 5] 7) 5 7] 4l10,29]10 295 13/46, 1416: 18125, 28142 
ei Wu ei 1-11 —I— 11 —1—|-11535 1 21 — 58 — | — | 
m 2 ————9—4—9—4—J— 11134] 15,38] 19/40] 19140) 
#0. 18417 11 7-1 7217 217 al 7 al 7 afıı 5ıf 1151] 12715 22)58| 2825 
ulm 17 1 D—I 7 —fı2 238] 13) 1] 13) 1] 17142] 17149 
a2 7710-12-18 6 1152] 11152] 14/10] 3617 
7147-17-17 -171-17-17-] al 3591 10lı2 1813 


“an, entmweber hier bei —— 3 San afje oder auswärts bei unjeren © 

Borlage ber Renten] bi! denen die 3 Zahlung vorgemerkt 
und zidar in * — d ſchriftlich Bevollmächtigte. 
Nummern der Rentenfcheine, auf welche volle und theilmeife Renten für 1863 
werben, find in einem gebrudten Beryeläniffe zufammengeftellt und jedes Mit: 
* nee Aus auf unjerem Büreau ald auswärts bei den Geſcha ftefteunden 


book * 55 Are ‚der in Bildung Sepiffenen 23. Iahregefeigaf, welche bereit 449 


zum Bezug Berechtigten hiermit ein, ihre Renten Sys enannten 
Werben R 







en * fich dahler auf unferem Birrenu oder auswärts bei uns 
elben. In Frankfurt am Main bei —9 Herren u 


ssen und Claus. . er 


un Ki Vverwaltungsrath. 


8 S 2.8 oinlsduatt..; 4 


13) iz EIrEN — 


Gesundheits-Chocoladen 


| der Compagnie F'rangaise. 
Niederlage zu Kabrityreifen bei _ 
Johann Hayser, Zeil 17. 


Bleichstrasse 11 | 
ift bee ku m Ber tete erſte und zweite Stod, jede Etage 7 Bieten, ‚Küche 
und alle wäh lichkeiten enthaltend, zu vermietben; auch kann Stall 
Remiſe ꝛc. gegeben werden. 
urn und deren net iffenfebaften, doppe u. jein« 

Fan hrung, Rurztechnen, Statiftit, Volkswirthſchafislehre (die Rhnbe vo Maß, 
cht 50 Obligationen, Actien, —8 u, ſ. w.) Schönfdeiben u . Sfenos 
T Ai en. volftändig u. u in fehr kurzer Zeit in deuſſcher ob, f 




















Müller, Kaufm. u. heprftr. Lehrer ‚| Fahrga 
737. Vorfänge- um d Ronleanz-Siofie. , 


Anftalt zur Neinigung von g don Latrinen | 


9 Aut 6 fl. 2, 30 fr., bei Gruben won wentaftens 300 — — Daß Nach⸗ 
ae. der Bienen oule aeihieht unentgeltlich, bie Entleerung möglichft geruchlos und auf bie 
en und weißen Shirtings breit 12 fr., Do 


Die Herren Jane. Becker und << Grile r 
121, gut attirleinen zu 11 und 12 fr. die Elle, Baumwolle u 
tte * be 











— in meinem Geſchaͤfte hätig Franz Eroner, Breitegs 


*8 — 
8. Schloss, Fahrgaſſe 4, nächſt der Orũ 


71595 * English nurse who speaks French is in request. Address Min. 
Bafre „ Goetheplace 22. 
22 Gin verbeiratheter hieſiger Kaufmann, dem feine ge ale 
geinige ‚Stunden tes Tages frei läßt, wünſcht bie, selben durch eine Ähnliche Birke 

8 in; einem Waarenneichäfte oder bei einem arößeren Gewerbsmanne, auezufüllen, 
9* bei Herrn Buchs, Conſtablerw iche im Laden. 
715 Ein franzdfiicher Lehrer, geborner Bırifer, der dag ſchonſte und vı reinſte 
—— Fpricht, wänfcht die Abendftunden von 8—10 Ubr mit — zu — 
hlen durch Dr. Leoyſohn, Brüdboffiröße 15. . 2) 


geriet en: Taunusſttaße 15° der erfle Stod, beftehend mr —— 
res Paiteire. 


3 „Bemf-Wehl, 
friſch en bei H. Mettenheimer. Markt 8. 















731. 
mern Jay? 






UA KING 


Zur Nahricht! 


Einem — biermit- die ergebene Anzeige, daß ich die ſeit December 
7 id tr $irma A. Fuetfcher be Rebende Druderei, melde: ich ala Geſchaͤfts⸗ 
leitete, mit ſaͤmmtlichen Activen * Paſſiven übernommen, unter ber Firma 


Druckerei von F. Wörner 


In dem bisherigen Locale, alte Ma eraaffe 32 Earl), fort 
ee meinem feitherigen —— — 83— ee a een 


die Druderei in empfeblende Erinnerung bringe, babe zur Bequemlichkeit 
des verehr Publikums die Ein, richtung getroffen, daß Müfträge für biefelbe auch 


—— 5 im erſten Stock und Taubenbofitrafe AM bereitwilftaft 
nen werben. 
en are Hochachtungsvoll 


Georg Friedrich Wörner, 


—— Alte —— 
a, im: Dekober —— N 


ee u en ne m 
Ye ctober beginnt ein art ae 1a auf. dieſes den erften Rang 


Moden-Journal, balbjähri ia 7. 28, jährlid fl. 14, 
fe mit bentjher Ueberfetzung ⸗ 8 38, ‚16.20. 


ition d« der Pariser Moden-Jonrnale: "Ziegelgasse 13. 
 Havanna-Cigarren. 


jebr empfeblenswertbe Sorte Cabanas Carvayal ä 
* roßebünder A 5) Stück au fl. 3 bei A 


. du, hnlein in Frankfurt a. M., Garküchenplatz 4. 


Beate Heöftnung: 
Einem geehrten Publifum mache ich hiermit die ergebenfte Anzeige, 
deß ich asse No 3 ein reichhaltiges Lager in böhmifchen 
—— und Glaswaaren, Porzellan und Steingut, Solinger 
Me fer, ae si und 2acirwaaren eröffnet habe, welches ich unter 
| en De gften Preiſe hiermit beitens empfehle. 


* ip aufmerffam auf die größte Auswahl von 
Petroioum *7 Conſtruktion. 
. Hoch, gr. Gallusgaſſe 3. 







J 


u 


an 


to pr. 











| 
| 
| 








Die WVerfanfs-Nalle, 


Schyäfergafle 17, „Im Fãchſiſchen Hof, 
Lager in allen Arten Möbeln 


für complette mplette Einrid tungen zu bill 'g feftgeftellten Preiſen. 1599 


Niederrheinifche Güter-Affeeuranz- 
mr Gefellichaft in Weſel. 


* Anſtalt übernimmt die Werthverficherung reiſender Guͤter auf allen 


zur Sce, auf Flüſſen und zu Laud 


gegen bie 5 en, — * feſtgeſetzten Prämien, 8 
Zum alla. fowohl ven eimielnen Berfiherungen, wie buch der mit Sefonberen, 
Bortheilen verbundenen Jahres: (Übonnement: over General:) Policen find 
bie Unterzeichneten cımäctigt und geben bereitwillig jebe nähere Auskunft. 
Frankfurt a. M., im October 1963, 


Gebrüder Wolf, J. Mi. Duttenberger, 
Biegelgafie 13. Nömergaſſe 5 


Die Schüönfärberei von A. Mittemeyer, 


Löhergasse 12 in Sachsenhausen, | 
en pflehlt ſich im Färben, Drucken aller Arten ſeidener, wollener, baumwollener Stoffen 
In Kleidern, Mänteln, Shawls, Tüchern, — Röcken, Sofen ıc., ſowie in * 
mberen in bielem Fade vorfommenden Artikeln 


Winter- Mäntel und Palelol⸗ 


von fl. 12 an bis zu den Feinſten empfiehlt in großer Auswahl 
1599 C. Föll, Sleidenfiraße 7. 


Meine Cigarren 


mit re von fl. 500, fl. 300, fl. 200, fl. 100 ꝛc. empfehle Tortmäßrene 
Unterförnad bei Villingen. 








Wend. Moser, 
Haupt:Depot für bier und Umgegend bei I. St Steinbäufer, Jubenmauer 29, 


2 Fertige Kinderkleider 


empfiehlt in großer Auswah W. Schmitz, Bleidenſtraße 22, 






Mölökraphische und stereoscopische 


Ei 


“Ausstellung 
Jeil 38, Haus Oehler. 


10900 Stück englische Photo- 
zraphien, pr. Blatt 36 kr. 
(Gross-Format). 

Visitenkarten =» Forinat, pr 

Stück 24 kr. | 
Grosse Auswahl in Rahmen 
"yon 12 kr. an bis 10 fi. 

Albums, Stereoscopes und 
bestes englisches Albumin- 
| papier. | 

Die storeoscopische Ausstel« 
lung ist täglich für Jeder- 
mann geoöfinet. 


Aufnahmen in dem Atelier von 10-4 Uhr. 








illige | nnd gut ne Berrenkleider.: 


cot, * weckmaßig und ag * —— 44 * 12—14, 
— A Havel of. . ö „18, 
bto. in Rüfft-Double und Ratines — — 7° 
Joppen in Veloprs . . u 7-10, 
ſowie warme Winterpaletott um u "räumen unter dem 8 fer preiß . 
737 erbei beili eich 30. 


Mozari- Flüge ü el, 


ein wenia —* erhaltener, von Aufer ger und ausgezeichneter Spielart, 
Deu Are fe ba . 300 zu verkaufen bei 
©. Elsner, Bodzaffe 6, nächſt Hotel Landsberg. 


Miethzgesuch. 


Eine oe Parterre-Localität, zum ibreingr Bierwirthſchaft geeignet, wird 
au miethen gejudht, 2 würbe eine bereit8 beftehente größere Bierwirthſchaft mietöweile 


übernommen werben. 
FE PWISICRENEEE SEE. |... ...... Baffe. beeidigter Senfal, @stheplag 22. 
731 Wle Arten von — We Arten von Reparaturen fe tonie MWfcben und Herrichtung von E 
bed neuefter Fagon heforat Nobert Schrogenberger, Mebelaaffe 2. _ 
e Traubenzucker la Quarität 
zum re bei 1576 
Win. v. Arand, or. Bokenheimergaffe 33 


 Schwarzseidene Herren- u 
bie nicht abfärben, Billigft bei Ed. Debler, Beil 38. 
„1581 Weftendftraße No. 3 find 3 elegante Wohnungen aus 6 Zimmern und om 
nemlicht eiten beſtehend nebſt @artenveranügen zu vermiethen. 
137 Birthibaft o ee oder Speifewirtbichaft zu mietben gejucht;. Offerten 
mn IH e Exped. d. Bl. 





















t — en und einzelne Büber von Werth, am liebften wifienfamufuft 
N et? au Mehſt mäatıhen WBreiien. 8. Tb. Völder, Bubband u 


Zum Auskleiden der Tobten empfiehlt fiy Frau Mraft, Rothekreuzgaffe 10 
* ſahrgaſſe 83. 33. 


l ufen. * weiß, ſchwarz und fartig in rate Auswahl, bei 
ou el, Louis Hau, Pleidenftrafe 9. 


2: Be — werben angefauft bei @. Straus, Bornbeimerftr.17, 
im Laden, Beftellungen durch die Stabtpoft werden piinftlich b_ausreführh, 
Lehrer der pr polnifcpen Eprache nefucht; Zeilerkrafie 3,2: 88. 


15 nu te Möbel und Wetim werben au boben Mreifen aefauft: gr. Kornmarft 5. 
196 __125 Bur Grlerm En ‘der Fithogr:pbie wird ein Lehrling nefcht: Brädenftr. 5 


Falletmeiſter, Slelzeugaſſe 


—124 aufer den Hauſ⸗. 

















Mr: b. Pate in 








au amtliche — 
Abonnement 3 m 
1583 l * Eck der REN en e. h; 
aan: : 5; T mw 2 a 4 ai) a — Rsı® .m Be 










Beute — Abends 7 —— weiter ie 
mg, byriſllauteſt ————— — tag Deu L- 


Ar. —— las am aus London — 


die Berfüche mit der Niefen Ruhmkorff'ſchen Maſchine und als Schluß 36 ber 
Geißler ſchen Rohren. » Billetö find von 11 bis I Uhr und Abends an: ber 
— —— Elutrittẽepreis 30 £r., numm rirter Siß 48 fr, — 18 ir. © 
Japın Saaleröffnung baı 7 Uhr. — Anfang 7 ubr 
——— Montag Zr und lepter Vortrag in 1 Cyclus. 1599 


„, Sefellihattsfalle, ‚Fortuna. 


ung, Diendtag den 13. October, Abeuds 9 Uhr, bei Bier« 
DM: Müller; Trieriigerplag 7. 


"RB eteinögeffenkeller, früher Berfers Felſenfeller 


736 Heute Sonntag den 11, October: Millitär-Concert von Muff-Gorps 
bed E. £. diterr. Infanterie: Regiments. 


Anfang 3"; fr uBr. Entroͤ 6 Er. 


Frankfurter Omnibus. 
0: ‚heute ab tritt für die Omnibus ein veränderter Fabrplan an bie 


sigen und ſind Exemplare deffelben a 1 Fr. bei den Controlleurs, Gon- 
— meinem Ben (Hanauer Landfiraße 11) zu haben. 


ve Q, M. den 11 Delober 1863. 
Joh. Heinr. Roth. 


"Reingehaliene Weine 


in Slafchen, 
18,24, 30, 36, AS ?r. und böher; Bordeaux zu fl.1, fl. 4.12, fl. 1.48, 


1593 E. A: Schmidt, gr. Bockenheimergasse #5. 
* ———— Niederrad. | ie 
* ‚Sounta 1 n meinem neuerbauten Saale, wozu 
a gung in meinem n en Sa j 
Eu 7) Adeiay,, 








- 


s IA 7 8* x 
-—  Bolz Berfleigerung. 
u | Weittwod den 14. Oetober, Morgens 9 Uhr anfangend, werden in den 
Fhrft. Sf Er Bdgenhain: 
Ü or — —— 2. Sorte, nz Klafter —* 
Ban 1. u . — itholz > BE 
2 


. en RO ” 
-anbrüdjiges u yeltholz, | 
* Die — iſt auf dem Offenbacher Weg an ber Steinernftraf- 


ru 
: — Den 15. October, ebenfalls Morgens 9 uhr te in 
aan Dffenthal: 
Buchenſcheiiholz 2. Sorte, 1/a Klaiter eh... 
m ah Buchenſcheith., 2/5 m  Riefernieithol; 1. Sorte, 
! — Birkenſcheitholz 1 Sorte, 44 * 2. 
ER „! .anbrüädhiges Eichenſcheith., 621/, Gemiſchtſcheith ol 
"Die: Zuſammenkunft ift in dem Stapp’iden MWirthshanfe zu Dre nthal. 
75 ich am 7. October 1868. 


J Fürſtl. Iſenburg. Kellerei: Weis, 


= Bom 12, bis 39. October „s 


—* er Shlußziehung ber Herzogl. Braunfchweig-Fineburg. Lanberlotterie, in wel- 
der 11000 Gewinne von ev. fl. 178000, 105000, 70000, L 
—5* 1 10800, 8730 zc. ꝛe. bitß abwärts zu fl. 821/, gewonnen 
a, 


Kir wenige fl. 5 lg 
Pa | . bei Verzicht auf den Gewinn 
— ia unter fl. 100 
„ 40 ' 
unb mit Anſpruch auf alle etwaigen Gewinne zu fl. 70 das Ganze, Getheilte im Ver: 
Hltnife empfteblt unter Aufiherung pünktlicher Bedienung der Haupt-Gollecteur 
Jacob Strauss, Brönnerftrafie, naͤchſt der Zeil 


1597 Unfer neues — eichniß über Tafel- und Detonpmie: 
Dbftforten, Gebölze für Garten:Aulagen, Nofen, Päonien, 
rung jaagae 2c. bat die Preſſe verlaffen und ſteht gratis zu 


SS I Hinz, 


Marft 25. 


"Meitall-Dreher. 


f* namentlich im Krahnendichten geübt if, findet dauernde Befhäftigung bei \ 
159, TR. Dauth, gr. Efchenbeimergafie 23. 


+36. Tongesgaſſe Ro. v ift Der zweite Stod, beftebend 
aus fünuf Bimmern zc., zu vermiethen. i 


— 





i tee ne * 
so: Sißßung der — — —— ben. 14. "See 1808, 
— 


za sesordunung te An nv 
"Sommiffisntsertäte u 2 
Organifation des Leihhaufes 
die Drbnung für die —— —— 
3) bie allgemeine Gebalts⸗Regu n&bejondere bie Behrergehalte; : 
4) bie für daß Jahr 1863 für ——— ae e Fälle beftimmten Gelber a 
— die — eines Hülfsactwars für das Landverwaltungsſsamt betreffend. 
—* ben 10. October 1868 


Kanzlei der gefetgebenden Verfammlung: 


„= Ad.Wilh.Schmahl.=E. 


—— — ——— in — ee —5* age" — 
großer Auswa rufteinfäge, neue engliſche Flane 
zes und Jacken. — 
——— von Hemden nach dem Maaß. 
Zeinwand:, Gebild: und Damaftlager. 1599 


Mein Lager wollener Deden | 


auf das Bollftäntigft e affortirt in allen Arten 


0 ett:, Bügel: und Bferde: Decken, 

he und rn in jeber Größe, owie weiße und farbige Multons, Flanelle, 
nflanelle in allen Breiten und Qualitäten empfehle ſch au Fils 

Iigen —— 


Joh. Ad. Lücke, Markt 6. 


am 12, October beginnende Hauptzie: 

bug &r 6r Klaife der Braunfchweiger Lotterie bietet 
reffer von fl, 175,000, fl. 105,000, fl. 70,000, 

fl. 35,000 ze. 

Ganze, iz, 1/, ü. /; Looſe auf alle Spielarten, fehr billig, empfehlen 













1591 Moriz Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56. 
"Weissen Foulard 

“ ausgezeichnet ſchoͤner Onalität und Karbe zu 168 
Jupons und Blousen | 

fg au billigen Preifen 


Martin Becker, — 5. 
— e Meinen —— 


— a geaben 8, 
wre hear & Bin: 
Gasein: 
mern un — Boeing 
734 Ein ee mit Gomptoir und Gewölbe 
zu vermiethen. Näheres Schnurgafie; 32; 
734 Gin Laden mit Gomptoir zu vermiethen; 


n Es 
734; Win heizbares mõöbl. immer mi 2 
* * — Prebigerftraße 12 ober 


he an 
mertt Ka ern 
vor bem 


—— 
en\ Bequemlichfeiten u. Gar- 
bee ha Krug AK 


4+ Eine, Garten; W von. 3 . 
am he nebft allem E Wide „ud is 


—* 23 ſoaleich zu beziehen. 
1598 immer und großer Allob, aa 
richtet, für einen —— — Hl zu bezi 


v — 6 * 2 oo 
von 4 


Sartemergn gen zu bermiether. 
137 Ein möblirtes Zimmer; gr: Hirſchgr. 


I 539 fann Be an 


ur — —— Stelzengaſſe 8. 
für { an 
indie fun 


Zimmer. 
737. Weihablerg. 12, dr Stod, ein Hein 
dt. ju bermiethen. 
Ua Mur der Breitegafſe im nen: 
erbauten Saufe find Fi obnungen 
hehe md ee in 
Lage zu vermiet erfr. 
Breitegaffe ee 
fann ein Herr Theil —* 
einem ſchön 


* Bimaen : Eg tiergeſſe 
im Tannenh 


6 u möbl, it 
gi fi et —J— 


—— u I Küche und Garten nahe 
am Eſchenheimerihor für eine n ler 
— — ei 







ohnung von 8 June 
Fe au then ; ; 
geräumige Wobnang Ken 


mmern und Bubehör nekft 


beimeriitate 72, 2::Stod 
1592 Gin, gebi 


7, %.Stod, r 
Mark 1 freunibtich möblirtes 


738 Ein Aummer an einen 
— Sanhirniger 2. 

738 Gin auch 8 Zimmer möbL zu vermit ⸗ 
then; Saalgaſſe 30, 1. Stock 
#138 nd 16, 2 große Bimmer zu⸗ 
ſammen ohne zu vermlethen. 

1599 Ein großes (höned Sünder ofte (13 
bel iſt zu vermiethen an einen: Heim; En. 
Schmahl am Markt, 

739 east find au vermieten; Ban 


' 139 In der fchönften Lage: von Bofenbeim 
Far elegant hergerichtete —— be» 
nd 5 Bieceny 
ij Gatlenverg id zu serie. 
Slot 
üche und nee 
u Es wirb ein gefittetes Mädchen, welches 
re fann und die Hausarbeit t grünb» 
lich eig geſucht; gr. Batenheimengafte ZB, 
gleicher 
.733. Es wird Jemand für die Fröhftun. 
PR —S ‚en geſucht; Wherzaſſed, 
auſen 
eine aefunde Amme fi 
28 jiöcite. Kin? zu ſtillen; eilt 
firaße 1 


134 Eiu Miohen, das etwas to hen taun 
u Hahsarhäf verſteht / geſucht; gr. Efchen- 
2* 


m gebildetes 
— a ‚ gefeßten Alter dh 
Jahre einer Ag en vorftand, 
ee t eine Abnlirge Bd 


32. 5 zu aller —* wähges/Mäd- 


wird gefucht ; Eckenheimer 
nr PN pr Bar 


e bit u 
1586 Es wird ein. braves 


Mid in b 
en — 
273 Di —— ſucht Dieaf; 
ee ter Haussurfär wirb ges 
785. , Ge * 


ei fe Arbeit 
ige; gr —* N 2. Da 


- 736 ve * gute Köchin beſuqht; 
Mainzer ge 
1598 Ein — der zugleich 


muß wird geſucht. Wo? Tate Opel 


Faller ten) 





Sonaten fr für das Pianoforte von vo L vau 1 Rerikoyeit 


vorgetragen von 


August Buhl, 
in Verbindung mit einer Lebensifisze des Meifters, ſpeziell deſſen 


99 


Solo⸗Sonaten betr., — 
nad 
A. B MARYX 


ramm iſt in den Döufitalien-Hanblungen zu haben.) 
ar elche dieſesmal sh Sonaten —2X Km gi im vers 


— in meiner Wohnung, Efchersbeimer Sandfirage 2 5 War: 
bed NRachmittags von 1/,4 bis 5 Uhr ftitt, und find vihonnänient® = Willens 


— Handlungen der. Herren E. U. André (Zeil, Haus ne) 
RER (Baradıplak) bi8 Sonnabend den 31. de. Mts. zu baben;. Billets 
Vorträgen werben nicht ausgegeben. 


Bu ‘ib im Qufe dieſe« Winters eini ve we Solrsen veranftalten, in benen 
en Eompofitionen lebender Zonfünftler zur Aufführung komnun fpllen, 
abe, — Soirden, welde im Muſikſaale des Seren ©. A. Andre 


En © ron nur Privat:Ginladungen ergeben. 
‚ ben 10. Dciober 1863. 
_ August Buhl, 


Feier des 18. Oclober. 


Mittiwoch-den 14. October, präcis Abends 8 pr, im Saale der Harmonie: 


Geſammtprobe 
der Mänmergefangverrine u. übrigen mitwirkenden Herren. 
100 _ Das Comilte, 


is 
egennahme weiterer Anmeldirngen find wir Samstag den 10. De 


nr En 9 Ubr, * Sonntag den 11. October, Vormittags zit 
‚10-12 Uhr, ug n — — Kaufmann, Glif: betbenfitäße 10, ‚Bereit. 
Das Comite der Waidinänner._ 
—— bi ein gutes Glas, habe noch längere Zeit in Zapf. 
r er, Lindheimer, Saalgaffe, tn Stog. 
700, Cher um — elwein beı 


* re — noch, „vorher Xöwen”, Bleidenſtraße 38; 


J — 
4 








Dümen Mäntel Paletots 


in Ben neneftenPariserMHodellen empfiehlt 


zu billigen Preiſen 


739. 


fhönften Farben pr, Stü 


4 © Jung 


am Salzhaus No. 4, gegenüber der ER 


1599 Seben empfangen eine große Auswahl Foulards Mn den 
9* Kreuzer. 





Rn | 


IL. Wurzmann, gr. Sandgaffe 1. 


 Ruhrer Steinkohlen. 


3639: Borzü liches Fettſchrot habe im Auslaren umd empfehle joldes, vom Schiff 


genommen, zu billigem Preife. 


Wilhelm Vogel, Fahrgaſſe 16, 


sn. Bager: Pl. Bockenheimergaſſe 19. 


Damen Winter-Meüntel und Palctots 


in 6 größter Auswahl empfiehlt zu billigen Preifen 


Job. Jacob Bein, Beil 86. 


Beitellungen. für "Quitten und Hepfelgelee im Pfund billigſ berechnet nimmt ents 


gegen 


. Sabner, Gonditor, Bad Soden. 


786. Mädchen werben auf Taglohn geſucht; Stiftitraße 13, 





785. Erdbeerenpflanzen in den vorzüglichften Sorten bei 
J Schenermann, Kunftgärtner, am oberen Sandweg. 


786. Guten Mittags: und Abendtiih, auch wird über Die Etraße verabveidit; 


Reftauration Stiftftraße 13. 


736. Gin Junge wird zu einem Schlofjer in die Lehre geſucht; 


136., Ein Steindruder wird geſucht; Fahrgaſſe 103, 


fl. Gallusg. 1b. 


u 





PUR 3. . Bweiı junge Leute fönnen Koft und. Logis erhalten; Stiftftrafe 13. 





798.7 A 800 - 8000 als erfter Anjag gejucht. 


736. Buz zur Ginfafjung wird jogleich gefucht. 


—— gr. Bockenheimergaſſe. 
u. PER HRIcH 


u cc. 

Bei dem 32 34. 13, Hin— 
terhaus, find zu verfaufen: Säieferfteine, 
Diele, Dahiparren, Thüren, Fenfter, Plat 
tea, Lagerholz, Defen, Herden, Yambrien, 
Fukböven 36,, Alles in vorzhalicher Guͤte. 

1565 men und tannene Faͤſſer bon ner 


ſchiedener Größe; Roßmarlt 3, 





Offerten W W bei. d. Exped. 1 
Näheres bei J. L. Köder, 

1575. Drei neue Fenſter, beſchlagen, ohne 
Glas, circa 44 breit und 61/,‘ Hoch, "billig 
zu verkaufen; Katbarinenpforte 7. 

733 Gin Regenfah umgugshalber zu bere 
faufen ; Töngesgafle 33. 

735 Gin Thor mit Fenftern tft A verkaufen. 

Näheres Fahıgafle 115, im Laden 

735. Gin großer Rocofen iſt bilig abzugeben · 
Fahrgaſſe 42, 









Alois Mad’fcher Rocofen, 
ar, = —* 2 —— Schiffmanns⸗ 


Gin zw —*5 — enenl Astauf- 
— ein run nb zu verfaufen; Schnur⸗ 


on. us ame Ssahier mit Befchlägen 


ind 
er ie antike —EX Bettlabe zur 
De. eine® berartigen Mobilttre 


—— 


efuche und Anerbieten. 
* zu aller -HauSarheit — Mäbihen, 







bag noch gicht, oder — hier ge⸗ 
dient hat, wird gefucht; ——— 
fie 1, —— Be im Haufe bes 
Ein reinliches "Wädchen, w wel» 
gefucht ; 


Arbeit willig ift, 
re 


196 &in Wähen das Liebe zu Kindern 
Ben Hausarbeit verficht, ei * 
Sielle; Weißadlerdaſſe 1, im 1. 
137, ab ein Bepfjung he 2 


736 Ein * anſtaͤndiges Maͤdchen, wel⸗ 
ches in Hand» und Hausarbeit erfahren iſt, 
eine Stelle als feinered Hausmäbchen oder 

zu ; Guiglettftraße 14. 
1568 Gin Madchen, das bürgerlich kochen 
kann und zu alee che wilig {R, 1 wirb ger 


mi. Gruneburgweg 24, ee 

ee empieh —** egd mit 
* Zee ‚Bel 6, IrStod, im Zimmer 
uf) ie ndentlicher Burſche (Tage 


— Beſchaͤftigung; ber⸗ 
= 68 y 353 Madchen geſucht; 


— Nut’ ein * 5 anſtaͤndigeb 


RR 


a ae Bet 


... zapfen I SD 


en Frhfligen I: Bude. 16, 
1598 —5* ot -— er Seit eu 


rs ge Gin: junger ee tann bie Photo 
graphic erlernen; im vhotographiſchen Juſtitut 
vilelaſtrahe 8. 

1598 Ein Mäbchen —* hier wird zum 
Nähen und Fliden geſucht. Nah. 
—— ee 

"Seuche verfehiedener rt. 
729 gebrauchte 
ange wird zu kau⸗ 
en 
r 1599 Gin runder oder länglich runder 
Tiſch wird billig zu Faufen aefucht. 


737. Berloren am Donnerstag 
zwifchen 5 und: 6 Uhr vom —— 
dem Wege nach ben. hoben, 
Ohrrina (Bouton) mit Orlgem Ye 
Finder, eine Belohnung kl. sornmarkt 1 15. 


737 1861r Köni .. Wein pr. Sgoppen 
12 fr. bei Stanis Beyerle. 


737 1 Er 
worden. 

727 Reue a aan ee , 

I &. Dürrftein, Mainfrafe 8. _ 8. 

737 Ein Dienftmäbehen verlor am er⸗ 
ſtag Abend zwiſchen 10 und 11 Uhr eine 
und blaue Kapuhe von ber Borngaſſe biß in 
die Krögerftraße. Man bittet :ben Finder dieſe 
Krögerftupge 10, Zr Ge Stock —2 

737 Gin fcwarger MWinfeher wit aweiher 
Bruft männl. Geſchl. Hat fich verlaufen; Kleiner 
Hirfägraben 15 abzugeben. Bor deſſen Ankauf 

wirb gewarnt. 

738 Bute Kartoffeln pr. Sf 
gr. Partien billiger. * 25 
ftraße. 14 (Brunnengajie). 

Dem Wiederbringer eines am 10 b. verlores 
nen weißen gezeichneten Tafchentuche® eine 
angemefjene Belohnung. 

"Alten, füßen u. rauſchen Aepfelwein 
. Rumpbler Erben, Sadien 
haufen, Wallſtraße 11. Aug wirb im. ber 
Ohm abgegeben. , 706 





fr., m 
et, — 


—* ee 







Haut gt 
er in 
Soles erwart: °, 

in. allen Größen, 


Sginen 
ner. Hal, * Sardinen, Gottinger und WM, La 


thaer Würfte, neue Säwe ger, Edamer 
und ar bi neue: Sar dellen, befte 
2 


sthrZ DE. Nuss, Gallusgaſſe. 


1m — — 


— Ska a nd. ord rien Prin⸗ 
u. Kugelblau, Seifen 
Based Be M. Günther, * 6. 
Berloren. 


788 Gin Batiſt⸗ Taſchentuch mit ſchmaler 
Balencienne:Spihe im großen Goncertjaale, oder 
von ba. nach der Wodenheimer-Anlage. Abzur 

gegen gute Belohnung EEE An: 
‚ GE: der Lehrbachſtraße1 

nen Eine neue wollene Pferdebede, J 

ichnet, iſt verloren worden. Gegen 

A er abzugeben bei Ginzler König, 
Rönerberg D. 

739. Verloren ein altes Portemonnair 
mit circa 4 fl, und einigen Müfterchen. u, 
dergl. Abzugeben gegen gute, Belohnung 
bei Ger Exped. d. B —— 

— » Del 
in. befter Qualität, pr. Maas 56 fr., bei 
6 iruberger, Weißadlergaſſe 27. 


71600 * —— neue Mas 
laga · Tafelroſinen bei 
Georg Schepeler. 


————— Spelzer 
a .E 





fen und Spelzenfpreu bei 
ntber, Maͤrkt 6. 
57. Gn -_ aeftridter Seragen 
— auf der Bockenheimer Chauffee ver: 
Ioren; —— Belohnung Maingerg. 46. 
"Phuite, ruffifche Sardines in 
Bar Briten, Serä der Aukhov.s, Kaviar. 
urgiold, 


37 8 wurde ein Baniſt⸗ Taſchentuch, 
und Steppſaum, rabe am 
ri es Saalbaues bei‘ aa 
gen aus einem Fiater verloren. 


a rg Friedberger Anl 







Patent: Portland: Eement 
von Behins de O6, in 2XRX 
von anerkannt — 
ei te 
a.430 
einzig u. allein 2 hie m en 


ushberg “Ce, Hour 
Neue Bordeanz - Pflaumen ia 


Brunellen, | 
—— Mitand, : 
10 Er gehe de Turb Fr Fahlian 


und © 










leideuftraße ir 
137 Die ı rühmlichft: be befannte 
— — —— ſche Copirtinte 


3 Straup, a 
Schnurgaſſe 6, Ge der Lincheimirgaffe, - 
738: @roße dbadinge z ım Nobefle 
pr Stüd 4 fr, friſche wiar, Br > 
Wriden, Kräuter: Anchovis in kleinen 
— Hoͤringe, Göttinger Wi 
in alten Größen und friihe Edamer 
find eingetroffen. MIR * 

3. ©. Fuchs, 
> Toͤngesgaſſe. 
160) Kieler Sprotien, Auftern, 
Georg Schepeler,. 
1595 Borihußmehl Ko. GO prima a⸗ 
litaͤt fl. 1.8 pr. Sechter, Giergemüs- mp 
Fadeunudeln, Reis, @raupen, Sago, — *8 
mehl ıc in befter Q alıtär billiaft empfiehlt 

L. ©. Anthes, 

Sriebbergergaffe 14. 
1599 Arie Yad- und Rohbücinge, 
ger. Neunangen, ruſſ. ara 
dines in Pickles, Nordkräuter An — X u 
Caviar bei 


Anton Henninge 
Markt 0 Bar 
1598 Pickles, Saucen, Mustard- 
etc, von Baity & Co, in Loudon,, 
Scotch-Orange-Marmalade, Kau de, 
Kleurs WOrangers. 






fi I 


1 „Sb 


IE =. © 


/E 


u er Mn — 


Sa 4* 





——— Atelier 


: Fr. Win. Geldmacher, 
TR HE ht Behr nächst dem Gallusthor, 
— alle imGebiete der Photographie vorkommenden Aufträge unter Zusicherung 
der :besten und reellsten Bedienung. 16u0 


Verein für innere Mission. 
1660 Wie, im legten Winter, jo werden auch dieſen Winter jeden Sonnta 
von 7—8 Uhr Biebelerflärungen auf Veranlafjung des Vereins für innere Wif - 
— Mitglied ın des Vorſtandes ſtaitfinden, wozu bie 2*6 lieder und Freunde 
des Rereins Ben Vereins FerumDlih ein eingeladen merben. orstand. 


Die Leih-Biblivthef 7 


von Gustav Ferdinand Goela, 
vormals J. 2. Demmert, 
fieb von heute an Trierischerplatz No. 5. 


— — —— — 


'&. Hess, ess, Birbergale 9., 


offerirt in tabellofen Grenploren: Körner's Werke gebd. fl. 1. 30, Eooper’s Ro— 
mane 41 Thle. fl. 7. 30, Pharus am Meere des Lebens. Antbolooie für Geiſt und 
Pra iband m. Goldſchn. fl. 3. Göthe's Werke 6 Bde. m. Stablſt. eleg. gebb. 
e's Werk: neue Ausgabe in 18 Boden. ela. nebd. fl 24. ren erke 
3 — fi 17. Shakspeare works 7 vol. fl. 3. 
ungen auf die neuefte 11. Auflage des Brockhaus'ſchen — Lerikous 
——7— ausgeführt. 


1 Vor 50 Jahren. 


60 F. Boselliihe Buchhandlung (W. Rommel), gr; Eichenheimerftraße 4, 
ehlt und 8 für 54 Ir. netto: 


a —— Deutfchlands durch die Völkerſchlacht 
bei Seipsig, Frage Bilder aus d. J. 1813 von 


Groffe und Otto. Mit 5 Tonbildern, 55 Illuſtr., fo: 
wie 1 Ratte des Schlachtfeldes von Leipzig. 1863, 
eleg. gebeftet. 


[er war; roth;goldene Bänder, 


m Nneoen 2 Lira, Eocarden ftets vorräthig bei 
| i Glauth, Schnurgaſſe 39, Dinterhaug. 


— 


50 * zalvanoplaſtiſchen An Amalt welche unmmebr bie Firma 9 
&s L. von Hiress RG Sohn 


führt, ift ein Bildhauernielier verbunden. 
Außer den Biöherigen Arbeiten übernimmt die Anftalt alle in das Baufech ein- 
ſchlagenden Bilthauerarbeiten in Eyps und Steinpappe, ſowohl für innere wie Äußere 


d benf ch Anfertigima 9 Wachs mo üı e⸗ 
ip Bin und @unlarn — —— N ip 


ch auf en ehende Any — ST an erfläre ii hiermit meinen Sohn Ouſtab 
von Fr _&. E. von om Hiress. 


allinger's Salon. 
1580, Dee Sonntag große Tanzbelufligung. Anfang 4 Uhr. 


8 rfleigerungs- Anzeige. 
Ri den EZ, October, Nachmittags A Ubr, wird 
ne havarirte Partie Schuhgarn und Kindfaden 


aufidem Zollhofe (Revifionsküreau 4) Öffentlich on ben a verfteigert. 
1600 C. Belichuer, Ausrufer. 


Mohnsöl⸗Verſteigerung. 
Donnersta St g den 15; Drtober, Si as 
Im ‚biefigen 3005 A 

Fass Mo 


hnöl | 
itäf in bem Verga aa r Öffentlich an ben Meiftbletenden verfteigert. 
Me Susi ae er ® ds 4600 


en vor * gerung verabreicht. 
ſchner, Ausrufer * 


en. 78 he members of the English Conversation Club are requested io 'aäsemble 
on next Wednesday 14th of October at 9 o’clock in the evening, in the Malacof-cofies- 
— sone preliminary conference on the afſairs of their zegular meelings of ihis 


‚Frnkfort.o 0. M, 9ih of October 1863, 
dward Aihornton, leader of the English Conversat'on; Club, 
200 aI800. m VDequet mit Geld unter der Ndreife „An M. N. iR als unbefellbar 
eau der —— Stiftftrafie 8, hinleuent. 
der Fanu datjelbe negen die Einrhidungsaebühr in Em fang nehmen. 
R Sonntag; verſchie dene indes und Zorten bei 
ar 3 Schwahn, große Gichenbeimeiftraße 21. 
— 188 - &h je von bekannter Gute ſowie das Kochen derfelben bet ae 
—X ehlt W. Rartinelli Wwe, Bwe Borngafje 18, In € 
ehb Fefih Hefochtes Ninbsiolber A 28 Fr. bei * 
I MM, Echroth, Sachſenhauſen, % 
86. Gelaht als. erfter Yafak ein Capital on 24000 fl. 












WB. . m. 









































Neu ausgeftellte Kunſtwerke. 
teinle- in Frankfurt a. M.: — (Sarton). — E. Kunde 
uhkelinte:ridt. — Ruths in Hamburg: Haidegegend am ber 
in — —S Bei Olevano im Sabinergebirg 
Kor Sommerlandichaft aus: Heflen. — Bon- vemfelben: Zırei —S 
wald. — — Herm, Hamm in Münden: Maria's Heimkehr von @el: 
18 in Stuttgart: Bordighera. — Joh, Niefen in Weimar!  Lanbfchaft. 
‚Peipers in Kranffurt-a M.r Sechs Aquarellgemälde — €. F. Eteinh 
RW: Der Edelknabe und die Müllerin (Koblenzeihnung). — He 
2 ‚Hamburg: Der windize Zar. 


— — — — —— — — 


Beu ausgeftente Gegenftände 
im Stadel’fchen Runftin 

Delgenälde: Der Ipanifche Apoftel St. Nafob von Zurbar u, a ; 

von Herin Geh. Hofrath Dr. Harnier iu Caſſel. 

5 Portrait vom Sa. Hom, 
Ferner aus den Sammlungen des Inſtituts: 
Erinnerungen ar Die Kriegejabre von 1792 —181D. 
Conntag den 18. October ift die Gallerie geſchloſſen. 


1600. 7 1600. Eine ine frifche Sendung englifcher 


Thee biscuils 
leder augefommen, jowie Drops, Pfeffermünz, Himmels, Toilette: 
—X espirators für die jegige Jahrıszeit ſehe geeignet, enchou aro- 


20, 26, 
@&. Schäffer 5‘ J. Schottenfels, 
Mo. 2 große Gallusgaſſe No 2. 













E 
E 59 Das Renefte in 

Englischen Fanitasie-Hüten 

ie eine große Auswahl der eleganteften 
englischen Modeartikel, 
4 ERS nr Piffend, find foeben eingetroffen und empfehle folde meinen oe · 
— beſtens. 
| 3. M. Niische, Schillerplatz 8. 


ohne jet Breitegafie 39, Barterre. 
Garl Huber, früher Altemmainzergafje 36. 


| Frankfurt am Main, den 10, Octot er. Bei der heute fortzefegten 144. Letterie- 
Sr.G&tafle wurden folgende höhere Treffer aegogen: No. 6723, 16775 und 28543 
mit 1000 fl., „Re. 24210, 21181 und 12082 jete_ mit „300 fl. 


hea ter- Anzeil [2 
IT Smmtaa den a Ocdber: Minorah, oder: Die allfahrt nach 


Ploörmel. —* —5 komiſch· Oper in 3 Alten, nach tem Feambſtſchen ves 
| a J 6. Grüönbaum Mufik von N Meyerberr, Corentin 
— — —R 


EN — * 
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Jntelligenz⸗Blat 
Der freien Stadt Frankfurt, ‚FÜ 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber biefigen Stantsbehörben, 
und den Frankfurter Nadhrichten als Extrabeilage. 










Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 242. Dienstag den 13. October 1863. 
F ———— auf das Intelligenzblatt, Amtsblatt und 










die Efurter Nachrichten werden noch für dieſes Semeſter täglich 


& ve ition zu ermäßigtem Preife angenommen. 
Kbonnementspreis für's halbe Jahr 2.30 Fr. Tägliche Ausgabe außer Montaas. 
— Finrückungsgebühren: 6 fr. für die ganze, 3 kr. für bie gefpaltene Zeile. 


U — 
Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 


und materiellen Jutereſſen. 

Frankfurt, 13) Detober. Die preußiſche Depeſche vom 22. Sept. d. J 
die Geſandten mit ber Ueberreichung der Antwort des Königs von Preußen auf 
ankfurier Golectivfäreiben vom 1. Sept. beauftragt, lautet folgendermaßen : 

tlin, 22. Sept. 1863. Se. Maj. der König, unſer allergnädigſter Herr, bat 

| 22. d. M. das Gollectivfägreiben der in Frankfurt a. M, verfammelt geweienen 
Bauen Büren und Vertreter der freien Stldte vom 1. Sept, d. J. mittels identiſcher, 
an jeden Inzelnen der Unterzeichner gerichteter Schreiben zu beantworten geruht. In 
Häben Se. Mojeftär die Motive, welche Allerhöchſtdieſelben zur Ablehnung bes 
vorgelegten Rıform-Entwunfs bewogen haben, kurz angebeutet und augleich bie Vorbe— 
Bezeichnet, Über welche ein Ginverftändniß erzielt fein müſſe, ehe man auf 
Grundlage in Berhandlimgen über eine den praktiſchen Bebürfniffen der 
n, wie den wirklichen Machtverhältniſſen der deutſchen Staaten entiprechende Bun 
mit Aukſicht auf Erfolg eintreten könne, Beim Erlaß der Allerh. Schreiben 

At mir der Auftrag ertbeilt worden, die darin berübrten Punkte, den betheiligten Re: 
gegenüber, näher zu erläutern, IH glaubte dieſem Allerh. Auftrage nicht 

echen zu konnen, als durch Mittheilung detjenigen Uctenküdıs, in welchem 
Staatsminiſterium feine Erwägungen über bie in Rede ftehende hoch— 

de mrone Sr. Mei. dem Koͤnige vorgetragen hat. Die beutichen Angelegenheiten 
find D Mape patch innere preußifhe Kragen und es werben 
bie wich en der lehteren immer in fo engem Kufammenbange 
Be er Rückſicht auf die allgemeinen deutſchen BVerhältniffe behandelt,” 
— erg unten liegt, ah Actenſtück unmittelbar in vorliegenden 

dem ur ſtenntniß, unferer Bundesgenofjen zu bringen. In dem Berichte des Tönig- 
den — iſt die —— in ihtem Detail keiner beſonderen Be— 
ſpirchung unterzogen worden. Wir mußten eine ſolche, an bie einzelnen Artikel ders 
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felben anknlpfende theoretifche Kritik fhr eine unfruchtbare Arbeit halten. Um fi 7 
als nach bem umfarigr Schriftwechſel, welcher fi) an das Reformptojeet: hrn. 
v. Beuſt, und am bie identiſchen Noten vom 2 Februar 1862 knupfte, die theoretiſ 
Erdrterungen der einſchlagenden Fragen faſt erſchoͤpft worden find. Die Bafis des neucſte 
von ber kaiſerlich oſterreichiſchen Regierung aufgeſtellten Reformentwurfs iſt dieſelbe ges 
blieben, welche in ben identiſchen Noten angedeutet und in ben vorjährigen Auträgen 
am Bunde in Betreff ber Delegirten:-Berfammlung zum Zwed der Begründung einer 
neuen Bundesgeſetzaebung u. ſ. w. ſchon bes Weiteren ausgeführt worben war, Wir 
baben dieſe Baſis wieberbolt und zuleßt noch in unferen Erklärungen am Bunde vom 
18. December v. J. und 22. Januar d. J. als unhaltbar nachgewielen, und können uns 
für die Verfolgung praktiſcher Reformzwecke jetzt lediglich barauf befchränten, bie Haupt⸗ 
punfte zu bezeichnen, über welche zunaͤchſt, Behufs Gewinnung einer neuen unb zwar 
gemeinfamen Bafis für bie Reform der Bundesverhältniffe, ein Einverftändniß unter ben 
beutfchen Regierungen zu erzielen fein wird. Daß von ber andern Seite Hierzu ſich 
Bereitwilligkeit zeige, ift ebenfo unfer lebhafter Wanſch, als daß die Opferwilligkeit auf 
dem theoretifchen Reformgebier nicht ausſchließen möge, gleichzeitig hochwichtigen praftifchen 
Fragen, auf deren Loſung Deutichlands Sicherheit beruht, vor allem ber Kriegsver⸗ 
faflung bes Bundes, ernſtliche Förderung angebeihen zu laſſen. Euer... .. wollen 
das in Driginal und Abjchrift beifolgende Schreiben feiner Majeftät des Könige an 
feine Abdrefje gelangen laffen, audy dem Herrn Minifter der auswärtigen Angelegen- 
BUN den Bericht bes königlichen Staatöminiftertumd vom 15. September 
d. J abſchriftlich mittheilen. (gez.) v. Bismarck“. 


Bekanntnachungen. 


Schützenverein. 


1596. Wir laden die Mitglieder ein, ſich recht zahlreich an der Feier des 18. Ocs 
tober reſp. dem Feſtzuge zu betheiligen. 

Anmeldungen werden bis zum Dienftag ben 13. October Abends entgegen genoms 
men und bie nöthigen Mittheilungen gemacht bei 


Franz Weber, Zeil im weißen Löwen. 
Franz Fahricius, gr. Hirſchgraben 7. 
Der Vorftand. 


Schottifche, Bruſſels und Beloursteppiche 
1581 bei Jacob Löhr, Rokmarkt 19. 


Pelzwaaren 
neuefter Mode in bekannter guter Qualität werben fehr billig verkauft bei 


1575 P. J. Dümmich, Zeil 60. 


Prima Benfylvania-Peiroleum, 
Amerifanifche Patent » Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. 
1572 Carl F. Winckelmann, Buchgaſſe 14. 








Glace- und alle .Ar n Modehandschuhe, 
1 Fäantasie-Hüte und Reise- Mützen, 
und zewebhbte Wollen- und Seidenwaaren, 
—— nun ehr * 
einene Kragen, cke, Schirme 
französische Toilette-, Beise- und Luxus-Artikel, 
ostindische Foulards, Wiener Lederwaaren. 


Wilhelm Seidler, 
1575 Nofmarkt 21 (gegenüber dem | Guttenberg-Dentmal). 


Die Schönfärberei von ©. Böhler, 


grosse Gallusstrasse 1, 


De, fi im Färben von allen möglichen Wolle: und Seidenftoffen, als: Kleider, 
el, Shawls, Hüte, Bänder, Blonden, Sammt, Kedern ꝛc., fowie im Druden von 
Jaconetr, Mouflelin- und feid. Kleidern ädhtfarbig nach ben neuteften Deffins, 
errenfleider werben ungertrennt gefärbt unter Garantie der Karbe, 1587 
ellumgen werben and angenommen Fahrgafie 7 im La: Laden 


Buchene Holzkohlen 


befle Sorte, zum Bügeln, Löthen etc., 
find zu A. A pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


Dt. Armbrüster, 


1575 Friebbergerfirafe 16. 


Das nNeueſte 


in Damenmänteln, Paletots, 
Jacken u. Kindermänteln, 


worin mein Lager fietd auf das Volftänbigfte affortirt ift, empfehle zu jehr billigen 


Preijen, 
Georg Hoeerdt in Bockenheim, 


1585 rankfurterſtraße 6, nähft der Warte, 


Fortgefegter —— a wegen Aufgabe 


Alle Arten Bortefeuillewaaren, als: Albums, Portemonnaies — Etuis, Biieftafchen ꝛc., 

trumpfbänber, Dnfncaillerie, Glacegandfchube, Fil d'Ecoſſe, Winterhand- 

ſchuhe, — und alle in dieſes Fach einſchlagende Artuei unter dem Fabrikpreife bei 
. Hiehner - Demmel, 

1593 Bleidenftraße 19, vis-A=-vis der Ratbarinenpforte, 


Englische |Halsbinden und Shawms, 








Auf bevorſtehende Salfen emipfchte, ih mein KR Laget And 
Flizhäten, Draht. — stellen, Pa- 
riser Bliümen und Federn, Coiffuren ete. 

Auch werben Bil ** Strobbũte gefaͤrbt * nach neueſter Bagon geänbert. 
traub, Schnurgasse 15, Eck der Borngasse. 


Ruhrer Steinkohblen. 


1599 Vorzügliches Fettſchrot habe im Ausladen und empfehle ſolches, vom Schiff 


genommen,zu billigem Preiſe. wäh 6 iL 
e oxge fü 
Zager: fl. Bocenheimergaffe 19. In gel, Fahrzafı 


Damen-WBinter-Müntel und Paletot? 


fwogrößter Auswahl empfiehlt zu billigen **3 
738 Joh. Jacob Bein, Beil 55. 


 Gefelingen für Quitten und Aepfelgelee im Pfund billigft berechnet nimmt. ent« 
F. Sahner, Gonditor, Bab Soden. 


aschinen =Oel 


x Dampfmaſchinen, Patent⸗Achſen ımb Keltern, Mühlen ic, iſt zu haben auf dem 
freau ber Waſenmeiſterei, Stelzengaſſe 18. 


Unterricht | im im Eng glifchen ertheilt J. O. Mohr 

aus London, geprüfter engl. BUSCH. Goͤtheplatz 16. Sprechſt. 12—1 Uhr fägl 
1586 Kıonleuchter in Brorze und Glas werben aereiniat, verändert und ben 

neuen aleich wieder bergeftellt. B. Dttolino, Bornaafie 3. 

121 ‚Eine große Auswahl von Särgen in Eichen und eat 
fotdie auch fertige Talare bringe ich bei vorkommenden Sterbefäll 
empfehlende Erinnerung. Joh. Wilhelm Le 

Kormals J. &. Diehn Citronengä ku hen 9 

1587 Auf ein neuerbautes Saus in befter Fage unmittelbar vor der Stadt wird 

ein 1. 1. Inſatzkapital von 36,000 fl. gejucht, Gefoͤll Offerten unter R bef. tie Exped 


Br TSefundes Pferdefleiſch friſch aeichlachter, | für Hunde und andere 
fleifchfrefiende Thiere iſt ſtets zu baben ohne Knochen pr. Pfb. 3 Er. auf dem Büren 
der Wajenmei Ten, Steljengaffe 18. 

Auch werben daſelbſt —3* in Fütterung aenemmen. 


Süßen und rauſchen Aepfelwein. 
1577 Weisser Löwe, Zeil 38. 
— Drcimelhengen bei FE Banmanz, —— 


No. 28 in Sachſen hauſen. agkraft in Gentnern .1:,fl..12, 2: 
ft 31, 5: fl. 23, 6: fl. 26 bis 100 Gentnern, Fur Ri tigkeit wir a 

















—* Bra). guel-Bint A 242, Dienstag 13. October 1863. 
Deo nntieh ungen 


Feier des 15. October. 


Mittwoch den 14. October, präcis Abende 8 Uhr, im Saale der Harmonie: 


Gefammtprobe 
der Männergefangvereine u Übrigen mifwirkenden Herren. 
1600 Das Comite. 


: Wilhelm Seidler, 


KRoßmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg- Monument), 


keehrt sich seinen verehrlichen Ahnehmern hier- 
mit ergebenst anzuzeigen, dass süämmtliche 


Nouveautes 


für die Hieerhst- und Winter-Saisen nun- 
mehr eingetroffen sind. 1594 


Freiburger 15 Fcs.-Loose. 


Biehung 15. October. — Hauptgewinn: Scs 60,000. 
Hlerzun find Driginal- Obligationen & fl. 6. 30 zu Beziehen durch das Bankhaus 


: Horwilz Jun. in Frankfurt a. M. 
IB: Bis Ende October erben dieſe Obligationen A fl. &. 45 wieder zurüd 
1592 


"Fuss-Teppich-Lager. 


Carl "Wilzet, Heuekräme 7, 


großes Hollitindiges wohlaffortirtes dppich-Ldger. bie neueften 
ii —— Breite und extra ſchwerer dicker Qualität, als alle 
ert orlagen, Treppen: und Borplagläufer :c. 

au ben — jeften ı Zen 1573 
7b ang an Bubebör fen. 400 ein au vermies 
gegenüber dem B ittevab orfplaß. 
















- Berfteigerungs-Ainzeige. 
Dienstag den 13; October, — —— 


Dekrets vom 7. September c. bie — —— Rd er achlaß 
——— als: 3 gold. Dielen Gommobe, 1 Seſſel. 3 Stähle, 1 Pleiderfehrant, 
2 Tifhe, 1 Schwarzwälder Ußr, 2 Süden! fepränte, 2 Spiegel, 1 Veltlabe, Wettung, Jeiz 
nengeräth, gielbung. und Leibgeräth, Küchengeſchitr, 18 & ilbereien %.; 
ferner in — Auftrag: 
21 24 a. Tiſche, 


c) 1 — 6 —— 1 Kuh, 1 Rind, 
d) 1 Leiftenziehmafchine 
e) 1 Ganapee, 1 Gommote, 1 zu, 1 Pendule, 1 Spiegel, 1 Rachttiſch, 
f) 1 Clavier, 1 Regula 
g) 1 Caunitz, 1 — Bucherſchrank, 1 Brandkiſte, 1 Epiegel, 1 Aleiterſchrank, 
En — — — 1 Epiegel, 1 Küche 
ran eiberfchran unig, ee piege ne 
ſchrent, 1 Pfeilerfchrant, 1 Brandäifte, arg s 
i) eine gebrauchte Hobelbant A 
k) 1 Eanaper, 1 Commode, 1 Glavier 
in dem Derginiung keine dffentlih gegen baare Be uns an ben Meiftbietenben 
verfteigert Belfchner, Ausrufer. 


— Verſteigernugs⸗zinzeig e. 
Dienstag den 13. Detober, ? in —— 4* bie * = 


Nahläffen a N Magdalenı Nägeler, b) Joh. Gg. Müller, c) Lremp d) Roofer 

etörigen Mobilten, ald: 1 Paar Ohrringe, 1 Ring, 1 Betilade, Bettung, 1 Koffer, 
| Kifte, Kaften, Kleidung und Libgeräth ıc. in dem — — gegen baare 
Bezahlung an den Meiſtbietenden ver —— elſchner, Ausrufer. 


= FäfferBerfleigerungn 
Mittwoch den 14. October, Arkeunee ann een 


20 Stückfass, 1 sechs Ohmfass, 1 drei 
Ohmfass und diverse kleine wein- 
grüne Fässer 


in der Behauſung „Stadt Caſſel“ No. 28 auf ber Santapi vum baare Bezahlung 
dffentlih an ben Meiftbietenten verſteigert. Belſchner, Ausrufer. 


Ausgeſetzt 
eine Partie wollene Kleiderstofte in gutes Qua- 
lität zu bedeutend ermässigten Preisen bei 


1589 L. Fischer-Schott, Weuckräng 4. 


Uhland. Gedichte uud Dramen. 


Voltd-Ausgaben in 10 Lieferungen & 12 fr empfiehlt zur Subfeription 
Mit. | Franz Benjamin Auffarth, 
Ed der Töngeds und Hafengafle. 


mau 7, _ 88 der Zöngele mb Hafengalie | 
WMohnöol⸗Verſteigerung. 


Vormittags 9 Uhr, wird 
Donnerstag den 15. Detober, — Nnfteben sein 
im‘ Hieflgen Zollhof lagerndes - 
Fass Mohnöl 
' bfle-Quölttät in dem Vergantungszimmer Affentlih an den Meifthietenden verfteigert,. 
Die Proben werden vor ber Verfteigerung verabreiht. 0 
©. Belfchner, Ausrufer. 


Verfteigerung einer Behauſung au 
| der Faulpumpe. 
Donnerstag den 15. October, Feine a he ge 


Bergiu ſtigungk⸗Dektets vom 23. Ceptember c. die zum Nachlaß bes biefigen Bürgers 
——— Herrn Joh. Georg Berckmann gehörige, an ber Faulpunpe 
egende 


Behaufung Fit. I. Ho. 132 (neu 99 


in dem Haufe ſelbſt öffentlich am den Meiftbietenben verfteigert werben. 
DS zum BVerfteigerungstermin kann diefe Behauſung tägli angelehen merken. 
@. Betchner. Außrufer. 
1597 Unſer neues Preisverzeichniß über Tafel- und Oekonomie- 
Obftforten, Gehölze für Garten: Anlagen, Nofen, Päonien, 
Stondengewäcbfe zc. hat die Preſſe verlaffen und fteht gratis zu 


Dienften. 
NE $’ J. Binz, 


arft 25. 


Aechte Adermannhe Bruft-Papillotten, 


’ en * ig den wo — Heil⸗ 
— ruft, Hal u en tragen, it 
ehr zu mpfehlen und Fäglich —* ne au Be n ber jeßigen Jahresze 


Albert Junker, Gonditor, gr. Efihenheimerftraße 19. 


> Beiden - Samımte BE 
(ümarı und farbig zu herabgeſetzten Preiſen bei Ed. Debler, Zeil 38, 


Schwarz; roth · goldene Bänder, 


Eorporationd-Abzeichen, Lira Eocarden ſtets verräthig bei 
1600. \ « a Carl Giauth, Schnurgaffe 39, Hinterhaus 


u vermietben. 
Große Bodenh e 15 ift der erſte Stod mit 5 Zimmern, Küche mit Waſſer⸗ 
leitung, derobe und mmern im 4. Stpd ıc. zu vermiethen, 


Guipure-Spitzen ııd Einsatz 
empfehlen zu billigen Preifen Ruttmann & Baunach. 1587 
1587 _ Gewebte und ‚genähte Gorfetten mit Mechanik und & 


Filhbein-Einlage von an, jowie SKinder-Gorfetten und Ko 
fr, ‚bei Theodor Pott, Scnurgafie 48 
mern 1 n 


ergaffe 413 ift der 1. Stod, 5 ia 
en; als Salon mebit * 


efle 
bebör ermiet und 
ee s Buch ea s 
1587 @inzelne Bücher, Biblivthefen, M fien k . 
nn * > *53 beken uſikalien Fauft fortwäb 


8. Schwelm, Haſengaſſe 11, Eck des Grabens 


Alle Arten gebrauchter Möbel, Betten, MNofhaarmatraben €. 
werben gefauft und gut bezabıt ; Ginhornplaß, Ed der Kloftergaffe 69. 1587 


- —TT .&8 werben alle Arbeiten auf der Nähmajdine nie mit der Hand angenom- 


—8 Egaffe 10 

1592. Kammfett, befted Mittel zur Erhaltung und Befdrberung des Wade 
thums ber Haare, von gefunden, friſch geſchlachteten Pferden, ift flets zu haben auf dem 
Düreau ber Wafenmeifterei Steljenaafje 18. 


Tr — friſch ausgelafjenes Hundefett von geſunden frifch seidinhteten 


127. Bon Heute an befindet fi mein Beichäfts:Lokal Schäfergaffe 19, 

2, 5 E,c. Hitzeroth, Silberarbeiter, 
Hechter PortlandıGement befte Oualität und billigt bei 

1537 ©. Wissenbach, Zeils. 


— um Sippe SR, 
& | bei Michael Oppenheimer, Beil 47. 


728. * —S werben angekauft bei E Etraus Bornheimerftr. 17, 
rechte Seite, im Laden. Beftellungen durch bie Stabtpoft werben — ausgeführt, 


1581 Weſtendſtraße 9 find 3 elegante Wohnungen aus 6 Bimmern mb fon» 
ſtigen Bequemlichkeiten beftebenb nebſt Bartenveranüigen zu vermiethen. 


1587 Weorzellan, Steingut und @laswaaren werben gefitter; Daajengafle 18. 
1573 tuben⸗ Teppiche auch zerrifiene, werben gekauft; Kabrgaffe 120, 
1587: Mom: penfanft, einen jehr foliden Infap von 12,500 fi, 4%, Binfen tragenb; 


















1588 



































2. Beilage, Brantf. Intel,-Blatt 2242, Dienstag 13. October 1863. 


—— | 





Belanntmadungen 


- Uhland. Geiste u. Dramen, 


Volld-Ausgaben in 10 Lieferungen & 12 Er: fonie Brockhaus Eonverfations: 
Lexikon. 


Elfte Auflage in Heften a 18 fr. empfiehlt zur Subſcription 
Iſaae St. Goar, Roßmarkt 6, an ter Hauptwache. 


Stenographilder Curſus. 


Dienstag den 27. Detober wird ein neuer ſtenoaraphiſcher Curſus 
eröffnet und Dienstags und Donnerstags Abende von 7—8 Uhr regel: 


fortgefegt. - Dis Honorar für den ganzen Gurfus beträgt 2 fl. Lehrer hieſiger 
| en haben unbedinat freien Zutritt. Statt aller befonderen Anmeldung be« 
be man fi an dem betr. Tage in tem Lokale der höh. Gewerbſchule (Junghofſtroße) 
einzufinden, wo zugleich die Karten ausgeneben werben. 
Die Derwaltung des flen. Inflitute, 


Näh⸗Maſchinen 


für a mit Doppeltem Steppitich empfiehlt zu billigen Preifen 
ustav Schlienbäcker, Mechanikus, 


TEREr große Efchenbeimergafie 9. 
NB. Reparaturen von Näbmajhinen werben angenommen, ſchnell unb punk lich 


Drfen, Herde, Kohlenfaften, Feuergerüthſchaften ꝛc. 


_ ..„Buaggenheim & Frankfurter, Friedbergergaſſe 13. 


Kine Partie Waaren: 


Evitzen jeder Art, Valencienne und unächt; geſtickte Kragen und Linon— 
Taſchenucher, geſtrickte Striche und Ballkleider, Tüll, Eröre, Blonden; 
Sammt und Beſatzbänder, Gimpen, Stoffe, Chäles, Piquo, iſt an Wie- 
derverfäufer oder auch im Einzelnen zu außergewöhnlich niedern Preifen 
en; Wleichitrafe 66. 1601 


—.‚Keinstes Blumenmehl, 
Macarony, Glergemüs- und Gierfabennudeln, Gierjuppenteih, Ciergrauben, Gierringe, 
ädten Garoliner Reis, Sago, Gruͤnkern ıc. empfieblt beſtens 

Johanna Richling, Alerheiligengaffe 48. 
























Wohnungs-Beränderun i 


739 Ich ermangele nidyt meinen verehrten Kunden bie ergebenfte Anzeige zu machen, 
daß ich meine bisherlge Wohnung verlaffen und jept Kormblumenzafe 6 wohne und 


bitte um geneigten Zuſpruch. 8. Tellenbröfer, Schneidermeiſter. 
’ 4 


738. Gin mittelgroßes Haus wird zu faufen geſucht d. d. Comptoir Seusler 
Ohüpvengafle 12. 

737. Gin feuerfefter Gaffafchrank, 2’ 2” tief, 2’ 10” Breit, 5° 2” hoch, mit Rumftz, 
Treffors und Bramahſchloß verjehen, für deſſen Güte garantirt wird, fteht billig zu ver— 
faufen bei #. HM. Bilger seon., Schlofjermeifter, Judeng. 86, neben Hrn. Schwelm. 

um fchuell. u, gründi. Erlernen dopp. Buchführung (in 4 Wochen), Rechn 

Schönjhreiben ıc. ꝛc. halte meinen Unterricht ſtets empfohlen. VORN: 


2. Scholl, Römerberg 9. 
Zur Betheilllgung einesschr FentahlenGeschäfies 


wird ein Theilhaber mit circa fl. S— 10,000 geſucht; Offerten unter 
& A 137 Erpedition d. BL. 738 


738. In der ee oder Deren Nähe wird ein ge- 
räumiges trockenes Gewölbe gefucht; Offerten unter Ro.555 
on Die Expedition d, BI. 

“ 7137. Ein eingelner Herr fucht zwei unmöblirte Simmer nebft Küche oder 2 Zimmer 
mit Gabinet und Sammer; Offerten M P bei. die Expedition d. DI. 


737. Gin mittelgroße Haus ift billig zu verkaufen; gr. Rittergaffe 67. 


zur Beachtung! 


736. Bu einem jehr rentablen Fabrifgefhäft wird ein thätiger oder ftiller Gom- 
pagnon gejucht, mit einer Kapitalanlage von einigen Taufend Thalern, Gefäl. Offerten 
beliebe man unter Chiffre A Z 102 poste restante Frankfurt a. M. einzufenden. 


737. Engliſchen Unterricht ertheilt ein —— Geiſtlicher B. A. aus Oxfort, der 
deutſch und franzöſiſch ſpricht; Vilbelerſtraße 12, Hinterhaus, Ir Stock. 

x 736. Oeſtlich vor der Stadt iſt ein ſehr großer nuͤßzlicher Plaß nebſt geräumiger 
MWerkftätte, für einen Küfer, Schreiner ꝛc. dienlich, ſehr preiswürbig zu vermiethen; an 
Handen gegeben Schultheis, Bleidenftraße 23. 


738. Man fucht ein Kind in Koft und Pflege zu nehmen. 
738. Gin älteres einzelne® Frauenzimmer ii in Bornheim eine Eleine —— 
b 














beftehend aus 2 Zimmern, Küche und Zubehör, in der Gelnhäufergaffe ober dergl. jogl. 
— 34 unter E.bei der Expedition d. BI. er 


138. Gine Putzmacherin, welche ſchon einige Jahre in einem größeren Klelderges 


ſchäft war, ſucht dauernde Beſchäftigung. Näh. bei der Expedition. 


1599 Getigerte Aava Eigarren & fl. 91/, pr. Mille bei 
> 5 UB : 


aumanın in Sachſenhauſen, Brüdenftraße 28. 
136 Weißjengnäberinnen für Kand- und Mafchinen- Arbeit wer: 
den geſucht;: Tongesgaſſe 9. Ä 
739 Gin halber Logenplaß 2, Ranges oder Barterre geſucht; gr. Koınmarkt 14, 








„24 «ie N raten 


15 Wohnung von’ 3 Zinneen, ver: 
„augen uvb nit ln — 


chon moͤbl. 





heizbares Zimmer iſt 


zu ; Binterb önen Ausfigt 18,968. 


immer = 2 Herrn 

If zu re 3 dlerga 
1572 Gr. Bodenheimergaffe 24 ber 2. 
Giod, enthaltend 4 fchöne mmer, 2 Man: 
erden, Küche mit Wafferleitung und Keller 
u vermiethen; zu erft. im 1. St. 


701 graben 9 iſt der 1. Stod, 
end aus 7 bis 10 Zimmern, zu ver: 
u vermiethen 


Delle v L. — Januar 1864 

1 8* ei —** Parterre, und biv, 

un ER hi. Sof, Schäferg. 17,21 St. 

ph Sei 2 nam a en ” 

1595. Ein Gese 
Euleiiılecni ift au vermiethen 
—— 5, Ir Stock. 

—— — 


nen a ns *2** en 
D u ; 
—— — 
5 —* merg 
undliche W 
—— 
von 6 "Sinnen, Alan f 
7 7 WUs Seichäftelotal, 1r Stod, Schnur⸗ 
safe 62, mächft der Neuenfräme, meffentlich 
oder Aahrmeife zu vermiethen. 
1572 Unterweg 17 iſt ber 1. Stod zu 
1572 aße 12 iſt eine W 
— iſt eine Wohnung 
1572 Shmnreneg 7 7 ber 1. Stock zu ver 


— Zimmer, Küche x 
* Gin gr Gewölbe zu vermieihen ; 


— 









3 Rammern ꝛc. 


T für Geſchaͤftslocal 
Zu erfragen im Laden. 


bee 


a rel 9 2 ber neu gene 
5 enthaͤlt 7 — 
und a 
735 Gin — mößlicteg — Bronnerſtraße 
No. 15 Parterre. 
1596 Biebergafie 5 find 2 möblirte 
iner im 2. Stocd zu vermiethen. 


734 ap yr: Gelnbänfer: 
fitafie 1 eine Wohnung 
— in * termiethe abzuge⸗ 

u. 

734 Zwei ineinanbergehertbe immer möbltet 
m 2 folive Herten; Salzhaus 7, im 


784 Gine fohöne möbl. Manfarbe Heigbar 
zu vermiethen; Meifengafje 13. 

734 Stiftfirahe 6 ift ein moͤblirtes Binumer 
zu 6 fl. gu vermiethen. 

734 Meifengaffe 5, 2r Stod, Borberhauß, 
ift ein möblirtes Bimmer zu vermiethen. 

1572 Eine ſchöne fehr gef unbe: oh: 
numg von 5 Bimmern, Küche im: 1. Gtod, 
Menfarde, Kammern, Gartenzimmer ri Gar ⸗ 
tenvergnügen zu vermiethen; ünehurgiweg 16, 

1573 Sheaterpias 6 iſt der L., 2:u.3. 
Stod, je 7 Zimmer, Manſarden, Kühe, 

ꝛc. zu vermietben, 

1573, Gan wer e am Efchenbeis 
mer: und Peterstbor 25 elegante 
Wohnungen von d und 6 Zimmern 

u vermietben; Mäbered Gterns 
raße8u. Lo, "&8 cke des Unterwegs. 

vaden und Wohnun 

Patud cplautz enge eheln 

1577 en —— si 6 tt 
—* neubergerichtete bnung im 

2. Stock zu-vermietben und gleich zu 
bejieben. 

1595 Gine freundliche geräumige Wohnung 
von 5 Zünmern x.; gr. Sandgaſſe 4, im 
3, Gtod, 

730 Gin gut möbl, Zimmer ift alte Main 
zergaffe 15, 2r Stod, zu vermieten. 


Gr. Hitſcharaben 14, 3r Stock, 
eine Wohnung von 4 Zimmern, Küche wit 
Wafferleitung, Manfarben, Seller. 1572 

736 @ine neue geräumige Wohnung 
mit allen Bequemlichfeiten u. ®ar- 
ten zu vermietben; Trug 43. 


D uche und Auerbieten. 
733. gefunde Amme fucht 
das zw weite Mind zu ftilen; G@uiol: 
732. Ein zu aller Arbeit williged Maͤd⸗ 
chen wird geſucht; Gdenheimer Landſtraße 8. 
737 Es wird ein Monatmaͤdchen gefucht; 
Katharinenpforte 12. 

737 Gin ſolides Maͤdchen, das gut bürger⸗ 
NG Tochen kann, zu jeder Arbeit willig iſt, wird 
ale Köchin Gräneburgiweg 26 gefucht. 

Gin Junge vom Sande, 15—16 Sabre alt, 
welcher: zu aller Arbeit willig tft, wirb gegen 
Lohn gefucht ; alte Mainzerg. 86 neu, 

737 Gin anftänbiges Büffetmäbchen mit 
rg rg wird gefucht; gr. Boden» 
heimergafje 20. 

136 Ein ir. Mäbdhen, welches gut kochen 
fann und fich auch etwas Hausarbeit unter 
sicht fucht eine Stelle als Köchin; Wollgra⸗ 

7. 


737 Eine gefete und erfahrene Köchin wirb 


Kir guten Lohn und gute Behandlung gefucht. 
die 2a: a Zeugniffe befigen, mögen ſich melben; 
e 32. 


gr Tu —2 das zu aller Arbeit willig 
iſt, ſucht eine Stelle; Gitronengafje 11. 

137 J Mäbchen, weließ- gut nähen und 
bügeln fan, gute Zeugniſſe befikt, fucht eine 
Stelle als ghäbehen allein in einer ftillen Haus» 
haltung ober als DRAMEN; alte Mainzer» 


9 Ein ordentlicher Haus: 
burſche wird in ein Specerei: 
Beirat: [gelacht ; ; Schnurgaffe 


ns gen junges gebildete Mäd— 
chen, welches franzöfifch fpricht, in 
allen weibliben Sandarbeiten erfab: 
ren ift, wünſcht eine Stelle bei Kin: 
dern oder in einem Laden; Zeil 24, 
im Sofe rechte. 

737 @ix ſtarker reinlicher Burſche wirb ger 
fucht ;, Fahrgaſſe 112 

7365 @in — Mädchen, wel: 

a zur Arbeit N ash ift, gefucht ; 
Zudenbrüdchen 

1598 Gin — das bürgerlich, kochen 
fann und zu aller Arbeit willig ift, wirb ge 
ſucht; Gruneburgweg 24, Hochparterre. 


Bekanutma 
Die laͤngſt erwartete Sendung 


kleiner Schinken 


iſt eingetro 
— — Case, Huhnermarkt. 


737 Gin ſchwarzer Pinſcher mit weißer 
Bruft männl. Geſchl. Hat fich verlaufen; Heiner 
——— 15 abzugeben. Vor deſſen Ankauf 

d ge 


1600 Friſche Turbots, Tabliau 


nnd Soles. 
40 
ee 6. r 


fen » Del 
in befter Qualität, pr. Maas 56 r., bei 
E. Limberger, Weißadlergaſſe 27. 


la Stearinlichter 


empfteblt zu garz billigen Preifen . : 
Martin Becker, Bleidenſtraße 5. 
NB, Die Herren Gaftwirthe geniejen be» 
jonberen Rab Rabatt. ı MH 1576 


Feinites Yampenöl. 


a 52 fr, beftes u. un er 
ächten WWeineffig 
Branz Berteld, 4 ——— *8 


736 Gin Mädchen kann in ger 
Arbeit an Nähmafchinen Beſchaͤftigung Is 
ten; Golbhutgaffe 3: 

185 Gin braves fleißiges Mädchen ſucht 


Beihäftigung mit Wachen und Puhen ; große 
Rittergafie 114. 


737 Damenleider und Mäntel werben nach 
neueſter Fagçon un verfertigt; gr. Sand» 
gaffe 19, 3x Stod. 

738 Gin Mädchen, welches nähen und 
flicken kann, hat Zage frei; Sedbäder: 
gaſſe 9, Ir Sted 


Alpen-Aochbutter 
in frifher Waare fortwährend à 28 kr. 
pr. —7* im Centner billiger. 1594 
Coester, Hühnermarft. 
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Betlanntmadungen 


! Detfanuntwadbung. 
— Sigung ber Bien Bi eg 38 ben 14. October 1868, 
mittag 


Ta Bee ordnung 
Gommiffionsseriäte: 
1) Die Organifıtion des Leihhaufes ; 
2) die Ordnung für die beeidigten Handelsmaͤkl 
3) die allgemeine Gehalts⸗ Regulirung taföelonber: bie Lehrergehalte; 
— „bie für das Jihr 1863 für unvorhergeſehene Fälle beftimmten Gelber; 
bie Verwendung eines Hülfsactuars für das Landverwaltungsamt und 
6) bie Hiefigen Gewerbe-Berhältniffe betreffent. 
Frankfurt a. M., den 12. October 1863. 
auzlei der geſetzgebenden Ver ſammlung · 


reies deutſches Hochſtiſt 1601 
für Tischen, nn und EN Bildung _ 
in Göthe's Baterbaufe. 


Ausserordentliche Sitzung 
Dienstig ben 13. d. Mts., Abends 7 Uhr. 
— Leſung ber vervollftändigten Satzunzen, Erledigung ber Tagesorbnung ber 
ordentlichen Sitzung. 
NB. Die in erfter T fung genehmigten Sapungen liegen im Leſezimmer im @öthe- 
zur Einficht aller bochneehrten Mitalieher auf. 


Pr Saalbau 
Der jweite Ehclus von 3 Vorträgen — mit den 
brillanteſten Experimenten) d 
Mir. Wiliam Finn aus —— 


findet morgen Mittwoch, Donnerstag und Freitag, Abends 7 Uhr, ſtatt. — 
—4 der Experimente ift dieſelbe wie im 1. Cyclus, auch werden an dieſen drei 
Abenden feine Apparate ober Verſuche wiederbolt. 
Eintrittöpreid 30 Fr., nummerirter Sit 48 kr., Schüler 18 fr. Abonnementsfarten 
—* 8 Abenden gültig find zu 1 fl. nummerirte I fl. 45, Schhler 36 Er. von Heute 
Saalbau logie morgen an der Gafje zu baben, 1601 
— Sagaleröffnung balb 7 Uhr. — Anfang 7 Uhr. 


rankfurter Omnibus. 


1599 „ Bon heute ab N für die Omnibus ein veränderter Fahrplan an bie 
Stelle — ‚debigen und figd. Eremplare befjelben a 1 fr. bei den Gontrolleurs, Gon- 
vn meinem Büreau (Hanauer Landflraße 11) zu haben. 


— a. M., den 11. October 1863. 
- Jeh. Heinr. Roth. 











1598 
Anzeige und Bitte. 

Im feſten Vertrauen auf den Sinn fir Wohlthätigfett, welcher vom jeher unter 
den Einwohnern biefiger Stadt herrfchte, erleuben ſich die Frauen, welche feit einer langen 
Reihe von Jahren eine Lotterie veranftalteten, 

von deren Ertrag biefige Arme im Winter mit Brennmaterial 

eg wurden, 
eine ſolche Lotterie auch in dieſim Jahre einzurichten und Iaffen deshalb an ſaͤmmtliche 
Bewohner biefiger Stadt bie angelegentlichfte Bitte ergehen, zur hun | biefes wohl⸗ 
thätigen Zweckes freiwillige Baben zu überſchicken und bei dem Verkauf ber Looſe mits 
jumirfen. Gefchenfe werden banlbar angenommen und Looſe verfauft: 

aroße Efchenbeimerftiraße 39, im erften Stock, und . 

eil 53, im zweiten Stock. 

Ueber Zeit: und Ort ber Geſchenke-Ausſtellung und Berloofung wird in tiefen 
Blättern das Nähere bekannt gemacht, auch fiber das Ergebriß ber PVerlonfung und die 
Verwendung ber einnegangeren Gelder öffentlich 344 oͤbzelegt werden. 


Winiter- Hiüle 


neu er Mode für Damen, Herren und Kinder, wie Parifer 
empfehle zu billigften Preifen. Jede 14 Tage erhalte eine Der . 


von Paris. 
P. J. Dümmich, Beil 60, 
1596 nächft der Zeil. 


Geldyäfts-Autgabe. 


r 1594 Ich made hiermit die Anzeige, daß ih mit Heutigem das vonmir betriebene 
Knepf- und Kurzwaaren-@elhäft en gros cufgegeben Hate, 
Franffurt a. M., ten’t. Detcber 1863. 


Hirsch Esanc, Töngesgoffe 10.- 
1599 Das Meuefte in 


Engiischen Fantasie-Häten 


wie eine große Auswahl Der eleganteften 


englischen Modeartikel, 
fhr kommende Salfon paffend, find foeben eingetroffen und empfehle foldhe meinen ges 


ſchaͤzten Kunden beften®, 
— FB. MM. Vischo, Schillerplatz 8. 
u teinerne Gährfpunden 


billi bei 
a F enstein, 


&. F. 
Trierifchegafle No. 1, nächjt der Schunrgaffe. 


736. ch wohne jekt Breitegafje 39, Parterre. 
2.0) Garl Suber, früher Altemainzergafie 36. 












ga a arg Journale und 


EFranz Benjamin Auffarth, 
Eck der Tönaed» und Hoſengaſſe. 


6. 3ahresfeier 
— evangelischen Vereins 


m Saale des —— zum großen Bimmterkof, gr. Hirſchgraben 15, Dieustag 
den Deteber l. J, Abends 6 Uhr. Feitredner Herr Pafior Rind aus Elberfei, 


“ Physikalischer Verein. 
Die verebrliden Mitglieder werben auf Kreitag den i6. October I. J., Abends 
7 Uhr, zur Generalverſammlung einzelaten. 


1544 


Der Vorstand. 


Wegen Localveränderung 


re eine Partie Portefeuille waaren, old: WBrieftafchen, Albums, Cinarrens 
Portemonnates, Receffaires und andere Gegenſtaͤn e um ſchnell damit 
au —*2* unterm Fabritpreife. 
Bachmann-Gehlhaar, 
Weißadlergaſſe 25. 
Albums mit Scifarindecden ſowie Etuis zu 1 und 2 


* Bent Billigft. 


"Petroleum, 

taffinirtes, in befannter befter Qualität bei 
I. J. Haas, 

Sahrgafe 115, zum großen Hirſchſprung. 

Eine Partie Postpapier 


r in Auftrag zu gang befonders billigen Preifen zu verfaufen. 
Ä Hl. Beck, Graben 35, Ir Stod. 


Br Me Möbel und Wetten werben zu hoben Preiſen gelauft; gr. Kornmarkt 5. 











Stearin Lichter 7 
beſte Qualität 24 und 28 fr. pr. Paquet bei Moritz Beiss. 
et rn ern En — 

ward —— — der engliſchen een 


ewohnen, beftehenb aus 5 ne — ——5* 
——— if für die Wintermonate zu vermiethen; N miethen; Näheret geil 19, chen 
On offre un appartement meubld de 3—5 piöces et une table comfortable & ume 
famille dirangdre qui aurait en de passer l’hiver & Francfort. B’adresser au 
1598 Dr. V. — Neuemainzerstrasse 48. ) 


Danftfag 
Allen Denjenigen, welche unfere 8 ur & eiermatte und Großmutter 
Frau Elife Marz, geb. Bler, 
zur legten Nubheftätte begleiteten, unferen tief veiühlteften er 
Die trauernden Sinterbliebenen: 
137 Fr ich franzöſiſcher Sprahunterriht 8 Stunden 2-fl_ bei 
FE Th * Meffındria, Kalbächergaſſe 4, Hinterhaus Ir St 


Fan Roßmarkt 5 iſt der dritte Stod, aus fünf Zimmern, Küche 
1 w. beſtehend, mit. abgefchloffenem Vorplag, Gas: und Wafferleitung, 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

734 Gin fotider junger Mann, der englijhen Sprahe und Correſpondence boll- 


fommen mächtig, ſucht in einem Waären- oder Banfgefhäfte unter fehr befcheidenen 
Anſpilichen eine Cou misſtelle. Naͤh. bei der GExped. 


— — — 


"1595 An English nurse who speaks French is in request. Address Mrs, 
Balffe, Goetheplace 22. 

731. Zu vermietben: Taunusftrafe 15 der eıfte Stod, beftehend aus 7 Zim« 
mern ꝛc.; Näheres Paıterre, 

739 SKaabengewehre, gebraufte, erprobte mit und ohne Bajonet zu fl. 3. 30 bis 


-fL, 5.,80, Garabiner fl..11/, bis fl. 3, Piſtolen, Eleine Kanonen, Gewehrläufe, - Säbel 
aller Art; Graubengafje 34, Mittags von 12—2 Uhr. 


in weißem Gafhmir zu billiaften 
& Kinder Caputzan hi 
Louis Mau, Bleidentrafe 9. 
139: Alle Sorten Futterzruge, Sarjenets, Shirtings, Futtermoll, Ligen, in Bejaß- 
Indpfen das Neuefte empfiehlt in großer Auswahl 
C. Löhr, Bleidenitraße 17, 


739 3 beabfichtige ein Speze — anzukaufen. Direkte Offerten Tn 
erbeten und, Verſchwiegenheit zugeſichert. Baruch Hecht, Allerheiligengaſſe a5. 


939 Eine Familie ohne Kinder fucht eine Wohnung von 4 Zimmern nebft Zubes 
bör.' Offerten X nebft Preie-Angabe. 


739 Gewehre und Biftolen werden gefauft; Graubengaſſe 34, 
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Betlanntmadungen 


Außerordentliche Preisherabſetzung. 
GET Neu und vollftändig RIP 

Johanna, Roman von George Sand, überſetzt von Friedrich Funk, 2 Thle., flatt 
fl. 1. 48 nur 18 Er. 

Genial, Roman von Heribert Rau, ftatt fl. 2. 42 nur 18 fr, 

Life Ai benbe, Novellen und Erzählungen von Heribert Rau. 2 Bände, ftatt fl. 5, 24 
nur 2 

Der Krieg des Rizam, oder die Würgerbanden Indiens, nah dem Fran- 
zöſiſchen von Mery, überſe ht von W. Sauerwein. 2 Bände, ſtatt fl.3. 80 nur 18 fr. 

Der Bauernfönig und d bie Küdin, Roman von Czynsky, überfept von Friedrich 
Funk, ſtatt fl. 3. 30 nur 24 fr. 

Der Mann aus dem Nömer. Hiftorifche Novelle von G. Pfeiffer, ftatt fl. 1. 12 
nur 

WE” Vorfichende Romane und Novellen, neu und elegant brofchirt, zufammengenom- 
men nur fl, 1. 45. 

Radtfeiten der focialen Zuflände. Sammlung merkwärbiger Griminal- 

— aus neueſter Zeit. Statt fl. 2. 42 nur 24 kr. 
ana rg en de Bruxelles par Suau de Varennes, 5 vols., eleg. broſch., 
nur 

driederic, Dr. 's., Guſtav Adolf's Heldentod für die Freiheit der evangelifchen 
Kirche —— 3. Auflage mit gie eleg. broſchirt, ſtatt fl.1.45 nur 12 Er, 

Be Caſſanova — höchſt pi kant — von P. Iwanow. 2 Bde. 1861, 


Göge, Album für Deutfätanbs — mit vielen prachtvollen Illuſtratlonen in rothem 
iradhtband, Ratt fl. 7 nur fl. 3. 30, 
Solko, Elife, Dichtergrliße, Auswahl ber beften Gedichte, ſowohl von Glaffitern als 
auch neueren Dichtern,mit feinen Jlluftrationen, in Brachtbd. geb. mit Goldſchn. en 
Zu haben bei 8. Schwelm. Safengaffe 11, Ede des Grabens. 15 


Dr. Senckenberg'ſche Stiftung. 


1597 Die bei ber öffentlichen Säfularfeier im Kaiſerſaal überreichten Feſtgeſchenke 
— bon Montag den 12. bis Samstag den 17. I. M. in ber Vormittagsftunde von 11 
12 Uhr im Lefegimmer der vereinten Bibliotheken (gr. Eſchenheimerſtraße im alten 
Stiftshaus) für alle Gönner und Freunde der Stiftu ER zu ee See 
ftra N, 


x2ﬄluß des Ausverkaufs bis Ende Artober, 


> Bu ‚Sersätnigen Waaren, ald: Aaconetd, Mofambique, Biele: 
**8 Ss/A und 13/4 breite Zeinen, Leinen: und Leinenbatift- 
Kder, m noch Verfchiedenes in WBeifwaaren, baummwollene- Strümpfe, 
8 —— — ſeidene Hals: und Taſchentücher werden zu je 
dem aunebmbaren Preife Iosgetchlagen bei 149 

8, Adler in der Börfe, 


ag VBerfteigerungs-Anzeige. 
Sreitag Den 16. Ditoder, ven in Genäther eiehneriän. 


rets vom 21. September c. bie zur Adam Ruhland' ſchen Debitmaffe gehörigen 
Gerenftände, als: 1 E. eifetner feuerfefter Kaſſaſchrank, ein Ladentifch mit Klappen, ein 
Stehpult, 4 Regale, 2 Stühle, 1 Tiſch, 1 Etoßwägelden, 2 aa 180 Pfd. 
Gewicht, 1 Miter ıc.; 
ferner an Waaren: 
Vachette⸗Leder, Sohl-Leber, Abfalle, Schaf⸗ deder, Semiſch⸗Leder, weiße und 
braune Schaffelle, Gallofelle, aewalfene Vorſchuhe, 1 Kifte mit Leimleder, 
Schuhmacher-Garn, Slecharn Papier ꝛc. 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung He an ben Meiftbietenden 
verfteigert. E. Belfchtter, Ausrüfer. 


Delgemälde -Berfteigerung. 


Samstag den 17. October, sine kungen en auf 
eine Sammlung Delgemälde 
bekannter Meifler der Düfeldorfer Schule 


—— Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung dffentlih an den Meiſtbietenden 
verfteiaert. 
Dbige Sammlung enthält fchöne Salon: und Gabinetftüde, welche fich befonders 
zu Bimmerverzierung eignen. 

Freitag ben 16. October, Wormittagd von 11 bis 12 Uhr und den Tag der Ver— 
Heigerung von 8 bis 10 Uhr können dieſe Gemälde anacienge werben. 
1601 @, Belſchner, Ausrufer, 


Werſteigerungs-Anzeige. 
Montag den 19. October, ang ander move 


zeichnete — als: 
3 Canapee, Stühle, 5 Commoden, 4 Tiſche, 2 Bajhtif he, 8 Nachttiſche, 
6 Spitpel, 3 Rleiberfehränte, 1 Küchenſchrank, 2 Glasſchraͤnkchen, 2 nußb., 
1 kirſchb. und 2 tannene Bettladen, Beitung, Vorhänge, 2 Koffer, Schildereien 
1 fpan. Wand ır. 
in bem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung — an den Meiſtbietenden 
verſteigert. &. Belſchner, Ausrufer. 


1587 Das Kochbuch von Wilhelmine — (1018 Recepte) iſt gut gebuns 
ben zu 1 f. 12 fr. u. 1 u. 1 fl. zu haben in der J Jüger’ihen Buchhandlung, Domplag, 
1575 Bu bilfigiter und ligfter nnd rafchefter heiter Ausführung von Druderei-Auf- 
trägen aller Art empfiehlt id Wilhelm Küchler, ar. Bockenheimetſtr. 29, 
136. Köngesgafle No. 9 ift Der zweite Stock, beftebend 
aus fünf Zimmern ꝛc., zu vermiethen. 
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E | 
Am 12, October a, € 
Ihat erft die Ziehung der großen Geldlotterie in Braum-! 
äschweig begonnen, welche bis zum F 


| 29. October a. c. 


atortgefegt wird, und während welcher Zeit nur Gewinne} 
aund zwar 11000 herausfommen müffen, darunter ſolche; 
Avon fl. 175,000 event. fl. 105,000, fl. 70,000 ꝛe. 
= Um nodb bis zur Schlußziehung aufzuräumen, gebe ich» 
avon Dienstag früh 9 Uhr an Looſe, die noch im Glüds: F 
arade liegen, ausnahmöweile zu fl. 36, . zu fl. 28, !ı zu; 
an. 14 und ts zu fl. 7, und folche, bei denen auf die gering- 
alten. Gewinne verzichtet wird, jchon für Die Sälfte obigen? 
EPreifes, demnach . zu fl. 28, "2 zu fl. 14, !ı zu fl. 9% 
y und 1; zu fl 3. 30. 
= Es iſt Diefed die billigfte Gelegenheit, fich bei einer; 
IHauptziehung betheiligen zu koͤnnen und wolle man fichE 
daher baldigft wenden an das Haupt-Komptoir von 


B. Grünebaum, 
Paradeplab und Steinweg-Eike, 
Der Banptwache gegenüber, 


woſelbſt Pläne jest ſchon und Siehungsliften f. g. gratis 
verabfolgt werden. 








Dienftgefuche und Anerbieten. 

737 Es wird ein Zopfiung geſucht; alte 
Mainzergafje 64. 

739 Gin junges Mädchen, das etwas nähen 
kann, wird zu * Kinde geſucht; Altegaſſe 
Ro. 51, 2r Stod. 

739 Gin reinliches braves Mädchen, das 
bürgerlich kochen kann, gefucht; Köpplerhöfchen 5. 

739 Gin Zapfjunge wird geſucht; Leonhards⸗ 
thor 29. 

739 Gin braves Mädchen mit gutem Zeug— 
niß geſucht; Leonhardsthor 19, ir Stod. 

139 Ein anftänbige® folibes Mädchen, das 
ſehr gut kochen kann, fi ber Hausarbeit unter⸗ 
zieht, wird in eine kl. Haushaltung geſucht; 
neue Maingerftrafe 34, 2r Gtod 

Gin anftänbiges Frauenzimmer (Beamten: 
tochter), im Franzöfifchen, Klavier und allen 
feinen Handarbeiten gut bewanbert ift, wünfcht 
eine Stelle zu Kindern ober zu einer eingelnen 
Dame und würde au mit auf Reifen geben. 
Gute Zeugniffe ftehen zur Seite; neue Main- 

gerftraße 34, 2r Stod. 

741 Gin "Mäbdgen, das felöftftändig bürgers 

* — in Haus: und Handarbeit gewandt 

gere Jahre ihre Stellen befleibet hat u. 
gi pe könnte, fucht anderweitige Unters 
ommen. Näh. Expedition d. WI. 

741 Ein ben, das etwas kochen kann, 
wird in eine Heine Haushaltung geſucht; Klo⸗ 
ſtergaſſe 2, 2r Stock. 

741 Gin Madchen zum Alleindienen in einem 
Heinen Haußftand, daß etwas kochen kann unb 

eugnifje hat, findet einen Dienſt; Trutz 
* urt 15, Parterre. 

74 Gm Tolides Mädchen, welches bürger- 
lich kocht, in Hand» und Haubarbeit erfahren 
ift, It ‚Stelle al Köchin oder als Hausmäb- 
den; Grüneburgweg 31. 

74 Gin Mädchen fucht Monatdienft. Zu 
erfragen Schäfergafie 20. 

1a Gin zuverläffiges Monatmäbchen wird 
geſucht; gr. Korrmark 21, Ir Stock. 

741 Gin Mäbchen fucht Monatdienſt; gr. 
Friedbergerſtraße 15, im Laden. 

742 Ein gebilbetes Dänen, das gut kochen 
kann, Stelle; Breitegaffe 1. 

741 Ein Mädifen, welches fih Haus⸗ und 
Handarbeit unterzieht, fucht eine Stelle als 
en er gr. Gallusgaſſe 3, im 1. 
tod Vorderha 


741 Ginige — 
— geſucht. W. Hofmann, Trieriſche⸗ 


740 Es wird ein —— Mädchen geſucht; 
— 14, 3r Stock. 

740 Gin Mädchen, ba8 fochen und Haus⸗ 
— — kann, wiaͤd geſucht; Stiftſtr. 

N) 

740 Ein Mädchen, das gut bürgerlich kocht, 
auch etwa® Hausarbeit thut, ſucht Dienft; 
Zangeftraße 13. 

740 Gin zuverläſſiges Mädchen mit guten 
Zeugniffen, welches noch nicht Hier gedient Hat, 
fucht Stelle durch Frau Barthel, Kerbeng.4. 

737 Gin Burfche, der in einem hieſigen Ge» 
ſchäfte arbeitet, fucht für die Abende Beichäf- 
tiguug. Gr würbe am liebſten einen Dienjt bei 
einer Herrfchaft verrichten und verfpridht Ges 
horſam und Treue. Offerten unter A B Zbes 
forgt die Ggpebition. 

738 Weiblihe und männliche Dienftfuchende 
jever Art lönnen fofort placirt werben d. d. 
Gomptoir Heusler, Schüppengaffe 12, 

738 Ein gewandter junger Burfche 
ſucht Stelle als angehender Kellner ober zum 
Aufiwarten in Wirtäfchaften. RB. Hofmann, 
Trierifchegafle 6. 

738 Gin Maͤdchen (Isr.), welches kochen 
fann, ſich der Hausarbeit unterzieht, fucht Stelle; 
Bleichſtraße 10, Hinterhaus, 

736 Gin Mädchen wirb geſucht und fann 
gleich eintreten ; Stiftfiraße 19, im Laden. 

738 Gin geringes Wädgen wirb gefucht ; 
Köpplerhöfchen 5, tod 

738 68 wirb His weiß, Perſon zur Auss 
hülfe gefucht für Brob und Brödchen zu tra 
gen; gr. Gichenheimergaffe 28. 

738 Gine Gafthausköhin fucht fich als folche 
ober al8 Haushälterin zu placiren durch das 
Gomptoir Hensler, Schüppengaffe 12. 

738 Gin ſolides Frauenzimmer, welche fos 
wohl der Küche ald dem ganzen Haushalt vor: 
ſtehen fann, bie beften Zeugniffen zu Seite ftehn, 
wuͤnſcht fid) zu placiten. Bu erfragen auf ber 
Expedition. 

738 Gin Mädchen, das etwas fochen kann 
uud Hausarbeit verrichtet, wirb gefucht; gr. 
Bockenheimergaſſe 6, 

1699 Ein Mäbchen, das bier noch nicht ge- 
Mn bat, wird zu einem Kinde gefucht, Brüden: 
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Belauntmagungen 


SHandwerker-Berfammlung 


Dienstag den 13. Detober, Abends 7 Uhr, 


im Sanle der „Harmeonie**, 
Beiprehung der Wahl zum — Körper betr, 
594 Das Comite. 


Bürgerversammiung. 

Zu der heute Abend um 7 Uhr anbetaumten Handwerker-Verſamm : werben alle 
biefigen Bürger eingeladen, welche nicht mit dem Wirken des gegenwärtigen gefepgeben- 
ben Körpers —— ſind. 

Ale Diejenigen, welche nicht wollen, daß bie Vaterſtadt durch Putliecular-Beſtre⸗ 
bungen vermittelft Freizügigkeit an Fremde überliefert, welche nicht wollen, daß ihr Wohl- 

hand und Broberwerb durch leichtſinnige Experimente zertrüimmert werben fol. Alle 
—— moͤgen ſich hier vereinigen, welche rückſichtsloſer Willkühr ein Ziel geſetzt zu 


ſchen wünſchen. 
— ——— 
#7 -Le.._ __ gewebte wie zestickte, in 
*28 Breiten, empfiehlt 
! > Breusing, 
Ba Bleidenftraße 1. 
1600. Eine frifche Sendung englifcher 


Thee biscuils 


it wieber angefommen, fonie Wrops, Pfeffermün;, Himmels, Toilette 
eine, Berpirators für bie * Jahreszeit ſehr geeignet, eachou aro- 


r2c. 2. 
&. Schä I. Schottenfels 
a ee 


Gefeliichaftskaffe ‚„gortunga‘. 


734 Generalverfammlung Dienstag den 13. October, Abends 9 Uhr, bei Bier: 
brauer A. Müller, Trieriſcherplatz 7. 


Meitall-Drebher, 


der namentlich im Krahnenbichten geübt it, findet dauernde Beichäftigung bei 
1599 Tr. Dauth, gr. Eſchenheimergaſſe 23. 





8 Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Montag den 19. October, Rahtze 2 be, mern 


2. October g die zum Nachlaß des hieſ. — und Hanbellmanns Herrn Carl 
ee gehörigen Mobilien, als: 
Uhr, 1 Commode, 2 Stühle, 1 Seffel, 1 Spiegel, 1 Bettlade, Bettung, 
Kleidung und Reibgeräth, Reinengerätb, 1 Regenſchirm, 1 Borlaze :c., 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung — an den Meiſibietenden 
verſteigert. S. Belſchner, Ausrufer. 





— — — — — — 


o Verſteigerungs-Anzeige. 
Mittwoch den 21. October, Armen m armanınreand. 


erichts⸗Dekrets vom 21. Auguft c. die zum Nachlaß des hieſ. Bürgers Herrn —— 
Sof — gehörigen Wobilien, als: 

Sopha, Stühle, biv. Tische, 4 Commoden, 1 Waſchtiſch, 2 Epieltifche, 
che. Spiegel, 2 Standuhren, 3 Küchenfchränfe, 1 Brandkiſte, 3 Kronleuch⸗ 
ter von Glas, 3 Schränke, 5 Bettladen, Bettung, Porzellan und Glaswaaren, 
Küchengefchirr, 1 eiferne Ki e, altes Eifen ıc. 

in dem EEE: gegen baare Bezahlung an ben Meiftbietenben 
verfteigert Belſchner, Ausrufer. 


m VWerſteigerungs-Anzeige. 
Donnerstag den 22. und Treitag den 23. Det., 


Bor: und Nachmittags, werben in Gemäßbelt Etadtgerichts-Dekrets vom 12. Oct. e. 
die zur Roman Rein'ſchen Debitmaffe gehörigen Gegenftände, als: 
1 Ladentiſch, 1 Pult, 1 Spiegel, 3 Stühle, 2 * enkaſten, 2 Leitern, 1 Regen⸗ 
ſchirmgeſtell, 1 Vorftell-Laden, 2 Schilder ıc. 
fodann an Waaren: 


eine roße Partie div. Eigarren, Kantktabate CEölniſch Waſſer, 
nſch⸗Eſſenz, div, Er&me, Perfico, Feuerzeuge ꝛe. 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Dan * den Meiſtbietenden 
verſteigert. chner, Ausrufer. 


Billige und gut gearbeitele Herrenkleider, 


MWinterrdde in Chicot, Ichr zweckmaͤßig und ieh F Jedermann. fl. 2—1 
Ueberzteber und Havelod —V Pe ee — —— 18, 
dto. in Rüjfi: Donsie und Ratines ee ee a 0Vü 00 
toppen in Velours . . GR 1-10, 
ſowie warme Winterpaletots um zu "räumen unter dem Ko or j 
737 Br 30. 
1585. Be: vorkommenden Sterbfällen empflehlt fih Frau Sanel, Nothekreugs 
un 10, Fahraaſſe 33. 
40 @in Laden in 740 @in Baden in frequenter Lage billig zu vermietben; vermieten; Stil St iftfte. 10, 10, 


1697. Junge Teute juchen Stellen als 8 Handlungslehrlinge;, Näheres Expedition. 





Photographische und stereoscopische 


Ausstellung 
BR Sara Belle 


1000 Stück englische Photo- 
raphien, pr. Blatt 36 kr. 
Gross-Forınai). 

Visitenkarten = Format, pr. 

Stuck 74 kr. I 

Grosse Auswahl in Rahmen 

von 172 kr. an bis 10 fi. 

Albums, Stereoscopes und 

bestes englisches Albumin- 
papier. 


Die stereoscopische Ausstel«- 
lung ist täglich für Jeder- 
mann Zeoöfinet. 


Aufnahmen in dem Atelier von 10-4 Uhr. 


Bu vermietben. 

1584. Zwei Fleine möbl Zimmer zuſam⸗ 
men ober einzeln; Kettenhofweg 9, 2r St. 

1579 Möblitte und unmöblirte Zimmer; 
Etelzengaffe 1, Ir Etod, zu vermietben. 

1573 Gifernband 19 ift eine Wohnung 
zu vermiethen. 

1583, Theaterplag 6 ift ein Laben zu 
vermiethen, A 
. 1574 Eine Gartm Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern, Küche nebft allem Zubehoͤr; Neuroth⸗ 
boffiraße 23 ſopleich zu beziehen. 

739 In der fehönften Lage von. Bodenheim 
ift eine elegant hergerichtete Wohnung , ber 
ftehend aus 5 Piecen, Kühe, Kammern, 
Keller ıc. fowie Öartenvergnügen zu vermiethen, 
Preis fl 300, Schloßſtraße 49. 

727 Großer Kornmarkt 1 iſt ein heizbares 
möblirte8 Zimmer an einen Herrn zu vermiethen. 

738 Gin möblirte® Zimmer mit 1 aud 2 
Betten, auf Verlangen mit Koft zu vermiethen ; 

Mngesgaſſe 51. 

738 Gin ſchönes möblirte Zimmer ift an 
‚einen Herrn bid zum 16. October zu vermie⸗ 
then; an ber Mainftraße 16. 

1601 Gin möhlirte8 Zimmer nach ber Promes 
nabe; Bleichſtraße 66. 

„ 739 Gin möbl, Bimmer, wobel bie Koft 
gegeben wird, ift an 2 junge Leute zu ver: 
mietben; Bockgaſſe 4. 

739 immer mit fhönfter Ausficht gut möbl. 
Hanauer Lanbftrafe 2a. 

789 Gin mäblirte® Zimmer ift zu vermies 
then; große Gfchenheimergafle 32. 

739 Kalbäcergaffe 4, im Hinterhaus, 2r Et. 
iſt ein gut möblirte® Zimmer an einen ſoliden 

n zu vermieihen. 
1602 Nahe am Allerheiligenthor find 
 Mohnungen von 5 Zimmern, 2 Manfarben ıc. 
im Hochparterre, Ir und 2r Stock zu vwermies 
then. Näheres Obermain-Anlage 5. 
739 Gin unmöbl. Zimmer zu vermiethen; 
Altgaſſe 30, Hinterhaus, 2r Stock. 
739 Ein Zimmer mit Gabinet zu vermie- 
then; Mainſtraße 8, 2r Stock. 

739 Gin möbl. Hochparterre-Zimmer zu vers 
miethen ; neue Mainzerſtraße 34a. 

740 Gin Mäbchen fann Theil an einem 
heizbaren Zimmer haben; Klingergaſſe 7, 2r St. 

746 Zwei Stäbchen an Herrn zu vermies 
a ten; Holghanfengäpgen 1. 


739 Für ein Mäbchen, welches auß arbeiten 
geht, ift ein möblirtes Stübchen zu vermicthen; 
Kettenftraße 6, 2r Stock. 

- 1601 Gine mittelgeofe Wohnung mit Gar⸗ 
tenvergnügen und allen fonftigen Bequemlich- 
feiten; Dufifantenweg 9. 

737 Eine fchöne Wohnung nahe bei dem 
Eſchenheimerthor, im 1. Stock, beſtehend auß 
5 Zimmern, mit Epelfefammer, 3 Mans 
farben, (2 heizbar) 2 Weller, Waſchlüche und 
Bartenantheil ft für 475 fl. zu vermiethen 
und gleich zu beziehen. Nähere Hochſtraße 30a, 
im 2. Stod. 

1575. Neue Mainzerftrafße 16 find 
im 1. und 2. Stock zwei elegante Wohnungen 
a 5 Zimmer x, zu vermiethen und gleich zu 
böziehen. Nähereß großer Dirfchgraben 15 bei 
Maurermeifter Gerlad. 

740 Gin ſchön moöbl. Zimmer ift an einen 
Heren zu vermiethen; WAllerheiligengaffe 52, 
2r Gtod. DONE 

740 Gin Stuͤbchen möbliri an einen dern ; 
Alerheiligengaffe 66. Pag 

741 Gin foliber Herr fann Untheil Haben 
an einem Zimmer; Kaffeegaffe 3, ir Stock. 

1602 “in Saal mit ebenpfinmer zu ver» 
miethen. Näheres in ber Expebitlon d. Blattes. 

742 Gin freundliches gut möblirtes Are: 
an einen Herrn; großer Hirfehgraben 5, Hnter⸗ 

u8. 
ur? Ein geräumig gut möblirte® Zimmer 
mit 2 Betten für 2 ober 1 Herrn zu vermie⸗ 
then; Kettenftrafe 9, 2r Stod. 

740 Grüneburgweg 35 ber 1. und 2, St, 
neuhergerichtet zu vermielhen. | 

741 Zwei Zimmer, 1 mit 4 ohne 


Möbel find zu BR) —* 
740 den Neu auten, achſenlager 4 


und 6, elegante Wohnungen von 5 Zimmern 
nebft Bubehör. 

741 Sachſenlager 3 ift ber 1. Stock zu 
vermiethen. 

740 Möblirte Wohnung zu wer: 
mietben; Götbeplag A, im n. 

741 Möblirtes Zimmer an 2 folive Herren ; 
alte Maingergafje 15, 2 Gtod, 

741 Gr, Hirſchgraben 19 ift der 1, Stod, 
8 Zimmer mit allem Zubehör pr. Jahr 600 fl. 
zu vermiethen. Näheres Seilerſtraße 21. 

740 2 möbl. Zimmer zu vermielhen; Ecken⸗ 
heimer Landſtraße 11. e 
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Bekanntmachungen. 


Im kleinen Concertſaal 


Freitag den 16. Oetober 1863 


IL. Quariet@-Soirce. 


Anfang ? Uhr. 
Abonnementöfarten zu 6 fl., fowie Einzellarten zu fl. 1. 45 kr. find zu haben in 
ben Mufifalienhanblumgen ver HH. Andre und Bentel — Roffapreis: 2 fl. 


1602. In ber Generalverfammlung am 11. October I. J. haben bie brei Stadt⸗ 
wehr-Bataillone : s 3.5 


Scharſſchũtzen, freiwillige Infanterie und 1. Bat. Infanterie 
folgende Befchlüffe nefaft: 

3 Sich mit den Fahnen dem Feſtzuge anzuſchließen. 

2) Ein beftimmtes Abzeichen zu tragen, welches Freitag den 16. October, Abends 
von 7—8 Uhr, in ber Harmonte negen 15 fr. in Empfang zu nehmen if. 

8) Wurbe eine gemeinfame Deputation erwählt, welche die Veteranen ber 
Beldfzeiwilligen am 18. October um 81/, Uhr in ber Römerhalle im Ramen 
ber brei Bataillone begrüßen fol. ö 

Sammelplag diefer mit dem Abzeichen verjehenen Deputation iſt um 
8 Uhr Morgens, präcis, Paultplap an der Börfe. 

4) Daß fämmtlihe Bataillone fih am 18. October, präcis 9/, auf 1 Uhr, auf 
dem Römerberg einfinden follen, um nach Empfangnahme ber Fahnen auf 
den Sammelplaß zu marfchiren. 

5) Diefe Befchlüfje Hffentlich befannt zu machen in ber Hoffnung, daß bie 
noch fehlenden Bataillone der Stabtwehr Anlaß nehmen werben, ſich gleich 
fall an dem Feftzuge zu betheiligen. 

Zur Beglaubigung: 
H, Jacequet. ©. Kessler. J.P. Schwager. F. A. Weber. 


Gefchäfts :- Eröffnung. 


142 Ginem geehrten Publikum, beſonders meineg werthen Nachbarſchaft jene meis 
nen Freunden und Belannten hiermit die ergebenffe Anzeine madend, daß ich heute 
mein Beihäft in Mercerie-Wıaren, Grinolines, Gorfets, Neben, Kıpußen ꝛc. eröffnet 
babe, Sitte ih unter Zuſicherung Billigfter Preife und prompter Bebienung um reiht zahl: 

Zuſpruch. 742 
Hochachtungsvoll 
Ph. Kiniess, gr. Friedbergerstrasse 43. 


736 verehrten aften empfehle ich mein Stellengefuch 
Bureau, indem ich — FAN age Be Fa ud chen . 


— — IE. Fischer, Granbengafie 82. | 





= 





E Rational-Band in allen Breiten, 

e fehwarg:rothegolbenes Shärpen-Band in Srett- Fafn 
— 5 und Sä eo Nudeln, ade. a ee Er Erin- 
nerungssMedaillen empficht 

1602 . J. di I, i affe 23. 


742 Gine engl, Feuer- und Lebensverficherungs- Defellihaft ſucht einen tüchtigen 
Agenten zur Uebernahme der General tur e Brankfurt a. M. und Umzegend 
Adrefſen unter A B O befordert ——— J— 


— — — — nn — —— 


742 Un das Büffet eines Cafe wird ein — efud 
das aus —— Genie it Lt“ gute auf aufw en 4 
i —* — biefige_ Frau empfichlt ſich In punktlicher Beforgung der Waͤſche; Shladt- 

an r Stod. 2 


138 Madchen im Weißnaͤhen geübt werben gejucht; Graben 37, Ir Sıoa. 
— — eç ñ—e —ñ— ree —ñ— ú —û— ñ 


738 Gin getäumiges Haus, Bas noch nicht lange erbaut it und 

Wirthſchaft oder ſonſtiges Geſchaft eignet, iſt zu verkaufen; ** auf yo gpi pe 
hei neueſter folibefter Gonftruction, tn gefälliger Mößelform ber 

3 Cafjajgränte, Guſtav Landmann, dog aße Y, 

736 Weine in Paris perſönlich eingefauften Nouvenntes in : und 
Modewaaren für dieſe Saifon And — * * vu 
r. Clever- Dülpert, gar. Gallusftrafe 4. 
736 Gin cautionsfähiger, in der Feder grübter hiefiger Bürger fadht eine Gtelle 
als Verwalter, Aufjehet oder bergl. ; auch würde derjelve Agenturen in gangbaren Artis 


feln übernehmen, 
Sehr preiswürdig zu verfaufen: 738 
Ein fıft neuer Mozart: zlügel (Stup-slügel 7 Octaven), 
Ein Wıanino von Doerner, 
Ein geſpieller Wiener Flugel (6%/, Octaven) | : 
Naͤheces Hefleuweg No. 3 (öriedberger Tandftrape, Seitenweg zwiſchen No. 5 u. 7), 


159. Kohlenfaften und Feuergeräthſchaften billigft. 
Georg Fuarnbacher, gr. Gallusitrage 5. 


137 Kinder von 6 bi8 9 Jahren können noch Theil au einer Dandarbeit von 4 
bis 6 oder 5 bis 7 Uhr Abends nehmen und werben die geehrten Gltern ahf bevorite- 
hende Weihnachten darauf aufmerkjam gemacht. Diejenigen @ltern, welche geneigt wären, 
mir ihre Kinder anguderirauen, werden gebeten, füh baldigſt bei mir Ju melden ; Lieb- 
frauenber; 39, Ir Sted. 


738 Eiegante Wohnung ım I? Sioc von 4 Zimmern nebft Zubehör iſt ſoſã zu 


vermierhen Baumweg 6. 


740 Damen: und Kinderfteider, Blouſen umd Paletotd werben aufs Movernke 
——————: — —ñee ñese — 

























angefertint ; Fahrgaſſe, Euhornpletz 120. 
742 Xager fteinerner Srüge bei E. F. Leo, Brüdenquai 9. 
1602 3u vermiethbens Gin möpliries freundliches . 
736 Wiener Salouhölzchen bei N, &. Meeher Sohn, Fabragafle 160, 











738 68 können mehrere ſolide Mädchen bie Pupatbeit Ionen; Meuekräihe 7, rt. 





"afent. Bampenöl, 


rg” pr. Maas 52 Er. 
A. Coester, Hũhnermarkt. 


1572 Anbifhen Melis a 19 Mr. 
* -Minoprio. 








nn. .ieerg Schepeler. 

"1608. IB. Be es *4 Sieiroleum. 
Kuchs, Römerberg. 

J — —— Würfte und Schm- 
fen, neue Brunellen, Rofinen und Gorin: 


friſcher Gaviar, Satdinen und Rob: 
neue —8 Bungenmwürfte bei 





M. Nuss, Gallus gaſſe. 


—— Mandeln, Corinthen, 

Sultanini, Dattein, Feigen, Brunel- 
len und Piſtoles im Großen und 
Kleinen. 


@. 


Gm IH 
einer Hirſchgraben 3. 


1602 


Friſche Auſtern, neue Malaga⸗ 
fruits glao6s assortis > 

ille, feinfte Eompot- 
ort, Brie- und Neu Anti 


e. 
| G. Sartorio. 
Häringe 
ven bollanbifbe uter Dualität und neue 
edellen (weißes Fleiſch) 


'® — Ed der Altgaſſe. 


— dabſynthe, Danziger Goldwaffer, 





Eſchendeimerſtraße 9 
Ba Stearinlicht fe. Ye t 
a eler 


„18 Geiie Dftender Mufteen, 












{ r HEL. . 8, —— 
Ebchbatter — "pr. Bid. 28 Er, — 
Koßpbütter. . . . . t. Bio. 
Schweinenfchmal; . . 2 „22 „ Geroelatipuft, Knacwurſichen, re 
Zalgliter. . !.., „ Aut ateler. Kaͤſe. 
u T Bat 26, m "een ** chrotten e 
beſtes I enöl pr. Maas 52 a, 
Satatdl (teiniometnd) „ „ — Ir 
It 3. MM. Binreikok,” Fankfı 
2 ichenheimerftraßr 
ſche Muftern, friſche Turbot und Sols — für De era 
erwarte, 


Thalghter Veittivonf den 14, » M, 


ags 

— Itiſde SA: und — 

Seeforellen, Neunaugen, ruſſ. Sir: 

Dines in Pickles, Nordkraͤuter Anchobis u, 
Caviar bei 


Anton KB enninder: 


Verloren 
ein Koralienfrenz. Dem Bringer 
eine Belohnung Zeil 69, im Laden. 


Liqueure: 

Chartreuse verie und jaune, Elexir de 
Spa, Greme de Cacao, Mocca, Noyau 
Banılle, huile de rose, de fleur d’pranges, 
Maraſchino di Zara, Curagao und Anfjette 
von Wynand Fockink, @enever, 6; a 
waſſer, Allaſch, Berliner Getreidefünimel 
von @ilk, Boonekamp, Whisky, Cognak 
non pareil, feinſten alıen Rum, Yrrac de 
Goa, jowie Punſch⸗Extracte von Burgunder, 
Ananıs, Rum und Arrac. 

Ghattpagner- Punſch erwartend, 


Schroeder, 
742 gr. Eichenheimerftraße 45. 
Berlaufen, 
743. Gine ſchwarze Kaͤtzin. Man bittet 


um Rüdgabe gegen Belohnung; gr. Eſchen⸗ 
heimerſtraße 25, 


Sonutag den kl. Dctober 
wurde ein. ſchwarz und weißes Cha- 
fenet verloren ; dem redlichen Finder 
eine gute Belohnung; abzugeben 
„Rheinifcher Hof’ 2, 7 

"742 Vehten Sonntag blieb in der Un- 
termainanlage ein mit Meflingbrabt über: 
zogenes Täſchchen liegen, das etwas Gelb 
ein ſilb Nadelbüchschen undein Tafchentu 

enthielt. Man bittet um gütige Rüdgabe 
gegen gute Belohnung: Rechneiſtraße 8. 


740. Gefunden am Grindbrunnen ein 
Damengürtel mit Täfchchen; abzuholen 
Alerheiligengaffe 48. 

739. Bapa uk 12 wird gegen guten 
Lohn eine efehte erjon geſucht, die gut 
bürgerlich Eochen Fann, Die Hausarbeit ver- 
ſteht und gute Zeugniſſe beibringt, Bu 
melden von 10 bis 4 Uhr. 


733. Ein Mädchen im Nähen geübt hat 
noch Tage frei; Holzpförtdhen 4, Ir Stod. 
739. Am 11. d. M. wurde am Grind: 
brunnen eine gold. Kette mit Medaillon 
verloren, oben abgeriffen. Der ehrliche Fin- 
F erhält eine Belohnung: Altgaſſe 7, h. 





erskirche. Zugleich wird vor befien- 


gewarnt. 


741. Eine. Brieftafhe, enthaltend drei 
1-Bulden-Scheine und 2, Pofticheine, wurbe 
verloren. , Näh. Expedition. 


Eine goldue Lorguette 
wurde verloren zwiſchen dem Sandhof 
und Oberforſthaus; Taunusſtraße 7 im 
2. Stock gegen gute Belohnung abzugeben. 


740. Maͤdchen, im Weißzeugnähen geübt, 
werben gegen guten Lohn gejucht; Born- 
beimerfkrnke 13, im Laden. 

741 Gin gebilvetes Frauenzimmer hat 
noch einige Tage im Nähen frei. Zu er- 
fragen gr. Bodenheimergafje 42, Ir Stod. 


741. Eine (nächte) Broche in türfifchem 
Geſchmack u. Korallenrand ift verloren 
worden. Man bittet den Finder um Rüd- 
arg gegen angemefjene Belohnung. Naͤh. 

ber Expedition d. BI, 


740. Ein Mädchen, im. Weißnähen und 
er geübt, hat noch einige soge 
— a erfragen alte Mainzergaſſe 63, 
r Stod. 


2 740. Ein braunes Huͤndchen mit weißer 


Bruſt und einem roth wollenen Halsband 
iſt zugelaufen und Mittags von 12—2 Uhr 
genen die Ginrüdungsgebühren abzuholen. 


"742. 68 wird eine Magd gelucht, Die 
zu aller — willig iſt; Allerheili⸗ 
gengaſſe 58. 


743. Zwei goldene Manchettenknoͤpfe, mit 
runden rothen Steinen beſetzt, wurden am 
Sonntag Abend verloren und wird dem 
Wiederbringer eine gute Belohnung zuges 
fihert; Kettenhof 16, Barterre, 


740. Eine tüchtige Schneiberin Tage‘ 
frei ; Schnurgafje ausgafle) Fr r 


—— 
Dienſtgeſuche und Auerbieten. 

739 Gin junges Mädchen zu aller. Arbeit 
willig wird gefucht; Weißadlergaſſe 1. 

739 Ein Mädchen das zu aller Arbeit wil- 
fig iſt fucht eine Stelle. Zu erfragen neue’ 
a . ir = 

39 Gin braves ab ur Aushülfe 
geſucht; Wollgraben 10, er . 

739 Ein reinliches ſtarkes Mädchen, wel» 
ches etwas kochen kann und zu aller Arbeit 
willig ift fucht eine Selle. Zu erfragen Grünes 
ie faces Di 

3 einfa enftmäbchen wirb 
— er 

orbentli äbchen wirb gefucht ; 

Brüdgoffttafe 2, Ir — rät; 

740 Gin Hausmäbchen wird gefuht ; Leon⸗ 
hardsthor 29. 

740 Gin braves Mäbchen, welches noch 
nicht hier diente, kochen und in aller Hans⸗ 
arbeit erfahren ift, ſucht eine Stelle. Zu er». 
fragen Töngesgaffe 3, 2r Stod. 

740 Gine Perfon ſucht Beichäftigung im 
Kochen auch zur Aushilfe häuslicher Beltäfe 
Mh Sa ae vn im 

ge unge gegen 
Lohn gefucht; Benderg. 2 — 

740 Es wird ein braves Mädchen geſucht, 
welches nicht ganz unerfahren im Kochen tft; 
große Eſchenheimerg. 25 im Hofe Iinkg 1 Tgürg, 


gen 













HERE 


sungen von von Dr. Th. Muller 
im Sokale der polytehnifcen Geſellſchaft. 


St der Naturwiifenfchaften: Beginn Dienstag den 20. Detobert 
Berinn Mittwoch den 14. October. 
"ans der GewerbesChemie wird noch beſonders angezeigt werden. 


Bekanntmachung. 


1603 Simmmilice von dem Anlehen der israelitifchen Gemeinde von 
Im Sm B17Decemiber 1824 noch reftirende Obligationen werden 





ßheit Beſchluſſes des Vorftandes und des Ausſchuſſes der 
"Geneide aur Rücdzahlung aufden 31. December 1863 
»Dingufügen -gefündigt, daß von dem genannten Tage ab’ eine 
ging de na ee acht teiter ftattfindet, 
7 


IM, den 12. Oktober 1863. 
Ver Vorſtand der israrlitifchen Gemeinde. 


Bekanntmachung. 

m geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ih mih in hieſizer Stadt 
— habe. Für Diejenigen, welche fit der Bühne oder dem 
0. wien en, ‚findet. eine Breisermäpigung ffatt. "Nähere Auskunft täglich 

und 3 hr Hochſtraße 18 im 2. Sto 


—*25 HKonewka, at. Martin. 


Grosses Lager 
* —— Holzschnitzereien 


‚einer Kubrik bei 32. Jacquet Sohn, Zeil 67. 


"Zur Anwendung von’Dämenarbeiten (Sticken, Malen, 
Nenn Garniren ett.) eigneh sich vorzüglich diese Holzschnitzereien; 
dern la * „Kantasiestühle, Ofen«chirme, Fussschemel. 

Nabe, ‚Mappen, .Waffenträger, Koffer und Kasten für 
— eitungen etc. 
ii, die für Weihnachten Zu liefern sind, ersuche ich bis 
Növehh er Zu mächen, weil später nur vorräthige Gegenstände 
erden können. 16.2 


97407 abchen konnen gründlich das Kleidermachen erlernen Fahrg. 15. 
, eum&pläße nebeneinander, auch 2 oder 3 halbe wiren angeneyu, 






nu hen 

















ee la Auälllät 


zum Fabrifprei® bei 









Zu verkaufen. 

1596 Gin fhöner transportabler Herb, mit 
Bratofen und Waflerfchiff für 38 fl. 
(bat 50 = gekoftet) Fahigaſſe, im Ginkorn. 

123 Drei ©Borfenfter, 3%,“ breit und 
Sir hoch, enter’ nebſt verſchledenen 
Fenfterflügeln, -2 großer Kochoͤfen, von außen 

u heizen, 2 Da pie ein Starker ar. 
Site find zu —— erbengaſſe 11, ?r St. 
1584 Zu verfanfen: 
1 Ladentiſch, 1 Wirthstiſch, 1 Partie Regale, 
23 maffive altmobifche - Erker, 1 Bitgelblatt, 
1 Kächenſchrank, 1 Partie Kiften, große mit 
Blech beichlagene Raminthüren. Näheres Schnur 
afle 62. 
. Nr Eine Partie feinereg flachſeneb Garn, 
Handgeſpinnſt; Roſengaſſe 30. 
133 Abbruch. 
— —— 16 —* noch Fenſter, 

Erker, Dachſparren, Lagerholz, 

Platten a Badjteine abgegeben. -  - 

Ein Trumeaur mit Spiegel; Römerberg 14, 
2r Etod, 
- 1694 5 große Spiegelfcheiben 44* 
bob und 27“ breit > billig zu verfaufen;; 
Roßmarkt 2 


Bei dem Fe Oalluen fe, Hin⸗ 3 


terhaus, find zu verkaufen: eferfteine, 
. Diele, Dachſparren, Ihüren, Fenſter, Pat: 
ten, Sagerhola, Oefen, Herden, Lambrien, 


Fußbören ır., Alles in vorzüglicher Büte, | 
735 Zwei 2ihürige-Sleiverfchränfe- in Cichen⸗ 


holz (neu) folid gearbeitet, 
Papagaigaſſe 2. 

740 Gin fehlerfreies Pferd, edler Race, ift 
wegen Abreiſe das Beligerd preißwürdig zu 
eek 30 Naͤh. bei Herrn Weber, Bilbeler- 
gaht 


ſind zu verkaufen; 


Win. v. Arand, gr. Oockenheimer aſſe 


742 Gin junger. Kafermeifternstid geſugt; Toesterpläg 18, 
‚741 Bum, Ausfleiden.ber Tobten empfiehlt fich AR, Neich 


— — — —e— 


741 fe 6500 0 find acgen * ide erte Öppotbet andnleihen. 


verkaufen; —— 1 


1576 





are 6. 





ehrandbize — 
egeben; Theaterplatz O. 


740 @in ; 
wird bilfig 

743° Gin guter D a d’fcher Kochofen, von 
außen Mar " Hancas 65. 


740 ayence-Dfen zu verkau⸗ 
fen; de lag 

739 Gin fehr ‚he Regenfaß von 4 Ohm 
ift & 6 fl. zu verlaufen, 

739 Kine faſt noch) neue Badebütte iſt Sig 
zu verkaufen ; Weißadlergaſſe 1. 

789 Ein gebrauchter 
> aße 4. 
143 Amer Biumenfenſter und eine Violine 
nebſt —S Kaſten — Pult iſt zu verlaufen; 
ar, ine — — Fenſter ‚au ver⸗ 
kaufen; Citronengaſſe 5 

740 Ein Biegen men, Anipel 
mehrere Lampen für 5 ft zu verlaufen ; 


ſtraße 43, 
741 Gin gebrauchter — ſeht Sig. * 


Su 
740 Martt, — aſſe 12, 
Wohnung zuvermiethen, Wo Als nung un 
mern, Küche x. fofort zu beziehen, 

741 Kannengießergafje 2 ift eine Wohnun 
vermieihen und auch ein Keiner Laden g 

2 nun Aerseiligengafle 2) bei 


—E fe 8.18 en Heike Be 
zu — achſenhauſen 
741: Ein fteier VPlatz von: 2200 m Fe 


u ‚vermigthen ; ger 

1602 Gine, Wohnung von, 4 
1. Stod zu vermietben; Xilbelerftri 

742 Schlahthausgaffe 12 ein ſchon — 
Parterreziumer billig. zu vermiethen,, bafelbft 
ein ſchrotmaͤßiges Gewölbe unb Keller zu ver⸗ 


u beziehen. 





ern. wen Urbelter dann Thell an einem 
Fe —— on 
eine iſt Jain when NA. (bone zustdt 1 


vermielhen; 742 Ein —n möbl. Zimmer; Heine 


arte Zümer 742 Gin ihn möblirteß Jimmer zu wermie- 
Es der i. then ; — 32, 2r Stod, 


Wofür) bonds dinmein — —*—— 

n bom l we 

—* Be a —*v — —— $ Bittner; Shift. 

et, Be u von 742 Eim Zimmer iſt zu vermiethen in ber 
Naͤh. Papagaigaſſe 8, im 2. Stock. 

az 742 Gin feines heizbares möbliertes Birnmer 
* mit 2 But; Nomer· AR an einen ſoliden Kern "zu vermiethen; 

Citronengaſſe 6. 

7143 Gin ſchoͤnes Zimmer ohne Möbel; 

Säfergeie gaffe‘5, 18° Stod; "Hof linie. 

743 Win jollber Arbeiter Farin Schlafſtelle 
erhalten; — — 20, 2 St. 


8 und Ser Bet 


nen fuchen Stellen. & 





a dan Sen ter geſu 

in Bedienter ge 
rer 1. Gute gen u; * 
erforderli 


243. Gin zuwerläffiger Mann wii 
eine Stelle ald Magazinier, Verkäufer 
„Auslaufer.. in einem größeren Eh 


— * H.M beſorgt die Ehe 
ri n jolider BEER che wire ge- 


u t. Hirſchgraben 15. 
Manſatden it. en zu —7* — äh. — I — Herrichaftsföchin. ſucht 
Fee Buthen mit over ohne sl ren fr ——— ae 3 
eur ee Herten Fe und gleich ale Stellen, "Bender, Graben, 37. 
742, Cin braves Mdgen, dag -gut 


erthor Hab’ Wohnungen Hören kann und ſich aller Sarbeit un: 
me mit Garten; zu erfr. —— wird send —— 13. * 










es Frauenzimmer, 


amer mit oder "ohne. Däher find Wandte Ge welde franzoͤſiſch fpr 
a nu bermiethen ; alte Hi gute Beugniffe bejigt; wünjdt baldigſt 
3r zu. werben. Offerten 10963 bejorgt 
ft itmer ah einen Herm; —3— — d. Bl. 
M En fingergaf „742. Gin. Mädchen, bas-bürgerlid, kochen 
Bei gi — uſammen od. kann und ſich der Hausarbeit umenieht, 
heilt; t wird geſucht; Stiftſtraße 15. 





= — ns 90% 


* ee f 
ic — seine 








untl. = { 

get — * Ber 
— IB. Hofmann; Trierifche: 
10 Min Diener wird geſucht, ber auch bie 


—— —— 


— 
741 Ein 
gehe De * mas —— 


—⏑⏑— 


1. 
74 Ein —** Packer wird geſucht; ‚niet 


Sei — nee) 









: fe, - RL Rat ih Br 4 
2: * 
— ner 


—— —5 


—— ed ir niäbchen ‚wird zeſucht; 








vn ge 5 
iSarbe Kat var Ben! Lange * 


BR 


f % EV 
fönnen , Stellen 
erhalten —* 1. vv. 
740 Gin geringes Maͤdchen wird aut; 
— — emvfoßlen wer 
= b. Ri —* ve ? 
en Anden em 


— — 
58 





„hie j% näßen , —* 
kann⸗ in, jeder Arben erfahre ‚ wohn 
‚vallende 9 Stelle 8 ehıkeamibden 
—* n Kindern; ‚Su erfragen * 
x 
TA Min Fang a een ' 
oͤn nähen ren kann, et 
Stelle. Eſchenheimer Anlage Ein 
‚240 Ein, Mäbden ſucht Monatbienft. burg 
eu Barthel ,, Kerbengaffe 4 
742 Gin —*— ——— 


b hei 
Be und allen weiblichen, —35 


BEER eine . Blei, ‚Stede, R 
o 


— 


Sie yaık — 
— Ya Hehe DR 





Belaunntmadhungen, 
1602. Im inferem wahren und ächten 







‚Söintenden Boten für 1864 


—2* nn andern hübſchen (neuen) Erzählungen 
reibung der Schlacht bei Leipzig am 18; Det. 1813 
4 —— Abbildungen. ‚Preis wie immer & fr. 


er’sche Büch-, Papisr- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


Hoff’jcher Malz-Extract. 


— artete Sendung friſcher Füllung iſt angekommen und iſt jetzt 
inrichtung getroffen, daß jeden Montag friſche Waare hier eintrifft. 


Deulſcher Phönir, 


— — in Frankfurt am Main. 





Grundfapital fl. 5,500,000. 
. Beimien, und ‚Zinfen-Einnahmen im Jahre 1862 „u ‚351 ‚188. 
are Reſerven = „1,2% 163. 


Der Deutf önitx werſichert ge erſchade bäude, M 

* Ben Ahr Reg arg — nn 
Beh, ewährt die Geſellſchaft durch ihre Police⸗ 
Bedingungen — Beil - Supotbefar-@läubigern befonderen Shut 


Wer bei de Hr u Bee we wolle fih an bie Direction in Fran⸗ 
wenben, mo Felbft alle Ausfünfte bereitwilligft ers 






en 





futt a. M, ML Hirſchgraben 

teilt und — RR RR werden. 
; Die Direction. 
| Tine. Heichardt 8 Erben, 
erh —E Liebfrauenberg 39, 


er in Gutta:Percha: Gegeniländen , englifches Fabrifat 
alpinen, Seile für Drebbänte ıc., Schubfoblen, Papier, fowie ihr 
— Shlaͤuche von 5— für Baseinrichtungen, 1” bis 2” 


Einſchlaͤuchen von Wein, Vier ıc., souseras, Quftfiffen, En 
Ieinen x, zu b 1562 


Loegl Veränderung. 


. F. V. H or nung » 


früher Hinter dem-Lämmchen No. 6, befindet fih-won heute an Fahrgaſſe 12, dem 
ürſteneck gegenüber, und empfiehlt ihr Lager in Defen, Herden, ſowie 
onfligen Eifenwaaren auf das Pefte 


fte. 
Alte Metalle werden zu den böchiten Preifen gekauft, ** —* i 


Tauſch angenommen, 


Zu vermiethen: * 
Ein mittelgroßer Laden und Comptoir mit Gaseinrichtung nebſt zwei hellen Maga⸗ 


—— welche auch Heizbır find, Auf Verlangen könnten auch 1—2 Zimmer im 1. Sieck 


azu neaeben werben; alte Mainzergaſſe 1, nähft dem Fahrthor. 
— — — — — — — — — — — — — — — — — — 
Die Mitglieder des freiw. Jager-Bataillons find eingeladen, ſich am Mittwoch den 14. d., 


Abend 7 Uhr, zu einer Beiprehung wegen des Fadel- und Feſtzuges zur Feier bes _ 


18. Octobers im Saale des „Würtemberger Hofs“ einfinden zu wollen, 


Die Arszeichnungen oder Decorationen für diefreiwilligen Jäger find bei Herrn 


Sergeant Bender, Sdäfergaſſe, au erhalten. 
Kranffurt a. M., ben 12, October 1863, 
Das Eest-Comite. 


ats neuefter Façon in fchönfter -Auswahl, Hauben, Goiffüren 
Damen-Hite —*8 — zu billigen Vre Eu Da Hut⸗Ruͤſchen 
n 18 Er, an, Schleier von 24 fr. an. 2, Eoflin, Zönzeszafle 47. 





3741 





742 Mürnberger Orchfengaumen und Eſſiggurken find wieder ange: 


fommen bei iegmund Kaflel, Friedberger Anlage 8. 


741 Im Clavierſtimmem und arındmäkigen Repariren empfiehlt fi ein tüchtiger 
Inſtrumentenmacher. -Räh. bei J. M. Spengler, Kalbähergaffe. 


Zur Feier des 18. October 








empfiehlt eine aroße Auswahl von farbigen Ballons ſowie alle möglichen Decorotlonen 


und Jluminations-Requifiten E. Hunger, gr. Gallusſtraße 8. 


740 Gin Mädchen, das im Aufwarten bewanbdert if, wirb in eine-Speifemtrige ; 


ſchaft von 11 bis 2 Uhr Mittags gelvdht ; Steingafle 10. 


741 Süte und Hauben neuefter Fagon empfiehlt billigſt ee 
©. E. Scheidt, ar. Sandgaſſe 19. 
; * Auch werden Hüte und Hauben auf das Billigſte und Schnellſte wieder neu 
ergerichtet. 


741 Damenbüte in allen Stoffen werben gefhmad:oll angefertigt, ältere nach 
neuftr Kacon billig umgeändert; Fahrgoſſe, Einhornplatz 120, vormals Allerheiligen» 
gafle 6. G. 2 Seeger. 


741 Es wird ein Kind in Keſt und Pflege genommen... 
741 Ein bief. Hanbwerkömeifter wänfcht die Aufficht eines gr. Haufes (BiNigft). 























— — 
——— 


it Hespitalsrdnung — — 


* —— macht a Pr — —— 
reffende Pub — foiche genau beachten zu wollen. 

* Kranker findet, dringende Fälle, plöpliche Erkrankun or und Be 
äbigungen mmen, FB nur von 8 bis 11 Uhr Morgens und 2 bis 5 Ur 
Radmitta; 


— dem Ausweis, dab fie ſich mit poligeilicher Gr⸗ 
Int ee Ro Deii inigung ber Dienftherrf ft oder des refterd au 
— er ange unterzeichnet, mitzubringen umd find Formulare F 
it {m Hospital.und bei dem Aff enz.Chirurg. Hern -Harff, Saalgaffe Ro. 


Far ber een Di nur Dienstags und Freitags in den Nachmittags: 
m don 


Area 1863. 
asien, Aumt des Hospitals zum heil. Geift. 


Rain, den 12, October. Bei der heute fortzefegten 144. Kotterie- 

ev. — wurden folaende bober⸗ Treffer gezogen: No. 24839 mit 5000 fl., 

ch AC0O fl., Ro. 6837 mit 2000 fl, Ro. 11812, 7635, 14590, 19390, 

308: wer und geh jede mit 1000 fl, Ne. 20941, 10997, 9257, 9159, 17425, 
| 5 und 5155 jede mit 300 fl. 


ärzburg, den. 10. October. Heute hatten wir eine fehr ; gering befahrene 
— ne, "Verkauft wurde Wa’zen zu fl. 17—191/,, Korn zu fl. 12—13, Gerfte zu 
. U=11%/,, Hafer zu fl: 6.45 bis fl. 7°/,, Erbfen und infen zu 13—14. Bictüns 
markt: Butter galt Heute 25—26 fr. pr. Pfr.; Schmalz 30 ke. Eier 9—10 &t. 
—* das Paar junge Tauben 14 ir. das Paar junge Hahnen 20—26 fr., das 
3 e Enten f1,1.:6 fr. bis ft. 1 12 fr, Bänfe pr. Stüd fl. 1. 24 fr. bis 1 fl. 45, 
F * Stück 54 fr. bis fl. 1, — 30 fr., das Hundert xeides 4 fr, das 
Kraut fl. 2.24 24 kr. b das’ Maͤßchen Kartoffeln 3_ 3 fr. (W. A) 
Deal, 9. Dt. Bei nicht belangreihem — blieb Getreide waht ber Tote 
unverändert, Wir notiren: Maizen fl, 10%/,— fl. 11, Korn fl. 7.50— fl. 8, Gerfte 
8, Hafer fl. 4. In Pre wenig Verkehr, Preife jedoch Sehauptet, effeft. rohes A. 241/,, 
ohne Faß, pr. Oktober fl. 241/,—!/, mit Gap, Koßlfamen fl. 173/,, 
FR bnöl fl. 33, Leinöt ft, ze 2 Dülfenfrächte unverändert, Bohnen fl. 10, 
bien fi. T—Y/ı, Linfen: 7. 12, Repstuchen 172 (M. An) 
50 9 October, Wir notiren heute efle Koflen: Walken, pfäl. fl. 11'/, 
PR fü 8 Gerſte, prä. fl. 73,8 pr. 100 Kilo., Hafer 
4p ei ‚weiße fl. 9 pr. 100 eilo,, . Kleejaat (rothe) nominel fl. 19— 
y Rio, Bahenmegt in der Partie fl. 9/10, Waizenvorfhuß No. O 
Yan‘ ettiner a Ro. 0 10 pr. 70 Kilo, Rübdl obne 
Leit öl fl.29, Wiohndl fl. 34pr. Me Repskuchen fl. 60 bis 76 pr. 
Branntwein fl. 23 * pr. 160 Lit. 50 %, —* (W. Zeitg) 


ave:ı r-Anzeigeo. 
Die Edwägerin von Saragofja. Komifce 
dem Fromöfliten des Charles Nuıtter von sel Treumann. 


ber: Die Tant 8 Schwab ft, 
Borftellung No 258. Rx tie \ , 
— li, . een \ na EISEN 
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Intelligenz. Btat 


Der. freien. Stadt Frankfurt, 


a en’ mil dem En Drgan der biefigen Staatsbehörden, [= 
‚waira | und den Frankfurter Nachrichten als Ertrabeilage 0 


4 









(Gppebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


„Kind 
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243. Mittwoch den 14. October 1863, ° 


F —— auf das Intelligenzblatt, Amtsblatt und 
* akfurter * werden noch für dieſes Semeſter täglich 
—— n.ermäßigtem Preiſe angenommen. 










Belanntmadungen, 


. -O6hecert-Verein. 


— ten 14, Detober, Abende 8 Uhr, i Abends 8 Ihr, im Saale ver „varmonie⸗ 
— 


Tagesordnung: A Rechnungsablage; b) Wahl der Reviſoten c) Wahl des 
orſtandes; 8. Revifion ber Statuten. 


er de ir — —— mit den —— 
a aus ‚Des 
"Mir: William a aus London, 
un ner anf die Verſuche mit ber Riefem Platin Zink-Batterie sufanliem ge: 


Eintrittäpreis 30 fe, munmmerirter Sig 48 kr., Schüler 18 fr. Wbonnemenisfarten 
find Beute im Saal’ und, Abends:an der Gaffe zu folgenden reifen zu haben: numme: 
Srle 1. fl 455 nicht mummerirte 1 fl, Schtiler 36 Er. 

Saaloffnung 6'/, Uhr. — Anfang 7 Uhr. 


mellır. 


— Ir, Freitag Br und letzter Vortrag. 1603 
— — 
—2 nu) 1589 


©. Glauth, Seinurgasse 39, ‚Hinterhaus, - 


Bordeaux - - Wein - Versteigerung. 
Mitttwoch den 14. October’ 1863, Nachmittags 3. Uhr präcis, werden 


auf freiwilliges Anstehen des Herrn Millani- PHinoprio nachverzeichnete Bordeaux» 
Weine etc., als: 


4 Oxhoften 186ir Medoc, 1 Oxhoft 1858r feinster Margeaux, 
12 " " St. ien, 1 " 1362r " Lavalade, 

BB : „, St. Estöphe, ii, u „ _ ChäteauLariviere 
4% „  Margeaux, I: y ” „ Chäteau Pontus, 
1859r Medoe, 2 „ 186Ir „ _ Muscat Beziers, 

3 * „St. Julien, 1 Fass Cognac 

4 ie „ St. Estöphe, 1/a Legger weisser 4jähriger Batavia Arac, 
4 J „Alargeaux, , Puncheon Jamaica Rum, 

1 " 1858r feinster St Julien, ?!/; dto, Öjähriger Rum, 

2 „ Haut Brion, 


in dem Saale zur Harmonie öffentlich an den Meistbietenden versteigert. 

Die Weine sind sämmtlich direct, mit dem Consulats-Siegel der Zollvereins- Staaten 
versehen, hier angekommen und lagern im Freihafen; die Proben werden 

Dienstag den 13. October 1863, Mittags von 3-5 Uhr, 
in besagtem Locale verabreicht, wo Herr Küfermeister Lauer die Güte haben wird, 
jede genauere Auskunft zu ertheilen. Beim Bezuge werden die Weine vom Eigenthümer 
verzollt und können alsdann übergangssteuerfrei in die Zollvereinsstaaten eingeführt werden. 
Bezugszeit bis 15. Wovember 1863. 

Sollten Käufer den Wein unverzollt im hiesigen Freihafen überwiesen haben wollen, 
so wird diesem Wunsche entsprochen und der Zollbetrag am Kaufpreise gekürzt. 
1586 € Belschner, Ausrufer. 


— Leinen⸗Verſteigerung. 


Donnerstag: den 15. October, Airnittene 10 ur, 
— eine Kifte Leinenwaaren, 


ganzen und — Stücken Bielefelder Leinen 
„ *ı Handgefpinnft: einen zu Betttücgern 
ohne Naht; - 


Zafchentücher für PORN Damen und Kinder, Handtücher, Küchen: 
Handtücher und Hansmacherleinen 
ſodann noch eine Partie abgepaßte Tiſchtücher in verſchiedenen 
Größen und in t/;, 9, u. 1/4 Dugend eingetheilt, 
Alles in rein Leinen unter Garantie 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung dffe u an ben Meiſtbietenden 
verſteigert werden. Belſchner, Ausrufer. 


Bleichstrasse 11 
ift der nen bergerichtete erfte und zweite Stod, jede Etage 7 Piecen, Küche 
und alle Bequemlichfeiten enthaltend, zu vermiethen ; auch kann Stallu 
Nemife ꝛc. uw gegeben werben. 1509 


Strickwoll- Lager. 


Cart Witzel, Acuckräme 7, 1688 


empfiehlt fein vollſtaͤndiges wohlaſſortirtes Acht, engliſches und — Strick⸗ 
ner in allen Gouleuren, z. B. lila, violett, naturell, ſchafbraun, weiß, grau 
und ſchwarz ıc. 4⸗, 562, 6⸗ und 8drähtig zu ben allerbilligſten feſten Fabrilkpreiſen. 


Dicke Unterhoſen 48 Er, 


füt Herren und Frauen bei 


©. Tippell Nachf., 


BEE No. 7, arofie Sandgaſſe No. 7. "BE 


Traubenzudier, " Aualität, 


zum .billigften Fabritp reis. 
1571 J. d. ans, $ahrgaffe 115. 


Die Mitglieder des freiw. Jäger-Bataillons find eingeladen, ſich am Mittwoch ben 14. d., 
7 Uhr, zu einer Beſprechung wegen des Kadel: und Feſtzuges zur Beier des 
18, October im Saale des „Würtemberger Hof3" einfinden zu wollen, 
2 Anszeihnungen der Decorationen für diefreiwilligen iger find bei Herrn 
Bender, —S zu erhalten. 
— 2 a. m, ben 12, Dctober 1863, , 
Das Fest-Tomitd. 


An- und Berkauf von Staatspapieren 
eber Art — Coupons, induſtriellen Aktien, Wechſeln auf ri und — 
a en im Bank⸗ und Wechſelgeſchäft 
us Sitie bei, jun. & Comp., Steinweg 9 Beidenbufh).. 


Mein Schuh- und Stiefel-Fager 


halte ich für die Herbſt⸗Saiſon zu bekannten billigen Preijen beftend empfohlen. . 
1577 Christian Otto, Brönnerftraße 5. 
1586 Sie einer Bean von mehr als 100 Nummern kann man ſich bis zum 
12. October I. 3. bei der Herzonl. Braunſchweigiſchen Landes-Lotterie betheiligen und 
babei Preife von event. 100, 000, 60,000, 40,000, 20,000 Thle. ꝛe. gewinnen. 
Ganze un a Be Original:Loo|e rg mit befonders günftigen Bedingungen für. 
das —* en Be Fer ei 
oofe der Frankfurter 
— noch bis zum Gnde ber ie: B. Grünebaum, 
To täglich zu haben und bas Refnitat Hau aupt · Co llecteur, 
davon flet# zu erfahren. Schiferplat und Steinweg: @E, 


bie &pebition. 





e tie, Manfarbe ine 2 ck MA 
‚Wohnung ge ee ee A 4 und Wa —7 
bon A—6 Zim ern und großem Garten. ift 7 Minuten vom Friedber 

’ 


gerthor aus an ftille Leute ſehr billig io- 
Gh Qegn, bermieiden.. | —— 1603 
2 Wagenpferde, Hi." 
Haus mit, Stallungen, Bemilen, Böden eie. 
30 * 


ee Land nihft der Stadt ift ganz oder geihrilt zu Fehr billigen 

ethen. 

744. Gin Junge kann die Runftgärtnerei erlernen ; zu erfr. Blumenladen, Bieberp. 9. 
1602., Ein junges Mädchen (Waife) in den meiften wiſſenſchaftlichen Fächern er: 

franz. und eagl. Sprache, ſowie bed Glavierfpield ziemlich mächtig, fu 


Toben hit 
unter beicheiderten Anfprfichen eine Stelle als Bonne oder dergl. kei Kindern; -Näl 
bei ©, Sauer, Schäferaafle 7. 


744 ; als erfter Inſaß auf ein Haus in Prima-Lage Perg 
| 16,00 mittluitg Au. gef. Offerten unter Chiffte M 








ee 


‚Breiß 
..1803 



























1602 @ine Verfänferin, welde franzöfiich fpricht. findet @telle in 
einem biefigen großen Detailgefchäfte. Diferten mit Angaben über 
die frühere Stellung unter 2 101 Sranffurt. R 

745 Berichledene Wein: und Aepfelweinfäfjer find preiswärbig zu haben bei. 

| J. E. Seldewig, Allerhei igenſtraße 86 
742 Das Anfertigen von Hüten, Hauben und-Eoiffüren wird ſchnell und billig bes 
forgt ; hinterm Lämmchen 4, Ir Stod. 





en EEE] 
TAI @ute Rod: und Hofenmaher fönnen Arbeit erbalten; Schäfergaffe 5. 


1603 Eine gewandte Berkänfirin für ein feines Spegerei-Gechäft gefucht. Offerten 
BO bei der Expedition. j = 
740 Ein gebilvetes Frauenzimmer, das ſich dem erften Interricht und der Pflege 
von Kindern widmet, fucht in einer proteftantifchen Familte bis zum erflen Nov, 
eine Stelle. Käheres auf der Expedition d. BL, 


— — — 


742 Grund ober Baufchutt Fann abgeladen werden zu erfragen Fahrgaſſe, König 
von England, Ir Stock. 


743: Ein Wechanikus ſucht einen Lehrlinp, Lehrzeit 3 Xabre; Brit Ahofftraße a 
4592 Kür in ein Putz geſchaft in eine auswärtige Stadt wırd eine erfte 
geſucht; Näheres Theaterplaß bei Frau, N «ande r, * 
742 Gin Mätchen, welches im Weißzeugnahen geübt ift, wirb gefucht; Breitegaffe 
No..14, 2 Stod., affe 
Sm mn nn nn nn —— —— — 
748 Eine geſchickte Putzmacherin ſudt Arbeit in 0%. außer d. Haufe; Nürnbergerhofg. 


— — — —— — —— — ——— — 











743 Näherinnen, welche dm Tapezierfac; geibt find, ‚ werden gefucht ; Porzellanhof PR 
743 Mädhen zum Nähen, welde im Tapezierfach bewandert find, werden geſucht; 
Neuemainzerſtraße 24, Parterre, zu erfragen. 


. Bier: aus der Branerei des Herrn 9. G. Lindheimer,; Fahrgifle, im Ginhorn. 









J 


l 


1.Bellap, ren. Zutel,Blatt MR 243, Wittnoq 14. October 1863, 





Dr. Struveisse Mineralna Ner-Anftalt, 


Eschenheimer Anlage 232, 
It alle Mineral b alt ſelb nb 
1 Ver gehen — er find dieſelben nicht wur in er Anftalt felbft, ſondern 
I alien Apotbeten 
on anffurt en e 
6 LS TE ftehen — zu Im an Dapen 


photographische Atelier 


vn: Er. Win. Geldmacher, 


Weissfrauenstrasse, nüchst dem Gallusthor, 
überhimmit alle im Gebiete der Photographie vorkommenden Aufträge unter Zusicherung 
der besten und reellsten Bedienung. 1600 


Die: Leih-Bibliothet 7 


von Gustav Ferdinand Goel2, 
vormal3 I. 2 Demmer 


_befindet indet fich von heute an Tr ierischerpiatz No. 3. 


Das chemifche Laboratorium 
dahier CSchlefingergafe Ar. 20) 


ut Die. Husführung chemifcher linterfuchungen jeder Urt. 
1578. — Dr. Julius Löwe. 


— 1583 In allen Buchhandlungen ift zu haben: 


Schünemann’ 8: neneftes Srankfurter Kochbuch 


in! "n als 1600 Kochvorſchriften ꝛc. 


6. Auflage, Preis elegant gebunden fl. 2. 42 Fr. 


‚-Sehwarzseidene Herren- Malstücher, 
bie wicht -abfärben, biligft bei Ed. Debler, Zeil 38, 1582 
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Meiall-Dreher, 
ber namentlich im Ktrahnendichten geübt if, findet bauernbe — b 
1599 TR. Dauth, gr. Efchenbeimergafie 23. _ 


Sehr preiswürdig zu verfaufen: 738 
Ein faft neuer Mozart: Flügel (Stuß ⸗Flügel 7 Octaven), 
Ein Pianino von Doerner, 
Ein geipielter Wiener Flügel (6%/, DOetaven) 
Näheres Heflenweg No. 3 (Kriebberger Landftraße, Seitenweg zwifchen No, 5 u. . 


Stearin Lichter 5 


beſte Qualität à 24 und 28 fr, Pr. Paquet bei Moritz Beiss. 


Eine Partie Postpapier 


habe in Auftrag zu gana befonders billigen -Breifen zu verfaufen. 
1596 HM. Beck, Graben 35, ir, Stock: 


738 Eine Ichöne Wohnung- von 8 Zimmern, reizende — t des Ofer- und 
Untermain, babe ich ganz und auch getheilt zu vermiethen,; durch Die geſunde Waffer⸗ 
luft, iebhaft⸗ Gegend, ſonnige Lage, wo kaum“/ a Yabr Winter ift, kann ich beften® em» 
pfehlen. Zugleich habe ich eine Wirthſchaft ji "ein Cafe, Weinwirthichnft oder Reſtau⸗ 
ration zw vermiethen, + 2. ©. Sofmann, Fahrgaſſe UI5. 

748  Decvrationspflangen in Kübeln werden nach vorheriger Beiprechung zur. 
Ueberwinterung angenommen bei 2, Serfortb, am Klapperfeld, 


1599 Soeben empfangen eine große Auswahl Foulards in ven 
fhönften Karben pr. Stüd SO Kreuzer. 
L. Wurzmann, gi. Sandgaſſe 1. 
1596 Gasſchaalen und enfugeln um damit zu räumen 
— Georg ne men — 5. 
3. Briefmarken Albums zu 36 Er., 57 kr., fl. 1. 30.f. und fL.2. 24 En ı 
ftets BRa in der Bäger’ihen Buc-, Bavier- n. Sanbkartenhandlung, Domplapsr- 


Damenh te neuefter Sagen, in gutem ur. % — St. 
1580 Getragene Herrenkleider werben ſtets u. ad —— bei 
Beſtellungen, fowie Briefe durch bie Stabtpoft werben —* 

> Bloufen, weiß, ſchwarz und farbig in ——— ll, = 


i6 Mau, Bleidenfizafe 9. 
1595 An English nurse who speaks reRe nn in request. Address 
Bafke, Gontheplace. 22. 
On offre un appartement meubl& de 3—5 piöces et une table comfortable .A une 
famille dtrangäre mn aurait l’intention de passer l’hiver à Franofort, ——— au 
1598 Dr. V. Dubourg, Neuemainzerstrusse 48, 











| 
| 


1410 EAN Hoͤllgaſſe iſt eine 


Wohn rg Wohnung von 3 Zins 
nem, x. Tofort zu beziehen. 
74 —— 2: ift eine Wohnung 
iu verntielhen und auch ein Kleiner Laden gleich 
— a Allerhelligengaſſe 20 bei 


742 — ——— 12 ein ſchön möbl. 
billig zu vermiethen, daſelbſt 
ein —— Gewoͤlbe und Keller zu ver⸗ 


739 Ein möbl Hochparterre-Finmer zu ver 

; nehe Mainzerftraße 34a. 
797 Gine [rn a nabe bei dem 
‚tm 1. Stod;, beſtehend aus 
5 Bimmern, ————— 3 Man⸗ 
ſarden, N * 2 Keller, Waſchlüche und 
Gartenantheil ift 475 fl. zu‘ vermiethen 


——— Raheres Hochſtraße 30a, zu 


* Ein Saal mit Nebenzimmer zu ver» 
miethen. Näheres in ber Expedition d. Blattes. 

— Zweit Zimmer, 1 mit er 1 ohne 

Möbel find zu vermiethen; Rebſtod 

U Gr. — 49 ift ber a Stat, 
® Ammer mit allem Zubehör Ki EL soo fl. 
jn krmiefhen. — aße 

1584. Zwei kleine möbl. Zimmer aufm: 
men oder einzeln; Kettenhofweg 9, 2r ©t. 

1579 Möblirte und unmöblirte Bimmer; 
Eielzengaffe 1, Ir Stock, zu vermietben. 


1573 —— 19 iſt eine Wohnunz 
* Garten ⸗Wohnung von 3- Zim- 
h ri —* yet behoͤr; Neuroths 

o u 

he 23 2. 7— zu vermle⸗ 
then 8, r Stöd. | 

1595 Manblich⸗ geräumige ag 


von 5_ Zimmern 2; gr. Sanbg 
r Bi 98 aſſe 4 


784 Meifengaffe 5, 2r Stod, — 
iR ein möblirte® Fümmer zu vermiethen. 

734 Bornbein, Gelnhänfer: 

12 ift eine Wohnung 

—* in Aftermiethe abzuge⸗ 


Baradehlah 5 — elnzeln. 


A age re 


—— * —— 16: m 000 Su am. 
a e 
1678 7 elegant möß — 
mer 
wi 3 Ren 
1577 Großer ch 6 tft 
eine KH ohnu = 


2, Stod ju vermietben und gle 
bezieben. : 

736. @inenene ger a | 
mit allen Bequemlichfeiten u Gar 
ten zu vermietben; Trutz — 

1581. Ywei fhdn möhlirte Sim 
einen Serrn zu veimi-then; Sleichſit 3. 

1598 Zwei fon möblirte Simmer, Somen» 
feite, find zu vermielhen und gleich ‚zu beziehen ; 

agen Grüneburgweg 24. 
737 Auf der Breitegafle ini mem 
erbauten Sanfe find A obnungen 
a4 Zimmern, Küche, Kammern itt 
freier Lage zu vermietben. Zu erfr. 
gegenüber Breitegaffe 18. 

3573. Im dem neu erbanten Saufe, 
Oftendfttafe 7, die l. Gtage, 6 ele: 
gante Zimmer mit. allem Yubebör, 
Gärtenvergnügen gleich zu beziehen; 
— im Hauſe ſelbſt, Parterre⸗ 

tage. 

1576 Der erfte Stod, beftehenb ans 5 
Zimmern und Zubehör, if gu vermielhen; 


eye 1, am ber Mfingftweibe, zu erft. 
im Neben enhaus. 
1575. Zwei hübſche erg gem 


möbl. — im 1. Stock auf einer der 
beltebteften Etraßen find zu vermietben) :-4 

1581 Bartenwohnung, Parterre, Salcı, 
3 58 nebſt Zubehdr; Haideweg 10 

82 In dem newerbanten Hauſe, Mits 
— 18, ift der erſſe und zweite Gtod, 
jeter aus 5 Zimmern, Küche, 2 Kellern, zwei 
Manfarden, Gartenantheil ꝛc. beftehend, gu 
vermiethen und fofort zu beziehen; Näterrs 
im Uhrmacherladen Steinweg. 

744 Ein Geſchäftéslokal nebft Gewölbe 
ift zu vermiethen, Kalbächergaſſe; zu ırir. 
gr. Bodenheimergaffe 66. 

144 Junoe Seat — Schlafſtelle ers 
halten; Goldhutgaffe 4. 


Dien ſtgeſuche und Anerbieten. 
739 Gin ordentliches . wirb gefucht; 
3 e 2, Ir Gtod 

189 Ein —— Bapfiunge gegen guten 


8: 
740: 68 wirb ein —— Mädchen geſucht, 
nicht. gang umerfahren im Kochen ift; 
Eſchenheimerg. 25 im Hofe links 1. Thüre. 
39 leder! gruͤndliche Putzfrau wird geſucht; 


* Ein Hausmädchen wird geſucht; 
Friebbergergafje 47. 

741: Gin 3 figer junger Mann, ver im 
Rechnen und & n geübt ift, auch reiten 
unb fahren ie hat, wuͤnſcht eine Stelle als 
Dimmer, Auslaufer x. Zu erfragen in ber 
Grpebition b. DL, 

739 Gin Diener wirb gefucht, der auch bie 
Gärtnerei verſteht. Nur ſolche Berfonen können 
berückſichtigt — die gute Zeugniſſe befigen ; 


fweg 3. 

13768 wi ein 3 pfiung geſucht; alte 
Mainzergaffe 6 

—— * a an. 
muß, wirb geſucht. Bo? fagt bi 

Köchinnen, Mädchen allein, 
Haus: u. ‚Sindermädchen ſucht 
Fran Maas, Nömerberg 11. 

137 Es wird ein Monatmäbhen geſucht; 
Katharinenpforte 12, 

737. Gin ſolides Mädchen, das gut bürger⸗ 
lich Tochen kann, zu jeder Arbeit willig iſt, wird 
als Köchin Gruͤneburgweg 26 geſucht. 

1699 Ein Maͤdchen, das hier noch nicht ge: 
bient hat, wirb zu einem Finde geſucht; Brüden: 
ftraße 28, 


744 Gin Mädchen, das felbftffänbig bürgers 
lich Lot, in Haus⸗ und Handarbeit gewandt 
ift, Iängere Jahre ihre Stellen befleivet hat u. 


glei eingehen könnte, fucht anderweitige8 Unter St 


ommen. Naͤh. Expedition d. BI. 

742 Ein Maͤdchen, welches aut bürgers 
lich kochen kann und bie Hausarbeit grund⸗ 
lich vesfteht, wunſcht eine Selle als Maͤd⸗ 
chen allein; gr. Kornmarkt 18, 2r St. 

743 Ein ſolides Mäbihen, das bürger- 
lich kochen kann und Hausarbeit verrichtet, 
ſucht Stelle; Töngesgafle 32, Ir Stod. 

748 Eine perfecte Köchin wünjcht. Ber 


ſchaͤftigung zur Aushülfe; Biegelgafle 7. 


742 Gin: braves -ife. Maͤdchen, das zu 
aller Arbeit willig iſt, bürgerli zu kochen 
verſteht und alle Handarbeit griindlich ver⸗ 
ſteht, ſucht eine Stelle, Naͤh. ſchoͤne Aus⸗ 
ſicht 18, 8r Stock. 

748 Ein Mädchen, das aut kochen kann 
und fi aller häuslichen Arbeit umterziebt,. 
wajchen und blgeln kann, wüuͤnſcht in eine 
Familie, es fieht mehr auf gute Behand⸗ 
lung wie auf Lohn; zu erfragen ‚Hanauer 
Landfiraße 27. 

743 Gin Mädchen von 21 Yabren, daß. 
etwas engliſch Spricht, wänfcht. Stelle bei 
Engländern ald Hausmäbchen oder bei Fin: 
ber, auch würbe, badjelbe bei einer anderen 
anftänbigen Herrſchaft ald Hausmäbchen 
aehen. Näheres bei Frau Steueraufjeher 
Deder in Baͤchtersbach bei Hanau. 

742 Ein ſolides anſtoͤndiges Mädchen, 
welches kochen kann und ſich aller häuslichen 
Arbeit unterzieht, m baldigft eine 
Etelle; Gtififtraße 

143 Gin — Dienſtmadchen wird 
gegen guten Vohn geſucht; Darmſtädter 
Laudſtraße 7, 2r Stock. 

742 Ein gut empjahlenes Mädchen, wels 
ches längere jahre in einem Dienft war, 
durch Todesfall deſſelben verluftig wurbe, 
ſucht Stelle ald Hausmädchen ober Mäb: 
hen allein, Naͤh. Pıradeplag 9, 2 E od.. 

7143 Gin Mädchen, — gut burger⸗ 
lich kochen kann und ſich der ber eit 
— ſucht Stelle; Eliſabethenſtr. 5. 

743 Gin Mädchen, welches fein nähen 
und bügeln kann, jur eine Stelle als 

ausmaͤdchen und n glei eingehen; 

teinwen 7, 2r Stod. 


742 Ge er guten Lohn —— ein 
ordentl Monatmad es 
fucht; ESiachtbausgafie 1a R ce 


ege 
a gut empfoblener junger Mann, 
welcher — längere Zeit hier gedient 
und mit Pferden umzugehen weiß, ſucht 
balvigft Stelle; Mloftergafie 63, Ir Stod 

Koͤchinnen, "Haus: un ——— 
können empfohlen werben; Frau Motb, 
Breitegafie 1 

744. Ein geringes Mädchen wirb geſuchtz 
—— — 

rb ein Zapfjunge geſucht; 

Garkuͤchenplaßz 2. 


2. Beila;:, Frantf. Ttell:- Bla 22.13, Mh. October 1863. 


— 1... — — ee er sehen ner gem —emenn — 
Bekanutmachungen. 


1604 In der Buchhandlung von Carl Jügel in Frankfurt a. M, iſt ſoeben 
in größerer Anzahl eingetroffen: 


Die deutschen Fürsten 
auf dem Congreß zu Frankfurt a, M. 


Rah ‚der Schlußfikung vom 1. September 1863, im Bundes-Palais nad 
der Natur auf einem Tableau in ganzer Figur aufgenommen von 
Jos. Albert, 

Fönigl, bayer, Hof Photograph in Münden. 


Preis 10 fl. 
Wir find nun im Stande jeden Anfterg sofort ausführen zu können. 
an an —ñ— — — — — — — 


* Spern⸗Geſang⸗Verein. 


Generalv ers anam luamng 


dorueroiag den 15. Oetober 1868, Abends 7 Uhr, im Vereius-Locale 
(Hötel de l’Unien). 
Der Vorstand. 
RR: Zu ber am Abend des 18. October im Saalbau jtaltfindenden Beier 
Legen Einzeichnungkliſten auf bei ben Herren: 

H. Jacquet, große Sandgaſſe 9, 

Gehr. Schwager, neue Mainzerjicafe 86, 

J. W. Fachs, Ronftablerwache, und 3 
Jacob Hubert, Sabraaije 14. 


‚Die Feier beginnt um 7 Uhr. Preis für das Gonvert wit einem Shoppen Bein 
1.46. Ohne Karte fann der Eintritt nicht: geſtattet werben. 


Die Liften werden Freitag Mittag geichloffen. 


Das Bankett-Comite 
und in deſſen —— W. Strauss⸗Aumbert. 


ImKgora-, Longe und viereckte Chäles, 
fowite Mkäntelstofle in großer Auswahl 
bei: L. Fischer-Schott, 


1608 :: WMeunekräme A, 








mit 





Belanntmadung. 


Nachdem im Juli d. J. in Bornheim ein Hund * der Wuth befallen worden u 
und mehrere Menjchen fowie andere Hunde geöifien auch in der neueften Zeit 
wiederum Hundsbiſſe vorgefommen find, welche ben —*.4 erregen, daß wiederum in 
Bornheim Hunde der Wuth verdäaͤchtig find, jo ift das Ginfangex und Todten aller in 
Bornheim frei umberlaufenden Hunde verfügt worden. 


Es wird dies mit ber Warnung bekannt gemacht, daß auch von hier aus feine frei 
umberlaufende Hunbe mit nad Bornheim genommen werben bürfen. 


_ Seankfurt a. M., den 7. October 1863. Polizei. Amt. 


Tanz-HUnterricht für Damen 


find noch einige el) offen. Hierauf Reflectirende werben gebeten, fi balbigft 
bei mir zu melben, 
E. Pree, Balletmeifter, Stelzengaffe 6. 


Ca. 70 Dutzend leere Kartons, 


groß und klein durcheinander, pr. Dpd. 24 fr., bei — 45 
roſie Sandgaſſe 7, 
—IZ-GTippeliiuy, 2 the, 


Bon heute ab täglich Imdianer bei 
1603 I. BB. Esser, (onütor, Sahrgaffe 112, 


Steinerne Gäbrfpunden 
find eingetroffen und empfehle biefelben zum Eugros- und Detail-Ginkauf billig. 
1604 Nicolaus Franz, Domplag 8. 


Gliace-Handschuhe 


für — und Damen in allen Farben von 30 fr. an 
Eine Partie Damen-Eravatted ausgejeht zu fehr billigen Preifen bei 


©. P. Wenzel, Rofmartt 19, 
abe ei dne Sorte 1 Auswahl 
s Aui-Rüfchen = en 10 feian ehalten, "e, Colin, , Cingeögafie 4. 


WE Neneite Parifer Filzbüte Rn, 
für Damen, Knaben und eneite ie Par fi —— pr. 3bii ifl,„1 1fl.24, 
1 fl. 45 und höher bei Baruch Elsas, Neue räme 1. 


DRAMA ——— 
1603. Geübte Bortefeuille-Arbeiter und Buchbinder finden dauernde rg 
in ber vabrik von Gouda, Scheid ee Co 


Beſtellungen für Quitten F Aepfelgelee im Pfund billigſt berechnet n ——* ente 
gegen ae ol FJ. Sabner, Gonditor, Bab Soden. 


739 Gin halber Logenplah 2. Ranges oder Parterre geſucht; gr. Kornmartt IL ; 








| 1604 Das forben erfchtenene 


Gewerbe: und GHandeld-Adrefbuch 
des Königreichs Würtemberg — 
wird auf Beſtellung zu fl. 1. 45 geliefert von 20 
| Franz Benjamin Auffarth, 
I Ed der Tönges- und Hafengaffe. 


Homburger Cijenbahn. 


Fahrplan v. 15. Oct.[1863 bis auf Weiteres. 
Aus Somburg 71° 990 20 zu⸗ 5 g 0* 1604 
in au = gr zu ge GR gu 108 
Aus t 8° 11 295 gie Gi 9 gie | 
in Somburg 9 11% 2° 46 6°ı ga 1720, 
: Mit * mit * bezeichneten Bügen findet nur eine Perſonenbeforderung in 1. und 
» e ſtatt. 
ntag, Mittwoch und Samstag Nachts geht der letzte Bug aus Hom⸗ 
burg und Dee Vale Zug — 25 eine Shunde fphter ‚um * Uhr, ie. 11%, 


Homburg, den 12. October 1863, , 
Die Birertion. 


hm —— e e ee — 
Die SrankfurterzBerkehrs-Anftalt 

der verein. Schiebfärcher, Ede d. Gallus: u. Schlefingerg. 2, 
erlaubt ſich ein verehrtes Publitum ergebenft aufmerkſam zu machen, daß ſich unter ih— 
vem Berjonal verſchiedene Leute befinden, welche perfect engliſch und franzdſiſch ſprechen, 
ebenfo find einige qualifizizte Leute zum Kranfenwärter-Dienft zu empfehlen. Gleichzeis 
4 wird zur Kenntniknahme gebracht, daß Circulare, welche siner raſchen Verbreitung 
bebürfen, fofortige fihere Belorgung durch ein Perfonal von ca. 100 Leuten finden. 
Ale gen Arteiten werben laut Tarif prompt und unter Garantie bis zu 50 fl, bil⸗ 

berrichtet. 


Haft 1 
Der Vorstand. 


Burgernerein zu Sadjlenhaulen. 

145 Ginzeichnungsiiften zur Betheitigung am Feſtzuge des 18. October liegen für 

bie Mitglieder bei Hetrn Weber, Fihrgaffe 47, und heute Abend in Vereinslofale auf. 
Der Vorstand. 


Ge N dd m _ Anm R 

Cattun = Giätterei 

on, Höffing, vormals J.A. Moch Wim , Klingergaffe 28, nächft d. Allerheiltgenfkr., 

apehlt fi im Slätten von Gattun:Vorhäugen, Canapee⸗ und Stuhlüberzügen, Damen: 
“ber: und Unterkieidern, Thees und Kaffeejervietten. 

14a Blhekichneider gefucht; Schafergaffe AA, Br Stod, 

















"1587 Gewirfte Bucengstefe I: senen Deftins firt kleine und große 
[2 f 3 i 


w 
halter, das 


Nicht zu übersehen. 


"8 verfe 
fchwerer Bualteat ni alten Ba 
_ Jullus Lohrey, Brönnerftrafie 1A, vis-A-vis dem 


23 8 
der: 
en De emppie 
— obıme Sluffeble 


tifisgarten. 





743. Alle möglichen Näharbeiten werben durch die Nähmaſchine und mit der Hand, 


i Beſo anzer Ausſtattungen bei ſorgfältigſter Ausführung auf das Bi 
Venom Blbmafehinen werden togtefe mit — Kr f 


Kigffe an- 
Seiterinnen zu 1 fl. 45 fr, vermiethet 
Rechneiſtrahe 3, Ir Stoch 


1602, Mädehben finden dauernde und gut hezahlte Bc- 
sehäftigungs Habfüsserganse 3. Ö 





— 782 Gin elegantes zweiipänniges Kubrwerk ift monatlich zu vermiethen; zu erfra⸗ 


gen auf ber Expedition, 4 


er Wann: fann in einer achtbaren 


725 Ein gebildeter j Fanıilie freundliche 


Wohnung nebft auter Koft erhal 


— m 








ten; zu ‚erfragen in ber Expedition. 


- Mari fucht2 Mufeumspläpe nebeneinander, aud). 2, oder 3: halbe mären angenehm. 
1596 Ein vorzüalicer alter Aepfelwein & 31/, fr. wirb verzapft im Ginhorn. - 


| Ein Gewöl 
im erfien Stod, 





e mit Comptoir im „Yfau* zu verniiethen; zu, erfragen. bajelbjt, 


: b f und Mafchinen: Arbeit wers 


i 
den gefudbt;, Töngesgaſſe 9. 


ugnäberinnen für Sand: 


737. Gin einzelner Herr fucht zwei unmöblirte Zimmer nebft Küche oder 2 Zimmer 


mit Cabinet und 





Bekanntmachungen, 
Speifen » Del 
inıbefter Qualität,:pr. Maas 56 Er., bei 
@. Limberger, Weipablergafie 27. 
Feitftes 2ampenöl A 52 Fr. 
| Milani- Winoprio. 
1575. Htriehgtaben. 


"Süßer Mepfelwein 
täglich, friſch von ber Kelter bei 1578 
Sean Elauer, Neugafie 6: 
Zeinftes Slumenmehl, 
das Geſcheid 16 Er., bei 746 
David Mans, Nedneiftsche 8. 
1604 Petroleum, feinft weißes, Gruftallöl, 
feinft, Stearine und Talglichter billigft bei 
N. L. , asso. 


ammer; Offerten M P beſ. die 
En millelgroßes Haus iſt billig zu verkaufen; gr. Rittergaffe 67. 


peditivn d. AI 






’ 


Alpen⸗Kochbutter 
in frifcher Waare fortwährend & 28 Er, 
pr. Pfund. im Gentner billiger, 1594 
A. Coester, Hühnerutarft, 
742 Neue Ödttinger Würfte und Schins 
fen, neue Brunellen, Rofinen und Gorin« 
then, friſcher Caviar, Sardinen und. 
blinge, neue Gothaer Zunzenwürſte bei 
2.0.00 MM aa, Galluszaſſe. 
741, Eine Brode in türkiſchem 
Geſchmack u. SKorallenrand ift verloren 
worden. Wan bittet den Finder um Rück— 


gabe gegen angemefjene Belohnung. NEB. 
bei der Expedition d, DI. 


1604 Steariniigte an Kabriip en 
Chocolade, Vanille, Thee, weitind, öl id 
Rost, Tapioca, engl, Bireuits, > 

U Burgbold, 








Intel, Blatt IE 243, Mittworh 14. —— 1868. 


ru... etanntmagungen 
OB Franz Benjamin Auffarth, Ed der Tönges- und Hafen: 


gaffe, iſt — * vorrätbig: 
Das Auge 
—— ——— kranken Zuſtande, Anni: feine ‚Pflege in beiberlei Fällen, und, ber 






xillen nad dem jehigen Standpunkte der Augenheilkunde allgemein ver⸗ 
Yang bon Dr. med. Ph. Steffan, prakt. Arzte zu Franffurt a, M. 
‚Mit 2 Uthogr. Tafeln. 8. geb. 10 Sar. oder 30 Er. 


— — — — — — — 


71604 Die: Unterzeichneten beehren ſich anzuzeigen, daß fie im Laufe des Winters 


‘vier Matingen für Kanmermusik 


(Klavier: und Streichinfirumente) 
ir Saalban (an ‚Sonntagen von halb Fer u) beranflalten werben. 
Der &bonnementpreiß für biefelben beträgt 4 fl. Anmeldungen in-ben ee 


dlu einr. Henkel. 
— Rupn Becker. 


NBuppert 
Chr. Piodentopf. 
"4603 Durch meine Selbſt⸗Einka ris aufs None 0% 
tirt empfehle ich are Su er — * B“ * 
L yaner Tafletas, Kleiderstofte in Wolle 


de Lyen und Hialbseide, 
te seid. Kleider, | Mäntel-Stoffe ‘in Seide 





| und Tuch, 
Band, und Gros de & | Besatz-Artikel, als: 
' :Naples, a | Chenilien-Fransen, 
Tulles, Cr£pes, & |Passementerien, | 
Tarlatanos )3 l’@uipures und Blonden 
etc, etc. 
4 Gustav Hömpel, Steinweg 9. 


z Die von mir einzig und allein genau nach ber Vorſchrift bes Herrn 
Geheimen Hofrat Wr. Ackermann verfertiaten 


ächten 
Heermannfchen Bruftpapilloten 


find zu — in der Chocolade⸗Fabrik von Gebrüder be Giorgi, Bleidenſtraße 4 und 
9 n 





Holzgra 
8. Humpf, Conditor. 
1897. 7&in gebilvetes anftindige® Mäbihen Taht eine telle ald Labnerin — ebenfo 
— —— Stelle als Haushaͤlterin ar * ‚Stüge ber Heuttram, 


‚4608: In meinen Verlag ſoeben erſchienre 9 
KHK. Simrock, gieder vom deulſchen and. 


Zur YJubelfeier der Leipziger Schlacht geſammelt. Geheftet fl. 1. 12 Er. 
HM. L Brönner, Baulögafie, 8 


Dringende Bitte. R 
1608 Linfer im Vertrauen Gott vor 17 Jahren negrünbeter Berein bemüht 
ih fittli verwahrlofte Kinder, ohne Unterfchieb des a Beleuntnifies, zur Gottes⸗ 
urcht zu eizlehen, und baburd bie Zahl der gottlofen Menfchen zu vermindern, welche 
a8 Eigenthum und Leben ihrer Nebenwenfchen bebrohen. Zu unferm innigften Be⸗ 
dauern fönnen wir mit unfern gewöhnlichen Einnahmen die nothwendigen Ausgaben zur 
Rettung — Pfleglinge vom leiblichen nnd geiſtigen Verderben nicht beſtrelten. Ob⸗ 
ſchon ums, bei der möglihfien Sparſamkeit, jeber unſeret 86 Pfleglinge im vorigen 
Jahre durchſchnittlich nur fl. 80. 22 und Jeder .unferer 99 Pfleglinge in-biefem Jahre 
durchſchnittlich nur fl. 382. 4 Boftete, fo haben wir dennoch unfere vorjährige Rechnun 
mit einem Deficit von fl. 1261. 36 und umfere dießjaͤhrige Rechnung mit einem Defi 
von fl. 1469. 50 abſchließen müfjer., Wir bitten daher alle Menfchenfreunde recht 
bringend, uns durch Grtra-Belträge und Geidyente in ben Stand fepen zu wollen, unfer 
Werk der-rettenden Liebe, unter Gottes Beiftand, ungeftört fortiegen zu können. 
Frankfurt a. M,, den 14. October 1863. 
Der Vorſtand Des Peſtalozzi-Vereins: 
Oberlehrer Jekel, Borfteher, Gijernhand 7, M. H. Bat, 2rKaffirer, Rechneigrabens 
Dr. med, arrentrapp, Vicevorſteher, Rule 12, 
3. F. Ahles, Alteroihhofgaffe 2, 


Hodſtraße 4 
—— edewer, Schriftführer, Stabtgerihts = Director Dr. Eckhard, 
Schaͤrfengaͤßchen 5, Friebberger Landſtraße 19, " 
Dr. jur. Unger, ir Kaifirer, Obermain⸗ —— Mops, El. Hirſchgraben 9, Ä 
Anlage 5, brer Dr. Sommerlad, Seilerftraße 11. 


745 Gine Gebäulidykeit, welche fich vermöge einer außerordentlich ſtark frequentirtem 
Lage ganzsapart für einen Mepger oder auch jonfliges Gejchäft eignet, iſt um eine ganz 
niedere Summe zu erwerben. —— 

744 Gaslüſtres, Lampen, Lyras und Wandarme, beizbare. Kocdapparate 
in großer Auswahl, Gasleitungen in Eiſen- und Bleiröhren zu den billigften 
Preifen, Petroleum Bampen befter Gonftruction. 

„Bi. Lussmann jun.,, 
WUllerbeiligengofie 11 und 13. 
744 Pianoforte und Pianino find au verfaufen und zu vermiethen bet 
J. P. 9. Schmidt, Buchaaſſe 5, Zr Stod. 

144 Es wird ſtets getragene‘ Damen:Gırderobe aefauft und verkauft fowie Blace- 
Handſchuhe gewajchen bei Frau Müller, Goldhutgaſſe 4, Ir Steck. 

745. Ich empfehle mid einem geehrten Publikum zum Haarfchneiden, ferner mit 
einer Auswahl Haarzöpfen, Saarunterlagen und made auch von ausgefämmten Haaren 
Zoͤpfe und Chignons. B. Franck, Friſeur, 

Kloſtergaſſe 2b, im 2. Stock, in dem neuen Haufe nächſt der Predigerſtraße. 

744 wel junge Leute fönnen 13, Parterre. 

145 Gin Mädden, weldyes in Lingerie und im Kleivernähen geübt tft, jucht Bei 
jchäftigung; Saalgaffe 13, Ir Stod, 














Be vermiethen. 
w —— Wohnung von 3 Zim⸗ 
Auche Keller u Kammern an * vr 
unb glei zu’ begehen; Rafblhergafie 2 näd 


28 eine Wohnung von 
» Manfarbe und Yubehör, 
interhaug, 

Frauenzimmer, das aus 
ar immer ne: J 
sermiethen ; Roͤmerb. 5 Hinterhaus ?r St 

744 Gin möbl. Zimmer; 


chütenſtraße 5, 

nachſt ber Schönen Aussicht. 
74 Bor dem AllerheiligentHor ift eine fchöne 
mößl, heizbare Manfarbe an 1, Herrn ‘zu vers 
;.bda8 Nähere gr. Bedenheimerg. 70 


744 Bwei unmöbl. ober 1 möbl.“ Zimmer 
iſt zu vermiethen; Münzg. 16, im 2 Gtod 
zu erfragen. 
746 Keruggaſſe 8, Ir Stock, fein mößlirtes 
Yimmer zu vermiet 
74 Gfchenheimer Anlage 10 find 2 möbl. 
er an Herren zu vermiethen. 
744 Gin junger Dann kann Schlafftelle ers 
halten; Friebbergerſtraße 55, Ir Stod. 
145 Gin elegantes möbl. Zimmer iſt big zum 
ag zu »ermielhen; Mainſtraße 16. 
= 2 jchön möbliste Zimmer; Ziegelg. 9, 


75 Gin fchön’möst. Zimmer iſt an 1 ober 
2 Serren zu vermiethen; Bornheimerſtraße 8, 
745 Ein —— moͤbl. Zimmer zu ver⸗ 
; Paulsy 1. 
74 1 rer möbl, Manfarbezimmer zu 
vermieten; Sangweg 17. 
145 Gine möblirte Manfarbe if zu vermies 
hen ; alte Mainzergaſſe 56. 
‚14 Gin Zimmer mit 2 Betten ift zu vers 
miethen, Fahrgaſſe 113, 2r Stod. 
744 Eine fchöne mößlirte Manfarbe, 
du vermietben ;. Meifengafje 13c 
. 144, Gewölbe, ein trodene® zu vermiethen ; 
in Haute zum Augsburgerhof genannt No. 9. 
744 Gr. Friebbergerftraße 27, Ir Stod, ein 
möblirte8 Zimmer an einen Herrn. 
Gine freundi. fonnige Wohnung im. 3. Et, 
Kae —— und —— Man⸗ 
un, Heitung, Gaseinrichtung, Holzplah 
ei Afterm zu geben und gleich zu 
bejiehen: Preis fl. 360. Bu erft. a, b. Exp. 


Ir 


heizbar, 


746 2 Bimmer,-in Hof gehend, zuſammen 
ober. geibeilt; alte, Schlefingergafle 2. »_ +», 
744 Eine Heine Wohnung an einzefne Leute; 
gr; Bodenhetmergafie 66. 

746 Gin Schön möblirte® Zimmer mit ober 
ohne Koft zu vermiethen; Sreuggafle 9. . 

746 Gin möblirtes Zimmer zu vermiethen: 
Ullerheiligenftraße 89, 3r Stock. 

746 Gin. Heigbares: moͤblutes 
vermiethen ; Graubengaſſe 29, 

746 Schöne Ausfiht 5, geräumige Wohnung 
zu vermiethen. j s 

Herrn zu 


" i 
Zimmer zu 


746 1 möbl. Zimmer an einen 
vermiethen ; kl. Gfchenheimergaffe 10) ° I 
Gin fein möblistes Zimmer‘ mit ſchöner 
Ausfiht; Garkücenplak 5, Ir Stod, 4 
Dienftgefüche Anerbieten. 
744 Ein braves Mädchen, das die Haus⸗ 
arbeit gründlich verfteht, ‚wird gefucht ; Fahr⸗ 
gaſſe 103, Nachmittags im Laden zu 
744 Ein anftändiges Mädchen, welde 
Kleibermachen, fein m m bügeln und ferbiren 
kann, fi der Hausarbeit unterzieht, fugt bier 
ober außerhalb eine Stelle als Stubens-oder 
feineres Hausmaͤdchen, auch zu größeren Kindern. 
Frau Mans, Römerberg 11, BR 
744 Gin Mäbchen, das ſelbſtſt aͤndig kochen 
kann und ſich aller Hausarbeit unterzießt, 
wünſcht baldigſt Stelle als Mädchen allein ; 
Römerberg 36, Laden. 2 3 
744 Thbeaterplatz 11 wirb ein zu aller Ars 
beit —* — geſucht. 
745 Es wird ein gewanbter Zapfjunge ge⸗ 
ſucht, der ſogleich eintreten kann; —— 
No. 36, 


475 Ein ſolides Mädchen, welches bei einer 
angefehenen Herrſchaft war, im Nähen ‚erfahren 
ift, auch ferviren kann, fucht eine Stelle‘ alß 
Hausmätchen; Allerheifigengafje 45, im Binters 
haus, 2r Stod. 

744 RL. Fiſchergaſſe 1, 2r Stock, wirb ein 
braves Mädchen gefuct. 

745 Gin Mäbchen, welches noch nicht ‚bier 
gebient Hat, gute Zeugniſſe befikt, wuͤnſcht eine 
Unterkunft; zu erfragen Rofengafie 7. ’ 

744 Gin Maͤdchen aufs Land gefucht. Rip. 
Wollgraben 14, 2r Stod. 

745 Gin gewanbter Zapfjunge wird geſucht; 
Friedbergerſtraße 5. 

745 Geſucht: ein Kindermädchen; Roöͤmer⸗ 
gaſſe 10, Ir Stock. a: 


Boekanntmachungen. 
Riederlage v. Rettigbonbons, 


age —* gegen rt u. Btuftleiten: 


das Pfund 4 
pr. Suse 18 fe. 
me 14 „ 
—— 


1606 
* W uch. mes. 


ein —— "Dem Bringer 
eine Belohnung Beil 69, jeil 69, Im &aden. 


1608 Aechten Famaika-Rum,  franzdfiichen franzdfiichen 
Kognac, Euragao, Aniſette, Maraſchino, 


—*— 
nd. Burghold, _ 
771608 Erlen Gavlar, Zungen, Teltöwer 
Rüben, Fromage de Brie, Menfchatel, 
Rogquefort, Parueſan⸗ und Grüuferefäfe, 
Bödttinger und Braunſchweiger Würſte. 
Milani- oprio. 
Kleiner Hirſchgraben. 


— — — — — — —— — 
FMankurt. Schleppf Hifffahrt, 
gelommen der Kahn ‘No. 21 mit 
Witt ti ‚von Amfrerbam. 
y "1605 .Vorzüglih gebrannten Sava-faffee 
r. Pfund 46 und 48. kr., Manbelfaffee 
In ‚bee ualität empfiehlt 
W.Kuchs, Römerb Römerberg ‚36. 





1605 1605 Dftinbiichen 3 Berls und Tapioccas 6 


Sago empfiehlt 
Adolph — 
Schungaſfſe 65. 


745 Montag zwiſchen 12 unb 1 Uhr 
vurde ein geſticktes Taſchentuch, mit —— 
— befegt, verloren; wer es 


tederbringt, Ye 
Be © erbringt —* eine 


745 Ein Franengimmer, weldes im fei⸗ 
nen: Stöpfen und Naͤhen geübt iſt, hat 
noch Tage frei; Rerbengaſſe 11. 

been t Mi ben 2* or und 
audbeflern kann, bat No e frei; 
autbefem ——— üahen > 


744 Ein Notizbuch wurde nefunden. Mär 
heres bin —X — BE 


605 Reue, lie und Bamberger 
Brut 4 
$ Bolpb Era Craft, Schuurgafie 8. 


1144 —* —— — Hund, braun und 
ſchwarz mit Maulkorb und verſchloſſenem 


Halsband, hat ſich verlaufen. Dem Wieder⸗ 
Bidet er eine Belohnung Cichenhe imer Land- 
abe 35 


"745 rm den 11. d. wiirde m ve 
Eicheräheimer GE hauffee bis Anfang des 
Dederwe;s ein buntgewiiktes Tuch verlo- 
sen, um beflen Nicdgabe Bleichſtroͤße BBa 
dritter Stod gegen Belohnung gebeten —* 


1606 Feiſche Sols, Turbot, engl 


Auſtern bei 
Georg Sche 


Be Ein —— it in meinem dr 
den ſtehen geblieben und wolle : ihn :ber 
Gigenthümer in Em sn nehmen. 
J. ‚BB. rütger, 


Daplerhamblung. 
745 Guten Mittage und —& 


auch wird fiber bie zur gegeben; ‚Rau: 
ration Stififtraße 13. 


746 Ein armes Dienſtmaͤdchen verlor 
einen fl. 5 Schein und will dem er 
30 Fr, Belohnung geben ; Stiftfträße 0. 


1603 - —— pr. Weich 82, 
! und 





WV und 
SR 4% Hämorrhoidal- 
> Beschwerden. 





Aromatif der 


Kraãuterbranutwein 


von Dr. Andrejewsky in St. Petersbur 
das bis jeht bewührteſte Linderungsmittel, 


kl. ri «m und allein zu Haben in — 


Adolph. t,. 
Yo ep! en: 


4. Beilage, Granit. Iutell,-Blatt IR 243, Dittwod 14. Dctober 1383. 








Belanntmadgungen. 
.. 1605 Zu dem 


Sonntag den 18. October, 
um 9 Uhr, 


in der St. Barthbolomäi:Domfirche ftattfindenden feierlichen 
Gostesdienft ladıt die Fatholifche Kirchengemeinde ein 
Der Vorstand. 


Deutsche Schaumweine 


vorn © Lauteren Sohn in Mainz. 
Jedes beliebige Quantum zu beziehen durch den Agenten 159 
Ph. Ohlenschlager jun. alte Mainzergaffe A 


Hauptziehung Gr Klafe KGraunſchw. Lotterie. 


Ziehungen vom 1%. bis 28. October. 
N: 175000, fl. 105000, fl. 70000 ꝛc. Loofe anf alle Spiels 
Pi ehr billig bei 


Meriz Stichel Söhne, Haupteollectenrs, Schnurgasse 56. 
en 2 5 | 1 rs Bernhardt A rear ua starte Ansenscrneuhe weinen han 


Denkmünzen zur Vjährigen Iubelfeier 


der guefreiungsfeblacht bei Leipzig Den 18. October 1813. 
Kleine mit der deutſchen Eiche 12 kr., große mit ber Germania 30 fr., die Schlacht 
bei Leipzig ſehr nett Kane Kleinen dargeftellt, fein in Blei gefertigt fl 2. 48 und * 


ee .._J. V. Albert, Sohn, Zeil 36. 
er Aepfel Verſteigerung. 


Donnerstag den 15. October, Ratmittass a ubr, 
ea. 2000 Etr. Moſt⸗Aepfel, 


bie erſt angelommen find und in einer Streitfrage liegen, unter Ah am Tage der Vers 
— g bekannt werdenden Bedingungen am worher pur Öffentlich an den Meifts 
den verfteigert. Belfchner, Audrufer. 


145 Gin Logenplag im 2, Rang wird geluct; a 45, 2: Stod, 





Mm 


ED EI AH ET HL HE 








Heute, 14. October | 


N eonie den 15, 16. und 17. October kommen täglich 1II00O% 
"= 2 Loofe heraus und Montag den 19. « 200 Nummern, & 
demnach liegen im Ganzen nur nod A600 Stüd imE 
= Glüds: ade, worunter die Gewinne Be RT 
5 die Prämie fl. ”. M | Igeioiun 7 — * 
= fl. 20,000, ft. Iimal 
fl, 2000, 2lmal Fi ae * Er 49malE 
Afl. 300 und Brämte a 2. 8000, fl. 2000,58 
af. 3 — un en hype 9350 Looſ 
= ach heutiger Zie ung pie en nur no voje ® 
= mit und ift Diele Er rlooſung — gleichſam wie eine 3 
2 ziehung — gewiß von großem Intereſſe für 
der die Einrichtung der Lotterie auch genauer Tara # 
| ER EHIR HRUENEADOIF find bierzu noch ai. 


& vorräthig bei 
B. Grünebaum, 


Paradeplab und Steinweg⸗Ecke, 
der Hauptwache gegemüber, 


A wofelbft auch Looſe der RAnmSchw eigen Lotterie £ 
= pilligft abgegeben werden. 








J 
| 


| 


GEORG CHRIST, 
kleiner Kornmarkt 21, 


ein Sager in Glacd : Handychuben von 36 Er. an, Sandſchuhen in 


empfieblt | 
Bucks kin und Waſchleder, dänifchen 


Sandfchuben von 22 fr. an das Baar, 


wie Serrenbemden in Leinen und Flanell, Shlips, Shawls aus 


ragen, Porte feuille-Waaren :c. 


— —— — — — — — — — — en. 
werden unter vortheilhaften Bedingungen angenommen 
x Lehrjungen in der Schriftgießerei Bauer. 746 
—— —— — C — —ñ — — — — — — —— — — — —— — — — 
746. Unter größter Verſchwiegenheit und prompter Bedienung können Frauenzim⸗ 


mer zur Nieberkunft bei mir Aufnahme finden, 
Hebamme Luster in Niederrad. 


Iechten homöopathifdjen Gelumdheitskafee, 


das Bid. 12 Pr, empfiehlt 


Johanna Bichling, Aierheiligengafie 


1 Sugendwehr : Tournifier 





borrätbig bei Sattlermeiner Büttel, Alerhriligenitraße 48. 


_ 7145 Ein gebildetes Maͤdchen, welches franzöfiich fpricht, wünfcht eine Stelle bei erwachſe⸗ 
oder in einem Laden; großer Hirſchgraben 8. 


i Zu —6 
Zwei ungariſche 4 Ohm Faäſſer find 
— Saalgaſſe 21. 

TA Sim großer 2thüuriger Kleiderſchrank 
(antife) ſowie ein vollftändiges Bett find zu 

afen ; Zeil 47, Ir Stod. 

744 Bu verkaufen: Gin guter Flügel, gutes 
Bett, Tiſche, Gomptoirpult, Kiſten u, |. w. 

1 


‚744 Gm tannenes Kinberbetiläbchen billig zu 
verlaufen ; Langeſtraße 5, Im Hof. 
745 Gin Canapee umzugöpalber zu verlaufen ; 
er Ghauflee 28, 
745 2 Defen; gr. Friedbergergaſſe 23. 
744 8 ſehr fhöne Zug-Schwene nebft 2 
(MWürtemberger Nace), beides felbſt ge- 
Wen; Dreiönigftraße, zur „Blume“, in Sach⸗ 


gen Abbrud, 


Auerheiligenſtrahe 16 werben noch Fenſter, 
Uhren, 1 rt „D 
—— — 

146 Eine gute Doppelflinte zu verkau⸗ 
— Sangeftraße 5. | 


745 Eine Partie ſchoͤne Quitten billigt 
zu verfaufen; gr. Kornmarkt 13, Ir &t. 
745 Alte Kendel noch jehr gut find zu 
haben gr. Fiſchergaſſe 19. ; 
1604 Ein fchöner ———— 
orn. 
zugeben; tw 


Bu vermiethen. | 

1804 Neu bergerichtete —— * 
eu 2 Kammern, Küche F 

ellerautheil; Allerheiligengaſſe 69, 
dem Europäiſchen Sof gegenuüber. 

1605 Eine freundliche Wohnung im 1 St 
von 2— 3 Zimmern zu vermieihen; Näheres 
Et, Friedbergergaffe 12, im Laden, 

746 Zu vermiethen: Rettenhofweg 7 eine 
Wohnung von 7 Zimmern nebft allen Bequem» 
lichkeiten und ——— Anzuſehen 
zwiſchen 8 und 10 Uhr gens. 

745 Ein Mäbchen, welches aus nähen gebt 
kann Antheil an einem Zimmer ——— 


gafle 7, 2r Stod. \ 


jo qut wie nem zu verfaufeit; im 
1604 Guter Mift ik ab 
Einhorn. 


- 


739. ——— er e. 12 Br: en guten 


Lohn — eſetzte Perſon *C* die gut 
bürgerlich Den fann, die ausarbeit ver- 
ſteht und gute Beugnifie eibringt. Yu 
melben von 10 bis 4 Uhr. 

745 Gin folibes Mädchen, welcheb auß ar- 
beiten geht, fucht ein Stäbchen mit Bett und 
Dfen. Näh. Ziegelgaſſe 14, Ir Stock. 

745 Ein Mädchen, welches fchon längere 
Zeit al8 Zimmermäbchen in dem erften Hotel 
conditionirte, fucht eine * Stelle durch 

el, Kerbengaſſe 4 

745 Ein Mäpchen das zu aller Arbeit willig 
ift und Liebe zu Kindern hat, wirb gefucht; 
Toͤngesgaſſe 41. 

1604 Gin” braves Mädchen (idr.) ſucht 
eine Stelle als Laden⸗ oder Stubenmadchen, 
Frau’ Jaffẽ, Goͤtheplatz 22. 

745 Eine gute Köchin, welche mehrere Jahre 


beli einer Herrſchaft war und gute Zeugniffe 


hat, wuͤnſcht eine Stelle ineiner ftillen Haus» 
haltung ober bei Fremde; Meifengaffe 1, 
im 2, Stock. 

744 Ginige Köche werben zum fofortigen 
— — Comptoir Heusler, Schuͤppen⸗ 


ra Ein ordentliches Mäbchen fucht eine 


Stelle als Hausmäbchen oder Mädchen allein; 


—— 50, 2 Stock. 
45 Ein Mäbdhen, welches bürgerlich kochen 
u und fih Hausarbeit unterzieht, er 
eine Stelle; Schnurgafje 48, im 2, Stod. 
744 Ginige franz. Bonnen werben fofort 


geſucht d. d. —** Hensler, Schuͤppen⸗ 


ni Ein Mädchen, welches bürgerlich kochen 
fann und zu jeber Hausarbeit willig ift, wird 
seat; Hanauer Lanbftrafe 27, im 1. Stod. 

5 Ein Mävchen, welches bürgerlich fochen 
— und die Haubarbeit verrichtet, ſucht bal⸗ 
digſt eine Stelle; Zeil 39, im 2. Stod. 

745 Ein braveb Mädten, welches bürger- 
lich kochen kann und fih etwas Hausarbeit 
untergiebt, fucht eine Stelle; Blumenſtraße 12, 

Hauspälterinnen,, Köchinnen, Zinmer- 
Euren tönnen fofort placirt werben. 
Comptoir Hensler, Schuͤppengaſſe 12. 

746 Ein — Kindermaͤdchen geſucht; 
ſchone aueſ 

745 ns Folie Köchin, Me 5 Sabre bei 


eines Herrſchaft war, ſucht Stelle; Breitegaſſe 1, 


d. Iraße 18, rg hoch. 


746 Gin folibes a: Maͤbchen fucht eine 
Stelle als Hausmäbihen ober Madchen allein ; 
Brönnerftraße 8, 

744 Diener, —— ſowie Dienſt⸗ 
Ihe jeber Art finden fofort Placement d. 
db. Gomptoir Hensler, Schüppengafle 12. 

744 Gin anftänd. ißr. Mädchen, welches 
bürgerlich tochen fann, in Hands und Hausar- 
beit ſehr erfahren ift, fust pe .. in —* 
fi, Familie allein oder als 8 Haus⸗ ob 
— Frau Race, % Römerberg 11, 

1604 Gin gebilbetes Mäbcsen, das ſchon 
in einem offnen Geſchaͤfte fewnie, findet in 
einem Gleichen eine dauernde Stellung. Exp. 

1605 Gin folides Mädchen, das felbftftändig 
gut fochen fann und Hausarbeit gründlich ver- 
fteht, findet fogleih eine gute Stelle; Bau 
f u melben zwiſchen 

und 


746 —* ordentliche Putzfrau voteb für 1/, 
Tag jeden — geſucht; Friedberger Land⸗ 
ſtraße 20 2r 

746 Ein —* Baͤckermaͤdchen wird ſo⸗ 
si ed tz; große Fifchergafie 41. 

Gefuct wird gegen Bm Lohn ein. 
2 Mädchen, welches bie Hausarbeit 
gründlich verfteht, in eine Heine Familie Brü- 
denftraße 11, 2r Stod, 

Ein Madechen das mit Kindern umzu — 
verſteht, wird gegen guten Lohn für nach 
geſucht; Näheres fchöne Ausſicht 13. 

745 Gin folide8 Mädchen das kochen fann, 
Hand: uud Hausarbeit verrichtet, Lob erhält, 
fucht bald Stelle; Geiftpförthen 22.. 

Gin Taglöhner gefucht ; Fiſcherfeldſtraße 16, 

746 Gin Büffetmäbchen ſogleich gefudt, 
Gomptsir Hensler, Shüppengaffe 12. 

146 Gin Mädchen, das etwas en kann 
u. Hausarbeit verfteht, gefucht ; a. un. 
heimergafle 72, 2r Stod, 

744 Ein Mädchen, welches Be — 
fann und fich aller Hausarbeit unterzieht und 
gute Zeugniffe befißt, fucht eine Stelle; zu er: 
fragen Altgaſſe 14, Hinterhaus. 

744 Ein junges gefittetes Mädchen, welches 
in aller Hand» und Hausarbeit gründlich er? 
fahren ift, auch leider machen kann, ſucht eine 
— ri zu erfragen Hammelsgaſſe 21, 
1 Stiege 

744 Ein Pferbewärter wirb gefucht; neut 

Mainzerftraße 1, im Seitenbau rehiß. 


' z = = 


5, Bellage, Ftaut IutellBlatt AL 243, Mittiiod 14, October 1863. 
— ne mn 


Belanntmahungen 


Programm 


Feier des 18. vᷣctober 1863, 


Des SOjährigen Erinnerungstages der Schlacht bei Leipzig. 


. Veorfeier. 
®Samtdtag den 17. Detober. 

1) In ſammtlichen Schulen werben Grinnerungsfeier ftattfinben, um ber Jugend 
bie ganze Bedeutung bes Feſtes zu vergegenwärtigen. | | 

23) Abends von 5—6 Uhr Abfeuern ber Kanonen durch die freiwillige Artillerie und 
Laͤuten aller Bloden, 

8) Um 6 Uhr Zapfenftreih ber Jugendwehr. 

ıL eier. 
Sonntag den 18. Detober. 
2 Morgens um 6'/, Uhr Tagreveille der Yugenbmehr. 
2) Bon 7—8 Uhr Abjeuern der Kanonen und Beläute aller GOlocken. 

3) Während des Vormittags findet feierliher Gottesdienſt in allen Kirchen und 
Gottesgäufern ftatt; fämmtliche Prediger werben ber glorreichen Zeit und ber Groß⸗ 
thaten der Väter gedenken; in ber Paulskirhe wird außerdem ber Rühl’fche Verein 
zur Erhöhung ber gottesbienfilichen Feier mitwirken, in der Katharinenkirche bie ver= 
bünbdeten Wännergefangvereine, in ber Weißfrauenkirche der Seibt’fche Verein, 
im Dom ber Henkel'ſche Verein, in ber deutich:reformirten Kirche der Gäcilienver- 
ein, in der Kirche zu Sahfenhaufen die Sachſenhäuſer Gejangvereine, in ber 
Synagoge der Hecht' ſche Befangverein. 

ji Nachmittags 1 Uhr verfammeln ih ſämmtliche Schulen, Vereine unb Befell- 
ſchaften, fowie diejenigen Corps ber Stadiwehr, welde fih an dem Belange betheiligen, 
mit ihren Fahnen an der ſchoͤnen Ausfiht und werben in geeigneter fe aufgeftellt, 
Der Bug wird ſich über die Langeftraße, die Alerhelligengaffe, ie Beil, den Steinweg, 
bie gef rigen es ch bie neue — und die Gallusgaſſe auf den Roß— 
mar und: werden ben Theilnehmern des Zuges bafelbft befondere Plaͤtze ange- 
wiefen. Auf dem Roßmarkte wird ein großes Podium für 1200 Sänger und mehrere 
Mufit. Corps errichtet und auf bemjelben dem Senat, bem geleßgebenden Körper und 
ber fländbigen Bürgerrepräfentation, fowie ben Veteranen von 1813 und 1815 rejerbirte 
te Ana Um bie Rebnerbühne werben alle Fahnen, welche im Buge getragen 
wurben, aufgepflanzt werben. ' 

Um 8 Uhr Beginn der eier auf dem Roßmarkt. Die Te tragen unter Kano⸗ 
wenbegleitung ein Tedeum vor, wel Herr Dr. med, Stiebel sen. bie Feftrebe 
„halten wird, Zum Schluß wird bas „Deutfche Vaterland” (Gompofition von Reichardt) 


5) Wbenbs von 5-6 Uhr Abfeuern ter Kaitonen und Gelaäute aller Sloden. 

6) Um 7 Uhr I das allgemeine Bankett im Saalbau flatt, vor deffen Beginn 
mehrere Neben über bie gejchichtliche Entwidelung der großen Zeit von 1813 und über 
die hervorranenden Männer jener Epoche gehalten werden Gefangsvorträge und Muflt 
werben das Bankett verherrlichen. 

Indem das unterfertigte Gomite auf feine frühere Befanntmadhung verweift, nad 
weldher nur bie Theilnehbmer am Zuge mit Sicherheit Pläke auf dem Roßmarkt 
erwarten können, ſetzt es zugleich ben Freitag (16. Oct.) als den Schlußtag für die An- 

melbungen ge feſt. 

Das Eomite, wohl wifjend, wie richtig bie gejammte Bürger und Einwohnerſchaft 
—— Sit De 5 * * — gone *2* 
ed erfaßt bat, gibt er Hoffnung hin, daß Dieje ung auch einen alljeitigen 

usbrud -finden werde. Möge daher X Ka eh * Haͤuſer in valer· 
laͤndiſchen Farben zur Erhbhung der —5— — — beitragen 

tbürger! An Euch iſt es nun, durch zahlreiche —— das Feſt in einer 

Frankfurts würdigen Weiſe zu feiern. Frankfurt hat ſtets in den vordern Reihen geſtan⸗ 
den, wenn es vaterlaͤndiſchen — —— galt; bier ruft die Pflicht und bie he. 
Auf denn’: Laßt und einmüthiglich daß große Feſt "Gegehen ! 

Frankfurt a. M., den 12. October 1863. Das Comite, 


Smirne oder Tournaer Teppi 

werben 2j5i8 3 große — zu kaufen gefucht;; zu erfragen bei 5 dbelhänbler G 

+ HIN, Römergafie 8 

7145 im. Bebüdetes Frauenzimmer, welches engl. und 
franz. fpricht, wünfcht eine Stelle als Verfäuferin; zu erfr. 
Hömerberg 11, Dinterbaus, Ir Stod, 

745 Esgkann ein braves Mädchen bad BERNER ſehr gründlih bei e bei einem 
Schneidermeifter erlernen; Stelzengaſſe 2, Ir Stod 


1605 Den jungen gelben Stanarienvogel mit * Schwanz, der am Montag Nach 
mittag entflogen und von einem Herrn auf der Straße gefangen wurde, bittet man ge 
fäliaft gegen Belohnung Hodftraße No. 3 ebener Erde wieder zurüd zu geben. 


Cafe Müller. 


146 Heute Mittwoch jomie * Mittwoch CONCERT. 
Anfang 8 Uhr Abends. 


746 en Moft:Senf in anerfannter @üte empfiehlt bie Gonditoret von 
Bei ” SR. R. Sichel, Fahrgaſſe 136, der Töngesgaffe fiber. 


ass 5 farb ne 
3 Fod ern ur Or Wenzer — 19. 


lacht bei Beip i 
TR — zum — —— mit Beſchreibung bei 
a Noch, Fahre, 


Dr. MH. Fick, ſehrer der en: engl. Apradı, 


eig engltjhe Ueberſetzungen en aanzöfifcher, italleniſcher ⁊c. Werte in 
4 in Proſa; alte Rothhofſtraße 
— Ein Theilnehmer zu einem m Zimmer geſucht; Markt 44, 





—— — 


u 55 Blrger-Hufnabım | 
Octoder 8. Herr Schirold, Philipp Carl, BS., ——ã adeopr 
Dretfönigfraße 18, Tu, 
u 8 y er, der, Dr aße u 
8. En —* ig: Georg —— Buchdrucker, aus Hman, Taubenhof- 


8. — —— Bauztichner, aus Darn ſtadt, Seilerſtraße 27, Int 

8 * on sitbaufen, 8 —c * ee pt * * 
— — gaſſe a eſrau des bie gers un ⸗ 

Hermann Xofeph Londeröhaufen.) 

12. Herr Keen Carl Philipp Heinrih, BS., Küfermeifter —— 

. Herr Barringer, Johann Jacob, BS. Mecattiker, ar 

- Herr Schmidt, Johannes, BS., "Schriftfeßer, — 1 

12. Herr gr kn Friedrih, Handeldmann, aus A je 1. * 


12. Herr ‚Kati Wenzeslaus, Handelsmann, aus Wertheim, Düne 
„18. - Ser Baasr, —— Joſeph, Auslaufer, aus Finkenhain, Schleſinger⸗ 


12. Frau Jager, Hanna Margaretha, geb. Huber, aus Baſel, Stiftſtraße 24, 
: o x efran des biefigen Bürgerd und Kandidaten bes Prebigtamts 
eorg Friedrich Jaͤger.) 
„ 12. Frau Korff, * Charlotte, geb. Erhardt, aus Gundelsheim, 38 
Eſchenheimergaſſe 6, luth. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Weinhän 

ler Johann Martin Korff.) 
„ 12. Stau Troſt, Barbara, geb. Schidling, aus Hofheim, Dominikanergafie d, k. 
Ehefrau bes hieſ. Bürgers und Tapezierers Johann Gerhard Troſt.) 
Sean Mahr, Maria Dtilia, geb. Nemelt, aus Finkenhain, Schlefinger: 
ai 15, — (Ghefeäu bes hief. Bürgers und Auslauferẽ Nicolaus 

otepb 


Hierzu eine Beilage, betreffend die engl. und 


* Unterrichtsbriefe nach der Methode Toussaint- 
enscheidt. 


rg, 12. October. Wairen loco und ab auswärts t8 jehr flau. Roggen loco 
billiger fäuflig, ab Königsberg pr. Frühjahr zu 60 bezahlt und Brief. 
12. Oct. Roggen pr. Herbft 36, pr. Frühjahr 38. Del Ioco 12%/s, pr. 
Frühjahr 12*/, Spiritus vr. Herbſt 147/;, pr. Frühjahr 15'/,. 
| Gt 12, Oct. Waizen langjam. Neuer Hafer !/z bis 1 Schilling niedriger. 
Better: bön. 
Auſierdam, 12. Oct. Auf dem heutigen Getreidemarfte war jehr flille® Ge— 
: ht. Roggen auf Termine 2 fl. niedriger. Raps 68!/,, Rüböl 39%, 
- Kranffurt am Wain, den 13. October. Bei der heute fortgejegten 144. Xottertes 
6r Claſſe wurben folgende höhere Treffer gezogen: No. 25136 mit 50,000 


fl. 
. 22191, 22381, 6643, 15145, 7434 und 20670 jede mit 1000 fl., No. 5170, 1128, 
| 17951 und 3543 ebe mit 300 — 


= 
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ter-Anzeige | 
Mittwoch den 14. Be Ein Glas Wailer , oder: Urfachen und 


piehn 5 Alten nad) zoͤſiſche des — son U. Cos⸗ 
en roke: Herr —E— — Rot Na 259, 
. —RBR in —X N Apaaı x 


Intelligenz. Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, r 


verbunden mit dem Amtsblatt, Drgan der hiefigen Staatsbehörben, A —— 
und den Frankfurter Nahrichten als Extrabeilage. ARE 









(Erpebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 244. Donnerstag den 15. October 1863. 


WE Abonnements auf das Iutelligenzblatt, Amtsblatt und 
die Frankfurter Nachrichten werden noch für dieſes Semeſter täglich 


im der Erpedition zu ermäßigtem Preiſe angenommen. 


Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 15. October. Die griechifche Thronfrage, die feit der Reife des Königs 
eine ſo rofl e Gärbung angenommen hatte. beginnt fi in Etwas zu träber. Die neuers 
diegt aus &: echenland eingegangenen — find beunruhigender Art. Man bes 
fürhtet eine Rebellion der Truppen bes bekannten Leotzakos, welde in Folge ber legten 
Unmuben aus ber Hauptftabt entfernt wurben. Diefe ungeorbneten Haufen befunden. 
Die Abſicht nach Athen zu marfchiren, um bei dem Gmpfange das neuen Königs gegen» 
wärtig zu fein, wahrfcheinlich um ihm einen Vorgeihmad von dem zu neben, was bie 
griehifche Armee bedeutet. Man bat daher, will die proviforifhe Regierung nicht 
wiederum von ber Emeute und ber Unordnung überwältigt werben, energifche Maßregeln 
iu erwarten. 

Bon Arhen bi Konftantinopel ift ein leichter Ubergang und fo wollen wir erwähnen, 
daß der Conflikt zwifchen Rußland und der Pforte wegen des Ginfchmuggelns von 
Kriegbmaterial nad Girkafften durch re Sciffe einen ernfleren Charakter anzunehmen 

Rußland fol von Neuem bei der tünkiſchen Regterung um ein Ginfchreiten gegen 

die befagten Mißbraͤuche reflamirt, die Pforte jedoch die ruffifche Forderung zurückze⸗ 

haben, da fie nicht das Recht beſitze, engliſche Schiffe bei der Paſſirung durch 

bie Dardanellen zu unterfuchen, Die ruffifhe Geſandtſchaft, mit dieſer Erkärung nicht 

befriedigt, fol bie Goentualität einer irengen Blockade längs der cirkaſſiſchen Küfte in 

Ausfiht geftelt haben. Natfirlic billigt man von Seiten ver Weß maͤchte diefe Haltung 

der Pforte. Es Hat denn auch nicht gefehlt, daß reuerdings aberm It ein Dampfer 

unter englifcher Flagae die Meerenge paffirte, defien Ladung, wie alle Welt wußte, aus 
Krieadmunition fir Gtikaffien beftand. 

Unter ben aus Parts kommenden Nachrichten > wir hervor, daß bie Sigungen 
det gejepgebenden Körpers mit dem 5. k. M. ihren Anfang nehmen werben. Der 
Raifer hatte die zur Vollendung der Verkaufshallen ausgeführten Urbeiten, fo wie ben 
in der Aue Rafayette begonnenen Durchbruch zu einem neuen Boulevard beſichtigt, und 
zwar unter großem Vollkt zudrange. 











Im letzten Meinifterrathe zu Madrid wurbe bie Entſendung von 8000 Mann Sol⸗ 
baten und von Zu Millionen Realen nah ben transatlantifhen Beflgungen Spaniens 
beſchloſſen. Es ſchelnt alfe wohl gar ernftlih in St. Domingo werben zu wollen. -Die 
Aufregung über die ausgeſprochene Inſurrektion iſt unverkennbar und findet in ber 
Vıefle ihren Ausbrud, Der „Pueblo*, der die von ber Regierung zu ergreifenben 
Maßregeln befpricht, ſchläͤgt bie Emanzipation der Sklaven mit einer Entſchädigung 
an bie Gigenthümer vor. 

In Turin ift der neue englifhe Geſandte Herr Elliot eingetroffen und bat bereit 
eine Zufammenktunft mit dem Minifier des Aeußeren gehabt. Es gebt das Gerücht, 
baß der König Victor Emanuel binnen Kurzem nach Neapel gehen werde, um bort bie 
Flotte zu beſichtigen. 

An Sıden ber Beiden in England erbauten Schiffe ber Gonföperirten bat ſich bie 
Regierung endlich entfchlofien, einen ernften Schritt zu thun und bie Schiffe mit Be⸗ 
lag .. zu loffen, die, wie es jgt heißt, von ber tin kiſchen Regierung angekauft 
werben jolien, 





Belanntmadungen, 


Reſtauralions - Berlegung. 
1589 Verehrlichem Publilum ſowie meiner werthen bisherigen und jeßigen Nach⸗ 
barfchaft mache ich die ganz ergebene Mitthetlung, baß ſich meine Reftauration — 


grosse Sandgasse 23, nächst des kl. Kornmarkts, 
befindet und bitte um geneigten Zuſpruch. Mittagstiſch 15 Er., Abendtiſch 13 kr. 


Joh. Phil. Drebes, Wittwe. 
N, 8. Zu jeder Tageszeit find Falte und warme Speifen zu haben, fowie gute 
Weine; auch werben zu obigen Preifen die Speifen Über die Straße gegeben. 


Winter- Hüte 


neuefter Mode für Damen, Herren und Kinder, wie Parifer Kacons, 
empfehle zu billigften Preiſen. Jede 14 Tage erhalte eine Mufterfendung 


von Paris. 
Ä P. J. Dümmich, Beil 60, 
1596 naͤchſt der Zeil. 


159 Das Meueſte in = 
Englischen Fantasie-Hüten 
pwie eine große Auswahl der eleganteften . 
englischen Modeartikel, 
für kommende Satfon paffend, find joeben eingetroffen und empfehle folche meinen ges 


Kunden beftend, 
ſchatten Kunden beſten J. M. Nitsche, Schillerplatz 8. 


3 Franzoſiſchen Unterricht Faamacı era, Bamadieis 








Heute Donnerites, nn 7 Ube, 2r Vortrag (verbunden 
mit den brillanteften Experimenten) Des 
Mr. William Finn aus London. 
Eintrittspreis 30 ke., nummerirter Sitz 48 fr, Schüler 18 Ir. Billeis find im 
Saal und Abends an der Caſſe zu haben. 
Sualöffnung 6'/, Uhr. — Anfang 7 Uhr. 
Morgen Freitag Ir und lepter Vortrag. 160 


Wegen ven Localveränderung 


verfaufe eine Partie Portefeulllewaaren, als: Brieftafchen, Albums, Eigarren: 
Etuis, Portenonnates, Meceffaired und andere Gegenftäne um fchnell . 
zu räumen unterm Fabrikpreife. 


. Bachmann-Gehthaar, 
Weißadlergaſſe 25. 
Pbotographie⸗Albums mit Scifarindecen ſowie Etuis zu 1 und 2 
Votographien in Ecifarin in Ecifarin billigſt. 


Winter- Mäntel und Paletots 


von * 12 an big zu den Feinſten empfiehlt in großer Auswahl 


©. Föll, Bleidenfrahe 7. 
_ Wein Werkanf sm vr Don „ve hiedenjährigen 


Affenthaler —— — eek 36 Er. ohne Glas. 

———— Ausleso (rothen). . . 48 — 

we WE nn a 0 re ee .1L—, ” 
Weisse Weine zu 18, 24, 30, 36,48 Ir. und höher. "1606 


F. &. Als, Altemainzergasse 88. 


Freiburger 15 Fcs.-Loose. 


Biehung 15. October. — Hauptgewinn: Fcs. 60,000. 
Hierzu find Driginal-Obligationen & fl. 6. 30 zu beziehen durch das Bankhaus 
: Horwilz jun. in Franffurt a. M. 
NB. Bis Ende October werben diefe Obligationen & fl. GB. 145 wieder 5* 
genommen. 1592 
727 Bon heute an befindet ſich mein Sam Lokal Schäfergaffe 19. 
F. C. Hitzeroth, Silberarbeiter, 


4 


J. Ziegler-Bauer, 
gr. Bockenheimergeſſe 3, nähft dem Theaters rd Votheploh, 
empfiehlt — geſchätzten Kunden fein reichhaltiges Lager für bie Herbft: und Winter: 
Eatjon in Herren:, Damen- und Kinder-Buckskin-Hant ſchuhen, Cachenez, Echarpes, — 
vatten, wollenen Unterjaden, Unterbeinfleidern, Reiſe-Shawls, Plaids ic. 607 


Abgelagerte Acht importirte Hevena Cigarren 4, 5, 6, 7, 8, 9 fr. pr. Stüd. 


. di — Sendung, i \ 1!/a kr. pr. Stüd bis zu den Feinften. 
isareiten 2 und 3 fr. pr Stüd. 


J. Ziegler:Bauer, ar. Bodenheimerg:ffe 3, nöchft dem Theater: u. Bötheplap. 


—747 Im Steimernhaus, Markt 44, im Hinterhaus links, find Dberländer Kaftanien 


täglich jdn und billig zu haben, einzeln und in großen a * 


Gabriel Falf. 





Zu verkaufen: 

Gin großes ſchönes Haus mit Garten vor einem Haupithore, ſehr nahe ker Pros 
menabe, in angenıhmer Lage, deſſen innere ae allen Anforderungen ber Neuzeit 
enifpricht, ſehr preiswürdig. Das Nähere b 1605 

** ER annbeimer, Bieberacile 8, im 1. Stod. 





u verkaufen: 
Ein ſehr nette® Haus mit en auf einer Wallſtraße, — ——— ſehr preis: 
würtig. Das Nähere bei S. Mannbeimer, Biebergafie 8, Ir Stock. 





Zu verkaufen: 
Ein Bauplag in der Stabt in einer Dbiten Loge billig. Das Näbere bei 
S. Mannheimer, Biebirgaffe 8, Ir Stod. 
Zu verkaufen: 
Gine große herrſchaftliche Befigung nähft der Etadt, beftehend in einem großen 
trrſchaftshaus, mit —— geräumigen Wohnungen, nebſt allen nöothigen Wohnungen 
die Dienerſchaft, ſowie Stalung und — daran reiht ſich ein mehrere Morgen 
großer: parkaͤhnlicher Garten mit «dlen Obſtbäumer. Dieſe Beſitzung wäre ſehr für 
Spekulanten oder Kapitaliften zu ie Das Nähere bei 
1605 Mannheimer, Biekergaffe 8, Ir Stod. 
Dffene Eommistlelle. 

740 Für einen jungen Dann, welcher beicheidene Anſprüche eilt, er re 
Haudſchrift befigt und mit ber Gorreipondenz vertraut if. Offerten unter A Z be 
forat bie Expedition. 

1606 Gin jolides Mädchen, welches Le näzen und kügeln kann, wird gejudt. 
Frankirte Of Offerten befordert die Exped. db. 

71606 Man jucht Theilnehmer, an lateiniſchem Unterricht; v. d. Eichen: 
heimertbor 32. 

„1606 Ein Retoucheur wird geſucht in «in photoar: phifches Jnftitut; Bleihflraße 8. 8. 

77606 Gin junger — kann die Photographie erlernen in einem phrtographi: 
fchen Inſtitute; Bleichſtraße 8 


ee rt 
5 Fahrsessel — bei Sonftruftion für Erwachſene jehr preid: 
würbig b 
© ___________IW. Franck, gt. Ganbgafle 
739 Ein halber —— 2. Ranges oder Barterre geſucht; gr. Kornmarkt 14, 

















1. Beilage, Ftanf Önlin-Wlatt MB244, Donnerstag 15. October 1363. 
Po nn EEE. EEE N en A 
Belauntmadungen 


4 Die in e Tagen bevorſtehende fünfjigiährige Jubel: 
feier der Leipziger Völkerſchlacht erregt neues uterefie fir die 
Die Zeit, vr Freiheitskriege behandelnde Li — ſowohl die geſchichtliche, 
als poetiſche und führen wir nachſtehend einige der bedeutenderen Werle an: 


Beitzke, Geſch. d. deutſchen — 3 Ohr. aeb. fl.9. 12 fr. — Wutit⸗ 
Die Völterfblacht bei Leipzig fl.1 — » Bi ‚ailbern aus auß 
den Jahren 1813—15 voy Wroffe u. Dito, och 
Die — —— urch die V Aa lacht bei Leip — 23 und —8 
geb. fl. 1. 12 ir. — Droyſen, Leben des Feldmarſch —333* son Warten- 
burg, geb. fl. 6. 6 fr. — Werk; Auß Stein’ Leben, j @. I. 
Arubt, Meine en und MWanblungen mit. Keichäfte Sch von Stein, Ars 
h.3..36 fr. — Scherr, 8 cher, feine Zeit und fein Reben, Ir u. 2r Bd. fl. 

—* — —* er baldigft nah.) — Haumann, Die Völterihlacht bei a ie. Im 
eier bes 19, Dct,, mit einer Karte vom Schli 
e en Sr Seipaig von 1818. ſt z. 12 fr. — Baur, Leben bes — 
* Stein. 42 fr. — Baur, Ernſt Moritz Arndt’3 Leben. 426. — Daten, Joachim 
—— Bde. & 5 ER, dee — But, Span. an d. Volterſchl. bei 
— 3Koblir ie deutſchen Freiheitskriege. r. 
i 8 Reben an d. d. Nation fl. 2 iR Arndt, Gebichte 


He, © 3 a 
Börner, Geyer wi Shmert, geb. fl. 1. 12 The — Körmer’s fänmtlice dere, 


f.2. 24 chen? orf, Gedichte, geb. fl.2. 12. — 
Gedichte, geb. 54 — 1 

* erke, ſowie noch viele andere über die Zeit der — 
find vorräthig in 


ıJ. D. Sauerländer’s Sortimenis-Puchhandlung, 
große Sandgaſſe Mo. 8. 


Jacob Gotischo, 
Eck der Tönges- und Fahrgaſſe, 


empfiehlt fein beſtaſſortirtes Lager in Tuch, Buckskins, Winter- 
eures 5, ter - Paletots, Westen- und 

enmäntelstoffen unter Zuficherung reeller und Eee 
Bedienung. 599 


Leopold Schilling, Comditor, 
Allerheiligengaſſe Wo. 76, 


ai zur bevorftehenden Winterfaifon alle in da® Gonditoreifach einjchlagenden Ge— 
genftände in jchönfter und befter. Ausführung. 


72 Wlte Möbel und Wetten werben getauft und gut bezahlt; Fahrg. 120, 


Mohnöl⸗Verſteigerung. 
Donnerstag den 15. October, Feſe en ei 


im hieſigen Zollhof Iagerndes 
Fass Mohnöl 
befte Qualität in bem Vergantungdzimmer öffentlich an den Meifthietenben verfleigert. 
Die Proben werben vor ber Verfteigerung verabreicht. 
©. Belichner, Ausrufer. 


Verfteigerung einer Behanfung an 
Ä der Faulpumpe. | 
Donnerstag den 15. Drkobet, in semasick patzeriäiihen 


Bergünftiaungs-Dekretd vom 23. Eeptember c. die zum Nachlaß bes Hiefigen Bürgers 
er ie Seren Joh. Georg Berämann gehörige, an ber Kaulpumpe 
egenbe 


Behaufung Fit. I. Ho. 132 (neu 9) 


in dem Haufe felbft öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert werben. 
Bis zum BVerfteigerungstermin kann diefe Behaufung täglich angefehen werden. 
©. Beichner, Ausrufer. 


” MHepfel:Berfteigerung. 


Donnerstag den 15. Detober, Aamittass a Ubr— 
ca. 2000 Etr. Moſt⸗Aepfel, 


die erft angefommen find und in einer Streitfrage liegen, unter den am Toge ber Ver« 
fteigerung bekannt werdenden Bedingungen am Leonharbsihor öffentlich an den Meiſt— 
bietenben verfteigert. E. Belfchner, Ausrufer. 


7 Verſteigerungs Anzeige. 
Freitag den 16. October, deted erezeee 


Detrets vom 21. September c. die zur Adam Ruhland'ſchen Debitmaſſe gehörigen 
Gegenftände, als: 1 Ef. eiferner feuerfefter Kafjafchranf, ein Ladentiſch mit Klappen, ein 
Stehpult, 4 Regale, 2 Stühle, 1 Tiſch, 1 Etofwägelden, 2 Balfenwaagen, 180 Pfd. 
ewicht, 1 Leiter ꝛc.; 
ferner an Waaren: 
Vachette⸗Leder, Sohl:Leber, Abfälle, Schaf:Leder, Semiſch-Leder, weiße und 
braune Schaffelle, Gallofelle, newaltene Vorſchuhe, 1 Kifte mit Leimleter, 
Schuhmacher⸗Garn, ag Bapier x, 
in bem Verganfungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an ben Meiftbietenten 
verfteigert. C. Belichner, Ausrufer, 


&Glaviere zu verkaufen und zu vermiethen bei Elsner, Glavierfiimmer, Bodg. 6. 


Loecal⸗Veränderung. 


Die Eisenhandlung von 


J. P. W. Hornung , | 


ber Binter dem Lämmchen No. 6, befindet fih von heute on Fahrgaffe 12, dem 
—— egenüber, und —55 — ihr Lager in — ſowie 
en Eiſenwaaren auf das Pelle. 
te Metalle werden zu den höchſten Preifen gefauft, fowie in 
Zaufch angenommen. 1602 


DSelgemälde - Berfteigerung. 


Samstag den 17. October, Besmitiags 10 Mbe, werben auf 
eine Sammlung Delgemälde 
bekannter Meifter der Düfeldorfer Schule 


in ae Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung döffentlih an den Meiftbietenben 
ert. 


a 

Obige Sammlung enihält ſchöne Salon- und Cabineiſtücke, welche ſich beſonders 
zu Zimmerverzierung eignen. 

Freitag ten 16. October, Vormiltags von 11 bis 12 Uhr und den Tag ber Ver⸗ 
frigerung von 8 bis 10 Uhr fönnen dieſe Gemälte anaefeben werben, 
1601 @. Belfchner, Ausrufer. 


Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Montag den 19. October, zurfemings Auneyen ungen 


zeichnete Mobiliargegenftände, als: 
3 Ganaper, Stühle, 5 Gommoten, 4 Tiſche, 2 Mafchtifche, 3 Nachttife, 
6 Spiegel, 3 Kleiderſchränke, 1 Küchenſchrank, 2 Glasſchränkchen, 2 nußb., 
1 kirſchb. und 2 tannene Bettladen, Bettung, Vorkänge, 2 Koffer, Schildereien 
in dem * —* * baare Bezahlung oͤffentlich an den Meiſtbi 
gantungszimmer gegen baare Bezahlung dffentlih an ben etenden 
verſteiaert. ©. Belſchner, Ausrufer. 


5 Verfteigerungs-Anzeige. 
Montag den 19. October, ati entıuntae Bene or 


2. October c. die zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Handelimanns Herrn Carl 
Gleynmann gebörigen Mobilien, als: 

1 Ubr, 1 —2 2 Stühle, 1 Seſſel, 1 Spiegel, 1 Bettlade, Bettung, 
Kleidung und Leibgeräth, Leinengerätb, 1 Regenſchirm, 1 Vorlage ꝛc., 
in dem Vergantungszimmer gegen banre Bezahlung Öffentlih an den Meiftbietenben 
verſteigert. G. Belſchuer, Ausrufer. 





Zu vermiethen. 

1605 Gine freundliche Wohnung tm 1 St. 
von 2— 3 Zimmern zu vermiethen; Näheres 
EL. Friebbergergafje 12, im Laden. 

746 Gin fchön möhlirte® Zimmer mit ober 
ohne Koft zu vermiethen; Kruggaſſe 9. 

5 Ein fhön möhl. Zimmer ift an 1 ober 
2 Herren zu vermiethen; Bornheimerſtraße 8. 

745 Bleichſtraße 28 eine Wohnung von 
3 Zimmern, Küche, Manfarde und Yubehör. 
Zu erfragen im Hinterhaus. 

1574 Gine Garten-Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern, Küche nebft allem Zubehör; Neuroths 
hofſtraße 23 fozleich zu beziehen. 

1595 Gine freundliche geräumige Wohnung 
von 5 Bimmern ꝛc.; gr. Sandgaſſe 4, im 
3. Gtod, 

1577 Großer Hirſchgraben 6 ift 
eine nenbergerichtete Wohnung im 
2. Stod zu vermietbeu umd gleich zu 
beziehen. 

736 @ine neue geräumige Wohnung 
mit allen Bequemlichfeiten u. Gar: 
ten zu vermietben; Trug AB. 

1573. “on nabe am @jfchenbeis 
mer: und Petersthor find elegante 
Wohnungen von 5 und 6 Zimmern 
u vermietben; Väbered Stern: 

aßeSu.10, Ede des Unterwegs, 

1572 Gine Wohnung von 3 Zimmern, ver: 
ſchloſſenem Vorplatz uvb mit allem Zubehör 
ft zu vermiethen; Miebenau 39. 

1557 Haus zum Alleinbewohnen , Gärtner: 
weg 16, Eck vom Truß, vom 1. October ab 
zu vermiethen. Näheres Grüneburgweg 11; 
fann au in 2 ge getrennt werben, 

1584. Zwet Fleine mötl. Zimmer zuſam⸗ 
men ober — Kettenhofweg 9, 2r St. 

1579 Moͤblirte uud unmöblirte Zimmer; 
Stelzengaſſe 1, Ir Stod, zu vermiethen. 

1573 Gifernhand 19 ift eine Wohnung 
zu vermiethen. 


Gr. Hirfhgraben 14, 3r Stock, 
eine Wohnung von 4 Zimmern, Küche mit 
Waflerleitung, Manfarden, Seller. 1572 
1573 Theaterplag 6 iftder 1., 2.u 3, 
9, je 7 Zimmer, Manſarden, Küche, 
ler ıc. zu vermietben. 
783 Ein möblirted Zimmer an 1 Herrn 
iſt zu vermiethen; Weißadlergaſſe 2. 


1572 Zöngesgaffe 30 ift eine Wohnung 
von 4 Zimmern zu vermiethen. 
1572 Unterweg 17 ift der 1. Stod zu 


vermietbhen, 

1572 Blumenftraße 12 ift eine Wohnung 
zu vermiethen. 

1572 Zimmerweg 7 ber 1. Gtod zu vers 
miethen, 5 immer, Küche x. 

735 Zu vermietben: 
Schnurgafje 49 der 1. Stod für Geichäftslocal 
ober Gomptoir. Zu erfragen im Baden. 

1572 @r. Bodenheimergaffe 7 ift der 2. 
Stod, enthaltend 4 jchöne Zimmer, 2 Mans 
farden, Kühe mit Waflerleitung und Keller 
foaleih zu vermiethen; zu erfr, im 1. St. 

Ztwei—vier elegant möblirte 
Zimmer nebft Balcon, Bedien: 
tenzimmer und Oartenver: 
gnügen find zu vermiethen; 

rögerftrofe 11. 1582 

1583, Theaterplag 6 ift ein Laden zu 
vermiethen. 

1598 Zimmer und großer Allov, neuherges 
richtet, füreinen folden Heren gleich zu beziehen ; 
Bredigerftraße 7, im 3. Stod, 

736 Ein gut möbl. Zimmer mit ermäßigten 
Preis ift zu wermiethen; Atzemer 1, naäͤchſt der 
Pfingftweide. 

723 Friedberger Landſtraße 20 find neue 
Wohnungen mit 4 Zimmer zu verm ethen. 

1572 Obermainftraße 1, nächft dem Ober» 
mainthor, der 1. Stock, 5 Zintmer ꝛc. ſogleich. 
Dienftgefuche und Alnerbieten, 

744. Es wird ein Bapfjınge geſucht; 
a aut 2. 

146 Ein folides Mädchen, weldes bie 
Hausarbeit gründlih verfteht und kochen 
kann, ſucht Dienft; Garfichenplag 1. 

746 Gin braves Mädchen, welches aut 
bürgerlih kochen kann und gründlih Die 
Hausarbeit verſteht, wird gefucht; Fahrgaffe 
No. 111 im Raben. 

746 Gin einfadhes Mädchen, das qut 
bürgerlich kochen kann und jede Hausarbeit 
verftebt, ſucht eine Stelle; Kirchhofweg 24. 

147 Em Mädihen, welches Liebe zu Kin» 
bern Bat, in Hausarbeit erfahren ift, wird 
gefuht; Shnurgafje 19, im Laden. 

744 Gin Pferbewärter wirb gefucht; neue 
Mainzerftraße 1, im Seitenbau rechts. 


2. —* Franff. Intell.Blatt 2 244, Donnerstag 15. October 1863. 


Veranntmadgungen. 


Im kleinen Concertfaal 


Freitag den 16. October 1863 


I. Quarieti-Soirde. 


Anfang 7 Uh 

Abonhenentöfnrten zu 6 fl., fomwie Gingelfarten zn fl. 1. 45 Er. find zu haben t 
den a are sr Autre und Im zu —— 24 Zu 
gewebte wie srestiekte, ın 

r ü allen Breiten, empfiehlt 
g E. Breusing, 

1559 Bleidenftraße 1. 
auf alle Journale, in denticher, franzöfi- 
ne ments Ten, „engitper ıc. Sprache werben Kebetaeit 
men. Brobenummern grati® in der 
Jaeger’ihen Bud, " Bapler- und Landkarten⸗Handiung, Domplak 8. 


Prima Denfylvania-Betrolenm, 


Amen! erikaniſche Patent = Lampen 
d Brenner in allen Gattungen. 


1572 Cart F. Winckelmann, Buchgaſſe 14. 
GEORG CHRIST, 


kleiner Kornmarkt 21, 


amt fein Lager in Glace andıchuben von 36 * an, Sand 
fowie sagte afchleber, pänifehen Dandichuben von 8 fr. en 
1605 


| anne * Flanell, Shlips, Shawls, engliſchen 

Hauptziehung 6r Klaſſe Braunſchw. otterie. 
Ziehungen vom 12. bis 29. Oetober. 

— — 175000, fl. 105000, fl. 70000 ꝛc. Looſe auf alle Spiel— 

Moritz —— Söhne, Iaupteollecteurs, Schnurgasse 56, 














1602. In der Generalverfammlung am-11, "October 1.” J. haben die drei Stadt⸗ 
wehr⸗ Bataillone 4 


Scharſſchützen, freiwillige Infanterie und 1. Bat. Infanterie 


folgende Be gefaßt: 

1) Sich mit den Fahnen dem Feſtzuge anzuſchließen. 

2) Ein beftimmtes Abzeichen zu tragen, welches Freitag den 16, October, Abends 
von 7—8 Uhr, in ber Harmonie gegen 15 fr. in Empfang zu nehmen if. 

3) Wurde eine gemeinfame Deputation erwählt, welche bie Veteranen ber 
Feldfreiwilligen am 18. October um 8'/, Uhr in ber Römerhalle im Namen 
der drei Bataillone begrüßen fol. 

Sammelplag dieſer mit dem Abzeichen verfehenen Deputation iſt um 
8 Uhr Morgens, präcis, Paultplag an ber Börſe. 

4) Daß fämmtliche Bataillone fi) am 18. October, praͤcis %/, auf 1Uhr, au 
dem Römerberg einfinden follen, um nah Empfangnahme der Fahnen 
den Sammelplaß zu marſchiren. 

5) Diefe Befchlüffe öffentlich bekannt zu machen in ber Hoffnung, baß bie 
noch fehlenden Bataillone der Stabtwehr Anlaß nehmen werben, fi gleich⸗ 
falld an dem Feſtzuge zu betheiligen. 

Zur Beglaubigung: 
H. Jacquet. ©. Kessler. J. P. Schwager. F. A. Weber. 


— — — — — — — — 


— Anzeige und Bitte. 


Im feften Vertrauen auf den Sinn für Woblthätigkeit, welder von jeher unter 
den Einwohnern hiefiger Stabt herrfchte, erlauben ſich die Frauen, welche feit einer Tangen 
Reihe von Jahren eine Lotterie veranftalteten, 

von deren Ertrag biefige Arme im Winter mit Brennmaterial 
unterflüßt wurden, 
eine ſolche Lotterie auch in diefem Jahre einzurichten und Iaffen deshalb an fämm 
Bewohner hiefiger Stadt tie anzelegentlichfte Bitte ergehen, zur —— dieſes 
thaͤtigen Zwecket freiwillige Daten zu überſchicken und bei dem Verkauf der Looſe m 
zuwirken. Geſchenke werben dankbar angenommen und Looje verkauft: 
oße Efchenbeimerfiraße 89, im erften Stock, und 
eil 53, im zweiten Stock. Ä 

Ueber Zeit und Ort der Geſchenke-Ausſtellung und Berloofung wird in biefen 
Blättern das Nähere bekannt gemadt, auch Über das Ergebniß ber Verloofung und bie 
Verwendung ber eingegangenen Gelber öffentlidy Rechenſchaft abgelegt werben. 


7 — Steinerne Gährfpunden 


zu billigften Preiſen bei 
&. F. enstein, ' 
Trierifchegaffe No. 1, nahft ver Schnurgaffe. 
Eine Partie Postpapier 


babe in Auftrag zu ganz befonvers billigen Preifen zu verfaufen. 
MH. B raben 35, 1r 






Homburger Eifenbahn. 


dZahrplan v. 15. Oet. 1863 bis auf Weiteres. 
Ans Kombı 710 920 720 gie Bi 8 10* ‘ 1604: 
funk 752 gm jet gu 59 87 10% 2 
A 815. 11:° 9:5 415% 610 9 10'* 
in omburg 9 11% 256 456 651 GA 1120, 
R ee Ba. mit * bezeichneten Bügen findet nur eine Perjonenbeförberung in 1. und 
e fi 
utag, Mittw und Samsta Nichts geht ber letzte Bu ——— 
burg und De Lite Bug — *2 eine bei, —*5 — um EM Gef. 1 p. 


Homburg, den 12. October 1863. 
Die Dirertion. 


Local : Beränderung. 
1574 Wohnung und Comptoir des Unterzeichneten befinden fich jet 
Römerberg 17, ir Stock, im „alten Limpurg“. 
Wilh. Adolph Dietz. 
— GasReitungen in Eifen und Blei, 


Reparaturen und Veränderungen an beftehenden werben prompt und billigft von mir 
1573 
empfehle mein reichhaltiges Lager eigener Fabrik in allen Gasbeleuchtungs· 


Gegenſtaͤnden. 
Th. Dautn, st. xx. Efehenheimergaffe 2. 
1572 Zum An: und  Werkauf von Gtoatspapieren, An: 
lebens: Lopfen, Wechſel auf bier und auswärts fowie zum Um: 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Provifion, Auszab: 
von Eovupous, Verwechslung von Geldforten ꝛc. em: 
ficb das Bank: und Wechfelgefchäft von 


UR. Hayer, im römischen Kaiser. 


Coalss zu A A kr e pr. Ceniner, 











in Partien entfprechend. billiger. 1572 
Uh. Arınbrüster, Friedbergerſtraße 16 
Damen- Jacken 


von fl, * 48 bis zu den Feinften in großer Auswahl empfiehlt 
1699 ©. EU, Bdenfrage 7. 





u. Heine 


ieiße — RE enen Breiten, ** Riorbange 
das Paar von 15 er at bis zu 


den 
fehwerer Qualität zu d en —— eiſen obne, 
Julius Lohrey, Bröhnerftraße 14, vina-Hl vis-A-vis ——— 


Stearin Lichter J 


beſte Qualität &24 und 28 Er. pr. Paquet bei Moritz Be 
On offre un appartement meublö de 3—5 pieces et une table eomfortableoä une 


famille’ erängere' qui”aurait dag de passer l’hiver à Francfort. S’adresser au 
1598-— Dr. V. —— Neuemainzerstrasse 48. 


— es Gehör — och beftebend in 
| —— —— 


——————— A etben und gleich am 
Mirtd: oder Tonrnaer | eppiche 


werben 2 3 große — zu kaufen geſucht; zu erfragen bei Möbelhändler ©. 
5; Sin, Ar 
"& al f newefter Rn befter Gonftruckon, in gefälliger Möbelform bei 
LEE rün aa. Guftad Landmann, Öoäftrafe 9 9. 
7,736 Gin cautiongfd cautionsfähiger, in ibiger, im der Feder grübter hiefi zer ver Bürger fuht eine &e le 
als Verwalter, —8 oder dergl.; auch würde derſelbe Agenturen in gangbaren Arti— 
lern Abernehment.. i 
7987. Gin. einzelner Ser MT wei unmöblirte Zimmer nebft Küche ober 2 — 
mi Gab. Zet und Sammer; Offerten M P bei. die Grpebition d. DI. | 
— mittelgroßes Hans iſt billig zu verlaufen; gr. Rittergaſſe 67, 
77457 Em wemwdlbe mit Gormptoir im „Pfau zu vermiethen; zu erfragen — 
im erſten Stock. bühne ——— 
— finden dauernde und gut bezahlte Be- 
schäftigung: Barı ner gan BU — 
ge te Mibarbeten mir und oh shne Mäfchine werden billigft und ſchnell befo v 
IE. . par eiten mit um 9 —— ———— di 


— — re angefauft bei @. Straus, Borubeimerfkr, 17, 
* Gera nn Beftellungen bu. rd. bie Stabtpoft werden —— hit. 
— No. 9 find 3 3 elegante Wohnumgen aus 6 Yimmern und fon» 


Rehend nebft Gart’nveranüiaen zu vermietben. 


nigen Bequeml * fü nderanfigen zu vermiethen. 227 
- : h bl, EEE 115. 


r ni? % A Eh — 
nn Er one, werben gekauft; Fahrgaſſe 120, 
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- — 
+ 
Bi * 


tn hr 
er —7 ———— gr 


aadi fe nd rn ng 4 wald. fiE: 0rR " 
En egtrafeine 5635 ji, mi unb gut, nah a i 


nt Eu) Bein Bu BEI AUS ERER 142 „ 
ofti win Hı8 — A — — 
— in re Meere ee ri) Me 
Preiſe en detail; en gros in Original⸗Packung und im Gentner ‚Hilfiger, bei . 


| Gustav Wolfrum, 
| Eomptoir und Berkaufslofal: großer Sirfehgraben 7" 


Frankfurter Kiederkranz. 


Einladung an sämmtliche Mitglieder des Vereins anf 
den 15. Detober. 


Donnerstag 
—RB—— Die, Feier des 18. October betreffend. 
iso Der Vorstand. 


Serrenfleider : Magazin 


"Hiranuskopf $ Angelstein, 
| Fahrgaſſe No. 59, 


„fi, auf bevorſtehende Winterfaifon mit feinem reihen Vorrath aller Arten 
de. Namentlich wird bemerkt, daß bie on Schügenröde im 
1607 








n 
z 








—2* find, Knaben⸗Juppen von 4 fl, 48 fr 


01: 0. Befhhäfts-Eröfnung. 


Hiermit made ‚bie ergebene Anzeige, dab ich mit ig. Heutigen mein Geſchaͤft 
in Ue⸗Waaren eröffnet habe und halte mich bei vorkom— 


8 empfohlen. 
P. d. Schell, 
Etuis und Portefeuille⸗Fabrikant, Steinweg 2. 









.¶Werſteigerun — "TE 
Freitag den 16. October, Weittägd 19 Uhr, werden 
drei badische N: 50 Loose 


auf bief. Börfe öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. &, Belſchner, ir 


Tud)- und Bucskin-Berfteigernng. 


Dienstag den: 20. Detober, Bermittags 10 Upe, wer 
eine Partie schwere Winterstoffe zu 
ganzen Anzügen, zu BHlosen und: Pale- 
tois, sowie eine Auswahl in Damen- 
mäntelstoffen eic. 


tm Bergantungszimmer, Iohannitterhof, gegen. baare Bezahlung öffentlih an ben Meiſt⸗ 
bietenden — —————— Zei e ÜBelich chner, Ausrufer, 


1605 z 
Werfleigerunge-Hirzeig e 
| Nachmitt 2 Ube, werb 
Dienstag den 20. October, auf ander Zi 
Nachlaß, des Herin Abraham Mandel gehörigen rn 
cher, 
als: —— Woͤrterbuch, ne, Geſchichte * deuiſchen Mo 
Schleiden, wiſſenſchaftl. Botanif, Schlofiers Bermelätihte, — co 
» Brockhaus, Petermann, Deutfche Bora, Tacitus, Kosmos, Schödler He 
ber Natur, Plutarch, Lamartine, Kittel, deutſche zlorz, Synonfis der — 
— — —— Flora, Pe pe —— 4 
n dem Vergantungszimmer dffen egen baare ng an Meiftbiet jenden 
verfteigert. . h Belichner, Ausrufer. 
Das Monument bei Lei pzig, 
Aquarellzaemälbe von Rabe, ald Erinnerung an die Demireitfoige Sqh gch⸗ fi ver⸗ 


laufen; Weißadlergaſſe 10, 2r 10, 2r Stock. 


Samburger Eigarren, 
—— Sorten & fl: 36 pr. Mille und feinere, zu den Bitigften Preifen Bei 
©. A. Lauten, Weißadlergaſſe 10, im weißen Wler. 


uch, Budsfin, Dläntel und Mockfioffe m Winier-Nnzügen wer, 
ben —* Billigften Pre — bei cſtoffe zu er: Angügen wer, 


amuel Haas, Fabrgaffe 110. 110. 


Damen-Winter- Mäntel und Valetotg- 


in größter Auswahl empfiehlt billigen Freie) 
1% N ara Bekas Pitt, 














'Strumpfwaaren-Lager. 


en er Wesel, Heuchräme 7, 
empfiehlt fein vollſtaͤndiges wohl.fiortirte® baumwollenes, ſchaſwollenes und feibenes 
Stirumpfwaaren - Lager, 

Dasjelbe befteht in allen Sorten Herrens und Damen: IUntereamifdlern unter 
bem Hemd zu tragen, welche nicht einnehen, desgleichen WUnterbeinfleider (glatt 
und patent er fchweren Afach geſtrickten Camifdlern und bringe eibs 
binden, An rmern, Strümpfer, Soden, Polkajacken, Rinderfleid: 


chen u. nt 1. Ale Arten Kama- und Wuchekin Sanudfchube ze, allı® in * 
a Aucwab zu den zu den allerbilligſten Fabrilpreiſer. 1606 


— — — — — — — — — — — —— — | — — 


Joh. Ad. Lücke, 


Markt Mo. 6, am Cingang zum „Mebſtock“, 


je En I * Reichhaltiaſte affortirtes Laser in weißen glatten Leinen 
aller U isch- u. Tafeitüchern, Servietten, Handtüchern, 
Beiiswilchen und allen in dieſes Fach einſchlagenden Artikeln. 1606 


Ausverkauf, schluß Ende Prtober, 


meiner jämmtlihen Waaren, als: @alanteries uud Meerjhaumm aren, Stöde, franzdf. 
ien, — *2*5 und Toilettenegenftände, Gravaiten, Handigube und Cachenez ıc, 
unter Fabrifpreifen. Es ift dadurch Gelegenheit zu vortheilhaften Einfäufen für 


Beltmasptsgejchenfe geboten. 
WM. J. Kalbfleisch, Beil 35, — 
Be nn — — —— dem ruſſiſchen Hof gegenüber. 


- Bon Mitte bis bis Eude Detober werden eine Bali 
borjähriger, angefangener Stickereien zu berabgefet- 


ten Preiſen verkauft. 
BR. Biesser, 
mo 200 geil 35, im Thrkenfehug._ 


— — — 


1686 Unter einer Auswahl von mehr als 100 Rummern kann man ſich bis zum 

ber L 5%, bei der Herzoal: Braunſchweigiſchen Landbes-Lotterie betbeiligen uns 
t Breife bon event. 100,000, 60,000, 410,000, 20,000 Tbhlr. ꝛe. gewinnen. 

und: getheilte Original: Looje find mit beionders günftigen Bedingungen für 
tus — 5* bei 
nd Loofe br Frankfurter » 

—— — 2. Grünebaum, 
id zu haben und das eat Haupt-Eollecteur, 

au erfahren, Schillerplag und a a 


Ep” 





Keden ‚aletih Bak 
1) —* — fehlerfreie, —3 — *8 — 
Eine * —*8 mit Glasverdeck. 





2 

3) Eine kleinere Kalefhe mit Halbverbed, 
| 4 a ne leichter Magen mit Dienerfig zum Selbſtfahren. 
Anlo) 5 Pferdedecken, Halfter und Et gehe rt 
die eigerimg findet: im Hofe der Bernarb’ichen — —— und wen⸗ 


man On an Grkandiaung und Be r Rer 
— urator, Großh. Major Al ewyn in Offenbach wenden. 
einem — Verkäuferin, v ge foricht, fin 
em en großen Deta en 
die frühere &te —— unter EB 101 Fraukfurt. 


148 —— Wein- und re Rob preiswlirdig au haben >. 


ewig, 
Das U gen von ‚ Hauben und Goiffüren wird a und * 
ie cm 53 4, dr Stock. 


— Ein Mechanikus ſucht einen Rehrling, Qebrzeit 3 Yabre; —ú—— 
nd ———— Rene in — nafjaut “ on ge in ber 
onders für einen werfe er in bie 
J — aünſtigen Bedingungen abzugeben. —X in der — 
1607 Die Frankfurter Jugendwehr auf Bilderbogen, feine —— 
ee heitskriegen empfiehlt 8 FM: WB. Menges, Pau — 
148 “ 5 Bürger 4 —* ae 32 Jahren * € £ “ Tide Ave: 
h ionen bejorgen enung eines Seren ober irgen n e 
u ph = { Andtunft w ED ertbeilt Markt 3 ko Raben, ⸗ 


* Damen- Mäntel werben gejbmadvoll angefertigt, ältere nach ber meueten 


| umgeänbert, 





























ine Bob 3 Bi { b 
ATi, 


18 Heute Donnerstag bleibt meine 20 Wirthſchaft geſchloſſen. 


Jung, im Treppchen. 


Ein möblirtes freundliches Himmer ; Bärtnermeg 29. 
ava-Eigarren & fl. 91/, pr. Mille bei 
J. A. Baumann in Sachſenhauſen, Brüdenftrabe 


inftgärtmerei erlevnen ; zwerfr. Blumenladen, Bie 9. 
748 Ein braver Junge fann bie Schuhmacherei erlernen; Markt 44, ‚ Heinen 8. 


u" — Junge tann ſoleſch in die Lehre treten bei guten Bebingungen. 
7 Druderei von J. Henning, Refenaf 1. 
















‚Iutell;»Blatt 2244, Sonnerea 15, October 1863, 
Be r ann 72 ma un n gem ar 
108 Bei Franz Benjamin Auffarth, &# der Tönges- und Hajen- 
gaffe, ift erjchienen: 


Ber Heberfall der Reichsſtadt Frankfurt . 


durch die Franzoſen am 2, Januar 1759 und die vier erften Monate ber franzöfifchen 
Befehung. Gi Beitrag zur Geſchichte von Frankfurt, n Be bes flebenjährigen 
Krieges und Br ee öthes. 


- Harmonie - Saal. 
Zur Seier des 18. Brtobers: 


Große Teft-Tanzbeluftigung 


bei glänzend veforirten und erleuchteten Sälen. 
Anfang 4 Uhr. 


41 Uhr: Schlacht bei Leipzig 
mt neuen und brillanten Dekorationen und bildlichen Darftellungen. 
Montag den 19. und Mittwoch den 21. Brtober 
(SBerbittage): 
Grosse Tanzbelustigung. 
nfang 6 r 


Sehr preiswürdige 


Winter Müntel⸗ Paletots. 


1589 Durch vortheilhafte Uebernahme einer Partie Double⸗ und Tricot⸗Stoffe 
kann ih bie Davon gefertigten Mäntel ıc. zu außergewöhnlich billigen Preiſen 


Chr. Söhner, Steinweg 8. 
* — Ausverkauf zu Fabrikpreifen 


für Damen und Herren bei M. Beer, Zeil 29, 














004 





Feier des 18: Oetober 


a ben 16, Deti werden bie Anitielbeliften zur Betheiligung am Feſtzuge 
—993. werden; wir erſuchen daher alle Du Vereine und Geſellſcheften, wel i 
anzumelden beabfichtigen, es bei Harfı Adtehiammin feht noch zu Thun, ir 
Br Be — — ein —— mit, ee betbeil Fr * 
ften am Son u 
cola 2 er a Di 


J— an 8 Fre —— year ge 
Das Comils. 
— Mitbürger! | 
ee ae? Röopnenden. quohe der beovrftehenden ‚Beier mit 
Für die Champagner - — der — 


—A— wir rc Ha A; Bil Dun en a 8* * zum Bezuge vom 


| ih. Eckert & Comp. Jei 
—ã —— — 


ur Feier 4 18, Detober, find zu ‚haben bei 748 
um: es I en Benkard, hinter de ſchönen Weſicht T. 


Nattouni-Band in allen Stetten, | 
—* Ma a J— eg A RA ir e ne. Fr 


Rn enpfeh 
1602 A. J. Stiebel, Schnurgaſſe 23. 


ocolats Wasson w 


in en Waare, worunter —7* Mexicains, Napolitains sc. angefonmen beit 
ud M. Beer, Zeil 29. 


Fabrih-tag er in air 


45 [zu den billigſten Preiſen 
va ER. in Bao ſaͤmmtlich mit amterifanifchen Patentbreh: 
nern 30 eben —* ee denen feine Gylinder mehr plagen. Auch werben Oel⸗Lam 
— iten für Erbol nungelberk, ſowie auf PhotopönesLamipen bie Brenner eitfernt 
md amerifahifche darauf angebracht. Ferner werben alle vorkommenden Rıprrattiten 
NaupllRenf, pad billigft in ee gebradt rg 
A. Nuhrgang, große Bodenheimerftraße 42, 
7149 Ghampagnerflafhen,; Wein⸗ Bier⸗, Liqueurflajchen nebſt anderen Sorten wer» 
den täglich geläuft, und — — auch Brudjzlas, —42 fen, Papier, Eiſen w. 
Kir ch, Breitegafie 7, 


























. Bodgafie 3 
Ri Ei: orbentlt 
Er gedient 9 er 
—* Gin anfändiger —— 
zu 
und t le rd, 
| ie hf item, Mi 
eine Stelle ald Au 
in. Ehen —— Maͤdchen 
Es ih ein gewanbter — ge⸗ 
5* der ſogleich eintteten kann; Vilbelerſtt. 
u Ein ordentliches Madchen — 
746 Ein Maͤdchen, das etwas kochen Tann 
— —3 —** Eſchen⸗ 
Stöd, im Borberhauß, 
2 ‚Bädetmäbchen with fo: 
747 Eine ꝓerfelte ſucht eine 
Sielle. Eee * Exp. 
der beſtens empfohlen 
einer ftillen Haus haltung ober bei einer 
nhofftruße 7. 
747. 8in kann u. 
Awirb eim Maͤdchen 
—— willig ft; Mfler —2* 
1607 Min älteres. folives Mädchen, das bur⸗ 


7 2 See Bucht ge: 
ſehr Iofa 
' der 
noch — ſteht 
Pr aufer oder auch ald Diener 
—* Seren; Bendergaſſe 34, 
— 
ird 
52 5* wir —* en 
—— große — — main — 
* er — — Wit. 6 Schnurgaſſe 19, 
MR, — —** aſſe 3. 
’ 8 
Min Wolfe, weihes gut enpfößl 
—* un wegen Mbrhife ber —257 Sielle 
—S welches lochen 
DE Daudatheit gründlich verfbeht, vird gefucht 
Bgafle 3. 
1: welches 
ochen Tann, findet in Hands 
Kein am guten Pla; —— 14, im 


347 Ka 


ne 


747 Gin. Wäbrhen be * * 
— in in de Heinen Gfhenheimergaffe id 


Ein We Di eig foden 
fann, wird gefucht; M 

748 Gewanbte 2 welche a 
Reifen gehen und ein ſolider Bellner ae 
Stellen ; Ziegelgaffe 7. 

Köinnen, feine. Hauss unb Kindermaͤdchen 
fuchen Stellen; Biegelgafje. 7: 

747 Gin anftändiges Mädchen, ſucht bei 
einer ſtillen Familie ſich zu placiren; Aller⸗ 
heiltgenftraße. 38, im Edladen zu erfragen, 

748 Gin. Mädcsen, welches bürgerlich kochen 
fann und bie Hausarbeit gründlich verſteht, 
ſucht eine Stelle: als Madchen allein, Naͤh. 
zu erfragen Schulſtraße 9, 

748 Eine erfahrene Köchin, welche im Kochen 
und Hausarbeit jelbftitändig iſt, ſucht eine Steffe; 
Fifcherfeldftraße 8, Ir Stod. 

747 Geſucht ein Br... Hausmäbdhen, welches 
nähen, bügeln und -feifiren fann,. Wo? -fagt 
bie Gypebition. 

747 &ine ‚perfekte Köchin ſucht geh eine 
Stelle. Frau: Gotthold, Neugafie 4 

7147 Gin Mädchen, welches — fochen 
fann, auch Hausarbeit verrichtet, ſucht Stelle 
als Mädchen allein; Happelgaſſe 7, in Sarfen» 
haufen. 

147 Ein Arbeitsmann kann dauernde Be⸗ 
—— erhalten; Schuͤppengaſſe 18. 

Gin Mädchen, welches im Naͤhen, 
en und allen weiblichen Handarbeiten er⸗ 
fahren ift, wünſcht eine: Stelle al8 Stuben« od. 
feineres Hausmädchen; Gaalgafje 26, im Laden. 

747 Ein gewanbter Hausburfche wird geſucht; 
Saalgaſſe 3. 

147 Gin braves Mädchen wird ſogleich ge⸗ 
ſucht; Wollgraben 10, 2r Stod. 

747 Gin folides Mädden, * 4*54 
kochen kann, Hausarbeit untergiebt, wir 
geſucht; Barfih ergafje 5. 

7148 Dienftmädchen jeder Urt finden 
gleich ‚gute ‚Stellen bet Wilh. Hofmann, 
Trierifchegafie: 6. 

7149 Gin Mädchen, das fehr gut bürgerlich 
im Soden kann', gute Zeugniſſe hat, ſucht Stelle. 
Büreau Sauer, Kalbhchergaffe 5, 


gen Anme, en. 


Dia Nee“ 
FT 0 Bine the —— * wird 


dahier in ein Hotel geſucht. Offerten unter J. 20. 
748 Gin Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann, fi ber Hausarbeit unterzieht, wird ges 
8R Stiftſtrahe 15, im Laden 
48 Ein Mäbchen, welche8 bürgerlich kochen 
* die Hausarbeit gründlich verſteht, geſucht; 
Saalgafje 13, Ir Siod. 

748 Gin Mädisen, aller Arbeit willig, wirb 
geſucht; Kettenſtraße 3, Ir Stod. 

248 Gefucht ein quberläffiges anftändiges 
Kindermädchen gegen guten Gehalt bei 
Wild. Hofmann, Trierifhegaffe 6. 

748 Gin Aufſeher wirb in eine Fabril ge» 
ſucht, e8 wollen fich jedoch nur ſolche melden, 
welche bereit® fchon dieſe Stelle belleidet und 

Beugniffe aufzumweifen Haben. ' Auf der 
re u erfragen. 

749 Ein gefittetes Mädchen (Walbederin‘) 
ſucht Stelle bei Kinder oder Hausmädchen. 
MHoth, Breitegafie 1. 

749 68 Koi ein Mäbchen in eine Re 
ftauration gefucht. Näheres Predigerſtraße 9, 
2r Stod. 

‘ 749 Gine Köchin, bie gut bürgerlich kochen 
und bie Hausarbeit zum Theil mit verrichten 
fann, wird gegen guten Lohn geſucht; Papa⸗ 
gaigaffe 12. 
4y-Für die Mittagsftunden wirb eine Koch⸗ 
geſucht; zu erfragen ge. Sandgaſſe 25, 
ber ation. 


were welches bürgerlich kochen 

kann und fi aller willig unterzieht, 
wirb kleine Gallusgaffe 15. 

Eine Perfon, bie aud kochen gebt, 

auch Aushülfeſtelle annimmt, * Be⸗ 

—* bel W. Sofmanu, T rieriſche⸗ 


Bu vermiethen. 
748 Gin große® heizbares Zummer iſt ohne 
Möbel zu vermiethen; Saalgaſſe 13, Ir Stod. 
748 Ein fhön möbl. Zimmer an 1 Herrn 
im 1. —* — 66 zu vermiethen; 
“u 3. ** Manſarde; gr. Friedber⸗ 
37, in der Stadt Kaffe ie, 12, 8 


748 Ein moͤblirtet ‚Zimmer iſt an einen 
Herrn zu vermiethen; Stiftſtraße 22,- 20 St, 


2 Line Heine Wohnung zu verccieihen 
110 1 ni Batıno Sun deB gi 6 
Fe u — vermiethen ; 

gr. 24 en — 
—— * 


ung, Erde —— F —— 
gebende Zimmer, Küche, Rammeruir. 
——— — 
u fe, " Sanbfirafe 

1601 Eine: elegante möblirte 
Wohnung von S—-10 Zimmern 
vom 1. Nove mber au zu ber: 
mietben; Eſcheuheimerſtraße 
1. Daus rechts. _ 


1606 Möblirte Zimmer Römerberg 36. 
746 Bu — 1 möbl, Zimmer. Lieb⸗ 


frauenfiraße 8 
746 Ein möbl. Sinmer an 1.Herm zu: ver 
miethen ; fe 2, 22 Stod., 


Friedbergerſtra 

746 Gin ſchön möbl. Bimmer mit Gabinet 
ift gu vermiethen ; —— 8 im Laden. 

746 Gin ein möbl. Zimmer am. einen 
Herm; Seonharböter 23. 

747 Ein möbl. frenndliches Zimmer iſt zu 
vermiethen ; Fahrgaſſe 126 Ir Stock. 

747 Gine — 4 Zimmer mit allem 
Zubehör Preis fl 300; Mainzergaſſe 16. 

747 Gine möbl. heubare Manarbe vor ber 
* * — vermieth. zu erfr. —— 1—3, 

Cin ſchoͤn möbl, Zimmer mit 2 Betten 


Re einer idr. Familie ——— a 
zugeben ; Predi aerſtraße 12, Fahrgaſſe 20, 
747 Breitegaffe 54 2r Gt. ein freundl. möbl. 


747 Neugaffe 8 der 1. Stock von 4 Zimmern 
mit Onseintichtung , nebſt Küche, Keller und 
—— zu vermiethen und gleich zu be⸗ 


ziehen 
747 Neugaſſe 8 ift eine EL. an 
ſtille Leute en vermiethen. — 
1607 Gin ſchoͤn möbl. Zimmer Aus ſicht 
nach dem Main zu vermiethen; Schmidtſtube 
7, 1: Stod Hof Tinte, 
748 Gin möbl, Zimmer mit 1 ober 2. Bel 


ten ift zu vermiethen ; Karpfengaffe 9. Ir St, 


he 


Sc, Snteil,-Blatl 8244, —S Ociober1863. 
— — [— 


Bekanutmachung enn. 


Synahogen Gefangverein. 
PN Dr 1 ra Mn u 0m 


Das Comilte, 


Im Sanle des Erlanger Hofe. 


\ „ Donnerötag den 15. October: 


ED 1." Nalional-Concert 


il“ der Isarthaler Sänger-G sellschaft 
ß Pen». 
9 Anfang 8 Uhr. Entreö.6 Er, 


oo 
‚1607. . Meinen jeßigen, ** meinen borjäbrigen — mache ich hiermit die 
Anzeige, dab ih am Sonnt’g ben 18, October d, J. e 


nnzkrönzchen 


le des Hötel Schröder veranftilte und lade diefelden zur gefälligen 
——— freundlichſt ein. 
0. Fr W. Gärtner, + Gärtner, Zanzlebrer. 


= TE Zur Nachı Nachricht. ZDN 


Fa in legter Zeit jo häufig gewünſchten 

















Saffian- Schuhe 
And xieber in großer Auswahl eingetroffen bei 
1607 : L. Sauerborn & Leonhard. 
— rohe Saudgaſſe No. 17, sur weißen n Schlange. BR 





euen Most-Senf 


ns A. Franz, Conätor, 
Ede der gr. Sandgaſſe und fl. Kornmarkts 2. 





— — aus Mew-Morf wird Donnerst: q Abend im 
es, nach dem Schluffe der Bibelſtunde — aljo nad 8 Uhr — 


— e @wangel» zchriſtlichen Sonntags-Schulen in Nordamerika, 
— Sache intereſſtren, hiermit eingelaten werben, 


1296. = Bon höchſten Medicinalftellen approbirt, cbemifch 
eprüft u en empfohlen von ben en Hofrath Dr. Kaſtner, Profe 
rem und) — u der Muiverſität ngen, “Kreis: nnd!’ Stabtgeri 
Dr. Sotbrig zu Nürnberg, Rreid-, Stadtgerichts⸗ und Polizeiphuflfus und Medirinal⸗ 
rath Dr. Kopp in München, ſowie von wielen ankern in- und ausländifchen renommirten 
Arrıten und Ghemifern: 


EAU D’ÄTIRONA 
ober feinſte flüffige Toilettenſeife, ein bewährtes, ſchon ſeit 26 Jahren Ar von mir 
Ela Si bereitete® und bei beiben Befchlehtern m großen‘ Egren fteh * —— 

es Feeg zur ſchmerzloſen Entfernung der Sommerſproſſen, Leber- gehe 

er und brauner Flecken und fonftiger säntunteinheiten oipfe zur. —ãe 
an m einer: ſchönen, reinen; weißen Haut, melde diefe flüffige Seife hört ja 
\hädlihen Angriffen der wedhfelnden Witterung wiberfteht, vor Runzeln bewahrt und 
— Haut in. Ausenblicher Friſche und belebtem Anfehen erhält, dabei ſich noch beſonders 
cch den angenehmften Wohlgeruch empfiehlt und mit- tofer Euperiorität = 
Zaietjefen and Snbehöbafe erjeßt, wie dieſe auch Namen haben mögen. D 
Glas wird zu 40 kr. und das Heine zu 20, Fr. nebſt Gebrauchsanweiſung mit 


berfihmte Kerzte asp > 3 ie — 
e ag um er ausge nete Be y 
ii alltcan in allen. Ländern fin Bet, aab aben mebrfeitig 
N ig zur Machbildung, vor welcher ich une muß, indem das 
gadnemnai: Bakztar ode Deu fatcn Has @’ätırene sihte 
en angemaßten men bat und le nur a 
den, Angem berechnet iſt. 8 — 
Außer dem ächten Kanu d’ tirona bringe ich noch in empfehlende — 
"alländischen — ——— zu 30 fr. und 54 fr.; Eau Je Mille 
fleurs zu 18 fr. ınd 36 fr.; Eune-Bonquet von —— Wohlgeruch 
zu 15 fr., 30 fr. und fl: 4; Exirait d’Kau de Col on e triple von ber: 
vorragenber Qualität zu 36 fr. und 18 fr. das Glas; Anadoli over ng 
Babmreinig — in Glaͤſern zu fl. 1. 12 fr. und 36 kr. und m Schachteln zu M 
und 12 fr., Kssence of Spring-Flowers And 4 tr, Duft 
töftlichfte - aller =. jetzt exiftirenden — zu 21 Er. und 42 fr sig 
zu Pr. 
wartige Beftellungen unter Beifügung der Beträge und 6 Fr. für Berpädung 
un. werben franco erbeten. 











Gar! —— Chemiker in Nürnberg. 





Alleinverfauf in Granffurt a. M, bei Hermann, Götheplag 24. 
2 "Sahnenfnöpfe 
bei Hartwig Reinganum, Zeil 32. | 





"41596 Gin fchöner ttanspotfübler « Herb mit 


u verfaufen. 
747 Ein 4 Beohen- Ahriger Klederſchrant Btatofen iind Waflerfenrfär 38 fl. 
ft als antit und, wegen Mangel au Plat billig (dat 50 fl. nekoftet) Fahigaſſe, im Gingorn,_ 


u 98 Allegoffe 6I, Bine Sliege hoch 1607 Zehn Dalter ausgezeichnete gute "ges 
745 2 Ofen; MR Friepbergerguffe 23. brochene Aepfel find zu verkaufen. Zu erfragen 
738 Abbr uch. Bornheimerſtraße 9, 1r.Stod. 


ee ee 16. * noch Fenſter, 749: Ein moderner Kochofen, von Außen 
Thfren; A, Grfer, Dachſparren, Lagerholz, * für Holz und. Steinkohlen; Doms 
Platten und Badfteine abgegeben, ylak 9 vsacı 





ls 


nun 3 weingeäne 2:Ofmfaß; Wogelöge 
1591 * - ei zu Heizen, billig 
ice "und Wade: 
ui mit, ju Seat Bstg Bodgafje 13, Ir 
„ie on A — 
Sat mie ——— 
* 19. Kin ve den, 1 Tife, 
mmoben, 
— — 
n Glasſchrank au swerfaufen ; ; Stifte 
Ex —— —— shalbı 
u. um r 
eg raid * 
gebrauchte, Bridenmige nebſt 
a, ferner eir, größer neurz Reifefoffer find 
biigigu verfaufen; gr, Hirſchgraben 7, Pari. 
A. ee ar bu 
4 n ige mer uns 
ai mia —— — 2* 
Hs Amen ohne. Möbel zu virmiethen ; 
8 moͤbl. Zimmer für 1 ober 7öhm 8 
WR für fl.8 pr. Monat, — 16, 3 
Est, zu vermiethen. 
747 in möbl. Stübchen an einen Herm; 
Fahrgefie 148 ‚im Yinterhaus. 
Di an. au Ai Bine 
ns 
60 zu vermietben, 
er : t Graube ⸗ 
sähe ir 3 Gtot. —— * 


748 Gin gimmer zu vermieihen ; Rothefteup- 


a * Gewölbe zu vermiethen; 
Griebbergergafje 3 
‚048. Der Weiffiauenfiule gegenüber, 
a 0, ift eine eng ‚m im 
an ftille Leute zu — u; 
Bormittag 


fl.200 
"3601. Mine, en Benung mi Gar- 


en. unb 8 ſonſtigen auewnlich⸗ 
* enweg 


di mist —— nach der Prome · 


1602- 


Hr Era vermethen Wilbpierftape 12, 


ohnung von 4 Bimmern im net 


744 Ya einer Familie können 2 junge Leute 


KRoft: und a erieng 2 Tän 
149-Gin& a Bl 
anfammen — u» 
anf 5* Ar t, au. vermiet .. 
149 —* 8— Piriecte un 
1r * * Gefchafiiotai deg a om 
Yaffe, — en; Nahere | im 
2ten le ber Feuerb a 
749 Gine Manfarbe zu vermiethen; 
Cael im Hofe 12, im 2. Sieg. 
449 Schöne Ausfict 48, ar Std, iR 
ein ſchön möbl. Zimmer. an 1 anftänbigen,Derap 
zu vermietben, 
749 Gin gut mößl. Bimmer mit 1-2 
Belten; Zängedgafle. 51. - 
748 Vor bem Petersthor, Wohnungen von 
Zimmern und Garten nebſt Zinbehök, Ni. 


4 
eiligfreuggafie, 2 
’ Ti9 u All unmöbt.“ Mit" Aitoven 


ae im, 1, ©tod, auf, die Straße, sich 
auch kann Koſt Hierzu. gegeben werben. 
erfragen in der Reſtauration gr. Sandg ni 
749 Wohnungen von 3 Zirimern it 
allem Zubehör find zu vermielhen - unb 
gleich zu beziehen; Darmſtaͤdter Landſtraße 5, 


Eck ber — Eiſenbahn; Biber —* 
bigerftraße 7, Ir Gtod 
1508 Ein — freundliches 
zu vermiethen ——— 
———— gg — J —— 
e 
—— —* Anerbieten. 
749 folides Mädchen, eig nähen, 


wafchen, bügeln und. ſerviren kam, ſich auch 
ber: Hausarbeit unterzieht, ſucht eine Sm“ 
G. Fifcher, Graubengafie 2 .ı W 

Ein gut empfohlenes isr. Mäbchen, das 
Sande und aller Hausarbeit ‚erfahren F 
wünfcht «eine Stelle als Kindermaͤdchen oder 
zum Bo u erfragen Sanbweg 7, Ar 6t. 

749 Ein si rmädchen von sjchtem 
en ſucht eine Stelle, G. Er: uber: 
gaffe 3 


——— 
Marinirte Hãringe 


ton betannter et On lität uud neue 
buuändifae bardelien (weißes dleiſch) 


9— Gloch Se bei Altgaffe, © 


Batent:Lampendl, 
abgelipert, pr. Maas 52 fr. 
A. Coester, Hühnermarft. 


1572 Indiſchen Melis & 19 Fr. 
Milani-Minoprio. 
Hirſchgraben. 


1605 Tori Vorzüglich aebrannten Jar Fe 
dr. Pfund 46 und 48 kr., WMandelfa 
tn m. empfiehlt 

— Bin Römerberg 36. 


“ Ele * Slumenmehl, * 


cheid RR te., 
das, Nechneiſtraß⸗ 8. 
Ze amt en in allen 717 
— ndlich, ſucht Def täftigung in 
"sis, chaͤfte; zu erfragen ( Exped 
— Steingaſſe 19 iſt ein kleines weiß 
und ſchwarz aeflecktes Küpchen mit rothem 
Halsband zugelaufen. — 
Speifen » Del 738 
in befter Qualität, pr. Maas 56 fr., bei 
@. Limberger, Weißadlergaſſe 27. 
747 Ein folider Junge kann die Bud: 
Binderei erlernen bei Buhbinder ad: 
mann, Neugaſſe 8, 
pr. Pa: 


Ha Stearinlichter 22 Tr. pr. 
guet „bei Georg Schepeler. 
"747 Cine geübte Meidermacerin bat 
noch einige Tage frei; El. Vodenbeimer: 
gaſſe 9, Ir Stod. = rg, 3 


147 Ein Mäddhen, das im Weißreugnä- 
ben ſowie im Mleidermanen gehbt ift, hat 
noch einize Tage frei; Breitegaſſe 31. 


1607 Täglih friſch gefloßenes 

enfme 

Georg Ebert, Bleivenfttaße 26 

743 Ein Frauenzimm r, meldes Nleiver 
machen kann und in allen Rähatbeiten er: 
un ift ;; wünscht Beſchaͤftigunz; Frau 

üſt, Biebergaffe 13. 


748. Um 29, Scpt. ift,eın Lleinex jchwara 
und weißer Wachtelhund zugelaufen,; abzu— 
a. Mainzer Randftraße 72, lepte3 Hauß 
rechtẽ 








1602 Friſchen Ganit, Zungen, 22 


Rüben, Froma, — ya 
Roauefont, Pırarefan =, ar 
ttinger —— 


lani⸗Anoprlo 


lein irſchgra 
Alpen⸗Kochb —— 
——— Waare fortwährend & * 
pr. Yes im Gen'ner billiger. 


Coester, Sbnehwirkt.. 


- Eacogna, entölte Eacao, 
neue Sendung von Jorbam u. Timaeus. 
: Georg Ebert, Bleldenſtraße 26. 


743 Gin langhaariger braun und weiß 
gefledter Affenpinfcher, auf den Namen 
„Diana“ hörend, ift entlanfen. Man: bit: 
fit denfelben genen gute Belohnung Main» 
zer Randftraße 12 abzugeben. 


1668 Hamburger Rauchfleiſch, geraͤu⸗ 
cherte Otfer sungen, geräu herter Rheintach®, 
frijder sn. 











Georg Schepeler. 


748 Gin Portemonnate mit einigen Gul⸗ 
den bfieb Tiegen, gr. Hirf tgraben 19, _,, 


"1608 Friſch gew! fferter Laberdan, Stock 


fiſche bei 
2. 2. Born, Et der deeugaffe 20. 
Seife auf Freitag erwartend, - 


Ein Kinabe findet Bauernde Be 
ſchäftigung Buchgaffe 10. 

749 File Stelfiihe, rn 
Bremer Briden, Caviar, Kräuter⸗Anchodi 
und ruſſiſche —— 

©. Fuchs, 


"Töngeögaffe 
1607 Ganz frifche Schelfftfche 


eben erhalten, 
(“. Sarterles |; 
- 1606 Jtal, Macarout, Warmel —52— 
Tafel-Kofinen, Prince: Mandeln, T 
gen, deutſche und italieniſche Sam, 
Bordeaux⸗Pflaumen. 


J. Burgbold. 


749 Gin Monatmadchen Morgens von 7 ⸗ 
8 Uhr geſucht; Theaterplah 3. 





6. Beilage, Feantf. Intell.-Blatt AZ 244, Donnerstag 15. October 1863, 
> nn nn m be em nme nm nn nee ng 
—— Bekanntmachungen. 


1608 Die Freiwilligen der biefigen Jägerſchaar, welche 
die von 1813 und 1S15 mitgemacht haben, werden 
biermit aufgefordert, fich 

am 17. October, Abends 8 Uhr, 

s 7] 18. „» Morgens si, „ präeis, 

im 2ocale der ftändinen VBürger:Hepräfentation, Eingang 
vom Mömerberg, einzufinden. 
Sm Mamen des Comités: 

3. ©. de Bbary, d. B. vorſitzender. 


oo 
Schülzenverein. 
 Begen Heparatur find die Schiefilände gefchloifen. 
1608 Der Vorstand. 
‚749 Die Mitglieder des Schügeuvereins werden hiermit 
I ginem emütblichen Abend mir Concert am 18. October c, 
Der „Neuen Anlage‘ eingeladen. Anfang 6 Uhr. 


Die Commission. 


Walherei in Wollen- und Halbwollenftoffen, Herrenkleidern 


„son Philipp Matihäl, Fahrgaſſe 70, Goldneslowenplatzhen. 

Die von mir feit einer Reihe von Jahren für ein größeres Geſchäft betriebene 
Arbeit wird nunmehr von mir felbfiftändig gefertigt; eigenes Local feht mich in ben 
Stand, folgende billige Preife zu notiren: f 

Nöde von SO-ASFr., Weſten von S-IO kr. Sofen von L6—18 Erı, 
und empfehle mich befiyiders den Serien Schneibermeiftern und fonftigen Bekannten 
und fihhere prompte und ſchnelle Bedienung zu. (Das Befchäft ift in der Colonia verfichert.) 


Schwarz roth goldene Bänder, 
Corporations⸗Abzeichen, Lira, Eocarden ſtets varräthig bei 
0 Carl Glauth, Schnurgaffe 39, Hinterhaus. 
1609 Ale Estten: Bein, Siqueur:, Eigarren- und Waaren:@tiquetten 
in @olb-, Karben» und Schwarzdrucd empfehlt 
Fe Reinhold Baist, Druderei, Bornheimerfiraße 9. 
Bei Bartien: außergewöhnliche Preiſe. 
1513, Dich eine-neue Sendung 
ächt -ostindisch seidener Foulards- Tücher 


mit unbebeutenden Drudfehlern ift mein Lager wieber auf beſte und reichhaltigfte fortirt und 


empfehle ſolche gu den billigſten Preiſen. E. Behler, Zeit 38, 


— 


Alluminations-Laternen 


zu billigen asreifen Bei . Ph. Sennelaub, II. Kornmarlt 6. 
74%. Gründlicher engliiher und —— — Unterricht wird gegen maͤßiges Honorar 
ertheilt; neue Rothhofftra ed, zwihen 2 und 4 Ur am iprehen im tor 


1607, Bon. heute an. wohne ich. in -meinem eignen (vormals Fuchs’icden) Haufe 
meiner feitberigen Wohnung gerade genenüber. 


Höhe q. M., den 12, October 1863. 
UL. Hierz, Procurator. 


747. Eine gehibte —— winfcht ſich bier oder auswärts zu placiven; gef 


Offerten A V beſorgt bie Expedition. 


— — 


— — — nn — — — — — 

748 Ein feuerfefter Caſſaſchrant, 2° 2* tief, 2° 10" breit, 5° 2* hoch, mit Kunft:, 

Treffer- und Mrmahld loß verſehen, für deſſen Güte garartirt wird, fteht billia zu vers 

Kaifen bei I. I. Bilger sen, Sclofjermeifter, Jubeng. 86, neb:n Hrn. Schwelm. 

Glace-Handschuhe werden täglıb gewaſchen und innerbald 8 Tagen 
gefärbt. J. Schnadig, Wim, Kahraafle 75. 

747.” Alle Arten Zeichnungen für Etidereien auf Welten, Kaoppchen, Pantoffeln 

u. f. w. werben ausgefſſhrt und annenommen im Liden, Weiß ibleaaffe 26, 4. Rırlacd, 

137. Ein mit der Zub: und Manufacturwıaren-Brandhe gründlich veurauter, 

beftens euipfohlener junger Mann ſucht eine eıfte Lager⸗ oder Reiſeſtelle; gef. Offerten 

ber Chiff e E F bittet man an bie Expedition d. BI. au richten, | 


149 Tägktd Frifch gekochtes Mindfolber. 
Heute Mindsrulade und Zunge bei 
Joh. Geyer, tl. Kornmarkt 8, 
eute Abend Gans mit Kaftanten, gefüllte Tuben nebft vorziiglichen &es 
tränfeu empfiehlt 
Franz Müller, Männengieherzaffe 10, zum alten Säiieißer, 

747. Gin gelibter Wortefeuillearbeiter und ein Zehrling werven geuct; 

ar. Gichenheimeritraße 72, 


—— — — — — —ñ — — — e Ú — — — —— —— — — — — —— — 
48. Ein — immer wünſcht gegen maͤßiges Honorar Uaterricht in den Elemen⸗ 
tarfädsern, der anzöftiden Sorate ımb in Handarbeiten zu eıtbeilen,; Näheres ed, 
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— — nr — — nme 






748. Hate Avend Has nad nefüllıe Tauben bei Franz Müller, Kaunekz 
gleßergaſſe 10 im „alten Schweizer”. | 


Tüchtige Metalldärcher u. Spenkfer, 
mo-leßtere in Bäsröhtenlejen geübt ſind, finden dauernde Beſchaͤftig ung bei 
4. Nalırgang, gr. Bockenheimergasse 42. 
_1606:. Gummi-Schube in befaunter Güte bei Frz · Bettenbäufer, Steinw. 10. 
749. 6—7000 fl. werden auf aıten Anfık aefuht. Mäberes Bei der Exp. d. BL. 
748. Den geehrten Herrſchaſten brinae ich meine Dedenitepp’ret in enipfehlenbe 
Erinnerund: Auch nehme ich grobes Geröth zum Nähen danfenb am, 
Fr ünch, eb. Lina, bnterm Lämmchen 6. 


an | PINTEHm  VAMEIOER D. 117 
fl. 4000 Tiegen Auf einen guten biefigen Yafap ohme Wermtrtlung auszulegen bereit, 












ferten von Bibliotheken und werthoollen. einzelnen 
e u. Bal.) erbittet tie Buch und Antiquariatsbandlung von 
ac St. Gear, Aoßmarkt 6 6, an ber , an der’ Oruptiades 


Bloch! (che Hef-Schönfärberei in Darmfldt, tat, 


und Wascherei aller Arten Seiden- und Wollen-Sioffe 
‚billigste Bedienung. — Freie Rücksendung ohne Kenn Ochlie: — 
uer schnell. 1589 


1572 An: und Werfarf von Staatspapieren jeglicher 
Sechſel, Obligationen, Auszahlung von Eoupons, 
erlopfen zc. im Banf: und Wechfel:Gefebäft von 


Joseph Lasar, Bicbergaffe 14. 
Englischen Unterricht 


ein geborner Engländer aus London fowie auch Corre —— und Gonverfationsftunben; 
Son 12—2 Uhr Mittags; Liehfrauenberg 39, Ir Stod. 
J. Berrington. 


on Punſch⸗ Grog: Eſenzen u. Liquenren 
pt fih zur abe &hifon beften®. 
DPF a * Fr Gebote. 1608 
Cart Gierlings, ar. Efcbenbeimerftrafe 11. 


747. Zum Führen der merfantilifchen Gorreipondenz in italienifcher, 


24 
5 


zu Meberfegungen aus der deutſchen und franzöfiihen Spriwe empfi⸗hlt fi dem - 
ai und Geich dr 


bäufern 
de BRoddion, m, Kalbächergoſſe 4, Hinterhaus, Ir Stod. 
TT eine Wohnung befindet ſich vom 16. d. Mits. vor or dem 
e heimer Landſtraße 5. 
Zur ah meiner Abnehmer können auch B:ftelluizen im Kell’r auf dem 
% Vormittags von 9—12 Uhr, abgegeben werbn. 












Carl Buppreeht. 
10 im „alten Schweur*. 


13. October. Walzen auf Termine feftır, effec: brefiner neuer euer Dil/,, Br., 
Or Br. Ban * Dr., pr. Rovember 5. 91, ber, 5 10 Br,,5.9 ©, pr. 

v.. 5. 19 ©, pr. Mai 5 221/, bei. u. G., 5. 23 Br. Roggen 
termine hehe, Mr als Br., pr. Novbr. 4 464,45 97,448, pr. 
1864 4. 9 be3,.4. 10 Br., 4. 91, ©, pr. „Mat 4. 111), 8,4 11®. Gafte 
Biel, . 4, B, oberländ. 5—51/, ©. Hafer umveräntert, eff. 3'/, Pr., 
8/4 Br (Ar. 9:18.) 


A — 


ıffurt am Main, den 14, Oetoder Mei der heute fortzefeßten 144. Lotterier 
ung 6r Gtofle wırrden folgende höher: Treffer gezogen: No. 745 mit fl, 4000, 
er 1796, 27205, 22040, 6589 und 22160, j-de mit fl. 1000, No. 2660, 27043, 
6785 und 3920 jede mit fl. 800, 


-Theater-Anzeige. 
Donnerstag den 15. October: Martha , oder: Der * zu Richmond, 


— — —— 









Heute FF — Kannenaießergaſſe 
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Dollars in. Gold — 
em Arndicata-Oonrablatt. 





das Umisblatt Mo, 


8 
S 
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€ 244.90. 








Intelligenz-Blatt 


Der freien Stadt Frankfırt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Oraan der hiefigen Sta atökehörben, [2 Fr 2 RS 
umd den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. IR 








(Expedition: am gen Schlachthausgaſſe 21.) 








De RK TE er a ee 


MR 245. freitag den 16. Dectober 1863. 


- Abonnements auf dag das Intelligenzblatt, Antsblatt und 
* anffurter Nachrichten werden noch für dieſes Semeſter täglich 


der Erpedition zu ermäßigtem Preiſe angenommen. 
Belauntmahungen 


Kinder-Valetors 


in reicher Auswahl. 


Friedrich Diele, 


1809 Katharinenpforte 1, Ef des Fleinen Hirfchgrabens, 


Ausgeſetizt 
eine Partie wollene Kleiderstoffe in guter Qua- 
Htät zu bedeutend ermässigten Preisen bel 


un rn. Fischer-Schott, Ycuckräme 4. 








"Petroleum, 
——3 in bekannter beſter Qualität bei 


I. J. Haas, 


ze * —— 145, um großen Hirſchlprung. 
= nd furpt einen Lehrling, Lehrzeit 3 Yahre, Brüdbofftraße 8. 








A, tabemie für Sandel u. Gewerbe, 


BR Nähften Samdtag den 17. October finden feine Vorleſungen 
Der Vorstand, 


- ſtatt 
sr” pp, Senckenberg'ſche Stiftung. 


Die bei der dffentlihen Säkularfeier im Kaiferfaal überreihhten Feſtgeſchenke find 
von Montag den 12. bi8 Samstag den 17. I, M. in der Vormittagsftunde von 11 bis 
12 Uhr im Leſezimmer ber vereinten Bibliotheken (ar. Efchenheimerftraße im alten Stifte» 
haus) für alle Gonner und Freunde der Stifiung * wine Anſicht aufgelegt. 








dministra 
1608 Bon den ſo beliebten 43 * Looſen der Stadt Neuchatel, 
mit denen Preife von 100,0 nn gewonnen werden müjlen, 


babe noch einen Fleinen $ trat hr ? —8 abgebe. Nächſte Ziehung 
am 1. November. Näheres im San und Wechſelgeſchäft von 


ch werben dafelb —— rer —— gr Al. 
ren Befimöglion u 2 EUR 





iz» rren’ 
Direct importirte — und Yara, find neue Sendungen eingetroffen. von 
vorzüglicher Qualität und werben folde zu Außerft mäßigen Preiſen abgegeben bei 


1609 &. A. Lauten, Weißadlergaffe 10, im „weißen Adler“. 
749 Pariſer Corfetts ann durch einen Partie Ankauf aus einer Kallit 


Maſſe zu außergewöhnlich billigen Preijen — und empfehle beſonders eine te, 


die das ſchiefe Halten des Körpers verhindert, 
‚ Sehnadig Wie., Sahrgaffe 75. 





1608. - Eine geräumige — in der Nähe der Stadt, mit Garten, wird ges; 
Januar oder Februar k. 5. zu mietden gefucht,; Offerten unter Preisangabe beltebe- 


man in ber Expedition d. BL. abzugeben. 


1008 Kabhrik- Lager 


von Gas ⸗Lüſtres, Lyra's⸗Lampen, Kochapparate, Bunſen 8 Brenner. Gasleitungen, ſowie 
Reparaturen derſelben werden Schnell und gebiegen bergeftellt von 


A. Wahrgang, gr. Bockenheimergasse 42. 


— — — — — — — — 


1609 8 wird eine jchöne Wohnung von 5 Zimmern ac, womöglich mit Stall, . 
möblirt oder unmöblit auf 6 Monat- für eine ftile Famille nabe vorn Taunusthor 
zu miethen gejucht durch Senſal Wh, Weismantel, Harmonie, 


——— Fahnenstoffe 


ba Jacob Löhr, Rogmarkt id 






nrohre 
edr. Liebtrem, Fiſcherfeldſtraße 3. 









l 
Abonnement {1 Artise, Jourusle u 


Franz Benjamin Auffarth, 
Ed der Tönged» und Haſengaſſe. 


Te 
Das 
photographische Atelier 
vn Fr. Won. Geldmacher, 
Weissfrauenstrasse, nächst dem &allusthor, 
übernimmt alle im Gebiete der Photographie vorkommenden Aufträge unter Zusicherung 
der besten und reellsten Bedienung. 1610 


Näh⸗Maſchinen 


für Weißzeug mit doppeltem Steppitich empfiehlt zu billigen Preiſen 


Gustav Schlienbäcker, Mechanikus, 
große Eſchenheimergaſſe 9, 
NB. Reparaturen von Nähmajhinen werden angenommen, ſchnell und pünklich 


tt. | 
EEE 
Buchene Hoilzkohlen 
| befte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc., 
Nud zu E yr. Matter im Magazin genommen zu baben bei 


Wir. Arımbrüster, 


1575 Kriebbergerftrafe 16. 


j ige Halsbinden und Shawis, 
Engl ische Glace- und alle Arten Modehandschuhe, 
Fantasic-Hüte und Reise-Mützen, 
und zcewebte Wollen- und Seidenwaaren, 
Daten — Parf — 2 
re eineue Birazgen, Stöcke, Schirme 
französische Tollette-, Reise- und Luxus-Artikel, 
“stindische Foulards, Wiener Eederwanaren. 
— Wilhelm Seidler, 
1575 Noßmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Dentmal). 


Winter-Juppen 


empfiehlt billigſt 1589 
©. @tauth, Schnurgasse 39. Hinterhaus, 


Y er unb Aus ckeree 
trägen aller At aa N % nn Kü ler — — 29, 





50 Ich zige hiermit an, daß ſich mein Geſchaͤft und Wohnung hinter ——— 

PR 6 befindet und bite daher meine geneigten Kunden und Kreunde um freundlichen 

— ſowohl im Buchbindergeſchäft als auch in Schrelbmaterialien einſchlagende 
Artikeln, Frau Krönung Wtw., Buchbinder. 


Zu kaufen gefncht: 
Ein Haus mit großen Räumlichkeiten, in einer Hauptftraße, auf den Wällen ober 
dicht vor ber Stadt gelegen. Offerten unter A C 330 beforgt die Exedition. | 
750 @in gewandter Eommis wird baldigft gefucht. Franco: Offerten 
unter R —— die Expedition d. Bl. er 


neuefter Fagon in jchönfter Auswahl, Hauben, Goiffüen und 
8 Dame nhüte Netzen Fre zu billigen de älteren Hüte werden nach 
— Fıgon billig umgeändert bei Eoliin, Toͤngesgaſſe 47. 
50° Rutbaumbolz (zu Wfeifenköpfen — wird zu kaufen geſucht; 
Be N 
749 Herrenhemden in Leinen, Shirting und Piqué, fow! —— in großer 
Auswahl ſtets vorräthig und werben auch nad) Maaß angefertigt. 
I Schnadig Wwe. Fahrgafie 75. 
749 Linder von 6—9 Jahren können Theil an “an einer Danbarbeitflunde ve von 4 bi8 
6 oder 6—7 lihr Abends nehmen unb werben die geehiten Gltern auf bevorſtehende 
Weihnachten darauf aufmerfjam gemadt. Diejenigen Eltern, welche geneigt wären mir 
ihre Kinder anzuvertrauen, werben gebeten ſich baldigſt kei mir zu melden; Liebfranen- 
berg 39, dr Stod. 


— Gründlicher Geſang- und Klavier-Unterricht wird — he 5, 





im 3, Etod, Sen tiette "öbler. 


749 S wurbe vor einigen Tagen ein Baquet mit wollenen Unterjaden irrthümlich — 
Carl Witzel, Neueltäme 7. 


749 Ein militairfreier junger Mann, der ſeit 6 Jahren in einem Kurzwaaren⸗Geſchaͤft 
gearbeitet hat, ſucht eine Etelle in einem gleichen oder ähnlichen Gefchäft. Yranco: Offerten 
unter No. 17633 bejorgt die Expedition dieſes Blattes. 


749. Geſucht werben: 1 Gewölbe und Remife oder 1 Flaichenfeller für A 


zulegen, in der Stadt oder vor den Thoren; Breitegaſſe 7, Paterre. 
49 Ein Sandformer findet Beſchaͤftigung bei J. H. Jordan. _ 


750. Gine file Familie ohne Kinder fucht eine Wohnung von 3—4 Bimmern, 
gleich zu bezieben; Anerbietungen unter M mit Angabe bes Wreifeß beſ. die Expedition, 


750. Man fuht ein einjähriges Kind bei ordentlichen Lenten in Koft und Pflege 
zu geben; Näheres Fabrgaſſe 98. Ä 


750 Ein Haus mit Gaseinrichtung nebſt Saiten unter annehmbaren Be— 
dingungen zu verkaufen; Töngesgafle 59. 


mr Senf-Mehl, 
frifch geſtoßenes, bi M. Mettenheimer, Markt 28. 
74595. 4 Koblenfaften und Fenergerätbfchaften billigit. 
Georg Farnbacher, gr. Gallus Be I | 


1575 ir befler Lage der . Bei fr ein mittelgroßer Laden p reidtwürdig 3 im 
vermiethen ; zu erfragen bet der Expebitio 





Pe — — 


ge, Graf. Stell-Blatt 2248, Freitag 16.Dcober 1863. 





Betanntmahungen 


Programm 


Feier des 18. October 1863, 
des S6jährigen Erinnerungstages der Schlacht bei Leipzig. 


I. Vorfeier 


. Samstag den 17. Detober. 4 
2 ;zA en Schulen werden Erinnerungsfeier ſtattfinden, um der Ju 
F bee me — — die frei — — 
ends von r er Kanonen durch bie freiwillige 
Uuten aller Glocken. ” a 
3) Um 6 Uhr Zapfenftreic ber Jugendwehr. 
1 I. Feie r, 
Sonntag den 18. Dcetober. 
3 Morgens um 61/, Uhr Tagreveille der Jugendwehr. 
Bon 7—8 Uhr Abfeuern der Kanonen und Geläute aller Glocken. 
) Während des Vormittags findet feierlicher Gottesvienft in allen Kirchen und 
ujern flatt; fämmtliche Prediger werden ber glorreichen Zeit und der Groß— 
thaten der Wäter gedenken; in ber Paulskirche wird außerdem der Rühl'ſche Verein 
ur hung ber gottesdienſtlichen Feier mitwirken, in der Katharinenkirche bie ver— 
bündeten Männergefangvereine, in ber Weißftauenkirche ver Seibt’fche Verein, 
im Dom der Henkel’sche Verein, in der beutich:reformirten Kirche der Gäcilienvers 
ein, in der Kirche zu Sachfenhaufen die Sahjenhäufer Gejangvereine, in der 


Synagoge ber Hetht’jche Gejangverein. 

„ er Aa 1 Uhr verfammeln fih ſämmtliche Schulen, Vereine und Befell- 
ſchaften, fowie biejenigen Corps der Stabtwehr, welche fih an dem Feſtzuge betheiligen, 
mit iren Fahnen an der ſchoͤnen Ausficht und werben in geeigneter Weife aufgeftelt, 
Der Bug wird ſich über bie Tangeftraße, die Allerbeiligengalfe, die Zeil, den Steinweg, 
die große Bodenheimergaffe, die neue Mainzerftraße und die Gallusgaffe auf den Roß— 
aut Degen unb werden den Theilnehmern dis Zuges bafelbit befondere Plaͤtze ange- 
wiefen. Auf dein Roßmarkte wird ein aroßed Podium für 1200 Sänger und mehrere 

—* erriptet und auf demſelben dem Senat, dem geſetzgebenden Körper und 
der fländigen Bür errepräjentation, ſowie ben Veteranen von 1813 und 1815 refervirte 
et a * Rebnerbühne werben alle Fahnen, welche im Zuge getragen 

‚au werben. 
Um 3 Ur Beelnn ber Feier. auf dem Roßmarkt. Die Sänger tragen unter Kano⸗ 
ein Tebeum bor, nad) weldem Herr Dr. med, Stiebel sen. bie Keftrebe 
Nie Bum Schluß wirb bas „Deutiche Vaterland“ (Gompofition von Reldarbt) 


1X 





Abfeuern 


5) Abends von 5—6 Uhr Abfeuern der Kanonen und Geläute aller @loden. 

6) MT) Uhr findet das allgemeine Bankett im Saalbau ftatt, vor deſſen Beainn 
mehrere Reben Über die geſchichtliche Entwidelung der großen Zeit von 1813 und über 
die hervorragenden Männer, jener. Epoche gehalten werben Geſangsvorträge und Mufit 
werben das Bankett verherrlichen. 

Indem das unterfertigte Gomttd auf feine frübere Bekanntmachung verweift, nad 
welcher nur die Teilnehmer am Zuge mit Sicherheit Pläbe auf dem Roßmarkt 
erwarten können, jeßt es zugleich den Freitag (16. Oct.) als den Schlußtag für die Un- 
melbungen zum Buge feſt. 

Das Gomite, wohl wiſſend, wie richtig bie gefammte Bürger und Ginwohnerfchaft 
unferer Stabt bie Bedeutung des hoben Tages ald eines Erinnerungs⸗ und Mahnungs⸗ 
feftes erfaßt Hat, gibt fi) der Hoffnumg bin, daß biefe Geftunung auch einen allfeitigen 
Ausdruck finden werde. Möge baber Reber durch Fahnenſchmuck ber Häufer in vater» 
laͤndiſchen Farben zur Erhöhung der feſtlichen Stimmung beitragen | 

Mitbürger! An Eu ift «8 nun, durch zahlreihe Betheiligung das Feſt in einer 
Frankfurts würdigen Weile zu feiern. Frankfurt hat flet# in ben vordern Reihen geſtan— 
Pie wenn es ————— ia bier ruft die Pflicht und bie Ehre. 

uf denn! Laßt und einm aß große egehen | or 

Frankfurt a. M., den 1% October 1863. ’ Das Comite, 


Defen, Herde, Kohlenfaften, Fenergeräthiiaften x. 


in reicher 53 — bei 
Guggenheim & Frankfurter, Friedbergergaffe 13. 


Feinstes Blumenmechl, 


Macarony, Giergemüs: und Eierfadennudeln, Eierſuppenteich, Giergrauben, Gierringe, 
ächten Garoliner Reis, Sao, Grünfern ꝛc. empfiehlt beftens 
1601 Johanna Biebling, Alerheiligengaffe 48. 


1604 Die von mir einzig und allein genau nad; ber Vorſchrift des Herrn 
Geheimen Hofratb Dr, Ackermann verfertigten 


ächten 
Ackermannſchen Bruftpapilloten 


find zu — in der Chocolade⸗Fabrik von Gebrüder be Giorgi, Bleidenſtraße 4 und 
Holagraben. 

_ 8. Humpf, Conditor. 
— Glace-Handschuhe 


für ge und Damen in allen Karben von 30 fr. an. 
ne Partie Damen-Eravattes ausgefeßt zu jehr billigen Preifen bei 


©. P. Wenzel, Rofmarkt 19, 


1594, Roßmarkt 5 ift der dritte Stod, aus fünf Zimmern, Küche 
u. f. w. beftehend, mit abgefchloffenem Vorplatz, Gas: und Wafferleitung, 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
134 ine W t in ber ä 1, 2. 5 P 
findet, — Yen * —— a. re ae ee — * 
dward Thornton, Lehrer der engliſchen Sprache. 


a Oo u = ur 


Su 7144 Bor dem Aflerheiligenthor ift eine. ſchoͤne 
1574 Gine Gatten Wohnung von 3 Zim⸗ möbl. Heizbare Manſarde am 1 Herrn zu bers 
mern, Kühe nebft allem Zubehör; Neurotps miethen; ba8 Nähere gr. Bodenheimerg. 70 
hofftraße 23 forleich zu beziehen. im Hofe. | 
1595 Gine freundliche geräumige Wohnung _ 1581 Gartenwohnung, Parterre, Salon, 
von 5 Zimmern ac; gr. Sandgaffe 4, im 3 Zimmer nebft Zubehör; Haibeweg 10. 
3. Stock. J — * Fa — Haufe, Mit⸗ 
1577 o i raben 6 elweg 18, er erſte und zweite Stock, 
eine A —— = jeder aus 5 Zimmern, Kühe, 2 Kellern, zwei 
2, Stock zu vermietben und gleich zu Wanſarden, Gartenantheil ıc. beftehend, zu 
beziehen. vermiethen und fofort zu beziehen; Näheres 
736 @ine neue geräumige Wohnung {m Ubrmaderladen Steinweg. 
mit allen Bequemlichkeiten u. Gar: 1576 Der erfte Stod, beſtehend aus 5 
ten zu vermietben; Trug 43. Zimmern und Zubehör, iſt zu vermiethen; 
1584. Zwei eine möbl. Zimmer zuſam⸗ Schützenweg 1, an der Pfingftweibe, zu erfr. 
men ober einzeln; Kettenhofweg 9, 2r St. im Nebenhauß. 
1579 Möblirte und unmöblirte Zimmer; 737 Auf ber aut im neu⸗ 
Steljengaffe 1, Ir Stock, zu vermietben. erbauten Saufe find 4 Wohnungen 
1573 Gifernhand 19 ift eine Wohnung 4 Zimmern, Kühe, Kammern in 
ju vermiethen. freier Lage zu vermietben. Zu erfr. 
746 Gin fen möblirteß Zimmer mit ober gegenüber Breitegaffe 18. 
ohne Koft zu vermieten; Kruggaffe 9. 1575. Nene Mainzerftrafe 16 find 
742 Rechneigrabenftraße ‚ Barterre, ſind im 1. und 2. Gtod zwei elegante Wohnungen 
2 Ihöne möblirte Zimmer an einen ſoliden & 9 Zimmer ꝛc. zu vermiethen und gleich, zu 
Herrn zu vermiethen.  begiehen. — großer Hirſchgraben 15° bei 
750 Moblirt — und Kabinet zu Maurermeifter Gerlach. 
vermieihen ; Mainftraße 8, 2r Stod. 1575. Ein Geschäfts- over 
760 In einer Manfarde eine Schlaf- Fahriklocal ift zu vermiethen; 
fele zu vermiethen; VBorngaffe 21. fL. Sriedbergerftraße 5, Ir Stod. 
750 Rothefreuggafje 14 iſt für 1 Herrn 1575 Bmet WBallGart b 
ein möblirte8 Zimmer zu vermiethen. gen von 5 und 6 Dee — 
— sim der. MWanfarbe, Sääfer- Meg ‚ a L beziehen; Seiler 
1608 Mehrere Wohnungen, enthaltend ü E 
5 Zimmer, 2 Souterrain- unb 3 Manfarbe- — Grobe, Sjenpeimergepe 72 im 
er nebft Küche und Keller; Stern- EM ı eine feeunblihe ZBad- - 
afe 1 und 3 3 u — rg Küde ıc. 
. emainzergafie er 2. Stod 
a ae 0 An, Bi 8 Bram 
a Qu a See 
., beftebend au mmern un " er 
Gabinet, 3 Danfarben, Wafferleitung, Gat- | mama angreift pr. 1. Januar 1864 
einrichtung, Holzpletz ac. ift in Aftermiethe 1 00: ne — 
—2* .Hof, erg. 17, 
u 3 as A ri Preis — we — *5 oder 
bgethei zu e 
1804 — — *** — — 1 möbl, Zimmer. Lieb⸗ 
4 . 
———— 3 —— ——— — Breitegaſſe 54 2r St. ein freundl. möbl. 
1575. Zwei bübfche ineinandergehende " 748 f wei ſchön geräumige Zimmer . 
Vbl. Zimmer im 1. Stod auf einer ber mößl. > 1 foren * = — — 
— venniihen gaſſt 96, im 2. So . — 


733 Cine Meine Wohnung. zu bermielben ; 
Domintkanergafje 13. , 

749. Zimmer ummöbl. mit Alkoven zu 
vermiethen im 1. Stock, auf bie Strafe gehend, 
auch kann Koft Hierzu gegeben werben · Zu 
erftagen , in ber Reflauration gr. Sandg. 25, 

T51 Wohnungen von 4 Zimmern, mit als 
lem Zubehör, vor dem Eſchenheimerthor; zu 
erfragen Taubenhofftraße 4. 

751 2 Biminer. find an ein auftänbiges 
Frauenzimiter zu vermiethen; Altemainzers 
gaffe 5, .3r Stod. 


0 Eine Manfarbe ift an Schläfer zu. 


vermietben ; gr, Fiſchergaſſe 17. 

750 Eine Mohnung von 2 Zimmern und 
Küche nebft Zubehör zu vermiethen und gleich 
zu beziehen; Romerberg 7, 2r Stod, 

750 ine jchöne Wohnung von 3 Zim— 
teen, Küche, Manſarde, Keller ; Affenthor 10, 

750 Unmöbl, Zimmer; Affentbor 10, 

750 .2 fein möblirte Zimmer, Aus ſicht 
auf die Zeil; Brönnerfträße 5, Ir St. 

efüche und Anuerbieten. 

749, Gin jehr gut empfohlenes Mädchen, 
das mehrere Jahre in einem Haufe diente, 
ſucht Stelle als Mädchen allein oder als 
Hausmaͤdchen; zu erfragen Eſchenheimer 
Landſtraße 33, 

780. Ein orbentliches Dienftmäbchen wird 
geſucht; Paradeplatz 9. 

749. Ein Junge von :14—16 Jahren 
wird in eine Reftauration zum Serviren 
gefucht; zu erfragen große Sandgaſſe 25, 
in ber. Reftauration, 

750. Eine gute Köchin, welche einer Küche 
vorſtehen kann, ſucht eine Stelle in einer 
ſtillen Haushaltung ; gr. Bodeuheimerftr. 50. 

750. Ein gewandter Bapfjunge wird 
gejucht; Bendergafje 26. 

750. Es wird Jemand für die Früh— 
ſtunden zum Broͤdchentragen geſucht; Töhers 
gaſſe 9, Sachſenhauſen. 

750. Es wird ein zuverlaͤſſiges Rinder» 
mädchen, welches auch Hausarbeit verſteht, 
geſucht; gr. Bockenheimergaſſe 17. 

750. Ein junges gebildetes Mädchen, 
welches —— wünjcht eine Stelle 
in einem Laden; Näheres gr. Kornmarkt 8, 
Br Stod. 

740 Für bie Mittagsftunden wirb eine Koch⸗ 


geſucht; gu erfragen gt. Sandgaſſe 25, 
ber n. 


250. Gin Mabdchen, zu aller Arbeit willig, 
ſucht Dienft; zu er Kaya * 
749. Ein Mäbchen, daß blirgerliih fo 
kann, ‚gutes Lob erhält, ſucht eine Stelle 
als Hausmãädchen ober Mädchen allein; 
Bleihftraße 50, Hinterhaus h 
747 Ein Maͤdchen, welches gut empfohlen 
wird, fucht wegen Abreife der Herrfchaft Stelle 
in einer flilfen Haushaltung oder Bei einer 
einzelnen Dame; Taubenhofittaße 7. -,.., 
1607 Gin älteres folideg Mädchen, bad bit- 
gerlich kochen kann, findet in einer ftillen Haus: 
— guten Platz; Sandweg 14, In 
2. Stod. 


‚743 Gin Auffeher wird in eine Fabrik ge: 
fucht, e8 wollen fi jedoch nur ſolche melden, 
weldye bereit8 ſchon diefe Stelle bekleldet und 
* Zeugniſſe aufzuweiſen haben. Auf der 


pedition zu erfragen. “ai 
7456 Gin braves Mädchen, welches ih 
Hand» und Hausarbeit erfahren, im Bügeln 


und in der Putzarbeit perfekt ift, Liebe zu 
Kindern hat, bier nody nicht diente, ſucht 
eine Stelle, Frau Maas, Römerberg 11. 

746 Gin braver Burjche, weldyer täglich 
von 6 Uhr an früh zwei Stunden Haus— 
arbeit verrichten kann und gute Zeuzniſſe 
Bat, wirb geſucht; Bapanaigahe 12. 


Befanntmachungen. 
Hlpen-Kochbutter 


in friiher Waare fortwährend & 28 Fr. 
pr. Pfund, im Geniner billiger. 1 


. Coester, Hühnermarkt. 


la Stearinlichter 


empfteblt zu ganz billigen Preifen 
en et 

„ Die Herren Gaftwirthe genie 
fonberen Rabatt. BF 1 UBT6 


Neue Rofinen, Mandeln, Gorinihen, 
Sultanint, Datteln, Feigen, Brunel 
(en und Piftoleg im Großen und 
Kleinen. 


1602 einer Hirfhgraben 3. 
n Portemonnaie mit einlgyn On 


748 & 
ben blieb liegen; gr. Hirſchgraben 





— — 


2. Bellage, Franff; Intel. Blatt 2245, Freitag 16. October 1863. 












4  Belanntmadhungen 


Feier des 18. October. 


Areitaz den 16. Det. werben bie Anmeldeliften zur Betheiiigung au Feſtz uge ges 
ſchloſſen werben; wir erſuchen daher alle Schulen, Vereine und Geſellſchaften, weile *. 
noch anzumelden beabfichtigen, e: bei Herrn Adelmann j'tzt noch zu thun. Zunleih 
deren wir, um mehrfachen Anfragen zu entſprechen, mit, daß bie betheiligten Schulen, 

eteine und Geſellſchaften fi am Sonntag Mittag au ber feſtgeſetzten Zeit in ihren 
Lokalen verfammeln u) von da ſih in zeordnetem Buze mit ihren Fahnen auf ben 
Sammelplak an der fchönen Ausficht begeben werben. 


1706 Das Comite. u 


| Saalbau. 
Heute Freitag 3r und legter Bortragim 2. Eyclus (verbunden 
| mit den brillauteften Experimenten) des 
Mer. William Finn aus London. 


Eintrittspreis 30 fr., nummerirter Sitz 48 Fr, Schüler 18 fr. Billerts find im 
Saal und Abents an der G fie zu haben. 
Sıalöffaung 6'/, Uhr. — Anfang 7 Uhr. 


:... Mitbürger! 


Laßt und. unfere Wohnungen zu der bevorfichenden Feier mit 











srotb-goidenen Fabnen ſchmücken 1607 
Im kleinen Concertfaal 
Freitag den 16. October 1863 1602 


Il. Quarteti-Seiree. 


Anfang ? Uhr. 


Abonnementöfarten zu 6 fl., fowie Einzelkarten zu fl. 1. 45 fr. ſind au Babeu tm 
ben Muſikalienhandlungen ver HH. Undre und Henkel — Koffapreig: 2 fi 





2 »Gesangverein Germain. 

Sämmtliche Vereins Mitglieder werden auf Freitag den 

16. d. MWits., Abends balb S Uhr, zu einer Beſprechung, Die 

Des 18. Dctober betreffend, in Das Vereins-Local ein: 
geladen. Der Vorstand. 

-. . Bluminationslampen 

zur feier des 18. October ſind zu baben bei 748 

J. W. Benkard, hinter der ſchönen Ausſicht 7. 


Grosses Lager 


in antiken. Holzschnitzereien 
eigner Fabrik bei ZI. Jacquet Sohn, Zeil 67. 

Zur Anwendung von Damenarbeiten (Sticken, Malen, 
Aetzen, Garniren etc.) eignen sich vorzüglich diese Holzschnitzereien; 
besonders Klappsessel, Wantasiestühle, Ofenschirme, Fussschemel, 
Etageres, Tische, Mappen, Waffenträger, Koffer und Kasten für 
Noten, Holz. Schlüssel, Zeitungen etc. 

- Bestellungen, die für Weihnachten zu liefern sind, ersuche ich .his 
zum 1. November zu machen, weil später nur vorräthige Gegenstände 


geliefert werden können. 1602 

1576 Ju 
Seiden- Samımte “BE 

ſchwarz und farbig zu herabgeſetzten Vreiſen bei Ed. Debler, Zeil 38. 





ein: Offerte: Schriitcgaile 34. 

1610 Vorzüiglidyer ı859: Nierſteiner 30 Fr., Mustat Pünel42Er., Malaga 45 Er., 
feiner Bordeaug, > St. Julien 1’fl. 12 fr, Madeira und alter feiner Sherry ar 30 Er., 
alter Bortwein 1 fl. 45 fr. und 3 fl. 30 fr, Ghampapner Glicqust 3. fl. 80 Er. pr. 
Flaſche wird zur gef. Abnahme empfohlen. 


Pelzwaaren 
neuefter Mode in bekannter guter Qualität werben jehr billig verfauft bei 


1575 P. I. Dümmich, Zeil 60. 


Smirna⸗ oder Tournaer Teppiche 
werden 2 bis 3 große gebrauchte zu karfen gefuchtz; zu erfragen bei Wöbelänbler ©. 
5. Hill, Römergafje 8. 


1602 Mädchen finden dauernde und gut bezahlte Be- 
schäftigung: Barfüwergasse 3. 


* Maschinen Oel 


für Dampfmalchinen, Patent-Achſen und Sleltern, ale aaa ꝛc, iſt zu haben auf bem 
reau ber Waſenmeiſterei, Stelzengaffe 18. 


— — — — 


1594 Kederm werden nıh Parijer Metbote zum Wafhenund in ollen * Farten 
zum | Bärben hber nommen. en. Tonges gafſe 3 im Laden. 

“ "On offre un appartement -tement meubls de 3—5 pieces et une table comforiable & une 
‚famille etrangdre qui aurait l’intention de passer l’hiver à Francfort. S’adresser au 
1598 Dr. V, Dubeourg, — —— 

743 Berichiedene-Wein- und — 3 preiswürbig zu Dabden bi 
Sel dewig —— * 86 


742 Das Unfertigen von en a * 48 Unfertigen von Hüten, Hauben und Goiffüren wird ihnen and bil” be- 
forgt ; hinterm u 4, 818 


747. Ein aelbte — — — e — — — — 


sr. Bigenkeh 





Sonntag 





‚den 18 October 1863 
(jur SOjähtigen Subiläumsfeier): 


Bei % Holländischer Hof. 


Öbosses ConcertälaStrauss 








re nn 18 — 





1875. — — —5 ohne Lif und rin eingehen Zaun, wird geh 
Glas, circa 44 breit und 6'/,’ hoch, bil ligg,@ ſcher 


u, verkaufen; ; —— 7. 


geführt von der Capelle des königl preuß 30. Infanterie⸗R 
eher yerfönlichen Leitung des Deren SERDERIRENISE" & 


iments, 
—— 
aller; Arbeit willig 





Ein Mädwen, dad zwi 
alte NRothho * 1 bei Lohn 
ederii ie Stock. 


8, 


"249, "Ein gebrauchter Stubenteppich it d_ 751 Eine tüchtige Rinderfran, 


billig zu —A bei Tapeziexrer Nopp, 
Schnurgaffe 
Zu vermiethen. 
760 Gin moblirtes Zimmer zu vermie⸗ 
ten; ge. Hirſchgraben 15, 2r 


' Gin unmoblirtes ‚Zimmer zu vermiethen; 
Sit aße 3. 


- — zu vermielhen; 
& 


act ei Abbe am: ohne Möbel 
u 588 ahrgaſſe 
as der 8. Stod 
8 enter ud Gabinet nebit 
äberes im Laden. 

en fchrotmaßiger Keller 
Fabrgafje 38; Nab. im Laden, 

WUL Eine elegante niöblirte 

Bohnungvons—10 Zimmern 


—— — 
enheimer Lan 
ſiraße 1. Haus rechts. 


efuche und Anerbieten. 
« TU En geſetzte Perſon jucht ‚Monat: 

bienft; zu erfragen Arnsbergerhof b, 
Kr, (68 wirdein „ebilbetes Frauenzimwer 
aushälterin für . außerhalb gelnät, 

9 jogleich eintreten kann. Räh: Exped 
750 Es wird ein braves Maͤdchen ges 
welches nicht gauz unerfahren im 
iſt; gr. —— — 25, im 

— ** 1. Thuͤre 


— welches gut kochen 


— 


F 7 laͤngere 


Vlacement — bei 3.% 


toch —— Trieriſche gaſſe 6. 


SEE 


eit auf ‚eintz — 
flege kleiner Kinder perfekt 
verſteht, gute Zeugniſſe beſitzt, ofen, 


751. Ein Brauenzimmer, * franzoͤſiſchen 
Sprache mÄttig, ın allen weiblichen Arbeis 
ten serfahren, wünjcht eine Stelle, als Haus⸗ 
mäbcen ober zu erwacjeenStnberh durch 
aM. Nuland, Zeil 


1609. ine Öhin, welche [tSARSuD 
gut. kochen kann, ‚bie Hausarbeit 
und gut — iſt, wird in 
neımarft 22, im 3. Stock. 

150. @ine "gefepte Perſon, die gun Bürger- 
lich kochen fann und zu jeder Hausarbeit 
willig if, ſowie ein Hausmätchen werben 

artnet bei Day: Dornbaqc Aräuperfraße 
No. 5, 2r Sto 

150 Ein — aindermaͤdchen, mit 
— Zeugniſſen verſehen, wird genäht; 
Saalgıfje 4. 

750 Eine perfekte Köchin wünfet bei 
einer Herrſchaft eine. patenbe Stelle ; zu 
erfragen Dlauehenpanfit 1» 

750 Ein ſolides Mädchen, das gut kochen 
kann, wird geſucht; Garküchenplaßz 16 

751. Ein junger Mann, der Sprachkennt⸗ 
niffe befigt, bei. hohen Herrſchaften fervirte 
und beftens empfohlen wird, ſucht als Dies 
ner eine Sıelle, 

751. Eine gefeste Perſon, 
weiche mit guten Zeugniſſen 
verſehen ift, wird zu Kindern 
ucht; auer Landſtraßze 


27, Parterre. 


EEE — 


750. Gin he; IWeldes bier no 
nicht nebient, in allen Hausarbeiten, befon- 
ders im Näten aut crfabren, wünfdt hol: 
digſt eine Stelle als Sausmähden; Näb. 

hftyäße 59., 


Befanntmachungen. 
Macırond, neapol,, ſowie —* Bruch, 
Giergemüdnubeln und Bruch, Suppennubeln 
und 5* Ben x. empfieblt 
Abdolph Ernft, Schnurgafie 65. 
1609 Reines Schweineſchmalz 20 Fr., 
eg Kochbutter 28 fr. pr. Pb, Lampendl 
Qualität 52 Er. pr. Mars, Stearin: 
ut billigſt bei 
E. Anthes, Friedbergergaſſe 14. 
760° Frifcher Caviar, Bücdinge zum Roh“ 
sfien, neue Sarbellen, marinirte Häringe, 
neue Schinken u. Göttinger Würfte, frifche 
Gothaer Zungenwürfte, Sardin'n ıc, Bet 
+ Nuss, Gallusgaſſe. 
Alten und rauſchen Hepfilwein zopft 
Pb. Löffler, El, Bodenheimergaffe. 
riſche Iſtiſche Oſtender Aufftern und Caviar, 
PER ft: Trüffellebertourft, Ger elat- 
‚nnd Schinfenwurft, Knackwürſtchen, große 
Neunaugen, ger I ng Reufchate”- 
Roquefort: und Briekaͤſe bei 
Adolf Schroeder, 
du Eſchenheimerſtraße 45. 


1610 Fein ſtes cryſtall. Lampenol 
52 fr. 


.  @&. Sartorio._ 
"Bremer Bricken empfiehlt 
Adelph &rmst. Schnurgafie 665. 

"1610 Feifhe Auftern, Caviar, 
„Reunaugen, Roquefort, Fromage de 
"Brie et Fe Nenfchatel, Cheſter, neue 


en, Brunelleu. 
0 ©. Sartorie. 


T5l. N ———— pr. Maa; 

14 kr. zapft Conrad Dörftein, kleine 
2, Sachſenhauſen. 
"TS, Tut bol eng Auftern, bdeutfche, 
aneniſch⸗ und fpantfche Brunelien, Mıla ;as 
Rafeltoſinen Smyrna⸗Feigen. Goninzer 

Wuͤrſte, weſtphaͤl· Schinken bei 

Goorg Schepeler. 








1604 Petroleum, fan weißes, C Shut, 
tn. ir F Talglichter bi 





Jäger, gun. 
ed ed Zompendl. 
Tine —— — 
"575 Hirſcharaben. 


Feinſtes Blumenmehl, . 
bas Geſcheid 16 Er., bei 746 


David Mans, Rechneiftraße 8. 





En 


Kräuterbranntwein 


von Dr. Andrejewsfy in St. Petersburg 
das bis jetzt bemährtefte Linberungdmittel, 
einziq und allein zu haben in Frankfurt, 


a. M. bei 
Adolph Ernst, 
1610 Schaurgaſſe 63 


‚610 ‚si gew ffer ctfet ne Stod- 


fie b 

| 8. 2. Born, Gt der Reugafie 30. 

Schellfiſche auf Freitog erwartend. 

Verloren. wurde. ein. lila Formen 
vom Roßmarkt burb die Allee, — 5 — 
Theaterplatz; abzugeben gegen B ohnnug 
neue Taubeoftraße 19, Pirterre, 

759 Sehr gut ——— Linſen F r., 
Erbſen 14-Er. empfiehlt 

3. Schulze, ar. Friedbergergafie: 12. 

Moftfenf, fowte DNafſeidorfer und fſt. 
Par ſer Senf empfiehlt 

Adolph Ernst, Schnurgaſſe 65. 


— — — — 


751 .O. Fuchs. 


749 Eine Cameebroche in Gold gefaßt 
wurde verloren; dem redl. Finder eine gute 
Belohnung Breitegaſſe 54, 2r Stod. 


Neuer geialzener ae, genäfl 
Laberban und Stockfiſch be 
Carl Wigand, Markt 23. 






— 


freelitifher Gottesdienft 
Haupt-Synagoge. 
‚Samdtag ven 17. October: Vorabendattesbienft 5 Uhr. 
Morgengottesdienſt 8'/, Uhr. Gchrifterflärung. 
Sonntag den’ 18. October: Grinnerungsfeier Vormittag 11 Ubr. 


> Srankfurter Turnverein. 
Feier des 18. Dctober. 


| 1609 Um 18. October, Nahmittags um 12%/, Uhr, verfammeln fi die Mitglies 
der des Turnvereins, welche am Feſtzuge Theil nebmen, am Allerheiligenthor. 

— 6 Uhr Verſammlung am Friedberger Thor; 9 Uhr Abmırfch nad der 

berger Warte; Abbrennen des Feftfeuerd um 7'/, Uhr. 

aen 9 Uhr "Abende Zufammenkunft im Saale der Loge „Earl“ (große Gallus⸗ 

5), wo ein einfaches Nachteſſen flattfinden wird. 

t Diejenigen, welche ſich bei leßterem betbeiligen wollen, liegt eine Lifte zur Eins 

ing auf tem Turnplatze auf. 


RUE Der Eurnrath. 


An die Mitglieder der Kunfigenofenfdaft, 
1610. Diejenigen Küuftler, welche fih an dem Fiſtzuge ben 18, October 
‚ berheilinen, werden gebeten, ſich Sonntag 12'/, Ühr in dem Städel’ichen 
 Kunftinftitute einzufinden. — Nah dem Zuge, Abends 8 Uhr, gemeinſchaft⸗ 
en in dem Lokale der Künſtler-GeſeUſchaft. Teilnehmer werben erſucht, ihre 
Ipäteftens bid Samstag Abead ın den Briefkaſten zer Geſellſchaft zu le en, 
7 Der Vorstand, 


Im Sanle des Nebftods. 


Freitag den 16. Detober: 


Hational_- Conrert 


der Isaithaler Sänge r-besellschaft 


| an Penz2. 
ie ee Anfang S Ubr. Entre 6 fr. 


— — — — 


——— Verein. 


Die Mitglieter des lant wirthſchaftlidden Vereins werben eingeladen, ſich 






















— — — nn 


ee g den 18. October 1863, 12 Uhr im „Hotel Drexel“ recht zahlreich einzu- 
‚um von ba gemeinschaftlich nad) dem Samme! \plag für den Feſtzug zum gelen. 
* Der Vorstand. 


ne aaa -i,  HEIER WO AEREBEE 
Stine DR Ein folides Mädchen, welches oo nähen und bügeln fann, wirb geſucht. 
Dfierten beförbert die Expeb. d. 


Wein: Dfferte: Schnurgasse 34. 


1610 In eininen Tagen wird ein Aulaft gam vorzfiglicher 1857r und ein Yulaft 
18597 Hocheimer Bern in Anbruch genommen und wird daron das Dutzend Flaſchen 
zu 9 fl. ohne Glas abaegeben. Probeflafchen davon ftehen zu Dienft, auch kenn berfelbe 
tm Keller am Faß probirt werten. 


Süßen und rauſchen Arptelmein. 
1577 Weisser Löwe, Zeil 38. 


749 Die Mitglieder des Schügenvereins werden hiermit 
gu einem gemütblichen Abend mie Concert am 18. October c. 
Der „Neuen Anlage‘ eingeladen. Anfang 6 hr. 
Die Commission. 


Für die Champagner- Fabrikate der Herren 
Henkell $& Co. iu Mainz 
empfehlen wir uns ſowohl zu biveten Auft:ägen als auch zum Bezuge vom biefigen 
Gommniffionein„er in jebem beliebigen Duanium auf das efte, 1580 
Eckert & Comp. Zeil 24. 


Kanonentugeln von dem Leipziger Schlachtfelde: 


verarbeitet zu Medaillen, dem eiſernen Kreuz und Rorftedsnadeln, mit am'licher Beolau- 
biqung bei A. Jacequet Wohn, Zeil 67. 


Sochheimer Schaumweine (EChampapner) 


von befanrter ‚vorzüglider Dualität, jowohl in größeren Quantitäten wie aud in ein— 
zelnen Flaſchen zu Fabrikpreiſen bei 1609 
&. A. Zipfs si. Bodenheimergafje im „Kaiſerhof“ 


Süßer und raufcher Aefelwein 


pr. Maas 12 fr, bei 3. Luther, fl Eſchenbeimergaſſe 26. 
75t. ‚Allen Freunden und Befaunten fügen wir bei unferer Abreiſe 


herzliches Lebewohl. 
Eduard Einbeck und Frau, 


Mein Schuh- und Stiefel-Fager 
halte ich für die Herbfl-Sılfon zu bekannten biligen Preifen beftens empfoblen. 
1673 : Christilan Otto, Brönuerſtraße 5. 
1607 Don heute an wohne ich in meinem eignen (vormals Yuchb’jhen) Haufe, 
meiner feitberigen Wohnung gerade geaenüber. 
Höch ſt oe. M., den 12. October 1863. | 
L. Herz, Procurator. 
2 gu in ſchwa und an empfteblt 
; Kodern AT EP Wenzel, Ropmarkt 19. 
748 Das Achte engl. Gichtpapier ift immer frifch zu haben Sélachthaus⸗ 
gafje 19 bei on Wittwe Sauerländer. 


— — erein. 


eier des IS. October. 


| Die Schühen verfammeln fi Sonntag um 12! Uhr, Mittags, auf: ber 
Zeil, Ede der Schäfergafle, am „weißen Löwen”, 
um fib von ba an den yet 4 Bi ge8 zu begeben, 
As Abzeiben wurde die deutſche Cecarde, wie fie von den biefigen Sifigen bei 
dein Ffte zu Wiesbaden geiragen wurbe, angeno:nmen. 
Diejenigen, welche im Befpe SetieiDen find, wollen bamit erfcheinen. Die übrigen 
erhalten fie am Sımmelplabe. 
(68 wird gewünfcht, fe bie Theilnehmer im Ordonnanz An uge und mit der Waffe 
A Der Vorstand. 
u der am Abend des 18. Ditober im Saalbau ftattfindens 
ben * mit Bankett liegen Einzeichnungsliſten auf bei den Herren: 
Anacquet, gr. Sandgaſſe 9, 
Gebr. Schwager, neüe Mainzerftraße 56, 
W. Fuchs, Fr und 
Jacob Huwbert, Fahrgaffe 14. 
—— beginnt um 7 Uhr. Preis für das Couvert mit einem 
ein fl. 1.45. Ohne Karte kann der Eintritt nicht geſtattet werden. 
ie Liſten werden Freitag Mittag geſchloſſen. 
Das Banketi- Comilte | 
und in deſſen Damen: WV. Strauss-Humbert., 


Bere e Borlefung über, die Syladıt bei Feippin. — 
den 


EIN Der Ünterzeichnet? wird zur Vorfeier des 18. October 
Camstan Hbeud um 7 Uhr im-Eleineı Goncertfuole des Saalbaues eine 
gefchichtliche Vorleſung über Die geringen ai bei Zeipzig 
aößslten, und gibt ſich bie Chre hreızu Alle, welche fih für diefen großen —* chnatlo⸗ 
nalen wie welthiſtoriſchen Gegenſtand intereſſtren, ergebenſt einzuladen, 


Dr. Leopold Stein. 
 Raifers lautern, 13 October. Bei einem — —7 von 2167 Centnern 











notiren wir folgende Mittelpreiſe: Wat;en fl. 5. 57 kr., Korn 3 fl.58 fr, Spelz 4 I. 31 kr, 
Gerfte 4 fl. 9 tᷣc. Hafer 2 fl. 50 — Er fen 3 fl. 26 " iden 2 f. 54 Pr., Rinfen 
3 f. 46 Er, Keefamen 20 fl. — fi — kr. 


4.6: 6 am Main, ben 15, October. Bei ber * fortaefeten 1. 144. Sotterie; 
6r Glafle würden folgende höhere Treffer gezogen: No, 17710 mit fl. 20000, 
6837 mit 4000 fl., No. 213834, 18452, 2878, 21448 und 819 jede mit 1000 fi., 
489 unb 20662 jebe mit 300 fl. 


14: 





Freitag den EITLITFERFTETT 6. v. Hol 
* 6. Detober?: San Jürge piel in 1 von v. tey. 
Hierauf: Paficyer Mann. Drizinal:Luftfpiel in 3 Alten von Kelbmanr. 
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ntelligenz-Blat 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörben, 
und den Srankinrter Nachrichten als Extrabeilage. 








(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


® 246. Samstag den 17. October 1863. 
BE Abonnements. auf das Intelligenzblatt, Amtsblatt und 
die kfurter Nachrichten werden noch für dieſes Semeſter täglich 
dition zu ermäßigtem Preiſe angenommen. 


Weberblick der Ereigniſſe im Gebiete der politiſchen 
— und materiellen Intereſſen. 


Fraukfurt, 17. October. Die „Karlsruber Ztg.“ beſpricht im mehreren 
An „die Berfammiung der Bundesabgeorbneten”. Am erften dieſer Aufläge 
u: „Angeboten werben Delegirte. Das beutihe Volk verlangt ein 
ament: Au diefer Differenz wird das ganze Reformproj:ft ſcheitern, fofern es 
berelts als gefcheitert zu betrachten ift, Wir nehmen, fo zahlreiche und erbeblihe 
wir gegen den Inhalt ber. Neformacte borzutragen hıben, biefes Miflingen 
; auch abgejehen von ber Saat bes Haſſes und der Zwietracht, die daraus 
en könnte, iſt unfere negenwärtige Lage wahrlich ber Art, daß es frevelhafter 
Ahtfinn wäre, auch die mäßigſte Verbifjerung berfelben ohne dringende Gründe von ber 
zu weiſen. Wir können aber nach gewiffenhafter Prüfung dem Verdikt der 
beukfchen Nation: „wicht annehmbar“ nur beiftimmen ... Nach den vorliegenden Reform⸗ 
\ findet bie Idee der nationalen Einheit in dem fomplizirten Bundesorganis— 
nirgends einen Asdruck und eine Vertretimg; in bem Bundesbireftorium, in bem 
Bumbesrath, in Der Kürftenverfommlung find überall nur die partifularen Staatkge- 
walten aufammengefaßt; ift es daneben erträglich, Daß auch bie „Berfammlung der Bun— 
eten” zu einer Repräfentation der ſtaatlichen Sonderung, ſtatt ber nationalen 

., Ein frei gewähltes Parlament ift ein Preis, um welden nad 



















Entſchluß unter einem Vorbehalte bei: jede Bunbesreform kann mur 
ufimmung ber Vertreter des beuifhen Wolke giltig werden. Nicht 
ere nationale Wlrbe fordert gebteterifch bie Fernhaltung jeder Oftroirung, wir 
na wohlerworbenes Recht, bei ber endlichen Feſtſtellung der Bundeeverfaffung 
Ohne bie juriftiiche Bedeutung der Meichöverfaffung zu erörtern, ift 
Wert, welches die Nation durch ihre Vertreter den Regierungen geboten 
einfache Negation von mehreren der letzteren nicht befeitigt ; die Bundes- 
von 1848, nad welchen bie verfaffunggebendbe Naticnalverfammlung berufen 


ur in: dem formellen Abſchluß der Verfafjung Deutſchlands ihre Er- 
vreilich ſei ein Parlament mit einer im Uebrigen ungenhgenben 


‚Einheit werde? . 
— Urtheil unſer Volk auf Teden Reformvorſchlag eingeben wird; und wir treten 
unter 8 










Verfaffung noch nit das Biel felbft, fondern nur ein M'ttel zur Erreichung bes Bieles, 
„sn dem Staatenbunde, wie die Reformacte ihn vorzeidhnet, nimmt die Volksvertretung, 
wie fie auch zufammengefeßt werde, rechtlich unvermeiblid eine untergeorbnete Stellung 
ein; nur in Verbinbung mit einem Zonftitutionell verantwortlichen Minifterium, das 
feinerfeit8 flatt eines durch bie Ginzelregierungen gebildeten Direktoriums eine felbft- 
Bönbige Gentralgewalt vorausfept, kann fie zu voller Lebenskraft gelangen. Eine bloße 

ebnerbühne in Frankfurt errichtet, würbe eine Zeitlang bie Phantaſie unferes Volkes 
anregen; auf die Dauer würde fie aber, wie immer der Schein ftatt ber Realität, mehr 
ſchaden als nügen. Das politifche Urtheil it in allen Schichten urjerer Bevölkerung 


zur Benfige aufgeMlätt, um eine ſolche unedhte Babe kaltblütig aurbdzumelfen. 


Belaunntimadungen, 
1605 Zudem | 


Sonntag den 18. October, 
um 9,Hhr, 


in der St. Bartholomäi-Domkirche ftattfindenden feierlichen 


Gottesdienft ladet die Fatholifche Kirchengemeinde ein 
Der Vorstand. 


National-Band in allen Breiten, 


ſowie ſchwarz⸗ roth⸗ goldenes Schärpen-Band in ganz breit, @olbftoff für Fahnen, Turner» 
Band, Turner: und SängersNadeln, Gürtel, Taſchen, Joppenknoͤpfe neuefler Art, Erin- 
nerungds Medaillen empficht 

1602 A. J. Stiebel, Sänurgaffe 23, 


Chocolats Masson 


in frifcher Waare, worunter Pralines, Mexicains, Napolitains ꝛc. angekommen bei 
1608 M. Beer, Zeil 29, 


Gefchäfts - Eröffnung. 


742 Ginem geehrten Publitum, befonderd meiner werthen Nachbarſchaft ſowie mei— 

nen Fremden und Bekannten hiermit "die ergebenfte Anzeige machend, baß ich heute 
mein Geſchaͤft in Mercerie-Wıaren, Grinolines, Corſets, Neben, Kaputzen ꝛc. eröffnet 
habe, bitte ich unter Zuſicherung billigfter Preife und prompter Bedienung um recht zahl⸗ 
reihen Aufprudy. 742 
Hochachtungsvoll 


Ph, Kiniess, gr. Friedbergerstrasse 43. 


Traubenzucker, FAQualität, 


zum billigften Fabrikpreis. 
1571 3. d. Hans, Fahrgaſſe 115, 








‚Zum Jubilüum d, Leipziger Völlerſchlacht 


Soeben erfchien und iſt durch alle Buch: und Kunftfandlungen, in Fran a.M, 
— * * 344 Buch⸗, Papier⸗ und 1b ale Bud und Sunfharbiunen, in QeanEfurt 4 ie 
sieben 


Feldmarſchall Blücher 


und der dentſche Befreinngskrieg, 
Gedenffhrift an die großen Tage der Erhebung vor 50 Jahren. 
Mit 22 Alluftrationen: 


ben Portraits von Blücdher, Herzog von Braunſchweig, Bülow, Bneifenau, Hardenberg, 
Leif, Rettelbeck, Scharnborft, Schill, Schwarzenberg, Stein, York und den Schladhten« 
bildern an der Kapbadı, bei Gulm, Denniewiß, artenburg, Leipzig, dem Einzug in Baris, 
bei Ligny, bei Quatrebras und bei Waterloo. 


Ein Volksbuch für Jung und Alt, Or. 8°, "18 fr. 
Dresden. €. ©. Meinhold & Böhne. 


Bekanntmachung. 


Da bei dem am 18. October in der St. ———— ſtatt⸗ 
enden — Die Plätze zunächſt um den Altar 
für die Weteranen des 35 freiwilligen Jäger⸗Corps 
reſervirt bleiben, ſo werden die Frauen unſerer Gemeinde 
garten, zur Vermeidung ftörenden Gedränges nich t Durch 
u —— gegenüber dem Nömer, ſondern nur durch 

übrigen Thüren der Kirche einzutreten. 


Der Sprengel-Vorftand zur St. Paulskirde. 


Petroleum-, Tisch, Hänge-, 
Wand- und Handlampen 


in großer Auswahl bei 1610 


A. Hoch, 


große Gallusgale Ho. 3. 
> Ta Gi geäbter un en Beheling mr wi 





chheimer Schaumweine (Champagner) 
von befannter porzüiglicher — ſowohl in größeren Quantitäten wie aud in ein— 
zelnen Flaſchen zu ne 1609 
A Zipf. gr. Bodenheimergaffe im „Kaiſerhof“. 


Süßer und rauſcher Mefelwein - 
pr. Maas 12 Er. bei Luther, fl. Eſchenheimergaſſe 26. 


751 Ein — Herr ſucht zwei 7 Zimmer nebſt Küche oder 2 Zimmer 
mit Cabinet und Kammer; Offerten M P beſ. die Expedition d. BI. 


auntfagung. 
Allen, welche Fräulein Johanna Blum zu ihrer letzten Ruheſtätte begleiteten, 
ſprechen wir unfern innigſten Dant aus. 
Die Sinterbliebenen. 


750. Eine flille Familie ohne Kinder fucht eine Wohnung von 3—4 Simmern, 
gleich zu beziehen; Anerbietungen unter M mit Angabe des Preifes bei. bie Espebition, 

748 Das BIN engl. . Gichtpapier ift immer Fi zu haben Shiätgens- 
aaſſe 19 bei . ” MWittwe Sauerländer. 

751 Ein c⸗ Frauenzimmer (Franzöfin), das in allen Serben, im 
Elementarfache erfahren ift jowie bie Anfangsartınde im Klavier ertheilen kann, ſucht 
eine en als Gouvernante ober Geſellſchafterin bei einer einzelnen Dame; Rlofter: 


gaſſe 59 DR 
Nicht zu übersehen. 

743. Alle möglichen Näharbeiten werben buch bie Nähmaſchine und mit der Hand, 
ſowie die Beſorgung ganzer Aneftattungen bei forgfältigfter Ausführung anf bad Billtgſte an⸗ 
genonnnen. Naͤhmaſchinen werben tagweiſe mit geibten Arbeiterinnen zu 1 fl. 45 fr. wermielfret 

Rechneiſtraße 3, ir. Stod, 

1585. Ber vorkommenden Sterbfällen empfieblt ſich Frau Sänel Rothefreup 
gaſſe 10, Fahraaſſe 33. 

1606 Gin ſolldes Mädchen, welches ſchön nähen und bügeln kann, wird geſucht. 
Franlirte Offerten beforde oͤrdert Die Ezped. d. DI. 

"Ein Laden, Comptoir, Gewölbe und Keller, vorzüglich 
für für Spezereigefchäft; StiftArafe 10, 


1607 Die Franffurter unge auf Bilderbogen,. feine Schlachtenbilber 
aus den Kreibetisfrienen empfiehlt RUM. Heges, Paulsplatz 15. 

1611. In ein Material: und Farbwaaren-Gefhäft wirb ein Lehrling geſucht; 
Näheres’ Expebition. 
751 Ein elegantes zweiſpänniges Fubrwerf 
wietben; zu erfragen auf der Erveditior. 

127 Bon heute an befindet fi mein Geſchaäfté Lokal Schäfergnfle 19. 

B. OU. Hitzereih, Silberarbeiter. 


Auverkauf zu Fabrikpreiten 


von wollenen Jacken für Damen und Herren bei WM. Beer, Zeil 29, 


749 Gin Sandformer findet Befchäftigung bei A. HH. Jordan. 
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Bekanntmachungen. 


Kirchliche Anzeigen. 


Stier Des achtzehnten ©rtobers. 
pn 20. Sonntage nad — ** den 18. October 1868, 
u. u men 9 —— Br. Wehner —— {Ge Gemeinde. . 


*. 
— EI 5 Iprebi 
.s ur es * (Bahlprebigt), 


eb 9 Uhr t. vn Krib —— 8 
u d. 
Sea des Bür —— fein Wette — — 
aal des shauſes: 11 Uhr Hr. Pred. Grünewald. 
Bafle. —— Hr. Pfr. Meifinger. 


atı dr. Pfr. 
[9 Werktagen, Bormittags 9 Uhr, * —— er Sr, Dr. Kirchnet. 
en, ttags 
6. Katharinenlirche: Montag Hr. Dr. Steig, St. Bath — * SE 8 —* Kalb. 
* Diensta E Pfr. le Freitag Hr. 
Mittwo Dfe. Meifin „Gemein Hr. —* — 

„Drätöniget. Dienstag, Donnerstag u. Samstag Hr. Bir. K 

Am 21. Sonntage — ben 25. October, iſt *5 ie ber Weißfrauenfirde. Beichten 
7 Mn Samstag ben Drtober in ber Weißfrauenkicche, 10 Uhr, Hr, Dr. Kirchner, 12 Uhr Hr, 


‚re vemiste Gemeinde, 
Reformirte Rirdhe. | 9 Beni: Ben Eubdhoff 
Nachmittags kein Gottespienfl. 
Antswoche für Taufen und Trauungen vom 18. bis 24. October: Hr. Pfr. S 
Eamstag den 24. October, Borm. 9 Uhr, wird die Vorbereitung für die * Rn formationsfeße ſtatt⸗ 
Ändende Abendmahlsfeier * Hrn. Bfr. Schrader gehauen. 
„au lite de V’Eglise re fo rmee francaise. 










Sir Die Deutich-Fatholifche Gemeinbe Andachtfaal, Seiligkremgaffe 10 
e en z D e a a e © t 
— de a, 8. October, Vorni. 10 eg Hr. Vrediger 3los, unter seremg: ttung eines 


Metbodiften: @e de. aulsgaſſe 2. 
Sonntag ben 18. eh a. menı Memeinbe, CORE dgafle Hr. IR Haußer, 


English Church. Aev. J. ©. Flood, Chaplain. 
Te morrow, Sunday October 1Sth, Morning Service 
will not Commence till 13 o’cleck , noon. 


Reſtauralions - Berlegung. 


1589 Berehrlihem Publilum ſowie meiner werthen bisherigen und jegigen nr 
barſchaft mache ich bie ganz ergebene Mitteilung, daß ſich meine Reftauration nunm 
grosse Bandgasse 25, nächst des kl, Kornmarkts, 
befindet und bitte um geneigten Zaſpruch. Mittagstiſch 15 kr., Abendtiſch 13 fr. 
Sob. Phil. Drebes, Wittwe. 
N, 8, ageszeit find ralte und warme Speiſen zu * ſowie gute 
Beine; PR en gr 4 Vreifen die Spetfen über die Straße gegeben, 


Ausgesetzit! 
1611 Um zu räumen verfaufe ich eine Partie fchwerer Winter: 
Buckskin zu bedeutend herabgefegten Preifen. 


Georg Eduard Hans, 
@E der Sannengießer: und Fabrgafe .· 


Deutsche Schaumweine 
von ©. Lauteren Sohn in Mainz. 

Jedes beliebige Quantum zu beziehen duch den Agenten 1595 

Ph. Ohlenschlager jun., alte Mainzergafe 24. _ 


Angora-, Long- und viereckte Chäles, 
fowie Mäntelstoffe in großer Auswahl 


bei L. Fischer-Schott, 
1603 Neuekräme 4A. RER 

Bon Mitte bis Ende October werden eine Partie 
vorjäbriger, augefangener Stickereien zu berabgefek: 
ten Preifen verkauft. 





BR. Biesser, 
1607 Zeil 25, im Türkenſchuß 


Fabrik von Punſch-, Grog-Eſſenzen u. Liqueunren 


empfiehlt ſich zur bevorſtehender Shiton beften®. 
Preisliften fieben au Ge 


1608 
Carl Gierlings, gr. Efcbenbeimerftrafe A1. 


Für die —— — Fabrikate der BHerfeuü 


Henkelil 5’ Co. in Mainz 
empfehlen wir uns ſowohl au Direkter Aufträgen ald auch aum Bezuge vom biefigen 
Gommiffionslager in jedem beliebigen Quantum auf das Beſte. 


iih. Eckert & Comp., Zeil 4. 24 
Einen ganz belicaten Moitfenf 


bei ©. L. Wenderoth, Fabrgaffe 10, 
1611 neben ber Brücken-Apotheke. 


von vorzügliher Qualität in großer Auswahl zu jehr 
< Corsetien billigen Preifen. Auch wird das Walchen und Repariren 
schnell und billigft Beforgt. Rouife Winterftein, Zeil 24. 


Harmonie - Saal. 
dur Seier des $eier des 18. Bri⸗ Brtebers: 


Größe Feſt⸗ — ea 


bei glänzend dekorirten und erleuchteten Sälen. 
Aufaug 4 Uhr. 


11 Uhr: Schlacht bei Leipzig 


utt neuen und brillanten Dekorationen und d bildlichen Darſtellungen. 


Montag den 19. und Mi Mitiwoch den 21. Pctober 
(Berbittage): 
Grosse Tanzbelustigung. 


Anfang 6 Uhr. 


Srankfurter Turnverein. 
Feier des 18. Detober. 


16098 Am 18. Detober, Nachmuͤtags um 12%/, Ubr, verfammeln ſich die Mitglie: 
ber bes — — welche am Feſtzuge Theil nehmen, am Allerheiligenthor. 

Wends 6 Uhr Berfammlung am Friebberger Thor; 6% Uhr Abmarſch nad der 

? Watte: Abbrennen bes Feflfeuers um 7%/, 

Gegen 9 Uhr "Abends Zufammenkunft im Saale ber Loge „Barl” (große Gallus⸗ 
gafle 5), wo ein einfaches rg ftattfinden wird. 

Fr Diefinigen, weldje fich bei legterem betheiligen wollen, liegt eine Lifte zur Ein- 
lung auf Tem Turnplape avf. 

Der Eurnrath. 


ſLandwirthſchaftlicher Berein, 


1609 Die Mitglieber des Tanbwirtbichaftlihen Vereins werben eingelaben, ſich 
am Sonntag ben 18. Detöber 1863, 12 Uhr im „Hotel Drexel“ recht Hahlreidh —* 
finden, um von da gemeinſchaftlich nad) dem Sammelplag für den Feftzug gm geben. 


Der Vorstand. 


| en gegen Zahnſ chmerzen, 
welches den Schmerz Hele ejeiligt, ” an iſchchen 12 Er., 

— Materialiſt, 
1611 , — No. 10, neben der Brüden-Appthefe, 


warzseidene Herren-Halstücher, _ 
‚ biliigft dei Ed. Debler, Zeit 38, 1582 







Baradeplaß 3 = os 


746 Möbl. Zimmer ; Bleidenftraße 12. 
751 Zwei Gewölbe find im Foren Hof 
zu vermiethen bei Hın. Reiffinger bafelbft. 
251 In einem Garten ift eine Wohnung 
von 3 Zimmern, Manfarde und ABugehör 
alsbald zu vermietben; Bornheimer Haibe 4. 
751 Zaunusftraße 6, Parterre, find zwei 
elegant möbl. Zimmer zu vermiethen. 


751 Zwei Bimmer zu vermiethen; Alt 


gafle 25, Ir Stod, Linke, 

751 Drei möbl. Zimmer find alsbald zu 
vermiethen; Bornheimer Hatbe 4. 

752 Ein elegant möbl. Zimmer ift an 
einen Herrn zu vermiethen; Brönnerftraße 
No. 1, nähft der Zeil, 2r Stock. 

1602 Gine Wohnung von 4 Zimmern im 
1. Stod zu vermiethen; Wilbelerftraße 12, 

749 Gorttepiah No. 17, Parterre und 
1r Stock, bisher Gefchäftsistal des Herrn 
Jaffé, find zu vermiethen; Näheres im 
ten Stod bei Feuerbach. 

1508 Ein großes freundliches Zimmer 

zu vermietben ohne Möbel an 1 

. Seren. Näh. Ed des Marktes 
A. W. Schmahl. 


746 Ein trodenes Gewölbe zu vermiethen ; 
bergergafie 30. 

1578 Zn dem nen erbauten Saufe, 
Dftendftraße 7, Die J. Etage, 6 ele- 
gante Zimmer mit allem Zubehör, 
Gartenvergnügen gleich zu beziehen; 
zu erfragen im Haufe felbft, Parterre⸗ 


Etage. 
1578 Roßmarft 20 ein Weinkeller. Näh. 
8r Stod, 


1572 ®r. Bodenheimergaffe 7 tft ber 2. 
Stod, enthaltend 4 jchöne Zimmer, 2 Mans 
meter Kühe mit Wafjerleitung und Keller 
oglei zu vermiethen; zu erfr. im 1. St. 

741 Sachſenlager 3 ift der 1. Stock zu 
vermiethen. 

752 Zwei ſolide Arbeiterfönnen Schlaf: 
ftelle erhalten; ge e 8. 

1610 Wohnung mit agezin einzeln 
oder — elzengafſe 1. 

752 Gin heizbares Zimmer an 2 folibe 


vermiethen ; i 8. 
u Eine a rt 
alsbald zu vermietben; Bornheimer Halbe 4, 


748 Awei Schön geräumige Zimmer find uns 
möbl, an 1 foliven Heren zu vermiethen ; Fahr⸗ 
gafle 94, im 2. Stock 

751 Ein Sinterbaus zum 
Alleinbewohnen, beftebend ans 
4 Zimmern, 2 Manfarden- 


Stuben, Küche ze. nebft Gar: 


tenantbeil Umzugbalber billig 
zu vermiethen ; Langeftrafe 7, 
im Hinterhaus. 
741 Sadjenlager 3 ift der 1. Stod zu 
vermiethen, 

1609 Zwei jchöne Zimmer ohne Möbel 
zu vermiethen; Fahrgaſſe 7. 

747 Breitegaffe 54 2r St. ein freunbl, möbl. 

i 


mmer. 
750 Möblirt Zimmer und Kabinet zu 
vermiethen ; Mainftraße 8, 2r Stod. 
1573 Gifernhand 19 ift eine Wohnung 


zu vermiethen. - 

1584. Zwei Fleine möbl. Zimmer zuſam⸗ 
men oder einzeln; Kettenhofweg 9, 2r &. 

1574 Gine Garten-Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern, Küche nebft allem Zubehör; Neuroth⸗ 
hofſtraße 23 foaleich zu beziehen. 

1595 Gine freundliche geräumige Wohnung 
von 5 Zimmern ꝛc.; gr. Sandgaſſe 4, im 
3. Gtod, 

1577 Großer Sirfchgraben 6 tft 
eine ueubergerichtete Wohnung im 
2. Stod zu vermiethen und gleich zu 
bezieben. 

749. Zimmer unmöbl. mit Alfoven zu 
vermiethen im 1. Stock, auf die Straße gehend, 
auch kann Koft Hierzu gegeben werben Zu 
erfragen in der Neftauration gr. Sandg. 25, 

751 Wohnungen von 4 Zimmern mit al- 
lem Zubehör, vor dem Gichenheimerthor; zu 
erfragen Zaubenhofftraße 4. 

750 2 fein möblirte Zimmer, Ausſicht 
auf bie Zeil; Brönnerftraße 5, Ir St, 
Dienftgefuche und Auerbieten. 

751. Ein Waldeder junges Mädchen aus 
gebildeter Familie ſucht eine Stelle als 

immer:, Haus- oder Kinderwädchen; 


DE Ein sburſche wird Gden; 
heimer —— un — 
—— ——— t Shen 
ni 


—F 
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Betfanntmahungen 


— — 


1602 
Befanntmachung. 

Die verehrlichen Mitglieber der evangelifch-Iutheriihen Gemeinde werben hierdurch 
benadhridtigt, daß fidy bie öffentlichen Gotteßverehrungen Sonntag den 18. October I. J. 
nur auf die gr beſchraͤnken. 

Frantfurt a. M., den 16. October 1863. 

Der evangel.siutberifche Gemeindevorftand. 


Das chemifche Laboratorium 


dahier (Schlefingergafe Ar. 20) 
überninsmt. die Ausführung chemifcher Unterſuchungen jeder Art. 
1578 Dr. Julius Lörve. 

















J. M. Dörsching & Cie., 


Cöngesgafe 52, am Liebfrauenberg, 
empfehlen ihr wohlſortirtes Lager eigner Fabrif 
in Filzhüten und Facons für Damen 
und Kinder Ä 
ſowie ihr Eommiffions- Lager 
in Pariser Federn. 
Getragene Filzbüte werden neu hergerichtet. 1566 


1607. Meinen ge owie meinen vorjäbrigen Schülern mache ich Hiermit bie 
ergebene Anzeige, daß ich am onntag ben 18, October d, J. ein 


Tanzkränzchen 
im Saale des Hötel Schröder veranftilte und Lade dieſelben zur gefälligen 


Teilnahme freundlichft ein, 
Er. W. Gärtner, Zanzlehrer. 


Hauptzie 
Z 





hung 6r Klaſſe Braunſchw. Lotterie. 


iehungen vom 12. bis 28. October. 


+ fl. 175000, fl. 105000, fl. 70000 ꝛc. Looſe auf alle Spiel 
—* bu, bei 
_ Moriz Stiebel Söhne, Hauptcollecteurs, Schnur: asse 56, 
€ IR ıf) an he A Aus‘ 7 ⁊ n 7 kind ’ 


heimer; Zahrgafle, 












Delgemälde -Berfteigerung. 


Samstag den 17. Schober, Fre ken per werden auf 
eine Sammlung Delgemälde 
bekannter Meifter der Düſſeldorſer Schule 


—*— Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung dffentlih an den Meiſtbietenden 
v gert. 
Obige Sammlung enthält ſchͤne Salon- und Cabinetſtücke, welche ſich beſonders 
zu Zimmerverzierung eignen. 

Freitag den 16. October, Vormittags von 11 bis 12 Uhr und den Tag ber Ver—⸗ 
fteigerung von 8 bis 10 Uhr fönnen biefe Gemälde anaejeben werben, 
1601 C. Belfchner, Ausrufer. 


 . Werfteigerungs- Anzeige. 
. Montag den 19. October, Brrmittuns 2 uhr, wabe 


zeichnete Miobiliargegenftände, als: 
3 Ganapee, Stühle, 5 Commoden, 4 Tiſche, 2 Waſchtiſche, 3 Nachttiſche, 
6 — 8 Kleiderſchraͤnke, 1 Küchenſchrank, 2 Glasſchraͤnkchen, 2 nußb., 
1 al Fuel 2 tannene Bettlaben, Bettung, Vorhänge, 2 Koffer, Schildereten 
1 |pan. Wand ıc, 


9— — * — ae gegen baare Bezahlung ee 34. er 
ẽ Verſteigerungs-Anzeige. 


be 
Nachmittags 2 Uhr, werben in 

Montag den 19. Ortober, Gemaͤßheit Sladtgerichis Hekrete vom 
2. Oetober c. bie zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Handelemanns Herrn Carl 
Gleynmann —— Mobilien, als: 

1 Ubr, 1 Commode, 2 Stühle, 1 Seſſel, 1 Spiegel, 1 Bettlade, Bettung, 

Kleidung und Leibgeräth, Leinengerätb, 1 Regenſchirm, 1 Vorlage ıc., 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlibh an den Meiftbietenben 
verfteigert. ©. Belfchner, Ausrufer. 


Bleichstrasse 11 
ift der neu bergerichtete erjte und zweite Stod, jede Etage 7. Piecen, Küche 
und alle Bequemlichkeiten enthaltend, zu vermiethen; auch kann — 
Remiſe ꝛc. dazu gegeben werden. 1 


Für Droguisten. 


Es wird für eine Droguerie-Hantlung en gros ein junger Mann als Comptoiriſt 
efucht, ber in dieſer Brande . und gute Beugnifle aufzuweiſen Bat; Gintritt bal- 
Bi . Branco-Offerten unter D F bejorgt die Grped. d. BL. 1594 


750 Tüchtige Arbeiterinnen gefucht; Hatbarinenpf, 1. 


Dringende Bitte. 


1608 Unſer im Vertrauen Gott vor 17 Jahren gegründeter Verein bemüht 
fittlich verwahrlofte Kinder, ohne Unterſchied des religiöjen Befenntniffes, zur Gottes⸗ 
ht zu erziehen, und badurd bie Zahl der gottloſen Menſchen zu vermindern, melde 
08 Gigenthbum und Leben ihrer Nebenrenichen tebroben. Au unſerm innigften Be— 
dauern fönnen wir mit unfern gewöhnlichen Einnahmen die nothwendigen Ausgaben de 
Rettung unferer Pfleglinge vom leiblichen and geiftigen Verberben nicht beftreiten. Ob- 
ſchon ums, bei der möglichſten Epmfamkeit, jeder unjerer 86 Pfleglinge im vorigen 
Jahre durdhſchnittlich nur fl. 80. 22 und jeder umferer 99 Pfleglinge in biefem Jahre _ 
durchſchnittlich nur fl. 82, 4 koftete, jo haben wir dennoch unjere vorjährige Rechnun 
mit einem Defictt von fl. 1261. 36 und unfere bießjährige Rechnung mit einem Defi 
von fl. 1469. 50 abſchließen müfjer. Wir bitten daher alle Menfchenfreunde recht 
dringend, uns durch Eztra-Belträge und Gelchente in den Stand ſetzen zu wollen, unſer 
Berk ber rettenden Liebe, unter Gottes Beiftand, ungeftört fortjegen zu können. 
Frankfurt a. M,, den 14. October 1863. 
Der Vorftand des Peſtalozzi⸗Vereins: 


Bene efel, Borfieher, Eifernhand 7, M. * Ba, 2r Kaſſirer, Rechneigraben⸗ 


Beide —— Vicevorſteher, 4 a for — chhofgef 
od ſtra .F. e erothhofgaſſe 2, 
Juſpector Prof. Wedewer, Schriftführer, Stadtgerichts » Director Dr. Eckhard, 
Schaͤrfengaäͤßchen 5, Friedberger Landſtraße 19, 
Dr. jar. Unzer, ir Kaſſirer, Obermaine Pfarrer Novs, kl. Hirſchgraben 9, 
Anlage 5, Lehrer Dr. Sommerlad, Seilerftraße 11. 


we Verſteigerungs⸗Anzeige. | 
Dienstag den 20, Drtober, — ——— 


Rachlaß des Herin Abraham Mandel gehörigen 
ücher, | 
als; Italieniſches Wörterbuch, Gervinus, Gejhichte der deutſchen Poefte, Schiller, 

Schleiven, wiſſenſchaftl. Botanik, Schloſſers Welrgefchichte, Converſations⸗Lexicon 
v. Brockhaus, Petermann, Deutſche Flora, Tacitus, Kosmos, Schödler bas Buch 
ber Natur, Plutarch, Lamartine, Kittel, deutſche Flora, Eynopfis der deutſchen 
und Schweizer Flora, Rotteck's Weltgejchichte, Schlegel’8 Werke ꝛc. 

in dem Vergantungszimmer Öffentlih gegen baare Bezahlung an den Meiftbietenben 

verfteigert. E. Belſchner, Ausrufer. 


“ VWerſteigerungs-Anzeige. 
Mittwoch den 21. October, Bar, m? Hacwittans, 


erichts-⸗Dekrets vom 21. Auguft c. Die zum Nachlaß des hieſ. Bürgers Herrn Johann 
ok Aullmann gehörigen Mobilien, als: 

2 Sopha, Stühle, biv. Tiſche, 4 Gommoden, 1 Waſchtiſch, 2 Epieltifche, 
1Sefjel, Spiegel, 2 Standuhren, 3 Küchenſchraͤnke, 1 Brandkiſte, 3 Kronleuchs 
ter von Glas, 3 Schraͤnke, 5 Bettladen, Bettung, Porzellan und Glaswaaren, 

— een 1 eiferne Kifte, ir Ei — x, Mexil ben WIR 
Bergantungdzimmer gegen baare 8 an etenden 
verfteigert, — Belſchner, Ausrufer, 


Mitbürger! 


Saft und unfere der bevo | 
ee ne Ben 1a De bennrfiebeuden ‚eier mit 


Fälle Berfteigerung. 





Samstag den 24. October arraicmune koıne won 


. eine. Partie leere Fäſſer, 
als: 10 Stück, 10 Zulast, 1320hm u. 2 Oxhofi, 


in der Behanfung große Eſchenheimergaſſe 41 gegen baare Rerahlung öffentli an den 
Meifibietenden verfteigert. ©, Belfchner, Ausrufer. 


Verfteigerung eines Sanfes in der 
loſtergaſſe. 


Samstag den 24. October, Retmittens 316r, jet au 


—R— — 93 Wittwe Frau Maria Anna Sohnlein, geb. Schmitt, 
e an ber ergaſſe liegende 


Bebanfung Lit. A No. BS (neu No. Gl) 
in dem Haufe ſelbſt dffentlid) an den Meiſtbietenden verſtei ſert werben. 

Bis zum Berfleigerungstermin kann diefe Behauſung täglich angeſehen werben. 

C. Belſchner, Ausxufet. 

1592. Kammfett, beſtes Mittel zur Erhaltung und Beförderung des Wachss 
thums der Haare, von gefunden, friſch geſchlachteten Pferden, ift ftets zu haben auf dem 
Büreau der MWajenmeifterei Stelzenaofje 18. 

Auch ift daſelbſt friſch ausgelaffenes Hundefett von gefunden friſch geſchlachteten 
Hunden zu haben. 

1575 Eine Wohnung von 4 Zimmern nebft Zubehör fir fl. 400 jährlih au vermte, 
tben; Mainzer Landitrage AA, gegenüber dem Blittersdorfplag. 

1602. Gin junges Mädchen (Waiſe) in den meiften wiſſenſchaftlichen Kächern ers 
fahren, ber franz. und eugl. Sprache, jowie des Glavierjpield ziemlih mächtig, fucht 
unter beicheidenen Anſprüchen eine Stelle ald Bonne oder vergl. bei Kindern; Näheres 
bei &. Sauer, Schäfersaffe 7. 

1576 Gefundes Pferdefleifch, friih aejhlachtet, fir Hunde und andere 
———— Thiere iſt ſtets zu haben ohne Knochen pr. Pfb. 3 fr. auf dem Büreau 

— Stelzengaſſe 18. 
Auch werben daſelbſt Hunde in Fütterung genommen. 


Aecht Brönner's Flecken.Waſſer 1678 
&eerge Schepeler. 


1603. Gelibte Bortefeuille-Arbeiter und Buchbinder finden dauernde Beihäftigung 
im ber Fabrik von Gouda, Scheidel & Eompy, 


8 Ein Hraver Junge Fann die Gchuhmanerei erlernen; Markt 44, ſteinern Hauß, 


/ 


het 


3, Beilahe, Frautf. Iutel.-Blatt NE 246, Samstag 17. October 1863. 








Belanntmiadungen 


Eoncert - Programm 


Des 


Gäcilien - Vereins 


für den Winter 1562/61. 
| —00 


I. Concert: Oratorium „Elias* von F\ Men- 
delssohn- Bartholdy. 
IT. Concert: Chor „O weint um sie“ von 
Ferdinand Hiller, 
Cantate „Gottes Zeit“ von J. 
S, Bach, 
„Requiem“ von Mozart. 
III, Concert: Oraterium „Messias‘ von G. 
F\. Haendel. 


Die Concerte finden im Saalbau mit vollständigem Orchester statt. 


Preis der Abonnements für drei Concerte: 
Ein nummerirter Pla im unteren Saalraum oder der Gallerie-Loge fl. 4. 80, 
BB 5 a hai u „6 — 








Liſten zur Einzeichnung Liegen in den Mufllalienshandlungen der Herren Andre 
mb Heukel, jowie bei dem Bereinsdiener Hrn. ©. Schaebel, kl. Hochſtraße 14, auf. 

Anmeldungen ald active und paffive eg er beliebe man an den Vorſitzenden, 
Ham Dr. jur. Eckhard, Friedberger Landſtraße 19, zu richten. 


611 Der Vorſtand des Cärilien-Bereins, 


Dr. Pattison’s Giehtwatte, } 3 


egen — gr — 
augen eng — en men; x. 
—— mn in 30 * und halbe P 







153. Un das rofige® * 
Beſtimmen Sie Set un een : poste restante. unter bem 
Namen Ihrer Benfion. Ihr vi⸗a vis. 


Has und Gans | 

heute Abend, 17.0 Stadt New: York „Schuurgafie 47, 

752 Auf der — Landſtraße, naͤchſt ber u find F ohnungen rn 
6/ Zimmern und eine von 10 Zimmern und mit allen Bequemlichkeiten auszeftattet 
—— au erfragen Weſtendſtraße bei Maurermeifter GHänfel und einzufehen zu 
eder Tagefzeit. 

—— 2 sege t.. 

En jolider Mann wird ſofort gegen hoben 20 ne und Tantieme zur Fühkung 
einer Lokomobile geſucht. 

152 Su einen angehenden — —* te 1, November eintreten Fann, wird 
eine Stelle geſucht, Offerten unter AK beförbert bi Ä 








Corsetien 


in großer Answahl, aͤchte Barifer und auch geringere zu. billigen Preiſen ‚bei 


a Brönnerftraße Ba. 
1602 @ine Verkäuferin, —— ſpricht findet Stelle in 

einem hie ſigen großen Detalige —— mit Angaben über 
die — Steluus unter B 10 Gans rart,, F 


N51 Gew ird für einen jungen Mann au eine Lehrlinge —J in einem Bank: ob, 
größeren Waaren⸗Geſchaͤfte geſucht/ Näheres auf dern ion d. BI. 
Difene en 
Für einen jungen Mann, welcher beſcheidene Anfprüde ftellt, eine ſchöne 
—* beſitzt und mit der Correſpondenz vertraut iſt. erten unter A Z be 
jorgt die Experition. 











752 "Eine aute Eprtirerin 
wird in eine Gigarrenfabrit nad) ——— et und wird nähere Auskunft ertheilt 


alte — En ne Franffur 
752.. & entacke von Rophaar FE  Kabroaffe 28, 
758. Ein unge wird in ein n Spegereigefchäft geſucht; I Mainzergafje 61. 


— — — — — — — 


77609 Meine Wohnung befindet ſich Fahrgafie T K. Bender. 
ei 753. Gin junges Frauenzimmer wünfcht fid) in eimem Labengejchäft zu u pläciten ; 
man rei weniger Salair al® auf gute — Offerten erbittet man unter 
Thiffre M —— F 
9.753. Heute Abend bei gutem Speierling; ‚ Bänfe ind Spanfan 
— Streich Öuartett; hulstrasse 3, 



















Uinuenre In feinster ‚Qualkät 


und Batavia-A i { 
ae ganzen und halben Flafchen: BET“, —— n dlaſchen. 
Cröme . Vanille, Absinth, suisse, 
— e rem Kirschwasser, * 
— Noyaux, araschine ara, 
———— Allash, 
uschersenz, Genever Schiedam, 
Rum- 8* tn 
Kum de Jamaica, 1611. 
"Malaga und: Dry-Madeira 
bei ©. ZZ. Wenderoth, Malerialiſt, 


Fahrgasse 10, neben der — — 


— Zur Machricht. IN 


Die in Tepter Zeit jo häufig gewünſchten 
Safflan- Schuhe 
find _wieber: in großer. Auswahl eingetroffen bei 
1607 2. Sauerborn & Leonhard, 
große Sandgaffe No. 17, zur weißen Schlange. "ug 


— — — — ——— — — — —— — — — —— — 


Tuch und Budiskin-Berfleigernng. 


Dienstag den 20, Detober, Bermittass 10 Ube, ner 
eine Partie schwere Winterstoffe zu 
ganzen Anzügen, zu Hosen und Pale-: 
tots, sowie eine Auswahl in Bamen-. 
mußte —n ete. — J 

tt 
bu ——— mmer, Johannitterhof, gegen baare — Br ra 
753 —** Sber Ingeibeimer⸗ (rother) pr. erg 36 Er. 
S8Tt MEET a2. |8° 
er “ . ⸗ + 
c. B. F. Zöiler, Seouburfüther. 


754 Heute —* N, Gans mit Kaftanien, gefüllte Tauben, junge Hahn 
nebſt vorzfiglichen Getränken b ee 
he Müker, Kannengießergafje 10, zum alten Schweizer, 


763. E)2 ein Sprzeteigeichäft wird ein Gommis und Lehrling gefucht, 





Progrnmmzue eier des 18, October betr. 


1611 Eingetretener Hinberniffe wegen wird ber Zapfenftreih und die Tagesreveille 


der Jugendwehr nicht Stett finden. 


Zugleich wird ergänzend bemerkt, daß 
fire außer dem Rüͤhl'ſchen aud der Ph 


754 In Der Töngesgaffe oder deren WR 


je gottesbienftliben Feier in ber Pauls⸗ 


barmonifche Verein mitwirken wirb. 
Das Comite. 


e wird ein ges 


räumiges trockenes Gewölbe gefucht; Offerten unter ®o..555 


an, die Expedition d. BI. 


2 Mozart: Flügel, 


ein wenig gefpielter 
art, Acht Xu 


ut erhaltener, von äußert edlem Tone und ausgezeichneter Spiel- 
breife halber für fl. 300 zu verkaufen bei 
©. Klsner, Bockgaſſe 6, nähft Hotel Landsberg. 


Charlotte Alexandre. geb Dann, 
Bornheimerftraße 13, 
empfiehlt ſich zur Beſorqung aller Arten Arbeiten dur die Nähmaſchine und Hand. 


2 erfte Hypotheke auf zwei neue Häufer, im Werthe von 
= fl. 9500, fl. 36,000, à 4°/,, wird abgegeben. 


— — m — 2 


753. @ine elegante Wohnung im 1. Sto@ von A Zimmern 


und Zubehör ift Baummweg 6 ( 


ermes) zu vermiethen. 


751 Gin Kind von 2 Sabren wird in Pflege genommen; Unterlinbau 1, Rarterre 
754 Gafibaus zum Hebitoe® heute Abend Spanfou und Gans mit Kaftanien, 





754 Damen: und Serren:Glac&sSandfchube in allen Karben und befler 


Qualität empfiehlt 


MP. J. Schell, Steinweg 2. 


— — — — — — — — — — — — — — — — — — 

754 3u verkaufen: Mainzer Landſtraße 45, Ir Stock, eine Garnitur feiner Salon» 
möbel, 1 Sofa, 3 Seſſel, 6 Etüble ia Paliſander mit Rofenhols aus gelegt, 1 Büffet, 
1.Süberfährant, 1 Sofatifch, 1 Kommode, 1 Damenfchreibtiih, 2 Spieltifche in Maha- 


gany, 3 Rokoko⸗Fauteuils. Zu verkaufen ebendafelbft: 2 


Smoyrnaer Teppiche, wo- 


von einer aanz neu in Cochenille mit Medaillon® 11'/, Ellen lang, 9 breit. 


WBektanntmachungen. 

1612 Turbot, Sols, engliſche Auftern, 
neue Bremer Briden, Caviar, geräuderter 
Lachs, Brie⸗, Nenfchatel-Säfe, Teltower Rü- 
ben, mweftphäl. Schinken bei 

Georg Schepeler. 

753, 18591 Wein, pr. Maas 48 kr, zapft 

Freyeiſen, Kirhbofitrabe 2. 


— ei Stern Messern En — 
754 Verloren wurde am 15. dB. ein 


ganz alartes noldenes Arınband. Der red» 
liche Finder wird gebeten, basjelbe bei dem 
BPortier im „Brüfjeler Hof” gegen qute Be: 
lohnung abzugeben. | 


750 ine Tafche mit Marke No. 8 von 
einem Scieblärdyer wurde verloren. Abzu⸗ 
geben gegen Belohnung fl. Schlejingerg. 2. 

758 Gin junger Pinſcher ohne Schmeif 
hat fi verfiufen. Abzugeben gegen Be: 


lohnung Wollgraben 3, Ir Stod, 





752. Ein Mädchen, welches noch frei bat 
im Waſchen und Bugen, bat no Tage frei; 
Näheres Fl. Bodenbeimernafle 8, Parterre. 


1611. Sardines à I’huile, russ. Sardines 
in Pickles, Bricken, Kräuter-Anchovis, Caviar. 
J. Burghbeld. 


4. Beilage, Brantf, Intell.= Blatt A8 246, Samstag 17, October 1863. 
be nn nn nn nn — oJ 
Belanntmadungen, 


@artenbau-Gesellschaft „Flora‘. 
Die Mitglieder werden zu richt zahlreicher Betheiligung 
am Feftzuge des 18. October eingeladen. Sammelplag am 
Alerheiligenthor, rechts in der Promenade, um 121/, Uhr. 





Die Verwaltung. 


NK — ee Re 
feihbibliothek von &. Behler, Beil 38. 
1611 Bon meinen Unterbaltungsfchriften ift eine neue (bie 6.) Abthetlung, 
welcher ein Nachtrag wiffenfhaftl. Werke, — die fett October 1862 angefchafft wurden, 
efügt if), fowie ferner ein neuer Supplement zu den Romans et Nouvelles, ſoeben 
eribienen — und bei mir zu haben. 


Sehr preiswürdige 


Winter-MäüntelsPaletots. 


1589 Durch vortheilhafte Uebernahme einer Partie Double- und Tricot-Stoffe 
lann ich die davon gefertigten Mäntel ıc. zu aufiergewöbnlich billigen Preiſen 


Chr. Söhner, Steinweg 8. 
” Bum Kirchweihfeſte in Efchersheim 


am 18,, 19. und 21. d. Mts. laden freundlichſt cin die Gaſtwirthe 


Hahn & Heiler. 
* findet am 18 October zur Feier desſelben, Nachmittags um 2 Uhr, ein Feſt⸗ 
zua ſtatt. 


LA * 
Büder - Berfleigerung. 
Donnerstag den 29. Dctober d. J., Morgens 9 Ubr, fol im 
d'Orville'ſchen Haufe zu Offenbad die zum Nachlaß ber verftorbenen Frau Wittwe 
ia d'Orville, geb. Fuchs, gehörige — feiner Zeit von Heren Peter Bernarb geſam⸗ 
melte — Bibliothek, fowie eine aroße Anzahl Muſikalien (von der früheren Bernarb- 
ſchen Brivatlapelle herſtammend) öffentlich gegen gleich baare Zahlung verfteigert werben. 
Die zum Verkauf kommenden Bücher, meift biftorifchen und belletriftifchen Inhalte, 
find jammtlich gut erbalten und arößtentbeild elegant in Reber gebunden. 
Dffenbach den 14. October 1863, 


Der Vorſteher Großherzogl. Ortsgerichts in Offenbach: 
Dick. 


1610 


754 t it 
u: E Mlezandre, en franzoͤſiſchen Sprache, Fahrgaſſe 16. 


753 Mr ya 


heimerther, 
3 Zimmer, Küche u. Garten. Ruffilfion, Agent, 
Bodenheimerg. 42, 

752 Auf dem Paradeplak find a. trodene 

Sogerräume zu vermiethen; Näh. EL. Eſchen⸗ 
81, E Stock. 

752 Un 1 ober 2 Herrn ift ein möblirte® 
Zimmer zn vermiethen; Altgaffe 25 im Laben 
zu erfragen. 

152 Eine große Wohnung, mitten in ber 
Stadt, auch geeignet für 1 Verein, ift für bie 
Wintermonate zu vermiethen. 

753. Ein ſchoͤn möbl. Zimmer an 1 Herrn 
zu vermiethen ; Breitegaſſe 39 Parterre. 

752 Gin mößl. mer an 1 Herrn zu 
vermiethen ; Hochftraße 7, 3r Stod 

753. Gin reinlich foliber Herr kann zum 1. 
November Theil an einem Zimmer haben ; 
Steing. 14, Ir Stock. 

752 Fahrg. 48, re era jede 3 Zim⸗ 
mer, Waferleitung u. Zubehör. 

Fahrgaſſe 48 1 E. Magazin. 

752 Ein freundf. neue® möbl. Zimmer ift zu 
vermiethen; Sendenbergitraße 1, Ir Stod, 

752 Zwei folide Urbeiter töunm Schlafſtelle 
erhalten; Breitegaſſe 9 im Hinterhaus. 

752 Gin möbl, Zimmer mit hübſcher Aus» 
ficht iſt am 1 Herrw fogleich zu vermiethen ; 
Näh. Fahrg. 30 im Laben. 

753 Gin freundl. möbl, Zimmer kl. Fifcherg. 2. 

1593 Hochſtraße 35, Zimmer, Gabinet und 
Kammer, nebit Souterrain- Räumlichkeiten. 

753 Alte Maingergafje 4 iſt 1 kleine Woh— 
nung und mehrere unmöbl, Zimmer zn vermietb. 

753- Ein großes geräumige und teodenes 
Magazin in Barterre, 1. St.u.Boben befteh., das 
ſich ſowohl zum Waarenlager, als zur Fabril 
eignet, i zuſammen oder getheilt zu vermiethen. 

753 Eine grohe heigbare Manſarde mit- ober 
ohne Möbel; Luginsland 12, 2r St. 

753. Gin junger Mann faun Schlafſtelle er- 
halten ; Friedbergerſtraße 55, Ir Stock 

753 Gin möbl, Füummer an 1 foliden Herrn; 
Lugindland 12, ?r Stod. 

753 Zwei mößl. Zimmer; Krögerſtr. 3, 
Zu erfragen im 1. Stod. 

753 Zimmer mit 1öpnper Ausfigt gut möl. 


— mil Sin i Schuͤtzenſtraße 5, 
er; 
naͤchſt ber Feen shit. 


1602. Nahe. am enther 
Wohnungen von 5 Bunte u 
im Hochparterre, Ir umb ?2r Stod zu wermies 
then. Näheres Dbermain:-Anlage 5. 

1613 2 Zimmer Römerberg 36. 

754 Gin ſchoͤn möbl. Zimmer an 2 Herrn 
zu vermietben ; Ziegelgaße 7, 2r Gt. 

754 Möbl. Zimmer Rotgefreuggaffe 25. 

754 Gin. heizbares möbl. Zimmer zu An 
miethen; Graubengaſſe 20. 
Dienftaefuche und —— — 

750. Ein gewandter BZapffunge wird 
geſucht; Bendergaſſe 26. 

1607 Ein älteres ſolides Mädchen, das bür⸗ 
gerlich kochen lann, findet in einer ſtillen Haus⸗ 
haltung einen guten Platz; Sandweg 14 im 
2. Stod. 

751. Ein zu aller Arbeit williges Maͤdchen 
wird geſucht; Eckenheimer Landſtraße 144. 

751. Eine Amme ſucht eine Stelle; Naͤh. 
Eliſabethenſtraße 9, in Suhfenbaufen. 

749 68 wirb ein Mädchen in eine Me- 
—— geſucht. Naͤheres Predigerſtraße 9, 


2 

"BL. Ein junger Mann, ber Spratfennt: 
niſſe befigt, bei hohen Herrſchaften ſervirte 
und beftens empfohlen wirb, fucht ala Dies 
ner eine Stelle. 

751. Eine gefegte Perſon, 
weiche mit guten Zeuguiſſen 
verfeben ift, wird zu Kindern 
nefucht; Sanauer Landftrafie 
Wo. 27, Barterre, 

752 Gin Mäpden, — gut buͤrgerlich 
kochen kann, ſucht eine Sielle als ſtöchin oder 
als Mätchen allein; Eſchenheimer Landftraße 17. 

745 Ein ſolides Maͤdchen das felbftftändig 
a X— und Haubarbeit verrichtet, guteß 

, ſucht Stelle; Geiftpförtgen 2 
. A 


752 Ein Mädchen, welches gut bürgerlich 
fochen kann, wird Varedeplat 5, Hinterhaus, 
2: Stod gefucht 
’ = Eine Frau wünfcht 1 ober 2 Monat« 

ellen 

752 Gin Mäbchen, welches bürgerlich, kochen 
kann und fi der Hausarbeit willig unterzieht, 
wird gefucht: Feine Gallusg ſſe 15. 

m —— Tagloͤhner geſucht; Fiſcherfeldſtraße 

CD ’ 


151 teitt wird ein ⸗ 
* 5 gr nn der 


It: Bri 12, 
ig — zu —* thofſtraße 


F eine Stelle; zu erfragen Stelyengaffe 
751 Sorhe Mäbihen. fucht Frau Moth, 
761° 68 wirb ein * Mädchen zu einem 
288 mirb ein geinges un geſucht; 

e.8,-im 2. Stock 


751 Ein ausfneiit in eine — 
Hätte. wird * t; Kalbachergaſſe 4. 
A & en, —* zu aller Arbeit 


erg w "uch Dienft ; zu erfragen Goͤthe⸗ 


* Maͤdchen wuͤnſcht einige Monats⸗ 
mzunehmen; — — Schäfergaſſe 5, 

m ie lintg, 2 S 
751 ar ——— wird geſucht; Juden⸗ 


markt 2 
2 * wird ein Dienſtmadchen geſucht; 
Altzaſſe 38, 2r Stoc. 
153 Ein ſolides Madchen, welches felbft- 
kochen kann, fucht eine Stelle als Köchin 
— — 
a ied n r 
— — in, welche 
ſich auch Hausarbeit unterzieht, —— Stelle; 
iu nn 6, Ir Stock. 
Köchin, . welche fehr gut re u. 
—— verrichten kann, wird geſucht; Grüne 


ch Madchen, dag mit Handa beit um⸗ 
a fan, f Stelle als Stuben» ober 
> 2 1. Frau Gotthold, Neu⸗ 


Sg Gi abqhin wird geſucht; Stiftſtraße 
= LE junger | rg der 17 *— 


Hausburf eg . ered 

—— Kloſter gaſſe 28. gr 
753 Ein zu aller Arbeit willige® Mäbchen 

wird geſucht; Eliſabethenſtraße 18, im 3. Gi. 


153 Ein Frauengimmer in gefehten Jahren 
ſucht eine Stelle in einer ſtillen Haushaltung; 
Hainerhof 4, Ir _Stod. 

153 Eine gute 2ftilfende Amme wirb gut; 
zu erfragen neue Mainzerftrafe 6, 2r k 

1611 @in folides ädchen, das bürs 
gerlich kochen, fann , grünblich in ber, Hausar⸗ 
beit it, ſucht Steffe als Mädchen allein, Näb. 
bei Wilh. Hofmann, Trieriichegaffe 6. 

753 Cine - perfekte Köchin (Proleſtantin) 
wirb gegen Bohn von 120 fl. nach auswärts 
gefucht, Reiſeloſten werben vergütet, ſolche mel» 
he mit guten Zeugniffen verfehen find, wollen 
fih melden. Nägeres Grpebition. 

752 Gin Mädchen fucht eine Stelle als 
Ladens ober Büffetmädchen; Büren Sauer, 
Kalbächergafie 5. 

753 Ein Mädchen zu aller Arbeit willig, 
wird gefucht; Friedbergergaſſe 24. 

752 Gin ordentliches Maͤdchen, weldes 31/, 
Jahre als Köchin einer Herrfhaftsfüche vors 
ſtand und Hier noch nicht gebient Hat; wünfcht 
ein baldiges Unterfommen. Näheres zu erfr. 

orne 


Bapageigefie 1, bei —— Carl 
bei Schreinermeifter N ang. 

753 Ein Mäpchen mit guten Zeugniſſen ver: 
ſehen —— — Stelle als Hausmädchen oder 
Mädchen allein; kl. Kornmarkt 13, 

1611 Gin folideg Maͤdchen, das felbftftändig 
gut kochen farm umb Hausarbeit verfteht, 


findet 
eine gute Stelle. Auskunft wird heute erteilt 
uk afe 8, Parterre lints zwiſchen 4 und 


752 Gin hraves Mädchen, welches buͤrger⸗ 
lich kochen kann, wird geſucht; Beil 26, im 
Friſeurladen. 

759 Gin Mädchen mit guten Zeugriffen, 
das fein nähen, wachen und bügeln kann und 


’ Hausarbeit gründlich 7* ſucht —— 
Anlage 4 


de Stelle; zu erfragen G 

1611 Ein tüchtiger Ans: 
laufer, der ferviren u Hans: 
arb verrichten hat, wird 


l 
en guten, le — 2 r 


euguiffen 

find, wird reflectirt. üheres 
auf der Expedition d. Blaͤttes 
R 153 * Frau von hier wuͤnſcht Monat 
—* ne Beten; zu erfragen Sudengefie 


752 Eine Amme fucht das zweite Kind zu 
ſtillen zu erfr. Eſchenheimerg. 10, 2r St. 

752 Gin Zimmermäbchen mit guten Zeug» 
niffen wird gefucht; Allerhelligenſtraße 65. 

759 Ein folives Mädchen, welches in allen 
Feinarbeiten erfahren ift und ſchon als Jungfer 
eonbitionirte, gute Zeugniſſe befitt, fucht eine 
pafjende Stelle ; Saalgaffe 18. . 


Bekanntmachungen. 


Selferwafler. 


1274 de Füllung 
und 3/, Krügen für Wirthe und Wieber- 
verfäufe zu billigen Preifen bei X. Nagel, 
Parabiesgafferin Sachſenhauſen, Magel- 
che Gartenwirthſchaft, Grüneburgweg, und 
Haupt⸗Depot bei 1578 

Gottfried Macs, Fahrgaſſe 16. 

1602 Friſchen Kaviar, Zungen, Teltower 
Rüben, Fromaze de Brie, Neufchatel, 
Roquefort, Parmeſan- und Grufjerekäfe, 
Göttinger und Braunſchweiger Würſte. 

ilani- oprio. 


Kleiner Hirſchgraben. 
Süßer MHepfelwein 


täglich frijch von ber Kelter bei 1578 
Lean Elauer, Reugafie 6._ 
754 Gine gute Näherin wünfdht noch 
Tage zu befegen; Bender, Graben 37. 
753 Gine Ringeltaube ift entflogen; dem 
Wiederbringer eine gute Belohnung; Schä- 
m on 
754 er, Roquefort, Mont d’or, 
— — und Edamer 
ſe empfieh | 
Adolph Kempf. 


— —— — — — 


in I 


1612 Ganz frifche Schelfifche find 1906 


foeben eingetroffen. 
G. Sartorio. 
753 Bon der Mainzer Chauſſee zum 
Theater ift ein Gummiſchuh verloren wor⸗ 
ben; Wiederbringer eine Belohnung 
Wejerftraße 15, Ir Stock. 


1572 Anbifchen Melle k 19 fr. 
Wilani-Minoprio. 


— Hirſchgraben. 


1610 Beſte Eiergemüſsnudeln, neue Erb⸗ 
ſen und Linſen. 
. M. Fuchs, am Romerberg. 
750 Feinſtes Lampenöl pr. Maas 52 fr,, 
beftes Mohnöl pr. Maas 64 fr., Dlivendl, 
Kochbutter, Tafelbutter ıc. bei 
MI. Nuss, Galusgaffe. 
Friſche Schellfifche; 
3 ___El. Fifchergaffe 4. 
731. Ein Mädchen kann gegen häusliche 
Arbeit Logis erbalten; Lindheimergaſſe 12. 
Eine frifhe Sendung Göttinger 
Würſte empfiehlt 
Adolpu Kempf. 
Berloren 
752 Bon dem Berger Weg über bie 
Bornheimer Haite auf den Sandweg wurbe 
eine filberne lihrfette verloren; man bittet 
diefelbe gegen Belohnung Sandweg 20 abs 
zugeben. 
751 Ein Mädchen, welches Weißnähen 
und Putzmachen Fann, Hat noch einige Tage 
frei; zu erfragen Blauhandgaſſe 3. 
1612 Beſtes Petroleum bei 
J. W.Fuchs, Römerberg 36. 


752. Ein goldener Ohrring gefunden ; 
Saalgaſſe 25, dr Stod. 

1610. Neue Achte Gothaer Würfte, neue 
hol. Häringe, Sarbellen und marinirte | 


” Joh. Wilh. Fuchs, 
am Römerberg 36. 


Petits pois, Asperges, Champignons, _ 
Tomates, Moutarde de Paris, Vinaigre à 
P’Estragon, 

J. Burghold, 
- 732 Wefelmein zapft Phil Schelbd, 
Shiffeaftraße am ſtirchhofthor. 


rankfurt, Schleppfhifffahrt. 
Stankfurt St —9 ia mit 
Guͤtern von Rotterdam und Amfterbam, 
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Sehützenhof in Bornheim. 
Zur Feier Des 18. Detober : 


Fest-Ball 


kei hrillanter Beleuchtung des Baales. 
Anfang 8 Uhr 


Mittwoch den 21. October: 
(Dritter Serbfitag) 


von der Sayelle bes k. pr. 4, rhein. Inf.Regmts. No. er unter Leitung ihres one 
meifter8 Herrn O. Volg 
— Mac dem Concert »B u 3. Han. 
u Bei —— Concerts ꝛc. iſt der Unterzeichnete gern bereit, 
für bilfige Fahrgelegenheit zu ren. J ·Rau. 


Frankſurter Siederkram. 


1612 Sämmtliche Mitglieder des Vereins, welche fich an 
dem Feftzug am 18. October zu betbeiligen beabfichtigen, 
werden erfucht, fib Sonntag um halb 1 Uhr am „Hof von 
Sohland‘‘ einzufinden. 


>. Der Vorstand. 


Saalbau 


Dritter und unwiederruflich letzter Cyelus. 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag, Abends 7 Uhr, wird 
Mr. William Finn aus London 


alle, mit jo vielem Beifall aufgenommenen Experimente ımb Apparate wiederholen. An 
bieſen 3 Abenden werden feine Verſuche 2 Mal gezeigt. 
Eintrittẽpreis 30 Er, nummerirter Sig 48 kr. Schhler 18 fr. Abonnementskarten 
m den 3 Abenden gültig find zu l fl, nummerirter Sig fl. 1. 45, Schüler 36 fr. von 
Beute im Saal und — —— Abend an der Caſſe au haben. 
Saaleröffnung 6'/, Uhr. — Aufang 7 br. 


— — nn — — — 


nn 
159° Gm tofelfdrmiges Pimirte sen zur vermiethen ; gr. Gjhenheimerftr. 5 im Laden. 








, 
Taunus-Eisenbahn. 

1764 Wir bringen "Hiermit zur Öffentlichen Kenntnik, daß behufs ter mennzehnten 
Rüdzahlungsrate des von der Taunus-Eifenbahn:@cfellfhaft unterm 30. Juni 1844 aufgenom» 
menen 31/,p6t;: Anlehens von 500,000 fl. im 24 fl. Fuß durch vor Notar und Zeugen flatt- 
gehabter Verloofung folgende Nummern bejtimmt worben find: 

Lit A. Stüd à fi. 1000. Nr. 137. 143. 183. 210, 
„B „ Afl 500. „ 52. 109, 175. 182. 255. 287. 
ce „ Afl 250, „ 86. 95. 114. 116. 239. 240. 
| 331. 342. 356, en Ya 
erner für bie erfte Nüdzablungsrate be unterm 30. Sunt 1862 aufgenommenen 4pGt. 
nlehens von 1,200,000 fl. Vereinsmünze, von welchem nur erſt bie Hälfte biefer Summe 
emittirt worben ift, folgende Nummern: 
Lit. A. Stüd à fl. 1000. Nr. 35. 102, 237. 
nn B „ af. 500. „ 153. 161. 382, 393. 507, 567 
beflimmt worben find. i 

Die Zahlung diefer Obligationen beider Anlehen, bei welchen die dazu gehörigen Zins⸗ 
coupons und Talons mit abgeliefert werben müffen, ift Ennde Dezember I. J. bei ber 
Hauptkaſſe der Geſellſchaft im Stationdgebäube zu Frankfurt a. M. in Empfang zu nehmen, 
und werben, im alle fpäterer Anmelbung, feine weiteren Zinſen darauf vergütet. 

Frankfurt a, M., ven 24. September 1863. 


Der VBerwaltungsratb 
ber Taunus-Eiſenbahn-Geſellſchaft. 


— Berfteigerungs: Anzeige, 
Donnerstag den 22. und Freitag den 3, Oct., 


Bor: und Machmittand, werden in Gemaͤßheit Stadtgerichts-Dekrets vom 12. Oct. c. 
bie zur Roman Rein’jhen Debitmaffe nehd inen Gegenſtände, ale: 
1 Ladentiſch, 1 Pult, 1 Spiegel, 3 Stühle, 2 Ladenkaften, 2 Leitern, 1 Regen- 
ſchirmgeſtell, 1 Vorſtell-Laden, 2 Schilber ıc. ; 
fodanı an Waaren: 
eine große Partie did, Eigarren, Nauchtabafe, Eölnifch Waſſer, 
Puuſch⸗Eſſenz, div. Er&me, Perfico, Feuerzeuge ꝛc. 
in dem Bergantungszimmier gegen baare Bezahlung of entlich au den Meiſtbietenden 
verſteigert. Belſchner, Ausrufer, 


Buchene Hiolizkohblen 


befle Sorte, zum Bügeln, Löthen etc., 
find zu flo I pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


WwiüuR. Armbrüster, 


1575 Rriebberaerftraße 16. 
Heute Abend Gans mit Haftanien nebſt vorzüglihen Wein, Bier, alten, füßen 


und raufchen Aepfelwein. 
S. Schott im Gelnhäufer Brauhaus. 


n 


Bibelstunde 


im Saale des Vereins für innere Miffion, gr. Hirſchgraben 15, 
Sonntag den 18. October, Abends 7—8 Uhr, 
gehalten von Herin Biſchof Uröger ans Herenfut. | 


Stimmzettel 


auf welchen diejenigen Männer verzeichnet find, welche in 
Hebereinftimmung mitzdem bisherigen gejeßgebenden Körper, 
die fortjchreitende freie Entwidelung unſerer öffentlichen 
Zuftände in der bis jet eingehaltenen Richtung erftreben 
wollen, find zu haben bei Ä 1 
Herrn Gehr. Schwager, neue Mainzer ftraße 58. 
Joh. Heiar. Bauer, zum Taunus, gr. Bodenheimerg. 10, 
3. &. Geist, Meifengafle 10. 
Joh. Nie. Busch, zur Bavaria, Paradeplag 10. 
Heinrich Jacquet son , er Sandgaffe 9. 
Ludwig Horix Sohn, gt. Gallusgafje 15. 
Joh. Meinrich Kohl, Zeil 40, 
3 C. Adelmann, gr. Eſchenheimergaſſe 43. 
J. Wilheim, Zeil 1. 
IJ. G. Mouson & Cie., Breitegaffe 43. 
‚Z&ustav Emil Binding, Fahrgaſſe 119. 
BSacob Hurpbert, Fabhraafe 14. 
„.: Phil. Jacob Lindheimer, Elifabetheitftraße 39. 
obn. Friedrich Heymann, Darmftädter Landftraße 4 


Zum 18. Oclober. 


+ mit Freiheits:Gmblemen und der Germania, ganz neu und 
Bierkrü e nur In mir allein zu Beziehen, ſowie beöglelhen mit ben 
Bildnifjen von Arndt, Vater Jahr zc, empfiehlt 


1611 Alex. Broders, Hafengalle 13. 


Für Weihnachtsgeſchenke paſſende Stidereien, 
als: Kragen, Aermel, Schleier, Tafhentücher, feine Garnituren und Blonfen, 
folen, um damit ganz zu räumen, fehr billig verkauft werben. 

654 Saalgasse 6, im Ammelburgischen Hause, 2: Stock. 


1612 EIS pr. Pd. 5 Er.; Fabhrgafie 112. 


— 


— —— —— — 
— 
>>) 
— 
— 
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153. Gin junges 


Todes-Anzelige | 
Xheihrebmenben Freunden und Bekmnten die fAhmerzliche Anzeige, daß geſtern 
Abend 11%/, Uhr unfer innigft geliebtes Kind 
Josepbine Reith 
nach ſchwerem Leiden fanft im Herrn entihlummert if. 
Furt a. M., den 16. October 1863, 


Beerdigung: Sonnag 81/, Uhr, vom Sterbebanfe, Ahemer, Gew. 3 No. 154. 







Die Sinterbliebenen. 






Mädchen aus anter Kamille fucht eine Sielle zur Heberwadun 
Meiner Kinder, anch tft fie im Stande den erften Glementar: Unterricht 


zu erthelfehe 


Näheres ‚Expebition, "0370 VHAPEREE OBERE TER VERF IHERUETUNERENEN 0/3 ABl 2 
1609 Eine Fleinere Behanfung, die im Mittelpunkt ver Stapt liegt 


und namentlich für Handwerker geeignet wäre, iſt ohne Vermittlung unñ⸗ 


ter günſtigen Bedingungen zu verkaufen. 


— 


Bu verkaufen 

1604 Ein ſchoͤner -transportabler Herb 
fo aut wie neu zu verfinfen; im Einhorn. 

1578. Gin vorzüglicher Sprungherd, für 
größere Sausbaltung ever Defonomie 
zu empfehlen. Wo? ſagt die Exp. 

1611 Zu verkaufen: 
Gine gut erhaltene Brückenwaage, 15 Gtr. 
Tragkraft nebft Gewicht, billig. 

754 Ein runder Tiſch und Spiegel; Meifen: 
gaſſe 1, im Hofe. 

752 3 neue Fenſterrahmen, 1 Erker; Aller 
beiligengafje 31, 2r Stock. 

752 Bu verfaufen ein runber eiferner Stein» 

tm Zimmer zu heizen; Altgaſſe 25, 
tm Laden zu erfragen. 

749 Ein Ofen für Holz unb Steinkohlen; 
fl, Kornmaft 3, 3er Stod. 

752 Gin große8 Ginfahrtthor ift gu vers 
faufen; Beil 16. 

754 KL. Kornmarkt 5 ift ein gr. Hofhund 
ſehr wachſam billig zu verkaufen, 

753 Gin noch gutes Fortepiano mit Metall 
‚platte ift für 140 fi. di verfaufen; &d ber 
Sömmerringftrafe bet Köhl. 

751 Gin junges Hüntchen männlichen: Ges 
ſchlechts ift zur verkaufen ; ge. Fiſchergaſſe 17. 

1608 Gin photographiſcher Pavillon, 22° 
lang, 11° breit, ijt zu verkaufen, Wo? fagt 
die Expedition. 


- 751 Gin gebrauchter Mack'ſcher Kochofen 
von außen ** zu verkaufen; Bleichſtr. 23. 


Wo? ſagt die Expedilion. 


751 Ein großer Mack'ſcher Kochofen iſt ſehr 
billig zu verkaufen; Haideweg 1. 

751 Zwei Gaslampen zum Ausziehen find 
zu verkaufen ; kl. Fiſcherg. 1. 

754 Eine Partie weingräine Stüd- und 
fleinere Käfer ift mweren Ninmung eines 
Kellerd zu verfanfen; J. W. Müller, 
Sriebbergergafle 35. 

752 Cine gebraudte Labeneinrihturg 
ift billig zu verkaufen; zu erfragen große 
Bockenhelmerſtroͤße 76, Ir Stod. 

752 Eine Partie Porzellan und Stein- 
aut unterm Fabrikpreis zu verkaufen; zu 
erfragen gr. Bodenheimerftr. 76. 

Zwei große eiferne Waagebalken, 
te a ir m — w 
angel an Platz Billig zu verkaufen bei 
W. Saarbufch, Reifengaffe 

TI Zwei vo fehr gute Flügelthliren 
netft Schloß und Band, ein noch nicht ges 
J— — * —— breit 

ef, n er ebr - 
billig; Kalbäcergafie 4. — 

Su vermiethen. 

750 Zwei ſolide Schlafer werben ge— 
ſucht; Graubengaſſe 18. 

ey et Ichöne, —— be⸗ 
reits ſtarke Platane wird zu ka acht. 
Guiolletſtraße 14. ’ — 

152 Ein Seller, ber nicht fo tief, oder 
— — ec 

ne Bither wird zu kaufen gefucht; 
Meifengaffe I im Hof. ” 


6, Beilage, Franti. Intell,»Blatt A8 246, Samstag 17. October1863. 
— e 


Bekanntmachungen. 


Araelitiſcher Gottesdienſt. 


Für die M Bei 5 2 * Detober. fattfindend 
1 n 
Pr» * —53* fie in Enterfertinte &t le veran * ‚Die Bereit 
n u nchmen, 
x Het ihrer Weihte u begeben, er 1611 


Die Culus-Section des Vorstandes der israel, Gemeinde. 


Borträge über die Chemie des Hanſes und der Küche, 
gehalten von Dr. Th. Müller 


im großen Sörfaale des Seuckenberg'ſchen Stifte. 
Brofpecte und Karten zu haben: 754 
Debler’s Leibbibliothef 
Sauerländer’fche Buchhandlung, 
Suchsland’fche Verlagshandlung. ! 
Begen der Herbfittage: Beginn ben 27. October. 


Jugendwehr 


1612 Diefelbe wird commanbirt, Samstag ben 17. October, Nachmittags 3 Uhr 
auf dem Turnplatz (Schlefingergaffe i6/18) ohne Waffen zu erſcheinen. 


Die Ererzier:Eommiffion. 
Journal-Zirkel. 


1611 Grbeiterungen, Eonntagsblatt v. Ruppius, Illuſtr. Kamilienjournal, Gartens 
laube, Hausblätter von Hodländer, Leber Land und Meer, Fliegende Blätter. 
Diefe 7 beliebteften Jan werden den Abonnenten 2 Mal in ber Woche 
regelmaͤßig zugefchidt und beträgt das Halbjährlihe Abonnement für bier fl. 1. 45, das 
vierteljäßrliche 54 fr. Gustav Oechbler. 


1606 Gummi:Schube in bekannter Güte bei Fr. Bettenbäufer, Steinw. 10, 
⏑ 


Fraukfurt am Main, den 16. October. Bei ber heute fortgeſetzten 144. Lotterie 
Biehung 6r Claſſe wurden. folgende höhere Treffer nezonen: No, 5669 m 100,000 
und Prämie fl. 100,000, No. 21121 mit fl. 15,000, No. 15074, 6431 und 6791 jebe 
mit fl. 1000, No. 16225 mit fl. 300. 

Thoeater-Anzelge. 
Samstag den 17. October: Maurer und Schloffer. Komiſche Oper in 8 
Alten, nad dem Kranzöfifhen des Scribe von Fr. Elmenreich. Muflt von Auber. Roger: 
Herr Baumann als Gaſt. Abonnement-Borftellung No. 262. 
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* Zn fein 
Feen 4 ir 


Hh. 
Pr. Cass. 
Dollars in Gola 


Nach dem Syndioats-Ooursblatt. 


— — — — —— — ⸗ 


Vorautwortlicher Rebacteur uud Berieger I. GB. Hol z a ta. — Brud ven 3. B. Streng in Frantfun a, * 


Hierbei das Auntsblait Mo. 125. 
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 Sntelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mir dem Mntsblatt, Oramı Ber hieſigen Stantsbehörben, fR= 
und den Franlfurter Nachrichten ais Ggtrabeilage, 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
—— — — — Eh — 


AR 247. Sonntag den 18. Oktober 1863. 


RT * Abonnements a ent, — 8 Iutelligenzblatt,_ A toblatt un 
die Frauffurter Nachrichten werden noch für dieſes Semeſter tagl 
in der ion zu ermäßigtem Preiſe angenommen. 

















Bekauntimogungen 


Photographisches Atelier 


von 


. Fr. Wm. Geldmöscher,; 


Weissfrauenstrasse — nächst dem Gällustbor. 


Aufuahmen vo von Portraits in jeder Art.ud Grösse, 
e 


; 2, Ansichten, plastischen Kunst 
werken etc. 


jedem’ Original. 
re ope, — — — ete. ete. 
'NB: Aufnahmen bei jeder Witterung, 


= um Kirdw weihſeſte in Eſchersheim 


am 18,., 19, und 21. d. Mt. laden freundlichſt ein bie — e 

hn & Hieler, 
ud finbit am 18. Schober zur Beier desjelben, ER „= um 2 Uhr, ein Feſt⸗ 
zug flott. 


eleganter Apanniget Wagen keirisecunse 16: 


£- u. Abendtisch für einige Herren; Näh. Fahrg. 144,1r 8t. 













Dringende Bitte. 

1608 Unfer im Vertrauen auf Gott vor 17 Jahren negrlünbeter Verein ht 
fi fittlih verwahrlofte Kinder, ohne Unterfcyieb des —— zur ⸗ 
PR zu erziehen, und daburd die Zahl der gottlofen Menſchen zu vermindern, welde . 

a8 Eigenthum umb Leben ihrer Nebenwenjhen bedrohen. Zu unferm innigften Ber 
dauern fönnen wir mit unfern gewöhnlichen Einnahmen bie nothwendigen Ausgaben zur 
Rettung unferer Pfleglinge vom leiblihen and geiftigen Verberben nicht Seftreiten. bs 
ſchon ums, bei ber möglichften Epnfamkeit, jeder unferer 86 Pfleglinge im vorigen 
Dehre durchſchnittlich nur fl. 80. 2% und jeber unferer 99 Pfleglinge in biefem Jahre 

chſchnittlich nur fl. 82. 4 koſtete, fo haben wir dennoch unſere vorjährige Rechnun 

mit einem Defictt von fl. 1261. 36 und unfere dießjährige Rechnung mit einem Defic 
von fl. 1469. 50 abſchließen müfjen. Wir bitten daher alle Menſchenfreunde recht 
dringend, uns durch ExtrasBeiträge und Geſchenle in den Stand ſetzen zu wollen, unfer 
Werk der rettenden Liebe, unter Gottes Beiſtand, ungeftört fortfegen zu können. 

Frankfurt a. M., den 14. October 1863. 

Der Borftand Des Peſtalozzi⸗-Vereins: 
Oberlehrer Jekel, Vorſteher, Eifernhand , M. H. Baf, ZrKaffirer, Rechneigraben« 
Dr. med entrapp, Vicevorſteher, ftraße 12, 
Alterothhofgaſſe 2, 
Dr. 


voa ſtreß⸗ 8 .$. Ables, 
Anfpector Prof. Wedewer, Schriftführer, Stadtgerichts = Director 
Schaͤrfengaͤßchen 5, Friebberger Landſtraße 19, 
Dr. jar. Unzer, ir Kaffirer, Obermain- Pfarrer Mon8, EL. Hirfchgraben 9, 
Anlage 5, Lehrer Dr. Sommerlad, Seilerftraße 11. 
1573 Durch eine neue Sendung — 
ächt ostindisch seidener Foulards- Tücher 
mit unbebeutenden Drudfehlern ift mein Lager wieber aufs befte und reiähaltigfte fortirt und 
empfehle ſolche zu ben billigften Preifen. @. VBehler, Zei 38 
1572 An: und Werfauf von Staatspapieren jeglicher 
Sattung, Wechfel, Obligationen, Auszahlung von Epupons, 
Trefferlooſen 2c. im Banf: und EB echfel-Gefchäft von 


Joseph Lasar, Bicbergaffe 11. 


736 Den vere Se chaften empfehle ich mein Stellenge ſuch⸗ 
Bureau, indem —* bl Dien tuchende der Alm 
babe und bitte um gütige Aufträge. 

@. Fischer, Grau afle 83, 


1609 Eine Kleinere —— die im Mittelpunkt der Stadt liegt 
und namentlich für Handwerfer geeignet wäre, iſt ohne Vermittlung un- 
ter günftigen Bedingungen zu verlaufen. Wo? jagt die Erpedition, 


Eupen —— — — — mn — 


re EN Beren 

neu ode annter guter Qu werben ſehr billig verfauft bei 
1575 P.J. Diümmich, Zeil 60. 
a De zn ber Tobten empfiehlt fih Fran Kraft, Rothefreusgaffe 10 


1580 Bibliotheken und einzelne Wüder von Werth, am liebfien wilfenihafiliche, 
tanfe 1 Re zu HOAR möglien Greifen,  B. Ch. Wölchen, Yunbenkirng 


’ 











u 






r und unwiederruflich letzter Cyclus. 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag, Abends 7 Uhr, wird 


Mr. William Finn aus London 
alle, mit fo vielem Beifall aufgenommenen Experimente und Apparate wieberholen. An 
diefen 3 Abenden werben feine Verſuche 2 Mal geaeigt 
Eintritt@preis 30 fr, nummerixter Si 48 fr, Schhler 18 Er. Abonnemenisfarten 
den 8 Abenden gültig find zu 1 fl., nummerirter Sig fl. 1. 45, Schüler 36 Er. von 
im Saal und Dienstag Abend an ber Gafje au haben. 


L öffnung 6'/, Uhr. — Aufang 7 Uhr. 
Schützenhef in Bornheim. 
Zur Feier des 18. Dctober : 


Fest-Ball 


bei bhrillanter Beleuchtung des Baales. 
Anfang 8 Uhr 


Mittwoch den 21. October: 
(Dritter Serbfitag.) 


Grosses Loncer! 


von ber elle des k. pr. 4. rhein. Inf.sRegmts. No, 30, unter Leitung ihres Capell⸗ 
. meifters —* Fi Vo uw ** 
S kr. — Nach bem Goncert BALL. J. Hau. 
MB. Bei Privatbällen, Concerts ꝛc. iſt der Unterzeichnete gern bereit, 
für billige Fahrgelegenheit zu forgen. 3. Nau. 


Grosses Lager 


in antiken Holzschnitzereien 
eigner Fabrik bei ZI. Jacquet Sohn, Zeil 67. 

Zur Anwendung von Damenarbeiten (Sticken, Malen, 
Aetzen, Garniren etc.) eignen sich vorzüglich diese Holzschnitzereien; 
besonders Klappsessel, F'antasiestühle, Ufenschirme, Fussschemel, 
Etagöres, Tische, Mappen, Waffenträger, Koffer und Kasten für 
Noten, Holz. Schlüssel, Zeitungen etc. 

Bestellungen, die für Weihnachten zu liefern sind, ersuche ich bis 
zum 1. November zu machen, weil später nur vorräthige Gegenstände 
geliefert werden können. 1602 

753. Gin junges Frauenzimmer wuͤnſcht fi in einem Labengefchäft zu —— 


ME als auf gute Behandlung. Offerten erbittet man 


1599. n Folge bes Ablebens der Frau Wittwe riäb’Orville, geb. Hude, 
u Offenba ⸗ F — den —S— ——8 10 Uhr, 


ch follen — * 

Menue a Mars verftei 

: —— ſe ie — feine un yubertäffige und gut "eingefäßrene 
agenpferde (Grauſch 


EX gie Ralfar m mit ——— 
einere Kaleſche mit Halbverded. 
—* Pe leichter Wagen mit Diesierfig zum Selbſtfahren. 
n Stu 
Diverje Pferdenefehirre, Bferbebeden, Halfter und Kir hier 
gerung finder im Hofe der Bernar d'ſchen Tabaksfabri Hut und a 
man ſich wegen näherer Grfundigumg und Befichtinung ber Pferde an den beſte 
Ma in — Major Al ewyn in Offenbaͤch, wenden. 
euge bautes Ak in einem naflewifchen Ort, gung 
— —X ſich befonders für einen Handwerker, ber in bie Stabt arbeitet, 
eignet, ift unter ſehr afinfligerr Bedingungen abingeben. Näheres in ber Expeb. 


vermiethen: 


Gin mittelgroßer Laden und Comptoir mit Gädeinrihtungnebit awel Bellen Maga 
—* welche auch heizbar find, Auf Verlangen koͤnnten auch 1—2 Zlnfter ini) Gtod 
zu gegeben werben; alte Mainzergaſſe 1, nächſt dem Kahrtbor. 


Tanz-Hnterricht für Damen 


find noch einige Stunden offen. Hierauf Reflectirende werden gebeten, fih baldigft 
bei mit zu melden. 
E. Pree, Balletmeifter, Stelzengaſſe 6. 
Steinerne Gährſpunden u 


find, eingetroffen und empfehle biefelben zum Gugros- und Detail-Einkanf billiger '" 
1800 Nicolaus Franz, Pa 5 


* Latrinenreinigung, 


Bur in er, Pa ug Ce wi * geehrten Do 
r u Gruben 
: bie seht. dem. Prob.-Kutrit, PR, Sand ga: N. muss 


Gas Leitungen in Gifen und Blei, 


Beat —— und Veraͤnderungen an beſtehenden werden prompt und billigſt won uk 
ia empfehle mein reichhaltiges Lager eigener Fabrik in allen ee 


TR. Bauthi, gr. Eſchenheim 


chwarze Lyoner Taffete 6 
in ben beiten Qualitäten und zu ganz befonders —“ Reifen. I 
ehler 


1588. Kohtenfaften und Keuergerätbfchaften ‚ad 
Georg Farnbhbacher, or: 2* Be 














-1.Bellape, Frauff. Iutell-Blatt AR 24, Somng 18. Octüber TBBS, 
————— ee ed r 


Bekanntmaqchungen. 


Selters- u Soda-Wasser 


aus ber 


Dr. Sthrwve’saen Mineralwasser - Anstalt 


ift zu den Fabrilpreiſen zu haben bei ben Herren: 


3. H. Albrecht, Altgaſſe 25, ee Do a ai 
orie auer, Toͤn e 
Ad. Behr, Alerheiligenftraße 3, €. Sartorio, ’ gesgaſſe, 


Er. Bertels, gr. Bodenheimergaffe, Georg Schepeler 2 

Fr. Breusing, Cenditor, Beil 13, Adolph Schröder, große Eichen 

Ad, Ernst, Schnurgaſſe 65 beimergafle, 

EHeinrieh Handel, Budgafe 14, | ©. EL. Wenderoth, Fahrgafſe 10, 
und in sämmtlichen hiesigen Apotheken. | 


1583. Das in ben größten Städten Deutfchlands ſchon lange rühmlichft bekannte 
und durch Unterzeichneten bier vertretene — 


Drucla- Färberei-Geschäft 


von Ludwig Gerhardt in Caſſel — 

bat fi in Busger eit aud bier ben ungetheilteften Beifall erworben und wirb aud 

ferner durch feine Reiftungen alle ——— übertr ſuchen. 
Das velfreie Bedrucken ſeidener Kleider zc., ſowie das Blendendweiß⸗ 
leichen und wafchächte Bedrucken vertragener oder ausgewafchener 
net, Kattun⸗ oder PiqueHleider find Neuheiten, bie aus diefem Fabril-Gtablif- 
ement hervorgegangen find, fein intelligentes Beftreben und bie großartigften Einrich⸗ 
tungen befunden, ihn aber auch fortwährend zahlreiche Aufträge he kr 
Ich bitte, die in meinem Geſchaͤftslocale aufgelenten reichen Mufterkarten gefäligft 

in Augenſchein nehmen und mich mit gütiaen Aufträgen beehren zu wollen. 

Der Agent Heinrich Nau, 
Ede der Brüden: und Glifabethenftraße in Sachſenhauſen. 


Ahein- und See Dampſſchifffahrt. 


Niederländische Bhederei. 
Tägliche Güterbefürderung nad allen Stationen 
bes Rheins und ben überfeeifchen Häfen, au feften billigen 


Uebernahmspreiſen. 
DSie Daupfboote legen die Reife von Mainz nach Rotterdam, ohne Umla- 


bumg unterwegs, in ca. 30 Stunden zurüd. 
1589 F. Lausberg d' Comp., Agenten, Nofimarft 10, 


zu verfaufen und zu vermiethen bei @löner, Glavierftimmer, Bodg. 6, 














Kedrudite Monflelinnarhänge für Wohn- und Schlafzimmer 
finb eleganter als die fehmwerfälligen Möbel-Gattune, zeigen ihre Außerft geſchmackvollen Deffins 
auf ber linken Seite ebenfo ‚wein und ‚brillant als auf ber echten, verbunfeln die Zimmer felbft 
bei gang bededtem Grunde nicht, reißen micht, find ganz ächtfarbig und werben dur 
bie einfache Waſche wieber wie neu hergeftellt. Die Vorhänge find 8/4 und 10/4 breit und 
Pin 3 daher nicht wie Möbel-Gattune angefeßt zu werben. Die Preife ſtellen fi) billiger als 
bet den jet fo hheuren Gättumen. 

aufer genießen Engros Preiſe. Um den fo vieljeitig geänßerten Wün—⸗ 
ſchen zu entſprechen, gebe ich nun auch halbe Stücke und einzelne Fenſter ab. 


Heinrich Nau, 
1582 Ede der Brücken- und Eliſabethenſtraße in Sachjenhaufen. 
nn nn nn nn nn nn 


rima PBenfylvania-Peiroleum, 
Ameritanifche Patent » Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. 
1572 Carl F. Winckeimans, Buchgaffe 14. 


m Steinerne Gährfpunden 


u dilligſten Vreiſen bei 
&@. F. Reiffenstein, 
Trierifchegaffe No. 1, nachft der Schnurgaffe. 


Näh⸗Maſchinen 


für Weißzeug mit doppeltem Steppftich empfiehlt zu billigen Preifen 
Gustav Schlienbächker, Mechanikus, 


große Efchenbeimergaffe 9. 
NB, Reparaturen von Nähmajhinen werden angenommen, ſchnell und yinf lih 
tt. 


tograpbien aller Art, 

Do. Bifitentarten * hlen 199 
— g. * ‚ phot. Anstalt, 

NB. Nufnabmezeit von 9 Uhr bis 4 Uhr heise 


«iace-Handschuhe 
für Herren und Damen in allen Farben von 80 Er. an, 
ne Partie Damen-Eravattes ausgeſeßt zu fehr billigen Preifen bei 


©. P. Wenzel, Roßmarkt 19. 


De Yan PACHl önger 

on, efannten billigen Preiſen beftens oblen. 

ed 7 ACT 
Immpen, , Bapter, fauft . el, Rürnbergerhof 4, 


2 


Molländischer Hof. 


Sonntag den 18. October 1863 
(sur SOjährigen Zubiläumsfeier): 


GrossesConcertalaStrauss, 


ausgeführt von der Eapelle des Fönigl preuß. 30. Infanterie-Regiments, . 
unter Der perfönlichen Leitung des Herrn Gapellmeifter E. Voigt. 
Entre a Person 18 kr. Arfang 8 Uhr. 


 Schülzenverein. 


Feier des 18. Oectober. 


Die Schuͤen rerfammeln ſich Sonntag um 12%, Uhr, Mittags, auf ber 
Beil, Ede Der Schäfergafle, om „weifien Löwen”, 
um fid von da an den Aufftelungort des Zuges zu begeben. 
[8 Abzeiben wurde bie deutſche Gocarde, wie fie von ben hieſigen Scüpen bei 
dem F.fte zu Wiesbaden getragen wurde, angenommen. G 
‚Diejenigen, welche im Beſiße berfelben find, wollen bamit erfcheinen. Die übrigen . 
erhalten fie am Sammelplatze. 
Es wird gewünfcht, dab bie Teilnehmer im Ordonnang-Anzuge und mit der Waffe 
einen. Der Vorstand. 


Wohlafjortirtes Lager 
in Handlungs: und Geſchäftsbüchern aller Art, 


als: Sauptbücher, Eafiabücher, Eonto:Eorrente, Xournale echfel: ⸗ 
rir ber 24 in ir it aus ber Fabrik = @. ee a 


Gladbach, feiner: Seidenpapier: Eopirbücher mit 500, 750 und 1000 
Blatt mit lintirt und gedrudtem Regifter bei 


Friedr. Brünings, Buchbinder, 
Trieriſchegaſſe No, 4, nächſt ver Schuurgaffe, 
Gomplicirie Siniaturen mit gebrudten Ueberſchriften werben bei Euer. 
158 


1610 


im kurzer Friſt geliefert und nad billinften Verhaͤltniſſen berechnet. 


— | — * 


1676 gir die GBerbſt⸗ und Winter: Saiſon habe id mein 


Schuh- und Stiefel-Lager 


auf das Reichhaltigſte verfehen und empfehle 

Dame lv 2.12 fr. bis 5 

BE EL Yan ua 
e, Pa erftie ; 
Tanzſchu ei * Kor e And Fre efel, alle eganter und foliber Arbeit 


J. A. Heitz f} Schäfergaffe 4, an ber Zeil, 


Leopold Schilling, Eonditor, 


empfiehlt zur bevorftebenden Winterfatfon alle in das — einſchlagenden Ge⸗ 
genſtaͤnde in ſchoͤnſter und befter Ausführung. 


Indiamiſches Waſchmitel, 


wodurch alle Arten Stoffe, Tuchkleider, Seide, Filz, Baumwolle ıc. ohne im geringſten 
angegriffen zu werben geruchlos und ohne alle Arbeit wie neu hergerichtet werben fönnen, 
= Rn * 12 fr. ohne Gefäß, nebſt Gebrauchsanweiſung. Wiederverkäufer erhalten Rabatt 
bei Fof. Henne, fl. Sandgaffe 4. 
NB, Proben Liegen zur Anſicht wor. Auch werben auf Verlangen Wafchungen —— aus 
geführt. 1530 
Abgelagerte Acht importirte on Gigarren 4, 5, 6, 7, 8, 9 fr. pr. Stüd. 
" " er Her RR, 11/aEr. pr. Stüd bis zu den Feinften. 
v " „ get u 
inaretten 2 und 3 fr. pr Stüd. 
J. Ziegler:Bauer, ar. Bodenheimergaffe 3, nädhft dem Theater- u. Götheplap. 


& 4 zöll. Thonrohre 


gebe ih in Partien billigft ab. Friedr. Liebtren, Fiſcherfeldſtraße 3. 





— — — — — — — 


Schottifche, Bruſſels⸗ und Beloursteppiche . 
1581 bei Jacob Löhr, Rohmarkt 19, 


736 Gin cautionsfäbiger, in ber Feder nrübter biefijer Bürger fucht eine Gtelle 
als Verwalter, Aufjeger ober dergl.; auch würde verfelbe Agenturen in gangbaren Arti« 
keln übernehmen. 


Ale Näharbeiten mit und ohne Maſchine werden billigft und fchnell beforat. 
98 —A. Lange, Predigerftraße 7, im 3. Stod. 


— — 





"728. Getragene Herrenkleider werben an engekaeft bei E Strand, Boruheimerftr. 17, 
rechte Seite, im Laden. Beftellungen durch die Stabtpoft werben pintnuch ausgeführt. 

1581 MWeftendftraße No. 9 find 3 elegante Wohnungen aus 6 Zimmern und ion» 
ſtigen Bequemlichkeiten beftehend nebft Gartenwergnügen zu vermiethen. 


 Acchten homöopathifcen Gefundheitskaffee, 


Pd. 12 Er., empfiehlt Johanna Riehling, Alerbeiligengafie 48. 48 


-An- und Berkauf von Staatspapieren 
eber Art, Banknoten, Coupons, inbuftriellen Aktien, fein auf =” und Rn 
—— au ge tere, im Bands und WBechfelgeichäft 
tiebel. jun. & Comp, Steinweg ‘ (Weidenbufd). 


= Basihaalen und Lampenkugeln um damit zu räumen zu Fabrikpreifen. 
iu : Georg Farnbacher, gr. Gallusftroße 5. 
Der Bad Wolle zu einem Rod au 55 Er. bei X. Dreber jun., Kabrgaffe 118. 


15172 € und em werben gekauft und gut bezahlt; Fahrg. 120, 






2. Beilage, Feankf. Intel.-Blatt M2 247, Sonntag 18, October 1868, 


Belaunntmadungen. 


Stenographiſcher Curſus. 


Dienstag den 27. Detober wird ein neuer ftenoaraphifcher Curſus 
Er eröffnet und Dienstags und Donnerätags Abende von 7—8 Uhr regel: 
mäßin fortgefeßt. Das Honorar für ben ganzen Curſus beträgt 2 fl. Lehrer biefiger 
Schulanftalten haben unbedinat freien Zutritt. Statt aller befonderen Anmeldung bes 
liebe man fid) an dem betr. Tage in dem Lokale der hoͤh. Gewerbſchule (Junghofſtraße) 
einzufinden, wo zugleich die Karten ausgegeben werden. 


Die Verwaltung des ſten. Inſtituts 


Wegen Localveränderung 


verfaufe eine Partie Portefeuillewaaren, als: Brieftafchen, Albums, Eigarren: 
. Etuis, Portemonnares,. Meceffaires und andere Begenftänte um fchnell damit 
zu räumen unterm Fabrikpreife. - 1586 
E. Bachmann-Gehlhaar, 
Meiftadleraaffe 25. 
Photographie Albums mit Scifarindecfen ſowie Etuis zu 1 und 2 
Photographien in Scifarin billigft. 


Winter- Hille 


neuefter Mode für Damen, Herren und Kinder, wie Parifer acong, 
empfehle zu billigften Preifen. Jede 14 Tage erhalte eine Mufterfendung 


von Paris 
P. 3. Dümmich, Beil 60, 
1596 naͤchſt der Zeil. ' 


Die Leih-Biblivthef ” 
von Guslav Ferdinand Goets, 
vormald J. 2. Demmert, 
befindet fich von heute an Trrierischerplatz No. 5. 


— — — — — — — — — 


Sehr preiswürdige und Dauerhafte 
schwarze Lyoner Taffetas 


im allen Breiten empfiehlt 1594 
fäich. Ludw. Thoss, Roßmarkt 19, 
1581 Frankfurter Fledenwailer bei Sartivig ganum, Beil 82, 





Die englifche und Continental-Agentur für Badetpoft-Beförderung. in 
London, die zu gleicher Zeit Correſpondent der Fönigl. preuß. Poft und 
der belgiſchen Staatseifenbahnen tft, hat um die Abſendung von Padeten und 
Probelendungen nad England zu erleichtern die Einrichtung getroffen, 
daß die nad) England beftimmten Padete ven Agenten dverfelben in den 
verfchiedenen Städten ebenfo wie den Poflanftalten übergeben werden 
fünnen, ohne Daß den reſp. Verfendern mehr als die Bortofoften und ohne 
daß die Badete auch nur den geringften Aufenthalt erleiden. — Im Auf: 
teag der genannten Agentur erfuche ich hiedurch die vefp. Herren Abfender 
von nah England beftimmten Poftpadeten mir diefelben gefälligft zur 
Beförderung übergeben zu wollen. " 

Die Annahme findet ftatt von Morgens 8 Uhr bis Abends 8 Uhr, 
und werden die betreffenden Tarife bei mir ausgegeben. 


August Schönling, 
Roßmarkt 21, gegenüber dem Guttenberg Monument 


⸗Lüſtres, Lyra: und Schieb-Lampen, Wandarıme, 
Stebleuchter und Steblampen, KRochapparate ze. 


be für Bas, in Binfguß und Bronze, eigenen Fabrikates, das Neuefte und Preis 
igſte in dieſem Genre, empfehlen zu feften Preifen 


A. Boch &'- Comp., Neuerothhofstrasse 14. 


Bas-Leitungen in Eiſen- und Bleirohr, fowie Veränderungen, werben auf das Ge— 
Diegenfte hergeflellt. 1584 


Winter-Juppen 


empfiehlt billinft j 1 
©, Glauth, Schnurgasse 39, Hinterhans, 


Traubenzucker, 


prima Qualität, zu den Babrifpreifen, bei 1563 
4. Funck, 
Material: und Farbwaaren-Handlung, Allerbeiligengaife 26, 


„im grünen Wald“, 






1581 Bon den anerkannten vorzüglichen 


monffirenden Sranken-, Bhein- und Mofel-Weinen 
Mwoufirenden, Sranhı in ld unterhalte Flolr Lager und effec- 
tuire größere Aufträge zu ben Fabrifpreifen. 

Ludwig Horix Sohn, gr. Gallusgaffe 15. 


A Barry de Narıs Re 
Revalenta Ar abi "R Lausberg & Co, Roßmartit0" 


Bekanntmachung. 


Da bei dem am 18. Detober in der St. Paulokirche ftatt: 
findenden Feftgottesdienfte Die Pläte zunächft um Den Altar 
für die Veteranen Des biefigen freiwilligen eig :&prp8 
tefervirt bleiben, fo merden Die Frauen unferer Gemeinde 

ebeten, zur Vermeidung ftörenden Gedränges nicht Durch 
bes SDauptportal gegenüber dem Römer, fondern nur Durch 
e übrigen Thüren Der Kirche einzutreten. 


Der Bpreugel-Vorfland zur St. Paulskirche. 


Harmonie - Saal. 
Zur feier des 18. PBrctobers: 


Große Feſt⸗Tanzbeluſtigung 


bei glänzend veforirten und erleuchteten Sälen. 
Aufang 4 Uhr. 


21 Uhr: Schlacht bei Leipzig 
mit neuen und brillanten Deforationen und bilvlichen Darftellungen. 
Montag den 19. und Mittwoch den 21. Brtober 
(Serbittage): 
Grosse Tanzbelustizung. 


Anfang 6 Uhr. 


Petroleum-, Tisch, Hänge-, 
Wand- und Handlampen 


in großer Auswahl bei 1610 


A«: MHMoch, 
große Gallusgaſſe Ho. 3. 


einermann’s Atelier für Meftauration von Del:, Wa fe u u. 
Unuarel Bildern, Bleichen und Einrabmen von Rupferftichen; Graben 3; 











Für Naucher 


empfehle eine gute abgelagerte Gigarse & 1'/, und 2 fr. pr. Stüd beften®. 
— Georg Duft, Allerheiligengaſſe 49. 


8 Mafchinen : Ausftellung 
Gallusgaſſe 10. Eintritt frei. 


1582 Täglich frifches reines Kornvorfchußbrod, zwei: und 
— bei 
Joh. Phil. Reutlinger, Allerheiligengaſſe 54. 


Küche, Manjarde im ©. Stock, ganz neu, auf 

Wohnung eiäfenen Zora, mi nee ins Woleltung 

3 em n, v = 

von A—6 Zimmern, yrccı ne, Cum ine Be nuten Bam Ariber 

gleich zu vermiethen, =. . 603 

2 Wagenpferde, Dietsfee werden zum ſeten Preis 

aus mil Slallungen, Kemiſen. Böden efr. 
)) 


mit N Morgen Land nächft der Stadt {ft ganz oder gethrilt zu ſehr billigem Preis 
zu vermiethen. 1608 
er 


1581. Feines Hausmacher Gebild für Tiichzeug und Sandtüh 
eizner Fabrik j 
empfiehlt in guter und fchwerer Qualität zu möglichft billigen Preiſen 


A. Grote, Katharinenpforie 28. 


Glegante filb, Cylinder⸗ Uhren mıt Golbrand . . . 15 fl, verkauft 
J „Ankeruhren in 15 Steinen —— er. F. Gran, 
„ſolide gold. Eylinderuhren ing Steinen gehend 36 „ Schaͤfergafſe 
gold. Ankeruhren in 165 Steinen gehend 48 „ No. 23, 





Simmtliche Uhren find aufs Sorgfältigfte ab 3 en, 2 Jahre Garantie. 

Reparaturen werben aufs Schnellſte und Puünktlichſte beforgt. 1580 
- 1580 Biblio theken jowie einzelne Bier von Merth Laufe ich fiets zu reellen 
Preifen, — W. Erras, alte Mainzergeife 35. 

1580 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Verlangen unter ſchriftlicher 
Garantie ſofortiger Einſtampfung, ſowie auch Buchbinderfpähne, Zeitungspapier 
kauft zu ben höchſtmöglichen Preiſen WB. Worms Fahrgaffe 80. 


vn. neuefter Fagon, in gutem Selbengeug, empfiehlt zu 4 fl, vr. &t. 
Damenhüte "tr For rs 8 Bauch, Biete hes7 
1580 Getragene Herrenkleider werden ſtets & und befteng —— bei 


ichel, Bornheime 6. 
Beſtellungen, ſowie Briefe durch die Stadtpoſt werben punktich — 


® Bloufen weiß, ſchwarz und farbig in reichſter Auswahl, bei 


TTT—— nn, 
2 2ouis Hau, Bleidenftrafe 9. 
"790 KXüchtige Arbeiterinnen gefucht; Katharinenpf. 1. 








#1, Zutell.- Blatt AZ 247, Sonntag 18, Deiober 1868. 


Betanutimadungen 


}. 1. DIET], 


Wömerberg, 


| Eofiehte eine große Wartie 
diesjähriger Kleider-Stoffe 
in guten Qualitäten zu beden- 
ten» herabgejegten Preifen. 


r Freies deutſches Hochſtiſt 
| für UHREN „Künste und — Bildung 


öthe's Vaterh 


EN 
> —— Sitzung 
Term den 29. d. Aue Abends TU 
Dritte Lefung der Sasungen. 


auf ſämmtliche Iournale und 
_ Abonnement Beitrpriften bei 


Eranz Benjamin Auffarth, 
1583 — der Tönges» und Haſengoſſe. 
1581 Die Jon. a. an alle beutiche 


hantlunn; SNCLLIONEN 2 uniis 


— 
—— Salo 
1580, Heute —— große Tanzbeluſtigung. 4 Uhr. 











II9T 


Stimmzettel, 


auf welchen diejenigen Männer verzeichnet find, welche in 
Vebereinftimmung mit dem — geiehgebenben Körper, 
die fortichreitende freie Entwidelung unjerer öffentlichen 
Zuftände in der bis jegt eingehaltenen Richtung erftreben 
wollen, find zu haben bei | 
Herrn Gehr. Schwager, neue Mainzerftraße 58. 
„ Joh. Heinr. Bauer, zum Taunus, gr. Bodenheimerg. 10, 
J J. &. Geist, Meifengafje 10. 
„ Joh. Nic. Busch, zur Bavaria, Paradeplag 10. 
„ Mleinrich Jacquet sen, er. andgaffe 9. 
Ludwig Horix Sohn, pt allusgaſſe 15. 
Joh. Heinrich Kohl, Zeil 40. 
C©. Adelmann, gr. Eſchenheimergaſſe 43. 
3. Wilhelm, zeit 1. 
J. & Mouson & Cie., Breitegaffe 43. 
Gustav Emil Binding, Fahrgaſſe 119. 
Jacob Hu:rubert, Fabrgafe 14. 
Phil. Jacob Lindheimer, Eliſabethenſtraße 39. 
Joh. Friedrich Heymann, Darmftädter Landftraße 4, 


Für Weihnachtsgeſcheuke paſſende Stidereien, 
als: Kragen, Aermel, Schleier, Taſchentücher, feine Garnituren und Blouſen, 
ſollen, um damit ganz zu räumen, ſehr billig verkauft werden. 

654 Saalzasse 6, im Ammelburgischen Hause, 2r Stock: 


1610 8 V > 
Bücher - Berfleigerung. 

Donnerstag den 29. Detober d. J., Morgens 9 Uhr, fol im 
d'Orvil le'ſchen Haufe zu Offenbach die zum Nahlaß der verftorbenen Frau Witte 
Maria d'Orville, geb. Fuchs, gehörige — feiner Zeit von Herren Peter Bernarb gefam« 
melte — Bibliothek, fowie eine aroße Anzahl Muſikalien (von der früheren Bernarb= 
ſchen Vrivatkapelle herſtammend) öffentlich gegen gleich haare Zahlung verfteigert werben. 

Die zum Verkauf fommenden Bücher, meift Hiftoriichen und beletriftifchen Inhalts, 
find faͤmmtlich gut erhalten und größtentheild elegant in Leber gebunden. 

Dffenbach ven 14. October 1863. 


Der Vorſteher Gropperzogl, Drtsgeriiits in Offenbach : 
Che 


Ein Laden, Eomptoir, Gewölbe und Keller zc,, vorzüglich 
für Spegereigefchäft; Stiftftraße 10, | 


SS 2 


US SS 2 


Zur Nachricht! 


Einem Publikum Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich die ſelt December 
v. J. unter der Firma A. Fuetſcher beftehende Druderei, welche ich als Geſchaͤfte⸗ 
führer leitete, mit ſaͤmmtlichen Activen und Balflven übernommen, unter ber Firma 


Drucerei von F. Wörner 


in dem bis Lorale, alte Mainzer 32 rinz © t 
werbe sub meinen feitherigen Mitzeihäfts Hi I. —E ep! — 


It 
indem die Druderei in empfehlende Grinrerung bringe, habe zur Bequemlichkeit 
bes verehrlihen gg tie Einrichtung getroffen, daß Aufträge für dieſelbe auch 
Trieriſcherplatz 5 im erſten Stock und Taubenhofſtraße A bereitwilligſi 
entgegengenommen werden. 
Hochachtungsvoll 


Georg Friedrich Wörner, 


Altemainzergafie Ro. 32 (Brinz Earl). 
_ Frankfurt a. M., im October 1863. 


_ BRock-, Hosen-, Paletots- u. Damen- 
Mäntel-Stoffe in großer Auswahl und zu 
billigen Breifen empfeblen 


Gebr. Hessel, 


1866 Zuhbbandlung, Noömerberg No. 38. 


Kinder-Waletots 


in reicher Auswahl. 


Friedrich Dietz, 


Raiharinenpforte 1, Eck des kleinen Hirſchgrabens. 


Ausverkauf, Schluß Ende Drtober, 


meiner jämmtliben Waaren, als: zn und Meerfhaummıaren, Stöde, franzdf. 
eamamerien. Don Timer en" und Toilettegegenftände, Gravatten, Handihuhe und Gaden:z ıc. 
eikpreifen. Es ift dadurch Gelegenheit zu vortheilhaften EinfAufen für 


Belßnadsiögefdhente geboten, 
2 V. J. Kalbtleisch, Beil 35, 
1577 ‘ dem ruffifchen Hof gegenüber, 











Bu vor | 
752 Auf.dem Paradepk era etliche teodene 
Sagerräume zu al äh. El. Eſchen⸗ 
Ks Bl, 2r Stod 
An 1 oder ? Herm ift ein mößlixte$ 
Air — vermiethen; Altgaſſe 25 im Laden 
zu erfra 
l. möbl. Zimmer &. Fiſche 
ot Sp feggbt mit Di ift I Eleine —* 
nung und mehrere unmöbl. Zimmer zn vermieth. 
753 Gin großes geräumiges und trodenes 
Magazin in Parterre, 1. St.u.Woben befteh., daß 
8 are zum Waarenlager, als zur Fabrif 
en ober getheift zu vermiethen. 


immer ; gerftr. 3. 
Zu erfragen im 1. es 
754 Ein heizbares möbl. Zimmer zu vers 


u Graubengaſſe 29. 
inet Me namentlich aber be⸗ 
wie ark = wird zu faufen gefucht. 


57 gaben unb Wohnun 
Baradey clap 3 zufammen od. —— 
751 Taunusftraße 6, Parterre, find zwei 


elegant möbl. Zimmer zu vermiethen. 

1573 Gtfernhand 19 tft eıne Wohnung 
zu vermiethen. 

1584. Zwei Eleine möbl Zimmer zujam- 
men oder einzeln; Kettenhofweg 9, 2r St. 

1574 ine Garien Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern, Küche nebft allem Zubehör; Neuroth⸗ 
hoffitaße 23 fozleich zu begiehen. 

1595 Gine —— geraͤumige — 
von 5 Zimmern ꝛc.z gr. Sandgaſſe 4, im 
3 


Stod. 

1577° Großer Hirſchgraben 6 if 
eine A nen sr Wohnung im 
2. Stock zu vermietben und gleich zu 
bejieben. 

1581; " Bwei ſchon mößlirte Zimmer an 
einen Ban zu vermi then; Bleichſtr. 70. 

1573. Gan; nabe am Efchenbei: 
mer: und Peterstbor find elegante 
Banpainarn von 5 und 6 Zimmern 
u vermietben; Näheres Stern: 
raßeSu.10, öde Des Unterwegs. 

1572 Eine Wohnung von 3 Zimmern, ber: 
ſchloſſenem Worplag und mit allem Zubehör 
it zu vermiethen; Niedenau 39. 

7 — 38 der 8. Stod 

uud Gabinet nebit 

; Mäheres im Paben, 


von A 


Subeher 


tmä Keller 
dnbrse ae aa mei. —* 
ei bier elegant möbliete 


—— neh Balcon, Bedien⸗ 
tenzimmmer rtender: 
—— And pr vermiethen; 
sönerfitn ße 11. 1582 
Tbheaterplatz 6 if ein Laden zu 
vermiethen, 

1598 Zimmer und großer Allov, neuherge⸗ 
richtet, füreinen nen — Fa zu begiehen ; 
Prebigerftraße 7, im 3 
Gr. Hirfagraben 14, 3r Stock, 
eine Wohnung von 4 Zimmern, a) 
Wafferleitung, Manſarden, Keller. 

1573 Theaterplab 6 ift der 1., 9. u. 8. 
Stock, je 7 Zimmer, Manſarden, Kuche, 
Keller x. zu vermietben. 

Ein Laden mit Comptoir ; großer 
Sirfchgraben 16. 581 

1582 Schnurgaffe 61 iſt der erfte Per 
als Geſchaͤftslokal und in bemfelben Haufe 
einige Magezine zu vermietben; zu — 
bei Nieolaus gran, Domplap 

1575 Zwei möbl, Zimmer zu — 
Taunusplag 6, Parterre. 

1572 öngeSgalfe 30 ift eine Wohnung 
von 4 Zimmern zu vecmiethen. 

723 Friebberger Landſtraße 20 find neue 
Wohnungen mit 4 Zimmer y u verm ethen. 

1572 Obermainftraße 1, nächft dem Ober 
— ber 1. Stod, 5 Zimmer ıc.,fogleidh. 

2 Zn dem weuerbauten Haufe, Mit- 
— 18, iſt der erſte und zweite Shoe, 
jeder aus 5 Zimmern, Kühe, 2 Rellern, zmei 
— Gartenantheil ꝛc. — — 3 
vermiethen und ſofort zu beziehen; —*8 
im Uhrmacherladen Steinweg. 

1575. Neue Mainzerftraße 16 find 
im 1. und 2. Stock zwei elegante Wohnungen 
& 5 Zimmer a, zu vermiethen und gleich zu 
beziehen. Näheres großer Hirfchgraben 15 bei 
Maurermeiſter Gerla 

1581 Recjneigrabenftrafe 8 ift der 1. Stod, 
beftehend in 5 Zimmern, Küche mit Gab⸗ und 
Waſſerleitung und fonft allen Bequemlichkeiten 
zu vermiethen. 

744 Bor dem Allerheiligenthor it eine ſchöne 
möbl. Heizbare Manfarbe an 1 Seren gu vers 
— das Naͤhere gr. Bockenheimerg. 70 

m 






4, Bellage, Frautf. Iutel.-Blatt AR 247, Sonntag 18. October 1863. 
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Bekanntmachungen. 


Krankenkaſſe 
ber vereinigten Geſellſchaft zur Sruderliebe. 


- @eneral-Versammlung 
Sonntag den 25. October c., Nachmittags 9 Uhr, im Banle 
des „Erlanger Hofes‘. 
Tagesordnung: — * * eh 
un er e 
. e Der Vorstand. 


Werke, Kunftblätter und Münzen 





über die deutſchen Freiheitskriege 


vorräthig bei Hieinrich Heller, Beil 37. 


geiste Geſchichte der deutſchen Freiheitäfiide - - 2 2 2 2... fl. 7. 12 kr. 
chil, Neues Heldenbuch für die deutſche Jugend, Bde. . -» » „8.36 „ 
Eols — *8* A ie > De ae u18, 
Greſſe und Jahren. Die Befreiung Deutjchlands durch ” 
bie Wölfe 2 7— DER. ae one ee „— bi. 
nbardt, — G:eignifje und denkw. Anecdoten aus ber Zeit 


der Mölterfchladht bei Reipa = = = 0 Iren. 16 
Droyſen, Das Leben des Feldmarfchalls Sm York, 2 Te... „480, 
Müpblfeld, Theodor Köıner . 2 2 0 0 m er re nen . L232, 
Meidt, Die patriotifchen Sänger ber Befetungätiege ee ee „-—1, 
WBörle. Ein poetiſches Gemälde der Befreiungsiie . - 2: 2 +. .— 9, 
— 1813 — 1863. Zur — * die Volkerſchlacht — 

ei BD a 3. 3 ee. 5 re ie 7 Seen 
nett —R Deutſche Befreiungskriege 1813, 14, 1 .» 12 , 


meshalle, gez. von indenſchmdt. hewehcbhi in 6 
nn — ie F 10. 30, No. 2: fl. 7, Ro. 8: 
2 fl. 2 : 54 kr., Ro..6: 2” kr. 
De Schlechtfeib bei dei, he J sa Ey 
Die Selden der deutichen Fre heftige. Photographie mit 47 Por: 
traits. — 8 kr., —6 vte — ad Sei Bein 
e, Zur tigen AJubelfeier ber Be n t eips 
__ ig 30 2; — bito * —— 12 fr ii 1618 
"765 Meiner wertben Kundſchaft ſowie Es eehrten Publikum die ergebene An⸗ 
zeige, daß fi von nun an meine Wohnung — 


e 11, im 1. „gt 
befindet, NORHRLNR '8. anab Ent Hup, Manmeiße, 


' 


Modes de Paris. 


Von meinen Einkäufen in Paris 
zurückgekehrt empfehle ich eine 
| reizne Auswahl Nouveautes in Hüten, 
Hauben, Coiffuren, Balliränzen ete. 


HH. Pflüger-Glauth 
u 10: x 


Das Herrenkleider = Magazin 
HKrautskopf $ Angelstein, 


Fobrgafie Ro, 59, 
eripflehlt ſich auf bevorftehende Winterfaifon mit feinem reichen Vorrath aller Arten 
Herren⸗ Eleidungs ſtückeẽ Namentlich wird bemerkt, deß die beliebten: Schützenröcke in 
reiher Auswahl vorhanden find. Knaben⸗Juppen von 4 fl. 48 fr, an, 1607 


Grinolines neuefler Sacon 
mit breiten Reifen für. fehwere Kleider zu billigen Preifen bei 
1614, Louis Raus, Sleidenfiraße 9. 


Local- Veränderung: 
Mein Porzellen: und Glaswaarenlager bisher Römerberg! 30, 
befindet ſich nun 
am Salzhaus 4, nädhft dem Roßmarkt. 
1613 &. Friedr. Koch jün. 
POMONA. 
Dienstag den 20. October findet feine, Verſammlung ſtatt. 
755 Die Verwaltung, 


= Dorzüglichen Baufcher; Sahrgafe im Einporn, 


756 Die erwarteten vothen und weißen Ywiebeln find heute eingetroffen und em» 
pfehle ich eiſtere & fl. 1. 42 und Iegtere & fl. 1, 30, pt. Simmer zur gef. Abnahme, 
B, Siesel, Alerbeiligenftraße 76, 








1614 


| 


Saal zur Pfalz, Graheh % 
Heute Sonntag zur Feier des 18. October . 
Grosse Tanzbelustigung bei brillanten Decoration und 
Beleuchtung des Saales, — Anfang 4 Uhr. 
1614 Worgen Herbfimsiitag: 
j Tanzbelustigung. 
Anfang 6: Uhr. ©. Grä 
1603 Dur meine Set 
firt empfehle ich nachfolgende Artikel: 
Aechte Kramer Taffetas, | Kleiderstoffe in Wolle 





Drap de ‚yon | und Halbseide, 
faronnirte’seid. Kleider. | Mäntel-Stoffe in Se 
h =] und Tuch, 
Ati ; und Gros. de|S=| Besatz-Artikel, als: 
u Tr&p ale ES — 
e8, Cr&pes: En sementerien, 
Tarlatanes 3|Guipures we Bionden: 
ete,: etc. y 
Gustav Hömpel, Steinweg 9. 
Local : Beränderung: 


1574, Wohnung und Comptoir des Unterzeichneten befinden ſich jegt 


Römerberg 17, Ir Stock, im „alten Eimpurg*. 


u Wilh. Adotph Biete. 
1572. Zum An: und Verkauf von Staatspapieren, Mn: 
lebens:£opfen, Wechfel auf bier und auswärts fowie zum Um: 
tauſch aller Börfeneffecten gegen billige Brovifion, Auszah⸗ 
von Eoupous, Verwechslung vom Geldforten zc. em: 
ficb das Bank: und Wechielgefchäft von 


N. Mayer, im römischen Kaiser. 


©. ver, im römischen Kaiser. 
Coalss ZU A A Ti oe pr, Ceniner, 


in Partien: ae billiger. 1572 
un. Armbrüster, Friedbergerſtraße 16 


Th, Budatin, Mäntel und Nodofe 
u inter Anzugen werben zu ben Billigften Preiſen verkauft bei 


166 Samuel Haas, Sahrgalle 110, 


Einkäufe in Paris aufs 2 


De 


754 Auf aufn. Bebiete in allen Eomptoirarbeiten, dopp. u 
fe htr ourfe! einf. Buchführung, Rechnen, Gorreipondenz, ran x. 
Für Sandwerker in einf. Buchſuͤhrung mit gewerbl. Rechnen verbunden ıc., halte 
Herren und Damen ftet8 empfohlen. L. Schell, Römerberg 9. 
1613 In ein bebeutendes Probuften-@efchäft auf biefigem Plage wird fürs Gomp- 
toir ein Lehrling von bier unter günftigen Bedingungen aufgenommen. Näheres bei 
ber Expedition zu erfragen. 


= fl. 95300 erſte Hypotheke auf zwei neue Häufer, im Werthe von 
-i 








» fl. 36,000, & 49/,, wird abgegeben, 


1611. In ein Material: und Farbwaaren-Geſchaͤft wird ein Lehrling gefucht; 
Näheres Expedition. ehrling geſucht; 





Berlobungs: Anzeige, | 
755 Freunden und Bekannten zeigen wir biermit flatt befonderer Melbung bie 
Verlobung unferer Toter Eäeilie mit Herrn Nudolph Iſenburger an, Ä 


Frankfurt a. W., ben 18. Dctober 1863. 
2. Löwenic und Frau. 


T Gedruckte Srönungiften —— 


hber alle Gewinne Gr Klafje 144r Frankfurter Lotterie erjcheinen Dienstag deu 2O. db. 
und find zu haben à 6 fr. pr. St., in Partien billiger, im Cafe Levy und bei Herrn Jacob 
Weinreidh, Cigarrenhandlung, Beil, vis-A-vis der Hauptwace. 1614 


Avis. 


1613 Für Frau Mofenfranz, egaminirte Sübhneraugen:Dperateurin aus 
Prag, werben Beftellungen angenommen Zeil 49 im Laven, wo auch die ſehr zu em— 
pfehlende Hühneraugnenpflafter A Schachtel 36 fr. und ein Frofibalfam zum 
Heilen der Froftballen & Flacon 48 fr. nebſt Gebrauchsanweiſung zu haben find. 


75% Ale Arten Zeichnungen für Stidereien auf MWeften, Kappchen, Pantoffeln ıc, 


werben ausgeführt und angenommen im Laden Weißadlergaſſe 26, zum Karlded, 


— — — — — — — — — — — — — — — 


766 Leipjiner Mofinenkränze find heute den 18. October den ganzen Tag 


riſch gebaden & 4 Er. zu haben bei 
es J —F. A. Glöckler, Stiftſtraße 4 
ZUM TAUNUS — 
Morgen Montag Abend: Concert. 
756 Ed am Schlahthaus 2 wird ein Schuhmacherlehrling gefucht. 


Englischen Unterricht 


ertheilt ein geborner Engländer aus London fowie aud) Gorrefpondenz und Gonverfationsftunden ; _ 
zu ſprechen von 12—2 Uhr Mittags; Liehfrauenberg 39, Ir Gtod._ J · Verrington. 
"755 Sonntag ben 18. October 1863 im Nebftet große improvifatorifche 
Declamatvrifche und bumoriftifche Abendbunterhaltung. 
Anfang 8'/, Ahr. Adolph Meyer. 


Stadt New=-York, Sdnurgaje 47, 

756 Meftauration zu jeber Tageszeit. Frühſtück, Rumſteals, Boeuſſteals, Braten, 
Bratwürfte. Mittageffen nach ber Karte, Abonnement tgl. 16 fx. Chocolade u. Kaffee 
mit verſch. Gebäds den gangen Tag Wein und Dier. 











5. Beildge, Frankf. Intell,-Blatt MR 247, Sonntag 18. October 1863. 
| _ nen 2 0m br Gm ——— — — —— mern us a ua mas ginn a „ans um. mann. =] 
Belanntmadungen | 


18. @ctober! 
Sn Der heutigen außergewöhnlichen Feier und ihres obligaten 
f Bedarfs wegen werben bie befannten 


ea moufjirenden Gochbeimer Beine 
von 9 Uhr Morgens bid 8 Uhr des Abends, wie newöhnlid, im Fabrikpreiſe bei mir 
abgegeben. Der Agent Joseph Schmölder, 

| ar. Sandgafle 25, Ir Stod. 


1614 Inder E, Boselllisen Buhhandlung (W. Rommel), Giäenheimer‘ 
gaſſe 4 iſt für SA Er. vorrätbig: — 
| Vor 530 Jahren. 
Die Befreiung Deutichlands durch die Völkerſchlacht von Leipzig. Ausführliche 
Beſchrelbung mit 15 Portrait? in Holzfchnitt, Thonbildern und zahlreichen Illuſtrationen 
nebft einer Karte des Sclachtfeldes von Leipzig. 2. Auflage in eleg. Ausſtattung. 


Mitbürger. 
Handwerker und Wähler der ILL. Abtheilung. 


Es ift die höchſte Pflicht au wählen! 
Laßt Euch nicht durch die Echmerzgeburt einer verfrüppelten Gewerbefreiheit 
abhalten Eure Schuldigfeit zu thun, im Gegentheil wählen müßt Ahr Allefammt, das 
mit die Meöglicykeit erreicht wird, daß eine Euch vorgeichlagene mohlmeinende Geſetz⸗ 


gebung befferes Be 
Die Wahlliften der III. Abtheilung beginnen: 
1) Beyerle, ob. Adam, Mepger. 
2) Bohna, Franz, Bürftenbinder. 
3) Bohrer, Peter Franz, Bierbrauer. 1614 


- Schwagerfher Selfenkeller. 


Zur Feier bes 18, Detober: 


Fest- Ball. 


Anfang nah Beendigung der Feierlichkeiten auf dem Roßmarkt. 


Der NRöberberg ift mit Gas beleuchtet. 
1614 . Friedr. Ströhlein, 


pr, Sendkenberg’fdye Stiftun 


[2 
Die bei der Lffentlihen Säkularfeier im Kaiferfaal überreichten —5 I 
noch ferner von Montag den 19. bi8 Samstag ten 24. I, M. im den Vormittagsſtunden 
bon 11 bi8 12 Uhr im Lefegimmer der vereinten Bibliotheken (gr. Eſchenheimerſtraße im 
den Stiftshaufe) für alle @önner und Freunde der Stiftung zu gefälliger Anſicht aufs 


Die Administration. 










> —i 
— — — 





Ruhrer Steinkohlen. 


754 Beſtes nıob«s Fettſchrot Habe ich im Ausladen und erlaffe baffelbe eng | 
zum billigften Preis. WBeftellungen hierauf werben in meinem Magazin Junghofſtraße 2 


angenommen, 
Thomas Filzinger. 


en Zahnfchmerzen: 


Anodine von Ge resenius, neues unfehlbares A Alleiniges Depot 
H. Mettenheimer, Markt DB. 


Nähgarn 
für Mai Majhinen bei Johann un Kayſer, Zeil 17. 


1613 Die ie Lehrer-Bibliothef ift täglich offen Mittags 12—1 Uhr; Altgaffe 
No. 32, Br Sto 


Der Ausverftauf 


von Bändern, Spisen, Blonden ꝛc. befindet fh Allerhei- 
ligenstrasse 4, im ?. Stock. Die Berfaufszeit ift nur in 
den Wochentagen von Morgens 9 bis 111, und Mittags von 2 big 
31/, Uhr, 1613 
Seuerbandbwerfer. 


Für 
755 Die volfändige Ginrihtung einer Schmiedwerfftätte ſowie verfchiedene® noch 
brauchbares Eiſen ift zu verfaufen Langeftraße 27, 


Große Tanzſtunde von J. ©. Bess 


findet heute Sonntaa den 18. Detober im Hainerhof (Kapelle) ſtatt. 


Sandhof. 

755 Heute Tanzbeluftigung- I. Schmelz. 

1613 Dem heutigen Iutelligenzblatt Ii liegt die Wahllifte 
der Bürgerverfammlung in Der Harmonie vom 13. October bei. 
755 — Für: Beinbandlungen, Küfer und irtbe! 

Flafchenlack in allen beliebigen Karben tft wohlfeil zu haben bei 

Leopold Schwarzschild. 

Befällige Beſtellungen beliebe man fchriftlih im meiner Wohnung, Recneiftraße 4, 
erſter Stod, ober bei Herin Ruftan Engel, Gaftwirth im „rotben Löwen“, Bleidens * 
ſtraße 33, abzugeben. 

755 Guten Mittag und Abenbtifh, auch wird über bie Straße gegeben. 

Meſtauration: Stiftſtraße 13. 
1572 Wte Möbel und Betten werben zu boben Dreiſen gelauft; gr. Kornmarft 5. 


755. @eräudertes Bleifh, Zungen mb Dip in befter Qualität bei 
Biesel, Alerheiligengaffe 76. 


RAR) 
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chen. 
1576 Ru tod, beftehenb aus 5 
| und Zubehör, if zu vermiethen; 
jeniweg 1, an ber Pfingſtweide, zu erfr. 


1804 Men bergerichtete Wohnung 5 
, _ 2 Kammern, Küche und 
eil; Mllerheiligengafie 69, 
dem Europäifchen Sof gegenüber. 
1575. Zwei Hübiche ineinanderaehende 
möbl. Zimmer im 1. Stod auf einer der 
beliebteften Strafen find zu vermiethen. 
1581 Gartenwohnung, Parterre, Salon, 
3 Zimmer nebft Zubehör; Haideweg 10. 
755 Ein möblirte8 Zimmer ift an einen 
foliben Herrn zu verntiethen ; Töngesgafje 15, 
im Eckladen zu erfragen. 
155 In ber Schäfergafje 1 in ber 2. Etage 
J nach der Straße zu, mit der Ausficht auf 
Zeil, ein fHön möblirtes großes Almmer 
für einen einzelnen Herrn fogleich zu vermie- 
755 Gine möblirte Manfarbe ift an einen 
fefiben jungen Dann zu vermietgen; Toͤnges⸗ 
gaffe 15, im Edladen zu erfragen. 
. 755 68 ann ein junger Mann Theil an 
einem Zimmer haben; Breitegafje 12. 


755 Gin möblirte8 Zimmer an einen 
Herm pr. 1. November; Alerheiligengafje 45, 
I tod. 


1607 Ein ſchön möbl. Zimmer Ausficht 
nad dem Main zu Schmidtſtube 
No. 7, 1x Stod Hof link 


1612 Schnurgaſſe 62 find 2 freunbfiche 
mer im 2. Stock als Bureau ober auch 
möbfirt zu vermiethen. 

755 GE der Kaffee⸗ und alten Mainzergafje 
No. 1 und 22 ift der 1. —— aus 
ineinan n heizbaren Zimmern, ver 
ſloſſenem Vorplatz nebft einer Manſarde, 
Vaſſerleitung x. —8 vermiethen. Näheres 


re —* Sofalität im 1. Gtod, für 


eine Fabrik oder Wagrenlager geeignet, fowie 
ein großer Boden in einem Hofe mit Ginfahrt; 
Sangeftrae 27, nahe am Allerheiligenthor. 
754 Gin Gewölbe iſt zu vermiethen; neue 
Sqhleſingergaſſe 12. 
‚755 Gine fl. Wohnung, 2 Zimmer, Küche, 
x. am ftille e zu bermietben ; 
Halbe 22, 


785 Gin moͤblirtes Zimmer zu vermieihen ; 
alte Mainzergafie 69. 

754 a Yu 2 Zimmer wit allem 
Zubehör, Pr 800; e 16, 

754 Gin ſchoön —— — an einen 
Herrn gu vermlethen; Theobalbftrafe 7. 

755 In befter Geſchaͤftslage ift ein huͤbſcher 
Laden mit Comptoir zu wermiethen. Näheres 
Goͤtheplatz 11, 2r Stock. 

755 Karpfengafje 5 ein Stübchen mit Bett 
für ein ſolides Mäpdchen. 

755 Gine möblirte Manfarbe ift zu ver⸗ 


miethen; alte Mainzergaſſe 56, 2r Stod. 


755 Gin Gewölbe it Langeſtraße 5. bilfigit 
8 — Näheres Seulerſtraße 13, 3x 
to 


1613 Zimmerweg 7 der erſte Stoch, 5 
— — —— Preis fl. 450. 
er zu vermiethen; 
“ss Gm 2,cud, E — 
n l. Zimmer für 1 
vermieten ; Neugaſſe 19. e 
754 Dftendftraße O Der 
1. und 2. Stock, beftehend aus 
5 Zimmern, Küche ıc. u. Gar: 
tendergnfgen zu vermiethen u, 
Beich 3 —— 27, ir &t 
ro e 27, ir. 
ein Hein möblirte8 immer. 2 
1614 2 fein mößlirte Zimmer au vermiethen.; 
Stiftſtraße 15, Ar Stod, 
Hg i Schlafftelle zu vermiethen; Graupen« 
gaffe 19, 
756 Gin moͤblirtes Zimmer zu vermiethen ; 
Töngehgafie 28, im 2, * “— > 
unusſtraße 15,%1r Stod, beſtehend 
in 7 Zimmern, —— x. — Parterre. 
756 Eſchenhe mer Unlage 10 ift ein mäßl. 
Zimmer an einen Herrn zu vermiethe ı. 
—— —— und Anerdieten. 
in gewandter Zapffunge wird 
geſucht; Bendergaſſe 26. 
751. Ein zu aller Arbeit williges MA 
wird geſucht; Gdenheimer Landftraße 14a, 
753 Gin Mädchen zu aller Arbeit willig 
wirb gefucht; Friebbergergaffe 24. 
31 Perfelte Köchinnen werben gefucht , eben: 
fo Habe Hausburſchen die fich für Bäder eignen 
an .. Gommiffions + Bureau G. Groß, 


1611 Ein tüchtiger Aus— 
laufer, der ferviren nu. aus: 
arbeit zu verrichten bat, wird 
gefucht. Nur auf folche, Die 
Sie guten Zeugnifjen verfeben 
find, wird reflectirt. Mäberes 
auf der Expedition d. Blattes. 
747 Gin Maͤdchen, welches fochen kann u. 
die Hausarbeit gränbti verjteht ‚wirb gefucht; 
Schlachthaus 

753 Ein Shbigen ‚ welches bürgerlich kochen 
fann, der Hausarbeit willig tit, kann gleich 
eintreten; Allerheiligeng. 20 Parterre. 

753 Gefucht eine zweitftillende Amme; El. 
Kornmarkt 13, 

754 Gin anftändiges Mäbchen , welches fein 
nähen, bügeln und Saußarbeit "gut verftebt, 
fucht eine Stelle als Stubenmäbchen ober zu 
Kindern. Näh. Exped. 

753 &in folives Mäbdhen Gen) 
ſucht Stelle außerhalb; Breiteg. 

754 Ein Maͤdchen zu de dei willig 
nn gefust; Stiftftr. 19. 

1 Ein Hausfnecht in eine —— 
PEN wird gefucht; Kalbächerg. 4. 

741 Ein Mäbchen zum Alleindienen in einem 

Heinen Hausſtand, das etwas kochen fann und 
Zeugniſſe Hat, — einen Dienſt; Truß 
furt 15, Prterr 

158 Für 2 Stunden Arbeit de8 Tags 
wirb eine fräftige .. geſucht; Kettenhofs 
weg 5 neu, im 2, 

756 Gine A — fett fünf Mo» 
naten * ne ba8 —— illen; 
Weſtendſtraße 3 

756 A Maͤdchen Ib ſogleich geſucht; 
Wollgraben 10, 2r Stock. 

1612 Gin —— wird in ein Specerei⸗ 
ucht; gaſſe 8. 

a *X iuchtige Spũlmagd, ſowie ein 
— der die beften Zeugniſſe aufweiſen 
fann, werben gefucht. 

755 Gine —* Perſon, welche buͤrgerlich 
—* — ſucht Dienſt; Lindheimergaſſe 16, 

S 


u? Ein Mäbchen, das buͤrgerlich kochen 
kann, wuͤnſcht eine Stelle allein oder alb Haus- 
m äbehen., Zu erfragen gr. Bodenheimerg. 45. 

754 Gin Mädchen, * kocht und Hausars 
beit —— wird fuͤr bald einzutreten geſucht; 
Dederweg 6. 


24 Petrfelte GHereichaftstöchin ſucht Aus 
bälfeftelle. ender, Graben 37. 

7598 Gin Maͤdchen, das bürgerlich kochen 
fann, ſich ber —** — * wird ge⸗ 
ſucht; Stiftſtraße 15, im 

754 Ein folibes — das buͤr 
kochen kann und die Hausarbeit 
fteht, wird gefucht; Bleidenſtraße 5. 
754 Gin Zimmermäbchen, welches in einem 
otel_ war, wird geſucht. Joh. Wilb. 
er, Friedbergergaſſe 35. 

754 Gin gebilbete8 Frauenzimmer, welches 
ſchon mehrere Sabre als gewanbte Verkäuferin 
conditionirte, wänfcht eine — einen Laden. 
Zu erfragen auf der Expedition. 

755 Ein le 14—16 Sabre alt, 
wirb geſucht; Wilbelerftraße 12, im Hof. 

1604 Gin gebilbetes Mädchen, das ſchon 
in einem offnen Geſchaͤfte fervirte, findet in 
einem gleihen eine bauernbe Stellung. Exp. 


VBefauntmachungen. 


Matent:Bortland: Cement 
von BRebins Ke Co, in London, 
von anerkannt vorzüglichfter Qualität und 
ftet8 frifcher Waare, in Driginal-Tonnen 
von ca. 4 Zoll-Ztr. Für bier und Umgegenb 
einzig u. allein bei 1432 
E. Lausberg & Ceo., Roßmarkt 10, 

Feinftes Lampenöl A 52 fr. 
NMillani-Minoprio. 
1575 Hirfchgraben. 
1607 Täglich friſch geftoßenes 
Senfmebl. s 
Georg Ebert, Bleidenftrafe 26. 


Et engl. Portland-Eement. 
Nuss & Leonhardt, 
1580 Fahrgaſſe 10. 


erlich 


ver⸗ 














— peſe pr. Mans 12 Fr, 


iger, Bei 
pr. "Ohm b re 


NC 
1580 Allerheiligengäſſe 26. 
"754 Verloren wurde am 15. ds. ein 
ganz glartes goldene Armband. Der reb« 
iche Finder wird gebeten, basjelbe bei dem 
BPortier = —— Hof“ gegen gute Be⸗ 
lohnung abzugeb 


247, Sonntag 18. October 1863, 





E ug  Belanntmadungen 


Bekanntmachun 
Oeffentliche Sizung ber gefepaebenben —— 3 Mittwoch b a. October 1868, 
mittag 2 


z Fr 
iſſtonsberichte: 
1 — des Leihhauſe 
die nung ber beeidlaten Oandefömätfer: 
—* — eines Huͤlfaattuars für dns Landverwaltungsamt; 
auf des Haufes Lit. D No, 161 große Gichenheimergofle 47 und 
Er tes Binding'ſchen Zaire ä hrgafſe No. 119 betreffend. 
rt a. M., den 17. Octo 


Kanzlei je efeggebenden Verfammlung. 
CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag ben 18, Ditober: 


«Grosses Toncert 


son der Capelle des k. €. Öfterreichifchen Infanterie:-Negiments, 
anter Leitung ihres Dirigenten Herrn V. Karel. 
nt 4 Uhr. Entr6ö 9 kr. 


::-. Harmonie - Sani. 


Montag den 19. und Mittwoch den 21. October (Serbittage) : 


Grosse Tansbelustigung. 








Anfang 6 Uhr. 


Journal-Zirkel. 


1611 Grbeiterungen, ee v. Ruppius, Illuſtr. Kımilienjournal, Garten⸗ 
laube, Hausblätter von Hadländer, Ueber Land und Meer, Fliegende Blätter. 
Diefe 7 belicebtefteu Zeirihriften werden den Abonnenten 2 Mal in der Mode 


regelmäßig geldit und beträgt das halbjährliche Abonnement für bier fl. 1. 45, das 
vierteljäelue 54 Gustav Oehbler. 


Cloes € Jung, Weißadlergaſſe 6, 


empfehlen ihr aufs Befte affortirte Lager von 


Al: und Strohhüten, Hutformen etc. 


eigned wie engliſches Fabrikat en gros at en detail. 1613 
Filz und Strohhftte werden gefärdt und nad der nmeften Fıgon umgeändert, 
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Stiearin 
en ee. nee 
756 &3 wird ein Rehrer fi 





ER. Sine 
WA (in Junge wir 
mr verkaufen. 

1516, Drei neue Fenfter, befchlagen, ohne 
Glas, nn *— breit und 61/3‘ hoch, billig 

Ratharinenpforte 7. 

749. Ein gebrauchter Stubenteppich if 

billig. zu — bei Tapezierer Ropp, 


gafe 
Ein photographifcher Pavillon, 22’ 
lang, 11° breit, iſt gu verfaufen. Wo? fagt 
bie? Exyxedilion. 
751 Zwei noch jehr gute Fluͤgelthiren 
nebft —— und Band, ein noch nicht ge⸗ 
ter Kochherd mit Bratofen, 8 breit 
3' 9* tief, nebſt BEER fehr 
Bu; Pafhäciergaffe 4. 
55 Gin guter — iſt Umzushalber zu 





Räberin 















ven Barfüßerg 
Zwei En ra 3. Karpfengaſſe 5 
zu verkaufen. 
7 karxren; Lreeſtraße 27. 27. _ 
—— — 
ſche Bü — 
zum —— bei 
Mi. Schreiber, 
Rue: 30: 
en u en Aepftlwein zapft 
— on 1 Beedle. 
Ai oo Brifäe ie Schellfifihe find einge: 
Adolph Kempf. 
756 Beräugerter Aıl, u, Robbtdinye, Ca⸗ 
viar Kaya neue Sardelles, marini:te 
— neue Gdttinger Würſte und Sch.u— 
jeder —*8 ꝛc bei 
Auss. Galıaftraße 
156 Bon beni Allerheiligenthor bis an bie 
Synagoge üt ein grlner ragen verloren ges 
n; der’ 96 e Finder wird gebeten, — — 
fe ———— nung Allerheiligeugaffe 77, 


2* 


eſacht; Hochſtt aße 8, Partefre. an 
in ein Spegereigefhäft g fucht alte — — 


np ‚Barafn- eruuutuenen 


Dr 1D, 
Gt polniice © 
— B ‚gbaumbolg u P A—— braudhxr) wirk 


neben der Bröden-Apoihele. 
Bprache — Seilerftraßt 3,722 7 
d zu aufen se ERTEE N 

















755 ſche Oſtender — | 

Soles 4 Cabliau bei 
Adolph Kempf. 

756 Rothe umb wei ei - 

Te Ti ie 


beuen Sorten ri 
Nuss, Gallenzaffe. 

1514 Dieerften Straßburger Bank 
Iebern mit Perigord:Trüffeln in 
Zerrinen, friihen Caviar, Gött. 
Mürfte, N gg Brie u. Neu: 
chatel Kã nene Conſerves von 
Spargeln, Erbfen, Artifchodenböden,. 
—— ä — — Tötes de . 

gnens in en. ar, 





Frifche —3 > 
73 chergaffe 1: 

4 186 — — 
36 Er, — ſtrahe 10, bei Geintich 
Sqhaitz ſpa ahn — * (genannt Eröglih). _ 


756 1858r Wein, pr. —— 48 fr. zapft 
Freyeiſen, Kirhhofitraße 2 

756 Berlorm ı wurbe in ge 1. Quertette 
foir&e ein weißwollenes Tüchelchen mit Gui⸗ 
pure · Spitzen garnirt. Abzugeben gegen Be— 
lohnung; neue Mainzerſtraße 22. 


756 —— * n die Maad A 48 fr. ver- 
zapft hai fob &Seifter, fi. Ritt 





1" ZE (bameuefe) m Gasfnfaufen. 77 
756 Gihe Tameebroche in Ga gefat wur 
verloren. Dem redlichen Picher * gute B 
ieh ung; Breitegafie 54, 2r Stag ; 
— Friſee⸗ — Sm, en 
Zr fi ee 
Fer Beufoueäile bi — 


ei ses 5 Schepeler. 









Belauntmadungen 


Im Saale des Erlanger Hofes. 


Eonntag ben 18. Dectover: 


National-Conrert 


der Isarthaler Sänger-Gesellschaft Penz. 
Anfang 6 Uhr. Ende 11 Uhr. Gintritt 6 Er. 
Wontag den 1. Herbftta.: 
In Gatiingers Garten. 
Anfang A Ubr. Entre 6 fr. | 


— Monument in Zeipzig, 





Aquarellgemälde von Nabe, ald Grinnerung an die denlwürdige Schlacht, iſt zu ber: 
kaufen ; Meihableraciie 10, 2r Stod. 1616 


» Physikalischer Verein. 


Wegen ter bevo:ftehenden Weinleſe beginnen bie Vorlefungen erft Donnerstag 
den 22, October. Der Vorstand. 


1613 Die Müglieverrves freiwilligen Jãgerbataillons, welche 
ie fameradfchaftlichen Feſtmahle unterzeichnet haben, werben erfucht, 
am 18. October, praci® 53/, Uhr Abends, im Feſtlokale Würtem: 
berger Hof einzufinden. 


Die Mitglieder ders Schüßenvereins mit 
i Familie werden hiermit zu einem gemütb: 
lichen Abend mit Concert am 18. Detober 


in der „Neuen Anlage” eingeladen, Aufang 6 Uhr. 
f Die Commission. 


—— 








Friederike Vogt — €. H. Rosenlecher, 


am Salzhaus No. 1, 


erlauben ſich die ergebene Anzeige zu machen, daß fie von Paris zurüd- 
gekommen find und das Neuefte ın Hüten, Hauben, Coiffuren 
| 2er empfehlen könnuen. 1273 
Mitglieder der hiefigen Tonkünftler-Gefellfcha 
ar A 9 Montag am fig zahlreich künſſler N iſchaſt 
„mein Wohnung befindet ſich Zabrgafie 7. + Bender, 


MEI # 


Fünfzig Gulden 
Belohnung 


dem Finder und Heberbringer eines von der Meiten- 
kräme nach dem Zoll: Amte verlorenen grankfuekde 
fl. 500 Scheines. Näheres Erpedition. 


Urwablen. 

1674 Die Vorſchlagsliſten der Pürser-Verfammluny in ber „Harmonte” Am 
13% D:ctober d. J können in nachfolgenden Lokalitaͤten abgeholt werben: 

Expedition der „Kranffu ter Poitzeituig” (Buchdruderei von Yung: Ofterrieth); Zeil. 

Grpebition des „Sankfurter Anzeigers” Erebs⸗Schmitt), Buchgaſſe. 

Expedition bes —I Intelligenzblattes“ (J. G. Holtzwart), Schlachthaus zaſſe. 

Epedition des „Frankfurter Tageblattes“ (J. Wohifenh jun.), Goötheplatz. 

Buchdruckerel von Reinhold Baift, Bornheimerfiraße 9, 

Bureau der Berfehr3:Auftalt, GE der Schlefinger- und Gallusgaſſe 2. 

DBierbrauerei von &. W. Fleß, Fahrgaffe 20. 

Bierwirtbfchaf: von Hölz, ar. Bodenheimeraaffe. 

Sperereihandlung von S. P. Funk, Weihadlergaffe 19. 


Wegen Aufgabe des Gefcäftes 


und um den Musverfauf möglichft zu befchleunigen, iene tet 





fammtlihe Waaren, als: Chäles, twollene und balbwollene 


er Orgundis, Jaconas, Usttune zc. zu fehr bi igen 
reifen, | 
1608 Cart Frölich, Weuckrätte 4. 


ahnpulver und Zahntinetur 


von Dr. Felix Hoffmann as Se Franffurt a M. bei 
CL enderoth, Materialiit, 
Rabraafje No. 10, neben der Brücken - Apotheke. 


Ausgesetzt! 
1611 um zu räumen verkaufe ich eine Partie fchtverer Wihtet: 
Buckskin zu bedeutend herabgefegten Preiſen. 
Georg Eduard Hans, 
, @E der SMannengießers und Fahrgaffe., 
Das Reuelte in Leinen und Bodenläufern 


ift augefommen bei | 
4. W. Schmähl, 










: Frankfurter Aunſtverein. 

Er Neu ansgeftellte Kunftwerfe. 

— in Münden: Luther auf dem Wege zum. Wormſer Reichstag. — 
in Düffeldorft Wald: nterienr. — P. Staͤmmel in Düfjeldrf; Heimfahrt. 

n Fiebler ih Trieft: Landſchaft. — De Col in Artmwerpen: Die — 2*— — 

in Paris: Auterteur mit Schafe. — R ffalt in Wien: Waſſertraͤgerinnen an 

eß — Bon bemfelben: Pferde am Brunnen. — Huber in Wien: Der fchlafende 

IE — Von demfelben: Trans port ungarischer Koblen. — Lichtenfel® in Wien: 
vom Halftätter See. — Bon demfelben: Der Ausſee mit dem Dadhftein. 

SB, Heute den 18. October ift die Ausſtellung nicht geöffnet. 


um 18 ®October. 


ierkrü Ie mit Freihelts Emblemen und der Germania ganz neu und nur 
von mir allein zu brzichen, fowie dergleichen mit den Bilbniffen 
| Arndt, Bater Jahn ꝛc. empfiehlt 


#4. _, ‚Alex. Broders, Haſengaſſe 13. 


Petroleum, doppelt gereinigt, 

Petroleum-Lampen neuefter Conftruc- 
tion in ſchünſter Auswahl und billigt empfiehlt 

756 | I. &. Schmidt, Markt 32. 
Rn uß “ ng r ee gr „zatrinen Nach⸗ 

Bi: gatzinen geichieht unentgeltlich, die Entleerung möglichft geruchios und auf die 
ge 










eiſ Die Herren Jac. Becker u Gg. Griesinger 
arnwärtig in meinem Geſchaͤfte thätig. Franz Groner, Breitegafje 20. 


755 Ein Eomptoir und „mebrere Magazine zu vermietben 
und gleich zu beziehen, Näheres Allerbeiligengafje 62. 
 Beankfurt am Main, den 17. October Bei der heute fortgefeßten 144. Lotterie: 
ng 6r.Glaffe wurden folgende höbere Treffer gezogen: Mo. 21595, 18156, 2787, 
L unb 22419 jede mit fl. 1000; No 8766, 16890, 2202, 18003 18853, 12634 
Mb 13623 jebe mit fl. 300. 


teiburg, 15. Dit. Bei der heute ftattgehabten Gerienziehung der Freib. Kre 15 
hend :noje wurden folgende 20 Serien zu 50 Stüd Looſe vezogen: Serie 12 171 

: 2791 2814 2869 2965 3370 3852 3952 5260 5810 6361 6507 6679 6344 
5 7069 und 7412. Die Gewinn bung erfol t am 15. November ti’fes Jahres, 









Theaier-Anzeige. 

| N ben 18. Dftober: Feſt-Ouverture von 2. Schindefmeißer. Hierauf 

erftien Male: Seinrich von Schwerin. Schaufpiel aus däniſch-beutſcher Be: 
5 Alten bon Guſtav von Meyern. Abonnement-Vorftllung No. 263. 

ben 19. October: Die Echwätzerin von Saragoſſa. Komifche 


ach dem Franz. von Gırl Treyaany., Duft von Ofienbad. 
? Gary in 1 Att von S —D——— A eh. 
a rr \ f 
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Nach dem Byadioats-Ooureblatt. } 
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ntelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


berbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staat@behörben, F 
und den Frankfurter Nachtichten als Gxtrabeilage, 











u 
I; (Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


IR 248. Dienstag den 20 October 1863. 


Mbonnementspreis fürs | fuͤr's Halbe Jah 2f. 30 fr. X% Tägtiäe Knbgabe außer Montans. 
= Ginrhdungsgebühren: 6 fr bie ganze, 3 kr bie gefpaltene Zeile. 


Ay 
Neberblie der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 


3 — und materiellen Intereſſen. 


ankfurt, 20, October. (Antheil ber Bringen von en ombur 
2 atſchen Befreiungefrieg) Wenn auf bie ebalng de —* ten bei 
Eiorig woim 16. bis 18. und 19. October 1813 für unfer ganzes —5* 
für fet een wicht hoch genug angefchlagen und ert werben kann, fo bür« 
er nicht die Sonder WB tigkeit zent Tage für bie Landaraffchaft 
omburg und beffen Fürſtenhaus vergefien. 
oh "haben nur wenige Väter jener Tage, wie ber Landgraf Friedrich Ludwig, alle 
‚ ihne in den Dienft des Vaterlandes und ber Ehre babingegeben umb kein Fürſt 
Mite Tich. ‚ wie er, rühmen, im ben Reiben ber Streiter bei Xeipzig fünf Söhne in ben 
enbollften Stellungen als commmandirende Generäle und Oberſte zu wiſſen; ber fechete, 
kerpold, war am 2. Mai bei Großgörfhen (ober Lützen), ber ee Schlacht bes 
frei 'rieges, als ne im 2eibregiment als Freiwilliger ben dentod geitorben. 
ftanben in öfterreichifchen Dienften: Landgraf (damals „Erbprinz“) Friedrich 
‚ General der Eavallerie, befehligte die Reſerve bes böhmifchen oder Hauptheeres; 
waf Philipp, Feldmarfchalllieutnant, befehligte bie britte Divifion bes Felpzeugmeiftere 
Guftan commanbirte als Generalmajor eine Brigabe ber leichten Divifion 
llieutnants Fürſten Moritz von Liechtenſtein, welche dem dritten Armeecorpe 
Hai) war. Ebenſo ftand Landgraf Ferdinand, ber gegemmärtig Pete 
y ale an ber Spike bes Küraffierregiments Lothring en. Dagegen befehligte 
graf Ludwig Wilhelm als preußifcher Generalmajor bie oftpreufifche oder britte Bri- 
unter dem General Bülow (v. Dennewig), welder ber Norbarmee zugetheilt war. 
Anden et bei: Be fahen bie fürjtlihen Brüder ihren ſehnlichen Wunſch erfüllt, vereint 
De Pr ſchaftlichen Feind fümpfen und gemeinfam hohen Ruhm erringen zu bürfen. 
October kam bie Reſerve des Erbprinzen Friedrich Sr erft am Nach⸗ 
— Uhr auf dem Schlachtfelde von Wachau ins Gefecht. Die fran- 
bragoner und bie polnifchen Lancier® Hatten ſich ſchon über bas 
von Erdbern mb Auenhain verbreitet, die ruſſiſche Reiterei ge— 
‚ Me Preußen (wölfte Brigade) nach Marktlecberg und bie ruffljhe Divifion 
weitweg gebrängt und Dubinot drang mit ber jungen Garde gegen Grd- 

























bern vor, Da trafen bie erflen Öftrerr, Shraffierregimenter unter bem Feldmarſchall⸗ 
Iteutenant Gr Rai gie und nährend bem Heftiaften euer der Franzoſen fommisten 
13 »ie PS A Ar recht, ge von Eobern hinauf, Die Aferei 
Mutnhalte unks laſſend, beordert wurde, baum Lothriugen. An der Spibe dieſes feines 
Meglimentd Rorhringen gi Landgraf Ferdinand ſofort die polniſche Metterei an und 
flel Dadurch den Garbedragonern unter General Ketort in die Flauke. Die framdſiſche 
Neiterei wurde dadurch gen geworfen und bie Polen bis tiefoim die Maſſen ber 
jungen Garde verfolgt, wobet in einige ber letzteren eingehauen, viele niebergeritten 
und in Unordnung gebradt wurten. Landgraf Ferdinand ſah ſich aber beimmweiteren 
Verfolgen von einer Golonne jähfifcher und polniſcher Gavallecir, die nahe (am Wein— 
teih) in feiner linken Flanke deftlirte, während aud bei Wechau feindliche Gavallerie 
ihn in feiner rechten Flanke bedrohte, anf allen Seiten angegr iien unb von ber an 
das Diof Wachau gelehnten Infanterie und obigen Maffen in Flanke und Rüden bes 
ſchoſſen. Er mußte fi daher Berausziehen nub realiiten, wa8 er mit bewunbernds 
würdiger Orbnung ausführte. Diefer kühne Augriff hatte den übrigen Küraifierregimentern 
Zeit zur Ankunft und zum Unariffe agpeben, jo — Reitereicnihe mehr 
zum Borfcheine kam und ihre A nfamte e weder han noch die dort befindlichen Sen 
und Bräben verließ: Landgraf Ferdinand erhielt für diefe That den militairifcdhen 
‚Maria Therefien Orden. ’ 
An demfelben, Tage (ben 16.) vertrieb Landgraf Philipp auf einem andern Theile des 
Schlachtfeldes mit ſechs Bataillonen Infanterie die Franzoſen ans dem Dorfe —— 
ürmte z833061 Fine das. Dorf’ ein, lonnte 2* Stärle, Bet 
indlichen "Artilteri — inter ber Lippe auf drei bis vierhundert Schritlen die ganze 
Ebene und von Leutſchher rue und wegen dem ungünſtigen Terrain nicht 
behaupten, beſetzte jeboch die Wieſen aft ver Luppe und unterhielt die —— EU dem 
ſchleſiſchen Heere. Lanbgraf Guſtav, der ſich beſonders in dem ruſſiſchen Feldzuge von 1812 
ſo Hohen Ruhm erworben Hatte, fand, in ber Reſerve ſtehend, leine Gelegenheit ..zu, | 
berer Auszelchnung, ebenfo wie am 16. Oktober Landgraf Ludwig, weil er exſt am 18 Bi 
Leipſig anlam. An Morgen des 18. Octohers begann Landgraf (Exbprinz) Friedrich 
Tofeph an ver Spitze der dritten Eofsimg “oder . des finfen 3 ber Hauptaruiee von 
circa 40,000 his 50,000 Wann den Angriff. zunaͤchſt aut bie Dörfer Doͤſen und :Dölig. 
Da in ver Nähe’ bes letleren Ortes wurng, er kurz dor Mittag ſchwer „verwundet, in 
eine Fliutenkügel hin tief in ven rechten Schenkel einprang, und mußte,. das eld 
verlaſſen. Zuerſt wurde er nach Rötha und, von ‚da nach vierzehn Tagen zu ſeiner Schweſte 
der Herzogin von Anhalt, nach Deſſau gebracht. Landgraf Ludwig Wi —— 
amt 18. October mit ſeiner Brigade das Schlachtfeld, ging Über die Parthe, mpfte 
den Dörfern’ Paunsbdorf, Stüntz und Sellerhauſen, welde genommen. wurden. Am frühen 
Morgen des 19. Octobers vertrieb er die Franzoſen aus Vollmarsdorf und Reudnitz und 
begann die Erſtürmung Leipzigs. Ohne alle Mittel, die vor ihm ſtehenden Mauern zu 
üßerfteigen und die geſchloſſenen Thore zu öffnen, griff er mit drei Jufanteriebataillonen das 
ãußere Grimmaiſche Thor am, fette ſich ſelbſt an die. Spitze der Sturmcolonne, und. Alle ‚folgten, 
ihm ungeſtümen Muthes. Man ſah hier deutlich, wie das Beiſpiel wirkte, indem die dadurch 
hetvorgerufene moraliſche Kraft vie ermüdeten Körper ftärkie und unterſtützte. Sp, wurde 
das Äußere Thor genommen und bie näcften Strafen der. Stabt beſeßt; allein nahe 
bei dem Thor erhielt der Landgraf einen Schuß zwifhen Bruſt und. Schultetn. 
rief, als er — werben mußte, dem Lindwehrbatalllon Friccius, dat | 
unter Ihm in die Stabt eingebrungen war, noch zu: ‚„Sinber,. haltet euch * 
brav!“ Gleich feinem aͤlteſten Bruder warb er nach Deſſau gebracht. Beide aber wurden 
bald wieder hergeſtellt, ſo daß fie ſich auch in ben darauf folgenden Feldzügen nenen 
— len do Ye ri ; — A 
So reiben e Kriegsthaten ber ‚jüngfen Kürften aus bem. Haufe Heſſen Hom⸗ 
burg ebenblirtig an bie ber Alteren Flirſten an, eines Friedrich I. mit dem ſühernen 


— — — — — 


na BEI.#T, * 


ae feiner Söhne, F denen gen ee N 1 2. Philipp 1703 
Seldentod ftarber e h af, Fr acob im vier zehn 
az. iu EU Re 9J 48 
Agerımge und darum feinem Sohne Yubwig) Grting, 
d aus on, aus eigener * n Palm ehr abl. 
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Grundkapital fl. 5,500,000. 
Prämiens,und Zinfen-Einnahmen im Jahre 1862 „ 1,351,788. 
Baare J— 1223468. 


DR — ern — — — — — — 
2 Dentiche Phönix verſichert gegen Feuerſchaden Gebäude, Mobiliar 
md Wagrxen aller Art zu Alferft mäßigen Prämien, 
Bei Gebäude - Berfichezuungen gewährt die Geſellſchaft durch ihre Police 


—321553 und Reglements den Hypothekar⸗ Gläubigern beſonderen Schutz 


e und ihres Intereſſe. 

ee der Geſellſchaft zu verſichern wümſcht, wolle ſich an die Direction in Frans 

road, FL Hicſchgraben Mo. 14, wenden, wofelbſt alle Auskinfte bereitwilligſt er⸗ 

rohe and Untrage⸗ Formulare unentgeltlich verabfolgt werden. 
Be Die Dircetion. 


"Teppich-Lager. 


— — — 


| tim Wizel, Neuekräme 1, 


ach Min giohe vollſt ĩndiges wohlaſſortirtes Weppich-Kager. vie neueften 
An je 


jeder Beliebigen Breite und ertra fchwerer dicker Qualität, als alle 
: merteppiche, Bettvorlagen, Treppen: und Borplagläufer :c, 
lligſten feſten Fabrkpreiſen. 1573 


—— F 
- Petroleum, 
1 in bekannter befter Oualität bei 
le — S. I. Haas, 

Sahrgae 115, zum großen Hirſchſprung. 
englitche Babnpulver, das früher ar. Kornmarft 6 ver- 


€ 
Rurtallein Acht zu haben bei 
| Fräulein Hmllie Schulz, Hauptwache 4, 
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Tuch· und Burkskin-Verfleigerung, 


Dienstag den W. Detober, Bormittest 10 upr, me. 


eine Partie schwere Winterstoffe zu 
ganzen Anzügen, zu Hosen und Pale- 
tots, sowie eine Auswahl in Damen- 
mäntelstoffen ete. 


im Szimmer, annitt * b Bezahlung oͤffentlich an ben Meif- 
— nt. 


a. Berfteigerungs-Anzeige. 
Dienstag den 20. Detober, Tasmittags 2 be, weten 


Nachlaß des Herin Abraham Mandel gehörigen 


ücher, 
als: Italieniſches Wörterbuch, Gervinus, Geſchichte der deutſchen Poeſie, Schifler, 
Schleiden, wiſſenſchaftl. Botanik, Schloſſers Weltgeſchichte, Conwverſations⸗ Lexicon 
vd. Brockhaus, Petermann, Deutfche Flora, Tacitus, Kosmos, Schödler das 
ber Natur, Plutarch, Lamartine, Kittel, deutſche Flora, Synopſis der deutſchen 
und Schweiger Flora, Rotteck's Weltgeſchichte, Salegel's Merle x. 
in dem Vergantungszimmer Öffentlih gegen baare x an ben Meiftbietenben 
verfteigert. . Belfchner, Ausrufer. 


7 — WBerfteigerungs- Anzeige. | 
Mittwoch den 1. Detober, Zar, ı? Rahmittags, 


ericht8-Defretö vom 21. Auguft c. die zum Nachlaß des bief. Bürgers Herrn Johann 

Sof Rullmann gehörigen Deobilten, ale: 
2 Sopba, Stühle, div. Tiſche, 4 Commoden, 1 Waſchtiſch, 2 E pieltifähe, 
1Sefjel, Spiegel, 2 Standubren, 3 Küchenfchränfe, 1 Brandfifte, 3 Kronleuch⸗ 
ter von Glas, 3 Schränke, 5 Bettladen, Bettung, Porzellan und Ölaswaaren; 
Küchengeſchirr, 1 eiſerne Kifte, altes Eifen ıc. 

in bem Vergantungdzimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Meiftbietenben 


verfteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 
—* Loftetie md Staatspupiere —8 


bei Mienael Oppenheimer. Beil 47. A. 
Süßen und rauſchen Aepfelwein. 
1577 Weisser Löwe, Zeil 28. 
s Federn " a enzer Hofmarft 19, 





v 
2 2. nenn Zink 


um) yasu —— Sonntagsblatt v. Rupptus, Illuſtr. Familienjournal, Garten⸗ 
Hausblaͤtter von Hadländer,: Ueber Land und Meer, Fliegende lätter, 

Diele 7 beliebteften Beitfchriften werben den Abonnenten 2 Mal in der Woche 

vu und, beträgt. ba® halbjäjrliche Abonnement fur hier fl. 1. 45, das 





Gustav Ochler. 
"1 Die Unterzeichneten beehren ſich anzuzeigen, daß fie im Laufe des Minters 


Vier Matinten für Kammermusik 


und Streichinftrumente) 
— (an en * halb 12—1 Uhr) veranftalten werben. 
13 AREOHNAmENLOERIG für dieſelben beträgt 4 fl. Aumeldungen in Den a 
Heinr. Henkel. 
Ruppert Becker. 
Chr. Siedentopf. 


ne m Bas Neueſte 


Er menmänteln .„Paletots, 
ac 


en u Kindermänteln, 
He rin mein Lager ſtets auf das Vollftäntigfte affortiıt ift, empfehle zu ſehr billigen 


Georg Heerdt in Bodkenheim, 


1585 Frankfurterſtraße 6, näbft der Warte, 


Die Sthönfärberei von ©. Böhler, 


grosse Gallusstrasse 1, 


empfiehlt ſich im Färben von allen möglichen Wolle- und Seibenftoffen, ala: Kleider, 

Mäntel, Shawls, Hüte, Bänder, Blonden, Sammt, Federn ıc., fowie im Druden von 

Frconetr, Mouffelin: und feid. Kleidern ächtfarbin nad) den neueften Deſſins. 

© Serrenklei er werben ungertrennt gefärbt unter Gırantie der Karbe, 1587 
Beflellungen werden auch angenommen ommen Fahrgaſſe 7 im Laden. 


—Ausgeſentzt 


2» wollene Kleiderstofle in guter Qua- 
| ii zu edeutend ermässigten Preisen bei 


18891 « do. KPischer-Schott, Weuckräme 4. 
1573 — Stuben⸗Teppiche auch zerrifſene, werben gekauft; Fahrgaſſe 120, 


Bere Amzeige, 
Donnerstag den 22%: und Freitag den 33. Oct., 


Bor: und Machmittagd, werben in Gemäßbeit Stabtgericht&Defrets vom 12. Oct. c. 
bie zur Roman Rein'ſchen Debihnaffe nehörinen Gegenſtände als: 
1. Labentifch, Pult, 1 Spiegel, 3 Stühle, 2 Ladentaften, 2 Leitern, LMegen⸗ 
Ichirmgeftell, 1 Vorſtell⸗Laden, 2 Schilder ꝛc.; 
fobann an Waaren; 


eine e Partie div. Eigarren, Nauchtabake, Cölniſch Waſſer, 
Puuſch⸗ Eſſenz, div. Cröme, Perfico, Feuerzeuge te. 
in: dem Vergantungsziummer gegen baare Bezahlung Öffentlid an den Meiſtbietenden 
Belfchner, Ausrufer. 


verſteig ert. 
Faſſer Verſteigerung. 

Samstag den 24. October, dentte hae we 
eine Partie leere Fäſſer, 


als: I0 Stück, 10 Zulast, 1320hm u. 2 Oxhoft; 


in ber Behaufung große Eſchenheimergaſſe Al gegen baare Berablung öffentlich an ben 
Meifibietenden verfteigert. E, Belfchner, Ausrufer. 


VBerfteigerung eines Haufes in der 
| Kloſtergaſſe. 
Samstag den 24. October, Rasmittane sur, sn sit 


Bürgers und Schuhmachermeiſters Wittwe Frau Marta Anna Söhnlein, geb. Schmitt, 
die an der Kloſtergaſſe liegende 


Behauſung Lit. A No. 9S (uen No. GL)>- 
im bem Haufe felbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert werben. 
Bis zum Berfteigerungstermin kann diefe Behaufung täalich angefehen werden, 

&. Belfchner, Ausrufer. 


Bi Maschinen Oel 


hr Dampfmalhinen, Patent-Achſen und Keltern, Mühlen ıc., ift zu haben auf dem” - 
fhreau ber Wafenmeijterei, Stelzengaffe 18. 


’’ Er Seiden - Sammte 


chwarz und farbig zu herabgeſetzten Vreifen bei Ed. Debler, Zeil 38. 


Oeſen Herde, Rohlenfaften, Feuergeräthipaften 27, 


in reicher er wahl bei 
Guggenheim & Frankfarter, Frievbergergaffe 132% 


, Steingut und Glaswaaren werben gefittet; Hanfengafle 18. 


























’ 


- Wand- und Handlampen 


2 großer Auswahl bei 1610 


A. Hoch, 
große Gallusgaſſe Ho. 3 


Winter- Müte 


Mode für Damen, Herren und Kinder, wie Pariſer re 
* billigſten Breifen. Jede 14 Tage erhalte eine Muſterſendung 


P. . Dümmich, Beil 60, 
naͤchſt der Zeil. 


riederlie Vogt — (. H. Rosenlecher, 


am Salzhaus No. I, 


— ſich die ergebene Anzeige zu machen, daß fie von Paris zurüd- 
selommen find und Das Nenefte mn Hlüten, Hauben, Colffuren 





se empfehlen Fünnen. ER 
| Wollen-Decken-Lager eigener ‘Fabrik. 
CartiWitzel, Neuekräme 7, 


en fein großes vollftändiges wohlafiortirtes WBollen:Deden: hans in allen 
Sorten Bferde:, Bügel-, Meife: bis zu ben feinften Bett-Decken in allen 
und Gouleuren in jeder beliebigen Größe, befter Qualität, zu den allerbil. 

Il Kabrikpreifen. 1599 


Wegen Aufgabe des Gefdhättes 
den Ausverfauf RUE zu befchleunigen, verkaufe ich 
er aren, als; Chäles, wollene und balbwollene Klei: 
e, Organdis, Jacenas, Cattune zc. zu fehr billigen 


r-- u au VRR FPrölich, Nenekräme 24, 


Buchene Holzkohlen 
u u ve nalen Ih Dog rinnen Ey 


i 
Win. Armbrüster, 


1575 Friedbergerſtraße 16. 
Bon Mitte bis Ende Detober werden eine Wartie 
vorjäbriger, augefangener Stiefereien zu herabgeſetz⸗ 


ten Preiſen verfauft. 
BR. Riesser, 
1607 Zeil 25, im Türkeuſchuß. 


Dr. BB. Hicki, fehrer der engl. Sprache, 
146 





fchreibt englijche Leberfegungen deutſcher, franzöſiſcher, italienijcyer ꝛc. Werfe in 
und in Proſa; alte Rothhofſtraße 2. 


vn Zu vermiethen. 


Große Bockenheimergaſſe 15 ift der erſte Stock mit 5 Zimmern, Küche mit Were 
leitung, Garderobe und 2 Bimmern im 4 Stod ꝛxc au vermiethen. 


Guipure-Spitzen ınd Einsatz 


empfehlen zu villigen Preiſen Ruttmann & Baunach. 1587 


777587 Gewebte und genähte Eorfetten mit Mechanif und ächter 
Fiſchbein⸗Einlage von fl. 1. 36 an, ſowie Kinber-Corfetten und Kordelleibchen 
& 30 fr. bei Theodor Pott, Schnurgafie 48 
1587 @inzelne Bücher, Bibliotheken, Mufifalien Fauft fortwäb- 
rend zu den höchſten Preiſen 
8. Schwelm, Hafengaffe 11, Eck des Grabens. 
1602. Gin junges Mädchen (Waiſe) in den meiften wiſſenſchaftlichen Fächern er= 
fahren, der franz. und eagl. Sprache, jowie des Glavierjpield ziemlih mädhtia, ſucht 
unter befcheitenen Anfprücen eine Stelle als Vorne oder verpt. bei Kindern; Näheres 
bei &. Sauer, Schäferzafle 7. | 
1576 Geſundes Pferdefleiſch, friſch geſchlachtet, für Hunde und andere 
fleifchfreifende Thiere iſt fters zu haben ohne Knochen pe. Pfd. 3 fr. auf dem Buͤre au 
der Waſenme ſterei, Stelzengaſſe 18. 
Auch werben daſelbſt Huude in Faͤtterung genommen. 
1557 Das Kohbuch von XBilbelmine Hübrig (1018 Kecepte) tft aut gebuns 
ben zu 1 fl. 12 Er. u. 1 fl. zu haben im ber Jüger’ihen Buchhandlung, Domplap. 
747. Meine Robnung befindet ſich vom 16, d. Mts, vor Dem 
Weterstbor, Eckenheimer Landiirafe 3. 
Zur Bequemlicpfeit meiner Abnehmer können auch Beftellungen im Seller auf dem. 
Graben, Vormittags von 9—12 Uhr, abgegeben werbin. | 
Carl BRupprocht 
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Betanntmagungen 


1 DIET. 


ömerberg, 


— * große Partie 
diesjähriger Kleider-Stoffe 
in guten Qualitäten zu bedeu- 
tend herabgefetsten Preiſen. 


“Modes de Paris. 


Von meinen Einkäufen in Paris 
zurückgekehrt empfehle ich cine 
reiche Auswahl Nouveautes in Hüten, 
Hauben, €Eoifluren, Ballkränzen ete. 
3. HH. Pflüger-Glautch, 

Weißadtergafe 10. 


Ruüubhrer Steinkeohlen. 


en Beſtes arobıs Fettſchrot habe ich im Ausladen und erlaffe bafielbe nat 
um u Dreie. Beſftillungen hierauf werden in meinem Magazin Junghofftraße 2 


Thomas Filzinger. 








D de Bitte. 


“1608 Unfer im Vertrauen auf Bott vor 17 Jahren gegrünbeter Verein bemüht 
fi fittli verwahrlofte Kinder, ohne Unterfhieb des religibſen Belenntniffes, zur Gottes⸗ 
urcht zu erziehen, und daturdy die Zahl der gottlofen Menſchen zu vermindern, welche 
as Gigentbum und Peben ihrer Nebenwenjchen bedrohen. Zu unferm innigften Be— 
dauern fönnen wir mit unfern gewöhnlichen Ginnahmen die nothwendigen Ausgaben zur 
Rettung unferer Dftegtinge vom leiblihen and geijtigen Verberben nicht Beftreiten. Ob⸗ 
ſchon uns, bei der moͤglichſten Epufamkeit, jeder unferer 86 Pfleglinge im vorigen 
Jahre durchſchnittlich nur fl. 80. 22 und jeder unferer 99 Pfleglinge in dieſem Yabre 
durchſchnittlich nur fl. 82. 4 Eoftete, jo haben wir dennoch unfere vorjährige Rechnun 
mit einem Defictt von fl. 1261. 36 und unſere bießjährige Rechnung mit einem Defic 
von fl. 1469. 50 abſchließen müjjer. Wir bitten daher alle Menſchenfreunde recht 
dringend, uns durch Extra-Beiträge und Geſchenle in den Stand fegen zu wollen, unfer 
Werk der rettenden Liebe, unter Gottes Beiftand, ungeftört fortfegen zu Fönnen. 

Frankfurt a. M., den 14. Detober 1863. j 

Der Borftand des Beftalozji:Bereins: 

Oberlebrer Jekel, Vorſteher, Eifernhand 7, M. S. Bali, 2rKaffirer, Rechneigraben⸗ 
Dr. — Vicevorſteher, ſtraße 12, 

Hosftraße 4 3. 3. Ahles, Alterothhofgaſſe 2, 
Ynfpector Prof. Wedewer, Schriftführer, Stadtgerits = Director Dr. Eckhard, 

Schaͤrfengaͤßchen 5, Friedberger Landftraße 19, 

Dr. jur. Unger, Ir Kaffirer, Obermain: Pfarrer Moos, EL. Hirſchgraben 9, 
Anlage 5, . Lehrer Dr. Sommerlad, Seilerfträße 11. 
Pelzwaaren 

neuefter Mode in bekannter guter Qualität werben fehr billig verfauft bei’ 
1575 P. J. Dümmich, Zeil 60. _ 
753. Gin junges Frauenzimmer wünſcht ſich in einem Ladengejchäft zu —— 
man ſieht weniger auf Salair als auf gute Behandlung. Offerten erbiſtet man 
Chiffre M K Exvpedition. 
755 Ein Comptoir und mehrere Magazine zu vermiethen 
und gleich zu beziehen. Mäberes Ullerbeiligengafie 63. 


754 Auf kaufm. Gebiete in allen Eomptoirarbeiten, dopp. u. 
fe hre urſe ! einf. Buchführung, Rechnen, Correſpondenz, — 
Für Handwerker in einf. Buchſuͤhrung mit gewerol. Rechnen verbunden ıc., halte 
Herren und Damen ſtets empfohlen. L. Scholl, Römerberg 9. 
1613 In ein bedeutendes Produften-Gejhäft auf hitfizgem Plage wird fürs Come 
toir ein Lehrling vor bier unter günftigen Bedingungen aufgenommen, Näbere® bei 
ber Ggpedition zu erfragen. 


= Vorzäglichen Raufer; Sahrgafe im Einhorn. 


1572 Große ®fchenbeimergafje 43 ift der 1. Stocd, beitebend in 
7 Zimmern und 1 Salon nebit Zubebör, zu vermietben und gleich zu 
beziehen; auch als größeres Seſchäfts-Löcal geeignet. 

— — eg ————— ⏑— D —— 
Kinder-Caputzen en Saite x zu billigften. 
Louis Man, Bleidenftraße 9, 








RVücher · Berfleigerung, 

den 29. Oetober d. J. Morgens 9 Ubr, fol im 

ſchen Haufe zu Offenbach die zum Nachlaß ber verſtorbenen Frau Wittwe 

roille, geb, Fuchs, gehörige — feiner Zeit von Heren Peter Bernarb geſam⸗ 

Bibliothef, fomwie eine aroße Anzahl Muſikalien (von der früheren Bernarb« 

"m Bertanf Tommenten Bhen, weft. bifrilden and befeteififeen Inhals, 
erfauf kommenden er, me en und belle en Inhalts, 

Ali gut erhalten und größtentheils elegant in Leber gebunden. 

ch ben 14. October 1863. 


Der Borfteher Großherzogl Ortsgerichts in Offenbach: 
ick. 


“pr, Senchenberg’fhe Stiftung, 


Die bei der , öffentlichen Säkularfeier im Kaiferfaal fiberreichten Feſtgeſchenke Ib 
noch von Montag den 19. bi8 Samstag den 24. I, M. in den Bormittagsftunden 
von I1 bis 12 Uhr im Leſezimmer ber vereinten Bibliotheken (gr. Eſchenheimerſtraße im 
alten Stiftsſhauſe) für olle Gönner und Freunde der Stiftung zu gefälliger Anſicht auf- 
aele at. 








Die Administration. 


Mitbürger. 
Sandwerker und Wähler der ILL. Abtheilung. 


Es ift die höchſte Pflicht zu wählen! 
Laßt Euch nicht durch bie Echmerzgeburt einer verfrüppelten Gewerbefceibeit 
abhalten Eure Schulti;teit zu thun, im Gegentheil ade I müßt Ahr Allefammt, das 
mit Die Möglichkeit erreicht wird, daß eine Euch vorgeichlagene wohlmeinende Geſetz⸗ 


gebung befieres ſchafft. 
⸗ Die Ga lliften der III. Abtheilung beginnen: 
1) Beyerle, Joh. Adam, Mepger. 
2) Bohna, Franı, Bürſtenbinder. 
3) Bohrer, Peter Franz, Bierbrauer. 1614 


Local- Veränderung. 


Mein Porzellan: und Glaswaarenlager bisher Römerberg 30, 


endet ſich nun 5 

am Sakhaus 4, nächſt dem Roßmarkt. 

a %. Friedr. Koch jun. 

1572. Sum An: und Verkauf von 2tautspapieren, An: 
ofen, Bechfel auf Hier und auswärts fowie zum Hm: 

5 aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszah⸗ 

ı son. Eoupond, Verwechslung von Geldforten zc. em: 

fi Ban: und Wechſelgeſchäft von 
ver Ooh, Mayer, im römischen Kaiser, 












ng — 2 Etage 
— 4538 F Ay te mit ber —— uf 


ir einen —* * ag J —* 
"754 Gin Gewölbe ift zu vermiethen; neue 


in 24 find 2 neue ineinanber: 
gehende möblirte Zimmer mit ober ohne Koſt 
2% zu — auch ſind daſelbſt 1 od. 


u 15 15, ir Stod, heſtehend 

"7 — Manfarden x. Näheres Parterre. 

1614 2 fein 78 Fimmer zu vermiethen; 
— —* 15, 


Befter © lage i hüb 
—— 


—38 ef. Wohnung, 3 Zimmer, Kuche, 


Kammer x. an kipe Leute zu vermietben ; 


Bornheimet Haide 

755 er — Zimmer an einen 
pen pr. 1. November; Allerheillgengaſſe 46, 
Ir Stod. 


15751. Ein deschäfts- oder 
Feen ift zu vermiethen; 


— 5, Ir Stock. 
Iartentwohnun: 
Be; 5 ab * immern ꝛc. elegant 


* — un Ar beziehen; Geiler: 


750 @in (brotmäßiger Keller 
BEER 38; Näh. im Laden, 


4 Gine Garten-Wohnun von 3 Zim» 
er nebit.. allem Neurolh · 

Sof 23 ſogleich zu begie 
1607 Gin fhön mößl: — Ausſicht 


nach dem Maln zu — Schmidlſiube 

No. 7, Ir Stock Hof links. 

1608 Wehrere Wohnungen , enthaltend 

5 Zimmer, 2 Souterrain- und 3 Manjarde- 
immer e mb Seller; Stern⸗ 


nd 
ig ri neigrabenftra 7, Barterre, find 

2 [höhe md re rg * —R 
Heren zu vermlethen 

1573: 4 mößlitte - Zimmer zuſammen ober 
* a 49 zu vermiethen 

ar Gemälde zu wermieihen ; 

— * — 


— ale 
entha Zimmer, 2 Mans 
farden, Küche wit Wafferleitung und ar 


forteig zu —— we im L. 

741 Sadfenlager 3 ift der 1. Stock zu 
vermiethen. 

751 Zwei Zimmer zu vermidthen; Alt 
gaffe 25, Ir tod, linke. 

1602 Gine Dehnung von 4 Zimmern im 
1. Stock zu vermiethen ; Vilbele 12. 

1587 Yus Geichäftstokal, Ir IEShhnur⸗ 
gaſſe 62, der Reuenttaͤme meſſentlich 
ober jaht wei e zu vermieten. 

75 Alte affe 20 ber 2. Stod 

von: 6 Bimmern, 


he, 3 Kammern x. 
* zu bezlehen. 
Gr. Hirſchgraben 14, I3r 3 
eine Wohnung von 4 il» 
MWaflerleitung, Man'arden, Keller. 
1573 Theaterplag 6 EL 2 1,2 
Stock, je 7 Zimmer, — arden, 
Keller ıc. zu vermietbe 
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1575 ee‘ möbl, Bimmer zu vermiethen; 
Gran en Sr * udn ß b 
ebberger Landſtraße neue 
Wohnungen mit 4 4 Zimnier zu verin ethen. 


753 Gin ſchön möbl. Zimmer an 1 Herrn 
zu vermiethen; Breitegaſſe 39: Pürterxe, 

752 Gin möbk Zimmer an: f Herrn zu 
vermiethen; Hochſtraße 7, 32 Stod. 


752 Fahrg 48, Wehmm jede 3 Bien 
mer, Waſſerleilung m Zu 
1602 Nahe am Alerheiligenthor find 


Wohnungen ven 5 Zimmern, 2 DManfarben x. 
im Hochparterte, Ir und 2r Stock zu wermies 


then. Näheres —— 5. 

157% ang um nhei⸗ 
mer: und Pe rd ———— 
—*—* 


v i 55*— 

m N 
— 3 10, —*8 * Unt En 
—— — uud —— pe 


Zubebör; Mäberes im Laden. 
1583. Sheaterpfag 6 ift ein Soden zu 


— 

Großer Hirſchgraben 6 iſt 
eine neuhergerichtete ea tik 
2. Stock zu vermiethen und glei an 


1573 Elſernhand 19 ift eine Wohnung 
zu vermiethen. 





* — * —7 


Bekannitm a ch u 
— * Sipung ber ee Verſa Tıtich — Sa Octobet 18608 





ag 
Ta .. mung 
— des Senat 
affung von Aktengefachen für das Stadtge 
8) bie allgemeine Sehen, nee @ i — und nfellungs berl aliniff⸗ 
der Beamten der Pollverwaltung ; 
9 vie S —— Wittwen⸗ und Waifentaffe, in&befondere Betheiligung ber Zoll 
eamten; 
) bie org trften- Con reſſes betreffend, 
* — Dr ale: vr f 
. a on de e 
is beeibiaten En erbuittlei;. 
Me Ban eines Hülfdactuars für das ——— 
—* — Lit. D Ro. 161 —55 enhe imergaſſe 47 und 
d 


‚die Ort 


 Buning ſchen ui —* ‚ 119 betreffend, 


.„, den 19. ei >; er 
Ge geſetzgebenden Ver ſammlung · 


1610 Mit der Vergrößerung meiner Lofalitäten 
it mein Leger in 


Näh- Maschinen 


bebeutend vermebrt worten. Außer den berühmten Näbs 
Maihinen von Grover & ”"afer habe ich ft tö rt ‘e große 
Auswah! folher von Wheeler & Wilſon, Siuger, 
Howe, Firkle, Wilcex & Gibs, ferner ald b llige 


Familien-Häy- Maſchine 
a) Doppelſtevpſtich Syſte m Wherler & Wilſon& ft. 80 
b) Dopvelfettenftih von Williams ——— 
e) Keltenſſichmaſchinen a fl. 30 und fl. 45. 


Meorttlz Weiter, 
Beil 69. 


Was heißt Hodfifl? 


1617 Das he nein Stift an einer Doms oder Kathedralkirche. Das Hoch⸗ 
Kb ein na, grammatiſch kritiſches Wörterbuch der hochdeutſchen 

öfter, Armenbäufer, Lazarethe, Ganonicale, Kathebrsl- und 
N mit allen Bızu gedörigen Anftalten, PVerfonen und Gruntftüden in 













noch beftändig Stifte ober Stifter welden Namen fie aud 
en ER, Zn baben , v1 u-4. + Ein vochflift oder Erzſtift ein Erz⸗ 
elbſt, Ausgabt. Theil IV, S . 375. 


1618 hr bie Abgebrannten in, Parkenkirchen find bis heute weiter einge 


nel Gar Buß: Mon Baron». Haha f ee 
RT EN A. H n fl. 35, €. Borle fl.5, I. ®. P. 
” ee 


f.5 rau Lapipe fl. 2 und Kleidungsſtücke, Frau 
— 23 Henaenbers fl 1.45, Frau Jahn fl. 1, Reiff fl. 1, F. fl. 2, 
©. Kader —* 

—— Dr. von Oven: Von G. R. fl. 1, er M. fl. 4, Unbekannt 


—— gm n elguele Hülfe, rei si A. 1 . 2. fl. 10, Senator v. 
Bernus fl. 10, und Hofe, 
Bei —— Roeßler: * n J. P. * guer fl.2, F. fl. 2,6. ©. fl. 1. 
Bei J. Ernf: * — — D. —2 30 tr., Zr Joh. Volk 
er fl. — und Kleidun de, ®. ©. Heil fl. 1 und Kleidungsftäde, H. 8. fl. 1, ®. 
Kleitunasftiide, Frau ©. &h: ffer Wwe. Kleivungsftüde, E. ©. 808, J. 3. 
nr Ungenannt: Kleidungsflüde. 
Gonfikoriafzarh: Pfarrer Kart Bon S. von Hr. fl. 5, Ungenannt Klei— 
— — Frau Grimm 30O kr, J. C. J. C. © 2; Frau E. Sch. 
Frau Schmidborn ar 10, R. Biel, * nn x : zo Kleidung: 


C. Knobl DB. d% * E 
no Wr fl. 2 fl. 1 —* ⸗ 5 kr un 1 ER 


1. — 
a Ungenannt — 
ei Dr. de eufoile: Bon 9. 9-fl 30, N. N. fl. 2. 2, 6. ©. fl.5, N. fl.d, 
Sr € 6 16, © M. R. fl. 10, grau 6.0. 9. Moe, 8, Dr. Leykau 1.5 
Bauer in Gaftel fl. 1. 45, ®. 3. 8. fl. 5, Baumann-de Reufoite f. 6, RR. 1. 30. 
re — Von C. 9. fl. 3. 30, C. F. dindauer ft, 1.45 
Bei Dr. 8. Oblenfhlager: Bon von ber J fl. 20, C. Bolongaro fl. 5 
2 Hertz fl. 3. 30 und Biebungsfüde, Zollrath Dr. DM. fl 5, Dr. DO. fl. 6, Frau 
®. fl. 10, Dr. geſter fl. 1. 45, Senator Dr. Neuburg fl. 10, 8. Bo. fl.5, WB. fl.d, 
Dr ©. fl. 2, 8. orban fl. 6, Dr. R. fl, 2, Dr. Spieß fl, 2, Dr. D. fl.2; H. Burm 
r a Seufferheld fl. 2, Frau Kmen fl. >, €. gel fl. # Gebr v. . ‚, Dr. 
n 9. fl. 2, B. 9. Bolsfhmidt fl. 10, Reha Saufter fi . 10, n. M. Ochs fl. 2. 42, 
— fl. 5 5, Mo: iß Gontard fl. 5, Fräulein R. und * Schw eitzer fl.5, 2. v. G. fl.2, 
E. Bf. A. 2; 9. Neftie fl. 2, Zulius Neftle fl. 5, 8. Luft fl. 5. 
Bei Pfr. Dr. Bine: Von Jacob Friedrich Petri fl.3 und Kleidungsfthde, Frau 
. 1, Deu R. fl 1.10, F. R. fl. 7, Frau Lenz fl. 2 und Kleibungeftäde, ET 
Ei. . 45 und Kieidungsfküde, ©. von S. fl. 10 und Kleidungsſtücke, Frau z. fl. 1 
genannt fl. 1, mit Boftftempel Braunfels 2, R. 2. fl. 2, Gejgwifter 5 fl. 1. 
Indem wir allen verehrlichen @ebern unferen wärmften Dank im Namen ber un- 
glüdlihen Abaebrannten —— Gruft ze wir hiermit dieſe Sammlung für geſchloſſen. 
ar [ Buß, mg Am nd Dr. de Neufville, Dr. Ludw. Oblen- 
(6 lager, Re r. von Dven, Fr. Sioeiter, — ywanbein, Phi⸗ 
ipp Sch — — Pfr. —— er, Bir Dr. Ste 6 
Berichtigungen: ‚Bet Dr. de Neufville: ſtatt ER fl. 2 €. 8. fl. 2; bei 
Julius Ernft: flatt F. R. Kleidungsſtücke F. 8. Kieidungsftüde; bei Dr. Steig: 
Ratt ©. ©. von Heyden G. von Heyden, 


1635 Tüchtige Portefeuillers finden dauernde VBeichäf- 
tigung bei Gebr. Buck, Mainſtraße * 


3 Fahrsessel —* Gonfrftien für Emadfene ſar pre 
: W. Eranck, ar, Saudgaſſe. 


- 









m if. ſeeben eingetroffen dats zweite Heft now: 
ustũ 


ecke Der kleine P 
der beliebtefien Opern-Wrien, | Leichte Wiolinfife — bel — 
Wolkslieder, arrangirt von F. Den Engl aͤrſche, Pauken nee on 
- Sweitee Heft 135 Stüde ent | $. & weites 
baltend) 54 fr. * baltenb) 54 x 
Ku) das 1. Heft, welches 100 Stüde umfaßt, ift für ben billigen Pre 8 von At. ouitig, 
Beide Sımmlungen find zum Solovortrage eingerichtet, * AL gelebt, | 
bie; Fe als Duetie mit Piauoforte geſpielt werben können; in ‚ findet 
man die Sum in *3 ze fo rafıh beliebt gemorbenen Bee ap 
er jungen Sande anten von F. Schubert. 5 Seite. a 54 fr, 
fielne: Fi Fr. Burgmällr. 2 Hefte A 54 Fr. 
Mufilgindlung, Zeil in —— a. m. 


Sn alba u 


U —— letzter Cyclus 
Sente Dienstag Ir. — (verbuuden mit den Pblillanteſten 
menten) Des 


Mr. Willie Finn aus London. 

Morgen Mittwoch Zr, Donnerstag Ir und Iepter Vortrag. Un dieſen 3 .Abenben 
werben feine Aoparate ober Gzperimente wiederholt, 

Eintrittéẽpreis 80 Er., nuwmerirter Siß 48 kr., Schüler 18 fr. Abonnementskarten 


zu ben 8 Abenben gültig "find zul ft. nummeritter Sitz fl. 1. 45, Schüler 86 Fr. im 
El und Abends an der Gaffe zu haben. 


Saaleröffnung 6'/, Uhr. — Unfang 7 Uhr. 


Für den Winterverkanf! 


Prima Poil de chevre in ſchönen Heinen Deſſins 30 kr. der Staab, 

»  Grosgrain in fchottifch-cartirt 42 fr. Der Staab, 

= —— einfarbig, mit Seide fl. 8 das Kleid, 

10. 30 kr. das Kleid, 
Ihybet in den ‚Farben für Bloufen fl.1. 18 fr. d. Staab, 
Min Lustres in glatt und carrirt 36 fr, der Staab, 

Prima-Moreens zu 33 und 36 Fr. die Elle, 
wellene Chales 1. in — und blau carrirt fl. 12. 36 fr. d. Kleid, 


Angera-Ch les fl. 6 das Stüd, 

ar Long- und — Chäles, ausgefest zu bedeutend 
—— Preiſen, empfiehlt 

1615 A. Federtlin, Aeuckräme 11. 


Gedruckte Orduuugsliften Ä 
über alle —— 6r wi e 144: Frankfurter Lotterie -y ie haben & 6 fr, pr. &t, in 
—52* * Day — — und bei derra Jacob nreich, — 9— 


Dienfinefucke und Auerbieten. 
gewandter Zapfjunge wird 
9 Ph 26. 

"Fir 2 Stunden Arbeit des Ragk 
wird eine kräftige Perſon geſucht; Kettenhof- 
weg 5 neu, im 2, Stock. 

756 Gin ftarfes Mädchen, welches bürgerlich 
bochen kann ind ſich der Hausarbeit unterzieht, 
fucht baldigſt eine Stelle. Wo? zu erfragen in 
ber Expedition d. Blattes. 

756 Gin Mädchen, welches bürgerlich kochen 
kann, ſucht Dienft als Mädchen allein ober 
Hausmädchen; Steingaffe 13. 

756 Ein Dienftmäbchen geſucht; Gijernehand 


6, im 2. Stod. 
156 Eine Köchin, die fich etwas Hausarbeit 
fe Bockenheimer⸗ 


ieht, wird gefumt ; 
Be ad. > 
ebildetes elternlofe® Franenzimmer aub 


Be. Ute, welches 2 jahre bei einer. Herr: 
f con ionicie und dem bie Beften Gm: 
en zur Geite ſtehen, ſucht eine Gtelle 
ald Haushälterin bier oder auswärts. Näheres 
auf Anfragen unter No. 133 bei ber 
tion dieſes Blattes 
758 Es wirb eine efahren Perſon geug 
= ‚ein un Maffer und Mitch zu erzie 
0. 6. 
ns ſolides Maͤdchen, weiches bürger- 
lich kochen fann und ſich ber Hatısarbeit unters 
zieht, ſucht Diet ’ — ſtillen Haushaltung; 
—A 2r Stock. 


Fe: Gin —XR gefittetes Hausmäbchen, 
welches in einer der eriten Familie bier cons 
a eh ſeht 52 wird, ſucht aͤhn⸗ 

Stelle d. arkhel, Kerbengafie 4. 

ee Gewandte und mit jehr guten‘ Zeug⸗ 

nifjen verfehene Diener, welche ſchon mit auf 

Reifen —— ſuchen paſſende Stellen; Ziegel 
7 


36 Eine perfefte Herrſchaftbköchin wird 
in F nr Franfurts gefucht. Zu erfragen 
8 Si — Maͤdchen, das Hand⸗ und 
eg race verſteht wirb geſucht; gr. 


— 1 Deibchen, Ira fochen fann 
unb bie eng verft 
—2 Dig „ale Bu- erfragen 


ferne 1. usa wird geſucht; Mei⸗ 


eht, ſucht Sielle als 


757 Eln in Hai 
rg Ko eh; 

außjtanb g 
Eckhaus 
10 —t ls. 
— = rg Kindermaͤdchen gefucht; 
757 Gin anflänbiges Mitten welches 
perfeft Hürgerlic kochen fann, wird in einen 
Heinen Haushalt geſucht; Trutz Frankfutt 210 


7599 Köchinnen, Mädchen 
allein, Rinder: und geringe 
Mädchen finden gleich aute 
Stellen b. W. Hofmann Trie: 


riſchegaſſe 6. 

1607 Gin Mädchen , welches kochen Kart; 
und bie Hausarbeit verfteht wirb gefuct; 
Garfüchenplak No. 4. 

758 Ein tüdtiae® Hausmädchen mit guten 
Beugnien wird —— Brönnerftr. 5, ir St. 

Maͤdchen fo wohl mit ber Küche, 
En pe — und Handarbeit vertraut, das 
längere Jahre Stellen betleidete und glei ein. 
gehen könnte fucht Dienft. 

756 Gine Putzfrau wirb gefucht; 
ftädter Landſtraße 7, 2r Stod 

757 Eine gefebte Perſon ſucht Stelle als 
Jungfer ober als Meifzeug-Beichliehekin. Wo? 
ſagt die Expedition. 

756 Gin gu aller Abeit williges Madehen 
wird geſucht; Marft 3 

757 Gin Dann von bier, 32 Kal re alt, 
ſucht eine Stelle als Auslaufer, Bedienung 
eine® einzelnen Seren, Sommiffionen zu bes 
forgen oder irgend eine ãhnliche Befhäftigang, 
Auskunft wird ertheiltin ber grünen. Linde 
Markt 13, im Laden. 

1615 Gin reinliches Sinbermäbchen wird he⸗ 
fucht; Brüdenſtraße 28, Ir Stod. 

757 Diener, Haushälterinnen für 
E und außwättß, ſowie Dienſtſuchende jeder 

rt werden gefucht d.. d. Comptoir Genoler, 
Schüppengafje 12. 

758 Ein miftändiges folides Mädchen wird 
in eine ftille Haushaltung Rugt; Schäfer: 
gafle 7, Hinterhauf, Ir Stod, 

—28 — Kellner mit 
und ohne rachkenntniſſen fönnen ſogleich 
Een — be d, Gomptois' ; Geusler, 
pengaffe 12. 


— geübtet 


? einen 
ea 17; 


tm 1. Stod, zu ſptechen nur von 


Darm 
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ü . Expedition für 
to len heitungs- Annoncen. 


Neuekräjmiei4.- 
Vermittlung von Annoncen für alle europäischen und 
Gnafenkein dog überseeischen Zeitungen. Vollständiges Zeitungsverzeich- 


in —— 1614 || niss mit Angabe der Auflagen und nd des Zeilenpreises s gratis, 











aß \ weisse — — 


aus der-Fahrik von .<' * 


Aw Mayer neun I 





bei &. L. ng —*— 70, 
Frankfurt a. 


Kinder Paletots 


in reicher Auswahl. 


Friedrich Diele, 


Karharinenpforte 1, Ed des Kleinen Hirſchgrabens. 


Ausverkauf, Schluß Ende Araber, 


meiner ſaͤmmtlichen Waaren, als: ie und Meerfhaummiaren, Seöcke, franzdf. 
Bijonterien, Bar famerlen⸗ und Zoiletteaenenftände, Gravatten, Handihube und Gahen:z 1. 
unter Fabr ifpreifen. Es iſt dadurch Gelegenheit zu "vortheilhaften Einfäufen für 


Bribnahtögefhenke geboten, 
w. * Kaibfleisch, Zeil 35, 
1577 dem ruſſiſchen Hof gegenüber, 


| 4 Ausverkauf zu FZabrikpreifen 


von wollenen Aalen für Damen und Herren bei Beer, Zeil 29. 
1587 uxan verkauft einen jehr foliden Jnjap von 12,000 fl. = Binjen tragenp. 
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1608 Von den fo beliebten Frs. 10 Loofen der Stadt Nenchatel 
mit denen Preife von 100,000, 30.00, 2000 gewonnen werden müſſen, 
babe noch einen Fleinen Borrarh, den & fl. 6 abgebe. Nächſte Ziehung 
am 1. November. Näheres im Banf- und MWechfelgefchäft von 


Joseph Lazar, Sichergaffe 11. 

Auch werden dafelbit alle Arten von Staats: und Induſtriepapie⸗ 
ren beitmöglichit umgeſetzt. 

1592. Rammfett, befted Mittel zur Erbaliung und Peförberung des Wachs— 

ums der Haare, von geſunden, friſch geſchlachteten Pferden, ift ftet8 zu haben auf dem 

ean der Mafenmeifterei Stelgenanffe 18. 

Auch iſt dafelbft friſch ausgelaſſenes Hundefett ven aefunten frifh geſchlachteten 
Hunden 31 haben. 

1575 Bu billigiter und rafchefter Ausführung von Drucerei:Auf- 
trägen aller Art empfiehlt ih Wilhelm Küchler, ar. Bodenbeimerfir. 29, 


Steinerne Gährſpunden 


find eingetroffen und empfehle diefelben zum Enaros- und Detail-Ginfauf billigft. 
1604 Nicolaus Franz, Dompſatz'8. 

750 Ein Haus mit Gaseinrichtung nebft Garten unter annehnbaren Be— 
bingungen zu verkaufen; Töugesaafle 59. 


DE Neucite Varifer Filzbiite * — 


für Damen, Knaben und Mädchen, in grau u. ſchwarz, pr. Stuͤck Ufl., 
1 fl. 45 und höher bei Biaruch Flaas, Neuckräme 1, 


748. Gin $rauenzimmer wünſcht gegen mäßiges Honorar Unterricht in den Elemen— 
tarfächern, der franzöſiſchen Sprache und in Hınbarbeiten zu ertbeilen; Näheres Expeb, 
1604 Die von mir einzig und allein genau nad ber Voricrift des Herrn 
Geheimen Hofratd Dr. Acdermann verfertisten 
ächten 


Ackermannſchen Bruftpapilloten 


find zu haben in ber Chocolade-Fabrik von Gebrüder de Giorgi, Vleiderfirafe 4 und 


Holsgraben 
8. Humpf, Conditor, 
751 @in elegantes zjweifpänniges Fuhrwer® ift monatlich zn ver: 
mietben; zu erfragen auf der € nehttien. 3 
1585. Be vorkommenden Sterbfällen empfieblit fiy Frau HSänel, Rothekreug— 
gaſſe 10, Fabraaſſe 33. 
Bechter PortiandrKemert beite Qualität und billigft bet 
1587 ©. Winsenhach. Zelß, 
7123. Beträgene Serrenfleider werben angefauft bei E. Etraus, Bornbeimerftr. 17, 
rechte Seite, im Lat en. Beſtellungen durch die Stabtpoft ı werben pünkilich ansgeführt, 
158L Weflenpftraße No. 3 find 3 elegante Wohnmgen aus 6 Zimmern und fon» 
fligen Bequemlichkeiten veftebend nebft Gartenverantiaen zu vermiethen 


1609 Meise Wopuung befinder ſich Fahrgaſſe 7. 8, Bender, 




















96; Sranff; IntelL-Blatt AR 248, Dienstag 20, Ociober 1363. 


"de Su di Befanntmagungen 


a 


Vverlag von F. A. Brockhaus in Leihzig. 
Converſations-Lericon. 


Elfte, umgearbeitete, verbeſſerte und vermehrte Auflage. 
Fünfzehn Bände. In Seften von ſechs Bogen zu fünf Sgr. 
Brockhaus' Converſalions Lexicon hat ſchon mehreren Generationen als ag > altigfte 

Quelle ‚ter Belehrung gedient und vor allen Altern und neuern Nahahmumgen ſtets ben. 

Borzug der Gediegenheit und Zuverläffigteit behauptet, Die Verlagshandlung hat keine 

enqungen und Opfer geiheut, um ben Ruf diefer Eigenfchaften dem Werke auch 
in.ber ji ‚beginnenden umgeazbeiteten, verbefferten und bis auf die Gegenwart vervoll⸗ 

en neuen elften Auflıge zu erhalten. 

das allmaͤhliche Gelh-inen in ‚Heften von 6 Bogen zum Preife von nur 

ser ift Jedermann Gelegenheit geboten, in den Befiß der neuen Auflage zu gelangen. 


:.:$n der F. Boselli’ihen Buchhandlung (W. Rommel), große 
——— 4, werden Unterzeichnungen angenommen und ift daſelbſt 


das foeben erfchienene erfte Heft nebſt Profpect zu haben. 1615 
Frankfurter Bienftmänner- Anfall, - 


.. Da oft Beſchwerden gegen Dienftmänner angebracht werben, bei welchen ſich bie : 
Beihwerbeführer nicht im Befige der Marten von den betreffenden Dienftleuten be 
finden; auf: — Betbringung ſedoch bie Anſtalt zur Vermeidung von Wer F 
—— — — den Dienfimännern A ekleibeten Wr: 

muß, und außerdem auch gr —*5—— Marken An— 

— he en ag gewährt und als weis "ber geleifteten 
rn rung 2. wird das AR Sieg Publikum dringend erjucht, nenau auf bie 

en Die ügen zu. achten und Zahlungen an Dienft- 

—— Fe genen Auslieferung von Marken im Belaufe des zu zahlenden 


dee wegen Un lichkeiten ber Dienfimänner, insbefonbere auch ho 
Weheforderung als der Tarif befagt, wolle man direct im Büreau anbringen, wo 
behufs — —* — bereitwilligft und dankbar entgegengenommen und 


Beissbeßerlung en: im Gentral-Büreau der Anſtalt, Stiftſtraße 8, genießen 
eine bedeutende — ** Für zuruckgelieferte Marken werden 8 pCt. Rabatt vergütet. 
Reglement und. Tarif werben: bafelbft unentgeltlich verabreicht. 
18 Au wird. darauf aufmerfjam gemacht, daß alle vorkommenden Yrbeiten, 
wie —— B. aüge, — —— Anfertigenund Füllen von Strohſaͤcken, 
Treppen⸗ Bohnen, Krankenpfl RE Golportiren, Austragen von Rechnungen 
—* —* "aus in Wirth Waften, Di einigen von Trottoirs a. von ber Anſtalt 
—— — Jan verſehen deute kb ch als Dienſt 
en ehene ruen no z 
männer en finden, .. Die Wirection. 





En _ 


R — | 
753 Zwei 3, 
Zu — En l. — com sun 
nd Wohuuug 
er * od. —* 
712 J oft’ zu ver⸗ 


miethen; 98 nheimer 10. 

756 an —34 ne an einen 
Hermn;. or 25, 

756 She Wohnung zu vermiethen; Häfl« 

afle 6. 

ß 757 Eine freundliche Wohnung; 2 Heigbare 
Zimmer, Akon, nebit Zubehör täglich zu bes 
ziehen ; Retienftrafe 19, 2 Stod. 

757. Taunuspfaf 9 if der neubergerichtete 
1. und 2. Stod mit Gartenvergnügen gu ver: 
nilethen. Jeder enthält 7 Zimmer, Küche und 
alle Bequemlichkeiten. 

757 Finkenhofſtraße 7, 2r Stock, ein ſchön 
möbltrte8 Zimmer, 

737 Gine nene geräumige Wohnung mit 
allen Bequemlichkeiten und Garten zu vermier 
then 5. Truß( 43. 

‚1816, Bleichſtraße 66 ein möhlirte8 Zim⸗ 
mer. nach ber Promenabe. 

757 Gin Nähmäbchen kann Antheil an einem 
Zimmer haben; Schnurgaſſe 26. 

757 Sin mößlirtes Zimmer mit‘ Cabinet; 
Mainſtraße 8, 2r Stock zu bermiethen. 

758 Glifabethenftraße 13 iſt eine- freundliche 
Wohrung an ftille Leute zu vermiethen. 

758 Cine Wohnung von 3 Zimmern x. ift 
an ftille Leute zu vermiethen; Gelnhäuferftraße 
No. 1, an ber: Bornheimer Haide. 

758 Gin möhfirtes Zimmer ift Bendergaffe 
No. 34 zu vermiethen. 


758 Gr. Hirfchgraben 19 ift der-1. Stock, 


8 Bimmer mit allem Zubehör, pr. Jahr fl. 600 
zu vermieihen: Nähered Seilerftraße 21. 
758 Gin Fi. möblttte8 Zimmer zu vermie- 
then; Brauhausgaſſe 8. 
757 Gine freundliche Wohnung tft alt zu 
beziehen. Preis’ 170 fl.; Kettenitraße 19, 
757. Ein av Stüßchen zu vermiethen; 
Holzbaufengäßchen 1. 
757 Ein freundficheß möblirtes Bintmer N 
Fahrgaſſe 43, Ede des Wiüntembergerhof, im 
2. Stod zu vermiethen. 
759 Eine Gartenwohnung; 4 Zimmer nebit 
—F oͤr, iſt zu vermiethen; Oederweg 35. 
757 Gin Zimmer Kl Möbel iſt zu ver 
ſtraße 6, 


mieten ;’ Grüne 


757. E der Micherfeld· und Langefkt 
gr ge ein hübfch möbl. 
mer; an 1 od, 2 ißr. Herren mit ob. ohne Koſt. 

757 Eine freundliche Gartenwohnung von 
6 Zimmern, 4 Manfarben, Küche nebſt Zube- 
hör; Neurothhofſtraße 28. 

757 Ein-möbl. Zimmer, wobei bie Koft 
gegeben wird, r an 2 junge Leute zu vermies 
En: Bod 

1617 en Zimmer mit Gabinet. zu ver⸗ 
miethen; Garfüchenplaß 4. 

1617 Ein großer Laben in gie Lage 
ift zu vermiethen; zu erfragen auf der Exp. 

759 Gin möbfirte8 immer iſt mit ober 
ohne Koft zu vermiethen; Rebſtock 2. 

759 Gin unmöblittes Zimmer iſt zu ver⸗ 
miethen; Rebſtock 2. 

759 Gin freundlich gut möblirteb 
(Aubſicht in Garten) großer Hirfchgraben 5. 

758 Kornblumeng. 6 bie Parterrewohnung, 
welche fich auch für ein kleines Geſchaͤft eignet, 
mit Rellerantheil. 

758.1. Stübchen für Herren zu vermiethen; 
Öraubengafie 19. 

758 lgoffe 12 ift eine Wohnung von. 
3 Zimmern, Rüde ıc. ſofort zu vermiethen u. 
zu vg Näheres im 1. Stod. 

759 Bieichſtraße 283, Wohnung’ von 3 Zim⸗ 
mern, Küche, . Manfarde unb Zubehör; zu er⸗ 
fragen im Hinterhaus. 

759 Ein gut möbl. Zimmer tft an 2 Herren. 
alte Maingergafje 15, 2r Stock zu vermiethen 

759 Gut möblirte Zimmer mit 1 ober: 2) 
Betten; Bleidenſtraße 12. 

758 Gin freunpliches möbl. immer! an 
einen Herrn zuvermiethen ; Friedbergergaſſe 10: 

758 Gin Gefhäftsioral. nebft Gewölbe :ife: 
zu vermiethen Kalbächergajje; zu erfragen gr. 
Bortenheimergafie 66. 

750 2 fein möblirte Zimmer, Ausficht auf 
die Zeil; Brönnerftraße 5, Ir Stod. 

758 2 Zimmer, Gabinet, Küche, Bodenkams . 
mer, Seller gleich zu beziehen ; Heme Bocken⸗ 
heimergaſſe 8, Ir Stod. 

758. Ein möbfirteß Zimmer an einen Seren. 
gu vermieten; kleine Bodenheimergaffe 25 , 
2: Stod, nahe am Thor, 

759 Große Bodenheimergaffe 15 ein Laden: 


zu vermieten unb bi 1. Nov. zu bejichen. 
Näheres im Laben. 

760. Gin kl. Zimmer r ohne Möbel zu 
wermietben ; Kalbaͤchergaſſe 5, 






side —B— 


lt Saus i 
Saus und Kiuderinädthen 
weten, fopleihplacitt' 

b. Göhiptoir Gensler, SHüppergaffl 12. 
7158. Gin reinliches, zu aller Arbeit williges’ 
— ag wird geſucht; FM.’ Kornmarkt 3; Ir 


751 &8 wird Jemand für die den 
zum. Bröbhente gen gefucht; Löhergaffe- 9, 
Sachſenhaufen. 

‚757 Für ein Oeconomiegut wird ein tüchtiger 


** geludt Naͤh. Comptoir Hensler, 
or Bone (tathot, Gonfefjion), der 


Spruche dig, wird tdurch das 
—3 —* 12. — 
752 : Ungehenbe Commis für Goloniafgefegäfte 
werben placitt : db. Gomptor Sensler, 
— 1 
759 — —55 Monatmaͤdchen wird 
gqacht; GEliſabethenſiraße 5, im Hinterhaus, 

enhauſen. 

758 68 wird ein Zapfjunge geſucht; Gar⸗ 
Hampiah 2 neu. — 

1617 Biebergaſſe 8, Ir Stock, wird ein 
ae 

1616 wird eine. tücdhtige, 
teinliche Köchin, welche auch 







DEILE 


—— verrichtet u. gute 


egen guten Lohn gefucht. 
> erfragen Seilerftrafie 24, 
im 2. Stud, Morgens von 
761: Zwei atfiindige Mädchen; 
—* ge * — rn Yo Fort 
t erfa 9— 
en. ſuchen Stellen een 
äbihen, ‚zu einer Damme, zu Kindern über, auch 
Laden, re außerhalb. Frau 
erg 1]. 
Ä han guten Beugniffen ver- 


758 Ein 
ſchen. weiches gleich ‚eintreten kann, fucht eine 
Stelle als Hauẽmabchen oder Madchen allein; 
Möller" Rörnıhirkt * | 

_TIBC En braves Mädchen (Walbederin), 


Pe rn range rend in Hand⸗ und 

At erfahren iſt Liebe zu: Kindern hat, 

f bier ober außerhalb eint tellen 
' Römesrberg il, 


en. — — 


Bekruntmachungen 
Alten Portwein u. Pai⸗ Sherry 
in vorzũalicher Qualitaͤt bei 


Adolf Schroeder, 
— grobe Eihehheimerftrape 45 


760. Spipemaussefjern? Feinfopfen auch 
Zuhftopfen wirb‘ gut beforgt; kleiner Kotn- 
markt’4, 2r Gtod, \ 


760. Cr Pleldermaderin, ühtig if, 
kann dauerude Vefchäftigung erhalten; 
Fahrgaſſe 58. 


157 Ein Hündchen, weißfhwige Obren 
und ein fhwarzer Fleck auf dem Rüden, 
fleticht: die Zaͤtme, if entlaufen. Dem 
Wiederbringer eine Pelohnung. Vor Anlauf 
wird gemarnt; Friebbergerftrife 18. 

Neue @.tinger Wü fte, 

neue Linſen, 

neue Brunellen, 
bei Franz Bertels, 
große Bockenheimergaſſe 31. 
760 Verloren 
wurde zwilden der Taunues und Boden: 
heimer Anlage eine goldene Lorgnette; SL. 
Belohnung für Denjenigen, dır biefelbe bei 
dem Portier des Gaſthofs zum „rönifchen 
Kaiſer“ abgibt. 

760. Schöne Gin nach⸗Quitten zu‘ ver- 
kaufen; großer ſtotnmakt 13, Ir Ste. 


758 Gerauer Sauerkraut, Rotherüben 
und Salzgurken; Fl. Bodenheimergaffe 5. 

Sonntag wurde ein ſchw. Spitzenkragen 
verloren. Um gef. Nücdgase- genen gute Be— 
lohnung wird gebeten in der Büchdruckerei 
von Reinhold Baift, Bornheimerſtraße 9. 


758 Gin neufiib. Mefjer wurde Samstag 
Abend gegen 9 Uhr in ber Sunaboffkyoße, 
verloren. Gegen Belohnung nefälligft-abzur 
gebeu Schnurgaffe 39, im Edladen. 

760. Eine goldene Herrentuchnadel iſt 
von ber kienen Hochſtraße durch die Anlagen 
bis nach“ der Hanauer Chaufſee verloren 
worden; der redliche Finder wird gebeten, 
dieſelbe gegen eine Belohnung: Hanauer 
Chauffee 5, 1; Gtage, abzugeben. | 

1616 Gin’ Mädegen,: das gut bürgerlich 
locht und; bie Häusliche: Arbeit verſteht wir 
geſucht; große Bodenheimergaſſe 1. 


1611. 








r 758. Ein golbencs Brillant-Hembenknbpfs 
hen wurde geſtern verloren; ber rebliche 
Finder wird ‚gebeten; folies q genen - gi 
Belohnung Seilerftrafe 39 im 2. Stod 
abzugeben. 
Indiſchen Melis 18 kr. pr. Pfd. im Brod, 
feinen : 18'/, Er. L — 
gemahlenen Melis 18 fr. pr. Pfd. 
gelben Karin 14 Er. pr. 2. empfiehlt 

. ©. £nthes, 

Sriebbergergafle 14. 


Feinftes Lampenöl & 52 fr. 
mil 


ani-Winoprio. 

155 Hirſchgraben. 

732 Arpfelwein zapıt Phil. Scheld, 
Schifferſtraße am Kirchhofthor. 

1615 Neue Bauberer und italieniſche 
Brunellen à 20 Er. pr. Pfd. bei 

. F. Reiffenstein, 

Scänurgaffe 22, &de ver Trierifchengaffe. 


1572 Irbdiſchen Melis & 19 fr. 
"Wllani- 
j Hirſchgraben. 


"759 Eine tuͤchtige! H eidermacerin ſucht 
Beichäftiaung in und außerbem Haufe und 
—* t das er * billige Preiſe zu; 

ornmarkt 8, Ir St. er 

756 En Meines ee ſchwarz mit 
brauner Audzetdinung 5 t ſich am Donners« 
tag verlaufen. Man bittet um Rückgabe 
gegen Bılohnnng ar. Eſchenheimergafſe 42. 

759. Friſche Schelftie, Jim er Süß 
und Roh ** find eingetroffen 

3. ©. Buche, Töngergaffe. 

Vorzügliche VBonifontafeln und Kleif 

@elde empfiehlt * 
J. U 


elb, 
1616 aroßer Kornmarkt Re, 13. 


"757 Xey ‚olans Khsobal wird verzipft bei Mir 
eolaus Theobald, Brandplag. 


— — — — — — — 


758 Guten ı Heolcie en pr. Dass 12 fr. 
zapft Friedrich Albert, Schellzafie 2. 
758 Gin Maͤdchen, welches ſchoͤn nähen 
und fliden kann, bat noch Tage frei; Brei: 
tegafle 7, ni Stod, Hinterhaus. 
Kleidermacherin wünfcdht 
Tage Sefeht. pr haben; Stiftfiraße 3, 


Mineoprio, 


 pebition abzugeben, 


758 -Wepfelwein a oh. Abt, A 
fenthor in Sachſenhauſen. nr 

‘757 Ein pr. Spißhuͤnd, grau und weiß, 
auf den Namen Bello börend, Hat fih ver⸗ 
laufen. Abzugeben gegen gute Belohnung 
EI. Fiſchergaſſe 20. 

759. Gin Moͤdchen, welches fein weiß- 
nähen und Kleider machen fann, bat eg 
einige Tage frei; Borngafle . 10, 2% Stock. 

757 Am 17. d. wurde von der Langen⸗ 
ftraße über die Allerbeiligengaffe rad der 
ans ‚ffe ein goldenes Medaillon mit einem 

ortrait verloren; gegen Belohnung abzr= 
geben Frietberger Anlage 7, 2r Stod. "> 

759 ° Beifche Br, Bratbüdinge bi 

Wigand, Warft 23... 

757 Das befte Waizenmehl und Gries in 
mebreren Sorten auß einer ber größten und 
beften Mühlen Oeſterreichs, beſtlochende 
Hilienfrüdte, wofür garantirt wird als 
Ebſen, Linien, — zu — 
billigen —— 

— Weißadier gaff⸗ 

759. „Zur Sonne“ in Bornheim iſt Aral 


-Uepfelmein zu haben. 


7. Frifhe Schefichr, dr, Bücinge, ger. 
Mal, Gavtar ıc. bei 
Mi. Nuss, Gallusftraße. > 
"Weiter Vratbüdtinge im e ımpfing’= =" 
Carl Friedrich Fe e. 

1716; 5 © Oelenpafle ua 

-756 Vergangenen Mittwoch Abend wurde 
in der Harmonie-ein ledernes -geflidteß Ck⸗ 
garren Etui verloren. Der redliche Fin⸗ 
der wirb gebeten, daſſelbe bei Herrn Kay 
gegen entjprecpende Belohnung abzugeben, 

759 Friſche Dftenbder Aufteen, 
Gıviar, ger. Rheinladhe, aroße Neunau 
&protten und Dfif: eebücfinge, frtiche 
Gervelatwinft, Knackwurſtchen, Fromage Re 
Brie, Neufbatel und Requefort. 

Ber. Schinken u. Trüffelmurft ——— 

Adolf Schroeder, 
große Eſchenheimerſtraße 45. 

757 Am 15. d. M. wurde in ber Gegend 
bes Gaſthofs zum Schwanen ein Enstout cas 
verloren; man bittet denfelben auf ber % 
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6. Beilage, Franff Intell>Baft N2 248, Dienstäg 20. October 1863. 


Ko Beltanutmadgungen, | 
Harmonie - Saal. 
Morgen Mittwoch den 21. October 


(Dritter Serbfitag): 


GROSSER BALL. 


| 11 Uhr: Schlacht bei Leipzi 


mil neuen und brillgnten Dekorationen und bildlichen Dar ellungen. 
Anfang = Uhr. 


Gattinger’s Salon. 


ittwoch den 21. October: 


VONCERT des Conkünftlers Ringe aus Breslau 


(erfter Glodenſpieler Deutſchlande) auf dem Kuphenion im Saale der Gattinger⸗ 
den Reſtaurotion. 

Programm: 1) Dat Gebet aus dem Freiichlik. 2) Die letzte Reſe. 3) Thferinse 
bes Lied, 4) Schneealdihen- Polka von Ringe. 5) Non meinen Bergen muß ich ſchei⸗ 
234 bem Echo ber Alpen. 6) Das Bild der Roſe. 7) Sberon Fantaſie. 8) Die 

— 9 RUE nur zu, Polta von Rinne. 10) 8° Mailöft.rl, 11) Potponrri und A'pen- 


Lu 


ofle mir dem Gdyo. Entté 9 kr. Auf ng 4 Uhr Nachmittags, von 7 Ubr am : 
olung des Programms. 1617 


Im Saale des „Nebitods”. 


Dienstag den 20. October: 


NER - 

ED National - Concert 
* der Isarthaler Säneger-Gasellschaft 

Re Em | Pen». 


ee einfang S Mr, Entré 6 Pr. 


Innere Miffion. 
467° Herr Pröfefior Doct. theol, von Zezſchwitz aus Leipzig wird auf Anſuchen 
eins für innere Miffion“ rinige Vortraͤge halten, wovon der erſte bbet „das 
‚und Die Hufgabe der innern Miffton“ handela wird, und Dienstag 
den Ditöber, 78 Lihr Abends im Eaale des Vereintbaufes, gr. Hirfcharaben 15, 
. — Der Eintritt ift für Jedermann frei und ladet zu recht gablreichem Ber 
M Der Vorstand, 
een: Cafe Müller. 
0 begen Sindernifien heute Dienstag CONCERT. 


— EEE — — 





— 
—— 
— 











Mein Fabrikat 


in leinenen Brufteinfägen der neueften Deffins von 24 fr. an pr. Stüd 
bis zu den feinften empfehle zur geneigten Abnahme, ebenfo meine eng- 
liſchen Kragen, Flanellhemden und Jacken, fowie meine — 


Hemden in allen Sorten. 
A. W. Schmahl, 
Ef des Marktes und Höllgaffe No. 12. 


Urwahlen. 


1674 Die Vorſchlagkeliſten der Bürger-Verſammlung in der „Harmonie“ am 
13. October d. J. fönnen in nachſolgenden Lokalitäten abgeholt werben: 

Gebr, Schwager, Neuemainzerſtraße 58, 

Gzpebition der „Franffuıter Poſtzeitung“ (Buchdruckerei von Aug. Ofterrietb), Zeil. 

Expedition des „Frankfurter Anzeigers“ (Krebs-Schmitt), Buchgaſſe. 

Expedition des „Frankfurter Intelligenzblattes“ (J. G. Holtzwart), Schlachthausgaſſe 

Expedition des „Frankfurter Tageblattes“ (J. Wohlfarth jun.), Götheplatz. 

Buchdruckerei von Reinhold Baiſt, Bornheimerſtraße 9. 

Bureau der Verkehrs-Anſtalt, Eck der Schleſinger- und Gallusgaſſe 2. 

Bierbrauerei von G. W. Fleß, Fahrgaſſe 20 

Bierwirthſchaft von Hölz, ar. Bodenheimeraaffe. 

Spezereihandlun ng von ©. PB. Funk, Weißatlergaffe 19, 


American WMaizena 


For sale at Mr. 3. &. Söhnlein’s, No. 4 Garküchen- 
platz, the real american Maizena, celebrated for cakos, 
puddings, blanc mange etc. 


Die amerilanifche Maizene, 
nicht allein wegen ihrer beionderen Heilfräfte, jondern aud) ald ganz vorzüglih anwend⸗ 
bar fir feine Bädereien, et Blanc mange x. tft — vorraͤthig bei Herrn V. 
&. Söhnlein, Garfüchenplag A, Frantfurt a. Wr 


Bchluß des Ausverkaufs bis Ende October 
bei & Adler in der Börfe. u 


Conditoren. 


767 Gin Gehülfe, welder im Baden und Garniren bewanbert, ſucht eine Aus« 
bülfeftelle auf 4 bis 6 Wochen und Fönnte ſogleich eintreten, 
1615 Mörner, Eheod , änmtlive Werke eleg. gebd. nur fl. 1. 24 bei 
©. Schwelm, Haſengaſſe 11, Ed. des Grabens. 


1617 Heute jowie jeden Tag geräucherte Bratwaurft. 
® Ne H. Schott, Gelnhäufer Brauhaus. 


760 Nürnberger Ochtengaumen und @ffiggurfen find angefommen 
bei TR ie and Kaffe Sriebberger Maladı 8. 


1615 





ur 
"N: 


Vorträge 
über die Chemie des Hauses und der Küche‘ 


vn Dr. Th. Müller. 
Beginn Dienstag den 27. October, Vormittags 11'/, Uhr, 
im großen Sıale des Send: Enberg’ ſchen Stifts. 760 


.  WerfleigerungsAnzeige — 
Mittwoch den 21. Detober, Bachmittags, A Ihe, werden 


4392 Stück havarirte ostind. Schaffelle 


in der Halle des Reviſionsbüreau No, 3 auf dem Zullhof gegen baare Bezahlung dffent- 
lich an den Meiftbietenven verft:igert. E Belt Ifchner, Ausrufer. 


ei Verfteigerungs-Anzeige. 
Montag den 26. Dckober, ay'fanugs autarn user 


zeichnete ran de als: ı Labenregal mit Schieber, 2 Trittchen, 1 gr. Glasfaften, 
1 Aushängichräntchen, 1 2armige Gaslampe, 1 Erkergeſtell, 2 gr. Gtandre, Winterhand: 
chuhe für Herren, Damen und finder, Herren= und Knabengamafchen,, Kaputzen, Naͤh⸗ 
geftelle mit und ohne Eiſen, Puppen, Nähtäftyen ze. in dem Vergantungszimmer 
gegen baare Bezahlung öffıntiih an den — veiſteigert. 
E. Belſchner, Ausrufer. 


* Giac&-Handschuhe 


für Herren und Dimen in allen Karben von 30 f 
ne Bırtie Damen-Eravattes — zu — billigen Preiſen bei 


©. P. Wenzel, Noßmarkt 10. 


1608. ine geräumige Wohnung in der Nähe der Stadt, mit Garten, wirb pr, 
Januar oder Februar k. J. zu mietgen geſucht; Offerten unter Preisangabe beliche 
man in ber Expedition d. BI. abzugeben. 

152 Auf ber Wainzer Lantftraße, nähft der W.ftendfirafe, find Wohnungen von 
6 Zimmern und eine von 10 Zimmern und mit allen Bequemlichkeiten ausgeftattet zu 
verinietgen; zu erfragen Weftenoftrafe bei Maurermeifter Hänſel und einzufehen zu 
jeber Tagetgeit. 

1615 Gine Fabrik hemifcher Producte, 2 Kunftmühlen, die fi ha 4 — 
tentiren, ein Gut, 2000 Morgen groß, mit Schloß ꝛc. finb zu verkaufen 
Expedition d. Bl. 

751 Ein einzelner Herr ſucht zwei unmöblirte Zimmer nebſt . oder 2 Zimmer 
mit Gabinet und Kammer; Offerten M P bejorgt die Exped. d. B 

756 Gnglifchen Unterricht ertheilt ein englifcher Geiſtlicher = A. aus Ogforb 
ber der deutſch und franzoͤſiſch jp ſpricht; Vubelerſtraße 12, Hinterhaus, Ir Stod. 

1615 Nentable Wirthfchaften oder Neftaurationen wer= 
den zu. kaufen oder zu pachten gefucht; Näh. Exped. d. BI. 
"1602 Bu vermietben: Gin möplirtes freundliches Zimmer; ( @Bärtnerweg 29, 


1572 Alte WRüsel un Wetten werben zu hoben Preiſen gelauft; gr. Kormmaslt 5 - 























a aller Art, 


do. Viſitenkarten empfehlen 


Diehn, phot. Anstalt, Inp6 


at. +. Schäfergaiffe 17. 


„IR. Aufnahmezeit von 9 Ubr F 4 Uhr Nichwittyoas obne Unterbrechung. 


Prima Penſylvania-Pelroleum, 


Amerikaniſche 


atent «= Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. 


1572 


Carl F. Winckelmann, Buchgaffe 14. 


Corseltten 


in großer Auswahl, Achte Parifer und auch N zu bifligen Breifen bei 


Löffler, Bröunerftraße 8a 





— Gin Laden, Eomptoir, Gewölbe und Keller ıc, ‚vorzüglich 
für Spezereigeichäft; Stiftfirafie 10. j 


Unterricht im Englifchen 





Zu verfanfen 
751 Zwei noch ſehr gute Klügelthüren 
nebft Shloß und Band, ein noch nicht ges 
braudter Kochherd mit Bra’ ofen, 3° breit 
3' 9% tief, nebit Beihfttdäerbigen fehr 
Bin; Rulbächergaffe 


Zu — 
1 Ladentiſch, —E —1 Partie Regale, 
2 maffive altmodiſche Erler, 1 Büuͤgelblatt, 
1 Küchenſchrank, 1 Partie Kiſten, große mit 
Blech — KNammhiüren. Naͤheres Schnur⸗ 
gafe 6 


—* Ein noch 
gony um fl. 70. 

758 1 Ganapee und 4 Shape find zu vers 
kaufen; Deutfchhausfaferne, Wohnung bes 
Hrn. Wojutanten, von 9—1 Uhr zu fehen. 

1615- Ein Gentner altes Papier und weins 
grüne Fäffer ; AL. Eſchenheimergaſſe 26. 

756 Zwei no gute Bettladen in Kirſchbaum⸗ 
olz nebſt Nachttifchchen find zu verkaufen; 

3, 2r Etod. 

756 Einige alte Viofinen von guten Meiftern, 


ge Pionoforte in Maha⸗ 


worunter auch eine talienifche, billig zu ver⸗ 


afie 23, Br Gtod. 
Comploir · Verſchlag und gebrauchte 
et, find zu verkaufen ; Falfengaffe 3. 
5 gebrauchter Hochharb Broͤnner · 
ſaße 6, im Heſe rechts. 


ertheit „V. O. Mohr 


aus London, gevprüfter enal. ra Götheplatz 16. Eprehft.: 12—1 Ubr täal 





1615 3 große | leere Deifaͤffer ſte ſtehen en billig 
Be Schnurgaſſe 22, bei ©, FJ. 
eiffenftein. 

757 Gin El. und ein gr. — Porzellan⸗ 
ofen werben gr. Gallusgaffe "9 wegen Umzug 
biflig abgegeben. 

758 Gine Partie junge felbftgezogene Ka— 
nartenvögel (Männchen und Weisen), Harzer 
Race) find zu verkaufen; Friedbergerſtraße 40, 

758 Wegen Aufgabe bes Geſchaͤftes werden 
Allerheiligengaſſe 12 die noch vorräthigen Faß⸗ 
fittel für Bierbrauerꝛe billig verlauſt. 

1617 Unterweg 40, 2t Stod, finb zwei, 
Kleiderſchränke, 1 Kommobe und 6 Stühle zu 
verkaufen 

760 Gine fehr gute Slöte v. Heyl wie neu 
—* preiswuͤrdig. Naͤh. gr. Sandgaſſe 21, im 

aden. 

760 1 Ofen ar zu verfaufen; Varfüherg. 
No. 5, ?r Stod 

760° Gin gebrauchter Thonofen ift zu ver⸗ 
kaufen ; Frohnhofſtraße 4. 

159 Zu verkaufen: Gin. guter Mad’fcher 
—* iſt billig zu verkaufen; Fahrg. 65. 
Gefuch verſchiedener Art. 

756 Es werben mehrere Gchläfen. gefuchtz 
Kornblumengaſſe 6, 

755 Ein gebrauchtes Ruhebett zu laufen 
geſucht; Windmühle Ro 6. 


‚Beilage, Seauff. Iuich,. Slati AL 248, Dienstag 20, Ortober 1863. 


_ 





Betanntmadungen. 


1611 A 
| Stimmzettel, 
auf welchen diejenigen Männer verzeichnet find, welche in 
ebereinftimmung mit dem bisherigen nelegebenben Körper, 
e fortjchreitende freie Entwidelung unferer — * 
Zuſtaͤnde in der bis jest eingehaltenen Richtung erftreber 
wollen, PIEN zu haben bei 
Herrn Gehr. Schwager, neue Mainzerftraße 58. ' 
Joh. Heiar. Bauer, zum Taunus, gr. Bodenheimerg. 10. 
3. &. Geist, Meifengafie 10. 
Joh. Nie. Busch, zur Bavaria, Paradeplag 10. 
Heinrich Jacquet sen, = andgaffe 9. 
Ludwig Horix Sohn, gr. Gallusgaffe 15. 
Joh. Heinrich Kohl, Zeil 40. 
©. Adelmann, gr. Eichenheimergaffe 43. 
J3. Wilhelm, Zeit 1. 
3. &. Mouson & Cie., Breitegaffe 43. 
Gustav Emil Binding, Fahrgäſſe 119. 

Jacoh Humpbert, Fahrgafe 14. | 
Phil. Jacob Lindheimer, CElifabethenftraße 39. | 
_„ Joh. Friedrich Heymann, Darmftädter Landſtraße 
 Frankjurt am Main, den 19. October. Bei ber heute beendinten 144. But 
pie ung 6r Glaffe wurden folgende höhere Treffer nerogen: No. 8359 mit fl. ), 

‚15959 und 23442 wit fl. 1600, Ro. 1561 mit fl. 30), No. 5514 Niete und Prämie 
. 3000, Ro. 13928. mit fl. 100 und Prämie fl. 2000, No. 8047 Nete und Wrämie 

1000, Ro. 2951: Rit'e und Prämie fl. 609, Ne, 165 mit fl. 100 und Prämie fl. 500, 

‚17560 mit.fl. 100 und Prämie fl 400, Ro. 2372 Niete und Prämie fl, 3,0. 
TBürzburg, ven. 17. October. Gegen Gube dır Mode wurte tie Witterung 
tegneriih. Gin weiteres F len des Miines ift dadurch verhindest, und einem Steigen 
bee Fradyten vergebewjt. Das Geihäft bewerte fi) in den vergangenen acht Tagen ih 
en Grenzen. Der Export von Gerſte geht feinen regelmäßigen Gang, während 
immer. noh zu doch ſteht, um Verſendungen nad) dem Auslande zuzülaſſen. Die 
ren zit heutinen Schranne wıren etwas ftärkera'svor8 Tagen und fornten Käufer 
Beffer beſorgen. Nur Hülfenfrüchte waren mehr als ſeſther geſucht undlöften höhere Preife. 

I wurde Wa zen mit fl. 17—191/,, Kornfl. 12—13, @erfte fl. 10%, —L!1/,, Hafer 
heuer Waarz fl. 6. 15 bis fl 6. 45, alter fl 71/,, Erbſen und Linien fl. 13—14 
Sheff:l nah Qualität. (K. An32 


—— Theater-Anzeige. | 
Dienstag ben 20, Otober. Zum erften Male wiederholt: Seinrich von Schwerin. 
bin ua Geſchichte in 5 Alten von Guftab von WMeyern. Wboy, 
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Detentgen Viatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt. Organ der biefigen Staatsbehörden fr 
und ben Frankfurter Nachrichten als Gxtrabeilgge. 








(Expedition; am Geiſtpfdrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





AR 249. Mittwoch den 21. October 
Abonnementspreiß fürs halbe Jahr 2fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
Ginrüdungsgebühren: 6 Er. fir die ganze, 3 Er. für bie gefpaltene Zeile, 











DERSBBERSENNLER 
X Rrankenkaffe 
ber vereinigten Geſellſchaft zu Bruderliebe. 


General-Versammlıng 


Sonutag den 95. October c,, Nachmittags 9 Uhr, im Saale 
des „Erlanger Hofes‘. 
Tagesordnung: Nevifion der Statuten, 
Erhöhung der Unterflügung. 
Der Vorstand. 


Taunus⸗Eiſenbahn. 


Mit dem 25. d. Mts. wird bis auf Weiteres die Fahrt auf der Höchſt-Sodener 
bahn eingeftellt und finden demnach von dem 26. db. Mis. an keine Fahrten zwiſchen 
ft und Soben mehr ftatt. 
Frankfurt a, M., ben 18. October 1868. 
Im Auftrag des Berwaltungsrathed der Taumus⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft: 
" Der Director Wernher. 
1523 In allen Buchhandlungen. ift zu haben: 


Schünemann’S neueftes Sranhfurter Kochbuch 
hr mehr als 1600 Kochvorſchriften ꝛc. 

6. Auflage. Preis elegant gebunden fl. 2. 42 RR 

Elaviere zu verkaufen und zu vermiethen bei Elsner, Clavierſtimmer, Wodg. 6. 
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1616 









s e. 
| “1. Ottobet, —— u 
4392 Stück havarirte ostind. Schaffelle 


in der Halle bes Reviſſonsbüreau No. 3 auf dem Zollhof genen baate Bezıblung öffent» 
lich an —ãS verſteigert. E Belfchner, Ausrufer. 


4 VBerfteigerungs-Anzeige. 
Montag den 26, October, Termittuns © Abe mare 


zeichnete Wobiltargegenftände, ald: 2 Gommoden, 1 Secretair, 3 Pulte, 1 Commode 
m't 6 Spieltifchen, div. Tifche, 6 Stühle, 2 Eßtiſche, 2 Seflel, 3 Gonfol, 2 Gandelaber, 
3 Lühre,,2 Spiegel, 6 biv.. Schränfe, worunter ein ankam von 1665, 2 eif. mb 1 
angeftr. Bettlabe, 6 Feldſtühle, 2 Regenbäder, 1 von Meiden geflocdhtene Ziwmerlaube 
mit Tiſch, Seffel und 2 Stühle, Küchengefhirr in Kupfer, Zinn, Meffing und Eifen, 
1 Letter, 1 Boffer ꝛc. in dem Vergahtungfziinmer gegen baare Bezahlung öffentlich an 
ben Meifibieten ‚en verfteigert. €. Belfchner, Ausrufer. 


2 Leinwand -Berfteigerung. 
Dienstag deu 7, Dich, rcmı nero ltr Iolauf feimitines 
eine Kiſte Leiteniwaaren, 
2 gene und Halbe Stüde */, Bielefelder Leinen, 

10 





*, fchwere Derrnhuterleinen, 
ausmacherleinen, 
20 Did. weißt. Kafentücher, 
20 „ ſchwere Gebtlphandtücher, 
fämmtlich in Neinleinen, wofür garantirt wird, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Ze an den Meiftbietenden 
verfteigert werben. Belfchner, Ausrufer, 
1617 Kür eim tüchtiges Besnieue: weldes dem Hausweſen vorftehen Kann, 
im Kochen durchaus erfahren iſt und Hierfür die beften Zeugniſſe vorlegt, wird in einem 
Herrſchaftshauſe eine Stelle als Haushälterin oder Köchin geſucht. Gef. Offerten unter 
MM 200 an bie Expedition. 
neuefter Fagon in fchönfter Auswahl, Hauben, Goi und 
8 Damenhüte Nepe empfic It zu billigen —2 älter Hüte 5 nach 
neueſter Fagon billig umgeündert bei 8, Gollin, Toͤngesgaſſe 47. 
F Dank allen Denen, welche owohl während ber Krankheit als 
auch beim Begräbniffe unſeres geliebten Kindes 
a e wDagerbine Neith 
9 innige Theiln erwtejen, 
—— a. ro den 19. Dctöber 1863. 
Die tiefbetrübten Sinterbliebenen, 


767 Gefpngt IR -Abgigeben Paradepiah 12. 







| Verfteigerungd-Unzeige. 


Nachmittags 2 Uhr, wer“ 

den auf freiwillige® Anſtehen 

geichn iargen ald: 1 nußb. Canapee mit rothem Saffian, 1 mahag. 
und 12 Stühle mit er 1 mahag. Servante, 1 gemaltes Tiſchchen, 
g. Seflel mit Pluͤſch, 1 Schrank, 7 Stühle, StraminFenfter, Senfter:Rouleaug ıc.; 

ferner in Fiscalats Auftrag: 

Canapee, 1 Gaunig, 2 Tiſche; 

Bettlaben mit Beitung; 

Pferde, 1 Wagen; 


a) 1 

SE) 

e) 4 

d) 2 Pferbe; 

e J Ganapee, 1 Commode, 1 Tiſch, 4 Stühle, 2 Kleiberfchränfe ; 
„s 8 







1 Spiegel, 1 Gommode, 1 Canapee, 1 Tiſch, 1 Kleiberfchranf; 

roſchken, 

in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung 5 iz an ben Meiftbietenben 
nert. nah ” wanblung Mi ©. Belfchner, Ausrufer. 


erſteigerungs⸗Anzeige. 
Mittwoch den 28. Detober, Yan "ocmimmer erbneiiite 


Dekret vom 23. September c. bie zum Na 2. des bief. Bürgerd Herin H. Anton 
Garl Sram gehörigen Mobilten, als: 12 filb. Eßlöffel, 35 Theelöffel, 3 Suppenlöffel, 
6 Glöffel in Etui, 1 gold. Trauring ıc., 3 Tifche, Stühle, 2 Pfeilerfchräntchen, 1 Sopha 
mit Leder, 1 Seffei, 1 Commode, 2 Nachttiſche, 1 Naͤhtiſch, 1 Kleiderſchrank, 1 Küchen⸗ 
ſchrank mit Auffaß, 1 eg Gaunig, 1 nt 1 Standuhr, 3 Spiegel, 2 Bett: 
laden, Bettung, Natratzen, Reinengerätb, Kleidung und Leibgeräth, Porzellan und @las- 
werk, Rüchenge\äie, 7 Schilvereien, 1 Krankenwagen mit Leber bezogen, 4 Tifch!eppiche, 
3 Schwarzw er Uhren, 1 Guitarre, Bücher ıc.; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
a) 2 Spiegelfchränte, 
R 1 Secretair, 1 Ganapee, 1 Commode, 1 Bücherſchrank, 1 Tiſch, 
2 Glasſchränke, 5 Canopee, Stühle, 4 Seffel, 8 Spiegel, 4 Pendules, 3 Schreib: 
ze. div. Tiſche, 2 Longchaiſen, 2 Waſchtiſche, 2 Commoden, 1 Waarenihranf ⁊c. 
)ı J——— — — 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Küchenſchrank mit Aufſatz, 12 zinn. 
eller, e, i8, 
1 runder Tiſch, 1 Schreibt: ſch mit aurob, 1 IDEE 1 Tiſch, 
1 Schreibtiſch, 3 Tiſche 4 Stühle, 1 Spiegel, 
g) 24 Städ: und 5 Ohmfaß, 2 Pferde, 1 Rollwagen, 1 Eanapee, 6 Stühle, 2 Uh⸗ 
ren, 6 Tiſche, 4 Bänke ıc. 
in vn I SRDGRNERHENN MINE gegen baare Bezahlung re an ben Meiftbietenben 
Belichner, Ausrufer. _ 
Jess h Bode I. und Sohn in age bei Oberurjel em: 
pfehlen wm Anfertigung von Grabbenfmälern und Kreuzen ı. in Warmor und in 
Sandſtein unter Zu na geſchmackvoller Arbeit. 158 
157 Gonditors@ehülfe, weldyer im Baden, WafjensArbeiten und im Labora= 
—*8 bewandert iſt, wunſcht bier eine Stelle zu finden ; Adreffe Wilhelm Berker 
ngen. 
1616 Gine Schülerin, die ſchon ge — S—— ſpricht, ſowie auch 1—2 Schü⸗ 
ler Bönnen ſich an meinem Unterricht betheil Dr, V. Duhourg, 


— 


Gummi-Sehuhe 


yeima Amalität, für Herren fl. 1. 12, Damen 54 fr, Wödden 48 kr., Kinder 
r, be 
PM. Schloss, Fahrgaſſe 4, nächft der Brüde. 
Für Laubsäge-Arbeiten. 


758 Brettchen in verſchiedener Stärke in Nuß⸗, Eichen:, Birn:, Aborn-, 
KRirfch- und Lindenholz ftets ersithie in der Holzſchneiderei von 
. &. Lerch, Frohnbofſtraße 1 und 2. 
769 Eine junge Dame aus quter Familie, der franzöfifhen Sprache mächtig, jucht 
baldigft eine Stelle in einem Stiderei- oder Lingerie-Geſchaͤft. 
759 Es werben fl. 5000 auf-einen erften guten Infaß zu transportiren geſucht; 
zu erfragen auf der Exped. d. BI. ER 
751_Spielwaarem werdensrepariit Breitegafie 1, 2 tod, — — — 
757 fl. 6 bis 7000 werden auf guten Anfog zu 41/, 9%, geſucht. Naͤh. Grpeb. 
757 Im „feinernen Haufe”, Markt 44 im Hinterhaufe am Ende bed Hofes links 
1 Stiege ho, find täglich Kaſtanien zu haben in eingelnen Pfunden und in großen 
Duantitäten bei Gabriel Falk aus dem Badiſchen 


nn mn — — 


Mozart - Flügel, 
fl 


wenig gejpielter, gut erhaltener, von Außerft edlem Tone und ausgezeichneter Epiel- 
. 300 zu verfaufen bei 


art, ſteht Abreife halber für 
©. Klaner, PBoiaafle 6, nächſt Hotel Landsbera. 

1759 &Süte, Hauben, Eoiffuren :c. tverden billig neu angefertigt 
und alte neändert; Bleidenftrafe 12, 2r Stod. 

758 Deden und Röcke werden gut und billig qefteppt Paulsgaſſe 8. 

759 Ein Kind jeden Alters wird in Pflege nerommen Mittelweg 11. 

757 Damen: und Rinder: Baletois, Kleider werden nad neueftem Schnitt verfer- 
tigt; Fahrgaſſe 120. i 

759 Offene Stelle. Ein tüchtiger Setzer. welcher als Metteur en 

pages und zur Leitung des Drudes einer hiefigen Zeitung befähigt ift, 
wollean Hrn. Graveur L. Kurz dahier, Saalg. 44, ſchriftl. Offerte abgeben. 

1760 Das Neuefte in Winterhandſchuhen, aeftridien Kragen, Kaputzen, Ritterftau- 
hen, Bamsfchen, Tuͤchelchen, Winterfchuhen empfichlt bei fehr guter Waare zu ſehr Bil: 


ligen Preiſen 
©. Löhr, Bleidenfirage 17. 
759 fl. 6700 find gegen folide erfte Hypothek auszuleihen. 


1760 Beftellungen für mich werden angenomnun in Sadfinbaufen in der „Hanne“ 
und Schnurgaffe 6 im Raben. Ph. Schaffer, Häfnermeifter. 


74616 Im einer R ftauration ift eim ſchönes Goley8-Focal, feit Jahren als ſolches 
benupt, anderweitig zu vergeben. 


-—— — — 


761 Ein 1. Inſah⸗Capſtat von fl. 20—22060 für 2 große Häufer in guter Lage 
werben ohne Vermittelung aufzunehmen geſucht. 


757 Es werten Gypsarbeiter geſucht, Modellirer und Gießer; Brönnerſtraße b, Ir St. 
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m. EB Mineralwaner-Anfat, 


r\ 


Eschenheimer Anlage 22, 
eat ala —— und find dieſelben nicht nur in ber Anftalt ſelbſt, ſondern 


I n en Apotheken 
— 6 pr und —* zu Haben. 
reisliſten jeberzeit zu Dienften. 1586 


0b Ver © im 
Sob-Vetilung an hiel, israelitiiche Arme. 


enigen Initaleber ber bief. israelitifcben Gemeinde, welche für den fom- 
— nter Interftü teen des Vereins in Anſpruch nehmen wollen, werden bier: 
a 


ufgeforbert, 'fpäteitensd bis zum 29. Ortober unter genauer Angabe ihrer 
Bohnungen dei Herrn Heymann May, gr. Bockenheimergaſſe 23, Vormittags 
von 1 Uhr, die Anzeige zu machen 
Bugleich wird wiederholt darauf aufmerkſam gemacht, daß jebe jeit der letzten Ver— 
theilung ftattgehabte ie unge-Veränderung bei Dbennenanntem anzuzeigen ift, da Der: 
jenige, —— A ie Sanetinkige Anzeige zu machen, bei der diesjährigen Holzver— 


äter een Bat — fönnen für die bevorſtehende Vertheilung nicht 
berii tigt werben. 
Frankfurt a. M., ven 19. —— — 1516 


des Vereins zur —— gmn an —— —e Arme. 


Der Back Wolle 
iu einem 54 fr. er baummw. Matte billiaft Bi 
Be on | . Schloss, Fahrgaffe 4, nächft der Beide, 
de — empfehle ich mein reichhaltiges Lager in: 
tem, Draht- undSpohnmgestellen, Pa- 


riser Blumen und Nedern, Colffuren etc. 
u. werben en Bil und Strohbüte gefärbt und nach meuefter Kagon neändert. 
— = raus, Schnurgasse 15, Eck der Borngasse. 


4 sin jung ei gute Zeugnifje aufweifen kann, ſucht eine Stelle. 
vr —— een in ſow uile außer dem Haufe übernehmen; au 
nA 2 e 32 











Anzeige 


In Folge unferer Bekanntmachung vom 2. Juli 1855 haben wir bie 
—— für den Effecten⸗Händel auf das Jahr 1864 feſtgeſetzt 
wie folgt: As 


1864 Monat. |Mledio. Tag. Ulimo. Tag. 








Jannar Donnerstag 14 Donnerstag 3 
Februar Montag 15 Montag 29 
März Diendtag 15 Donnerstag 31 
April Donnerdtag 14 Montag 25 
Mai Donnerstag 12 Dienstag 31 
uni Mittwoch 15 Donnerdtag 30 
Juli Donnerstag 14 Donnerstag 23 
Auguft Montag 15 Mittwoch) 31 
September Donnerstag 15 Donnerstag 20 
October Donnerstag 13 Mint 31 
Rovember Dienstag 15 Mittwoch) 30 
December Donnerstag 15 Donnerstag 29 


Frankfurt a. M., den 17, October 1863. 
| Die Handelskammer. 


762 Gin geübter Buchhalter, ber ſchon in einem Bankgeſchaͤfte arbeitete, wirb ge: 
ſucht. Offerten unter B A poste restante, 


Treibhäuſer in jeder Größe 
billig zu verkaufen; Zeil 47, erfter Stod, 


Photographie. _ 
761 Ehemicalien, für deren Bhte und Reinheit garantirt wird, *t* Jod⸗Col⸗ 
lodium für Viſitenkartenbilder, ferner Papiere und Utenfilien für bie Photographie 
find ſtets vorräthig in dem dem. Laboraterium von Dr. &. Schleußner, Stifiſtr. 8. 


-Die Ranoniere haben eute Abend 8 Uhr in dem bisherigen 
2pfale einzufinden. Hartmann. 


761 Sammt« und eibenhüte find nad den neueften Muftern au fehr billigen 
Preiſen vorräthig, aud werben Aenderungen jeber Art fehnell bejorgt ; Stififtraße 31. 


162 — eine Wohnung von 6—8 Zimmern und ABubehdr auf Februar 1864 
zu miethen. Franco Offerten mit PreissAngabe unter No. 10 beforgt die Expedition. 





762 


148 neugebaufe® Baus in einem naflouifden Ort, ganz in der Nähe 
Franffurts, welches ſich beſonders für einen Sandtverfer, ber in die Stabt arbeitet, 
eignet, ift unter ſehr günfligen Bedingungen abzugeben. Näheres in ber Exped. 


u D 


fr nf vermiethen OP Ts 
a 2-3 freundlich mößl. "Bimmer nebft 
immer werben in ber Nähe ber Sachſen⸗ 
er a iu miethen geſucht. F. A. Wüſt, 
e 13. 


"960 Taunusſtrahe 15, Ir Stod, find 2 uns 


moblirte Zimmer eben. 
70760: 2 möbl. Zimmer zu wermiethen; Ecken ⸗ 
Seiner Landſtra 


ftraße 11. 
760 Rabe am Peterbthor Wohnungen, 
5 Zimmer und Zubehör mit Garten; zu erfr. 
Edenheimer Landitraße 11. 
_ 360 Bodenheimergafje 28 if ein El. mößl. 
immer — 
760 moöbl. Hochparterrezinmer zu ver 


mieihen; neue Mainzerſtraße 84a. 
760. Gin lkleines freundliches Zimmer moͤbl. 
zu vermiethen. 
- 759 Gin fein moblirtes Zimmer mit ſchoöner 
ift zu vermieihen; Garluͤchenplatz 5, 


im i. Gtod. 
ui Möblirte Zimmer; SKettenhofweg 9, 


%r Sto 
757 Gimme Hofwohnung an ftille Leute zu 
vermiethen. Näh. El. Gfchenheimerg. 31, 2r St. 
160 wei ineinanbergehenbe ſchön möbl. 
Simmer (chambre & coucher et salon) zu 
vermiethen. Nach Belieben dejeuner et diner 
raße 27, 2: Stock. r 

1581 Gartenwohnung, Barterre, Salon, 

3 Zimmer nebft Zubehör; Haideweg 10. 
1576 Der erfte Stod, befichend aus 5 
und Zubehör, ift zu vermiethen; 
1, an ber Pfingſtweide, zu erfr. 


im i 
754 Oſtendſtraße 9 ift Der 
1. und 2. Stock, beftebend aus 
5 Zimmern, Küche ıc. u. Gar: 
ee er u vermietben u. 
Wleich ezieben. 
613 
Zimmer, Küche x. zu vermiethen; Preis fl. 450. 
1612 Schnurgaſſe 62 find 2 freundliche 
im 2. Stock al® Bureau ober aud) 
mößliet zu vermiethen. 
1573 Zu dem nen erbauten Saufe, 


aße 7, Die 1, tage, 6 ele- 
Zimmer mit allem ebör, 
gen gleich zu beziehen; 


—— im Sanfe felbft, Warterre: 


n 
— — 7 der erſte Stock, 5 A 


—* — ein Weinkeller R&B. 
r oo 

1593 Hochſtraße 35, Zimmer, Gabinet und 
Kammer , nebſt Souterrain-Räumlichkeiten. 

1575, Neue Mainzerftraße 16 find 
im 1. und 2. Stock zwei elegante Wohnungen . 
& 5 Zimmer x. zu vermiethen unb gleich zu 
beziehen. Näheres großer Hirfchgraben 15. bei 
Maurermeifter Gerlach. 

1581 Rechneigrabenftraße 8 ift der 1. Stod, 
beitehend in 5 Zimmern, Küche mit Gas- und - 
Wafferleitung und fonft allen Bequemlichkeiten 
zu vermiethen. 

1581. Zwei ſchön möblirte Zimmer an 
einen Serrn zu vermithen; Sleichſtr. 70. 

1572 Eine Wohnung von 3 Zimmern, ver⸗ 
ſchloſſenem Vorplatz und mit allem Zubehör 
tft au vermiethen; Niedenau 39, 

1582. In dem newerbauten Haufr, Mit: 
telmeg 18, ift der erfle und zweite Gtod, 
jeter aus 5 Zimmern, Küche, 2 Kellern, zwei 
Manſarden, Bartenantheil ıc. beftehend, zu 
vermiethen und fofort zu beziehen; Näheres 
im Uhrmacherladen Steinweg. 

755 In der Schäfergaffe 1 im ber 2: Etage 
ift nach der Straße zu, mit ber Ausficht auf 
bie Zeil, ein ſchoͤn möblirteß großes Zimmer 
I einen einzelnen Seren fogleich zu vermie- 
then. 
756 Taunusſtraße 15, ir Stod, beſtehend 
in 7 Zimmern, Manjarden ıc, Näheres Parterre. 

1614 2 fein möblirte Zimmer zu vermietßen ; 
Stiftftrafe 15, 2r Stod. 

1574 Cine Garten⸗Wohnun 
mern, Küche nebft allem Buben 
hofſtraße 23 forleich zu beziehen. 

1577 Großer Si —— 6 iſt 
eine neuhergerichtete Wohnung im 
2. Stod zu vermietben und gleich zu 
beziehen. 

1573 Gifernband 19 ift eine Wohnung 
u vermiethen. 

759 Große Bodenheimergaffe 15 ein Laden 
zu vermiethen und bis 1. Nov. zu beziehen. 
Näheres im Laben. 

759 Gin gut möbl. Zimmer ift an 2 Herren 
alte Maingergaffe 15, 2r Stock zu vermiethen. 

758 Höllgaffe- 12 ift eine Wohnung von 
3 Zimmern, Küche ıc. jofort zu vermisthen u. 
zu beziehen. Näheres im 1. Stod. 

759 Gin möblirte® immer ift mit ober 
ohne Koft zu vermiethen; Nebftod 2. 


von 3 Zim⸗ 
ör; Neuroth⸗ 


Dienfigefusbe and Hunrbieten, 
1615 Gin reinliches rege wird ger 
x Gtod. 


fucht; Brückenſtraße 28, 

757 Es wird Bach rn bie ren 
zum Brödchentragen geſucht; Loöhergaſſe 9, 
Sachſenhauſen. 

759 Gin Mädden, welches eimas nähen 
fann, wirb gefucht; Breitegaſſe 1, 2r Stock. 

759 68 wird ein Mäbihen gefucht ; Aller⸗ 
heiligengaſſe 74. 

Kg ag Bapfjunge wirb gefucht; Kloſter⸗ 


gafle 2 
* Cine gute Köchin fucht Stelle; Breite: 


9 "Ein ſolides Mädchen wirb geſucht; Pre⸗ 
digerſtraße 9, 3x Stock. 

757. 68 wird ein Monatmadchen geſucht; 
Allerheiligengaſſe 28, Steinmetzhof. 

757. Gin braves junges Madchen wirb ges 
ſucht; Baumweg 8, Barterre. 

757 Ein Veädchen, daß gut bürgerlich kochen 
kann unb gute Beugniffe befigt, wirb geſucht; 
Töngesgaffe 19, 2r Stod, Eck ber Stein einga 

758 Gine gute perfefte Köchin mwänfcht * 
digſt anderbwo placirt zu werden. Exp. d. 

759 Ein zu aller Arbeit williges DMähden 
ey eine Stelle. Zu erfragen Bleichſtraße 5, 
Ir Stock. 

759 Gin gebildete Frauenzimmer fucht eine 
Stelle —— Frankfurts in einen Laden. 


Näheres auf ber 


er Exp. 
759 Gin Mäbchen, das bürgerlich kochen 


fann und gut empfohlen wirb, fucht einen —— 
als Maͤdchen allein; Domplatz 4, im Laben. 
759 &ine perfefte Kammerfungfer, welche mit 
fehr guten Beugniffen verfehen ift, fucht wegen 
Abreife ihrer Herrſchaft eine andere Gtelle. 
Bender, Graben 37. 
760 Gin Mädchen, welches gut bürgerlich 
kochen kann, fucht eine Stelle bei einer ange: 
—— Fi Bu erfragen Papagaig. 7, 


u Eine gefunde Amme ſucht Stelle. Naͤh. 
in Oberrad bei Hebamme Seeger. 

760 Ein ſolides Maͤdchen, bas ſelbſtſtãndig 
kochen kann, ſucht eine Stelle in einer ſtillen 
dauns hauung oder als Köchin; zu erfragen 
Friedberger Landſtraße 5, ir Stod, 

758 Gin Maͤdchen, welches bürgerlich kochen 
fann, ih aller, Hausarbeit willig unterzieht 
und fi mit guten Beugniffen ausweifen kann, 
wird gefucht ; nung Mainzerſtraße 52, im Seiunb. 


757 Ein ſolldes geſehtet Madchen, dak 
gut, bürgerlich ‚kogen. kann, bie Hausarbeit 
gründlich vetiteht, wirb in eine fliffe ef 
haltung gefucht; Schöne Aubſicht 17, Ix Stoß, 
Vormittags von 9 — 12 Uhr zu melden. 

760 Eine gut empfohlene Kochin 
wird als Mädchen allein gegen guten 
Lohn in eine ftille Haushaltung 'ge- 
ſucht; Obermainanlage 11, iv © 

760 Gine gefehte Perſon, bie kochen fann 
und die Hausarbeit gründlich verfteht, witb 
geſucht Steingaffe 22. 

759. @i @ine gefegte kp nd 
welche mit guten Zen “ —— 

* 


—5 — —— wire 


0. 27, een 

760 Gin brawed zu aller Arbeit williges 
Mädchen geſucht; Brückhofſtraße 2, gi. Pr 

760 Gin Mädchen, welch: # bürge 
alle Hausarbeit verfteht, gute® Lob 5— 
ſucht — Stelle; Fahrgaſſe 22, dr Stod. 

760 Gin Hausmadchen wird aefurcht; Fried» 
bergerftraße 2. 

in foliveß reinliches Mäpchen, welches g 
kochen kann, fich etwas Hausarbeit 2 
ſucht Stelle als Köchin. Zu erfragen Vilbeler- 
gafje 27, im Hof. 

760 ‘Ein ſolides Maͤdchen, welches gut 
bürgerlich kochen kann, wird geſucht; Gnrküchen- 


platz No. 1. 
759 Monatmãdchen — Vilbelerg. 11. 

760 Ein geringes Maͤdchen wird zu einem 
Kinde geſucht; Kirchgaſſe 9, 2r Gtod. 

759 Ein braves abchen wird in eine 
bürgerliche Haubhaltung geſucht; Brönnerſtr. 10. 
en Ein Hausburfche wird gefucht ; Brönner- 

abe 1 

760 Gin braves Mädchen fucht eine Stelle 


als Hausmäbchen oder Mädchen allein. Zu 
erfragen Kaffeegaffe 5, 2r Stod. 
760 Gin Hausburfde wird geſucht. G. 


Fiſcher, Graubengaſſe 32, 

756 Ein BEN gefucht; Eiſernehand 
6, im 2. Stod, 

162 Gin gefeßtes Maͤdchen, welches gu 
empfohlen wird, fucht wegen Mbreife ber a 
ſchaft baldigſt Stelle in ‚einer ftiffen SHaußbal« 
tung —— * einer einzelnen Dame; Tauben⸗ 
hofitrape 7 





Pe Bent niert Btatt „ne 26) —X 21. October 1863. 


Belanntmadgungen. 


er Harmonie- Saal. 


Heute Mittwoch, den 21. October 
j (Dritter Derbittag): | 


‚GROSSER BALL. 
11 Uhr: Schlacht bei —— — 


mit neuen und brillanten — — und bildlich 
ang ® Uhr. 


Schützenhof in Bornheim. 


Heute Mittwoch den 21. October (dritter Herbfitag): 


Grosses Loncer! 


von der Gapelle des k. pr. 4, — el a — unter Leitung ihres Cap 


Anfang A Uhr. Pe ee J. Bau. 
Nah dem Eon dem Concert Ball. 


 Gattinger’s Salon. 


den 21. October: 


CONCERT desConkünftlers Ringe aus Kreslau 


(Erſter ¶ Glockenſpieler Deutſchlands) auf dem Kuphenion im Saale der Battingers 
[hen Reftauration. 

—— 1) Das Gebet aus dem Freiſchütz. 2) Die letzte Roſe. 3) Thüͤring⸗ 
ſches Lied. 4) Schneeglödihen-Bolta von Ringe. 5) Won meinen —— muß ich ſchei⸗ 
den, mi t dem Echo der Alpen. 6) Das Bild der Mofe. 7) Oberon:Fantrfie. 8) Die 
— fe mg zu, Er zo pi E — —— ren Er pen⸗ 

er⸗ Fantaſte mit dem mittag von rn 
Biederholung des Programms, BEN j ’ 1617 
K hi HMualsbinden und Shawls, 

nzt1sc he Glace- und alle Arten Modchandschuhe, 

Fantasie-Hüte und Beilse- Mützen, 

und zewebte Wollen- und ——— 

een gr — Stö ke Schi 

einene Kragen cke, rme 
französische [Toilette-. Heise: und Kuxus-Artikel, 
estindische Foulards, Wiener Lederwanren. 

Wiühnhelm Seidler, 

1575 Nofmarkt Q1 (gegenüber dem — — 





1618 





ar Dat 606 t— ein Ja ft an 30 Don:s oder Kathedralkirche. Das 


fi Mei Si l matiſch⸗kritiſches Wörterbuch db 5 — 
——— na Pr ehe Won Apufer t kr ji Gahenicats, Father —* 


er third: mit BR ac: — Anfta Me — und nbftüden 
T t t R a 
bl BT Wa) rn 


bistbum. —— au} beil 
Wein Se } va e 54, 2r St., 
1858r — 24 kr. 1859r 


wirb — Raͤumung eines Kellers bie * en: 
x 30 En we 42 kr., Malaga 45, feiner Bordeaug 14. pr. pjelde. 











— — 
Bei 


1586 Kronleuchter im, Bronze und Glas werden gereinigt, verändert und ben 
neuen aleich et erachtet. B. Dttolino, ee > 

3587: Uuf- ein: neuerbautes Haus in befter Yaye unniittelbar vor der Stab 
ein ;R Snfoptapttal von 36,000 fl. gefucht. Gefaͤll. Offerten unter R bef. bie U bef. bie Gppeb, 


— — — — — — —— — — — — 


1587 _ Babrit-Coger von Deeimal- Waagen bei U. U. Baumann Bridenficafe 
No, 28 in afeubaufen Tragkraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: „15, 8: fi. 17, 4: 
fl. 21, 5: fl. 23, 6: fl. 26 bis 100 Gentnern. Kür Richtigkeit wird garantirt. 


757 Winterhüte aller Stoffe werden [bin angefertigt, ältere mach meuefter 
Bagon billig und geihmadonl geändert; F. Seeger, Kabraafle, Einhornplak 120. 
1580 Getragene derreutleider werden ſtets u und beifend be gebt 


el, nbeime & 
Beſtellungen, jo ſowie Briefe Durch die Stabtpoff he ER ige R —— 


ib, ſchwar und farkig eichft b 
& & Sloufen, weiß, | — * — —318 Bleiben abe 9. 









Damen-Binter-Mäntel und Paletotg 


in größter Auswahl empfiehlt zu billigen Preijen 
138 Joh. Jacob Bein, Zeil 35. 








1613 In ein bedeutendes ıdes Nroduften@efgäft auf | biefigem Piage wird fürs Gomp- 
toit ein Lehrling von hier unter gürftigen Bedingungen aufgenommen. Näbereß „Bi 


ber Expedition zu erfragen. 


— — — — 
755 Ein Comptoir und mehrere Magazine zu vermiethen 
und gleich zu bezieben. Näheres Allerheiligengaſſe 63: 


Gemalte Houleans bei Dreher Söhne, Töngesgaft 20, 
amburger Eigarren, 


verfchiebene Sorten & fl. 36 pr. Mille und feinere, zu den billigften Preifen bei 
1806 G. A. Lauten, Weißadlergaſſe 10, im weißen Adler. 


762 Gin gebildetes Beet aus attbırer Famtlie, mweldes geläufig! fran 


zoͤſiſch ſpricht und alle fetrie welblichen Arbeiten verfteht, 34 eine paſſende Stelle im, 


einer —⸗ Familie. RENT Bien unter BM 1 


IinyprtTurfe r 2 RE 


Bohfift?. - ne 


— — — — — 
— — — — — 





Das chemiſche Laboratorium 


v 


—— dahier (Schleſingergaſſe Ar. 20) 


die Aus sung chemifcher Unterſuchungen jeder Art. 
En ri I Dr. Julius L — 
— — — — fin —— 





Winfer-Juppen 


— — 1589 
©. Glautn, Sehnurgasse 9. A 


ein Scuh- und Stiefel-Fager 


* ich für die Gerbft-Salfon zu bekannten billigen Preiſen beſtens OR. 
Christian Otto, Brönnerftraße 5. 


„Au- und Berkanf von Staatspapieren 


Banknoten, Coinons, induftriellen Aktien, Wechfeln auf bier und auswä 
u us Slich im Bant: und WBechfelgefchäft von 1 ) 
del, jun. & Comp., ; bomp., Steinweg 9 Eererhuſch 










— u — — 


zöll: Thonrohre 


gebe ich in Partien a billigſt ab ß. Friedr. Liebtreu, Fiſcherfeldſtraße 3. 
156 Meet werthen. Kundichaft fowie einem geehrten Bublitum bie ergebene An⸗ 
sehe, mp ſich von num an meine" Wohnung 
| Rettenſtraße 11, im 1. Stoc, 
. Knabenjchub, Maurermeifter, 
27777 7a Eine Fabrik chemifcher Producte, 2 Kur Kunftmühlen, vie fd gang bor Kara 
= — 2000 Morgen groß, mit Schloß ꝛc. Mid zu verkaufen. AB, | 








.. Tl. einzelner Herr ſucht zwei unmöblirte Zimmer nebft ia, oder 2 Zimmer 
‚und. Kammer; Offerten M P beſorgt bie Exped. d. B 


—— 21:77 7 








1615 Nentable Wirtbfchaften oder — — wer⸗ 
deu zu kaufen oder zu pachten ten gefucht; Näh. Erped. d. BI. 
8, 33. "Wriefmarken-Albums zu : zu 36 Er, 57 kr., fl. 1. 30 Er. und fl.2. A: 
Reis vorräthin Hin: der. Bäger'ihen Suche, Banier- u. Canbfartenbandlung, Domplap 8, 
—* eigene Slerren-2äulstücher, 
die bill iſt bei Ed. Debler, Zeil 38, 1582 
Charlotte Alexandre, ge. Bann, 
"Bornheimerfträße 13, 
mpfehlt ſich zur Beforgung aller Arten Arbeiten durch die Näbmafhine und Hand, 
. &elibte Bortefenill: Arbiiter und Buchbinder finden dauernde © ee igung 
abrif_von Gouda, Scheidel & * Eomp 
neuefter | Fagon, in qutem ( Sheıng empfiehlt zu 4 fl. pr. & 
auth, Bilbelergaffe 















$ 






See; 


“76 Friſche par Hufen, 
Cwiar, ger. Rheinlahs, Sprotten, große 
zn en Gervelats» unb 
Teüffelwurft, Requefort«, Brie⸗ und Neuf: 
chateler Käfe. 

Badbiidinge und Mont d'or Käfe er 
wartend. 
Adolf Schroeder, 


Shoe: Eſchenheimerſtraße 45. 


er WHepfelwein 
_. if '5 von ber Kelter bei 1578 
Sean Elauer, Neugafie 6. 


1604 Gtearinligte zu zu Kabrifpreifen, 
Chocolade, Vanille, Thee, weſtind. Arrow⸗ 
Root, Tapioca, engl. Bitenits. 
3. Burgbold. 
1616 Ein Mäbden, das gut bürgerlich 
kocht und bie Häusliche Arbeit verfteht, wirb 
gefucht; große Bodenheimergafle 31. 
"Neue Göltinger Würfte, 
neue Rinfen, 
neue Brimellen, 
bei Franz Berte 
große —— 31. 
758. Ein goldenes Brillant ⸗ Hemdenknopf⸗ 
chen wurde geſtern verloren; der redliche 
nder wird gebeten, ſolches gegen gute 
— Seilerſtraße 39 im 2. Stock 
abzugeben. 
1615 Neue Bawberner und italienifche 
Brunellen & 20 Er. pr. Pb. Hei 
eiffenstein, 
Schnurzaffe 3, Gde der Trieriſchengaſſe. 
"758  Uepfelwein zapft Joh Ubt, Af: 
ee in Sachſenhauſen. 


757 Das befte Waizenmehl und Gries in 
mehreren Sorten aus einer ber größten und 
beften Mühlen Defterreichs, beftfochende 
Hülfenfrüchte, wofür garantirt wird, als 
Erbjen, Linſen, Bohnen zu ungewöhnlic) 


— Beat ın bei 


erKeor, Weißadlergaſſe 27. 
1618 Friſche Turbots, Soles und 
N 


eph Milani, 
Bleidenftraße 6. 





1611 








1619 Dane Morberugefifeuihen 86, 4, 
ene 
24 kr., in Kitten von 10 Fe 2 Kreuzer 
Billiger, Brunellen, Piftoles, neue Malaaa: 
Rofinen, Schaalenmandeln, — Bet: 
gen, Korinthen, Rofinen und Orangen; ' 
Milani-Minoprio. 
Kleiner Hirſchgraben. 

742 KRoblrabi 10 Stüd 6 fr., Zwiebeln 
und Rartoff-In werben fortwährend ausge⸗ 
mefien. Bänfel’s sten (Stod), ' 

766 Kau de Cologne von Jo⸗ 
hann Maria Farina in Cdin, gegenüber 
dem Juůlichsplatz, bei 

Adolf Schroeder, 
aroße Eſchenheimerſtraße 45, 

764 Friſche ra nab Caviar, 
Süß- und Spedbüdin ee Hal ꝛc. bei 

uns, Gallengaffe.. 

1615 Große 12 Ei pr. Geſcheid, 

Hellerlinien 16 " " 
aefcälte Gröfen]4 — 
vorzüglich kochend hei 
. ©. Anthes, 
" 14. 

762 Caviar, Sardines & l'huile u. Sar⸗ 
dines in Pickles, Neunaugen u. Anchovis. 

Adolph Behr, Allerheiligenthot. 


Neue Sendung -frifcher Göttinger 


MWürfte. 
&. Sartorio._ 


1618 Friſche he Auftern, Kieler Rohbütinge, 
friiher Caviar, Hamburger Rauchfleif u. 
geraͤucherte Zungen, 

Georg ; Schepeler. 

764 : Eine : Brieftajche mit einem 
Wechſel a 600 fl., auf Jonas 9. 
Cahn pr. 27. d. u. ca. f.5 — 
Marken, wurde verloren. Dem Bri 
eine gute Belohnung bei Moritz Rei, 
Fahrgaſſe. 

1618 Eüßbückinge, neuer Laberdan, 
Höringe u. Sardellen, jowie frifche feinfte 
Schweizer a bei Ar 

* 


EFrz. Schar 
hinterm 24 

762 Raucher u. füßer Arpfelwein Xrt 

von der Kelter bei S. Dechent, Saaig.d,. 








“ En, x 
na 


. 
“ 


3: Beilage, Branff: Iutell,»Blatt NZ 249, Mittwod) 21. October 1863. 








Betfanntmadungen. 


Saalbau 
‚Heute a Vortrag des 
‚Mr. William Finn aus Londen, 
worin die Verſuche mit dem Ruhmkorff'ſchen Apparat und als Schluß eine 
nene Sendung Geißler'ſcher Röhren, die an Pracht und Glanz alle 
andern überfirahlen, 1 
ee ee 
re r., nummerirte ki a Ä 
Saaleröffuung 6, like. — Anfang 7 Ubr. 1618 


* Fabriklager 
schwarz. Thibet- Chaäles 


in allen Größen und Qualitäten en gros et en detail zu Yabrifpreifen 
bei . Car! Cramer, 
1 ip Paulsplas No, 14, vis-&-vis der Börfe,. 


1616, Schottische, holländische, Brüssel- und 
Velour-Teppiche, fowie abgepagte bolländifebe Decken in 
großer Auswahl empfiehlt? zu fehr billigen Preifen 

Bere HH. 8. Lorie Nadıfolger, 
Neuefräme, dem „Braunfels” gegenüber, 


Local-Veränderunz. 


Ih mache hiermit meinen geehrten Kunden, alten und neuen Nachbarn die ergebene 
Anzeige, daß id) meine Wohnung und Merfftätte Allerheiligenftraße 42 verlaflen und 
mein neues Local Bangeftrafge 277 bezogen habe und hoffe, das mir geſchenkte Ver⸗ 
trauen auch fernerhin bewähren zur wollen. 

Christ. Teuffert, Maler und Ladirer, 
vorm. B. Saffran. 








1518 
Danksagung. 

Die Beteranen | des Frankfurter Contingent-Bataillond aus den Jahren 
1813, 14 und 15 fühlen fich verpflichtet, den Herren Comitd - Mitgliedern, 
welhe die Feſtlichleiten des 18, Ociobers anordneten, ihren tiefgefühlten Dani 
Darzubringen für den herzlichen Empfang und die Aufmerkfamfert, melde fie 

beim Zuge wie auch beim Bankett denfelben haben zu Theil werden 
Die Veteranen. 


ee a een —— 
1006 7 Ein voruglicher alter Mepfelwein A 31/, fr, wirb verzapft Im Einhorn 





‚759. „Bleichitzaße.. 28. 
mern, Küche, Manfarde un 
fragen im Hinterhaus. 

759 Gin unmöblirtes inne ift zu ber 
miethen; Rebitod 2. 

8 Mr Gine —— Zimmer nebft, 

ubehör, 4 u permiethen; Oederweg 35. 

alien mi Safe; 

787 i 

ine) raum h) ung init 
—8 genen en und Barten Ki vermie 
then; Truß 
Et —8 9 iſt ber neuhergerichtete 
—— 2. —— mit EHRE m ver: 
ak n. Irber enthält 7 Bine ce und 
alle a rer 
756 Gine Wohnung zu vermiehhen; Höll- 


Ba AN Ein fon moͤbl. ergeigen ae m einem 


gan au vermiethen; Aller ‘52, 


a * ſchön möbl, .. mit oder ohne 
Koft zu vermlethen; 738 haſſe 9. vr 


761 Ein mößlirte® Air ah einen Heren; 
—— 1, im 2. Sto 
eräumi 


kp —— ndelictet 


Bi tr; I— v 


763 Eine Manſarde i J an Herren zu ver⸗ 


miethen; —— eım 
Finnen m gen zu vermie · 
then; -Monnengäffe 4, 
762 Gin-unmöbl. —— Zimmer; Stift⸗ 
ftraße 13, Hinterhaus Unks. 
761 Gine freundliche Wohnung ift zu wer« 
miethen vor den Obennainthör 13 
761° Ein fteundlich moblirtes Zimmer iſt an 
an . 2 ſolide Herren au permietben ; neue 
| Br) Etod} 
Ein Hinterhaus zum 


Slcibewahnen ehend aus 
4 Zimmern, 2 vden: 
Stuben, Küche zn J 
— ung] 


— —— 2; 


— 23 eine, Schlafſtelle an 
den zu vermie then. 

8 hf? Her neuerbauten Haufe, Heilig: 
— 18, find im 1, Stod, ſchon moͤbliri⸗ 
Zimmer zu vermiethen, 


Wollg 


erre links. 
F Nahe der Promenade, Pfingſtweide 9, 
ift eine W ng, an aus 3 Fimmern 
na A Ber zu vermietbe 
anſtã niet DB en’ kann Theil 
am — 


1618, * 54 * find 2 Bin 
r, T, in 
a 5.und & 4 Zimmer n Wer} 
1618. Wet mößtiete Sıhımat Ye sin ;" 
vermieten: Stiftitraße 6. 

163: Gin elegant möblittes' — 
—834 zu — 0 Broͤnnerſtrahe 12r &t. 


as Nahe vor bem Gieengehnerigor fh 
2 höre) unmößliete immer an einen Herm 
zu ———— 


—* ei Te FR 


then; Töngesgaffe 5 Mi 
1618 —R 10 iſt eine Wehnung m 
Gaseinrichtung im 2. Stock zu vermiethen 
762 Zimmer mit ſchönſter An 
gut moblirt; Hanauer Landſtraße an 
762 Gin ’mößftetes Inmer an ſo e Herzen 
ben! 8, Hinterhauss i 
2 Ei mäßfiekes‘ Almmer an 1 ober M 
Herzen zu vermiethen; Kaffeegafie 3, Ir Et. 
ga — —— 4 elegan⸗ 
ten Zimmern nebit x nvergnägen, 
rc y Fah t 
759 Ein es Mat für einen Schreiner 
geeignet, ungefäht 12007 enthaltend; iſt * 
—2 Friebberger Landſtraße ba 
Tor deahe vor dem 3858 | 
heimertbor ift für die W 
monate ein Haus zum Allein- 
2* au, ju vermiethen. 
9, im Laden. 
761 — moͤbl. Zimmer, auf — 55 
Cabinet, Manſarde fl. Bocen heimergaſſe 26, 
Ir Stot. 
760 Eine Wohnung von 4 Birma Me 
x, und) Garten: iſt zu vermiethen z Kodhlänss: 
Sohnung;, 


763 (ine lleine freundliche 

gaſſe 22. * 
763 2 Wohnungen von 5 Zimmern, 

el und: grten find zu vermiethen 

9% 9 0, 


ak — em 


I 2 - 
1 


Aue 


3 
—* — verſteht, 


* ur 
‘ iges —— du —* Arbeit 
willig _und 2 gleich eingehen, ſucht Dienſt; 
* — | Mädchen ſucht Stefle als Schenk: 
— nithhe 8, Stehfenhaufen. 
en; welches bürgerlich kochen 


J mei bie Hausarbeit verſteht, wünfcht ſtillen Haushaltun 
‚Stelle. Zu erfragen a. d. Exp. 


Ein fofibes Teinliche® "Mädchen, welches 
bürgerlich, kochen Tann, alle Haudarben grũnd⸗ 


verſt — ucht eine Stelle als Köchin oder Naͤheres gr Bocenhei 


auetalung als Maͤdchen allein; 


ie Nr! Stod! 


MEN Ein ihr. Mädchen, welches bürgerlich 2 


lochen Tann und alle Hausarbeit verfteht, fucht fi 


e-allein ; Fahrgaſſe 86. Bon 1-3 Uhr 
— Bu Heft, 
Ein ſolides Mädchen, welches bürger⸗ 


ph —— er Dienſt als Mäpchen 
ale: 3 

162) Gin zu ie Arbeit williges Mädchen 

wird zeſucht; Biebergaſſe 9, im Blumenladen 


u habegen 
2 &in Mädchen, das gut bürgerlich kochen 
* * ſich der Hausarbeit unterzieht, ſucht 
Stelle. Frau Gotthold, Neunafie 18. 
TER Sin geringes/ "zu aller. Arbeit williges 
Mädchen fucht Dienit; Neugaffe 6. 
* Einꝰ ordentliches Mädchen, das bürger- 


lochen und Hausarbeit verſteht, ſucht eine 
ollgraben 11, Ir Stod. 
761 — das buͤrgerlich kochen 


lann | und“ * Lob erhält, ſucht Stelle als 
—— ober "Mädchen allein; Bleich— 


761: Gm gewandter Diener, mit ben beften 
Beugäifien werfehen , in der Kranfenpflege fehr 
* iſt, fucht fig die: Pflege eines älteren 


—— — zu übernehmen; Altegaſſe 


I, m Dinterhauß, 

aAndiges Mätchen, welches gute 
nähen, bügeln, ſchneidern 

# u fucht Sieu als Jungfer, 

oder Bei.größere Kinder, fann 

— gen Nöberberg 16. 

l 


RR Ad welcher mit 





B, wird gfuct; Aller⸗ 


— Te 


„ter: — aller Arbeit) — —— 


anni — on —— 


24 ine gut ene weitſullende dinme 


wird zieh gelußt, Bu gr "aha: nend Malnjerſteabe 
— Gine gute — * ect 

bei le 

aufweifen fann, 5 eine 58* 

Mehengaſſe t, 2r Pr 
Anh Bee get De, nlcht 

von hier ebei 5 

zelnen Dame eb zur ee: der Hau 

iergafle 20 27 

761 Ein Maͤdchen, das die dautarben d⸗ 


Fa —— — "6, 
Stod; eine, i | 

aß "Sanenbeitzunter ei * 
Ice gelb 


761 Emne ſollbe ‚Röcke, 
fich. etwas Hausarbeit’ iin 


Eu 
761 Gi dtes M pe | 
mehtrze Yafee im Omfhähn ale Bine in In 
22 conditionirte, —— ke On Siege. 
ges Be elncn Dänen, ER 
er Küche verſteht, 
Sle als ‚Mäbchen. alleiırı bei Bias. ner 
nun, ‚Zrienifihtgaffe a "2 7° 
764 "Diener, Saushälteriunen I 
ev und auswärt,. dr Dienſtſuchende 
werden geſ Ei. d . Somptoir Seu 
t ve rc 


Schü 1 
1 160 Gh eben, das etwas kochen lann, 


fucht — ende Stelle, Naheres Ko 
13, —— 


—** verſteht, ſucht eine Sielle Due: 
erg 
162: Gin: libe.1%4 ı a6 be 
u —— a ct am 
ende Stelle ; 4 
162 Die rt a ui 
gute en Hehe a, Ei 
— a faun, bi ZEN 
762 Gin ſolides " chen, welches ga 
ran " au Iron bi in 
empfo A, bu A 
und Ban At Ei tod. en 
Gfäenkein IE a. Sanfhurfäe;, a 


764: Röde,: Gonbitoren, Kelluer init 
u — —32— konnen ſogleich 
rt werben b. Gomptotr Sensler, 
— Bu — 
7 ug ter unge wirb gejudht; 
gr. Friedbergerſtraße 5. 
ee Hausmäbchen wird gefucht; Fried⸗ 
a 
761 Gin ſolides Mäaͤdchen wird geſucht; 
Münzgaſſe 14. 
761 Gin Mädchen, das kochen kann und 
beit verfteht, wird geſucht; Affenthor 6. 
760 Es wird ein ſolides Kindermäbchen ger 
ſucht; Saalgaſſe 38, 
162 Schaͤfergaſſe 18, Ir Stock, wird ein 
braves reg gefu cht. 
761 Köchinnen, und Kindermaͤdchen 
find zu empfehlen. Frau Noth, Breiteg. 1. 
762 Gin Mädchen, das etwas nähen fann, 
geſucht; Gelnhaͤuſergaſſe 25, 2r Stod. 
761 Ein erringen Mädchen wirb gefucht; 
Keuggafie 13, 2 Stod. 
760 &in —8 Zapfiunge wird geſucht; 
Bockenheimergafſe 
761 Ein enge reinliches Mäbchen ges 
ſucht; Münggafle 7, Parterre. 

764 Saushälterinnen, KRöchinnen, 
Zimmer, Maus ⸗ und Kindermädchen 
für bier und auswärt werben ſogleich plaeirt 
b de Comptoir Hensler, Schüppengajie 12. 

764 Ein junger kräftiger Mann, 
welcher gut mit Pferden umgehen fann und zu 
jeder Ürbeit willig it, ſucht Stelle als 
Haus⸗ oder Fahrburſche. Näheres bei Wilh. 
Sofmann, Trierifchegafle 6. 

. 764. Gine Bonne (fathol. Confeſſion), ber 
franz. Sprache mächtig, wird gefucht durch dab 
ee Hensler, Schüppengafje 12. 

763 Einezweitftillende Amme 
> fofort geſuchtz Weiß: 
ablergafie 29, 3r Stod. 

n Mäbchen, welches in feinen Hands 
—— ahren iſt, gut rechnen und ſchreiben 
kann, bie Pflege ber Kinder — ſucht Stelle. 
Frau Maas, Römerberg 11. 

764 Im Hoſpital zum Eller Beift werben 
einige Wärterinnen gıfucht. 

764 Gin braves Mäpchen, welches gut Kür 
— — kann, ſich etwas Hausarbeit uns 

> empfohlen wirb, ſucht Stelle 
ir Sau Bartbel, Rerbengaffe k. 


165 ine Nochin Stelle dreiden 
kl. —— —*— en 

764 Gin gebildetes Maͤdchen, baß bob Reh 
bermadhen verjteht, wird ald Bonne in 
—* geſucht. Frau Gotthold, * 
a f 
: 764 Gittlihe Maͤdchen Können. empfohlen 
werben. Frau Noth, Breitegaffe 1. - 

765 D jeder Urt finden 


dchen 
ſogleich gute Eile bei Wilh. Hofmann, 


Trierifchegafje 6 

163 Eine gefeßte Perſon, die gut focht, fucht 
eine Stelle als Köchin; Roſengaſſe 35, Ir St. 

763 Gin Monatmäbchen geſucht 2 Stunden 
Nachmittags für Hausarbeit; Zeil _ 

763 Gin folives Mädrhen von gefehtenz 
Alter, welches gut bürgerlich en 
kann und fih etwas Hausarbeit untergießt, 
ſucht eine Stelle in einer filen Hau 
zu erfragen Brönnerſtraße 8a, Ir Stod, 

763 Gin Mädchen, welches gründlich lochen 
und bie Hausarbeit verfteht, ſchon bei Iſrae⸗ 
liten gedient hat, wird unter jr ey Lohn: 
selußt; Näered Stifftrafe 4, reht8 Ir St, 

7163 Eine erfahrene Köchin, "melde im Ko⸗ 
Ken u. Haubarbeit felbftftänbig iſt, fucht eine 
Stelle; Rechneiftraße 5. 

163 Gin Mädchen , welches kochen und Hays - 
arbeit verrichten tann, wird geſucht ; Kaffeegaſſe 
No. 5, 2r Stod, 

163 68 wird 8 Monatmãdchen gelugt; 
EL Min Hub ee wich. a 

Ein Hausburſche wir t ; 
Edenbeimer Landftraße Ida. — u 


WSefauntmachungen. | 
764 Verloren mwurbe eine goldne u 
fette am Sonntag, Näheres Expedition, 


1619 Ein —— enthaltend 2 Bil: 
der, ift vom Taunusthor bis — Ulmen⸗ 
ſtraße verloren gegangen. Dem redlichen 
Finder eine gute — Hermann ſche 
Buchhandlung, Beil 


762 Ein armer nn verlor am 
Eonntag Abend feinen fünfwöchentlichen 
Lohn, beftehend in 9—10 @ulden Silbe 
eld, von ber ag Chauſſee über bie 

odenheimerftcaße, Bmarkt, gr. Hirf id 
reden * gi — * an bittet 
dringend um abe gegen gu u. 
nung Mönzgafle 1 dr tod, 


— — 


FEB Bean, Gute Bltt IR2I9, Mittnoh 21 Dcober 1863. 


Betanntmadungen 
TEEN 
Dem heutigen Blatte Ttegen Proſpekte über 


Push AHufe. Wochenblatt, u. Zimmermann, der Menſch 


Franz Benjamin Auflarth, 
Ed der Tönges⸗ und Hafengafle. 


Gelchäfis-Eröftnung 
Philipp E. Wagner, 


1 Bossmarkt 16. 


ger im:feinft Doppelt raffinirtem Petroleum, und Eolzarine- Del 
0. . (BVetroleum für umzseinterre Moreratenr: und —— 
Were uswahl von Wetroleum: Lampen neuefter Eonftruction in 


zen ben mnge. 
— ee — ſowie alle fonftigen Lampen 
eftandtbeile. . 









En gros et en detail. 
Die —* erumg von. Moderateur⸗ und Tarcel Lampen zum Gebrauche Fr Col⸗ 
zarine⸗Oel mit Patentbrenner wird billigft beforgt. Das Bumpenwerf bleibt wuberühtt: 


eFanntmachung. 


1618 rt bie 4 Pfund ober mehr wienenden Fahrpoſtſendungen nach bem Groß 
berzoglib Mecklenburg⸗ Etrelitz ſchen Poſtbezirt ift, infofern fie nicht zollfreie 
Gegenftänbe enthalten, von ®mpfänger ein Gingangtzoll von 3 Pfennigen für das 


zu entrichten. 
hide Sendungen von oder über 4 Pfund mit jollfreien Gegenſtaͤnden {ft zur Er⸗ 
——— der de ee eine Declaration beizugeben, über deren Beſchaffenheit u. |. w. 
Poftftellen Auskunft ertheilen. 
anffurt a. M., den 19. October 


rl. Churn und Earisihe General-PoR-Birection. 


eiberr von Schele. 
Br * Wilde. 


* Bekanntmachung g. 


* gehe ten Pubutum bie ergebene Anzeige, daß ich mich in n biefiger Stadt 

al efanglehrerin niedergelaffen Habe. Für Diejenigen, welche fi) der Bühne oder-bem 
fange wibmen, findet eine Preisermäß'gung fatt. Nähere Auskunft täglid 

zwi und 8 Uhr Hocftraße 18 im 2. Stod. 

| Joauna Honewka, ;:. Martin. 


761 F der ir. Reftauration Predigerſtraße 12 werden zu einem guten Diistagd- 
tiſch & 16 Pr. noch einige Abonnenten — M Be Berg. 








Todes- Anzelg® 
Wir mahen hiermit Nerwandten und Bekannten die traurine Anzeige von dem 
Ableben unjeres iheuren Gatten und Vaters 


Christian Buegel 
und Bitten um flille Tbeilnabme, Die trauernde Gattin nebft Kind, 
Die Beerdigung findet flatt: Donnerstag den 22, d., Vormutags halb 8 Uhr, 
som Sterbebauſe, Allerheiligengaffe 35. 





Todes- Anzeige 
Nach Enrzen ober ſchweren Leiden entichlief vergangene Nacht zu einem Befferen 
Leben unfere vielgeliebte Gattin, Mutter, Schwefter, Schwägerin und Tante 
Henriette Caroline Majer, geb. Winterftein, 
wos wir theilnehmenden Freunden und Bekannten anzeigen mit ber Bitte um ftille 
Theilnahme. 
— Frankfurt a. M., den 20. October 1863. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Freitag Worgen um 8 Uhr, vom Sterbehaus, 
Mauerweq 4. 















> Eine große Partꝛe Gold: und Silberfifche ift beute eingetroffen. 
Georg Schanermann Söhne, Fiſchhandiung. 
Roh-Elis pr. Pfd. 5 kr.; Fahrgaſſe 112. 
760 Weinen geehrten Gaͤſten hierburd die ergebene Anzeige, dab ich unterm 
Heutigen meine Wirtbihaft „zum Bambrinus* gefchlofien Habe und mir vorbehalte, 
meine demnädhflige neue Lofalıtät f. 3. befannt zu machen. 


Frankfurt a. M., den 19. October 1563. 
ob. Hug. Stadler, Bierbrauermeifter. 


761 ine deutſche Erzieherin protefiantijher Religion, welde der franzöfifchen 
Sprache maͤdt'g ift und Unterricht in derſelben, jowie in der Muſik ertheilen fann, 
findet eine Stelle in England. . Offerten unter der Chiffre A T tef. die Expedition. 
761 Beftellungen für Steinfohlen Holz ıc. werden pünktlichft beforat und frei ins 
Haus geliefert; Neunafje 26 bei au. Digel. —— — 

761 Gin zuverläffiger cautionsfaͤhiger und ſehr lokalkundiger junger Mann, der 

ut rechnet und ſchreibt und dem die beſten Zeugniſſe und Empfehlungen zur Seite 
Reben, wünjht unter ganz beſcheidenen Anfprücden eine Stelle als Diener und Auslaufer 
* auch als Verkäufer in ein Spezerei⸗ oder Cigarren⸗Geſchaͤft; Bendergaſſe 34 im 

aben. 
"7761 Gaslüftres, Tampen, Ayras und Mandarme, Heiz: und Kochapparate in größter 
Auswahl, Gasleitungen in Gifen- und Bleirohren werden zu ben billigften Breiten Alte 
gefirtigt. Petroleum⸗Lampen befter Conſtruction. 

J. ©. Lußmann jun., Allerbeiligenftrafe 11 unb 18, 


761 eeorationspflanzen in Stübeln werden nad vorheriger Beiprebung aur 
Ucberwinterung argenommen bet 2. Serforth, am —— 


761 Ein tüchtiger Maurerpolie wird geſucht. Naͤh. Erpeditlon 








764 1619 








6 Neuekräme 6: 
HKleiderstoffe in neuen Deffins von 36 fr. an der Staab, 
Poil de Chevre von 26 kr. an der Staab, 

Moireens von 24 kr. an die Elle, 
abzgepasste Unterröcke ju fl. 3, 
Angora-Chales zu fl. 6, jowie eine Partie zurückgefegte 
HKleiderstoffe und Chales 
zu fehr ermäßigten Preifen empfiehlt 
J. Goldschmidt jr., 


im Kuhlmann’schen lause. 1618 
| Bon 9 bis 11°), und von 2 bis 3'/; Uhr 
Ausverkauf von Bändern, Spitzen, Bion- 


den, Fransen etc.; Allerheiligengasse 4, 
2r Stock. 1618 


J. W. Gerlach, gt. Sumdgafe 22, 


empfiehlt das Neuefte in Kragen, Kaputzen, Fanchons, Aermeln, Handſchühen, Nepen und 
Gürteln; auch werden Strids und Häfelarbeiten nad Mufter pünktlich bejorgt. 762 

Cocos-Teppiche, Cocos-Matten und Bee- 
gras-Matten in großer Auswahl zu billigen reifen 
bei Hi. 8. Lorie Uachſolger, Heuckräme, dem Braunfels 
gegenüber. | 1618 


Eine Vartie Waaren: 


Spiben jeder Art, Balencienne und unächt; geftictte Kragen und Linon- 
Taſchentücher, geſtrickte Striche und Ballfleider, Tüll, Erepe, Blonden; Sammt: 
und Bejaßbänder, Gimpen, Stoffe, Chäles, Pique, ift an Wiederverkäufer oder 
auch im Einzelnen zu außergewöhnlich niedern Preifen abzugeben. 

1616 Bleichsirasse 66. 


Dicke Unterhoſen AS Er. 


für Herren und rauen bis zu den beten Sorten bei — 
Y e San e 7 
—T1— Ü. T ippeil Hadıf., — 
710 Zum Bellen der Veteranen wird bei ven Herren Jacob Nie, Matt 


No. 46, Killer und Kern, Fıiedbergeraaffe, eine Flugſchrift, die Iekte Sigung bes 
gelepgebenben Körpers betr, à Bft. pr, Srüf ran — 








1618 
waaren M. 





Rospifdiere Zoi⸗ toiige @ifen: 


3. P. W. Hornung, 
Für Conditor- 





Sahraaf e 12. 


Ein im Glaffiren aut erfahrener Eonditor-Gebülfe wird geſucht; RB. 


d. d. Expedition... 


1596 Sasihaalen und Tampenfugeln um damit zu räumen zu Fabrikpreifen. 


Georg Farnbacher, ar. Gaflusftrehe,d.i; 


Bu verkaufen 
761 Barfüßergafje 1 it noch ein Wett mit 
elle und einige8 andere Möbel zu ver 
kaufen, 
762 . Be Füge & 


a fl. 50 zu verkaufen; 
at 

3 Femme zu verfaufen ; Offenbacher 

—16. 

ein 4. guter Holzofen zu verkaufen; 
— 
— Eine größe Kartoffelliſte; Hammels⸗ 
gaſſe 
; 762 Gine 2armige Gablampe mit engliſchem 
Waſſerzug; neue Taubenftraße 17, gl. Erde. 

2 16 Ein gr. Einfahrthor iſt zu verkaufen ; 


ai “Ein fehlerfreiet Pferd, zum Reiten u. 
A getignet, ſieht wegen Abreiſe des Bes 
Freisiwlirbig zu verkaufen. Naͤh. bei Hertn 
Weber Bilbelergefie 26. 

761 Flügel ift wegen Ab: 
—— Billig zu verfaufen ; Nömerberg 


168 Cine Partie — * gute — 
z ergergaſſe 13, 2r Stock. 

Kir en ee ne Pulte; Römer» 
Berg 17, Ir Stoch 

764 Ein gr. Ofen mit 2 Xuffäßen von in- 
nen zu heizen; Breitegaſſe 27. 

768 Min gutes reines Bett ift zu verfaufen, 
A| Exvedition. 

mt gi 6° Hoch, 3’ Kreit; Stein ⸗ 

gaſſe 11, im t 

764 56 er billig; Bendergafie 16. 

765 Gafjafchränfe, feuerfefte find in allen 


Größen Garantie preißwürdig zu ver 
kaufen; 554 7, tm Hofe rechts. 
762 Hexd faſt neu iſt Loealveraͤnderung, 


wegen zu aerfunfen. Naͤh. große Gallusgaſſe 5 
im 1. Stod 





763 Ein neu completes Bett mit Roßhaar⸗ 
matraße wegen Mangel an Pla billig; Rechnei⸗ 
ftraße 9, Parterre. 

Gefuch verfchiedener Art. 

762 Gin Aweifigiger-Gompioir: Pakt wird 
zu Faufen geſucht; Wllerheiligenfiraße 19, 
Parterre. 

761 Bine gebrauchte Douche (von Fi jer 
& Gomp. in Heidelberg) 2 zu kaufen 
geſucht; au erfr. auf der gpebition, 

761 Gin noch in gutem Buftond und 
ui zu aroßes Billard wirb in ber alten 
Krren:Anftalt zu kaufen geſucht. 

764. Zwei de Leute ſuchen eine Woh⸗ 
nung von 2—3 Zımmern, Küche ıc.; Sch p⸗ 
pergaffe 9 

761. Ein Vinſcherhund (männlid), große 
Race, a3 bralt, wird ve faufen ges 

tod 


hudt; ar. Korumnarft 10. Ir 
Bekanntmachungen. 
766 Verlor * 


am Sonntag Abend am Eingang bed Then 
ter8 eine lederne Taſche, enthaltend eim 
Portemonnaie viit einem preußifhen Tha⸗ 
ler, einem halben @ulden mit nod Deines 
Münze, einem Sacktuch AB gexeitugt; 
zugeben ge.en Belohnung bei ter Wehen 
am Giejenpeineuthor. 


"764 Ein Heiner hellbrauner rauhhaari⸗ 
ger Pinſcher mit rothem Halsband, auf den 
Nänien „Bello“ börend, Bat ſich am Won⸗ 
tag ulx auf der Zeil verlaufen. Man 
bittet benjelben Taunusftraße 9 gegen Be- 
lohnung abzugeben 

764 Am 14. d. Mis. bat fih ein ⸗ 
ger Jagdhund, weiß mit braunen Ede 
verlaufen; wer denfelben in der Mainluſt⸗ 
Caſerne 12 zurückbringt, erhält eine ne 
lohuung. Vor Ankauf wird gewarnt, - 


5. Beilage, Granit. Intell.-Blatt 2 249, Mittwoch 21. October 1863, 


— — — 











Beraunntmaqhungen. 


Neligiöfer Reform-Verein. 


1619 Die erſte Generalverſammlung bed Vereins findet Samstag ben 24. und 
Sonntag den 25. October, Abends von 6—9 Uhr, im großen Saale des Saalge- 
baͤudes flatt. 

Logenbillets zu 1 fl. für bie zwei Abende und Gintrittöfarten find gratis zu ha— 
ben bei den HH. Mühlih, Hausmeifter im Saalbau, J. R. Hegemann, Römers 
berg 9, Reinhold Baift, Bornbeimerftraße. 

Unter andern auswärtigen Rednern find bis jebt angemeldet: Dr. Magel, 
—— Struve, auch ein ſreiſinniger kath. Geiſtliche Hat feine Mitwirkung zu: 
geſagt. 

Als Hauptgeaenftände werden zur Verhandlung kommen; bie Erriehungsfrage, 
bie Obrenbeichte, der Edlibat, der israelitifche Kinderraub in Rom und 
bas höhere Soeialprinzip. 

Alle für religiöfen Foıtfhritt begeifterten Männer und Frauen find eingeladen, dies 
fen wichtizen Verhandlungen mit beizumohnen. 

Frankfurt a. M., den 21. October 1863. 


Der Yorfland des „Heligiöfen Keform-Vereins". 


Bekanntmachung. 

1619 | Donnerdtag den 22. October, Abends 8 Uhr, wird in unſerem Andacht⸗Saal, 
Heiligkreuzgaſſe 10, eine Gemeinde-Verfammlung abgehalten werden, wozu die Mitglier 
ber Gemeinde und deren Freunde hiermit einzeladen werben. 

Tagesordnung: 1) Bericht über die Dfihofener Synode. 
2) Unfere Stellung zum religidjen ReformsBerein. 
Kranffurt a. M., den 20. October 1863. 
Das Presbyterium 
der deutich Eatholifchen freien religiöſen Gemeinde, 


— — — — — 


Winterfäjuhe!! SE 


1619 Filzfchube 48 ke. in der beiten Sorte; Filzſchuhe mit Yrverioblen 
fl. 1. 12; Double-Schube mit und obne Leterionlen von fl. 1. an; Moscotwws 
— Winterfchube) fl. 1, 4 1.12; Litzeuſchuhe fl. 1; Salbandſchuhe billigft; 

ummifchube fl. 1; Sohlen aller Arten uno Sorten find für Herren, Frauen 


7 ©. Tippetdaöj., gt. Saudaofie 7. 


Neuheiten in Damen: Artikeln. 


Schwarze Tüͤllſchleier, Meine Mufter, ſchottiſchen Sammet, Schärpenbänder, Eravat- 
ten, Lederguͤrtel mit Taſchen, Auftedfänme zu ben billigften Preiſen. Gine Partie 
größere Schleier ausgejegt fehr billig. 1618 

Meier’ Schwarzschild, Zeil 58. 


761 Zwei junge Leute Finnen Koft und Logis erhalten; Stiftfiraße_13, Parterre, 








62. Par stem, ſowie das Menefte in mein 
befannten Art fir —30 e bilkiaft, ' ſte meinen 





Lohnsetzer, Rossmarkt 20. 
163 im binterften Hof, werden fortwährend Lumpen, 

NRieſenga Knochen, un altes Metall au gekauft und 
ſehr aut bezablt. 

1618 Das Meueſte in Masiter Süten und Eoiffuren empfichit 

A. Bothenhurger, Yaulsplıg 3, Ir Stod. 
&asthaus zum Hiergrund, Münzgasse 7: 
Heute Abend Spanfdu. 764 


: Cummiband % gem | Breite Ze B *1 


76% Beute benb Gans das und & nen; Schuurga 

„Stadt New: Son de —— “m 
On —* une Bonne, Suisse ou Frangaise, qui sache tous les ouvrages a ’signille. 

Pfngstweid strasse 2. “59 


760. Mr. Penson, neue Rothhofstrasse 25, Professeur de | langues — 
anglaise, latine et greeque, recevra tous les jours de midi & 2h les personnes qui 
seraient disposces à se faire inscrire pour ses cours d’hiver 

Yacım Ponsen continue de donner aux dames des legons de conversation 
dans ns les Tangues frangkise, anglaise 6t italienne. 

764. "764 Ein Haus, als Wirthjgn = aeeignet, unter’billigen Bedingungen zu 
—— — "Rusillion, Agent, Baeubeinergafſe 42. 


; Heinfte einfte Ihr * phien weben angefer {fc 
— Atelier von einz, gr. Eſheuheimerſtraße 72 im Gırten. Kai 
Bilder, artiftifh aruppirt, zu ganz außergewöhnlich billigen Preijen; ——— von 
Ubr. 


ie Zenitele und Veloursteppiche 
1581 bei 7 Ööhr, Rohmarkt 19. 


761 Eiu Miäoten fan nn erhalten, Auch — olle Arten Zeug⸗ 
und Lederſtlefel beſtens auf ſchinen geſteppt; Golthutgaſſe 3 

1616 Gin ſolides Frauemzimmer, welches mit —ñú— — gut umzugeben weiß, 
wird von einer auswärtigen Handlung zu engagiren geſucht. Offerten unferr F@ be 
forgt die Exedition. 


"reg, Ale fh Feim Bug am am 18. October betbeiliaten Watdmänner finb erſucht, ſich 
Mittwoch den 21 etober, Abends 8 Uhr, bei Hrn Peter Faufmanu 
einzufinden. Das Comite. 

762. Bu mierben geſugt möoblirt; 1 fleines Haus oder Raͤumlichk iten Authal 
teud: Salon, Spelſeſaal, 2—3 Schlafzimmer, Küche und Zubehör; Offerten — 
Adminiſtration des ed Ipur urnal nals „U &urope”, Beil 66. 

Bu vermietben: 
Laden mit Gomptoir, auch ald Werkſtätte zu benußen; gr. Hirſchzrahen 21. 1618 


1618 Guter billiger Mittaostifch wirb fiber die Strafe gegeben. 
1618 sishientaften md Ofemohte btlltgft;  Fahrgafle 12. 

















1619. Neues Abonnement auf das in durchaus -umgenrbelister und vermehrter 
e ericheinende 


Brockhaus ſche Converjations-Lerikon, 


— wird nach Belieben in Lieferungen & 18 Er. ober in Bärben & fl. 3 ges 
— Stets vorräthig und zu beziehen burch 


BB Bechhold, ent 89. 
Taunus” in Bornheim. 


: 768 SHiute am 3. Herbſttag CONC T von ter elle bei 
dt Linien Bataillöns. — Entrs 6 Er, — Nah dem Concert BALL. — 
Anfang des Balles 7 Uhr. 

Martin Wiſſenbach. 


Kur Weihnachten 


te und befonberg anz fertigende Grgenftände werden bis Ende dleſes Monats in 
ag menoumen und pcompt geliefert durch Die Kunft: und Spielmaarenhandluna von 


Beisenherz. gr. Hirichgraben 25. 


{eb er Unterricht wird durw einen erruhrenen Lehrer (Frauzofe) 
in erfeit —— nebſt Converſat'on und kauf. Correſpondenz. Thetlnehmer 
en w.rben geſucht (8 St. 2 fl.). Sprechſtunde 12—1 Uhr. Brönnerſtr. 5. 


= Tistchen können das Aleidermachen lernen; Schöfernafie 4. 
18 Ganz wöllene Kianelle und Finet, Fdonderd auch 9/4 breite feine Eipıgnolet 
‚sy Be 


billigften Preifen empfiehlt 
#. Schwab, Steinweg 9. 


765 Zu verkaufen: WKainıer Landſtraße 45, Ir Stod, eıne Garnitur feiner Salgıs 
1, 1 Sofa, 3 Seffel, 6 Stühle in Pallſander mit Rofenhoiz außgeleot, 1 Büffet, 
iberſchrank, 1 Eofatiih, 1 Kommode, 1 Damenſchreibtiſch, 2 Spieltiſche in Mabas 

La 3 Rokofo-Fauteuild. Zu verkunf n ebendafelbft: 2 „Quprnaer Teppiche, wo: 
einer ganz meu in Godenille mit Mebaillons 111/, Suen lang, 9 breit. 


754 Im | * ——— oder deren Nähe wird ein ge: 
2. — none yes Ibe gefucht; Offerten unter No. 555 
n Die ition d 
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2ondon, , 19. Octofer. En Waigen wurde zu den Montagtpreifen vers 
fauft, ‚der Beinen. Bewälkter Himmel. 
9. Doch Waijzen lebbafter. Roggen loco 6 fl. niedriger. Raps 
pr. ‚pr. or 70/5 nominell. Rüböl pr. Nov. 391/,, pr. April 391/,. 
amburg, 19. Oct. Walzen loco feft, aber wenig Gefdäft, ab auswärts flaw. 
— ab. Königsberg pr. Frũbjahr zu 60 unbeachtet. 
19. Det. Roggen pr. Herbft 36'/,, pr. Frühjahr 377/,. Del Ioco 123/,, 
u pr. ger 14/2. pr. Rı ũbjan 


heater-Anzeilge 
ch ben = October: Die Jüdin. Große romantifhe. Oper in 5 Alten, 


ge * ſiſchen db eribe von Fr. Fa —— von Halevy. ‚„Abonnes 
GER USE REET: 


= een! — 8 —— 
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Bil | — — 2 lBth0% Oblignt. np : 100Be1.718881143'. u.0. E 
mbiEERe" € Tele Oblient Hoss“ p sl Pr-Pr. AbR 11280, Gr 5 
—* * o [7 Di 1 
6% Venet.Coup.b.R.? P. » 1% Obligat. @ Schwed. Rthir. 10 [101% P. & 
%/o Nat-Anl. 1854[1074 P. 5%. | . Aaiup Obligat. Jia, P Bad. 50 Al. Loose Ill P. - 
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5e/o d® 1852 6. Brsch.13}/3% O. 6. Kurh Rs GG. x 
/o Met.-Obl. 4 pP 5* — B — —— Gr.H.0 r P. 3 
4%, dito —— Erkft.131/0/, P Si, 5 a Mi 
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ah 1011, G Russl.|$#/) Obl. b. R. @ Sard. 36 Fr-L.b.B.\6u,, P. a8 
ditto 08, G Span. [30/5 inl. Schuld P. Mailänder 45Fr.L.|355 P. Ar: 
| np Staatssch. [9,5 P. "erg P. 3%, St. Brüss.v.1862)6  P. Ei 
41/36, Obl. b, R. 110174 P. Hol. |21/,0%% Integrale | — — 2 2Lütt.Pr.-O.b.G.134, P. 5 
M dito 18 @. Beig.{41/ad/o O 1004 P Ansbach. 7A.b.RE.l12  G. 5* 
/o ditto 10012 P. n, 12/0 ditto — — — 
AR 1004 @. Hal. |, Rentefr.a28kr.|721, P 99% ls 
Bi4"/, Obl. b. R. 96, ©. Schw. 1414%% O.b. B. u. E.197 b Fi 
“Ob. b. R. 104 G. » isshnPfäbf.b.B.u.E “0 
0 ditto „ „ 118 /, @. Se 1/8/E.0.i-P.&38kr.|101 Bin 
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| 4) Obl. b. RB.’ lion, P. % B.St.-0. de 313 
\_. ‚80% ObL v. 18421621, P. fo G.8L-0. de jan, 318 
l. Diverse A f ineten. 35 
rankf. B-Actien 1.113863, @. 40/,Pfandbr.d.Frkf.Hyp.-B 9 P. in 
jOestr. Nat.-Bank-Actien 816 G. #Vest.St.-B.-Pr.-Obı. b. P, RE 
IOest, Creditbankaetien [193% @. /o Oest. Süd-B. Pr. b. R.{521, P. i 
|Bayer. Bank-Act. a 5004.| — — /o E.-B.Pr-ObLi.8.b.R.j8%/ P. E & 
Darmst. B.-Act. a 20 fl. P, — ditto n. Emiss. b. R. |789, P. alt 
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(5%%ö.Bt-E-B.-A.F.a28kr.|19° P, ankf.-Han. Pr.-Obl]| — — reg .. * 
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m-Naheb. 200 Rthir. 28, G. -A. Fr.50338 kr] — — 3 c8.-Thaler »— 
4% Lmdw.-Bexb. a 500 A.l1411, @. @. * 5 
#30, P£.Mar-E--B.-A.b.R.|105, P. @. 8} \ 
HP/Bayr.Ostb.b.R.A%004.11127, @. P. Hi 
enB. Ludw.-B.-B.-A 3504. P. , . 2 5 






Jntelligenz ⸗Blatt 


„Der freien Stadt Frankfurt, ER 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſtgen — OR 8 
und den Franukfurter Nachrichten ale Extrabeilage. 














Exvpedition am Geiſtyfortchen, Shchlachthausgaffe 21.) 














—— 7 — die 

* der Greigniſſe im Gebiete der Solitifehen 
und materiellen Intereffen. 

—— Br — Bi, en Rod Nachrichten entfräftend, melden 


—158 at und di Nordegrli a h linker 

mit lin F Krüger her Bapıfa DR niden, FR in A Paten. 

ie Pe —*8 — it — —— * A art 
—— n auf 97 in einem andern Bet * —* en Se Gotı« 


mb vier Seſchlutze ein, 
der —* beiden Monate auf Aftpnt an verichiebenen 


— Yunerpalb 
weni als zwol bftastfi Dishe; t 
600.000 — ee, fe U si glaubt, — * die Nnftifter ge 


Vernichtung aller Rehnierun — orte d en 
—— EEE rd fol. — Bei —— out = Fe le 
Franklin ben Gon Be eine Schlappe beigebracht ; hen imeiheiten ift noch 
nichts ** in der men der einander nüber- 
Kan Wafhington wollen Pe Bang zähle uber 90 { 
n bon ben in Richmond lagernden ber Gtärfe von 12, 
ne 


eeen ift es bis j . In 
Armen co u —— bie Begenb bit in den 


— eine dieſer Schaareu g in ber Nacht des 1. Dectober for 
02 © er 10 ÖReilen vo Rn vorgebrumgen und bat 20 @efangene 
—— kan er H = Die un nude, 

geſchoſſene im 

I Be N mE ——— 
el Auf bie nn infel gen 


und man 
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daß bie Beſchießung ber Stadt Charleston Leinefalls vor bem 1. November 
werbe. Vom 6. October wird ne ber ſudſtaatlichen S auf bie 
ftegemelbet, bei weldem jedoch das jeceffioniftifdhe Knonenboot Chidora durd 

m “ron ſtarke Beſchaͤdigungen erlitt, e inung®berfihiebenheiten zw 

Gilmore em Abmiral Dadlgren follen fi immer ſtärker kundgeben. 

_ Dex Praͤſident bat, um bem Ausbruche von Unzufriedenheit ımter den Ioyalen 






Sllavenhaltern in Maryland vorzubeugen, ale Edicte, weldhe ſich auf bie Ginreihung 
. bon Negern ins Heer beziehen, für dieſen Staat für ungültig erklärt. Ferner beſtimmt 


er ben 26. November für einen Dankfeſttag, zu deſſen Feier alle Amerikaner im ns 
und Auslande — werden, Ya ber darauf bezüglichen Proclamation weist er 


auf die Bläthe der Induſtrie, auf die trop des ungeheueren Kriegs ſtets wachſende 


Volkszahl und auf bie Nies Beziehungen zu den auswärtigen Mächten bin. — 
Dei einem in Rodville (Marylaud) gehaltenen Meeting verdammte ber Generalpoſt⸗ 
meiſter Blair die revolutionaͤren Pläne der Abolitioniſten, welche bie Rechte der üb: 
lichen Staaten ohne W:iteres — wollten, und erklaͤrte, es ſei des Praͤſtdenten 
Pflicht, eben fo ſehr den Abſichten der Ultraradicalen des Nordens wie den Secef oniften 
bes Südens entgegenzutreten. Es beißt, Blair und Seward flimmten in ihren Anfthten 
fberein, während Gbafe und Stanton ihnen opponirten. — Ein Theil des Comile's 
welches das ben ruſſiſchen Flottenoifizieren zu —— Ballfeſt zu arrangiren hat, will 
Die im Hafen befindlichen engliſchen und franzoͤſiſchen Offiziere gänzlich unber&dfihtigt 
laſſen. Eine arten indeſſen noch nicht erfolgt. — An Sın Francieeo warb 
gleichfalls eine Anzahl ruffiiher NKriensihiffe erwartet, — Ein Gerücht ſpricht von 
einer franzöfiidhen Kriegsfregatte, bie auf dem Were nad Gharlekton fei. 


Belanntmadungen 


Befannıtmabung. 
‚1619 Donner&tag den 22, October, Abends 8 Uhr, wird in unferem Andaht:Saal,, 
Heiligfreugg.ffe 10, eine Gemeinde-Verfammlung abgehalten werden, wozu bie Mitglies, 
ber. der Gemeinde und deren Freunde hiermit eingelaven werben. © 
Tagesordnung: 1) Bericht über die Ofthofener Synode, 
2) Unfere Stellung zum religidfen NeformsBVerein. 
Frankfurt a. M., den 20. October 1863. 
Das Presbyterium 2.0 
der deutſch Eatholifchen freien religiöfen Gemeinde, 


Wasg heiht Hodhfift? | 


1617 ° Das Hocftift — ein Stift an einer Dom: oder Kathebralfirche. Das Ne 
Er zu Meigen. Siehe Adelung, grammatiſch-kritiſches Wörterbuch der hochdent chen 
undart. — Kirchen, Kloöſter, Armenhäuſer, —— Canonical⸗, Kathedral⸗ und 
Domtirchen heißen mit allen dazu gehörigen — ten, Perſonen und Grundſtücken in 
ber: katholiſchen Kirche noch beftändig Stifte oder Stifter, welden Namen fie auch 
unter den’ Proteftanten behalten baben .. ... .. Ein Hochſtift oder Ersftift ein Ey 
bisthum. Ebendaſelbſt, 2. Ausgabe. Theil IV. ©. 375. “: 


Ar0R Giace- Handschuhe 


für Herren und, Damen in ollen Karben von 30 fr. an, 
Eine Partie Damen-Eravattes ausgefeßt zu fehr billigen Preifen bei 


©. P. Wenzel, Rofmarkt 19; > 








Meine billigen Alufikalien 


bon Bach Beethoven, Bertini, Glementi, Gramer, Diabelli, Händel, Haydn, Mozart, 
Bram ubert, Weber ıc., Tänze, Ouvertüren, Potpourri's, Klavierauszügen. U. m. bringe 
ih hiermit wiederum empfehlend zur Anzeige. 

Diefelben übertreffen alle anderen Ausgaben durch ihr vorzüaliches Urrangement 
und ihren beifpiellos billigen Preis, 


Ergebenft 
F. Boselli'iüe Buchhandlung (W. Rommel), 
1619 gr. Eſchenheimerſtraße 4. 


Neligiöfer Reform-Verein. 
1619 Die erfle Generalverfammlung bed Vereins fintet Samstag den 24. und 
reg A den 25. Detober, Abends von 6—9 Uhr, im großen Saale des Saalge- 
att. 

Logenbillets au 1 fl. für bie zwei Abende und Gintrittöfarten find gratis zu ha— 
ben bei den HH. Mühlich, Hausmeifter im Saalbau, J. R. Hegemann, Abıners 
berg 9, Reinhold Batft, Bornheimerftraße. 

Unter andern auswärtigen Nebnern find bis icht angemeldet: Wr. Nagel, 
Guftav Struve, auch ein freifinniger Path. Geiftliche Hat jeine Mitwirkung zus 


agt. 

Als Hauptgenenftände werden zur Verhandlung fommen: die @rziehungsfrage, 
die Obrenbeichte, der Edlibat, der israelitiſche Kinderraub in Rom en 
das höhere Socialprinzip, — 

Ale für religidjen Fortſchritt begeiſterten Männer und Frauen find eingeladen, bies 
fen wichtigen Verhandlungen mit beizuwohnen. 

Franffurt a. M., ben 21. October 1863. 


Der Vorfland des „Religiöfen Reform-Vereins". 


— —— —— — — — — 


Hemden. 


Shirting-Hemden, 

Shirting-Hemden mit Leinen:Einfägen, 

Leinene Hemden, 

Pique-Hemden, 
 KCattun- und franz. Percal-Hemden 
in größter Auswahl und zu billigen Preiſen. | 

Diehl & Stoursh \\, 

1619 Steinweg No. 3. 


* Fabriklager 


schwarz. Thibet-OhàlIes 


in allen Größen und Qualitäten en gros et en detail zu Fabrikpreiſen 


bei Car! Cramer, 
Paulsplag No. 14, vis-A-vis der Börſe. 





—— Lebrer, en 1a, ana 


i * ap . i Is 
761 Ehemicalien, für . Büte * Reinheũ eh wi eh En ra 


lobium für es den ai erner Papiere und 








find ſteis vor dem er Laboraterium von Dr — ge 8. 
von 6— ms Zubehör Au 
zu: miethen ge S mit — ande Ro. 10 beforgt die 













1618 } De, ie = 
waaren eupfeble 30 Ben Di er eu Be — = 
Hornun 






just ein 
Auch würde Ve ſchriftliche ide Arbeiten * e Ten we Haufe 3 au 
e ES 8r — F 





— Det. wurde in meinem | häftslofıl ein Mi. 
genden. Der — tann denſelben bei mir in ne nehmen. 


765 6 wird Beicäftiaung im Gtriden qelu — Zlegelaaſſ⸗ er 


d —— arg: 


gut n terriht in ihrer Mutterfpradhe er- 
tet, hat er * Shunben frei. 












derin, die 
Näheres Expedition, 
764 Leere Ghampagner-Flaiden umb Schappen werben getauft ; gr. Kornmarkt 18, 
764 Kür ein Inſtitut wird ein —— der franzoͤſiſchen Spra duch. eres 
Comptoir Gensler, afſe 12 — * 
761 anz er inte Y; wird durch einen erfahrenen Tehre €) 
gruͤndlich ertheilt. Grammatik nebft Gonverfation und Fauf. Correſponde — 
zu neuen Kurſen werben geſucht 5 J 2 fl,). äSprechſtunde 1221 the SH hl 









1619 IR. die or Sa itigen \R, A. BB TUR Verehrung, welde unferm 


Satt 
ipp Ehriſtian Nied 
bei feiner Beerbigung zu Theil Kuchen, atten * er Dank ab 
Die trasiernden Sinterbliebenen. 


764 Sir eine tüchtig gefibte Ürrnenaufbiißerfn iſt eine tell 
fragen Bei ber Gppebkion. _ 1 ee 
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1. Beilage, ——— A 250, Donnerstag cbet 1863. 
—E— ee r ren 


Inn 


Römerberg, 
empfiehlt eine große Partie 
diesjähriger Kleider-Stoffe 
in zuten Qualitäten zu beden 
tend herabgeſetzten Preiſen. 


Winter- Hile 


neuefter Mode für Damen, . Herren und Kinder, wie_Parifer — 
re zu billigften Preifen Jede 14 Tage erhafte eine Mufterfendung 


6; Pr. d. — Beil 600 
1596. nächft' d 


Mein Lager F Deden | 


auf das Bolfändi fte . allen Arten 
el: und AS —25 


—— An * Kr 5 welße md Vruito ———“— 
elle in allen Breiten * —— rohe ſch zu 
ligen — 1698 
ni Joh. Ad. Lücke, Alarkt.6, 
etten werden gefanft und gut bezahlt; Yahrgı 120, 
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Bar 3 Lab Bicbergafe 11. 11. 


Bi seidener Foulards- Tücher 


u: if mein Sager wieder aufs beſte und) Ele Sr mb, 


an — Peufploania-Peicoleuu, 
anifche. Patent» Lampen, 


und —— in allen Gattungen 
Carl F. WW 


} * u Auf. der Bine Ranbftrafe, — her Wefändfrape, fi find — von 
m ne bon mmern und mit allen Bequ usgeftattet 
vermiethen Mash —— bei Daurermeifter — —X iu 


von zur, 
J. Ziegler-Bauer 
sr. Bodenheintergaffe 3, märhft dem Theater *F Gblheplab, 
—— feinen —28 —— fein reichhaltiges r für die Der: und Winter⸗ 


aber Budslln Hand ſchuhen, Cachen⸗ Echarpes, Cra⸗ 
—45*— Unterbeinfleidern, Reife Shawis, Blade = 1 1607. 1 


Ale € rt Weit I 2i N @i ⸗ 
—— 3 * * ? * ne gueae: garren · und Waaren:Etiquetten 
—2* ist, Druderei, Bornheimerfiraße 9. 


Bei Bartien außergewöhnliche Brei 
eimerg e is Ad ber 1. —— be 
—— 


— — ®: ee ge: Fa 
; Sahrgaffe im Einhorn 


— Dust dns um 
4 ana —* 





































"pr. „ar 
firteß Bis 
& 7, 2 Gil, ein ſchon 


"nd elegante 


d6 Dame 
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vermietßen ; Bodftraße 7. 3 —23 

— - 2 — "Simmer ——— 

nach ‚au vermiethen; Schmidtſtube 
Ne? | 

e Tik ber. 2, 

— an⸗ 

ler 






er 

1572 

* Ei, 2.8: 

Et €, 

an Eine Wohnung wei 4 Simmern im 
ferftraße 12, 

—— —— möblirte 

Balcon, Bedien: 

und Gartenver: 

nt 4. —5—— 3 





re. „it. eine Wohnung. 


+ be 23 fonleich zu Bezie 
. a | zu 








en m 60 mötde® gt ee 


6 | 
been “2 






iſt 
ehe neuberg *4 im 
* Stock zu — und gleich zu 
1573: Gifernhand 19 iſt eine Wohnung 
zu vermiethen. 
75% Große Bockenheimergafſe 15 ein Laden 
u vermiethen und bis 1. Nov. zu beziehen. 
aͤheres im Laben. 
759 Ein‘ mößfirtes a F mit ober 
ohne Koſt zu vermiethen; 
756 Taunusſtraße 15, Ir En a 
in 7 Simmern, Manfarben ıc. Näheres 
1614 2 fein möblirte Zirttmer zu 2 
Stiftſtraße 15, 2r Stoch 
763: Ein’ mößt. Zimmer; Säügenfttäße 5, 
”. ber —— Ausfict. 
763 Vermiethen ein‘ trocknes Bewölbe im 
Haufe zum Augsburgerhof germmt'No. 9. 
763 Ein Stäbchen mit Möbel ift zu Her 
— Munzgaſſe5, Hinterhaus 
763: 2. möblirte See zu vermiethen an * 
ee Kett 
763 Ein unmöbl, an an ein ſolideß 
Frauenzimmer zu vermiethen; Altgafſe 30; 
Sintethauß, I Stod; 
763 Ein: freundliches: möblirte® Zimmer’ tft 
zu vermiethen,; Töngesgaſſe 49, Ir Stock 
764 Bu vermiethen em möblirtes Zimmer; 
Weißadlergaſſe 18, 2r Stock 
764 Ein Zimrier mit 2 Betten zu vermie- 
then; Fahrgaſſe 113, 2r Giodi 
765 Ein ſchön mößlirte® Rmmer su ver⸗ 
u Löwenplägchen 60, 
65 In einer guten Familie iſt ein fehönes 
* Zimmer auf: Verlangen mit Kofi gu 
vermiethen; zu erfragen Hafengafie- 19. 
Zwer Wohnungen, 1 again; Fahrg 48; - 
765 Gine Wohnung im 2: Stod iſt gu ver⸗ 
mieiben; ‚alte Echifingergaffe. 13, zu erfragen 
gr Gallusgaſſe 12, im Hofe linke 
— Ein gut möhlirtes Fimmen an einen" - 
ei EN beſte hand in 4 
in Ael 
* Zimnmern nebſt —** —— — 
Naheret Fahrgeſſe 47 


a ein ae 16: kann ein Herr ein 
Immer, fogleich beziehen. 

—— er 15, 3 Stod, find 2 un» 
möblirte, Zimmer abzug eben. 

1617 ‚Möblirte Zimmer; Rettenhofweg 9, 
?r Stöd. 

757. Eine Hofwohnung an ftille. Leute zu 
vermiethen. Naͤh kl. Gichenheimerg. 31, 2r St. 

759 Gin gut möbl. Zimmer ift an 2 Herren 
alte Mainzergaffe 15, 2r Stock zu vermiethen. 

761 Eine freundliche Wohnung ift zu ver: 
miethen vor dem Obermainthor 13. 

761 Gin freundlich möblirte® Zimmer ift an 
1 auch 2 folide Herren zu vermiethen; neue 
Mainzerſtraße 34a, Ir Stod 

758 Gin ſchön mobl. Zimmer iſt an einen 
sn ee vermiethen; Allerheiligengaſſe 52, 

to 

762 Ein ſchön möbl. Zimmer mit ober ohne 
Koſt N vermiethen ; Krugaafie 9. 

Gine neue geräu * Wohnung mit 
F Bequemlichkeiten und Garten zu vermie⸗ 
then; Truß 48. 

759 Gin unmöblirte8 Zimmer ijt zu ver: 
miethen; Rebftod 2, 

759 Sine Sartenwohnung, 4 Zimmer nebit 
Zubehör, tft zu vermiethen; Deberweg 35. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

1618 Zwei gebilbete, gefeßte Mädchen, nicht 
von Hier, fuchen alsbald Stelle bei einer ein⸗ 
zelnen Dame ober zur Stüße ber Hausfrau. 
Näheres gr. Bockenheimergaſſe 20, 2r Stock. 

761 Ein Hausmäbchen wirb gefucht; Frieb- 
bergergafje 47. 

763 ine erfahrene Köchin, welche im Kos 
Ken u. Hausarbeit — iſt, ſucht eine 
Stelle; Rechneiſtraße 5 

765 Gin zuverläffiger junger Denn ſucht 
ſich als Auslaufer oder Hausburſche zu pla— 
eiren ; Schüpgengafje 12, Parterre. 

164 Gin braver Junge wird als Auslaufer 
geſucht; gr. Gihenhermerftraße 4. 

764 Gin Maͤdchen ſucht eine Stelle als 
Mäpden allein ober als Hausmäbchen ; Hoch: 
firaße Bla, Ir Stod, 

764 Ein Mäbchen, welches Liebe zu Kin⸗ 
bern Hat, fucht eine Stelle. Zu erfragen Zeil 
No. 60, 2r Stod, 

764 Etn junger Mann (Isr.), im Rechnen 
und .. geübt; ſowie im Branzöftfehen ber 
wanbert, | an Fr ende: Stelle als Aus⸗ 
laufer oder erh Bornheimerſtre 8. 


forligen Eintritt uchtz S 


haus St, von Morg. 
als Hausmaͤdchen; Kettenſtr. 14, 3r 


765 Ein $ 
ſteht und 


arbeit ver⸗ 
san; u 


todien us 


4 Pag Eck 


763 Gin Mäbchen , Sie b 3 
lann, Handarbeit verfteht, elwab ch — 
Sangejtraße 41, It ‚Stof. 

763 Ein braveß gg wirb zur Haus: “ 
arbeit geſucht; Baumweg 5, Parterre vom. 
Sanbweg ints. 

763 Gine perfefte Köchin, welche hier neh... 
nicht gebient hat und bie etwas Hausarbeit mit 
übernimmt, fucht balbigft eine Stelle. . 

763 Ein iſr. Maͤdchen, welches gut 
fann, futt eine Stelle; Rn 79; Hintere, 

i8 au prechen.e 
763 Gin folibeb Mi ‚hen wuͤnſcht eine Stelle,, 


763 Gin Mädchen, weldes bürgerlich hen 
kann und zu aller Arbeit willig tft, fucht eine... 
Stelle als Mädchen allein. Zu erfragen alte 
Mainzergaffe #5, Ir Stock. 

764 Gin ftarfer Arbeitsmann kann bauernbe 
Beſchäfligung erhalten; Schüppengafje 18. : 

764 Gine Amme fucht Schenfvienft. Bu: 
erfragen auf der Ggpebition. 

764 Ein junger Hausburfche gefucht; Vulbeler⸗ * 
ſtraße 12, im Hof. 

764 Gin ftarfer Hausburfche wird geſucht; 
Rebſtock No. 8. 3 

764 2 Leute ſuchen 1 Maͤdchen, wo möglich 
das noch nicht Hier gedient Hat; Altgaſſe 33, 
ebener Erde. 

764 Eine gefegte Perſon ſucht Stelle als 
Jungfer oder als Weißzeugbeſchließerin. ua 
765 Zwei Bädermäbdhen werben gefucht. 

Bu erfr. Schnurgafje 6, im Laden. 

765 Ein Hausmäbden wird geſucht; 
Gelnhäufergaffe 61. 

765 Ein Maͤdchen fucht Mönatbienft. Bu.: 
erfragen Neugafje 15. 

764 Gin gefittetes Mädchen, bad ſelbſiſtandig 
bürgerlich kochen kann und ſich ber Hausarbeit 
unterzieht, wirb in eine ruhige Haußhaltung ' 
gefucht; — 8, Parterre. 

759. @ine gefegte Werſon, 
welche mit guten Zengniffen 
a ee ift, wird zu ern. 
gefub auer Landſtraſe 

o. * Parterre. + 

764 ‚Eine, gewandte Wärterin tuafeiste 
als Krankenpflegerin: alte Maſnzerg. . 






—— — | 


Berein für Geographie und Statifik. 


Weberfiht der für ver ———— 1863/64 angeordneten 
SUNgen. 
Dr. ®. Gottfhilb: „ i ie Balkan-Halbinfel“, 8 Vort 
De Surelis Buben: engen —** re Im Sie 


ber Erdkun 
®. Herr Dr. J. Fu Träne aller b die B bat- ober Sommer’s Infeln“. 2 Barträge. 
Fer ‚ben olfſtrom“. 1 Vor 
„Reife&indrüde abe Rorden Berenigten Staaten 
ch bes za’, 1 Bortr 


und Beſu 
Yıbar ih Hynrit Otooan: „Bilder und Stiggen auß din Paßen Norden“, 


Die Vorleſungen werben in dem Horſaale des © denb Du ebaudes 
> m bende- von 7 Bis 8 * aa 
vs ee — eder find zu A fl. fr den ga Winter 
zu 
in ber Keller/ihen Buchhandiung on der Buchhandlung bes Herrn samen * 


fanth zu ‚haben. 
$r a. M., den 1. October 1863. 
1620 Der Vorltand. 


Su OSSER CONCERT - SAAL. 


Freitag ben 23. October 1863, 61/, Ubr: 


— Museums - Coucert. 


—— eoaramm. * 
er eil. 
’ Einfonie in D- Fe von Sof. Haydn. (Zum erften Male.) 
Arie aus dem Oratorium „Judas Maccabäus* von ©. F. Saendel, aefungen 
von Fräulein Euphroſyne Barepa aus Rondon, 
» Eon Er das Baperorte in G-moll von F. Mendelsfohn, vorgetragen 
Don Fran lara Shumann. 
Zweiter Theil. 
9 ie, ber Königin Naht aus der Dper „Die Zauberflöte”, gefungen von 
‚Kräulein Barepa, 
and Fuge, op. 85 von 8. van Beethoven, vorgetragen von 
fara Shum ann, 
e aus der Oper „Der Schwur“ von Auber, gefungen von Frl. Barepa, 
——— 124, von 2. van Beethoven. 







ſteht unter der Leitung des Sri. Director €, Müßer, 
Saflen: und SaalsErdffnung um 5%, Uhr, 6:0 






en von Bibliotheken und merthvollen einzelnen Fr 
en n. *. erbittet die Buch: und Anitquariatebandlimg von 
ano St. Goar, NRoßmarkt 8, an der Hauptwache. 


1619 In dem Dr, Sendenberg’igen Bürgerbofpitale iſt die 8 
Krdgerichen Pfründners zu vergeben. Nach den eſtamentariſchen Beſtimmungen des 
Herrn ®bil. Franz Ghriftian Krdger find nur „ebrbare. bedürftige, nicht nuter 
60 Jahren alte, unbeweibte, hier verbürgerte Männer, die auch Witt: 
wer fein fünnen”, aufnahmsfähig. 

Anmeldungen für dieſe Stelle werben bis zum 31. October bei der Hofpitalver- 
waltung angenommen, jedech fünnen nur ſolche berüdfichtigt werben, welchen die Nacdh- 
weife der erforderlichen Eigenjchaft des Bewerbers beigegeben find. Die fi Anmelden: 
ben werben erfucht, jebe perjönliche Bewerbung bei den einzelnen Mitgliedern ber 
Adminiftration zu unterlafjen. 


Administration der Dr. Senckenberg'schen Stiftung. 
Thenard’s Copirdinte. 


1619 Bon allen bisger bekannt gewordenen Kabrifaten biefer Art hat fi die The- 
nard’iche Gopirbinte- ald befonbers, faft einzig daſtehend bewährt. Diefe ſeit 1820 unter 
der Bezeichnung „Encre violette à copir” rũhmlichſt befannte Gopirdinte {ft ein von dem 
berühmten frangöfifgen Chemiker Baron Thenarb, Mitglied der Akademie und Bair 
ron Frankreich, binterlaffenes chemiſches Produkt. Won violetter, dem I angenehmer 

ıbe, geht dirfe Dinte in ein ſchönes Schwarz über, trodnet augenblidlih, tft dabei 
leicht fließend, greift weber die Wetallfevern, uoh das Papier und Manufeript an, 
ſchimmelt nit und liefert die vorzuglichſten und deutlichſten Copieen, ſelbſt nody nad 
mehreren Tagen, von der Urfhrift, ift unausloͤſchbar. — Endlich ift diefelbe des ſchnellen 
Trocknens wegen zum Gintragen in Handelsbücher ıc. auch anwendbar. 
Dis General-Depot der Thenard's Gopirdinte: P. Levefon in Köln. | 
Niederlage bet Jacob Humpert, Fahrgaſſe 14, 


Steinkohlenm 


1619 Kleine Bodenheimergaffe 19 Lager in beften Ruhrer Steinfohlen, fetten 
Stuͤckkohlen, Briquets und Gofen von + Bogel, 
Beſtellungen nehmen außerdem entgegen die ar D. Höpfner, fl. Kornmarkt, 
E. Limberger, Weißablergaffe, Ernſt, Schnurgafle, 
8 SDandel, Buchgaffe, d'Angello, Ejhenheimerthor, 
enfel, Schüppengcffe, . 8. Strauß, Schnurgafie, 
Sinbeck, alte Mainzergafie, . “| Audolph, Altegaffe, und 
U. Evefter, Hühnermartt, Fohrgafſe 16, im Gomptpir,: , 
754 Bramöftichen ilnferricht eitheilt Ser 
J. &. Alexandre, Lehrer ber franzöfiihen Sprache, Fahrgaſſe 15. 
Eine sehr grosse Besitzung, 
Dicht bei der Stadt, - 
mit —— ee Kon a io —— ig =” irgenbwie erfors 
berlich, zu verfaufen. Dieſe Befigung ift zu mehreren großen Etabliſſements geeignet. 
764 Simeons, neue Htothloffteage 6. 


1620. Unfer photographisches Geschäft if feit heute, 
22. Oct., eröffuet. Ale darauf bezüglihen Aufträge werden forgfältig, billig 
und möglichft ſchnell ausgeführt. 
Beyer & Vesiner, Stififiraße 13. 
6. Gin freundliches * möblirte® Bimmer mit — Die. Gärten 


16 
iſt billig am vermlethen; Finkenhofſtraße 2, Ir Stod, 











Damen - Mäntelstofle 


in erosser Auswahl empfehlen: 


Gebr. Hessel, 


S Tuchhandlung, Tömerberg 38. 
Strickweoli-Lager. 


Cart Wilzel, Neuekrãme 7, 1506 
—— fein vollſtaͤndiges wohlaſſortirtes aͤcht, engliſches und Hamburger Strick⸗ 
⸗Lager in allen Couleuren, 3. B. Lila, viglett, naturell, jhafbraun, weiß, grau 

und ſchwarz ac. 4, 5, 6: und Soräßtig zu tea allerbilliuften feften Fabrikpreiſen. 


Taunus⸗Eiſenbahn. 


RE dem 25. d. Mid. wird bis auf Weiteres bie Fahrt auf der Hoͤchſt-Sodener 
bahn eingeftellt und Bam demnach von dem 26. d. Mts. an keine Fıhrten zwiſchen 
und Soden mehr ftatt 
Franffurt a. M., den 18. October 1863. 


Im Auftrag des —— — der Taumus-Ei ——— — 
Director We 


Ausverkauf. 


von Winter: und Herbitftoffen voriger Saifon fehr billig bei j 
| Hoch. Ludw. Thoss, kossmarkt 19, 


1572 Zum Yu: und Berfauf von BStaatspapieren, Un: 











1620 


lehens⸗Zooſen, WBechfel auf bier und auswärts ſowie ee 


2 aller Börſeneffecten gegen billige Proviſion, 
| on Coupons, Verw Geldfort 
e ich das Bouf: und nd #Bechfeigefehäft von — 
Mayer, im römischen Kaiser. 
766. Eine —— von 4 Zimmern zc., im Preiſe von 
ea. 2 300, wird für einen kleinen Saushalt zu miethen ge 
FE ae Darüber werden entgegen genommen 
’ 


Ausverkauf, ſschluß Ende Ncloher, 


mei —8 Waaren, als: Galanterie- und Meerſchaumw aaren, Stöde, franzd 
— — und Toilettegegenſtaͤnde, Gravatten, Handſchuhe und Cachenez ꝛc. 
unter rikpreiſen. Es iſt dadurch Gelegenheit zu vortheilhaften Ginfäufen für 
Weihnachtsgeſchenke geboten. 


WW. od. kaibfleisch, Bril 35, 
1577 dem ryſſiſchen Hof negenüber. 


Schwarze Lyoner Zaflete 1543 

in den beſten Qualitäten und zu ganz befonders billigen Preiſen empfiehlt 

wi ? ’ Ed. Ochler, Beil 38. 
64. In erfter Gefchäftslage habe i mehrere Häufer zu verkaufen. 

enſo ein kleines Haus für ca. fl, 6000 mit fl. 1000 Angabe, 
ık Simeons, Neuerothhoffttage 6.- 
766, in junges Mädchen aus giter Samilte fncht eine Stelle jur Ueber 
kleiner Kinder, A ift fie im Stande ben erſten Glementar - Unterricht zu ertheilen; 
Näheres Expedition. 

620. Das Mlavier- und Harmoniumlager des Unter 
zeichneten ift mit Lipp- und Schiedmayer’ichen Inſtrumenten beftens aſſortirt. 
* L: Begensburg, Brückhoſſtraße 3, 

166 Maus zu verkaufen: 

Gin kleines, ſehr gut erhaltenes Haus zum Aleinbemohnen , weldes für kleinere 
A ler >. 9. Schuhmacher, Schneider ıc. am beften geeignet Ei iſt im 
weſilichen Stabttheile unter vortheilhaften Bedinaungen zu verfaufen; Näheres G ibep 

1621. Zur Betreibung von Nechts: und Berwaltungs:®achen im 
Großberzogtbum Selen empfieblt fich 
Ogffenbach a. m. Dr. jur. Pfeflinger, lofgerichtsadvocat. 






— —— — un — — — — 


Neſpiratoren (Lungenſchützer), 
ein unentbehrliches Schutzmittel gegen das Ginathmen Falter ſchaͤdlicher Luft, empfiehlt 
in verſchiedenen Qualitaͤten die Gummiwaarenhandlung — 
A. Weil, Töngesgaffe 31. 


149. Grünblidjer englifher und franzdfifher Unterricht wirb negen mäßiges Honorar 
eriheilt; meue Bothhojftraße 3, zwifchen 2 und 4 Uhr zu foredhen im 2, Stod 


766. Deeorationdpflanzen in Kübeln wirben nad vorheriger Beiprechumg 


zur Meberwinterung angenommen bei RL. KHerfortkh, am Klapperfeld 


Rennen —— — — — 
1620 Haus zum Alleinbewohnen zu vermiethen, Gärtnerweg 16, Gd vom Trug, 
Fann au in 2 Wohnungen getheilt werden; Näheres Grüncburgweg 11. ' 


Für Laubsäge-Arbeiten. 
758 Brettchen in verihiedeuer Stärke in Mufie, Eichen:, Birn;, Aborn-, 
Kirfch- und Lindenholz ftets vorräthig in der Holsfchneiterei von E44 
3. &. Lerch, Frohnhofſtraße 1 unb+2,> 


"werden Gppsarbeiter gejucht, Mobelliver und @ieher; Brönnesftraße 6, Ir 





Kar’ 


9, Beilage, Srant. Iutel.-Blatt A& 250, Donnerstag 22, October 1863. 
ee se re u 


Belanntmadungen, 


Saalbau 
Heute Donnerstag unwiderruflich letzter Vortrag, verbunden mit den bril 
lanteften Erperimenten des 1621 
| r. William Finn aus London. 
Als Schluß: Die Lenvir’fche Gaſsmaſchine in Tätigkeit. 
Eintrittspreis 30 fr., nummerirter Sitz 48 kr., Schüler 18 fr. 
Anfang 7 Ubr. 1621 


Salon im „BRehstock‘, 


Donnerdtaa den 22, und Freitag den 23. October 1863; 

CONTERT au den Euphonion (Glockenspiel), 
gegeben von bem Tonkünftler Minge aus Breslau, Programm in der geftrioen und 
vorgeftrigen Nummer dieſes Blattes. Als beſonders ſchön und naturgetreu erlauben wir 
und auf dad Echo nah ben Alpenliedern („Won meinen Bergen muß ich ſcheiden *9 
aufmerfjam zu machen. In den Zwiſchenpauſen bumoriſtiſche @rbeiterungen. 
1621 Entr6 B kr. — Anfang 7 Uhr, 


Jacob Gotischo, 
Eh der Tönges- und Fahrgaſſe, 


empfiehlt fein beftaffortirtes Lager in Tuch, Buckskins, Winter- 
Neuveautes, Winter - Paletots, Westen- und 
DBamenmöäntelstoffen unter Zuſicherung reeller und a 5 
Bedienun 1 


— nn a a u 2 
Wein Berfanf von  erfäpiedenjührigen 











fenthaler Auslese (toten) . . . . . . . 86 Er. ohne Glas. 
annshauser Auslese (rihen) . . . . J 
nn EEE BER EEE .l.—,. » * 

Weisse Weine zu is, 24, 30, 36,48 fr. und Höher. 1606 


+ &. At, Altemainzergasse 88. 


Coalss zu A A kr e pr, Ceniner, 


in Partien entfprechend billiger. 1572 
 Wüh. Armbrüster, $rievbergerfiraße 16 
766 Gründlicher linterricht zur @rlernuna Der Photographie 
wird ertbeilt in dem artiftifch: 4 teli 
geeteez ae 12, Im Gxten, 
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in! A, 4 MW k — — — 
eunden und Belannten DIE traurige Ameige, d unſer innigſt geliebtes 

Tochterchen life 

nad) kurzem Leiden heute Mittag 12 Uhr fınft bem Herrn entichlafen ift, 


Wer das Kindchen fanute, wirb unfern Schme ‚ernieffen. 
Wir bitten um — —— Schmerz 


Frankfurt. a. M., den 20. October 1868 
















nick XR 
eh, geb. Blimlein. 
128. Getragene Gerrenfleider werben angelauft hei @. &trams, Bornheime „17, 
sechte Seite, im Laden. Beftellungen durch die -Stabtpoft werden pünktlich ausgeführt, 
1616 Gine Schülerin, die [bon geläufig Franzöfiie Ipriht, jowie au 1—2 Shü- 
ler Thnnen | fih an melnen Unterricht Deiteiligen. Br. V. Duhourg. 


-— — 


1617 Fur ein rauenzimmer, we 8 dem Hauswefen vorſte u 
75 hen ‚ weld weſ ei in 


























— — 





— — —— 


es 
im Kechen durchaus N bie beften Zeugniſſe börlegt, wir 
Her ſchaftshaufe eine Stelle als Hanshälterin over Köchin geſucht. Gef. Off⸗ 
M M:200 an 'bie @gvedition. — 
81 Mel ——— 9 find. 3 elegante Wohnungen aus 6 Fimmern und 
— —— leiten beſtehend nebſt Gartenvergnügen zu vermiethen. hie 


749 den in Lei irti d Piqus, auer | 
Husiwasi MED vorkkıtia u ee RE hertt Brause — 
J. Schnadig Wi. Fahrgaſſe 75, 

1635 Tüchtige Portefeunillers finden dauernde (hr 
tigung bei Gebr. Buck, Melnktape m 7 


1573 alte StubensTeppiche, au zerrifjene, werben gekauft; Rabraaffe 120. 
764. Gin gebildetes Srauenzimmer, welches frangöfifh und engliſch (Veidt, Fa 








bis zum 1, November eine Stelle in einer amılie, bei fleineven Kındern und winde 


aufer ber Piicae aüh den Glenientar-Unterr cht derſelben Übernehmen; Nheres Brön= 
neritrahe 16, 


MSyE. 


u Derfauren, 765 Starke Wiatımus- Amp? 2» 

1615 3 große Leere Delfäſſer ftehen billig Bäume werben abgegeben Franffürterfiroge 

zu a Schnurgaſſe 22, bei G. F. 15 in Bodenheim Br 

Heiffenjtein. 1766 Für Herren ein fchöner eiwas 

765 2 Ofenſchirme 5 und 6 Schuh Koh ſtarker Wachte hund, — bon die 
find gu verkaufen; Beil 56. Krankheit hatte, jehr munter un gut 

& 






1604 Ein ſchoͤner transportabler Herb zogen; Schnur aſſe 9, Hinterhaus 
ſo gu wie neu au verfiufen; im Einhorn 1620 Reifefeffer A ne 


57 Stoßkarren; Langeſtraße 
1620 Gin Cabentuc, 3 Gasarme, ein = Qulben bi 10 @ulben in allen Größen; 


Comptoirverſchlag, 6 Glaskaſten, 2 Schreib: Sahrgiffe 120, am Sinpornplag. 
pulte ac. Bilia; Fihtg. 120, Cinhotny'ap, Su vermiethen. 

165 ‚Gin gut erhaltener Streicher Slügel 786 Eine Kleine Wohntinz an L-oder-R. 
von ktaftigem Xon, ſtille Leute; Fahrgaſſe 76, 







ung vom 8 Simmenm, ver: 
ia mit allem Zubehör 
i u 39, 


Aben; icbene 
65 freundliches neu möblirtes Zins 
ı ee endenbergfträfe 1. 


7 
165 n ſchönes möhlirte® Heizbares 
rdiinmer; Sandweg 17. 





65 Zimmer anı Herren zu vermiethen 


— 65, Br Sıod 
WA Ein: möblirtes Zimmer zu vermie- 
then; große Gichenheim-rftraße 32. 

265 Fredbergerſtraße 27, Ir St., 









RN on Denarbädten. 

Bin geſeßtes en, welches gut 
Ha a — Hausarbeit 

verſteht, fein waſchen und bügeln 

1, fucht baldigſt eine Selle; FI, Eſchen⸗ 

heimergaffe 7, 21 Stod. 

764. Ein Mädchen, das Liebe zu Kindern 


und bie Je verfteht, wirb ge« 
5 Kabrgafle 49, Barterre, 


65. Ein ‚ordentliches Hausmädhen wird 
wen; Brüdtofitrage 2; 

160, Gin Mädchen, weldes bürgerlich 

kann und gewöhnliche Hausarbeit. zu 

ew hät, wird geſucht; Buchgaſſe 2 


Stoll. 
> Solide Maͤdchen fönnen gute Stellen 
* Er Söhnlein, Ziegel- 


=; nebildetes elternlofes Frauenzimmer 
aut achtbarer Familie, weiches 2 Jahre bei 
einer ſchaft in Condition ſtand, beſte 
Empf gen beſitzt, ſucht Stelle als Haus— 
haͤlterin od; Stöge der Hausfrau; Weftend⸗ 
terre. 
167. Gin auſtaͤndiges Mädchen aus Meft- 
8 von einer Dame in Frank⸗ 


phalen, w 
* wird, in allen feinen Hand⸗ % 
und ardeiten erfahren ift, wünjdht eine 


bei einer Dame, in einem Gefchäft 
ober bei größern Seindern, bier oder aufer- 
Frau Maas, Römerberz 11. 
a Ein jolives braves Wäbden von 
e ehr achtbaren Familie, welches zwei 
Fu ihrer Herrſchaft war, gute Zeugs 
e bat, ſucht anderweitig eine Stelle, am 
bei einer ſtillen Famille als Maͤd⸗ 
allein; Näheres Fornblumenzafie 4, 


ER) 






blirtes 3 mmer, 
Gewoͤlbe ift zu vermiethen; R 
Tefingergafie 12. 


4616 Es wird eine tuchtig 


einliche Köchin, 
— ee gute 
Zeugniſſe aufweilen kann, 


egen guten Lohn 388 
—* erfragen Geilerftrafe Wu 
im 2. Stod, Morgens von 

757 Gin ſolides gefehtes MWäbchen, ba® 
gut bürgerlich „fohen kann, die Hau 
grundlich verſteht, wird in eine file’ Haus⸗ 
haltung geſucht; ſchoͤne Ausſicht 17, Br Stoch 
oxmittags von I— 12 Uhr zu melben. 
758 Gin Mädchen, welches bürgerlich kochen 
kann, ſich aller Hausarbeit willig müterg 
und fi mit guten Beugniffen ausmweifen Hann, 
wirb gefucht ; nuue Mainzerſtraße 52, im Seitenb. 

765. Ein Madchen, das burgerlich kochen 
kann, die Hausarbeit gründlich verfieht, 
wünjcht eine Stelle ald Madchen allein und 
kann gleich eintreten; Zeil 11, Ir Stod, 

764. Gin folides Mädchen, weldes qut 
bürgerlich kochen kann, fi) der Hausarbeit 
unterzieht, fucht Dienft; Gartküchenplaß 1. 

704. In ein biefiges Hotel wird 
eine Küchenhaushälterin gefuicht, welche 
gute Zeugnuffe aufweilen kann; Näh. 
Erpebdition, 

165. Gin Mädchen, welches kochen kann 
und gründlich die Hausarbeit verfteht, ſucht 
Dienft; Friedhofweg 8. 

765. Em junges braves Dienfimäbchen 
geſucht; Baummweg 8. ——— 

Seſuch verſchiedener Art. 

761. Ein Pinſcherhund (maͤnnlich) 
Race, 1% Jahralt, wird zu kaufen ge 
ſucht; gr. Kornmarkt 10, Ir Stock. 

1 Gin noch in guiem Zuſtand und 
nicht zu großes Billard wird in der alten 
rren=Anftalt zu. kaufen f 

un 


761 @ine g a — 
& Comp. in Heidelberg) wird zu 
geſucht au erfr. auf der Expedition. 
Bekanntmachungen. 
Acht itali Macaroı ebrochen a 
t italieniiche, nur wen h 
—— 


tr. pr; i 
A. Coester, Hühnermärkt, 


— 
& 


- 1621 Meunaugen, Anchenis, Bardines A 
Phuile, Champignons au beurre, Caviar, 
Gäpern, Mixed pickles empfiehlt 

Adolph Krnst, 
Schnurgaſſe 65, Ed des Nürnberger Hofes. 


1620 tal. Maronen, Teltower Rübchen, 
Caviar, Hamburger Rindszungen, Braun« 
ſchweiger Würfte, Bidinge, Bricken, neue 
holl. und Genueſer Sardellen und Copern. 

lani- Minoprio. 


Gebrannter Kaffee. 


Java gemifcht mit Mocca, fein- und 
ſtarkſchmeckend, pr. Pfd. 48 kr. 
1620 A. Coester, Hühnermarkt. 


. 168 Der Pfandſchein 72377 it abhanden 
gelommen. Vor Ankauf wirb gewarnt, 

767 Es ift eine gold. Broche verloren 
worden. Der Finder wirb gebeten, biefelbe 
Hochſtraße 3, Ir Etod, abzugeben. 

68 Ein Auslaufer verlor 90 fl. in Ba- 
Pr von ber Friebbergergafle bis Krieb- 
erger Landftraße. Abzugeben negen Beloh⸗ 
nung; Töngesgaffe 5, 2r Stod, = 
767 . Berlioren: 
Diensten Abend (mahrfcheiniih auf dem 
Roßmarkı) ein Portemonnaie mit fl. 18. 

Rüdgabe eine gute Belohnung Münzg. 8. 

166 Eine ſchwarze Bandicleife mit Spißen 
befegt wurde Sonntag Abend verloren; 
Sternftraße 8, 


768 Der Kutfcher, in deſſen Drofchte am 
Sonntag (Fahrt nad Iſenburg) ein Regen- 
chirm Tiegen blieb, wolle jolchen gegen gute 

elohnung Buchgaffe 8, Ir Etod, abgeben. 


767 NRieberrheinifche extrafeine und Eräf: 
tige Liquenre, als: Vanille, Eitronelle, Ani⸗ 
or Kirſch, Guragao und Pfeffermüng wer- 
—— ua 

gegeben; gesgaſſe 5, im Hinterhaus, 
Be End. 

766 Ein El. weißer Hund, auf den Namen 

Solie“ börend, hat fih am Dienstag in 

r Nähe bes Bodenheimerthors verlaufen, 
Dem Wieberbringer eine gute Belohnung 
Bodenheimergofie 10. 


ETETI 


Melis & 19 ir. 
ani-Minoprio. 
Hirſchgraben. 


1607 Xägl oßene« 
———— alich friſch geſtoßenes 


_&eorg Ebert, Bleidenſtraße 26. 
1606 Stal, Macaroni, Parmeſankaͤſe, 
Tafel-Kofinen, Princef-Mandeln, Tafelfei- 
nen, deutſche und italtenifche Brumellen, 
Borbenug-Pflaumen, 
je J. Burghold, 
704 Verloren wurde eine goldne Uhr: 
kette am Sonntar. Näheres Expedition, 
742 Koblrabi 10 Stück 6 fr., Zwiebeln 
und Kartoff. In werben fortwätrend außges 
mefjen. ſel's en (Stod). 
758. Gin goldenes Brillant: Hembenknöpfe 
hen wurde geftern verloren; der redliche 
Finder wird gebeten, ſolches gegen gute 
Belohnung Seilerftrage 39 im 2. Stod 
abzugeben. 
1615 Neue Bamberger und italieniſche 
Brunellen & 20 Er. pr. Pfb. * 


-F. fTens 
Schnurgaſſe 22, Ede der Trieriihengaffe. 
1621 BVorzüglihen Samailas Rımn 
a a pe 
en; von Selner in A 
&: Sartorio. _ 


1619 Neue Bordeauz- Pflaumen 82, 28, 
24 kr., in Riftben von 10 Pfb. 2 
billiger, Brunellen, Piſtoles, neue Malaaas 
Rofinen, Schaalenmandeln, Sultanini, Fei⸗ 
gen, Korinthen, Rofinen und Orangen. 

Milani-Minoprio. 

Kleiner Hirſchgraben. 


— — — 


1621 Ganz friſche Schelfiiche bei 
G. Sartorio. 
1621 Engliiche Auftern, Wwelonen, 

Büdinge, —— —— —* 

Zerrinen bei Georg Schepeler. 
7168 Gewäfl. Taberdan und Stodfiid, 
frifche füße Pratbüidinge bei 

Earl Wigand, Markt 28, 

ih gewäflerter Laberdan und Stock⸗ 
L, L. Borm, Hühnermarkt 20, 


1578 











Belanntmaduungen 


Růhl⸗ ſcher Gefang Herein, 


Heute Donnerstag den 22. October, präci® 8 = Abende: 
Extraprobe für Tenor und 
* —— den 25. October, präcts 11 Uhr . 


Extraprobe für Sopran un Alt. 
Der — 


nr Kinder: und Krankenbetten 

Girimistinterlägenfoffe in. verfehiedenen Qualitäten, ferner: Luftkiſſen, Gummiſtrümpfe, 
| Uche Saunepfropfen, alle Arter Sprigen und Apparate zum Selbftclyftiren fobl⸗ 
— — gehörige Geräthſchaften empfiehlt billigſt die Gummiwaarenhandlung 


161 A. Weil, Töngesgaffe 31. 
Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 22. und Freitag den 23, Okt, 


Bor: und Nachmittags, werten in Gemäßheit Stadtgeſichts-Dekrets vom 12. od 
t Merzur Roman Rein’ichen Debitmäffe gehörigen Gegenftände, als: 
1 Lıdentifh, 1 Pult, 4 Spiegel, 3- Stühle, 2 Ladenkaften, 2 Leltern, 1 Regens 
ſchiringeſtell, 1 -Vorftell-Paden, 2 Schilder ıc.; 
ee Fe 
Kir ande Partie div. Eigarren, MNauchtabafe, Kölniſch 
ne unfch-@ifen;, div. Creme, VWerfico, Feuerzeuge :c. 
in dem’ . Sztmmer Öffentlid, gegen baare Bezabluna an den Weiftbietenben 
B &.8 
serfleigert: Belfchner, Ausrufer. 
© 


&... .. Verfleigerungs-AUnzeige. 
Montag, den: 26. Drtober, auf treiminnes Speyer nadver- 


e Mob —— als: 2 Commoden, 1 Secretair, 3 Pulte, 1 Commode 

6 Spieltifchen, div en 6 Stühle, 2 Eßtiſche, 2 Seffel, 3 Conſol, 2 Candelaber, 
üre,.2. Spiegel, 6 div. Schränfe, worunter ein antiquer von 1665, 2 etf. und 1 
angeftr. Bettlabe, 6 Feldſtühle, 2 Negenbäver, 1 von Weiden geflochtene Zimmerlaube 
— und 2 Stühle, Küchengeſchirr in Kupfer, Zinn, Meſſing und Eiſen, 
„2c. indem Vergantungẽe zimmer nn baare Berablung öffentlih an 

* 66 jeifleigert. E. Belſchner, Ausrufer. 


1 2 Erst ol i 
> "Anzeige 
7 bie. — Anzeige, daß ich mit dem Heutigen mein Geſchaͤft eröffnet 
* * vorkommendem Bedarf beſtens empfohlen. 
3. Gerhard, Serrenkleidermacher, Schaͤfergaſſe 5. 


"allen Siptveizer”, Rannengießergaffe 10, heute Abend Sextett. 


** 
Pr ze) 
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Bi ‚GummischubeBerfteigerung.: » 8 
Donnerstag: den 20. 29. October, ——— — 


und wegen Näum nes 2a 


Kiften Gummiſchuͤhe 
im Dh — zegen baare Bezahlung d an ben Meifibiftenden 
verfteigert Belichner, Ausrufer. 


erimgs: Anzeige. 
Donuerötag dch 29. October, Rs end A 
t . 
— * ——— u ae 1 Ga 
ommoden, i Tiſch, 3 Spie egel, 3 Echränf 4 
E eh — 3 Bettladen, ettung, —— 


dildereien ꝛc in dem Verganangen r gegen 
— gr veriteinert. 6. Belfchn * Ausrufer 


Le Eiſen en und Blei, 5; 

eraturen umb) IR —8 an ngen in © erden prompt und biligft von mir 
en empfäile mein reichhaltiges Lager eigener Jobtik in allen kn 
—* Th. Dauth, gr. Eſchenheimergaſſe = 
Rocal»  Berändernng. 


nom ernine dr — "Stock, ‚im * —— —— ſih jetzt 




















.. a! 











Wie. * 
— * Eobnung 5* a. vom 16. d. Mts. ver dem ' 
teen or, & 
Bur — a PB isn ae hie im Seller auf dam 
Graben, Vormittags von 9—12 Uhr, Abgegeben we 


& 
















— mit unb ohne Dia | ‚ine werden San und * beſorgt. 
Lange, Predigerſtraße 7, im 8. —— 


10 "761 Ein 1. — —X von fl. 2022000 für 2 große Haufer in “guter dage 
werben ohne ar rn aufzunehmen geſucht 


tonleaur-Stoffe. 
Stoch im Ammelburgifchen Saufe.)\ 
* *Zraubenjuder Ger lift a, 
— ———— —S inne * Mn 


Ya 


— 
















ilde chevre in FRE feinen Deffne 30, Ver ach, 
- Grosgrain in ſchottiſch⸗ rarrirt 42 fr. der Staab, 
ine, einfarbig, rk ‚Deus Er j das leid, 
rs to, . Das * 
et * allen ‚Farben für — fl. ; 18fr d. Staab, 
€ res in glatt und sarrirt 36 fr, Der Stuab, 
Peens zu 33 uud 30 fr. Die Elle, 
eline in grün und blau earrirt fl. 12. 36 kr. d. Kleid, 
| -Ch les fl. 6 das Stüd, 
Partie Kong- und vieredige Chäles ‚ ausgeſetzt u bedentend 
herabgeſetzten Breiten, empfiehlt 


A. Federlin, Aeuckräme 11, 


Joh. Ad. Lücke, 


I Marft Mo. 6, am Eingang zum „Mebftoc“, 
- fein auf das Reihaltiafte affortirted Laser in meißen latten Leine 


t, Tiech- u. Tafeltüchern, Servietten, — 
nenen und allen in dieſes Fach einſchlagenden Artikeln. 


Strumpfwaaren-Lager. 


g- Carl Wilzel, Reuckräme 7, 


chit ſein volftändizes wohlafjortirted® baummollenes, ſchafwollenes und feibeneß 
“ Strumpfwanaren - Lager. 


I en Zeſteht in allen Eorten Herren und Damen: Int 39 ur ei 
- Bomb ze tragen, melde nicht einaeben, drögleichen — 

und ſchweren zth geſtrickken Eamiſölern und Unterhofen, hi pr 

wäarmern, Strümpfen, Socken. Polkajacken, Mindertlei 

F.w. Ale Arten Kansas und WuchsFin Sandfchube ze, allıs in Ei : 
ah au beit Altertlligften n Fabrilpreiſer. 


neuerer r Gonftruftien en für Erwanjene sehr. Si 


würdig bei 
3. W. Kranck, ar. Sandı afte. 










































hen arz ihenater- Anzeige 
Donnerstag den 22. October. Zum erden Male: -@ine Fran, die an der 
fpielt. Luftipiel in 1 Akt von E. Mautner Hierabf zum erften Male: @it 
pen zwiicen zwei Feuern. Schwanf in 1 Art nach tem Fıanpöftic 
mn Säle Ein Berliner in Wien, oder: Bom AJuriifen: 
toffe ım Selanz in 1 uft Ran: U. Langer und D. 8: 19 Muſik von U. 
ment ENT No. 
— Bet] 
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der freien Stadt Frankfurt, 


| verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der bieftgen Staatsbehörden, 
und den Frankfurter Nachrichten als Gxtrabeilage, 





una Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
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AR 251. Freitag den 23. October 


BDelauntmadungen. 


© B, Sperling‘s 





Ba 





22: 


Mi 


pprögtaplisches Institut, 


:'8 Bleichstrasse 8, 


t fich in Uebernahme aller im Gebiete der Photo: 
 Sorkommenden Hufträge unter Zuficherung billiger 
€ nnd reeller Bedienung. 


= 5 Beh — . + fl.3. 30. 
89 a = 
von 25 und Aber sis zur Lebensgröße mit und ohne Retouche 
* und are gemal 


a; Auswahl in Rahmen von 12 fr. an bis 15 fl. in ſchwarz. Metall und Gold, 
Albums für 30 Bilder elegant mit Goldſchnitt von fl. 1. 12 an. 


nr von Morgens 9 Uhr bis Mittags 5 Uhr bei jeder 


Seiden - Sammmıte ° 


‚Bern bnefesten Vreiſen bei @d. Debler, Zul 38. 


in beiter Quatisät,zu Kabrikpreifen bei 
er U, U. ©. Speyer, Tompla ı5 9. 
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1592. In Folge bes Ablebens ber Frau Wittwe Maria d’Orpille, a 
zu Offenbach folen auß deren Nachlaß Montag den 2. November, Morgens 10 ihr, 
Öffentlich gegen nleich baare Bezahlung verfleinert werben: 
1) awei fech&jährine, volllommen fehlerfreie, zuderläfftge und gut eingefahrene 
Wagenpferde (Braufhimmel). 
2) Eine grobe Kaleſche mit Glasverbed, 
3) Eine Kleinere Kalefhe mit Halbverbed, 
) Gin zweifigiger leichter Wagen mit Dienerfig zum Selbfifahren. 
5) Ein Stuhlwagen. 
6) Diverfe Pferdegeſchirre, Pferdededen, Halfter und Stallrequifiten. 
Die Verfteigerung findet im Hofe der Bernard'ſchen Tabaksfabrik ftatt und welle 
man fidy wegen näherer Grkundigung und Beſichtizung der Pferte an ben beftellten 
Maffecurator, Großh. Major Alewyn in Offenbach, wenben. 


Vusgefekt 
eine Partie wollene Kleiderstoftle in guter Qua- 
iität zu bedeutend ermässigten Preisen bei 


1589 ER. Fischer-Schoftt, Yeuckräme 4. 


1816 Maschinen=Oel 


i [is Dampfmaihinen, Patente Achfen und Keltern, Mühlen ꝛc, ift zu haben auf bem 
üreau der Wafenmeifterei, Stelzengaffe 18. 


—— nn — — — — — — — — — — — — — — — — 


Oefen, Herde, Kohlenlaſten, Feuergeruthſchaſten ec. 
— Cuskrakrii & Frankfurter, Friedbergergaſſe 1 


Br. Pattison’s Gichtwatte. 3 


Heil: und BPräfervativ-Mittel gegen Gicht und Nheumatismen aller Art, als 
gegen Gefichts-, Bruft:, Hald- und Zahnſchmerzen, Kopf-, Hand» und Sniegicht, Seiten- 
ftechen, Gliederreißen, Rüden» und Lendenſchmerz ıc. x. 1448 

Ganze Paquete zu 30 fr. und Halbe Paquete zu 16 Er. nebft Gebrauchsanweiſung 


bei W. von Arand, gr. Bodienheimergafle. 
Cocos-Teppiche, Cocos-Matten und See- 
sras-Matten in großer Auswahl zu billigen Preifen 
bei HI. 8. Lorie Nachfolger, Neuckräme, dem Sraunfels 
gegenüber. 16!8 
Pelzwaaren 


neuefter Mode in bekannter guter Qualität werben fehr Billig verfauft bei . 
1575 P.J. Dümmich, Zeil 60. 


Süßen und rauſchen Aeptelmein. 
1877 Weisser Löwe, Zeil 98 


— u 


— — 






Sophie Kertz, geb. Kühn, 


fich in allen weiblichen Hands und Nähmafchine-Arbeiten unter Aus 
Pbilligſter und befter Bedienung. 

Auf Verlangen werden auch Wrbeiten auf der Nähmafdhine tagwelfe außer 
dem Haufe angefertigt; Schäfergaſſe 5, im HGofe links. 


Saalbau. 


1622 Die verehrlichen Actionäre werden hierdurch benachrichtigt, 
daß der Austanfch der en gegen die Actien-Documente 
am 20. 2 m 31. Ootober ]. J, zwischen 10 u. 12 Uhr Vormittags, 
bei om 8 ve. gr. rg 37, ftattfindet. 

Frankfurt a. den 21. October 1 


Der Verwaltungsrath der — — 
Fortgesetzter Ausverkauf. 


a Wegen Aufgabe des Geſchäfts und um ſchnell zu räumen verkaufe ich: meine 
ſaͤmmtlichen Damenkleiderstoffe, Chäles und Mantelstoffe zu 
—— Berabgefegten Preiſen. 


Win. Hiolb, Aatharinenpſorte 45. 


| TREE , Pr 
Bade-Anstalt 
warmer und kalter FElußwalerbäder am Leonhardsthor, 


Einem geehrten Publikum die e.gelene Anzeige, daß von jegt an alle Arten Bäder 
in geheigten Zimmern genommen werben Fönnen. 000 WW, Grch. 








Großes Winterfchuh-Lager 


gr. Sandgaſſe 17, zur weißen Schlange, 
Wir empfehlen für die Winierfa ce iwieber unfere bekannten — warmeg Schuhe 
* Art, als: Filzſchuhe, Filz⸗Halbſtie felchen, Plüſch⸗Tuchſchuhe ze. von 
biligften bis zu den eleganteften zum Ausgehen. Die rühmlichft bekannten Moe cows 
ober Geſundheitsſchuhe für Damen 1 fl., für ri 1 fl. 12 fr. das Baar, Gummt- 
ſchuhe für Damen 1 fl., fir Herren 1 fl. 24 Er. bei 1621 
L. Sauerborn & Leonhard, 
große Sandgaffe No. 17, im Haufe des Hrn. Chr. Enders. 


Ausgesetzt 


eine große Partie vorjähriger Cache-nez für Herren und Knaben & fl.1, fi. a 
1 


fl. 1. 24 und fl. 1. 45 pr. Stüd bei 
Mi: Beer, Zeil 29, 


Lad 
Crinweg 5; Mäferes Zeil ee Ki Zermiethen 


Basis 


1619. * € Borhangstüoffe für klein e Beübitunupääde, » pr. Elle 
= exe weiße Önlterlefrangen A aan Be 


e wor angsbalter, das Paar von 15 fr, an bis zu den ei 
un in J—— Qualität zu den alten Fabrikpreiſen ohne Auf: 


Julius Lohrey, Brönuerſtraße 174, vis-h-vis dem Stiftsgarten. 


Ein nefekter Mann mit guten Empfehlungen verfeben, n, welcher ber er beutfchen unb 
franzöfiichen Bun mädtig, außerdem mit allen Gomptoirarbeiten vertraut, wirb 
gegen Autes Salair bier geſucht; Offerten H 30 beforgt die Exved. 

768° Ein Steinoruder wiro aefucht, Brkeenftroße 5. 


Bolontair:ZtelleGefuch. 
768 Ein junger Mann, im Beſitze von guten Zeugn ſſen, wünfdht eine erde als 
Volontair in einem Waaı engeſchaͤft. Offerten bei. die Exped. db Bl. nnter V V 


_..787 Madchen koͤnnen das Kleidermachen kernen. 


u, Franʒöſiſche geruchlofe & Sanbidubwafcherel neh nebft Federn — 
und krauſen ©. Huppe, Weiſengaſſe 5, Hinterhau 


- Bunt. % babe eine frische ſehr a ee 

s Hut-Rüfdhen von 18 fr. an erhalten. 2, Collin, Töngeszaffe 47. 

766. Bwei ineirandergebende heizbare Zimmer im 3. Stock mit oder ohne 

zu vermfethen; auch kann Koft dabei gegeben werben. Näh. Weißadlergaſſe 14, im Laden, 
Brent Ticbe — UST die Sandfchubmaßberprofeifion erler: 

nen und erhalten qleich Bezahlung 

1620 Borusselot x Co,, gr. Eſchenheimer ſtraße 8 
767. Gin altes Glavier ift zu vermiethen; Cindheimergafie 25. 


767. Es wird ein Hausburſche geſucht; Raulsplag 9. 


— — — 


| — —— —ñe ä⸗ñ—— ⸗ — —— 
mr. Eine Bebäulichkeit mit zwei Qäden in der hir frequentirten Lage, ſowohl 




















le einen Mepzer oder aͤhnliches Geſchäft beſonders geeignet, für ein Feines Capital zu 
eu 


"768 ne Wohnung von 5 Zunmern nebft Zubehör, innerhalb der Stadt 
nabe vor derſelben, wirb bis zum März 1864 zu micthen geſucht; Offerten mit —8* 


angabe beliebe man in der — 28 d. Bl. unter ber Chiffre F K abzugeben. 

1622 Bei einer anftändigen Wamilie werben für einen jungen Mann ein ober zwei 
möbliete Zimmer mit Bedienung * ——— zu miethen geſucht; Offerten abzuge⸗ 
ben bei Carl arl Knatz, Zöngeögaffe 1 


a FT mm 
1575 Bu bil er und r rang bon Drucere, Huf: 
un — Art har ſich an, Gare — PRodenbeimerftr. 29, 


Ein Frasenitimier wimfcht gegen een Hondrar Unte in den Glemen- 
— der franzöfijhen Sprache und in Handarbelten zu eitheilen; Näheres Exped. 
761 Ein 1. Inſaß⸗Capital von fl. 20—220C0 für 2 große Haufen in guter Lage 


we en ohne Vermittelung aufzunchmen geſucht. 
Geſucht eine Wohnung von 6--8 Zimmern und Zub: * — Februar 72 
zu nn Offerten mit Preis: Ang be u ter No. 10 beſorat die Expedition. 
1575 Eine Wohnung von 4 Zimmern nebſt — f aͤhrlich zu vermle⸗ 
Üfrage 24, gegenü em litten eborfplas 


— Mainzer Sandftraf 





’ 








1. Pen Zion. Blatt RE 251, Freitag 23. October 1868. 
um —— ⸗ 


Bekanntmachungen. 
* Er LTE 

»Bi Betanntwadnng. 

Offentihe Sigung ber ——— eg ben 23. October 1968, 


Rn eg — 
o dt ra ge be enat$: 
1) Die er etion und 
2) die Auffüllung und LUmlegumg eines Theile der Dbermain-Anlıge betreffend. 
1) Brtfepum dr Braigie d rn er di O iſation des Pfandbhaufes; 
rben e Drganifation des Pfandhau 
die g ber beeibioken Handelsm 
bie Verwendung eines Hiufsaetuars für das Sanbvertwaltungsamt; 
u ein t ee Haufes Fahrgafle No. 119; 
u des Bauftatuts 
den —808 ißſtand des Jahres 1863; 
7) ben —— Dee Heilbady’jchen Befikunz, Gewann volL No. 18 Frankfurter Ge⸗ 
marlun 
8) ben Bedirtnipftand der neuen Irren⸗Anſtalt betreffend, 
Kranffurt a. M., den 22. October 1863. 
Ranzlei der gefeßgebenden Berfammlung. · 


Neligiöfer Neform-Berein. 


4619 Die erfle Generalverfammlung bes * findet Samstag den 24. und 
* 25. October, Abends von 6—9 Uhr, im großen Saale des Saalge⸗ 


—— R für die zwei Abende und —— ſind gratis F ha⸗ 
ben bei den ir th, Hausmzifter im Saalbau, 3. R. Hegemann, Römer: 
berg 9, Rein Baift, —— — 


—— —— aärtigen Rednern find bis jegt angemeldet: Mir. Magel, 
* ein A. ifinnfger eat. Geiftliche Hat feine MRitwirfinges zus 


"Rs Ha I: werben zur Verhandlung tommen : bie @rziebungsfrage, 
eichte, der Edlibat, der israelitifhe KRinderraub in Rom * 
bat Bir € Socialprinzip. 
für religiöfen Fortſchritt begeifterten Männer und Frauen find eingeladen, Dies 
— mit beizuwohnen. 
M. den 21. October 1863. 


ki "Bet Yorfiand des „Beligiöfen Heform-Vereine*. _ 
Hoch. Wm. Foucar, Fahtgaſſe 100, 


—* ſein Lager in 8 % Sarene, Unterjacken und Hoſen, wolle: 
N trümpfen, . Strick and € Terneaur:- Wolle, Halsbinden, 
en jowie * Anñopf⸗ und Befat: Artileln aller Art — 

en 


ung. 
— — — — — — — —— — —— — — — 
der Lithographie wird eim Lehrling geſucht; Brudenſtraße 5, 











10; . ‚De, Senckenberg g’rche Sti | 


Die bei der Afentlihen Säkularfeier im Kaiſerſaal überreichten Maefeente » 
noch ferner von Montag den 19. bis Samdtag ben 24. I. M. in ben Vormittagsftun 
von 11 bis 12 Uhr im Lefezimmer ber vereinten Bibliotheken (gr. Gisenheimerkrafe tm im 
alten Stiftshauſe) für alle Gönner und Freunde ber Stifiung zu gefälliger Anſicht auf: 


gelegt. 
Die Administration. 


Enelische |Helsbinden und Shawls, 
= GIacc- und alle Arten Modehandschuhe, 
Fantasie-Hüte und Beise- Mützen, 
und zcewebte Wollen- und Seidenwaaren, 
era en go Mer ve AU 
PR einene razen, CH 6, chirme 
französische Toilletie-, Beise- und Kuxus-Artikel, 
ostindische Foulards, Wiener Lederwanaren. 


Wilhelm Seidler, 
1575 Noſßmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg: Denfmal). 


Winier-Juppen 


empfiehlt billigſt 1689 
©, Glan, Schnurgasse 39. Hinterhaus, 


Mein Schuh- und. Stliefel-Fager 


balte ich für die Herbſt-Salſon zu bekannten Bilfigen Preifen beſtens ur 
1577 Christian Otto, Brönnerfteaße 5. 
a EEE EEE — — nn 


Petroleum, 


raffinirtes, in befannter beiter Qualität, bei 


| J. J. Haas, 

Fahrgaſſe 115, zum großen Hirfchf prung. 

Von Mitte bis Ende Detober werden eine Partie! 
vorjähriger, angefaugener Stiefereien zu berabgefeg: 
ten Preiſen verfanft. u 

BR. Riesser, — 

— Seil 25, im Tür ürkenſchuß. 


dlicher Unterricht zur @rlernung der Phot 
wird etbeilt 1 in dem arte photogr —— telier vn 
Friedrich Heinz, große Eichenheimergafie 74, im Garten, 






F * Ga 


1 PER — ni ' 

= Vorlesungen 
der Sendenbergiihen naturforfäpenden Geſellſchaft 
BE #interfemefter 1863/64. .& dan Ch 

dert Bergratb Br. Jenzsch: 

Beni mb) Genlogie, Montaas und Dienttags, Abends von 6—7 Uhr, Anfang Montag 
“m um woroben 26. October. Im Hörfaal des Stiftsgebäudes. | 
2) Mineralvgiiche Uebungen, Mittwoche, Abends von 6—7 Uhr. Anfang 


Mittwoch den 28, October. Im Sipungsrimmer. 
Die Direction. 


* Der Verein 
zur Förderung chriſtlicher Sitte und Geſelligkeit. 


„Unter den jüngeren Gliedern bed Gewerbſtandes (evangelifher Junglings⸗ und 
Gefellen V:rein) beninnt mit Eonntag ben 25. October wieder bie gewöhnliche Winters 
bätigfeit, und jobald bie nötbige Anzahl Theilnehmer eingejchrieben ift, wird der unent« 
aeldliche Unterricht im Schreiben, Rechnen, techniſchtn Zeichnen, Geometrie, Bibelerflä- 

„Bejang und franz. Sprache anfangen. 

- Die Bibliothek tft täglich jedem Befucher geöffnet, 

0 Das Local, groß r Hirſcharaben „zum großen Zimmerbof“ No. 15 im Hofe Ir tod, 
Man Eonn- ig BeRagen bon 6-10, Montags von 7—10, an den ütrigen Tagen 
von 8—10 Lihr. arüffnet. > 
* — En Veſuch Tadet ein Der Vorstand. 


1516 Weiße, rothe und farbig carrirte wollene Bettdecken, 
 Kinderbertdechen, NReiſedecken, Pferdedecken, ſowie Pferde⸗ 
de eug im Stück billigſt bei 
» 8. Lorieo Nachfolger, Neuekräme, dem Braunfels gegenüber. 


Bi N. Kichelmann, Allerheiligeuftr. A, 2r St.: 


‚ausverkanuf der noch vorrätbigen glatten und f gonnirten Binder, Spißen, 
Blenden, Bad, Ghentllen ꝛc. zu ganz ousergewöhnlid billigen Preiſen. 1622 


er Ein noch faft neues 2jigiges modernes ein: und zweiſpänniges 
Brougham (Broume) aus der Fabrik von Die u, Kirfchten in 











Offenbach fteht zu verfaufen bei 
1622 Er 3. W. Voltz, Schäfergaffe 6. 
+ 0.:Pariser Blumen 


| fichtt ſeht preſswardig S Seiffermann kl. Hirſchgraben 19. 
Hötei Becke, Beffranalt. Fer 


Saal 4000 find. auf guten hieſigen Infap ohne Wermittlung auszuleihen, 
nu 5 mi 








Zu vermiethen. 

1616 Vollftändig eingerichtete Gomptoie 
mit> Sagerraum ea gleich zu —* 
then Jaze 

1618 on 14 find 2 Wohnungen 
a 5 und & 4 immer u, ſ. wm. zu vermiethen. 

762 Vom 1. November an ift ein anftänbig 
möblirte® Zimmer zu 9 fl. monatlich zu ver- 
mieihen; alte Maingergafje, näthft ber neuen 
— 90, Parterre links. 

1875 Altemaimergaffe 20 der 2. Stod 
von 6 Zimmern, Küche, 3 Kammern ıc. 


Teich au Beyiehen. 
; 1575. Ein Geschäfts- over 


nen ift zu vermiethen; 
J— 5 Ir Stock. 


artentoo nun: 
en von 6 Zimmern ıc., — 


Buße 3, m een — beziehen; Seiler⸗ 


—X ——— enthaltend 
Sr 2 Sonterrains und 3 Doanfardes 
nn Bon. Küche und Keller; Stern- 
e 1 und 
bs 4 * Zimmer zuſammen oder 
getheilt Zeil 49 zu vermiethen. 
1575, Zwei moͤbl. Zimmer zu vermiethen; 
Taunosplah 6, Parierte. 
Untermeg 40, 2r Stod, find zwei 
— * 1 Kommode und 6 tühle zu 


561 1 Gartenwohnung, Barterre, Salon, 
8 eg en nebft Dem: Hatbeweg 10. 

1076 Der erfte © —— aus 5 

und —— — zu vermiethen; 
eg 1, am ber Pfingfweibe, zu erfr. 
im Nebenhaus. 

1582. In dem neuerbauten Huuſe, Mit: 
hrs I ift der erfte und — Stock 

er aus 5 Zimmern, Stüdhe, 2 Kellern, wel 

RGoartenanheu 2. beftehend, zu 
verm * und ſofort zu beziehen; Näheres 
im 15 laden Steinweg. 

1575. Neue Mainzerftraße 16 find 
im 1. und 2. Stod zwei elegante Wohnungen 
à 5 Zimmer x, zu vermietben und gleich zu 

eziehen. Näheres großer Hirſchgraben 15 bei 
Dane ermeifter Gerlach. 

zu Eine ie er von I Zim⸗ 

een, Küche nebſt allem Zubehör; Neuroth⸗ 
Sefftraße 23 ſogleich zu beziehen. 


Pig mit m in einzeln 
Pe Tr — 
1573 Eiſernhand 19 ur eine Wohnung 


u vermieten. 

gerri 2 fein mößlirte ze zu vermieten; 
Stiftſtrahe 15, 2r Stod. 

763 2 möblirte Bionmer zu vermiethen an 
Herren; Rettenhofweg 26 

765 In einer guten Famitie iſt ein ſchoͤnes 
möbl. Zimmer auf Verlangen mit Koſt zu 
vermiethen; zu erfragen Haſengaſſe 13. 
765 Eine Wohnung im 2. Stock iſt zu ver⸗ 
ge alte TER ie, zu erfragen 

Gallusgaffe 12, im Hofe li 

— Ein gut moblirieb — an einen 
Herrn; Trutz 43. 

763 Gin Nein möbl. Daun mit ober ohne 
Koſt zu vermiethen; Kruggaſſe 9 

737 Gine neue geräu mige Wofnuig mit 
alfen Bequemlichkeiten und ten zu vermie⸗ 
then; Truß 43. 

761 Gine freundliche Wohnung ift zu vers 
miethen vor bem Obermainthor 13. 

760 Taunusftraße 15, Ir Stod, find 2 uns 
möblirte Zimmer abzugeben, 

—— Moͤblirte Zimmer; Kettenhofweg 9 


2r © 

1620. Ein moͤbl. Zimmer an einen Herrn 

zu vermiethen; Shnurgaffe 69, Ir Stod. 
765. Zn einer ee find 2 möblicte 

— mit oder ohne Koſt zu vermiethen; 

Öngesgaffe 51. 

6. Gin mößl, Diem zu vermlethen; 
kleine Eſchenheim ergaſſe 1 
766. Ein ſchön möbl. — an einen 
ar zu vermiethen; Theobaldftraße 7. 

766. 2 Wohnungen von 4 Zimmern mit 
allem Zubehör vor dem Efhenhelmerthor; 
Näberes ———— 4. 

766. Ein möbl. Zimmer mit ſchoͤner Aus⸗ 
fit ift an einen anftändigen Herrn zu ver⸗ 
mietben; .. Be 30, im Raben. 

767. Ein Logis frei nen Seren; 
kl. Eſchenheimergaſſe 15. 

766 Ein junzer Mann kann Schlafſtelle 
erhalten; Friedbergerſtraße 55, Ir Stock. 

769 Junge Leute — Staffel er⸗ 
halten; Goldhutg 3 

165 Ein be: Släer geſucht; Grau⸗ 
bengaſſe 30, 2r 

1618 Befdenfraße 10 eine Wohnung 
mit Gatzeinrichtung im 2. Stod. 









Surl⸗ Blatt MR 251, greltug 23. Quober 1863, 


— — — — 


Betfanntmahumgen, 


BrockhausConversations-Lexikon. 


14. vermehrte Auflage; erfcheint in 15 Bänden oder 150 Heften a 18 fr, 
——2 in der Buchhandlung von 
mt anz Benjamin Au farth, 
1022 Eck der Töngeds und Hafengaffe. 


Retondes 


mit Chenille-Franzen in grosser Auswahl. 1692 


Friedrich Dietz, 


Katharinenpforte 1, Eck des kleinen Hirſchgrabens. 
Geſchafts⸗Eröffnung. 


— — — — — — — — 


"Philipp E. Wagner, 


HKossmarkt 16. 


Zager in feinft doppelt raffinirtem Petroleum und olzarine-Del 
zn rofeum für umzeänderte Moberateure und Garcel-Lamprn). 
N * * Petroleum⸗Zampen neueſter Conſtruection in 
orzell in und Bronze, 
Betentiee Hund brenner, Flachbrenner fowie alle fonftigen Sampen⸗ 


Beſtan 
En zros et en detail. 














— IE ENER von Moderateur- und Garcel-ampen zum Gebrauche für Gol« 
zarine⸗Oel mit Patentbrenner wirb — —— beſorgt. Das Pumpenwert bleibt unberühıt. 


tr m und YUnterbeinkleider 


Bes Vigogne und Eeide für Herren, Damen und Kin 
| Ar Herren Kamiſöler, geſtrickte Damen: und Kinderjaden 
‚ ———— Kinderkleider, Cachenez, Palatins, Strümpfe 
——— großer Auswahl zu billigſt geſtellten Preiſen bei 

a „„“IOgnr. Weimar, Neuefrämel, Ed der Medelgaffe, 





— — — 
rmbrüst ven, | 


find zu fu 4 pr. Malt — 
rn 19, 


*2— 

“608. Et fungeg Maͤdchen (Waiſe) in — meiſten — aͤch 
fahren, der franz. iind engl. Sprache, ſowie des Clavierſpiels ziemlih mädhtia, Tucht 
unter beicheitenen Uniprüchen Eine Stelle als Bonne oder vergl. bei Rindern; Näheres 
bei E. Sauer, Schäferaaffe 7. 

1576 Gefundes Bf def Hunde und andere 
fletfchfrefiende Thiere iſt ſtets zu baben ohne Knochen pr. Bir. 3 Er, auf dem wır- 
der Waſenme ſteret Stekjeugaffe | 

* werden daſelbſt Hunde ın Nerung genemmen. 

tie der Stadt, das ſich au 
verlaufen Koaa unter BE No. 60 


AN: Tannen: Holzkohlen, 


trocken gelöſcht, pr. Walter 36 kr. frei ins Haus. 
Ei bomas Filzinger, Jungbofitraße 2. 


751 Gin einzelner Herr ſucht zwei unmöblitte Bimmer * de oder 2 Bimmer 
mit Gcbinet und Klammer; Offerten MP bef. bie — 


769 Ich warne Te Jedetmonn auf th ) ; tgen Noch ver« 
abfolgen zu laſſen, da ich für nichts hafte. 
A. M. Geift Wim, Altzaſſe. 
noline 
















fl. 38,000 zu 





759 Alle Arten Reparaturen ſowie Maftien und Hertichtung von 
nad) neuefter Fagon beforgt Hobert Schrogenberger, Wedel; 


1596 Gasſchaalen und Lampenkugeln um damit zu räumen zu Fabrifpreifen. 


Georg Farn — Elus — 
"1685. Ber vorfommenden Sterbfäden empfiehlt 9 Frau Sanel, * 


gaſſe 10, Fabraaſſe 33. 
Flüſſiger, brauner und weißer Helm fiets vorrathig bei 


Georg Ebert, Bleidenftraße 26, 
1622 naͤchſt der Katbartnenpforte, 


: 1033. @eibee — finden auf Frauen: und 
emden e ung. 
igung A. W. Schmahbl, Markt, 


English Lessons. 













169 Mr. JB. — ten from London. has vasameios for & fow more puplle 


appiy from 12 t6 1; 39 Liebfrauenberg, 3d Stock 





EV —— 


Hüßarbe 


a, wird aA 


"WE Mabchen, —* * 
N ‚aller Hausar willig 

unb fid mit guten Betigmiffe —— *7 

wird „agree 2; im Selten. 


‘7 ein: Slefigek Ho 


ame: lm gefucht, welche 
are aufweifen kann; Näh. 


——— N aefehke Modchen, nicht 
Stelle Hei einer ein» 

Se Bone A eb 9 a der Hausfei. 
ar. Bodenheimesgafie 20, 2r Etok 

— Grateß Mädchen cd zur Haus⸗ 

arbeit 55 Baumweg 5, Parterre vom 


1 Bädermäbchen. werben geſucht. 
Zu . © 3586 im Laden. 
? übchen, welches gut 
Pr wegen Abreife der Sehr: 


SER. in einer gun og 8hal- 
einer einzelnen 8— auben⸗ 


770 * geſehtes Mädchen, welches gut bürs 
fodhen kann, wirb zu einer Herrſchaft 


* non Franffurt geſucht. Feau Mans, 
Ra — Amme wird geſucht; 
in, — kochen lann, gruͤnd⸗ 

ſteht, ſucht Dienſt; Finken⸗ 

es braves Mädchen, das noch nicht 


 gebient , gut is b Sarbeit 
—2 Kl tale — — 


Anlage 7,; 1r.Stod. 
rer 

Champi ; 

Tomate, ri ie Pa, Vihafgro 2 





Tpalghter rg I Ya 


tan TOR BR BOY 


üchgaffe 9 














15 
kenn Betokmtng #, —E 


Ir Mädchen, im 


abge ale, hat — Tape frei. 





Mittwoch Abend wurde 
irrthümlich ein braunfeidener 
— — aus dem Gäki: 
—* a et ob: 


geben bei & Pi 


770 Feifebe Schelifiiche. 
I, Fifchergaffe 
770 Gin ren im Weifnähen ur 
Stopfen, auch Kleidermachen gehbt, 
Zage frei; Warkt 44 bei Frau EA 


—55 — „aheufifehe u. S ein. ' 


6 Buchs, ‚ans 


Rene Er Traub⸗ Roſinen, 
Schaalen-Mandeln, Muscat-Datteln, 
Prunes brignoled u. Piſtoles, Bor: 
deaur-Pflaumen, frults 6 
assortits. 

Joseph 1 
â—— — 
1622 


Neue Schinken, Teltower 
Rübchen und ital. Maronen. 
Joseph Milant, 
Bleidenſtraße 6. 


770 Friſche Oftender Auftern, Caviar, 
ger. Rheinlachs, Badbüdinge, ger. Schin⸗ 
ken u. die erſten Teltower Danerrübchen bei 

Adolf Schroeder, 
große Gihenheimerfiraße 4 45. 

167 MWeikbinderroßt, Klebicheißen und 

Ahnen find oT Sichienhanfen; Dretr 
tönigftraße 1, Himerhaus 












R Stearinlichter 


I 34 11613] 

empfleblt zu ganz billigen Preifen 

en artin fbedler, Bleidenſtraße 5. 
dig — —228 genießen 1616. geil 

8 Rabatt. 


Feinftes ZLamıpenöl A 59 er. 
Ml 





Aromatiſcher 


Kräuterbranntiein 


von’Dr, Andrefewsfy in St. Petersburg 
das bis jeßt bewährtefte Linberungsimittel, 


einzig Er allein zu haben in Frankfurt, 
a. M. be 

Adolph Ernst, 
1610 Schnurgaſſe 65. 


1604 Betroleum, feinft weißes, Gr yftallöt, 
fetnft, Stearin⸗ und Talglichter billigff bei 
N.L. Jäger, Gallusgasse. 


1619 Were Borbeauz: Pflaumen 32, 28, 
24 fx., in Riftten von 10 Pfd. 2 Kreuzer 
billiger, Brunellen, Piſtoles, neue Malntas 
Rofinen, Schaalenmandeln, Sultanini, Fit: 
gen, Korinthen, Roſinen und Oranaer. 

Milani-Minoprie. 
Kleiner Hirſchgraben. 


1615. Neue Bauberger und italienifche 

— & 20 fr. prPfd. bet 
GEF Heiffenstein, 
Schnurgaſſe 22, Ede der Trieriihengaffe. 

767. Es ift ei:e gold, Brode verloren 
worben, ‚Der Finder wird gebeten, Diejelbe 
Hochſtraße 3, Ir Stod, abzugeben, 

769 "Ein Hembentnöpfchen mit votbem 
Stein iſt verſoren worden, Der rebliche 
Finder wird aebeten, dasſelbe gegen, gute 
Belohnung Töngesgafle 8 abzugeben. 





Me in 8 — ein weiß⸗ 


wollenes Tü mit ——— 
gatnirt, Ab eben gegen Ba eue⸗ 
ten 22. 


63 Ein Mäd *. ir, Im. yon 7 Arc 
geh, jucht Be 
dem. Haufe; Ketten a Rdn. 
767 Gin xehfar 2 matt: 
. er Rama! en; —— 13, 


Hr nd de 
* En Heiner Aſc d 
Farbe mit weißer Bruſt verlief, * 
20. d. in hieſiger Stadt und w 
deſſen Ankauf gewarat. Gegen gute X 
nung abzugeben Römerberg 20. 


166 Gine hiefige Kıau zu wönfäht Wei Bee 
—— Ser — — — 


769 Es — — Taste ae 
but-Näberinnen nach Auswärts geſacht , a 
erfranen Römerberg 16, Br Stud. 


769 Dienstag 


ehe 










ben 
Dadyehäudin mit weißen Pfoten Ai 
vor Ankauf wirb gewarnt Saalgaff 
759 Gine geübte ie 
Beihäftigung in oder außer dem 
Arnsburgerbof 1, 1e Stock. 


Ser; 






769 Deides 
Schoppen 9 Er., 
gafle 34. 

766 Ein im — und Rleiberme- 
he geübtes Mädchen hat noch 2 Tage iu 
befegen; kl. Bodenheinerg. 5, Br, Ste Si 

767 Ein Mädchen, welches Da Klei 
machen erlernt. hat, wünjcht in einem; Aid 
dergeſchaͤft placitt zu werden; Stifiſtr. 16 

765 Gegen häuslichen Dienft! fuicht ein) 
Mädrhen ein Stübchen weit Betr ; — 
Kalbächergafie 8: 

770 Kelle Süh- und Speabiginge, 
geräuchertet Aal, —— Sardinen Bit. 


— Gallen 
Schellfiſ de Run? : ae. 


16 
— —D Fr Selg, — 


‚Yuftern eh: 174 ul. a el A 











see 
r 2. 7. > — — — — —— — — 
— 


8. Bellage Branfl, Intell.⸗Vlatt 12 251, Freitag 23. Octobet 1868. 
ò nn Zn nn nn nn nn ZN —————— 
Belanntmadungen 


JIſraelitiſcher Gottesdienſt. 
Haupt-Synagoge. 
Gamdtag den 24. October: Vorabenbaottesdienft 4 Uhr 45 Min, 
Morgenaottesbient 81/, Uhr. Predigt. 


Salon im „Bebstock‘. 
Heute Freitag den 23. October 1863 : 
CONVCERT ai den Euphonion (Glockenspiel), 


| ben von dem Tonkünftler Minge aus Breslau, Die wunderbaren zauberiften Töne 
nipn® gleichen im Piauijfimo den Luftharmonien der Weolsharfe, bie fidy in 
bie, bes Rhytbmus und der Melodie haben füsen Iaffen, in ben höhern Lagen 
aber beu —— Flötentönen einer Sphärenmufil. Programm in ber vorigen Mitt⸗ 
wochtnuminer dieſes Hlatteß, jedoch mit mehreren neuen Weränderungen. 623 
os Entr6 BO kr. — Anfang 7 Uhr, 
Sonntag den 25. October: @uphonion:Eoncert im „Bebstock". 


Zöfchbataillun betr. 


613 Entgeguend die verfchiedenen. an uns gerichteten Anfragen, 
Betrefid der fchon lange beantragten Reorganiſation hieſigen Löſch— 
wefens.erflären wir hiermit, „Daß audiefer Werzögerung wir Feine 
Schuld tragen!”, 

Zugfeich verwahren wir ung gegen allenfallfige durch dieſe Der: 
zÖgerung berbeigeführten Nachtheile. 
Die prov. Chefs: Hiaartmann. 
Prössler. 


Srau Clara Schumann 
| wirb in bem Eleinen Goncert: Saale bes Saalbanes 
| swei Hammermusik - Soirden 


| veranftalten, von welchen die erſte Sonntag den 28. Detober, Abends 7 Uhr, 
| und nie zweite Sonntag den 1. November ftattfindet, 16 
Abonnements für beide Abende zu fl 3 und Eintrittskarten für eine Soirde zu fl. 2 
in ben Mufithandlungen und bei Herrn G. Schädel, kl. Hochſtraße 14. 


Freitag den 23. Brtober, Abends 7—8 Uhr, 
Aer Bortrag des Herrn Professor Dr. theol. von Zezschwilz aus 


dig über das Berhältniß der inneren Miffion zur Erziehung nad) den 
aturl und en artoren derfelben; im Saale des Vereins-— 
haufes großer H 


graben 15, Eintritt frei. 1625 





769 Ar er ſolide —* ein Aroßeß 


heizbares möblirtes eig ohne 
Berirnung; Kalbäcergafie 16. 

169 Xaunusftraße 6, Parterre, ein ele« 
gant möblirtes Bimmer” und Gabinet, 

768 Gin ſchoͤn möblirt immer zu 
vermiethen; Allerheiligengafle 89, Ir — 

166 Gin mößlitie8 Zimmer; Stiftftraße Be 
Ro. 15, Ir Stock; einzufehen zwiſchen 12 
und 3 Uhr 

768 Ein möblirte8 Zimmer zu vermie: 
then; Meifengafle 18, Ir Stod. 

7163 Ein möblirte Biinmer am einen for 
liden Herrn; Töngesgaffe 15. 
Be Ein Zinimer zu vermiethen; Rothe 


fie 31. 
Ton Gut möblirte rg mit 1 ober 
2 Petten; Bleivenftraße 12, 

769 Niebenau 17 ber 1. Stod, enthal⸗ 
tend 5. mer und Gabinet, zu vermiethen 
und leid) zu beziehen. 

769 Gin möblirtes Zimmer zu vermie⸗ 
then; Kerbengafje 3, Ir Stod. 

166. Breitegaffe 7, 2: Stod, ein fhön 
AR Zimmer an einen errn. (Krael. 

: &ine ſchoͤne Barten- Wohnung im 

x. oe von 5 großen Zimmern, 3 großen 
Manfarben ‚Küche, Keller ꝛc. ift nahe am 


— 2m — — mo.d Pete, 


166 @ine neubergerichtete Woh⸗ 
nung @fchenbeimer Landftrade & 
3: Stock eutbaltend S ineinander: 
gebende Zimmer, eh —— 
ꝛce mit Geranyer zu ver: 
Mn u ie ar u — 

a de enbeimer Land⸗ 
aße 

166. Eine 2 möblirte, heizbare 
Manſarde zu vermiethen; Allerheiug 

766. Ein möblirtes Zımmer: mit: Koft ift 
zu vermiethen; Schnürgaffe 581, Ir Stodi 


166 Ein möbl Aimmer Ralbächergafie 4; Bey 


Dinterhaug, en Sitock, zu vermiethen. 


766. Em möbl. Aiutmer nebſt Kabinet 
an einen Herrn * u vermlethen; Saalg. 29. 
730: En moblirtes Zimmer zu vermit- 


then; Weißudlergaffe 25 

770. &in * Flel nebſt Wohnung 
iſt an veriniethen und gleich zu beziehen ; 
Mainzergafje 17, zu erfragen im 1. Eiok. 


a marine = 


3a Brönnerftrafe 1, 
769 Sachfenhaufen, — 
an im 2, Stod zu ethen. 
Eine ſchoͤne Wohnung vor dem 
Gfihenbeinirribone lt,& v5 
Simmer, Küche mit Epeife je mmer, 3 Man» 
farben, 2 — 5* und Garten⸗ 
ae Ki A zu vermiethen 
er Sen zu u Ben; Dh, Hochſtraße 


. pn in bür i 
— arte br 


ven wv en. 
. Kerbengaffe 3, 2r Stoß, IRRE 
möbT Bimmer an eilen Pad | 
1620. Zwei geräumige — Sk 
möbl. Zimmer mit ſchoͤner Ausficht an 


erın zu vermtel St. 
U Tg ee 
SR wegen Übreife 9 jeitigen 
tetber 
tager Ay ben; —— u 
n von as nebft- 
im Preis vom fl. 350 


bebi 
1800 zu dermiethen, 
— Gin mö ——— zu ber⸗ 


— Fish Hnzerfitaße 34a, 


Sid 4 fedie airähtirige 


mer ıc. für Gomptoir und Geſchaͤfte— 
* ae Näheres Borngafie 8. 


fHöne fehr gefunde Wohnung 
von 5 —— inr LStock, Mans 
farbe, ern, Gariehzinrmee u. Garten 
vergnügen’ zu vernserhen ; ggg u de 


1620 Gine fchöne 
Zimmern im 1. Stod 3 ie) — en, Näb. 


‚AB Us Friedbergerſtraße 13, im —*— 


767 Eine freundliche Parterte⸗ Wohnung: 

an ruhige Leute zu: — 1: Nov. zu 
ehen ; Sedbäwergafle: 3: 
1620 Eine Propmung mit 3 Zimmern 
allem Zubehör mit 2 he 9 
Geſchaͤftsbetrieb iſt zu vermierhen Bi 
Vnholdt, Zunmermeiſter, Obrtwainthor 
Ebendaſelbſt noch mehrere Geſchaͤfts lotale 

767 Gm großes freundliches 


ut er Ye uch⸗ gleich zu beziehen; —— 





.un208, Win miuhergeriäiete® fäßnes dim— 
Stod; Friedbergerſtraße 30. 

an ber Döshaninen; 

Inge; * und —E iſt eine 

Ooch part hnung und: eine Wohnung 

4 Stor mit allen Bequemlichkelten und 

tghägen: zu vermiethen und fönhen 

foglei 4 werden; das Nähere Ober: 

he] ei 

möbl. Zimmer —A Cabinet iſt 









Meber, 


erm -Önnerftr 
3 12, 4r Stack, 


J Zimmer zu vermiethen. 
—* a. Biminer zu vermiethen; 


fche und Anerbieten. 
970 ergafie 14; * Stock, wird ein 


zeirilihes: Mäbehen m geſuch 
769 Gin folide® —— Maͤdchen, in 
Senibatbeit hewandert, wunſcht Stelle als 


Labenz ober Stubkimäbesen, auch zu größeren 
Ktnbern; zu erfragen Bendergaffe 48, Ir St, 


770. Röchinnen, „Rddchen 
Be —* 


an ie —* zu Monaidienſt 
—— zergaffe 50, — * 
Er N, 
RR 22 ai de —— Haut 
a t 
=: 3 


rin einer Dame; 


— 


ein 










n — Watchen das gut buͤrger⸗ 

Ye ara ünblidy ve 

‚wird u Blei enftuabe 5, — 
Ein brores Madchtn, welches gut Bike» 


ee ine ber‘ ‚Hausarbeit gründ- 

fu eu Stelle als Mädchen allein. 
ans, Röme 14 

BD. welde# Kleider⸗ 


t Hate, wünfcht: bei einer 
Kinder als Jungſer 









68 wird ! Orr 
x —2 ei Burftunge gut; 


708. : efltteter Juntge bon 16 
wirb als —— gut. ©. sa 
Weißadi 10, - 

766: Ein orbenkfiches Mischen, bat ſhon 
bet Kindern wär und gute Zeugniſfe 
kann, witb zu einem vn Kinde * 
zu erfragen Grünerweg 10 

768 Ein ſolides Madchen Bas‘ b 
kochen kann und alle — —— —T 
verſteht, ſucht Stelle einer Hertſchaft 


aufweiſen fann, wünjcht eine Stella Waägekes) 
in Der, —2 ed, in 2. Stock 
768 hner geſucht Eee 


—— 

767 Gm untee Ren, u auer Ka 
willig vas famt, wird‘ —* 
neue. —“ 

767 4 wi ein ge gaicht) zo 

767 Golive Mädeien er Branche fuhr 
Fran Moth; Breitegaffe 1. 

1620 Biebernaffe 8, Ir Sted, wirb” ei‘ 
Monatmãdchen gefucht 

766 &in Beten —— wird 
sefuit; geohe Gfehenpeimitgeffe 3, fr 

6 Gin Mädeen, das giıt barheruch Tochere 
Se umd ſich aller Hausarbeit umterpteht, ſucht 
Dienft; zu — Gtuͤnerweg 10. 

768 Ein Madchen mit guter Zeugniſſen, 
welches die Haubarbeit verſteht und wemoͤglich 
auch etwas kochen lann, kann ſogleich eintretem; 
——— 49, 3x © Elek. d. 

in jtarfer Sartitinge wirb geſucht; 
große Bocen heime 

1622 Geüubte — dauern: 
de Behchäftigungs T. Beer, Zeil 21. 

768 Gin folibes Mädchen, welches: felbft« 
a En kann, fucht Stelle als Köchin 
ober Möbchen allein im ftiller Haushaltung un 
fann fogleich eintreten; riebberger Landſtraße 
Ne. .5, Ir. Stud, 

767 Gin gut empfohlenes Stu 
im; aͤhen/ Kleidermachen und — * 
übt, ſuch eilt; ; gr. Friedbergerg 82 Ir 6 


707 Göääfernaffe 17, R 
anftänbige® ſolides Mäbchen geſucht, das gut 


—— kochen kann und die Hausarbeit 


Se Gm geſehte — die gut kochen 
kann 2* e Hausarbeit gruͤndlich verſteht, 


wird gefucht; 

767 Ein —* eos Mäbchen, welches 
Hausarbeit gründlich verfteht, auch bürgerlich 
kochen kann unb lie in Stelle gehen kann, 
ſucht Dienft; zu erfragen Mainftrafe 9, Ir St. 

766 Gin ſolides Mädchen, welches in ber 


Ctsd, wirb ein 


Hands und Bausarbeit — tft, wunſcht 


eine Stelle ais Hausmadchen oder Maͤdchen 
allein; zu erfragen Fahrgaſſe 86, Ir Stod. 
169 Gin ſtarkes zu jeber Hausarbeit williges 
Mädchen wird geſucht; Wilbelerftrafe 32. 
169 Gin Mäpchen wirb gefucht; Ketten⸗ 
fraße 3, Ir Stock. 
169 Gin ſittliches, gebildetes Wäbchen, bas 
chen kann, in allen häuslichen u. Sands 


arbeiten wohl erfahren ift, * angeſehenen 


Herr chaften Ant „ſucht Stelle 
als Stutze ber Hausfrau ob A bei erwachfenen 
——— —— 
t 
769 Ein fleißiges f —9 Hausmäbchen baldigſt 
geſucht; Garlüchenplatz 1. 

769 Ein braves Vadchen, weldeß gut 
bürgerlih fochen und Hausarbeit verrichten 
kann, wird in eine ftille — geſucht; 
ſchone Ausfiht 11, Ir Gtod. 

169 Gin Mabchen welches gut kochen 
waſchen, bügeln und friſiren kann, ſucht 
baldigſt eine Stelle, * —— , Iſraeliten, 


gr. Boden a 
Imädchen, welches 
Härgerlich ?ocht und die 
ausarbeit — wird 
gegen guten Lohn gefucht, © 
kann baldigft eintreten; 
Moainftraße 11, 2r Stod. 
769 Gin srbentthet Bädermäbegen gefucht; 
Kannengießergaſſe 5 
769 in braves ſtarkes Mädchen, zu aller 
Arbeit — wird als Magd allein geſucht; 
Kioftergafie 19 
769 Gine rau wunſcht Kranke und Wöd: 
—— bedienen. 
wird geſucht; 


—— 44, 2: Stoß, 


ald Bimmermäbhen. Frau 


Fr 


109 &8 wirb für 1 außwärtige 
eine perfekte —* geſucht, welche 
einem großen Hauſe gedient und u 
Zeuanıfie befikt; Mähere - Auskunft wird 
theilt Bleidenſtraße 26, Ir: Gtod, . 

769 Gin reinliches Rartes Küchenmäbigen, 
weldes bald oo kann, wirb geſucht; 
u 769 a Mäpden, das etwas kocht und 

n ] 
Haußarbeit — gefucht; ti fl. Kornmarkt 9, 

166 Es w M Für Hausarbeit 


ir 
& 


* 


digſt 1 Stelle als Haus⸗ er Maͤdchen allein. - 
Zu erfragen Prebigerftraße 
766 Gin rg Fe bürgerlich folgen 
fann wird gefücht; Markt 12, im Laden. 
768 Gin anftänbigeö Hausmädden wirh 
efucht; Sacfenlager 17, im Gdhauß erfte 
e,von 10 — 1 lihr zu ſprechen, gleidäniel 
von welcher Gonfeffion. In 
770 Ein zuverläjfiges Mäbchen, w * 
zu einem Kinde Hat, ſich etwas daubi er ft, 
— geluhti Barfüßergafle 5. - 2 
770 Eine Köchin, welde feibftftänbig kochen 
fann, * *— Haubarbeit — fucht 
eine ne Bu erfragen alte Mainzergaffe 15, 
0 @in Sansburfhe fugt Stelle d. 
W. Hofmann, Trieriſchega 
765 Ein Hausmäd wird leht: Ge 
haͤuſergaſſe 6, 2 Sto 
7170 68 wird ei — Haubmadchen 
eruct; Rechneiftra 
u Ein Sautui wirb gefucht; große 
769 rg le ſucht ein er Kind zu 
ftiffen ; gr. Kornmarkt 28, 2r 
770 Gin braveß Mäddgen wird geſucht; 
Zönpeb afle 50, 2r Stock. . 
768 En junger Mann, welcher längere Zeit 
als Kutfcher conditionirt Hat, fucht F pafſende 
Stelle. ©. Fiſcher, Graubengafje 32. 
769 Gin Chef de cuisine, welcher gleich ein⸗ 
treten kann, a gefucht. Jeb. Wilhelm 
ergafle 3 
767 Ein Fe Eher Gautenheit Sentache gebe 
Sijgerg. 


lich erfahren ſucht Dienf; gr. 








A ee 


Zum Jubiläum d, Leipziger —XR 


1623 Soeben erſchien die fünfte Auflage und iſt durch ge Büch⸗ mb ‚Kunftband« 


—5 3 en, in Bann a. M. dur die Higerihe Buch, Papier⸗ und 
ndlung, zu-begieben: 


Feldmar ſchall Blücher 


und der deutſche Befreinngöfrien, 


Gedenkſchrift an die großen Tage der Erhebung vor 80 Jahren. 
Mit 22 Allufirationen: 
den Portraits yon Raucher Herips. vom Brauuſchweig, Bülow, Greifenau, Hardenberg, 
—— Scharnborf Schill, Schwarzenbera, Stein, Work und den Schlachten— 
* 








bei Culm, Dennewitz, Wartenburg, Leipzig, dem Einzug in Pr 
Vnh bei Ouätrebra® und hei Woterlcd. REN en s 
Ein Volksbuch für Jung — al Gr. 8%. 18 ft, 


N‘ €. ©. Meinhold &-Böhne.- 
“ H @: Im: d @® RB. 
Shirting-Hemden 


Shirting-Hemden mit Leinen: @infägen, 
Leinene Hemden, 
Pique-Hemden, 
- £attun- und franz. Percal-Hemden 
in gtößter Auswahl und zu billigen Preiſen. 
Diehl & ——— — M. 


m Steinweg No. 2. 
„Gertjäfs- Eröffnung. 
15. - U: gerlaubt jih einem geehrten biefizen Publikum ſowohl ala ben 


von einem in — Gegenſtaäͤnden, als? Glaeé⸗ 
arten in Seide, Fil dEcoſſe, Vudzfin und Wifthleder, 
E d Shatvis, Serrem-Semden in Leinen und Flanell, 
3 — ———— ꝛe. gegtundeten Geſchaͤfte die Anzeige Au; 


' @eorg Christ; kl, Kotumarkt 21. 






 Todes-Anzeige. 
Thellnehmenden Verwandten und Freunden widmen wır bie traurige Nachri 
von dem beute Nacht erfolsten Ableben unferer auten 
Fran Maria Margaretha Hederich, geb. Sammeran, 


unb bitten um flile Theilnahme. 
Franffurt a. M., bei 22. October 1863. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerbiaung findet flat: Samstag den 24. d. M., Worgens 8 Uhr, vom 
Sterbehaufe, Fahrgaſſe 148. 





962 Gin gebildetes Framensimmer aus achtbarer Familie, weldes geläufig franzd« 
fi ſpricht und alle feine weiblichen Arbeiten verſteht, ſucht eine paſſende Stelle in 
einer vornehmen Familie. Schriftliche Offerten unter BM 12, 


TRene Meainzerfiraße eine elegante Wohnung mit Garten: 
vergnügen gleich zu beziehen; Näh. Satharineupforte 3. 


— — — — — — 


1595. Kohlenfaften und Feuergerätbichaften blut. 
Georg Farnbacher. gt. Gallushraße 5. 


VBerfieigerungs-Anzeige. 
Mittwoch den 28. October, ernnee ee 


Dekiets vom 23. September c, die zum Nachlaß des bie. Bürger Herm 9. Anton 
Garl Gran gerdrigen Wobilien, als: 12 filb. Eblöffel, 35 Theelöffel, 3 Suppenlöffel, 
6 Eß!loffel in Etui, 1 gold, Trauring ꝛc., 3 Tiſche, Stühle, 2 Pfeilerfhränfhen, 1 Sopha 
mit Zeder, 1 Seffei, 1 Gommode, 2 Nachttifhe, 1 Nähtifch, 1 Kleiderfchrant, 1 Küchen 
— mit Aufiaß, 1 mahag. Cauniß, 1 Ausziehtiſch, 1 Standuhr, 3 Spiegel, 2 Bett- 
aden, Bertung, Waträgen, Leinengeräth, Kleidung und Leibgeräth, Porzellan und Glas⸗ 
werd, Kuchengeſchirr, 7 Schiltereien, 1 Krankenwagen mit r bezogen, 4 Zifchteppiche, 
3 Schwarzwälder Uhren, 1 Buitarre, Bücher ıc,; 
ferner in Fiscalatd Auftrag: 
a) 2 Spegelfchränfe, 
N 1 Secretair, 1 Ganapee, 1 Gommode, 1 Bücherſchrank, 1 Tiſch, 
e) 2 Glasſchraͤnke, 5 Ganspee, Stühle, 4 Seſſel, 8 Epienel, 4 Pentules, 3 Schreib: 
tijche, div, Tiſche, 2 Longchaiſen, 2 Waſctiſche, 2 Gommoden, 1 Waaienſchrank ıc., 
d) 1 Ganapee, 3 Stühle, 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Küchenfchrant mit Auffag, 12 zinn, 
⸗ eller, 3 Kühe, 1 Geis, 
e) 1 runder Tiſch, 1 Schreibtiſch mit Aufſatz, 1 Copirpreſſe, 1 Tifch, 
f) 1 Sdreibtiſch, 3 Tiſche 4 Stühle, 1 Epiegel, 
g) 24 Stüd: und 5 Ohmfaß, 2 Pferde, 1 Rollwagen, 1 Ganapee, 6 Stühle, 2 Uh⸗ 
ren, 6 Tiſche, 4 Bänte ıc, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung dffentlih an ben Meiftbietenden 
verfteigert. @. Belfchuer, Ausrufer. 
1617 Für ein tuchtiges Frauenzimmer, welches dem Hausweſen vorflehen Eann, 
im Kechen durchaus erfahren it und hierfür bie beflen Zeugniſſe vorlegt, wirb in einem 
Herr ſchaftshauſe eine Stelle ald Haushälterin oder Köchin geſucht. Gef. Offerten unter 
M M 200 an bie Expedition, 


‚08 Madqhen können das Kleldermachen erlernen; Bleidenſtraße 28. 








„in befter Qualität empftehlt 


— "AR > 


Petroleum, 
J. H. Albrecht, Altgafje 25. 


miethen geſucht, möblirt: 1 — 
* Speifefaal, 2-3 Schlafzimmer, 


1628 


* * Räumlichkeiten, enthal⸗ 
e und Zubehör; Offerten france , 


Miminifiration des ournals „l'Europe“, Beil > 


759° Es werden Gypsarbeiter gefucht, Mobellirer und Gießer; Brönnerftraße 6, Ir &t. 
an 1008. Ein elegantes immer obne Möbel zu vermi n. 
8 großes 3 ——— then 


mahi, Marft 


Fee, @üßer Aepfelwein; Babrgaffe 13. t 


750 Gin Haus mit Gasdeinrichtung nebſt Garten unter annehmbaren Be 


en zu verkaufen; Töngesgafle 59. 





169 @in Zimmer ohne Möbel ift zu vermietben; Grüneflraße 6. 
— —————————— 


Zu verkaufen. 
—— ‚ feuerfefte find in allen 
unter Garantie preißmwürbig zu ver⸗ 
Schaͤfergaſſe 7, im Hofe rechtb. 

262 &Serb fait neu ift Loralveränberung, 
urn gu verfaufen. Nah. große Gallus gaſſe 5 
im 1. Stock. 

1619 Are, gut erhaltene Pulte; Römer» 


ur Ein gr. Dfen mit 2 Auffäßen von in 
nen zu beigen; Breitegaſſe 27. 

' 1676. Vrei neue Genfer, befchlagen, o ae 
—— circa — een und 61/7‘ hr 
zu aufen; Katharinenpforie 

1620 Gin Ladentiſch, 3 Gasarme, ein 
Gomptoirerichlag, 6 @laskaften, 2 Schreib: 
pulıe x. billig; Fahrg. 120, Ginhornplap. 

765 Gin gut erhaltener Streicher Flügel 
von fräftigem Ton. 

765 Starke Platanus- und Kaftanien- 
bäume werben abgegeben Frontfunterftraße 
on wir Def * 

620 2 kupf. Waſchkeſſel, 2 afepbütten; 
Sabrgaffe 1 
767 * 3. * altes Eiſen iſt zu ver⸗ 


Sgaͤfergaſſe 1 
167 Gin. Büffet, ölaſerſchrant, 3 Kuͤchen⸗ 
——— und u billig; Kioftergaffe 28. 
ch, 1 Briefregal; Scqhul⸗ 


100° ER un find zu vers 


768 Eine ſchoͤne ie Bettlade iſt Brei⸗ 
inafle 12 * mu, „ — 


765 


Ash 


766 Gin —* ſehr wenig ge Tep⸗ 
pich, 20 Brab. Ellen, für fl. 40; — 
Mo. 8, am Hermes, ' 

168° Stoßlarren; Markt 44, im gaben. 

768 Gin gutgehaltene Drebtant mit Schwung ⸗ 
rad von nn aus Münden; Kals 
bächergafle 8 

768 Gin ebrauchtes Sanspe, fo gut. wie: 
neu; Kloftergafje 65, ir Stock 

718 Gin gut erhaltenes Ganapee und 6° 
Stühle, mit Damaft bezogen, — Graben 
No 22, im Hofe rechts, 2r Gtod, 

169 Bad» und Ambosflöhe jeder Größe. 
Sachſenhauſen, Walftraße 11. 

769 Gin runder Porzellanofen billig; Ale 
heiligengafje 79, im Gomptoir. 

770 in großer 2thüriger Kleiderſchrank zu 
verkaufen; Altgaſſe 61. 

770 Wegen Abreiſe tft ein guter Glügel 
billig Fi — Romerberg 3, 

769 Es find 15—20 Suf Raufe und 
Krippe zu verkaufen; gr. Sandgaſſe 25. 

770 Gin eif. Ofen von innen zu heizen {ft 
biffig zu verkaufen; Domintfanergafje 9, 

766 Gin gebrauchter . Füllofen tft 
Billig abzugeben ; Stiftitraße 1 

‘710 win gebrauchtes Blcnaich; Lieb⸗ 
frauenſtraße 3, Ir Stock. 

770 2 Billard Lampen und 1 Gasherbchen 
tft zu verkaufen; fchöne Ausficht gi im 1. St. 


770 Barfüßergaffe 1 ein gr. gut geatheite, 
—— — rom a ee 
8 
Pult, me nm: | ur 


+ Burger F 


L 


Bu vermielben. 

770 Ein Il. Re Warkt 
No. 44, im Laden 

710: Gin Fummer. unb ein Dachſtübchen zus 
fammen oder geiheilt, unmöblirt zu vehinieihen. 
Ro? fagt die Grpebition. 

770° Ein’ möblirte®  Binmmer an 1 ober'2 
Herten zu berimieihen; Altgaſſe 25, im Laden 


® 770 Ehr’ fein möbllties Zinnner im’ 1. ©t. 
mit fchöner Ausficht tft zu vermiethen; Gars 


Kir 
7 2 Zimmer, Gabinet, Küche; Boden 
— Keller gleich zu beziehen Sonn en⸗ 


d. 
er ne —— 
— €, Be elle x x.” Näheres Ahemer 
Er ulm 


16836 Wöstitte "und unmdblirtt Zoͤnmer; 
Stelzengaſſe 1, Ir Stock zu vermiethen. 
Dichttastuche und Ruerbieten, 

Sehr güte Stellen 


D — * = offen bei. 


WW. Hofmann, Trieriſcheg 6. 

768 Gin gebifdeter junger Manw ſucht eine 
Stelle als Diener. Gi Fifcher, Grauben⸗ 
safe 82. 

166 Ein brave® Mabchen welcheß Liebe zu 
Kir hat/ ef Stelle: als Kin . 
den ober Mädchen allein; Affenther' 4. 

70* Ei Mottetmibehen, welchts Vonitt 
tags nt eine e Zeit frei —* wirb gefucht; 
——* 5, im Hinterhauß, Soden, 

767 gr reinliches· Monat madchen Hat’ 
Mirgens dor 10 NIGE an frei; Rechneigraben 

c8 Madchen mit 


3 6, Hinterhaus 
767 — anſtändi 
eidermachen, Be 
dr firen perfeft, im Serviren ger 


—A elches im 
t in, allen feinen Handarbeiten 
aupt in allen fein ar 

a tft, ne Bene von kl. ‚Biden ver« 

A — ſucht ‚Pen Sielle. a aas, 
760. — grfehte: Perſon, die tochen kann 

und bie Haukarbeit gruͤndlich verſteht, wird 

geſucht; Steingaſſe 22. 

769% Gin- zuverläffiges Mädchen, welches alle‘ 
und verſteht/ ſucht eine Stelle 
madchen oder allein. Zu erfragen 

n. 


if,’ 3 Jabre 


TODE eſternleſBeamtentochter aus fehr 
achtbarer Familie ſucht eine'Stelle; um liehſten⸗ 
in einem Laben.. 68 wirb en auf hohes 
Salait, ols auf gute ee ng." gefehen, 
ir? GSdtheblah 24, 2 Et 

3 Ein junger Dann * eine Stelle als 
Anpfayfe ober ausburice. G. Fiſcher, 
Graubengaſſe 32. 

768 Ein ordentliche® Mäder,’ welches bür⸗ 
gerlich lochen und Hausarbeit verſehen kann, 
ſucht baldigſt Stelle; Paulsgoſſe 2, Hinterh. 

708 Ein anſtaͤndiges Fr uehzliimer, welches 
geläufig franzöfiich fpricht, im Aleider⸗ 
machen, Bügeln, Frifiren und Ser⸗ 
viren, fowie hr allen SHantarbeiten gewandt 
In einet‘ Famllie war⸗ ſucht zu 
größeren Kindern, in einen Laden ober aufge” 
Jungfer eine Stelle, Frau Maas, Römer: 
bera 11. 

767 Ein ifr. Haußmächen, mit guten Feug⸗ 
niffen verfeßen, welches nähen, bügeln -unbıfenm’ 
viren: kann, wirb. geſucht. Wo? ſagt die ip. 

767 Ein Maͤdchen, zu aller Arbeit willig 
wird gelust; Beil 42, Ir Stock. 

267 Mädchen, das noch nicht Hier ge» 
dient, im * und aller Hausarbeit erfahren 
if, ſucht eipe Stelle Sei einer «Kerrfaft. ı Fu 
erfragen Predigerſtraße T, ir Stod. 

265 Gin. junger Mann, welcher ſchon als 
Diener conbitionitte, gute Nitefte bat, ſerviren 
—— 1 — Diener, d. d. Bureau 

er; Kalbaͤchergaſſe 5. 
verfchiedener Art. 

76 Ein no in gutem; Zuſtand mide 
nit zu aroßes Billard wird’ in der alten 
Irren⸗Anſtalt zu Laufen gefuctr 

763 Es wird eine Hundshuͤlte zu kau⸗ 
fen geſacht; Röderberg, Gew. III, 238. 

767 Eine E pecerrilaben: «Einrichtung wird: 
zu:taufen geſucht; Näheres Expedltion 

23 Gine Baslaterne wird zu: kaufen 
b; au erfragen in ber Expeditlon. 

3 E ne ſchoͤne, namentlich aber bereite 

ker —— wird zur m: gejücht; 


olletft 
—— Ein teines Haus wird zu⸗ kaufen 
nefutt, ein Et worin ein — 
ſchaͤft iR un —— 
Job. W er, — Bau 


779. 30 a ſolide Berfon ſucht ein 
Der alten 2 a ie 


—— Zu — — — — * ii SENSE 


er ö 


5, Pen ——*— 351, Kreitng * Otiobet 1863. 


— Belanntmahungen 


mr -Bßaalbau 
Da viele de geehrten Herrichaften wegen Manjel an Zeit einen Cyelus 
* 


‚Eönnen, 
— Mr. WW William Finn aus London 


Halten und zwar morgen Samstag und Sonntag, worin er ale 

fear n ai Sie und Experimente zeigen wird. Wegen der Anzahl ber vor» 
ft ber er präcis 7 Uhr. 

erde fr, nummerirter Sik 48 fr, Schüler 12 fr. — Billets find 


— Uhr bei dem Hausmeifter zu folgenden Breifen zu Haben: 3 Karten 
| 8 ie den nımmerirten Eiken 1 fl. 45 fr. 


nung balb 7 Uhr. — Anfang präcis 7 Uber. Ubr. 


Keneral- Berfammlung. 


Baidınänner, welche bei dem am 18, Oeto— 
— Zuge betheiligt waren, wollen ſich 











eitag den 23. October, präcis S Uhr 
ei Derru Peler Haufmann (im bin: 
Rn einfinden, 
—— — wegen Samstag Abend. 
Das Comile. 


BR — Lehrerverſammlung. 


bend ee den 24, October, 7 Ubr: 
m Augsburger Hof. 769 


” Ruhrer Steinkohlen, 


beſtes grobes Feſtſchrot, babe ich im Ausladen und erlafle basjelbe vom Schiff aus zu 
äußeıft —— Preis; Beftellungen werden in meinem Maßazin, Junghofſtraße 2, 
Thomas EFilzinger. ser. 


edruckte Ordnungsliften 


r in⸗ xKlaſſe 144r Frankfarter Lotterie ſind zu haben A 6 fr. pr. St., in 
‚im Gafs Levy und bei Herrn Jacob Weinreich, Gigarrenhantlung, 
———— der I, visd-vis der Hauptwach e. 1614 


SBamburger Eigarren, 


Pan "Sorten & fl. 36 pr. Mlle und feinere, zu den Billigften Preifen bei 
G. 4. Lauten, Meißablergaffe 10, im weißen Adler. 


5 ten und Ofentohre billigft; Sahrgoffe 12, 


teren. 
















\ 


Taunus⸗ 
Bahn. „ Wainz 





Bon Frankfurt nad — 8. 10186. 110. gu. —— 


Er 
„ Wiesbaden „ * . 592.810. 1098.1135*, 220, 355% 5580, 630.958, 
. 615, 825, 10%,1143%.240, 45%,65*, 650, 915, 


an 
» Gaftel 7, Fran ‚OB. SBELIBTIIE. ZW. die, gie, 7.90, 







1. nd I. Game. 11. I. LU. 
| aBFaGrt zu Franffut ....... Bu: er — 
Fweis | asfapet im Caben 222000. BITTE —— en 
vi Bon Frankfurt nah Main ..... 5. 745*,9,10%, 12. 135%. 35, 4208 7, 828, 
a Ken “) * un * raulfurt ... ———— 
= ehrt nad Heidelberg . . „6. 5*. 815. 1090, 1245 248, HM, 
Main; MP.) „ Heidelberg „ Wrankfurt,.. . „320,550. 815. 104, 121%, Dias; Sp, —* 
2 „ Kranffut Darmſtadt ...6G. 8*. 815, 1020 1215, 245, GA. 99. Kbu 
m —— u En * 735, 1015.12%, 110%,4136,.50, 73, 990 
> rt na urg .... qust. +68, 410 —2— 
Meint.) = —— „ Branffurt.. . „+60, 796°, 55* 7a4a. ar, 
Bahn. “ ji ” ir De er —9— — 
» anffurt... . #, 
| ” Nauheim ee tt... Er, gs! * Tan —* „a gues, 
„ Brauffurt nad Mdhaften in. an IL. 2 
I . —23 nn rien De Ma 
" Seren *8 Er —— 
„ Kreankfurt 1 1 
/ 5 
Sachſenh. „ Offenbah . , KR us — 


Bahn „ Menbah „ Sachſenhauſen Di: m u a7 
7 Hurt... .535. 720, * 105. 210, er gie 
Sombe. | : Kan nad omg. I 1185, * 1 
a 


He er 
9 ——————— 9 Sa denn Be mit Er nenbefürderung, 
N: nellzüge 
8 Der Grin ug —— tr ur Sonn u. Fefttagen bis zum 31. October egpebirt. 
Die mit \ bezeichneten Züge haben Anſchluß an bie Züge der Herzoglich 
Noffautichen Staatsbahn. 


Montar, Mittwoch und Samstag Nachts geht der letzte Bug aus Homburg‘ umb: 
Faultfurt eine Stunde fpäter, um LI Uhr, reſp. 11%. 


Pe 1 SE 7 — — ——— 
1623 
Steinerne Gahrſpund n 
empfiehlt billigſt Fr at ech j 
am Salzhaus 4, nähft dem Kokmark. 
+ 70: Beute Abend Leberklds und —— verſchieden⸗ Braten; vorzüglichen 
Wein und Bier; zum Viergrund, Münzgaffe 7. TE 














770. Gin zuverläffiger Buchhalter und Gomptoirifi win 
gegen billige Beratung: m re Eee — — 


770, Auf 1. Inſah (auf Grundftäd) find fl, 500 auszuleihen; Rh; Gryebiiien. Spehitn. 


Alfter, Johann Adam Friedrich, BS, Handelsmaun, Botıaffe 


nun 0 


nbürger-Uufnahmen. 
ri Conrad Philipp, BS., Mechaniker, Alerheilige ni 








| on 16 ef, — Michael Lud wig, BS., Hantelsmam, Gar 
gr ” N utb, 
—* . Herr — — Wilhelm, BS., Cartonnage ⸗ Arbeiter, alte Main⸗ 
6 I ie erga uth. 
m 36. Here Auffarth, Heinrich Auguſt Paul Ferdinand Theodor, Hantelmann, 
ar*: aus Bekedorf, autwärtE, ref 
85: - 1. Be Neidhardt, Otto, Handeldinann, aus Ladwige burg, Ulmenftr. 3, 1, 
m - 1b. r& —* Guſtav, Handelsmann, aus Datuftabt, Römers 
cr gaſſe 8, ref, 
7 "15. Herr Weill, Aaron, Handelsmann, aus Kippenbeim, Fabraaffe 93, isr. 
r. 1. He andurz, —5 ias, Schreinermeiſter, aus Mainburg, Audens 
7 mauer aib. 
3 15. Frau Jordis, Johanna Juliane, geb. Clar, aus Heidelberg, auswaͤrt 
= luth. (Ghefrau des hieſ Bürgers und Handelsmanns Chꝛiſtian 


| 9: dis.) 
17 15, Frau Biss Johanna, geb. Emsheimer, aus Hagenbach, Zeil 31, idr 
| r (Ghefrau bes hieſ. Bürgers und Harbeldmannd alle Sılomen 


ts g- 
„» 39 Her Af ch bach, Heinrich Joſeph Bram, En Scribent, berzeit hieſ, 
t 


i RE ——— Ca —— katb. 

TER ntbes, Johann Heinrih, BS., Bleichgärtner, derzeit bieft, 
Ber . vo ’urm, Gensd'armerie⸗ Caſerne, luth. i zat Vieh 
8 „ 19 Herz Rofenbaum, Emil, Handeldmann, aus Hilsbach, Liebfrauenftr. 6, idr 
— err leinſchrodt, Ehrenreih, BS. Handelsmann, Münzaaſſe 18, [, 
. 


* * Ed, Johannes, Samneiderm eiſter, aus Stegen, Echäfer ſſeb I, 
Sheifſinger, Johanna Ehfaberha Suſanna Ipfepking, geb. Wolff 
aus Dorm-Türkbeim, Feiner Kornmarft 4, Iuth. (Ehefrau des hie 

hal Bürgers und Uhrmachermeiſters Mezimitton Joſeph Theiffinger) 

19. Frau Lehmann, Minna, geb. Abenheimer, aus Heidelberg, ausmwärtd) 

j 8 — bes biel. Bürgers und Handelsmanns Anton Ludwig 
mann. 


FTSE... ESEL RE: 
1621 Don den berühmten „Mheinifchen Bruftcaramellen“ | 

foeben eine frifche Sendung angekommen bei M 
MT W. v. Arand, gr, Bodenheimergaffe 23. 

| 181 Raifersiantern, 20. October. Bei einem Gejammtumfage von 2533 Gentnern 


ilren wir folgende Witteipreife: Waiyen fl. 5.50fr., Kom 3 fl.öl fr, ezzg 
ei Er Te Safer 2 fl; 52 fr, Grbjen 3fl. 27 fr, Linien 3 fl. 40 fr. Mech 
“u: 


BILRTZEE | 














„17. Oct Fructmarkt-Dittelpreife: Waizen 17 fl. 6 fc, Korn 
te 10 fl. 35 8r., Hafer fl. 11 fr, Exbien 11 fl. 21 fr. Linien Li —. 


Theater-Anzeige. . 


\ 
rear den 23. October: Die Lady in Trauer. Schaufpiel in 5 Alten von 
Vorſtellung No. 267. 


Trauer. Hbonmement Aung 
| AU re) 


« F 








101 1/g 


—7— 
10137 
‚0 
ditto 


e Obl. b. R 
Me b.R_ 





140% ObL v. 1849142'/, 


Frank! B-Actien & om 187% 
» ‚Nat: „Actien : -@. 


st. B.-Aet. & 250 fi. 123114 


| Weim. 


4 
J 
3 


* — inl. Schuld 


VIPRRROHRLAR IT 


Aateiine DM rre 


u — — — 


Sierbei eine @rirabeilags ; grautturier am 


Preuss. Friedrd’or — 


d-Pr.-O. 2. i. 8. [8134 Holl. 10 fl. Stücke] » 9495) 


dw.-Bexb. Pr.-0.|.— — 


1d-Sorten. 


Weranimerilicher Mebattrurunk vigrieat RI re in dr! 





Intelligenz-Blat 
>. Der freien Stadt Frankfurt, | 


yerbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatöhehörben, fa 
—* und den Fraulfurter Nachtichten als Ertraheilage. 









* Expedition: am Geiftpförtchen, Shlachthausgaſſe 21.) 1 
232.  Eumstog den 24. Orclberr 186 


Heberbliet der Greiguiffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. 


Frar 24. Oclober. (Nadar's verunglädte Luftfahrt.) Nadars 
beribmtes Luftſchff S⸗oant“, welches Sonntag Nachmittag um 5 Uhr aufftieg in Gegen ⸗ 
Bart von hunderttauſenden von Zuſchauern, unter denen ſich de Souveräne, ber Raifer 

polcon unb ber König von Brierhenland, die Marſchälle Magnan, Regnault de St. 
yean Dr Anaslı Randon, Beneral Fleuty, ber Woltzeipräfeet Ic, befanden, Iiegt feit 

nftag d wie das Wind eines folgen Schiffed auf dem Strand, am Bahnhöfe 

? Station ber HannoverBremer Bahn Eyftrup (swifchen Verben und Nienburg) in 

tanrigem Zuſtande auf einigen Leiterwagen geladen und wird von Bauernjungen im 
a und mit ber Bipfelmige auf bem Kopfe angegafft. 
n ‚Goͤant“, weldher Dank der geſchickten Reclame Nadar's einen eurp- 
| erlangt, Hit fih auf feinem zweiten Ausfluge in unfere norbbeutiche Ebene 
und ift in ber Nähe von bem wenige Stunden bon ber genannten Station ent» 
Drte Rethem an ber Aller am Montag Mittag im —— Holze zwiſchen 
Hängen geblieben. Von Rethem if berjelbe auf Bauernwagen an bie Bahn 
gebracht worben, um feine Rückreiſe nad Paris anzutreten. 

Die Luftfahrt des „Bsant*, welche in en auf bie im Fluge zurädgelegte 
wohl zu ben ausgebehnteften gehört, bie je gemacht worben find, wird nicht 

buch Schwierigkeiten und Gefahren, mit denen das Landen verbunden ge 

ft, einen ae eihneten Platz in ber Geſchichte ber Aeronautik erhalten. Bis 
eiſenden je f über ihre Faͤhrt Bericht geben, wollen wir mittheilen, was wir 
in der Kürze vernommen ‚haben. Die Fahrt von Paris ab ging ganz nad) 
Der ‚Ballon, weldben man, um das in den höheren Luftregionen unvermeib- 
rt eichen bes Gaſes zu verhfiten, abfitlih in geringer Höhe bielt, flog 
norböflicher Richtung. Es trug fih nichts Bemerkenswerthes zu, man war guter 
Ba die Ausfiht auf die unter ben MReifenden ausgebreitete Laudſchaft war zwar 
den mit Wolken übejogenen Himmel, an welhem ber Mond nit mit feinem 
Acht durchzudringen verinohte, behindert; man unterſchied jedoch die Begenftände, [äutete 
mit den Bloden, die am Ballon angebradht waren, fo oft man über S:äbte hinwegflog 
interhielt ſich an dem Schreden, melden ig eheuer in ber Luft ben 
en — welche es erblidten, Am Morgen bed anderen Tages 

? Fi Hinabfinfen zu Iaflen; das @18 fing an in bemerflicher 
Ken, ußerbem waren bie eigentlichen Leiter des Ballons, die Ge⸗ 























Gräber Ooberb; dos bei Anfkrengungen ber Werber und der durchwachten Na 
eriähöpft. Um 9 Uhr Morgens wurde ber Selen kl Dino gefehen, etwaß | 
bei Nienburg. Die Neifenden, wahrſcheinlich ‚getöufit durch die Moornieberungen in 
norböftlicher Richtung, Eee nicht mehr weit vom Meere zu fein, und machten den 
vergeblichen Verſuch, den Ankern zu gewinnen, 

Bon nun begannen bie Schreden Fahrt. Beide Anker waren verloren. Bon 
Nienburg ab fchleifte der Ballon fih mehrere Meilen nahe über ben Boden bin, die 

affen ber Bonbel auf das Furchtbarſte Hin» und herſchleudernd; bald prallte er an 

hügel, Heden und Zäune, bald bäumte er fich in bie Höhe, dann wurben Aeſte, eine 
Menge Bäuye ab» und umgerifien, Menſchen und Thiere wichen ſcheu zur Seite. Der 
Unerſchrockenheit bes einen Herrn Godard gelang es endlich, die augenfcheinlicdhe Todes⸗ 
gefahr abzumenden, indem er troß bes wäthenden Umherſchleuderns fi an den Striden 
emporfhwang und mit aller Macht das Ventil fo weit aufriß, als möglich war, worauf nun 
bas Gas raſcher entftrömte und der Ballon zufammenfanf, fo, daß bie ihn treibende 
Luftfirömung bie Kraft verlor, ihn noch durch das nächſte Gehölz (das Frankenfelder 
gen zu fchleifen, Dort in ben Bäumen verfing fi) ber Géant“. Die Zahl feiner 

Ri betrug neun: Acht Herren und eine Dame. Ihre Namen find: Herr und 
Frau Nabar, MM. de St. Feliz, b’Arnoult, Montgolfier, Thirton und die Gebrüder 
Sodard. Der Name bes Neunten ift uns nicht befant geworden. Alle ohne Ausnahme 
tragen bie Spuren biefer Fahrt an fi, bie Mehrzahl ——— iſt, wie man ſagt, mit 
dem blauem Ange davongekommen. Die zwei Herren Godard, Thirion und ntgols 
fier waren im Stanbe, bei bem vorgenommenen Meberladen bes Ballon und ber Bonbel 
auf Gifenbahn- Waggons mit Hand anzulegen, Die bebeutendften Verlegungen bat, 
wie man fagt, M. de St. Felix davongetragen, wenn wir nicht irren einen Armbrud und 
Quetſchungen an ber rechten Seite, auch Herr und Frau Nabar find verwundet, Iektere, 
fo viel verlautet, ſchllumer als ber kühne Unternehmer felbft, doch nicht lebensgefährlich. 
Die Reifenden wurden am Montag nad Rethem gebracht und erhielten dort die erfte 
Pflege. Am Dienstag Nahmittag wurben ber „Géant“ und fämmtliche Reifenden, von 
benen, beiläufig gefagt, feiner fi im Deutfchen zu verftändigen vermochte, nad Eyftrup 
efahren, und bie Verwundeten, in Betten gelegt, von bort mit der Eifenbahn nady 
ser beförbert. Der „Bsant” if, wie ſchon gefagt, Übel zugerichtet; wie viel an 
dem Ballon vernichtet ift, vermögen wir nicht am fagen; die Gondel ober vielmehr bas 
Haus aus Flechtwerk iſt an einzelnen Theilen ſchwer beſchäädigt, obwohl man kaum bes 
greift, wie nad) ben Verheerungen, bie e8 auf bem Erdboden und an Bäumen u, f. w. 
angerichtet, auch nur ein Stüd unverfehrt gebieben ifl. Die eine Seite hat vorzugs— 
weife gelitten, bier find einige Balken des Holzgeftelld, an welches fi das Flechtwerk 
anlehnt, zerbrohen, bie Korbwand tft aufgeriffen und felbft an ber Innenſeite dick mit 
Lehm und Koth belegt, Es verfieht fih von felbft, daß ber mannichfaltige Inhalt 
bes Haufes, das mit allem möglichen Komfort und dem zur Quftfchifffahrt erforberlichen 
Apparat in zierlichfter und finnreichfter Weiſe — war, auf das grauenvollſte 
durcheinander geworfen und zerſtoͤrt iſt. Manche Gegenftänbe waren kaum wieder a 
erkennen, andere ganz zerbrechliche Beräthe, wie ein porzellanenes Waſchbecken und ein 
Berge dagegen unverfehrt geblieben, auch mehrere ber Inſtrumente waren 
nicht zerfiört. 


Belanntmadhungen, 


Für Laubsäge-Arbeiten. 


758 Brettchen in verſchiedener Stärke in Muß, Eichen⸗, Birm, Ahorn- 


athig in d Izjchneiderei 
a ee Sroßapefkrape 1 und 8“ 





— A —— 
.. , 


ME 


Krankenkaffe 
ber vereinigten Geſellſchaft zur Bruderliebe. 


+@eneral-Versammlung 


Sonntag den 25. October c.. Nachmittags 3 Uhr, im Saale 
des „Erlanger Hofes‘. 
enetrduung: Revifion der Statuten, 
Srhohung ber Unterftüßung. g: 
Der Vorstand.” j 


Kirchweibfelt in Sberurfel. 


Sonnta den 25., Montag den 26. und Mittwoch den 28, dv, Mis 
Birne este Tan aymuft ftatt, ausgeführt von der Muſik des Säger: 


ns zu Biebrich. Hierzu (abet ergebenft ein 
4 Kopp, im S 
Rn Nach kirchweihe Sonntag den 1. Roseube D — e—— 
1621 
Vorlesungen 


der Sendenbergiihen naturforſchenden Geſelſchaft. 
Winterſemeſter 1863/64. 


derr Bergrath Br. Jenzsch: 
1) —— Montags und Dienstags, Abends von 6—7 Uhr. Anfang Montag 
n 26. October. Im Hörfaal des Stiftögebäudes. 
08) BRineralonifce Vebungen, Mittwochs, Abends von 6—7 Uhr. Anfang 
Mittwoch den 28. October, Im Sißungszimmer. 


Die Direction. 
Srau Clara Schumann 


wird in dem kleinen Goncert-Saale des Saalbaues 
— Hammermusik - Soirden 


‚ von welden bie erſte Sonntag den 23. Detober, Abends 7 Ubr, 
* Sonntag den 1. November ftattfindet, 1622 
nnements — * Abende zu fl. 8 und ntrittöfarten für * — zu fl. 3 
in ben Mufitganblungen und bei Herrn ©, Schädel, kl. Hocftraße 1. 
1 
| Zu verkaufen. 
Ein Haus in Iebhafter Lage (Vilbelergaſſe) ir in beftem Zuftande, enthaltend, einen 
daden und 2 Wohnungen, iff zum:feften Preis von fl. 12,000 fo m 8* verkaufen; Raͤh. 
Zeil Ro. 54 im "2 —* bei P, A. Morgens je 11—12 


Faſſer Verſteigerung. 
Sue en vee 
| eine Partie leere Fällen, 
als: 10 Stück, 10 Zulast, 180Ohm ı.2 Oxhoft, 


in’ ber Behauſung große Eſchenheimergaſſe 41 gegen baare Berahlung öffentlich am Den 
Meifibietenden verfteigert. E. Belichner, Ausrufer, 


Vergeiaerung eines Hauſes in der 
| Ioftergafie. 
amstag den 24. Detober, Factnes Ahesen ver tiengen 


Bürgerd und Shuhmacermeifters Wittwe Frau Maria Anna Söhnlein, geb, Schmi 
bie Mn der Kloſtergaſſe liegende : Halt, 


Bebanfung Lit. A No. 98 (neu No. 61) 


in dem Haufe felbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert werben. 
Bis zum DVerfleigerungstermin kann dieſe Behaufuna kaͤglich angeſehen werben, 
&. Belſchner, Ausrufer. 


= Verſteigerungs Anzeige. 
Montag den 26. Detober, Arfendns Yarer, uhr, 


zeichnete Mobiltargegenftäude, ald: 2 Commoden, 1 Secretair, 3 Pulte, 1 Commode 
mit 6 Spieltifchen, div. Tifche, 6 Stühle, 2 Eßtiſche, 2 Seſſel, 3 Gonfol, 2 Gandelaber, 
3 Lütre, 2 Spiegel, 6 div. Schränke, worunter ein antiquer von 1665, 2 eif. und 1 
angeftr. VBettlade, 6 Felbflühle, 2 Negenbäder, 1 von Weiden geflochtene Ziwmerlaube 
mit Tiſch, Seffel und 2 Stühle, Küchengefchirr in Kupfer, Zinn, Mefjing und Gifen, 
1 eiter, 1 Goffer ꝛc. in dem Vergantungszimmer gegen baare Berahlung öffentlih an 
ben Meifibietenden verfteigert. E. Belfchner, Ausrufer. 


— Verſteigerungs-Anzeige. 
Montag den 2. October, Fee Anfehen naiven 


zeichnete Gegenftände, ald: 1 Ladenregal mit Schieber, 2 Tritthen, 1 gr. Gladfaften, 

1 Ausbängfhränfden, 1 Zarmige Gaslampe, 1 Giferneftell, 2 gr. Gtagere, Winterhanb: 

ſchuhe für Herren, Damen und Kinder, Herren und Knabengamaſchen, Kapupen, Näh- 

fleingeftelle mit und ohne Eifen, Puppen, Nähfäfthen ꝛc. im dem Vergantımgszimmer 

gegen baare Bezahlung öffentlih an den Meiftbietenben verfteigert. 
C. Belfchner, Ausrufer. 

771 Man ſudt eine rentable Wirthſchaft oder eine große Parterre-Cofalität in 
frequenter Lage zu kaufen oder zu miethen. Näheres unter Chiffre L C B beforgt bie 
Expebition d. BI. 

771 8Stearinlichter Ir und Hs in verjchiedenen Packungen billiaft bei 

9. E. Sapp, Thesterplag 9, 


— 
— — 






—— — 


— —————— Anzeigen. 
Am Keformationsfefle. 
Am 2i. Sonntage nach Zrinitatis, den u Deiober BB. 
9 FR reg Pe A 
—— 1841 F Een. Ring un ‘Hr. sr ‚Daft. 


* Cand. —S a 3 uhr Hr. Dr. Sieiß. 
Ir rc Kalb, a —* rchner. 


3 2* 4 Uhr 
/ Uhr 3 Ki en 
red N " Hr. P u 
2 













a: Br : 
r. c Die —E dr, Pfr. Kalb, 
* enltit rt, Dr. Kir d 
u —* 9 ee et, —— 78 — ar Meifinger. 

u ER 
a 4 

e. Bari e Mont tei & ” t tete Donnerstag Hr. Pfr. Kalb; 

* Dienstes Lr. "oe a abe u —* Freitag Fr 8 Roos ’ 
Mittwo t. Pfr. Meifinger. —— Ht. Pfr. Balle. 


Dreitöni eE.: a Donnersta u Samstag Hr. Bir. 3 
Erntefofte, ovember, it Abendmahl in der Et. Bauls- ESt. Katharinen⸗, St. beterea u 
— 1 Beichten Hierzu find Samstag, den 31. Oetober, in ber 
St. Baulsfirhe: 10 Uhr Hr. Pr — 12 Uhr Hr. Pfr. Meifing 
Et. Katharinenfirhe: 12 Uhr H fr. Bafle, nach der Betftunde er Sen. König. 
St. Peterslitche: 10 Uhr Hr. AR 008, 12 Uhr Hr. Pfr. Deicler. 
Dreitönigsfirche: 12 Uhr A, Bir. Jung, nad) der Betflunde Hr. Pfr. Krebse, 
Um Reformationsfefte findet die Göllecte für pe Guſtav⸗Adolph⸗ —— ro 
& r die ——— —— Semeinde. 
zn Kirche. et #9 Uhr pr chrader 
X —— 3Uhr Hr. Pred. Schäfer. 
für Taufen und Trauungen vom 25. bis 31. October: Hr. Pfr. Schrad 
ae —— iſt Abendmahlsfeier, für welche bie Vorbereitung Samstag ben 24. Oct., 
fe, Schrader gehalten wird. 
des er wird am den Kirchenthüreu eine Gollecte für den Guſtav⸗Adolphverein 
sur —— bedrängter evangel, Gemeinden erhoben, 
— den 31. October, Vorm. 9 Uhr, wird die Vorbereitung für die am Erutebanffefle ſtattſin⸗ 
dende —S durch Hen. Pred. Schäfer gehalten. 
Im Laufe dieſer Woche wird die halb jährlige® Minifterial:Gollecte bei der Gemeinde erhoben werden. 
Culte de IE lise r6öformee francaise. 
— Föte de la R&formation: à 9 heures: Mr. le pasteur Schroeder. 
Le montant de la collecte faite A l’issue du culte 
est destind à la Gustave Adolphe. 
: Mr. le pasteur Bonn 


e 10: 
Bugs a 
emeinde. CPauldga ffe 2 
Sountag ben 25, —— —— 10 Uhr und Nachmittags 5 Ühr, Hr. Pred. Haußer. 
— Church. Mev. J. ©. Flood, Chaplain. 
Divine Service on Sundays in the Church in the Te ocihe- 
— Platz at 11 a, m. and at 3. 30 p. m, 





= Eeinwand erung. — 
ienstag Der den a ‚Det, ———— el nt Fels 
fte Leinenwaaren, 


E: fen e und * Stucke U, Bielefelder Leinen, 
RL.) er een 


ausmacherleinen, 
— Deb. weißl. entücher, . er 
en iohandtücher, 5 





fämmelilh in Steinleinen, ———— 
gr —— ac * *v 5 


VBerfieigerungs-Anzeine. 
Dienstag ben 27. Dehober, ver rantıa Monde 


nachverzeichnete De a 2 : I nußb, Canapee mit ar Safftan, 1 mabag. 
Canapee und e mit Pe % -1 mahag. Servante, 1 gemtaltes Tiſchchen 
1 mahag. Sefet mit Plüfch, 1 Schrank, 7 Stühle, ln Fenſter, Benfter-Ronleaug ıc.; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
1 Gamapee, 1 Gaunig, 2 Tiſche; 
—— mit Bettung; 
f * Wagen; 


Canapee, 1 Gommode, 1 Tiſch, 4 Stühle, 2 Klelderſchraͤnke; 


N See 1 ©piegel, 1 Commode, 1 Ganapee, 1 Tiſch, 1 Kleiderfchrant; 
€ roſchken, 


in dem — gegen baare Bezahlung Offene an ben Meiftbietenben 
verſteia E. Belfchner, Ausrufer, 


er Gründlicher Int ———* ur — der Photo ie 
wird ertheilt in dem ‚gastißiich- otographiſ en Bit —— a graph 
Friedrich Au: aroße Eſchenheimergaſſe 72, im. Garten, 


758 in eimelner Herr ſucht zwei unmöblirte Zimmer nebft ade oder 2 Almmer 
mit-Gabinet und Sammer; Offerten M P bef. die Expedition d. 


Reue Mainzerftraße eine efegaitte —— mit Garten: 
ver gleich zu beziehen; Näh. Gatharinenpforte 3. 


i elegantes großes Zimmer ohne Möbel zu —— 


lassen. Wi. Schmali, SRarft. un 
756. &üßer. Aepfelwein; Fabrgaffe 13. 
771 @inige Fäberkuen finden dauernde Beicbäffigung; Töngedg.9. 
. 1 In Teſchentucher ſowie Gebild werden geſtickt; Aflerheikigeugs: 
ran Mn = MWäp ter in Flafehen gu Inıfen? | 


1768 Zur Erlernung ber Lithographie wird ein Lehrling geſucht; WBrädenftrafe 5, 


e nu, T7» 


2 
4 
2 
1 










Bu vermiethen. 

754 Gin —— zu vermlethen; 
neue Schleſingergaſſe 1 

1602 Eine Wohnung ch 4 Zimmern im 
1. Stod ind verm ethen; Wilbelerfirafe 12. 

1607 Ein Tchön mößl, Zinmer Musficht 
nad dem Main zu — Schmidtſtube 
No, 7, Ir Siock Hof links. 

1579 ®r. rege 7 it ber 2, 

4 fchöne Zimmer, 2 Manz 

arben, Rüde —* Wafferleitung und Keller 
Balei zw vermiethen; zu eifr. im 1. St. 

758 Ein möbkirtes Zimmer ift Bendergaffe 
No. 34 zu vermicthen. 

1578 Ju dem nen erbauten “= 
ng rn 7; EB ZI ur +. Et ee * 


5 rt ü l zu 8 3 
ne —* 


B Noßmastt 20 ein MBeinteie. Nah. 


1893 Hsäftreße 35, Blinmer, Gabihet und 
Kammer Du: Souterrain-Räunnligkeiten 
6. 8 öhnungen von 4 Bimmern mit 
Pe —— vor dem Eſchenheimerthor; 
Näheres Zaubenhofaafje 4. 
I Bünmer; Ketlenhofweg 9, 


2 
160. Ein moͤbl —— an einen Herrn 
a ee Schnurgaffe 69, 3r Stod. 
7 neue geräumige Wohnung mit 
— — und Garten zu vermie ⸗ 
Tru 
765 CH u möblitte® immer an einen 
1578. ER 19 if eine Wohnung 


au 
1614 2 ae Zimmer zu vermiethen.; 


ein ge Band 3 ww 
* n em Zubehör; Reuroth⸗ 
—— 2 ki 
1620 A Eng. bon 2—3 
ininietn im 1. Siock zu ben, Naͤh. 
—— raße 12, im Laden. 
Ken 


zinier zu vers 
„ 


— 


34a, 
Bioei — ker er 
#ficht ameinen 
ee ; "Saaigafie 44, 3 St. 


700. En mhk glamier Kalbaͤcherg 4, 
Hinterhaus, Dr Stod, zu er 
766. Ein mobl. Zimmer nebſt Kıbinet 
am einen Herrn zu vermiethen ; Saalg. 29. 
en; Bei —* * ch Bimmer zw verutie 

7169 Niedensu 17 der 1. Stüd, enthal⸗ 
tend 5 Zimmer und zw vermiether 
and aletdh zu beziehen. 

763 Ein möblirtes: Zimmer zu vermie⸗ 
er: engafle 18, Ir Stod, 

169 raße 6, Barterre, ein- eles 
gant Pan mmet und Gabinet, 

767 großes freundliches Zinmer 

uebft Biöe gleich zu begiehen; gr. Fiſcher⸗ 


1620 Dirt Wohnung mit 8 gimniern m. 
allem Zubehör mit 2 großen Räumen für 
* RE ift au vermiethen bei J 
Pimumerme Obermäinigor. 
erben noch —* Geſchaͤftslokale. 
1623 oͤblirte — 3 


& 5 Möblizte — 
telzengaſſe 1, ir St 
711 88 if eine —— m —— Domi⸗ 
— 14, 2r Stod, 

771 Ein gut mobl. Bimmeran 2. Herrn; 
alte Meinzergafte 15, 2r Stock 

771 Ein Herr Yan ei haben an ciuem 
— — ©. 

Eine — zu vermiethen; Pas 

4 


771 er, ein möblirtes,ift an einen 
Herrn J — alte Schlefingergaſſe 


Ro. 16, im 2 
Ein möbl. ‚6 Monat, 
ift zu then —— 38, 


im Hofe lin, Ir & 

Dienfigeruche * Anerbieten. 
771 Gin ſolides reinliches Mädchen, da 
noch nit hler gedient bat, ſucht bulbigft 
eine eg 38 Fifchergaſſe 37, 2r Stod. 
aͤdchen, welches Feröftftänbig 
hen * und etwas Hausarbeit fiber: 
I ſucht Stelle; alte Mainzergaffe 12. 
771 Gin braves Maädchen, das etwas 
kochen kann, die Handarbeit gruudlich ver- 
* ſucht eine Stelle als Hausmadchen 
ber Maͤdchen allein; Kaffeegaſſe 5,2 St, 
en Gin geringe® Mädchen gefucht ; gr F 

— 20, im Hofe rechts, 

tock bei Herrn Becher zu erfragen. 


771 Eine tüchtige Abchin, welche 
auch Hausarbeit unterzieht, ſucht eine ee 
Frau Maas, R Ömerberg. 

768 Es * ein Zapfjunge sefußt; Bars 
kuchenplatz 2 

768 Gin geftteter umge von 16 Jahren 
wirb als —8* geſucht. G. Mland, 
Weipablergafie 1 

769 Ein *8 zu jeder Hausarbeit tilliges 
= en wirb gefucht; Wilbelerftraße 32. . 

Ein adchen welches 
bürgerlich kocht und die 
ausarbeit verrichtet, wird 
gegen guten Lohn gefucht, 5 
faun baldigft eintreten; 
Mainſtraße 11, 2r Stoc. 

769 Gin a Bädermäbehen gefucht ; 
Kannengießerg 
7869 Eine * unſqht Kranke und Wöch⸗ 
nerrinnen zu bedienen. 

769 Gin reinliches ſtarkeb Küchenmäbchen, 
welches bald eingehen kann, wirb gefudt; 
Goetheplag 19. 

Dr Gin Se Ar Arbeit wird 

ucht; gr. ergalle 5. 
ee 21, Ir Stod, wirb eine 
* Ara bie gute "Beugniffe bat, und 
ein Arge braves Hausmaͤdchen gejucht. 

771 Ging a. rg —— 
ranzd richt, wunſcht eine Stelle 
—** Br oder in einen Laden; gr. 
—— 8. 

771 Ein Hausburſche wird 
egen unten Lohn gefucht; 
rgafle 29. 

771. Ein Mädchen, zu aller ra willig, 
ſucht Dienft; Garküchenplatz 1 

771. Eſchenheimer Anlage 21 wirb eine 
Köchin ald Mädchen allein geſucht. 

763 Ein braves Mädchen wird zur Haus: 
arbeit gefucht; 

Sanbweg {infß, 

771. Es wird ein folides 
Mädchen, —— gute Zeug: 
niffe aufweifen kann, zu einem 
9 Monate alten Rinde gegen 
— Lohn geſucht z Schügen: 

aſte 6 im 2. Stock, it: 
tag3 von 12—2 Uhr. 


Baumweg 5, Parterre vom 


165 Her Baͤdermaͤdchen werden zeſucht. 
Zu erfr. Schnurgaſſe 6, im Laden. 

770 Cine zweitftillenbe Amme wird geſucht; 
Schäfergafle 3. 

771 ine reinliche geſetzte Berfon: ſucht 
Monatpläge; Dreifönigftraße 19, Ir Stod, 
in Sacienhaufen. 

771 Ein gut empfohlener Mann, verhei- 
rathet, welcher längere Zeit in einer Stelle 
conditionirte, fucht eine Stelleald Auslaufer 
oder fonftige Beichäftigung. 

77L Gin gebildetes Krauenzimmer ſucht 
eine Stelle bei Kinder oder als Stütze ber 
ger zu erfragen Brönnerftraße 16; 


5 ia Hausburfchen für hier, und 
auswärtö werben jofort placizt; Gompteir 
Hensler, Schippenaafle 12. 

1772. &8 ſucht ein Mädchen gegen etwas 
Hausarbeit ein Stäbchen mit Bett; .-Näb. 
binter d, Laͤmmchen 5, 2r Stod, 

772. Ein aewanbter Iocalfundiger Mann 
wird zum Gommiffionenmadhen geſucht; 
Schippengafte 12, Barterre. 


Bekanntm achungen. 


Belferwaller. 


1274 Friſche Füllung in !ı 
und 1/, Krügen für Wirthe und ieber- 
verfäufer zu billigen Preifen bei W. Nagel; 
Parabiesgaffe in Sachſenhauſen, Magel- 
Ihe Bartenwirtbichaft, Grüneburgweg, unb 
dat“ Depot bei 1578 

Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 


1572 le Melis & 19 Mr. 
Milani 


— 
Hirſchgraben. 


Süßer Aepfelwein 
täglich friſch Fl * Kelter bei 
—— — 
1611. ———— %.P’huile, russ. Sardines 
in Piekles, — Kräuter-Anchovis,Caviar, 
J. Burghold. : 


: _ * — 62 
e oder außer u 
—B——— 1, Ir Stock. ? 





1578 


2. Beilage, Frantf. Intel.-Blatt 2252, Samtag 24. October 1863. 


Betanntmadungen. 


NHeligiöfer Neform-VBerein. 


1619 Die erſte Generalverfammlung bes Vereins finbet- Samstag ben 24. und 
— den 25. October, Abends von 6—9 Uhr, im großen Saale des Saalge⸗ 


8 ſtatt 
—— * 1 fl. für die zwei Abende, und Elntriitskarten find gratis Ä} ha⸗ 
er er üblich, Hausmeifter im Saalbau, J. R. Hegemann, Römer 
——— 9, Hei old Baift, Bornheimerftraße. 
Unter andern auswärtigen Rebnern ſind Bis kt atgemeldet: Mr. Magel, 
Guflav Struve, auch ein fr:ifinniger eis. Geiftliche Hat jeine ——— zus 


N —— werden zur Verhandlung fommen: bie @rziebungsfrage, 

brenbeichte, der Gölibat, ver iöraelitiice Minderraud in Rom und 
Bah böhere Sorlafpeinsin, 

Alle für religiöfen Fortſchritt begeifterten Mäuner und Frauen find eingeladen, bies 
ſen wichtigen erg mit beisumohnen. 

En a; M., ben 21. Detober: 1863. 


i Ber ‚Ber Vorftand des „Heligiöfen Keform-Vereins". 


» Physil vsikalischer Verein. 


Samstag u 24. October. Vortrag des Herrn Prof. Boettger: 1) Borzeigung 











und 5—— eines Modells der Lenoir'ſchen Gasmaſchine. 2) Vorlegung einiger 


neuer Präparaie und Fabrikate. 


»ellalossi- Verein. 8 


Die verehrlichen Mitglieder vesfelben werben zu der biesfährigen Generalverſamm⸗— 
fung; melde Mittivoch den 28. October 1863, Abends 7 Uhr, im Lokale ber Katharinen« 
ſchule abgehalten werden joll, hierdurch freundlichſt eingeladen. 

Tagesordnung: 1) Jahresbericht; 2) Rechnungsablage; 3, Wahl von Bors 

anbsmitäliedern und Reviforen. 

Frankfurt a. M., den 24, October 1863. 

Der Vorſtand des Peſtalozzi-Vereins. 


Das chemifche Laboratorium 


dahier (Schleſingergaſſe Ar. 20) 
——— die Ausführung a er wg ad 


Ausgeosetzt 


tie C = zZ er d Rnaben & fl. 1, uk; 12, 
fl. 1. en 1, — — bei FERN TEE IN we 1621 
Ma. Heer, Beil 29, 





PETROLEUM, 2. 





Sch warzseidene Herren-Malstücher, 
die nicht abfärben, billigft bei Ed. Debler, Zeil 38. 


vermietben: 2 


sch ac een eu Sn ca ic EEE 
3 u en, 
Laben mit Gomptoir, aud 4 Merkftätte zu benutzen; gr. Hitſchgraben 21. 1631 

761 Beftellungen für Steinfohlen, Holz ıc. werden puͤnktli bejor t und frei ing 
Haus Dans geiefn Neugafie 26 bei Ms Digel, * 

"7 Fin gefeter Männ mit guten Em pfehlungen verfeben, welcher der beutjchen und 
franpößfhen — — maͤchtig, außerdem mit allen Gomptoirarbeiten vertraut, wird 
gegen Antes ar: her zw Offerten H 80 nee die Exved. 

Tordenii Kan Die San anbt@uhmadperprofeffion erler: 
nen und erhalten alcich Bezahlung. 

1620 Bousselot & Co., gr. € Eſchenheimerſtraße 8 


— — — — 


772 Die am 1. November fälligen Coupons ver beigifchen Obl- 
gationen werden fchon heute an der Caſſe des Unterzeichneten zum Courfe 
von 931/, eingelöst. A. Reinach. 


772 Ein möblirtes Zimmer in einer freundlichen Lage wird bis Anfangs Nov. zu 
mieıhen gejucht. Gef. Offerten erbittet unter No. 11 bie Gypebition d. Bl. 


— — — 


772 Bon meiner Retfe zurückgekebrt beginne ich ‚meinen | Unterricht wieder Mon 
tag den 26, dieſes zu den biöherigen Stunden. 














Dreyfus-Prospere. 


105, a tefeuifierd Enden Dauernbe 8 » 
tigung b » ee De 1a ; h >, Mainfiraf ir ' 


1623. — ſehr a | — tie fann — zum pro⸗ 
viſionsweiſen Verkaufe mi —5 — werden; Proviſion 10%). Offerten sub 
H. FR. 26 26 poste ı restante Kran furt a. M. franeo. 


- 772 ) Die Life der Trauben in der Sahjenhäufer Gemarkung. findet von Montag 
ben 26. d. M. an pr 
Fraufkfurt a. M., den 23. arte 1863. 
Die Geichwornen des — 
772 Ordonnanziingen, gut eingeſchoffen, einzeln fowie in größe: 
ren Lieferungen unter Garantie; Vilbeleritraße 26, Ir Stod. 


66 in befter Qualität zu Fabrikpreifen bei - si 
‘© Tranbenzucker | U. ©. Spener, Domplap 9, 


— A. G — — — 


x 1596 Gin Fin vorzügliger aller Hepfelwein & 3!/, * wird verzapft im Ginborn, — 
771. ' Heute Abend Gans mit Kaftanien bei. Krbe BrnBranlis 14. 
“768 in Steinbruder wird geſucht; Brüdenitraße 5. BE .j 














Im Sue! des Erlanger Hofs. 


Sambtag den 24. Oectober: 


Nun ww National - Concert 
— der fsarthaler Sänger-Gesellschaft 
> Penz. 





+ —— — AAnfang 8 Uhr. Entre 6 Er, 


"Feine Feine Holfhnißwaaren 


empfiehlt wegen Aufgabe dieſes Artifelg zu bedeutend herabgefegten 
en. 
* das Fabriklager von J. S. Fries Sohn, 
— Paradeplatz 1. 
Biebergasse 18 


9 —— Regengehirme nächft dem Theater 


in sr Auswahl und — billigen Preifen empfiehlt 


162 2. Meister. 
— Fabriklager 


schwarz. Thibet-Chales 


in allen Größen und Qualitäten en gros et en detail ju Fabrifpreifen 
bei Carl Uramer, 
Paulsplag No, 14, vis-A-vis der Börfe, 


Winter- Hüle 


—— Mode für Damen, Herren und Kinder, wie Pariſer Façons, 
emp iu zu Sifigten Preifen. Jede 14 Tage erhalte eine Mufterfendung 


von. 
n J63 P. J. Dümmich, Beil 60, 
nächft der Poſt. 


nn Zi us or Hof. 
* nn En — aha. 
ou 772 nm Abend Bans und Haben und einen guten pn Bein zu’ 12 R. 


atun 


Yu vermictken, 
Deu 5 Bu Berk Wohnung, 5 
Kaumern, e und 
—— Allerheiligeng. 69, 
Hof gegenüber. 
771 *5 Anlage iſt ein moͤbl. 


Zimmer zu vermiethen. Näb. Expedition. 
771 Gin möhl. Zimmer zu vermiethen; 
a e 15, Parterre. 

7 Gin Logis mit Klee Zubehdr iſt zu 
vermiethen; Kettenſtraße 19. Prels 
772 Langeſtraße 3 iſt ver 2. Stock, ſechs 
roße nebſt Zubehör enthalten, 
meh nd u geben; zu erfr. 
772 le affe 2, 8r Stod, {ft eine Woh⸗ 
1 ln, 6 Bintmern tom 1, Nov. BI zum 

ra 1864 billig in Aftermie zu 
geben unb vonba wa weilte zu vermiethen. 
772 Gin ſchoͤn möbl. Zimmer, auf Ver- 
Lie mit Gabinet und Man arde; kleine 
enheimergaſſe 26, Ir Sto 
772 Ein geräumi es Bimmer, welches 
bisher als Comptoir benupt war, i nr 
weitig zu vermiethen; Baı füßergaffe 
771 Sochitrafe 30 find 2 
— — A 5 Bi: 
— Küche 2c. zu vermiethen. 
1 BSochſtraße 30x iſt eine 
Wertenwühnung von A Zim: 
mern e ꝛc. zu 2452 
1624 Vier Zimmer ꝛc. Sonnenfeite ſind 
im 3. Stock fofort an eine = amilie 
zu vermiethen. N&h. Steinwe St. 
772 Schulſtraße 25 eine a bon 
4 Bimmern, Kühe, Keller, Manſarde nebft 
Bleidigarten, Waſchtüuche, Regen u. Wafler. 
— nd Anerbieten. 
71712. Gin Madchen, das bürgerlich kochen 
tkann, wird gefucht; heil. Kreuzgaſſe 5, Part. 
2 ‚Solide 28 fünnen — 
ec d, Frau Noth, Breitegafje 1 
Ein Maͤdchen, das bie Les und 
Hausibeit verfteht gefudht; ‚gr. Sandgafle 25. 
772. Ein Mädchen, welches zu aller Ar- 
beit willig if, wirb geſucht; große Bocken⸗ 
heimerfitaße 10. 
772. I kann einem Frauenzimmer, wels 
ches Kleider machen kann, eine Stelle nach ⸗ 
gewieſen werben; Predigerſtraße 9, dr St. 


Bekamtmachungen. 
1622 Neue Schinken, Teltower 
Rübchen und ital. ir 


J 
—A —* 


Neue ei WBürfte, 
neue 2in 
neue Branellen 
bei Frauz Berte 
1611 große Bockenhetmergaſſe 


772. Friſche Schellfiſche, € Sü 
Sprit 2 gelte ol 2— own 
marinirte Häringe bei 

__._M. Nuss, Gollusftrape. © 
Neue 


— a⸗Traub⸗ —— 
Schaalen-Mandeln, 





Muscat-Datteltt 

Prunes brignoles u. Piſtoles, Bor: 
deaur-Pflaumen, fruite since 
— 1623 


Bleidenftraße 6. 


1622 Gelibte Putzarbeiterinnen finden — 
de Beſchaftigung x. Beer, Bela 


Macaroni, 
ächt italienffche, nur wenig — x 
16 Er. pr. Pfund. 1620 
A.Coester, Hühnermarkt, 
1620 tal. Maronen, Teltower Rübchen, 
Caviar, Hamburger Rindszungen, Braun- 
ichweiger Würfte, Büdinge, Briden, neue 
holl. und Genueſer Sarbellen und Gopern, 
Mitani- oprio. 


770 Srifebe Schellfifche. 

Al. Fifchergafle m. 
Vorzügliche Göttinger gr 
weftphäliiche Schinfen, Caviar, No- 
— Fromage de Brie und de 
eufchatel, Cheiterfäs, ächte neapo⸗ 
litaniſche Macaroni, 

Brunellen, Fruits 

Compot. 


N '& Sartorio, . 


neue Feigen, _ 
laebos Ka 





3. Bellape, Bren. Suel.-Blet 19252, Gamatng 24. October 1868. 





— — — — — nn 


Belanntmadgungen 


1624 Abonnement auf’ alle —— und Zeit“ 


Franz Benj ee Auffarth, 
Ed der Tönged- und Hafengafie. - 


Seute Samdtag Ir Bortrag (verbunden mit den brillanteften Experimenten) bes 
Mr. William Finn aus London 


b) 
worin alle Upparate und Experimente feiner Sammlung -nezeigt werben. 
Wegen ber Anzahl ber vorzuführenden rn ift der Anfarg praͤcis 7 Uhr. 
Gintritt&preiß 30 fr, nummerirter Si 48 fr, Schüler 12 fr. — Billets ſind 
bis 5) Pre im Er — ft enden Preifen zu —* 3 Billels 1 fl., 8 zu ben numme⸗ 


rirten & orgen Sonntag Abſchieds⸗Vortrag. 1623 
1624 Goldener Pfau. 
Sonnabend den 24. Det., Abends halb S Uhr: 


Aufkalifche Un Unterhaltung auf dem Glas-Euphonion. 


u — — —— — — — 


-— Kirdweihteft zu Bberurtel. 


3 bem Sonntag ben 25. I, M. flattfindenden Kirchweihfeſte ladet ergebenft ein 
Car! Hom 


pe 
Frankfurter Hof, vis-A-vis dem S . 
NB. $ür Be ie —— — 2 ——— em nr. 


ben 5 Daten: Ilenburger Aaqtirchweih Je, 


wozu ergebenft einladet Mind, Frankfurter Haus, 


Traubenzucker, 5 Aualität, 


zum a nsitoeeie 
J. Haas, Sahrgaffe 115. 
1620. Unſer photographisches Geschäft ift jeit heute, 
22. Det, eröffnet.) Alle darauf bezüglichen Aufträge werden forgfältig, billig 


und möglichht ſchnell ausgeführt. 
Meyer & Vesiner, Stiftftraße 13. 


Gaſthaus zum Rebhſtock. Rakanten Sans mi 





1571 


= RD Behker: * Dimmer if erſchlenen und in den hleſtgen Bughhandlũn⸗ 
ann Glaube if der Sieg, der die Welt überwunden u 
: Ged,ächtnißrede 


am Jubelfeſt⸗ der Völferfchlacht bei Leipzig 
den 18. October 1863. 


Zugleich * a in der &t. —— in ann a. M. gehalten 
— n &. FE. "Uneger, ®ı Pred ediger. — — Preis 6 


Eine A Tafelklaviere und Pianines 
empfiehlt zu mässigen Fahrikpreisen 


A. H. Soltau, vor dem Borkenheimert be; 


3 2 Uad) Frankenthal 


— 





—* 28, October. 635 
BR einr. & Jac. Ohlenschlager. 


102 Wollene Bettdecken 


in weiß, roth, grau und vofa, blau und grün £arrict, fowie DBügel«, Reife-; An und 
Kinderdecken in verſchiedenen Größen und Qualitäten zu äußerſt billigen Preifen bei 
Conrad Weimar, Nenekräme 1, Ef der Wedelgaſſe. 


773. Gin junger Mann, welcher gute Zeugniffe bedeutender Häuſer auſweiſen 
kann, im Serviren als im Zimmerbienft tüchtig, zu aller häuslichen Arbeit willig, fucht 
eine dauernde Stelle und könnte aleich eintreten; Näheres Friedbergerftraße 29. 


772 In der Neftauration, Predigerftrafe 12 und Fahrgafie 20, kann 
ein junger ſolider Mann: Antheil am einem jhön möbl, Zimmer haben, auch werden das» 
felbft noch einige Abonnenten zu einem guten Mittagstiiy à 16 fr. angenommen, 
i Jos. Kirsch. 


1624 &chwar * und grünen Thee habe ich in verſchiedenen Qualitäten 
erholten, welchen * lligen Preiſen empfeble. 
Georg Ebert, Bleidenſtraße 26, naͤchſt der Gatharinenpforte, 


3 73 Gefochtes Rindfolber, Bruſtlern. 8. Guütſchow, Stelzengaſſe 8. 
773 Kartoffel- und Fruchtſacke billiaft bei Fritz Fey, Fahrgaſſe 46. 
772 Aepfelwein zapft O. &. Hensel, Altgaſſe 75. 


RR [| 











7172 WHepfelwein zalft Jacoh Clauer, fi. Bodenheimergaffe 9, 
772 Maͤdchen können das Kleidermachen erlernen; Stiftſtraße 10 zu erfragen. . 


— — — — 








772 Man wünſcht engliſche Stunden gegen deutſche Stunden zu we eln; ſchrift 
Offerten unter O P bejorgt bie Exveb. 3 fen; ſchrifti. 


772 Kletber werben billig und gut außgebefjert und geeinigt, Schüppengaffe T 
772 Spanfau und Gans „Stadt New-Work“, Schnurgafie 47. 











Kohlenkasten, 


Fenergeräthe, Seuergeräthfländer 


empfiehlt 


@G. Ri. Schiele, 


Fahrthor Mo. 1, am Nömerberg,. 
"Gasthaus zum Biergrund, 


Münzı 


m Heute Abend Spanſau, Band mit 






aſſe 
aftanien, kalte und warme Epeifen, gutes Bier 
"porzüglice Weine. — Reftaurstion au jeder Tageszeit. * 


‚718 Tüchtige Maurergeſellen für dauernde ee Pape 


Ro. 7. 


—— 2i. 


— Ein der englifgen und Franıöfihen ., — Correſpondent — 


Engagement finden. 


Comptoir Hensler, Schüppengaſſe 12, 


1624 Parifer Schuhlack jowie Alizarintinte empfiehlt billigſt 
__ Georg Kbhert, Bleidenſt aße 26, mädft der Gatharinenpforte, ? 


— — 


— — 


773. Ze re Mbend Gans und Das im Mohrenkopf. 


— —— 





3. Heute Samstag Spanfau bei Travers., Steingalle. 
— Seute Abend Epanſau ı bei 3. Clauer, ar. Rormmarkt 8. 
wer 7. Berubt auf Gegenfeitigkeit! 
7713. Spaenamte Kofacken zum Fiichen zu haben bei V. Senrich, Saaigaffe 16. 
- 7173 Sornblumengaffe 6 werden zwei Schläfer geſucht. 





| + 772: Eine perrette Herrichattötöhin fucht Ausbülrmelle. 


3u verkaufen. 
1615 3 große Ieere Delfaͤſſer ſtehen billig 
verkau ——————— 22, bei ©. FJ. 


ffen 
1620 Reiſekoffer wenig gebraucht von 
oOulden vie 10 Gulden in allen Größen; 
aaa 120, am Eınhornplap. 
1578. Ein voxzũglicher Sprungherb, für 
—— aber - nomie 
* —— 2 Wo? ſagt die Exp. 

Starke Blatanus= und Kaſtanien⸗ 
ME werben abgegeben Krankfurterftraße 
15 in Bodenheim. 

v 767 in Geh un. atinb iien IE zu ber« 

—* Ein ee ellanofen billig; AU 
zun nofen bi er» 
9, im —* 





Bender, Graben 37. 


766 Ein gebrauchter fchö — Fuͤllofen 
Er Stiftftraße 1 F 
Sechs Baar — —— — 
Race " And wegen Buuveräuberung Dong 
—— ——— 6. fue 
n gebrauchter Dien en 
kochen und heizen; ————— 66. fe 

771 Gin transportabier Kochherb zu vers 
kaufen. Näheres in ber Cantine am neuen 
Srienhaus. 

771 Gine von Holz erbaute -Bube, 90’ 
lang, 16' Breit, nebſt Nebeiigebäuben J 
zu verkaufen. Näheres in ber‘ Gontineg 
neuen Irrenhaus. 

771 tn gate⸗ Clavier für 110 fi. 


771 m ſeleiderſchra en — 


— Mi * — 


Bu vermietben, 

762 In dem neuerbauten Haufe, Heilig 
kreuzgaſſe 13, find im 1. Stod ſchön möblirte 
Zimmer zu vermiethen. 

Zimmer mit fcbönfter Ausficht, 
gut möblirt ; Hanauer Landfir. 2a, 762 
Geſuch verfchiedener Art. 

767 Eine Epecereiladen-Einrichtung wird 
zu kaufen gefucht; Näheres Expebition. 

771 Ein gebrauchter und gut erhaltener 
Secretär wird zu kaufen geſucht; kleine 
Eſchenheimergaſſe 38 im Hofe links Ir Et, 

771 Gefucht. Ein guter gebrauchter 
Vorzellanofen wird geſucht; zu erfragen 
Fahrgafſe 31 im Laben. 

1624 &8 wird ein Maflerftänder zu kau⸗ 
fen geſucht; große Bodenheimergaffe 9 im 
Ginarrenladen. 

772 Gin ältlier ruhiger Mann fucht 
eine kleine Wohnung um mäßigen Preis; 


Fahrgaſſe 12. 
Ge t 772 


; u ch 
wird ein hübſch möhlirte® Zimmer mit 
ober ohne Gabinet, am liebſten in ber Nähe 
ber Zeil. Adreſſen abzugeben Beil 15, im 
Herren-@arberobe-Geihäft. 
- 112 @in 
belle Zimmer mit freier Ausficht nad der 
Nordfeite wird ohne Mödel und am lieb- 
ften in ber Nähe des Friebbergerthores zu 
miethen gefudyt. Offerte unter E W in ber 
Expedition, 





Belountmochungen 
- 10 fl. Belohnung 

dem MWieberbringer einer noldenen, auf dem 
Dedel blau emailliten Damen- Eylinder: 
Uhr, welde an dem Offenbacher Bahubof, 
in dem Dmnibus oder auf der Mainzer 
Chauſſee verloren wurbe. Abzugeben Eſchen⸗ 
beimergafje 72 im Laden, Vor Anlauf wird 
gewarnt. 773 


‚1625 Turbott, Sols, ger. Lachs, Büdinge, 
ler Sproiten, Auftern, Bremer Briden, 
silchen Gaviar bei 
Georg Schepeler. 


fledt, iſt zugelaufen; Stiftſtraße 33... 
Ströhlein. 


760 Ein Hemdenknbpfchen mit rothem 


Stein iſt verſoren worden. Der redliche 


inder wird gebeten, dasſelbe gegen gute 
Belohnung Töngesgaſſe 8 abzugeben. 
Ein Fräftiger Mann findet dau- 
ernde 3 Beicbärtigung: _Bucdg. 10. 
771 Koblrabi 10 Stüd 6 Er,, 
®pinat und Gemüs 6 } 
Hinensels Garten (&tod.) 


1624 Vorzüglich gebrannten Yavas 
Kaffee pr. Afd. und 48 kr., —5* 
Kaffee, beſte Qualität, bet 

3. W. Fuchs, Römerberg 36. 


772 Gin Dienftbud, mit Namen Jette 


chen Friedrich aus Hungen, ift verloren 
worden; man bittet gefälligft um Ruͤckgabe. 
Bender, Graben 37. 








—— — — — ———— — — 
772 Eine aute Naͤherin, welche im Klei⸗ 


dermachen ſehr gebbt, wuͤnſcht noch eini 
Tage zu beſetzen; Bender, Graben —* 


1624 Ein junger hellbrauner hochbeiniger 
Pinfherhund hat fi verlaufen; dem Wie⸗ 
—— eine gute Belohnung Mittelweg 

o. 21. 


772 Heute Abend Spanfau u, Schwei- 
nebraten bei Heerbt, — 29. 


— — — — 


772 Gin Portemonnaie mit Thlr. 2 und 





etwas Eleiner Münze wurde geſtern von ei⸗ 


nem Arbeiter von ber Gallusgaſſe nach dem 
Neckarbahnhofe verloren. Man bittet um 
Nüdgabe; Näh. Exped. 


771 Ein neued Raſirmeſſer wurbe ge— 
fanden und kann gegen Zahlung ber Eins 
rüdungsgebühr Neugaſſe 4 abgeholt werben, 


773 Sriſche Cam, Schellfiſche 
treffen heute ein bei | 
Earl Wigand, Markt 23. 


— — — —— 


1624 Feinſte neue Gothaer Würftt 
find eingetroffen bet * 
Joh. Wilh. Fuchs, 

am Nömerberg 36... -, 


773 @ine goldene Broche wurde am 19, 
ds. Mis. in der Promenade gefunden und 
kann gegen Empfang der Einruͤckungẽ gebuͤhr 
— werben; Altemginzergaſſe im 
gaben, 77 


; Beantf. Intell-Blatt AR 252, Samstag 24. October 1863.) 


—— — — — — — — — — ⏑⏑ nn 20— 





eyes et unten Hungen. 
* — J 5 1 Frankfurt a. M. 


| Vorläufige Anzeige 


Circus BLENNOW. 


"FM meiner bis jet noch in Holland ſich Befindenden großen Kunſtreitergeſellſchaft 
den erſten Künfitern Amerikas, Frankreichs und Deutſchlanbs, beftehend in 
4 120 Perſonen 
Gs Pferden edelſter Race und einem fihiriiben Trauben: Bären (dreffirt) mit mir 
nd, werde ich Bier einen Cyclus von Vorſtellungen mit dem 
— 1. Rovember 1863 
Fem neu erbruten Circus eröffnen und darin Vorftelluna ber 
\__. _böberen Reitkunft, Gommnaftit, Bferdedreffur 
alle Abende die großen equeftriichen Mimobrame zum Schluſſe jeder Vorftellung 
dem zu diefem Zweck hergerichteten Iheater geben. Alles Nähere enthalten die an 
Tage außzugebendben Tageszettel. 
-"NB. Es wird ein perfonelles Akonnement für die Dauer von 2 Monaten a 35 fl. 
Die Lifte zur Einzeichnung liegt im Circus offen. 
Hochachtungkvoll 


A. Billennow, Virector. 
* Billige Preiſe, ſolideſte Arbeit! 


Ü 
— — — — — — 


Beke des N h] Ecke der 
f ktes, - 9 cl 1A : Höllgasse, 


nimmt Die Anfertigung von Hemden nach dem Körpermaaße nnd 
irt für perferten Schnitt. 

2.38 allen Sorten Gerrenbemden ift ſtets große Auswahl vorhan- 
Bund. il namentlich eine Sorte Hemden aus engl. Gefundbeits: 
ell gearbeitet ſehr empfehlenswerth für Herren, welche viel veifen 
ber der. Zugluft ausgefest find. 

Reiches Lager in WBrufteinfägen von 24 fr. an (Reinleinen) bis 
den — englifche Kragen, Unterjacken u. ſ. w. 
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eater-Anzeige 


' “h . 
Samdtag den ober: Sangesfönig Hiarne, oder: Das Tyrfing: 
* he 2 DOper in 4 Men, von W. ochiik ſiß von 9. 
| berd des Gomponifen).. Wbonpuut-Vorfteling- Ip. %68. ) 


r 
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9 Piandbr.d.Frkf.Hyp--B 98! 
3%4O6est.St.-B.-Pr.-Obı. b.B]525 5 
8%/, Oest. Süd-B. Pr. b. R-}521/2 
BR, EB. Pr’-Obl.i.S. b: R.]30#/, 
460% ditto n..Emiss. b. R. |78%/, 
re Pr. -O.|1011/ 
3 o d-Pr.-O. 2. 1. S. m 
1/g%/, Lud#Bexb. Pr.-O.| — — 
a6 ditto 99 /q 
ao Rheim-Naheb. Pr.-O.[1001/; 
/Frankf-Han. Pr.-ObL| — — 
49/,südd.-Bank-Act. 250 fl.[252 
Span. Cr.-A. Fr.500328kr) — — 
/a%/a Bayr. Ostb. b. BR. 111! 
Deutsch Phöfix-Act. 16614 
identia Yiljg . 








—8 ME B.-Aet. a 250 fl. 2% 
Weim. B-Act.&100 Rthlr.|534,s 
Mitteld. Credit-Actien 1); 





MFraukfurt-HanaucerE.-B.A [965,5 
/08.8t.-E.-B.-A.F.2 28 kr.|198 

Wio E.-E.-B.-A. 200 fi. 5/6[119 
Mhein-Naheb. 200 Rthir. 

MM Ludw.-Bexb. & 500 f.j1411/, 
Pf.Max-E.-B.-A. b. R.|1061% 
UP Bayr.Vstb.b.R.& 200.111) 7,5 
fiess. Ludw.-B.-B.-A 2500.1125°/s 
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ee 


Zutelligenz ⸗Blatt 


der ſteien Stadt Faukſurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt Organ der hieſigen Staatsbehbrben 
und den wvrautfutter en * Extrabeilage. 








Eweitlen⸗ am Geiſtpförichen, Scqhlachthauegaſſe 21.) 


* 253. Sonning ben 25. October 1863. 


Belanntmagungen. 


Oloes & Jung, Weißadlethaſſe 6, 





ze  empiehtehcuhe auft Befte afförtitte Lager von 
Fil- und Sirohhäten, Hutformen etc. 
J elgnes wie engliſches Fabrikat en gros et en detail. 1618 


u⸗ und, Strohhüte werden gefärbt und nad der neueſten Fagon umge eänbert. 


® „GEORG CHRIST, 


kleiner Kornmarft 21, 
‚fen © it Glac&:Handihuben von 36 fr. * Handſchuhen in 
afchleder, daniſchen Sandſchuhen von 22 fr. an das Baar, 
lemden in Leinen und Flanell, Shlips, Shawis, englifchen 
n, PortefeuilleWaaren zc. 


Hch. Win. Foucar, Fahtgaſſe 100, 


»btt fein * er in —— — Unterjacken und Hoſen, wolle: 
* fen, Strick —3 Terneau 
* men ſowie in Knopf: dar Beſatz-Artikeln aller Art und ver 
mute. * lenung. 1620 


ein Send 
| ch ostindisch seidener Foulards- Tücher 


ee iſt mein Lager wieder aufs beite unb reihaltigfte fortirt und 
— jgſten Preiſen. E. Bebler, Zeit 38, 













Die englifhe und Eontinental-Agentur für Badeipoft-Beförderung-in 
Baer ‚die zu gleicher Zeit Eorrefpondent der königl. preuß. Poſt und 
der belgiſchen Staatseiferibahnen ift, bat um Die ——— von Padeten und 
Probefendungen nah England” zu erleichtern die Einrichtung getroffen, 
daf die nad) England beftimmten Padete ven enten derfelben in den 
verſchiedenen Städten ebenſo wie den Boflanftalten übergeben werden 
fünnen, ohne Daß den reſp. Verfendern mehr als die Bortofoften und ohne 
Daß die Badete auch nur den geringften Aufenthalt erleiden. — Im Auf- 
trag der genannten en Al ich hiedurch Die refp. Herren Abfender 
von nah England beftimmten Poftpadeten mir dieſelben gefälligft zur 
— * zu wollen. 
Annahme findet ſtatt von Morgens 8 Uhr bis Abends 8 Uhr, 
und — die betreffenden Tarife bei mir ausgegeben. 


August Schönlin 
1584 Roßmarkt 21, gegenüber dem Guttenberg Monument. 
1581 Von ben anerfannten vorzüglichen 


monfirenden Stanken-, Rhein- und Mofel-IWeinen 
bes Herrn Ferdinand er unterhalte beftändig Lager und effet- 
tuire größere Aufträge er Oorikpreif en. 
udwig Horix Sohn, gr. Gallusgaffe 15. 


Kür die ATI R Fabrikate der Herren 
Henkell & Co. in Mainz 
empfehlen wir uns ſowohl zu bireften Aufträgen als —— zum Bezuge vom biegen 
Gommiffionslager in febem beliebigen Quantum auf das B 
ilh. Eckert * Comp., Zeil 24. 


Sehr preiswürdige und dauerhafte 


schwarze Lyoner Talfetas_ 
tn allen Breiten empfie 


Hch. Ludw. Thoss, Roßmarkt 19, 0. 
Sedruckte Aonfelinvorhän nge für Wohn- und Schlafiumer 


find —— als bie ſchwerfaͤlligen Möbel-Gattume, ve ihre Außerft 
* ber linken Seite ebenſo rein und brillant als auf ber recht ner ei bie Zimmer Nie 
ei ganz bededtem Grunde nit, reißen nicht, find ganz ächtfarbig und werben — 22 
einfache Waſche wieder wie neu hergeſtellt. Die Bo orhänge find 8/4 und 10/4 breit und 
brauchen daher nicht wie Möbel: Cattune angefegt zu werben. De Preife ſtellen fi billiger al® 
bei den jeßt fo teuren Gattunen. 
Wiederverkäufer genießen Gngroß: Preiſe. Um den ver: o vielfeitig geänßerten Wün⸗ 
ſchen zu entſprechen, gebe ich nun auch halbe Stücke und einzelne Feuſter ab. 


Heinrich Nau, 
1582 Ecke der Brüden- und Elifabethenftraße in —— — 


bid beten und einzelne Bücher von Werth, am ap enſchaft 
laufe ich ſtets zu hoͤchſt möglichen Breit x R, 2. Bölder, Bu — 





Der Verein 


zur Koͤrderung driflicher Sitte und Gefelligkeit. 


Unter ben jüngeren @liebern bed Gewerbftandes (evangelifcher ap nplin s⸗ unb 
Gefellen- Verein) beginnt mit Sonntag den 25. October wieder bie — e Winter⸗ 
thaͤtigkeit, und jobald die nöthige Anzahl Theilnehmer eingejchrieben tft, wirb der unent⸗ 
geiblice Unterricht im Schreiben, Rechnen, techniſchen Zeichnen, Geometrie, Bibelerflä- 
zung, Geſang und franz. Sprache anfangen. 

Die Bibliothek ift täglich jedem Beſucher geöffnet, 

Das a... Hirſchgraben „zum großen Zimmerhof“ No. 15 im Hofe Ir Stod, 


iſt an rg Fefttagen bon 6-10, Montags von 7—10, an den übrigen Tagen 
von 8—10 Uhr geöffnet. 
Bu teiht zahlreichen Lejuch Iadet ein Der Vorstand, 








Stenographiſcher Curſus. 


Dienstag den 27. Oetober wird ein neuer ſtenographiſcher Curſus 
eröffnet und Dienstags und Donnerstags Abends von 7—8 Uhr regel- 


mäßig fortgefeßt. Das Honorar für ben ganzen Gurfus beträgt 2 fl. Lehrer biefiger 
Iten haben unbedingt freien Zutritt. Statt aller beſonderen Anmeldung bes 
liebe man fi) an dem betr. Tage in dem Lokale der höh. Gewerbſchuie (Junghofſtraße) 
eingufinden, wo zugleich bie Karten ausgeneben werben. 


Die Verwaltung des flen. Inflituts, 
- Fortgesetzter Ausverkauf. 


1621 Wegen Aufgabe des Geſchäfts und um ſchnell zu räumen verkaufe ich meine 
era Damenkleiderstoeffe, Chäles und Mantelstoffe zu 
deutend herabgeſetzten Preiſen. 


Wiln. Hdolb, Satharinenpforte 45. 


Wohlaſſortirtes Lager 
in Handlungs» und Geſchäftsbüchern aller Art, 


als: tbücher, Eafiabücher, Conto⸗Corrente, Journale, Wechiel: 
2, in allen Liniaturen aus ber Fabrif von E. Weiß in M.: 
‚ ferner: Geidenpapier: Eppirbücher mit 500, 750 und 1000 
Blatt mit liniirt und gebrudtem Regifter bei 
| Friedr. Brünings, Buchbinder, 
Trierifchegaffe No, 4, nächtt der Schnurgaſſe. 

GSomplieirle Biniaturen mit gedruckten Ueberfchriften werben bei 
Friſt geliefert und nad) billigften Verhältniffen berechnet. 158 


cn Su, un Steiger 
ten igen Breiie ens empfohlen, 
pad A Ad Christian Otto, Brmmehige 5. 





— In Zör 


1592. In Folge des Ublebend Witwe Maria d’Örpille, 8, 
3 Offenbach len aus deren ae den 2. November, —2 ge 
ffentlich hp! ‚gleich baare Bezahlung verſteigert werben: 
eig vollfommen fehlerfteie, zuverläffige und gut eingefahrene 
ferbe (Graufchimmel). 
r —5 Sie si Ralefhe mit Glasverdeck. 
leinere Kaleſche mit Halbverbed, 
Ein lin äh leichter Wagen mit Dienerfig zum Selbftfahren. 
Ein Stuhlwagen. 
6) Diverjfe Pferdegefchire, Pferbebeden, Halfter und Stallrequifiten. 
Die Verfleigerung findet im Hofe der Bexnar d'ſchen Tabaksfabrik ftatt und wolle 
Kin fi) wegen mäherer Erkundigung und Befichtigung ber Pferde an ben bepelttt 
ecurator, Großh. Major Alewyn in 8 wenden. 


arry du Barry 
Revalenia Arabica =: = 
Lausberg & Co., Rofimarkti. 
Ein noch faft neues 2fi = — ein: und zweiſpanniges 
‚Brougham (Bronme) far gi Fabrik von Did u. Kirfäten Mm 
Offenbach fteht zu verfaufen bei 
J. W. Voltz, Schäfergafie 6, 


 Shetirie, Bruffels und Belonrsteppiche 














1581 bei Jacob Löhr, %okmarkt 19. 
1618 Defen, —— KRochgefchirre ſowie fonftige Eifen: 
waaren bie zu den billigſten Preiſen. 


3. P. W. Hormung, Sahrgaffe 12. 


we Indimſches Mafchuittel, 2 


wodutch Alle Arten Stoffe, Tuchkleider, Seide, Filz, Baumwolle ac. ohne im geringſten 
angegriffen zu werben geruchlo8 und ohne alle Urbeit mie neu hergerichtet werben können, 
in ge zu:12 fr. ohne Gefäh, nebſt Gebrauchdanweiſung. Wiederverkäufer erhalten Rabatt 
bei Joſ. Penne, fl. Sandgaſſe 4. 

5 Proben liegen zur Anſicht vor. Auch werden auf Verlangen Waſchungen billigſt BR 


— aͤcht importirte Havrma Cigarren 4, 5, 6, 7, 8, 9 fr. pr. Sktlick. 
: Y ei — 1'/aEr. pr. Stüd bis zu den Feinſten 
Giraretten 2 und 3 fr. pr Stüd. 
J. Biegler:Bauer, ar. Borenheimerg: fie 3, nächft dem Theater- u. Bötheplag. 


3 Mafchinen : Ausftellung 
Gallusgaſſe 10. Eintritt frei. 


1582 Täglich frifches reines Rornvorfchußbrod, zwei: und 
AREIRTEREN ‚bei 
Phi. Beuttinger, Allerbeiligengaffe 54; 
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Debaunimadgungen. 


Selters- * ı Soda-Wasser 


ans ber 


Dr. Strwve’san Mineralwasser - Anstalt 


if zu den Fabrilpreiſen zu haben bei den Herren: 

3. H. Albrecht, Altgafje 25, Ad. Kempf, Theat —— 
Ad. Behr, Allerheiligenſtraße 3, Zen ———— T —5* 
Fr. Bertels, gr. Bodenheimergaffe, Ge cors | Bien eler, . 
Fr. Breusing, Grnbitor, Beil 13, Adeiph Schröder, große Eſcheu⸗ 
Ad. — Schnurgaffe 65 A jergofie ' 
Heinrieh Handel, Bucgaffe 14, enderoth, $ahrgaffe 10, 

und in sämmtlichen Arien Apotheken. 1580 


Rotondes 


mit Chenille-Franzen in grosser Auswahl. 1% 


Friedrich Dietz, 
‚Katharinenpforte 1, Eck des kleinen Hirfchgrabens. 


Ahein- und Her - Zampſſchifffahrt. 


Niederländische Rheder 
Tägliche Güterbeförderung nach allen Stationen 
—* 4 Rei und ben überfeeifchen Häfen, zu feften billigen 


“F- Lausberg 5 Comp., Agenten, Nofmarft 10. 
Prima Penfylvania-Beiroleum, 
Amerikanifche Patent »- Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. 
1572 Carl F. Winckelmann, Buchgaſſe 14. 
1618 Guter billiger Mittagstifch wird über die Straße gegeben. 












1626 










5 Lein ’ Shirtin und: €, id 
ee Se —— — ee Ars 










1626 Ä Fi. Schwab, Steinweg 9. 
NB. Semden nah Maaß werden in Fürzefter Zeit an t. 
u enz 2 nähen Können, finden dauernde Beichäftigung; zu 
e T 5 : } 


1726. Hechtes Eau de Cologne son Jean Maria Farina 
Jülichsplatz No. 4 in Köln, in ganzen und halben Flaͤſchchen empfiehlt 
Georg Ebert, Bleidenftrafe 26, 
naͤchſt der Katharinenpforte. 
74. im Pott M ird in 
gefudhtn, Dffertin inter AD bee Ki ee Vzen wird  zumfofostigen @ . 
774. @i lifieirter t Menfch k in ei Engros: nnd 
Detailgerchäft Aufnahıne —— finden. e- — 


Mr. E. Pree »Bä leimeister, Stelzengasse.6, 


An fowie-aufer de 


74. Mein Laden ift vom 15. November an bis zur Mei Eau vermiethen. 
Fi 8. Adler, in der Börfe, 


1626. Eine elegant möbl Wohnung von S-10 Zimmern vor dem 
Eſchenheimerthor, Tr Garten. n u . 


Zins Geſchäfts⸗ und Lurusbäufer 
in jeder Lage in der Stadt Md in „großer Auswahl zum Werlauf, theils mit glnftigen 
An —— bei mir verremerft, 
1626 bilipp Woeismantel, beeidigter Eenjal, „Darmonde”, 


774. Den ‚verehrten Herrſchaften bringe ih mein Etellengefudj-Büreau in empfeb- 
lende Griunerung und bitte um deren alitige Aufträge. TE 
eorg Fischer, Graubengaffe 82. 
774. Am 1. November beginnt wieber der wörhentliche und Sonnta &slinters - 
Henfecten. 


— — — — 








richt für freie Hand» und Bauzeichnung, für Baukunſt und ‚deren Hülfswi 

f In 3is 5* Be 58* ii TE RER = 
Lehrer der nen: und Baukunſt und matbemat. Wiſſen aften, 

\ hinter der jhönen Ausſicht No, 14. o ut 






778 euille-Waaren, als: Mappen, Brieftafhen, Gigarren-Etuis, 
Portemonnaies, Albinns Reiſe⸗Taſchen @ürtel und @ürteltafchen 26, empfiehlt 
| B. 3. Schell, Vortefeuille-Fabrikant, Steimveg 2, 

‚ Ylle, Näharbeiten mit und ohne Mafchine werben biligft umd jchaell ba 33 
Be rn ’ Lange, Predigerftra 2 7, im 3 Sion. 
1625 Es wird ein jöner Land mit eleganten Haus und großem Park ober 
in ber ni —258 urt a. MD ober am Rhein zu Al geſucht. Fi 

s Pp Welsmantel, beeibigter Senſal In Frankfurt a,M, 


1 


Bart 
a 














se. W. Schmahl, Se 
‚Da. x a t — Einkauf im Stand — 
2 orthei tan in nachſtehende 
ME —* en fo hatte pr foldhe beftens empfohlen, es find 


& 12/4 breite fhwere Betttücherleinen ohne Naht, des.l. Miffen: 
’ Be, via, m de fir Hemden 2r., ſchwere 
a 


’ ww 
machber:Gebild, Tifch: und Handtücher und Servietten 
(eignes rifat und das fchwerfte was zu machen ift), desgl, Tafel: 
Baz, eh —5 cn —— — ie 
Zi en mit u. ohne Franfen, Pique:Deden, Bettzw 
und Barchent, Schürzzeuge in Leinen und Baumwolle, Vettzeng x. 
„1619 In dem Dr. Sendenberg’igen Bürgerbofpitale ift die Stelle eines 
hen Pfründners zu vergeben. Nach den teftamentariichen Beftimmungen des 
Hl. Kranz Ghriftian Kröger find nur „ehrbare. bedürftige, nicht unter 
en alte, unbeweibte, bier verbürgerte Männer, die au Witt: 
en”, aufnahmsfaͤhig. 
- Anmelduitgen für, biefe -Sielle werden bis zum 31. October bei der Hoſpitalver⸗ 
waltung an enommen, jedech Finnen nur ſolche —3860 werben, welchen bie Nach— 
weiſe ber erforderlichen Eigenſchaft des Bewerbers beigegeben find. Die ſich Anmelden: 
den werden erſucht, jede perfönliche, Bewerbung bei den einzelnen Mitzliedern der 
Adminiftration zu unterlafien. ’ 
Administration der Dr. Senckenberg’schen Stiftung. 
Mitt Mensen: ———— 


1572, . og An: und Verkauf vor BStaatspapieren, An: 
lebens:£oofen, Wechfel auf bier und answärts fowie zum Um: 
tauſch aller Börfeneffecten gegen billige Provifion, Auszah⸗ 

von’ Epupons, Verwechslung von Geldforten zc. em: 

fib das Bank: und MWechfelgefchäft von 
Mayer, im römischen Kaiser. 


_ Gas2eitungen in Eifen und Blei, _ 


en und Veränderungen an beftehenden werben prompt und billigft von mir 














Ay: 9 u 1573 
„ nalcid empfehle mein zeichhaltiges Lager eigener Fabrik in allen Gasbeleuchtungs⸗ 
genſtänder 


? Th. Dauth, gr. Ejchenheimergaffe 23. 
Bocal ; Beränderung. 


‚157: nung und Gomptoir des Unterzeichneten befinden fich jet 
Römerbeie 13, ir Stock, im „alten — 5—— * 
sid Fort Wilh. Adotph Dietz. 


> Fertige Ainderkleider 


empfiehlt * großer Auswahl W. Schmitz, Bleidenſtraße 22, 


- 


Bekanntmachungen, 


Allen Haushaltungen 
zu empfeblen! aus der Fabrik von 
E. Gaudin in Paris: 
Beier fläffiger Leim. 
Diefer Leim wirb E 


kann ſolchen gebrauchen fir & er 35* 


deckel, ellan, Glas, zi Leber, „Log 
Kork —5 — ä 14 und 28 — 
mE nn 
Beftes Mittel um er zu en 
Bupen und Bo den von Gold 
Sur 2 I, — ꝛc. Flacons 
—— 
vw, Arand, 
1580 9— Ka 23. 


Br Zampendl A 52 Fr, 


Milani- Winoprio. 
1575 Hirfchgraben. 


769 Deideshbeimer Weinmoſt, pr. 


Shoppen 9 kr., im „Lindenbaum“, Saal: 
gaſſe 34. a AG 
1607 Täglih frifch geftofenes 


Senfmebl. 
Georg Ehert, Bleidenftrafe 26. 


Gebrannter Kaffee. 
Java gemifcht mit Mocca, — und 
ſtarkſchmeckend, pr. Pfd. 48 
1620 A. Coester, —— 


Niederlage on E 


WERE 3 8 pr. Tonne 
keuerheren Da bfilz zu 10 1 pr. Rolle 


von engliſch, 

—* in nalen, zu 
38 in vorzüglicen prima Duatltäten; 
n ge ober an Wiederverkäufer Ra- 


"Phil. Forster, Saalgaffe 36. 


— einite neue Gothaer Würſte 
1») en bei 
m BF h. Wilh. Fuchs, 
| am Roͤmerberg 36. 





„010. "eue 


orbeaug- Pflaumen 
ne rPfl * ’ 


en von 10 


| Fi * Brunellen, Piftoles, neue — 


Roſinen, Schaalenmandeln, Sultanint, Fei⸗ 
gen, Korinthen, Roſinen und Orangen. y, 
ilani-Minoprio. _ 
Kleiner Hirſchgraben. 
en engl. Bortland-Eement, 
uss & Leonhardt, 
Fahrgaffe 10. 10. 


— ortland: Cement 
von Bob & Co, in 2onbon, 
von anerkannt vorzüglichfter Qualität und. 
ſtets frifcher Waare, in Original-Tonnen 
von ca. 4 Zoll-Btr. ‚ger bier und Umgegend 

einzig u. allein bei 
KR. Laushberg & Co., Rofmarkt 10.. 


Beiter Weineffig, pr. Maas 12 fe, 
Eſſi NT, u 
pr, Ohm billiger, bei | 
: Fu 


NnCc 

1580 Allerheiltgengaffe 26. 

772. Es fucht ein Mädchen gegen etwas 
Hausarbeit ein Stübhen mit Bett; MAb. 
hinter d, Lämmchen 5, Ar Stod. 

Menue Göttinger Würfte, 

neue Linyen, 

neue Brunellen 





bei Franz Bertels, 
1611 große Bodenheimergafie 31. 
771 SKoblrabi 10 Stüd 6 Fr, 


Spinat und Gemüs 6 
_Hiaensels Garten (&tod.) 
1624 Vorzüglich gebrannten Aavan 
Kaffee pr. Ufo. 46 und 48 Fr, Mandel- 
Kaffee, befte Qualität, bei 
J. er. chs, Römerberg 36. 
0 fl. Belohnung 
dem Wieberbeiner einer por auf bem 
Dedel blau emaillitten Damen: Gylinder 
Uhr, welde an dem Offenbacher Bahnhof, 
in dem Omnibus ober auf ber Mäinzer 
Ehaufjee verloren wurde, Abzugeben Ejgen- 
heimergafie 72 im Laden, Bor Ankauf * 
gewarnt. 


769 Eine Frau wunſcht Kranke und ir 
nerrinnen zu —8* 


u 


e, Bean. Intel, Blatt 2.253, Sonutag 25. October 1863, 











2 
KIT Befauntmagungen. 
_ Eoncerl- - Programm 





— * Vereins 


für den Winter 1863/64. 


SCIDRFTII- 
u (2 Concert: Oratorium „Elias* von F‘ Men- 
* delssohn-Bartholdy. 
-IE — Chor , wein: um’sie‘* von 
5:4) rs —S—— Hiller. 
* — Gottes Zeit“ von Eu 
3 —R — S. Bach, | 


Requiem‘ von Mozart. ; 
I Dana Brain 5 Messias 66 ‚von ie 
er F. Haendel. 


3 —— finden im Saalbau mit vollständigem Orchester statt. 
| au 10) Preis der Abonnements für drei Concerte: 
Ein „Aummerirter ‚Blap im unteren Saalraum oder der Gallerie-Roge fl. . 80, 
hund un nu Punıd 6 7 un — 
zur —— liegen in den Muſikallen⸗ —** ber Herren Andre 
= — bei bein Merri '& 





nöbiener Hem EL, iu Hochſtraße 14, auf. 
* 2 und paſſive Mitalieber — man an ben Vorſihenden, 
. Friedberger Landſtraße 19, zu richten. 


A vorſtand des Cärilien-Bereins, 








& For sale‘ at" a ———— 


lätz, the res brated fi 
PR 
ſche Maizena, 
ch anwend⸗ 


au —7 — fine: Es J — ei Herrn J. 


©. €. 'Söhnlelo, Ka Fr * Frankfurt a. 


7583. Das tm den größten Stäbten‘ tſchlands F lange ruhmlichſt bekanute 
und durch Unterzeichneten hier vertretene 5 — 


Druck- & Fürberei-Geschä 


udwig Gerhardt in Eafjel IR 

Bat in lkutzer 2“ 2. den 'ungetheiltöften Beifall erworben nd rd 
= ** eine 8 alle Anforderungen zn übertreffen ſuchen. 

eie —— eidener a der ıc,, * das Blendendweiß: 
en u va ructen ener 
Saw wet; Kr ober © —S —— ef abliſ⸗ 
ement * en find, fein_intelligentes Beftreben und die —— lgſten Einrich⸗ 
tungen Ga bie u — —— 1 aufge Aufträge 3 Auer H . 

e in meinem cale aufgeleaten en erfart 
ek nehmen und⸗ mich — A Sehe h\ vater y sg of 

ric de 

Ge der ran EN ‚Stijabet ge uf 






























nit Greifen "Seren! für ſchwere Werber zu re Preiſen bei 
1614 Louis Bau, Dleidenftraße 9 


1616. Schotilsehe, holländische, Brüss 
Velour-Teppieh e,.föivie abgepaßte sche, „Brüssel: ‚u 
großer Auswahl e pfiehl? zu ſehr billigen Pretſen 

H.S. Lorie Nachfolger, 
Netiefräme, dem, gege enüber., 


Damen inter 


in gr ren empfiehlt. zu bifligen reifen u 
138 in ie Joh. Jacoh Bein, Beilvst sb - 


1581. Feines Hausmacher Gebild für Tifchjeug und d Sandtücher 
ara 1 s.reigner: Fabrik ss ni 
empfiehlt in — and ſaner Qualitũt zu —S Binigen wieiten 

4: a Kat afin 0 











„Braunfelg“ 








1613 





ig 





ErTT Römerberg, 
———— eine große Partie 
diesjähriger Kleider-Stoffe 
in guten Qualitäten zu beden- 
tend. herabgefetten reifen. 
=. Geldhäfts- Eröffnung. 


1623.: Unterzeichnieter erlaubt fih einem geehrten hieſtgen Publikum ſowohl als den 
here Stadt Beſuchenden von einem in verichiedenen Gegenftänden, als: lack: 
ndjchübe,. SHaudfchube in Seide, Fil diEcoſſe, Bucskin und! Wahdjleder, 
tten, Shlips und Shawls, Serren-Hemden in Leinen und Flanell, 
tragen; Portefeuille-Waaren zc. gegründeten Geſchäfte die Anzeige zu 


1 ee Georg Christ, kl. Kornmarkt 21. 
Saalbau. 


1622 Die verehrlihen Aetionäre werden hierdurch benachrichtigt, 

— der —E5 gegen die Actien⸗-Documente 

20:30: mnd 31. Oetober 1. J, zwischen 10 u. 12 Uhr Vormittags, 
6: ae gr. Bodenheimergaffe 37, ftattfindet, 

tanffurbia, SM., ven 21. October 1863, 


— Der Verwoltungsrath der Saalbau-Actien-Gefellfchaft. 


no bstlingor’s Salon. 
1580, Heute" Sonnteg große Tanzbelnftigung, Anfang 4 Uhr. 



















— —— 


app tapbien aller Ste, | | & 
o. Vittc⸗nt karten 1586 
ie Diehn, phot. Anstalt, 
Sächſ. Sof, Schäfergaffe 17./ 55 
NB. Yufnahmezeit von 9 Uhr bis 4 Uhr Nachmittags ohne Unterbrei 


» @lace-Handschuhe 


für Herren und Damen in allen Karben von 30 Er. an. 
ne Partie Damen-Eravattes ausgejegt zu fehr billigen Preifen bei 


©. P. Wenzel, -et, Roßmarkt 19, 


z Yorzäglihen Bauffder; Sahrgafe im € e im Einhorn, 


— *5*8— Serrenfleider werben angeht bei E. Straus, Bo 

nr * Laden. engen durch die Stabtpoft werben pfnftlich aus 
} frage No. 9 find 3 elegante Wohnungen aus 6 8 mmern und 
Rigen —E beftehenb nebft Gartenvergnügen zu vermiethen. - 


755 Meiner werthen Kundſchaft fowie einem geehrten Publikum die ebe — 
zeige, daß ſich von nun an meine hnung gech ergeben 


Rettenſtraße 11, im 1. Stock, 
befindet, 's Ruabenfchub, Maurermeifer.) | 
Elegante Cylinder⸗ Uhren mit Golbrand . 7; — verkauft 
a Re 
„ 1elide go nderubren ind Steinen ge e 
2 — ⸗ in 15 Steinen * 48 „ — EM 
Saͤmmtliche uhren ind aufs fältig fte ab 3 A 2 Jahre Garantie, © 
Reparaturen werben aufs I d Pünkl e beforgt. 


1 Bibliothef ie einzel Bi bon Werth ? 
— ren — ——— 


—— 

















































e und Seſchäfteé er, auf Verlan ter 
re ae —* ——— — 


kauft zu —* höchſtmöoglichen Preiſen W orms, Kahrgafie 
—* 4 fl. pr. St. 


Damenhüte neuefter Fagon, in gutem ee —J ehe u 


1613 Die * rer-Bibliotbef ift täglich offen Mittags 121 Uhr; Altgaffe 
No, 32, dr Sto 
1580 en Herrenkleider werben ftet# yo u Born b ent bei s 


Beitellungen ‚ ſowie Briefe durch bie . werben ae 


eiß, | d farbig in reicdhfter Auswahl, b 
& Bloufen weiß, ſchwarz und farbig in reich —* — —A— 


er Bad Wolle zu einem Nod zu 55 kr. bei %. Dreber jun, % gafle 113, 

1581 #ranffurter Fleckenwarjer bei Sartwig Meinganıum, nel 32. 
M, Lumpen, Seile, Papier, Metall kauft 
—— "872 BOiERBGEL wuh Belt werben pa hafen Pafen qaleft; ar. Borkapi Kr 
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Betannimahungen 


9 fämmtliche Gedichte und Dramen in 
Uhland’s % Sieferungen ä 12 hr. bi 108 


Franz Benjamin Auffarth, 
Ed der Tönges- und Hafengaffe. 


3 Concerte auf dem Euphonion. 


Sonntag den 25.MOctober, von 4 Uhr bis gegen 73Uhr, 


im Heymann'ſchen Zaale in Sachſenhauſen. 


und Sonntag den 25. —— Abends von 8 Uhr an 
im Saale zum Nebſtock. — Entre 6 kr. 
Montag den 26. October: Eoncert auf dem Eupbonion 
im Saale zum Erlanger Sof. — Entre 6 kr. 


Auf 65 zum Theil mit Waffer gefüllten englifhen Glaszlocken werben bie lieblichften 
Melodien mit vollftändig barmonifher Begleitung durch fanfte ftreihende Berührung 
mit den Fingeripigen wunderbar fchön zu Gehör gebracht. Da ich mich nur kurze Beit 
in 35* urt aufhalte, ſo bitte ich alle Freunde der Tonkunſt ſich dieſen anerkannt 

nuß nicht ungehört entgehen zu laffen. 
Ringe, Tonfünftler aus Breslau. 


Winter -Schlafröcke 


in wattirten und Buuble-Stoffen 


empfehle in größter Auswahl von fl. 7 bis au fl 1625 
J. ©. Brauch, Beil 5. 


Petroleum (amerik. Erdöl) 


Prima Dualıtät, zu den billigften Preiſen bei 
J. EFunck, 
Material: und Karbwaaren-Handlung, Allerheiltaennafie 26. 


H. S. Lorie, Nachſolger, 


34 Neuekräme, dem Braunfels gegenüber, 34, 
—— ſein Lager in en von verſchiedener Breite, ſo⸗ 
te Epcens:, Runft:, Strob: und Seegras: Matten in großer . 
ent zu ſehr billigen Breifen. 


Berein zur Förderung baulicher Jutereſſen. 


1695" Gewöhntiche Monats: Verfammlung Dienstag den 27. Oetöber, 
7 uhr Abende, im „Mugsburger Hof". Gäfte fönnen duch Mitglieder 


eingeführt werben. 
Der provis. Vorstand. 


Striefwolle, 

4, ds, 6= und fach, Ia und Ila Qualität, in allen gangbaren Karben, fowie Eiberwolle 
in verfchiedenen Sorten empfiehlt zu billigen Preifen 
16% W. ©. Wirth, Neueträme 10. 

773 @ederweg 18 find 2 ineinanbergehende ſehr freundliche möblirte ober 
unmdblirte Manſardezimmer mit bejonderem Glasverſchluß, kleinem Herdchen und fon» 
figen Bequemlichkeiten zu vermiethen und gleich zu beziehen. ‚Zu erfragen 2r Stk. 
1625 Seltene Briefmarken. 
bei Ph. Senmelaub, fl. Kornmarkt 6. 


1714 Alle Arten Räharbeiten, 4 Andftaffiungen 26. werben übernommen und billig 
unb ana! ausgeführt. Naͤheres bei 
. Mi. Alt, or. Bodenbeimerftraße 6. 


Kauf » Gefuch. 


1695 Gin Bäckerhaus oder ein ſich dazu eignendes Grundſtück in guter Rage 
wirb baldigſt zu Faufen weint. 
Bullus Jaffe, beeidigter Senfal, Allee 22. 


Kunftformer und Feingießer 


ſowle im „öntiven geübte Gürtler und Schloffer finden dauernde Beſchäfti— 
pen in * a und BroncewaarenFabrit von A. ER. Bechass K Cie. 
nbab a. 
ud werben dafelbft m Lehrlinge — 1625 





*0 die shtreiäe und —— eigene tung me unfrer vielgeliebten Gattin, Mut⸗ 
Schw Dr Schwaͤ rue und Tante 
— ette Caroline Maier, geborne Winterftein, 
fagen ben herzlichſten * 


Die trauernden Sinterbliebenen. 


Säufer mit Gärten 


in allen Lagen und Größen vor ber Stabt in großer Auswahl zu verkaufen burch 
1625 Phillpp Weismantel, beeidigter Senjal, „Harmonie“, 


Nefpiratoren —— von 
ein unentbehrliches Schugmittel gegen das Einarhmen. Falter ſchädl * Luft, empfiehlt 
in verſchiedenen Qualitäten bie DEE TORTEENEND lung 1621 


Ww ell, Töngeögaffe 31. 








Damen - Mäntelstoße 


in grosser Auswahl empfehlen 


Gebr. Hessel, 


2 Tuchhandlung, Römerberg 38. 


- 


Ausverkauf, Schluß Ende Prtober, 


meiner ſämmtlichen Waaren, als: Galante ie- und Meerſchaumw aren, S:öde, franzdf. 
Bljonterien, Pr fümerien- und Toilettegegenftände, Sravatten, Handſchuhe und Cachentz x. 
unter Fabrikpreiſen. Es iſt dadurch Gelegenheit zu vortheilhaften Ginfäufen für 


Weilhnachts geſcheuke geboten. | 
ww, 3. HKalibfleisch, Beil 35, 








1577 dem ruffijchen Hof gegenüber. 
ä Blousen. Vorbänge. 

we. R > 
3: Weifwaaren-Lager 3 
28 von = 
m: J. M. Hayser, A 
us No, 14, Neuekräme No. 14. =: 


u⸗npag ua ur 


2m org Bor Jar 
ki Zur gef. Beachtung! 


Ein Lehrer, in einer Stadt in nächfter Näbe Frankfurts angeftellt, wünſcht Kindern 
Unterricht in Elementarfächern und im Stlavierjpielen zu ertheilen oder bei Anfertigung 
ihrer Schularbeiten Nachhũlfe eintrsten zu laffen; auch würde derſelbe gern ein.i„e Abende 
1 einer andern für ihn paſſenden Nebenbeſchäftigung, Belorgung ſchriftlicher Arbeiten, 

tiefen ac., verivenden, Offerten A F Gzpedition. 


— —— — — 





1625 In der Nähe der Brücke werden 2 Zimmer mit oder ohne 
Meöbel zu mietben geſucht. 
Julius Safe, beeidigter Senſal, Allee 22, 


Su vermietben. 

766. Eine freundliche, möblirte, heizbare 
Manfarde zu vermietben ; Allerheiligenftr. 48, 

766. Ein möblirtes Aimmer mit Koft ift 
zu vermietben; Schnuraafie 53, 3r Stod. 

1575. Neue Mainzerftrafße 16 find 
im 1. und 2. Stock zwei elegante Wohnungen 
& 5 Bimmer x. zu vermiethen und gleich zu 
Näheres großer Hirfchgraben 15 bei 

aurermeifter Gerlach. 

1618 Brüderftraße 10 eine Wohnung 
mit Gaseinrichtung im 2, Stod. 

1575 Zre möbl, Zimmer zu vermiethen; 
Taunusplatz 6, Parterte. 

1581 Gartenwohnung, Parterre, Salon, 
3 Zimmer nebft Zubehör; Haideweg 10. 

1976 Der erfte Stod, beftehend aus 5 
Zimmern und Zubehör, ift zu vermiethen; 
Schützenweg 1, am ber Pfingftweibe, zu erfr. 


im 2 

1582. In dem neuerbauten Haufe, Mit⸗ 
telmeg 18, ift ber erfte und zweite Stod, 
eder aus 5 Zimmern, Küche, 2 Kellern, zwei 

—— Gartenantheil ꝛc. beſtehend, zu 
vermiethen und ſofort zu beziehen; Näheres 
im Uhrmacherladen Steinweg. 

1618 Gr. Hirſchgr. 14 ſind 2 Wohnungen 
a5 und & 4 Zimmer u, f. w. zu vermiethen. 

763 2 möblirte Zimmer zu vermiethen an 
Herren ; Kettenhofweg 26. 

Zwei—vier elegant möblirte 
Zimmer nebft Balcon, Bedien: 
tenzimmer und Öartenver: 
grügen find zu bermietben; 

rögerſtraße 11. 1582 
1572 Töngesgaffe 30 ift eine Wohnung 
von 4 Zimmern zu vermiethen. 

1572 Obermainftraße 1, nächft dem Ober» 
mainthor, ber 1. Stod, 5 Zimmer ıc.,jogleich. 

1598 Zimmer und großer Altov, neuherge: 
richtet, für einen foliven Herrn gleich zu beziehen ; 
Prebigerftraße 7, im 3. Stod, | 

1573. Ganz nabe am @fchenbeis: 
mer: und Petersthor find elegante 
WBobnungen von 5 und 6 Zimmern 
u vermietben; Mäbered Stern— 

Be Su. 10, Ede des Unterwegs. 

1573 Theaterplag 6 ift der ı., 2.u.3, 

Stod, je 7 Zimmer, Manjarden, Küche, 
Killer ıc. zu vermietben. 


—* Theaterplatz © ift ein daben zu 
vermiethen. 
Gr. Hirſchgraben 14, 3r Stock, 


eine Wohnung von 4 Bimmern, Küche mit 
Wafferleitung, Manfarden, Keller. 1572 

1572 Cine Wohnung von 3 Zimmern, vers 
ſchloſſenem Vorplatz und mit allem Zubehör 
ift au vermiethen; Niedenau 89, 

770 Gin möblirte® Zimmer an 1 ober 2 
Herren zu vermieten; Altgafje 25, im Laben 
zu erfragen. 

723 Friebberger Ranbftraße 20 find neue 
Wohnungen mit 4 Zimmer zu vermiethen. 

1618 Neue möblirte Zimmer find billig zu 
vermietjen: Stiftſtraße 6, 

613 Zimmerweg 7 ber erfle Stod, 5 
Zimmer, Küche ꝛc. zu vermiethen; Preis fl. 450. 

1612 Schnurgaſſe 62 find 2 freundliche 
Bimmer im 2. Stock als Bureau ober auch 
möblirt zu vermiethen. 

754 Oſtendſtraße 8 ift Der 
1. und 2. Stod, beftehend aus 
5 Zimmern, Küche ꝛc. u. Gar: 
tendergnügen je vermiethen u. 
gleich zu beziehen. 

1581 Redneigrabenftraße 8 ift der 1. Stod, 
beitehend in 5 Zimmern, Küche mit Bass und 
Wafferleitung und fonft allen Bequemlichkeiten 
zu vermiethen. 

1575. Zwei hübſche ineinanbergehende 
möb!. Zimmer im 1. Stod auf einer ber 
beliebteften Straßen find zu vermiethen. - 

Ein Laden mit Comptoir; großer 
Sirfchgraben 16, 1581 

1582 Schuurgaſſe 61 ift der erfte Stod 
als Geſchaͤftslokal und in demfelben Haufe 
einige Magozine zu vermieten; zu erfragen 
bei Nieolaus Franz, Domplak 8. 

766. 2 Wohnungen von 4 Zimmern mit 
allem Zubehör vor dem Gichenheimerthor ; 
Näheres Taubenhofaafje 4. 

1617 Möblirte Zimmer; Kettenhofweg 9, 
2r Etod. 

1573 Eiſernhand 19 ift eine Wohnung 
zu vermietben. 

1614 2 fein mößlitte Zimmer zu vermiethen.; 
Stiftftraße 15, 2r Stod, 

1574 Gine Garten-Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern, Küche nebft allem Yubehör; Neuroth 
hofſtraße 23 fogleich zu beziehen. 


5. Beilage, Fraulj. Intel.-Blatt 2253, Sonntag 25. October 1863, 
nk 3 Er KETTE Ze ZU ee Tu Lt ET — 
Belanntmadungen | 


Betauutwadbung. 
Deffentlihe Sigung ber —— ——— Bros ben 23, October 1868, 
t 
Tagesordnung 
L Borträge bes Senats: 
1) Die hiefigen Gewerbe-Berbältniffe 
bie Koften der Ginführung ber bels⸗Ne 'fter und 
8) die Unterflüßung ber Suppen=Anftalt betreffend. 
L Commifſſionsberichte: 
1) Schluß- Berathung über den Geſetzentwurf: die Organiſation des Pfandhauſes; 
2) die Ordnung ber beeidigten Handelsmaͤkler; 
8) bie Verwendung eines Huͤlfsactuars für das San 'boerwaltungsamt ; 
4) ben Anlauf tes —— Hauſes Fahrgafſe No. 119; 
5) tie Revliſion des Bauſtatut 
? —* eig des Safres 1863; 
ben Ankauf der. Heilbach'ſchen Befigun‘, @emwann VIII Ro. 12 ———— Ge⸗ 


markung und 
den —e——— der neuen Irren-Anſtalt betreffend. 
Frankfurt a, D., den 24. October 1863. 


wi —— Manʒlei der gefeßgebenden —— 
Vorlesungen 


ber Sendenbergiihen naturforſcheuden Gefelfhaft. 
Winterfemefter 1863/64. — 


Herr Bergrath Br. Jonzsch: 
1) — Montags und Dienktags, Abends von 6—7 Uhr. Anfang Montag 
26. October. Im Hörfaal des Stiftögebäudet. 
2) Deineraogiice Webungen, Dittwots, Abends von 6—7 Uhr. Anfang 
Mittwoch den 28. October. Im Sißungszimmer. 


Die Direction. 


„„stirchweihfent in Sberurfel. 
den 25., Montag den 26. und Mittwoch ven 28, d. Mts. 
este Tan * art, ausgeführt von der Mufif des Jäger: 
nd zu Diedrich. Hierzu ladet ergebenft ein 
Jos. Kopp, im Schügenbof. 
" Nadtirhweibe Sonntag den 1. November. 


\ Ki ar nt eg? —— beginne ich meinen Unterricht wieder Mon⸗ 
ag dieſes zu ben bisherigen Stunden, — 


2221  Stenographbie. 
— 4 “ 


Om Au 0 Griernung ber Stenographie eröffnet ber unterzeichnete Berein einen 
u am 
Näheres wirb —* bekannt gegeben werben. 
Der — Verein, 
Senfft, Vorſitzender. 


Unterjacken und Hoſen 


in Wolle, Baumwolle, er Seide ꝛc. empfiehlt in großer Auswahl zu. billigen 
aber feften Preifen 7113 
Jos. Zimmermann, Ed der Webelgaffe und bes Paulsplopes. 


BER. Schluss des Ausverkaufs bis Ende Oc - 
rb 
S. Adler, in der Börse. 


_ Große Tanzfunde von I. ©. Bess : 


findet beute Sonntag den 25 October SHainerbof (Rapelle) ftatt. 


713 Engliichen Unterr’ät ertheilt ein englifcher @eiftlicher WB. A" aus — F 


der ver deutſch um! und franzoͤſiſch ſpricht; Vilbelerſtraße 12, Hinterbaus, Ir Sto 


- 1621 Bon den — — „Nbeinifchen ee it 
foebem ‚eine: frifche —— angefommen bei 


v. Arand, ot. getgpheimergafie 23. 


_ GirTäEne Habt Ber erde 2 * . 
einw er 
Ye gen Für Weihnad ts Geſchenke bittet man A: zu Ele eg | 


Tuch, Budsfin, Mrüntel- und NRoditoffe 


zu. Winter-Angligen werben zu ben billiaften. Breifen verkauft bei 1626 


Samuel Haas, $ahrgale 110. 


Damenmäntelstoffe 
— Fe Auswahl von fl. A der Etonb an bei 












r Leder nd größere nach eiiem Hofe 
—— —— ehe fich zu —— Waarenlag 






— 


er oder 
inen ——— . ” Für zu vermietben, —— unter A. 7. find, 






der ®xped. . abzugeben. 


— Keriz, ge. Kühn 


empfiehlt Ki, in allen weiblichen Sand: und Mähmafchine- unter Zu⸗ 
ficczaa Re unb befier Bedienung. 


bem Gas ph ; THafergaffe 5, im Sofe links 





Verlangen werben aud; Arbeiten auf ber Kam iſchine tagweiſe iR 


u Ben /i Aug — Pe 


—— 5 u —⏑⏑ 2 


al ne Wohnung von 2—8 


tod lethen. N 
en aan ad ie Be üb, 


RK lien , Zimmer zu vermier 
blergaffe 23 
Niebenau 17 ber 1. Stod, enthal⸗ 


* un Gabinet, zu vermieiben 
1 in re —— zu. vermie⸗ 

— 18, It 
Bu Zimmer ; 


* Ir ein zu vermiethen. 
ae Is — an 2 Herren; 


es — ei en an einem 
— Ken % vermietben; Pa⸗ 


er, ein möblirtes, ift an einen 

— alte Schlefingergaſſe 
* im 2. € 

m —e — 6fl.pr. kg, 


i 658 % Eſchenheimergaſſe 38 
——— de En ift ein mößl. 


zu — iethen. Raͤh. Exvedition. 
a gefttaße 3 iſt ber 2. Stod, ſechs 


—— um ya: h ubehör enthaltend, 


e zu geben ; zu eıfr, 
Tehönfer nase, 


re Landſtr. 2a. 


RN Mile gefunbe — 
Ju e im 1. Stod, Mans 
zu vermietben ; Bränehurgipeg 16. 
— n ber Obermainans 
Tage, ts und Uhland ſtraße, ift eine 


Serum u. Garten: 

— und eine Wohnung 

ollen Bequemlichkeiten ar 

ER en zit vermierhen und Fönnen 


kann cap u ei n PR Nähere Ober: 


GEefter Stod 4 fchöue geräumige 
La A teir uud Gefchäfte: 
äteres Borngafle 8. 
re ift ber neu —— 
Gartenvergnũgen zu be- 
* enthält 7 Birmmer, Küche mit 


4 ‚und alle Beruemlichfeiten, ber 1. 


Heime. W w 
————— Sekret Ba in 


— 6 zu. vermiet 
öbl Zimmer; eibenfir. 12, ach 


772. Gin Naͤhmãdchen kann Antheil, an einem 
Zimmer HR Klingergaſſe 7, 2r Etod, 

1624 Ein geräumiger "Edlad en in 
der beiten Geichäftslage ift auf kom⸗ 
mendes Frühjahr ın vermiethen, Zu 
erfragen anf der Expedition, 

1624 Bleichftraße 50, am Eſche 
thox, find 2 elegant möblirte Zimmer neb 
Dienerzimmer an einen Herrn zu vermiekh 

773 Gr. Kornmarkt 1, 2r Stoch, ein Heiz- 
bares Zimmer an einen Herrn zu vermiethen, 

773 Eine Wohnung von 3 Zimmern, 
Kammern ıc. an ftille Leute; Heiligfreugg. 

1624 Möblirte Zimmer mit Bablact am zu * 
miethen; Garküchenplatz 4. 
m 1624 En großer BER in ——* Lage 

zu vermiethen; zu erfragen auf ber 

773 Gin möbliries Zimmer mit 2 Bellen; R 
Kruggafje 8, 2r Stod. 

773 Ntgafle 27 iſt eine Wohnung zu yer⸗ 


miet 
SafenheThroft 7, 2 Gted, ein, ſchön 


möblirteb 
1625 * Land 16 iſt Stallung 
nebſt Zubehör zu vermiethen, dieſſelhe 


auch als —— —— benutzt werben. Näßeres 
Allerbeiligengaffe 

723 fdenfeimer Anlage 4 ift ein möbl. 
Zimmer an einen Herrn zu vermiethen. 

774 Gin möbl. Zimmer mit ſchoͤner Ausficht 
iſt N 15 Herrn zu vermiethen; Garkuchen⸗ 
plaß 2, Ir, Siod. 

744 möblirte® Zimmer iſt zu vermie⸗ 
then; Breitegafie 7, Hinterhaus, 2x Stock. 

774 Gine große Lofalität im 1. Stod, für 
eine Fabril ober Wanrenlager geeignet, fomie. 
ein. großer Boden in einem Hofe mit Einfahrt ; 
Langeftrafe 27, nahe am Allerbeiligenthor. 

773 (Kin möbl. Zimmer, nad ver Straße 
gehend, ift am einen Herrn Bleidenftrafe. 7. im 

Stock zu vermicihen. 

773 Schlafftelle zu vermiethen ; Fricdberger⸗ 
gaffe 12, 2r Etod, 

173 Gin Zimmer mit Bett ift zu vermiet 
an 1 ober 2 folibe DON, bie aus arbeiten 

gehen; Mörfergafie 8. 

773 &in ſchon mößL Zimmer a vermlethen 
an einen Herrn; Theobalbftraße 7, 


"7a Grohe Friebbergergaſſe 27, Ir Gtod, 
Vorberhaus, ein möhlirte® Zimmer 

775 Gin möblirte® Zimmer ift an einen 
ſoliden — abzugeben; Queurſtraße 3. 

775 freundliche Wohnung ift zu vers 
mietben vor bem Obermainthor 13. 

775 Kloftergaffe 11, im 3 Siod, iſt für 

2 Herren ein moͤblirtes Zimmer zu vermieten. 

7175 Gin zn möblirte® Manfarben- 
immer an oder 2 anftänbige Herren; 

ofengaffe 1. 

775 Gin möblirte® Zimmer; alte Mainzer: 
gaffe 69. 

775 Gin möblirte8 Zimmer zu vermiethen ; 


Altgaffe 12, 3x Stod. 
immer mit Gabinet und 


775 Ein mößlirtes 
ein Kleines für 5 fl.; Köpplerhöfchen 5, 2r St. 
775 Gine Wohnung ift an ftille Leute zu 
vermiethen ; Töngedgafje 15, im 3. Stod. 
— —— 55 ind mehrere voll 
—— Comptoirs mit Ladenraum 
— e ſofort zu vermiethen. 


Dienfigefuche und Anerbieten. 
770 Gine ——— Amme wirb gefußt ; 
Schaͤfergaſſe 3. 


763 Gin braves Mädchen wirb zur Hauss 
arbeit ———— Baumweg 6, Parterre, vom 


——— 2L, 1r Stock, wird eine 
gute Köchin, die gute Zeugniffe und 
ein anftändiges * usmaͤdchen geſucht. 

769 Gin ſtarkes zu jeder Hausarbeit wiliges 
Mädchen wird geſucht; Vilbelerftraße 32. 

772 Eine ganz zuverläffige Kinderfrau, gr 
mit ben beften Deusuffen verfehen ift, ſucht 
balbiaft eine Ste Bender, Sraben 37. 

773 Eine gut empfo * * rm ſucht 
eine Stelle. Naͤheres 

772 Ein braver —2 ui geſucht; 
Brüdhofitraße 13, ?r Stock. 

712 Gin folibes Mäbchen, das bie 
arbeit gründlich verſteht, wirb gefucht; 
heiligengaſſe 51, im 1, Stod. 

F Ein Zapfjunge wird gefucht ; im Eſſig⸗ 


34 Gin ſchoͤn moͤblirtes Zimmer für 1 od. Haus 


2 Herren tft Gelnhäufergaffe 16, in Born 
beim, vis-A-vis bem Schüßenbof zu vermiethen, 
774 Ein möbl. Zimmer bei chriſtl. Familie; 
Ba > 5, naͤchſt ber ſchönen Ausficht. 
Eine Manfarbe; Hühnermarkt 20, 
Ir int rechts. 
FE Für —* ri ne iſt eine 
afftelle frei; Allerheiligengaſſe 
776 2 Bimmer, Gabinet, Kühe, Beben: 
fammer, Keller gleich zu beziehen. (Sonnen» 
feite) kleine Bodenfeimergaffe 8, Ir Stod. 
775 Gin nobled Zimmer an einen Herrn 
pr. 1. November; Allerheiligengaffe 45, Ir St. 
775 2 freundliche Wohnungen zu vermies 
then; Falkengaſſe 3. 
775 Gine zen unb Keller zu vermie⸗ 
— 3 ae: 
Ein gr. — Zimmer iſt zu ver⸗ 
a a Möbel; Saalgafje 13, Ir St, 
775 Gin großes Heizb. möbl. Manfarden» 
zimmer zu vermiethen; Sandweg 17. 
776 Wohnungen von 4 PBimmern ac. zu 
— Sömmeringftraße 23, zu erfragen 18 
el * 


176 Gin junger a. fann Schlafftelle er- 
; Graupengaſſe 3 


halten ; 0. 
776 Gin heizbares Stübchen ift an ae Fi 


v El 1, 
— ermiethen; Elephantengaſſe 


7172 Ein Mädchen, zu aller Arbeit willig, 

wirb —— Stiftſtraße 19, Ir Stock. 
Eine Ben ud ‚zeintie Anme fucht 

ie ae 

1624 A re kochen kann 
und bie —2* verſteht, wird geſucht; 
Garküchenplatz 4. 

Eine gute Köchin, die ſich etwas 
Saudarbeit unterzieht, wird baldigfl 


gefucht. 

774 Gin Mädchen, welches kochen und bie 
Hausarbeit —— hg wird geſucht; gt. 
Bockenheimergaſſe 6, im Laben, 

773 Gin unge = Bande, 15—16 —* 
alt, welcher etwas Gartenarbeit verſteht, w 


gefucht; Schaumainftraße 18. 
774 Cine tüchtige isr. Ir wird gegen 
eigen Lohn gefucht. Frau Maas, Römer 
174 "Eine Waſchfrau wuͤnſcht Beſchaͤftigung; 
— e 7, Hinterhaus. 
Maͤdchen, das bürgerlich kochen 


fann und fi ber Hausarbeit unterzieht, wird 
efuät; eg —— 45, 2r Stod. 


aͤdchen, daß Hausarbeit —— 

he, Liebe zu Kindern bat, wirb 
h 28 ur Stock geſucht. 
Gin Faßıfnest wird gefucht; Barküchen, 





Bra Gute, Bl AG 259, Bonnan 25. Quin 1863 
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photographisches Institut, 


8 Bleichstrasse 8, 


empfieblt fich in Uebernahme aller im Gebiete der Yhoto: 
bie vorkommenden Mufträge unter Suficherung | billiger 
e und reellet Bedienung. ii Br 

12 Stück Album-Bilder . . fl. 32. 20. 


EL) „ „ . m — 
Portraits von 2, 5, 9 fl. und höher bis zur benegedhe mit und ohne Retouche 
in Su, VPaſtell und Hauarell gemalt, 
* N Große Kuswası in Rahmen von 12 fr. an bis 15 fl. in warʒ Metal und Gold, 
Albums für 30 Bilder elegant’mit Golbiänitt von fl. 1. 12 
Hufnabmen von ie 9 lihr bis Mittag 3 Uhr vhne ln: 
terbrechaus und bei er Witterung. 


un 


— SenBertorbinge, 
101, 18, 18 — a6 sfr fe für genn aroße * ie ders 
fchwere weiße franjen P By —5* — Re 
Borhangsbalter es 5% fr. an bis au den Feinften — 


in ſchwerer Qualität zu os ter Fabrifpreifen obne Auffchlag 
Julius Lohrey, Brönnerftrafe 14, vis-h-vis dem Stiftsgarten. 


Izwaaren 


Pe 
neuefter Mode in ER guter Qualität werben fehr billig verfauft bei 
1575 P.J. Dümmich, Zeil 60. 


Gin Eleines Gartenhaus, 


das fih tm beften, faft neuen Zuftand befindet und ſich deshalb ganz orziglich zum 
Mieberaufbauen eignet, ift au verkaufen, Näheres Domplak 6, im Laden. 


Für Kinder und Kranktenbetten 
Guurmislinterlagenftoffe in verfchiedenen Qualitäten, ferner: Luftkiſſen, Gummiſtcümpfe, 
unſchaͤdliche Saugepfropfen, alle Arten Sprigen und Apparate zum Selbftciyftiren ſowie 
alle zur Krankenpflege gehörige Geraͤthſchaften empfiehlt billigft bie Gummiwaarenhandblung 


1621 A. Weil, Töngesgaffe 31. 


: Fahrsessel ;;;: preis 
yw W. Franck, ar. Sandgaffe, 


Coalss ZU A A Fr pr. — 


in Partien entſprechend billiger. 
h. Armbrüster, Friedbergerſtraße 16 





- - Schwarze Lyoner Maflete 1548 
in den beften Qualitäten und zu ganz befonbers — —18 einpfichlt 
d. OehlIer, Beil 38. 


An- und Berkauf von Staats en 
—— — 2 — Banks un ch feigethät vo bier und 
Jultus Stiebel, jun. & Comp. Steinweg 9 — 
75 Zn boſtlichen Theile vor der Stadt 1 nenes 
mit Garten, rentirt freie Wohnung von A Zimmern, zu der: 


faufen Durch Simeons, Reuerotbbofftraße 6. 


775 Kelsenstelue für Gärten jowie zum Einfiflen der Gräber werben 
aus dem Taunußgebirge ſehr ſchön und billia geliefert; Nah. Markt 44 im Raten. 


Bei N. Kichelmann, Allerheiligeuſtt 4, 2r &t.: 


Ausverkauf äthigen glatten und f gonnirten Binzer, Spipe 
Blonden, Blüfch, —æ x. ge aid aufergemöhnlich billigen Preifen, 623 


775 Ging Doppelflinte zu verkaufen; Mäheres in ber Ggpebition. 





den dem heutigen Blatte beillegenden Profpectus über: Buch 

der Welt. — Keierfinnden. — Journal illustre des 
familles. — Bibliothek claffifcher Nomane, — erlaube ih 
mir aufmerffam zu machen und mich zu Beftellungen zu empfehlen. 


1626 H. Bechhotld, Allerheiligenſtraße 89. 


Bedentende Breisermäßigung 


und großes Lager aller amerifanifchen 


Nähmaſchinenfabrikate: 


Wheeler & Wilson No. 3: fl. 108, 


„ J — 115, 
125, 
Grover & Baker Ro. 3: fl. 105 


115. 
Andere Rummern in —— Verhaͤltniß um 0° fl. bilter als früher. 
⸗ n 8 & (per Rustenfid) 3 f F = ; —5 
er o.: Maſchinen wege 
hr nen wegen Aufgabe biejes F zu 
Boss. Wertheim, 
1626 Beil 26, nabe der Schäfergaife. 


Damen - Jacken 
von fl.2. 48 am bis zu den Keinften habe wieder eine große Partie vor- 
O. Föll, Bleidenſtraße 7. 


Grane e Pappdeckel, 20 Etr., 


wobei auch fogenannte Kofferdedel, in glatier Waare, zu fl. 6 und " —* 
pr. Geutner; er stahefsirasse e 6, ?r Sto ch. 


.. Winter-Juppen 


empfiehlt billi 1589 
— ©. Glauth, Schnurgasss 39. Hinterhaus. 


2aden, Comptoir, Gewölbe und Keller ıc., por; 
jäglich für Spezereigefchäft; Stiftſtraſte 10. 











» d A * —2— 
annt gewor ur: Beh rt =. 
LTE eat — ‚af, eingi Y Bee at —— 
viole eopier“ rũhm annte Copir — 
—— en ı&hen Chemiker * Thenard m Mitalt — de ‚Alademi I 
rankreich,hinterlsfienes chemiſches Probuft. Von piofetter, dem Luge angenehmer 
‚ ie Eyes Dinte in ein fhönes Schwarz über, trodnet augenblidlid, iM babet 
cht greift weder die Metallfedern noch das Papier „und ——A t an, 
ſchimmelt *83 J liefert die vorzuglichtten und beutlichften Gopieen, ſelbſt noch nach 
mehreten Täten, bon der Urjchrift, iſt unauslöſchbar. — — iſt dieſelbe des ſchnel⸗ 
len Trodnens wegen zum Eintragen in Handelsbücher ıc.7 auch anwendbar. 
Das General⸗Depot der Thenard's Topirdinte: W. Leveſon in Köln. 
Niederlage bei Jacob Humpbert, Fabraofie 
7 "IE Zur BE STETTEN SE und Berwaltungs-Cacer 
hum * empfieblt fi 


———— “mM. . Dr.jur. Pfeffinger, Hofgerichtsadvocat. 


1595. foblentaften und Fenergerätbfchaften biligft. 
Georg Farnhacher, gr. Gallusftraße 5. 


Laden zu vermiethen 


Steinweg 5; 8 Beil 33 tm erſten Stod. 168 
np) Tüchlige Maurergefellen für dauernde Beihäftiaung a geſacht 
3. Sande, Leonharbsthor 21. 


— — — — — 


— — Zu miethen Flugt möblirt: 1 Fleine# Haus oder Räumlichkeiten, 
tend: "Salon, Speitefadt, 2—3 Schlafzimmer, 7 und Zubehör; Offerten, 


—— des Fournals „"&urope”, Beil 66 


alt zur Neinigung pou Latrinen 

100 Gub fl.. 2, 80 fr., bei Gruben von wenigſtens 300 Gubitfuß. — Das 
—* der — geſchieht u he, bie Entleerung moͤglichſt geruclos und auf 
reinlichfte Weife. - Die Herren Jae. Becker und 8: Griesinger 
find gegenwärtig in meinem Gefdäfte thätig. Franz Girener, Breitegaffe 20. 


Transparente Giycerin-Seife, 
Die vorzůglichſte Seife bei trodener und auigefprungener Haut à Etid 24. bei 
71747 ©. Fischer, gr. Bocenbeimerfiraße 2. 


774. Gine Fir. Dame wünfbt in ihrer Ruttenib rache Sonverjation zu ertheilen ; 


zu erftaß 2ER den, Bodenheimerfiraße 9 
reihe Auswahl genähter Eorietten in furz und halblangen 
empfiebtt zu ehr Finigeh Preiſen BL 
A. Meyer-Berck, Beifiablergaffe 23. 
Auch babe eine Partie zurüd;ejeßt. 


"1586 Zum Ren der Todten empfiehlt fi Frau Mraft, Notbefreuggaffe 10 


und Fahrgaſſe 83 

613 — ouleaur, Wahetlicher, Bummifchube bei ©. J. D Söhne. 
— un Zimmer ohne Möbel ift zu veımietben; ; Grünefivage 6 

—— enßer Acpfelwein; Fahrgaſſe re i 


































1. a sarenien BIatl 2253, Somtag 25. October 1863. 


Belanntmadungen 


u en für Geographie und. Statiflik. 


Weberficht der für —* Winter 1863/64 angeordneten 
ortesungen. 
7 I Dr, ®. Gottſchild: „Eine Reife durch die Balkan-Halbinfel*. 8 Vorträge, 
Dr, Aurelio Bubbeus: „Ueber die neueften Entdeckungen im @ebiete 
der ——— 4 Vorträge, 


3) — J. J. Rein: — die Bermudas: oder Eommer’s Inſeln“. 2 Vorträge, 
„Weber den Golfſtrom“. 1 Vortrag. 

„Reife Eindrüide aus dem Norden ber ri Staaten 
und Beſuch des Niagara“, 1 Vortr 

9m m van re „Bilder und Skizzen aus —7 Norden”, 


Die en * in dem Hoͤcſaale bes re‘ hen Mujeumsgebäubes 
Mittwoch, Abends von 7 b sie e 

ehem ı und beainnen am 28, Dcrober 1863. 
Cintrittöfarten für Michtmitglieder find u A fl. für den gr Winter 
is ber Eeller ſchen Buchhdig. und in der Buchhdig. des. Herrn F. ffarth 


Frankfurt a. M, den 1. October 1563. 
Der Vorstand. 


1581 Die Joh. Chr. Her- n an alle beutfche 
pe 5 dl J d ausländi 
— Inſertionen 38 


anoforte-Lager von Th. Henſel, 
Schillerplatz Ho, I an der Hauptwache. 


gel von @rard in 2 Valifander), 
el von Böſendorfer in Wien dtv. 
05 von Steinwen und Söhne in NewYork. 16 


* 
.Memden. 
* rting-Hemden, 
Hemden mit Leinen:@infägen, 
Leinene Hemden, 
Pique-Hemden, 
un- und franz.: Percal-Hemden 
im Auewahl und zu billigen Preiſen. 
Diehl & Stoursh N, 
1019. Steinweg No. 8. 









und Bitte, > 


>. e 
Bei Herrn J. Ro 8 Georg 
Eparbüche 30 —5 A. ie fl. I — burg Gen. "Bulgänber Wide 


+8, 
A er & : Bon Herm Golbihmidt fl. 5, bi. Mori 
—* I? 2 .@. fl. 5. 24, bon — Un enamı fen mit bem Motto: ‚Ben, 
ih. Salo mon — an 10 
— —— — Dr. on J. 5 5, Dr. Echard n 10, 


ir vie „1 9 80, Hu. * AA Mepler fl. 2, Ken. 
Bei 


— etel: Von Alex. de Neufvile-Schwar 15, von einem 
= de — ** AR Mühl. er Joh. N it Henf in 


gan er a * N & ler fl. F —3 — Fr. v, Er Velden 





10; 

Bei Pfar Se hen 6, Hrn. Wilhelm Peter Mebler 

fl.o, ©. Tourer 1, Frau Emi 0m Ba ae —* 

2, Hrn Et 5, —* RR, zur Belerıbed.ä8. 

ctober# fl. 10, Hrn. Salomon zei , 50, 5° Kr 9. 3: am Geburtẽtage 
— — ul fl. 1, Hrr, @erlah f.2,R.R 

* ER: puimerlad; Tot Franz, 8. BT 3,.NR. R. f.1, Frau Dellinhauſen 


"Bei Dr RE Von W. €. J. 2, 42, Undenannt fl, 5, Frau —* — 


A 3 "Br. hed. G. Barrentrapp: m Frau Bun — 50, au P. 
Fi #3 Ei . DOfteriiethy von Bihl fl. 5 Bu P: B. fl. 6 —— 
6. 16, A bie Julius Neftie f. 3 0, Hrn 4 8: Re Henrich fl. 
* ana Su ir — eee c 
u 
— ar a, M,, ben 28 8* er 

Vorfiand des Beftalozzi-Bereins: 
Dhpriehrer Barrentrape, ‚ Eifernhand 7, M. ©. 2. 2 Raffiıer, * 


ar app, Vicevorftcher, *84 In LT 
8, Altero e 
5. Sara edewer, Schriftführer, Stattyericis ; Der "de ehe a 
engaͤßchen San 19, 
a. Ir Staffirer, Obermain⸗ —— * ıben 9 
ehrer Dr. | 


mie [7 LT Ran jeden Alters in Pflege — Mittelveg: 


requentes 


= * Geſchaͤfsl we iM mit Haus umzu er zit ve fan 775 
fu —* mit großen Parterre Räumen, welches awı ber: 
und beſte Zage für eine Speife>, Belt?) ier⸗ 
wirthſchaft ꝛtc., Rum * en günfti ıften n Bedingungen zu — — 5 N 
u fi. 7000 a > auf einen erften In n Inſaß anzulegen . 


u Kauiffchiltinge ind 2 ne tonfen ach. 




























Spgzrreigeil) aft | 


metaxia Weheknlianeer, gr. Pucheaheimer ga 12. 


RE 


—— 

breit und 6'/,° —— 

zu Ki Katbarinenpforte 

feuerfeſte Kb in allen 






‚I Mirhstifh, 1 Panie Repale, 
fine Ge Erker, 1 Bügelb 

chrant, 1 yore Kiften, große * 

— Kaminhaͤren ‚ Näheres Schnur⸗ 


rt Rochherb zu ver» 

kaufen. Biere in der Gantine am neuen 
— non von Holz erbaute Babe, 80’ 
— 16' Breit. nebft Nebengebäuben iſt 
zu verkaufen. augen in der Gantine am 


er. ' Kg — 


774 a j 8 eine 4 der 


FH u Pe ‚ verfaufen im 









+” 








er —— — Fr 
fenbaufen, Wall 
tn —2 Gab lampe mit —* 


Bafferzug; neue Taubenſtraße 17, u 
2 —— Schüffeibanf. prugeben 


Weins —* en 
bei 3. 6, 


ſelid ſind gu verfaufen; Papagai⸗ 


776 Berfähergaffe: 1. if ein großer t 
albeiaten  Biauäwienfillog. ‚mit: weiliiehlcter 


* rn ned: eim quteß Beu mit Bett: 
t Küche, Kartoffellaſten u. ſ. w. zu 


dee mit gang Hg zu einen 
a m PA i 


if: 






716 


, befchlagen, ou Rebftod 


18* Sin Pi möl. Zimmer ; Mainftrahe 
T16 di unmöbl. Zimmer ift zu — 


776 * olide Arbeiter können 
lafftellen erhalten ; Areucgaſſe 9, 
776 Ein fein ra Bimmer im er 
mit Schöner Ausficht; 
81 au ‚he — — in a 
776 — —— und 8 
wohnungen von 9, 5 und 6 Ai 6 
wegen Abreife; gr, Vodenheunerg 
76 —5— raße 5 Kai nd —* zu 
vermiethen und gleich zu be 
765 2 Wohnungen, — Tahrg. 48, 
Ai Mainzergafie 16 eine Wohnung zu ver⸗ 
mietben. 
je Wohnung von. 4 Zimmern mit 
gun hör vor bem Eſchenheimerthor; zu 
ubenhofſtraße 4 


716 öll 12 if eine Wohnu 

3 Sinnen, —A —— w. zu rim, 
ir 

möhltrted ‚Zimmer 


5— 
nen Io n 3 Alp: 

aal 40, * 

Im) Sala. — 


T7T-M 

717 u 

MT Be junge Beute Füben. Frembiige 
n ute u freun 

eg und gute "eitgerfige Koft Raheret 

77 Ein möbl. immer, wobei bie Koſt 
gegeben wird, * an 2 junge Laute zu vermie ⸗ 
then; Bocgaſſe 4 

717 Zwei Gartenwohnmmgen, 
a) A Zimmer, Küche, Keller, Manfarben , 
bh) 3 Zimmer, SKüde, Keller , Manfarben 
x.; —— 22, gleich zu beziehen. 

766 Gim mösl. Fimmer y% —* an 


einen Herrn — get 
—— find 


316 In Der Gerlad’s 
2 ihöne Zimmer mit 2 Betten zu 
SE DEN. 
Dientn e und Anerbieten. 
"777 Ein Oberfelfner mit Sprachfenntnifien 


wird gefucht. u Wilhelm Müller, 
Friebbergergafie 35. 

744 Geſucht ein Maͤdchen, das grü * 
Hausarbeit 54 und elwab kochen 
Keine Hochſtraße 12, Parterte. 


1628 Ein gerwanbter Packer ber 
e aufweifen und — * leiſten im Ben 
1 Siefige erhalten ben Vorzug; Näheres 
neue Kraͤme 14, 1 Treppe hoch. 
177 Ein Auslaufer von 16 — 18 Jahren 
wirb sein Irbaun Wilh. 


775 En mit ehener 
re Mann at nen Ba BE 
, Mäheres durch dab 5* 
* Ar gr. Vodenheimergafje 6. 
775 Gin zuverläffiges Kinbermäbchen, welches 
e Aeugnife e aufweifen, gut näben u. bügeln 
— u We wird fozleich gefucht; Truß Frankfurt 35, 


775 Zur Aushüffe wird für reichlich 8 Tage 
ein Mäpchen ober eine Ton geſucht. Naͤh. Exp. 
775 junger fräftiger Mann, welcher 
mehrere Jahre in einem Gejgäft al® Mag e 
arbeiter thätig war, fucht eine Stelle als 
Fe wc Vader, Auslaufer u. dgl. Zu pi 
en Nie 


afie 4. 
3 * —— wird geſucht; Fahr⸗ 


* ee daß zu aller Arbeit willig 
tft, wirb eeſucn —— 37, 


t2 
774 Eine Köchin nach Paris, Reſtau 


rationsködinnen,, anſtaͤndiges Hausmãabchen, 


— allein und geringe —28 
Me Sofmanı, Trierifchrgaffe 6. 
6 Eine, zweitftillende Amme 


wird fofort gefucht;z Weifiod: 
lergafle 29, Ir Stod. 
774 ®in junges  anftändiges 
Mädchen , weldes ſchön nähen und —8* 
kann, Liebe zu Kindern hat, ſucht Stelle als 
oder Kinbermäbchen; Naͤheres bei W. 
ofmann, Trieriſchegaſſe 6. 
774 —F —8 wird geſucht; Boden» 


5 
a Ein braves Mädchen, 
welches fchon bei Kindern war, 
wird gelacht ; Mömerbeie 30, 
775 Gin Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wirb gefucht; Obermainthor 9. 
175 Gin ſolider und wilfiger Hausburſche 
wirb gefucht; Bleichſtraße 38a, 
771 Ein nebraudter und gut erhaltener 
Steretär wirb zu Faufen Audt; Beine 
Eſchenheimergafſe 38 im Sole Int} Ir &t, 


Bekanntmachungen. 

1598 Pickles, —** Mustard 
etc. von Batty & Co. in London, 
Scotch-Orange-M armalade, kau de 
Fleurs d’Orangers. 


J. Burghold. | 


774 Achtbare Beute wünfchen ein Kind im 
Koft und „uns fege Da eietgen pp: 

774 Ein junger weißer Kater, 
ri fi er dr Mieberbringer eine 
lohnung; Fahrgaſſe 112. 

774 15—20 Gentner Gelberüben ' 
—— ; Vreitegaffe 10 bei Funk, Gärtners 
meifter 

74 Gi inf it geſtutzten 
Setremitäten — ten we ſich ver» 
laufen, vor Ankauf wirb gewarnt. Dem Bringer 
eine Belohnung; Gallusgaffe 8. 


- 773 Gin | Frauenzimmer, welches in 
Lingerie:Arbeit tüchtig, forwie au im 5 
machen geübt iſt, wunſcht einige Tage zu bes 
ſetzen; Barfüßergaſſe 4, Ir Stock. 

774 Gin Carnarienvogel (Maͤnnchen) iſt ente 
flogen und erhaͤlt der — — eine Bes 
lohnung; Wollgraben 12, 

1626 Vorzüglice wei 
ſind no vorräthig 
Koch, alte Beinkepaffe 8. 

775 1858: Wein, pr. Maas 48 kr., yapft 
Frepeifen, Kirchhofſtraße 2, Sahfeng 


* Kartoffeln 


finb abzugeben; Wallſtraße 11, Sachſenh. 


1626 Berziglide 8 —— und Sleifeg: 
gelee empfiehlt J. Welb, gr. Kornmarkt 13, 

NB. Wefällige, das Fach der Kochlunſt be⸗ 
treffende Auf raͤge jeder Brauche ſowohl 
auf einzelne Schüſſeln, wie much auf gänze 
Frühftüde, Mittag und Abenbefien, ſowohl in 
wie außer bem Haufe werben fiet® ent 
genommen und auf das feinfte ausgeführt. 

776 Gine Kleidermacherin wänjcht Beſchef⸗ 
tigung im Haus. In erfragen Papagaigaffe 2, 
?2r Gtod, 

77 Hobelfpähne Fönnen unentgelbli abge 

oft werben; Gömmeringftrafe 15, vor ‚beim, 

henheimerthor. 














Ipbälifihe‘ Schinteir 
Georg Friedr. 








8. Beilage, Feantf. Iutell.-Blatt AZ 253, Sonntag 25.October T863. 
Em m mm | gmmeinamänn nenne manner mm men um ne mmmnemmnunneene > munanenasnimeine —— stern ‚or 
Belanntmagungen. 


Ausser den gewöhnliehen Visitenkartenportraits 
empfehle solche in Aquarell- und Oelfarben gemalt. 
Fr. Wim. Geldmacher, Maler und Photograph, 
Weissfauenstrasse — nächst dem Gallusthor. 


"Bereig- sseljenfeller, jrüher Berers Felſenfeller. 


eute Sonntag den 24, Dctober: Mllitär-Concert vom Muſik-Corpbs 
bes Pf. Shen ee Regiments 
Anfang 3'/, Uhr. Entre 6 fr. 


Saalbau. 
Seute Sonntag Abſchieds-Vorſtellung des 


r. William Finn aus London, ” 
worin alle bier mit fo vielem Beifall aufgenommenen Experimente und Uppatate 
gezeiat werben. 

Gintrittepreis 30 fr, nummerirter Sik tr, Schüler 12 fr. — Billets find 
bis 5 Uhr bei dem Herrn Hausmeiſter EN Bu folgenden Preiſen zu Haben: 
3 Bilers 1 fl., 3 zu den mu merirten GSißen fl. 1 

Wegen der Arzıbl der vorulührenden iR ift der Anfang präci® 7 Uhr. 


«äeilien- Verein. 


Sonntag din 25. — Vormittags 11 Ujr: 


Extra- Probe für ‘Sopran und Alt, 


Moörtag der 26. October, Abeuds 7 Uhr: 
Extra-Prohe für Tenor und Bass 
im Vereinslokale. 
Der Vorstand. 


Die Chemie des Hauses u. .d. Küche. 


Borträge für Damen 
von Dr. Th Hiülliler. 


Beginn Dienstag den 27. October. 
Ba und Karten in ber Dehler'ſchen Reihbibiinihet und — 69 
Buchhandlung. 


ranffurter Kranlenkaſe andlungs⸗ mie, 


Anmeldungen zur Aufnahme IM das a Quartal werden entgegengenommen 
ee n & Wed, Neuefräme 19 


l Der Berwaltungsratb. 





Großes Winterfchub-Lager 


gr. Sandgaffe 17, zur weißen Schlange. 
Wir empfeblen für tie Winter: Satfon wteber unjere befannten billiarn wırmen Schube 
gm Art, old: Filzſchuhe, Filz⸗Salbſtiefelchen, ——— "ar 2e. von 
en billigften bis zu den eleganteften zum Auszehen. Die rühs lichſt bekannten, Wosſscows 
ober Geſundbeitsſchuhe für Dimen 1 fl., für Herren 1 fl. 12 fr. das Paar, Gummts 
ſchuhe für Damen 1 fl., für Herren 1 fl. 24 Er. bei 1628 
EHE. Sauerborn & Leonhard, 


große Sandgaffe No. 17, im Haufe des Hrn. Chr. Enders, 


Cigarren mit 1140|Prämien, 
worunter ſolche von fl. 500, fl. 300, fl. 200, fl.4100 2c. — Mein Gigarren= 
Vorrath beftebt nur noch in wenigen Taufenden Kiſtchen. Wer demnach bei ber mins 
mehr in kürzeſter Zeit flattfindenden Ziehung verbunden mit verbältnifmäßig 
hoben Prämien, fich zu betheiligen wünfcht, beliebe recht bald feine Beftellungen zu machen. 

Unterkürnady bei Villingen, October 1863. 1626 
Wendelin Moser. 


Haupt» Depot für hier und Umgegenb bei J. Steinbäufer, Jubenmauer 29. 
Cigarren, 
Direct importirte Savannah: und Yara, find neue Sendungen eingetroffen von 
vorzüglicher Qualıtät und werden ſolche zu außeft mäßigen Preifen abgegeben bei 
109 _&. A. Lauten, Weifaviergaffe 10, im „weißen Adler“. 
Eine Auswahl Tafelklaviere und Pianinos 
empfiehlt zu mässigen Fahrikpreisen 1624 
A. HM. Soltau, vor dem Bokenheimerthor. 


Fir Weihnachtsgeſchenke paſſende Stickereien, 
als: Kragen, Aermel, Schleier, Tafchentücher, feine Garnituren und Bloufen, 
follen, um damit ganz zu räumen, fehr billig verfauft werben. 

775 Saalzasse 6, im Ammelburgischen Hause, 2r Stock. 


774. Bei berannahender Saifon wollte ih nift ermınge'n mein Geihäft in 
ben feinften Spielwaaren, jowie ın den neu:ften und geſchmecvollſten ganz In ans 
gef’eiteren Wuppen zum Aus: und Ankleiden, mit Wachs, Bisquit:, und Wor- 
zellanföpfen ın empfehlende Erinnerung zu ig 

Da ich das Neuefte in Spielwaaren von den beften Fabriken und zu ben 
tilli,ften Preifen bieten kann, hoffe ich auf geneigten Zuſpruch, den ich nach Kräftın zu 
würdigen juchen werte. 


frau J. M. Bruder, kl. Kornmarkt 3. 
3. Jacob Jacobi, Schuurgaiffe 55, 


. empfi-blt fein reich afjortirteß Lager der gangbarſten @efchäftebüner ın aroßer Auswahl, 
Gopicbücher von 5LO, 750 und 1000 Folio zu den billigften Preifen, ſowie fein Lager 
in ollen Arten Papier, Schreib» und Beichnenmaterialien, 


. 716 Decken und Möcke werben vorzüglich gefteppt; gt, Yilhergafie No. 6, 2ı SioR, 








re 
% 


1614 Mit der Vergrößerung meiner Lofalitäten 
ift mein Lager in 


Näah-Maschinen 


bebeutend vermehrt worten. Außer den berühmten Räb- 
ach Ka von Grover & Baker habe ich ſtets eine 
große win in ächten 
heeter $g Wilson 
—— ab : Mafchinen. 
Ich verkaufe ek den 


preisen 
\ nnd ift — jetzt 
Bedeafead ermässigt.; 


Zu ſpeciellen Atelier-Aweden empfehle folhe von Sowe, & er, Finkle und 
Wileow & & Gibs; — billige * — — ON 


Familien· Nãh· Aaſchine 

3 Doppelſteppſtich gr — & Wilſon afl. 80 

Doppelkettenſtich von W RR 
e) Keitenflihmafchinen & ri —5 — und fl. 45. 





Beil 69. 
Ale Arten Nähmafchinen-Fournituren, Garn, Seide, N.deln, Del x, — Unterriöt 
im Niben auf der Maſchine. — Näb-Majchinen tageweife verliehen. — Alle Arten Ars 
beiten für die Naͤh⸗Maſchine werben beforat. 


Grosses 


FSabriklager in Beleuchtungs-Gegenfländen 


vn A. Wahrgang, gr. Bokenheimergaffe 42, 


als: Gas⸗Lüſtres, Lampen, Lyra's, Roh: Apparate ꝛe. Gasleitungen, 
fowie R.paraturen derjelbin werden prompt und gebiegen hergeftellt. 


Petroleum⸗Lampen 
in allen Gattungen mit nur amerikaniſchen Patentbrennern (deren —— 
ſo eingerichtet fr daß feine Cy inder darauf plagen), zu fabelhaft billigen Pre 
Alle Arten von Dellampen werben bill’gft fur Erdöl umgeändert jowie alle vor» 
kommenden Reparaturen in Ausführung gebracht. 
VWetroleum (doppelt aereiniat) in b kannter Büte im Detail-Verfauf. 1627 


| eng mn ern TE m Go ern Er 

Gefuch verfchiedener Art. Friſche Buͤckinge 

5 
757 Ein gebrauchter C e 

cs = een at afiafchran en n - —** empfiehlt 


Krmst, 
773 Geſucht: Schneidmaſchine mit Kreis⸗— Schnur o 
urgafje 65, Ed Yes Nürnberger Hofes, 
a 774. 4. Gavlar, Sardines & U'huile und Gars 





Befanntmachungen . * in Pick et, Reunausen unb Anchovis. 
Seifhe seite und füße Brut: _Adolph Be Mehr, Alerheili venthor. 
Büdınge bei "757 Gin ru zu 1 Zimmer wirh 

775 Earl Wigand, Markt 23. gefuhtz Graubengaſſe 18, 





777 Ein weißes kl. Hünbchen mit Halsband, 
auf welchem 10 ſteht, kann abgeholt werben; 
QJubengafje 50. 

VBerloren: 

777 :&in geftichtes Taſchentuch. Abzu- 
» geben gegen Belohnung Beil 24, im Laben. 

777 Gin Ring mit blauen Steinen bei befeßt 
wurbe am Freitag Abend beim Ausgang aus 
dem ‚ Saälbau verloren. Der rebl che Finder 
wird ‚gebeten, benfelben auf ber Hochſtraße 45 





im 2. Stod gegen eine Belohnung abzugeben, 








777 Bel dem legten Mufeums Concert ift 
eine filb. Uhr ohne Glas mit ftählerner Fette 
‚und Sehlüffel von Meſſing verloren worben. 
Der Finder ift gebeten, biefelbe bei dem Ver⸗ 
leger dieſes Blattes gegen eine paſſende Be— 
lohnung abzugeben. 

776 Ein 4 Monat alter gelber Kettenhund 
— iſt abhanden gekommen. Dem 

iederbringer eine — Belohnung; Darm» 
ftäbter Landſtraße 6 

716 1859: war apft Jacob Geyer, 
kl. Rittergaffe 4, Sachſenhauſen. 

775 Die —— anne Ehenard’s 
“Gopirtinte iſi äht zu haben bei J. V. 
—— Schnurgaſſe 6, Ed der Lindheimer⸗ 
JJ 

775 1862r Wein, pr. Maas 48 fr., zapft 
"Benjamin Abt, Altgaffe,b. d. Petersticche 3: 
776 Verloren 
wurbe zwiſchen dem Göthepla und dem Tau: 
‚nußibor eine. gold. Borgnette. Dem reblichen 
Finder fl. 8 Belohnung. Abzugeben beim Por- 
tier bed Gaſthofs zum „römifhen Kaiſer.“ 

 Frifhe Scheufiige, friſche Sühbüdinge, 
Cabiar, Bremer Briden, Kräuter: Aichosis 
und Göttinger se in allen Größen. 

J. ©. Fuchs, Töngesgafle. 


"&rifche Außen, Kieler Sprotten, friſcher 
Caviar, Terinnen von Heny, Shildkrot- 
Suppe, Kıebäihwänze, eingemachte franz. 
Erbſen und Spargeln, Truffes conserves, 
Fonds d’Artischots, Ananas conserv6s. 
1697 Georg Schepeler. _ 
776, Friſche Schelfiiche, friſche Süß: u. 
. Spedbt dinge, Caviar, geräucherter Mal, 
neue hie bei neue Schinken und Söt: 
"u. Nuss, Galusitraße, 





1628. Friſche Bhdinge zum Nobeffen, 
marinirte hol. Häringe, neue Göttinger 
Würfte bei 

Franz Berte 
große Bodenheimrzaffe Ne. 31. 

Tafel⸗ und befte Pugleoſer Mandeln, 
Tafels, Eleme: und Smyrna-Rofinen, feinfte 
Santifche Goriutden,befte Sultanini, italient= 
Ihe und Bamberg r Brunellen. 77 

Adolph Bebr, Allerheiligenthor. 

Frifche Ditender Auftern, Caviar, 
Rheinlachs, große Neunaugen, Hamburger 
Rauchfleiſch, friſch ka Schinken, 
San — und — 

ons in Eſſia bei 

doif Schroeder, 
a. Eſchenheimerſtraße 45. 

16277. Meue Malaga:Drangen u. 
Eitronen, fowie neue —— Kofinen 
empfiehlt Adolph 

Saynırnafie 65. 

Ganz frifhe Schelfifche, | Auftern, 
die erften Achten Straßburger Gänfe- 
Ieber- Pafteten mit Perigord-Trüffeln 
in Terinnen in gt oßer Auswahl. 
2.2.0... Mi Sarterlo. 

Friſche Scheibe bei 

_ Adolph Ernst, Schnurg: Schnurgaſſe 65. 

Olivenöl, ädter Colonia Melis und 
Cacoana (entölte Cacao) von Fo.dan und 
Timoens, 

Adolph Behr. "llerheittaentkor. 


"773. Süßer ©. von 








Der Kelter; Saal gen e 35. 


— Dechent._ 
1627 Bekanntmachung 


in Ladung — Nangſchiffer: 

Schiffer Friedtich Kaapp nah Miltenberg ; 
Ladeſchuß den 27. October 

Schiffer Joh. Hauß nach Wertheim; dade⸗ 
ſchluß den 28. October. 

Schiffer Franz Meflerfhmidt nah Würz- 
burg und den Städten des Dbermaing ; 
Ladeſchluß den 27. Oitober, 

Frankfurt a. M., den 24. Det. 1863. 

Echifffahrts⸗ Co 


9, Beilage, Frank. Intel.-Blatt 42253, Sonntag 25. October 1863, 


—————— —— —— —— — — — — 


Beranntmadhungen 


5Chemisches ; Laboratorium. 
Der Lehr-Gurfus für —— — rc — ſpecte find 
gratis in der —B——— J. B. —2 —S— zu ba 


Löwe. 
Alle aeitthriften liefert — = frei ins Haus 


Gichenheimerftraße 4.) 
- Boselli’sche Buchhandlung (W. Rommel). 


ne und Antiquariat Biebergaſſe 9, nä 
G. Hess, Theater, Hält vorrätig: — 


Göthe’s Valstesz ein Beitrag zu & des Dichters N ee 
efhichte von Dr. &. H. Otto Volger. 
Allgemeine Krankenkaſſe zur Beüderlichkeik, 
628 Aumelb um B d d Bed, 
— 19, Dr. — — Salusfrage —e— — Tauſent, —ã 


ſtraße 1, entgegengenommen. 
Der Vorstand, 
1627 Bei mir find vorrätig: — 
Zierschwitz, —* v, Brebigten gehalten in ver Univerfitäts- 


fire St. Pauli in Leipzig, 


64 von Ki. Theod. Völcker, 
NRömerberg 3 in Frankfurt a. M. 


Local: Beränderung. 


Meiner wertben Kundſchaft, fomie einem geehrten Publitum mache idy die Anzeige, 

daß ich mein bisheriges Geichäftslocal verlaffen und dagegen dicht nebenan in bemfelben 

fe ein anderes bezogen habe und halte mich mit allen in das Putzfach einfchlagenden 
2 beftens —— 

e ih mir meine ſelbſt in Paris eingekauften Nouveautes ns 




















— { beftens au empfehlen. 
1697 J. W. Neander, Tbeaterplaß 6. 


Winter- Mäntel und Paletots. 


Durch vortheilhaften Einfauf von Winterftoffen bin ich im — 
fertige Mäntel zu fehr billigen Preifen es zu fünnen. 
©. Föll, Bleidenftrafe 7. 
TR Mädchen, die im Nleibermachen erfahren find, finden bauernde Vejchäftigung 
gr, Bodenheimergafle 7, Is Stod, m 


















odes-Anzeig 
Verwandten und, Farben machen, wir hiermit bie« B.% e Anzeige von bem 
heute Mittag um 3 Uhr im 71. Lebensjähre erfolgten Ableben unjerer geliebten 
Gattin, Dinge und eh 

»1 8 au 






Rovp, aeb. Schloß. 
, Die trauernden Sinterbliebenen. 
Diientes a. M., ben 28. Oktober 1868. 
Beerdigung” findet Statf‘! Sonntad ben 25. October, Nachmittags 4 Uhr. 










Duft Bünde voch einige Stunden in gründlimem Geſang⸗ oder 
— zu — Honorar 10 fl. ag 16. Stunden. Näheres zu erftagen 
in der Bun mn des Hrn. Andre, Zeil. 


Rofal:Beränderung. 


776 Die Bucbinterei von MH. Muckdefchel, bisher Rerbengaffe 11, ” 
‚ftih jet Kälbergafie: Mi arterrei Ä 
uder⸗Anzüge 


ei: 
Ön und ben ım eif nd Uften® Beſtellu 
—— — a TEE —— 5 


"Meorgenhäubchen 


2. ich eine ſchoͤne ii Ahr empfangen und empfehle diefelben zu billigen Breifen, 
627 wW. Quilling, am Gotheplatz, Ede der Jungbofitraße. 


er nu gut gearbeitete Serrentieipen, i 
ie cke ſehr dienlich ‚und paſſend für Jebermann — a fl, 12-14 
eber und Havelocks re: ae 
bie zu den feinfteu in Rüſſi⸗ Double, Tüffel und Rattinet 320 
in Bell oure. . . . on 7—10 


ichöne ſchwarze ofen in nieberländ. Satin 
fowte noch eine Bırtie warme Winterröde, um zu räumen, unter dem Koftenpreis von 


6 fl.; Allerbe igengaffe 30. 


Befannıtmabun 
176 Die Vireine „Philsdelphia* und „Frauenwürde“ haben ſih — um die 
Gemeinde Philadelphia” zu bilden. Die Hauptgrundfäge find bereits — und 
ie Einzeichnung der Witzlieder Hat ihren Unfang genommen. Frei von ſebder 
nellen und fonfefftonellen Tendenz laden wir hiermit Jedermann, der fi für die Grün- 
dung einer VBrudergemeinde am Biefigen Plage intereffirt, zur Betheilizung «iı, in&bes 
Pa eye zu eimer, Beſprechung über bie weitere Gonftitwirung auf Dienstag den 27, 
” Abende halb neun Uhr, im-Hainerhof, bei dad WBurften » 
Die Voritände obiger Vereine, 


© Ausverkauf 


von Winter: md Herbftftoffen voriger Saifon fehr billig bei 
Hoch. Laudw. Thoss, Rossmarkt 19. 


175. © Solide Mädchen fönnen das Kleidermachen gri — erlernen ; gr. Sandg. 19,87, er, 





DD > Zn 


— Srauffurter KRunftverein. 
ansgeftellte Kunftwerte. 
Winterwerb * — a. M.: Zwei re — 9. Hoffnany 
a. M.: Larbichaft aus dem Lahnthal. — Huber in Wien: Jagdſcene. — 
— s in Wien« Landſchaft. — Hennings in Münden: Am Flußufer. — Hermine 
in Bien: Sommerlandi&aft. 


Neu ausgeftellte — — 
Frei D usa Franffu FR one Rein mit d 
as ere bed Domes zu Frankfurt a. — Der n mit 

‚See bei Ser — Benal, Sammtilh von 6. Tb. Helene T 

Ed — Deutſchlands Befreier in den Jahren 1813-1815 von Hermann 
776 Wirft Du auch diebmal ben 1. November alb am Geburtstage Deiner Freundin in 

Siebe gebenten ? 

* 115 Ein Capital als 1. Inſatz von fl. 8S—10,000 wud gefuht; Weißablergafje 2, Laden. 


776 Zwei inenanbergehenbe beigbare Zimmer im 3. Stod mit ober ohne Möbel zu ver 
; aud kann Soft babei gegeben werben. Mäh. Weißadlergaſſe 14, im Gaben. 


776 Ein Sand mittler Größe wirb zu kaufen gefucht. 


775 Gin Wirthshaus neben ber Landſtraße, zu jedem Geſchaͤfte geeignet, zu verkaufen; 
Näheres bei Benebit Koh. Geben, in Jenbur 


BWaigen und Roggen unverändert mb flau, beſonder⸗ 


Berlin, 23. Dftober. Roggen pr. Herbſt ug pr. Srübjaht 37—. Del loco 12/44, 
x. Frühjahr 11 de Epirituß pr. Bert 14®/,, pr. Brübjahr 147/,. 
London, 23. Ditober. Engliſcher Waizen matt, fremder nur 25* Hafer flau. 
Amſterdam, 23. Oktober. Getreidemarkt unveraͤndert. Roggen auf Termine 2 fl. nie 
Raps pi. Movember 67'/,, pr. April 69. Rüböl pr. November 381/,, pr. April 39. 


Worms, 23. Oct. Wirnotiren heute erfte Koften: Waigen, pfälz. fl. 11, Roggen, pfälz. 
Berfte, piälz. fl. 73, —11/42, pr. 100 Kilo, Hafer fl. 4, pr. 60 Kilo., Bohnen weiße fl. — 
100 Kilo. Deutfche Kleeſaat (rothe) fl. 19—20, eige nn fl. 20—22, pr. 50 Silo. 
eigenmehl in ber fl. 9—!/,, Watenvorfhuß Mr 0 fl. 13—14, Stettiner Roggen» 
vorſchuß Nr. O fl. 101/,, pr. 70 Kilo, Reps fl. 17, pr. 85 Kilo., Rabel ohne Faß fl. 21 
4/4, Seinöl fl. 29, Mohnöl fl. 331/,, er. EUER Repstuchen fl. 6078, pr. Mile, Brannt⸗ 

wein fl. 22—23, pr. 160 Sit, 50%, Tri (W. Big.) 
8. Oft. Im -Baufe ber — war Getreide bei — — Umſatz ziemli m 

ak notiren: Walzen fl. 10°; —1!/j2, Kom fl. 7%/,, Gerſte 8, ar : 
4; A: Rüböl cbepfau⸗ wenig Geſchaͤft, eff. rohes fl. — lei fl. ATi sin 

on fi. 24—!/, mit Faß; Koblfamen fl. nu 3/4, Mobnfamen fl. 181,—f. 
ndi — * iĩſie 28. Bohnen fl. 10, Gröfen fl. 7/5, ‚Sinfen Km ız 
beutfcher Rleefamen fl. Bf. 22, Quyerner fl. 2 









































Thester-Anze eige 
Sonntag den 95. October: Maurer und Schloffer. 55 ar in 3 Aft 
Pehade Zen b anzoſiſchen des Scribe von Eimenreih. Weuſik von Aube 
g ber beite. er in 1 Akt von A. v. Kotzebue. 16 Bor Ro. 269, 


den er: Seinrich von Schwerin, Schaufpiel daͤniſch⸗ 
RR ET TEEN, 


— — ren? ‘s ce N 
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UNRRRT wuonen ons: 


N’ 23. 9 
— 


Intelligenz-⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Sta atsbehörben, 
und den Franlfurter Nachrichten als Extrabeilage. 








(Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


UELI EDDIE 


AR 254. Dienstag den 27. October 
WS Asonnements auf Das Iutelligenzblatt, Amtsblatt und 
bie Stanffurter Nachrichten werden noch für Die Monate November 
und December in der Expedition angenommen. 


Abonnementöpreis für’3 halbe Jahr 251.30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
Bintüdungasaeblbren: 6 Er. für die aanıe, 3 Er. fir die aefvaltene Zeile. 
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Weberblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 27. ge - kriege fchreibt ber „Gorrefp. v. m, f. Deutſch⸗ 
chland“ vom 24. d.: Nicht eg "1 wie vermutbet worden war, fonbern 


Bormittags hat die — ———— Rattgefunden. 2. 
Beendigung berfelben um 1 Uhr Mieten die Herren Minifter d j 
ſeum unb nahmen fobann im „Bayerifhen Hof” ein Fer r smahl a 
Was biefe Nürnberger Minifterbefprechungen u „1® iſt es wichtig, d erg 
Stimmen darüber zu vernehmen. Die "Wreffe am bie Gonferenzen fo gut wie 
feine ofwengen. „Die NReformacte wird — 3 befjer gemacht, bie Kluft nicht 
über welch che die Bunbespartei In Deutſchland von ber des Staatenbunbes 
trennt. Sowie bie je beutfge Frage mit dem Fürftenta en wurbe, fonnte fie populär 
werben; auf Minifterconferengen verſchleppt, entzieht fie dem allgemeinen Berftänd- 
niß und fält ihre weitere Behandlung bem öffentlichen Mißtrauen anheim.“ Die „Preſſe“ 
— — ſchließlich als den richtigſten Weg zum Ziele zu gelangen, wenn ber oer⸗ 
reichiſche Miniſiter des Aukwaͤrtigen ſich von ben Vertretern ber Reformſtaaten aus drück⸗ 
liche Vollmacht zur Unterhandlung mit Preußen erwirke. Nach dem ‚Wiener Lloyd“ 
ſind bie rd zur Durchführung bes dfterreichiichen Reformprofects tief ig bie 
Reform fteht dem beutichen Wolfe, wo fie vor dem Fürftencongrek ftand. Der „Bot- 
ſchafter“ fchreibt: „Die foeben in Nürnberg vor fich gehenden — 

x ben weiteren m ber Bunbesreform, e8 die So ee. ber Dentiden 
Nition en ſel es diefelben niederſchlagend, von rn Wichtigkeit werben.“ 
Nach der A inahme des Blattes würde Hannover folgende Propofitionen flellen: „1) 
Kein Kriegsveto — Wenn aber body, — bann andy für bie Mittel» und Rleinftaaten, 
als rein deutſche Gollectiomadht. 2) Rein MWechfel im Draft m Wenn aber doch, 
— ee auch unter an ia ung ber britten Mad pe. 83) Kür den Fall, daß «es, 
bes zeinen Göderatiofotem®, zu folgen Bilbungen kommen follte, — 







reini « und Sn einftanten zu einer wirklichen militaͤriſch ackionb⸗ 
ren ——— wirrbe nach ber Aaſicht bes 
8 8 5 —26 ” ben Bunb befteht aus zmet Wehen: 


A; einer —* —5 e des Grafen Ruſſell vom 27. Mai d. J. an Sir Alex. Malet, 
von welcher nur vertraulicher Gebrauch ſcheint gemacht worden zu fein, und bie Note vom 14. d., 
welche bein Bunde am 18. db. übergeben wurbe. In jener erfteren Depeſche wurbe, im 
Dinblide auf Die am Bunde bamals wieber in Erwägung gezogene WBundesezecution, 
und auf bie von Defterreich und Preußen im Jahre 1861 zu erkennen gegebene Abficht, 
wegen Holftein nur in Verbindung mit der Orbnung ber ſchleswig'ſchen Angelegenheiten 
unterhandeln, an ben internationalen Gharakter der Angelegenheiten Schledwigs, weldye 
Debhalb nicht in Frankfurt entſchieden werben könnten, erinnert, Der Tenor der zweiten, 
ber Bunbesverfammlung mitzutheilenden Note vom 14. d. ift folgender: Es wird zuerſt 
bemerkt, daß bie englifhe Regierun Be babe, zu au Teig — werde ſich in 
ſeiner beim rm re dit Patent vom 30. März 
Br — * «5, * zur Verſt er ber bie —*X — Holſteins pro⸗ 
Eid ze Magen. “ machen. So würben Selpeint ihre conflitutisnellen Privilegien 
—— Noch bie A "ns ernäit Aber Aufſchub ber Bundes⸗ 
— Es wird Hierauf bemiett — daß eine auch fireng auf Holſtein be⸗ 
ſchränkte Bundesexecution nur eint Vergrebßetu ng je ſchon vorhandenen Schwierigkeiten 
— Folge Haben müffe. Sehr ——— würde Dänemark zu Repreſſallen und 
einer dem Handel hoͤchſt nachtheiligen Blocade greifen ; dies würbe wieber Grbitterung 
— —— erzeugen, wie Die Ggecution in Dänemarf, ben Gonflict vergiften, Gais 
[gAblaungs- Anſpruche veranlaffen und fo einer friedlichen Ausgteidung neue Schw 
bereiten, Im Falle einer a Gmboter —— 8 Krieges auf S 


und Jũtland wird an bie aus dem Lon age vom St abre 1852 folgenden Vers 
pfiichtungen für die Achtung bet een Kun rm t Dänemarks erinnert. 
Höre Erfüllung könnte neue Verwidelungen in Frankfurt nad fich ziehen. Am Stchlufſe 


werben bie Anſprüche des Bundes bezüglich Holfteins Fr Lauenburgs vollkänbig anere 
Fannt, aber bie Anſicht ausgefprochen, eine — hen ber ee es Bunbes 
anf die genannten Herzogthümer würbe beren Befrie ohne Execution und 
ohne bie mit einer folchen verbundenen @efahr erg la un 


Belanntmadungen, 


Das neueſte 


in Damenmnmänteln, Paletots, 
Jacken w Kindermänteln, 


worin mein Lager ſtets auf das Vollftändigfte affortirt ift, empfehle zu ſehr billigen 


Breilen, 
geeng Hoeerdt in Bockenheim, 


1585 ranffurterftraße 6, nähft der Warte, 


* Seiden »- Sammite 38 


jhwara und farbig zu berabgejehten Preiſen bei &@b, Debler, Zeil 38. 
1878 Wlte Stuben«Teppiche, auch gerrifiene, werben gekauft; Fahrgaſſe 120, 










Local- Veränderung. 
TI5 Wein Atelier befindet fd von Heute in meinem Haufe | 


Bleichitraße 3SSa. — 


3® halte mid) meinen geehrten Kunden und einem werthen Publilum 
auch er beſtens empfohlen und bemerke zugleich, daß meine neuen 
Localitäten mic, in den Stand fegen, auch den firengften Anforderungen 
genügen zu können. 


Phil. Hoff, Photograph 


Aufnahmen finden täglich und bei jeder Witterung ftatt. 
verein 
Hob-Vertheilung an hie), israelitiihe Arme, 


Diejenigen Mitalieber der hieſ. israelitiſchen Bemeinde, melde für ben fom- 
menden Winter die Unterſtüßung des Wereind in Anſpruch nehmen wollen, werben bier: 
durch aufgefordert, ſpäteſtens bis zum 29. October unter genauer Angabe ihrer 
Wohnungen bei Hein Hleymann May, gr. Bodenheimergafie 28, Vormittags 
von 9—I1 Uhr, bie Anzeige zu machen. ar 

Zugleich wird wiederholt darauf aufmerkſam gemacht, baß jebe ſeit ber letzten Ver⸗ 
— ——— Wohnungd-Beränderung bei Obengenanntem anzuzeigen iſt, ba Der: 

t e8 unterläßt bie desfallfige Anzeige zu machen, bei ber Diesidhrigen Holzver⸗ 
ae ae —* tonnen Für bie bevorſtehende Verthellung nicht 
päter eingehende Anmeldungen koͤnnen e bevorſtehende ng n 
berüdfichti —F 


wer 
2 a. M., den 19, October 1863. 1516 


ie Verwaltungs-Commission 
Bereins zur Holjvertbeilung an biefige israelitifche Arme. 


Winiter- Hile 


neuefter Mode für Damen, Herren — —— wie Pariſer Façons, 
v 








wfehle zu billigſten Preiſen. Jede 14 Tage erhalte eine Muſterſendung 


on Paris, ” 
| P, J. Dümmich, Beil 60, 
nächft der Poſt. 

B 


en gebrauchter bbel, Betten, MHotibaar 
werben aelanft und gut bezahlt; Einhornplatz, Eck der Kloftergaffe 69. 









matraßen: 2c4 


1587 


776 Die Vereine „Philadelphia! und „Fräauenwürbe* Au), um bie 
gOrmeind Philapelphia“'zu bilden. Die Hauptgrundſ 4 find bereits’ feftgeftellt und 
bie Einzeinung der Mitglieder hat ihren Anfang genommen. rei von jeder natio- 

erg und Eonfeffionellen enden; laden wir hiermit Jedermann, der ſich für bie Grün- 
g. einer Brubergemeinde am Dlefigen Platze intereffirt, zur Betheiligung ein, indbe- 
—*X einer Beſprechung über die weitere Gonftituirumg auf Dienstag den 27. 
Dct., e Kbenms halb neun Uhr, im Sainerbof, bei 85 Wurſter. 
Die Vorſtände obiger Vereine · Vereine. 


Füßen und ran cen Aepfelwein. 


Weisser Löwe, Zeil æ8. 
io Maschinen'-Oel 


fmafchinen, Patent-Achjen und Keltern, Mühlen ꝛc, ift zu haben auf bem 
Are, — ——— Stelzengaſſe 18. 


Orfen, erde, Kohlenlaſten, Feuerger senergeräthi haften ır. 1. 


in reiher Auswahl bet 
Guggenheim & Frankfurter, riedbergergaffe 13 
767 $ranzöfiiche gerucloje vun ubwafcherei nebit Federn waſchen 


Be LE 





und krauſen Kappe, Meiſengaſſe 5, Hinterhaus. 
75_ Eine Bohrung — 4 Zimmern * Zubehoör für aͤhrlich zu vermie⸗ 
Mainzer Landſtr A, gegenüber dem ee Es — 


Ausgeoreizi 


rg De vorjähriger € "Nez für Herren und Knaben & fl.1, fl. 
f.1 


24 und fl. 1. 45 pr. Stüd 
Mi. Beer, Zeil 29. 


4 Schwarzen und grünen nee babe ich in verjdiebenen Qualitäten 
erhalten, welchen zu billigen Preifen emp ge 
Georg Ebert, leidenſtraße 26, nachſt ber Catharinenpforte. 


1618 Ganz wollene Flanelle und Finet, beſonders auch 9/4 breite feine Eſpagnolet 
zu den billigſten Preiſen empfiehlt 
F\. Schwab, Steinweg 9. 


Neuheiten in Damen: Artikeln. 


Schwarze Tüllſchleier, kleine Mufter, ſchottiſchen Sammet, Schärpenbänder, Gravat- 
ten, Vebergürtel mit Xafchen, — zu den billigſten Preiſen. Eine Tale 


dßere Schleier ausgeſetzt fehr b 
ai Meier Schwarzschild, Zeil 38. 


1587 Fabrik⸗Lager von Decimal-Waagen bei X. A. Baumann, Brüdenftraße 
No, 28 in Sachſenhauſen. Tragkraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: fl. 15, 3: fl, 17, 4: 
21, 5: fl. 23, 6: fl. 26 Hi6 100 Gentnern, gir Rigtigfeit wird garantirt, 


3 





— III TEN: 
Brockhaus Conversations-Lexikon. 


11. vermehrte Auflage, erſcheint in 15. Bänden oder 150 Po à 18 fr. 


Subſeription in ber Buchhand von 
Franz Benjamin Au 
Er —* der. Töngess, uud Haſengaſſe 


Seyder & Zimmer iſt erſchienen und in ben hie ſigen Buchhandlun⸗ | 


—— in: der Sieg, _der die Welt überwunden hat: 
Geſdäcchteni ß re de 

urn ar; Inbetfefte der Bölkerishlacht bei Leipzig 

3205) 8..Dttgber 186 


glei als — L ber St. —5 in Brafurt a. M. m 
vo +8, Jaeger, Prediger. — Preis 6 Er. 

Ir) 

aa 


»eltalozzi- Berein. a 
Die verebrlihen Mitglieder a0 werben zu der tiesjährigen Generalverfanin- 
lung, weldhe Mittwoch den 28. October 1863, Abends 7 Uhr, im Zofale der Katharinen⸗ 
ſchule abgehalten werben joll, hierdurch freundlichit eingeladen. 
Tagesordnung: 1) tee 2) Redhnungsablage; 35 Wahl von Vor 
antsmitgliedern und Reviſoren. 
Frankfurt a. M., den 24. October 1863. 
Der Vorſtand des Peſtalozzi⸗Vereins. 


Wollen-Decken-La OF eigener Fabrik. 


Carı Witze, Neuekräme 7, 


RE —* aroßes —— wohlaſſortirtes Wollen: —— — in allen 
Sorten P 38 euren. ‚ Meifes bis zu ben feinſten Bett-Decken in allen 
— und uleuren in jeder beliebigen Größe, beſter Qualität, zu den allerbil- 
haften 1592 


=; Bade-Anstalt 


warmer and kalter Slußwallerbäder am Seonhardsthor, 


geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß bon jegt an alle Artem, ber 
in. Zimmern genommen werben fönnen. ww, Grebsi 
Setochtes Rindfolber, Bruffern. F. Gütfchow, Stehjengafje8, 















—— — — 


gas m EP Er ft ig ei ing. | 
in den 27. Dkct,, Be 
A eine Kifte Leinenwaaren, | 


1 Ei und halbe Stüde ®/, — Leinen, 
tůck %, ſchwere Herrnhuterleinen, 


Hausmacherleinen, 
A Dip. weißt. Fa * 


entücher, 
ſchwere Ge dhandlücher, 
fänmeeliöh in Neinleinen, wofür garantirt wird, 
—— ed gegen baare Bezahlung — —— aim. 


E Verfeigerungs-WAızeige. 
Dienstag den 2. October, ae ne Becken 


nachverzeichnete Mobiltarpegenftände als: 1 nußb. Canapee mit rothem Safftan, 1 mabag. 
Ganapee und 12 Stühle mit Roßhaarzeug, 1 mahag. Servante, 1 gemaltes Tiſchchen, 
1-mahag. Seffel mit Plüfh, 1 Schrauf, 7 Stühle, Stramin: Fenfter, Fenfter:Rouleaug 2c.; 
ferner in Flscalats Wuftrag: h 
a 1 Ganapee, 1 Gaunig, 2 Tiſche; 
2 Bettlaben mit Bettung; 
N 4 Pferde, 1 Wagen; 
2 2 Pferde; 
1 Ganapee, 1 Commode, 1 Tiſch, 4 Stühle, 2 Kleiderſchränke; 
f) 1 Bendule, 1 Spiegel, 1 Commode, 1 Ganapee, 1 Tiſch, 1 Kleiderichranf; 
8) 3 Drofchten, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung äffentlib_an den Meiftbietenben 
verfteinert. &. Belfichner, Ausrufer, 


& Gummifebube-Berfleigerung. 
Donnerstag den 29. Detober, ver aut Temminizes Anftehen 


und wegen Näumung einesitagers 


ca. 10 Kiften Gummifchube 


in bem Kergantungbstmmer gegen baare Bezahlung dffentlih an den Meiftbietenden 
verfteigert + Belfichner, Ausrufer. 


Unterricht im Englifchen ertseie I. O. Mohr 


aus Qondon, geprüfter engl. Spradhlehrer, Götheplatz 16. Sprechſt. 12—1 br; tägl 


otterie und Stantshapiere — 


Mi Michael Oppenheimer, Beil 47, 















u beit: 
Nullux Jafle, neeidigter Sensal. 


— Göthepintz 22. 


Petroleum, 


raffinirtes, in befannter befter Qualität bei 


J. J. Haas, 


e: Sahraafe 115, zum großen Hirſchſprung. 
Bon Mitte bis Ende October werden eine Partie 
vorjäbriger, augefangener Stiekereien zu berabgefeß: 


ten Preifen verkauft. 
Karte) BR. Riesser, 
ER Beil 25, im Türkenſchuß. 
5 Gefundes Pferdefleifch, friih nejhlachtet, für Hunde und andere 
freſſend * 7 ſtets zu haben ohne Knochen pr. Pfr. 3 fr. auf dem Büreau 
ver Wajenmeifterei, Stelzengafle 18. 
ch mwerber „hate Hunde in Fütterung genommen. 
kommenben Sterbfälen empfiehlt ſich 















Frau Sanel, Nothekreuß⸗ 





Verfteigerungs-Anzei e 
Mittwoch den 28, Detober, Bor uud Radmittane ou, 


Dektets vom 283. September c. die zum Nachlaß des hieſ. Bürger Herın.G. Anton 
Carl Sramgebörigen Mobilten, als: 12 filb. Ehlöffel, 35 Theelöff 3 Süppenlöffel, 
6 Gälöffel in Etui, 1 gold. Trauring ıc., 3 Tiſche, Stühle, 2 Pfeilerfchränfhen,d Sopha 
mit Ceder, 1 Seffei, 1 Gommode, 2 Nachttijce, 1 Näbtifh, 1 Meiberjchrant, 1 Küden- 
—— mit Aufſatz, 1 mahag. Gaunig, 1 Ausziehtiſch, 1 Standuhr, 3 — Bett⸗ 





8, wer⸗ 





aden, Bettung, Matraken, Leinengeräth, Kleidung und Leibgeräth, Porzellan und Glas⸗ 
werk, Küfhengejchirr, 7 Schilbereien, 1 Krankenwagen mit Leder bezogen, 4 Zifchteppiche, 
3 Schwarzwälder Uhren, 1 Guitarre, Bücher ıc.; 
ferner in Fiscalats Auftrag: | 
a) 2 Spiegelfchränfe, ii # 
b) 1 Secretair, 1 Ganapee, 1 Gommobe, 1 Bücherfchrant, 1 Tifch, 
e) 2 Glasſchraͤnke, 5 Ganıpee, Stühle, 4 Seffel, 8 Epiegel, 4 Penbules, 3 Schreib: 
tiſche, div. Tiſche, 2 Longchaiſen, 2 MWafchtifche, 2 Commoden, 1 Waatenfhranf ıc., 
d) 1 Ganapee, 3 Stühle, 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Küchenfchrant mit Auffap, 12 zinn. 
Teller, 3 Kühe, 1 Geis, | 
e) 1 runder Tiſch, 1 Schreibtifh mit Auffaß, 1 Copirpreſſe, 1 Tifch, | 
f) 1Schreibtiſch, 3 Tifche, 4 Stühle, 1 Spiegel, 
g) 24 Stüd: und 5 Ohmfaß, 2 Pferde, 1 Rollwagen, 1 Ganapee, 6 Stühle, 2 Uh⸗ 
ren, 6 Tijche, 4 Bänke ꝛc. i 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Meiftbietenben 
verfteigert. ®. Belfchner, Aufrufe. 


” —MWerfleigerungs-Unzeige. : 
Donnerstag den 29, October, Mesmittans Abe, wer 


Dekrets vom 9, Dciober c. die zum Naclaß der hieſ. Bürgers und Bender 
Wittwe Frau Sibylla Schilling, geb. Mahemer, gehörinen Mobilien,' als 

napee, 6 Stühle, 3 Gommoder, 1 runder Tiſch, 3 Spiegel, 3 Schränken, 1 Seffel, 
Tiſche, 1 Blumentiſch, 1 Nachtſchraͤnkchen, 3 Bettladen, Bettung, Leinengeraͤth, Mleidung 
und Leibgerätb, Klichengeſchirr, 7 Schilvereien ıc in dem Vergantungszimmer gegen baare 
Bezahlung dffentlid am den Weiſtbietenden verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer. 


Guipure-Spitzen und Einsatz 


empfehlen zu billigen Preifen BRuttmann « Baunach. . 1587 


— 1587 Gewebte und genäbte Eorfetten mit Mechanik und ächter 
BunDen-Einläne von Fi 1. 36 an, fowie $inder-Gorjetten und Kordellei 
ä 30 fr. be 


Theodor Pott, Schnurgaſſe £ 
1587 Einzelne Bücher, Bibliotbefen, Mufifalien Fauft fortwäbs 
rend zu dem böchiten Preiſen 

8. Schwelm, Hafengaffe 11, Ed des Grabens 


1597 Das Kochbuch von Wilhelmine Nübhrig (1018 Recepte) iff aut aebuns 


ben zu 1 fl. 12 Er. u. 1 fl. zu haben in der Häger"ihen Buchhandlung, Domplapı 


—— 1575 Bu billigfier und rajcheller Ausführung von : von Druderet-Muf: 
trãgen aller Art empfleblt ib Wilhelm Küchler, ır. Podenhbeimerfir. 29. 


775 Gin Capital als 1, Infag von fl. 810,000 wird gefucht; Weipablergaffe 2, 









rer. 


E 








3, 1620 


2. Bellage, Grant]. Intell- Blatt MR 254, Dienein 27. Oubber 1863, 





Belanntmadungen. ey 





Bedeutende Breisermäßigung 


und großes Lager aller amerifanifchen 


ähmaſchinenfabrikate: 


Wheeler & Wilson No. “ fl. 105, 
.„ 2 „115, 


Grever & Baker NR. 3: 7 108, 
Andere Nummern in —*5 PR um 20° fl. iiler als früher. 
Vams & Orvis 
(ronpeter TERN) 


80. 
Cinfauföpreifen. &K © Maſchinen wegen BE. dieſes Fabrikates zu 


Jos. Wertheim, 
Zeil 26, nabe der Schäfergaffe. 


Damen - Mäntelsiofe 


in orosser Auswahl empfehlen 


Gebr. Hossol, 


Tuchhandlung, Römerberg 38. 


— — — ee —— 


3. & FE. Brofifit 


other fich mit einer geſchniackvollen Auswahl in Hiüten, Hauben, 
aren etc, Theaterplatc 10. 






9. G | 
10, 18. 18 und gwirkte Berhe aroße fi —— r. das 
chwere weiße Galleriefranzen in * su gie benen — Kopie 
zn angöbalter, das Paar von 15 fr. an bis zu den Feinften empfieblt 
in fchwerer Qualität zu den alten Fabrikpreifen ohne Auffchlag 


_ Julius Lohrey, Brönt Bronnerſtraße 14, Vis-h-vis dem m Stifisgarten. 


Bi N. Kichelma ann, mann, Alerheiligenftr. - 4, 2r St.: 


Ausverkauf der noch vorräthigen glatten und Figonnirten Bänver, Orig, 
Blenden, Pluſch, Chenillen ꝛc. zu ganz außergewöhnlich billigen Preiſen. 


en — — Rairig’fche Waldwolle 
gegen Gicht ad Rheumatismus bei Sen. s. Penne, kl. Sandgaffe 4. 


Dantfagung. 
Kür die as Beneife herzlicher Kine bei dem Begräbnifie unferer unver 


geßlichen Frau 
Maria Margaretha Sederich, geb. Hammer eran, 
Kar wir Allen, die fie zu ‚ihrer letzten Ruheſtaͤtte — unſeren eg 


Die trauernden Sinterbliebenen. 
; an breite find nachtiebende gut erhaltene Möbel billig zu 
verkaufen: 
In — — 1 Sopha, 1 Tiſch, 6 Stühle, 1 Conſol mit weißer Marmorplatte; 
in Nußbaum — 1 Tiſch, 6 Stühle, 1 Commode, 1Toilletteſpiegel und 


in Tannen: Verschiedene Tiſche, Stühle, Bettladen, Küchenfchränfe ıc; 
ferner Betten, Spienel, Vaſen, Blumentifche, Lüftres und Lampen, 
Anzuſehen von Vormittags 11 bis 4 Uhr Nachmittags. 


Grüneburgweg 43, Ir Stod. 


1628 Ein junger Mann aus guter Familie, welder die nöthigen Vorkenntuiffe bes 
h und gute Beugniffe beibringen kann, wirb ald Lehrling in ein hiefiges Engross@e- 
— geſucht. Naͤheres Neuekraͤme 14, 1 Stiege hoch. 


Zu vermiethen. 


Große Bockenheimergaſſe 15 iſt der erſte Stock mit 5 Zimmern, Kliche mit Waſſer⸗ 
leitung, Barderobe und 2 Zimmern im 4.Stod ıc. au vermiethen. 


a Zur gef. Beachtung! 


Ein Lehrer, in einer Stadt in näcfter Nähe Frankfurts u: wünfdt lindern 
Unterricht in Glementarfähern und im Klavierfpielen zu ertheilen oder bei ‚Anfertigung 
ihrer Schularbeiten Nachhülfe eintreten zu laffen ; auch würde derfelbe gern einige Abenbe 
u einer amdern für ihn paffenden Nehenbeichäftigung, Bejorgu'g ſchriftlicher Arbeiten, 
Vorlefen : ꝛc. verwenden. Offerten A | AF Espeditlon. 


i J 
ẽ Kinder-Caputzen tu weißem, Gafpmir — 
Rouis Hau, Bleidenftraße 9. 9, 
1687 Prezelan, Steingut und @laswaaren werben gefittet; Haafengaffe 18, 











> 161. Neues Abonnement auf das in durchaus umgearbeiteter und Berineßkter 
Aufläge erfcheinenbe‘ 


Brockhaus ſche Converjutiong-Lerifon. 


Dasſelbe wird nach Belieben in Lieferungen A 18 Er. oder in Binden & fl. 3 ge 
liefert, — Stets vorrätbig. und zu beziehen durch 


3. Bechhold, Allerheiligenftraße 89. 


Flanelle und Lama's, 


weiß, einfarbig und karrirt in allen gangbaren Breiten; ferner einfarbige 
und karrirte Hemden, Blanelle, 41, und 5 Ellen breite Espagnolets zu . 
Damen:linterröcden mit nur einer Naht, Wollen-Moire und geftreifte Vie— 
toria’8 fowie abgepaßte Unterröde in den neueften Deſſins empfiehlt in 
reichfter Auswahl zu billigen Preiſen 


8  Ceonr Weimar, Neuekräme 1, Eck der Wedelgasse. 


- ;Mittwoch den 28. d. Mis., Nachmittags 3 Uhr, wird im 
—* Pfand⸗ und Leihhauſe ein bei ver am 9. ejusd. —— 
faͤnderverſteigerung verſteigerter und von dem ed nicht abgeholter 
rillantfchmud unter den im VBerfteigerungstermine befannt gemacht wers 
denten Bedingungen öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
Spmburg den 24. October 1863. 


1628 Die Pfandhaus- Verwaltung. - 
ui Bekanntmachung. | 


Mit Bezug auf die von den hochwürdigen vereinten evang.sproteft. Gonfiftorien 
unterm 12. September 1525 erlafjene und am 12. März 1832 erneuerte Bekanntmachung, 
bie Borausbezahlung des Schulgeldes betreffend, bringt die unterzeichnete Deputation 
—— aus Kenntniß, daß die von berjelben deputirten Mitglieder an nachbenanten 

gen’ in den Localen ber höheren und mittleren Bürgerfchulc zum Empfang ber Schul 
| gelber anwejenb fein werben, nämlıd: an 

in der höheren Bürgerſchule ven 2. und 3. November, Vor⸗ und Nachmit⸗ 

tags, und „war Montag für Mädchen, Dienstag für Snaben; 
| in ber mittleren Bürgerfchule ven 2. November, Vor⸗ und Nachmittags. 
Frankfurt a. W., den 26. Octover 186). 


Die deonomiſche Deputation der evang.proteft. Bürgerſchulen. 


Englifhe Buften-Baftillen von Ch. Keating 
(Keating’s cough lozenges) 


bei &. Schäfl er J. Schottenfels 
1628 ne: ee 2 role 


1587 Kan verkauft einen ſehr ſoliden Infa von 12,600 fl, 4% Zinſen tragend, 


Wollene Herrenhemden 


in den neueſten Deſſins bei 
1628 Conr. Weimar, Neueträme 1, Ed der Wedeigaſſe. 
775. Gine reiche Auswahl genähter Corſetten in kurz und halblangen 


empfiehlt zu jehr killigen Preifen 
A. Meyer-Berck, Weißabdlergaſſe 28. 
Auch Habe eine Partie zurückgeſetzt. i 3 aafte 
76 * mebllbetes Frauenzimmer, weldes fıanzöfiie und engliich Ipricht, judht 
eine Selle als Verkäuferin in einem angefehenen biefigen Geſchääſte. Näh. Schifferftr. 19. 
777 ‚Ein junger ShulamtssGaubidat (Kurheffe), meldger jene Tehrjahre beftanden 
gute Beugniffe aufweiſen kann, ſucht als Hauslehrer eine Stelle. Näheres in ber 
Eipdkien d. Bl. Derſelbe kann zu jeder Beit eintreten u 
1586 Kronleuchter in Bronze und Glas werben gereinigt, verändert und-beu 
neuen aleich wieder beraeftellt. B. Dttolino, Bornaaſſe 8. 
1587 Auf ein neuerbautes Haus in befter Yage unmittelbar ver der Stabt wird 
ein 1. Inſatzkapital von 36,000 fl. gefucht. Gefällt. Offerten unter RB bei. tie Exped. 
1626. Frauenzimmer, melde nähen können, finden bauerube Beſchäftigung; zu 
erfragen Zriekberger Landſtraße Iu1däd. —— 
774. Ein liſieirter junger Menſch kann in einem Engros⸗ und 
Detsilgerbär? Hutnabıne ee 
1624 Pariſer Schuhlack jowie Mlizarintinte ewipfiehlt billigſt 
Georg Ebert, Bleidenſtiaße 26, näsf ter Gatharinenpforte. 
The furniture of six rooms is to be sold on or before the 25th of 
November next, and to be viewed every day during the next fort- 
night, from 11 a. m. to 4 p. m. Grüneburgweg 43, 2 floor. 717 


Strickwolle, 


4e, 65, 6⸗ und Sfach, la und IIa Qualität, in allen gangbaren Karben, ſowie Eiderwolle 

in verfchiebenen Sorten empfiehlt zu billigen Vreifen 

1625 W. ©. Wirth, Weuefräme 10. 
773 @ederweg 18 find 2 ineinandergehende fehr freundliche möblirte ober 


unmöblirte Manfarbezimmer mit befonderem Glasverſchluß, Meinem Herdchen und fon« 
fligen Bequemlichkeiten zu vermiethen und gleich zu beziehen. Zu erfragen 2ı Stock. 














— — — * 


1625 Seltene Briefmarken 
bei Ph.. Sennelaub, fl. Kornmarft 6. 


Ein noch faft neues 2jigiges modernes ein: und zweifpänniges 
Brougham (Bronme) aus der Fabrik von Did u, Kirfchten in 
Offenbach fteht zu verfaufen bei 
1622 3. W. Veltz, Schäfergafle 6. 
1581 anffurter Fledenwarfer bei Hartwig Neinganum, zeil 32. 


— — — 


1572 Us Mösel und Betten werben zu hoben Preifen gefauft; gr. Kormmaslt 5, 











Be etan ntma ad un g en. — — 


Äbonnemen —55 — auf ae ze und Zeit“ 


Eranz Benja ae Aufrarih, 
Eck der na und Haſengaſſe. 


Deuſſcher Phönir, 
Berficerungs-Geetichaft in Frankfurt am Main, 


Brundfapital fl. ö 
4 ‚und Zinſen-Einnahmen im Jahre 1862. „ 130 —8 
are Reſerven 12 3,189. 


Be — —— — — — — 


Der Deutiche Phönix verfihert gegen: Keuerjhaden Gebäude, Mobiliar 
und Waaren aller Art zı Alıkerft mäßigen Praͤmien. 

64 Bei Gebäude: Berficherungen gewährt die Geſellſchaft durch ihre Molices 
Bebingungen und Reglement den Sppothefar:Glänbigern befonderen Schutz 
ihrer Mechte und ihres Intereſſe. 

Em bei der Geſellſchaft zu verſichern wünſcht, wolle ſich an bie Direction in "> 
—J R., 8. Hieſchgtaben No. 14, wenden, woſelbſt alle Auskünfte bereitwillig 
unb Antrages Formulare imentgelilih veräbfolgt werben. 
Die Direction. 


amenmüntelund Paletots 


in den neuesten Pariser Modellen empfiehlt zu 


— Preisen 
* A ©. Jung, 


„am Salzhaus 4, gegenüber der oson-Apotheke. 





& Copir - Bücher 
mit Fol. —— 760 1000 
1.36); BE fl. 2. 30, 


—* I auch as d gebunden. 
Brian | 


een billiger be 


's. P. Borniger, Hafengafft. 





916204) Unſer phatugraphlochen Geschäft if feit Heute, 
22. Det., eröffuet. Alle darauf bezüglichen Aufträge werden jforgfältig, billig 
und möglichft fchnell . 


er $& Vesiner, Stififtraße 13. 


Lpcal-Beränderung. 


Meiner werthen Kundſchaft, fomie einem geehrten Vublikum mache id) die Anzeige, 
daß ich mein bisberiges Geſchaͤftslocal verlaffen und dagegen dicht nebenan in demfelben 
Haufe ein anderes ** babe und halte mich mit allen in das Pußfach einſchlagenden 
Artikeln beftens h 

Zugleich erlaube ich mir meine ſelbſt in Paris eingekauften Mouveautes in 
großer Auswahl beſtens zu empfehlen. 1697 
1697 J. W. Neander, Tbeaterpla 

Billige und gut gearbeitete Serrenfleider. 

SWinterröcke ſehr dienlich und pafjend für Jedermann . ; . a fl 12-14 
Weberzieber und Havelocks a a a 

bis zu ben feinfteu in Rüjfi-Double, Tüffel und Rattines . . nr D-80 

n in Bellours . . ’ ; i ; ' i ö 

höne ſchwarze Hoſen in nieberländ. Satin » . .: 2 0 ey 
owie no eine Partie warme Winterröde, um zu räumen, unter dem Koftenpreiß von 
6 fl; Allerbeiligengafle 30. 


Zofal-Beränderung. 


776 Die Buchbinderei von F. M. Muckdefchel, bisher Kerbengaffe 11, be 
findet fih jebt Mälbergaffe A, en '® ’ ei . 
1602. Gin junges Mädchen (Waiſe) in den meiſten wiflenichaftlichen Kächern er: 
fahren, der franz. uud engl. Sprache, fowie des Glavierjpield ziemlih mächtig, ſucht 
unter beſcheldenen Aniprüchen eine Stelle ald Bonne ober vergl. bei Kindern; Näheres 
bei Sauer, Schäferaafle 7. 
Hechter PortlandıEement befte Qualität und billigft bet 
1587 ©. Wissenbach, Beil 8;: 
776 Ein anftändiges, folides Mädchen von Yußen fucht 
in einer bonetten Familie unter beycheidenen Anfprüchen Koft 
und Logis. Zu erfragen Meuerotbhofftrafe 15, 2r tod, 
1572 Große @fchenhbeimergaffe 48 ift der 1. Stoc, beftebend in 
7 Zimmern und 1 Salon nebit Zubehör, zu vermietben — zu 
bezieben; auch als größeres Seſchäfts-Löcal geeignet. 


761 Beftellungen für Steinfoblen, Holz ıc. werben pünftlichft beforgt und frei ins 
Haus geliefert; Neunafje 26 bei A. Dikel, . 


—— — — —— 


1623. Ein ſehr gangbarer feiner Artifel kann Reiſenden zum pro- 
vifionsweifen Verkaufe mitgegeben werben; Proviſton 10%. Offerten sub 
F. 26 poste restante Frantfurt a. M. franco, . 


756, Süßer Acpfelwein; Fahrgaſſe 18. 





— — 


Billige Preife, ſolideſte folidefte Arbeit! 


* MV. Schmahl, Höllgase 


EN die Anfertigung von Hemden nad) dem — und 
garantirt für perfecten —8 

gm) allen Sorten Serrenbemden ift ftets große Auswahl vorhan- 
den und iſt namentlih eine Sorte Hemden aus engl. Geſundheits⸗ 
flanell gearbeitet ehr empfehlenswerth für Herren, welche viel reifen 
oder Der Zugluft ausgefegt find. 

„Reiches: Lager in Brufteinfägen von 24 fr. an (Reinleinen) bis 
zu den allerfeiniten, eugliſche Kragen, Uuterjacen u. f. w. 


Brüsslier und Imitations- Schleier 


und Spitzen 
außergewöhnlich billig, Wollene Schleier von 24 kr. an. 


107 a Kleine Sandgaffe 4 bei Jos. Penne. B 
-Kohlenkasten 
—* Feuergeraäthſander 


E. Æ. Schiele, 
Fahrthor Wo. 1, am Römerberg. 


verkauf, Schluß Ende Drtober, 


meiner jänmtlihen. Woaren, ale: Er und Meerfhaummıaren, Stöde, franzdf. 
Bijouterien, — und Toilettegegenſtaͤnde, Cravatten, Handfhube und Tachene ic, 


——— kpreiſen. Es iſt dadurch Gelegenheit zu vortheilhaften Einkänfen —* 
tsgeſchenke geboten. 


— SV. 3. Kalbfleisch, Beil 35, 
WR... - dem ruffifchen Hof geginüber, 


Buchene Hioizkolbien 


Sorte, zum Bügeln, Söthen etc. 
fm m * je Die en Magazin een. au haben bei 
— . Armbrüster, 
176 XR —— — 16. 









776 a He 4 — mit allem 


Julie vor dem Fſchenheimerthor; zu erfr. 


Hraße 
716 5 E—— 5 Er Wohnung zu 
gen 2 
u 


7 Fidel junge eute finden freundfige Wo 
— und gute bürgerliche Koſt Naͤheres 


20 Bine geräum her vohfaernen 
it 
BEER —— e44, er 
Ibe & zu vermiethen; 
vente 12. 


| = 


Ri T: zu bermiethen ; | 


768 -Gine 
miethen ; er 
gr Gallusgaſſe 


op: iſt zu vi⸗ 
Ki erfragen 


Yo 








u — = 

BER Wäblie Sumur; — [7 
1573 —A 19 ip ei 3 

zu vermiet 34 


1614 * Ki — pen; 


02 Eine Wohnung von A Simmern im S 


1. Stock zu wermiethen; Vilbelerſtraße 12. 

1807 Gi ſchon möbl. Zimmer Ausſicht mer 
nad dem Main zu vermiethen; Schmidtſtube 
No. 7, Ir Stod Hof links. 

1572 x. ® eiuietgaffe 7 iſt der 2, 
Stod, ‚enthaltend 4 fchöne Zimmer, 2 Mans 
arden, M che mit Wafferleitung nnd Keller 
sale zu vermiethen; zu erfr. im 1. St. 

Eine ſchoͤne Garten Wohnung im 

1. Ste von 5 größen Jimmern, 3 großen 

Manfasben, Küdye, Keller ıc,, ift nahe am 

nbw Grünerweg Ro 3, zu vermiethen. 

heres im 2. Stock 

1587 Als Gefeäftlotal, Ir Stod, Schnur» 
gafle 62, naͤchſt der Nenenkräme, mefferttlich 
oder Aahrweife zu vermiethen. 

1622 Gine freunblihe Gartenwohnung, 
3 Zimmer, Rüde, Keller x. Näheres Ahemer 
Bew. 3, Ro. 

761 — beſtehend in 4 elegan⸗ 

ten Zimmern nebſt Zubehör u. Gartenvergnügen. 


Räheres Fahrgaſſe 47. 
573 4 möblirte Zimmer zufammen ober 
geteilt 149 zu vermiethen.- 
1575 Bitematnzergafie 2 —— 2. Stock 


von 6 Binnen, Kühe, 3 Kammern ıc. 


gle 2 u — 

75. M "Geschäfts- oder 
Fahriklocal ift zuvermiethen; 
fl. Friedbergerſtraße 5, 1r Stod, 

775 Gine freundliche —— iſt zu ver⸗ 
vor dem Obermainthor 1 

775 - Ein nobles Zimmer an 94 Herrn 

pr, 1, November; Allerheiligengaſſe 45, Ox St, 


1574 * — kung m se 


—S 23 Pe zu ——— 
1628 Moͤblirte und uͤnmöblirte Zunmer ; 
Steipgrgaffe I, Ir Gtod zu wermleibeng sa 
11 En Herr iann Theil haben an einem 
— VPapagaigaſſe 8. 
771 Eine Aa zu. Hermiethen; Pas 


pagaigoſſe 8. 

— Im Echauſe an der Obermainan⸗ 
lage, . und Uhlandſtraße, iſt 
————— und eine 

Stock mir allen Bequemlich 
et n zu vermiethen unb fönnen 
. 


fozleich bezogen werben; bag Nä 
—* 3, bei Weber. * 


7851 


ui hr — — — 

mer ꝛc. für Go r a 

Lokal geeignet. Nüberet Borng, at 
771 Taunusplat 9 ift ber neu ber —2 

1. und 2. Stock mit 5 zu er 

atehen. Jeder enthaͤlt 7 Jimmer, init 


Wafferleitung und alle ——— dert 
auch Balkon. 

713 Mösl. Zimmer; Bleidenſtr. 12, Ir St. 

1624 Ein geräumiger Ediader im 
der — hang auf tom: 
mende in de —2 
erfragen auf der Erpebitio Su 

773 Do 7,2: Sit, ein ſchon 
moͤblirteb — 


* nie, mug, ——* 


a)4 
b) 3 eller, — 
Tel 


"; — FW — 2* gu begiehen, 





A 


& Bellage, Bean, Intel-Blatt 14254, Dienetag 9 October 1863. 


Betanntmwadgungen 
1827. Musikalische Novität, ſoeben eingetroffen: 


Der kleineFranzLiszi 
(dem großen Franz Liezt gewitmet): 


Eine Reihenfolge melodifher Klavierflürke 


aus den ſchönſten Volksweiſen, Liedern, Opern⸗Arien, Tänzen, Märfchen 
und claſſiſchen Compoſitivnen 
vegelreiht fortſchreitend und mit: Fingerſatz bearbeitet von F, MR. Burgmiüller, 


@rites Seft. (Breis 54 Pr.) Anhalt: Vorfpiel. — Hornerſchall mit Echo · 

v Nannerl. — Auf dem Wafler. — War einft ein Riefe Goltath, — Strabella- Marſch. 
Altes Liebeslied. — Zwei Deep Augen. — Die Schwalben. — Bute Naht. — 
Negermelcdie — Ballet a: d. Stummen von Bortiä. Tanzlied. — Schottiſch a. d. 
— Ungarıfde Volksweiſe. — Menuett von Mözart: — Stoßt an, Jena ſoll 

— — ——— — Immer langſam voran! — Liliput-Walzer. — Der Süger aus 
— Gotnevalvon Benedig. — Einſam und verlaffen. — Jaadruf. — Schwäbi— 
ner juhhel — Montecchi⸗Marſch. — Wanderlied. — Tofelmufil 
on Juan. — Jodler — Die Wachtel. — Burfchenlied, — Der Blumen Bitte, 








fipfl, — Bun immer fo wär! — Turolienne. — Vater Norb. — Wohl 
ruhen —— (Barbier von Sevilla). — Den?’ ich alleweil. — Triolenſpiel. — Couplets. — 
ett aus Figaro's Hochzelt. — Marktchor a. d. Stummen von Portiel.— Sinfonie⸗ 
Thema von a — Die Huffiten vor Naumburg. — Galopp a. Strabelli, — 
J—— ich erwachte. — Opferfeſt) — Rondo a. Figaro’s Hochzeit. — 
ein Jäger wohl in fein Horn. — Länbler. — Contretanz. — Bertrand’s Abichieb, 
a, db. Stummen von Porticie. — Jh und mein junges Weib. — Dornröschen. 
— Wenn Jemand eine Reife thut. — Arın und Mein ift meine Hütte, — 
— ser arte. Warum ſoll ich nicht luſtig fen! — Ballet aus Zampa. 
arſch — Intermezzo. (Barbier von Sevilla.) — Chor a. d. Belagerung von 


Dieſes Heft ift ganz Leicht, ohne Octavenfpannung, und bietet mebr als 80 
adierftücke für gr fr. 


F. — ————— (W. Rommel), 
fehenbeimerfirane & Hr 


"Bere zur Förderung benlider Antereffen. 


ai 16% Gewoͤhnliche Monats - Verfammlung Dienstag den 27. October, 
— im „Augsburger Hof”. Säfte nen durch Mitglieder 


_#BDer provis. Vorstand. 
jed Mewandtes Mädchen, welces im Mechnen u. Schrei: 


—— —A All fpricht, fucht eine paſſende Stelle; St 





Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Dienstag den 3. November, Fereee 


zu den Nachläfſen =) des Johann Kohlſchmidt und b) des Schmidt gehörigen 
Begenftänbe, als: 1 Ring, 1 Pr. Ohrringe, 1 Broche, 1 filb. Uhr, 1 Goffer, Kleldung 
und Reibgeräth ac.; 
ferner in Fitcalats Auftrag: 
a) 2 Säde mit Beitfebern; 
3 1 Meaulator, 4 Bettladen mit Bettung, 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Commode, 
4 Spiegel, 6 Wirthstiſche, 24 Stüble; 
6) 4 Pettladen, 2 Commoden, 30 Sruͤhle, 2 Büffets, 3 Ganapee, 4 Spiegel; 
4) 2 Ganaper, 30 Etühle, 2 Schränke, 2 Bettladen mit Sprungfebermatragen, 
2 Commoden, 4 gr. Epiegel; 
e) 4 aroße Spiegel in Golbrahmen, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung dffentli an ben Meiftbietenben 
verfteigert. + Belfchner, Ausrufer. 


* Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Dienstag den 3. November, Fk ae age 


Deirets vom 14. October c. 


118 Stück wollene Bettdecken 


im Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung dffentlih an den Meift- 
Sletenben verfteigert, is &. be fchner, Ausrufer. 


— — — — 


Stahlwaaren ⸗ Verſteigerung. 
Mittwoch den A. November, zarzminae augen een 


Aufzabe biefe® Artikels 
Tiſchmeſſer und Gabeln, feine und gewöhnliche Tafchen- 
Meſſer, Federmeſſer, Scheeren, Kinderflinten fowie 
ein Beſteck mit 12 Deffert- nebft 2 Tifchmefler von Silber, 
in dem Vergantungszimmer öffentlich gegen baare Bezabluna an ben Weiftbietenben 
verfteigert. €. Belfchner, Ausrufer 


” Berſteigerungs⸗Anzeige. 
Samstag den 7. November, Reswittass 2 pe, ner 


Defrers die zur Koh. Georg Schott'ſchen Detitmaffe gebörigen 
Meine 20. in Flaſchen und Schoppen, 
als: Buraunder, Mauentbaler, Bordeaur. Affentbaler Steinberger, 
div, Mbeinweine, wotber Kochwein, mouff. Marfgräfler, : 
dera, Wortwein, Limonade, Muscat ꝛe. 
tn dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung dffentlih_an den Meiftbietenben 
verſteigert. E. Belſchner, Ausrufer 


Babraaffe 46, * 





PT —— --- — 
TR 


Oberländiſche Gemeinde. 


1628 Zur biesjähr. General:VBerfammlung Kreitig den 30. October, im 
Gaſſhaus zur Stadt „Ulm“, Abends 6 Uhr, werben bie verehrl. Mitglieder derſelben 
bi rdurch ergebenft eingeladen. Die Verwaltung. 


Saal im Rebstock. 
Dienstag ben 27. Dctcber, von 8 Uhr an und 6 fr. Entre: 


CONCERT auf dem Euphonion. 


3. B. Erlenbach, 
Eöngesgalle Yo. 43, Erk der Granbengalle, 


empfiehlt fein wohlaffortirtes Wollenwaaren⸗Lager, in: 


KRamifdlern, Strünpfen, Filzſohlen, 
Unterhoſen, Socken, Roßhaarſohlen, 
Palatins, Wadenſtrümpfen, Geſundheitsſohlen, 
Caputzen, Filzſticfeln, Strohſohlen, 
Halstuchern, mlüſchſchuhen, engl. Strickwolle, 
Aermeln, Filz huben, Schafwolle ꝛc. 
Stauden, Litzenſchuhen, zu äußerſt billigen 
Handſchuhen, Salbandſchahen, Preiſen. 





Aunsverlauf wegen Local-Veründerung. 


1629 Zur Vermeidung von Bruch und Umzugskoſten beabſichtige ich 
mein Lager in Glas-, Porzeilan-, Steingut- und Thon- 
waaren zu räumen und babe deßhalb Die Preife bedeutend herabgefegts 


J. H. Bachmann-Perino, 

Eck des gr. Kornmarkts und der gr. Sandgaffe. 
Berfteigerung von vier Güterjtücken in der 
Zranffurter Gemarkung. 
Mittwoch den A. November, — 


des hieſ. Bürgers und Handelsmanns Herrn Loͤb Salomon Goldſchmidt nachver⸗ 
zeichnete, in der Frankfurter Gemarkung liegende Güterſtücke, als: 
1) Gew. 3 No. 2454, Wingert nahe am Wäldiyen im Scheidswald, Hält 23 Ruth. 
88 6 


Gew. 3 No. 24EB, Wingert dafelbft, Hält 23 Ruth. 89 Sch.; 
2) Gew. 3 No. 245, SKrautader im oberften Apemer am Waͤldchen, Hält 18 Ruth. 


99 Sch., und 
9) Gew. 3 Ro. 204H Wingert im oSerften Aßemer, hält 1 Viert. 33 Ruth. 63 Sch, 
an und Stelle Te —— den —A — 
amme am er enthor. 
| Ge Belfepmer, Musıufer 


8%  (Glace-Handschuhe 


für Herren und Damen in ollen Karben von 30-Fr, an, 
ne Bartie Damen-Eravarttes ausgeſetzt zu febr Billigen Preiſen bei 
©. P. Wenzel, Roßmarkt 19. 


= Dorzäglihen Baufcherz; Fahtgaſſe im: Einhorn, 


PETROLEUM, '* 


zaffinirtes, in befter Qualität empfleblt 3. H. Albrecht, Aligaſſe 25. 


Reue Dininzerfirafe eine elegante Wohnung mit Garten: 
vergnügen gleich zu beziehen; ah. Eatbarinenpforte 3. 
1770 A ber Näbe ber Leberbolle find größere nach einem Bofe 

ehende ParterresXofalitäten, welche fich zu einem Waarenlager ober 
Hilten Geſchäfte einnen, zu vermietben, Dfferten unter A, Zu find 


auf der ®xved. d. BI. abzugeben. 
Einen ganz delicaten Moftfenf 9 
bei E. 83. Wenderotb, Draterialift, Habraofje 10, neben der Brüden-Wpotbeie. 


777 Win junges Wädchen aus achtbarer Famil e, das feine Lehıe in einem Stid* 
geihäft beſt inden, ſucht unter befcheidenen Anfprüchen eine Stelle in einem ähnlichen 
ober Aurzwaaren-Wellhäfte. Offerten E H 2 brforit die Gxped. 


777 ein Zunge 
gefucht; Nechneiſtraße 5. E 


Gin zuperläffiger junger YXann, weidyer von Abends 7 Uhr jowıe den Sonntag Mor: 
gen frei Hat, wüuſcht Die: Zeit in einem! Gefcjäfte auszufüllen; Off. A’ 1 beſ. Die Exp. 

773 Cine Wohnung von 4 Zimmern ꝛc., im Preiſe Hy 
ed. fl. 300, wird für einen Fleinen Haushalt zu miethen g 
fucht; Mattheilungen Darüber werden entgegen genommen 
Zeil-au, im Laden. 


Eine große Auswahl Hänfer, 


theils in befter Lage der Stadt, ebenfo vor derjelben, worunter mebrere mit großen 

Bärten, babe ich neuerdings ypreiswürbig und unter gfinftigen Zahlungs-Bedingu 

zum Verkauf in Auftraa en 1 
Philipp einmantel, breidiater Eenfal, zur „Harmonie“, 


779 Gin biefigns corrripondirem fahn, 
um bei -Vortommen deutsche Briefe zur Ueberſetzung zu geben. Dfferten unter K 
141 beforgt die Ezpebition. 


1629 Schreiber mit jdhöner Haudichrift finden tagweiſe Beihäftigung Öfferten 
werben unter A B CO Ro. 36 durch die Expedition erbeten. 

779. Mr. Pouson, neue Rothhofstrasse 25, Professeur de langues frangaise, 
angiaise, latius et grecque, recevra tous les jours de midi à 2h les personnes- qui 
seraient disposees & se faire inscrire pour ses cours d’hiver 

Madame Pensen continue de dönner atix dames das legons de conversation 
dans Is! Jangties frıingnise, anklaise et italienne, 











>. Beilage, Grant. I Intell.-Blatt 8254, Dienstag 27. October 1863. 





nn ann i Bar) Bel tan ntmad tm ahungem 


Ar Heyun Heymann's Saal, Sathfenh. 


Dienstag den 27. DO 


Wational - Concert 


der Isarthaler Sänger-Gesellschaft 
Pen». 






2 Anfang 8 Uhr. Entrö 8 Er. 


BER 

r Rotondes 
‚mit Chenille-Franzen in grosser Auswahl. 1632 
.. MFriedrich Dielz,. 

= Katharinenpforte 1, Eck des kleinen Hirfchgrabens. 


Prima Benfylvania-PBetroleum, 
BeeD: Patent - Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. 





Carl F. Winckelmann, Buchgaſſe 14. 


Such, Budskin, Meüntel- und Noditoffe 


zu Winter: »Anzügen werben zu ai: billinften Preifen verfauft bei 1626 


ng Samuel Haas, Fahrgaſſe 110. 


verwelkliche Bouquets, Trauerkränze etc. 
Am frifcher Sendung erhalten; ebenjo 
Aussteuergesehenke 
zu allen Preifen und in ftets neuen Muftern. 

se Broders, Halengalle 13. 


A. Lan u geedigerfrape 7, 3r Stock, 
verfertigt Mafchinen: ten, befonders feine Serrenbemben 











ſchnell und billig. 


K 





** lage du cin 


* —— 77 4 ift ein mößl, 


M —* 
fl.; an 


Ham: Bein 1, nis Si 
HT e immer zu 6— 


we — — ————— 

178 Ci Gaben —* anf endbem immer 
und u Alerheiligengafje 68, Parterre. 

— Simmer; Lalbaͤcher⸗ m 


779 Gin einfach möbl. Zimmer an 1 Herrn. 
Preis 5 fl.; Leonhatbsthor 23. 

718 Gin mößlirie® Rimmer zu vermiethen ; 
Meifengafle 18, Ir Stod. 


779 Gi en fann an einem Zimmer 
.. an Ca eh '5, Sof Im —X 
rube. Näheres Allerheili⸗ 
en 
ee Ice Bimer ift zu ver⸗ 
m . 
Bi ;- er zu vermiethen; 
er Sa 
1628 Mob et 3 Bimmern nebit Ga» 
binet zu see; Töngesgaſſe 32. 
Si Sin mög immer und Ga- 
binet; Gr ee weg. 


778 Ein möbl. Zimmer an einen 


; 7, Ir St. rechis. 
—— ner 9 einen 
* Zimmer fuͤr 


ti 
478 ine —— abgeſchloſſene Wohnung 
iſt 3 nf Bin wre — 19 


3 Simmern nebft 
aaa op 


ber, für 2 Herren; 
gr. nen 2 2r hg 


immer ift an einen 

J zu —— eng. 52, 2r &t. 

777 Eine fleine —— zu vermietben ; 
D e 

Er is ‚2 Zimmer, Gabinet, 


Küche, —— x — Fifcherg. 22. 


u Reden 2 ee 


can dern pe von ER 


* Gin Geſchaͤftblokal nebſt Wohnung 







Ne: iſt zu rg * * De 
eben; Mainzergafie 17. Zu erfr. Ir 5 
* Ein tl | — —— 
iſt an ein ſolldes an ge 

uud; dad —— 

2 Dan ni e, — 

bie zum 1. 

No. 37, Ir ar 


‚uns Gine freundliche en —* 3 
Kühe nebft allem Zube 


Rilhehofftrape 23 zu vermiethen. u 


im ap rn — dꝛ Mob 

77 ea * nd 2 Wohnungen 
5 Bm und Zubehör m en zu ver- 
mietben. Bu erfragen Aha Landitr. 11. 

1628 ebrere nu 
baltend 5 Zimmer, % ar 
3 Manfar Zimmer, zu Kühe m 
Keller ; Sternjtr Abt: a und 3. 

T18 Gin ſchön möblirtes Fimmer; Apemer 1 
ee, wegen Abreiſe des /Miethers 


7 In dem neu hergerichteten Haufe, Kan⸗ 

—— 2, tft ein Heiner Laden zu ver⸗ 
a en Näheres Alerheiligengaffe 20. um 

778 @in möblirtes Zimmer: mit ft 
an 1 ober 2 Herren mit Koſt zu vermiethen; 
gr. —— 42, Ir Stock. 

778 Ein Ei. Zimmer ohne Möbel «if, am 
einen ſoliden Herrn billig zu vermiethen;; Sri 
burgweg 35, im Hinterhaus. 

780 Gine Wohnung, Hocparterre, * 
ineinandergehenden Zimmern uͤnd im P 
ſtock Eßzimmer, Küche und drei Di 
Auch kann ein kleiner Theil vom Garien zur 
alleinigen da abgegeben werben; an ber 
Lehrbach 5. 

780 Cine Heine Wohnung an 1 ober 2 
Leute zu vermiethen ; Fahrgaffe 76. 

780 Eine freundliche *2 
then; Eſchenheimergaſſe 34, öl 

Gine Heine Wohnung, 2 
een: Fahrgaſſe 47, 

781 Gine Wohnung am Main. 
Markt 44, im Laden. 

781 Gin moͤblirtes Simmer ft an 
Herrn zu vermiethen; alte Mainzergaſſe aan 


| 


——— TFNEE Vo —— 


Mer 


rie J All —— 


780 Gin möblirte® Zimmer iſt zu vermiethen; 


Nxuggaſſe 8, Ir Stod 
“ —* —* 1. Noveinber ein gps Zim 
"Sn Seele Img u 5 Kullef 
eftrahe i 
Em" at ..48, 38 Stol. 


Räcit der Asse Pfingitweibe —J— 


wohnung, beſtehend aus 3 Zin⸗ 
ubebör, zu vermiethen. 
2 ‚Mahnungen fi en find an ftiffe Beate 
ew 


* 
pw ölbe; Neugaffe 8 
781 «e — Zimmer zu vermiethen ; : 


I. Zimmer en ‚einen Heren zu 
eben; EB Bedeiheneftäh 11, 3r ei 
30 da hoffe 113 iſt ein Zinmer mit 2 
delten zu ethen. 
160. Gin möbtirtes Zimmer an einen feliben 
;- Quginsland 12, ?r Stod. 
ars ſchön mburies ————— mit oder 
zu bermiethen; Kruggaſſe 9 
freundliche —— an 
Leute zu vermiethen und vom 1. No— 
> ——— Seckbaͤchergaſſe 3. 
Zimmer, neu hergerichtet und gut 
an einen rer Herrn; Gelnhäufer 
‚im 2. 
1 Faunnsftrafe 18, Ir &t., 
immer, Maniarden 1c. 
» »arterre. 
tgefüche und Anerbieten. 
n Mädchen, das etwas kocht und 
Hausarbeit verrichtet, gelucht; El. Kornmarft 9. 
Elnen gute Köchin, die ſich etwas 
Sausarbeit unterziebt, wird baldigfl 


gefucht. 

7002 Kine geſunde * ** Amme ſucht 
Näheres Expedition. 

* Ein Bapfjunge —* geſucht; im Eſſig⸗ it 


* Past braves Mäbhen wirb zur Haus: 


Baummweg 6, Warterre, vom 


ana Te Mädgen, das zu aller Arbeit willig 


en # Wreitegafle 37. 
tliche Mädchen jeber Art fönnen 


"ui erhalten, Frau Söhnlein, Ziegel» 












„ET SRAIIE BE Morten 


guten Lohn geſucht; Fahrgaſſ ? 3, 
775, Ein Ja x und williger Hausburfche 
chſtraße 38a. 


wird —— 





Befanntımachungen. 
Dlivendl, ichter Golonial-Melis un 
— (entölte Cacao) von Jo dan und 


Timo 
""ÜBoIph MBebe, Mesteizenter. 
Macaroni, 

Acht italieniſche, nur wenig sehr a 
16 te. pr. Pfund, 1620 
Aa. Coester, Hühnermarkt) 

nbifchen im a 19 * 
Hani - Kar na 
leiter 2% 


la Stearlnlichter 


‚enipfieblt zu garz billigen Preifen 
NB, * N —— —5 
e Herren e em, 
jonderen Rabatt. ei 1b76 
1619 "eve Bordeaux— Ri: men 82, 28, 
24 Er., in Kiſthen von 10 »fb.'2 Kreuzer 
Billiger, Brumellen, Be eue Malasg- 
Rofinen, Scharlenmandeln, Sultanint, Fe: 
gen, en lanie und Orahgen, 
ani- rlo. 
Kleiner Sit —2 
'»174 15—20 Centner Gelberüben jind nod 
ae Breitegafje 10 ‚bei Funk, Bir 


1626. Bor ügligeweftpbäli iufen 
find nod —5 fr —— F 
Koch, alte Mainzergaſſe 8. 

1629 Neue Göttinger Würſte, 
italienifche und Bamberger Bru⸗ 
nellen 20 kr. pr. Pfo., neue Hatbari« 
nen: "Pflaumen 28 fr. pr. Pd. empfiehlt 
A olph Ernst, Schnuraafie 65. 

afel- und befte Wugliefer Mandeln, 
Tafels, @leme: und Sinytaa:Kofinen, feinfte 
Zantiſche Corinthen, beſte Sultanini, — 
Ihe und Bambergex Brugellen. 


Adolph Behr, Wlerheitigenihgr... 


1572 






"4604 Weiten Jamaka⸗ Rum, FranzöflfKen 
ac, Gurayas, Aniſette, Maraſchino, 
Ghartreufe ꝛc. 


J. Burghold. 
IT SHobelfpähne können unentgelblich abge⸗ 
—* —— 15, Ag 
or. 
7176 Ein Schreinerlehrjunge wirb geſucht, 
8 Jahre Lehrzeit, Echlafftelle und fl, 1. 30 
Roftgelb pr. Woche; Meiſengaſſe 12. 


— m m — — — DL — — — 


ee _. Georg Schepeler. 
779 Dftender n, Gas 
wiar, ee reine pickaal, 
rohe Neunaugen, Hamburger Raucfleifch, 
ffelwurft, Gervelat: und Zungenwurft, 
Knadwürfihen und friſch ger. Schinken bei 
Adolf Schroeder, 
große Eſchenheimerſtraße 45. 


1629 Ganz frifhe Schellfifche 
Straßburger ehe ehe mit 
Perigord-Trüffeln in Terinnen. 

| G. Sartorio. 


780, Seife Schellfiſche, Kaviar, Shf- 
und Epedotcinge, geräucerter Wal, neue 
Göttinger Würfte und Schinken in großer 


Auswahl bei 
MN uses, Ballusftraße. 


"Feinfles Biumenmebl, Schweizer 

Mochbutter billigt, Tafelbutter, 

weizer und 2imb, Käfe, bo 

x ringe und Sardellen, Eapern bei 
. W.Fuckis, Römerbera 36. 


774. Caviar, Bardinesä Fhulle 
und Sardines in Pille, Neunaugen und 
Anchovis. 


Adolph Behr, Alecrheilirentbor, 
Mo. 56 bat die Kartenfchlägerin gewonnen. 
7179 Gine Kleidermacherin wünjcht Bes 
Ihäftigung in einem Gejchäft oder Damens 
fehneider ; zu erfr. Bender, Graben 37. 
exe türkifche Bllaumen 
bei Georg Schepeler. 
179 Gin Mädchen, welches Sleiber mas 
hen kann, bat 1 Tag frei; Bleibenftr. 19. 


713 1863 Mein wird vergapf Bel... 
Friedrich Schenf, genannt Neptun, 
Happelgaffe de... ie 


779 Gine lederne Taſche mit einem 
rag No. 14691 wurde verloren m. 
wirb vor Ankauf — 

1629 u Zampendl zu 5% kr. 
und reinfi —— Rohe N feinſtes 
Olivenol emp —* — 
—— — 

1629 Feinſtes Lampenöl 52. Fr., 
fhöne Steatinlichter 26 und:28 kr. 
- ____& Sartorio, 

779 _ Ein anftändiaed Mädchen, weldge 
perfekt, weiß nähen is —* 
kann, bat noch einige Tage frei. 
bei 8. Sofmann, Trieriichegafle 6. .. 
1629 Muscat Lünel . ... . 

Malaga, vorzügli-gut . . 
18587 Deibesgeimer . .. . 24 kr. 
pr. Flaſche ohne Glas; Schnurgaffe 84. 

779 Ein Mädchen, weldyes im Kleiber- 
maden und Ausbeſſern bewanbert if, - 
wünjht Beſchaͤftigung; Klingergafle 7.” 

778 Gine ftarfe Fa 
frei im Fr A —— ——— 
bei Frau Barthel, Kerbengafie 4. - 

TT7 Eine perfekte Schneiwerin Bat no 
Tage frei; Gelnhaͤuſergaſſe 5, Ir Stock. 


* 


777 Ein Mädchen, getibt im Kind ) 
machen und Weißnaͤhen, hat noch Tage : 


1. Ziegelgaſſe 10, 2r Stod 


——— 

u en i 

frei; red. e 15 im 2, St. ” TIER? 
Gin junger Affenpinſcher ohne Sähwan 
bat 3 verlaufen; abzugeben — 

Ir Stock. „3 2907 


778 Eme Perſon, welche waſchen und 


pugen geht, hat Tage frei; Nömerberg 7, 
"780 Xepfelmeln wird verzopft bei Geprg 
Digel, Dreitöntaftraße 24. Er 
“7175 1662: Wein, pr. Maas 48 fr. 
Benjamin At, Mgafi,s-b. Pestirhe 7 
774 Wdtbare Beute wünſchen ein Zub in 
Koft und Pflege zu nehmen. Zu erfragen Erp. 


EN 


6. — Frauff. Intell.-Blatt AR 254, Dienstag 27. October 1863 





U Befannimadgungen. 


Liqueure in feinster. Qualität. 


- ganzen und halben Flaſchen: In ganzen Flaſchen: 
sette, Chartretse, 
— Batavia-Arse,in Ilaſchen, 
Cröme de Vanille, Coznae, 
— de Menthe, Ah«iuth, suisse, 
— de Noyaux, HKirschwasser. 
Parfait Amour, Marnaschino di Zarn, 
Arac-Puuschessenz, Allash, 
Rum- * * Penevroe, 
Ananas- „ a Boouekamp, 
Beral - E — de Jamaica, 
— al” : — — — de Lunel, 
Dry-Madeira 
bei ©. L. Wenderoth, Matlerialiſt, 
1629 Fahrgaſſe No. 10, neben der Brüdenapothefe. 


* Geschäfis-Empfehlung. = 


Ep vereßrlichen Runden und Freunden fowie Bauunternehmern 
Angels e, daB ich fortwährend ein Lager von fertigen Fayonce- un Thondöfen 
und halte mid; bei rerller und billizer Bedienung mit allen in mein Fach ein« 
bes Arbeiten beſtens empfohlen. 


©. L. Hreutzer, Häfuer, Frohnhofſtraße 4. 


Ziehung am 4. November 
der königl. ſchwed. Thlr. 10 Looſe. 


1630 Die Hauptpreiſe dieſes Anlehens find: Thlr. 20,000, 18,000, 16,000 
15,000 Kor Er geringfle Treffer, den fcbes 2oo8 im Laufe ver Ziehungen erhalien 


B, tft Th 
* 6 —— in ranffurt am Main zahlvar. 


Obligations Looſe dieſes Anlehens ſowie alle Arten Anlehensloofe, Obligationen x. 
sum genaueften Bor ſencouis bei 


Jacob Strauss, Brönnerftraße 8, nächſt der Zeil 
169. Ich empfing eine Partie jopanifche Seidenftoffe (Silk) 
— Kleidern und kieinen Muſtern und verkaufe ſolche, um 
hei nellen Abſaßz zu — 1 die Hälfte des reellen Einfaufpreifes, 
* — jun , Uonnengaſſe. 


—— ad 


kb Antiquittar, > Biebergafie, 9, smädhft dein 


e Urkunden ber —85 Einige und Kaifer von 
Tontad Fb dni VL. 4 fl. 
Die Urkunden der — fl. 2. in 1630 


8 0 a⸗ Au ß Tiga igarren 

d d n d i 

Mn Kuuuat Sch lied, en Fre Ahlers —5 F 
Eu Gesuch, es A genien: > 


Eine Weinhau en! jucht-ji — iefiaen Plotz 5 Umgegend einen Ar RN 
äbigen, ſoliden * ‚ger ni Br elcher womoöglich ia engliſch oder franzd: 
jH ſpticht. —8 — Va it bem *8 zen Platze bekannt und. womoͤglich viele 
Briuat:Vefannt ten be 


FrancosOfferten unter M 9 Bund) die Expedition - Kr. 










wichtig ! 

780 Der “Tängf berühmte Höct, N, wid) zur Don Heilung der‘ gan 

ai : und —— ſodie Sich und ——— s ir fFets au baben Sehnur 
e 18, im Laden 


Zähringer Hof. J 


772 2 Bu einem guten Writtagstifih werden Mb Abonnenten Arfucht. 
EN fl. N werben auf guten .eıften Infap. gejucht. Räheres 
slures, Lampen, arıie, Heiz. und Kod⸗ 
—2 in * ‚er Auswahl 

Gasleitungen ın Gıln And’ Bleitsäreh ſowie Veraͤnderungen und Reparatuten 
werben prempt aurgefübtr, 

Petroleum— pen: — Sensneniant 
F > 2. Hi. Lussmann jun. 
10 Ein Traftıger Wann findet als zweiter — an der Maſchine und zu 
ſonſtigen Aushulfsardeiten dauernde gg bei 

Wilhelm Küchler, gr. Vol. ubeimergafje 29. 

779. Am Yinferfigen von Damen: und Hinderfleidern empfiehlt man 

fi zu den dilligſten Pre ſeu; Ziegelgafſe 12, 2r Sted, 


+ 738.. ©Gtearinlichte, yrına-Dxal,, empfihli 2 F.Niebling, Allerheiligeng. * 


1630 Die beliebten billigen Neglige- Hauben find wieder 
eingetroffeu bei C. Zimmer, on der Petersficche, 


— — 


778 Eine Stunde von bier zu einer tinderloſen en Witſwe wird eine "uberläffige 
Perſon — die Willens wäre, den Elmnen Haushalt nebſt allen häuslichen Arbeiten 
zu uͤbernehmen riftl. Anerbieten frantirt unter F @ an die Exped. d. BI. 


— F werden Möber auf daß billtafts und ſchönſte polırt; Sihäjerduffe, au wit Yaden 
Gin. Derlefer für, das „Srankfinter Journal“ geſucht; Honfttape. 55, 3 
— inter! üte = Ki —— werben Idön Angefettigt, Ältere nach neucfler 


Base on | billig and deſchm Wäkigeänder; J. S Berger, Fahrgaffe, Einbornplatz 120. 
Ad Schreibpefte fl. 2: „ pr, Dpp, 20 Er, bei 8 5. Miebling, Wlerheiligeng. 40, 































er up foenfen: 
‚2 Wer —— 


u laufen. Mih. geöhe Gallus gaffe 5 


im 1. Stock. 


U Re bon Auen jü Seifen, Billig 


J verkaufen: 
—— — 
e odiſche er, e 
ſtachenſchrank 


1 Partie 
Die * Kitmirikhiren. Raheree Schhirs 


— 


Ay Neuer —ã Glabſthranke 


Ye ar gu "verkaufen; 
Abreiſe ein gutes 
4 bei — Schäfer, 


4" ho, *5 Breit, 
nb Nenerothehofftrufie 
7 zu vet im a u 

Eine Partie junge felbitgegogene Cana⸗ 
Menbbger, Harzer R a Meibs 
chen 8 — zu verkaufen; Friedber⸗ 


118 “a ebrauchter EUER ift zu vom 
mien Broyugfitrape 
780 * w itirteb Lia· ainder. Mäntefchen 
** — Papagaigafſe 2. 
wenig gebrauchter geſchliffener 
— und ein neuer vwierediger Oſen für 
Holz und Steinlohlen find * abzugeben; 
Vngſtweidſtraße 4, Parterr 
Wil Ein fpöner Seleiderfehränt (antique) ; 
* raße 27. 
781 in Seeretalr, geeignet in ein Hotel 
mit doppelten Klappen und 5 Schräntchen vers 
2 —— zu verkaufen; Altgaſſe 25, 


780 ra Kochofen iſt billig zu verkaufen. 
780 Ein Trumeaux iſt billig zu verkaufen; 
Römerberg 14, 2: Siock. 
780 Gine —— iſt zu verlaufew; 
Papagaigafie A, Hinterhaus 
VOiten ſtge fuche und Anerbieten. 
‚397 Gin. folides Mädchen, das fehr gut 
bürgerlich 5 focden fann und. ‚bie Hausarbeit 
verfteht, wird gefucht; Uhlandſtraße 13, 


KA nalen 


Kiften ,. große mit kl. 


— lhbelet⸗ ſchaͤft gefutßt; alte Mainzerga 


27T Eln braves WA, —* 
Damen —* dann Keen 
Beognbofft CHE 


778 Gin mus Zapfiunge wird gepeh 

* Lohn geſucht; Bendergaſſe 6. |, 

—* a ine 2ftiflende Schentayuen ; 
rnmatft 


63 wird rin gr —V 
ne; — sg 
n orbentl 


wird in ein Chester Ge 


‚ 778 Gine tachtige Wr. —2 
Ba en 0 PAR 
718 Ein Ar. Wäbiien, weiheß pri 


fann und in Hauberbet —* er 
Stile in einem kleineren Haushalt Ka 
Yrau gie) Ketbengaffe 4. 

T78 Eine gejeßte mit guten vers 
fehene Perſon, die gut kochen Bug —* 
lich in Hausarbeit iſt, wird Für eine ſtilſe Fa⸗ 
milte gejucht; Hochſtraße 55, im 2. Stock. 

778 En anftändigeß Mädchen, das in Hand» 
und Hausarbeit gut erfahren 17 ſucht eine 
Stelle als Hausmädchen oder aid Mäbigen 
allen und kann fogleich — zu erftagen 
bei Frau Barthel, Kerbengaffe 4 

178 Eine zjtillenbe Wırme wirb geſucht; 
Garküchenplatz 11. 

778 Gin zu aller Arbeit williges Mübchen 
euch; Brückhofſtraße 22, gleicher Erde. 

9 68 wurd ein braves Mädchen in einen 
Ein Su — geſucht; Schmidtſtube 7, 

778 * — kleinen ſtillen Haushalt 
wird ein Maͤdchen geſucht, das gut —** 
kocht und bie Arbeit verrichtet; Allerheiligen⸗ 
gaſſe 85, Parterre. 

170 Gin Mädchen, das buͤrgerlich kochen 
fann, wird gefucht; kleine —S 11. 

779 :68 twoird ein Wäbkhen, welches Polhen 
und Hausarbeit verrichten kann, gefucht 

1629 Gtne perfefte Köchin ſucht eine Stelle 
durch Frau Jaffé, Goͤtheplah 22. 

779 Gin Madchen welches ſelbſtſtandig 
kochen San und gründlich die Hausatbeit ver⸗ 
sigiet, wird als Madchen all in gefuchtz Yu 
erfragen Fiſcherfeldſtraße Id, im 3, Stod, 


1620 Eine gut empfohlene, in ihrem. Fache 
tuͤchtige Rammerjunafer just Engagement durch 
Frau Zaffe, Götheplah 22. 

781 Gin mit guten Zeugniffen verfehenes 
Maͤdchen, das bürgerlich kochen und Hausarbeit 
verrichten kann, wird ‚gefucht; . Taubenftraße 5, 


Parterre. 

779 Sehr gute Stellen für 
Dienfimädchen - find fogleich 
— n bei W. Hofmann, 
ieriſchegaſſe 6. 

779 Gin junger zuverlaͤſſiger Mann, ver⸗ 
heirathet, welcher wegen ſeiner Geſundheit ſein 
Geſchaͤft aufgeben mußte, wünfcht eine anftän» 
dige Stelle als Auslaufer ober fonft dergl.; 


au. en auf ber Ggpebition. 

7 Um Mädchen, welches wafchen, bügeln, 
naͤhen und frifiren fann, wuͤnſcht balbigft eine 
Stelle; Fleine Bodenheimergaffe 24. 

779 Ein gefeßtes Kindermädchen wirb 
gegen hohen Lohn gefucht durch Wilh. 
Sofmaun, Trierifchegafie 6. 

779 Gin ordentliches Monatmäbchen wirb 
gefucht ; Hainerhof 6. 

779 Gine Haushaltung ſucht ein braves 
Mädchen , da8 gut bürgerlich kocht und Hauss 
arbeit verrichtet; fchöne Ausficht 11, Ir Stod. 

779 Gin tüchtiger Hauslehrer für einen er: 
wachfenen Knaben wirb gefucht und bei ber 
‚Expedition zu erfahren. 

779 Gin Ausiaufer von 18 Sahren und 
ein Haubburſ he werben geſucht. Joh. Bil. 
Müller, Friedbergergaſſe 35. 

7179. Gin Monatmäbchen wird gefucht; 
Gelnhäufergafje 25, ?r Stod. 

779 Gin braves Mädchen, welches hier noch 
nicht biente, in aller Hausarbeit erfahren, auch 
etwas im Kochen geübt ift, wünfcht eine Stelle 
als Haus: ober Maͤdchen allein; zu erfragen 
Tönoesgaſſe 3, im 2. Stock. ; 

780 Gine zuverläffige Perfon fucht Monat: 
bienft; zu erfragen Domplak 9, Ir Etod. 
779 Gin anftändiges Mädchen fucht eine 
Stelle ald Haus⸗ oder Mädchen allein; gu er⸗ 
fragen Vilbelerſtraße 3, Parterre. 

ei @ine gefegte Perfon, 
welche mit guten Feugnifjen 
ra ift, wird zu Siudern 
gef t; Danau:r Laundſtraße 

2 37, re. 


779 Ein- Mäbehen, welchet gut Boden, 
überhaupt einer wen vorzuftehen weiß, 
wuͤnſcht eine pafjende Stelle; eine. Boden» 
heimergaſſe 24. ——— 

718 Gin gewandter Diener mit ben: beſten 
Zeugniffen, der in Krankenpflege ſehr gewa 
iſt, ſucht bie Pilege eines Ältern oder Franken 
Herren zu übernehmen; Altzaffe 25, Hinter⸗ 
haus, Ir Siock. 

748 Gin braver, foliver Mann, Schub 
ſucht paflende Stelle in einer Lederhandlung 
ober fonjtigem Geſchaͤfte; Näh. Breitegoſſe L 

780 Gin Mädchen, das bürgerlich kochen 
fann, bie Hausarbeit gründlich verfteht, ſucht 
baldiaft eine Stelle als Köchin ober Mäbchen 
allein. Zu erfragen Mebaergafie 10. KH 

— — —— —* 
aus arbeiten geht, ſucht nat e; Naͤh. 
Wilh. Bess: Trierifchegaffe 6. 

780 Gin zu aller Arbeit williges Mäbchen, 
welches bald eintreten kann, wird gejucht ; Bruͤck⸗ 
bofftraße 6, 2r Stud. 

7x0 Gin au jeber Hausarbeit williges 
Mädchen fucht Dienft. Zu erfragen Langeſchirn 
No. 2, Ir Stod. ‚ Kr 

780 Gin reinliches, ſolides Mädchen, 
welche gut kochen kann, fich der Hausarheii 
unterzieht , fucht eine Stelle als Köchin ; Vilheler⸗ 
ſtrahe No. 27, im Hofe, =; 

750 Gin ſolides Maͤdchen, melde ale 
Haußarbeit verfteht und bürgerlich fochen kann, 
wünfdht eine Stelle als Mädchen allein ober 
Hausmäbhen; Näheres Mittelweg 8. 

;. 780 Gine erfahrene Koͤchin, melde im Kochen 
und Hausarbeit ſelbſtſtaͤndig iſt, ſucht Balb 
Stelle Rechneiftraße 5. 

Gefuch. verfchiedener Art, 

777 Gin Haus, worin fi ein Spezeret: ober 
Kurzwaaren⸗Geſchaͤft befindet, auch ein Gefchäft 
allein, wird zu faufen geſucht. Joh. Wilh. 
Müller, Friedbergerſtraße 35. - 
£ nn Geiucht. : 5 erg — 

orzell nofen wird geſucht; zu 
Fihrgaſſe 31 im Laden. 

773 Geſucht: Schneidmaſchine mit Kreis⸗ 
ſaͤge und Schwungrad. Offerten an d. Exped. 

778. Ein ordentl. Schlaͤfer geſucht; Wil- 
demannsgaſſe 6. di 

731. Ein doppelt: over vierſiziges Schreibe 
pult wird zu kaufen gefucht; Naͤh. Seiler⸗ 
ſtiaße 13, dr Stod. Nat, 











Belanntmadungen. 


. “on 

"Local-Verän derung. 
Mein Porzellan: und Glaswanrenlager (bisher Römerberg 30) 

findet fih nun am Salzhaus A, der Nofen-ApotLefe gegenüber. 
— &, Friedr. Koch jn. 


— 
Mavannah-Cigarren. 8 
= HiuptsAgeritur und Devot für Frankfurt a. M. und Umgebung 
von Fernandez de Carvalho & Comp. Havannah 

bet fih große Bockenhrimerfiraße 9, „Sarmonie”, Proben und Preis 
urante flehen jeverzrit zu Dieniten.  Werfıuf em gros et en detail. 


Philipp Weismantel. 


| Seegras:Borlagen und Läufer 

9 Belegen der Laͤden, Vorplähe und Stiegen beſonders geeignet. Auch empfehle ich 
ganz nene Sorte 

Bu? 


— ER —— > a 
melde ur a cit und aͤrme nderd aufzeichnen, © 
Bu 4.B. dor Beutlinger,,. 


tl. Rornmarlt 14 


— I Bekanntmachung. 

Einem geehrten Publilum die ergebene Anzeige, daß ich mich in hieſiger Stadt 
Geſanglehrerin niedergelaſſen habe. Fü: Diejenigen, welche ſich der Bühne oder dem 
ncerts@ejange widmen, findet eine Preisermößigung flatt. Nähere Auskunft täglidh 


2 und 8 Uhr Hochſtraße 18 im 2, Stod, 
Joanna Honewka, geb Martia. 


Bekanntmachung. 


630 Dienstag den 8. November I. J. Vormittags 9 Uhr, werben von 

ber Deconomie⸗Commiſſion des 3, Bataillons des kön. bayer. 6. Infanterie⸗Regiments 

König Wilhelm von Preußen in der Rechnungakanzlei Zimmer No, 33. mehrere zum 

Dienfe, unbrauchbare Gegenftände, ald: Heimkaften, Mäntel und noch weitere Kleidungs⸗ 

Rüde, Armatur⸗ und Lederwerfögepenftände ıc. gegen fozleih baare Bezahlung offent- 

lich an den Meiftbietenden verfteigert, wozu Steigerungsluſtige eingeladen werben. 
Franffurt a. M., den 27. October 1863, 


Berlobte, 


Kosa ie Hirsch. Hieinrich Wolff, &oncertmeifter. 
— — 


ve 778 Kür eine Penfion wird ein Lehrer gefucht, 









⁊* 
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- Toedes“-Anrzeigo 
Theilnehmenden Freunden und, Verwandten die traurige Unzeine von dem 
eftern Morgen nad langem Peiben erfolaten Ableben bed Herrn 
ob, Georg Güntbermann. 


_ Mar file ER. ‚Bitten 
Frantfiirt a. M., den 26. Ott. 1863. Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung finder late: Mittwodr den 23. d. M., Morgens 8 Uhr, vom 
Sterbehaus, Schnurgoſſe 27. 












Todes- Anzeige 
Verwandten und Freunden widmen wir ftatt befonderer Meldung bie ſchmerz⸗ 
liche Anzeige von dem plötzlich erfolgten Hinfcheiden unferer innig geliebten Mutter, 
Schwiegermutter und Schweſter 
Frau Seannette Wirth, geb. Schmidt, 


und. bitten um file Theũnahme. 
Die trauernde Familie, 
Die *98 findet ſtatt: Mittwoch Den 28; De'ober, 89 Uhr, vom Sterbe— 
baufe, Nevekrame 10. 






Todes-Anzeilige. 
Theilnehmenden Freunden und Bekannten widmen wır ftatt befonderer Mel- 
bung die fchmerzliche Anzeige, daß unsere neliette Mutter nd Schwiegermutter 
Freu Barbara Schmidt Wiw., geb. Möder, 
heute Nicht ia ihrem 66: Lebentjahre nach fünftägigem Kcanfenlager verschieden ift. 
Frankfuct a. M, der 5° Octoß-r 1R63. 
Die trauernden Sinterbliebenen: 
Pie Beerdigung findet ſtatt: Mittwo den 28. Derober, Morgens 11 Uhr, 
von Sterbehaus, M. Hirſchgraben 13. 5 

















BEE- 6 breite Leinen, d. Stü 36 Ellen von 10 fl. amd 
böber, fowie billige. Leinen:Nefter. _Saalgaffe 6, 2r Stod. 

779. Getragen Herrenfleider werden angekauft bei E. Straus, Bornheimerſtr. 17, 

veöhte Srite, im Laden. Beſtellungen durch bie Stabtpoft werben pünktlich ausgeffhres 

7 Sammt: und Seidenbitte find nad den neueften Parifer Muſtern du ſeht 
billigen Preiſen sorräthig; auch werden Aenterungen jeder Art ſchnell Hefori 
@tiftftraße SL, im 1. Stod, 


un Pferdedecken 
in reicher Auswahl billigſt bei D. Groedel, in der Conſtabler⸗Wache. 
781 u x ertbelt %. &, Mlerandre, Tehr 
ae er 
781. 3 = 35 Sell ih Ste nie mehr fehen — Sie nie Sprechen Fönnen? — 
War Alles ein Traum? — 






Tr Toncert- Anzeige, 


? VE Die zweite Rammermufil-Spirde der Fiau Clark Schumann - 
— ſondern Freitag den 30. Detober, Aſends 7 Udt, im fick 
vg 1 — Karten au fl. 2 find FR haben in den Mufik.iTier shblunge 

Andre ud Th. Benfel, ©. Schädel, Hi. Hochſtraße 14, un 


— und ——— 


Von Dr. Felix Hoffmann, Zahnarzt i kfurt bei 
* er 2 — Wendereih, Matetiali 
Va Fahrgafſſe No. 10, neben ber Briten: Apertete 
" 1629. Gas Hlavier- m Har moniumlager des Inte 
jeigneten: ift mit Lipp- und Schiedmayar’ichen Inftrumenten Seftens affortirt; 


L. Regensburg, Grũckhoſſtraße 3. 
is Seidenes Strickgarn 


Binterſtrumpfen fir Damen und Winterſocken für Herren iſt wieder auf dem Ra 
—* Emilie Schultz, im Laden bes — 
| Nicht zu ühersehen. 
779. Alle — Naharbelten werben durch die Naͤhmaſchine und mit ber Hanb 
—B8 g ganzer Ausſtattungen bei ſorgfaͤltigſter Ausführung auf bad Billigſte ans 
. Rähmafchinen werben tagweife mit geübten Arbeiterinnen zu 1 fl. 45 fr. — 


Rechneiſtraße 3, Ir Stochk. 












-.780 Bam bittet den am Sonntag bet Hrn. Braumann in Haufen — 
— tout·cas, braun mit 2 weißen Streifen, Seilerſtruͤße 36 abzuge 





24. Det. Bi einer Zufubr von circa 1490 Scheffeln geftalteten. 
beutiger — — inne tie Beeife wie folgt: Walzen fl. 16—17. 45 kr., Korn fl. 10 
* {m 2 rn fl. 10—11. 18 kr., afer fl. 5-6. 36 fr., Erben fl. 10—IL 
11—11. 30 fr. pr. Scheffe. — Der heutige Krautmarkt war mit 90 
— Berfaufspreife: fl.1. 54. bis fl.3. 30Er., je nad Qualität 

Be | 
588 Ben, den 34. October. Witterung: berbfilid. Der Wafferflanb abueps 
mend, n —— Watzen fand im Laufe der Woche mehr Abnehmer ohne Preis⸗ 
— auch Gerſte war leicht au placiren. Die heutigen Marktzufuhren waren 
* "abfak langſam. Gezahlt wurden: fl. 17 bis 19 für Wuzen, fl. 12 bis 
Ar i # 107 bis 11°/, I — Hafer in neuer Waare , Bi, bis 
7 ar 12 bis Erbſen und Linfen. Bictualtenmarft: utter ‚alt heute 
ee 7 2" mal; 31 Sera Eier 8-9 Stüf um 12 fr.; das Paar junge 
gi u ".: daß” — Hahnen 2438 kr.; > Paar junge Enter 1 fl. bis 
Gänfe pr. Lf 24 fe. Die 1 fi. 4 5 .; Halın br Stud 54 Er. big 
fr.; das Hımdert ſtraut ff. 2 bie 


€ —33 36 
Thesater-Anzeige. 
Wienetag den 27. Sehsber: Wiener in Maris. Senr. ild in 1. At von C. v. 


um Male wiederholt: @in Zündhölzchen zwifchen zwei 

—* in ER * — ——— * — Shui: 

efft. Burlesfe mit Oeſang in 1 u (D., ing 
v — —— — — — Ho 
















— —— — 
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Biiaramı 


der freien Stadt Frankfurt, 


habe mit dem Aut 9. Draan ber hieſtgen Stnatäbehörben, / 
und den ẽ Naditidten al& Extrabeiläge. 





PREl 


N KEppebition: am Geiftpförtgen, Schiachthausgaſſe 21.) 





RETTET 





— ——— 


— —— —— — wer 
M 255. Mittwoch den 28 October. 1863. 


r = ‚Abonnements auf Das  Iutelligenzblatt, Amtsblatt und 
Si furter Mochrichten werden noch für die Monate Nopember 


der Exrpepition, angenommen. 














VBetanntm@dgungen ae 
Winierschuhe. "3 
7 gr. Sandgafle —-7— ihn, 
mie Sehe kr.; Fed 2 kr., rauen 48 fr., Herren & fl, 


bien fl. ı 
be mit: und ohne Bitefohlen bon 4 —* * 
Mos cows —55 af 1 bis fl. 1 . 
efliefe 
—— — Wi f.1 bi ruhe sfum Sue n 
Se ube, Eo Fe 
alle Etat au ya Pliaten $a rifpr Lig 


dur) d 
—7— ©, RT ippe 2E Hadıf 2) (nat See Z. 
Haisbinden und Shawis, 


#lise —— undalle Arten Modchandschuhe 
Eng lische Antasi ie.-Hüte Fan eise- Mützen. ü 


d = bte Welke v Seildenwaaren, 
rn Seiten uam — 


französische lein en, e. Schirm 
Tou — ur ci? ax Artikel, 


ostindische % ularde, — 
? H üthelm Seidler, 


1575 Hofmarft 21 (gegenüber Sem Guttenberg- Denfmal). 


Schwarzseidene Merren-Halstücher. 
die wid Jabfürhen,-Pilktaft bei Ed. Debler, Zeil 38. 1582 





Aberländifdhre Gemeinde. 


1625 Zur biesjägr. General-Berfammlung Kreitig den 30. October, im 
Gaſthaus zur Stadt „Ulm“, Abends 6 Uhr, werben bie verehrl. Mitglieder derſelben 
bierburdh ergebenft eingeladen. Die Verwaltung. 


Winter-Juppen 


empfiehlt Sillaft \ 1 
©. G@lauth, Schnurgasse 39. Hinterhaus. 
An- und Berkauf von Staatspapieren 


feber Art, Banknoten, Coupons, inbuftriellen Aktien, Wechſeln auf bier und auswärts, 
Vorſchuß a en im Banks und Wech elgefchäft von 1 
I tiebel, jun. & Comp., Steinweg 9 (MBeidenbufch). 


1726. Aechtes Eau de Cologne von Jean Maria Farina 

Jülichsplatz No. 4 in Köln, in ganzen und halben Fläſchchen empfiehlt 

Georg Ebert, Bleidenftrafe 26, 
nädhft der Katharinenpforte. 


Morgenhäubchen 


babe ich eine fchöne reiche Auswahl empfangen und empfehle dieſelben zu billigen Prelſen. 
1627 H. W. Quilling, am Gotheplatz, Ede der Junghofitraße. 


Fraukfurter Srantenfalle für Handlungs-Commig, 
Anmeldungen zur Aufnahme für das laufende Quartal werben entgegengenommen 

bei Herrn €. Bed, Neuefräme 19. 

1627 Der Berwaltungsratb, 


| —— — 


Zur gef. Beachtung! 


Ein Lehrer, in einer Stabt in nächfter Nähe Frankfurt angeftellt, wünſcht Kindern 
Unterricht in: Glementarfächern und im Klavierjpielen zu ertheilen oder bei Anfertigung 
ihrer Schularbeiten Nachhülfe eintreten zu laffen; auch würde berjelbe gern einige Abende 
u einer andern für ihn paffenden Nebenbeicäftigung, Bejorgung fchriftlicher Arbeiten, 

orlefen ıc., verwenden, Offerten A F Expedition. 


Engliſche Huſten⸗Paſtillen von Ch. Krating 
(Keating’s cough lozenges) 


bei &. Schäffer &' J. Schottenfels, 
1628 gr. Gallusftrafie 2. 


Pelzwaaren 
neuefter Mobe in belannter guter Qualität werben fehr billig verfauft bei 
175 P. J. Dümmich, Zeil 00. 





Ar Ach u u 


Local - Veränderung. 
75 Mein Atelier befindet fih von heute in meinem Haufe 


Bleichfirafe 3Sa. 


Ich halte mich meinen geehrten Kunden und einem werthen Publikum 
auch ferner beftens empfohlen und bemerfe zugleich, daß meine neuen 
Boralitäten mid in den Stand fegen, auch den ftrengften Anforderungen 


genügen zu können, 


Phil. Hoff, Photograph 


Aufnahmen finden täglich und bei jeder Witterung ftatt. 


—-—_o — 0 — 


Pianoforte-Lager von Th. Henkel, 
Schhillerpla Ho. I an der Hauptwache. 


Lügel von Erard in Paris (Valifander), 
fügel von Böfendorfer in Wien dto,, 
ianinos von Steinweg und Söhne in New-York. 1625 


Reſtauralions - Berlegung. 


1589 Berehrlihem Publikum fowie meiner werthen bisherigen und jetzigen Nach⸗ 
barſchaft mache ich die ganz ergebene Mittheilung, baß fi) meine Reftauration nunmehr 


grosse Sandzasse 25, nächst des kl. Kornmarkts, 
befindet und bitte um geneigten Zaſpruch. Mittagstiſch 15 kr., Abenbtifh 13 kr. 


Sob. Phil. Drebes, Witwe. 
N. S; Zu zen Tageszeit find Falte und warme Speifen zu haben, fowie gute 
Weine; auch werben zu obigen Preifen die Speifen Über die Straße gegeben, 


Ziehung am 1. November 
der Eönigl. fchwed. Thlr. 10 Loofe. 


1630 Die Hauptpreife dieſes Anlehens find: Thlr. 20,000, 18,000, 18,000 
15,000 ze., der geringfte Treffer, den jedes Loos im Laufe der Ziehungen erhalten 
muß, iR Thlr. 11. 
Gewinne in Frankfurt am Main zahlbar. 
Obligations:Zoofe diefes Anlehens fowie alle Arten Anlehensloofe, Obligationen ıc. 
zum genaueften Borſencours bei 
Jacob Strauss, Brönnerfiraße 8, nächft der Zeil, 





ao. Sum, Sogar 
€ — 
* owie in Hash, 


eh ſach ein fit 


Br Stopfen, Appliautren, Reparaturen —— Spitzen * eben * —**— 
d fehnelfte ausgeführt. 781 


80. Alle Arten Zeichnungen für —— " — %: a > 
toffeln u. f. w. werden ausgeführt und angenommen im dlergafle 


„zum Karlseck“. 


Unmöblirte Zimmer im dritten Stod, Ublandftraße 19, Ecke der Hanauer 
Sandft aße, 0 an ein Srauenzyimmer zu. vermiethen ; then ; Näheres Parterre. 


m ſchön gelegener egenen Baden zu u vermietben Aller igengafle 
Mo 5 — vom — 1861 } rn erheifigenge ale 
781 Ein anftändiges Maͤdchen, are im Sleidermachen und zu geübt ift, 
unter beſcheidenen Anei ben ſich zu vlaciren. Näh. in ber 


»» 7 Für ein Lingeriegefhäft wird eine Arreiterin geſucht, welche‘ F mit der 
Mafchine nähen, fi fann ; Binter der fi ber Ihönen 2 Aus ſicht 12, 3r. Stod. 


-- 78°, Gin guter Flügel zu vermiethen für 24/, fl. m ‚ monatl.; alte Nothhofftr. 1, 3r —— 


— — — — 


"778% Ein Kind jeden Alters wird in Koſt und Pflege genommen. 


— — — 


182 für Herren: Ind Damenbüte, fowie für Damenkleiber und 
Cartons!: Monazine ꝛc. empfiehlt zu billiaftem, Breije 
E. umuser, ar. Gallusgaffe, I Etod. 
781 Ein iu unger Dann, Ran bei einer anft u. Yamilie ein fein 
möblirtes Zimmer mit Gabinet *7— möglich auch mit Koſt. Gef. Franco⸗Offerten 
man unter Ro, 212 an ' 212 an bie ie Erpebition d. BI. gelangen zu Iaflen. 
rel 23000 fl. werben [. werben für e einen @eichäft&betrieb nenen Sicherftellung "u an: an⸗ 
nehmbaren Zinſen geſucht. ware Offerten bittet man brieflich bei ber Eigen 
: unter - R)| — 
eugniſſe beſitzt, 


leichbiel Bl Brande; 





wänj 



































in ber Feder und im Re 
ab. Expeb. 





— fe, 
780. Etwaige Forberun . an mıdy bitte bis päteftens ben 30: d. Wit8. Mn 56 
Bodenbrimer Ehauffee abzugeben Emil Michter. 


_ Tops  Güßer und raufcher — ; Stadt Stadt Öffenbadp, Babrg.18._ 


7 781. Gefucht wird ein Girtner mit Koft und %ogis, der gute Zeugniffe e und Supfeh- 
lungen hat; Brüdhofftraße 12. 

780. @elibte Säneider und Schneiderinnen auf Mäntel finben Tofortige unb dauernde 
u erfragen Zeil im „Römiichen Kaiſer“ im Labe 


782. Zum Curſus der doppelten — en aan 
— geſucht; Näheres Gypedition d. DI. 


738. Eine biefige Frau empfiehlt fid Wöchnerinnen zu bedienen; au 
Art Naͤh- und Stridarbeit in Haus angenommen; am Schlachthaus 2 


780 Eine Dame aus London, welche in den erſten Familien —— Erzgeherin 
—2 wänfcht 1 Unterricht in ifrer Mutterſprache zu ertheilen; Trug 17, Ir Stod. 


TE unge Leute Ennen Koft und Coni® erhalten: ELITE 13. 
1596 Gin varphglicher alter Pepfelmein & 31/, Fr. wird vergapft im Einhorn. 


— iſt a eine 
















ein ober zwei 


mir de 












— —ñ i 
PErLT LI Taanu Beben —* eg gem 


au mia mi ms) 


Dr. Strüves — 


# 7 9 ii 
nd mslin Anlage 22, t 
— * —— nicht nur in ber — ſelrt —— 
in 4o „+07 
en. M# pn.tb.e F e’n) Ai 


—* 3 | 
anffurt (Sa ee und mhk, zu haben. | 13} 
—— zu. Dienſten. ‚- 1586 


Unland’s fat," Webhte “ib Mei tn 

> 40: Kieferungen»d+42 uhr. bei ....01.11625 
ae * ‚Franz. Ben — — Auffarth, | 
ad en e TEE ber Tönaed- und 


das — — 
den ‚ide ndahier (chleſmgergaſſe Ar. 20)... 


die Aus — iſcher Unter ſuchun " Au Akt, 
” drung hei a 'z —*3* ge 






u 











ullus Löwe. 


feine. Bolfhnitwaaren‘ 


— Aufgabe dieſes Artilels zu bedeutend herabgeſehten 
pagao 


Eu si — Sabriklager von 3. —7 | 









‚dus‘ 4 
aa srmild 


;oven Bertini — — Diaben, Händel, Haykn, * au 
Behet):ıc,, ge Duterttiven, MotpourzPs, Hkvieransjüge u. RT: age 







ji —— alle —— burch br horgiäliches” 2 räfigement 
—— FB — eſhe Buchhandlung (W. Rommi), 
—— Bo ’ 
} ses der —— 
dDas deeneſie in — iger 5* eh E kur enpfiebl-; 


thenburger, "Baulsplap 8, Ir Stod, 


= Geschäfts. Empfehlung. 
Meinen verehrlichen Kunden und Freunden fowie Bauunternehmern bie 

Anzeige, daß ich fortwährend ein Lager von fertigen Fayonce- und Thonöfen 
e umb halte mich bei reeller und billiger Bedienung mit allen in mein Fach ein- 

chlagenden Arbeiten beftens empfohlen, 


©. L. Hreuiszer, Säfner, Frohnhofſtrae 4, 


Bamburger Cigarren, 
verſchiedene Sorten & fl. 36 pr. Mille und feinere, zu den billigften Preifen bei 
1606 ©. U. Lauten, Weifadlergaffe 10, im weißen Adler. 
168 im binterften Hof, werben fortwährend <umpent, 

Niefengaffe, Knochen, Emballage, altes Metall ıc. gekauft und 
fehr aut bezahlt. 

780 Zu verkaufen: Mainzer Landftrafe 45, Ir Stod, eine Garnitur feiner 
Salon-Möbel, 1 Sopha, 8 Seſſel, 6 Stühle in Palifander mit A, ausgelegt, 
1 Toilettenſpiegel, 1 Eiagere, 1 Yang Commode, 1 Spieltiih in Mabagony, 
3 Rokofo-Fauteuild. Zu Verkaufen ebendaſelbſt: 2 Smyrnaer Teppiche, wovon 
einer ganz neu in Cochenille mit Weebaillons 11'/, Ellen lang, 9 breit. 

778 ettf werden fortwährend gereinigt, wodurd auch ber üble 

B edern Geruch u * 2 ker, jowohl — wie außer dem 
Haufe; auch wird das Woſ —* Wichſen auf das Beſte beſorgt. 


— ther, Brandplak 9, in Sacienbanf 
— Beftellungen werden angenommen bei Schwing, Ea v gr. Fiſchergaſſe 48. 
— — — —ñ „ — — — e e—— — r — — — — — — —— — — 


73230 | : empfiehlt in großer Auswahl und von 
ho Licht⸗ und Augenſchirme legtgenannten Augenſchitmen eine beſon⸗ 
dere Sorte, welche man in ver 4* nachtragen kann. 
E. Hunger, ar. Gallusgaffe 3, Ir Stock. 
neuefter Fagon in ſchönſter Auswahl von £ fl. an, auben, 
8 Damenhũte Coifflien u. Nehen empfiehlt zu billigen 365 Be Hüte 
werben nad) neuefter Façon billigft umgeändert bei 2. Eollin, Töngesgafle 47. 
180 Die Schüler, welge'während des Sommers 6—7 des Morgens Stunde Hatten, 
wollen fofort Abends nad 8 Uhr vorfommen. Dreyfus-Prospere, 

70 Sch empfehle „2 einem geehrten Publikum zum Saarfchneiden, ferner mit 
einer Auswahl Haarzöpfe, Haarunterlagen und made auch von ausgefämmten Haaren 
Zöpfe und Chignons. . B. Frauck, Friſeur, Mloftergafje 2b, 2r Stod, in 
dem neu erbauten Haufe, nächſt der Predigerftraße, 


782 Büfe, Sauben, Colfiuren ıc. werben billig neu angefertigt 
und — 32— Bleidenfirage 12, 2r Etc. 8 angefertigt 


ö RT 7 VE EEE 7 — — — — — —ñ— —ñ— 
Gemalte Houleaur bei Dreher Söhne, Cöngesgafe 20. 
1588. Briefmarken: Albums zu 36 Er., 57 Er., fl, 1. 30 fr. und fl.2, 24 ir. 
ſtets vorräthig in der Häger’ihben Buche, Papier⸗ u. Landbfartenbandlung, Dompla 8, 
773 1. 500 werben: negen Sicherheit zu leihen geſucht 
779 Gin altes Clavier tft zu vermiethen; Linbheimergafie 25. 


770. Unf1.Infag (af Grundfüe) find FL 500 auszuleifen: MAG, Erpeblfiön. 


780 5 möblirte® Zimmer mit ober 

ohne Koſt zu vermiethen; Kruggaſſe 9. 
r iſt zu vermiethen ; 
— —— en mößliees Zins 

mer; ge. Bockenheim e 21. 
181 Tannusftrafie 15, Ir St, 
7 , Manfarbden ꝛc. 
Varterre. 

1618 Gr. Hirſchgr. 14 find 2 Wohnungen 
ä 5 und & 4 Pimmer u, f. w. zu vermiethen, 


1582, dem meuerbauten Haufe, Mit⸗ 
telmeg En ift ber erſte und 


weite 
er auß 5 Zimmern, Küche, 2 Rellern, 
meh eft * — 


ethen und —*—— 
im ee R 
1581 GBartenwohnung, Parterre, Salon, 
3 Zimmer nebft Zubehör; Haideweg 10. 
En ea 
zen 1, an ber Pfingftweih e, zu erfe. 


im 3 
1575. Nene Mainzerftrafie 16 find 
im 1. und 2. Gtod zwei elegante Wohnungen 
&5 Zimmer xx. zu vermiethen umb gleich zu 
a... großer Hirfchgraben 15 bei 


erlad. 
1618 — — find billig zu 
1613 Faser 7 ber erſte Stock, 5 
Blanmer, Küche ꝛc. zu vermiethen; Preis fl. 450. 


1612 Schnurgaſſe 62 find 2 freumbliche 
Bimmer im 2. Sto als Bureau ober auch 


möbkrt zu vermiethen. 

754 Sftendfirafe 8 ift der 
1. uud 2. Stock, beſtehend aus 
5 Zimmern, Küche ꝛc. u. Gar: 
tenvergnügen zu vermiethen u. 
gleich zu bezieben. 

1581 Rechneigrabenſtraße 8 tft ber 1. Stod, 
beftehenb in 5 Zimmern, Kühe mit Gas⸗ und 
BWafjerleitung und fonjt allen Bequemlichkeiten 
zu vermitthen. 


8 'Roßmarkt 20 ein Weinkeller. Näh. 
1624. Bleichftraße 70, am Eſchenheimer⸗ 


, finb 2 el Öblirte Zimmer neb 
dl dc —* Seren An 


—* 


1621 Gine ſchone ſehr geſunde Wo 
von 5 Zimmern, —IE 1 en 
farbe, Kammern, Gartenzimmer u. Garten 
veranfigen zu vermiethen ; Gruneburaweg 16. 

7182 Ein möblirte® Zimmer; Trier 
Pla 1, durch den Hof 2 Stod, 

1578 Zn dem newer y 
Dftendftraße 7, Die 1. Etage, 6 e 

ante Zimmer allem Zubehör, 

artenvergnügen gleich zu beziehen; 
zu erfragen im Sanfe felbft, Warterre: 


—— 

782 Ein ſehr freundliches möblirtes Zim⸗ 
mer im 3. Stock iſt an einen ſoliden Herrn 
zu vermiethen; zu erfragen Tön esgaſſe 26, 


782 Gine Fleine Wohnung im 3. Stod 
2 Domplag 5 an ſtille Leute zu vermie⸗ 


— Pa * nebſt Mae 
eſter Ge e u vermiethen ; 
Näberes Bötheplaß 11, 2r Ein. 

732 Gin anftändiger Herr kann Theil 
an einem geräumigen Zimmer haben im 
Rieſen, Allerheiligengafie, 2 Stod, 

722 Gin möblitte® Zimmer iſt au einen 
gen ” vermiethen; Stiftfiraße 22, im 


732 Gin Zimmer ohne Möbel zu ver- 
miethen; Neuejchlefingergafje 3. 

782 Eine Wohnung, in der Grauben⸗ 
gaffe im 1. Stod zu vermieten; zu erfra⸗ 
gen Judenmauer 11. 

782 Gin möblirte8 heizbares Barterre- 
— und eine Manſarde; Breitegaffe 7, 


FORT AL 3 Rettenhofmweg 
1617 firte Zimmer; Ketten 9 
2: Stod. j 

1573 Gifernhanb 19 ift eine Wohnung 
zu vermiethen. | 

1614 2 fein mößlirte Jimmer zu vermietgen.; 
Stiftfiraße 15, 2r Stod, 

1623 Möblirte und unmöhlirte Zunmer; 
Stelzengaſſe 1, ir Stock zu vermiethen. 

777. Zwei Goartenwohnungen , 
a) A Rimmer, Küche, Keller, Manfarben, 
b) 3 Zimmer, Küche, Keller, Manfarben 
ꝛc.; Kettenhofweg 22, gleich zu begie 

782 Gin möbl. Weanfarbezimmer mit 2 
Betten, monatlih 7 fl.; Schupenftraße 11. 

777 Cine Heine Wahrung zu vermiethen; 
Dominikanergaſſe 13. 







* — Ch 


in ein N ig 
— — = in, rag 
mer, 5 
— ja — und Tönft 
gast I, in, "Stelle 
—— an Ba, 1 Kinde. Zu, aaa 


—— 
38 Rah * gut burgerlich 
in in Hand⸗ ib Hausarbeiten grind« 
dlich efabtn, wünfcht Togteig Ste, Zu 
erfragen alte erg 
780 Ein Yebtivetes — ——— mit ans 
genehmem Aeußern wird geſucht und fann 
Bald. —— große Bodriiheiniet aſſe 20. 
5 Gin Mädden , welches kochen ir. einer 
—* 


— —58 vorſtehen kann, wird 
ale 


80. Ein —— welches Mebe Fir Ein: 
äh hat und au: aller ai willig iſt, 
Er at; Botngaffe 1 
Ein — 5 — Mädchen, 
weiss gi ‚emp — wird, ſucht eine 
Stelle; Näheres Finkenhofftraße 2. 
781. Ein Tolibes Rh en * danb⸗ 
aid dausarbeit erfahren, wunfcht “eine 
— Grauben gefie al Ir Stod. 


n zu aller — williger Burſche 
ae 3 dene e 108 
33 — Mädchen, welches 


Karin tag * kann, ſucht Stelle; Halner- 
d 

780, ein Däbien, das kochen und bie 
Hausarbeit verrichten kann, gefucht; großer 
Pirjhgraben 20. 

780.68 wird ein Mabchen geſucht gegen 
ute nen il es gut felbfiftändig 38 
—* = ein Haafle 83; 81 it ber: 
*3 engafſe r Stv 
‘ He Sa usbürfe in’ eine 
* * 5 gr. Shah 58 10. 

Ein —— gen ge 
nik, aucrheii e im Raben 
" 731. & Gin MRäpden, ne wa en, ‚nähen 
md Bügeln Fan, die Häußarheit Arimblich 
verſteht/ wünfcht "eine Stelle als Hausmaͤd⸗ 
hen; Näheres Expedition. 








He 
J t e tü mit 
Beugniffen wen 


— 


1 mädchen; Geln Aa 





732 Ein Dienftm den wird ae 
Anerbeifigenaafe 26. 

128. Ein Gtuveß — oh! 
arbeit: gerät; Baumwege6 J A Ei u 
— inf8, 

in teinliches — "mad 
ſucht Bornhelmer Haide 208, 

782 Ein junger Menſch ſugt Ka 
— Hr er Ragen Glifabe henſt 
geſucht; fie 

milie ein MRäbeben un * ge 

a m 
Kunert — Re 









Birberlagen — ——— 


beſtes Mittel gegen Huſten u. —— 
looſe das und > — ‚Inineeys 
pr. Schachtel a mm 4 —* 
une m" 

3 W. Fuchs, Rimererg.. 


1604 Gtearinligte ‚al. 
Chocolade, Vanille, 
FR Tapioca, er Sa c 





—T 
d. Yrrpive 





3 
täglich het &h von n ben, ec he br 157 
Sean Elauer,, A 6; R 
1620 Jal, Maronen, Teltower Ribdyen,' 
Caviat, Hamburger) Rindbzungen/ 
ſchweiger Würſte, Büdinge, Bricken neue 
holl und Genueſer Sardellen u ud Gabern. 
a ak re 
"719 in tätiger Saußtegern. se * 
wachfenen Knaben mirb 63 der 
Gypedition zu erfahren 






Jap, Braut; DutlSlatt AR 255, Mittirnh 28. October 1863. 


— —— 








Beranntmn gungen. 


_ CONCERT 
RÜphen Gefang - Vereins 


Montag den 2. November, Abends 7 ‚Uhr, 
im grossen Concert- Saale, 





1) „Lobgesang“ 
von. S, Mendelsfohu-Kartholdy, 


2) „Requiem“ 
! von 4. Chernbini, 


unter gefälliger Mitwirkung der Frl. Zebitchy 
and ‚des Hrn. Banuaone sowie des gesammten 











Theater-Orchesters. 
arten einen Bogenplah u: - 2 2 0 0 2. 0. fl. 2. 20, 
” ir en dir In unteren Sealrxaum und auf * 
lo J— L. 45, 
für —— — a. auf er Balın au. 1 3 


@.. 5. Ma ae Ei, ee DE 


ind in b wi arte Seren Mindes, Bel, und Kentel, ara 

er Herren re un entTe = gs 

Pop, —— —— — ro ber Caſſe zu : 1632 
Der Vorstand. 


M.E.Pree, Balleimeister, Stelzengasse, 6, 
ertheilt 


Tanzunterricht in fowie außer dem & 


Federnreinigungs-Annalt_ und Bettwardjerei 
von Peter Lack in Möbdelbeim. 

Einem geehrten Publikum mache ich die Anzeige, daß ich das feither betriebene 
Geſchaͤft meiner Mutter übenommen habe. Die Federn werden in und außer bem Haufe 
nereinigt, ſowie Betten gewaſchen und alle Reparaturen ſchnell und beflens beförbert 
Beftellungen beliebe man bei Herrn Bierbrauer Simmigboffen, ar. Bodenheimer- 
ftraße 43, einzureichen. 783 

- Wegen Übreife find nachflebende gut erhaltene Möbel billig zu 
verkaufen: 

In Mahagony: 1 Sopha, 1 Tiih, 6 Stühle, 1 Conſol mit weißer Marmorplatte; 

in Nußbaum: 1. Sopba, 1 Tiih, 6 Stühle, 1 Commode, 1 Xoillettefpiegel und 


tänfe 

in Tannen: Berfchiedene Tiſche, Stühle, Bettlaben, Küchenſchränke ıc; 
ferner Betten, Spienel, Vaſen, Blumentifche, Lüftres und Lampen, 

Anzufehen von Vormittags 11 bis 4 Uhr Nachmittags. 


Grüneburgweg 43, 1: Stod, 
1827 Zairig’fche Waldwolle 


gegen Gicht und Rheumatismus bei Jos. Pemne, kl. Sandgaffe 4. 


— — — — 


— 


raffinirtes in befter Qualität empfiehlt 3. H. Albrecht, Altgaſſe 25. 
Reue Mainzerfiraße eine elegante Wohnung mit Garten: 
vergnügen gleich zu bezieben;z Mäh. Eatbarinenpforte 3. 
779 Ein biefiges Geſchaäft ſucht Jemanden, der gut enguſch correipondiren kann 


um * bei Vorkommen deutſche Briefe zur Ueberſetzung zu geben. Offerten unter K 
141 beforat die Egpebition. 


77629 Schre it Ichöner Handfehrift finden tagwelle Deihäfti 
—— a an Diem 

1632. Meu möblirte Zimmer zu fl. 6, 10, 12, 15 find 
Stiftftraße 6 zu vermietben; auch kann Koft dazu gegeben 
werden. 

1632. Outer billiger Mittagstifch wird über die Straße 
verabreicht; Stiftftraße 6. 

784 Bei vortommenden Sterbefällen empfehle ich mein Sarga-Maaazin in Tannen 
und Eichen. G. Philipp KÆeutzer, Fahrgaſſe 182, der Löngesgaffe gegenüber, 


734 @ine gangbare Neftanration in einem ardgeren Babeorte in ber Nähe 
Krantfurts ift zu verpachten od. zu verkaufen. Näh. bei IB. Hofmann, Trierifcheg. 6. 


7381 @n Baus mit Sof und Hinterhaus, in Mitte der Gtabt und Meplage, 
verkaufen; Husillion, Bodenheimergaffe 42. 
775. Meifekoffer in allen Größen von 2 Gulden an bis zu 10 fl; 
Fahrgafſſe, am Einbornplat 120. 
1631 Stiftſtraße 15, Dr Stock, wird eine gewandte Mäherin gejucht. 





1888 In allen Buchhandlungen iſt zu haben: 


Schünemann’s neneftes Frankfurter Kocduch 


in mehr als 1600 Kochvo —— ic. 
_.._ 6. Auflage· Pr sreiß elegant gebunden fi. 2. 42 Pr. 


 Tisch- und Dessert-Weilne 


in außgefuchter vorsüglicher Qualität, ald: 1859r Laubenheimer, Rierfteiner, Korfter, 
Beifenheimer, Marcobrunner, Oberingelheimer (eother); ferner: Madeira, alaga, uskat⸗ 
Lunel, Bordeaux. St. Julien und Port a Port werben ee in Flaſchen als aud in 
@ebinden von 1/5, Ya, Ya und !/, Ohm zu ben mögl IR billtgften Netto⸗Gomptant⸗ 
Bıeifen verabreicht bei 


©. L. Wenderotnh, Malerialiſt, 
Fahrgaſſe No. 10, neben der Brüdenapothefe. 


_ Berein fr Geographie und Statik. — 


Die BVorlefungen beginnen heute Mittwoch den 28.d., Abends von 7—8 Uhr, mit 
den Borträsen des Herrin Br. W. Gettschild: „Sine Reife durch bie Balkan⸗ 
Halbinfel. Der Vorstand. 


= J. & FE. Brofft 


Gelir en fich mit einer gefchmacdoolen Auswahl in HMüten, Hauben, 
uren etc. Thealterplats 10. 
4632 Weiße, rothe und farbig carrirte wollene Vettdedeen, 


Riuderbettdecden, Neife, Bügel: und Pferdedecken, fowie 
Pferdedeckenzeug im Stüd billigit bei 


H. S. Lorie Nachfolger, Neuefräme, dem Braunfels gegenüber. 
= Spanische Sprache. 


An Lehrkurfen ver fpanifchen Sprache (Grummatit und Handeldcorrefpouben:) 
Binnen noh Schüler Theul nehmen; Raͤheres Schlachthausgafje 19, dr Stod, Sprech⸗ 
funden von 1-—3 Uhr. 


784. @ibifch:, Malz: und Nettig-WBonbons tägl. friſch empfiehlt 
die Gonditorei von S. Mi. Sichel, Fahrgaſſe 136. 
8 Havana-Ausichhuß-Ligarren 


find wieber in großen Partien eingetroffen und erlaffe ich folde a fl. 48 pr, Mille. 
August Schöuliug, Xoßmarlt 21 (gegenüber dem Buttenberg Monument) 


Schwarze feidene Berren: Balstücher, 
welche nicht abfärben, u 1681 
Conr. Neuekraͤme 1, Eck der Wedelgaſſe. 





Ein kleines Gart uhaus 
et v 
een It M —* abends Dombleh 6, 9 Saga > 
1627 Mäbihen, die im Kleidermachen erfahren find, finden bauernbe Beichäftigung. 
gr. Bo ergaſſe 7, Ir Stock. J 


EM Damen: und Kinder-Anzü era 
—* An — The a ge ana Feen 69T 


-  Stearin- und Parafin-Srillani-Kerzen ' 


in ganz vorzüglicher Qualität bei 
ni MP ©. L. Wenderoth, Materialitt, 
1631 Fahrgaſſe No. 10, neben. der Brüden : Apotheke, 
784 MUlle Diejenigen, welde an dem Unterzeihneten Forberungen zu haben, vers 
meinen, werben erfucht, dieſe binnen 10 Tagen einzubringen, da wegen Abreife Auf ſpa⸗ 
tere Anfprüche keine Rüdficht genommen werben Fünnte. 
Baron NReiſchach. 


Fr a. M., den 28. October 1868. 


| 1631 Eine Wohnung von 6 Zimmern in Mitte ber Stadt, nicht fo weit von np 
Gerichten gelegen, wird pr. 1. Januar zu miethen gefucht. Offerten wolle man Born- 
heimerftraße 4 im 2. Stod abgeben. 


1831 Ein im Feuer: Werficherungs: Gefebaft erfahrener junger 
Mann findet fofort Deichäftigung. Dfferten unter G 6 27 poster . 


— — 


783 Damen» und 2indermäntel werben nad) dem neueften Wodell elegant ange 
fertigt ; auch werben Ältere Mäntel nen hergerichtet. Näheres Expeb. 


788. Geftichte und gewirfte Garnirungen und Cintäge 


2 arone 
Moll und Tuͤll verkaufe zu ganz billigen Preiien von 91/,—12 Uhr und 3—5 Uhr; 





Bleibenftrafe 8, Ir Sto L. Bross Wi. 
783. — für mid werben angenommen in Sachſenhaufen in der „Kanne“ 
und Schnurgaffe No. 6 im Laden, Philipp Schaffaer, Häfnermeifter. 


1631 Es werden einige Corfetten-Näherinnen pefucht bei 
©, Zimmer, an der Petersfirche. 


2 Ein Treibhaus 1,4,’ ſebr bilig m 
a — — — — 
@ Ein Bulldogge Yiaise mit Jungen 


| Gi W und allen Bequemlichkeiten im 2. Stod und großem 
8 ine ohnung Garten ſehr billig an ſtille Leute zu vermiethen. 
von A—6 Zimmern 


784 Für ein Weaterlal« und Farbwaaren-Weihäft wird ein mıt Diefer Branche vers 
trauter Commis geſucht. Näheres Gomptoir Sensler, Schüppengaſſe 12. 
784 Gin zuverläfliger Buchhalter und Gomproirift 
gegen billige Vergütung ;, gt. Bodenheimergafie 25, hm ‚Laden, 








g, ———— Miltwoch ——“ 


—— nd — waltweäungen. 


wa Herrin 
für Geschichte und Alerthumskunde 


Versammlung 


— den 80. October, Abends 7 Ahr, 
inm Landsberg. 


"Das ne Buch. 


geh De dt iſt Joeben er ienen und, in_ber Gebhard 
&« 3 chen — e67 a ben 


„Supp, Gemüt’ und Fleiſch. 


Kochbuch für Bitgerliche Haushaltungen oder leicht verftändliche An- 
weh — von Speifen und Badwerf billig und gut zuzubereiten. 
einemn Auhang vom Einmachen der 
‚mitt 1 Stabifl.80 geb. 15Sar. Daſelbe fein geb, inenal. Leinwand 20 Sar. 
kauf von 60,000 Exemplaren ſeit kurzer Zeit iſt 
* — eis ſeiner anerfannten Brauch! arkei 4631 
De] 
eftalossi- Berein. 2 
Die ER Mitglieder a0) werben zu berviegjährigen Beneralverfomm« 
Mit (mod ben 28. October 1863. Abends 7 Uhr, im ofale der, Katharinen⸗ 
le werden fol, hierdurch fteundlichſt eingeladen, 
— esor daumg: -1) ihreöberiht; 2) Rechnungsablage; 3, Wahl von Mors 
anbsmitgliedern und Reviſoren! 
Braun a. M., ben 24. October 1863. 
Der Vorftand des Peſtalozzi⸗Vereins. 


Ein Ailteigen graca Iaharcmenen, 
merz ſofort beſeitigt, da 
Ze‘ Mn — No. —— ih, er —* 


Brünsler und Imitations + Schleier 


Ei und Spitzen. 
— GWiuch bilug WWellene Schleier von 24 Fr. an. 


nl Sandgaſſe 4 bei: Jos, Penne. 










ee 








Il Mein Sn; m Stiefel-Lager ec 


en sp " Christian Ott Otto, dı Brönnerftzeße 5, 


Danenbilt e. meucher Bagen, tn in gutem gutem Gelbenieug —— au AfL. or. &. 
erergafje Ds. 

1580 @etragene Herrenkleider werben fet6, ens — —J 
Banen, ſowle Briefe durch die — werben püinftlie * geführt. 
} ſchwarz u i er Auswahl, — 
Slouſen Ki Souis, San, Bleibehfras — 

ı 1630 ' Die beliebten Bi Neglige-Hauben find wi 
eingetroffen bei RN 



















— Zimmer, au der P Tas 
S t kinderloſen Wittw hd ei 
—— — — 


au übernehmen. Schriftl. Anerbieten frankirt mter -@ in die Expe 


—“ brauner und. weißer — ſtets vorrählg.bel, =. 
Georg — —— 29, 








1622 
1596, Gasſchaalen und Bomvenfunefe ne um * A zum au; & 3 


TFedern ee ua ic 
Fihhäte i; — a Gran se halt | Dr Ka e Fr 


—F 
Han * A. Straub, Schnurgaſſe 15, Eck der Borngaffe. 
83 Mädchen können bas — nebſt Zuſchneiden gründlich erlernen ; 


NM —— affe * Ir u 
—— ENTE — 


783 Ein Nein bewanbert in. allen Arbeiten von — — und 
reihen, wird geſucht — 8, Ir Stocdk. 

























de Me & $ d eng um a * — 5 — > 
angelegen nad Jeman n e, könnte genaue De * ten, 

fih nochhelg — ae 
he furniture of six rooms is:to he sold. on or. before the 25thhof: 
Noxember⸗next, and-toobeiviewed every day during the next fort- 
night, from 11a. ih. t0 4 p. m. Grünebürgweg 43, 2 floor.. 777 
“ 776 -Ein,gebilbetes Srauenzimmer, —R fratzoͤſiſch und ne F 
eine Stelle als Werkähfertn —* einem angeſehenen dieſigen Geſchafte Be } erſt 

Dein Saden iR voM TE ® — 


— ee De 'E —— 


N Sifigen Wittagerifg wih | —*8* - — — TR 
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eher te (Danat 


— für: Fi 
Ba u va u in fe für tn 
er Sf. zu 


aufen; * I —8 
— — 





or iſt neue 
u. bermie en. Zu erfragen 


W 4 Bi 

zen —— EA 
er zu beziehen; Dolzgraben 

in Ädöm. — ‚Blume iſt zu ver⸗ 


zu vermiethen 


—* 





ne Möbel: 
Sr, bet Wen 
mm r 
mie; Schuͤzenſtr. ſchonen Aus 


— 


—* net dal rer 3 


— — — ** Jubenbrüdihen 11. 






tere, 
— uem 


J Hr arn —7 RT 
gefchliffener est J —— *565 ngaſſe 
| en (gam ‚neu ‚und 
v 4 j 14) 
= I: a *8 * iethen und 
e 
y 485 * einen er ct F. 


— 


782. An * rare ein 
ya NE ee 
a} 


fäminen oder — 
— — ein Bid. — 
ne nung an e * 
— Tongesgaſſe 15, 3r Stod * 
u —— 
e uſe jum Aug er 
782 Ein Junger Mann kann eh 
erhalten; Fried abe 55, Srı.&tod) 
782. Großer Hirichgraben 19 ift! bei 
immer, mit. allemı Zubehör pr. 
3. vermietben ; Rilnen bh. 


* Eine Wohnung im 2. 
‚mit, Ausficht nach! dem 
‚von 6 — 








miethe ip: geben und ‚von be 
weiter 


gen Mäb. 
blond taße 11, Warterre.. 
782. Zu vermiethen eine: heiz are Manfarbe; 


Dientt gefuche und U bieten. 
783 4 hut einpfetene ma wel 
bie ‚Hausarbeit veriteht, nähe - Ka wäre 
eine paffende Stelle; gr. Gjcheriheftierg. {7 28t. 
781 Ein gilt — aͤbchen ‚bag 
näßen, waſchen und Bügem kann, age 1 
Stelle als Hausmaͤdchen; Schn 2r &t!” 
788 «Ein ſolides Mädchen, — gut Bürgerlic 
fann;,. fi ‚der, Hgusarbeit unterzieht, 
* t Bei einer jtilfen damitie Dienft; Gars 
fü — 1. 
5» 


In eine ftille H haltung, wirb ein. 
ſolldes Mädchen Genua! a erheifigengaffe 40, 
2: Stod links. . 


I35 — 


ia ‚bs 
* vB 
m Füct 


Tre 






— 


"Zampendl & Yu fr. 
Bei ani-Minoprio. - 
1575. 0 SOirſcharaben. 


ebraunter Kaffee. 
* ** mit — — 
rkſchmeckend, pr. 
160 A. Onester, Bühnermarkt 
791 — fönnen umentgelblich abge» 


gſtraße — vor dem 
780: Aline wirb ef be ———— 
273° 1863 371863 Wein, pr. mr 24 F, wi 
verräpft bei 
ch Schent * Bm 
BR mi j naWappe — I. 
16 — ie Rum 
48er, die Flaſ ächter 
J fen * —* —— 
— 


—E — | 
an — junger englifiher Winde, 
N mit ſchwarzer Naſe hat’ 
fich verlaufen und wird vor Ankauf gewarnt. 
Der rebl. Bringer erhält eine gute Beloh— 
nung; BR * uxgweg 6. 
‚188 — Behihe Solfteiner und Oft: 
itein, Spidnal, Dftieebüdinge, 
* Sprotten und große Neunaugen, 





— 6, J de Bri 
eg sie Steunice 
erwartend 


* ‚Adolf Schroeder, | 
große GihenHeimerfiraße 4. 

ur Ein fünger Stater, ſchwatz mit wei⸗ 
t ſich verlaufen; 

Mr Hi Brote Schr 






784 Gin, Dadshund ei 
laufen ; gegen bie. Einrüdun 
Empfang zu nehmen Alerheiligenfte st. 


1632 Frifche e She elifife 
Bückinge; kl. ege 
(732 Yin junger i san) ad 


get Extremitaͤlen und: weißen Bfo 
at verlaufen und: wird vbor 
nerwarnt; u bein‘ Bringeis: * Belohnung 
Fahrgaſſe 33. uk. GE a—— 


783 Ein flinger —— ade IA 
ag ge gefleck ſich — —5 
An —* 3 
EL — 


Verloren _ 
———— Beil24 — 


822 Ehe Weih Se * SE 


‚Baenfel’s Gatt 

782 "782 @eifche Egm. „Som Spcanrae; 

In — — bein 
"Wigand, "Mastt 23.7 

792" Gin Ring mit blauen Steinden, befekt; 
wurbe am Freitag, Abend beim Ausgang a 
dem Saalbau verloren, Der redl 
wird. „gebeten, benfelben auf ber, 5 
im 2. m 2. Stöd gegen eine Belohnung ahn 

783 183 Gin ganz Pleinesı — 
hen, 826 Wöohen: alt, hat ſich im Trug“ 
Franffurt‘verlıufen! und wirb vot deſſen 
Ank uf gewarnt; der redliche Bringen er⸗ 
haͤlt eine Belohnung. Abzugeben tim u A 
Kranffurt 6 oder Bodenheimer Anlager6i Bi 

133 Ein Zeugſchuh wurde verfören 
zugeben gegen Belohtzun —— 

783 Ein Kinderhandſchuh wurde dv —* 


vom: Götheplap „bis 8 —“ 






2 


Abhzugeben ‚Hochftrahe 39 


en. Zmth.=Btatt A255, Mitwoch 28. October 1863. 


-Betanntmadungen 
— — — 
Für die langen Winterabende 


Alm für Scohfinn u. gelelliges Bergnügen. 


: 99 Werellichaftsfptele, 100 Pfänberanslöfungen, 137 _ Räthiel’und 
— 43 Rartenkunftfiüute und Zafseifpielerktfte, 6 "Torentänife, '46 St mmbuch- 
org: 29 ef und Neujahrswünjcde, 18 Polterabendicerze, 
de mit Medifter, 15 Declamstionen, 6 humoriſtiſche Vortraͤge, 

— Rund rg 32 Trinkiprühe, 13 Necepte zu Weinbowlen ar. und 
und — ieder. 8. neueſte Auflage 1863, elen. broch. Preis nur 80 Pr. 
S. Schwein, Salenaaffe 11, (&# des Grabens. 


Harmonie-Saal. 
Mittwoch den 28. October: 2681 
Lelstes Concert aif dem Euphonion. 


Unter Li berm: Alpenlieber-Fıntofie mit Echo. Träume am Main vom Ringe, Das 
Ente 6 fr. — Unfang 8 Uhr. 


Schr preismürdige 


Binter Mänteleinl etots. 


Far alerts Mebernahme einer Partie Double: und Tricot:*toffe 
ae bie’ davon wefertiäten Mäntel sc zu» außergewöhnlich (billigen Preiſen 


| Chr. Böhner, Steinweg 8. 
Alle billige Musikalien, 


—2* Andre, 2. Holle, E. Hallberger und Reclam, 
von Bad), Bert oven, Bertini, Glementi, &ramer, Diabelli, Händel, Hayın, Wozart, Franz 
t,, Weber X. Taͤnze, Duvertüren, Sonaten Potpourri’s, Clavierauszüge u. U. m, 
1631 


— vorräthig bei 
O. A. Andre, Mufifhandlung, Zeil 
Svecielle Verzeichniſſe aller dieſer Mufikitüde find hei mir aratiß zu erhalten. 


Privat- und 'Gerdjäftsleuten 


* mein ae ER Lager in allen Sorten Gummi⸗-NRingen zum Schnüren 
* Cartons, Muſterpakere “ 1631 
A. Wei i, ThgEaaße 31, Gummis-und Gutta-Percha-⸗Waaren⸗Haudlung. 


— Vorzüigliches berras- pr, Pfımd IQ Fr. 



















Brief-Couverte 
tn — Audſqhrßſorten pr. Mille fl. 1. 24 und Höher; ferner mittelfeine 8 


feine billigſt bei 
J. P. Borniger, Haſengaſſe. 
Gerhard Bosenlecher, Friedbergerfiraße 
—* fein Lager in geſtrickten ln — ua — gewebs 
Unterjäckchen in _alın Farben, Serren⸗ und Damen:linterbofen in 
Mole und Baumwolle, Soden und Strümpfe, Stridwolle in allen Farben, 
alle Arten Juppen zu den billigften Preiſen. 184 


Neuen Traubenmost. Senf 
empfiehlt _ J. B. Esser, Fahrgaſſe 112. 
784. Dem „wohlmeinenden $Rathgeber” wäre man außerorbentlich 
verbunden, wenn er fich perfönlich vorftellen würde und nähere Angaben 
2 a. nad bis jegt vorgenommenen Recherchen fich fein Grund eines 
erdachtes er 
— ı PIPEPRN - =. .».. Morgens vor 8 Uhr zu treffen. 
784 Gm Junge kann die Kunſtgärtnerei erlernen. Zu erfragen im Blumen;aden, 
Biberxoffe 9. 
783 Auf 1 Juſaß liegen 80000 fl. ın Abryeilungen ohne Vermittlung zum T. 
leihen; zu erfragen gr. Bodenheimerſtraße 5, im Laden. 
1632 Mehrere Eentner Tuch:Salband find g® verfaufen 
bei M. Hiellbronner in Zweibrücken, Pfalz 


Berfieigerung von vier Güterftücken in der 
Sranffurter Gemarkung. 
Mittwoch den A. Novemhber, Reswittans sup: ne 


des hieſ. Bürgers und Handelsmanns Herrn Loöb —— Re dſchmidt nachver⸗ 
— te, in der Ftankfarter Gemarkung liegende Guͤterſtück 
1) &ew. 3 ee 245A, Wingert nahe am Waͤldhen im — haͤlt 28 Ruth. 
88 











Gew. 8 No. 248B, Wingert bafelbft, Hält 23 Ruth. 89 S 
2) Gem. a = 245, Krautader im oberften Apemer am — haͤlt 18 Ruth. 


3) Gew. 8 Ro — Wingert im oberſten Apemer — 1 Viert. 33 Ruth. 63 Sch., 
on Dr — Stelle It ei u an den Meifl ietenben verfteigert. 
Sammelplag am Biterbeiligentbor, 
Ifchner, Ausrufer. 
754 Für Herren-Sc huhmacher! Beugfticfel werben auf der Wa 
göine zur Naht gemacht; Schnurgaſſe 36, dr S 
abe um ehr = e — erhalten, welche von 18 Er. 
ẽHutrüſchen ng erlaſſe. ae 8, . Eollin, Töngesgaffe 47. 


Noh&is pr. Pfd. ß Er. 65 








Eine bittere Wahrheit. 


Von Hauch und Duft, das weiss man, süsses Kind, ja nur zu gut, lässt sich’s 


nicht leben 


Und ohne was Getrunk’nes und Gekautes auf dieser Welt daher kein dauernd 


Bündniss weben. 


Für jetzt und alle Zeit möcht’ ich als Liebste Dich — ha, wie vermessen! 


Denn Du, Du fragst mit Recht nach o 


zu essen? 


biger Sentenz: hast du, o Männchen, was 


183 





? 
& bereit Si 
—— ne 


Beftimmteres ſehr gewünfcht. 


3 — Fo ? 
un u 
u fuchen. 54 
auf meiner Seite ald Sie anzunehmen geneigt fein —— 


vrechen. Grunb: da 
ae ws weit — 2 





Für Kinder und Krantenbetten 
Gummi Unt:rlagenftoffe in verſchtedenen Qualitäten, ferner: Luftkiſſen, Gummiſtrümpfe, 
unſchaͤdliche Saugepfropfen, alle Arten Sprigen und Apparate zum Selbftclyftiren, ſowie 


1632 
784 


alle zur Krankenpflege gehörige Geraͤthſchaften empfiehlt ih die Bummiwaarenhandlung 


A. Weil, Zöngesgaffe 31. 


Fünf Gulden Belobnung 


demjenigen, welcher Auskunft neben kann, wo ber am veifl. Sımdtag vor dem res 
abhanten gekommene und am Sonntaa aufgejhriebene Hund — 4 Monate alt von gel 
Fitbe und Alnli einem jungen Jagdhund flarker Race — ſich befindet; Dormftäbter 


saißfrabe 6. 
1632 


Zu vermietben: 


Eh affe 100 ein trodener ſchoͤner Weinkeller. Das Nähere beim @igenthümer 


annheimer, Biebergaffe 8, 


3u vermiethen. 
784 Ein ſchoͤn möhlirted Bimmer zu 
vermiethen; Allerheiligengaffe 89, 3e St. 
734 Nabe vor dem Eſchenheimerthor find 
Be fhöne uumdb.irte Zimmer zu vermies 
en. 


783 Hinter bem Laͤmmchen 6 find zwei 
Geſchaͤfts lokale getrennt oder zufammen nebft 
Wohnunzen zu verm,; zu a Reug. 3. 

784. Zwei Zimmer, Sabinet, Küche, Bo: 
bentammer, Keller, gleich zu berieben (Sons 
nenjeite),, fl. Bockenheimergaſſe 8, Ir Stod, 

784. Gin möbl. Zimmer an einen oder 
er — zu vermierhen; Brlickhofſtraße 20, 

to 


784 Gin Herr kann Theil an einem 
Bimmer haben ; Steingaſſe 14, Br Etod, 
784. Gin möbl, Zimmer zu vermietyen ; 


im erfien Stod 


1631 Zu vermiethen: 

Baumweg ı6 im 1. Stod ein möblirtes 
Zimmer zu fl. 9 monatlid. 
; @efuch verfchiedener Art. 
782. Ein folıdes Mädchen ſucht ein 
unmödblirted Zimmer; Näheres El. ſchen⸗ 
heimergaſſe 36, 2r Stod. 
Dienftgefuche und Auerbieten. 

783 Gin ſolides Maͤdchen, das gut bürgers 
lich kochen und alle Hausarbeit gründlich ver- 
sichten kann, wirb gegen guten Lohn als Mäbs 
hen allein in eine le Saushaktung geſucht; 
Friedhofweg 28. 

784 Eine gute Köchin ſucht Stelle d. 
TB. Hofmann, Trierifhegafle 6. 

781 Gin anftänbige8 Frauenzimmer, 
ihrem Fache vollſtaͤndig vorſtehen kann, fucht 
eine ee * die beſten 
lungen ſtehen ihm zur Seite. agen E. 
Bockenheimergaſſe 5. ae 


183 Dream welches 6i 
hr aller Hausarbeit imgehen —* 


t unter beſcheidenen Anſprüchen Stelle als —* 


3R*8 oder Maͤdchen allein; Trutz 1. 
"784 Ein heſehtes Madchen, Has "gut kochen 
kann, ſucht Stelle; Breitegaſſe 1. 

783 | Cie "yariz "'perfefte Herrfihhftststin 
wird gegen grohen Gehalt für aubwaͤris geſucht; 
Frau Wünſt, Biebergaſſe 13, 

784 Ein Fahrburſche wird geſucht d. 
W. Sofmanı, Trierifchegaſſe 6. 

Solide Mädchen fönnen — 
werben burch rau, Roth, Breilegaſſenl 
‚7883 iſcher, Diener, Hausburichen wie 
Dienftfuchende jeber Art finden fofort gute 
—— durch das Comptoir Hensler, 

Hüpvengafle 12. 

82 Ein anftändiges Mädchen, welches gut 
‚Bürgerfich kochen kann, fih Hausarbeit unters 
17 ſucht Stelle am liebften als Mädchen 

ein dirch Frau Barthel, Kerbengaffe 4. 

** Ein gewandter Verfäufer, welcher et» 
was Gomptoir-Arbeit veriteht, kaun gut placirt 

werben burch das Comptoir Heusler, 

aeg, 12. 

in Mädchen jur Verrichtung bäus« 
licher Arbeit wir gegen guten en 
geſucht durch W. Hofmann, Trieriſcheg. 6 

‚188. Gaſthausköchinnen, welche ſabſi⸗ 
Möndig in ihrem Kache find, ar gegen 
hohen Lohn. gefuht durch .Fiſcher, 
Graubengafie 32. 

u... 784 Ein gewanbter junger Mann, ber 
fehr gute Sengniffe bejigt, bisher als 
Kellner jervirte, ſucht unter, beſcheidenen 
—— andere Stelle oder als Diener 
vu Dofmann, Trierifchegafle 6. 
784 Ein aewandter. Japfjurge gegen guten 
“ons sein. Nah. Hafengafie 9 
Ein Mädchen, welches ut bürgerlich 
kochen Linn und ſich der Hausarbeit unters 
jteht, fucht eine Stelle hm Tiebften als Mäd⸗ 
"der m, dein; zu erfragen Friedberger Bandftrrke 


a Haushälterinnen , Kammerjungfern, 
Können, ſowie Dienftntäbehen finden fofort 
gute Stellen Conpidit Hensler, Schürpen- 

12. 


84 Vin Toftdes’ Mabchen, das "gut bürgerlich 
tochen kann und Fich der Haußatbeit üntergießt, 
wird WIE’ Mädchen allein geſucht "Taumusit 
No, 14, Ir Stod, 


‘gegen hoben Lohn 


— * — 

nicht hier 

mã ge ne et ae 
“he Ein kt pi Nägen und 

allen haͤublichen Arbeiten geübt RT Tut — 

bigſt · eine Stelle als Mäbchen all 

Haubmcdchen; Allerheillgengaſſe 35, * * 

Borberhauß. 

„ Gin einfaches braves Mädchen, das gut bür« 


-gerlich kochen lann, wird geſucht; gr 11. 
184 . Gin, Mäbdhen, das anb: unb, 

arbeit geineiig verfteht, geſucht; große. 

gafle 2 


784 ” Gin braves zu aller "Arbeit ande 
Mäpchen ſucht Dienft; zu erfragen alte Main⸗ 
zergafle 82, Ir Stock. 

783 Gin Maͤdchen Dr Monatotenft; "fu 
erfragen Rofengaffe 16, im 3. Stock. 

783 Gin Mädchen, weiches fehr gut "tödhen 
fann, fucht balbigjt eine Stelle, wom özlich ‘nis 
Mädchen allein; zu erfragen Kerbengaſſe 4 
"bei Frau Bartbel, 

783 Gin folides Mäbdhen, zu aller rbeu 
wii, gelust; ———— 3,.2r Stock 

Ein ſtark er Burfche vom Bände, Ser 
zu + Arbeit willig ift, wir gefücht Bet 
4 — * marft M 264. _ 


7182 ute fuchen ein einfaches Wäb« 
chen Nine 33, ebener Erde. 
7 Gi üben, weldes Biltgerlich. Eoäht, 
> — verſteht, cht A in ftiller 
ushaltung ; Katharin ch "gr Stod. 
n Mad chen, wel 
in sn Küche erfahren: ift, 3 


efucht. 
783 Gin ſolides geſittetes Mädchen, welchet 
kochen, die Hausarbeit verſteht, mit waſchen u. 
bügeln gut umgehen kann, gutes Zeugniß *— 
weiſen kann, wuͤnſcht eine Stelle als Haus⸗ 
Maͤdchen allein; gr. Eſchenheimergaſſe 20, 
Hofe links. 
783 Ein Maͤdchen, das Perf  kogt, auch 
utes Lob erhält, ſucht S chin 
—E 29, im Hinterhä ‚ 2 * ck 
784 Man ſucht gegen * Lohn a 
Köchin und Kindermaͤdchen für nach 
f&öne Ausſicht 15. 
182 Ein Junge vom Land, 14 — ne 


"Alt, welcher etivad Battenarbeit verfteht, wird 


gefußt; Schaumainftraße 18. 


5.8 efage, Bra. SuelL-Blatt „A255, Mitnndh 28. Ociober 1883, 
& —* Betan ntmagung em | 
8° Concert-Anzeig®. 


Die zweite Kammermusik - Soiree 


der Frau Clara Schumann 


nicht Sonntag, fondern Freitag Den 30. Det., Abends 7 Uhr, 
im Heinen: Concertfanle ftatt. 

en zu fl.2 find au baben in den Mufikalienhandlungen ber Herren &. U. Under 

zb. Senfel, ©. Schädel, tl. Hochftrafe 14 und Abends an ber 8 an ber Kaffe. 


- Frankfurter Turngemeinde. 


| Baupt  Berfammlung 
dheitag den 30. Detober, Abends 81/,- Uhr, im Saale des Rebſtocs. 


KTagesordnung: 1) Jabres- und Kaſſenbericht; 
# 2) Neuwahl des Vorſtandes; 
| 3). Wahl der Rechnungẽreviſoren. 
2 Der Vorstand. 


Bteinkohlenm 
* ee 19 Lager in beſten Nuhrer Srein’ohlen, fetten 
un 
B —— — a: entgegen erren D. —— fl. Kornmarkt, 









agr 


er, ® D afle, 
Sande D’Angello, — eimerthor, 
A. K Ztranf, Schnurgaſſe, 
ee alte —— W. Th. Hudolpb, Altegaſſe, und 
Mi & Hühnermarkt, abtacfje 16; ım Gomptoir. 
Geschäfis-Eröffnung 
Stiftfiraße No. 10. 


788 Ginem verehıl. Publikum zeige hiermit ergebenft an, d ein wohl afjor« 
tirtes Berechnen ——— rn ie n 

Durch * ine —— * ih im Stande zu den billigſten Preiſen —* 
Waaren zu üefern, und bitte um geneigten —— Zualeich empfehle mich zur An⸗ 
fertigung aller Räbarbeiten nit Hmd und Mafchine 
A. Pichler, 


7 


: 784. Mainzer Hof. Heute Mittwoch Quintett, 





des-Anze 
Theilnehmenden R und ® Bekannten widmen befe 
dung bie — zer a Fa eur — v —— 
w., ge 
te Nacht i ieden 
heute Nacht im 4 5 55 Are verſch iſt. 


Die trauernden Hinterbliebenen. 
J Dim ben 29. Ocipber , Morgens 9 bio. 


Frankfurt a. M., den 


Todes- Anzeige, 
Verwandten und Freunden bie ſchmerzliche Anzeige von dem Hinfcheiden mei- 


mes theuren 
” u  Sermann Theodor Söffer, 
Um file Theilnabme bittet e frauernde wiltwe 
a findet ſtatt: Donnerstag * — October, Morgens 8 ihr, 
vom Sterbehaufe, tendeimier Landftraße (friebhofweg) 3. 


Todes„"Auzeise 
Freunden und Bekannten wibmen wir * beſonderer Meldung bie traurige 
Anzeige, daß unſere — Tochter und Schweſter 


uns Zwick 
nach * Leiden a: anft —— en iſt und bitten um flille Theilnahme. 
ut a, en 27. Dctober_1863. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Donnerstay den 29. d. Mts., Morgens 9 Uhr, 
von: ‚Sterbehaufe, Garkuchenplatz 5. 





rfanunfe 
Mehrere Hänfer in —3 —S—* — für = Biker Näheres bei 
784 Biichoff, fi. — ars 
R Zu derfanfen: 
Nabe an einem Thor eine Siegenfchaft mit mehreren Häufern. melde ſich für * 
Fabrik eignet. Näheres 5 Biſchoff, u, ae 
erfaufen: | 


Ein Haus mit einem —* — 
8. Bifhof, 1. @ulutnafe o 
aufent 
Ein Haus mit mehreren eäben mit Weight Näberes 
784 F. Biſchoff, fl. Lellusgaſſe g 
u der auren: 
Ein Ha: mit 90 Piecen, darunter mebrere Salons, FH Seitenbau und Ein. 
fahrt, das fich für ein großen Banks @rihhft eignet; NG F. Bilehbafk,ctt. Orlinsg. 9 












— — — — 
*5 2. sen En Her, hann Friedrich, BS,, Schreinermeifter, Löhergaffe 


Ei Beh — — —— Sun 28. —*8 side 47, luth. 


Er allg: Eu ae alt 
2. r ‚au a ermalen yav 
Be Rinienpatalllon, Auslaufer, in —— luth. 

pe ae. aus Hadamır, Handelsmann, Mainftr. 18, isr. 





Floh 


"bie ed 
*— w.® nd 


efer, Friedrich Auguft, aus Berlin, Handelsmann, Stelzeng. 6, L 
Mangelsborf, Garl Auguft Ferdinaud, aus Burg, Mechaniker, 

ar Kommarkt 5, luth. 
Frau — —— Friederike, geb. Happel, aus SEN, audr 
wärte, . (&hefrau des hieſ. Bürgerd Herrn Dr. Karl 

riedrih Nicolaus Heinrich Köhler, prakt. Arzt zu —— * 

Frau Lorey, Roſe Julie, geb. Erbeau, aus Travers, gr. Kornmarkt 3 
* (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Buchbindermeifters Joh. 


aſar 
nei "Juliane Ge — Get teen rer 
a Ehefrau de rgerd un ermeifter 
: riebrich bei Wertthenfet) 
Herr — J t, Johaan Daniel, BS, age; Trierifcherplag, L 
. Herr Schläger, Wilbelm Audınia Sal, BS ‚ Bader, gr. Kornm. 8, 
. I: Rohm, Johann Ludwig, BD, Haadelsmann, Theob aldſtraße 8, 


a 
2 


Dellfeld, Johann Shriftoph, B5,, Handelsmann, Bröunerftr. =, 

A — um Conrad, BS,, Schreinermeiſter, Jud g 
err Hofmann, Johan Conra reinermeiſter, Judeng. 63, 

Walluf, Georg, BS,, Gerhmpler, b. d. Yudenmauer 18, [uth. 
Eur mer, Leopold, BS., Handelsmann, Wollgraben 3, t8r. 
eliftern, Göriftine, geb. Otto, aus Mandeln, Glifabethenftraße 8 
—5 (hefran des biefigen Bürgers und MWeinhändlers Martin 

ellftern 


on, 26. October. Walzen Se Hafer nur zu %, © Schilling billiger 


| Wetter 
Zimfterdam, 26. Dt. Waizen aefhäftslos, preußiſcher Roggen in loco 6 fl 
j aps ſtill. Rüböl pr. Nov. 38/;- 
26. Oct. Der Getreidemarkt flau und ohne Kauflufl. Roggen ab 
a pr. Beige u 59 nn Metter kalt 
Bas Herbft 35%/,, pr. mrahſahr —* Del loco 12/5, 
de bi * ee 147/42. vr. Frühjahr 145 
ae 6) er. Walzen pr. Nov. niedriger, — nn u Br., alter 
ER be. u. 


.- u 


mu: m 


SER u 









es 









42 Br., pt. November 5. 3 ber., 5 — Br., 5.21/, G., pr. "März 
ge 5. 151) /a Br., pr. Mat 5. 20 5 ez. u. ®., 5. MU, Br. — 
— Termine BR bief. eff. u. fremder 41/,—?/, Br., pr. Novbr. 4 — 21/2 bez 

‚4%, ©, vr. Binz 1864 4. a 10 bei, 4. 10 Br, 4. 91/, G, pr. Mal 
Ion, 11 bez, 4 11 Br, 4. 10%, ®. —_ @efte unverändert, biel. eff. Mi Br., 

And. b—!/, Br. — —— unverändert, eff. 37/42 Br., pr. November 37/,, Br. 


-Anzeix 
den 28. Ed le Soc) eit des Fi — Oper in 3 Akten. 
RE e Graͤfin: F YA ve: Hr. IR alg ee 
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Intelligenz⸗Blatt 
| der freien Stadt Frankfurt, EN 


berbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatöbehörben, fan 
und den Frankjurter Nachtichten als Ggtrabeilage, ; 









(Expedition: am @eiftpförtshen, Schlachthausgaſſe 21.) 





IE 256. Donnerstag den 29. October 1863. 


Wu Abonnements auf Das Iutelligenzblatt, Amtsblatt und 
‚de Frankfurter Nachrichten werden noch für die Monate November 
und December in der Expedition angenommen. 


I — En mn m — TE En En En ——— — 
Heberblick der Ereignifje im Gebiete der politifchen 


und materiellen Jutereſſen. 


Frankfurt, 29. Detober. (Englifie — 2 in der holſteiniſchen 
Angelegenheit.) I. Die erſte Depeſche des Garl Ruffell, vorgelegt in ber Bun⸗ 
bestantfigung vom 22. October, ift an bie koniglich grofbritanniihen Befandten in Wien 
und Berlin gerichtet und Iautet mie folgt: „Foreign Difice, 27. Wat 1863 Wein 
Herr! Ihrer Majrftät Regierung hat mit vieler Beforgniß vernommen, daß die Bundes⸗ 
verfammlung in —* bamit umgeht, eine Bundesexecution in Holſtein in Erwaͤgung 
zu ziehen. Ohne bie Belanntmahung des Königs von Dänemark vom 80. März zu 
erdctern, ertheilt Ihnen Ihrer Majeftät Regierung bie Weifung, zu jagen, wie wünſcheus⸗ 
werth es fel, daß bie in Europa beftchenden Verwidelungen und Gefahren nicht noch 
vermehrt werben, Defterreih und Preußen haben im Jahre 1861 abgelehnt, in ben 
Angelegenheiten von Holftein zu unterhandeln, ohne zugleich jene von Schleswig zu ord⸗ 
‚nen. Aber die Angelegenheiten von GSchleswin find Gegenftände von internationaler 
Natur, und follten mit der größten Ruhe unb Ueberlegung von ben europälfchen Groß⸗ 
—— und können nicht von der Bundesverſammlung in Frankfurt entſchieden 
wer R 


U.- Die zur Mittheilung an die Bunbesverfammlung beftimmte, am 18. d. über» 
gebene Deveſche bes Earl Rufſell an Sir Alegander Malet vom 14. October lautet in 
der offlciellen Weberfegung : : „Mein Herr! Wollen Sie dem Präfidenten ber Bundes > 
serfammlung vorftellen, daß Ihrer Mujeftät Regierung Grund babe, zu glauben, es 
werbe bie Antwort, melde Dänemark der Bundesverfammlung neben wird, feine Be⸗ 
reitwilligkeit zeigen, das Patent vom 30, März im Sinne des Bunbesbefhlufjes vom 
März 1860 zu modiftciren, b. 5. baffelbe — u machen, bis bie definitive Stel. 
—— mit Deutſchland vereinbart iſt. Auf dieſe Weife werben bie holſteiniſchen 
ihre conftitutionellen Privilegien als durch das königliche Patent anerkannt bei⸗ 
behalten. Aber wenn dies gejchehen, dann hofft Dänemark Aufſchub ber Bundesexe 
‚eution zu erlangen. 
Sie Kir bem Präfidenten der Bundesverfammlung vorftellen, daß eine Bunbes- 
egecation ſelbſt In der Borausfegung, daß fie genau auf Holftein beſchraͤnkt bliebe, nicht er⸗ 
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olgen khunte, ne bie ſchon beſtehende —— u vergrößern, Es iſt ſehr 
‚(eigen heinlich, daß bie daniſche bierauf 74 epreſſalien und einer dem 
Deut en Dane ſehr naßttelliäen Blokade erwidern — — Über ſolche Moßregeln 
würben in Deutſchland 1 viel @rbitterung hervorrufen, wie bie Bundesezeeutidn in 
——— Es würde ſonach der Streit 2 werden, Anfprüde auf ——— 
würden auf beiden Seiten erhoben werden und deue Schibie tigkeiten fr einer friedlichen 
Ausgleihung entgegenftellen. Sollte daun. wieder "ter Lrieg auf Säleswig und Yüt« 
land ausgedehnt werben, jo wäre in Erinnerung zu. bringen, daß Defterreih und Preußen 
fowohl wie Großbritannien und Frankreich durch ben Vertrag vom Jahr 1852 verpflichtet 
find, Die Sntegrität und N ad ngigteit Dänemarks zu achten. Die Verpflichtungen 
würben natürlich erfüllt, bunten aber neue Berwidelungen in Frankfurt bervorbringen, 
Ihrer Mofeflät Regierung ung Ib bie Anfprüche bes Bundes in Holftein und Lauens 
burg völlig gelten, ift aber ber Anſicht, daß wenn bie Korderungen der Bunbesvers 
fammlung auf die beutfchen sr thlimer fich beſchränken, diefelbe obne Bundesegecution 
und ohne fi den mit Ber geefung. en ei . 0) jeföen —* Maßtegel verbundenen 


—“ —— Sen 
‚ bem —E Bundekverſammlung eine a 
Biefer, — ac — Ruffel 
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Kirblicdbe Anz eige 
Vom nächften Sonntage, den 1 November an, wird Be Bermittags; ottesdienft in der 
deutfchereformirten Fire um halb RT ebn hr beginnen und der Nahmittagsgottetbienft 


Betauntunhungen P 


in der Stunde von fünf bis & Lihr gehalten werben. 


Das Presbyterium der deutschen evangelisch- 
reformirten Gemeinde. 


Coalks zu A A Fr epr, Ceniner, 


in Partien entfprechend billiger, 1572 
UN. Aranbrüster, Sriedbergerflraße 16° 


Schwarze Lyoner Taffete. 1% 
in ben beften Qualitäten und zu ganz befonders —— ren empfiehlt 
d. Oehler,, Zeil 38 


1629, Gin Eräftiger Mann Fast als zweiter Raddreher an der Mafchine und zu 
fonftigen Wushülfsarbeiten dauernde — bei 
Wilbelm Küchler, ar. Bockenheimergafſe 29, 


Nicht zu übersehen. 

779. Ale möglichen Mäharbeiten werben durch bie Nähmaſchine und mit der, Hand, 
ſowie die Weforgung ganzer Ausftattungen bei —— Ausführung auf das Billigſte an⸗ 
genommen, Nähmafchinen werben tagweife mit geübten Arbeiterinnen zu 1 fl. 45 fr, vermieibek, 

Rechneiſtraße 3, Ir Stud, 


‚7719. Getragene etragene Serrenfleiber werben — bei ®, Etraus Borubeimerftr. 17, 
rechte Seite, im L Beftellungen durch die Stabtpoft werben pünktlich ausgeführt. 


Elaviere zu verkaufen und zu vermiethen bei @lömer, Glavierftimmer, Body. 6. 











Brockhaus Convefatlon-Kaikn 


'ıL vermehrte Auflage, erfcheint in 15 Bäuden oder 150 Heften 3 a 18 ri 
‚Subfeription in der Buchhandlung. von 


Franz Benjamin Au th 
1692 * Eck —— und . Aufl. in, 


Bo ummifchube-Berfteigerung. | 
Donnerstag EB) 14 A 


und wegen Näumung eines Lagers 


* en. 10 Kiſten Gummiſchuhe 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung d ers an den Meiftbietenden 
verfteigert. Belfchner, Ausrufer. 


* Verſteigerungs Anzeige, 
Donnerstag den 29. October, cine Se in, 


Dekreid-vom 9 Derober c.- die zum Nachlaß der hief. Bürgers und DBendermeifter® 
Witwe Frau Sibylla Schilling, geb. Mach emer, gehörigen Mobilien, ald: 1 Ca— 
6 Stühle, 3 Gommoder, 1 runder Tiih, 3 € = piegel, 3 Schraͤnkchen, 1 Seflel, 
Ziche, 1. Biumentifch, A, Nachtſchränkchen, 3 Betiladen, Bettung, Leinengeräth, Kleidung 
Leibgerätb, Küchengeſchirr, 7 Schildereien ıc. tn dem Vergankungszimmer gegen baare 
ablung offentlich am den Weiſtbietenden verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer. 


Verſteigerungs-Anzeige. 
Dienstag den 3, November, a 2 Non, neben 
Tr vom’ 14 ctober c. 


AS Stück wollene Bettdecken 










im Bergantungsjimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meift- 
bietenden v ert. &. Belichner, Itchner, Ansrufer. 





Winter-Hüle 


neuefter Mode für Damen, Herren und Kinder, wie Parifer Façons, 
empfehle zu Billigften Preifen. Jede 14 Tage erhalte eine ARKIRIEHUNND 


von Paris. 
Ps. Dümmich, Beil 60,. 
1596 naͤchſt der Voſt. 
1573 Dub” Fine neue Sendung 
ser ostindisch seidener Foulards- Tücher | 
ve seh eblern iſt mein Lager OR aufs beſte er reichhaltigſte fortirt unb 
Ihe zu ben billigſten Preifen. ehler, 38, » 


* Zateiniſchen und Griechiſchen, ſowie In den neueren 
ri t damit verbundenen Sprachlibungen ertbeilt und Ueberſetzungen jeber 
* orgt Dr. Leo Silberstein, 
Prof. und beeid. f. und beeid. Bffentl. Ueberfeger x, Mainftraße 5. 


Unbebentend gefleckte oftindifche Sonlards 


von fl. 1. 30 pr. Stüͤck an bei 633 
Ä Conr. Weimar, Neuekräme 1, Ed ver Weveigeffe. 


785 Geflrickte und gehäfelte Kinderfleidchen, Unterrödiben, YHermel, 
Stauden, Gamma hen, Sandfchube, Kaputzen ꝛc. empfiehlt in —* 
Ausw W. Schmitz, in Bleidenftraße 
"75 ES werben mehrere erfte Inf ße auf neue Häufer in ber er Stabt, bie * ai 
41/, %, verzinfen, nanz oder getheilt abgeneben. Zu erfragen auf ber Exped. 


785 Beftellungen für Steinfoblen, Br 2x. werden pfinftlichft beforgt und frei ine 
2 geliefert ; Neugafie 26 bei A. Dis 


785 Kür — Unterricht wird — F Theilnehmer geſucht; Altemainzerg. & 30. 


— — — 


a Frauen, welde im Strumpffiriden gel geübt find, finden dauernde Beicäftigung; 
Mlergeiligengafie 4 im Raben, 
- 785° Ein Im Promefjen-Beichäft erfahrener Mann wirb gegen gutes Gonorar, 
ſucht; Franco: Offerten sl der Exped. unter X, vu. * 
"785 fl. 5 bis 6000 werben auf quten Infag au 41/2 9%, nejucht. 
= @in ı Zimmer ohne Möbel ift zu vermietben; Grünefirafe & 
f In der Rähe von dem em Bodenfelmerigor wi wird Grund zum Ausfüllen ge geſucht. 
— Keitenhofweg 7, 3r Stock 

785 Das Lager ber von al Scheel in Gaflel un ©. Bilnedel 
—* Stuttgart befindet fi Altemainzgergaffe 90, nächft ber Neuenmainzerftraße, Parterre 




















Feue Mainzerftrafe eine elegante Wohnung mit t Gatten: 
vergnügen gleich zu beziehen; Näh. Gatbarinenpforte 8. 
1631 ..€8 werden einige CorfettenNäherinnen gefucht bei 
+ Zimmer, an der Peterskicche, 


1631 Ein im Pener: Werficherungs- Geſchäft erfahrener junger 
Mann findet fofort Befchäftigung. Offerten unter C 6 27 poste restante,. 


784 Alle Diejenigen, welde an dem Iinterzeichneten Forderungen zu haben ver» 
meinen, werben erjucht, dieſe binnen 10 Tagen einzubringen, ba wegen Abreife auf Ipä- 
ine Aufprüche feine Rückſicht genommen werben könnte. 

Baron Reiſchach. 


Kranffurt a. M., den 28. October 1863. 


730, | @elbte Schneider und Schueiderinnen auf Mäntel finden jofortige und bauernde 
Beihäftigung; zu erfragen Zeil im „Römifchen Kaifer” tim Raben. 


782. Bum Gurjus der doppelten Buchführung werben baldigft ein ober nern 
Abeilpegpen aut; ib: nefucht ;- Näheres 8 Eypebition d. BL, d., BL 


= Vorzäglihen Raufher; Sahrgafe im Einyarn. 
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‘saalhau. 


zii AR Di Die verehrlichen Aetio äre werben hierdurch benachrichtigt, 
daß der Austauſch der SH Hy eg n die Actien? Toeumente 
en 29., 30. und 31. -October ] uk en 10 u. 12 Uhr Vormittags, 
bei Hrn H Burzigr. Bodenbeimergafie 37, fattfindet. 
Frankfurt a. M;, den 21. Dectober 1863. 


Der Berialtungeratt der Saalbau-Arctien-Hefellfchaft. 


Ziehung am 1. November 
der Bönigl: fchwed. Thlr. 10 Loofe. 


16307. Die: Hauptpreife dieſes Anlehens find: Thlr. 20,000, 18,000, 16,000 
18,000 :c., * geringſte Treffer, den jedes Loos im iſe ter Ziehungen erhalten 
muß, iſt Thlr. 

Gewinne im —* am Main zablbar. 
Obligations Looſe dieſes Anlrhens ſowie alle Arten Anlehenslooſe, Obligationen ꝛc. 
zum genaueſten Börſencours kei 
Jacob ob Strauss, Brönnerftraße 8, nächſt der Zeil. 


Damen - Jacken 


ce 48 an bis zu den Feinften habe wieder eine große Partie vor 
wenn ar | €. Föll, Bleidenftrafe 7. 


Ausverkauf, Schluß Ende Vrtober, 


ner mmtlidsen MWoaren, als: Balante ie: und Meerſchaumwaaren, Stöde, franzdf. 
unter Gabeity Bnfimerien- und Zoilettenegenftänte, Sravatten, Handihube und Gadjenez ıc, 
übeifpreifen Es ift dadurch Gelegenheit zu "vortheilhaften Einfäufen für 
—— geboten. 
— * m. WW, ÖJ. Katbileisch, Beil 35; 
15877. . — * 











1572 erfau lern Teglie er 
Satzung, ——ã— Obligationen, Ausichluns von Eoupons, 
Treffer opfen 2c. im Bank: und Wechfel:@efi von 
Joseph Lasar, Bicbergafle 11. 


— rifer Schuhlack ſowie Alizarintinte empfiehlt Liligf 
»1. ee * Be ont — ——— en der — 











ob pr a: 


Gas⸗Leitungen in Eiſen und Blei, 


— und —— an beſtehenden werden prompt und — = 
au 5 
Bugleih empfehle mein reichhaltiges Lager eigener Fabrik in allen Gasbeleuchtungs⸗ 


Begenftänben. 
TR. Dauth, gr. Eichenheimergaffe 3. 
1 3 Betreibun MH ⸗ 8 tung®: een im 
Sroßberzogtbuns Seffen empfichlt er — — > 
Offenbach a. M. Dr. jur. Pfeffinger, Hofgerichtsadvocat. 


liefert — und frei ins Haus 
Alle Beitfchriften (große Eſchenheimerſtraße 4) 
F. Boselli’sche Buchhandlung (8. Ronme). _ 
4 warzen und grünen ih im veıjdiebenen Qualitäten 
** welchen zu billigen Preiſen empfehle. 
Gcorg Ehert, Bleidenſtraße 26, nächſt ber Cathatinenpfotte 
160 . Haus ; zum Alleinbewohnen zu u vermiethen, @ärtnerweg 16, GE vom Truß 
kann aud in 2 Wohnungen getheilt werben; Näheres Grin burgweg 11. 


765 Gine gut empfohlene Engländerin, die Unterricht in ihrer Nitten er⸗ 
theilt, hat noch ar Stunden frei. Näheres Expedition. 


J. Ziegler-Bauer, 

ocke nheimergaſſe 3, naͤchſt dem Theater und dochepl 
* ia here Kunden fein reichhaltiges Liger für Die Herbft: : und Winters: 
Saiſon in Herren, Damen: und Kinder-BudsktinsHantihuben, Cachenez, Echarpes, .. 
vatten, wpllenen Unterjadfen, Uinterbeinfleivern, Reife Shawls, Plaib⸗ x. 

773 @cderweg 1% find 2 ineinandergehende ſehr freundliche möblirte en 

unmdblirte Manfarbezimmer mit befonderem @lasverfhluß, kleinem Herdchen und fons 
fligen Brquemlichkeiten zu vermiethen und glei zu be beziehen. Bu u erfragen 2r Gtodyn., 


1572 Große —— aſſe 48 ift der 1. Stock, beftebend in: 
7 Zimmern in webit Iu chen vermiethen ein m: 
bejieben; auch al Ar arößeres chäf 


erchäfts : 2ocal I geeignet. 

6628 ' Ein fehe gangbarer feiner Artikel kann Reifenden um 
pifionsweifen Verkaufe mitgegeben werden; Provifion 10%/,. Osten “an, 
H. F. 26 poste restante Sranffurt a. SM. franeo. - 

rn 78. Ein anftändiges Mädchen, welches im Kleidermachen und 9 und —— weise iR, 
wünfcht unter beſcheidenen Anſprüchen fi zu placiren. Näh, in der 

781° Ein’ junger Mann, Kaufmann, fucht bei einer anftandigen m ein Tein 
md lirted Zimmer: mit Gabinet, wo möglich auch mit Koft. Gef. Franco ‚Offerten! 
beliebe man unter Ro, 212 an die ie Grpebition d. DI, gelangen: zu Kfm. 0m 

u 281. .2—3000.fl. werden —J einen Geſchäftsbetrieb gegen Sicerſteun « au ‚one 
siehmbaren Binfen geiucht. -@efälige Offerten bittet man brieflid bei det Gzpebitiom- 
d8. DI. unter FM abzuneben. 

780. Etwaige Forderungen an mich bitte bi® |päteftens ben 30. d. Mts. in No. 56 
Bockenhe imer Ehaufjee abzugeben. Emil Nichter. 


756, Süßer und ranfcher Acpfelwein; Stadt Offenbach, Fabrg. 18. 
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"Bei Verkauf Don „verfciedenjährigen 


Abel m — tens & 86 Er. ohne Glas. 
annshauser Auslese (tihen) . . . . - ' Bu nn 
DU EEE N IE a — it 


Weisse Weine ;ı 18, 24, * 86,48 fr. und 55 
J. ©. äls, — 5 88. 


Prima Denfylvania-Pelroleum, 


Amerikanifche Patent =» Lampen 
. and Brenner in allen Gattungen. 
1572 Carl F. Winckelmann, Buchgafie 11. | 


* Glace- Handschuhe 
für Herten und Damen in allen Karben von 30 fr. an. 
Eine Partie Damen-Eravattes ausgeſetzt zu fehr billigen Preiſen bei 
©. P. Wenzel, Roßmarkt 19. 

1608 Bon den fo beliebten Frs. 10 Loofen der Stadt Neuchatel 
mit denen Preife von 100,000, 30U00, 200LO gewonnen werben müſſen, 
Habe noch einen Fleinen Vorraih den A fl. 6 abgebe. Nächſte Ziehung 
am 1. November. Näheres im Bank⸗ und W:ichfelgefchäft von 


Wafs werhen hafeiäf ai Billen ars Bee ne de. 
ren — hr R en von ©taatd: und Induſtriepapie⸗ 


Gedruckte Ordnungsliſten 


fiber alle Gewinne 6r nr 144r Frankfurter Lotterie find gu haben & 6 fr. pr. St., in 
Bartien-billiger, im Gafe Levy und bei Herrn Jacob Weinreid, Gıgarsenhanblung, 
Beil, visa-vis ber Hauptwache. 


Winter- Mäntel und Paletots, 


Durch vortheilhaften Einkauf von Winterftoffen bin ich im Stande 
I" Mäntel zu ſehr billigen Preifen abgeben zu fönnen. 
©. Löll, Bleidenftrafe 7. 


— 


— An: und Verkauf von Staatspapieren, Yin: 
lebens:2on * — auf bier und auswärts ſowie zum Um: 
iS drfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszab: 

von Eoupons, Verwechslung von Geldforten ıc. em: 

it ſich Das Bank: und Wechjelgefchäft von 


Mayer, im römischen Kaiser. 














— 


A — 


| permiekhem, 

719 Eine Cidarube. Nägered Allerhelli⸗ 

gengaffe 76, im Laden. 

3 Efchenseimer Anlage 4 ift ein möbl. 
Zimmer an einen Herrn zu vermethen. 

777 Eine Wohnung von 3 Zimmern nebit 
Zubehör; Schaͤrfengaͤßchen -4. 

778 Gin möbl. Zimmer an einen Herrn 
zu vermieten; Hochſtraße 7, Ir Gt. rechts. 

780 Gin möbl. Zimmer an einen Heren zu 
vermiethen; gr. Bockenheimerſtraße 11, Ir St. 

775 Gine nn Wohnung ift ju vers 
miethen- vor bem Obermainthor 13. 

761. Gartenwohnung, beftehend in-4 elegans 
ten Zimmern —* Zubehör u. Gartenvergnuͤgen. 
Näheres e 47, 

u » höne Barten= Wohnung im 

1. Stod von 5 großen DU Zimmern, 3 großen 
Manfarben ‚ Küche, Keller ꝛc. ift nahe am 
Sondweg, Grünerweg No 3, zu vermiethen. 
Näheres im 2, Stod. 

765 Gine Wohnung im 2. Stock ift zu ver« 
pe alte Schlefingergaffe 13, zu erfragen 

gr. Gallusgaffe 12, im Hofe Linfß. 

620 ‚wei aeräumige ineinanbergehenbe 
möbl. Zimmer mit fchöner Ausficht an einen 

errn zu vermiethen; Saalgafje 44, Ir St. 

754 Gin Gewölbe ift zu vermiethen; 
neue Schlefingergaffe 12. 

1602 Gine Wohnung von. 4 Zimmern im 
1. Stod zu vermiethen ; — 12. 

1607 Ein ſchoͤn moöͤbl. Zimmer Ausſicht 

nach dem Main zu — Schmidtſtube 
Ro. 7, ir Stod Hof links 

1573 Gr. Vodenheimerg e Tiſt ber 2. 
Stock, enthaltend 4 ſchöne Zimmer, 2 Man⸗ 
Arden, Küche mit Wafferleitung und Keller 
ogleich zu vermiethen; zu erfr. im 1. St. 

1624 "Ein — ger Eckladen in 
der beſten Seſchäftslage ift auf kom⸗ 
mendes Frühjahr zu vermiethen. Zu 
erfragen auf der Expedition. 


„a. 3 na : * Eſchenhei⸗ 


Be, + Ar: elegante 
Do en von Simmern 

—B Nähberes GBtern: 
u u.10, 0, &de Des Unterwegs. 

1578 Theaterplag 6 ıftder L., 2.u 8. 
Stod; je 7 Zimmer, Wanjarben, Küde, 
Reller ıc. au vermietben. 

1572 Zöngesgaffe 30 tft eine Wohnung 
von 4 Zimmern zu vermiethen. 


Zwei—bier elegant möblirte 
Zimmer nebft Balcon, Bedien⸗ 
tenziimmer und ÖOartenver: 


nügen find zu vermietung 

rögerftraße 11. \ 

1572 Obermainftraße 1, naͤchſt dem Ober⸗ 
mainthor, der 1. Stod, 5 Bimmer x. ſogleich. 

1598 Zimmer und großer Alkov, neuherges 
richtet, für einen foliden Herrn gleich zu beziehen; 
Prebigerftraße 7, im 3 Stock 

1572. ine Wohnung von 3 gr ver: 
fchloffenem Vorplatz und mit allem Zubehör, 
it zu vermiethen; Niedenau 39, 

1583, Theaterplag 6 ift ein Laden zu 
vermiethen. 

1620 Eine Wohnung mit 3 Känmen fr 
allem Zubehör mit 2 großen Räumen 
Geihäftsbitrieh iſt zu vermiethen bei‘ 
Lonholdt, Zimmermeifter, ge. 
Göendafelöft noch mehrere Gelhäftststäle,”' 

1620 Ein möbl, Zimmer an einen Herrn 
zu vermiethen; Shnurgaffe 69, Ir Stod, 

780 Gin ſchön möbliries immer mit; obet 
ohne Koft zu vermieten; Kruggaſſe 9. 

780 Gin moͤblittes Zimmer ift zu verm’ethen J 
Kruggaſſe 8, Ir Stock 

781 Zum 1. November ein moblirtes Bir, 
mer; gr. Bodenheimerftraße 21. 

781 Zauunsftraße 15, Ir St., 
7 Zimmer, Manfarden ꝛc. 
Mäheres Barterte, 

782 Eine fleine Wohnung im 3. Stod 
4 zn 5 an flille Leute zu vermie⸗ 


23 Möbfirte und unmößlirte — 
Stelzengaſſe 1, Ir Stock zu ve 

177 Gine Heine Wohnung zu ven 
Dominikanergaſſe 13, —J 

783 Hinter dem Läaͤmmchen 6 find 
Geſchaͤftslobale getrennt ober zuſ ar 
Wohnungen zu verm,; zu € 

732 Bu m. eine heizare nfin 
Judenbruckchen 11. 

182. An einen Ysraeliten ein * 
möblirt oder unmöblirt; Rechneigr 

779 Ein ſchön mößfirtes — iſt au b 
miethen; Bornheimerftraße 8 

„1028 Eine freundliche Wohnung von am 

Küche nebſt allem Zubehör ik 

Beteofra — 23 Ep vermiethen, Zu —— 
im 1. 









2.Bellage, Fraulf. Intel.-Blatt 2256, Donnerstag 29. October 1863, 


Bla,  Belanntmadungem 
1682 Bekanntmachung. 


Muſilaliſch-declamatoriſche Abend » Unterhaltung 


sum Beften 
der deutschkatholischen Gemeindekasse 
im „Sarmonie:Saale' Samstag den 7. November, Abends 8 Uhr, 
unter gefälliger Mitwirkung der Mitglieder des Gefangvereins „Arion“ 
und anderer bewährten Kräfte. 
Eintrittöfarten zu 30 Er. find zu Haben bei ben Mitaliebern bes Gomi:e’s: 


. Büttel, Allerheiligenftraße 48 . 8. Reutlinger, Töngrsgaffe 11. 
Db. Daum, Friedbergergfie 14. . Schneider, Schöne Ausfiht 16, 
+ Ludwig, Borngafle 21. . Weber, Fahrgaſſe 47. 
3. Dppenbeim, Brönnerftrafe 20. ®. WBeinig, Buchgaſſe 2, und Herrn 
. Havenftein, Seilerfiraße 1. Fay, „Harmonie“, gr. Bodenheimerftr. 5. 


Petroleum-Lampen 


neuefter und verbefferter Eonftruction, Die fich ala die prafı 
tifchfte bewährt und unmöglich explodiren Tann. 

Tiſch⸗, Sänge- und Bandlampen, Moderateurlampen in Bronce und 
von der einfahften Küchen. bis zur fein WBorcellan unter @arantie. 

fen Galonlampe in großer Auswahl. Mefl. Schieber u. Frankſche Lampen. 

Brenner, Glasvafen, Eylinder, Kugeln, Meff. Thee: und Kaffeemafchinen. 

MWilchglasſchirme und Dochte. adirte ——— Brodkörbe 

erdo 


und Zu 
En gros & en detail zu billigen Preiſen bei 


1632 
J. Hammeran, Paulsplab 16. 


Georg Farnbacher, 
5, große Gallusgalle 5, 


empfiehlt fein Lager in feinen @ifengußwaaren, Oeliänigerdien aller 
rt, feinem und geringem Glas und Porzellan, —— und 
Fenergerãthſtändern, Portefeuille-Baaren, Pariſer Damenſchmuck, 
unverwelflichen Bouquets und Kränzen, Händſchuhen beſter Qualität 
zu 84 Er. und fl. 1, ächtem Kau de logne ꝛe. ꝛe. zu billigen 
Preiſen beftens. 1633 
785 Ein Mädchen, welches im Kleidermachen, Bügeln gründlich iſt, aud etwas 
Buß mahen und frifiren kann, wünſcht eine ihm angemefjene Stelle ald Sammerjungfer 
oder zu erwachjenen Kindern ; Offerten 100 beforgt bie Ezpeb. 








ungs-AUnzeige. 


Donnerstag den 5. en — Dr 


Stadtgerichts-Dectets vom 7. October c. die zum Nachloß des Herrn Johann Uebler 
gehörigen er ale: 
1 Uhr, 1-filb. Brille, 1 Commode, 1 Seffel, 6 Stühle, 1 Zulegtiſch, 
3 Epic el Hr ı —— 1 Pfeilerſchrank, 1 Brandfifte, 1 Klei⸗ 
derſchrank, Bettlade, Bettung, 1 Matratze, Leinengeraͤth, Klel- 
dung und FR HH —— Porzellan und Glaͤtwerk, 5 Schildereien, 
1 Stubenteppich, 1 Vorlage, Bücher ꝛc.; 
ferner in Fiscalats Auftrag; 
a) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Commobe, 1 Küchenſchrank, 12 zinn. Teller, 
b) 1 Gaunik, 1 Tifch, 2° —— 1 Gommode, 1 Tiſch, 1 Spiegel ıc,, 
0) 5000 Stuck Gigarren, Salvatora, 
) in arg 2 ** elfehränfe, 1 aunig, 2 Bettladen, in Nufbaum: 
1 Caunitz 2 er ommoben, 2 Waſchtiſche, 4 ar Spi egel, 
e) 1 Brandkifte, 1 Kleiderſchrank, 1 Ganapee, 1 Gaunig, 1 Bücherſchrank, 
1 Spiegel; 1: Pfeilerfährant, 1 Küchenfchranf, 
f) a — 3 Stühle, 1 Commode, 1 Küchenſchrank, 1 Tiſch, 12 zinn. 


pin : under TZiſch, 1 Schreibtiſch, 1 Tiſch mit Gopirpreffe, 


9 Bine, 4* Schreibtiſch, 24 Rohrſtühle, 1 Secretair, 3 Canapee, 2 Seſſel, 
mahag. 

in dem —— — baare Bezahlung ie an ben Meiftbietenben 

verfteigert. E. Belfchner, Ausrufer. 


re fa 
Mehrere Häufer in un Si di Bauptfächtich Kr De Me —— Näheres bei 
784 ‚MM. Gallus zaſſe 9. 








— — — — 


Mate cn dan Die ei — * KEN 
e an einem r eine enſchaft mit mehreren w 
Fıbrik eignet. Näheres F. Bifchoff, e — ae 


3. verftaufen: 
Ein Haus mit einem Geſchaͤft. Näheres 


784 
F. Bifchoff, ki. Gallusgaſſe 9, 

3u aufen: 
Ein Haus nıit mehreren Raben * —8 Din 

84 F. Biſchoff, El, Gallusgaſſe 9. 

u verkaufen 
Ein Haus mit 90 Piecen, darunter mehrere Salons Hofraum, Seitenbau und Ein⸗ 
fahrt, das fich für ein grobes Bank— Geſchaͤft häft vignet. Nah. K2 Bischoff, kl. Gallusg. 9. 
1632, Men möblierte Zimmer zu fl. 6, 10, 12, 15 find 
ee rar 6 zu vermietbenz; auch kaun Koſt dazu gegeben 
werden, 


1632. Guter billiger Mittagstifch wird über Die Strofie 
verabreicht; Stiftftrafe 6. 


1683 Win Gollegzimmer ıft noch einige Abende zu vergeben im „Ginhorn”, 











— 
Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Vor-⸗ und Nachmittags, werden 
reitag den. 6. November, Br. ann mehmittags, werden 
bie zum. Radılaß der bief. Bürgerswittwe Frau Eliſe Marz gehörigen Mebilien, alß: 
in Gold: 1 Nabel mit Rofetten, 1 Ring mit Nofetten, 1 Halskette, 2 Arme 
bänder, 2 Brochen, 1 Uhrhafen ıc.; in Silber: 2 Vorleg- und 1 Gemüslöffel, 
1 Dofe, 1 Zuderkorb, 2 Leuchter, 4 Sanfafie 4 & piegel, 2 Senffäfler, 
1 QHuillter, 1 Buderdofe, 1 Korkzieher, 1 Theeſeihe ıc.; platt. Theekeſſel, 
1 Service, 1 Leuchter x; in Mahagony: 1 Silberfchrant, 1 Gaufeufe und 
6 Etühle mit rotbem Plaſch, 1 Canapee, 1 Conſol mit Spierel, 2 Sommoben, 
2 runde Tiſche, 2 Glasſchraͤnke, 1 Wafchtifch mit Marmor, 1 Näptifch, 2 Bett: 
Inden, Beitung, Matragen, Kleidung, 1 Muff, 1 Etubenteppich, Vorlagen, 
Porzellan und Blas, 1 porzell. Uhr, 4 Delgemälbde ıc. ; 
ferner in Fiscalats .. 
a) 1 Ganapee, 1 Schreibtifch, 2 Tiſche, 12 Delgemälde, 1 Spiegel, 5 Stübßle,. 
b) 1 Canapee, 1 Ehiffonier, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 
c - Ganapee, 6 Stünle, 1 Tiſch, 2 Commoden, 1 Spiegel, 1 Schrank, 


e 

> 1: Gommode, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 3 Stühle, 2 Schildereien, 

f) 1 Ganopee, 1 Commode, 1 Schrank, 1 Tiſch, 4 Stühle 

g) Meſſer und Gabeln, Scheeren, Theebreiter, Stablfedern, 1 Stanbußr, 

1 Spiegel, 4 Glaskaſten, Haarkämme, Bürften ıc., 
dem * a „ - per : er — tlich den Meiſtbietend 

in gantungszimmer gegen baare Bezahlung en an ben Wbietenden 
verſteigert. @, Belfchner, Ausrufer. 
— RER“ Tu" ERSEE — —— — — 
Brüssier und Imitations - Schleier 


und Spitzen 
außergewöhnlich billig. Woellene Schleier von 24 fr. an. 


1627 Kleine Sandgaffe 4 bei Jos. Penne. 


rn Lairig’sche Waldwolle 
gegen Gicht und Rheumatismus bei Jos. Penne, Fl. Sandgaffe 4, 


7 ET ROI LE M M, '* 
raffinirtes, in beſter Qualität empfiehlt «I. MI. Albrecht, Altgaſſe 2b» 
“The furniture of six rooms is to be sold on or before the 25th of 
November next, and to be viewed every day during the next fort« 
night, from 11 a. m. to 4 p. m. Grüneburgweg 43, 2 floor. 777 
782 Meine Wohnung befindet fich jett Vfingfiweide 3 € g d. 

Julius Garny, Stadtfuhbrmann. 
1630 Die beliebten billigen Neglige-Hauben find wieder 
eingetroffen bei ©. Zimmer, au der Petersfirche, 


776 Gin gebildete Frauenzimmer, welches frangöftih und englifch Tpricht, fucht 
eine Stelle al8 Verfäuferin in einem angefehenen een Geſchaͤfte. —— Sdifferſtr 19. 


efuche und Anerbieten. 

728 Ein braves Mäbchen wirb zur Haus—⸗ 
arbeit gefucht; Baumweg 6, Parterre, vom 
Sandweg links. 

780 Ein gebilbetes Frauenzimmer, welches 
fein bügeln, fowie im Nähen und fonjtigen 
Handarbeiten geübt ift, wuͤnſcht Stelle als 
Stubenmäbchen ober zu 1 Rinde. Zu erfragen 
Expebition d. Blattes. 

785 Ein Miochen, daß nut bürgerlich 
kochen und Hausarbeit verrichten kann, wirb 
sam guten Lohn geſucht; Fahrgaſſe 13, 

- 785 Es wird ein Hausburfd,e gefudt; 
Parabeplaß 10. 

785 Gin Mädchen, das Hausarbeit ver- 

ſteht, — kochen kann, geſucht; Bleiden— 


aße 5. 

785 Ein geringes Maͤdchen, welches Liebe 
zu Rindern hat und noch nicht bier gedient, 
ſucht Dienft. Näheres Deberweg 14, in ber 
Stodfabrif. 

785 Ein Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wird geſucht; Schäferaaffe 46, im 1. St. 

782 Gin Junge vom Land, 14 — 15 Jahre 
alt, welder etwas Gartenarbeit verſteht, wirb 
geſucht; Schaumainftraße 18. 

- 785 Ein fehr gut empfohlenes Mädchen 
ſucht eine Stelle ald Hause oder Kinder: 
maͤdchen; Zeil 24, im 3. Gtod. 

785 Gin anftändiges isr. Mädchen, wels 
ches Kleider machen kann, in allen feinen 
Hand» und Hautarbiiten erfahren ift, ſucht 
rn oder außerhalb eine Stelle zu einer 

ame als Stubenmäbcdhen oder zu größeren 
Kindern. Frau Maas, Nömerberg 11. 

785 Man wünſcht für ein braves zuver⸗ 
Iäffiges Mädchen einen halben Tag häuss 
liche Arbeit in adhtbarem Haus. Bender, 
Graben 37. 

735 Cine auf’s Beſte em: 
pfohlene, noch nicht bier in 
Dienft ftebende SKinderfrau 
faun auf der Expedition nach: 
gewiefen werden. 

786 Kruggaſſe 14 wirb ein junger Menſch 
als Hausbürſche nefucht. 

780 Ein Mädchen, das in allen bäus: 
lien Arbeiten erfahren ift, nähen, waſchen 
und büͤgeln ann, fucht eine Stelle al 
Haus: oder Stubenmaͤdchen; alte Mainzer: 
gaſſe 12. 


785 Eine perfefte gen 
welche gute Zeugniffe bat u 
ſchon bier conditionirte, wird 
in einen Fleinen Haushalt ae: 
gen guten Lohn aefucht. Zu 
erfragen Fahrgaſſe 1412 neu, 
im Laden. 

786 Haushält’rinnen, Rammerjungfern, 
Köchinnen, ſowie Dienſtmädchen finden ſo⸗ 
gleich Stellen. Comptoir Sensler, Schüp- 
pengafle 12. 

786 Diener, Kutfcher, Hausburſchen fin« 
ben ſoaleich gute Stellen db. d. Comptoir 
Sensler, Schüopengaſſe 12. 

786 Eine gewandie Verkäuferin, welche 
frangöfifch ſpricht und ſchon laͤngere Zeit 
in einem Gefchäfte thätig iſt, wünſcht ſich 
u placiren in einen Laden oder auch zu 

inder; ar. Hirfchgraben 3. 

785 Ein reinliches Mädchen, welches et» 
was kochen und Hausarbeit verrichten kann, 
wird geſucht; Fl. Kornmarkt 9. 

786 Gin Mädchen fucht eine Stelle als 
Köchin oder Mädchen allein; Peterdthor 
No. 13, Ir Stock. 

786 Gin ftilles Mädchen, das Hausar- 
beit verfteht, gleich eintreten kann, gute 
Zeugniffe hat, wünſcht eine Stelle. Zu er⸗ 
fragen Rofengaffe 7. 

787 Ein Be Menſch von bier, wel- 
her im Fache der Schreinerei geübt ift, 
wünſcht eine Stelle ald Auslaufer oder 
—— Beſchaͤftigung; Moͤrſergaſſe 8, Ir 


tock. 

Ein kräftiger Mann findet 
dauernde Arbeit; WBuchgafle 10. 

786 Gin Mädchen, welches aut kochen 
kann, wünſcht Stellen zum Aushelfen oder 
fonftige Arbeiten. Näheres Graubeng. 27, 
im Hinterhaus, 2r Stod. 

787 Eine geſetzte Perfon, aute Köchin, 
fucht balbigft eine Stelle; Rof'ngaffe 86, 
Ir Stod. 

786 Ein braves Mädchen, weldes etwas 
fohen kann, die Hausarbeit verfteht und 
fehr willig ift, fucht eine Stelle ald Mäbd- 
hen allein. Frau Maas, Nömerberg 11. 

786 Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
und bie Hausarbeit verfteht, ſucht eine 
Stelle ald Hausmäbchen oder Maͤdchen 
allein; gr. Kornmarft 23, 2r Stock. 


3. Beilage, Franif. Intell,»Blatt A2 256, Donnerstag 29. October 1863, 


Betlanntmadgungen. 


Gejeb: und Statuten- Sammlung. 


Der Drud des XVI. Bandes der Gefeg: und Statuten: 
Sammlung der Freien Stadt Frankfurt und des 

VE. Bandes Siebente MAbtheilung, die Bollgefeggebung 
enthaltend, bat begonnen. 

Die biefigen geehrten Abonnenten auf diefelben haben bekanntlich den 
Bortheil, daß fie Die einzelnen Gefege und Drudbögen gleich nach Erſchei— 
nen bis zur BER] Pine Bandes zugefendet erhalten. Der Abon- 
nementepreis beträgt pr. Band von 24 Bösen 2 fl. und fann man in der 
Erpedition und Auswärtige in jeder hiefigen Buchhandlung abonniren. 


Erpedition des Amts: und Intelligenzblattes, 
Schlachtbansgaffe 21. 
1634 Soeben erfchien: 


Schulrede 
zur Feier des 18, October 1863, 
gehalten von Dr. Th. — une der Gefhihte am Gymnaftum. 
gr. 8°. Pre » 
Buchhandlung des Verlags für Aunft und wiſſen ſchaſt 
(&. Hamacher), Zeil im „Römiſchen Kaiſer“. 


Stenograpbifeber Lchrkurfus. 


Am 4. November eröffnet der unterzeichnete Verein für ſolche, welde die Gteno« 
er — wollen, einen Karſus im Lokale der Senckenberg'ſchen Stiftung (rechts 
m Hofe). 

Der Unterricht findet je am Montag und Mittwoch, Abends von 7 bi8 8 Uhr, 
fatt. Das Honorar für den ganzen Surfuß beträat 4 Gulden. 

Einzrihnungsliften Liegen auf in der Voſelli'ſchen Buchhandlung, gr. Eſchenhei⸗ 
mergaffe 4, und bei der Beichließerin im Sendenberg’j hen Stift im Hofe links. 

Lehrer haben freien Zutritt. 

Der Stenographen-Berein und in deffen Namen der Vorfigende: 
A. Senftt. 1633 


« n 
Neuheiten in Damen: Artikeln. 
Schwarze Tüllſchleier, eine Mufter, ſchottiſchen Sammet, Schärpenbänber, Cravat⸗ 
— — * Zn, ur * ämme zu ben billigften reifen. Eine Paitte 
größere Schleier ausgefegt fehr ; 
Meier Schwarzschild, Zeil 8. 
786. Gin in PBuparbeiten erfahrenes Frauenzimmer wird gefucdht; Würftened, Ar it, 


Avis für Damen! 
Die große 
Damen = Müntel = abrif 


für Export en gros & en detail, 


Zeit, Hotel zum „Römischen Kaiser“ 


in Frantfurt a 


erlaubt ſich den geehrten 
DE Lager ift in allen Neubeiten aufs N 


Eammet:, Beiden, nd S 
tot8, Savelvods, Hadmäntel, 


theueriten, 
Damen, Reits, 
Rinder:-Garderobe. 


M., 


chaften zu empfehlen. 
alligſte aſſortirt: 


Facon, Paletoto, Peſlerine⸗Pale⸗ 
SL, Er —*— in alatt, ge 
muftert und yebottifchen Deffins von den bill 


Promenaden: und Sausjacken in jeder Bagon, 


igiien bis zu | 


PerMungen werden in jeber Art angenommen, 
&t: L in großer Au’wahl in den neueſten Pariſer Deifins, 


öch 
* — s fl. 


Zu verfaufen. 

1624 Reuer Ladentiſch und Glasſchraͤnke 
ſehr billig zu verkaufen; Bett 24, 

780 Gen wenig gebrauchter geſchliffener 
Holzofen und ein neuer vierediger Dfen fir 
Holz und Steinfohlen find billig abzugeben; 
Pfingſtweidſtraße 4, Warterre, 

7 Gin wenig gebrauchtes SKinberbettläts 
Gen für 5 fl. zu verkaufen; Rothkreuzgaſſe 17. 

785 Zwei Oefen von außen zu heizen billig 
zu verfaufen ; Friedbergerſtraße 53. — 

785 Gin geraͤumiges freundliches moͤblirteb 
Zimmer; M. Hochſtraße 18, Ir Stod. 

7 Gin Kanapee mit ſchwarzem Wollen: 
Damaft bezogen, fo gut wie rieuz Kloſiergaſſe 
65, Ir Sıod, 

787 Gin Luftfifien noch in fehr gutem Zus 
ftande; Fahrgaſſe 93, 3er Stock. 

‚ 187 Gin Gomptoimwerfchlag und ein 12 Fuß 
Far Firmaſchild zu verkaufen; Fallengaffe⸗ 
17) 






1638 Eine Partie guter Mift im. 
187 3 para ene en * 
billig zu verkaufen; Judenmauer 18, 


elegante und ſchöne Sinter⸗Paletots von 9,10 u.12fl. 
elegante und fchöne Winter⸗Jacken, große, von 8, Sie 


. —— 


786 Gin Gteinfohlenofen im imnmer zu 


heizen; Altgeſſe 25, tm Laben. 

1533 Gr, ſchöne Regalenſchränke, 1 Firma⸗ 
ſchild, 1 viereck Hohes Slasfcränten, 2 Gas⸗ 
lampen, 1 eidene ftarfe Laden- oder Haus» 
thüre mit Glas zu verkaufen. Naͤh. Stein» 
weg 10, 2r Stod, 

786 Gine große eiferne Schaalenwaage mit 
150 Pfund Gewichten, fowie ein transportab- 
les Kochherdchen find billig zu verlaufen; alte 
Schleſingergoſſe 15. 

785 Gm no wenig gebrauchter Bleiſchruber 
ift Billig zu verkaufen; Baumweg 2, ?r Etod, 

1634. Gin wenig gebrauchter Leiterwagen 
mit Kaften, 1= und 2fpännig zu fahren; 
Brauhausgaſſe 2. 

779 Wegen Übreife ein gutes eies 
Pferd. Näheres bei Herrn Sch , Bils 
belergaffe im Pfau, 


* Bu permiethen, 
778 Fin moͤblirtes Zimmer zu vermietben ; 


Meifengaffe 18, Ir Stod, 


786 Gin Feines freundliches m mer 
nebft Gabinet; Weißadlergaffe 0% ah 


FRE Gin fein indöliries Finmer, Ir Etod 
mit ee Ausficht; Garküchenplah 5. 

1 — u vermiethen pr. 1. November; 
große: —— 15. 

785 Magazine und Keller zu vermiethen. 
Nöhered Eſchenheimer Anlage 14, Ir Siock, 
son 9—10 ße. 


8775 In der Gerlach's Anlage find 
2 Töne Zimmer wi 2 Betten zu 
verurethen, 

7185 Große Friedbergergaffe 27, Ir Stod 
Borberhaus, ein moͤbl. Zimmer. 

785 Gin möblirtes Zimmer iſt an einen 
auch zwei ſolide Herren zu vermiethen; neue 
Mainʒerſtraße 340, Ir Stod. 

786 Ein kleines moöblirtes Zimmer iſt zu 

u erfragen Saalgaſſe 25, nach dem 
It Std, 

‚785, Gin anftändig möblirte® Zimmer ift 
für 9 fl monatlich zu wermiethen; alte Main 
zergaſſe YO, Parlerre links. 

785 Gin Ver möblirte8 Zimmer; Ziegel» 


af, 9, Ir 60 | 
Zimmer, möbl. an einen Herrn: alte 
affe 16, 2r Stock. 
786 Ri. Eſchenheimergaſſe 15 ift an einen 

Mann eine Schlafftelle zu vermieten. 

‚786 Gine freundlihe Wohnung, 3 Zimmer 
nebſt Bar Parterre: Local für ein Meines 
Geſchaͤft geeignet; kl. Sandgaſſe 11. 

. 85 Gin möbl. Zimmer, Kalbächergaffe 4, 
— 2r Stod zu vermiethen. 

85 Geinhauſergaſſe 13 iſt eine Wohnung, 

3 Zimmer, Küche und Kıller pr. Jahr 120f. 
zu vermiethen; zu erfragen 2r Stod. 

786 Bu vermiethen 2 fehr ſchöne Schlaf: 
ſtellen am 2 folibe Frauenzimmer, bie aus ars 
beiten gen; Elephatitengaffe 10, tın Hofe rechts, 


786 Gin möblirte® Zimmer mit Gabihet ift 
große Vorengeiinergaffe 6, 2r Stock, zu ver» 


786 Gin Zimmer mit ſchöner Ausficht gut 
möblirt; Hanauer Landſtraße 2a. 

786 Gine Wohnung von 3 Zimmern nebjt 
Aubebör für 160 fi. zu vermiethen; Friebbers 
gerfizafe 38, im Hofe. 

786 Gin Laden mit anftopendem Zimmer 
uub Rüde; Allerheiligengaſſe 68, Parterre. 

186 Ein möbl, Zimmer ift an einen Herrn 
sd vermielßen, in kemfelben Haufe iſt eine 
Deunfatbe Schlaͤfer zu vermieten; alte 
Meinyergofle 90. 


786 Gin ubblicies Ammer an 1 ober 2 
Herren zu vermiethen; Altgaffe 25, im Laden 
zu —— 

786 Langeſtraße 24 ſind 2 neue ineinander ⸗ 
gehende möblierte Zimmer mit oder ohne Koſt 
zu vermiethen. 

786 Eine neubergerichtete Wohnun 
Eſchenheimer Landftrape 8, 3r , 
enthaltend 8 inefnandergebende Zim- 
mer, Küche, Kammern 2c.mit Gartens 
Bi h zu vermietben ud for 

eich zu beziehen; zu erfragen Efchen« 
Beimee Landftrape nn Stod, 

778 Gin Schön möhlirte® Zimmer; Agemer 1 
(Bfirgftneße), wegen Abreiſe des Diethers 

1 * 


8 
365 2 Wohnungen, 1 Magazin; Fahrg. 48, 
Dientigerucbe und Anerbieten. 

787 Gin Mädchen, welches bürgerlich 
kochen kann und ſich oller Hausarbeit un« 
— wird geſucht; PL. Geollusgaſſe 15 
86 Gin kraͤftiger Mann, der ſchon 
lange bier gebient und gute Beugniffe hat, 
wäünfdt ene Stelle ald Auslaufer ober 
a ig Zu erfragen Roſengaſſe 16; 

tod. 


1633 Gin zuverkäffiges Mädchen, welches 
gut bürniriih kochen kann, wird fogleidh 
gefudt, Nur folhe, mit guten Zeugniffen 
nd längere Zeit in Stelle geweien, mögen 
fi melden. ß 
1633 Eine gute Köchin, die fich auch der 
— unterzieht, wird geſucht; 
anauer Landſtraße 5, 2r Stock. 
787 Eine zweitſtillende Amme geſucht; 
fl. Kornmaikt 13, in der Faͤrberei. 
787 Gin anſtaͤndiges Maͤdchen, welches 
in Hand» und Hausarbeit erfahren if, 
wird in ein guted H us geſucht. Frau 
Maas, Römerberg 1. 
778 En gewanbter  :pfjunge wirb gegen 
guten Lohn. geſudt; Bendergaffe 26.  _ 


Befauntmeachungen. . 
PAR ——— — und 
, e Brat⸗ u. üdinge: 
N ae Eigamd, Deazkı 20° 
1634 Friſche ſpaniſche Trauben) Mas 


L el | 


786 Eine tuchtige Schneiderin 
freh Töngesgaffe im gaben, 


Macaroni, 


Acht italientiche, nur wenig gebiocdhen & 
1620 


16 Er. pr. Pfund, 
A. Coester, Hühnermarft. 

1672 Indiſchen Melis & 19 Er. 

Millani-Minoprio. 
Hirſchgraben. 

1633 Straßburger Gänfelebers 
yafteten mit Perigord -Trüffeln in 
Terrinen, Göttinger Würſte, weit 
phaͤliſche Schinken,  Teltower Rüb— 
* kromago de Brie et de HNeuf- 

atel, Roquefort, neue Brunellen, 
Feigen, Roſinen, fruits glaces assor: 
* reg und die feinften 

mpo te. 

2... Mi. Sartorio. 
771 SKoblrabi 10 Stüd 6 kr., 

Spinat pr. Gemüs 6 kr. 
Saenſel's Garten (Stod). 





Kieler Sprotten und Öftfee: 
1632 


Büdinge. 
— Milani, 

| _Bleivenftraße 6, 

786 Schöne Quitten find abzugeben; 
Bleichftraße 25. 

785 Ein junger Hund mit vier weißen 
Süßen If zugelaufen; Dünggaffe 7. 
785 Gefunden 3 Ringe; Bleibenftr. 3. 
1606 Ital. Macaroni, Parmefınkäfe, 
Tafel-Rofinen, Prince Mandeln, Tafelfel⸗ 
gen, deutſche und italienifche Brunellen, 
Borbeaug: Pflaumen. 

3. Burghold. 

785 Ein junger Affenpinfcher ohne 
Schwanz Hat fih verlaufen. Abzugeben 
gegen Belohnung; Wollgraben 3, 

7386 «in halbjähriger glatter brauner 
Hühnerhund mit weißen Pfoten, auf den 
Namen , Rolla“ börend, ift abyanden ges 
kommen, Vor deſſen Ankauf wird gewarnt. 


- 1634 Friſche Auftern, Kieler Sprotten, 
Hamburger Rauchfleiih und Zungen, ma- 
rintrten und Roll-Aaal bei 

Georg Schepeler, 


788 Ein ſchwarz ematllirter goldener 
Rina mit blanem Stein und Roſette von 
Meinen Brillanten wurbe verloren. Gegen 
gute Belohnung abzugeben beim Portier 
im Weidenbuſch. 


786 Eine Lorgnette aus Horn mit runs 
ben G’äfern, aud mit Horn eing’faßt, wurbe 
durch die Gallusſraße bis zum Taunus 
bahnbof verloren. Der Fin*er wirb aebet'n, 
daſſelbe Weſerſtraße 5 gegen Belohnung 
abzugeben. _ en 

1633 Friſche Büdinge zum Braten ımb 
Roheſſen, marinirte boll. Häringe, Anchovis, 
neue Gottinger Würfte, Veufelbeeren in 
Zuder bei Franz Bertels, ar. Bodens 
heimergafle 31. 

787 Verloren wurde Montag ein Siegels 
ring mit biäuli weißem Stein, worin 2 
Buchftaben verfchlungen einaravirt, Redli—⸗ 
chem Finder eine gute Belohnung; neue 
Rothehofftroße 4, eine Stiege bach. 

1634 Freitag Abend wurde ein Täfchchen 
mit Taſchentuch L F nezeichnet, verloren. 
Der redliche Finder wird gebeten, bafjelbe 
Fahrthor 1 im Faden abzugeben. 


Verloren 
wurde ein goldner Herrn-Siegelring m't 
einem Malachitftein, worauf ein Pegaſus 
eingravirt if, Dem Weberbringer eine an 
nemifjene Belohnung Ejchersheimer Land⸗ 
ſtraße 24, 2: Stod, 787 


757 Heute Donnerstag Vormittag wers 
den im Gaſthauſe zum Einhorn 2 Edelhirſche 
ausichnittweife pr. Pfd. 12 Er. verkauft. 

eifche Ditender Auftern, die 
eriten Diesjährigen Gänfelebers 
parletenvon Hummel inStraßburg, 
friſcher Gavtar, ger. Rbeinlachſs, Spickaal, 
große Neunaugen, ächte Chriſtiania-Anchovis 
und Kieler Sprotten, Hamburger Rauch— 
fleiſch, Cervelat- und Zungenwurſt, Knack⸗ 
würſtchen und ger. Schinken. 
ae: Auftern u. Schellfifche erwartend, 
dolf Schroeder, ar. Eſchenhſtr. 45, 

787 Friſche Süß- und Epedbüdinge, 
ger. Aal, Schellfifche erwartend. 

- _— MM. Nuss, Gallusſtraße. 

735 Gin Handlanger verlor am Sonn« 
tag 5 fl, Man bittet um Abgabe i. d. Ezp. 


4.Bellage, Frank, Intel. Bla ME 256, Donnerstag 29. October 1868. 
nn nn —— 


Beltlanntmadungen 


Stankfurter Liederkranz. 


EURBASeURG an sämmtliche Mitglieder des Vereins auf 
Be — — ee ons de betreffend, 
prechung, die mufifalifchen Abende betreffen 
1614. Der Vorstand. 
1684. Soeben erſchienen: 


Schiller als Siftorifer 


son Dr. Johannes Janssen, Prof. d. Geſchichte zu Frankfurt a. M. 
gr. 80, Preis 51 Er. 
„Enthält zugleich im Anſchluſſe an Schiller nach den neueren Korichungen bie 3 
der nieberlänbifchen Revolution des XVI Jahrhunderts und behandelt bei ter — * 
des 3Ojährigen Krieges beſonders bie Frage, ob dieſer Krieg ein Religiondfrieg geweſe 


Geſchichte der engliſchen Sprache, 


dargeſtellt in ihrem Verhältniſſe zur deutſchen und franzöſiſchen 
von Dr. Gustav Schneider, ordentl. Lehrer a. d. Handelsſchule in Frankfurt a / M. 
gr. 8. Preis fl. 2. 18 Er. 
Buchhandlung des 5 Yerlags s für Aunſt und Wiſſenſchaſt, 
er, Zeil im römifchen Kaſſer. 
1634 In ber "m * ermann’ichen kenbüt eil 15, tft zu Haben: 


ey örſe, 


ein unterhaltenbes —* mit 60 ber ſchonſten Bri ae in fach bergrößer« 
ten coloririen — — Preis 


Stenographifcher Eurfus. 


1634 Montag und Mittw Abends von 7—8 Uh Lokale des * 
Beginn am 9. RNovember. fee für ben ganzen A * fl.; Lehrer erhalten Gratis 
Karten. Einzeichnungsliſten in der Buchhandlung von Auffarth, fowie bei Herrn Pebeil 
Bof im GEymnaſium. Zur Theilnahme labet freundlich ein 

. Hafermehl, 
Mitgl. des fen. Inftitut® und Gehrer ber Stenographie * der Handelbſchule. 


Aussteuer-Geschenke 


fortwährend in großer Auswahl und zu verſchiedenen Preifen vorraͤthig. 


0. Broders, Haſengaſſe 13. 













g 


ı 


Verwandten unb ge — En a af 
erwanbien und Freunden bie fchme nzeige von dem Hiu unferer 
geliebten Mutter und Schivirgermutter ” 4 


banna —* aretha —— eb. Feller. 

Um —— me b . Die trauernden Binterbliebenen. 
Die Beerbigung findet hart: Freitag den 30. Detober, Morgens 7 Uhr, vom 

Sterbehaufe, Köpplerhöfchen 8. 


 BHeiligenstock. 
Riginger Bier, fowie einen guten 5 Wein zu 15 fr. empfiehlt 

787 Seint, Mohr, 
787 Heute Abend Has und, Gans mit Kaftanien fowie jeden freitag üend Kattoffeir 


pfannenkuchen bei 
Franz Müller, Kannengießergaſſe 10, im alten Schweijet. 

786. Ein meuerbautes 9 Haus in im n MWeftende, welches * dab Käufer vollft Indig 
eine freie Wohnung von 5 Bimmern Bat, zu verkaufen d. d. Gomptoir HSeusler, 
Schippengafle 12. 

786. Ale Arten Zeichnungen für Stidereien auf Käppchen, Werten, ur * ic. 
werben werben ausgeführt und angenommen im Laden Weißadlergaſſe 26, „zum Sa 

"1618 Das Menefte in Barifer Hüten und Eoiffuren emp ad 

A. Bothenhurger, _Barabeplag 3, Ir Stoch 











1616 Gin folives Frauengimmer, welhes mit Nägmalchinen gut umzugehen weiß, 


rd von einer auswärtigen Handlung zu engagiren geſucht. Offerten unter F-@-ber 
n bie Exvebition, 









rien eichene und tannene Särge, 
Rs Kuswahl zu ben billigften Preiſen vorrätbig. 
C. A. Seiffermann, Frohnhofſtraße 10. 
786. Bu verfaufen: Däufer jeder @röße in allen Sagen in und vor der Stab 
darunter einige, bie fich vorzüglich zu Wirthſchaft oder Reftauration eignen, durch —* 
Comptoir Sensler, Schippengafſe 12. 
EN Ep ö— —— —— — — 
785. 25 Hoffe mit Gehufucht am Orte meines legten Schreibens oder direct]! 23. 
1573 Ulte Stuben⸗Teppiche, au zerriffene, werben gefäuft; Kabraaffe 120, 
785. Neue Nachtftunlieffel mit bequemer Polfterung; Töngesgaffe 34, Hinterb: 
786. Kruggafle 14 wird ein Schreinerlehrling gefucht, 
__ 12 Kleider werben billig und gut ausgebeſſert und ge einigt; Scfippengafle 9, 
87 Heute Abend  Sertett Im alten Schweizer, Kannengieher aſſe 10. 
786 Geftopfte Gänse; Klingergafie Ro. 26, Ir Ir Stod. 


1572 Alte Möbel und Wetten werben m boben Nreiten aef arlauft: ar. Kornmart 8 


ri’ und Ronleaur— sale. 























286, Siermit bie ergebene Unzeize, daß ich in hieſiger Stadt eine 


£ Unterrichtsanstalt 
raſches Erlernen des Damenkleidermanens 


nad) ber vorzüsliden Haie ha Methode begründet habe. Der ausgezeichnete Erfolg, 
welchem in den meiſten größeren Städten Deutſchlands beſtehenden Anſtalten 
EN gelehrt haben, läßt mich boffen, daß auch meine VBaterftibt biefelbe mit 

all aufuchmen und bafı unſere Damen ihr Wohlwollen für alles Praftifhe und 
Sebiegene au bier betbätigen und meinem Unternehmen eine recht lebhafte Theilnahme 
—— —— Nie Hat ſich das Bedürfniß, die eigene Barderobe ſelbſt fertigen zu 
igt als jept und bürfte ſich deshalb die klare und faßliche amerikanis 

he u * * welcher jede Dame in wenigen Wochen im Stande iſt für ſich 
Andere genau paſſende Kleider zu machen, faſt von ſelbſt empfehlen. Genauere Aus— 
wird ee Allerheiligengaſſe No. 38, aud werben daſelbſt Anmelbungen für dem 

amd. November d. J. beginnenden 1. U ter: te: Cu fus bereitwilligft entgegengenommen, 


Frankfurt a. M. ‚im SDctober 1863. X Schuckar di. 


| Filzhüte 
— für Zee ale —— in ſchw ie 
und grıu, neueſter Kason, empfiehlt zu gen Mr 
I. Hammeran, Pau (splag 


Arte Fi'zhüte werben gefärbt, auf neue Yıgon * 
und ſchnell und beſorgt. 1632 


eng Biblietiheken und werthvollen einzelnen Büchern 
——— en u. bat) eb —— die —— und Antiquariathandlung von 
enr, Rofmarft 6. an ber Hauptwache 
Demjenigen, der ei — = Gulden — über bie Zeil, Schn 
enigen, eine Dienstag Nachmittag von ber ergaſſe über bie ur 
—3 gafle bis in Die Kotöhoftraße verlorene han mit iebene H 


und einem en 5 Schein, zufammen fl. 96, wiederbringt oder Über deren Verble 
ee en 


1508 — erftraße 7, Sr Stod, verferfigt Mafchinem 


— befonders feine Serrenbemden, ſchaeu und billig, 
= Weinmost 


Birth Hiratz in Seckbach. 
786. Ih Halte mich beftens mit gutem Gerauer Sauerkraut und Salzguıfen 
empfohlen, fowie auch mit Krautſchneiden. 
J. Hastiner, 


Rothlöwengähchen 23, naͤchſt der Ratharinenpforte, 

786. 3 fe 25,000 als erfier Infap auf ein Haus mit Garten gejudt; Werth: 
000. SDfferien unter A W beiorat bie Eypetit: on. 

hesater-Anze 


9. October 1863. — chau tel) in 
nn Diepet ee ” ? 












—— 


ssntelligenz-Blatt 


der freien Stadt Srankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Gtansthehöthen 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 









(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


IR 257. Freitag den 30. October 1863, 


——— Abonnements auf das das Iutelligenzblatt, Amtsblatt und 
die Sronffurter Nachrichten werden noch für die Monate November 
= December in der Expedition angenommen, 





Belanntmadungen, 


Concert = Anzeige. 


Die zweite Kammermusik - Soirce 


der Frau Olara Schumann, 

unter gütiger Mitwirfung 

von Frl. Pauline Wiesemann aus Cöla und den HH. 

Concertmeister Straus. Buppert Beckor, Dietz 
und Brinkmann, 

findet heute Freitag den 30. October, Abends 7 Uhr, im Heinen 

Concertſaale ftatt. 
Kart 2 find au baben in den Mufikali bI d €. UA. Andre 
und Ch. Heufel, ©. Echädel, M. Bomfahe 14. und Mhenas an ber Ric 


Friedrich Bucher, 


Zangeftrafie 19, vis-A-vis dem Mechneigraben, 
empfiehlt fein Lager von 


besten Ruhrer Steinkohlen & Coaks, 
Buchen: und Tannen⸗-⸗Holzkohlen ve. 


____ unter Bufiherung prompter und guter Bedienung. 
1635 Ein heile trofenes und geräumiges Magazin zu miethen gejucht. Nah. — 


Ein enkiehliiheß Unglü Bat am 18. d. M, die preußiſche Kreisftabt 
Bd —— — * betroffen. dem am 10, db. 
gegen 4 Uhr — entſtandene Feuer bei ruhiger Luft m drei Häufer beſchränkt 
und volllommen geibſcht war, trat am Abende bes 13., als bie kaum berubigte Einwoh: 
nerfchaft wieberımm burch Feuerruf erſchreckt wurbe, bie Flamme faſt im Mittelpunfte 
der Stadt beraeftalt verheerend auf, daß bei ſtürmiſch⸗wechſelndem Winde innerhalb ei» 
ner Stunde bie ganze enggebante Stabt von ihr ergriffen und nach weiteren zwei Stun« 
den biefelbe in einen Schuttbaufen verwandelt wurde. Kirche und Schulen liegen in 
Trommern. Beim Morgengrauen ſah man nur noch Unalüdliche, die, um bie ausge: 
brannte Stabt gelagert, ber ————— nahe, die Ruinen anſtarrten. Sie hatten 
kaum das nackte Leben aus den Flammen zu retlen vermocht. Da die — bereits 
ſaͤmmtlich eingeſcheuert waren, fo haben dieſelben Alles verloren. Die Gebäude waren 
überbie# durchweg zum halben ER die Mobilien und, Früchte meift gar nicht ver: 
fihert. Der nahende Winter Iäßt einen Wiederaufbau der Stabt vor bem Beginne bes 
Frühjaährs nicht zu. Die Noth der Abgebrannten ift deßhalb gar nicht zu -beichreiben 
umb droht mit dem Cintritte des Winters alle Grenzen zu überſchreiten. Raſche Hülfe 
iſt m... nöthig; es gilt bier die unglücklichen Abgebrannten vor bem Hunger: 
tobe zu bewahren, 

Unterftügungen pre Urt nimmt bas unterzeichnete Hülfscomits in Empfang. Die 
Blätter werden um Aufnahme dieſes Hülferufes erfucht. 
Ahaus, den 14. October 1863. 







Das Hülfscomite: 

Frhr. v. Kerdering:Worg, Landrath. Fuiſting, Bürgermeifter. Gtroetmann, Pfarrver⸗ 
weier. SHafelmann, ev, Pfarrer. Brandis, Kreisgerichtd-Director. Triep, Oldenkott, 
Kaufleute. Biegler, Reufch, Kreisrichter. Koop, Gerihtsafj.ffor. Bahlmann, Kitis- 
nerichtd:Secretär. Ferie, Rentmeifter, Kordenbed, Hiller, Sommer, Rechtsanwälte, 
Böfenfell, SKreisfecretair. Dr. med. Dupre, Dr. med. Tyrell zu Ahaus. Frhr. v. 
Der auf Eaelberg bei Legben, Kreisdeputirter, Er zum Ahaus bet Ahaus, Schulze, 
Herid, Vorfteher von Ammeln. v. Martels auf Horft bei Ayaus, Amtmann. Bruns, 
Piarrer, Reining, Erplan zu Schöppingen. Broicher, Pfarrer zu Wüllen. Herpert, 
Lauddechant zu Stabtlohn. Rave, Bürgermeifter und Amtmann zu Vreden. ' Höllanber, 
Blrgermeifter, Tilenius, Amtmann zu Stadtlohn, 

Unter Bezugnahme auf vorftehenden Hülferuf find die Unterzeichneten gerne bereit 
Liebesgaben, wobei aud Kleidungsftüde und Waͤſche jehr willlommen wären, für bie fo 
ſchwer Betroffenen Einwohner von Ahaus in Empfang zu nehmen und an ihre Beſtim⸗ 
mung zu beförbern, 

Franffurt a. M., ben 24. October 1863. 

Hug. Chvenling, Kopmak 21. 
, venling, Roßmar . 
we. &tr s 


Die Medaction Der Frankfurter Wofjeitung, 
ie Medaction des Frankfurter eiger®. 
e Medaction des Antelligenzblattes. 


| — — — — —ñ — —— — — — ——— 

Corsetten und Crinolines 

n großer Auswahl zu fehr billigen Preifen bei E. Löhr, Bleibenftraße 17. 
1634 Biel Tebrlinge können fogleih ober fpäter eintreten bei 


Sulins Diehn, Meyaniter und Optiker, Sachſ. Hof, Schäfergaffe 17, 





Damen - Mänielstofle 
in erosser Auswahl empfehlen 


Gebr. Hessel, 


8 Tuchhandlung, Römerberg 38. 
Nicht zu überjchen! 


Eine Partie Herren: z Damen-MAécessalres, Album fo 
wie Meifetafeben in allen Größen verfaufe, um damit zu räumen, zu 


herabgeſetzten Preiſen. 
M. Grünebaum, vorm. Wallau, 
1634 Eck der Vornheimer- und Fahrgaſſe. 


Cocos-Matten ı. Teppiche 
empfiehlt zu billigen Preifen 
Carl Wessel, 


=_ gr, Kornmarkt 25, Ed der We hdlergaſſe. 


Su Gaseinrichtungen und Kochapparaten 
— mein reichhaltiges Lager von 


Gummi-Schläuchen 


in allen Dimenfionen. 





A. Weil, 
Gummi: und Gutta-Percha:Waarenhandlung. 





:  Kohlenkasten, 
Senergeräthe, Fenergeräthfländer 
— + Mi. Schiele, 

1 — Rp, 1, am Mömerberg. 


1685 Beltellungen auf den 
.-Welksfreund 


werb direkt ober pr. Stidipoft erbeten. Preis pr. Monat 28 Er. Inſerate 2 kr. pr Zeile. 


Für Aerzte. 
. 1634  Duheisiäe Schlillenapparate ſtets vorrätbig bei 
Diebe, Mechaniker, Sächſ. Hof, Schäfergafle 17. 


Wollene Koltern, 


rothe, weiße und carrirte verſchiedener Qualität und Breite, außer allen befannten 
Artileln zu Pe, und feften SPreifen in der Tuchhandlung von 1634 


Kduard Hager, Saalgaſſe 2, am Dom. 


FWELKR 0m. 


alt — auch zum Ginfpannen geeignet — find (und zwar beide) um bem 
figen_ Preis vo Preis von 430 fl. zu verfaufen. Näb. in Mainz neue Univerfitätäftraße 11, Ir St. 


2 29 if 3R eigener Kabrif empfiehlt 
eißz euge Mechaniker, ee Hof, Sääfergaffe IT 


78 Eine Wohnung von 4 Zimmern zc,, im PBreife von 
ca. fl. 300, wird für einen Fleinen Hausbalt zu miethen ge- 
er ; Mittbeilungen Darüber werden entgegen genommen 

eil 44, im Laden. 

__187 Ein in Tagſchneider wird geſucht; Gallusftraße 3, Barterre. 

— 187 Gründlihen Peichenunterrict bei Th. Meinermann, Graben 3. 

186 dopp. u. einfache, lehrt in 24 u. Schönfchreiben in 20 Lehrſtunden 
ouchhaltung, nn NAurzrechnen und was in die Handelswiſſenſchaft ein« 
. Müller, fm. u. geprftr. Lehrer, | Fahrgaſſe 16 

a Gine fchöne — Wohnung von 10 Zimmern, Küche, Manfarbe- 

immer ıc., Etallung für 4 Pferde, Remiſe nebft Borienvergnügen, nahe vor "dem Eſchen⸗ 
eimertbor, ift bis Ende Juni naͤchſten Jabres in Aftermietbe zu geben; Näheres bei 
Ph ilipp Weismantel, beeitigter Senfal, „Harmonie.“ 


7 Mlfann B,ak 
Offene Lebrlingsstelle. 

In einem hieſ. Handlungshauſe ift für einen jungen Wann, welcher mit den nöthigen 
Schulkenntnifſen verfehen, eine Stelle offen; Näheres Seilerſtraße 13, Ir Stod. 

787 Gine ftille Familie von 2 Perjonen ſucht eine freundliche Wohnung von 3 
bis 4 Zimmern nebft Zubehör. Anerbieten beliebe man abzugeben in der Buchhand— 
lung bes Herrn Auffarth, Töngesgaffe. 

1575 Eine Wohnung von 4 Zimmern nebft Zubehör 8 —————— u vermies 
then; Mainzer $ Sandfirage ; Au, 14, gegenüber | dem 8 
756, Süßer und ranfcher Aopfelweln; ——— — 18, 























) ; Intl find FE 
Ber eine ee von FE. Schubert. 
dieen beliebter Opern, Tänze und Volfslieder. 


rg Biolinftüde nad Me 
J ‘ sb & 54 fr, — Das erfte Heft enthält 100, das zweite Heft 125 Stüde! 


Leichte —— — von FE. Schubert, 
” -, Re Melo der beliebteften Operns Arien, Länge, Märfche, Vollslieder ıc, 
= 


Hefte H b&. Br eiſte Sefk umfaßt 190, das zweite Heft 125 Stüde! 
©. A. Andre, Aulikalienhandlung, Zeil. 
Er ' Frankfurter Turngemeinde. 
Baupt : Berfammlung 
Freitag den 30. October, Abends 84, Uhr, im Saale des Rebſtocks. 


Tage Sorbuung: 1 Al autark, unb Kaffenbericht; 
—3835 des Vorſtandes; 
3) Wahl 






er Rehnungsreviforen. 
Der Vorstand. 


Ber Breisermäßigung 


und großes Lager aller amerikaniſchen 


Nühmaihinenfabrikate: 


Wheeler & Wilson No. 3: fl. 105, 
„ 2 „ 115, 


Grover & Baker Mo. 23: fl 105, 
Bus; mmern in demfelben Berbältnig um PN fl. Sie ale fruher. 
— ————— 


sm Singe & — * fh ER) Auf — Es Fabrikates zu 
.M. r afchinen en Aufga 
auföpreifen, * — 


= Jos. Wertheim, 
1638 Zeil 26, nabe der Schäfergaife, 


* 


Fahrtenplan der 


mit de 


an die Herzoglich Nass 


Stationen. 


granffut . . 
ödit.. - - 
attersheim 
lörsheim. . 
ochheim - - 
aſtel 


Mainz er 


Caitel -. 
Burve. ... 
Biebrid . 
Wiesbaden . 
Wiesbaden . 
Curve 
Ruüdesheim. 
Lahnſtein . . 
2 
Dietz —A————— 
Limburg... 4 


Perjonenzlige. 





Bon 1. Hovenber 186 


Sqͤnelzug. 


L I. .I. 11. 117. I. U. m 


— — — — — — — — — — 
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Bu Li | = 

785 Ein fein möbliriet Fine 

ne: Ausſicht; GC 

Laden zu vermi 'b 

große Bodenheimergafie 15, 

785 Gin möbl. engen — 4, 
Hinterhaus, 2r Stod zu vermiethen. 

778 Gin ſchön möblirte® Zimmer; Atzemer1 

(Bingftmeibe), wegen Abreiſe des Meiethers 


* Ein möbl. freundliches Zimmer, Aub⸗ 
ſicht in Garten; gr. Sirfhgraaen 5, Hintere 


haus. or 
1623 2 ineinanbergehenbe Zimmer: mit Al⸗ 
fov im 3. Stoch, Sonnenfeite, find ſofort zu 
vermiethen. Näp. Steinweg 10, ?r Stod. 
1623 Taunusftrahe 6, zierte, ein elegant 
möblirte® Zimmer und Gabinet zu vermiethen. 
787 Eine Wohnung nebft Werkftätte und 
. Boden, geeignet für einen Schreiner, 
im Binterhaus 


Altgeſſe 25, 
zeit, 
mie; an pi ofe 
y 
787 ——— iſt er 2. Stod ein ſchön 
irtes er zu vermiethen, 
ut ern 8 Siam an einen Seren 
zu Ta fie 1, 2x Gtod, 
1575. Menue Di erſtraße 16 find 
“ 1; unb 2. Siock zwei elegante Wohnungen 
Zimmer ꝛ⁊c. zu vermiethen und *— 
eben. ae großer Hirfehgraben 5 kei 
er 
8 Gr. Hir za 14 find 2 ——5 — 
a 5 und & 4 Zinirier u, ſ. w. zu vermiethen 
1582. In dem neuerbauten Hauſe, it» 
telweg 18, ift ber exſte und zweite Stock 
tr aus 5 Zimmern, Küche, 2 Kellern, zw 
anfarben, Bartenantbeil ıc. *98 —* zu 
vermiethen und ſofort zu beziehen; äheres 
im ——A Steinweg. 
1581 Gartenwohnung, Salon, 
3 Zimmer nebſt Zubehör; Haideweg 10. 
782 Ein geraͤum er Qaben nebft Gomptoir 
* beſter lei age iſt "E85 vermieihen ; 
eres Bötheplaß 
ie Eine ae Eee nung, 
immer, * Keller x. Naͤheres Ahemer 


aſſe 20 ber 2. Stod 
e, 3 Rammern x. 


t möblirte8 Zimmer ift zu ber: 
26. 


von 6 Bimmern, 
gleich zu Degichen, 





romatifcher 


Kräuterbranntwein 






von Dr, Andrejewsly (“ St. Petersb 
das bis * 


— 


Adolph — 





aphe au en Preiſen 
ecker, Bleidenſtraße 5. 
Mg Die Herren Gaftwirthe —— be⸗ 
ſonderen Rabatt. A = 


784 — Maͤdchen, welches Kleider mar 
chen bat noch einige Tage frei; 
—— Löhernaffe 28. 


Feinftes La 
Milani- 
1575 Hirfchgraben, 
Petits, pois, Asperges, Champ 


Tomates, Moutarde de Paris, Vina 
l’Estragon. 


enöl au ir 
prio,  _ 


ons, 
a \ 


t, 1906 3. Burghold. 
1633 Friſche Bidinge zum Braten’ und 


Roheſſen, marinirte holl. 
neue Goͤttinger ee, er im 
* bei Franz Bertels, zr. Bo 
eimergaſſe 31. 


Kieler Sprotten und She 
Büdinge. ". + 1692 
Joseph 


ringe, Anchovis, 





"fuät Bee). 


fe; Stel 


5 Eine Kleidermachedim, 
abre in Wietbaden arbeitete, ſu 


häftigung inunb außer bem 
jengaſſe 22, 2: Stod, Hof Tinte, 


\ X Beilage, Franff. Intel. Blatt 2 257, Freitag 30. October 1863. 


Belauntma gung em 


u Abonnement i,,ZJourmsle un Zeit 


Franz Benjamin Auffarth, 
Ed der Tonges · und Haſengaſſe. 


Unterricht im Französischen. 
Ein Lehrer der franz. Sprache, welcher Unterricht in der Grammatil 
und Eonverſation nach eigener Methode und mit anerfanntem Erfolge ertheilt 
jet, ann noch einige Schüler annehmen uud zwar Montags und Freitags von 

10 Uhr Abends. Nähere Auskunft ertheilt der Vorftand des Arbeiter- 
Bilvungs-Bereins, Bockgaſſe 6, Abends von 8—10 Uhr. 7187 


” Petroleum, 


raffinirtes, in befaunter befter Qualität bei 


J. J. Haas, 
Fahraafe 115, zum großen Hirſchſprung. 


* Halshinden und Shawls, 
E n gl 18C h e \Glacd- undalle Arten Modebandschuhbe, 
Fantasie-Hüte und Beise- Wutzen, 
und ch gi ee — — 
— elfen un arfümerien, 
französische Jieinene Kragen, Stöcke, Schirme, 
Toilette-. Reise- und Luxus-Artikel, 
ostindische Foulards, Wiener Lederwaareon. 
Wilhelm Seidier, 
1575 Noßmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Denfmal). 


 . Winter-Juppen 

empfiehlt billigft 1 
©. Glauth, Schnurgasse 39. Hinterhaus, 

A Mozart-Flügel, 


ein wenig deriehe, gut erhaltener, von Außerft edlem Tone und ausgezeichneter Spiel⸗ 
art, fleht Abreife halber für fl. 300 au verkaufen bei 
C. Elsner, Bodgafie 6; nächſt Hotel Landsberg. 








Buchene Bolzkohlen 





befle Sorte; zum Pügeln, Löthen etc. 
find zw fl. 2 pr. Malter . a in ; Ben zu haben bei 
| brüster, 
1575 Kriebbernerftrafie 16. 


Prival- und Geſchãftsleuten 


empfehle mein wohlafjortirtes Kager in allen Sorten Gummi⸗Ningen zum — 
ber Briefe, Cartons, —— ꝛx 
A.- ’eil, Tongesgaſſe 3L, Bummi: und Entta-Perda- — — De 


. Br. — — Gichtwatte, 3 


Heil» und Vraͤſervati ttel g Gicht und eumatismen aller Art, als als. 
igen Geſichts· —— und Kopf⸗ Hand- und Kniegicht, er 
Gliederreißen, —E—— endenſchmerz ıc. ⁊c. 

Paqueie zu 80 fx. = halbe Paquete zu 16 Er. nebft RN. «=, 


W. von Arand, gr. Bockenheimergaffe. & 


Bengniffe 
Ich wurde am 18. September in Kolge Erlältung durch Zugluft von-fo ſchreckli⸗ 
em Stehen und Meißen in ben Obren befallen, daß ich es vor Schmerzen kaum aus: 
halten konnte. Nah Anwendung verjchledener Miſtel ohne Erfolg Iente ich ein Paquet 
von Pattifon's Gichtwatte über und anderen Tapes wären alle Schmerzen verſchwunden. 
Straubing (Bayern), den 23. September 1862. 


ob. Sermann 

Seit einem Jahr litt id an heftigen — . germ in lehterer eit fi 

[g.per verjdlimmeiten, daß mir das Beben und Büden zur höchften Beſchwerde ward. Na 
ae @ebraude der Dr. Pattiſon'ſchen Oichtwatie in ch mein Ieldender Bus 





ehr merklih. Nah Anwendung ber zweiten Auflage bin ich nicht allein von 
—* chen gg aeg! 2 befreit, fonbern ich kann im 78. Jahre wieder ohne 
e 


Schmerzeu gut gehen, mid gut n und fogar ohne Beſchwerde etwas von ber Erde 
aufuebmen. 


Münder am — den 21. Februar 1663. 
D. Krückebera, Oberfdifter a. D. 


Morgenhäu behen 


ja ich eine jihöne reiche MAuswanl empfangen und empfehle diefelben zu billigen Breifen, 
H. W., illing, cm Gotheplatz, Ede der Junghofitraße, 


_ ‚1726, Aechtes Eau de Cologne von Jean Maria Farina 
Sälichsplag No. 4 in Köln, in ganzen und halben Fläfchchen empfiehlt 
Georg Ebert, Bleidenftrafe 26, 
nächſt der Katharinenpforte. 


1630 @in Ibn eleachen 8 Baden zu vermietben Allerbeiligen affe 
Mo. DL, vom 1, hir 18 dä 


Unsgeferpt 
a Partie wollene Kleiderstoffe in guter Qua- 
zu bedeutend ermässigten Preisen bei 


1589 LE. Fischer-Schott, Yeuckräme 4. 


MH. S. Lorie, Nachſolger, 


34 Neuekräme, dem Braunfels gegenüber, 34, 


empfiehlt fein Lager in Eveus:Teppichen von verfchiedener Breite, u 
wie Eveus:, Runft:, Strob: und Seegras: Motten in großer Aus- 
wahl zu ſehr billigen Pretfen, 1626 


Ziehung am 1. November 
der königl. ſchwed. Thlr. 10 Looſe. 


1630 Die Hauptpreiſe dieſes Anlehens find: Thlr. 20,000, 18,000, 16,000 
* gr ‚geringe Treffer, den jedes Loos im Laufe der Ziehungen erhalten 


mei, ift 
Rn * rankfurt am Main zahlbar. 


Dbligations:Zoofe dieſes Aulehens ſowie alle Arten Anlehensloofe, Obligationen x. 
zum genaueften Börjencours bei 


een Strauss, Brönnerftraße 8, nächft der Zeil. 


Ansverfauf wegen Local-Veränderung. 


1629 Zur Vermeidung von Bruch und Umzugskoſten beabfichtige ich 
mein Lager in Glas-, Porzeilan-, Steingut- und EThon- 
waaren zu räumen und babe deßhalb vie drei bedeutend herabgefest. 


F. H. Bachmann-Perino, 
Eck des gr. Kornmarfts und der gr. Sandaaffe. 


Mein Schuh- und Stiefel-Tager 
N hristian Otto, Brönnertraße 5. 


— — — 


— — brauner und weißer Heim fiets vorräthig bei 
Georg Ebert, Bleidenftrofe =, 
1628 naͤchſt der Katharinenpforte. 
| nn * a —* 
me De ba uter Qu werben fehr billig verfau 
175 ; Dümmich, Zeil 00. 


Für Kinder und Arantenbetten 


mi-Unterlagenftoffe in vierſchiedenen Dualitäten, fen: Luftkiſſen, Gummifträmpfe, 
unſchaͤdliche Saugepfropfen, alle Arten Sprigen und — zum Selbftclyfliren, ſowie 
alle zur Krankenpflege gehörige @eräthichaften empfiehlt 1% die Qummiwaarenbanblung - 
1632 A. Weil, Töngesgaffe 31. 


1621 Bon den berühmten „Mbeinifchen Bruftcaramellen” ift 
foeben eine frifhe Sendung angekommen bei 


W.v. Arand, gr. Bodenheimergaffe 23. 


1585. Bei vorfommenden Sterbfähen empfiehlt fi Yrau Mänel, Rothekreug 
gafle 10, Bahrgafle 33. | | 


e. Maschinen »Oel 


— ———— Patent⸗Achſen und Keltern, Mühlen ꝛc, iſt zu haben auf dem 
izenu ber Wofenmeifterei, Stelzengaſſe 18. | 
785 Es werben mehrere erfte Inſaͤtze auf neue Häufer in ber Stabt, die ſich mit 
41/2 9%, verzinfen, ganz oder getbeilt abgeneben. Zu erfragen auf ber Exped. 

780, @elıbte Schneider und Schneiverinnen auf Wäntel finden fofortige und dauernde 
Beihäftigung; zu erfragen Zeil im „NRömifchen Kaiſer“ im Raben. 

780. Gtwaige Forderungen an mid bitte bis jpäteftens ben 30. d. Mtis in Ro. 56 
Bodenheimer Ehauffee abzugeben. Emil Richter. 

- 181 Gin anftändiges Maͤdchen, welches im Kleidermachen und Krifiren geübt iſt, 

wünfdt unter beſcheidenen Anfprühen fih zu placiren. Näh. in ber Ezpeb. 


:- gu verfaufen 188 
ein Feines Haus in lebhafter Lage —— 17) und in beſtem Auftanbe, enthal⸗ 
tend 1 Laden und 2 Wohnungen, tft zum fehlen - von fl. 12000 fofort zu ver⸗ 
kaufen. Näheres Zeil 54 im Hofe r rechts bei F. NMorgens von 11—12 Uhr. 

789. Braune und weiße Glasſcherben werden ſtets gekauft und in Partien auf 
Verlangen auch abgeholt; Friedbergerſtraße 49 im Hofe. 


789. Ein junger Mann, der eine — Handſchrift ſchreibt, Kenntniſſe im 
kaufmaͤnniſchen Rechnen wie auch der Buchführung beſitzt, ſucht für einige Stunden des 
Tags unter beſcheidenen Anſprüchen Beſchäftigung auf einem Comptoir oder Büreau; 
gef. Offerten unter X Y Z werben durch bie Expedition d. Bl. erbeten. 


16385 In ber Behaufung, Ed der Zeil und großen Eſchenheimergaſſe 2, kann eine 
feine Wohnung, jedoch nur monatweife, vermiethet werben. Naͤh. bi Dr. Georg 
Freſenius sen, Gdtheplatz 13. 

— ne —— arg — eg ganbitio- 

‚im le en jehr gewandt und gut empfohlen wird, ſucht eine Stelle; Frau 
Büft, Biebergofie 13. i An 38 

789. Vorzügliches Putzpulver pr. Pag. 6 fr. bei L. Walther, Neuerothhofſtr. 9. 

784 Bei vorfommenden Sterbefällen empfehle ich mein Sarg-Maaazin in Tannen 
und Eichen. G. Philipp KÆreutzer, Fabrasfje 132, der Tongesgaſſe gegenüber. 

1596 Gasidaalen und Sampenfugeln um damit zu räumen zu Kabrifpreifen. 

Georg Farnbacher, gr. Gallusſtraße 5. 





























257, Freitag 30. October 1863. 
— — Beranutmachungen. 


38 
Betanutmwmahbınn 
Deffentliche Sipung * ba — ben 30, October 1868 
zuge ehe 8 
sen —*— Geſe die Organiſation bes Pfanbhaufes; 
1 Eat Oerang eid Dankeis ln: * 
3 2 — eines ——— für das Lanbverwaltungsamt; 


5) ben ——— Jahres 
der neuen — * 


Au * der * rechneiamtlichen Depofiten entrigtenben Peggebähren, 
de n Straßen-Unlagen uf Gewann MNRo.3 und r —— a he 
7 —* — —— Gemarkung betreffend. . 
Frankfurt den 29. October 1863. 


vr Tamiei Des gefehgebenden Verfammlung. 
1635 Sn der heutigen Nummer Viegt ein gt ein Profpektus über 
Brodbaus Eonverfations-Lericon, 11. Auflage, 
bei, worauf wir befonders aufmerkſam machen. 
"Zu faden wir zur Subfeription auf dieſes Werk ein. 


I. D. Sauerländer’s Sortimentsbuchhandlung, 
gr. Sandgaſſe 8. 


Bekanntmachung. 


1635 Vom 1, November I, J. (Erntefeft) an beginnt ber Sonntags:Bormitta 
—E— in allen lutheriſchen Kirchen, die Nikolaiktrche ausgenommen, um 410 uhr. 
Fur bie Ritolaifirhe bleibt die Anfangsftunde 10 Uhr. 


Der evangelifch:lutberifche Gemeindevorftaud, 


Bekanntmachung. 


um Bebufe der am 2, und 3. November I. J. ſtatthabenden Ergänzun 
wablen bes — neten Gemeindevorſtandes find die erforderlichen Stimmzettel —* 


——ã Eprengel vertheillt worden. Sollten einzelne Gemeindeglieder aus 
ehen —— nicht erhalten haben, ſo werden dieſelben erſucht, ſolche im 





ale eborſtandes, Paulsplatz 7, abzuholen, 
—* — a, M., den 29. October 1963. 


Der evangelifch-Iutberifche Gemeindevorſtand. 


‚ Kohlenfaiten, Feuergeräthſchaften 
im reicher Auswahl bei 
uggenheim «& Frankfurter, Friedbergergaſſe TE 







u vermiethen. 
478 Bene Bimmer yufammen ober 
getheilt Beil 49 zu vermiethen. 

1575. Ein Geschäfts- oder 
Feabhriklocal ift zuvermiethen; 
fl. Friedbergerſtraße 5, Ir Stod. 

1628 Mehrere Wohnungen, ent: 
baltend 5 Zimmer, 2 Souterrains u. 
3 Manfarde-Zimmer nebſt Küche u, 
Keller; Stern 1 8. 

182. ’Srofer Si rſchgraben 19 ift ber erite 
Stod, 8 Zimmer mi allem Zubehör pr. 
ar RT au vermieihen; Näheres Sei- 


1631. Gr. Kornmarf 25 iſt ein 
elegant möblirtes Zimmer zu ver: 
miethen. 

1610 Wohnung mit Magazin einzeln 
ober aufammen; Stelgengaffe 1. 

766. Gin möblirtes Zimmer mit Koft ift 
zu vermiethen; Schnurgaſſe 53, Ir Stod. 

1575 Zwei möbl. Bimmer zu vermiethen; 
Taunusplaß 6, Barterre. 

1575 Awei WallBartenwohnun: 
gen von 5 und 6 Zimmern ıc, elegant 
neu bergeftellt, gleich zu beziehen; Seiler: 

1028 € wi —* $ Zim 

28 Eine I ohnung von 3 Zim⸗ 
mern, Küche mebft allem - ubelör neue 
Rotbehofftraße 23 zu vermiethen, Zu erfragen 
im 1. Stock rechtb. 

782. An einen Israeliten ein Bimmer 
möblirt oder unmöblirt; Mechneigraben 12, 

780 Ein ſchön möblirteß Zimmer mit ober 
m. Koft zu vermiethen; Kruggafie 9. 

Ein heizbares irtes Zimmer 
zu ee Geisgäßchen 9, 2r Stod. 

788. Zwei aroße elegant mößL, Zimmer, 
auch ohne Wösel, als Gejchäftslocal zu 
vermieibhen ; großer Hirfkgraben 2, Ed ter 
Müınzgaffe. 

758. Gin Zimmer mit Möbel zu ver- 
miethen; Bruckhofſtraße 9, Hinterh., Zr St. 

788. Kür einen foliden Arbeiter N eine 
Schlafſtelle frei; Allerheiligengafie 8 

788. Ein freundl. —— ohne Möbel; 
neue —A—— aße 9 

188. Ein freundliches möbl. Zimmer ift 
zu — Toͤngesgaſſe 49, Ir Stod. 

788. Ein möbl, Zimmer an Herren; 
Kalbächergaffe 4, Ir Stod, Hinterhaus, 


188, Yubenmauer 28 ir eine Schlafſtelle 
wei Herren zu vermi 
1 Zaunusftraße 15, Ir &t., 
Bimmer, Manfarden ꝛc. 
Sräberes Warterre, 
1635. Gine freundlide Wohnung von 


2-3 Zimmern im 1. Sted uTermiiben: 
Näheres kleine Sriebbergerftraße 12 im Laden. 

189. möbl. Zimmer an einen Herrn; 
Krögerftraße 3, zu erfragen Ir Stod. 

— 5, 8: mößl, Hinmer für. 5 fl.; Köpp⸗ 
ler n 

789. —E ein möbl. Parterre⸗ 
Zimmer zu — 

789. Graubengaſſe naͤchſt der Toͤnges⸗ 
aſſe iſt der 1. Stock, Se d aus 4 heij: 
aren Zimmern, — — *4 Behetan 

nn. zu vermiethen eich zu ; 

Näheres Braubengafie eu 
789. Gin ſehr freundl. —* Zimmer 

im 3. Stock J an einen ſoliden Herrn 
— aͤh. Tongesgaſſe 26, 2r St. 
Ein trockenes Magazin in der Aller⸗ 
* e zu vermiethen; Näheres Aller⸗ 
eiligenga , 14. ! 
9. Eine Gartenwohnun:, 4 Zimmer 
vet ——— zu vermiethen; Oederweg 36. 
Ein mobl. Zimmer, auf — 
mi Go Brückho —— 9, Br Stod. 
88. Ein großes Zimmer, in Hof gehend, 
4 ohne Möbel zu vermiethen; Fahr: 
aaffe 10, im 1. Stod, 

188. Gin möbl. Zimmer fie zwei Her⸗ 
ren; Frohnhofſtraße 15. 

199. Eine jtöne Manfarde tft ſogleich 
zu vermiethben; Näheres Allerheiligenthor 
im Laden bei Herrn Wehr. 

788. Drei ſchoͤne möblirte Zimmer mit 
freier Ausfiht und Surbeupe: nügen. finb 
fogleich Billig zu vermiethen ; Näheres Allers 
beiligenthor im Laden bei Herrn Behr 

1631 Zu vermielhen: Stelzengafle 8 
mehrere Wohnungen (ganz nen) von 3 und 
4 Zimmern nebft allen Bequemlichkeiten. 

789 Ein Zimmer mit 2 Betten zu ver- 
— ahrgaſſe 118, 3r Stod. 

1497 &ine freundliche geräumige Woh⸗ 
nung von d Zimmern x; gr. Sandgafle 4, 
im 3. Stod, 


112 Ein großer Laden Pilot ju vers 
mietben; Bornheimerftraße 10. 


efuche und Anerbieten. 
187 n idr, Mäbchen von adhtbarer 
Familie, welches nody nie diente, bürger- 
u kann und bie Hausarbeit ver: 
richtet, ſucht eine- Stelle in einer nicht au 
Kamilie Zu erfr. fchöne Ausſicht 
..15, Barterre. 
287 Ein folides Mädchen, welches alle 
Sarbeit verfteht und bürgerlich kochen 
wünfcht bald eine Stelle. Au eıfr. 
Heiligkreujgaſſe 10. 
786 On cherche une bonne Suisse ou Fran- 
eaise, qui sache faire touts les ouvrage 
Vaguilles, 


785 Sine perfette Köchin, 

welche aute Zeugnifie bat und 

bier conditionirte, wird 

einen Fleinen Hausbalt ge: 

gen guten Lohn gefucht. Zu 

erfragen Fahrgaſſe 142 neu, 
im Laden. 


185 Gin reinliches Mädchen, welches et» 
was. kochen unb Hausarbeit verrichten kann, 
wird gefudht; FL. Kornmarkt 9, 

Bir Eine . rar * 

ohlene, nn n er ım 
Dienft ebende SKinderfraun 
tan ber Expedition nach: 
gewief: 


en werden. 
787 : Ein Mädchen, welches bürgerlich 
kochen kann und ſich aller Hausarbeit um: 
erzieht, wird nefucht; PL Gallusgaſſe 15. 
787. Gin Monatmäbchen wird geſucht; 


aße 7. 
787 Ein Monatmäbden wirb geſucht; 
Fiſchergafſe 8, 2r Stock. 

787 Gin Mädchen, welches gleich einges 
hen a wird geſucht; kl. Kormmarkt 3, 


r h 
787 Gin braves Mäbchen, Bu jeder Ar⸗ 
beit willig, ſucht Dienft; Sickbaͤchergaſſe 5, 
ir Gtod, 
‚7187 Gin reinlihes Mädchen ſucht Mo- 
natflelle; Bodenheimergaffe 20, Barterre, 
787 Eine Monatfrau mwirb geſucht; Tön- 
gesgaſſe 5, 3r Stod, 
788 Gine Frau, die waſchen und putzen 
gebt, ſucht Gäftigung; Wildemannss 
gafle 8, Br di 


| ———— Tun, © 77 


788- Elm Weibchen, das kochen Tann, fucht 
Stelle ald Köchin ober Mädchen allein ; Fahr: 
Bi Ir Stod, zwifchen 1I—1 Uhr zu 
predien. 

783 Gin fol d.s Mäbcher, das gut bür⸗ 
—— kochen kann und ini ber Ser 

eit unterzieht, wird als Mädchen allein ges 
ſucht; Fahrgaſſe 17, Br Stod. 

788 Ein BZapfjunge gefucht; ar. Bodens 
HEFTE ot Den mi: Ar 

ne gelebte Perfon wirb zur Pflege 
einer Franken Frau gefucht; ng 136. 

787 Ein flarfer Zopffung gegen guten 
Lohn geſucht; Brückenſtraße 26. 

187 Gin Mädchen, das bürgerlich kocht, 
geſucht; Brückenſtraße 26. 

788 Ein anſtaͤndiges iſr. Mädchen, wel⸗ 
—* längere Zeit in einer Stelle als Mäb⸗ 

n war, ſucht bildigſt als Köchin, 
Hausmaͤdchen oder allein tete; Beil 26, 
2r Stock. 

788 Es wird ein Monatmäbchen geſucht; 
Saalgaſſe 1, im 2. Stock. 

787 Gin ſtarkes zur Hausarbeit willi⸗ 
ges Mädchen wirb geſucht; Altgaffe 71: 

788 Ein zu aller Arbeit williges Mäd⸗ 
Ken wird gejucht; gr. Eſchenheimergaſſe 9, 

788 Ein junges idraelitifches Brädehen 
wünfcht eine Stelle ald Haus⸗ ober Raben: 
mädden; Näheres — 47, Laden. 

7es Gin gebildetes Mädchen, nicht von 
bier, ſucht alsbalb eine Stelle bei einer 
einzelnen Dame ober zur Stüße ber Hauss 
frau. Näheres gr. Bodenheimerfir. 20,2:6t. 

783 Em Mädchen, das Liebe zu Kindern 
bat, wird geſucht; Echäfergafle 1. 

1582 Ein braves Mädchen, das aut bür« 
gerlich kochen Kann, gefuht; Krögerftr. 11. 

788 68 wird ein Mädchen geſucht, wil⸗ 
ches etwas kochen kann und bie Hausarbeit 
Sage: verſteht; Altemainzergaffe 24, 

o 


788 Gin gut empfohlenes Mädchen, wel⸗ 
ches Hausarbeit verfteht, gut nähen, auch 
etwas kochen kann, fucht paffende Stelle; 
gr. Eſchenheimerſtraße 17. , 


Bekanntmachungen. 
1636 Truffesconservees, franzöfifche und 
beutfche Grbjen, ag ‚ Champignons, 
fonds d’artichaux in Büchfen. 


Gevrg Schepeler. 


pibbnttee.. v2, 
—XC * * " 
ss ehl pr. Sehter f. 1.8 „ 
. Me. Schre ber; 
1635 Eſchenheimerſtraße 30, 


1636 Englifche et me beuie, 
g Schepeler. 


186 Sehr — —— wer⸗ 
den in und außer dem Haufe gejudht; Toön⸗ 
gesgaffe 49, 3r Stod. 

"188 Ein Hund mit Halsband, jungem 
Jagdhund Abulich, circa 5 Monate alt, gelb 
* warzer Schnauze, hat ſich verlaufen. 

dftellu egen Belobnung Oppen⸗ 
ri Sandra r 2 . beim Gärtner. 

788 Der Pfandidein No. 65780 tft ver: 
loren worden und wird vor Ankauf gewarnt. 


788 Ein in der Lingerienrbeit vollkom⸗ 
men, jowie auch im Kleidermachen geübtes 
Krauenzimmer wünjcht noch einige Tage zu 
beſetzen; Barfüßergaffe 4, Ir Stod. 


788 Aſtrachan⸗Caviar und Kieler 
Sprotten bei 
Adolph Kempf. 
Verlaufen Hat g eine Ichwatze 
Röhin; man Eisen um Agabe gegen Be: 
Tohnung gr. Eſchenheimerg. 25, 3r Stod. 


ehe Er Beten, an Si 
11] 
Brunellen billiaft. 

3. W.Fuchs, Römerbera 36. 


Ein gefitteter Junge kann das Schreis 
nerhandiverf erlernen; zu erfragen Mörder: 
gaffe 1 im 3. Stod. 787 


787 Gine Frau: fucht Beichäftigung m 
Waſchen und Busen; @elnhäufergafle 6. 


189 Berlaufen hat fih ein halbjähriges 
ſchwarzes Spighünddhen mit weißer Bruft, 
vier weißen Deinen, weißem ingel um 
den Hals unb weiße Epike am Schwanz 
nebft . braunen Abzeichen. Dem Wieder: 
bringer qute Belohnung Katharinenpforte 10. 


Scankfurt. Schlepprciffahrt 


nn 26 mit 
®firen von 3* * Amſterdam. 





48 ve Turbots, Soles und 
—— — 


8 2 Sprotten, er ar 
Rohbheinge bei r —*8 m ? 





188 &8 werben alle Arten *5— 
Aendern und Ausbeſſern aufs pünktli 
beſorgt; Lindheimergoſſe 11, Br Gtod. 


Fri che Büsking Fr 
zum ir und Roheſſen be 
— * eiber, 


80. 
Beifche Exbeilfitehe ernarte 


ee Barterie. 


788 Gin Portemonnaie wurde von der 
Alerheiligengaffe bis nad 
verloren. Abzugeben bei Kutſcher Geiſel. 


189 Berloren wurde Sonntag auf‘ dem 
Roßmarkt ein golbner Siegelring mit tom: 
them Stein. Demlleberbringer neue Roth⸗ 
hofgafje 1, 2: Stod, eine Belohnung, >,, 


—— in u. 


ih Be Si allen bückn 6 


Fuchs, Töngesgaffe 46 e 45. 
1635 — — oder —S —— prima 


Qualität 5 
Joh. Wwilh. ). Fuchs, 


— — 





Vetroleum — "ot, BET: 


Stearinlichter . r. Bad, 26 tr, 
TZalalihbteer . . . de Pfd.22 „ 
Eryitallöl . . ; 7 Wis. 52: „, 


Salatöl 
bei . ML. Schreiber, 
1635 große Eſchenheimerſtraße 30. ı 

789 @ine 4 Monate alte grau ge teifte 
Kape ift abhanden gelommen ;. dem Wieder 
bringer eine Belohnung Allerheiligeng. 83 
tn Babe. ua Luck a BuE 

1636 Neue tuͤrli * —37* bei 

org Schepeler, 


.ooa8 9 " 








2 Blage, Sean). Intel. :Bldtt 2257, Frätag 30 Weiber 1868, 

— Belanntmagungen 

Stfnaeliti fber *2 — 
pt-Syna 


B) Ha 
3 — ben’ 81. October — 
esdienſt Für m a kenn 


— Hührfcher Gefangverein. 


Gelammtprobe: 
Sreitag den 30, October, präcis 7 Uhr, im Vereins⸗Lof Ne 
isss Der Vorstan 


71637 Der linte eichnete : erlaubt fi fein gut affortirtes — er 
* —* zu —— a Genies damit die 


Mnyciat, Da ale I ehr Bei, ct de .Hufträne forie MR 
‚ daß alle in fe a e Aufträge fowie Repn- 
A 3 Den. BE 
ea Bile und Nromprehe audgrtäbrt werden. lie 
Soh. Nie. Ochs, TA ver Schuutgaſſe und Neitenträtte 64. 
Am 1. Sanuar und 1. Suli 


jeden Jahres Ziehung der 


30, 818. 100 Anlehensloofe der Stadt Bordeaur 


mit Gewinnen von Fre. 50,000, 25,000 ꝛc. bis abwärts Fre. 100, 


Die —* ſowie die Coupons find ſowohl hier als in Paris zahlbar, 
Anlehenslooſe find zum billiaften Börfencourfe zu haben bei 


1836 S. Eisenmann, Fahrgaſſe 144. 


Sokal-Beränderung. 


1638 Ich beebre mich biermit meinen Schülern und verehrlichem Publikum an- 

en, ir vom 1. November b. J. an meine Woh nung und Untferrichts of:I fi 
Kal ergaſſe 10, 1 Stiege Koch, in dem Hauſe ter Frau Witwe Mohr b finden, 
wofelb > Anmeldungen für meinen Unterricht täglich von 12—2 Uhr entgeg naus 
nehmen bereit bin, 


u 2 Fr. W. Gärtner, Canzlehrer. 
| - Kegelbahn | 


ie Binteratsjae find nod einige an ide‘ ae zu vergeben ‚bei 


@icheriheimerg fie 26. 
390° acherle g w 3 ns; Bodgafle 8, 3: ©, 











Todes-Anzeige 
Theilnehmenden Verwandten, Freunden und Bel — wir hiermit 
ſtatt beſonderer Meldung die aurige Anzeige von dem geſtern Abend. erfolgten 
Hinſcheiden unſerer geliebten Mutter, Großmutter, Schweſter und Schwiegemutter 


Frau Anna ECatharina Autſch, borher vereb, Zimmermann, geb. Herzog, 


im 88. Lebensjahre und-bitten um ftille Theilnahme, 
Frankfurt a. M., ben 29, October 1863. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die-Beerbisung findet —— Er den 31. October, Wiorgens Alihr, vom 
Sterbehaufe, Friedbergerſtraße 25 





Dantfag 


Allen Derjenigen, melde meinen ee Gatten Fe Günthermann zu 
feiner Irgten Rube ätte Sealelteten, meinen innigſten Dart. 


Die trauernde Sittwe 
1086 Str tea — 3 Ku —8 dem vVegrabrifſe von 
Mom ı wis hiermit: —*— — Dank. — 
Die trauernde Fawilie 


15 volenFaßen und Feuergeräthſchaften bili 
Georg Farnbacher, gr. Gallusitraße-5, 


rrenm, 


Direct prtirte Savannah» nub Yara, find € dungen eingetro 
eg QDuclität m —— e IR * Ya, * m. * 
isooo . A. Lauten, W (ra. 


*= in Pleines — 


das ſich im beſten, faſt neuen Zuſtand befindet und ſich deehalb Ban kin zum 
—— innen ift zu verfa > en u. 6, im Lad 












— nn En — ——— 


.635 An Ladıren und Einpacken bewanderıe — nden dauernde Beſchaäͤ 
gung in ber Portefiuille Fabrik von uch, Mainftraße 18, 


— — — — — — una ——— 


1634 
Pferde, abgãn agi, incurabeie 
werben gekouſt und gut bezablt; Büreau ber (men ıterei, Stelzennaffe 18. 
789 Baummollene linterbofen, an —— die Fabrif von 
b & Comp. — 
* neh * im Nähen geübt find, finden _ u Trierijherplaß 
2. r 


187 nd genen folib ! Sul 
le T00OO Hrn hei ———— an 


Aufruf 
Feier des 5Ojührigen|Grinnerungsfeftes 
EFrankfurter Freiwilligen 


am il. December 1863. 
m 11. December 1813 forderte Der „Prinz; Philipp 


von Hessen- Homburg, damals General: Gpnverneur - 


rt mit Dem Zufage auf, dafi, wer von Weglar ein: 
| Frankfurter Schaar zugetheilt werde. 

Am 22. April 1815 machte Bürgermeifter und Rath der 
freien Stadt Frankfurt befannt, er wolle den Tapfern, welche 
Ach zu einer Schaar Freiwilligen zu Fuß au einigen bereit 

Die Bahn der Ehre eröffuen und werde fie mit zärtlicher 
Theilnahme in den Heiben fieggewohnter Seere fechten feben. 

Es werden nun alle Diejenigen, welche ols Freiwillige 
von Frankfurt und Weglar eingetreten find und die Feldzüge 
yon 1813 und 1815 oder einen derſelben mitgemacht haben, 
fowie Die Der Frankfurter Eavallerie 1813 zugetbeilten Frei- 

jen aus Fulda hiermit zur Theilnabme au der Feier des 


u — — 7 zur Bildung einer Schaar Freiwilligen in 
From u 
trete, der 


hrigen Erinnerungsfeſtes am 11. December diefes 


eufgefordert. 
‚Bir vertrauen, daß dos Andenken an eine große Zeit und 
Die Erneuerung alter KRammeradfchaft alle noch lebende 
eiwilligen zur eier vereinigen und daß keiner derfelben 

| Romensaufrufe fehlen werde, 

Zur Feftftellung Des Felt: Brogrammes der Zubelfeier, 
fpäter veröffentlicht wird, ift es nothwendig, die Zahl 
Theiluehmenden zu wiffen, Daber bitten wir, fich deshalb 


der ‘ 
fobald als möglich und Tängftens bis zum 21, November bei 


uns anzumelden. * 
Frankfurt a, M., den 80. October 1863. 


...im Namen des Fest-Comitös «I, ©. de Mary, d: Z. Vorsiizenier, 


bſiſcher Unterri 
ger — Bremönk Brammatif neöft 


"wird durch einen * * — anzofe) 
verfation u. kauf, Correſpondenz. S ve 


1 Uhr. Brönnerftraße 5. Bu neuen Gurfus werben noch Thellnehtier g 


— — — —— — — 


— — — — — — 


789 Goctavige Glaviere, zum Lernen ausreichend, billig zu vermiethen; Kalbächerg. 8 
9 Eine junge — Dame aus guter Familie ſucht ſich als — — 
in ei en Haushaltung zu placiren und ug ae > 


ner klein 


— Reflectirende wollen ſi 


Hoͤch 
J — — Bankhauſe wird ein Lehrling gejucht. 
Eg Tüchtige —— welche Comptoir⸗Arbeit verftehen, kdnnen ſofort gut xt gut pla⸗ 


cirt werben; & ensler, Schüppengaſſe 12. 
1739 Gine — Dame, die Fa ih Ip T y 


sicht zu ertheilen; Nömerberg 11, 2r 
789 Sübhneraugenpflafter, pr. Stlick 6 Fr., bei 2, Walther, neue Rotbhofitr. 9. 
deibte Pußarbeiterinnen finden dauernde Beſchäftigung 


unter Chiffre 


eig und enzliſch ſpricht, wuͤnſcht Klavierunter⸗ 





i JZu verkaufen. 
az Ser Faft neu ift Qoealveränberung 
— * * — Naͤh. große Gallusgaſſe 5, 


— Si neue Fenfter, befchlagen, ohne 
eirca 44 Breit und 6'/,‘ Goch, Billig 
a» verfaufen; Katbarinenpforte 7. 
46933 Line Partie guter Duft im Einhorn. 
u verkaufen ein Säulenofen; 
hen ach 49. 
— Zu verk au 100Stüd ſehr ſchone 
bochn am mige Maulbeerbaͤume für Seiden⸗ 
— ſind billig zu verkaufen. 
ine ig mit Diel unb Rohr, 
a A Küchenfcrant und mehre- 
er Setzen billig; ar. Hirſchgraben 2. 
Zwei große oefenfter find billig zu 
—— Citronengaſſe 11. 
789. 13 Vorfenfter, 6° 10 hoch, 3’ 6 
Breit find zu verkaufen ; gr. Kornmarkt 18, 


e. 
766 Eine Partie Tipezier-Stärfe iſt bil⸗ 
un ge eben; Allerheiligengoffe 82. 
2 Hhfter kämme für Wagner liegen zu 
Genion; Gtüneburgweg 35. 
139 Gin Schraubftod zu verkaufen; 


Biaubengafle 29. 
suche und Anerbieten. 
188 n folides Mädchen, welches ein 


ahr in einer Wirlhſchaft conbitionirte, 
ucht in ähnlicher Stelle ein Unterfommen; 


erfragen a 40, Hinter 
haus, 3 &ind. 


788 Ein braver Hausburſche — 
jubt; Fahrgafſſe 12, im —88 2; 

788 Ein folides Mädchen, daß gut bit» 
gerlich fochen Eınn, die Hausarbeit gründ⸗ 
lich verftebt, futt Stelle; Gmufhtenp!. * 

789 Gin ſolides Mädchen wett nfaht 
biaft eine Stelle ald Hausmädchen ısber 
Mädhen ollein; zu erfragen @bihr 

189 Gine Köhin (fr) zu alle, 
willig, fucht einen Dienft; zu ine 
arabenftra e 12, 2r Stod. 

788 Gin brave®, zur hauslichen Arbeit 
willges Maͤdchen nefucht; an ber Schmibt« 
ftube 1, ber Butterwaage” gegenüber, _,, + 


Geſuche verfchiedener Art. 

787 Gin heizbares Zimmer wird fin eine 
Perfon, die aus arbeiten gebt, geſucht. Zu 
erfrogn Schäfergaffe 21. 

787 En ſolides Mädchen ſucht 
er Näh. Bodenheimerg. 20, J 

rb 

1632 Eine Wohnung, beftehend aus drei 
Ban ern und Gabinet wird in ber Nähe 

des Eſchenheimerthors geſucht. Naͤh. Exp. 

175 Ein gebrauchter Caſſaſchraut 
wird zu kaufen gefucht. net 

789 Ein Mätchen, weldes aus arbeiten 
gebt, jucht ein heizbares Stübchen mit Bett, 
zu erfragen Toͤngesgaſſe 57, im Laden. 

189 Gebrauchte Hobelbank geſucht; Naͤh. 
Bockenheimerſtraße bei Kaufmann Osert, 





— | — 





GuÜELABLEH AE3ST, Brelug 30. Schober TOOL 





Beraunntmwagungen, 


ie 
\ 9.4 ſammtl. Werke, ſehr eleg. gebd. 1 fl. 45 Er. : 
3 Körner’s' — Woseliliäe Buhbanklung - 
DE (W. Rommel), große Eſchenheimerſtraße &. 
1592.. -In Folge des Ablebens der Frau Wittwe Maria d’Orville, geb, n 
O dh ſollen aus deren Nachlaß Montag den 2. November, Morgens 10 
‚ gegen N glei baare Bezahlung verfteigert werden: | 
wi 1) fechejährtge, vollfommen fehlerfreie, zuverläffige und gut eingefahrene 
si genpferde (Grauſchimmel). 
2) Eine große Kaleſche mit Glasverdeck. 
3) Eine kleinere Kaleſche mit Halbverded. 
4) Ein zweiſißiger leichter Wagen mit Diemerfig zum Selbſtfahren. 
5Ein Stuhlwagen. 
J 6) Diverfe Pferdegeſchirre, Pferdedecken, Halfter und Stallrequifiten. 
erfteigerung findet im Hofe der Bernard'ſchen Tabalsfabrik flatt und wolle 


Die 

fi) wegen näherer Gikundigung und Befihtigung ber Pferde an dem beftellten 

ecutator, Großh. Major Alewyn in Offenbad, wenben. 
W | 776 Wegen Ubreite find nachitebende gut erhaltene Möbel billig zu 
| Mahagony: 1 Sopha, 1 Tiſch, 6 Stühle, 1 Conſol mit weißer Marmorplatte; 
e ir Ruben: 1 Sopha, 1 Tiih, 6 Stühle ‚ 1 Commode, 1 ZToillettefpiegel und 


E ränfe; 
in Kannen: Verſchiedene Tiſche, Stühle, Bettladen, Küchenſchräͤnke ıc; 
% ferner Betten, Spiegel, Vaſen, Blumentiſche, Lüſtres und Lampen. 
Anzujehen von Vormittags 11 bis 4 Uhr Nachmittags. 


Grüneburgweg 43, Ir Stock. 


— — — — — — — — — — 


———— — —— — — 
1635 Neue Zufuhr von — Schifftheer in ganzen und halben Tonne 
zu herabgeſehten Preifen. Lager bei Schiffbauer Earl Zeux v. d. Schaumainthor. 
Beftellungen werden auch auf dem Büreau im Voölcker'ſchen Haufe am Fahrthor 
ei Dblenfchlager sen. angenommen. 


789 Bu Ende d. 3. werden zwei heizbare Zimmer ım 1. Stod frei, —F für 
einzelne Ältere Perfonen. Auch ein heisb. Manfard»Stübchen gleih. Naͤh. im Laden 
Römerberg 27. 


— — — — — 


788 Man ſucht für einen braven Mann, der im RNechnen und 
upreihen geübt, ſehr lokalkundig iſt und Eaution Rellen kann, unter 

cheidenen UAniprüchen ein Interfommen; die beiten Zeugniſſe und 
Empfehlungen fönnen nachgewieien werden. Benderg 34, im Zaden, 


782 Meine ®ohnung befindet fich jest Pfingitweide 3 © d, 
i AEG. ER — Endan: 


1 789 Wiener Salonböljchen bei I. ©, Meyer Sohn, Fabraaiie 150. 


.— 


—— Theater-Anzeiligeo 

 reitag den 30, October: Die Schwägerin von Saragofia. ſou iſche 
Operette in 2 Akten nach dem Franzöfijhen des Charles Nuitter von Carl Treumann. 
Muft nz Worher. Das Schwert Reh Dampkled.. Schwant in 
ı utt Au Abonnement⸗Vorſtellung Ro. 274 GereV 


fi; 
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utwortlich acteur und BerlegerH. @.Oplgwart. — Drud von „BB treng in Fraukfurt a. M. 
sh | ‚10 Hierbei eine Grtrabeilage: Frankfurter Narhricht 
NERSS?Yp: 803. (Flo lad 


⸗ * 73 — — — — 








— 


— — — — — 


Jutelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen —— [3 
und den Frankfurter Nadhrichten als Extrabeilage. 





(Expedition; am Geiftpförtshen, Schlachthausgaſſe 21.) 


—r — 7S un 
Æ 258. Samstag den 31. October 1863. 


F-— - mm sun nmnnr Amen mern nenn m mu mar ner mn nn nm m nn mn Hrn ne en 1 

wu Abonnements auf das Sutelligenzblatt, Amtsblatt und 
die Frankfurter Nachrichten werden noch für Die Monate November 
uud December in der Expedition angenommen. 


Beberbli® der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen AIntereffen. 


rear 31, October. Im „Monitenr be ’Armee* findet ſich eine Beſchreibung 
rag boden — de la Guerre, der großen Archive bes Franzöflfchen — — — 
38 Perſonal ber Armee 2* en Documente ſeit 1760 gefammelt 
ee —— Sebermann, ber in n welchem Grabe ober an welchem 
immer ber Armee auch nur kurze = an vo Fu bat, ſteht bort verzeichnet. Im 
Sahıe 1848 war das Volk, bes, durch {e Ueberfchrift de la @uerre irre geführt, bort 
nach Waffen fuchte, mit Kadeln bis an bie Thür vorgebrungen, bie es zu jprengen vers 
te, Ihelicherweife kam General Pelet, ber Sirertor bes Depots, — 2* und belehrte 
Leute, welches Sp * Familien an der Erhallung dieſer Papiere Hätten. 
Das Volk Ad — sth a zuchd. Auch alle auf 34 Armee bezliglichen Decrete 
wılt den RR I er Souveräne werben dorf aufbewahrti. Das legte 
Decret, welches Marie als Regentin unterzeichnet hat, betrifft einen gewiffen Rey, 
Bahtmeifter bes —— Schatzes auf der Inſel Elba. Daſſelbe iſt vom 26. März 
1814. Im erſten und zweiten Stode bes Archiv⸗Gebäudes befinden ſich bie auf — 
Yndivibuen beztiglichen —* dem Saale, ber bie Acten ber Marfchälle und Ge⸗ 
neräle enthält. un ſich — grimem Maroquin gebundenes und mit Bienen vers 
zierteß Buch aus. Es enthält bie nikitairi Acten von Napoleon I. und beginnt 
mit feinem in lateiniſcher Sprache abgefaßten Geburtsjhein. Ginige Briefe, vom 
Bonaparte’ eigener Hand gefchrieben, fo ein an einen Beamten ber Artilleriebirection 
chtetes Geſuch, datirt von Auzonne, ben 3. Juni 1791, zeichnen ſich eben fo fehr 
ve ihren lakoniſchen als unorthograpbifchen Siyl aus. Ein Bericht an ben Wohl ˖ 
Fahrtsausfchuß vom 22. Vendem. Yahres IV. — ben General Bonaparte, mit 
age ttillerieoffizieren, dem — —— Songis und dem Hauptmanne Marmont, 
ſche Dienfte zu — Das — — —* m angelegt und 
umfaßt, “ Gorrefpondenz ber Minifter und Generäle, It in BIN ebundenen 
beten 90U but bie ie Gorrefpondenzen Louvols * — nn g chſam bie 
————— — is 1789. Bon ba an fi) d * 

745 Gartond, von benen 200 R ie Gorzefponbenz Napoleons Tr ee 








waren biefe Documente nur ſehr ſchwer zugaͤnglich. Marſchall Randon hat an ders 
orbnet, einen Gatalog biefes viefinen Materiald aufzunehmen und einen befonderen Saal 
für die Gelehrten berzurichten, welche dafjelbe für ihre Studien zu Ralhe ziehen wollen. 
Bintae Starbeoffiriere find mit der Aufftellunga dieſes Cataloges beauftraat. 


Belanntmadungen 


Hotel Srancfort in Aberrad. 


Sonntag, 1. November (Herbsttag), Anfang 4 Uhr: 
"Grosse Tanzbelustigung , 


dabei vorzüigliche Weine, Flaſchenbier, füßer und raufcher Aepfelwein und vs He: 
rer — Zur freundlichen Serbft-Heftauration und Hafee efell- 
chaft bei täglich frifchen Ruchen wird böflichft eingeladen. 7180 


Deffentlicher Dank. 


- 1636 Eble Männer in Kranffurt a. Main Haben fich vereinigt, um für vie in ber 
Nacht vom 9. bis 10. September I. %. durch eine furchtbare Feuersbrunft verunglüdten 
Dewohner von Partenfirhen au in Frankfurt milde Gaben zu ſammeln und haben 
dies ihre Vorhaben in einem Aufruf vom 21. September in ben dffentlichen Blättern 
den Bewohnern Frankfurts Fund gegeben. Groß ift das Unglüd, das in jener Nadyt 
Bartenkirchen getroffen hat, aber auch groß bie Theilnahme, welche die Verunglücdten 
nah und fern gefunden; indbefondere hat die in Frankfurt veranftaltete Sammlung einen 
reihen Ertrag geliefert. Wir beftätigen Hiermit kurh Herrn Carl Buß fl. 909 in 
Geld und 2 Ballen mit Kleidungsftüden erhalten au haben und intem wir den Veran 
5 — der Sammlung, ſowie allen denen, welche ſich bei derſelben betheiligten, hiermit 
m Namen unſerer verunglüdten Mitbürger unſeren herzlichſten Dank ausſprechen, uns 
terzeichnen wir mit dem Wunſche: 
Gott ſeane Frankfurt und ſeine edlen Bewohner!“ 
Partenkicchen, den 24. October 1868. 
Das Hülfs:Comite für die Abgebrannten in Partenfirchen ; 
SDildenbrand, Pfarrer. 

ob. Weiten, Poſthalter. 

g. Zidl. 

MP. Simon. 

rt. av. Lödermann. 


Nachkirchweihe zu Abernriel 


morgen Sonntag ben 1. November, wozu ergebenft einlabet 
HMopp., zum Schuͤtzenhof. 


Gesellschaft „Union“. 


788 General:Berfammlung 
Montag den 2, November 1863, Abends 8!/, Uhr, im Vereinslokale, 


1575 Bu bifligfter und rafchefter Gr rung von Drucderei:Muf- 
trägen aller Art empftehlt fich elm Küchler, gr, Bodenheimerftr. 29, 


. 


| 954 Sammtlihe Gedichte und Dramen in 

Uhland S 10 Fieferungen ä 12 kr. bei 1625 
Franz Benjamin Auffarth, 

Eck der Tonges- und Hafengaffe. 


Tudj- und Bukskin-Berfleigerung. 
Montag den 2. November, rise ounepen eine Yarlie 
Zub: und BuchstfinNefte, 1637 


wornnter fich auch Stoffe für Damenmöäntel befinden, 


in bem mm: gegen baare Bezahlung Mi an den Meiftbietenden 
verfteinert &. Belfchner, Ausrufer. 


” —_ Berfteigerungs- Anzeige. 
Dienstag den 3. November, Skike Akzansıe 


ju ben nerag a) des Sohımn Kohlſchmidt und b) de8 Schmidt gehörigen 
Gegenftände, als: 1 Ring, 1 Pr. Ohrringe, 1 Broche, 1 filb. Uhr, 1 Goffer, Kleidung 
und — 
Be % Fiscalats Auftrag: 
R 2 Säde mit Bettfebern; 
b) l Regulator, 4 Bettfaden mit —— 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Commode, 
4 Spiegel, 6 Wirthstiſche, 24 Stühle; 
e) 4 Be aben, 2 Gommoben, 30 Stühle, 2 Büffets, 3 Canapee, 4 Spiegel; 
d) : —5* 30 Stühle, 2 Schraͤnke, 2 Bettladen mit Sprungfebermatragen, 
Gommoden, 4 gr pieg el; 
e) i roße Spiegel n — 
in dem antungszimmer gegen baare Bezahlung vi an ben Meiſtbletenden 
lſchner, Ausrufer. 


Berfteigerungs-Anzeige. 
Dienstag den 3. November, I Semipieh” Kriegharigumer 


148 Stück wollene Bettdecken 


tm Szimmer, Johannitterhof, gegen baare oben Öffentlich an den Meift- 
——* Belt fchner, Ausrufer. 


Das chemifche Saboratorium 


dahier (Schleſingergaſſe Ar. 20) 
I nt die Ausführung —— — heuer * en 


1630 


Stahlwaaren-Berfteigerung. 


Bormittagsd 10 Uhr, en 
Mittwoch den 4. November, auf Freiwilliges Anſtehen —— 
Aufgabe dieſes Artikels 
Tiſchmeſſer und Gabeln, feine und gewöhnliche Taſchen⸗ 
Meier, Federmeſſer, Scheeren, Rinderflinten fowie 
en nal u En 
em Bergan mmer e egen nare una an ben 
bee ” E Beifehner, Auscufer 


Verfteigerung von zwei Güterftücken. 
Mittwoch den A. November incl Ferage Mur 


Peter Sipf und nach der Herrn Lob Sal. Goldſchmid'ſchen Güterverfteigerung nach⸗ 

verzeichnete in der Frankf. Gemarfung liegende Güterftüde, als: 
1) Gew. 3 No. 507B, Baumftüd im Scheidswald, 28 Ruth. 76 Schube und 
2) Gew. 3 No. 512, Baumftüd bafelbft gegen ben Roderbergweg, hält 1 Viertel 

15 Ruthen 31 Schuhe, 
an Ort und Stelle felbft öffentlich an ben Meiſtbietenden verfteigert. 
Sammelplag um 3 Uhr am Allerbeiligentbor. 
636 ©. Belschner, Ausrufer, 


Berfteigerung von vier Güterftücken in der 


Frankfurter Gemarkung. 
Mittwoch den A. November, Resmittans zupe ne 
bes hieſ. Bürgers und Handeldmanns Herrn Löb Salomon Goldſchmidt nadver- 


zeiäineie, in ber Frankfurter Gemarkung liegende Güterftüde, als: 
) Gew. 3 No. 2484, Wingert nahe am Wäldchen im Scheidswald, hält 23 Ruth, 


88 

Gew. 3 No. 348B, Wingert dafelbft, hält 23 Ruth. 89 Sch.; 

2) Gem. „& rg auge im oberften Apemer am Wälbchen, Hält 18 Ruth. 

„un 

3) Gew. 3 No. 204H, Wingert im oberften Abemer, hält 1 Viert. 33 Ruth. 63 Sch, 

an Drt und Stelle jelbft öffentlich an den Meifibietenden verfteigert. 
Sammelplas am Wllerbeiligentbor. 
E. Belfchner, Audrufer. 


re Berfieigerungs-?inzeige. 
Samstag den 7. November, Reswittans 2 be mer 


Dekrets die zur Joh. Georg Schott ſchen Debitmaſſe gehörigen 


Weine 20. in Flafchen und Schpppen, 
als: Burgunder, Nauentbaler, Bordeaug, Affentbaler. Steinberger, 
div. Mbeinweine, rotber Kochwein, mouſſ. Marfgräfler, = 
dera, Portwein, Limonade, Muscat ıc. 
in; bem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meifibietenden 
verfteigert, ©. Belfchner, Ausrufer, 


1. Beilage, Frant], Zutell.-Blatt 4 258, Samstag 31. October 1883, 
nn 7 


Beloanntmadungen 


Kirchliche Anz Anzeigen. 


Am Ernteſeſte. 
Dom 1. November bis November 1883, 
Für die evangel.siutberifche Gemeinde, 
I0B,, 1%, Upr Hr. Pfr. Wehner, 5 Uhr Hr. Bir. Meifinger. 
£.1 812 Uhr Hr. Pfr, Baſſe. 4 Uhr * 4 ‚eis, 


Bir, ler 
. Bi-®. * AUFL 3 Ur *. Dred, Bagge. 


ne: $ 
U 1 281 —* x Hr, Bir. Krebs. au r. P un 
Geifibo pitalsı 101/, ihr I 


5 * erbo sites: fein Gottesbienft. 
Derjorgungeh a 2 11 Uhr *. Pred. Grünewald, 


Pfr. Kalb En Ör. Bir. Krebse, 


St. Paulsfirche:: Hr. Pfr. Wehner, 8* Pft ae 
©. —A— Hr, Sen. König, Hr. Pfr. 
St. Petersfirde: Dfr, Deichler, Hr. —* ot, 
Dreeikönigsfirche: Hr. Pfr. Krebs, Hr. Bir, Zu 
agen, Bormitags 9 Uhr, Et, Ratyarinentisähe: Sreilag Hr. Pfr. Deicler. 
eg Te Nachmittags 4 
&, —— — ge D teitz St. —5* — Pr Frag 
Pfr. Wehner, ” 
Die Dr. Pfr. Meifinger, aa ar dr. Pfr. Bafle, 
ESTER — Donnerstag 9 Samstag * ar. Krebt, 
e Deutfch-reformirte Gemeinde, 
Hefsrmirte Ricche. —— 21 Ubr Hr. Pfr. Sudhoff. 
Nachmittags 5 Uyr Hr. Pir. Schrader. 
Amiswode für Taufen und Tranungen vom 1. bis 7. November: Hr. Pfr. Eubhofi. 
Nach der Bormittagspredigt it Abendmahlsfeier , für weiche die Borbereitung Samstag ben 31, ed 
Borm. 9 Uhr, dur Hın. Pre. Gvanseli alten wird. 
Evangelifche Miſſionsſtunde: 
Montag den 2. November, Abnds 8 Uhr, in der &t, Peterekirche: Herr Miffionsprediger Hoc. 
Culte de P’Eglise reformee ancaise. 
Dimanehe, ä 9 heures: Mr. le pasteur — 
deutfe heures: Mr. le pasteur Schroed 
—— Gemeinde. Undachtfanl,Seiligkreugafe 10: 
Arche den 1. Novem wi Bine 10 Uhr, Herr Prediger Hieronymi aus M 
iftens Gemeinde. (Paulsgafle 2) 
Somutag ben 1. aRethe Rees 10 Uhr und Nadmittags ® Uhr, Hr. Pred. Haufer, 


— Church. Mev. J. ©. Flood, Chaplain. 


wine Bervice on Sundays in the Church in ihe Goethe- 
Platz at 1i a. m. and at 3. 30 p. m. 


1619. Gewirfte — — für kleine Fenſtervorhaänuge, pr. Elle 
10 18, 18 und 16 kr, fur große ſchon zu fl.2 30 kr. das Feuſter; 
—— weite ———— in Drei verfchiedenen Breiten, fowie 

göbalter, das Paar von 15 kr. an b su den Feinften empfiehlt 
in J Qualität * den alten Fabrikpreiſen ohne Aufſchlag 
ulius Lohrey, Brönnerftrafe IA, vis-a-vis dem Stiftegarten. 


1596 Gin vorzüglicer alter Mepfelwein A 3, g, wirb verzapft im Einhorn. 
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Bu vermiethen. 
1497 ine freundliche geräumige Woh 
— — Zimmern ꝛc.; gr, Sandgaſſe 4, 


788. Ein großes Zimmer, in.Hof gehend, 
mit ober ohne Möbel zu vermiethen ; Fahr: 
gaffe 10, im 1. Stod, 

7188. Gin möbl. — für zwei Her⸗ 
ren: Frohnhofſtraße 15. 

789. ine Gartenwohnung, 4 Zimmer 
nebft Zubehör zu vermiethen; Oederweg 35. 

181 Taunusftrafie 15, Ir St, 

Zimmer, Manfarden ꝛc. 
——— Parterre. 

1635. Eine freundliche Wohnung von 
2—3 Zimmern im 1. Sted zu vermiethen ; 
Näberes kleine — ————— 12 im Laden. 

789. Zwei moͤbl. Zimmer an einen Herrn; 
—— * au — Ir St 


r an Herren; 
Bulähenefe — 8r de Hinterhaus, 
1593 


orhftraße 35 ‚Sinne, Gabinet und 
Kammer , nebit Souterrain. Räumlichkeiten, 
781 In einem neuen Haufe, Breitegaffe 54, 
2 Stock, 
vermi 


1578 Bohmitt 20 ein Weinkeller. Naͤh. 


Br Stod. 

1624 Bleichftrafie 70, am Eſchenheimer⸗ 
tbor, find 2 elegant möblirte Zimmer nebft 
Dienerzimmer an einen Herrn zu vermiethen. 

1578 Zu dem neu erbauten Saufe, 
— —— 7, bie 1. Etage, 6 ele⸗ 

ante Zimmer allem Zubehör, 
envergnügen gleich zu beziehen; 
zu —— im Saufe felbft, Parterre⸗ 


“on Eine Wohnung von A Zimmern im 
1. Stod zu vermiethen; Vilb e 12, 
1620 Ainei geräumige ineinandergehenbe 
mödbl. Zimmer mit fchöner nt an.einen 
— * — Fear Kies 


7186 — wöhltrte® — an 1 ober ; 
Kerzen zu vermiethen; Altgafie 25, im Laden 


gu erfragen. 
"188 mit Ausficht 
a 


ift ein fein mößlixte® Zimmer zu Bubehör 


785 Gin anftänbig möblirte® Hummer” ift 
für 9- fl, monatlich gu vermieten; alte. Mains. 
zergaſſe 90, Parterre links. 

786 Eine Wohnung von 3 Zimmern nebft 
Zubehör für 160 fl. zu vermiethen; Friedber⸗ 
gerftraße 38, im Hofe. 

785 Laben zu —— pr. 1. November ; 
große Bockenheimergaſſ 

90. Kleine —— 22 i 
2. Stod zu vermiethben; Näb. Vorber ae 

70. WUuöbl. Zimmer an Herren zu ver 
miethen und gleich zu beziehen ; Brlidjofr 
a e 20, 2r d, 


ße to 

789. Gin freund!. Zimmer ohne Möbel 
ift an einen Herrn zu vermiethen; Toͤnges⸗ 
gaſſe 43, im Laben, 

789. Gin Kleines gr — zu ver⸗ 
miethen; rn A 9,2 

739. Bweiß ——— Küche, Boben⸗ 
kammer, u gleich zu be teben —— 
ſei 2): — 8, r Stod. 

758. —* Zimmer für einen unb auch 
zwei Herren zu vermiethen; Fahrgaſſe 54, 

789. Eine freundliche abgefchloffene Woh⸗ 
nung, enthaltend drei Zimmer und ſonſtiges 
ehör für 200 zu vermiethben und 
er: au be aaiehen win Fahrgaſſe 54. 
ine Wohnung im 1. Stod für 
07 i an ſtille Leute vermlethen; 
— — e 10, der eißfrauenſchul⸗ 
enenfiber 
. 789. Zeil20, Hinterhaut, ift ein kleines 
. zu vermiethen. 

789. Gruneburgweg 35 ift ber erfte und 
Eh Stod, ganz nen hergerichtet, zu ver⸗ 
miethen. 

—789. Nr Neub auten, Sachfenlager 4 


und 6 elegante Wohnungen von 
e ubehör a: 


eis 26 360500 
7%. Gin möblirtes Zimmer ift zu ver⸗ 
nn —— 47. 
90. Sad enbaufen vor dem Schaumain« 
* ift eine reg von 3 Zimmern, 
2 nl yı —— — Garten: 
EL verm unb gleich‘ zu be« 
Näheres Zul 68, Ar — 2. 
90, & ne freundliche Wohnung, 8: St., 
zu — Neugaſſe 8. 
1637. Ein ger 


get he noch großer zu Oemöibe, 


2. Beilage, Frantf, Intell.-Blait 12 258, Samstag 31T. October 1863, 


— — — — 


Belaunntimadhungen, 


eies dentiches Hochſtiſt 
für — Hi Sri Bildung 
in Göthe's Vaterhauſe. 


— 
Ausserordentliche Sitzung 
Sonntag den 1. November, Vormittags 11 Uhr. 


=” Physikalischer Verein. 


Samstan ben 31. October. Vortrag des Herrn Brof. Oppel: 1) Ueber einen acro⸗ 
dynamiſchen Verfuh und eine neuere praftiiche Anwendung besjelben. 2) Notiz über 
eine anfheinende Aufnahme von dem fogenannten —— Geſetze. — Ferner von 
einem Mitgliede bes Vereins: Bericht fiber die Verſammlung ber Aftronomen zu Het: 
—** im Auguſt dieſes Jahres und Beſchreibung eines Photometers neueſter Con⸗ 

n. 


Aris für Damen! 


Carrirte Mäntel in grosser Auswahl 
sind eingetroffen und empfiehlt zu 
soliden Preisen 


8 Das Damen-Mäntel-Magazin, 


Liebfrauenstrasse G. 


Sokal-Beränderung. 


1638 Ich beehre mich Kiermit meinen Schülern und verehrlidem Publikum an- 
eigen, dab vom 1. November d. J. an meine Wohnung und Unterrichts okdol ſich 
Es ergafle 10, 1 Stiege hoch, in dem Haufe ter Frau Witiwe Mohr bıfinden, 









woſelbſt ich Anmeldungen für meinen Unterricht täglih von 12—2 Uhr entgegenzus 


nehmen bereit bir. 
Fr. W. Gärtner, Canzlehrer. 


1627 Ich habe eine Partie Gavanna:-Ansfchuß-Eigarren er: 

Iten, welche ich zu dem billigen Preife von fl. 32 pr. Mille erlaffen 

ann; auch babe verſchiedene Reſt-Partien-⸗Cigarren, die ich unter dem 
Koftpreife abgebe. 


Carl Andreae, gr, Eſchenheimergaſſe 25. 


Borlefungen von x· Th» Creizenach. 


1637 Der nächfte Vortrag im Saale der polytechniſchen Geſellſchaft -findet „nicht 
beute Samstag den 31. October, fondern Mittwoch ‚den 4, November ftatt, 


BRuhrkohlen. 


1637 Ich erwarte eheſtens meine letzten bietjihrinen Zufuhren von beftems 
Mafichinengries (Fetiſchrot) und fetten Stüdtoblen, welche zu geneigter 


Abnahme empfehle, 
N Phil. Jac. Ficus, Haſeugaſſe 9. 


Samstag-Club. Präcis 9 Uhr. “ 


Seute Abend Schellfifch und Gans. 


PETROLEUM, °” 


zaffinirtes, in beſter Qualität empfiehlt 3. H. Alhrecht, Altgaſſe 25. 
— Heute habe ich wieder meine Wirthſchaft mit einem guten alten und neuen 
Hepfelwein eröffnet; dabei heute Abend Spanfau und Has. 

BSipf, am Alopperfeld. 

1632. eu möblirte Zimmer zu fl. 6, 10, 12, 15 find 
Brifekeape 6 zu vermietben; auch kann Koft Dazu gegeben 
werden, 

1623. Ein ſehr gangbarer feiner Artifel kann Reifenden zum pro 
vifionsweifen Verkaufe mitgegeben werden; Proviſion i0%/,, Offerten <suh 
B. F. 26 poste restante Frankfurt a. M. franev. 

1624 Schwarzen und grünem Thee habe ih in verjchiedenen Qualitäten 
erhalten, welchen zu billigen Preiſen empfehle. 
— Georg Ebert, Bleidenſtraße 26, nädft der Gatharinenpforte, . 

1629. Das Hlavier- un Harmoniumiager des Unter- 
zeichneten ift mit Lipp- und Schiedmayer'ihen Inſtrumenten beftens aſſortirt. 


L. Hegensburg, Brüdhoffraße 3. 


— — - 


m nz” — — — — — — — — 
Süßen und raulden Aepfelwein. 
* Weisser Löwe, Zeil 28. 
-& Mann, ber eine gel tift Tdreibt, Kenuniffe im 
A Ä auf € o | 
gef. ——— 7 zZ —— burch bie Urn Bition d, BI. —* * gen 
789, Braune und weiße @lasjcherben werben ſtets gekauft und in Partien auf 
Verlangen auch abgeholt; Friedbergerſtraße 49 im Hofe. 





























Winter- Hüte 


—— de für Damen, Herren und Kinder, wie Pariſer Façous, 
ar ae Preifen. Steve 14 Tage erhalte 'eine Muſter endung 


| P. J. Dümmich, Bei 60, 
1596 | Zn. — 


Dantfagung Born TRNREN 
— Pu die vielfeitigen Belheife, ü Freundſchaft und —2 wage meinem —* 
atten 
bei einer Beerdi ee d —*— fühlteften Dank ab, 
ner Beerdigung zu urdbe ‚\ftatte ich meinen tfühlteften Dan 
] gung 3 Die ram —— 





Dankſagung ” 
auen Denjenigen, welche 55* —A Fade u Schweſter 


ihrer letzten Ruheſtaͤtte — unſern Mi en Danf. 
* Die trauernden Sinterbliebenen. · 


1608 Bon den ſo 55 Frs. 10 Loofen der Stadt Neuchatel 
mit denen Preife von 100 , 200LO gewonnen —— müfen, 
babe noch einen kleinen Kai, den A fl. 6 abgebe. Nächfte Aiehung 
am 1. November. Näheres im Yank- und Wechfelgefhäft von 


Mind werben bafeibk alle illen snnetsan) 4 — 
werden daſe rten von eu r 
ren beſtuoglichſt umgeſetzt. 

Gerhard Rosreunlecher, gr. Belebbesseranfe 16, 
empfiehlt fein Lager in geſtrickten wollenen Camifols un Bei ebten 
Unte chen in alleu Farben, Herren: und Damenslinterbofen \ 
und Baumwolle, Soden nd Strümpfe, Strickwolle in allen * nie listen 
Auppen zu den billigſten Preifen, 784 


Charlotte Merandre, geb. Dann, Prriingrere 


empfieyit fih zur Beforgung aller Arten Arbeiten durch die Nihmafchine und Hand, 
Ganze EemmEnnaeh jowie alle in das Nähfach einſchlagende Artikel; neftidte 
Namen, Stopfen, * liquiren, Reparaturen der feinſten Spitzen ꝛc. werben auf 8 Sorg⸗ 
faltl e und Schue he e ausgeführt. 791 
7189 ine junge gebildete Dame aus guter Familie fucht fih als Geſellſchafterin 
ober Haushalterin in einer Keinen Haushaltung zu placiren und a vorzugsweife auf 
anftändige h ehandlung, Reflectirende wollen ſich unter Ghiffre W poste‘ resiante 
öchſt wenden. | 


arzseidene Herren-Halstücher, 
MREE en @d, Debler, Zeil 38, kr 1582 





— — — 





— 


— — 


® Gaſthaus zum Rebſtock. os Hut Spanien m 


192 Ginen vorzuglichen Bordeaux⸗Wein, für deſſen Reinheit garantirt, pr. FL ohne 

Glas über die Straße zu 54 Er. empflehlt ©. Hock, „tim Rebftod". 

785 Es werben mehrere erfte Inſaͤhe auf neue Häufer in der Stabt, bie fidh mit 
4'/ 9 verzinfen, ganz ober getheilt abgegeben. Zu erfeagen auf ber Expeb. 


1637. Zwei möblierte oder unmöblirte Zimmer in der Nähe ver 
Brücke werben fofort zu miethen giuät durch 
ER Aullus Jafle, beeidigter Senfal, Allee 22. 
791. Gin freundliches möbl. Zimmer mit zwei Betten mit ober auch ohne 


Koft zu vermiethen; Näheres Brüdhöfftcape 18, Parterre. 
791. Eine Partie Acht ag Gummischuhe für Mitchen werben, 
um bald damit zu räumen, für 20 Pr. das Baar abgegeben bei 
Joh. Phil. Daum, gr. Friebbergerftraße 14. 


791. Bet einer bürgerlichen Familie können ein ober auch zwei funge Leute Koft 
nd Lonis erbalten; Nähere Weißadlergaffe 14, im Raben, 


u 
791. WBelfchkorn % iebberger Landftrahe 41. 
Agl \ 
* Süßer Aepfelwein, — J — ne Brdenheimerfe. 86, 


7624 Varifer Schuhlack jowie Allzarintinte — biligft 

Georg Ehert, Bleidenftraße 26, nächſt der Gatharinenpforte. 
785 Beitellungen für Steinfohlen, Holz ıc. werden pünktlichft beforgt und Ing 
Hauß geliefert; Neugaſſe 26 bei A. Digel. ee e 

791. Gin Commis empfiehlt fi zur Beſorzung von Gorrefpondenz; und Buchfühs 
zung in feinen freien Abendftunden; gef. Beftellungen unter Chiffre LS bei ber Expedi⸗ 
tion abzugeben. — — ———— — 

790 fl. 30,000 werben auf einen Inſatzz von mindeſtens doppeltem Werth zu vier 
Procent ohne Vermittlung geſucht. 

1637 Graue Pappendeckel jowie auch Sattlerdecdel zu ehr billigen 
Preifen, einzeln wie in Partien, bei J. A. B. Meges, Paulsplop 15. 

1637 In ein Bant Geſchäft wird ein Lehrling mit den dazu erforberlichen Wors 
kenntniſſen und ſchöner Handichrift geſucht. 

im Pfau Samsag den 31, October: aroße 
& Abendunierhallung improvifatoriiche, declamatoriſche und u 
riſtiſche Vorträge von Adolph Meyer. — Anfang 8 Uhr. 

70 Gin zuverläffiger Mann wünſcht fi einige Stunden täglih (nad 5 Uhr 
Abends) mit fchriftlichen Arbeiten gegen billige Vergütung zu befchäftigen. Offerten 
F Ro. 1 an de Expedition. 

490 Ein halber Logenplag im eriten Rang ‚oder Parterre wird auf ein halbes 
Jahr geſucht; zu erfragen auf der Eyvedition. 


8 pr, Schoppen 8 fr. in der Weinwirthſchaft von 
8 Most, E. A. Schmidt, Bodenheimertbor, 


791 In ein Spegereigeihäft wird ein Commis geſucht. 


























3, Beilage, Frantf. Jutell.-Blatt 2 258, Samstag 31. October 1863, 


etlanntmadgungen, 


Cheater- Artien - Gefellfchaft 


Die am 31. lauf, Monats verfallenden Eoupons werden von heute 
an an der Kaffe im Theater eingelöft, 
anffurt a. M., ben 28. October 1863. 


1637 Der engere Ausschuss. 


1635 Beftellungen auf ben 


VvVelksfreund 


merben direkt oder pr. Stibipoft erbeten. Preis pr. Monat 28 Er. Inferate 2 fr. pr Beile. 


Stenograpbifcher Lehrkurfus. 
Am 4. November eröffnet der unterzeichnete Verein für ſolche, welche bie Steno⸗ 
*8 — wollen, einen Kurſus im Lokale der Senckenberg ſchen Stiftung (rechts 
ofe). 
Der Unterricht findet je am Montag und Mittwoch, Abends von 7 bis 8 Uhr, 
alt, Das Honorar für den ganzen Kurfus beträgt 4 Gulben. 
> Gingeicinungsliften Liegen auf in ber Wofelli’idien Buch andlung, gr. Eſchenhei⸗ 
mergafje 4, und bei ber Beſchließerin im Sendenberz’igen Stift im Hofe inte. 
Lehrer haben freien Zutritt. 
Der Stenographen-Berein und in deffen Namen der Vorſitzende: 
A, Senfft. 1638 


Im „Storch“ 


Samstag ben 81. October: 


National-Concert 
der Slarthaler Fänger - Gefellfchaft Penz. 





163. 3u Gaseinrichtungen und Kochapparaten 
empfehle mein reichhaltiges Rager von 


Gummi-Schläuchen 


in allen Dimenfionen. 
A. W 


eil, 
Gummi- und Gutto-Berja:Wanrenhandlung. 
1633. Gin helles trofenes und geräumiges Magazin zu mietben geſucht. Naͤh. Exp. 


na nm 


verfaufen. © 


— * Pi auge 

r — ie 9 billig zu 
der burg) Dada 0 aſſe 38, IrStock. 
— daei, a ie zu 5 W Mi 
Fa er Race, find billig zu verkau 
Eich En uch wich der Marazi 

enplatte, für We e oder Marazin 
aeeignet, billig, abzugeben bei 1 Otgintgoi, 
Eſchenhei 4 
‚1,1637, Wegen Abreife einer Fam ie iſt ein 
noch faſt neuer Bictorta-Wagen ju-verkaus 
fen. Das N& Gnitwirth Mohr r, 
nur bie "ai dne, 


J Fi t 
2. 





au aufn, Wo? Perg bie 
Zu verkaufen: MO Stü ſehr ſchöne 
Hochftämmige Maulbeerbäumetfit Seiden- 
raupenzucht ſind billig zu verkaufen. 
"Su veiwierpen. 
" ‚Gin Gewolbe zu vermietten; Reu⸗ 
A „4 ; ‘ 
790. din J * zu BR 
— — 5 en Hof. 
IR. Ein Stübchen an einen Herrn; 
rs — ur Stiegen. 


— 324* —* von Fran. Blei⸗ 

* 

765 2 9. * 
7a au a 5 iſt der 2, 
gi Sto@, F ermie ind aus bie 

a mimern, — un 


191 Gin ſchoͤnes ie dee Hahfart- 
er; Santweg 17. 


ae Finnen Stiel ers 


1 ns fie 4. 


er. RR, EN zu —J 


* o —2 zu ice: 
* afle 15. 
192 9 Eine Kane nebft Koft 


zu A 
— gefucht; Br mi Mi. 
ebmit 3 ur atnzergafle 
2 Stod, pr, Monat fl. 5 — 


vieredigen iR mit 


Senstaltung —— 


"gl don 8 Hnnerh, Kühe ık 
u vermlethen; Schippenaaffe 9, Ir Stod. 

aan. Moöhrung n 2 Zimmern, Küche ıc. 
zu a Shipvengafle 9, Ir Stod 


vermiethen, Friedhof 
eh AL TE 
Pe "En ar feine, Boden 


— 52 », 3 € 
* SSL. ge mit — wen 


zu vermiethen. - 

701 Blume afe 5 5 eine, Meine ‚a 

nung von dr an an ftille 

Leute zu Ya . und_ gleich zu bezi 
191 Ein" möblirtes' — zu 


then; NRotbefre 
De —— Biuimerbei qriſtl. ga⸗ 
un Schüpenftr.s, nd. Id rm 


Aus ſicht. 

7%. Ein möblirtes Manfarbzimmer * 

2 Betten; Schittzenſtraße 11. tod mi 

‚792. .&8 ‚ann Semandı Theil au einem 

Ines habenz ar. Friedbergerftraße 36:1) 

euftgefuche uud ?inerbieten, 

286 On cherche une. bonne Suisse ow Fran“ 

— * qui sache faire touts les ourreage 
Vagwllen. nadun nun 74 2 

‚35 Cine Derfefte Köchin, 

welche gute Zeugniffe bat und 

bier: conditionirte, wird 

in, einen, Fleinen Dausbalt ge: 


——— Ne 


22 neu, 
im-2oden. 


788 68 wird)eik MRä ucht 
ne etwas kochen farm um 3 ausar 
mdi c verſteht; rm: * 
2r Stod.. 
Fi Den, da ai au 
Ar Ech ergaffe °* 





TER 


hat, 7. 
Ein Mädchen, dar —* ‘= 
2. 
—* — gefucht; at. oden- 


heimergaſſe 76. nal au nyln mi 
791 Gin Monatmäbehen wirb geſucht. Zu 
erfra Tagen Weißadlergaſſe 25. 
0. Solide Mäbchen jeber Art fönnen gute 
* erhalten. N. Söhnlein, Zigel⸗ 
gaſſe 


38, im 2. Stod. 
ahren 
Fa dur Fe Biel Ren: 


IDNTIBNIA „3; 









Er " branch Heibigeh ru 
— 


—5* williges Maͤdchen 
on hier fucht eine Stelle 


— ————— dab eich 
—— — et, Rinengeen 


J Vitechena ae * wird gr 
ſucht; Gelnhaͤuſergaſſe 6, 
er 8 —* geſucht; 


44. 1 % Oo p 31 

Bi — ee * Stelle. ro Bm 
e x 

Gin ee Mädden, daß gut — 


He 
a 


far and» — —— —— verſieht, wird 
ſogleich derweg 18, Ir: Stod. 
01 —E bad * bürgerlich kochen 
und Saußarbeit verrichten. * wird gegen 
guten Lohn geſucht; Fahrgafje 1 
7M Ein en) das ei toren tann 
—* ae iR unterzieht, fucht Stelle 
* Mädchen allein; Tauben» 
Ir Stod.., 
ih Nartes reinliches Mähden, das zu 
* 3 iſt, wird geſucht; h. d. 
en, welche ſchon in größeren 
— wird nach außerhalb geſucht; 
— * 2t Stod 
geſthtes Mädchen, das in der 
— tig ift, wird gefucht; Vubeler 
182. . 
Gin Mähden, ba8 gut Gürgerlich todhen 
fann, auch Hausarbeit an ſucht Dienft ; 
Hanauer Landſtraße 5, 2r: * 
ln Ver fucht 
Sn ——— oder bei größere 
Bande Gi fe — nis. welches 
lich in der Hausarbeit iſt und Liebe zu 
ſucht Stelle als Kindermädchen 
ng auein ð 28. Hofmann, 
—— * ee 


ET een nn. — 


ß 7 

j ‚70 Gi, ine , x oe Beamtentochter, m 

3 Beet! * eine Stelle ald Stu 
heren Kindern. Grau 


aas, "Römerbenn 1 | 
791 Sin „Mädchen ji ein Kind zü ſuilen 
All “2. Stod. 


791 Me ner — * der 
en 5 de jeib —2* ee 
eben kann und Hausarbeit v 
Stelle ats Mädchen allein uber —2 
durch W. Hofmann, Trieriſchegaſſe 6. 
94: &8 werden gefucht : Gin ordentliches 
Kndermäbcher und ein Mädchen, zu aller Ar⸗ 
beit willig, beide mit guten Bengtifen, ns 
fehen, .. Näheres Bleichſtraße 29, 48.6 
—— —* 10 Kr 12; ' 

äbchen, welches ie: oe Fr 
—— hat, hr eine Stelle als 
chen. Zu erfragen neue Main 
791 Gin ae pi, Mädgen, DR 
bir fochen fann, ſehr gute Beugniffe v 
fi REN un in er Haushaltung ale 

Mipchen all ‚ Graben 37. 

790 Gin —* Geeuengimmen, welches 
einer Küche wie überhaupt einer „Haushaltung 
vollkommen vorftehen kann, bie Erſlehung der 
Kinder zu leiten verfteht, in allen feinen and» 
arbeiten erfahren iſt, ucht eine- Stelle zur 
Stüße der Hausfrau. Maas, Nömerberg 11. 

1637 Es wird gefucht als Mädchen allein 

ein gefitteteß orbnungsliebendes und mit gulen 
Zeugnifjen ı verfehenes Maͤdchen wemdguich 
von Auswärts; Beil 13, im 2. Stock. 
: 791 Gin ordentliches Aut empfohlene® Mid. 
hen, welches nähen, bügeln und Terviren fann, 
wänfcht eine Stelle als Hausmadchen. Zu ers 
fragen Sgnurgaſſe ‚4, 2: Stock. 

790, . Ein dungf fehr gut empfohlenes 
Mädden, das noch nicht Hier gedient und 
Liebe zu Kindern: hat, auch fehr gut Hausar- 
beit verrichten fan, fucht Dienit alb Haußs 
oder Kindermäbchen. Zu erfragen Er ri 
No. 49, Ir Stod. ' 


ſekanntmachungen. 

79 L wurde .neftern Abenb ven ber 
Zeil: durch die Brüdhofftraße bie au Pfingſt⸗ 
weidſtraße ein Taſchentuch AK zeſtickt nebſt 
einer Manchette mit einem em ill’ ten Krnopf 
verioren. Man bittet Rüdaabe „gegen 


gute Belohiyyg Pfingftiveititwnfe 2." 


he ; 
— ——— \s N > 


1687 tal, Macaront, Barmeiankäie, 
ital, VBrünellen, Roftnen, Corinthen, Suls 
tanini, Mandeln, ei Ge 

W. Pörkgen. 


* e Turbots, Soles un 
Cabliau 


Jose h Milani, 
Bleidenftraße 6. 

Ein gefitteter Junge Tann das Schrels 
nerhandwerk erlernen; zu erfragen ARE 
gaſſe 1 1 im 8, Etod, 

788 Es werben alle Arten Korfetten zum 
Uendern und Ausbeflern aufs ———— 
beforgt; Lindheimergoſſe 11, Ir Stod. 

"1611. Sardines & [huile, russ. Sardines 
in Pickles, Bricken, Kräuter-Anchovis,Caviar, 

—— J. Burghold. 
71 Roblrabi 10 Stüd 6 Er., 

Spinat pr. Gemüs 6 fr, 
Saenſel's Garten (Stod). 
1572 Indiſchen Melis & 19 fr. 
Milani-Minoprio. 
Hirſchgraben. 

1633 Frifihe Büdinge zum Braten und 
Rohefien, marinirte holl. Häringe, Anchovig, 
neue Göttinger Würfte, Preußelbeeren in 
re bei Franz Bertels, gr. Boden: 

heimergaſſe 31. 

792 BVerlaufen bat fi ein Balbjähriges 
Ihwarzes Spitzhündchen mit weißer Bruft, 
vier weißen Beinen, weißem Ringel um 
den Hals und weiße Spitze am Schwanz 
nebft braunen Abzeichen. Dem Wieder; 
bringer gute? Belohnung Katharinenpforte 10, 


Friſche Schellfifche bei 790 
Adolph Kempf. 


1638 Engliſche Auftern, Gabliau, Turbott, 
Aſtrachaniſcher Kaviar, Spedbüdinge, Sprots 
ten, grüne ſpaniſche Weintrauben, mari— 


nirter Aal 
Georg Schepeler. 


Nene große Roſinen ohne Stiel, 
en, Brünellen, Biftoles, Mandeln, 














ultanini, 
G. Sartorio. 
# — Pi * nr E 


fit . 
—* „orte. ‚Qualität, 80 x, pr 


— — ⏑——— 


gehe F ie an , be 
2 inge; kl. 
791 Verloren: Ein — aa 


mit ®ürtel, Stidarbeit enthaltend. Dem 
Finder eine gute Belohnung Eeileiftr. 85. 


1637 Feinftes Mehl No. 00, StärfemehT, 


787 Gitronat, Drangeat, Anis x. zu ne 


Badereien. 
W. Vörbgen. 


Stenrinlihter la u. Ila 


in verſchiedenen Badungen empfiehlt billigft 
- %. KEAPP, 
792 Theaterplag 9. 


Extrafriſche Schelfifche, Brat * 


und Rohbüdinge bei 
Earl WBigand, Markt 23, 

Grünen u. gelben $ıwasfoffee 36, 38 Er. 
pr. Pfd,, vorzüglihd im Ge eichmad, 
Kochbutter & 23, reines weinenfchrnalz 
20 fr. p } pr. Br Stearin ⸗ und Xalglichte 

iNigft, empfte 
: . ©, Anthes, 
1637 Friebbergergaffe Ro. 14, 

792 18591 Wein, die Mans 56 Er., zop 

ritz Rlein, gr. Riltergaffe 83, in 

ſenhauſen. 

789 Auf gute Hiefige 1. Infäße wirb To« 
fort De sale EN —** Sendler, 
Schippengaſſe 12, 

* * das wiebergef. Kind gewonnen. 

0 driſche Oſiender Auflern 
— ger. Rheinlachs, Ceroelat⸗ und 
—— geraͤuch. Schinten Teltower 
oh errübchen, Neufchateler, Brie- n. Roques 
ort⸗ Kaͤſe. 

Holſteiner Auſtern erwartend. 

dolf Schroeder, 


große Gihenheimerfiraße 4 45, 
1637 Bon. — und Salatöl 


füßen Schweizertäs 
W. Poertzgen. 





? m 


u Sa 


4, Beilage, Frank]. Iuell,-Blati MR 258, Sameiag 31. October 1863, 


— ———— — 





| 





Bekanntmachungen. 


— 


1688 Dem heutigen Blatte liegen Profpefte über „Förster's 
Geschichte der Befreiun skriege” und „aie Männer 
des Volks 1805—1813” bei, die ich gef. Beachtung empfehle. 
= Franz Benjamin Auffarth, 
GE der Tönges» und Hafengaffe - 


Schübenverein. 


' 188 Sountag den 1. November sind die 
Schiessstände geöffnet. 
| Ä Der Vorstand. 


Vorlesungen 


der Sendenbergiichen naturfotſchenden Geſellſchaft. 
Winterfemeiler 1863/64. 


Herr Bergratb Dr. Jenzsch : 
1) Geologie, Montags und Dienstags Abends von 6-7 Uhr. Anfang Montag 
den 26. Dctober. Im Hörjaal des Stiftsgebäudes, 
2) Mineralogifche Ue bungen, Mittwochs, Abends von 6—7 Uhr. An- 
fang Weittmody den 28. Diteber. Im Sitzungszimmer. 
Die Direction, 


&ircus Blennow. 


1638 ingetretener unabmweißbarer Hinderniffe wegen können die 
Borftellungen erft die nächte Woche flatifinden und wird ſolches durch 
die Auſchlagzettel bekannt gemacht. 

— a. M., den 31. October 1863. 

Hochachtungsvoll 
A | A. Miennose, Bircctor. 
” Local» Veräuderuug. 

Mein Comptoir befindet ſich von heute a Mllerbeiligenftrafe 83. 

Frankfurt a. M., den 29. October 1863. 

Moses Freontkel. 


: DBetanntmacnung. | | 
Die Aufnahme Aranker und das Geſuchen derfelben im Nospitat. 


1304. Die Aufrechth 
ng ber Ruhe in den 
‚. Die Aufnahme 


altung ber Hospitalordnung, weldye durch das Zufchiden 
u jeder Stunde in neuefter Zeit dfterd mißachtet wurde, bauptfächlich 


er bie» moͤglichſte 


g euſaͤlen, macht fol ende Anordnungen unerläßli, und 
erjucht mar das betveffende Publilum, foldye genau 
anfer findet, bringen 


achten zu wollen. * 
Fälle, plotzliche Etxkrankungen And Bes 


chaͤdigungen ausgenommen, täglich nur von 8 bis 11 Uhr Morgend und 2 bi8.5 Uhr 
t * 


achmittags fkatt 

Die Aufzunehmenden Haben außer dem Ausweis, daß % fi) mit polizetlicher Er⸗ 
laubniß dahier aufhalten, eine Beſcheinigung der Dienftherrfchaft oder des Meiſters, auch 
von den betreffenden Geſchwornen unt et, mitzubringen und find Formulare hierzu 
—*7* im Hospital und bei dem Aſſiſtenz⸗-Chirurg Herrn Harff, Saalgafie No. 38 
zu haben. 

Das Beſuchen der Kranken ift nur Dienstags und Freitags in den Racdhinittages 
ſtunden von 3 bis 4 Uhr geftattet. 


Frankfurt a. M., im October 1863. 


— —— Pfleg⸗Amt des Hospitals zum heil. Geiſt. 
Wohnungsgefuch für die Mitqlieder 
des Circus Blennow. 


Möblirte Zimmer. Näheres Stelzengaffe 1, Ir Stod. 


1638 


1632. Guter billiger Mittagstifch wird über die Strafe 


verabreicht; Stiftftrafe 6. 


Lebt Örvuner'o Fleden: Safer 


at 





DMieufigeyushe and Anerbieren. 

792. Gin - gewandter Aapfiunge gefucht; 
Vilbelerftraße 36. 

790 Geſucht ein geringes Mädchen; Schüp: 
pengafle 7. 

192 Eine Wartfrau, die ſchon bei Kranken 
war, gefucht; Lehrbach 5, Bölenheimer Anlage. 

790 Kin Mädchen ,„ in. allen Handarbeiten 
erfahren, das fih Hausarbeit unterzieht, gut em: 
pfohlen wird, wünfcht eine Stelle; Mainzer 
Spauffee 11, Parterre. 

192 Gin kräftiger Burſche, der gute Zeug: 
niſſe auſweiſen ann, -wirb gegen. guten Lohn 
geſucht; Lehrbach 5, Bockenheimer Anlage. 


7192 Gin Mädchen, das bei Iſraeliten war 


und gut kochen kann und ſich etwas Haubar⸗ 
beit unterzieht, ſucht Stelle Frau Gotthold, 


Neugaſſe 18 
790 Gin Mädchen ſucht Monaldienſt. Zu 


erfragen Brüdenſtraße 22 (Sachſenhauſen). 


——⏑ — CE — 


1578 
earz SB ehepeoleor 
—— San a u 

792 Gin erfahrenes Kindermädchen, am 
Liebiten eine Morbdentfche, wird zu fofortigem 
Eintritt gefucht.; Trug Franffurt 2ia.. 

790 Ein anftändige® Frauenzimmer, welches 
perfekt leider machen kann, in allen Handar⸗ 
beiten erfahren ift, fich einiger Hausarbeit uns 
teraiebt, fucht eine Stelle als Stubenmäbchen 
oder zu mit. ganz kleinen Kindern. Frau 
Miaas, Nömerberg 11. 

Gefuche verjchiedener Art, 

1652 Eine Wohnung, beftehenb au dret 
Zimmern und Gabiner wiro in ber Näbe 
des Eſchenheimerthors geſucht. Näh. Exp. 

781. Es werden zwei. Schläfer geſucht; 
Kornblumengaſſe 6. 

70 Mietbgefuch. Zwei einfach 
möblirte Zimmer mit 2 Betten für eine 
Heine flille Kamilie werden pr. 1. Debr. zu 
miethen geſucht; Offeıten mit Brei nimmt 
bie Ggped, unter F Ro, 1 entgegen, : 





= — — ee 


| bir entigen Nummer d. BI. liegt ein ſebr beachtens⸗ 
fpect hen — der F. Toseitifäen Sugbandiune (8, 
ge, ), ar. @fchenbeimerftraße A. . 
Bob d ibfiube des linterzeichnet 
fi Weißabtergafe Ro. Soreibnube ——— PIERRE 
Dr. V. May, Advocat. 


3 Schwarzen und farbigen Sciden-Sammel 


empfehlen zu billigem Preife Ruttmann & Baunach. 


“ für Damen und Kinder zu den billigften 
Bliouson Preifen; Saalgaſſe 6, 2r Stod. 

71686. An der Fabrik von Salin & Eo., Fiſcherfel ſtraße No, 1, finden Mätchen 

für leichte Handarbeit gegen guten Yohn dauernde Beſchaͤſtigung. 


792. On cherche une bonne, Suisse ou Frangaise, qui oomprend un peu FAllemend, 
S’adresser au bureau de ce journal. 


1636. In ein Etjemwaarrengefchäft en gros & en detail kann ein junger Menfch 
——— guten Schulkentniſſen als Lehrling eintreien; Offerten unter No. 1636 beſorgt bie 


eition, 


Heute Abend Gans und nd Spanjau im Mohtenlopf. 


— — — — —— — — — — — — 


790 An meinem U ıterricht im weiblichen Handarbeiten tönnen noch noch einige Schüle: 
xinneu theilnehmen, ſowohl in ben Tages wie in den Abenditunden. Auch kann ein 
braoes Mädchen unent„eldlich Ierneu bei 

. Drafier, Alerheiligenftraße 55, 2r Stod, 

791 Gin beftens empfohlener junger gebilbeter Mann (Fir.), der auch die Bud 
führung praktiſch verfteht, jucht hier oder anderswo ein Untetkommen. Dfferten unter 
B G beforgt die ie Expedition. 

733 Man jncht für einen Daten Mann, der im Mechnen umd. 
Schreiben geübt, febr Iofalfundig ift und Gaution — faun, unter 
Befcheidenes Unſprüchen ein Iinterfommen; die beiten Zeugniffe und 
Empfehlungen fünnen nachgewiejen werden. Benderg. 34, im en. 


191 Heute Abend d Has und und Gans mit Saftanien bei bei J. Kranz, Ka Kalbärherg. 3. 
756. Süßernndra raufcher A, er Acpfelwein; Stadt Offenbach, ? ach, Babrg.18. 
_ 192 geute Ubıno Gpanfau bi Sustus Glauer, gr. Kornmarti 8, 
16355 Gummifchuhe in befannter Ehre bei Fr. Wettenhäufer, Steinweg 10. 
792 Heute Gans zur „Stadt New-Vork“, Schnurgafje 47. | 
EEE, 
Samburg, z9. Det: Roggen unveröndert, Walzen ab. Seeland d 127—128 Pfd. zu 
78 offerut 
Lin, 29. Det. Roggen pr. Herhft 35°/5, 4 Seihjehr * Del Ioco 12'/,, 
vr. Frühjahr 12. Sptritüß pr. Hırbft 14'/,, pr. Frühjahr 145/,. 
u Thosatier-Anzeige. 
‚Samstag den 31. October. Zum erften Yale: Sammelwuth. Satan in 
3 Allen von Roderich Benedix. Hierauf zum erften Dale: Morig Schnörche, 
oder: @ine unerlaubte Liebe. Schwaͤnk in 1 F nach einer fraͤnzoͤfiſchen dee 
von G. von Moſer. Abonnement-Borftellung No. 27 
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Sutelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber 2 —— 
und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 








Expedition: am Geiſtpföͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
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AR 259. Sonntag ben 1. November 


Belauntmaedungen 


CONCERT 


des 


Rühl'ſchen Gefang - Bereins 


Montag den 2. November, Abends 7 Uhr, 
im grossen Concert - Saale. 


I) „Lobgesang“ vn !. Hendoissohn-Bartholiy, 


>) „lBequiem‘‘ von L. Cherubini, 


unter gefälliger Mitwirkung der Frl. Zabdlsky 
und des Hrn. Baumann sowie des gesammlen 











T'heater-Orchesters. 
Eintrittskarten für einen Logenplah au: 2 2 2 oe. fl. 2. 20, 
für einen —— Platz unteren Saalraum und auf 
EIER «LM, 
für einen nummerirten Platz auf tem Balcon zu . . . . „ 1.10, 
Er „— er 


für Die obere Gallerie u 2 2 nun 
find in ben Wufitalienhant lungen der Herren Andre, Zeil, und Sentel, Parade 


plap, ſowie am Gomcertabende au ber Gaffe zu haben, 
Der Vorstand. 


tin De u oder it Cotrefpondent der fönigl. preuß, Poft and 
der beigifchen Staatseifenbahnen ift, Hat um die Abfendung von Padeten und 
Probeiendungen nach England, zu erleichtern Die Einrichtung getroffen, 
daß die nach England beftimmten Padete den enten derfelben in den 
verfchiedenen Städten ebenfo wie den Poflanftalten übergeben werden 
fönnen, ohne daß den refp. Verfendern mehr als die Portokoſten und ohne 
daß die Padete auch nur den geringften Aufenthalt erleiden. — Im Auf 
trag der genannten — ** erfüche ich hiedurch Die reſp. Herren Abſender 
von nad England beſtimmten Poftpadeten mir diefelben gefälligft zur 
Beförderung übergeben zu wollen, 

Die Annahme findet ftatt, von Morgens 8 Uhr bis Abends 8 Uhr, 
und werden die betreffenden Tarike bei mir ausgegeben. 


August Schönling, 
Roßmarkt 21, gegenüber dem Guttenberg Monument. 


1584 
| Sehr preiswürdige und Dauerhafte | 
schwarze Lyoner Taffetas 


tn allen Breiten empfiehlt 1594 
KBch. Ludw. Thoss, Roßmarkt 19. 
1581 Von Bewanerfannten vorzüglichen 


— — — — — — — — — — — — — —— 
mouſſirenden Sranken-, Rhein- und Moſel-Weinen 
des Herrin Ferdinand Döring in Würzburg unterhalte beftändig Lager und effec- 

tuire größere Aufträge zu den Fabrifpreifen. 
udwig Horix Solım, gr. Gallusgaffe 15. 


Für die Onampagner- Fabrikate der Herren 
Henkell 5 Co. inM 
empfehlen wir uns ſowohl zu birekten Aufträgen als auch zum Bezüge vom hie 
Conmiſſionslager in jebem beliebigen Quantum auf das Meile. 1 
WUh. Eckert & Oomp., Zeil 24. 


Indianiſches Waſchmittel, 


1144 
wodurch alle Arten Stoffe, Tuchkleider, Seide, Filz, Baumwolle sc. ohne im gerin ifien 
emgegriffen zu werben geruchlos und ohne alle Wrbeit wie neu hergerichtet werben —2 
in Krügen zu 12 fr. ohne Gefäß, nebſt Gebrauhsanweifung, Wiederverkäufer erhalten Rabatt 
bei | Joſ. Penne, fl. Sandgafe 4. 
NB. Proben liegen zur Anficht vor. Auch werben auf Verlangen Waſchungen billigſt aus 
geführt, 1530 


Be, 2 pon Beer du Barry & Co, 

Revalenta Arabica 1580 
‘ F. Lausberg & Co., Roßmarkt10 

1580 Wibisorbefen und einzelne Bücher von Werth, am liebften wifjenfhafilichr, 
laufe ich ſtets zu böchft möglichen Preiſen. 8. Th. Bölder, Buchhandlung. 


‚Die ya für Badetvoft-Beförberung tn 











Rhein- und See- Dampficifffahrt. 


Niederländische Bhederei. 


Tägliche Güterbeförderung nah allen Stationen 
—* —** und den überſeeiſchen Häfen, zu feſten billigen 


* Lausberg ä’ Comp., Agenten, Nofmarft 10. 


MWohlaffortirtes Lager 
in. Haudlungs- und Geſchäftsbüchern aller Art, 


als: Sauptbücher, Eaffabücher, Eonto:Eorrente, Zournale, — 
rbücher ꝛe. in allen Liniaturen aus der Fabrik von E. W 
Gladbach, ferner: Seidenpapier: Supiba@er mit 500, 750 * 1000 
Blatt mit liniirt und ee Regiſter bei 
Friedr. ——— Buchbinder, 
Trieriſchegaſſe No. 4, nächft ver Schnurgaſſe. 
Complicirle Siniaturen mit gedruckten Licherfchriften werben bei ern, 









in in kurzer Friſt g geliefert und nad billi und nad billi;ften Verhältniffen bei echnet. 


H. S. Lorie, Nachfolger, 


34 Neuekräme, dem Braunfels gegenüber, 34, 


empfiehlt fein Lager in Cocus⸗Teppichen von verfchiedener Breite, fo- 
wie Cocus⸗, Runft:, Stroh: und Sergras: Matten in großer Aus- 
wahl zu ſehr billigen Preiſen. 1626 


Ausverkauf, Schluß Ende October, 


meiner ſaͤmmtlichen Waaren, als: Galanterie- und Meerſchaumwaaren, Stöde, franzöſ. 
— —— —— und ZToilettegegenftände, Gravatten, Handihuhe und Tachene x, 

abrifpreifen. Es ift dadurch Gelegenheit zu vortheilhaften Einfäufen für 
ei ihnachtögelchenfe geboten. 


WW, J. Kaibfleisch, Bril 35, 
1577 dem rufjifchen Hof gegenüber, 


Crinolines neueller Sacon 


mit breiten Reifen für fchwere Kleider zu billigen Preifen bei 
1614 Louis Hau, Bleidenflroße 9. 


ur Bu kb ts 
neuefter Mote in bekannter guter Qualität werben — billig verkauft 
1575 P. J. Dümmich, Zeil 00. 


Unentbehrlich für alle Baushaltungen 


der von F. Frefenins nenerfundene Kitt! 


1639 Derſelbe ift um fo mehr zu empfehlen, als er bis jet ber einaige Kitt if, 
mit welchem alle zerbrochene Gegenftände von Glas, Porzellan, Marmor, Meerſchaum ıc. 
ſchoͤn und dauerhaft gekittet werben —— ohne daß foldhe durch den Gebrauch in 

ißem Waſſer Noth leiden. 

HauptsDepot für Frankfurt und Umgebung bei 


. Mettenheimer, larkt 28. 


Mafchinen Ausſtellung 
— aſſe 10. Eintrilt frei. 
1582 =... frifches reines KRornvporfchußbrod, zwei: und 


Dreipfündig, 
er S- Phi. hi. Heutlinger, Allerheiligengafie 54._ 


— — — 


— Brufjels: und Veloursteppiche 
1581 bei Jacob Löhr, Rokmarkt 19. 
Mein Schuh- und Stiefel-fagerr 


balte ich für die Herbfl-Satfon zu bekannten billigen Preiſen beftens empfohlen. 
1577 Christian Otto, Brönnerftraße 5. 
Flüffiger, brauner und weißer Leim ftets vorräthig bei 


Georg Ebert, Bleidenftrafe 26, 
1622 nächſt der Katharineupforte. 





ante filb, Eylinder-lihren mit Goldrand . . > fl. —— 
60 * folid —— * geben BB * —* 
olide go nderubren in 8 Steinen gehen rohe 
w gold. Ankeruhren in 15 — 48, liege 





Sämtliche Uhren ind aufs —— abgezogen, 2 Jahre Garantie. 
Reparaturen werben aufs Schnellſte und Pünftlichite beſorgt. 1580 


Photographien aller Urt, 
do, Viſitenkarten empfehlen 
Ehemann g Diehn, phot. Anstalt, 
abi. Hof, Schäferaniie 17. 
NB. Xufnabmezeit von 9 Ubr bis 4 Uhr Nachmittaas obne Unterbrechung. 
1580 Bibliotbefen jowie einzelne Bücher von Werth faufe ich ftets zu reellen 
eifen W. Crras, alte Mainzeraafie 35. 35. 
1550 Hlte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Verlangen unter jchriftlidher 
Garantie fofortiger Cinſtampfung, fowie aud) Buchbinderfpäbne, Beitungtpapier 
fauft zu ben hoͤchſtidglichen Vreiſen 23. FBorms, Kabraafie 80. 


_De Pıd Wolle Wolle zu eit einem Rock zu 55 fr. bei zu 55 fr. bei 4 Dreher jun., iM, Fahrgaffe 118. 118. 


= Vorzäglihen Raufher; Sahrgafe im Einhorn. 











1. Beiloge, FeantfoIntell.-BlattAg 259, Sonntag 1.Noubr. 1863. 


Betanutmagungen 


Selters- u Soda-Wasser 


ans ber 


Dr. Straswe’sn Mineralwasser - Anstalt 


— iſt gu den Fabrikpreiſen zu haben bei den Herren: 

J. Hi. -Albreeht., Altgaſſe 35, Ad. Kempf, Zheaterplaß 2, 

Ad. Behr, üllerheiligenſtraße 3, ee 8 Ti Toͤngesgaſſe, 
.Er. Bertels, gr. Bockenheimergaſſe, Gere Schepcier. 

‚Er. EBreusing, Cenditor, Zeil 13, | Adolph Schröder, große Eſchen⸗ 


"Ad, Ernst, Sqhnurgaſſe 65, eimergaffe, 
Heinrich Handel, Buchgaſſe 14, I €. Y Wenderoth, Fahrgaſſe 10, 


und in säzamtlichen hiesigen Apotheken. 1580 


= Der Verein 
zur Förderung chriſtlicher Sitte und Geſelligkeit. 


Unter den jfingeren Gliedern des Gewerbſtandes (evangelifder Jünglings⸗ und 
Geſellen Verein) beginnt mit Sonntag den 25. October wieder die gewöhnliche Winters 
thätigfeit, und, jobald tie nöthige Anzahl Theilnehmer eingejchrieben ift, wirb der unents 
geldliche Unterricht im Echreiven, Nechnen, tehnijchen Zeichnen, Geometrie, Bibelert[äs 
ng, Geſang und franz. Sprache anfangen, 

Die» Bibliothek ift täylich jedem Befucher geöffnet, 

Das Local, großer Hirſchgraͤben „zum nroßen Zimmerbof“ No, 15 im Hofe Ir Stoch, 
ft an Sonn- un Sefltagen von 6—10, Montags von 7—10, an den übrigen Tagen 


von 8—10 Uhr geöffnet. 
Au recht een Beſuch ladet ein Der Vorstund. 


Gloes & Jung, Weißadlerguſe 6, 


empjehlen ihr aufs Beſte afjortirte Lager von 


Filz- und Strohhüten, Hutformen etc. 


ie eignes wie engliſches Fabrikat en gros et en detail, 1613 
Filz: und Stroßhäte werden gefärbt und nad ber neueften Fıgon umgrändert, 


Elaviere zu verkaufen und zu vermiethen bei @löner, Glavierftimmer, Body, 6, 


JJ 


» Bekanntmachung. 


Mit Bezug auf die von den Hocdhwürbigen vereinten evang.sprotefl. Gonfiftorien 
unterm 12, September. 1825 erlaffene und -am 12. März 1832 erneuerte Bikanntmachung, 
die Vorausbezahlung des Echulgeldes betreffend, bringt die unterzeichnete Deputation 
es ur Kenntniß, daß die von berjelben beputirten Mitzlieder an nadhbenanten 

Tagen in ben Localen der höheren und mittleren Bürgerfchule zum Empfang der Schul · 
gelder anwejend fein werben, nämlich 

in der höheren Bürnerfehule den 2. und 3. November, Vor⸗ und Nachmlt⸗ 

tags, und zwar Montag für Mädchen, Dienstag für Knaben; 

in der mittleren Bürgerfchule den 2. November, Vor: und Nachmirtage. 

Frankfurt a. M., den 26. October 1863. 


Die Beonottifche Deputation der evang.proteft. Bürgerſchulen. 


Cigarren mit 1140 Prämien, 


worunter ſolche von fl. 500, fl. 3800, fl. 200, fl. 100 ꝛe. — Mein Gigarren- 
Vorrat befteht nur nod in wenigen Taufenden stiftchen. Wer demnach bei der min⸗ 
mehr in Türzefler Zeit ſtattfindenden PBiehung verbunden mit »verbältkiimäßig 
hoben Bräutien, ſich zu betbeiligen wünfcht, beliebe recht bald feine Beftellungen zu machen. 
Unterfürnad bei Villingen, October 1863. 
delin.Moser. 


Wen 
nee für bier und Umgenenb bei J. nen Yubenmauer * 


Ausverkauf 


von Winter⸗ und Herbſtſtoffen voriger Saifon fehr billig bei 
| Hoch. Ludiw. Thoss, Rosswarkt 1). 


2 American Maizena. 


For sale at Mr. 3. G. Söhnlein’s, No.4 Garküchen- 
platz, the real american Maizena, celebrated for cakes, 
puddings, blanc mange etc. 


Die ameritanifche Maizene, 


nicht allein wenen ihrer beionderen Heilfräfte, ſondern auch 1 garz vorzüglich anwend⸗ 
bar flır feine Bädereien, Puddinas, Blanc mange ıc. iſt a vorräthig bei Hırın J. 
G. Söhnlein, Bar üchenplag 4, Frantfurt a. De. 


Coaks ZU A A kr. pr. — 


in Partien a billiger. 
üUh. Armbrüäster, Stiedbergerfiroßt 6 
4572 Un: und Werfauf von Staatspapieren jeglicher 


Gattung, Wechſel, Obligationen, Auszahlung von Eoupons, 
Trefferloofen ıc. im Bank: und Wechſel-Geſchäft von 


Joseph Lasar, Bicbergaffe 11. 


Sehr preiswürdige 


| Winter: Mäntel: Paletots. 


eilhafte Lebernahme einer Bartie Double ımb Tricot: Stoffe 
raun die ge rn Mäntel x. zu außergewöhnlich ‚billigen Preiſen 


abgeben. 
5 Chr. Söhner, Steinweg 8. 


Unterricht im Französischen. 
' Ein Lehrer der franz. Sprache, welcher Unterricht in der Grammatit 
und Eonverfation nad) eigener Methode und mit anerfanntem Erfolge ertheilt 
bat, fann noch einige Schüler annehmen und zwar Montags und Kreitags von 
6—10 Uhr Abends. Nähere Auskunft ertheilt der Vorſtand des Arbeiter- 
-Bildungs-Bereins, Bodgaffe 6, Abends von 8—10 Uhr. 787 


Winter-Juppen 


empfiehlt billigft 1589 
©. Glauth, Schnurgasse 39. Hinterhaus. 
72 Au: und Verkauf von Staatspapieren, Bin: 
lebens:2oofen, WBechfel auf bier und answärts fowie zum Um⸗ 
—— aller — — gegen u Proviſion, Musjab: 
on Eoupous erwechsl Geldſorten ꝛce. ems 
Pr ic das Bank: ei Wechf: fgefebäft von 
Ch. Mayer, im römischen Kaiser. 
Gaskeitungen in Eifen und Blei, 


—— und Veränderungen au beſtehenden werben prompt und billigft von - 
Kugleich empfehle mein reichhaltige® Lager eigener Fabrik in allen Gasbeleuchtungs⸗ 
TR. Dauth, gr. Eichenheimergaffe: 23. ° 


Prima Benfylvania-Belrolenm, 


Amerikanifche Patent -» Lampen 
und Brenner iu allen Gattungen. 
1572 Carl F. Winckelmansn, Buchgafle 14. 


Alle aeilfhriften N up —— 
625 + Boselli’sche ockunkusiung (W. Rommel). 





1581. Feines Sausmacher Gebild. für ereus und Handtücher 
einer Fabrik 
empfiehlt in guter und fchwerer Qualität zu möglichft billigen Preifen 
A. @role, Katharinenplorte 28. 
779. ®etragene Serren er werben angefauft bei @ Etraus, Bornheimerftr. 17, 
rechte Seite, im Laden. Beftellungen durch die Stabtpoft werben pünktlich ausgeführt. 
1726. Wlechtes Eau de Cologne von Jean Maria Farina 
Zülichsplag No. 4 in Köln, in ganzen und. halben Fläfchchen empfiehlt 
Georg Ebert, Bleidenftrafe-26, 
nächft ver Katbarinenpforte. ee 


16:3 Gemalte Rouleaug, MWacstücher, Gummiſchuhe bei ©. 3. Dreber F — 


"7886 Bum Auskleiven der Tobten empfiehlt ſiq Fran Kraft Noipekreugnaffe 10 
und Fıbraafie 33. . 








Laden zu vermiethen | 
Steinweg 5; Naͤheres Beil 33 im. eriten-Stod, 1,168 


*“.. 
Morgenhäubchen 
habe ich eine ſchöne reiche Auswahl empfangen und empfehle dieſelben zu billigen Breifen. 
1627 HM. W. Quiiling, am @ötheplog, Ede der Jungbofitrafie. 


1596 Gasſchaalen und Lampenkugeln um banıit zu räumen zu Kabrikpreifen. 
Georg Farnbacher, gr. Gallusſtroße 5. 


1635 In ber Behaufung, Ed ber Zeil und großen Eſchenheimergaſſe 2, kann eine 
Heine Wohnung, jebod nur monatweiſe, vermiethet werden. Näh. b.i Dr, Georg 
Srefeniuß sen., @dtbeplag 13. 


FR ass aerto Fit, neuehler Sogn, ın gutem Gelbenaeun © FR. Hr ©. 
Damenhüte neuefter Fagon, ın gutem Se ER — — 


1580 Getragene Herrenkleider werben ſtets gekauft und beſtens bezahlt bet 
* Eier —— 6. 
Beſtellungen, ſowie Briefe durch bie Stadtpoſt werben puͤnktlich ausaeflbrt. 


—49J weiß, db farbig in reichſter Auswahl, bei 
2 Sa, rneupe a 
1632 Weiße, rothe und farbig carrirte wollene Bettdecken, 
Stinderbettdecken, Neife, Bügel- und Pferdedecken, fowie 
Pferdedeckenzeug im Stüd billigſt bei 
H. 8. Lorie Nachfolger, Neuefräme, dem Braunfels gegenüber. 
1627 Madchen, bie im Kleidermachen erfahren find, finden dauernde Befchäftigmg. 
ar. Bodenheimergafje 7, Ir Sted. 


En FESTE — 0 ——— EEE EEE TER EEE — 
784 Eine gangbare Nejtauration in einem arößsren Babeorte in ber Nähe 
Frankfurts iſt zu verpachten od. zu ve kaufen. Näh. bei WE. Hofmann, Trierifheg. 6. 


1580 Knochen, Rumpen, Seile, Windel, Rürnbergerbof 4. 
1581 Frankfurter Fleckenwaſſer bei Hartwig Neinganum, Beil 32, 





2. Beilage, Beantf. Intell.-Blatt AR 259, Sonntag 1. Novbr. 1863. 


BDetfanntmadgungen. 


BrockhausConversations-Lexikon. 


11. vermehrte Auflage, erfcheint in 15 Bänden oder 150 Heften a 18 fr. ; 
Eubſcription in ber Buchhandlung von 


Franz Benjamin Au arth, 
1622 GE der Töngesds und Hafengafie. 
——— Spartafie der Ftraulf. Gewerbefafe 


B\ allusgasse im Mohrengarten) 

vB: >) nimmt täglich in ben Gafjaftunden (von 9—12 und von 21/2 
| BE 2 —4 Uhr) Einlagen in beliebigen Beirägen an und verzinft dies 
IA, a Ken —* — Tagen vom Tage ber Einlage an mit 
TAT, 3 p&t. pr. Jahr. 









Der Vorſtand der Sranffurter Gewerbefaife. 


heiten — ⏑ ⏑ .. 
Stenographiſcher Lehrkurſus. 

Am 4, November eröffnet der unterzeichnete Verein für ſolche, welche bie Steno⸗ 
nor er wollen, einen Kurſus im Lokale ber Senckenberg ſchen Stiftung (rechts 
m Hofe). 

Der Unterricht findet fe am Montag und Mittwoch, Abends von 7 bis 8 Uhr, 

Ratt. Das Honorar für den ganzen Kurfuß beträgt 4 @ulden. - 

Einzeichnungsliſten Liegen auf in der Boſelli'ſchen Buchhandlung, gr. Efchenhei« 

mergaffe 4, und bei ber Beichließerin im Senckenberg'ſchen Stift im Hofe Links. 

Lehrer haben freien Zutrürt. 


Der Stenographen Verein und In Ehen Namen der Vorfigende: 


Nühl’scher Gefangverein. 


“eneral- Probe 


Sonntag den 1. November, präcis 10 Uhr, im „Saalbau“, 
Der Eintritt ift nur ben verehrl. palfiven Mitgliedern geftattet. — Eingang über bie 
elliptifche Tr-ppe. 1 





i0 
Der Vorstand. 


Petroleum (amerik. Erdöl) 


Prima Qual.tit, zu ten billigften B:ieifen bei 1624 


.Funck, 
Material: und xXarbwaaren⸗ Handlung, Alerheiligengafie 26. 
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= PR 


Ausser den gewöhnlichen Visitekartenportraits 
empfehle solche in Aquarell- und Oelfarben gemalt. 


Fr. Wim. Geldmacher, Mater und Photogrsph, 


1638 Weissfrauenstrasse — nächst: dem Gallusthor. 


Aãir Sadıfenhaulen 


babe ich meinen 


NHuhrer Steinkohlen-Verkauf 


bem Herrn Johann Peter kdlartmann, Eliſabethenſtraße No. 17, übergeben 
und bitte idy meine geehrten Abnehmer dieſes Stadttheils, gefällise Beftellungen an ben 
jelben gelangen zu laffen,. on wo, aus ſolche in befannt guter Waare, prompt und pünft- 
lich ausgeführt werben. 


1639 Anton Fulda. 
Aris für Damen! 


Carrirte Mäntel in grosser Auswahl 
sind eingetroffen und empfichlt zu 


— — — 





soliden Preisen 





8 Das Damen-Mäntel-Magazin, 


Liebfrauenstrasse @. 


— — — — — — 


OVIDENTIA,. 


Sranffurter Verſicherungs-Geſellſchaft. 
Büreau: große Gallusgalle 15. 


Die Befellihaft verfihert aener Feuerschaden: Gebände, Mobilien, 
Baaren, Maſchinen, Fabrifgerätbfchaften, üscıh;upt alle Lew alıyen Ge⸗ 
genftände, welche durch Brand befjtärigt oder zeiftört werben innen, 

Bei Gebäude» Berfiherungen wird den Sppotbef: Gläubigern bejonberer 


v rt. 
Die Prämien find billig und feft, jo daß die BVerfiherten in einem Sılle 
Nachſchüfſe zu leiften haben. 


7192. fer, Meſſing, Eifen, Blei, Zinn, Zint, Roßhanze, Waffen aller 
Art, Antiquitäten 1%. a A bei Mayer Bing, Bornheimerfiriße 18. 





Taunus⸗Eiſenbahn. 


1640 Dienstag ben 10. November d. J, Morgens 9 Uhr, werben in dem Werk⸗ 
ſtatten Bahnhof der Taunns-Gifenbahn zu Saftel nadhftehenbe Gegenftänte öffentlich 
unter ben bei der Verfteigerung befarnt gemacht wertenden Bedingungen gegen baare 
Bahlung — 
circa 650 Gtr. altes Gußeiſen, 

„ 250 „Schmiedeiſen, 

„Eiſenblech, 
alter A erftahl, 
alte Wagenachſen, 

„ Wugenräber "ohne Bandagen, 

mit " 

Wagenrab⸗ Bandagen, 
Schmiedeeiſendrehſpaͤhne, 
eine Partie abgelegtes Sattlermaterial, Emballage ır. ; 
erner 

eine Partie alte Schienen und Schienenſtücke, 

2 —— 


5 S 


1 2ocomo otlv ve. 
—— wollen ſich wegen Beſichtigung vorſtehender Gegenſtaͤnde an den 
ins⸗Verwalter Herrn Fuͤllner zu Caſtel wenden, welcher auch jede etwa weiter 
seta — Auskunft neben kann. 
l, ben 80. October 1863. 
Auftrag ded Verwaltungsrathes der pe es 
Der Inſpector: Heim 


Ur Ystall-Clgareite 


Fa 2 k., pr. L 21 Er. bei 
Gabriel Adler, Fahrgaſſe 15, Ed ber Fiſchergeſſe. 


1637 Graue endeckel ſowie auch Sattlerdeckel zu ſehr billi 
Preiſen, einzeln wie F —* bei J. A. B. Aeges, ã 15. 


1637 In ein Bank Geſchaͤft wird ein Lehrling mit ben dazu erforderlichen Vor⸗ 
kenntniſſen und ſchoͤner Handſchrift geſucht. 

785 Beftellungen für Steintoble * De x. werten pünktlichft beforgt und ins 
Haus geliefert; Neugaſſe 26 bei A. D j — — 


Süßer Aepfelwein, 'd Dr € x. Bär, ar. Boderfeimerft. 35 


— — — — — — — — 


791. Bei einer bürgerlichen Famtlie fönne fönnen ein ober auch zwei junge Leute Koſt 
und Logis erhalten, Näheres Weißadlergafſſe 14, im Laden. 


pe Bat Na —— — — 


791. Ein freundliches möbl. Zimmer mit zwei Betten mit oder auch ohne 
Koft zu vermietben; Näheres Brüdhofftrage 18, Parterre, 


PETROLEUM, °"” 


vaffinirtes in befter Qualität empfiehlt J. U. Albrecht, Altgafle 25. 











Belanntmadungen, 


u din, 4 En — — —— 
= Religiöse Reform, 
freies Organ für Pernunft und Wahrheit. 
Serausgegeben von Friedrich Ducat. 
Inhalt vom No. 39 u. 40: ‚Das jlingfte Gericht. —. Wallfahrt nah Wallduren. 
— von Nazareth. — Woel über Jubel. — Schwindel über Schwindel, — 
gi denkmal. — Tante Schlemmelmann. — Rel. Reformvereinsnadrichten, — 
— * ge e Blatt werd direct ober pr. Stadtpoſt erbeten. Preis 
ungen auf unfer Blatt werben et over pr, Sta erbeten. 
pr. Die 4 40 kr. Das 1., 2. und 3, Quartal Fann den geehrten Abonnenten des 
4. Ott rtäle. ned) nachgeliefert werben. 
23, ,Die Eipedition der „Religiöfen Reform“ : Sandweg 9. 


⸗ PP 5 3 
FE für —— — u = Ei, Bildung 
Sir in Göthe's Vaterbaure, 


Ausserordentliche Sitzu 
Sommtag ben 1. November, Vormittags 11 Uhr, = 


Schüuͤhenverein. 


„188, Sonntag den 1. November sind die 
Schiessstände geöffnet. | | 
Der Vorstand. 


"GEORG CHRIST, 


kleiner Kornmartt 21, 


empfiölt fein Lager in Glac&: Sandſchuhen von 36 Er. an, Sandſchuhen in 

Bucks kin u —— bänifchen Sandichuben von 22 Er. an das Paar, 

lowie Serrenbemden in Leinen und Zlanell, Splips, Shawls, alten 
16355 Beſtellungen auf den 


gen, Portefenille⸗-Waaren :c. 
vVolksfreund 


werben direkt ober pr. Stabipoft erbeten. Preis pr. Monat 28 Er. Inſerate 2 Er. pr Zeile. 


„G&attinger’s Salon. 
1580, Hente Sonntag große Tanzbelnftigung. Anfang 4 Uhr, 












 Sokal-Beränderung. 


* beehre mich — meinen Schülern und verehrlichem Publikum an⸗ 
= a 


n 1. November db. %. an meine Wohnung und ———* fich 

©, 1 Stiege hoch, in bem Haufe ber Frau Wittwe Mohr befinden, 

wo — Year für meinen Linterricht täglih von 12—2 Uhr entgegenzu⸗ 
nehmen 


Fr. W. Gärtner, Tanzlehrer. 


babe eine. Partie Sovanna:Ansfchuß-Eigarren er: 


1627 Ic 
Jalten, welche ich zu dem billigen Preife von fl. 32 pr. Mille erlaffen 
ann; auch babe verſchiedene Reft:Partien-Tigarren, Die ich unter dem 


Koſtpreiſe abgebe. 
Carl Andreae, gr. Efhenheimergaffe 


Cheater- Artien - - Gefellfchaft. 


Die am 31. lauf. Monats verfallenden Coupons werden von heute 
an an der Kaffe im Theater eingelöft, 
Frankfurt a. M., den 28. October 1863, 





1637 Mer engere Ausschuss. 
Uhren-Lager u von 1. ‚Hülsmann, 
Bodenbeimerfiraße No 


Ich erlaube mir F se ic zu ben — billigen en 

in a Erinnerung zu bringen. 
nimtliche Uhren find aufs Vorafätki: ſte ab erogen. Zweijahrige Garantie, 
aturen werben aufs |hnellfte und billigfte unter @arantie vollzogen. 


mn nn e— — — nn — — —— — —— — see 


cuch und Buckskin-Berfleigerung. 


Montag den 2. November, Yormittass 10 be, werden 
Zub; und BucskinNefte, 1637 


worunter jih au Stoffe für Damenmäntel befinden, 


in dem Bergantungszimmer genen baare Berahlung dffentlih an den Meiſtbletenden 
verfteinert. ®. Belfchner, Ausrufer, 


Gedruckte Ordnungsliſten 


hber alle Gewinne 6r nt 144: Frankfurter Lotterie find au haben à 6 fr. pr. St., im 
ige billiger, im Cafe Levy und bei Herrn Jacob Weinreih, Gigarrenhandlung 
eil, vis-A-vis der Hauptwache. 16 14 


792 Wites vergoldetes Soljs Rahmen, Berzierungen ıc, au deren Abfälle, 


owie alte vergolbete Bronce, —— Lüuſtres Kronleuchter ꝛc., auch Inſtrumente, 
eigen, Celloſẽ, Guitarren xc. werben g efauft bei Meter Bing, Bornheimerftraße 15, 


Gefchäfts-Eröffuung. * 
Bank- und Wechsel - Geschäft 


von Gebrüder Pfeiffer, 
MRainfteaße 12. 


An und Verkauf von Staatspapieren, Actien, Anlehensloofen, Coupons, 
Wechſeln und Banknoten. 


Bedeutende Preisermäßigung 


und großes Lager aller amerikaniſchen 


Kühmajhinenfabrifate: 


Wheeler & Wilson No. 3: fl. 106, 
Mu 138, 
= Se I 
Grover & Baker ®%. 3: A. 105, 


24: „ 115. 
Andere Rummern in demfelben Verhälmiß um 20 fl. billiger al8 früßer. 
Williams & Orvis 
. m. am en) ta — 
+ Mi. en w ufga tes 
| ser ©: Maſchinen wegen gabe dieſes Fabrikates zu 


Unterzeichneter glaubt um fo mehr für das Publikum vortheilhaft 

wirken zu können, als er felbft Mechaniker ift und ale —* mehrere 

ahre hindurch in den größten amerikaniſchen Nähmaſchinen-Fabriken be: 
chaͤftigt war. — Reparaturen alter Mafchinen werden billig beforgt. 


| Jos. Wertheim, 
1639 Zeil 26, nahe der Schäfergaffe. 


‚ransparente- und flüffige Giyrerinfeife 


| fowie Theer  Glneerinfeife 
bei H. Mettenheimer, Makrt 28. 


185 Geftriete und gebäfelte Kinderfleidchen, Unterröcichen, Hermel, 
en, Gammafchen, Sandfchube, —— re. ewpfiehlt in großer 
W, Schmitz, Bleidenſtraße 22, 


1618 ce DEREN 14 TE Hirſch 


a 5 und & 4 Zimmer u, ſ. w. Ju vermiethen. 
1582. In dem neuerbauten Haufe, Mit: 
—* 18, iſt ber erſte und zweite Stock 
jeter au8 5 Zimmern, Kühe, 2 Rellern, zwei 
ern Gartenantyeil ꝛc. befte as zu 
ethen und ſofort zu beziehen ; ähereß 
tm Uhrmacherladen Steinweg. 
1581 Gartenwohnung, Parterre, Salon, 
3 Zimmer neb nbehht: Haideweg 10. 
1787 Brüdenquai 1 ift im 2, Stod * ſchon 
firtes Zimmer zu vermiethen. 
erſtraße 16 find 
im 1. und 2, Stod zwei elegante Wohnungen 
a 5 Zimmer ac, zu vermiethen und gleich zu 
an ze. großer Hirfhgraben 15 bei 
aurermeifter Gerlach. 
ar Eine Wohnung von 3 Zimmern, ver’ 
und mit allem Zubehör tm 


tn ebenau 39. 
588. Theaterplag & ift ein Laden zu 
vermiethen, 


1620 Eine Wohnung. mit 3 Zimmern u, 
allem Zubehör mit 2 großen Räumen für 
—*— ag iſt zu — bei J. 
Könholdt, Zimmermeiſter, Obermainthor. 
Gbendajelöft noch niehrere @efchäftstofale. 
1573. Ganz; nabe am @fchenbeis 
. und Peterst ar ri 

obnungen von 
mietb Beni 1 Däbered te 
Kakes: Su.10, Ecke des Unterwegs. 
778 Ein möbl. Zimmer an einen Herrn 

zu en Hochſtraße 7, Ir St, reits. 

79 Eine Eidgrube. Näheres Allerheill⸗ 

76, im Laden. 
Zwei vier elegant möblirte 


Bimmer aa Balcon, Bedien: 


558 Fe Gartenver: 


zu —— 
—— achſt dem Ob 
I: der 1. Sto A Ber ————— 


egante 


ie R 11. 1582 
1598 Zimmer und großer Allov, neuherge⸗ 
sichtet, für En ſoliden ber gleich zu bestehen; 


im: 3 
1625 nauer Landſtraße 16 ift Stallung 
— zu vermiethen, dieſſelbe kann 
— beruft werben, Naheret 
Mürshefgengeffe 8 


Ein —* mit Gofiökeir; großer 


1582 Bug: © 61 if ber erfie Stod 
ale Geſchaͤftslokal und in demfelden Haufe 
einige Wagrzine —5 en 


Be Fi 
gazine * er zu vermielben. 
Sieh heimer Anlage 14, Ir Stock, 
u. ve. 

785 . —2 Zimmer ift an einen 
ach zivei folide Herten zu 1; neue 
—— 34a, dr Stoll. 

1 Rechneigrabenftraße 8 ift ver 1, ‚Sit, 
PR in 5 Zimmern, Küche, mit 
Wafjerleitung und fonft allen 
zu bermiethen, 

1576 Der erfte Stod, beſtehend auß 5 
Zimmern und —— if zu 
* or > ‚an der Pfingftweibe, 


1008” Nette möbltrte Zimmer find Strg u 
vermiethen: Stiftſtraße 6. 

1613. Zimmerweg 7 ber erſte Stock, 5 
Zimmer, Kuͤche ꝛc. zu vermiethen; ARE 450. 

1612 Schnurgafie 62 find 2 freundliche 
Bimmer im 2. Stock als Bureau ober auch 
mößlirt zu vermiethen. 

789. Gin trodenes Magazin in der 
—— zu vermiethen; Näheres 
beiligengafje 

788. Gin — Bimmer, auf Verlangen 
mit Koſt; Brüdhofitriße 9, Br Stod; 

1631 Au vermieihen:; Stel e; 
mehrere Wohnungen (ganz neu) von d u 
4 Zimmern nebft allen Bequemlt . 

1575 Zwei möbl, Zimmer zu v * 
Taunusplatz 6, Parterre. —* 

791 Vme ait aß⸗ 5_eine Heine 2 
nung von brei Zimmern, Kabinet an 
Leute zu vermiethen und gleich zu — 

791 Gin m „ Semene zu vermie- 

then; Rothefteug G&di 






ur Ein mößl * * unmöbl. Immer 
zu unge, Rebftod 2, x 

792 ni deriegee ; 
Töngesgaffe 10. 
791. Fir ein mößt, 


Eine Wohnung iſt 
Zimmer 
zu ame: selnät, — —— 


8. —— Ira A 
Zimmern, Ride 


een Sort. Navbr. 1868, 


=: TA ANNETTE N 
Ba aa 
Be a Ale F N \ 


N —— 
* — — 2 2 


I 


ne 


u ee 
photosraphisches Institut, 


8 Bleichstrasse 8, 


empfiehlt fich in Uebernahme aller im Gebiete der Photo: 
apbie vorfommenden Aufträge unter Zuficherung billiger 
—* und reeller Bedienung. 


12 Stück —— — eo. a. 3. 30. 


. 2 u A _ 
LL3 „ 
Br von 2, 5, 9 fl. und höher sis zur Bebensgröße ER und ohne Retouche 
in Del, Beftell * —8 gemalt, 
Auswahl in Rahmen von 12 fr. an bis 15 fl. = — Metoll und Gold, 
mu für 30 Bilor —* mit Goldſchnitt von fl. 1. * 
n von ——— 9 Uhr bis BRitens 8 Ubr obne lm: 
teebrechung und bei jed ee alterung, 1899 











Tanz-Unterrict für die Kinder 


nimmt Samstag den 7, Novemker feinen Anfang, durch welchen ich mich den geebrten 
Eltern und Verwandten empfohlen halte. Der Tanzunterricht für die geehrten Herren 
und Damen bat bereits begonnen. Hierauf Neflectirente werben erfucht, ſich balbigft bei 
mir zu melben. 


1639 E. P’ree, Baılletmeistor, Stelzengaffe 6. 


Gesellschaft „Union“. 


788 —— 
Montag den 2, November 1863, Abends 8'/, Uhr, im Vereinslokale. 


An- und Berkauf von Btaatspapieren 


234 — * send, Bank und Wee 2, Bra auf — und — 
uß auf Sta ere, im Banks un e 
ulius & iebel, jun. & Comp., — 9 Weidenbuſch 
Transparente Giycerin-Seife. 
Die vorzüglichfte Seife bei tredener und aufgefprungener Haut & Stück 24 fr. kei 


174 ©. Fischer, gr. Bocdenheimerfiraße 4. 
AUnftalt zur Heinigung von Latrinen 


100 Cubikfuß fl. 2. fr., bei Gruben von wenigſtens 300 Eubilfuß. — Das Nach⸗ 
—* der * geſchieht unentgeltlich, tie Entleerung möglichft ——* und auf die 
reinlichſte Weiſe. Die Herren Jdae. Becker und Gg. Griesinger 
find_ge geg nwaͤrtig in meinem Geſchaͤfte thät'g. Franz dääroner, Breitegaffe 20. 


Fur Weihnachtsgeſchenke paſſeude Stickereien, 
als: Kragen, Aermel, Schleier, Taſchentücher, feine Garnituren und Blouſen, 
ſollen, um damit ganz zu räumen, ſehr billig verkauft werden. 











6 Saalzasse 6, im Ammelburgischen Hause, 2r Stock. 

- Damen: und Kinder Anzüge 
werden för und nach den neueſten Pariſer Feçons fchi.ellftens auf Beſtellung * 
ar, Bockenheimergaſſe 7, Ir Stock. 1627 


Hilber- &bsld- Gravitungs BEI ÜRAEFF& ENGEL Friedbergerst 37 
1635 Im Badıren und Ginpaden Enbanderie —— —E dauernde Beſchaͤfti⸗ 
gung in der Portefeuille Fabrik von uch Mainftrape 18, 


15%. Koblenkaften und — — billigſt 
Beorg Farnbacher, st. —— 5. 








—— ——⏑⏑— ae fehler 
e vollſtändige Einrichtung einer Schmiedwerkſtätte fowie verfählebenes no brauch 
bares Gifen ift au verkaufen Röngeftraße 27, ” u 


1624 Abonnement a alle ‚aenaunle und Zelte 


Franz Benjamin Auffarth, 
Ed der Toͤnges · und Haſengaſſe. 


— -.- — — — — — 











Friedrich Bucher, 


Sangefirnfe 19, vis-A-vis dem Nechneigraben, 
empfiehlt fein Lager von 


besten Ruhrer Steinkohlen & Coaks, 
Buchen: und Taunen-Holzkoblen ve. 


unter Bufiherung prompter und guter Bedienung. 


Petroleum- Lampen 


neuefter und verbeſſerter Gouftruction, Die fich als Die prak⸗ 
tifchfte bewährt und unmöglich explodiren Fann. 
Tiſch⸗, Sänge- und Wandlampen, Moderateurlampen in Bronce unb 
Mn a ae ae Eee eigenen. 
a E : . 
—— Slasoafın, Eplinder Kugeln, Meſſ. Thee: und KRaffeemafchinen. 


Milchglasſchirme und Dochte. Zackirte Theebretter, WBrodkörbe 
und Zuckerdoſen. 
En gros & en detail zu billigen Preiſen bei 1682 


7. Hammeran, Paulsplab 16. 


Georg Farnbacher, 
5, große Gallusgale 5, 


empfiehlt jein Laxer in feinen Gifengußwaaren, Holzſchnitzereien aller 
Art, em und geringem Glas und Vorzellan, Megenfchirm- und 
Beuergerätbiiändern, Portefenille Waaren, Warifer amenſchmuck, 
underwelflichen Bouquets und Kränzen, Händſchuhen befter Qualität 

54 Pr. und fl. 1, ächten Eau de Cologne :ıc, ıc, zu billigen 
Greifen beitens. 1633 


———— —— — — 
KFilzhüte 
PN für Damen, Mädchen und Kinder in ſchwarz 
und grau, neuefter Fagon, empfiehlt zu billigen Preiſen 
I. Hammeran, Paulsplag 16, 


Ate Fi zhüte werden gefärbt, auf neue Fıgon um« 
geändert und fchnell und billig beſorgt. 1682 


a Waſſerdichte Ledereinreibung 
In beſter Qualitaͤt empfiehlt W. von Arand, gr. Bodmheimergafie 28, 





Ruf um Hülfe. 


in entfegliches Unglät Hat am 13. d. M; bie preußifche Krelsſtadt Ahaus, im 
Regterungsbezirte: Münfter, Provinz Weftphalen, betroffen. Nachdem am 10. d. W. bas 
gegen 4 Uhr Morgens entftandene Feuer bei eg Luft auf drei Häufer kefchränkt 
und volltgmmen geldſcht war, trat am Abende des 13., ald bie E unt beruhlate Tinwoh⸗ 
nerſchaft wiederum durch Feucrruf erfchredt wurbe, die Flamme faft im Mittelpuufte 
der Stabt beraeftalt verheerend auf, Daß bei ſtürmiſch-wechſelndem Winde innerhalb ei» 
ner Stunde bie game enggebaute Statt von ihr ergriffen und nach weiteren zwei Stun 
den biefelbe in einen Schutthiufen verwandelt wurde. Kirche und Schulen liegen in 
Trümmern. Beim Morgengrauen jab man nur noch Unplüfliche, die, um bie außge- 
btannte Stabt gelagert, der Verzweiflung nabe, die Ruinen onftarrten. Sie hatten 
faum 47 nackte Leben aus den Flammen zu retten vermocht. Da die Pe bereits 
eh eingeſcheuert waren, fo haben dieſelben Alles verloren. Die Gebäude waren 
erdies durchweg zum halben Wertbe, die Modilien und Früchte meift gar nicht ver: 
fihert. Der nahende Winter läßt einen Wiederaufbau der Stabt vor bem inne bes 
Beübjähre nicht zu. Die Noth ter Abgebrannten tft deßhalb gar nicht zu beichreiben 
und droht mit dem Gintritte des Winters alle Grenzen Ir überſchreiten. Raſche Hülfe 
iſt ſomit dringend noͤthig; es gilt hier bie unglüdlichen Abgebrannten vor dem Hunger⸗ 
tode zu bewahren. 
Unterftügungen * Art nimmt das unterzeichnete Hülfscomitd in Empfang. Die 
Blätter werben um Aufnahme dieſes Hülferufes erfucht. n 
Ahaus, den 14. October 1863. 


7 


Das Hülfscomite: 
Frhr. v. Kerckering-Borg, Landrath. Fuifting, Blrgermeifter. Strostmann, Pfarrer 
weſer. Hafelmann, ev. Pfarrer. Prandis, Kreisgerih:8 Directer. Triep, Oldenfott, 
‚ Raufleute. Biegler, Reuſch, Kreſsrichter. Kcop, Gerichtsaſſ jr. Bahlmann, Kreis: 
nerichts-Sceretär. Serie, Rentmeiſter. Forckenbeck, Hillers, Sommer, Rechtsamnwalte. 
Böfenfell, Kretsjecretair. Dr. med. Dupre, Dr. med. Tyrell zu Ahaus. Kıhr. v. 
Der auf Eaelbery bei Legden, Kreisdeputirter. Hof zum Ahaus bei Ahaus, Schulze, 
Herid, Vorfteher von Ammeln. v. Marteld auf Horft bei Ayaus, Amtmann, Bruns, 
— —— Caplan zu Schöpp'nzen Broicher, Pfarrer zu Wüllen. Herpert, 
anddehant zu Stadtlohn. Rave, Bürgermeifter und Amtmann zu Vreden. Höllander, 
Blrzermeifter, Tilenius, Amtann au Stadılohn. 


Unter Bezugnahme auf vorftebenden Dauer find die Unterzeichneten geine bereit, 
Liebeögaben, wobei aud Kieidungsftlide und Waͤſche jehr willlommen wären, für die,fo- 
ſchwer —5 — Einwohner von Ahaus in Empfang zu nehmen und am ihre Beſtim⸗ 
mung zu. befördern, . 
Frauffurt a, M. den 24. October 1863. 
+ Bussi, ar. Bodenbeimerfiraße 37. 

Aug Schvenling, Roßmarkt 21. 

3. Strauß: Humbert, Friedberger Anlane 9 

Die Hedaction der Frankfurter Poſtzeitung. 

Die Nedaction des Frankfurter Unzeigers. 

Die Nedaction des Jutelligenzblattes. 


Nicht zu übersehen. 
- 1840. Alle möglichen Näharbeiten werben durch bie Nähmaſchine und mit der Band, 
ſowie die Beſorgung ganzer Ausftattungen bei forgfältigiter Ausführung. auf das Billigſte au« 
genommen, Nähinafhinen werben tagmweife mit gelibten Urbeiterinnen zu 1 fl. fr, wermiethet, 


Rechneiſtraße 8, ir Sta, 


—3132 Franll JutellSlatt 2 259, Sonntag 1, Noubr. 1863. 


" Beranntmadungen 
“7 1 Unterzeldänete Buthandlung beehrt fidh bie ercebene Mittheilung zu außen, 


eu arrangirte Weihnachtsausſtellung 


teB großen Lagers von Jugend» und Feſtſchriften, Kupferſtichen, O. Hg ielen 
au billigen Deftfalien x Rontay —A —5* und wird. a 
Die Answabl it von 12 Kreuzer an aufn 
Glaffifche Bücher theilwei he Beßintenb ermäßigten Preifen. 
Hochachtungsvoll 
F. Moscetti ſche Buchhandlung (W. Rommel), 
1838 ar. Eſchenheimerſtraße 4. 


- Scwagerfcher Felfenkeller. 


Heute Sonntag den 1. November: 


Grosses Concert 
ausgeführt bom Muſik⸗Corps des f. pr. 4. rhein. Infant ant.:Reg. No. 30. Anfang 31/, ig 3%, Uhr, 


Taumus in Bornheim. 


Heute Sonntag den 1. d. M.: 


CONCERT, 


ausgeführt von der Eapelle des Frankfurter dinien-Satail. 


Anfang 4 Uhr. Entre + Wissenbach. 


„Große Tanhunde von J. 5 Resse 


bet heute Sonntag den 1 November Hainerhof (Rapelle) ftatt. 


ereius⸗Felſenkeller, früher Beders Felienfeller. 
e Sonntıg den 1. Neormrer: Mitltär-Concert vom Muſik-Corps 


. 793 
des £. t err, Infantere-Negiments 
Anfang 3'/, Uhr. Entre 6 fr. __ 


Alle billige Musikalien, 


— von Joh Andre 2, Bolle, E. Hallberger und Reclam, 
von Bad, Beethoven, Bertini, Glementi, Sramer, Diabelli, Händel, Haydn, Weozart, Franz 
Scäutert, Weber ꝛc. Tänze, Ouvertüren, Sonaten Rotpourrvs, Glavierauszüige u. A. Se 


find ſiets vorräthig bei 
| C. A. Andre, Mufifhandlung, Zeil. 
Specielle Berzeichnifje aller diejer Muſikſtücke find bei mir gratis zu erhalten, 












1581 Dle Joh, Chr. Her- —EE— 
mann’ Buchbandlung in x | und ausländi 
Frankfurt "in ‚ Beil No. 15, vermittelt u ertionen = Zeitungen. 

- 1687 Der Unterzeihnete erlaubt ficb fein gut afforfirtes Xa 2 
von Goldwaaren beftens zu empfeblen und verbindet De 
—* eine, daß alle in fein Sa Peer &blagende Aufträge ek BE 
auf das Beſte und Prompteſte ausgeführt werden, 
Gold, @ilder und Steine werden ftetö zu dem höch —— 
angenommen, 
Joh. Nie. Ochs, Ed der Schnurgaffe und Nenenfräme 64. 


Winterhbandfchube 


in —— — empfiehlt zur geneigten Abnahme 

1639 er E. Schneider, gr. — , „sur Harmonie“. 
160 Gin ar htizer Hutmadher für Die Zuricht wird für bie — einer gro⸗ 

Ben Stadt Norddeutſchlands unter günftigen Bedingungen mit dauernder ae 

efucht. — Verföntihe Anmeldungen bei Herin Pb. Walentin, Alerheiligengofe 

* Ziegelhof in Frankfurt a. M. 


Verein zur Beſprechung fiber Löfh- und — 


1640 Die * VereindsSigung findet ſtatt: Diensſtag den 3. November 1868, 














Abends 8 Uhr, im „Augsburger Köpfe‘. Der Vorstand. 
en Gaufrirmaschinen 
aller Art fertigt 3. Diehn, Mechaniker, 


„Sähfifcher Hof“, Schäfergaffe No. 17. 


792. Mein Liden ift vom 15. November au bis zur sn zu vermiethen, 
8. Adler, in ter Börfe. 


© Gebraudte Pilaiterfteine "erh käine 6. 


794 Alle Arten 94 Alle Arıen Näharbeiten we,bden mit ber a y ihön, prompt uud Billig billig 
außzeführt bei ®. Löhr, Bleidenftraße 17. 


BE Ein frequentes 5 Spgereigeichäft me 


in erjter Geſchaäͤf slge ift mit Heus u ber zu verfaufen 


@ir Haus mit nıoßen Pıarterre-Räumen, weldhes ca. fl. 1000 bern * 
erzielt un) beſte Lage für eine Speiſe-, Wein» oder Bierwirtbſchat ıc., 
ift unter ten ‚ ünfligiten Bedingungen zu verkaufen, Nebel-Hauser, 


Ein Haus, beſte Lage für einen Bierbrauer »u vetan 


Heinrich Nebel- ei 


DEE. Gin Putz⸗ Mercerie:, oder Weißwaaren:@efchaft wird zu Iibers 
nehmen gefucht. en Nebel-Hauser, 


BE Kauffchillinge und 2. Inſähe 


Heinrich Nebel-Hauser, sr. Eschenheinergasse 72, 

























9 fünmtliche Gedichte und Dramen iu 
Uhland’s Sieferungen 4 12 hr. bei 10m 
Franz Benjamin Auffarth, 
Ed der Tönges- und Hafengaffe. 


. 786. Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich in hieſiger Stabt eine 


Unterrichtsanstalt | 
rafches Erlernen des Damenkleidermanjens 


* der —— amerikaniſchen Methode begründet habe. Der ausgezeichnete Erfolg, 
welchem bie ben meiften größeren Städten Deutſchlands beſtehenden Anftalten 
die Metbode gelehrt Haben, läßt mich hoffen, daß auch meine Vaterftabt dieſelbe * 
aufnehmen und raß unſere Damen ihr Woblwollen für alles Praltiſche und 
Gediegene auch bier bethätigen unb meinem Unternehmen eine recht rt Theilnahme 
nwenden werden. Nie bat ſich das Bedürfniß, bie eigene Garderobe ſelbſt fert:gen zu 
Können, mehr gezeigt als jetzt und dürfte ſich deshalb die Hare und fahliche amerifants 
tanifche Methode, nach welcher jede Dame in wenigen Wochen im Stande ift für ſich 
Andere genau pafiende Kleider zu machen, faft von fılbft empfehlen. Genauere Aus⸗ 
- — — en No. 38, auch werden bafelbft Anmelbungen für ben 
beginnenden 1. U: terricht8-Gunfu8 bereitwilligft entgegengenommen, 


— a. >, im October 1863, X Schuck ardt 
Allerheiligengaffe 38 im Stodladen, 


Stenographifcyer Eurfus. 


16345 Montag und Mittwoh, Abends von 7—8 Uh Lokale des Gymnafiums, 
am 9. November. Honorar für ben ganzen *8 * 3 Lehrer erhalten Gratis« 
Karten. Einzelchnungsliſten in der Buchhandlung von ———— ‚ fowie bei Herrn Pedell 
Bof im Gymnaſium. Zur Theilnahme ladet freundlich ein 
. Hieefermehl, 
Mitgl. des ften. Inſtituts und Üehrer ber Etenograpbie an ber Hanbelsfchule, 


Mein Lager eigener Fabrik von 


10,,—15/, breite Tafeltücher nebft Servietten, in Damaft und Gebild; 
. „  Dandtücer, 8/,—12/, Tiſchdecken, weiß und farbig; - 
ih m einen in fchwerer Hausmaher Qualität; 

fowie alle übripen Sorten Yeinwanb bringe ich hiermit in empfehlende Grimmerung, unter 

Zuficherung reeller Preiſe. 

1639 G. Jung-Hauff, gr. Kornmarkt 14. _ 


1631 Es werden einige Corfetten-Näherinnen gefucht bei 
&. Zimmer, an der Petersfirche. 


2 Bum Taunus. Montag Abend: Concert, 


1595 & Ta Ms Woh 


nung von 5 Zimmern ⁊x.; gr. Sandgaſſe 4 
We ; gr. Sandgaffe 4, 


788. Ein möbl, Zimmer. für zwei Her⸗ 
ren: Frohnhofſtraße 15. 

789. Eine Bartenwohnung, 4 Bimmer 
nebft Zubehör zu vermiethen; Deberwen 86. 

781 Zaunusftraße 15, Ir St., 
7 Bimmer, Manfarden ꝛc. 


Mäberes Parterre, 

1635. Gine freundlihe Wohnung von 
2—3 Zimmern tim 1. Steck zu vermicthen; 
Näberes kleine Friebbergerftraße 12 im Laden. 
789. Zwei möbL Zimmer an — 
Krögerſtraße 3, zu erfragen Ir Stod. 

789. Ein Meines möbl, Zimmer zu ver: 
miethen; Domplaß 9, 2r Giod. 

7. Sahfenhaufen vor dem Schaumain⸗ 
thor ift eine Wohnung von 3 Bimmern, 

Rommern, Küche, Keller nebſt Gartens 
bergnügen zu vermiethen und gleich zu be 
nehen; Näheres Zeil 68, Ar Stod. 

1628 Gine freundliche Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern, Küche nebſt allem Zubehör ift neue 
Rothehofftrafe 23 zu vermiethen. Zu erfragen 
un 1. Stod rechts. 

- 792 Gine möblirte Manfarde nebft Koft 
ift abzugeben Toͤngesgaſſe 15. 

1612 Schnurgaſſe 62, naͤchſt der Neuen⸗ 
främe, find 2 freundliche Bimmer im 2. St. 
als Bureau ober auch möblirt zu vermiethen. 
- 788 Taunusplab 9 ift der neu hergerichtete 
1 und 2. Stod mit Gartenvergnägen nleich 
zu beziehen. Jeder enthält 7 Bimmer, Küche 
mit Waflerleitung und alle Bequemlichkeiten, 
ber 1. Stock au Balkon. 

791 Ein fein möbl. Zimmer an einen Herm 
zu vermiethen ; Allerheiligengaſſe 45, Ir Stock. 

292 Gin Stübchen mit Bett an einen Herm; 
Hatterhof 4 (Domplag), 

792 In dem neu erbauten Haufe, Neuroth⸗ 
bofftraße 10, der Parterreſtock, beſtehend aus 
5. Piecen, Küche ꝛc. zu vermiethen. 


792 Zu vermiethen ein freundlich möblirtes 1 


Zimmer am cinen anftändigen Herrn; Aller 
Heiligengafje 20, im Hofe 2r Stock. 

793 Gin ſchönes möblirtes Zimmer ift ſchöne 
Ausficht 13, Ir Stod zu vermiethen. 

793 Gin gr. heizbares Zimmer ift zu ver- 
miethen ohne Möbel; Saalgaſſe 18, ir Stod. 


Dur ensnimecknnnge, | 
Befter Weineffig, pr Ma 2 fe, 
02” Dtm Kö er, bei . 
3. Funec 
1580 Allerheiligengaffe 26 
Feinftes Lampenöl A 52 fr, 


Milani-WMinoprio. 
1675 Hirſcharaben. 


— 
Niederlage von. :-& 
Portland:Eement a fl. 8 pr. Tonne 
von 4 Gtrn., 
feuerficherem Dachfilz zu 10 fl. pr. Rolle 
von engliſch, 
Dachpappen in Rollen, zu 
21/, kr. pr. Sfurter [7] 
fammtlih in vorzüglidyen prima Qualitäten; 
in Bartieen ober an Wiederverkäufer Ras 


batt bei 
Phil. Forster, Saalgaffe 36; 


Alten Hanshaltungen 


zu empfeblen! aus der Fabrik von 
K. Gaudin in Paris: 

Weißer flüäffiger Leim. 
Yan A pre eg man 

mn en gebrau er, 
deckel, Porzellan, Glas, } —* 
Kork ıc. Flacons & 14 und 28 fr. 
— Beh Ben 

um er chaͤrfen 

fowie zum Putzen und Bolten? ven Bol 
Silber, Kupfer * Elfenbein x. Flacons 
a 28 it in Niederlage bei 
MUnelin v. Arand, 


1580 ns. Wodenheimergafie 23. 
Echt engl. ortland-Gement. 
uss & Leonhardt, 

1580 Fahrgaſſe 10. 

1598 Pickles, Saucen, Mustard 
etc. von Batty & Co. in London, 
Scotch-Orange-Marmelade, Eau de 
Fleurs d’Orangers. 


J). Burghold. 


— 


“ Batalog näher ausweiſen wirb, in ed n 
ber 


6. Beilage, Frantf. Intell-Blatt M 259, Sonntag 1. Novbr. 1863. 
— ———— —— err —— —— 


Bekanntmachungen. 
1640, SEoeben erſchienen: 


... Schulrede 
Feier des 18. Octobers 1563, 


gehalten von Dr. Th. Creizenach, Lehrer ver Geſchichte am Gymnaſium. 
- gr. 8, Preis 9 fr. 


Huhhendlung dre Verlags für Aunſt und Wiſſenſchaſt, 


: Hamacher, Zeil im römifhen Karſer. 


Volksbibliothek. 


1640 Durch bebeutende en. von Büchern, die der im Druck befinbltdhe 
dthig neworben, mehr Gelegenheit zum Hustaufche 
er zu bieten unb wirb deßhalb bie Bibliothek vom 2. November an von halb 
12 bis 1 Uhr Mittags und von 6 bis 8 Uhr Abends geöffnet fein. 
Kataloge & 12 Fr. im Lokale, Buchgaſſe 3. 
Frankfurt a. M., den 1. November 1863. 
Der Vorſtand und in deffen Mamen: 
Dr. C. ®. Junas,. 


Geldyätts-Hebernahme. 


794. ‚Daß bon meinem verftorbenen Ehemann und ven mir feit einer Reihe von 
Jehren betriebene Geſchaͤft habe ich auf meinen Schwiegerfohn Herrn Georg Solde⸗ 
febr übertragen. - Mit diefer Anzeine verbinde ich die Witte, meine verehrten Kunden 
umd Nachbarſchaft mögen bas mir gejchentte Vertrauen auch meinem Nachfolger gütigft 
zu Theil werben laffen. 

Frankfurt a. M., den 1. November 1863. 

Joh. Georg Friedr, Hehner, WBundarzt, Wie, 


Bezugnehmend auf vorftehende Anzeige bitte ich bie verehrten Runden und mein ‘ 
werthe Nachbarſchaft, das meinen Vorgängern gefchenfte Vertrauen mir zuzuwenden, 
ich werbe ſtets bemüht fein dies durch pünkiliche und gewiffenhafte Nusführung der mit 
ertheilten Aufträge au erwerben, 
anffurt a, M., den 1. November 1863, 
Joh. Georg Holdefehr, 


Affiftenz: Chirurg, Judenbrüdchen 12, 


8 Handwerker⸗Verein 


Montag den 2. November 1868, Abends 8 Uhr, im „Augsburger Hof“, 
Tagesordnung: Gewerbefrage betreffend. 


22 "68 dei Air trier” 3 E. r 


heimeiſcehe 02 





"we i elegante Reitpferde: » 3 


+ EN vollfommen gut geritten und ganı fehlerfrei 7 — davon erſt 8 Jahre 
alt — auch am Einſponnen detignet — find (und zwar beide) um ben 
fürn Preis. von 430 en Preis von 430 fl. zu verkaufen. Näb. in Mainz Led Univ aße 11, Ir Et 


8 — N und Höfen 
in Wolle, Vigonia un 

neider, Gr Bodenheimergaffe 9, „zur Harmonte*, 
TOT ar 


io 8 


fr, de Winterhalbjahr ‚Je noch sa ende -m, @ ef tem zu ver geben! 


. 0» Lut er, Gfhenbeimergaffe 26. 
9 ö F den und 
— — gerri —— 
793 - nte * ar u einen — Lehrer ( 


Franzoſe) 
er: ertheilt. kauf. Correſpondenz. Spre den 
3136 5 ai ni, Gm Beh) ro jeilhöb — 2). 
















ſagte n ſchon alles. 
Id Be ng ſa 


"794 Atalienitche prachunterricht, merkantilifhe — Game a⸗ 
tion ſowie zu Ueberſetzungen aus * fr öfifchen und. deutſchen "Sprache em 
a dio im. Kalbaͤchergaſſe 4, —8 Ir Se 


794 Drdonna en, =, Bas eſchoſſen, einzeln fowie i d 
era gu ge einzeln fo — Ber 

















— 26, Ir St 


794 MWinterhäte in allen Etoffen angefertigt, Mere nach euneſter 
Fıgon billig ey umgeindert. F. 6 eger: gıf draafle,” —— 20 


794 —— Wohnung und Geſchaͤftslokal be 











S. 2. Bräutigam, — 


‘795 Gin’zur GefangdsKehrerin außgebilbetes junges” Frauengimmer juht, ucht 
ſcheidenen Anfprüchen Unterkunft in einer. anfäubigen, le gleichviel in — t 
oder. auf dem Land wohnend. Sie iſt Be gebiet b ſit Unterricht jelbftftän big zu 
erthetten: hund bie nder in allen-ahdern km Bf zw uhterflügen, 





7794 Zu Ende 8. 3. werden zwei beisbare Zimmer im 1. tod = 
hi 


= eeig, ww einzelne ältere Perſonen. Auch ein heizb, Manſard⸗Stübchen gleich. 


a Römerberg 27, 





er Oro d vor De Stobeibarunter' einfge 'ak: fi" Wange 
äufer jeder Größe ho un vor der Stadt, darunter ein m ier 
von nal z NAH: Schultbeis, Bleibenftrage 28. * 
— 7 zu; eruefel” Sonntig den 1. November; dazu Taber 
Se erg Dfaff, „um Bit äten”, _ 
derin Bann gegen englifchen Unterricht gränbli en be Hn® 
es unter: A: M Do Fontane franeo: 9 ee 












7193 = E 
terricht exhalten. 








»Kür Mäntel: 


‚a ſchie Lyoner Seilden-Samımıte 
Sun Seidenstoffe | in allen Breiten, 


llen-Reps für re in den neueften hellen 53 
— Dualitäten! Ber 


Knoblauch, L. & &. ‚Knoblauch, 
Stadt Copenhagen. 
1688. Unſer photographisches — m ſeit Heute, 


tet, Alle darauf bezüglichen Aufttäge werden ſorgfältig, billig 
= ———— Te nell ausge — ** * 


Beyer ö Vestner, Stiftfirage 13. 


Albion & Eagle, London 
si Es pep Suse iherungs- BefcMANt) 
— - 1807 durch, Parlaments-Acte # 53 Geor gegründet, 
Agantsioeorg Fuchs, Taunusplatz No, 6. 
nte, Geſellſchaft it eine der folideiten und angefebeniten. 492 


Ausyerkauf ivegen Auf gabe, des Gergäfts, * 


Außer meihen bekannten weißen Maaren, Herrenhemb en, Bruſteinfoͤtzen, Schleler 
zarienle ic ich noch wollene Mermel, Kapugen, Echarpen, Stauden, Tücher: um gänzlich zu 


billigke eiſe 
ven higen geeuen J. ©. Horix, kleine Hochſtraße 10. 


"7 Wapanesische °/, breite Seidenzeuge in feinen Muftern „zur zur 
Hilfe» des es Preifes bei 
R Aron Fulda jun., 















1838 Ronnengaffe No. 4, an ber Fahrgaffe. 
Damen- Jacken 


won waere. bis zu den Feinſten Habe in reicher Auswahl. 
©. FOL, Bleidenſtraße 7. 





gegen „gegen ugde —— Predigerſtraße A, tm Laden. 


JB Nur Gummi. 
ren at, für Herren & 1. 12, Damen 54 kr. Wedgen 48 kr., Rinber'B6’kr,, 
Beer atte billig) bei 


—— ge A. Schloss, Fahrgaſſe 4, nachſt der Brute. 


— Möbel und Wetten werben gekauft, forte ſolche in 


’ 


— 


Dienstag den 3. November: 


‚ae meiner Borträge Seetonen’fcher Sonate. 


Heute Eonntag ben 1. TE 


Göncert u. Abend-Interhaltung Dritte Anfang aller 


Grlneburgswe 
eftoßlen: 
ein zweiraͤdriges Stoßfärnden von ass und eiferne Achſe, ber rechte Arm mit 
2 el. Bändern, ber linke Arm ift vorne wenig angeichäftet und mit 8 elf. Bändern ums 
* an der hintern und vordern Schwinge mit Aufſtelleiſen, die 2. hintere Schwinge 
ie 8 fl. Belohnung dem ber Volches Rojengafle 30 bringt ober Auskunft 


5 —————— in großer Auswahl zu ſehr billigen Preifen bei 
DM. Schloss, Fabraafie 4, nähft der Brüde. 


TReifzenge re 


Dieh 
Mechaniker, Sächſ. Be Schäfergaffe 12, 
1634 * ae fönnen fogleih oder fpäter eintreten bei 
Aulins Diebn, Mechaniker und Optiker, Saͤchſ. Hof, ESchaͤfergafſe 17. 17. 


1598 A. Lange, Vredignerfirafie 7, Sr Stod, verfertigt Ma 

und ee een geh Feine Bitcsubrahen a ae ter 
8 Coaks pr. Ctr. 44 kr. 

In Partien billiger im SteinfohlensFager von |E. Ehr Bingmann, Fahrgaffe 43. 


72 @in 192 Ein Zimmer ift zu vermietben; Grüneftrafe € 6. 


— 19%. ine ruhige Kamilte jucht eine Mohnung im Preife von 150-200 200.4. Gef. 
Offerten unter A B beforgt die Expedition d. BI. 


1792 Gin junges Frauenzmmer wünſcht Elementarunterridht ſowie Nahhülfeftunden 
zu erteilen. Gef. Offerten unter B C bejorgt die’ Expedition. 


Bie Peiroleum-Sampen zu N; 1.45 pr. Stüch 
793 Debfengaumen-Balat täglich, pr. Portion 8 fr.; Schnurgaffe 47; 


Cannäpfel find in jedem Quantum zu u haben 


im Steinkohlen⸗Lager von Bingmann, zu 


ur bis zum 15. Hovember 
—— RAR in Bändern, Spigen, Blonden, Plüſch, Tüll, 


NW. Eichelmann, Allerheiligengajle 4, A Stoc. 
g Bi vandwerler Aura zT Sala gl Mg 

















Be er Belonntmahgungen, 


In dehmanns Saal, Sachſenh. 
—— | i — Feta de 1. Röseufttr: a 

© Abidieds-KLonrert 
der Inarthaler Sänger - Gesellschaft PENZ, 


i N Anfang A Uhr. Entre 8 fr, 
— — Abends 8 Uhr im Erlanger. Hof. 


Hit zu überfehen! 
sa Ga ene I Set Valenetennes su aufnge 


1640 Maas-Glück, Beil 61. 
_ ‚Eine Muswabl in Pianino’s und Tafel- 
Clavieren empfiehlt zu Fabrifpreifen 


A. MH. Soltau, 


* Unterlindau 4, vor dem Bockenheimerthor. 
or. Anulerundau 4, vor dem Bockenheimert 
| Harmonie - Saal. 3 


Heute Sonntag den 1. November: 


rosse Tanzbelustigung. 


Anfang 4 Uhr. 


— 23* es 
Damenmäntel u. Paletots 
babe in größter Auswahl und kann biejelben zu ben billigften Preifen abgeben. 
1ga0°'7 9.“ €. Föll, Dleidenftraße 7. 
‚u rik: von Punsch- u. Grog-Essenzen 
Ten ianenren empfiehlt ſich zur bevorftehenten Eaifon beftens, — Wieder: 

708 


— 

















erhalten Rabatt. 1640 
— 2 Carl Gierlings, gr. Eichenheimerftraße 41. 





en Mepfelwein zur Stadt Offenbach, Sabre, 18, 


Bu vermietben. . * 

1637 _ Stallung für 4_Pferbe, —S 
Heuboden ic. iſt pr. 1. Januar zu vermiethen; 
Be 35, bei Berdinann, Zimmermeifter. 

Rabe vor dem Efchen⸗ 

er ift für Die Winter: 
monate ein Daus zum Allein⸗ 
bewohnen billig zu vermiethen. 
MNäheres Zeil 19, im: Laden, 

792 Möblirte immer von 6-10. fl, 
Lehrbach 5, Bockenheimer Anlage. | 

794 Gin mößl, Zimmer pr. Menat 6 fl. iſt 
Bleidenſtrahe 7 im 3. Etod nad ber Straße 
gehend zu vermiethen. 

794 Amel junge Leute Finnen Gchlafftellen 
erhalten; Dreikönigftraße 17, 2r Stud. 


5 Pe Frag . *4 zulegen; 
794 Ein geräumigeß fehr — Bim« 
e 9, Ir Stod. 

— Sedbäcergaffe 


mer nebſt Schlaffabinet; Mürnbergerhof 5. 
: 794 zn Friedb 
Zeil Gaben an ein eizbaren Bin 









794 us) Gomptoir und —* — 
fammen ober geiheilt zu ver 
79 Gin sin mil möblirteß" 
ergaffe gr; | 
Vorder haus, ei Ei 
794 Gin foliber junger Dann fin — Sch 
ge. Eſqenheimergaſſe — —A 


* Gin ſchoͤnes moͤbl. Re: — bem 
Main für 1 au 2 Herrn; Maingergafie 15, 


7194 Gin mößlixteg Zunmer an einen Herrn; 2: 


2 1, im 2. Etod, 
2. möblixte Bimmer mit oder ohne Koft 
— Herrn zu vermiethen; Seitenpoftseg 


eh große Kofalität im 1. Stod, für 
Fabrik oder Waarenlager fen 

; großer Boden in einem Hofe mit. 
—— 27 — am — 


795 Bin ſchön moͤblirtes Zimmer zu ver⸗ 
— Aller aaa 89, — 2*8 

hnung von 

8 Bauen, Be — hend, gu — 


tm, 1 
194 Ein heizbares immer ohne Möbel: 
gr. Bodenheimergaffe 14, ‚neben bem Taunub. 
793 Ein freundlich möbfietes Zimmer ift zu 
vermiethen; Golbnefebergaffe 8, im 8. Stk. 
793 ——— * vermielhen; Friedber⸗ 


set 12, im 2, 
Gin 25 — zu vermiethen; 
Trieriſcherpiah 1, im 3. Gtod. 

7188. Gin möblixte Zimmer; Stiftftraße 15 
El Stock zwiſchen 12 und 3 Uhr an zu fehen. 

793 Ein” freundlich möbltrtes —— nach 
der Straße zu vermiethen; Altgafie 12. 

794 Möblirte mit Koſt, mit 1 ob. 
2 Betten gu vermlekhen; goldne Seberaafl 10, 


794 Eine freundliche abgeiHlofjene Wohnung ; 


für 170 fl. zu vermiethen; Kettenſtraße 19. 
794 Freundlicheb "Want farbengimmer mit 

ser ohne rg zu vermiethen; golbne Feder⸗ 
aſſe 10 

— 794 Ein ſchon moblltteßs Zinmer iſt an. 2 

Herten zu vermlethen; Ziegelgaſſe 7, ?r St. 


rind nung , * Stod, — 
na von u 
Zubehör iſt bis 1. April 36 won 
miethe zu geben - von ba weiter; Uhland 
ftraße 11, 

193 Ein Stübigen zu 
Eſchenheimergaffe 9, Obhetunde. 3 RL 


Au * —— 2, Ir Stod, 
on. Almmern vom 41, due Befrung 


—ãX biu in Aftermiethe zu geben und 
von = an noch weiter zu wermietgen. 
98 Ein freundlich möbl. Zimmer an einen 
— Gelnhaͤuſergaſſe 27, im 2. Stock. 
196 Gine möblitte Manfarde ift an Schläfet 
zu vermiethen; alte Mainzergafie 80. 
Ein möblirteß Zimmer an 106 
Herren zu vermie hen; Witgaffe 25, im 
795 Gin mößl. Zimmer iſt an einen 


vermiethen; Papagaiga 
795 Gin fein moͤbl. Zimmer mit 
Ausficht; Bartügenplag 5, im 1. Eted.. —— 
795 Gin Helzbar mößl. Zimmer_an 
ſollden Herrn, Stäbelöhof 2, eine ee 
7195 - Ein möbl. — iR zu vermi 
gr. ren = 
796 oßer Sol; erp 
eräumiger" erkftatt. Grsäude int * 
Öftende gelegemiift zu vermicihen u. 
gleich zu beziehen. 
7193 2 neuemöblirte Dimmer A Ban U 
pr. Monat find mit ober ohne Koſt ſogleich 
zu wermiethen; anfan: 24, 
701 9 fein möbl Zimier Allerheili⸗ 
zengaſſe 46 


m 











Pr + Mm 58 


IT 


70 * gr y es gut 
Wadchen, ri ei * —— I 


wird. PR Mäbchen 
teteß orbnungßliebenbe® und mit guten 
‚verfehenes f womöglich 
; Beil 13, im 2. Stod. 


X | 
191 Ein Mönchen fucht ein Kind zu ſtillen; 
im 2. Stod, 


’ 


Ber Mäbhen, das in’ d 
u AR hang wir eu; Rei: 


‚780 um weine Ya ven gefudt ; 
7193 "Ein ei it virh in eine 
futte 


196 « nes Mädgen in > ruhige 
;Weeiſengaffe 16, 1: Et. 
‚in Zapfjunge geſucht; Benbergaffe 


19 Ein bravet M D N 
#ei $rau Dr Dr, @tein, Csthekuube rät 
"702 Gin folides lee are & —— 
ii Seien eo 2118 Fahren ge» 


— wirb gefucht; Sei⸗ 


2 ‘Ir Stod, im Geitenbau linkb. 
Ein gu aller Arben williget Madchen 
Schafergaſſe 40. 
—* Diepmängen wird 
—8— 17, ee gr hu — 
194 nges, r nft> 
— — —— — 21. 
5* ſucht Dienſt Laffeeg. 4 
— #. gefiteieß Mädden gefußt; 


ch ber 
— ae geußl; gan Hanauer 


1 ei Bin pie geſehtes Mäbchen , 


weideß ;Hiner ſelbſt — 

dehen * im Weißnahen Ken und 

Dügeln geübt if, : Beugniffe befigt, 5 
— Zu erfrage get 51, Ir Stock. 

708 Ein Diköchet * ettnah * fann 

—X 78, ar Sof, —E 


* ” 






1636 "En zuoerläffiges Minden, a 
tochen lann und ſich da 
wird DI Bleiäfnahe 8, Warterre, —— 


795 ‚Gin ſolides Maͤdchen, 
lochen lann, bie Hausarbeit gründ 


—— eintreten en Km, 19 fucht Stelle Be 
! erbeng 


allein 


794 gen wird 4 Frauenzimmer von 
geſetztem Alter, welches felbftftänbig einen Haus 
vr. a Mühen me un mit guten Beuguifien 

794 Gin Mafsinengelger und Wärter J 
—— eine Stelle. Zu erfr. Meörfergaffe 


— 


Patent: ortland: Eement 
von oh de Co, in London, 
von anerkannt vorzüglichfter Qualität und 
ftet8 by er Waare, in Driginal-Tonnen 
von ca. 4 Boll-Ztr. Für bier und Umgegenb 
u u. allein bei 1432 

F. Lausberg & Co., Rosmarkt 10. 


Gebraunter Kaffee. 


Java gemiicht mit CH, IM und 

ſtarkſchmeckend, pr. Bid. 48 

1620 A. Coester, —— 
“ Bampenödl, beite Oralität, 50 Er. pr. 


Maas, eupfiehlt 
L. € Anithes, 
1637 Friedbergergaſſe No. 14. 


792 18597 Mein, die Maas 56 fr., , Bit 
Frik Klein, gr. Kittergaffe 33, tn Sad: 
jenhaufen. 

794 Gin Nahm dchen bat nod) einen Tag 
frei; Banlsplag ll, 3r Stod. 


1627 Dehanntmacung 


in Ladung — Nangſchiffer: 

Schiffer Caspar Winterheld nah Milten⸗ 
berg; Ladeſchuß den 3, November. 

She Toblas Schmelz nad Wertheim; 
Ladeſchluß den A November, 

Schiffer Balth. Lenz nad Würzburg: Ber 
den Stäbten des Obermains; Ladeſchl 
* 4. Nobember. 

dange a. M., den 31. Oct. 1868. 
Schifffahrts. Commi fſion. 








ber 

eten ————— —— in 
en ist CBtting er ihr, 
Schinken, — Sars 

30 en Brie, Neufchatel, 
Sega u. Chefterfäfe, Teltower 


don ylicer afeRum 48: fr. 
a en n Cognac, Yrraf, 


ai er Bl 


effenz Ri ee in Düffel- ® 
kai), 


F Sartorio. 
1641 alı ufern, Sols, Sp:d» 
bixtinge, —2 Anttaa akiſher Caiat 
ger. Lachs, Maronen, Rosmorinapfel. 
Seorg Schepe 






+ 





Neuer — Lachs und große 
. Specbũuckinge zum Rohefſen find 


t 
* GE. Fuchs, Tongesgaſſe. 


As5 Suͤß⸗ und 
g Boogie und — Bene Dee ger. 
al und Gaylar % "bei 


uw, Ball 
—*—* fc u alfusftraße. 


"Süßer WHepfelwein 


tägli on —* ei bei 1578 
vi er; lauer, Neugafle 6. 
Rn 794 Alten —e— Pale, Sherry 

und Ebablis in vorzüiglicher Qualität bei 
Schroeder, 
gr. ECſchenheimerſtraße 45. 

94 Gtearins und Talglichter in verſch. 
orten, gelagertes Griftall» und reinſchm. 
Salatdl empfiehlt in befter Waare 

x. ©. Roth, Allerheiligengaffe 41. 

794 weite Splfteiner und D 
ender Auſtern, neue re 
ten von Hummel in Straßburg, Trüffel 

2 Caviar, ner. Rheinlachs, große 

Reunaugen, Achte Shriktaniesrhonis, Ron 

quefort⸗ Meufchatels u. Brie-Käf 

Ädoif f Schroeder, 
grobe Elhenbeimerfirahe 45, 











A — Bin — 
‚wird verzapft im Bayeriſchen ‚An 
—— ya 

703 Segen häusliche Arbeit Air ;e 
befahrte Perſon eine gute Stpinfftet 
—* gt.) ——— affe 43, Ent 


“ Ein ll n * 
— che Arbeit eide Fammer er 
rau Wüft, Biebergaffe. 


ae ns ‚ "Sih- 
büdinge a en h (se 


3. ©. Fuchs, Tönges 
1633 Friſche Bad: und Sr 
Büdinge bei 
Anton Brepnileen, 


793 Eine Stramintafche wurde. 
und kann gegen die Gintüdung 
El. Gichenheimergaffe 41 abgeholt R 


"793 Ein Meiner fhmwarz ), bra und heiß 
gefiftet Hund hi abhanden etom ; 
erotbhofftraße 


1641 Friſche Oftender —— 
5 10 seph Arten, 
ivenftraße 6... 


794 ——— wird vergapft bein 
Gocenbach vor dem neuen Shen, @ 
jerweg 8 8, Sachſenhauſen. 

794 Alten Wepfelwein zapft 3 

W. Becker „in den 2 Schtwerterh”, 


—— 
1641 — u. Elb⸗Caviar. 


— Milani, 
eidenftraße B. 
1859r Wein, pr. Maas 48 Fr., 3 = 


Jacob Geyer, Kleine Rittergafje 


193. Gin junges Hünbehen, Männden, 
iſt an gute Beute zu verfchenten; — 
ſtraße 20, Ir Stock. 


798. Ein Maͤdchen, welches im 
machen und Ausbeſſern bewandert ift, w 
Beſchaͤftigung z Klingergafle 7, Zr: Sto 











‚8. Belle Lutel Slatt. AQ 250, Sonntig 1, Don. 1863. 


Beronntmadäungen 


‚Concert-Anzeige. 






8 Unterzeichneten im Saale des Hof von Holland ſtatt. Das 
here befugt das Programm. 
un Maximilian Wolf, 


orläufige { Anzeige 


az me 4. nz 


- Concert - Verein. 


Mittwoch den 18. November 1803 im 
Saale der „Harmonie“ 


Erstes Abonnement-Üoncert, 
Cäeilien- Verein. 


Sonntag ben 1. November, Vormittags 11 Uhr, 
Extra - Probe für Sopran und Alt, 
Dienttag ben 8. Movember, Abenbs 7 Uhr, 
Extra - Probe für Tenor und Bass, 

im Vereins-Localte.. 
Der Vorstan 


VAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag’ ben 1, November: 


Grosses Concert 


eat! 


oh DAT Ehpette bes" R. $. Bhkerreichifchen Infanterie,Iegiments, 
unter Leitung ihres Dirigenten Herrn F. Karel, 
Antang 8, Uhr. Ente ® kr. 















— —— 


48ät Dienstag den 3. November, Abends 7 Uhr, findet das Concert ' 
















8 

; er — pers widmen * nk —— 
ung bie ſchmerzliche Anzeige, unſer geliebter Vater, Schwiegervater u ro 
pater' "ph. Shin, Knpbia Ye 
Sreitag den 39. Detober, Worgens 4 Uhr, nach längerem Leiben verſchieden iſt 
und bitten u Pils Theilnahme „u } ou Tea ıaa 

.#» u Die trauernde Gattin, Rinder und Enkel, 
„Die Beerbigung findet ſtattz Montag dem 2. November, Diorgens 8, Mihr, 
bom Sterbehanfe, Löhergafie 26. ER — 


FARL nn — nz. eg Em” 





EEE I GE 










J 


Wanted by an English servant who speaks a 
little german, a sitaation either as a general ser- 
vant, cook or nurse maid in aGerman or English 


family. Apply Grünehburgweg 43, % Nloor, 
Fortgeſetzter Ausverkauf wegen Aufgabe Des Gefdjäfts. 


1641 Ale Arien Portefeumle-Waaren, Qutncaillerie, ran ee Damens ı 
Knabenglirtel, Handſchuhe ıc., Nepe, HStrumpfbänder, aebfeite, ? agen, Cachenez bei 
x . ABar 


beutend unter dem Fabrikpreis bei Bu 
ehe y &. Hehner-Demmel, 
Bleidenftraße 49, vis-a-vis der Katharinenpforte, 
Auch if der Laden vom 1. Januar 1864 zu verm erben, Na wethh lit 
164) Tine gewandte Verfiufern wird in ein größeres. Gejhäft in Mope-Mrtikel 
geſucht. Schriftliche Franeo⸗ Off erten · unter RR db. de Expedition. 
— 795 Bon heute an! neue Familien; Zwieback bei 
Seuditor Schwahn, gr. Eihenbeimerftr. 21. 
1:6 Ein Wildſchwein wird Montag Veorsen den 2. d. M. im 
zum „Cinhorn“ ausgehauen, pr. Pfund 30 fr. eo" 2 On 
78, Für ehr Lingerlegefchäft wird eine Arleiterin gelught, welche, wit ber 
Mafdıne nähen ann ne der jchönen Aus ſicht 12, Br Eid” j * 
__794 Gin Gonditorgehülfe fucht baldiaft eine Stelle; Keltenfiraße 19. 
um {mel n. grimdf. Grlernen Bopp. Buchführung (Bintten 4 Wochen), Rechnen, 
Schönſchreiben 2c. halte m Unterricht ſtets emptoblen, 2. Scholl, Römerberg 9, 
Di a Guter wristagstiiy zu 16 Er ıft anzikreffen Langefttaße No. 24 bel 
eb. 
1639 G$ wird ein gebilbete® Frauenzimmer zur Erziehung für Kinder und zugleid 
ald Haushälterin, die ſogleich eintreten kann, für außerhal geſucht. Näheres bei 
S5Ll, Bleitenftcaße-7. — — 
— — — — — ⸗ — — — ñ — ñ e —ñ— 
_ 194 Engliſcher Lehrer aus England ; gr. Hirfhgraben 2, Ir Stod, 2 
796 Gin Krankenwaͤrter wird gefucht; dehtvad 5, Bodenheimer Anlage. 
193 Es werten fl, 80 zu 15 pGt. zu leihen gefucht. Näheres auf Anfrage, unter 
A B Z poste restante. A 
















1640° Tapejierergebälfen, gute, Möbelarbsiter, finden dauernde Gondition fm. 


WöbeBager gr. Hirfhgraben 1 


.n 


ao J 


Loeal Veränderun 


% 
ke x werthen Rundfchaft, ſowie einem geehrter Vublikum made N. Unzei 
Dahl mein bisheriges Geichhäftstofal derlaffen und dagegen bicht nebenan in Aeneon 
ein anberes —*— Hebe/und Halte mich mit allen fm das Pußfach einſchlagenden 

— ; W dd, 119 } 9 





* 








beſtens empfoh 
erlaube ich mir meine ſelbſt in Paris eingekauften Nouveautes in 
SON nehenE au empfehlen, BER 6 
2... WW. Neander, Zbesterplag 6. 


»8Schützenhof in Bornheini. 
VOSTRO, Geute Sonntag den 1. November: | 
e deß £. pr. 4. rhein. Inf.-Regmte. No. 30, unter Seitung ihres Gapel- 
ee ee Le 
Anfang 3‘, Uhr. Entre u Fr. | J. Rau. 
= XofalBeränderung. 
196 Meinen verehrten Kunden fordie meiner neuen Nachbarſchaft die ergehene; Ans 
ki daß mein Geſchaͤftslokal von heute an in Sachſenhauſen nächft dem: Fricbhofe 


amd, empfehle mich mit allen im Fach vorkommenden Arbeiten unter Zufiherung 
ree und prompter Bedienung. 





r J. Vogel jun., Kunftgärtner, 

_ Das Comptoir vu AZaphael 

Erlanger beiindet fi von heute an 

Nobmarft in dem neu erbauten Haufe des 
errı Mevi. 3 


— 4650 Grohe Auswahl von Winterftoffen für Herren: Ehinchiln, NHatine, 
Eaftor double, Buckskin ze. in guten Duxiitäten zu billigen Preiſen empfiehlt 
a a] ol August Fässy. ftharinenpforte 11. 
„1610 Vom 2. Nov. an wohne id} Stiftfirage 50 Im Dr. Sendenberg- 
fGen Dürgerfpitale. Zu fprechen Nachmittags von 2—A Uhr. 
„Dr. Heinrich Schmidt, Arzt, Wundarzt u. Geburtshelfer. 


<: Bestaurant francais. 
| | Diner: prix 27 kr. 
J. Schiele, gr. Gallusgasse 4. 


798: Ein in e zanffurt angeftellter Herr möchte eine Anleibe von 250 ft. maden, 
Die garantirte rn Mr in Werlauf von 8 Monaten flatt und wirb eitie 
gute Berzinfung ingefichert, orten unter Chiffre D, R poste gestante Frankfurt a. M 

















— 


1575. a obne 
Glas, circaA4® breit, und 6 Hody, billig 


au ‚verfüufen; Kathar forte 7. 
‚1637 Wegen Abreife einer Familie iſt ein 
no Faft neuer Victoria⸗Wagen zu verkaus 


en... _ ! re bei wirt Mohr 
—* Re ie We : 


6. ‚Gin ‚gebraubtes Klavier billig zu 
ver kaufe une 38, Ir Stock. 
788 Bu verkaufen: UO Stüuck ſehr ſchone 
hochſtaͤnmige Maulbeerbãume für Seiden⸗ 
raupenzucht ſind billig zu verkaufen. 

789 13 Vorfenſter, 6° 10° hoch, 3° 6" 
breit ſind zu verkaufen; gr. Kornmarkt 18, 
Parterre. 

795, Stoßkarren; Langeſtraße 27. 


* toffeln 


abzu ben Sachſenhauſen, Wallſtrahe 11. 
1838 Eine Partie noch neue Pacliſten zu 
verfaufen bei S. F. Schneider, in ber 


795° Eine gut gehaltene Drehbank mit 
von Manhard nu München; 


6 
Kalbächergafie 8. 
792 3—4000 Champegnerflaſchen find zu 
yo „a 7 fL_ pr. 1005 Modgafje 12. 

® (ie ftncke Ainde 

zu werfaufehz Saͤchſenhauſen, Wallſtrahe 11. 

Ein großer Kleiberjehranf (antique) ; Lange⸗ 
he 7. } 

794 3 Borfenfter, 6° 7” Hoch und 3° 5 
breit ; Narnbergerhof 3 

Ein Reiſepelz 
billig zu verkaufen ; Fahrgaſſe 4, im Laben. 

163% Zwei 2iheilige gebrauchte Ladenthüren 
find billig zu. verlaufen. Zu erfragen Aherhei- 
ligendaffe 4, 2: Gtod, 

794 Ginfleiner fehr folid gearbeiteter feuer 
feſtet Gaffafchranf ſteht wegen Geſchaͤftsaufgabe für 
den Nettopreiß von 60 fl. zu verkaufen; zu er⸗ 
fragen Wollgraben 19. 

100 3 ftarfe Nähmaſchinen Ju ver: 
fauf.n. Näh. Erp. 

4195 Fette Miftbeeterde, wagen⸗ und. mal 
terweiſe zu verkaufen; Pfingſtweide 31. 

7 * tafeſoͤrmiges Clavier mit ſchoͤnem 

on. iſt für 66 fl. zu verlaufen; Vilbeler gaſſe 


9, Rn Mob, F 





796 Eu hi a 


* —— — rer: za 4 * 
no e fcei; 
8r tod, Hlnter Ai F mas Pan 
738. Der Pfandſchein No. 0 
verloren und wirb vor Ankauf gewarnt, 
1641 Die erften Auftern, pomm 
SHE n 2 — — 
hen, ita acar quefort⸗ 
Vrie⸗, — —— 
Parmefan-Käfe. 
Milan . 
Hliſchgraben. 


798. Altes Wapier, Sriefe 
tungen und verſchriebene Bü * 
Au Einftampfen Bnchbindet ä 


ornmarft 15, und hält Caner von glattem 
Popier, Pappendickel zu billigftem Preiſe. 


703. Gin Affenpinſcher und ein Matten 
fänger zu verkaufen; ar. Bifhergaffe17. 


"1858r Mein, pr. Maas 48 fr, — 
5 Greneifen, Rträkofffräße 
795. Ein Sock Hafer gefunden; Näheres 

Llbeferfaße a a. * 


795. Federrother Wein, die —E 
24 kr., zopft Wittme, Geißler, ;- ) 
große Ritterg Ir ir 


795. Meſſingene Fentill nebſt⸗ 
bon einer Patent⸗ Axe wurde verloten; 
gute Belohnung gr. Eſchenheimergaſſe 68, 


1740, Lorifisfihe Bouillontsfein und” 
Fleiſchgelöe empfiehlt 
J. Welh, gr. Kornmarkt 135 
NB. Geföllige, dad Fach ber Korb } 
betreffende Aufträge jeder Brauche, Toiwo 
auf einzelne Schtiffeln, mie auch auf e 
Frühſtück, Mittag und Abenbefien, jowo 
in wie außer dem Haufe; fetter: Beſtel— 
lungen auf größere und Eleinere warme un 
kalte Vaſteten jedwe den Inhalts, auf Ragout⸗ 
Paſtetchen, Crömes, jüre Geldes, auf far« 
crte Sachen, als: Weljten, Kalbsbruſt, 
Milgen, Gaͤnsleber und Trüffelmurf uif,W. 















werben ſtets entgegenge nommen 
das Feinſte ausgeführt, 









.g — 
— * nn EIER 


794 Einem verebrlichen: Bublitum ſowie meinen — Freunden und Bekann⸗ 
ten bien nit bie ergebeme Anzeige, daß ich mein @efchäft als 


Juwelier und Geldarbeiter, 
ar Mo. 98, nächit dem „König von England‘, 
' Bei.vorfommendem Bebaı { (fen ir Aft einichlanenden Arbei 
mich beſtens empfohlen satten, * — ——— ee rege rg 
ano Meutlinger. _ 


° Rein Kieller befindet fich jegt in meinem Haufe 


Bleichfirnfe 3Sa. 
halte mich meinen geehrten Kunden und einem werthen Publifum 
a erner beftens empfohlen und bemerfe zugleich, daß meine neuen 


—— mich in den Stand ſetzen, auch den ſtrengſten Anforderungen 
vüzen zu fünnen. 


Phil. Hof, Photograph. 


Aufnahmen finden nun täglich und bei jeder Witterung ftatt. 175 
BAR emie des Hauses u.der Küche. 


Borträge von Dr. Th. Müller 


" Dienstag bew'Zi Moveniber; 11%, Uhr: ) - 





Dweilte Vorlesun ng. 
* — und. Karten ‚noch zu haben Oehler'ſche Leihbibliothek, S a 








n und Läufer, Fusshoden- 
oßer Auswahl und zu billigften Preiſen; ferner 
oner zu herab F tem Preiſe empfiehlt 

rspruch, Markt 5. 


ER) ig , mE ala 6 
BEE Fabelhaft billige Bücher 
zu haben in ver KFoldstein’dhen Buchhandlung, kl. Kornmarkt: 
Schillers Briefwechſel mit Körnet, "4 Bde , leg gbbn. (fl. 7) Mb 20 43 ir Weichen ⸗ 


. bad, der Käferfreund. Anleitung die Käfer zu Tammeln und zu beftimmen ꝛc., mit 204 


coförttten Abbild., gbon. (fl. 3) fl. 1-45 fr. Laſa, Leitfaden für Schatfpieler, mit 

eleg. gbon. (fl. 3) * un; 24 fr. Glaöbrenner, komiſche 1001 Nacht (he 4. 48) 42 fe 
Derfelbe —— ender. Jahrg⸗ 1861-68. Boe mit vielen t, 2) 30 kr. 

Odpitz, enden! Fi — an hen Goldſchnitt —— Ze 1. «5 kr. 
Nau, S., Mozart. 8 Vde. R.400) $! We 

mit Sluftrat, (Ch 1. 12) 42 bie pen, Bol re mit er Me —R 

(I. 22) fl. 6. 30 fr. —— des —A von — 

36tr. ederbuch, 365 Lieder 18 fr. Claudius Werte. Bd 6): 2.86 k. 

Lord Byron’s Liebesaberiteuer. 2 Bbe. (fl. 1. 12):36 Er. — trüf, ein! wirdgen 


ſchaftli beß * Leſebuch für Frauen und Töchter. Stuttg. 1858 5. Aufl. gbbn. (fl, 2. 
15 f.J fl. 1 Fahrten und Abenteder des Baron v. Schwinbelburg, 24 kr. Com 
er RE ber Liebe, 18 fr. Meine Freuden und im Babe, 15 







Ein Bademecum für Liebenbe, 12 fr. Die Kumnft in 14 Tagen Bräutigam zu wer 

9. Die Kunft An 14 Tagen Braut zu werben, 9 kr. Be öftein Grofmutier Mahr 

u Pr. Sagenſchatz, it color. Kupfer (fl. 1.:12) 27 fr. PA für eine 
Pianof —— (36 fr) 12 tr. Glaſer, Geographiſcher HanbrAtla® i 

—— 8. Aufl. 1863 (fl. 4. 12) I 1. 36 fr. Zeichen⸗Vorſchri en, 6 Hefte, —— 

20 Blatt — und zo Blatt Thiere (fl..7) fl. 1,36 Er. biergart 

—— ein Bi 4. n ler * ——— Io —— 

lungen color, ern 4 

Seien. ( 3. 36) fl. 1.30 fu Derfelbe Brevier —— — Serien 15 3, * 

f. 1. 48 fi. Chateaubriaubo Memoiren, Fern von ©. Fin 

a0 fi, ee 211’ Fabeln in beutfcher, + franzı; engl; —— 

UN +42): 42 ir Br Ecenen aus — 


berzog Rasl nd. e —7— m 5. 
Hamehorn, Bid in Buch te — —* „ii «” J 
Bernhardt, Soidatengeſchichten. 10 DBbr. E® . 36) 48 fr. EIER, — ** 


deutſchen Volles. 8 Thle. 48 fr. Sch nb ckſale eines ae 
dolphi, Caroline, Genie weiblicher "ea » * Bi de ee 


Dumas, A. ber Dog: bes Herzogt (fl. 4 80) 5% De, 
. 4 Bbe. (fl. 48 6, Sro —— — 284 re in Poefie und 
fa für Conccat, er Ya ink gefelnd —— Tin 186%. KH. 3. 24) fl. 1. '30'Er. 
Zaube, ’ ber Prätenbent A 1 fr. Bu allen gutem Stunden Dichtungen 


von Jul. Hammer, Prachtband mit — (f 2. 42) 54 fe. Wachenhufen, Diärden, 
Pröhtbp. CH; 1. 485.237 ie. Thümmel’s Merle, 8 Bde. fl. 1. 24 fr. Zelegrapbi "lus 
firirte Unterhaltumgsblätter für Scherz und Ernſt. # Bor in 40, 4 mehr als 100 Aluftra- 
tionen. Wien 1862. (fl. 6) 184 fi‘ Der Zefmitrim rat. Gefhichtlicher Roman aus ben 
Zeiten ber Kaiſerin M efia von B. v. Brauntfal. 8 Bde. Wien 1862, (fi: 3.36) fl. 1. 
12 ik. Die Wiener Lori, Sitocifger Roman von Th. Scheibe _ Wien 1861. 3 Bde. 
# 3) 54 = Der Gang zum Giftbaum. Roman * Levitſchnigg· Wien 1867. 2 Bb 
fl. 3) 54 ee Palast zur, Hütte. Roman von Varonin — Wien 1881° 
2 Bde. (f‘ 9 78.7 ' Jikuftrieten. Novellens Amanach fit 1862 und 69, mib — * —* 
% — v⸗ —*8 und Schrader. 2Bde. *5 geb; mit olbfegnisti (f 
12 ? ‚ daß * det ** rar (che interefjant. Wien- Er 2 
fl Hi 24) 48 fr. Sat und Frucht, —— von ber Niederelbe, — 9. Sch 

zig 10608. (fl. t. 48) 96 Er. Au-der wolntichen Grenze, ein Bebensbilb von * 














4 18) sk. Die Rinder bed Saufeb, Noman von derſelben. 
3. fl. 1. 48) 36. fr. Kaltenbrummer, Defterrei che Dorf und Volfsgefchichten 
1863. (fl. 2. 24) 48. Pr. Bent, eiftifche_Wozträge- mit: Aluſirat. 
——— dichteriſcher Nachlaß 12 fr. Notbhſchilb's ——————— für, Kaufleute. | 
36 kr. —— 6, Märchen mit Illuſtrat. Prchtbo. (fl. 3. 96 8 % 80: fr. 
ie —* jungen Yuswanderers in Galifornien mit color, Bild; (54 Er.) ?L fr. 
* Raxoline, 110 moralifche Erzahlungen für bie Jugend mit 12 color. Bid. (fl 1:86) 
en a — F Kain — jebes wait 8 eolot« eier 9 
————— Eſe underm en,- Wo er en⸗ 
Rinderfreffer. Onkel Ludwig, Märden (54 en 10m! 


rter Kunftverein. 
e Neu ausgeftellte Kunſtwerke. 
8. Sof * Frankfurt a. M.: u der Linde. — Ludwig von Hagen in München : 
agsvergnügen, Münchener Bürgersleute im 18. Jahrhundert. — Hanno Rhom- 
in Münden: Mütterlihe Vorſicht. — Theodor Kotſch in Karlsruhe: Idylle. — 
s in Wien: Sommerlandſchaft. — U. Lier in Münden: Sommertag in ber 
bon Minden. — F. Dürd in Münden: Betendes Kind, — A. Schäffer in 


Englische Bespirators 


mit Gold: und Silber: Platten, 


Palmer’s Vesurians 


(Eigarrenzünder), 


sche Tinte (Marking ink). - Cachou aromatise, 
Gebrauch nach dem Rauchen, ‚englifcher Pfeffermünz ꝛc. bei 


@. Schäffer J. Schottenfels 
ısu —— — Mo. 2 ie 


793 -Das Mobiliar der verftorhenen Frau Clife Marz, Rarz, welches. 
den 6 November in dem Vergantungszimmer zur Berfteigerung 
Aann Dienstag den 3. und Mittwoch ven 4. November, Nachmit 


om“4 Bis AUhr, in der Behanfung Pfingſtweide 9, Ir Stod, 
dem Kunftzärtner Herrn Rulle angefehen werben. 


ee ee en —ñ —— 
| mburg, 30. Det. Der Getreidemankt unverändert und flau, jebod eher etwas 
beffer. Londoner Bein blieben ohne Ginfluk. Wetter warm. 
r- 80. "Det. "Roggen pr. Hertit 34%/,, pr. Krübjahr 357/,. — Del Ioco 12, 
— 11'9/,,;, Spiritus pr. Herbſt 14'/,, pr. Frühjahr 149/ 
on, 30. October... Getreide matt. Regenwetter. 
erdam, 30. Och. Rongen auf Termine etwas feiler, fonft file und unver 
dert. Raps 66,3. Rüböl pr. Oct. 377%, pr. April 38. 


eos Theater-Anzelrxz 
Semtag den"1. November: Die Zauberflöte, Große Be ia 3 Aften von 
Schilaneder. Be von" B:,A. Mosart Abomement-Vorſtellung No. 1, 

Ste tet, Elavigo. Trauerfpiel in 5 Alten von Göthe, 
v e Biguet. Wuftfpiel imMgNWEh vom Fottenier und Meber., 
Abonnement-Borftellung 
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der freien Stadt Frankfurt, S RN 


ntelligenz-Blatt 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörden 
und den rankfurter Nachrichten als Gxtrabeilage, 


— 








Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


IR 260. Dienstng den 3. November 1863. 


——— u uni nn ne ne — 


Abonnem entspreis für’8 halbe Jahr 2. 30 fr. Tägliche Ausgabe aufer Montags. 
Ginrüdungsgebühren: 6 kr. ein bie ganze, 3 fr. * bie geipaltene Zeile. 


Weberblick der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Jutereſſen. 


Frankfurt, 3, November. Die „Europe* veröffentlicht den Wortlaut ber in ber 
lezten undestagsſizung übergebenen daͤniſchen Antwort. Folgendes tft ihr weſentlicher 
Mhalt: „Der Eyrcutionsbeichluß bezweckt die Durführung der Bundesbeſchiüffe vom 
11. Sebruar und 12. Auguft 1858, 8. März 1860, 7. Kebruar 1861 und 9. Juli 1863, 
„weit fie noch unvolljogen find. Der König von Dänemark bat die Wünfche des 
undes erfüllt, ſoweit folhe auf Wenderung der confitutioneflen Stellurg ber Herzog- 
ge: und Schuß gegen bie befürchtete Beeinträchtigung durch bie nicht aum Deutſchen 
und gehörigen Theile der Monarchie gingen; er bat den Herzogiblimern nicht blos 
t ihre eigenen Angelegenheiten volle eonfitutionelle Freihelt, fondern auch in ben nes 
einfamen Angelegenheiten bezüglich der Befckgebung und Steuerbewilltgung „leide 
Reihte wie dem bänifrhen Reicherath gewährt. Soweit aber bie Forderungen des Bun 
des nuf eine Aenderumg ber conftitutionellen Bertehungen und Hemmung der Freiheit 
und Entwicktlung ber nicht zum Bunde gehörigen Länder gehen, verbietet dem König 
von Dänemark bie Pflicht gegen feine däniſchen Unterthanen, fo wie feine Stellung als 
‚wmabbängiger europätfcher Monardy bie gleiche Nachgiebigkeit. Jede derartig: Forderung 
RE in'rraationaler Natur und wäre bundesrcchtewidrig und den Zw:d verfehlend, 

Wenn ber legte Bunbesbeftluß bie Zurbckaahme des Patents vom 30. März ver» 
langt, womit die dänifhe Regierung gerade den berechtigten Forderungen bes Bindes 
| gen wollte, fo können wenigſtens nicht deſſen Grunbbeftimmungen gemeint feir, 
Drzüglich der andern Beftimmungen ift bie däniſche Reglerung au Unterhandlungen wegen 
Yenderung bes ſonach von ihr als proviforiicy betrachteten MWatente bereit, wohurd 
Alles leiter und vollſtaͤndiger zu erhalten if, was ber Bund durch die Execution er: 
reihen Fann, während, mas ber Bund erreichen will, keinekfalls mittelt Executlon 
in ben beutfchen Herzogthlimern zu erreichen ift,* 

Die dritte en 4J011 Depeſche an den Bund lautet: „Lord Ruſſell an Sir 
Alzgander Malet, enalifhen Gefanbten beim Bunde. Auswärtige Amt 21. Octoker 
1863. Die Regierung J. Maj. iſt ber Meinung, baf, wenn die deutiche Bundesvers 
> fdkiminng und ber König von Dänemark von dem Wunfche befeelt find, auf Furze Weife, 
billig und unparteiifich die lange Neihe von Verhandlungen und Meinungsverfchieden- 






beiten zu befeitigen, bie ſich zwiſchen Ihnen erhoben haben, fie auf Feine großen Schi 
rigkeiten ſtoßen Tönen. Um ben gewünfchten Bwed zu err wäre, nad ber 
nung J. Maj. Regierung, nothwendig zwei Grunbjäße als‘ Baſis für bie Berftänbigung 
anzunehmen: erftend, daß Alles was bie finanziellen und Iegislätiven Angeleg 

ber Herzogtblimer Holkein und Lauenburg betrifft, oder aus bieſen 
finanziellen und legislativen Angelegenheiten hervorgeht, nad ben Grundfägen, bie im 
beutichen Bunte ftatihäben, geregelt werbe; zweitens, daß Alles was die internationalen 
Seiten des Streitend angeht, ber Vermittelung (nicht bem entſcheidenden Schiedsſpruch) 
ber befreundeten außerbeutichen Mächte zum Zweck eines friedlichen und volftänbigen 
Arrangements Üiherlaffen werde. Ich bin ac. ıc. Ruffell*. 


Belaunntmadgungen 


CGoncert-Anzeige. 


1641 Dienstag den 3. November, Abends 7 Uhr, findet das Concert 
des Unterzeichneten im Saale des Ziof von Holland ſtatt. Das 


Nähere befagt das Programm. , 
Maximilian Wolf. 


Ausgeſetzt 
eine Partie wollene Kleiderstoffe in guter Qua- 
lität zu bedeutend ermässigten Preisen bei 


1589 L. Fischer-Schott, Nruckrätne 4 
> — WBerfteigerungs:- Anzeige. — 
Dienstag den 3, November, Crrmkians 2 Uhr, ver 


zu ben Nacläffen a) des Johann Kohlſchmidt und b) des Schmidt gehörigen 
Gegenftände, als: 1 Ring, I Pr. Ohrringe, 1 Brode, 1 filb. Uhr, 1 Goffer, Kleibung 
und Leibgeräth #3 | | 
ferner in Fiscalats Auftrag: 

3 2 Säde mit Bettfedern ; 
b) 1 Regulator, 4 Bettladen mit Bettung, 1 Ganaper, 6 Stühle, 1 Gommobe, - 
4 Spiegel, 6 Mirthötifche, 24 Stühle; | 

c) 4 Bettladen, 2 Commoden, 30 Siühle, 2 Büffets, 3 Canapee, 4 Spiegel; 

d) 2 Canapee, 30 Stühle, 2 Schränke, 2 Bettlaben mit Sprungfebermatragen, 

2 Gommoden, 4 gr. piegel; 

i * u . —— Bezahlung Öffentlich den Meiſtbietend 
n dem antungszimmer gegen baare Bezahlung dffent an den Mei en 
verſteigert. Belſchner, Ausrufer. 


785 Das Lager der Pianino von O. Scheel in Caſſel und C. Blaedel 
in et befindet fi Altemainzergaffe 90, nächft ber Neuenmainzerftzaße, Parterre 
links, 


1630 Ein ſchön gelegener Laden zu vermietben Ullerbeiligengaffe 
Mo: BL, vom 1, M 1864 ab, ; 


| 
Stahlwaaren-Berfteigerung. 
ch den A, November, —— 10 Me, ade 


Aufgabe wie Artikels 

nn effer und nn feine und gewöhnliche Tafchen- 

efier, Federmeſſer, Scheeren, Kinderflinten fowie 

eſteck mit 12 Deffert: nebft 2  Tifchmeifer von Silber, 

—* dem — — oͤffentlich gegen baate Be ek an den Meiftbietenben 
Ifchner, Ausrufer. 


Verfleigerung von zwei Güterftücken. 
Mittwoch den A. November ka uf Fanitioee A 


Peter Sipf und nad) der Herin Röb Sul. —— (den. BERERE BE IE nach⸗ 
verzeichnete in der Frankf. Gemarkung ag Güterftüde, als: 
1) Bew.3 N0.507B, Baumftüt im eibswald, 28 Ruth. 76 Schuhe und 
2) ne No. —— —* daſelbſt gegen den Höderberziveg, hält 1 Biertel 
uthen 

an Ort und fe m Bofentia * den Meiſtbietenden verſteigert. 
Samme Uhr am uerbeiliecyt 
©. Belschner, Ausrufer. 


— —* von vier Güterſtücken in der 


Fraukfurter Gemarkung. 


Nachm tta 83 be) wer⸗ 
Nittwod) den 4, Novemb een ar feiellie Ange 


—28 Ar ber E Ban Gemarkung liegende Büterftüde, als: 
1) Gew. eo . 2484, Wingert nahe am Waͤldchen im Sheib6walb, hält 28 Ruth. 


Gew. 5 No. 3488, Mingert daſelbſt, Hält 23 Ruth. 89 Sch 
* Gew. 3 *8 245, Krautacker im oberſten Atzemer am —* hält 18 Ruth. 


und 
3) Gew. 3.Ro. BO4H, Wingert im oberften Apemer, Hält 1 Viert. 33 Ruth. 63 SH. 
an Ort und Stelle et öffentlich an ben Meifibietenben verfteigert, 
Sammelplat am Allerbeilige 75 
elfchrier, Husrufer. 


m — MWerfleigerungsAinzeige, 
—— den 7. November, —— — 


Dekreis bie zur Joh. Georg Schott'ſchen Debitmaſſe gehörigen 


Bei ne 26. in Flafchen und Schoppen, 
—— er, Nauentbaler, Bordeaug, Affe — Steinber er 
er — rother Kochwein, mouſſ. arfgräfler, 
in bem #5 —— ee a a: tlich den Meifibietent 
gantung er gegen banre Bez g öffen an ben enten 
verſteigert. € Belfchner, Ausrufer. 





Bi 


8 Verfteigerungs-Anzeige. 
Donnerstag den 5. November, Kin u" Gmahie 


Etoditgerichts Dectets vom 7. October c. die zum Nachloß des Herrn Johann Ueber 
gehbrigen als: 
Uhr, 1 filb. Brille, 1 Kommode, 1 Seflel, 6 Stühle, 1 Buleatiich, 
A egel, 1 Waſchtiſch, 1 Arbeitstiſch, 1-Pfellerfhrant, 1 Brandt —* 1 Rleis 
een 1 Nachttiſch, 1 Bettlade, Bettung, 1 Matroge, ug 
dung und Reibgerätb, Küchengefchirr, Porzellan und Blatiwerf, 5 &hildereien, 
11 Ghubenteppid, 1 Vorlage, Bücher ꝛc; 
‚ferner in Flscalats Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 6 Stühle, .1 Gommobe, I Küchenſchrauk, 12 6 Teller, 
b) 1 Gaunig, 1 Tiſch, 2 Canapee, 1 Commode, 1 zii, 1 Spiegel x, 
6) Stud Gigarren, Salvatora, 
d) in Mahagony: 2 Spiegelfchränfe, 1 Gaunig, 2 Bıttladen, im Nufbaum: 
1 &aunig, 2 * et, 4 Gommoden, 2 Waſchtiſche, 4 ar Spier el, 
e) 1 Branktife, 1 Teiderfepranf, 1 Sanapee, 1 Gaunig, 1 Vacherſchrank, 
1 Spiegel, 1 Pfeilerſchrank, 1 Küchenſchrank, 
fl 1 —— 3 Stühle, 1 Commode, 1 Küchenſchrank, 1 ih, 12 zinn. 


Zelle 
9 —8 Tiſch, 1 Schreibtiſch, 1 Tiſch mit Copirpreſſe, 


i) hf, ne, 24 Rohiſtühle, 1 Secretair, 3 Canapee, 2 Sehfel, 
mahag 

in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öͤffentlich an ben Meiſtbietenden 

verſteigert. C. Belſchuer, fer. 


Unterricht im Englifchen ereseie I. €, , Mohr 


aus. London, geprüfter engl. ar Gotheplatz 16. Eprehf.: 12—1 Uhr tägl 


5% Yotterie und Stantspadiere 


bri Michael Oppenheimer, Beil 47. 123 


















1585. Bet vorkommenden Sterbfällen empfiehlt ſich Frau Hänel, Rothetreug 
noffe 10, Fabhraaſſe 33. in 


neuefter Kagon, Draht: und Spohn-&eftelle, Barifer Blumen und 
Fibh te Federn, Goiffucen ac. empfiehlt in reiphaltigfter Auswahl au Bil- 
ligften ®: * 1681 

A. Straub, Schnurgafie 15, && ber Borngaſſe. 


— — — 


— I633 Ein fehr gungbaser feiner Artikel, kann Reifenden inp 150 
viſionsweiſen Verkaufe mitgegeben werben; Proviſſon 10%/,. Offerten sub 
BF F. 26 poste restante estanto ranffurt a, M. franeo. 


„.. 1624 Schwarzen und grün und grünen Thee habe ih in verfhiebenen Qualitäten 
erhalten, welchen * Kr Preiſen .. e. 
| s Khert, Bleidenſtraße 26, nächſt ber Gatharinenpforte, 


— — — — — —— 











1587 Auf ei ein 25 Haus in beſter Lage gen vor der Stabt wird 
ein 1. Infapkapital von 36,000 fl. geſucht. Gefällt. Offerten unter R bef. tie Erped. 





TFT 
— — — 
TEL Nrueh Abonnement auf! das in durchaus umgearbeileter and Verßrter 


— —— ſche Converſations Lerilon. 


„grr asſelbe wird. nach Belieben in Lieferungen & 18 fr. ober in Bänden A fl. 8 ges: 
liefert, °— Stets vorräthig und zu beziehen durch 


KH. Bechhold, Atterheiligenftraße 89. 


Ausverkauf wegen Kocal-Beränderang. 


1629 Zur Vermeidung von Bruch und Umzugskoſten beabfichtige ich 
mein Lager” in. Glas-, Porzellan-, Steingut- und Thon- 
waaren zu räumen und habe deßhalb die Preife bedeutend herabgefest. 


J. FF. Bachmann-Perino, 
Eck des gr. Kornmarkts und der gr. Sandäaffe. 


Das Neueſte 


in Damenmäntein, Palectots, 
Jacken uw Kindermänteln, 


Drei mein Lager ſtets auf das Vollftändigfte aſſortint ift, empfehle zu fehr billigen 
eſen. 


Georg Heerdt in Vockenheim, 


[1 EB; rar ra: Furterfira ıke 6, nächſt der Warte, 


- Winter-Hüte 


e für Damen, Herren und Kinder, wie Parifer Fabons 
an en Preifen. Jede 14 Tage erhalte eine M dung 


P.J. Dümmich, Beil 60; 
1596 nächft der Poſt. 


uipure-Spitzem und Kinsatz 


empfehlen zu dilligen Preifen Ruttmann & Baunach. 1587 


—- _- 


4 Onlenchter im Bronze und Glas werben aereinigt, verändert und den 
neuen gleich wieder hergeſtellt. B. Dttolino, Borngaſſe 3, 





von 





Am 1. Januar und 1. Juli 


jeden Jahres Ziehung der 


3%. Frs. 100 Aulehenslooſe der Stadt Bordeaur 


mit Gewinnen von Fre. 50,000, 25,000 ꝛc. bis abwärts Frs. 100. 


Die Trefferlonfe [pre die Coupons find ſowohl bier ald in Paris zahlbar: 
Anlehenslooſe find zum billigften Börſencourſe zu haben bei 


"1836 S. Eisenmann, Sahrgaffe 144 


m 


2 Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Freitag den 6. November, Arena ateher det arten 


die zum Nachlaß der bief. Bürgerswittwe Frau Eliſe Marz gehörigen Mebilien, ale: 
in Bold: 1 Nabel mit Rofetten, 1 Ring mit Nofetten, 1 Halskette, 2 Arms 
bänder, 2 Brochen, 1 Uhrhaken ıc.; in Silber: 2 Borleg- und 1 Gemüslöffel, 
1 Dofe, 1 Zuckerkorb, 2 Leuchter, 4 Genfer, 4 rn. 2 Eenffätler, 
1 Suillier, 1 Zuckerdoſe, 1 Korkzieher, 1 XTheefeihe x.; 1 platt. 
1 Service, 1 Leuchter sc.; in Mahagony: 1 Eilberfchrant, 1 Gaufeufe und 
6 Stühle mit rothem Plaſch, 1 Ganapee, 1 Eonfol mit Spiegel, 2 Commoden, 
2 runde Tifche, 2 Glasſchränke, 1 Wafchtifch mit Marmor, 1 Nähtifh, 2 Bett» 
Inden, Beitung, Matragen, Kleidung, 1 Muff, 1 Etubenteppih, Vorlagen, 
Porzellan und Glas, 1-porzell. Uhr, 4 Delgemälbe ꝛc.; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 1 Schreibtifh, 2 Tiſche, 12 Delgemälbe, 1 Spiegel, 5 Stüble, 
b) 1 Ganapee, 1 Ehiffonier, 6 Stähle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 
c) 1 Ganapee, 6 Stüble, 1 Tiih, 2 Gommoden, 1 Spiegel, 1 Schranf, 
d) 8 Rübe, 
e) 1 Gommode, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 3 Stühle, 2 Schildereien, 
f) 1 Canopee, 1 Commode, 1 Schranf, 1 Tiſch, 4 Stühle, 
g) Mefler und Gabeln, Sceeren, Xhrebretier, Stahlfedern, 1 Standuhr, 
1 Spiegel, 4 Glaskaſten, Haarkämme, Bürften ıc., 
— = 1 Gommabe, 1 1 —* ar en ” | 
em Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Bffentlih an den Meifibietenben 
verſteigert. @, Belſchner, Ausrufer. 
793 Franzoflicher Unterricht wird tur einen erfahrenen Lehrer (Kranzofe) 
—— —— Grammatik nebſt Gonverfation u. kauſm. Correſpondenz. Sprechſtunden 
1 Uhr. Brönnerftraße 5. Zu neuen Cutſus noch Theilnehmer —* (3 St. fi2). 


794 Ordonnanzflugen, gut eingeichoflen, einzeln fotwie in größes 
ren Lieferungen ** Garantie: en se I " Stod. m 
794 Weine Wohnung und @efchäftslofal befintet fi von heute an große Eichen« 
beimerftraße 72. | 
—————— — — 3.3... ⏑ 
1640 Gin tlichtiger Hutmacher für die Zuricht wird für bie Hutfabrik einer aros 
fen Stadt Norddeutſchlands unter gingen rg em _ dauernder Anftellun 
alentin, 


ee ei Herın Ph. Allerheiligengaffe 35, 


1640. Soeben erſchienen: 


— Schulrede 
Feier des 18. Octobers 18363, 


gehalten von Dr. Th. Creizenach, Lehrer der Geſchichte am Oymnaſium. 
gr. 80. Preis 9 fr. 


Buchhandlung dee Verlags für Aunſt und Wiſſenſchaſt, 


« Hamacher, Zeil im römiſchen Kaifer. 


Ruhrkohlen. 


1637 Ich erwarte ebeftens meine letzten bietjährinen Bufuhren von beftem 
Maſqh in es (Fett id , wel igt 
ſch ie (Fetiſchtot) und fetten Stückkohlen, welche zu geneigter 


Phi. Jac. Ficus, Haſengaſſe O. 


* Bade-Anstalt 


warmer und kalter Außwaſſerbäder am Leonhardsthor. 


geehrten Publikum bie ergebene Anzeige, daß von jetzt an alle Arten Bäder 
in gebeisten Zimmern aenommen werden Können, W, Grebh, 


Damenmäntel un Paletots 


habe in größter Auswahl und kann diefelben zu ben billigften Preifen abzeben. 
1 €, Föll, Bleidenſtraße 7. 


Alle billige Musikalien, 


.Berlag von Job. Andre, 2. Solle, E. Sallberger und Reclam, 
von Dad, Beethoven, Bertint, Glementi, Sramer, Diabelli, Händel, Haydn, Wozart, Franz 
bert, Weber ꝛc., Tänze, Duvertüren, Sonaten Botpourri’g, Clavierauszüge u. A. m, 


find ſtets vorräthig bei 1631 
C. A. Andre, Muſikhandlung, Zeit, 
Specielle Verzeichniſſe aller diefer Muſikſtücke find bei mir gratis zu erhalten. 


Buchene Holzkohblen 

er befle Sorte, zum Bügeln, Löthen etc., 

find zu fd. 4 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 
Wü. Armbrüster, 


1575 Kriebberaerfirafe 16. 


1572, Hlte Möbel und Wetten werben gekauft und gut bezahlt; Yahrg. 120. 


Nicht zu übersehen, 

1640. Alle möglichen Näharbeiten werden durch bie Naͤh Ich ne un. = — danb, 

fewie bie Beſorgung ganzer Ausſtattungen bei forgfälti Ausführung auf das Billigfte an« 

genommen, Nähnafchinen werben tagweife mit geübten Arbeiterinnen zu 1 fl. 45 fr, vermiethet, 
Rechneiftraße 3, Ir Stod, 

* Ein junges. Frauenzmmer wunſcht Elementarunterricht ſowie Nachhufiſt 

— Gef. Orden unter BCb ' beforgt bie — i 


Seſtoblen: 
ein zweiraͤdriges Stoßkaͤrnchen von in. holz und eıferne Achſe, ” rechte Arm mit 
2 et. Bändern, ber linke Am iftvorne wenig angelchäftet und mit 3 eif. Baͤndern um« 
neben, an ber Yen und vordern Schwinge mit Nufftelleifen, die 2. Hintere Schwinge 
ift — 3 fl. Belohnung dem ber Tolches Rojengaffe 30 bringt oder Austunft 
ertheilt 


— Zu vermiethen. 


Große Bockenheime gehe 15 ift ter erfte Stock mit 5 Zimmern, Küche mit Aıfler 
ung. Garderobe und 2 Kimmern im 4 Stock ꝛc an vermtethen. 

























| i i lli 
Kinder aa Pauual ꝰeonix zo bi in 
Zonis Mau, Bleidenſtraße 9; 
775. Neifefoffer in allen Gröfien von 2 Gulden an bis zu 10 fl.; 
HabepeEr. am Einbornplat 120. 
echter PortlandsEsiuent beite Qualität und billigt bei Hey) 
1587 Ü. — Zeil 8. 
1572 Große Eſchenheimergaſſe 48 iſt der 1. Stock, be 
£ ern und 1 Salon neh Bubebör, zu vermietben und. dr 
en; auch als größeres Gerchäfts:2ocal geeignet. 
792. On cherche une bonne, Suisse ou Frangaise, qui comprend un peu l’Allemand, 
S’adresser au bureau de ce journal. 
"1587 Gewebte und — Corſetten mit Mechanik und ädhter 
sin von fl. 1. an, Sowie Kinder-Eorjetten und Kordelleibchen 
& 30 fr, bet Theodor Pott, Schnurgaffe 48 
1587 &inzelne De Bihliotbefen, Mufifalien Fauft fortw äb« 
rend zu den höchiten Prei 1 
8. Schwelm, Haſengaſſe 11, Ed des Brabens. 
1587 zu Kochbuch vo 1 Wilhelmine — (1018 a I; aut gebuns 
ben Bi Lean " ni = haben in der Jäger’ihen Buchhan ee 
Das. rothe englifche —— das er gr. == 6 vers 
rauft — iſt jetzt nur aͤcht zu dal en bei ie 
lin Emilie Schulz, Haupkpache — 
1587 Fabrik Lager von — en bei J. A. mem — 
— — in Sachſenhauſen. Tragkra entnern 1; —— ti 
f. 2 Be SE 6A 26 ME 100 Genom, Bär —5 







sn 





dan BoftonsZTabellen wegen A fgabe des — t6 werten billig abgegeben; 
Bleidenſtraße 49. 


1673 Wie WÄREN und Mehten werben zu voben Wortfeu gelauft; gr. Rommailt 5. 









mn mn nn nn mn nn - — 


m 
* Bekanntmachung. 


Muſilaliſch⸗ declamutoriſche Abend⸗ Unterhaltung 


sum Beften 
der deutschkatholischen Gemeindekasse 
im „Barmonie:Baale"' Samstag den 7. November, Abends S Uhr, 
unter gefälliger Mitwirfung der Mitglieder des Gefangvereins „„Arion‘‘ 
und anderer bewährten Kräfte. 
—— zu 30 Er. find zu haben bei den Mitaliedern des Comité's: 


— Allerheiligenſtraße 48. .B. Meutlinger, Zöngr3aaffe 11. 
aum, Friedbergergcfje 14. » Schneider, Schöne Ausſicht 16. 
* Borngaſſe 21 . Weber, Sahraafle 47. 
— Dppenbeim, Brönnerfträße 20. . Weinig, Bucgafie 2, und Herrn 
a. Ravenitein, — 1. Fay, A ‚Br. Bortenheimerftr. 5. 


%, Shnrtafe der Franf. Gewerbekaſſe 


#2 Gallusgasse im Mohrengarten) 
«” #JR 2 BR. täglich in den Gaffaftunden (von 9—12 unb von 21/, 
m Biel —4 Uhr) Einlagen in beliebigen Beträgen an und verzinft bie- 
/ felben nad vierzehn Tagen vom Tage ber Einlage am mit 
31/,; p&t. pr. Jahr. 
Der Borfiand der Frankfurter Gewerbefaffe. 


Stenograpbifher Lehrkurſus. 


Am 4; November der unterzeichnete Verein für ſolche, weldye bie Steno⸗ 
In one) erlernen wollen, einen Kurjus im Lokale der Sendenberg’shen Stiftung (rechts 


' Unterzicht findet je am Montag und Mittwoch, Abeuds von 7 bis 8 Uhr, 
ſtatt as Honorar jür den ganzen Kurſus —— Guiben. 
——— Ba ae es : —2* — * — — 
mergaſſe 4, un ießerin ndenber n t im Ho nks 
Lehrer haben freien 


Zutritt. 
‚Der StenographenBerein und in deſſen Namen ‚der Borfigende : 


pamen „Jacken. 


von fl. a. ‚a8 Pe. bis zu den ‚Feinften babe in reicher Auswahl. 


O. FOL, Aleidenſtraße % 








1600 


Matländischer Haarbalsam, 


ſelt 29 Jahren in allen civilifirten Ländern anerkannt als das befte Mittel zur Erhaltung, 
Verfhönerung, Wahsthumsbeförberung und Wieberergeugung ber Haupthaare ſowohl, als 
ku e Hervorrufung a Schnurr⸗ und Badenbärte in jchönfter Fülle. Preis b4 fr. 
8 aroe und 30 Er. das kleine Glas. 
Beugniffe über die außerordentliche Wirkſamkeit dieſes Balfams, wie 
das: Folgende, find zu Taufenden vorhanden, 

„Der Unterzeidhnere bat den von Herten Kreller, techniſchem Chemiker zu Nürn⸗ 
berg Fabricirten Matländifhben Haarbalfam ſchon im Jahr 1834 heile unter- 
ſucht, und ift in Folge diefer Untertuhung — bie ihn auf Stoffe floßen ließ, welde an 
fih ganz unſchädlich, bis dahin in feinem andern Haarwachsthum beförberndben Mittel in 
Bebraud genommen wurden — veranlaßt worben, verjchiedene Verfuche über die Wirk: 
famkeit de8 Mitteld, bei jüngern wie bet ältern, männliden wie weibliden Perfonen, 
welde an ftellonweijer ober gänzliher Haarlofi eit des Kopfes litten, — zu laſſen, 
und fand jo: daß in allen dieſen Fällen das Mittel leiſtete, was der BVerfertiger von 

befien Wirkungen ausgeſagt hatte. Dergleichen Wahrnehmungen find im Laufe der Zeit 
auh von andern Doktoren ber Mebicin (und praktiſchen Werzte in gemacht werten, jo daß 
mithin der gute Erfolg des in richtiger Weiſe, — ig gebrauchten Mittels, 
außer allem — eht. Erlangen, ben 14. J 


— 8a fine 
“ber Medicin unb Biltolophle Doktor, — ve Profeffor der Phyſik 
Ghemie, königl. bayer. Hofrath.* 
Bon biefem renommirten — befindet ſich in Frankfurt a. = 
einzige Niet Niederlage beit A. Sermann, Götheplatz Nr. 24. 


 Gafla- Schränke zul satuen gm gelilie — 


1641. Frauenzinmer, die im Nähen geübt find, finden dauernde SeaeTung; 
Näberes Friedberger Landftraße 10a. 
1641. Eine Bartie leere Fäfler, meiſtens eine halb» und eine viertel Dom Baltenb, 
au verkaufen bei ©. 8. Neiffenftein, Schnurgaſſe 22. 
1841. "Anftändige be bejahrte Leu Leute, welche ber Pflege bedürfen, fönuen biejelbe nebft 
Koft und Wohnung eıhalten, jedody müfjen biefelben ihr eigenes reiniiches Bett haben. 
fe F Einige ordentliche Akaͤdchen konnen die Putz arbeit erlernen; ar. Eſchenheimer⸗ 
gaſſe 
795. Wlle, welche bei ker mir drohenden Feuersgefahr thätige Hülfe un 
meinen 1 herzlichflen Dank. - P. Jäger j 
795. ine erfahrene Lehrerin erbietet fi) Kindern, weiche wegen Unwoh!fein * 
Geiſtesſchwaͤche die Schule nicht beſuchen können, entſprechenden Privatunterricht gegen 
— Lerorer zu ertheilen. | 


ei elegante Pferde, jowie ein neuer Bictoriawagen (au Brougham), 
3 zu vermiethes. Naͤheres Expedition. 


—— — — — — — —tjh — — — — 
795. Eine tüͤchtige Kleidermacherin ſucht Beſchäftigung in und — dem Hauſe 
und fiyert das Modernfte und billige Preife zu; El. Kornmatkt 8, Ir Stod 
80. Ein Schubmacherlebtling wird geſucht; Bockgaſſe 8, r &t. 
ö 1633. Gin n Collegzimmer iſt no iſt noch einige Abende zu zu vergeben im „Einhorn“, 


795. E wird ein "<hellneßmer zı zu einem heigbaren Zimmer ge gefucht; Kettenſtraße 4, 


1 be + Serimann’ Buchhandl M. Diefterweg 
Zeil ne a Die Re BR, ’ 
Dankrede 
zur DBorfeier des fünfzigjährigen Jubelfeſtes ver 
grossen Völkerschlacht bei Leip:ig, 
gehalten Samstag Abend, ben 17. October 1863, im_„Saalbau” zu Frankfurt a M, 

- von Dr. Leopold Stein. 
Der Ertrag für nothleidende —— * Jahre 1813. 


0 Sehr preiswürdige 


Winter-MäntelsPaletots. 


1632 ° Dur vortheilhafte Uebernahme einer Partie Double: und en 
kann ich die davon gefertigten Mäntel ıc. zu außergewöhnlich billigen Preiſen 


eben. 
= Chr. Böhner, Steinweg 8. 
3. L. Schiffermüller, 


. große @fchenbeimerftrage 3, 
empfiehlt in reicher Musmahl Kaputzen, Spencer, Ehemifetten und Aermel 
nad nevefter Fagçon. 7193 

Dantfagung. 

Für bie vielfettige Theilnahme bei bem Tode und an dem Begräbnifie ber. Frau 
Yuna Katharina Autſch, vorher verehelihte Fimmermann, geb. Serzog, 
fagen wir hiermit unſern tiefgefühlten Danf. 

Die tranernden Hinterbliebenen, 

Dantfa Ä ung. 
„Für die vielfeitigen Beweife von wahrer Theilnahme und Liebe, welche und bei dem 

Tode unferer unvergerlichen , 

Frau Anna Sybilla Foltz⸗Eberle, geb. Völcker, 
zu Theil wurben und ho die fo zahlreiche Begleitung zur legten Ruheſtätte ſprechen 


wir unfern tiefgefühlteften Dank aus. | 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


— —— — 


1627 Ich habe eine Partie Bavanna-Ausſchuß Cigarren er: 
halten, welche ich zu dem billi,en Preiſe von fl. 32 pr. Mille erlaſſen 
fann; 2 verſchiedene Reſt⸗Partien⸗Cigarren, die ich unter dem 
Koftpreife abgebe. 


Carl Andreae, gr. Eſchenheimergaſſe 35. 


— — — — — — — — — — —— 


1616 Gin ſolides Feauenzimmer, welches mit Näbmafchinen gut umzugehen weiß, 
wird von einer auswärtigen Handlung zu engagiren geſucht. Offerten unter F-G be 
forgt die Expeditlon. 


* 


— — — — 





1642 Donnerstag ben 8, Movember, Morgens 9 Uhr anfangenb, werben 
in bem — 23 — — * Revier E prenblingen uhr uafunp 


Buchenſcheitholz 2. Sorte, 1a Klftr. Gemiſchtſcheitholz. 
—„Buchenbengelholz, 3,  @emiichtbengelholz, 
19 Eichenſcheitholz Sorte, 4 RKiefernſcheitholz 1. Sorte, 
3 „  anbrücdtiges Eichenſcheitholz, 12 « 2. Sorte, 
4 „ Eichen —— Bi m Kiefernbengelhofz . 
2 Birkenſcheitholz 1. 


verftein Die ee iR "auf der Offenbach⸗Sprendlinger Chauſſee an “ 
Reuboffäne fe. 
Offenbach, am 29. October 1863. 
Fürſtlich Iſenburgiſche Kellerei: Weis. 


= m 


792. Kupfer, | Meffing, Eifen, Blei, Zinn, Zink, Roßhaare, Waffen aller 
Art, Antiquitäten ıc. werben gefauft bi Mayer Bing, Bornbeimerftraße 15. 


67 Graue Pappendeckel jowie u —— ſehr billigen 


Fr n, einzeln wie in Partien, bei B. Heges, —E 15, 
1640 Vom 2. Nov. an wohne ich — 30 im Dr. Senckenberg⸗ 
ſchen —— * Zu ſprechen Nachmittags von 2—4 Uhr 
Dr. He inrich Schmidt, Arzt, Wundarzt u. Geburtspelfer. 
2198 Gin in Frankfurt angeftellter Herr möchte eine WUnleibe von 250 fl. madıen. 
Die narantirte Rüdberahluna findet in Berlauf von 3 Monaten flatt und wird eine 
un Verzinfung zugeficert, zugefihert. Offerten unter Chiffre DR poste gestante Sranffurt aM, aM. 


3 Dorzüglicyen Raufcher; Sahrgafe im Einhorn. 
71649 Gine gewandte Berfiuferin wird in ein qrößeres Geihäft in Mode Artitel 
geſucht. Schriftlide Franco-Dfferten unter RR d. d. Expedition. 


794 “ Gnglifhher 2 Lehrer aus England; gr. Hirfhgraben 2, Ir Stod. 


1650 Große Ardwahl von Winterftoffen für Herren: Ebinhilla, — * atine, 
Eaftor double, Buckskin zc. in guten Qualitäten zu billigen 2 empfieblt 


August Fässy. fiatharinenpforte 1}. 
Bronzeverzierungen, 


als: Galerien, Mofetten, Holzspaters, Quaften ſowie Woltternänel, ne 
zu deu nenn zu haben bei 
ehbaum. vorn. Wallau, Et d. Bornheimer: u. 
1642  Bummifchube in befannter Güte bei Fr. Bettenbäufer, Stiinwen 10. 
Lehrling gesucht 
8 hiefiaen Fabrikzeſchaftes. Dffarten unter I No, . 
7— e ganabare Neitauration in einem ardßeren Babeorei in‚ber 
—— * zu verpachten od. zu verkaufen. Näh. bei W. Hofmann, Trierifhen, 
1642 Putzmacherinnen finden außer Dem Hauſe auf ee und lohninde 
beiten — ng en Zu erfragen Fiſcherfeldſtraße 1. 
"1537 Vorsellan, Steingut unb Blaswanren werben gelittet: Haafenaafle. 18. : 
Tin @infeger wird angenommen; Buchgasse 10. 




























1642 
auf das —— 
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RAungen. 


‚m Anonnöihene End Al Benninte m zei. 
Franz ‚Ben njamin Aüiffarth, 


‚nei EA der Tönaed» uind Gafengaffe 


* deilien- Verein. 


0 Dienstag ben 3} Novenber, Abends TIMhr, :; 
Faxira = Prohe für Tenor und Bass, 


im Vereins-Locate. 
Der Vorstänhd. 


Geschäf iS = -Eröffnuneg. 


s 7% "Einem verehrlichen Publikum ſowie meinen berebrten Freunden und Belann- 
ten. hiermit esergebeng Anzeige, daß ich mein @ejchäft a 
uwelier und Goldarheiter, 
— No. 98, nächft dem „König von England‘, 


Sei vorkommendem Bedarf fowie z zu allen in mein Gefchäft einfchlagenden Arbeiten 
* — —* haltend, ſichere ich aufmerlfame und reelle Bedienung zu. 


Otto Heutlinger. 


Für vachſenhauen 
— Steinkohlen Verkauf 


7— n Peter Hartmann, Glifabethenftraße No. 17, übergeben 
eben tte 1% pe * Abnehmer dieſes Stabitheils, gefällige Betellungen an:ben: 
elben „gelanzen, zu täffen, von wo aus joldye in befannt guter Waare, prompt und pünft: 


t werben. 
Änton Fuld: 


793 Das Mobiliar der — Frau Eliſe Marx welches 
den 6 Noveinben tin dem Vergantungszimmer zur — 
re, den 3. and Mittwoch Den nd. Novemberz Nachmit 


Uhr, in der, Behanfung PWfingfäiveide 9, Ir Stod 
a dem Pk Artner Heren Kulle eier werden, ; 
















SEeinenwaaren · Verſteig gerung. 


Di * den 10. November, Ferwittass 10 Ubr, 
eine Partie Leinenwaaren, | 


verfchiedenen Sorten glatten Leinen 6/4 und 12/4 breit, wobel 
— in halben Stücken zu ſehr billigen — *8 — 
Ber ch- und GendtücbergeBiiß, ze Dentä 
i bem — — gegen baare Bezahlung dffent & —* den M 


Verſteigerung eines Saufes in der 
Mainzergafie. oo 
Samstag den 14. November, = Semssen® Raneriatiden 

— ehe & eb dei 


efret3 vom 2, October c, bie zum Nachlaß der Wittw gewefenen 
bief. Beiloffen und Schwimmlehrers Herın Friedrich Kleeblatt, Frau Kranzisca 
Kleeblatt, geb. Eron, gehörige in der Mainzergaſſe und Mainzergaßplaͤtzchen gelegene 


Dehauf ung Hi J. Wo. 258, 259, 263 (nen No +) 
in * nei ſelbſt difentlih an ben Meiftbietenben verfeinert werben. 
um Berfteigerungstermine kann biefe Behauſung Eee angefehen werden und 
ertheilt un Auskunft Herr Dr. Euler, chner, Ausrufer 
799 Mites vergoldetes Solzs Rahmen, Verzierungen ıc., - beren en 
fowie alte vergoldete Bronce, Birandoles, Rüftres, Pronleudter ıc. Yaftrumente, 
Geigen, Cello's, Buitarren ıc. werben nefauft bei Meter Bing, 3232 15. 


796 Geſucht wirb ein Frauenzimmer von gefeßtem Alter, welches felbftftändig einen Haus⸗ 

Halt zu führen weiß und mit guten Zeugnifien verfehen ift. 
796 96 Ehocolade von bekannter Güte ſowie das Kochen derſelben bei vorfommens 
den Feſtlichkeiten empfiehlt W. Moartinelli Wwe. Borngafje 18, Ir Stock. 
793 _Une fille de la Suisse francaise demande a se placer pour bonne ou 


filleı deschambre et pour l’ouvrage des mains; s’adresser chez Monsieur) A4 RULA 
Zeil 2 7“ 


168 Tuch ſchuhe und Stiefel (Mostons) mit Doppel-Sohlen in’ sim 


Nummern empfiehlt zur geneigten Abnayme 
- FE. Schneider, gt. Bodenheimergaffe 9, „zur Bärıtänienl]> 


Meine Schreibitube befindet fichb nunmehr gr 
quofen Hirſchgrabens und der Goldfedergafie im 2. Stod, 


gang Goldfedergafie 11. 
Dr. Jur. Sieber TR 


"ma und raufchen Mepfelwein zur Stadt Offenbach, Wahrg. IB.‘ 
1587. Man verkauft einen jehr foliven Ynfak von 12,500 f. 4%, Binfeh fragenb. "' 


I 


ieh in 
da 

















“ Providentia. 
nkſurter Verſicherungs - Gefellfchaft. 


| Bureau: Große Gallusftrafe 15. 
‚Die Geſellſchaft fbernimmt 1942 
" Werficherungen gegen die Gefahren des Transports 


7 ur ae Bee, auf Flüſſen und zn Lande zu billigen Prämien. 
’ AHbonnementsd:Bolicen werden hefonbere Vortheile gewährt. 


ur gefälligen Beachtung. 


* E Eine Partie Damen⸗ und Mädchenftiefel eıl.ffe ih, um Yainit aufs 
—— zu pe — re 
efel mit — een 
eg & la Fantafie fl. 
re aftiefel mit Elaſtique r fl. 3. ag 
befeßte Mädchenftiefel & la zen au fl. 3 
er nebengi ſchnürte Mädchenftiefel_mit Abſaͤtzen zu fl. 1. * — J 2. 12, 
und eine Partie Serren:@laftiguerStiefel zu fl. 5. 30 und fl. 6. 


Christian Otto, ren 5. 

"Wanted by an English servant who speaks a 
utue german, a situation either as ageneral ser- 
vant, cook or nurse maid in a German or English 
family. Apply Grüneburgweg 43, 2 floor. 
Zorigefebter Ausverkauf wegen Aufgabe des Gefdäfts. 

1641 Ale Arten Portefeuille-Waaren, Duincatllerie, Halsbinden, Damen: und 
Rnabertghrtel, Handſchuhe * rg Strumpfbänder, gehäfelte Kragen, Gachenez be⸗ 


beutend- unter dem dabritpreis 
&. Hiehner-Demmel, 


2 Bleidenftraße 49, vis-d-vis der Katharinenpforte, 
Auch ® der Laden vom 1. Januar 1864 zu verm'ethen. | 


Ein gefitteter Junge. kann bei guter Bezahlung das Worrefeuiles@ef 
erlernen; Graben 22, * 
796 Ghampanner:, Wein- und andere Sorten Flafchen, EL. wie gr. werben täglich 
u. gleich abgeholt, nebſt Glasſcherben, ne u. weiße, Beitungen, Ser 
tem, Kupfer, Meffing, Zinn, Bin, altes Gifen, Blei, Gbampagnerflonfen nebft 
B. Mirfch, Breitegofie 7. 


















e Zrten gebrauchter oßbanrmatragen :c. 
getauft unb gut bezahlt ; Einhornplah, Eck der Kloftergafie 69. 1587 
0 196 "The meetings of the English Conversation Club 
have actually commenced and will zo on every Wednes 
mer. evenlag at half past eight o’clock in the Augsburger 
Alte 











Stuben⸗Teppiche, auch zerriſſene, werden gekauft; 8 ahrgaſſe 120. 


1637 ir ae Fach be, ie 


— — zu vermiethen: 
— — n, Zunmermeiſter. 
95 Ein * * Fine mit Tchöner 
.. Stud. 


Ausficht; Garküchenplatz 5 
ern ‚796 Gin freunblich mößl, Bine an einen 
ine äufergaffe 27, im 2. Etod, 
8, Gomptoir unb "Sewölbe zus 


— jun geiheilt zu a Fe Pfau. : 


795 Höllgaffe 12 iſt eine Wohnung von 

Zimmern, Küche zu vermiethen; zu erfragen 
im 1. Stod, 

‚1595. Gine freundliche geröumige Woh⸗ 
ling von 5 Bimmern x.; gr. Sandy ıffe 4, 
im 8. Stod. 

791 Allerheiligenſtraße 16 ift ber 2. u. 
3. Stod zu vermiethen, er aus brei 
Zimmern, Küche und Manſorde 

791. Blumenſtraße 5 eine, Heine Woh— 
nung von breiimmern, —— an ſtille 
Leute zu vetmiethen und gleich ju Beziehen. 


87 auge 1 if im 2. Slock ein ſchön 
möblirte® 37 u vermiethen. 
mon —— von 4 5* nebſt Ca⸗ 

ur € ar ‚ 
2 Als ——— Ir Stoch Schäurs 
safe .. nä N — meſſentlich 
ahrwelſe zu be 


R; ii Ein — möblirtes Zimmer iſt fehöne 
t.13, 37. Stock zu vernilelhen. 
188 Zaunusplak 9 ift ber neu bergerichtete 
1. und 2. — mit Gartenvergnügen gleich 
zu a — — enthaͤlt 7 Zimmer, Kü— 
lung = alle Bequemlichkeiten, 
ber 1. Stod auch Balkon. 
1628_Eine freunbfiche Wohnung von 3 Zins 
mern, Küche: nebft allem Zubehör iſt neue 
Rothehofftrage 23 zu vermiethen. Zu erfragen 
im 1. Stod rechts. 
‚189, Ein kleines n:öbl, 7* zu ver⸗ 
mietben; * 9, 2r Sted. 


x. Geschäfts- oder 
Fab riklo * iſt — 
* ————— 5, Ar 


Stock. 
Ghana Mehrere Wohnungen, ent: 
t, 2, Zouterrain: u, 
— — —— Küche u. 
ag 1 un 
1573, 
when "Beil 49 


— 


lemmen oder 
zu vermlet 


nung, beſtehend ** 
en it et wird in der N 
ve ar." 


—*— s8 ge Naͤh 
af Be Bet * TE 


0; er WS von 4 Sup im 
1. Stod zu vermiethen; Wilbelerftraße 1 
1620 Zwei geräumige —— * 
moͤbl. Zimmer mit ſchoͤner Aus ſicht an einen 
Hern gu: vermielhen Saalgaſſe 3r * 


a. . Gr. Bortenheimerga e 7 if 
he mit Waflerleitung und Seller 
ogleich zu vermiethen; zu at: er Dh 1er 
2r Stock, ift ein fein mößlirtes ir 
vermiethen. 
ber 
2. Stock zu vermiethen; Näh. Vorderhaus. 
1622 Cine _freunblice . Gattenwohnung, 


Arge 4 fchöne Zimmer, fan 
jmd, 
781 Im einem neuen Haufe, B 
790. Heine .Bodtenpeimergafie 92 
3 Diener Ei, Keller x. Nähereß Agemer 


Gem. 8 

1575. a { 
von 6. Binimern mine 9 3 ak em mx 
. gleish; zu beziehen. . 
Ren 


& Pr bg „a sl 
figetuche- und Auer bieten. 
Ein. folive Maͤdchen welche 
A Barbeit gründlich vet, F 
pafſende "Stelle. Zu erfiagen gr. SR ußgaffe 5 
11.Stod, Hinter 

793 Gine Junge vom Band, 151 6 ne 
alt, welder etwas Gartenarbeit, verficht, » wird 


Küche gegen Lohn von fl. 70—80 pr. Jahr je nach 


ren geſucht; Fahrgaſſe 34. 
Gefucht Ein willigeß einfaches treues 
in gefehtem- Alter und- aus guter 
Familie "a8 in weiblichen’ Handarbeiten und 
Haushaltung, ſowie im Schreiben w Rechnen 
iemlich erfahren ift, wird in eine: Baͤckerel ge 
u ilg}s> 


ucht. IN 
‚ 1792 R iun 
—— — fi — r, Gelee 


gafle 32. 
796 Ei kte ee 
mais en en, 

"Ei vefaßrenes Sind 


Burda sgefucht:; Ür LTE ab 
789 Gin gefehtes Madchen, das Io ik 
en tüchtig iſt, wirb geſucht Wilbelere 





1645) Dem heutigen Bfatte liegt der Proſpeeins über Bas nene 
Brockhaus ſche Converſations-Lexicon bei und halte ich mich zu 
Een beftens empfohlen. 


ki. Bechhold, Au Uerheiligenftraße 89. 
eschäftsEröffnun 


x. Taufe mir die ergebene Anzeige, doß ich mit dem — Mercerie⸗ 
Sean eröffnet habe mit der Bitte um geneigte Berückſchligung für alle in diefes 
Fach einfhlagende Artifel unter Verfiherung reelfter und, billigfter Bedienung. 
Franlkfurt a, M., den 3. November 1863. 1642 

Charlette Geh!haar, Stiftftraße 15. 


rienzathnpulver von G. Herrmann. 


Diefed aus BVerlenpulver und der feinften vegetabihifchen —* zuſammengeſetzte 

pülver iſt das wirkſamſte Erbaltungs- und Verſchönerungswittel und ſtellt aüch 

äffigſten Zähne in der kürzeſten Zeit rein und weiß wieder ber. Da bass 

ſelbe zugleidh vor —* Zahnleiden bewahrt und feine verſchönernde Wirkſamkeit ſchon nach 

em Gebrauche ſich bewahrheitet, fo wird es, einmal in Gebrauch genoms 

men, ſich „jedem Jelbft empfehlen, der die Wichtigkeit fchöner und gejunder, Did zum 

Ipäteßen Alter dauernder Zähne zu ſchaͤtzen weiß. 1642 
— Im verfiegelten Schachteln zu 45 Kreuzer eiızia zu haben Bei 

PHagnus Cristiani, gepr. Optikus, 














2 Wo ranffurt a. M., Liebfrauenberg, 
a Seiden - Sammte 
ſchwar und farbig zu herabgeſetzt / n Breiſen bei Ed. Debler, 3:1 38. 


Slarzer Kanarienvögel, 
" Rollen» und Nachtigallenſchlaͤger und Waſſerrollen, welche die Eiätentöne fo herr: 
ich. ahmen, diefelben fingen Abends, bei Licht * bei Taa, find au verkaufen Stadt 
sbaden, Zimmer 11, Miunzgaſſe 6. Wilh. Friedrich vom Harz _ 
mr 1632 Mehrere Centner Tuch:Salbaud find g" ı verfaufen 
bei : ; M. Heilbronner in Zweibrücden, Pfalzj. 
97 Gin junger. Mann, der feine Lehre in einem bij. Waarengeſa äfte biftanben, 

noch einige Zeit conditioniite und die beiten Zeugniſſe aufweifen kann, ſucht 
anderweitig zu pl placiren. Näheres Expedition. 


1642 GEachenez und Palatins in großer Auswahl empfiehlt zur geneigten 


Wriahme 
8. F. Schneider, | Br. Bodenheimerftrape 9, „zur Harmonie“, 
,.. 798 Ein junges Mädten, welches nähen Bm, ma, ſugt eine‘ " Stelle als Stubenmäb« 
hen oder zu größeren Kindern. Näh. Borngaſſe 4 
7 


797 Ein pünt Mann 
machen x. Zu a a hei _Heren RT g. 












— ed 





 . Sigarren-Berfteigerung, 
Samstag den 7. November, ne a vet 
ca. 50 Mille ädhte Havana-E arten 


im Ammer, annitter en baare: an 
bietenben verfteinert. > he a B ſchner, Aus 


793 Solsfchachteln zum Verpaten empfiehlt 2. F. Hiebling, Alerheiligeng. 40. 
1648 Ggemplare der «eftrebe am 19. October 1863 von Hrn. Geheimen Gofrath 
Dr, Stiebel, deren ®rtrag für nothleidende Frankfurter Freiwillige 
aus den Agbren 1818 und 1Sı3 beftimmt ift, find zu 6 fr. das Stüd zu 
haben Bet Georg Wriedrih Mabenau, „Eıfs Rabenau“, gr. Ballnsgaffe 2, _ 
©. 9. Einbigler, gr. Bodenheimergafe 15, 
Wilhelm Fuchs, „Sonftablermahe”, Zeil 1. 
799 Man wünjat ein Kind in Kof und Pflege zu nehmen; WBilbelerfiraße 29, 
in Hinterbaus, 2: Sfod. 
799 Damenbüte nad den neueften Barifer Muftern find zu jehr billigen Pretien 
vorräthig; aud werden Aenderungen jeber Art jchnell beforgt. 
Stiftftraße 31, im 1. Stod. = 
1642 @ine freundlich gelegene Wohnung von A Zimmern mit, Dass 
bebde ift an eine ruhige Famt ie zu vermiethen, Nah. Expedition. 
799 Gine Dame aus London, welche in ben erften Familien En.Iands Erzieherin 


geweſen, ertheilt Uaterricht in ihrer Mutterfprahe; Xruß 17, Ir Stod. 


793 MO Lintirte Schreißbefte fl, 1. 6 empflehlt 2, F. Niebling. Allerbeiligena. 40. 


r 739 —— —— — * ich — — en Nach⸗ 
‘0 r. ert wur x a e ) 
Sachtenbeufen anzunehmen. ed. ———— 
antfjaogung. 
Meiner werthen Nachbarſchaft fomie Freunoen und Vekannten fage ich Hiermit fir 
die bet dem in der Nicht vom 80. bis 31. ber in meiner Behauſung ausge 
— bewiefene Theilnahme und Hülfeleiftung meinen aufriq,tigen und tiefgefühten 
* 
1639 Joseph Blumenthal _ 
155 Suaben und Mädchen Lönnen bei angemeffenen 
wöchentlichen WBerdienft fofort Befchäftigung erhalten in der 
Eigarrenfabrit von Herz K& Loewe, Schügenftraße A. 
198 Weht engliihes Gichtpapier empfiehtt 2. $. Miebling, Ulerbeiligeng, 40. 


rg. —— Serrenkleider werben angekauft hei E. Straus, Bornheimerſtt. 17, 
rechte Seite, im Laden, Beſtellungen durch die Stadtpoſt werben puͤnktlich ausgeführt. 


Damer« u. KındersBaletot8 nebft Kleider werben nah vem neueften Schnitt ver⸗ 
fertigt; Fahrgafle 120 | 
797 Gin Junge wuͤnſcht eine Lehrftelle als Dachdeder. Räb. Expedition. 
797 Möbel werden polirt und verarirt; Fahrgaffe, Einhornplaß 120. 


793 Zlugenichirme eınpflehlt 8. 3. 8, gengaſſe 40. 








— 


En ‚als zung Wohnung, 8 tom 


Kae Ir ein 
(Oi ig de & 434 nahen möbl. 
708 on n —— vermiethen bei 
Bo 
f] win Deermaintter 13, 
x 798 Ein kleines möhlirte® Zimmer nebft 
—— zu vermiethen; Weißadlergaſſe 10, 3x 


799 Eine —— zu vermiethen; Roſen⸗ 
gaſſe 3, Zr Sto 

89 2 Zimmer, Cabinet, Küche, Bodenkam⸗ 
mer, Keller, gleich zu beziehen En, 
A. Bodenheimergaſſe 8, Ir Stock. 

786 Gin Zimmer mit —— Ausſicht, gut 
moͤblirt; — Landſtraße 2 
— — — —* ‚und 5 

.. leich zu beziehen; Breitegaſſe 

95 En a —— im Hauſe zum 
3 erhof genannt 
— 8 ni Sraelıten ein moͤbl. Zimmer 
mit ober ohne Koſt zu vermiethen; Fahrgaſſe 
Ro. 10, Ir Stof, 

im br deren — 
einen zw en zu vermiethen 
— * 

196 Gin gr. =, in Hof gehend, mit 
ober % Deöbel an einen Herrn zu vermies 
Den; Fahrgaſſe 10, Ir Gtod, 

96 Kin Zimmer zu vermietben; Meßzger⸗ 


es Sabrgafie e 88, ber Kannengießergaſſe 
—— über, 4 Zimmer und Gabinet nebft Zus 


96 Schrotmaͤßiger —** . Sehroaſſe 38, 
der Kannengießergaſſe ſchr 





Rs Nahe am — 5* * 2 Wohnun⸗N 


5 Zimmer und Zubehör mit Garten zu 
ae Zu erfr. Eckenheimer Lanbftr. 11, 
» 7197 gr au vermiethen; Ecken⸗ 
heimer raße 11. 

797 Gin freundlich möbl. Zimmer i 

m u beziehen; Goldfedergaſſe 8, Ir 

2 Gin einfadh rg A 

gen Denn zu vermiethen; neue 
—— 13, 2r Stock. 

möblirteß Zimmer; Kalbäcergaffe 
— 2r Stoch, Hinterhaus zu vermiethen, 

197 Gin möblixteß Zimmer ift zu vermie⸗ 


then; Allerheiligengaſſe 20, im Hinterhaus. 


798 e 16 bee 2, Gisd mit 
Manfarden is Geſchafttlokal gu 
verm 


798 Gin freundliches möhlirte® Zimmer iſt 
an einen einzelnen Herrn A ie ; Br 
nerftraße 6, in 2. S 

197 Ein —— ei ober ohne Möbel; 
Be 5, naͤchſt ber ſchönen Ausficht. 

Ein unmöblirtes gerkümige® Zimmer 
neh Biken» welcheb als Küche verwen, 
bet werben fann, Bodenlammer und Keller an 
ein einzelnes Frauenzimmer oder Herrn zu vers 
mietben; Bleidenſtraße 28, Hinterhaus. 
>» 798 Gin möbl, Fimmer pr. Monat zu 
an einen Herrn; Borngaffe 3, im SSuhlaben | 

797 Gin Zimmer, möbl. mit ober ohne 
Cabinet; Grünerweg 4, Sandweg. 

798 Eine freundl. m? zu vermiethen; 
Saalgaſſe 40, neu. 

798 Rofengaffe 31 ift ein gut möblirteg 
Zimmer an einen Seren zu vermiethen. 

797 Fahrgaſſe 113, FR Stod, find mehrere 
Zimmer mit oder ohne Möbel zu vermiethen, 
auch würben biefelben gu Geſchaͤſts· Localitaͤten 
ſich eignen. 

797 Eine freundliche Parterre Wohnung an 
ruhige Leute zu —— und gleich zu be⸗ 
siehen ; Secbaͤchergaſſe 3 

199 Gine freundliche Wohnung im 8. St. 
iſt zu vermiethen; Neugaſſe 8. 

m Ein Gewölbe ift zu vermieten ; Neu- 


gafle 

799 Ein Zimmer mit Bett für 2 Perfonen ; 
Kühgaſſe 1a, 

16523 Taunusſtraße 6, Parterre, ein elegant 
möblirte8 Zimmer und Gabinet zu vermiethen.. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
a Ein Zapfjunge gefuht; Bendergaſſe 


790 Ein junges, fehr gut empfohlenes 
Mädchen, das noch nicht Hier gebient unb 
Liebe zu Kindern bat, auch fe I gut Haudar⸗ 
beit verrichten kann, ſucht Dienft als Haus⸗ 
oder Kindermaͤdchen. Zu erfragen Langeſtraße 
No. 49, Ir Stoch. 

P ah Es wirb geſucht als — 
n gejittete8 orbnungsliebendes und I 


Zeugniffen Ti eg eg 9 
von Auswärts 

797 En orbentlicheg Maͤdchen, eig 3 
aller Arbeit willig iſt, ſucht ft; zu erfr. 
Kühgaſſe 4, 2r Stod, 


uk Abößen ſugt st et Binb. iu füllen; 


196 Gin braves —— wird geſucht; 
——— gaffe 10, Ir Stodͤ. 
m i6r Macchen, das bůͤrgerlich kocht, 
wir, gegen guten Lohn gefucht. 
6 Eine Schenfamme ſucht Stelle; Wilde 
— 6. 
196 ‘Gin i8r. Mäbdhen, welches gut bürger« 
u Kai fann, in Hands und Hausarbeit 


Pe oa , ſucht Stelle in einem nicht zu gr. 
alte, duch Frau Barthel, Kerben- 


gofe 4 

Bu Eine gute Köchin wird geſucht; Woll⸗ 

graben 5, Ir Stod 

—— Ein Sraves Mädchen, welches Liebe zu 

en bat und bie Hausarbeit verfteht, wird 

gefucht; gtoßer Hirfchgraben 7, Ir Stod, 

‚797, e Kochfrau wünfet Beſchaͤftigung 
wi eg ae; Siegelsafl 7. 

Maͤdchen, weldes ſelbſtſtändig 
ko Vz und gründlich in ber Haußarbeit 
ift, wird in eine ftille Haushaltung als Maͤd⸗ 
gr allein gefucht; Fiſcherfeldſttaße Id, im 

Stock. 


7 Gin gorpllunge geſucht; gr. Bodens 
heimergafje 7 

798. Ein räosen, welches verfteht ein fl. 
Kind mit Wafler und Milch zu erziehen, ge 
ſucht; Grünerweg 15, Parterre. 

798° Gin fräftiget Mann, ber ſchon Tange 
bier gedient und gute Zeugniſſe hat, wünſcht 
eine Stelle . Auslaufer ober —— 
zu erfragen Roſengaſſe 15, im 2. Sto 

798 68 wid An übchen, das gut bürgers 
ch kochen kann, als Maͤdchen allein geſucht; 
Grſumeburgweg 4. 

798 Es wird ein Mädchen geſucht, welches 
zu aller Hausarbeit willig iſt; Allerheiligen⸗ 

aſſe 58. 

798 Eine zweitftillende Amme fucht ſogleich 
eine anderweitige Stelle; Neurothhofſtraße 21. 

796 Gine Kochfrau fucht Stelle zur Aus 
hũlfe; golbne Hutgaſſe 5, 2r Stock. 

Ein — Maͤdchen, welches bürgerlich fochen 
kann, Haudarbeit verfteht, ſucht Stelle "als 
Mädtgen allein; Schäfergaffe 7, Ir Stod. 

797 Dienftmäbrhen jeder Art finden fogleich 
ſehr gute Stellen durch WB. Hofmann, 
Trierifchegaffe 6. 

- 798 Eine reinliche geſetzte Perſon ſucht 
Monatbienft; Hinterm Laͤmmchen 5, ?r Stod. 


78. Eine in der Hüche.er: 
fobrene Werfon wird gegen 
boben Lohn gefucht.. 

197 Ein Mädchen das etwas kochen kann 
und zu aller Arbeit willig iſt, wird: geludt; 
Rofmarkt 9, im 3 Stod. 

. 799 Gin Maͤdchen, welches gut: tochen utib 
alle Hausarbeit verrichten kann, Schon bei Isr. 
diente, wirb fogleich zu miethen geſucht; Fahr⸗ 
gaſſe 113, ir Stock. 

798 Gin ſolides Mädchen, welches gut kochen 
kann, alle — verſteht, ſucht Stelle; 
Breitegaſſe 1 

799. Ein. geringes Mäpchen wird eefut; 
Fahrgafje 9, Ir Stud. 

799 Gine zweitjtiflende Amme wird befucht; 
Allerheiligengaſſe 47,:2r Stock. 

799 Ein Mädchen, welches ſehr gut kochen 
kann, Hausarbeit gründlich verſteht und gleich 
eingehen, kaun, wirb gefucht; Bünggafie 20, 
ir Stod 

798. Ein Maͤdchen, welches gut Sürpefich 
Sg fann, wirb gefucht; Bornheimergaſſe 
im . Stod. 

158 Gin Maͤdchen bas- gut tochen, —. Jahre 
in einer Stelle war, ſucht Stelle: Breitegaffe 1. 

798 Gin Mädchen das alle Hausarbeit 
gründlich verfteht, waſchen, nähen und bügeln 
fan , wünſcht eine Stelle als Hausimäbegen } 
Geisgäßchen 9, Ir Stod, 

7197 68 wird ein Zapfjunge geſucht ; alte 
Mainzergafje 64. 

798 Ein einfaches Mädchen wirb gefußt; 
gr. Eſchenheimergaſſe 21. - 

798 Gin junges Frauenzimmer fucht ‚ost 
eine Stelle ald Haushälterin zu einer einzeln 
Dame oder Ältlihen Herrn; zu erfragen alte 
Mainzergaffe 12. 

798 Gin anflänbiges isr. Mädchen, ineleeß 
längere Zeit in einer Familie war, ſucht Stelle 
als Köchin ober Mädchen allein; Frau Midas, 
Nömerberg 11. 

796 Gin junges Madchen ‚ welches — allen 
weiblichen Wıbeiten erfahren ift, befonder8 ges 
übt im Stiden, wünſcht eine Stelle in einem 
Sticwaarengefchäft ober bei einer Herrſchaft. 
GSefällige Offerten A: Z. K. d. d. Expedition 

797 Gin Mädchen, welches gut empfohlen 
wird, nähen, bügeln u. ſerviren kann, fucht eine 
Stelle; äberes gr. Bodenheimergaffe Ne. 56, 
im Saben. 


5. Beilage, Branff. Iuiel.-Blatt 32 260, Dienstag 3, Novbr. 1868. 
— — 


Betanntm Wen ni. 


Brockhaus ern 


IE Der. Aufi. in 1S Bdu. od, 150, Betten ä 19 Fr. 
— Lt mel * Buchhandlung von? 9 1643 
€". Voemel, gr. Salluohrafe 15._ 


1 
er Bekanntmachung. 
Onende 1. d. Mis an iſt die: a für, bie: Correſpondenz noch Gngtandise 
€ e 232 F > ) j . 
aydıla) m Pi bei ber Gtabtörirfooß-gpekitien. um 8 RM. und ih. uhr Abends, 
2) bei der — um es Su 3, 
anffurf * M., bei 1. November 1863. ex op Ant. 


— Sokal- Veränderung. 


7198 Ich beehre mic bie Anzeige zu machen, daß meine Wohnung und Werkftätte 
fih von heute an in meinem Safe stand ae — zugleich EI — mich 
einer, verebtlihen Nachbarſchaft. 
* Frantfurt a. a. M. den 3. —— 1863. 
——— Weißhbindermeiſter. 
Rb Ghige —X ungen um — "Fablungen, konnen —* bei meinem „Bruder, dem 
Suapalsrmeiter Briedrich Leſchhorn Shuyrzaffe 7, gemacht werben. | a 
»4643° Von hente an wohne ich Eck Der Darmſtadter Sand. 
fraße und Schifferftrafe 280,’ nen No. 2 
Friedr. Carl Hedler, ir Nash, 
Infpeetor ded Deutfchen SHaufes, 


‚achware ‚eyoner Seidenſtoſe tür leider 


lich guter fol! en unaewöhnlich "billiaen Preiſen bet 
vage Baer TREU Theodor ee 3 32. 
163 Unfer Üger in — Flizhüten iſt durch eine: an⸗ 
gefommene Sendung wieder aufs, Befte 
Ebenſo find die beliebten Pariſer F. nr En verſchiedenen Größen 
wieder vorrãthig. 
Cioes J Jung, Weißadlergaſſe 6. 


x Havana-Ansthuß-Ligarren 
* wieber in aroß n Partieen einaetriff-m und erlaſſe ich 1olche & fl. 483 pr, Wille, 
Auguſt Schanling, Rıimarkt 21. (genenliber tem Buttenberg- Dionumen:). 


198 Biegelgaffe 12, im 2. Stod, empfiehlt man fih im Kleidermachen. 














Bu verkaufen. 

795 Für Herren ein fhöner, etwaß ſtarker 
Wachtelhund, welcher ſchon bie Krankheit hatte, 
fege munter und gut gezogen ; Schnurgafje 9, 
Dinterfaus, Ir: Stod, > 

795 Jude brückchen 7 iſt ein Schreiner 


wagen zu verkaufen. | 

795 Gin. gut erhaltenes Zafel-Plans von 
Lipp in Stuttgart, in Mahagony, 6°/, Oktav 
mit Wettalplatte nur fl. 1985. Mäheres Gyp. 
d. Blattes. 

795 Stoßkarren; Fl. Kornmarkt 15, 

795 Junge Canarienhahnen; Borngaffe 9, 

700 3 ftarfe Näbmafchinen zu vers 
kauf n. Näh. Exp. 

795 Fette Miftberterbe, wagen⸗ unb mal 
terweife zu verfaufen; Mfingfimeibe 81. 

1638 Gine Partie noch neue Padfiften zu 
verkaufen bet S. F. Schneider, ın ber 
Harmonie. 

789. 13 Xorfenfter, 6' 10 Hoc, 3° 6" 
a find zu verkaufen; gr. Kornmarkt 18, 

aterrr, 

1637 Wegen Ubreife einer Famtlieift ein 
noH raft neuer Victoria⸗Wagen zu verkau⸗ 
fen. Das Näbere bei Geſtwirth Mohr, 
zur coidenen Reichelrone. 

799 Neue fpanifche Wänbe in verfehiebenen 
Größen find billig zu verfaufen; Schnurg. 18. 

798 Kleine Hunde, 5 Monate alt, find zu 
verfaufen; Rechneiſtraße 6, 

796 Gin boctaviges Glavier ſteht für 33 
Gulden zu verkaufen; Kerbengaffe No, 4, 
mittlerer Eingang Ir Stod. 

797 Schöne Obftväume (Hoch⸗ und Zwerg⸗ 
flämme) zu vert:ufen; Wittelmeg 6. 

797 Zu verkaufen: eine gute Scheibenhüchfe 
Heine Galıter; Kühgafje 4 2r Stock. 

797 Rofengafje 7, 2r Stock find junge 
Affenpinfcher zu verfaufen. 

798 Ywei Yenfterläven mit Eifen befchlagen 
und eine Gafjerolle; Fahrgaſſe 113, Ir St. 

793 Gine Ladeneinrigtung zu verkaufen; 
Näheres Expedition. 

800 Gine antique mit Metall reich verzierte 
—— iſt Breuegaſſe 12, Ir Stock, zu vers 
len. 

793 Wegen Mangel an Platz wuird ein 
Flügel billig abgegebın; Eſchenheimerſtr. 83, 

799 Gin neuer oltatresSıffel mit Nacht 
ia iſt billig zu verkaufen; Schnur 

«18, 


799 Ein neu möbl. Zimmer zu vermieiben ; 
Sendenbergfiraße 1, Ir Etod, 

800 In einemneuen Haufe, Breitegaffe 54, 
2r Stod, ein fein möblirte® immer, 

800 Pfingftweide 9 ift eine Gartenwohnung 
beftehenb aus 3 Zimmern nebft Zugehör gu 
vermiethen. 

800 Gin moblirtes Zimmer, bie Ausficht 
auf den Main an einen ſollden Herrn zu ver 
miethen; Schlachthausgaſſe 11, gleicher Erde. 

801 Judenmauer 23 tft für 2 Herren eine 
Schlafſtelle zu vermiethen. 

800 Gin möblirted Manſardzimmer; Schule 
firaße 19, Ir Siock. —J— 

800 Gin moͤblirtes Zimmer an einen ſollden 
Herm; alte Mainzergaſſe 61. 

800 Ein ſchoͤn möblirte® Zimmer für einen 
Seren tft zu vermiethen; alte Waingergaffe 43, 
2r Stock, im Vorderhaus. 

1643 Cine Wohnung im 1, Gtod für 
200 fl. anftille Leute zu vermiethen; Schneid⸗ 
wallgaſſe 10, ber Weißfrauenſchule gegenüber, 
Kieufigeruche unD Anerbieten. 

799 Gine Köchin bie fehr gut kochen kann, 
gute ttefte hat, 3 Jahre auf einer Stelle 
war, fucht Stelle, durch das Buͤreau Ganer, 
Kalbaͤchergaſſe 5. 

800 Kin gewanbtes Mädchen, welches laͤn⸗ 
gere Zeit in Gafthüufern als Zimmermäbdhen 
eonbitionirte, ſucht aͤhnliche auch in einem. 
Privatbaus als Hausmäbhen Stelle durch 
Frau Barthel Witwe, Kerbengaſſe 4. 

79 Ein antfiändig folides 
Mäpdchen, welches in allen 
feinen Arbeiten erfabren, 
Sleidermachen, etwas. Putz, 
frifiren, fein wafchen n. bügeln 
kann, wünfcht eine Stelle als 
Rammerjungfer oder feineres 
Stubenmödchen. Näheres d. 
Frou Zaffe, Allee 22. 

799 «Gine ſolide Perfon, welche mehrere 
Sabre als Haushälterin conditionitte, fehr gute 
Atteſte befigt, fucht eine ſolche Stelle für 
a d. d. Dürcau Sauer, Kalbaͤcher⸗ 

aſſe 5. 
’ 196 Es wird ein Gartendurfche, welder au 
aller Arbeit willig tft, geſucht; Arnbbergerſtr. 
1, Bornheim. 


799 Bilbelergaſſe 24 wird ein Knecht ge- 


799 Gin Mäbcgen, das gut bürgerlich kochen 
und Haußarbeit verrichten kann, wirb gegen 
guten Lohn gefucht; Fahrgaſſe 18. 

799 Gin Hausburfche wirb gefucht. MM 

199 Gin einfaches reinliches, zu aller Arbeit 
williges Mädchen wird geſucht; neue Rother 
bofftraße 3, 2r Stock. 

799 Gin zu aller Arbeit williges Mädchen 
wird gefucht ; kl. Gallusgaſſe 15. 

199 Gin Mädchen, daS gut empfohlen wird, 
ſucht eine Stelle als Mädchen allein ober 
——— gr. Kornmarkt 20, im Mode⸗ 

t. 

‚800 Ein Mädchen, welches bürgerlich kochen 
fan unb erünblic in ber Hausarbeit ift, wirb 
geſucht; Mehzgergaſſe 5. 

799 Dienſtſuchende jeder Art, männl, wie 
weibliche, finden fogleich Stellen d. d. Komp» 
tsir Sensler, Schuppengaſſe 12. 

799 @ine perfefte Kammerjungfer 
mit guten Gmpfehlungen wuͤnſcht eine Etelle 
al8 Jungfer oder feinere® Stubenmäbdhen d. 
BWüh. Sofmann, Trierifhegaffe 6. 

®efuche verfchbiedener Art. 

775 @in gebraudter Gaffafchrant 
wird zu Faufen gefucht. 

798 Gin Her ſucht 2 Zimmer ohne 
a zu erfr. Holzhauſengaͤßchen 6 im 


794 Bu miethen geſucht eine MI. Woh⸗ 
nung von flilen Leuten, Sture, Kabinit, 
Rüde, Nähe es Fahrgafle 12 im Laden. 

794 Sl eine biefige Perſon wird gegen 
Aastide Bersihtung eine Kammer obne 

t gefudt. 9. d. ch. Ausſicht 18, Br Et. 

793. En ſolides Wädden, welches aus 
arbeiten gebt, jucht ein Stübchen mit Beit 
und Ofen; Nib. ar. Htrfharch n 20, 1€t. 

793 Gin folibes Mädchen fucht ein Stüße 
en; zu erfragen Löhergafe 44, 2r Et 

800 Gebrauchte Leine Regale werben billig 
zu kaufen geſucht; Katharinenpforte 47. 


Refanntmachungen. 
Ein Dienfimann verlor ein Bortimonnate, 
enth. fl. 11/,. von ter Sand aſſe bis auf 


ben Römerbırg, obzug. Bürenu etiftfr. 8. 
796 Gine Berfon kann gegen Merrichtung 


Häußlicher Arbeit Schlafftaͤtte 
safe 9, Parterte. | 


erhalten; Koffer & 300 


747 Ein armes Dienfimäbchen verlor 
Samsag Abend einen Unterrod. Der red⸗ 
liche Finder wirb nebeten, denſelben Küh— 
aafle 8 genen Belohnung abzugeben. 

1643 Filme Auftern, Gablian, Solß, 
Schellfiſche, Büdinae. 

Georg Schepeler. 


1643 Reue Mofinen, Eorintben, 


@ultanini, en, Mandeln, 
Bwetfchen un Brunellen empfiehlt 
Joh. Wilh. Fuchs, 


am Römerberg 36. 

796 Gegen etwas häusliche Wrbeit kann 
ein braves Mäbchen, welches zu Kaufe arbeis 
tet, eine Stube mit Bett erhalten; zu erfragen 
auf ber Expebition, 

800, Sonntag ben 1. November wurde 
bon tem Tünkenſchuß durch die Hafengaffe,- 
Röngesgaffe, Neuekräme, Vearkt und Doms 
plag, eın gıfiner Jagdkittel und 1 Schrot- 
beutel verloren; der redliche Finder wird 
gebeten, obiges Brückenſtraße 14 gegen Bes 
lohnung abzug: ben, 


w Piindichein 71844 wurde verloren, 

797 Gin weißed Foularbtuh an ben 
R'ndern und Eden mit blauen und rofa 
Brümden verziert, wurde von ber Seiler- 
fir. Be 5:8 zur Langeſtraße am 1, November 
verloren. Dem zeblichen Finder eine gute 
Belohnung Langeftiafe 22, Parterre. 


809. Weffingene Zentil nebft Mutter 
von einer Patent⸗ Uxe wurde verloren; gegen 
gute Belohnung gr. Gſchenheimergaſſe 68. 

796 Gine perfelte Schneiderin Hat noch 
Tage frei; Gelnhaͤuſergaſſe 5, 3r Stod, 
196 Gin Mädchen, welches Kleider maden 
fann und im Ausbefjern bewanbert ift, bat noch 
Tage frei; Biebergaſſe 7, 4r Gtod. 
1643. Auf dem Wege von der Weipabs 
lergofie nady der Mufterfchule wurde Mon⸗ 
tag früh rei ag Hin ohne Gri 
verloren; men kittet den Kinder um Rü 
gabe Roihekreuggafie 12. 
799. Uepfelwein wird verzapft bei 

Gebrüder Numbler, 
in Sadjınhaufen, 


Der Pfandſchein No. 79201 wurde 
verioren, Bor Ankauf wish gewarnt, 


"ubifihen Melte A 19 fr. 
Mlilani-Minoprio. 
Hirſd graben. ae 


1a Stearinlichter 


empfiehlt zu ganz billigen Preiſen 
“Martin Becker, Bleidenftzaße 5. 
NB.’ Die Herrem Gaſtwirthe gentehen hes 

fonderen Rabatt. 1576 


1572 


Macaroni, 
acht italientiche, nur wenig . gebrochen & 
16 tr, pr. Pfund. 1620 


A. Coester, Hübnermarkt. 


s “3% 


Er 9 — 
1604 Achten Jama ka⸗Rum, franzoſiſchen 


Cognac, Guragan,- Aniſette, Maraſchino, 
Chartreuſe ꝛtc. 
J. Burghold. 


—Lampenbl befte Qualität, 50 Ir. pr. 


Maas, empfiehlt 
Be 7 u. €. Anthes, 
1637 __Briedbergergafie No. 14. 
799 18597 Wein, bie Mans 56 fr., zopft 
& Klein, gr. Rittergaffe 33, in Sach⸗ 
* 


——— 
77641 Irx ſche Oftender Auftern bei 
Jorepr Milant, 
—W eidenſtraße 6. 
795. gFererrother Wein, dir Maas zu 
24 Er., zopft Wıttwe Geißler, 
guroße Rittergaſſe No. 77. 
1643. Zorzlialibe Gothaer Gerve: 
latwurft, hol. Häringe, Sardellen, 
marinizte SHaringe empfiehlt 
73.W.Fuchs, #ömerbera 36. 
1641 Gewaflerter Raberdan, Sei: 
enſtode 8 fr. und Nüdjtüde 12 tr, holl. 
nee) Earbellen, Hol. Häringe in achtel 
Können und ftrcweile Fei 
RW. Bloc, Gt der Altnafle. 


797 gFeſſche Holfteiner und Oftenber 
Auftern, Kieler Sprotten u, Oftfrest:dinge 


empfin 
Ad. Schroeder, ‚ar. Eſchenheime ſtt. 45. 
771 #oblrabi 10 Stüd 6 fr, 
Weißfraut 95 Etid 45 fr. 
798 Saenfeld Garten (Stoß). 








161 Die erften Auftern, pontm. 
Bänfebrüfte, Caviar, Teltower Rüb- 


chen, ital. Macaroni, — — 
Brie⸗, Neufchatel⸗, Chefter-, Gru oren 
Parmeſan⸗Käſe. BT 
Mila 
Henn: 


Englifher BortlandsEement 
friſch angekmmen ' 7° 1048 
0 Weorg Schepeler.' 


Frankfurt, Scjleppidjiffahrk:: 

Ladeſchluß flır die naͤchſte Abfertianmgider: 

Thalglıter Dienktag den 3. d. M., Mittags. 
Er 


708 Friide Echelfjge, Ehf- m | 
Kuss, Gallusſtrahe 


büdinge, Gaviar bei 
"m. 

7197. Ein weißes @lieber-Armband, wurbe. 
Eorntag Vormittag verloren; wer es Tau · 
nufp'ap. 7 wieberbringt, erhält eine gute 
Melobaune - — — 

791 Ein braver Junzefann das Schmietes 
handwerk erlernen; mwo?. jagt die Expe⸗ 
bition. RN EEE 1 

793 Guter Wen-Meft iſt abzugeben bet 
Seinrich Geier Wtm., Hainergafle 21, 


Sachfe ıbanfen. 


798 Vfendſchen No. 58801 wurde ner» 
Ioren. Vor deſſen Ankauf wirb, gewarnt. 

1643 Berloren von bier zur ftädt, 
Neitbabnn oder in der ar. @fchen- 
heimerftr. ein. goldner Hremödfnopf. 
Gegen Vergütung des Goldwertbs 
abzugeben Bocdenbeimer Anl, 8. 


797 > 
10 fl. Belohnung 
dem redlichın Finder, ber am Eonntag 
Nachmittag verlorenen 6) Gulden: in Zehn⸗ 
Galdenſcheinen auf dem We.e von ber Beil 
nad) Beckenheim und zu üd nad) dem Thea⸗ 
ter; abzugeben auf der Grperition. 


ee — — — — — — 
797 Gin Mädchen, welches b:8 Bügeln 

gruͤndlich verſtebt, bat noch Tage frei; am 

erfragen Fohigaſſe 49, Parterre, 

796: Gin Mäbhen, im Kleidermahen wie 

im Fliden und Ausbeſſern geübt, hat noch einige 

Tage frei; ge: Wodenheimergafle BU x’: 1-;, 













EIOTIICIEITIGE 


“ Opern. :Gefang- Verein. 


4 Donnerstag den 5. d., Abends 7 Uhr: 

# Probe im Vereinslocale. 

i Dienstag den 3. November: 

Beginn meiner Vorträge SVBeethoven’fher  Bonaten- 
1643 August Buhl. 

7° "ifektromagnetische Uhren, | 

Der Unterzeichnete, der wiederum einige nrößere elettroma n fein 

Gonftruftion (3 da Fuß Dur mefler) für einen auswärtigen Bahnho vollendet ir Sechrt 
fi anzuzeinen, ap biefelben heute und morgen (3. und 4. Nov ) zu geneigter Em. 
der Liebhaber folder Werke bei ihm aufgeftellt und zwar. durch denfelben Strom 


eich bie Hleineren ftäbtiihen Uhren bewegt, in Bang gefept find, und erlaubt Pr 
—X über bie praktiſche Brauchbarkeit —— das — — Zeugniß beizufügen.- 


A. Eritz, Mechaniker, Alofergaffe 10. 


„Frankfurt, a. M., ben 28. October 1868. 
Die Main: -Medar:Babnverwaltung Frankfurt betätigt hiermit bem 
Hersen Mechantkus Write von. bier auf Verlan — * die uns von ihm aelieferte 
che Uhr feiner eignen Gonftruftion feit Juni d. J. auf Hiefigem Bahnhofe in uns 
geflörtem Betriebe ſteht. Wir- können biefe “Ubren Hebermann mit beftem Gewiſſen 
empfehlen, um fo mehr, da bisher feinerlei Störungen in beren een 
Gänge zu bemerken waren. Diefelsen zeichnen ſich zugleich durch folibe 
und Eleganz in ber Form gegen alle uns befannten dergl. — * das Vort — 
teſte aus ppol.“ 
FIT Wehrere auch als Geichäfts: un u geeignete 
Zimmer find mit oder ohne Möbel zu vermietben; zu er: 
— Fahrgaſſe 113, im 1. Stock. 


Kapuhen und Damenkragen er. 


: — Hüswahl nach den neuelen Wuftern zu illigen aber feften Vreiſen empfiehlt 
3. Zimmermann, Ed der Webelgafje und bes Paulsplapes, am Römer. 


— Seifche Shellffce ji: heute — pe; Diet 
on Sc) auermann, a. d. Fiſchmarkt. 
®  Bahenfchaalen ſen Beyer. 1. Bommart & 


09 if r m. 
ſchen De ent ng * “ Kappe, Di Meiſengaſſe 5 Hinterhaut, 2r Fr 


Borzügl. Teheruriger, F Shoppen 8 kr, im Rebſtock. 











Todes-Anzeige 
Kreunden und Belannten machen wir bie u Beithellmg, daß unfere 
innigftgeliebte toner. eg 
u Betty 8 


—— und —— 
Aindskop 
gets Morgen nad rei Leiven fan x 64 Um le Theilnahme bitten 
Frankfurt a. M., deu 2. November 1863. 
Die trauerndeu Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flott: Mittwoch den 4. November, Morgens 81/, Uhr, 
vom Sterbehaufe, ‚Aflerheiligenftraße 31. 





= Täglich friſch — Rindfolber EN) 


Joh, Geyer, El. Aorumarkt 8. 


798 Zlepfelwein, 10 Ohm reingehaltener 62er, ift garz oder getheilt peißutre 
big zu verlaufen. Näheres Steingaſſe 11. 


ee ee oliar — 
n, f . 
8 werben Ältere nach neueſter Fagon billigſt umgeändert bei 8. Collin, Toͤn gesg. 47, 


799 Soeben angefommen eine Partie ſehr ſchoͤne Cachemir⸗Kinderkaputzen, welde 
bad Stüͤck zu fl. 1. 30 erlaffe. 2. Eollin, Tönaesgafje 47. 


800. Alle Arten Mäbarbeiten werben angenommen; Saalgaffe 40, Ir Stod. 
78 Zu vermietben Götbeplag 13, Laden nebft Eomptoir, 


— 


198  Stearinlichte, prima Qual, empfiehlt 2. $. Niebling, Alerpeil geng. AO. 
797 Ein Kind wird in Pfleae genommen; Wittelweg 11, 





Dienftgefuche und Anerbieten. 

164? In einer ſtillen Haushaltung wirb 
gegen guten Lohn eine geſetzte Perſon geſucht, 
welche gut kochen kann und babei die Haus: 
arbeit verrichten muß. Au erfragen Hanauer 
Landſtraße No. 1, Ir Stod. 

797 Gin Mäbchen, welches etwas By 
ſpricht, ſucht eine Stelle bei erwachfenen Ri 
beim ober in einem Paben. Zu — bei 
Frau Mans: Glül im Laden, Zeil 61. 


- 797 Gin veinliches Mädden, welches gut 


büngerig kochen und alle Hausarbeit verrichten 


kann, wird geſucht; MRömerb "13 22, ber Ein- 
gang im erſten Gaͤßchen No. 

796 Ein Mäbchen, — wargerlich kocht, 
alle er —— ſucht ſogleich Dienft; 
Nähered Expe 

1642 en eine —— 
ng mit guten Zeugniſſen; Zeil 6, Ir Et. 

im Zimmer ſich melben zu Iafien. 


1642 Gine zuverläffige Monatöfrau ; wird 
pefutt d. Frau Jaffee Götheplak 22. 

797 Es wird eine zuverläffige Kinberfrau 
oder Mäbchen gefuht, um ein Heine Kind 
mit Wafjer und Milch aufzuziehen; — 
No, 14, Ir Stod. 

7197 Es wirb ein reinliche® Dionatmäbrhen 
geſucht; Kaftenbospitalgaffe 5, Ir Stod. 

798 Gin reinliches, zu aller Arbeit williges 
Maͤdchen wirb gefucht; kl. Kornmarkt 3, 1rSt. 

797 &in anftänbiges, Junges Frauehzimmer, 
welches im Kleidermachen und allen 
Handarbeiten geübt ift und ſchon als Kammer⸗ 
jungfer fervirte, wünſcht fogleich Stelle, 
geht auch zu größeren Kindern. Zu erfragen 
alte Maingergaffe 12. 

799 Gin reinliches Mädchen, —— bůr⸗ 
gerlich kochen und Hausarbeit kann, ſucht 
Dienſt; Citronengaſſe 11, im 3. Stock 

799 Em brabes Mäbchen zu «jeder, Arbeit 
willig, ſucht Denk; Sedbäcergafle 5, Ir St, 


—— 
MM VWerfſteigerungs ⸗Anzeige. | 
ittwoch den 14. u. Donnerstag den 12. Nov. 


9 Uhr, werben auf fretwilliges Anſtehen und wegen Aufgabe eines, 
ea * verzeichnete Waaren, als: 
| Mollene Kleidchen und Ueberwürfe, Palatin Halstucher, Ga ⸗ 
maſchen, Schuhe, Strümpfe und Hauben, gefiltterte —* 
und Jacken, Handſchuhe, Cachemirtücher ünd Shlips, ſeidene 
9 Binden, Cravatten und Knüpftůch er, Tafft:, Atlas⸗ und — 
* bänder, — ſeidene — fein eig Kragen, Tafchen- 
= tücher, Garnirungen und Einfä baumw. Er, 
| ſchwarze Parifer Nähſeide und fehbein ꝛe. 
bem Bergantungszimmer gegen banre Bezahlung dffentlih an ben Deißbietenben 
sun ES Belfchner, Ausrufer. 
800 fl. 2000 find ganz ober getheilt audzuleiben. Näheres durch 
r es i M. Alt, ar. Bod Vodenheimergaffe 6. | 
Ya Petroleum- Lampen befter Gonftruction in allen Arten bon 
36 fr. au. Dellampen in allen Gattun en von befinnter Güte, MWaaren und 
unter Garantie. Alle Arten Yampen werben verändert, zeparirt und broncirt 
Medanitus Yung, am „Sandsberg“ No. 13 und 17. 
79 Mum de Jamaica, französischer Cognac, ale Sorten 
Aqueure empfiehlt Joh. Geyer, ki. kornmarkt 8. 
800. Uhlanditrage im Hinterhius ift eine Mo'nung von 5 Nimmern nebft 
—*8* und Speifefau.mer, 2 Manfarben, Kelleranthetl, Waſchküche ꝛc. zu vermiethen und 
ei zu beziehen bei 4, T. Lefchhborn, Meifbindermeifter. 
800 Gin junger Mınn (Kaufmann) ſucht ein hübſch möbl. Zimmer, wonbalid, 
mit Koſt. Schriftl. Offerten werden erbeten unter Chiffre J B bei der Gzvebition. 
799 Für ein EolomalsWelgäft wird ein Sommis. jofort zu -engagiren ge ‘ 
\ -  Gomptoir Sensler, —S get 
"799 Fir ein Schnittwaaren @ejchäft a an ge wandter Verkäufer jogl ich ge⸗ 
ſucht * b. Gomptotr Hensler, Schuppengſſe 1 
7197 fl. 100 ſucht ein bieflger Handwerfer * Zinſen auf 6 Monate zu leihen. 
Offerten A A H befözbert bie Exped. 


— un — 


7799 Eine lüktige Pogmacerin n nimmt Arbeit in md außer dem. „Haufe an, 

799 Gin — welches die Naͤhmaſchine verſteht, ſucht Beſchaͤftigung; Rah 
Steingaſſe 16, 3r Stock. 

79 Gebrauchte Kommoden, Rähtiic, ER dfd,en, Tiide und ra ap: 
Bretter in allen Größen billig zu verkaufen; Goldfedergaſſe 3. 


1634. — —— ſowie Alizarintinte empfiehlt billigſt 
* Ebert, Bleibenhrafe 26, naͤchſt ber Sarbarinenpforte, 


Dir — 3 —— Ans ae d daͤniſ 
ns obember: Sein von n. aufpiel au®- ⸗ 
deutſch wo don Cuſtav von Meyern. ——— ſte an I Rap ° a x 
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Solkwart.— Drud von JP. Streng in Frankfurt 


"Hierbei das Amtsblatt Nr. 132. 





— 








Verantwortlicher Rebacteur und Verleger 3. ©. 





Iutelligenz- Blatt 


‚Der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber hiefigen Staatsbehörben, SIR, * g 
und den Ftanffurter Nachrichten als Extrabeilage. I ZBFER 





(Gpebition: am Geiftpförtäen, Schlachthausgaſſe 21.) 


21 Mittwoch den 4. November 


Beranntmagungen 


—— und Slamten Sammlung. 


Det Drud des XVI. Bandes der Gefeß: und Statuten: 
lung der Freien Stadt Frankfurt und des 
WE Bandes Siebente Abtheilung, die Bollgefeggebung 
end, hat begonnen, 
biefigen geehrten Abonnenten auf diefelben haben befanntlich den 
Soribeit, daß fie Die einzelnen Gefege und Drudbögen gleich nach Erſchei— 
nen bis. zur, Beendigung eines Bandes augefendet erhalten. Der Abon- 
entöpreis beträgt pr. Band von 24 Bögen 2 fl. und fann man in ber 
—— und Auswärtige in jeder hieſigen Buchhandlung abonniren, 


Expedition des Amts: und Intelligenzblattes, 
Schlachtbausgafie 21. 


Das nützlichste Buch. 


Bi © ge ein Darmitadt ift joeben erichienen und in verßehhard 
& 2 uchhandlung, —8 6, zu haben: 


Supp, Gemüf’ und leifch. 


Ein’ Kohn für bürgerliche Hanshaltungen oder Teicht berftändliche An- 

weiſung alle Arten von Speiſen und Backwerk billig und nut zuzubereiten, 
Nebft einem Anhang vom Einmachen der Früch 

12. verm. u.verb. Aufl.mit 1 Stihlft. 8% geb. 15 Sar. Daſelbe fein geb, in er EN, 20 Spr. 


— 
1618 Gemalte Rouleaux / Wachstlicher, Gummiſchuhe bei G. J. Dreher Ei 














Unterricht im Französischen. 

Ein Lehrer der franz. Sprache, welcher Unterricht in der Grammatif 
und Converfation — Methode und mit anerkanntem Erfolge ertheilt 
hat, kann noch einige Schüler annehmen und zwar Montags und Freitags von 
6—10 Uhr Abends. Nähere Auskunft ertheilt der Vorſtand des Arbeiter. 
Bildungs-Bereins, Bodgafje 6, Abends von 8—10 Uhr. 787 


1637 Der Unterzeichnete erlaubt fi fein gut affortirtes® La — 
von Goldwaaren be cin zu = A und verbindet —— 
i n ns rei Dig e — en nn 
Prom es rt werden, _ 
Gold, Silber und — werden ſtets zu dem *16 a 
angenommen. 


Joh. Nic. Ochs, Ed der Schnurgaffe und Nenenfräme 64. 


Apotheler Bergmann’s Bart: und Kopfhaar⸗ 
Grzengungs- Tinctur. 


Ein von den eigen nei is und —— bi Mittel, das 
re wer Der —— zu verbindern, Saarwurzeln zu fiärfen 

di ee chwuchs hervorzurufen, u nah breimonatlichem Gebrauch 

floh fürn ei — Leuten einen ftarken Bart zu erzeugen. Kür 

EKrfelg 5 sarantirt der Verfertiger. Alein vorräthig pr, Flacon 


en und 52 fr. b 
1688 SI. V. Strauss, Schnurgaffe B. 


An- und Berkauf von Staatspapieren 


jeder Art, Banknoten, Coupons, inbuftriellen Aktien, Wechſeln auf Bier und —— 
Vorſchuß auf — im Bank: und WBechfelgeichäft von 
BL}, tiebel, jun. & Conp., Steinweg y (Weidenbufh). ‚ 


Mein Sdul)- und Stiefel-Fager 


halte ich für die Herbſt⸗Saiſon zu befannten billigen Preiſen beftens Be 
1577 Christian Otto, Brönnerftraße 5, 


Flüffiger, brauner und weißer Leim ſtets vorräthig. bei 
Georg Ebert, Bleidenftrafie 26, 
1622 nächſt der Katharinenpforte. 
16%9. Das Klavier- und Harmoniumlager des Unter. 
zeichneten ift mit Lipp- und Schiedmayer’ichen Inſtrumenten beftens affortirt,. 
L. Hegensburg, Drüchofftraße —A 
Pelzwaaren 


ae Te (ee ar Dal an ig nerfanft bei 
15 umsich, Zi 00 


%“ Physikalischer Verein, 


Für ben Aerhe Verein find angefchafft worben: 
Archiv für Pharmarie von Bley u. Ludwig, 
Mutpratt, theoretifch: — analytijche Chemie in Anwenbung auf Künfte u. 
+ Gewerbe. 2. Aufl. Bd. I, Heft 1-3, 
unb an Büchergefchenten eingegangen: 
Zabrbud der k. k. geol. Reichsanftalt in Wien XIII. Bb. Ne, 1 u. 2, 
Annuaire de l’academie royale à Bruxelles, 29. Jahrg. 1863, 
Mdmoires couronndes et autres me&moires Tome XII u. XIV, 
Bulletins de seances de la classe des sciences, annee 1862, 
Dem db; lantw, Vereins d. Großh. Hefien in Darmftadt, April—Zunt 1868, 
ziften der k. phyſ. öfon. Geſellſcha Koͤnigsberg, III. Jahrg. 2. Abt. 
Stefan, Bemerkung zur Theorie der 
die Fortpflanzung der —2 
Vericht der naturf. Geſellſchaft in Halle 1861 u. 1862, 
48, Sahresbericht d. naturf. Geſellſchaft in — 1862, 
Preſtel, das geographifche Syftem ber Winde 
neue Formel zur Darftellung ber — im Luftm 
„. „bie in ber Bone db. veränberl, Winde auf db. weſtl. Hemiöphäre an 
Oberfläceruferben Shh 
er die in der unterſten, unm ar auf der e te 
* der Atmoſphaͤre mit der Höhe zunehmende Temperatur, B 
über die Aenderung d. Lage der Achfe d. thermifchen A ınbrofe in d. jaͤhrl. Periode, 
amtl. Bericht über d. 37 Verfamml, deutſch. Naturforfcher u. — in Karlsbad 1663, 
v. Liebig, Rede z. Feier d. — un Stageß b. 2. d. Wiſſ. in München, 49 1868, 
v. Martius, Denktede auf — 40 — 
10. Bericht d. Oberbefl. Ge Sie ri Ratur u. —* in Gießen, 1863, 
Verhandl. d. naturf. Gefellich. in Baſel II, Thl. 4 Hft. 1 
chr. — ——— Sachſen u. tage in Halle, 1862 Juli Der. 


Verhanbl, d. ** yo reins in Brunn L Bd. 1862, 
Dove, die Stkrme d. gemäßigten Bone, beſ. d. Stürme d. Winters 1862—63, 
Bulletin de la socidt6 imp. des naturalistes de Moscou, 1862 I—IV 
pad &berd. Geſe tzmaͤßigkeit in d. Vertheilung d. — bei — 
ng eg . 2 Bayer. Akademie db. Wiſſenſch. in München, 1863 I 1 Hft., ' 
venot, über einen neuen Verbunftungsmefjer, Wien 1863, 
was termit zur Kenntniß der verehrl, Mitglieder bringt Der Vorstand. 


1523 In allen Buchhandlungen ift zu haben: 


Schünemann’S neues Frankfurter —* 


in mehr als 1600 — u, 
6. 6. Auflage. Pre reis elegant gebunden fl. 2. A 


—"Winter-Juppen 


vnpfehlt billigft 1589 
: ©, Glauth, Schnurgasse 39. Hinterhaus, 
Sm Das Menelte In Warife I Süten und GCoiffuren empfiehlt 


othenhurger, Warabepiag 3, Ir Stod, 





1643 Don heute an wohne ich Eck der Darmftäbter Land: 
firafie und Schifferftrafie 280, neun Mo. 2. 

Friedr. Carl Hedler, Seiftl. Rath, 

Inſpeetor des Deutfchen Saufeb. 

793 Wranzdflicher Unterricht wird buch einen erfahrenen Lehrer (Kranzo 
—— J Der — —— ee — — 
2—1 Uhr. Broͤnnerſtraße 5, Zu neuen Curſus noch Theilnehmer gefucht. (8 St; fl. 2). 
794 Meine Wohnung und Geſchaftslotal Befindet ſich von Heute an große & ⸗ 


heimerſtraße 72 
8. 2. Bräutigam, Taprzier. 

1640 Gin tüchtiger Hutm ür die Buricht wird für bi briß einer gu 
Ben Stabt en —5* — —38 — — Anftedung 
gefucht. — Berfönliche Anmeldungen bei Herrn Ph. Balentin, Allerheiligengaffe % 
im Biegelhof in Sranlfurt a. M. ( 

Wanted by an English servant who speaks a 
litiie german, a situation either as a generäl ser- 
vant, cook or nurse maid in a German or English 
family, Apply Grünehurgweg 43 floor. 


795 3 neueſte Gonftruftion und gefaͤlliger Moͤbelform 
ſſa⸗ Achr anke unter Garantie; Sochſtraße 9. “ 
1641, WUnftändige bejahrte Leute, welche der Pflege bedürfen, Fönnen biejelbe-n 
Koſt und Wohnung erhalten, jedoch inſiſſen dieſelben ihr eigenes reinliches Beit Haben. 


195. wei —— Vferde, Tomie ein neuer ¶— Brougham), 


monatlich zu vermiethen, Näheres Expedition, 
7. Es wird. ein Theilnehmer zu einem heizbaren immer -gefucht; Kettenſtraße 
Br er er houfürt, werben au Trufen aelude u, un 
2 Gebrauchte Pflaſterſteine "rt Par 
1844 Ginem gewandten Mejftngbreber, welcher auf feine Arbeit und Mobellarbeit 


—* id kaun eine bauernde und lohnende Stelle nachgemtejen werben, aber nur den 
oBigen Anforderungen Entſprechende mögen fi) melden. Näheres auf ber Exp. d. UL, 


164 Ein Lagerhaus im weftlihen Theil der Stadt zu ver 
; Julius Jaffe, beeivigter Senfal, Götheplag 22: 
800 Billiger Wein-Berkauf, pr. Flafche zu 18, 20, 24, 30 fr. und En) 
und, 86 fr. hei Rüfermeifter Fall, S FR 11. r vorhe. AR 

1643 Eine gewandte Wıafchinen-Arbeiterin, bie auch in ber Weißzeng-Hanbnäheret 
gehbt ıft, findet dauernde Beſchaͤftigung in ber Hembenfabrif von 
U. W. Schmahl, Malt. 


768 im binterjten Hof, werben fortwährend Lumpen 
Niefengatie, Knochen, Guballage, altes an 20, gekauft er 
fehr aut bezahlt. 
1583... Briefwarfen: Albums zu 86 £r., 57’fr., fl. 1. 30 fr. und fl.2. 24 fr. 
ſtets vorräthig in der Jäger’jden Buch⸗ Bavier- u. Lanbkartenbandlung, Domplah 

efe n. Herfchriebene yo zum Ginftampfen Fau 

Isten Papier Bappen G. Aland, Weißadlergaffel 


























und Hält Lager bon put gewa 


| Be 7 * 


1: Beilage, Frank}. Intell.-Blatt AZ 261, Mittwoch 4.Novbr. 1863. 
m nn mn nn nn —— —— — — nn | 


Befanntmadungen, 


Die 
Dr. Struvesci Mineralmafer-Anfalt, 


Eschenheimer Anlage 3%, 


Miner d find bi ni i 
—* —— und ſind dieſelben = nur z ber Anftalt felbft, ſondern 
even 


Apo 
(S d B i b 
u Ge ee a aa m 


Journal»-Zirkel. 


1643 her rg Sonntagsblatt von Ruppius, Illuſtr. Kamilienjournal, Barten« 

laube, Hausblätter von Hadländer, Ueber Land und Meer, Fliegende Blätter. 
le 7 ice ud —— Basta he —— F * — — 

ge zugeſchickt u etraͤgt a r onnement für bier 45, das 
vierteljäß: liche 54 Gustav Oehler. 


” PROVIDENTTIA, 
Frankfurter Verſicherungs-Geſellſchaft. 
Büreau: große Gallusgaſſe 15. 


——— verſichert gegen Feuersehaden: Gebäude, Mobilien, 
— Maſchinen, Fabri rifgerätbichaften, —— ee beweglichen Ges 
—— ok durch Brand beſchaädigt ober zerftört werben fü 
& . —— — wird den Sunotbet: Olänbigern bejonderer 

u 


De Gehen find billig und feit, fo daß die Verfiherten in keinem Kalle 
Nachſchüfſe zu leiſten Haben. 


-Tam-Unterridt für die Kinder 


nimmt Samstag ben 7. November feinen Anfang, durch welchen ich mich ben geehrten 
Eltern und Verwandten empfohlen halte, Der Tanzunterricht für bie geehrten Herren 
und Damen hat bereit8 begonnen, Hierauf Neflectirende werben erfucht, ſich balbigft bei 


= Er melben. 
E. Pree, Balletmeister, Stelzengaſſe 6. 


— auch als Gefchafts:ZoFalität febr geeignete . 
—— find mit oder ohne Möbel zu vermiethen; zu er: 


Bahrgafie 113, im 1, Stock. 





— Filzhüte' 
— für Damen, Mädchen und Kinder in ſchwarz 
und grau, neueſter Bagon, lag — billigen hie 
J. Hammeran, P — 


Alte Filzhüte werben gefärbt, A * en u 
geänbert und ſchnell und billig beiorgt. dk 


Geschäfts - Eröffnung. 


794 Einem verehrlichen Publikum ſewie meinen verehrten Freunden und Bekann⸗ 
ten hiermit bie ergebene Anzeige, daß ich mein Gejchäft als 


Juwelier und Goldarheiter, 


——— mia Ro, 98, nächit dem „König von England“, 
er 


Bei vorkommendem Bebarf fowie zu allen in u. Geſchaͤft einſchlagenden Arbeiten 
mich beſtens empfohlen Ba, ſichere wies Mame und reelle Bedienung zu. 


Otto Reutlinger. _ 


41726, Wechtes Eau de Cologne von Jean Maria aria Farina? 
Fülichsplatz No, 4 in Köln, in ganzen und halben Flaͤſchchen empfiehlt 
Georg Ebert, Bleidenftraße 26, 
nächſt der Katharinenpforte. 
1638. Unſer photographisches Geschäft, it ſeit heute,” 
22. Dct., eröffnet. Alle darauf bezüglichen Aufträge werden forgfältig, bil 
und mögtichtt ſchnell ausgeführt. 


Beyer & Vesiner, Stififräße 13. 
Morgenhäubchen 


—* ich eine ſchoͤne reiche Auswahl empfangen und empfehle dieſelben zu billigen Preifen, 
H. W. Quilllng, am Götheplaß, Ede der Junghofſtraße. 


J. l. ‚Schiffermüller, 


te Eſchenheimerſtraße 8, 
empfiehlt in reicher auendt Kaputzen, Spencer, Themiſetten und Bonn 
nach neuefter Kagon. 

1642 Vusmacherinnen finden außer dem Haufe auf ra und lohnende * J 
beiten dauernde Beſchaͤftigung. Au erfragen Fiſcherfeldſtraße 1. 
1642 Lehrling gesucht 
auf das Gompto'r eineß hiefigen Fabrikgeſchäftes. Dfferten unter I No, 2, 


5 : Schwarzen amd farbigen Gehen Sauueh 


8 zu dilligen P Ruttmann & Batmach. . 
& — Kleidermachen erfahren find, 
ar, — * * Ir Stod, 






Brockhaus Conversations-Lexikon. 


14.1 vermebrte Auflage, erfcheint in 15 Bänden oder 150 Heften a 18 fr. 
Subjeription in der uchhandlung von 
anz Benjamin Auflarth, 
Eck der Tönges⸗ und Hafenaafie 


"Ausverkauf wegen Local⸗ Veränderung. 
6 Neuekräme. 6, 


z „en if Lager in MZeiderstoffen, Chales etc. vi. 
-an zu bedeutend: herabgefesten Preifen. 


J. Goldschenidi jr., 
im Rublmann’fchen en Saufe. 
7 r Halshinden und Shawlis, 
En gl ische |&lace- und alle Arten ” odehandschuhbe, 
n Fantasic-Hüte und Beise- Mützen, 
und: zewebte Wollen- und Seidenwaaren, 
Seifen und Parfümerien, 
französische leinene Kragen, Stöcke, "Schirme 
Toilette-, Beise- und Luxus-Artikel, 
ostindische Foulards, Wiener Lederwaaren. 
Wiinhelm S8Seidler, 
— Noßmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg- Den 


Petroleum, 


raffinietes, in befannuter befter Qualität bei’ 


I. 3. Haas, 
| Fahrgaſſe 115, zum großen Hirſchſprung. 
Kunst- Mehl 


auß einer ber erften Mühlen, Kumfthefe täglich friſch, Gries, Eiergemüs- und Suppen» 
— ———— Elergraäubchen, Neid, Gerſte, Sago, Grünekern, Haferkern und 


Sorten Vogelfutter, ſowi⸗ gut kochende Hülfenfrüchte, als: Erbſen, 
a reinſchmeckende Kochbutter U zu den billiaften Preifen 


Val. Fiedler, Marft 35. 


* Damen age ER e 
ee er a En Im 


—— 





Zu vermie 

706 Sölgefie 12 iſt eine Wohnung von 
3 Zimmern, Süche zu vermiethen; zu erfragen 
im 1. Stod, 

1595 Gine freundliche geräumige Woh⸗ 
nung von 5 Zimmern ıc.; gr. Sandgaffe 4, 
im 3, Stod, 

791 Blumenftraße 5 eine Heine Woh— 
nung von brei Zimmern, Kabinet an ftille 
Leute zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

793- Ein ſchönes moͤblirtes Zimmer ift fehöne 
Ausfiht 13, Ir Stod zu vermiethen. 

802 Ein ſchön möbl. zen zu ver⸗ 
miethen; Ziegelgaſſe 7, 2r Stock. 

802 Zu vermiethen ein hübſches mobl. 
Bimmer ; Weißadlergaſſe 26. 

801 Gin moͤbl. Zimmer zu vermiethen; 
Neurothhofſtraße 15, Parterre. 

801 Ein möbl. Zimmer nad) der Straße 
zu vermiethen; Altgafle 12, Ir Stod, 

1576 Der erfte ck, beftehend aus 5 
—— ‚und Zubehör, iſt zu vermiethen; 

chühenweg 1, an ber Pfingſtweide, zu erfr. 


im s 

1618 . Reue möbltete Zimmer find Billig zu 
vermietjen: Stiftitraße 6. 

1613 BZimmerweg 7 ber erfte Stod, 5 


er, ex. zu vermiethen; Preis fl. 450. t 
— 1 —— Stelzengaffe 8 (ug 


mehrere Wohnungen (ganz neu) von 3 und 
4 — nebſt allen Bequemlichkeiten. 
54 Oſtendſtraße 8 iſt der 
1. und 2. Stock, beftehend aus 
5 Bimmern, Küche ıc. u. Gar: 
tendergnügen zu vermiethen u. 


gleich zu beziehen, 

765 2 Wohnungen, 1 Magazin; Fahrg. 48, 

1624 Bleichftraße 70, am Gjchenheimer: 
thor, find 2 elegant möblirte Zimmer nebſt 
Dienerzimmer an einen Herrn zu vermiethen. 

1593 Hochſtraße 35, Zimmer, Gabinet und 
Kammer, nebit Souterrain- Räumlichkeiten, 

785 Magazine und Seller zu vermiethen. 
Näheres Eſchenheimer Anlage 14, Ir Siock, 
son 910 Uhr. 

1618 Gr. Hirfhgr. 14 find 2 Wohnungen 
a5 und & 4 Aimmer m ſ. w. zu vermiethen. 
1581 Rechneigrabenſtraße 8 iſt der 1. Stod, 
de in 5 Simmern, Kühe mit Gas⸗ und 

erleitung und fonft- allen Bequemlichkeiten 
gu vermiethen. 


1581 Gartenwohnung, Parterre, Salon, - 
3 Zimmer nebft ubeßßr: eg 10. 

1575. Menue Mainzerftrafe 16 finb 
im 1. und 2. Stock zwei elegante Wohnungen 
& 5 Bimmer 20, zu vermiethen und gleich zu 
beziehen. Näheres großer Hirfchgraben -15 bei 
M er Gerlach. 

1612 Schnurgaſſe 62, naͤchſt ber Neuen⸗ 
främe, find 2 freumbfiche Simmer im 2, St, 
als Bureau ober auch mößltet zu vermiethen. 

1578 In dem nen erbauten Haufe, 
Oftendftraße 7, die 1. Etage, 6 ele- 
gante Zimmer mit allem Zubehör, 
Gartenvergnügen gleich zu beziehen; 
E —— im Saufe —— Parterre⸗ 
e 


8% 

1582. In dem neuerbauten Haufe, Mit⸗ 
telmeg 18, ift der erfie und zweite € 
jeder aus 5 Zimmern, Küche, 2 Kellern, zw 
m rung Gartenantheil ꝛc. beftehend,- zu 
bermiethen und fofort zu beziehen; Mäheres 
im Uhrmacherladen Steinweg. x 
Dienftgetuche und Ainerbieten, 

796 Es wirb ein Gartenburſche, welder zu’ 
aller Arbeit willig if, geſucht; Arnsbergerftr. 
Ro. 11, Bornheim. 

799 Wilbelergaffe 24 wirb ein Knecht ges 


ucht. 

800 Ein Maͤdchen ſucht Monatplaͤtze; 
kl. Bockenheimergaffe 21, 2x Stod. iz 

800 Eine Köchin ſucht eine Stelle; Ele⸗ 
phantengaffe 2, 

800 Gin mit guten Sengni en verſehe⸗ 
ner junger Burfche wird als Haushurſche 
geſucht; Mainzergaffe 8, * 

800 Bin Mädchen, dem gute Zeugniſſe 
ze Seite ftehen, fucht eine Stelle ald Kös 
hin oder zur Pflege eines Kindes; Holl⸗ 
gaſſe 12, 2r Stod. 

800 Ein Monatmäbchen wirb. geſucht; 
Breitezaffe 12, Ir Stock. 

800 Ein Mädchen, welches im Nähen u. 
allen Handarbeiten Tun if, ſucht Stelle 
als Stubenmädden oder feinered Hausmäd« 
den; a Fr 5, 2r Stod, 
a na ae 

en allein geſucht; Eiſernehan 
No. 18, 2 Gtod, 

800 Bine ſtarke Magd gefucht; Wafſer⸗ 

weg 9, U dr, dier Zapftun ' 
ewan ap eſu 
Broßengafe F\ ge gefuchtz 


2, Bellase, Franff Prteit:-Bintt IM? 261, Mittmod 4, Novbr. 1863. 
nn ——— — — — 


— — — 





— 


Vorhänge, Blousen 


zeweht und gestickt in | in Mull, Battist und 





allen Breiten, CTachnmir, 
ragen , ‚Einsälze und Striche 
in'schön ter Auswäahl bei 1644 


3. M. Kay ſer, Neuekräme 14. 
SE  Unbedeutend gelleckte ap 
ücht ostind. Foulards- Tücher 


bei Eduard Debler, Stiftftraße 2, Ed der Zil, 


Im'Hötel Schröder 


ift ein Fleiner Saal * Hochzeiten, Grt:Ufchaften und Tanz⸗ 
krãnzchen u vermiethen. 
Joh. Wilh. Reuss. 





— __Nouvenute 
ARTEN ern, Dut ſto ffen, Sammete in ſchwarz und farbig 


— EYES RUE — Aoßmart 10. 


A⸗⸗ eseizt: 


eine Vortie —* und abgepahte uUnterrocke, die geben 


tend unterm Preis verka 
Eri — Mete. 
Catharinenpforte 1, Ede des Heinen Girfderabene; 
zu O uund 12 kxr. die Elle. 1645 


„‚Nicöläus- Puppen 
Eon I bie und nach poſſierlichen weobellen geformt, zu 8,4, 


ang 2 Mahlo’fdr Cebkũchlerei, Dorngaffe. _ 
zanfchen Hlepfelwein zur Stabt Offenbam, Bahrg, Id 













Local n Veränderung. . 
801 Vor heute am b: findet fi meine Wohnung und Werkſtätte 52 
Bornbeimer Bent dire e Mo. 279. = 
F. W, Höhle, Ereinermeiften: 
NB. Beſtellungsbüreau: Mörfergaffe S, naͤchſt der Schnurgaſſe. 


= Lebhrlings-“esuch. 


In ein Gifenwaaren-Gejhäft Frankfurts Fann ein mit. den nöthigen Vorkenntuiff 
verfebener junaer Mann unter alınfligen Bedingungen in bie Lehre treten. Offerten’ sn ker 
G TS N biförbert. bie Groedition d. Bl, 


644. Ach wohne jegt Zun est Jungbofitrage 26, ne enüber dem Saalbau, 
- Dr. En loritz Schunidt. 
00. wWrätchen, weile Zafjchen nahen fönnen, werden gejugt; Baradiesgaffe 31, 
Sachſenhauſen. 
"1844. Ein gewandter Vader, der gute Zrugnifle aufzuwelfen ver 


mag und nötbigenfalls auch Gaution ftellen Fann, wird — 
Neuekräme 14 im Hinterbaus. 


635 IvLaden und Kinpaden bemander.e Weätcen finden dauernde Beſch 


Mi 
gung in der Portefuille $:brif von Gebr. Buch, Mainftrage 18, ° 


Samburger Cigarren, 
verfchiedene Sorten & fl. 36 pr. MI: und feinere, zu den b.ligften Preiſen bei 
1806 G. U. Lauten, Weihablergaffe 10, im weißen Kbler. 


797 “in Bu Junge kann bei guter Bezahlung das BPoriefeuille: Ss 


erlernen; Graben 2 


1644. Ein ae debhebertheater iſt zu aunehmbarem Preis zu verfaufen;: 





— — 








* 





zu erfragen in ter Ggpebition, 


ẽ Glact-Handschuhe 









von 80 kr. an 
und Er *5 Ara 
© P: Wenzel 





801 Eine recht anſtändige junge Dime aus —&ã Y“ im Manufaktur = 
fchäfte bewandert, wälhfcht in Anne i i lichen Geſchafte wie recht gern in = Gonds 
toret, auch nicht abgeneigt in anderen Seſchafie, als en eine Stelle ans 
uueumen, Rüheres Langeftro x Ir Stod. _ ot? anis 

801 Alle Sorten Filz und und Gelben: Bäte- tr dasi 
werben * neuefter Fagon aufgearbeitet; Saalgaffe 13. 







1612 _Geinhier — — je — — then 


mom 
eurfeht in ſchoner m * Ihr ur — ft. Hirſchataben 19 


esätegafe so. 


— — — = y® 





»4U9 rt f3 % 3 * 7 2 
J * 4 an FR 
7 8 “TTS 
sn Fa Hull 
FG g’ur.s 1* * un. 
2 ö 4bi 4 424 33 
J ne ‘pP 
f 20 f 1244 f 1 P} t 175 . ss 1 
‚I & DOT De u & POT F— 
2 er ni s Ra: Al BE. i « 
r en 
J been ai fi: HE be 
—* fodes-Anzeige. 


| " Zheifnehmenden Verwandten, Freunden und Belauuten Atninea 
wir nen Matt ‚jeder befonderen. Meldung die ſchmerzliche Anzeige, 


es dem Allmaͤchtigen gefallen unferen inni liebler ° ; 
— — dat, af aſt ge a ohn, 


103 3: 2.2: + JONANR: Jacob Fless 


in 106 nicht vollenbetrhn 31.Lebensjahre nach vorhergegangenen längeren 
keiden durch einen ploͤtzlichen Tod in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 


3 —— a. m, den 2. November 1863, 
— — ET ‚Be tiepbetrübten Hinterbliebenen. 


side na* — ar 


— Bose ya — — Eoreni 1008, 
Morgens 97. Uhr, ‚vom Slerbehauſe, dahrgeſe 20. 





BR sdark:. Aue s& ‚a? x 9 nen 
mE Frag ae i13 3 ’, Le ii 1.»+2 Du * m s; 7 ir h ; ' Er m: Klin 
R j au 
Zur? ut 
1 
ARE * 11 POLE? 
ẽ .,f 4 
= = = — — — 
* 8 
8 | # 3 „as 
3% 4;. 4 
* ung in Ye „A h j u 
wenn ds 9 te er ee 
- Er ”. y GCHr4) ı rn Zu TI 5 z; cs h 
43 ar, rd } un * 37 2 g#äi # 7 . ⸗ ’ . 
x sPneiinmiRK ‚Bla,‘ 9,7. io 1 re Ri rou Yuan ir X 
‘ — —— — — TER | 1 = ———— — — * — — 
21254 dur ‚ds ı .% * en: dm ; 1 
| nie 06.51: I: PT EEE, 24 u j mar END 
U} 5 


re . „NWirels 126 


Der 5 se Nr miner des J liegt ein 
, Brofpect * Boselliichen Buchbandlung bei. | 


eh ar ih ech in nme in chend runmenanine nacnnn B 
Schwarzseidene Herren-Halstücher, 
bie nicht abfärben, billigt bei Eduard Debler, Beil 3.7 1644 


 Hederweiher Rheinwein im n Gafthaus zum „Kebſtock“. 


d ; 2 fr. Fl 
Federn ' Stars un: farbis von 12 Er. on emfett 10. 


" Ein tüdjtiges ar im Hotel Schröder gefucht. 


J 802 Kleinere ſowte auch ecwachſene Madchen koͤnnen am Udterricht in allen Arten 
tidereien, ſowie in allen feinen weiblichen Aanbarbeiten Theil nehmen, ic 
. Sandgaſſe 1, in der Druderei von J. D. Sauerländer. 


802 Alle Arten QTucpgezenftände ſowie Herrenkleider jhön und ger urhloß. a om 
‚em pflehlt ſich DR 4J u Tapanataaffe 1, Hinter ML 
ertige and angefahgene 'Stidereien in Stramin, Tuch und 


25 
uille⸗ und Korbwaaren, Seide, Wolle, Perlen — find zu Fabrikpreiſen — 
Iterotohofftraße 1, im 2. Stod. 


2 Ein Laden, Epmptoir, Gewölbe md Keller ꝛe vor⸗ 
ı für, Spezereigefchäft ; Stiftftrafe 10. Boau m 
502" Gin zur Geringe. Lebverin ausgebiltetes junges Frauenmmer ſu 
—— Aauſp üben Unterkunft in einer auſtaͤndigen Familie, gleichviel in \ 
ober auf bem Land wehnend. Sie ift befähigt ben Müftf-linterridt 'f 5 % 
theilen u bie uber, in 2 andern Unterrichtsfächern zu unterft gen. 


8 gebilde enzimmer aus guter Familie aus Tariérube, das 
allen weibliten ee ib, ift, wünscht eine Etille als dader madchen oder 
—* Näheres Taubenſtraße 5, 2r Stock. 


SOFT Tatbftsiimen @izichangsamftalt, Seite ßTTT Gente Tinten wein were 


802 Maurergefellen finden X 












u ru 

























Im 
———— 


eſchaftg 1 „ip rs 083 H 3 
ienold, Di Maurermeifter, Seilerftraße 25. 
EEE — Peru Teer — 

802 Eine Frau empfiehlt is im Bügeln fowie in allen Arten Näh: und Etride 

arbeit; Schlachthaus 2, 2r Stod, 


1596 Gasſchaalen und Campenfugeln, um bamit zu räumen zu Fabrifpreifen. 
Georg Farnbacher, ar. Gallusftroße 5. 
amenhüte neuefter Fagon, ın gutem na empfiehlt zu 4 fl. pr. St. 
autb, Vilbelergaſſe 27. 
> 1580 G@etragene Herrentleider werden ſtets N beiten® bezahlt bei 


L, Bornbeime 6, 
Bektellungen , fowie Briefe durch bie Stabtpoft werben — 3—— * 


weiß, ſchwarz und farbig in reichſter An@mahl, bei 

Bloufe ll, — Louis Hau, Bleidenftrafe 9 
1588 von Büchern bei HH. Bechhold, Alerbeiligenftr. * 
801 — Abend — bei T. — Graubengafſe 1 





















"Beilage, Fran. Intell,-Blati AZ 261, Mittwiod Noobt. 1863. 


Be etaunntmadungen 


i64 3 ß + 
‚geil 16, ‚ft fo Vo oten eignen Sermann’fchen Buchhandlung, M. Diefterweg, 


Denkrede 
zur Vorfeier A — — Jubelfeſtes der 
| ossen Völkerschlacht bei Leißkig, 
— Bamdtag Abend, ben 17. October 1863, im „Saalbau” zu Franffurt a. M 
| von Dr. Leopold Stein. 
| 





„Der Eitrag für nothleidende Freimillige aus dem Jahre 1818. 
Vreis 18 fr. 





Er Berlinische 


Vener- ‚Verficherungs: Anftalt, 


| gegründet im Iahre 1812. 
"Grnidenpital: Zwei Millionen Thaler. 


MProfpecte und Antragsformulare gratiß durch die Herren Agenten: 


ew’ 8* Allerheiligengaſſe 91, 6. Ehrhard, — 7, 
ender, Holzgraben 37, Beinia Buchgaſſe 2, 
3 ch, "Fahr affe 3, . Güntbert, Fl. Sandgaffe 10, 
h +. Di, gr. 2 26, Selneic Heil in Niedererlenbach, 
I, ©. Geift in Bornheim, ehrer Michenbrenner in Nicberrab, 
Gottfried Macs, Fahryaffe 16, 
ſowie durch 










A. W. Her 


aupt-Agett der —— en 
Haup ae le 5 — 
—— 


—— de ©. P. Wenzel, Noimarkt 18. 


— eine Re Damen: 

Ä Avis für Wirthe! 

4 Cine Dante Mefjer, Babeln, Löffeln fowie feine Deffertmefier verfäufe zu 
en: AST 

* ehaum. vorm. Wallau, Cd. Bornheimer⸗ u. Faht aſſe. 
79 Won 1. November an wohne ih Bruͤckenquai No. 6. Sprechſfunde Nach⸗ 


Zune Te inch gen Anne Stapp b bat bie u für 


———— 





r Serreh Fr Damen. 















798 tn Bande au — Wulde⸗ 


a A Etod, 
fehr autes Schlaffanapee ift 
ar —— an Platz billig abzugeben; 


801 Ein — für einen Dreher 
ift au verkaufen; Golbfebergafle 2. , 

803 Ein Slasicrant und eine Liniir⸗ 
maſchine zu‘ verlaufen; Stififtraße 15 im 
Hinterha 

801 eiderhafen, Garderobeeinrichtun⸗ 
gen; — 2, im @artenhauf, 

1644 180—200 Malter Statt 
u - abzugeben: Adreſſe: 

de Giorgi, Bleidenſtraße A. 

795 ee 7 it ein Schreiner: 
wägen zu berfaufen. 

195 Gin gut erhaltenes an, lano von 
tipp in Stuttgart, in Mahagony, 6°/, Oktav 
mit Mettalplatte nur fl. 135. Näheres Exp. 
d. Blattes, 


Bu vermietbeu, 

801 Ein möhl, Zimmer an 2 Herren zu 
vermiethen; hinterm Laͤmmchen 10, Zr St. 

802 Eine neuhergerichtete Wohnung, 
Eſchenheimer Landſtraße 8, 3c Stod, ent⸗ 
haltend 8 ineinandergebenbe Zünmer, 
a Kammern ıc. mit Gartenvergnügen, 

hr vermiethen ; a — Eſchenheimer 

Lan eg 8, 22 Sto 
2 1 Eine — von 3 Zimmern nebft 

Aaubebör zu er ; Echärfengäßchen 4. 

801 Borngaffe 9, 2r Stod, ein Eein 
möbL, Zimmer an 1 ſoliden Herrn. 

801 Ein junges Mädchen, das hier etwas 
erlernt, kann Sclafftelle erhalten; Fleine 
Eienyeimergaffe 34, Ir Stod. 

801 Ein geräumiger Keller in ker Fahr: 
gaffe. Näh. Wollgraben 10, 2r Stod. 

- 801 Ein mobl. Zimmer mit Gabinet und 
Koft ift große Grlebbergerfiraße 42, dr St., 
zu bermiethen.' 

801 Barabeplap 5 ift ein ſchoͤnes möbl. 
Zimmer im 3. Std des Hinterbaues & 
fl. 8 pr. Monat zu vermiethen. 

801 Kloftergaffe 11, Br Etod, an zwei 
Herren ein möbl.- Zimmer zu vermiethen. 

801 Ein möbl, Zimmer an 2 Herren; 
— 5, — 2 Stod, 

801 Ein gut möbl, Bimmer zu ver 
miethen ; Fahrgaffe 47., 


Gebr. 8. 


801 Wohnung, beftehenb in. 4 eleganten 
Bimmern — gubebor und —* 
— Oſtendſtraße 29. 

801 Sin ſchon moͤbl. Zimmer ift an einen 
Herrn zu. — Allerheiligengaſſe 
o. 52, 2r Stock. 

30 a 14 ift ein möblirtes 
Zimmer fogleid au vermietben. 

1623 Taunudſtraße 6, Parterre, ein elegant 
möblirte® Zimmer und Gabinet zu vermiethen. 

798 Gin freundlicheß moͤbliries Zimmer tft 
an einen — Herrn zu vermielhen Broͤn⸗ 
nerſtraße b, im 2 
798 Ein⸗ Weohnug iſt 8 vermiethen bei 

Schuppert, vor dem Obermainthor 18. 
801 Ein möbl. Zimmer mit Ausſicht auf 
deu Main für ein 325 — zu vermiethen; 
Mainzergaſſe 15, 2r 
300 Ein unmdb!, Bimmer un 
91 11; zu erfragen —ã 

802 Ein Ge 
vermiethen; —— — 

802 Ein ſchön möbl. Zim⸗ 
mer iſt zu vermiethen; Born⸗ 
heimerſtraße 8. | 


Dienftgefuche und Auerbieten. 

80) * rn Maͤdchen zu Kindern 
eerudt; Schöneausfiht 6. 

800 Ein folides braves Madchen, welches 
bürgerlich kochen kann, alle Haus: wie Hand» 
arbeit verftebt, wünfcht baldiaft eine De; 
gr. aanmerafit 2, 2: Stod. 

Gin braves Mädchen, welches etwas 
fodhen kann und in ber Hausarbeit tüchtig 
ift, ſucht Dienft als Mädchen allein; große 
Fiſchergaſſe 12. 

801. Ein braves Mädchen, welches Liebe 
zu Kindern hat, in ber Hausarbeit erfahren 
und etwas nähen Faun, ſucht Dienft; große 
Bilde — 12. 

n gut empfohlenes gebildets Frauen⸗ 
‚mm, welches einer Haushaltung, forwie 

er Küche vollommmen vorftehen kann unb 
In biefer Eigenſchaft ſchon mehreremale ſer⸗ 
virte, fucht eine Stelle als Hauthälterin; 

Frau aas, Römerberg 11. 

820. Ein Mä dchen, zu aller Arbeit willig, 
Hausarbeit veirfteht, kucht Dienſt; Mepger- 
gaffe 19, Ir Stod, 

802. Ein Bapfjunge wird geſucht; Gal⸗ 
— 10. 


BT 


rer ms h * sr 
‚ un: 


— ex ie Stelle durch 

—— yon enge ea: 

welches waldhen, nö» 
— 3 re ale Hausarbeit grümbs 

I a wünſcht in ** Hauẽmaͤd⸗ 







ke nr Eine ge late 5* J Site; 
zu PH busgäßcen 6. 
Köchiunen, Mädchen allein, 
far und Stindermädchen 
— Frau Maas, Nömer: 


11, 
Ein braves folibes Mädchen als 
— allein geſucht; Brüdhofftraße 13. 
Ein reinliches Monaimabchen wird 
nt; Rab. Exped. 
+. 796 "Ein junges B Däbgen, welches in allen 
"weiblichen Arbeiten erfahren ift, befonber® ge 
übt im Stiden, wünſcht eine Stelle in einem 
Stickwaarengeſchaäft ober Bet einer Herrſchaft. 
Gefällige Offerten A Z. K. b. d. Expedition. 
798 Eine reinliche geſetzte 1 fugt 
Monatbienft; Hinterm Laͤmmchen 5, ?r Stock 
798 Gin Mäbchen, welches gut —3** 
nie —— wird geſucht; Bornheimergaſſe 9, 


* Es wird ein Zapfjunge geſucht; alte 
Mainzergaſſe 64. 

800 Kin Junge ſtarkes Maͤdchen, weiches 
gut chen kann, die Hausarbeit 
verſteht, ſucht Dienft; Markt 27, 


802. Monatmädchen gefucht; Zeil 64. 

800. Ein Maͤdchen, bas im Aufwarten 
bewanbert ift, wird in eine Speiſewirth⸗ 
aefe 10 von 112 Mittags geſucht; Stein- 


ug Ein braves ordentliches Mädchen, 
—— oͤn nähen kann, au alle 


zei: Jay di Stelle ale Sans. 


Inte 9 * Etod. 
Sn Wävchen ſacht Beſchäftigung im 

den uob Busen; zu erfragen Domini⸗ 
—* affe 1, 2 = 


EB Sehfunbe 25 kurt, ein ſtarkes Haut. 


Näheres Vilbeler⸗ 


Altemainzergafle 
do Ein Ribaen, daß Bibe gu Rinde. 


709 Ein ſolldes Mädchen; meldet Ichbu 
näben fan, wünfdt gegen * Hono⸗ 
rar im Kleidermachen zu vervolllomm⸗ 
nen; — Falkengaſſe 8, Hinterhaus. 

801. Ein- rein! bahen ; das zu 
aller Arbeit willig ik und bürgerlich tochen 
fann, wünjcht ‚eine ge Karpfengafle 9. 

801. Ein Mädchen, das fochen kann und 
Hautarbeit tünblich verfteht, geſucht; große 

anbgafle 

799 Zeil 13 wird ein orbentliches Mäb- 
hen, das zu aller Arbeit willig ift, geſucht. 

801 Ein Mädchen, das bürgerlich kocht, 
in der Hausarbeit "gründlich iſt, geſucht; 


Kt * graben 19, Varterre. 


Ein Kindermäbchen, welches die 
PR gründlich verfteht und auch et- 
was nähen kann, wirb gejucht; ehr 35. 

801. Ein folides Mädchen, welche nähen, 
waſchen und bügeln Bann, fudht eine Stelle 
als Hausmaͤdchen in ein — Haus; 
Friedberger Anlage 1, Ir Stock. 

601. &8 werben geld: Gin Finder: 
mäbchen, fowie ein Mädchen zu aller Arbeit 
willig; beibe mit auten Beugniffen verjchen; 
zu erfragen Bleichſtraße 29, Ir Stod, Vor⸗ 
mittags zwifchen 10 und 12 Uhr. 

802. Ein reinliches Monatmädchen bit 
noch Vormittagdftunden frei; Rechneigrabens 
ſtraͤße 6, Hinterhaug. 

802. Ein reinlich ſolides Mädchen, me’: 
ches gut bürgerlich kochen kann, fucht Stelle 
— öchin; Näheres Broͤnnerſtraße 13, 

r Stod. 
or Eine gefehte Perfon, welche bürger- 
kochen kann und Hausarbeit verfteht, 
— geſucht; Bilbelergaffe 25, Parterre. 


Bekanntmachungen. 
Gebraunter Kaffee. 


Java gemiſcht mit — fein⸗ und 

en, pr. Pfd. 48 

1620 ster, Hühnermarkt. 

1645 — ——— enöl fowie reins 

Iämestendes Mohndl u. Dlivendl empfiehlt 
Adolph Ernst, Schuurgaffe 66. 68. 
1685 —2 ——A 

Obſtgelee 24 fr. das Pfund, 


* 


———— ch von der felwein 


* 
Elauer, Beuel € 


* Zampenöl - iu et. 


1575 Sirkharaben 3 


1604 Stearinliäte zu peizitpeeifen, 
Chocolade, Vanille, Thee, weftind, Arr 
Root, Tapioca, engl, Iag 

Burghold. 


Alle Borten 
Bafch: und Putzſeife, Bläue und 
ESoda empflehlt biliaft 158 

Val. Fiedler, Markt 35. 


1641 Frifche Oſtender Auftern bei 
ers nt, 
Bleidenftraße 6. 


802 Gin Obrring (grüner Käfer mit 
Goldeinfaß) wurbe verloren; dem reblichen 
‚Binder eine Belohnung 9 Römerberz 32.34. 


786 Schöne Quitten find abzugeben; 
Bleid ſtraße 25. 


802 Federweißer Wein, pr. Maas 48 kr., 
wirb verzapft tm bayerifchen Hof, Sıdjend. 


801 Eine Wittwe, welche im Kleiderma— 


hun und Ausbeſfern IE geübt ift, bat 
Tage zu befeken; tiebbergergaffe 27 
im Hof eine Treppe hoch. 


801 Ein ſchwarz emaillirted Medaillon 
mit Portrait wurte Montag Abend ver: 








foren, um Rückgabe wird gebeten großer 
Sirfeharaben 15, 2r Stod, 
1897 Behamıtmadung 
in — en Rangſchiffer: 
eter gende = Miltenverg ; Yabe- 
ben 10. November. 
* Jo hannes nach Weriheim; 
deſchluß ben 11 November. 
Johannes Honert nach Wüuͤrzb 
den — 28 des Obermains; 
tuß en 


4 


Göttin ‚ WBürfte 
Adei Erust, 
Schnurgaſſe 65: 5. 

_164 Die erften Auftern, pomm. 

—— — — 
ital. Macaroni, 

* — —5* 

Parmeſan⸗K 


1815 Mene 
empfiehlt 


Hirfehgraben. 


— 801 Gin Dienfibuh mit dem: Namen 
Katharine Schell ift von Bodenheim is 


Frankfurt verlören werden; man bittet 
8 Rüfgabe auf ber uf der Expedition. 


"801 Ein junger junger her iſt zu 
weiß und braun gefleckt; Schulftraße 38. 
801 Ein Mädchen, das aus — seht, 
hat noch a Tage frei; ei; Oraubeugaffe 24. 


1645 Gin fleines gelbes Bü 
Weibchen) i iſt zugelaufen. 

802 Es wird ein Mädchen 1 du F 
geſucht; Hühnermark: 20, Ir Sio 

803 Ein urmes ee verlor 
Montag Abend gr. Bodenheimergaffe ihr 
Portemonnaie mit fl. 2. 30; abzuge Li 
Bockenheimergaſſe 6 im Lad en. 

802 Befunden wurde ein Portemonnaie 
mit Geld; abzuholen Neurothhoſgafſe 21 
im Hinterh aus. 


803 Ein armer Fuhrmann verlor oe 


Mr 








ledernen Geldbeutel, enthaltend fl. 10 
Rüͤckgabe genen Belohnun, wird 9 
Seckbbaͤcherg aſſe 9, Ir Stod. 
1645 Friſche Brat» und NRobbüdinge, 
neue Göttinger Würſte bei 
Franz Bertels, 
große Bockenheimergaſſe 31. 
1615 Vorztialiche Schweizer Nochbutter 
ſowie Tafelbuſter empfiehlt 
Joh. Wilh. Fuchs, 
am NRömerberg 36. 


16 * Nüurnberger Efſigaucten 
empfiehlt 
"Adolph Erı Ernst, Schnurgaſſe 65. 


- Ein Eileger wird angenonmen 
J— 10. 





. Sutell,«Blatt 2 261, Mittwoch 4. Nonbr. 1863. 
Belanntmagungem. 


Sreies deutfches Hochſtiſt 
für Wissenschaften, ph N Bildung 
in Göthe's Vaterhauſe. 
Stifinngsfeit Sonntag den 8. d. Mts., 
- au Ehren des Smillertaged und aut wröffuung des re.ien Jıbraang's, 


L » u a 11 Uhr, (Vorträge ter Herren. Dr. Ferdinend von 
J er aus St. Be ereburg,-Dr. Eduard Heyden, Profeſſor Dr. Ludaig Noad aus 
en, Dr. Sal Opvel.) 













WE Butritt des gegenwärtig noch beichränkten Raumes wegen nur für 
1 Mitalteder und mit Karten verirhene Gäſte. 

- Deltmahl im Lındetern, Natmittag 2 Uhr. Die hochgeehrten Mitalieder 
wollen fi und tie Anzakl ihrer Gäſte zur Theilnahme arfälliaft bis Freitag dın 6. 
d. Mts. Abends, im Meltesimmer des Göthbehauſes einſchreiben. 

E Anmeldungen zur Miraltebichaft, zu welcher jeder Freund deut⸗ 
[her Biltung berechtigt if, fird au richten an das Shriftfühe 
reramt bes F. D..H im Böthehaufe, bei welchem aud die S ir Ne 
gen ber von Hobem Senate der Freien Stadt Frankfurt 
unnmebr genehmigen und mit den Rechten einer Körperſchaft —— 
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nen Stiftung zu haben ſind. 
Die Verwaltung. 


die vorbereitungoſchule 


— * Et m. —J——— 1 Thare Haft 

von heute an gr. Gallusgaſſe 5 im Hofe, legte re lin um 

Zr Sehe den geehrien Eltern * Vormündern ihre Unſtalt für die —* 
entlichſt. g 


"+ Einem, vererlichen Publifum zeixe ergebenft an, bak ic meinen neuherzerdh:eten 
Saben eröffnet und mit meinem feit Jahren betrieb nen Seeſiſchhandel ein | 


Butter und Käſegeſchäft 
ver&inigt habe, 
* Mater Zuficherung fernerer aufmerffimer, reeller Bedienung bitte th, das mir bis⸗ 


her geſchentte Vertrauen auch ferner zu bewahren. 
Carl Wigand, Marl: 23, 


Cafe uller.“ ; 


-Saridtag den 14. November findet das „Tanzkränzchen““ 
Der ubmacher im Saale der „Harmonie“ ſtatt, wozu böfs 
lichſt et D 





as Comile. 


Fahrtenplan der 


mit den 


an die Herzoglich Nass 


Stationen. 


— — 

lörsheim. . 

Dogheim .. 
aitel 


"Mainz --» 
Caſtel ... 


Füive 
Biebrich .. 
Wiesbaden. 
Nteebaden , 
Curve 
Nudesheim. 
Lahnſtein .. 
Gm . 
EIER 
Linburg ... 
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22. 


—* Verfleigetuugs-Anzeige. 
— ven 7. Noveniber Prestige aan 


Dekrets die zur Joh. Georg Schott’jhen en gebörigen 


Weine 20. in Flaſchen und Schoppen, 
als: Burgen under, Mauentbaler, Bordeaug. — fientäcier En 
Div, —— rother KQochwein, mouff. M 
dera, Portwein, Limonade, Muscat ꝛe. 
in dem — —— gegen baare Bezahlung — ben Meiſtbietenden 


verſtei Bel ſchner, Ausrufer. 
Eine Dame von auswärts (Lehrer m — € für die Monäte 


November und December eine gut möblirte rubige Wohnung von 
———— —— mit — —— der A 

tomenade oder in einem Garten n; en r 
angabe unter BR. d. RR. poste —— 


802. Ein Junge wird in ein © pracreigelhäft geſucht; alte Mainieraafle 61. 
| BE ER FAR u Lira 


—E Bw vermierpen, 803 -Ein-1Hlides gut empfohlene Nad⸗ 
Zwei —— Zimmer zu ver ⸗ —* welches gut bürgerlid kochen und gleich 


BR Mnönadefte 1 eintreten fann, ſucht Stille durch Frau 
803 Srohe —E 6, 4.&t, Bartbet, Kerbengaſſe 4. 
ein mööle immer, 802. Gun folide® Mädchen, weldesiblie 


803 bH mer if: zw ver ‚nerlidy kochen kann und- bie — ver⸗ 
—— en € jede x Br Fat bapbig eine Si Ue; Heiligkceuz« 
8 finmer zu vermie⸗daſſ⸗ 10 


int 1845 Gin $rauenaimmer von guter Familie 
va Ei, umge meine. wald im Kleidermachen pr a yes er» 


{ ft, juht eine Stelle 
B — ME 6 iR hans zu —8X stunft gr. — im ea 
berieben. — gun; Befuche —— Met. 
in — e u en geſucht eine HM. Woh⸗ 
er 5 im Sofe Linde, nung: von flillen Leuten, in. Kabuet, 


—* kleines Zimmer zu ala Rüde nn Fıhrgaffe 12 im LKıben, 
T. : 802.88 wirb no ein Theilnehmer an 
—— en Anerbieten. eine: ‚he dep —— von 2 Betten 
ird 243 —— — Mr. —3 —* leines Schrankdfch 
wird. erfelbitrafie 1 n eine rantöfchen 
80 4 8 —— Frauenzinmer, * * * geſucht * Kettenhofwea 18. 
weite Aleider —— fen. ſtopfen, weiß cht pr. 1. December ein psffenb 
nähen, wa bügeln, frifixen und fevıren‘ 4 * für zwel Fr era 
kann Täugere Beit: in einer Sılle tom und SR rien: ‚mit Broıe., des Preiſes unter 
gut@mpfoßlen'wirb,. wünſcht eine Stelle L_M bei der Expediti on. 
als Isngfet oder Stubenmäbchen; eres — — 
bei: mans, Trieriſche aaffe Rosika — —* 
802. —8 —* — ‚ga oft Er S 6 kr. 
famtyunb bi ” fugt ein -: ar * —— 
oebeniige Eile; ; ——— m = * sie feld ten: (Stod). 
en, zu aler w riſche Auſtern, Gıbliau, ruf Caviar. 
ha, ih ein) Gifernpanb 24. Georg Scheneler. 





ut. Irdeil- Watt 8 261, Minwoch 4. Noybt 1868 
Betanntimadnnugen 


Die iluftrirte Plätter aus Natur und Leben, Wiſſenſchaft und Kunſt. 
34.2 —* Monatlich ein Heft zu 18 fr. mit der Mratirängabe: 
—D „Rebecca, am Brunnen”, Neues Abounement für 1864 bei 

Franz Benjamin Auffarth, 
1645 GE der Tönged- und Hafengaffe. 


- Mozart Flü uscl, 


ein wenig ge ae gut erhaltener, von äußerſt edlem Tone Hi aufgezeichneter Spiel 
* Keht Abreiſe halber für fl. 300 zu verkaufen bei 
vn E. Elsner, Bodtzaffe 6, nähft Hotel Landsberg. 











Wohnungs-Veränderung. 


0298 ** e die ergebene Anzeige, daß ich meine —— Frohnhofſtraße ver⸗ 
und nun Fahrgaſſe 95 wohne und halte mich meinen verehrten Kunden ſowie 
meiner alten und, neuen Nachbarſchaft beſtens empfohlen, 


33. Zirſchky, Tapezlerer. 
* Anzeige 


Die von den —— geſtempelten Göupond & R. 30. B. A. pr. 1/13. Juli 
1868 von Hoße’r ———— über 6%/, Aufl. Inſcriptionen werdves af. 16 80 kr. 


” ‚Stüt Gi bei Denfelben eingelöft. 
rue OR, den 3. November 1868.  Gruneius $g_Cie. _ Cie. 


Hnaben- Turnen 


im anffurter Turnverein, unter Leitung des Herru G. Wiegand, 
teſtunden? Dittmod und Samdtag Nachm. von 4—6llyr in ber Zur nbade. 

Unterrichtögeld pr. Böyling fl. 1 für's Winterhalbjahr. 

Anuieldung bis, 15. Nov. in vorgemerkten Stunden in ber Turnhalle Schleſinger⸗ 

e 1/18. Der Turnratb. 



















jüursion und Kämme, 


ae anshaltungsbürften und Beſen nebft einjchlageuben Artikeln : Fenſterleder. 
beiflopfer, Pußlumpen, Lampenpußer,. Cocosmatten und Treppenläufer, 
eis {8 feinfte Kleider⸗ Haar⸗, Möbel: und vd ahn⸗ und Ragelbürften 
unter Garantie, Bartpinfel, Rafirz und Zoilette-Spiegel, Federbeſen, feinfte Plumeaux, 
Seifen und ——— iu ꝛc. 

Auswahl von Srrifir, Staub:, Aufſteck-Kämmen in Schildkrot, Elfenbein, 
Bhffel ie Dat der RE Gummisfämme en gros et en detail. 
wu &. Güuthert & Bohn, kleine Sandgaffe No. 10. 
ze (Genau auf Firma und No. zu achten.) 


t zum Biergrund, Münzgaſſe 7, 
800 — Abenn Gans mit Kaſtanien und — jeden Freitag 
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— Bun 


Eu 


Ao W@.; 


2. 


ler 
Herr 


® 


er 5 Abraham, aus Rödelheim, Handelsmann, Moͤrſe 
eb. Stein, aus Lletuwelnheim, Er: 


ge 3 


Frau RultTchfa, Üfette 


der 


«“ 


err aut 


er Reutlinger, Otto, 
Glifabefhenftraße 10, Iut 


* a 


er⸗Aufnahmen. vs 


föhahn Gerhard, BS., Gärtnermeifter, Kübg affe 8, luth. 
einrich Clemens, 'BS, Weingärtner, Il, —8 26,1 


er, ® ad Heinrich, Be. ‚Shloffermeifter, — 55, f, 


8 "Qumelier und RL: 


"Schmölber, Peter auto, —* Weinbänbler, — 
erg Freiberr von Stein, Berthold ð eorg Leopold Sof ph, Km 


Heſſiſcher Lieutenant, auswärts, Ju 
Korbach, Georg Andreas, BES, Handelsmann, Breitegaffe 44; 8. 
Sp [defer, Johann Georg, ang Leijelheim, Affiftenz«Chirurg, 


u Schulze, Anna 


enbrhdchen 12, luth. 


Maria, 


8, iör, 


gaſſe 30, iath. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Tabak⸗ 
Aarrenfrämer® Leonh. Jean Wapt. Schulze.) 

Frau Kertz, Georgine Sophie, geb. Kühn, aus Darmftadt, Er &rı 5, 
"nr luth. (Ghefrau bes hieſ. Bürgers und Ar 

Kerk, der. Unterlieutenant im bief. L.nienbataillon.) 


Philipp 


Grein. 


Grein, Garoline Wilhelmine, geb. Fach, aus Hanau, Se 
nn (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Handelsmanns ur 


neb. Becher, aus Nürſche, gr. Kornmartt 5 


2 (Ehefrau des Biel, Bürgers und Paderd Johann — 
Herr Reißer, Johann Heinrich, BS., Tagldbner, gr. Ritterg. 56, . 


beimergaffe 39, lutb 

Müller, Yobann Friedrich, BS., Handelsmann, auswärts, luth. 

Rieß, Georg Heinrich, Metzgermeiſter, aus Roͤdelheim, Saal 
gaſſe 86, Iutb. 


er, alte Rotshofftraße 2, 


luth. 
rieger, Johann Wilhelm, Brongearbeiter, aus Gronberg, gr. 
} R 


ifchergafie 8, luth. 
tel, Ludwig, Auslaufer, aus Wehrheim, Altegaſſe D Iu 
Schmidt, Heinrich Wilhelm, Weinhänbler, bermalen Selbwebel 
Bet Biel. Lintenmilitär, Dominifanerfaferne, ref. 
gem Pörtner, Mathilde, geb. Walter, aus en Saalgaffe 
—568 des hieſ. Bhrgers und Tapezierer ac. Georg Ch 
riner 
Frau pulb, Garoline, geb. Coßmann, aus Deup, auswärts, ir. * 
frau des hieſ. Bürgers und Handelsmanıd Iſaac Ful 


err Minopriv, Lambert, BS,, Binmermeifter, Brönnerftri BB, iu 
Petri, Garl Theodor Friedrich, BS., Handeldmann, gr, Gen 


Haas, Otto ‚Heinrich Gere Eduard, Handelsmann, aus a 


tms 


\ 37708 


2. Fran Bender, Johanna Dorothea Auguſte Jenny, geb. a Un 
ng 


aus Rangenfelbold, kl. Sandgaſſe 4, Iuth. aka des 


ers und 


m 


Im Peter £ 


iermanın, 


Handelsmanns Anton Kofeph 8 ender.) 


jermann, @lifabethe Marie, geb. Biedenkapp, St 
SAulftraßt 9 luth. Che fri bed hieſ. a, rers 


- 


1, Katharina Elijibetba, geb. Fledlet aus Wehrheim, 4 
— 2. Brau 13, —A a und Anslaufers Lubwip 
| 


Rh; v2 Frau Bagus, Garoline Joſepha, geb. Wilz, aus Eddersheim, rg 


Iengofje 5, kath. (Ehefrau des Kiel. Bürgers und Garn 
Leinwandhändlers Heinrich Joſeph Bagus.) 









—— 


=... Modes -Anzeige — 
Heute früh entichlief ſanft * —* * unfer unvergeßliches Kind 
| o 


ert, 
Jovon wir theilnehmende Freunde und Bekannte hiermit benachrichtigen. 
‘ Frankfurt a M., den 2. November 1863. 
Heinrich 33 
Amanda Zinndorf, geb. Lang. 
Die Beerdigung findet flatt: Donnerstag den 5. November, Morgens 8 ühr, 
nom Sterbehaufe, Mufifintenweg 18. 






——o. 


| Dauffagung. 
> 803. Allen Denen, welche unferen lieben Water, Schwiegervater und Großvater 
Bob. Dh. Knoblauch vie Iehte Ehre eriwieien, unfern berzlihften D inf, 

Die trauernden Sinterbliebenen. 








302. Damen: und Kindermäntel werden nach dem neueften Modell elegant 
gt; auch werben Ältere Mintel neu bergericht:t. Näheres Expeditlon. 


802 @in zuverläffiger Buchhalter und Eomptoirift wünſcht Beichäfs 
aus a billige Vergütung; gr. Bockenheimergaſſe 25, im Laden. 

Ein Hiefiger junger Mann, verheirathet, fucht Beldyäftigung al® Schreiben 
oben Wagazinier. Dfferte B M bei der Expedition. a 
„1635. Rechnungen fir das Comits ber öffentlichen Feler des 18. Ockobers find; 
dran 3 9. d. bei Herrn Dieß, Domplaß 9, einzureichen, indem fpätere Forderungen 









Aufloͤſung des Gomitss nicht mehr berückſichtigt werben können. 
Das € ©: 
804. richfeule heute Abend im „@inborn“. 
. Gin Hübjches, ſchwarz mit weißer Bruft, 8 Monat altes Wachrelhündchen 
Gelben) zu verfchenten ; kl. Kornmarlt 7, 2 Treppen hoch. 
802. S$tlaviere find zu verkaufen und zu vermieden; Schmibtftube 7. 





— — ——— 
Din, ben 2. Nov. Waizen auf Termine Höher, pr. Nov. 51/ı, Yıa !ız Yin bei. 
5 G., pr. März 5°/,, bez. 5i/ Br. %ı5 ©, pr. Mai 5%, ber, 5, Br., 

— Roggen auf Termine höher, pr. NRovember 4'/; , bez, Ald/yy Br., !/; &., pr. 
A/eg Br, Ally &, pr. Mai a%yı, 13/55 bez, 2%, Bra, 2 G. Hafer unuers 
pr. November 37/,, Br. (Kıftr, Hdlsaig.) 
















Theater-Anzelge. 
—— 4. Rovember. Maurer und Schloſſer. Komifbe Oper in 3 
Alten, nach dem Sranzäfihen des Seribe von Fr. Eilmenreih. Muſik von Wuber, 
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Intelligenz-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, S 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörden, >: >. 
und ben Fraulfurter Nachtichten als Extrabeilage. 5 





(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


OTTO FR 


8, 262. Donnerstag den 5. November 


Neberblick der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 
und materiellen JIntereſſen. 

Frankfurt, 5. November. Die erſte Probe des franzöfiichen Panzergefchwabers 
IR mun-beendigt und, wie es nad ben Berichten ber Bine be an des 
Drsan von Breit den Anfchein Hat, ſind dieſe Werfuche nur theilweiſe günftig aufgefallen, 
wobei hauptfächlih ein ungewöhnlich Rürmiidhes Wetter während der größten Zeit ber 
Fahrt mit in —— zu bringen if. Das Geſchwader beſtand aus zwri Panger⸗ 
lintenfchiffen, Solfertns md Magenta, und drei Panzerfregatten, Eouronne, Normandie 
und Invineible, außerdem aus dem befannten Schrauben Linienſchiff Nıpoleon und dem 
Aviſo Taliman. In der Nacht vom’BO. Stpteinber auf den 1. October erbob fi$ ein 
beftiger Windfioß aus Weſt und NorbweR, ber ben Panjerſchiffen fibel mit'pielte. Das 
Schwanken (le. roulis) wurde beinahe unerträglich; zu olf eder fünfzehn Boote wurden 
von verſchiedenen Veidecken Iodgeriffen, und im einzelne Schiffe, namentlich in die Nors 
manbie, drang das Waſſer mit großer Macht durch die VWerdedsiuden in bas Innere 
bes ‚Shiff:$ ein. In dem Offigiertfojüten ber Normandie richtete es fogar große Zer⸗ 
Rörungen an; olle Effekten und Bücher in benfelben gingen zu Grund, - Die Gouronne 
die Normandie: erlitten außerdem Beihäbigungen in ihrem Maſtwerk. Uebrigens 
auch das nichtgepangerte Linienſchiff Napoleon ernſtlich genug beichäbigt, um in 
Breſt ſich einer ‚gründlichen Ausbeſſerung unterziehen zu müfjen. Etatt feiner benleitete 
der Tourville das Panzergeſd wader, nach einer adhttänigen Raft, auf ber weiteren Fahrt 
nad) Madeira. In der erwähnten Nicht wurbe bas Geſchwader durch ben Sturm zer- 

t, nur die Gouronne und. der Sinvincible behielten: das Abmiralfhiff Napoleon in 
Sicht, und erſt am Abend bes folgenden Tages fanden ſich alle Echiffe wieder zuſam⸗ 
men. Bor der Inſel Queſſant wurbe eine Wettfahrt veranftaltet, Solferino, Magenta 
und Normandie fiberholten die übrigen, Schiffe mit leichter Mühe, ſelbſt den Nıpoleon, 
ber bisher als Schnellfahrer in. der frangdftichen Marine einen manz befonderen Namen 
Bette ‚Die Normandie fuhr am ſchnellſten, die Couronne, welche . drei genannten 
Schiffen Concurrenz zu machen anfing, erhielt Befebl, einzuhalten. Die erlangten Re⸗ 
fultate_ werben jebod von ber Commiſſion, die fih am Borb ber einzelnen Schiffe 
vertheilt Hat, ald definitiv. angeſehen. So viel ſcheint aus dem tiesmatigen Verſuche 
— zu ſein, daß bei ſturmiſcher See die Fahrt in ſolchen Panzerſchiffen eine 














und 
pur 


beidhwerliche: iſt, ſowohl wegen bed ungemein ftarfen Auf- und Niebergehens in 
ben Wellen, als wegen ber mannelhaften Ventilation und ber ſtarken Hige im Innern 
ber Säiffe, Die eüthlufen mußten bei hoher See fortwährend geſchlofſen bleiben, 
fo daß eim Abfeuern der Geſchühe gan unmdglih war. Im Ganzen, urtheilt ein Bes 


richterſtatter der Opinton nationale, müffen alle Panzerſchiffe, Linienſchiffe wie 
die ſich In Bezug auf Bau des Rumpfes und auf bie Majhine mn FR 
ernfilihe Veraͤnderungen in der Autrüftung erleiden, Sie find den 20, Detober 
von Breft wieder ausgelaufen um fi) noch Madeira zu begeben, wo bie betreffende Coma) 
miffion bie Wirkung einer wärmeren Temperatur im Innern ber Schiffe genau flubiren 
ol. — Fir Rechnung ber Türkei find in biefem Augenblide vier Banzger-Gorvetten im 

au begriffen. Von benfelben werben zwei ober brei auf bem Werften ber Herren 
Humphrey und Tennant in England audgeführt. Diefelben finb- wefentli von allen 
anderen bi8 bahin exiſtirenden Kriegsſchiffen ber Gattung verjähieben, haben unter 
Waoſſer perpenbiculäre, von ber Waſſerlinie an aber fehräg nad innen laufende Borde, 
welche mittelft einer arten Panzerlage ſchußfeſt gemacht find, Der ganze Bau iftübrigens 
in Gifen hergeſtellt, deſſen Verwendung für ben betreffenden Zwed als volllommen bes 
währt — werben barf,& Ihre Artillerie werben dieſe Fahrzeuge ba führen, wo 
bie ſchraͤgen Borde im Scheitel zufammenfloßen. Um fie gegen bie Ueberflutung bei 
ſtarkem Seegangne ſicher zu flellen, werben fie außer jenen Kördyen Rändern auch ſenk⸗ 
rechte Haben, zwiſchen denen ſich ein fogenanntes falſches Deck befinden wird. Da J 
iſt durch Quartres geſchüͤtzt bie umgelegt werben konnen, um ber Artillerie einen 
6*38 Spelraum zu ſichern. Die — haben, wie die m 

leſer Art aus Eiſen, keinen eigentlichen, in die Verticalebene des Längen-Durchſchnitis 
fallenden Kiel, weil er aus Gründen der Haltbarkeit nicht nothwendig WW und ben 
Tiefgang vermehren würde, Allein fie finb mit zwel Neben- ober Seitentlelen verfehen, ° 


Belanntmadungen, —* 


Sreies demſches Hochſti | 
für Wissenschaften, pa, un Don Bildung; ° 
in Göthe's Vaterhauſe. 


Stiflungsfeſt Sonntag den 8. d. Mis, 
zu Ehren des Siıllertages und zur Gröffnung des neuen Yabhrganges, 
1) Fetfisung, Vormittag 11 Uhr. (Vorträge der u Dr, Ferdinand vom’: 
32 aus St, Verersburg, Dr. Eduard Heyden, Profeſſor Dr, Ludwig Noad aus d" 
ießen, Dr. Gal Oppel.) 10 
BE” Zutritt bes gegenwärtig noch bejchränften Raumes wegen mir Für? 
Mitglieder und mit Karten verjehene Säfte, IE 
2) Feſtmahl im Landsberg, Nachmittag 2 Uhr. Die hochgeehrten "Mitglieber * 
wollen fih und die Anzahl ihrer Gaͤſte zur Thellnahme gefälligft bis Freitag %,' 
d, Mid, Abends, im Meltesimmer des Götbehaufes einſchreiben. J 
Anmeldungen zur Mitgliedſchaft, zu welcher jeder Freund deut⸗ 
ſcher Bildung berechtigt iſt, find zu richten au das Schriftfüh⸗ 
reramt de8 F. D. H im Göthehaufe bei welchem aud die Sahuns 
gen ber von Hohem Senate ber Kreien Stabt a 
unnmehr genehmigten und mit ben Rechten einer Körperſchaft verfehes "* 
nen Stiftung zu haben find, ea 








1645, 

Die Verwaltung,  " 
1572. Offerten von Bihllothekem und. wertvollen einzelnen Büchern 
(Rupferwerkfen u. zn erbittet die Buch⸗ und Antiquariatehandlung von ar 
ame St. Goar, Noßmarkt 8, an ber Hauptwache. + b 


1820 Haus zum Alleinbewohnen zu verimietben, @ärtneriweg 16, GA Yom Trug, A 
kann auch in 2 Wohnungen getheilt werben; Näheres Grüneburgieg 11, — 


‚Petrolewin-Lampen ) 


he und verbefferter Conſtruction, Die — als die er i 
tifchfte bewährt und unmöglich explodiren kaun. 
zid; 4 Länge, und WBandlampen, Woderatenrlampen in Brouce und 
35 Sin uber e - Mich Schiebera Frankie Sampen 
Brenner,: —* Cylinder, Kugeln, BE Thee: und 8 Kaffermafginen. 
atſchtrie und Dochte. La ——— Brodkörbe 
und Zuckerdoſen. 
Eon gros en detail zu billigen Preiſen bei 1632 


I: Hammeran, Paulsplab 16. 


Georg Farnbacher, 
d, große GBallusgalle 5, 


empftehte ſein Lager in feinen Eifengußwaaren, Solzfchnigereien alle 

Art, an Bus — Glas 8 8 en e len, 

Genenger ätb tbRändern, Wortefenilie $Saaren, va er Damen Sud - 
en we uud Rrädzen, jandfchuhen befter 

2 ua fr. und i ‚übtem Eau de Cologne :c, :c, zu is * 


"Wollene Koltern, 


zothe, weiße und carrirte verjchiebener Qualität und Breite, 53 allen bekannten 
Artifeln, zu BB 7 feften Preifen in der Tuchhandlung von 1634 


uard Hager, Saalygafe 2, am Dom. 


Für Sachſenhauſen 
Sinhrer Steinfohlen: Verkauf 


Dem Sem Johann Peter Hartmann, re a 17, übergeben _ 
ich meine geehrten Abnehmer dieſes Stabttheilg, gefällig ine Behellungen an den⸗ 
ßen gelangen zu — von wo aus ſolche in bekaunt guter Waare, prompt und puͤnkt ⸗ 
lid ausgeführt werben. 

1030 Auen Kulda. ::; 


jefebter ‚Ausverkauf wegen Aufgabe des Gefdäfts. 
[64° Me Arten Portefeuille-Waaren, Duincaillerie, Halsbinden, Damen» und 
— Hand — * Reber Strumpfbänder, gehäfelte Kragen, Cachenez bei 


G. Hehner-Demmel a 
Bleidenftraße 49, vie-a-vis der Rathartnenpforts, u 









Coaks zu AA Ir. pr. ealhner, 


in Partien: en gend — 1572 
wur Armbrüster, *, Sriedbergerfiraße 16 


— —— — 
1572 An: und Verkauf von Staatspapieren n jeglicher 
Gattung, Werbfel, Obligationen, Auszablung von Eo 
Tre fen ze. im Bank: und Wechfel:Gefehäft von" 
Joseph Lazar, Bicbergaffe 11. 
Pariser auf Bretten, das Käftchen mit 25 Karben fs 1, 12. m. 40Rr.; 3 


yi eid £ kleinere für Kinder mit 18 Farben 18 Pr., ganz ntebliche mit 1 
Farben 9 Pr. bei Rohert Schrotzenberger, Wedelg. 2. 


804. Handſchuhe werben gewaſchen, Federn gefärbt, gewalchen und gefraufl; 
fl. Kornmarkt 18, 
_ 804. Accht engl. @icht-Popier pr. ‚Bogen 12 Er. bei 2. Walther, , Neuerotbbofftr. 9._ 
802 Gebrochene enfel find im Schiff am Kakrtbor zu haben, pr. Simmer Liu 
8 Mädchen können das Kleidermachen erlemen; Echäferzafle 4. ie 
‚804. Schöne: choͤne Kirſchbaͤume zum Verſehen find zu verkaufen; Breitegaſſe ä.. 


— — — — — — 


. 804 Die bekannte, fehnelle elaftifche geruchlofe fe Handſchuhwaſchere befindet" ia a." 
Gichenheimergaffe 9, Barterre, 


Eine Partie angefangener Stiereien zu berabgefebten IR er raRt 
* A. mi. _ Mette, Schillerplatz 6. 


von 18 fr. an . zu den feinften empfiehlt 
2 Schleier . P. Wenzel, Rofmärkt'19. 


804. Alle Arten Reparaturen, fomwie in und Herriktung von Erinoliiies “ 
nad; neuefter Fagon beſorgt Robert Schratzenbergeor, Wevelgafle 2. J— 


780. "Eine Franzdfin, welche deutſch ſpricht, fucht eine Stelle al$ Bonne oder 
einer einzelnen Dame, auch würde dieſelbe in einen Laden gehen; Näheres —— 
No. 16, im 1. Stock. 

803. Kraut wird eingeſchnitten; Judengaſſe 109, im Sleiner— Haus. 


803. 303. Franzbrauntwein mit Salz, pr. $lacon 15 fr., bei 8. Walther, n. Rotbhoffe.d. Ju ! 
808, Ein oter zwei möblirte Zimmer werden von awei ſoliden jungen Leuten au " 
en geſucht; Offerten werben unter W E durch die Erpebition erbeten. = 
803. Guten billinen Mittags: und Abendtiſch, au wird Gfjen über bie Straße - 
beforgt, gute Sartoffel-Pfannenkuchen find immer au haben; Stelgengojje 1. —* 
804. Mein Eigarrengefchäft befindet fich von Beute an geil . 
im „Nuffifcben Sof" neben der Poſi. cufe an ZEIT As, - 
1644. Ach wohne jest. Jungbofitraße 26, ee dem ®a ir 
Dr. med. Moritz Schmid 
ET gm ee ze 
Ein tücjliges Zimmermädchen im Hotel Schröder geſucht. 
793 Eußen und raufchen. Bepfelwein ; zur Stadt Offenbach, Fahrg. *8 


802, Ein ie wirb in ein Spegereigefchäft geſucht alte Mainzgergaffe 61, 
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‚J, Beilage, Frautf. Iutell,- Blatt Ag 262, Donnerstag 5. Nopbt. 1863. 


Belfanunntmadungen 
= — _ . Bekanntmachung. 


=, Anti! ” a J — * — 
Mufttniſch· declamaloriſche Abend » Unterhaltuug 
J — zum Beſten Eu 
, der deutschkätholischen Gemeindekasse 
sim „Barmonie:Baale Gamstag den 7, Moveinber; Ubends 8 Uhr, 
unter gefälliger Mitwirkung der Mitglieder des Gefangvereins „Arion“ 
ua aan und anderer bewährten Kräfte. 

] eittöfarten zu BO Er. find au Haben bei ben'MitgHebern bes Comite's 
ae 48. 3: Bi MReutlinger, Köngesgaffe 11. 
am, Friebbergergoſſe 14. 9 Schneider, Schöne Ausſicht 16, 

5* Weber, Faͤhrßaſſe 47. 
rdanerſtraße 20. G. Weinig, Buchgaſſe 2, und Herrn 
Sellerſtraße 1. Fay/ „Harmonie“, gr. Bockenheimerſtr. 6. 


noſs CONCERT - SAAL. 


Freitag ben 6. Nobeinber 1863, 61/5 Uhr: | 
Drittes Museums-Concert. 


Programm. 


— Erster Theil. 
1) Suite ie Orcheſter in D-moll (Präludium, Menuett, Variationen und Marſch⸗ 

st ion and Fuge) von Franz Lachner. - ni j 
2 le für Tenor aus ber Oper „Sofeph in Egypten“ von Meh ul, gefungen 

En Here Bodo Borders, vom herzoglichen Hoftheater zu Wiesbaden. 

. D.Concertante für Violine und iola von W. 4. Mozart, vorgetragen von 

. dei Herten Concertmeiflee Qubwig-Straus und Graf Welten -- | 
















——— Zweiter Theil ; 
4) Arle „Wenn der Freude Thränen fließen“, aus der Oper „Die Entführung" von 
no U. Mozart, gefungen von Hern B.Borkhers, REN. 

—— für die Violine von R.Schumann, vorgetragen von Herrn L. 


BMÄOKEer bon. Franz Schubert und Robert Schumann, gelungen bon 
2% 


Boͤrchers. 
* iverture zu Ruy Bles“ von F. Mendel sſohn. 
Dad Orcheſter ſieht unter der Leitung des Sen. Director ©. Müller. 
Raffen- und Saal-@töfinung um 5°%, Uhr. 1620 
Sokeneräl-Versammlang 
EN Fortunga“ im Wirthſchafts⸗-⸗Locale des Herrn W. ©, 


Abrechnung teitag ben 6, November, Abends präcis 8 Uhr. 
Der Vorstand, 

















1945 Anzeige. Min. 


Die ae Unterzeichneten aeftempelten.Goupons a a 50.B. A. y 





gr , — N air tiber 6%/, Ruf. Inferiptionen werben * fl. 15. 

r. Stüd bei denjelben einge 

j Frankfurt a. M,, den 3. November 1863. Grunelius F Cie, 
| Wein Verkauf I von RR 
Affenthaler — . » u } J 86 Er. one Ole, 
Asmannshauser Auslese (tiber) .. 48 nun m 
Bordeaux ii U, 1. 5 w* 


Weisse ‘Weine zu: 18, 24, 30; 36,48; fe. und böber, 
BJ. &. Alz, Altemainzergasse 88 
804 Bon heute an befindet ſich meine Wohnung Hanauer Land- 
ftraße 3 im Garten, und erfuche alle Diejenigen ** noch Pine 
zu —— haben, u dorthin zu bemühen. 8. Adler, ti d. Bo 


n fucht für ein fehr zu empfeblendes junges: 
eben vom Siederrbein, welches — nicht % edient bat; ieh * 
willig und gewandt iſt und gut näben, Sleidermachen 
bügeln Tann, eine Stelle ald Kammer: oder Stubenmädchen 
in einem feinen Haufe. 


Nähere Adreſſe in der Expedition. 


3.8 Kan, Nibenmaer 23, empf AG Im ccoe und Dosen 


8083 
pr. Stud 40 ?r., Seſſel 1 fl. 1 


894 Ein Mädchen, welches das Kleidermachen erlernt hat, wuͤnſcht Beſchaͤftigung 
bei einem Schneider ober Scneiberin; _Brönnerftraße 15, 2r Stod, zu erfragen. 


up cn 1,00, SEPP, DU FOPTEREER CR 
804 Hofengaffe 7 werden alle Arten Kinderfpielwaaren.auf Weihnahten bilig 
reparirt und wie neu hergerichtet. 
























Die Achten, nah der Gompofition ded MR“ Nönigl. Profeffor Dr. 


Bonn EI gefertigten Mbheinifchen Bruft:-Caramellen find in verfiegelten 
rofarothen Düten A 18 fr. — auf deren Vorberjeite ſich die bildliche Darftellung 
„Bater Rhein und die Mofel* befindet — ſtets zu haben bei 


1582 Wilhelm v. Arand, gr. Bockenheimergaſſe 23, 







1598 A. Lange, Predigerſtraße 7, 3r Stock, verfertigt Mat 


und Handarbeiten, befonders feine 'Serrenbemden, Schnell He Bilig. 
795. Zwei elegante Wferde, jowie ein neuer Victoriawagen (and) Brougha 
monatlich zu vermiethen. Näheres Expedition, 


799 Bestie arenepTete Ic Baubtashwaidere, neb En wa; 


fchen und appe, Weifengafie 5, Hinter tod. 
798. Zu vermietben —— 13, Laden nebſt Epi * 






— 


Das Buch der We Ein deutſches Familienbuch fur alle *— 
nm + Monatlich * Seh & 15 #r,, mit der Grati 
Yugabe Die Hochzeit"; Neues Abonnement für 1864 

————— Franz Ben amin Auffarth, 
— ©? GE der Tönges- und Hafengaffe, 


PR wii 
‚vodirhe 73 f : Volksbibliothek. 
—4646 Durch, bedeutende Anichaffung von Büchern, tie der im Drud befindliche 
R ‚näber ausweiſen wird, iſt e8 nöthig geworden, mehr Gelegenheit zum Aus: 
e.ber Bücher zu bieten und wird deshalb die Bibliothek vom 2. November an von 
12 bis 1. Uhr Mittags und von 6 bis 8 Uhr Abends geöffnet fein. 
numi Kataloge & 12 Er, im Lokale, Buchgafle 8. 
Frankfurt a. M., den 1. November 1563. 
| Der Borftend und in befien Namen: 
ur 
| 





ldäm x Dr. C. W. Junge. 


— Journal-Zirkel. 


— %r eiterungen, Sonntagsblatt von Ruppius, Illuſtr. Kamilienjournal, Gartens 
laut ausblätter von Hadländer, Lieber Land und Meer, Fliegende Blätter, 
e7 beliebteften Beitfehriften werben ben Abonnenten 2 Mal in ber ta res 


armäbin a ar * beträgt das halbjaͤhrliche Abonnement für bier fl. 1. 45, das 
\ eh ide 54 Er Gustav Ocbler. 


Mein Lager eigener Fabrik von 


a breite Tafeltücher nebſt Servietten, in Damaſt und Gebild; 
a; Handtücher, /,—1?/, Tifchdeden, weiß un farbig; 


" 
— „Leinen in ſchwerer Hausmacher Qualität; 
f alle TERK Sorten Leinwand bringe ich hiermit in empfehlende Grinnerung, unter 


Zuſicherung reeller Preiſe. 
E. Jung-Hauff, gr. Kornmarkt 14. 


19, GK dum; 

nr 

=... Sokal-Beränderung. 

798 Ich beehre mid; die Anzeige zu machen, daß meine Wohnung und MWerfftätte 

fi, von ‚heute an in meinem Haufe Uhlandſtraße befindet, zugleich empfehle ich mid 

einer rlihen Nachbarſchaft. 

m. Sron tt a. M., den 3. November 1863, 

ie ll Ai n 8 Leschhern, Weißbindermeifter, 
+8 tige Bellellungen un ablungen können a i i —— 

Senismeiter Beiedeich Beichboen, Shnınafe 1, 9mast werten. 

1643 Unſer Lager in englifhen Filzhüten ift durch eine an- 

ea Seudung wieder aufs Beſte affortirt. 

Ebenſo find die beliebten Parifer Fagons in verfchiedenen Größen 
vorrãͤthig. 


(alas Cloes $_ Jung, Weißadlergafe 6. 
nah 108, ün Le {ft noch einige Abende zu vergeben im „Ginhorn“, 











KIM 


erm leihen. —EX dis dh 
z 803 „gu ve en Bimmer an Bam —— ab mi mit ‚ulm. : Zubehör 
na Hersirz Gtäbel en; 
‘803° 8 — — ine —— mit r Bim 
fille Leute Bornheimerhatbe 22, 


en Ein —— immer; Rothekreuz⸗ Ge 
safe 
: Ein ——— Zimmer zu ver⸗ 


204 
mdetben; — e 28 
no Ein möblirtes; Simmer an ‚Herten 

zu vermieten; dig eljafje 11, Ir Stod. 
Bwei at lirte — Bocken⸗ 

— 8 — der Lehrbach 5. 

804.1 Alte gafſe 8360, Zimmer und 
Cabinet mit oder net Möbel "L vermiethen. 


—- 804. Fintenhoffr Stod, ein 
möblirtes Stmmer. i 


803 Schulſtraße 25 eine Wohnung von 
"bier Zimmern mit verfhloffenem Torplch, 


R* allen Bequemlichkeiten, Waſchküche, 


gen und Waſſer. 


1696 See: freundliche geräumige Woh- ' 


bon 5 Zimmern x.; gr. Sandgaffe 4, 


febön. möbl.. Zim⸗ 

‚mer. if. permietben; Born⸗ 
'beimerfttaßie 8. 

1623 Taunusſtraße 6, PBarterre, ein elegant 

möblirte Bimmer und Gabinet zu vermiethen. 

13 Perg? Gin-mödbl; Zimmer mit Gabinet und 


ft ift Be Sriepbergerfigoße 42, dr St., 


1 Em Wohnung von 3 Zimmern nchft 
Zubehör zu ee Schaͤr fengaͤßchen 4. 
1572 Obermainſtraße Lnaͤchſt dem Ober 
nr der 1. Stod, 5 Zimmer c. ſogleich. 
5 Hanne, und großer Alkov, neuherge⸗ 
ichtet/ füreinen fohben deren Zeeich beziehen; 


digerſtraße 7, im 3. 
8 nahe, gi m Eigeubei 
PP 


nungen von tbor ib 6 Stamern 
u en 
raße8u,10, 


waste Stern: 
e des Unterwegs. 
Bwei—bier elegant möblirte 
Zimmer nebft Balcon, Bedien: 
tenzimmer und Öartenper: 






gen, ‚find „an weemierhens: 


gerfttaße 11. 
1583, Tbenterplag 6 iR ein Laden zu 
vermiethen. 


ante 


2 vermiethen 3 
eher, re 3 


— 


er tod mehrere 


tale, 
796 ‘Ein gr Zimmer, | x —* Sk 


ober ohne Möbel an einen! Herrn zu 

then; Fahtgaſſe 10, 1'&tod, < | ding 
796 Un einem rneliten ein mobl Almmer 

mit ober sen zu vermiethen 5" Fahrgaſſe 


FRE Be ee sig ineinanbergefende mößl, 
42 Zwei hübſche ineinanbergehen 
Zimmer ; Langeſtraße 47, 17° 


— — nn 


7196 Fahrga 88, ber Rannen ießergaffe 
ie un mer. und Gabinet ao de 
ehör 


796 Shhrolmaßiger Seller: ‚anf 56 

der Kannengießergaſſe ſchraͤg über. * 

0 An einem neuen Haufe, eb, 
2:-Stod, ein-fein möblirtes Zimmer, 

1637. mn geräumiges. Gewölbe, 
auf Verlangen noch größer zw vermiethen ; 
im ’„Ginborn“. 

1802 Eine Wohnung son 4 —3 im 
1, Stod zu verumiethen; Vilbelerſtrahe 

‚788, ‚Gin. möbl, Binmer en; 
Kalöälhergnffe 4,.31 —* en 
Dienftg eſuche und 

603 3 ger un am engen 
ches in allen-weiblichen Handarbeiten 
erfahren iſt, mehrere Jahre in einer Stelle 
war, ſucht Malin, ur Stüge ber Hausfrau 
ober in elne 6. ein Unteriommen; 
NAH: Altematnzergäfl 

803 Ein — — varercx 
5— 7 ſucht Dienſt als Mchtu Uber 

chen aleiır; Allerheiltgengaffe 91,8: St. 

-803 - Et Mädchen „au jeber KEN wils 
Hg, gefucht; Friebbergerftraße TB 

803 Eine Anime, welche gefmd wi. 
ſucht; NAb- ‚Expedition. 

303, Ein zu allex Arbeit niet, 
chen wird geht; dr. Eichenhettnerg. 

‚7804 in M Mädchen, welches in d 
arbeit He in * Jucht 
—A Mipse 

bes bien, (Walbederin) 
ſucht Etelle ais ER nberimöbchen ; 
zu erfragen Brönnerftraße 





2. Beilage, ran]. Intel,-Blatt MR 262, Donnerstag 5. Novbr. 1863, 





 Belanntmadungem 
Bu Frankfurt a. MR. = | 1 
Circus Blennow. 


| Heute Donnerstag den 5. November 1863: 


Erste grosse Vorstellung. 
Anfang 7 Uhr. Alles Nähere befagen bie Zettel.. U. Blennow, Director, 


 d“eschäfts-Eröffnung. 


Ich erlaube mir die ergebene Anzeige, daß ich mit dem Heutigen ein Merceries 
Gefchäft eröffnet habe mit der Bitte um geneigte Berükfichtigung für alle in diejeß 
Sch) einflagende Artikel unter Verfiherung reelfter und billigfter Bedienung. 

Frankfurt a, M., den 3. November 1863. ‚ 1642 

Charlotte Gehlhaar, Stiftftraße 15. 


:- Winter- Hiüle 


neueſter Mode für Damen, Herren und} Kinder, wie Parifer Kacong, 
empfe eg billigften Preiſen. Jede 14 Tage erhalte eine Mufterfendung 
von 


P. 3. Dümmich, Bril 60, 
naͤchſt der Poſt. 


1606 
pyrima Benfploania-Peirolenm, 

Amerikaniſche Patent » Lampen 
nnd Brenner in allen Gattungen. 

1572 Carl F. Winckelmann, Buchgafie 14. 


1572 Sum Zn: und Berkauf von Btaatspapieren, Zins 
lehens:Ennfen, Wechfel auf bier und auswärts fowie zum Um⸗ 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszah⸗ 

von Coupons, Wertvechslung von Geldforten ze. em: 
fich das Bank: und Wechfelgefchäft von 
Mayer, im römischen Kaiser. 


| Gas Leitungen in Eifen und Blei, 


Reparatusen und Weräuberungen am’ beftehenden werben prompt und billigft F be 
2 empfehle mein reichhaltiges Lager eigener Fabrik in allen Gasbeleuchtungs⸗ 
TR. Dauth, gr. Eſchenheimergaſſe 23, 


640 


m 


5 Verfteigerungs-Anzeige. 
Donnerstag den 5. November, Bazmittungn ihr: 


Etadtgerichtö-Decretd vom 7. October c. Die zum Nachloß des Herrn Johann Uebler 
gehörigen Mobilien, ald: | 
1 fit. uhr, 1 filb. Brille, 1 Commode, 1 Seffel, 6 Stühle, 1 Zulegtiſch, 
2 Spiegel, 1 Wafchtifch, 1 Arbeitstiſch, 1 Pfeilerſchrank, 1 Brandfifte, 1 Kleir 
derjchranf, 1 Nachttiſch, 1 Bettlade, Bettung, 1 Matrae, Leinengeräth, Klei⸗ 
dung und Leißgeräth, Küchengefchirr, Porzellan und Glaͤswerk, 5 Schildereien, 
1 Stubenteppih, 1 Vorlage, Bücher ıc.; 
ferner in Fiscalatd Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Commode, 1 Küchenſchrauk, 12 zinn. Teller, 
b) 1 Gaunig, 1 Tiſch, 2 Ganapee, 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Spiegel ıc., 
e) 5000 Std Gigarren, Salvatora, 
d) in Mahagony: 2 Spiegelfhränfe, 1 Gaunig, 2 Bettladen, in. Nufbaum : 
1 Gaunig, 2 Büffet, 4 Commoden, 2 Waſchtiſche, 4 ar Spiegel, 
e) 1 Branbtifte, 1 Kleiderſchrank, 1 Ganapee, 1 Gaunig, 1 Buüͤcherſchrank, 
1 Spiegel,al Pfeilerfchrant, 1 Küchenſchrank, 
f) 1 Ganapee, 3 Stühle, 1 Commode, 1 Küchenſchrank, 1 Tiſch, 12 zinn. 


Telle 
8 eurer Tiſch, 1 Schreibtifch, 1 Tiſch mit Gopirpreffe, 


erd, 
i) 2 Büffet, 1 — — 24 Rohrſtuͤhle, 1 Secretair, 3 Canapee, 2 Seſſel, 
nfe 


2 mahag. Schr 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezählung Dffentlih an den Meiftbietenben 
E. Belfchner, Ausrufer, 


verſteigert. — — 

=”. &igarren-Berfteigerung. 

Samstag den 7. November, cur feine ayn veden 
ca. 50 Mille ächte Havana-Ligarren 


im Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung Öffentlich an ben Meift- 
Bietenben verfteigert. s @. ibe fchner, Außsrufer. 


1642 Eachenez und Palatind in großer Auswahl empfiehlt zur geneigten 
Abnahme 
. 8. £. Schneider, gr. Bodenheimerftraße 9, „zur Harmonie“. 


— — — — —u— 


Coaks pr. Cir. 44 kr. 


In Partien billiger im Steinfoblenstager von ‚E. Ebr. Bingmann, Fahrgaſſe 48. 
KL eigener Fabrik empfiehlt 


* Reißzeuge Mechaniker, Sit. yo Scäfergaffe 17, 


639 


63 


3 Vorzüglichen Raufher; Fahrgaſſe im Einhorn. 
572 Große Efchenheimergafie 48 ift der 1. — befichend in 
beileheus and als —— Be Tuba gerigu 











2 Berfteigerungs-Anzeige. 
Freitag den 6. November, 3 nenae ana de ac 


zum Nachlaß der bief. Bürgerewittwe Frau Elife Marz gehörigen Mobilien, als: 
in Gold: 1 Nabel mit NRofetten, 1 Ring mit NRojetten, 1 Halskette, 2 Arm- 

bänder, 2 Brocden, 1 Uhrhaken ıc.; in Silber: 2 Vorleg⸗ und 1 Gemüslöffel, 
1 Dofe, 1 Zuderkorb, 2 Leuchter, 4 Sanföfier, 4 Epiegel, 2 Senffähler, 
1 Quillier, 1 Buderbofe, 1 Korkzieher, 1 XTheefeihe ıc.; 1 platt. Cheekeffel, 
1 Service, 1 Leuchter ac.; in Mahagony: 1 Silberfhrant, 1 Cauſeuſe und 
6 Stühle mit rothem Pluſch, 1 Ganapee, 1 Conſol mit Spiegel, —— — 
2 runde Tiſche, 2 Glasſchraͤnke, 1 Waſchtiſch mit Marmor, 1 Näptifch, 2 Bett⸗ 
laden, Beitung, Matragen, Kleidung, 1 Muff, I Stubenteppich, Vorlagen, 
Porzellan und Glas, 1 porzell. Uhr, 4 Delgemälbe ꝛc.; 

ferner in Fiscalat6 Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 1 Eireibtifi, 2 Tiſche, 12 Delgemälbe, 1 Spiegel, 5 Stühle, 
b) 1 Gamapee, 1 Ehiffonier, 6 Stähle, 1 Fir 1 Spiegel 
e) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tifh, 2 Gommoden, 1 Spiegel, 1 Schrank, 


8 e, 
e) 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 3 Stühle, 2 Schildereien, 
1 Ganopee, 1 Commode, 1 Schrank, 1 Tiſch, 4 Stühle, 
g) Meffer und Gabeln, Scheeren, Xheebretter, Gtahlfebern, 1 Stanbußr, 
1 Spiegel, 4 Glaskaſten, Haarkämme, Bürften ꝛc., 
h) 1 Commode, 1 Spiegel, 1 Tiih, 3 Stühle 
in bem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung —— an ben Meiſtbietenden 
verfteigert. 6 Belt: 


ner, Ausrufer. 


= Beinenwaaren-Berfteigerung. 
Dienstag den 10. November, Jervittags 10 us, 


eine Partie Leinenwaaren, 


N: b 
verfhiedenen Sorten glatten Leinen 6/4 und 12/4 breit, wohei 
ein Poften in halben Stücken zu fehr —2 Vreifen. 
ferner; Tiſch⸗ und Sandtüchergebild, Tafchentücher ze. 

In dem BVergantungdzimmer gegen baare Bezahlung ee on ben Meiftbietenben 

verfteigert werben. E. Belfchner, Ausrufer. 

16410 Bom 2. Nov. an ne ih Stiftftraße 30 im Dr. Sendenberg- 
fen ——— Zu ſprechen A are von 2—4 Uhr, 
Dr. Heinrich Schmidt, Arzt, Wundarzt u. Geburtshelfer. 


1650 Große Auswahl von Winterfloffen für Herren: Chinchilla, ? © 
Caſtor ac Buckskin ze. in —— billigen ie —— 


August Fässy, Katharinenpforie 11. 

1639_ Meine Schreibftube befindet fich nunmehr Ed Des 
ofen Sirfchgrabens und der Goldfedergafie im 2. & , 

Eingang @pldfedergafie 11. 


Dr, jur, Siebert, 


beftehend 1 





Dienfigefucbe ind Anerbieten, 
804 Ein aut empfohlenes Mätchen ſacht 

Stelle als Maͤdchen allein; Röberber; 28. 
808 Ein zuverläſſiges Märchen fucht 

Monatdienſt; zu erfragen Kloſtergaſſe 29. 

800 Ein mit guten Zeugniſſen verſehe⸗ 
ner junger Burſche wird als Hausburſche 
geſucht; —— 8. 

0 Gin. gewandter Zapfjunge geſucht; 
Kloftergafie 30. 

802. Ein reinlich ſolides Mädchen, wel: 
ches gut birgerlich kochen kann, ſucht Stelle 
als Köchin; Näheres Brönnerftraße 13, 
Ir Stod. 

601. Es werden gefuht: Gin Kinder 

en, ſowie ein Mädchen zu aller Arbeit 

9; beide mit guten Beugnifjen verjchen; 
zu erfragen Bleichftraße 29, Ir Stod, Bor 
mittags zwifchen 10 und 12 Uhr. 

801 Ein Kindermäbchen, welches bie 
Hausarbeit gründlich, verfteht und auch et⸗ 
wasn kann, wird geſucht; Stiftftr. 35, 

19 13 wirb ein ordentliches Mäd- 
hen, das zu aller Arbeit willig ift, gefucht. 

797 68 wird ein Zapfjunge geſucht; alte 
Mainzergafie 64. 

797 Gin Mädchen, welches etwas franzöſiſch 
fpricht, fucht eine Stelle bei erwarhfenen Kin» 
bern ober in einem Laben. Zu erfragen bei 
Frau Maab⸗Mlucd im Laden, Zeil 61. 

805 Gin Mädchen, zu aller Arbeit wil- 
lg, wird gefucht; Fahrgaſſe 48, 2r Stod, 

803 Ein zuverläffiges Mädchen, welches 
etwas nähen kann, wirb geſucht; Römer» 
‚berg 16, Br Stod, 

804 58 wirb ein braves zu jeber Arbeit 
williges Maͤdchen geſucht an ber Schmibt- 
finbe 1, der Butterwaage gegenüber, 

864 Ein zu aller Arbeit williges Mäb- 
Shen geſucht; Brückhofſtraße 6, 2r Stod. 

804 Ein Mädchen, das alle Hausarbeit 
gründlich verfieht, nähen, wajchen und büs 
geln kann, wünjcht Stelle ald Hausmäbdhen; 
Seisgäfchen 9, Ir Stod. 

, 804 Ein Wädchen, das Liebe zu Kindern 
bat, gejucht; Kettenſtraße 3, ir St. 

805 ee ren Monatmäbchen geſucht; 

ıgafle 13. 
ee gut empfohlenrs reinliches Maͤd⸗ 
hen, das gut Bodyen und ‚etwas Housarbeit 
verrichten Tann, wird geſucht; Pfingſtweid⸗ 
firaße 4, Patterre. 


% 


r04 En orbentliches Mabchen, daB; 
eller Arbeit willig ift, wirb als Hausmä 
chen geſucht; Zeil 15, .2r Stod, 

804 Ein zu aller Arbeit willige® Mäb- 
chen wird da: Schaͤfergaſſe 1, 8r St. 

—— rn A 
mäbchen find jogleih zu bejegen bu . 
Hofmann, Trieriſchegaſſe 6. 

202 Eine perfekte Köchin mit guten Zeugs 
nifjen verjehen, winfcht Stelle; zu erfr. Exp. 

804 Gin Mädchen, welches: alle Haus⸗ 
und Handarbeit verfteht und gute Zeugniſſe 
—* ſucht eine Stelle; alte Mainzerzafle 

to. 90, 2r Stod. 

804 Es wird ein Mädchen in eine, ftile 
Haushaltung gefuht, das Liebe zu einem 
Finde bat und bald eingehen fann; Sachen» 
haufen, ar. NRittergafle 67. . , 

305 @ine perfekte Serrichaftss 
köchin, welche ſich auch etwas, Hausarbeit 
unterzieht, ſucht Stelle durch W. Hof: 
mann, Trieriſchegaſſe 6. 

805 Einzuverläffizer Diener fowie männl. 
wie weibl, Dienftperfonal wird zum ſofor⸗ 
tigen Gintritt geſucht. Näheres Gomptoir 
Sensler, Schüppengaffe 12. _ 

»04 Ein braves ſolides Mätchen, das 
waſchen, bügeln und nähen kann, in aller 
Hausarbeit aut erfahren ift, fucht. Stelle 
durch Frau Barthel, Kerbengafie 4. 

803 Ein reinlıhes Mädchen, das bürger- 
lich kochen kann und in ber Hausarbeit 
gründlich, wird als Mädchen allein geſucht; 
gr. Kornmarkt 9, 

805 Mehrere Brave Dienfimäbchen wer⸗ 
ben nah Auswärts geſucht. Gomptior 
Hensler, Schüppengaffe 12. 

865 Ein Mädchen, welches 
wochen, bügeln, gut ferviren 
tanu und fich fonftiger Haus: 
arbeit unterziebt, gefucht; zu 
erfe. Seilerftrafie 20, 1r St. 

804 Ein Mäditen, das jelbfiftändig kocht 
und gründlich bie Hausarbeit verfteht, wird 
in eine ſtille Haushaltung als Mädchen 
allein gefucht; Naͤh. Fiſcherfeldſtraße 14, 

804 Ein Märchen, das gut bürgerlich 
kocht, in Hausarbeit gründlich if, und ein 
eg ige — ee mit gu« 
ten Zengniffen, geſucht; Alerheiligenfizaße 
Ro, 30, Ix Stod, Vorderhaus. 


— — — — — 
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5. Novbr. 1863. 


etanntmagungen 


Stankfurter Turngemeinde. 


Montag den 9. November, Abends 81, Uhr; 


Erinmerungsfeier an Mobert Blum's To 
ee im Meinen Saale der Harmonie, 


wozu die Mitglieder der hiefigen Turmvereine freundlichſt eingeladen find. 


Der Vorstand. 
‚SB. Die Mitglieber der Turngemeinbe haben in Turnjacken zu erfcheinen. 
tönnen eingeführt werten. _ 


Srankfurter Turnverein. 


Hauptversammlung 


Freitag den 6. November, Abends 84, Uhr, im Gräber ’fähen Loeale. 
r Tagetorbnung: a) Ergaͤnzungswahl des Turnraths. b) Weibnachtefeier. 


1647 Der Turnrath, 
a — —— — —e —— — — 


Geichafls⸗Eroͤhnung. 


206 un geehrten Publikum ſowie meiner Nachbarſchaft als auch den Herren 
n —5 hlermit ‚die ergehenſte Anzeige, daß ich heute mein Schloffer⸗ 
t eröffnet habe und daß es mein eifrigſtes Beſtreben fein wirb alle in dieſes Fach 
em und mir anvertrauten Arbeiten aufs Weite und Billigſte auszuführen. 
Um geneigten Zuſpruch bittet 
— a. M., den 1. November 1863. 
Gustav Kayser, Sälofiermeifter, alte Mainzergaffe 55 


Main⸗Neckar Bahn. 


647 Mit dem 10. d. Mis. tritt zwiſchen den dieſſeitigen Stationen Franffurt, 
Rangen;, Dasmftabt, Eberſtadt Zwingenberg, Bensheim, Heppenheim, Weinheim und 
Labenburg einerjeit$ und den Stationen ber Pfälzifchen Bahnen anderſeits ein tirecter 
von Gütern, Fahrzeugen, außergewöbnlichen Begenftänten und weichen in 

#lfariteit und find Exemplare des Reglements und der Tarife für dieſen directen 

e m den Preis von 9 fr. pr. Exemplar bei den genannten bieffeitigen Stationen 


zu erbalten. 
abt, beu 1. November 1863. 
| __Dieection der Main: Redar: Bahn. 
1572 Wetteis werden gefnuft und gut bezahlt; Wahre. 10, 








Sortgefehter Ausperkauf ‚mg Aufgabe des Geihäfte, 
Damentleiberftoffe, 


Um ſchnell räumen verkauf meine ſaͤmmtlichen 
- &hales und Mantelfioffe —— unter ben Fabrilpreiſen. 
wiih. Kolb, Katharinenpforte AS. 
Auch ift der Laben mit Magazin pr. ECude December zu vermiethen. 1646 


1646, @ärtnerweg 16, Ge vom Truß, iſt der erfle Stock, 4 Zimmer, 1Cabinet 
u. f. w. zu vermietben; Näheres Orüneburgwea 11. 


Winterhandſchuhe für Berren und Damen. 


Ausgefegt eine Partie Damen:Eravatted, 
5 ©. P. Wenzel, Roßmarft_19._ 


—* Einige ordentliche Mädchen koönnen bie Putzarbeit erlernen‘; gr. Eienheimers 


gaſſe 83. REES 
en "ioheis pr. Pfd. 5fr.; Sahrg. 112. 


N in ſchwarz uno 2 von 12 fr. an empfteblt 
SH Koedern P. Wenzel, Rogmarkt 19._ 
7656 In ver $.bit von Salin & — — — No. 1, finden Deäpchen 
für lechte Handarbeit gegen quten Lohn dauernbe Beihäitiaung. 


re ses 
796 Gefucht wirb ein Frauenzimmer von sefehtemm Ulter, welches ſelhſtſtaͤndig einen Haus⸗ 
halt au führen weiß und mit guten Zeugniſſen verfehen- ift. 


— — — — — 


1624 Schwar * und grünen Thee habe ih in veiſchedenen Qualitäten 
erhalten, welchen * lligen Preiſen empfenle, 
Georg Ebert, Bleidenſtraße 26, nächſt ber Gatharinenpforte, 


— — — — — — — — — 


7197. Getragene Gerrenkleider werben angelauft bei @. Strand, Borubeimerftr. 17, 
rechte Seite, tm im gaben. ee durch bie —— werben pünktlich ausgeführt, 














. — Bi — — ——— ·— 











746 Ein noch ganj neuer euer Pelg od ift Billig zu verkaufen; alte Matnzergaffe 36 


765 Eine gut empfohlene Englänberin, die Unterricht in ihrer Mutterfpendie: ers 
theilt, bat noch einige Stunden frei. Näheres Expedition. 


"Glapviere zu verfaufen und zu vermiethen bei Elsner, Glavierftimmer, Boda. 6. 
7573 Alte StubensTeppiche, audy zerriffene, werben gekauft; Fabraaffe 120:- 


1641. Gine Bartie leere Fäffer, meiftens eine De und eine viertel Ohm haltend, 
zu verfaufen bei ®. #. Heiffenftein, Schnurgaffe 22. 


1636. In ein Gilenwaaren: @ejchäft en gros et en detail Fann em funger'Wenfch 
mit-auten Schulfenntniffen ald Lehrling eintreten; ferien unter Ro. 168 bejorgt die 
 Ggpebition. 


Yu verfaufen, 806 Eine Stufen- u. Petrefacten: Saum: 


803 Ein GSlosſchrank und eine Lintir- Tung tk zu iu verkaufen; Neuekraͤme im Boͤr⸗ 

wmalchine zu verkaufen; Stififtraße 15 im fengebäude, 2r Gtod. | 

Hinresbauß, 804 Ein Krantftänder (Meifterflüd) groß 
801 Kleiberhalen, Garberobeeinrichtun« und ganz neu in Gichenholz zu dei —— 

gen; Sellerſtraße 2, im Gartenhaus. —R 6. 








707 tokume (Hufe unb Berg: 
Me) ge | ; Mittelmeg 6. 
* eue Nachtſtuhleſſel mit be er 
Volſternug; Tongeszoſſe 34, Sinterhaus, 

894 Gin arofer feuerfeſter Cafſſaſchrank 
in Schöner Möbelform mit Begir- um 


5 
* 


Bramahſchloſſern iſt preiswuͤrdig zu vers 
kaufen; Fahraaſſe 122. 


780. 18 Voꝛfenſter, 6* 10% hoch, 8’ 6" 


* find zu verkaufen; gr.ſtornmarkt 18, 


erre. 

803 ungehörnte ſchon egal gezeich⸗ 
nete einjährige Ziegen find zu verkaufen; 
Vilbelergaſſe 9 im Laden. 

805 200 Stüd geaichte Seidelgläfer find 
zu verkaufen; große Bodenheimergafie 10. 
41647 Ein Glaserfer zu verfau- 
fen Bleidenftraße 6. 

Zu vermietheu, 

804. Eine Wohunug von zwei Bimmern 
zu vermiethen; Vogelsgeſanggaſſe 12. 

805. Kalbaͤchergaſſe 16, 2r tod, iſt ein 
freundlich möbliıtes Zimmer zu vermicthen. 

805. Gine kleine Wohnung zu vermietheu; 
Dominikanergaſſe 13., 

804. Gin ſchoͤn möblirtes Zimmer zu 
vermiethen; Allerheiligengaffe 89, Ir Stod, 

804. Eın freundliches möblirtes Zinimer 
nebft Rabinet zu vermiethen; Weißadlerg. 10. 
. 804. Gut möbl. Zimmer, auf Werlangen 
auch Kammer; Bleidenſtraße 12, Zr Stod, 

804. Wohnung zu vermiethen; Linbheis 
mergafie 16. Ä 

804. Schön. möbl. Zimmer mit Gabinet, 


ouf Verlangen 2 Betten und Wanfarbe; . 


IL .Bodenheimergafje 26. 

. 804. Gin großes möblirte8 Zimmer ift 
vom 16. November zu vermiethen; Beil 26, 
Ge ET Großer Sirfägrasen 6 iR 
57 en 

‘eine uenbergerichtete Wohnung im 
2. Stod zu vermietben und gleich zu 


bejieben. 

505 Ein Geſchaͤftslocal nebft Gewölbe 
{ft zu vermiethen; —— e 14. 

1647 Eine Parterre⸗Lokalitaͤt ift als 
Geſchaͤſts⸗Lokal zu vermietben und gleich zu 
‚be ; Suftftraße 13. 

Geſuche verfchiedener Art. 
804 Eine Hobelhank wird geſucht; Rother 


Treuggaffe 18, 


801 Geſucht pr. 1. December ‚ein | 
möblirie® Zimmer für zwei Frauenz 
Offertin mit Angabe des Preiſes unter 
L M bei der Gxpebition.. 


805 Geſucht wird. ein mittelgrohes Local, 


d hauptfählih für fonntägigen 
N 


ober große Stute ohne Möbel, womd 
an einem ftilen Plag, Offerten H M be⸗ 
forat ‚die Expedition, 

805 Es wird ein Harmonium 
zu mietben gefucht. Setten- 
ſtraße 5, Ir Stock. 


VBefanntmachungen. 
804. Eine geübte Kleiderm acherin, ſowle 
eine Weßzeugnaͤherin wird geſucht; Dom ⸗ 
plaß 9, Zr Hof im 2. Stock. 


806 Dienstag Abend wurde vom Theater 
bis FL Bockenheimerſtraße eine ſchwarze 
Lorgnette verloren. Abıug. kl. Bockenhſtr 25. 


806 Neuen Mepfelmwein zapft Joh. 


Abt, Beeitegafle 57. 





806 Ein Frauenzimmer, weldjes Kleider 
macht, hat noch einige Tage zu bejepen; 
Biebergaſſe 13, 


803 Kohlrabi 10 Stüd 6 fr. 
SDaenjeld Garten (Stod). 


803 Mädchen, die im Weißjeugnäben 
gelibt find, finden Beichäftigung Bornheis 
merftraße 13, im Laden, 


803 Ein gelibter Damenſchneider, welcher 
in und außer dem Haufe arbeitet, hat noch 
einige Tage frei; K.oftergaffe 33, Ir St. 


803 Ein Mädchen, welches ſchoͤn nähen, 
fliden und Kleider maden kann, hat noch 
einige Tage frei; Barfüßergaffe 6, Zr St. 


"804. Gin Damenftiefel wurbe von ber 
Regen bis nah Bodenheim verloren; 
man bittet um Abgabe in der Ggpebition. 
807 Ein armes Dienftmäbchen verlor von 
der Theobaldſtraße bis zur Jubengafje eine 
Börje von fl. 3. 42 nebft Scheere und Na« 
deln. Der rebliche Finder wirb gebeten, 
pasfelbe gegen Belohnung Judengaſſe 55B 
abzugeben, ’ 'n 





BGebrannter Hatfer. 

ER, mit u. jr umd 
arkſchmeckend, pr. Pfd. 

16%0 A. Coester, Hühnermarkt. 


1645 Friſche Brat- und Rohblidinge, 
neue Göttinger Würſte bei 

Franz Bertels, 
u große Bodenheimergaffe 31. 


1572 nbifhen Melis a 19 i. 
llani- Minoprio. 


Hirſchgraben. 


2608 tal, Macaroni, Barmefonkäfe, 


Tafel Rofinen, Princeß Mandeln, Tafelfel- 
gen, beutihe und italienifche Brunellen, 
‚Borbeaug- Pflaumen, 


J. Burghold. 


634 Strobjäde werben gefüllt und ger 
feppt; auch ift Spren für Kinderfädchen zu 
haben ; Judengoſſe 109, im „fteinern Haus”, 
ee Tr Fl ee ee 


806 ‚Gewäfl. neuer Laberban, 
St ocfiſch und Tirtlinge, friſche Brat⸗ und 


Rohbüdinge, Lachsforellen bei 
| Earl Wigank Markt 23. 
1647 


ſche grüne Malagatrauben, 
große Granat- und Rosmarinäpfel. 
Joseph Milani, 
Bleidenftrafe 6. 


1647 Bratbückinge billigt 
Joh. Wiih. Fuchs, 
am. Römerberg 36. 


1647 Feinftes Lampenöl 52 Pr 
a Sartorio. 

RTL Bee ee 

885. Diendtag ben 3. November. wurbe 


auf dem Wege von ber Schäfergaffe über 
bie Zeil, der Fahrgaſſe über die Bruͤtt⸗ 


mac dem Affenthor, ein rau melirter - 


Montel verloren; der Finder wird gebeten, 
‚benfelben gegen Belohnung Sadyienhaufen 
Ami Paradies bei (f5riedrich Schmidt 
abzugeben. 


Macaroni,  . 
Acht italienkiche,, ‚nur wenig. ‚geb:nchen & 
16 ®r. pr. Pfund. 1620 
A. Coester, Hühnermarf:. 

1648 Fri Auſtern bet 
N 


4647 Straßburger Gänfeleberpe- 


ſteten, Teltower Rübchen, Roquefort,, 


Brie-, Neufchateler und Chefterkäfe, 

ächte neapolitanifhe Macaroni, fri⸗ 

fhe Sendung Göttinger Würfte. 
G. rtorie. 


046. Um Dienktag Abend wurde von 
ber Weißableraaffe, entweber im ; 
ober beim Ausfteigen im Hollänbifchen Hof, 
ein blau emaillirtes Mebatllon (ein Meines 
in Gold gefaßtes Kofferchen und ein gol⸗ 
ben Herzen) verloren; dem _rehli 
goes eine gute "Belohnung; abzugeben 

eißadlergaſſe 18 im Laden. 


Friſche Bratbückinge Bi 1647 
J. M. Schreiber, 
Gihenheimerftraße 30. 
m ñete  — 
Sühß- und büdinge, Ca⸗ 
Ki a. Shintn = * er Sie, 
M. Nuss, Gallusffrafe. 


Friſche Solſteiner und Of 
—— * Dumm —— er⸗ 
Paſteten, die erſten Pomm Bine 
ein. ger. ——— —— Seren, 
u ungenwurſt, T eberwurft, Schin⸗ 
kenwutſt, Knackwüurſtchen, Fromage de Grie, 
Neufchatel und Mogufort bei ‘ 


dolf’ Schroeder, 


805 gr. Eſchenheimerſtraße 45. 


801 Am 2. d.. wurden auf der Ehen 








heimerftraße 4 ſchwarze —5* verloren. 
ee a eine Belohnun Deder: 
weg '29. werk 


— —— — — ——— 
5 —— e —— 7 Ach lange 
er gedient und gute wünſcht 
eine Stelle als Auslaufer — 8 
Näheres Rofengaffe 15, im Liste. . | 
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oa — 
— 
BET weise —* tigen Vorleſungen über 8 ranzöfiiche Revolution, bie Ges. 
— — Vinne * Ha 3. d, M. Ihren Ne 


nehmen un —— Montag Abend von 7—8 Ubr im —— abgehalten 

— Die verehrlichen Herren Buchhändler Auffartb, Bär —— Bed 

| ſterweg Gexniann), Jügel und Keller haben geſtattet, Einzechmungẽ⸗ 
in ibren Localen auflegen zu Icffen, und find daſfelbſt Programme * Entritts⸗ 

larten (gie — für eine Perſon und fl. 8 für je zwei Perſonen aus derſelben Familie) 

entgegen nehmen. 

— Dr. Leopold Stein. 


 Bamijöler und Unterbeinkleider 


— Vigogne und Seide für Herren, Damen und Knaben; ferner: 
— Serren Kamiföler, aeftridte Damen: und inde Jacken 





enjer), SinderPleider, Eachene;, Palatins, Leibbinden, Strümpfe 
en in größter Ausw hl zu billigſt geitellten Preijen bei 


146° - Conr. Weimar, Neuckräne 1, Eck der Wedelgasse. 


„ Befellfcyaftskaffe „zur Eintradht* · 


Adenau (gegründet Pi Bebufe des Ankaufs von Staat 
* den. 7. November: Geueralverſammlung. Berathung der Statuten, 
un bes Vorſtandes (Mitglicder können moch eintreten). 


Main⸗Neckar Bahn. 


8 7, Kür ben Transport von Steinkohlen und Eoafs in Wagenladungen 
von m ndeftens 100 Zentnern ab Mannheims Rheinhafen und Bahnhof nad - 
Dießfeitigen Stationen tritt mit dem 10. d. M. eın ermäßigter Tarif in Wirkſamkel 
und -find- Exemplare deffelben bei den Süterer: yebitionen au erhalten. 

ii den 1. November 1863. 
Direction der Main-Neckar⸗Bahn. 


805 Das Gefchäftslofal von 
Adolph Kempf 


befindet fih von heute an wieder Thenterplag Mo. 2. 


Gummischuke = 


für Herren pr. Baar 1 fl und böber 
„ Damen- , 4, * * beſſere Sorte 
Ander - O8 
im Dußend Billiger bei A. J. Stiebel, Schnurgaſſe 28. 


150 Centner Kartofelmehl; 1° Anaktät, 


werben zum Fakrifprei® «byeg-be 
1647 A ttlieb Wiegand, Allerheiligengaſſe 24. 


805 In ber Nähe der Liebfrauenſtraße ober Holggraben wirb eine Wohnung von 
3 Zimmern nebſt Zubehör für eine Fımilie ohne Kinder gefucht. O A No. 20. 


d“ummischuhe +... 
ſowie antoffeln mit: Gummi, Filsſchuhe, Fils und Roßhaarſohlen find zu den 
ligſten Preifen zu baben bei | 
« Grünebaum. vorm. Wall au, Eck d. Bornheimer- u; hrga 


805. Gin im kaufmanniſchen Rechnen geübter zuverläſſiger Mann Lanıt f einige 
Stunden bes Tages Be FA finden ; — Offerten unter No. 25 an ie / 
805. Auf erfte Hupothefe werben fl, 8000 auf ein Gaus in einer af 
gefucht; Zeil 41, im — zu ne ! S Yauptfizaße 
805. Ein im Handelefach nebilbeter Mann, mit franzöfifcher und enali rache 
volllommen vertraut, wünſcht für freie Stunden fehriftlidhe Ben ae 
würbe berjelbe gerne literarifche Arbeiten, als: Ueberſehungen ıc. übernehmen; Offekten 
8 S beſorgt bie Eypetition, 


805 Bu verkaufen, Verbältniffe halber, ein aroßes Haus In guter 
— 





lage, welches ſich zu tem eusgedehnteſten Fabrikbetriebe einnet umd fo rentirt, ba 
das ganze Sehr große Fabrifiofal und eine geräumige Wohnung frei haben ann, 
Sompisit Khenöler, Shinpengaffe 12.2 [U — 

805. Da id, meine bitherige Wohnung gr. Vodenheimergaffe verlaflen babe mb 
vom]. d, Kalbächergaffe 14 nen wohne, bringe ich Biermit meinen ae Kunz, - 
ben und Freunden zur Anzeige und Halte ich mich Eu beften® empfohlen, ° 

Johauner Otto, Schuhmacher e 


801 Eine recht anſtandige junge Dante aus Norbdeutfchlant, im Manuf 
Ihäfte bewanbert, win ſcht in eimem ähnlichen Gefchäfte wie recht gern in einer 
orei, auch nicht abgeneigt in an anderen Gefchäfte, als Verkäuferin eine Stelle an« 
zunehmen. Näheres Langeftraße 41, Ir Stod. 


m U 


1836, Wohn and E rei ube des nter ten 
fich: Weifadlergaffe No. 8, v ne &. Hı —* e 
r. . 


806 Heute Abend 

















May, % 









uintett bei 
I. Feiz, groͤße Bodenheimergaffe, zum Mainzerhof. 
— 806 Heute Übend Kartoffel-Pfannenkuhen, Has- und Kebbraten nebſt Anderen 
Speijen und Getränken aller Art bei au 
I. Feig, aroße Bockenheimergaſſe, zum Mainzerhof. 
1626. Frauenzimmer, welche nähen fünnen, finden dauernde Beihäftigung; zu 
erfragen —— Landſtraße 104. u, 


— — — —“ 


1642 Zuchſchuhe und Stiefel (Moskows). mit Doppel: Sohlen In allem, 
Nummerm empfiehlt zur rn Abnahme | * 
0. E· Schneider, gr. Bodenheimergaffe 9, „zur Harmonie”, 


__ 1572 Ute äh und etten werben zu Gaben MWreifen defauft; gr. Rornmarlt 5. 


Gebrochene Aepfel- find im Schiif am Obermaintbor u haben, pr, Staunersfl: 11/yaı 





Tuch⸗ und Budiskin-Berfleigerung. 


hp den 9. November, Arztes ame 


eine Partie schwere Winterstoffe zu 

ganzen Anzügen, zu Hosen und Pale- 
sets, sowie eine Auswahl in Damen- 
 mäntelstoffen ete. 1647 


it dem immer öffentlich en baare an an ben Meiftbietenden 
or 9 E. Belſchner, Ausrufer. 


Im Hiötel Schröder 
„ein Hleiner-Saal für Hochzeiten, Gefellfchaften und Tanztränzten au ———— 
J Jo Wild. Neuß · 


Pferde, abgängige, incurabele 


m gekauft und aut bezahlt; Büreau der Wıfenmeifterei, Stelzenaafje 18, 


Tannäpfel find in jedem Auantum zu haben 


Steinfoblen-Lager von Bingmann, Fahraofle 48. 


cehwarze — Taffete 
+4 beften Qualitäten und ganz befonbers billigen —— ewpfiehlt 


d, ®@ehler, Zeil 38, 
in jedem — Quantum bei 
4 annä f ei Friedrich Bucher, Lanarftrafe 19, 
Bien, 2. Nov. Bei ber heute flattaefunbenen Gewinnziehung ber öfterr. KOO fl, 
ofe von 1860 fielen auf folgende Nummern die beigeſetzten Prämien: Serie 12704 
RL 300,000, Serie 16257 No. 9 fl. 50,000. Serie 12704 No. 3 fl. 25,000 
8506 No, 3 umd Serie 9680 No. 2 je fl. 10,000. Serie 9551 No. 8 und) 
tie 8100 Ro 3.je fl. 5000 
t3burg, den 31. Deister, Mittelpreife: 
@erfte fl: 10. 3 = fl. 6. 22, Erben fl. 11. 28, Linfen fl. 12, 


Schweinfurt, Det. Fruchtmarkt-Mittelpreife: Waizen 16 F 59 Er., pr 
EM, @erfte H. 89 kr., Hafer 6 fl. — kr., Erbfen 11. — Mr. Einfen l.—. —. 


Berlin, 3. Nov. Roggen pr. Herbft 35%, pr. Fruhſahr 37..— Del Ioco. 121/,, B., 
pr, Frübjabr A’, — pr. Herbſt 141/,, pr. Frühjahr 15. 
_ Samburg, 3. Nov. Getreide unversndert. Roggen pr. Fruh ahr auf legte. Preiſe 
feſter gehalten. Keffee ruhig. 






























Theater-Anzeltge. 
Donnetslat ben 5. Növember. Neu einftubirt: Don Pasquale Komſſche Oper 
Mi 8 Alten, nad) dem —* von H. Pro. Duflf von —* Abonnement⸗ 
Vorkelung \ 5 > \Y\ — > { s 


y ' 


nEnE — — 


Waizen fl. 17. g? Kom fl, 11. 28) _ 
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Hierbei das Amtsblatt Nr, 133, 
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Autelligenz- Statt 


Det freien Stadt Frankfurt, 


* + . verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, 
—* und den Frankfurter Nachrichten als Sztrabeilage, 

ul 
onm)f 





(Expebition; am Beijtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


“mn 3 


AR 263. Freitag den 6. Noveniber 
LIE: Betaunimahiungen 


iur: 


Er acob Gottischo, 
"Eh der Tönges- und Fahrgafe, 


ee fein beftaffortirtes Rager in Wn a gg Winter- 


—* Winter - Paletots, Westen- und 
telstoffen unter AZufiherung’ teeller und DURAlE 










tung. 





er 


Fön; ortie Hleiderftoffe und abgepaßte Unterröcke, die ich bedeu- 


Ausgeseitzt: 


Preis verkaufe. 


Friedrich Dietz, 
Satharinenpforte 1, Ede des Fleinen Sirfdigrabene, 


Mefte zu 9 und 12 Pr. die Elle, 1645 


Stenographifcher Eurfus. 
A Montag und Mittwoch, Abends von. 7—8 Uhr, im Lokale des Gymmaſiums. 
—— am 9a November· Honorar für den ganzen Curfus 4 fl,; Lehrer erhalten Gratis« 
Etneichnungsliſten in der Buchhandlung von Wuffarth, ſowie bei Seren Pedell 
Bo im Gyinnaſium. Zur Teilnahme ladet freundlich ein 
. Mefermehl, 
—* Milgl. des ft. ſtliuts und Lehrer ber Etenographie an der Hanbelsfchule, 


Seiden »- Sammıte 
ſchwar und Farbe zu herabgejeßten Preifen bei - Ed. Debler, Zeil 38 


Huf 











805. kit bie ergebene Anzeige, daß ich in biefaet tabt eine | 
Unterricht 17 rafches are Art chend 
nad) ber Rn nern eh z * —2 nei e Gurolg 


mit w 

biefe en gelehrt rar laßt aa — ffen, meine Baterftabt er en 
Beifall aufnehmen ‚und V unſere Damen ne oblwolten für alles Praktiſche un 
Gediegene auch bier betätigen und meinem Unternehmen eine recht Ie — 
zuwenden werben, Nie bat ſich das Bedürfniß, die eigene — „fertigen zu 
önnen, mehr gezeigt als jeht und birrfte fi deshalb die Flare und —— 
Taniiche Methode, naqh welder jede Dame in wenigen Wochen im En E ift für ſich 
und Andere genau paflende Kleider zu machen, faſt von ſelbſt empfehlen. Genauere Aus- 
funft wird ertheilt Allerhe exheiligengeile e No, 38, im Stedlaben, auch werben —— 


dungen für ben am 9. No „beginnenden 1. Unterrichts⸗CTurſus bereitwilligft ente 
a ar — 
1: ee e K; Schuckardt. 


— Borbangeioge fär Heine Benfiesporbänge, pr. GE 
Ion 18 und 18 Er. ee KA 9. a d28 Benfter; 
were = ——— in gi — Meere P dein 
Tone en Deufe 
it —— lag. 
en Sen dit Ba 14; en em Fer 


en —— Anzeige, 
Freitag den: 13; November, ea 


erzeichnere Mobillen, als: 1 Commode, 1 Koffer 
5 ilbereien Herrenfleiber, 1 Ladentiſch, Regale mit Schubladen und ® 
22 1 Vowelage in, Stüden ır., 1 One Standuhr *8 


ferner 
a) 2 Standuhr, 1 Spieg —35 Brake — 24 Did. Meſſer und Gabeln, Scheeren, 
Stahlfedern, lad, — Brodkörbchen. 2c 
b) 1 Echreibtiich, 1’GHiffonter, 1 @lasjchrant * Pendule, 1 Spiegel, 1. Seflel,... 
1 Tiſch, 1 —— mit Aufſatßz, 4 Scilbereien rs 
€) 1 Kiſtchen Gigarr 
9 Commiode, Sie, 4 Stühle, 1 Spiegel; 


1 Rub; 
3 1 Ganapee, 1 Commode, 1 Tiſch, 6 Stühle, 1 Spiegel ; 
ı 8) 1 Ganmapee, 4 Stühle, 1 Spiegel, 1 Lüftre, 2 Stabferänte; 
h) 1 Gommode, 1 Ganapee; 
i) 1 Glavier, 


in dem Ver $immer baare Bezahlung Bffentlich 
—* gantungbz gegen baare Bezahlung ns u sun Meiftbietenden 


, Austufen, 
* Anzeige. 


Die. von ben Unterzeichneten Rei ‚Coupons & R. 80. B. A, pr, 1/13. Juli 
1863 von Hope ſchen Gertificaten Aber_6%/,- Ruf. Snferiptionen werden fl. 15: 80-Mr, 
pr. Stüd bei denſelben einge ’ 


Frankfurt e. M, —— 1068 Grunelins &' Cie 


+ 


iR Main⸗Neckar⸗ Bahn. 


dem 10. b. Mts. tritt zwiſchen den bieffeitigen Stationen 


eg —— 
Langen, nn Kira Gberftabt, Zwingenberg, Bensheim, Heppenheim, Weinheim und 
— — 2— und Eritionen ber rar Aſchen nen anderſeits ein —** 
Fahrzeugen außergetwößntichen @ enftänden und Leichen in 

eg find + &remplare tes Reglements‘ uni ber Tarife für biefen direden 
ee Preis,von 9 Er..pr. Giemplar bei den genannten biefjeitigen Stationen 


dbt, deu 1. November: 1868. " 
Direction der MaimRedar: Bahn, 


Main⸗Neckar Bahn. 


I Kün.ben Transport vom: Steinkohlen und Coaks In Wagenladungen 
100 Bentnern. ab: Mannheim Nheinhafen und — 
attonen tritt mit-dem 10. d.- WM. ein ermaͤßigter Tarif in it 


= beflelben bei den a nspebitionen zu erhalten. 
— 1. November 1863 


on der Main⸗Neckar⸗Bahn. 


AMmafckae „ur Eintracht 


Brücenau et le m Behufe des Ankaufs von Staats: nlehensloofen). 
— den 7. Novembe Generalverfammlung. Berathung der Statuten, 
Vorſtandes (Mitglieder Zöunen noch eintreten). 


Journal-Zirkel. 
1643 Keenonn, Sonntagsblatt von. Ruppius, Illuſtr BemiklanjongegL, Garten⸗ 
la Ater von Hacklaͤnder, Leber: Land und Meer, Fliegende Blätter, 
e er * Zeitſchriften werben den Abonnenten 2 Mal in der Diane tes 
nd ‚beträgt das Halbjährliche Abonnement für ‚bier FM. ’1. 45, das 
Gustav Ochler. 


- Selhäfio-Eröfmunn 


806 Einem geehrten Publitum fowie meiner Nachbarſchaft als auch ben Herren 

ern made ich hiermit Die ergebenfte Anzeige, daß ich heute mein Schloffer- 

geld eröffnet habe und daß es mein eifrinftes Beſtreben fein wird alle in dieſes Fach 
— enden und mir anvertrauten Arbeiten aufs Beſte und Billigſte auszuführen, 


ruch bittet 
üm BE Pa 1. November 1863. 


Gustav Hayser, Säloffermeifter, alte Mainıer affe 55. 


Empfehlun 8 
Ich made yon * ergebene Anzeige, daß die Parifer Nouvenutes 
— und Coiffuren eingetroffen find und verfpreche bei geichmad 


Anna Fischer, Roßmarlt 7, 1. Etage 






3 5 Schwarzen er farbigen Seiden- Sammet 


Sn zu billigem Preife uttmann & Baunach. 


Morgenh echten 
ei d | Ss d le biefelb billi 
Ba NR PL IRDNE Seide W. One am One, {ben u Kligen Peer 


805. Gin u gebildeter Mann, mit franzöfticher unb engliſche 
volltommen vertraut, wünſcht für freie Stunden ſchriftliche Bejchäftigung; Befonbers 
würde berfelbe gerne literariſche Arbeiten, als: Meberfeßungen ıc. übernehmen; Offerten 
8 S bejorgt die Expedition. 


1636 In der Fabrik von.Saltn & Go, Kilderfeloftrape No,1, finden Midden. 
für leichte Handarbeit argen auten Lohn dauernde Beſchaͤftigung. 
1641. —* artie leere Faſſer, meiftens eine * und eihe viertel Ohm Baltend, 


zu verfaufen be ®. F. Reiffenftein, Sänwrgaffe 92, 
2“ 80 fr. an Bi * 
E Klacd-Handschuhe unb Damen ennfle —— 


Wenzel, Rofmarkt. 
808 auzergejellen finden dauernde Beichäftigung, 
B. Arnold, Maurermeiſter, Seilerftraße-P5:— 


1566 Gasjhaalen und wre um bamit zu räumen zu Be 
Georg Farnbacher, ar. Gallusſtraße 

1648 : Solide be Mädchen fi fönnten das Putzgeſchaͤft ft unentgeldlich erlernen; N 
- 1648 Zwei auch als Gefchäftslocal ſehr geeignete Zimmer ) 
im erſten Stock mit oder ohne Möbel find zu vermietben 


Fahrgafie 63. . 
Orfen, $ Herde, | Kohlenlaſten, Feuergerũ ithſchaften x Ku 


in ‚reicher 55 ei 
Guggenheilm & Frankfurter, » Briedbergergaffe 13, 3 
808; oter amel möblirte Zimmer werden von zwe Ei wei foliden jungen Renten gu ⸗ 
miethen geſucht; au werben unter W E dur) die Expebition erbeten. 
804. Mein E igarrengeicbäft befindet fich von heute an geil 48, 
im „Huffifchen 9 "neben der Poſi. w. Hoffmann. 
1644. Ach wohne jett, Sungbofitrane 26, gegenüber dem Sa 
Dr. med, Morliz, Schm 
804. Maͤdchen können das Kleidermachen erlernen; Schafergaſſe 4. Mnq 
ine Partie angefangener Stickereien zu berabgefegten 
1686 A. MM. Meite, —— 
— 3. Kraut wird eingeichnilten; Judengaffe 109, im Steinern- nern: Gau; — 
Uhlandfirafe im Hinterhius ift ie Mobnumg von 5 Zimmern nebft 
Rüde um und Sprijefammer, 2, Manjarben, Kelleranibeil, Wofchktiche sc, du dernthen und 
gleich zu. beziehen bei J. T Lefchbore, WReihbindermeift fter. 
1585. Bei —— Sterbfaͤllen smpfehlt fih Frau Ro ih 
gafle 10, Fahrgafſe 33, 



















































1. Beilage, Frau Iutell.-Blatt AR 268, freitag 6. Rovbr. 1863. 


Beerannira qhunzen 
Junghofſtraße 26. Junghofſtraße 26. 


— 4648 Unterzeichnete beehren ſich ihren anden und einem geehr⸗ 
ten Publieum * ene Anzeige zu ——— ſie ihr 


arlislisch phofographisches Atelier 


nunmehr in ihr neu erbautes Haus | 
Iunghofftraße 26, vis-a-vis dem Saalbau, 
verlegt haben. 


— umfaſſende, practiſche und elegante Einrichtungen fiad wir 
nun in db gefeßt, allen Anforderungen auf dem Gebiete der 
— * vollſtändig Genüge leiſten zu können. 

Aufuahmen finden. zu jeder Tageszeit und bei jeder Witterung flatt; 


Gebrüder Mohr, 


1 Photographen. 

—_ PROVIDENTTIA, 

Frankfurter Berfiherungs » Gefellichaft. 
Bürean: große Gallusgafe 15. 


Die Geſellſchaft verfichert negen Feuerschaden: Gebäude, Mobilien, 
Baaren, Mafchinen, Fabrifgerätbichaften, überhaupt alle beweglichen Ge⸗ 
genflänbe, welche durch Brand befhäoigt oder zerftört werben Fennen. 

"Bei SreDANDE Verſicherungen wird den Sypothek-Gläubigern beſonderer 


ien find Billig und feſt, fo daß die V ten in feinem Falle 
a no ee, Mund feit, To:bap die Merinerten In Beine 


— Nouveautite 
in glätten imb fagonmirten Bändern, Sutftoffen, Sammete in ſchwarz und farbig 
empfiehlt zu ſehr b 


illi gen Preiſen 
C. P, Wenzel, Roſimarkt 10. 


4* 806 Das Gefiäfttotal von 
0 "Adolph Kompf 


befindet fih von heute au wieder Theaterplag Mo, Be 


Cigarre 


I» PER, 
et importirfe Savannah: und Yara, find nene Sendungen eingen 
er: Qualitaͤt und werden folde — — en Arne han til aba 


1609 &. A. Lauten, Weißadlergaſſe 10, im „weiß en Adler“. 
Am 1. Sannar: und L Juli 
jenen Jahres Ziehung der ’ | 


3%, 88. 100 Anlehenslonfe der Stadt Borbeang 


* 


mit Gewinnen von Fre. 50,000, 25,000 ıc. bis abwärts Fre. 100, 7 
Die Trefferloofe ſowie die Coupons find ſowohl bier als in Paris zahlbar. 
Anlehenslooſe find zum billigften Börfencourfe zu Haben bei 


1636 Ss. Eisenmann, Fahrgaſſe 144 


Flanelle und Lama's, 


weiß, einfarbig und karrirt in allen gangbaren Breiten; ferner einfarbige 
und Ffarrirte Hemden lanelle, 41, und 5 Ellen breite Espagnolets zu 
DamenUnterröden mit nur einer Naht, Wollen Moird und geftreifte 
Vickoria's fowie abgepaßte Unterröde in den neueften Deffins empfiehlt 
in reichfter Auswahl dr billigen Preifen . 

1646 Conr. Weimar, Neuekräme 1, Eck der Wedelgasse. 


9 
Dr. Patdtison’s Gichtwaltte. 
Heil und Präfervativ-Mittel gegen Gicht und Mheumatismen aller Art, 
gegen Geſichts⸗, Bruſt⸗, Hals: und Zahnſchmerzen, Kopf-, Hand- und Kniegicht, 
ftechen, ®liederreißen, Rüden: und Lendenſchmerz ıc. ıc. 1448 
Ganze Paquete zu 30 fr. und halbe Baquete zu 16 Er, nebft Gebrauhsanweifung 


bei W. von Aramd, gr. Bodenheimergaffe. 


1645. Rechnungen für das Gomits ber Öffentlichen Feier des 18. Octobers find. 
bis zum.9. d. bei Herrn Dietz, Domplap 9, einzureichen, indem fpätere, Forderungen 
wegen Aufldfung des Gomitss'nidt mehr berklfihtigt werben fünnen. 

Das Comite. 


m — — — — 


76 Aechtes Eau de Cologne von Jean Maria Farina 
Jülichsplatz No. 4 in Köln, in ganzer und halben Fläfchchen empfiehlt 
Georg Ehert, Bleidenftrafe 26, 
Ä nächft der Katharinenpforte, 








805 “ hen kann in einer 
Slrgerlißen —2——— Koſt und Woh⸗ 
en; Allerheiligenlraße 68. 
Zwei —* können Theil an einer 
arde haben — 68, 
"805 Ein unmdbl. Zimmer ift zu ver 
miethen; Nebftcd 2. 
* Gin ſchoͤn mößl, Bigme: {ft zu ver: 
; Rmuggafie 8, Ir S 
6. Wohnungen von 4 Blake und 
ebör vor bem Pi@eepeimertgor; 
* es Taubenhofgaſſe 4 
* ſchön a Bimmer ; Ziegel⸗ 
gafle 9, Ir Stod. 
Eine — zu vermiethen; 
engaſſe 8, 2 Sto 
805: " Laden mit ER — 
und Küche, Parterre; Aller heiligenſtraße 68 
Wohnung auf dem Roͤmeeberg 
und kann gleich bezogen werden. Näheres 
—5*— 6. 


eſtraße 29 ift eine ſchoͤne Par⸗ 

nung, befiebend in 3 Zimmern, 

rap mit Wafferleitung ıc. zu vermiethen 

Tann auch. ald Geſchäftslokal abgeneben 
Näheres im 2. Stod dafelbft. 

806 Gin mõbl. Rimmer pr. Monat fl. 5; 

pPlatz 4, dr Stod. 

Ein a er möblirte8 Zimmer * 
en Herrn Ei vermien n. N 

bei te Eee, ı 


—* —* — —— Zimmer iſt Alte- 


aaſſe 26 im newerbauten Haufe Ir St. mit 
o zu vermiethen und gleich 
I bee 

Gin Ichönes Zimmer im 1. Stod 
mit ober ohne. Möbel zu vermicthen; Näb. 


Bornaafle 6, Ir Stod. 
1595 * freundliche geräumige Woh⸗ 


——— Zimmern 36; gr. Sandgaffe 4, 


Mainzeraofie 36, Zimmer und 

u Beine Möbel zu vermietben. 

805: Eine feine Wohnung zu vermieten; 
ee 13. 

804. Ein freundliches möhlirtes Zimmer 

** zu vermiethen; Weiß adlerq. 10. 


r raben 6 i 
— — 
zu vermietben und sec in 


1618 
„018,0 htäer. 1 A en. 
1631. Zu ‚vermielhen: Stelzengafle 8 


mehrere Wohnungen (ganz neu) as * 
4 reihe nebft allen a 


In dem neuerbanten Haufe, Mit 
telmeg 18, iſt ber erſte und Stod, 
eter aus 5 Zimmern, Küche, 2 Kellern, zwei 
anfarden, Gartenantheil ıc. beftehend, zu 


allen und fofort zu beziehen; Näheres 
im Uhrmacherladen Steinweg. 


1576 Der erfte Stod, beſtehend aus 5 


Simmern und Zubehör, ih zu vermiethen; 
ha Fer 1, 


an der Pfingſtweide, zu erfr. 
1581 Bartenwohnung, Barterre, Salon, 


3 Zimmer nebft Anbebör; Haldeweg 10. 


1575. Neue Mainzerftraße 16 find 


im 1. und 2. Stock zwei elegante Wohnungen 
& 5 immer ac. zu vermiethen umb gleich. zu 
beziehen. Mäheres großer Hirſchgrahen 15 kei 
Maurermeifter Gerlach. 


800 Ein unmöbl. Aimmer Schäfergaffe - 
No. 11; zu erfragen Parterre. 

1575 Zwei Wal-Gartenwohnuns 
gen von 5 und 6 Zimmern: ꝛc. elegant 
neu bergeftellt, gleich zu beziehen; Geiler: 
firaße 2, im Gartenhaus, 

1575 Zwei möbl. Bimmer zu vermiethen; 
Taunusplak 6, -Parterre. 

1575 Altemainzeraafe 20 der 2. Stod 
von 6 Bimmern, Küche, 3 Kammern ıc. 
gleich au beziehen. 

1575. Ein Geschäfts- over 


Fahriklocal ift zuvermiethen; 
kl. Friedbergerſtraße 5, Ar Stock. 


1628 Mebrere —— u 
gel end 5 Zimmer, 2 na Büce 
Manfarde- Zimmer neb üche n 


1682 Gine Wohnung, be ee aus brei 
Zimmern und — Bgm ber — 
des ger rg aehı ht. Naͤh. Exp 

a 4 möblirte Zimmer zufommen sher 

heit Zeit rg —* 


Keller; Sternitraße 1 un 


rt, ng für 4 — 5* 
Heuboden x. 1. Januar zu vermit 
Nievenau 35, bei Berdmann, —— 


Kr 
verm au 
Nömerberg 29. s 


Dienfigefncpe und Anerbieten. 
805 Bin jünger Menſch von 16 Jahren 
ſucht eine Stelle als Bediente, Anslanfer 
der Kellner; zu erfr. Schnurgaffe 10,2 St. 
805 In einem achtbaren Haufe wirb eine 
Schenkamme in der erfien Hälfte deg No» 
vembers gefudht. Naͤh. Expedition. 

” folides braves Maͤdchen, wel- 
bes gut bürgerlich kcchen kann, wirb ge: 
fucht; Fahrgaſſe 144, Ir Stock. 

805. Gin Mädchen, welches die Haus— 
arbeit Arümbdlich verfteht, auch etwas kochen 
ann, winſcht eine Stille als Hıusmädden 
oder Mädchen allein; Wilbelerftraße 6. 

ı &05. Bine Amme ſucht das 2. Kind zuftillen; 
Allerheiligengaffe 45, 2r Et. 

805. Ein Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wird gefudt; Nürnbergerbof 5, Ir Stod. 

805 Ein reinliches Meidchen 
als Haus: oder Mädchen allein; Wildes 
mannsgaſſe 6, Ir Stod, 

Gin junger Mann, der als Aus: 
laufer combitionirte, das Paden jeder Art 
ründlich verſteht, jucht eine paſſende Stelle. 

überes EL. Botenbeimergafie 6, Ir Stod. 

1647. Ein reinliches Maͤdchen, das gut 
bürgerlich kochen fann und bei Israeliten 
gedient hat, wirb gegen guten Lohn geſucht; 
nur folge, die gute Beugniffe aufweifen 
fönnen, mögen jr Bormittnge melden. 
Uhlandſtraße 11, Ir Stock. 

806 Mädchen. werben auf Taglohn ges 
ſucht; Stiftftraße 13, 

806 Ein Maͤdchen, weldes gut kochen 
*8 — geſucht; gr. GEſchenheimerſtraße 

„LZ2r St. 

806 Ein junges israelit. Maͤdchen, das 
noch nicht hier gedient, in Handarbeit und 
um Kochen erführen if, und fehr gut 
empfohlen wird, ſucht Stelle; Obermain⸗ 
Anlage 2. 

805, Eine perferte Köchin fucht eine Stelle 
in einem biefigen Herrſchaftshauſe; Mäheres 
Münzgafie 5, Parterre. 

805 Ein anftändiges, fleifiges und gut 
—— Maͤdchen, das perfekt nähen 
und bügeln kann und in ber Hausarbeit 
Ir erfahren iR fucht unter bejcheibenen 

uſprüchen Stelle; Näb. Exped. d, BL 
— —— R —* en 

e ausarbeit unterzieht, ſu ne 
Stelle; Fran Maas, Nömerberg 11, 


f ucht Stelle 





Aromatiſcher 


Krãuterbranntwein 


von Dr. Andrefewsly in St. Veterſsbur 

das bis jet bewäßrtefte Linderungsmittel, 

einzig * allein zu Haben in Frankfurt, 
. be 


a. M 
Adolph Ernst, 
1610 Schnurgaſſe 83. 


la Stearinlichter 


empfieblt zu ganz billigen Preiſen 
Martin Beder, Bleidenſtraße 5. 

NB. Die Herren Gaftwirthe genießen. ber 

fonderen Rabatt, 1576 


Veinftes Zampenöl A 52 Fr, 
Milani-Winoprio, 
1575 Hirſchgraben. 
Petits pois, Asperges, Champignons, 
Tomates, Moutarde de Paris, Vinaigre '& 


l’Estragon. 
1906 J. Burghold. 


1645 Friiche Brat» und Robbädinge,; 
neue Göttinger Würfte bei 
Franz Berte 
große Bodenheimergaffe 31. 


1647 — grüne Malagatrauben, 


große Granat⸗ und Rosmarinäpfel. 
Joseph —e— 
Bleidenſtraße 6. 

n Damenftiefel murbe von ber 
Neugaffe bis nah Bodenheim verloren; ” 
man bittet um Abgabe in der Gxpebition. 
806 m — — — 
macht, 
Baden bet — mige Tage zu beſetzen; 


806 Neuen Aepfelwein zapft Iop.. 





Abt, Breitegaffe 87, Ä 


— 


2. Be Benni. Intell.-Blatt M 263, Freitag 6. Nopbr. 1868. 


Belanntimagungen . 


Jandwirthfchattlicher Verein 


Samstag den 7. November, Abende 7 Uhr, im Hotel Drerel 


Tagesordnung: Beriät des Herrn Dr. Berna fıfr die Hamburger landwirth⸗ 
ſchaftliche Ausftellu und. 
ii: Biehtnarkt, Viehnarkt-Orbnung und Vi⸗hſalzpreiſe betr. 
Vereindmittyeilunden.. 


Avis für Damen! 


Carrirte Mäntel in allen Farben und 
Facons, Paletots, Bäder, Jaquettes cte. 
zu foliden feften Preiſen empfiehlt 


Das Damen-Mäntel- Magazin, 


Liebfrauenstrasse 6. 


"Großes Lager in Winterfchuben, 


SIE” gr. Sandgasse 17T, „zur weißen Schlange. EP 
En Wir empfehlen unfer reichhaltiges Lager aller Arten von warmen Schuhen, 


beſonder 
Bilyfehube mit Filzſoblen zu 48 fr. das Baar 
Moscows oder Bejundheitsfhuhe zu h. 1 für Damen, fl.1.12 f. Herren, 
3balbftiefel von fl. 1. 24 an bis au ben eleganteften zum Ausgehen zufl.3.]2, 
iläftiefeletten mit Velz au fl. 2. 36 und fl. 2. 48, 
ummifchube zu fl. 1 für Damen, fl 1. 94 für Herren, 
KH” Gatfianfchuhe zum Tanzen, für Mädchen fl. 1. 12, für Damen fl 1.24. 
L. Sauerborn & Leonhard, 
ar. Saudgaſſe 17, im Haufe des Hrn. Chr. Enders. zn 


Nusgefest 
‚eine Partie wollene BAM & guter Qua« 
Htät zu bedeutend ermässigten Preisen bei 
1589 L. Fischer-Schoftt, Neuckräme 4. 
Die allgemeine &chrernerfammlung. 


findet aussahmdweife erit in naͤchſter Woche ſtatt. 












v 
- - Gelhätts-Empfehlung. 

806 Ich empfehle mich in Seiden⸗ und Filyhüten ſowohl Herrens wie Damen» 
Hüte; auch werben Hüte gefärbt, gewajchen und mad) der meueften Fagon hergerichtet, 
unter ſchaeller und billiger Bedienung. 

3. Eisenacher, Hutmader, Kirchgaſſe 6 in Bodenheim. 


English‘ Lessons by Prof. Gold. 
Graduate of Cambridge (2 fl. the month). Adress Brückhofstr. 8, Parterre, Board, in am 
english Family same address. Br 805 


Mein Schuh- und Stiefel-Fager 

Halte ich für die Herbſi⸗Saiſon zu bekannten billigen Preifen beftens empfoblen. 
7 Christian @sto, Brönneriieafe D._ 

1637 . Der Unterzeichnete erlaubt fih fein gut affortirtes er 
von Goldwaaren beftens zu empfehlen und verbindet damit die 
BUnzeige, daß alle in fein Fach einjchlagende Aufträge (pe epn 
raturen auf das Belle und Prompteſte ausgeführt werden. Altes 
Gold, Silber und Steine werden ftets zu dem höchſtmöglichſten Werth 
angenommen, 


Joh. Nie. Ochs, Ed der Schnurgaffe und Neuenträme 64. 


Pelzwaaren 
neuefter Mobe in bekannter guter Qualität werden fehr billig verkauft bei 
1575 P. J. Dümmich, Zeil 60. 


Winter-Juppen 
empfiehlt billigft 
©. Glauth, Schnurgasse 39. Hinterhaus. 
Ausgeseizt 


1648 ine Eleine Partie geprefte und faconnirte feidene Sutſtoffe 
pr. Staab fl. 1 bei —— &K —32 — 


Vorhänge und RouleaurStoffe. 
87 Saalgaffe 6, 2 Stod, im Ammelburgifchen Sanfe. 
Schwarze feidene Berren:Balstücher, 


welche nicht abjärben, billigft bei 1 
Conr. Weimar, Neuekräme 1, Et der Wedelgaſſe. 

Hener heller Arpfelwein, €. F. Böller, Keonhardsthor 
Ausgetrocknete Wafchieife, 1 

feinfte Waizenſtaͤrke, Soda billiuft bei Joh. Biehbling, Alerheiligengafle 48. 











rocknete Waschfeif‘ 648 
505. Taglöhnerinnen finden dauernde Befchäftigung Friedberger⸗ 
ſtraße 13, im Mannheimer Hof, od 8 





⸗ 


:Enzlische \eı en res odchanäschuhe, 
g * Faäantasie-Hüte und Beise-Mü 
and gewebte Wollen- und Beläiuwdret 
. Seifen und Parfümerien, 
französische Jieinene Kra en, Stöcke, Schirme 
Toilettie-, Beise- und Luxus-Artikel, 
| ostindische Foulards, Wiener Lederwanren. 
Wiihelm Seidler 
1575 Roßmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Dentmal). 


Leipziger Feuer-Verſichernugs⸗Auſtalt 


— im 45. Jahre ihres Beſtehens, — 
omit eine ber Altıften Geſellſchaften Deutfchlands von anerfannter Solibität, „ver- 
— au den billigſten Praͤnten geren Feuersgefahr Gebäude unter vollftänbiger 
x Ban der. Supotbefar:-Gläubiger, jowie Waaren, Wobilien u. ſ. w. unter 
ebe vortheilhaften Bedingungen. 


Re SR DE er Er ee Er fl. 1,750,000. 
ER ee ca. „ 1,890,000. 
+ ährliche Reineinnahme abzügl. d Nücverfiherungsprämien „ „ 1/410,000. 
Geſammte Barantiemitiell . » 2 2 0 2 00. „ „ 5,050,000, 


Die General-Agentur Frankfurt a. M. 
Wilhelm Adolph Dietz, 


Mömerberg 17, Ir Stod. 


w- Gummi-Schuhe. “EM 


Für . 48 fr. 





„-Damen. BB, U beffere Sorte 
„ Märchen 30 „ ® im Dugend billiger. 
Kinder — 


er befte Sorte für Herren fl. 1. 12. Damen 54 fr. Mädchen 


48 fr, Kinder 36 fr. bei 
NE. Schloss, Sahrgaffe 4, 
1649 nädft der Brüde. 
J Ordouneanz-Juppen 


Eger Winter in Penn Velours mit und ohne Futter werben zu bebeutenb ermäßig« 
„„tent eilen abgegıbeu ‚bei 


L. Sauerborn & Leonhard, 
No. 17, größe Sandgaffe No. 17, zur weißen Schlange, 
in Abend warmes Mindsfolber bei &, Hartmann, Dreifönigftuaße 9, 





Stand der Lebensverficherungs: Bank 
f. D. in Gotha am 1. Nov. „1863. Ä 


Verſi 
Ver ED, ; : 48.230000 Fe 
Hiervon neuer Zugang ei 1. Januar 
Verfiherte R 1386 Verf. 
— 3089000 Thlr. 
Einnahme an Prämien und Binfen ſeit 4 Januar 1,600000 „ 
abe — 466 Sterbefälle . j 844500 „ 
Bankfond Er — je 
Dividende ber Verficherten Flır 1863 (ent 1858) 
* F „ 1864 (aus 1859) 37 — 
1865 (aus 1860) 38 


Berficherungen werben vermittelt {n Keanffurt a. M. durch 
ebrüder Wolf, J. M. Gultenberger, 
Biegelgaffe 13. Nömergaffe 5. 1649 


16847. Zwei auswärtige Damen aus einer anflänbigen Sum ſuchen Beisäftigung 
in Näharbeiten, jet es für ein Kabrikrefihäft, Hembenlager ober im Weißreugnähen 
für Ausfteuern u. f. wm. Schönfte und folivefte Arbeit wird gegen er Veraütung 
len. auch jede weitere Garantie geboten. Offerten unter No. 112 beforgt bie 

zpebitt 


805. Oval⸗ vbotograpbie Nahmen In in — erſchiedener Größe, bet 


v 
d, Weißadl ergaffe 10. _ 
708. Binige gute Önpothefen von ca, T oo rn er ugeben. 
1647. Geſucht ein RER Daus im Weftend für fl. 40—50000 baar ; Ar. 
befördert die Expebitio 


1647. Geſucht fhr einen jungen Dann eine feine Familie, bie für fl. 850-400 - 
Koft und Wobnung nebft Antheil am Familienleben bietet; Offerten ſchriftlich an Herrn 
Zulius Hofmann, Zeil 56, hier. 


1649. Wolle ver Pal zu * Rock 54 kr., baumwollen Watte billigft 











bei Mi. Schloss, "Fabraafle 4, näcft der Brüde. 
1649, Frankfurter Eonverfationsblatt, pr. Jahrgang gebunden nur 48 Er., 
bei 8. Schwelm. Hafenaafle 11, Ede des Grabens. 


1649. Bei einer bürgerlidien Familie fönnen 1—2 junge Leute Koft und Wohnung 
erhalten; Näheres Paulsaafſe 5, im 3. Stod rechts. 


1649. In der Nähe des Bodenheimerthbored wird Stallung für 2—3 Pferde, 
Remife fur 2 Wagen nebft Kutfherzimmer zu mietben geſucht; fchriftlihe Offerten mit 
Ghiffte E L verjehen bejorgt die Kebaction. 


1648. In vorzügliher Geſchaͤftslage ijt ein fchöner Raben und Gomptoir ir für eir ein 
Bank- und Wechſel⸗ oder jonft feines Geſchaͤft geeignet, & fl. 850 zu vermiethen; be= 


auftrogt 
Pbilipp  WBeidmantel, beeibigter Senfal, Harmonie. _ 


— — — 


815 Das Acht engl. Mhe:m: amatidmud und Gichtpapier, Fri araefoınmen, 
if zu haben Schlachthausgafſe 19 bei Wittwe Sanerläuder. 








eh Intel -Blati 2 263, Eee Rodbr. 1863. 








J [EL Beranntmagungen 


Die L Kammermusik-Matinde 


ber Herren 


H. Henkel, Rup, Becker $& Chr. Siedentopf 
- findet Sonntag den 8. Movember, halb 12 Uhr, 
' Ä im kleinen Concert-Soale flatt : 


Sergramm; Trio von Mozart, Trio op. 5 von Volkmann, Trio: Variationen op. 
121 von Beethoven. 

Abonnementkarten à 4 fl. find in den Mufifalienhandlungen und bei Hrn. Schäbel 

hei an or Caſſe das Einzelbillet für den unteren Saalraum 1 fl. 30 * * 

48 


"Sendenbergiihe naturforjhende Geſellſchaft. 


1648 —— Sikung Samstag den 7. Nov. um 5 Uhr im nrofen Hoͤrſaale. 
Tagesordnung: Herr Piof. Dr Freſenius: Ueber einige exotiſche Früchte, 
RR 2 Zucae: Die Schädelbaſis bei Säugelthieren und dem Menſchen und 
achsthum 
Saͤmmtliche beitragende Mitglieder find zur Theilnahme eingeladen, 
2.20.00, BDie Direction. 


| Ruhrkohlen. 


1637-- Ich erwarte eheſtens meine lebten biesjährinen AZufuhren von beſtem 
a (Fettſchrot) und fetten Stückkohlen, welche zu  gemeigter 


Phil, Jac. Ficus, Dafengafle 9. 


Buchene Holzkohlen 





befte Sorte, zum Bügeln, Föthen efc., 
* zu flo 4 pr. Malter im Magazin genommen zu haben 
With. Armbrüster, 





1575 - —— 16. 
Spitzen-W ascherei. 


1648. %ür eine ber beftrenommirteften Barifer SpipenWafchereien habe ich bie Vers 
mittlung von —— übernommen und halte in zur Annahme der zum Mafchen 
— Spitzen ſowohl als Spitzen-Objets empfohlen. 
S. W. Quilling, am Gotheplaß 1, Eck der Junghofſtraße. 


Geschäfis-Eröffnung 
1639 Unterzeichneter beebrt ji hiermit ‚die ergebene Anzeige zu machen, baf er 
unter Heutigem auf biefigem Plage ein 


Commiffons-, Agentur- und Wein-Gefhäft, 


verbunden mit Cigarren und Tahnken (en gros et en detail) errichtet hat 
und bittet höflihft um geneigten Zuſpruch 
Frankfurt; a. M. den 5. November 1868, 


* | 
hristian Beydemüller , Schifergasse 1. 


Dauffagung 

807 Für die vielfachen Beweiſe der herzlichften Theilnahme bei dem Xobedfall 
unferes geliebten Sohnchens Mobert erftatten wir Allen unſren innigfien Daul 7 

einrich Zinndorf. 

manda Zinndorf, geb. Sarg. 


Große Tanz-Stunde von BE. Pree, Stelzengaſſe 6 
findet unwiderruflich jeden Sonn⸗ und Feiertag ſtatt. 1648 
1648 Alle Freunde der Miſſion werben benachrichtigt, daß ber jebes Jahr 
um Beften derfelben veranftaltere Verkauf von Damenarbeiten und fonftigen a 
Händen Dienstag den 17. Moveniber, um 11 Ubr Morgen® Rohmärkt 28, bes 
ainnt. Montag den 16. November werden in demſelben Lokal die Gaben für den Vera 


fauf in Empfang genommen. 


806. Eine geivanbte Verkäuferin aus einem auswärtinen Wäſch- und Leinen 
Geſchaͤft, auch mit dem Anfertigen der Wäfche vertraut, wünfcht jofort oder zu Neujahr 
in einem ähnlichen Gefhäft Her zur Stüße ber Hausfrau, pladitt zu fein. Gute Beug« 
niſſe fleben zur Seite; Refleetirende werben gerieten, ihre Adrefje unter Chiffre F Ro, 25 
in der Gxpebition d. BI. abzugeben. 


Ammann ln — —— — — m — — — — — — —— — — — — 
1649. Oeſtlich nahe vor der Statt iſt ein ſchönes neues dreiſtoöckiges Haus HüR 

Garten mit fl. 56000 Anzahlung zu verkarfen; dasſelbe rentirt freie Wohnung für 

den Käufer; Näheres durch , 

— — — Pbilipp Weismantel, beeidigter Senfat, Harmonie: 
800 Billiger Wein-Verkauf, pr, Flaſche zu 18, 20, 24, 30 fr. und e 

und 36 fr. bei Küfermeifter Falk, Schäfergafle 11. f urn 






Silber-Aboi Y-braniruitg BEI GRAEFF& ENGEL Friedbercerst27 





806 Ein junges Frauenzimmier, welches im Kleidermachen tüchtig ift und auch 
mit etwas Hausarbeit umgehen kann, ſucht eine Etelle. Offerten G Z Expedition. 
906 Eine Pariie gebrauchte Gaslampen wird zu faufen gefuct; 
Friedbergerſtraße 13, im Mannheimer Hof. ; 
6 Zeichnungen fir Stidereien werben ganz billig ausgefühtt; fr ft. 
Hirſchataben 15, im Laden, ! Peg: in: 
806. Kreitag den 6. d.: Bextett bel Herrn Sipf, dit Klapp 


3 eri- Sage; 


beutfchen r., Suppen» 
—— und weiß, ſowle ade Ge⸗ 
I da und Bruch empfiehlt 
Adolph Ernst, 
‚ii»2 Schnurgaſſe 6: 65: 
804. Eine get getißte | Kleidermadherin, fowie 
eine Peißgeugnäbertn wird geſucht; Doms 
plaß 9, 2r Hof im Qi Stod. 


64  Strobfäde werben gefüllt und ges 
t; aud ie Spreu für ginberfädhen zu 
ngafje 1 109, im „Heinern Haus”. Haus“, 
Alter Portwein Pale Sherry. 
ãA Museat Lunel 
a 
‚Adeif’ Schroeder, 
gr. Gihenheimerftraße 45. 
ſche Schellfiſche und Gabliau 
Gaviar, Che m ab green: Bei 
Nuss, Galluäftraße. 
1620 tal. en Teltower Rübchen, 
Caviar , Hamburger Rindszungen, Braun: 
weiger ‚ Bhdinze, Bıiden, neue 
bel n. * Sordeuen und Gaperr. 


ani-Minoprio. 
—— arg wird verzapft, 


—5 — r, bei G. Klingler, 
—— 10. 
eh * erſten friſchen Perigord 


Joseph Mllani, 
Nleidenfttahe 6 


ge laͤngſt erwartete Eentung 


einer Schinken 
je ner 
A. Coester, Hühneriarft. 
Rech Solfteiner und Of: 
ftern, Gänjeleber » Rafteten 


von 9 el iu Straßbura, Trüffel Leber: 
Mont dorK Häse,: —2** 
und Brie, bei 


Adolf. Schroeder, 
große Gjhenbeimerftraße 45, 


aben „Juben 


* 





— 


Macar 8 


iq zebroen 14 vp Bet 
fe men neben 1 ed. Mr. 


PFrmst, 
Schnurgaſſe 65, Ed des — Hofes 
1649 Mont d’or-; Roquefort⸗ Brie⸗ 
——— Cheſter⸗ und feinfte 


807 Den 4. er Abende 7 U 
ift ein Stoßfarren abhanden gelommen au 
der aroßen Bodenheimergafje No. 605, wer 
benfelben wieberbringt oder Auskunft era 
teilt erhält eine gute Belohnung. 


1648 Gänfeleber -Pafteten bon 
Henri und friſche Anftern. 
. Mitani-Minoprio, 
Hirſchgraben. | 


806 Ein ſchwarzer Schlei-r {ft von. der 
Schaͤfer⸗ bis Kriebbergergaffe verloren wor⸗ 
den; ter Kinder wird gebeten, denſelhen 
gegen Belohnung Schäferg. 14 abzugeben, 


807 Federweißer Wein pr. Mans 24 kr 
wird verzapft im bayerifchen Hof. 
#97 Gin Cehrling Fann die Shloffers 
profeſſion ze Lehrzeit ZYahre, Biud 
bofftraße 8 
BB eißfraut 55 etid 45 F. 
Saenfeld Garten (Stod), 


1650 Friſche Suͤßbuckinge, Waberdan u. 
feinſte Schweizer rs fieblt 
arpif, 
year 8 Smnuben. 
1650 Kıllh gewäflerter Laberdan und 
Stockfiſch bei 
L. Born, Hlhrermarft 20. 
Fgriſche Auftern, Sch.Ufiige, Büdinge, 
Pi Lachs & 1650 
Georg Schepeler. 


1650 Neue Mandeln, Rofinen, 
Eovrintben, italienische und Bam: 
berger Brunellen empſiehlt 

Adolph Ernst, Schnurgaſſe 65. 

"307 G8 wird eine Heine Wobn.:y für 
zwei itille Leute gefucht; zu erfragen: 
bei Herrn Eberhardt, Falkengafle 3, 2t St. 


Gruhoͤre Kaͤſe. 











re ne Mile 
aush —99 — das — zu einem 


une e hat und bald eingehen fann; Sachſen ⸗ 
Haufen, gr. Rittergaſſe 67. 

804 Ein zu aller Arbeit williges Mäb- 
chen wird yo cht; Schaͤfergaſſe 1, 3r St, 

Pi Ein gut empfohlenre reinliches Mäb- 

das aut, kochen und etwas Hausarbeit 
—* wird geſucht; Pfingſtweid⸗ 
Parterre. 

ir ea wird ein braves zu jeder Arbeit 
williges Maͤdchen gejucht an ter Schmidt: 
ſtube 1, der Butterwaage gegenüber. 

300 Ein mit guten Beugniffen verſehe⸗ 
ner, junger: Burjche Ba als Hausburfche 
eelucht; —— 8 n * 

ewandter Zapfjunge gefucht; 
Kloftergafie "so. e 


807 Eine mit guten Zeugniſſen —— 
iſrael. Köch in ſucht Stelle. durch W 

ofmanu, Trieriſchegaſſe 6. 

1649 Zur Führung ejned großen Haus 
altes und Graiehung von Sinbern wirb 
ein —“ u. gewandtes Frauenzimmer 

ußerhalb geſucht. Naͤh. Expedition. 
on Eine gute Köchin, welde mehrere 
Yahıe bei einer. Herrjchaft war und Aute 
Zeugniſſe aufweiſen kann, wünidt Stelle, 
am liebſten bei Fremde; Meiſengaſſe 1, 
2r Stock. Dyiam geht auch einige Wochen 
zur Yushälfe 

808 Ein Maͤdchen, das gleich eintreten 
kann, gefucht; Oberräder Fußweg 4, 12St. 

806. Eine zweitſtillende Amme wird ges 
ſucht Schlachthaus zaſſe 17, im 1. Stod, 

806. Ein junger fräftiger Mann von 
20 Jahren aus guter Familie ſucht Be— 
Häfttgung als Hausburſche o. dal, kann 
ogleich eintreten. 

806.. Ein orbentl, Mädchen, zu aller 
Arbeit willig, wird gefucdht ; Markt 35, 2r St. 

1649 Ein Mädchen, das bürgerlich fochen 
—2* — verrichten kann, wird ges 

ne im 2aben neben bem 

5 chen H 

807 Eu Tu Köchin ſowie bürgerliche 
Koͤchinnen ſuchen Stellen; Breitegafte 1 

807 Ein reinliches Mädchen, zu aller Ar⸗ 
beit millia und mit guten Bengnifjen ver: 
ſeh m, wii d gefucht; Altgaſſe 32, Ir Stod, 


807 en Butefihen wich —* 


Vrbnnerſit 

807 Ein junger Mann mit dutch 

= —— Zimmer frottiren kan ja 

—— ** d. das Bureau - 

affe 5 

Sin Mädchen, das felbfitänbig 

Er "ann und in der Hausarbeit an 

lich if, wird gefudt; erſter Stock 

dem Jutelligenz⸗ Comptoir. 

806. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
Kann, die Hausarbeit gründlich N erhest und 
gleich eintreten kann, fucht Stelle; Zeil 11. 

807 Männl, wie weibl. Dienftperfonat 
ſucht fofort das Comptoir Seudler, 
Schüppengafie 12. 

807 Solide Midchen Tönnen empfopßeh 
werben d. Frau En affe 7. 2 

807 Gin anfändiges 
das — * feinwaſchen und — 

ndlich in der Hausarbeit t R, ante 
eugniſſe brfigt. fucht Stelle als Baus: 
—— durch W. Hofmann, Trieri⸗ 

egaſſe 6. 

807 Eine israel. Küchin für außerhalb 
ſucht Frau Mans, Römerberg 11. 

807 Ein Mädchen, das bürgerlich Locken 
Faun, fucht Dienft als chin od. Mädchen 
— Schaͤfergaſſe 40, 2r Stock. 

a —— ſol — rg 
noch n edıen ö n, fr 
etwas able fann, win (ät eine Een 
Stelle bei angefehenen Amir und — 5* 
a gu —* als auf gro 5 
Ein —— Mädchen, das zu aller 
Arbeit willig ift und bürgerlich tochen ann, 
wünſcht eine Stelle; Karpfengaſſe 7. 

807 Ein junges — r immer 
aus Bund Familie, wel 5 52 
—5 in Handarbeiten *8 

wlnſcht eine Stelle zu Kindern in 
Ken ee na zu rap Wedel» 
—— naͤchſt 


gaſſe — dem Paulsplaß. 

die —* —— Bad verſteht, —— 

pi 55* — Stelle als’ 
—— mann, ieieg 6: 


u Une * Anme mit reichlich guter 
Da I as ee Rind zu flilen; 


\ 






x DE SEIN —— — — 


TPM Blennoar. 
af ‚er: gen * — Baulichkeiten und gaemage men kann die 


* 
— "ehe Vorſtenauns 


datei gs na um 8 Ä a & 
‚den 7. November 1863 


* —* mit Eröffnung der equeftrifchen Mimodrama's auf der 
au. biefem Zwede hergeriditeten Bühne Mattfiuden. 1649 
ir Ri enthalten die an dieſem Tage —— 


— 4. Bilennowwr, Director, 


Sarmonieball- -Gefellichaft. 


Sn Die Karten st Ben nachſten Samstag flättfiidenden Kränichen 
find Breitag ben 6. d, Abends 79 Uhr im Hof 8. — in &+ Pfank au rehmen, 
Inu na Der Vorstand, 


jefchäfts-Gröffuung. 


a durduld 1; 
ten Rüblitm fowie mei 
a 38 ve Eigarken Meg abar.@ethäte Man 6 eräffnzt Es 
Wh geneigten 
















d 
er: 
Es iaſtes Beſtreben ſein mit guter abgelagerter billiger Wiate Ik inie 


— Bedienung meine raid ‚uemtarr zufvieden Ju Rellen. 
—— "bi 
1 Buering, Fahraoſſe 39. 


»Feortgeseizter Ausverkauf 
— du 28 ud: Yufgabe des Geſchäfts 


—— und Aymawelr, f#binden, Gachen 
an (ehe Bei er — 


uhen ꝛc. 
I Menden Wiw.; Biebergafle 11. 


—— iind Grhild 


ee bis zu ven feinten Dualitiren zu ven 





















“n.. ..MWeefteigerungd- Anzeige. > 
Vitwog den 11. u. Donnerstag den 12. Novp, 


Vormittags 9 Uhr, werden auf freiwilliges og und wegen Aufgabe eines 

Gerne nacverzeichuete Waaren, ale: 
Wollene Kleidchen und Ueberwürfe, Palatiı, Hatshicen ‚ Ga: 
mafchen, Echuhe, Strümpfe und Hauben, gefütterte Un chofen 
und Yaden, Handſchuhe Cachemirtücher und Shlips, ſeidene 
Binden, Cravatten und Knüpftücher, Tafft-, Atlas⸗ und ne 
bänder, Barifer fridene Knöpfen, fein — Kragen, Tafhen- 
tücher, Garnirungen und Einfäge, Till und baumw. Spitzen, 
ſchwarze Pariſer Vähfeie und Fifgbein ic. 

in dem ie zu gegen baare Bezahlung d EB 5 ben —— 


verſteigert chner, Ausrufer 
Verſteigerung eines Haufes in der 
Mainzergaile =: Teis 


Simetag den 14 —* —B——— 


Bergünfttiunges Dekrets vom 2. Dctober c. die zum Rachlaß der Wittwe des geweſenen 
bief. Beifoffen und Sawimmlehrers Herrn Friedrich Kteeblatt, Frau Franzisca 
Hehn geb. Cron, gehörige in der Mainzergaſſe und yet chen gelegene 


Dehanfung fit J. Wo. 258, 259, 263 (nen Moay) 


in ben Haufe felbit Lffentlih an ken Meiftbietenden nt werden, 
Bs zum Verfteigerungsiermine kann dieſe Behaufuna täalih angejehen werben 8* 


ertheiit nähere Auskunft Herr Dr. Guler. @. 1.5, Belfchner, Ausrufer. 
806. — zum en = 1. bon Bildern in Markem Ceder-Einband in 
reicher Ausw bl bei Nand, Weißadlergaſſe 10. 


58. Geprowene Hepfel find im -_ Em am Geifipfärtdhen, —2 Res 1 
matnthor, por, zu haben, pr. Cimmer fl. 1'/ la» * 
— Heute Freitag Abend Sextott —X 

im alten Schweizer, se 10: 


— — — — — 


F Für Saubläge- Arbeiten — 


emofehle Vorlegeblatter, ſowie Brettchen g Ahorn⸗ Linden:, Airſch 
Eichen: und Birnbaumbolz x. und die bazu..nöthigen Beijen und Firniffe. 
. Baumann Brüdenftra e 
807" Ein beftens mpfohlener junger — in Mannheim, ber ei 
Geſchäft Baden, Bayern und Würtemberg bereit, wüniht noch einige — 
po iſten neife Jiu wertreten. Franco Offerten I J beforat die Exvedition. 


; Tannäpfei 24 hr." “nal, 


ROT Heute Frettag Abend His md Karıoffeibfunnenktuchen bei 
Fran Müller, im alten Schweher, gannengiehetgaffe 1" 











u INnsted, N ige Yanalla'dn 9 ee instructives pour iou⸗ 
des familles. Ner 


ed Abonnement für 1864 bei 


* "ge * | Frans Benjamin Au arth,> 
Ed der Töngeds und Haſengaſſe 


Die Kable’de ſebküchlerei 


iniber: — 18 erlaubt ſth ihre altbekannten Waaren zu folzenden — zu 


a = Bonialebtuchen, 3 Säte ohne Syrup, pr. Stück 1,2 und 3 Er. 
er * oͤßere mit Mandeln v. Gıtronat verziert, pr. St.4, 6. u. 12 fr. 
n Herz'orm mit Yuderguß verziert, pr. Std 3, 6 und 12 fh, 
— oder — — ſ. 9. Thornifche Lebkuchen, pr. Pf. 48 48 fr. 
ff⸗ ober — reichlich mit cand. Orangenſchalen und eräftigen Ge⸗ 
würzen gefüllt, pr, Pfo. 48 kr, 
abrod, ſ. g. — Lebkuchen ——* pr. Tafel 26 fr. 
Angwerbro in runden Laiben, pr. Pfd. 23 fr. 
ndellebfuchen, j. g. Nürnberger, Tennis ohne Syrup und nur dutch das 
» infieven des Honigs braun, fehr hart, fein gewürzt und zu gleichen Theilen mit 
0m Mandeln und Gitronat gefüllt, pr. Pıd 24, 36, 48 fr. und fl. 1. 12, 
Watte Zebkuchen, j. g. Basler Yebkuchen mit Zuderguß und veich mit Süb-» 
Berl u, feinen @ewürzen gefüllt, pr. Bad 12, 24, 36, 48 fr. u. fl. 1. 12. 
ergleichen kleine, pr, Bad 3 und 6 fr. 
eiße, 1 % Biönuitiebkuchen mit ara Sällung und ansgezeichnetem 
ann Pıa 24, 36, 48 Er. und fl. 1 
 Wehndeilchfrichen, . g. —5 — Stück 10 kr. 
eb in ver)chiedenen Sorten, pr. Schachtel 48 kr. 
net Ipfeherune mit Zuderguß, pr. Stüd 6 Er. 
— Habe ——— pr. Pid. 66 * 
Rige pr.. Bf. 44 Ei 
ieffereäfie, | g. Üeferfene ‚pr. Bid. 48 Er. 
nüße roſentothe, pr. Bd. 44 
—— (vieredigie groͤßere a flcinere mit nieblichen Bilbern), pr, 


ana feet anz Kleine runde, circa 1200 Stüd auf's Pfund, pr. Pfd. 44 fr, 
kenes, ıi eirca 70 Stüd ) Stüd auf's Pfu ’8 Pfund, pr. pr. und 40 Fr, ıc.. 


Neuen hellen, Aepfelwein 


3. Lutuer, tl. Eſchenheimergaſſe 26. 


1650, Mädchen zum — werden geſucht. 
Mrebs’fche Schriftgießerei. 


6868 — in anerfanuter Güte empfiehlt Die Eon: 
Bitozei von S. M. Sichei, Fabrgaffe 136. 


1650. In ber Nähe des Paradeplatzes wirb ein größeres ober zwei Kleinere Sims 
ler, Wärterte ober Ir Sted, zur Aufftellung von Möbeln zu miethen gelucht; Offerten 
unter. Z 40 abzugeben. 

nd) + * Ti 


md 9 0 ‘4 





“Watte 


Jen ar: ung 
Mn; Den engen, — ünferen 30 


wir hiermit Per ee an, 
Tate a. M., 





Pr Eine er u. —— Samm⸗ 
Kirch, Neuekraͤme im Bir: 


e 
N Age KRommoden, Naͤhtiſch, 
gola- und —— 5 Tiſche und 
roßbretter in allen Größen billig zu ver⸗ 
fa F an ne 8. Pr Stifte 
ne Partie ere n 
billig zu verfiufen Safernaffe 18 


807 Ein gut erhaltener Kto in ge 
fi Thon iſt zu verkaufen; hl ie 
ergafie 36. 
506 Eine Partie trodene 10° lange Fuße 
tüfeln; Audenmaner 16. 

806 an Abreiſe find ein guter Flü— 


Schreibpult, Tiſche, Kartoffelkaſten, 
—ES — rc. billig zu verkaufen; Ro— 
merberg 3. 

806 y aebraudte Fußtafeln find zu ver: 
kaufen; Nürnbergerhof 8. 

803 Schrotleiter, ot * 
Partie Bandweiben zu verkaufen; 
in der Exped. d. BI. 
m Zu verfaufen: 
Weinſchrent 110,8 Falken; Ton⸗ 
gesgaſſe 14, Ar S 


Bi Zwei — 543 * 


nkammer, Kellr dene — aleich 

en; ach Wat, Ameräcne IE Sn 
7 Ein 8 der ohne Möbel; 
Hd a m jähı Ausſicht. 
Na dem Bin ön möblirtes 
j. Weinen N 

807 Ein ſchoͤn Rees Ramer an- 1 

He alte a al 38, 2r N: 
Io ver yünfäee nach 
in gehend it — — 

Schlachthausgaſſe 11, Ir Stock. 

807 Ein möblirtes Bimmer an einen 


Herrn; Hochſtraße 7, 3; Stod rechts, 






* letzten bee —— ae, Kar 


den 5. November 1863. 
Die tra 










mösltrten — rd gr. — 


gafſe 83, 2r Sto 
807 Nunberger Hof ba wet e 
Zimmer ,- auf Verlangen Arc ams 


mer Dazu, mit oder ohne M 
807 Gin möbli:tes Immi mir in; 
rg — 
807 Gin heigtares —E —— 
ext y Amer mit 9 jr 
n Zimmer m Saal: 
TB Sir “ on eli * 
ür einen “ ten mer; 
vn dic — 
Elav 


fe 2 in Ye 
ber — Bau 
Wohnung ga dermntethen au 
dem Hausverwalber. 
806 Alte Mai azerguſſe An '{R thl Dritten 






Stod eine nen Herkeriähtete 
ftebend in B ineinandiernebähbett. 
Küche; Kabinet, —— 


mer u. ſ. w fragen 
Besnhanbäther 20, hPa 
8I6 Von jetzt an bis on Sr ober 


April ift eine Wobhnung 

Botenkeiner Su 2 
N) eimer Anla ie ıba —— 
8 hrbach 

eine ae möblut oder unmöß 

ttit allen —— 

pe % oder monatweiſe zu dermie⸗ 

zu eine i N 

Ein möblirtes 
oder le Kabimet iſt zu ade 


Falengaſſe 1, 17 Stod (am & 


). 
Di Oftend 
1. und 2.& fr gr ne —* 
5 Zimmern, Küche 2c. u. Gar: 
tenderguügen, gleich beziehen, 


3. Beilage, grantf. Intel. -Btat 2 263, Freitag 6. Novbr. 1863. 


— u —— —— — — — — en a 


Betanntmagungen 


Iſraelitiſcher — —— 
aupt-Synagoge 
Samstag den 7, November: erabenbgatfeäb ent 4 Uhr 15 Din. 


Moraengottesbienft 81/, Uhr. Wredigt. 


2” Bekanntmachung: 
PR 25 auf. die im verfloſſenen Monat zum bftern ergangene Bekanntmachung 
nnt 
Dienstag den 10, November, Nachmitta 8 um 2 Uhr, die SoHfle 
” am tliche Bersaninäg. 
Bon ber über biefe Vergantung geftellten @eneral-Specification werben von erwaͤhn⸗ 


tem Tage an Gxemplare unentgeltlich ausgegeben. 
Frankfurt a. M,, den 5. November 1863. 





fand. Aut. 
0 Belig. Reform«Verein. 


Liften zur —— ei — des — liegen auf: 1,30 ber Redac⸗ 
tion der Rel. Reform, Herrn R. Baiſt, 3) in Herrn Löw's Buchbruderel in 
Bornheim, 4) b — ge — 

Die ſteno zraphiſchen Beriäte d er Genera Bee — vom 24. October bei 
oben erwaͤhnten Herren zu haben, ſowie bei allen Buchhandlungen. Preis 12 


Briefe werden an den Vorſtand des Ref. Reform-Bereins, Obermainſtraße se 
Heute Abend -Schellfifch Lei | Sivf „am RI perfeibt,_ 


Berlin, 4. Rod. Roggen pr. . Herbft 35°/,, pr. Frübjahr —7 — Del loco 12 
pr. Betbfabe IT Goittus pr. Her R 1417, Pr. Beihjahe 16%, /n b 
Samburg, 4. Nov. Die St — des eher angenehmer. 
Waizen ab Seeland 127—128 —* zu 75 ezahlt, ne — 
London, 4. November. Waizen beſchraͤnkt und zu ben Montagepräifen. Getreide 
pr, Kabine zubig. Himmel wolfig. 
flerdaut, 4. Nov. rg feſter. Roggen fl. 2 höher. Raps pr. Nov. 654/,, 
pr, Sept.Oect. 1864 sr boͤl pr. Nov, 36%, pr. April 87% 
Köln. den 4. Nov. Sat ga Termine höher, bief. neucr 5 AR Br, — Kr 
4p% Rov. 6, 7 be u ®, 5.8 Br.; pr. März 1804 5 gr. 
®.; pr. Mal 5. 24 Br., * Sg", Roggen auf — Ei eff. n — 
re bis 2/, Br.; pr. November 4. Tin, 8 bei, 4 88 pr.. März 1664 
. 14 Br., 4. 12 ®.; pr. Mai 4 15 Br, 4. — —— — 
4, Br., oberländ. 5 bis 1, Br. Hafet unverändert; eff: 3775 








— - — 
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— * 


— in 3' Arch — 25— 325 leberdolt 
a don w hf er 

6 Schnörche, oder: Eine u wine J 1 Atı * * 
F Female Joee bon Dun von’ ——— ——— No. ‘a 





80/4 


L. 1801/, b. u. G. 
$ Lomb.i.8.b.R.j82!/, P., 
‚Venet.Conp.b.R.|#07/; P. 1/, G. 
6%, Nat.-Anl. 1854169°/,, ”/s, 70 b. 5 
. rn 
Be 302 G Kurh40Th- 
Gr.H.5% A. L b. R.]1313,, 





anime: — 


R. a105f104 
00%/; 
3814 
mg: ’g 
D03/4 


‚Hierbei eine Ertrabeilage: Frankfurter Nachrichten. 


12 + 
* #5 
nn» 2a 2222 nm 8 


Mollzaad 





| 
| 
FrRPEHTR ann PR, 





" 170% BG 
ta. B. 
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10214 @. 

Disconto . - .» . [m & 


Berleger$. 6. Holgmart.— Drud von 3. P. Streng in Frankfurt a. Di, 


/S03. 


Pan „rs 


"Pistolen - #.94041 18 j 
Preuss. Friedrd’or| » 355%/4-F61/a 
Holl. 10 A. Stück » 9471724843) N 
» 5831 /2-341/8 | 
»92041 8 
AR 
F 


/ 2 


/ 
4 


— 
@. 
&, 
: PB; 
P. 
P, 
@. 
@. 


Ver autwo 
A 


Ssutelligenz-Blat 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, —— P 
.. mb, ben Srankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 









| *- (Expedition; am Geiſtyfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
M264. Samstag den 7. November 1863, 
Heberbliet der Greignifie im Gebiete der politifchen 
ie und materiellen AIutereffen. 
Ferankfurt, 7. November. "Den preußiſchen Einladungsſchreiben zur Berliner 
Bolltonferenz find als Anlage: folgende Darlegungen ber: preußifchen Anträge beis 
at: I Die Verträge mit Frankceich vom 2 Auguft 1862: Indem zu ben Verträgen 
Frankreich vom 2, Auguſt 1868 die Zufkimmung ent Vereinsregierungen, 
weiche denſeiben noch nicht beigetreten ſind, wiederholt beantragt wird, kann auf bie 
ausführliche Motivirung Bezug genommen werben, welche dieſer Antrag bereits früber 
im‘ eſpon ege erfahren Hat. Der in dieſen früheren Mittheilungen wiederholt 
twielte Br Apant, dab bie-auf den Zolltarif bezfiglihen Zugekändniffe des Zoll: 
vereind an Frankreich, unter Vorbehalten, zu verallgemeinern feten, Bat von 
ber, Mehrzahl ber ——— ——— bie Zuſtimmung erhalten, von keiner Seite Wider⸗ 
——— & t 





8 wird baber der Entwurf eines allge neinen Zolltarifs zur Zaſtim⸗ 
mung vorgelest werben, in welchen ‚bie durch Wie’ Aalage B. zu dem Hmdeldvertrage 
vom 2. Auguf 1862 bedingten, ſowie einige andere Abänderungen aufgenommen find, 

he ih ebder als norhwendige Gonfequenzen der erfleren barftellen oder aus au⸗ 
)@rlındeh als wunſchens werth erſcheinen. — Die in Art. 22 des Vertrages vom 

4 RHrll 1863, die Fortdaner und Erweiterung bes Boll: und Handelsvereins betreffend, 
fiber die Vertheilung der Aus: und Durchgangs abgaben enthaltenen Beſtimmungen flad, 
fomeit fie auf die Durdaangsabgaben Bezug Hasen Durch Die Aufhebung diefer Ab⸗ 
gaben berzit# ‚genenftandslo® geworden und werben ud im Betreff ber Ausgangbab⸗ 
ben jeden Hraktiihen Werth verlieren, ſobeld ſolche Abgaben nur noch von den unter 
Bet 24 der zweiten Tırifabtheilung beariffenen @genfländen (Lumpen) werden erhoben 
werben. 8 wird baher beantragt, die Yuszangsabgaben nah ben nämliden Grund» 
kun wie, —— 2 au vertheilen unb bie Uebereinkunft zwiſchen Preußen, 
lem „an aim. — en. Zoll und Haudelkvereln gehdtenden Staaten und Braun« 
ſh weia Betr. bie Theilung der gemelaſchaftlichen Aus⸗ und Durihgangsabzaben, nicht zu er⸗ 
neuern. — Endlich in im Laufe des Schriftwedgfels über bie Vertraͤge mit Franktelch von 
Pteußen berens bie Bereitwllliakeit zu erkennen Fee ea worden, einer aleichzeitig mit ber Aut« 
führung dieſer Verträge in Vollzug zu ſehzenden Aufhebung ber Uebergangk abgaben für 
Wein amb-Fraubenmoft zuzuftimmen. — &8 wird wiederholt bie Bereitwilligkeit erklärt: 
EinwVAfändigung-bahin zu treffen, bab Preußen, Sachſen, Hannover, Rurbefien, die 
außer Preußen und Kurheflen bei dem thücingifchen Zol- und Handelsverein betheiligten 
Staaten Braunfhweig und Oldenburg im- Laufe ber very ig eine Abgabe von 
Wein ımb Traubenmoft nicht erheben werben, unb e6 wird den Fall einer ſolchen 


Verſtaͤndigung beantr je er V * zwiſchen uni de und ben zum Bat van 
BZol- und pda 


undene re A orffegung bes 
8. Mit 1841 über die nleie 5* erer era —* 9 in⸗ 
gleichen ber Vertrag Rn 
mb Kurheſſen het dem thücingifchen det, —* —* — * n= 
fhweig und D.denburg Die yes efteuerting von Wein und Ta ow e den gegen« 
93 freien Verkehr mit dieſen Artikeln und die — * Uebergangs= 
eu von benfelben betreffend vom 4. Wpril 1863, inſowelt nicht erneuert werben, 
ale diefe Verträge fih auf bie Befleueruny des Weinbaues und bie er re 
von dem aus anderen Vereinsftaaten eingehenden Wein und Traubenmoft beziehen 
II, Vertheilung ber gemeinjchaftlichen. Wevenuen: Da keine Erfahrungen vorliegen, 
durch welche die Vorausfegungen beftätigt würden, auf benen bie, über das Präzlpuum 
Hannovers und Olbenburgs bei Vertbeilung der Bollrevenuen, des Ectrags ber Rüben- 
zuderftener und ber Einnahmen von ber Uebergangsabgabe für Wein, Traubenmoft, 
Tabaksblätter und Tabalsfabrilate getroffenen Berabrebungen beruben, fo. wird bean 
tragt, die bezüglichen Beftimmungen im tt, 22 bes Vertrags, bie Fortbauet und @r- 
weiterung bes Boll. und Handelsvereins betreffend vom 4. April 1853, im Art. ER * 
Uebereintunft wegen Beſtenerung des Ruͤhenzuckerg von bemfelben Tage, 33 
des Vertrags zwiſchen Preußen, Sahlen, Hannover, Paolellen ben außer Preußen a 
Kurheſſen bei dem —— und Handeleverein thefligten Staaten, Braun« 
ſchweig 'und Older bitg, Die gleiche ge Fe Wein und Tabak, ſowie den jegen⸗ 
ſeitig freien Verkehr mit biefen Artikeln und Bemeinifchaftlickeit der ara op 
aba aben vi von m denfelber betreffend, von bemielben Tage, nicht zu erneuetn. sin 


Betanntmahungem 


Sunghoffttaße 26. ungboffteafe 26. 


1648 Unterzeichnete beehren fich ihren Freunden und einem eehr⸗ 
ten Publicum die ergebene Anzeige zu machen, daß fie ihr er 


arlistisch photographisches Atelier 


nunmehr in ihr neu erbautes Haus 


Iunghofftraße 26, vis-a-vis dem Saalbau, 


verlegt haben. 


Durch umfaffende, practifhe und elegante Einrichtungen find wir 
nun in den Stand gefest, allen Anforderungen auf dem Geblete der 
Photographie vollftändig Genüge leiften zu können. 

Aufnahmen finden zu jeder Tageszeit und bei jeder Witterung ſtatt. 


Gebrüder Mohr, 
188 | hulographen. 










ndwirthſchaſtlicher Verein 


Samstag den 7. November, Abends 7 Uhr, im Hotel Drerel, 
Tagesordnung: Bericht des Herin Dr. Berna fiber die Hamburger landwirth— 
ſchaftliche Ausftellung. 
Beratbung: Liehmarkt, Biehmartt-Yrönung und Vichjalzpreife betr, 
u Vereinsmittäeilungen. 


Das chemiſche Laboratorium 


E dahier (Schleſingergaſſe Ur. 20) 
— die Yusführung Dergher — jeder Art, 


MainNedar-Bahn, 


2647 Mit dem 19, d. Mts. tritt zwiſchen den dieſſeitigen Stationen Frankfurt, 
Langen, Dormftadt, Gberftabt, Zwingenberg, Bensheim, Heppenheim, Weitbeim uud 
Ladenburg einerfeit® und den Stıtionen ber Pfälziichen Bahren anterjeits ein directer 

Möpprt von Gütern, Fahrzeugen," außergewöhn ichen Gegenſtänden und Leichen in 
Wirkfamfeit und find Gyemplare des Regiements und ber Tarife Dr biefen ‚ditecien, 
wie um ben Preid von 9 fr. pr. Exemplar bei den genannten bieljeitigen Stationen 
N 


u erhalien. 
armſtadt, den 1. November 1863. 


Direction der Meain:Redar: Bahn, h 
Main Nedar Bahn. 


*— R ben Transport von Steinkohſen und Eoafs in Wagenladungen 
von deſtens 100 Zentuern ab Mannheim Rbeinbafen und Bahnhof eu 
biedfeitigen Stationen tritt mit dem 10. d. DM. ein ermäßtgter Tarif in MWirkjamte 
und find Exemplare deſſelben bei den @hteregpebitionen zu erhalten. 

Darmftabt, den 1. November 1863. 


Direction der Main-Neckar⸗Bahn. 


Flanell⸗Hemden. 
—— empfehlen eine reiche Auswahl Flanell-⸗Hemden zu ſehr billigen 
en. 
— L. Sauerborn & Leonhard, 
165 große Sandgaffe No. 17, „zur weißen Schlange”, 
"5 item, genäbte und ‚gewebte, Mädchen: Eorfetten und 


© 
eibcben ju jehr billigen Preiſen bei 
ar nr oh ati ' F. Melhbeeck, Echnurgafie 20, 






* und nie Original Looſe der 145. Frankfurter ———— 
deren 1 „Dieb hung ſchon am 25. November vor fich geht, empfiehlt unter 
Zufiherung der ‚reellften Bedienung 


Isidor Bottenwieser, Fahrgaſſe 105. 
s Tannäpfel 24 kr. a 
au renen hellen Aepfelwein 


3. Luther, El. Gidenheimergaffe 267” 


* Fa * nern era yepmpet fich von Date Eid an Beil 48, | 
1644... ch wohne jegt Sungbofitraße 26, , gegenäber dem ee 
ed. Moritz Schmidt. 


1636 der Fabrik von Salin & @o,, — — m finden Mädchen 
für leichte — guten Lohn ir Beichäftigung. u" ur 


806 Taglöhnerinnen finden Danernde Beſchaͤftigung; Frledberger· 
ſteeße 13, — Mannheimer Hof. ’ 
1649. er Nähe des Bodenheimerthore® wird Stallung für 2— 
rl fe fur 2 Ba en nebft Kutfcherz mmer zu miethen gefucht; Khrift ; forte mit 
Shift ð E L verſehen beforgt bie Rebaction. | £ 
. Winige gute Sypothefen von ca. fl. 2000 find abzugeben. 


m Aacaroni- und ‚Srunmacaroni-Audeln 
empfichit Johauna Biehling, Alerheiligengaffe 48. 


1641. Frauenzimmer, die im Nähen gelibt find, finden dauernde Beſchaͤftigung; 
Näheres Friedberger Randftrahe 10a. 


806 Eine Partie gebrauchte Gaslampen wird zu kaufen icht 
Friedbergerſtraße 13, im Mannheimer Hof. ‚ie } 


643 Putzmacherinnen finden außer dem Haufe auf leichte und > Tofncnde de Üre, 
beiten dauernte Beſchaͤftigung. Zu erfragen Fiſcherfeldſtraße 1. 
1644 Ginem gewantten Mejlingdreher, welcher auf feine Arbeit und Movellarbeit 
getbt ifl, kann eine dauernde und Iofnende Stelle nachgewieſen werben, aber nur den 
2* Anforderungen Entſprechende mögen ſich melden. Näheres auf der = d. Bl. 


Hecht Bebnner. “ Flecken Woſſer As 
Seoorz Beh A: 
1644. Gin elenantes Liebhabertheater ift zu annehmbarem Preis zu verfaufen;’ 
zu erfragen in der Ggpebitiom i : 
1642 Gründlicher. Glavier: Unterricht an junge Damen wird ertheilt,-., 
805. Ein im kaufmãnniſchen Rechnen geübter auverläffizer Maun fann für einige 
Stunden "des Tages Befchäftigung finden; fepriftl. Offer’en ımter No, 25 an bie Erped 
804.. Ale, Bm Reparaturen, iu. om ie Wilden und Herrihtung von G@einp 
nach neuefter Kacon be elorgt ert Schrotzenherger, Wevelaafie 2, 



















Airchl — 
4* Sonntage nach Trinitatis, a {gog 
— —* ‚dm ' Em Biedan bangel-lutberitge 0 Gemeinde. 
— 2 5 he dr a Ring. er ne Yale, 












« Roos, Hr. vr chler. 
RER, Pred. ;Binger — 3 Uhr Hr, Gand, Etiligesaurr, 
Hr. Pfr. K ar N ur 88 * 

iſt ho Ku, u. * —* Der. — 
—— 10%, Uhr —— 


631 A 
— Dr. Bir, Kal In Orlurman, 65, Bft. Juna. 
Borm mirtage 9 "uhr, &. — — 5 ‚Hr. Pf. a 
. Werftund Ups: 





** no eu, Nahmittags 4 
= —— "Montag . Dri Steig; St. — —554 * — 5* 
ran Be Wehner. teitag fr, 
wo Hr. Pfr. Meifinger. Ei Hr. Bft. Bafle. 
sh: Den. ommerstag a Samstag Hr. Bir. Zung 


* ae = * — den 15, November, iſt — in der Si. ae 
HEEE hi ea ann! November, im der Sf. Kathatinenkirche: 712 Ahr Hr. Pirg ef 
die deutſch⸗ reformi ei —— 


Weformirte Kirche. Bernie H, Uhr;&r) Vred. S 
Nachmittags 5  lhr Hr. Can. Schrade 


a woche Zaufen a ne von 8. bis 14. — 0 — ‚EA 
NE 2 Mae de PEglise reformee ce fr abicaise. 
„Dimapche; A * ures:.Mr. le pasteur Schroeder. - 

res: Mr. le pasteur Bomnef. 


Für diedeutib- Eatbolifche Gemeinde. Andacht ſaal, Seiligkrenzgaſſe 10: 


— den 8. November, Borm. 10 Uhr, Herr Prediger Flos. 
IE Metbodiften: Gemeinde. (Paulsgaſſe 2.) 

J dem 8, November, Bormittags 10 Uhr und Nachmittage 8 Uhr, Hr. Pred. Haußer. 
"English Church. Rev. J. ©. Flood, Chaplain. 
Divine Service on Sundays in ihe Church in the Sn octhe- 
Pintz at il. 30 m, m. 


Physikalischer Verein. 


tes * 7. November. Vortrag des Herrn Vrof. Boettger: 1) Vorlage 
eini urch das Alter kaum mehr erfennbar. geweſtner, nach einer neuen Methode wies 
Er geftellter Delgemälbe. — 2) Leber dıe Giftigfeit der Thallium⸗ und Anilin- 
Berbindungen. — 3) Vorzeigang von kryſtalliſirtem Silictum und hemijc reinem Ma Nor 


neftum, . 
Hi inter Borlejungen 
Senckenber g' ſcheu medicinifchen Juſtitutes. 


er die Anatomie des Menſchen, 1r Theil! Montag, Dienttag, * 
Br; und Freitag von 6 bie 7 .Zhr, Anfang ben 9. Nopember. 1650 
Luene, 








w_ —_ Cigarron: VBerfteigerung. 
Samstag den 7. Noveniber, Bprmittass 10 up, weten 
ca, 30 Mille achte Havana-Ligarren 


— TE en a 


* Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Samstag den 7. November zue 


Dekrets die zur gt Georg Schottihen Dekitmafle gehörigen 


eine 20, in Flaſchen und Schoppen, 
old: Buraunder, Mauentbaler, Bordeaug, Affentbaler. Steinbe 
div. Mhbeinweine, rotber Mochwein, monf]. Marfgräfler, * 
dera, Portwein, Limnonade, Muscat ꝛc. 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung — an den Meiſtbietenden 
verfteigert. &. Belſchner, Ausrufer. 


Tuch⸗ und Vuckskin Verſteigerung. 


Montag den 9. November, efue Aname, werben 
eine Partie schwere Wintersteffe zu 
anzen Anzügen, zu Hosen und Pale- 

'"ı stets, sowie eine Auswahl in Damen- 
mäntelstoffen etc _ 1647 


in a En irn ie Öffentlih gegen baare Beten an den Meiftbietenben 
verftei chner ’ Ausrufer. 


Feine ne Holihnibwaaren — 


empfiehlt‘ wegen Aufgabe dieſes Artifels zu bedeutend heraßgefegten 


Breifen 
Ä das Sabriklager Bir D J. * „Fries Sohn, 
ſoꝛ 
1638. Unſer N —— — iſt ſeit heute; 
22. Oct., eröffnet. Alle darauf bezüglichen Aufträge werden ſorgfältig, billig 
und moͤglichſt ſchnell 31 
eyer S Vestner, Stiftſtraße 13 


Schwarzseidene Herren-Halstücher, 
die nicht abfärben, bifligft bei Eduard Debler, Zeil 38. 


IM, Bekanntmachung. F 
rn Bang uf bie im verfloffenen Denn zum Bftern ergangene Beinahe 


X J 
— den 10. November, um 2 bie 
sg veniber Prachmittags Mr, Me Bose 
‚Bon ber. über dieſe Vergantung geſtellten —— werben von nähe 
tem Tage an Exemplare unentnelilih ausgegeben. 
— iM, den 5November 1863, 
Band: Amt, 


1851: 
— Bekanntmachung. 
Ueber bie Schweiz und Italien Ehnnen Briefpoftiendungen nad, Portugal, 
BR und Madeira unter den nachbezeichneten Bekingungen verfendet werden. 
Die Sendungen müſſen ganz franfirt werben. 
5 Das Porto beträgt außer dem Bereins- und fehweiieriichen Porto wie für 
- Sendungen nad) dem zweiten ſchweizeriſchen Taxkreis 
a) * ren —2** und Waarenproben 32 fr. ober 6a Sur. bis 
— un + n 
b) für —— Briefe 44 fr. oder 18 Sar. bis Yan Loth einſchl. 


u ſ. w 
fir Senbungen unter Band 3 Er. ober 1 Sgr. bis 2 Sol ciuich. 
drankfurt a. MR. * 5. November 1863. 


— Um und. an Sarisiiie  Seneral-Poßdirertion, 


chele. 
— TER! Bilde, 


‚Den =» Bekanntmachung. 


Ro ie Bänifchen Poſtbezirk können Gorrecturbogen unter ben für ben Boft 
Bereinsnertehr ma ge enben — — — die Kreuzbaubtage uerfenbet‘ en * 
Frankfurt a. M., den 5. November 


AR Sm an Ba Br Po in. 


Winter- Hüte - 


amp Mode für. Damen, Herren und; Kinder, wie Parifer Façons, 
* ri Breifen. Jede 14 Tage erhalte eine Mufterfe endung 


P. P. —— Beil 60, 
naͤchſt der Boft. 


1596 
1646, Bärtneriveg 16, EA vom Truß, ift der erſte Stod, 4 Zimmer, 1 Gabinet 


n.:f. w. zu vermlethen; Näheres @rüneburgmweg 11. 
















1575 — ——— per 


1577 —3 6 
en 
. wenberae: —25 te Wohnun — 
u 


vermieiben und ‚gleich zu 


Ehe Tleine Wohnung zu vermiethen; 
— 13. 
1595 ‚Ging 
nung 'von5 Simmern ıc.; gr. Sandgaffe 4, 
6 Ein obl. Bi Monat fl, 5; 
nm mmer- pri Mona ; 
Paradepla dr Stod, 
undl. möbltttes Zimmer an 
einen: rühigen Herrn ou vermierhen. RNah. 
bei der Exped. d. B 
805 Ein inns6t Zimmer iſt zu ver⸗ 
miethen; Rebftcd 
8051 Ein. fdön ST. Bimmer ift zu ver: 
miethen; Kruggafje 8, Ir Stod. 
805.) Wohnungen ‚von 4 Zimmern und 
allem Subehbr vor dem ger 
Näheres Taubenhofgafſe 4. 


776 — von 4 Simmern x. zu 
— ——— 23, zu erfragen 18 
ba 


Kin Jeinet Jomellten ein Zimmer; 
Rechneigrabenftraße 12. Adler. 
pergaſſe 21 in ben — 
der — ——— Baug'? ſellſchaft iſt eine 
Wohnung zu veirmiethen; au« en bei 
dem SHaudverwalter, 
BOT : @in Tchön moͤblirtes Zimmer au 1 
Herrn: alte :Maingergafie 38, 2r Stod. 
807 Ein —8 —8* Zimmer nach 


dem g * Aucßat; — 
ER nn Saale 11, 3r 

* In einem neuen Hauſe, Vreilegeſſe 64 

2r Siod ein fein möblirtes Zimmer. 

"1642 Zwei hübſche imeinandergehende möbl. 
Zimmer; Langeftraße 47, Ir Stod. 

796 Fahrgaſſe 88, er Kannengießergaſſe 
—* über, 4 Fimmer und Cabinet nebſt Zu: 


ei. geräumige i rgehenbes 
ae mit fchöner Ausſicht an einen 
en: ; Saalgafle 44, 3: St. 
hnung * 4 Bimmern im 

1. iso u vermiethen; Vilbr e 12, 


796 Schrotmaßlger Keller; Fahrgaſſe 38, 
ber Kannengießergaſſe fehräg über, 


reundliche geräumige Woh⸗ 


N. 801 Pi; X Er in 4 —A 


O er 
a 353 — Fahra. 48. 


1624 Blei 
83 fing — —RX Ai * 


Dienerginnter an a Herrn zu vermie 
1593 Hochſtroße 35, Zimmer, : —e— 
Kammer, nebſt Souterrain-Wäumlichkeitert, 

1578 zu. dem neu erbauten! Saufe, 
DOftendftraße 7, die 1. Etage, 6 —— 
gante Zimmer mit allem 
Oartenvergnügen gleich zu — 
zur erfragen im &anfe ſelbſt, Parterre- 


Etage. 

1618 Neue möblicte Zune find: billig zu 
vermiethen: Stift 

1647 Eine —— iſt a 
Geſchäſts⸗Lokal zu —— und glei. 5 
beziehen; Stiftſtraße 13 


Bekanntmachungen. 
1649. Die erften frifchen Perigord- 


Trüffeln. 
Joseph Mitani, 
Bleidenfir 6 


1648 Die laͤngſt erwartete Sendung 


kleiner Schinken 


iſt eingetroffen. 


. Coester, Hühnermarft. 


1648 Gänfeleber ang von. 
Henri und fehle Au 
DH Minoprio, 


Ze chgraben. 


807 Federweißer Wein wird verzapft, 
pr. Mans 24 fr, bei ©. Rlingler, 
Dreifönigftraße ftrape 10. 


807 Federwei Zu: pr. Maas 24 fr. 
wird verzapft im bayerifchen . Hof. 


Süßer — — 
täglich friſch von ber Kelter bei 
Sea n Elauer, —A 
1611. Sardines & l’huile, russ. Sardines; 
in Pickles, Bricken, Kräuter-Auchovis,Caviar. 
J. Burghold, 








„2. Beilage, Braut) Intel. Blatt 8 264, Samötng 7. Norbt 1863. 


REN 0 — 





WB elanntmadungem. 

Bie Mnfrirte Aldtter aus Natur und Leben, Miffenihaft und Kunfl. 
"Monatlich ein 18 fe. mit der GratidsZugab 
Melt. . Rebecca * ein Set —2* Gas für 1864-5 bei r 


Franz Benjamin Auffarth, 
Ed der Tönged» und Hafengaffe. 


Local- Veränderung, 


Mein Atelier befindet fi jest in metnem Haufe . 


Bleichſtraße 3Sa ” 


36 1 ug = meinen geehrten Kunden und einem werthen Publikum 


auch fern empfohlen nnd bemerfe zugleich, daß meine neuen 
—ã Fri den aa fegen, auch den firengften Anforderungen 
genügen zu können. 


Phil. Hoff; Pholograph. 


Aufnahmen finden nun täglich und bei jever Witterung flat. 


Ausverlauf wegen Local-Beränderung. 


1629 Zur Vermeidung von Bruch und U —— beabfiitige ich 
mein Lager in Glas-, Porzellan-, Steingut- und Thon- 
waaren zu räumen und habe veßhalb die Dee bedeutend herabgefest. 

* H. Bachmann-Perino. 
@E des gr. Rommarftd und der gr. Sandgaffe. 


Tanı- Unterricht für die Kinder 


nimmt Samstag ben 7. November jeinen Anfang, durch welchen ich mich ben geehrten 
Eltern und Verwanbten empfohlen halte. Der Tanzunterricht für bie geehrten Herren 
und Damen hat bereits, begonnen. Hierauf Reflectirende werden erſucht, ſich baldigſt bei 
mir zu melben, 


1639 « u I Pree, -Balletmeister, Stelzengaſſe 6. 





Montag den 9. November 


Taunus⸗ Eiſe 


L_ 23. 


Sochheim correfpondirenden Züge auf der Taunus: Elſenb 


9 u " " ” " " 3 
5 er ’ nurl.u. 11. 61, 9 — 
2 " " " " " " " 2 " 45 
„ ” ” " ” n " . u N 
Con Hochheim nach Caftel, Biebrich — 6 „ 50 
7 30 

oo IE TT en 
" n n „ Biebri er Blesbaben / & — 
ri en 12 : 2 
u Wiesbaden u LI . 8 
nn Vieheih und iziesbaden 370 
ee rar € Bienen — 
.m ” " " N > { " a 
won Wiekhaben i Viebrlch u at est Anatar 8 er 
3 nich Ga lund H Sodheim EN 9 , 10 
& ur ’ ms et Hoden Boden Me. 1 „ 38 
A af, anf °:W 
" „ nad Cattel, Beni Mut Lu U. on 2 - 66. 
M ; — — im u. —— 
——— set F ut 8, 66 
Won Caſtel nach . Haie Bar Da ne — * 
an HE 
" "0. u mb Sranffurt Er ———— D 
eG DERFRERBERBEE TE. 
" [3 n un r Eee Er TE BE Ri „m 
a Kae F 33 
a a ꝛð ötuutiu.. Ze 
— " " N He TR. he " be 0 
v ”" „ und franffurt Lu. IL Gt... - * 
J3nndð grautturt‚ 142 
" " " " " " .. . 8 n 25 
w [ Ze | [ x Ser ® 20 


za za I y zz 2 I ı sea a Tara ze gay zz mg ray m ah 


jenb: Pb. niit der &halion 
Bon Frankfurt nah Hochheim, —* Pr und Wiesbaden Fi Uhr — Min. Morgens. 


5 


—* 
Morgens. 


Mittags. 


‚Bon bohhein nag Brapirt. - . : 0 > 0: uvbr 45Min Morgen. 


7 " " " — ie yh 9 3: 8 " V 
Be A we ae 4 10 

: i > s DE re 12 5 10. . Mittags. 

” " n * — IL. "la ſ a Ve y " — 
— ee . . Fr" 7 2 10 « Abehbs, 

" » ” gs rue ii 8 " 85 " " ' 

” " u ve 9 — 


[7 * * [3 [3 . * + . 30 
Frankfurt a. M., den 3. November 1868. 
IN | In Auftrag des — 7 
Der Director der Taunusbahn: ernher. _ 


Unbedeutend gefleckte "—&Q 


cht ostind. Foulards- Tücher 
1644 bi Eduard Dehler, Stiftfiraße 2, Et der Zeil, 


1639 Meine Schreibftube befindet fich nunmehr Eck des 
a en und der Goldfedergafje im 2. Stod, 


8. Goldfedergafie 11. 
° Dr. jur. Siebert. 
1629. Das Hlavier- uw Harmoniumlager des Unter. 
zeichneten. iſt ‚mit Lipp- und Schiedmayer’ichen Inſtrumenten beftens afloxtixt. 
L. Begensburg, Drükhofftraße 3. 


1624 Schwarzen und grünen Thee habe ih in verſchledenen Düalitäten 
erhalten, welchen zu billigen Preifen empfehle, 


Georg Ehert, Bleidenftraße 26, nächſt der Gatharinenpforte, 
— — —— - ’ ... —— - -- —— — — — — — — —— 
Binterhandſchuhe für GBerren und Damen. 
Kur Arsgefept eine-Bariie Damen:Gravattes. 


1645 c. P. Wenzel, Rofßmarft 19. 


Englischer Unterricht. 
« 808 Kin Lehrer, geborner Gugländer aus London, der Sohn eines Paſtors, wel⸗ 
er in den vornehmfien Frankfurter Familien Privatftunden gibt, hat noch freie Beit. 
Spreöhftunbe: 12—1 Ahr Liebſrauenberg 39. 












809 Die geehrten Hertfchaften werben um güsize Aufträge für mein Berbinge 
Birreii gebeten. M. A. Eöhnleiu, Biegelgafle 7. 
809. Neue Mufterlappen, Knochen und Yumpen werden gut bezahlt. 

3. Adler, Rechneigrabenftraße 12, 


808 Stickerinnen finden Beſchaͤftigung; Gallusgaffe 10, Ir &tod, von 10 bis 





Uhr Bormittags. X 
809 Morgen Abend Gans mit Kaſtanien bei X. Erbe, Graubengaſſe 14. 
1661 noch ganz neuer Pelzrock iſt billig zu verfaufen; alte Weainzerg. 38, 






ein biefiges Bupgeihäft wird eine 2, Arbeiterin gefucht. 


Su vermiethen. 

809 Ein möhl. Himmer; Stiftftraße 15, 
Zr Stod, anzufeken —* 124 Uhr. 

800 Ein gut möbl. freundliches Zimmer. 
Näheres kl. Sandgaſſe 4, Ir Stock. 

1614 2 fein möblixte Zimmer zu ver: 
miethen; Stiftſtraße 15, 2r Stock. 

808 Eine kleine Wohnung ift bis An- 
fünge * an ſtille Leuie zu bermiethen; 


et af 5 
808 zohnhofftraße 5 ift er Wohnung 
zu vermiethen unb gleich zu beziehen. 
808 Zwei kl. incinanderaehente mößl, 
Zimmer zu vermiethen; Weißablergaffe 2. 
‘808 Fiei möbl, Zimmer an Bun zu 
vermiethben; Schnurgafle 22, 3r 


808 Friebbergergaffe 6, Stadt Ba, ift 


ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 
808 Fahrgaſſe 95 iſt ein Zimmer gu ver⸗ 
miethen; E erfr. im 2. Stod. 
08 Gr. Hirſchgraben 19 ter 1. Stod 
- 8 Simmer mit allem Bubebör pr. Jahr 
ne 600. zu Seilerftraße 21. 
Ein möbl,. Zimmer ift zum 16. zu 
es ee gafle 2, 2r Stock. 
Zimmer; Rothekreuggaffe 


508 Mobl. — ſind zu vermiethen; 


m. fie 14. 
Eine Beine „zohnung ift zu ver: 
— * or aſſe 8. 
älne möbl. Manfarbe heizb. 
bis 4 16. p vermiethen; Meiſeng. 13. 

808 Ein mob Zimmer; Kalbaͤchergaſſe 
No. 4, Hinterhaus, 2: Stock. 

808 Eine freundliche — mit Auẽ⸗ 
ſicht auf den Main im 2. Stock zu ver⸗ 
miethen; eigene 9. 

1652 Wohnung von A—6 Sim: 
mern im 2. Stod und AZubehör, großem 
Garten jehr billig an ruhige Leute zu 


ethen. 
Dienufſtgeſuche und Anerbieten. 
804 Es wird ein Mädchen in eine ſtille 
haltung geſucht, das Liebe zu einem 
ude hat und bald eingehen kann; Sachſen⸗ 
hauſen, —96 Rittergaſſe 67. 
n zu aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
* wird — Schaͤfergaſſe 1, Ir St, 
"ein Buriche von 1618 Jahren, 
43 ſchon in einer Wirthſchaft war, zur 
Haubarbeit geſucht; Liebfrauenftraße, Iröt. 


808 Man fucht ins Rinbertrau 5: 
Kindermäbchen mit guten Zeuguiſſen verfes 
... fofortigen Eintritt; Beil 44, im 


809 Geſucht wirb ein Mädchen, ou 
kochen kann und zur Sausarbeit willi 
Bärtnerweg 13, ect 

808. Gin Mädchen, weißes bürgerlich 
kochen kann und bie 8 aründlich 
verſteht, — elut; äfergafle 7, Ir St. 

—55 olides Mädchen ſucht Monat: 
plähe: & Fiſcher, Braubengafle 32. 

808 Gin Märchen, welches aut empfoh⸗ 
len wirb, nähen, bügeln und —— kann, 
ſucht Stelle; ar. Bodenbeimergafie 56, Raben. 

808 Gin braves Mädchen, das etwas ko⸗ 
chen kann und alle Hausarbeit verfteht, ſucht 
Stelle; ar. Bockenheimergaſſe 31 im Laden. 

1651 Ein jehr braves Mädchen, das noch 


“nicht hier ——— —** eine Stelle als 


Kindermäbchen } au 2 — der oder 
als feines ———— da es ganz per⸗ 
meißnäben kann; NER. Trug 2 —— 

1651 Eine brave Perſon wird für Mo⸗ 


ed geſucht durch Frau Sale, Bö- 


808. Ei; unger Fräftiger Mann wänfcht 
Racmittags Be Beidhäftigung | in Hausarbeit ; 
zu erfragen Kloftergafie 47. 
208. Eine Köchin, welche gut empfohlen 
wird, fich etwas ee untergeht, fucht 


Etelle bur u 4. 
808. Bi Heften eg —“ 
ſucht Stelle durch Frau Barthel, Lerbeng.⸗ 


— — — — —— — 


Bekanntmachungen. 

1652 Friſche Auſtern, ruſſiſcher und 
deutſcher Caviar, Maronen, Teltower Rüs 
ben, Gänſelebern in Terrinen von 
Heury, Truffes conservées in Flaſchen — 
Büchſen, siemens in Büchſen und 
getrocknet, Erbſen, franzöfifche u. dentfche, 
— — in Nan, Spitz⸗ 


morcheln be 
Gevrg Schepeler. 


1632 Friſche Brat⸗ - Nobbüdinge 
empfiehlt Adolph Ernst, 


Schnurgaſſe 65. 
chen ls & 19 Er. 
23 Minoprio.- 
Hirſchgraben. 


3, Bellage, Fran Fitel-Blatt AR 264, Samstag 7. Nobbr. 1863. 
NT — — 


Belaunntmadgungen. 


Marti declauiutoriſche Abend - Unterhaltung 


zum Beften 
»cder äöntschkatkelisshen Gemeindekasse 


ist - Harmonie » Saale 
—— den 7. November, Abends 8 Uhr, _ 
unter efäliäet Mitwirkung ver Mitglieder des Geſangvereins „Arion“, 


al -PROGRAH EM. 
Erſte Abtbeilung: 

1) Männerchor : a. * et ſonft“, von Mozart. 
: b. „Schäfers Sonntagslied* von C. Kreuget, 
3) oo: „Liebesfieb“ von *83 er, dorgetragen von Herrñ Klein. 
ponate von Beethoven für Piano und Violine, 
Dein: Schlof' wohl, du lieber Engel du*, Lieb von Abt, 
— en von Herrn-$rb, este 

Männerchor: „Der Frühling ift ein ftarker Helb*, von Effer. 
: Zweite Abtheilung. 
2 &ie — „Das Kirchlein”, von Becker. 

—* bit’ euch, Iteb’ Bö;elein“, Lieb von Tauber. 

ationen für Violine von de Bertot, 
5 mation von Herrn E Sprenger. 


5ñ8 


1) in 


riationen für Flöte von Böhm. 
—“ a. on RE von Th, Abrner, comp. tn GM. v. 


m b. „Brühlinzsgruß an’s Vaterland“, von V. Lachner. 


F * Starten zu 80 Tr. find zu haben Abends an ber Kaffe und bei ten Gomitds 
tat: 
Bürtel, Alerheiligengaffe 48, %. B. Neutlinger, Tönaekgoffe 11, 
Daum, X Friebbrraergaffe 14, . Schneider, ichöne Ausfiht 16. 
Bubınig „ Boranafie 21, "Weber, Fihrgaſſe 47: 
eim, Beönneiftraße 20, + Weinig, Buhgafie 2. 
euteln Seilerfiraße 1, 1651 


Gerlach’s Anlage. 


1652’ Um ergeichneter macht einem verehriichen Publikum Die Anzeige, baß fein 
Lokal für den Winter auf das Angenebmfte für eine Geſellſchaft von 60 bi# 70 Berfonen 
ei un iB, beſonders für Nadıt-Efien und fleine Beluftiaungen, auch für ein Golleg 

Für * — wie für gute Getränfe wird beſtens — — 
rlaeh. 


asthaus zur ßonne in Sachsenhausen. 
09 PA Abend Harmonie Mu ſik. A. Hoch. 


Das Buch vom: gehn und ‚Franten Menſchen 


von oe. ED — 
in 7 ne a 27 Aa: iſt * ef ſchienen —* ef complet als auch 
noch in Lie Krungen au egich 
0 Bech old, Alscheilienfuofd| 89, u 
* are alität in großer Auswahl zu 
8 Cor setien a See wird das Waſ 
ſahnell und billiaſ beſorgt ——— —— — 


1622. Zum Berieiuee Beinen  Gpsımerbäu ehr mwerbäuschen (aus £ (ns Hol und Stein) 
tn D z € 
ve grude m 


von einem Or 
njabri AT | 
RR; ee die meine — ar Reize ‚Snnunäherer‘ —— EUR, 
A, W. Schmahl, Markt, 
1652. Sehr fchöne Ba — und — — ——— 0, 
808. Ein in Hftiben 8. Ein {un -Ihriftlihen, Arbeiten. nelbter, c junger Dann wirb zum fo ortigen Gin« 
tritt für ein Lotterlegeichäft. geſucht. Directe Auftogen erbittet: man u safe 28. 


r Damen 80, 42 und 54 Er, fl. 1. 1 
Glar e-Handschuhe ir Bern 48 fr —— * —— 
It in vorzüglicher folicer Quol tät, größter Pla un arben 

———— 
9. Jean KMömpek:von Sirchpracht ift jeit dem 2, d. W. nicht mehr 


in meinen Dienften. j 
Ph; Hoff, Photograph, Bleichſtraße 

808. Unterridt in nr Handarbeiten ertheilt in und außer tem H& 

A. Sprenkel Wiw, Glifabetyenftrahf 12, Tr 


808 Harzer. Kanarienvögel, 

3. B. Rollen: und Rachtigallenſchläger und Wafferrollen, welche vie Siötentöne jo herr⸗ 
—* nachahmen, dieſelben ſingen Abends, bei Licht wie bei Tag, find zu verkaufen Stabt 
Wiesbaden, Zimmer 11, Münıgaffe 6. Wilh. Friedrich, vom H 


6352. @ine Wartie fehr guten grünen Tbee habe erhalten, den, ı 


abgeben kann. 


















32 le 
© 


















illis 
D. Hocpfner, IL. Kornwarkt 1“ 2 
1651. Ein junger Mann, Photograpb, der framdſiſch fprie 
ſich ſogleich oder auf * zu placten def. nd beliebe man unter: ee 
restante Frankfurt a. M. zu ſenden 


— 808 WMeunen und — ud ag = japft 


s Kl 
BSeute Abend Spanſaun und Has Spt > AUPeRt eh: 


7764) Eine gewandte Verkäuferin wird in ein — Geſchaͤft in Mode: 
gefuht. Schriftliche Frauco ⸗ Offerten unter R R db, d, Grpebition, 


1642 @ine freundlich gelegene Wo zung son A —— 
bebör ift an eine — — — — 













Philipp 


LAGER in 


und; Co 
teur-fi 
dern ampen) 


Ko Wagner, 
Roßmarkt 16, 2 


feinst dopp. raff,. Petroleum 
Izarine-®ei (Betroleum für umgeänderte Mo— 


»Beiche Auswahl in Petroleum-Lampen 


neuester Construction in Bronze, 


lan ete. 


Porcel- 


Patentirte Rundhrenner, 
&&1Neuconstruirte gefalzte Flachbren- 
ner mit angeniedcter Alappe (zur Erleichterung beim Keini 
gen) fowie alle ſonſtigen Lampen-Bestandtheile, 
en gross S' en detail. 
Die Umänderung für Moderateur-Lampen zım 6t- 
branche für Colzarine-Oel ni Patentrundbhren- 


mer: wird binigst besorgt. 


Das Pumpenwerk bleibt unverändert. 


nn Beiefmarhenbfer und Sriefmarken-Spiele 5 


Gr. Efchenbeimerftrafe A, 
F. Bosetlösche Buchhandlung (W. Rommel). 
"IE Ein tüchtiger Golporteue findet Ichnende und dauernde Beichräftigung. Näh. 


in größter Auswahl, 


unter ST auf der Expedition. d. BI. 


809 Heute Abend Spanfau nebft einem guten Echrppen Wein bei 









Heute Abend 


afe Neuf. 


| Bu vertaufen. 
807 Ein gut erhaltener Küllofen in ge 
branntem Thon iſt zu verfaufen; Altemain⸗ 
zergoſſe 86. 
806 Eine Stufen⸗ u. Petrefacten⸗Samm⸗ 
lung iſt zu verkaufen; Reuekraͤme im Bör- 
j &.2r Stod 


tod, 
809; Ein Schöner großer, Glasſchrank iſt 
billig zu verkaufen; Kahıgafje 1 


Bas Bohnen, (ge alaen) wirh 
ale abasn en; Römerberg 1 | 


&ı Ans zum Rebſto Heute Sımd'ag Spanſau und Gans 


+ mit Raftanien, 809 
parfau bet 3. Clauer, Il. 


Sımdtag Aber SKXTETT von der Muftt 
bed fönigl. preuß. thein. Inf.Rgts. No. 30. 


N. Hcerdt, Preitegafie 29, 





Kornmaıft 8. 





809 

808 Ein gebrauchtes Villarbtuh IM zu 
verkaufen; Liebfrauenftraße 3, Ir St. 

Zu vermietben. 

809 Taunusplag 9 ift der neu hergerich⸗ 
tete 1. u. 2. Sted mit Gartenvergnügen 
glei} zu beziehen. Jeder enthält 7’ Ale 
mer, Küche mit Mafferleitung und alle 
Brauemlichkeiten, 

809 Gin freunbliches moͤblirtes Zimmer 
mit oder ohne. Rabinet; Krautiarkte No. 7, 
Br Stod. 





Bekanntmachungen. 


Tannäpfel 


in: jedem beltebigen Quantum Bei 
Srie drich Bucher, Langeſtraße 19. 
16532 Stets friſch gebrannten Kaffee, 
pr. Pfd. 44, 46 und 43 fr, Chocolade 
und Gacao in befter Qualität, 
3: WW. Fuchs, Römerberg 36. 


1652. weiihe Wrat:Bircfinge md 
feinfte Gothaer urit bei 
Joh. Wiih. Fuchs, 
am Römerberg 36. 


er Ein Pinfcher mit Jungen wird 
verjchenikt 

809 Süden Mepfeltwein, friih von 
ber Kelter, zur Stadt DER, Fahr: 
gaſſe 13. 

809 - Won der Kahrgaffe bis zur Brau⸗ 
hausgaſſe wurbe eine Wictorire verlo en; 
gegen gute Belohnung Brauhausgaſſe 8 
abzugeben. 


809 Ein Kleiner ſchwarzer Hund ift vers 
loren worden; bem Miederbringer eine 
gute Belohnung ſchoͤne Ausfiht 6 u. wirb 
vor deſſen Ankauf gewarnt. 


809 Aelterer rein gehaltener Bordeam 

A 30 fr. pr. Jaſche ohne Glas bei 
ufer leinlein, Kloſtergeſſe 41. 

509 809 Entlaufen Dienttag Abend ein 
url dreifarbiges Kaͤtzchen. Wan bittet 
tingend um beffen Nüdzabe gegen Bes 
lohnung Kälbergaſſe 4, Parterre. 

1851 vBeſte Sorten Choeole de bluigt 

„Vanille, Zimmt, Rum vom gering— 
ſten bis zum feinften; derfchiebene Soiten 
feine Liqueure, dio. Weine, Punſcheſſenzen 
—* aute Cervelatwünſte. 

BB. Poertzgen, ar. Gfgenheimerftr. 64. 
80 Wen am Neu angelommen: neuegu: kodende 
rg Geſcheid 8 und 10 fr., neue 

ehe. Heikerlin en, neue geſchaͤlte Erbſen, 

zu * weiße Bohnen v. beſte türkiſche und 
Eanbırge Zwetſchen und Brunellen bei . 
Inc * 235. Hurz, Ziegelgaſſe. 


sügen Aepfelwein 
täglich 68 














hi der Kelter, 


Bär, gr. Bodenheimerfir, 86, 


a aute Koch- und I4 


Friſche Bratbückinge. 
1651 . Poertzgen, 
große- Gicenheimerftraf tape 64. 


Buten Rum & 30 fr. pr. ) fr. pr. Klafche 


as e Glos bei 
*. W. Kurz, Biepelgaffe.. 
1651: Franz. Prie:, Neufchatel⸗ 
und Montd’or-Käfe,' ger. Lachs und 





Göttinger Würſte, friſche Dr. 

Au rtw 130 

a eh Hlanl,..: 
Bleidenftraße . 






1edl weines Mebl %o. 00, 


Gitronat, Drangent, Anis Mu feinen 
—* fr 
W. Poergtzgen, gr. & 


809 Schwarzmurzel an Sa 


Saenfeld Garten (Stod)._ 
809 Verloren wurde eine Schild! — 
Ioraneite von ber Conſtablerwache bis zum, 
———— dem Wiederbringer eine 
lohnung ar. Kornmarkt 10, Ir Stock. au 


— riide 2 Brat- und | —— | bei 

__N. I. Jäger, ©: a Husgaffe. _ 

659 102 Wetenleum befe befte Qualität bei 

Fuchs, am m Römerberg. 

* 809 Am Donnerstag Abend wurde an 

ber ſchoͤnen Ausſicht eine rothe Kapıke vom 
Wind fortgewebt und wirb um gef. Rüd- 
nabe gegen Belohnung geveten Taunus⸗ 
Anlage 1, 2r Stod... . 


1651 — Oliven⸗ und 

fen Schweirerkäb. 

.Poertzgen, ar. Eſchenheimerſtr. 

8.9 Breitag den 6. Novemder —— 
durch die Eſchenheimerſt aße bis zur Ka⸗ 
tbarinerpforte ein Geld * verloren. 
Der u Finder wird geteten, denfel⸗ 
bei abzuneben und erhält als Belohnung 
biffen / — alt. Naͤh. Expeditioen. 

1656 Feinfti$ altes EıyRalöl pr. Maag 





52 Fr. und reinſchmeckendes feinſtes Salebn: 


dl: ER: 






% 8. Kurz 
1831 SITTR Vi scaront, Parm 
Brunellen, Roſinen, Gorinthen, 
Mandeln, Keisen ıc bei 

W. Poerhgen, gt. Gfgeiheimenf sh, 





4, Bellnge, Frantf. Intell.-Blatt AL 264, Sametag 7, Nonbr. 1863 


Betlauntmadgungen 


Circus BDlennow. 
Heute Samstag den 7, November 1863: 


Erfte große Vorftellung 
der höheren BReitkunst, Gymnastik, Pferde 
dressur und Mimodrame equestre. 

Zum Schluſſe derfelben auf dem dazu bernerichteten Tueiter: Der beftrafte 

HYranır. Großes Mimodrame equestre mit Ballet, mit mehr denn 80 Perfonen und 
80 Pferden ausgeführt. 

Viorgen: Große Vorftellung. Zum Schluß bderfelben: Salvator Mofa, 
oder: Flamminia, die Näuberhbauptmäunin. Großes Mimodrame equestre init 
Ballet von-allen Damen und Herren ausgeführt. 

Alles Uebrige enthalten die Tageszettel. — Man kann ſich — abonniren. 

Anfang 6'/, Uhr. — Ende vor 10 Uhr. 


1652 A. Blennore, Director, 


Vorlefungen von Bogumil Goltz 


im Saale der Loge Sokrates, | 


Sonntag den 8, November: Charakteriſtik der Frauen. 
Mittwoch den 11. November: Grinnerungen an Kairo, die Pyramiden, Ruinen 
von Theben, 

Sonntag ben 15. November: Sittenbilder aus Polen, Rußland und Oftpreußem, 

Billets find zu erhalten in den Buchhandlungen der Herren Kügel (am ber Hauptr 
Wade) und Bölder (Römerberg) zu folgenden Preifen: @inzelfarten für eine Vor 
lefung fl. 1, für alle drei Vorlefungen fl. 2.30. — Familienfarten (brei Berfonen) 
für eine Vorlefung fl. 2. 30, für alle drei Vorleſungen fl. 7. — Gafla:Breis fl. 1. 30. 

Die Borlefungen beginnen Abends halb 8 Uhr. 1650 


Pallendes Weihnadjtsgefchenk. 


Eine Partie feine franz. Bisquit- Feguren und Gruppen werten, 
3 bis zu Ende dieſes Monats damit zu räumen, zum Koſtpreiſe alge: 
en. 


1652 Christoph Ziegler, Neuckräme 7, 
808 Heute Abend Gans und Has „im Wobrentonf”. 


Theater-Anzeilge. 
Samstag den 7. November: Serr Hampelmann im Cilwagen. Cine 
Hampelmanniabe.in 6 Bildern. Vorher: Die Eiferfüchtigen. Luitipiel in 1 Aft 
von Noderich Venedig. Abonnement-Borftelung No. 7. 
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art. — Drud von J. P. Streng in Fraukfurt a. M. 


ierbei das Amtsblatt Nr. 134. 
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Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


berbunden mit dem Amtsblatt, Oraan der hiefiaer Euntäbrhörden Be. in = 
und den Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. FEN 





Expedition: am Geiftpförtdden, Schlachthausgaffe 21.) 





UENESS 

















ohofographische Atelier 
F. W. GELDMACHER 


Weissfrauenstrasse, nächst dem Gallusihor. 
SNB. Aufnahmen täglich u. bei jeder Witterung. 


Ausverkauf eines Spitsenlagers, 


165 Wegen Gefichäftsanufgabe habe ich von hente an auf furze Zeit 
meine großen Borräthe zu und weit unter den felbitkoftenten Breifen 
dem Ausverkauf ausgejent. E. Coustol, Bel 51. 


Hötel Francfort ii Oberrad. 


* onntag an 1 bass Orchester vom Anke 
des — — Sinien ataillon® beſetzt. 


Crinolines neueſter Sacon 


mit breiten Reifen für fehwere Kleider zu billigen Preifen bei 
1614 Louis Rau, Oleidenſtraße 9. 


808 14, 000 ——— — find arg —— Bleiäftrofe £ 


Winterhandfchube 


3 roßer a‘ eınpfiehlt zur neneigten Abnahme 
39 ’ a: ehmelder, ar. Bodenbeimerxaffe 9, „zur Harmonie“, 


Andianiihes Waſchmittel, 


woburd alle Ürten Stoffe, Tuchllelder, Seide, Filz, Baumwolle x. ohne im geringften 
angegriffen zu werben geruchlos unb ohne alle Arbeit wie neu hergerichtet werben können, 
in Kruͤgen hr 12 fr. ohne Gefäß, nebft Gebrauchsanweiſung. Wieberverf erhalten Rabatt 
e 4. 


Joſ. Penne, kl. Sandgaſſ 
Proben liegen zur Anſicht vor. Much werben auf verlangen Wafhungen billigſt 
8 














von Barry du Barry & Co, 


Revalenta Arabica "r. Lausberg & Co. Rofmartii0. 


1580 WBibiiorbefen und einzelne Bücher von Werih, am Uebſten wıflenjchaftliche, 
Baufe ich ſtets zu höchſt möalichen Vreiſen. 8%. Tb. Wälder, Buchbondlung. 


1652. Im meiner Hemdenfabrik ift dauernde Stelle für eine Maſchi⸗ 
nenarbeiterin, Die ſich auch auf Weißzeug-Handnäherei veriteht offen. 
A. W.Schmahl, Markt, 


808 Harzer Aanarienvögel, 
— B. Rollen: und Nachtie allenſchä ger und Waſſerrolle nn, welche die Kldtentöne jo herr—⸗ 
ich nachahmen, diefelben fingen Abends, bei Licht Bir * 4 find zu verkaufen Stabt 
MWiesbaten, Zimmer 11, Münıgafle 6 b. Friedrich, vom Harz. 


Flanell-Semden. 


Wir empfehlen eine reiche Auswahl Flanell: Hemden zu fehr billigen 


reifen. 

? L. Sauerborn & Leonhard, 

1651 große Sandgaffe No. 17, „zur weißen Schlange”. 
Nürnberger Lebkuchen 


von H. Häberlein ift bie un Sendung eingetroffen und find folde foriwährend 
frifch zu haben bei 
DD, Hoe fner, fl, Kornmarkt 10. 
809 Im Tapeziernfach gehbte-Mäherinnen finden Beſchaͤftigung M. Gallusg. 











m 


Vorlesungen 
im Verein zur Beförderung chriſtl. Sitte und Gefelligfeit unter den jüngeren 
—— * — — | 
er Hirſchgraben um großen Zimmerho 
Ey e: oe bie —— — — Dichtungen, 









jeden —— Abend im Monat Novımber von Uhr von Eonntag den 8. d. anfangend, 
logie — en 14, und Samstag den 28 d. von 81/,—91/, U 
d bekannt gemadit, daß an jedem Dienttag Abend ve ee und 
Beantwortung ber im Fragekaſten befindlichen Fragen ftattfinbet. 
"1654 Der Vorstand. 
fehlen wir haltungs⸗Maſchi ller &ı 
rg —— für * wir — ——— a mefhinen 
M. Re 25 fl. an; Fleiſchhack⸗ M. zu Fritabellen ac. von 18 fl. an; 
2 neue Aafleebrenuer ı und Kaffee: Mühlen; ma 
fr. -on (befonb Ten). Mkefer und 
ar de Em Ni * — wetter. mo ——— = ı — 
16 fl. an; Bohnenſchneid 6 ſch — von *7 fl. =; 
Rrautbobel 1—25 fl; Karto eitäal. ER. ı 10 ff; Waſch⸗M. 35—60. 
ft; an Mandeireiber Mi 
Alles zu Fahbrikpreise 
Srankfurt a. DM. Die Mafhinen- und. Yatent- Agentur 
des „Arbeitgeber" von 
schwarze Lyoner Taffetas_ 
im allen Breiten empfiehlt 
"CL. Hch. Ludw. Thoss, Roßmarkt —* 
tend unterm Preis verkaufe. 
Friedrich ieleæ 
Catharinenpforte 1, Ecke des kleinen ——— 
Stefte zu DO und 12 Pr. Die Elle. 1645 


Herr Dr. Earl Freſenius: Lieber — —— — Techno ⸗ 
Zu Weihnachtsgeſchenken und Ausſtenern 
— mpflochtöpfe 5— 10 Meffer: und Gabel: Put . von 

Bbafentringer u 18 Pre? Mrcn — 25—120 fl; WBügelöfen 9—%0 
1654 Wirth & Sonntag. 
ehr preiswürdige und Dauerhafte 
eine Partie ———— und mag — die ich bedeu⸗ 
Fr Gnglifäer Sehrer. aus Gngland; gr. Girfäägraben 2, Ir Gtod. 


Differenzialflaſchenzüge, 
d V „bie Laſt M b ber Stell Iteu, alle 
KÄdee Biohätnpge Yaknkagen, Mfini'wir 1° mi Wshhe ale Berk Do Nahen Se 
Frankfurt a, M., im. October 1883. | 
Wirth & 


1654 u 
SEGesuc 


In ein —— Rt Er * Kur ein ir * a —— 
ner er Mann unter q en Bedingungen in bie Lehre en 
Et Ts" N beförbert die Expeb. 3 Bl. 







1 








Lehrling 





809. Gin Haus, in welchem ein gangbares Specereigejchäft betricben wird, i um‘ 
zugkhalber zu verkaufen Bu erfragen Altgafje 40, Parterre, 








809 Ein junger Mann, welcher mehrere Sprachen ſpricht wünfet eine Stelle als 
Bebiente; ber Wintritt kann aleich ober fpäter ftattfinden. 


Gecht bomdopat Gefundheitsfaffee, Das Pd. 19 kr, 

empfießlt ee —— 4 —5 

Ein mit den nöthigen Borkenntniffen ———— 

ger Mann wird in ein Bank: u. Lotteriegeſchäft in die Lehre 
geſucht. Näh. Fabrgafie SE, 2r Stod. 


— — — — — — — 


809 Eine Wartie geſtickter Stramin-Bantoffel if billig zu verkaufen von 
2 fl. 86 fr. an bei —* 
3.9. Weber, Fahrgaſſe 47, im Laden 


651 Ein Hürfehnergehllfe wird gegen auten Lohn fofort gefucht. 


1 j n 
Mäberes bei Morik & ’ v9, Tongesgaſſe 40. 


T Fa einem neu erbauten Haufe Aitgaffe 26 im 1. Ctof it ein f.embiih 
Zimmer mit, ober ohne Wobel zu vermieihen und oleich au beziehen. 
1651 In eine Conditorei wird eine folide und gewandte 
2oducrin gefucht, die ſchon in ähnlichen Gefchäften eonditip: 
nirte; zu erfragen Expedition, 


808. pr. Etr. 44 Er,, frei in's Haus aeliefert, 
Coaks Thomas Filzinger, ZJungboffttaße2, 


804, Mein Ei fcbäft befind fich t Zeil 48, 
im „Nuffiichen Sol’ neben kur ch onen 
en ——— 


1649. In der Nahe des Botenheimerthore® wird Gtallung für 2—3 Pferde, 
Remife fur 2 Magen nebft Kutfcherzimmer zu miethen gefucht; ſchriftliche Offerten mit 
Chiffre EL verſehen beſorgt bie Redaction. 


1636 An der ib it von Salin & Go, Kifherfelbfitaße Ro. 1, finden Wähiten 
re leichte Handarbeit gegen auten Lohn dauernde Reichäftisumn. ar 

1598_ A, Lang, Prediaerfirafe 7, Sr Stoc, verfertigt Mafchinens 
und andarbeiten, befonders feine Serrenbemden, —— und billig. 

















* ehe 5 —e iſt sr Br nung. ben 5 a — * 
und Speiſekaminer, anſarden, Kellerantheil, Waſchkuche ac, au vermie 
gleich zu beziehen bei J. Tr Leſchhorn, Weißbt rmeiſſer. 





 Bebanntman ntwagı unge 7 


Selters- F — 


auf ber 


Dr. Struve'sao Mineralwasser - Anstalt 


ift zu den Kabrikpreifen zu Haben bei ben Herren: 
J. Hi. Albrecht, Altgaſſe 25, Ad. Hempf, Theaterplaß 2, 
Ad. Behr, Alerheiligenftrafe 3, Korle' de Sauer, Töngesgaffe, 
Pr; Bertels, gr. Bodenheimergaffe, ee — 2 
2 Breusing, 6: * Zeil 13, | Adolph Schröder, große Eſchen⸗ 


imer 
Heinrich rich Klandeh vu Buchgaſſe 14, IC. LWenderoth, Fahrgaſſe 10, 
und in sämmtlichen hiesigen Apotheken. 1580 


Geschäfts-Eröffnung. 


1639 Unterzeichneter beehrt ſih hiermit die ergebene Anzeige zu machen, daß er 
unter Hentigem auf hieſtgem Platze ein 


Lommilfions-, Agentur- und Wein-Geſchäft, 


Mr u,nit Cigarren und Tahakon (en gros et en detail) erriätet hat 
und Bittet —* um geneigten Zuſpruch. 
Franlfurt a. M., den. 5. November 1863, 


ristian Beydemüller , Schilergasse 1. 


nn Farnbacher, 
5, große Gallusgalle 5, 


fein ur. in 99 Eiſengußwagren, ———— aller 

A Glas und —— Negenſchirm und 
ortefeuille:Baaren, Pariſer Damenſchmuck, 

en — und Kränzen, Sandichuben beiter Qualität 

35 ex. und „0,1 ,‚ äcbtem Eau de Cologne :c. ıc. zu ilinen 


Ausverkauf 


von — und Herbſtſtoffen voriger Saiſon ſehr billig bei 
Shit Milch. Zadıwe. Thoss, Rossmarkt 19. 





1620°° 





gedruckte Moufelinvorhänge Fir Wohn · und Schlafimmer 
find, eleganter als bie ſchwerfaͤlligen Moͤbel Cattune, zeigen ihre aͤußerſt gefcpm Deſſins 
auf der Iinfen Seite ebenfo rein und brillant als auf der rechten, verdunkeln die Zimmer ſelbſt 
bei gang bededtem Grunde nicht, reifen nicht, find ganz ächtfarbig und werben durch 
bie face Mafche wieber wie neu Hergeftellt. Die Vorhänge find 8/4 und 10/4 Breit und 
brauchen daher nicht wie Möbel:Gattune angefeht zu werben. Die Preife ftellen ſich Billiger alb 
bet. ben jet fo theuren Gattunen. 
Wieberverfäufer geniehen Engros-Preife. Um den fo vielfeitig geäußerten Wün⸗ 
fchen zu entfprechen, gebe ich nun auch halbe Stücke und einzelne Fenfter ab. 


| Heinrich Nau, 
1654 Ecke der Brücken- und Glifabethenftraße in Sachſenhauſen. 
144 ut 
von — —2 * en Fehlen Gh — —* ie 
Anzeige, daß alle in fein Fach ein —5 —— fowie Repa- 
* d eite au übr 








da 8 d t 8 den. 
eo, ee un ee A zu dem hmsatishen 
ngenommen, — 
nn Joh. Nie. Ochs, Et der Schuurgafje und Neuenfräme 64, 





legante filb, Gylinder-lihren mit Golbrand . . „1b fl, verkauft 
— Ankeruhren in 15 Steinen geben . 20 IF, Gran, 
ſolibe gold. Eylinderuhrenin8 Steinen gehend 36 Schäfergafle 
gold. Ankeruhren in 15 Steinengehend 48 „ No. 23, 


Skmmtlie Uhren find aufs Sor 
Reparaturen werben aufs Schnellſte un 


N Zatrinenreinigung. 
[ f Latrl It ſich d 4 
EEE NT En STRENG 
1582. Zäglich friſches reines Kornvorſchußbrod, zwei: und 
Dreipfündig, bei 
Phil. Teutlinger, Allerbeiligengafie 54. 
Schottifche, Bruffels uud Beloarsteppiche 
1ät bei Jacob Löhr, Kokmarkt ‘19. 


1595. RNohlenkaſten und ——6 bilkiaft.> => U” % 
Georg Farnbacher, gr. Gallusitraße 5. 


60 Mönfferdichte Ledereinreibung 

alıtät, empfiehlt wW. von Arand, gr. Bodtenheimergaffe 23. 
[ransparente Glycerin-Seife. _ 
‘Die dorghglicfte Seife bei teodener und aufgefprungener Haut à Stüd 24 fr, bei 
4 ©. Fischer, gr. Bockenheime ei. 
Auskleiden der Tobten empfiehlt fi, Frau Kraft „Roth 







fältigfte abgezogen, 2 Jahre Garantie, 
b ktlich e befor ? 


































„2uBeiloge, Braut], —* Aa, Sonntag 8. Rovbr 1869. 





Belanntmadungen 


franz —— Auffarth, 
Ed der — und Haſengaſſe. 


Spartafe der Branff Gewerbelaſſe 


4 Gallusgasse Mohrengarten) 
. 4 fnimmt tä lich 5— den Caſſaſtunden (von 9—12 und von 21/, 
7 —4 Uhr) Einlagen in beliebigen Beirägen an und verzinft bie 
X 7 felben * vierzehn Tagen vom Tage der Einlage an mit 
W SR X 31/; pCt. pr. Jahr. 
— Der Vorſtand der Frankfurter Gewerbekaſſe. 


Gloes { Jung, Beißadlergafie 6, 


empfehlen ihr aufs Befte afjortirte Lager von 


Filz- und Strohhüten, Hutformen etc. 


eignes wie engliſches Fabrifat en gros et em detail. 1613 
Filz⸗ und Stroßhüte werben gefärbt und nad der neueften Fagon umgeÄnbert, 


Sokal-Beränderung. 


798 Ich beehre mich die Anzeige zu machen, daß meine Wohnung und TWerfflätte 
In von heute an in meinem Haufe lhlandftraße befindet, zugleih empfehle ich mid) 
einer verehrlichen Nachbarichaft. 
Frankfurt a, M,, den 3. November 1863, 
. T. Lesehhorn, Weißbindermeiſter. 
NB. @ütige Der lungen und "Sablungen fönnex auch bei meinem Bruder, dem 
Speuglermeifter Friedrich Leſchhorn, Schnurgaſſe 7, gemacht werben. 


Prima Benfylvania-PBetroleum, | 
Amerifanifche Patent » Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. 
1572 Carl F. Winckelmansn, Buchgafie 14. 


1580 Snoden, Sumpen, Seile, Papier, Wetalltauft 3. W. Hindel, Nürnbergerhof 4, 


Pr — 












No. 15, vermittelt meer 


— Filzhüte:- | 
für Damen, Mädchen und Hinder in ſchwarz 
und grau, neuefter Fagon, empfiehlt zu en ie 
I. Hammeran, Paulsplatz 16 


Alte Filzhüte werden gefärbt, auf neue Fagen ums 
geändert und fchnell und billig; beforgt. 1632 


An- und „Berkauf don ‚Staatspap 


Banknoten, & induftriellen Ati m ier unb ausw 
ER Staatöya Rt im Bank: und, Weit: Fein efchä *F x Een 
iebel, jun. & Comp, St * 9 (Weidenbufch). 


American Maizena. 
For sald at Mir. 3. &. Söhnlein’s, No.4 Garklichen- 
Pads the real american Maizena, celebrated for arg. 
blanc mange etc, 


Die amerikanifche Maizena, 


nicht allein wegen ihrer befonberen. Heilfräfte, ſondern auch er ganz vorzüglich anwenb- 
bar für feine ET uddinas, Blanc mange ⁊c. tft ſtets vorräthig bei ey % 
&. Söhnleis, G üchenplag A, Kranffurt a. Me. 


uf wegen Aufgabe des 
le Arien Vortefenile-Waiten, Quincailferie, Halsbinden, Damen- or 
Ruabengkikel, Handſchuhe ıc., * Strumpfbänder, gehäfelte Kragen, Gachenez bes 


dentend unter ee Fabrifüreis 5 
&. Hiehner-Demmel, 
Bleldenſtraße 49, vis-ä-vis der Katharinenpforte, 


Coaks ZU A A kr epr. —— 


in Partien entfprechend billiger, 
"wi a Armbrüäster, $Sricobergerfiraße. 16 


1572 An: und Verkauf von Staatspapieren jeglicher 
Sattung, WBerbfel, Oblig agtipnen, Auszablung von Eonpons, 
— en ꝛc. im Bank: und Wechſel⸗Geſchäft von 

Joseph Laszar, Biebergofle IL: 


von 18 fr. an Fiß au b inften It 
7 _y Schleier" c.Pp. Wenzel, 9 ofmarkt 19. - , 


“zu — — 
Steinweg 5; Näheres * F im erſten Stock. 768 


manule Baer tlunn th Inſertionen tur 





1615 



















22. Götheplatz 22. 


Großes Lager in Winterfchuben, 


CE" yr. Sandgasse 17, „sur weißen Schlange‘, RIP 
— Wir empfehlen unſer reichhaltiges Lager aller Arten von warmen Schuhen, 










J——— mit Filzſohlen zu 48 kr. das Paar, 

OBCOWwSs oder a ge pe zu fl. 1 für Damen, fl.1.12 f. Herren, 
—— von fl. 1. 24 an bis zu den eleganteſten zum Ausgehen zu fl. 3. 12, 
efelettem mit Pelz zu fl. 2. 36 und fl. 2. 48, 

Gummifchube zu fl. 1 für Damen, fl 1. 24 für Herren, 
Saffianfchube zum Tanzen, für Mädchen fl. 1. 12, für Damen fl 1,24 


L. Sauerborn & Leonhard, 
DE ar. Sandgafje 17, im Haufe des Hrn. Chr. Enders. ug 


Avis für Damen! 


- darririe #äntel in allen Farben umd 
Facons, Paletots, Bäder, Jaqueittes etc. 
zu _foliden feiten Preifen empfiehlt 
2 Bamen-Mäntel-Magayin, 


(7 a Liebfrauenstrasse 6, 


Photographien aller Art, 
bo, Wifitenkarten empfehlen 
Ehemann Diehn, phot. Anstalt, 
of, Schäfergeife 17. 


Sächſ. 
NB. Aufnahmezeit von 9 Uhr bis 4 Uhr Nachmittand ohne Unterbrechung. 
1580 Bitllotbefen jowie einzelne Bücher von Werth kaufe idy ftet# zu reellen 
Vreiſen. =. Erras, alte Moingergafle 88. 


1550 Wlte Briefe und Gefchaftsbücher, auf —— unter — — 
Garantie fofortiger Einftampfung, ſowie auch 5 —— ne, Zeitung 1 





kauft zu den hoͤchſtmdglichen Preiſen orms, Fahrgaſſe 
1650, Meädeben zum Auffegen — — cht. 
rehs'ſche Schriftgießerei. 


Gas⸗Leitungen in Eiſen und Blei, 


— und Veränderungen an beſtehenden werben prompt und biligft von mir 
ausge 
— empfehle mein reichhaltiges Lager eigener Fabrik in allen Gasbeleuchtungs⸗ 


Begenftänben. 
Th. Dauth, si. Eichenheimergaffe 23. 


— —— — 


Petroleum (amerik. Edi) 


Prima QOual.tät, zu ben billigften B:eifen bei h. 1624 
nc 


Material» und Farbwanren- Handlung, Alerheitigengaffe 26. 


— te neuefter Fagon, in gutem a i © 45 — St. 


1580 Getragene Herrenkleider werben ſtets a u un —— bei 


Beftellungen , fowie Briefe durch bie Stabtpoft werben nn de 


eiß, d farbi swahl, bei 
| 8 : Bloufen, "" weiß, ſchwarz und farbig in u an Plan, —— * 


1640. Gebraudte Möbel und Betten — gekauft, fowie folde in 

















Tauſch gegen neue angenommen; Prebdigerſtraße A, im Laben. 


m — — — — Eller er rer Be re _ re ph ren Menke 


* Unterjarken und Hoſen 


in Wolle, Vigonia und ech —— bit 
er, gr. Bodenheimerzaffe 9, „zur Harmonie”, 


1686. WBohnun ame teibfiube des Interzeichneten befindet 
fi —— No. 3, im 2. &, nterzeichnete efin 
Dr. V. May, Advocat. 


797. — errenkleider werben angekauft bei E. Straus, Bornheimerſtt. 17, 
rechte Seite, im Laden. Beſtellungen durch bie Stadtpoſt werben pünktlich ausgeführt. 


Elaviere zu verkaufen und zu vermiethen bei @löner, Glavterftiımmer, Body. 6. 
1618 Gemalte Rouleauzg, Wachstüicher, Gummilguhe bei ©, 3. Dreher Söhne, 


— — — 


Ballage, Frauiſ. Jalell/Blatt 8 265, Sontılag 8. Nuote. 1868; 
ER nr SE Ve A EEE rasen. meer 


Belanntmadgungen 


Junghofſtraße 26. Junghofſtraße 26. 


1648 Unterzeichnete beehren fich ihren Freunden und einem gehe 
ten Publicum nen Unzeige zu machen, daß fie ihr 


arlislisch photographisches Atelier 


nunmehr in ihr nen erbautes Hans 


| „gunghoffttaße 26, vis-a-vis dem Saalbau, 


u +4 umfafjfende, — und elegante Einrichtungen find wir 
num in den Stand g Anforderungen auf dem Gebiete der 
a —Aã Genüge leiften ‚ können. 

ahmen finden zu jeder Tageszeit und bei jeder Witterung ſtatt. 


Gehrüder Wohr, 


1643 hotographen. 


Ruhrkonhlen, 


vorzüglich bes Fettſchrot — wie bekannt — babe im a und erlafie 
ſolchs, vom Er genommen, zu ermäßigtem Preife. 
Bugleih bringe id mein Lager in Buchen- Holzfohlen und Coke in 58 —* 
—— und bitte gef. Aufträge in der Samenhandlung des Herrn 3.38. Wun 
arkt 25, oder auf meinem Somptoir, Kaftenhospitalgaffe 6, abgeben zu wollen, 


3. W. Wunderlich sen. 


Rheiniſcher Benn- Berein. 


Einladung der Gründer zur conftituirenden General» 
Berfammlung auf Montag den 16. November, Nachmittags 
halb 6 Uhr, im Holländiichen Hof. 

2654 | Das provisorische Comite., 
807 Fir ein biefiges Bubgelsänt wird eine 2, Arbeiterin gejust, 
3 


Ein deutſches Famillenbuch für alle Gtänbe, 
® e Sud det 50% ne — 


Benjamin Auffarth, 
1646 PEN in ber Tönged- und Haſengaſſe. 
N Die englifhe und Eontinental-Agentur kiL2 Badetpoft- Beförderung in 
ge 8 gleicher Zeit Eorrefpondent der königl. preuß. Poſt av 
der beigifchen — iſt, hat um die Abſendung —3* und 
Probefendungen nach fand zu erleichtern die Einrich offen, 
daß die nach England! beſtimmten Pack ee den Agenten verfelben In’ 
verfchievdenen Städten ebenfo wie den Poflanftalten übergeben werben 
fönnen, ohne daß den refp. Verſendern mehr als die Portofoften und Ei 
daß die Padete auch nur den geringften Aufenthalt nn — 
trag der genannten Agentur erfuche ich hiedurch Die reſp. Herren 
von nach England beftimmten Poftpadeten mir diefelben gefällt, 
Veförberung bergebew. zu wollen. | 
Die Annahme findet ftatt von Morgens 8 Uhr bis Abende 8 
und werben die betreffenden Tarife bei mir ausgegeben. 


nd August! Schönling, _ 
1584 Roßmarkt 21, gegenüber dem Guttenberg- onnment, 
1581 Von ben anerkannten vorzüglichen 
mouffirenden Kranken, Rhein- und Mofel-Weinen 
bes Herrn Ferdinand D in Würzburg unterhalte \beftändig Lager und effec« 
tuire rn: Aufträge vn den Pe 
udwig Horix Sohn, gr. Gallusgaffe 15. 
Für die nr Fabrikate der Merren 
Henkell $ Co.in Mainz 
empfehlen wir uns ſowohl zu birekten Aufträgen. ale a * Bezuge vom hi 
—— in jebem beliebigen Quantum auf das 
Wilh. Eckert & Comp.) 34124. 


Uhren-Lager von H. Hülsmann, 
große Bodenheimerftraße No. 8. Tod 


Ich erlaube mir mein Uhren-Lager zu den befannten billigen Bröifen 

in emy Den ee Erinnerung zu bringen. 
he Uhren find aufs Förafältisfte abgezogen. Zweijahrige Garantie. 
— —“ werben aufs ſchnellſte und billinfte unter Garantie vollzogen. 


i 87 Gummischuhe ar > A 
Irre für‘ gern pr, Paar 1 fl ind, Höhen j 


amen „ 4 48 ir, befiere Sorte) 









Ars. Stiebel, Schnurgafie 23, 






‘ 






nenbergerie im 
1, zu ber: tet! zu 
d J 11 

5) Ein. unmöbl. Zimmer iſt zu vers 







Pe alte Mainzeraafie 38, 2r. Stod. 
807 Ein Hübjches möblirted Zimmer nad 
dem Main gehend mit: fchöner Ausſicht; 
Schlachthaus gaſſe 11, Ir Stod. 
Ein Laden mit Comptoir; groper 


äftslofal und in bemfelben Hauſe 
ozine zu vermietben; zu erfragen 
bei Micolaud Franz, Domplah 8. 
11808. —28 arg en 6 hnung 
en und gleich zu beziehen. 
J Zwei kl. —— *2 moͤbl. 
immer 3“ vermietben; Weißadlergaſſe 2 


3 
00 Ein gut möbl. freundliches Zimmer. 


F je kl. Sandgafle 4, Ir; Stod, 
+ 1614 2 fein möblirte Zimmer zu ver 
mitten; Gtiftftraße 15, 21 Stod. 

72 Obermainftraße 1, nachſt vem Ober» 


m „ ber 1.Stod‘, 5 Zimmer ec. ſogleich. 


- 4598 Bimmer unb großer Allov, neuherger | 


et, für einen foliden Herrn gleich zu beziehen; 
7, im 3. Stock. 


“1613. Fimmerweg 7 der erſte Sted, 5 
mer, Küche xc. zu vermiethen; Preis fl. 450. 
BI Wecueigrabenftzape , 8 ift 1. Stod, 


eftebend in 9 Zimmern, Küche mit Gas⸗ und 
Waſſerl und ſonſt allen Bequemlichkeiten. 
1622 Eine freundliche Gartenwohnung, 


3 Zimmer; Küche, Keller ꝛc. Näheres Atzemer 
"Wei. -3, je WU : 
1588, Tpeaterplag 6 ift ein Saben zu 


4572. Gine Wohnung von 3 Zimmern, ver: 

ſchloſſenem ‚Borplag und. mit allem Zubehör 

Ain au vermiethen; Miedenau 39. 

+3192.2n dem neu erbauten Haufe, Reuroth⸗ 

je 10, der gi beſtehend aus 
ieten, x. zu vermiethen. 

Br Yte — 86, Zimmer und 
Cobinet mit vder ohne Möbel zu vermiethen. 
805 Ein ſchones Zimmer im 1, Ste 
nit ober ohne Möbel zu vermiethen; Naͤh. 

ri 6 en 3 al pP 


Rebſtock 2, 
Ein jhön möblirtes Zimmer an 1, 


m ups 6 3i 
in vermietben, Stäberes, @lcen 


Er ‚tenzimmer 
Schnurg-fje 61 iſt der erfte Stod 


Big Eine Moin 24 mmern u. 
allem Zubehdr mit 
Geichäftäbeteieh if Vermiciben bei 9, 


Fr ER Dr a 
—5 


ngen von sun 










- 


An 


Zwei—vier elegant möblirte 
Zimmer nebft Balcon, Bedien: 
* rege Gartenver⸗ 

n»: zu vermiethen; 
Res weRsahe 115 — 44682 
eſtra eine jchd ⸗ 
terrewohnun a beſtehend in. — — 
Küche mit Wafferleitung ꝛxc. zu vermlethen 
und kann auch als Geſchaͤftslokal abgegeben 
werben, Näheres im 2, Stock bafel 3 
f 1618 & * 14° find 2-Mohnungen 
5 und & 4 Zimmer u, f. w. zu vermiethen, 
1631 Zu vermielhen: Stelzengaffe 8 
mehrere Wohnungen (ganz neu) von 3 und 

4 Zimmern nebft-allen Beqnemlichfeiten. 

1582 An dem nenerbauten Haufe, Mit⸗ 
telweg 18, ift der erſte und zweite Gtod, 
eder aus 5 Zimmern) Kühe, 2Rellern, zwei 
BEN Bartenantheil.ıc. beftehend, zu 
vermiethen und. fofort zu beziehen; Näheres 
Am Uhrmacherladen Steinweg. * 

807 Ein möblirtes Zimmer an einen 
Herrn; Hochſtraße 7, Ir Stod reits, 

1581 Gartenwohnung, Parterre, Salon, 
3 Zimmer nebft Zubehör; Haideweg 10. 

1575. Neue Mainzerftraße 16 find 

im 1. und 2. Stod zwei elegante Wohnungen 
& 5 immer x. zu vermiethen unb gleich zu 
beziehen. Näheres großer Hirſchgraben 15 bei 
Maurermeifter Gerlach. 

1637 Stallung für 2 Pferbe, Nemife, 

Heuboben x. ift pr. 1. Januar, zu vermiethen ; 
Niedenau 35, bei Berckmann, Zimmermeifter. 

1576 Der erſte Stod, beftehenb. aus 5 

Bimmern und Zubehör, iſt gu vermiethen; 
Schützenweg 1, am ber Pfingſtweide, zu erfr. 
im Nebenhauß. ' 

1625 Hanauer Lanbftraße 16 ift Stallung 
aebſt Zubehör. ;zu vermiethen, diefſelbe kann 
auch ale Wanzenlager benuht werben, Näheres 

Aferbeiligengaffe: 8 ' 


1648 Dee Iängft erwartete Sendung 
kleiner Schinken 


ift rw 
‚oester, Hühnermarft. 


RL ‚Suche »Dafteten von 
enri und fri uftern. 
Br m Minop 


Hirſchgraben. fi 
Federweißer u wirb verzapft, 


ze Dans 24 fr, bei ©. Rlingler, 
eifönigftrafe 10, 
BHatent:Bortland: Gement: 


von Roh Co. in London, 
von anerkannt vorzüglichfter Qualität und 
ſtets friiher Waare, in Original-Tonnen 
= Ar 4 Zoll⸗Ztr. Für bier und Umgegenb 
u. allein bei 1432 
ag Pe eh & Co., Rofmarkt 10. 


Macaroni, 
Acht italtemiiche, nur wenig ARE a 
16 Er. pr, Pfund, 1620 
A. Coester, Hühnermartt. 


Hiederlage so. 
— — a fl. 8 pr. Tonne 


feuerficherem Bari ‚zu 10 fl. pr. Rolle 
von ' englifch, 


R —— in Rollen, zu 
2!/ fr. pr. Ffurter , 
—— in ——— prima Qualitäten; 
5 — oder an Wiederverkaͤufer Ra 
"Phil. Forster, Saalgaffe 36. 
Befter En eflie pr. Maas 12 fr., 
pr, Ohm — er, bei 
RC 
1580 Iren] 26, 


Et engl. 1. Borttand-Eement, 
1530 } 


Sajmaefe 10 * 


lann ſolchen gebrauchen 


& Ahnfen pr. Beideid 8 


Allen Hanshaltungen 
zu empfehlen! aus der Fabrik vor 
E. Gaudin in Paris: 
Weißer I el Senn Selm. 
Diefer Leim wirb Falt an 
ꝛc. Flacons & 14 und 28 
ee 
Mittel um Ra er zu ſchaͤrfen, 


fowie zum Puben und Woltren von Golb 


ilber 
—* ae erg Elfenbein sc. Flacons 


iihe ‚ Arand, 
1580 ar. Bodenheimernafle 28. 
Feinftes Lampendl & 52 Er. 
Milani-Minoprio. 
1575 Hirfchgraben. 

1598 Pickles, Saucen, Mustard 
etc. von Batty & Co. in London, 
Scotch-Orange-Marmelade, Kau de 
Fleurs d’Orangers. 

J. Burghold, 
650 Neu angelommen: a autfogenb 
Derlinfen, Alte gi 
— dm, ar — 
Vercerger Zwetſchen und ee bei 
P. 35. Kurz, Biegelgaffe. 


— Wepfelweln 
täglich Ei eg ber 2 


är, ar. Bodenheimerfir. 36. 


bedel, Porzellan, Glas, 
Kork” 





809 Süßen Aepfelwein, vo 
der ae —* —X Senso. —* 


2 Franz. Drier, eufchate 
und Done‘ or-Käfe, ger. Lachs und 
Bahn Bun, friſche — 

n fortw 


rn 


—— 
* as m Ba kr. = de 
VP. W. Aurz, Ziegelgaſſe. 






- * nt ma —— 
Per 
——— der ht —— — 11. Roneinber 1868, 


| Tages o r num 
Bortri ne bes Senats: 
"Die ımerlebtaten @enenftänbe ; 
2 den General-Status — Für das Jahr 1864; 
Nach en auf 2 EN exigentias ber Ginfommenfteuer und Schulden⸗ 
ke mmilfion pro 1 
2 Hu ewilligung auf R F — — tes Status exigentias pro 1863; 
— an ben ärztlichen Verein; 
Verpflegung des Andreas Heppel non Nieberrab; 
7 ng * ber Hellebarbier ; 
ng bes Velersthors zur Nachtzeit und 
den Ankauf von Haͤuſern in der Judengaſſe ‚betreffend, 
Frantkfurt a. M. den 7. Novenfer 1863 
LET De der er geiehgebenden Berfammlung. 


LArFE JANSEN in. Bockenlein, 


Heute Sonntag ben 8. November: 


Grosses Toneer! 


‚son der Aagelte des k. k. Öfterreichifchen Zufanterie-Negiments, 
unter Rettung ihres Dirigenten Herrn F. Marel. 
Fanta 57), Uhr. Entrd 9 kr. 


„sSehützenhof in Bornheim. 


Heute Sonntag den 8. Revember : 


Grosses TConecer! 


ber Gavelle des k. pr. 4. Ian. Anf.:Regmts. No. 30. 1656 
—— 3 Uhr. Entre 6 J. Rau 


— —— — - Saul. 8 


Heute Sonntag den 8. November: 


Grosse Tanzbelustigung. 


Anfaı ng 41 4 Uhr. 


— Feſſenellet, früher er Beders Fchienfeller. 


Heute Sonntag den: 8. November; «MA Concert von Mufif:Gorpß 
Ar L 2. Infanterie-Regiments 
Anfang 3/, Ubr. Entro 6 Er. 












Sehr hillige Regenſchirme u. Gummiſchuhe. 
Dauer ha eugregenſchirme, pr. Stud f.1. 18 bis die” 
inte Da Dualität,; pr. Stuck von fl. 2 36, fl. 2. b 
fchwere feidene Regenſchirme von fl. 4, fl. 4. 30, Es 30 und fl. 6, 
feidene Entoutcats Schirme fl. 2.30, fowie jehr billige Kinderſchitme in Zeug u. Alpaka, 
vun WBumulänge für Serren, Damen ınd Kinder zu ſehr billinen Preifen bei. 
654 Baruch Elsas, Neuekräme 1, der Schwan:Apothefe gegenfiber. 
810 Geſchlagene Rabankuchen mit und: ohne Ghocolade von fl. 1 an bei Shwahn, 
gr. Eſchenheimerſtraße 21. 0% 
Nicht zu übersehen, 

810, „ Alle möglichen Näharbeiten werben durch bie Naͤhmaſchine und mit der. Hand, 
ſowie bie Beſorgung ganzer Außftattungen bei forgfältigfter Ausführung auf dad Billige an⸗ 
genommen. Naͤhmaſchinen werben tagweife mit geübten Ürbeiterinnen zu 1 fl. 45 fr, vermieihet, 

Rechneiſtraße 3, ir Stock. 


= 80 Er. bis zu d i 
2 (lack-Handschuhe —* — fehlt — — 
©. P. Wenzel, Nofmarft 10. 
802 Maurergefellen finden dauernde Velcdhäftigung. 
B. Arnold, Maurermeifter, Seilerſtraße 96. 
1596 Gasichaalen und Sampenfugeln um damit zu räum ifpreifen. 
N u: Georg ——— —— 6. 
—Eine Partie angefangener Stickereien zu herabgeſetzten Preiſen. 
m — —— — 


Anſtalt zur Neinigung von Latrinen 

r. —* ——— 542 fr., bei Allan dh — ni ee 
eben ber: Batrınen unentge e eerung A 08 und 
reinlichſte Weiſe. Die Herren Jac. Becker und &- Giries 
find gegenwärtig in meinem Gefhäfte thätig. Franz Gironer, Breitegafie 20. _ 

1653 Gin L äftiger Taglöhner, ber womdglich ſchon in einer Gießerei arbeitete, wirb 
gefuht in der Bronze⸗Fabrik Neuerothhofſtraße 14. Anmeldungen werden auch Sonn; 
tag zwiſchen 10 und 1ı Uhr entgegengenommen, 

0 Zur Beachtung. 

Alle Arten Zeichnungen für Etidereien auf Wiften, Käppchen, Pantoffeln ze. wer- 
ben ausgeführt und angenommen im Laden Weißidlergaffe 26, „zum Kalseck“. 
810 . Ein junges Mädchen aus guter Kamilte, Franzöfin, die ihre Sprade grün» 
lich lehren, ven Mufitunterriht der Finder Überwachen kann und von biefigen Familien 
beftens empforlen wird, ſucht eine Stelle; Brönnerftraße 18. 

812. Der Handlungsbiflifene Georg Duft von bier {ft aus meinem Geſchaͤft 
entlafien. Fr. Geser. 

810 Ein junger Mann von 23 Jahren, tüchtin im Woarengefhäft, den Gomptotr« 
Urbeiten und der Buchführung, ſucht Stelle; Offerten C Z beforat bie Expeb, 

810 Gin möblntes Zimmer für einen einzelnen Herin fogleidh zu miethen gefucht. 
Adreſſe unter 100 Exped. d. BI, 

811. Mon mwünfht jein Bübchen von 2%/, Johren unter guter Behandlung im 
Pflege au geben; Näheres Vogelsgeſanggaſſe 12, dr Stod, 












'»GERM ANTAs, 


ebens-, Ausfleuer- und Renten 
Berficherungs- ‚Gefellfchat | 
in Stettin. 


——— — — — 


Grund-Capitalz 


5 Hllionen 0,000 Gulden Südd. Währ. 
Gefchäfts-Heberficht 


1, November 1562 hie 1. Nev emher ‚2863, 



























Wonat pe Berucerungs⸗Summe. 
—— BE 1,353, 219. 
—— Dermbe . | — —<„1122 7 ER ‚240, 456... 

anuar | 1276 I.::3m. _1,448,634. 
Februar Fr 7 TE — — ps 1.605, ‚03. 
Mi; en 1325 | "SR ‚ 1,558,860, 
— adinmazli.”> „1210... — „ 1,773,063. 
Dini | 1454 1501,06 426: 
FZunt 1351 | „ 1510819: 
Juli — 1779 31,664 306. 
Ze... |: , . T6t | 08 ..}, „8 „ u1,549,641. 
nme: | I — | - „  1,768,408. 
October | 1591 _; |. „ 187,112. 

In Summaz1735 | —i 853,847. 


In Städten und Drifchaften, wo bie Geſellſchaft noch nicht oder nicht genügend 
vertreten ft, werben Agenten unter liberalen Bedingungen angeftellt und beliebe man 
fi dieſerhelb an den Unterzeichneten zu wenten, 

anffurt a. M., den 1. November 1863. 


Jacques Heppes 
| BensrabBevolmäctigter der Germania fü Civtentfölan, 


Tuch und Vuckskin· Verſteigerung 
Moutag den 9. November, See 


eine Partie schwere Winterstoffe Fate 

ganzen Anzüzen, zu Hosen * 

tots, sowie eine Auswahl in D 

mäntelstoffen ete. — 
in dem — ————— Öffentli gegen * J—— an den Meiſtbietenden 


chner, Ausrufer 


* enwaaren⸗ erung. 


Dienstag den 10. November, fr 10 Mb, 
eine Partie — 


dm: 
verſchiedenen Sorten glatten Leinen 6/4 und 12/4 breit, wobei 
En n in halben Stüden zu ſehr billigen Greifen, 
rt fetter: : Kifeb- und Baubtücergebild, Ta —— re. 
t a 
up oaeen zimmer gegen baare ‚Bezahlung öffen Eiche en — 


Delgemälde: Verfieigerung- 


rmittag® "werben 
Samsing den 14. Novenber, Trfesude when 
dine Sammlung Delgemälde 

| Blatter Meister der Düsseldorfer Schüle 
in dein Veißantungszimmer igegen bante Bizchlung öffentlih an den Meiſthietenden 

ge Scmlung enthält ſchöne Salon- und Gabinetflüde, welche ſich beſonders 
In Ziymerverzie nung eignen. 
* ben 13. November, Vormittaͤgs von 11 bis 12 Uhr und den Tag der Ver⸗ 
eige 


g von bis 10 Uhr können dieſe Gemaͤlde 8 werden. 
— Nutenfer. 



















311 Für Fererband 
Die voſſſtandige Cinxſhtung einer —— * en R“ noch brauch⸗ 
bares ‚Eifen iſt zu verkaufen Langeſtraße 27. 
pllene Pferde:, Bett: und Bünelderfen 
Bteppichjeug in ſchönſten Muftern, pr. Elle 24 kr., ſowie eine, 
— pr. Stüd fl. 2. 12 werden verkauft bei 
1654 | Baruch Elsass, Neuekräme 1. 














on 


u. 2 


Bean; Intell.-Blatt AR 265, Sonntag 8, Novbr. 1863. 


* * Belanntmadgungen 


Providentia. 
Srankfurter Verſicherungs - Gefellfchaft. 


Bureau: Große Gallusftrafe 15, 
Die Geſellſchaft Abernimmt 1642 
Berficherungen gegen die Gefahren des Transports 


von @ütern zur See, auf Flüſſen und an Lande zu billigen Prämien. 
Für Abonnements⸗Policen werben befondere Vortheile gewährt. 


Schr preismürdige 


Winter Muntel Valetots. 


1682 Durch vortheilhafte Uebernahme einer Partie Double⸗ und Tricot⸗Stoffe 
= bie bavon gefertigten Mäntel x, zu außergewöhnlich billigen Preiſen 


Chr. Böhner, Steinweg 8. 


Schwagerſcher Felfenkeller. 


Heute Sonntag ben 8. November: 


Grosses Concert 
* vom Muſil⸗Corps des k. pr. 4. rhein. Infant.Reg. No. 80. Anfang 81/. 














Grohe Tanzſtunde von J. ©. Bess : 


® ta onntag ben 8. November Hainerhof ae) ftatt. Theilnehmer 
am Tanzunterricht wollen fi gef. melden Sälberaaffe 1 


Nähmaschinen. 


-Baut Bericht der Society of Arts ber beften Art a ig: eng mit Örover u. Bader 
ober Wheeler und WilfonsRaht Kiefern wir zu 87 fl. r Leser, Tuch und Weiß⸗ 
Ben * 3 ——— einfacher A * Teicht zu handhaben, in drei 

d 200 fie Wir er bie Maſchinen zurüd, wenn fie ir 


en a. m; im Oct 
ei Wirth & Sonntag. 


Ei t vas &i 
— Avis für Wirihe! u ge 


J. F. Schnürlein, Kirchbofſtraße 12. 














1847, @etöirfte 2 Fleine | ' 
10 1a ken ui —.i Dal Bender; 
Bun weiße Galleriefranzen in drei v ih edenen Breiten, ſowie 
Sfr. an a pi Den Beinfus enge 
in ſchwerer Qualität zu den alten Fabrifpreifen ohne — 
Julius Lohrey, Bröunerfirafe 1.4, vis-A-vis dem Stiftsgarten. 
. - Toaks pr. Ctr. 44 kr. 


Bärtien billiger int — — a - ze Bingmanit, Fahrgaſſe 43. 
2 2 eigener emp WV 

Rei zeuge Mecaniter, Saal, Ha, SH et 17. 

Votzuglichen Hanfcer; Sahrgaffe im Einhorn. | 


‚SAT, Bw mömtrige Damen cn8 Kine antnigen Amine Tu Bäfasf 
in Näharbeiten, jet e8 für eim Fabrifgefhäft, Hembenlager ober im Meißzeugn 


für Ausſteuern u. f. w. Schönfte und folivefte Arbeit wirb gegen billige Vergütung 
ugefichent, auch jede weitere Garantie geboten. Offerten. unter No. 112 beforgt- bie 
za 


I u „(oh 
816 „Das ächt engl. Mheumatismuss und Gi ier, frifd and 
ai an BSRATA Merir und? Bla. Tag ange 


1639 


— 
= 









1614| .1635 


„u Englischer Unterricht, 

808 Ein Lehrer, geborier Engländer! aus) London, der Sohn eines Paſtord, en 
her in den vornehmften Frankfurter Familien Privatftunden gibt, Hat noch freie 3 
Sprechſtunde; 12—1 Uhr Liebjrauenberg 39. 

811 Gasbelenchtungs:Gegenftände, als: Gasluftres, N ras und 
Wandarme, Heiz⸗ umd Kocappärate empfiehlt in großer wahl Gasleitungen in 
Gifen- und Bleiröhren fowie Veränderungen und Reparaturen werde prompt ausge⸗ 
führt. — Petroleum: Lampen beſter Gonftruction. 


J. Hi. Lussmanm jr.. Allerheilizensirasse 11 und 13. 


ME Scht billige Winterartikel. 
Doppelt wattirte Schlafröde in größter Auswahl pr. St. 5 fl. bis zu 8 
Geſtrickte Unterhoſen u. Jacken für Herren u, Damen v. 48 kr. an bie zu den ſeinſten. 
Geſundheits jacken von fl. 1.126i8 fl.2,30, woll. Volkajacken für Dame 
Ferner wollene Herrenſhawle, wollene Strümpfe, Soden, Handſchuhe, 
woll. Kaputzen, geſtr. woll. Kinderkleidchen und noch verſchledene r 
billig bei Baruch Elias, Neuekräme 1. 
1654. Gukimischuhe in befannter Güte bei 


FE. Bettenhäuser, Steinweg 10. 
Reparaturen werben bauerhaft beſorgt. IE 299 


3 Fener-Anzünder (Pyramfdes vesuvionnes) 
5, Fruet- Ang (Eyramfdes Yesuviend 
1658 ED. JASSO X, gt. Sandgafie 15. 




















€EO0OLONITA. 
Fol Feuet · Verſicherungs · Geſellſchaſt. 


Grund KRapital 5,250,0 5,250,000 Gulden. 
; Hefammtteferven 3,152,282 Gulden. 


verfichert zu feſten billigen Praͤ 
Fe Mille, — ie x — Mn ur —7— Femertchaden: Ber 
erungen von Gebäuden gewährt die „Go u * 
a -Oläubigern Befonberen Schuß —* Hiehte hre Volicenbeding ⸗ 


Zur Mifnalihe sol Berficherungen empfiehlt fi 
Der Haupt- Agent FranzBöhm, inataio, 
fowie die Herten Agenten 
Carl Tauſent, ie 38 da Leisler, Fahrgaſſe. 


D. Rrable, Zn F nden, Friedbergerſtraße. 
Sa, Menke —*X Bu beach, 


Falifornifche Yumpen. 


1654 us —** e a wirkende auch fahrbare Saug⸗ und Druckpumpe, 
weile unt fer Itefert und als’ Haubpumpe, Garten umd Weiters 
forige, in hend in der —— zum er und Fenfterreiniigen x. zu 


a AR, lieferw wir je nady Größe von 40 
 Branffunt a. M. October 1863. Wirth P\ Sonntag, 
Nicolaus - Puppen 


bon feinem Honigteip, ſchon rip ug nach poſſierlichen Wiodellen geformt, zu 3, 4, 
6,8, 12) 16,'86 Er. x., empfiehlt 
* Kahfo’fd: Lebküdhlerei, Borngaſſe. 


in ſchwa d farbig von 12 Pr. an einpfieblt 
er m — € "PWenzeil, Htoßwarkt 19. 19. 


eihuotsgeiiiente paliende Stickereien, 
8 Kragen, Aermel, Schleier, Taſchentücher, feine Garnituren und Bloufen, 
„um dainit ganz zu räumen, ſehr billig verkauft werbeit, 


Tl — 6, im Ammielburgischen Hause, 2r Stock. 
ak pm behen 


Ou ‚iipleugen und empfehle biefelben zu billigen Preifen, 
Qu MU, am @ötheplaß, Ede der Junghofſtraße. 










— ich eine * ein 


806. m. —. ee 


kochen kann und in ber Hausarbeit rl 
lich wi: wird gefucht; erfter Stod über 
ntelligenz- Gomptott. 
811 Es wird eine tüdhtige Köchin * 
ober ibr.), welche ſich much etwas Hausar 
ur mt geſucht; neue ne 6 j 


809 GE wirb ein Kinbermäcen gefucht, 
daB bereitß Feine Kinder erzogen bat und ein 
a Fre Zeugniß aufweifen kann; Guiolette⸗ 

Stock. 

810 Gin orbentliches Mädchen , welches bürs 

gar kochen kann, fucht Stelle allein; Geißg. 2, 
e Stod. 


810 Ein orbentliches Mädchen, welches auch 
Liebe zu Kindern hat und alle Hausarbeit vers 
— na fucht eine Stelle; Kloftergafje 37, 


"io Ein jun Pas Bere ve IB 
Mäbchen allein gefudst; Giferngand 18, 2r St. 
810 Gine perfekte Herrſchaftblochin ſucht 
eine aͤhnliche Sielle; Rieſengaſſe 6. 
810 Ein Zapffunge wirb gefucht; großer 
Kommarkt 8 


810 Sefucht: ein zu aller Arbeit es 
Maͤdchen; gr. — 21, a 

809 Gin das bürgerlich kochen 
kann und die Seile gründlich verſteht, 

809 Ein reinliches 5 Tolibes Mädchen fucht 
eine Stelle als Köchin ober Mäbchen allein; 
zu an Hochſtraße 40, Hof links. 

810 Gin fehr gut empfohlenes Mädchen, 
welches ned) nt ‚hie gebient, fehr gut Haus» 
arbeit und fein nähen fann, fucht 
Dienft als Ken; zu erfragen Breite: 
gaffe 41, ir Stod, 


810. Gin anfprudlofes er ge wel: 
de ſowohl im Häußiihen als, in weiblichen 
erfahren ſucht ſogleich eine 
Stelle; gu erfragen alte Mainpergafie 12. - 
810. Ein folides Frauenzimmer, das 121/, 
—— — 
un eug⸗ 
niſſe hat, wünſcht ähnliche Stelle. D. Müller, 


— Mabchen ſucht als Schenfamme 
einen Dienſt. Naͤheres bei Herrn GSpecereis 
u 8, Sandgaſſe 43, zu Offenbach 


olo Ain braves Mabchen, meldes 8 Sabre 
auswärts gebient, Liebe zu Kindern bat, nähen 
und bügeln kann und bie Hausarbeit verfteht, 
ſucht seine Stelle. Zu erfragen Ballus- An⸗ 
lage 1, links Ir Stod | 
Gin braves isr. Mädchen, welches gut bür⸗ 
gerlich kochen kann, in der Hau Sarbeit grünb» 
lich ift, ſucht eine Stelle in eine Heine Tamilie, 


"Frau Maas, Nömerberg 11. 


809 Gin Mädchen gefehten Alter, ER 
gut bürgerlich kochen fan, fi, au ber 
deut unterzieht, ſucht Stelle durch 

©. Fifcher, Graubengafie 32. 

811 Ein freundliches Kindermäbchen gefucht ; 
Schlachthausgaſſe 10, Ir Stock. 

811 G8 wird ein Haustnect gefucht ; Fahr» 
gaſſe 30 68 Gerſte). 

811 Gin Mädchen im Nähen und Fliden 
* sr arme 18. 

812 Mädchen, zu aller Arbeit willig, 

4 durch Frau Barthel, Beton. 
gafle 4. * 


11Ein Mädchen, weißt RB ER 


Hausarbeit erfahren ift und gute Zeugniſſe 
hat, wünſcht eine Stelle; zu erfragen. alte 
Mainzergafje 90, 2 S Stod. 


811 Gin ftarfes Mädchen 
wird fogleich he t; Stift: 
firafe 10, 1r | 


811 Es wird ein Mädchen, dakß u w 
Haußarbeit verrichten kann, gefuht; Gen» 
häufergafje 16. 


1653 Gine Köchin, bie bei Iſraeliten gebient 
bat, wirb gegen guten Bohn geſucht; 
ftraße 11, Ir Stod. 

812 Gin orbentliche® Hausmaͤdchen wird 


geſucht; große Bockenheimergaſſe 41. 

812 Gin ſolides Mädchen, welches ſelbſt⸗ 
ſtaͤndig kochen kann und die grünbs 
lich verfteht, wird als Köchin geſucht. Nur 
ſolche, —* gute Zeugniſſe haben, wollen ſich 
melden ;- Bleihitrafe 28, Zr. Gtod. 

812 Gin feines ebilbeteß Deäbdgen, welches 
im Nähen und in ſonſtigen Hands uud Haus» 
— —*— 8 2. 
ober nm k 
Graubengaſſe 32. e 

812 Gine zuverläffige Köchin, wel 
empfohlen — A TE pi —— 
Herrſchaft eine Stelle, G. Fiſcher, Gra 
gafle 32. - 










aus ⸗ | 2: 7 Fr A * e n. 
* " 7 8 
— —* eine neue 38* 2** * TE = 
aefammelten riften im 
uerbach’s ftaıken Bänden & 42 fr. 


Mr gef. — derauf empfiehlt ſich 
F. Moseſche Buchhandlung (V. Rommel), 
ar. Gichenbeimerftraße 4. 









Heute Sonntag den 8. d. M.: 811 


CONCERT, 


von bet Som bet G-yelle des Frankfurter Linienbatiillond,—Entre 6 i. MR. u ui! 
a —— — — — — 
—* 668 Eine neue Sendung engliſcher 


„Ihee. “Biscults 
SF Paimer in Readiny 


in ben verſchie denſten nt iſt wieter angelommen bei 


4, Schüffer & J3. Schottenfels, 
aroße Gallusſtraße 2. 


F.Kahl Kuhlmann s Färberei und Druckerei, 


‚ -Neuekräme S, 
18 Beryit zim Färben und Druden feibener, wollener: und halbwollener Stoffe, 
eider unvertrennt, Bander, Spiken, Federn u. f. w. unter Bufaerung 
» HR in. eınpfeblenbe Erinnerur, g. 165 


CGocos-Hatten und Teppiche 


at du billigen Preifen 
Cari Wessel, gr. Korımarkt ‚gr. Kormarkt 25. 


Geſchaſts Ero 
— eidjäfts - Eröffnung. 
au exlaube ‚tie bie exarbene Anzeige, daß ich mit dem Heutigen ein: Merceries, 
ollen⸗ und Weißwagren⸗ Geſchaͤft eröffnet babe, mit der Bitte um geneinte Be tufich 


A alle r dieſes Fich einfchlagende Artikel unter Verfiherun: reellfter und Bil 
en en Ha 


Fränffihitia. W., ben’ 8 November ish Charlotte Gehlhaar, 
Stiftſtraße 18. 






Berfteigerung -von 19. Banplägen in d 
feinen sven en — E 


N ittag® 8 Uhr, wer« 
Eamstag den 1. November, Metwitast 8 1Upe, ner 
ber hieſ. Bürgers u, Handeldmanns Hrn, Philipp ——— Eheleute 
zeichnete, in der Krankfurter Gemarkung vor dem Allerheiligenthor liegende — hie 
Gew, 1 No. 7b, Gew. 1. No. 7d und Gew. 1 No, 357, 
nad bem Grundriß des Herren @cometer DO. Amend in 17 Baupläße eingetheilt 
in der „Reuen Anlage“ öffentitch an den Meiſtbietenden verfteigert. 1657 
Srundriffe nebft Steigbedingungen find zu haben bei Herrn 
Baift, Bornheimerftraße 9, bei Herrn F. B. Auffarth, Töngesgaffe 
auf dem Vergantungsbüreau fowie auch in der „Oftendhalle*, Hanauer 
Landſtraße 26. ©. Belfchner, Ausrufer. 
sl @i bildetes Frauenzimmer, welches deutſch und franyöftii 
jurat in dee (Feder es bewandert. ift, ſucht 7* end rg a 
äuferin in einem anjländigen Gefchäft. Offerten mit BB M beforgt 
die Egpebition. 7 
Bu bopp. v. einfache, lehrt in 24 u. Shd iben in 20 8 ben 
3 Buchhaltung, grhnbitch — —— und Ber bie" Ounbeiöniffene 
Pc} F. Müller, Kfm. u. geprftr. Rebrer, Kahraafie 16, 


Für Laubfäg Arbeiten | 
find die Mufter wirber vervollftändiat. Auch habe ich wieder alle Sorten Solz, fowie 
Beige und Firniß erhalten, Gebraud:sanweifungen aratis. 

. J. A.M. eges, Paulsplatz 15. 

810 Ich zeige biermt an, daß ih men Modewaren⸗Geſchaͤft aufgegeten habe- 
Meine Wohnung befindet fih nınmehr „Hanauer Landſtraße 3 im Garten“ und bitte ich 
Di jenigen, welde noch Zahlungen an mich zu leiften haben, ſich gefäligf dorthin zu 

n. 


b.m hr 
&. Abler, bisher in der Börfe, 


812. Eine 2ocalität oder ein Platz, welcher ficb für Errichtung 
eines Verfauflocald für Lebensmittel eignet, wird in einem bele 
Theil vor der Stadt zu miethben oder zu Faufen nefucht; Dfferten 
unter ; BB beforgt die Erpedition. 


= BE som AL 5 fortgefester Ausverfauf von Bän- 
* Bis um 15. d. pic — — Frauseon 
20.; Alllerheiligenſtraße 4, im 2. Stod von 

N. Eichelmann. 


Ssſi Ale Arbeiten werben angenommen und mit der Mafcyine ſchnell und billig 
verfertigt; Vilbelergaſſe 36, 2r Etod. 
1653 Schwarzen, farbigen und fchottifhen Sammt, Gros de 
Naples, Bund, Atlase ete. in großer Auswahl. 
Gustav Hömpel, Steinweg 9. 


Ein Baden In freguenter Sage billig u vermietben; Gtiftfiraße 10. 


et ſolaͤgt. 





Moll en fü it 8 
ge in —I Wh und A Pope 
Gustav Hömpel:s Sıinweg 9. 


— Tr u ug jeder Art empfiehlt in großer 
H. W. FOLCAR, Fahrgasse 100. 


1654: Die neueingerihtete franzöſiſche Seiden⸗ und gr 
Drenderei, Bafcherei und Glanz; UppreturAnitalt von Zubwig Ber 
dt in Gaffel bringe ich ta empfchlende Grinnerung. Die Ausdehnung bes Ges 
und großartige Eincichtungen machen es möglich, ungewöhnlich jdhdne Arbeiten 
zu liefern und mache ich befonderd auf das ölfreie Bedrucken feitener Kleider ıc. a 
Ich bitte die in meinem Geſchaͤftalokal aufgelegten reihen Muſterkarten in Augen⸗ 
Schein zu nehmen umb mich mit nef. Aufträgen zu be.bren, die id) ohne Porto⸗Berech⸗ 


— vermittle. 
Der Agent Heinrich Nau, 
Ede der Brüden- und Gliiabetbenftraße in Sachſenbauſen. 


Fe e Geidäfts- und Handlungshücher 


eber Art in hä: AnaRRttNg zu ben Fıbrikpieifen, AUNBSN mit 500, 
und 100) Blatt bei 
| Friebr. Brünings, Buchbinder, Trieriſchegaſſe 4, nähft der Schnurgaffe. 
&5* GEomplicirte Rıniaruren mit gebrudten Ueserfhriften werben bei Beftellu 34 
in kuͤrzeſter Friſt geliefert und nad billigſten Verhältniſſen Berechnet 
812 Unterzeichneter, geborner Bramofk, beutiher und engliſcher E prache funbig, 
beftimmte die Diendtage und Freitage für den Unterricht in ber franzöflichen. Sprache; 
ben er bereit {ft in —— zu geben. Seine Lehrmethode iſt ſeit dem Jahre 1840 
in Deutſchland erprobt. Man macht brieflich Enaagement auf einen oder mehrere Monate. 
. Olnzesky Baptiste, zur Zeit Hauslehter bei'Hın. Bamberger in Niederrad. 


11. Ein biefiger Kaufmann, in Correfpondenz wie Buchführung tüchtig, 


mit ſchoner Handicrift, ſucht in oder außer dem Haufe paffende Beichäftigung, 
Gefaͤll. Offerten bittet man unter S S 2 auf der Erpedition abzugeben, | 


Feinsten Land-ilonig & 
Bi H. Mettenheimer, Dart 23. 
Empfehlung, - | 
aut Cachenez, Palatind, Sandfchube, Filz und Sitzenſchuhe mit 
ai: öhne Reberjohlen für He.ren ober Damen in Ben ie ser Aufwahl, 
edemeier, Bleidenftzaße 14. | 
55 Yan Compoftell in ein a au vermiethen, 
2 —— Der ife. Gemeinde. 





J 
n no 14 nde an arten au en. 
. Saenfels Garten (Stod), 






4 
is 


J fehl 
Unfere zen. ne — dem * Spatenſtich berichtet, welchen der 
an 339 *9— ——— wo ein Senckenb &benfmal errichtet werben fol. 
iefer Mitt g beginnt in er Aa unferer f een Unlasen eine. Ho 
*3 Var gm beren Blüthen fchon mancher patristifche Bürger vergebens (ld | 
nicht erlebte. 

Die Stelle für Sendenderg ift glüctic gmißt, De Der Bi wie ‚an geiaffen, 4 
numint in ſeine Mitle aufzun A, weldeß bem Mannes gewibmet ift ‚ ber 
Alles, was er für (ee un unfere "Vaterftabt gethan, nr u vorbereitet, ir auß 

hat. nd Baͤume find wie begu gefehaffen, fein Bild zu umrante 1. um 
und. fit —** at Grün zu umlauben 2*0 
Dieſe fo glüͤcliche Wahl einer Stelle in ber Promenade und ber alsbaſb — 
Säritt jum Beginne des Monuments bient gewiß zur Belebung und Aufinunterung, m 
auch andere pafjende Räume bafelbft aufzufuchen und mit entfprechenben Grinnerum 
aus ber Ballerie unferer verbienftuollen Mitbürger zu verfehen. 

Bon Göthe,” biefem Altmeifler im Berftänbnip des Ginffang® gwiſchen Natut imb —* 
muͤthsleben, rühren bie hier treffenden Worte ber: 

Auch die jehönfte Landſchaft wird fchöner, ber hübfchefte u. wirb —— die 

erhößt überall ihre Meige für uns, wenn ihr Anſchauen N eich *3 ge 
und Grinnerungen in un®_ zu weden vermag, — wenn an ba Si 
aus Begengmpe fließen. 
jenfmäler find Bluthen des HF entiden Dantes, und je blühenper J— 1: 
Läufe der Zeit geworden find, um fo finniger tritt bie Mahnung an un® Keran, une 
Dexer, die während ihres Lebens und Wirkens an der Bildung, dem Wachsikum 
wie Vaterftabt wefentlich förderlichen Antheil genommen, in Diefen Laub» und Das 
Gedenkſtätte zu wibmen, 
— wir ſeither allzulange mit einem Denkmal für Denjenigen unferer patriotiſchen weil⸗ 
ra defien gefeierter Mame im unſerer Stadt vom hellſten Klange if wit 
einem für 


Simon Morig von Bethmann, 


barüber herrfät in Frankfurt nur eine Stimme, Nicht genug, daß er, wie ——— 
nei; Bart Recht 8 ee ee ren — — als! ſteis ber 
u at voranging eine esgeg enwart, fein 
— au —— welche in der ſaerten Zeit — Ge eine ir Sende Gefahe 
von feinen Mitbürgern abzuwenden verftand. 
Ginftimmig wird daher auch bie Buͤrgerſchaft bie Ginlabung zur Gubfeription 
für Errichtung eines Vethmann-Dentmal® in den Promenaben begrüßen. 
Der —12 Bi für eine geſchmackvolle Wronzebüfte wirb nicht fchwer zu finden feirts 
a8 vom Verein zur —22 ge ee Agents Gomite: 
FJ. A. — Dr. ©. Spiep; Ban Naar midt Mumpf, ©. Malß, 
S. Sale" arg, Major Eapitam oe Go * Gou Pate 
erm Neftle, Ernft Sprenger, M. 3. : 


fer 





811; 6 wird auf einige Rachmutage in der Woche F Mann geſucht, welcher ber 
Comptoirarbeit, beſonders der doppelten Buchführung, kundig if. Näb. Ezped 


I Damengürtel und Mnabengürtel in aroßer Auswahl bet 
WW, Schmitz, Blerdenftrafe 22; 


810 Es wird ein, Schreinerlehrling geluct ; Kındbeimergafle 24, | 
1572 lt e ERöGe ni AUGE UIRIUNERENN NEAR WAS: 00 Da — 























ai lu. gar — 


- Winterschuhe. 


—7 gt. Sandgaſſe —7 — muiik ke, 
— für Kinder 24 kr, Mädchen 36 Er., Frauen 48 kr. Herren 1 fl., 





be mit Zederfoblen fl. 1. 12, 
ube mit und ohne Lederſohlen von 1 fl. a 


orte pnikiee ee ee 1 bis fl. 1. 12 pe fl, 1. 20, 
Bun: el 2, Reiſeſtiefe 
ifchube —— — fl. 1 bie fl. 1 


und Zibenſchuhe, Tuchichube, " Befundbeitsfchube, — 
Alle Sorten zu den billigften Fabrifpreifen. 
große Sandgafle Ei 


—7— O. 70 ippe eu Hadjf., near der Meuenfräme, 
Saalban- Weihnadts- Austellung, 


‚Zu ber diesjährigen ftaitfindenden Ausftelung find noch einige Läden zu 
- und werden darauf Reflektirende erfucht, fich fpäteftens bis zum 
14. d. Ms. bei Uinterzeichneten zu melden, da an diefem Tage die Lille ge- 


ſchloſſen wird 
E. Schäffer & J. Schottenfels, 
große Gallusfirafie 2. 
in geſtrickten und nebäfelten Mollenwaaren, ald: Damen; 
Das Feueſte Kragen, Herren⸗ und Damenweſten, Kopftüchern, 
alatins, Aermeln, Hauskaͤppchen, Caputzen, Unterjacken, Strümpfen und Soden, 
feben ettühern und Netzen, Handſchuhen. 


— Häubchen, Corſettchen, Jaͤckchen, Kleidchen, Fauſthandſchuhe, SG’. 
Strümpfe und Schuhe, weiße baummollene neftridte unb gehäfelte Kinder⸗ und 


Buppenfachen empfiehlt 
Eduard$Jassoy, 
große Sandgaſſe 15, vis-a-vis ber El, Sandgaſſe. 


D. Schwarzfehil, Töngesgale 48, 


empfiehlt ſich einem geehrten biefigen und auswärtigen ‚Sg fm an nnd Mer 
Lauf von Häufern, Liegenjhaften ıc., Er⸗ und Vermiethung von Wohnungen, Geſchaͤfts— 
Rocalitäten ſowie Beforgung von Anfäpen und Gapitalien« Anlagen, nnter Bufigerung 
der beiten Effectuirung. 811 


Gattinger’s Salon. 
1580, Hente Sonntag große Tanzbeinftigung. Anfang 4 Uhr, 











* * 
Leinwand, Gebild u. Damaſt, 
reichhaltiges Lager der ſchweiſten Hintgefpinnfte Für Betttliher, große Auswahl in 
 Damaftgededen und Kaffee Eervieiten, Taſchentüchern ꝛc. Garantie für bie Güte und 


billigfte Preife. 
A. W. Schmahl, 
EA des Marktes und Hölgaffe-Mo. 19. 
NB. Leinene Bodenläufer, der Wolle täuſchend ähnlid, (digenes Fıbrifat) Einf. 
—— ——— nn nn — — — — — — — — 


Steinkohlen. 


Kleine Bodenheimergaffe 19 Lager in beften Ruhrer Steinkohlen, fe 
Stüdfohlen, Briquets und Eofe von 


77) 
Wwiäün. Vegel,: 
— nehmen außerdem entgegen bie Her:en 

on ner, kleiner Kornmarkt, A. Soeſter, Hühnermarkt, 
€ Fire uam, 7 Weißablerg fie, U. Ernſt, Shmurgafie, 
H. Sandel, Buchgaſſe, —*— —— 
Sensler, Schippenaaffe, J. W Sant Schnurg 
— alte Mainzergafie, 28. Tb. Rudolph, Alfga 


und Fabrgaffe 16, im Comptoir. 


Brenden un — — 


ſeit Jahren als vorzüglich anerkannt, empfiehlt die Conditorei von 


1655 I. &. Flölhmann,, Beißablergaffe 18: _ 
* Geübte Arbeiter 






f Damen: Mäntel just Chr. Söhuer, 
811 Norzellanszöpfe mıt Perücken ın allen @rößen zu außerordentli 
Preiien und Püppchen in Bisquii⸗Köpfen zum Ausihmäden von Pup wie 
auch Stiefel, Schuhe und Strümpfe empfiehlt F. Mi. Bruder, * ſtorn — 
1653. a Maren» glacee tärlid fr mn d 
Eonditorei von L. Schilling, Allecheiligengaffe 76, 
nädft ber Zeil. 


. Corsettien-Lager Ä 
—** Fagçon in alſen Sorten zu billigen Pan ————— 813 
Löffler, Brönnerfizaße ẽ 
1653 Petroleum Tafellanıpen, ae Wandlampen 
chenlampen ec. in reicher Auswabl unter Garantie au billig feften — 
Dellimpen in Moderateur, Schiebe, Delgas- und ſtü 
Alle Arten Lampen zu Petroleum und Oel — in — Güte —* 
reparirt und broncirt bei Mechanicus Jung am „Landöberg”, No. 17 1. 18. 


3° praft. Einrichtung neuer Geichäfts- und Privatbücer, im grundl. Unterweiſen 





vorkom, an nebſt Abſchluß, Gonto-GorientsBerehnen bei Liquidationen 
Halte wid flet® empfohlen. L. Scholl, Rdmerbiig 9. 


Local-Veränderung, 
Das 
Manufactur-Waaren- 

Lager. 
en gros et en detail 

MH. Geiger 

befindet sich von heute au 

Nneue Arämeld, 
KEek der gr. Bandghene. 


ejuche un und ——— 
— php; Art finden a he 
—1* nn Gomptoir Sendler, Schüppengaffe 


809 Drbentlihe Dienftmäbchen finden for 
fort gute Stellen. Gomptoir Hensler, 
— 12. 

n — wird geſucht; alte 
Mainzerg 

813 * aller nn williges Maͤdchen 
wird geſucht; Bochgaſſe 7. 

813 CS wird ein geringeß Mäbden, wel 
ches etwas nähen und ftriden kann, zu einer 
er a Dame unweit Frankfurt geſucht. 


Wii —— cin Mibfen, we 
Hausarbeit willig iſt. 
— der Hauptwache 


Uhr. 
Ein euch en wirb ER 


rt 5, Ir Sto 
913 Ein Wqhen, welcheß frangöfifch ſpricht, 


eine Stelle in einem Laden; 
— "Rapp, Söulfrafe ss. — 
1655 1 Hausmäbchen, welches bügeln und 
näßen Tann unb gute eugmifl aufguweifen 


> ; @ärtnerwe 
ar“ Kir en vieler Mich 


813 Gine gefunbe 
eben, fucht Stelle. Expeditio 

13 Ein orbentliches Mädchen, das bürger 

lich an * ge * ‚seen 

ucht; afſe n. 

— Ein reinliches ——*8 Maͤdchen fuͤr 

und Haubarbeit wird in eine ſtille 

ver mg 10 seluht; zu erfragen Eſchenheimer 


* ei im — und en en 
arm 
3 12: Ei u TR . 


Bu vermiethen. 
810 —— Zimmer ſind zu vermiethen; 


Fa 


810 Ein ſchönes, heizbares, —— 
Manſardzimmer zu vermiethen; Sanbwe 

811 Eine große Lofalität im 1. Stoch ir 
eine Fahrt ober Waarenlager geeignet, foiwie 
ein großer Boden in einem Hofe mit Ginfahrt; 
Bangeftrnße 27, nahe am Allerheiligenthor. 


810 Ein 
verniethen ; 
810 Gin — — 
einen Seren; Gelnhaͤuſergaſſe 27, im 2, 
810 Eine Schlafftelle ſteht offen pr. 
fl. 8, ar 36, ir Stod, 

Ein Zimmer mit oder 
obne Möbel m zu vermiethen; 
Grüue 

810 Ein —* möblirtes Zimmer an 
einen foliben Seren; El. Bodenheimerg. 24, 2 


hoch. 
810 Es kann 1 Herr 


einem ſchon möbl. inne; Oslfagfi.d 
im Tannenhirſch. 1 


BIO Ein Hübfces moͤbliciet Zimmer ik.im 


Mit dar mit Cabin 


GB vermethen; Weihablergaffe 26. 


810 —** fie * dr St., für 2, 
ein moͤblirtes 

810 Eine — im zweiten und dritten 
Stock, beſtehend aus ſechs Zimmern, Küche, 
Manfarden und Seller, Sänurgefie 12; 
Naͤheres im Laden. 

810 Zwei unmöblirte Zimmer zu vermiethen ; 
Haibeftraße 28, in Bornheim. 

1654 Zu vermiethen: Laden mit Comp toir; 
ade — — No. 211. 70 

Ein Maͤdchen, welcheb ‚aus arbeiten 

Rn a Teil an einem möblirten Zimmer 
haben ; Kühgaffe 7, 2r Stod. 


sit d" den Menbauten Sach ſen⸗ 
lager 6, find elegante obnungen 
von 5 Zimmern nebft Ör zu 
vermietben. 


8ll Grüneburgweg 35, ift der erſte 
und zweite Stod ganzen hergerichtet 
zu vermiethen, 

Bil Judenmauer 23 ift 1 Schlafftelle für 
einen Herrn zu vermiethen, 

811 Ein möbl. Stäbchen ift für I ober 2 
Herrn zu vermiethen; Hühnermarkt 20 , Ir St. 

811 Ein möbl. Bimmer mit Koft ift gr. 


* Friedbergerſtraße 42 Ir Stod, zu vermiethen. 


811 * moöbl. Zimmer an 1 Herrn, pr. 


Monat fl. 4, Fahrgaſſe 120. 
811 A roßes möbl. Zimmer an 1 foltben 
Herrn; neue Mainzerfir. 84a, Br Stod, — ur 


eg Logis Haben; t. 


—— 7, I Stod, ein 


i 


lage, Btantt. Intell.»Blatt 2265, Sonntan 8. Noufr. 1863. 


Belfanntmegungem 


GC ols, quere geftridte, Afndhe, 
—A weht auf Der Haut zu ragen «24 


b fl. 2. 23, welde 1, in ter Waͤſche ewiaufer, 


aummolle besal en von 48 fr. an bis zu dem feinften 


e Unterhofen zu 48 br, FL 1, A 1. 19 bis zu den feinen Due- 


in Buckkin, Fil urt e, Seide, Vigon J und Wolle, — 
andſchuhe und unge ert in — neueften Deſſins — 


I ©. Tippelüudf., gr. Sandgafe —— 
—— Saal vor dem n Affenthar, 


* Sonutag Gesang-Soiree der — —— und des Komllerß 
zuer. — Anfang 4 Uhr. — Entrs6 

Abends 9 Uhr im, Saal zum „Meb bito a‘. 

„Unter Underm wird boraerragen“ ' Her wirb net alt“; „der alte Maſik Tnk 

‚fer; „die zwei fidelen Marfefılloitebum ac. ac 


— 
—— 
Zn in Shirting, Leinwand umd Percal 


aus präparirtem Geſund eits: Klanell, gegen 
eg un Rhenmatisunus, oder für Herren, die Harp Zugluft — 


3 Babrication 


von Hemden bis zu den feinſten Luxusſorten ſowie aller Arten fertiger Wilde, 
!eimener Brufteinjäpe, Kragen :c., auf Beſtellung und nad dem Ma 


— Billige | Seidenzeuge in Reiien wie zu volljländıgen 
4. FULDA jw., Nonnmengaſſe. 























——— — — 
8ll: Die n er nadygefragten — Oehren-Nähnadeln find in allen 
Nummern vorr . Mi. Bruder, ti. Kornmenkt 3. 








— 


‚800, erfer Zajıg anf zwei Häufer, e, Off. E E öuper, 


wg t Auswahl ter G raue; 
Drdonnanzfluben, AR en ee 





Bogumil 


Goltz: 
in feinen weltewigen Sü 


——A— 


Verlag von He Heyder & en — in allen hieſ. ———— 


Crinolines, 


1658 





Zu verfaufen. 

818 Gin gut erhaltener Streicher: Flügel 
ſteht zu verkaufen ; ge. Gfchenheimergafje 7. 

813 Gin gebraudter Thonofen iſt zu vers 
Kaufen; Frohnhofſtraße 4. 

E12 Gin faft no neuer Herd; gr. Galluss 
gaffe 4, 18 Laden echts 

812 2 junge Affenpinfcher find zu ver⸗ 
Taufen ; Dreitönrpftraße 20, Hinterhaus. 

810 Gin noH Thöner- Minteri Shawl iſt 
Bilig zu valaufen; Mömerberg 14: 

811 Stoftarren, Lanaeftrafe 27. 

810 Eine Sch iben Buͤchſe, feines Galiber ; 
Künscffe 4 2r Sol. 

810 Gine fehr gute und ſchoͤne Doppel 
linte zu vertaufen; Langeſtraße 9, im Hinter» 


ub. 
— ee Gen iſt zu verkaufen; 
e e Ggpebition 
Bit 7 iſt ein niuer eleganter a 
zon Nußbaumholz für —— 
lig zu verlaufen ; Ankergaſſe 
2... Km Rinben unb Beuffne; große 
alus 
1632 in Bultonge billig zu v 
1652 Eheminde mit M einen 
{ehr billig gu verkaufen, 
810 Mehrere Paar rein fahle breitgehäupte 
wg größte Race zu verkaufen; LYöher- 
: 8U6 Wegen Ubreife find ein quter Fllıs 
el, Echeibpuit, Tiſche, Kartoffelka u 
lebun-Brüde ac. billig zu verkaufen; Ms 
mebırg 8. 
en. 


u vermieth 
wii en iſt ou — a 
Gfchenbeimergafie 9, im Hinferhaus 
t 1655 Gin tlene® Gewölbe in der Schnur⸗ 
ee Auskunft Allerheiligengafſe 75. 
812 ein möblixte® — mit und ohne 
; Grünsweg 4 


ſchmal⸗ und breitreifige, bon ge, bon. 36) fr. an Bis‘ 
feinen mis140 Reifen in 


809. Gommis für Galonterie⸗ Shnitt- er Golonial- Ran finden Tofrt 
ment. td, d, Gemvto'r Sensler, Si !ppenacfie 12. E 


812 
Erbe, — ng ı 








—— 





e 
— 
—— 


Ein er Ziumer, die Ze 
— Their, ift an einen uni 9 
miethen; Schlachthausgoſſe Id 


Ball 
A zu —— —— 






Bil Zwei große, Seat 
im 1::Stod und 2 gtöße 
Gefhäftsiotal; gr. Hirfegraben, Gdeb 
gaffe Mo. 2 

J sa 


811 Gine Manſarde tft = 
wermieihen ; gr. Fiſcherg ae 17. 

811 Gin fhöneß, mößlirteß Zimt 
vermiethen; Allerhel inen gafle 89, 

Bil Ein ey —— je J. 
Sanurseffe 9, oe. 


it © 
Bf Gm —— möblirkes * an, 2 
Sem; —— of a Stod, 
811 Ein Inte8 er 
Ausfiht ‘gr — —* 
von 48h ern 


Bon, — 
4— St. ti Km an 









No. 
sr ne gefehte Perfon 
einem Hetgbaren — mit Bett 
Elephaniengaſſe 10 vehtß; 2 — | 
812 Amel —8 nen zu NER 


miethen ; Na fenga 
812 —E für 1 Nrbeiter; 
Belnhäuf: safe 22. 
B12 Gin —— egeiue 
No. 38, Seitenbau, 2 —— 
3 u *5 5— ——— möblirte® 
mer net zu vermiethen; IBeipahlep- 
gaſſe 10 Br Gtod. \ t 
"812. Gin möblirte® immer mit oder ohne 
Koſt für zwei Herren: alte Matnzerg. 15, 2r 8 
812 Gin freundliches Zimmer für eine ober 
zwei Berfonen ; Dominifanergs „9x 
619, Gin Herr lann be * * 


vs Hahn; 







812 Ein Ar Binmer iſt u vermiethen; 
j sohe: 2, 2 

Dumme, wir ? area: 8 

8 Eat ala, Söhergaffe 10, Warterre, 


— an 1 ober 2 Herrn zu: 


812 16, ?r &t., ein freumbli 
möbl. — — 
812 Gin jhön moͤbl. Zimmer mit ober 
2 ——— find. off 
: a offen; 
i ‚Michenheimerg. 8, im 2. 
813 Mainpergoffe 16 > — zu 


5, @in freundlich * heizbares 

pr Monat fl. Markt 
23, Elalkferpane ir tod. 
a2 Ber Li, möbl. Zimmer ift zu vermieten; 
Hinterhaus 2r Etod. 






* Ein mötL. Zimmer {ft gu vermiethen; 
ber 


7, dt Gtod. 

wei ihn; Di — * war 
vermieiben,; Müngaffe 2r 

* {hön möbl. Yan ift zu ver» 






Seine sine Art. 
‚einem ' möbl. Zimmer wirb ein 
gefucht; alte Maingergaffe 15, 


* Er: zeht8. 
1 In der Nähe des Nömerbergs wirb 


en ch .. Ragergewölbe gefu 
* a gerg gefucht. 
—— zu einem Zimmer 
5 Braupengaffe 18. 
A unmöblirte8 Bimmer mit Gabinet 


mer und Solsbehälter - wird 
— geſucht; Götyepiah 9 tm Laden 


* —— ge mit tiefen breiten Schub» 


laben werben geſucht; —* 409. 
—28 £ dr. 1, December ein paſſend 
frte8 "HBimmer für zwei Prauenzimmer. 
een Re; ‚ngabe bes. Mreifeß unter LM 


Au 
— —* —— u 


812 


—— — 
Te 


1649. Die Herren We 
Vebherle in Heidelberg Haben mir e 
Sommifftonslager ihrer Badifchen, Afäher 
und Rbeinweinen übertragen unb balte ich 
nachſtehende Sorten zur geneigten —* 
beftens — 

Ludwig Wm 
Parabeplaf 5, neben an ne of, 
eiße e Bein 


We 
—— pr. Fl. mit Glas — ſI. —* 
Eee er N EN — n " 
Ds. Gaftelberger . . — „ 36 „ 
Dahenhenir . . » .— u 30, 
Ungfteiter, : 20. „83, 
Dübeßheimer. -» 2 2. 5,86, 
Ruppertöberger — 4 
WierBeinie. ..: - u o2:01:4 —4 
dorſier Riebling. -— udn 
dio. Außlefe . » . 16 
Sochheimer . - . . . — 81 
er Ruland Aubleſe 1 „ 6, 
— Aub leſe 1 35 
Stofbe Bm 
be Weine. 
Bühlerihaler . . * “ en n 27T [771 
Marbacer a . . mein 33 " 
ſachſer . » — „39, 
Affenthaler . — u 
bio. Außlefe — rd, 
im Kap Silfiger. 
Monffirende Weine, 
Siligmüllr . 2... re. * 
WBeuve Cliqutt86b 
809 Freitag ben 6. November wurde 


dutch bie Gihenheimerftra e bis zur Ra 
tbarinerpforte ein Geldbeutel verloren, 
Der redliche Finder wirb geteten, denſel⸗ 
ben abzuneben und erhält als Belohnung 
deffen Inhalt. Naͤh. Expedition. 


1652 Punſcheſſenzen in 1/; und 3/, Flaſchen, 
Kognas, Groc, Gfienz, Ananas, Arac, Puuſch- 
Gffenz, Drange, Rum, Punfgeäflen, ur 
under, Punſch, Syrup in —R Qua⸗ 
ken ne beſtens empfohlen. 

dwig Wilb. Mau, Parobeplag 5, neben 
dem Pariſer Hof, 


Blacehantf 
et 


803 ah — Damenſchneider, weicher 


dem Hauſe arbeitet, hat noch 
—— Tage frei; Kloſtergaſſe 38 ER Stod. 

' 818 Gin ‚gefidtet Taſchentuch wurde Mon⸗ 
tag ben 2. d. Mis. beim Hinausgehen auß 
bem —2— Goncert verloren. Dem Wieder⸗ 
bringer eine Belohnung; Krögerftraße 11. 

810 Eine’ bein rte Perfon fan gegen haus⸗ 
liche Arbeit eine Schlafftelle erhalten; Boden» 
heimergaſſe 43. 

818 Gin ragen weiche im Wafden, 


licen und geübt ift, Hat noch einige 
frei; a abe 13, 3r Stod, 
„813 . Diftelfint. iſt entflogen. Dem 


Wieberbringer eine Belohaung; Markt 5, im 


BIO “Ein Fotibe® Mädchen, im Nähen und 
Kleibermaden bewandert, hat noch Tage 


s8io Altes Papier, Briefe, gel⸗ 
tungen und vaſarieben⸗ Bücher lau * 
zum Einſtampfen Buchbinder Most, 
Kornmarlt 15, und Hält Lager von glatten 
endecel zu billigitem Preife. 

„gi ? Gen — — Saalbau 
ßmarkt eine Broche mit 

u unb ** — Gegen gute 
Belohnung abzugeben; Schſitzenſtraße 2, 2r 


810 Gine Perfon, welde auß wafdhen und 
puhen geht, Hat 2 einige Tage frei; Stift⸗ 
ftraße 3, im 1. 


Bil Gine geübte Nähmafchine-Arbeiterin 
et: gegen n Bezahlung Befchäftigung ; 
.D, - d., ſchoͤnen Ausfi usficht 12, im 3. Gtod, 


Bil Neuen hellen m Yepfeliwein; Hüenfels 
arten Barten (Stv). 


813 Krifche Holfteiner n, t, Oftenber Auflern 
@änfeleberpafteten vr Hummel in Strrköurg: 
pomm. Sänfchrüfte, Breßbrüfte, Truffelmurft, 
Gaviar,ger. Rheinlache u. Spiotten, Schinken, 
Gervelat: und Zungenwurſt, Knadwiirftchen. 
- wer Rauchfleiſch, Fremage de Wrie, 
wc Neufchatel und Mont d'or. 

2 ar. Eſchenheimerſtr. 45, 


ti 


812 18562 Mein, pr . Wade 48 kr 
Brepeifen, Rirhofftrape 2, Sad. en 

812 Ein Negenfhirm ift abhanden. gefoms 
men. Um Rüdgabe wird gebefen. . Näheres. bei 
Megwärler U. Liebener, Oederweg 


813 Gin En-tous-cas und ein Zafeentuc 
find in meinem Laben Lienen geblieben, - - 
Schwarzſchild · Ochs, —* 17, 
813 Gin eines - (anghaarige® Pinfder: 
hündchen, auf den Namen „Au hörend, 
fi verlaufen, trägt ein ledernes Yalsbänbeien. 
Vor Ankauf wird gewarnt Den Wieberbrin ringer 
eine gute Belohnung; Jubenmauer 9. - © 
813 Neue Rofinen, Corinthen 
türl. und Bamberger R. Günther Y emp * 
A. M. Günther, Warkı 6: 
810 Friſche Güß- und —— * Ga 
viar, neue Schinken 7 Göttin 
MN Braten Sallengafſe. 
1655 Frifhe A Friſche an 
Georg Scheveler: 
813 Feinſtes Vorſchuhmehl en gros et da 


dstail, Bohnenmehl, Waizen⸗ und Kartoffels 


fauft pubre, alle Sorten Reis, Sago, Suppennu- 
gr, bein, Suppenteig und neue Hülfenfrüchte em 


pfiehlt 
A. M. Güntber, Miet 6. 
1655. Friſche Auftern, . Gaviar, 
Straßburger Gänfeleberpafteten, vor⸗ 
zügliche Göttinger Würfte, Montdor, 
Roquefort, Neufchateler⸗, Brie- und 
Cheiterfäfe, Neunaugen, Schildkröten 
und Hummern in Büchfen, Teltower 
Rübchen, neapolitanifche Macaroni, 
neue Brunellen, Piſtoles, franz. fruits 
glacès aſſortis, feinſte Compotfrüchte. 
Beſter Jamaica-Rum 48 fr. die 
Flaſche, ächter Cognac, Arrac, Punſch⸗ 
Eſſenz von Sellner in Düſſeldorf. 
(a Sar © 
1656 Feinſtes alted Gıyallöl pr. Dont 
523 fr. und reinfchmedtendbes Frinftes Salet⸗ 
BI ewpfiehlt 
F. W. Aurz, Biereliafle 


Frankfurt, Schleppſchif 
tankurt 3% sppipinlahrn, 
Gütern von Rotterdam und Amfterbam, 


— a Tr u — 


wu eu F 





Belanntmadungen, 


' 1655 Soeben ift neu erſchienen und bei uns zu haben: 
— Goltz, bie Fıbung und bie Gebilbeten. 2 Bde. 


Ferner empfehlen wir von — Aue er: zur Eharacterifiif und Ras 

see Frauen fl. 1. 48. Yhyfiognomie und Eharacterittil des 

48, zur Eha sacteridif und Matur «tichte bed deutſchen 
8 2. 24, Typen der Geſellſchaft 


fl. 
 Baeger 'sche Buch-, Papier- und Landkarten-Bandlung, Domplatz8, 
as nüglichfte Buch. 


Gurt gen —* erſchienen und in der Buchhandlung von U. Voemel, große 
5, zu _baben: 
p, Gemüs und Fleisch. Gin Kochbuch für bürgerlihe Hausbaltuns 
8 ober leicht verſtaͤndliche Anweiſung, alle Arten von Speiſen und Bacwerk 
5 und gut 3 — — Nebſt einem Anhang zen Einmachen ber Früchte. 
9 11. verm. u. verb. Aufl, mit 1 Stahlſt. 8. geb. IN 
er Dasjelbde fein * in engliſche Leinwand fl. 1. 
Der Berfauf von 60,000 — It, — Zeit ifi 
er befte Beweis feiner anerfannten Braucbarfeit 


Für den Winterverkauf! 


Prima Poil de chévre in ſchönen kleinen Deffins, 30 fr. der Staab, 
> Grosgrain in ſchottiſch⸗carrirt, 42 kr der Staab, 
— einfarbig mit —* fl. 8 das Kleid, 
dio. a ft. das Kleid, 
het in allen Farben für —* mi . 18 ke. der Staab, 
m Lustres in glatt-und cartirt, 36 et. der Staab, 
Moireens zu 33 und 36 fr. die Elle, 
jollene  Popeline in grün und blau carrirt, AL. 12, 36 kr. d. Kleid, 
eine Bartte Long- und vieredige Chales, ausgefegt zu bedeutend * 
geſfſetzten Preifen, empfiehlt 1655 
A. Federlin, Neuekräme 11. 


KHalbgeinttene Faſten⸗Bretzeln 


—— eate an wieder taͤglich Nachmittags zu haben bei 
Adelph Krepp, fl. Sandgeſſe 3. 


— — — — — — — — — — 


34 ber Beinwirtbfchaft von M. 4. Schmidt, Bodenheimerthor, 
e 


& Gederweißser, pr. Schuppen S Er, 




























| odes-Anzeige. 
—* und — die ſchmerzliche Anzeige von dem —*— * 
ſcheiden unſeres theueren Oatten, Schwiegerſohns und Schwagers 
Joſeph KMrück. 
Um ſtille Theilnahme bitten 
Die trauernden 


en 
Die Beerdigung findet ſtatt: Montag den I. Novemter, Normittors Halb 8 Uhr, 
vom Sterbehauſe, Samstagsberg 16. | 























Todes-Anzeige. 
Freunden und Verwandten machen wir bie traurige A von dem plößlichen 
Hinſcheiden unferes geliebten Sohnes und Bruders 
Joh. Hobert Klumpf 
in einem Alter von 121/, Jahren. Um ftille Tbeilnahme bitten 
Die trauernden Hinterbliebenen: 55* Klumpf. 
Elifabetba Klumpf, geb. Geher. 
* * Beerdigung findet ſtatt: Montag 51/, Uhr, vom Sterbehaus, kleine Ritter⸗ 
aafie 19. 






Tedes- Anzeige. 
Heute entfchlief zu einem befferen Leben ER: 
längerem 2eiden unfer geliebter Gatte und, Bater 


fern Morris Haarbleicher 


Eutfernten Verwandten und Freunden diefe 
Anzeige. 
Frankſurt a, ML, den 6. Uovember 1863. 
Die tieftrauernde ah: 
Das Begräbnif findet ftatt: Montag den 9. 
Morgeus 9 Uhr, vom Sterbehaufe, —“ 





| 813 Gebrochene Aepfel ſind zu haben im Schiff a am @eiftpförtihen. 


— — — — 


Federweißer — — — — 


813 —— und uſepfen, auch Tuchftopfen wird gut bejorgt; lieinec 
Kornmarkt 4, 2r © 

812, Gin m Kaufmann winnfet feine | . Freiftunden no no mit h mit ſch ſcua⸗⸗ 
Ackejten auszufüllen; au —— Rettenfira E25 ai 








. 













der * atterſee. — Kauffmann in Frankfurt: Genreb Id. — 
% ie U Blei In Düffelde Ländliche Interieur. — Glara v. 
Iklinhen: Leutftetten am Starenberzerfer. 
fieblt fih im Färben aller bis jetzt vorfommenden Stoffe, als: wollene, feidene 
eins Dessen alle obengenannten Gegenftände in den ſchoͤnſten Farben und neueften 


Bi Neu ausgeftellte Kunſtwerke. 
4 Burnip in Frankfurt a. N: Drei Gonhftaften. — 8. Mieht in — 
u? Eine alte rau ef Bögling. — Von demfelben: Um Abend. 
J — andſcho 8. er er in Münden: Mondaufgang 
r 
—* Spielende Hunde. — C. Deicker in Branffels Rubendes Dammail 
ee: Edelhirſche. — Mevius in Düfjeldorf: Drei Aquarellgemälte. — Xo 
Die „Rod! ide Schönfürberei u. Druderei, 
J aben 15, Sachſenhauſen: Löhergaſſe 18, 
au: amollene Kleider, Mäntel, Shawls Hüte, Bänder und Federn ın allen Rarbr 
eufo Vorhänge, Plüfch und Damaft, Ueberzüge, Teppiche. 
eb 
a eiber, als: Nöde, Hofen und Welten werben ungertrennt gefärbt *8* 
— ıbe, 168 















* ‚6. 53 In au während  biefer. Mode nicht belebt 
Preife wenig verändert, Wir notiren: Waizen fl. 10%, Korn fl. 73/,, Gerfte 75 
Hafer fl. 3°/, 6i8 4, Rüböl ebenfalls ftille, effekt. rohes fl. 241/,, geläuterteß fl. 25%/ 
ne Fb. Koblfamen fl. 171/, bi8 3/5, Mohnfamen H.19, Mohnol fl. 321/,, Leinst fl. 
An la Erbſen fl. 71/,—!/,, Linfen 7 fL—13, Repsfucen 4 71, other Kleeſame 
27, Sugerner fl, 22 bis 24. (M. Anz.) 


in der Halle, den 6. Wov. — WMittelpreiſe: Waizen pr. Sa 

——— Korn 180 Pfd. 7 fl. —. Gerſte 160 Pd. — fl. — Ha 
4 
Müorme, 6. November. Wir notiren heute  erfte Koften: Wairen, pf prä. fl. 1 r En 
vrälz. fl. 77/8, Gerfte, pfaͤlz. fl. 7%, pr. 100. Kilo, Hafer fl 4 
"Bohnen, weiße fl 8%/, pr. 100 Rilo., deutſche Kleeſaat ee fl. 19—21, Ab; 
* fl. 19—22 pr. 50 Kilo, Waizenmehl in ber Pırtie ſi ih 
7 Ro, 0 fl. 131/,—14, Stettiner Roggenvorfhuß No. O fl. 10 pr. 70 Ri 

fl ohne fl. 24'/, Leinöl fl.29, Wobnöl fl.32—33 pr. 50 Silo, Repss 
i fl. 60 bie 76 ” * Branntwein fl. 22—23 pr. 160 it. 50 %, Ti. (W. " Beitg ) 


furt —— ru 


v- —— Fruchtmarkt-Mittelpreife: Waizen 16 fl. 42 Er., Korn 
wat: 2 x — be. Hafer B fl 56 Er, — 11 nt 1 Er. „Sinfen f. 10. 53. 




























Eonatag ben 8. November: Die —— — don — Komiſche 
Alten nach dem Franzoſiſchen des Charles Nuiter von Carl Treumann. 
von %. — Vorher: Sonntagsräuſchchen. Original-Luftfpiel 
ig I Akt von W. Floto. Abonnement⸗Vorſtellung No. R, 

Monte en 9. — Er böflicher Mann. Driginal-Luftfpiel in drei - 

te He exauf: in Zündhölzchen zwifchen zwei Feuern. 
in 1 * on Sr anzdj, —*— he guB- Au, tig — 

urle #fe mit Geſang in 1 At von a n von Moſer 
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Sierbei eine Erirabeilage: Frankfurter Radrifpten, 
NE 265. 9%, 803. — 


— * * fer“ Ari Ua ya EEE 





UV I 


ntelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


„Verbunden mit dem Amisblatt, Organ ber hiefigen Staatsbehoͤrden, 
: und den Frankfurter Nachrichten als Gytrabeilage. 













(Expebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


A 266. Dienstag den 10. November 1863. 


Abonnementspreis für's halbe Jahr 2. 30 fr. Tägliche Ausgabe aufer Montags. 
- Einrädungsgebühren: 6 fr. ee bie ganze, 8 kr. ———— Zeile. 


⸗e — — — ——— 
Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Jutereſſen. 


Franukfurt, 10. November. Man ſchreibt aus Stockholm, 5. November, 
Die Yhlebiig-Soieiniige Ungelegenbeit beſchaͤftigt Iebhaft nicht nur die Vreffe, ſondern 
Gemüther berjeniaen, welche für Politik Intereſſe haben. Weit enifernt aber, 

bie herrſchende St erg! einer Alltanz Schwebend mit Dänemark gegen Deutſch⸗ 
günftig fein follte, zeigt die frieblihe Sprache aller offiziellen Organe, daß bie 

9 am eine Unterfiigung bes bänifhen Kakinet® zur Durkführung ber Inkor⸗ 
n Schleswigs nicht denkt. Sowohl bier als in Ghriftianta erklären ſich aber 
‚viele Stimmen in der unabhängigen Preffe genen eine enticdhiebene Varieinahme 
Danemark. Wie weit die Entnüchterung der Anfchauung felbft in der ſtandinaviſch⸗ 
ratifchen —X u. Sy HU hat, beweift die in ihr herrſcheude Spaltung, weldye 

er 










A h arteiführer Blanche, Redakteur eines biefigen illuftrirten 
‚ offen gegen bie Allianz mit Dänemark aufgetreten if. Die dänifhen Ag n!en 
ſcheuen ihrerſells Feine Anfrenaung, um bie Öffentliche Meinung gegen Deutſchland aufs 
pufaden und felbft deutſchen Kopitalien den Weg nad Schweden zu erſchweren. gu 
ſem Zweck iſt jeßt in Gothenburg eine ſtandinaviſche Krebitanftalt gegrfindet. In 
einer ſchwediſchen Zeitung wird geradezu von den Vertretern bes Planes erklärt, daß 
fie dadurch auf die ſtandinaviſche Frage einzuwirken gedenken. Der Eins 
uß ber Hanſeſtädte auf bie finanziellen Verhältniſſe Schwedens ſoll das 
gebrochen werben, denn es unterläge keinem Zweifel, daß gerade in allen Finanz— 

bie Geldmaͤnner ber großen deutſchen Seehäfen einer Politik des ſchwediſchen 

ets zu Gunſten Daͤnematks entgegen wirkten. Es llegt alfo bie Abſicht vor, ver» 
mittelft biefes Inſtituts den Börfen in London, Paris und Amſterdam denjenigen Eins 
auf den biefigen Gelbmarkt, zu verfchaffen, welder von ben Hanfeftäbten und 
anffurt a. in Schweben ausgelibt wird. Der Reichstag wirb wahrfeinlid in 
3 Wochen gefäloffen werben, und ich babe nicht in Erfahrung gebracht, daß unfere 
Regierung andere Gelbmittel in Anſpruch zu nehmen Willens if, ale jene Summe, 
weldhe ihr gewoͤhnlich am Schluffe der Seffion unter bem Namen ‚Reſeroefonds“ bes 
wird, Bon Wichtigkeit in ber Allianzfrage ift ber Umftand, daß Preußen und 


igt 
In. a ar bier im Br Einverſtaͤndniß bie deuiſche Angelegenheit evtfchieben vertreten 
adurch unfere Regierimg zur ſorgſameren Erwägung ber Sache nölhigen. Schließ⸗ 


HA wilt Id noch auf eine Mitteilung bes Marifer , Monlteur“ zurhefommen, welche 
—— — Por — —— Au — FJa dem nichtamtlichen Theile bes 
Blattes wurbe nämlich einer Rebe des Prinzen Oscar an der Pöniglichen Tafel erwähnt, 
in welcher von dem ſchwediſchen Prinzen ber Abſchluß bes fcandinanifchen Allianzver⸗ 
vertrages als, bereit erfolgt, bezeichnet worben ſei. Ich habe fiber biefe Angelegenheit 
GErkundigung eingezogen und ann verſichern, baß bie Unterzeichnung bes beabfichtiaten 
Vertrages bis jept nicht erfolgt * ollte Prinz Oekar fi in ber angegebenen Weiſe 
—— haben, fo läßt ſich dies nur aus ben Eindrücken erklaͤren, welche im Jull 
d. J. die Zuſammenkunft unſeres und bes dänifchen Königs bei ihm kurz vor ber Reife 
von bier hervorgerufen hätten. 


Betlauntmadungen, 


Geschäfts-Eröffnung. 


4639 Unterzeichneter beehrt ſich hiermit bie ergebene Anzeige zu machen, baf er 
unter Heutigem auf Biefigem Plage ein 


Commiffions-, Agentur- und Wein-Gefcäft, 


verbunten mit Cigarren und Tahaken (en gros et en Atail) errichtet hat 
und bittet böflthft um geneigten Zuſpruch. 
Franffurt a M. den 5. November 1863. 


hristian Beydemüller ,Schälergasse 1. 
Schr preiswürdige 


Winter-Mäntels Paletots. 


1682 Durch vortheilhafte Uebernahme einer Partie Doubles ımb Tricot⸗Stoffe 
kann ich die davon gefertigten Mäntel ꝛc. zu außergewöhnlich billigen Preiſen 


._ Chr. Söhner, Steinweg 8. 


Providentia. 
Srankfurter Berfidjerungs - Gefellfchaft. 


Bureau: Große Gallusftraße 15. 
Die Sefenichaft übernimmt 1642 
Verficherungen gegen die Gefahren des Transports 


von Bütern aur Bee, auf Flüffen und zn Bande zu billigen Prämien. 
Kür Abonnementd-Policen werben befonbere Vortheile gewährt. 


809. Jeanm Hömpel von Rirchpracht ift feit dem 2, d. M. nicht mehr 
In meinen Dienſten. 
Ph, Hoff, Photograph, Bleichſtraße 388, 





Philipp E. Wagner, 
Rofmarkt 16, 


LAGER in feinst dopp. raff. ee 
und Colzarine-®el (Petroleum für umgeänderte Alo- 
derateur-fampen). 

Beiche Auswahl in Petroleum - Lampen 
neuester Construction in Bronze, Porcel.- 
lan ete. 

Patentirte Rundbrenner. 

52” Neuconstruirte gefalzte Flachbren- 
mer mit angeniedeter Alappe (zur Erleichterung beim Reini- 
gen) fowie alle fonflign Lampen-Bestandtheile, 


en gros S en detail. 


Die Umänderung fir Moderateur-Lampen zum Ge- 
brauche für Colzarine-Oel nit Patentrundhren- 
mer wird billigst besorgt. 

Das Pumpenwerk bleibt unverändert. 


a. VerſteigerungsAnzeige. 
Nittwod) den 11. u. Donnerstag den 12, Nov,, 


VBormittand B Uhr, werben 4 fteiwilliges Anftehen und wegen Aufgabe eines 

Geſchaͤfts nacverzeichnete Waaren, a 
Wollene Kleivchen J Ueberwürfe, — Halstücher, Ga: 
maſchen, en Strümpfe und Hauben, gefütterte Unterhofen 
und Jacken, Handſchuhe, Cachemirtücher und Shlips, feidene 
Binden, Cravatten und Knüpftücher, Tafft:, Atlas- und Sammt- 
bänder, Barifer feidene en fein N Kragen, Tafchen- 
tücher, Garnirungen und Einfäge, Tüll und baumw. Spigen, 
fchwarze Parifer Nähſeide a tfchbein ꝛe. 

in bem — antungszimmer gegen baare Bezahlung dffentlt FB ben Meiftbietenben 
gantungsz geg zah er h Krieg 

2 =, Tummischuhe — 
fir a pr. Baar 1 fl und höher 

„ 3, — fr., befiere Sorte 
” Kinder " „ 308 r. 
im Dupenb billiger bei A. J. Atlehel. Schnurgaſſe 28, 





 —— Berfteigerungs: Anzeige. 
Freitag den 13, Noveniber, Bermittans 2 Abe, mer 


nacverzeichnete Mobilien, als: 1 Gommode, 1 Koffer, 1 Dfen mit Mohr, 
5 GScildereien, Hervenfleider, 1 Ladentiſch, Regale mit Schublaben und Glasauffäpe, 
Delkaften, 1 Bowelage in Sttifen ar, 1 große Stanbuhr ır.; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 Standuhr, 1 Spiegel, 4 Glaskaſten, 24 Did. Meffer unb Gabeln, Scheeren, 
Stahlfebern, lad, Theebretter, Brobkörbihen ıc. ; — 
b) 1 Sgqyreibtiſch 1 Chiffonier, 1 Glasſchrank, 1 Vendule, 1 Spiegel, 1 Geffel, 
Diſch, 1 Küchenfchranf mit Aufſatz, 4 Schildereien ı; 
| 41 Kiftchen Gigarren; 
d 1 Zen 1 Tiſch, 4 Stühle, 1 Epiegel; 
@ ub; 
1 Sanapee, 1 Commode, 1 Tiſch, 6 Stühle, 1 Spiegel; 
g) 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Spiegel, 1 Lüftre, 2 Slasfäränte; 
h) 1 Gommode, 1 Ganapee; 
—— baare Bezahlung d is den Meiftbietenben 
erg aszimmer gegen baare Bezahlung Bffentlih an { 
verfteigert. & Belfchner, Ausrufer, 


VBerfteigerung eines Hauſes in der 
Mainzergafie 1643 
Samötag den 14. November, Teiecne natımtden 


Vergünftigungs-Defrets vom 2, October c, bie zum Nachlaß der Wittwe bed geweſenen 
hieſ. Beifaffen und Schwimmlehrers Herren Friedrich Kleeblatt, Frau Kranzisca 
Kleeblatt, geb, Eron, gehörige in der Mainzergaſſe und Mainzerga * gelegene 
chauſung eil J. Vo. 258, 259, 263 (nen Wo 7 
in dem Haufe jelbft dffentlih an ben Meiftbietenden verfteigert werben, 
Bis zum Berfleigerungstermire kann biefe Behauſung täalih angefehen werben und 
ertheilt 5 Auskunft Herr Dr. Euler, C. Belfchner, Ausrufer. 


1588 . 
Zu vermiethen. 
Große Bockenheimergaſſe 15 iſt ber eiſte Stock mit 5 Zimmern, Küche mit Waſſer⸗ 
leitung, Barberobe und 2 Zimmern im 4. Stock ıc. zu vermiethen. 


3 Kinder-Caputzen },::,,'w » State 
Louis Hau, Bleidenftraße 9. 


Hechter PortlandsSement befte Qualität und billig bet 
1587 ©. Wissenbach, Beil. 





81l Damengürtel und Ruabengürtel in nrofer Muswahl bei 
WW. Schmitz, Bleidenftraße 22. 

1642 @ine freundlich gelegene Wohnung von A Zimmern mit Zu 
bebör ift an eine Kb uf en Nah 34 3 ar 


1. Beilage, Frantf. Jutell,-Blatt MR 266, Dienstag 10. Novbr. 1863. 
[Lan ln —— — —— 


Belaunntmadungen 
1619. Neues Abonnement auf das in durchaus umgearbeiteter und vermehrter 


Auflage erjcheinenbe, 


Brockhaus ſche Converſations⸗Lerikon. 


Dasſelbe wird nad Belieben in Lieferungen à 18 fr. oder in Wänden & fl. 3 ge 
liefert. — Stets vorrätbig und zu bezieben durch 


BE. Bechhold, Allerheiligenftraße 89. - 


Junghofſtraße 26. Junghofſtraße 26. 


1648 Unterzeichnete beehren fich ihren Freunden und einem geehr- 
ten Bublicum die ergebene Anzeige zu machen, daß fie ihr | 


arlislisch pholographisches Alelier 


nunmehr in ihr neu erbautes Haus 


Junghaſſtraße 26, vis-a-vis dem Saalbau, 
verlegt haben. 


Durch umfaſſende, practiihe und elegante Einrichtungen find wir 
num in den Staud gefest, allen Anforderungen auf dem Gebiete der 


Motsgrapbie solftändig Genüge leiften zu können. 
ufnahmen finden zu jeder Tageszeit und bei jeder Witterung ſtatt. 


:. 2 @ehrüder Mohr, 


108 ' Photographen. 
" Alle billige Musikalien, 


nr ob, Andre, 2, Holle, ©. garsergee und Meclam, 
von Bad, Beethoven, Bertint, Glementi, Cramer, Diabelli, Händel, Haydn, Wozart, Kranz 
Weber x,, Tänze, Duvertüren, Sonaten, Potpourri's, Clavierauszuge u. Le 


eis vorräthig: bei u 
Ass ©. A, Andre, Muſikhandlung, Zeil. 
Specielle Verzeichniſſe aller dieſer Muſikſtücke find kei mir gratiß zu erhalten, 
# enb es e 48 ift der 1. Stocd, befiebend in 






mern 1 ®alo b bö vermietben und alei 
i -y als größeres Ann Rocal geeignet, ui 


‚ Ruhrlkohlen, = 


vorzüglich grobes Fettſchrot — wie — — habe im — und erlafſſe 
ſoice⸗ vom Schiff genommen, zu ermäßigtem Preiſe. 
Zugleich ar ich mein Lager in Buchen⸗ —— 2 Coke in empfe Iende 
Grinnerung und bitte gef. Aufträge in der Samen Ey 3.3. 
Derlich, Markt 25, oder auf meinem Gomptoir, — — e6, m zu Wolken, 


1654 Ä 3. W. Wunderlich sen. 


Winiter-Hüle 


em Mode für Damen, Herren und Kinder, wie Pariſer Kacons, 
fe ge billigften Preifen. Sede 14 Tage erhalte eine Muſterſendung 


P. J. ammmich, Beil 60, 
1596 naͤchſt der Poſt 


Ausgeſetitzt 
eine Partie wollene Kleiderstoffe in guter Qua- 
Htät zu bedeutend ermässigten Preisen bei 


1589 L. Fischer-Schoflt, Yeuckräme 4. 


Das Teuelle 


in Damenmänteln . Paletots, 
Jacken u. Kindermänteln, 


worin mein Lager ſtets auf das Volftändigfte affortirt ift, empfehle zu fehr billigen 


Deren. Georg Heerdt in Bokenheim, 


ranffurterftraße 6, naͤchſt der Warte, 


i boto EapBien aller Art, 

do. Viſitenkarten empfehlen 

— En hemann & Diehn, phot. Anstalt, 
Sächſ. Sof, Schäfer, adhe 17. 

r= NB. Aufnahmezeit von 9 Uhr bis 4 Uhr Nachmittags Sur Unterbregun 


kGuip ure-Spitzen | und Einsatz 
empfehlen zu nu Preifen tmann &« Baunach. 1537 
1586 Kronleuchter in Bronze und * * —— veraͤndert und ben 
euen gleich wieder hergeftellt. B. Dttolinn, Borngofle 8, 
1073 Wıte WRdOel umn Mpktem woche au Hohen Murtfen gelmuft; am Mamma 8, 


bon 


1585 








Local- Veränderung, 
u Das 


Manufactur-Waaren- 


Lager 
en gros et en dotail 


von 


m. Geiger 
befindet sich von heule an 


neue Sräme15, 
Eck der gr. Sandgasse. 





Buchene Holzkohlen 


orte, zum öthen etc. 
find zu 4. 2 Pe im Beim, En een ER zu hab ee en bei 
Ärmbrüster, 


1575 Amer 16, 


Spitzen W ascherei. 


1648 Für eine ber beftrenommirteften Parifer — iſchereien habe ich die Ver⸗ 
mittlung von Aufträgen übernommen und halte mid zur Arnahme der zum Waſchen 
beftimmten Spigen ſowohl ald Spitzen-Objets — en. 

S. W. Quilling, am Götheplap 4, Ed der Junghofſtraße 
Bteunde der Miſſion werden benachrichtigt, dapıber jeveß Sa 
Dhen Derfeiden veranftaltete Verkauf von Damenarbeiten und fonftigen @eg, 
änden Dienstag den 17. Movember, um 11 Ubr Morgens, Rofmarkt 28, € 
ainnt, Montag ve 16. November werden in bemfelben Lokal die Gaben für den 
kauf in Empfang. genommen. 


Oefen, Herde, Kohlenkaſten, Feuergerüthſchaften 


in reicher Auswahl 


—— & Frankfarter, Friedbergergaſſe 3 
st Beiden - Sammie 


ſchwan * farbig zu herabgeſehten Preiſen bei Ed. Deblet, 
Ber vorkommenden Sterbfällen empfiehlt ſich Frau Sänel, 
gaſſe 10, — 33. 


1587 Gewebte und genäbte Eorfetten mit Mechanik und ddhter 
— von © 1. 36 an, fowie $inder-Gorjetten und Kordelleibchen 
Theodor Pott, Schnurgaffe 48 


7 @inelne Bücher, Bibliotbefen, Mufitalien Fauft fortwäbs 


ER = den böchten vreiſen 
8. Schwelm, Haſengaſſe 11, Ed des Grabens. 
1587 Das Kochbuch von Wilbelmine Hübrig (1018 Recepte) ift qut gebun« 
ben Br - fl. 12 fr. u. 1 fl. zu haben in ver Häger’ihen Buchhandlung, Dompl 
7 Aıf ein neuerbautes Haus in befter Page unmittelbar vor der Stadt wirb 
ein Fr —“ von 36,000 fl. geſucht. Gefaͤll. Offerten unter R bef. bie Exped. 
1648 Zwei auch als Gefchäftsiocal fehr geeignete Zimmer 
im erſten Stod mit oder ohne Möbel find zu vermiethen 
Bebegaf 63. 
Ein im kaufmaͤnniſchen Nechnen geübter zuverläfftzer Mann kann I einige 
Ende bes Tages Beichäftigung finden ; sehriftl Dfferten unter No, 25 am Die 


rauenzimmer, die im = en gehbt find, finden banernbe 4 
Näheres me dandſtraße 10 REN Befhäftigung; 















2. Beilage, Fenntf: Intell,-Blatt M2266, Dienstag 10. Novbr. 1863: 


Belanntmadungen. 


Bekanntmachung,. 
Deffentliche Sigung ber —— Verſ Mittwoch den 11. November 1868, 
Nachmittags 51), 


agesordnung 

Borträge bes Senat: 
1) Die umerlebiaten Gegenftänbe ; Ä 
2) ben General-Status tiae für bas Jahr 1864; 

die Naqhbewilliaung au * Sun en der Einkommenftener und Schulden⸗ 

tilgunas⸗Commiſſion pro 1 
4) die Rahbewilligung auf ER „Bundeötoften” des Stafus axigentiae pro 1863; 
ben Beitra — ben ärztlichen Berei 
die Koſten — des Andreas Oeppel von Nieberrab;; 
den Lohn ber Hellebarbier; 
bie eat bes Petersthors zur — 
den Ankauf von Haͤuſern in ber Jubengaffe um 
10 - = rg insbeſondere bie nn * Kaſſen⸗ und Rechnungsweiens 
Loſchbataillons betreffend. 
a. M., ben 9. November 1868. 


EEE pen Bm, 
ournal IHUSIrE — 


Reues Abonnement für 1864 bei 


1060 | [ii er —— —— | 


Am 1. Januar und 1. Juli 


jeden Jahres Biehung der 


30, 818. 100 Anlehensloofe der Stadt Bordenu 


mit Gewinnen’ von Frs. 50,000, 25,000 zc. bis abwärts Frs. 100. 
Die Xrefferloofe ſowie bie Goupons find fowopl = als in Baris zahlbar. 
— looſe zum billigſten Boͤrſencourſe zu haben bei 


S. Eisenmann, fahrgafe 144. | 


E uhrer Stein D len — En vom Schiff be,ozen 
Dtto Ehr. 84 Fifcherferbftrafie 3. 


Hnbedentend gefleckte — Soulards 


von fl. 1. 30 pr. Stüd an 8 
nr. nr! —— I. Eck der Wedelgasse. 
Alle rt aarmatr 
werden gekauft und 84 —sx —— Ed * —E 69. — 


«0 00 


Wbvollene Bettdeclen = 


in weiß, roth, gran und rofa, Blau und karritt, ſowie Bügels, Nettes, Vferbe« und 
Kinderbeden in verfchiebenen Größen und Qualitäten zu äußert billinen Preiſen bei 
Conrad Weimar, Neuekräme 1, Eck ber Mebelgaffe. 


813 8: Derung. : 
Ich wohne Domplag 6, Eingang Sainerfof 1. Hauptmann Haus. 


813 Gin biefiger Bürger wünfcht ein Darlehen von 90 fl. auf 4 Monate zu 10 % 
Naͤh. auf der Exped. I: 


812 Qutfedern werben nad) neuefter Parifer Methode aufs Ehönfte getwnfdben 


und gefräufelt. Arzugeben im Laben von Voigt⸗Hanucke, gr. Bockenheimerg. 21. - 


812 - Eim junger Wann mwänfht Unterricht im Gngliichen zu nehmen. Offerten mit 
Preisingabe der Stunde nimmt die Exped. unter M N 80 entgegen. 


1956 In ein Mercerieivaarens@eichäft en gros et em detail wird ein tlchtiges % 
denmaͤdchen gefucht, das ſchon längere Zeit in derfelben Branche gearbeitet hat. 
foldye belieben ſich au melden, die gute Yeugniffe über ihre Tüchtigkeit beibringen fönnen. 
Niheres bei der Exped. 


813 Zu dvermietben 

monatlich ein große Parterre⸗Lokal, mehrere größere und Fleinere möblirte Zimmer mit 
1 und mehreren Betten; ferner einige tälle, ein großer Schuppen und fonftige 

lich keiten; gr. Kriebbergerftraße 25, im „ſeuiſcherho“. 


813 Eine Mleidermacherin winiht Peihäftizung bei einem Damenfleivermadher 
ober in einem Geſchaͤft; Naͤh bei 8. Hofmann, Telerifihegaffe 6. 


813 Gin Commis, der mit ber einfachen und doppelten Buchführung vertraut ift, 
ſucht unter beſcheidenen Anfprühen eine Stelle; FrancosOfferten R 8 poste restante 
Frankfurt a. M. 


— —— — — — — — —— —— —— — ——— —— — 

1666 Tannäpfel billigt bei Otto Ehr: Ochs, Fiſcherfeldſtraße 8. 

813 Ein Haus zum Mleinbewoßnen oder Wohnung von 6-7 Aimmern ıc. im 2, 
ober 3. Stod wird von einer Familie ohne Kinder bis 1. März f. J. oder früher zu 
miethen gejudt. Off. nebft Preisangabe unter A Z 101 bei. d. Exped. 

813 WBrörmerfirape 6 nächft e— nen, 
fieheno aus 3 heizbaven Zimmern, 1 beisbaren Manfarde nebſt Cabinet, Küche ıt., 
meinfhaftlide Benugung bes Hausgartens und der MWafchkliche Zu en, Einge⸗ 
tretener Verbältnifje wegen könnte dasſelbe fozleich bezogen werben, Preis fl. 230 pr, Jahr. 


813 Cine Frau empfiehlt fih im Waſchen; Schlachthaus 2, Ar Stod. 
1655 Ein Lehrliug (Siraelite) wird in ein Kurzwaaren:Gejhäft em gros geſucht 


















"7818 Eſne Partie anagfangener Stidereien um zu. räumen billigſt; Tongesgaſſe 
\ pr. Cir. 44 Er., frei in's Hans geliefert, in Bartien be 

8 Coaks | Otto Chr. Ochs, Ziiherfeldftrage 3, 
Pariser auf Breitten, das Käſtche mit 25 Buben fl, 4. 12:0 40 


: treinere für Kinder mit 18 Karben I8 Pr., ganz nieblice mik 
WAHfLIDdE Kaensee. sn 1, Schrotzenkereer Km sg 


1656 Das Seuente in Megen und Hüfchen bei E. Mei Schnurg. 20 
1587 ham verfanft einen fehr follden Snfıp von 19,500 H 4% Se * 















Zaordeaur · Effig- Verſteigerung. 
Montag den 16. November, Berzittene, 19 Me 
5 sah Sordranr-Efig von 200-500 fiter 


verfeig —— offentlich gegen baare a gr Tim 
h . Berfteigerungs- Anzeige. 
Dienstag den 17. November 0 BE 


bie zum Nıhlaß des Herrn Broſy gehörigen Gegenftände, als: 
.. 1 filb. Uhr, Mleivung, 1 Schließkorb, Bücher ıc.; 
ferner in gi: Auftrag: 
a 





4 mahay. Spiegelfchränfe, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Gylinder, 1 Schrelb⸗ 
Seeretair, 2 nußb. Ganapee, 12 Rohrftühle, 4 Commoben, 3 Wald tifche, 
4 Nachttiſche, 6 Spiegel, 

'b) 2 Spiegelihtänte, 1 Büffet mit Spienel, 2 Canapte, 6 Stühle, 

e) in Mahagony: 3 Ganaper, 18 Stühle, 6 Sefjel, 1 Branbfifte, 2 Bettladen 
mit Sprungfebermatraßen, 4 Gommoden, 150 div. Etühle, 3 Tiſche, vier 
Woſchtiſche, 4 gr. Spiegel ıc., 

2 1 GCommote, 1 Ganapee, 4 Stühle, 3 Schildereien, 1 Spiegel, 

9 4 mahag. Bettladen, 10 aroße Spiegel in Goldrahmen, 

1 Gänipee, 1 Gommode, 1 Tiſch, 1 Schranf, 1 Waſchiiſch, 1 Spiegel, 

8) 1 Ganapee, 1 Secretair, 1 Sopha und 6 Stühle, 1 Gomtmobe, 1 Stand» 

Uhr, 1 Glaseinrichtung mit 40 Schiebladen, Regalen, 1 Tiſch, 1 Kichen⸗ 


Krank, 
h) | Gaunig, 2 Canapee, 8 Stühle, 1 Commode, 1 Seſſel, 2 Schränke, 
y 2 Ih ger 1 Tiſch, 1 Küchenſchrank mit Aufſatz, 
1 Pfet 
zantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlun tlich an den 
— @ ee, Aırdru ” 


Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Mittwoch den 18. November, Bermittans, ® be 


werben in Bemäpheit Stadtgerichts⸗Dek ets vom 6, November c. bie zu Sachen oh. 
iebr. Alt & Ereditores gehörinen Gegenftände, als: 6 Tabonrette, 1 difern. 
hirm, 1 Regenſchitmgeſtell, 2 Unshängkaften, 1 metall. Erkergeftell mit verfchtedenen 

3 geftelle, Div. Erker, 14 Erker⸗Glasplatten ıc.; 





fobann an Waaren: 
Sandſchuhe, Struümpfe, Foren, Jacken, Bee Ehenille, Kraͤnze, Gorfetten, 
* Aermel, Huls licher, Stutzen, Unterrdde, Garn, Shnur, Stri olle, 
— ———— he ek ah 3 
den Vergantu er gegen baare Bezahlung öffentlich am den etenden 
E. Belfchner, Ausrufer. 


heimergaſſe 24, 









Ju vermiethen. 
813 Ein ſchon möbl. Zimmer iſt zu ver 
Bornheimerſtraße 8. 
812 Ein U. mõbl Zimmer iſt zu vermiethen; 
Schulſtraße 12. — 
810 Gin moblirtes Zimmer mit Cabinet zu 
vermiethen; Mainſtraße 8, 2r Stod. 
810 Ein freunbliched möblirte® Zimmer an 
einen ſoliden Herrn; U. Bodenheimerg. 24, 2 


Treppen hoch. 

s11 In den Meubauten, Sacdfen- 
lager 6, find elegante Wohnungen 
von 5 Zimmern nebft Zubehör zu 


vermietben. 

8il Grüneburgweg 35, ift der erfte 
und zweite Stod ganz neu hergerichtet 
zu vermietben. 

812 Eine Wohnung von 4 Zimmern gleicher 
Gebe , Lagerräume mit Boben; riebbergeiftr 
No. 16, gelber Hirſch. 

811 Ein möhlirteß Simmerift zu vermiethen ; 


a % Site 6 iſt 
eo * 
eine ——— ohnung im 


2. Stock zu vermiethen und gleich zu 


eben. 
8 Ein unmöbl. Zimmer iſt zu ver⸗ 
8, iR eine Zah 
e 6 ne nung 

zu lan und gleich zu be —— 

808 Zwei El. ineinan * e mobl. 
gimmer zu vermieten; Weißadlergaſſe 2. 

1614 2 fein möblirte Zimmer zu ver 
— Stiftſtraße 15, 2r Stod. 


Herrn; Hochſtraße 7, Ir Stock rechts. 
1575. Ein Gesehäfts- oder 
Fahriklocal ift zu vermiethen; 
fl. Friedbergerſtraße 5, 1r Stock. 
1628 Mehrere Wohnungen, ent⸗ 
haltend 5 Zimmer, 2 Sonterrain: U, 
3 Manfarde- Zimmer nebft Küche m 
Keller; Sternftraße 1 und 3. 
1632 Gine. Wohnung, beftehend aus brei 
Simmern und Gabinet wird in ber Nähe 
des Gichenheimerthord gefucht. Näb. Exp. 
1573 4 mößlirte immer zufammen ober 
getheilt Zeil 49 zu vermiethen, 
1575 Altemainzergafie 20, ber 2. Stod 
von 6 Bimmern, Küche, 3 Kammern x. 
gleich zu beziehen. 


8 immer mit allem 


Ein möblirte8 Zimmer an einen 


1642 Aue huͤbſche ineinander mnobl. 
Zimmer; abe 47, ir © 
1620 Zwei geräumige ineinandergehenbes 


möb!. Zimmer mit ſchoͤner Ausſicht an einen 
Herrn zu vermiethen; Saalgaffe 44, 3r&t. 
1602 Eine Wohnung von 4 Zimmern im 
1. Stod zu vermiethen; Vilbelerſtraße 12. 
1648 Sandweg 4% 
{ft eine Wohnung, möblirt oder unmöblirt 
mit allen Bequemlichkeiten, Gartenvergnfs 
gen ac. jr ober monatweife zu vermie- 


then und fogleich zu beziehen. 
1575 Zwei WalBartenwohuuns 
gen von 5 unb 6 Zimmern x. 
neu bergeftellt gleich zu beziehen; 
firaße 2, im Gartenhaus. 

1628 Wohnung von 8 Zimmern nebft Ca⸗ 
binet zu vermiethen; Töngegafje 32. 

809 Taunusplaß 9 iſt der neu hergerich⸗ 
tete 1. u, 2. Stod mit — 
gleich zu beziehen. Jeder enthäls Sims 
mer, Küche mit MWafferleitung und alle 
Bequemlichkeiten. 

808 Gr. Hirſchgraben 19 ber 1. Stock 
Bubehdr pr. Jahr 
fl. 600. Näheres Seilerfiraße 21. 

808 Eine freundliche Wohnung mit Aus⸗ 
fit auf den Main im 2, Stod zu vers 
miethen; Brüdenquat 9. 

1647 Eine Parterre⸗Lokalitaͤt iſt als 
Geſchaͤfts⸗dokal zu vermiethen und. gleich zu 
beziehen; Stiftfiraße 13. . 

812. Gin neu Herperichtete® Logis, entf. 
3 Zimmer, 2 Manfarden fammt Zubehör und 
Hleinem Garten, inmitten ber Gtabt, Preit 
250 fl. und fogleich beziehbar. Näheres Mei⸗ 
fengafje No. 16, 1. Stock 
12. 1 Zimmer ohne Möbel zu vermiethen. 
Brönnerfiraße 5, bei Wehner. 

812. Gin möblirtes Zimmer zu vermiethen ; 
Biegeigefie No. 16, Ir Stod. 

Gin heizbares, möblirtes "a if. 
bilfig zu v ben; af afſe 59. 

1657 Gin großes, möbl. —— gegenüber 
ber Peterdkirche, auch in bemfelben Kaufe 
künftigen März eine Wohnung von 3 Zimmern, 
Küche und Keller⸗Antheil für fl, 150 an eine 
feine Familie. 

814 Ein möblirte8 Zimmer zu vermiethen ; 
Allerheiligengaſſe 38 tm Seitenbau 2 Stiegen hoch. 

‚814 Grohe Friedbergerſtrahe 42 ein mößl. 
ZJimmer mit Koft gu vermiethen. | 


3: Beilage, ran. Sntel.Biett 8.266, Dienstag 10. Roobr. 1863, 


’ Befanntmagungen 


— N Erfparungs s Auftakt. 


1657. Neue Einleger für den 1. Januar 1864 belieben ſich 
bis zum 30.. November bei dem Buchhalter Hrn. Beine. 
— Neuekräme No. 10, zur Aufnahme zu melden. 

| jun Bene a. diejenigen früheren Einleger, welche gefonnen find mit 
en ren Wochenbeitrag zu verändern, bis Ende November 
ve Ei e davon wet der Buchhaltung zu machen. 
Fran fr a. M., den 7, November 18683. 
Ei" en 


gez. Wan. Weichand. Ph Prãſes. 
"Circus Blennow. 


Heute Dienstag ben 10. November 1868: 


, „@rosse Vorstellung 
der höheren Reltkunst, Gymnastik, #ferde=- 
dressur und Mimodrame &dquesire. 


Re Schluſſe der Vorftlung: Die Wilddiebe. Großes Mimodrame mit Tarz. 
erden bes Herrn Traupott Krember in feinen extranrtinairen ER N % 


er —— Vorſtellung. Zum Schluß: Das Waldmädchen. 
me 


rame equeftre verbunden mit Steeple chase. 
A. Mlennow, Director, 


Prima-Aualiät Gkummischuhe.; 








vo SEE —— f.1. 2ifr., 

er rd rt Aaer Ne el Teint, 

F it mit vertieftem Abfak . - - . . — 
„ bitte mit ſteifen Kappen (self acting) . „il: 12 5 
” a ter Farre A ie Ne Eee ee —— 51 


A. Wen, Töngesgaff” 31.9 

SB. „Mofeniäte geibunatite, als: Regenidde, Hofen, Gamafcyen,, — 
8 i et- 7 TR & irb oforti Eintritt 
SEC Fa ECKE 


„Ar ng 


Mb. Sof fl. 10 —— ı Johanna ©, fl, 2 3.8. Eiolt Mick 5x 
Frau em Kleidungẽ 6,4 


genannt 1 —* Em U. a G. D. 
Ertrag einer Sammlung durch gi. Rath 
wiſter 

1 






SE fl. 7, Frau —— 1, Gef 
dt 2 — 10,.©. v. 3. fl. 5 


AUHNf.5, 
men. fl 3, 37%. Gb. Rofloge ae: A 
fl. 3. 30 fr., B. MR. 5, Grau Dbert Aa, Reine Kleidungsſtücke 


5— ebſt ei R c mit Si fen, 
Re urgeitiden. 6 * 116 y —— M Beraten * — 


ü Dir. Geotg %. Mateotm fl, 10, spare Si 
uqan nling } on T. eo alco ’ 
2, Ungmantt IB TE * ‚10 fr. 


nebſt Kleidungeftüden,; M+@.I ** Kleider, F. Gerloff ein Pad A ir Sch f. 17. 30 kr., 
Wilhelm Se dler fl. 1,6. &; Witt fl.2, Th. fl. 1, Weder —— Ungenannt fl.3,R.2.fl.1, 
Pahud fl.- 2.30 kr. if arter Jeansenaub fl: 2. 30 er 2 —— —— 


gen bon Wınfe-Dun offen "Leinen, Ungenanht br 
Sa Te 
—* 


3. 5—8 Kleidungẽſtũcke, — Kleidungsſtück 
Wilh. tee nd Bon —* Hoͤchberg * 5,Leopolb Flerbheim fl. > 
fl, 

’ 







sit Mıdb > 
es SSL RE & ee Le an fl. 4, * 4 & 
8 1. 30 fr., im fl. 3, &. ©, fl. 2 nebit 1 Pad Kl 6. D. 
Dt one. fi * een fl 2, „ os — * 
—* 


m, . 

gen. Friedleben 3 30 fr, Franz Strau hu⸗ Spe 6 

Roten fl. 2, Loos’ in Bor fe 1 —* GR Fine Er ar 
e. 9. w 20, Ungena:mt eine * Nleidungeſtũde. een 


Bei ter. Rıbaction der Frank erh eitang : 1% J. 8 fl 10, So. F. 
aatia Dach Mayr 6.2.1.5,6.6 ee * er. 125 San ifeir, Sata 
mann, Echnätter, Wenz, A. E, H. K. und anderen Schülern der —5* Bürgerfule aledun 
ftüde, Schuhwerk x: 

Bei der Rebaction bet Frankfurter Anzeigerss, Von 3 8. jr 1, 45 fe; u 
MS K1.1I0H,RfA.1,9DfF5 S6©.f.1, I. M. fl En 
45 fi, in ben Atbeüsſtunden ber. Fräulein N, N. gefammelt 2,9. m. fl. 1 —— 

Bei der Mebaction des DteligenBlatted: C. P. f.1, J. G. 36. 
ERS. f 1.90 fr, Fräulein & fl. 1. 10 fr, 8. ©. fl 5, team 1.12, 
Friedr. Wilh. Groon fl. 5, ©. Meidumgsftüde und fl. 1, WS4. 1 ii Yen Jr 
Ungenennt 1 Pack Wollemaaren, Madame 2.. 1 .Pad Keidungsftüde, ER 4 Pa 
Dungsftüde und .fl-1 .45fr, Vertrau auf Gott fl. 2, Frau Lindheim: —— fl 10, 9. Kun 
1 Pad Sleidungsftüde, 2. Ui Pack Kleivungeftäde, Mekgernieifter 1 Pad Kleidungd: 
füde, J. P. F. 1 Pad Kleidungsftäde) und» Orts, P. & DI. 2, woftir ‚wir ben vers 
ehrlichen Gebern ben herzlichſten Dank .ausfprechen. Weitere — für” * el 
werben dankbar entgegengenommen. i 

Frankfurt am Main, den 7. November 18863, 


8165 Aff ein hiefnes Be a. im⸗ ——— von ca. fl. 50,000 werden 
als J. ——— "When er teb" an Sitetbergerfträße — 


15. Die befannte jhnel Saclle ela eruchlo ſchuhwa⸗ i 
Gfceaheimergafie 9% Baer, ; ii — si Ds *8 Ks — F 


Ey 


’ 


rn Concert-Berein: "" 
Erstes 'Abonnement-Üoncert 


Dienstag den 17. Movember, Abends 8 Uhr, 


- Wim, Saale der Harmonie, 
— aaucgeführt durch die ae 
Capelle des k. k. oesterr, Infanterie - Regiments 
„Baron Wernhardt‘ aus Mainz, 
unter persönlicher Leitung ihres Capellmeisters Hro. Hopf. 
Abonnementpreis für eine Familienkarte .2.30 und für eine Einzelkarte fl. 1.45. 
ungen werden Dienktan den 12. und Donnerötag den 14. I. WM, von Abende 
8 Uhr an in dem Vorftandszimmer der „Barmonie‘ entgegen genonmien. 
1659" - Der Vorstand, 
F — BEENDEN ——————— ———— 2 cr DR 
ee Bekanntmachung. 
Der are des _biefigen Vereins zum Schute der Thiere wirb 
auchdiejes Jahr im feiner Generalverfammlung wieder Helobnunzen an Mitt: 
er, welche bei Lohnkuſchern in Dienften ftehen, Drofchkenkutfcher und Fuhr⸗ 
te, auch am folche, welche auf biefigen Ortfchaften dieneir, vertheis 
len, vorausgeſetzt, daß fie ihren Dienft treu und gewiffenbaft verjeben. 
aan Wer auf eine Belohnung Anſpruch machen will, muß in der Stadt oder auf einer 
Ahle et gehörenden Ortſchaft mindiftns ſechs Jahre, womdglih bei Einem 
n/ gedient und von demſelben fchriftlich ein qutes Zeugniß haben. Außerdem müffen 
ia der Stadt Dienende ihr Dienftbücheldyen vorzeigen und Knechte von den MeNgen 
—— nebſt dem Zeugnifſe ihres Herrn noch einen amtlichen Nachweis über 
* 











ohlderhalten beibrinsen, denn nur Solche können berüdfichtiget werden, welche 
von ben betreffenden Behörden noch zu Ferner Strafe wegen Mißhaudlung der ihnen 
anvertrauten Thiere oder wegen Trunkenheit und Schlägerei verurtheilt worden find. 
rBerfonen, welche in den lezten ſechs Jihren Belohnungen erhielten, loönnen dies— 
mal nit beruckſichtiget werden. 

"mPiefenigent, welche nach diefen Beſtimmungen glauben eine Belohnung beanfpru« 
hen zu fönren, haben ſih Sonnabend den 21. November, Abends wifchen 
7undi ® Uhr, in Landsberg zu m:Iven, wo ihre Wamen aufgezeichnet werden. 
Det Borfland wird alsdann Diejenigen, welche ex bei der diesjährigen General berſamm⸗ 
lung berückſichtigen kann, ſ. 3. davon in Kenntniß ſetzen. 


Der Präſident des Vereins: Wil, Kilzer. 


1651 In eine Conditorei wird eine folide und geivaudte 
herin, gefucht, Die (08. im ähnlichen Gefchäften ceonditig: 
n, | ML 





f 


nirte; zu erfragen Expedit 


nden ſo⸗ 


Se Ber nr. r 
e ’ 


fort gute Stellen: — 
——— 12. 
812 Gin ſolides Mäbchen, welches ſelbſt⸗ 
kochen lann und die Hausarbeit gründ⸗ 
verſteht, wird als Köchin geſucht. Nur 
ſolche, welche gute Zeugniſſe he, wollen fi 
melden; Bleichitrafe 28, 2: © 
1653 Eine Köchin, bie bei —— gedient 
hat, wird’ gegen guten Lohn geſucht; Uhland⸗ 
ftraße 11, Ir Stod. 
812 Gin —3 rei wirb 
odenheimergafje 41 
ei 0% wird © Hausknecht gefucht ; Fahr: 
gafle 30 (goldne Gerite). 
810 Eine perfelte Herrfchaftstächin fucht 
eine ähnliche Stelle; Rieſengaſſe 6. 

«809 Es wird ein Kindermaͤdchen gefucht, 
bad. bereits, Heine Kinder erzogen bat und ein 
vorzügliches Zeugniß ai fann ;: Öuiolettes 
ſtraße 4 im I, Stock. 

815. "Rutfcher, Diener, Haußburfchen ſowie 
Dienftperjonal jeber Art finden fofort Stellen 
durch das Gomptoir Hensler, Schuppengaſſe 


Er 1 Hausmäbchen, welches bügeln und 
nähen 2 Beugmie aufzuweiſen 
f t; erweg 3 

ar ar in — ſoliveb Madchen für 
Küche und Hausarbeit wird in eine ſtille 
— geſucht; zu erfragen Eſchenheimer 


re Gin Monatmäbchen geſucht; Fiſcher⸗ 
gaſſe 8, 2r Stochk. 

514 Gin Mädchen, welche gut bürgerli 
En fann, wirb gefucht; Bornheimerftraße 9, 
im 3, Gtod. 

814 Gin einfaches folibes Mabchen, mit 

en Zeugniſſen verſehen, wird gegen guten 

bn allein geſucht; Fiſcherfeldſtraße Ro. 18, 
3r. Stod. 


1656 Ein kraͤftiger Hausknecht wird geſucht, 
ber. baldigſt eintreten kann; zu erfragen Expe⸗ 
. b. Su Dim — kat: 

814 Kin geſucht; 
Kalboͤchergaſſe 8. 

Gin Monatmaͤbchen für 8 Uhr Morgens 

"Biktcnfeirnergaffe 23, 2 Treppen 


X Markt 27 wird ein Monatmäbchen ein 


gefucht. Näheres im Gaben. 


Bid. line e Wh * 
SEEN, — 
Ein braves Mädchen das en iochen fans, 

ſucht bei ftillen Leuten * w ger ll 


Stelle; Kruggafle 10, 2r S 

814 Gin ſolides ihn welches 3 
Jahre bei einer Herrſchaft war, Bü 
kochen, gleich eintreten kann, ſucht wegen Todes⸗ 
fall eine andere Stelle; 'zu erfragen ; Froßnofr 
firaße 7, Ir Gtod. 

815 "Gin ſolides Mädchen, evangeliſcher 
Confeſſion, welches ſelbſtſtaäͤndig burgerl 
kochen lann, zu aller Arbeit willig ift, 

Liebe zu Kindern at, wirb geſucht; Dun 
No. 10, im Lade 

815 Gine din wird gefucht; Darilitche, 
ſKirchg ſſe 2. 

815 | Ein Kindermädchen wird geſucht; 
Breitegaſſe 58, Parterre links, 

814 Gin * wird geſucht; dFehrgefſe 
No. 80, im Laden. 

1657 Gin Mädchen das kochen fannz. bie: 
Hausarbeit gründlich verſteht, wird geſucht; 
große Sandgaſſe 25, 

1657 Gin braver — Haubburſche geſucht: 
große — 

815 Ein ſolides Madchen, welchet in Haus 
und Handarbeit erfahren iſt und Liebe zu 
Kindern Hat, ſucht eine paſſende or zu er⸗ 
für fragen 5*— 38, im 2. Stock. 

815 aͤdchen zu aller Arbeit willig und 
etwas nähen kann geſucht; Neugaſſe 17 

815 Gegen gute Bezahlung wird ein ſitt⸗ 
liches Mädchen einige Stunden Vormittag® zu 
häuslicher Arbeit gefuht, Mittwoch Bormir 
—F zu erfragen; Rothhofftraße 25, 2 Stiegen 


815 Gin Mäpchen, welches gut bürgerlich 
kochen kann und bie Hausarbeit grünblich wer» 
ſteht und ſich bie Pflege eines Kindes unter 
sieht, gleich goes er zu erfragen Domt« 
nikanergaſſe 11, im 2. Stod. 

815 Gin guten Zeugniffen 2* 
rosa wirb gefucht —— — 


Parterre 
815 Golibe Maͤdchen können Stellen er« 
Salten dur Frau Motb, — —— 
815 Gin Mädchen, welches 
kocht, ſich ber Perser Far, t, ps “2 


king sven 
a —* F 
beim Portier. 


Frantt. IE WIE AR 266, Diendtag 10. Rorbt. 1803. 


BertanntwWagungen 


Eosireisum: Lampen 


neuefter und verbefferter Gon netion, Die’ fih als die prafi 
bewährt und —*2 AR Ar 
— Hänge: 


und — Moderateurlampen in Bronce und 
* der ne bis Qur fein Vorcellin unter @nrantie. 
fen Solenlam e in großer Aurbabl Meſſ Echiebe⸗ u Franf’ihr Lampen. 
Blisoafen, Eylinder, Qugeln, Meff, Thee⸗ und Kaffeemaicinen. 
Wukapariäjrme: und: Dochte. Lackixte Tberbtetter, Brodkörbe 
uckerdoſen. 


Ka er v3 —7 gr au. Binigen Kae bei 1632 
Hammeran, Baulsplat 16. 


=. rw W. Schmahl, hun. 


Herrenhemdeäi in 53 Leinwand und Percal, 
rirtem Gefundbeitssglanell, negen 
En ober für — die häufig der Zugluft —— 
Fabrication 


ıben bis zu den feinften Luxusſorten ſowie aller Arten fertiger Wäfche; 
Berge, Kragen ic. auf Beſtellung und nach dem Mauf. 


He neue Senbung Aa 


Thee«=biscults 
vn Huntliey & Palmer in Rrading 


in den verſchie denſten Sorten ıjt wieter angelommen bei 


©; Schäffer & J. Schottenfels, 
aroße Gallusſtraße 2. 


lonell: Hemden. 
7* * eine reiche Auswahl Flanell-Hemden zu ſeht billigen 


L. Sauerbern & Leonhard, 
große: Sandgaffie No. 17, „zur weißen Schlange”, 


































1 


0 Coneerti - Anzeige. © m 2 

815 Wegen plöplicher Heiferkeit kann mein am 10, d. Mts, angekfnbigteb Gomcext 
nicht featifiaden, der Tag ber Aufführung wird durch bie. Beituna bekannt gemadht 
werten. Earl Eibenſchũtz. 


Betannıtmahbung 

in dann Gefanftuntee 
m Ge e des n n eram N h 
und hei Pig een —*— Bedinaung * Einſtampfens, oͤffentlich an den 
bietenden verkauft weıben, welches hierdurch zur Kenniniß der Luſthabenden gebracht wirb, 
Frankfurt a, M., den 24. October 1863, — t 

a tfteuera 
— Menſſing. Hof. 


—— — — — — — — — — — — — — — 
1656 Gaslüſtre, Lampen, Candelaber, Wandarme, Koch: 


apparate ꝛc. eigener Fabrik, ſowie Gaskugeln, Cylinder ꝛc. em⸗ 
pflehlt in reicher Auswahl zu billigen Preiſen Das Fabrikl 


ager 
I. 8. Fries Sohn, Baradeplat 4. 
Rohrleitungen. für Gas, fowie theilweife Veränderungen werden 
Billig uud prompt,beforgt. 5 


Pomona. Bde 


814 Dienstag den 10, November: FemmalY ersnzamung. 
e 
















1658 2 gebrauchte Betten, 1 Kaunig, 1 Eanapee, 1 Gommod 
1 Roßvaarmarrage, 1 Bettitelle 1 WVfeilerfchbranthen, 1 Tiſch 
1 Spiegel 6 Stuole, 1 Kieiderfchranf wird zu Faufen gefncht. 
Soyriftliche Offenten unter B. ar 


— — — — 


1056. Nahe bei Frankfurt iſt eine im Betrieb ſtehende Wirthſchaft 
mit Gaftgerechtigfeit, Garten und Kegelbahn anderweitig zu vermiethen 
oder * verkaufen. 

ie Gebäulichfeiten eignen ſich ihrer ausgedehnten Raͤumlichkeiten 
halber nicht minter zur Anla e jeden Kabrifbetriebes. 

Zu erfragen unter Chiffre & A B bei der Redaction. 


Vene Muſterlappen bezahlt gut 
3. Adler jr., Rechneigrabenftraße 12. 
Y neuefter n und aufs modernſte ausgarnirt von 4 fl, an, 
& Damenhüte Hauben, use wen und Nebe empfiehlt 8* billigen 
auch werden äutere nach neueſter Fagon billigſt umgeändert bei. Eollin, 
814 Gine ſehr fhön: Wohrung (erfter Stod) aus 5 Zimmern, Küche, * 
mer, 3 Manſunden, 2 beizsbar, 2 Keller, Waſchküche und Gartenantheil iſt von fi 


kam⸗ 
Wat für 150 fl. zu vermiethen und von ba weiter zu miethen. Das Nähere oe 
ftrake Ba im 2. Sod 


“lapieze zu vertaufen und zu bermiethen bei @löner, Glapierftimmer,, Wodg. & 








Zn menge mine 


—s— 


witht im kaufm Schön⸗ und Schnellſchreihen 
des Proiefor DO. ©. Duschek und feiner Sacher, 
| L ergaſſe 10, ebener e, 


Auf Verlangen ertheilen wir auch auswärts Unterricht, ſowohl Damen als Herren 
unb befigen Mittel,jebes Leiden beim Schreiben, bas nicht von korperlicher Schwäche 
berrüßrt, an hefeitiaen. 1657 


in nina a 
Halbgefottene Faſten⸗Bretzeln 


d von heute an wieder taͤglich Nachmittags u baben bei 
Adolph Hrepp, fl. Sandgaſſe 8. 


— — — — — 


E In der Beinwirtbichaft von 2. A. Schmidt „Bockenheimerthor, 
& Federweißer, pr. Schoppen S Er, 
it im Engliſchen ertheitt Bd. O. Mohr 


ms Lon don, geprüfter engl. Sprachlehrer, Goͤtheplatz 16. Sprechſt. 12—1 Uhr taͤgl 


ottetie und Stautspapiere — 


ei Michael Oppenheimer, Beil 47. 


3 neueſter Fagon, Draht⸗ und Spohn-Beftelle, Variſer Blumen und 
3— u £ Brosch, Goffuren ıc. empfiehlt in reichhaltigfter Auswahl zu bil- 
tgften Preiſen 1631 
A. Straub, Schnurgaffe 15, Ed ber Borngafle, 


= „, rinter-J uppen 


©. Glass A. Schnurgasse 39. —— 












ee Ausgeseizt. SR 
ne 


en Nicht zu übersehen. 
810. Alle möglichen Näharbeiten werben durch bie Nihmafhine und mit der Hand, 
an bie Beforgung ganzer Ausftattungen bei forgfältigker Ausführung auf das Billigſte an 
nen, Nähmafchinen werben tagweife mit geübten Arbeiterinnen zu 1 fl. 45 fr, vermiethet, 
Gi: Rechneiftraße 3, Ir Gtod, 


O0 ! 

809 @in mit Den nötbigen Vorfenntniffen verfebener jun. 
ger Mann wird in ein Bank: u. Eotteriegefchäft in die Lehre 
bt: Mäb. Fahrgaſſe SE, 2r Stod. 
| Frankfurter 


Bleddenwafjer bei Hartwig Meinganum, Beil 83, 

















84 ter Familie, Fran n, "Die ihre Sp prache 
t ber Ahter fiberwachen kann und von bifigen, Familien 
Lu ‚Stell; Bedrmerftraße 18: x* 


8 Ein — 
ren, den — 
‚eipfohlen wird Du 
- Ein Haus, in w n gangbares Specereigei if 
er. J verfaufen "3 ar N aitgaſſe 40, Parterre. N 
dnergebülfe wird genen. auten Lohn fofort 
nr Dar Keup, Tönges sgaffe 49, f en: 
1649. In der Nähe des be des. Bodenheimgtihores wird. Stalluna 
Remife, fur 2 Wagen ‚nebit Kuticher un miner zu miethen gefucht; —A 
Shi te E L virjeheri beforgt die Rebaction. 


i ee F Ta ber Feb it von Sälin & Ge, — 7 R — 


darbeit aegen auten Lobn dauernbe, B 
—5* Am ni: Tabet F 


‚HH Römer, Seöfe 


"En aniptuchlofes Frauensimmer, weldes in allen bäuffrden "und" fh 
4 gen er ahren in. — Yıhre in einer Stelle war, auf bie Pflege kleine 

t fogleidh ale Stl ie, ber Hausfrau oder in einem -Belgäft ein 
N es ; Alteımninzerga 
} „zei, > Wuf ‚erften Inf Infap find 35 1b 3500 ft. fogleic fogleich zu verleihen; Näheres  Ggpenifidt 
is Dedreifer für Rofen, Roten, fe ficbe ıc. And billiaft au —A bei 







































HE. W. Stiebi, Runftgättuer, Ort 2 
{ 5 tıbel & 
sr Kauf: Geſu —— — — Bm 


Auskunft bei D. Echwari ſchi d, Töngesgafle 48. I 


— 


815. Ein %. Inſaß von fl.. 10,000 ift 
1557 KabrıkLager- von Decimals!daaa .2u. Bau 
No, 28 in ——* Tragktaft in Centnern 1: fl. 12, 2: 1b, 8: 1% 
fl 21, 5: fl. 23, 6: fl. 26 bis 100 Gentnern. Für Rictigkeit A var 
Das —— welches Donnerotag den 18. Movbr., 
9 Ubr, im a Haie zur Ber &perung fommt Faun dafelbfl 
une den 12 d., Nachmittags von 2—A Udr, ange (chen u 
©. Belschner, 
8:5. Großer Hirſchgraben 9 ift der 1. Stock, beſtehend in 6 Zimmern, Salon ı. 
zu vermiethen; auch fönnen auf gleicher Etage noch drei Zimmer und Vorzimmer als 
Giſchafislocal dazu gegeben werben. 
816 Eibifh-, Malz: und Rettig Bonbons, pr, Pd. 48: fr = i 
friſch empfiehlt Die Couditorei von S. . De, Sichel, "Sehne 1: 
Bıd Ein $rouengtmmer ‚nimmt ‚Näbs und. id eräth ind ‚Haus; Ä 


u tran&pontizen, } 
































— 
—— 


4 Breit, Intell Blatt 22 266,; Diensten: 10: Nöhhr. 1863. 
Belanntmwadgungen 


1657. Cämmtli Schri v Bogumil Geliz d um Welt 
aut iquar iſch) bei a a * 9 ie * 
Abinſtädter in -Eanpten, Des Menſ dei Det kr ‚Die Demfihen: ey een, 

nomie und Eharasterifit des Wolkes. Eharaeteriftif und Sn 
der Frauen, :EHppen der Gefellichaft, Hinter den ——— 
g und, die Gebildeten ꝛc. 


Buchhandlung von A. Th. Voelcker, Nömerberg 8, 


Auzoerkauf wegen Rocal:Beränderung. 


1689 Int Bin je von Bruch und Umzugskoſten beabfichtige ich 
Wanren Gins-, Porzellan-, Steingut- und Thon- 
m zu räumen und habe deßhalb die Preife bedeutend Herabgefegt. 


7. HH. Bachmann-Perino, 
Eck: des gr: Rornmarkts und der gr. Sandgaffe. 


E — Gebild u. Damaſt 


Lager der en Handaefpinnfte für Betttücher, große Auswahl in 
—— und Kaffee Servietten, Taſchentüchern ꝛc. Garantie für die Güte we 
6 


billigfte Preiſe. 
A. W. Schmahlt, 
ER des Marktes und Höllgafie Mo. 1 
e Leinene Bodenläufer, der Wolle täufchend ähnlich (eigenes Fabrikat) list. 


7. Gewirfte Borhangsfioffe far feige Kenpersöipänge, r. Elle 

10,07 13 und 15 fe., für große + das Feniter; 

weiße Galleriefranzen in Me) > er ke — ee fowie 

ter, das Paar von 15 fr, an bis zu den Feiniten empfiehlt 
Qualität zu den alten Fabrifpreiten obne Aufichlag 

| Lohrey, Brönnerfir« Brönnerftrafie 14, vis-A-vis dem Stiftegarten. 


Prima Penfylvania-Betroleum, 
Antertkanifche Patent » Lampen 


€ und Brenner in allen Gattungen. 
BI nn. : Card F. Winckelmann, Buchgaffe 14. 


* Avis für Wirthe} Ci: gi Juve Sigarre 


3.P. Schnürlein, Kirchboffiraße 12. 

















: English Conversation Cioh. 

84 The members of the Engliah Con 
are informed that the meetings will take 
next Wednesday tho 11 of November at h 

e’cloeck in the Saalbau. 

7656 0 On offre une belle chambre et une table comfortable dans une amille o@ 
l’on trouve l'occasion de parler francais, allemand et anglais. Adr. Dr. Ve. 
Dubourg, Neuemainzerstr. 48. 

5 Gulden Gratification 
an: einem foliben jurgen Kellner, ber frangdfiichen Eprade | Bis zum 8. Der. 
L. J. eine Stelle als Diener oder Auslaufer verſchafft. Naͤh. Expediti 


Lyoner schwarzen Talleias 
eb arbige feidene Hleider empfiehlt dem Vertrauen bes geehrten Publifums 


Gustav Hömpel, Steinweg 9. 
Halbgefottene Faftenbregeln 


find jeden Nachmittag ge gebacken zu haben bei 
F. A. Glödler, Stiftſtraße 4 
814 Gebrauchte Schilder von Fu Blech verfchiebener Größe find billig zu zu 
verfaufen | bei bert, Qodirer, Echäfergofie J Hinterhauk. 
— 814 Gelnhäuferftraße 42 in Bornheim werben fortwährend Tafchenuhr:n, Wenbiles, 
Regulator und Schwarzwälderuhren forgfältig reparirt und abgezogen. 
Jean Segemer, Uhrmacher. 
816 Zur Beachtung. 
Ale Arten Zeichnungen für Stidereien auf Weiten, Käppchen, Pantoffeln ıc. wer⸗ 
den aufgeflibrt und anaenommen im Laden Weißadlergaſſe 26, „aum Karlseck“. 
814 Der Herr, welder vor einigen Wochen bei mir einen Regenihirm neltehen, 
wirb gebeten, benjelben nun zurüidzubringer. J. Batt. 
815 Au der Bolp’ihen Vorlefung wurde in ber Garderobe ein Hut vertauſcht; 
berjelbe ift un "umzutaufchen Hanauer Landſtraße 31, Baıterre, 

E17 WE Meuefie Parifer Filzbüte für Damen, Mädchen u und 
Kinder find wieder in großer Auswahl eingetroffen, pr. St. fl. 1, fl. 1. 12, fl. 1. “0 
__ be bi Baruch klsas, N Neuefräme 1. a_ 28 

1658 Neifekoffer, jo gut wie neu, in allen ®röfen von 2 fl. an bie zu 18 1; fl; 
Sahrgafie 120, „am Ginhornplag“. 
#1656 Das Eomptoir Der chemifchen Fabrit Griesheim 
befindet fich von heute an Pleiner Hirfchgraben Ro, 21, iit 
en Stock links. 


F —— e 3. 
Blte Stubenteppiche, auch gerriffene, werden getauft; Er 120.7 
1657 Gin Gommis, welder in einem Spesereigefäft — bat, wird ge⸗ 
ſucht. Anerbietungen unter N nimmt bie Expedition entgegen. 


1687 Borzellan, Steingut und Glaswaaren werben gefittet; Hanjengafle 18, 






lace, from 
f past elghe 





























1 % 


„BR verietben: iſt ein fi. 
— ee 
gänfligen — re a Rornötumengafe 6 zu 


7* Eine Wohnung zu vermiethen; Roſen⸗ 
816 „Su Gewölbe zu vermiethen; Bleiden⸗ 


die Ein möblirte® Zimmer nach der Gtraße, 
am‘ — Herren zu vermiethen; Altgaſſe 12 
dr 


* Eine Kammer ohne Bett billig; alte 
zergaſſe 17, im 1. Stod zu erfragen 
* Eine heizbare — af. — lei 


be rgaffe 98, 

a Gin möblirteß Zimmer zu vermieiben ; 
ffiraße 15, ebener —* 
ua — Tann Antheil an einem 
haben; Breitegaſſe 7, Hinterhaus, Ir 


Ils Gin mößlictes — iſt zu vermie⸗ 

Yen; Kruggaſſe 8, Ir Stock. 

—— Bier In 
a Da: ee EL. Bodenheimergaſſe 26 


* Ein Bimmer mit Belt; Golbnefever- 
gaffe 8, im —— Ir Stock. 
816 Ein Zimmer mit oder ohne Möbel ; 
Brhkhefftraße 5, Hinterhaus, 2r Stod. 
al Bofnungen zu vermiethen: 
king Bari ern, Küche mit ler 
Elle Gabeinrichtung, alle Zus 
füche mit Regen x. zu ar en 
fl E20 200 im neuen Hinterhaufe des 
—— Schaͤfergaſſe 7. Näheres im 


ri Sinne mit und ohne Möbel; Beibens 


ar St sr, , Dimmer mit Gabinet, auch 
anf Betlangen Ranimer; Bleibenftraße 12, 2r Gt. 
814 Ein fehön möhlirtes Pinmer if an 1 
Seren zu vermieihen; Allerdeiligengaffe 52, 


5 En ni. imm 
— — ex gr. Eſchenheimergaſſe 


815 her 9, % God, ein Hein 
Bi 6 ein — — 
raum; Dreifänigficafe 42 


814 Möoblirtes Br 
neigraben 12, 
814 Ein ſchön möhlirtes a mu 2 


Betten; Kruggaſſe 8, Ar Stoch 

814 Gin Almmer an ein 
auß arbeiten geht; Loͤhergaſſe 18. 

1339 Ein elegant möblirte® Zimmer, 
Ir *8 A =. Herrn zu vermietben ; 
Eine freundliche Behnungyuvem —— 3 
Kalb aſſe 4, Hinterhaus 2 


814 Gin ſchön möoͤblirtes — an 1 
oder 2 n; Karpfengaſſe 9, ir Stock 
815 Ein unmöblirte heisbare® Zimmer ; Ef, 


Siihergafle a. 2r Stock. 
ö ——5 
— u —— en; Br e 
815 Ein neu bergerichtete® ſchoͤn möhlietes 
Zimmer ift zu — und gleich zu be⸗ 
Beben; davageigeffe 6 2. Gtod. 
Laben mit ober — Wohnung zu 


814 Sin —— 2ſchlaͤſerigem Bett, 
iſt zu vermiethen; Saalgaſſe 1. 

—* Gin mobiries Zimmer ift zu vermiethen; 
Zeil 26, Ir Gtod. 

814 Gin möbl, Zimmer — mit ober ohne 
Kot zu vermiethen; Rebſtock 2 

814 Eine freundliche Wohnung von 8 Zimmern 
nebft Zubehör, Parterre «Lokal für 1 Kleines 
Be (Hört N a fl. Sandgaſſe 11. 

Gartenwohnnng von 4 Zimmern 

uch —— zu vermiethen; Oeberweg 35. 

815 —— 34 find Wohnungen von 
4 Bimmern, Küche x. zu vermiethen. 

815 Gin möbl. Bine 4 .. fl. 5; Frieb» 
berger Landſtraße 41, 2r S 


— — 


la Stearinlichter 


et * ganz billigen Preiſen 
484 cker, Bleidenſtraße 5. 
—* * — Gaftwirthe —— * 
ſonderen Rabatt. 


810 Ein Maͤdchen, das aus nähen 
m noch einige Tage zu beſetzen; Saal⸗ 
gäfle 16. 

816 Eine 


eübte Kleibermaderin bat 
einige Tage —* 


t; Schäferg: ffe 40 ** 





1604 KamaikazRum, — (den 
Gopnac,  Eutagao, Unifette, araſchino, 


— ⸗“ 
* en 
d November wurd 
e ae hie que. —* 
—— 
— 





— 
He ee 


2. Stod.. 3 





"18 Ein kleines gelbes langhaariges Pinſcher⸗ 

en, auf den Namen Ali“ hörend, hat 

ch verlaufen, trägt kin Iebernes Halsbaͤndchen. 

Bor Ankauf wird gewarnt. Dem Wiederbringer 
eine gute Belohnung; Judenmauer 9. 


Masinieten, Salm, 


—F Brataal, ruſſ. —— — in 
3 Dre, er Lepern, l 


* ar 
ON mark 2 ER 23. 
RT, "gie Fri Fr —— und 
Oſtenber pomm. Gänfe- 
brüfte, ee u, 1 Risler Sprotten. 
änfeleber-Bafteten und Trüffel: 
wurst erwartend, 


Adel Schroeder, 
x. Gihlnbeimerftraße-45. 
817 —5— Shäbftikinge, Bremer Bricken, 
—*6 in. kleinen Faͤßchen, —* 
VA in 1/5 und — ſen Neuf⸗ 
—* et @ite und file bamnerkäfe, 
J. O. Fuchs, Töngesäaffe 45. 


fche in 
Stud Hi * ie⸗ 


pr. 
1008 ° größe 





- 


er a fe 96, 


lität, Stearinliäter pr. 





Chocolade, Vanille, Shen 
Root, Tapioca, engl — 
J. Vurghoid 

1658 Fra — ohfelhenfe. und 
Moftienf Ri 

„ob. 3 weil. . Buchs, am ‚am ömerberge. 

1656 Truffes conservees in vi in une 
Champignons in Büchfen und getre 
Sardines & Vhuile, ruff. Sardines in Dich, 
Briden, empfiehlt 

Adolph Ernst; —— x 

1658 Betroleum oder Er 


a 
— ſowie J Hure N: 


813, Gin im @topf * und | 
wanbteß Nähmäbehen ofen u BE gefucht ; — 


Landſtraße 7, 2r Stod, a DIR 
814 Ein Wäpchen, das imt e 


4 wind Sn 








erfahren ift, wunſcht och. zwei Kane 
jeßt zu haben. Frau Motb, B Breitegaffei 1, 
814 Der Ptandichein 52782 wu 
oren. 
Seht meblige Kartoffel da — 
48 kr., Kohlkraut 4 Stück 6 Er. . 
Haen felẽ 


816 Gutes Sauerkraut, Salzgurken 
Rotberüben zu verkaufen. Auch zum 
einfchneiden — ih WB 
Kloftergatie 47 

815 —* e Quitten find — 
Bleichſtraße 

816 Gin hans Franenaim 
ches üben, — und * 
näben geüht at, np eitiige ı 
frei. Rah W. Hofmann, Lrier; 

"817 e Mödchen, welches im Rüben 
wid Fiiden aelibt, bat noch ut * 
Citronengaͤßchen 15, 2r Ste. :; 

ne Es ca 23 — ung 
um. f petige Eintritt gefühl, gr 
Heliwergi 























Fran. SERUM Dienstag 10 Kanhr. 1808 
BAER end Belauntmagungem = 
an Unteylßnee © Bubpankung Seeßrt fid, bie ergeben Witifeträith A macheh 


errang üsſtellung 


aut tie, eihnad 18 Ge. {trudbilden, ung 


und ; Tigen Mufifalien — m. ben 16. d, —— werben wird. 
c. an, anfwär' 
— tbeilweife zu, ‚Bed ebeutend e ermäßigten Breiten, 
pen #. Boselli’scha kein -Rommel). 
ne ef Ferner RR 4. * 


Steies deutliches achſtiſt 
Ir Wissenschaften, Künste und allgemeine Bildung 
‚Is Götbe's Baterbaufe. 

—— ade für Serren ind Damen. ., 
enhreilm het ſich anti boter, füg, 
eh de weiche — FR in opp Franzöfllnen ein Ehe, elaen 6, 4 
4 zur —** tm —— und richtigen Sprechen nad Kohbertson's, 
geſamm e Lehra ma wird 140170 Stunden uufifs 
fin und je nach dem Winſche der Theilnebmer in 6 oder in 12 Monaten beendiat mers 
er Thellnehmer iſt auf 12 His 20 Feftimmt. Die Rahung berkat, 
* und wird * teren Atbeilungen entrichtet, Der ganze ®rtrag iſt für 
sth ro — * — — u). a — weiche Bi 
bpten ' werben; bie durch „richt, u einer vorlaͤufigen prekung Tılg 
Fr * Enluden am Mittwoch ven 1. d. Wit8,, Machmittags 2 Ubr, 
 Bötbebaufe RT, lold 
Die Verwaltung... - 


J Eehlleg zur Geſelligkeit. 


* —* Den 11. Movember, Abends S Uhr: Nacht- 


















re e 














Die Liſte zur Unterzeichnung liegt im Locale auf. 1558 
Der Vorstand. 


Philharmonischer Verein. 


Getieralvderfanimiung 


augen Nodember, Abends 81/, Uhr, im Saale der Loge Soerates. 
Tagesordnung: —* Dioap: KR 
orſtande 


vum‘ Neumahl des 
ut * ns Minderung der $8 7 unb 12 ber Statuten, 
er Vorstaud. 





Are Olmwändes- Anzeige 
Verwanbten und Freunden widmen wir ſtatt befonderer Fe die ſchmer 
lie Anzeige von — plög'ich erfölgten: Ren, 6. Deoef x Annig geliebten Mutter 
r 


rau Matia 30 epba Benz, geh v efer. 


Um file Theiln itt 

aa Pr Bu $t ‚Die tum Bam ie, 
fü ig: en 11. Ropamier, up 
Sichmnbeimergcffe 2 Am MS 


er 
N a 





Todes. — — — 
Zrei'nehmenben Freunden bie ſchmerzliche Anzeige Den 4 FR ÄN b 

erfel zten * Ins meines theiren Vruderb oban Kann Sal 
amm. 


= 
Beertigma: Dusch den 11. Rosmber, Moraens 81h, 1; @t ftitrahe 80, 











PeudeAnzei 
—— Freunden. und Bekannten wıbmen- wir * deſonderer M 
bie ——— — unſere Stiwelter und Schwägerin 
Noſa Hingenheitter, geb. Wed, 
4 1eftern Nacht nah 205 Leiden verſchſeden iſt 

Die trauernden Hinterbliebenen 
Die Reerbigung findet fkatt: Milton den H. November, Worgens Ilhrza 

Sterkekaufe, Ble denſtraße 24. 


Todes- Anze 


derer Meldung die traurtie Anzeige, deß es Cott dem Allmaͤchtigen 
ınferin geltebten Gatten, Bruder, Schwager und Ontel 


Johann Anton Ziegler 
Jnach langem ſchwerem Leiden in ein beſſeres Loben abzurufen. 


Allen Verwantten, en und Bekannten — 5 iermit sa 


Um ftille Theilnahme bitten 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
” — Beerdigung findet ſtatt: Mittwoch Morgen um 10 Uhr, vom Sterhehaufe, 
DMırda Te 20. 








Dantfagung. 
Kür bie vielfeitiae Ri ide Theilnahme, welche uns bei bem Tode 
d ı Johann Rudelph Weydt 
gt Theil wurde und ehe "bie fo zahlreiche ————— zur Iepten Ruheſtaͤtte ſprechen 
wir unferen tiefgefühlten Dank aus, 
Die trauernde 


N — de. Familie. _ 
AIT Meine Reſtauration babe nach der alten Mainzergaffe 17 
besiegt. D. Bock Wiw., Stiftſtraße 18. 











+ 
J 
# emp 
— 
——— 
J 4 
Te 


ten —— sim. dem 





ckte *8 


De 5* und ee: 






IM "Daruch 
AT: Malnger Pandfitahe 45, Ir Stod, eine Garnitur fe er 


Fr 


088 Wiw., * Bleidenftrafe 8, 


empf ! en wohlaffortirtes Fager 


— Shirting und * 
Beten etten unb 5639 
* ck und Ausſ nd, Sc 
9 und S 
—14— J Pa le 
Amen iin er, Buckskin⸗Handſchuhe, geftrid 
alebinden, Crabatten, Ehlizß, * oje 
geftridie un 5* Gämmefhen, Jidene 


tefelich ug Kae "und alle in bef Me Ren 
n as Bfte 


fine Begenfdirme u. Gummifchube, 


my, — EDEN pr. Stüd fl, 1. 18 bis die feinſten Sorten, 
Bu Dualıtät, 'pr. a don A 2. 36, fl. 2, med fl. 8, 
nn Regenſchir me ‚von 
— fl.2.30, a ehr Hulite Binnen irme inBeugu, Alpala, 
ıren, Damen ınd Sinber zu jebr bi 


l-as, Neuekräme 1, ver ‚ der Schwan-Aporhete te gegenüber. 


altjander mit Roſenholz aus „eleat, 


plaus, 





rumpfe 


I PR 833 
In, Bi Ha Se 
für Herren, Beh u jet 







* 
— Artikel. 
in Pürzefter Zeit geliefert. 









f: 5. 30 und fl. 6, 


gen Preifen bei 


1 Zotlettenfptegel, 1 Etagört 


En Kommode, 1 Epieltifch in Mahagony, 3 Noccoco Fauteulls u. a. 


Smyenaer 





dt ınif, & 





ger Zu». verkaufen, 
*8 Ein rg Thonofen iſt zu vers 


khlo 

in jeber Grä 
ch löse Ur. ne 

Pi ft, zunbes ——— mit 

Ei Stubenteppih; 1. Bodenheimergaffe 
21, 2r Stoc 

f 400 lange Weinflafchen zu verkaufen; 


4, dem Dom über bei Zu S. Mumpf, 
+ Gin Dee und ein Brunnen» 


55 5, Sachfenh auſen. 

658 1 MWafchbütte, 1 Eupf. Wafchkeffel u. 
2 Gaslampen billig zu verkaufen; Fahrg 120. 
816 Neue Beate mit bequemer 

Beiferung; Bingebzafe 94, Sintpau 






Teppiche, wovon 
Ellen läng, 9 breit. 


- weiß, ſchwarz und farbig im — Aus wahl, bei 


ner ganz neu in Cochenille mit * 








ouis 8 Kan, Bleidenſtraße 9. 

317 Zwei Puppenſtuben und eine Puppen 

füche mit Ginrihtung find billig zu verkaufen; 

Rofmarkt 10, Ir Etod, 

Dienfigeruche und Auerbieten. 

816 Gin ſolides Mädchen, melcheß in aller 

Haus: und Handarbeit bewanbert iſt, ſucht 

als Hausmaͤdchen eine Gtefle. Mäheres zu er⸗ 
fragen Fahrgaſſe 73, 2r Stock. 

. kin teinlicheg zuverläffigeg Mäbchen 

J. J den Morgenſtunden von halb 8 bit 


11 Uhr gefucht; große Gallusgaſſe 1, im 
Laden, 


1658 Gin gefehtes anſtaͤndiges Mädchen, 
welches ſehr gut kochen kann, wirb gefudt; 
nur . welche längere Zeit auf einer Ste 
waren unb gute Beugnifie aufweiſen Fännen, 
wollen. fih melben; ſchone Aus ſicht % is er 





ſchegaſſe 6 
—* Gin Heusburſche geſucht; Paradeplah 
„Gin fee — Woratmibden I ind 





—R Wähken wirb- in 
8 — große Gallengaſſe 2, 


Ein ſolides Mabchen, welches bie 
ae ER AERN, fchän nähen, auch 
fann,. ſucht Stelle a8 Hausmäbihen ; 
— 45, Hinterhaus 2r Sioc 
Eine 9 guten 
—*8* welche ſich auch der Haußarbeit- unters 


KEN ar gun Lohn geſucht; Fiſcher · 


810 Ein —* Zapfjunge wird geſucht; 
"aueh fle 5. 


Aushülfe bei 
Geber got Hutgaffe 8 


— werben durch das Bureau 


ges. Wilh. Müller, Friedbergergaſſe 88 
Eh ſehr So nn Saaltellner 
u b. 


eine Stelle, Wilh. Mülier, 
* ergaſſe as 
folides Mädchen, katholiſcher Reli⸗ 
m — ſehr gut kocht, fuch Stelle in einem 
leinen Haußhalte: Br el. 
Ben Eine au Ps gefucht d. 
Pr affe 6 


— * Köchin wanſcht ißre 
ee zu verändern. Joh, Wilh Dräiler, 
Öriebbergergafle 35. 


816: Ein reinliches Mädchen, welches gut 
ei kochea kann und zu aller Arbeit wil⸗ 
lig tft; ſucht Stelle‘; Karpfenoaſſe 7. 

817 Gine isr. Köchin; die gut kocht, wünfcht 
—— Sielle; Borngaſſe 19, zu fprechen von 


817! Gi reinlich ſolides Maͤdchen, welches 


bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit‘ 


ich“ verjtaßt; fucht Stelle, am liebiten” bet 


Familie ober als Hausmäbden ; neue: 
h Stoch eine kleine Wohnung au 


Sehleſingergaſſe18 
816 


aedeplah 5,: Hinterhaus, 2r 


erde gefuht, daß. gut hingen: 


taen lann. 


Zeugniſſen verſehene 


Eine’ peretie Köchin ſucht Stefle- zur‘ 
einer Herrſchaft oder im einem 


lleſuchende Mabchen lönnen feßr: 














AL — * * 


817 Gi enſimadchen 
ann u Fonic er — 
nen de 3 


2 816 Gin olideß Diädehen; 


waſchen, Pe und alle 
ſucht eine Stelle In’ anft 
Ir Stock 


ne En Deisden wird gefugt) Die 
Gefuche verfchiede Art. 
ee 
2.5.) ale 
— 2 Page —J Ba; 
a 


815 Maͤdchen, welches 
ſucht ein unmöblirtet elite Br 
Ofen; Nähered gr. Hirfcht 2 5 

814. Cine u ge wird at X 
eirea fünf —— km 
zweiten Stod. Näh. S el 

816 GE werben leere ns 
Bitterwaſſer · Krüge zu Laufen gef 
Gihenheimergaffe 41. 

814 Ein be pe Zimmer ſucht che 
Frau; Fahrgaſſe 2 5; im tm Babens' ia 
815 68 wird eine kleine Topnung's 

unmöblirie8 Zimmer für einen et 
gefücht; Mih. ber’ Hertn Himmighoffen, 


Bodinkeimergaffe X 


1652 wege de | 
ein Fr oc e8 Er. —— 


Nah. Ro g- 
Sr2: —— u 


Cabinet Küche: ei, 


erfragen Bafıgaffe 12, im Gaben 





7. Beilage, grantf Dutell.Mlnti A8266,-Dienstag”10. Nodbt. 1868. 


PO SOHSEHIT — TATEN, 
5 Belaunntmahungen 


. 4 
in; . Bekanntmachung. 
‚oe Bei ben-am 2, und 8. November [. J. vorgenommenen Erzjänyungswahlen —— den 
cwangeliſch· lutheriſchen Gemeindevorſtand wrden folgende @emeindeglieder erwählt: 
EN — J 2 St. Panuls:Sprengel: 
Zum Xelteften: Herr Johann Wilhelm Roofe, Kürfchnermeifter, 
m den Diakonen: Herr Georg Eduard Hans, Handelemann, 
* Im St. Ratbarinen-Sprengel: 
1.1, Bum, Helteflen: Herr Dr. jur. Garl Auguft Scherlenity, 
„  Diakonen: Herr Dbe:lebrer Dr. phil. Johann Ycob Mohr. 
ren Im Weißfrauen-Sprengel: 
6: Bum Melteften: Herr Carl Friedrich Schulz, Handeismann, 
»  Diakonen: Herr Johann Ludwig Funk, Handelsmann, 
Im St. Micolai-Sprengel: 
os Bum Lelteſten: Herr Actuar Dr. jur. Ulrich Jacob Albertıs Fled, 
= I u, Diakonen : Herr Johann Gerhard Wilbelm Philipp Weihand, Handelsmann. 
a m St. PWeterd:Sprengel: 
° „Bu Uelteften: Herr Oberlehrer Johann Heinrich ZJekel, 
27 Herr Friebrih Carl Rüder, Honvdellmann ; 
a] legterer an die Stelle des verftorbenen Herrn Director Finger, 
Zum Diafonen: Herr Carl Vollrotb David Bod, Gärtnermeifter. 
—— m Dreifönigd:Sprengel: 
Zum Heltıften: Herr Johann Dentel Geyer, Gärtnermeifter, 
a Diakonen: ge Buftav Heinrich Reuilinger, Handelemann, 
Die verehrlihen Gemeindeglieder werben von dem Ergebniß biefer Wahlen hiermit 
in Kenntniß gejegt. 
„Branlfurt a, M., ven 3. November 1863. 
" Der evangel.:Iutberifche Gemeindevorftand. 


8 ie Frankfurter Dienftmänneranftalt 


—— zur Beſorgung aller vorfommenden Arbeiten, z. B. Auszügen, Möbeltrans- 
porten, Bimmer- und Treppen-Bohnen, Sranfenpflege, Golportiren, Neinigen von 
Straßen und ‚Höfen, Austragen von Gircularen und Rechnungen fowie Einfafliren ber 
dat Abholen und. Begleiten in den Abendftunden u. f. w. 

Arbeitöbeftellungen im Gentral-Büreau der Anftalt, Stiftſtraße 8, fowie Mo- 
nat#-Abonnements genießen eine bedeutende Taxermaͤßigung. 
n en und Tarif werden daſelbſt unentgeldlich verabreicht. 1657 
J | 








ablungen an Dienftmänner wolle man nur gegen Auslieferung von 
Marten im Belaufe des zu zahlenden Betrags leiften. 


ie Die Direction, 
Das neueſte in Gummiſchuhen 


zu billigen Preiſen bei 
—— Ohr. Otto, Brönnerfirafße 5. 


eder 2 u uud Bitte. 2 A) 


1665 Set dem 23. October b. J find fe ferner ein unferer „Dringenben Bitte⸗ 
—— Lichesgaben eingega 


gen 
R. 5. Ables: Bon den 95. Off 1; 8. 
Lei M. er ve... dh 8. Sad! — — 
Loui arm 336* 
—— un, 1,48, gm ir Se. 1.10: Om "E; OAR m. 
Bei Etabtgerichtäbirecter Dr, Ebarde Von NR, f 10; Hm. gefehder 
fl. 10 nebft einer Erhbhung des jaͤhrlichen Beitrages um fl. V 
Bei Oberlehrer Jekel: Bon Hrr. G —— 10, Rat und Pau⸗ 
line Et. fl.2 od Eee en fl. — 
ehr o — se wid Ermiethung durch dra * vigten Senſa 
a 
i Noos: Bon RR. ©. Hohen 
FOR. * tr, ©. ‘%. Dr. © ©. fl. 6, 4 ——— fl. 1 "Gen on. 2. 76, 
Freiherr G. v. Hepder⸗St. get, 


Bel Dr. jur, Unger ei at 
Bei Dr. mei. © Bartentrapp: in Sr un 2 
Gonftince bw — fl 40, Fr Den. te Bahr a ur 
— Varrentrapp Fl. BO, Horb Sue fl 0 en. ji — 
er und Hrn. Albert Fre Ai —* Er⸗ und — And 

Fe Inſpector — Wedewer: Bon —— * fal 
— —* 50, Hrn. Prof. Dr. J. fl. RREL EB, R. fl. 5, 
. r. 


Mir danken den edeln Gebern von namem Herzen und wünfchen, daß ber Veraelter 
alles Guten fie reich ich ſegnen möge. Da biß jeht umfer Deficht noch nicht gedeck it, 
fo bitten wir dringend um weitere Gaben; bamit wir unfer im — auf. Gol 
angefangenes Wert der helfenden und retſenden Liebe ungeſtort forrſehen können 

Frankfurt a. M., deu 6. November 1863. 


Der Vorftand des Peſtalozzi⸗ ‚Berchis: 


Dberlebrer el, Vorſteher, Ciſernhand 7, DR. Bat, 2r EB 
D£, meil, Bartentrapp — — — 1ꝑ, #: Be #effrer 2 


Hochftraße 4 Wlhfee, Aitrot 2, 
Aufpector Prof. Sedewer, Schriftführer, - DB Beer rain ER Ä 
——“ * 1 3 ſſirer, Obermain⸗ HM — Kine ne g, 3 
Dr. ‚,„ Ir Kalfirer, erma arıer MooB, 
Anlage F Lehrer Dr. Sommerlad, — 


WBohnung⸗s Geſuch. ‚än 
1658. Eine Eleine Familie ſucht eine Wohnung in oder nufer ber Stadt ‚von 3 
BB 4 Zimmern. Breis fl. 200-300. Mäheres gr. Eſchenheime 


814. Aragon ene Serrentleider werben — bei @. Straus, Bornheimerftr. 17, 
rechte Seite, im Laden. Beftellungen durch die Stabtpoft werben pünktlich ausgeführt, 
1958 2 gebrauchte Schläferbetten werben gekauft; Slofterzaffe et Ir8t. 


2798. Defen, Dfenröbre nud Ofenfebieme werden derliehen, "und 
i Bormheimerfbraße 16. ; 









* 








verkauft bei Meyer 
fl: 8800 als 1. Yufay geſucht; Offerte unter R in der Exped. abzugeben, 





— N | 





rung, 


Unser Tuch- Waaren- 
Lager befindet sich 
vom 9. November ab 
0. Neuekräme 16, 

der Börse gegenüber. 


‚ ehr. Hessel. 


3058 Bin geübter und w.fjenfhaftlich gebilbeter Corrector wird für eine Zeitung 
beinht. _Mäheres bei der Exped. ber „Neuen Frankfurter Beitun“. 








Schweinfurt, 7. November. Die Heutige Schranne ft wiebrrum reichlich, wit cheta 
00 Scheffel befahren. Waizen koſtete 15—17 fl. 15 fr. aufs Maß, Korn 10—11 fl. 

Er., Gerſte 9—10 fl. 45 fr, Hafer 5—6fl. 20 kr., Grbfen 10 fl. 20 fr. bis 12 fl, 
Üinfen-10-8.-30 ir. pr. Sceff. (M. An). 


Bürzburg, den 7. November. Die Zufubren zur heutigen Schranne waren 

als biöher; Doch mußte es auffallen, dab verhaͤltnißmaͤßig wenig Gerſte darunter 

ten war. Es waren viele inländiſche Gonfumenten als Käufer anweſend, fo da 

5 Beukotf ziemlich raſch von Statten ging. @ezahlt wunde Maizen mit 16°/, bi 

af, Ropgen 12 bis 121/, fl, Gerſte 10'/, bis 11 fl., Hafer 5%, bis 6%, M., Hulſen⸗ 

zußgte waren geſucht und Löften Erbjen und Linfen 13 bis 14 fl, Wien 11—11!/, fl, 

x Siheftel nad Qualitaͤt. Virtualtenmarkt: Vutter nalt beute 27—28 Fr. pr —2* 

ms Fr. Bier 728 Stüd um 12 fr.; das Paar junge — 27—36 fr. 

Bänfe pr. Sthd 1 fl 24 fr. 6i6 1 fl. 45 re: Halen pr. Stül 54 fie; das Hundert 
raut fl. 2. 42 bi6fl.3. 30; die Meße Kartoffel 2O—21 fr. 








Theater-Anzelge. 
Dienstag den 10. November (zu Schiller's Gebursfeier): Duverture gu ber 
vr "yon Gherubist. Hierauf, neu eiuſtudirt: Fiesko, oder: Die Wer- 
ung, ji Benua, Traueripiel in 5 Akten von Schiller. Abonnement-Vor: 


* 


Bere 


— YRı 
ABEL V EHER 


V’g-Jionsweg 


ee PIE See ae 


Geld-ßBorten. ee 


REN gexw> 
F I if: eh 





Berleger 3. 6. Holgwart. — Drud von $. P. Streng in Krait * 
Hierbei das Amtsblatt Mr. 135. 


V2 266.’ — IA oder — 


VAR 34 7& — —— — — — 
EB . 








Sutelligenz-Blatt 


ing,pder Freien Stadt Frankfurt, 
L n Verbünben mit dem Amtsblatt, Organ der hi teflgen —— 
Be und den framkjurter Rachrichten als — 


— 


GExpedition am —E 4 21.) 
0.0 6 4000 — 


WX267. Mittwoch den 11. November 1863, 
a Fr 


—— —— rn ern nu 
Betfauntmagungen — Be: 


Local- Veränderung, 


Mein Ateller befinvet fich jest in meinem Hauſe 


Bleichſtraße 38, ” 


1 vn mid) meinen geehrten Kunden und einem werthen Publikum 
beſtens empfohlen und bemerke zugleich, Daß. meine neuen 


nie in den Stand fegen, auch den ftrengften Anforderungen 
zu fönnen. 


"Phü. Hoff, Photosraph. 


— finden nun täglich und bei jeder Witterung ſtatt. 


x Unbedeutend ; gefleckte 2. 
echt ostind. Foulards-Tücher 


2 bi Eduard Dehler, Stifttraße 2, GE der Zul _ 


| An- und Berkauf von Staatspapieren 
— — — Coupons, induſtriellen Aktien, Wechſeln auf bier mb —* 


aatspapiere, im Banks und WBechielgeichäft von 155 
—— tiebel, jun. & Comp., Steinweg Y (MBeidenbufh), 



































. Chocolade, — 


reines eutbuttertes Gacao. wulver * 


X Fa - 
oder arabische 


bittere Magen- u. Gefundheits-Chocolade ohne Earaoöl, 
beionbers zu empfeblen für Solche, welche mit Magenleiden bebaſtet And wegen ber 
I: Di leisten, Berdaulichkeit, bes magenftärkenden und nahrhaften Gehalts diefer sn 


aus der berühmten Fabrik von 
' Gebrüder Waldbaur in Stuttgart. 
a  ARORgReD- 


A. Coester, — —* 
818 Im oͤſtlichen Theile ın ober vor der Stadt wird für bie Wintermonate Bis 
Üpril eine uns dsliite Wohnung von 4—5 Aimmern 10 gefuht- Adreſſe 8 8 4 
mian an auf dem dem Comptoir d. BL. abzugeben. 
93 12 Ein Chef de — wird gefuch 
a # Joh. Wiih. mA He, Friedbergerftrafie 
Schwarzseidene 1 | 
bie nicht abfärben, billigft bei @duard Debler, Beil 38. 


— — — 


Halbgeſottene Faſtenbretzeln 
find j’den Nachmittag ge gebadın zu haben bei 
5. . A. Glöckler, Stiftſtraße 4. 
16586 On offre une belle chambre et une — oomfortablo dans Une famille ou 


Ton trouve l’occasion de parler francais, allemand et anglais.  Adr. Dr... V. 
Bbubosifx. Neuemainzerstr, 48; ı® 


e1l @in grbildetes Frauenzimmer, welches deutfch uns Frans; 
fpricht, in der Feder fehr bewandert ift, fucht eine a als’ 

auferin in einem antländigen Geſchäft. Diferten mit IB! beſergt 
die Expedition. 


3 Schwarzen und farbigen Seiden-Sammet 


eupfehlen zu billigem Preife Ruttmann & Baumes 
15.6 Gasſchaalen und Yampenkugeln um damit zu räumen zu —— 
Georg Farubacher, ar. Ga 
813 Biönnerſtraße 6 nächſt der Zeil iſt das Gartenhaus zum Alleinb 
ſtehend aus 3 he zbaren Zimmern, 1 beisbaren Manſarde nebſt Cabinet 
wmeinſchaftliche Benutzuug des Hausgartens und der’ Waſchküche zu vermiethen. 6. 
tretener Werbältnifje wegen könnte dasſelbe jogleich bezogen werben, Preis .280 pr. Jahr. 


813 Gin Eommid; der mit der einfachen und boppelten Buchführung vert 


r 
Kan unter una Unfprühen eine Stelle; Branco-Dfferten R RS, poste 54 
rantfutt a. M 























Local- Veränderung: 


Unser Tuch- Waaren- 
Lager befindet sich 
vom 9. November ab 
. „Wewuekräme 16, 

der Börse gegenüber. 


„ Gehr. Hessel. 


Dann DE et re 
Re FRE ea rten Modehan uhe, 
ng ara Be sie-Hüte und Beise-Mützen, 
und rn Wollen- und Seidenwaaren, 
elfen und Parfümerien, 
französische leinene A ce Stöcke, Schirme 
Toilet d Luxus-Artikel, 
ostindische Foulärde- Wiener Ledermanren 
Witlhnelin Seidler 
1575 Nofmarft 21 (gegenüber, dem — * Denkmaſ). 


Brenden und Quidten-Baste, 
feit Jahren als vorzüglich anerkannt, empfiehlt die, Conditorei von 
1 I. &. Flölhmann, Beihadlergaffe. 18. 


iwarze Cyoner Seidenftofte für Kleider 
in berg guter folider Waare zu ungewöhnlich billigen Preifen bei 
heodor Beer, Neuekräme 32 
nt, fir Nähmaſchinen jeder Art empfiehlt in großer 
zu billigen Preiſen 


H. W. FOUOAR, Fahrgısse 100, 
















N. Freunden und Betanr.ten, welche bei Ber ma 
Abend drohenden Feuersgefahr uns hülfreich zur Seite 
Den, —*— * biermit unfern —— Dauk. 


ann jun. 2.0 Königswerther. * 

Kerne Friedrich Finger. Locwenick. 

Carl Glauth. Maas jun. 

E. Grantz. Phil Parevanl Ke are 
_ Carl Hertsch. &. FE. Beiffenstein: 7. 
"3. Jacobi-Soldan. €. A. Sehulze. 

© W. Jost-Hoffmanun. A.®. Stiebel. 


Jabob A. Stiebel. 

820. Die beiden Herren, melde Freitag deu 23. Oct. Ganıpee md 
kauften, werben erfucht, ſolche fofort abzuholen, wibrigenfalls anders Darüber verfüghinizd. 

820. Gin angehender Commis, womdglich aus einem Merceriegejchäft, wird ſofori 
zu engagiren geſucht; Näheres Expedition, 

820 Meiner geehrten Nachbarſchaft ſowie Allen, weldhe mir bei ber drohenden 
Feuersgefahr jo freundlich Hülfe leifteten, meinen herzlichen Danf, 5 

3. M. Kits... 


820. Feberweißer Mulland bei BR. Engel, * 
rotber Löwen, Ble denftraße 38. 


820. Gin Frauenzimmer ſucht eine eine Stelle in einem Putzzeſchafte. 


819 Für ein Engros- und Details-@eichäft wird ein Neifender und ein ungehenber 
Commis geſucht durch das Komptoir Sensler, Sctüppenpafle 12. 


819 Der tefannte — welcher am Sonntag wohl üirrthümlich feinen Hut genen 
einen anderu in meiner Wirthichaft ——— wird gebeten, In. mir gegen 11, 
gen zurhczuliefern. €. Sol, „um R 


819 Zwei Commis (Zir.) — fofort gut placirt werden durch dad Gomptoir 


Sensler, Schüppengaſſe 12. 
1660. Es wird eine Wohnung von 3—A Zimmern 5 


nebft Comptoir und Gewölbe, um den Preis von ca. fl; 100, 
bis 4150; Offerten an die Expedition. 


1660 Zu vermiethen tm Janern der Star, in einem neuerbauten Haufe: _ 
Line Wohrung von 8 Piecen nebft Balkon, 2r Stod, mit der Hure auf 

einen freien Plap; :' 2 
eine Wohnung im 3 Stock von 4—5 Zimmern, ER 
Näheres Allerheiligengafle 67. —— 


818. Ein dewandter Gommis, welder bereit? 11/, Jahr in einem hiefigen * 
nefhäfte conbitionirte, ſucht feine Selle pr. Januar zu verändern; gef. Offerten 
Lit. B bejorgt bie Expedition d. Bl. 


818, Es wirb eine Wohnung von 4—5 Zimmern, Ir oder 2r Stod, — 

* — der Mitte der Stadt bis Anfaug Februar oder März zu miethen gefucht, R 
edition — 
818 Verſchiedene Sorten gebrodene Aerfı!, pr. Simmer gen. 

liefert, find zu haben im Schiff am Geiſtpfoöͤrtchen. 2:5: 

R19 @rhndlither Rlygsternnterricht wird nad neueiter, leicht faßlicher Mei Methode bu 
ligft ertheilt. Näheres Zeil 25 im Tuchladen. 


























u — 


4 1 Belag, Bea Sutell-Bfatt 2267, Mittöod 11. Roubr. 1863. 


Detanainedunsen 


Dr. Struves Mineralwaffer-Anfalt, 


Eschenheimer Anlage 22, 
| empfiehlt alle Mineralwaffer und find diefelben nicht nur in ber Anftalt felbft, jenbern 
‚u den den gießen —— —— in Pr ” ea 
alle Apotheken 
| von anffart Sachſenhauſen di — zu haben. 
me ftehen jederzeit zu Dienften. ___1686 


" Petroleum, 
raffinirtes, in befaunter beſter Qualität bei 
J J. J. Haas, 

| Fahrgafe 115, zum großen Hirſchſprung. 
= PROVIDENTTA, 

F Brantfurter Berfiherungs - Gefelihaft. 
Büreau: große Gallusgaſſe 15. 


DIE N * — aenen Feuerschaden: Gebäude, Mobilien, 


* Banren, binen, Fabrifgerätbichaften, überhaupt alle beweglichen Ge: 
10: w 


ion ans Brand Befihcigt oder zerſtört werten Finnen 
“gem 







ude <Berfiherüngen wird den Hypothek⸗ Gläubigern bejonbderer 


erl find Diälg und feſt, fo daß die Verſicherten in einem Falle 
u leiften habe 


Hu: verfanf eines eines Spitsenlagers. 


| 3 165. Wegen Gefchäftzaufgabe habe ich von heute an anf kurze Zeit 
| weine stoßen Vorräthe zu und weit unter den ſelbſtkoſtenden Preiſen 
"Bene Musverkanf ansgefent. E. Coustol, Beil 51. 


Intanf von Büchern bei ER. HBechhold, Alerheiligenfir. 89. 





Jugendwehr. 


1659 Die verehrten Eltern und Grjieher, welche gefonden find, ihre Shne oder 
Biglinge das kommende Fruͤbjihr in die. Jugendwehr eintreten zu. laſſen, werden die 
gend aufgefordert, bie betreffenden Knaben fofort bei ber unterfertigten Ezeriter Eäms 
miffion anzumelden, da nur bei rechtzeitiger Anmeldung für bie nöthige Armatur Gorge 
geiragen werben kann. 


Wiegand, ©. , Mlerbeiligenftrafie 24. 
——— Bei sen. gr. Sandgaſſe 9. 
Junge, $ 4, Mainzer Lantftrafe 4. 


Gartenbaugesellschaft „Flora®, 
General:Berfammlung 
Donnerdtag ben 12. November, Abenns 8 Uhr. 


BVereinsangelegenbeiten betr. 
1659 Die Berwaltung. 


Tanzunterricht für Anfänger. 


1659 An einem Gurfus Sonntags von 4—6 Uhr fönnen ſich noch einige Herren 
und Damen betheiligen. ! 
Adolph Collin, Lehrer dev Tanzkunst, 


Gelnbäufergaffe 5; 
NE, Der Anfangsunterricht für Damen wird von einer Dame 
(meiner Frau) erfbeilt. 


— — — 


2 A — ——— 
< Vamille pr. ſolh 24 und 32 kr. 

bei J. 3. Haas, Sahıgaffe-HB-- 
Heute Mittwoch sowie jeden Mittwoch & 


Cafe Miller. 


818 Alle Arten Näharbeiten werden auf ter Mafdhine choͤn, prompt und Biig- 








ausneführt bei ©. Löhr, Bieidenffraße17. 
817 

Pariser Blumen 
empfiehlt ſchön und billig S. Seiffermann. fl. Hirfcharaben 19, 


Töngesgasse No, 19 
wird eine Partie Paletot: und Manteljtoff: Heften billig abgelaſſen. 1659- 


818. Meine Vorträge über die HKryptozamen, zunächſt über. 
die Flechten (Liehhenes), beginnen Samstaa den 14 ‚Rovember um 
12 Uhr im Sencdenbergifchen Mufeum, 2r Stod. Dr. Fresenius. 

817 Zwei tüchtige Lhrmechergehülfen finden dauernde Beſchaͤftigung bei 

NEE "Friedrich Schäfer, Uhrmacher in Bingen a. Rhein. 


Transparente Giycerin- Seife 


pr. Stüd 12 und 18 fr. bei I. I Saas, Fabrgaffe 115. 





——— ug 





Beier gener : Berfiherungs: Papa 


— im 45. 3ahre ihres’ Keftchens, — 


pn eine der Älteften.Bejeligaften Deutſchlands von anerfannter Soltvität, 
x den billigſten PRrämien- geren Feuersgefahr Gebäude unter —— 
Auna der Sopothekar⸗Giaubiger, forte Winren, Wobilten u. |. w. unter 
vortheilhaften Bedingungen. 


Wettendiapltil » . 3222. — — J 1,750,000. 
a RE — „ 1,890,000. 
Jaͤhrliche Reineinnabme objfigl. db — — —— Bu » 1,410.000. 
Geſammte Barmtiemittel . . 2 nm 500,000. 


Die General-Agentur Srankfurt a: Mi; 
Wilhelm Adolph Dietz, 


1648 MHönterberg 17, Ir Stock. 


1629. Das Klavier- un Harmoniumlager des Unter 
zeichneten ift mit Lipp- und Schiedmayer’ichen Inftrumenten beftens affortirt. 


L. BHegensburg, Srückhofftraße 3: 
Winterbandichube für Berren und Damen. 


Ausßgelegt eine Parıie Damen:Eravattes, 
1645_ c. P. Wenzel, Rofmarft 19. _ 19. 


1580 Getragene Herrenkleider werden ſtets und beſtens bezahlt bei 
ichel, Bornhe — 6. 
„ Behleluigen „ foiwie Briefe durch bie Stadtvoñ werben piinftlich aus 


Dänenhüte ueueffer Kagon, in gutem © — —— ir Ft 
ee 7 EEE EEE EEE REES DEE IE E SEEREN En reitet m Me e war dee NT. 
Morgenhäu behen 

tedftunde: 12—1 Uhr Liebftauenberg 39. 
H: Nehel-Hauser, ar. Eſchenheimerzoſſe 72. 


Fr “eine ſchöne nn Auswahl empfangen und empfeble diefelben zu billinen Pteiſen. 
— Für einen empfehlenswerthen ju ge Mann fute ih eine Volon⸗ 
= tair:Stelle einr. Nebel-Hauser, 















Ww. Quitling, am Götbeylag, Ede der Jungbofitraße. 
Eng lischer Unterricht. 
Ein Lehrer, — Engländer aus London, der Sobn eines Paſtors, wel⸗ 
F in ar vornehmſten Frankfurter Familien Privatftunden gibt, hat noch freie Zeit. 
* Schreih-Unterricht 
ecthe in den Abendſtunden Hch. Junker, Allerheiligenſtr. 61, 2 Stock. 
B Gemalte Rouleaur, Wachs tücher, Gummiſchuhe bi G. J. Dreber Söbne. 
wird in ein gemiſchtes Waarengeſchaͤft einer 
Kin Commis Zandftabt geſucht. 
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Bun". 


dermietben. 
„Be: 2, % * ein hübſch moͤbl. 
‚Herren, 


— ei Eäbinet an’1 sder 2 
Der exſte Stod, beſtehend aus’ 5 

und Zubehör, if vermiethen ; 

PR an ber Wingffweibe zu erfr. 


35* ugeftraßie 29 it eine ſchoͤne Par⸗ 
terrewohn Bnur, ° end 3 8 ern, 
Rüde wit ao = am verihlet 


then 
eben 






ap Taun auch als äftslofal ab; 

iwirben. Mäheres In 2, Stod daſe 
4818 Ex gr. 14 find 2 Bo ngen 
4 Bund & 4 Zimmer u, |. m. Juverimiethen. 
° 1631 Bil "per meh: Stelzengafle 8 
—* Fa a. neu) von.$ unb 

immern nk Bequemlicht 
— m. 5 


— ih wer erſte und 
= auß & Bimmern, Kühe, 2 we 
arben, Gartenant heli ꝛc. Reh zu 
eben und fefosg zu beziehen; Näheres 
t Ubrinacherladen Steinweg. 
1581 Gartenwohnung, Parterre, Salon, 
3 55* nebſt Zubehör; Haideweg 10. 
Neue Mainzerftrafe 16 find 
F 1 * 2, Stod zwei elegante Wohnungen 
5- Zimmer x.- zu vermiethen und gleich zu 
Beziehen. Naheres großer Hirfchgraben 15 bei 
Fi Gerlach. 
= 188 


Irmer, Küche it. zu vermiethen; Prei fl. 450. 
he NRechneigrabenſtraße 8 ift 1, Stod, 
re in 5 Aimmern, Kaqe mit Gase und 
wi und fonft allen Bequemlichleiten. 
Bleichitrape 20, am .Efchenheimers 
* ab 2 elegant möblirte Zimmer nebſt 
ergimmmer an einen Herrn zu vermiethen. 
41893 Hochſtraße 35, Zimmer, Gabiriet und 
er, nebft Souterrain Räumlichkeiten, 

78 "An Dem — erbauten Hauſe, 
34 7, Die 1. Etage, 6 ele- 
gante Zimmer mit allem Zubehör, 
Gäartenvergnügen gleich zu bezieben; 
uierfragen im Hauſe felbft, Warterre- 


„312 an ge. von 4 Zimmern gie 
Pe * Hirſch. 


814 Große — 42- etin moͤbl. 
Zimmer zit Koſt zu vermiethen. 


immerweg 7 ber erſte Stock, 5 | 


Boden; —— anche 


1577. Sroßer S —— 
ein ri 
* e ——— * er 


b 
BR ine — von 4 Zimmeru 
neöft Zubehoͤr zu vermiethen; Dederweg 35. 
314. Gin möbl. Zlmmer iſt mit ober ohne . 
Koft zu vermiethen; Rebftod 2. 
814 Eine Feng 
2 & 


miher. gr.. Gfchesheinisegaffe 


Ro. 

Ara "eh möblirte8 Zimmer if’ vermie · 
then; gaſſe 9, Ir Stock. 
FIUW ‚Stall für - Pferde nebſt Hefe 
raum; Dreilänigftroße - 
817. Ein * Idee a. Aller - 


ligne e 38, im 9 


aut wid sc Biämer ‚am Dein 
— 


Rn 47. 
Zimmer zu vermiethen; 
Bingen, Baumes mie ARME; 
Ein-Ziummer mit ober ohne 
Sa!fernafl e 15, 1r: Stock , 
m 25 Zimmer3 
— gehe en gi 10 bis 2 
Mittaye ; Schäfergafle 1, Stod. 
817 2 Zimmer, So, wi —* 
E mer, Keller (Sonnenfeitey. gleich zu Bes 
ziehen; U. Bodenheimergaffe-B, Ir Stock 
317 Saritran: 20, fueablig; möbl. 


Sr Beiebergerfraße 87. ein möbliites 


Se zu verm 
8. „Bin er Stühen 5* ein 
* —F Fer 


gefepted Ka rg rn 
H1 
billig zu it 

818. Ein möbl; —— u —E 
an einen junzen ne rohnhofftr, 3, 

818. —X zaſſe 12 — 8 Bi 
— a zu vermlethen; —— r 

Ein großer it j 
gera. 


a N eis u: vermieth —9 u 


wällicteh 
en ans verwieihen mit ober - 
” Wößel; Et. —— 


8. u Wohaung 378* 
* her, i i * 
— Dot kn, I I al 


2. Beilage, . Intell.-Blati „12267, Mittwoch 11. oo. 1863. 





Belauntmadßungen Ä 


Kedten feinſten Benin made. — Fi — fl. — 54 kr. per Pfd. 
The ſchwarzen, fuperfeinen nPecco zu r., 
” : r f.3. 30%. f. 2. 4 mb „ 2.24 „un 
ul ie Bouchong u 12.2, 1.2 u „ 14, , m 
Zee „.C o3u .1. ba kr . 2144 u 
ut; genen, „ BWPeri ober ge .. 2.48 
Hay BAR, - .: 2: HH 2 0 ea „ 2. 48 nn 7 
Ve — fl. 2, fei Re Pi:.. EEE 
egtrafeine — kin = und aut, nad) 
eu. Hook, extrafeiness.. —— „— ne - 
eg (oftind. Sago), Prima, fhön weh . . = ” — —— 
Ostind. Perl-Sago, aͤchten, — ren ode — 
PVreiſe em detail; en gros in Original⸗Packung und im Gentner 2 bei 
Gustav Wolfru 
1659 Eomptoir und Berkaufslofal: großer  Bifögraten 7. 





er Miete 55 Fiätter aus Natur und Leben, Wiſſenſchaft und SKımfl. 
Monatlich ein Seft zu 18 fr. mit der Oratiteäugabe : 
„Rebecca am Brunnen“. Neues Abonnement für 1864 bet 


A Franz Benjamin Auffarth, 
106 m Ä GE der Tönges- und Haſengaſſe. e 


en 
1523 In allen Buchhandlungen iſt zu haben: 


Schünemann 8 neueftes Srankfurter Kochbuch 


in mehr als 1600 Kochvorfchriften ꝛc. 
BG. Auflage. Preis elegant gebunden fl, 2. 42 


Bnverwelkliche Bouquets, Trauerkränze etc., 
in, frifcher Sendung erhalten; ebenfo 


Aussteuergeschenke 
zu allen PBreifen und in ftets neuen Muftern. 
1859 Alex. Broders, Bafengalle 13. 


Nürnberger Lebkuchen 


von 8. Babe lein ift die erſte Sendung eingetroffen und find folde ——— 
D. Hocpfner, kl. Kornmarkt 10. 


71656 Das Eomptoir der chemifchen Fabrif Griesheim 
ze fich von heute an kleiner Dirfchgraben Mo. 11, im 
erſten Stock links, 








ER DT TIER SET PITTRODLLE 


ale: Wriefs und Schreibpapier, Couverts — —— — Siegellad x 


ſ. w. enpflehlt J. Schell, Steinweg 2. 
Mamen auf Briefpapier werben beſtens ——* | RN. 


* 25 Gulden. 


Montag Mittag swifch en 3 und 4 Uhr wurde auf-der Wodenheimerftraße eine Heine 
aoldene Uhr verloren. Der rebliche Finder wird gebeten, dieſelbe Schillerplag. 5 im 
Stidiaden over bei Madame Simons, Franfintterfiraße: 54 in Bodenheim, abzugeben. 

1637 Der. Unterzeichnete erjaubt sich fein quf. 8 xt 
von Koldwaaren beitens zu —— u —ã— 
Anzeige, daß * in ſein Farb einichlagende Btufträge ſowie 
raturen auf das Beſte und Prompteſte aus ae — 













Gold, Silber und Steine werden ſteis zu dem höch 
angenommen. 


Joh. Nic. Ochs, Ed der Schnurgaffe und eh 


819 Dem Wunſche geehrter Eltern zu entſprechen, bin ich gerne bereit, Privat⸗ 
Unterricht in Mode-, Putz und Lingerie-Arbeiten an Tööter in meiner Wohnu 
ertheilen. Der Unterricht würde, fobald fih etwa 6—8 Schkiler.unen zufammen. 
den haben, vorläufig wöchentlih ein Mal, in den Nachmittagéſtunden des Mi Täaffe 2b 
ftaufinden. Zu näherer Auskunft empfiehlt. ſich ergebenft M. Serold, Klo — a 

1618 Das Weuefte in —* Süten und Goiffuren empf 

äh A. Bothenburger, waradeplak 3, r Stod, 

1589, "Briefmarken-Ulbums u 36 fr., 57 &r., fl 1. 30 Er. und fl. 2, 

ſteis vorrätbig in der Acor'ſchen Bud, Banter- u. Sandkartenbandlung, Domp 


16 18 £ ki8 au d bit 
2 Behleier " "" "CP. \venzer, Kos 


Frinnerung an bie guten Babnfädchen für bie lieben Kleinen zu 4 fr. mit dem 


merfen, daß fie nicht mehr Sainerhbof 6, fondern nur Lindheimer- 
gafle 21 zu haben find: 817 


Lehrlings-Gesuch, 


In ein Gifenwanren-Gefhäft Frankfurts kann ein mit den nöthigen Vorfe 
verjebener Bates Mann unter — — in die Lehre treten. 
unter G TS N befördert die Exped. d. i 


#02 Fertige und d angefangene —S — in Stramin, Tuch und Seber) 
feuille- und Korbwaaren, Seide, Mole, Perlen ıc. find zu Kabrifpreifen db 
Alterotobefftraße 1, im 2. Std. 


3in Hüre, Hauben, Ghemifeiten, Aermel, Bloufen, Nöde x. ... nn und 
ſchnell swrtestiat; ; Gent! ideny! aß 2 Ir Eh tod. 




























a“ 





817 Gin junger ——— wunſcht außer ben Gompfoir-Stunden noch 
tigung. Näh. Ggpepition, 










* — Al. 


— —— geſucht; Fahr 
"Gin Küche Tofibes Rei für 
— eit wird in 
I einfaches ſolides Mädchen, mit 

1656 Ein kräftiger Hauslnecht wirb gefucht, 

81T: 68 wird sit — 7 Monat- 
I Si Bodexbeimeftrahe 10. 

dchen aus dem Bodiſchen 

im. 

‚815 ıGine 2. guten Zeugniſſen verfeßene 
abe 13, 2r Stock. 
—nJ — äbchen gefuißt, das gut bürgerlich 
— — at wird in eine ſtille Haut: 


eine ſt 
ung geſucht; zu erfragen. Gfhenheimer 
griffen verſehen, wird gegen güiten 
ki an —* ——— No. 18, 
ar Stock. 
nn Rem fann ; zu erfragen Expe⸗ 
bitten. de B 
eſucht; Karpfengaſſe 9 
au Haus. urſche ind is eine Wirth: 
junger Menſch wünſcht Be 
EHE g Sr iligengaffe 50, 2r St. 
= Stelle ald Kammerjungfer oter 
Laden. Naͤh. Taubenhofſtraße 5 
Sci, welche ſich auch der Hausarbeit unters 
wirb gegen guten Lohn geſucht; Fiſcher⸗ 
‚815 Gin * — wird geſucht; 
816 platz 5, Hinterhaus, 2r Stod, 
Kal ci folides Mätchen, welches ſelbſt 
fochen fann und die Hausarbei 
ae dan, © Nur folche, welche gute Zeug⸗ 
en, wollen fidhmelden Baumweg 8. 


Gin ſolides Matten welches nähen 
den fann, Liebe zu Kindern bat, 
’ ienſt, da. felbe fieht mehr auf aute 
Jung als auf hohen Lohn; Fried, 


wen 8 

—* a Mädchen, welches aut burgerlich 

mund eiwas Dausarbeit mit ver⸗ 

Base als —— geſucht; Neuekraͤme 

4 

Ein * ‚Arbeit williges Mäb: 

t 5; gr.. Eſd enheimergaſſe 8. 

* 15 wirb ein reinliee 
—* chen geſucht. 


818 Ein g 
welches einer feinen 
iffe einer Haufh 


a RN BE 


ne ag} 
—5 —— a 
ve Kraus, 38 ei — 


ieh ey — 8 Arbeit a 
u te a eh 0} er 
— allein; Allerhei 8 

ırterre 

818 Fin Maͤdchen, welches im Nähen, 
Bügeln und allen weibliden andarbeiten 
gie en iſt, ſucht eine paſſ Stelle; 
chuͤppengaſſe 2, 2r Stod 

818. In einer kleinen ftillen Haushal 
wird ein ordentliches Maͤdchen geſu⸗t, 
gut felbftftändig kochen und bie — 
verrichten kann; Allerheiligengaſſe No. 85, 
Parterre 

808 ‚Ein folides (israel.) Mädchen, wel⸗ 
ches kochen Tann, wirb geſucht; a 
gaſſe 47, im Caben. 





2 
nn — — — 


— ——— 

Beſte turkiſche und fraͤnkiſche Zweiſchen, 
ital. Brünellen, Roſinen, -Sorinthen , Su⸗ 
nm Feigen x. 

W. Woerbgen, ar. Gihenheimerfir.i64. 


er Engl.jbe Auftern, Bollbüdinge, 

Straßburger Bänfelebern in Terrinen von 

Henri, feanzöflihe verauderte Deffertfilichte, 

eingemachte Sparaeln, sin Bohnen! bei 
Georg Schepeler. 


1660 Feinſtes BES —* 
artorio. 


820 Zwiſchen dem Kettenhofweg und ber 
Bock⸗nheimen u wurbe ein Portemonnaie 
verloren, ienvhaltend:1 Thlr. Gelb in Sil⸗ 
ber, eine goldene Nadel, einen goldenen Ring; 
abzugeben gegen Belohnung auf der Exp. 


1660 Gute Stearin⸗ und TQalglichter, 
weiße. und farbige Wadhsftödden u. Nr 
hen, ſowie beftes — u. — 


oer 
große Gihenhei he B4. 


4652 Yunfa engen .in 3/, umb 4, Flaſchen 
Üognas, Gror, * 46 Arac, Punſqh⸗ 
Eſſeng Orange, Rum, vonfth· ahen Bur⸗ 
gunder, Punſch, Syrup in — Qua⸗ 
—* halte beſtens empfohle 
Ludwig Wilh. Nau, —— neben 

dem Pariſer Hof. 


Feinſtes Lampenöl A 52 Er, 


Milani-Minoprio. 
— Hirſchgraben. 
er Aepfelwein 
ch — = Kelter bei — 


Elauer, Neugaſſe 6. 


' 813 Ein elfint if en 
— — — arkt 5, im 


are Spinat pr. Gem 6er. 
au en Saenfeld Garten. 
1659 Alter Echweizerfäfe pr. fd. 28 fr. 
5. Petri Sohn, Höllg.9. 
81T Bivel Regenichirme, ein Etod und 
ein Portemonnaie find Liegen geblieben; 
große Bodenheimerzafle 10. 
1659 . Göttinger Würfte und Gothaer 
Bin u gi in guter Qualität ein- 





r. Roh, Wainzern. 8. 


Gror 
ran vorge weſtphaͤl. Schin- - 


nb noch vorrätbig. 

819 Ein Mädchen, das im Nähen, Aus⸗ 
befiern und im Stopfen geübt ift, Hat noch 
‚einige Tage frei und wünfcht diefelben zu 
j befepen; hinter der jchönen Ausſicht 19. 

819 Gin Mäpchen, das aus gebt Klei⸗ 

— Bei 6 Breitegaſſe 
wün e zn beſetzen; Breitegaſſe 
gleicher Erbe. ’ 

1659 Die zwei Schlüffel, welde Samss 
tag dem 7. d. aus Verfeben —— 
würden, erbittet ſich A. Speeth im T 


1659 Ramaboug Tu 
J. 3. Petri, Hölgafie 9. 
— 819 Ein Mäbdden, weldes in Abe, | 
machen und Ausbeſſern gelibt i 
‚einige Tage zu b jepen; Fried — N. 


bat voh einige Tage frei ” 


Bügeln b befegt. N 


1660. Borgigli er Re: 
48 fr. DR. fi unfs&ff 
von Sel 


€. Sartorio, 
818 Ein roth — —— u 
8 gezeichnet, wurbe 358 verlo 
eſſen gef. —E Beil 60 im u 
geteten wird. 
819 Gin braves Maͤdchen, we 
Haufe näht, kann — — 


Arbeit Koſt und Logis erhalten. aus 
in ber Expedition. 


"N I ur —— — —— 
au tinger 
und Sal 55 einer Waare. 
enk, Straße 16. 19, 
818 “ en welches im Kleider 
machen, Kinderkleidermachen und Au 
grundlich iſt, Hat noch einige Tage frei. 
817 Feinfter Mandelk ffee a 20 Er, 
Stififiraße 19 im Edladen. 
818 Samstag Nachmittag wurde ein ‚ge 
häfelte8 Gelbbörshen mit Bügel verloren, 
3 Gulden und eiwas fleines Geld enthal- 
tend, Der rebliche —* wird gebeien, 
dasſelbe gegen eine offene — abge 


"1659 Englifhe Auftern, Er € bei 
Georg Schepeler. 

819° Ein Portemonnaie von * 

Leder mit Perlen geſtickt, enthaltend 

13 fl., wurbe verloren. Der vedl, 

wird erſucht, basjelbe gegen gute 


B= 
nu BE — 2r St., abzu 


iſche —— 
Adolph Ernst, Schnurgaffe 66. 
819 Eine goldne Uhrkette ift abhanden 
efoutmen. Dem MWiederbringer eine Be⸗ 
ohnung und wirb vor Ankauf gewarnt; 
abzugeben MWeißablergaffe 14 im Raben; - 
820 Ein anftinbiges une 
wünfcht noch einige Tage im Nähen 
res eS 8 
* "Eine ftarke Frau, welde aus das 
chen unb pußen gebt, bat noch einige Tage 
u. ei, zu u fragen bei ur Shi. 


anf 





. geben; neue Rotheh 








:; Bebanutmadhungen 


TFT 77 SEP NE 


Pragt Ansgabe 








ww” L.\ Beethoven’s sämutlichen Sonaten 4 2us. _ 
3 ill Bazllchnulig des Zeitmaaßet und Fingerſages 

u von DI. Moscheles. 

55 in —— eleganteftter Nırfattung in 82 viergegctägigeh 

e von nur #t/; Pe. pr. Dogen. 

Cubferieionn bierauf nimmt: die Wufilhandiung von 


C A. Andre (tif) 


“Opern: Gefanz;VBerein. 


Donnerstag den 12, d., Abends 7. Uhr, im Bereinslofule: 
Probe zu „Erlkönigs Tochter‘ von Gade. 


Außerdem wird von —— (mit Solo) -anfıelegt: 
.zgsuereley‘ von Mendelssohn. 
Der Eingang if iſt durch Die Topfergaſſe. 


Religiöler Reform-Berein. 


1880 Ro den 14. d., Abende 8 Uhr, in ber Halle ded Saalbare? Vortraͤge 


—— nge und dem Fatb. Pfarıer Wirom aus Walz bekannt als 
—2 —— 4650 


— Frankfurter Verein 


zum Schutze der Auswanderer. 


. 1060 ' Zu der au Donnerstag den 12. Muvember, Ubents G Uhr, 
"7 Blırkaisı des. Bereins, Zeil 2, Ratifindenden General:VBerfammlung bechit 
eingmitalieber eingulaten D-r Verstand. 
de Begenitände: 1) I Hresberiht. 2) Rehnungsablig. 3) Er» 
* des Vorſtandet und Ertl der Mentoren. 


1659 Allen Freunden und Bekannten, welhe ums bei dein ia dem Rach vath aufe usge⸗ 
‚Beande bereitwilligſt zu Sülfe eilten, Ratten wir hierduſch unjereu herzuchfen 


f —— a. M, den’ 10. November 1863. —3 Sichel. 
EN — > — 


„1660 





FT ar m 


Todes-Anzelge. 


Freunden, Bekannten und Verwandten die traurige Unzeige, daft unfer gelich- 
ter Cohn, Bruber, Schwager und Onkel 
Louis Anten Martin Bäuerle 
ım 9, d8., Mittags 2 Uhr, nach langem fhwerem Leiden in dem Herrn fanft ent 
lafen ift. 
2 ee file Theilnahme bitten 


Ah 
Die trauernden Pileterhiichuneee 
Die Vrerbiaung findet laft: Donnerstag den 12. November, Morgens 8 Uhr, 
om Eterb bufe, Stififtraße 80» ° 





Dantfagung 
819 Für bie uns bei dem Tode unſeres unverarlichen 
Joseph Krück 
gmrden Iiefevelle Theilnahme und für bie ehrende Begleitung zu jeiner Veprin viche· 
ti 


14 fogen ben tiefgefüh: ‚teften Dirt Die trasernden Sinterbiiebenen. 


Sal nicht Wort gebalten, 

n ihich nar nicht gedacht; 

ch dacht’ es wohl. ne 
Zontt batteft ja den Alten 
Schon über Grenz gebracht. 


1570 Two Enelisti Ladies are desirous of giving Lessons 


fi» the Kuglish Luuguage. Address Mirs. Symons Frabk- 
Turtorstranse Sk in Bor ak in Boı enheim. 


h) pr. Sir. 44 IL,58.. Ge. 46 ke, fiet 77 Hous 'geliefert , sin Partien billiger bei 
Coaks Otto Chr. Ochs, SülhenfelbRenie 8. 
818 Dis Neu ſte in Kappen, Kragen, Gamaſchen, Nitterftauchen, Ex 
I nterb.ndjgupen ac. empfiehlt rei jehr guter Waare an den bidiaften Tre: ER. 
©. Löhbr, Bleidenftraße 17. 
89 Gin Hunt, in welhen ein gıngbares Specrreigeichäft betrieben nn F um⸗ 
zugsha ber z1 verkaufen Zu erfragen Altgaſſe⸗ 4), Bnterre, 
7659. Alle Arbeiten auf. der Nähmatchine w rden angenonmen und A und 
hilliaſt teforat. bei Gharlotte Geblbaar, Stifiſtraße 153 iur 


1042 42° Gründlicher Glavier-Unterriht an junge, Damen wird € 


— — 


94 —J ſchet L.brer aus England; gr. Hiriparabım 2,,Ir Stodumnsy — 

= 1656 556 Fannäpfel HiNig bei Otto ‚Ehr. 088; Silderfeitffrabe Br — 263 

817 Ich 76 empfehle mich m mid mit Bohnen der Zußtöden; Dr up, Frotteur, Rofengefie 8 
1659 Chenitlen, Franzen und ale. Arten Befa 

fovie au Guipures und Bionden empfiehlt 


Gustav Hömpel, Steinweg 9, 












1656 














—û— — 














17 Dem Beben von 8. 
—538 4 


M. v.'Bethin so“w 


Voemel, gr. —X 15. 


D 


. 1659 Obermainanlage, EL der Weiberftraßie, find 1 Hochparterre⸗Woh⸗ 
nam mit 6) Zimmer, Badezimmer, Warterreximmer, Stiche, Keller, Manfarden'und Gar: 
tehbergnügen, und 1 Bohrung im 1. Stoc, 5 Zimmer, Badezimmer, Sıche, 
Keller, Manſarden und Gartenvergnügen zu vermiethen und können glei; bezogen 


werben.“ Das Nähere im Haus umd Obermainſtraße 8 bei Web: er. 

819 fl. M aonz oder getbeilt zu verlelhen. WE. Alt, ar. Bocker heimerg 
— „nn einem neuerbauten Hauſe Altgaſſe 26 im, ı. Stoc ıft ein freun 
mit 2 ohne Möbel zu vermierben 











.3u verfaufen, 
„Gin EL._rundes Steinkohlendfchen 
Uig zu verkaufen; &d der kl. Fiſcher⸗ 


Gebraͤuchte Krauffafſer in verfchte- 
B:öBen; Fl. Bodenheimergafie 3 
‚200. Etüd geaihte hohe Geidelgläs 
er u — gt. Bodenheimerftraße 10 
BIS Eine italeniihe Violine ift für 
86 ft, zu verfaufen; Nita-ffe 23, 3 St. 
820 Ein Buhbinder-Sylagftein zu ver⸗ 
ufen; Stelyengafie 6. 
818° Meinihrant für 100 Flaſchen; 
agekgaſſe 14, 2r Sted rechs. 
Tr u verkaufen: Gin ganz 
„leiditeß elegantes Brougbum, 
Zr. zwei und vierfißia, ein bto, 
Photon, aud für Benny paf: 











vollſtaͤnd ges Pet, Waſch⸗ und 
ſch, verſchiet ene Stüble und großer 
bi mannsofen; Schüßenftraße 5. 
„BU Hi oe Geſpühl ift abzugeben; 
aße'12. - - 
* eppich iſt zu verkaufen; Niürn- 
| aebraudite Senfterläden find zu 
1; ———6 10, 
A jeder Größe zu verfau- 
geſſe 3. 
u vermiethen. 
Tueinanbergebende freundliche 
mer Möbel im 1. Stod add m 
b ft d, monat ich zu vermiethen; 

















J 
iu ———— Domplag 8, 
"BI8 Fahtaaffe 113, Ir Stod, find me: 
er uch J ober. ohne Möbel, auch 
local geeignet, zu vermiethen 
iehen. 


* 


„wenig gebraucht 9 cher); 
— ugergaſſe 3, am Brüfſeler Hof. Sind 








und gleich zu berieben. 
ir 819 Yu vermietben in der beften X 
er Toͤngesgeſſe ein Raben; zu erfra 
Friekbergeiftraße 37. 

318 Gin möhlirte® Zimmer; Brüͤckhof⸗ 
firaße 9, Hinterhaus, 2r Stod, i 

819 ine Kleine ſchdne Wohnung zu ver 
mieten; Schäfergaffe 19, Zr Std. 

819 An einen Herrn eın möbl Zintmer 
mit Koft zu vermiethen; Schnurgafie 53, 
3r Stod. 

819 Mehrere Herren: können Theil an 
einem guten bürgerlichen Mittagstiſch haben; 
— ih Stod, r 

659 Bwei Zimmer zu vermiethen; gr. 
Gallusgaſſe 12, im Hofe Iinks, 2 

819 Ein foliter Mann kann Schlafftelle 
erhalten; Markt 37, Hinterhaus, 2er St. si 

819 Ein möbl. Zimmer mit Koft zu ver 
mietgen; Kalbächergaffe 4, Vorderhaus, -2r 

10d, 









819 Nahe, am Petersthor ſind 2 Woh⸗ 
nungen, 5 Zimmer u. Zubehörmit Garten 
zu verm. Zu eıfr. Eckenheimer Landftr. 11. 
819 Zwei möbl, Zimmer zu vermiethen ; 
Edenbeimer Landfiraße 11, - 
818 Sclafftelle; Jaͤgei gaͤßchen 3, AS. 
1660 Taunusſttaße 15, Wohnung von 
7 Zimmern, Danfarden ꝛc. Nih. Parterte. 
820 Gin möbl. Bummer mit oder ohne 
Gabınet; Kroutmarft 7, 31 Stod, 
- 820 Gin jhdn-möbl, Bimmer mit Koft; 
Kettenſtr he 11,2 Stod, 1.6 . 
BO Gin midbl, Bünmer an 2 Herren; 
binterm Läͤmmchen 10, Ir Stochh.. 
819 Ein möbl, Zimmer nebft Gabinet 
zu vermiethen; Weißuplergaffe 10, Zr Gt. 
819 ine Heine Wohnung zu vermiethen ; 
Fudengaffe — Ir Stock. 
819 Eine Wohnung zu. vermiet 
D. Schuppert, v. d. Obermainthor * 


ale Ba h Mörfe 1 


auch A 
— Ein heizbar möhl, Zimmer an 1 
en Herren; Stäbelshof.2, Ir Stod. 
‚möbE m. au vermietben ; 


Bot erftraße 
en Ein — Zimmer zu vermiethen; 
Schäfer ge 2 


Era e Wohnung von zwei 
inern, Sin I —XR 


Ziiktin enftüpchen, Kummer 
und Eis: Altgaffe 
Alte Wainyergaf e 3Lift ber 3, £ — 
ar in drei ineinantergebenden Zim⸗ 
abinet, —— ner 2° au 
Fr I safe r. Leonhardsthor 
Bernie „ ber Runnenglekergifie 
(rt — gie von 4 Zimmern 
un — nebſt 


ubehör. 

Chr ar Keller; SahrgaffeB, 
ber — ſhraz über. 
Dienftgetuche und Anerbieten. 

"820. Eine geſetzte brave Perſon, die Die 
Pflege eines kleinen Kindes gut verſteht, 
wird geſucht; Giſthaus zur Blume, Deei- 
Bönipftraße 2, Sachſenhauſen. 

818. Ein foltbes Maͤdchen, geſetzten Als 
ters, weldyes bie Hausarbeit arlindlid vers 

eht, wird genen guten Lohn geſucht; 
heimerſtraße 1. 
2878 Brave Mävsen, welche kochen Fans 
nen und Hausmädchen werden geſucht; 
Bodenheimerg fie 6 im Laden. 

818 Ein Weibchen, welches Liebe zu 
Kihbern hat, fucht Stelle allein. 

ah Einine —— merken gr 
@in Dier —— wird 

nberiofen Familie gefucht; 

Fk and 


BR. erheiligengaffe 28, 2 Etod, A 
sin, ARE en geſücht, Dos bürgerlich 
nd Die Ki arbeit artındlic — 
a —— Mädchen al: 
aus: und Mindermäd: 
eben ſucht Frau Maas, Mö: 
—— nn 
19! n im u erfa es Haus⸗ 
nähen wird Gele Trug‘ Ro: % 


9. Ein fohlene® en, das 
ko * —— True 1, er 
— ed 





8 
plof; Rüth aſſe Fon T 

Be ar altes Mäben, 

ann, wird 

— —* 8r are 

89. Bin Monatmäbchen ara; Rn 
GErpedition. 

819. Ein ordentliches Mäditen, 


alte ——— e 
819. Gin orbentl. Mabdchen zurg 37 
geſucht; ee 14, — 
819 Es wird eine gute Köchin gz 
nur le mit. guten Zeugn ſſen 
ſich melden; Näheres — r 
819. Gin folideg man ER 
Haus arbelt wirb Ay eine, fi — 
Sud; Näheres Hanauer FA 
819 Bmwei Präftige Ruder © debe 
ja Mierben ben! nie Bro Mern un gehen 
Önnen und aute Zenguiſſe wirder 
enge; Näheret Roßmarlt, im Laden Tinft 
69. Ein —585* be, 
Sieige fann, w 
Bar Rn m 2 e i® 


2. Ein Mäden, das gut kochen Fam 
JF ce ae Bit, , wirb"geluf 


j R e Yu een 

— 33 
u ee, verfieht und ſich außerd 
— eh wird ge 
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829. Jemand wirb für bie Frühß 
zum Bröddentragen geſucht; LKo 

20. Gin folides Mätchen, En 
toheh Karin, die H ine arbeit ht, 
fteht, ſucht Dienft in einer ſtiller 
als Mipdien allein; en 
Gefüche ver! 
819 Ein Theilne 


zu eistem, 
“r if — fe 
Sat nf 


4 ind Banf ; 

a Nehftcähe 4 "tod 
fe. ah Dal Ba ' Eu 
Sit m EN un 
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| 7 ei ann t r T Fre en. 
— Aeles d es Sc 
. 1 Mind ee Bildung 
NY 43 in Gbthere — 
J e Sreche för, Denen uud Damen. 
| re Ttag Hit fih ahhaft erBoten, für 


Ben N er Ra Bu Jen Be Befipen, einen Lehr⸗ 
Uebu A jm gef Aufigen nie Ir 
* 












%; — Braga WIRD An 140-170 pen PMfale 
e ilnehmer in, ober, i en been wer⸗ 
er Anzahl der Th Ken M au 5 bi ip Be ihür IE FRE AN) ung —5*— 
nd arten: wahrer ilbengea entrichtet. Der ganze Ertrag iſt für 
BötbeBausthffe beünmsttd Diejenigen’ gerren'nnd Dam⸗n, welche, tbril- 
en win‘ San werden a erfucht, ſich zu einer vorläufigen Br foreiking hber 
ie jr fünden Li on ttwoch den 11. d. Dis, Nachmittags 2 up, 


im Goͤthe 
Die Verwaltung. 


J —— 


Feeitag den 13: November, Abends 7 Uhr: 
IR, Ouarlelti-Soirece. 
Henkel zu haben. Keſſenpreis 


1. 45 find in ——  a der Herten Andre u 
A A — ñe —ñ 
"Circus Blennow. 


mm“ 1 Heute Mittwoch. den 11. November 1863; 


undaeosse Vorstellung 


der.. — Belikunst, Gymmastik, #ferde- 
essur und Mimodrame equestre. 
m Schluſſe der Vorftellung: Prinz Hugo, oder: Das Waldmädchen. 
Mimodeamie ‘Equesire mit 'Steeple chase verbunden, zweites Debut des Herrn 
ott Krembier, erfter Reiter, und zweites Debut des 12jährigen Munderkindes 
Dubsudd auf dem Zfachen Tcaper 
gen: Große Vorſtellung. 3 Fur Schluß: La foire de — * 
von allen Herren und Damen Ka Anfang. 7 Ubr. 
un A. Blennow — 
| wat; und farbig von 12 Er. an empfiehlt 
E €. P. Wenzol, zol, Roßmarkt 19. 


ttbe upm ch, fl. 50,000 werben fl. 26,000 
er Auden, 5 Friebbergerftrafe 45. 






Fir u prech en nach Hohberispns 
und je nach dem Hunf 

















Kıf ein 5 Fi 


als 1, Anfap geſuchi. ee * 


" Fahrik und His | 
in Beleuchlungs - Giegensländen 


von A. Nafirgang, große Docenheimerfiraße 4% 
Gas⸗Lüuſtres, Lampen; Laternen, Kochapparate ıc.; Basleitungen, jomie Repatatı 
derjelben werben billiaſt und prompt beſorgt. Ir 
Wetroleum: Lampen in allen Sattungen (ſaͤmmtlich mit amerifantfchen. 
verfehen, deren Gonftruction fo efnzetichtet ifi, daß Teine 6 darauf plaße ) in; 
aroßer Auswahl vorraͤthig f zu bedeutend herabgeſehten Pre 
h 


tfen, 
Alle Arten von Orllampen werben billtgft Fir Gidör um, umgeänbert, fo Mir 
fommenden Reparahıren hebienen brraeflellt. al ; 


Doppelt raffinirtes Petroleum in bekannter Güte. 


NB. Uuf; vielfeitige Bemerkungen von —— des 
nirten Petroleums Berg erwieien werden, pr * 
unterliegt 9 


Avis für Damen!" 


Carrirte Wäntel in allen — 
Facons, Paletots, Bäder, Jaqueites e 


zu foliden fejten Preiſen empfiehlt 


Das Damen-Mäntel-Magayi 8 


1649 Liebfrauenstrasse 6, AL, 


16414. Gin elenantes Liebhabertheater ift zu amehmbarem Preis), zu erfähfen; 
zu erfragen in ter Expedition. 


(lace-Handschuhe > Damen engl BR EN DE Sr 
nzei, Roßmarkt 19, 


1660. Bei dem Bramdunglück, Montag’ den 9. d., Haben die im Yınfe 
weiblichen Dienfiboten ihre. ganze vr verloren. 

Die Unterzeichneten erlauben ſich biermit, um den theilmeifen . eined in * 
langen. treuen Dienſten Erworbenen möglich gu machen, zu milden Deiträgen zu. —— 


Zwecke aufzufordern. 
V. Wüst, „ur hohen Eiche“, Benbergaffe re R 
er Scharpf, ee Läntmchen 8. 
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= Casseler Cement — 
Gerbard Schiele, Ba & 


818 Eine Dunggrube wirb — fl. Vodenheimergafle 8. 11.1 
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RTL FERR RE TRE 
5 Herr Scheibinger, Johann Gul, riner, r4- | 
det Schuck, Jo ann Heinrich Bhilipp, wee Weinhaͤndler, den, ! 
E32 T bei Hief, Linienbätaillen, Stelengaffe 22, Tatb, % 
4 ı Shwarzihild, David, BES, Handelsmann, Tongekg. 48, ist. 
. Herr Freiherr von Bellersheim, Maximili Lubwig Kerbinand, en) 
E25. ur Be ei B5., der. Gross. Heſſ. — 
„Pe auswärts, ’ 
—*8* * err Mainz, Michael Moſes, BE ‚ Handelsmann, Bornheimerſtt. 12, i6r. 
| * Schickedanz, Friedrich, Kunſtgärtner, aus Dreitichenhan, Schau⸗ 
mainſtraße 7. luth 


5. Herr Sen fer, Dis’Kralm, Handelsmann, aus: Coblenz, Trieriſcher· 


| log 1, Int 
5 Frau — Anna Catharina, geb. Heim, aus Niedererlenbach, Breite⸗ 
gaffe 26, Iuth. (Ehefrau bes hieſ. Bürgers und Schreinermeifters 


oh & 






ilmar Friedrich Kothe.) 
5. Frau dei ger, Eliſabetha, geb. Böhm, vorher. verebel. Ambron, aus! 
Au | ehe: wöllftatt, Belnhäuferraffe 27, Iuth. (Ehefrau des hief. Bhrgers, 


ide) dern UL Prrinagasaart 
— — 


wu an 
her, 
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* 


— 


vr 
P) 
Im 


. mn — 



















und Lobudieners Michael Zeiger.) 

sa 9. Herr,von der Kettenburg, Guno Franz Heinrich Auguſt, 
Herr Versb ach, Johann Georg, aus Bensheim, Spenglermeifter, Bar⸗ 

* .% rau Guͤnthert, Glifabethe, geb. Kahl, aus Uehterißz, EL, Sandgaſſe 10, | 
* 5 Fran Römer, Glifabetha Johannette, geb. Henrich, aus Witper, Neues 
| I 9. Frau Diehl, Sopbie, geb. Haniſch, aus Mainz, Kalbäcernafje 4, kath., 

als aus dem Manasin 

"Berlin, 9. Rod. Roggen pr. Herbft 35, pr Frühjahr 869/,. 


* — ger Hräfeld, Karl Zofepb, BS,, Elaviermadper, Alerheiligengaffe 16, 1, 
sd Hartmann, Garl Gottlob, BS,, Mepzermerfter, kl —— 
POS f. £. öfterreich. Lieutenant, auswärts, kath. 4 
9 Herr Schäffner, Carl Ferdinand, BS, Schiffer, auswärts, luth ' 

füheraaffe 2, kath. : 
2. Herr Clemens, Peter Jofeph, aus Coln, Weinhändler, auswärts, kath. 
luth. (Ehefrau des bief. Bürgers und Handelsmanns Kurt Heinz 

31 rich Güntbert.) | 

rothhofſtraße 25. Iuth. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Handels: 
mınn® Georg Römer.) 
(Ehefrau des hieſ. Bürger® und Blerbrauermeiſters Zacharias Diebl.) 
empfiehlt fowohl direct vom Schiff bezogen | 
suhrer Steinkohlen ri: er N 
Dtto Ebr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3, 
Del Ioco 1117, ' 
jahr 11'/,, Shirituß pr. Herbft 14'/,, pr. Fitihjahe 143/,. 
urg, 9. Nov. Watzen loco * 







ab auswärts feſter, ab Dinemarf 2 Thlr, : 
zu bedingen. Roggen unverändert. 


= 2ondon, 9. November. Engliſcher Waizen erreichte die höcften Montagspreife, 

füemb ee ſchom 

mſterdam, 9. Nov. Waizen 5 fl. beſſer. Roggen loco 3 fl. und auf Termine, 
fLböher.. Raps pr. April G1'/.. 


—— 7——— hoster Anzeige. * 
Mittwoch den 11. November: Die beiden Schigen. Romiiche Oper in 3 Akten 
nad dem Teangdfiichen. Muſit von Lorping. Abonnementsorftellung No, 1], 
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Berantwortlicer Mebactenr unb Berleger). G. Dolgmart— Drug von v8: ih g in Arankfurt a. | 
Hierbei eine Gpteabrilage: dran jurier Nachrichten, 


Mb 9.7803 | —— 


— Tr lan lang — — 
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Intelligenz-Blatt 
„Der freien Stadt Frankfurt, S a 


Amtsblatt, Organ ver hieſtgen — — — 
ea 8 Geauffürter Nathrichten als Ertrabeilage. 


















Eoniton am Geiftpförtäen, Ehladthausgafie 21.) 


Weberblid der Gel e in Gebiete der po 
auiff: p — 


Fraunkfurt, en November. Da bie Berträge von (815 für bie 
ber politiſchen Welt eine hervorragende Rolle I Ipielen berufen 
ihrer —— gelegen kommen 
1815 nennt, n eine Anzahl von Verträgen, {m 
En 5 — —* 30 Mat S 14 EI u eine 
r vom 8 
— andy et Martina —— iſchen 
zu einem unabhängigen, u m Schu brei 
ns ee en bom Pi a —— Bes drei Mächten trat 
gegenwärtige m (Provinz) Pofen und bie Stabt — 32* 
—J he 4 — verlorenen polniſchen Laͤnder verwill 
aiſer Alexzander vor, aus dem Reſte bes —— hums —— 
Ar Königreich zu bilden. Der Vertrag vom 18. Mai iiden Sr 
et Preußen das jepige Herzogthum (Provinz ne unb — 
* —— — eiht ſich num bie r Schluß —— BB, 
udn Teıkuben a acht ——— des — sub acht 
5 — Preußen, England, Spanien, Portugal, Schweden und Fr 
—* — —————— ur Aufrechthaltun bes ll — 
Sm Acid Gewähr eiſtung aller aufgeftellten Rechte und 
Anderem namenilich bie @ewährleiftung ber deutſchen 
Be m Ehe ge Senäbrleifung ber hauen und Verwaltung bes 
bie Grwährleiftung bes @ebiets, ber Freihelt und ber Neutralität 
pen ent Een Mi Grweiterung erhielt bie "Wiener Gongrehacte noch burch ben 
trieben vom 20, rl: 1815, Durch biefe ebereinfommen erhielt 
—2— — — Uyrlen und Dalmatien), Oberitalien bis zum 
— nif Urach); die Lombardei ift ingwifcdhen ver 
Ba Lern); Tyrol amd Salzburg, Preußen (zu den Provinzen —— und Poſen 
pm Berg, den Niederrhein, ag erg (von Darmftabt), Weplar, Corven, 
rechts von ber Elbe (das es gegen Schwediſch Pommern an 
—=F . und Gaarlonis von Frankrelch; Hannover wurbe Köni 
und ã jebland, Hildesheim, Gotlar und bie niedere Gra 
rg, af fFenburg, ben jegigen Rheinkreis, von P 
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a und Bayreuth 
1 M Lilf, 
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D Do ete 
—— und- a 





Int, Bremen, | Cübed wurben freie Städte, Ganz Deutjcland ward durd 
HE Bunbdesacte vom 8: I. zum deutſchen Bunde vereinigt und an die Bunbedacte 
liegen ſich noch die Beſtimmungen fiber den Flußverkehr umd bie Militairverfoffung 


*8 beutihen Bundes, Don ben andern Staaten Guropaſs verhielt Ruftarnlsgegen bie 
Deſterreich abgetretenen gallziſchen Diftricte daß in das Königreich Volen umgeſtaltete 
oſen und Krakau verringerte) Herzogthum Warſchau; Sardinien Genua ae 
gegen Frankreich eine ſtaͤrkere Bränge bilden gutönmen!), aus demſelben Grunde Holland 


„bie ehtmaligen öfterreichifchen Niederlande und Lüttich (Königreich. der Niederlande), von 
England zurüd die meiften bolländifchen Golonien, namentlich Batavia, Moluden und 


am, und von Franfreih Marienburg, Philippevile und Bouillon; 
Malta und Helgeland, franzdftihe und ‚bolländifhe Golonien und das Proteetorak Über 
bie joniſchen Inſeln; Die Schweiz Genf, Wallis und Neuffhatel und Anerkennu 1 bes 
Ränbtger Neutralität, Marte Louife, Napoleons Gemahlin, Parma und Placenza unter 
: er Debingung der Anwartfcaft bes Herzogs von Lucca auf biefelben, Schweden und 


voor Antırden an einem Räntareich vebünden 








Man nn un nn nn ns Ai <A me. u nn nn 





er Belanntmadungen, f Yinasß 
Fungfoffrabe 26. Zungboffrahe 26: 


or 1648 unterzeichnete beehren ſich ihren Freunden und einem geehr⸗ 
ten Publicum die ergebene Anzeige zu machen, daß fie ihr "use Ale 


artislisch photographisches Ateli 


JAunghoſſtraße 26, vis-a-vis dem: Saalban;- 
verlegt haben. e - — 
Durch umfaſſende, practiſche und elegante Einrichtungen ſind wir 
nun in ben. Stand geſetzt, allen Anforderungen auf: dem: Gebiete der 
Photographie vollitändig Genüge leiften zu können. “ mad — 

re Aufnahmen finden zu jeder Tageszeit und bei jeder Witterung file, 


-  @ehrüder Moehr;: 
3 Photographen. 
— AWarze Lyoner Taffete. iz 
166. Ka. Dehlen Beil. 8 
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— aetur Waaren 
REN BRKer "0,19 


a — sion en gros * —— aetau Di 


— n31; 


a ..H. Geiger” 


befindet fich von Heute an 


— 15, Eck der großen — 
Srankfurter Turngemeinde. 


1 „Die Aſten zum Unterzeichnen, für dad am 21. November ftattfinbenbe „Tarif: 
* find von Heute an bis aum 18. d8. Mts. bei Herrn &. Strauß, Kaunen- 
ne 4, und Heren A. Schmahl, Markt 3, fowie im Goley-Loral bei Bere 





gr. Hirjdjaraben, aufnelegt. — Die Eintrittöfarten innen an 18,, 19, u, 20. 
Abends, im Golleg:Rocale in Empfang genommen werben. 


a Der Vorstand. 


nzunterricht fir Anfänger, 


Ai ei urſus Sonntags von 4—6 Uhr können ig noch einige Herren 


betheili 
»* Dane all Adolph Coltin, Lehrer der Tanzkunst, 


Gelnhäufergaffe 5: 
ag er für Damen wir von einer Dame 
au 


n tm ach u 
3 Nor kannten en —— werden —3 nn, bie Steuer 
bie) päteltens End de Deermber dieſes Jahres zur Gemeinbetäffe au 

ine tt a. M,, den 10. November 1868. 
Die Steuerfection des Borftandes der ifrael. Gemeinde, 





x J — 
werben gekauft und aut bezahlt; Büreau Bafenmeifterei, Stelzengaffe 18. 

n für Dame 42 und 54 Er., fl. 1. 12, fl. 124 «c, 
Glac e-Handschuhe #: see #3 e., fl, fl. 1.18, f.1.30, fL1.46 0. 
empfiehlt in vorzüglicher ſolider Qualität, größter Auswahl und Be Farben 

Lo hmidt, 










uls A. A. | afie 8. 
1572 —— — von ——S— — j = 
—— echſel, nen, Auszahlun Eoup 
Trefferlooſen ꝛc. im Ba. und echfel:Gefi ’D 
Joseph Lasar, fe 11. 









3 Ruhrer Steinkohlen zriä, kml set vom Sin sang 
r Otto Ehr. Ob, fi 


—J— 





| beftens empfohlener junger Raufinann in Mannheim, ber Hır 
Geſchaft Haben, Bayern und Würtemberg bereift, wünſcht nod einige andere 
provifionweife zu verireten, Franco Offerten J J befornt bie Gxbebitien -.  . 


oaks pr. Otr. 4 


Im Karten billiger im Steintohlen-Lager von E. Chr. Bingt 


eiß e N g e eigener Fabrik emp 


1647, Zwei auswärtige Damen aus einer anftändigen Familie fuchen Be 
in Näharbeiten, ſei es für ein Kabrigefhäft, Hembdenlager oder im Meikzeugt 
für Autfteuern u. |. w. Schönfte und folivefte Arbeit wirb gegen Silige Bergütung 
en auf jede weitere Garantie geboten. Offerten unter No. 
n. 
















818 Grünblider Klavierunterricht wirb nach neuefter, leicht fahlicher Meihode bil 
Kofi erteilt. Näheres Beil 25 im Tuchladen. 
813. GE wird eine Wohnung von 4—5 Zimmern, Ir oder 2r Stod, wem. 
” br has Mitte der Stabt bis Anfang Februar oder März zu miethen — Wi 
zpebition. — 


11V EEE EEE 
1660. Es wird eine Wohnung von 3—A Ziinmern 8 
nebſt Comptoir und Gewölbe, um Den Preis von ca. fl, 
bis 450; Offerten an die Expedition. | 

850. Ei der Gommis, womdglih ans einen Merceriegeichäfl, wirb Tofe 
Be ni. 





— * — a — 


12 beforgt die 


1. Beilage, Ftant]. Intell-Biati AR268, Donnerdtag 1%. Novbr. 1863, 
en Belanutfmagungen. | 


2 
Pyrer 
* 


Concert· vVerein. 
Erstes Abonnement-Concert 


Dienstag den 17. November, Abends 8 Uhr, 


im Saale der Harmonie, ' 
ausgeführt durch die 
Capelle. des_k. k. oesterr, Infanterie- Reximents 


_ siBaron Wernhardt‘ aus Mainz, 
unter persönlicher Leitung ihresCapellmeisters Hrn. Hopf. 


Knementpreis für eine Familienkarte fl.2.30 und für eine Einzelfarfefl: 1.45. 
‚Mnmelbungen, werben ‚Dienstag den 10. und Donnerstag:den 12.1. M, von Abends 
8 an in dem Borfiandszimmer ber „Sarmonie” entgegen genommen, 
1659 Der Vorstand. 


‚Circus Blennow. 


Heute Donnerdtag ben 12. November; 


u. Grosse Vorstellung 
der.‘ höheren Beitkunst, Gymnastik, Pferde- 
dressur und Mimodrame &quesire. 
Rum Schluffe derjelben: La foire de chinois oder: „Das Feft zu 
«_®roßes GEnjemble-Stüd aus mehr denn 40 Künftlern beftehend. 
Alt Schluß Mazeppa, oder: „Die Verbannung desfelben 
raine unter den wilden Pferden‘. Les 3 Traper volant, 
7 oaoe — Zuftiprung von dem 12jährigen Wunderkinde 
Duboude. L 


166 
A. Blennow, Director. 


= "für Fanbfäge- Arbeiten. 


Bret in verfähiedener Stärke in Nußbaum, Ahorn, Birnbaums und 
aumbolz ı., Laubfägebogen, Beigen und Lacke, fowie alle zu Laub— 

beiten nothwenbigen Utenfilien ſtets vorräthig in ber Holzichneiberei von 

Tuer J. &. Lerch, Frohnhofſtraße 1 und 2, 
















Werſteigerungs · Anzeige 1. ! 


’ \ Vormittags 9 Ubr wer» 
Freitag den 13. November, den auf ——* Anfteben 
nachverzeichrete Mobilien, ald: 1 Gommode, 1 Koffer, 1 Dfen mit Bob, 
5 Schidereien, Herrenfleider, 1 Ladentiſch, Regale mit Schubladen und Blasauffäge, 
Delfaften, 1 Bowelage in Stüden ır., 1-aroße Standuhr ıc.; 
er in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 Stinbuhr, 1 Spiegel, 4 Glaskafter, 24 Did. Meffer und Gabeln, Scheeren, 
Stahlfedern, lad, Theebretter, Brodkörbchen ıc ; 
b) 4 Echreibtiich, 1 Ghiffonier, 1 Glasfchranf, 1 Pendule, 1 Epiegel, 1 Sch, 
1 Tiſch, 1 Küchenſchrank mit A ffag, 4 Schildereien ıc.; \z 
e) 41 Kiſtchen Gigarren; > 
d) 1 seen 1 Tiſch, 4 Stühle, 1 Spiegel; 
e) 1 Rub; 
f) 1-Ganapee, 1 Sommote, 1 Tiſch, 6 Stühle, 1 Spiegel; 
g) 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Spiegel, 1 Lüfte, 2 Glasſchraͤnke; 
h) 1 Gommobde, 1 Ganaper; 


i) 1. Slcvier, all. ’ J 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung offentlich an ben — 
Belſch 


verſteigert. 
OelgemäldeVerſteigerung. 
Samstag den 14. November, eprge wunmın 


eine Sammlung Delgemälde 


hekämuter Meister der Düsseldorfer Schule 


in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezehlung öffentlich an den Meiftbietenden 
verfteioert. 

Obige Sanmılung enthält ſchöne Salon: und Gabinetfiüde, welche fi beſonders 
au Zimmerverzierung eignen. 

Feetag den 13. November, Vormittags ton 11 bis 12 Uhr und den Tag der Bi 
feinerung von 8 bis 10 Uhr können dieſe G-mälde angejeben werten. 
165 E. Belfchner, Ausrufer. 


“ Bordeaur- Efg-Verfeigerung” 
Montag den 16. November, Bermittane im ang 
5 Faß Kordeaur-Efig von 200-500 fiter 


in dem Bergantungdzimmer Öffentlich gegen baare Bezahlung an ben Meiftbietenden 

verfteigert. * nn — ® Belichner, Ausrufer. _ 
810. Ein junger- Mann von 28 Jahren, tüchtig im Waarengefchäft, Bea 

Arbeiten und der Budffihtung, ſucht Stelle; Offeıten C Z beforat die Kihedi 



























— von Ay: 


tb 9 fl. f erv ——— eleg. se fl. 1. 45 er m 
ählung t, *— Gedichten ıc. ffland's dramat. werte 10 Bbe. 
' Zeblitz Werte, - er in 3 a fl. 2. 48. Thieme, engl. W 


u d d gebd. Worterbuch 2 fe, 
——— 1% 12. ‚3 —— aͤnd. er rterbn 2 
5730) 
Art 8 






02 Seiten ar. 8°, * 1863 (flatt fl. 2 

rip Pr 1863, mit vielen Kupfern in 343* 

auff's fämmtl. Werke mit Biographie, 5 Bde. 1862, in engl. Finbande (fat 

9 h * 48. — bromat Werke mit vielen Siahiſtichen, ſowohl teutfch 

alt —2 — , eleg. gebt. fl. 3. 30. Brockbaus Gonverfation-?erifon, 10. Auflage, 

Halbfranz gebd. hatt 49 fl.) 26 fl. 

A Ale von anderen Hantlungen angereigten Bücher, u die zu beraßgefeßten 

Vreifen, find melftens vorrätbia und weiden oft n 8 billiner geliefert 
F. Boselliihe Buchhandlung (W. Rommel), 

gr. Gichenheimerftraße 4. 


Giarterihaugesellgehnft „Klora*, 
General:Berfammlu 
Donnerstag den 12. November, Abends 8 Uhr. 
„ Nereinbangeegenelte betr. 
Die Berw 


— — Winter-Juppen, 


er für Knaben empfiehlt bifligft 





©. Glauth, Gchnurgaffe 39, Hinterhaus, 


Ruhrkohlen, 


vorzüglich ——— Fettſchrot — wie bekannt — habe im anti und “rg 
—— vom Schiff genommen, au ermäßigtem Preiſe. 

Agleich bringe ich mein Lager in Buchen: Holzloglen nnd Coke in empfehl 

erimg und bitte gef. Aufträge in der Samenbandfung bes Herm J. 8, 
derlich, Markt 25, oder auf meinem Comptoir, Kaftenbospitalgafle 6, abgeben zu wollen. 


1654 | 3. W. Wunderlich se. 


Winiter- Hüte 


| Move für Damen, Herren und» Kinder, wie Parifer Kacons, 
e zu 'billigften Preifen. Jede 14 Tage erhalte eine Mufterfendung 


von "dar 
P. J. Dümmich, Beil 60, 
naͤchſt der Bolt. 
7886. Wöinterhlite in allen Stoften werben chön veıfertigt, Altere nach neuefler 
Jagen billig umgeändert. F, Sorger, Fahrgafſſe, Einhornplag 120. 





2, end * — as glei 
2 Eine Gartenwohnnng von 4 Zimmern 


— zu vermlethen; Oederweg 35. 
moͤbl. — mit oder ohne 

* — Rebſtock 
Ein Stall für 4 Werbe nebft Hofe 

i Dreifönigftraße 42. 

318 Zwei unmöblirte Zimmer zuſammen 

oder getheilt; anzuſehen von 10 bis 2 Uhr 
Mittags; Schäfergafte 1, 3r Etod. 
. 818 Fahraafle 113, ir Stod, find meh: 
rere Zimmer mit ober ohne Möbel, auch 
als Geſchaͤftsloeal geeignet, zu vermiethen 
und aleich zu beziehen. 

1659 Bwei Zimmer an — cthen; gr. 
Gallusgaſſe 12, im Hofe links 

1660 Taunusftraße 15, — von 
7 Rimmern, Manſarden ꝛc. Naͤh. Parterre. 

820 Ein möbl. Zimmer zu vermiethen; 
gr. —— — —— 

1572 Cine Wohnung von 3 Zimmern, ver⸗ 
ſchloſſenem zeug Mira mit allem Zubehör 
iſt zu vermieihen; Niedenau 39. 

1572 Obermainftrafe 1, naͤchſt dem Ober- 
maintbor, ber 1. Stod, 5 Bimmer ic. ſogleich. 

1598 immer und großer Allov, neuherges 
richtet, für einen foliben — gleich zu beziehen ; 
Predigerſtraße 7, im 3. Gtod. 

.815, Sandweg 34 find Wohnungen von 
1 Simmern, Küche x. Pe 
4 — —— möbl. Zimmer an 1 foliven 

ainzerftr.. 34a, Ir Stock. 
or Bofning, — in 4 eleganten 


— —— Bu br und Cartenver- 


- — Eine eng, 
allem Zubehör mit“ 2 
a 






mit 3 Simmern u. 
Mumen für. 


Lönholdt, 
—3 ‚lb noch mehrere Geſchaͤftalokale. 

am @fchenbeis 
pr And, elegante 


img 5 At 
—— — 


2 Eine Wohnung bon ern u 
‚zu vermiethen ; V Wlbelerfanfe 12. 


— — — 


vermiethen bei Yu“ me 


Zimmermeiſter, Obermainthor. 


* 











Dau 
821 —* * 
a be haben; Alerbeit 

821 Ein möbl. Zimme | 
Koſt ift vom 1. Dealır zu de 
zu erfragen auf ber Pe Ma 

808 Eine freundliche Wohnur si 
fiht auf den Main im 2, St 
miethen,; Brädenqual 9: 

1647' Eine Parterre:gofatiskt 
Geſchaͤſts⸗Lokal vermiethen und — 
beziehen; Stiftſtraße 13. 

1642 Zwel hübſae Eee el 
Zimmer; — 47, ir Stod, u 

1620 Zwe geräumige ineinanderge 
möbl, Zimmer mit fchöner Ausficht an 
Herm zu vermiethen; Saa —— 
Dienſtgeſuche und 

814 Gin einfaches ſolides Mabdchen, 
tern Zeugniſſen verfehen, wird 

en a geſucht; Sekte Br 18, 

— — wird für die 
zum Brödchentragen geſucht; 

819. Bwei Fröftige Kutfcher, 8* — 
zu Pferden haben, mit Fracht taüıtern u 
fünnen und gute Beugniffe —X werden 
engagirt; Naͤheres Roßmarlt, im Laden links. 

ar le der ne — 
eibringen kann ſucht; 
——— Al 


818. \ —57* 28, * gr 
ein Mädchen gefucht, das bür ie 
Fann und bie Saubarbeit grändii 
‚812 Gin ſolides Mädchen, wel 
ſtaͤndig lochen kann und bie 
lich verſteht, wird als Koͤchin ge Nur 
foldhe, veis⸗ — e —— — ſich 
Blei Stochk. 
— ——— üben geſucht 
dab bereils kleine Kinder hat undi win 
oe ib. anhaeie — 
eh 
0 ein ee dab tochen fan u. 
ein —2 werden geſucht; e 


— Een: ac 
oTz 
ſtraße d, Parterre. lsı J — 






— — —— — 


Belinge, Franlf. Intel.» Blatt IR 268; Donnerstag 12. Novbr. 1863. 


Deranntimagungen 


# ' Im; kleinen Concert-Saal 


Freitag den 13. November, Abends 7 Uhr: 


I. Quarteli- Soiree. 


Karten A fl. 1. 45 find in den Muſikalienhandlungen ber Herren Andre und 
entel zu baben. Kaflenpreis 2 fl. 1660 


Leopold Schmitt, 
wi Zeil Ho. 45, 


hat für die Winter - Saison sein Lager in 


Damen-Mänteln 


iiach den neuesten Pariser Modellen bestens 
empfohlen. 


Georg Farnbacher, 
5, große Gallusgalle 5, 


empfiehlt fein Lager in felven Eifenguftwaaren, Solzſchnitzereien aller 
Art, feinem und geringem Glas und Porzellan, Regenfbirm: und 
Beuernerätbitändern, Portefenille Waaren, Pᷣariſer —————— ach, 
warte m et und Kränzen, Handichnben beiter Qualität 

te. KR fl. 1, äcbtem Eau de Cologne :c. ıc. zu billiaen 
Bea 16 3 


fen beit 
Filzhüte 


— für Damen, Mädchen und Rinder in ſchwarz 
und grau, rreuefter Fagon, empflehlt gu b fligen Ir tfen 
— J. Hammeran, Paulsplatz 16. 

— 











Alte Filzhute werden gefärbt, auf neue Figon ume 
und ſchuell und Billig Seforgt. 1639 
 2UETR von Bibliotheken und werthvollen einzelnen Vlqhern 
) erbittet die Buch: und Antiquariatehandlung von 

St. Goar, Nofmarkt 6, an ber 








or. y 


. r ‘ RE Te Bote 1.) Kuhn E09 ar. 20. 
— Dänksagung, 
Nachdem unfere Kirche nun glücklich vollendet ift, fo fühlen wir ui . 
gedrungen den vielen Bewohnern Frankfurts, die uns dabei mit ihren 
reichlichen piben auterhügt haben hierdurch Pi unſer digſten 

Dank zu bezeugen, und damit die ſchuldige Anzeige zu v 
näcften Sonntag den 158. November, Morgens Halb 10 Uhr, die Ein: 

weihung unſeres Gotteshauſes auf. ra a 

| Eckenheim, den 9. November 1569. ee 
Der Pfarrer im Namen des Kirchenvoriiandes; 


io Bekanntmachung. 


Der Borftand des biefigen Vereins zum Schutze ber Thiere wird 
auch dieſes Jahr in feiner ee wieder Pelobnungen an 
feber, welde bet Lobnkutfchern. in Dienfien fteben, Droſchkenkutſcher und 
fnechte, auch an folche, welche auf biefigen Ortfchaften dienen, vertbeis 
len, vorausgejeßt, daß fie ıyıen Dienft treu und gewifjenhaft verſehen. * 

Mer auf eine Belchnung Anſpruch machen will, nıuß in der Stabt ober auf einer 
zu Brantfurt gehörenden Ortichaft mindeftens fech8 Jahre, womdglidi.bei Ginem 
Herrn, aebient nnd vom bemfelben jchriftlic ein gutes Zeugniß baben. Außerdem müflen 
in der Stadt Dienende ihr Dienftbücelchen vorzeigen und Auedhte von ben biefigen 
Lındgemeinden nebſt dem Beugniffe ihres Herrn noch einen amtlichen Nachweis über 
ihr Woblverholien beibrinsen, tenn nur Solde koͤnnen berüdfichtiget werben Birk 
bon den hetreffenden Behörben nody zu ferner Strafe wegen Mißbandlung der 
anvertrauten Thiere oder wegen Trunkenheit und Echlägerei veruriheilt worden find. 

Berfonen, welde in den Iıpten ſechs Kabren Belohnungen erhielten, fönnen dies⸗ 
mal nidt berüdjichtiget werden. 

Diejenigen, welche nach dieſen Beflimmungen Aauben eine Belobnung, beanfpru- 
chen au fönren, haben fih Sonnabend den 21. November, Abends zwiſchen 
7 und 9 Uhr, im Landsberg zu melden, wo ihre Namen aufgezeichnet werben. 
Der Vo ftand wird aledann Diejenigen, weldje er bei ber diesjährigen General oerſamm⸗ 
Jung berückſichtigen kann, ſ. 3. tavon in Kenntniß fepen, 


Der Praͤſident des Vereins: Wilh. Kilzer... 
Wein Verkauf | von vet chidenjahrigen 
un a em * 


Alfenthater Auslese (rothen). 36 kr. ohne Glas. 
Asmunushauser Auslese (tothen) Se —M 
BerdenüX .-. - » » 2000... k1L1-.5 


Weisse Weine zu {8, 24, 30, 36,48 fr und höher. ' ges 
EEE Atz, Altemainzergasse 88. 
71661, @ine Wohnung von 4 Zimmern mit Zubehör, wi 
in:der Stodt oder nahe vor den Thoren zu mietben g 
Offerten mit Preidangabe nimmt Die Expedition unter’ 8 














u AB vo. 


Local-Veränderung, 
Unser Tuch- Waaren: 
Lager befindet sich 
vom 9. November ab 
 Neuekräme 16, 
der Börse gegenüber. 


„Gebr. Hessel. 


- Fritz Geser, 


Engros- 


Läger von Damen-Mänteln, Jacken und 


| Kinder-Garderoben, 
Zeil 32, Hotel zum , Römiſchen Kaiſer“, Zeil 32, 


F enmpfiehlt das Neueſte für den Winter 

n ‚uble,, Trio, Belour, Sammt, Seide ıc. Fegon, balbanjchließend mit Wellerine, 

— Wantelets, Zaquet, Bournos, Paletot Pellerine⸗ 

Be! in glatt, couleurt und Schotliſch⸗Deſſins von den billigften Bis zu ben 
en. 

















—— und Madmäntel in glatten Double-Stoffen eine Partie zu 6, 
ulven. 

Jacken in Double und Trio eine Bartie & 2, 2'/g, 3 unb 4 @ulben, 
a Alndecaän Ä tel in großer Auswahl, 

NB der werben In kureſter Beit üngefertigt, 1661 






8, 10 und 


Schmalbhäute-Berfteigerung.” 
Dienstag den 17, November, Zazmittone ıı up, 
161 Stück bayerifche Schmalbäute 


im Gewölbe des Gafthcujes „goltene Reichöftone*, Sriedbergergaffe 7, gegen. baare 
Aracblung Öffentlich an den Miſſtbieteaden verfleigert, ' 
1 &. Beſchner, Wusrufer. 


Dalbgefottene Faftenbregelm \ 


find jeden Nachmittag rıifch gebaden zu Haben bei 
| 5. A. Glödler, Stifiſtraße on. 


—— 


1656 On offre une belle chambre et une table comfortable dans uno famille 0 
l’on trouve l’occasion de parler frongais, allemand et anglais. - Ad. Dr. V. 
Dubourg, Neuemainzerstr, 48. 


1656 Das Comptoir der chemiſchen Fabrik Griesheim 
befindet fich von heute an Fleiner Hirfchgraben No, 11, fin 
erften Stock links. | * 


Bas Neueſte in Gummiſchuhen 


zu billigen Preiſen bei öl 
1653 Chr. Otto. Brönnerfirafe 5° 

821. In einer Fabrif ift auf dem Comptoir eine Lehr: 
lingsftelle gleich zu beſetzen. 


Fu —— 
820. Alle Arten Rıparaturen, jowie Waſchen und Herrichteng von Erinolines 
nach nerefter Façon Beforgt Mobert Schrogenberger, Wevelgaffe. 


814. Getragene Herrenkleider werben angefauft bei @. Straus, Bornheimerftr, 17, 
reipte Seite, im Laden. Beftellungen durch die Stabtpoft werden pinktlich ausgefüher, 
1958 2 gebrauchte Schläferbetten werden gekauft; Kleftergaffe 63, Ir©@t. 

Elaviere zu verkaufen und au vermietben bei @löner, Slavierftimmer, Bodg. 


1646, @ärtnerweg 16, Gf vom Truß, ift der erite Etod, 4 Zimmer, 1 Ga 
f. mw. zu vermiethen, Näheres Grüneburgweg 11. 


u. | 
F 5 dr. Gir. 44 Er, frei in's Heus geliefert, in Partien billiger bei 
3 Coaks Oito Chr. Ochs, Zilderfelbftaße 3. 


794 Gnglifger Kehrer aus England; gr. Hirfchgraben 2, Ir Sted, 


1656 Tannäpfel biligk bei Otto Ehr. Ochs, Filherfeldfirake 8. m 


1652. In einem neuerbauten Haufe Aitgaffe 26 im J. tod if ein freundliches 
Zimmer mit oder ohne Möbel zu vermierben und gleich zu beziehen. 


13 Zeichnungen für Stidereien werben bidisft ausgeführt Töngeagaffe BL Im Raben" 


1572 Alte Möbel und Betten werben zu hohen Mreifen gekauft; gr, Kb 

















—— —— 


— ne 


" Mein Gefäfts- Local, bisher Bleidenſtraße 35, befindet fi von Heute an 


Wiehfrauenstrasse 4 (Malıkofstrasse). 
dem ich bie® mei I { 
in „gt is zur Genlige ee te Pi ee a; 
Budstin-Büten, Rappen, Eravatten, Binden, Kragen, 
Shawls, wollenen Bemden ıc. 
n ben billigſten Preifen unter Zufiherung prompter Bedienung. 
3. A. Thenn. 


— Museum. 
1661 Die geehrten Damen, welde zum 4. Goncerte ihre Mitwirkung zugefagt 
gaben, werben auf 


Donnerstag den 12. November, Abends 7 ußr, 
zu einer Probe im Banfet-Saale hoͤflichſt eingeladen. 


— Bekanntmachung. 


Durch die am 1. Auguſt 1863 in Wien ſta 5* Verlooſung ber 
älteren k. f. Staatsſchuld find Die in der Serie einbegriffenen, durch 
uns negozirten Partial:Obligationen 
- Bit. BU zu ai, 9), von Mo. 10435 bis incl. 12074 
fl. 1000 jede gezogen worden. In Folge deffen wurde von dem Hohen 
Rei Königlichen Finanzminifterium Die —— getroffen, daß die 
genannten Obligationen nad) den Beſtimmungen des Allerhöchſten Paten⸗ 
* vom: 214. März 1818 gegen neue, in Conventionsmünze verzinsliche, 
den. Ueberbringer lantende Metallique-Obligationen desfelben Zins- 
mit Zinfen vom 1. Auguft 15653 anfangend, umgewechfelt werben. 
Mir machen diefes den Inhabern der hier oben bezeichneten Obliga- 
tionen unter dem Unfügen betaunt, daß die Umtaufhung täglich in den 
Bormittagsftunden foitenfrei bei uns vollzogen werden kann. 
Franffurt a. M., ven 10. November 1863. 


Gebrüder Bethmann._ 


820. Damen und LKinderanzuge werben rden nad) neueſtem Schnitt verfertigt; Fahrg. 120. 
78 und Wetten werben getauft und gut bezahlt; ahrg. 120, 

















——— © 88% 
gaſſe No, 1. 

8320 Gin möblirtes Bimmkr ; ; 
Tönen Ausficht 14, Ir Stod. 

821 Gin Heine "Zimmer Hau 
u „feste „ en ee 
eine freun 
er 


verm 
20,-18 


einer 
1—2 önen Koſt un! Het 
Kt —* br Geh 


14, im a 


821, 2, Barterre: Zimmer für 
Bridhofftah e 3. 


820 Gin Herr ann Anlheil an einemt 
— haben; gr. Kornmarkt 8, 2r St. Hinterh Mo alle: 


82 Ichones Hei areß, 
Manfarbzk 1 zu‘ vermietben; Gankweg 17. 

820 Gin gut möblirtes — * ver⸗ 
miethen; — — merſtraffte 32. 

—* unmöblirte® Zimmer iR zu ver: 


— Meiſengaſſe 20. 
20 Gine and Herrn zu ver⸗ 
Mi gt. ae 


823 Ein —— freundliches, möblirte® 
— kl. ah 18, 3r Sipd. 


— 


py 2, Sb nahe — ſchr 


Ubi et ge wetmiethen. 
—— mmer det 3 
ha Ari abe 2 r —* ven; 


Mei ——— et Monfar — an 1 ehe 

a ah —* 12, ee 

‚822, Gin gut möblirt Sau; an 2 Herrn 
au bermiethen ; Stod. 

823 Gin Mäbhen: ‚kant Theil an einem 


Zieg ga 7 
rg Bimmer ‚Haben; Lohergaſſe 39. 
28 —— are Bimmer ohne 


N Br Si BR behbate Manſarde 


m auen immer, weldieß aus 
a n heit 


—— Were trennen (am 
— 
u, te er ae no m * 


— * in ——— 
rn 


Zu erfragen ——* —— oma, enge 


rt r 


placiren durch GL, Fu: 









Dinfiiuni du unahet 


) gefuält a ET 2 daben, 


"ad EN ur ale 


-Kindermäbchen, beibe mit a 
—* Tin 


Mädien , weldheß in der Haus · 


wei a ; „arbeit sing nee iR, ſucht Dienſt; gr. 


—— 
‚ welches —— 
Wiebe] zu; 


möblirte8 Kinder hat, gute® Lob erhält , wünſcht Kalb 


eine Stelle; Fahrgafje 22, Ir Stot. 
81 6 


Mm en d be zu Rindern 
1 haktu it nähen umgeben fr ‚ wünfcht 
En erfragen. Gäulitzaße, 18, 


foßlene — füdpe 
Beben. He Ber Ku 


fig ift, wird 2 neue ——e—— 
821 dar he E —— zu Sen 
rbeit willig iſt, wir gefucht im Elephan⸗ 
teungoſſe — mn 3:9 —*32 g 


+ 824 Euren wir gefudg, 


— 
* 
BUT — 


arbeit verrichten faun; — 
zwiſchen I—11 Uhr 57— 


nt —* 


Graͤubeugaffe 32" Ai 


820 Ein 'gebilbeteß —2 on 


Mittags, 

321 @in 
wünfcht —— * in! einem —— 
oder auswärtigen Ho 





ermiethen; Babisefi 36. 
322 En ———— t 


823 Ein ſchön möblirtes Au zu ver- 

—ã— gſe 6,,im 2. Stod. 

22. ne mh jr Ziegelgafie 
Der Std, zu vermieten: 

An der Turnanftalt, Breitegafje 54, 28 

Stud, 1 ſchön möbl. Zimmer billig zu vermietgen. 


a Zeugniffe —— — 4 Para". um 726 
tefle am ‚ein ‚Büffet 14 . 
oder außwärtß; zu —— 
‚821 in ſeht reinliches Mädchen ale Din. 
hen allein, mit aller Hausarbeit-vertraut im- 
ehr: von hier gefucht zu erfragen Rloſter ⸗ 
e 17. 3. 2 2 













reinliches williges Mad⸗ 
große Eſchenheimergaſſe, Mohꝛen · 
man 
Köchin, welche * i8r, Rüdenern g 
et | 
ee 
amp oblener &burfche wird 
iu, dee etwa — Teroiken Tann 
ragt junges Mädchen. welches 
ie FÜverfteht, wünfcht eine Stelle 
zu erfragen große Gallus⸗ 
— ii 2. Gtod. 
al Gin Mädchen welches alle Arbeit ver⸗ 
ftebt, etwas kochen lann, ſucht Monatplatz; 
e 7, Ir Stock. 
Eine B ss ze für, 2: Tage in 
—3— Vean⸗e 9, 
—— ln 12 und 
abchen daß’ A kochen 
| —— gtundlich verrichtet, wird ge⸗ 
* Sehlachthausgaſſe 10, Ir’ Etod. 
29°‘ *— isr Köchin, welche" quite 
fe Stelle durch 
Trierifchegaffe :6; 
Mädchen, das. bürgerlich kochen u: 
rn —— verſteht, kann gegen guten 
we Me eintreten; große Sandgaffe 13, 


Ein‘ willigeb ftatfes Madchen ſucht 

Dienft een, Zeil 18, im 2, Si. 
822 in Maͤdchen, welches bůtgerlich kochen 
immer alle Hausarbelt gründlich verftcht, 
wünfcht eine IE Go als Maͤdchen allein; Tön- 


ln ea r FH Kindermäbchen und ein 
fr a werben gejucht. Mäheres 


27, ir tod, 
BR ben jeder Art finden 
Ko gute‘ —— durch W. Hofmann, 
* — Mabchen, welches bürgers 
und ger zu Sindern hat, 

—— Ba. 

— er ich gefucht; Sed- 
— wird geſucht; Bender—⸗ 
u“ ſeht juverläffiges Monatmaͤbchen 
gegen guten u. gerät, Rinmerweg 3a, 


seat; 5 ; nn ua 






aın yP den 

en Ks eh 10 Er., nöue 
ne Elid: 
we vera 


ame eiger ‚die 







= — 





| m 
Acht italieniiche, ‚nur „wenig J— 
16, pr. Pfund, 

A. Coesier, * 
—2—— 


Ital. Macaroni, €, 
inen, Printeß, —A 
aen’, datie und — E 
vorbe ag Pflumtn. 
Br Fi :Burgheld. 
609 B@öttinger ı Wünfte , md. „Dnshaer 
De find in guter Dualit e 
getroffen: bei) 
Grorg Friedr. Koch, Main 
Ks” Yu len —— hin⸗ 
fen find noch, vorrh 
Feinen 
oe ever), 
* n Rum: Arrac⸗ u. 
— empfiehlt % 
J. W. Fuchs, am Römerberg. 


 Etearin, Parefin, Wachs⸗ und 


maceti Lichter, 
Georg Schepeler 


823 Malaga Citronen pr. 1 
4fl bei Adolph Kempf. 


Tannäpfel 
in jedem beliebioen —— bei 
Friedrich Bucher, Langeſtraße 19, 
Friſche Auſtern, Truffes conjernses im 
gtalaen und Bücdjer, Shampianons, Spar» 
aeln, Erbier, Bohnen, Aıtihaug in Bürhien, 
Ananas corfıruded, Tomate, alle Sorten 
engliiher Sauren und Pickles Deſſert⸗ 
und Eompot: Sage 


Georg Schepeler. 
523. Gewäſſ. neuer 2aberdan,Stod- 
fiſch, frijche ſüße Bratbüdinge, engl. Sped⸗ 
bückinge und Makrelen zum Roheſſen bei 
Carl Wigand, Markt 23. 















‚1879 — a Minoprio. 


* F Solfteiner und Oft 
ftern, eine neue Sendung dies: 
jähriger Sänfelebers Bafteten von Hummel 
in Steoßburg, pommerfhe GBänfebrüfte, 
Preßbrüfte, Tıüffeleberwurft, Gervelit- und 
Kungenwurſt, Knackwürſtchen, ger. Schinken, 
Röquefo- te, Brie⸗ und Neufchateler Käfe bei 
Adol Schroeder, 

gr. Ejchenheimer ftrafie 45. 
"Yuftern, Caviar vorzügliche Böt: 
tinger. Würfte, Mont d’ or, Brie⸗, 

——— ar Käſe. 
Sartorio. 


Friſche ital —— Eitronen, 
pr! 100 fl. 3'/, bei 
— 


—— „009 Guten Rum & — 5 fr. pr. Flaſche 


- 5. W. Kurz, Bierelgaffe. 
Tg febe ‚Bückinge, 


pt. ei 2 1 
7. m. Schreiber, 
Eſchenheimerſtrahe 30. 


"821 Zwiebeln das Simmer 1 fl. 34 Er. 
Saenteld Garten. 


PR Die ——— ärger 
u fhöner ‚großer Frucht zu 
5 ee 8 d 





"z Burgbold. 
"Frische ie Brat-Vücinge — — 
1661 Haſengaſſe. 


tomaze be Brie, Neufchateler 

e, Kieler Sprotten, frifche Süßbüͤckinge 
und grlelsener Lachs, Böttinger Winfte in 
allen Grd 


J. ©. J. ©. Fuchs, Töngesgaffe 45. 
Weinfie® alte: altes Eryftalldl pr. Mans 52 fr., 
reinſchmeckendes feinftes Salıtöl empfiehlt 

F 8. Kurz, Biegelzaffe 
he Shöbhdinge 2 kr. pr. Sic 
dınge, Gaviar, eartnizte Okringe Bei 

Mm. Nuss, Gallengaffe, 





holl. Gin in in Ya Zonen, und 






1661 
Bhdlinge 





Gewäflerter Laberdan, 


zum Baden, u... 





neue 5 in-A/ı} Yı und ” 
Anker * pfunbweife empeht 
—I u. —— der. itgaſe 
3_Buchenafebe wird billig nb'e 


on Bleidenftraße 10, Zr Stod. 
"829 Gehrochene Birnen und — 
wird billig abge jeben Bitronengafle D 
822 Freitag Abend wurbe auf dem gr gr: 
Hirſchgraben ein Schleier verloren; gegen 
Belohnung abzugeben Altemaingergaffe 14, 
Barterre. 
enstäße 


1662 Al wratbhdtiüge ei 
iph Krn»t, Schnurg 


—8 * ti. v ünbin mit | 
Bruſt Hat * am ie Abend * 
3* 





Eh 


er biefelbe wieberbringt, erhält 
ugeben 2 
Se Bor — — * 


8ꝛi Ei M j 
Koft Dabei Funges ———— 





1 Allerheiligenſtraße 


822 Ein — welches int Nähen und 
Flicken geübt i t einige 
Zu Bun Rlingmgafle 4, ar € dr Frhr ya 


831 Gin Mädden, — grändlid wart, 
— Free er 


ET So ‚ bas jchön * 


821 
auch Weißzeug naͤht, * noch Tage 





Papagaigaffe 8, 2rStock. 


Verloren wurde ein Korallenarmband von 
ber Schnurgaſſe nach der Gfchenheimer Banb- 
firaße. Dem Bringer eine arngemeflene Be⸗ 
lohnung. Zu erfragen b. b. b. Ecx· d. BL d. BL; 
820 Guten 1862 Imein verzapft bie 
Dans 10 fr. Meumann, gr Niere 


833 Gi funger Hund, IGiwargbraum ınit 
einem weißen Streifen um ben Hal, iſt ent- 
laufen. Dem Wieberbringer eine gute” 
nung Rechneigrabenſtraße ßs. 

813 ra bie 1 10 fr. * 


a u FE u ———— 





— — 


— 


” Bud) d W 5 Ein deutſches Familienbuch für alle Staͤnde. 
er (4 + Monatlich zwei Rs & 15 Er-,, mit der Gratis⸗ 

Zugabe: „Die Hochzeit”. Neues Abonnement für 1864 bei 
ranz Benjamin Auffarth, 


1646 GE der Tönged« und Hajengaffe. 


':n,'. Dr. Wilhelm Jordan 
eig gt fünf: Abenden einige Abfdmitte feiner Ginfeidfage vortranen, 
neue, in — noch nicht gebre theils foldye, bie er vos ton im vori;en 
Mine alien, ie aber auf Grund vielfiher Weberholung am or n Octe eine mehr - 
It gewonnen haben. Gr wird bamit verkinten —* —2 wifſen ⸗ 
— 2— fiber die Berkunft und die Schichfaledes eutfchen Epos, 
—— Kisten. Der Tshhattzhen Tielle ahme zu erfreuen hatte, : 

karten * Fünf ie gültig 


fir eine Fımilie von 2 Verfonen & 47 
für eine Familie von 3 Perfonm AA fl, 
zu haben in den Buchhandlungen der Haren &. Keller, geil, und J. Bär, 


Lokal und Beginn werben in biejen Blättern angezeigt. 1661 


= PROVIDENTIA 
Sranfiurter Verſicherungs-Geſellſchaft. 
Biüreau: große Gallusgafe 15. 


Wenebenes Grund:Gopital: 8 Millionen Gulden. 
Gefaumt-Neferven: fl. 891,693. 

Die Gefellichaft ing aegen Fenersehaden:s Gebäude, Mobilier 
— Maſchinen, Fabrikgeräthſchaften, überhaupt alle beweglichen de 
genftände, weiche durch Brand befvärigt oder zeıftdit werten Finnen 

Bei — — wird den Hypothek. Gläubigern beſonderer 


a Sehnien find billig und feft, fo daß die Verfiherten in keinem Falle 
e zu. leiften haben, 


Nicolaus - Puppen 


vor — ai ſchon —— und nad poſſierlichen wiodellen geformt, zu 8, 4, 


—5 Rt uni Kahlo | he Lebküchlerei, Gorngaſſe. 


Saalbau -Weihnahte: Ansftellung. 


Zu / der diesjährigen ſtaltfindenden Ausftellung find noch einige Läden zu 
vermiethen und werden darauf Reflektirende erſucht, fich fpäteftene Air > 


14..d...Dt88. bet’ Unterzeichneten zu ‚melden, da au Dielen) Tage die Li 
ſchloſſen wird. apschig ai "inzba® —— 
| G. Sehäfter «& 3; Schottenfels, 
168 — große Gallusfiraßie 2. N 





— 


F.Kuhlmann's Pärberet und Druckerel,, 
J 






 Neuekräme S, — * 
DENN ——6 arben ee an Fe en a 
Ghols®, Herrendieides unbertrennt, Bander, Spipen, eben u. |. m. unter. dı 
befter Betienuna in emp’eblenbe Eritineurä. 4 — 


HolzeBerkauf. 
1661 Bet der unterzeichneten Stelle wird 
Kiefernſcheitholz 1. Sorte, pr. Hlftr. zu fl. 19, 
2 7 Dto. 2. R * 10 

aus der Hard abgegeben. 
Offenbach, am 9, November 1868. 


Fürfilich Sfenburgifche Kellerei 
nm ca 
Gas Leitungen in Eifen und Blei 


Repareturen und Weränberungen an beftebenden werbensHprompt und billige Io Tasz 
außg: führt. r 


⸗ * empfehle mein reichhaltiges Lager eigener Fabrik in allen Gaſsheleuchtungs 
egenſtaͤnden. 
Th. Dauth; gr. Eſchenheimerga fie, 23. 


| finfe leinene, zu. fi 1. 18, fl J. 24, fli 1.305 Unterſacken in 
lousen, FE kim, Gere mi 
\ ein Tl 2 und fl. 1. 36: Kaputzen, € 
Slfhube mit. Sohlen, Wiodcows bei Mobert Schroßenber ger; Meragaffer 17. 
1572 Zum 2in: und Verkauf von Staatspapieren) Uns 
lebens:?oofen, Wechfel auf bier und auswärts fowie zum: 
tauſch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Ausza * 
lung von Coupons, Verwechslung von Geldſorten eis 
pfiehlt fich ir; Banf: und WBechfelgefchäft von 


Mayer, im:römischen Kaiser. 
Tannäpfel find in jeden Quautum zu: haben: = » 
(um Siersitopleiikagen don © Ehe B 


m Sie ’ Bingmann, Fahrgaſſe ¶ 


”„ 















uer Verſicherungs 


gegründet· Fahre: 1812 aus 
 Grundeapital:: Zwei Millionen Thale 


Profpecte und Antragsformulare gratis durch die Herren, Agenten: 
Beiter —A 91; Gin Ehrhard eee 7 


* —* Dh 
— 63 r 5 —— H. Sandgafle 10, 
Mr 9 * en e en 
Zac: fa einsie. Beil Bi in. * 


34 en Berlinische'' 














—3 — 16, 


martıb: A: WW. Her "fl 
Br HE Damp Agent der Berlinifchen —2 — 
—— in Frankfurt a, M., gt. Sandgaſſes. ) 


= Emser Pastillen, 


ve * vorzũglichen Wirkungen — biſonders gegen Haſten, a 
Adrungen, Sodrrenmen ıc. — fo fehr beliebt, find ſtets vorrätig in Frank; 





beis Herrn Friedrich Dresler 
aftillen werden nur in etiq settirten Schachteln. verfandt. 


| Fans; Naſſauiſche Brunnenverwaltung zu Bad Ems; 
ee des Publikums habe ich Depot dieſer Paſtillen gegeben an! 


9 eßler, Rebſtock 86, Heirn Gottl. Wiegand, Allerheiligen 
nn eng —— —— große Boden; nafle 24 s 
beimernaffe 2 Sallusaafje 3 


— 10, 1 Stiege bo, und if —5 bie Schadtel zu: ‚55: fe. 
mu } 
#KFriedrich Drester, l;schenleimer Landstr. 38, 2 
—— schwarzen Taffetas 


blae ſeidene Mleiber enırfichlt dem Per'rauen des geehrten EM 
Gustav KHömpel, Steinweg 9. 


Penſylvania· Pelrolrum, 


rifanifche Patent - Lampen 

md. Brenner; in allen Gattungen, 
2 Carl F. Winckelmann, Vuchgaffe 14. 
We Erubeilieppice, wusdh/zersiflene, werben: gekauft; Bahrgaffe 120-7 







4 sl ww 





— ——— — 









1647. Gewirfte ® 
10'/, 13 und 18 fe., 
Dog 









| das 
weret Duutität zu den alten Fabrifpreiten obne —* 
ulus Lohrey, Brönnerftrafße IA, visd- vis dem 


— —— 


821. Lere rn SE re Kılıze, 18%) 


. „  Riffinger Ragoczisräge 

werben zu kaufen geſucht; grope Eſchenheimergaſſe * J 
812 Ein Chef de —— — wird bt. 

Joh. Wiih. Mu > ——— 













— Bei einer gebildeten 50 eines freundlichen Städtchens in O 

einer ſchönen freundlichen Gartenwohnung, kann eine alleinſtehende Dame p 

Kinder freundliche Aufnahme und Pflege gegen Billige Vergütung finden; i“ 
Grünerweg 4, Ir Sted, am Sandweg. 

821 Gin biefiges jehr folides anftändiges Frauenzimmer (elternlo8) aus adıtbarer 
Familte und fanften Garafters wünſcht fi) wegen Margel an Bekanntſchaft mit einem 
von gutem Gemürhe und gebildeten Mann zu vercheliben. Offerten find unter G Z 
40 Is 40_an bie Ggpebition d Bl. zu ſenden. Strenafte Verfhwienenbeit wirb zugeficert. 


822 Tannäpfel, Ruhrer Steinkohlen, —— nd klein gehauenes Holz m 


—— zu haben kei Eonr. Bayer, Breitegaffe 19. 


» . 821 Damenbüte von 4 fl. 30 Er. an bis zu den dire ftet8 vorrärbig * 
Schröder, Borapafje 8. 


821 Gin mittelgioßes Sa mit Garten, 2 — holtend, vor einem — 
gelegen, iſt billig zu verkaufen. Offerten erbittet man unter G B 500. 

821 Solide zweite Infäge werden mit Nachlaß übernommen. Offertennimmt bie 
GEgpebition unter S S 1 entaenen. 

820 Eine größere Pırtie Nopfaitanien ift aanı oder theilmeıfe an den Meift- 
bietenden abaugeten. ranco:Offerten (mit Preis-Angabe pr. Gentner) nimmt bie Er⸗ 
edition d, FI. unter C W entaenen. 

820 Ein tbätizer junger Maun, mit allen GomptorsArteiten vertraut un 
ſchledenen Geikäftsbranden erfahren, fucht feine Stellung au verändern und in ein 
tes Haus ald Commis einzutreten, mit Ausficht auf foätere Betheiligung; Offerten unter 
0 23 bejorgt tie Exped. 

— Zwei Ihöne neu erbaute Läden, zuſammen oder getheilt, in gün 
ſchaͤftslage, inmitten eines Strafencompleges und bevölferten, dur lebhäften 
audgezei neten Stabttheiles, für Mercerie, Metzzerei u, dgl. ohne Eonenrrenz, 
befonders eignend, find mit oder ohne Wohnung zu vermiethen. Näheres Schu 
Brhdenauat 6. 


1661 Zu vermietnen: vaden mitt Gompıpir; ar. Hrſagtaben 2, 


821 Guter Weitiagstiich au 13 und 15 fr ; auch wird über die Strape 
D. Bock War, Altemainzergaffe‘ 


821. fl. 9000 als erfter Infag 6 gefucht; Näheres GEgpebition, 
ba E Es wirb ein Schreinerlehrling reinerlehrling gefucht ; Papagaigaſſe 1. 


1055. Ein Sehrling (Hiraskite) wird im ein Antzwaaren-@eichäft m gros 










* 










— — — a ru 






NL KETTE 


Damen-Mäntel 
Kinder-Paletots 


* ‚dm grosser Auswahl. 


- Friedrich Dietz, 


a — kb, —— 
* Wärmflaschen 


4J —— Größen einpfleblt 1660 
Carl Keitlinger, Binngteger, Hllieff: 8 em Bee 


’ıY 1:8 zu AH Bere pi pr. Center, 


garten echend Zunge: 
Win Arınbrüster, Str Sricdbergerfiroße 16 * 


miföler und Unterbeinkleider 


"Baumwolle, Vigogne und Seide für Herren, Dimen urb _Oncben: ferners 
Serrennamifdler, Ride Damen: wıd Rinder Aaden 
hier), Rinderkleider, Guchenez Palatins Leibbinden, Sırumvre 

und Soden “ arößter Auswahl zu billizft zen Men Wieifen bei 164 
—“ Conr. Weimar, Neuekraͤne 1, Ed der Woedelgiſſe. 


‚Sextett', Mütter, Tree 7, 
des $, pieuß, In ante: —— 




















k , Sreunden 
Sn Dutter und Schweſter 
| Frau Johanna en geb, Fürth, 
am 11. November nıh kurzem Beiden janft entſchlafen ift. 
eilnahmie titten 





f 


at 8 
Dte Berdigun⸗ Findet ſtaft Freitag den 18, ua — 8 


vom Sterb huſe, Getlerftraße 9. 






BB. eine bedentend Bein lung wird ar er eig Fe 
Men Gempieis Seneler. ee 


1662. eg CFin junger — —— 75** N un * 
mann ſucht eine Stelle Stelle — Geſchaftsführer, Ca 46 und 
kaun ſogleich eintreten; derſelle wäre bereit Ind Era eine 55 
zu ſtellen. Offerten poste restante O J 18 Fraulfutt a. M. 


82%. Für ein Iebhartes Go'omial-@ -Gefchäft fuche, einen Gommis zum fofortigen Ein 
tritt, Comp. #ir Mensier, Shippengaffe 12, 


— — — — 


82. Madchtn, wide nähen und Taſchen machen Fünnen finden Beichäftigung ; 
aradıes.afle 31. 


— Aedt Brönners Sledenwaller bei 3. RB. Fupe, Nömerber berg e 
29 ute Abend bend Bextekt im alten — er, ——— a 
— dũ rin —— und DAil ra um v und ein — 
Some geſacht d. d. Gomproır Milenesler, er pengafle j 
AL Sure Yamde find zu verſ yenken. 
1661 _Baupläge zu | 3500 und A009 vorm € Ejgenheimertggr zu verfau zu v 
22. Gererkleidır. werden Jewaſchen und Tepartıt, fchnelle. und — 
Eä) ppeugafie 9, Ir Siock. 
_ 822. Wären können das Kleidermachen eriernen; S5 aͤferg 
IT TE en Bintzeſaaft wird ein in Kiefer Wrarche er ae Araäfrahiger 
junger Dann fofort geiuat d, t. Compioic Sensler, Scippengaſſe 12. 
__823 3 Taubenmifl wid wırd 9 kauft Biüienfträße 24, in 4/5: 
2 Damenbüte nıd den neueflen Wurfer Wuftern finb zu * 
vor Sꝛhig euch weiden Aende ungen ;j-der Art ſchnell beſorgt; Stiftſtraße 
9" Damen: md Rinder: aletots fowie ale Arıı WBlonfen. 
nah verſter jun angefertigt; Stiftſtraße 31, Ir Etof, 3 


— — — — — — — 


ng. Zwei Gemmie für Eanitt- und Gi Dean anzın GeichÄfir fingen ſofeit = 


gemertd," "-Eomptorr Hienrler, Schiyyengofle 12. 

783 68 wun ım eıfiın Scd ewm Gejgäfuelofal. mic 2 — — 
bb Bimmein,sauf langere Zeu ın einer guten Geichaͤftsloge als Beil, 
Gotyuriner p'orte, Bleidenſtrake, — Röngeduffe %. — 
mischen gefucht. Offerten unter B beſorgt Die Gpperition, 

































ö— — —— —— 


Pe an 1 aa ——— ——— 


oohal· verãnderung 
BR Pag Ns nun 9 obnun e bei Brishbrenerfitahg 


Ömerbe 
€. Schramm, Schr 








Allen Yreunten F mr bie uns bei ber am Deöntäg Abend —— 
ahr bülfreich zur Seite en, unſern herzlichen Dank ALE 
nr On en Ra 


Es Sa Bühl 


Be an. 
88 Mom 18. db. M. wohne ich Neuefräme 27, ar @t. 
Dr. med, Bockenheimer. 


den 


wies 











— Strausfedern na 
data. —— und gelraußt, Geiffermann. ki. Hirt b 
— run nn en 

i ichtete etſte und zweite Stoch, jede Etage 7 3. 
St emlichkeiten —— zu vermii * 


elhen; auch kann S u 
26. Dazu gegeben werben. 166 
Kettenhofweg 7 (Ruſſiſche Kanzlei) ift eine Hochpar⸗ 
ohnung, beitehend aus 7 Zimmern, 1 Garten Saion, Geſindezimmer 
au chöt nebſt Garten zu vermiethen ; diefelbe kann are 
Näheres ,bei Weber-Rinz, Allerheltigenftrafe‘19, 

Flei ®& i b 

— * — 2 * ommerhãuschen von einem Grun ide 


"3 Ein Mädchen, auf der Moafchine geübt, geſucht; 





— ab, Parterre 


Wr Frauenzimmer, Enalänterin, welches alle nn —— verſteht 
Zugniſſe hat, ſucht Sielle bei Kindern; Offerten A 


—— Bauſchutt ꝛc. wird unentgeltlich abgeholt. Adreſſe Baum 


















BR. ı inne Enalanderin wunſcht in ibrer — Unterricht ertheilen 

za ati, Riteratur und Gonverfation; Offerten No — 

All⸗ — —7 mit der Maſchine und Hand, — Jaden, Roͤcke, Hoſen 

Herfertigt, Kloftergaffe 2b, Parterie. 

"Sn einem augenbliflih leeren, trodnen ‚Bogerzaum Fönnen Möbel, trodne 
6 Aufnahme finden; Näheres_in der Gzped, d. BL 

e.Donnerdtag Abend @dns mit Kaftanien unb Gafenbraten bei 


nn Franz Müller, Rannınaießeraaffe 10, im alten S er, 
— 7 Präftiger w „air 








>» 


San 1er, ober 
frank, Tifhe, "Betithbe c.; 


ueues Pianino von’ Paliſander⸗ 
Salz iſt zu verlaufen. 

822 Zwei Zatmige Gabſchieblampen, S Wand⸗ 
leuchter ımib ebene Gelenk web Vorplatz⸗ 
lampen, ein'2s) ein Ithfrigen Meider[chtanf 
nußhaum. Kommoden; Ribvaftr. 1, 


820. Ei gut erhaltenes Stuttgarter Tafel⸗ 

Piano in Mahagony; Weißfrauenftr. 1, 2r Et. 

821 Cine verzierte antile Beitlabe iſt 
ee ua = Stock een 

ttefpiegel fpiegef), eine 

darmige Gabſchleblampe; Zeil 83,im Friſeutiaden. 


? et, 





Zu vermiethen. 
En Herr’ kann noch Theil an einem 
midhlirten! Plinnev haben; Friedbergerſtraße 
RENTE, im 2. Stod. 


-1867- lich möblirtes Biene: monatlich 
mmyi a * hi Stoch zu erfragen, 
77 ein heizbares wmoͤblirtes 
Stubchen zu len 

and R 

818 Einioe Gartengebülfen werden geſucht. 

992 erlich kochen, 


Eirdchen, weiches 
alle Hausarbeit verfteht, Sucht fogleih eine 
Ai a rn ip Herrſchaft ald Mädchen 


822 Gin — Mädchen geſucht, welches 

andig kocht, fich jeder Hausarbeit unters 
zieht und  Angete Beit in Dieniten war. Solche 
Del ſich melden; . Fifchergaffe 1, Ir Et. 


Ed am Waſſer 

822 Ein Mäbden, ba® gut burgerlich kochen, 
waſchen und bügeln kann, fucht einen Plahz; 
Breitegaſſe 56, Ir Stoch 

ei 


8 twirb ein ordentliches Maͤdchen ge 

welches Liebe zu Kindern hat und zu 

Ne chat willig iſt 4 glei eingehen kann; 
———— 27. 

83 Gin ziwerläffiged Mädchen, welches ein 

Kind mit Wafler und en * ver⸗ 


t, wi —* ten R 


8 (4 Ein’ 
Ralhädergafle 8. 


40, im 1; 
— ‘te geſucht;· ſyatene Eroſen 


ee Art. 


Be — zu ee *. —— 


are Biuimer en u 


822 Gefucht wirb eine Fleine — 
beſtehend in 2 Zimmern, Küche und fon- 
ſtigem Zubehör; zu erfragen —S 

— nen iA. nt zu laufen 

nige Regale 
* Kıtharinenpforte 47, 


22 Gefjurbt et eltyhre; Boden- 
hei mer — 65. di 


1632 Eine MWobnung, beftehenb aus zei 
Zimmern ımd Cabinet wird im der 
be 1 Eigenfeimertgord gefucht,_ AB. Ep.” 










* — pi * ni . 
12 un ter ca Rum zu 

Te We; SA afdfe' Fei —* 
Eduard Log, auerheugentrae cc 
821 Gin Moaͤdchen, das ſehr 


Waſchen und Puhen iſt, wänf 
gung Oraubengaſſe 18, Ir ec 


Bl Ein — mit etnsas und 
Coupon gefunden; Gufabethenftr. ig " 


821 Ein Nrbsttöheutel mit Inhalt Vehloren 
von gelber Seide, mit Schildern von 
bein, worauf Blumen gemalt- find, 
Trug durch das Gichenheimerthet 
ftraße, Dem Finder 2 fl, Belb x 
ftraße 38a, Ir Steck os 








due aullohende Linien 
—— 


Leim 


—— — Donnerstag 12. Noobr. 1868, 


Kal. Belauntmadungen. 


a” verein 
ra ‚für Geschichte und aAltertnumskune. 


E Versammlung 
Sreitag den 13. November, Abends 7 Uhr, 
im Zandöberg. 


1662 Bei Ebner & Seubert in — ift ſoeben erſchienen und bei 
Heinrich Keller, Zei 37 in Franlfurt a. M. zu haben; 


Denkmiäler der Kunst, 


—— zugleich Bilder-⸗Atlas zu Lübke's Grundri ber Auuſtge ſchichte. 
1. Lieferung. 
Rz VBolftändig in 6 Lieferungen & fl. 2 ober Xhlr. 1. 6 Sar. 


Anzeige. 
1662 Meine diek jaͤhrigen Vorleſungen über bie franzöſtſche Revolution, die Ge⸗ 
te des Convents (1792—95) darftellend, werden am 23. d. Mts. ihren Au⸗ 
a * und ſtets Montag Abend von T—R Uhr im ‚Saalbau‘ abgehalten werben, 
Die verebrlichen Herren Puchhändler Auffarth, Bär (Roßmarkt), Bechbold 
eg (Hermann), Zügel und Heller haben geftattet, Ginzeichnungsliften in 
Er auflegen zu loffen und find bafelbft Programme und Gintrittefarten (zu 
re eine Perfon und fl. 8 für je zwei Perſonen aus derſelben Kamilie) entgegen 
ne men. Dr. Leopold Stein. 


Allgemeine fehrernerfanmlung 


— den g Norember, 7 Uber: im Augsburger Hof. 


"Alle Sorten Wein, NRum⸗, Liquenr:, Eigarren: und Waaren⸗ 
ic ——— rn vorräthig in der Druderei von Beinhold Baist, Born- 


1661 
Dur Auffielung einer weiteren Schnellpreffe und einiger Stein: 
reffen ee bin jeßt im Stande, alle Aufträge ſchneller als bisher zu liefern. 


8. Meine Borträge über die Hiryptogamen, zunächſt über 
ten (Lietienes), beginnen Samstaa den 14. Movember um 
endenbergifchen Mufenm, 2r ©tof. Dr. Fresenius, 


— Thesater-Anzelg 
—* ben 12, November: Der Barbier An Ceoilla Komiſche Oper 
in 2 Alten. fit von Noffini, Abonnement Borflellung No. 12, 


AEı“ 
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* —— — 
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5. * v3 u | / Le er Ei — ——— — 


— — — — — — — ung 


aM = 


Berhierun 6 J Id fr vet oh 62 im Mahande fr en ga 
r igen 


—* 
Fiscalat, +: Eh — er a d, In ben Amts 
a 2: — 1 rbe, re a n 
FRA Vormittagkẽ zu entrichten, Bi Vermeibtm x R, vu gegen "ni 
I nit der Eretufton vorgegangen werben — 
a. M., den 11. November 1863. Ritalge 
Dr. Yung, Fibcal. 







eu effentlide ‚an. 
welchen Erb⸗ und fonftige ir an den Nadhlah des am 11. November 
en Jr rfilich Thurn⸗ und Taxis ſchen Beneral-Poft-Directiond-Secretärk 
F debrich Hendihel und deſſen am 24. September 1863 verſtorbenen Wittwe 
seh Jalie Aibertine, geb. Kaifer, ans — zuſtehen, haben ſolche 
Binnen zwei Mon 
zeichnetem Gerichte ——— anzumelden ne: — zu — dieſet 


an die —— — auswaͤrts wohnenden Inteſtat⸗Erben ohne 
leiſtung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 14. October 1868. Stadt⸗Gericht II, 


Kirchner. 
Dr. Dinner, @ Sect. 


fentlide Ar 
welchen Pi A jonfige Anfprüce an den Nachlaß der am * = 
Ic, weißen Wittwe des biefigen Bürgers und Handelsmannes Feift N 
u eim, Hanna, ars: &t. Boar, zuftehen, haben ſolche 
nnen zwei onaten 
——— Bu ebuungeimäig anzumelben ober gewärtig zu fen, daß bie 
an die Aufgetretenen theilweiſe auswärts wohnenden Teftaments-Erben ohne 
Sleiftung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 12. October 1863. pe Il, 
rchner. 
—4 Dr: Demmer, Seer. 
— 
" Yeber bas Vermögen * zahlungs unfähigen hiefigen Bürgerstochter und Mobifiin 
Magb. Maria Chriſtiane Kleinlein hat das unterzeichnete Gericht heute Goncurs erfannt, 
25 Wemnad werden Alle, welche an bieje Gemeinſchuldnerin aus irgend einem Rechts—⸗ 
grunbe Kor erungen L; machen gaben, Herb vorgelaben, ſolche in ber auf 
tag be 4. December J 
crittags 10 in — —— hrt vor der angeordneten Gerichts· Commiſſton 
* "yerföntiäh oder durch einen bevollmächtigten Biegen Anwalt Mar zu flellen, 











fichtlich eines etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, be dm 
g des Ausichluffes von ber Mafle. 
—* keine weitere Ladung —— ſondern nur, nachdem die gegenwärtige zu 


Veten gekommen ift, der Ausſchluß der nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 
‚en, bekannt gemacht werben. 
Ita Bl 4. M, ben 9, October 1868. Stadt-Bericht I 


a. ar — — | hier, Sm, 





— *—- 
* Well Tagen der een Ela Behr 


Vom 13. Rovember 1863. 






















Brod-Zage und Getvic ‚| Loth. ſer. HL. & [98 
| Bom 19. bie 18, Nov. —— Odhſenflei das Prb.lısl 1) 
weit Rin ei . „ [18 
12 2 Ku fleiſch “ ” v 1 
6,1 IRalbfleif BEE 
8 ammelfleif —— 18 
9 weine „ „TB 2 
a —* abe beträgt 
1 eil des c | | 


Brunn ale," 
bes Fleiſchee fein, 
ie en m 
Keim 5* Fe 
boten, 





: Waflerwed .. . 
„ Milhbrod . 
” feines Wafferbrod 
"Bei ben Dorfbädern. 





















9 Bier: Tare. 
3 [8om1.Dct.c. 5is30. April186a.] 7 _ 
Die Maas Bier: 
N Ueber die Straße . ... 118 
33 —32 ge 
1) Die Dreingabe bei bem Berlanf ber Waflerwede und 
Milhbrobe ift bei Strafe, ſowohl für ben Geber ale ben 
er, verboten, 


Empfäng 
Ebenfo wirh das frühere Berbot des Aushodens bes Weif- 
und Schwarzbrobes von Neuem in Erinnernung gebrad ht. 


Fa > mn a > ne —— — —— 


Frucht: Preife. —— 
Weizen = Mltr., d. Mittelpr. | 9/30 


* 
—————— — 

















Weizenmehl ....... 135 ®Pfb: 


a. a 25 * 6/38 z jerin —— * Fi 0 
5 de 1b BE 3156 W — —— 38 
a F eizenſchrotme n 
i Beinen, x x 6 = 

Korn= oder Roggenme Ti ale 





Sen: und Gtroh Were rt 
gm, Mittelpreis des Yentners.. , . — ER 

ruſtroh, das Fuder ober 10 Bentner . EA ta 
Die Strohverläufer finb verbunden, nad bem Gewicht px — 






mn ee mn en a nn — —— ———— ea 


Berwatwertiiher Rebactess unb Werloger 3, ©, Holywast, — Drud von I, P. Otreng in Pranffurt «, u, 





— — — — — —— 





Inreitig enz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 
verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefinen Staatsbehörben, f& 
und ben Frankjurter Nachrichten als Extrabeilage. 3 

——1 III HFC TE ICE — 
(Expebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
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Freitag den 13. November 


Betanntmahungen 


Aocal· Veranderung. 
* os DAR 
ManufacturWaaren- 
Lager 


en gros el en delail 
von 


eiger 
efinvet fi von heute an 


Henehräme 15, Erk der großen Sandgalle. 
Im Kleinen Concert-Saal 


Wet Freitag den 13, November, Abends 7 Uhr: 


uarlell- Soiree. 


en & fl. 4. 45 find in den Mufifalienhandlungen der Herren Andre und 
Henkel zu haben, Kaflenpreis 2 fl. 1660 











auf) * 














Ausverkauf wegen Local:Beränderung. 


1629 Zur Vermeidung von Bruch und Umzugskoſten beach 
mein Lager in Glas-, Porzellan-, Steingut- und Thon- 
waaren zu räumen und habe veßhalb die Preife bedeutend berabgefegt. 


J. H. Bachmann-Perino, 
Eck des ar. Kornmarkts und der gr. Sandgaffe. 


Am 2. Januar und 1. Suli 
jeden Jahres Ziehung der 


37% Frs. 100 Aulehenslonfe: der Stadt Borbetu 


mit Gewinnen von Fré. 50,000, 25,000 ıc. big abwärts Tre. 100. 
Die Trefferloofe ſowie die Goupons find fowohl hier als in Paris zahlbar. 
Anlehensloofe find zum billigften Börſencourſe zu haben bei 

e 144. 


1636 S. Eisenmann, fal 


Ale Sorten Wein, Num⸗, Siquenr:, Cigarren- und Waaren, 
Etiquetten find vorrätbig in der Druderei von Reinhold Balist, Bor‘ 
beimerftraße No. 9. 166 


r 
NB. Durd Aufftellung einer, weiteren Schnellpreſſe und einiger. 
drückprefjen bin jegt im Stande, alle Aufträge fchneller als bisher zu er 
AMusgeſetz 
eine Partie wollene Kleiderstofte in guter Qua- 
tät zu bedeutend ermässigten Preisen bei 


1589 EL. Fischer-Schott, Wruckrüme 4. 


159%. Koblenfaften und Feuergerätbfchaften bill ft. 
Georg Farnbacher, gr. Sällußhkage 5. 


Spitzenm- WW ascherei. 


1648 Für eine ber beftrenommirteften Parifer Spitzen-Waſchereien habe ih die Vers 
mittlung von Aufträgen übernommen und halte mid; zur Arnahme der zum Wafchen 
beftimmten Spigen ſowohl als Spitzen-Objets empfohlen. ae 

8 3. Quilling, am Götheplak 1, Ed der Nunahofftidhe. 


Casseler Cement _ 

Gerbard Schiele, Kabraaffe 8. 

1662. Gummilischuhe. bei Fr. Bettenhäuser, Steinwe 

Reparaturen werden Dauerhaft beforgt. 
823. Tüchtige Modelliter gefucht; Vrönnerfiraße 5, Gbenbajelbft werben au 

bauerjehrlinge angenommen, , 






7319 







O4 











Local-Veränderung, 


Unser Tuch- Wauren- 
Lager befindet sich 
vom: 9 Nortember ab 
.... WVeuekräme 16, 

der Börse gegenüber. 


L Gehr: Hiessel. 


Tanzunterricht für Anfänger. 


1659 An 4 urſus Sonntags von 4—6 Uhr kömen ſich noch einige Herren 
und Damen betheilizen. 
Adolph Collin, Lehrer der Tanzkunst, 


Gelnhäuſergaſſe 5: 
NB. Der PRATSMSSWIERFENDE fir Damen wird von einer Dame‘ 
(meiner Frau) ertbeil 


Reinhardi's Leder-Ureme 


nallesbigte Leber: Einreibung, in Nummero 40 der Militär: Zeitung als das befte bis 
jegt/befarinte Mittel bezeichnet, um das Leber weich und geichmeidig zu erhalten und 
um es gegen Witterunge-Einflüffe zu jchügen, wirb bei mehreren Truppenthellen feit 
l er Zeit mit ſehr gutem Erfolge verwendet und ift fammt Gebrauchs Anweifung 
a fd. 4 Fr. pr. Pfb. zu haben bei 


I6ßL. Wilhelm v. Arand, gr. Bockenheimergasse 23. 
Englischer Unterricht. 
On. Reizen, — Englaͤnder ans London, der Sohn eines Paſtors, welcher in 


ben nen ranffurter Familien Brivarftunden gibt, hat nody freie Zeik) Sprech— 
Uhr Liebfrauenberg 39, 


geſtraße 24 ift guter 




















ittagstiſch zu 15 Pr. anzutreffen, obs Dep 


Im der En Be 
von Cart Me 


' Neuekräme, in KA en ni 
find fortwährend in Nuß⸗, Mahagony: Ki Palifanderholg zu haben: ae von 
alen 





1 Octaven, welche an Ton, Anſchlag und Haltbarkeit den liegenden Inſtrumenten 
beften Meifter nicht nachftehen, fowie Piinoforte’s, die ſowohl Durch einen vollen 
Ton,.präciien Anſchlag und richtige Menfur als auch gefällige Form und, — 
fattung allen Anforderungen entſprechen. 


Ruſſiſcher Unterricht 


wird arundlich ertbeilt. Nähere Auskunft und Anmeltungen bei der Exped, d. BI 


man Bat Fa 


veſtes Blumenmebl 


eg ich von Heute an das Geſcheid au 16 fr., das Simmer (16 Geſcheid) au fl. 8.38, 
‚das SEE incl. Acciſe zu fl. 14, — Bei Abnahme * mehreren Saͤcken 
Preisermäßigung. d Mans, — 
Danfkſa * ng. 
Für Die vielen Beweife von Liebe, welche Be geliebten Schwefter und Säuk- 
Frau Mofa Ki ingenbeimer, geb. 

—*— während ihrer a als auch dei dem Leichenbegängnß zu Theil wurben, 
unfern innigften Dank. I 
















Die trauernden Sinterbliebenen. 


823 Champagner:, Wein- und Siquenr-Flafchen, fleine wie große, ſowie auch in 
Partien nebſt allen Sorten Krüge, runde wie vierickige, Bruchglas, alte Buchter, 'ver- 
ſchriebenes wie bedrucktes Papier, Kupfer, Meſſing, Zinn, Ka Champapners tote Spike 
ftopfen werben nelauft und gleich abgebolt. Kirfch, Breitegaſſe 7. 

823 In einer ftillen Romilie ift ein elegant möblirted Zimmer mit Koft und > 
Bedingung zu vergeben. Näheres Erpidition. 


1660 Zu vermiethen im Innern der Stadt, in einem neuerbauten Haufe: 
Eine Wohnung von 8 Piecen nebft Balkon, 2r Stock, mit ber Yusficht auf 
einen freien Platz; 
eine Wohnung im 3 Stod von 4—5 Zimmern, 
Näheres Allerbeiligengafie 67. 


818 Gründlicher Klavierunterricht wird nach neuefter, leicht faßlicher — ie 


ligſt erteilt. Näheres Zeil 25 im Tuchlaben. 


818. Es wird eine Wohnung von 4—5 Bimmern, Ir oder 2r Stod, wenn 
lid = der Mitte der Stadt bis Anfang Februar oder März zu miethen gefucht, 
tion. 


















1660. &s wird eine Wohnung von 3—A Zimmern zu 
nebft Eomptoir und Gewölbe, um den Preis von ca. 1.200 
bis 450; Offerten au die Expedition, tod 


820. Gin angehender Gommis, mwomöglic aus einem Merceriegejhä wird | 
zu engagiren gefuct: Näheres Expedition, oefääh, ji 





Son.  Belduntme gungen — 7* 





24 Concert= Anzeige. 


‚Einem verehrten Bublitum mache ich bie ergebenfte Anzeige, daß das von mir verauſtal⸗ 
Ande Br Samstag ben 14. November, Abends 7 Uhr, im Hof von Holland ſtatt⸗ 


B. Willstädt. 


Icıl- Veränderung, 


e in Atelier befindet fi jest in meinem Haufe 


Bleichitraße 3Sa ” 


Ich halte mich meinen geehrten Kunden und einem werthen Publifum 
auch ferner beſtens empfohlen und bemerke zugleich, daß meine neuen 
Ecalitãten mich in den Stand ſetzen, auch den ſtrengſten Anforderungen 


genügen zu können. 


Phiät. Hoff, Photograph. 


Aufnahmen -finden nun täglich und bei jever Witterung ftatt. 


“ . . . Providentia. 
'Srankfurter Verſicherungs - Gefellfchafl. 


Bureau: Grofe Gallusftrafe 15. 
Die Geſellſchaft übernimmt 1642 
= Werficherungen gegen die Gefahren des Transports 


@ütern zut Gee, auf —5 en und zu Lande zu billigen Prämien. 
— — en cent werben beſondere Vortheile gewährt. 


1692 Weiße, roibe 7 farbig "carrirte  wollene Wettdecen, 

Htdeden, Reiſe⸗ ep und Pferdededen, forie 
peckenzeug im Stick biligit bei 

‚Korie Nachfolger, Neuelräme, dem Braunfels gegenüber, 



















Unterticht im Taufn, Schön⸗ und Schnellſchreiben 
des Proſeſſor O. &. Duschek und feiner Tochter, 


Schäfergaſſe 10, ebener Erbe, 


Auf Verlangen ertheilen wir auch auswärts Unterricht, ſowohl Damen als 
und beſitzen Mittel, jedes Leiben beim Schreiben, das nicht von Törperlicher 
berrührt, zu Kefeitinen, 


2Schwarzen und arbigen Beiden-Sammel 


empfehlen zu billigem Breife Ruttmann «& Baunackz 


Buchene Holzkohlet 


beſte Sorte, zum Bügeln, föthen etc., 
find zu fl. 2 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


Un. Arımbrüster, 


1575 Rriebbernerftrafe 16. 


Pelzwaaren 
neuefter Mode in bekannter guter Qualität werben ſehr billig verfauft bei 
4525 PP. 3. Dümmich, Zeil 60. 


Enerlisclh FIR ur m ide Ai ten ME deh dschulie, 
n ısch acc- und alle Arten Modehan 

5 © antarle-Hüte und BReisc-Mützen, 

und euren Woillcn- und Seidenwaaron, 
fi zösisch eifen und Parfümcrien, 
TANZOSISCHE [leinene Kragen, Stöcke, ‘Schirm 
Tollettc-, Beise- und Luxus-Arti tikel, 
ostindische Foulards, Wiener Lederwaaren. 
Wilhelm Seidler, 
1575 Noßmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg- Denfmal). 
16585 2 gebrauchte Betten, 1 Kauni iß 1 &anaper, 1 Eommode, 

1 Eiofbaormatzage 1 Bettitelle, 1 Pfeilerſchräukchen, 1 Xifch, 


6 Stüble, 1 Hieiderfchranf wird zu ® * 
Adb. iche Offerten unter . B — ird zu kaufen gef 


Morgenhäubchen 


> ich eine ſchoͤne reihe Auswahl empfangen und empfehle biefelben zu billigen reifen. 
H. W. - Quiiling, am @ötheplag, Ecke ber Jungbo 


Winterbandichnbe für Gerren und Damen. 


Ausgeſeht eine, Partie Damen-Eravattes. 
1645 ©. P. Wenzel, Rofmarft- 


“u Seiden«- Samımie' * 
ſchwar und farbig au herabgeſeßten Preiſen bei Ed. Debler, 38, 








— 
























UHNRly “EL 


Maſſe & —— ein hübſch 
Zimmer mit dint vermiethen. 
Sin möbl. Zimmer, die Ausſicht anf 
einen ſollden gan zu ver» 
dffe 11, Värterre. 


ag 
gerichtete bung im 
vermietben und gleich zu 


Et der alten Mainzer: und Kaffee⸗ 
ei — F Parterre⸗ Wohnung mit Gas⸗ 
‚ geeignet als Geſchäftslokal 
auch Wolb terftube, ſowie der 1. Stock 
het eſchloſſen m Vorplatz, Waſſer⸗ 
bald zu vermiethen. 
Ein möbl. Zimmer mit Seine zu 
Eu ; Mainftraße 8, 2r Sto 
dn möbl. Zimmer r zu vers 
marft 19. 
Brettegaffe 38, 2r Etod, ein möbl. 
mer» u vermietben, 
— n möbl. Zimmer mit oder ohne 
vom 1. December r EI s 
1 — auf der Exped 
immer an bermitgen; ar. 
Gelugefe 18: m Hofe Tinte 
aunusftraße 15, Wohnung von 
7} mmern, Manfarden ıc. Naͤh. Parterre. 
‚Ein mobl. Bee zu vermiethen ; 
gr. Bodenheimerftraße 
818 Zwei ummöblhte * zuſammen 
oder getheilt; anzuſehen von 10 bis 2 Uhr 
Mittags ; Sääfergafe 1, 3r Etod. 
824 Eine Kleine Wohnung zu vermiethen; 


11662, Eine kleine Woßnurg zu bermiethen ; 
Allerbeiligengafie 91. 

824 Gin fhön möhl. Zimmer zu ver: 
mietben ; zu 


J 





legelgaſſe 7, Parterre. 
raße 37 ein mobi Zim⸗ 


bbır 
824 Bee 24 ift einmöbl, Bimmer 
artt oder ohne Koft zu 51/, fl. zu vermiethen. 
824: I—2? mdbl. Bimmer Find an einen 
Herrn zu verm 45 —— Eck 


ve hl 
— möbl. Zimmer ni zu ver⸗ 


Allerheiligenftrafe 59, Ir Stod. 
en ber Rannengießerg fie 
B. tod von 4 Zimmern 
et me Bubehör, | 





819: Echrotmaͤ ‚ 
ber Kannen —2** fe * ER 
1660 Biel — Hindi 


Zimmer obne Möbel im 1. Sto rien 
Hof gehend find. monatlich 
zu erfragen bei N. Kranz, 358 miplap 8, 
817, Ein aut 3* * zu 
—— Fahrgaſſe 4 
1581 anhand Parterre ‚fen, 
3 Zimmer nebft Zubehör; ‚Haideiveg 10 
1618 Gr. Hirfihar, 14 find R ‚Bohn 
a5 und & 4 Zimmer u, ſ. w. 
4 Simmern nebft allen emlichtetten, 
1576 Der erfte Stot, beftchenb ag 5 
‚Aminen und‘ Zubehör, iR zu vermiethen ; 
—— 1, an der Pfingfweibe , u 
8. 


im N 
wei möbl, 2* zu —* 


1575 
Taunusplatz 6, Parterre 
1622 Eine fremblidje Gartenwohnung, 
3 Zimmer, — Keller x. Näheres Ahemer 
Gew. 3, Po. 
2 Pferde, Remiſe 


1637 —— 
Heuboden x. i * x Januar zu vermiethen 
Niedenau 35, bei DBerimann, Zunmermeiſter. ’ 

1573 4 mblici Zimmer aufn son 
getheilt Beil 49 zu vermiethen, 

1575 — 62 20 der 2. &tod 
von 6 Bimmern, Küche, 3 Kammern ꝛc. 
gleich zu beziehen. 

824 Ein anſtändiger Höfe Mann kann 
Antheil an einem fehönen möblirten Bine 
mer * mit ober ohne Koſt; Puls: 


gaſſe2 

1575. Ein Geschäfts- over 
Fahriklocal ift zu vermiethen; 
fl. Friedbergerſtraße 5, Ir Sto 
1648 Sandweg 4% 
ift eine Wohnung, möbltrt oder unmößtirt 
mit allen Bequemlichketten , @artenvergnäs 
den ac. jrhr= oder monatweije zu vermies 
then und ſogleich zu beziehen, 

1575 Zwei WalkBartenwohnuns 
gen von * er —— * rn 
neu bergeft g e eiler: 
firaße 2, im Gartenhaus . 

825 Mobl. und ummößt. Zimmer mit —* 
ohne Cabinet zu beziehen; Vlelden · 


— ein mobl gin 
un mese 
u Pe ve en 


und Anerbieten. 
fame fucht Dienft ; Sand- 
air Ay in, — Näheres bei Krämer 


838. . Ein : zuverläffiges Monatmaͤdchen 

gefucht ; Aeavienaofie 9. 

524, im Nähen * Haus⸗ 
a je geſucht; Truß 30 

1660. Hausknecht, ber aute Beugnifie 
beibringen kann, wird zu engaglren geſucht; 
Näheres Fiſcherfeldſtraße 1. 

‚822. Gin in Haus und Kücjenarbeit er- 
fahrenes Mädchen wird gejuct; Friebber- 
geraafje.43, Ir Stock Hinterhaus. 

824 Ein —“ wird geſucht; gr. 
| eimerftraße 2 

824 Bentergafie is wird ein reinliches 
Monatmädchen geſuch 

824 Ein Zapfiunge wirb geſucht; 

„Weiher Löwe", Zetl 

unges lie Mädchen 
uch in einer ftillen Haushaltung ober bei 
‚Rindern ‚eine Stelle durch G. Fiſcher, 
Graubengafie 832. 

> 824 Ein aut empfohlenes — 
chen findet 4 Stelle; Naͤh. Exveb. 

” ah er geringes Mädchen wird gefucht; 
va 

23 Ein * empfohlenes Frauenzimmer, 

weiß e8 ber Peine Küche fowie einer 

haltung vorftehen kann, in allen feinen 

Danbarbeiten erfahren, ſich der Erziehung ber 

nder widmet, mehrere Male ald Hauss 
bälterin und Jungfe conbitionirte, fucht 
rn) De — Römerberg 11. 

in Maͤdchen (Shwäbin), das Liebe 

6* hat, alle Hausarbeit verſteht, 

7 Stelle; zu erfragen Allerheiligen 

aße 

824. Es wird ein braves Maͤdchen ge: 
ſucht; Steingaffe 16. 

820 Ein gebilbetes Frauenzinmer, welches 
ute Seugnifl — hat, ſucht eine 
Büffet ober in einen Laden hier 

ober —53— zu erfragen große Sandgaſſe 1. 

821 Ein reinliched Bädermäadchen 
wird gefucht ; große Gallusgafie 6. 

823 Gin ſolides Mädchen gefurht, welches 
felbftftändig kocht, ſich jeder Hausarbeit unters 
giebt umb Ion Zeit in Dienften war. Solche 
wollen Fl HL, Fiſchergaſſe 1, 1r St. 
GR am 


824 Ein .folibes Bareen, 
big aut — — 

der Haus Sr with R 
ur: ee 


ie Fo ger Ba it ver 
debt, 54 






als —— E 

euekräme 16, 2: Stod. 
en Ein Dienftmähgen wirb geſucht; 

albaͤcherg 

818 ein —* a * Eee 
und firiden fann, Liebe zu 
ſucht Dienft, dasfelbe fieht 3J 
eg als auf hoben 


b 

824. Ein junger Mann er ER 
laufer oder Diener eine Stelle 
heimerftraße 5, Parterre. 

824 Gin zuberläffiger Diener MT 
Beugniffen ſucht eine Stelle; . 

824. Gin orbentlies Mädchen, 

aller Arbeit willig ift, wirb als He 


chen gefucht; Beil 15, 2c Stod, 
A Gin ſoldes gut emp foplläes 


Mädchen, das — —* fann und 
arundlich die — verrichtet .. ſucht 
Wilh. Hofmann, Trierijches 


gafle 6. 
ine israel. Köchin, die 5 Jahre in ei 
Stelle war, fucht einen Plap; Breitep. 1. 


Bekanutmachungen. 


Dienft d, 





Uromatifcer 
Sräuterbranntwein. 
And ey in S eteräbu 
bus Si8 etzt en De 
FJ * allein zu haben in Branffurt, 
a. 
Adolph Ernst, 
1610 Schnurgaſſe 65. 
831 Gin Mädchen, welches gründlich waſchi 
* Aller heiligen · 


nb t, bat Ta 
— * . * Ein, r 


— 


2. Beiloge, rauf]. Antell»Blatt AG 260, Freitag 13. Rovbt. 1863. 


2 = Betaunntmadgungen, 


Freies deutfches Hochſtiſt 
für Wissenschaften, Künste und allgemeine Bildung 
in Göthe's Baterbaufe, 
Ausserordentliche Sitzung 
— Samstag ben 14. ds. Mts., Abends 7 Uhr. 
rn riedrich Büchner, zweiter Geiftlicher und Lehrer in Zwingenberg, wirb 
ie Dies A a Dear 7; nfBrfenbere auf: Damen, find [reicher Theil⸗ 
: ; dochgeehrten eder, U ondere a amen, 
— ———— he ı8be u en zu zahlreicher 1608 


Franzöfifebe Sprache für Herren und Damen. 
err Brofefior 3. Oppenheim bat ſich gütigſt erboten, Für Theilnehmer, welche 
‚bereitö Senntnifje in ber frangöliihen Sprache * einen Lehraang zur Uebung im 
obertſon's Lebrmethoderu er⸗ 
ten. Der geſammte Lehrgang wird 140 bis 170 Stunden umfaſſen und je nad dem 
he der Theilnehmer in 6 ober in 12 Monaten beendigt werben. Die Anzahl der 
Theilnehmer ift auf 12 bis 20 beftimmt. Die Zahlung beträgt 25 fl. und wird im 
mehreren Abtheilungen entrichtet. | 
Der ganze Ertrag ift für die Göthehauskaſſe beitimmt. 
3’ Diejenigen Herren und Damen, welche theilgunehmen wünschen, werben hierdurch 
erſucht ſich zu einer jhließlihen Beſprechung fiber die Tage und Stunden am Montag 
ben 16, d. Mts., Bormittags 12 Uhr, im Gdothehauſe einaufinben. 
ie Verwaltung. 


Circus DBlennow. 


Heute Freitag den 13. November: 


Grosse Vorstellung 
der höheren Reitkunst, Gymnastik, Pferde- 
dressur und Mimodrame equestre. 
Sum Schluß derſelben Mazeppa, oder: „Die Verbannung desfelben 
‚wach Der Ukraine unter den u Pferden‘. Les 3 Trapez volant, 
ober: Der grofie Dee Anftinrung von dem 12jährigen Wunderkinde 











en und\richtigen Sprechen nad) 


‚Eheopbile onpenibe. — — — — 1668 
u vMörgen große Vorſtellung. Zum uß: rigan e Ia 
fö Br nfang ? Uhr. 


A. Blerinow, Director. 


‚Zur Ziehung Ar laſe 145. Hiefiger Stabtlotterir, 
— 
— 8 * amer Beblenung. er 

s Jacoh Strauss, Brönnerftrafe 8, nächft der Zeil, 


.) 


1650, Mädchen um Aufl en werd n nam, x 
; rehs’fche rifigießerei 
[003 WE Beparaturen aler Wrten von med, Epielmerfen, ald: Mappen, 


ield 
en, Miehanten. Opliten Sachſ. Hof, Cihäfergafie J 


von 18 fr. —* bis au ben feinſten em . It 

: Schleier ©. P. Wenzel, 19, 

1585. Bet vorkommenden Sterbfällen empfiehlt fi Frau Sänd, Nothekreiz 
gaſſe 10, Fahraaſſe 33. 

1642 @ine freundlich gelegene Wohnung von AZimmern mit Zus 
beböe ift an eine ruhige Familie au dermiethen. Näbh. Expedition. 

824. Die geehrten Herrichaften werden um gef. Aufträge für mein Babe ⸗ 
Büreau nebeten. A. Söhnlein, Ziegelgaſſe ⸗ 


824 _ Tüchtige Buchbindergebülfen finden dauernde Beſchäftigung 
bei rP, FE Orte I 8 bü fen f fi efchä ft gung 


822. Ein Frauenzinnmer, Englaͤndecin, welches alle feinen Handarbeiten t 
und ſehr gute Zeugniſſe bat, ſucht Stelle bei Kindern; Offerten A Z 1, Hp 


822. Eine Engländerin wünſcht in, ihrer — Unterricht zu 
Grammatik, Literatur und Converſation; Offerten No. 1 


825 Heute Freitag Abend Kartcffelpfannenfuchen rs — Braten bein 
Fran; Müller, Kannenateßergaſſe 10, im alten, Schweizer. 


825 Verſchiedene Sorten gebrochene Aepfel für 1 fl. 20 zu vr... Bel 








ac 








den. 


Zum alten Schwe jer, Kannengießergiffe 10. 
Freitag den 13. November: Lieder: Bortrag des Bartoniften $. Reinbardt. _ 
Anfang 8 Uhr. 
825 Beffelungen für 8. Enrich, Waurermeifter, Fonnen ab jeheben meiden bei 
au. N. Eurich, Bierbrauermeiſter Stiftftraße 17. 


825 Bu mietben etben gefucht in ber Näbe der neuen Motbhofftrafe ein möbL, Zimmer 
zum } Preife von ca. fl. 3. Offerten © B auf ber Expebition. 


825 Gin möbl. Zimmer ift gr. Bodenheimerfiraie 25 zu vermiethen und fogleich 
zu beziehen. 
825 Lebkuchen, Torf, FL Buchen- Tannen u; Kienbolz, Wellen ıc.; Kalbäcerg. 8. 
8.5 FTapezier-Gebülfe, tüchtiger Möbelarbeiter, findet dauernde Condition’ Fam 
Mobellager ar. Hirſchgraben 14. 


89%. Kür ein Mädchen von 15—16 Jahren von quter Kamilie wirb eine de 
Iingeftelle in einem Manufactur- ober Kurzwaarengeſchäft geſucht; Offerten A,Z ber. 
die Ggpebition. 
za Kettenhofweg 7 GRuſſiſche Kanzlei) ift eine ——— 
terre-MWohnung, beſtehend aus 7 Zimmern, 1 Garten-Salon, Geſinde ir 
und fonftigem Zubehör nebft Garten zu vermiethen; diefelbe kann ia 
bezogen werden; Näheres bei Weber-Rinz, Allerheiligenftrafe 19. Ta 
821 Guter Mitfagstiſch zu 13 und 15 fr.; auch wird über die Straße verabreie 
». Bock Wive,, Altemainzergaffe 17, 








u 1b eben tend 


— 3 pr. Stud an 


gefleckte oftindifche Fonlards 


&onr. Weimar, Neuekräme 1, Eck der elle. 





— Bu verfaufen. 
** Ein gut erhaltenes Stuttgarter Tafel⸗ 
Paz in Mahagony ; Weiffrauenftr. 1, 2r St. 
18 Gin gut erhaltener Streicher Sigel 
en; Eſchenheimergaſſe 7. 
— — ank ift billig zu ver- 
kaufen; FH. Mainzergoſſe 2. 
Zu verkaufen 824 
5 bierjährige ſchöne @ierpflaumbäume. 
"Bu verinierben, 
1823 Taunusſtraße 6, Parterre, ein elegant 
Bimmer und Gabinet zu vermiethen. 
Hobau Eine freundliche neu hergerichtete 
Wohnung von 4 Zimmern, Küdye und fon= 
F Bubehör iſt zu vermiethen und jo» 
An —— Näheres Neuekraͤme 4, 


wu Töndedgaffe 7 ein fchön möbl. Zim- 
mer-im 3. Sſock an einen foliden Herrn, 
Wr Ein Zimmer mit 2ichAälrigem Bett 
4 PN vermiethen; Saalgaſſe 1. ' 
08 Eine Wohnung ift 8 vermiethen bei 
ww Schuppert, vor dem Obermainthor 13. 
——— uub Aunerbiecen. 
824 Ein gewandtes, durch Sterbfall 
——— gewordenes Mädchen, das im 
Kochen erfahten, wünſcht man in gutem 


— placiren; Auskunft Bender, 


824. Gin zwerläſfiges Mädchen fucht 
monatliche re oder als Aus: 
bülfez Saalgafje 13, 

824. Solide Mätchen fünnen empfohlen 
werben; Frau Noth, Brettegaſſe 1. 

824 Ein junges isr. Mädchen, das noch 
nit hier gedient, in Handarbeit und im 
Kochen erf Ten, febr gut empfohlen wird, 

Stelle; Obermain-Anlage 2. 

825 Gin Ba ffunge wird geſucht; große 
Friebbergerftraße 6. 

' 825 Gin folibes Maͤdchen, zu aller Ar⸗ 
beit willia, ſucht Den; Kir 2r St. 

825 Ein an Frauenzim: 
mer, weißes 1 längere — in einer dieſi⸗ 
denzftabt in einer — Conditorei als 
u condit ve Ar bier eine 


an 
re A Ba " 





26 @in flarfer Burfche, weder 
längere Zeit in einer Färberei ſowie Bleich« 
gärtnerei tbütig Ver febr aute Zeugniffe 
bat, ſucht Stel. WB. Hofmann, Trie 
riſchegaſſe 6. 
Bekanntmachungen 

1662 Letzten Dienstag ** wurde 
ein goldner Manchettenknopf mit ſchwarzer 
Emaille, in der Mitte eme weiße Perle, 
verloren ; wer folchen Mainzer Chauſſee 11 
im2, Stodabzibt,erhälteine gute Belohnung. 

Friſche Auftern, Caviar in Faͤßchen von 
L, 5, 10, 20 Pfo., Gänjebrüfte, Teltower 
Rübchen, ital. Macaronen, neue Feigen, 
Nofinen, Mandeln, Gänglebern in Xer: 
rinen von Henri, Mirabelles, Reineclaube 
de Meg, Fruit? affortis in Schachteln und 
weiße ſpaniſche, deutſche Brunellen, Piftoles, 
Pordei:g Pflaumen, Fromage de Brie, 
Neufchitel, Cheſter, Barmelantäfe, Jüße 
Drangen, große Eitronen, Alles en 'grok 
et en detail. 

Milani-Minoprio, 
fl. Huſchgraben 3 
1662. Ein noch gat erhaltener Ladenliſch, 


ſowie 1—2 Ofenſchirme werben zu kaufen 
geſucht; ar. Fee 1, Schbufaͤrberei. 


823 Malaga Citronen pr. 100 St. 
4 fl. bei Adolph Kempf. 
Kromaze nage be Brie, ie, Ne eufchateler und€ undb@damer 
gaſe, Kieler Sprotten, friſche Süpbüdinge 
und gefalzener Lachs, Göttinger Würfte in 
allen Größen. 
J. ©. Kuchs, Töngesgaffe 45. 


la Stearinlichter 


empftehlt zu ganz billigen Preifen 

. Martin Becker, Bleidenftraße 5. 
NB. Die Herren Gaftwirthe genießen bes 

fonderen Rabatt. 1576 
Petits pois, Asperges, Champignons, 

Tomates, Moutarde de Paris, Vinaigre A 


P’Estragon, 
1906 3. Burghold, 











& ! er 
9 
Ad} Franz Bertels, 


2.2 .geohe Bodenfeimer,affe Ro. 31 
1660 Zeinftes Lampenöl 52 Fr. 
&. Sartorio. 


"7895. Gin Mädchen, welches Kleider, auch 

Knabenanzlıge macht, auch Kleider ausbefjert, 

wünfdt noch Beichäftigung im Haus; Altes 
gafle 41. 

—A Hausmacher Leber⸗ u. Blut» 
ei 


wurſt * 
F. Gütſchow, Stelzengaſſe 8. 
835. Gute Kartoffeln, 2 Gejheid 5 kr, 
bei Phil. Löffler, Kettenſtraße 14. 
(Brunnengaffe.) 


AEchwarzwurzeln, das Bund 24 Er.; 
Hiaensels Garten. 


1662 Geflügel von Breſſe, eng'ifche 


Auen, Truffes confernees in Flaſchen 
und Buͤchſen bei 
Georg Schepeler. 


Seefiſche erwarte. 
1660 Borzüglicher Yen 
Punfch-Effenz 


48 fr. die Flaſche, 
von Selner. 
G. Sartorio. 


f nr 
Friſche Schellfifche 
treffen heute ein ; frifche Bratbücinge 
pr. S:üd 2 fr., frifbe Nohbückinge 
‘pr. Stüd 3 fr. bei 
I. M. Schreiber, 

Eichenheimerftraße 30. 
824 Gine gejehte reinlihe Perſon kann 
gegen einige haͤusliche Arbeit Schlafſtelle 
und angemeſſenen Lohn erhalten; Nürnber: 
nerhof 5, Parterre. 

824 Der Pfandſchein No, 58801 wurde 
verloren. Vor Ankauf wirb gewarnt. 


1662 Friſche Süßbückinge, marinirte 
Häringe und beſte Schweizer Kochbutter 


empfiehlt 
Frz, Scharpf/, 
hinterm Lämmchen. 


1659 Aller Schweizerfäfe pr. Bid. 28 Er. 
I. J. Petri Sohn, Höllg. 9. 

















Minfhetien, vom Trug 27 fiber bie 
eime 


na 
ehbt, ‚und | 
Haufe Beihäftigung; Mäheres Rettefi.d. 





826 Keifhe Vollbücinge bei 
Adolph Kempf. 
824. Den 11. November, ‚sifchen 4 und 
5 Uhr, wurbe eine —— —3834* 


mT chen⸗ 
heimer Promenade, „bi 
zum Roßmarkt verloren; bem Wied 8 
eine gute Belohnung Roßmarkt 
825 Frliche Schelfifhe und Süpbüdinge, 
Kieler Sprotten ruſſiſche in 
Pickles und Sardines à l’huile, Fromage be 
Brie und Neufchateler Käfe. 
J. C. E uchs, Toͤngesgaſſe 
825 Etn ſolides Maͤdchen, welches fein 
nähen, ſtopfen, flicken und auch etwas Klei⸗ 
der machen kann, wunſcht noch Tage Bei 
angefehenen Leuten beſetzt; Blumenſtraße 9. 
824. Vorgeſtern Abend wurde auf dem 
Roßmarkt ein Feldftübichen —— em 
MWiederbringer eine Belohnung’ bei Hertu 
Immantel, Götheplaß 10. 


Friſche große Camonder 
Scheliiche, Teiice Sftender 


ftern u. Perigord:Zrüffeln. 
Joseph Mil r 
PBleidenftraße’6, ' 
825. Ein :Bücherrangen mit. Bü , 
verloren Kan u ber Bieorlache bis 
an die Weißfrauenjchule; man bittet: um 
Rüdgabe Ziegelgaſſe 6: 
1662 Friſch gewaͤſſerder Laberban' und 


— % L. Born, Hühnermastt 20, 
1627 Dehannimachnng 


er 
in Ladung liegenden Rangi chi 2 
Schiffer ** Winterheld na Me 
tenberg; Ladeſchuß den 17. Nove / 
Schiffer Johannes Hauß nach Wertheim; 
Radefchluß den 18. November, 
Schiffer Wilhelm Schneiber ‚nach 
und ben Stäbten bed Obermains; 
ſchluß den 16, November. . 
Frankfurt a. M., den 11. Nov. 1863, 
ie Schifffabrts-Eommiffion. 





Jutell⸗Vlati 2,269, Freitag 13; Rovbr. 1863. 


— Belanntmadungen 
zit Iraelitifer Gottesdienk. 


aupt-Synagoge 
Sandtag her 14. November: Vorabenbanttesbienft 4 Uhr 1 
Morgengottesbienft 8'/, Uhr. Shritterflärung. 


zoll Erlanger Hof. 
Dane gen, Geſang-Soiree nen amnere am bes 
aan.. Or @Entre 6 fr. 825 





WMehrere neue Piecen in Coſtüme. 


Journal I iNustre . ee — Pal ructives pour tous 


amilles. Neues Abonnement für 1864 bei 


Franz Benjamin Auflartnh, 
Eck der Töngeds und Haſengaſſe. 


» C. Hochhausen’s Verlag, in Jena und Leipzig e 


rn ie 8. Voſen ben Buchhaudlung (W. Rommei), gr. Eſchenheimer⸗ 
orrãt 


1) Die Völkerfhladt von Leipzig in ihrer 

m, ar „ Bebeutung für Deutſchland's Vergangenheit 

R * und Zukunft. Vortrag. 21 ir. — 2) Schiller, 
Idfen, David, Beethoven. Feſtrede am Schillertage in Leipzin. 21 Fr. 


" PROVIDENTTA, 
Srauffurter Berfiherungs : Gefelficaft, 
Büreau: große Gallusgafle 15. 


Benebenes Grund:Capital: 8 Millionen Gulden, 
Seſammt⸗Reſerven: fl. 891,693. 
item, Wie verfichert ge gen Feuerschaden: Gebäude, Mobilien, 
aſchinen, 34 rikgeräthſchaften, überhaupt alle beweglichen &. 
ri weile RS Brand beſchaͤdigt oder zerftört werten Finnen, 
äude » Berfiherungen wird den Hypothek⸗ Gläubigern bejonderer 


mt d billi d feit, fo daß bie Be ten in Feinem Fall 
J— —B— Bi g und feſt, fo daß bie Verſicherten in Falle 


Schwarze ſeidene Berren ⸗Galstücher, 
De ni abfärben, Bi se bei 662 
Conr nr. Weimar, Neuefräme 1, Ed der Medelgaffe, 





Deulſcher Phönir, 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Frankfurt am Main. 


Grundfapital fl. 5,500,000, 
Prämien und Zinfen-Einnahmen im jahre 1862 „ 1,351.788. 
Baare Referven “ ” 1,223,168. 


Der Deutfche Phönix verfihert gegen Feuerfchaben Gebäude, Mobiliar 
und WBaaren aller Art zu Alerft mäßigen Prämien, 

Bei Gebäude: Berficherungen gewährt bie — — Be ihre Police 

— und Reglemenis den — efar:@länbigern befonderen Schutz 


rer Wiechte und ihres Intere 
—— wünfcht, wolle —* an bie Direction in Frank⸗ 


—* bei et t ft qu 
furt gie * tichgraben No. 14, wenden, wofelbft Auskünfte bereitwilligß. er⸗ 


er unentgeltlich verabfolgt werben. > 
Die Direetion. 


Ruhrkohblen. 


1662 Beſtes grobes Fettfchrot habe im Ausladen und empfi ie 
folches, fowie mein Lager von Coaks, Tannäpfel zc. in jedem: 
liebigen Quantum zu geneigter se 

ans 8. Meyer 
Niefengaffe und grofe 323 2. 


Ausgesetzi 

eine Partie Damen:HleidersStoffe zu fehr billigen Pretfen Bei 
Carl Cramer, | 
1662 Paulsplak 14, vis-A-vis der neuen m. 


HH. Buseck, 


Bleidenftraße 4, 


empfiehlt fein beitaffortirteg Lager in Tuch, Buckskins, Winter: 
PSaleiots, Weiten und Damenmäntel:Stoffen unter Sufigemug 
billiger und reeller Bedienung. 


1668 Gebrauchte Pulte, 


Stürle, eine eiferne Geldkaſſe, Gaslampen und andere Comptoir— —— ſind Billig 
zu verkaufen; Sandgaſſe 7, Ir Stod. 


826. Im einer anftändigen Familie können 1 aud 2 junge Leute (Jsrael.) 
und Wohnung erhalten; Allerheiligenſtraße 20, 2r Stock, Borberhauß. 


825: Möbel werben politt und reparirt; dahrgaſſe Eintornplap,190, Br Gtod, _ 120, dr Stod 
Te anen Weinmoſt im Stift, gr, Fiſcherga ſe. 


















Wilhelm Erras, Wltemainzergafie 35, — Aa 
Axmaranth, 50 Meder und Gefänge für eine Sinafimme mit Begleitung bed Ei 
| Gomvonirt von J. Drinnenberg. 5 Hefte mit einer Lithographie. Fol. re 
(Zope. fl. 7) fl. 1. 12. Belli, Leben in Frankfurt a. M. Auszüge der Frag: und Ans 
— von ihrer Entftehung an im Yahre 1722 bis 1821, 10 Bde. brocd, 
7) fl. 1. 12. Blüthen und Perlen deuiſcher Dichtung. (Beſte Antholopie!) 13. Aufl. 
, Meichfter Prachtband mit Goldfchnitt. (fl. 3. 36) fl. 2. 12. Cornelia, Taſchenbuch 
x 1863, mit 8 An feinen Stahlftihen. Pradyıbd. mit Goldfchn. n. (fl. 3. 36) 54 fr, 
ches Balladenbuch. Prachtwerk mit den jchönften Illuſtrationen. Reichverzierter 
achtbd. mit Goldſchn. Leipzig 1861. 49. neu (fl. 7) fl. 4. 80. Fontane's Dichters 
. 1862. Prachtbd. m. Goldihn. fl. 2. 24. Hauff’s Lichtenftein, mit 47 fein. Il⸗ 
let u. 2 Stahlft. Reich vergaldeter Praihtkd. (in Roth mit Bolbfihnitt), eleg. 
2; deſſen Mährhen. geb. neu 48 fr, Korner's ſaͤmmtl. Werke. Vollſtaͤndig in eine 
„ Berlin 1863. Prachtbd. 5 2. Pantheon beutfcher Dichter. More 
Gedichte. Reihoergoldeter Prachtbd. mit Goldſchn. neu (fl. 3, 36) fl, 1. 
am Meeıe des Lebens, Antbologie für Geiſt und Herr ıc. 6. Aufl. 
—— Prad tbod. mit Goldſchn. (fl. 4. 30) fl. 3. Polko. Dichtergruße. el 
bon 560 Gedichten der neuen deutſchen Lyrik, mit 24 Illuſtr. Leipzia 1863. Reichver⸗ 
ib. Pratöb, mit Goldfän, (ff. 3. 36) fl. 2.24. Mandzeichuungen zu neueren 
ſchen Dichtungen, gezeichnei und rabirt ge ae Neureuther in Veünchen. 6 Blatt 
eleg gezeichnetem Umſchlag für rur 45 
+ Kerner empfehle noch eine große Ki der beliebteften Kinder⸗ unb Jugend, 
öriften fowie claffifher Werke zu ben billigften Preiſen. 1662 - 
1662 Die beliebten Berliner Ebeaterdecorationen find ſoeben in gro 
Auswahl einaetroffen bei 4.4. B. Henes, Paulsplatz 15. 
aiferslantern, 10. Xovemper,. Bei einem @elammtumjape von 4780 Gentnern 
notiren wir folgende Mittelpreife: Waizen fl. 5.26 fr., Korn 3 fl. 34 kr., Spelz 3 fl. 58 fr., 
— 58 Er, Safer 2 fl. 44 Ir, Gnbien Bf. 26 Mr, Binfen 3 fl. 21 kr, Ai 
en 


‚nn el „ll BL. REN EL EBERLE SEGEN NEE | 
Berlin, 11. Rov. Roggen pr. Herbft 36'/,, pr. Frühjahr 871/.. Del Ioco 12 
pr. — —B— Hl — 4 
Nov. Watzen ea und höher, ab auswaͤrts feſt. Roggen 
wit BED Bir In 0 nd 
ondon, vember er heutige @etreidemarft mar rm Walzen hat 
tet. Wetter trübe und Falt. ve on. na 
miterdam, Li. Nov. Dis Geſchaͤft war MM und farblos, Roggen auf Termine 
Al » Raps pr. November 66°/,, pr. Frübjıhr 681/,.. Rübdl pr, Novemb. 3 
pt, Srhhjahe 38, 
n 2 Nov. Walzen auf Termine höher, bief. neuer 5°/, — alter 5%, Br 
—* 6%, Br.; pr. Nov. 5. 10, 100, beʒ. 5. 10%, er; * 10%/, ®,; pr. art 1 
bei. u. G., 5. 21 Br; pr. Wal 5. 25 b u 5 Br., 6. 241, ®. Roggen 
Kermine höher; bief. eff. u. fremder 41/, bis %/, Sr; pr. November 4. 9 bez.,. 4. 
Ya De 4. Pd ®.; pr. März 1564 4. 16%, Br., 4. 10 ®.; pr. Mai 4 16 bez, u, 
Br. @erfte nn bie]. ef, 44 Cr, oberiänd. 5 biß 1/, Br. Hafer 
3/, Br., pr. November 3%, Br., 3 Fa Journal.) 
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Freitag Nöbenber: Die Brille,‘ —E — in 5 Aft ni 
— einer Gryählung von G. „Sand, von 65, Bird. Pfeiffer. 
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Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem: Amtsblatt, Organ der hiefigen Staotßbehbeben, Ä 
und ben Frankfurter Nachrichten als Ertrabeilage 





(Expedition: am Geiftpförtden, Schlachthausgaſſe 21.) —* 
270. Samstag den 14. November 1863, 


eberblick d der Erei niffe im je im Gebiete b der politifchen 
und materlellen Intereſſen. ai 


Frankfurt, 14. November. (Bufände in -Polen) Wan fdreibt aus 
Barıhan ans ganz unparteiifher Quelle: „Nicht nur in Warfihau, fondern 
** verſchledenen andern Theilen bes — warden poinifcherfeita Attentate 
; Miele @reuelthaten werben wohl. von uffiichen Regierung wit der größten 
aber niemals mit — Grauſamkeit, beſtraft. In ber Citadelle iſt 

einer Tortur Aehnliches vorgenommen worden, und Alles, mad ber. „Czas 
barlber geſchrieben hat, iſt böswillige Berleumbung: So, um nur einen Fall anzguführen, 
i «8 in falſch, daß eine Dame mit Ruthen be raft und daß man, um ihre Strafe 
erhöhen, einen Hund in ihr Zimmer gefperrt babe, der burch fein Geheul fie vom Schlafer 
halten follte. Natürlich iſt auch an dem Gerüucht Fein wahres Wort, es feten awei 
Ben 5 in Lumen —— N lad aber * —F — rl, 
eitungen finden, b ur Au N . u haben € 

E Meinung ar gegen Raflan n bie Arbeit 
wäre hie 31 große, ſoichen g —* enmbungen mie Be Mine 
zu wollen. Die ge wungen angelegte Trauer fängt an, fi) nad) und nach zu verringern 
und wirb ganz ver chwinden, o ae * die Regierung irgendwie zu ſtrengen Maßregeln 

— zu nehmen brauch Ai it es unwahr, daß die Warfchauer 

amen jemals in ber Lage — “he Deputation an den Grafen Berg zu ern 
um zu waſſen, was ald Trauer, ober nicht Trauer anzufehen je. So — Ab⸗ 
—— der Trauer, jo auch bei Entrichtung ber fünf Procent Steuer Hat Die Rational 
Neglez ung, um ihr Anfehen nicht ganz zu: verlieren, fih bewogen gefunden, Beibes gleich⸗ 
alla ſpaͤter ſcheinbar . neftatten, weil ſie es nämlich nid. A een konnte. Aus 
allem ergebenden erfieht man, wie ſehr bie —— * —— Nationalregie⸗ 


ars begriffen iſt, denn .e® —5— IB 
J ſoudern au bas Morten I; Mi as Inge — abe Ben 
* der — fere Bande am ci. find nicht ohne Suterefie, Im Al ger 
AR der Verlu er 


ft ber Polen Set N wluh⸗enden Kampf ein großer * ü 
me find in den Scheunen getöbtet und verbrannt, eine größe Menge 
find in den benachbarten Städten und Dörfern untergebradt worben, 150 
—* —A —A Dan hat eine Menge Waffen auf dem Sälachtfelb ge— 
funden, ' derogene Büchfen. Miele Gewehre find in den Scheunen 
vrahramnt, Sön in ber * vom 20, bat Czachowall mit ber Cayallerie ben Kampf: 





plag verlaſſen, nur bie Infanterie ber Rebellen bat bei Jurcowice geffmp 
dort gänzlich zerfiört worben. eſe Bande befand nur aus Ba lem J 
lienern a Franzoſen, fie war umiformirt und Hatte aus a u 
im Gebrauche. Der Ausfage * er Gefangenen zu gelge —* —* treifcorp® 
Monate lang in wu u im S —* —— DE Verluſt der *78 Truppen 
in dem Kampf vom 20. und end. Schon am 20. —X Ag impfen» 
den Gompagnien 19 Xobte u 1 ra Am 21. war ber Verluſt ber 
6 Gompagnien und ber Dragoner-Escabron 9 Tobte und 86 meiſt durch Bafonnetiftiche 
Berwundete. Das officlelle Journal enthält ein — bes Senerald Aunenkow, 
vom 4, bemzufolge im Lublin'ſchen Gouvernem Diftrict Orubiesgomw, eine —— 
von 300 Inſurgenten zurückgeworfen worben if. Die Truppen hatten ba 
bedeutenden Verluf, Dem Feinde wurden 100 Blichſen unb 2000 Patronen ——— 
Man hat ſoeben die Nachricht bekommen, daß eine andere Bande die von Galizien aus 
in Vohlbynien, miete Badztewilom —— wol wolle, ol falls über bie Grenze zus 
rückgedraͤngt wur bief em Öfterreichiichen Deta⸗ 
fchement bie ei 4 Schließlich geht die —*3226 Nachricht ein, daß die 
226 ande —2* vernichtet, er ſelbſt gefangen unb an feinen Wunden e⸗ 
rben tft, weiteren authentiſchen achrichten aus Warſchau bat man daſ 
ieſer ud a * mmer arretirt, die das Vergiften der Dolche als foörmliches 
Handwerk * und die Kunſt der Vergiftung verſtanden. 25 Opfer Ve —* 
ihre Dolche bereits gefallen, au denen auch Dr. Hermanni gehört —*2— 
reg Arzt bes 8: en Berg geweſen und Hatte : übernommen, denſe — 
Verbrechen aber nicht * führt, indeſſen ſchon das Günbengelb ‚empfangen ze⸗ 
habt und war im Begriff mit emfelb or —— en, ein bie unterirbifche 
ihn bat morben laffen, beiden © Belammtma ang, bie 
ruifiihen Golbaten —8 bei Wifitt * — * 


ergiftet And, d, Haben bas Bift beim Genuß bes —— b ei 
v worben m u a ur e 
Mitbrüber erbalten ’ u er 





Belenntmagungen 


tes demf deuffi ng er i 
für Ri: Y af F 
in Göthe's en 
„ARIBEESESERNICHE Sitzung 
amstag den 14. ds. Mts., Abends 7 15 
gen dri & Büchner, Haeitkr Geiftlicher und vLehrer in — wird 
ſein piel „Eoligui“ rang 
Die hoch Öhgeehrten —SE nöbejondere auch Damen, find zu zahlreicher er 


nahme höflichft eingeladen. 
Die Verwaltung. 

1637 er Unterzeichnete erlaubt fi ein quf aflorfirtes 
von Geldwäarem Br zu em telen —8 erbidet “yamit bie 
Anzeige, daß alle = I Fach einichlagende —2 ——— 
raturen auf das Beſte und BStompterte aus efübre, och en, 
Gold, Silber und Steine were ſtets zu dem böchitmöglichften 
angenpmmen, 


Joh, Nic. Ochs, Ef der Schnurgaffe und Neuenkräme 
818 Gine Partie angefangener Stidereien um zu räumen billigſt; Töngesanffe GE. 


‚ 








ZH 4 „_,, ‚iii - — 


Junghofftraße 20. Junghofftraße 26. 


1648 Men beehren fich ikren Freunden und seinem ge 
ten Publieum die ergebene Anzeige zu machen, daß fie ihre * 


arlistisch photographisches Atelier 


nunmehr in ihr nen erbantes Haus 


„Zunghofftaße,26, vis-a-vis dem Saalbau, 


ig Br umfarfende, practifhe und elegante Eineicjtungen find wir 
num in den Stand gefest, allen ——— auf dem Gebiete der 


Photographie vollftändig Genüge leiften zu könn 
ufnahmen finden zu jeder Tageszeit und "hei jeder Witterung ftatt; 


Gebrüder Mohr, 
Photographen. 

Das chemifche Laboratorium 
dahier (Schleſingergaſſe Ar. 20) 


übernimmt die Musführung chemi Unterfu der Art. 
1 u 


Seine Bobfdnißwaaren 


empfiehlt wegen Aufgabe dieſes Artikels zu bedeutend hevabgefegten 


das Sabriklager — J S. Fries Sohn, 
adeplag A. 


Für Taubfäge- e- Arbeiten. 


Brettihen in verfchtebener Stärke in Mußbaum, Aborn:, Birnbaum⸗ und 
Birfepbaumbol; x., Saubfägebogen, Beiten und Lacke, fowie alle zu Laube 
— nothwenbigen Utenfilien ic wur in ber —2 neiderei von 

J. &. Lerch, Frohnhofſtraße 1 und 2. 


"tangbranntwein mit Salz, pr, Flat is fr., bei 2. Walther, neue Röthhofftraßeg, 





Dr. Pattison’s Gichtwaäatte, 2 
— — — * gegen! Me als 
egen Geſichts-, Bruft:, Halds und Zahnſchmerzen, Kopf:, Hand- un eat ens 
Becken, Bliebetreißen, haften. und Kern he ik. Hr RN 1448 
Ganze Paquete zu 30 Fr. und halbe Paquete zu 16 Fr. nebft Gebranchsaniveiftng 

i 


W. von Arand, gr. Bockenheimergaſſe. 
m Commis-Stelle. 


Man fucht für ein Comptoir einen anftändigen gewanbten jungen Mann. La. — 
gegennahme von Beftellungen, Zahlungen und bal,; are kann —S— 
— oder dergl. für Andere übernehmen. . 

+ 626. Gin MWittwer ohne Finder, Iutb., Im Beſihe eines eigenen e6: und Tncra- 
tiven ——— in einer Provinzialſtadt Rheinpreußens, ſucht zur Führung feine Punk 
weſens ein nicht zu junges Frauenzimmer, biejelbe muß nebenbei. eine gewandt?’ Ver 

rin fein und frangdfiich ſprechen, um ſich im Geſchäft nüglich zu machen; Be: 

lung und hohes Salair wird zugefichert, Näheres Expedition. st} Ik 
825. Alle Arten Reifröde werben reparirt, gewaſchen, D 
dert und mie neu hergeſtllt e; Eliſabethenſtraße 5, Hinterhaus. 
25. Kmglish. Prof. Gold. Graduate of Cambridge can take another pupil 
(2 fl.«ihe month). Brückhofstrasse No. 3, Parterre. 


826.7 Wegen Abreife Sanapee, Stühle, Betten ıc , Holsgraben 37, 11 &t., zu verkaufen. 


von ausgezeichneter Güte fowie alle Sorten 
Weinmost- Tafel⸗Senfe vorzüglicher Qualität bei 


30. Bemf 4. P. Menschet, Rineherg 3. 















8 Aus —A 1 21 | 
ine, klei artie gepreßte und faconnirte feidene Sutft x 
ee gepret ee RE 


826. Federweißer Wein, der Schoppen 9 Er,, im „Lindenbaum", Saalgafje, 


— — — — — 


826, Heute Abend Games, Schnurgafle 47, Stadt New⸗York. 


Gasthaus zum Biergrund, alte Mäinzergafe 7. 
1860r. Wein, weißen und rothen, pr. Schoppen 8 kr. verichiebene Braten nad der.X 











826. Borzüiglidyes Putzpulver, yr. Pag 6 Fr., bei L. Walther, neue Rothhofftr. 9, 


"820. Alle Arten Repazaturen, jowie Waſchen und Herridtung von Erinolines 
nad nenefter Façon beforgt Nobert Schrogenberger, Wedelgaffe 


826 Guter Mittag und Abendtiſch; Altemainzergaſſe 17: Ian 

— — — — 

826 Ginige junge Leute (Iſt.) können in einem auftändigen Haufe Koft und Woh⸗ 
nung erhalten; Fifcherfelbftraße 1, 3r Stod, 

* 826: Im rinem hieſ. Pupgefchäft ift für eine 2te Arbeiterin eine daufende 

en. 244 > + \247 



















Schwarzaeidene Eierren-Hlnlistücher, 
die wicht abfärben, biligft bei Eduard Dehler, Zeil 38, 1644 





were ‚sd 








— | 
Airchliche Anzeigen, 
m 24. tage wach Trinitatis, 15. November 1863, 
— e evangel.: che 
i) A bi He Hei Pfr Wehner, 5 he HR. Bir. —“ 
nig. 
ia a Bir. :Deidyler. 6 + Bfr. Roos. 
I ee ae Yıl dr. Dr. Siteitz. 
en?.: 91/, Uhr Hr. Bred. Grünewald, 4 Uhr Hr. Pfr, Kalb, 
GE 5 9/5 Uhr HE Bir. Krebs. 4 Uhr Hr. Bfr. Jung. 
a4 ürge pitalba fein Gottesbienft. 
“era : sms: 11 Uhr Hr. Pred. Grünewald, 
“u at: Dr, Bir. er AL 53 Hr. Pfr. Roos. 
Ei. Katharnenkirche: HH. Sen. König und Pfr Baſſe ü 
Bu Werktag 
E gathauinenlirche: Montag Hr. Dr, Steig. Et. Katharinenfirhe: Donnerstag Hr. Bir. Kalk, 
Da ei Dienst . Br. Wehner, > Freitag Pi, Ft. 
e. Mittwod rt. Dir Meifinger, ” Sanistag Hr. Pfr. Bafle, 
Dreitänigsk.: Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr. Pfr. Krebs. 
Meforiixte Kirche. Bormittage 91,5 Uhr Hr. Bir. Euthoff. 
mpg mada Rahmittagse 6 Uhr Hr. Pfr. Schtader. 
eifür Tauſen und Trauungen vom 15. bis 21.-Mopember: Hr. Bir. Subhofl. 
; Culte de PEglise reformee francaise. 
‚..d, „beures: Mr, le pasteur Schroeder. 
Fürdie deutich-Fatholifche Gemeinde. Andachtfaal,Beiligkreujgaffe 10: 
Sonniag den 15, Novenber, Born, 10 Uhr, Herr Prediger los. 
Metbobdiiten: Gemeinde, (Paulsgafle 2.) 
nglish Church. Flev. I. ©. Flood, Chaplain. 
Divine Service on Sundays in the Church in the @vethe- 
LER Platz at 11. 30 ®. m. and at 3. 20 p. m. 
Jeden Sonntag, Abends % Uhr, 
wozu Ich meine früheren und feinen Schüler, welche auch Freunde und Freundinnen 
einführen fönnen, hiermit ergebenft einläbe. 
Inn WUrceinem Curtſus meines Unterrichts, welcher vollftändig mit Damen befekt if, 
Annen nodyieinige Herren Theil nehmen. 1663 
Bern F. W. Gärtner, Tanzlehrer. 
— Local- Veränderung. 
ma einen verehrten Kunden bie ergebene Anzeige, baf ich von heute an Fiſcher⸗ 
tale 14 wohne, 


— 214 Uhr Hr. Pft. Baſſe. 4 Uhr Hr. Sen. 8 
Br t 
e —— 102/ Uhr Hr. Pred. Bagge. 

en, Bormittags 9 Uhr, Et. Katharinenkicche: Freitag Hr. Pfr. Wehner, 

Nachmittags 4 Uhr: 

Für, die deutfch-reformirte Gemeinde. 
Dimanche, ä Ol, heures: Mr. le pasteur Bonnet. 
Sönntäg ben 15. November, Vormittags 10-Ubr und Nahmittagse 5 Uhr, Hr. Pred. Hauer, 
eo 
Grosses Tanzkränzschen, 
Loca : Schäfergasse 10, eine Stiege hoch. 
Carl Philipp Eckhardt, Schreinermeifter. 


DSelgemäldeVerfteigerung.- 
Samstag den 14. November, Bprmitinss 10 Ihe, werden 
eine Sammlung De emälde 


bekannter Meister der Düsseldorfer Schule' 
—— Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Meiſtbietenden 
verſteigert 

Sbige Sammlung enthält ſchöne Salon» und Gabinetflücke, welche ſich befonbets 
zu Bimmerverzierung eignen. 

Freitag den 13. November, Vormittags von 11 bis 12 Uhr und den Tag ber Betr 
fleigerung von 8 bis 10 Uhr können biefe Gemälde modehen werden. 

1657 E Belfchner, Ausrufer. 


Verfieigerung eines Banfes in der 
Mainzergafie. —* 
Samstag den 14. November, "sense patyerttihen 


Berglinftigungd-Defretd vom 2, October c. die zum Nachlaß ter Wittwe des geiwefenen 
bief, Beifaffen und Schwimmlehrer® Herrn Friedrich Kleeblatt, Frau Franzisca 
Kleeblatt, fu Gron, gehörige in der Mainzergaffe und Mainzergafpläß en gelegene 


Dehanfung fit, J. Vo. 258, 259, 263 (nen Ho r) 


in - Haufe jelbft dffentlih an ben Meiftbietenden — werden. 
Bis zum Verſteigerungstermine kann dieſe Behaufung FR) angejeben werben, und 
ertheilt nähere Auskunft Herr Dr. Euler, ſchner, Ausrufer. 


- Bordeanr - Effig - Berfteigerung. 
Montag den 16. November, inte Are 


ftehen 
5 Faß Sordeaur- Effig von 200—500 fiter 
—S Vergantungẽzimmer egen baare Be a mn 


Dan FT fag 24 tet 
Allen Denjenigen, welche unferen en en, Bruber, Schwager und 
Sn EN * zur lebten Ruheſtätte Heer * wir: hiermit 
unfern ber 
. Die Hinterbliebenen, __ 


815. Großer Hirſchgraben 9 IR der 1. der 1. Stod, beftebend in 6. Zimmern; — 
m vermiethen; auch koͤnnen auf gleicher Etage noch drei Zimmer und Borzim 


Geſchaͤftslocal dazu Aegeben werben. 
* e (Rambonirt over in Reften). werben — — 
794 Gnglifiger Lehrer aus England; gr. Dirfsgraben 2, Ir Etot, 








„Winter-Hüte " 


— Mode ‚ Herren und Kinder, wie Pariſer 6, 
——— — Vreifen, Jede 14 Tape erhalte eine HER nice 
: 


RR P. J. Dümmich, Beil 60, 
1586 nächft der Poft. 


= 0 Verfteigerungd-Anzeige. 
Dienstag den 17, November, Bean. 


trag bie Nachlaß des Herren Broſy gehöriaen Gegenftände, als: 
ſilb. Uhr, Kleidung, 1 Schließkorb, Bücher ꝛc.; 
ferner je Siscalats Auftrag: 
! 4 mahag. Spiezelfihränte, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Cylinder, 1 Schreib⸗ 
Secretair, 2 nußb. Ganapee, 12 Rohrftühle, 4 Commoden, 3 Wafdtifche, 
4 Nachttiſche, 6 Sp vieg 
b) 2 Spiegelfchränfe, 1 Büffet mit Spiegel, 2 Canapee, 6 Stühle, 
e). in Mahagony: 3 Canapee, 18 Stühle, 6 Seilel, 1 Brandfifte, 2 Bettlaben 
mit Sprungfedermatragen, 4 Gommoden, 150 div. Etühle, 3 Tiſche, vier 
Waſchtiſche, 4 gr. Spiegel ıc., 
d) 1 Commode, 1 Ganapee, 4 Stühle, 3 Schildereien, 1 Epiegel, 
e) 4 mahag. Bettladen, 10 aroße Spiegel in Goldrahmen, 
1 Ganapee, 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Schrank, 1 Waſchtiſch, 1 Spiegel, 
RN 1 Canapee, 1 Secretair, 1 Sopba und 6 Stühle, 1 Commode, 1 Stab: 
—* Glaseinrichtung mit 40 Schiebladen, Regalen, 1 Tiſch, 1 Küchen: 


ſchran 
b) 1 —* 2 Canapee, 8 Stühle, 1 Kommode, 1 Seſſel, 2 Schränfe, 
' 2 5 ieael, 1 Tiſch, 1 Küchenſchrank mit Aufjag, 
i) 1 
im — — Johannitterhof, gegen baare Bezahlung oͤffentlich an ben Meiſt⸗ 
bletenden verfteig E. Belſchner, Ausrufer 


Schmalhäute⸗Verſteigerung. 
— den 17. November, Bozmwittens zı ur, 
161 Stück bayerifche Schmalbäute 


int Gewölbe des Gaſthauſes „aoltene Reichskrone“, Friebbergergafie 7, gegen Enare 
Öffentlich an den Meiftbietenden. verfteigert, 
n &. Befchner, Ausrufer. 


-- 1661. Eine Wohnung von 1 Zimmern mit Zubehör wird 
in der Stadt ode oder nabe vor den Thoren zu mietben gefucht; 
en mit Preisangabe nimmt Die Grpedition unter F “ 













1602 MR EM 
ne ann 


— au 


en seien ; Si ie eanenjn mößl, 


Zim abe 47,.1r S 
an Sal — — — — 
moöbl. Zimmer mit ſchoͤner Ausſicht an einen 
Herm zu vermiethen; Saalgafje44, Ir St. 
822 An ber Tirnanftalt, Breite gäffe 54, 2r 
it 1 ſchön mt Bimmeilig u b tmiethen. 
5939 Hochſttahe 35, Bimmer‘, Schar u 
—* nebſt Souterrain-Räuntlicht item, 
1578 In dem neu erbauten Haufe, 
Dftendftraße 7, die 1. Etage, 6 ele- 
ante gente Zimmer mit allem Zubehör, 
ergnügen gleich zu bezieben; 
erfragen im Saufe felbit, Barterre- 
age. 
1614 2 fein möblirte Zimmer zu ver- 
mietben; Stiftftraße 15, 2r Stod. 
1595 ine freundliche geräumige Woh— 
ng 1 ea xc.; gr. Sandgafle 4, 
m 3. S 
1623 N Parterre, ein elegant 
möblirte8 Zimmer -und Gabinet zu wermiethen, 
1662 | Eine freundliche neu hergerichtete 
Wohnung von 4 Zimmern, Küche und fon: 
fligem Zubehör ift zu vermiethen und jos 
förf zu — Näheres Neuekräme 4, 
e St 


1663. WBleichftrafe 70, am 
Efchenbeimertbor, find 2 ele: 
gant möblirte Zimmer nebft 
Dienerzimmer an einen Herrn 
zu vermiethen. 

gab Ein freundlich möbl. Zimmer mit 
het ep zu. vermiethen; Srantmarkt 7, 


ran, in heigbar mötlirte® Zimmer au 
einen oder zwei Herren; Staͤdelshof 2, 
1 are e hoch. 
826. in neu möblirte® Zimmer au ver: 
mieth len; © Seudeuberaftraße 1, Ir Stod. 
net unmöbl, Zimmer iſt zu 
—“ ebſtock 2; 2r Stod. 
21 Ein möbl, Zimmer mit oder ohne 
* iſt vom 1. December zu vermiethen; 
u erfragen auf ber Expebition, 










1662 @ine Klein SEEN en mn vermietten; 
in 
arterre-Rofalität ift als ran an nn ne möBlirten 13m 
le —— und gleich zu 


mer haben wit‘ oder vhne 5* 


afle d, a —— 
1659 Biel immer zu v * or. 
Ballusgaffe 12, im Hofe Links. 


1660 Taunusftraße 15, Wohnu 
7 Zimmern, et ꝛc. Naͤh. — 
in 


* ẽ L * mit — 
Eu 
da; t — 


348 — Hs 

826. Sr ZEN 1 
Zimmer mit odec ohne Koſt zu permie 

826. 2 Keller, 1 Manfarde und 1 Zimmer 
mit Kabinet mit oder ohne Möbel zu ver 
miethen; Holzgraben 37, 2r Stod. 

826. Unmöblirtes heisbares immer zu 
verntietben; alte eigene 14, Hin- 
terhauf, Ir Sto 

828. — von 4 aͤmm nebſt 
allem Zubehör vor dem Si eneimerthe; 
Näheres Taubenhofgaſſe 4 

1663. MS I. Aue find zu bermiethen; 
Garfüchenplap 4 

26. Sachſenlager 6 find elegante Woh⸗ 
nungen von 5 Zimmern nebſt Zubehör zu 
vermiethen. 

826. Nächſt dem Petersthor, Mtgaffe 71, 
Brent, 2r Stock, Ausfiht.n der 


u 









traße, ein gıt möblixte$ Blair 
Mitte December an. > 
Dienftgetuche und 
809 Es wirb ein Kindermab 
das bereits Feine Kinder ee Nr 
—— —R aufweiſen Men 
"325 Gin Hapffunge wird, arope 
5 Ein Zap unge wir 
Friedbergerftraße 6. Ki . 
825 Ein folides Mätchen, er alle Ar⸗ 
beit willig, fucht Dienſt; Fürftened;2# 
; made, ne Au im 
ermachen In ſowle ae 
wandert ucht eine for Ink alien 
Stelle, * Expedition d Bla⸗ 
325 Gin ftarter Zapfjunge wind gef 
Brüdenftraße 26, ERETT TE 


2. Beilage, Frank. Iniell.-Blatt A 270, Samstag 14.  Noobr. 1863. | 


en — — — 


— Berannimaqhungen 





Jdocal· Verãnderung. 
a u BEL, 
Manufactur:- Waaren- 
Lager 


'en gros el en detail 


von 


MH. “eig er 


befindet fi von is an | 
neuekrãme 15, Eck der großen Sandgafle. 


Leopold Schmitt, 


io Zeil Ho. 45, 
halt ‘für: die‘ Winter - Saison ‘sein Lager‘ in 


- Damen-Mänteln 


nach ' den neuesten Pariser Modellen bestens 


empfohlen. 
— F 
1644 






TUahedentend gefleckte Ir >} 
stind: Foulards- Tücher 


bei Eduard Debhler, Stiftftraße 2, Ed der Beil, 


nr. Werfteigerungs- Anzeige. 
Mittwoch den 18. November, Bermittans, © Abe 


werben in Gemaͤßheit Stabtgerichtd-Defret3 vom 6, zw c. bie zu Sachen Job. 
— Alt co, Greditores gehoͤrigen Gegenſtaͤude, als: 6 Tabourette, 1 eſſern. 
enſchirm, —— 2Aushaãn taften, 1 metall. Erkergeſtell mit verſchiedenen 
Armen, 2 Draßtgeftelle, div. Erker, 14 Erker⸗Glasplatten ıc.; 
fodann an Waaren: 
Handſchuhe, Strümpfe, Soden, Jacken, Damen-Netze, Chenille, Kränze, Gorfettem, 
Caputzen, Aermel, Halstücher, Stugen, Unterröde, ®arn, Schnur, Stridwolle; 
—— Strick —— N — Is 
n bem gantungszimmer gegen baare lung. öffentlich, an den Meiftbietenben 


Ruhrkohlen. 


1662 Beſtes —— Fettſchrot habe im Ausladen und —2* 
ſolches, ſowie mein Lager von Coaks, Taunäpfel ze. in jedem 
liebigen Quantum zu geneigter Abnahme. 
ans S. Meyer 
Hiefengafle und große Golnstteafe 2. 


Ruſſiſcher Unterricht $ 
wirb gründlich ertheilt. Nähere Auskunft und Anmeldungen bei der Expeb. db. BL 


Ale Sorten Wein, Hum-, Liquenr:, Cigarren⸗ und —— 


Etiquetten finb vorräthig in der Druderei von Reinhold: Baist, Born⸗ 
— No. 9 


NB, Durd Aufftellung einer tmeiteren Gchnellprefie und einiger Stein 
druckpreſſen bin jept im Stande, alle Aufträge ſchneller al als bißher zu en‘ 

823. TüchtigeModellirer gefucht; Bronnerſtt aße 5. Gbenbafelbft werben auch Bild» 
hauerlehrlinge angenommen, 

- 1648 3wei auch als Gefchäftslocal ſehr geeignete Zimmer 
im erften Stocd mit oder ohne Möbel find zu vermiethen 
Fahrgaſſe 63. 

822. Eine Enzländerin wunſcht in. ihrer —— 7 Unterricht zu Ertheilen, 

Grammatik, Literatur und Bonverfation; Offerten No. 





a a en U — 
Hecht Sreduner 8 FleckenWaſſer 1578 
bei “eerx Bıehep ol n-mıı 


1659 Alle Arbeiten auf der —A— werden angenommen und pünktlichſt und 
billigſt beſorgt bei Charlotte Geblbaar, Stifiitrafe 15. 


Mappen — Det tschaften,nnı GRAEFFa ENGEL FRIEDBERGEnSTI 
, Ge:vom Trug, it Der  erfte.Sto: Stod, 4 Zu 













10646, ar 
uf. mw, au wäh: Nähere @rineburgweg 11. 


Local Veränderung, 


Unser Tuch- Waaren: 

Lager befindet sich, 

vom 9 November ab 
MKeuekräme 16, 

der Börse gegenüber. 


‚Gebr. Hessel. 


“ PROVIDENTIA, 
Seal Berfiherungs » Gefellicaft. 
Blreau: große Gallusgafle 15. 


Begebenes Grund:Eapital: 8 Rillionen Gulden. 
Gefammt-Heferven: fl. 891,69 
Die Gefelliäjaft ve * gegen Feuerschaden: Gebäude, Mobilien 
Ma ſchin Fabrikgeräthſchaften, — alle Geiepftäen @e —* 
genftände, welche durch Brand beſchaͤdigt oder zerftört werten Fünnen 
— * Verſicherungen wird den Spypotbef: Glänbigeru bejonberer 
pe gem — 
te: Brämien find billig und feſt, jo daß bie Verſicherten in keinem Falle 
Me 55 IE 
1%. Das Klavier- un Harmoniumlager des Unter 
ac | iR mit Lipp- und Schiedmayer:jchen -Inftrumenten beſtens afforlixt, 


L. Regensburg, Srüdhoffirape 3 
| 2% &6: vird ein Schreinerlehrling: gefucht;; Bapngaigaffe 1. 





Bekanntma 
Bordeaux-W eine. 
1858r Medoe 
u en 12. 
„» St. Estephe % 30. 
„ Haut Brion = "3.45. 


„ feinsten Margeaux „, 2. 42. 
bei Abpahzae von 12 Flaschen billiger. 
io, 
1681. kl. Hirschgraben 3. 


‚iest Die erften diesjährigen Meffinas 
tronen in ſchöner großer Frucht zu 
5 fl. pr. 100 Stüd. 

J. Burgbhold. 


Süßer Aepfelwein 
täglich fri & von ber Kelter bei a 
Jean Elauer, Neugafie 6 
1662. Ein noch gut erhaltener — 
ſowie 2 Ofenſchirme mwerten zu kaufen 
geſucht; gr. Gallusgaſſe 1, Schönfärberei. 


823 Malaga⸗Citrouen pr. 100 St, 
4 fl. bei dolph Kempf. 
Frifche groie Egmonder 
Schellfifche, friſche Dftender 
Auftern u. Perigord:Trüffeln, 
er Ir Yllanf, 

denſtraße 6. 


Feinftes mem No. 00 bei 
Schroeder, 
827 ar. Eihenheimei jtruße 45, 

7 ——38 "Hoflfteiner und Sit: 
ender Auſtern, Caviar, friſche Schell— 
ro und Badbüdinge. 

eler Sprotien un Oſtſeebückinge er: 
— 
U. Schröder, or. ar. Eſchenheimerſtr. 45. 

827 Feinfte Emmenth.ler, Gdamer, Hol: 
länder, Parmeſan⸗, Limburger und Straß: 
Burger Schachteltäfe, Tafelvutter, Kochbut— 


ter x. bei 
1% M. Nuss, Gallusſtraße. 
-826 Gin en Pinfiger. ift auge» 
laufen; Zei 
86 Kobhikraut, 5 Stuff. — 
Haensels Garten. 


e Ar Soles und 


an 
Adelph Kempf. 
Friſche Schellfifhe, -827 
Caviar, Süß- und Spedbüdinge bei 
ME. Nuss, Gallusgaſſe. 
1611. Sardines à l’huile, russ, Sard 
in Pickles, Bricken, Kräuter-Anchovis,Cav 
0. #% Burghold. 
826 Gin jehr Kleiner braunen nger 
Hund, auf den Namen „Schuauz® 
bot fih am 11. Abends *— Gegen 
gute Belohnung abzuliefern; Trug 29. oz, 
1663 #riiche Egm. Schelft 
holt Bratbücinge, new. Labe 
ol Be en ardellen 
bei liberger, 
Fifehhandlung, Pl. Fiſchergaſſe A, 
826 Fin Portemonnaie mit fl! 20 m 
Zehnguldenſchemen ift verloren worben, 
Dem Wiederbringer eine Belohnung; Alte 
mainzergaffe 37, Ir Steck. 
827 Die Frankfurter Amts 
ter von 1830— 1860 find —— 
Schnurgaſſe 67. 


— — — 


827 Ein kleiner ſchwarzer Wachtelhund 
mit weißer Bruft iſt abhanden efommen,, 
vor defjen Ankauf gewarnt wird; 
derbringer eine nute Belohnung; 'or. Boden) 
heimerftraße 16, 3r Stock. 


1663 Rrifche große Schell ſche 
Mi in. n —— 
irſchgraben. 


1663 A —5 sanzdf, —— 
errinen von Hen ruffes con —* 
Georg Schepeler: 


— Malaga : Eitronen, pr. 100 


Stüd 
. — VFucus, Römerberg 36. 
"SIT Sonntag Morgen wurde In Dom- 


ein braun ſeidener En-kous⸗cas s 
abzuholen Gutleutäof, an der Uebe erfährt, 


‚ankfurt. Si iMfahrt, 
Ladeſchluß firr die nächſte eppfchif ——— 


826 
große 











IR 


Frankfurt, Schlepp 
Thalghter Samstag ben 14. db: DR, 


er . 


— — 


. Beilage, Frantf Intell.-Blatt AR 270, Samstag 14. Novbr. 1903. 





Belanntmagungen 
———— 


ch Das Buch vom geſunden und kranken Menſchen. Mit 88 Abbildungen. 

© Bte Auflage. Preis fl. 3. 9. Iſt ſtets vorraͤthig bei 

— Franz Benjamin Aufl arth, 
— Eck der Tonges⸗ und Haſengaſſe. 


Geſchäfts⸗Eröffnung. 


BL pn 
1663 Hiermit die ernebene Anzeine, daß ich babier eine 

000. @hemische Kunstwascherei 

erridbfet habe, welche fib im -N-intgen und Waſchen aller Arten feinerer Stoffe, als: 
de, Sammt, Atlas, Wolle, Federn, Shawls, Teppiche, Blonden, 

Spiten, Damaſt :c, beftend empfi Hlt. 

Durch langjihrige Praxis meiner Theildaberin in England Bin ich in den Stand 

eſezt, beſagten Gegenſtaͤnden ihre urfprünalihe Farbe wieder zu geben, ohne daß bie 

elben im_Geringften an Qualität verlieren, und verfp.eche bei fihneller Bedienuug vers 
Mindßig billige Preife. | | 

Br ©. Herwig, El. Efchenbeimergafje 37. 


GEORG CHRIST, 


Eleiner Korumarkt 21, — 

ehlt fein 8 i ace: Dan uben 86 fr. an, Han uben in 
in und? Rafchleder, Dänifchen Banbichuben 8 22 Er. au das Kaar, 
fonie Serrenbemden in Leinen und Flanell, Splips, Shawls, engliſchen 
Aragen, Portefeuille-Waaren ze. 1663 


 pPhysilsalischer Verein. 


Samstag den 14. November. Wortrag bes Herru Prof. Oppel: L) Ueber den 
fogenannten erismus Hewiffer kryſtalliniſcher Mineralien, nebſt Vorzeigung einer 
Probe deſſelben. — 2) Ueber eine Ausnahme bon dem Geſehe der flnulranen Farben⸗ 
tontrafte. — 3) Vorzeigung eines fehr bequemen Demonftrations-Mikrojlons (des Toae- 
nannten Engell'ſchen Salon-Mifroftops“) ans dem Magazin des Hrn, Wilh. Albert. 


Cafe Goldschmidt. 


13. Einem geebrten Bubliftum und meinen wertben Freunden erlaube mir hiers 
mit: anauzeiden, beß mein neuer Saal Auf der Allerheiligengaſſe Sonntag den 15. No— 
vember eröffnet wird. Ich werde mich wie bisher befireben, meine werıhen Säfte durch 
freundliche und. aufmerfjame Bedienung zu Tin * Hochachtungsvoll 
. Koldschmidt. 


| Sonntag Sachmittag Concert von der Barmonie:-Capelle. 


"Bas Neueſte in Enmmilduhen 


Bilfigen Preiſen bei = | 
et Ohr, Otto, Bröinerftroße 5, 






= 














Todes- Anzeige 
Freunden und Bekannten wibmen wir hiermit die traurige Nachricht von dem 
Hinfheiden unferer innigſt aeliebten Mutter  ; 
Frau Eberefe Bärnftein 
und bitten um ftille Theilnahme. ie tieftrauernden Hinterbliebenen. « 
Die Beerdigung findet flatt: Sonntag Morgen 81/, Uhr, vom Eterbehanfe, 
Allerbeiligenftraße 32. 









1663 Gefundes 9 Vferdefleiich, friſch neidh'achtet, für Hunde und andere fleiſch⸗ 
fteſſende Thiere ift zu haben im Bureau der. WBafenmeifterei, Stelzeng. 18. 


— von borzünlicher Qualität in aroßer Auswahl zu fehr 
3 dor sedien billigen Breifen. Auch wird das Waſchen u. An 
ſchnell und billigſt beforgt. Louise Wintorstein, Zeil 24.3 
826 Gine gebildete Dame (Engländertn) fucht in einer anftändigen Familie’ ein 
möblirtes Zimmer. Offerten unter a No  —— — 2. 
1663 Gin Specereis oder fonftiges, Detail-@ejhäft wird zu übernehmen gefucht. 
Schriftliche Offerten erbittet unter Ghiffer O 8. 

1662 Zwei ſchoͤne neu erbaute Läden, zufammen ober getheilt, in güaßiger Ge⸗ 
Ihäftslage, inmitten elnes Straßencowplexes und bevdlferten, durch lebhaften Verkehr 
ausgezeichneten Stabttheiles, für Mercerie, Mepgerei u. dgl. ohne Concurrenz. ſich 
befonber# eignend, find mit oder ohne Wohnuig zu vermiethen. Näheres Schnapper, 
Brüdenqunt 6. i 

827. Da Kamilienangelegenheiten halber mein franzöfticher Unterrigt ın %o 
meiner Abwejenheit von hier zu meinem Bebauern eine Störung erleiden mußte, iche 
ich mid). Hiermit veranlaßt, meine geebrten Schüler und Freunde in Kenntniß zu Iepen, 
daß fortan feine Unterbrechung in temfelben wieder fatifinden wirb und daß vom 16.6; 
an. meine Unterrichtftunden regelmäßia wie früher fortgeſetzt werben. 
3.8. Alexandre, Lebrr ber franzöfifchen Sprache: : 
1662. ug” Ein ſunget verheiratheter hieſiger Buͤrger und Handels 

mann ſucht eine Stelle als Geſchaͤftsführer, Caſſier oder Buchhalter und 
kann fogleih eintreten; derſelbe wäre bereit nöthigenfalls eine Caution 
zu ftellen, Offerten poste restante O J 13 Frankfurt a. M. | 


® Vanille pr. ioih 24 und 32 kr. 
bei J. J. Haas, Fahrgaſſe 115. 
827. ch bitte, die gefärbten Handſchuhe abzuholen. J. F. Pfeiffer, Bahrgafie 837. 
.. 1642 Gründliger Elasier-Unterriht an junge Damen wird ertheilt.. 
8277, Ein Play don mindeftens 22,000 I‘, in oder Dicht 
bei.der Stadt, womöglich im füdlichen Theil, wird obne 
Vermittlung zu Faufen gefucht; Mäheres sub Mo. 317 in der 
Expedition. —— 
1662 —235 Sandformer finden dauernde Beſchäf 
tigung auf der Eiſengießerei in Ludwigshafen a. WM, 
827, Ich empfehle mich mit Bohnen ber Fußboͤden. H. Lup, Frottenr, Rofeng. 8, 7 

















161} .. 


Damit 
“ — Ueber: 


N "Die biefige — Xheobalbftraße 


Jugendwehrs::: 


‚den 5 November. Üpell: 1 Uhr, Theaterplap, oh Balten, 


Strohftühle mit Rohr bezogen, Filetarkeiten Klöppe 


922 







Die Exerzier⸗ Cvmm 
1, Bringt bie von, 


Waſchſe 


7 — zu fertigenden Arbeiten, naͤmlich: Strohdecken, —3 Strohſche * 
ſtublflechten 
t 


tbiger Größe), 


Striden, Möbelausflopfer, Tiſchdeckchen, Rob 


Bhaarzupfen. ar. ge 


pfeblende Erinnerung und „age: um fo mebr, da durch Zuweifung von Arbeiten 


Bingen die alle ganı u 


rg Erlös ohne allen Abzug den Blinden zu Gute fommi, Schriftlice 
| * ena 


emittelt find, bie beſte Uaterſtützung zu Theil wird, inde 


Beftelungen 


unten Arbeiten werten außer an den bekannten Orten auch — 
Herren. Buchhändler H. Keller auf der Zeil, 


 Brauffu uffurt .a..M,, 


den 13. November 1863. 


Die Verwaltung ber Blinden: Auftakt, 





— — — — 


1663 Weiße geraufte Piqud und Barchente zu billigen 


Preifen empfiehlt 


Anton DBchs, Liebfrauenberg a: d. Kirche. 





827 Abendunterbaltung. 


Samstag den 14. November, 


in Sachſenhauſen bei Bucnat, große improvifas 


toriſche Declamatoriiche und humoriſtiſche Vorträ se. 
Anfan 


7 Uber. 









= 827 Gin junger ſtoch fofort gefuht durch 


u verfaufen. 
625 Zwei Zarmige Gasſchielampen, 8 
BWandleuchter, verſchiedene Gelenk⸗ u. Vor: 
p lampen, ein 2» und ein lthüriger Klel⸗ 
— 2 kleine nußbaum. Kommoden; 
Nibbaftrahe 1, Ir Stod. 
825 Ein gebrauchtes Canapee, 6 Stühle 
Sr er beefoen. billig; Graben 22, 
:826 Ein Kochofen billig. 
Zu vermiethen. 
8260. Ein Herr kann Antheil an einem 
a aben; Benbergafle 30. 


Rofengaffe:3. 

826. Gin — Zimmer im 2. Etod; 

Gallusgaſſe 7. 
26. Bin helzbares Etübhen an Herren 
gerne; Dem Graubengaſſe 19. 
mdbl.-Bimmer mit Cabinet 

if am, t, en —* ſolide Herren zu vermie⸗ 
Klar si —— Karpfengaſſe 9. 


ur + 
J MR = 


& ft eine Wohnung zu vermietien;: 


Adolph Meyer, 


827 Schwere Mantelfioffe, reine — a 4 und 5 fl. pr. Staab empfiehlt 


T. #8. Beer, Fihrgaſſe 116: 
Sensler, Schipnenaaffe 12. 


826. Eine fl, Wohnung ift vom \, 
an zu vermietben; Karpfengaffe 5. 

827. Eine freundliche Wohnung von drei 
Zimnern mit Zubehör, im 1. Stod, an ftille 

Leute; Fahrgaſſe 24, im Lauben. 

827. Falkengaſſe 3 ber erſte Stod zu 
vermiethen. 

827. Ein —— ſchoͤn moöbl. Sims 
mer; Bornheimerftraße 8, ir 

865 2 Wohnungen, 1 Magazin ; Fahrg 48. 
Dienftgefuchbe und Ainerbieten. 

826 % Zapfjunge gefucht; Bockenhei⸗ 
mergafle 76. 

826 Gin ſtarkes zu: aller Arbeit williges 
Mädchen ſucht Stelle als Hausmaͤ 
oder Mädchen allein zu erfragen Frohn⸗ 
hofſtraße 4, Ir Stod 

926 Ein arbeitjames Monatmäbchen Hat 
noch die Rachmittagsſtunden frei; zu erft 
Römerberg 16, im 2. Stock, Mittags * 
1 wu 2 Uhr, 








— un» 4 27423 


822 Gin folives Maͤbchen 


* d it, unters 
| ha nt > Bee ei Er 


eben f. Fifchergafie 4, Ir St. 


F- ides Mädchen, das felbftäns 

Big hut bürgerlich kochen Tann, gründlich in 

der Hausarbeit iſt, wird als Mädchen als 

lein a; Kipa ie: 26, 2 Stod, 

Mädchen, das bügeln gelernt, 

in fon 8 Hants und Haus arbeit erfahren, 

ſucht Stelle ald Haus: oder Stubenmäb- 
hen; Meifengaffe 2, Br Stod. 

825 Ein veligtöfes ifrael. Mädchen, das 
kochen fann, wirb d. Schönen Aus⸗ 
fiht 9, ir Stod, gefucht 

5. Eine, gefunbe Amme ſucht Dienft. 
Näheres Gipedition. 

825 Gine tlchtige Köchin, die auch etwas 

Fin m mit verrichtet und gut empfohlen 
wird gefucht; Friedberger Yandftraße 25, 


wi 6 Ein Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
ſuc —8 geze 4, Ir Stock. 
wird ein braves Monatmädchen 
—— zu erfragen Eiſernhand 21, von 
5 Uhr 


hr. 

826 Ein Mädchen, das. die Hausarbeit 
8 verſteht, geſucht; gr. Hirſchgraben 
No. 19, Parterre. 

1662 Ein anftändiges gut empfohlenes 
Mötchen, welches nähen, waſchen, bügeln 
und alle Hausarbeit verrichten kann, ſucht 
Stelle, Taunusplatz 7, 2r Stod. 

895 Gin foltdes —8 das ſelbſt⸗ 
ſtaͤndig kochen kann, Hausarbeit gründlich 
verſteht, wird als ãn geſucht; große 
Eſchenheimerſtraße 40. 

822 Ein reinliches Kindermadchen und ein 
ſtarkes Hausmäbchen werben geſucht. Näheres 
vage] 27, Ir Stod. 

826 n einfach folides Mädchen, das 
gut bürgerlich kochen kann, ſich aller Hauds 
arbeit unterzieht, ſucht Stelle als Baus 
allein Durch Scan Bartbel, —— 

826 Ein mit’ guten Zeugniſſen verſehener 
Hausburſche wird geſucht. Näh. Allerhei- 
Unenaafie 76, im, Laden. 

Gin braves Mädchen, welches bürgerlich 
kochen und Hausarbeit verrichten ann, ſucht 
Dienft in ftiler Hausbaltung. Man ſieht 
mehr auf gute Behandlung als hohen Lohn; 
Bendergaſſe 30, 21 Stod, 


Geſuche berfchiedener Art. 

1632 Eine. Wohnung, beftehenb aus drei 
Zimmern und Gabinet: wird in der Rahe 
bes Eſchenheimerthors geſucht. Naͤh. Exp. 
m Laden. 


826, 1% eer geſucht; 
ee" 


hüffe 6, % 
1663, Ein Be eiferner —* 

1663 Krifch gewäaſſerler Laberdan * 

——* ſch gewäff er 


je ia taufen gefucht; Heine ———— 


Ma Egm. gm Sheilfhe 
m 
3. W. Fuchs, an Rüben. 
1668 3 Srife Bratbüdinge ge embfiehtt 
dolph met. Schnurgaſſe 65. 


Fr che Schellfifche 


bei Cari Wigand 


Punſch⸗Eſſenzen 


in 1/, und 1/, Flaſchen, Cognac En 

Ananas s Arac: Punſch-Eſſenz, Orange » Rum: 

Punſch⸗Eſſenz, Burgunder = Bund Oh in 

vorzüglichen Qualitäten halte Eeftens empfohlen. 

Ludwig Win. Man, Paradiplatz 5, neben 
dem Parifer Hof. 


Berloren 
ein junger Hund, grau mit gelb um * 
Ber Bruſt und weißen Pfoten, 1/, Jahr 
und auf den Namen „Nenro* hörend, 
rebliche Finder wird ‚gebeten, geg Belshe 
nung denſelben Braubengaffe 31 abiuneben. 
Tor Ankauf wirt wird gewarnt. 


2 Gold» und Silber: 
fiſche find wieder eins 
getroffen bei 

Mt. Gillberzer, Fiihbandlung, 


El. Fiichergafle As 0 


1663 Extra friſche Egmonder Sqhellſiſche 


und Süßbückinge. 
L. L. Born, Hühnermattt 20 
1663 Friſche Ananas Erdbeeren 
Mitani-Min 3 
Hirſchgraben. 


* — —— 


4,Beilage, Franff, Intel. Blatt 2 270, Samstag 14. Rover. 1863. 
| | 
| Belanntmadunrgen Fi 


Religiöser Reform-Verein. 


834 —— den 14. d., Abends 8 7— in der Halle des Saalbaues: Vorträge 
von Johannes Monge und dem kathol. Pfatrrer Biron aus Mainz, befannt a 
Pfarrer des Mainzer Invalidenheufes. Gintritt frei. 1660 


Blätter aus Natur und Leben, Wiſſenſchaft und Kunſt. Mit der 
lt a: a * Brunnen“, Neues Abonnement in 
6 onatsheften T, be 


Franz Benjamin Auffarth, | 


1663 Ed der Tönges- und Hafengaffe. 
Circus Blennow. 
1663 Heute Eonnatend den 14. November: 


«rosse Vorstellung | 
der höheren Reitkuust, Gymnastik, Pferde- 
dressur und Mimodrame equestre. 

Rum Schluß drrfelten: Le Brigand de la föret noir. Orof.$ 
Mimodrame &questre mit Tan, 
Eonntag: Große Vorstellung. Zum Shlub: Prinz Hugo, oder: Das 
Waldmadchen. Anfang 7 Uhr, Ende 10 Uhr. 
Die Kinder unter 10 Jahren zahlen auf den Sperrfigen auch halbes Gelb. 
A. Blennow, Director, 


e * * N 4) * 
ArbeiterbildungsVerein. 
1663 Sonntag ten 15. November findet im Saale des Wbeiterbilſdungsvereins 
eine theatralisch-deklamatorische Abendunterhaltung flat, 
wozu Freunde ſowie Damen freundlichft einneladen werber. Unfang 7 Uhr. 
Dienstag ten 17, November, 8 Uhr: Hanptverfammlung. 
Mer Vorstand. 


‘ 4 .. 
Mozart-Flüuügeol, 
ein wenig nefp'elter, qut erhaltener von äußerſt edlem Tone und ausgezeichreter Epiels 
art, ſteht Abreiſe halber fehr preidwü:dig zu verkaufen bei 1663 
E. Elsner, Bockgaſſe 6, noͤchſt dem Hotel Tandberg. 
Meingebaltener 585: Wein, pr. Maas AS Pr., 
rotber Uffentbaler, pr. Maas fl. 1. A Er. bei ’ 
827 Jean Gräff, Bierbrauer, am Allerbeiligentbor, 
827, Heute Abend Spa fau und Has; @ipf, am Klappeıfı ld. 
Thesater-Anzelge. 


= 
Samstag bem\14. November. Der Freiſchütz. Große romantiſche Oper in 
4 Allen von Friedrich Kind, Muſik von C. M. von Meder, Abgımement- Wort. Rp, 14, 
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drer freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Autsblatt. Organ der ‚hiefigen Staatöbehörden, 
und den Frankfurter Nachtichten als Ggtrabeilage. 


Intelligenz⸗Blatt 
r2 





(Expebition: am Beiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21,) | 
"AR 271. Sonntag den 15.. November 


Belauntmadungen 


| A 77 Das: ‚photographische Ateller von 


F. W. GELOMÄCHER 


befindet sich Welssfrauensträsse nächst dem Gallusther. 
NB. Aufnahmen täglich und bei joder Witterung. 1664 


= Rpcal- Veränderung. 


ein Sehhäfts» Local, Bisher Bleidenſtraße 35, befindet fih von heute au 


Liebfrauenstrasse f# (Nalakofstrasse). 
Indem ich dies meinen verehrlihen Abnebmern anzeige, empfehle ich mid, ferner 
In ben Ihnen zur Genüge bekannten Artikeln, ale: 
Bucks kin-Süten, Rappen, Eravatten, Binden, Kragen, 
Shawls, wollenen Hemden. ıc. 1662 
zu ben Hilfiaften Preifen unter Zuſicherung prompter Betienting. 


,. A. Thenn. 


"GEORG CHRBRIST, 


kleiner Kornmarft 21, 
— ſein in Glac6: Handſchuhen von 36 Fr, an, Sand ſchuhen in 
Fin und "Ratehfeker Dei däniſchen Sandicbuben von 22 fr. au das Vaar, 
Be ——— en in Leinen und Flanell, Shlips, Shawls, melden 
Aragen, Portefenille-Waaren ꝛc. 
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Jugendwehr. 


9 Die v erehrten 15 und Erzieher, welche gefonnen find, A 45 er 
".. An ee Frübjahr in die Jugentwehr eintreten zu laffen, werden drin⸗ 


> aufgefordert, bie betreffenten. Knaben fofort bei ber unter tech Exerzier Com⸗ 
miſſion anzumelben, da nur bei, vechtzeitiger Anmeldung für: die nöthige Armatur Sorge 
getragen werben kann. " 

Wiegand, ©. J. F., Allerhe ligenſitraße 24. 

Jaquet, Seinrich, sen.. gr. Santgıffe 9. 

QAunge, F--U, Wainzer Lantftrafe 4. 


Nähmaschinen. 


Laut Bericht der Society of a bes ,beften Art für Bpeifzeun mit Gxoyer u B der 
oter-MWheeler und Wiljon: ah ee iiefern- wir ju 87 fl. 80 fr., für Leer, Tuch und Meiß- 
zeug zugleich von vorzirgticher, einfacher Gonftructton und Teiggt zu Handhaken, in Brei 
Größen von 160, 180 und 200 fl: Mir nehmen die Mafchinen zurück, wenn fie nicht 


gefallen. — Franffurt a M; im Dectober 1868, 1654 
Wirth & —— 


—r —— — —— — 


Coaks zu A A kr epr, Cine 


in Partien Ir Tg billiger, 


> 


Arinbrüsler, einher bern 16 


| Schwarze Lyoner Taflete 
” ben beften Qunlitäten unb ganz kefonders billigen Eye empfiehlt Bi 
d. ®chler, Zeil 38. 


D. Schwarzfchild, Tüngesgafe 48, 


empfiehlt ſich einem geehrten rs und auswärtigen ong in und Ver 
fauf von Häujern, Liegenſchaften ic., Er⸗ und Vermiethung von Wohnungen, Gejchäfts« 


Localitäten fowie Beforgung von Anfäpen und Gapitalien- Anlagen, nnter Zuſicherun 
ter beiten Gffectuirung. su 


Morgenhüubchen =" 


er ich eine ſchöne ak Auswahl empfangen und empfehle dieſelben zu billigen Pre en. 
162 H. W. Quiiling, am Götheplag, Ecke der Junghofftra 


Nürnberger Lebkuchen 


von 9. Säberlein ift bie erfte Sendung eingetroffen und find folde A wShuend 
feiſch zunhaben bei 1654 








D. Hocpfuer, fl. Kornmarkt 10, 


u Gebrauchte Pulte, 


Stühle, eine eiferne Geldkaſſe, Gaslampen und anbete ERORNS Sea lien * sie 
zu verfaufen; Sandgaſſe 7, Ir Stock. 


“ 


Danien-Miüntel 
Kinder-Paletots 


ds grosser Auswahl. 


Friedrich Dietz, 


1662 Katharinenpforte 1, Eck des kl, Hirsehgrabens. 


Gloes & Jung, Weißüdlergaiie 6, 


empfehlen ihr aufs Befte affortirte Lager von 


Rilz- und Strohhüten, Hatformen ee. 


eignes wie engliſches Fabrifät en gros et en detail. 
30 ‚und Strohhite werben gefärbt und nach der neueften Figon umg u 


Sehr preiswürdige 


Winter Müntels Paletots 


1638 Dur vortheilhafte Uebernahme einer Partie Double: mb Tiicot⸗toffe 
Yu die davon gefertigten Mäntel ıc zu außergewühnlich Billigen Freien 


Chr. Böhner, Steinweg $: 
Ausverkauf 


von inter: und Herbftftoffen voriger Saifon ſehr billig bei 
ER KLudi. Thoss, Rossmaıkt 19; 








1620 


— Seht preiswür dige und dauer 14 
—— Lyoner Talfetas 

in allen Breiten em; fehlt 
: Hich. Ludw. Thoss, Roßmarkt —* 


Differennalflaſchen zigge 
* V bie 2 Me band der Stell a 
e Dh dd den Bor lan ah ur nach Größe ohne Ratte ** ek ; 
N a, M., in October 1863. 


1654 Wirth & Sonntag. 
An- und Berkauf von Btaatspapieren 


ee Art, Banknoten, Coupons, inbufttiellen Aktien, PR in Ber und auswärts, 
orfhuß auf Staatsyapiere, in Bank: und Wech von 1580 
iebel, jun. & Comp., St och Y (Meidenbufä). 


® Unierjadien und Hofen 


in Wolle, VBigonia und Baumwolle empfichlt en 
®. $. Schneider, ar. Bodenheimergaſſe 9, „zur-Harmonie”, 


Photographien aller Art, 9 J 
do, Viſitenkarten empfehlen ’ \J 1 
Ehemann Diehn, phot. Aa 

Sächſ. Sof, Schäfergaiie 17. 
NB, Nufnabmezeit von 9 Uhr bis 4 Uhr Nachmittags ohne Unterbrech 


.. . Petroleum (amerik. Erdöl) 
Prima Dualtät, zu ben billigiten B.eijen bei 1624 
J. Funck, 


Material: und Farbwaaren- Handlung, Allerheiligennaffe-26-— 


8 Coaks pr. Cir 44 kr. 


in Bırtien billiger im Steinfoblen-Lager von & Ehr. Bingmann, Fabrgaſſe 












Pr} eigener Fabrik empfiehlt IV 
* Reiß; euge WMechaniker Sr & Fr Säfergaffe 22 


Dee Kettenhofweg 7 (Ruſſiſche Kanzlei) iſt eine Ho 
terre-Mohnung, beſtehend aus 7 Zimmern, 1 Garten Salon, Geſindezimmer 
und fonfligern Zubehör nebſt Garten zu vermiethen ; Diefelbe * lei 
bezogen werden; Näheres bei Weber-Rinz, Allerheifigenftraße 


1580 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Verlangen nnier en En 
—— ofortiger Einſtampfung, ſowie auch Buchbinderfpäbne, Zeitungs er 
fauft zu den höcftmöglihen Preiſen BB. Worms,. Fahranffe 30% 


— — 


1580 Bibliotheken ſowie einzelne — von Werth kaufe ich ſtets gu reellen 
eifen. W. Erras, alte Mainzergaffe 35. 




































1 Beilage, Sean, Jutell.- Blatt AQ271, Sontäg 35. — 1863. 





ss 
Bil 


Selters- ai " Soda-Wasser 


ans ber 


Dr. Struve'sce Mineralwasser -- Anstalt 


| iſt zu den Fabrilkpreiſen zu. haben bei den Herren; 
3. m. Albrecht, Atgaffe 3, Ad. Kempf, —— latz 2 
Ad. Behr, Alerheiligenftaße 3, Lorie & Maren: „rT ngedgaffe, Ä 


« Sartori 
Er. Bertels, gr. Bodenheimergaffe, Georgi Sche) eler, 


Fr. Breusing, G:nditor, Zeil 13, | Adolph Schröder, zufe Eichens 
Ad. Ernst, Schnurgaſſe 65 * tergafle 
Heinrich Handel, Burchaaffe 14, 1 C. enderoth, Fahrgaſſe 10, 


Ber a untma ntmad unge ur, 


und in — — Apotheken. 1580 
N Shartufe der Sal, Gewerbefafle 
Ara Gallusgasse im Mohrengarten) 


u täglich in den Gafjaftunden (von 9—12 und von 21/, 
Dr) 4 Uhr) Einlagen in beliebigen Beträgen an und verzinſt Die: 
Zr Selen. nah vierzehn Tagen vom Tage der Einlage. an mit 
BF 3’; pCt. pr. Jahr. 
‚Der Vorſtand der Frankfurter Gewerbefaite. 


VU. Buseck, 
- Bleidenfrafe 4, 


aufet fein RR Lager in Tuch, Bucsfins, Winter: 
aletots, Weiten und Damenmäntel:Stoffen unter Iufiherung 
billiger, und reeller Bedienung 62 


Rhein- und See- Dampfkdjifffahrt. 


Niederländische Rhederei. 


Tägliche, Güterbeförderung nah allen Stationen 
des Rheine und den überfeeijchen Häfen, zu feften billigen 


Uebernahmspreifen 
1626 F. „Agenten, Roßmarkt 10, 
& Frau Mraft, Rothefreuggafle 10, 

















A Bekanntmachung: 1% 
Durch vie am T. Anguſt 7 in Wien ftattgehabte Verlooſung vet 

älteren f. f. Stantefctufd Find — —— durch 

ung negozirten Parıi on 


Lie MI zu al, %h Bon Mo. 10135 bis incl.‘ 2 ? 14 
— —— deffen wurde —3 


a fl. 1000. jede gezogen wor 

Kaiſerlich Königlichen Finanzminifterium, die Anordnung getroffen, daß die 

genannten Obligationen nach den Beftimmungen des All öchſten Vaten⸗ 
or 





-te8 vom 21. März 1818 gegen: nene, in Conpentionsmüme verzi 


anf ven Lebetbringer Tantende Metalligue-Dbligationen . desfelben 
fußes, mit Zinfen vom 1. Auguft 1865 anfangend, —0 w 

Mir machen diefes den Iuhabern ver hier oben bezeichneten 
tionen unter dem Aufügen bekannt, daß die Umtauſchung täglich” 
Vormittagsſtunden koſtenfrei bei. ung vollzogen werden Fan. r9 7 „= 

Frankfurt a. M;, den 40. November 1869. use - 

Gebrüder Belhmmiun:.; 

Die englifche und EontinentalAgentur für Packelpoſt⸗Beförderung in 
London, die zu gleicher. Zeit Eorrefpondent der königl. preuß, und 
der belgiſchen Stantseifenbahnen ift, hat um die Abfeudung von Padeteipnud 
Proberendungen nad Euglaud zu erleichtern die Einrichtung getto 
daß Die nad) Eugland beſtimmten Pachete den > Agenteu Derfelben in: 
verfhiedenen Städten ebenfo wie den Poflanftalten ' übergeben 4 
können, ohne daß Ten reſp. Verſendern mehr ols die Portokoſten und o 
daß die Packete auch nur den geringſten Aufenthalt erleiden. — Im 
trag. der genaunten Agentur erfuche ich hiedurch die vefp. Herren Äbſender 
von nah England beftimmten Poftpadeten mir dieſelben gefälligſt zur 
Beförderung übergeben zu wollen, 


Die Annahme findet ſtatt von Morgens 8 Uhr bis Abends 8 Uhr, 
und werden die betreffenden, Zarife bei mir anggegeben. 


August Schönlin 


1584 Roßmarkt 21, gegenüser dem Guikeuberg 


„ — 
Uhren-Lager von H. Hülsman 
große Bockenheimerſtraße No. 3. | i3 
Ih erlaube mir mein Whren-Tager ;: den befannien billigen * 

In empfehlende Ginnerung zu bringen —8X —8 
Sämrtlihe br n find aufs ſorfältinſte abarıogen) Zibeljahrige “ 
— Hevaraturen werden ang Ibnellfte wid billtaften ter Girämti 
— nn an ya SE RE TIER \ — — 


Tönge se No. ID on 
wird sine Paitle‘ Paletot | AB Danteflof.öteen Li; ob laften. —J 






2* 
= 


*44 













hit Wolkshiblischek. 


{ tende na Bon Rh, bie bei im Drud 9* ige 
Sy Inte en Bird y a a ig geno den, Bir nel Belegenheit- zum 
taufche der Bi ae zu bieten und wird Kr die Bibliothek bon 2. ; = ir an“ 
en 12 —8* — 78 Mittags und von 6 bis 8 Uhr Abends geöffnet En 
2 2 fr. im Pokale, Buchgaffe 8. en 
— a. — ben. 1. November 1383. 
Der Vorſtand und * Deffen ne: 


es Jungé. 


= Georg Farnhacher, m 
| 5, große Gallusgalle 5, 3 


dor a ‚et get in feinen Gifengnufwaaren, Hol; — aller 
win mus geringem Glas und Worzellan, Me Aue und 
Bier -ätbitän dern, Portefeuille Waaren, — BD. ſchmuck, 
unverwelklichen — und Kränzen, Handfchu en beiter Qualität 
51 fr. und fl 1, ächtem Kan de Cologne :c. :c. zu billige 
eiſen beſtens. 16° 


nn ran nn nl BR RE ERBEN 
Leipziger Feier » Berfiherungs - Auflalt 


— im 45. Jahre ihres Beſfehens, — 
fan pie der Art, ften Grfellfchsften Drutfchlants ron anerfanuter Soliküät, ver: 
zu den billigſten Tränten ae en Feuergagefahr Gebäude unter vollfän*i ger 
ee ıftellung ter Sppotbefar:G!äubiger, ſowie W:azen, Wobillen_u. 1 w. ‚under. 
r vortheilhaften Bedingungen. 





NActien⸗ pitil. Er fl. 1,750,000. 
— Sefammte Referden Sr ae er . ta, „ 1,390,000, <- 
uhr, Jährliche Reineinnahme ab ũgl. d Rüdverfigeruugep ämien n_ 140,0. 
has ‚WBelammte Barantiemtiel. 2 oo oe 34 — 


— Die General- Agentur Fankſurt a. M. 
Prem Wilhelm Adolph Dieiz, 


1901; « Nömerberg 17, Ir 


I — — 


Unlerticht im: faufur.. Schön: ud Scheiäseiken 
ds, Brajelur, O &, Duschek und feiner Tochter, 


Schäfergaffe 10, cbener ®rde, 
Sys Verlangen‘ entiieilen’ wir andy et U— terricht,, Sowohl Damen_ald_Gerin. 
u —— en Mittelyjdes Leiden beim Schre ben, das nicht von. förperlidyer Shwähe 
' —* 16 :7 


ehe er R son, 'in gutem Seideneug, en pfle H-Yr.- St St, 
RL RR. Dantb, — A 















Schottiſche, Brurfels: und Belourst € 
me} % ie —** — * ran 


Se Ledereinreibung 


in rn Dualıtät empfiehlt wW,.von Arand, gr. Bodenbeimerg, afie 3. 


Trans PRaTeRIS Giycerin-Seife. 
Die vorziglihfte Seife bei’ trödener und aufgeſprungener Haut & Etüd 24 fr, bei 


174 ©. Fischer, gr. Bocenbeimerfiraße 4. 
1572: Yu: und MWerfauf von en eglicher 
Gattung, Wecbfel, Obligationen, Auszahlung von Eoupons, 
Teefferloofen 2c. im Bauk⸗ und Wechſel-Geſchäft von 
Joseph Lazar, Dicbergaffe Me. 
Gas Leitungen in Eifen und Blei, 


en ai und. Berändernnigen an betehenden werben prompt und Biliaft * 
— empfehle mein reichhaltiges Lager eigener Fabrik in allen Gasbeleuchtungs⸗ 

— 7— Tr. Dauth, gr. Eichenheimergaffe 8); 

Casseler Tement 


Gerbard Schiele, Kabrgaffe 28. 
1662. Gummischuhe bei Fr. Bettenhäuser, Steinweg 10,, 
Reparaturen, werden Dauerhaft beforgt. 
159. Rohlenkaſten und Feuergerätbfchaften billigft. * 

Georg Farnbacher, gr. Gallusſtraße 5. 





7819. 


. 824 Enrglischer Unterricht. 


Ein Lehrer, geborner Englänter aus London, der Sohn eines Paſtors, welcher in 
den. vornehmftn Franffurter — Privatftunden gibt, hat noch freie Zeit. Sprech— 
flunde: 12—1 Uhr Liebfrauenberg 39. 


823 * einer ſtillen Familie iſt ein elegant möblirtes Zimmer mit Koſt und guter 
Bedingung zu vergeben. Näheres Exp«ditiong - 
2 Xäglich friſches reines Kornvorfchufbrod, ‚wei: und 
Breipfändig, bei 
Pnil. Reutlinger, Alleibeiligengaffe FE 
Sehablonen, Winter-Juppen, 


—* für Knaben empfiehlt billigſt 









©. Glauth, Schnurgaſſe 39, Hinterhaus. 


1580 nn Herrenkleider werben ſtets gekauft und * ve ahlt bei 
chel — m 6 
‚ Vowie Briefe durch die Stabtpoft werben inkl 


a —— Rouleang, ie Gummifgube bei ee ale m 


2: Beiloge, Branff, Iniell-Blatt AR 271, Sonntag 15. Nodbt. 1865: 


Belannutmadungen. 


Herren- und Knaben-Anzüge! 


Ich erlaube mir mein groß aſſortittes Lager in Empfehlung zu 
bringen und zwar: 
Winter: Nöde, — *— und veveloa⸗ von fl.14. — an, 


. m enftofen . . .» 5 * z 
" u Er EI " 
en a rer in 


uppen ” 
Kuaben: tot3 und Savelocka von . 2 * 


8. — 
J. G. Brauch, Geil 5, 
1663 neben der Eonfablerwachr. 


Für Mäntel. 


Aechte Lyoner Seiden-Sammte |. 
nee jchwarze 8 Seidenstoffe in allen Breiten, 

Wollen-Reps für Abendmäntel in den neueften hellen Farben 

in vorzüglichen Qualitäten billigft bei 1664 


6°C. Knoblauch; L..& 6 ‚Knoblauch, 


Stadt Copenhagen. 


Andener und men Verſicherungs⸗ 


4— 


1674 Der unterzeichnete Haupt-⸗A Gelelli liegt Verſicherungen für —5* und 
Mobiliar zu feflen Prämien, Snpotbeh, 


EA. Zipf, or. Bocenheimergafe 34, im Aaiferhef 


N 
a A re 


Aus rr esetzt 
* Bartie Damen:Bleider:Stoffe zu jehr billigen Preifen bei 
Carl Cramer, 
Paulsplag 14, vis-A-vis der neuen Börfe, 


e (Rambonirt oder in Reften) werben gekauft. 


ar: kim wirb befondere Wahrung ihrer 





' Fritz Geser, 
 Engros-Lager 


von 


;Damen- Mäntel, Anden 
und Kinder Guderoben 


Lell 32, Hötel zum Römischen Kaiser, —* 
empfiehlt das Neueste für den Winter 


“in Double, Trio, Belour, Sammt, Seide we. Facon, Hal 
= anjchließend mit PBellerine, Nadmäntel, Mantelets, 8 

quet, Bournos, Waletot und Pellerine- Mäntel | z 
glatt, couleurt und Schottiſch-⸗Deſſins von den billigiten ns - 
2 zu den feinſten. | 
a WValetot und —A jin glatten Double, * 


Stoffen eine Partie zu 6, 8, 10 u | 
Faden in Double und Trio eine Partie zu 8 


a? PER. 3 und 4 Pr 
mantel in großer Auswahl. 
NB, ——— werden in kuͤrzeſter Zeit ET 
> NB: Sämmtlide Stoffe find beeattrt wie auch foltd und nah der neueften Fa 
gearbeitet. — EbenfallB W® IE SEEN wle auch Ite Stüd af — * 
Jiangen wieber — 










105 
* u, — x — 

EUREN iR 
. ” “ . — * . . 


— — 


oveal⸗ -Beränderiiig. - 


ai Dot K DENEHEHejBnpen Lager en gros et em detail befindet 
el 
Teichneitig he ich eine große Partie franzöſiſche ſchottiſche 
Ropelin es in den neueften D zoſſche ſchouiſqh 
(ei gewirfte franzöfifche Fe Chales, 
warze und farbige Seidenzeuge, 
ai e Seidenpopel ines, 
—* ramagirte Vorhänge, 
Siehe md Lederleinen, 
Tiſchtücher, Servietten nnd Handtücher im Gebild nnd Damaſt, 
fie alle ind Manufacturwanrenfach einfchlagende Artikel, 


H. Geiger; 
Nenekräme 15, Ed der gr. Sandgafle. 


Local- Veränderung, 


Unser Tuch- Waaren- 
Luger befindet sich 
vom 9. November ab 
NVeuekräme 16, | 
der Börse gegenüber. 


„. &ehr. Hessel. 











Bu vermietben. 

826. Ein fein möbl, Ziuimer mit Gabinet 
ft an 1 ober 2 folide Herren zu vermies 
then und gleidyzu beziehen; Karpfengaſſe 9. 

827. Ein er ichön möbl, Zim⸗ 

we Bornheimerftraße 8. 
N 3 Wohnungen, 1 Magazin; Fabra. 48. 

826. Sadjjenlager 6 find elegante Woh⸗ 
nungen von 5 Zimmern nebſt Zubehör zu 
vermiethen. 

826. Naͤchſt dem —— Altgaſſe 71, 
— 2r Stock, Ausſicht nach der 

traße, ein gut mößlirteß Bimmer von 
Mitte December an. 

838. Wohnungen von 4 Zimmern nebft 
allem Zubehör vor dem Eſchenheimerthor; 
m. Taubenhofgafle 4. 

1595 es freundliche — X 
von 5 Zimmern ꝛxxc.; gr. Sandgaſſe 
im 8. Stod. 

1623 Taunusftraße 6, Parterre, ein elegant 

möblixte® Zimmer und Gabinet zu vermiethen. 

1662 Gine freundliche neu nn 
Wohnung von 4 Zimmern, Küche und fon- 
F Bubehör iſt zu vermiethen und ſo— 
ort A zu Näheres Neuekräme 4, 


*5 "Ein anftändiger junger Mann Fann - 


Antheil an einem ſchoͤnen möblirten Zim— 


mer haben mit ober ohne Koſt; Pauls— 
afle 2. 
1659 Bwei Zimmer zu — gr. 


Gallusgaſſe 12, im Hofe links 

1660 Taunusftraße 15, Wohnung von 
7 Bimmern, Manfarden ıc. Naͤh. Barterre, 

823 Ein moͤbl. —— mit Cabinet zu 
vermiethen; Mainſtraße 8, 2r ck. 

Grofier Laden u. Comptoir; 
Sabrgafie KM. 82 ; 

r. riebbergerfiraße 42, 1 möbl. 
A Ci ober She Koft zu vermiethen. 

1637 Stallung re 2- Pferde, Remife, 
Heuboben x. ift pr. 1. Januar zu vermiethen;; 
rn 85, Amen: Bimmermeifter. 

mmer zu vermiethen; 
Raunusplah 6, Parterte. 

1618 Gr. Hirſchgr. 14 find 2 Woßnungen 
a5 und & 4 Zimmer u, f. mw. zu vermietbhen, 
4 Zimmern nebſt allen Bequemlichkeiten. 

LI Shrötmähiger Keller ; Fahrgaſſe 38, 
der Rannengießergaffe ſchraͤg über, 


15978 Be 6 
Atmmmern unb ee RE vera; 
—— 1, an der —E zu erfr. 


er wei ineinanbergehenbe arm 
rer‘ ohne Möbel ir Sto = 
— F monatlich Ri —— 
Ber er fragen N. Kranz, Domplap 8. ti 


3 ———— neb — — 
819 ‚ ber Pan 


brgaffe afle 
ſchraͤg Er Er 2 Sto von —— 
und Gabinet nebſt Zubehör. 
825 Töngesgafle 7 . {chön möbl. Zim⸗ 
mer im 3. Stod an —— ſoliden Herrn. 
1613 Zimmerweg 7 der erſte Stock, 5 

Zimmer, Kuͤche ꝛc. zu er Fr 150. 
1581 Rechneigrabenftraße 1. —— 

beſtehend in 5 Zimmern, 

Wafferleitung und fonft allen Anenlbrer Krug 
817. Gin großer trodener Boben; Aller» 
eiligengafle 38. im Hofe links. 

648 Sangeftrafie 29 iſt einef —— 
— beſtehend in 3 — 
Küche mit Waſſerleitung ıc. zu vermiethe 
und kann aud als Geſchaͤftslokal abgege 
wirden, Näheres im 2. Stod bafe ie 
819 Alte Wainzergafie 31 iſt der 8, Sk, 
befiehend in brei ineinandergehenden Zim⸗ 
mern, Gabinet, Küche, Kühenfammer ⁊tc. zu 
vermiethen; zu erfr. Leonhardsthor 29, 

815 Sandweg 34 find — von 

4 gs Küche — zu Ar: je 

aßel,n d 

— der 1. Stod, A J 

—— — * Allov, * 
et, für einen ſoliden Herrn u 
Prebigerfiraße 7, im 3. 8 * 
1572 Cine Wohnung = ——— ver⸗ 
ſſenem Vorplatz und — Zubehör 
zu en; 8 
1662 Freundiich möblirte® Zimmer monatlich 
fl. 7; Kettenhofweg 9, 2r Stock zu erfragen, 
1628 ‚Hanauer Sandftrafe 16 it Stallung 
nebft Zubehör zu vermiethen, biefjelbe 
auch als —— benuht werben — ——— 


a ng — 
d pe 10, —⸗ beſlehend gan 








92 In dem neu erbauten 


Fer een mit aber ohne Möbel wu 
— ruͤneſtraßt 6. — 


. Blbellage, Granit. Intell-Blatt Ag 271, Sonntag 15. Rovbr. 1863. 
Beloüntmagungen 


Arbeiterbildungs-Berein, 


1663 Sonntag den 15. November findet {m Saale des Arbeiterbildungsvereingd 
—— Abendunterhaltung fatt, 








tie Damen freunblichft eingeladen werben. Unfang 71/, Uhr, 
eh 17. November, 8 ihr: Hanptverfammlung. 
Der Vorstand. 






— rreries deultſches Hochſtift 
EN für Wissenschaften, Künst d Bild 
ei 8 Aa in Göthes Baterbau De * 





EN I 
— Franzöfiſche Sprache für Herren und Damen. 
rt y Herr Ptofeſſor 3. Oppenheim Hot fi autigſt erboten, für Theils 
N nehmer, welche bereits Kenntniffe in der franaöfifhen Sprache befigen, 
einen echraanı ur Uebung im geläufigen und richtigen Sprechen nad Mobert- 
fon’d Lehruetbode zu eröffnen. Der gefammte Lehrgang wird 140 Bis 170 Stuns 
den umfaſſen und je nach dem Wunfche der Theilnehner in 6 oder in 12 Monaten be- 
enbigt werben. Die Anzahl der Theilnehmer ift auf 12 bis 20 beftimmt. Die Zah: 
lung beträgt 25 fl. und wird in mehreren Abtheilungen entrichtet. 
„Der ganze @rtrag ift für die Göthehauskaſſe beftimmt. 1662 
Diejenigen Herren und Damen, welde theilgunehmen wünſchen, werden hierdurch 
erfucht, ſich zu einer ſchließlichen — über die Tage und Stunden am Montag 
ben 16. d. Mts., Vormittags 12 Uhr, im Göthehauſe einzufinden. 
ie Verwaltung. 


®” PROVIDENTTA _ 
Frankfurter Verſichernngs-Geſellſchaft. 
Büreau: große Gallusgaſſe 15. 


Begebenes Grund-Capital: S Millionen Gulden. 
Sefammt-Neferven: fl. S91,693. 


Die Geſellſchaft verfichert genen Heuerschaden: Gebäude, Mobilien, 
Waaren, Mafchinen, Fabrikgeräthſchaften, überhaupt alle beweglichen Ge— 
genftände, welche durch Brand beſchaͤdigt oder zerftört werben kennen. 

bäubdes Berfiherungen wirb den Sppothef- Gläubigern bejonberer 


g 2 
te Prämien find billig und feit, fo daß die Verfiherten in keinem falle 
Nachſchüſſe zu leiften haben, 8 — ſ 





— — — —— — — — —e — — — — 


1662 Tüch Sandformer finden dauernde Beſchäf— 
tigung auf der Eifengiefierei in Ludwigshafen a. N. 


x für den : 

Weihnacht kauf,: 

‚Weihnachts Verkauf. 

5 Eine große Bartie: © 

51, Poll de chevre la . . . . . . . 30386 kr. pr. Staab, 

- " Grosgr ains Ia, + * 0 ” ’ + + . + + + 36 77 7 = 

* Yun Mohair rips a, „22 203... 84 nu 

= '/, Popline uni um carrirt . . . . 5SAtr,ifl., 
„Popline quadrille Ia. &cossais fl. 1. 12 fr. 

# „ BPopline ä soiela. .......,1%0, 
, Pure laine la... ... fl. 1. bis fl.1.12, 

®@© „ Mlohairs uni und carrirt . . . . 40-54 „ 

& 'ı Mousseline d’eteE .. . . 54. bis fL1.6, 

3 „Popline d’ei& à sole. fl.1. 6fr. bie fl.1. 12 „ 

10, Barege und Grenadine. . . 48fr. bis fl.1. 

= %ı Cattune la. von 13 fr. an, 


„ Baconet la „14, „ 
„ Organdy „18, 


ferner: 
Eine große Partie 


: i0/, ganz wollene u ſowie 





8 


say 24 2 2 u. 


2 Sämmtliche Artikel in kleinen diesjährigen Deſſins, guter Dun E 
: tät und reicher Auswahl. 


F- F. L. Dietz, Römerberg, 





ee 


— 


> ade —— —— © 5 Rovember 1808, 
gejeßgebenben ben 18. 
Nach 61/, Uhr. 
Tagesordnung. 
L Borträge bes Senat®: 
n Die Herftellung der Orgel in ber Dreifönigtfirche und 
2) die Herftellung bes Pfarrhaufes am Paulsplap betreffend, 
I, Eommijjionsberidte: 
1) Die Verwendung eines Hülfsdetuars für das Lande Verwaltungs-Amt; 
2) den Baubebürfnißftand des Jahres 1868; 
3) die Revifion des Bauftatuts; 
4) die Straßenanlagen auf Gew. II No. 3 und 4 beziehungsweife auf Gew. II No. 20 
— 24 Sadyjjenhäufer Gemarkung und 
6). die Ordnung für die beeibigten Handelsmäkler betreffend. 
Frankfurt a. M., den 14. November 1863. 
Ranzlei der gefeßgebenden Berfammlung. 


Berfteigerung von 17 Banplägen in der 
Fraukfurter Gemarkung. 


Samstag den 21. Honember, Zadmittees 2 Nbr 
20 der hief. Bürgers u. Handelsmanns Hrn. Philipp Chriftian Victor 
ay 











chen Eheleute nachverzeichnete, in der Franffurter Gemarkung vor 
Nerbeiligenthor Tiegende Grundftüde, als: u 


Gew. ı Ho. 7b, Gew. ı Wo, ⁊d und Gew. ı Ho. 357, 


nach dem Grundriss desHrn. Geometer O. Amend in 17 Bauplätze eingetheilt, 
in der „Neuen Anlage“ ui an den Meiftbietenden Er. 

Oruudriffe nebft Steigbedingungen find zubaben bei Hrn, 
Reinh. Baist, Bornbeimerftrafe 9, bei Srn. F.B. Auf- 
farth, esgaſſe 28, auf dem Bergantungsbürenu fowie 
2* in der „Oſtendhalle“, Venanee Zandftrafe 26. 


a De BBelschner, Ausrufer. 
Bon der Schlelfinger" hen Schmergeltabrik 


find bie. be e MeflerpußsApparate, bie in wenigen Minuten bi b 
ſchmutzigſten Mefier wie — An und sahen —————— in —— 


acob Jacobi, Schnurgaſſe 
al & incl. Buͤchſe Schmergelpulper zu haben, 
ie Preismebaille wurde für diele Erfindung bei ber letzten Kunſtausſtellung in 
Sonden verlieben. Pose 
810. Sin er Mann von 28 Jahren, tüchtig im Waarengejchäft, den Comptoir⸗ 
"Arbeiten und ber Buchführung, Tune Chr, —* cz — die — 


Bekanntmachungen. 


—— . und Silber: 


find wieder ein: 
m. —— Br hbandlung, 5 


ſcherga 
1663 — roße Shehfhe. 
Mila ni Minoprio, 
Hirſchgraben. 
1663 Friſche Auſtern, franzdſ. Geflügel, 
Terrinen von Gem Zruffeß conferveeß, 
eorg Schepeler. 


= —— Dftender Soles und 
* — Adolph Kempf. 


Spedige bels. Ramadoug bei 
TBB &x vn, Petri, Höllgafle 9. 


Tannäpfel 


in | fe —— ap bei 
ch Bucher, Langeſtraße 19, 


in Haushaltungen 


zu empfeblen! aus der Fabrik von 
E. Gaudin in Paris: 


en im flüffiger Leim. 














er Leim wirb kalt angewendet; man 
kann ſolchen gebrauchen apier, — 
deckel, Porzellan, Glas, * gold Leder 
Kork ıc. Flacons & 14 und 28 Fr. 
Nubin: Dniver. 
es Mittel um Raſirmeſſer zu ſchaͤrfen, 
owie zum Puben und Voliren von Gold 
Sibe Kupfer ** Elfenbein ıc. Flaconk 
28 *., in eberlage bei 
"Wwiühelm v. Arand, 


1590 gr. Bodenheimergafie 23. 


- 809 Melterer rein gehaltener Bordeaux 
& 30 fr. pr. Jlaſche oe Glas bei 
Küfer Mleinlein, Klofterg:fie 41. 


Befter Weineffig, pr. Maas 12 fr., 

ve" Dtm Bifiger, Bei — 
RC 

1580 Allerheiligengaffe 26. 


15.00, 0 PR, Sata * 


—*8 ital. en sg 
Nofinen, Mandeln, Bänslebern 
u. don Henri, Mirabelles, F in 

Mes, Fruits aſſortis him 
Dee Inantfche, deutſche Aut: 
Bordeaux Pflaumen, KR * 
Neufchatel, Ghefter, Parme fe, ße 
Orangen, große Eitronen, Alles em 
et en —— Uani 
ani- 
ft. Hirſch Minopri : 


ö Exhtengl. Portland-Ee 
1580 Kuss ie —— 


Watent:Bortland: E 

von Roh &K& Co, in London, 
von anerkannt vorzüglichfier Qualität unb 
ftet8 frifcher Waare, in Driginal-Tonnen 
von ca. 4 Zoll⸗Ztr. Für hier und Umg 
einzia u. allein bei 
F'. Lausherg & Co., Ro k 


1598 Pickles, Saucen, Mustard 
etc. von Batty & Co. in London, 
Scotch-Orange-Marmelade, Eau de 
Fleurs d’Orangers. 

3. Burghold, 
„iederlage 44 

ortlands&ement ä 8 
* von 4 Ci e r Pr, va 

pt. Rolle 


feuerficherem Dadfil ‚zu 10 
* Dacpappen in Rollen, zu 


engliſch, 
21/a 
fämmtlich RT ma Qu (täten; 
* —535 oder an Wiederverkäu 
att 


Phil. Forster, Saalgaffe 36. 


929. 1858 Mein, pr. Mans % ir 
zapft Freyeiſen, Rirchhofftrafe 2 a 


Sachſenhauſen. 

830 Gin junges Mädchen, dat Logi auh 
Koft dabei ſucht, kann nadgewielen werden; 
Mferbeifigenftrafe 68, Ku) 





5 a ' 


4.Beildge, Fran. Intel, -Blatt M 271, Sonniag 15. Novbr. 1868. 


Bekanntmachungen. 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 15, November: 


Grosses Concert 


von der Capelle des k. k. öfterreichifchen Infanterie-Regiments, 
Hinter — ihres Dirigenten Herrn F, Karel. 
Anfang Eutr6 ® kr. 


Härmoaie- Saal. 3 
Heute Sonntag den 15. November: 
Grosse Tunnels: 
Anfang 4 4 Ubr. 


-"”Schützenhef in Bornheim. 


Heute Sonntag den 15. November. 


Grosses Tonceri 


von ber Cavelle * k. pr. 4. Inf.Reguts. No, 30, * 
_Unfang 3, Upr. tr& 6 J. Rau 


Schwager'fcher Selfenkeller. 


Heute Sonntag ben 15. November; 


Grosses Concert 
ausgeführt vom Mufil-Gorps bes k. pr. 4. rhein, Infant.:Reg. No. .30. Anfang 3'/, Uhr, 
Bereins-Selfenteller, frül früher Beders Felſenleller. 


te Sonntag den 15. November: Miilitär-Concert vom Mufit- Corps 


bes et Her, Onfanterie- Regiments, 
_ 7 Mnfang 31/, Uhr. Entroͤ 6 Er. 


Taunus in Bornheim. 


Heute Sonntag ben 15. d. M.: 828 


bon ber Gapelle bed Frankfurter Linienbataillons.—Entrs 6 i. M. Wiſſenbach. 


















€. Maier’s photogtaphiſche Auſtalt, 
Zieil 8, neben der Eonftablerwache, 


Viſukarten pr. Div! fl. 8, 1. Giöpt! 6 Exit rein ’colsrirt, zu fl. 4. — Sin 
zelne Bilder mit eleganter Rahme fl. 1. 


u u alien RA, 
Für Brust- und Halsleidende. 

Die von mir vor einer Reihe von Jahren erfundenen und verfertigten Metti 
Bonbons, welche fih von den Machgemachten durch ihre Me 4 a 
ben, find tä; lich friſch zu 48 Er, pr. Pd, auch in A/ mb P 
Paſtillen, be hartnackigem Huften ſehr zu empfehlen, zu 18 —V 
ſonſt alle Arten engliſ er und FAR Bruft:Bonbong en a * ie in us 


torei v 
Benfteinfi 













e von Bielefelder Seh breit- = —— 
— leinene Taſchentücher in verſchiedener Größe, empfiehlt 


Otto Poppe, Borngaſſe 6. 
Neucite engl. wollene pat.-gewebte Damen-Bloi 


und Herren Faden, bunte wollene und Merinod-Damen: und Kinderftrümpfe, engl, 
geftridte Schleier, geftridte und Tuch-Gamaſchen, Caputzen, Stauden, Leibbinden, Cache⸗ 
nez, Palatine, Kniewärmer und viele andere Kantafte-Artifel empfiehlt 

Louis A. A. Schmidt, Bleidenftraße . 


Zu nützlichen Gelegenheits- und Weihn ts Gechenken 
halte ich mein Lager von Mineralien, Conchylien, Petrefacten, @ebirgsarten, 
Schme tterlings⸗ Sammlungen ꝛc. jeber Größe und ſchon im Preife von fl, 11/, an — 
empfohlen. +: Landauer, Zeil. #1 

838 In ſchriftlichen oder rechnerifchen — Copiren, Buchfuͤhren, als * 
tor ꝛc., ſucht ein im Verwaltungsfache peübter wiffenfchaftlich gebilbeter Mann Beſchaͤf⸗ 
tigung. _Kranfirte Anfragen ımter B B an bie Expeb 

8. Schöne Seebundfelle emppeoit 

c©. L. Funck, Schnurgafie 14. 


Kart, P. E. Mook, im Steinernhaus 


empfiehlt fein —— er zu den billigſten Preifen. 
chwarze yoner Beidenftofle für Kleide 
in vorzüglich guter ſolider Waare zu ungewöhnlich billigen Preiſen bei 


Theodor Beer, Neuekraͤne 33 
maſchinen jeder Art- empfiehlt in o 

















1653. &arne für 
Auswahl zu billigen Preiſen 


HH. W., — Fahrgasse 100, 


Meingebaltenet 88r aa 
other. A 26 pr. as Sf. 1. 4 &r 
can Gräm, Bierbrauer, am Willerbeiligentbor, 










a Im Sa vor 
yes Meyınanms Saml cr. 
| —* Heute Sonntag ven 15. November: Gesang-SBeiree ber Sängerin 
und des Komiker Mag Meirner aus Münden. 
ana 4 Uhr. Entre 6 fr. 
.. Abends 8 Uhr im Erlanger Hof. 
Unter andern wirb vorgetrigen: Schwalben- Duett , 8 pfiffige Milchmabel, 
ranzl, ein Hofmufifant, Lamentation einer alten Jungfer ıc. 


iger : 
— er Menſch ohne Geld wird an der Caffe uneuntgeldlich 


8 


der 


1664 Die neueingerichtete 


—— es. 
franzölifche Heiden- und Wollen - Färberei, Bruderei, 
Waſcherei und Glanz-Appretur-Anfalt 
von Ludwig Gerhardt in Gaffel 
ich i lende Eri N. ie Ausb bes Gefchäfts und 
Ein 
beſondere at das olfrele Bedruden her Stleider ıc. ital. Sch Bitte die in 
meinem: @efchäftslofal aufgelegten reichen Mufterkarten in Augenjchein zu nehmen und 
mich mit gef. Aufträgen zu beehren, die ih ohne Porto-Berechnung vermitile, 
or +Iır Der Agent Helurieh Nau, 
Gde der Brüden- und Glifabethenftrafe in Sachſenhauſen. 


Berliniſche Lebens⸗Verſicheruugs⸗Geſellſchaft 


1664 Die Berlimiſche Lebens-Verſicherungs-Geſellſchaft übernimmt fortwährend 
Berficherungen auf das Leben einzelner und verbundener Derionen 
zum Beträge von 100 bis 20,000 Thlr. zu billigen Prämien, und gewährt den hei ihr 
mie Anfprud auf Gewinn (Tabelle A) verfirherten Perfonen Zwei Drittel des 
reinen Gewinnes der Gejellfchaft. 

Srähere Auskunft über die verſchiedenen Verfiherungs-Arten wirb im Bureau ber 
Geſellſchaft, Spandauer Brüde No 8, fowie von fämmtlichen Agenten berjelben bereit: 

ertheilt, bei welchen auch Geichäftspläne unentgeltlich entgegengenommen unb 
148-Anträge jederzeit angemeldet werben fönnen, 

Frankfurt a. M, den 12, November 1863. 


Der Haupt: Agent: &. A. Zipf. 
. Elegante filb. Gylinder-Uhren mit Goldrand . . . 15 fl, verf 
nn Ankeruhren in 15 Steinen gepenb — F. an, 
* ſolibe gold. ——— Steinen gehend 36 „ Saifergafie 
2. „ gelb. Ankeruhrenin 15 Steinengehend 48 „ v. 23 
lihe Uhren find aufs Sorgfältigfte abgege en, 2 Jahre Garantie, 
aturen werben aufs nellfte und Pünktlichite beforgt. 1580 


4,35, 17, und je Original:toofe der 145. Frankfurter Stadt-Rotterie, 
deren 1. Aiehung fhon am 25. November vor fich geht, empfiehlt unter 
Zuſicherung der veellften Bedienung | 


— —"  Isidor Bottenwieser, Sahrgaffe. 105. 


15831 Die Joh. Chr. Her- J | ’ an alle. deutjd 
DI i db i 
manner Bugbenbtung % „SUCLLIONEN 5 sis 
836 Local- Veränderung. 
Meinen verehrten Kumben bie ergebene Anzeige, daß ich von heute an Fifcher- 


1a n 
” . Carl Philipp Eckhardt, Schreinermeifter. 
s 826. Syn einem hieſ. Pupgefchäft ift für eine 2te Arbeiterin eine bauernbe 
offen. 

626. Ein Wittwer ohne Kinder, Iutb., T ige eineß eigenen Saufes und Iucra« 
tiven in einer Provinzialftabt 24 ns, ſucht zur Führung feines Haub⸗ 
weſens ein nicht zu u Frauenzimmer, biefelbe muß nebenbei eine gewandte ®er- 
täuferin fein und ar Rich ſprechen, um ſich im Geſchaͤft nüglich zu machen, feine Be— 


— und hohes Salair wird zugeſichert. Näheres Expedition. 

von vorzuͤglicher Qualitaͤt in großer Auswohl zu 

— Corsettion zig Bein, Kuh wird das Kafen u. at lebe, 
Hell und biligft beforgt. Louise Winterstein, Zeil 24. 


1663 Gin Specereis oder ſonſtlaes —— Geſchaͤſt wird zu übernehmen 
Sqhriflũ che Offerten erbittet unter Ghiffer O ſchaf zu übernehmen geſucht. 


— — FENSTER SET RIES 


1664 Gebrauchte Möbel — Betten werden gefauft, fo: 
wie folche in Taufch gegen neue angenommen; rediger: 
firaße 4, im Laden. 


623 Eine Dame aus London, welche in den erſten Familien Englands 
gewejen, ertheilt Unterricht in ihrer Mutterſprache; Truß 17, Ir Stod, 


Zupdermietben 
Schnurgaſſe 61 der erfte Stod ald Geſchäftslokal und in demfelben Haufe noch * 
Naheres bei Nicolaus Franz, Domplatz 8. 
827 Schwere Wantelſio fe reine Wolle, a 4 und 5 fl. pr. Staub m re 
T. HM. Beer, Sahrgafe 116. 
1659 Schreib-Unterricht 
ertbeilt in den Abenbftunden Hoch, Junker, Alerbeiligenftr. 61, 2r Stod, — 


Ein Kind wird billig in Koft und Pflege genommen; Grüneftraße 6. 


— — — — 


828 Zu einem Schönen Welhnachie eſchent geeignet: ine grofie, prächtige Dra⸗ 
cena und ein 7’ bober feblerfreier Gummibaum werden wegen Mangel an Raum Billig 
abgegeben. Bodenheim, Frankfurterftrafe 17, 2r Stod. 

1664 Mit vorzüglichen farbfreien Opernaläfern, Brillen, Lorgnetten, oupen 
halte ich mich beftens empfohlen. M. J. Landauer, Zeit 114” 




























814. Getragene Gerrenfleiber werden angelauft bei E. Straus, Bornheimerftr, 17, 
rechte Seite, im % Beftellungen durch die Stabtpoft werben pünktlich ausgeführt. 


1958 2 gebrauchte Schläferbetten werden gekauft; Kloftergafle 63, Ir&t, 
Elaviere zu verkaufen und au vermietben bei Elsner, Glavierftimmer, Boda.B. 


Gm m _ 7. fohmwarsı und Farbia von 19 Pr. an sminflchle TeiiTietee . 
i 

I—————— 

FSF Seile, Papier, Metallfauft 3, 9, Mindel, Rürnbergerhef 4, 


5. Beilage, Frankf. Intell.Blatt MR 271, Sonntag 15. Novbr. 1863. 
— — —ñ— — — nn nn — 


Belanntmadungen, 


„Circus Blennoıe. 


Heute Sonntag ben 15. November: 


Große außerordentlihe Borftellung 


der höheren BReitkunst, Gymnastik, Pferde- 
ur und Mimodrame &quesire. 

F Schluß derſelben: Prin o, ober: Das Waldmädchen. Großes 

mit Di und = le ‚sus 2 
: Große Borftellung. Zum Shluf: Marco spada. 
Anfang ? Uhr. Ende 10 Uhr. 
A. Blennow, Director, 
SF 7 — — — — 

Für die Winterſaiſon. 

Alle Sorten wollene, baumwollene und seldene Herren- und 
Damen-Unterkamisöler für unterm Hemd zu tragen, welche nicht eingehen ; 
Herren- un Damen-Unterbeinkleider iı Wolle, Baummolle (glatt 
und patent) ganz fchivere und Afach — HKamisöler, Polka- 
Jacken, inderkleidcehen, alatins, Zeulenrodaer und 


sächsische Damen- un Kinderstrümpfe zc. in größter Auswahl 
zu den allerbilligften Preiſen im 


Strumpfwanrenlager von Georg Nicolay, 


gr. Bockenhe merſtraße 27, dem Brunnen über. 1664 


GasErſparniß. 


166 Durch eine fehr einfache, mit einer Ausgabe von nur wenigen 
Kreuzern Herzuftellende Vorrichtung an dem Gasbrenner, wird ber Flamme 
bei gleichem Gasverbrauch eine nahezu um dag doppelte vermehrte Leucht- 
fraftmitgetheilt, welche den Brenner unverändert läßt. Bon der MWirfung 
diefer Vorrichtung kaun täglich in den Abendftunden bei mir von Jeder⸗ 
man Einficht genommen werden, und liefere ich ſolche in kürzeſter Zeit 
in jeber. beliebigen Anzahl. 


A. Nahrgang, gr. Botenheinerftr. 42. 
Charlotte Alexandre, geb. Dann, Bornpeimerftr, ı3, 


ih fortwährend zur Anfertigung aller möglichen Arbeiten auf ber Nähmas 
fine oder mit ber Hanb. * * 827 


— 





‚Jeden Sonntag, Abends 7 Uhr, —— 
ECrosses Tanskränschen,- 


wozu ich meine früheren und —** EN welche auch Freunde und — 
—— en u ergeben 


t 4 nt 8, wel Aubig mi Beight iR, 
tönnen Dr ei ade de x —* er so Ram Dig 1663 
Local: Bchärorgässe 10. eine Stiege hoch. Ze 
F. W. Gärtner, Tanzlehrer. 


Cafe Goldschmidt. 


1613 Ginem geehrten Publikum und meinen werthen Freunden erlaube mir hier⸗ 
mit anzuzeigen, baß mein neuer Saal auf der Allerheiligengaffe Sonntag ben nn No⸗ 
vember eröffnet wird. Ich werde mich wie bisher beſtreben, meine, werthen Gäſte durch 
freundliche und aufmerkſame Bedienung zu befriebigen, Sodiacdhtungsuelk iM 

« Geldschm 

Sonntag Nachmittag Concert von der Sarmonies@apelle. 


Ruhrkohlen. 


1662 Beftes —— Fettſchrot habe im Ausladen uud EuFUIChE 
foldhes, fowie mein Lager von Coaks, Zannäpfel ze. iu jedem be 
fiebigen Duantum zu geneigter Abnahme. a0 
rans S. Meyer, 
Nieſengaſſe und arofie Sallusftra, e * 


Jugendwehr. 


Ausmarſch: Sonntag ben 5 November, Apell: 1 Uhr, Thenterplap, ohne 
in Uniform und Ueberröden, ? hr, Thenterplap, ohne Plaften, 
Die Exerzier⸗Tommiſſion. 


Deutliche, eu gl, U u, ‚Stans. —— 
— ———— m nterh fe und — pfe te 
Cachemirs, Werinos, — olle und —— 
Staunen und Kinder er in seite Ausıwa a 
1664 Schm 1L. Bleivenftzafle 5 

Negligejacken, chen und Unte 
mit 5 ohne Einſatz in veicher Auswahl noch zu billigen Preifen einp 


1064_ Louis Bau, Biene, 


— — — ——— ————— — — — — — — 


1629. Das Klavier- ın Harmeoniuminger er_ des 
zeichneten ift mit Lipp- und Schiedmayer’ichen Iuftrumenten "beftens a 
7 MBegensburg, | Hrückhoftsaße 3. 

u der Nähe des Bodenheimerthgres wird Stollang für 


23g 
Remie für 2 Wagen nebft Kutſcherzinmer zu miethen nefucht ; Ü 
Chiffre E L verfehen beforgt bie Gepebition. hen geſucht ; ſchrift m — 












— 


1613 




























— ide Schönfärberei u. Denderei, 


raben 15, Sachſenhauſen: Löhergaffe 18, 

Färben aller bis jekt vortonmnenben Stoffe, ald: wollene, ſeldene und 
nn 44 Mäntel, Shawls, Hüte, Bänder und Federn in allen Karben, 
u m Pluͤſch und Dawaft, Ueb:rzüge, Teppiche. 

* ee alle obengenannten Gegenftände in den fchönften Farben und. neueften 
Heiver, als: Röde, Hojen und Welten werben unzertrennt gefärbt umter 
+ Farbe. 1658 


u Weihnachtsgeſchenken und Ausſteueru 


E uniere Hansbaltungs:Mafchinen aller * als: Nähmaſchinen 
et: 








ithſter Sorte zu 87°/, fl., für pie wir — Strick⸗Maſchinen zu 120 fl; 
IR. * 25 fl. an; Fleiſchhack MM, zu Krifadellen ıc. von’ IB. fl, an; 
1 fl. 48; neue Kafjeebrenne, ı und Baffee:Müblen ; maguet: 
re ıfl.; Dampffohtäpfe 5- 10 fl; Meſſer und Gabel: Put: a 
fl. 12 fr. on —— zu —— Meiler - und Scheerenweßer ı 

Lhfeh Ba weh maſchinen; —37 von 8 fl. 45 an; Gefrier⸗M. von 
obnenfchneibd —10 fl; peabelifbneib N. von 8%, fl. an; 
autbobel 1—25 fl.; Rartoffelichäal:M. 10 ff; Waſch⸗M. 35—60 fl; ; 
—— zu 18 fl.; en 25—120 fl; WBügelöfen 9-26 fi.; 
Zerhpenttähl e TIL; Zenpichfebrer 9 ft; Gewür;- u. Maudelreiber ıc. 


Alles zu Fahrikpreisen. 


Sranfiert a. Wi. Die Mafcyinen- und PYatent-Agentur 
des „Arbeitgeber“ von 
1654 Wirth & Sonntag. 
Fe. Pelzwaaren 


auch Mobe in bekannter guter Qualität werben ſehr billig verfauft_ bei 
P. J. Dümmich, Teil oil 60: 


a Bon den anerkannten vorzuglichen 


„„monfivenden FSranken-, Rhein- und Mofel-Weinen 
— Ferdinand Döring in —2* unterhalte deſtaͤndig Lager und, effee⸗ 
Aufträge zu den Fabrilkpreiſen. 

Ludwig Horix Sohn, gr. Gallusgaffe 15. 
Ohampagner- Kabrikate der Herren 
empfehlen wir uns f kn Ken — —* hi 

run w t 0 esuge vom 
Gommiffionslager in —*4 Sätiehinen % — das 1, — * 
. Eckert & Comp, 3 geil 2 24. 


Stute Abzeichen, edel ; 6 al, , 89 » 
Sreiteh —— mn — befonbets —— er ſteht A 


feften Brei 8 von 100 $rb’or. in Mainz zu, verkaufen. Die Stute 
onders fr. ein Ei 
ee — Bolche 51. 





\ N . 12 
Petroleum-Lampen * 
— und verbeſſerter Eonftruction, Die fich als Die preis 


tifehfte bewährt und unmöglich explodiren kaun. 


— Sänge und Wandlampen, Moderateurlampen in Bronce ind 
0a ber einfachften Küchen- bis zur fein- —— unter Garantie. 


—* Salonlampe in großer Auswahl. men Ah 
Brenner, Blasvafen, Eylinder, Kugeln, * ". ee: und Raffeemafı 
Milchglasſchirme und Dochte. — or B brbe 
er 
En gros & en detail zu billigen Preifen bei 1682 


3. Hammeran, Paulsplab 16. 


1656 Gaslüftre, Lampen, Gandelaber, Wandarme, Koch⸗ 
opparate ꝛc. ei — abrik, fowie Gaskugeln, Cylinder ꝛc. eiit- 
pflehlt in EU NT ahl — billigen aan das Parade | 

Fries Sohn, plab 4 

Rohrleitungen gr — ſowie theilweiſe — Vi 

billig und prompt beforgt. 


Eine Auswabl in Planino’s und Tafel- 
Cliavieren empfieblt zu Fabrikpreiſen 


A. HM. Sollau, 


1635 Unterlindau 4, vor dem Bockenheimerthor. 
& Sloufen, weiß, ſchwarzg und farbig in weißer —— — * 
1581 anffurter Fleckenwafſſer bei en A nganum, Zeil 82. 
1581. Feines Sausmacher Gebild | für r Tifchzeug und Saudtütber 
eizner Fabrik 
empfiehlt in guter und fepwerer Qualität zu möglichft billigen Preiſen 
A. Grote, — W. 


826 aronns gla empfieblt die Eonditor 
L. Schilling, Alerheiligengaffe 76. ’ 


— — — — 


ER. — * — 7Pi Küch 
iſt der. n erfte und zweite ‚jede Etage eren e 
und ale Beauemlichfeiten — zu vermiethen; auch kaun Stalkung 
Remiſe 1. Dazu gegeben werbe ei 


823 Bom 12. d. M. — ich Neuekräme 27, 
Dr. med. Bockenhe — 











uf \ 
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N genen — | 
7 Unterzeichnete Buchhandlung beebrt ſich bie ergebene Mittheilung zu machen, 


HE, attangirle Weihnachts Ausſtellung 


x Lagers ig Jugend⸗ und Keftfchriften, Kupferftichen, Delbrudbilbern, ug 
gen Deufitalien in ben erften Togen biefer Woche eröffnet werben wird, 
ahl iſt von 9 fr, an aufwärts 


Sm 
= Eat ffifche Bücher theilweife zu bedeutend ermäßigten Preifen. 


ochachtungs voll 
F. Bosellösche Buchhandlung pl Rommel). 
3 Gr. Eſchenheimerſtraße A. 


andwerher-Verein 


Montag den 16, November, Abends-8 Uhr, im „Wugehunser Auf Hof”, 


Chocolade, — 


reines entbuttertes Caeao⸗Pulver 
oder arabische 
Bittere Magert- u. Gefundheits-Chacolade ohne Cacaoh, 
ders zu empfehlen für Sole, welde mit Magenleiden behaftet find, wegen ber 
Ir Ian Berbaulichkeit, bes magenftärfenden und nabrhaften Gehalts diefer er: 
aus der berühmten Fabrik von 
‚Gebrüder Waldbaur in Sutigarı. 


Stets friſch zu haben in Cinpfund Packeten zu fl 1.12, Salbpfund- 
Vacketen zu —X und — —— Fiat, r 9 


As Coester, Ghnermirkt. 
Ä ei ; 


oglich Naſſaniſche Stauts-Eiſenbahn. 
1664 Vom heutigen Tage ab tritt für Kohlenſendungen 
von Oberlahnſtein nach Frankfurt ein ermäßigter Frachttarif 
aft, der auf dieſen Stationen uünentgeldlich zu haben iſt. 
Meepnpen den 9. November 1863. 

HU) Herzogliche Eifenbabu:Direction. 


Gatiinger' Ss Salon 
u80 Het Sountag große Tauzbelu ſſtigung. Anfang 4 Uhr, 














nd apnli aon 


— nn 





"COLONTL; 
Kätnifch FSeuer- Derfcherungs- —X 


Grund:Rapital 5,250,0 5,250,000 Gulden. ' 


Gefammt:Neferven 3,152,282 Gulden 
Die Geſellſchoft verfihert au feften billigen Prämien gegen Feuerſchaben * 
baͤude, —* aaren, en * *. —** Ss Kal bar Potenbeing 
Bei erficherungen von Gebäuden gewährt die „ jr a” bur re N 
ungen ben Hupothefar-@läubigern befonderen Schuß ihrer Mechte, 
ee ae 





. 


Zur Aufnahme von. Verficherungen empfiehlt fich 
Der Haupt- Agent Franz Böhm, Götheplab10, 
jowie die Herren Agenten 


Se Fanfent, Dreifönigftraße. > Leisler, Fahrgaſſe. 
2 le, — Den Sriebbergerftraße. 
arl ah in Bornheim. br. WBiffenbach, in Niederrab. 


Grosses Winterschuh- Lager, 


mus" Wo, 12, grosse Sandgasse Vo. 17, u 
DER” ‚sur weißen Schlange". "SE IT 


Wir empfehlen hiermit unfer Lager in Winterfchuben, bad auf's Reichhaltigſte affer« 
tirt. alle Arten warme Fußbekleidungen zu fehr billigen Preifen enthält, beſonders 


Bilgichube für Rinder von 20 bis 36 kr. 
für Damen zu AS Pr, 
Bil Batbiiefel für Damen von fl. 1. 24 Pr ee 
est und zum Ausgehen von i. ĩ 36 Fr. an, 
TRnG Fitzfiefletten mit aeidenen ug fl. 2. 30 fr. * 1, 
€ — fr. bis fl. 3 Buche 
a nit D 45 1.8 : 12 Er, 
Meoscows oder Gejundbeitsfchube, beſte 5 
für Damen fl. 1, für Herren fl. 1. 12 fr. 
1664 KL. Sauerborn & Leonhard, 


DER ar. Saudgaſſe 17, im Haufe des Hrn, Chr. Enders, 3. BE 


Crinolines neuefter Facon - 


mit breiten Reifen für fhwere Kleider zu billigen Preifem bei 
1614 Louis Hau, Oleidenſtraße 9 





ä 5 Ä en Expedition für n 
— Zeitunes- Annoncen. 


Neuekräme 4. 


Vermittlung von Annoncen für alle europäischen und 
Haaſe nfteins Bogler überseeischen Zeitungen. Vollständiges Zeitungsverzeich- 
in Hamburg. 1614 || uiss mit Angabe der Auflagen und des Zeilenpreises gratis 


Bedructe Moufelinvorhänge für Wohn- und Schlaßimmer 
find eleganter als bie fchwerfälligen Möbel Cattune, zeigen ihre äußerſt geſchmackvollen Deffins 
auf der Tinten Seite ebenſo rein und brillant al8 auf der rechten, verbunfeln bie Zimmer felbft 
bei ganz bededtem Grunde micht, reifen micht, find ganz Achtfarbig und werben 
bie einfache Wafche wieder wie neu hergejtellt. Die Vorhänge find 8/4 und 10/4 breit und 
brauchen daher nicht wie Möbel:Gattune angefeßt zu werben. Die Preiſe ftellen fich billiger als 
bei den jeßt fo theuren Gattunen. 

x erfäufer genießen Engros Preife. Um den jo vielfeitig geäußerten Wüns: 
(dem zu entfprechen, gebe ich nıra auch balbe Stüce und einzelne Fenfter ab. 

MHleinrich Nau, 

1664 Ede der Brüden- und Glijabethenftraße in Sadjenhaufen- 


Für den Winterverkauf! 


Primus Poll de chevre in ſchönen kleinen Deſſins, 30 Er. der Staab, 
— Erosgraln in ſchottiſch-carrirt, 42 Er der Staab, 
Fe Popeiine, einfarbig mıt Seide, fl. 8 das Kleid, 
1 dto. „fll. 10. 30 kr. das Kleid, 
Thybet in allen Sarben für Bloufen, fl. 1.18 Er. der Staab, 
Min Lustres in glatt und carrirt, 36 fr. der Staab; - 
a ea — zu 33 und 36 fr. die Elle, * 
⸗ e Popeline in grün und blau carrirt, fl. 12, 36 ku —5 
eine Partie Long- und viereckige Chales, ausgeſetzt zu bedeutend her 
„gelegten Preiſen empfiehlt J 1 
_ A. Feder?iön, Heuckräme 11, 


Unentbebrlib für alle Gansbaltnugen ift 
Der von F. Freſenius nenerfundene Kitt! 


1664 Derſelbe ift um fo mehr zu empfehlen, als er. bis fetzt der einzige Kitt-ift, 
mit welchem alle zerbrochene Gegenftände von Glas, Porzellan, Marmor, Meerfhaum ıc. 
ſchon und dauerhaft nefittet werben können, ohne daß ſolche, durch den Gebrauch in 
heißem Wafler Noth leiden 

Haupt-Depot für Frankfurt und Umgebung bei 


omg: na Bi. Mettenheimer, Markt 28. 


— 1686,7 Sn Siſenwaaren⸗ Geſchaft en gros et en detail Frnn ein junger-Menich 
mit ar Re als Lehrling eintreren; Offerten unter No.-1 beforgt bie 





"weisse — A N 


2 aus derFährık von“ 





inne 
J ae PAN A — Bu 138 
bei &. L. Moessinger, ae 70, 
1497 Franffurt a 
Indianiſches Waſchmittel, vu 
| alle Arien Stoffe, Tuchtleider, Seide, Filz, Baumwolle ax. ohne im Jaften 


* gie Werden geruchlos und ohne alle Arbeit wie nem hergerichtet werben, 

im — zu 12 fr. ohne Gefäß, nebſt Gebrauchsanweiſung Wiederverkaͤufer erhalten 
Joſ. Penne, fl. Sandgaſſe Got 
ib Ploben llegen zur Anſicht vor. Auch werben auf Verlangen Wafhungen — 


geführt. 
BR. Veigt-Hancke, ° _, 


828 gt. Bockenheimerſtraße 21, a 
bat in Gommiffion eine Partie fertig geſtickter ®traminfchube ſowie Nadelki * 
u den billigſten Preiſen von fl. 2. 30 an z verkaufen und empfiehlt zugleich 
—*8 gut aſſortirtes Lager in Waterarlikeln. 


Prima Penſylvania peſroleum, 
Amerikaniſche Pateni - Lampen 


und Brenner in allen Gattungen, 


1572 * Carl F. Winckelmann, Buchgaffe in. 
Winterhandſchuhe m 

in großer Auswahl mern zur neneigten Abnahme — 

1639 Ss. FE. Heimaelder, ar. Bockenbeimer aſſe 9, „aur Yarmonter 


Geſchafts-Verlegung. + 
828 Mein Eomptoir und Lager verlegte beute nach Langeſtrade 21. 
Frankfurt a. M., ven 15. November 1863. 
Jul. Krins, 


Firniß-Fabrik und Farbwaaren: Handlung en gros, 


2 Tannäpfel find in jedem, Quautum zu 7 “ 


im Steinfohlen-Lager von Ion Em ZU ahrgaſſe BB: 0 


= a nr — 





Japnsus fit * nid una 
heaterstücke, NE U Buch 


„Bis ‚jebt ‚nicht zu haben waren, werben us a ea — ir, ih 


ranz Be Aulfarth, 
Eck der * und Haſengaſſe. 


an teim gen de Gefangvereins Froffinn, 


früher Grossmann’scher Verein, 


a — den 8. December 1863 im Saale des —— Hofes ſtatt 
Mind Freunde und Bekanunte des Bireins hierzu vöflichſt eingelade 








5009 — find: zw haben bei Herrn Wieland, Fahrgaſſe 3 

die x A Trieriſcheg. 6, | im gaben, 
sabnnn ; i Selm, —— 11, 

1664: 0] Der Vorstand. 


— Vorträge Beethoben ſcher Sonaten 


beginnen vom nächſten Dienstag au nach 3 Uhr und endigen %/,vor 5 Uhr. 
| August Buhl. 


3. Mi. Dörsching & Cie., 


Töngesgaſſe 52, am Lichfranenberg, 
' empfehlen ihr wobifbrtirtes Lager eigner Fabrik 
we Filzbüten und Facons für Damen 
und Kinder 
ſowie ihr Commiſſions⸗ Lager 


in Pariser Federn. 
Filzhüte werden neu hergerichtet. 











Ausverkauf eine? Spitsenlagers. 


2* ‚165 Wegen Geihäftiaufzabe habe ich von heute an auf furze Zeit 
melne gro wei DBorräthe zu und weit unter den felbftkoftenden Preiſen 
dem —— 


* —— E. Coustel, Bil 51. 
| der Meiffion werden benachtichtigt, daß ber jedes Jahr 






Be wert kte Verkauf von Danenarbeiten und fonfligen @enen- 
8 DER November, um 11. Uhr Worgens, Roßmarkt 23, bes 
dent 1 Mopember werben in demfelben Lokal die Gaben für ben Ver⸗ 


He in Empfang genommen. 


mal. $ 


u. Der: Verein: 


ur — ung hülfebedürftiger eva 
| a re. "2 


wenbet fich beim Beginne ber rauhen Japreßzeit an die Einwohner unferer Gtabt mil v der 
Bitte, ihn in feinen Beftrebungen zu imterflüßen. 

— ** zunaͤchſt durch den Wunſch und das Bebürfniß, ben Hiefigen evangel. er 
in ihrem Beſtreben, Kinbern ‚armer Permiffioniften, freie Schule 1, greife 
} 3, im En 18607 eine: Anzahl evangel, ‚Frauen’gu einem. . 
berinnen und —— eröffneten ſich in ber Ausübung. ihreß naͤchſten — 
werles in bie Nothflände mancher Perm ioniften-Fantitien Blide, die 68 he ur fit 
mächten, ihre Chätigkeit über bie verſchiedenen Zweige der Armenpflege 1961 

Der Verein bit auf eine dreijährige, er Bar —* Selbſtüberhebung ſagen, reichgeſeg ⸗ 
nete Thätigkeit zurück; er bat durch Gewährung ärztlicher Hülfe, Mebizin * Pflege Kas Loo8 
mancher. Sranfen und Siechen gelindert, durch Spenbung von Lebensmitreln, Kleidern unb 
Brennmaterial auch Zahlung bes Schulgeldes und der Hausmiethe bie ſchwere Laſt mancher 
Familien: erleichtert, durch Anleitung zu geordneter lohnender Thätigkeit, durch Bürforge'fär 
DerroutTENE Kinder, manche fittliche Gefahren abgewendet. 

Ton Jahr zu Jahr waͤchſt bie Zahl der Permiffioniften, wächft die Noth in been Kreifen, 
indeß die Mittel des Nereins im Ganzen diefelten bleiben. Soll der Verein fein Liehesw 
in feitheriger Weiſe fortbetreiben, fo bedarf er ber Unterftüßung aus weiteren Kreiſen 
erften Mal feit feines Beſtehens bittet er durch einen öffentlichen Aufruf alle die, mel 
Herz für die Noth der Armuth haben, auch der armen Permiffioniften, welche an-bie 
hieſigen Unterftüßungs:Anjtalten feinen Anſpruch haben, und bei Denen man oft No 

ndet, wie ſie bei den durch reihe Stiftungen -bebachten Bürgern kaum vorkommen. kön 

ıebe zu gebenfen. Wir richten unfere Bitte nicht bios an bie hier Hr wohlhabenben 
Fremden, fondern ganz beſonders auch an die durch Wohlthatigkeitsſinn ſich fo — *2— auß« 
zeichnenben Bürger biefer, freien Stadt und wir glauben dazu um, jo mehr bere zu A 
als die Mfleglinge unſeres Vereins zum größten Theil ih den Dienjten hieſtger Eier nie 
oder früher Biden und mit ifrem einzigen Kapital, mit > ihren: Arbeitöfraft zu den 
ber Gingelnen und fomit auch das Gange fördern halfen. 

Der Verein hofft, nicht vergebens die Barmherzigkeit ber Bewohner Franlfurts angerufen 
zu haben und bittet um Zuwendung milder Gaben, auch die kleinſte wird willlommen ſein 
Im Hamen des Vereins: 
Pfarrer Iebner, , 


| ” Jung. 
5 Empfangnahme milder Gaben finb bereit: ur 
Her and, Handelsm. Bocenhg. 23. Here J. F. Quilling. Hndism., ac 


5 Kress Deichler, fl. Friedbergerg. 16. „ E. Raute, Schloſſermei 
2 &6. gu, Handeldmann, Ed ver „ SE F. Nafor (%. @. Rfer 
El und Fahrgaſſe. lung), Domplatz 14 
















HP. Dusch potheter, Friedbergerg. ib. „ Pfarrer Schrader, — * 
* Jugel, Buchhaͤndler, der Haupfwache _ „ Pfarrer Dr. Steig, yet 
gegenüber. «04 Bl Suphoff, Be tr. 
farrer ung, Schulſtraße 11. der, Fan —* 
„ Keller, Buchhändler, Zeil 97. arrer ee — Art ei 
hir) 


ER: ein 5 —— — 
Mini Eiſernhond 21, von 


b 3 I 

—— 
Anſprüchen Enga age: 

* ‚Fabrgaffe 27, Rhein: 


— Rn ie wird gefucht. „Mo? 
ne eMängt Kochin ſucht Frau 
ale, Wie Nömerberg 11 
837 68 pin ein Auslaufer Beifapt > Kain 
u Ein es Mabdchen, daß zu 
we willig ut Dienft; Pi 68, 
Es ad ein reinliches und zuverläffiges 
“en e Worgenftunden. von 
t br geſucht; gr. Gallusſtr. 1, 
—* Gin Maͤdchen, das gut bürgerlich kochen 
Bu etwas Hausarbeit unterzieht, ſucht 
Diet; Mainzer Chauſſee 35,. Parterre, 
Ein ordentliches Mädchen, weiches. fich 
— a IM Fra geſucht; 
abe 9, 
Kur PERL Wahre has bas eh, gut kochen 
„und alle Hausarbeit —5 ſucht eine 
neftraße 1, Ir 
2 Ss gefehte Perfon, * in einet Küce 
iſt En ‚Auspürfsftelle ober auch 
ee en Kranken. Zu erfragen Pauls» 
828 in, * das die Haubarbeit 
vr A verſteht nnd kochen Ko, wirb ‚ge 
— 20 # © 
Ein ** gewandier —— mit allen 
—5 belannt, ſucht als Wuslaufer oder 
Haushurſche Dienft. Zu erfragen auf d. Exp. 
NIT: Eine Einderlofe Wittwe wünfcht eine 
Sielle bei einem Kinde oder einem Älteren 
Seren Nalte Maingergaſſe 12, 
027 Gin güt iempfoblenes Mädchen, welches 
lochen * ſucht eine Stelle. Frau 
% — 8 ut buͤrgerlich 
8 
Be alle "Saubnrbeit Verfiht, 
— —— 5, ecener Ede 
mon 91% mpn 






re Ein Suabe findet, Arbeit; Buch: 


828 a Denfch, 20 Jahre "ai, mit 
den beften Beugniffen. 99 nf&t. 3 
Stelle 18 Auslaufer. ober Hausburſche 
u im gold. Löwen. 

828 Gin unge vom Lande, 14215 
alt, welcher etwag Gartenarbeit verfteht,. w 
gefucht; Fahrgafic 3 

828 (Gin —* Mädchen - nn 6 
Stelle als * ober Mädchen allein; 6 


er Gefucht 


für eine‘ deutfche Familie“ in Frankreich _ * 
ſolides Maͤdchen, welches nähen und ‚bügeln 
kann. Auslunft Seilerſtraße 19, 

829 Gin Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann und bie Hausarbeit gründlich verjteht, 
wird geſucht; gr. Sandgaſſe 13, 2r Städ., 

829 Gine Merfon, gefeßten Alters, von 
achtbaret Familie und eine Haushaltung zu 
führen weiß, en eine Gtelfe als Sn 
eg oder auch zu einer SKerrfchaft als 

oͤchin. Zu erfragen alte Mainzergaffe 12, 

828 Gin Mädchen, welches ſelbſtſaͤndig gut 
fochen kann und die Hausarbeit verftcht, bei 
Iiraeliten gebient hat, wird genen guten 
* gefucht; Stififtraße 4 2r eh recht, 

828 Gin ſolides, zu jeder Arbeit williges 
Mädchen, das Hans: und Handarbeit grund⸗ 
lich verfteht, etwas kochen kann, wird geſucht; 
alte Mainzergaſſe 46, Ir Sty & 

829 Gin folides Frauenzimmer Furcht unter 
beſcheidenen Anfprüchen eine Stelle als Jungfer 
Zu erfragen Afferheiligengaffe 28, im 2a 
zwifchen 14 und 1 Uhr 

829 Ein Haussurfäe wird gefucht ; Heine n 
Sandgaſſe 15 neu. 
en * Kt en eine re — 

——— iſr. Art Mr; 


2 Ei Pinto Rtrbetiänen —* ieh 
— ſ fie pen mM 

8 im ſo er, 
*. ns Be: bat, Hausarbeit’ 2* Bi 
En tann, wünſcht baldigſt m 

le; gi 5, 

ar 665 


4 iIHnmt 


nl 


dunge von circa 16 
re 


mo ; aa 
Kaslad 








Sin folibes’ n,. welche bir er⸗ 
&en, fann, wird geſucht; gr. Fiſcher— 


Re 
3 


0 En — — wird 


elucht; elwe 
* den 
— riſchegaſſe 
ni Merk: eine Stelle 
auſe. h. Mül⸗ 
n * El 
ni 9— — een recht Binät; 
H. Sn —* *— RT; Hay wils 
wird, geſucht; rgaffe 117 en. 
% Eine gefunde Arme vom Lande. ucht 
eitte Stelle. Zu erfragen Bei Hebamme Müls 
ler Botugaſſe 11, in Offendach am Main. 
* ine tüchtige Köchin, vie auch etwas 
ußarbeit mit verrichtet und gut empfohlen 
iR, d gefucht; —I Ber Landſtr. 23, Bart. 


n folideg Mädchen, welches” ſelbſt⸗ 
Hin lochen kann und die Hausarbeit gründs 
Bolt 


824 gu DE vermierpen. vermiethen; 


Be e 13. 


bnung mit 3 Zimmern u. 

ubehör mit 2 großen Räumen fir 

a Aftöbetrieb iſt zu vermiethen bei J. 

2önholdt, Bimmermeifter, Obermainthor. 

Ebendaſelbſt noch mehrere Geſchaͤftslokale. 

‚830 2 Leute können Theil am einer Man: 
jetbe habe u;  Allerheiligengafje 68. 

Ein möblirtes Sen nad ber Straße 

* N Herren zu vermiethen; Altgaſſe 12, 


“ 


t, Nur ſolche, welche gute e Beugniffe haben, 
n fi, melden Baumweg 8. 


Mi Gin —— möblitte8 Zimmer; 

Gelnhaͤuſergaſſe 23, tod. 

829 gr — Fame: Stiftſtraße 15, 

. 8 Sto 

228 Gin moblirtes Zimmer zu vermiethen; 

———— 38, Se denbau, 2 Stiegen hoch. 
hnung en von 4 ern ‚ie. zu 

—— Cimueininte 23, u erfragen 18 


e, — 


— ren 


verſteht, wird in eine ſtille Haushaltung ' 






; ö ng 
_ 166 
——— 


PA rungen ua . unbe 
Garenvergufgen zu vermiethen und 


RE —— 








ſtehend N 4 Zin 
nee 2 uhb di a Mu 
esgaſſe 21, PR 
BE Cin möhirle Binde ip 5, {EB 
‚be; erh fr 7a Er 
fiiten Sem 1 pr 


im..2 
829 Te folider ii 


al 











er. 
erhalten; EI Kornmartt 4 Be 
* ie Gin möblirtes Sie: Nothtteꝛ 
ig Gin ſchön Ih Zinmer mit 2 Belt; 
Kruggafle 8, 2 6 -Aneilt 

829 Gin "hön mit immer mit o 
Gabinet ; Grünerie id andweg. 

1664 Schöne ofnungen bon, 56 Bitte 
mern mit 2 & 3 heizbaten Manfarbengimmern, 
Gartenvergnägen x. Sternſtrahe 10,, 

826 Taunusplah 9 iſt ber. n 
1. und 2. Stock mit Gartenbergnüg 
wiethen. Jeder enthält 7 Zimmer, Bil mit 
Woſſerleltung und alle Bequemlichteiten 

830 Gin möblitte$ Zimmer Aft " Dean 
then; Luginsland 10. 

830 Gin ſchönes möblirtes See 
miethen; Papagaigaſſe 6, im 2. Ste . ı -. 

830 Ein möbl, Zimmer, if.a 
große Gfchenheimergaffe 23, im Sıfe * 

30 Große Bodenheimergaffe 43 im. 9 
if ein freundlich moͤbl. Zimmer zu v 

830 Kine abgefhl Wohnung, ; 

3 Zimmer, ift um den Preis ‚von „200. 
vermiethen ; zu erfragen ahrgaſſe * rece 

830 Ein moͤblirteßs Zimmer *2 * 
hinterm Lammchen 10, Ir: Ste... ) silef 

830 Ein “ möblirteß ke 
vom biligt —— ee 
1 * 2 — a 86 
im 1. Stod. 


— — 





— — — 


‚Sea Sn m, Strttag 15. Ronbe.1863. 


Belanntwagungen 


 _ Eoncert-Verein. 
Erstes Abönnement-Üoncert 


Dienstag den 17. Hovember, Abends 8 Uhr, 
im Saale der Harmonie, 
ausgeführt Durch Die 
Capölle des k. k. oesterr, Infanterie - Regiments 


„Baron Wernhardit‘* aus Mainz, 
unter persönlicher Leitung ihres Capellmeisters Hrn. Hopf. 


Säle innen eingeführt werben. 
Der Saal wird um 7 Uhr m 
orstand.; 


Cine Yarlc Filz-Capethüte i36 ir, 


runde Filzbüte für Damen a 5A er, 
fi IM. Dörsching S Co, 








Töngesgaffe 32. 1665 
Lager ſerüger Hemden. 
‚SBlFöNe-Nucınden, mit Leinen: @infägen, 
Erinen-Hiemden 


— — und Pique-Hemden. 
ftellungen nach Maaf werden prompt beforgt bei 1665 


Dient 5 Stoursh_Nflg., Steinweg 3. 


EocosMatten und Teppiche 


— billi CARL WES 
9“ | ai großer Kornmarkt 25, Eck ver blegaſ. 


1647. Gew ießte age fie für Fleine 
10%, 18 und 18 re, fopom iu 2 30 ae euere 
——— weiße ei a * dre ne Breiten, few 
orhbangsbalter, das Paar von 15 fr. an bis zu den Feinften —— 
in ſchwerer Qualität zu den alten Fabrikpreiſen obne Aufſchlag 
Jullus Lohrey, Brön Brönnerftraße 1, vi vis-A-vis dem Stiftsgarten. 


— — — — — — - 


unterjäckche 
(unterm Hemd zu fragen) in Seide, Wolle, Vigogne und Auer, in großer Aus- 
wahl au billigen aber feften Preiien empfiehlt 1665 
Jos. Zimmerm 
Eck der Wedelnafje und des Paulsplatzes 
Flaneljäddhen werben auf Beftellung beften® beſorgt. 


8 4. Fahrgasse 42 
Unterboſen * Damen und Herren ſehr preiswürdig, 
ilzſchuhe jeder Art, Moscows, feine wollene Jacken zu ſehr billigen 
Prelſen teı M. Schloss, Fahrgaſſe 4, nächſt der Brüde, , 
Prima Qualität Gummischuhe, 


für Rinder 36 fr., Mädchen 48 fr., Damen 54 fr., Herren fl. 1.12; ferner eine Parlie 
für Rinder 24 fr., Mäbchen 30 Er., Damen 36 ir, Herren 48 fr. bei 


1665 M. Schloss, „Fahrgaſſe 4, nächft der Brüde, 


Wegen Local - Veränderung 
verkaufe eine Partie Mleiderftofre, Chales ze. zu bedeutend her⸗ 


jepien Preifen. 
I. Goldschmidt jr., Heuckräme 
813 Ein “Coumis, ber milt der einfachen sınd doppelten Buchführung mare 


ſucht unter —— Anſpruͤchen eine Stelle; FrancosOfferten RB a. restante 
Franffurt a. M In 


828. ei chef de cuisine eo wird Beim 
Jeb. Wilh. Müller, Friedberg 5, 


er Tuffsteine, 


künſtliche, von vorzüglicher Arbeit und ganz leicht, zu —R und 4 
beſte und billigſte Baumaterial, liefert billigſt und verſendet auf port 
Proben und Preisangabe 

J. Hommer; im Neuwied, Vahnhot 
828. Eine kleine Familie, welche geſonnen iſt, ein zweijähriges Bübchen in 
zu nehmen, wolle ihre Ädreſſe unter KrK in der Expedition abgeben: HarR 

828. Gin elegantes suestpäunigen Fuhrwerk ift monatlih zu vermiethen 7; 
A. Elzer, Lohnkutſcher, Allerheiligenftraße 46, 


828. Meine Wohnuung befindet fid provijoriich — — L are Hof 10% 


Frankfurt a, M,, ben 10. November 1863, 











— — — 











828 Eine tüdhtige Kleidermacherim ſucht — * und — dem Haus 
und ſichert das Moderuſte und, billige Preſſe zuz Heinen Kormmarkı 8, Ir toh. 





* FE. | L. ö Dietz, * 
— Römerberg, — 


empfiehlt seine Nouveautees, als: 


„7/4 Silesian Mohair, einfarbig, halb Wolle, 

„ Popline Grosgrains, einfarbig, ganı Wolle, 
"y’ Popline de Roubain, ſchottiſch, halb Wolle, 
Popline Pekin, geftreift, halb Wolle, 

2. de laine, zweifarbig, ganz Wolle, 
Popline &ecassais, groß carrict, ganz Wolle, 
Drap de laine à sole, groß und flein carrirt, 
Popline riche, ſchottiſch, halb Seide, 

„ Popline Duchesse, einfarbig, halb Seide, 

m. Fopline Jacquard, faconnirt, halb Seide, 
5/a Irish Poplins, einfarbig und carrirt; 


ferner; 
Englische und französische Chäles, Mäntelstoffe, 
Moreens, Thibets, Pure lainc ete. 


in guter Dualiät, zu billigen Preifen und reicher Auswahl, 


Ansverkauf wegen Local-Beränderung. 


4665 Zur Bermeidung von Bruch und Umzugskoſten beabfichtige ich 
mein Lager in Glas-, Porzeilan-, Steinzut- und Thon- 
waaren zu räumen und habe deßhalb die Preife bedeutend herabgefegt. 

Arc . Hi. Bachmann-Perino, 

Eck des gr. Kornmarkts und der gr. Sandgajfe. 


1664 Die Unterzeichneten haben auf biefigem Platze ein 


-Schuh-Fournituren-Geschäft en groe 


und find ftets in allen in tiefes Fach einfchlagende Artikel oufs Befte afjortirt. 
unterhalten fie ein vollftändiges Lager in Wofipapieren, Eouverts fo 
wie in allen Schreib-literjilien. 
Be reeller Waare ſihhern fie die billigſten Preiſe zu. 
Ostermann & Helifeld, 
Soljaraben 35, Ir Stock 


zz ss z 2 8 2 





Dr 1. ger 
zum Ginkieben von Bildern, im ftarfem 
2.Carton-Bücher Ledereinband, fowie neuefte color. .unb- 


mmol, Bilberbogen In reicher Auswahl bei &, Zifland, Weißadiergaſſe 10, 


Su vermietben; 
1664 Eine Wohnung, Ye aus 2 Zim⸗ 
mern, Kuͤche, Bodenlammer und Steller, Sons 
Preis F. 110, ift in den Häufern ber 
nnüßigen Baugefeltfchaft zu vermiethen, 
erfragen Klappergaffe 21 bei dem Haus: 
verwalter. 

823 Gin en möbl. Zimmer; Brönners 
firaße 15 
828 Ein om — tan Antheil an einem Alm 

mer haben; Altgofje £7, neu. 

Ein möbl. *. mit Gabinet im 1. Stod 
nach bem Hofe gehend am einen Herrn zu ver 
miethen; Saalgafje 29. 

828 Gin folides Frauen — wuͤnſcht ein 


eizbares moͤblirtes Stüb Bu erfragen 
übhgafle 8, ir Stochk. 
829 66 ift eine Schlafftelle zu vwermiethen ; 
Rofengafie 6. 


829 Zwei Ineinanbergeßende  möblirte Zim⸗ 
mer zu bermiethen; ——— 2. 
829 Eine Manfarde an 1: Herrn zu wer 
mietben ; * Fiſchergaſſe 17. 
Gin kleines freundliches Zimmer nebſt 
inet zu vermieten; Meißablergafje 10, Ir 


aan: ine Manſarde mit Bett und Koch⸗ 
ofen zu vermiethen; kl. Bockenheimergaſſe 25, 
zweite Treppe 

1665 Eheaterplat 6 F 
Wohnungen zu vermi 
Mäberes im Laden; 

SID: Mllerheiligenfirafe 16 ift ber beitte 
Stock zu vermiethen, beftehend aus 3 Zinmern 
Kühe, Manſarde und kann ſogleich bezogen 
werden. 

88 1Min mÖbL- Zimmer zu vermiethen; alte 
Mainzergafie 4, im 3. Stock 

830 Zu vermieten ein fchön möblirtes 
Zimmer für ein ſolides Mädchen bei einer an, 
er en: hieſtgen Frau; zu erfragen Meine 

heimergaſſe 26, gleicher Erde. 

u Ein anftänbiger Menih Tann Antheil 
am, einem Zimmer mit Wett zu 3: fl. haben; 
Kloſtergaſſe 58. 

830 ah ze. ein möblirtes Stübchen ; 


—— 16, 3: Stod 
—— mit Belt iſt zu ver⸗ 
Bendergaſſe 


> Eih Su, hi Id Gi Bimmer zu ver⸗ 







1 
afle in an 1 (i8e.) 
; 3 Zimmer, 
mar zu be⸗ 


Posi * 
831 Wohnung zu vermiet 
Keller und Kammer, Anfangs 
ziehen, Preis 160 fl.; —ãa 5 
831 Laben mit, anftoßenbem Zimmer und 
Küche, Parterre; Mlerheilinengaffe 68, 
831 as intinanbergehende Zimmer ohne 


Möbel; Graben 6, ?r Stod, R 

831 Ein möhktrtes Zimmer; Bruchofftrabe 
No. 5, Dinterhaus, 2r 

831 Mitt. Bimmer; —— 183, Linden 
felsgäßchen. 

850 Ein Maͤdchen kann Theil an einem 
ee haben; Goldnefedergaſſe 8, Dinterhaus, 
ir St 

830 Gin ſchön möbl. Zimmer in zu ver⸗ 
migtgen; Beil 26. 





823 Ein fleiner ſchwa Wachtelhund 
mit weißer Bruſt iſt ken gefomnden, 
vor befien Ankauf gewarnt wid} dem Mies 


berbringer eine gute Belohnung; große Bochn⸗ 
heimergafje 76, 3r Gtod, Stock. 


Criſtallci Mlcigneret => Dee 


_ Babegaffe Ro. 15, 1.96. 10, Ge te Mika 

- 830 Gin einjähriger braun und grau getigerter 
> Hüßnerhund hat fich verlauftn Gehen Belofnung 
Örüneburgweg:21. Bor Ankauf; ‚ß rg 

830 Gine reinliche und. zuverläffige Berfowr 
wird für 2 Stunden Häusliche Arbeit gefucht, s 
auch kann ein Stübchen mit Bett dazu gegeben 
werben; Sfubenmauer 17. 


831 Gine weiße Finber- » Pelzftaude. u wurbe 
verloren ; en; Hochſtraße 28. _ 


829 Ein Tortemomunie mit 29 fl. 
beitehenb in einem Golvftüd,. 1.5« 
1 1+ Thalerfchein und 9 Sufbenftäden, —* 
er von einem armen Jungen verloren. 
em MWieberbringer eine gute Belohnung; 
Markt 44 bei Herrn Auguſt & Stüdler 
im m Hinterhaus. 


328 MWeifkraut » » Gefüge ift abzugeben; 
Altgaſſe 21. ER 

831 Aepfelwein wirb gezapft bi Mami 
Kurgrod, Et, Friedbergerſtraße 2. 


Fe . 


| 


9, Beilage, Frantt. Intell.-Blati AR 271; Sonntag 15. Novbr. 1863. 


Betlanutmadungen. 


"Frankfurter Turngemeinde. 


1665 Die Liſten zum Unterzeichnen für das am 21. November ſtattfindende Tanuz⸗ 

en find bis zum 18. d. M. bei Herrn A. Strauß, Kannengießergaſſe 4, 

Pe — Markt 3, ſowie im Colleglokal bei Herrn Nagel, großer 
‚ anfgelent. 

Die Gintrittöfarten können am 18, 19. und 20. d. M,, Abends, im Golleglofal in 

Empfang genommen werden. 


r 


Der Vorstand. 


| Ausstellung 
von Belgemälden uud Rupferſtichen 


in Offenbach a. M. in der Franffurter Allee P. 40. 


Die Delgenälde Sammlung beitebt aus älteren und neueren Meiftern, letztere in 
eſchmackvollen Bolbrahmen zu tebr billigen Preiſen. Die ſchönſte Zinpmerzierde, des— 
Bath geeignet zu Weihnachtsgeſchenken. 

Die Kupferftihfammlung zäblt gegen 70,000 Blätter, darunter bie vorzüglichſten 
Meiſter. Näh:res im Haufe felbit. 1664 


Local- Veränderung. 
"Mein Geſchäfte local befindet fih nunmehr 


: grosser Hirschgrahben 16. 
829 A. PILLOT. 


ungleich erlaube mir mein Yacer vorzüglichſter Solontalproducte beftens zu empfehlen, 
als: Kaffee, Thee, Reid, Auder, Suüdfrüchte in verſchiedenen Sorten zu billigen Preifen, 


Iokat-Beranderung. 
Die Kunftbandlung von FF. A. ©. 
Prestel befindet ſich jest Roßmarkt 5, 
Dem ehemaligen Caſino gegenüber. 1665 


a eg 
> (Spcos- und Sceegras-Borlagen uud Yänfer 

zum Belegen der Läden, Vorplätze uud Stiegen; auch empfehle ich eine ganz neue Er te 
amexritanifche Borſten⸗Matten, weldye fi durd Haltbarkeit und Wärme beſen— 


ders auszeichnen. 
nm nd 3. B. Theodor Reutlinger, fl. Kornmarkt 14. 
822, Mädchen Fünnen das Kleidermachen erlernen; Schäfergafie 4, 















oo Museo wm. (009.0 
1665 Eborprobe für das vierte Muſeums-Concert: : 
Sonntag den 85. Movember, 11 Ahr, im _Banketfaale. 

Schütßenverein. F 
1665 Während bed Winters find die Schiekftände nicht täglich, ſondern mir 
Sonntagen den ganzen Tag, Mittwoch und Samstag den Nachmittag | 
geöffnet. Die Schägenieifter, 
Ruhrer Steinkohlen. . 
1665 Anfangs nächfter Woche bis zum Schluß der Schifffahrt 
wird fortwährend beites Ruhrer Fettſchrot, Mafchinen: und Schmiede: 
Kohlen aus den Schiffen ausgeladen, welche ich allen meinen geehrten 
Freunden zu geneigter Abnahme empfehle. er 
Frantturt a. M., den 14. November 1863. 3 } N 
A. V. Ohlenschlager en 
NB. Beftellungen hierauf fowie auch anf Ziegelfohfen in ganzen da gen 
I verhältnißmäßigen billigen Preifen, fowie kleinere Partien bis Zu einer 
agenladung von 10--12 preuß.-ichlef. Mitr. herunter werden ertgegen- 
genommen auf dem Büreau im Völger'ſchen Haufe am Fahrthor. 
Anstalt zur Neinigung von Latrinen 
pr. 100 Gubiffuß fl, 2. 30 fr, bei Gruben von wenigſtens 300 Gubitfußs — A Hin 
ſehen ber Latrinen gefchieht unentgeltlich, die Entleerung mögtichſt geruchLo® ie 
er 





rein.ichfte Weile. Die Herren Jac. Becker un Geg. Gries 

find gegenwärtig in meinem Geichäfte tbätig. Franz &roner, Breitegaffe 20. 
1664. @in ſchön gelegener Laden zu vermietben Aterheiligengaffe. 

Mp. 91, vom eriten Irarı 1864 ab. * 


Lokal-Veränderung. — 


Einem verehrlichen Publikum die ergebene Anzeige, daß ich mein Geſchaäftslokal aus ber 
Saalgaſſe 13 auf die Altgaſſe 25, Ir Stock links, verlegt habe, und halte mich zu 
allen in mein Fach einfchlagenden Aufträgen beftens empfohlen. 

66—. Groß, Stellengeſuch · Bur 

en eg für —— und —— — we 
nen BSöhen und Längen bis zu 800 Verfonen; des en 3 
Decvrationen für Zimmer, Säle jeder Größe find forfwäbren zu 
vermietben bei HA. #auins, Tapezier, Hochitrafie 48. ©: 


SS getan} von 30 fr. an bis au den feinften 
= Glare-Handldjuhe und Damen empftehlt hl — 
* €. P. Wenzel, Hoguiarft 18... 

829 Damenhüte in. allen, Stoffen werben ſchoͤn verfectiyt, ältere billig und nach neues 
fter Fagon umgeändert; F. Seeger, Fahrgaffe, Einhornplag 120. “ 












.... Selfen-Lager 
aus 6. Naumann’s Fabrik in Offenbach 


5 in plombirten aan 
eife, befte, 1. Sorte, rotbmarmorirt, in Wa Mai) 
aefehnttten md ausgetrocknet 1/ 


ER I "u "a 
pP 5 3 — (Pußtzſeife) AUT at —— 
ger zu feſten —— 
— te * — — Lager in allen —* Haus mr 
ebenfelie aus aber enannter Fabrik, 
Sortenvon vorzfiglicher Qualität empfehle zu möglichft billtgften a 


SE L. Höcher, gr. Bokenheimerfiraße. 39: - 


August Fässy, Kalharinenpforte m 


ehlt hiermit fein Lager in Buckskin zu Ri 6 pr. Staab bis zu den 

a — Double: Stoffe zu Winterröcken zu fl. 7 unp 
ag Ebincbilla, Hatine, Weftenftoffe in — Waare amd 

maßigen Preiſen. 1665 


Bohlen-Verfieigerung. 

829 Am Montag den 73. November, Vo;mittage 9 Uhr, ſoll in ber vormals 

Guftın’f n Behaufun *. . ale AR Hanam a 8, eine Partie von 
eichener Bohlen, 
68 7 Dee Ilız, 12 bis 20 Bot breit * 2 dis 3 Zoll did, an den Meifibietenden 
gegen gleich baare Zahlung öffentlich verfteigert werden. 
Ju Auftrag: Rehimide, Tazafor. 

lt abgelagertes briftallifirtes Lampenöl, das von feinem Ander 
all hell⸗ —* Mate noch fparfamen Brennen übrt offen wird, die Ma 
50_fr! — 2— Salatöl ind Olivenöl jebr billig, ſowie auch boländ. FARB 
un affimade, Java⸗Kaffẽe, rein nnd Fräftia fchmeden, au ermähiäten Preifen bei 


E. Limberger, Weifadlergaffe 27. 
” Wohnangs-Veränderung. 


AIch wohne jet Breitegajie 39, Parterre. 
Car! Huber, früber alte Maingergaffe 36. 36. 
Bon fchottifch-earrirten Kleideritoffen 
babe eine nene Scndung erbalten. 1684 


L. Fischer-Schkoll, Heuckräme 4. 


T— no 

— In den legten Monaten blleben einige Gegenſtaͤnde in weinem Wären at aurüd, 
Hinter mtr unbekatitit find; ich Bitte diefelben gefälligſt abholen zu laffen, 

828 I ©. Janſen. 

































dopp. und einfache, lehrt in 240. Schönfhreiben in 20 Lehr 

E Buchhaltung, — — 3 und — in die le 
haft eiufchlänt Müller, Kfan. u. geprftr. Lebrer, Fahrgaſſe 16. 

830 Mr. Ed. — Balletmeifter, wohnt Steijengaffe‘ 27 


Damen: u. Kinderfleiber, Raletots werben nad) neweftem chnüttverfertigt ; Einhorn: 1.120. 
gabl guleiBige Mädchen finden gute Beichäftigung in der — 
Am. Beis, Töngesgaſſe 18,-. 
. übneraugenpflaiter pr. orüd 6 fr. bei 2. Walther, neue Rothrofftraße 9. 
7829. Ich bitte, die gefärbten Handſchuhe abholen au laffen; 3 F Pfeiffer, Kahrgaffe37." 
Gaftbaus zum „Biergrund“, Münzgaffe 7, 
1860r Wein, weißen und rothen pr. Schoppen 8 fr. Ben 
832. Gefucht wird für einen Heinen evangel. luth. Kreis ein Local, ein Zimmer von 
280 bis 290 Duabratfuß worin berjelbe feine gottesbienftlihen Verfammlungen ab fann. 
831. Zwei gute Möbelfchreiner finden dauernde Befchaͤftigung Stiftſtrahe 13 


— — *— 


830. Die billigſten Whotographien, das Ded. Viſitenkarten 36 fi. 
bei K. W. Leipold, Brönnerftraße 5,. 


830. Eine engliſche Dame wünfcht Koft und Logis bei einer anftänbigen — 


Familie. N Näheres unter Z bei ber Expedition zu erfahren. 


829. Eine in Häten, Hauben, Goiffüren und Wintercapoten geübte Vutzmacherin w wünfcht 
Vrivat-Arbeit in unb außer dem Haufe. Zu erfragen Deberweg 9, Parterre. 
830, Bei vorkommenden Sterbfällen empfehle ich. mein Sarg-Magazin in Tannen 
Eichen, fowie auch Kinderſaͤrge. G. Ph. Kreuger, Fahrgaffe 132, im Linbenf % 
830. Gebrochene Aepfel, ſehr gute von allen Sorten, find billig nur Montag — 
Fahrgaſſe 132, im inbenfelsgäßrhen, 
830. Taubenmiſt wird eingelauft Brüdenftraße 24, in in Sarfenhaufen. 
1665. Das Fräufein, welches in ber gr, Bockenheimerſtrahe im 3. Stod. biefe Mode 
ihre Wohnung verließ, wird erfucht, bie rüdftändige Miethe von fl. 4. 26 Fr. zu Fi im. 
ern Falle ich ihren Namen veröffentlichen werde. | 
831. Montag Abend Sextett in der Gräf’ichen Wirthichaft am: Mle-, 
beiligenthor. 


831. Auf dem Ziege von der Saalgaffe nad nad) der ! der Moſt oft wurde ‚geftern 

Nachmitta ni Brief mit Adreſſe verloren Der ner ung Fr en 

beten, denfeiben Saalgafie 6 gegen Belohnung abzugeben. 

— * — Puhmacherin fucht Beſchaͤftigung im Haus; Meiner ern 
Ro.8, Ir © 


„15%. 2. Wlte : Wöbel md Welten werben aekauf und gut bexablt; F . 10. 
= ef 












































1655 Gin Lehrling a (SHraefite) wird in ein Kurzwaaren: Befhäft en 


70829 Zur ur gefälligen 9 Beachtung. Damen-Kleiver jeder Art werben 
und gut ſowohl in als außer dem Haufe von einen gelihtem «Schneider ange 
Eu un 33, IrStod. 
a3 elf. u. grimdl. Erlernen dopp. Buchführung (binnen 4 
ten —— 26. balterm. Untersicht ſt et s enpfohle 8. Scholl, Rö 
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| liothek 
| "Gustav, Kerdinand: Kai J. 1.;Demmert, 


Auerbach, on Volkskalender a dr, Sr Bring Gngerfn.feineBeit. 4.Bbe. 


Brachvogel, U. E, Schubart u. feine * Müller, Otto, Zwei Sünder‘ an einem Her⸗ 
genoſſen. 4 Ei zen. 2 Bde, 

Cosmar, U., Erziehung u.-Ehe.-3-Bbe, — —— „Moderne Geſell-⸗ 

Galen, Ph. Der grüne Pelz. 4 Bde. ſchaft. 


Gerſtaͤcker, Fried, Die Colonie. 3 Bde. Rau, — = Sue unferer Zeit. 2 Bde 


ed ‚non, Deu lands Ehre.3 Bbe. r Korn Bde. 
336* tle Stunde. 5 Bbe, | Re, W — Beſchichten MB Alte Beit. 


B, Novellen. 3 Wire. Puttiiß, Sf ja, Novellen. 
Heller, Robert, Wrläroes Thilte, Schrader, Auguft, Agnes od. Geld u. Ehre, 
Öfer, Ed, Unter der Fremdherrfchaft. 3 Bre. 3 Bde. 

on, D. W. v., Die Spinnftube für 1864. Schwartz, M. S., Geburt u. —E 3Bbe. 
be, * Der deutſche Krieg. BR 54 „Ein — 2 Br 

a —n des teen 

53 Kr Romane. Su, Pd. — enbug 
ah Der M: yorbomo. 4Bbe — Fe Bıllc 3 8 


Mylius, —* Neue Pariſer Myſterien. Wıldermutb, ll, — * 
3 Bor Ziemſſen Lubim., Daß Spiel zu Bahn, 


_ Abonnement für 2 Bücher pw, 1 Jahr O8, pi, Y Nähr A, 4, pr, 1 Monst 40 kr. 


Um den Neft meines Lagers in 
Kleidersioffen und Chäles_ bis 
Weihnachten zu räumen, verkaufe 
"un itliche Stoffe zu auſtergewöhn— 

billigen Preiſen. 
1605 2.0... Bleidenftrafe IL. 


A. Poppelmann, 


aftbaus zum it „Ntbeihı ein.” 
N 30. Kur "mehrjeitigen Wunſch heute Abend ddational · Gulatſchfleiſch in vorzuͤglicher 
Bereitung, wozu seen einladet 
U. Oberle⸗Boch. 


832, Zeitungen werden — Bott, U. Kornmerkt 15, 

















Ausverkaul 
fr öäleihnachten. * * 


Rh haben: ir behotfeheide Zei 


nachten 
Fehr große Bartien in allen Sorten 


Kleiderstollen, 


Chäles und Tüchern 
zuruckgeſetzt, welche wir zu ſeht billigen 
Preiſen verkaufen. 


A. . Schwab c Schwarzschlld 


23 do re Braunfels a. 





un 2465, Held. A, B, Bogen, Vaulöplat 18, iR erihieum: „n., 
„ei popeia“ ſo fing id) meiner Puppe, 


» 


X ——— ee Bildern, In Miniaturformat. 


JLocal- Veränderung. 


838 Von heute an befindet fi mein 


technisches Bureau Meiſengaſſe A1, Parterre, 


und werden daſelbſt Wufträge zur Ausführung chemiſcher Anatyfen ſtetß ‚entgegen 


Sprechſtunde: 12—1 Uhr. 





Dr. Th. Müller. 


Gin verläßkicher Mann wünſcht noch einige freie Stunden mit Comptoirarbei⸗ 


ten uerufülen; Offerten B G 28 poste restante. 





Zu verkaufen. 

825, Zwei 2armige Gasichieblampen, 8 
ae, Zu verſchiedene Gelenk⸗ u. Vor: 
ploßlampen, ein 2» und «in Itbüriger Kle'- 
ie 2 fleine AneDhum, Kommoden; 

baltzape 1, Ir Etod 


gu verfaufen: Ein ganz 
s leichtes elegantes Brougham, 
zwei- und vierfikig, ein dto. 
eh on, auch für Bonny pal- 


ehd uno chb uno wenig nebraudyt (Dfferbader); 
— — 3, am Brüfleler Hof. 
'- 1575, Drei neue Fenfter, befchlagen, ohne 
titan 44“ breit und 61/,‘ hoch, billig 
au dertaufen: Katkarinenpforte 7, 
830 Bücher als Spindler$ Werke ꝛc. find zu 
vertaufen; Töngesgaffe 59. 
830 Gin zunder nußbaumener Tifch iſt zu 
verkaufen ; Römerberg 14, 21 Stock. 
829 » Gin großer runder Dfen für eine 


Fa nebſt gebrauchtem Herb Fahr⸗ 
Schräüuke neueſter Conſtrue⸗ 


tm; — 9. 







27 Naufen und Krippe für 4Pferde find e 


Dean gr. Sandgaſſe 25. 


gut erhaltenes Büffet von Nuß⸗ 


— Vulbelerſtraße 11. 

* Ein ſchoͤneß faſt neues Harmonlum 

aa Bach it —— 
m n Regiftern und we . 

———— ——— 


tion, ſchöͤne Mö⸗ 


831 Eine 2armige  Gasfeieblampe, 1Toi⸗ 
letteſpiegel, Raſirſpiegel, zu verlaufen; Beil 33, 
im Friſeurladen. 


829 Gin großer Bl Caſſa⸗Schrank 
in ſchöner Möbelform neb —* Mi taffen 
find billig zu verfaufen; Fahrg. 1 

830 Gin Pelgrod für fl. 13, * Par gr. 
Filzitiefel und ein Sciffmanns-Ofen zu vers 
taugen; Blaubandgafje 5. 
Einefebr gute Bavaria:Zither 
ift billig zu derfaufen; Ele— 
pbantengafje 1, im 2. Stock. 

175 ine fchwarz lacfirte 
Eommode, 1Bettlade, 1 Guis- 
tarre noch neu. 

1665 &ingebranchter Stoß: 


‚Farren und 2 gebrausbte De: 


eim ⸗ 3 
de —— zu u: 
. enbeimertraße 37, 


; Diege ee hbauk ift b 
ehba ver⸗ 
8 — 2 ie ig 5% 






untimach 
agt; fer Schelſiſche 
Kieler Sprotten, Bremer Briden in / m 
Shot, Kräuter» Anchoris in feinen Faſch 
marinirter Mal, Sarbinen in ke. mb Gars 
-bine® * Fhaile in und 


Me Kuchs; — 


en, 


1665 ° Pd Egmonder Schell⸗ 

— 
n 

ee: Sänfebrice, Straf 

—— Bern in’ — 


und N * neue a 
Brumellen, 


—— nen, Piſtoles, 
öſiſche fruits "glaces assortis, 
2 de - Früchte, —2 


feinſte 
um 48 fr. die Flaſche, 


Yantaifa- 


Piter Cognak, Arraf, Punfgeffenz - 


von Selner in Düffelborf. 
. Sartorie. 
828 1859: —— wird verzapft, pr, 
Magas a8 kr. bei C. Digel in Sacfen- 
hauſen, Wallſtraße 5. 
77 * —— und — zu 
uch empfehle mich zum uteins 
"finchei Siöder, —— 47. 
"329, I. Eine. — Wanſqene iſt verloren 
gegongen; Nopmart t2 
— As wuünſchl eine ne Kleidermacherin noch 
in und außer dem Hauſe Arbeit; 
ns EEE ER BEE 
33927 ; Ein; xreinliches Mäochen kann gegen 
—— Arbeit Schlafſtelle erhalten ; / Breite 


en Mo und federieißer 


Nbeinwein zum „Stift“, gr. 
Fiſchergaſſe. 


GS31cCheſter⸗ Roquefort⸗ Mont 
tr GBrie⸗ —** u. Ebeamer 
KRiſe empfeblt 
’ Adolph Kempf. 
831 ch Ifteiner und Dit: 
PER ah He — Straß: 
zger Gänieleber: Vaiteten, Trüf: 
Bean, Ditfeebüdinge und 
ler otten , 


romage de 
rie, Neufchatel u, Noquefort. 
‚Bommeriihe Bänjebrüfte u. Mont d’ors 
Naſe eıwart nd 
f: Schroeder, 


827 grı Eſchenheimer ſtraße 45, 


Tape in ber Woche frei; 
t Stod. 


— ee pn SEE 


Papagai⸗ 


877 ’ Bivel auftänbige” Leute knen 6 
ER r —— J— 
"830 186i1r Wein, bie, ung 
won Wittwe Seibier,g 
——— 
828 Eine Kleidermacherin bat noch einige 
— 19, 






1665 


conseryees, Momnab in lien. 
®cora Sch 


1665 Beſte Sorten Chotolade billigſt 
Vanille, Zimmt, Rum vom billigen bis zum 
feiuſten, verſchiedene Sorten feine te, 
ker than bitte Weine und Mt 


W. Poert ’ 
’ große 1 Gtchenbeimen afe 64. 
‘829° MVorzüglihes Bine Gelee und fehr 
feinen Honig empfiehlt 


.V. Strauß, 
Schnurgaſſe 6, 6 der — 


829 Schöne, neue Häringe zu A zu 3.fr. und 
marinirte zu 6 fr., ſowie auch befk 
Hülfenfrüdte, als Erbſen, Linfen u 


ungewöhnlich billigen Preifen, beite, 
zu. 30 Er. ımb reinſtes Schweinene Schmalz zu 
22 fr. pr. Pfund bei 
E. Limberger, Weißıble 


Friſche Schellfif 
‚Adoıpk Behr, Ullerbeiliaen 
830 Frifche Seheilfiiche,. Kieler -Sprokten, 
Süß und Spedbüdinge, friiher Saviar; Sarı 
dinen, marinirte Haͤringe bei 
: A. Nuss, Gallusſtraße 

1665 Friebe Ggm, 

empfiehlt “ 3708 
Bw. Kuchs, Rowie 

Baſ eye Cam, Shell 
ler Sprotten, Ditfee - Bidinge, we 
büdinge bei 
Carl Wigand, Mat. 
"831 ‚Neue Mofinen, ; Gorknthei 








Mandeln, beite Macaroni, * 
müsnudeln, türk. and 
Qwstinen bei 

A. M. Guͤnther Mark r 


— — — — 








Betann — —— —* 
Local Vera —— 


Mein 
uhrer Steinkoblen-Lager 


re — Klingergaſſe No. 28. 
isss Georg Glock. 


Srfäni £, Beftellungen werben außer in obigem Locale angenommen und beften® bejorgt 
* Derrn Joh. Schuhmann, Spezereihandlung, Breitegaſſe 34, 
„x Bierbrauer Glock, Garküchenple 7,jowie pr. Stabtpoft unfranf Stabtpoft unfranfirt. 


Allerheiligenftvaße ahe A 


5 im 2. Stod, 
— von Bändern, Spitzen und. Franfen 


zu ungewöhnlich billigen Breifen bi N. Eichelmann. 
9 Grosses Corsetien= Lager. 


Aus einer Fabrik Wirtembergs IE mir eine beveutende Partie Gorjetten von allen 
Cöiten in arau und weiß. mit Achten Fiſchbein in Gommilfton gegeben 
u fl. 1. 12 an das Stück bis zu den allerfeinften. 
———— genießen bei Abnahme von Buhzend beſonderen Rabatt. 


_ A. Matthes, Sabrgaffe 15, der Brüden-Apothefe gegenüber, 


— — — — — — — 


— 1665. Die I lange erwarteten und fo beliebten 


”s  WGanis ; Josephine 

-eingett I 
108: —— * ie eine sus Hat utimabl Te len Yon 1 guinlerbandfebuben. 
Cadene; und Zihern —— und Soſen in Seide, Wolle und Werind, 














b bi ’ MH i 
— * —5 Sutter pe ee für —— Be tunvahene Reifen 
J. — *3. MNitsche, Schillerplatz 8. 






* um Nebſtock“ 
— — außge st von einem heil ber k. preuß, Kapelle. Ente A 


% 


Todes" Anze4 Age. — 
Theilnehmenden Verwandten und Freunden wibmen wie bie Ange daß unfre 
geliebte Battin und Schwefter 


‚Frau, —— Fachgeihn ey Pag * vr 


Kreitag ben 13. November, er RT, Ar, engen en af u 
jelig im Glauben an ihren Herrn und Heiland ER ift, nachd — *2*2 


JTage zuvor ihr neugebornes Kindlein vorangegangen mar, 


Die Beerdigung Ban ftatt: Mor ro Morgen 9! —— € 
Sadfenlager 4. BER 


Br Hübfcye Sal. und Silberſiſche 


find vorraͤthig. 





&= hauer m ne. 





















Die musikalische Seirde 
des Herrn Brach findet Montag den 16. November im kleinen 
des Saalbaues ſtatt. 
>» Frische Schellfisch 
treffen heute ein. 
* von rery h ı 
heralenta Arahlca Yu} | 
F. Lausborg & Co, Roßtnarkt 70 
1580 Bibliotheken und einzelne Bücher von Mert Liebiten 
faufe ich fer? au böchff ndalichen Mreifen “5 Paßöreee 5 TEHER, funa. 
7662 Die beliebten Berlinr Theaterdecorationen I. gebe 
Auswahl einjetroffen bet 3. A. B. Menges, Paul ih 15. 
J 
Keinstien Land-Monig Mg 
bet H. Mettenheimer, Matt‘28, 
23. Beitellungen für Steinfoblen, Holz ıc. werben pimftlihft beiorzt un 
in's Hang geliefert. AH. Dikel, Neugaſſe pr 
829. Tapezierer-Gehuͤlfe, tüchtiger Möbelarbeiter,N findet dauernde Gonbition um 
lager: gr. Hirſchgtaben 14, »D 
829. Gine erfahrene Lehrerin erteilt Kindern, welche wegen. Unwohlfein bie Eule 
befuchen können, Privatunterricht in ben @lementarfächern, ber frangöfifhen Sprade» 
Handarbeiten gegen billiges Honorar. 





i für Stidereien jeber Art, auf Kleider Mäntel, Saden, 
Zeichnungen | Kinderkleidchen u. f. w. wen | in unb billig aug on 
bei 0 Lohr, „Dleibenitrafe, 

829. Meue Nahtftugl-Seffel mit bequemer Bea a le 34, —ESE 








ai 
Has Neu ausgeftellte Kunſtwerke. | —9 
TER Weich in Frankfurt a. M.: Der große Einer am Morgen. — @eora D 
na Wien: Frauenbild, — U. Göbel in Frankfurt a. M.: Portrait. — Peter | 
furt a. M.: Hohenfolms bei Weplar (Aquarelbild). — C. Hohnbaum in Fran 
futt & M.: Portrait. — Otto Braufewetter in Danzig: Einzug einer Schaüfpieler 
Haft im 17. Yabıhundert, — Von demfelben: Der Schlupfwinkel. —.Fri 
get in Münden: Strand bei Tarifı in Shd-Spanten. — Röth in Düffelborf: Mo 
am Ghieinfee. — Bon bemfelben: Waltpırthie. — Pohle in Düffe'dorf: Su 
| ne-Brüde, — Deider in Braunfels: Edelwild. — Beters in Stuttgart: Einfl 
2 ar in den Thuner-See. — F. C. Höfch in Nürnberg: „Bopfenpflüden, 


— — 


=) Handzeiinung: Die Gänſemagd von G. Hausmann. 
Ei Aquarelle: Das Hochzeithaus in der Judengaſſe von G. Th, Neiffenftein. 
WE“ Ferner and den Sammlungen des AJuftitnts: 

andzeihnungen von Le Brun, La Hire, Lafage, Silveftre, Etella, Berbier, 
ſtich e: achtblaͤtter nach Rafael. 
































Berlin, 13, Nov. Roggen pr. Herbſt 361/,, pr. Fruhj. 37%. Del loco 1214 Wi, 
pr. >44d/,, Spiritus pr. Herbft 149/,,, pr. Frühj. 142/,. 
IE burg, 14. Nov. Waizen loco feit aber ruhig, ab Dänemark geſucht und feiter,. ab 
are pr. Frühjahr zu 92 bezahlt. Roggen unverändert. 
Amfterdant, 13. November. Waizen 5 fl., Roggen Ioco 2 fl. und Roggen auf Termine 
& höher. Reps pr. Nov. 661/,, pr. April 68'/,. Raböl pr. Nov. 38, pr. April 383/,. 
endon, d. 13 November Gnglifcher Walzen feit, fremder theilweife Höher gehalten 
ber befchränft, Hafer theilweife etwas höher, Wetter falt und trübe, 
Mainz, 13. November. Im Oetreibegefchäft war es während ber Moche nicht feßr 
mirt und mußte Waigen felbft bei kleinem Angebote billiger erlaffen werben. Wir notiren: 
Bhigen fl. 10. 3S0—35, Korn fl. 7. 45—50, Gerite fl. 7. 45—50, Hofer fl. 3. 45—50. 
FüböL wenig verändert, effeft. rohes fl. 24—!/,, geläutertes fl. 251/, ohne Faß, Kohlſam 
1 17/18, Mohnſamen fl. 19, Mohnöl fl. 32/—fl. 33, Leindt fl. 28, Hulfenfrüch 
anperändert, ebenſo Kleeſamen, Repskuchen fl. 70. (M-Anz) 
Worms, den 13. November. Wir notiren heute erfte Koften: Waizen, pfälz. I. 103/4 
11, Roggen, pfälz. fl. 7%/, — 8, Gerite, pfälz fl. 7%/, —8, per 100 Kifo., Hafer fl: 4, 
‚60 Rilo., Bohnen, weiße, fl. 9 per 100 Kilo., Deutfche Kleeſaat (rothe) fl. 19—21, Einige 
eefaat fl. 19—22 per 50 Kilo., Mehl in der Parthie fl. 9'/,—!/,, Waizenvorſchuß Nr. DO 
18%), — 14, Stettiner Roggenvorſchuß No. O fl. 10 per 70 Kilo., Ruͤböl effect. ohne Faß fl. 24—1/}, 
A. 29, Mohnöt fl, 32—38 per 50 Kilo, Branntwein fl. 22 per 160 Lit. 50%, Tr. 
= Mainz, in der Halle, den 13.Nov. Fruchtmarkt- Mittelpreife: Walzen pr. Sıt 
we J 29. Korn 180 Pfd. 7 fl. 11. Gerſte 160 Pf. 5 fl. 32. Hafer 


ai 



















u Theater-Anzeige. 
‚Sonntag ben 15. November: Fiesco, oder: Die Verſchwörung zu Genua. 
rauenpe in 5 Alten von Schiller. Abonnement-Vorftellung No. 19. — 
Montag den 16. November. Zum erften Male: Eine kranke Familie, Schwant 
in 8 Akten von G. v. Mofer und W. Droft: Hterauf: Moritz Schnörche, ober: 
unerlaubte Liebe. Schwank in einem Akt nad einer franzöftfchen Idee von 
89 Mofe. enient-Borftellung No, 1, +» \ 
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twortlider — and Berleger J. G. Dol zwart. — Drud don I, P, —— — X 
Hienbet eine Erttabeilage drautfuriet Nachrichten. noo mir 


INVE2I/ I 7803. 













atelligenz Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen — *— 
ii a - mb ben Frankfurter Nachrichten al —— 





Exweditivn: am Geiſtpfoͤrtchen, Shlaftfausgaffe 21.) 


8 202. Dienstag ben 17. November 1863. 


Kbounementspreis für's halbe Jahr 2. 30 Er. Tägliche abe Montags, 
Eintr ———— 6 ee sh. —— ————— 


LS — mm —— mn —— — —— ———— — —— 
Ueberblick der Ereigniſſe im Gebiete der politiſchen 
* materiellen Intereſſen. 


—2 vember. Die Enthebung des Großfürſten Conſt ant in von 
34 it len, be db des des 
Fe ee er von Bo, ra Eu folgendes Haudfchreiben 


liche * 
„us w er vo en Jahre Ew. Laiferliche Hoheit zur Verwaltung bes abnigreiches 
Ba ide es Stellvertreter® berief, wünfchte ich meinen feften Willen 
— tbun, van ben * Einrichtungen, die ich dem Königreiche verliehen, eine 
en werde. Die Wahl 
ab yon war Sn rer. für meinen aufrihtigen Wunſch, au 


eines a gan 
Veſchwi die Ordnun u ir — i 

und Jutere —* Landes gemäßer — ber Dinge —— * 
Gm, KRatferliche Hoheit ‚ Indem Ste volltänbig meine wohlwellenpen — mit 


u alle mönbigten, son ganzem Herzen damit ſibereinſtimmten und von 


Bi erfhllt waren, mit ebler pe bas Opfer 

der Stellun * die Sie im —— Maui gebracht, um den ee Wohl * 

und bes Vaterlandes in ber neuen Laufbahn, bie Ihnen mein unbegrenztes 

en. erſchloß, zu verboppeln. Ich war berechtigt, von meinen linterthanen bes 

8 Polen au erwarten, fe fie‘ — uterttionen, fowie Ihren Gifer, biefelben 

klichen, würbigen, baß fie, nachbem fie gewaltfam für einen Augenbl’d gegen 
fortgerifien worben, die Bedeutung Ihres Eintreffens im Koͤnigreiche 

— ein as meiner Kürforge für Polens Wohlergehen, fowie Se Zeuaniß 


meiner Bert ei 13 rb und bI 
ee ae de —— Fe ine 


gr hren a Säritten von Verrath und durch ein — mir ſo 

theures Leben empfangen, bat Ew. Hoheit mit Ar eg Blute Ihre @rgebenheit gegen 

meine Perſon zur gegen Rußland den find die vomi 

a Beten ehnen nhtten Ma 1 mod MS (ir Ga 
’ $) t 

Hinderniſſe, die nicht dom Mangel an an gutem Willen a von Anfttengungen von Seiten 


* 







ber Regieru ubern vom Lande dns 
ed e => + Bintup Kr außen a — 
—* Atunft In Volen ſollle eine aeue dlera jet —— —* Ant 


lung unter ber unerläßlichen Obhut des Bertrauen a ber Gelee 
8. zu verwirkliche Inden Sir — ſteis dem Bwrdeliyäter Gr 


nennung gemäß einrichteten, ſtets = erfen Baplanbe fowie bes Ihnen anvertrauten 
Landes im Auge hatten, und kei perfönli bren bie Stirn boten, haben - 
Ihre raſtloſen er gg damn nicht eingeftent, als ein offener Aufſtand ber 


regelmäßigen Hand ber Geſche bie, Schwierigke enſtellte. Aber 
eine ſtets ſteigende be ion md mehr ü mehr —— verbrecheriſch ge⸗ 
wordene Umtriebe überzeugten Ew. kaiſerl. Hoheit von Unvereinbar» 
feit bes — — ne des re ‚ber 
Berubigu ber mich be et; day Ste die fo He 

rei en Einrihtungen In RE ringen c 






niſche Volk Hat nicht be green und mwärbi 3. wollen, was die Er 
ge m Reim — bebe wer ie ie Kar! } 
rend und ber en Ber rungen Bingegeben, bat es ſich be au 
———— ezeigt, das —— wohl Abſichten in der Peifon tal 
—— ee. 49 
Ja —— RN ft Ihrer ethig, —* [2 — *8 etzigen Um 
—— ſei, u bem —* weiterzugehen, auf we a * 
erreichen ſuchte, ich Sie im vorigen * Sein 6* Ki 
—3 — Ste auf Ihren Wunſch vor dem Amte ur uni Pe: 
befehlshaber8 ber Truppen im ar Polen zu —— a: abe mit * 
Hilfe die Etpdrung niedergeſchlagen wird, wenn meine Unterthanen tin Fönigte 
für die Stimme der Vflicht und ver —— wieder empfaͤnglich ſich der — 
welche ihnen von erflärten Schüvern des Verraths augethan worden, entledigt 
meine. Onade angerufen habeh 24 wenn "bie. wiederhergeſtellte "Orbinling? 
Wiederaufnahme des von Ahnen begonnenen Werkes geſtatten wird; 


—⏑ ‚ tnadhen, bie :uh fo-Tebhuft mb 
aufrichtig in Wirkſamkeit —* gu: laſſen wünfdhe:' , hoffe ich ——— Sie 
von Neuem an ber Ausführung meiner Abfichten Shell’ n and. fa dem Wohle 
des. Dienfted mit bem Eifer um en nung wibnen, deren ununterbrachene 
und. unbeftreitbare Beweiſe meinem koſtbar wie‘ * Vertrauen/ ‚weine 
—— und eg bruderliche Liebe zu gi ohne Orenzen fi 

Ich bitte zu Gott, daß bie von — talferl. Hoheit —— — 6; deren 
Geſundheit Ar ben rauhen und unaufhoͤrlichen Prüfungen durchaus bedarf, weldhe 
mitten unter den größten Schwierigkeiten Ihr dem —* ergebenes 


Ihnen 8 bald nie Ay ap sog tt 
—J ke aut Te 34 ————— 13 ik) Seiner —* 


vmberz 
Geg en mi Lwiada, am 19; wi Ocitober 1869. ——— 
(Das Orlginal iſt vom Kaiſer eigenhaͤndig umterführieben mit:) 
Ihr de auft itier, Ale 8 
Die unter den degenwartigen Berhi vaiten fept R 
richt von dem To de der Königs von D ändmar tif 34 hat 
troffen Die banipihe Frage tritt bamit in eine gang neue ME bafe: 








ER = Ponte ' Mn 
en Eu 15 Preis MEINE. 


ur Unter iung hitfebedürftiger eva e 
— —— —— 


wen fi Beh. Beginne ber rauhen Jahreszeit an bie Einwohner unſerer Stadt mit ber 


Bitte, ihn in ſeinen Beſtrebungen zu unterftüßen. 
durch den Wunſch und dad Bedürfniß, den Biefigen  evangel., Geiſtlichen 
armer Permiffioniften freie Schule zu Aare behülflich zu fein, 


860 eine Anzahl evangel. Frauen zu einem Hülfsver zufammen. Den Grüns 
berinnen und Vorſteherinnen „eröffneten ſich in der Ausübung ihres nächften Unterſtützungs⸗ 
werles in die Mothlt tänbe mancher Permiſſioniſten-Familien Blicke, die es ihnen zur Pflicht 

aͤligleil über bie verſchiedenen Zweige ber Armenpflege außzubehnen.. 

R ‚ei 2 auf eine breijährige, er darf ohne Selbſtüberhebung fagen,, reichgefeg- 
5 juruck; er hat durch Gewährung atztlicher Huͤlfe, Medizin und Pflege das Loos 
anken und —— gelinbert, durch Spendung von Lebensmitteln, Kleidern und 

Pan auch Zahlung des Schulgeldes und der Hausmiethe bie ſchwer⸗ ſt mancher 

"erleichtert, durch Anleitung zu geordneter lohnender Thäligleit, durch orge für 
vermaßrlofte Kinder manche fittlihe Gefahren abgewenbet. 


waͤchſt bie Zahl ber Bemiffioniften, wächft die Not$ in ihren Kreiſen, 
Mt Di —* im Ganzen dieſelben bleiben. Soll der Verein ſein a 


1 Weife —— ſo bedarf er der nen aus weiteren —— 
= eit feines Beftehens bittet er burch einen öffentlichen Aufruf alle bie, welche 
In b der — haben, auch der armen Permiſfioniſten, welche am 
hiefig terftü — feinen Anſpruch Haben, und bei. denen man oft 
wie ſie ih DeR, durch reiche —A— bedachten Bürgern in wor 
us Mir richten, unfere nicht los, an die hier anfäf 
* fondern. * beſonders auch an die durch eg bi fo" rühımlich, aus⸗ 
be aaa ah ex freien Stadt und wir glauben dazu um fo mehr Ye) — fein, 
— zum größten Theil in den Dienſten hieſiger ge 
n’ıamb 'mit ihrem einzigen Kapital, mit ihrer Arbeitskraft, den ZB 
wo; Hit Inen * omit au das Gange fördern halfen. 
hofft, nicht vergebens die Barmherzigleit der Bewohner Frankfurts — 
zu haben und bittet um Zuwendung milder Gaben, auch bie Eeinjie wird willlommen fein, 


Im Namen des Bereins: 
sl € zpnt Pfarxer ter 
AAennure⸗ " —— 


daf, » Jung. 
way) ur Gopfangnaßme milder Gaben find bereit: 
nd, Handelsm., Bockenhg. 23, Herr} J— Hnblöm., Liebfrauenb. 80. 
Mi ft. Friedbergerg- 16. x nfe, Sähloffermeifter, Allerhg. 40, 
and, age Eck ber F. Raſor (3. ©. Heuſer'ſche Hand» 
—*— el Fahrgaſſe. lung), Domplatz 14. 
* 2.00 fer, Friedbergerg. 46, „Pfarrer Schrader, Kirchgaſſe 1. 
- uch ber Hauptwache „ Biarrer Dr. Steig, El. Friedbergerg. 14. 
Eee ide, Bias, Mn 1. 
N) cr, uchhandler, merberg 3, 
— Sun Bean. ei 37. Pfarrer Wehner, H. Hirſchgraben 7, 


5 Verfteigerungs-An; eiqe. 
Dienstag den 17. November, Tri: 2 Sun —2 


trag die um ni bes Herrn Broſy gehörigen Gegenffände, als; 
b. Uhr, Kleidung, 1 Schließkorb, Bücher ıc; 
ferner in en Auftrag; 
a) 4 mahag. Spiegelfihränfe, 1 Ganapee, 6 Stühle, yon, 1 Schreib⸗ 
Secretair, 2 nußb. Ganapee, 12 obrftfihle, 4 dom er, 3. Waſchtiſche, 
4 Nadıttifche, 6 ri el, 
b) 2 Spiegelfchränfe, 1 üffet mit Spiegel, 2 Ganapee, 6 ge 
e) in — 3 Canapee, 18 Stühle, 6 Seil el, 1 Brandfifte, 2 
mit Er er 4 Gommoben, 150 biv, Stühle, 3 Tiſche vier 
Waſchtiſche, 4 gr. Spiegel ıc., 
d) 1 Commode, 1 Ganapee, 4 Stühle, 3 Schilbereien, 1 Spiegel, 
6) 4 mahag. Bettladen, 10 aroße Spiegel in Boldrahmen, 
f) 1 Ganapee, 1 Commode, 1 Tifh, 1 Schrank, 1 aaa 1 Spiegel, 
g) 1 Ganapee, 1 Secretair, 1 Sopha und 6 Stühle, 1 Commobe, 1 land: 
Uhr, 1 Glaseinrichtung mit 40 Schieblaben, Regalen, 1 Zi, 1 Rüden; 


anf, 
h) u, 2 Ganapee, 8 Stühle, 1 Commode, 1 Seflel, 2 Säränte, 
N a — 1 Tiſch, 1 Küchenſchrank mit Aufſatz, 
i e 
im Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentl an den Weißt» 
ne J— 


Schmalhäute⸗Verſteigerung. 
Dienstag den 17. November, Bern auf ettlie A 
gi 161 Stück bayerifche Schmalbäute 


im Gewölbe des Gafthaufes „goldene Reichskrone“, Friedbergergafle 7, gegen haare 
Bezahlung Öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. 
1661 €. Beichner, Ausrufe 


>» — NBerfteigerungs: Anzeige. 
Mittwoch den 18. November, ws "Teigene Borninane 


werden in @emäßheit Stabtgerichts-Dekretd vom 6. November c. bie zu Sachen oh. 
riebr, Alt ec, Greditores gehörinen Gegenflände, ald: 6 Tabourette, L’eifern. 
njchirm, 1 Regenfhirmgeftell, 2 Aushängfaften, 1 metall. Erkergeſtell mit abi 1a 
Armen, 2 Drabtgeftclle, div. Erker, 14 Erker-Glasplatten ꝛc.; 
fodann an Waaren: 
Handſchuhe, Strümpfe, Soden, Jacken, DamenMNepe, Chenille Rränge, Gereien, 
Gapupen, Aermel, Halstüher, Stugen, Unterrocke, Gaxn, Schnur, Str dwolle, 
Klorett-Band, Stri aummolle, Ternaug: Wolle, Gaflor- Wolle, Pe zn 24 
in dem Aal a ugs gegen baare Bezahlung — an den Meiftbietenben 
verfteigert Belfchner, Unpenien 
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Belanntmwahungen 


1 —— 
Blätter aus Natur J geben MWiffenfhaft und Kunft. Mit der 
8 " wußte 2* —— SRH am "Brunnen, Neues Abonuement in 


ranz Benjamin Auffarth, 
1663 8 GE der Tönges- und Haſengaſſe. . 


— Schmitt, 
er 3eil Ho. 45, 


hält für die “Winter - Saison sein Lager in 


Damen⸗Munteln 


nach den neuesten Pariser Modellen hestens 
| empfohlen. 


Winter- Haie 


nruefter Mode für Damen, Herren und Kinder, wie Parifer rei 
emp ee billigften Preifen. Jede 14 Tage erhalte eine Mufterfendung 
von 


ER P. dd: Dümmich 
18964. nächte * <a el 


Reinhardt s Leder-Ureme, 


wafjerbichte Leber: Ginreibung ‚ in.Rummero 40 der Militär» Zeitung als * beſte bis 
Jeht bekannte Mittel bezeichnet, um das Leder weich und geſchmeidig zu erhalten und 
um es gegen Witterunge-Einfläfe zu ſchützen, wird Fei mehreren Truppentbeilen feit 
längerer, a mit ſehr gutem Grfolge verwendet und ift fammt Gebrauchs-Anweiſung 
a fl, 1.4 Er. pr. Pd, zu haken bei 


— | —— v. Arand, er. Bockenheimergasse 23. 


J—— esetzik 


u) tie 43 nnd fa Ounigke feidene Sutitoffe, vr. Stoab 
bei Ban Fi Tag BRutimann «& nen 














En Er 


l, 


Fitzhäte ; nal 


für Damen, Mädchen nnd Kinder in fhwar 
und grau, neuefter Fagon, empfiehlt zu ie 





I. Hammeran, Pauls 


Alte Filzhüte werden gefärbt,” auf 


geändert und. —* und billig beſorgt. 


A. Buseck, tor 


Bleidenfirafie 4; 1. 
empfiehlt fein beſtaſſortirles Lager im Tuch, Bucskins, Wint 
Paletots, Weiten und Damenmäntel Stoffen uiter tr 
billiger und reeller Bedienung. 


D1 1 u& g € -Peß £ :i) Alöd 
— Partie wollene Kleiderstofte in gutef 2 
lität zu hedeutend ermässigten Preisen bei 


1589 E. Fischer-Schott, Meitchräfte 4 
—— aller Art, Bi 


dv. Bifitenkonten einpfehlen 1588 
emann Wr Arnd phot.. Anstalt, 


E 
Sächß Schäfergäſſe 17. 
NB, Aufnahmezeit von 9 Uhr bis 4 hr — ohne Unterbrechung. 


Am 2. Januar und 1, Juli 0er 


| Jane) 
jeden Johres Ziehung der wi ae 


3°) Bus. 100 Anlehenslonfe-der Staht Borbeau,.. 


mit Gewinnen von Fre. 50,000, 25,000 27. His abwärts Fr 100, —— 
Die Trefferlogfe fowie die Coupens find fowoht hier als in Paris anhlber, 
"Anlehersloofe find zum billigften Börfencourfe zu haben bei 


1636 S. Eisenmann, Fahrgaſſe 144 .- 


Spiizem-Wascherei 


1648 Für eine der beftreriommirteften Parifer Spipen- Wifchereten habe J Ver⸗ —* 
mittlung von Aufträgen übernommen und halte mid ge Aınahme der sum ar 
beftimmten Spigen fowohl als Eviken: Objets empfoh 

We Quilling, om Goͤtheplatz 1, € ber umaboffraße 


2 Grote enheimer ale 3 8 der Is A 
ern und 1 Salon neb * ietben.un D. ' “ 
R den; auch als größeres cat wi äne Du En | 


Ace ua 


—— 







" Musgefegt * 


für den 


Eine große Partie: 4— 

= 5, Poil de chevre 1a. . . 2. 80-36 fr, pr. Staab/ F 
Ey Grosgrains J666 
a, Mehair rips IJäa...... 54 
2 '/, Popline uni und carrirt j 
2 „ Popline quadrfll&l. dcossais . 

u Popline a sole Ia. eo. + on, 

/, Pure Iaine la. . e ; ei 1. bis 
“ „ Mehairs uni und earrirt.. . ... A054. hi 
2 :/, Moussehne Wät& . .... .54E.BBL1.6, „, 
Keoplnd Werts a sole. f.1. fr. bis fl.1. 12 4— 
* 1oj, Barege und Grenadine. . . 48 fr. bis 1 Iilp 
= %, GCeattume la. von 13 fr. au, “ 
r „ Jaconet la. = IE; Pr RL 3 > 

” Organdy ” 18 [2 " ih * 


fezuerz 
Eine große Partie 
a1, ganz wollene Mantelftoffe fowie 
— einfache und Doppelte Chäles, | 
liche Artifel in kleinen Diesjährigen Deſſine guter Qua: Bi 
a lität und Border Answahl. — 


* Bu. L. | . Dielz, Nönerberg, 





a a an 2 
‚Bas Neueſte in Gummiſchuhen 
—— — Unr. Otto, Brömmerfiraße 5. 
Guipure-Spitzen und Einsatz 


eınpfehlen zu billigen Preien —— Wultmann «« Baunach. 1587 
1 Kronleuchter in Bronze und Glas werben aereiniat, verändert umb dem. 
neuen gleid wiebernbergeftellt. B. Dttolino, Borngaſſe 3. —J 
Schottiſche, Brufjels und Belonrsteppich 
1 bei Jacob Löhr, Rohmarkt 19. 


— — — — — — —— —— ——— 
1662 Tüchtige Sandformer finden dauernde Beſchäf— 
tigung auf der Eifengießerei in Ludwigshafen a. N. 
1662 Zwei fehöne neu erbaute Cäden, zufammen oder getheilt, in günftiner Ge⸗ 
Ihäftslage, inmitten eine® Straßencomplezes und bevölferten, durd lebhaften Verke 
——— Stodttheiles, für Mercerie, Metßzzgerei u. dal. ohne Concurrenz, 


beſonders eignend, find mit oder ohne Wohnung zu vermiethen. Näheres Schmapper, 
Bruͤckenquai 6. 


Schablonen, Winter-Juppem; 


auch für Knaben empfiehlt billigft \ 

1661 ©. Elauth, Schnurgaije 39, Hinterhaus, 

159. Koblenfaften und Fenergerätbfchaften billigft. 2 
Geerg Farnbacher, gr. Gallusitrafe 5. 


824 Kuglischer Unterricht. 
Gin Lehrer, geborner Engländer aus London, der Eohn eines Paftors, welcher in 
den vornehmften Frankfurter Ran Privatftunden gibt, ht noch freie Zeit, Sprech— 
flunde: 12—1 Uhr Liebfrauenberg 39. . 
823 In einer ftillen Familie ift ein elegant möblirte® Zimmer mit Koft und guter 
Deblenung zu vergeben. Näheres Expıdition, 


a — — Vñ —ñ— — —ñ ñe ⸗ 

Winterhandſchuhe für Serren und Damen, 
Ausgejept eine Partie Damen:Eravattes. 

645 c. P. Wenzel, Rofmarft 19, 


u Seiden - Sammite 


(hwarz und farbig zu berabgefegten Preifen bei Ed. Debler, Zeil 38. 


1587 Das Kochbuch von WBilbelmine Hübrig (1018 Recepte) ift nut gebiume 
ben zu 1 fl. 12 Er. u. 1 fl. zu haben in der Bäger’ihen Buchhandlung, Domp 


1587 Auf ein neuerbautes Haus in befter Yage unmittelbar vor der Stadt wird 
ein 1. Anjapkapital von 36,000 fl. geſucht. Gefsll. Offerten unter R bef. die Expeb. ui 


Bechter PortiandsGement befte Qualität und billigft bei . 
1587 * ©. Wissenhach, Zeil 8. 


1587 Man verkauft einen ſehr ſoliden Inſaß von 12,500 fl. 4%/, Zinſen tragend, 
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Belanntmaghungen. 


Rpeal-Veränderung. 


her Steinkoblen-Lager 


befindet ſich jept 
Klingergafie No. 28. 
Georg Glock. 


* Beſtellungen werben außer in obigem Locale angenommen und beſtens beſorgt 
Herrn Jeh. Schuhmann, Spezereihanblung, Breitegafie 34, 

Ben Bierbrauer Glock, Barfüdenplah 7, fowie pr. Stabtpoft unfranfirt, 
mm U [000000000100 nn 


Jugendwehr. 


4669 Die verehrten Eltern unb Erzieher, welche gefonnen find, ihre Söhne ober 
BEN das kommende Frühjahr in die Jugendwehr eintreten zu faffen, werden driri⸗ 
aufgefordert, bie betreffenden Knaben fofort bei der unterfertigten Exerzler Com⸗ 
Hiffion anzumelden, da nur bei rechtzeitiger Anmeldung für die möthige Armatur Sorge 


getragen werben kann, 
—— G. —32* F., Allerheiligenſtraße 24. 
JZaquet, Seinrich, seon., gr. Sandgaſſe 9. 
Aunge, $. U, Mainer — 


Providentia. 
S Verſicherungs - Sefdlicaft. 


Bureau: Große Gallusſtraße 15, 
' ge Wefelfeaft?äherirkiime m 1643 
n ———— gegen Die Gefahren des Transports 


re, dub BI und zu Saude zu billigen Prämien. 
ementd-Holieem werden beſondere Vortheile gewährt. 


Narlie Filz-Capothiite 436 hr, 
BEN Filzhüte für Damen a 5A Er., 
bei... .. 5 — * M. Mörsching Ss‘ Con 


* Töngesgaſſe 52; 1665 
——— M : Raben mis Gomptoir; gr. Hrjchgraben 21. 





ru 
















& Erde hen AWwemerient auf dos In durchaus ınmpenrbeiteter' unb 'berkkefrter 


" — — —— — — — — 


Brodhans ſche Coiverfations- Lerxilon. 


Dasſelbe wird nach Belieben In gi gen & 18 fr, ober in Bänden a fl. 3 ge 
liefert, — Stets vorräthig und zu beziehen durch 


H. Bechhold, Auerheiligenfraßt On | 
Das Tleuelle * 


in Damenmmänteln, Paleto 
Jacken u. Kindermänteln,.: 


Beer mein Lager ſtets auf bas Vollftänbigfte aſſortirt iſt, empfehle zu ſehr billigen 


Georg — Heerdi in Borkenheim, 
rauffurte 


1585 rſtraße 6, nächſt der Warte, 


Buchene Holzkohlen 


befte Sorte, zum Pügeln, Löthen ete., 
find zu fl. 2 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 
‚ Armbrüster, 
1575 —— —* 16. 
1664 Die Unterzeichneten haben auf hieſigem Plage ein 


Schuh-Fournituren-Geschäft en gros 


errichtet und find ſtets in allen in dieſes Fach einſchlagende Artikel aufs Beſte aſſortirt. 
Auch unterhalten fie ein vollſtaͤndiges Lager in Poſtpapieren, Couveris ſo⸗ 
wie in allen Schreib⸗Utenſilien. 
Dei reeller Waare ſichern ſie die billlgſten Prötfengun 11% zachifradk 
Österm He 











ann 
Solzgraben 35, 1r' 


Zar Ziehung Ir Miafe 15. Hifiger Ebel m 


empfiehlt ganze Looſe zu ⸗ een zu 7 3 Vierte zu fl 1. 80, a 
unter Zuſicherung aufmerkſamer Bedienung, v 13 
1662 s Jacob Strauss, Brönnerfirafe Suhl ee 


828. —— für Steinkohlen, Hol; ꝛc. werben_p 
in's Hans geliefert : — Digen, Kam gaffe 














ER > 


+33 mM 7. Gun 


kr: 


empfiehlt seine Nouveautees, als: 


7/4 Silesian Mehair, einfarbig, halb Wolle, 
Popline Grosgrains, einfarbig, ganz Wolle, 
Popline de Roubnain, ihottifh, halb Wolle, 
Beau Pekin, seitreift, halb Mole, 
rap de laine, ;weifarbig, ganz Wolle, 
wine ecossais, groß. carrirt, ganz Wolle, 
* de laine a sole, groß und klein carrirt, 
Popline riche, ſchottiſch, halb Seide, Sı] 
A opline Duchesse, einfarbig, halb. Seide, 
Popline Jacequard, faconnitt, halb Seide, 
07 Poplins, einfarbig und carrirt; 
erner: 
Englische und französische Chäles, Mäntelstoffe, 
Moreens, Thihets, Pure laine ete. 


in guter Dualität, zu billigen Preifen und reicher Auswahl, 
Behr preiswürdige 


Winter Mäntel⸗Paletots 


1632 Durch vortheilhafte Uebernahme einer Partie Double⸗ und Tricot⸗ Stoffe 
— * ich bie davon gefertigten Mäntel ic. zu aufergewöhnlich billigen Preifen 


Rn ser Chr. Söhner, Steinweg 8. 
—38. Gefbäfts-Gröffuung. 


2 1663 Net die ergebene Anzeine, baf ich dahier eine 


— | — I den Kunstwascherei- ; 
J gaunen und Waſchen after Arten rien: foinerer Stoffe ‚dal6: 
Wolle — Shawls, Teppiche, —— 


eur en in England Hin ich 
we — * Farhe wief e⸗e zu geben, 


- tät verlieren, und verſpreche bei fehneller De 


©. Herwig, ti. Sfebenbeimergaffe — 


Sa ya Va 






















Ankündigung ansgezeichneter Häucherwerken. Te Artikel. 
Duft’Essig u 10. ind 20te tab Glos und Felipten MAb- 
© 


pulver zu 6. die Schachtel. Diefe rühmlichſt b en ke = 


räuch 
werke zeichnen fich durch langdauernden vortrefflihen Wohlaerub aus, M 
discher Haarbalsam zu 30 und 54 r., Eau d’Atirona ober 
. fihifige Schönbeitsjeife zu 20 fr. und 40 fr, HKxtrait W’Kau de Cologne 


triple u 36; fr! und 18 Er, Kas-Bonquet zu 15Kr., 30£r, und fl.1. Kau 

de Mille fleurs zu 18 fi. und 3öfr. Essence of Spring-Flo 

(Hehhlingötktgen Gffeng) vw 21 kr. und 42 fr, Auadoll ober wrientäl 

nigungsmaſſe am fl: 4. 12 fr. und 86 kr. pr. Glas und zu 24 Fr. "12 K bie 

Schachtel. Die im Ins und Auslande laͤngſt anerfaumte-Vorzüglichkeit 

ten Parflimerien und cosmetiſchen el mat jede weitere Anpreifung Aus⸗ 
ge Beſtellungen unter Beifügung ber Beträge und 6 kr. für Verpacung Poſt⸗ 


ſchein werben franco erbeten. 
Earl Kreller, Chemiker in Nürnberg. 
Alleinverkauf in Frankfurt am Main bei 
1127 2. Hermann, Götheplag 24. 
1658 2 gebraus Betten, 1 Raunik, 1 ®anaper, # € de 
ET 
egel, , € 1chrant w a e . 
Schriftliche Offerten unter BB. i ” 
7 it: Decimal-W bei 94 Bauınaye, - Erädrite 
*4 — ————— ir u ‚12, 2; [ 15, 8: ft. 17, e 
21, 5: fl. 23, 6: fl. 26 bis 100 Gentnern. Für Nichtigkeit wird aarantirt. 


liſchen ertheilt J. Ü, Mi 


errieht im Engl 
prachlehret, Götheplag 16. Sprechſt. 12—1 Uhr tägl, 


aus London, geprüfter engl. 




















Lotterie und Stontspapiere 
ei Michael Oppenheimer, Beil 47. ar 
Wärmfisschen a 


in verſchiedenen Groͤßen * 1661 
arl Neutlinger, Zinngießer, Höllgafje 8, am Dom. 





1587 Gewebte und aerigee Eorfetten mit Mechanik und Achter 


Pillen Eininge von fl. 1. 86 an, fowie Sinber-Gorfetten und Kordell 
30 Er. bei Theodor Pott, Schnurgafle 48. 


1587 @inzelne Bücher, Bibliotbefen, Muftfalien ft for 


u d öchſte reiſen 
N en eis Schwelm, Hofengaffe 11, Eck des Graben 


Pariser auf Brettden, das Käftchen mit 25 Karben fl, I I2a. 
2 id kleinere für Kinber mit 18 Farben 18 kr. ganz niedliche mit 1 
h f L f Karben 9 Er. bei R. Schrotzenberger, Wedelgafle J 


1 | Drie ‚ Steinaut und ®ladwaaren werben a et. Daasenä 
‚2573: "Wilte Stubenseppiche, auch izersiffene, werben gelauft; Fahrgaſſe 120, 













3. Beilage, Franlf. Intell.-Blatt M272, Dienstag 17. Novbr, 1863. 
— — — —— — —— — — — 


Befanutwadgungen. 


Bock Das Bud vom gefunden und kranken Menfchen. Mit 33 Mbbildungen, 
| © 5te,Naflage, Preis fl. 3.9. Iſt ſtets vorräthig kei 


anz Benjamin Auflarth, 
Eck der Tnges⸗ und Haſengaſſe. 


Erſparungs⸗Anſtalt. 


1668 
1657 Neue Einfeger für den 1. Januar 1864 belieben ſich 










AN 
— 
I Bis zum 30, November bei dem Buchhalter Hrn. Deinr. 
Wirth,  Menekräme Wo. 10, zur Aufnahme zu melden. 
Ebenſo haben diejenigen früheren Einleger, welche gefonnen find mit 
ven 1. Jantar ihren MWochenbeitrag zu verändern, bis Ende November 


Die ar e Davon bei der Buchhaltung zu machen. 
— — a. M., den 7. November 18693. 


Die Biirection 
u: 38 am in d N. F 
gez. Wan. Weichand, 3. B. Pruſes 


| Damen-M aniel 
Kinder-Paletots 


-  Friedrich-Dieiz, 


1662 Katharinenpforte 1, Eck’des kl. Hirschgrabens. 


— — — een 
12 ur netrefler Fagon, Draht: und Spohn-@eftelle, Parifer Blumen und 
2 £ ge Goiffuten ıc. empfiehlt in reichhaltigfter Mustwahl gu bil- 
1631 


gften Breilen 
A, Straub, Schnurgaſſe 15, Ed der Bor'gaffe, 








Be ZENTREN N 0 u @ NEE 
1661 Die fteuerpflidgtigen. @emeindealiever werben anburb ;bie-Steuer 
pro . bis fpäteftend Ende December dieſes Jahres zur Gemeindekaſſe zu 
entrichten. 
Frankfurt a, M., den 10. November 1863. 


Die Steuerfection des Vorftandes der ifrael! Schäden 


Herzoglich Naſſaniſche Staats-Eiſenbahn 

1664 Dom heutigen Tage. ab tritt. für Kohlenſer augen 

von Oberlahnſtein nah Frankfurt ein ermäßigter Frachitn j 
in Kraft, der auf diefen Stationen unentgeldlich zu haben (ft. ne 
Wiesbaden, den 9. November 1863, | | REF 
Herzogliche Eiſenbahn⸗Dire ctio 


Prima Penſylvania Pelroleum, 
Amerikaniſche Patent - Lanipen 
und Breimer in allen Gattungen. 


1572 Carl F. Winckelmann, Buchgaffe 14. 


aebaltener 38: Wein, pr. Maas 8 ?e., 
rother Uifentbaler, pr. Maas fl. 1. A Er. bei 
827 Jean Gräf, Bierbrauer, am Allerbeili 


38 2 gebrauchte Schläferbettem werden gekauft; | !loftefäaie 63, Het. 


826. In einem hieſ. Putzgeſchäft ift für eine 2te Aıhetterin eife Bau 
offen. 


wg von vorzüglicher Qualität in großer Auswah 
& dor setien billigen Preiſen. Auch wird das Waſchen u. Rep 
ſchuell und billigſt bejorgt. Louise uteratea E 
„1663 Gin Specereis oder ſonſtlaes Detail:Gejchäft wird zu Abenehmeiit 
Schriftliche & Dfferten erbittet unter Ghiffer CS, Be 2 
1659 _ „„Schreib-Unterricht :. ., a0 
ertheilt in den Abendſtunden Hich. Jauker, Alerheifigenftr. 6t, 2r Stod, 
1663 In der Nähe,des Bodenheimerthores wird Stillung „für 2—3 Pferde 
Remife für 2 Wagen gebhſt Kutſcherzimmer zu miethen gefucht; f ihe Offerten mit 
Chiffte EL. verjehen bejdrgt die Expedition. ’E 4 
828, , Eine Ma Stute ohne Abzeichen, edel den jen, 6 U jre alt, 8” groß, 
breites ſtark⸗knochigeb ‚ homm nd Aeritten, re aulker ber, ieht Veraͤn⸗ 
derung halber zu dem feſten Preis von 100 Frd’or. in Mainz zu verkaufen. Die Stute 
würbe fid) aany beſonders für ein Gingefpann eignen, j 
Näheres Thierarzt Gmese in Mainz, große Blelche 51. Lori 


ur. A581 ‚Beankfurter Fleckeuwa ſſer bei Hartwig Meing 
Alle Arten gebrauchter Möbel, Betten, Mob 


werben gekauft und qut bezahlt; Ginhornplaß, Eck der Stloftergafie 9. *8 
1572" Alte Möbel und Vreiſen gelauft; gr. Rommarit 5. 






























Ausverkauf 


für Galeihnachten, 





Bir haben ir bevorſtehende Weib 
achten 
IR große Partien in allen Sole 


hleiderstolfen, 


Chäles und Tüchern 
zurücgeſetzt, welde wir zu ſeht —— 
—, verfanfen. 


I. M. Schwab & Schwarzschlld 
..... ia Braunfels. y 











3 PBimmer, ift um ben Preiß von 200 
vermiethen; zu erfragen Kahr igefle 54. 

826 Taunus 334 9 iſ der neuhergerichtete 
1. und 2. Sto Gart vergnũgen zu ver⸗ 
miethen. Jeder enthält 7 Zimmer, Küche mit 
Wafferleitung und alle Bequemlichkelten. 

829 Gin ſchön möhlirtes Zimmer ift an einen 
ſoliden — zu vermiethen; Tongebgaſſe 15 
im 2. 

— — 15 Bar f Stod, be: 
ftehend in immern, Küche, Keller ꝛc. zu 

dc —* * beziehen. Näheres 
afle 21, Ir St 

1663 Gine —— —J im 1. St. 
von 2—3 Zimmern zu vermiethen. Naͤheres 
Heine Friedbergergaſſe 12, im Raben. 

828 Gin möblirte8 Zimmer zu vermicthen; 
Alerheiligengafje 5 —— 2 Stiegen hoch. 

EM Eine Feine Wohnung zu vermiethen; 
Hbatiiifänetaaffe 13. 

827. Gin eg Ihön möbl. Zim— 
mer; Bornhtimerſtraße 8 

1595 Gine freundliche geräumige Beh 
nung von 5 Zimmern ꝛc.; ge. Sandgaſſe 4, 
im 3. Stod. 

1623 Zaunußftraße 6, Parterre, ein elegant 
möblirte® Zimmer und Gabinet zu vermiethen. 

1659 Bwei Zimmer an vermi.then; gr. 
Gallusgaſſe 12, im Hofe Links. 

1660 Taunudftraße 15, Wohnung von 
7 Zimmern, — ꝛc. Naͤh. Parterre. 

Grofier Laden u. Comptoir; 

e 4, 8 

826. Gr. Sriebbergerftraße 42, 1 möbl. 
Zimmer mit oder ohne Koft zu vermietben. 

1637 Stallung für 4 Pferde, Remife, 
Heuboden x. ik pr. 1. Januar zu vermiethen , 
Niedenau 35, bei Berchmann, Zimmermeifter. 
kr Särotmkbiger ara, ——— — 38, 


ergeſ 
rise Fahrgaffe yet — ſſe 
ſchrag über, a . Stod von 4 Zimmern 


und Gabinet nö Zubehör. 
1662 Freundlich möblitte Zimmer monatlich. 
fl. 7; Keltenhofweg 9, 2r Gtod zu erfragen, 








an a: Immer mit Bett 
ö erg 
t „ai esta 6 
zu dermiethen, beſte 


N werben. 


880 Gin ——— Menſch * 







VMenſarde und kann 
820 Zwei ineinan dergehende mößlit Bin 


mer zu vermiethen; Weißadlerg auf: 2 
831 wei ineinan Bimmer ohne 
Möbel ; Graben 6, 2r 


1642 Zwei Hübfehe — — möbl. 
Zimmer; Langeſtraße 47, Ir Stod, 

1620 Zwei geräumige ineinandergehenbe» 
mdb!, Zimmer mit jchöner Ausficht an einen 
Herrn zu vermiethen; Saalgafje 44, 31 St. 

822 An der Turnanftalt, Breitegaſſe 54, 2x 
Stod, 1 ſchön möbl. Biene Mid ermicthen. 

1602 Eine Wohnung vo th 
1. Stod zu vermiethen; Vilbeler 

1647 ine Parterre-tofalit 
Geſchaͤfts⸗Lokal zu vermlethen 
beziehen; Stiftſtraße 13. 

1575 Zwei al riesen 
gen von 5 und 6 —* — 
neu hergeſtellt, gleich zu Bellen en; 
ſtraße 2, im Gartenhaus, 







1622 Gine freundliche — 
3 —— 4%3 Keller x. Näheres Apemer 


39 4 —* — zuſammen oder 
getheilt Heil 49 zu vermiethen. 

1575 —— 20 ber 2. Stock 
von 6 Bimmern, 3 Kammern x. 
gleich zu bexiehen. 

819 An einen Heren ein, 
mit Koft zu vermiethen ; 
Ir Stod. 





aut 
819 Mehrere Herren Br 
28 einem guten bürzerlichen : —** 


Schnurgaſſe 53, Zr Stock. 

1628 Woßnung one 3 — 
binet zu vermiethen; TE 

8) Wohnung, As 
Zimmern nebft Zubehör 
gnügen; Oſtendſtraße 29. 

833 Ein moͤblirtes Zimmer an einen 
Herrn; alte Schlefingerg ıfje_l. 

833 Ein möblirte3_ Zimmer zu vermie- 
then; Rothefreugzaffe 1. 

833 Gin möblirte® Zimmer zu vermier 
tben; gr. Gallengaſſe 7, 2r Stod, 





Te 2 e 7 
und Gartenver⸗ 


Tr 


3 Bellage, Franff Intelt-Blatı 597%, Dienstag 17, Nohbr. 1863. 
—— Belauntmahnngen : 


Holländiscker Hof. 

1686 > Diejeingen ’ Familien und Herten, welche Feſonnen find, fich bei 
den. „Abon se Congerten. zu betheiligen, welche im Laufe diejes Winters 
an aale ftattfinden, und ‚benjelben aus Verſehen die Lifte bis jetzt 
Aselommen iſt, erfuche ich Dienstag den 17. und Mittwoch den 18, d,, 
09 von 7—9 ‚Uhr, in meinem Bärgau ihre Anmeldung gefäligft machen 
zu wollen, da die Lifte alsdann geſchloſſen wird. 
en" Eduard Zang. 


1665. Bei B, A. Mi. Heges, Vaulöplag 18, ift erihienen: 


„ia popein“ jo fing id meiner Puppe. 


Puppenlieder mit —— en Budern. Ih Miniaturformat. 
Preis 12 


F Einem verehrlichen Publikum mache hiermit die ergebenite Anzeige 
Daß ich Töngesgaffe 6 ein Gefchäft in | 


weißen Waaren und Sticereien 


en gros et en detail 


Ba ſtets in Blonden, Tüllen, Futterzeugen 
2, eiin wohlaiiertirtes. Lager halten werde, welches ich unter Zuſicherung 
‚Dreife beiten empfehle. 

A Weill-Gundersheim. 


Augengläser. 


13.4666, ı Untenzeichneter eumpfiehlt Sein Lager von ‚Brillen mit vorzüglichen Gläjern 
t Arbeit von dauerhaften Fafiunpen und gwedmäßiafter Form 

in Die, jo haͤufig durch Unkeuntnip jowohl der Werfänfer als audı .der Brillenbedärf- 

bprtommenden Mißgriffe in der richtigen Wahl der Augengläfer führen zu ber 

igkeit, und zwar im Intereſſe des Publikums die Wahl ber Glaͤſer, wo es 

a — durch einen Augenarzt vornehmen zu Iaffen und die Ausführung 

wur bon der 


edisinafbehörbe geprüften Optifern zu übertragen, 
Bar en Weihnachtszeit habe ich ein jehr relchhaltiges Sortiment von 
pe welche ſich durch gute achromatilche Objective und jorgfältig ge 
ete Faſſungen empfehlen, zur gefälligen Anficht und Prü ung aufgeftellt. 
Cristiani, 


— gepr. Optikus und Optiker der Dr. Steffan’jchen Augen·Klinik, Liebfrauenberg. 
828 Gin Keller, ca, 40-50_Sthd Haltend, wirb zu mietben geluct, 




























Bürgerlibe Schiefitände im Stadtiwalde, 
—5 — konnen täglich, ſowohl von Geſellſchaften als einzelnen Schüpen beat 
_ und ift für Scheiben und Zeiger jederzeit neforgt. 


Bunfch-Effenz-Verfteigerung. 
FÜ oo den 21. Noveniber, Bormittans 10 Abr, mer 
eirca 300 Flaschen Punsch-Essenz 


von der befannten Güte alliäbrlicher Verſteigerung 


in bem ——— gegen baare Bezahlung 5 — an den Meiftbietenden 
verfteigert Belichner —— 


Berfeigerung von 17 Bauplä ügen in Der 
Fraukfurter Gemarkung. 


Samstag den 21. November, Radwittann 2 uber 


ftehen der hief. Bürgers u Handelsmanns Hrn. Philipp Chriftian Victor 
Tay’ichen Eheleute machverzeichnete, in der Frankfurter Gemarlung ver 
dem Allerheiligenthor liegende Grundſtücke, als: 


Gew. Uo. 7b, Gew. ı Ho. ⁊d und Gew. 1%, 357 


nach dem Grundriss desHrn. Geometer O. Amend in 17 Bauplätze eingetheilt, 
in ber — Anlage“ öffentlich an den Meiſtbietenden verſtei 
Grundrifſe nebſt Steigbedingungen find zubabenb Pr 
Reinh. Baist, Bornheimerſtraße 9, bei Drn. F.B. A: 
farth, Töngesgafle 28, auf Dem Bergantungsblireau Fowie: 
auch in der „Oſtendhalle“, Hanauer Laridftrafie 26. 
©. Belschner, Ausrufer. 


= Werfteigerungs-Anzeige. 
Montag den 23. November, Beinkistus Hits. 


zu ben Nachläfen a) Kirfdh, b) Sorgenfrei und ce) Trennel gehörigen * 
in als: 1 filb. Eylinberuhr, 1 Ganapee, 1 Gommobe, 1 Schrank, 1 Bettlabe, 1 Rachttifch, 
— nnd Reibgeräth 3c. in bem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung dffent« 
lich an den Meiſtbietenden verfteigert. ©. Belfchner, Ausrufer. 
1653 Nouveautes in ®ollenftoffen für Winter-Kleider, 
fowie eine große Auswahl in fchottifchen, feidenen und wollenen Popelines 


empfiehlt 


Gustav Kömpel, Steinweg 9. 
884 Uepfelmein zapft ©, U. Geift Iittwe, Migafie 86. - 


j Philipp Ki. Wagner, 
Roßmarkt 16, & 


LAGER in feinst dopp. raff. Petroleum 
und Colzarine-®el ($etroleum für umgeänderte Rlo- 
Derateur-Fampen). | 

Beiche Auswahl in Petroleum - Lampen 
meuester Construction in Bronze, Porcel- 
lan ete. 

Patentirte Rundbhrenner. 

25” Neuconstruirte gefalzte Flachhbren- 
ner mit —— Klappe (zur Erleichterung beim Reini- 
gem) fowie alle fonfligen Lampen-Bestandtheile, 


en gros S en detail. 


Die Umänderung für Moderateur-Lampen zum 6e- 
brauche für Volzarine-Oel nit Patentrundbren- 
mer wird billigst besorgt. 

Das Pumpenwerk bleibt unverändert. 


3... Leinwand-Berfteigerung. 
Dienstag den 24. Nopember 
eine Partie Leinenwaaren, 


30 ganzen und halben Stüden ®/, Bielefelder Leinen, 
20 Stüd halbgebleichtem Lederleinen, 

20 Ded. weißt. Tafchentüchern, 

10 „ farbigen 





beftehend In 


„ 
2 „ schweren Gebildhandtüchern, 
und eine große Partie Tischtücher, Servietten und 
Gedecke, z 

fämmtlich in MHeinleinen, wofür garantirt wird, 
in dem; Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung dffentlih an den Meiſtbietenden 

verfteigert werben. 8. Belfchner, Ausrufer. 
1666 Die Mitglieder des freiwilligen Artillerie: Corps Ir und 2r Altersklaffe 
werben hiermit eingeladen, fich zu einer Beſprechung heute Dienstag Abend 8 Uhr im 

Locale bed Elephanten“ (Wilbelergafie) einzufinden, 








Sartmann, Tientenant, 


‘ _. Petroleun«Lampen. 
Durch den in Tepter Meffe ſchnellen Abfop der Lampen habe ich feßt wieber a. 


Be Auswahl vorräthig, welche durch verbefferte Einrichtung ben Geruch bes 
igt. 


—_ EEE: J. ©, Wedel, Markt, neben dem Steinernpaib, 
m Holzkasten, * 

von Blech, paliſander⸗lackirt, bei J— 

882 ar 3. ©. Wedel, Markt, neben dem Steinernhaus. 


= 


usswärmerscheinel. F 


⸗ 
nu 


T 

Gin Holzkaͤſſchen von Mahagony mit blechner Waͤrmflaſche, wo eine belteb e 
Stiderei angebracht werben Fann. : — | ize 
3. ©. Wedel, Markt, neben bein Steinernhan 


iseleisen in Commif ip 
LT kn 
Epheu⸗ Myrthen/ Lilien- und Ei 
u Tab Reänge — 
8 


Y. &. Wedel, Morkt, neben dem Steinernhaut 


Nürnberger Putzzeug, — 
von ber beften Qualität, welches bier und außerhalb viele Abnahme findet, in Gentwerik 
und Fleineren Paͤckchen verabreicht wird, ” 
832 Br, E. Wedel, Markt, neben, dem © | 


332 . u. ton 
wiacker - Laternen 
ſtets vorrätbig. I3..&. Wedel, Markt, neben dem Steinernhaus. 
832 amen⸗ und Kinder-Mantel werden nad den neueften Mod 
verfertigt, auch Ältere men hergerichtet, Näheres Ggpedition. | 
834 Ein im Rechnen und Schreiben nehbter junger Mann fucht auf eihem Gomptoie 
eine Stelle oder auch eine folde al® Auslaufer oder Packer d. d. Compton Genies 
BETEN... —— * 
834 Eine große Auswahl von Saͤrgen in Eichen- und Tannenholz, fowie auq fer⸗ 
tige Talare bringe ich bei vorlommenden Sterbefällen in empfehlende Erinnerung. 
Joh. Wilh. Leux. 
vormals J. HS. Diebn, Gitroneunäfihen 
834 Gin tüchtig gewanbtes Yimmermädden, welches mehrere Jahre in Dem“ 
> EaPIIGRER, bie beften Zeugniſſe befißt, fucht baldigft eine Stelle; B 
raben 37. 
334 Gin zuverläjfiger junger Wann, localtundig und beften® empfohlen, | 
noch in einem renommirten bief. Haufe in Kondition if, ſucht Stelle als Auslaufen ober 
Vader, Mäheres d. di -Gomptoir SGendler, Schüppengafle 12. 

















































Branff. Iutel,-Blatt.A@ 272, Dienstag 17. Novbr. 1863. 


prrauntnagungm 


Loncert-Berein. 
RES — Erkrankung mehrerer Musiker 


a8: Concert heute nicht statt, 
Der Vorstand. 


Sokal-Beränderung. 
Die Kunftbandlung von 7. A. ©. 


BPresiel befindet fi jett Nofmarkt 5 
Dem ehemaligen Cafino — — hi 


Local- Veränderung. 
Mein Geſchaͤftslocal Befindet fi nunmehr 
grosser Hirschgraben 16, 
A. PIELOT. 


Qualei erlaube mir mein Lager vorzüiglichfter Colonialproducte beſtens zu empfehlen, 
als: Kaffee, Thee, Reis, Zucker, Südfrüchte in verfchiedenen Sorten zu billigen Preiſen. 


usust Fässy, Katharinenpforte 11, 


empfiehlt hiermit fein Lager in Wudhskin zu fl.6 pr. Staab bis zu den 

ten Qualitäten; Donble: Stoffe zu Winterröden zu fl. 7 und 

er — Natine, Weſtenſtoffe in gediegener Waare und 
en. 


Aigen 1665 
EORG CHRIST, 


kleiner Korumarkt 21, 

gut Fein Lager in Glac&: Sandfchuben von 36 Er. an, Sandfchuben in 
und Waſchleder, dänifchen Sandfchuben von 22 Er. an das Baar, 
e.@ertenbemden in Leinen und Ylanell, Splips, Shawis, englifchen 
tagen, Portefeuilleaaren ze. 1663 
82, abgelagertes Htalltfirte® Lampendl , das von feinen Andern 
an hellem, ſchoͤnem Mist noch ———— Bochnen übertroffen wird, die Maas 
50 .ke,,. ‚Salatöl und Olivenöl ſehr billig, fowie and holländ. EolonialMelis 

md, R e, Java⸗Kaffee, rein und Eräftig fhmedend, zu ermäßigten Preifen bet 


ke E. Limberger, Weifiodlergaffe 27. 
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.r... 


-Für den Kirchenbäu' 


der beutfch-tathol. (freien relig.) Gemeinde in Ulm gingen zu den am 
29. Auguſt ange ——* 252 fl. 4 Er. ferner ein: 
Bei Herrn it Spas a D. Schend fl. 2, 
H. eg * 2, R. Zuſammen fl. — 34 ir. 
Bei Herrn Prediger Flos: F Kr Weißenfeller fl. 2, Fr. Delert aus Mainz 
28 kr., aus Ostarꝰs Sparbühfe 30 kr., Weißbindermeifter Dörr und Dr. Hofmann 
wegen "Hausverkaufs fl 4, Rep fl. 2, "ie, (deutfch = Fathol.) freie relig. Gemeinde in 
Hanau 1 Friedrichsd'or — fl. 10, T fl. 4, für 12 Pootograpbien u 
eund unſerer freien Religion in er 5 100, durch — * ch fl.9. Bar.‘ 
ih: Mohr fl. 5, Jul. Rremerey I kr. 3. Siller fl.1 . fl.1. 87, MR, 
12 %.) Zu ammen fl. m —* F Cumma: fl. 176. 14 Er. Dazu obige 
fl. 252. 4 fr. macht im Ganzen: fl. . 18 
Ausgegeben wurben: an Herrn —— — in Ulm fl. 280, für Anzeigen 
f. 25. 38 Er. Zufammen fl. 305. 38 kr, bleiben in Kafſa: fl. 116. 40. 
Wir danken herzlich für das Empfanzene, der „Frankfurter Reforin” und vo. 
Intell⸗Bl.“ für bie unentgeldliche Aufnahme des erften Anfruft, ber „Neuen 
S; “ für 75 %/,, dem „Fraulf. Journal“ By 50 %,, dem „Fanikf. Anzeiger“ vr 
as der Einthctungsgebühren. Weitere Gaben nehmen wir gern an. 
rankfurt a. M., ben 13. November 2 5 
+ Bauer, Schulfiraße 6. ——— per 


©. erninger, gr. Sanb gaſſe 4. x B. 
W. — Prediger, AllesBeiligengaffe 22. P. 2. Hertlinger, Ss —— 
1660 Bei dem Brandunglück, Montag den 9. d., haben die im Hauſe dienenden 
weiblichen —— ihre ganze Habe verloren. 
Die Unterzeichneten erlauben ſich hiermit, um ben age A in * 
langen treuen Dienſten Erworbenen moͤglich zu machen, zu — = Minen au 


Zwecke aufzuforbern. 
V. Wüst, „Aut —* Eiche“, Bendergaſſe 43, 
6. Scharpf, hinterm Laͤmmchen 3, 
O. Mittenzwey, Trieriſchegaſſe 4. 


Nupbäume, Berjteigerung. 


Montag den 28. I, MtE,, um 2 Uhr Machmittagd, werben den 
Unterzeichneten auf freiwillige Anftehen des Eigenthuimers zu Mainz ohnwelt pr 
thoreß, nr an ber Eifenbahn, Gemarkung Mainz, vor dem pre Schl * 
der Kreuzſ ang und t#heimer Chauſſee, SO She ar große geiund 
en An 16° Durchmeſſer, auf dem Felde bes TFigenthuͤmers dufelbft er 
verfteine 

Mainz, ben 14. November 1863. 


Jaeger, Großherzogl. Heft. Notar... 
2 tft das ganze Haus mitXäden aufammen ober Theil 
5 Junghofſtraße 7 weiſe zu vermiethen. Näheres Mainzer Chauſſee * 
arterre. 
Gaftbaus zum „Biergruamd“, Nangoeſſe 7, 

1860: Wein, weifien und tothen, pr. Schoppen 8 fr. 

830. Gin Knabe, ber Hier in die Schule geht oder auch al® Lehrling figuritt 
einer Hiefigen anftänbigen iſrael. Familie Koft, Logis und Beaufſichtigung gegen mäßtgeß So 
norar erhalten, Naͤh eres Rechneiſtraße 4, ir God, 


a — 


x Hukl 
(jydap 


1 Auſtern, Caviar in Faͤßchen von 
1, 5, 10, 20 Pfd., Gänfebrüfte, Teltower 
Rübchen al. Macaronen, neue 


ibchen, Feigen, 
Noſinen, Mandeln, Ganslebern in der. 
zinen bon Henri, Mirabelles, Reineclaube 
de Me, Fruits afjortis in Schachteln und 
weiße ſpaniſche, deutſche Brunellen, Piftoles, 
Bor ‚Pflaumen, Fromage de Brie, 
hatel, Ghefter, Parmefankäfe, füße 
‚Orangen, große Citronen, Alles en gros 
et en detail. 


Milani-Minoprio, 
fl. Hirſchgraben 3, 

828 Ein Heiner ſchwarzer Wachtelhund 
mit weißer Bruſt iſt abhanden gekommen, 
vor befien Ankauf gewarnt wird; bem Wie— 
ger eine gute Belohnung; große Boden- 
Heimergafie 76, Ir Gtod. — | 

828 Weißkraut⸗Gekrütze ift abaugeben; 
Ülgefle . — 

628 18509r Muͤhlberger wird verzapft, pr. 
Dans 48 kx., bei ©. Ditzel in Sadfen- 
baufen, Wallſtraße 5. 

828 Gutes Sauerkraut und Salzgurlen zu 
berfaufen. . Auch empfehle mich zum Krautein⸗ 
ſchneiden. B. Stöder, Kloſiergaſſe 47. 


829 Schöne neue Häringe zu 3 fr. und 
marinirte zu 6 Ffr., jowie auch beit kochende 





- Hälfenfrüdhte, als Erbſen, Linfen, Bohnen zu 


ungewöhnlich billigen Preifen, beite Kochkutter 

u 30 fr. und reinſtes Schweinen-Schmalz zu 

22 fr. pr... Pfund bei 

_E Blhherger, Weißablergaffe 27. 
1659 Alter Schweizerfäfe pr, Bfd. 28 fr 

"I. SI. Petri Sohn, Höllg.9. 


la Stearinlichter 


empfiehlt: zu ganz billigen Preifen 
Martin edler, Bleidenftraße 5. 
NB; Die Herren Gaftwirthe genießen be: 
fonberen Rabatt, 1576 
835 Wirfing 4 Ctüd 6 fr. 
Saenfel’d8 Garten. 
»16656 Malaga-Eitronen pr. Hunz 
bert 4 B, bei ur ® 
Adolph Ernst, Schnurgaſſe 65, 


1668 Srifte Bratbüdinge 2 kr. pr. 6. 
empfiehlt Adolph Ernst, 
Schnurgafie 65. 

1666 Ey'ra frifche Schelfiiche einge: 

troffen bei ! ee 
IL. L. Born, Hüihnermarft 20, 

835 Friſche Schellfiihe, StEbfidinge, 

Kieler Sprotten und große Neunaugen 
Adolf Schroeder, 
ar. Gichenheimerftrafie 45. 

835 Frifche Cabliau, Schell e, 
Kieler Sprotten, Onfeebücinee 
Rhein: und Weferbriden Bei 

Carl Wigand, Watt 23. 


1666 #rifche Bratbücinge und 
Schellfifch empfieult 
3. W. Fuchs, am Römerberg. 
1669 Schellfiiche, Sols, Kieler Eprotten, 
frifche Auftern, Truffes confervess, einge: 
machte Erbjen, Champignons, 
Zurbot erwarte, 
Georg Schepeler. 
835 Neuen Aepfelwein zapft 
oh. Sötz, Heiligkreuzraffe 11. 
835 BZugelaufen Friedhofweg 7 eine 
Heine ſchwarze Hündin mit weiber Bruft 
und Pfoten. Bu ae 
1666 tal, Salami di Verona und bi 
Codogno, Maronen und faftige Meffina« 


Gitronen. 
— Milani, 
Bleidenſtraße 6. 


831 Frifche Solfteiner und Oſt⸗ 
ender Auſtern, Caviar, pom- 
merifche Gänfebrüfte, Sänfeleber: 
pafteten von ee bei 

Adolf‘ Schroeder, 
große Ejhenheimerftraße 45. 


* Ein en Tube 2 Rn Hr Naͤh⸗ 
maſchine geübt i ucht Beſchaͤftigung; 
Näheres Vogelögefanggaffe 6, Ir Stod. — 


Friſche Schellfifche, 
friſcher ſche Kieler enjifi Reune 
augen, Süß. und Spedbüdinge, marinirte 
Häringe x. bei 834 
Nuss, Gallusſtraße. 





—— 
verloren; a degen 
> Belohnüng bei Ser Fay, 
„Harmonie”, 

4666 Bauz friſche Egmonder Schell 
fiſche 12 Er, Cabliau, Auftern, tuff. 
und Elb-Caviar. 





G. Sartorio. 
‚„166 he Schenfiibe undıKabliau. 
u Mitani-Minoprio, 


Hirfhgraben. 
— —J db.v ankfurt 
PN — ge⸗ 
lodtem Haar zugelaufen. Der Eigenthuͤmer 
kann Arakunft erhalten beim Zöllner Dörr 
am Eſchenheimerthor. des 


eifcher Gabliew . uud ze 
iſche — ‚, Borel: 
n, Ftob: und Bratbücinge, See⸗ 
mufcheln bei | 832 
J. Mi. Gliberger, Fiſchhandlung, 

El. Fifchergafe u 

1666. Eſchenheimer Landſtraße 33 hat 
fih ein ſchwarzer, kurzhaariget, englifcher 
Pinfcher verlaufen; der Wiederbringer erhält 

ute Belohnung. 

834. Gin folides Mädchen Fann gegen 
etwas häusliche Arbeit eine Kammer erhal: 
ten; bei Frau Wüſt, VBiebergaffe, zu erfr, 

334 Ein Mädchen, das auszeht Kleider 
machen, hat noch einige Tage frei und wünfdht 
fie zu _befegen, pr. Tag 24 fr.; Stelzens 
gafle 22, 2r Etod, 

835 Kleider, Dberröge, Bloufen, Kinder: 
kleldchen werben aufs a billig vers 
fertigt; Allerpeiligenftraße ‚sr Siock. 
835 Ein Jagdhund, weiß u. braun geftreift, 
Männchen, aufben Namen „Sem“ hören, bat 
fih verlaufen. Abzugeb. cegen gute elohnung 
Finkenhofſſtr. 24. Vor Ankauf wird gewarnt. 

833. Gin Mädchen, welches alles feine 
@eräth, fowie ſeidene und wollene Derren- 
und Damenfleider gründlich bügeln fann, 
fucht außer dem Haufe Beſchaͤftigung; Nüh. 
gr. Bodenheimergaffe 68, 2r Stod, 

833. Der Pfandſchein No. 69538 wurde 
verfpren; vor Ankauf wird gewarnt, 












834 Gin Mäbden, welgeR % der: 
hen gelernt a aan Bee tigung.‘ 
einem Geſchaͤft; Alterothhpfftzaße 8. „... 

834 Beifche Gcheilfifbe Habe 

alten. at ara 
Mattb. Leonhard, gr. Fiſcherg 

832 Am Samstag Abend wird 
hollaͤndiſchen Hof Bis in bie 
Drehen ihren 

rebig ‚zu ’ 
fehr gute Belohnung. 

832 Ein Mädchen, im’ Kleide 
Flicken und Ausbeſſern gut Med, Yr 
einige Tage frei; Fahrgaſſe 97, Fniıg 

832 Ein folides Mäpden 
kann, mwirb in einem & 









1 












eihäft bau 
ſchaͤftigt; kl. Bodenheimergaffe24/R 
834 Feiner Doppelkumme An 
meranzgen, SKräuterbitter 16 f., 
münz 18 fr. und Fruchtbranntwein 
bie Kafihe in reiner und kraͤfliger Ouält: 
tät; ZTöngedgaffe 5, Hinterbaus, Br Sid. 


830 Straßburger Gänfelebe 
Terrinen von ‘#2, 










— — — — 
Friſche b 
pr, Stlick 2Er, bei 

I. M. Schreib 

1666 Eſchenheimerſtraße 

1666 Frifh eingetroffen: 
Kieler Sprotten, Oftfee-Büdintze, Roqu 
— —— ſowie neuer Mi 

ruyere⸗·Kaͤſe. In 
Joseph Milant, 


Bleidenſtraße cn 


Dienftgefuche und Yu 
831 Gin Monatmädgen wird gefüchtz@eie' 
Ierfiraße 2, Seitenbau rechts. — 
830 Kin orbentliches Monalmadchen \wirb 
gefucht; Miittel'seg 1, 2r Stod, 
827 Ein Fuhrknecht wird geſucht. 
ſagt die Gxprbition, 









Eu 


* 


— 


4 


Erima sea. 272, et 17, Röbbr. 1863; 


Hdenuer: ı ‚Betanntwagungen 
zo Vorlesumgen. 
Pe ae dieſes Winters Aebdenfe ich eine Chklus von zwölf Vorlefungen 
" —E 
Judenihum 


in feiner gefchichflichen Entwicelung. 
2. —— Vorleſungen ſoll ine beſondere beſprochen werden: 

Das Weſen der Religton, Judenthum, enbarung und Tradition, das Juden⸗ 
thum in feiner Beruhrung mit der Außenwelt, ſein Verhältniß zum Chriſten⸗ 
hüm und zum Islam, feine Wilkſamkeit in der Geſchichte während ſener vers 

edenen Bertoben, feine ur. in der Gegenwart, 
be Bien am 3. December d. 3. Beginnen Kr inßdehttich am Donnerstag, 


t, flatifinden. 
IE Ze er eine Gintritttfarte ift auf fl. 4, für Amel auf fl. 6. 30, Hir drei 
im el und fol der Reinertrag ver Miefier: ftung zugewen det werden. 
N zur Theilnabme nimmt der Umterzeichnete entgegen, auch Fönnen die— 
—— a der Herren Auffarth, Toͤngesgaſſe 8, Bechhold, 
Klee 89, Diefterweg (Hermann ſche Bushandlung), Beil 15, und 
et, große © andgaſſe 8, abgegeben werben. 
2 Nähere wird feiner Zeit befannt gemacht. 
A Dr. Abr. Geiger, Rabbiner, Brönnerfttaße 10, 


1666 Die ausführlihe Ankündigung der 


Winter-Borträge 


r des Herrn Dr. Volger 
% —— ſich im Goethehauſe angeſchlagen, ußerdem im hieſtzen Tage: 
latte (Götheplatz 15) abgebruckt. 


Circus Blennow. 


1666 Heute Dienttag den 17. Nonember: 


Große außerordentliche und Ertra-Borltellung 


zum Benefise für Frau Virginie Troost-Blennow. 
u. Schluß derfelben: —— Hosa. Großes Mimodrame 4quesire, 
gen: Große 


—— 7 7 Uhr. Ende 10 Uhr. 
A. Blennow, Director. 


verkaufe eine große 
Hm Ichneli Damit_zu rvanınen Sat zieh 
Ne ne A und Goiffären paffend, pr. Zweig von 6 fr. an, Pugmadherinuen er 
en bei atöß-rer. ahme einen angemeffenen Rabatt. 
ee Sutrüſchen von 18 Pr, an bei 


E. Scheuermann, in Fürſteneck“. 






10%, Mi und rt Pl 

ara * * 
orba — 
——— Qualitä 


eiße Galleriefranzen ey —— cl verfiebene on — —* 


u er ee — En in hl 
Julius ac Breönnerfirafe 11, vis-A-vis dem * 








ee 


tiftsgarten. 


815. Großer Hirjhgraben 9 ift der 1. Stod, beftehenb in 6 Zimmern, Salon ıc. 
zu vermiethen; auch konnen auf gleicher Etage noch drei Zimmer und Vorzimmer, als 


Geſchäftslocal dazu gegeben werben. 


830. Es iſt eine Partie Doppelbielen, für Weißbinder und Maurergerüſte geeignet, 


zu verkaufen. 


1642 Eine freundlich gelegene — 7* von a Diumesstmuit Zus 


behör ift an eine ruhige Kamil 


zu vermiethen, 


821 68 wird ein Schreinerlehrling geſucht; nn . 


"814. Getragene Serren 


Zu verfaufen, 
831 Eine Zarmige Gasſchieblampe, 1 Toi⸗ 
ar Rofirfpiegel, zu verkaufen; Zeil 38, 


riſeurladen. 
neueſter Conſtrue⸗ 


uſaeẽ chrünke tion, ſchoͤne Moö⸗ 


beiform; Hochſtraße 8. 
826 Gin ſchönes faſt neues Harmonium 
in Palliſanderholz und Bildhauerarbelt, Zungen⸗ 
wert mit zehn Regiſtern und zwei Verſtaͤrlungs⸗ 
zügen ift preißwäcbig zu Verkaufen. 
inefehr gute Bavaria:Zitber 


ift billig Ag le. 
phantenga 1, im 2. Stock. 
813 Gin gut erhaltener Streicher Flügel 


fteht zu verlaufen; 2 Eſchenheim 
5 @i Eine ſchwarz nirte 


er werben angefauft bei 
teste Seite, im Raben. Beltellungen durch 


frau, Bornbheimerftr. 17, 
e Stabtyoft werben — ausgefuͤhrt. 


834 Zwei neue grünfeibene 
——— werden abreifehalber re ab 
gezeben. Nah. Schnurgaſſe 19 im Laben. 

1666 En wenig gebrauchtes Kranken⸗ 
wägeldhen für eine‘ ee Perſon billig 
zu ee ha Fahrgafſe 120. ° “ 

35 Gin großer noch wenig > 
—— urgaſſe 22, Br Stod. 


2. Vorfenfter, erg neu, ——— — 
4' breit, 3 Stuͤck 6' hoch 3’ br 
1666. 1 Gomptoirverjchlag, 5 bias 


2 Gasaͤrme, noch neue Regalen 
Fahrgafſe 120. 
834. Ein Teppich zu verkaufen, Mürn- 
bergerhof 6. 
— vermiethen. 
832 Gin heizbares möblirtes Zimmer an 
zwei nn au vermiethen; gr. Eſchenheimer⸗ 


Eommode, 1 Bettlade mit Mas safe Ro 


trage, 1 Guitarre noch nen. 
831. In No. 10 — Anlage 
ein — mit ugt zu verlanfe:. 
835. Stoßfarren; Tangeftraße 27. 
833. Ein Enenglerwerkzeug au verlaufen; 
— 5, dr Stod. 
334, Ein faft nody neuer Dfen für Holz 
und Steinfohlen; Obermainanlage 11, Ir&t 
Einige nebraughte Stubenteppiche; 
Eck der Kloſtergaſſe 69, auf vem Einbornplap. 
833. Eine Partie trodene 10 Fuß lange 
Bun * mauer 16. 


roße Kiſten mit Band: 
verfälaß, * e Partie Fenſter; Katha⸗ 
rinenpforte 8. 


332 Ein heizbares unmöblirtes Bingen 
ft. Sf Me. 2rStoc. 

832 Zwel unmoblirte Zimmer an Herren; 
en 

an 1 2 
Stäbelßhof 2, Ir de —75* 

832 Ein möblirteß Bimmer mit Alloven an 
1 ober 2 ww; R:efengaffe 6. 

831 Gin großes möblirte® am - % 
ober. 2 — u vermiethen ; Altgaſſe \25, im 
Laden 4 ” 2 
831 Eine 3 e Wohnung zu vermiethen 
— 3 4, 2r Stock. 

832 Kin Aieme au vermieten; Juden⸗ 
maus 3, 26 


—— 





‚ Sabinet, Küche, Bodenkamuer, 
zu aiehen; — Meine 
ei 8, 

—* Fri nebſt Gomptoir 
in ee * ftölage iſt zu vermiethen; Näs 
heres WDötheplah 11, im 2. Stod. 

823 Gin freundliches gut möbl. Zimmer 
au a; NE. A. Sandg. 4, Ir Stod. 

831 Ein "Geigbares Stuͤbchen iſt an eine 
— Frauensperſon mit oder ohne Bett zu 

verniethen; Altgaſſe 23, Ir Stock. 

Eine abgefchloffene Wohnung von 2 — 3 

ern, Küche, Keller und Bodenkammer 
erheiligengafle 20, 31 Stod, 

832 Gin möslittes Zimmer die Ausſicht auf 
ben Main an 1 foliben Herrn zu vermiethen ; 
Sehlachthausgaſſe 11, Parterre. 

„.832 Gin —2* mit Bett an ein ſolides 
n; alte Moinzergaffe 48. 

832 Gin Heisbareg Stübchen an 1 Herrn 

zu vermiethen; Graubengaffe 19. 

4% Hoͤllgaſſe 12: Wohnung von 3 Zimmern 


833 Sm erften Stod 2 fchön möblirte 
Zimmer an Herren ober Damen fogleih gu 
eben, lc fl. 15; Räh. Bornbeimer 


moͤblirtes Zimmer Ir Gtod; gr. 
* Selma] 





aſſe 21. 
3 Möblirte Zimmer mit Kcft mit einem 
rn zu vermieihen ; Goldnefeder⸗ 


see 
..833 — No. 24 iſt ein 
* Bang rang Zimmer für fl.8'/, 
er ohne Koſt zu vermiethen. 
gr Gin foliver Arbeiter kann Schlafitelle 
erhalten ; 2 Kornmarkt 4, 2r Stod. 
833 Gin großes Zimmer ift ohne Möbel 
zu Beil; Saalgaffe 13, Ir Stod. 


‚83 aſſe 3 ift ber erſte Stod zu 
— — Auskunft im 3. Stock. 

Ein Mädchen, welches auß arbeiten 

und ihr Bett hat, kann eine fehr ſchöne 

afftefle befommen in ber Mörfergafje 1, 1 St. 


832 Etine Heisbare Schlafftelle iſt frei; 
afle 28 


Anbheimerg 

rg when und Anerbieten. 
perfekle Köchin, welche alle 

ee Speiſen —— kann, ſacht eine 


Stelle als u. > — d. d. Bhreau 
*** Kalbaͤcher gaſſe 


—3 —— Ri ſucht * 


838. Brave, Dienſtmaͤbchen für. Hier, und 


—5* — —— a} das 
Compto en pengaſſe 
833 Gin reinliches Maͤdchen, welches zu 


aller Sieg willig iſt, teirb gefucht; Aller 
Heift engaſſe 56 

Mädchen, welche 
bürgerlich kochen Fönnen, 
Den ſogleich Stellen. 
Wiüft, Biebergafle 13. 

833 Aur felbitftändigen Führung eines kl. 
Haushaltes wird ein folides Frauenzimmer ges 
ber Näheres durch das Gomptoir Hensler, 

Schüppengaffe 12. 

833 Ladenmädchen ſowie Dienftfucgenbe 
jeber Art finden fofort gute Gtellen durch Daß 
Gomptoie Sensler, Schüppengaffe 12. 

833 Diener und Haubburſchen werben zum 
fofsrtigen Eintritt gefucht durch das Comptoir 
Denöler, Schüppengaffe 12. 

838 Gin braver Hausburfche wirb gefucht; 
Fabrgafje 12, im Baden. 

833 Ein "Mädchen, welches gut bürgerlich 
fochen kann und etwas Hausarbeit verfieht, 
wird als Köchin gefucht; Neuefräme No, 16, 
2 Stock. 

833 Eine gute Köchin, welche auch Haus⸗ 
und Santarbeit verrichten fann, fucht eine. 
Stelle; Kirchhofweg 1, Parterre. 

833 Kine perfete Köchin, welche viele 
Sabre in einem Haufe war) fucht In einer kl. 
Wirthſchaft eine- ne zu erftagen Denon 


SM, 
ai 2 Dienfimäpcen jeder 
en ID ute 
Ien d. Wilb. Hoff Fuenn, Ei: 
rifchegafie 6. 
ine perfefte Rammerfungfer, weiche 

Ei — —— Frau 
Maas, erber a 

832 i - d geringe M 
Sen — —— 
Büreaw der Frau Moth, Breitegoffe 1, 

835 Gin Mädchen, daß gut bürgerlich 
kochen und gleich eintreten Ra wi ges 
fuht; Bender, Graben 37. 

er — u. a Alters er 


elle als Krankenwaͤrt — 


Bea Hi Heiner Sinber ta © 


* 





| daran * ne 


rauenzimner, tes in allen 
einen Pati ſehr geübt iſt und 
ere Jahre in Stellen war, fucht 

\ 3 Wän, Bieberzafle 18. 

834 Ein fotibed Mädchen wimſcht eine 
Stelle al8 Hausmadchen; ©. Fiſcher, 
Graubengaſſe 32. 

834. Es wird ein braves Maͤdchen geſucht, 
welches zu aller Arbeit willig iſt; alte Roth⸗ 
hofaaſſe 2, über 2 Stiegen. 

877 Ein beftens empfoblener 
Kellner fucht unter — 
denen Anſprũüchen € 
— Fahrgaſſe 27, bi hi 


829° Gin ee RO wirb ges 
a Gin —**. reinliches Mãdchen, das 


Liebe zu Kindern, hat, Hausarbeit verftcht und 
| kann, — aldi eine 


1665 Gin Junge von ciren 16 Jahren wirb 
als re zum fofortigen Born» 
galle 18 gef 


831 Gin Mäddien das fein nähen und fein 
flopfen,, auch bügeln fann, fucht eine 
Stefe ais Zimmers ober feinsre® Hausmätchen, 
* zu — Kindern; Broͤnnerſtraße 20, 

* Ein ——— geſucht; Papagai⸗ 


— Fubes Hausmaͤbchen geſucht; 


831 a te das gut bürgerlich kochen 
fann, fih Hausarbeit —— ſucht Stelle; 
Hühnermarkt 24, ir Stod. 

931 Gin orbentliches Mädchen, das bürger 
lich fochen und Hausarbeit verfteht, ſucht 

Schlachthausgaſſe 10, Ir Stod. 

832 Eine reinliche Anne, welche mit reich 

uch us Reken: iſt, ſogieich geſucht; 
ſſtraße 2 

karl Pe jehr Foflbes Frauen en 

weiblihe Han u fowte Haushalt 
53— 5 — auch gewandt im einen aber, 


—— —* Arbeit 2175 
t; 


Er ; Graußengaffe 27 bin 


832 Es wirb ein M 
kochen, alle Hausarbeit bi 
erhält und gleich eingeben le 
in ber Gxpebition, 

832 Gin folbes Mädchen, wel 
Kleidermachen geübt ift, fuͤcht "eine 


Stelle; Stiftftrafe 16, 
832 Gin ſolides isr. Mb 1, „at st 
8 Kürg 


kann, fucht Stelle; Breifegaffe 

832 Gin ftarfeg Mädchen, 
kochen kann und bie Hausarbeit verfteßt , 
gefucht, Näheres Höllgaſſe 11, tm Gb 

832 Ein Mädchen, welches "Aug —9 
bügeln geht, wünfcht Beſchaͤftigung; 
ſtraße 23, 2r Stoch Sachſenhaufen. 

832 Gin braveß fleißiges abchen, 

Liebe au Kinder bat, auch Hand: und 
arbeit verrichten kann, ſucht baldigft eine 
Näheres Selnhäufergaffe 13, 

832 Gin einfahes Mädchen, MEN 
bürgerlich fochen kann, ſich 5 Hausarbeit 
zieht und gleich eintreten fanıt, ſucht Stelle d. 
rau Barthel, Kerbengaffe 4, 

833 Gin geübter Mader, a ſucht 
Beſchaͤftigung. Näheres Klingergaſſe 30 

833 Gin braves reinliches sta 
wirb gefucht; Biebergaſſe 7, 1r Shoe. 
fragen zwifchen 10—2 Uhr 

832 Ein zu affer Arbeit williges MR 
wird gefucht,; Brüdgofitraße 6, 2r Gr 

332 Gin Maͤdchen, welches ka 
fann, wänſcht eine Stelle als 
Dadchen allein; Törgesgaffe 27, 

833 Gine gefunde Amme, Wenn * 4 
zweitſtillende, wird geſucht. 

833 Eine follve kuͤchtige ir, Köchin wird 
gegen guten Lohn nach Würzburg ju — 
gefucht. Das Nähere Langeſtraße7 

Geſuche verſchledener Mr 

832 Theilnehmerin zu einem — 
ſucht; Bendergiffe 4i, 2r Stock 

833 Es wirb ein Spltar mag in ‚einer 

— Bierwirthſchaft zu — ei 


2 in Dh, — 
—z 8 en 





ein 
Bi Seen —— wo ee a —X I 
zu erfr. 
—2 Ein an, Din 
Are; nens men Ghletubtreeie he r.n:-JUr 





‚Bea Stell-Blatt 16272, Dienstig 17, Novbr, 1863. 


cuu Spin „ Betanntmagungen 


-  Stankfurter Siederkranz. 


Eh Zu bem am 28. do. flattfindenden mutallichen Abende merben für bie 
bes Vereins Logen von 6, 9 und 12 Plößen fowie nummerirte @allerie- 
Logen und Balcon-Pläpe au en und Fönnen ſolche vom 17. bis 19. d. Mts. bei 


Herrn Otto Troft, Fahrgaſſe 26, angemeldet werben. 
ne ; Der Vorstand. 


Geldäfts-Empfehlung. 


885 Einem geehrten Publitum und meiner wertben Nachbarſchaft die ernebene 
daß ich unterm Hentigen eine Porzellan: und Steingut:Sandlung 
verbunden mit VDarfumerie errichtet babe. 
“+, Bei guter Waare wird es mein Beftreben fein prompt und billigft au bebienen 
und Bitte um —— Zuſpruch. 
Frankfurt a. M., ben 17. November 1863. 


, Leschhorn, fionnengießergaffe 2, _ 


Bekanntmachung. 
1666. Montag den 23. November wirb bie Ans SO wieder eröffnet. Frei⸗ 
tag ben 20. ds. und von da an jeden Freitag zwiſchen 9 und 11 Uhr Vormittags wer- - 
ben bie Billets für die darauf folgende Woche zu 2 fr. das Stück auf dem Rofimarkt 
E 11 verabreicht, — Fällt ein Feiertag auf den Freitag, fo werden die Billets an 
vorhergehenden Donnerstag abgegeben. 


Havanah-tÜigarren. 


a beliebten Sorten: 





sen —— de — fl. 36 * Mille, 
a Garibaldi „ 44 ” 
Sir Bobert Peel Bi, 5 
zo. 2 = ‚6 Fe: 


+0. : 
find ıwieber in) ven er rare ) un a: ab werben on gros et en detail 
een in der Hauptagentur und Depot von Fernandez de Carvalho et Gie. in 


Philipp Weismantel, 


große Bodenheimerftraße, „Harmonie“, 


S. Blanck, Fahrgaſſe 128, 


ir Stod, 
empfeft Ay, Ya, Ur, 9, und 1/, Roofe auf alle Spielarten für die am 25. 
und 26 . Mis beginnende 145. hiefige Stadtlotterie und erteilt Auskunft 
über alle herausgefommenen Lotteries und Staatd-Anlehensloofe, 1668 















Flanelle und Qama’s;:: 


weiß, einfarbig und karrirt in allen gangbaren Breiten; ferner — und 
karrirte Hemden-Flanelle, 41/, und 5 Ellen breite Espagnolets zu Damen- 
Unterröden mut nur einer Naht, Wollen-Moird und geftteifte Vicko i 
abgepaßte Unterröde in den neueften Deſſins empfiehlt in reichſter Ads 
billigen Preiſen 

Conr. Weimar, Neuekräme 1, Eck der Wedelgasse,- 


Cattın - Glätterei 
von W. BMössing, vormals J. A. Hoch Wittwe, Klingergaffe 28 
der Allerheiligenftrage, empftehlt fih im Glätten von Cattun-⸗Vorhaͤngen, Can pee⸗ 
Stublüberzügen, Damen-Ober⸗ und UnterBleibern, Thee⸗ und Kaffee-Servietten. 


832 Federn werben gekraust, Handſchuhe gemafchen = ſchwarz gefärbt bei 
Frau Roth, Breiteg 


Gott fchüge Dich! 
___ Sei rubig mie ich «8 zu thun bemuͤhet fein will, 835 


Wohnung⸗ Veranderung. 
1666 Won heute an wohne ich eurmanjerirae 16. 
Frankfurt a. M., den 16. November 1368 
Jacob Gerlach, Maurermeifer. 
6 — Beſtellungen werden angenommen große Eſchenheimerſtraße bei ka ep 
erlach 


1666 Im Zickwolff'ſchen Garten am Mübhlberg w 
Gewächfe und Treibhauspflanzen billig aus der Hand 
Fauft. Qu beryonders fchöner Auswahl find vorbanden: z 
melien, Hbhudodendron, Mortben, GÖortenfien, — 
Monatroſen ꝛc. 

1666 Situativsuspläne uebſt Steigbedingungen für die am 
21. Rov, in Der „Neuen Anlage‘ zur Werfteigerung —**— 
den Bauplätze ſind zu — bei den Herrea#. Baift, Born: 
beimerftrafe 9, 5. B. Anffartb, Töngesgaffe 28, auf Dem 
Bergantungsbüreau, ſowie auch in Der ‚„„Ditendballe‘“, zn. 
Zanditrafe 26. 











Lichter-Lager. 3 
in u pr. Gtr. fl. 62 in Siften von 50 Pfb. bis 5° 
vorge wog 
In mebleidte er ‚pr. Gir 40 ar in iſten won Id Pfp. RA 

WR Röder, Baradeplag 2.“ 


833 Meinen ven berzlichften Denk zu fir die mir bewieſene Sölfeleifiungen bei 
1 


der am 13. d. M. ſtaftgefidenen Feuersgefahr. 
Sarl Kimmigbuffen, Im 
ee dt 


Pe 
= 1 
>; 


1885. Die lange erwarteten und fo Beließten 


Gants Josephine 
eingetzoffen, welches meinen verehrten Abnehmern anzuzeigen mich beehre. 
empfehle eine arche Auswahl in allen Arten Wint andfchuben, 
und Tüchern, Unterjacken und Hopfen in Seide, Wolle und Mering, 
iebten engl. Cardigan-Jackets für über die Weſte Au tragen, Weifer 
en, engl. Filgs und Tuchhüte und viele andere für diefe Satfon paffende Ari 

I. M. NWiütsche, Stillerplat 8. 


1661: Eine Wohnung von 4 Zimmern mit Zubehör wir 
Der Stadt oder nabe vor den Thoren zu miethen gefucht 

erten mit Preisangabe nimmt Die Expedition unter F 

gegen, ERIETSEE SER NEE HE DERERERPESAEE SEES 

Man bittet die Badewäfhe tm Laufe diefer Woche in der Kleebl 

—— ᷓ˖ ei ——— e ” €. Klecblatt * 


| gut eingefchoffen, in Auswahl unter Garantie, 
Ordonnanʒſtuhen, Goldner Bran, Ir &. 
96 Gbocolade yon bekanuter Güte fowie das Kochen derſelben bei vorkommen 
den Feitlickeiten empfiehlt W. Mortinelli Wwe,, Borngafje 18, Ir Stod, 

634 Gin junger Mann, der im Yotteriefache jelbfiftändig zu arbeiten verfteht, wird 

Kt. Näheres unter RS No. 5. a a = 

833 Eine Wohnung von 6 Zimmern, nicht zu entfernt von ben Gerichten gelegen, 
wird pr. Mitte Januar zu miethen geſucht. Offerten unter S 10. 


Ein rentable® Vorder: und Hınierbauß ft zu verkaufen; Allerheiligenſtraße 50, | 
icken und Feinſtepfen wird qut bejorgt fl. Kornmarkt 4, 2r Stod. 


——— — —— 



































Neifetfoffer 1666 
augen Bröpen von 2 Fan 68 zu & fl; Bahrgaffe 120 auf dem Ginhoruplag. 

833 Man wänfcht 4000 fl. zu leihen und giebt als Sicherheit einen Inſatz dog 
12000 fl. Das Nähere Graubengafje 4 im Laden. 

Für Weihnachts Geſchenke geeignet: 
833 Yugendwehrtourniiter und Schügentafchen zc. bei 
H. EBiükttel, Sattiermeifter, Allerheiligenſtraße 48. 

1. Gin verläßliher Mann wünicht noch sinige freie Stunden mit Gomprotratdeis 
gen aussufülen; Offerten B G 28 poste restante 
=. 77 TEUER —— —— ——— — 777 BEER BON — — — — 

Alle Arten Lingerie Arbeiten werden ſchön und billig beſorgt. Näheres El. Korn 
art 45 im Laden. 


40 liniirte Schulbefte zu fl. 1. 6 empfieblt 2, &. Miebling, Allerheiligeng. 40, 
 Stearinlichte prima Qualität empfiehlt 2. F. Niebling, Alerheiligang. 40, 
echt engliiches Gichtpapier empfiehlt 2. F. Niebling, Alerheiligengafle 20. 
835 Geben Abend Has bei KRohbannes GöK, Heilinfreuzaafle 11, 
Thesaier-Anzelge. 
DSDienstaa ben 17. November. Neu einftudirt: — Oper in 3 Akten 


nebſt· einem Vorſpiel in 1 Akt. Text von F. M. Piave. Muſik von Gius. Verdi. Abon- 
nement⸗ Vorſtellung No. 17. 
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°F der Freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt. Organ! der hieſigen Staatöbehörben, 
und den Frankfurter Nachrichten als Ertrabeilage. 


Jutelligenz⸗Blatt 





Gxpedition: am Geiſtpfottchen, Schlachthausgaſſe 21) 


IR 273. Mittwoch den 18. November 


mE Sun Belanntmadgdungem 


doral-Veränderung, 
"Dias 


Hanufactur — —* 
—* Lager 


en —— —— 


=. Geig cer 


befindet ſich von sn an 
ee 15, Ek der großen Sandgafle. 


a Unbedeutend gefleckte > 
ächt ostind. Foulards-Tücher 


16 nis 7ı he Eduard Oebler, Stiftftraße 2, Ed der Zeil. 


Eh ige, —* RE, Seiden- Sammel 
—** SP u Mi, Breife | 


BRuttmann & Baunach, 















dinnd 


Auf den Nilolaus⸗Ahend 


beehrt ſich di inhılo’fche Lebküchlerei in der Borngaſſe folgende Süfig- 
feiten ergebenft zu empfehlen: 
Honiglebkuchen, Kleine, pr,-Stüd 1, 2, 3 fr. x. 
Basler Lebfüchelchen pr. Bad 3, 6. 
Feinfte große Pfeffernüſſe pr. Prund 56 kr. 
un Pfefrernüffe, ſ. 9. — 18 pr. Pfd. 48 fr. 
Thbee:Pfeffernüffe pr. Brund 44 kr. 
an te Pfeffernüſſe mit nievlichen Bildern pr. Pfd, ale. 
— —— ganz Heine, ca. 1200 Stück aufs Pfund, 
pp. 44 kr 
Quckernüffe, roſenrothe, pr. Pfund 44 fr. 
Anisgebacknes, ſehr leicht und hübſch weiß, pr. Pfund 40 kr, 
Tafel: Pfeffernüffe mit Zuderguß pr. Stück 6 Fr, 


lien G ; i 
ikolaus-Puppen had yafelihen” Dopeden m, 


pr. Stüd 3, 4, 6, 8, 12, 16, 36 fr. ꝛc. 


Ti, Budsfin, Veüniel: uud Wodfofe 


zu Winter Angügen werben zu 4J billigſten Preiſen verkauft bei 
amuel Haas, Fahrgaſſe 10, 


Nicht zu übersehen. 

836. Alle möglichen Näharbeiten werben mit ber Mafchine und mit der Hand, fowie 
bie Beforgung ganzer Ausftattungen zu fehr billigen Preifen auf das Schönjte angefertigt. 
Nähmaschinen werben tagweife mit geübten Arbeiterinnen zu 1 fl. 45 fr, vermiethet. 

Nechneiftrafe 3, Ir Stod, 


Charlotte Alexandre, ge. Daun, 


Bernheimerstrasse 13, 
—— ſich fortwährend zur Anfertigung aller Näharbeiten anf, 
Maſchine oder Sand. 


Schwarze Toner Seidenflofte für je Tür Kleider 


in vorzüglich guter foliver Waare zu ungewöhnlich billigen Preifen bet 
Theodor Beer, Neuekräme 3 


gDinfteinfäge von Bielefelder Leinen, breit und feinfaltig, »; 
weiße leinene Taſcheutücher in verſchiedener Größe, empfiehlt 


1664 Otto Poppe, Borngafle 6; - 3 
D amenhüte neueſter Fagon, in gutem an Wildeieronfie 3 57. ‘ 





— 


"Peiroleum «Lampen 


neusjter und verbeſſerter Conftruction, die fich als die prak⸗ 
tiſchſte bewährt und unmöglich explodiren kaun. 


ZUH:, Bänge: und Wandlampen, Moderateurlampen in Bronce und. 
von ber einfahhften Küchen · bis zur fein- Porcellan unter Garantie, ? 
ſten ter in großer Auswahl. Weſſ. Schiebe: u. Franf’ihe Lampen. 

ner, Blasvafen, Eylinder, Kugeln, Er Thee: und Fr Misere 

—E—— und Dochte. La ig 1 Brodkörbe 
uckerdoſen. 

En gros de en detail zu billigen Breifen bei 1632 


I. Hammeran, Paulsplak 16. 


Ruhrer Steinkohlen. . 


1665 Anfangs nächfter Woche bis zum Schluß der Schifffahrt 
wird fortwährend beftes Ruhrer Fettſchrot, Mafchinen: und Schmiede- 
Kohlen aus den Schiffen ansgeladen, welche ich allen meinen geehrten 
Freunden zu geneigter Abnahme empfehle. 

—* a. M., den 14. November 1863. 
I. I. Ohlenschlager sen. 

'NB. Beftellungen hierauf ſowie auch auf Ziegelfohlen in ganzen Ladungen 

u.verbältnißmäßigen billigen Preifen, fowie Fleinere Partien bis zu einer. 
5 — von 10—12 preuß.-fchlef. Mitr. herunter werden enigegen- 
genannt auf dem Büreau im Völcker'ſchen Haufe am Fahrthor. 


"Hm den Neft meines Lagers in 
Kleiderstoffen und Chäles bis 
Weihnachten zu räumen, verkaufe 
fammtliche Stoffe zu außtergewoͤhn⸗ 
lich billigen Preiſen. 


A. Poppelmann, 


1665 Bleidenftrage 11. 
enge ——— und Werkftätte befindet ficb nun Grüneburgweg 
35 — Bellellungen für mich beliebe man Brönnerfiraße 18, 


erre, abzugeben. 
835 M. Miaier, Screinermeiler. 


Leipziger. Zener » Verfiherungd „Anfilt 


— im 45. Jahre ihres Beflehens, — 
—— eine der älteſten Geſellſchaften Deutſchlands von auerkannter Solidität, ver— 
t au den billigſten Pranien gegen Feuersgefahr Gebäude unter a ln 


Sttyerftellung der Hypotbefar-Gläubiger, jowie Waaren, Mobilien u,,f..w. FJ 
fehr vortheilpaften Vedingungen. a 
a LIE SE te fl. 1,750,000.. ı) 

Gefanmte Keferen » - 2 2 2 2200 ca. „ 1,890,000. 
Jahrliche Reineinnahme ob,üıgl. d Nücverfiherungtprämien „ » 1,4100004 1... 
Befammte Sarantiemttel . 2 ı 2 een. „ n 5,050,000. 


Die General-Agentur Frankfurt a. M. 


Wilhelm Adolpk Dietz, 
1648 Hömerberg 17, Ir tod. | * 


— An- und Berkauf von Staatspapieren 
eber Art, Banknoten, Eoupons, inbuftriellen Aktien, Wechjeln auf bier, unb ausw 
chuß auf Staatspapiere, im Banks und Wechfelgefchäft von | 
Yulius Stiebel, jun. & Comp, Steinweg 9 (MWeiderhu 


“oo = 
Morgenhäubchen 8 
habe ich eine fhöne reiche Muswahl empfangen und empfehle dieſelben zu billigen Preifen. 
1627 Hi. W. Quiiling, am Göoͤtheplatz, Ede ber Junghofſtraße. 


— ——— — — — — — — —— 


Bon fehottifchearrirten Kleiderſtoffen 
babe eine nenne Sendung erbalten. 011684, 
L. Fischer-Schott, Heuckräme 4. 
Ausgesetzi iR 
eine Partie Damer:Fleider: Stoffe zu ſehr killigen Preifen bei J 
Carl Cramer, Li 

1662 Paulsplatz 1, vis-a-vis der neuen Börfer. 


1637 Der Unterzeichnete erlaubt ſich ſein gut afjortirtes Laget 
von Goldwanren beitens zu empfehlen und verbindet damit die 
Anzeige, daß alle in fein Fach — Aufträge ſowie 
raturen auf das Beſte und Prompteſte ausgeführt werden. 

Gold, Silber und Steine werden jtets zu dem böchiimöglichiten Werth 
angenommen. J — 
Joh. Nie. Ochs, Fd der Schnurgaſſe und Neuenfräme 64. 


1618 Das Neueſte in Pariſer Süten und Goiffuren empfiehlt 

A. RKothenhurger, waraderlag. 3,_ Ir, 

1588. Btiefmarfen: Albums zu 36 £r., 57 Er., fl 1. 30,f5 und fl.2; 
ſtets vorräthig in der JÄger’jhen Buch-, Papier u. Landfartenhandlung, Domp 































c — 
zuge 


1. Beilage, Fran, Intel.-Blatt AR 273, Mittwoch 18. Novbr. 1863. 


Belaunntmadungen, 


Die | 
Dr. Stiruvesw Mineralwafer-Anfalt, 
Ä Eschenheimer Anlage 3%, 

It alle Mineral 

—* F Ben —— — rg find diefelben nicht nur in ber Anftalt felbft, ſondern 

allen Apotbeften 

bon Frankfurt —— und Bornheim) zu haben. 

reisliften ftehen jederzeit zu Dienften. 1586 


Buchhandlung und Uintiguariat, ag 9, nachſt 

Ess dem Theater, offerirt zu Feſtgeſchenken ſich vorzüglich eignend: 

e 9 Atlas der drei Natur-Reiche. 3 Thle. mit viel, Holgfän., eleg. 

‚nebb. fl.8. — Weuimer, Naturgeſchichte der brei Reiche. Mit 333 Abbldg., eleg. gebd. 

2. 24. — Bleibtreu, D’e arithmetiſchen Wunder, Sammlung merfwürbiger * len⸗ 

ebniffe. 36 fr. — WBlütben und Perlen deutſcher Dichtung. Reicher Mofaik- 
einbanb fl. 2. 24. — Brodbans, Kleineres Gonverfationd-Legicon. 4 Bbe. fl.9 

Subfcriptionen auf diell,eben erfcheinende Auflage bes großen Brockh. Lexicons 

prompt ausgeführt. Jugendſchriften für jedes Alter zu den billigften Preifen. 

A-B:6- und BVilderbücer mit color. Kpfrn. von 4 Fr. an. 1666 


Ausstellung 
von Delgemälden und Rupferſtichen 


in Offenbach a. M. in der Franffnrter Allee P. 10. 
Die Delgemälde Sammlung beftebt aus älteren und neueren Meiftern, letztere in 
geſchmackvollen ee zu febr billigen Preifen. Die jhönfte Zimmerzierde, des— 


halb geeignet zu Weihnachtsgeſchenken. 
ie Rupferftichiammlung zäblt gegen 70,000 Blätter, darunter bie ri 
6 


Meifter, Näheres im Haufe jelbit. 


Lager fertiger Hemden. 


Shirting-Hemden, 

Shirting-Hemden mit Zeinen:Einfägen, 

Leinen-Hemden, , 

Percale-, Cattun- und Pique-Hemden. 
Veftellungen nach Maaß werden prompt beforgt bei 1665 


2. Diehl & Stoursh Nflg, Steinweg 3. 
—⏑⏑⏑ 





— 





er VBerfteigerungd-Anzeige, 
Mittwoch den . November Ta 


freiwillige Anfteben nachverzeichnete Mobitiargegenftände, als: 1 aolb. Uhr, 1 aolb. 
Sr 2 Uhrſchlüſſel, 1 Petſchaft, 5 Paar Obrringe, 11 Ringe, 2 Brochen, 1 goldene 
Taſchenuhr, 6 gold, Nabeln, 6 filb. Eplöffel, 7 Theelöffel, 1 Schnur Granaten,. 8» 
fetten von Granaten ıc., B Sanap ee, © e, 1 Gaunig, 1 Anfleideipienel, 4Com 
2 Standuhren, Stfjel, 5 Spiegel, Ti he, 2 Nadttifche, Schränfe, 3 Bettlaben, Bettung, 
1 Matrape, Letnengeräth, an der und Leibgeraͤth, Küchengefehirr, Porzellan und 
Blaswerf, 14 Scilbereien, 1 Stubenteppid, Bücher ıc.; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 Canapee, 6 Stühle, 2 Sefjel mit Pelüche, 1 Büffet, 1 Spiegelfhranf, 150 div. 
Stühle, 4 gr. Spiegel, 6 ovale Tiſche, 6 Spieltifche, 
b) 3 Ganapee, 30 Stühle, 2 Commoden, 2 mahag. Schränfe, 2 Bettlaben mit Sprung⸗ 
feber-Matropen, 2 Büffete, 
c) 3 Waſchtiſche mit Marmorplatten, 3 Nachtſchränkchen, 3 mahag. Beitlaben mit voll⸗ 
rg Betten und Sprungfedermatragen, 






d) 1 ®ferd, 
e) 3 Ganapee, Stühle, 3 Spiegel, 1 Bücherfchranf, 2 Uhren, 2 Palte, diverſe Tiſche, 
4 Delgemälbe, Vorbä nge, 
f) mans und Gabeln, — Theebretter, Stahlfedern, 1Uhr, 1 Spiegel, 4Glab⸗ 
kaſten. Abatwaaren, Borhangverzierungen, 
g) 8 vollftändige Betten mit Bettlaben 
in dem Bergantungtzimmer gegen baare Bezahlung ee an ben Meifibistenben 
verſteiagert. Boelſchner, Ausrufer. 


Verfteigerung einer Debaufum im 
Fleihen Rebſtock. 


Samstag den 28. November, —2 ———— 


Veraünſtigungs? Dekrets vom 3. Auguft c. bie — Nachlaß der hieſ. Bürgers und 
Schreinermeiſters Herrn Geora Leonhard Fleiſchmanm'ſchen Eheleute gehörige, im 
Heinen Rebfiod (in ber Reugaſſe) dahier Ligaende 

Bebanfung Lit. L No. 90 (neu No. A), 
in dem Haufe felbft Affentlich am den Meiftbietenben verfteinett werben, 

Donnerstag ben 26. und Kreitag den 27. November, —— von 2 bis 5' ur 
kann diefe Behaufung angeſehen werben, E. Belſchn — 


fts 


in allen — in und außerhalb der Statt find in großer Aukwahl bei 7 zum Ders 
faufe netlıt; 







Wohnungen, Geſchäftslocale, Zimmer :c. rt. 
mit und ohne Möbel werben Sets zum —— nachgewieſen. EN 
Philipp Weismante 


„beesvigter Senjal, zur 

J Stid Belaß 
» Zeichnungen &f; — F —— 
Billig ausgeführt bei CL Dleibeuftrae 87: 





ya mit Koft mit einen 
38 vermiethen ; Goldnefeder⸗ 


Ken; En 
. "835 —— ** an ſolide Herren; 
‚neue Mainzerſtraße 34a, Ir Stock. 

885 Gine Feine Wohnung an ftille Leute 
zu vermiethen; alte —— fie 53. 

885: Gin ſchön möhlirt 2.00 mit ober 
ohne Koſt zu vermiethen; Kruggaſſe 9. 

834 Cine freundliche Wohnung von 3 Zim⸗ 


„4669 Dienbfiraße 9 if ber 1. ınb 2.5 
ab,.in. 5. jchänen Aimmerm, Küche: und 

—— gen: zu vermitthen und gleich 
dem — Haufe, Mit⸗ 


— an ift der er weite 
— x, «2 Ben. nd 


— mb jefon — beziehen; Näpered, 
Bileichiraße 70, am 
— — ud 2 ele⸗ 
gant möblirte Zimmer nebſt 
Dienerzimmer an einen Herru 
zu vermiethen. 

1678 In dem neu erbauten Saufe, 
Dftendftraße 7, die I. Etage, s * 
— — (hen; 
zu erfragen tum Ganie felbf, Würterten 


wetn und: Zubehör, Parterres2otal, für ent. Etage, 


EGelſchaͤft geeignet; kl. Sandgaſſe 11. 

834 Eine freunbliche — 4 Zimmer 
nebit Bubehör ; Deberweg 35 

834 Gin ſchen mebines Ziınmer; Bronner· im 
frohe Ro. 15, Parterre. 

885 Gin mößlirteß Zimmer zu vermiethen 
an —— oder zwei Herren; 5— 6, 


ur ang ger 5 if eine Wohnung zu 


vermieten unb gieih kr begiehen. 
233 Saalgaſſe ifb ein ſchön möblinteb 
Zimmer zu ea 
ee ea N m Tre 
vermieihen ; Schnurgaſſe 22, Br Gtod. 
E35 Gin PBimmer, — auf den Main, 
fl. — fe 1, Parterr 


neuen Be " Heifigfreuggoffe 13 
—* möbl, Zimmer. 

334 Gin ſchon möblirtes Zimmer und Ca— 
Finn gleich. zu: beziehen; Bleibenitr. 12, Ir St, 
1664 Schöne Wohnungen von 5—6 Zins 
mit 2 & 3 heigbaren Manfarbenzimmern, 

> ori ah x; Sternfiraße 10. 
1648 Zaugeftrape 29 iſt eine ſchoͤne Par⸗ 
terrewohnung, beſtehend in 3 Zimmern, 
Kühe mit Wafferleitung sc. zu vermiethen 


und kann: auch. ald Geſchaͤftslokal — im 3 


wi Näheres. im 2. Stod dafelb 
1. Sartenwohuung, Barterre, — 
3 Zimmer nebſt Zubehör; Haideweg 10, 


1976 Der a Re „ Perle a 
Soda 1, u an * 
Nebenbeus. 
525 Rbngebgafe 7 ein fEbn mi 


mer im 3. Stock an einen ſoliden 
1613 Zmmerweg 7 * erſie 5 
San. 8* hf ho 8 * 150. 
—4 in 5 che mit gen 
eitung und ont allen Bequ 


1618 Gr. Hirfhgr. 14 find 2 ps 
& 5 und & 4 Zimmer u. f. mw. gu verm 
4 Bimmern nebft allen Bequemlichkeiten. 

331 Allerheiligenſtraße 16 ift ber dritte 
Stod zu vermiethen, beſtehend auß 3 Zimmern 
Küche, Manfarde und kann fogleich bezogen 
werben. 

829 Zwei ineinandergehenbe ne Bims 
mer zu vermiethen; Weißadlergaſſe 2 

819 rn ler abrgafe38, 
ag Bea A e [hräg ü 

er — 59* ern. then: gr. 

nks 


— 2, —158 
1595 Fine er geräumige n ji 
nung von age x.; gr. Sandgafle 4, 
832 y heizbares wmäßlirtes Zimmer an 
ae Ro, Dr au vermiethen; gr. Eſchenheimer⸗ 


Dieufig und Anerbieten. 
834 Gine zweitftillende Amme mit guter Milk 
verfeßen, * ſogleich geſucht; Gaſthaus zur 
— Sachſenhauſen. 

3 Gin im Merceries und Manufacturfache 
— Bader ſucht ſich geeignet zn placi⸗ 
ciren d. d. Comptoir Hensler, Schuͤppeng. 12. 

835 Ein zu aller — — — 2** 
wird me 2 Eſchenhei e v. 

Gin. aͤdchen, ba EN eis kochen 
*8 ſich etwas Hausarbeit unterzieht, ſucht 
paſſende Stelle; Blitterborfplag 35. 
835 Gin zuverläffiges — wird 
geſucht; gr. Kornmarkt 21, Ir St. 
834 cn Mädden, ba8 ur zu Kindern hat, 
wirb geſucht; Kettenſtraße 3. 

835 Etn reinliches Mädchen ſucht eine Stelle 
als Amme; Näh. bei Emilie Hep, in Meicheld« 
beim Bei Friedberg 

835 Ein gefebtes Mädchen ſucht Monats 
pläße; Meiſengaſſe 13, Parterre. 


835 Ein Mädchen, bas focht und bie Haus: - 


arbeit verſteht, geſucht; gr. Hirfchgraben 20. 
885 Es wird ein Monatmäbchen gefucht; 
Vilbelergaſſe 25, 2r Stod. 
834 Ein reinliche® Mäbchen, das kochen fann, 
wirb A Allerheiligengafie 28, Ir St. 
* Rapfjunge wird gefucht ; gr. Boden: 
32 45. 
834 Ein Mädchen, das gut kochen kann, 
wird geſucht; gr. Bockenhelmerſtraße 45. 
834 Fahrgaſſe 67 ein Mäbchen gefucht, das 
kochen kann und mit Kindern umzugehen weiß. 
834 Ein gewandtes Frauenzimmer, das 
etwas franzöfijch ſpricht, Al in einem Las 
den placirt zu werben; Naͤh. Gxpeb. d. DI. 
833 Ein Braves einfaches Maͤdchen, bas 
in aller Bean Arbeit erfahren if "wird 
in eine kl. Familie mit einem Rinde zum 
21. November nennt; Karpfengafie 6. 
853 Ein ge bilbetes Frauenzimmer, bas 
ſchon mehrere Jahre ald Haushälterin con- 
ditiontrte, wünjcht eine ähnliche Stelle, auch 
bei einer einzelnen Dame oder Herrn; zu 
— Schnurgaſſe 19 im Laden. 
Geſucht ein reinliches Mädchen, das 
bü — kochen kann und die Hausarbeit 
arändlic *7* bei J. Oppenheimer, 
Judenmarkt 2 
834 Ein Fbcer, das ſehr gut kocht 
und grundlich die Hausarbeit verſteht, ſucht 
eine Stelle; Gruͤneſtraße 1, Ir St; 


— Es wird für außerhalb 
Frouenzimmer zur en — 
gi &r —— ng arg Un mon ya 
ucht, daß fafoıt eintreten Tann; Wleibene 


7. 

834 Gin Mäbchen, bas Hier noch 
biente, fein nähen, et etwas 5 eln kaun und 

ch etwas Hausarbeit um ſucht Dienft; 

Ab. Fahrgaſſe 30 im 2 

835 Ein im N und ber Sarbeit 
oh erfahren: —— ſucht Dienſt; gu 
erfragen a 40. 

835 Eine huverläffige F eſetzte Perſon —* 
Stelle zur Unterſtühung der Hausfrau oder 

auch au Führung bed Haushalts allein, 
RB. Schnurgaſſe 65. 

835 Einige gewanbte Kellner werben far 
Sonntags zum Serpiren geſucht; zu erfr 
gen en 13, 2 Stod, zwiſ 
834 Gin orbentliches Maͤdchen, welches 
ſelbſiſtaͤndig kochen kann und ſich der Hause 
arbeit unterzieht, wird gegen guten Lohn 
als Mädchen allein zum balbigen Gintritt 
geſucht; Näh. Bornheimerftraße 4 im Laben. 

835 Gin junger Menſch, 20 Sabre alt, 
mit guten Zeugniſſen verjeben, wunſcht Balz 


digaſt eine Stelle ald Auslaufer oder Haus⸗ 


burfche; zu erfragen im „Mohrenkopf“. 

833 Gine gefekte Verfon, welche felbftftäns 
big fochen kann, fucht eine ähnliche Stelle, welche 
auch mit bem Tranchiren umgehen kann; 
Nebftod 4, gleicher Erbe, 

832 Monatmädchen geſucht; Altgaſſe 35. 

832 Es wird ein Maͤdchen geſucht, das zu 
aller Arbeit willig iſt; Aflerheiligengaffe 58. 

834 Gin zuverläffiger junger Mann ſucht 
eine Stelle als Auslaufer oder Packer; zu 
—— Kalbaͤchergaſſe 5, Ir Stod. 

. Gefudt ein Mädchen, weldhes in 
— "md Hausarbeit erfahren it und 
Liebe zu Kindern Bat; kl. Sandgaſſe 6. 
Ein gut empfohlener Senttch geſucht. 
. — a Eid — * 
Jahren chen ellen au 
—S ie geh affe 7. 

836 Eine N 6 Köchin A on 
ws ehe *. * J— 
eignen; Frau Sö egelgaſſe 

837 Ein zu aller Arbeit williges Mäd⸗ 
chen wird geſucht; gr. Eſchenheimergafſe 9. 


2 
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Freies deutſches Hochſtift 
für Wissenschaften, Künste. und allgemeine Bildung 
in Göthe's Baterbaufe. 

Der frauzöflfche Eonverfations:Eurs des Serrn Prof. 
3%. Dppenbeim iſt feſtg ſezt auf Montag, Mittwoch und Fıeitag 
„von 2—3 Uhr. Beginn Freitag den 20. be. Mts. Es können noch 
mehrere: SGerren und Damen theilnebmen. Anmeldungen im @öthehaufe. 1667 


Circus Blennow. 
1667 - * 


* Heute Mutwoch ben 18. November: 
J Grosse Vorstellung * 
der höheren Reitkanst, Gymnastik, Pferdedressar-und Mimodrame equestre. 
ja Sum Schluß berfelten: Minaldo, Minaldini, Großes Mimodrame. 
o 


rgen: Große Vorftellung. 
Aufang 7 Uhr. A. Blennow, Director, 


Holländischer Hof. 


"1666 Diejenigen Familien und Herren, welche gefonnen find,* fich bei 
den Abonnements= Goncerten zu betheiligen, welche im Laufe dieſes Winters 
in meinem Saale: ftattfinden, und denſelben aus Derfehen die Lifte bis jegt 
nichP zugefommen ift, erſuche ich Dienstag den 17. und Mittwoch den.18. D., 
Abends von 7—9 Uhr, in meinem Buͤreau ihre Anmeldung gefälligit machen 
zu wollen, da die Liſte alsdann geichloffen wird. 

A LIU \ Eduard Zang. 


:auffurter Liederfran;. 


‚21 Donnktötan' den 1d. November, Abends 7 Up: Drehefter: Probe, 
wozu alle betreffende Mitglieder Freundlichft eingeladen find, - 
1667 0) : Der Vorstand.) 


u. Rußbaume,» Berfteigerung. 

— Montag den-23. I, Mts., um 2 be Nachmittags. werden durch ben 
Unter; neten auf feiwillines Anſtehen des Eigenthümers zu Maını ohnmeit tes Neu⸗ 
be an der Gifenbahn, Gemarkung Mainz, vor dem Hedhtsbeimer Schlage an 
der Sreugicyang und Yechtöheimer Ghouffee, SO Stück grofie gefunde Nupbäume 
von 12—16° Durchmefjer, auf dem Felse ves Eigenthlmers dafelnft. öffentlich 
%.7), ‚9 sunmdau He 1x 1666 

ainz, den 14. November 1863. 4 

Jaeger, Großherzogl. Heff. Notar, 



















Englische — —— —— 


1 an!) 2) oe RR | 
— 'l 9) Eee Wolehe und Seiathwähhen 
französische |iemene Kragen Rtöcke Schirme 
i rım 
Telletten be und Luxus-Artikel, 
ostindischc; Foulards, Wiener Lederwaaren. Pay‘. 


"inet & 


fmartt 21 (q enlber 6 — — 


Noßma 

il h qq bi iti N ap AV, 

r dau Jäge- Arbeiten. 

Bretthen in verſchledener Stärke in Bbaum, Aborım, Birnbaums und 

Kirfchbaumbolz ı., Lanbfägebogen, Beiten und Lacke, fowie alle zu Laub⸗ 

fägearbeiten nothwendigen Utenfilien ſtets vorräthia in ber Holzichneiberei voh 

— 8 3. G. Lerch, Stohnhofftraße 1 und 2. 
Schwarzseidene Herren-Halstücher, 

bie nicht abfärben, biligft bei Eduard Debler, Zeil 38. 1644 


* HaushälterinGeſuch. 


Ein Wittwer, welcher ſich zur Errichtung eines Handelögeichäftes in der Schweiz 
nieberzulafjen gedenkt und beffen erwachjene Kinder bereits in Lehrauftalten daſelbſt unter- 
gebracht find, wünfdht zu neuer Begründung einer anftändigen Haus haltung Dame 
aus Hiefiger Gegend von gutem Haufe zu engagiren, welche nebft den zur ſel ndigen 
Führung eines Hauswejend erforberliden Kenntniffen und bei entiprechenderm Yeußeren 
durch feine Bildung und verträglichen fanften Charakter Bbinveichende Garantieen für 
Erſatz der fehlenden Mutter und für ein gemüthliches Kımilienleben bietet. Ge faͤllige 
Franco⸗Offerten mit Chiffre AAV No. 465 befördert die Erpedition d. Bl. — 


Local- Veränderung. 


Mein Geſchaftslocal befindet ſich nunmehr 








1875 Ace 
1661. _ » 





bt ri nu Acad) 
grosser Hirschgraben 16. solo a 
= 4. PILLOT. 


Zugleich erlaube mir mein Lager vorzüglichfter Golonialprobucte beſtens zu empfehlen, 
als: Kaffee, Thee, Neid, Zuder, Südfrüchte in verſchiedenen Sorten zu billigen Breifen, 


Zur Zichuug 1 t Slafje 145. hiefi cr Stadtlokferie, 


6. November, t333d Sn got 
empfiehlt ganze Looſe zu fl. 6, halbe zu fl. 3, viertel zu fl. 1. 30, achtel zu 45 ii! 
unter Zufiherumg aufmerffamer Bedienung. 
1662 Jacob Strauss, Brönnerftraße 8, nächft der Zeil, 
1663 In der Nähe des Borenheimerthore® wird Stallurg für. 2—3 Pferde: 
Remife für 2 Wagen nebft Kutſcherzimmer zu miethen geſucht; ſchriftliche „Offerten mit 
Ghiffre EL ‚ verjehen beforgt die Gzpebition — u, Te'® 
1659 Schreib-Unterricht | nas 
eriheilt in ben Abendftunden Hch, Junker, Allerheiligenftr, 61, 2r Stock 
| 3 


’ 





— — — — 
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welche größtenteils nur als Manufcript 
hen terstücke, mug a, E% dabeny im — 
bis jebt pe m 8 em) ee ** % *. a Ort, Stage Aratis. 
mia Tarth, 
7 der Lön,de: zn; a engafle 


Bon der ms, Scmergelfabrik: 


in Birmingham 

find die berühmten Kamptulieam-Deferpug-Apparate, bie in 387 en Minuten 
die eſten und ſchmutzigſten Meſſer wie neu polirt und aeichliffen wieberherftellem, 
tm Depot bei Hl. Mettenhcimer, Marft 28, 
und bei der engl. Agentur von I. Jacob Jacobi, Schnurgaffe 55, à 1 fl. incl, 
Bad: Scmergelpulper zu baben. 

ollten fib Käufer nah 8 Tagen Gebrauch von der Nütlichkeit des Apparates 
nicht — haben, fo wird ihnen gegen Zurückgabe desſelben Dad Geld wieder ent— 
richt 


——ooeeeeeeeeeee.— 


Durch die am 1. Anzuft 1863 in Wien fta abtgelabte Verlooſung ber, 
älteren Ef. f. Staatsfchuld find die in der Serie 339 einbegriffenen, dutch 
ung ‚negozirten Partial-:Obligationen 
.2it. MU zu 11, %, von No. 10435 big inch. 12074 :i 
a. . 1006 jede J ogen worden. In Folge deſſen wurde von dem Hohen 
aſerlich —5* en Finanzminiſterium die Anordnung getroffen, a 
genannten Obligationen: nach den Beflimmungen des Allerhöch 
* vom 21. März 1818 gegen neue, in Conventionsmünze ———— 
den —— * lautende Metalligue-Obligatiönen Desfelben Zins. 
mit Zinfen vom 1. Auguft 1865 anfangend , umgewechfelt. werben: 
Wir machen dieſes den Inhabern der, hier oben bezeichneien Dbliga- 
tionen unter dem Anfügen befannt, dab die Umtaufchung täglich - dem‘ 
Sipmmitlonefunden, I Eoite ve bei ung vollzogen werden Tann. ».© 
Frantfurt a. M., ven 10. November 1863. 


Gebrüder B ne. 


„oo + . Mailz-Extract 
mit Eifer Aeſſelbrunnen bereitet v. Sr. Oödeche in Bad Eis. 


hr biätifdjeß Hellimtktel, welches - mit der Rärfenden Wizenſchaft bes. Malz⸗Extraktes, 
die e Hettwtekun nen des Emfer Keffelbrunnens vereinigt, daher bei chreniichem Lungen⸗ 
— — —— Verdauung, Magenfäure, Blutarwuth, Schwächung der 
Unt bei Recondalescerten inebefondere, als vorzugliches Heil- und 
kl ne fh erprobt hat, der Krug 24 fr. 816 
tage für Frankfurt und Umgebung ir der Glas⸗ und Porzellan. 

Handlung dan; A. Lei e a. — — 


J 
33; ER 4J 
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iginlungs MM Bl: u dp 57° 2 47 und pa 
Indnn d “ t - re 
Ce Maier 8 photographiſche Anfta er 9 
. Zeil 3, neben der Conſtablerwache. FT: 
—— pr. Dpd. fL 3. — 1. ar e: 6 Stück fein «olorirt, zu J.4. — 
"Wilder mit — Hain v Rahme fl. 1. 8 TT ib 
weiß, fchwarz ſchwarz und. En in reichfter Auswahl, bei 
loufen, "" ‘ Louis Hau, 1, Bleidenſtraße 9., 
TTigs8 Ob nad ben neuchten Parifer Muftern find von d Bid 114. Kr 
—— auch werden Aenderungen jeder Art ſchnell beforgt; Stiftſtraße 31, Ir S 


838  Domen- und Kinder-Baletot® Toivie alle Arten Wloufen werben nad en 
angefertigt Mtiftstrasse 31, ir Stock. 


Pelzwaaren 
neuefter Mode in bekannter guter Qualität werben ſehr billia verfauft bei 
17 P..J. Dümmich, Teil 60... Ar 


1659 Ale Arbeiten iten auf der RNahmaſchine werden enaenoinnıen und pinktlichſt und 
billigft bejorat bei __&barlotte Goeblbaar, € Stiftſtraße 15. 


Mappen. Ftegeln. Petshaften, ir GRÄEFF aENGEL FRIEDBERGERSTR. 33 
61642 Gründlicher Elavier-Unterricht an junge Damen wird ertheilt. 


1662. ug Ein j junger verheiratheter biefiger ger Bürger und Pond, 
mann fucht eine Stelle als Geſchäftsführer, Caſſier oder Buchhalter und 
kann fogleich eintreten; verfeibe wäre bereit nöthigenfall® eine Gaution” 
zu. ftellen, Offerten poste restante O J 13 Franffurt a. M. 


835 neuefter Facon und aufs Modernſte ausgarnirt von fl.4 
Danenhüte Hauben, Goiffüren und Netze empfieblt au billi.en Ein 
auch werten ältere nach neueiter Façon bifliaft umgeändert bet &, Eoflin, Töngesg. in 


— — — — 


835 SGrüundlicher Elavierunterricht wird, um einine frei gewordene Stun⸗ 
den wieder zu beſetzen, billig ertheilt, Näb. Ddochſtraße 35, Varterre. 



























836 Alle Arten Näharbeiten werden auf der Maſchine ſchön prompt und’ Billig 







ausgeführt. 
— ® Löhr, Bleidenſtraße 17. 
837 ö inglischer U Unterricht. * 
Ein Lehrer, 





eborner —* länder aus London, der Sohn eines Paſtors, PR “ 
ben vornehmften Franffurier —* vrivntnden gibt, bt noch freie Zeit. *5* 
L Uhr Liebfrauenberg 39 
in ſchwarz und far 
“ C. P Wenzel. No 
Einige Mädchen, bie im Stiefelſteppen gelibt find, werben geſucht bei 
P. 23. Schweißer, Fabhrgaſſe 1 
836. 58 werten noch einige Theilnehmer zu. meinem franz. Unterricht S 
J. S. Alexandre, Lehrer der fvanyanfien * 
836. Geſucht ein geſetztes Frauenzimmer in den Laden; gr: 


1958 ® gebrauchte Schläferbetten werben gekauft; Kloftergafle 68, Ir a 













1687. 
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Betanwtimahungem Bern 
“1828 In allen Buchhandlungen ift zu. haben: | 
Schünemann’ 8 neueſtes — Au 


in * als 1600 Foqrorſchritten ic, 


6. Auflage. Preis elegant gebunden fl. 2. 4 
Fritz Geser, 
Engros- 


lager von Damen-Mänteln, Jacken und 


-  Kinder-Garderoben, 
Zeil 33 Hotel zum „Römiſchen Kaifer“, Zeil 32, 


t Das Neue ſte für den Winter 
—* Double, — he u: Seide ıc, Facçon, balbanfchliefend mit PVellerine, 
dinäntel, 


ntelets, Aaquet, Boiurnos, Paletot und Wellerines 


tel: in (glatt, couleurt und Schottft-Deffind von ben billigften bis zu den 







—— und NRabmäntel in glatten Double-Stoffen eine Partie zu 6, 
810 und 2A. 
| adden in Double und Trico eine Paıtie zn 2, 24/,,3 und 4fl. 
indermäntel in großer Auswahl. 
’ Befellun en werten in Fürzeftec Reit angefertigt 1667 
NB.. Sämmt iche Stoffe find decatirt wie auch folid und nach der neueſten Fa * 
gearbeitet, — Ebenfalls wird jedes bei mir gekauffe wie auch beſtellte Sth auf 
be wieber umgetauſcht. 


Petroleum, 


taffinirtes, in bekannter befiter Qualität bei 


J. 37. Haas, 
Fahrgaſſe 115, zum großen Hirſchſprung. 


Bestes Petroleum 1668 
bei D, Hoepfner, fl. Kornmarkt 10. 






“rise 


uche und Anerbiete 
833 Gine perfekte tür: Kochin welche viele lich kochen 


Jahre in einem Haufe war, ſucht in einer kl. 
Wirthſchaft eine Stelle; 9 erfragen Hanauer 
"Lan 3, im 

837. Dienftmäbchen: ‚han Branche fucht 
Frau Motb, Breitegafje 1 

837 Gin. Nitsa, vab ‚bürgerlich kochen 


kann und verſteht, wirb geſucht; auch 


Haideweg1 
837 kn "gefeßte reinliche Perfon fucht Mo⸗ 
natbienft von 9—11 Uhr. Zu erfragen 5. d. 
Lämmchen 5, 2r Stod 
837 Sin ‚Srave ern Hausburſche wirb 
ucht; gr. San 
a * Ein —ãe,e Dienftmäbchen ges 
fucht; Schäfergaffe 10, Ir Stock. 
836 Gine Amme wüunſcht das zweite Kind 
zu he ; gr. Sanbgaffe 25, eine Stiege hoch. 
Ein Kuticher, ber fi aller Arbeit 


j — *. ſoaleich ve 14 gefucht. 


1667 e gewandte 8 bin, für 
einen größeren "Haushalt, wirb Baumweg 14 


geſucht. 


Pr 


Kerbengaſſe 4. 


- 838 Ein Zapfjunge wirb geſucht; gr. Bo⸗ 


ckenheimergaſſe 1. 
837 Min tüͤchtiges Maͤdchen, welches gut 


buoͤrgerlich kocht und zu aller Arbeit willig iſt, 
er als Mädchen allein gegen guten Sogn ger gaſſe 1 


ſucht; Domplag- 10, im Laben. 


837 Gine tüchtige Köchin, Die fich auch ber fig 


Hausarbeit unterzieht, wird geſucht; Toͤngeb⸗ 
gaſſe 35, 2r Siock 

837 Gin ordentliches Maͤdchen, das zu aller 
Sausarbeit willig ift, wird ale Hausmäogen 
gefucht; Zeil 15, 2r Stock. 

837 Gin folibeß Mädchen, welches bürger: 
lich kochen Tann, fi der Hausarbeit unter 
sieht, fucht Stelle durch Frau Marthel, 


837 Gine tüchtige Köchin, welche ſchon 
längere Jahre bei sr. diente, ſucht wegen 
Abreife ber Seriäch eine Stelle. Frau 
Maas, Nömerberg 

837 Gin ee * haͤuslichen Arbeit 


wulliges Maͤdchen gefucht; am ber Schmidtſtube 


Ro. 1, der Butt e gegenüber. 
837 Gine Amme ſucht Dienſt. Näh. Exp. 
888 - Gin. Maͤdchen ieh ſchön nähen 
fann und Liebe zu Kindern Hat, wünſcht eine 
Stelle; Schulſtraße 13, Sacfenhaufen. 


art vr .fr % 


887 Ein forfbeß Mädsen, wei buͤrger⸗ 
kann, die Hausarbeit grünblich ver» 
fteht, wirb —— Saalgaſſe 14, Ir Stod. 

838 Man ſucht ein Kraves Mädchen, wels 
ches bie Hausarbeit gründlich verſteht und 


Lob erhält; Singenbergſttahe 1, 


837 Gin gebildetes Frauenzimmer gefebten 
Alters, in allen: weiblichen Arbeiten erfahren, 
einen kleinen Haubhalt führen würbe, gute 
Zeugniffe befigt, wünſcht unter beſcheidenen 
Anfprüchen eine pafjende Stelle. Zu erfragen 
alte — exgaſſe 12, 

—— 

Rn ner ochen Tan 
fucht Dienft. wüst 
Biebergaſſe 13. 2 
837 Für Röchinnen, Mädchen allein, 
Haus: und Kinbermäbchen finb für —* 


Eintritt gute Stellen offen dur 
Wilh. manu, Trieriſchegaſſe 6. 


836 % Mäpden, meldes Gtgerlich 
fochen fann und re s —— ir er * 
zieht, — eine — Stelle; Keen 
gaſſe N ‚st Stod. 

836 —— "gefepte Perſon mit guten . 
niffen, die gründlich in Küchen- und 
tft, - gegen guten Lohn geſucht; —— 


836 Gin Mädchen, welches gut kochen! fann, 
etwas Hausarbeit —— * Dienſt 
als Köchin; alte Mainzergaſſe 3 
1667 Gin junges — welches noch 
—9— — hat, * Stelle am Uebſten bei 
er. Zu erfragen i » Sandgaffe 6. 
ar Geſucht wird zum baldigen Eintritte 
auf das Land ein zunerläffiges Mädchen, bas 
einfach kochen kann und die Hausarbeit grünblid 
verfteht; Naͤh. MWeißfrauenftraße 5, Ir Gtod.* 
836 Gine gute bürgerliche Köchin beitend 
eng fucht ſich zu placiren * gland, 


856 Gin ſolides Mädchen, weißes in häußs 


lichen Arbeiten erfahren ift und gute Zeugniſſe 


bejttt, findet gegen guten Gehalt eine Stelle. 

826 Gin braves folides Mädchen wünfct 
eine Stelle als Hausmädchen ober Mädchen 
allein in einer ſtillen Haushaltung; Räb. Exp. 

836 Gin ordentliches Mädchen, meldes 
bürgerlich kochen und alle Hausarbeit verriäten 
fann, fucht Stelle als Mädchen affein. Zu 
erfragen ; Töngesgaffe 28, Ir Gtod, 


ip — als Grbfen, Linfen, Bohnen zu _ 


Chocolade, Vanille, Thee, weſtind. Arrow⸗ 
TEußer Aep 


4% 


\ 


| 
u J 
— 
* 
| 


Bekanutmachungen. 
229 Schoͤne neue Häöringe zu 3 fr. unb 
marinitie gu 6. fr., fowie auch beit kochende 


5* Preiſen, beſte Kochbutter 
zu ae en. 3. u Säweinen-Schmalz zu 


—— — Weißadlergaſſe 27. 


Wnnfch-&ffenzen 


a Ihe und Y%, Flaſchen, Gognac- Mr 
„ Ananas» Arac- Punſch⸗ Eſſenz, Orange⸗ Rum⸗ 
VPunſch⸗ Eſſenz, Burgunder  Bunfehr Syrup in 
“wörzüglichen Qualitäten halte beſtens empfohlen. 
Ludwig Bm. Nau, Paradeplatz 5, neben 
bbem 3 Pariſer Hof. 
1659 Spdize beln. . Ramaboug bei 
J. 3. Petri, Hölgifie 9. 
"7804 "Stearinlite "zu Fabrikpreiſen, 
Root, Trpivca, engl. Bikeuits, 
I Burgbold. 


Düne: — 
14 t 8 
r Hean Glaner, Reugafle 6. 


‚Bordeaux-Weine. 
u 1868r- Medoe 
“u”: Sk Julien = 12. 5 
„» St. Estephe n „1.30. 
Haut Brion ‚1.45. 


5 feinsten Margeaux ,, 2. 42. 
bei Abnahme von 12 Flaschen billiger. 


Mtlani-Minoprio, 
1661 


kl. Hirschgraben 8. 
- 1665 Hal. Salami di Veroua und bi 


Eobogno, Maronen und ſaftige Meſſina⸗ 


Citronen. 


4 Mllani . 


eivenftraße 6 


— —— 


1666. Eſchenheimer. Landſtraße 33 Hat 
en ine ſchwarzer, kurzhaariger, englifcher 
—— der wiederbtinger erhaͤlt 

en Belebung 


| 4832 Ein ſolides Mädchen, das Barniren 


fann, wird in einem Geihäft bauernb bes 
ſchaͤftigt; EI, Sodenfeung e 24, Parterre. 


| „a Bor dnfen pr. Beth 9 m.” 


se Ex Kohl, Zeil 40: 
30 € *Shrahbuiger *** 
Terrinen von —— zu ** 


3. 30 und fl 
— F — Heer, 


— — — — — — 


1666 Friſch einzetroffen: Schellfiſche Bige 
Kieler Sprotien, OftfreBüdinze, Rogue 
Brie⸗ und Neufchatel- fowie neuer 
Gruydte⸗Kaͤſe. 

Joseph Pe 

Bleidenftraße 6. 

En Maͤdchen, das ım Rähen Hide 
tig ir und mit ber "Mafgine zu arbeiten 
verfteht, wirb geſucht. 

837 Neue Rofinen und Tafel⸗Feigen bei 

Re &- Robl, ‚Zeil 40. 


337 Ein Mädchen, daß gutnäßt und im 
Kl idermachen geübt ift, bat noch einige 
Tage frei; zu erfragen Maler Land: 
firaße 17, Parterre. 

836 Gin Mädden, weldes Ibn nuß« 


befiern und Kleidermachen kann, Nr 
Beichäftiqung; Rothekteuzgaſſe 31. 


4 Sehr mehlige Kart-ffel, das — 
Saen els Optteg. 
Verloren 

ein noltener Obrring mit Steinen in de 
legten Duartett:Soirde im kleinen Saale 
oder auf dem Weg dorthin Aber: die Hoch⸗ 
ſtraße. Abzugeben gegen ante Belohnung 
bei dem bei dem Hausmeiſter im Saalbau. 


 Arbeitsbentel verloren 


von gelber Eeide mit En 


. worauf Blumen gemalt, am 10. November 


aus dem Trug zur Bleichftraße, 8 fl, Be 
Tohnung Bleichſtraße 38a, Ir Etod, 

836 "Eine geübte Kleivermacerin hat 
noch einige Tage — zu erfragen Fahr⸗ 
gafle 39, 2r Stod. 


1667 Neue Hol. Vollhäringe, Sarbellen, 
Kanern, Gitronen nnd feinften Sdweizer 
stäfe Billigf. 

Seine, Sanbel, Buchgaſſe 14. 


ai — — 
* * —* 


C en, hat ſich ver: 

laufen. Er — auf den Ra: 
er —— Si 
Feuboffiraße 2 fe 2 — 


836 Eine geübte en ſucht 
dauernde — zu erfragen An» 
en 6, 2r Sto 


Beſtes ai u. Patent ⸗Wagen⸗ 

IR IM 1/; und Centner Kübel, ſowie in 

2 und. ı Pfund-feiftichen zu Filligen Preiſen. 
Hch. Handel, Buqggaſſe 14. 


"1697 are a Trüffeln. 
ni-Minoprio. 
ne 
. 837 Gin Paare Maun, in Conditorei er= 
fuhren, ſucht Beſchäftigung; zu erfragen 


auf ber gpedition. 

836 Bin golbner Ring mit hoch gefaßtem 
runden Steinchen ift Sonntag Abend von 
der. Langeftraße bi8 Domplag verloren wor: 
den. Der redliche Kinder erhält Langeſtraße 
No. 4 eine Belohnung. 

837. ee, Bänfeleberpafteten ä 
2,2 fl. 2. 48 und fl. 3. 12, 
Champi nons zu 

M. Nuss, Gallusſtraße. 

- 834 Gegen einige Stunden Hausarbeit 
* ein ſolides Mädchen eine möblirte 
Stute erhalten; Schäfergaffe 13 im Hof. 

838 Friſche Schellſiſche pr. Pfd. 14 Fr. 
werben verkauft auf dem Fiſchmarkt bei 

atthbäus Leonhard. 

836 HBıret Kappenmacher-Gehlilfen, gute 
Urbeiter, fünnen dauernde Arbeit erhalten. 
Wo? fagt die Expedition. —— 

836 Mepfelwein wird verzapft bei 

1 


Augu — Oppenbelmerſtraße 
in Sadienhaufen. 


Berloren 
wurde ein grüner (Malachit) Hemdenknopf; 
gegen Belohnung abzugeben Hotelbe Union. 











— 1 


1667 Feinſtes ceryftallifirtes dampendi, 
En ——— 
1667 Ganz frifche = Sheläfge 


12 fr., Sabiau, Auftern, 
‚und Elb⸗Caviar, ame —228 
Sartorio. 


838 Hitracben- und @lb;Ea- 
viar, ruſſ. Sardines, 
Neungaugen und Kieler 
ten bi Adolph Kempf. 


“1667 Zu:bot, ol, Frilche 
Kieler Eprotten, Büdinge, Zruffeß. com” 


feruee8, Terrinen von Hem 
Georg Sceneler. 


837 Frifhe Scheufiihe, Kieler Sprotten, 
Süß- und Spedbüdinge-bei 
ME. Nuss, Gallengaffe, 


837 Keijche Kieler Sprotten, —* 






Cavier, Bremer Bricken, aroße 
Rohbucinge und_-gejalze: ‚er Lachs. 
+ ©. Fuchs, Töngesgaſſe 45. 


838 Frifche Schellfiide und Brat: 
a tiefen beute wicber ein 
Wigand, Marft 3. 
— morgen erwartend. 


— — — — 


823 1859r Müblberger «| 
apft, pn Maas A8 Er., ED 
Wallſtraße 5, © Sachſenhauſen. 


828 8 Trüffelsteberwurft 
weißen Schwuartenmagen, 
Zungen: Shwartenuagen, 
neue Gervelatwurft, 
By Schinken empfiehlt 

M. Sartmann, Schweinemeßger, 
gr. Eicyenheimergafle 25. 


1663 Friſche Egmonder Schellfiiche, 
Büdinae. * 
4. L. Born, Hührermarkt 20. 20. 


1663 Friſche Schell fiſche, Brat⸗ und Roh⸗ 
bückinge bei 
Franz Bertels, ar. Bodenheimerg. 31. 
333 Ein Boitemonnate mit Gelb wur 
gefunden und kann gegen tie Ginrhtfungs- 
gebühr Wollgrabe. 19 in Empfang getiom- 
men werben. 
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4. Beilage, Franff. Iutell.:Blatt „2 273, Mitiwoch 18. Novbr. 1863. 





Be anntmehung eh 
Concert-Berein. 
Erstes Abonnement-Concert 


Freitag den 20. Movember, Abends 3 Uhr, 


„ Im Saale der Harmonie, 
ausgeführt durch Die 
Capelle des k. k. oesterr, Infanterie- Regiments 


„Baron Wernhardf‘* aus Mainz, 
' unter persönlicher Leitung ihres Capellmeisters Hrn. Hopf. 


Den u des Goncert-Vereind, melden ihre Karten noch nicht zugefommen, 

gun aefälligen Nachricht, daß Diefelben ſolche Dongeretag beu 19., Abeubs von 3-10 Uhr, 
Vorftantd-Aimmer in der „Harmoirie” und Freitag Abend am ber Gaffa zur Empfang» 
nahme bereit finden. q 


Gäfte können eingeführt werben. 
Der Saal wird um 7 Uhr geöffnet. 


1867. Der Vorstand. 
Anzeigo 


Meine diesjährigen Vorlefungen über die franzöfijhe Revolution, 
Die Gefchichte des Eonvents (1792 - 95) 

barftellend, werden am 23. d. M. ihren Anfang nehmen und ſtets Montag Abend von 
7—8 Uhr im Saalbau abgehalten werben. — Die verehrlihen Herren Buchhändler 
Auffarth, Baer (Roßnartt), WBechbold, Dieſterweg (Hermann), Jügel und 
Seller Baer geftattet, Girzeihnungstiften in ihren Lokalen auflegen zu laflen und find 
da Programme und Eintrittskarten (zu 5 fl. für eine Perfon und 8 fl. für je zwei 

onen aus berfelben Familie) entgegen au nehuren, 


Dr. Leopold Stein. 


S. Blanck, Fahrgaſſe 128, 


Ir Stod, 
Ar Aa; 3, Yı und Looſe auf alle Spielarten für bie am 25. 
md 26. d. Mis. beginnende 145. hiefige Stabtlotterie und ertheilt Auskunft 
über, alle. herausgelommenen Lotterie- und Staats Anlehendloofe, 1666 


) 


. J 2 bi 4 2.0 5 3 ' r 
a ee we A „N Er Se}: ulr J 
— @. a A Et 


&upr. Blstwerg Werde ſchwarz fl. * 30 pr. Pfb., 
o. n n %» m u 
Flowern:Vefde „ „3.30 „ 
—— Mekoe a Tr Et 
fei ft *8 ch 4 " 7 30 " " 
niter puhon " „ . HH n 
thee:-@piten . „ +10, u B 
feiner Holen grün „1. a PR re 
5 W 


fupr, Impe al 2 „1. n m 
empfehle au beiſtehenden Preifen in befter Qualität en detail, 1668 
Carl Andreae, 
grosse Eschenheimergasse 25. 


PROVIDENTTIA, . 
Frankfurter Verſicherungs-Geſellſchaft. 
Büreau: grohe Gallusgaſſe 15. 


Begebenes Grund:Eapital: 8 Millionen Gulden. 
Gefammt:Referven: fl. S91,693. 


Die Geſellſchaft verfichert gegen Renerschaden: Gebäude, Mobilien, 
Waaren, Mafchinen, FHabrifgerätbichaften, überhaupt alle beweglichen Ges 
genftände, welche Durch Brand beſchädigt oder zerftört werben Fönnen, * 
es Bei ——— wird den HGypothek-Gläubigern beſonderer 

vg gewährt. 

Die Brämien find billig und feit, jo daß die Verfierten in Peinem Falle 
Nachſchüſſe zu leiften haben. 


Wohnungs-Beränderung. 
1666 Ron heute an wohne ih Meuemainzerfirnfe 16. 
Frankfurt a. M., den 16. November 1863, | 
Jacoh Gerlach, Maurermeifter. 


NB. Beftellungen werben angenommen große Gissenbeimerfiraße bei Uhrmacher 
Gerlach. 


Woollene Bettdecken 


tn weiß, roth, grau und roſa, blau und grün karritt, ſowie Bügel⸗, Reiſe⸗, Pferde⸗ Und 
Kinderbeden in verfchiebenen Größen und Qualitäten zu Außerft billigen Preiſen bei 
Conrad Weimar, Neuefrime 1, Eck der Wedelgaſſe. 


838. Das feit 40 Jahren bei mir im Depot befinplihe und feine Heilkraft ſieis be— 
währt habende Acht englifche Gichtpapier ift immer frifch worräthig. 
Pb. Fr. Sauerläuder, Wiw., Schlachthaubgaſſe 19. 


9 


163 


Bd Ant. Sachse, Satllerneitter, 


als Bengerath, Frieobergergaſſe 18, 97708 

em Reis alle are y Pferdegeſchirre für Einzler, Kärder ac, au Gaben, fomwie 
üchertaſchen für Knaben und Mädchen und alle in fein Fach einflageube Ar 

u mäßigen und St Preifen. 
. Das Klavier- un Harmonium [äger Kr des 
zeichneten if mit Lipp- und Schiedmayer’ihen Suftrumenten beftens aſſo tt. 


rl  E. Regensburg. Brükhofftraße 3. 


FrP o D 30, 42 und 54 fr, . 1 
lat e-Handschuhe Hr Serien 48, fol. fl. ie 1. 36* 3* 
empfiehlt in vorzüglicher — —— größter Aue wahl und ſchoͤnen Farben 
Louis A. A. Schmidt, Bleidenfiraße 8. 


1068 M»ajoran und Thymian 
und * ſonſtigen Gewürze friſch gefioßen bei D. Spepfner, fl. Kornmarkt ip 


In Schrifilichen oder rechneriichen Arbeiter, Gopiren, Yucdführen, als Gore: 
Be Fur ein im Verwaltungsfache peübter wiffenfchaft. ich gebilteter Mann veſchaf⸗ 


Frankirte Wı frasen unter BB an B an bie Erued 
= * Fer na Uhrmechergehtlfen finden dauernde Befaälfig ung bei 
1.3 Friedri ich Schäfer, Uhrmacher in — a. Rheln. 
1667 Ach wohne ; a Hömerberg 5, 2r tod, bei Seren Bien: 
beauermeifter Weidmann. r. med Wreck: 


837 Ganarienvögel, junge, fie 
‚Ir Steck, ——— 
Ankauf von Büchern bei HI. Beochhold, Alerheiligen tr. 89. 
thuzr — Guten Deittagetiih zu 13 tr. D. Bock Löiwe., alte Daingergafle 17, 
=> Roht⸗ und Strohflüble werden geflohten bei ei Kriegshammer, kl. Kornmarkt 


836. Gin neues breiftöcdige® Haus iſt wegen Wenzun mit mäßiger Angabe, du 
a Zob. Wilh. Müller, Friedbergergaſſe 36." 


837 Famen« und Slürderfleider, Bloufen und Paletots werben nach ce 
See — vet F. Seeger, Fahrgaſſe, Einhornplatz 120. 
Nürnberger Lebkuchen 1668 

com $S. Saeberlen bei D. Hoepfner, fl. Kotnmarlt 10. 
837. Ein Baden in frequenter Lage billig zu vermiethen; 
































ET. Vermiſchte Sorten — < Stmmer fl.1.128r.; dem Weiftpförtchen penenüber, 





Bu vermieryei. 836 3wei moblirte Bimmer zu vermie⸗ 
Gin moͤblirtes Zimmer iſt große then; — Lanbfiraße 1 
Öndenseinerfihe 25 zu vermiether. 836 Nahe am Peteräthor Hub 2 Woh⸗ 


Ein Zimmer mit oder ohne Möbel nungen, 5 Bimmer und Zubehör mit Gar⸗ 
zu. — Weißadlergaffe 1, Ir St. tem zuvermiethen; Gdeny. Landſtrahe In 
538 Ein freundliches möblixtes Zimmer 837. Ein gut ındbl. Bimmer zu vermie- 
if zu vermieihen; Zöngesgaffe 49, Ir St. then; Fabrgaffe 47. 
„1667 Bu vermiethen: Stelgengaffe 8 1667. Gine new bergerichtete Stallung 
mehrere Wohnungen (ganz neu) von3 und für 4 Pferbe nebft Kutjcherftube, Remife :c,, 
4 Bimmern nebft allen Dequemlipfeitem iſt zu vermiethen; gr. Gichenheimergaffe Si, 





1665 4 A Stof: 
Tarren und 2 gebrauchte De: 
eimolwaagen, in gutem Zuftan: 
De befindlich, find zu verfaufen; 
gi edenbeimerfirafe 37, 
Mag 0, in. 

'836. er —— Canopee und ſechs 
Stuhlgeſtelle billig; Allerheiligengaſſe 22. 

1667. &ire vollitändige wenig ge: 
brauchte Spezereieinrichtung billig; 
Fahrgaſſe 120. 

836. Eine Partie Bücher von mehreren 
Siätiftftellern zu verkaufen; Töngesg. 59. 

1667. Gine große Partie Lagerhölzer zu 
. In; 8 große Eſchenheimergaſſe 31. 

Walter Kartoffeln find billig 
zw verkaufen; Schnurgaſſe 23. 

837. Ein Wactelbündchen (Männchen), 
Dune; gr. Fiſchergaſſe 6, Ir Stod. 

38. Gin neues ſchoͤnes Bianino von 


alif 5 la, 7 Dkraven und ſchönem 
Bien io. preißioiudig unter — 
ui Er Foft noch nener 


erd, 1 Had- 
uf, ein Büffet, mehrere änfe; große 


Gallusgaſſe 4, erfter Laden rechts, 
@efuche verfchiedener Art. 
834_ Ein trodenes —— wird zu mieihen 
gefucht ; gr. Eſchenheimerſtraße 30. 
° 1669, Gine große Thuͤre mit Glasſcheiben, 


ungefähr 9° hoc 4‘ 6” breit; zwei Fenſer, 


aͤhr 6' 6" Hoch 2’ breit, werben zu 
Teufen get; BE, Eſchenheimerſtraße 31. 
aus in einer gange 


baren Straße wirb ohne Vermittlung zu 
Kaufen u —* in der Exped. 


then. 
„ 1 Sanur Parierre, ein elegant 
Zimmer: und Gabinet zu vermielhen. 
1663 Töngesgaffe 15 it ber 3. Stod, ber 
ſtehend in 4 Zimmern, Küche, Keller ꝛc. zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. Näheres 
u 21, ir Stod. 
Eın heizbares unmöblirte8 Zimmerß 
BL; Fiſchergaſſe 22, 2 Gtod. 
832 Zwei unmöblite Zimmer an Herren; 
Shäfergafie 1, Ir Stock. 
832 Gin möblirte8 Zimmer mit Alkoven an 
1 oder 2 Herrn; Miefengaffe 6. 








834 Ein „großes moͤblirtes an {| 
dder 2 Herrn zu vermiethen ; e 25 im 
E Woh erfragen. j 
von d—6 
D hnung allem Zubehör Pag, 


wen 14, im 2. Stod, billig zu vermiethen, 

836 Gin jchönes heisb. db, farb- 
zimmer au vermieſhen; Sandbwen 17. 

836 1—2 fein müblirte Zimmer; 
neue Tanbenftrafe 19, Ir Stod. 

836 Eine geräumige Wohnung, Ir Stod,. 
aute Lage, ſehr nerignet für eiıen Photos 
grapben, zu vermiethen, 

819 Eine Wohnung zu vermiethen bei 
H. Schuppert, v. d. Obermainthor 13, 

836 Eine Meine Wohnung iſt zu ver⸗ 
— Roſengafſe 3. 

Ein fbön mBst. Bimmer; Heilig⸗ 

— 15, Parterre. 


826. Ein freundliches * 
mit 2 Betten iſt an e wei an 
dige Serren —* ven etben; Betz 
bengaffe 2, 8r & 


86 En möbl. — zu vermiethen; 
Schnurgaſſe 9, Ir Stock 

837 Kruznaffe 8, 4 nn ein: ſchoͤn 
mößl. Binmer mit 2 


836. Ein — heardin r 3 
vermiethen; 38 2? ——— 
Manſarbezimmern Kae furgaffe 10. 


886. Borngaſſe 19 find: 2 immer mit 


ober ohne Möbel zu vermlethen. 
835. 2 möbl. —* an einen Herrn; 
Hocftraße 7, 3r Stod rechts. 


n 1 ſchöͤnes Zimmer; Röo⸗ 
ünmöbl merberg 9, 2x Stod, 
SG0T An In vermiethen und fogleich zu 

beziehen «ine neu hergerichtete Wohnung von 
4 Zimmern, Küche ıc.; Neu träme4, 2r St. 
837 Gin kleines freundliches mößL, Zime 
mer nebft Kabinet; ke 10,8r 
836 Ein Zimmer und Sabinet mit 
oßne Möhel; Bender, Graben 3 
837 Gin "Schönes möbl. — iſt alte 
Sälefingeraafl: 16 zu vermiethen. 
in wöbſ. Zimmer mit Gabinet 
an einen auch zwei Herren zu vermieihen; 
Römerberg 12. 
835 Eine freundliche Wohnung von Drei 
Simmern mit Zubehör und verjchloffenem 
rplag irı 1. Stod iſt an eine Ar 
Kamifie zu vermiethen ; Fahrgaſſe 24 im 


De, Sranff Intell.Blalt 2273, Mitt 18 Rovbr. 1863. 






4 Betfanntmadungen 
‚Die Buch: und Antiquariats⸗⸗KHaudluug 
von 


8 Is. St. Goar, Roimarft 6, 


nächst der Hauptwache, 


empfiehlt auf bevorftehende Weihnachten ibr — Lager von Jugendſchriften 
und Bilderbüchern jeder Art, Elaffifern in eleganten Eindänden, WMinatur⸗ 
er wiſſenſchaftlichen au Befchenfen aeeianeten Werten, Gebet: und Erban- 
ung® büchern, Pracht: und Kupferwerken zu äuferft billigen reellen Breifen, 


- Gefcbäfts- Eröffnung. 


‚Einem geehrten hiefi igen, fowie auswärtigen Bublifum hiermit die ergebene 
Anzeige, Daß ich auf biefigem Plage eine neue Weinwirthschaft mit 
Restauration geöffnet babe; durch reingehaltene Pe und gute Speifen 
werde ich das Vertrauen meiner verehrten Säfte durch freundliche und aufmerk⸗ 
fame Bedienung zu rechtfertigen fuchen. 

&. Schell, Zeil 20, 


1667 vig-A-vis Der is-A-vis der Conſtabletwache. 


Ausverkauf bis Weihnachten verlängert! 


Da bis dahin wegen anderweitiger Vermiethung des Locals mein Lager 
geräumt jein muß, fo verfaufe ich meinefämmtlichen Waaren be: 
Deutend unter Fabrifpreifen und empfehle dieſe Gelegenheit zum 
vortheilhaften Einkaufe für Weihnachten, indem ſich alle meine 
Arxtikel zu Geſchenken beſonders eignen. 


MV. S. Maibeiseh, Beil 55, 


166 dem „Ruffiichen Hof“ gegenüber. 
| "8, Bine elegante Siden-Einrictung” pr. Ende December zu verkaufen. 


Fabrik-Sager in Bri ef-Couneris. 


ir Pr a 30 pr. Mille, 


m „ 


ie orbinär n — eiße Gou nu. 
erg Büc ie bl u —— — — 750” 500, 
-— # 3 
Ostermann "& ‚itelıreia, 
1667 Graben Ro, 85, Ir Stud, an der Ratbarinenpforte, 














Todes- Anzeige * 
Verwandten, Freunden und Bekannten widmen wir ſtatt beſonderer Meldung 
die traurige Arzeige, daß unſer Gafte, Vater und Großvater 
Johann Peter Büdinger, Säfnermeifter, 
Montag den 16. d. im Alter von 74 Jehren fanft verſchieden iſt. . 
Die trauernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet flatt: Donnerstag den 19. November, Morgens um 

8 Uhr, vom Sterbebaufe, Dreifönigftraße 63. 


1660 Au vermiethen im Innern der Stadt, in einem neuerbauten Haufe: 
Cine Wohnung von 8 Piecen nebft Balkon, 2r Stod, mit der Ausficht auf 
einen freien Platz; 
eine Wohnung im 3 Stod von d—5 Zimmern, 
Näheres Alerheiligengaffe 67. 
Gott fchüge Di! 
Sen ruhig wie ib «& zu thun bemübet jein wi. _ __________ 886 
634 Ein junser Mann, ber im Lotteriefache felbftfländig zu arbeiten verfteht, wird 
geſucht. Näheres ımier RS No, 5. 


Feinſte Bad: und Fenfterichwänme 
bei D. Spepfner, fl. Kornmarft 10 


Gilber-&Bold-Granirung'ser DRAEFF& ENGEL Friedbergerst37 


837 4 = Ein Frauenimmer von quter Familie und ruhigem 
telle-Gefud). gefehten Benehmen, welches in allen häuslichen und 
weiblichen, befonders aber in feineren Arbeiten fid, große Fertigkeit erworben hat, ſu 
eine Stelle ald Stüße der Hauffrau, Gefeljhafterin oder als Vorfteherin eines ar 
Hauswefens in einem bonetten Hufe. Dasſelbe fieht mehr auf freundliche Behand 
ald auf großes Zaialr. Gef Offerten unter Ro 99 beforgt die Erpedition, 
827. Ein tüchtiner junger Mann (Ysraelit) ſucht unter beſcheidenen Anfprüchen 
eine Stelle in einem Gefhäft, aleichviel welcher Branche; Offerten unter Chiffre M be 
forgt die Expedition d. BL a 05 — 
837. Haute Abend Gans und Sas; Schnurgafe 47, „Stadt New: Nor, _ 
gg, In einer anftindigen bürgerlichen Familie kann ein junger Mann Koft und 
Logis billia erhalten ; Nübe es Riegelaajie 18. | 
328. Schöne Sechundfelle emyfieblt ve 
€. L. Funck, Schnurgaife 14. 


836 4 we. find auf erfte Anfüge zu begeben; tirecte Anmeldungen 
fl. 73,000 sub S A poste restante france. 

— — — —— ET ———O———— ——— ZERE TE SS 
336. Ein Haus mit Garten auf einer Wallſtraße oder nahe der Stadt 

wird zu kaufen gejucht. Franco poste restante F. B. 
536. Dan fucht ein renratle8 Hard mit Hof und Ginfahrt. K 1 poste restante, 


1580 Briragenie Herrenlleider werben ftet# rl und beftens —— bei 
ichel, Bornhelmerſtraße 6. 
Beſßellungen, ſowie Briefe durch die Stadtpoſt werben puͤnktlich ausgeführt, 



























—— 


ons | ea. ee ee fie 8, kath. 
* Herr i oſeph Maria, cribent, Kruggafſe a 
err Dürr, Idhann Adam, BS., handelemann, Haidewen 11, ref. 
- 12. err anam, Heinrich Anton, BE. Handelsmann, Hanauer andfr. 7, tr. 
„ 12. Hear nißer, Unbreat, aus Hhfen, Bader, alte Mainzerg. 61, t 
" 12. Frau Scheidt, Anna Maria, geb. Dinges, aus Gedern, Barfüßerga 
—X te bes bief. Bürgers und Handeldmanns Georg 
ar 
„ 12 Frau Traut, elle geb. Maurer, aus Mersheim, Steingafje 16, Iut 
(Ehefrau des bief, Bürgers und Bauzeichners Abolph Conrad Traut). 
w 12. Frau ae Sophie Chriſtine, geb. Henning, aus Höfen, alte Maine 
zergaffe 61, Iuth, (Ehefrau: des hieſ. Bürgerd und Packers Andreas 


Schn * 
„2m. Müller, b. Barminter, aus Walfofen, auswärts, 
a a een 


z ere Bine Wilhelm Daniel, BS., Hanbeldmann, Neuelräme 10, I. 
MR 16 err Bräß, Jacob, BS,, Schaufpieler, auswärts, Iuth. 
* err Onentin, Conrad Anton gerbinand, Handelsmann, aus Gaflel, 


r. Gallengaſſe 1, deutjch-£athol, 
„ 16. Ser as hmidt, wi — Wilhelm, Handelsmann, aus Göln, 
neue Rothhofftraße 4, Iu 
r 16. Frau Vinnaſſa, Anna Tharia Thereſia Eliſabetha, geb. Hilpert, aus 
Carlsruhe, auswaͤrts, kathol. (Ehefrau bes hieſ. Bürgers und Hanbele 
manns Gaıl Eduard Okfar Vinnaſſa.) 
WBür; Dura, den 14, November, Auch bie de Schranne war nur mittel 
Aßig befohten, der Abjap roulant, was theilmeie der Änweſenheit frember Käufer zu: 
Ian en if. Gezahlt wınde Wıizen mit 16°/, bis 19 fl., Roggen 113/, bis 12, 
exſte 10'/, bis 11 fl., Hafer in neuer Waare 5i/, bis 61), fl., Erbſen unb Linſen 
waren nur wenige Scheitel angefahren und Löften in lag ra Waar⸗ 1218 fl. 
Victualienmarkt: Zutter galt heute 28—29 Fe. pr. Pfo.; Schmalz 33 ke.; ter 8—9 
Stud um 12 kr.; das, Paar junge Hahnen 36—42 fr.; — Stud’ 1 fl. 45 kr. 
Bis 2 fl; Hajen pi, = E fl.; dad Hundert Kraut fl. 3. 24 bi fl. 3. 42; bie Dep 
— 18—19 ir. (W. A.) 


Samburg, 16. N Watzen Ioco feft, ab auswärts wegen mangelnder Offerten 
ohne Berl oggen Ioco flıu, ab Königsberg und Danzig pr. Frühjahr matter, 
lin, den 16. Rovenber. Roggen pr Herb 364, pr übjabr 37%. Del 
loco 12 Fre ve — — 117/;,, Spiritus pr. Herbſt 1477, es rütjahr 1 * 
in, ı Rov. Walzen auf Termine — neuer 5°/, — - no Br., 
fremder Br, Br; pr. Nov. 5, 7 bez. u. Br., 5. 7'/, ®; pr. März 186 20 Br, 5, 
19 ®.; pr. Mai 5. 25 bez., 5. 24 Br., 5.23 ©. — — bief. Tu 
fremder 4 41/, bis 2/, Br.; pr. November 4. 8 bez., 4. 81/, u ms *8 el In. 
16%, Br., 4. 16 ©.; vr. Mat 4. 18 bez, u. Br, 4.1 
Bert; Hafer unverändert, eff. 3°/, Br., pr. November 33/, Br. An ber — Erle 
wurden 500 Eod Roggen, Pieferungs- Qualität, Er Thaler 4. 9, und 600 Sad Roggen 
detgl au Thlr. 4. 8 Öffentlich verkauft. ( ournal.) 


Thesater-Anze eige. 


Mitimod den 28. November: Emilia Salotti. Treauerfpiel in 5 Akten von 
G. E. — Abonnement-Borftellung Rs, 18. 


* 


haha 


6%) E.-B.Pr-Obl.i.8. b. 
£ » ditto n. Emisg. b. BR. 


Geld-8orten. 


KAT ER. 66/5 
Gr.H.50 f.L. b. R.|1297/, 
Don nn 

324 

— — 

Mailänder 45 Fr. * 331/4 
50/, St. Brüss.v.1862]96t/, 
2i/gLütt.Pr.-O.b, @. 4:/a 


Ansbach. 7 fl.b. R.E. 113/, 


Preuss. Friedrd’or| » 9 551/4-561/a 
Holl. 10 fl. Stücke » 9461/47, 
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Hierbei eine Eptrabellage: Krauffurter Nachrichten. 
1803. 


/8 
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273. 


Jerantwortliher Rebactenr und Verleger J. @. Holkwart.— Drud von $. 
— 
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— — 
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Sutelligenz-Blat 
der freien Stadt Frankfurt, 4 


us, Verbunden mit dem Amtablatt, Organ ber hiefigen Staatsbehörben, 
ir und den Franlfurter Nachrichten ala Extrabeilage. 









Expedition: am Geiſtpfoörtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





MR 274. Donnerstag dem 19. November | 1863. 


— r — — — — — — — —— — — — — 
Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 
in und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 18, November. Die Commiſſion des Preußiſchen Herrenhaufes zur 
eberathung des Antrags der Herren v. Below, von Kranfenberg,Ludwigsdorf und v. 
auf Erlaß einer Adreife an den König empfichlt bem Haufe einftimmig bie 
ahme bes uote Adreßentwurfs 
Alerdurchlauchtigſter, großmaͤchtigſter König! Allergnäbiafter König und Herr! 
%, Majrfät Hält das Herrenhaus e8 für feine unerlälice Pflicht, den tiefgefühlteften 
für die Ianbesväterlichen Abſichten auszuſprechen, welche wir aus ben mohlwollens 
und Präftigen Worten freubig entnommen Haben, mit benen Ew. Mojeftät ben 
aantan der Monarchie zu erdffaen gerubten. Ew. Majeftät haben mit eben fo viel 
wie Feſtigkeit es ausgeſprochen, daß von ben Rechten bes Königthums nichts 
geben werben barf, wenn ber preußifche Staat beftehen und wenn bemfelben bie 
ungen wirklich zu Theil werdenfollen, bie aus einem gewifienhaften und patriotiichen 
ber felbfiftändigen Rechte ber Landesvertretung hervorgehen können, Ew. Mia» 
jehät in biefen Wegen mit unerfhätterliher Treue zur Seite zu fliehen, wirb das 
aus fi zur heiligen Pflicht machen, und dem Vertrauen entipredhen, welches 
. Majrftät in die Unterflüßung der Landesvertretung bei allen auf die innere Wohl- 
—1— wie auf die aͤußere Sicherheit des Starts abzweckenden Unternehmungen zu 
ehen berechtigt find. Wir werden auch gern zu bem Friedenswerke mitwirken, welches 
Em, Majeftät dadurch beabfichtigen, daß bie Befugniſſe der Staatsregierung zur Leiftung 
ber nothwendigen Ausgaben für ben Kal, daß eine Einigung über den Staatshaus— 
Halte-Btat. nit zu Stande gekommen tft, durch eine neue Beiehnürlage näher geregelt 
follen, Durchdrungen von ber Weberzeugung, baß die neue Formation bes 
Heeret, welde wir Ew. Majeftät Weisheit verdanken, fich als ebenfo zweckentſprechend, 
wie ben wirthichaftlichen Auterefien bes Landes förberlih bewährt Hat und daher in 
ihrem Kortbeftande nimmermehr gefährdet werben barf, werben wir ben in Audficht ges 
elten Entwürf eines neuen Geſetzes über bie Verpflichtung zum Sriegädienft einer 
orgfaͤltigen Prüfung unterwerfen. Wir fehen es als einen befonderen Segen Gottes 
an, der auf dieſem Werke gerubt bat, baß durch ben fleinenden Wohlſtand bes Landes 
fi$ auch bie. Finanzkräfte des Staats in dem Maße gehoben haben, daß ber Aufwand 
für die Verſtaͤrkung bes Heeres aus den laufenden Ginnahmen getragen unb doch ander⸗ 
weite, außerorbentlie Verwendungen zum Beften bes Landes gemacht werben können. 
Durch die eingeleiteten Verhandlungen über bie — des Zollvereins ſind die 


Hoffnungen neu belebt, daß dieſes Band realer beutfcher Ginheit, für deſſen Begründung 


und Erhaltung bie Flnangen unb bie volkswirthſchaftlichen Iutereſſen Preu ir 
erhebliche Opfer 4 haben, nicht wird zerriſſen werben, Uten bie & ge 
richteten wohlwollenben Abſichten dennoch vereitelt werben, fo wirb Preu 
dem Handels: unb Bollgebiet feine eigenen Wege zu finden bie Kraft und Bf 
haben, Die von ben deutſchen Bundeslanden Holftein und Lauenburg durch bie — 
Seiner —— dez Königs von Dänemark geſchmalerten⸗ Rechte 
bereits in fruheren —— der ge Gegenſtand eines befonberen in 
Be * menu aufes ne ** welcher bie Beſeitigung ber obwaltenden Differenzen 
und eine Pflicht des deutſchen Bundes erachtete. Wir vernehmen mit 
ebenen en daß jegt bie —— Wege eingeſchlagen ſind, und hoffen, = 
fo die echte jener Bundesländer werben gefihert‘ werben. Das von Ew. Mojefät 
angeorbuete rechtzeitige und Fräftige Binfchreiten gegen bie Verbreitung der aufftänbi- 
ſchen Bewegungen tm —— Bolen auf das SR eitige — ebiet iſt mit vollem 
Erfolge gekrönt worden. Wir halten uns verpflichtet, ben lebh en Dank baflır bar» 
zubringen, beſonders au) im Namen ber Baubesiheile, denen * Seguungen bed Se 
dens erhalten find, wähtend an ihren’ rerijen der Aufruhr in feiner. erjchredin 
Geſtalt ſelt faſt einem Jahre wluhete. Cine ſchnell ausgeführte militärifche el; ung, 
in den Bremprobinzen hat ben —* — Ew. Majeftät einen wirkſamen St Be 
währt. Seine fefte und unzwe paar Babe in der polniſchen Sadye hat —— 
ben europaͤlſchen Mächten eine vole ennung geſichert und KR den ze 
tung abgewonnen. Die Lage von ganz Europa iſt eine bewegte, Em, nen 
und Allerhochſt⸗· Selbſt, daß vielleicht noch bewegtere Zeiten bevorſtehen. Ph geg Arm) 
würbe e8 um fo dringender geboten fein, bie militaͤriſche Defenfivfraft Deutfeolands im 
der bevorftehenden Bundesverfaflung zu ftärken, während unvorbereitete und uneriwars 
tete Reformverfuche eines deutſchen Fürftentages auch diefe et, deutſchet Eins, 
heit au * erfhüttern drohen. Die hg en & ganz — Anſchauungen haben 
mit Dank es begrüßt, ab Ew. Majeftät die ed und bie Rechte Ihrer Krone und 


Preußens im fefter Hand gehalten haben. In at kann nur dadurch, daß bie 
Machtftellung Preußens und fe Je — Bern für Deutſchiand alljeitige Auer» 
kennung findet, die Einheit * und S bes deutſchen Baterlandes Yab:haft 


gefördert werben, Wir dürfen m Ag t * daß die ſorgſame Wahrung der 
Thre und der Rechte Em. heit ont Din ei ber —— —— Regle⸗ 
rung die Ueberzeugung Penn wird, daß nur Im Einverfländnig und durch —F 
ſames Vorgehen mit Preußen das Gedeihen und die ——* Deutſchlandb 

reichen iſt. — Allergnaͤdig aan und ver Funfzig Jahre find verflofien, tet 
Königs, Ihres Herrn Baters, Majeftät in ſchwer bebrängter Zeit ewi A e 
Worte an fein Wolk- richtete und feine Unterthanen wie Gin Wann mit Thaten der auf: 
opferndften und bingebenbften Treue antworteten. Den Segen, welden Gott ber Herr 
auf diefe Worte und Thaten legte und in einem Sal6hunbertjährigen Frleden fortbauern 
ließ, haben Em. Majeftät mit Ihren Untertdanen in biefem Jahre dankbar gefeiert. 
Unfer Troſt in mannichfachen Zerwürfniffen und unfere Freude if, daß —— — 
ſelben mit uns an dem Vertrauen feſt * es iſt noch daſſelbe alte preußlſche Volk, 
welches durch Gottes Gnade Ihrer k. Regierung anvertraut iſt! Das feſte und wohl⸗ 
wollende Regiment in Gerechtigkeit und Zucht, welches Es. Wajeſtaͤt auch für bie Zus 
kunft zugefagt — wird, Be weifeln wir nicht, auch Irregeleitete balb auf 
rechten Wege zurückflihren. Ew. Majeftät werben mit Genugthuung fehen, daß Ihr 
Volk auch jetzt noch in Thaten bie alte Treue zu bewähren wiſſen und mit Dank und 
Preis erkennen wird, wie ihm in feinem Könige ber Segen Allerböhft Ihrer er: 
Väter erhalten und erneuert if. In tiefer Ehrfurcht erfterben wir Gm. & Mojeftät 
allerunterthänigftes, treugehoriamfted Herrenhaus.“ 


Belanntimadungen 


Frank. Kunft- und Induftrie-Ausftelfung. 


Um Mißverftändniffe zu befeiti igen, bemerfen wir, daß den Ausstellern. 
einzig nur die Koften für Aufftellung, Werficherung und —— 
in Erzeugniſſe zufallen, | 

e fonftigen Auslagen werden Durch das Eintrittsgeld gedeckt. 


Das Organisations- Comite, J 


1666 Die ausführliche Ankundigung ber 


Winter-Borträge 


des Herrn Dr. Volger 


2 | En fit im Goethehaufe angejhlagen, außerdem im biefizen Tage⸗ 
latte (Bötheylap 15) abgedrudt. 


Kitten. und Waiſeukaſſe der Handlungs: Commig. 


‚semeral-Versammilung Donnerstag den 19. Movember, 
ende 7'/ Uber, Schäfergaffe, „zur Stadt Ulm“, 1669: 


“Reinhardt's Leder-Uröme, 


welferbichte Leber: Ginreibung, in Rummero 40 der Militär Zeitung als en befte bis 
jegt bekannte Mittel bezeichnet, um das Leber weich und geſchmeidig zu erhalten und 
um es gegen Witterungs- Ginflüffe zu ſchützen, wirb bei mehreren Truppentheilen: feit 
ei eit mit ſehr gutem Grfolge verwendet und ift fammt Gebrauchs-Anweiſung 
fr pr. Po. zu haben bei 


1661 Wilhelm v. Arand, gr. Bockenheimergasse 23. 








8 Aus geo8se 121 
eine Ele 1 Bartie geprefte um — —— Sutitoffe, pr. Staab 
fl. Mb bei Ruttimann & ı & Biaunach. , 





+ Winter-Hüle 


nenefter Mode für Damen, Herren und Kinder, wie Parifer . — | 
te zu billigſten reifen, Jede 14 Tage erhalte eine Mufterjendung: 


von Paris. 
P.J. —— — Beil 60, . 


u» Pferde, abgängig e, incurabele . 


werben gekauft und gut bezahlt; Bureau ber ge fterei, Stelgengafle 18, 


Bekanntmachung. 
1669 Am Mittwoch den 23 ttag® 11 br, 


brauchte Naͤhmaſchinen, welche —18 weck we 
Kae DE ee Dre SER 
wor 


et. Die — te ſchon jetzt in Augenfchein genommen wen * 
man ſich dieſerhalb an dem Feldwebel Scholz; wenden. 
anftfurt a. M. den 18. November 1868. 
Die Bell.: Sommiffon Des A. rbein, Iufant.:Meg: Mo; 3. 
V. Franuckenberg, Major und Bräfes. )| 7 


Winter-Schlafröcke 


empfehle in großer Auswahl von fl. 6 au big fl. 3 
3. &. Braueh, Beil 5, neben 3 Conſlal 


Zurückgeletzt für Weihnachtsgeſchenke. 


1669 Bun eidenstoffe für Kleider in carrirt, geſtreift und fagonnirt, 
werben bedeutend unter den Fabrifpreifen abgegeben in ber Eridentvaarenbandlung How 


Theodor Beer, Ueuekrãme 


Ein auf Zinkguß eingeübter Cisseleur und Reotou 
wird geſucht in der Fabrik neue Rothhofſtraße 14. 1869 
838 Mäberinnen auf Taalohn als auch für ——— außer dem 


PR finden dauernde Beichäftigung; Töngesgafie 9 


*4 88: Gin Lehrling wirb in eine Bierbrauerei I Näheres bet 
B. Bormiger, Hafenpaffe. 
838 Gin angebenber Gonbitor, ber I — kann, ſucht hier eine 
zu —— ar. Bockenheimerſtraße 76, Ir Stock 


838 Faͤſſer für Sauerkraut, £ n 345 — ſtets vorräth Eu ” 
1666 In Biwolfffchen Gorten uw Mäbiber werden 


Gewächfe und Treibhbauspflanzen billig aus der Hand ver: 
Fauft. In beronders fchöner Muswabl find vorbanden: Ca 
melien, NAhododendron, Myrthen, Hortenfien, Pelargonien, 


Monatroſen ıc. 
1572 ®r & chenheimergaſſe A& ifi der 1. St 
immern und > alon nebit Zubehör, zu vermiethen 4 glei 
eben; auch Ar größeres Gerchäfts- Local geeignet: 
en 


annäpfel find in jedem Quantum zu 


Im Steinfohlen-Laser von E. Ebr. Bingmann, raafie 48. 


836 fl. 78, 000 find auf erfte Injäße zu begeben; directe Anmeldungen | 


sub S A poste restante franco. 


— 0. 


684° Ein | — der im "Sotteriefaie jelbftftändig zu arbeiten verfieht, ft, wie: 
geſucht. Näheres unter RS No, 5 Y: 






















2 2 4 — — — u En Be — * u — — — 
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1. Beilage, Frantf. Ieit tät ELTA, Dorinendag 19. Rovbr. 1863. 
onnnnn Behanutmachuugen. 

3 2 — — Jessie | 
GROSSER UOXCERT -SAAL. 

la Freitag den 20. November, 1868, 6% Uhr:,, mild 
"Viertes Museums Concert. 


Programm. 





ud mE nun, vierter Theil 

3), Baitoral-Sinfonie von L. van Beethoven. i 

31 „Gott in der Natur", son Bleim, für Frauenchor comıponirt von 
Krang Schubert. (Zum erften Male.) 

SV Boncert für die Violine (Ro. Il, G-dur), von 2. Spohr, vorgeträgen von 

Hagen Hngo Heerimann aus Baden. 

Be vr Zweiter Theil. 

# Soloftürete für’ Bie Harfe: 

‚b) „La danse des Sylphes”, \ von. Godefroid, 

u — vorgetragen don Fraͤulein Helene Heermann 

byAlr varte die Violine von H. Vteuxtemps, vorgetragen von Herrn 

od Thınge fz Srrarliger mit Pstnte- ih Werfe-Begleitung von Joy annet 

unge Fir Frauenchor mit Hörner: nit en-Begleitung von Johanne 
We Era. Die Harfenpartie vorgetragen von Fräulein Helene Heermann. 
(Bam erſten Mat 


e, x 
u —— aus Ang von Of ſtan— 
2) Du ER — Wilh 7 Taubert. (Bu 
E ture „Aus Taufend und eine Nacht”, von elm Zaubert. (Zum 
hart ei us 31504 x 
ne 


r - 
Stehefter ſteht unter Der Leitung des Sen. Director €, Müller. 

Kafſen⸗und Sual-Erdfinung um 5°, Uhr. — 1669 

wsju 270g mn inldouslf 7% % | 
Renan, Vie de Jesus. 
VBollftändige Ausgabe mit Anmerkungen. — Preis fl.1. 4 tr. 
neu Fr. Bosellö’sche Buchhandlung (W. Rommel). 

1669 mo Gr. Efhhenheimerftraße 4. 


4 
’ 
7 






Pr” 





s 





‚2838 Uaterzeichneter empfiehlt ſich hiermit einem. geehrten Bublitum in Anfertigung 
allerı Arten won: Bildhauerarbeiten, als; Roſetten, Friefen, Stähen, Blumenmulften, 

Feſtons sc. unter Zuſich erung ſchneller Ausführung und: billigfter Preife. 
Abgtıfje ſaͤmmlicher Begenitände find ſtets bei mir vorräthig zu Dan, 


....  #riedr. Phöl. Dick, Bildhauer, 
ER a Schnurgaffe 36. 
tadzarı dliszehı j Ss fr, bi8 | d tn 
Ne &Hauben mit Hordigen andern. Wi ehe 
Auswah Louis Bau, Bleidenftraße 9, 





—— * ⸗ | . 
EHER ri Der: Verein HR sand. 
— ——— u ——— 


» 2 ” ‚ 

zur it = ebedürftiger evangel. 
wenbet fich beim Beginne ber rauhen Sahreßzeit an die Einwohner unferer Stabt_m 
Bitte, ihm in ſeinen Beftrebungem zu unterflügen.: > ah; 

Angeregt zunachſt durch dem Wunſch und das Vebürfnif, den hieſigen evangel Gei 
in ihrem Beſtreben, Kindern armer Permiffichiften Freie Schule zu gewähren, behuͤlflich zu fein, 
trat im Mai 1860 eine Anzahl ebangel. Frauen zu einem Külfsverein zufammen. Den Grüns 
derinnen und DVorfteherinnen eröffneten. fich in ber Ausübung: ihres mächiten Unterſtützungs⸗ 
werkes in bie Nothftänte mander  Permiffioniften familien Blicke, die es ihnen zur MPflicht 
machten, ihre Thätigfeit über bie verfchietenen Zweige der Armenpflege auszubehneni 0 17 

Der Verein bl t auf eine breiiährige, er darf ohne Selbſiüberhebung ſagen, zeichgefeg- 
nete Tätigkeit zurüd ; er hat durch Gewährung ärztlicher Hülfe, Mebizin und Pflege: tag Loc 
mancher Kranken und Sicchen gelindert, durch Spendung von Lebersmit'eln, Kleidern und 
Brennmaterial auch Zahlung des Schulgeldes und der Hausmielhe die ſchw oe 
Familien erleichtert, durch Anleitung zu geordneter Ichnender Thätigfeit, F tſorge 
verwahrloſte Kinder manche ſittliche Gefahren abgewendee. ml. cd 

Don Jahr zu Jahr wächſt tie Zahl der Permiſſioniſten, wächjt tie Nolh in Ihren Kreifen 
indeß die Mittel des Vereins im Garzen biejelten bleiben, Soll der Verein ſei Mn 
in feitßeriger Weife fortbetreißen, fo betarf er ber Unterftüßung aus weiteren Palm, E 
erfien Mal feit feines Beſtehens bittet er durch einen. öffentlichen Aufruf alle; bie ‚eide 4 
Herz für die Noth der Armuth haben, cuch der armen Permiſfioniſten, welche „Di 
Hiefigen Unterftüßungs:Anftalten feinen Anfpruch Haken, und bei denen man, o A änbe 
pad wie fie bei den durch reiche Stiftungen bedachten Bürgern kaum ‚vorkommen sunen, im 

iebe zu gedenken. Wir richten unfere Bilte nicht blos an ‚bie bier, anläffigen,, wo 

Fremden, ſondern gang beſonders auch an bie durch m aa CR 
geichnenden Bürger biefer freien Stadt und wir glauben dazu um jo meht berechtigt 
als.,die Pfleplinge unſeres Vereins. zum größten Theil in han Bienen abi nit Mi 
ober früher ftanden und mit ihrem einzigen Kapitel, mif ihrer Wrbeitäfeaft, den 
ber Ginzelnen und fomit- auch das Ganze fürbern- halfen, - — 

Der Verein hofft, nicht vergebens bie Barmherzigkeit der Bewohner Franff gerufen 
zu haben und bittet um Zuwendung milder Gaben, aud) die Ueinſtenn ya er 


Im Wamen des Vereins, —. 
I Karte Wehner," lo 
Yu Sudboff, 


f " Juug. vaal 
Aur En prangnahme milder Gaben find bereit: R * 
Hert W. v. Arand, Handelsm., Bockenhg. 23. Herr J. F. Quilling, Sndlsm., Liebfrauenb. a3. 






ein, 





„ Narrer Deichler, El. Friedbergerg. 16. „ E. Nante, Schlofermeifter; Allethg 400 
G. €. Hans, Handelsmann, Ed der „X. F. Raſor (9. G. Heuſer ſche Hand⸗O 
Aannergichergeff und Fahrgaffe. Iuna), Domplatz = iK 
; affe 1. 







„. D-Bh: potheter, Friebbergerg. 46. Pfarrter Schrade 
„ &. Jügel, — —— * Dr. —BR————— 14. 


u 


— — 

„VPfarrer Jung, ra . „ zb. Völder, Buchhändler, kom 

, 9, Keller, haͤndler, Zeil 37, " er Wehner, | Teufen ED 91 
—n4i31 nz Nm ra 
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= —  Ausgefeßt 


für den 


— Verkauf. 


Eine großze Partie: —— 


* Poil de chevre la. . ; 30 36 fr. pr. Stab, R 








„rbhgrains Ta... . 0, ee u gun udn 
 //Mlohair rips la. . . ec wi nr Pate: # 


 '/, Popline uni und ecarrirt 0. Bat, if, 
i „Popline qgaadrille Ia. ecossals a0: lee rn Sin 
opline a Soie Ta ee x‘ „3: 20,4 * nm WR 

—P Zei pe Be ; TE RE m ni) er 
- —— Aairs⸗ wm und carrirt ver} 40a m ana BE 
4 7ı Moussellne WEts 2... ht. bis Hd mm mir 
„Popline d’cte A 80le . fl. 1. Gfr. bis fl.1. 12 gr 
1, Barege md,Grenadine.. . . SH. bis 4 
Juttune 1a.) Son Taf an, hildn ci 


Aacouei Ia,. " Yo ‚m | ur‘ Ze: E 
„Organdy „18, Rn ———— J 
— u 

| EGEine — Partie en. 
1012. ganz wollene Drantelfiofte ſewie — 


Jeinfache und doppelte Chäles. E 
Eamutliche Artikel in kleinen diesjährigen Deſſine, guten Dun 4 
(ität und _ Auswahl. er 


E ah —— Dietz, Nümerber 





— — 





—— Ein Zimmer und Kabinet Fr gr allem — mit 2 — ef 








e Möbel; Wender, Graben .37. @ej r Bbetrieb iſt 3 —— AN 
837 Gin fchönes ud. De " alte | immermeifter, Obermai 
— * 16 zu verm noch mehrere Geſchaͤftelo 
















age Borngafie 19 find 2 Pimmer mit «1572 Gine Wohnung von 3 Zimmern, vers 
er ohne Möbel zu vermiethen. loſſenem Vorplak und mit allem Zubehör 
36. Gin ſchoͤn moͤbl. Zimmer; Heitig- R au dermiethen, Miebenau 39. | 
Freugafie 13, —— 1572 — u ®): 
8 liches Zimmer wmainthor, Eh Stod, lo 
ift an Ki anftän- 1665 
e wei ar Be ben; Ser: Wohnungen u 
— — Näheres im ——— 
ig hi Zub 1664 > Wohnung, beftehend aus 2 Zim⸗ 
ig 14, im 2. Ging, len TI ne Ge 
an Kt Ba, ml Wonfarb- me a En —* IE Au —— a 
vermie n i vermietffen, 
32 Bud! unmößlitte Zimmer — Herren; du agen Klappergafie 4; Be Im. — 3 | 
ee Parterre, ein elegant 1902 Gine 2 Zoßnung; bay 
sticee Bine und, Gabe gu vermigthen. 5° a Aa zu — — 
85 Gin ſchön möblirtes m it od 
bat * — —— —73 und gleich zu 
EEE 
ehö rweg 3 
835 Ein nöbkirtes — zu⸗ vermiethen —— Ten arm ne ap 
| — ober zwei! Here; Paradeplah 6, R — Be 2 ve SOHN, 
n möbl. gi * er. J ll — De t 
21659 8 jpe et a berieben; gr. big er WE 







— — tterwange Me ñ 
1695 Eine A — Wo * Ein —— — 
g von 5 Simmern ıc.; — Sandgaſſe A untegicht, wird fogleich ua) N 
3. Stod. 1667 Be gewahb * 


vermiethen; Weißadlergaſſe 1, Ir St. geſucht. 
31 Zwei — Zimmer ohne 836 Ein ſolides ——— ge⸗ 


bel; Graben 6, 2r Stod „Nucht fergaff 
E Zwei hůbſche —— — möbl, — a 


>34 Ein guest er junger Mann —— 
Zinmer; Vangeſtraße 47, Ir Stoch ei My; * Rs 
5030 Anl geräumige tneinandergehende- Pe Sul Ale * 
1. Zimmer mit ſchöner Aushätnei einen erfragen —— 5. ot S Bei - 
neben, Saalgafje 44; 3p&t. 835 Ein im Nähen: und J J 
‚833 affe 3 iſt der erfte Stod atı Moshl erfahrenes Ndgen Mt an 
vermiethen; Pal Auskunft im 3. Stod, erfragen Unterweg 40. iu 3630) 
1663 Gine —— Wohnung im 1. St. 
2 


8 ir en 4: en. eres 
3. Büberge ö fie 42, im! = fir eine deutſche Familte ankreich ein 


Yang joe, —— Rn: 1 unb öfaely. 7) 


— Ein Zimmer mit oder ohne Möbel einen größeren at, toizb Bauımrurg )1 





2. Beilage, Frankf. Intell,-Blatt 2 274, Donnerstag 19. Novbr. 1863. 
— — —————— 
Bekanntmachungen. 


Blätter aus Natur und Leben, Wiſſenſchaft und Kunſt. Mit der 
Die illuſtrirte Sratis Zugabe: „Rebeffa am Brunnen“, Neues Abonnement in 
eilt. _Monatödeften & 18 fr. bei 


a Franz Benjamin Auffarth, 


ee Eck der Tönges- und Hafengaffe. 
8 
BEB. L. Dietz, 


1664 


Römerberg, 


empfiehlt seine Nouveautees, als: 


7/4 Silesian Mohair, einfarbig, halb Wolle, 
„ Popline Grosgrains, einfarbig, ganz Wolle, 
„ Popline de Roubhain, ſchottiſch, Halb Wolle, 
„ Popline Pekin, geſtreift, Halb Wolle 
= ee de laine, zweifarbig, ganz Wolle, 
„ Popline &ecossais, groß carrirt, ganz Wolle, 
„ Drap de laine & soie, groß und fein carrirt, 
„ Popline riche, ſchottiſch, halb Seide, 
„ Popline Duchesse, einfarbig, halb Seide, 
Popline Jacquard, fagonnirt, halb Seide, 
5/4 nn Poplins, einfarbig und carrirt; 


| erner: 
Englische und französische Chäles, Mäntelstoffe, 
Moreens, 'Thibets, Pure laine ete. 


ir guter Dualität, zu billigen‘ Preifen und reicher Auswahl, 


Ä Prima Penfyivania-Peiroleum, 
Amerifanifche Patent » Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. 
1572 | Carl F. Winckelmann, Buchgaffe 11. 
1572 An: und Verkauf von Staatspapieren jeglicher 
Gottung, Wechſel, Obligationen, Auszallung von Coupons, 
Trefferlooſen ze. im Bank: und Wechfel:Gefchäft von 
Joseph Lasar, Bichbergaffe 11. 





S. Blanck, Fahrgaſſe 128, 


er Stud, 
empfiehlt 4/;, Aa, Als, Ya und 1/; Looſe auf alle Spielarten für die am 25. 
und 26. d. Mis. beginnende 145. hiefige Stadtlotterie und ertheilt Auskunft 
über alle herausgefommenen Lotterie= und Staats⸗ Anlehenslooſe. 1666 


Für Brust- und Halsleidende. 1663 
Die von mir vor einer ag von Jahren erfundenen und verfertigaten Rettig⸗ 
Bonbons, welhe fid) von den Machnemachten dur ihre Wirkſamkeit unterfcheis 
ben, find täglich friſch zu 48 Er. pr. Pfd. auch in 1/, und I/; Pıdeten, fowie Gatarrh- 
Paſtillen, bei hartnäckigem Huften fehr zu empfehlen, zu 18 fr. das Schächtelchen, wie 
fonft alle Arten engliſcher und franzöſ. Bruft Bonbons täglich fri br ir in der 
Eouditprei von «F. A. 


Reuefte engl. wollene pat.gewebte e— — 


und Herren⸗Jacken, Bunte wollene und Merinos-Damen⸗ und Kiuderſtrümpfe, engl. woll. 
ageſtrickte Schleier, geſtrickte und Tuch-Gamaſchen, Caputzen, Stauchen, Reibbinden, Cache⸗ 
nez, Palatine, Kniewärmer und biele andere Kantafie: “Artikel empfiehlt 

Louis A, A. Schmidt, Bleidenſtraße 5. 


1572 Yun An: und Verkauf von Stantspapieren, Aus: 
lebens:2oofen, Werbfel auf bier und auswärts fowie zum Um: 
tauſch aller Börfenefferten gegen billige en: Auszah⸗ 
er von zn Verwechslung von Geldforten 10. em: 

It ſich das Banf: und Wechfelgefchbäft. von 


Mayer, im römischen Kaiser. 
Gas Leitungen in Eifen und Blei, 


Reparaturen und Veränderungen an beitehenben werben prompt und billigt von mir 
a et 1573 
Zugleich empfehle mein veichhaltiged Rager eigenerFabrit in allen Gasbeleuchtungs⸗ 


Gegenſtaͤnden. 
Th. Dautn, gr. Eſchenheimergaſſe 23. 
Coalss zu Ad A Fir. pr. — 


in Partien entſprechend billiger. 
wu 3 Armbrüster, Sriedbergerfiraße 16 





— — — — — — — 


Schwarze Lyoner Taffete 
* beſten Qualitäten und ganz beſonders billigen hg Oi empfiehlt 
©chler, Zeil 38, 
das 8 F —— 
 Immghofftrase 70 ES m 


August Fässy, kalharioenpforte 11, 


empfiehlt hiermit fein Lager in Buckskin zu fl.6 pr. Staab bis au den 
feinften Qualitäten; Double: Stoffe zu Winterröden zu fl. 7 und 
feiner Chinchilla, Natine, Weftenftoffe in gediegener Waare und 
zu mäßigen Preifen. 1665 


2ocal-Beränderung. 


Mein 


Ruhrer Steinkohlen-Lager 


beſindet fi jeht - 
Klingergaifle Mo. 28. 
1665 Georg “lock. 


Sefällige Beftellungen werben außer in obigem Locale angenommen und beftend beſorgt 
bei Herrn Joh, Schuhmann, dent JE Breitenaffe 34, 
Bierbrauer Glock, ‚Ontücenp 


ui a an ploh 7, jet 7, jowie pr. Stabtpoft unfran firt 
Bekanmtma 


1666 Montag den 23. November wird die Suppen: Halt wieder eröffnet. Frei⸗ 
tag ben 20. ds. und von da au jeden Freitag zwiſchen 9 und 11 Uhr Vormittags wer⸗ 
ben die Billets für die darauf folnende Woche zu 2 Er. das Stüd auf dem markt 
No. 11 verabreicht. — Fällt ein Feiertag anf den Freitag, fo werben bie Wilfets am 
dem vorhergehenden Donnerstag abgegeben. 


1665. Die lange erwarteten und jo beliebten 


Gants Josephine 


find ſoeben eingetroffen, welches meinen verehrten Abnehmern anzuzeigen mid beehre. 


Ebenſo e le eine große Auswahl in allen Urten Binter sch: en, 
— a üchern, Unterjacken und Soſen in Sehe, u und * 
die bellebten enal Cardigan-Sachkeis Ffir über Die Weſt —* 
Decken, engl. Filz⸗ und Tuchhüte unb wiele andere für van —* Helle 


J. M. Nütlsche, Schillerplat 8. 


Bein Berfanf ‚don Bet) hirdenjährigen 


Affenthaler — — ee ———— 86 fe. ohne Glas. 
Asmannshauser Auslese (rohen) . . . . En gi; 
BEE -» : 5 en nr. Kl— u rn ın 


Weisse Weine zu 18, 24, 30, 36,48 fr. und höher 
. Al, iteneiiorgesst 88. 


1646, Bärtnerweg 16, GE vom * ‚ {ff der erfte Stod, 4 Zimmer, 1 ẽ habinet 


u. f. w. zu vermiethen; Näheres Grüneburgweg 11. 


—— —— — — — — — \ 


Wohnungs⸗Veranderung. 
a Mon: bene an wohne ich — —— 16. 
Frankfurt a. M., Deu 16. November 1868. 
ne nit «dach Gerlach, Maurermeiſter. 
— Beſtellungen werden angenommen große Eſchenheimerſtraße bei Uhrmacher 


Zur Ziehung It e&laje 149. ‚Jiefiger Stadtlotterie, 


5. und 26. Nove er 
empfiehlt ganze Looſe zu 18 — halbe zu fl. 3, viertel zu fl. 1. 30, achtel zu 45 Er. 
unter Zuficherung aufmerkfanter Bedienung. 


1662 Jacob Strauss, Brönnerftraße 8, nächft der Zeil. 
Anzeige und Bitte, 1669 


Indem wir auf unfere_frübere Anzeige Bezug nehmen, maten wir biefiger Ein- 
wohnerfehaft bekannt, daß unfere Verloofung, deren Ertrag zum Anfauf von Holz für 
4 sie ee befiimmt ift, in den nädften Tagen ftattfinden wird, und. bitten wir, uns 

abin noch recht vielfach bei biefem Unternehmen zu unterftüßen. 

Die bereits eingegangenen und nody zu erwartenden Geſchenke werben 

den 27. und 28. Movember, von 10 bis A Uhr, und den 29, Mo: 
vdember, von 10—1 Uhr, 
im Lokale des polytechnifhen Vereins (Junghofſtraße 18) zur Anficht aufgeftellt und die 
Verlooſung findet am 29. November Nachmittags ftatt. 

Bis zur Ausſtellung werden Geſchenke dankbar angenommen und Looſe ausgegeben 
ar. Eſchenheimerſtraße 89 und Zeil 53 

1667. Einige Wädchen, die im — ge find, werben geſucht bei 

P. J. Schweiger, Fahrgaſſe 

835 Gründlicher Elavierunterricht wird, um einige frei gewordene Stun— 

den wieter zu bejeßen, billig ertheilt. Näb. Hocftraße 35, Barterre. 


839 Sehr fchöne weiße Kinder-Cachmir Caputzen von fl. 1. 30 an, Hut⸗Rüſchen 
78 Fr. an, Netze, Coiffuren, Aermel zu billigen reifen bei 2, Eollin, Töngetg. 47. 


838 Eine Lebrlingsftelle auf dem Comptoir in einer Fabrik ıft 
gleich, zu befegen. Näheres Erpedition. 


7839 Im einer anftändigen ir. Familie fönnen 1 auch 2 junge Leute Koft und 
Wohnung erhalten; Allerheiligenftraße 20, 2r Stod, Vorderhaus. 


339 Gin ordentlicher Junge kann die Schreinerprofeffion erlernen; große Frieb- 

ut 27, Hinterhaus. 
Gaffafchränte, feuerfefte, find in allen Größen preiswürbig unter Garantie 

zu — aͤfergaſſe 7, im Hofe rechts. 

1573 Alte StubenTeppiche, auch zerriffene, werben gekauft; Kabınafle 0. 

1661 Zu vermietben: Laden mit Gomptoir; ar. Hirſagraben 21. 

- 836 Guten Wittanstiich zu 13 ir. D. Bock Wwe,, alte Mainzergaffe 17. 

1572 Alte Wöbel und Betten werben zu hoben Preiſen gebauft; gr. Kornmarkt 5. 








3, Beilage, Frautf Intell⸗Blati Ag 274, Donne 919, Doubr. 1868. 
| "Betanntmar ungen * 


Dr. Wilhelm Jordan 
t ft an f Abenden einige Abfchuitte feiner fridfage vortranen, 
ee a SA noch nicht gehörte, theuls ſolche, die ne m {im vorigen 
inter gelefen, die aber auf Grund vielfacher Wi eberholung an andern Orte eine mehr 
—5 Geſtalt gewonnen haben. Gr wird damit verbinden einen populär wiſſen— 
gas: Vortrag Über die Herkunft und die Schickſale des deutfchen ur 
u an anderen Drten der lebhafteften Theilnahne zu erfreuen Hatte. 
A fir alle fünf Berträge gültig 
für eine Verſon a3 fl., 
für eine Kamille von 2 Berfonen A 5 fl., 
fir eine Familie von 3 Berfonen A 6 fl., 
u be in den Buchhandlungen der Herren &$. Keller, Beil, und J. Bär, 


arkt. 
- Rokal und Beginn werben in dieſen Blättern angezeigt. 1661 
N gen 


Georg Farnbacher, 
; 9, große Gallusgalle 5, 


gi» —5 — ſein Le in Teiden Eifengußwaaren, Soljföhnigereien aller 

feinem nnd geringem Glas und Porzellän, Menenf umd 
Beuergeräthitä ändern, VWortefeuile Haaren, Warifer amenschmuch, 
nuverivelklichen Bouquets und Kränzen, andfehuben beiter Qualität 


54 fr. und fl 1, ächtem Kau de Cologne :c, :c, zu billigen 
Dreifen beitens. . 53 


Ansverlanf wegen Yocal-Berändernng. 


1665 Zur Vermeidung von Bruch und Umzugsfoften beabfichtige ich 
mein Lager in Glas-, Porzellan-, Steingzut- und Thon- 
waaren zu räumen und babe deßhalb vie Preife bedeutend hetäbgefegt. 


M. H. Bachmann-Perino, 
Eck des ar. Kornmarkts und der gr. Sandgajle. 
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Schablonen, Winier-Juppen, 
vn für Knaben empfiehlt billiaft 
C. zn. Schnurgafie 39, Hinterhaus. 


Das Neueſte in Gummiſchuhen 


u billigen Preiſen bei 
van 








Uhr, Otto, Brönnerftrafe 5, 


ge meet — — u - 
— 


i Puuſch⸗ Eſſenz Verſteigerung. 
— den 21. November, on auf —X — 
circa 300 Flaschen Punsch-Essenz 


von der befannien Güte alliäbrlicher Verfteigerung 


in bem — gegen baare Bezahlung SH an ben Meiftbietenben 
verfteigert chner , Nusrufer. 


Berfleigerung von 17 Buuplützen in der 


Fraukfurter Gemarkung. 


Samstag den 21. Hovember, Resmittags 3 ube, 


I der hieſ. Bürgers u Handelsmanns Hrn. Philipp Garten Victor 
a y ſſchen Eheleute nachverzeichnete, in der Fraukfurter Gemägfung vor 
dem Alferheiligentbor Tiegende Grundftüde, ale: . - 


Gew. ı Ho. 7b, Gew. 1 Vo. ⁊d und Gew. ı Wo, 357, 


‚nach dem Grund:iss In Hrn. Geometer 0. Amend in 17 Bauplätze eingetheilt, 
in der. „Neuen Anlage” üöffentlih an den Meiftbietenden verſteigert. 

Grumdriffe nebſt Steigbedingungen find zubaben bei Hrn. 
'Reinh. Baist, Bornbeimerftrafe 9, bei Hrn. F.B. Auf- 
Tarth, Zöngesgafle 28, auf dem Vergantungsbürean fowie 
and in. der „Ditendballe‘, Hanauer Ländſtraße 26: 

©. Belschner, Ausrufer 


Verfteigerungs-Anzeige, : 
Montag den 23. November,  hte 


zu den mag a) Kirſch, b) Sorgenfrei unb ce) Trennel gehörigen Mobi- 
lien, ald: 1filb. Cylinderuhr, 1 Ganapee, 1 Commode, 1 Schrank, 1 Bettlade, 1 Nadhttifch, 
Kleidung nnd Reibgeräth ıc. in dem Vergantungsztmmer Baäte Bezahlung öffent 
ih an den Meiſtbietenden verfteigert. €. Belſchner, Ausrufer. 


tie —— — — 


1666 Situationspläne nebſt Steigbedingungen für die am 
21. Nov. in der „Neuen Anlage‘ zur Berfteigerung fommen: 
den Baupläge find — haben bei den Herren R. Baiſt, Born: 
beimerftrafie 9, F. Auffarth, Töngesgafle 28, auf Dem 
re fowie auch in der „Oſtendhalle⸗, Hanauer 
Landitrafie 26. 


1664. Ein fchön gelegener vr zu vermietben Ülerbeiligengafie 
Mo. Bl, vom eriten I 1864 ab 


a 





—— 


für. galeihnachten. 


Kir haben fiir een wew— 
nachten 
ſehr große Partien in allen Sorte 


kleiderstollen, 
Chäles und Tüchern 
zurückgeſetzt, welche wir zu ſehr en 
Preiſen verlaufen. 


M. H. Schwab & Schwarzschild 


eo... Im Braunfels. .... 








1572. Offerten von ibliothekeon und werthvollen einzelnen 
ferwerfen u. dal.) erbittet die Buch: und Antiquariatsbandlung von 
Isane St. Goar, Nofmarft 6, an der Haup 


831 * 
Grosses Corsetien»Lager, | 
Aus einer Fabrif Würtemberas äft mir eine betentende Partie Gorfetten non allen 
Sorten in grau und weiß mit Achten Fiſchbein in Gommiffion gegeben . 
von fl. 1. 12 an das Stück bis zu den allerfeiniten. 
Wiederverkäufer genießen kei Abnahme von Dipend befonderen Mäbatt. 


A. Matthes, Fabrgaſſe 15, ber Brücen-Appthefe 8 egenüber, 


1647. Gewirfte Borbangsitoffe für fleine Fenſtervorhänge, pr. Elle 
10'/, 13 und 15 fr., für große fchon zu fl.2 30 fr. das enfter; 
Schwere weiße Galleriefranzen im drei verfchiedenen Breiten, fowie 
Borbangsbalter, das Paar von 15 Pr. an bis zu den Feinften empfiehlt 
in fchwerer Qualität zu den alten Fabrifpreiten ohne Auffchlag 


Julius Lohrey, Brönnerftrafie 1.1, visa-vis dem Shftsgarten. 


Bleichstrasse 11 
ift der neu hergerichtete erfte und zweite Stod, jede Etage 7 Ei 
1 















und alle Bequemlichfeiten enthaltend, zu vermiethen; auch kaͤnn 
Remife ꝛe. Dazu gegeben werden. 


Transparente Glycerin -Se 


pr. Stüd 12 und 18 fr. bei J. 3. Haas, Fahrgaſſe 115. 


8 Reißzeuge eigener Fabrik empfiehlt P 


‚ Diehn, 
Mechaniker, Sächſ. Hof, Schäfergaſſe 17. 


Coaks Pr. Cir, 44 Br. 


— 
In Partien billiger im Steinkohlen-Lager von E. Ehr. Bingmann, Fahrgaſſe 43. 


Nicht zu übersehen. 
836. Alle möglichen Näharbeiten werben mit ver Mafchine umb mit der Hand, füwie 
bie Veforgung ganzer Ausftattungen zu fehr billigen Preifen auf das Schönſte angefertigt. 
Näpmafchinen werben tagweife mit geübten Arbeiterinnen zu 1 fl. 45 fr. vermiethet. 
Rechneiſtraße 3, ir 
äden, aufammen oder ıgetheilt, tn 
Ihäftslage, inmitten eines Straßencomplexe® und bevälferten, durch lebhaften 


r 
ausgezeichneten Stadttheiles, für Mercerie, Metßgerei u. dgl. ohne Concurern 16 
a 






16 





639 








1662 mei Schöne nen erbaute Y 


bejonders eignend, find mit oder ohne Wohnung zu vermiethen. Näheres Schn 
Brückenquai 6. 


um — — — Ú—ñ— — —— — 
1572 Alte Wöbel und Bette — 
Elaviere zu verkaufen und au vermiethen bei Elsner Glabierftimmer, Boda. 6. 


— — — — —— — — — 


814. Getragene Herrenkleider werben angekauft bei @. Straus, Bornheimerftr. 17, 
rechte Seite, im Laden. Beftellungen durch die Stadtpoſt werben pimftli ausgeführt. 
1667 Ych wohne jekt Mömerberg 7, Zr Stod, bei Serrn 
brauermeilter Beidmann. : Br. med. Frech, 


— 











4 Pclage, Front. Iutell· Blatt. RE 274, Donmerstng 19. Mobbr. 1868. 





‚Belannt un 


Frankfurter Liederkranz 
SDonnerstag ben 19, November, Abends 7 Uhr: Orcheſter Probe, 


wozu alle betreffende Mitglieder freundlichft eingeladen find. 
Der Vorstand. 


+ Concert-Anzeige. 


1669 Das Goncert des Unterzeihneten findet Dienstag den 24. Movember 
im Fleinen Eoncertfaale unter gefäliger Mitwirkung von Fräulein Auguſte 
er, Herrn Machbauer vom Großherzoglichen Hofrbeater zu Darmftadt, fowie 

ber He.ren Baer und Wagner ftatt. 


Cart! Eibenschüls. 


von General- und Speeial-Vollmachten 
für. die Herren Advokaten, Preis 45 fr. pr. Buch, hält ſtets Vorrath bie 

F. Boselli’\&: Buchhandlung (W. Rommel), 
apa ©" 0 ,,_ or Ofeenheinierftraße 4 | 


Ruhrer Steinkohlen. 


1668 Weite Ruhrer Steinfohlen babe im Ausladen und empfehle folde 
zur. 'nemelgten Abnahme, — Beftellungen bitte per Voſt fowie Babrgafie 16 im 
Gomptoit oder im Lager: FL, Bockenheimergaͤffe 19, abzugeben. 


Wilh. Vogel. 
Seifen-Niederlage 


von 8, Wunder in Liegnip. 
1669 Inhaber der Preis-Mebaillen der Londoner und Barifer Inbuftrie-Aufs 
Rellung 1851, 1855 und 1862, ale: 
EICH: Niefengebirgsfräuterfeife, Zabupafta, Eierölfeife, 
„fi Maſieſtangenſeife 
in friſcher dies jaͤhriger Waare bei 









e Georg Schepeler. 
2, Br Kinder und Kranken Betten 


GummisUnterlagenftoffe in verſchledenen Qualitäten, ferner Luftfiffen, Gummifträmpfe, 
uuſchaͤdliche Saugepfropfen, olle Arten Sprißen und Apparate zum Eelbftclyftiren, ſowie 
alle zur Kenntenpflege gehörige Geraͤthſchaften empfiehlt ir die Bummiwaarenhandlung 
18069 A, Well, Töngesgaffe 31. 










830 F —E nähe 
eil 







miethen; 2. 
— — u —* 
5 


an einen 

$ Ä fe 12. 

1667 Gin (hin ı immer zu w 

vermiethen; erheiligenſtraße 83, Br St. 
838 Gin ſgadn möbl. Zimmer nebft Koſt; 

— 11, es 

Br =: ren rg 

ofterga to 

fer Bey 7 — 


TBimmer 


— 
—* eiſ en December an, Zu erfragen 


Ben 


339 — 5 e 4 — 1 möblirtes 
* Biminen int then, 

839 as — Zimmer zu vermiethen; 
Schulſtraße 18. 

1668 Ein Laden iſt zu vermiethen; NS. Expb. 

840 Taunusſtraße 15, Wohnu : 
Zimmern, Hp n ic. "Nähere * 

838 Ein moͤblirtes Zimmer iſt zu ee 
per. Monat fl. 6, 1.6 enheimergafie 38, im 
Hofe links, eine Treppe och 

839 lwei möbfktte Matterteriitter; Brüd 
hofſtraße 8. 

839 Gin —2 ctes FRE an 1 ober 2 
Herrn zu detmietgen; Mo — 14. 

838 Lindheimer * 16, 2r Stod, iſt ein 
möblirte8 Zimmer 

838 Ein u gr —— Zimmer 
nebſt Kaͤmmerchen, welches auch als Küche ver- 
wendet werben kann Bodenfammer und Keller, 
an ein einzelnes Frauenzimmer oder Herrn zu 
vermietben; Bleidenſtraße 28, Hinterhauß. 

839 Gine kleine Wohnung zu vermiethen; 
Pfingſtu eide Jah, 

638 Gin moblirtes Bimmer ift zu vers 
mietben. Yu erfragen Karpfengafje 9, Ir Stott. 
838 Gin moͤhlirtes Zimmer ift zu vermiet 

Allethelligengaſſe 38, Seitendau, 2Stiegen ho 
838 Gin Zimmer mit 2jchläferigem * 
iſt zu vermiethen; Saalgaſſe 1. 
840 Kin **5 Stübchen iſt zu ver— 
miethen; Meiſengaſſe 20. 
840 Gin fein möbl, Zimmer mit Sera an 
— ſolide Herın; Sarpfengaffe 9 


J 
z Im. 





839 Eine Eu Köchin ſucht Stelle. Frau i 
— ſich aller 


09 
—— Ei 


838 Gin gebilbetes Frauengimmer , weißes 
in allen feineren Arbeiten 


=. unb mit 
Re an verjehen iſt, Wird zu geößeren 
838 Babe afle 80 wird ein Mäbchen für 


en 


——— 


"Ein ee 


uverläffiges 
e u: die ** nſtunden inne 
er 8 Hohe Gall — * 


Ein Monatmadchen wird 2 
* 3, Br Stod. 
839 Ein ftarfer —— wird — — 
Brüdenftraße 26. 

839 Ei Kay ler 
flunden von 9 bis 
zergaſſe 90, ?r Eid 

839 Gin brav — 
Arbeit willig iſt, wird ya fen — 

39 Es wird ein Mädchen geſucht, das härs, 
gerlich —— kann und zu aller Arbeit * iſt; 
Rotherhof 4 

840 Gin zuverlaſſi igeg Kind n wirb 
—A weht; Aller heil gengaſſe 20, Vorder» 
aus, Ir 

838 8 —— wird geſucht; Saal⸗ 
gaſſe 1, im Stor 

840 Ein gut empfohleneß Mädchen, * 


jdn naͤhen und bügeln dann, in ber Haubar⸗ 


beit gruͤndlich auch € sen“ fann, fucht 
baldigſt eine Er Wa große Side 
gaffe I, Br Stock. 


840 "Haushälterinnen, trade, ih 
nen, — — Haus un Fu 
den zum fofortigen Eintritt — 
Comptoir Heusler, —— et 
840 —2* Hausburſchen | 
Dienftmäbchen 


geſucht. Comptoit 


RE Ein j 


HR Sofmaue, Trieriſchegaſſe 6 
a, Ein Amt guten Zeugniſſen verfehener 
ſtarler ertomche wird geſucht; Katharinen⸗ 


839 ine gute Köchin, melde einer großen 
Küche vorftehen kann, — eine Stelle; zu er⸗ 
fragen Kloſtergaſſe, weiße Taube, 

839 Eine Kochfrau ſucht Stelle zum Kochen 

geht er * Aushulfe; goldne Hutgaſſe 


F* a eß gut ohlene 3 

—* welches — Mr ; 

fann, wird in eine anftändige similie 

als Mädchen alleih „ge — ſo⸗ 
Ib. Sofmann, 


dr Haushaͤlterin mit empfehlenden 
ifen ſucht Gngagement; fieht weniger auf 
en Gehalt gegen entfprechende Gtellung. 

and, Zeil 2, 

Rn Teinfiches Mäbihen, welches nähen 
eln kann und mit Kindern umzugehen 
we, eine Stelle als Haus- oder Rinder: 
—5 Au erfragen neue Mainzerſtraße 84a, 
At Stod. 


Ein fohites Frauenzimmer, das tm Nleider⸗ 

Be ed Puhmachen geübt ift, bereitb eine 

Slelle bekleidete, gute Zeugniſſe aufzu« 

ah, ſucht entfprechende Stelle, wenn 

Stubenmäbchen oder Kammerjungfer; 
Sififtafe 28, Ir Stod, 

840 Gin geßilbetes Frauenzimmer aus guter 

nilie, mit den beiten Zeugniffen, in allem 

en und Sanbarbeiten wohl erfahren, 

wuͤnſcht eine Stelle in einen kleinen Haushalt 

ober als Stubenmäpchen; Predigerfttaße 4, im 

em zu erfragen. 

BIO’ Ein folldes Mädchen, welche® gut bürs 

fochen und bie Hausarbeit verrichten 

Den Er Stelle durch G. Fircher, Grau: 


= 8 Maͤbchen, das Liebe zu Kindern 


und F re veriteht, wird geſucht; 


und h 


2rStock. 
"Röchinnen ‚, Mädchen 
— ndermäbd: 


eig ze Maas, Nö: 


— 


ſucht Stelle als 
ee 





Ber: 


1606 tal. Pr 
Tafel-Nofinen, P —* deln, Tufrifet 
aen, beutiche und —— Brad, 


Bordeaug: Pflaumen. 
3. Burghold. 


— — Em — — 


836 Eine geübte re bat 
na sr eo e je; 5 zu erfragen, Bahr . 


= ie PBerigord»Trhffeln. 


Milani-I4 rio. 
Hirf 
836 Uepfelwein wird verzapft bei 
uft Gene Oppe 


in Sachlenhaufer en, 
823 1859 Mübhlberger in 
ar, Dr Bine * Er €. rn 


ee pr. Genüg 6 
Haens ers 
838. Eine weiße Kotze mit gelben Streifen 
bat ſich verlaufen; wer biejel —— 
erhaͤlt eine Belohnung; Roſengaſſe 8 
836. Pornheimerftrafe 12 it ein Soden 
u v.rmietben; ebendaſelbſt iſt auch , ein 
laßerfer Billig zu verkaufen, 


839. Mepfelweim zapft 

_Freyeilsen, ſtirchhofſtr. 2, Sachſenh. 

838. Halte Kiſſinger Kiuige, halbe Carls⸗ 
bader Kruge werben angekauft; gr; Eſchen⸗ 
heimergaſſe 41. 


1669 Tu bot, Schellfiſche, Sols, Kieler 
Sprotten, frifche Auftern, Caviar, * ufcha⸗ 
tels, Fromage de Brie, Truffes con rodeß, 


Ananı in ORTEN 
erg & ers 


840 Friſche am friſche Euß⸗· und 
große Rohbückinge, ruſſ. und GIb:Gaviar, 
J. O. Kuchs, Töngesgafle 45. 


1670. Dienstag den en 17. November wurbe 
über den Steinweg und die Bodenheimers 
ſtraße von einem Kind eine angefangene 
Stiderei für eine Borde verloren; der reb« 
liche Firider wirb gebehen, biefelppi Uer⸗ 
16 5 im Stidladen gegen € eloh⸗ 
nung abzugeben. 

4 











vo Gaͤnſeleber · Bafteten —J 


und fl; 
Üpekvinen x. m. N —— 


Nuss, Ball 
RETTET, — es 
* Bau: "br 
————— 
nterm Laͤmmchen. 


Adolph Ernst, Schnuraaſſe 65. 


Turbots und Sols. 1:69 
Milani- Minoprio, 
Hirſchgraben. 

840 Roqueforts, Neufchatels, Brie- und 
Edamerkäfe, Cervelat⸗, Trüffelsund Zungen» 
wurft, Schinken, Gothaer Rnadwürftchen 
zum Alar 3 an Rauchfleiſch. 

Ado chroeder, 
gr. u herr 45. 

Kieler Sprotten, Bremer Briden, Caviar, 
friſche Brat⸗ und Rohbüdinge ıc., frifche 
Bdttinger m. und neue Sähinten bei 

uss, Gallusftraße. 

Schellfiſche erwa eiwarte 12 


4669 Heute eingetroffen ganz friſche 
Schelfifche 12 Fr., Cabliau, Bücinge, 
©. Sartorio, 


edter Hübnerbund zu 
‚20 Hainzer&paufee 











840, Ein 840, Ein braung⸗ 
gelaufen; Bahnbaus‘ 
Achte ital. Macaroni, oft, Perl-Sago, 
neue Rofinen, Gorinther, Mandeln, Zwet⸗ 
ſchen und Vrunellen em ehlt 
ch. Handel, Buchgaſſe 14. 


— 1669 Nene Tafelrofinen, Piftoles, 


——— 
fruits glacdes assortis, 


eetahe & —— 
. Sartorio. 





840. Ein Ledertä 7 hen gefunden; „gegen 
bie Gmrhdungsgebüßr Fahrgaffe 98 ab: 
zubolen. 


SFriſche grofe — 


1669 ee 6, 


oe Bordeaur-Pflau- zum 


Holſtelner unb Ofeber 

Br Sheififce, , 

Ze — Sardines:a: "Pille th ?/, 

1/, und Buͤchſen, Run poiß, == 
pignong, br Mar eolet8 und Harlcots 

verts, Sarbinen in De Billes, Ehriſti⸗ 

anie-Angovis, Bänfeleber » Rafteten von 

Humel, Bommerifche Bänfebräfte, Kiefen- 

Neunaugen 2 Zeltomer Rüben bei 

Schroeder, 

AL @iigenheimerpräße 46 

Ft, Mum-, Urrac- und Bir: 

— *— ———— von J. Sellner 


3. W, Fuchs, am Romerberg. 


Seifche Scheufiree. 


ae —— 
—— 
Barttherpfap 9, 





840 Frifche & Saberdan, 
Et 240 Seife Ve ——— Kieler 2 
ten, Ofſeebũckinge be 


Carl Wigand, Warlt 23, 
- 1669. Ein $ sin nebſt Ring 
mit den Buchftaben L. 8. wurde am 
Samstag verloren; dem @Miederbringer 


eine gute Belohnung große Fifcher- 
gaffe 18. 


1669 Feines Mehl No. 00, Stärkemeht, 


Gitronat, Drangeat, Anis zu feinen Bades 
relen, ante Koch und Tafelbutter bei 
Poertzgen, ar. Eſchenheimerſtr. 64 
Friſche Schelffifche, friſche Büdinge 
m Braten und Hobeffen, ‚neuer 
gewäflerter ‚Raberdan bet 
Franz Berte 
große Bodenheimerraffe Ne. 31. 
1669 Brifche Bratbüdinge 
nn — 
838 Am Samstag Abend wurde 
hollandiſchen Hof bis in die Pred Ein N EB 


eine Korallen⸗Bro he — 


Ice uns 8 zuräderingt) ha 
eine ſehr gute Belohnung. 











ir. Beranntmadungem 
J * 


1669 Soeben trifft Se uns ein: 
lol er ’G ‚Göschichte dos 18. und 19. Jahrhunderts, 


neue, 5. Auflage, 
in 32 monatlichen. Lieferımaen zu 84 Pr, Die Liefe 
Fir empfehlen und er. recht zahlreichen Aufträgen auf) diejes Bedeutendfle 
MN mten Gefchichtsforfchers. 


er’sche Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8, 


Tafel- Caf6-, Thee- und Waschgeschirr, 


Porzellan nnd — in weiß und decorirt, empfiehlt billigſi 
isog": Alex. Broders, Bafcugaile 13. 


„Circus Blennow. 


Heute Donnerstag ben 19, November: 


s Grosse Vorstellung 
— *— höheren Reitkunst, Gymnastik, Pferdedressur und Mimodrame équestre. 
- Zum Schluß derfelben: Die 8 Schweitern, Beate beluftiaende Pantomime, 
-— — Worgen: Große Vorftellung. Sonnabend: Zwei große Vorftellungen, 
Die erſte Nachmittags von 3-5 Uhr für Kinder und Schuljigend tifhwmt; auf-allen 
Plaßen halbes Geld. Abends von 7292 Uhr: Worjtellung wie gewöhnli ch. 
A. Bilennow, Director. 


Sournal- Zirkel, 


1660 Grheiterungen, Sonntogsblatt v, Ruppius, Illuſtr. Familienjournal, Gartenlaube, . 
Yaußblätter von KHadländer, Ueber Land und Meer, liegende Blätter. 

Dieſe 7 beliebteſten Zeitfchriften werden ben Mbonnenten 2 Mal in der Woche regel: 

mäßig zugeſchickt und beträgt das Halbjäprliche Abonnement für bier fl. 1. 45, das 











„vierteljährliche 54 fr. Guftav Debler, Zeil 38. — 
upbänme Verſteigerung. 
Montag l. Mis,, um 2 Uhr Nächmittag ——— durch den 


en or Fetwiliiges Anftehen des Eigenthlimers zu Many ohnweit des Neus 
3 „nahe an ber Gijenbahn, Gemarfung Mainz, vor dem Hechteheimer Schlage an 

— anz ımd Hechteheimer Ghanffee, BO Stück große geſunde Nußbäume 
von 12—16” Durchmeifer, auf dem Feloe des Eigenthumers nahe am Rheine öffentl < 8 


"rin, ben 14, "Rovember 1863. 
2. uaeger, Großherzogl, Heil. Roter, 














Todes- Anzeige® — 
Verwandten, Freumden und Bekannten! widmen wir, ſtatt beſonderer Meldung 
die traurige Anzeige von dem am 17. d6. erfolgten Ableben unſeres guten Vaters, 
Bruders und Schw ’aerd - al 
Philipp Heinrich Ludwig Hederich ea 
und Bitten um ſtille Theilnahme. FT 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung Findet ftatt: Freitag den 20. November, Morgens 8'/, Uhr, 
vom Sterbehaufe, Kaſtenhoſpitalgaſſe 9. 















Todes-Anzeige. an 
Freunden und Bekannten machen wir hiermit bie traurige Anzeige, DaB umjere 
liebe Mutter, Schwieger- und Großmutter 4 
Marla Strub 
nach ſchwerem Leiden fanft verfchieden if. Um ftille Theilnahme bitten 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerbinuma findet flatt: Freitag den 20. d., Morgens 8 Uhr, vom Stert 
hauſe, Meifergafie 18. | 













Todes-Anzeige. 

Verwantten, Freunden und Velannten widmen wir ſtatt beſonderer Meldung 
die traurige Anzeige, daß unfer Gatte, Vater, Schwiegervater und Großvater ' 
Auguſt Ehriftian Wilhelm, Weingärtner, 

Diendtag den 17. d. im Alter von 72 Jahren fanft, verſchleden iſt. 
Die trauernden Hinterbliebenen, 
| Die Beerdigung findet ftatt: Freitag den 20. Nosemiber, Morgens 81/, Uhr, 
vom’ Sterbehauſe, Klappergafle 13. 


























Todes-Anzeige. 
Rerwandten und Freunden die fchmerzliche Anzeige, daß es bem Almädhtigen 
gefallen hat, unfere inntoft neliebte Tochter und Schweſter 
ohanna Henriette Kayser 
in einem Alter von 20 Jahren durch ein kurzes aber ſchweres Leiden von biejer 
Welt abzurufen. Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Freitag ben 20. November, Morgens 9 Uhr, 
vom Sterbehaufe, El. Rittergaſſe 12. 
1669. Zu verkaufen Haus mit Ginfahrt, großem Hof, großen Mag et un 
Sagerböden, dwerſe Werktätten, Alles im beften Zuftande und An lebhafter @efchäftälage, 


nabe der Zeil gelegen, unter günftigen ahlungsbedingungen. 
J. P Schott, Agent, Friedbergergaſſe 38, 





ug 


MWo dl ⸗ Anzeige. . ad 


area Amen, Freunden und Bekannten widmen wir 





er, Kante, € 


Achtigen nad) a ea Rathſchluſſe —— dat, — ee 


— Maria Hartha BRieck, geb. Hossel,. 


am 18. d. Wordens 41/, Uhr, nach Furzem aber: ſchwereni an in bie ewige Heimath 


abgurufen. Um file Theilnahme bitten 


Die trauernden Sinterbiichenie 


Die end findet flatt: Freitag den 20. November, Vormittags 9 Mr vom 


—— Markt 


Zu vermietben, Taubenhofſtraße nächſt dem Theater, ein ſchönes ** 


en. Miethpteis ca. fl. 500. 








31113 


—* Fi is nebft Gaͤrtchen init einer Laube zur olleinigen Benutzung, ſogleich oder fpäter 
zu bezi 
3. ©. Schott, Agent, Friedbergerfitafe 38. 


Ein Frauenzimmer, welches das Putzgeſchäft erlernt Hat, ſowie alle HahPär- 
Wi — 2 wunſcht eine Stelle bet einer Herrſchaft oder in ihrem Fach als Putzmacherin. 


840, Englıfcher Unterricht: Converſation, Leſen von Schriftſtellern, Grammatil und, Handels» 





ejpendenz 


» Bu verfaufen, 
A Eine Zarmige Gasihieblampe, 1 Tot: 
‚lettefpiegel, Bafirfpugel, zu verkaufen; Zeil 33, 
im Be 
Bei große Kiſten mit Band: 

—— * eine Partie Fenſter; Katha⸗ 
rinenpforte 3 
‚r1667. 25 "Malter Kartoffeln find billig 
zu verkaufen; Schnurgaffe 23. 

837. Ein Wachtelhündchen (Männden), 
Ba; ar. Kifchergafle 6, Br Stod. 
840 Ein Stubenteppich für fl. 8, U. Boden» 


heimergaſſe 21, 2r Sted. 
858 Gin wenig getragener Pelzrod billig; 


Biebergafje 3, Parterre. 
L re gut erhaltıner eifepelg ift zu 
verkaufen ; Kahıgafle 4, im Laden 

858 Ein gebrauchteß Glavier. ſehr billig ; 
Bornheimerhaibe 7. 
889 Gin wohlerhaltener Flügel zu fl. 50, 

ofſtraße 3. 

839 Gin fehr ſtarkes nußb. Ganapee ift für 
fl. ,20,, fu verlaufen. 
IAA669 Kupfer und Stahlſtiche find Billig ab» 


„Brüde 5. im 1, Etod, 
9 Ein Sr Sean, T Monat 


‚alt Ar u verkaufen; Löhergafje 40. 

n El. Steinfohleno ofen ift zu verfaufen; 
Suginsland 4, 
IMBRINUDND . 






‚ zu ‚erfragen große Gallusgafje 10, im Laden. 


3u vermiethen, 

828 Wohnungen von 4 Zimmern nebft 
allem Zubehör vor dem Gjchınheimerthor; 
Näheres Taubenhofgaffe 4. 

839 Gin trodenes Gewölbe ift zu vermieten ; 
Bleidenſtraße 24, 


Dienftgeruche und Anerbieten. 

839 Gin fräftiger junger Mann, welcher zu 
aller Arbeit tüchtig, Gärtnerzei verjteht, Local⸗ 
fenntniffe befigt, jucht eine Stelle als Haub⸗ 
burfche. Näheres bei Wilh. Hofmann, 
Trierifchegafle 6. 

839 Ein junges Mädchen, 
Franzöfin, aus guter Familie, 
Das ihre Sprache gründlich 
lebren, den Mufifunterricht 
Der Kinder überwachen Farin 
u.vonbiefigergamiliedringend 
empfoblen wird, fucht eine 
Stelle; zu erfragen Brönner: 
ſtraße 18. 

825 Ein ſolides Mädchen, das felbft- 
ftändig kochen kann, Hausarbeit gründlid 
verfieht, wirb als Köchin gefucht; große 
Ei nbeimerftraße 40, 





Befuche ener Ai: 
s» 835 Cine Binberbettlahe wird geſucht; Saal · 


8. 

8339 Gin Wioloncell nebft Kaften, in gutem 
Be drei wird 4 Saufen; geſucht Rettenftupe 

14 © 

uhr; Eat —* wird zu kaufen ‚ger 
A Sr heisbare Stube ohne Moͤbel ge⸗ 
ſücht; — 6, 2r Stock. 

In * ‚Freue ftarfe Schrotleiter wird 
e in klein eines Dans im 
* aangbaren ng wird 


Vermittin fen: 
ee Br So. Bode —— 
ganie 66; 1 S 


an en - 
1669 -Xürf, u. franzoͤſ. —5 — Vru⸗ 
nellen, Roſinen, — ultanini, Man⸗ 
deln, Feigen x. bei 
W. P SW. Poertzgen ar. Eſchenheimerſtr. 64. 


n Heute Morgen wurde auf bem Weg 


afengaffe, ben Gräben bis auf 
— FA X El nbsnnementtegane für 
den * 


u dem Nimen'des' Einen- 

‚ibünerd verfeh en, verloren Der rebliche 
inder mwirb gebeten, bielelbe gegen Be— 
bhnung Hananer Sandftraße 86 abzugeben. 


J— li ſch gebrannten Java⸗Kaffee 

Krb sc fr. pr. Pfund, Melis 
und ff. gr billigſt. 

b. Sandel, Buchgaſſe 14 
an zum Baden,.pt; Sthd Ar. 

und Bieler Syprotten find, eingetroffen. 

I. M. Schr 


er, 
an. Br. Gichenheimerftraße 30. e 30. 


Tannapfel 


AR bei riedrich Bucher, Langeſtraße 18. 


1669 1669 $rifche je Bückinge. 737 
ÆW. Poersgen, gr. Eſchenheimerſtt 64. 


Bewällerter Laberdan, tie Seite 
8#,, der Kamm 1%, m —— Haͤringe, 
hell. wie Wr — he 

Betsrt * 


23% Montag ben 165 November wurde 
in ‚der ‚großen Sandaafle ober Weißadler⸗ 


gaſſe ein braun Teidener Regen 
sei Der —* wird en 
gr. Sandaaſſe 12 bei m & 


gegen ‚gute: Belohnung er 


V EN — ee 31. me 

Vom neuen Irrenhaus, Gruͤue 
Eſchenheimer Chauſſee, — 
bis in die Junghofftraße ein ſchwarzes Leder⸗ 
— — enshaltend Tülffragen und 

äfclarbeit. Abzugeben gegen mung 

mabofftraße 18, Bewer Pete 

839. Ein Dienſtmaͤdchen bat, * ‚Gteit 
Abend eine Pelz Biftorine — 9 
Belohnung abzugeben Brönnerfe. 


a en 

43392 wurben verloren; vor Ankauf gewarui. 

"Dftender Tutbot und Sofesı = 

Egmonder 3 —463 Koma. te 

en bei Adolph 

u Ein $ Hand iſt —S 
839 aden welches * Räder 


machen gelernt bat und im Mes 
übt 1, ha noh Tage frei;“ "Fabrkaffe 2, 
Ir Stod, zwiſchen 8-11 Uhr zu erfragen. 


539 .Hepfelwein wird vergapft bei 
3. Schnatter, Hl. Eihenheimerg. 14. 


80 Ein Mädchen, welches im Weißnähen 


d Flick übt t no frei; 
ae st RE 
1668. eiiche Bratbir e bei- 

Carl Friedr. roch, 
vdaeſemaſe·e· 


810 Ein junger —— ——— 
mit rothem Lederhalsband hat fi ver 
laufen. Dem Wieberbringer eine Beloh · 
nung; Roßmarkt 9 


Fſt. Blumenmehl No 00 
bei Adolf Schroeder. 


1670 Seife i Fender y /l tr. . 7 
OB Try 


tige,» 
& el r he 
* — Gallus gaſſe. 





6. En — mn — 19. Norbr. 1863. 





—— Lotterie: 
ID ie öffent iche Ziehung Ir Klaffe 1457 en Bin — ben 25. November 
or 


1868 in —** —— Er auf dem Graben, gens SU 
7 urt a en 18. November: 1863. Stadt:Lotterie:Direction. 


- Die Herren Arthiterten 


2 Beſichtigung einer foeben aus Paris eingetroffenen Sendung —* 


Architecturen 


2 ar ‚iu alles feitherige übertreffeuder Ausführung 
ergebenft ein 
Joh! Chr „erinann’fö: Buchhandlung, 


erFen- und Hnaben-Anzüge! 


‚1669. Ich erlaube mir mein. groß aſſortirtes Lager in Empfehlung 
uns. ‚und pe 
Winter-Nöce, Paletots und ee von fl. 14, — am, 
m A in MWollenftoffen . . ne R- 
a m ee hr 


Jup 
Ruben: Spaletots und "Havelods von“ er 3 — L 


3. &. Brauch, Zeil 5, 
neben der Conflablerwad;e. 


1659" Chenillen,; Franzen und alle Arten Befag-Artifel 
ſowie GR, Guipures und Blonden_empfiehft 
„en Gustav Hömpel, Steinweg 9. 


1670. Gedructe und liniirte Contoe-Corrent-Bogen bei 


MM. %. Heis, Schillerplauz 8, 


—“ Zu einem neuen französischen Curs werden noch einige Theil- 
k —— en 20, Parierre., ; J.:OPR EIM. 

1009 "In her, Behr ung Romerberg 30 if ein’ Baden für bie Weibnachtzeit zu. ver: 
mielhen; Näheres am le 4, im Worzellantaben, 





* 
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en 
18 












Be kauntn a ch ung. 
Die Auſnahm⸗ Kranker und das Oeſuchen derſelben im Hospital. 


1304. Die een ber Hospitalorbnung, welche durch bas Du iden Kranker 

u jeber —— in neueſter Zeit öfters mißachtet wurbe,, bauptfächlich ie m = 

ube in. den ee ar macht folgende, Anordnungen — 

erfucht man ne ve ende Publikum, folche genau beachten du wollen. BAR 

Die Aufnahme: Kranfer findet, dringende Fälle, plöpliche Erfranfungen und Be— 
ee —— täglich nur von 8 bis 11 Uhr Morgens und 2 Hi8s;5 Uhr 

achmittags jtatt 

Die Aufzunehmenden haben außer dem Ausweis, daß A mit poligeilicher Er⸗ 
laubniß dahier aufhalten, eine Beſcheinigung der Dienftherri aft oder bes BIER. en 
von ben betreffenden Geſchwornen unterzeichnet, mitzubringen unb find Kormulare u. 
32* im Hospital und bei dem Affikeng-GhL rurg Herrn Pre * No. 
zu haben. 

Das nr ber — ie nur Dienstags und Freitags in ben Nachmittags 
ſtunden von 3 bid Pr; EEE 

rankfurt a. Ye ctober 1863. 


Hfleg: Amt des Hospitals zum heil. Geift. 


Verfteigerung einer Behauſung im 
Kleinen Rebſtock. 
Samstag den 28. November, Besituge he jr 


San⸗ag Dekrets vom 3. Auguft c. die zum Nachlaß ber hieſ. Bürgers * 
Schreinermeiſters Herrn Georg Leonhard Fleiſſchmanu'ſchen Eheleute gehörige, im 
kleinen Rebſtock (in der Neugaſſe) dahier liegende 


Behauſung Lit. L No. 90 (neu No. A) 


in tem Haufe felbft öffentlih an den Meiftbietenden verfteinert werben, " 1665 
Donnerstag den 26. und Freitag den 27. November, Nachmittaas von 2 bis 5 ihr, 
kann tiefe -Behrufung angefehen werben, E. Belſchner, Austufer 


839 Gin junger Mann, der bereits 3 Jahre beim @eimäft tft 
Gesuch. und dem die beiten Zeugniſſe sur Seite fichen, ſucht eine 
Stelle ald 2r Kody in einem Hotel. Das Näbere auf der Expedition, 


839. Gin altes Glavier ift zu vermiethen, pr. Monat fl. 1. 12fr.; Liubbeimeng..2b. * 


839. Kür ein bedeutendes Reinengefchäft wird ein in biefer Bı — tüchtiger jungen 
Mann ols Reiſender geſucht. Näheres Comptoir Sensler, Schüppengaſſe Pia I a 
Kr Zwei große Häufer auf der Zeil und Rofimarft habe preißwärbig Au ver⸗ 
kaufen in nn Waitua 
1969 h 3. ©. Schott, Zgent, Friebbernergafle 38 
839 Gine Frau auf dem Tanbe ſucht ein’ Lind wi Pillen * in Ko und Mieze 
zu an ‚Näheres Stiftftraße 19 | ey 












T ‚Fahrten. (Beränderiigen.) 

a een Beartfurt: nah Bofet, Mainz, io. Jome, 1130.90. 2is, de guigm, 

ty Wiesbaden „ Frankfurt ... 6.810.1090,1115*, 935 z5 550«, 655, 856. 
vw Mainz „ Kranffurt . . . „62,825, 1045.1155% 240, 450,62%, 550, io 
CLaſtel „„Fankfurt ... 6 83. 11. 120 200 4166 Gı2e 7 ga. 


Bon Frankfurt nach Main ..... 5. 75°,9.1015, 12, 139, 35, 430°, 7, gas 
„ Mainz „  Srauffurt, „ . . 5908151030* 10551308 Yung 1os 550 980 10. 
„. Sranffurt nad Heidelberg . . .6. 5*. 815. 1030*, 1215, gas gıo, 

v. Yeibelberg „ Frankfurt. . . . 320,550, is. 1040, 1916. ge zu0 Tio, 

“w Srankfurt „ Darmfladt .. .6.8*, 815, 10%*, 1915 gs, gao 910,11, 
„ Darmftadt -„ Frankfurt ... „50, 755, 1015 1250, 140% 419% Bao 75 'ga0' 
m Brankfurt nad Marburg . . . ..Gusek, +65, #109, (240$,@fegen) 13.628%, 17W0, 
„ Marburg „ Rrankfurt.. . „4690, 726%, 115, 1135. +4, 8*°, 

tanffurt End, a 645%, 4655, +10, 525%, 
„ Cafe 5 Frankfurt... .5®. 45, 1gb ifis, ges 
m Nauheim „ rankfurt... . „7612, 950, gsoe, 416, 7120, +69, ge», 
„Fraankfurt nach Afjchaftenburg . „6%0*, 111%, 2). 255, 620, gib, 
„Aſchaffenb. „ Frankfurt... „6104, 950, 113, Dise, Gase, ga0 
# Seanffurt „ Rau. ; 640%,815, 1115%.1910,94. 255,445, 620.810 gs, 
„ Hanau ? anffurt. . . „50.732,9154. 1057, 1290.253*,4.530, Ti», go, 
„ Branffurt nah Offenbadh.. . „610, 85, 105, 1235, 250. 520, 6%, 845,10. 


1650, 815, 95, 1015, 1190, 1945, 
Sachſenh. „ Offenbadh .. 5 1, 6m Fr 1“ 568 100, 


15, 810 930 

„Offenbach „ Sachfenhaufen — 1.8. 9m 

enba Sranffurt. ....6. 715, 9%, 12, 210, 450, 6, g, 9%, 
ones nach omburg . . ...815. 1115, 215, 415%, 610, 9, 1048, 
‚, Hombur ranffurt. . . „710, 920, 120, zis⸗ 515, g, 0*. 
) Sch süge, ) Güterzü e mit Werfonenbeförderung. 
| ” Schnellzüge T, IL. und III. Glaffe. 
0) Die mit 5) bezeichneten Züge haben Anfchluß an bie Büge ter Herzoglich 
; Naſſauiſchen Staatsbahn. 
Montag, Mittwoch und Samstag Nachts geht ber legte Bug aus Homburg und 
inffurt eine Stunde fpäter, um 1A Udr, reſp. 11%, 
‚1669. Verkauf eines eleganten Haufes für brei Familien mit Garten auf ber 

zer Laudſtraße; Forderung nur fl. 46,000. 

X J. O. Schott, Agent, Sriebbergergaffe 38. 

1668 Bor einigen Tagen {ft ein Schitm bei mir leben aeblieben. 


FE HU B. Meges, Paulsplatz 15. 
i609 Das Amtslocal unterfertigter Stelle befindet von Donnerstag den 19. November 1. J. 
an in dem 1. Stock der vorderen Behauſung 8 gr. Zimmerhof, gr. Hirſchgraben 15. 
Kirch: und Friedbofs:Comimiffion, 
weınfurt, 14. Nov Sruchtmarkt-Wittelpreife: Yaigen 16 fl. 50 fr., Kom 
fr., @erfte 10 fl. 20 Er., Hafer 6 fl. 6 kr., Erbien 11 fl. 24 Er. Linien fl. 11. —. 
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—TThenaterAnzgeisg e. 
Abonnement-Vorftellung Nr. 19, Donnerdtag, den 19. November. Martha, ober: 
Der Markt zu NRichmond. Oper in 4 Akten von Friedrich. Mufif von F. v. Fiotow. 
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0» md den g̃taulſurter Rabrifflenunis Eoftäbeligt. | 












(Expebition: sam Geiftpförtihen, Sgiagthaueheſt 21.) 


"275. Sreftng ben 20.. Noveinber nie 1868 
— —ñ e —⸗ —ñ — — 


ta DT ı 1% Detanuthmagunugen, 


Coneert-Anzeige. 
1669 Das Goncert des Unterzeichneten findet Dienstag den 24. November 
einen —— unter gefaͤlli Mitwirkung von Fräulein —* 


r, Herrn Nachbauer vom erzoglichen Hofiheater zu Darmſtadt 
der Heiten hehe und Wagner ftatt. e 


dari Eibenschüte. 


Aacer ferliger Hemden. 


Shirting-Riemden, 
Shirting-Hoemden mit Leinen: @infägen, 
einen-Hemden, 
rercale-, Cattun- und Plque-Hemden. 3831 
Beftellungen "noch Maaß werden prompt beforgt bei 1665 
DieR? $ Stoursh Nflg, Steinweg 3. 
- "1669 hlo trifft ” uns ein: 
5 lo p 'G Geschichte ıdes 18. und 19. Jahrhunderts, 
r neue, 5. A 
in 32 monatlichen en zu 54 Er. Die Bi 


Wir empfeht ® zu rech — rägen di ——— 
Werk des — Geichihtsforich — af Bi i u 


Büger’sche Baches Rage wad, — ————— Domplatz; 8. 
| e - Saummnde 


ſchwar und farbig zu herabgeſehten Pretfen bei Ed. Oebler, Zeil 88; 





a 













Local-Veränderung. 
841 Mein Gefhäftslocal befindet ſich nunmehr 
grosser Hirschgraben ee 


Zugleich erlaube mi lichfter Coloni ? Prod PILLOT. 
ugleich erlaube mir mein er bor er nial» Broducte end zu em⸗ 
un als: Kaffee, Thee, Neis —A —5 in verſchiedenen Sorten zu billigen 


Seifen-Niederlage 
2. Wunder in Liegniz. 


1669 Inhaber ber u Detail ber Londoner und Pariſer Inbuftrie-Aus- 
ſtellung 1851, —* und 1862, al 


Niefengebirgöfräuterfeife, Babnpafte, Eierölfeife, 
Nafirftangenfeife 
in frifcher diesjähriger Waare bei 


@Geor Schepeter. 
Um ſchnell damit zu räumen zit su so 


für Hüte, Hauben und Goiffhren el pr. Zweig von 6 fr. an. Die ers 
balten ee en cos . — Rabatt. 
trü Ar 
E. Scheuermann, im ‚Fürftenedl“.. 


| Am 1. Sanuar und 1. Juli 


jeden Jahres Ziehung der 


39, 513. 100 Anlehenslonfe der Stadt Sorbeaug 


mit Gewinnen von Frs. 50,000, 25,000 ꝛc. bis abwärts 
Die Trefferloofe fowie bie Goupone find fomohl vs ald in Paris a 
Anlehensloofe find zum billtgften Börfencourfe zu haben bei 


1836 S. Eisenmann, $Sahrgafle 144. 
Spitzen Wascherei. 


1648 Zür eine ber befirenommirteften Parifer Spipen-Wafchereien habe ich die Vers 
mittlung von Aufträgen übernommen und halte mich zur Arnahme ber zum Wafchen 
beftimmten Spigen ſowohl als Spitzen-Objets empfohlen. 

8. 38. Quilling, am Götheplag 1, Ed der Yunghofftraße. 


Buchene Hoizkohlen 
beſte Sorte, zum Bügeln, Löthen ete. 
find zu Ar 2 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


I. Armbrüster, 


1575 | Friedbergerſtraße 16, 


‚fr vankf urter Turngemeinde. 


1670 Die Karten I das am 21. November flattfintende Tanzkränzchen können 
ir den 20. d., Abends im Golleglofale bei Herin Magel, gr. Hirihgraben, in 
— genommen werben. 


ang bes Rränzchens Abends S Uhr. 
Der Saal wird um 7 Uhr geöffnet. 
Der Vorstand, 


Circus Blennow. 


1670 Heute Freitag den 20. November: 


Grosse Vorstellung 
der höheren Reitkunst, Gymnastik, Pferdedressur und Mimodrame @questre. 


Sum Schluß derſelben: Die Modiftin. Komiſche beiußtgenbe Pantomime, 

orgen: Große VBorftellung. Sonnabend: Zwei große Vorftiellungen. 
Die erfte Nachmittags von 3—5 Uhr für Kinder und Schuljugend beftimmt; auf allen 
Plaͤtzen halbes Geld, Abends von 7—9!/, Uhr: Vorſtellung wie gewöhnlich. 


A. Blennow, Director. 


An 25. November, Morgens 8 Ihr, 


beginnt die Ziehung Ir Claſſe der Nsien igen Stadt:Lotterie, Die mit den 
befannten hohen Treffern ausgeftattet ift und von denen über die Hälfte 
derfelben ſchon in meine Golleete fielen. Fe halbe, viertel und 
achtel Loofe zu den planmäßigen Preifen b 1670 
4. J 
Schäfergaſſe 11, neben der „Stadt Ulm‘, 


Gejchäfts- Eröffnung. 


Einem geehrten hiefigen, fowie auswärtigen Publikum hiermit die er ; ie 
Anzeige, daß ich auf hiefigem Plage eine neue Weinwirthscha 
Restauration eröffnet habe; durch reingehaltene Weine und gute 5 
werde ich das Vertrauen meiner verehrten Gäſte durch freundliche und — 
ſame Bedienung zu rechtfertigen ſuchen. 

E. Schell, Zeil 20, 


1667 vig-A-vis der Con ablerwache · 
Feinſte Bad⸗ und Fenſterſchwamme 
vepfner, El. Kornmarkt 10. 
“0 Gründlicher Elavier-Unterricht an junge Damen wird ertheilt, 


Zut * dr Klafe, 145. . biefiger Stadilotterie, 


Novem 


oje hu 6, ns — Biertel zu FL. 1.30, chin u 45 Me 
—8 ch au Ämter Bebtenung. 
1662 ‚Jacob Strauss, Brönnerſtraße 8, nächſt der Zeil, 





1670. Gedruckte und liniirte Conto-Torrent-Bogen b 
M. E. Reis, Schillerpla 
a * Br En 


x linte gut 
wanaren verbindet d 
ler daf m y7 Seh ———— ende Bluftväge fowie R 
raturen auf da® Belle und ur ne ausgeführt ‚werden, 
Gold, Silber und Steine werden ſtets zu dem höchſtmöglichſten Werth 
angenommen. ’ lüdagh 
Joh. Nic. Ochs, Et ver Schnurgaffe und Nenenkträme 64. 


1660 Bu vermiethen im Innern der Stadt, in einem newerbauten. Haufe: .. 
ine Wohnung von 8 Piecen nebft Balkon, 2: Stock, mit Det Audit. auf 
einen freien Platz; 
eine Wohnung im 3. Sto@ von d—5 Zimmern. 
‚Näheres Allerheiligengaſſe 67. 


1580 @etragene Herrenkleider werben ſtets er und pie - 
Beltellungen ſowie Briefe durch die Stadtpoſt werden ed —— 
388. Schöne Seehundfelle MT 1070) 
C. L. Funck, Schnurgafie 1a. 
mes Mejoran und Thymian * 


und alle Ani ar —— —* —— bei * —— kl. — 10. 


8. 









IahiK 





"ade ädten, er er Eombofttion 7 — Bro 5 Dr. . Albers zu 
Bonn = angefertigten Mbheinifchen Bruft:Caramellen find in — 
roſarothen Düten a 18 fr. — anf deren Vorderſeite ſich die bildliche Darftellung 
„Vater Rhein und die Mofel* befindet — ſtets zu Haben bei 


1582 Wilhelm v. Arand, gr. Botenheimergaffe ; 








1650. Corsetten, genähte und „armebtt, Mädchen: Eprfetten sub 


Kordelleibchen zu ſehr villigen Veaſen ei a 
— V. Melheeck, Schnur affe 20, 


839 4 Kin junger Mann, der bereits 3 Jahre beim Wein 
Gesucit. und dem bie Seften Zeugniſſe sur Seite fteben, ſucht eine 
Stelle als 2 Koch in einem Hotel. Das Näbere auf der CExpedition. © 
838 Gaffafchränte, feuerfefte, find in allen Grögen pretswürbig unter Garantie 
au_di verkaufen; Shäfergafie 7 T,; im Hofe re rechts. 
ER, dat fei 40 Jehren bei mir in Depot befindliche unb feine Heilkraft fets BE 


bende Acht lifche Gichtpapier iſt imm v 
ESTER ONE Ph. fr. Me a Eainslgausgahe 1 19, 








1. Beilage, Sranff, Intell⸗Blatt ME 275, Freitag 20. Rovbr. 1863. 





Betauntmagungen. 
Sreies deutfühes Ind le Ai 
für Wissensöhäft aften a emeine 
“8 Erg en 
Der framöfice — —* ars des Ser en 
‚© ppenbeim ift feftgefegt auf Montag, Mittwoch an Freitag 


i * Uhr. Beginn Freitag den 20. ds. Mts. Es Fönnen noch 
„mehrere Herren en nd theilnehmen, Anmeldungen im Göthehaufe. 4667 


Ioral-Beränderung. 
R: DbDas 
Manufactur- Waaren 
Lager 


en gygros ei en detail 
von 


H. Geiger 


befindet fich von heute an 


Henekräme 15, Erk der großen Sandgale. 


PFrovidentia. 
Frankfurter Verſicherungs - Geſellſchaſt. 


Bureau: Groſte Gallusſtraße 15. 
Die Geſellſchaft übernimmt 1642 
Verficherungen gegen die een Des Transports 


bon nr Srloı Acad Si = en unb zu zu ‚billigen, Prämien. 
cen —X re e Dort eile gewährt, 





Sokal-Beränderung. 


Die Kunftbandlung vor 7. A. ©. 
Prestel befindet jih jest Nofmarkt 5, 


dem ehemaligen Caſino gegenüber. 1665 
S. Blanck, Fahrgaſſe 128, 
Stock, 


5* 1 Un, Ya, 9). umd Looſe auf alle Spielarten für die am 25 
d. Mts. beginnende 145. hiefige Stadtlotterie und ertheilt Auskunft 
—* * ie ei Lotteries und Staats-Anlehensloofe, 1666 


Ruhrer Steinkoblen. 


1665 Anfangs nächfter Woche bis zum Schluß der Schifffahrt 
wird fortwährend beftes Ruhrer Fettfchrot, Mafchinen: und Schmiede: 
Kohlen aus den Schiffen ausgeladen, welche ich allen meinen geehrten 
Freunden zu euer: Abnahme empfehle. 

Frantturt a ven 14. November 1868. 
I. Ohlenschlager sen. 


NB. Beftellungen hierauf fowie auch auf Ziegelfohlen in ganzen Ladungen 
in verhältnißmäßigen billigen Preifen, fowie fleinere Partien bis zu einer 

agenladung von 10-12 preuß.-jchlef. Mitr. herunter werden entgegen- 
genommen auf dem Büreau im Völcker'ſchen Hanfe am Fahrthor. 


Petroleum - Lampen 


neuefter und verbefierter Eonftruction, Die fich als die praf: 
tifchfte bewährt und unmöglich exrplodiren Fann. 


Ziich:, Dänge: und Bandlampen, Moderateurlampen in Bronce und 
von ber einfachften Küchen- bis zur fein- Borcellan unter Garantie. 
ſten Salonlampe in großer Auswahl. Weſſ. Schiebe: u. Frankf’ihe Lamıpen. 


Brenner, Blasvafen, Eylinder, Kugeln, 6 , Thee: und Raffeemafchinen. 
Milchglasſchirme und Dochte. . ** eben Brodförbe 
nd Zuckerdofen, 


En gros & en detail zu billigen Breifen bei 
I. Hammeran, Paulsplah 16 
riſche Schellfiſche, Cablian, 


Oſtſee⸗Lachs ⸗ Br zehn. foeben eingetroffen. 
ton Schauormann, Fiſchhandlung auf dem Fifhmarkt. 










Borlefungen. 


S\ ,.1670 Here Ingenieur Schlöffer wirb während bes Winters 
1863/64 in dem Lofale „der Gejeljhaft nüglicher Künfte und bes 
Zjren Hülfswiffenfchaften“ Dienstag und Freitag, Abends von 7— 
GEWERBVEREIN /8 Uhr, Borlefungen über Mafchinenlebre halten, 
Die Mitglieder unferer Gejellibaft haben freien Zutritt zu ben- 
felben; Nichtmitglieder können in der Auf far t h'ſchen Buchhand⸗ 
lung Karten zu fl. 5 für dieſelben Löfen. 
Der Beginn diefer Vorlefungen fol fpäter befannt gemacht werben. 
Sleichzeitig wird daran erinnert, daf die @ejelljhaftsmitglieder zu ben Vorlefungen 
ber Herren Dr. Grün, „über Eulturgefhichte ıc.”, Mittwoch und Samdtag von 7— 
8 Uhr, Ehren, „über Phyſik“, Montag und Donnerstag von 8—9 Ubr und Dr. 
er, „über den Stand der Naturwifienichaften*, Dienstag von 7—8 Ubr, auch 
Karten bei dem Pebellen in dem Geſellſchaftslokale Eoftenfrei erhalten können. 


Die Verwaltung des Gewerbvereins. 
Lichter-Lager. 5 


Ja Stearin-Lichter pr. Gtr. fl. 62 in Fiſten von 50 Pfr. bis 5 Pfo. 


9 en. 
in gebleihte Talglichter yr. Gtr. fl. 40 nur in Kiften von 15 Pfb. 
MHöder, Paradeplatz 2. 


Ausverkauf bis Beihnadten verlängert! 


Da bis dahin wegen anderweitiger Vermiethung des Locals mein Lager 
geräumt jein muß, fo verfaufe ich meinefämmtlichen Waaren be: 
Deutend unter Fabrifpreifen und empfehle dieje Gelegenheit zum 
vortheilhaften Einkaufe für Weihnachten, indem ch alle meine 
Artikel zu Geſchenken befonders eignen. 


W. 8. Hatbfleisch, Zeil 35, 


1667 dem „Ruffiihen Hof“ gegenüber. 
NB. Eine elegante Laden⸗-Einrichtung pr. Ende December zu verkaufen. 


H. Buseck, 
Bleidenfiraße 4, 


empfiehlt jein beftaffortirtes Lager in Tuch, Buckskins, Winter: 
Poletots, Weiten uud Damenmäntel:Stoffen unter Zuficherun 
billiger. und reeller Bedienung. 1663 


8 Schwarzen und harbigen Seiden-Sammel 


empfehlen zu billigem Preife uttmann «& Baunach. 


1670. Zu einem neuen französischen Curs werden noch einige Theil- 
nehmier gesucht; Näheres Brönnerstrasse 20, Parterre. J. OPPENHEIM. 


b 








Su vermiethen. 
389 —— Anlage 4 iſt 1 moͤblirtes 
immer an 1 Herrn zu vermiethen. 
88 ——— 16, "2r Stod, ift ein 
möblirte Zimmer zu vermieten. 
839 Cine Keine Wohnung zu -Vermiethen ; 
Kfingftio ftweibe 3ab, 
838: Gin möbltrte® Zimmer ift gu vermiethen ; 
Mlerheiligengafje 38, Seitenbau, 2Stiegen hoch. 
1623 Taunusftraße 6, Barterre, ein elegant 
blirtes Zimmer und Gabinet zu vermiethen. 
834 Eine freundliche Wohnung, 4 Bimmer 
nebft Zubehör; Deberweg 35. 
835 Gin möhlirteg Zimmer zu en 
an = oder zwei Herren; Paradeplatz 6 
dr 
34 Im neuen Haufe Heiligkreuzgaſſe 13 
4 n möbl. De Be 
mmer un. ugritten; * 
12, = m Hofe Im — 
165095 Eine Freundliche — Woh⸗ 
—5 =. 5 — 2.5; gr. Sandgaſſe 4, 


— Er vermiethen: Stelzengaffe 8 
m obnungen (ganz neu) von 3 umb 
1% van mern nebft allen Bequemlichkeiten. 
5. Ein möbl. Zimmer an einen Herrn; 
& ſtraße 7, 3r Stod rechts. 
1 ‚Gartenwohnung, Barterre, Salon, 
3. Zummer nebft Zubehoͤr; Haideweg 10. 
1618, Gr. Hirſchgr. 14 Tb 2 Wohnungen 
A5udäad immer u. f. vermiethen. 
4 Simmern nebft allen Be orig 
835 Ein möblirte8 Zimmer an folide Herren ; 
neue —— 34a, Ir Stock. 
m freundliches gut möbl. Zimmer 
zu vermiethen ; Näh. El. Sandg. 4, ir Stock. 
1575 Zwei: Wall-Gartenwohnun: 
Be von 2 ee * une * Saat 
neu berg 8 zu ‚beziehen; 
Fi Gartenhaus, 


er Eine Freundliche 
8 are Küche, Keller x. Näheres Atzemer 
Ir Ro. 153, 
1523 4 möblirte Zimmer. zufammen ober 
Keil-49 zu bermiethen., 
75 Wltemainzergaffe 20 ber 2. Stod 
von 6. Bimmern, —2 3 Kammern x. 


— 
‚einen. Herrn ein möbl. Zimmer 
BF Ei zu vermieten; Schnurgaſſe 53, 


Gartenwohnung, 


Bekanntmachungen, 
836 Äh ar wirb verzapft bei 


uſt Geyer, Oppenbeimerftraße 
* > Saudi Genbaufen. * 


836. Bornheimerſtraße 12 if ein Raben 
zu bermiethen; ebenbafelbft ift audy ein 
Blaserfer Billig zu verkaufen. 


Friſche grofe 8 che. 
1669 so Asp Malanı, aße 6. 


Bordeaux-Weine. 
1858r Medoc l.1. — 
» St. Julien „1. 18 
» St. Estephe - „ 1-80. 


„» Haut Brion „1. 45. 
feinsten Margeaux „ 2. — 


boei Abnahme von 12 F laschew. b 
ZH 


Hani- MM 


1661 kl. Hirschgraben‘ 3. 





Hevı —AES 


Krãuterbranntwein 


von Dr. Andrejewsly in St. Petersbur 
das bis jeßt bewährtefte Einderungsmittel, 
einzia und allein zu Haben in Frautfuri 


a. M. bei 
Adolph Ernst, 
Schnurgaſſe 65. 


la Stearinlichter 


empfiehlt zu ganz billigen Preiſen 
Martin Becker, Bleidenſtraße 5. 
NB, Die Herren Gaftıotrthe — be⸗ 
ſonderen Rabatt. 1576 


1610 


Petits pois, Asperges, Champi ons, 
Tomates, Moutarde de Paris, Vin A 
V’Estragon, 

1906 J. Burshold. 


fe, Brno Sutil ift MR 275, Grein 20. Roh, 1968 


DErSURTRR gen 


Kursaal de Hombourg, 
” heäfre francals. 


Samedi, 21 Novembre 1863, à 7 heures du abir: 


Ouverture d’inauguration, 
composee par M. LINDHEIM. 


alte deHomboure. 
Prelogue-Feerie en un acte. mel6 de chant et de danse 
m de MM MANGIN, MENDES et STAPLEAUX: 


Mme. SCHNEIDER du tlöätre gratd-dudal de’ Darinstadt recitera ° 
les‘ stance» alleman des 


LES NAHADES. 


Grand pas de €Cing, dans‘ par Miles. BIOLETTI, 
CONMBES, — LECLERCQ et PEREES. 


Un Fils de Famille. 


Cowisdte- Vauderlile em 3 actes, de BAYARD et M.de 
BIEVILLE. | 








Local: Beränderung: 
Unfer Geſchaͤftsloeal befindet ſich nunmehr wieder 
Neuekräme No, 18. 


Hartmann & Schumann, 


NB, Hartmann wohnt dafelbft im 2. Stod. 1670 


Malz» Extract 
mit Emfer Keffelbrunnen bereitet v. Fr. Gödecke in Bad Ems, 


Gin biätifches Heilmittel, welches mit ber ftärfenden Eigenſchaft bes Malz Extraftes, 
die Heilmirkungen des Emfer Keffelbrunnens vereinigt, baber bei chroniichem Lungen⸗ 
Katarrh (Bronchitis), Schwacher Verdauung, Magenfäure, Blutarmuth, Schwächung ber 
Unterleib8:Drgane und bei Neconvalescenten insbefondere, ald vorzligliches Heil: unb 
Stärfungsmittel fih erprobt hat, der Krug 24 kr. 816L 

Saupt:Miederlage für Frankfurt und Umgebung in der Glas: und Borzelane) 
Handlung von A. KOCH, große Gallusgafle 3. 


Berftigerung von 17 Yanpfüen in ber 
Frautfurter Gemarkung 


Samstag den 21. November, Hahmittoos 2 pe, 


ftehen der hief. Bürgers u Handelsmanns -Hrn. Philipp Chrifttan Victor " 
Fay'ſchen Eheleute nachverzeichnete, in: der Frankfurter Gemarkung vor 
dem Allerheiligenthor liegende Grundftüde, als: tr 


Gew. 1 Yo. 7b, Gew. 1 Ho. ⁊d und Gew. ı Mo. 357, 


nach dem Grundriss desHrn. Geometer 0. Amend in 17 Bauplätze eingetheilt, 

in der „Neuen Anlage” öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. 
Grundriffe nebft Steigbedingungen find zu haben bei Hrn. 

Beinh. Baist, Bornbeimerftrafie 9, bei Drn. FB: Auf: 

farıh, Töng fie 28, auf dem Bergantungsbüreau fowie 

auch in der „Dftendballe”, Hanauer Landitrafie 26. 

1 


C.,‚Belschner, Ausrufer 


841 DE Für Bureau! "ug 

Gin gewanbter, beſtenẽ I, un junger Wann mit fhöner Handſchrift, ber zu 
gleich zafch arbeitet, ſucht eine Stelle auf einer Kanzlei, Eiſenbahn, Verſicherungs⸗ 
oder LRotterie-@eihäft, Zeitungd-Gomptoir oder bei einem Advokaten. Gefäl, Offerten, r 
unter J L G poste restanie, 


m — 


»Weihnachts⸗ 


Ausverkauf. 


Wegen bevorftehender baulicher Veränderung meines 
Locals beabfichtige ich einen Theil meines Lagers zu räumen 
und verfaufe daher eine große Partie Waaren, als: 
Englische silberplattirte und 
Britannia-Metall-Waaren, 
englische lackirte Theebretter, 
englisches Steingut und Porzellan, 
englische Herren- und Damensättel, 
Lustres und Lampen, Bronzen, 
Tollettenecessaires, Holz- und Leder- 

waaren und eine Menge Tleiner nüß 

licher Gegenitände ze. 20. zum Theil 


weit unter dem Einkanfspreife. 


Die Ausftellung wird Montag den 23. d. Mts. 
eröffnet und erlaube ich mir Diefelbe einer gefälligen Beach— 
fung anzuempfeblen. 


Fär. Breul jun., 
Zeil 61. 


PS. Zur bequemen Ueberſicht ift an jedem einzelnen. 
Gegenftande der Preis in Zahlen angebeftet. 


_ Petroleum, 


—* —— * billigſt bei &; 2, Wenderoth, a Fahrgaſſe 10, neben bee 


e zerlege ich) einem Edelhirſch, wovon ich bet mer pr. Pfd. Or. 
18 fr und Kechwild pri-Pfd. 9 kr. 45 
Sipf, am alapperfeld 


841 Zu de werden Möbel im Haufe aufpolirt und aufgebefieit, Rip. 


4, El gewandter — wird Näheres 
Adolph Kempf. 
842 Verhältnifl ift ein geräumiged Haus in guter Lage, 


ausgedehnteſten turn ei —* und fo renitrt, daß Käufer daß 
bäude und eine ſchoͤne Wohnung | m Vorderhaus frei bat. Offerten A Eu 


842 Damenhüte neuefter- Fagen werden billig angefertigt, 
F. Seeger, ei Einbornplaß 120 
842 Möbel werden polirt und reparitt; Fahrgaſſe, Einhornplaß 120, 81 


1670 Einige Schülerinnen können noch Theil an Unterricht ‚nehmen. 
obanına Dettmer, "labier-&ehreite 


ae biefigen EngrosYandlung wird ein Lehrling mit ‚guten > 


niffen gefucht, & geſucht Offerten unter Ch. H O Ro. 240. 
670 Größte Auswahl in feld. Serrenbalsbinden, Rinıinden, a 


und, jeib. Shlips von 12 Er. an, jowie das Neuefte in woll. Each 
* erihn dichuhe, wol, Hermel, feid. — ee 
u, ſeid. Sichus ꝛe. bei Theodor Pott, Schnurgaſſe 
* Eine ſchͤne Auswahl in in Borzellan-, Steingut= und und Thonwaaren, Wein⸗ und , 
Waflergläfern iſt beteutend unter dem. Fabrifpreiß zu. verfaufen im Magazin, alte 
Rothehofftraße 1. 


842 Ein jener Mann, ber im Rechnen und 
Stelle als’ Audlaufer oder Hausburfie. 


1642. @ine | ——— elegene Wohnung von ABimmern mit du⸗ 


behbr iſt an eine ruhige Familie zu vermiethen. —* Exvedition. 
Auf bevorftehende Weſhnad ten e 
orbwaaren. de in allen Arten Korbunaren und; allen 
von — J. A. Kriegsbammer, Korbmacher, kl. Korimarkt 1 
en und Seeunda-ßStenarin- und Talg- 


Hehjern. bringe hr zu den bifliaften Beeifen in empfehlende Erinnerung. 
Heiurich Handel, Buchgaffe 14. 


mn jo wie jeden Freitag Bextett: vei 


FE, Weber, Beil 


842, Rifie en zum Berpaden. find zu verkaufen, auch alte Kiften zum Verarbeiten 
für Bil nachtegaͤrtch⸗a; kleine Weißadlergafſe 12, 


— 842. Holzkörbe ale Art empfi⸗ hit Kriegsbaumer, t ti. Ketnmartt,] 
842, Cafe Neuf, Beute Abend Beoxtett, 


















reiben bewandert ift, — 























tinided © Belanatmagungen. 


— — — — 


— Iſraelitiſcher Gottesdienſt. 
eu l — —— 
Samstagıden 21. November: Vorabendaottesdienft 41/, Uhr. 

’ Morgengottesbienft 814 Uhr.  Prebint, 


ige Afferte v. liter. Weihnachtsgeſchenken 
für die Jugend und für Erwachſene. 

m AO biverfe Jugendichriften mit Grzählungen, Märchen, Gedichten und vielen Bildern 
(Ladenpreis gen. fl. 10.) nur fl. 2. — Eornelia für 1863. Practbb. mit Kupferſt. 
13.36.) 54fr. Hörner’s jämmt!, Werke in Prachtbd. fl.1.45. ch, Bichnffe’s 
ut), Novellen in 6 Bdn. fl 3. 54. „Der Jrgentfreund“ von Franz Soffmann 
‚Hrs 1861, eleg nebd. (fl 8. 36.) f.1.48. — Velksnaturgeſchichte der 3 Reiche. 3 ftarte 
Bder mut über 700. Holzſchn. (ftatt fl. 9 fl. 2 42. Uhland's ſaͤmmtliche Gedichte 
und Dramen Bollftändig fl.2. — Shakespeare's jänmtl. Werke, Deutſch ober 
enFiih mit Illuſtrat. in Prachtbäänden fl. 3. 80. — Album der deutſchen Kaiſer nad 
bem Dripinalgemälden im Römer, im Karbendrud ausgeführt. Nen fl. 1. 30. — Earl 
Bogt, Bilder aus dem Thierleten fl 1. 12, — Mündener fliegende Blätter. Diverje 
geben. a fl.1.12, Franz Schuberth, jämmtl. Müllerlieder für Sopran fl. 1, für 
54 Ir. — Gine gıoße Anzahl der beliebteften Opern im lav.- Aufzug & fl.1. 12. 
Außerdem bringe ich mein reich affortirted Sprtimentslager in allen möglichen 
billigen Ausgaben empfehlend in Erinnerung. 


F. Boselliihe Buchhandlung (W. Rommel), 
I, : gr. Giipenheimerfizaie 47 
* Museum - 
auptprobe für den Chor: Freitag den 20, November um 
Ainop R 11!/, Uhr dm grossen Saale. 
Ju Aufs : @lliptifche Treppe. 1670 


usverkauf zu Cinfaufspreilen. 
Wegen Unfgabe meines Colonialwaaren:Gefchäfts verfaufe ich 
5 Köftenpreis: Thee, Chocoladen, Bonbons, Spirituofen, Liqueure, 









unſcheſſenzen, Deſſertweine, Neis, Sago, Gerfte, Gries, Nudeln, Tapioca, 
Arrow⸗Root oftind. Perl⸗Sago, perf. Salep, Stärke, Blau, Grünefern, 
Reise und Sagomehl, Mandeln, Roſinen, Corinthen, Pfeffer, Nelken, 
Muskatnüffe, Ingber, Zimmt und Vanille, Stearin- und Parafinkerzen. 


1670... L,adwig Wm. Rau, Paradeplat 5, neben d. Parifer Hof. 


—— — 


Ta und Lingerie Arbeiten 
werben fowohl in ald außer dem Haufe angenommen und anfs Geſchmackvollſte ausge 
führt Nürnbergerbof 8; 841 


EHRE: GR IR 


841. FR ut erhaltener Bu — (Wiener 
ei — —— — 
au * e d 
1 Bnabenbillard, 
u —— ‚Big; Mainzer 
TB, Den nen” genfen, Sthgen, sh 
neue npter en fl 
St, ch circa 44” Breit und” KH Silig 


„au neh fan 
n. ei —— 
enſtra 
a Ein gebraudites aia fer Big; 


” bei in anne Belyrod Billig; 


ten —— EL. Rornmartt 18. 
5 841 Ein Stehpult geeignet in einen ‚gaben, 
* rw 40, | 
—** te —— find zu 
reitegaſſe 56, im 1 
ı 160 "eich außgeleerte einfallen welche 
fich zuni Erauteinmachen eignen, ſind billig 
zu Verkaufen; große —— 23. : 
842 Megale und Baden 10 billig ; große 
„sn ieh 76, ir Stock. 
42 Ein She wudhte⸗ Clavler billig zu ver⸗ 
kaufen; Töngesgaſſe 38, ir Stock. 
842 Zu verkaufen, Mainzer Landſtraße 45, 
ir Stod, eine Garnitur feines Salonmötel, 
1 Toilettenfpiegel, Etagere, 1 — 


ie und —— — — 2 — 
Teppiche, wovon einer ganz neu, in Cochenille 
mit Metaillons 11!/, Gllen lang, 9 breit. 

842 Gin ri neuer Kochofen, ir Büte 
garantiri wird/ iſt wegen einem 
du verlaufen; ie 3, 9r Stod, ann) 
von "11, ‚Er 9 Pr Re 

u PrMIEESSSVOR 

—* Unmöslittes Yintmer; Roͤmerberg 9 

1637 Stallung für )4 Bierde, Nemife, ' 
Heuboden ıc iſt pr 1. Januar zu vermiethen; 
Riedena 35, bei Berckmann, Zimmermeiſter. 

1575 Zwei moͤbl. Zimmer zu vermiethen; 
Taunuslatz 6, Parfetre. 

841 ®r. Hirkharaben: 19 der IE. Stock, 
8 Bimmier mit Bubehdr als Wohnung oder 
Geſchoͤftslokal au vermiethen. Näberes 
Kalbächergaſſe 16. 


ein paſſen _ 


npfozte — | 
ieh fhige nb an, ab» 


Ein fd5ön mößl, BER ES 


Fe auf möbl. Zimmer unb Gabinet 
ober 2 Betten; Bleibenfir. 12, 3r St. 
841 Gin ut möbhlo Zinmer im 1. Stod, 
—— —— 5, — der 

ockenhe erthote IE mern 
841 Ein biefiges ordentliches Mädchen, 
das aus arbeiten nebt, FÜ = hi Er 
nung Theil nehmen ; ‚Ro 
37 Ein ſchoönes udb 
© lefingeraaffe 16 'zu eg 

836. Borngaſſe 19 find 2 Zimmer mit 
oder ohne Möbel zu vermiethen. =: \ 

1670 Eine Wohnung,‘ beftehend au! FZhn- 
mer, Küche,‘ abgefähloffenem Borpfäh, 


sa 
kreuzga 

841 

mit 1 


Boden⸗ 
lammer und Keller, (Sonnenſeite Tue soft. 


In ıben Häufern ber gemeinnügigen Bauge⸗ 

Ipaft Ju wermietheng zu etfrugen Klapper⸗ 
— — 

ei e 

iſt der 1. —— 4 Dimmer, * Bude 
hör zu vermietheni 

—* Ein freundlich — Bde 
un 2, 3r Stod, Ausficht auf bie 


841 Neugaſſe 17-ift ein möblirtes ins 
an einen Herrn zu vermiethen. 
841 Wohnung zu vermielhen, 150 f; 
Saüppengofl 9, Ir Gtod. 
tübdhen an ein al Sachen: 
haufen, Kleine Ritiergaſſe 8, 


841 Gr. — 23 HER HN 
ein nblich moöbl ermiethen. 
———— — * 


mit der Ausſicht auf den Nömerberg * 
ohne Moͤbel billi +, gleich „gu Seuehen; 9 N 


berg" 7, 4 6 

1670 ya eundlich gut -mö immer zu 
vermiegen; Bl —2— — 2 e Mn . 

842 Ein möblirtes Zimmer” an einen 

u vermiethen; Weißadlergaſſe 23.91, 

1670 Zöngeögaffe: 301 ift eine Woßnniig 
von ‚3, Bimmern zu vergelaie und, gleich au 
beziehen, f Al: 

842 2 neue mößliete —* br. 5; und 
Sr, fe find fogleigt mit ober ohne RR zu zu 
vermieten; Langeſtraße 24. 

842 Kruggafjed,"2r — ein ſchoͤn mößl. 
Zimmer mit 2 Betten me. s® 1A 

1670 Gin möblırte$ Zimmer mit Roit 
Römerberg 36, 


2% 






:” Ps. 4 n 4.2 
—— käimerh beſtehend, 
al CD Earl, ſowie Gewolde —— 
30 bei . S. Sangenbach. 
) Armin in dem neuerbauten 


| ber 4. unb_3. Gtod 
Sie 5 Zimmern/ Küche ‚ Speifefammer ıc. 
mit ni, —*R ‚ ber 1. auch als 


Ten 
8439 Gin- - Bimmer + ohne mid; 
——— im Hofe linfs, Ix Stock. 

- Ein Salon und Schlafzimmer neu⸗ 
— mit abgeſchloſſenem Vorplatz, (bei 
Mumbblirt einen: zu vermie⸗ 
Mãhereb bo 3 Stimm. 

— uud a netbieten. 
1,848 * gerffunse wird geſucht; Fried⸗ 


ieh "Ein " Wotatmtbäen, wird zeſucht; 


ur. Bi Korymartt 8, Ir Sto 
ht: ein: — Mätshen, das 
so erlich Eschen kann und die Hausarbeit 
art Shen, 4 t bei J. Oppenbeimer, 


re u —— Dienuftimäbchen ge: 
niit; Schaͤfergaſſe 10, 2 Stock 
834 Ein zuverläffiser junger Diann ſucht 
sine Stelle als‘ Auslaufer oder Pader; zu 
erfragen Kalbaͤchergafſe 5, Ir Stock. 
r:838. Ein gebilbetes Frauenzimmer , welches 
in allen : feineren Arbeiten erfahren und . mit 
uten Zeugniſſen verſehen if, wirb zu ‚größeren 
ern geſucht. 
sa⸗ u Mann, ‘der von Mitlag an 
heieiner Herrſchaft mit Com⸗ 
Vergleichen ſich zu — 
Zu aeg J Matt: 6, Eck vom Rebſtock 
> er 68 wirdieine Serütbhausbälterin 
für ein Sotel geſucht durch Wilh. Hof- 


Th ——— e 6, 
— welches ſelbſtſtaͤndig 
tochen und Hausarbeit verrichten kann, wird 


— Vilbelerſtraße 36. 

usas Cine tüchtige Haushälterin für ein 
Dolel, ſowie Köchinmen, Ladenmädchen werben 
guet ı Tofortigen - —— zeſucht. — 


Schappengaſſe 

Eine Wi in daß! zweite” Rind 
zu Miten gr. Sandgaſſe "25, "eine Stiege hoch. 
1, die gut birgenic wien können 
ie fucht ; Bender. Wraben 3 
"ur in zu allet Arbeit — Mad chen 
ſucht Stelle als Mädchen allein; Fa 

Parterre. 


Re d, 






— Setemntmechnngen 
Gew Laberdan, "bie, Seite 
8 kr., ver Seht 12 fr, marinirte Haringe, 
holl. weiße RA und Aringe bei 
Js. Bißlock, Birerötirhe. 
Turbots und Sole. 1869 
Milani- Minoprio, 
Hirſchgtaben. 
—838 ; Hitrachen: und EIb:Ea: 
viar, ruf). Sardines, Niefen: 
Neunaugen und Kieler Sprot: 
ten bi. Adolph Kempf. 
1659 Alter Schweizerfäle pr. — 
.A. Petri Sohn, Höllg. 9. 
641. Meuen Aepfelwein zapft 
Ph. Löffler, El. Bodenbeimergafie, 
Friſche Schellfiſche und Gablian,. genindy. 
Lachsforellen, gewaͤſſerter Laberdan, Brat- 
wid Rofbfidinge bei 
Er 7 MM. Gilberger. 
Filhhandlun,, fl, l. Aſchergaſſe 4. | 
34f. Bute Qnittenbirnen find unter 
dem Preiſe abzugeben; Schöne aninst T, 
Parterre. 








841. Am Sonntag Morgen wurde ein 
Korb Tabek gefunden; Näheres Expedition, 


— NN NE ns an Antesn 


841. Montag Vormittag wurde ein ſchwar⸗ 
zer: Schleier verloren; dem Bringer eine 
Belohnung jhöne Ausfiht 12, Zr Etod. 


1670 Menue türf. Zwetichen und 
Bamb, Brimellen empfiehlt 
3. W. Fuchs, am Römerberz. 


743 Friſche Oſtender Turbot, 
Sols a Bon Schellfiſche "bei 
———— Adolph Kempf. 


Frifche Schellfiſche u. m... 
bücfinge bei 
Anton Mosulier 
Markt 40. 
1670 Ruifche Schellfiſche feiſche Brats 
und Robbüdinge bei 
N. UL. Jäger, Galtusgatfe. 
"842 Kriihe Schellfiſhe pr. Pid. 12 Er, 
Sprotten, Briden, Suß⸗ 1."Sprebhlinge 
Saviar, Sardellen, Häringe, Gopern bii 
IE. Nuss, Galusftraße, 














842 — 2*8 wurzel das a = 
„Britche Schellfiſche * 


ER, Leonhard, 
Snrfüchenplag9,, Vormitt. anf d. Sifhmarke, 
842: .Biajeufbinfen zum. Robeffen, Ger: 
velat⸗ u Knackwürſte. 
W, Schenk, Stiftſtraße 19. 


— — — — — — — 


1670 Ffhe Schellfiſche 12 ir 

——— Bückinge, Kteler Sprotteit. 
ı Sartorio. 

1670 $rifche Alt Ghonber" Schell: 


fifebe trerfesi heute ein 
W.Kuchs, Röuerberg 36. 


1670 BE Auftern Cabliau, 
Sol, Schellfiiche, Turbot, Ea: 
viar Ofifeebu inge, Eprotten. 

Georg Scheveler. 


Friſche Schellfiſche 

heute eingetroffen bei 
I. MM. Schreiber, 
1670 gr. Eſchenheimerſtraße 30. 

842 Linfen, Erbjen, Bohnen, vorzünlid 
ım Kochen, Blumenmehl No. 00, friſche 
Kochbutter à 30 kr., türk, Zwetſchen ſehr 
ſüß à 10 kr., neue Roſinen, Tafel:Rofinen, 
feinſten — à 20 fr. 

TB. Eibent Stiftftraße 19. 

1670 Rener gewäflerter Labervan, friſche 
Schellfiſche, Brate und Robbückinge bei 

Frauz Bertels, 
— Wurooße Bockenheimer— affe Ne. 31. 


BR) Friſche Schellfiſche, 


8: nud Oſtſeebückinge. 
of Schroeder, 


842 ge Eſchenheimeiſtraße 45. 


342 Fiſſche Schellfiſche, friſche Suß⸗ 
bückinge und Kieler Eprotten. 
. Ce. £ uchs, Tonges aſſe 45. 
1671 Ggtra ira frliche "Shelfibe, friſch 
en Laberdan —— or ice, Süf- 
ge r Stüd 2 fr. b 


Iorn, Hihnermattte 20. 


















Friſche Cabliau uud 
— amt, Pa he. 
Wode Ih DM 1] N 


167 eidenſtraße . 
m Friſche friſche Suͤß⸗ 
und große Robb"dinge, Bremer Brice 
__Adelph Ernst, Schnurgaſſe 6 
843 Friihe Eamonder & 
fifche, —— — ſüße ——— 
Carl Wigand, Mertt'23. 


— — — — — — Sigund, Werl 2a 
Frulits glaces assortis, 
feinfte Compotfrüchte, Mala: 
ga⸗Tafelrofinen, neue Tafel: 
mandeln, Feigen, Sultaninen, 
Datteln, Piſtoles, Brunellen, 
Bordeaur- Pflaumen, 


Adolf Schreeder, 
arohe Eſchenheimerſtraße 45. 


Friſche Schellfiſche 
166: Milani- Minoprio. 


Veriporen 
842 Am Montag Abend im ober ' = 
dem Theater eine gold, — 
redliche Finder wird gebeten —* en 
Wlan 


jebt gute Belohnung a. d. Gxp 







1670. —— bei 4 
5 Gtr. zu fl. 7 pr. CEtr, any b Bier, 


zu aben bei 
Gottlieb. Wiegand, 
841. Die bekannte ſchnelle geruchlofe 
where befindet fich gr. Cichen⸗ 
heimergaſſe 9, Parterrte. 


841 Ein Mätdieh, in, "ans Pupen 
und waſchen geht‘, Hat noch Ay 
frei; gr. enbeimergaffe 9. Parieere. 
841 Mehrere junge Leute Fönnen gute 
bürgerliche Koft und freundliche Wohnung 
erhalten. Zu erfragen auf ber Exvedition 
 YUmeifeneier, — — 
Bogelfutter, Wi ten, © erfie, 2a 
fer ze. ip ehlt 


©. A. 8 
1670 Sihäfergaffe 8, — — N 


va. — 
* J — GE 





ge, Feanff- Intell⸗Blatt. 2 275, Freitag 20: 


— — a mn nn en — — — —— _— -  —_ —— 





Bebanntmadungenm. 
Caoncert· Verein. 
Erstes honrement-Concért 


Freitag den 20. Uovember, Abends 8 Uhr, 


im Saale der Harmonie, 
ausgeführt durch die, 
Capelle des k. k. oesterr, Infanterie - Regiments 


„Baron Wernhardi‘* aus Mainz, 
unter persönlicher Leitung ihres Capellmeisters Hrn. Hopf. 


Gäfte Fünnen eingeführt werden. 
Der Saal wird um 7 Uhr gedfinet. 
1667 Der Vorstand. 


Vorlesungen 
über die franzöfifhe Revolution von 1789. 


(Gefchichte des National» Convents.) Zwölf Vorträge. 

Anbalt der erſten Borlefung (Montan, 23. Nov, 7—8 Uhr, im Sıalbau) 
inleitung; Verbältniß der franz. Revolution zu den Weltereigniſſen ber legten vier 
rhunberte. — Recapitulation * Hauptmomente der erſten Revolutionsperode 
(1989— 1792). — Die erſten Begebenheiten des Revolutionskrieges — Die Zeptem— 

bertage und deren beſtimmender Einfluf auf die Gaſhichte des Convents. 
" Karten zu haben in den Buͤchhandlungen ber Herten Auffarth, Joſeph Bär, 
Yehbold, Diekerweg (Hermann), Sigel und Kelter, ſowie bei bem Unterzeichneten 
(Behngenfträße 10) | Dr. Leopold Stein. 
eine Partie wo}lene Kleidersiofle in guter Qua- 

tät za hedeutend ermässigien Preisen bel 


1589 EL. #ischer-Schoit, Weucktäme 4. 


841, ichte Ledereinreibung vr. Zöpfchen 12 fr. bei | 
—“ * ar. Walther, Neuerotbhofftraße 9. 




















Todes-Anzeige. 
Verwandten und  Kreunden machen wir Hiermit die jehmerzliche Anzeige von 
dem plöglichen Hinfcheiden unferer gen Tochter, Schweſter und Schwägerin 
Johanna Friederife Emilie Melbeeck. 
Die trauernden SDinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Samstag den 21. November, Morgens 8 Uhr, 
vom Portale des Friedhofes aus. 







Todes- Anzeige 
Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir hiermit bie traurige Anzeige 
von dem nady langem Leiden erfolgten Hinſchelden unferes geliebten Vaters, Brus 


ber und Schwagers 
Koh. Leonh. Weygandt. 


Um ſtille Theilnahme bitten 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Samstag den 21. November, Morgens 81/, Uhr, 
vom Sterbehaufe, Nengafle 3. 




















Todes - Anzeige. 

Den heute erfolgten feltgen Heimgang meiner unvergeßlichen Mutter 
Frau Marie Ehriitiane Selff 

ige ich hierdurch entfernten Verwandten md Freunten an und bitte um ftille 


Theilnahme. 
Helff, Prediger. 
Graevenwiesbad (Herzogth. Naſſau), den 18. November 1663. . 





Todes-Anzeige 
Den in Friedberg am 16. ds. Mte. nad ſchwerem Leiden unb im 76. 
Jahre erfolgten Tod unſeres gelichten Vaters, Schwiegervaters, Großvaters, Bruders 


und Schwagers 
Herrn Georg Seinrich Bücking 
zeigen allen Verwandten und theilnehmenden Freunden an 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Frankfurt a. M, ten 18. November 1863. 


Danffagung. 
Verwandten und Freunden fagen wir für bie unferer lieben Gattin und Schweſter 


Frau Miſſionar Emma Strobel, geb. Jaeger, 
während ibrer Krankheit und bei ihrer Beerdigung ermwiejene Liebe und Theilnahme 


li Dank. 
N ER ie Die Hinterbliebenen. 
32. Robrr und Stropftühle werben geflohen bei Kriegshammer, H, Kornmarkt 13, 


3° Leinwand-Berfteigerung: 
Dienstag den 24. November, — for 
— eine Partie Leinenwaaren, 


30 ganzen und halben Stücen — Bielefelder Leinen, 
20 Stüd halbgebleichtem Leder! 
zn Dev. oc Taſchentüchern, 
—8 — Geblidhandtüchern, 
ug eine ai Bartie Tischtücher, Servietten und 


Gedec 
fätmmelich * Neinleinen, wofür garantirt wird, 
in dem Bergantungdzimmer gegen baare Bezahlung —* an ben Meiſtbietenden 
werfteigert werben, @. Belt fchner, Ausrufen, Ausrufer. 


— — — — 


Vorhange⸗ und Nonleaur-Stoffe. 


Eãalgaſſe 6, 27 Stod, im Ammelburgiſchen Sauſe 


* Für Saubläge- Arbeiten 
F Vorlegaeblätter, ſowie Brettchen von Ahorn⸗, Linden-, Kirſch 
den: und Birnbaumbolz ıc. und bie dazu nöthinen Weizen und Firni e. 
3. Baumauu, Brüdenftrife 5. 


841  Beftclungen für 4. Eurich, Maurermeifter, können abgegeben werben bei 





5.9 Eurich, Bierbrauermeilter, Stiftitr.ße 17. 


Zu miethen gesucht. 
9843 » Bei ſchone und freundliche Du am en ohne Möobel, werben in 
u Be Stadt zu mierhen gefuht. F. A. Wüſt, Biebergaffe 13. 


& wohne jetzt — 7, 2e Cine, bei Seren Bier- 
ei er WBeidmann, Br. med. Frech. 


1671 @in Gewölbe, wo möglich mit Eomptoir, wird zu 
mierben gefucht. Dfferten unter O FE an die Exped. 


843 Ein Haus, worin fi ein Spezerei-Gefhäft befindet, ift unter ſehr annehm⸗ 
Baren Pedinaungen au verfanfen, 


——————————————— — — — — — D6 — rm— — — — — — 
843 Ein kleiner Garten, worin fich ein comfortable eingerichtetes Haus beftubet, 

iſt aus freier Hand zu verkaufen. 

— 0000 


842 Eine Meine Werkſtätte oder ein dazu paſſendes Gewölbe wird in ber Nähe 
bes es MWollgrabens zu mieten zu. miethen gefurht. 
ein Ausſtellkaſten in bifter Lage der Zeil zu vers 
3 3 gr 9 Photographen miethen, Wo? fagt die Expedition. 
—— Ein gelbter Seber findet Beichäftigung Buchgaife 10. 








Walzer, dee Sin, 
‚in Nr x Apgfken. 












Su vermietben.. 

834 Frohnhofſtraße 5 ift eine Wohnung zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. 
Dienftgeruche und Anerbieten. 

842 Ein folives Mädchen gefegten Alters, 
welches gut bürgerlich kochen und bie Haus 
arbeit verrichten kann, fucht — Stelle durch 
©. Fiſcher, en 

ür fofortigen Gintritt werben 
einige Mäbdhen, welche kochen können, gefucht 
bei W. Hofmann, Trierifchegafle 6. 

SlR Ein Maͤdchen, welches bürgerlich kochen 
kann und in ber Hausarbeit gründlich erfahren 
iſt, ſucht Dienft. Frau Wüſt, Biebergaſſe 13. 

842 Gin gut empfohlenes Maͤdchen ſucht 
Dienſt als Hausmädchen; Oederweg 9. 

842 Ein ſolides fleißiges Maͤdchen welches 
gut bürgerlich kochen lann, wird geſucht; Ben⸗ 
dergaſſe 29. 

842 Ein Mädchen das kochen, vie Haus⸗ 
arbeit verfteht, ehe gr. Hirfchgraben 20. 

3 Brave Dienitmäbchen jeder Art finden 
föfort gute Stellen d. d. Gomptoir Hensler, 
Schüppengaſſe 12. 

843 Eine reinlihe Amme fucht das erite 
Kind zu zu erfragen Neuekräme 21, 


im 4. Stod, 

843 &in — noch in Condition ſtehender 
—— ann, beftens — ſucht 
Stelle. alb —— © oder Näheres 
air. Ba Ship * 12. 

Man in einer Haus hal⸗ 
un — ſich — — 
— erfragen Heiliglreuzgaſſe 13, 


82 Ein an Maͤdchen, weldes in 
n, ſowie im Serviren 

ud‘ erfahren ift, ſich einiger Hausar- 
beit — ſucht eine Stelle in einem Laden, 
madchen ober au größeren Kinbern, Frau 


— — = nbteß Zimmermaͤdchen, 
wehdhes ' Tängere — * den erſten Hotels 
— ſehr — — — ſuchi 
eine Stelle. Wauder, Graben 3 


eit und em fehlt ſich dadurch 
d. PP prof, 


RR . tn chen 


Galoppade, Sn x. 


joeh 





837 Gine au te Köchin gehihts' 


nauer 

837 Gin Maͤdchen, wo moͤglich — 
welches aut kochen kann, wird gegen gi 
Lohn ſogleich geſucht; Seilerftraße 17, Ir St, 

Geſuche verfchiedener Art. 

839 Ein Violoncell nebft Kaften, in 

en wird zu Taufen geſucht; Seiten 
o. 14, Ir Stock. 

1668 @in Fleines in 
einer nangbaren Stra —— 
ohne Vermittlung zu kaufen 
gefucht; gr. Bockenheimer⸗ 
gaſſe 66, Ir Stock. 

832 Ein De geſucht; Grauben- 
gaſſe 30, 2r Stod 


Vefountmachungen. 
841 Eine aute Näherin, melde im ins! 
te:k.eitermachen fehr geübt ift, 


wü — 
noch einige Tage zu beſetzen. Bend 
Graben 37. : sth 


841 Ein Mädchen, welches das en 
machen gründiich gelernt hat, wünſcht bei 


1670 Teltower Rüben, > Sec 
tinger Würſte, boll. — 
dellen, Eapern, füßen 
* 
ale Sorten neue Sülſenfrü 
empfieblt — 
©. P. Bchoelles, Schäfergaſſe F 
Sl 1R6ır Wein, die Maas 40 E Bis 
841° Keinfted Blumenmebl, das 
Geicheid, (2 WB. 31/2 %h.) au 16 ie bet 
David Maas, Rechneiftraße: 8,5» 


einer leider macherin auf die ganzer: x 
Beihäftigung; fl, Kornmarkt 9, im Laden, 
Schweizerfäs, ſpeckigen 
gerkas, Düffeldorfer a 
zapft WBaltb. Hofmann jum., 
„ſawarzen Bock“, in Sachſenhaufen. 

819 nee ar 
einem auten bürgerli iltagsti 
Schnurgafſe 53, Zr Stoc. = 








5, Beilage, Frantf, Intell>Blatt „72275, Freitag 20. Rovbr.-1863; 
— — — — —— ——— — 
Bekanntmnaqchungen. 

Bock. Das Buch) vom ärfinden und frauen Menſchen. Mit 38 Abbildungen. 


bte Auflage, Preis fl. 3. 9. Iſt ſtets vorräthig bei 
Franz Benjamin Auflarth, 
Eck der Töngeds und Hafenaafie. 


Emil Rosenbaum, 


en gros 


Lager von Damenmänteln, Paletois eic, 
6 Liebirauenstrasse 6 


X empfiehlt 
Radmäntel, Mantelets, Jaquettes, 
Bournos, Paletots und Pellerine- 
Mäntel 


in glatten, eouleurten, earrirten Stoffen na den 
neueften Facons in ſehr großer Auswahl zu den 
1670 äußerſt billigen Preifen. 


R ? Halsbinden und Shawls, 
En x lische \#@lacc- urdalle Arten Modehandschuhe, 
” Faäutarie-Hüte und Beise-Mützen, 
und zowehte Wollen. und Seldenwaaren, 
Ye eifen un arfümerien, 
französische Jıheinene Hiragen, Stöcke, Schirme 
Toilette-, Beise- und Luxus-Artikel, 
ostindische Foulards, Wiener Lederwaaren. 
Witihelm Seidlier, 
1575 Nofimarft 21 (gegenüber dem Guttenberg: Dental). 


errnhuter Handgejpinnft-Yeinen und Gebild 


in allen: Breiten und: Grdsen, von den gröbften bis au ben feinften Qualitäten zu ben 
Außerften Fabtikpreiſen; Saalgaſſe 6, im Ummelburgiien Haufe, 2 Stock. 









Ye 0 e dy8 Be des)! 
Schlosser, ts zuigterkz ie 
Neue 5. Aufl. in 32 alle, —— a nn FA empfiehlt zur Bubferiotiem 
Kranz Benjamin Auff: 


arth,y 


1670. Eck der en und Safengaffe, 


sm’s Kichtwaltte. 


Heil» und Üräfervativ: Mittel gegen Gicht und Mheumatismen a 
egen Gefichts-, Bruft:, Hals» und Zahnjdmergen, Kopf, Hand» und Sniegl t, Stitens 
J Gledeateden Rüden- und Lendenſchmerz ıc. ıc. 


ne Paquete zu r. und. halbe Pa u nebft Gebrau 
EEE, von Arand,gr — 
* Verfieigerungs Anzeige. 
Montag. den 233. November, Srneee un fl 


ein Flügel von Streicher in Wien 


in dem Vergantungszimmer gegen banre Bezahlung ig an den Meiftbi 
verſteigert werben. &. Belichner, 


Pelzwaaren i 
neuefter Mode in bekannter quter Qualität werten ſehr billig verfauft bei 























1575 _ P. J. Dümmich, Zeil 60. 
837 Englischer Unterricht. >32 


Ein Xebrer, geborner Snglänter aus London, der Sohn eines, Pafl i i 
"ze On 


den vornehmften Frankfurter Kamtiien Privatftunden gibt, bit noch Frete 
ftunde: 12—1 Uhr Liebfruuenberg 89. 


"842. ,. ine Frau empfiehlt fi im, 2 den und Bugen, au alt A her 
Rtıhe ober Im Haus und fan gute Zeugnifſe anfweiſen; Niheres 2 So SE 


Besies Petroieum 4 
EUER URN TERN: W. .) ; ;L.-<2%. fi. Kornmarkt — 





— — 


Samburg, 18. Nov. Der Getreidemarkt unverändert. u iind Roggen 'db 
Ofifee weniger feſt gehalten. Zuder bewegt und 8 Schillinge höh 

Sondon, 18. Nor. Wa zen Arien über feſt, Ge reibe ni Frudſatt feſt. 

Amfterdam, 18. Nov. Walıen feſt. Noggen loco Breiahäigende auf ;ä 
fauer. ‚Raps pr. Nov. 66, pr. Decbr. 37'/,, pr. April 373/. 

Köln 18. Nov. Wr zen pr. Nov. und Mat 0 ‚if gieucn hd 
5%, Br., fremder 5/, Br.; pr. Nov. 5. 61/5 Br, 5 5, ® Mär; 186 vo 
—* ®., 6. 19 Bri; pr. Mat 5, 22 be. u. Br., 5. 216. — Teruine ——— 
bief, eff. u. fremder * er % Br.; Br. November 4. 7 bey. m, * 4. 6 85’ 'pr 
März 1864 4 3* 8,5. pr. Mai 4. 14 bez. u. ®.,. 4. 
verändert; hieſ. 4, Br. la. 5 bis !/, Wr... Hafer RR 
pr. November hf Br. An ber heutigen Börfe wurden 500 Söde ungar. — 
Muſter zu Thaler 51/, Öffentlich verſteigert. (Frftt Journal.) 


u — - = — — — ç — — —— — 
F — — 


Fer n. (Bei ER 


E°° (on Sranffurt nad u 7— — 1028, {13,99 205. 40 gu gu 





Hs > 


„ Wiesbaden „ gm „6. 810, 109, 1145%, 935, 355%.550%, 61.85, 
n Balıy „ Kran er . 625, 825, 1015, 1155%.240, 45%, 626, 53 
Frankfurt ,. „695.835. 11.195.955, Aise 120 7, 
2ud, — nach Mainz ..... 6. 7U®, 1015, 115, 255, 420%, 716, ; 
, Pain, Grauffut „50.80 108. 1,2 ga, 10R, 
gran nach Heidelberg . . 6 8. 9.-109*, 1249. 820 
ivelberg „Frankfurt... „5.-820, 104, -1250. 950“, 350,7. 
ankfurt rinftabt . .. 6%, * 9. 109°. 12%, 3%. 7, gi. | 
armftabt ränffurt -. ..5%, 7. 1015. 1250, 245, 4120 7, gt, 


—— nach arburg . 666⸗ —— 11090, (240 . Eleßen) +3;625%, 170, 
arburg „ —— .. 76%. Tas. +1. +11. 74, 8%, | 


— — PR . 12* -76°5. 710%, 525%, 
afjel „ Rrankfurt... „59% +510, 1330, 149,0, | 
Nauheim „Frankfurt, . gr 790, 850%, 419, 120.69; guet, 


u urt nad) affenburg . Gr, 111%, 9 2 235, 620. 810, 
ichaffenb. „ — "Gar 9°0, 1139, 215%, 6930, 8%, 
r t „ Hanau oc... . 610%.g15, 1 118®1910.94,955, 415, 60.810.916, 
anau „Frankfurt. . . „5%0.792.9154.1097.1290.259°.4, 590, 716%, 930, 
ern nad) Offenbad). . . .61.88.105. 1235.25. 50,60.918, 10404 
Sachſenh. „Offenbach .. = un se au. 7 * ——— 


15 gi0 930 
„ Menbah „ Sahjenhaufen (6,72, 80,99 109. 12, 


zu 2 2 m m mag ann 


„ Offenbach „ —— .. .6. 71598, 12, 210, 450, 6, 8.-.gaems, 
„Frankfurt nah Homburg... . 815, 1115, 215, 415%, 610,9. -Q4se, | - 
Bahn „» Homburg Frankfurt. 7Tao. 920. 120, 3158. 515, 8,,10*. 
7%) Schnell; er )) Gütersüge, mit Perfonenbeförderung. 
) Schnellgüge J., II. und III. Glaffe. 


al ee) Diefe Blige finden bi? Ende Febtuar 1864 nur. an Sonn- und Beiertogen 


att. 
m Montar,; Mittwoh und Samstag Nachts geht der legte Zug Taus Homburg und 
Srantfurt eine Sfunde iwäter, nm 11 Udr, reiv. E19, 


mm —— — — —— 
* Nürnberger Lebkuchen 1668 
ok 9. Haiberlein bet D. Buepfuer, fl. Kornmarkt 10. 
Ane bach, ven 16. Nov. Vet der heute dahier vorgenommenen 14. Serienziehung 
6 Ansbah-Öunver haufer Eiſenbahn⸗Anlehers find die nachfo genden 42 Serien gezogen 
en: 20 90 97 103 141 374 #07 758 872 994 1045 1170 1372 1711 1867 > 
12018 12136 2288 2375 2508 3059 3175 5180 3201 3312 3872 3402: 3480.34 

3548 3696. 335: 3859 34931/3969 420% 4259 4351 4442. 


— — m — —— 















N dä 













— — — —— — 


Theater- Anzeige 

_Breitag den 20 November 1863: Das Käthcechen von gellbrenn, Roman ⸗ 
es Ritt, — in5Aften, nebſt einem Vorſpiele in 1 At genannt: Dae helmn⸗ 
Bericht." Von Heinrich von Kleift. Br die Büzne bearbeitet und- eingerichtet. von 
geibein EEE rg Rr, 20. 





— — nn — 


& 


* 28 L. 


— IE RT. 


[650/HVanet.Coup.b.R.|743/, 


—* Nat.-Anl 1546 I, Yb. u G. 


5%, Met.-Obl. 


998,4 
si 3 ObL v. v. Ql!/g 


Diverse 2 


P. 


— na m m tm 


sr 


B-Actien a 50041131172 P. 


, Na -Bank-Actien 


—*** 





3/ 83 — 
Kurk. HL Obligat. & 105]99!/, 
Brsoh.|31/3% O. b. BR. a 1051927/, 
Er et ‚aA28kr. 
—* gat. 
» B% Obligat. 
Rusal.}5 d/g Or B. 
Span |%/o inl, Schu!d 


bahnen — — 
— — yp-Bj — — 
@.13#/00est.Bt.-B.-Pr.-Obl.b.B]4%/, 
/o Osst. Süd-B. Pr. b. R.150%s 
RE B.Pr‘-Obl. i.S. b. R.|75 
/o ditto n. Emiss. b. R. [71 
2 — — -O.1100 


* 





N, — — 


A 


K 


— 
—— 


7863 


Pit —— — TIHITLT IR, 
Preuss. Kiel Eor 9b 
Ducaten ha 


| 
| 


Hierbei eine Srtrabellage: Kranffurter Mahrichten. 


25 
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79. 


&Geld-Borten. 


Berantwortlicher Rebactent und Berleger3. ©. dolgmart.— Drad von 3. P. Streng in Frauff 


— 
— 





Intelligenz-Blatt 


* 


der freien Stadt Frankfurt, 
verbunden mit dern Mintshlatt, Organ ber hleſigen Staatäbehörben, 
und den Frankfurter Nachtichten ats Ggtrabeilage. 








(Expedition: am Geiſtpforichen, Schlachthauszaſſe 21.) 
MR. 276. Samstag den 21. November — 


Ueberblick der —S im Gebiete der politiſchen 


und materiellen Jutereſſen. 


— 21. November. Die Karlsr. Big.” ſchreibt in einem offenbar in⸗ 
titel: „Friedtich VIn König von Dänemark, if geſtorben. Mit ihm 


Ber die Holftein- Oldenburg erlofchen, und das bisherige daniſche —X 








zwei Durch verſchiede ne Erbfolge getrennte Theile, das eigentlich national⸗ 
Önfgr * HR bie deutſchen Herzogthiimer Schleswig Holftein. In erſterem 

par dem bie näber berechtigten Glieder der mweiblihen Glieder ber Thronfolge 
aben, worausfichtli ber Prinz Chriſtlan von Gluksburg die Regierung über» 

eömen; in ben Herzogthlimern fteht der Antritt derfelben von Seiten des Prinzen 
— von Auguſtenburg, als bes legitimen Nachfolgets von Manneſtamme, zu gewärtigen. 
eſſen Vater, Herzog Chriſtiar, Hat für ſeine Perſon auf die Geltendmachung feiner 
—ãA verzichtet; der Sohn wird die feiniaen zu * ren und zu üben und 
me ring Pflichten zu erfüllen wiſſen — Pflichten 8 Fig 

n Deutſchland Schleswig⸗ Holſtein Hat durch lange Jahre ber 

en treu * ** * der Hoffnung und Erwartung, daß ſein angeſtammter Fürſt 
dereinſt au ihre Epipge treten nnd eine tue —* ſelb Lebens und deutſchen 
Weſens mit er begumen werbe. Dieſe Hoffnung darf nicht getäufcht werden. Kreis 
lich wi h vorausfihtlih ber Eintritt Schle ige olfteins in ben vollen Genuß feiner 
nabhüngiakeit und Freiheit nicht unbe bleiben. Im Jahre 1852 Hat ein 

ber eutopdiſchen Regierungen zu London ein Protokoll gefertiäf, 28 die weibliche 

aus Zwelmäßigkeitögründen, auch fir bie Herzogthluner als erbberechtigt erklären 

und damit bie Rechte der Serie gthümer und die Erbfolge Koran angeftammten Dynaftte 

zu ändern verfuchten. Allein die Mitglieder. dieſer Dymaftie haben fi, diefem Urtheile 
nicht gerhat; pri Friedrich — nach feines Vaters Refignation der nähfte Agnat 
— Hat bei den Theilnehmern am Londoner Protokoll Proteſt gegen 

die neue — und die unberufene Einmiſchung eingelegt; die Zuſtimmung der 
—— —2 —— Stände iſt nicht nachzeſucht, geſchweige erlangt worden; 
aͤchte ſind dem Londoner Protokoll nux unter Bedingungen der Vorauss 

f Er — ie find von Dänemark nicht erfüllt worben ; der Deutſche Bund 
vor anerfantit ; er hat fomit volle year auch je t feine Anerfennung 

tm mit die Guckffiondfrane am ihm hetantritt: Die Meltlage tft mit 

ken ri — ige 1 Def MudRechens des daniſchen Konlgẽehauſes plöglich eine andere geworden. 

ropas werben ſich nad der Eider und dem Sund richten. Die. Loͤſung 
der —— kann Ku vertagt, nicht umgangen werben, Das Schidfal Schleswig 


„mr 





8 Ha 
dem feften Entſchluß in m Augenblid;ohne alle Rüdfiht für. d 
angehörigen und verwand Her zogthumer einzutreten, wird e8 abhän 
ufunft Schlesiwig-Holfeins geftaltet, und ob die Verhältniffe der d 
zu Deutſchlands eigener Ehre und zu feinem eigenen Frommen menden. 
oße Verantwortung naht in ihrem ganzen Ernſt ben beutfchen Regierungen und bem 
eutichen Molf, Wönen fie feft und treu für bas Rechte zuſammen ſtehen“ 


Holſtelns wird In ber nAäfen Zutunft entſchleden. Bon Deuiſchlan Eu r | 
ten e 


etauntmadungen 


B 
Verſteigerungs-Abrufung. 
Die auf Samstag den 21. November, Nachmittags 3 Uhr, angefün- 
digte Verfteigerung der dem Hrn. Ph. EChrift. Victor Far gehörig. 


17 Banpläge (Nene Anlage) °>% 
unterbleibt bis auf Weiteres. €. Belfchner, Ausrufer. 


Das Amtslokal unterfertigter Stelle befindet ſich vom 
Donnerstag den 19. November i. J. an indem 1. Stod Der 
vorderen Behauſung zum großen Zimmerhof, gr. Hirſch⸗ 


graben 15. 
Kirch⸗ und Friedhoſs· Commiſſion. 


Das Lager 
ächter Harlemer Blumenzwiebeln 


von B. BI. Iarelage « Sohn aus Harlem 
befindet fich in Franffurt a. M. 
Die vorhandenen Blumenzwiebeln, als: Hyacinthen, 
Tulpen, Tazetten ete. werden zu berabgefesten Preifen abge: 
geben und find ſolche noch in ſehr ſchöner Waare vorhanden. 1671 


80 

Meozart-Flügel, * 
ein wenig geipielter, gut erhaltener von äußerſt edlem Zone und ausgezeichneter Spiel« 
art, fteht Abreife halber ſehr preiswürdig zu verkaufen bei 
1671 E. Elöner, Bodgaffe 6, naͤchſt dem Hotel Landsberg. 
1666 Im Biworfffchen Garten am Mühlberg werden. 
Gemwächfe und Treibbauspflanzen billig aus der Hand ber: 
Fauft. In beyonders fchöner Auswahl find vorhanden: Ga: 
melien, Hbododendron, Myrthen, Hortenfien, Pelargoniem; 
Monatroſen ꝛc. — 








— — — 
u — 1 


Seſchichte des a uten u 
Schlosser vert6 und Bes neunjehnten bi6 zuge 
ar ’ ed franz. Kaiſerreichs. 

Nee 5. Aufl. in 32 monatliden PR. a.54 fr empfiehlt zur N shi) 


Kranz Benjamin Auffarth, 
Eck der Tdnnes- und Haſengaſſe. 


> "Feinhardii Leder-Ureme, 


waſſerdichte Veber: Einrelbung, in Nummero 40 der Militär » Beitung als oc befte Bis 

jest befannte er bezeichnet, um das Leber weich und geſchmeidig zu erhalten und 

um es gegen Witterungs- Einflüffe zu ſchützen, wirb bei mehreren — ſeit 

—5* Zeit mit ſehr gutem Erfolge verwendet und iſt ſammt Gebrauchs Auweiſung 
amT'4 kr, pr, Po. zu Haben bei 


1661 Wilhelm v. Arand, er. Bockenheimergasse 23. 


® ea 
Winter- Histe 
er Mode für Damen, Herren und Kinder, wie Parifer Facçons, 
—5 * zu billigſten Preiſen. Jede 14 Tage: erhalte eine Muſterſendung 


BP, «DB. Edimmumäckr, Beil 60, 
naͤchſt der Poſt. 


Loecal⸗ Veranderung. 


* Gefchäftsloral befindet ſich nunmehr wieder 
Neuekräme No. 18. 


Hartmann & man. 


NB.' Hartmann an ern im 2. Sted. 1670 


Um Pißperftänbnife zu befeitigen, bemerfen wir, daß Den ——— 
einzig nur die Koſten für Aufſtellung, Verſicherung und *6 
nung ihrer Erzeugniſſe zufallen. 

e ſonſtigen Auslagen werden durch das Eintrittsgeld gedeckt. 


isss | Das Organisations-Comite, = 


841’ Bu Fllen Preis — Möbel im Haufe aufpolirt und aufgebeflert. “=. 
Hamimelögoffe 9, im Eſſighaus 
"61 Ein Gewbibe, wo möglich mit — wird zu 
geſucht. Offerten unter O F an die Exped. 














— — 


2 Punfch-Cffenz-Berfteigernngi >? 
Samstan den 21. November, ken 


circa 300 Flaschen Punsch-Essenz ,.;, 

von der befannten Güte alliäbrlicher Werfteigerung 
in bem V i b Bezahl entl d 

de — mmer gegen baare Bezahlung * ich an den — 


Belſchner, 
Verſteigerungs Anzeige. 
Montag den 23. November, ker teitinie tafzn Be 


>») IB 
zu ben Nachläffen a) Kirfch, b) Sorgenfrei und e) Trennel gehörigen obi⸗ 
lien, als: 1 filb. Cylinderuhr, 1 Tanapee, 1 Commode, 1 Schrank,1 Bettlade, 1 Nachttifdg, 
Kleidung nnd Leibgeräth ꝛc. in dem Vergantungszimmer negen baare Bezahlung dffent- 
lih an den Meiftbietenben verfteigert. ©. Belfchner, Ausrufer. 


es Berfteigerungd:Anzeige. 
Mittwoch den 25. November ige" Yheruaterar 


freiwillige Anftehen nachverzeichnete Mobiliargegenftände, ale: 1 gold. Ube, ia 
Kette, Bj Uhrſchlüfſel, 1 Vetſchaft, 5 Paar Obrringe, 11 Ringe, 2 Brochen, 1 goldene 
Taſchenuhr, 6 gold. Nadeln, 6 filb. Gplöffel, 7 Iheelöffel, 1 Schnur Granaten, 2 Hals» 
fetten von Granaten ıc., 3 Canapee, Stühle, 1 Gaunig, 1 Ankleidefpiegel, 4 Gommoben, 
2 Standubren, Seſſel, 5 Spiegel, Tiſche, 2 Nasttifche, Schränte, 3 Bettladen, Bettung, 
1 Matrape, Leinengeräth, Frauenkleider und Leibgeräth, Küchengefdhier, Potzellan und 
GSlaswerk, 14 Schildereien, 1 Stubenteppich, Bücher ıc.; R 
ferner in Fiscalats Auftrag: Null 
a) 1 Ganapee, 6 Stühle, 2 Seſſel mit Pelüche, 1 Büffet, 1 Spiegeljhranf, 150 div. 
Stühle, 4 ar. Spiegel, 6 ovale Tiſche, 6 Spieltifche, 
b) 3 Ganapee, 30 Stühle, 2 Gommoben, 2 mahag. Schränte, 2 Bettlaben mit Sprung⸗ 
feder-Matragen, 2 Vüffets, 
e) 3 Waſchtiſche mit Marmorplatten, 3 Nachtſchränkchen, 3 mahag. Beitlaben mit volls 
ftöndigen Betten und Sprungfedermatragen, _ 
d) 1 Pferd, - n 
e) 3 Eanapee, Stühle, 3 Spiegel, 1 Bücherſchrank, 2 Uhren, 2 Bulte, biverfe Tiſche 
4 Delgemälde, Vorhänge, 
t) Mefler und Gabeln, Scheren, Theebretier, Stahlfebern, 1Ubr, 1 Spiegel, 48las> 
Achatwaaren, Vorhangverzierungen, eja 
g) 8 vollftändige Betten mit Bettladen 
in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung es an ben Meiftbietenden 
verfteigert. . Belfchner, Yusrifer. 


2 Vanille pr. foth 24 und 32 kr. 


bei J. 3. Haas, Fahrgaſſe 115. 


WHecht Brönner’s Fleden:Waffer 1578 
bei Geerg Schopokoru 












a — — Be 
sd Beilage, Saul, Intelk-Blan A276, Samstag 21. Non. 1863. 








Betonntmadungen 


| Kirdhliche Anz Anzeigen. 
J Todtenſeſt. 
Am 2W. Sonntage * Trinitatis 22. November 1868. 
Für die angel. Intberifche Gemeinde. 
ee — ar Hr, Bir. Reiſinger. 5 Uhr Hr. Bir. Wehner. 
Uhr Hr. Sen. önig. 4 Uhr Hr. Pfr. Bafle. 
—— %h Uhr Sr, *8 Roos. 5 Uhr Hr. Pfr. Deichler. 
0 Uhr Hr, Pfr. 3 3 Uhr Hr. Pred. Bagge. 
„31m Uhr Hr, Bft. ls, 4 uhr Hr. Dr. — 
He 91/, übe Hr, Dr. Step. 4 an Hr. Br. Kre 
aal des use pitalsı 10%/, Uhr Hr. Breb. — 
aal des rbofpitals: — Uhr Hr. Pfr. Wehner. 
Betſaal des Be praungebaufesr 11 Uhr Hr. Pred. Grtinewald. 
j Buß⸗ uud Bettag: Abendmahl. —— Donnerstag den 26. November, 3 Uhr Nachm. 
—— —— Sr. Pfr. Baſſe. 






3 Hr. Pfr. Kal 
Des. Rachmittags 4 Uhr; 
er. — Montag Hr, Dr. Steig. St. ——— — — Mittwoch Hr. Br. Neifnger. 


Dienstag Hr. Pfr. Wehner. „ Donnerstag Hr. Pir. Kalb 
ı Dreifönigel:: Dienstag, Donnerstag Hr. Vfr. Jung 
Am Buß⸗ und Bettige, ten 27. N 3* int Abendmahl in: dev. &t. Pauls:, St. Peterg⸗ St. Rilo⸗ 
—* und Weißfrauenficche. Beichten hierzu find Donnerstag deu 26. Niveniber in der 
St. Vaulskirche: 10 U. Hc. Pfr. Wehner, 12 U, Hr. Bir. Meifinger. j 
St. Betersfiche: 10 U. dr. fr. Roos, 12 U. Hr, Pfr, Deichler. * 
St, Rifolaitirche: 12 U. Hr. Dr. Steig, 3 U. Hr. Dr, Steitz. 
Weißfrauenf.: 10 U, Hr. Dr, Kirchner, 12 U. Hr. Pfr. Rald, 
e ch⸗ reformirte Gemeinde. 
Wetsrmicte irche. Bormittags 91/a Uhr Hr. Pfr. Schrader. 
Nachmittags 6 ühr Hr. Cand Schrader, 
 Anitswodhe für Zaufen und Trauuugen vom 22. bie 28. Novembec: Hr. Pfr. Schrader. 
Culte de l’Eglise reformee frampnine.; 
Dimanche, & Din — * le pasteur Bekrosder,, 
r. le pasteur Bor 
Für die deutich-Fatholifche Gemeinde. Andachtfaal Heiliger gafle 10: 
Sonntag den 2. November, Borm, 10 üb: Hetze Brediger Klot, Po, 


odiſten⸗ iögaffe e2.) 
Sonutag den 22. November, Bormittags » Uhr und Nachmittags b Uhr, Hr. Pred. Haunfer. 


JEnglish Church.  #Aev. J. ©. Flood, Chaplain. 
‚Divine Service on Sundays in ihe Church in the. nesthe- 
Platz at ni. 30 a. mu. and at 3. 30 p- u. 


Blätter aus Natur und Leben, Wiſſenſchaft und Kunft. Mit der 
3 ie illuſtrirte Gratis⸗Zugabe: „R.bekka am — Abonnement in 
Welt.  Woiasdefien & 18 tr. bei 


| Franz Benjamin Auffarth, | 

1663 GE der Tönges- und Hafengafle. 
‚Schwarzseidene Herren-Halstücher, 

y t abfärben, ‚bifiaft bei @duard Debler, Beil 38. 1644 


‚43: », Ein junger Wann von Bildung Fann in. einer. Familte alß. Penfiondr 
nahme finden, Auf ber Egpebition zu erfragen. 








Verfteigerung einer Behanfung im 
Kleinen Nebftock. 
Samstag den 28. November, Tonne harleuden 


Veraqünſtigungs⸗ Dekreid vom 11. November c. bie zum Nachlaß ber Hief. Bürgers und 
Schreinermeifterd.. Herrn Geora Leonharb Fleiſ Hmann’iden Eheleute gehdrige, im 
kleinen Rebſtock (in der Neugaſſe) dahier liegende 


Behauſung Lit. L No. 90 (uen No. m: 


in dem Haufe jelbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert werben, 
Donnerstag den 26. und Freitag den 27, November, — von 26165 un 
kann biefe Behaufung angefehen werben, E, Belſchner, Ausrufer. 


Brittania⸗Waagaren 


empfieblt in Kaffee-⸗ Thee⸗ und Milchkannen in neueſter Façon ſowie Bett⸗ 
pIenuFN, Wärmflafcben rund und oval in allen Größen zu ben billiaften Breifen 
« Boihham, Fahrgaſſe 108. 

843 English. Dr. Gold. Graduate of Cambridge has time for another 
'schodi or private pupil (2 fl. the month). Brückhofstrasse No, 3, Parterre.. 

1671 In der. Nähe der Töngeds oder Fahraafje Sucht man ein trodenes Dapaıin 
ober fonfliges Parterre-Lofal zu miethen. Schriftl, il. Offerten H H befördert bie Exp. 

842 Gine ihöne Auswahl in Vorzellan:, Steingut: und Thonwaaren, Wein» und 
Waſſerglaͤſern ift bedeutend unter dem Fabrifpreis zu verfaufen im Magazin, clte 
Rothehofftraße 1. 

839 Gin orbentliher Junge faun die Schreinerprofeifion erlernen; ds 
bergergafje 27, Hinterhaus. — 
Dantfagung. 

‚die vielen Beweiſe herzlicher —22 bei dem Tode und dem weirtbat 
unſeres ——— ee Bruders und Schwagers 
ipp Helurich Ludwig Hederlich 
Tagen wir Allen gi ie, En — Dante. nn 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
843. Gin füditiaer &tie en«Parlier wird in ein Hiefige® Bimmerge er es 
fuche; wo? fagt bie Gevention. ges8 geß 
843. Gin Collegziumer in einer Wirihſchaft Abends abzugeben; 5 


383. Borzüglicher Nauſcher bei Scherer, &ti an r 
1671 Ein Walzwer? zu u verkaufen. 


Bolftändig neu hergerichtet. 20 Bol Walzenlänge. Preis fl. 200. Für Photographen 
ober Athographen beſonders geeignet. 

















©. Adelmanun’s Drückerei. 


Das Clavior- und Harmoniumlager des Uuterzeichueten Mt 
mit Lipp: und EEDRAREN ſchen Anftrumenten beilens affortırt. 
1671 KL. Begcenushburg, Brücdhofitrage 8. 


nn ni. re — 
2 


welche arbßtentheils nur als Manuſeript 
Theaterstücke, nebrudt find und daher im. Buchhandel 
bi jet nicht zu haben waren, werben jederzeit prompt beforgt. — Gataloge gratiß, 


Eranz Benjamin Auffarih, 
GE der Zöngeds und Hafengaffee 


1664 

* | 
n "Physikalischer Verein, 
u... Samstag den 21. November. Vortrag des Heren Prof. Boettger; 1) Leber die 
Biftigkeit der Thallium⸗ und Anilinverbindungen. 2) Ueber Anfertiqung von Wehftiften 
I * fervitrioi. 3) Mittheilung leicht ausführbarer Verfahrungsweiſen, künſtlich ‘ge 
ebte Rothweine von echten Rothweinen, ſowie nachgemachten Rum. von echtem Colonial⸗ 
Rum zu unterfheiden. 4) Vorzeigung fernerer Proben von durch das Alter geliltenen 
und nach einer neuen Methode wieder regenerirten Delgemälben. 


Das chemische Laboratorium 
dahier (Schleſingergaſſe Ar. 20) 


ib mt die Ausführu cbemifcher Unterſuchun der Art. 
1578 en Dr. Ju —* Töne. 


en wegen Aufgabe dieſes Artifel8 zu bedeutend herabgefegten 
en 


das Sabriklager von DB. S. Fries Sohn, 
1623 PBaradeplag 4. 


Wohnungs: Beränderung. 


1666 Won hente an wohne ih Meuemainzerfiraße 16. 
Frankfurt a. M., den 16. November 1863. 


Jacob Gerlach, Haurermeifer. 
2 Beftellungen werben angenommen große Eſchenheimerſtraße bei Uhrmacher 


Ger 

[3 | 

S. Blanck, Fahrgaſſe 12S, 
X Ir Stod, 

empfiehlt 1/;, a, 4/5, %/, und %/, Looje auf alle Spielarten für die am 25. 
und 26. d. Mis. beginnende 145. hiefige Stadtlotterie und ertheilt Auskunft 

über, alle -herausgefommenen Lotterie- und Staats-Anlehensloofe.  ____ 1666 


1671. r eine Vartie Damen: Gravattes bei 
. Ausgesetzti © P. Wenzel, Noßimarkt 19. 


! ‚58 Saffrichränte, feuerfefte, find, in allen Größen preiswürbig unter @arantie 
u verfaufen; Schäfergaffe 7, im Hofe rechts. 


8 








Su vermierhen, 
836 Eine geräumige Wohnung, Ir Stod, 
aute Rage, ſehr geeignet für einen Brotos 
raphen, zu vermiethen. 
1663 Dtenöfrafe 9 ift der 1. und 2. St., 
beſtehend in 5 fchönen Zimmern, Küche und 
—— zu vermiethen unb gleich zu 


beziehen. 

"1668. Bleichſtraße 70, am 
Efchenbeimertbor, find 2 ele 
gaut möblirte Zimmer nebft 
Dienerzimmer an einen Herrn 
zu vermierben. 

1578 In den neu erbauten Haufe, 
Dftendftraße 7, Die 1. Etage, 6 ele: 
gante Zimmer mit allem Zubehör, 
Gartenvergnügen gleich zu beziehen; 
Ber — im Saufe felbft, Parterre⸗ 


Per "gm neuen Haufe Heiligkreuzgaſſe 13 
ſchön möbl. Zimmer. 
1659 Bmwei Zimmer zu vermi then; gr. 
Gallusgaſſe 12, im Hofe Links 
1595 Gine freundliche geräumige Woh- 
nung- von 5 Zimmern ıc.; 3.88 Sandgaffe 4, 
im 3. Stod. 
1623. Taunusftraße 6, Parterre, ein elegant 
Zimmer und Gabinet zu vermiethen. 
339 Eſchenheimer Anlage 4 ift 1 möblixtig 
‚Zimmer an 1 Herrn zu vermiethen. 
840 Taunusfirafe 15, Wohnung von 7 
Zimmern, Manfarben ꝛc. "Näheres — 
1620 Zwei geräumige ineinandergehenbe- 
möbl. Zimmer mit ſchoͤner Ausficht an einen 
Hern ‚zu vermiethen; Saalaafje 44, 31 St, 
1670 Ein freundlich gut möbl. Zimmer zu 
vermiethen; Biebergaſſe 5, 2r Stod. 
842 Gin möblirtes Zimmer an einen Herrn 
"zu vermiethen; Weißadlergaſſe 23. 

Br Ein hiefiges ordentliches Mädchen, 
das aus arbeiten acht, Eınn an einer Woh- 
nung Theil nehmen; Roſengaſſe 12. 
.1670 Gin möblirte® Zimmer mit Rof; 
Nömerberg 36. 

4670 . Gin Salon und Schlafzimmer neu: 
hergerichtet mit abgefchloffenem Vorplatz, (bei 
etage) unmöblirt an einen Herrn zu vermies 
then. Näheres b. d. Expebition, 

844 Sternſtraße 8; Pnnterre, 2 elegant 
‚möblirte Zimmer und Bedientenzimmer zu 
vermiethen, 


Bekanntmachuugen. 
Friſche Auſtern, Caviar in FA von 
1, 5, 10, 20 Pfd., Gänſebrüſte, Teltower 
Rübehen , ital, Macaronen, neue Fei 
Rofinen, Mandeln, Gänglebern in: * 
rinen von Henri, Mirabelles, Reineclaude 
de Mek, Fruits affortis in 5 und 
weiße fpanifche, deutſche Brun Viftoles, 
Pordeaug Pflaumen, Kromage % "Br 
Neufchatel, Cheſter, Parmeinnkäfe, 
Drargen, große Eitronen, Alles en gros 
et en detail. 
illani-Minoprio, 
kl. Hirſchgraben 


Punſch Eſſenzen 


sin 1 und 1/, Flaſchen, Cognae Gröc⸗Eſſenz, 


Ananas⸗Arac Punſch⸗ Eſſenz. Oran —— 
Punſch-⸗-Eſſenz, Burgunder-Punſch⸗ in 
vorzüglichen Qualitäten halte beſtens 

Ludwig Win. Rau, —— nebin 

dem Pariſer Hof, 

“1611. Sardines à VP’huile, rüss. Sardines 

in Pickles, Bricken, u. ter-Anchovis,Caviar. 
V. Burgbold. 


oz witer r MHepfelwein: 


ch vgu ber Relter kei 
Ican Elaner, Neugafie 1n38 


1667 Neue holl. Vollhäringe, Sartellen, 
Bar bien Gitronen und felnften Schweizer 

e billigt. 

Beinr. Handel, Buchgaſſe 14. 


—— — — — 


828 Trüůffel⸗ deberwurſt, 
weißen Schwartenmagen, 
Zungen-Schwartenmagen, 
neue Cervelatwurſt, 
neue Schiufen-empfirhli -- -- 
J. M. Sartwann, Schweinem ? 
ar. Eichenbeimerarfle 25,0 - 


743 Friſche Ditender Zurbot, 
Sols und * Schellfiſche bei 
Adolph Kempf; 
Friſche Cabliau und 
ar. Eam. Schellfi — 


sen Sie 
1671 Bleidenſtraße en 


— 


2. m ne Intell-Bintt AR 276, Sametag 21. Novbt 1863: 
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Beronutmoßungen 


Kunsal de Hombourg, 


> ‚Theätre francais. 


— — 











— 21 Novembre 1863, 4 7 heures du soir: 


Ouverture dinasuguration, 
Ä composde par M. LINDHEIM. | 


Late de Homboure, 


Prelogue-Feerle aa acte, melö de chumt et de danse 
— de MM. MANGIN, MENDES et STAPLEAUX. 


Mne: SCHNEIDER du theätre grand-duca) de Darmstadt röuitera 
les stauces. allemandes, 


"LES NATADES. 


on mEs. € Cinyg, dans par Miles. BEIOLETTI, 
‚com GABNIER, LECLERBCOQ et PERIES. 


un Fils de Famille 


Comödie«Vauderille en'B aetes, de BAYARD et M. de 
us BIEVILLE. 











Unbedeutend gefleckte aM ° 
ächt Her il Fonlards- Tücher 


1644 pe Eduard Debler, Stiftftraße 2, Eck ber Ed der Zeil, 
1671 Mein Lager ift wieder Rt —— allen den befannten An — 


faltigen- kleinen ——r6 n we ge der Geſundhei 
auemlichfeit dienen, ‚wie 3. 7A Dr. Ki du ’g A Me Im ah 
ff wafler 


Waſſer, beſte engliſche stiſſen neue 
Schwerhorende, Augendouchen und Augenſchirme, —* ——* hear 
ſchwacher Bruft Leidende, um bei ber fhärfften Luft unbefhabet ausgehen zu doll 
Bummibüthen auf Milchflafchen für Fleine Kinder von unfhäblichem Gummi, Bummi« 
rohre für Gasleitungen, Butta-Perha-Bapter gegen Nheumatismus, Bummi-Leinwand 
für Kinderbetten ꝛc., befte bünne en x. Ferner empfehle ich beſtens: Fenſter⸗ 
ſpiegel, Rechenmaſchinen und vielerlei Gegenſtaͤnde zum Schulgebrauche und Zeichnen, 
Reißzeuae für Kinder und Architecten. Bauamts⸗Magße, qute Schach- und Domino- 
ſpiele, Lederchen und Kreide für Billardqueuen ſte Spiel- und Patien 
überhaupt Spiele aller Art. Apparate zu Laubſ ige — und Viele dergleichen —* 
Unterhaltung und nuͤtzlichen Beſchaͤftigung für Erwachſene und die Jugend. 


I. V. Albert, Sohi, No. 36 aut ad 2a) 
Diener. neues Weihnachts » Verzeichnig bat bie Brefle, ‚berlofien, unb ſteht gratis zu 


Mein. Schuh⸗ - „und ‚Stietel-gagern ven 


Es SCH er — Grinnerung. 





68 Auf Reichaltigfe affertirt T 
ar Y haft ftenftiefel 5 fl. 80 Er. bis 16 n 
ugſtiefe „ 80 „ bie 7 
getzugftie fe. bis 7,80 


lge, Rn ben 1 8 el billigen-frei 

5 > ud ı —— ah er ah Vilbelerftraße 9. 
EI lügel und Pianinos von ©. Bechſtein im Wianpfortes 
Magazin Eon Justus Hessler, or. er 8 heben ZZ == 


844, Die Menden ie fhönften Harzer Ranarienvögel invoeoßer Auswahl —50 
ſind zu vertaufen im Gaſthof zur Stadt lea baden) Din | 
Gönecke aus en Aus, 








-" 1662 Bei ſchoͤne · neu erbante Laͤden, zuſammen oder "getheilt, in’? 
Thäftslage, inmitten! eines Straßencowplexes und bebölfeiien, turdTeb 
ausgezeichneten Stabttheiles, für Mercerie, Mebgerei u. dal. ohne ——— ſich 


beſonders eignend, ſind mit oder ohne Wohnung zu vermigthen Näheres S 
Prüdenqunt 6. 


1646, _ Gartuerweg 16, GE vom Truß, iſt der ai Stod, 4 dus inet 
u. f. wozu ’vermietben; Näheres Grüneburgweg 11. 
Put: und Lingerie; Arbeiten 


werben ſowohl in als außer dem Haufe angenommen und aufs — 
führt Nürnbergerhof 8, 









| 
— 


rt“ 3 = 
> 
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Circus Blennoi.: 


Heute Samstag ben: 21: November: 


Zwei große außerordentliche. Vorſtellungen 
der BReiikunst, Gymnastik und Pferdedressur. 
Die eiſte von 3—5 Uhr für Kinder und Schulfugenb beftiw.mt; auf allen Plägen zu 
halben Preifen, Die zweite, wie gewöhnlich, von 7—91/, Uhr. 7 
.. Morgen Sonntag: Erſtes Auftreten des berühmten Lim -nbändigers Herrn Erpevet 
mit feinen 6 dreſſtrten Löwen, welcher 6 Monat in Paris und jetzt 2 Monate lang in 
Coln bei dem Director Herın Carré aufgetreten. 
Alles Nähere enthallen die Tageszettel. Anfanı 7 Uhr, Ende 91/, Uhr. 
A. Biennow, Director. 


Am 25. November, Morgens 8 Uhr, 


beginnt die Ziehung tr Claſſe der hiefigen Stadt-Lotterie, die mit den 
befannien hohen Treffern ausgeftaitet ift und von denen tiber Die Hälfte 
derſelben ſchon in meine Colleete fielen. Ganze, Halbe, viertel und 
achtel Looſe zu den planmäßigen Preifen bei 1670 
A: @rünebaum, 
Schäfergafje 11, neben der „Stadt Ulm‘, 


Für Kinder und KrankenBetten 
Gummi⸗Unterlagenſtoffe in verfchiedenen Quclitäten, ferner Luftliffen, Gummiſtrümpfe, 
aſchädliche Saunepfropfen, alle Arten Sprigen und Ayparate zum Selbftciuftiren, ſowie 
alle zur Krankenpflege gehörige Geraͤthſchaften empfiehlt billigſt bie Gummiwaarenhand lung 
1669 ... 0.0.0 Weil, Töngesgaffe 31, . 


—X Bocal-Veränderung. 
841 Mein Geſchaͤftslocol beftdet fi nunmehr et ei 
deu mh: KRORBer Hirschgraben 16. — ee 
Bar ug ar A. PIELLOT. 
Zugleich erlaube mir mein Lager vorsüalichfter Golonial» Broducte beftend zu’ em« 
en als Kaffee, Thee, Reis, Zuder, Sudfrüchte in verſchiedenen Sorten zu billigen 
ie 7 


Zur Ziehung Ir glaſe 145. hiefiger Stadtlotterie, 


empfiehli ganze Looſe zu fl. 6, halbe zu fl. 3, viertel zu fl. 1. 30, achtel zu 45 kr. 
unter „Zufiherung aufmerffamer Bedienung, 


1662 | ;. ‚Jacoh Strauss, Brönnerftraße 8, nächft der Zeit, 
ECT" GEHE >" TEL GREEN ———— — — — 
839 Gesuch. Ein junger Mann, der bereits 3 Xahre beim Befdhäft ift 


x und bem die beften Beugnifje zur Geite ftehen, ſucht eine 
Stelle Jalsi2rı Koch inneineiti' Hotel, Das Nähere auf der Expedition. 


g % 
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844 ai. Beh OEL Nee 
bruar an Au bermietsen; Karpfengaſſe 5. 


844 Töngesgaffe 7 ein freundlich möhlir- 

er im 3. Stod. 

1 Ein möblittes Zimmer zu vermies 
then; ar. Gallengafie 7. 

‚843 Unmöblirte Zimmer werben einzeln 
Hd. zufammen abgegeben; Lehrbach 5, 

Eine Feine freundlibe Wohnung an 

e Leute zu bermietben; Altemainzerg. 53. 

843 Ein möblirted Zimmer, Ir St.; gr, 
Eſchenheimerſtraße 21. 

Bu vermietben: 

843 Ein geräumiges freundliches möblir- 

tes Zimmer; El. Hocftr. 18, 3r St. 
Friedbergergoſſe 37, 2r St., ein möb- 

lirtes Fimmer mit 1 oder 2 Betten. 

a“ * Herr kann Schlafſtelle haben; 

„wilder Mann”, Ir Etod. 

„844 Gin Zimmer nebft Kabinet ift mit 

oder ohne Möbel Anfangs December zu 

vermiethen; Friedbergerſtraße 49. 

844 Gewoͤlbe find zu vermiethen im, Pfau“. 

844 Eine Remiſe zur Aufbewahrung von 
Wagen und ein Boden für Heu und Stroh 
zu vermiethen; Wltaafle 71. 

844 Eine frembliche Wohnung von brei 

mmern mit Zubehör und verjchloffenem 

Sorploh im 1. Stod ift an eine ruhige Fa- 
milte zu vesmiethen; Fahrgaſſe 24 im Laden. 
68 können einige junge Leute Schlaf: 

elle erhalten; Goldbütgeſſe 4. 

84 Zwei geete Böden auf der 
Sriedbergerftrafie; zu erfragen Rech— 
neigraben 12, Hinterhaus, 
Dienftgeruche und Anerbieten. 

844. Zn ein Cafe wird ein anftändiges 
gebilbetes Mädchen gefuht; Paradeplck 12. 

844 Gin Mädchen ſucht Monatdienft ; 
gr. Fiſchergaſſe 6. 

843 Eine erft- oder auch zweititillende 
Amme wird geſucht; Wollgraben 2, 2r St. 

843 Ein Zapfjunge geſucht. Näh, Exped. 

843 Gin anftändiges Mädchen, welches 
Hand: und Hausarbeit gründlich verrichten 
fann, ſucht Stelle als Hausmädchen oder 
u exwachſenen Kindern; zu erfragen Klofter- 

zaße 33, Ir Stod. 

843 Ein Zapfjunge geſucht; gr. Bodens 
beimergaffe 1. 







5 — Kim win hust; 
gr. Hirfhgraben 14, Sr 


844 EinKlihenbaushälterin wird in eint 
Reftauration geſucht; neue Sch 

343 Ein Mädchen, welches zu: 
beit willia ift, gefucht : ar. Gichenbeimerftr. 60. 

844. Ein junger Menih, ber . 
Sabre auf einem Plag war, gut pa 
auch cautionsfähin, fucht eine Beſ 
an Pe ober Auslaufer; Näheres Klingers 
gaſſe 30, - 

844. Gin zuverläffiger Rrankenmärter” 
welchem die been Beugniffe zur Seite ftehen, 
empfiehlt fidh. - 


844 Tuͤchtige Köchinnen Fönnen gute 
Stellen erhalten. Frau Eöhnleln, Biekek 
alle 7. g 

1681 Gin fleißiges, zu jeder Arbeit: wil⸗ 
liges Mädden wird geſucht; Markt 44, im 


1. Stod. J 
845. Koͤchinnen, Haus: und aseinge 
Mädchen fucht Frau Noth, Breiten 

844. Gin bier in Condition ſteh 

ut empfohlener junger Mann, ber 

erlangen Gaution leiften kann, ſucht Stelle 
als Auslaufer ıc. d. Frau Söbnlein, Ziegelg.7. 


Befanntmachungen; 8 
843 Ein Mädchen, das waſcht und Buß; 
3 3 


bat noch einige Tage frei; Rothekreuz 
843 Geftern find vom Hermesweg 
die Bleichſtraße ans Eſchenheimerthor ein 
Paar Teppich: Handfchnhe mitheinem Brief 
verloren worden; gef. abzugeben in d. Exp. 
843 Gin Mädchen, welches wafchen und 
büzeln kann, ſucht Beichäftigung; zu erfras 
gen Hinter der Judenmauer 15, Ir &t. 


84. Am Sonntag Morgen wurde em’ 


Korb Tabak gefunden; Näheres Expedition, 


Friſche Bückinge, füher Schwe 
hollaͤnd. Haͤringe, Sarbellen, Capern, & 
Cervelatwurſt, Düſſeldorfer Senf und alle 
Sorten neue Hüſenfrüchte. —E 
W. Poertzgen, ar. Eſchenheimerſtr. 64. 


Reingehaltenen 1858r Wein, d. Flaſche I 
dto 1846 


In nm Bin 


ein frifch ausgeleerter > 
84 Menue enfirafe 18:9 





EHEN 


| für Scleswig-Holfein! 


Die neueften Ereigniffe in Dänemark find bay: augethan, daß Deutſchland bie Frage 
Schleswig⸗ Holſteins it und Seläftftänbigfeit einer enbafiltigen (fung entzejen 
muß. Deutjchland’s Ehre tft für biefes Recht, für dieſe Selbfiftändigfeit ver: 

p 


Buüͤrger von Frankfurt und Umgegend, welchen das vaterlänbifche Intereſſe am Herzen 
F; werden zu einer Volksverſammlung eingeladen, welche 


Sonntag den 22. November, Nachmittags 4 Ahr, 


im Saalbau 
Raltfinden wird,’ um über diefe Annelegenbeit zu berathen. 

Frankfurt a. M., den 20. November 1363. 
Andreae Graubner. E. Adelmann. — Braunfels. Lonis 
entano, Dr. ®bner. F. Be m a pe: J. Friedleben. 
5 M. Fries. Dr.v.Gunita. Hammeran. offmann jun,, 
Haͤfnermeiſter. = Aucho. Dr. Jung. Pfarrer Dr. Kal a Roayier, 
‘* Maurermeifter. Dr. Rugler. A. zen . Dr. & Müller. Dr med. 
de 7 De. Dr. Neukirch. Diterrietb. Dr. jur. ER 

eiffenftein, — — Dr. Neinganam 

at Dr. Sanerländer. 2 Sonnemann. Dr. Souchay. 
' Mm Ouſtav Spieß. Bfarrer Dr. Steig, Br. Stern. Fr. Stoltze. 
Ei Wh. Gtord. Dr. Barrentrapp. U. l. Bogtherr. _1677 


Saalbau-Restauration. 


Bei der am Sonntag den 22. November abzuhaltenden VBolfsverfamm- 
lung find die Reftanrationslocaliiäten geöffnet und empflehlt dieſelben 
—— ——— — Bier ” Flaſchen. 


17lnanmads’ ) A. ©. Fiecher-IieR. 
1671 * — 


— sſumml Gehicten.2 Dramenfl.2. 


__ seegeräe Bud, Papter: und Landkartenhandlung, Domplag 8. 


Bekanntmachung. 


1666. Montag ben 23. November wird bie Suppen-Anftalt wieder eröffnet. Frei⸗ 
tag ‘dert 20. d8. und von da an jeden freitag zwiſchen 9 und 11 Uhr Vormittags wers 
ben bie Billetö für bie el folgende Woche zu 2 fr. das Stück auf dem Rofmarft 
No. 1Kberübreicht, — Fällt ein Beiertaß auf den Freitag, fo werben bie Billets an 
dem vorhergehenden — abgegeben. 


















u wedle ds Anzeige. — 
Verwandten und Freunden bie traurige Nachricht von dem Tode unſ 
fiingften, innigſtgeliebten Kindes 
en a Fertemete. „0 
s ſtarb In € de uſtens im. Alter von Jahren. J 
| Die tiefbefrübten @ltem. 


— 





Todes-Anzieige. im 
Verwandten, Freunden und Belannten wibmen wir ftatt befonberer Meldung 
die traurige Anzeige, daß unſere geliebte Mutter, Schweſter und Schwägerin 
Cornelia Zeug; geb. Heiſter, Wie, 

Donnerstag den 19. November nad langem und chwerem Leiden verſchieden Ne 
Die traiternden-Sinterbliebenen.- 

Die Beerdigung findet flatt: Sonntag ‚ven 22, November, Morgens 8 Uhr, 
vom Sterbehaufe, Dreiföniaftrafe 42, n 






















Todes-Anzeige | 
Verwandten, Freunden und Bekannten widmen wir flait . befonderer Melbumg 

„bie trauriae Anzeige, daß es bem Almächtigen gefollen- hat, unſere innigſt geliebte 

Toter und: Schweiter | Rad 

Anna Elifabetbe Louife Detzer 

Freitag den 20, bs. Mis. im Alter vom 18- Jahren au ſich zu rufen TC „EL, 
Um ftille Theilnahme bitten Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerbigung finde fatt: Sonntag den 22. November, Morgens 090 hr, 

vom Sterbeheufe, Schmibtftube 7. 





Dantfagung. 
Flır die vielfeitige Theilnabme, welche uns bei dem Tode des er 
Herrn Peter Nüdinger, Häfnermeifter, Eee. Wo 
zu Theil wurde, ſprechen wir unfert Hefgefüb.teh Dank aus, NIT 


— Die trauernden Hinterbliebenen 
844. Heute Abend Gans und Kartoffel-Pfannkuchen. 1701 







Stadt New-VWork, Schum 


1671 Kin tüchüger Aceidenz-Setzer findet. damen 
und gut bezahlte Stellung. Näheres Expedition; 


844 Auf ein neued Haus in bey Stadt, das fi gut verzinft, wirb ein auter 
2 Jaſaß mit 3—4000 fl. geſucht NEHN Expedition, gut 

844 Feine Waſche, Chemifetten, Aermel, Vorhänge 
Befte und Billigſte beſotgt; Fahrgaſſe 98, Ir Stod! 


— — — — — 


"844 in geſitteter Junge wird ad Schloffexlehrling geiudt; Steljengafle. 22 








wird ahgenoimiten ak J— 


* me “ — * nu 21 Br r J — | 
Br 





Kr Ang: rifches Daubholz 
beſte Qualitat * foiño ahrend, ſowie auch auf Biftellung: fertige Er * 
portfaß-und Of en beftens enipfohlen, Georg Rackles in ernheim. 
"844 -GÜh ftärter junger Mann, weldser die Sehferet erlernt bat, Füche Beraäftiäung, 
in’ einen lene oder Champaaner-Fıbrit; zu erfragen auf der Expedition, 
Tannäpfel im, Kohlen Magazin Heine Hochftrape. TB 


‚3441 Gin aroßer Stuberiteppich tft billig gm verkaufen ; hinter der Metersfiribe, Br 
84 Beute Abend Gans, Brufifern nebfi einem vorıialuben — 


bein bei ' R; Hoeerdt, Breite >. 
844. Heute Abend Extra- Concert und Gansbıafen. * 


2 Zur Stadt Eamberg, Papagaigaffe 8. 
845° Heute Abend Spanfau und Has; Bipf, au „Rlapperfeld“. 


84H Märchen Fännen: das WWBerfzeugtähen erlernn; Kloftergafje 34, 2r St., Hinterh, 


844. Heute Abend Spanfan und Das bei S, Götz, Heiligkrengaafje IL. 
* Heute Abend Gans und Spanfau bri: Just. Clauer, ar. Kornmarkt; 
Tannapfel find billig zu haben am WMetgerthbor im Schiff 








a 
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J Zu verkaufen. 

842 Gift gebrauchtes Glavier billig zu ver- 
kaufen; Töngeßgafie 38, ir Stod. 

1670 Friſch ansgeleerte Meinfäffer, welche 
ſich zum Srauteinmarzen eignen, find billig 


au fen ;.,große Sandgaſſe 23, 
— ———— Tiger Jagdhund, gut 
gezogen, HE zu verkaufen. 
844 Ein gebrauchter Ofen; für Holz und 


Steinfohlen-ift- zu veifaufen; Aligaſſe 71, 
haus 


845 Bin ſehr guter Herb wegen VBerän: 
berung billig; Steinaaffe 18. 

844 Gine gute Hobelbant mit Werkzeug, 

1 Rloppfäge, Schtaub- und Leimzwingen, 

Brumie, 2 Fügböcke, 1 Pntie 

nußb. Bettkaben, verfchtebene Abfälle billig 

zu perkaufen  Kioftergafie 2; Geißler. 

44 langes, 3" Amtes Daubholz, 

/ı Ohm Doppelbolz, 2: Obme und 1 Ohm: 
Vöden; Neuetaubenftraße 13. 

ſuche uno Hnerbieren. 


814 Gin jolides Mädchen, welches bür- 


gerlich n lanu in aller Hausarbeit 


Bent funht Etelle de Frau Barthel 


8 wird eine iſraelitiſche Köchin: 


geſucht. M. Sofmanu, Brieriicheg. 6. 


artr 
’ I 


tönner’s Sleckeuwaifer bei 8. W. Fuec 


v Römerberg, 
814 Ein braves Mädchen, welches gut 
nn — kann, ſich a uns- 
terzieht, 3Jahre in einer ilie i t 
Etelle, Frau Diaas, Nömerberg Il, an 
Gefnche verfchiedener Art. 
839 Ein, Violoncel nebſt Kaſten, in gu 
Buftande, wird zu Laufen gefucht; — 
No. 14, Ir Etod, | az 
1665 @in Fleines Hans im 
einer gangbaren Strafe wird 
ohne — ge fanfen 
gefucht; gr. ockenheimer⸗ 
gaſſe 66, Ir Stod.: 
1671 Gin Zfikiger Pult und ein Glas⸗ 
Ihrant (Olasaufjah) ca. breit große 
Galluszaſſe 3, im Laden A 


Bekanntmachungen. 


343. Eiue geübte gut empfohlene Büg⸗ 
lerin ſucht in der Woche noch 1 dis 2 Tage 
Beſchaͤftigung ; Naͤh. Expedition. 


Feinſtes Mehl No. 00 gute Koch⸗ und 
Zafelbutter, ſowie feinftes Dliven- und 
5 | 


W. — — gr. Eſchenheimerſtr. Gh 





Prima Etearin und Talglichier, 
es Petroleum und Cryſtallol. 
VPoertzgen ar. —— 64. 
Meisfing, 5Etid6h. Hacnmsel’s 
Garten Stock 844 
844. Ein gelbes langhaariges Pinſcher⸗ 
bündchen,, auf den Namen „Ali* hörend, 
bat fi verlaufen; dem Wiederbringer eine 


güte Belohnung ; Aubenmaner 9. 

1671 Ettra [riiie Schellfiſche, friſch 
gewaͤſſerten Laberdan und Stockfiſche, Süßs 
büdinge pr. Stüd 2 fr. bet 


L. L. Born, Hiühnermarft 20, 


1671 Frifche Auftern, Sols, friſche und 
eingemadte Hommards, Eprotten, Oſtſee⸗ 
büdinge, franz. Erbſen und Thambignons, 


Truffes conſervoͤes, Ananas in Glaͤſern und 


Buͤchſen, Maronen ‚, Xeltower Rüben, 
Cheſter, Roquefort, Fromage de Brie, 
Neufchatels 


Georg Scheveler. 


— Kieler Sprotten, Brat⸗ und 
Roh-Bücinge, ruſſ. und Eib:Euviar, 
&. Sart 


'845 1859: Müblberger ein 
"Maas 48 fr, ©. — 
5, Sachfenbau 


-845 Getochtes ——— geraͤucherte 


utwurſt, —— 

schen, Schweineſchmalz 24 &ı 28. 
F. Gütfehow, Stelzengafle 8. 
Meue türk. Bweifchen. 


Adeiph Behr, Alerheilizentbor. 


ittwodh wurde ein Portemon- 
naie ee “ .. Lotterie: Loos ver- 


Ioreh; abzugeb. Vilbelerg. 2 gegen Belohnung, 








— ge ——— rg im feinen - 
en , t 
Tape fe —— vor 
843. Eine gebte erfte —* macherin m 
in und 'bem 
e 97, Ir Eid. 


"Ion 


845, 1861 bie Mans 40 ie, 
berzopft Wal Bofıanu jun, im. 
ſchwarzen Bod in Sacienbaujen, oo. 


845 Friſche Schell kr., 
Era Briden, St ei e En — 
Champignons „etraßburger @änfelebern in 
Terrinen, frifcher Gaviar x. *° 

. Nuss, Gallusſtraße. 

1671 Friſche Schellfiſche, Büdi 
zum — und De ge tif” 
Zwetſchen bei 

Franz Bertels, 
große Bockenheimergaſſe No. 31. 

1671 Friſche Egmonder Schellfiſche heute - 
eingetroffen. 

W.Fuchs, Römerbera 36. 


845 Neuen hellen Aepfelmein verzap 
J. Senſel, Luginslond er 


834 Feifcher Gabliau und Schellfiſche, 
—— Lacheforellen, Roh⸗ und Brat⸗ 
ückinge, a er Laberban Bei 
Gilh PFBEF, 
Fiſchhandlung, E. Fifgergaffe 4. 


845 Friſcher Cablian im Schnitt 
n & br. Pie. fri be Egm. Schell: 
Mi Arche 18 4 pr. ‚ Büdinge 2 &. 
Earl Wigand, Matt 8. 


* —— —— Wein, — Maas 
x., zap e Burk, geb. Heiſter 
gr. jr. Rıttergaffe 66, — v :; 


845 Gin Mädchen, welches im Nähen 





uud Flicken giübt ift, Hat noch einige app. 


frei; zu erfragen Fahrgaſſe 70, Ir Stock. 
845 Es wurde ein Fuß von einem Sehe 


” verloren. Um Rüdgabe wird gegen Beloh⸗ 


nung gebeten Neugaſſe 15. 


ai Bon Heute an täglih frifehen. 


ellfiiche. 
— Behr, Allerheiligenho. 


Wehe friſce — — 


an Kieler — und Ofjeehädtinge 


4. Beilage, Frauff. Inte.-Blatt 22 276, Samstag 21.Nobbr.-1863. 
4 1672. Jeden Sonntag ne 
Tanzkränzchem. 


Anfang 7 Ubr. 
F. W. Gärtner, Zanzlehrer, 
Schäfergaffe 10, 1 Stiege hoch. 


3. Gafthaus zum Biergrumd, Münzgaſſe 7. 


Heute Abend Spanfau, Has und Gans, vorzüigliches Bier und guter Wein, wozu 
hbflichſt einlabet * J. ©. Roos, 


Das Neueſte in Gummiſchuhen 


zu billigen Preifen bei 
1658 





Chr. Otto, Brönnerfirafe 5. 


845. Mehrere Theaterfreunde bitten wohl, Theater-Direction um 
Aufführung der „Aungfer KRöchinnen“. , 


Gasthaus zum BRebstock. * 


Heute Abend Spanfan und Gans mit Kaftanien. 


— — — — — — 


8 iſt das 8 mit Läd der theil⸗ 
Zunghoſſtraße 7: den Ws Bier nur 
rterre. 





Ein Prachtwerk zu verkaufen: 


Le Pays D’Israel, collection de Cemt vues prises d'après nature dans la Syrie 
et la Palestine par ©. W. M. Van de Velde, dedie A Sa Majestd Guillaume [II, 
röi de Pays-Bas. — Paris, Ve, Jules Renouard, typographie de Firmin Didot freren, 
fils.&.Co., Imprimeurs de P’Institut 1855. Näb. ſchöne Äusſicht 16, Ir St. 1671 


845. Hamburger Nauchfleiſch, geraͤucherte und friſch geſalzene Ochfenzungen 
und neue Schinfen find angefommen und empfiehlt 
H. Hold, Tbeaterplag 12, 
844, euen BGepfelwein zapit I. Götz, Heiliglreuggafle 11. 


815. Großer Hirfägraben 9 ift der 1. Stod, beftehend in 6 Zimmern, Salon x. 
zu dvermiethen; auch Lönnen anf gleicher Etage noch drei Zimmer und Vorzimmer als 
Geſchaͤftslocal dazu gegeben werben. 


—3 

















Theater-Anzeilge. | 
Sämstag den 21. November. Zum erften Male wieberbolt: Eine Pranfe 
lie. Schwanf in 3 Aften von G. v. Mofer und W. Drofi. Vorher: Das 
wert des Damokles. Schwank in 1 Aft von ©. zu Puttliß. Aborn.:®, No.21. 





n 21/30 0.  ditto em 
Dal. 50a entefr.& Bkr. — — 
Schw. 40h O!b.B. u. E.1951/, 3 

rn gi /oPfdbf.b.B.u.E — u 
Schron.|41/8/,E.O4-F-a38kr.[1009/, 


aän.ler Vor. "u 8. Yen — 
2 1/20), Obl v. 1842/91%/: _ LEE ı_» 
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teld. Credit-Actien. ; [90 
internat. Bank inLuxembg.|101!% 
- HTaunus-Eisenbalın & 2504.1315 
41 1 E.-B A489 s 


Bayr.Ostb.b.R.A 
Ladw.-B-B-A. 304. 
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ee Ne g Em am Geiſtpfortchen Shrigtgtiregäe 2). 


> — den 22. Noventber 








—— Betahwtmahungen 
Ba | (2 Soeben erſchien und iſt durch alle Buchhandlungen Ju deziehen 


— 1864! 
—— Jahrhuch für Lehrer und Schulfreunde 


nnd won Adolph Diesteriseg. Bierjehnter Jahrgang. 


Rn 081 


PET 80, 21 Bögen. Preis fl. 1.-12.8r. oder 20 Mpr. 


ppm; Snbaelt: 
A) Die Gmimcipaon ber. Schule von W. Diefterweg. 
2) Ueber das Weſen und die Bildung, ber menfchliben Vernunft. won Dreßler. 
—* ere Drganifation ‚einer mehrklaſſigen Schule von Dr. Wichard Lamge. 
che Unterrichts Geſetz von A. Dieſte weg 
——— und Schule von — Bona Meyer“ * 8 Diefterweg. 
eine, —* Dem evangelifchen Kirchentage von A. Dieſt 


AMDie Lin a Aa rgäuge. des ‚Bäbagoniihen ——— 1851; (8 1963. find noch 
Fe em Vreiſe wie der obige u ba 
anffurt a. M., im November Ye 


— Uhr. — ö Buchhandlung, 


eiterweg, Beil 15. 


* J + 
ides Wrihnanhtsgefcjenk! 
"Eine Partie feine: franz. Bis quit⸗ Figuren werden, um vor Ende 
damit zu rääumen, zum Koſtenpreiſe abgegeben. 
Christoph Ziegler, Neuekräme 3. 


oran und Thymian 
friſch geſtoßen bei D. Soepfner, HM. Rormmmrkt 10. 







1er 
eh 





1581 Die Joh. Chr, Bun. an alle 
mann’ andi 53 n 
mannis Buhhandlung.n Juſertionen 


2 Deutfdyer Phönir, 


Berfiherungd:Gejellihaft in Frankfurt am Main. 








Grundfapital fl. 5,500,000. 
Prämien: und Zinfen-Einnahmen im Jahre 1862 „ 1,351,788. 
Baare Neferven R ” 1,223/163. 


Der Deutfche Phönix verfihert gegen Feuerſchaden Gebäude, Mobiliar 
und Waaren aller Art zu Algerft mäßigen Prämien. 

Bei Gebäude: Werficherungen gewährt die Geſellſchaft durch ihre Police⸗ 
baue: und Reglements ben Suvotbefar-Glänbigern befonderen Schuß 
ihrer Mechte und ihres Intereſſe. 

Re bei der Gejelfchaft zu verfihern wünſcht, wolle fih an bie Direction tm Frank⸗ 
furt ©. M,, E. Hirſchgraben No. 14, wenden, wojeldft alle Ausfünfte bereitwillig er« 
theilt und Untrags-Kormulare umentgelilich verabfolgt werben, 

Die | Directien. 


empfehlen wir unſere Haushaltungs-Maſchinen oller —8* als: Nähmafchinen 
vorztglichfter Sorte zu 87'/, fl., für die wir — Strick⸗Maſchinen zu 120 4 
Teigknet M. von 25 fl. an; Fleiſchhack M. zu Frifadeflen xc. von 18 fl. an 
Quirl⸗M. 1 fl. 48; neue Kaffeebrenner und — nn ma inet. 
Hämmer 1 fl.; Dampfkochtöpfe 5-10 fl; Meſſer und Gabel: Pu: 

6 fl. 12 fr. an (befonters zu empfehlen): Meier: und Be went ’ 19; 
Bepfelibälmafchinen; Gefrornes:M, von 8 fl. 45 an;_Gefrier: . von 
16 fl. an; WBohnenfchneid M. 6—1V fl.; Nudelſchneid⸗M. von —* fl an; 
Rrautbobel 1—25 fl.; Karto elſchäl⸗M. 10 fl; Baar Er 35-60 
— — au 18 fl.; angen 25—120 fl.; —— 920 
Treppenſtühle 7—9 fl.; Teppichke ver 9 fi; ee aubelreiber x. 


Alles zu Fahrikpreisen. 
Ftackfurt 0. M. Die Maſchinen- und Patent-Agentur 
des „Arbeilgeber" von 


1654 Wirth & 8 —— 
1656 Gaslüftre, Lampen, Candelaber, Wandarme, 


apparate zc. eigener Fabrik, fowie Gaskugeln, Eplinder ꝛc. em: 
pfiehlt in reicher Yuswal [ zu billigen Preifen Das Fabriklager 


I. 8. Fries Sohn, Paradeplatz — 
Nohrleitungen für Gas, fowie theilweife Veränderungen werden 
billig und prompt beforgt. _ RT SE 


1672 Mike MöSel und Wetten werben zu hohen Hreiſen gefmufl; gr Remmmanlt 6. 4. 


J 





—— -— —B5 


Aucal Veränderung 
Das 
Manufactur 'Waaren 
ze Ti Lager 


= en gros et en ddlail 


von 


u. Geiger 


befindet fich von heute an 


Heuckräine 15, Eck der großen Sandgane. 
Ausverkauf bis Weihnachten verlängert! 


Da bis dahin wegen anderweitiger Vermietbung des Locald mein Lager 
Be 1 fein muß, ſo verfaufe ich meine fommtlichen Waaren be: 
entend unter Kabrifpreifen und empfehle dieſe Gelegenheit zum 
bortbeilbaften @infaufe für Weihnachten, indem fi alle meine 
Artikel zu. Geſchenken befonders eignen. 


WV. S. Kaibfleisch, Zeil 35, 


667 dem „Ruffiihen Hof“ gegenüber. 
NB, Gine elegante Laden⸗Ei Aridtüng pr. Ende December au ver efaufen._ 
— — — — 


U. Buseck, - 


Bleidenfiraüe 4, 


empfiehlt fein beftaffortirtes Lager in Tu, Buckskins, Winter: 
Baletotd, Weiten und Damenmäntel:Stoffen unter Zufi Ann 
billiger und reeller Bedienung. 663 


Revalenta Arabica = 7° erg Ai Mar & On 


F. Lausberg & Co., Noßmarttil- 














—— ino’s und Tafel- 
Clavie X Wis ib Tate 


A: H. Soltau, ' 
BET Anterlindau 4, vor dem Borkenheimeiihöt. 


nk ı vorzüglichen 


— Franken⸗ nen und Alofel-Weinen 
bed Herrn Ferdinand Dür — urg mierhalte beftändig Lager und effec⸗ 
tuire größere — Ki den Kabrifpreffen. 

















* h n * ch 3 hr. N 


An jeden b Quantum auf da8 Beite. 
——— Eckert & , Zeil 24. 
1637 Der Unterjeiönete erlaube: I fein gut affortirtes 


von eg pipe ot * —— u trans ii damit 
e n e e r 
auf das Belle und Prompteſte aus he —8* 
ber und Steine werden ſtets zu dem höchſtimö 


| re, Nie. Ochs, Ed der Schuutgaſſe und Kerze dx 


Indianiſches Waſchmittel, ı — 


zt39 
9 alle Arten ‚Stoffe, Tuchtleider, Seide, Filz, Banmwolle-sc.. ohne, 
ffen zu werben, geruchlos und ohne alle Arben wie neu Herperichtet 
gen zu 12 Fr. ohne Gefäß, nebſt Gebranchsamweifung. Mega 
Sei enne, ww 
NB; Proben Liegen zur Anfiht vor, Much werben auf — —— Ki aus 
erüßrt. 2 








ebr preiswürdige und Dauerhafte 


“ar. 


schwarze }yoner Taftetas 


ch. Ludw. Thoss, Roßmarkt 9. 


Differenzialflafcbeuzüge, BEN 
J— den Vorzu die Laſt ohne Menſchenhand an jeder Stelle feft 120% 


tm allen Breiten, endpflehlt 


Klafgeniäre verdrängen, liefern fir je nach Größe ohne Ketfe dont 


ranffurt a. M., im October 1863. ues 














elne Bücher v 


ken und ein Berth,. a ‚bie Zara 
— 8. %b. Mölcker, Bubhankl 


| r 530 Biblio 
kaufe ch Met — urdgligen 


1. Beilage, Franff Intell.⸗Blatt IR 277, Sonntag. 22. Rovbr. 1863. 


Detanntmagungen 


‚Belters una Soda-Wasser 


auß ber 


te SErrveve’schen Mineralwasser - Anstalt 
ift zu den Fabrilpreiſen zu haben bei den Herren: 
3. H. Albrecht. Altgaſſe 3, Ad. Kempf, Theaterplaß 2, 
Ad. Behr, Allerheiligenſtraße 3, Lorie & Smuer, Zöngesgaffe, 
.Bertels, gr. Bodenheimergaffe, —— Sehen eler, 
: r. Breusing, Cenditor, Zeil 13, | Adolph Schröder, große Eſchen⸗ 


d, Ernst, Schnurgafie .65, eimergaffe, 
elarich andel, Buchgaffe 14, 1.0, Fr Wenderoth, Fahrgaſſe 10, 
un in sämmtlichen hiesigen Apotheken. 1580 


empfehlen ihr aufs Beſte affertirte, Lager. von 


* Fir Strohhüten, Hatformen etc. 


eignes wie englifche® Kabrifat en ‚gras et! en detail. 1613 
File und Strohhüte werden gefärbt und nach der nrueften Fagon umgeänbert. 


Geſchäfts⸗Gröffnung. 


> Einem geehrten hieſigen, ſowie auswärtigen Publikum hiermit die ergebene 
zeige, daß ich auf hieſigem Plage eine nene Weilnwirthschaft mit 
estauration eröffnet habe; durch reingehaltene Weine und gute Speifen 
Mine ich das Vertrauen meiner verehrten Gäſte durch freundliche und aufmerk- 
e Bedienung zu rechtfertigen fuchen, - 

Er @. Schell, Zeil 20, 


7 vis-A-vis der Conitablerwache. 


An- und Berkauf non Staatspapieren 


Ra Banknoten, Coupons, Induftriellen ht Beat, ie Dr unb a 
f auf Stantspapiere, im Wars und MR —A 
Jultus iebel, jun. & Comp., Steinweg Y (Weitenbufs), 













“ * Ye ri * * Dar Ye 24 . > 
vw. REIN ET — 


* en Binr > Te I1aEN?, ITHHIR . LE >. 
r  Ansgefcht 


j: ‚für Den 


Weihnacht * 


Eine groſte Dr arties: u: BE. 


5; Poll de‘ chayre Ta... Kae‘ Dee 


TEER 





ur 


TRETEN RT 


- 


on Girosgrains: In: ee > —— Br ” * 


Mopline uni and: earrirt —J LT ? se uf 
vPopline' rei Ebönsnik fl, X 
‚ Popline a soie In | ; 


RR Al den 6 Jaime la; . 2]. ; STE — 


is un Carr Act 
FERN 
” % 







RE! 


N Mousseline. we 64 tu vig 1.16 
2 „.Popline döte a * 1. betr 

= 10% Bareöke: md Grnadine : able: sl bi 

= !hklCattune la. don’ 13 fe. ‚an ” — Fr 
„Batonet la „14,5, — ” 

Mm) Organdy ;® 7 49 nd in. De; fie ar eo) 


a Zu: 


: Eine große Partie 4 
* * ganz RR: Mantelftoffe, ſowie — — — ir di mp 2134. 149 
einfache und Doppelte Chäles. 1:4 mim el ann da 


i Sämmtlie Artifel in kleinen diesfäbei Deffind, guter Due: 
litäat md reicher Auswahl. : re 


F\ An ‚Dietz, Römerberg | 


ı firjgla or tr Ir Yinsıyd 


2 


* Weihnachts⸗ it 
Ausverkauf. 


‚Wegen bevorftehender . baülicher Veränderung ‚Meines 

Locals beabſichtige ich einen Theil meines Lagers zu raͤumen 
und verkaufe daher eine große Partie Waaren, als}. 

Englische silberplattirte und 
Britannia-Metall-Waaren, ja 
englische lackirte Theebretter, ' _ 
englisches Steingut und Porzellan,!'' 
englische Süttel und Reitrequisiten, 
Lustres und Lampen, Bronzen,: 
Toilletienecessnires, Holz- und Leder-( 

waaren und eine Menge kleiner nütz— 

‚licher Gegenstände 26, 0. zum Theil Ä 


weit unter dem Einkaufspreife, 


Die Ausitellung wird Montag den 23. d. Mis. 
eröffnet und erlaube ich mir Diefelbe einer gefälligen Beach-⸗ 
tung. reg 


"Fdr. Breul jun., 
Zeil 61. 


PS. Zur bequemen Ueberſicht ift an —* e 
Öegenftande der — in ae, angeheftet. 


6 Heil ı) Weniyauif o3 ABEL TIET.E 27 ze ze UT 


beehrt fih die Kinhio’fche Lebfüchlerei in. der Borngajfe folgende Si 


feiten benſt zu enipfehlen: 
w edlen bfuchen, Kleine, pr. Stud 1, 2, 3 kr. x. 


Barler Bebtüchechen — * fr. ıc. 

. Keinfte gro effernüffe pr. Pfund 56, kr, 

& ofirte Pfefrernüffe, 1. q. ——— pr. Pfb.. ro fr, n 

——— of Mermäffe mi ninlihen 2 ——— 
iere e effernüffe mit niedlichen. Bildern pr; 4 u 

—— wieernäe, ganz Keine, ca. 1200 Stück aufs Pfund s 

Pid er EEE 

Qudernüffe, rofenrothe, pr. Pfund 44 kr. 

Anisgebacknes, ſehr leicht und hübſch weiß, pr. Pfund 40° f. we 

Tofel:Pfeffernüfle mit Zucerguß pr. Stück 6 fr, 


Nikolans-Puppen us sine aa 
pr. Stück 3, 4, 6, 8, 12, 16, 36 fr. ꝛc. 
— VBerfteigerungs- Anzeige. * 
Montag. den: 23; November, Zrruites —J 
ein Flügel von Streicher in Wien 


in bem Vergantungesimmersgegen baare Bezahlung Mira an ben Meifibtetend den 


verfteigert werben. &. Belfchner, Ausrufer. 
— — — 00— 
1665. Die lange "erwarteten und fo beliebten 41 


Gands Josephine 


- find» Foeben-einzetroffen, welches meinen verehrten Abnehmern amatzeinen Mich“ beebre. 
Gbenfo. empfehle ine nroße Auswahl in allen, ‚Arten Winterbdubf D 
Cachene; und Tüchern Unterjacken und Soſen in Seide, Wolle und —— 
die bellebten enal. Car digan-Iackeis für über die Wefie) zu tranehl,) Mei 
Decken, engl. Filz: u d Tüuchhüte und viele andere für dieſe Sarfon paſſende rn 


I. M. Niütsche,-Scilerplat 8. 
2 amenhilte weise 5 Kontt Kıd Baueb, Kubetergafe 3. 


Schwarze oner Seidenflone für £ für — 


In vox üglich guter folider Waare zu ungewoͤhnlich billigen Preiſen betr 
Theodor Beer, Reuekräme 32 


Nürnberger Lebkuchen — 
von H. Haeberlein bei D. Hoepfner, kl. Kornmarkt 10. 


— — 
nn 


2. Beilage, Frank. Intell.-Blatt 2 277, Sonntag 22. Noybr,1 3. 


Belanntmadungen 


Für Schleswig- Holſtein! 


‚Die neueſten Ereigniſſe in Dänemark find de angethan, daß Deutſchland die Frage 
von Sdhleswig⸗Holſteins Recht und Selbfiftändigkeit einer endgültigen Loſung entgegen 
zur Deutfchland’s Ehre ift für dieſes Recht, für dieſe Selbfiftändigfeit vers 


et. 
Bürger von Frankfurt und Umgegend, welchen das vaterländijche Intereffe am Herzen 
Hegt, werben zu einer Volksverſammlung eingelaben, melde 


- Sonntag. den 22. Hovember, Nachmittags 4 Ahr, 
| im Banlbau 
ſtatlſtude n wird, um fiber biefe Angelegenheit zu berathen. 
Frankfurt a. M., den 20. November 1863. 
®, Andreae:Graubner. ©. Adelmann. Pr, Braunfels, 2onis 
Breitano, Dr. Ebner. F. Fabricius. Dr, jur. 3. Friedleben. 
8. R. Fried. Dr. v.Guaita, U. Sammeran. &. —A Jum., 
Daffermeiſer Pr. NAucbo. Dr. Aung. Piarrer Dr. Kalb. F. A. Ranfer, 
Maurxermeifter. Pr, Kugler. A. Lammers. Dr. S. Müller. Dr. med. 
de Meufpille. Pr. Meufir. Aug. Dfierrietb. Dr. Jur. Paflavant. 
V. Meiffenflein,WKeißbindermeifter. Pr. Neinganum. . Mödel. 
&, Rütten. Dr. Sauerländer. 2. Sonnemann. Dr. Souchay. 
Br. Guitav Spieß, Nfarıer Wr. Steitz Dr. Stern, Fr. Stoltze. 
E. Ph. Stord. Dr. Barrentrapp. U. Bogtberr. 1677 


_Saalbau-Bestauration. 


Bei der am Sonntag den 22. November abzuhaltenden Volksverſamm-⸗ 
lung find die Reftaurationslocalitäten geöffnet und empfiehlt dieſelben 


ndfiher Beachtung — Bier in Flafchen. 
bi \ Be A. ©. Fischer-Dick. 


1671 ZJeht volftändig: 


Uhland’s ſümmtl. Gedichte n. Dramen fl. 2. 


Jaegerite Bud, Papier⸗ und Landkartenhandlung, Domplag 8. 


Zur Ziehung Ir Klaſſe 145. hieſiger Stadtlotterie, 
am 25. und 26. November, ö 

ÖHIHFLEHTE Ange Looſe zu Fl. 6, halbe zu fl. 3, viertel zu fl. 1: 30, achtel zu 45 Er, 

unter Buficherung aufmerkſamer Bebienung. 

1662 Jacob Strauss, Brönnerſtraße 8, nächit der Zeil. - 

150 Anadhen, -Inmıpen, Seile, Papier, Wetallfauft I. W. Mindel, Rürnbergerhof 4 





; % e Shurtaf der. Srauff, Gewerbefalle 


Ne Y Gallusgasse im Mohrengarten) 
BR täglich in den Gaffaftunden- (von 9—12 mb von — 
— Uhhr) Einlagen in beliebigen Betraͤgen an und verzinſt die⸗ 
/ selben nad vierzehn Tagen vom Tage der Einlage an mit 
31/, p&t. pr. Jahr. 
Der Vorſtand der Frankfurter Gewerbekaſſe. 


—75 — Feuer-Verſicherungs-Auſtalt 


— im 45. 3ahre ihres Beſtehens, — 
omit — der aufs Geſellſchaften Deutf lands von anerkannter Solibität, vers 
ert zu den billigſten Prämien * Feuersgefahr Gebäude unter vollftänbiger 






Sicerftellung der Sypotbekar⸗Gläubiger, jowie Waaren, Mobilien u. ſ. w. unter 


ſehr vortheilhaften — 


UctieneGapltal > 20 2 nee 4—83 
Geſammte Reſervenn. 1,890,000. 
Jaͤhrliche ats abjüigl. b, Rüdverfiherungsprämien .n » 1,410,000. 
Geſammte Barantiemittell - 2 2:2 0 0 2 ne „ „ 5,050,000. 


Die General⸗· Agentur Srankfurta.M, 
wilhelm Adolph Dietz, 


1648 Nömerberg 17, Ir Stod. 


Nähmaschinen. 


Laut Bericht der Society of Arts ber beften Art für Weißzeug mit Grover u. Bader 
ober Wheeler und Wilfon- Naht Kiefern wir zu 87 fl. 80 Er, für Leter, Tuch und Weiß- 
eug zugleich von worzüglidher, einfacher Gonftruction unb leicht zu banbhaben, in drei 
Bröben von 160, 180 und 200 fl. Wir nehmen die Mafchinen zurüd, wenn fie rer 
gefallen. — Franffurt a. M.; im October 1863. 

Wirth & : Sonntag. 


+ - Brima Benfylvania-Beirolenm, 
Amerikanifche Patent - Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. 
1572 Carl F. Winckelmann, Buchgaffe 14. 


1572 Au: und Verkauf von Staatspapieren jeglicher 
— Wechſel, Obligationen, Auszahlung von Coupons, 
ofen rc. im Bank: und Wechfel:Befchäft von 
Joseph Lasar, Bicbergaſſe 11. 





Ausverkauf 
für Weihnachten, 


Wir haben fir bevorftehende Weih⸗ 
nachten 
fehr große Partien in allen Sorten 


 Kleiderstollen, 
Chäles und Tüchern 
zurüdgejeßt, welche wir zu ſehr billigen 
Preifen verkaufen. | 
M. H. Schwab & Schwarzschild 


im Braunfels. 


Ausstellkıng 7 
von Delgemälden umd Kupferftichen 


in Offenbach a. M. in der Frankfurter Allee P. 20, 

Die Delgemälte Sammlung beftebt aus älteren und neueren Meiftern, letztere in 
geſchmackvollen Goidrahmen zu fehr billigen Preifen. Die jhönfte Zimmerzierde, des— 
halb geeignet zu MWeihnchtögeichenfen, 

Die Rupferflichlammlung zäblt gegen 70,000 Blätter, darunter bie gehalten 
Weeifter., Näheres im Haufe felbft. 


Ahein- und Ser- Damprihiffahrt. 


Niederländische Bhederel. 


Tägliche Güterbeförderung nad allen Stationen 
des Rheins und den überjeeifchen Häfen, zu feften billigen 
Vebernahmspreifen. 


1626 16% FF. Lausberg $‘ Comp., Agenten, Noßmarkt 10. 
tz 


Zurückgefebt für Weihnachtsgeſchenke. 


1669 Bunte Beidenstofle für Kleider im carrirt, geftreift und AR 








werben keventend ul den Sabriforeifen abgegeben in der Stitdenwearenbandhum 
Mheodor Fr uhren 


fir Mot — — 3 bei 

neueſter Mode in nter guter Qualität Fa Wh billig verfauft 

1575 — Zeil 60. 
837 Euglischer ——— 


Ein the, getemer Gngliner = —2— ET. — age —— in 
en vornehmſten Kranffurter Familien Privatſtunden gibt, hat noch freie He re 
ſtunde: 12—1 Uhr ——— 39. » ' r 


— — — ——zò — —— — — — e —— — — — — 


Bestes Petroleum 1668 
D. Hoepfner Mi. Kornmarkt 10. 
Shore, Bruijels und Beloursteppie 
181 bei Jacob Löhr, Rokmackt 19. 


2 Tannäpfel find in jeden Quantum zu hahen 


Im En Laser von r. Binamann, Kabraafie 43, 


Schablonen, Winter-Juppen; 


Ten für Knaben empfiehlt bilkiaft 





©. Glauth, Schnurgaſſe 39, Hinterhaus. 


E38 "838 Mäherinnen auf Zaqlobn ald auch für Arbeiten außer dem 
Kaufe finden dauernde Befchäftigung; Töngesgaſſe 9. 








1278, Sonmag 22. Roubr.'1863. 












auntmagun'gen, 
1: ı 


Vorleſungen. 


1670 0, Sir ‚Dapeniim Sstöer wid * des inter 
em Lokale „ber Geſe rderungen er 
X Fk u. er ee ed u, * Abends 
Avon 7-8 Uhr, Borlefungen ulehre halten. 
Die le ee Geſellſchaft per freien utriit zu ben- 
felben; Nichtmitalteber Fönnen in der Auffarthſchen Bufbande 
„lumg,. „Karten au ir 5 für diejelben Löfen. 
Be dieſer Vorleſungen ſoll fpäter bekannt aemacht werben. 
1 @lettgeitta wird daran erinnert) daß die Geſellſchaftemithuie der zu den Vorlefiägen 
der Herren Dr, Grün, „über Su eſchichte 1c.”, Mitlwoch und Samstag von 7— 
8 Uhr, Ehren, „über Phhſit“, Montig und Dohnerstan von 8—I Uhr und Dr. 
Müller, „Mber” den Stand der Naturwiſſenſchaften“, Dienstag von 74-8 Uhr, auch 
* bei dem Pedellen in dem) Geſellſchaftslokale Toftenfrei erhalten koͤnnen. 
EHE > Die Verwaltung; des Gewerbvereins. 


1666 Die ausführliche Ankundigung der 


Winter-Borträge 


des Herrn Dr, Velger 
wet ſich un Eoethehauſe augefchlonen, nuferdem im biefigen Lager 
latte (Gotheplatz 15) abgedruckt. 


T OLONYA. 
könikihe Sener-Beriherungs - —5 


Grund⸗ Kapital 5,250,000 Gulden. 
Geſammt⸗ Reſerven 3,152,282 Gilden. 


Die Geſellſchaft verfihert zu feften billigen Prämien gegen Feuerſchaden: Ge— 
AmMöbilien, Waaren, Maſchinen ic. 
> Bei Berficherungen von Gebäuden gewährt die Colonia“ durch ihre Policenbeding⸗ 
ungen ben $ Hypothe hefar: Öläubigern befonderen Schuß ihrer Mechte. 


! .. Zur Aufnahme von DVerficherungen empfiehlt fich 

"Der Haupt- Agent Franz Böhm, Kötheplab 10, 
ſowie Die Herren Agenten 

a Taufent, Dreitönigftrape 38: Reisler, Fahrgaſſe. 


en, Friedbergerſtraße. 
asien a Wihenbach, in 


Fenbach, in Nieberrad, 




















Cs Mater’s: photographiihe Auſtalt/ 
Zeil 3, neben der Eonftablerwache. 


Vifttfarten pr. Dip. fl. 3. — 1. yie 6 Stüf, fein colorirt, zu ft. 4 — Eins 
zelne Bilder mit eleganter Rahme fl» 1. 1664 


‚Fabrik-Lager in Brief-Conve RR 














Couverts in Detav . . » . fl. 1. 30 pr. Mille, - © \ 

„QDuart . Ne — 2) 

Eine Partie orbinäre "Hau und weiße Couvertẽ „ Lan PRHERT KT 

Ferner Eppir Bücher in Leder gebunden en no 750, — 7, 
—— & "itelireld, 

1667 Graben No. 85, Ir Stock, an der ı der Ratbarinenpforte, 


KRunft-Mebhl, 


aus einer der beftrenommirteften —— Bayerns, von anerfannt 

— Qualität in fünf verſchiedenen Sorten, fotwie Aunftbefe, 
—— friſch, welche keiner weiteren Anpreiſung bedarf, als * 
Eiergemüs: und Fadennudeln, Suppenteig, Gerſte, 

Sagp, Grünetern, Haferfern und Saferfrüge, Maccaroni und 

reinfchmedende Kochbutter empfiehlt in befter Waare 


1565 
I. L. Höcher, gr. Bodienheimerfiraße 39. 


” PROVIDENTIA, 


Frankfurter Verfiherungs » Gejellihnft, 
Bürean: große Gallusgafle 15. 


Begebenes Grund:Eapital: S Millionen Gulden 
Sefommt-Neferven: fl. S91,693. 


Die Geſellſchaft verfichert genen Keuerschaden:s Gebäude, Mobilien, 
Paaren, Mafchinen, Fabrifgerätbichaften, überhaupt alle beweglichen 8. 
genftände, welche durch Brand befhädigt oder zerftört werben kẽnnen. 

Bei — ——— wird den Hypothek-Gläubigern — — 
Schutz gewährt. 

Die Prämien find billig und feſt, fo daß die Verficherten in keinem Kalle 
Adarahife zu leiften haben. Sie 


Wärmpflaschen 


in verfchiebenen Groͤßen ar 
arl Hentlinger, Zinngieher, Höllgaffe 8, am 2 








— 
— — — m — — 


„47 Die englifche und Eontinental-Ugentur fir Padetpoft- Beförderung in 
London, J gleicher Zeit Correſpondent der königl preuß Poſt und 
der belgiſchen Staatseiſenbahnen iſt, hat um Die Abſendung von Packeten und 

beiendungen nad) England. zu erleichtern die Einrichtung „getroffen, 

1 die nach England, bejtimmten Padete den Agenten. verfelben: in den 
verſchiedenen Städten ebenfo wie den Poflanftalten übergeben: werben 
fönnen, ohne daß den reip: Verſendern mehr als die Bortofoften und vhne 
daß die Packete auch nur den geringften Aufenthalt erleiden. — Auf- 
trag der gettannten Agentur erfuche ich’ hiedurch Die refp. Herren Äbſender 
von nah England beftimmten Poftpadeten mir dieſelben gefälligft zur 
Beförderung übergeben zu wollen. - 
Die Annahme findet fatt von Morgens 8 Uhr bis Abends 8 Uhr, 
und werden die betreffenden Tarife bei mir ausgegeben. Er 


August Sehönling, 


Roßmarkt 21, gegenüber dem Guttenberg-Mohumenf, 


„Ausverkauf wegen Local Veründerung. 


‚ I665 Zur Vermeidung von Bruch und Umzugskoſten beabſichtige sch 
mein Lager in Glas-, Porzellan-, Steingut- und Thon- 
waaren zu räumen und babe deßhal⸗ die Preiſe bedeutend herabgeſetzt. 


I. HH. Bachmann-Perino, 
Eck des gr. Kornmarkts und der gr. Sandgaffe. 


Auhrer Steinkohlen. 


⸗ 


1668 Beſte Mubrer Steinkohlen Habe im Ausladen und empfehle ſolche 
geneigten Abnahme. — Beſtellungen bitte per Voſt ſowie Fahrgaſſe 16 im 
Eompotr oder im Lager: FL. Bockenheimergaſſe 19, abzugeben. 


| Wilh. Vogel. 


J. M. Dörsching & Cie., 


Töngesgaſſe 52, am Lichfrauenberg, 
empfehlen ihr wohljortirtes Lager eigner Fabrif 
in Filzhüten und Facons für Damen 
= — und Kinder >. 
ſowie ihr Commiſſions⸗ Lager 
Ian m Pariser Federn, - 
"Gektagene Filzhüte werden nem, hergerichtet. ı «1666 









16204120 Unem nduen —— — — 
Bchmer gesucht; —— Brönnerstrasse 20, Parterre. 1. 


2 ui zinzeig nzeige und Bit 
— ir RE unfere frühere Anzeige Bezug nehmen, — 
wohne iſchaft bekannt, DAR unſere Verlooſung, deren Erirag zum‘ U 
Aruie beſtimmt iſt, in ben naͤchſten Tagen ftattfinden wird, mb ale M 
‚dahin, noch recht vielfach bei biefem Unternehmen zu‘ 
‚Die bereits eingegangenen und mod zu erwartenden Gelee werben * R * 
den 27. und 28. November, von. 10 bis 4 Uhr, und den 20. Mo-,; 
vember, von 10—1 Uhr, — 
im gofäle bes polytechniſchen Vereins (Jungbofſtraße 18) zur Anficht auge nah .bie 
Berlo Palma. findet am ‚29. November Nadwittags ſtatt. ah 
8 zur Ausſtellung werden Geſchenke * angenommen und. woſe aie hegeben 
r. Eſchenheimerſtraäße 89 und Zeil 3 a un 
un Auud Original⸗ Looſe der — Feanffurter Stadi-Lotterie, 


en 1. Ziehung ſchon am 25. November vor ſich geht, empfiehlt 
ai ra der reellften Bedienung | 
Esidor: Bottenwvieser, Fahr ga 


1664 Gebrauchte Möbel und Betten werden gefan t, fo: 
wie, ſolche in Tanfch gegen neue angenommen; Wichtiger: 
ftraße Ar im Laden. tm 


botograpbien aller Art, 
do. Viſitenkarten empfehlen 
Ehemisin Diehn, phöt. ksta 
of, Schäfergafie AZs 
Herbrehung. 
















Sächſf. 
NB. Aufnahmezelt von 9 Uhr bis 4 Uhr Nachmittägs ohne du 
ſcharal⸗ und breitcefige, von 36 2 
Crinolines, feinften mit 40 Bellen in neuefier % we 
1655 F. Melheeck, Schnurga 


etrol@um (amerik. Erdol) 
Prima» Quaktit, zu den billipften Pıeifen bei 
3. Funick, 


‚1624 
Material: und Farbwaaren-Hanblung, kB. 


————————— — — ——— — — 
1580 Ulte Briefe und GSeſchäftsbiiher, auf — sınıer ſchriftucher 
Garantie ſofortiger Tinſtampfung, ſowie auch —— En tie, Zeitungs 

















kauft zu den hchſtmoͤglichen Vreiſen ornas or ſabraeffe 80. e 80. 
. ..1580.. Biblio: eken fowie einzelne Bücher - von — taufe taufe ſttis veglich 
Piel. * W. Erras, ———— F 








828 Im 3 In fehriftlichen oder rechtertichen Art Arbeiten, Gopiren, Vuchführen, ale ucführen, al Gorree 
tor ꝛc., ſucht ein im Verwaltungsfache peübter wiffenfchaftlich hebilbeter) Mann Bela 
tigung. Franfirte Anfragen.unter B B an bie Exped 

1664. @in Has Bzugenet Laden zu vermietben Hicrbeiligengafte 


0! HL, vom eriien März 1864 ab. 








‚sg Mn 313 1 m PETE BT 
mmldıı)$ Sl | rm * | 
» Concert-Anzeige. 
% TEE des Unterzeicineten findet Dienstag den 24, Movember 


neerfjaale unter gefäliger Mitwirkung vor ‚Fräulein Auguſie 
.. er, Seren Machbauer vom Großherzoglichen Hofrheater zu Darmftadt, fomwie 
att. 


rren Baer und Wagner fi 
| Carı Eibenschülts. 


u Lese-Bibliothek 


Aer Buchhandlung von Carl Bügel in Frankfurt am Main. 


Abonmement auf alle interessanten neuen Erscheinungen 
der deutschen, ‚französischen und englischen. Literatur. 
Lesegebühr für zwei Bände täglioh von wersohiledenen Woarken 
sah, fl. lr)2 kr; für einen Monat, — A. 6 für !/, Jahr. 
“Auswärtige Abonnenten, die seltener Gelegenheit zum Umtausch der 
haben, erhalten die doppelte Zahl der abonnirten Bände. 
„Das Verzeichnis der in der Lese-Bibliothek aufgenommenen neuen Werke fe 
soeben erschienen und wirb gratis ausgegeben. 
Im November 1863. 1672 


Die Verfaufs-SHalle, 


»n ASchäfergaſſe 17, im Sächſiſchen Hof, 

empfiehlt ihre zu Weihnachts :Gefchenten 
wenden Gegenſtände und werden nicht 

porbandene auf Beftellung angefertigt. 


Auf bevorftchende Weihnachten 














achten 

empfehle ich mich mit einer reichen Auswahl in 
Bisquit- und Porzellan-Puppen, Puppen- 
iöpfen, Armen und Beinen, Cafe-. Thee- 
d Tafel-Servicen, weiss und deecvrirt, 
- unter Zufiherung reeller Bedienung und billiger Preiſe. 


a 1 erioph Ziegler, Aruckräme 7. 











j re 


— — — 


-— 


— san * HER ae 


wahl, — un in„alle 


Von * ne 1 bunugs-Beräud a 7 
F 


fit. nö Mh 






| —— 
——— Beſtellunaen —* — wos Gihenheinerfiraße, bein 


Hhfer-Geißäflßtocal hefihdetsfich. Auinmehe wieder. 
Neuekräme No. er 
Emmen. 7 tröt 









Hartmann 


NB. Hartmann wohnt st —F 2. &to 


Farbige Flanel Hemden a 1.2. 36. 


weiße und 28 ah feanzöfifche und deutſche langkilute jack 
rD 





Hoſen à fl. 3 6. 30, Barchent:, Leinen: und € 5 > Unterhofe 
In, Jen und. Ra noeh 
Louis A. A. er, 5. 


Gas«Ersparniss. 
1673 ! Dur eine fahr" Einfache, mit einer Aus gabe von nur wenigen 
zuſtellende —— an dem Gasbrenner wird Der Flamme bei gleichem 
eine um das Doppelte vermehrte Sugpet mit Dr EN EN ji noch zu 
darch die kleinſten Brenner ein beſonderer Bo —— 
Bon der Wirkun u die ſer Vorrichtung; Im taͤglich ‚in * — Jeder ⸗ 


mann.bei mir. Einfiht genommen verben. 


A. Nahrgang, gr. DBodonheimergaffe 4851 







Fr.-Wus Deulmsfher, 
0 MWfeilssfrauenstrasse, nächst dem Gallusthor, - 
übernimmt alle im Gebiete der Photographie vorfommenden 
A Zufl cherung der beften und anne 


R orlesunm 
17% Im Laufe dieſes Minters gedenke ich ein en von zwölf Borfefungen 
ar halten über” 


Judenthum 
n seiner geschichtlichen Entwickelung. 
— dieſen Vorleſungen ſoll ine be ſondere beſprochen werden 
IT 7 Das Ir kn der Pa on, Zubentbum, Sferterumun F Eye Böhler 
thum nes Berührung. m er, Außenwe erhältnt m 
Tun Ahum-und-zum Islam, Me Wirkjamkeit in der Geſchichte währt — 
4— —— Perioden, feine Aufgabe in der @egenwart, 
Dleſelben follen am 3. December d. J. beginnen und wöchentlich am Donneretag, 
Abende” von 7T—8 Uhr, ftattfinden. 
nidmAs Honorar: für ei — — en 4, für awei auf 16,30, fur Drei, auf IL. 8 
eftellt, und fol der Meinertrag der Wiener: Stiftung — Deu 
ur Theilnahme nimmt ber Unterzeihnete entgegen, auch 
Felsen: n den — der Herren Auffarth, Töngesgaſſe 28, ai held, 
afıe 89, Diefterweg (Hermann’jhe Buchhandlung), Zei 
a WSauetiauders Sort Buchhandlung), gr Sanbgaffe 8, 8: ‚äbgegebeit) beiden. 
a. —— Wird feiner ‚Zeit bekannt gemacht. 
Dre Dr. Ahr. Geiger, Rabbiner, Brönnerftre fe 10._ 


673 Die neueingerichtete 


franzöfifche : Seiden- und Wollen - Färberei, Brucerei, 


Um Waſcherei und Glanz-Appretur-Anfalt 
—— von Ludwig Gerhardt in Caſſel 


* Ach in empfehlende Erinnerung. Die Ausdehnung bes Geſchaͤfts und großartige 
a: machen: es moͤglich, ungewöhnlich ſchöne Arbeiten zu liefern und ma 
fonbex&’ufobas.ölfreie Bedrucken feidener Kleider ıc. aufmerkſam. Ich itte die {m 
@ejchäftslofal aufgelegten reichen Mufterfarten in Augenſchein zu nehmen und 

—— —8 Aufträgen; zu beehren, u ih ohne Porto:-Berehnung vermitlle, 









er Apent HWeinrich Nau, 


ul; Bde der’ Brüden- und Glifabethenftraße in Segherhauſen. 
Extraſeinſtes Kunſtmehl Ho, OO 
in lb a EN Kiſichen empfiehlt biligft 1672 










Tre Hch. — Suchg 
342. Ein Saden Steinweg 8, zu vermiethen;. $ 





an EN nn — zuenmiE tr tr ta 


Nouveautes- 
5 Netzen a und ohne Aukasrnirung bei Louis Bau; Bleidenſtraͤße 9. 
-Hiaudschuhe für Serien und Damen von‘ a 


- 1672 
⁊ den —3 in allen Farben, — —— empfiehlt, 
. Wenzel, Hoßmarkt 4 79, 


N ug | Weufffalien: 8e » eibanttalt. 
& 7 I: IH — Abonnement fl. — 
846 Ach Bitte Schreiberin des Briefes vom 20. d. — — dur tie 
mir bekannte Perfon näheres wiſſen gu laffen. 
Ph. d. 
6 Maifräuter:@ffenz tei 2. Walther, Neuerothhofitraße 9 
Binnen 
831 Kinkleh-Bilderbücher mit ſtarken GartonnagesBlättern und bauer 
Baften Einbänben zu verfbiedenen Wreifen bei Buchbinder Bott, kl Kornmarkt 15. 
845 ine gebildete Dame, die perfekt franıdfilh ſpricht und in. allen feinen ** 
— iſt, wünſcht ſich in einem anſtaͤndigen Geſchaͤfte zu plechken 
der Expedition. 


| ornbiumengaffe 6: 
6, Sand, Rartoffeln ze. ze. * 


— ——— Möbel im Hauſe aufpolirt und I 
1671 @in Gewölbe, wo möglich mit Comptoir wird 


miethen gefucht. Offerten unter O F an die Erped, 

8455 Ein junger Mahn Fann in einer bürgerlichen Familie Koft und Wohnung 
billig erhalten. — Ziegelgaſſe 18. 

846. Möbel Politur bei 2. Walther, Reuerothhofſſtraße 9. unn 

845. Ein großer feuerfeſter Caſſaſchrank wird zu kaufen geſucht; Offerten mit 
Angabe der Göße unter A Z teforgt die Expedition. 

846. Gebrauchte Ihren werden in Tauich zu den hödſten Preifen angenommen 
bei M. d. Theissinger, Uhrmacher, vis-A-vis ber Hauptw 


"846. Cursus in ber ttalieniichen Spra he für die junyen Herren beatunt am 1, 
Näheres bei Herrn Benj. Auffartb. Alessandro Della Croce, 
847 Gin ftarfer junger Wann, welder bie Küferei erlesnt bat, ſucht Be 
in einer ver Gifinfieberei oder Ghampanner-Fıbrif; zu erfragen auf ber Gzpebition. 

7546 Die belebten feinen Nürnberger Lebkuchen von HI. . Häberlein 
find zu haben bei WM. Siegfried, tiener Kornmarke 5 


71580  @etragene Herrenfleiver werben fiets —— und Pet enable 
es 
Beſtellungen ſowie Briefe durch die Stadtvoſt Dt he au 


3 Gholographhennn en Sean ner 






























I Ey 




















“  Betannimagungen 
a "GEORG — CHRIST, 


— ir kleiner Kornmarkt No. 21, 


wi fein reichhaltiges Lager in Elacö-Handschuhen von 86 Er. an 

u den feinften —— Handſchuhe in Bockkin, ee und fil d’Ecosse, 

fomie eine arofe Auswahl ber gg Eradatten, Shlips und — 
nn Dänincbe Handihuhe von 22 Pr. an. 


Meine Nouveautees in 


N Chales „.ı Kleiderstolfen 


empfehle ich in reicher. Auswahl zu. billigen 
rei 1672 
ei FL. Dietz, Römerberg. 


"Antibenorfiehende Weihnadjten 


empfehle ich mein wohlaffortirtes Lager in- allen möslichen Kleiderſtoffen, Long: 
—* ed, Tücher ze, zu herabgeſetzten Preiſen 
Sir su Bejonders aufmerfjam mache ih auf eine Bartie Ehally zu fl. 3. ne 


F. A. Oppenheimer, Aeuckräme 25 


“Fine Partie ganz billige Puppenlopfe 


‚babe, erhalten und empfehle gleicaeitig meinen großen Vorrath von anzefleibeten Pup⸗ 
*  eilung. alle Arten fonfliger Wuppengegenflände und meine Weihnachts: 
us 


Albert, Sohn, auf der Beil Ho. 36. 
a Plelsverzeichniß {ft gratis zu erhalten. 


ae Podium für Goncerte und fonftigen Gebrauch, — 
„ir! ‚ginmer und Säle jeder Groͤße find fortwährend zu vermiethen bei 
rar S. Haiß, Tapezier, Hochſtraße 49; 





















Central⸗Büregu; Stiftfiraße 8. 
—* ——— Arbeiten, * 2. ap“ eg re — De 
un teppeu- Oohnen,. riragen, Waherpumpen, JO € ten 
Fiat, he h 69 Shasen lei h fin ‚ 
Öffnen ind ſchließen ort von Waaren und — en. und leiten in 
den Abendſtunden u. ſ. mw. werden pünktlichſt beſorgt. 
Arbeitsbeſtellungen im Gentral-Bireau der. Anftalt, ſowie im Abonnement genießen 
eine —* 33 — ih 
ngen an Dienftimänner e man nur gegen Auslieferun 
Marten —— des zu zahlenden Betrags — —2 ⸗ — 
BEN Die Direction. 
Bedruckte Mouſſelinvorhänge für Wohn- und Schlafzimmer 
find efeganter als die ſchwerfalligen Wöbel-Gattune, zeigen ihre aͤußerſt heſch eſſins 
auf der linlen Seite ebenſo rein und brillant als auf ber rechten, verbunfelngbie Zim ft 
keljuen jebgeftem Grunde nicht, reifen wicht, find ganz ächtfarbig und 
weh Waſche wieder wie geu hetgeſtellt. Die Vorhänge find, a. rip 
het Daher nicht wie Möbel⸗ Cattune angefegt-zu werben. Die Prei 











bei den ke 2 theuren — “re . wichfeist 
FE) Aufer ‘ en 8 Am den. ſo e ge 
IRB. en eh nimm er halbe — und Rhenania in 








1673 | Ete der — en Kamine 
| Das Lager a 
achter Harlemer Blumenzwiebeln 


vn’. MH. IArelage & Sohn aus llarlen 
befindet fich in Franffurt a. M. an 

Die vorhandenen Blumenzwiebeln, als: — 
abg 
1673 





Tulpen, Tazetten ete, werden zu herabgeſetzten Preifen 
geben und find folche noch in fehr ſchöner Waare vorhanden. 


Fabrik und Lager 1) 
in Beleuchtungsgezenständen von A. Yahrgang, 
gr. Bockenheimerstrasse 4%. — 
Gaslüfres, Lampen, Laternen, Koch⸗Apparate, Bunfen’ihe Brenner ıc. ıc. 
Basleitungen in Eiſen und Blei, fowie alle vorkommenden Reparaturen berfelben 
prompt und billiaſt. en x 


etroleum:Lanipen neuefter Gonfteuction in allen Gattungen &cht ameri⸗ 
a Batentbrennern verſehen, auf Denen feine Cylinder plagen. - it 


Dellampen werden billigft fin, Betroleum umgeändert fowie alle — AR up 
turen in Ausführung gebracht. 1673 


—— — 


N 12, Hinterhaug, 
2 mer! Nabinet ift mit 
oder ae: ir yo er zu 


x 5 End —— im „Pfau“. 
—* J freundlich moͤblir⸗ 


5 Gin I kin Sinne zu vermie⸗ 


MA 3 er Schlafzimmer neu- 
offenem Votplatz, (bei 
——— ie m einen Herrn zu vermie⸗ 
d. edition, 
—— 2* —— an einen Herrn 
au hen; Weißadlergafie 23. 
u ei Be au Mermagen, gr. 
Bgafie 12, im Hofe links 
e Freundliche geräumige Woh⸗ 
— Zimmern x.; gr. Sandgaſſe 4, 
tock. 
ec Perterre, ein elegant 
Bimmer und Cabinet zu vermieihen. 
—— 5 iſt eine Wohnung zu 
vermielhen und gleich zu beziehen. 
er für 4 Pferde, Memife, 
Bobeh x. ift pr. 1. Januar zu vermiethen; 
nau 85, bei Berdmann, Zimmermeifter, 
Ba alt: uraeo zu vermiethen; 


— Part trıe. 
ce 7 der erſte Stod, 5 


Kuche se. zu vermiethen; Preis fl. 450. 
64 Schöne Wohnungen von 5—6 Zim⸗ 
mit 2 & 3 eigbaren Manfarbenzimmern, 
2.5. Sternftrape 10, 
Langeſtraße 29 ift eine ſchoͤne Par⸗ 
z nuna, beftebend in 3 Zimmern, 
Küche mit Wafferleitung ıc. zu vermiethen 
und kann auch BE: abgeneben 
‚werben Näheres im 2, Stod dafelbft. 
1667. Gine nen beratrißete Stallung 
2er Pferde nebit’Kitfcherfiube, Remiſe ıc., 
au ‚deruttetben ; at« Gidhenbrimergafie * 
1667 Zu vermiethen? Stelzengaſſe 
—— — (ganz neu) von 3 ie 
PR Bequemlichkeiten. 
— 









En n Aa Herin; ; 


here Salon, 


deweg (40, 


5* Immer nebſt a, 


guten; one Dog 


- 1668 Gin Sabeni iekhen‘; Näb: ypb, 
886 Ein El. ———— einen 
Herrn gu vermieihen; Schn i 
1620 Eine Wohnung uilt 8 
ubehor mit 2 großen" —— — 
————— 
mmer 
Göendafelsf ad: mehrere Geſchaͤftslobale 
(diefenen Ko Kerala, unb 


y mi elen Bibel ver⸗ 
en 


851 '7-Gin ) Hübfeper>Qabe 
Au beſter  Gefchäftslage iſt zu vermiethen z Na· 
en 11, im 2. Stock. 

1 


immer und ber Alkov, n 
richtet, ‚Erna (ep —— Sun; 
Prebigerftrafe: 7 


| Fr Sana Lanbftrape 16 it Stallung 
ne biefjelbe fan 
— ati Beni — 
Aleche igengaffe 8 
801 Wohnung, beſtehend in 4 — 
Zimmern neb dr und Gartenver⸗ 


Befanntmachungen 

841. Am Sonntag Morgen — 
Korb Tabat gefunden; NA uva 
1672 Mftrachen: ind @lb:Ea: 
viar, ruſſ. Sardines, Niefen: 
Mennaugen u Acer Sprot: 
ten bei Adeolip mipf. 
845. 18587 Tramirer Mein, pr, Maas 
48 fr., zapft Eliſe Burk, * Heifter, 
gr. Nitte Nitteraafle:56,: Sadienhaufen, | 
1.845,  1861r Wein, die Maas, 40 Er., 
verzapft Balth. Hofmann jun, im 
ſchwarzen Bod in Sachſenhauſen. 

irn mes: ehe Wein 
» rs aa fe... ©. 
Manitrade 8. Sachen Beet, 


836. —— 22) iſt ein 


a er Bi nn ift —— 





REN Caviat in Foßchen don 
1 20 Pfd., Gänfebrüfte / Teltoiwer 
‚al, Macaronen, neue Feigen, 
Rofinen, Mandeln, Gänslebern in Ter: 
zinen won Henri, Mirabelles, Reineclaube 
be Mep, Fruits affortis in Schachte in und 
> ſpaniſche, deutfche Brunellen, Biftoles, 

Borbeaug: Pflaumen, Kromage de Brie, 
Renfchatel, Gbefter, Barmeianfäfe, fühe 
Drangen, große Eitronen, Alles en gros 
et en detail. 
N, Milani-Minoprio, 
* M. Hirſchgraben J. 

1659 Spedige ‚bels. Ramadoug ou Be 

* — J. Petri, Hoͤllgaſſe 9 
eeus⸗ —— Äsperges, es, Champi ons, 
Tomates, ;Moutarde de Paris, , Vinaigre & 


V’Estragon. 
J. Burzhold. 
"Mecdhte frifhe PBerigord:Trüffeln, engl. 


Außen, Kieler Sprotten und Oftjeebüdinge 
. * 40 Milani 
1672 nenne B. 


845 Gekochtes Schweinefolber, geräudherte 
Hausmacher Leber: u. Blutwurft, nn 


A 


— Säweinefhmalz 24 fr, pr. 
F. Gũtſchow, Stelgengafie 8. 
Bordeanux-W eine. 
- 1858r Medoc 
St. Julien * —*— 12, 
„ St. Estephe M 1: 30. 
„, Haut Brion . 45. 


feinsten Margeaux ,, — — 42. 
bei Abnahme von 12 Flaschen billiger. 
Milani-Minoprio, 
1661 kl. Hirschgraben 3. 


Aechte ital. Macaroni, oſt. Perl⸗Sago, 
neue Roſinen, Corinthen, —— Zwet⸗ 
ſchen und Brunellen empfichlt 
v». Mech. Handel, Buchgaſſe 14. 


Defter Weineffig, pr. Maas 12 — 
pr ot ige, ei — 


ne 
1580 Klferbeiligengaffe 26. 


.EF.Lausber 


nz 


— 


von ** Gtrn., 


u 10 fl. pr. "Holle 

— a 

2 ——— 

ſaͤmmtlich in ——— prima 

— oder an Wie 
a 


Phil. Forster, Saalga e 36. 


Allen Haushaltungen > A 
zu empfeblen! aus der Fabrik 
E. Gaudin im — 
Weißer reaffiner —5 — 


Dieſer Leim wird ka —— 





lann ſolchen N eig 






bedel, Porzellan, Glas, ‚alt 
Kork ıc. Flacons & 14 und 28 Em 

MHubin: Kir et. 

Beftes Mittel; um Ra lg 

fowie zum Putzen 

Se Rule Stahl, Slenken 1 

— 5 $ 
1580 gr. helm v. Sum 


atent: ortland: Gemen t 
—* Ber! & Co, in „af 


von anerkannt vorzüglichfter. Qualit 
ſtets fri * Waare, in Original: 

fs 
Co., Koßmarkt 1 


von ca. 4 Zol-Ztr. Für Hier und 
einziq u. allein bei 
809 Aelterer rein gehaltener —— 
à 30 kr. pr. ade obne Glas bei 
Kuüͤfer K leinlein, Klofterg:fe 4: 
- 1598 Pickles, Saucen, Mustard 
etc. von Baity & Co. in London, 


Scotch-Drange-Marmelade, Bau de 
Fleurs d’Orangers. 


J. Burgchold.' a 
Echt engl. Portland-Erment. 


1580 Fahrgaſſe 10,/ v 












gan — 8! 


ai Vorlesungen 3 3.1698 
über die franzöſiſche Revolution von 1789. 


(Gefchichte des National: Eonvente.) Zwölf Vorträge, 
Imbait der erften Vorleſung (Montag, 28. Noveinber, 78 Uhr, im Saalbau). 
Ginleitung: —— der —I— Revolution zu den Weltereigniffen der Ießten vier 
alion ber Ireeer uptmomente ber erjten Nevolutiont periobe (1789 HE 
1792). — Die egebenheiten Rebolutiondkriegeb — Die Septemberkage und 
— Einfluß 9 x BE peB Gpnvanug 

arten zu haben in den Buchhandlungen der Herten Auffarth, Joſeph Bär, Bechhold, 

— (Hermann), Zügel und Keller, fowie bei bem —— (Scüpenftraße dar: 


Dr. Leopokf Stein. 
Ciludung 


Zubel- Fefball 


be8 
Bataillons freiwilliger Jäger, 
zu Ehren ihrer ehrwürdigen Stammſchaar ber 


Freiwilligen v. 1813 u. 1815, 
Mittwoch den 16. December 


Abeuds 8 Uhr 
im 


Sarmonic: Saal. 


Susfer@tisnäriten fiegen auf bei ben Herzen: 1673 














Oberlieutenant Geyer, Löhergafie 14, Sergeant Mender, Schäfergafie 36, 
ant Wühler, Affenthor 7, Gorporal Mieje, Mi. Kornmarkt 11, 

Feldwebel Dauth, große Rittergafie 87, Sergeant Greif, Steindaſſe 10, 

Sergeant Koch, Breite Jäger Bohne, Fahrgaſſe 36, 


und ne Bern’ gi Eduard Ban, Harmonie. 


— In der Borfaule ber Untergeicöneten können jeden Monat Kinder a 
werben. ey ederike Goez, Sendenberajtiafe 1. 


— 


107, De Dat Boll zu, iven Roi au 54 fr bei J. Deeber jun, Gapıgafjell3. 





Schloflerg ° Grischlebte "des 18 und Br NEE ih 


neue, 5 Auf age, 
in 32 monatlichen —— 52 Pr. b 


erun 
Mir empfehlen uns zu r blrei ben aut — —* 
wWert des —32 Ran i uf eutendfle 


_ Bäger’sche Bach-, Papier- und —5—— boiuplatt 8; 
1666 Ei b ublikum iermit die eben hi eige, 
daß. ich ee har A 9 = * * J 


weißen Waaren "und Stihereien 


en gros et en detail 
errichtet habe und flets in Blenden, Tül 


lien, Futterzeugen - 
ıc. ein wohla ee Lager halten werde, welches ich unter Zuficherung 


billigſter Preiſe beftens empfehle. 
A Weill-Gunders m. 


Chocolade, _ 


reines entbuttertes Gaecao ⸗ Vvulver 


oder arabische 


bittere Magen- u. Gefundheits-Choralade- ohne Cacanl, 
beſonders zu — für Solche, welche mit Magenleiden bebaftet find, w 
gie aulichkeit, des magenftärkeuben und nahrhaften Gehalte viefer ei Cine 


aus Der berühmten Fabrit von 


Gebrüder — in Slutigart, 
iſch ben in Ei ⸗Packeten zu fl. 1. 12. fand» 
Vadeten 33 N ar ee zu Fr h. Se 
A. Coester; ühnermarkt. 
i 41673 Um mit bem Reftvorrath meiner 
Serrenbinden (Chäles und Cols) 
gänzlich zu räumen, jo verkaufe Diefelven au den Einkaufspre 


ifen, 
leich bringe. einem geehrten PBublitum mein befiaflortirtes 2a in Regen. 
— * —* in empfehlende Gr — * 


«8 Ä 
€ nneberm; ei inf rikant, 


Gattinger’ Salon. -- 
Tenzbeiuftigung. Hnfang 4 Up. 


1580, Heute Sonntag gr 





en 


» ’ 





"Für Weihnachte 


von 


Damen-Mänteln, Jacken 
und Kinder- Garderoben, 


Zeil 32; Hotel zum Römischen Kaiser, Zeil32, ® 
empfiehlt das Neueste für den Winter » 


in Double, Trio, Velour, Sammt, Seide 1. Façon, halb: & 
anfchließend mit Pellerine, NHadmäntel, Mantelets, Ja: 
quet, Bournos, Paletot und Vellerine-Mäntel in’ 
glatt, eouleurt und Schottiſch-Deſſins von den billigften bis 
zu-den- feinften. Y 
CE” WPaletot und Nadmäntel in glatten Double- 
Stoffen eine Partie zu 6, 8, 10 und 12 fl. a 
— en in Double und Trico eine Partie zu 2,8 
2, 9 un u - 
CE” Sindermäntel in großer Auswahl. job 
NB. Beftellungen werden in Fürzefter Zeit angefertigt. 
NB. Sammtliche Stoffe find becatirt wie auch folib und nad) ber neueſten Fagon Me 
gearbeitet. — Ebenfalld wirb jebes bei mir gekaufte wie auch beftellte Stüd auf Ber: 
langen wieder umgetaufcht. | Mi 


J tz " J Ted 1 4% 3 ran 
She a TE 





— II) NIC 





„>. Ausverhanf wegen Aufgabe des Gejhäfte:- 


F — Chemiſetten 8 Kragen, ea Ser ſchwarze en — 
e, chleier, Ka pußen, Aerme — Rı eritau \ . ’ 
u ich unter den Fabri —2 un ı en u: 








2 J. ©. Sorir, fl. Hochſtraße N. 10. 
" Glegante filb. Cylinder-Uhren mit Bolbrand . . . 2 LP _v * 
Br: Eee —— 
” gold. Cy ren in einen * 
— old. Ankerubren in15 Steinengehend 48 , >. = 


gold. 
& uhren find aufs So abaezonen, 2 anti 
—— mal ar Pe ln ARE N u. 


Anſtalt zur Neinigung von Latrinen 
100 Gubiffuß fl. 2. 30 fr., bei Gruben von wenigſtens 300 Gubitfuß. — Das a 
n der Latrinen gefchieht unentgeltlich, die Entleerung möglichft geruchlos und auf bie 
lichfte Weif. Die Herren Jac. Becker un &g. Griesinger 
gegenwärtig in meinem Gejhäfte thätig. Franz Groner, Bre e 20° 
—— 


— 
Für Gärtner. 


1673. Girca ein Morgen Garten beſter Lage mit vielen Obſtbäumen und ein halber 
Morgen Meinberg, fowie ein Wohnhaus, enthaltend 12 Zimmer, Küche, Keller N 
mit Realwirthfhaftsgerechtigfeit, alle beifammen auf dem Lande nahe einer Gifenbaßn gelegen, 
Mb wegen Werzug des Beſihers an einen ſoliden Mann, ber alles gut im Stande Hält, in 
Aüdfiht darauf, um ben äußerſt billigen Pachtzins von 150 Gulden jährlich zu verpachten. 
Lufttragenbe belieben ſich in fehriftlichen Dfferten an die Exped. d. BL zu wenden, 
woſelbſt man auch die Abrefje des Befigers erfahren kann. 
Dantfagung 
846 Verwandten und Kreunden jagen wir unferen herzlichſten Dank für bie bei, 
der Beerbigung unferer oaltehten Gattin, Mutter, Tante und Schwägerin 
Maria Martba Rieck geb. Keffel, 
bewiefene Theilnahme. 


Die trouernden Sinterbliebenen. 


8465 Alle Aıten Weißzeug, Ausjtattungen ꝛc. werden prompt und ſchnell zı 
beforgt. Mäh. Krautmarkt 3, im 3. Sted. 


ar Set ——————— TORE) 22.77 —— ——— — — EA EEE 6); ic 2 
847. Gin Golporteur geſucht. Zi Em 


B16. Neben Übend warmes Shweinefolber, Hausmaher Leber: und Blutwurſt won bes 












fannter Güte. | D. Ilian, Geluhäufergaiie 16, . 
Rehfelle zu Vorlagen * Säuusgelle 4% 





"846. Mehrere Jungen werben angenommen in ber Tapetenfabrif von 
A. J. Nindefopf, Wollgraben 13. . , 

848 Ein zuverläſſiger Buchhalter und Go nprotift wünſcht Beihäftigung - 

gegen billige Bergfitung; gr. Bodenheimergafje 25, im Laden. . N 

849 Ph Meinermann’s Atelier für Meftauration von Del, Pi 

len Bleichen und Einrahmen von Rupferftichen; 





7. Beilage, Fraitf. Jutell ⸗Vlatt 277, Sonntag 22. Norbt. 1868. 


Belanntmadungen & 


Betfanuntwahunng 
Deffenttice Sipung der gefeggebenden Verſammlung Mittwoch den 26. November ‚1008; 
Nachmittags 64/3 Uhr. 
Tagedordnung. 
Lı®orträne des Senats: 

D Die Nahbewilligung auf Rubrif VII des Bebürfnifftandes der Stabtläumerel; 

a * Hulfsarbeiter zu den Actuariatsgeichäften der Stadtkämmerei Pig ig 
U. Antrag des Mitglieds Herrn Dr. jun Sriebleben: 

"Die ——⏑—⏑————— etreffend. 

DER Han operigt 
J die x Ordnung für die beeibinten Handelsmätler betreffend. 
Frankfurt a. M., den 21. November 1863. 

ri “1 Ranzlei der gefeßgebenden Berfammlung, 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 22, November: 


"Grosses concert 


son der Gapelle des k. k. öfterreichifchen an enterie Fein 
unter Feitung ihred Dirigenten Herrn F. Karel. 
Anfang 3'/, Uhr. Entr6 9 kr. 


Schützenhef in Bornheim. 


Heute Sonntag ben 22. November: 


Mrosses TLoncer! 


von ber Gavelle des k. pr. 2 IM Inf.Regmts. No. 30, 1678 
Anfang 3'/, U 3'/, Uhr. Entre 6 ? J. Bau. 
> 


., Marmonie- Saal. S 


Heute Sonntag den 22. November: 


Grosse Tanzbelustigung. 


Anfang 4 lihr. 


_ hmager’fAjer Selfenkeller. 


Heute Sonntag den 22. November; 


en rose: Concert 
außgeiöhrt v vom Muftl-Gorps des. £. pr, 4. rhein. Anfant.:Reg. No. — 3/, Uhr. 
1613 Gemalte Rouleaug, Wachstlicher, Gummifcguhe bei reber Sbhue. 





EOBL nut er; „Schwarze EUR ULLR 
Lyon er Tajfete, . 


das vorzüglichfte Fabrikat von befter Ita. Beide. Habe eine Partie fehr vortheilhaft 
gelauft u verfaufe zu ungewöhnlich billigen Nettopreifen. Ina 
Friedr. Weiss, 
Liebfrauenstrasse 2 (Malatof, Kirchenfeite). 
NB. Mein Gommiffionslager von farbigen, nranen, fchwarzstreißen, farrirten und 


geftreiften Taffeten, welche ſich anerkannt fehr gut tragen, ift jet wieber 9 ig * 
ſortirt und enipfehle zu Kachurapreifeh. 


Pianoforte-Lager von Th. Henkel, 


Schillerplatz 9, an der Hauptwache. 1613 
ui Für aubläge- Arbeiten 


empfehle Vorlegeblätter, fowie Bretthen von Ahorn⸗, Linden-, Kirch, 


Nuß-, 
@ichen: und Birnbaumbol; xc. und bie dozu nöthigen Beijen und Bieniff fie. 
J. Baumaun, — 


Walzer, Polka Mazurka, Galoppade, Schotiſch 
lehrt in ber u 7 und empfirbit ſich dadurch 
1670 Pree, professeur de danse, Stelzengasse 6. 


Crinelines neuefler Facon 


mit breiten Reifen für fchwere Kleider zu billigen Preifen bei 
1614 F.ouis Rau, Bleivenfiraße 9. 


TE ENTE — EEE TEE EEE I: 17 EEE ET ————— 
\Ubhren-BLager von H. —— 
große Bockenheimerſtraße No. 3 
Ih erlaube mir mein Uhren-Lager zu den — billigen Fıeif 
in er Erinnerung zu bringen. 
Sämmtliche Uhren find aufs forafältiafte abgezogen. Zweijahrige Gar 
- Reparaturen werben aufs Fchnellfte und billiafteunter Garantie vo 


1582 Täglich frifches reines Mornvorfchußbrod, zwei: und 
Dreipfündig, bei 
Joh. Phü. Heutlinger, Allerbeiligengoffe 54. 
1581, Feines SHausmacher Gebild für Tifchzeug und Sandtücher 
eisner Fabrik 
empfiehlt in guter und f&werer Qualität zu möglichft billigen Preifen 


A. Grote, Kutharinenpforte 28, 














— — — 


Wie Birch und Sntiqnariait Badia 


g —* Is. St. Canr £) Roßmarkt 6 
| "wächst der Hauptwache, 


It ‚auf ——— Weihnachten ihr reichhaltiges Lager von — en 
—5 ifderbüchern eder Art, Slaffifern in — Ginbänden, — 
angeblich ı wiffenichaitlichen ‚au Geſchenken nreigneten Werken, Gebet: und ®: 
bern, Pracht: und Hupferwerfen zu äußerft t billigen reelleu * 


Caliſorniſche Pumpen. 


Pr Diefe vorzligliche doppelt wirkende auch Fahrbare —2* und Fe de 

imter Allen das meifte MWäfjer llefert und ais Hauspumpe, Garten und Fe 

fprige, in Brennerelen, in ber Landwirthſchaft, zum Magen: und Fenfterreinigen ır. "X 
en iſt, liefern wir je nad Größe von 40 Thlr. am. 


u Hanke a, M., October 1863. Wirth & Sonnt 


| ocal-Veränderung. 
841 Mein Gelhäftölocal befindet ſich nunmehr 
grosser Mirscherahen 16. 
A. PILLOT. 
Zugleich erlaube mir mein Lager vorgüiglichfter Golonials Broduete beſtens zu 
bieblen, als: Kaffee, There, Reis, Zrider, Südfrüchte in verfchiedenen Sorten zu — 


An 25. November, Morgens 8 Uhr, 


mt * iehung Ir Claſſe der * a Lotterie, die mit den 
bi hohen Treffern ausgeftattet ift und von Denen über die Hälfte 
elben io hon in meine Golleete fielen. Ganze, halbe, viertel und 
—* Looſe zu den planmäßigen Preiſen bei 1670 
A: @rünebaum, 
Schäfergafle 11, neben der „Stadt Ulm“, 


"Ausverkauf eines Spiben-Sagers. 


Wegen Aufgabe des Gefchäftes werden meine ſämmtlichen Vorräthe 
unter den Kabrilpreifen abgegeben. 167 
E. Coustol, Beil 51. 


Das Anıtslofal unterfertigter Stelle befindet ficb von 
Donnerstag Den 19. November hl. J. an indem 1. Stock der 
vorderen Bebanfung zum großen Zimmerbof, gr. Hirſch⸗ 


. MER. AU Kirh- und Sriedhofs-Commifion, - 








si) Bu vermieihen.. 

9 Ein möbl. Zimmer mit Gabinet an einen 
auch 2 Herren; Mömerberg 12. 

844 Ein ehr an ‚einen Hexen; 


alte 
845 Ein —— immer an 
een hinter dem Vämmchen 6, 2r Ya 
815 Gin fehdn -möbfirtes giimer; alte 


e 36, 

TEo0S Ko kfttmensefe 12 2 ift eine Weilecre 
Wohnung zw verntiethen. 

838 Gin geräumiger Laden in, eleganter 
Lage mit Gomptoie und Kellerraum iſt zu vers 
mieten; Näheres Expedition dieſes Blattes. 

1663, Gine — Wohnung im 1. St. 
kon 2—3 8 u vermiethen. Näheres 
Heine RR ei alle 12 im gaben. 

1647 Gine — Lokalitaͤt iſt als 
Geſchaͤfts-Lekal zu vermiethen und gleich zu 
beziehen, Gtiftftraße 13. 

843 2 freundlich möblirte Zimmer; Bleiden⸗ 
ſtraße, Ed der I Sänbgaffe. n 

846 1 ober 2 Maͤdchen können ein Zimmer 
mit I erhalten; Linbheimergaffe 16, im 
1. 


St 
846 Ein Velries Zimmer zu vermiethen; 


aſſe 3 

843 sl 9 ift der neu hergerichtete 
1. md 2, Stock mit ———— zu ver⸗ 
miethen. "jeder enthält 7 Zimmer, Küche mit 
MWafferleitung und alle Bequemligkeiten. 

846 Gine große Lofalıtät im 1, Eiod, für 
eine Fabrik oder Waarenlager geeignet, fowie 
ein gr. Boden in einem Hofe mit Einfahrt; 
Langeſtraße 27, nahe am Alletheiligenthor. 
344 Gine tiein⸗ — Wohnung iſt zu ver⸗ 
miethen; Roſengaſſe 3 

846 Gin Tpelnehner an einem -2fhläfrigen 
Belt wird geſucht; Saalgaffe 1 

846 Große Sandgafle 14 eine neu gebaute 
Wohnung, beſtehend aus 3_ Zimmern nebft 
Küche und Zubehör. 

846 Ein ſchon möbliertes Zimmer, Brönners 
draße 15, Parterre. 

846" Ein —— für einen oder 
—— —— hinler der ſchönen Ausſicht 14, 


wer —* moblirteb Zimmer nad ber Straße 
an 4—2 „Herren. zu vermiethen; Altgafje 12, 
Ir Stod. 

846 Sclafftelle — a a 
gaſſe 12, 2r Gtad, 


„baren: möblitt 
 gaffe 987 Ir 


. — 


Pre 5, > rem — 


847 Ein Herr kann Antheil an einem he er 
Gelnhaͤuſ 


A ER 


Bil Möblictes Zimmer mit ober ohne Koft; 
— 9, 31 Stod. 


847 1. Zimmer int einen ge; 


847 Rruggafle 8, 2r Stod, Ber mößt. 
Zimmer mit 2 Betten, udenmm 

847 Gin heizbares möbl. Stübchen iſt 
vermiethen. Näheres Klingergaſſe 26, 2x Ay 

847 Kür Wrbeiter ' ſind Schlafftellen frei ; 
Selnhäufergafje 10, 2: Stockh 

8171 Kleines Stüsden ohne Dröber ft, au 
— Meilen gaffe 10, 

846 Gine Wong‘ im 3. Stod, © 
gafje 3, von 2 großen und 1 Hein joy 
große Rüge nebft Boden uhb 
ganz ftille Leute zu 225 fl. zu —— 

847 Gin Herr kann nehmen an einem 
ſchön möblirten Zimmer, Chkfegefe , m 
url freundliches ſchoͤnes Zimmer 

47 eundliches neß 

mit oder ohne Möbel fi zu —— 
kl. Bockenheimergaſſe 21, 2x u ‚uslcytg 

847 Kine heizbare —— iſt — 
Eſ ST Be 3, ls 

können S 


— er 37, im Hinterfaus, 2e 
847 Ein hä Ges Zimmer ift ohne Möbel, 
zu vermiethen, Motherhof 3, Br ra Haag 
847 Gin Rimmer ohme Möbel if am * 
Herrn gu vermieten; Saalgaſſe id, 1x: St 
846 An einen foliben jungen Marın iſt ein 
kleines Zimmer ſogleich zu vermiethen; Alt⸗ 
gaſſe 80, Hinterhaus, Ir Stock. 
848 Zwei neue moͤbl. Zimmer zu 5'/, und 
81/, fl find fogleich mit ober e Koft zu 
vermieten ; Langeſtraße 24. 


818 Gin ren möbl. be bares Aimmer zu 
vermieten ; Hinter derfchönen Ausfiht 18, dr St. 
848 Gin möblieteß. Zimmer zu bermietheni;, 
.. 17. 
Ein auch zwei möblirte 
geligenfeahe 38, —— Ein 
848 Ein Herr fansı Theil Haben amı 
möblirten Zimmer; ann 36, im. 
2. Stod. 
348 Gin möll. Zimmer win vermilten 


‚große. Eiqhen heinerſtabe 





holikadicher Kar ; 
Erstes Abonnement-Üoncert 


Weittwwoch den 25. Modember, Abends S Uhr, 
ausgeführt durch Die Cnpelle des k. preuß. 4. rhein. Inſ. Keg. Mo. 30, 
unter — Leitung ihres Capellmeiſters Herrn VOIGT. 

@röffnung des Sanles um 7 Uhr. 
@äfte Fönnen, foweit e8 der Raum erlaubty eingeführt werben. 


Eduard Zang. 
NB. Diejenigen Famillen und Herren, welche bis zum Gonserttage nicht in ben 
Beſth ihrer Karten gelangt find, Fönnen di.Telben Abends an ber Kaffe in Empf Ta 


— 
Bötel Francfost in Obertad. 


Seute Sonntag ( Martini- Kirmes. ) 
Das Dxcelter in vom, Nufil:Gpıps des Frankfurter Einien- Bataillons 
befeßt und der Saal neu decotirf. 


Vereins— Felſenleller, früher Beckers Felſenleller. 


te Sonntag den 22, November: FIIItr-Concert vom Mußl-Gorps 
dei —* aperÖönfanteries Regiments, unter Leitung ihres ——— * ſtaufmangn. 
Anfang 3'/, Uhr. 6 Er 


Winter -Damen- Mäntel, 
Paletöts und Jacken 


in großer Auswahl äußerft billigen Preifen. 1672 


Föll, Bleidenfiraße 7. _ 


"=, | R. Eulenstein’s 
Teinen-Pager, gr. Hirfdygraben 16. 


Ein tüdtiner Stiegen» er wird in ein biefige® YSimmergejchäft ger 
fucht; wo? fagt die Eapebition: 



















10,1 18 . ®r., 55* SEE 
Le ere weiße Gall en grade dr — Br 
in anne Du ‚ das Paar von 15 fr. an 5 8 zu den Feinften empfiehlt 


chwerer Qualität zu den alten Sabrifpreiten obne Au 
ulius Lohrey, Brönnerftraße 14, vis-A-vis dem 


Bileichstrasse 11 


ift der neu hergerichtete erfte und zweite Stod, jeve Etage 7 Piece ‚eh 
und alle Bequemlichfeiten enthaltend, zu vermiethen ; auch kann 
Remiſe ꝛc. Dazu gegeben werden. 


1581 Zatrinenreinigung. 


lofen Entleerung von Latrinen empfteblt ſich den geehrten Herren nie 
gm — 5 Preiſe von * 21/. pr. 100 Britta ee Gruben von wenigſtens 
bfß.) die Fft. chem. Prod.⸗Fabrik; PL, Sandgaſſe 4. 


* Corsetten=» Lager 


in neuefter Parifer Fagon von 4 fl. an bis zu ben feinften Parifer Patent» « Gorfetten 
zum Kabrifpreis bei 

Löffler, Brönnerfiraße 8a. 
a ww —_ 8 24 _5 5 2 u 
ois Wairitz’sche Waldwoll 


enen Gicht und Rheumatismus bei 
nis — Jos. Penne, Penno, El. Sandgaffe 8 


— Mhal⸗ Veranderung. ng. 8. 


Bon heute an befindet fi) mein techniſches Büreau 
Parterre, und werben bafelbft ig für chemiſche Analyfen federieit nm; en 


genommen. — Sprechſtunde 12— 
Dr. Th. Mülle 


d i i 
Zu vermicthen tere Rebsnung »on 2 Binnern, Rüde we 
Meuefräme 4, 2r Stod — 












Schwarze Lyoner Taffete a 
in den beften Qualitäten unb ganz befonbers billigen Bagiten — 
1646 .©ehler, Zeil 838, 

— — Für Brust- und Halsleidende; 1663 


Die von mir vor einer Ri —* Jahren erfundenen und verfertigten 
Bonbons, welche ſich von den M En burd ihre Wirffamkeit — 
ben, find töglich friſch zu 48 Er. pr. Pfd. auch im ?/, und Packeten, ſowle Gat 
Paftillen, bei hartnädigem Huſten ſehr zu empfehlen, zu 18 Er. das 34 
ſonſt alle Arten engliſcher und franzdf. Bruft Bonbons täglich Frif 

Eonditorei von I. A. 


- Elaviere zu verkaufen und vermiethen bei @löner, ch 5 — 6. u 





Frankfurter Liederkranz. 


Zu dem näcdften Samstag den W. DE. ſtattfindenden muſikaliſchen 
eisen find die Eintrittskarten der Mitglieder für die Logen ‚und dem 
Saal: Spuntag den 22. ds. von 10—12 Uhr im Holländiihen Hof im 


Empfang zu nehmen. 
1873 Der Vorstand. 


„Eine reichhaltige Auswahl zum billigen Aus- 
verkaufe zurückgesetzter Waare, alss 
Bemalte Porzellan-Tassen und Teller; 
pr. Dutzend und einzelne u, s. w., 
erateur-Lampen, 
ritania-Metallwaaren u. Tiheehretter, 
Bronze u,silb.-platt, Leuchter u. Girandolen; 
Photograpbhie-Album und sonstige Leder: 
 waaren, verschiedene Phantasiegegen- 
"stünde etc, werden wir vom 1. December 
an mit Preisbezeichnungen aufstellen, 1673 


Bing jw. & Cie, Beil 31. 
Kahrik - Lager 


der Conraetz & Diltler'schen China-Silber-F'abrik: 
1678 J. S. Fries Sohn. Baradeplat 4. 


1633-.,.. American-Marine-Clocks. | 

a nMmerilanifche Schiffsuhren in eleganten Mahagony⸗ Rahmen mit Patents 

Leversemmung . jehr richtig gehend, befonbers für Lıben, Büreau's und Wohnj immer 
„von. 11 bis 14 Bulden, ſowie Regulators, Barifer Standbuhren und ein: —* 
e6 vager von goldenen und fübernen 

















0 Tasehen-Uhren 
it unter Garantie — einem Jabr zu — enden 





844 En großer — iſt * zu er hinter ber Petertlirche 6. 


— 


ih rue, >. ——— 





Th. Dauth, se. Efesenfeii 


— myſtunde von J. ©. Bess 
Per beute Sonntag den n November Hainerhof — ſtatt. —— 


Amzunterricht wollen ſich aef. melden Kälbergöſſe 


Brüſſeler und fran nöf. Spitzen, 


= ul Barben, Ringen und Garnituren, sei, er billig, bei 
Jos. Penne, Fl. Sandgaſſe A. 


— — | 


1673. Es wird ein fhönes Landhaus mit parfartigem Garten, jedoch 
nicht weiter als eine Stunde von Franffurt, für ca, fl. 90,000. zu 
5* SE Dfferten bittet man an Seren Maas, — 


Vollſtandig neu hergerichtet. 2U Bol Walzenlaͤnge. Preis fl. 200. Für Photographen 
ober Aithographen beſonders geeignet. 





©. Adelmann’s Druckerei. 
gligejacken, Damenhosen und Unterröcke 

mit * She Einfag in reicher Auswahl noch zu billigen Preifen empfiehlt 

Z.owis Hkası, Bleidenfiraße 9. 

814. Geh Fleid d fauft bei ®. Strauıs, Boruheimerftr. 17 
rechte er ** ri se —— Stabtvoit — ** eführt. 
544 Flügel und Pianinos von E. Bechftein im — 
— von Justus Hessler, gr. Eſcheuheimerg. 48. 


2 Ungariſches ches Daubholz, 


beftt Qualität, Halte fortwährend, Sowie auch auf Beſtellung: a 4 und Krande 
portfaß und Bitten beftens empfohlen. Georg Bachkles in Bornb eim. 
843 Ein jinger Mann von Bildung Fann in einer ;Namilie als SVenftonär Aufı 
nahme finden. Auf ber Expeditlon zu erfragen. 
848 Zu verfaufen: Zwei Gartenbäufer zum Alleinbewohnen gem m am 
Thor, Zu vermiethen: Elegante Wohnungen mit ®ärten, Sta —— u don 5 
biß 8 Zimmern. Rufillion, Bodenbeimeraaffe 42, im Raben: 


1671 Geübte Buchbinder und, Portefeuille-Arheiter Fönnen Deuerube 
Beichäftigung erhalten bei 
Chr. Haas & Co. in Offenbach a, M. 


Ludwigshafener Metienbier 








| 0 u En 


9. Beünge, Frattf. Iutel.-Blatt AR 277, Sonntag 22, Nobbt. 1863 
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Betannimagungen 


-Emil Rosenbaum, 


en gros 


Lager von Damenmänteln, Paletots etc. 
6 Liebirauenstrasse 6 


empfiehlt 
BKadmäntel, MWantelets, Jaquettes, 
— — Paletots und Pellerine- 
Mäntel 
in 'nlatten, eouleurten, carrirten Stoffen nach den 
neueiten sr. in febr re Muswahl zu den 
1670 äußerſt billigen Preiſen. 

Um den Reſt meines Lagers in 
Kleiderstoffen und Chäles bis 
Weihnachten zu räumen, verkaufe 
fämmtliche Stoffe zu außergewühn- 
lich billigen Breifen. 


A. Poppelmann, 
| Bleidenſtraße 11. 
* Coaks pr. Cir. 44 kr. 


In Bartien billiger im aks Dr von E. Ehr. Bingmann, Fahrgaſſe 48. 


„Bropes Lager in Winterſchuhen 


CE" yr. Sandgaese 17, „wi weißen. Schlange”, 2 


bel 1673 Wir empfehlen unſer reichhaltiges Lager aller Arten von warmen Schuhen, 
onders: 


—— mit Filzſohlen zu 48 Er. das P 
OSCOWBß oder Sdundpeitäfäuhen A h. 1 für Damen,fl, 1. 12 f. Herren, 
anal öicter von fl. 1. 24 an bis zu den‘ ve zum Ausgehen au fl. 8. 19, 
ih@gefe — mit Pelz zu fl. 2. 36 und I. 2. 4 
ummifchube zu fl. 1 für Damen, fl. 1. % für Herren, 
wu Saffianfchube zum Tanzen, für Mädchen fl. 1. 12, für Damen fl. 1. 24. 
1673 L. Sauerborn & Leonhard, 
DER ar. Sandgaife 17, im Haufe des Hrn. Chr. Enders. — 
—— — ———— — — — ——— — — s — — —— — 
838 Unterzeichneter eimpflehlt ſich hiermit einem geehrken Publikum In Anfen 
aller Arten von Bildhauerarbeiten, als: Roſetten, Sriejem, Stäben, Blumenwulſte 


Sonfolß, Feſtons ıc. unter Zuficherung ſchneller Ausführung und billafter Preife. 
Abzüffe fänmtlicher > tände Id ſtets bei mir vorrätbig zu bäben. © 


r. Phil. Dick, Bildhauer, 
Schuurgaſſe 36. 


— 
Coalks zu AA kr. pr, —— 
in Partien 1277 billiger, 


‚Armbrüsier, Sriedbergerfiraße, 16, ji 


eigener Kabrif empfiehlt ‚er 


2 Reißzenge Meöaniter Sat, aa. do dof, Schäfergafje 17. — 
Kleiderstofle für et, 


empfehle ich in meinem Ausverkauf in voraüglich guten Qualltäten und gangb 
Muftern zu außerordentlih billigen Preifen; fowie eine Partie Barẽges zu ur: 
8 kr. und franz. Aaconas zu 12 Er. pr. Elle, 


Carl Frölich, Neuekräme, a ® 
5 Anfrage 


Wie heußt, Garantie für pures Leinen, warum feine Garantie für die darin: un b 
baltenen Löcher und jonfligen Fehler? 
B. Dörfler als Steigerer, 


u Feinſte Bad⸗ und Ienſter ſchwamme 


oepfuer, El. Korumarkt 10, 2 
1664 Zum Auskleiden der Todten 2* ſich — „Reaft, — 10, -$ 
531, Frankfurter Blede | wig Meinganum, Bei BR ;. 
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Tonkünstier-Gesellschäft. 


Montag den 23. Movember: 
Außerordentliche Sitzung im Nereinglofale, 8484 


"Saal zum Rebsiock. 
| Sente Abend CONCERT mit Solovorträgen. 847 


9 


Ausverkauf zu Gintanföpreien. 
Wegen Aufgabe meines Colonialwaaren-Geſchäfts verkaufe ih 
Röflenhreie, Thee, Choeoladen, Bonbons, Spirituofen;, Liqueure, 
enzen, Deſſertweine, Reis, Sago, Gerſte, Gries, Nudeln Tapioea, 

oot, oſtind. Perl-Sago, perſ. Saley,; Stärke, Blau, Grünefern,) 

Reis· und Sagomehl, Mandeln, Rofinen,' Corinthen, Pfeffer, Nelken,“ 


” A 


Müsfatnäffe, Ingbert, Zimmt und Vanille, Stearin- und Parafinferzen, 


54} I 


10 Budwig Wm. Rau, Paradeplag 5, neben d. Parifer Hof, 


en n — ——— — ———— 
Bon. der. Schlelfingerfhhen Scmergelfabrik 
in Birmingham 
find die berühmten HKamptullean-Weferpup-Apparate, die in wenigen Minnten 
bie, jtumpfeften und ſchmutziggten Meffer wie neu polirt und geſchliffen wieberherftellen, 
im Depot: bei H. Mettenheimer, Markt 28, | 
und bei ber engl. Agentur von BJ. Jacob Jacobi, Schnurgaffe 55, Al fl. incl. 
Buͤchſe Schmergelpulper zu haben, 
Sollten fib Käufer nah 8 Tagen Gebrauch von ber Nüplichkeit des Apparateg 
ur haben, fo wird ihnen gegen Zurlickgabe desfelben das Gelb a 


Malz Extract 
mit. Enifex: Keffelbrunnen bereitet v. Sr: Gödeche in Bad Eihs, 
; Ein diauſches Heilmittel, weldes mit ber Rärkenben Eigenſchaft ded Malz Ertrattes, 
R Heilmirkumgen des’ Emſer Keffelbrunnens vereinigt, daber bei hronifchent Lungen⸗ 


(Brondpitis),; ſchwacher Verdauung, Magenfänre, Blutarmuth, Schwädung Berl 
nane. unb.bei -Reconvalescenten insbefondere, als vorgfigliches Heil: iind 
66 













Staͤrlungsmitiel ſich rn z —— 2 = ö — gi 
BSaunt Niederlage fir Frankfurt und Umgebung in der Glas⸗ un Porzellan⸗ 
Handlung von A. RoCH. große Gallusgaffe 3. 


„zeulldje, engl. u. Franz. ‚Strumpfwaaren, Ä 
Gasemire, Becinos, Ungora, Eivie und, Baumwolle für ST, 
\ Rinder e re 

pl ouis 4.4. Schmidt, Bieiveuftoe‘5. 



















BR: außgeleerte Weinfaͤſſer, gr 
ni eg find Billig 


en; & 
er — * ein —— 
enk ainzer 
Pi er — ” e 


"1575. Drei neue Fenſter, heſchlagen, 8 
— — 61/2‘ Hoch, Bill 
u nenpfort 
! 1667. Eine große Bartie — zu 
— große Eſchenheimergaſſe 31. 
Eine 2armige Gablampe ift zu ver 


ur ; große Bodenheimergaffe 20. 

8 großer und kleiner feuerfefter 
hr in fhöner Möbelform 

sr refor- u. Bramab-Schlöffern find 


billig zu verfaufen; Fahrgaſſe 122. 
-817 Gin gut gehaltener Flügel in Mahagony 
ig billig zu verkaufen; Nurn⸗ 


ei geſchliffener nn unb 
ein mittel * noch ziemlich neuer Herb mit 
2 find billig abzugeben; Kettenhof⸗ 


. Img utem Zuftanbe men. zn. 
teppiche zu er Arnöbergerpof 5 


Hacktlotze 

zu verkaufen; Sa ar firaße 11. 

847 Zwei ge inſcher und ein * 
5* — verkaufen; Steinernhaus 44, im 

N) 

846 Gin gut —— Athüriger Kleider⸗ 
rt Weipablergaffe 26 

6 Stoßfarren; San geftraße 27. 

&u6 Ein gebrauchtes Kinderbettläbeien billig 
zu verfaufen; Rothkreuzgaſſe 17. 
- 848 Gin Ösoet, Klavier, welches in gutem 
uftande ift, verkauft 2, Hadermann, 
ſtrumentenmacher in Offenbach, für 40 fl. 


Zu vermierpen, 
348 Ein möbl, Zimmer für 1 auch 2 Herrn; 
Vredigerſtraße 9, Ir Stod, 

Die Ausfiht auf den Main ift ein 
freundlich mößl, Zimmer an einen foliven Herrn 
zu vermielhen; Schlachthausgaſſe 19. 

848 Cine ſchone möbliste heizbare Manfarbe 
zu verm ethen; Meifengaffe 13, 

848 Gin hebares Zimmer mit 2 Betten; 
Müngsaffe 8, Hinterhaus 2: Stod, 


—— ei 
848 Gin mößlirtes immer zu vermi 
Kettenſtraße 19, Mi Bin , — 
kammer, Re Bann ——— 
mer, Keller u begie e); 

EL. Bodenheimergaffe 8, 8 — 

"an Gine Manfarbe * an Ei Herm 
zu . en; gr. Fiſchergaſſe 17, 

— junge Leute koͤnnen gute 
—** ft und freundliche Wohnung 
— —* Pe. ber (gpebition. 

wei u irte Zunmer au vermiethen; 
rg : er 2 fein möblierte Zimmer 

— m 3 
neue Taubenſtraße 19, Ir Stock. 
Dienfigefuche und Binerbieten.. 

845 Gin braves ſolides Maͤdchen * 
eine Stelle als —— oder Maͤd 
allein; Taunusſtraße 12, Parterre. 

845 Gin ſtarkes zu aller Arbeit wiligeß £ 
Mädchen wird gefucht; Buttermarklt 13. 

Es wird eine — Amme geſucht; 
Fahrgaſſe 28 2r Stock. 

845 Gin Maͤdchen das gut bürgerlich kocht 
fon bei Iſraeliten gebient Hat, ſucht eine 
Stelle. Frau Gotthold, Neugaſſe 18. 

1671 Gin Hausburjce geſucht; Altgaſſe 19, 

844 Ein Maͤdchen, welches ſchon laͤngere 
Beit in Wirthſchaften als Hausmäbchen con» 

bitionirte, fucht eine —— Stelle durch Frau 
Barthel, Kerbengaſſe 4. 
N Ein Bapflunge wird geſucht; gr. Korns 


845 Gin gebilbetes (i8r.) Mädchen, in allen 


"weiblichen Handarbeiten erfahren und mit guten 


Zeugniffen verfihen, ſucht Stelle al Kammer: 
jungfer, Haußhälterin, Erzieherin ober besgl.; 
Stififtraße 13, 2r Stod, im Vorderhauſe. 

846 Gin junger Menfc, welcher eine ſchoöne 
Hand ſchreibt, von 25 Jahren, wünſcht eine 
Stelle al8 Bediente, Auslaufer ober einer 
ähnliche Stelle; zu erfragen Papagaigaſſe, 
zur Gtabt Bamberg. 

817 Man fucht für ein junges M 
welches Haus und Handarbeit gründlich ver« 
fteßt, eine Stelle und kann steh eintreten; 
zu Ki Friebb —— Dil 86, — Stod. 


län und —— wirb " * ; 


u a eg 


10. Beiloge, Sranft. Intel.-Blatt 2 277, Sommtag 22. Rovbr. 1863. 





Betauntm ntmeg u nge 1. 


Cäeilien -Verein. 


"Erstes Abonnement-Concert 
Freitag den 27. November 1863, Abends 7 Uhr, 
Am grossen Concert-Saaleı 





- Sratorium non F, Mendelssohn-Bartholdy, 


nter.gefälliger Mitwirkung der’ Frau Schaefer- 
| offmann vom herzogl!. Hoftheater zu Wiesbaden, 
Franziska Schreck von Bonn, des Hrn. 
Bodo Borchers vom herzogl. Hoftheater zu Wies- 
baden, des Hrn, Carl Hill, sowie des gesammten 





Theater- Orchesters. 
@intritiötarten — et fl. 2. 20, 
für einen nummerirten Blag im unteren Saalraum oder auf 
Deleriisgeize 7. enta.. ıe wieene a.“ — 
für die Geltengaferin U: ou ie Ki 0 0. . „— 48, 


Tan .wie abeun 30 
find. in den Muſikalienhandlungen der Herren Andre, Zeil, und Sentel, Baradı 


plaß ſowie am Concertabende an der Caſſe zu haben. 
Der Vorstand. 
amenzeitung, ift für 1863 jept complet 
N Bazar erſchienen. — Abonnements ir ben folgenden Jahrgang, 
9 Preis vierteljährlich fl. 1. 12 kr. übernimmt und führt 
| F. Bosellö’sche Buchhandlung 2% Rommel). 
Mn: Gr. Gfchenheimerfirafe 4 








Todeos-Anzei e. 
Verwandten unb Freunden bie, traurige — dem nach — 
Leiden erfolgten Tode unſeres inniafineliebten- Kindes 


oſephine Louiſe Meiſter. 


u il * 
de ie u © ie tiefbettißfen Elterh und Geſchwifler. 














Todes-Anzeig 
Theilnehmenden Verwandten, $reunden unb me De traurige Anzeige, 
baß unfer geliebter Gatte, Bruder, Schwlegerſobhn und Schwager 
Herr tr Seinrich Steinbrecher 
heute fanft verſchieden ift. 


Die tranernden Sinterblidbenen. 
Kranffurt a. M., den 20. November 1863. 
Die Beerbigung findet ftatt: Montag den 23. November, Morgens 8 Uhr, 
bom Sterbehaufe, Altejchlefingergaffe 16, 







Todes-Anzeige 
Mir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, Verwandten A; Bekannten das heute 
erfolgte Ableben unſerer innigſt acliebten Mutter und Echmiegermutter 
Frau Sannchen Mayer, ac. Stiebel, 


Die trauernden Hinterbliebenen: 
| Die Veerbigung findet ſtatt: Dienstag den 24. November, Morgens 81/115 
vom Sterbehauſe, Friedberger Landſtraße 23. 


anzuzeigen, 





Danffagung 
Kür die vielfeitige und — Theilnahme, © ihre uns bei dem Tode unfrer unver⸗ 


geßlichen Tochter und Ed) * er 

as il wurbe, | i bi ee i al: f, 
u Theil wurbe, jagen wir hiermit unjeren inniaften Dan 
is Die trauernden 


ontfagung. 
Allen, welche unjern geliebten Vater, Bruder und Schwager 
Rubefk Johann eg — — Or . 
zu feiner letzten Nubeftätte geleiteten, jagen wir unjern ber en Dan 
Die Hinterbliebenen, 


Bieb 13, Biebergasse 13, 
nächft ——— Kerenschirme * 3 Theater, 
find wieder in großer Auswahl vorräthig bei DM. Beisler. 


no  detsieke nalen 
Auhrer Steinkohlen, *" 3-8. Scitein, Mirasergeef ® 


gs. Ein Küfer, der im. Kapınaden geübt * ſucht Beihäftigung; au erfragen (auf 
ber Ezpedition d. Bl. 






r 6 — ——— 

‚ueluggt; ‚alte eſugetg Ban 

rn —2 —— finden. ſofort 
nr d. d.Gomptoit Gendler, Schüppen- 


As Ein anftämbige® Mäbchen, welches bie 
von Hi, Kiadern verfieht, wird zu eine m 
Ä ein guieh Haus gefucht. Frau Maas, 


er . 
a AT Röchimnen Wrädechen allein, Sau: 
Mad Winbermänden finden bei_Tofottigern Ein⸗ 
siste ſehr 2 bei W. Hofmaum, 





e.6. 
= in ‚mit guten Beugniffen verfehener 
| ze wirb gefuht; Gathäritch- 


Befanntmachungen, | 
848 Freitag Abend zwiſchen T — 8 Uhr 
wurde von ber Schnurgaffebis zum Wollgraben 
in brauner Pelguiktorin verloren, der vedliche 
der wird gebeten, denſelben Wollgraben ’8, 
e, gegen Belohnung abzugeben. 
846 Beleſene ſchöne Mofinen, Gorinthen, 
Mandeln, Citronat, Drangeat billigft bei Eduarb 
Bob ‚ Allerheiligengaſſe 52. 
846 Beſtes Mohnöl und Lampendl empfiehlt 
Euard Log, Allerheiligengafje 52. 
846 » Freitag Abend wurde auf dem Wege 
von ber Saalgaffe bis in bie Fahrgaſſe Ein 
braunes Lebertäichchen mittlerer Größe nebſt 
verſchiedenem Inhaite verloren. Der redliche 
ber-wi-b gebeten, ſolches gegen Belohnung 
arlt 5, Im Laden abzugegen. 
” 
Aepfelwein 
zapfen J. H. mblers Erben, Sachſen⸗ 
haufen, Wallſtraße 11. 
847 Ein Dienſtbuch if verloren worden ; ber 
redliche Finder wirb gebeten, daſſelbe in Der 
Stadt Friedberg gegen eineBelohnung abzugeben. 


847 Verloren: Am 20 November, Abends, 
von der Darmftäbter Landſtraße durch bie 
Schifferſtraße nad der Wallſtraße, einen Nerz: 
pelztragen mit braunem Atlasfutter, gegen 


— abzugeben Darmſtaͤdter Land⸗ 
— 2, im Bimmerplaf. 


I :. Brat⸗ Buͤci bei 
RER De, Haferigaffe, 


». 








44, 48, se b, 
nnd MM. ıffinade Zr ME = 
Sc. Handel, Buägiik re” 


= Tannäpfel 
bei Friedrich Bucher, Langefträße 18. 

848 Gin Frauenzimmer, weiches Bude und 
Nleidermachen kann, wünjcht noch Tage ju be⸗ 
ſetzen. Näheres Kruggaſſe 8, Ir St 

846 Am Donnerstag Abend wurde auf dem 
Wege vom Lindenfels über die Fahrgaſſe 
Bornheimerftraße nah der Wilerheiligengafte, 
ein Portemonnaie von ſchwarzem Leber, citca 
Tfl. in Papier unb Gourant, ſowie 1 Mebaillen 
unb mehtere Schlüffel enthaltend, verloren 
Dem ehrlichen Finder, welcher es Beil 15/4 
Laden des Herrn J. Schwab abuiefert, ein 
gute Belohnung. 


847 Ein Zeugſchuh und ein ed Fb 
verloren worden, beide gefledt. Man bittet um 
Nüdgabe Heine Sandgaſſe 13. 

But kochende Erbſen, Linfen und Wohnen 
empfiehlt 
Carl Friedrich Roth, 
1672 Haſengaſſe. 

1673. Turbots, Sols, Schelffiſche, Kieler 
Sprotten, Oſtſeebüdinge, friſche Hommards, 
engl. Auſtern, ran); Gefluͤgel. 

2 eorg Schepeler, 
1673. Gebr guten Rum, pr FL 1. fl. 

und -48 fr, a er x 

He Geiger, am Bodeneimerihgt. 

848, Kieler Sprotten und Rieler : 

Elb und ruf). Caviar, Sardines in MWicles, 
Sardines & lhuile, Neuſchateler Kaͤſe, Fro⸗ 
mage de Brie ıc. 

A. ©. Fuchs, Tongesgaſſe 46. 

848, Friſche Schellfiſche, Kieler Eptotten 
Gasiar, Saint, Briden, Süße und Epets 


Büdinge 
UA Nuss, Gallusſtraße. 
849 Verloren ein Theil eines Ohrringes 
Amethyſt mit Diamanten, dem Wiederbringer 
eine gute Belohnung Bleichſtraße Ja 5 
1672 Neue Mofien, "Corinihen, Gulte- 
nini und Tafel-Roſinen, eigen und) Mandeln 
* Wail Friedr. Noth, Hafengaffe 














ne. Stidarbeit,: Em, de 


Neufy le gezeichnet, wurde ver- 
foren, Gegen Belohnung abjugeben 
Guiollettſtraße 10. 


1673. ‚Voritialiche Fleifchgeler, Bonillon 
in ZN gefüllte Milzen mit Tıüffeln ic. 
empfiehlt 

J. Welb, ar. Kornmarkt 13 

NB. -@efälline, das Fach der Kochkunſt 
betreffende Aufträge jeder Brauche, ſowohl 
auf einzelne Schüfjeln, wie auch auf aanze 
Frü Si, Mittag und Abendeſſen, ſowohl 
in wie außer dem Haufe; ferner: DBeftel- 
lungen auf größere und fleinere warme und 
kalte Pafteten jedwe den Inhalts, anf Ragout⸗ 
Baftethen ; Croͤmes, ſuͤße Geldes, auf fars 
cirie Speilen, ald Balantin von Welſchen, 
Capaun, Band und Ente, auch Kalbsbruſt, 
Preßkepf, Gänsleber und Trüffelmurft, 
Bänsleberpaftetchen u.1.w werben jederzeit 
entgegengenommen und auf das Feinſt — — 


ausgeführt. 


Abhbgeschlagen! 
Feinftes Blumenmehl No. 00. von F. Wi d⸗ 
mer in Bonames fl. 1. 4 pr. Sechter em⸗ 
pflehlt in bekannter vorxünlicher Qualität 

. Heiffenstein, 
— 22, Ed ver Trieriſchenaaſſe. 
: 4674 Feinſtes franz. Tafel-Obfl. 
5 Miilani-NMinoprio. 
Hirſchgraben. 
LE TU CH Schell ſiſche Kieler 


22 —*5— en, Kräuter⸗ 
— mem in Wickles, 
= P’huile, Caviar, 
se Räfe. Champignons, 
an. Senf, apern, Dliven, 
ee u@iheonen, ücinge. 
3. Burg old. 


—EAT. Ein armes Dienftmäbchen verlor geflern 

ein Portemonnaie mit einem Gulbenftüd vom 

Götheplaß bis auf den Baulsplag. Man bittet 

den —— n.. . zu wollen; alte 
‚Ir Sto 

* * KT Schellfiſche treffen heute 

’ Diatbäns Leonhard. 


046 - 66 wird Jemand zum a unb 
Sum * Vilbelergaſſe 29, ur Stoc. 


L —44 


—** a. Di, — 
RE 


546 „Ein Er gelbe, Ta iget 
hündchen, auf den — —— 
verlaufen, trägt. ein Halsbaͤndchen. Mor An: 
kauf. wirb gewarnt... Dem Wirberbringer, eine 
gute Belohnung Judenmauer 9, 

41673 XAuftern, Caviar, € Sprokten, 
Pommerifhe Gänfebrüfte, Straßburger 
Gänjeleberpaften in Terrinen, Teltower 
Rübchen, Ehefter-, Noquefort-, Mont 
d'or⸗, Brie- und Neufchateler Kaſe, üchte 
Göttinger Mürfte, neue Tafelrofinen, 
Feigen, Piltoles, franz. Fruits glaccs 
aflortis, fpan. Brunellen, Bordenür- 
Pflaumen,  Vorzüglicper Jamaila Rum 


48 Er. die Flaſche, Achter Gognak, 
Arrak, en von Seinem 


Düffeld orf. 
_&. Sartorio. | 
848 Zuifche Scheilfil d 
Bridge eng fide um ” > File 
&. Obert, gı. . Bodenfeimeig. 38. 33. 


—Yrima © Stearin-Kichle, - > 


fl. 60 vr. Gr. gewogen, in allen ðlohen 


und Schweren. 
1673 _ ‚Burghold. ) 


1073 Feifche Schell and 
——— 7 — 
on Henninger. 

1673 Turbottes, Sples,. Ge» 


bliau und Schellftifche, 
Milani- M 


Hirſcharaben. 
1673 Drhannimadjung 


in Ladung lie enden Rangf Ser: 
Schiffer Friediich Knapp vo 
tenberg; Ladeſchuß den 24. November. 
Schiffer S:baftian Schmelz nach Eupen 
Radeichluß den 25 November, inch 
Shiffer Andrra® Kopf nach . 
und ben Städten bes Dbermalab; 
ſchiuß ben 26. November, — 







— — —— 





Novrbt. 1863. 


"Circus Blennow. 


167. Heute’ Sonntag ben 22. November: 


"Große außerordentliche Vorftellung 


und erfted Auftreten bes berühmten Lowenbändigers Herrn Erpcvet aus Ronton, welcher 
6 Monate in Paris und jetzt 2 Monate Iang im Eireus des Directors Herrn Carr6 
in Edln fi protuchtt Hat; derſelbe wird im Sanzen nur 8 Mal aufzetreten. Worber 
ductionen der höheren Reitkunſt, Gymnaſtik und Pferdedreſſur. 
Morgen: Gyoße Vorſtellung und 2. Aufrteten des Löwenbändigers Hrn, Croedet. 
Anfang 7 Uhr, Ende 91/, Uhr. - 
A. Biennow, Director. 


Cäcilien-Verein. 
'&e 1 0 0 Gonntäg bein 22. November, Vormittags 11 Uhr: HE 
Gesammi-Probe im Vereins- Lokale. 


Bedenende Preisermäßigung 
der Nähmaschinen 


von, Wheeler & Wilson No. 3: fl. an 
| Ä LT ern 
Williams & Orvis 
(doppelter Kuotenftich) fl. 80. 
ger de ©o.: Maſchinen wegen Aufgabe dieſes Sabrifates zu 
8 Jos. Wertheim, _ 
Zeil 26, nahe der Schäfergaffe. 


PRespbirien mit Näberinnen tagweife verlieben. 
Biebergasse 13. Biebergasse 13, 
nachſt dem Theater. Stranbfedern nähft dem Theater. 


id in großer Auswahl im Preis von fl, 12 Bid 12 Pr. pr. Stüd erhalten und 


babe 
empfehle ſolche beftens, 
* — * A. Beisler. __ 


— 


nd heit ae 
Badiſe EN um, Weinen 
tm Bıeife von 24, j 30, 38, 36, 39 K,mı6H ———— 21 


fowie mouffirente Siligmäüller afl.1 Beuve Cliquot & fl. nn 


r 
mit Glas halte beſtens empfohlen. Eee 
Paradeplatz 5, neben dem Pariſer Sofas: 


Zu nüglicden Gelegenheits- und —— 


alte ich mein Lager von, Mineralien, Conchy ien, Petrefacten, Gebirgsarten, Käf 
eh 6. jeder Größe und Ihon im Preife Sn 1% Seins 
2 __. ML J. Landauer, 


Guten. Mittagstird, —— 
egelbahn. 


das Winterhalbjahr · find noch einige Abende an Geſellſchaften zu vergeben bei, 
107 un J. 3. Luther, fi. — 26. 26. 














848. Meinen werthen Kunden und Nachbarfchaft zeige ich hiern En 
an, daß ich von heute an 


— — 
wohne . Birkenmeier, errenkleidermach leiderm er 
Ingendwehr⸗ -Tornifter | 


famwie, meine befannten anderen Sattler-Waaren empfehle als pafjende Wei esta 
Pr I Zimmermann, Sattler, 


"816. Meiner verehrten Sunbfchaft und geshrten Nachbarfchaft m ih, bie ergebenfte 
Anzeige, daß ſich meine Krk und Wohnung jekt Altgaſſe ER jr 


Karl Stegberr, Screinermeifter, 
__1677._Legons de, langue frangaise. Ant. Hug, Bleichstragee 70, 5 


cn. uentücher, 
weiße leinene, Bielefelder, irländifche umd fchlefiiche in allen —“ 
ſchoͤn gedru te ganz ächffarbige, leinene Tücher, carrirte leinene ii. 
Zafchentücher, baummw, Foulards, Spirtingtücher in reichiter Auswahl u. fi 
Dualıtäten empfiehlt zu befonbers billigen Preiſen 

Joh. a Lücke, Markt — 


Eine Partie Wanren fir Weihnachtsei 


eignet, Spigen jeder Art, gejtidte Kragen und Linon⸗Taſchentücher; geitidte. 
—2 Zul, Crèpe, Blonben, Sammt, Defapsänder,, Gimpen, Stoffe, Thaͤles Piqut 
weile an Wieberverfäufer fo wie auh im Einzeln zu außergewößntich billigen Preifen ‚abzugeben 


Blei Bleichtraße 66. eo 


siüsterms 


1677. u. —ãA Mouleang u. Wahstuch: Fabrikiager. 28. Urfpruch, — 
n jöven puede den de un ciclo de lecciones espaliolas, Bleichstr, 70, 















——— — 
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7 Brankfurter Aunftperem. 7) 
RT N 9 AR 

ug. vfrurt > Mit aurerlehr — 
gen Kran Fuge. = Oro Ener Ihnen SA 























Ih in Franffurt © Ms; Zwei Bortraitzeichnungen, — : 
ber Ründen? ſtüſte von Gugland: — Bon demfelden: Eiretat an-ber 
re Normandie, — Rirfein in. Münden: Landſchaft. — W. Boshard in 
ne Bartie an der Waldede der Herreninfel im Chlemſee. — A, Stademann fn-M 
Han. Winterabend, — Souchon in Leſpzig: Genrebild, — Nordgren in. Düffelborf 
Bihmedifcher Waſſerfall — Yuliud_Lange in Pemhben: Nago mit dem Blick nuf-d 
Bi Fries in Münden; „Heibelberz”, 1 
| Das Bud) vom gefunden und kranken Menichen. Mit 38 Abbildunge 
ock. Ste Anflage, Preis fl. 3.9; Iſt flets-vorräthig bei oo 
Franz Benjamin Aufflarth, 
Ed der Töngeds und Hafengafle. 


Fr. Böhler, 


Zeil No. 54, neben der Post, 
zeigt hiermit ergebenft an, daß fein befanntes Lager für 


bevorfichende Weihnachten 
ln Neuesten, fowohl in Luxus- als auch in ee 


— 
1) 
— 





em. Gegenſtänden auf dag Meichhaltigste ausgeftattet 
und empfiehlt. es zur geneigten Beachtung. 1 


—— — —““ — — —— — 
a. Aruen hellen. Acpfelwein 

ei ©. F. Zöller, Leonhardstbor. 
Worms, den 20. November. Wir noriren heute erfte Koften: Waigen, pfälz. fl. 101/ 
3— Roggen, pfälg: fl: 7 Gerſte, pfätz. fl. 79 — 5 per 100 Kilo., Hafer * 
6 


















Kilo., Bohnen. weiße, fl. 81/,—!/,, per 400 Kilo, Deutfche Kleeſaat (rothe) fr 19—20 
ge Kleeſaat fl. 1921 per 50 Kilo, Waizenmehl in der Partie fl. 9—!/, Maienvor« 
[Hua Nr. 0 fl. 131/,—14, per 70 Kilo, Reps fl. 171/,—!/,, per 85 Kilo, Nüböt ohne 

Bi 24-14, Leindl fl. 281/,, Mohnöl fl. 32 per 50 Kilo, Repätuchen & 60--76 Yen 
Branntwein fl. 22 per 160 Lit, 50%, Tell. (3 | 
Mainz, 20, Nov. In Getreide blieb es im Laufe der Woche wieber ziemlich ruhig der Um⸗ 
me fchwach und die Preife fonnten fih faum behaupten. Wir notiten: MWaizen fl. 104, 
fl. 78%, Gerſte fl. 79, Hafer fl. 3%/,—/,. Räübdl ebenfalls matt, rohes fl. 234/ — 
läutertes fl. 25 ohne Faß, Kohlſamen fl. 17%/,, Mohnſamen fl. 19, Leinöl fl. 28, Wehrel 
BES, 34, Bohnen fl. 40%, örhſen fe 7Y,, Sınfen fr 61a. 12, Widen fl. 7, 
namen ohne Aenderung, Repskuchen fl. 70, (M. Anz.) 






UWE N LEILIFEITENL Cams 
ko . November 1863: Don Pasquale. Komiſche Oper in dret 
Atem, nach vem Italieniſchen von ©. Proc. Dean! von De Wochen i 
©perling und Sperber; Shwmfin;ı Art von C. A Göriter. Ab.-Vorft. No. 22. 

Montag den 23. November 1863: Die Lady in Trauer. Schaufptel im fünf 


N Alten non wen bonnement-Vorftellung Ro 28. 
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| 
erantwortlicher Rebactenr nd Berleger I. ©. Holm art. — Drud von J. B. Stren 


Hierbei eine Eytrabellsge: Hrankfurter Machrichten, 


NE. Wr. 1808, 


Gin 5 — 7 Ber: n Unchryu * —— 


—7— 
— 
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wo — = : 
Jutelligenz⸗Blatt 
in der freien Stadt Frankfurt, 9% 


berbunden mit bem Amtsblatt, Organ ver biefigen Staatsbehörben, 
und ben frankjurter Nachrichten als Extrabeilage. 









(Eppebition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaffe 21.) 


IF 











Mer. un 


AR 28. . Dienstag dem 24. November 1863, 





[bonnementspreis für's halbe Jahr ZA. 30 Er. Tägliche Ausgabe außer Montags, 
— Einrückungsgebühren? 6 kr. bie ganze, 3 Fr. für bie —— Zeile. 
—— Or TE FT ea | — en er En u en nm nn — | 
Ueberblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
up. und materiellen Intereſſen. 

Frankfurt, 24. November. (Zur Genealogie bes holfteinifhen Haufes). 
Bei der Wichtigkeit, welche bie Succeifiontfrage in Dänemark! und d Gene 
Holftein von Neuem gewinnt, werden unfern Lefern einige Angaben fiber bie Ver⸗ 
on der verfhiebenen Linien des olbenburg-holfteiniihen Hauſes 

ein, 

Der verlorbene König von Dänemark, Friedrich VII. war im Detober 1808 ges 
boren, und hatte Somit bei jetnem Tode fein 56. Jahr erteiht. Gr füccedirte feinem 

Chriſtian VILI: im Sabre 1848. Gr war dreimal vermählt und hinterläßt brei 

en: von feinen zwei ‚erften Frauen; Aka ‚Wilhelmine von Daͤnemark und 
zeiftn Caroline von Medienburg: Sirelig,, ließ er ſich foeiden. Jene heirathete 
"den Herzog Carl von Glucksburg, Alteken Bruder beB Protofollpringen, iehigen 
Köniad Ghriftian IX.) Seit 1850 war Friebridh VII. morganatiſch vermählt mit ber 
Graͤſtu tier, geb. Rasmuſſen. Der gemeinſame Stammvater ber verſchiedenen Linien 
bes daniſch⸗holſteiniſchen Hauſes if Chriſtlan L, Graf von Oldenburg, 1448 zum 
König von Dänemark, 1460 zum Herzoge in Holftein und Schleswig gewählt, dort als 
perfönliher Wablkönig, bier mit dent Rechte der Succeiflon in feiner männlichen Nad- 
kommenſchaft. Dt blieb bis zum Jahre 1660 Wahlreich, in welchem Jahre bie 
Grölfchkeit in mannlicher und weiblicher Descendenz Könt Friedrichs IM, im Konigreiche 
eing wurde. Erbberechtigt im den Herzonthlimern find demnach, und zwar nach dem 
Rechte der Primogenttir, die männliden Descendenten Chriſtiams I; in Dänemark die 

atifchen und kognatiſchen Nachkommen Friebrich’3 III. 

Chriſtian's I, Enkel, Ghriftian IL, farb ohne Nachkommenſchaft; fein Bruder 
Friedrich I. (eff, 1533) hätte zwel Söhne, König Chriſtian U. und Abolf Herzog von 
Holflein-®ottorp, Ghriftian III, hatte. wiederum zwei Sößrie. welche Dedcendenz biniers 
ließen, König Friedrich I. (geſt. 1588) und Johann den Aüngeren, Herzog! von Son- 
ne 1622). Friedrich's II. (Enkel war. Friedrich III. ; ihre_Liute ift die nuns 
mehr im Manns anti: erlöfchende Hauptlinte des älteren idaigiichen Hauſes Oldenburg. 
Die Nahlom nf Herzog Johanni’3 bildet: den jüngeren Iweig dieſer älteren Linie, 
Bur Thronfolge in Dänemark ıft Hiernad bie naͤchſte weibliche Verwandte König Fried⸗ 





dläys. VIE 6 An den Herzozthumern ber ihm am mächften fehenbe, mäniltähe 


Eonit % * 10: teten Beineftn San 
lotte, vermäßlte Landgräftn Wilpelm von Heffen, fuccebiren; fie hat einen Sohn, 
ri von Heffen, und eine Tochter Louiſe, Gemahlin des Bringen Chriſtian von Sonder 
burg. Olüdeburg. Auferbein Ichen noch zwei Töchter Friebrih’ä VI, bie @emahlin bes 

enannten Grbprinzen Friedrich Ferdinand und des Herzogs Karl von Glüdäb,rg. Alle 
Biete Perfonen haben zu Gunften des Prinzen Ghriftian von S.-@lfidAburg ihren Grbs 
rechten entfagt, welcher jest als Chriſtian IX. den dänifchen Thron beſtieg. Ja Schles- 
wigeHolftein dagegen folgten bie männlihen Sonderburger. Diefelben zerfallen in bie 
zwei Linien von Augufterburg und Bed Gltefebtrg. Das ältefte Glied jener Alteren 
iſt Herzog Chriftian (geb. 1798), welcher für. fidh der Geltendmachung feiner Rechte 
entfagt bat; ſonach if fein ältefter Sohn Friedrich (geb. 1829 und vermählt mit Abels 
beid, Prinzeffin von Hohenlohe-Langenburg) der Iegitime Erbe in den demfchen Her gog · 
thümern. Dieſer Herzng- Friedrich hat einem Bruder Ghriftien. „ Außerbem ren 
dieſet auguſtenburgiſchen Linie an, der Herzog bon Noer und Prinz Wolbemar, 
feblöhaber der Bundestruppen zu Frankfurt, Die Gluckeburger Linie bleibt alfo 33 
außer Betrecht. Endlich exiſtirt noch das jüngere, von Chriſtian IL, teſp. Krieb: 
abſtammende Haus Holſtein-Gottorp. Diefes theilt ſich ſeit dem 18, Jahrhundert im 
bret Tinten, weldhe dem Alter nah in Rußland (durch Karl Friebrih, Gemahl 
Laiſerin Anna), in Schveden (durch Adolph Friedrich 1751) und. In Oldenbirrg)“ 
Souveränität gelangt find: Die ſchwediſche Linie hat diefelbe durch Buftav’s IV, Ent» 
ehung 1809 eingebüßt: Prinz Guſtav von Wafa (geb, 1799) ift der legte Sprofie 
erielben, 3 2 " 











Belaunntmadungen 10,775 


- 


Cäcilien-Verein. 
1674 Die Hauptprobe Fe Eoncerte findet Donnerstag" den 


26. November, Abends präcis halb 7 Uhr, im großen Saale ftatt.; 
Außer den Mitwirkenden haben nur bie paffiven- Mitglieder des. 


Vereins Zutritt, Ä | so 
ü — Der Vorstand. © 
Providentia. 

Stankfurder Verſicherungs - Geſellſchaft 
Bureau: Große Gallusftrafe 15. 15} 
Die Geſellſchaft übernimmt 1642 


Verficherungen gegen die Gefahren des Transports 


von Gütern zur See, auf Flüffen und zu Lande zu billigen Prämien. 
Kür Abonnementd:Policen ı werben bejonbere Vortheile gewährt. 


— — — 


Benfteinfäge von Bielefelder Leinen, breit uud feinfaltig, 
weiße leinene febentücher in verfchiedener Größe, empfiehlt '- 











1664 Otto Poppe, Borngalle 6," 


2 


—4 


mi R Weihnachts⸗ — 


Ausverkauf u 


Megen —— baulicher Veranderung meines 
Locals beabſichtige ich einen Theil meines Lagers zu raͤumen 
ind verkaufe daher eine große Partie Waaren, aldı 


Englische silberplattirte und 
Britannia-Metall-Waaren, 
englische lackirte Theehretiter, 
englisches Steingut ınd Porzellan, 
englische Sättel und Reitrequisiten,.) 
Lustres und Enmpen, Bronzen, 
Tolletienecessaires, Holz- nnd Leder- 
waaren und eine Menge kleiner nmiütz⸗ 
licher Gegenitände 20. 20. zum Theil 


weit unter dem Einkaufspreife. 


Die Ausitellung wird Montag den 23. d. Mts. 
eröffnet:und erlaube ich mir dieſelbe einer arfälligen Fa | 
tung: anzuempfehlen. 


— Fär. Breul jun. 
— — 16 — 


‚PS. Zur begutemen Ueberſicht iſt an jedem einjenen 
Gegenſtande der Preis in Zahlen angeheftet - 





Seinwand ⸗Verſteigerung. 
Dienstag dei 24, Noveniber, Bezmittans 1o use, font 


— eine Partie Leinenwaaren 
eſte ns | u N 
30 ganzen und halben Stüden ®/, Bielefelder Leinen, 
20 Stüd halbgebleichtem Lederleinen, 
U. Ded, weißl, Tafchentüchern, 
„ farbigen y —— 
VRR 8 ur chen Servi — * | 
und eine große Partie cehtücher, Servie | 
Giedeck i SA 


& . 
fämmtlich in Neinleinen, wofür geraufink wire 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung äffentli 
verfteigert werben. E. Belfchner, u 


— — — 00 — — — 


* Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Mittwoch den 25, November tage, 0 He, wear 


freiwilliges Anſtehen nachverzeichnete Mobitiargegenftände, als: 1 gold; 
. Nette, 2 Uhritäffel, 1 Vetichaft, 5 Paar Ohrringe, 11 Ringe, 2 Broden, 1 go 
Taſchenuhr, 6 gold, Nadeln, 6 filb: Ghlöffel, 7 Theeiöffel, 1 Schnur Granaten, 
fetten von Granaten ꝛc. 3 Canapee, Stühle, 1 Caunitz, 1 Ankleidefpiegel, 4 Commo 
2 Standuhren, Sefjel, 5 Spiegel, Tiſche, 2 Nadttifche, Schränte, 3 Bettlaben, 
1 Mafrage, Leinengeräth, Frauenfleider und Leibgeräth, Küdengefhirr, Porzellan 
Glaswerk, 14 Schildereien, 1 Stubenteppich, Bücher xx.; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 6 Stühle, 2 Sefiel mit Peluche, 1 Büffet, 1 Spiegelfäranf) 150 div. 
Stühle, 4 gr. —— 6 ovale Tiſche, 6 Spieltifche, 
b) 3 Ganapee, 30 Stühle, 2 Gommoden, 2 mahag. Schränke, 2 Bettladen mit Sprung- 
feder⸗Matratzen, 2 Büffet, Bir 
e) 3 Waſchtiſche mit Marmorpfatten, 3 Nachtſchränkchen, 3 mahag. Bettladen mit volls 
föndigen Betten und Sprungfedermatragen, 
d) 1 Bferd, 
&) 3,Ganapee, Stüble, 3 Spiegel, 1 Bücherſchrank, 2 Uhten, 2 Pulte,biverfe Dſche 
4 Delgemälbe, Vorhänge, - 
f) Meſſer und Gabeln, Scheeren, Theebretter, Stahlfedern, 1Uhr, 1 Spiedel,) 4Gla8 
kaften, Achatwaaren, Vorhangverzierungen, 
g) 8 vollitändige Betten mit Bettlaben 
in dem Bergantungdzimmer gegen baare Bezahlung Öffentlid am ben Meiftbietenben 
verftetaert. + Belfchner, Ausrufer. 


0 ER 
Guipure&-Spitzen und Einsatz 
empfehlen zu billigen Preifien Ruttmann & Baunach,, 1587 
71586 Kronleuchter in Bronze und Glas werben aereinigt, verändert unb den 
neuen gleich wieder hergeftellt, 8. Dttolinv; Borngaſſe 
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o. Br * na; — ee F 
Cdeitien. „ Te 
" Brstes Abennement-Üoncert 


Fran den, 27. November. 1863; Abends '/47, Uhr, 
— Goncert-Saalcı 








—2*8 von’ F. —— 
gefälliger Mitwirkung der Frau ‚Schaefe 
ı vom .herzogli Hofiheater zun W 5* 
n Franziska Schreck von Bonn, abi — 
Bodo Borchers vom herzogl. Hoftheater zul Wies> 
BR des Hrn. Carl Hill; sowie des gesammten 


Fheater- Orchesters. j | 
— 2% : \ 92. & 20, 
o a an seien Dina PETE $ m 
— * ie Säle —— ai u ae ri a ® 
et Die SatiäugalBiR zu il JUNSIR. . „.. 


bene an ber Gafle zu haben, 
Der — 


"HH: Ro Eulenstein’s 
Sole. Bagel, gr. Hirſchgraben 16. 


TEE — ber ed Andre, Beil, und Genkel, J— 








> 


“Fr Böhler;'": 


Zeil No. 54, neben’ — Post, , 
zeigt hiermit —— an, daß fein bekanutes Laget für ‚> 
bevorfichende Weihnachte 


mit dem Neuesten, IR in Luxus=- als auch in —— 
schen Gegenſtänden auf das HReichhaltigste ttet ift 
umd empfiehft es zur geneigten Beachtung. 1673 


Auf bevorfiehende Weihnachten - 


mpfeßle {a5 mein wo riirteß 8 in allen möali Kleid #, Long: 
Ehäles rg ꝛe. r n betabaefehten Be item. — 


u. nn Beionders u ji mache ich auf eine Partie Ehally zu fl. 3. 30 
A 


F. A. Oppenheimer, NKNeuekräme 2. 
Meine Nouveautees in 


Chäles u. Kleiderstoffeh 


enpfehleTichlin reicher Auswahl zu hilligen 


Vreiſen. oh 


_ __ F.L. Dietz, Rinerbeig.” 
GEORG CHRIST; = 


kleiner Kornmarkt Wo. 21, 


eraptchlE fein reichhaltige8 Lager in Glac6- Hlandschühen von.36 Er, an. 
biß zu dem feinften ziegenledernen, Handſchuhe in Buckskin, Waſchleder und fil 


ſowie une or aroße Auswahl der ag Gravatten, blips und Eau: , 


Dänische Handſchuhe von 22 £ 
— 13, Biebefgasse *F 


— Regenschirme ———— 


ſind wieder in großer Auswahl vorraͤthig bei Mi. Heise) 


a “7 





Ausverkauf 


“für Wleihnachten, 2 


Be; 


’ gi % 
g\ .T * 


“Wir Haben für san gg, 
—— 
en große Partien in ie Sorten 


"" Kleiderstollen, 
öhäles umd Tüchern 


mrücgeſetzt, welche wir zu ſehr billigen 
Preiſen verfanfen. 


N a 'H. Schwab & Schwarzschild 


im Braunfels. 









geräumt jein 9 fo Eelanfe ie ne u 
Data unter Fabrifpreifen und empfehle dieſe Gelegenhei Un 
vortheilbaften Einfaufe für Weihnachten, indem fih alle meine 
Artikel zu Geſchenken bejonders eignen. 

W. Ss. Matbfleisch, Zeil 35, 
1667 dem „Rufftihen Hof” gegenüber, 


NB. Eine e elegante Laden⸗ Einrichtung pr. Ende December zu verkaufen.. 


S. Blanck, Fahrgaſſe 128, 


Stock, 
A Yun Ma, Ya ta und Looſe auf ale Spielarten füt bit) am 25. 
db. Mis. beginnende 145. hieſige Stadtlofteie und ertheilt Auskunft 
ie * Bee len Rotterie- und Staats-Anlehensloofe. 1666 


BEL GEHE IM TI 
Ausnerkauf eines SBpihen Lagers. 
Wegen Aufgabe des Geſchäftes werden meine fänimtlichen Vor: 
unter den Kabrifpreifen abgegeben. 
E. Coustol, Beil 51. 


Am 25. November, Morgens 8 Uhr, 


beginnt die kg 1r Claſſe ver Giefigen Stadt:Potterie, die mit den 
befannten hohen Treffern ausgeftattet ift und von deren über die Hälfte 
derfelben ſchon in meine Golleete fielen. Ganze, halbe, viertel und 
achtel Loofe zu den planmäßigen Preifen bei 169 
A- G@rünebaum, 
Schäfergafje 11, neben der „Stadt Ulm‘, 


Winter - Damen - Mäntel, 
Paletoöts ınd Jacken 


in großer Auswahl zu äufßerft billigen Preifen. 1672 


©. Fölt, Bleidenfita 


| | { i , 
Zu vermiet en und Teglckd su Desienen, cite meizesiuE 
Neuekräme A, 2% 1673 
























J N mc Kin . 
max mar ford © m 8 * a n — J m a q * 9 n. — er 201 
wbR AR 9: it i u Pe >;  dinipil 
Werthvolle Werke. qu febr billigen Preifen und zu Feſt⸗ Gefchenken 
beſondetz — vorräthig bei HE, Bechheold Gällerhekligenfraße 8 
wliche Hiet angeleiglen Buücher ſind neu und elegant de 
"Ge — Werte. 6 Bde: 20 fl! Dieſelben, Ausge in —— 40 —9 
28 it⸗ ri —* 84. in 30 Boni fue — effing '$ fürämtl. Werke. 2 Bhe. 6, 
> ft. Diefetben,- Elaffifer-Format.| 10 Bbe. 17 fıld0 fr. — — mil Mr 12,804, , 
— Dieſeiden Pracht ineg mie ſehe grohen Druck PraGibb., 20 fl — Rousseau, 
A ‚eompletes; 112 vols. 10 fl. —' Meyers neues Gomberfatiohß:Regifon. 168 Bde. mis) 
vielen . Kürten. #860. (broch) 36 fl. — Schloſſer s MWettgefhichte. 19 Bde⸗. fi 
Dullerꝰs Gefeicte des deuiſchen Wolfeß. Pate mit viel. Yllufte. 3. fl. 80. — Zichofte's 
Stunden der 'Antacht. Ausg. iin 1 Bd. 4 fl. 48. Diefelben. 10 Bde. — — 
— Novellen. --10.Wbe. 6fl. 45. — Voltaire, oeuvres complötes.. 7 
. gravures. Paris. 17 fl. 30. Das Buch der Welt, mit * ſchw. und ‚color. Anh 
alte, 1860-1862, per Jahrg. 4 fl..— Bertuch's Bilderbuch zum Rufen ” Vergnügen 
der Jugend. Mit cofor. ein, 20 Be, 60 fl — Körner's fämmil. Werke --1 fl. 45. — 
9 v.' Kleiſts fämmtl. Werte. 3 Bbe. 3 fl. 30. — Chamillo’s fämmtl. - Werke, 6 — 
fl. so. — letor Hugo, oeuvres. 10 vols. 9 fl. — Thiers, hist. de la r&wo 
frängaise. 7'vols. 5. fl. 24. — Humboldt's Kosınod. Ausg. in gr. 80.4 Bhe. 138.30 — 
Atlas do * von Bromme. Vollſtändige Ausgabe. 8 fl. — Stieler's größer Atlas. Mit 63 
Karten. Miltlere Ausg. von 1854. (cart.) 10 fl. 30. — Zimmermann, bie Macht: ber: (fer 
wente. Mit viel: Illuftr 2 Bbe. 3. fl. 30. — Jean Paul’s: fimmtl: Werke. 34 :Bhe in 
— Menue Ausg. 28 fl. Dieſelben, Ältere Ausg. in 60 Bon. (Etwas gebraucht. 
80, — Lamarline, oeuvres. 12 vols.. 10-.fl. 30. — Stifter’ 8 Studien. _ 3 Boe, 
Ba — Guſt. Shwab, die veutfchen Vollksbücher. — —5** —— 4 fl. 30, 
en bes clafſiſchen Alterthums. 3 Bde. 4 fl. — Berthold Auerbach's fAmmtl, 
Ruhe hy be: 17 fl. 30. — Heine's Buch der Lieber. A Brock mit ° Golhichn, 
2 fl. 24. — H ns Werke. 5 Bde. 3 fl. 30. — ae Schmidt, Gefchichte. der deutſcheu 
Aleratur des 19. Jahrh. 2. Aufl. 3 Bde. 8 fl. 30. — Barth's Reifen und Entdeckungen in Nord⸗ 
Und Central⸗Afrika. 2 Bde. mit Illuſtr. 6. fl. — Cormeille, theätre. 2 vols. 2 fl. 44 — 
Uhland's Gedichte. 2 fl. — Shakespeäre's dramatic works. 7. vols. 5 fl. 30. Deſſen, 
dramat. Werke, we; von Ziel u. Schlegel. 9 Bde. 7 fl. 30. Diefelben, überf. von Böttger, 
—— Döring. 3 fl 30. — Macauiay, history of England; complete in’ 1 vol. 
180. —— 8 Wange Fuchs, mit Illuſtr. von Kaulbach. 4 fl. 48. Daſſelbe, Mac, 


f 
SE 


A in Prachtbb. 21; I. — Geibel's Gedichte. 2 fl. — Bühler, Ve ne Sehen nal, 
ob Selig | er, Bi Yin Leb —— — mit viel. Illuſtr. 2 Boe If. 3 
Lamärtine, hist. Srdihie 5 vols. ‘4 fl. 30. — Les papillons, ou — 


terrestres des peup A = Vair, illustr. a Varis, - Meich Altıfte. fathtiſches Prachtwerl. 

2 sole 19.130, Laureut, Geſchichte Rapoleons Prach⸗Ausg mit Juſtr ‚Non ‚Gore 

net. 6.f. — Sälfet’s Laiencwangelium. 1.45. — Hacklünder's Werke 20. Bde. 14 fl — 

e Mei Bach, ber CR Gallerie, Prachtivert "mit vielen” Stahl; Gm in * 
— — 534 Die Bibel, Ausz m Folio, mit größten Dtuck Prachtbo in 

— E Dieſelbe, mit⸗ Aluſtr. von Schnorr ıc. 40. Prachtbd. 

12 fl 30. — Borel, album Iyrigue. 1 fl. 12. — Bedjitein’s deutſches Dichterbud. 1 fl. 12. — 

Die, Gallerich’ Wiens. Drachtwert hit viel Start. 4%. 15 Burlwer’s ſämmtl. Werte. 
103 Bban. 13'f. 80, — Wälter Scott’d Amir) Romane. 175 Bbehn. 17 fl. 80.1 

Birter Hugo, die Elenden. 2 Bde. 3 Schiller's Briefwechſel mit * 4 Bde. 

2 BR — — 2 Bde. 7 fl — Meyer's Unwerſum, 5 Bde. mit 





081 Adee LS enlainig IS. , any pink 8 


be viel. viel. East. 2 f. — if,» p feier guutaeh | - Deutfgen. 21. ar — Frei 
ligrath’& Gedichte. 2 fl. — * al, wre‘ — Dumas, Graf von Monte 
ifte,, 3 ” 36 — 5 nenn Aa von Grieb x. 36 Brain. 
de Eh ‚roßse, Hbistle and öltamrsckt' (Rragtöb. mit Golbſchn) 2 fe’ — — 
* 1; Msınn Fer’ Kuh ind Wiffenfehafl eich (UHfEk Prahtwert, in Wrackbh,, mit 
— BDeutfgee} Balladenbuch, reich illuſter. von Richter, ER Malen —* 
? 3 — Preadener Gauerie ⸗Albumin Pontograp! ien. ı7.f. — Berliner - —* 
—8 in Photographien. 7 f. + Meyerheim- Album in ——— T 5: m 
GE Prachtbd mit Golbfchn. 1 n3 86. — The: poeis‘ of England. and America, —5 — 
Ikistr. & fl 48. — Lenau's Gedichie 2 fl. — Yiftimamı, Sagenbuch = —— — 
Gothe's Fouſt. 1. fle 45: — Cervantes, Don Quigote; 2 Bbe..2 fl. 24 — Bürgers. 
Werte A Bbe.-4 fl. 48, — Lübler, Reat-Rezikon des clafj, Altertgums. 6. fl- — Bo, u 
vom befunden u. kranken Menſchen. 5 fl: 24. — Pharus am Meere de Lebend, Dr 
3-fL.' 12. Doffelbe, neue Folge.‘ 3 fl: 12. — Häuſſer's deutsche Geſchichte. 4 Bde. 13 fl. 30, 
Jumermann’s. Mündhaufen; 2 Bde. 2 fl. 42. — Börne’s . fünmtl, Werke. 12 be. 
18 1. — Heines fümmtl. Werke. 20 Bde. 27 fl. -— Byron, the complete ‘works, 5 vola. 
fl. 80. — Diefelben, über]. von Vöttrer. 4. Bde. 4f.80, — Kurz, Geſchichte der deutſchen 
tteratie. 8 Bde. 15 fl. — Wieland's ſämmtl Wirte, 36 Bde. 14 fl. Difien, Oberon. M. 
a Mit Sörfän. if. 12. — Tſchudi, das Thierleben der Alpenwelt. — 17 
Berlepſch, die Alpen in! Natur u. Lebensbildern. Mit Illuſtrat. 3 fl 30 auß, 
Saͤugkihtere. Mit 55 Taf. ‚Abbild. Folio. (Ladenpr. 14 fl) 4 fl. — Humboldt's An F 
der Natur. 2 Bde. 3 fl 80, —— Anderſen's fümmtl. Wären. Reich ilufte. 2. fl. 24, 
Franz Kugler’s Leine Schriften it. Stukien zur Kunſt Geſchichte. 3 Be. ar —* pr. 
32 fl. 24) 14 fl. — Calwer's Kaͤferbuch mit 48 Taf. color. Abbild. 4 fl. 48, — * 
Ingend⸗Album, reich illuſtr Jugendſchriſt, verſchiedene Jahrg. a 1 fi: 36 bis 2 fl. — Allg 
Eneyelopädie der Wiſſenſchaſſten und. Künſte. Heraukg von. Erſch u. Gruber. Bb., —— 
ſoweit bis jetzt erſchienen. (cart: wie neu, Ladenpr. cas 900 fl.) 250 fl. — Sporſchil und 
Bottger, engl.⸗deutſch. u. dr engl. Wörterkud. 1862. (877 Seiten) 2 H.; — 
u, deutſch-franz. Wörterbuch, 1 fl. 12; tal =deutfch u, deutſch-ital. Mörterhud, 4 fl.: 30, — 
Allgem. Atlas bes Himmels und ber" Erbe. In 70: Blatt größtem Folio, Herausg. non Kies 
pert sc. 40 fl. — Boz (Didend) Nomate, mit Gharacteritif‘ von. Zul, Schmidt. - 21.-Bbe, 
15 ſt. —  Weftermann’s illuſtr. Momatshefte. Bb.,1—8. Prachtbd. 16 fl. — Illuſtriries 
Haus⸗ und Familienbuch, 2 Bde. in Folio. Taster mit viel. ſchwarzen u. Garbenbrndbilbern, 
Prachtbb.' (Badenpt. cm 18 fl.) für 9 fl. 
7 Mein Lager: von Glaffifern. in verſchiedenen Ausgaben und Einbanden, 
wiſſenſchaftlichen Werfen, Lehr- und Wörterbüchern, Jugendichriften, Kupfer 
werfen, Atlanten ze.’ ift ſtets auf das Meichhaltigfte aflortitt. — Ich bitte bei 
Bedarf- ſich an, mich zuwenden und fann man der billigiten und „Promp- 
teten Bedienung ſtets verſichert fein, 


. Bechhold, Frantfurt a. M. (Allerheiligenftraße 89). « 
— Bu FE ER — Tann — — 
1672 &lac&-Haudschuhe für Herren, und Damen von 80, kr. ‚an bie 
zu den feinften in len Farben, a — — empflehlt 
el, Hoßmarkt 19 
2 Uhren * — — ben hochſte 
He Fi hy; Gun, Theissinger, — | 


846. Cursüas in ber italfeniichen Sprache nz Die Jungen Herren beinnt mi. —— 
Näbere® Bei Herrn Bent. Auffarth.. : Alessandro Deila © — 


Glaviere zu verkaufen und vermiethen Pr @löner, 














ID 5} an Sdrauraitı .Yanı 


Tail fiosenbanm, 


en gross 


Lager von Damenmänteln, Paletots elc, 
6 Lieblrauenstrasse 6 Ä 


empfiehlt 


uns? c 
Radinäiiel, Mäantelets, 
Bournos, Paletois und Pe Naar 
Mäntel | 
in ‚glatten, egulenrten, ecarrirten Stoffen nach deu 
neneften — in febr große er Auswahl zu den 
. 160- ferft billigen Preifen. 
Mine — Auswahl zum billigen Aus- 
verlknufe zurückzesetzter Waare, alss 
- Bemalte Porzellan-Taässen und Teller, 
— pr- Dutzend und einzelne u. sw, 
Meoderalteur-Lampen, 
Britania-Metallwaaren u, Theebretter, 
Bror N. silb,-platt. Keuchter u. Girändolen, 
otographie-Album ind sonstige Leder- 
waaären; verschiedene Phantasiegegen- 
stände ete,, werden. wir vom 1. December 
an; mit Preisbezeichnungen aufstellen, 1673 


Bing jun. & Cie, Beil 31. 








x. 


1647. Gewirfte Borbangsftoffe für Fleine Fenſtervor i 
10'/,, 18 und 15 Er, aroße —* 2. 30 Fr. Fenſi 
i fer in Drei pe denen Breiter 
























| Aria von 15 ££, an bis zu dem Fei 

’ | on 15 u den Feinften emp 
tät zu 1J alten Fal eiEpreiten obne Auffchla; 
vey, Brönnerftraße 11, vis-h-vis dem Gtifts 


H. Buseck, 


Ewa Bleidenfirafie 4, F 30 a 
eihpfiehlt fein beftaffortirtes Lager in Tuch, Buckskins, | 
Waletots, Weiten und Damenmäntel:Stoffen unter Zuſich 


und reeller Bedienung⸗ 


u. Für Laubjage- Arbeiten 
empfehle Vorlearblätter, ſowie Breitchen von Ahoru- Linden, Kirf-, emife, 
rn 
5 


er und-Bienbaumbolz wm. und die bazı nötbinen Weizen und Fi 
Tun 2 J. ————— ER 


ee — — ——— nn nn — — — * 

838 Unterzeichneter empfiehlt fi hiermit einem geehrten Publikum de 
aller Arten von Bildhauerarbeiten, als: Nofetten, Frieſen, Stäben, Blumenmulften, 
Conſols, Feftons ıc. unter Zuſicherung Schneller Ausführung und billzfter Preife, 

5 AB juſſe fämmtlicher, Gegenftände find ftet8 bei mir worrätbig zu babem, 


Eriedr. Phil. Dick, Bildhauer) 


> an 
















Schnurgafie 36. 


| "hotograpbien aller Wirt, 
do, Bifitenfarten empfehlen 
Ehemann & Diehn, phot. Anstalt, rl 
Sächſ. Hof, Schäfergafle 17. A 
NB, Aufnahmezeit von 9 Uhr bis 4 Uhr Nachmittags ohne Unterbredüng. 


BE 0 Ei EEE — TER 5 
Schablonen, Winter-Juppen, 
aud für Knaben empfiehlt billigft — 

1661 C. Glauth, Schnurgaſſe 39, Bintetgäuß. 


Ausgesetzi eine Wartie Damen-Eravatted beh ham 


©. P. Wenzel, Noßma 
„Cine Partie Wagren fuͤr Beihnadptseinfünfe,, 
geiguel Spiben jeder Art, geſtickte Kragen und Anon⸗Taſchenfücher; geſtickte Skich 


Hall, Gröpe, Blonden, Sammt, Beſatzbaͤnder, Gimpen, Stoffe, Thales Piqu& parties 
weile an Wiederverkäufer fo wie auch im Einzeln zu außergewöhnlich billigen Preiſen abzugeben 


4 







Bleichſtruße 66. 


846. „ Meiner verehrten Kundſchaft und geehrten Nahbarfchaft made ich bie ergebenfte 
Anzeige) daß ſich mein? Merkitätte und Wohnung jept rt No. 25 befindeku u 


Stegberr, Schreinermifter, 


Feanch Saleli-Blatt RE 278, Dienstag 24 Norht 1863 


Bekaunntmnaqhungen. 


(Aa, Criparımgs: Auftalt. 
we 1657 Neue Einleger für den 1. Januar 1864 belieben ſich 
=> bis zum 30. Movember bei dem Buchhalter Hrn. Heint. 
Wirth, Neuekräme No. 10, zur Aufnahme zit melde. 7 
Ebenſo haben diejenigen früheren Eiuleger, welche geſonnen find mit 
Dem 1. Januar ihren MWochenbeitrag zu verändern, bis Ende: November 
die Anzeige davon bei der Buchheltung zu machen. 
Frankfurt a. M., den 7, November 1863. 
Die Direetion 
u. ind. N. 
93. Wm. Weichand, 3. B. Präfes. 


Das Neueſte 


im Damenmändeln, Paletots, 
Jacken u. Kindermänteln, 


worin mein Lager ſtets auf das Vollitändigfte affortirt ift, empfehle zu ſehr billigen 


Breifen, 
Georg Heerdt in Borenheim, 


1585 Sranffurterfiraße 6, naͤchſt der Warte, 


-Reinhardt's Leder-Uröme, 


wafjerdichte Qeber- Ginreibung, in Nummero 40 der Militär Zeitung als das befte bis 
jegt Bekannte Mittel bezeichnet, um das Leber weich und gejchmeidig zu erhalten und 
um es gegen MWitterungs-Einflüffe zu jchliken, wird bei mebreren Truppentheilen feit 
längerer, Zeit mit. jehr gutem Erfolge verwendet und ift fammt Gebrauchs⸗Anweiſung 
afl.1.%4 fr. pr. Po. zu haben bei 


issı Wiih v. Arand, grBockenheimergasse 23. 


Yusgefest 
eine Partie wollehne Kleiderstofte in guter Qua- 
utũt zu ‚beieutend ermässigten Preisen hei ..., 
Inne Pischer-Schott, Näikränm. 
04687 Man verkauft einen fehr ſoliden Inſaß von’ 12,500 fl. 49/, Binfen Fragend, 



















Verfteigerung einer Behanfung im 
—— Rebſtock. 
Sun den 28.. November, % res 


Beratinftigungs »Detreis vom 11. November c. bie — ber hieſ 
—— ers, Herrn Geora Leonhard Fleiſchmann'ſchen Eheleüte 
inen Fe (in der Neugäfje) dahier Tiegende 


Behanfung Lit. L No. 90 (ven No. 2 


in dem —* ſelbſt offentlich an den Meiſtbietenden verſteigert werben, 
Do den 26. und Freitag den 27. November, ——— von 2 bi⸗ 
kann —* * auſung angeſehen werden. C. Belſchner, AMusruftt. 


Nicolaus - Puppen 


von felnem Honigteig, ſchön — ar nach poffierlihen Modellen geformt, zu 3, 4, 
6, 8; 12, 16, 36 Er; ic, m 


1644 Kahlo’fc Cebkũchlerei, Bornaaffe. 


834 Gine große Auswahl von Särgen in Eichen: und Tannenholz, ſowie auch fer« 
tige Talare bringe ich bei vorfommenden Sterbefaͤllen in empfehlende Erinnerung. 


Joh. Wilh. Leux. 
vormald J. S. Diebn, Eitronengäßhen % 


etauntmachung. 
4661 e ſteuerpflichtigen Gemeindeglieder werben andurch aufgefordert, bie Sum 
pro 1608 8 fpäteftend Ende December diefed Jahres zur Gemeindekaffe zu 
rantfurt a. M., ben 10. November 1863. zagı 
Die Steuerfection des Vorftandes der ifrael. Gemeinde. 
Biebergasse 13. Biebergasse 13 


a gtraußſedern a 


Habe ich in großer Auswahl im Preis von fl, 12 His 12 Pr. pr. Stürd sr * 
—* ſolche beſteus. 
A. Beis 


Petroleum, mat 


befte Qualität und billigft bei €, 2, Wenderotb, — Fahrgaſſe 10, neben der 
ee 


r in Prima- und Sceeunda - Stearin- ud Dal 
mn 4 Ku ich zu ben bahn me in e *28* Fam: T 
1670 * LE Hiandeı. ucbaalte 14. 





Das TDanzkränzchen des Gefangvereing Frohſiun 


früher Grossmann’scher Verein, 


Anbit Sams den 3. December 1863 im Snale des * Hofes Matt 
und find es und: Bekannte des Vereins bierzu höflichſt hinten. 
Karten find zu haben bei Herrn Wieland, Fahrgaſſe 23, 
R ee Trieriſcheg. 6, im, Zaben, 
Selm, Neuefräme 11, 
166! Der Vorstand. 


Alle billige Musikalien, 


Verlag von Joh. Andre, 8, Holle, E. Hallberger und Reckam, 
von Bad, Beethoven, Bertini, Clementi, Gramer, Diabelli, Händel, Haydn, Mozart, Franz 
Schubert, Weber ıc., Tänze, Ouvertüren, Sonaten Rotpourri’e, Glavierandzüige u. A. m, 
find ſtets vorraͤthig bei 1631 

. A. Andre, NMufifgandlung, Sei. 
_ _ Speeitlle e Berpeichnifie aller —* Mufitftüde find bei mir gratiß | zu erhalten. 
— Am 1. Januar und 1. Juli 
jeden Jahres Ziehung 


39%, Frs. 100 Ynlehensloofe der Stadt Bordenmt 


mit Gewinnen von Fre. 50,000, 25,000 zc. bis abwärts Fre. 100, 
Die Trefferlonje jowie die Goupons fund fomwohl bier ” in Paris zahlbar; 
find zum bilktgften Börjencourfe zu haben bei 


Ss. Eisenmann, $Fahrgalle 144. _ 


Buchene Holzkohlen 


eſte Sorte, zum Bügeln, Föthen etc. 
Aid. zu A. 1 eg Er im — — haben bei 


uhr. Armbrüster, 
1575 Kriebbernerftraße 16. 


Das nNeueſte in Gummiſchuhen 


n gig Preiſen bei 
Chr. Otto, Brönnerftroße 5. 


„ U Spitzen=-W ascherei. 

1648 Für eine * eſtrenommirteſten Pariſer Spitzen-Waſchereien habe ich die Ver⸗ 
mittlung von Aufträgen übernommen und halte mid zur Arnahme der zum Waſchen 
RER Spigen fomohl als Re Dbjets empfohlen. 

8.38. Quilling, am Götheplaß 1, Ef der Junghofſtraße. 


orjellan, Steingut und Blaswaaren werben gefittet; Haajengafie 18, 















19 an ? 
Unterricht im; Englischen cr hein JUL DR | Ci) 1% 
aus London, geprüften engl. Sprachlehrer — 16.) Eprtäft,;: 12—1 Uhr tägl. 

0 1687 Fabrik: Lager von Decimal- Waagen bei —— 
* a in —— Tragkraft in Centnern si: fi. 12 2:fl. 16,82 Molyık: 
fl. 21, 5: fl, 23,6: fl. 26 bis 100 Gentnern. Für Nichtigkeit ob garantirt. 
neuefter Kacon, © Kagon, Draht: und Spobn-Geftelle, Varifer Blumen und 
Fishüte = Federn, Goiffuren sc. empfiehlt in reichhaltlgfter Auswahl zu bil- 
ugſten zur en 1631 
A. Straub, Schnurgaſſe 15, Ed ber Borngaffe. 
Er Große @fchenbeimer —— 48 iſt der 1. Stock, beftehend in 
e 












7 Zimmern und 1 Salon neb Ör, zu vermietben und aleich zu 
ben; auch als größeres ſchäfts — geeignet. —A8 

843. Ein tüdhtiaer Stiegen⸗Parlier wird in ein hiefiges Zimmergeſch 
fucht; wo? fagt bie Expedition. 


VBrüffeler und franzöf- Spitzen, 


en Barben, Kragen und Garnituren zen er billig bei >. 
i "Jos. Penne, fl. Sandgaffe A. 


en Geübte Buchbinder und PBortefenille-Arbeiter Fönnen a 


De ung erhalten bei 
farne 659 Chr. Haas & Co. in Offenbach ad DR; 


_ 1587 Sewebte und genähte Gorfetten mit Mechanik a 
a a von fl. 1. 36 an, fowie Sinder-Gorfetten und 
30 fr. bei Theodor Pott, — 48. 


1587 _ @inzelne — Biblivthefen, Mufifalten Fauft fortwab⸗ 
rend zu den höchſten Prei vn — 
S. Schwelm, Haſengaſſe 11, Et bes 

Pariser auf Brettchen, * Kaſtchen mit 25 Furben fl. I. u. 
Wahf id fieinere für Kinder mit 18 Karben 18 kr., ganz niebliche mit 
f l 4 Karben Pfr. bei BR. Schreotzenberger, Wedelgaſſe 2. 


1587 Das Kochbuch von Wilbelmine Aübrig (1018 Necepte) — — 


ben zu 1 fl. 12 kr. u. 1 fl. zu haben in der Jäger Minen Buchhandlung, Domplap. 
1587 Auf ein neuerbautes Haus in befter Yage unmittelbar vor der Stadt mirb 

ein 1. Inſatzkapital von 36,000 fl. nefucht. Gefsll. Offerten unter R bei. tie Exrpebi 
Aechter Portlandsemeit beite Dualität und billıgft bei gr 

1587 O. Wissenbaech, Beiis. 


839 Gin ordentlicher Junge kann die Schreinerpiofelllon erlernen; große er 
bergergafie 27, Hinterhaus. 


844 Flügel und Pianinos von E. Bechſtein im n-%isnofortes 
Magazin von Justus Kiessler, gr. Efchenheimerg. 43. 


1662 Zwei ſchöne neu erbante väden, aufımmen oder getheilt, in günſtig er Gr 
ſchaͤſtslage, inmitten eines Straßenco: wplexes und bevölkerten, durch lebhäften 
ausgeze dneten Stadttheiles, für Wercerie, Metzgeret u. dgl. ohne Concurrenz, 
beſonders eignend, find mit oder ohne Wohnung zu vermiethen. Näheres Aa 
Bruͤckenquai 6. f Nas 


















>... Im ‚kleinen Concertsaal des Saalbaues 
‚1674 heute Dienstag dem 24. November 


CONCERT 


we 
von Vari KEibenschütz, 
unter gefälliger Mitwirkung der Sängerin Frl, Atıguste Stöger, 
des Tenoriſten Hrn. Nachbauer vom großherzogl. Hoftheater zu 
Darmftadt, fowie der Herren Baer ınd Waguer. 


* — 
N = 
Di . a“ 


I. Wo 
Nu 
a7 ag = 
“5 9 
— t 


—* 


Anrcueſter Mode 
— er in bekannter guter Qualität 
— — — werden ſehr billig verkauft 
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Page) { 
4) 


a “. 
— N * bei PP, cd. Dinmsmich, 


e 1674 Zeil 60. 
rcus Blennow. 
1674 Heute Dienstag den 24. November; 
Grosse Vorstellung 
der höheren Reiikunst, Gymnastik, Pferdedressur und Mimodrame &questre. 
Bum Schluß: 3. Debut des Berühntten Löwenbäudigers Herrn Crocoet aus Paris 
mit feinen ſechs dreiftzten jchinen Löwen, Es finden im Ganzen 8 Vorftellungen flatt. 
Anfang 7 Uhr. Ande 9%, Uhr. 
Morgen: Große Vorſtellung und Auftreten des Herrn Grocoet. 
. Blennow, Director. 


"7671 Kin tüchiigrr Accidenz-Setzer findet dauernde 


und gut bezahlte Stellung. Näheres Expedition. 








aldgeuln: 





verkauf, zu 


1674 Für bevorftehende Weihnachten empfehle ich eine —— 
wollener und b woll un derſtoffe zu bedeutend herabge parlesten Preifen. 
Außerdem ger in fonftige Arti beſonders 
Shhlesn & 1. Tücher, MBebild, weiße Waaren ır. Helene empfohlen. 


I, € Geiger; 
Neuekraͤme 1 er ‘der —*8 Sandaofle. 
I ‚Lichter-La er. "078 


—* et ee pr. Gtr. ‚fl. 62 in Kiſten von 50 Pb. bie BIP, 


“Bd 


Key leiste Melglichter ıı pr. Str. 544 40 nur in 2 In Allen 2 Be 
“u sutreiine iu oder Wa 
Schönfchreiben in acht Stunden. 

neuen hohe verbeſſ ſere i — fede auch noch fo vers 
heit Te "aht Unterridtsftunden 
2 ejeifl | atmen, weldpe't F Gelegenheit benußen wollen, ſich 
eine bauernb Ihöre und fließende Handichrift anzueignen, werben Aebeten, ihre 
dungen ungefäumt in meiner Wohnung Töngesgaſſe No. 15, im Haufe u 


u er 2r- Shof, a 
ee hi — den zur Anficht vor. 





— — — — — — — 


1674 Hiermit die RR Anzeige, daß meine 


Finderfp epeibäaren- Aus tung 


nun mit den neneften nftänden aſſortirt und empfehle dieſelbe 
Beachtung. eichard, an der Paulskirche 2 


ni BE FE EN 2 EBEN Een 
1674 Gegenftände für Stidereien eingerichtet find in großer 
Auswahl vortäthig." " 
3. D. HReichard, an der Paulskiche 2. 
hmale und breitret 36 f bis zu.den fei 
3 Orinolines nern mist @heodor Wott —* 
Sue ET ET T ao 
J ” Lalritz’sche Waldwolle 


Gi d Rheumatismus bei 
gegen BEN Jos. Penne, fi. . Sandgaffe rn 


Herruhuter Handgeſpinnſt-Leinen und Gebild 


in. allen Breiten und Größen, von den groͤbſten bis zu ben feinften Dualitäten zu den außer ⸗ 
fen Fabritpreiſen; Saalgeſſe 6, im Ynmelburgifgen ‚Haufe, 2t Sind. bi Ham 











 BDhilharmonisher Berein. 


Die Probe findet beute im Saalbaı: flatt. Der Verstand. 


Philipp &. Wagner, 
Roßmarkt 16, 5 


LAGER in feinst dopp. raff. Petroleum 
und Colzarine-®el (Petroleum für umgeänderte Mo- 
eliss Bepn raff. trol Im Dal 

e . etroleum 
Schoppen 10 kr. in * Flaschen. (Flasche extra 7 kr.) : — — 

Relehe Auswahl in Peirelemm-La 
neuester Construction in Bronze, Po 
lan ete. 

‚Patentirte Rundbhbrenner. 

2” Nleuconstruirte gefalzte Flachhren- 
ner mit angenieteter Alappe (zur Erleichterung beim Reint- 
gen) fowie alle fonflign Lampen-Bestandtheile, 


en yros S en detail. 

“ Die Umänderung fir Woderateur-Lampen zun-6e- 
brauche für Colzarine-Oel nit Patentrundhren- 
ner wird billigst besoigt. 

Das Pumpenwerk bleibt unverändert. 


egen⸗Röcke und Mä ntel 


im Kleider vager von 


| I. %&. Raab, Katharinenpforte 3. 
Gebrüder Schmeider, Töngesgeft 35, 


empfehlen fi auf Weihnachten im Anfertigen aller Arten ———— 
Be ies und Cartonnage⸗ Arbeiten und werben Einzelarbeiten nad Angabe 
nd billig ausgeführt 850 













1 Seiden - Samımte * 
ſchwar und. farbig zu Herabgefeßten: Preiſen bel @d. Debler; 86. 







—— u: 





a 
# Sılatäl ar ‚Offvenöf fehr Billig, fowie au änd, — 


© Java ⸗ſaffee, rein und kraftig ſameckend, zu ermäßigſen 
E..· Limberger, Weißadlergaſſe 


347. Ein junger Sonkakın, in in Gorrefpondenz und Buchführung tüdhtig, Bis ige 
Stunden des Tages frei und hätte dieſelben gegen billiges Bons gerne noch befeßt. — 
Auch wäre derfelbe bereit, die Stelle eines Schreibers bei einem Advocaten zu übernehmen, — 
Gef. Offerten unter J. J. No. 2 beforgt die Exp. d. Bf. 


Ein # "Partie Sticereien in Stramin und Tuch, Portefeuille-, und — 


SM BVerlen, Ehenille u. dgl. unter den Fabrikpreifen zu verkaufen; Alte Rot 
r Stock. 


——— — v 
847. Zwei engliſche ſche Damen fuchen 3 moöblirte Zimmer nebſt nebſt Koſt und Bebi:n im 
Haufe. Schriftliche Anerbieten mit Angabe des Preiſes wolle man Hochſtraße 45° Im onen 
Stock abgeben. 


815... Großer Hirſchgraben 9 iſt der 1. Stod, teitebend in 6 Zımmern, & öh x. 
am vermiethen; auch Lönnen auf gleicher Etage noch drei Zimmer und Borzimmer, old 
Gefchufts vcat dazu· gegeben werden. 


Ruhrer Steinkohlen, "Is zaien — 


mnäpfel 24 fr. pr. Walter, / 
annen:Holzfoblen 36 Fr. pr. Malter.) fiei ind Haus geliefert. 
Coaks 44 Er. pr. Eentner. \ 
851 Thomas RKilzinger, Qungbofftraße 2. 


gg Tr — 
8 Kinder dapuntzen 5: J— Safbmir 3. billigften 
Louis Mau, Vleidentrafe 9. 


1673. De gerringg: :Wandelfleie von &. Mumpf if v: haben ke, wer 
Brei Iril. Lönr, Bleidenſtraße 


848. Meine Wohnung, und Werfftätte befindet ſich nun 


Grüneburgweg 35. — Beſtellungen für mich bitte Brönner: 
ſtraße 15, Parterre, abzugeben. LP 


NM. Meyer, Schreinermeifter,, 
848. Fleifige Mädchen finden bei leichter Arbeit dauernde 
VBefchäftiaung; Siefengafie im binterften Hof. 


849 Altes vergoidetes Holz: Rahmen, Verzierungen ıc., auch deren-Wbfälle, 
fowie alte vergoldete Bronce, Girandoles, Li: fire Kronleubter ıc., and Inſtrumente, 
Geigen, ‚&:10'6, Guitarren ꝛc. werden n gekauft bei Meyer er Bing, Bor nbeimerftraße 15. 


31.02 joͤyen jöven puede par partieipar d par de un ciclo de leceiones espa espanolas. Bieichstr. 170, 
851. Stearinlichte, Brima-Qualitit, empfiehlt 2. %. Niebling, Alerbelitenat ZT 


r die im Mühen von Dameméſchen und 
s Aläddıen nerbt find, fi den dauernde Reihdfiam SI 
ZEN Mainfte 18, 
To Wite ESEL umb Betten werben gu hoben Mreifen gefouft; gr. Mernumekt Br 














































5. Beiloge, Fran. Iutell-Blatt 2 278, Dienstag 24, Rovbr. 1863 


nn nd nn I u du 





Belanntwodungenm 
Er | FAetfauntwahbıun | 
Deffeniliche Sipung ber gefeggebenden Verſammlung Mittwoch ten 25. November 1868, 
ars! Nachmittags 51/, Ur. 

Zagesordnung. | 
L Borträne des Senats: 
V Die Nahbewilligung auf Rubrif VII des Bedürfnißſtandes der Stabtfänmeret ; 
ten Hülfsarbriter zu den Actuari stegeihäften der Stadtkämmerei; 
3) Anſchaffung einer Otgel für die neue Arrenanfalt, ind — * 
4) die allaemeine Gehalts⸗Regulirung, insbeſondere nahlraͤgliche Elnweiſung mehrerer 
weamten betreffend. 
II. Antrag des Mitglieds Herrn Dr. jur. Friedleben: 
Die MilitärsVerpflegungs:Gommiffion beireffind, 
II. Gommiffionsberidt: 
Die Ordnung für die beeidigien H:ndeldmäfler betreffend. 

Frankfurt a. M., ven 23. November 1863. 

Kanzlei der gefebgebenden Verſammlung .· 


E74 Zar Verlagsbärean in Altona ift forben erfäienen: 


Juzend-Biblioihek. 


I. Bind, 1. Heft, enthaltend die Falfenböhle am Delawara. 
Eine Erzaͤhlung aus Pennſylvanien zu der Reit des Nordamerikanlſchen —— 
krleges, für die Jugend bearkeitet von Th. Bade mit einem color. Bilde und tlufr. 


Umfchlage. 27 fr. 
Die Kinfleriiche Ausſtattung ift wohl die ich fte, die auf Jugendſchriften in jiingfter 
ge gesendet worden ift, der Text ift ausgezei hnet, wie alle Arbeiten Bade's beffen 
amen ald Aunendfchrififteller Schon Raf bat. 
Vorraͤthig in der Gehhard & Körher’isen Bichhandlung, 
Buchgaſſe 6 in Frankfurt a. M. 


=. Opern: Grejang-Verein 


ftatt Donnerstag 
Mittwoch den 25. November: 


PROBE für Chor und Soli. 


Eingang von der Töpfergafe. 


Weibnahts:Gefchenk. 


Album für photographiſche Bilder. 
bu arg Mereend ee - Hhsam von 48 fr, anbis zu il. 20 das d, 


Heinrich Hitippelt, Töngesgafle 55. 
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0, 
v 





edel. 
— rn an 


ſchoͤn — Zimmer ;. — 7, im bezieh 


847 de freund mer iſt {m 

* er ohne — zu —— 
enheimergaffe 21 

1663 Eine Freunbfiche Wohn ng im * * 
von 2—3 Zimmern zu n. Näheres 
Heine, Friedbergergaſſe 12, im Laden. 

843 Taunußktah 9 if ber, * hergerichtete 
1. und 2. Stoc mit Gartenserghügen zu der⸗ 
miethen. Sjeber enthält 7, Zimmer, Küche mit 
Mafferleitung md alle Bequemlichieiten. 

844 Gine fleing neue Wohnung it zu vers 
miethen; Roſengaſſe 3. 

1668 Gin Baden ift zu vermiethen ; Naͤh. Grob. 

1572 Gine Wohnung von 3 Bimmern, ver: 
ſchloſſenem Vorplatz und mit allem Zubehör 
ift au ‚vermieten; Riedenau 39, ». „. ,.- 

ai Wohnung, beftehend in 4 eleganten 
Bimmern nebſt Zubehör und Gartenver« 
anügen; Oftendfiraße 29. 


&;: 


1670 Gin Salon’ und Sähflmmer new Lad 
hergerichtet „mitnabgelrhloffeuem, Vorplatz, (Cbol 


stage) unmõöblirt an einen Herrn zu vermies 
en. e8 b. d. Gpebition, ,... „+. m 
1659 ei Zimmer zu vermiethen, gt. 
Gallusaafje 12, im Hofe links. 
.1595,: Eine freundlid,e geräumige Woh 
nung — — x. gr. Sandgaſſe 4, 


oe Laune 
1623 Taunußftzafe 6, „Bahn, ein- "elögant, 
vermiethen. 


möblirte8 Zimmer und Cabin 
1637 Stallang für 4 
uboden x it pr» 1 t Juevermiethen ; 
ebenau 35, bei Berlimann, Bimmermeifter. 
1575 gwei möbl. Zimmer zu vermiethen; 

Taunusplatz 6, Bartena u: 
4573 4 möbli 
theilt gr. ‚49 
1575 Zwei D 

— —— 

neu berg 8 zu be} ; 

Gartend 


ftraße 2, 
46 Parterre⸗Lolalitaͤt iſt als 
Seſgaſts «Bofal au rt * gleich zu 
—* Stiftſtraße 1 
6 FR 19. den. Stod, 

" dans mit Zubehör en 


—* vermiethen. le "ea 


et zu 
Pferde, Remife, 


a i 


— Manſarden ꝛxc. Naͤheres 


Gas cz 


Asrd rdaziegählsn 


vow 3 Aimmern zu ar gleich zu 

84 — aus 5 Zimmern beftehend, 
im 1. Stod, ferwie Gewölbe zu vermiethen; 

——— 35 bei ©. S. Sangenbach 
Tormusftraße 15, Wo von 7. 

rierre. 
” 1620 Be —— tneinandergehendes 
bl. Zimmer mit ſchoͤner Ansficht an einen 
erm au vermieihen: Saalgaffe 44, Br Gt. 
843 Friebbergergaffe 37,2: St, ein mob⸗ 
lirtes Bimmer mit 1 ‚ober 2 Betten. 


Dienfgefuche ‚und Anerbieten 
er a uf ge wird 9 —— 
pforte 


in junges Fi — mit, 
ofehlenden Zeugnifien, welches in 
de .und Hausarbeiten ng if, ſucht eine 
Stelle in einer Familie oder als Gtubenmäb- 
hen; Prebigerftraße 4, im Laden zu ‘erfragen. 
848: Hanshälterinnen, Köchinnen, 
e werben zum fofortigen Gins 
{er — Comptoit Heusler, Schuͤppen⸗ 
gaſſe 12 


niſſen getuät; fl. —— ana 7, Ir 
‚846 Geſucht natmäbde 
Dedeneimergfe ru 


8419 Gin braves Mãdchen mit. guten —— 


interhauß,,, 2x Stoc. 
Ein ſolides Hausmäbdhen, daB, nd 
nähen kann, wird gefudt; eiL 19, im 3. 

845 Gin flarkeß zu aller Arbeit willige® 
Mädchen wirb geſucht; 2 18. 

1671 Ein Hausburſche ge FR Altgaffe 194 


847 Eine pe — 
* gegen — 
t,,# ur ſolche welche a 


— er abre anhaltend 


Dienſte und gute | 


ee baben, wollen fi 


melden; Schügenftrafe 6, im 


2. Stod. 


gr @in gefittetes ädchen, bat 
die Hausarbeit gründlich verfteht und nicht un« 
ahren in der Küche ift, wird in eine Meine, 
es ey „De — un 


D ⸗ 
—S 


„a ee re Ted 
Ze fann, wird geſucht; Fahr: 


Es: and baldiaft in einen ftillen 

'ein gutsempfohlenes einfaches Mäbd: 

"im feinen Nähen und Außbeffern fehr 

uch ee Um liebſten wenn es hier no 
nicht gedient. Naͤh. Exp 

2050 Eine ordentliche Köhtn wirb gefucht; 

20, ir St. 

:849 Gin i im allen ‚häusfichen Arbeiten gründ» 
lich erfahrenes Mädchen mit den beiten Gm» 
pfehlungen wünfcht: ſich als Haus⸗ oder Mäb- 
cher ‚allein zu placiven; Gfchenh. Anlage 11. 

842 Ein ‚Mädchen, weldes felbitftändig 
* und Hausarbeit verrichten kann, wird 
Vlbelerſtraße 36. 

Es wird ein Monatmädchen geſucht 

* von 2—3; zu erfragen Münzgaſſe 5 
E Hinterhauſe von 2—4 Uhr. 

‚350 Gin Moaͤdchea, das Kürgerlich kochen 
ann und fig dabei der Hausarbeit unterzieht, 
fügt Dienft; Stelzengaſſe 14. 

850 Seilerſtraße 17 im 1. Stock wird ein 
Mädchen gefuht, das gut kochen kann und 
gründlich die Hausarbeit verfteht. 

850 Eine ifraelitifche, perfelte Köchin 
wünjät Stelle ; Hotel Emmerich. 

„850. ‚Gin junges Mädchen, welches noch 
—— gebient hat, wünfcht eine paſſende 
Slelle Zeil 38 im 2. Stod, 

850 Gin Mäpchen, welches hier noch nicht 
diente, fein nähen, etwaß bügeln fann, ſich ver 
—— — ſucht Dienſt; zu "erfragen 
Fahrgaſſe 30 im Yaben, 

«850. Diener, Auslaufer und Hausburfchen 
finden ‚Placement : Hendler, Schüppengaffe. 12. 

850 (ine Gajtbaushausbalterin 
fan. Hlacitt werben; Hensler, Schüppeng. 12. 

850 Kin solides Mädchen, welches bürger- 
lich lochen fann, die Hausarbeit verſteht, und 
mehtere Jahre bei einer Herrſchaft war, ſucht 
einen Dienſt innerhalb der Stadt. Truh 3, 
im 2. Stock. 

850 Ein braves reinliches Kindermaͤdchen 
a Biebergaſſe 9, Ir Stod. 


Ein junges folides Mädchen, welches, 


Hand: ind Hausarbeit verrichten kann, wirb 
seluht Benbergafje 12. 

wirb ein Monatmãͤdchen geſucht; 
Pu im 1. Stod, rechts. 


g51 Re Te gefncht, 
Fr —— We 


850 Eine gute Köchin wele e bier noch 
nicht diente, eine franzöſiſche Bon ne zu einem 
Kind, und ein feines Hausmäbchen wer⸗ 
den in gutes Haus gefucht. Ftau Maas, 
Nömerberg 41. * 

851°. Gin Mädthen, dab gut vagalich⸗ 
kochen kann, ſucht eine Stelle als Köchin oder 
als Mädchen allein; Schüppengaſſe 22 im! 
Hinterhaus 2r Stod. 

851 In einer fleinen Haushaltung, wirb; 
gegen guten Lohn ein Mädchen —5 k 
gut felbftjtändig kochen ann, und die 
dabei verrichtet; Allerheiligengaſſe 85--gl, 

851 Gin geringes Mädchen, ‚welches hir 
nicht ‚bier gedient hat, wird geiußt; Flingerz, 
gafje 28, Parterre linf8. 

551 Gin Mäbchen (auch ifeaelitif), hab, 
aut bürgerlich fochen, in Hausarbeit gruͤndlich 
it, und ein zuverläffige Kindermaͤdchen wird, 
— ; Allerheiligengaſſe 20, Vorderh. 

tock 

1674 Gin braver Hausburſche wird geſucht; 
Fabrgaffe 12 im Laden 


‚851 Gin folides Mädchen fucht Stelle als 
Büffet: oder Haubmädchen; Fahrgaffe 1 im 
Laden. 


831 Gin junger Mann von 24 Jahren mil ’ 

tärfrei, welcher in einer Buchhandlung thätig. 
auch kann, Tuht ame — 
bienter oder Außlaufer. Gute Beugnifie find 

—** Bendergaſſe, 285 gleiches Erde. 
Gin ſolides, ſſelßiges Mädchen , ugs” 

er au 66 bürgerlich lochen kann, wird —* 
„8 ne tüchlige, Köchin , lie 
der Mu — wird wis 
-15, 2 — gwiſchen 

erg Eur? 4. 
850 Ein ſehr ſoiwes und fleifiges Mäd- 
— geſucht; ee 


so . iſtaelit. Madqen, daß noch nicht 
hier gedient hat und gut empfohlen wird, ſucht 
Stefle;, Obermainanlage 2. 

850 Gin junger Mann, welder feine Lehre 
in einer arg beftanben hat, fı 


ee Air Ener —2 — 





Bekanntmachungen. 
Bordeaux-W eine. 
1858r Medoo 1.1. — 
St. Julien —— 
St. Estophe 4. 30. 
AUaut Brion „1.45. 


» feinsten Margeaux „ 2. 42, 
bei Abnahme von 12 Flaschen billiger; 
lani-Minoprie, 
1661 kl. Birschgraben 3. 


Friſche Auftern, Kaviar in Faͤßchen von 
1, 5, 10, 20 Pfd., Gänfebrüfte, Teltower 
Nübihen, ital. Macıronen, neue Feigen, 
Roſinen, Mandeln, Bänslebern in Ter— 
rinen von Henri, Mirabelles, Reineclaube 
de Meb, Fruit affortis in Schachteln und 
weiße Ipanifche, deutſche Brunellen, Biftoles, 
Bordeaux Pflaumen, Fromage de Prie, 
Neufhatel, Cheſter, Parmeſankaͤſe, füße 
Drangen, große Eitronen, Wlle® en gros 
et en detail. 

Milani-Minoprio, 
kl. Hirſchgraben 3. 

847 Verloren: Am 20 November, Abends, 
von. ber, Darmftäbter Landſtraße burch bie 
Schifferſtraße nad) ber Wallitraße, einen Nerz⸗ 
pelzfragen mit braunem Wtlasfutter, gegen 
gute Belohnung abzugeben Darmitäbter Land» 
ftraße 2, im Zimmerplah- 

: 1673. Sehr guten Km, pr. 1. 
und 48 fr. empfiehlt‘ 

U. Geiger, am Bodenheimerther. 

846 Gin EL. gelbes langhanriges Pinfcher⸗ 
hündchen, auf den Namen Ali hoͤrend, hat ſich 
verlaufen, trägt ein Halsbaͤndchen. Vor An 
kauf wirb gewarnt. Dem Wiederbringer eine 
gute Belohnung Judenmauer 9. 


Abgeschlagen! 
Feinſtes Blumenmebl Ro. 00 von F. Wit- 
mer: in: Bonames fl. 1. 4: pr. Sechter em⸗ 
pfleylt in befinnter vorsüglicher Qualität 

6. „stein, 

Sthnurgaffe 22, Sk ver Trierifchenacffe. 

849 Friſche Schellfiſche, Eablim, La“er: 
dan, geraͤuch. acsfarelen, Roh: und Brit 
büdinge, & Seewuſcheln b 

Jwi — Iohendlung, 
fl, Siigeigafie 4 


1673 Turbo oles, Ca⸗ 
— Mineprie, 
— — 


"849 Fri 
* Ar en Kar, Si ir u —— 


829 Schöne neue —— zu. en und 
marinirte zu 6kr., ſowie auch beſtkochende 
——— als Erbfen, Linſen, Bohnen 
I ungewöhnlich billiien Preifen, — 
— ee Pfund bei 
zu . pr. nr lang 
8 Zimberger, ? Weißadlergaſſe 22 
858 RT. ausgebeinte Schinken, ge 
ſchinken und kl. Knadwürfthen (Hetbes 
Roheffen), Gervelats; Zungen, ‚Schw 
und Dr in vorzügl, Warte. 
ch: Stiftfträße 19. 


— — — — 


182 in junger Pinſcher mit gefinpten 
Gziremitäten und weißen Pfoten, hat ſich 
verlaufen u. —— vor Ankauf gewarnt; A bem; 


Bringer eine Belohnung Fabrgaſſe 3 

850 An Sonntag Morgen wutbe in n der 
Nähe des Guiolette: Monuments. eine faſt 
neue Perücke gefunden; Näh. auf * Ep. 


— —— — — ft 


850 Neuen Aepfelwein 
Ph. Löffler, El. —— — — 


1674 Neufchateler und Cheflers 
KRäfe feinfer £ Qualität bei 





J. Petri Sobn. 
847 Ein ſchwarzbrauner Wachtelhund wit, 
langen Ohren hat ſich verlaufen. Mar bit 


tet ihu gesen Fand — Blittersdorf⸗ 
platz 37 bauge ben 


819 Ein — verlor einen Schultz 


ſchuh von ber von ber Santg ffe due Fabrg 144. 


818 Gin geiber Pinſcherhund auf. den- 
Namen „Merro“ hörend, iſt verloren ge 
angen Man bittet denfelben .Fei - Herrn 
t, Bodenheimerfirnpt 1, abzugeben. 


— — — — 


Aueifeneler, weißer 
— A 


fer ze. — ehlt 
—— 


U. PP. Schocli 
1670 Schafergaſſe 8, rachſt der 






Belann Fmagunge 2 | | 


Der B — — ‚if Ei. uses feht eonplet | 
* eme enden 
alar, ler ——— 1. 12 fe, bet FH 
Auflage 103,000. > vr prompt u Psche Buchhandl W R 
Bos gche chhandiun omne). 
‚ Gr. Efchenheim a 


off. scher Malz-Exir; ac 1 


Se taubheittbler). 
1674 Ein biätetifcbes Hi: »-Stärhingsmittel > bei geſunkenen Lebenskräften 
— 2— Korperſchwaͤche Sefonders aber. bei, Hals: web Drußleiben,, bene bei. 
et, Mraei- und Hämorrboidal-Läben,! EITN ICH 
BIT 7 z empfehlen von den ’grössten- Autoritäten der ediein, 
mit ber großen holdenen Medaille ekront in London’ und Paris amd in neurver get, 
von den meiften Frankfurter Herren Aerzten mit dem beſten Erfolacu angewandt. > 
Allen Reconvalescenten von langen und ſchweren arantheiten iſt dieſs ã Herſt ans 
— —— Trank nicht genanzu empfehlen, 
Ka En unterfcheiden: iſt der SHoff’iche Maljestrast von einem 
g vielfältig feilgeboteuen&erränf mit dem; — r fd 
Molzertract ET Emfer Aeffelbrunnen, 
melde * — im Geſchmack voch v ang in * —* mit areren —* 
eneral⸗ Depot in Frankfurt a. M 


| 4. I Hühnermarkt. 
"Petroleum-Lampen. 


Vielſeitig seäuferten Wünſchen entſprechend, Habe ich eine große Mutdahl von 
:Schieb-, Tiihe und Wandlampen in Petroleum eirigerichtet, wovon Irgtere ſich 
auf Vorplöpe und Hausgänge einnen, indem auf ſolche ber rau 9 ie 
Sinflu auszutiben vermag. Dielelben find auf’s — conftruirt, auch kann · jede 
——AãA auf dieſe Art eingerichret werben, 


J.C. Wedel, Markt 2,1 neben dem Sieinernhaus. 


847. Eine er Partie Bierfträuder in ſtarken ————— und den Beliebteften 
Gattungen, ſowe Yepfel- und Birhppramiben und Epalierbäume in ausgezeichneten 
Sp n “enipfehlt zu erbte billigeit“Breijen bie 


— von Richard Buch, ist». Friedhofe. 


Einige ; auerfirfchene und Aepfe und Aepfelpyr.® Bäume von 6 Er gie dajelbft. 


* "um damif anfuräumen ° 


verfunfe ih zu Rabrifpreifen:, feine Taſſen, Gläter, Servicen, ———— Schreib 
zeuge, Hafer: Goldemd: Teller und Figuten. 3 Se ußer Bm, Zte ge Igafje ‚6 


»c ; 7m) 84 hi 








. — w I 
u .. 


1 adult BE nplansi 85: Uni sin? „Hunt sonlmf® 
=  MWerfteigerungd-Anzeine - — 
Dienstag den 4. December, zer zur rereiniges Kurıden 

alla ‚& ar 
ij 
— 


nachverzeichn ete Mobel, als: * 
u?" Mabagony: 1 Schretait, 1 Bucherſchrank, 1 Ühffet mit M b 
gel, Spiegelfährant, 2 Bertladen, 1 Schreibtifh, 1 Waſchtiſch mit 

eining, 6-Robrftühle, 1 ovaler Tiih, 1 Spieltiſh. spaf 

in Nuhbaum: 1 Bücherichranf, 1 Schreibcommmode, 2 Bulegtifche, 1 Schreibtiſch, 

1 Pfeilerfehrant,) 2 Seſſel mit Leder, 1 ovaler Tiſch, 1 Ganapee und 6 X 

mit ſchw. Damcft; 2.Spiegel in Golbrahmen, 1 ſchwarzer Zufam seffet 

in dem Vergantungszimmer, dffe gegen baare van an ben Meiftk 
verfteigert. Es : Belſchner, Ausruf 


En VBerfteigerungs: nzeige. >; 
Dienstag den 1. December, Srtziinte Antmı une 


zeichnete Mobiltargenenftäbe, als: 2 Gommoden, 1 Ganapee, 6 Stühle, Lrunder Tiſch, 
1 Spieltifh, 1 Wafhtiih, 2 Schränke, 1 Seffel, 3 Bettladen, 4 Tiſche, 2 Küchenfchränfe, 
1 Spiegel, Küchengeſchirr, Porzellan ꝛc.; nd nt 
ferner in Fiscalats Auftrag: BEL) — 
a) 1 Ganapee, 1 Schreibtiih, 2 Seffel, 6 Stühle, 1 Pendule, 2 Spiegel,'1 Tiſch, 
A große Delgentälde, 8 Shildereten,. 1 Küchenjchranf xc., 
b) 1 Gahapee, 6 Stühle, 2 Seffel, 1 Tiſch, 1 Schreibtiſch, ‚ur 
e) 2 Bettlaben mit Bettung - 
.d) 1 mahag. Gaunig und 3 mahag. Spieltifche, — 
e) 1 Conapee, 8 Stühle, A Commode, 1 Tiſch, 1 Küchenſchrank, 12 zinn, Teller, 3° 


Kühe, 1 Geis, 
1 Brandkifte, 1 Schränf, 1 Cauapee, 1 Caunitz, 1 Spiezel, 1 Bücherſchrauk, 
PETER, 1 a 24 Robritih — — 
n Mahagony: 1,Schreibtiich, obrftühfe, 1 Secretair, 3 Canapee, 3 Büf- 

8) fer’ mit diene. 3 Schräufe, 2 Seflel, i { 

h) 24 Strohftühle, 8 Tiſche, 

i) 1 Ganapee, 1 Gommobe, — J 
in dem Vergantungs zimmer zegen baare Bezahlung ut an ben Melſibietenden 
verfteigert. 6.Belſchuer, —* 

Dantfagung. Wer: 

Flır die vielfeitige Theilnahme, ‚weldye und bei ber Krankheit, fowie bei bem Bes 
gräbniffe unferer Tochter und Schmefter 

Anna @litabetba Louiſe Detzer ug 
zu Theil wurbe, fprechen wir unſern tiefnefühlten Dank aus. ec 
Die tranernden Sinterbliebenien, "- 

849 Gin mittelgroße® faft neues Haus mit Hofraum im Preije, von 20,000 
Verbältniffe halber siegen eine geringe Amyahlung von-fl. 1500 abzugeben und ware be⸗ 
ſonders jür einen Metzger geetgnet. Job ilb. Miller, Friedbbergergaſſe 88 
847 Gin Xaden in frequenter Sage billig au vermiethen; Stiftſtrase LOL: 
—7 548 Vefiellungen für Steinfoblen, Hof, Wellen, obtuchen' it, werten pünfrlichft 
beforgt und frei ind Hans geliefeit; T. Ditzel, Rothetreuggafie 27. hiph 


847. Tüchtige Wärterinnen werden angenommen im Hospital }. 5. Sch 

















1 —— —— en — — — = - 


Er Ver 


ffeinen: weriben Kunden, Freunden und Befaunten mache. ich biermit bie — 
Anzeine; daß fih meine Wohnung und Gefhäfts-Lofal jeht in meiner Wehaufung, 
Peine Bandaufir 11 (meiner feitherigen Wohnung fehräg gegenüber), befindet. 


mist Friedrich Goebel, Capcsir. 
2. Berfteigerungs-2inzeige. 
Mittwoch den 2. December, Yrrmittens mr, nein 


Dekrets vom 14. September und 16. —* c. nachverzeichnete, zur I. G. Schott⸗ 
ſchen Debiimafle gehörigen Gegenſtände, als 
5 Koffer, I-Raften und 1 Neifefat mit Meldung und Leib eräth ıc., einen: 
gerätb, 1 Chatoulle mit 2 Piftolen, 1 Mantel, 1 Ballen Leinwand ıc.; 
pe? in Fitealats Auftrag: 
* 1Leiſtenzehmaſchine, 
1 Commode, 1 Tiſch 5 Stühle, 1Schrauk, 1Ofen, 1Spiegel, 1 Uhr, 1Bett⸗ 
lade mit Bettung, 5 Schildereien ꝛc., 
1 Ruhebett, 1 Tiſch, 3 Stühle, 
1 Gaunig, 1 Canapee, 1 Gommobe, 1Tiſch, 
1 Gänapee, 6 Stühle, 1 Seſſel, 1 Tiſch, 1. Spiegel, 
1 Gaunit, 1 Gommode, 2 Ganapee, 4 Stühle, 1 Pfeilerſchrank, 1 Spiegel, 
1 runder Tiich, 
8 2 Schränke, 1 Uhr, 1 Commode, 1 Tiſch, 8 Schildereien, 1 Uhr, 
5 Mille Cigarren (Labradora) 
t PORAn zimmer, Rohannttterhof, gegen baare ——— entlich an den Meiſt⸗ 
— e 


verſteigert. ſchner, Ausrufer. 


Verſteigerung einer Behauſung an 
der Nechneigrabenſtraße. 
Montag den 7. December, Kadmittans 8 Hbe, jr 


Dekrets Mannheim den 16. October c. die zum Nachlaß der hieſ. Bürgers: und Lichter⸗ 


en Frau Eufanna Maria Höffler, geb. Schmidt, gehörige und an 
er Rechneigrabenſtraße liegende 


Behauſung Lit. A. No. LI (51) nen No. 1% 


in dem „Haufe jelbit öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert werben. 
‚ Biß zum. Verfteigerungstermine kann biefe Reyaufung ABER angeſehen werben. 
Belfchner, Ausrufer, _ 


—r — — — m — — — —— m — — — — — — — — — — — — 

1674. Eine friſche Seudung Gummi-Unterlagen-Stoff, für Kinder- und 
Kronken-Beiten, ſowie eine giohe Partie englifcher Gummifchnür- Strümpfe in 
Baut wolle und Seite iſt wieder eingetroffen in ber 


Gummi Waarenhandlung von AH. & WW. Fuld, Neuckräme 2 


Beten, Dfenröbre und Ofenfehirme werben verliehen, auch ger 
verkauft be Meyer Bing, Bornheimetftsäße, 











f JFJeden Ziebu hr ger ‚at, bieil zu 8 — baben in 


IR won S Straufi, Fahrgaſſe No. 103, und bei Herm Jd 
Elgarrenhandlung Zeil ber Hauptwache über, 
1873 fowie, alle Arten Lamprh nen TORE 
° Prima Betroleum, & Del, beſter Gonftruction, zu Bill 
Preifen. Alle Arten Lampen zu Petroleum und Del werben verandert und, "bronirt — 
Diechanifus' Jung am Landsberg Ro. 17 und 13 
1674: Wtfitenkarten werben auf. das Schönſte und Billigſte verfert 
Bach, Kupferſtechet, Allerheiligengaſſe 38 neben dem Straßburger Fe hund 
Er Man ſuch einen Sateinifchlebrer vor dem Gichenheimer Thor 37° AtıııD 
848 Beitellungen für mich werben angenommen in Sagfensaufen in = ' 
Schnutgaſſe No. 6 im Laden. Pb. Schaffner, hafnern Häfnermeifter. 


— — — — 


848 Gin mittelgroßer feuerfeſter Eaſſa ſchrank mit Kunſt⸗ Teſee und. 3 
ſchloß ri ſteht für ben Nettopreiß von 75 fl. zu verfaufen bei J ˖ D. Bilger 
Inbengaſſe Ns. 86 neben Herrn Schwelm. 

849 Räb:, :, Stric:, Säfelarbeit wird ſchnell und billig beſorgt; Kir 
gaſſe 9, 9, Parterre. 


848 (ine Kammerjungfer, welche gewandt im Kleidermachen ift, wird in ein San 
haus fofort zu engagiten geſucht. Naͤheres Expedition. 
52 Ein junger Kaufmann, der mehrere Stunden des Tages frei hat, fucht, — 
in ſchriftlichen Arbeiten gegen billige Vergütung. Näheres Eypebitign. 
852 Gine Meine Wohnung, Stube, Kammer ‚ Küche gefuht; 5 geſucht; Offerten B 2 
852 Die fo ſehr beliebten Parifer Gummiſchuhe mit Abfägen find wieber see 
—— eingetroffen, alle ya —— elegant und dauerhaft, ſo 
5 wichſe in beſter Qualität ſtets auf Lager bei | 
3. W. Bolt, “ 
1674 Gummifchube empfiehlt Fr. 3 Behienhäufer, "Steinweg 1091 
— 674 Gebrauchte Megale und Vretter werben werben gelauft; Fahr gaffe 10, 
dem Einhornplatz. — 
851 Strohſaͤcke werben gefüllt und geſteppt, auch Spreu für Kinderſacchen iſt zu 
Jubengafje 109 im Steinernhans. 


849. Kupfer, Meiling, Eifen, Blei, Zinn, inn, Zint, Roßbaare, Waffen aller een 


Wert; Antiquitäten ıc. werben gefauft bei Mayer Biug, Bornheimerftraße — 
67 In der Nähe der Tonges- oder Fahraaſſe ſucht man ein irockenes 
oder ſonſtiges Parterre-Tofıl zu miethen. Schriftl. Offerten H H beförbert bie 



























— — —— 


1642 @ine freundlich gelegene Wohnung von 4 Zimmern mit 
behör ft an eine ruhige Samiıle zu vermi Dermietpen. Näb. Gzpebition. 3u 


1074 Ale Arten Metalle werten zu den u Löchft: n Preiſen gekauft; 1; Sabrgafe 1: 
— 1674 Defen, Berde fowie fonftige Eifenwaaren 

I. P. W. Hornung, Fahrgaſſe 12, 
1581 Sranffurter Fledenwafler bei Sartwia Weinganum, ’eil ®. 




















1677. Lecons de langue frangaise. Ant. Hug, Bleichstrasse 70, — 


— — 






Zeilag Rovbt. 1863. 
eo 


„taten ;wordendliche Vreisberabfegung., 


* Ladenpreis fl. 9 — 2 
. Ed., Gillerie berühmter und merkwürdiger Frankfurter 
ein ftarfer Band => 615 Seiten mit 13 Portraits, * eleg. ge DD., ftatt 





fl. 4. 40 nur fl. 2 
Enslin, Karl, Frankfurter Sagenbuch, enthält 85 Sagen aus Frankfurt aM., 
eleg. broch, nur 24 1674 
zu haben Bei s. ‚Schmelm, Hafengafle 11, &t.des Grabens. 






| Pomon:. 
Verein zur Veförderung des Obfibaues zu Frankfurt a. M. 


Generalverfammlung Dienstag den 24 November. Tages-Drdnung: 
Veränderung der Statuten. 851 


ad Amtslofal unterfertigter Stelle befindet fich von 
Donnerstag den 19. November I. 3. an in dem 1. Stod 
Der vorderen Bebanfung zum großen Zimmerbof, gr. Pe 


graben 15. 
Kirch⸗ umd Sriedhofs:Commirkant. 
Deutsche und englische 


Respiratoren (Lungenſchützer) 
neuester Construclion. 


ze Gummiwaaren-Handlung U. & W. Fuld, 


Neuekräme 7. | 1674 


6A: Die: von mir einzig mad allein genau nad), ver Borichrift des Heren Beh. 
Hofrath Dr. Adermann verfertigten 


ächten Ackermann'ſchen Brufpapilloten 


find zu haben in der Ehrevlade: Fabrik von Gebr. de Giorgi, Bleidenftraße 4 
und Holagraben. 
8. Humpf, Sonditor. 


--849, L’exterminateur des curs, oignons ete. N; 1, le conservateur des dents 
..1..12 et U’huile d’Adrian pour reproduir les cheyeux |, 
Allerheilikonstrnsse 44. 2r Stock. 
ocolade von befammter Ste fowie das Kochen derſelben Bei —— 
den "FeRlispeiten empfiehlt W. Martimelli Wwe, Vorngaſſe 18, Ir 
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1674 Gin Aufruf des deutſchen Wroteflantenvereind bat kürzlich in bem 
biefigen Blättern Berbreitung gefundın. Zwar ıft ten luth riſchen und reformirten 
Gemeinden in Frankfurt durch die beftehenden Ordnungen und Einrichtungen bie Bes 
theiligung an ver Leitunzg ihrer kirchlichen Anzelegenheiten und der felbftrhätigen Hebung 
ik kirchlichen Lebeus gewährt worden und es brndelt fib nur darum, daß. auch alle 
ihte Glieder von ihrem Rechte Gebrauch machen und daſſelbe zum Wohle ber 
ſchaft mit Ginfiht und Gifer bethätigen. Allein innerbalb einer einzelnen Stabt kann 
nur gedeihen, was die ganze Nation bewegt, und die evangelifchen Gemeinden zu Frans 
furt werden nur dann ein neucs Leben empfangen und fruchtbar außsarftalten, wenu_ba®s 
ſelbe in der evanaeliihen Geſammtkirche des aanzen Vaterlande® mit neuer Kraft er- 
wacht. Wir Iaden daher die evangelifchen Ebriften zu Franffurt eim, 
fib in die bei Pfarrer Dr. Steltz, Fleine Friedbergeriirane 14, lies 
genden Liſten des, deutfchen Protellantenvereins” einzeichnen zu wollen. 
Frankfurt a W., deu 23. November 1863. 105 
Sr, Souchay. 









= Buchene Holzkohlen, | 


befte Sorte, find billigft zu haben. 
— —— 
850 Rein wollene gewirkte Long⸗Chules werden unter 
—— brikpreiſe abgegeben; Schuurgaſſe 22, im erſten Stock, 
ngang in der Trieriſchengaſſe. | 
81, Reißzeuge für den Schulgebrauch empfiezlt 8. 5. Rıebling, Alleryeiligengafje 40. 


Zu dermietben. 

849 Möbl. immer; fl. Bodehheimerg, 15. 

849 -Bübderfirße 10,4: Stod, möblirte 
Zimmer an 2 Herren. 

849 Zwei Schöne Zimmer mit ober ohne 
Möbel im +1. »Stodı mit Ausſicht des ganzen 
Mainquai find pr. 1. December zu vermielhen. 
270749 Gin freundliches Zimmer, Cabinet, 
möblirt ift zu vermieten ;. Bleivenftraße 5, 
"Br. Stof. 

849 Wohnungen von 4 Zimmern nebft 
allem | Zubehör: vor dem Eſchenheimerthor; zu 
erfragen Taubenhoffirafe & 


849 Fahrgafl: 113, Ir Etod, find mehrere 3 


Zimmer mit oder Ohne, Mötel auch als Ge- 
fhäftsfocal zu vermiethen und gleich zu be: 
ziehen. 

846 Ein ſchones wößfirteg Zimmer; Rothe: 

aſſe 1; 

846 Gine Wohnung im 3. Stod,; Grauben⸗ 
aa 3, von 2 rag und 1 fleinen Zimmer, 
große Küche nebft Boden und Keller ıc. an 
ganz fhlle Leute gu 225 fl. zu vermiethen. 

850 Gin mötlirte$ Zimmer ift gu vermie⸗ 
then; Kühgafle 2. 

50 Gin freundlich möblirtes immer zu 
en; alte Schlefingergaffe 15, 2. Etage. 

‚850 Meugaffe 17 ift ein mößlirte Bintmer 
" zu vermiethen an einen Seren. 

Gin heigbares Zimmer an Herren zu 
vermieten; Graubengaſſe 19. 

850 Gin braves Mädchen kann Theil an 
einem Zimmer erhalten; Blauhandgaſſe 5. 

8 A Arbeiter lönnen Logis haben; Metzger⸗ 
gaffe 

50 Antheil an einem möblizten Zimmer ; 

eegafle 3, Ir Stod. 

2074 
ober | unmöblirt am einen Seren ober als 


gg zu vermiethen , Schnurgafje 62, naͤchſt 
der Neuenkraͤme. 


850 Zu vermiethen ein fchönes möblizteg 
Ziemer. für ein ſolides Mäbchen bei einer 
anftänbigen Frau; zu erfr. Keine Bockenheimer⸗ 
gafle 26, gl. Erbe, 

850 
Wohnung zu vermiethen. 

851 "öhlirte Simmer zu vermiethen ; 

f Unls. 

8850 Gin kleines freundliches moͤblirtes Zim⸗ 
mer nebſt Cabinet zu vermiethen; Weißadier⸗ 
gaſſe 10, Ir Stod, 


Zwei Zimmer im 2. Gtod möblirt 


M 18 im Hinterhaus eine Tleine- 


6. A — ht mr 


it = eill 
gr Kit — —— 


* Allerheil 68. 
im * Mech ei a wu 


— et 2 — ——— 
in er, Dann Ian 
einem Belt erhalten; Sachſenhauſen, U 
Nittergafje 41, 2r Stod. 
851 Graubengaffe 1, GE der Schnurgafie, 
ift ein möblirtes Zimmer im 3. Stod zu. ver: 


miethen. 

850 Eine abgefihlofiene Wohnung Sr 
immern, 1 Gıbinet, Küche, heigbare ns 
—— Beden und Keler nebft Waller und 

zen im Haufe gleich wi beziehen ; 

gengafe 20, Vorderhau 

850 Sandweg "So. 3a 

find Wohnungen von 4 Zimmern nebft Zuber 
hör zu vermiethen. 

848 Gin heizbares Bimmer mit 2 Betten; 
Müuͤnzgaſſe 18, Hinterhaus, 2r Siod. 

581 Gin möblirtes Zimmer an einen Gern; 
alte Schlefingergofle 1. 

850 Gin möblirte8 Zimmer für 1 6i3 2 Herrn 
und 1 kleines Zimmer zu vermiethen; Alte 
gaſſe 12, 8: Stod. 

852 Bi 1. December 1 Aimmer mit Bett 
” — Dominikanergaſſe 14, 1 Stiege 


eilis 


851 Gin ſchönes heizbares moͤblirtes Man⸗ 
ſardenzimmer zu vermielhen; Sandweg 17. ı 

852 Gin möbl. Zimmer an 1 auch 2 ſoli— 
de Herren; neue Mainzerſtraße Ida, Ir St. 

1675 Eine lan beftehend auß 1 Zims 
mer, Rüde, abge efchlofjenem Vorplatz, Bodens 
fammer und — Sonnenfeite), Preis 8Ofl., 
it in den Häufern der gemeinnüßigen Bauger 
ſellſchaft zu vermieten; zu erfragen Klappers 
gafje 21 bei dem Hausverwalter. 

851 Brönnerftraße 3 ift ein möblirtes Zim⸗ 
mer nebft Gabinet zu vermiethen. 

851 Gin möblirte® Zimmer Schäfergaffe, 
No. 28 zu vermiethen 

852 Ein freundliche® Zimmer und, Gabinet: 
mit der Ausficht auf dem Römerberg ift mit 
oder ohne Möbel fogleih zu vermiethen ; 
Römerberg 7, Ar tod, 

851 Gine freuntlihde Wohnung von 3 
Zimmern und Zubehör, Parterre⸗Lokal, für 
ein Ei, @ejchäft geeignet; kl. Sandgaſſe 4 


oder Ohne Mon; Beddhofltrahe 
" 2 Sn Dem Neubau, Sad, 


—— 6, find elegante Wo 
ou 5 Zimmern nebft 
Bubebör, zu I vermiethen; ; Breis 
— 500 
10 Altemainzer N; 20 der 2. Stod 
KR Bimmtern, Rich, 3 Kammern ı 
eich au Bezichen. 
Dienfgefuche und Anerbieten. 
850 Kin ee Küchenmaͤdchen wird. ge 
fucht ; gr. Fifchergaffe 5. 
ee 


850 Fe che Mädden 
wuͤnſcht eine baſſende Stelle, a8 Nähere 


5 Ar 11: 

860 Dienftmädchen find 
noch gute Stellen bei baldigem Ein- 
Bene WB. Hofmann, Trierfche- 

Gaſſe 6 

852 Gin ordentlicher Hausburfche wirb ges 
ſucht; Saalgafje 3. 

851 Gin Mädchen findet Dienft; gr. Sand» 
gaffe 25 in ber Reftauration. 

851 Cine reinlihe Amme fucht das erfte 
Kind zu ſtillen; Neuelräme 21, dr Stod. 

851 Gin Mädien, das im Nähen ſehr 
geübt ift, fein wafchen und bügeln und Ters 
viren kann, die Saußarbeit gründlidh verfteht, 
fucht eine Stelle als Stuben- ober feinere® 
Hausmädcden. An erfragen Graubengaffe 34, 
2r Stod, von 2—4 Uhr. 

851 Ein verheiratheter, loealkundiger hie 
figer Bürger ſucht Stelle als Austanfer. 

852 Gm Mädchen, in aller Arbeit erfahren, 
ſucht Dienft; Dominifanergaffe 14. 

852 Gin junger Mentih von 25 Jahren, 
ber eine ſchöne Handſchrift fehreibt, münfcht 
eine Stelle al8 Bediente, Auslaufer ober eine 
ber Ähnlichen Stelle. Zu erfragen; Papagei» 
gaffe *, Stadt Bamberg. 

852 Gin Zapfjunge wird gefuht; Brüdens 
ſtraße 26. 

851 Gin junger Dann, der fehrgut reiten 
fann, ſucht eine Stelle; zu erfahren Löher: 
gafle 56, Sadjenhaufen. 

851 Gin junger Mann fucht eine Aus» 
lanferftelle mit Kautioubleiſtung; zu erfahren 
Löbergaffe 56, Sachſenhauſen. 









empfiehlt zu ganz billigen reifen 228 
Martin ; tin Bed fer, Ei 
NB. Die Herren Gaſtwirthe genießen: be⸗ 
fonberen Rabatt, DD € 1576 
Hepfelwein zapft Jae. Vet 
Löbergaffe, Sachſenhauſen. 77 


& 1604 —— —— 
ognac, Curoqao, Aniſette, 
Chartreuſe ıc. 





— 


“Si 


Berlorem | 

674 Sonntag den 22. November wurde 
auf dem Wege von der Rechneiſtraße 
der Poft und von da nad) der Langen 

eine Rolle, enthaltend 100 fl. Areimarfen, 

verloren. Der Finder wırb erfuchr, "a 
gezen AO fl Belohnung b. d. Exped, ds 
abzugeben. 


1659 Alter Sc Schweizerfäfe pr. Vfd. 28. 


I. A. Petri Sohn, Hölg.9. 





1674 Feinſtes franz. Tafel-Döft. 
war -Minoprio. 
Hirſchgraben. 


1604 Stearinligte zu Kabrifpreifen, 
Chocolade, Vanille, Thee, weſtind. Arrow⸗ 
Root, Tapioca, engl, Biscuits. 


I Burghold hoid 


1674 Neue geſchälte Erbſen und 
Heller⸗Linſen billigſt. 
Hich. Handel, Butgafle, 14. 
852 Kräuter Anchovis, Sardinen in Pittes, 
Sardines & l’huile, Caviar, Neundligen) 
Büdinge, Schellfifche täglich 2 Kia m . 








51 Eine Frau, die auß waſchen u, SR 
geht, ſucht noch Beſchaͤftigung; Küpgafje 7 
Ir Stod. 

: 851. Guter: ‚Mittagstift 48: mb Ad-fr. 

D. Bod, Mainzergafie,17. =, 
85f Em Namm gefunden —— 
ur Sioch Himerhous. 








8. Dr ku. u Intel -Blati E28, ‚Dienstag 24. Novbr. 1863. 
Ä etauntmadn 98 * 2 


 Borlefungen EM ‘Dr. Yale 
*— Gor eihehauſe. 


1). Die 1 des. dritten Naturreiches Exyſtallegra⸗ 
phie) mit Nüdficht - die philofophifche Frage, nach dem Zuſammen⸗ 
> ange von Form und Stoff. Dienſtag Abends von Til Uhr. 
Unfang heute den 24 db. Mis. 
*9 Tageéfragen und neueſte Leitungen anf dem Gebiete. ber Erbiwiffente 
Ih aft, Donnerftag Abends 7—8 Uge. Anfang den:26: n: Mis 
3) Ueber die Urgefhichte bes Menfhengefhlehtes und die Stellung bes 
Wenſchen in der Natur, mie Rüdftchb: auf Damme Schopfungslehre. 
Beſtimmung der Zeit und des Beginns noch vorbeh 
Zu dieſen Vorträgen haben alle —3 —* * alle hie ſigen 
Lehxer und Lehrerinnen ſowie die Schülea laſſen des Gun 
naftams und‘ ber Müfterfigiife unentgeltliche Zun € Dorträge werben zwar. ſtreng 
wiſſenſchaftlich, jedoch allgemein verſtändlich gehalten werden, nn J we: bedarf für 





Die Perfon einer befondern auf den Namen lautenden Eintri lnen Courſe. 
Dieſe Karten Unnen gegen eine Schreibgeb won 24 tr. gi im Sethehauſe in 
ang genommen werben Ebendaſelbſt können ſich dern. * amen zur itgliedſchaft 


Empf 

heim Eos Pflichtbeitrag jährlih nur fl 3, 30 fr ) einzeich 
er AA E PORNOS bes Ar Brof. 2. Oppen heim 

iſt feftgefeßt auf Montag, Mittwoch und Freitag von 2—3 Uhr. Es können noch mehrere 

Herren und Damen re Anmeldungen im Goethehaufe. 1674 


Kür Backereien. 


“- 1675 Beinft gemablenen Nafſtnade, desgl. gefchnittenen Zucker in allen 


Mbrpiarn Fagons. 
E. M. Hauser, 
Anſtalt für mechanifche Zuckerf&öneiderei,” Baumweg S._ 


Aechte Rüruberger Lebkuchen u. Marzipan 


som ». Häberlein 6 
&. Hehner-Demmel, 
49 Bleidenſtraße 49, vis-a-vis der Gaibariueupfuete. 


= Grosses Corsetten- Lager. 
Aus einer Fabrik Würtembergs ift mir eine beteutende Partie Gorfetten von allen 
Sorten in grau Pe Bu Mars oe Staa Bis —— SM 
von + a en a e en: 
Miederverkiufer ga hup Abnahme von A ehe Nabatt. 
H. Matthes, Fahrgaſſe 15, der Brüden-Apothefe gegenüber, 


RBB E Lac, Audentauer 28, empftehlt fih im’ Siroh⸗ vb Mohr 
— — Re 








Bekanntmach ung. 


Die Aufnahme Aranker und das Leſuchen derſelben im Hospital, 


u — In neue a Nten® werde, hauptfähli) abe Die-mbaliäße 
e e in neu mi wurbe ich 
9 ber Ruhe den Beantenfälen. macht folgen enbe Anordnungen 
ie 3 * das —— Publikum, folche enau beachten au wollen. 
anfe 


Die Aufnahme r findet, bringen Alle, plötzliche Erkra 
—— ausgenommen, taͤglich nur von 8 ie 11 Uhr Morgens und augen u bis 4 
8 flatt. 


— hmenden haben außer dem Ausweis, daß nn — 5 
3 — "babier —* eine Beſcheinigung der Dienſthereſ aft oder des 
von den betreffenden Geſchwornen unterzeichnet, mitzubringen und ſind Formu * 
ige | tm Hospital und bei dem Affiftenz-Chfrurg Germ Harff, Canlgaffe Mo F 
zu ba 

Das Befuchen "ber Kranken ift nur Dienstags und Freitags in ben Nachmittags⸗ 
flunden von 3 bis = hg en 

Frankfurt a. veinber 1863. 


—— des Hospitals zum heil. Seiſt 


" Petroleum, 
zaffinirtes, in befannter beiter Qualität bei 


| I. 3. Haas, 
‚Sahrgafe 115, zum großen Hirſchſprung. 


852 Gine Dame aus ber franzöfiichen Schweiz, beftend empfohlen, Bat einige Freie 
Stunden, um Un’erridt in der franzöſiſchen Sprache zu ertheilen. Sprechſtunden von 
2—3 Ubr; Altegafie 71, Ir Stod, Hinterbaus, 


1661. Zu vermietben: Laden mit Gomptoir; ar. Hirjchgraben 21 +. 2 
8öL., © Gelibte Weißnäberinnen finden bauernde Beſchaͤftigung. S. Kertz, — — 
851. 40 lintirte Hefte fl.1. 6 Er, pr. Dpb. 20fr. ewpflehlt CF. Riebling, Allerbg.40. . 

1675. Gummtüiduße für Herren, Damen u. Kinder fehr billig. U. Y Stiebel, Schnurg. 3, 


852. Zu billigem Preis werden Möbel im Haus polirt u. reparirt; Ste Pa 


Aecht engliſches Gichtpapier empfießlt 2. 5. Riebling, Allerbeifiaengaffe, 40. 


Su verfaufen. 847 —— a * 
841. Ein Snab illard, ei ein wmittelgroßer noch ziemlich neuer 
— dißve Mefeei uie ahıgden; Kae 
andpfrape 
851 Gin Mufifpult mit 6- Reuctern, “el Sieben uf —— 
mehrere Käfige Billig, darberſtraße 66, Sahfens. obſtbäume; MM 


} 











- ; (Btougham) eins und ?fpännig, ein 
u ‚ bitto Phaston, auch für Ponny 
2 paſſend, wenig gebraucht; neue 
Guest 3, am Brüffelerkof. . 
9 Zroei große Worfenfter' find billig zu 
Yüftnıfen! Gitronengaffe 11. 
849 Eine . x zu verfaufen; Geln: 
häuferge ergafie 13, 3r S 
9 Ein baren —— Aa aſchrank 
‚verlaufen; Bornheimerſtraße 15. 
1674 Reifefo er in allen Größen von fi. . 
an bis % 12; Fahrgaſſe 120, auf dem Gin 


ı 1674 Giri Labentifch, Somptoirverf Ph Glas⸗ 
taſien, 2 H. Gasaͤrme; Eck ber Kl 

1684 Eine "sche ſchöne Optik, ir Bias 
— ſehr paſſend, iſt wegen Mangel 

an Pink villig zu a Faßrgaffe 115, 
im ps Are Ir Etod 
12 „Zwei neue grünfeibene gefteppte Bett» 
deden werben Abreife halber billig abgegeben; 
Ri * Schnurgaſſe 19, im Laden. 

Ein hoher und ſchöner Ofenſchirm 

—* gu veriaufen; Ylltgaffe 74, Hinter— 

bene ir: Etock. 

851 Gin faft noch neuer Ofen für Hol 
unb ©teintoßlen ; Obermain s Anlage 11, 1r Et. 
1674 Zwel Billard» » Baslampen find billig 
zu verkaufen; Fahrgaffe 12, im Laden. 
— Ein im guten Buftande fi befind» 

Tier Neifekoffer; Fahrgofle 54, Ir Stod. 

Bu vermieıgen 

852 Altaofie 25 neu, im Hinterhaus, 2r St. 
iſt eine Wohnung von 3 Zimmern nebſt Zube: 
Hör zu vermiethen und ‚ges zu Beulen; ju 
erftanen im Gomptoir bei Go 

. 852 Gfchenheimer Anlage 4 ift ein mobl. 

an einen Herrn zu vermiethen. 

852 Frohnhofſtrahe 5 ift eine Wohnung zu 
vermiethen und gleich zu braichen. 

852 Gin freundlich möblirte® Zimmer mit 
Cabinet iſt an 2 ſolide Herren zu vermiethen; 
Kurpfengafie 9. 

8523 Ein unmöblirte8 heizbares immer mit 
Aubſicht auf die Straße ift zu vermiethen. 
Näheres Allerheiligengafie 68, 2 Gtod, 

erliche uud Finerbieten. 

852. Ein Mäbkhen, welches längere Zeit 
** bat, gefücht; Zeil’ 64. 

in Mädchen, das Hausarbeit: vers 
a Wird geſucht; Bronnerſtraße 4. 





In · einem 
ei tüchtige Beffecbanspälterm 
geiu 


852 Hahrgeffe 80, Ir Gtof, Ah) ein 
ordentliches Maͤdchen geſucht. 

352 Ein ar aller Arbeit williges When 
wirb gelucht; Kirchhofſtraße 12. 

Geſuche verfchiedener Art. 

848 Es wird ein Schläfer geſucht; Grauben⸗ 
gafje 30, Parterre. 

848 Gine Wohnung von circa 4 Zimmern 
mit Stallung wird zu miethen gefucht. Naͤh. 
auf der Ggpebition. 

8417 Zwei fchwere fteinerne ober eichene 
Thorpfeiler werben zu kaufen gefuht; Hanauer 
Landſtraße 11. 

846 Kür ein folives Frauenzimmer wird 
ein unmöblirte® Zimmer geſucht. Comptoir 
Sensler, Schüppengaffe 12. 


vBekanutmachungen. 
Friſche Schellfiſche und Cabliau, Holſteiner 
und Oſtender Auſtern, Makrelen, El 
Oſtſee⸗Büuͤckinge, Kieler Eprotter, Sühbül- 
finge, Sarbines a l'huile und Sardinen tn. 
Mixed Pickles Ehriftiania-Anchovis, Neun 
augen, pommeriſche Gänfebrüfte, Gträß- 
burger @änfeleberpafteten von Hummel, 
Altrahans und Elb⸗Caviar bet 
Adolf Schroeder, 
große Eſchenheimerſtraße 66 


Bordeaux St. Juli 
€. Estöph 


dio, Bst. pie, & 
Madeira, . 
. Sherry, - 22 
Malaga, 


bhoil. Anisette, 
„ Curacao, 2i 
enẽevre a 
fst. Jamaica-Bum und 
Punsch- Essenzen - 
empfiehlt 
, Adolph Ernst, Schuuraaffe 66. 
1574 Große Eymonder SH 
fiſche 12 Er, Cabliau, frifche Peri- 


gord-Trüffeln. 
&. Sartorlo, 
1675 Extrafrijcer „Gablian, Egm. Schell, 
fiſche, Süßotteinae, engl. Spedbüdinge, . 
L. L. Born, Hühnermarft 20, 


er Ein Arbeiter, in’s 
hut; gegen Wochenlohn; U. 


etroffen : Turbot, * 

al Edi Uische, Saviar, Auftern, 
es, Terrines de foies gras 

de —* * Henry, Abricots, 


en 


Chinois und Fruits glaces aſſortis bei 
oseph Wuanf, 
1674 Aleidenitrafie N. 


Italieniſche und Bamberger Brumnellen, 
neue Südfrüchte jeder Art. 
Adolph Behr, Allerheiligenthor, 


Ecxtrafrifche Schellfiſche, Kieler 
Sproften/ hollaͤnd und ſtieler Bürdinge zum 
Rodeffen, ſiſe Bratblickinge bei 








Earl Wigand, Markt 3. 


Zeltower Nübchen, Göttinger 

and. SHätinge, Sarbel- 

les, @apern, (pen faftigenSchwei- 

gen, {med en 2imburgerfäs, 

üffeldorfer dent und alle Sorten 
nene SDüljenfrüchte empfiebit 

— P. Schoelles, Sa äfergaſſe 8. 


851. Röhlfraut, 5 Stüd 6 fr. 
Maensels Garen (Stod)._ 


Feinftes — 3 — No. 00 bei 
Adolf Schröder. 


 Grifche Bratbückinge empfiebit 
3. W. Kuchs, am Römerberg. 


Meines entbutterte® Cacao— 
Pulver aus ber Fabrit Von Gebrüder 
Waldbaur in Stuttgart, fomie Ehpcolade- 
täfelchen mit Photograpbien und Brief 
— gta! t 1675 

Adolph Ernst, Schnurgaſſe 65. 


1674 Friſche Hommards, Scheillfiſche, 
Sols, friſche Auſtern Kieler Sprotten, 
ſeebckinge, Terrinen von Heniy, Be: 
flügel von Bieſſe. 
Georg Schepeler. 


———— pꝛ. Hundert fl. 4 
1 * 
Schnurgaffe 


1 
3* Ga bet Runen Rüunberger Hofes. 


"858 Prima Stearin⸗ dichter 
Preifen firb zu —— bei 
Bornbeimerftraße 18: 
851 1858r pr ch 
Maas AS fr., japft IR 
geb. Seifter, gr. ———— 
ſenhauſen. 


850 Gin fhwarzer Br 


(mit einem geſchlizten O br) ift * 


kommen. Dem Bringer eine Brtsning: 
belerftraße 29, 2x Stof. 


— — — — — 
850 Aepfelwein zapft J. Schenk: Mitwi) 
„in der Wand“, Dreifönigftrafe 4 Sräfen- 


haufen. * 
850 En Kinderpelzkragen ift ib am. 10, r. 
Mts, verloren worden. Gegen eine Belopn 
von 1 fl. abzugeben; Binfenhofftraße Ad „ —— 
851 Ein gold. Medaillon mit blauer 
wurde am Samstag verloren. Dem 
bringer eine Belohnung; Kaffeegafje! 9° 
Etage. 
— çúe — — — — 
851 Gin möblirteß — — 
then; Kaffeegaſſe 3, 2r Stoch 
850 Sauerkraut, S dSenfturtn, 
Alerheifigenftraße 12 12, * vr 
852 Gin Bellgrauer 
—— a 


feib Ginfafjung wurde verlo 
erhält ‚eine Belohnung; i Sen er 8. 


i 850 ) Gin = 

Pi etwas bäusfi 
— ten durch u 
m Eine orbentliche Feen form 

was Hausarbeit ein Stübchen mit 

hal. en; Judenmauer 17. 


wre ©; 
853 Gine zuverläfftge Frau wünfgt täglich 
Beſchaͤſtig zung zum Aushelfen, im Kochen audi) 
im  Häusiigen. | Näheres gpeition. > 579 29 


852 Gin Mäphen, weldes. aus waſ 
pußen geht, hat 2 einige Tage I, 
fragen in der Expeditidn. 

Borzüglide Gothaer. Gervelats un 
Zungenwurſt un. 


3. W.Eü Wache, Rinecheng ih, 








Ne 






BOT — — u i 
| Karten von Sclesmig- Polen 


in großer Auswahl von 36 fr. bis zu fl, 18 vorräthig im ber 
er’schen Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Do 


Betannıtwadung | 
1 1675 Dienstag den 24. Movember, Nachmittags um 2 Uhr, 9 






a 





am 10, ds. M. begonnene amtliche Vergantung mit dem Verkauf der 
Silberwaaren 


Mittwoch und Donnerstag den 23. und 26. Movember, Race 
Birtene 2 Uhr, mit dem ber 


Goldwaaren 


— gefept. Pfand-Anıt. 
Das Lager 


ädter Harlemer Alumenzwiebeln 


von E. #8. Krelage & Sohn aus Harlem 
befindet fich in Frankfurt a. M. 


Die vorhandenen Blumenzwiebeln, ale: Hyacinthen, 
Tulpen, Tazetten ete. werden zu herabgefesten Preifen abge 
geben und find folche noch in fehr fchöner Waare vorhanden. 1674 

een‘ 


Die Herren Versteigerer 


—2 ‚Seinen werben erſucht, ihre ſchlecht und Leicht gearbeiteten, aber 29 appretirten fchlefifchen 
Leinen wenigſtens nicht für gute Bielefelder zu verkaufen, indem man ſonſt bie geeigneten 
Schritte veranlaſſen wird, um ſolchem Schwindel zu begegnen. Schleſiſche Leinen in Bielefeiber 
dung, wie ſolche fortwährend auf Koften des leichigläubigen Publifums verfteigt werben, 
—* man in jedem reellen hieſigen Geſchäfi fl 2 — 3 billiger. 
J F ſie meine Herren, denn Garantie für Reinleinen heißt nicht Garantie für Die 


in Steigerer, 
von 
—2 


der nun die Sache verſteht und ſich nicht mehr anführen *— 


Ausverkauf 


fauben, welche ſich während der Herbfimefje auf dem Römerber 
— — No. 87, ‚be anden, ſind ‚haben „u „ben] R — 





* IW 4 2 * 23 
Verwandt 1} trauri e em Sonnta * 
nach ————— Beten, x: —* — —* 


und Tante 
Fräules Anna Sihylla Paui uàa Pt. 


Die Tenueaben Sin 
Die Beerdigun findet flott; —* den 25. Nove — 8 uhr, 


vom Sterbe aufe, . Fried erge ſtraße 


des-Anze 


To 1 5 © 
Verwandten, 34. und Bekannten ne wir hiermit ſtatt beſonder 
Meldung bie traurige Anzeige, daß geftern Abend 6 Uhr unfer geliebter Gatte, 


Bater und Schwiegerünter 
Joh. Ph. Rilger 
nach kurzem Reiben in einem Alter von 63 Jahren dahingeſchieden ift. 


Um ftille Theilnahme bitten 
Die trauernden Sinterbliebenen, 


Die Beerdigung findet flatt: Mittwoch den 25. Nosember, Morgend 8-W 
vom Sterbehaufe, So dne aus ſicht 48 in Bodenheim. 


— — — — e r— — 
852. Zu kaufen t ein Herrſchaftshaus mit w 
lich großer le nobler Rage der Stadt; Auch 

lung — Belieben; Offerten E IV 28, 
852 On se recommande paur la confection des robes de hal, des crinolines ainsi 
adresser 


que pour tous les articles de lingerie cousu & la mächine ou & Yaiguille, 8 
Qataintznnas 8; 1 8, Bockenheim. — ———— ——— | 


— Strausfedern 
werben ſchoͤn gewafchen und gefraußt. Seiffermann, TI, Hirſchgraben 10. 


Ausverkauf von Bamenhüten nenefter Sao . 
mb erlaffen folge in ſchweren Stoffen von fl.3 48 fr. an Gefehwifter Sichel, Fahrgafie.146, 





Eingang burg burch ben Gontitorlaben. 


Charlotte Alexandre, geb. Dan r 
—— beimerſtraße 13, empfiehlt 52 fortwährend zur Anfertigung aller * 





arbeiten mit der Maſchiſe und Haub 


852 Eine biefi ‚ welche im Kleld ‚ fowie im W geübt ift, wuͤnſcht 
ru naher a Oral Fan: — un 

852 Mettig:, Malz: und Eibiſch-Bonbons das Pfund 48 Fr, aufs 
Iöfend, en empfiehlt die Conditorei von S. M. Sichel, Fahrgaſſe — 


Ehre Partie Filz«Capothüte 1 36H, 
inde Filzbüte für Damen a 54 er., 
ei «BJ. M. Dörsching Co 


Töngesgafle 52. 


| fe Müller. Heute Dienstag: Üonce 


Feifche Schellfiiche, Cabliau, Turbots, Cola nm 
VBratbücdinge find foeben eingetroffen bei 167 
Anton Schauermann, auf dem Fifchmarkt, 


Verſteigerungs⸗Anzeige. 
nerstag den 3. u. Freitag den 4. December, 


for: und Na hmittags, werben in Gemäßheit Stadtgerichts-Dekcets von 6. Nor 
ber c. Die zur Ru olph Meitzner'ſchen Debirmıffe gehörigen Mohilien, al: 1 ar 
‚sdaler Tiih, 2 Schränfe mit Shubladen, 4 Stühle, 2 Seſſel, 3 Siegelpre 
Soptroreie, 2 Spiegel, 1 Gıslüftre, 4 Baslampen, 2 Lidentifche, 1 Blast 
Wonptotrpulte, Mippen, 1 Regenfchtrmgeftell ıc. ; 
fodann an Waaren: 
eine große Bartie Deldruckbilder in Goldrabmen, dergleichen ohne Rahmen auf 
Bappendedel und Leinwand, Blumenftüde, Aquarel, Photögrapbien, Briefbogen mit 
farbigen Bildern, Brief— -Gouverte, Rahmen, Bilder-Kift.hen ıC., 


—* Sanatummer gegen baare Bezahlung ge an ben Meiftbietenben 
eigert Be Jelſchner, Ausrufer. 


Getragene Serrenkleider werben angefauft bei @. Straus, 2 Bornheimerftr. 17, 
Seite, im Laden. Beſtellungen durch die Stabtpoft werben pünktlich ausgeführt. 858 


853 Gin gebilbetes Frauenzi mmer, gelibte Puhmacherin, auch im Kleidermachen erfahren, 
ucht eine Stelle in einem Geſchaͤft, Laden ober zu einer Herrſchaft; zu erfahren auf der Expe— 
m dieſes Blattes. 


Würzburg, den 21. November. Das Betreidenefhäft bewerte ſich in Feine 
bißheriaen Grenzen, ohne daß von irgend einer Uenderung zu berichten if. Be 
wurde Waizen mit 16°, biß 19 fl., Roggen fl.11 bis 12'/,, Gerfte 10'/, bis 1 
afer * bis 6'/, fl., Erbſen und Linfen 121,—15 fl. Victualienmarft: Butter 
It Beute 30-31 Er. pr. Ro; Schmalz 31—32 fr.; Gier 7—8 Stüd um 12 &,; 
rer junge Hahnen 36—42 Ir. ; Gänfe pr Stüd-1 fl. 36 fr. bis2 fl.; Hafen 
r Stud 1 fl.; dad Hundert Sraut fl. 3. 30bis fl. 3.48; die Mepe Kartoffel 18 —19r, 




















Theater-Anzeilge 
Dienstag den 24. Novenber: Die Schwäterin von — offa. Bent 
Mr . 2 —— = NA des ——— — — "ae en. 
n enba orher: erfü en, Luſtſpiel in von 
Roderich Benebiz. Abonnement-Worftellung a 
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Jntelligen Slatt 


| der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber hieſigen — 
und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 







(Expedition: am G@eiftpförtden, Schlachthausgaſſe 21.) 


279. Mitttwoh ben 25. November 1863, 


Belanntmadungen 


Holländischer Hof. 
Erstes Abonnement-Concert 


Mittwoch den 25. Modember, Abends S Uhr, 
ausgeführt durch die Capelle des k. preuß. 4 rhein. Inf.-Rieg. No. 30, 
unter perfönlicher Leitung ihres Capellmeifters Herrn VOIGT. 

E ung des Saales um 7 Uhr. 
@äfte können, ſoweit es ber Raum erlaubt, eingeführt werben. 
Eduard Z 
Diejenigen Familien und Seen; w welche bis zum Goncerttage nicht in ben 
a Ihrer Karten gelangt find, fönnen biefelben Abends an der Kaffe in nn 
neh men. 
1666 Einem verehrlichen blikum made hiermit Die ergebenfte — 
daß ich Töngesgaffe 6 ein Gefchäft in 


weißen Waaren und Sticereien 


en gros et en detail 
htet habe und fiets in Blomden, Tüllen, Futterzeugen 
wohlaffortirtes Lager Halten werde, welches ich unter Sufiheuung 
binjafter Preiſe beitens empfehle. 
A, Weill-Gundersheim. 
854 Franzdfiiche aeracbiofe Sandfchuhwaicherei nebit Federn zuaienn 


Bi faulen. Aappe, Meifengafle 5, Hinterhaus, 2r Stod 


Befanntmahung. 


1675 Dienstag ben 24, Mopember, Nachmittags um 2 wi 
die am 10, Ach amtliche 39 —3* Bear ber übe, 


Silberwaaren 


und Mittwoch und Donnerstag den 25. und 26. Movember, Mach: 
mittags 2 Uhr, mit dem ber 


Goldwaaren —— 

Um den Reſt meines Lagers in 
Kleiderstoffen und Chäles bis 
Weihnachten zu räumen, verkaufe 
fämmtliche Stoffe zu außergewöhn— 
lich billigen Breifen. 


A. Poppelmann,: 
1665 : Bleidenftrafie 11, — 


Thee 
’E Gupr. dloerv⸗Wekoe — zus Pi, ST 


— ekoe er 3. 30 „ 
feinfter * ve Pr " 


(uten @ouchong e 

Thee:& my 

ung Salem a A | 

empfehle zu beiftehenden reifen in befter Zualität 'en detail, PER 1668 
Carl Andreae, 


nn. Brosse Eschenheimergasse 25. 


NegenNöce und Mäntel 


im eg Lager von 1674 


J..%. Baab, Satharinenpforte-3, 


n 


” 


Su 32 2 2 2 8: 


——— J 
———— 





Joseph Pfaff, 


ist eine Partie farbige seidene 


Kleiderstoffe 


jeder Art, bis zu den Reichsten, 
zu ausserordentlich billigen 
| Netto-Preisen zurückgesetzt. 







— 
Thenard's Copirdinte. 

1676 Von allen bisher bekannt gewordenen Fabrikaten dieſer Art hat ſich die The⸗ 
nard'ſche Copirdinte als beſonders, faſt einzia daſtehend bewährt. Diefe feit 1820 unter 
ber Bezeichnung „Enere violette à copier” rühmlichft bekannte Gopirbinte tft ein von dem 
berühmten franzöfijchen Chemiker Baron Thenard, Mitglied der Akademie und Pair 
von Frankreich, Hinterlaffenes chemiſches Produft. Bon violetter, dem Auge angenehmer : 
Farbe, geht biefe Dinte in ein ſchoͤnes Schwarz Über, trodnet augenbliclich, ſt dabei 
leicht fließend, greift weder die Metalffedern, voch das Papier und —— an, 
ſchimmelt nicht und liefert die vorzüglichften und deutlichften Gopieen, felbft nod nad 
mehreren Tagen, von ber Urfchrift, ift unauslöfchbar, — Endlich ift biefelbe bes zn 
len Trodnend wegen zum Gintragen in Hanbelsbliher x. auch anwendbar. 

Das Beneral-Depot der Thenard's Eopirdinte: P. Levefon in Köln. A 

Niederlage bei Jacob Humpbert, Fahrgaſſe 


Für Weihnachtsgeſchenke paſſende — 
als: Kragen, Aermel, Schleier, Taſchentücher, feine Garnituren und Blouſen, 
ſollen, um Damit ganz zu räumen, ſehr billig verkauft werben. 


853 Saalgasse 6, im Ammelburgischen Hause, 2r Stock. 
An- und Berkauf von Staatspapieren 


eder Art, Banknoten, Coupons, inbuftriellen Aktien, Wechjeln auf bier und 
orſchuß "auf ag im Banks und Wechſelgeſchäft von 
Julius Stiebel. jun. & Comp. Steinweg 9 Beivenbufä) 


Biebergasse 13 Biebergasse 13, 


or Zut Regengchirme == Ser 


find wieder in großer Auswahl vorräthig bei M. Beisler. 
1671 Geübte Buchbinder und Bortefenille-Arbeiter können dauernde 


Befchäftigung erhalten bei 
Chr. Haas & Co. in Offenbach a. M. 

* ch die im Nähen von Damentaſchen und Sidgen 

3 elibt find, finden dauernde Beichäfiigun 
Mãd en — Mai nfrage 18. 


Jeden Ziehungstag biefiger Lotterie 
find um 12 und 4 Uhr lithograpbirte Drbnungsliften zu 6 kr. das Stück zu haben in 
Druderei von H. Strauß, Fahrgaſſe No. 103, und bei Herrn Iacob 8 
Ligarre ahaud lung⸗ Zeil der Hauptwache über. 
—ADaẽ Ciavier- und Harmoniumlager des Ustereiänten * 
— Sipp- und Schiedmanyer’ichen Inſtrumeuten beſtens affortırt 
L. Begensburg, Brüchofitrage 3. 


rm Betragene Herrenkleider werben flet# gef unb — —— 


J, * 
„_ Beftellungen , fowie Briefe b durch bie Stabtpoft werben ae ne rg > 
I. Tüchtige Wärterinnen werden angenommen im —— } a Er 








6 Fenntf. Iutell»Blatt 270, Mittwoch 25. Novbt. 186 


Belonutmadgungen. 


== JT.Ronnefeldt, «== 


Ostind. und rar Feulardstücher in ven ta Mufteru 
und einfarbi 

weisse — glatt und damaseirt, 

ostind. Foulards zu Damenkleidern, in den verfchiebeitartigften 
Muſtern und reichiter Auswahl, 

chines. Crepp-Shawls, aiatt Ba geftickt, 

Crepp-Fiehus und Umknü Ps ücher, 

ostind. leinene Taschentücher, 

chines. Grasleinen (chines. Batiste). Serren:Zafchentücher. 


Ausgefebt bis sum 15. Derember: 
Eine arofe Partie ostind. Foulardstücher in vor: 
jährigen Muttern zu herabgeſetzten Preifen. 1672 


= PROVIDENTIA, 
Sranffurter Verfiherungs + Gefelfihaft. 
Büreau: große Gallusgale 15. 


Begebenes Grumd:Eapital: 8 Millionen Gulden, 
Gefammt:Referven: fl. 891,693. 

Die Ban verfichert gegen Keuersehaden: Gebäude, Mobilien, 
Wiaren, Maschinen, Fabrifgerätbiebaften, überhaupt ale bewegligien @e- 
genftände, melde durch Brand beihänigt ober zerftört werben Fünnen 

Bei Gebäude: Berfiherungen wird den Sypothek⸗- Gläubigern befonderer 


* ———— ſind billig und feſt, ſo daß die Verſicherten in feinem Falle 
Radichäfe zu leiften haben. 

2 Unbedeutend gefleckte — 
ächt ostind. Foulards-Tücher 


1644 bei Eduard Dehler, Stiftftraße 2, Eck der Zeil. 


1618 Das Menefte in Een er Süten und Eoiffuren empfiehlt 
othenhurger, Paradeplaß 3, Ir Stoch 





neliseh und.alle Arten sc 
E 5 he\e rer — und Beise-Mützen, 
und zewebte Wollen- und Seidenwaaren, 


im Seifen und Parfümerien, 
französische leinene Kragen, Stöcke. Schirme 
Tollette-. Beise- und Luxus-Ar 
ostindische Foulards, Wiener Lederwaaren. 
ühelm Seidler, 


Ww 
1575 Nofimarft 21 (gegenüber dem Guttenberg-Dentmal). 


Fabrik-Tager in Brief-Comverts. 


Couverts in — en e dr 30 pr. Mille, 
nar — 0 » EL D 
Eine Partie orbinäre "lau und weiße Gonverts „1. on 4 4 
Ferner Eppir Bücher in Geber gebunden Fol. 1000, 750, 500, 


ft 2, 2 Im 


| Ostermann & Hellfeld, 
1667 Graben No. 35, Ir Stod, an der Ratbarinenpforte, 


©. Maier’s photographiſche Auftalt, 
Zeil 3, neben der Eonftablerwache. 


Vifttfarten pr. Dizd. fl. 3. — 1. Do: 6 Stück, fein colorirt, zu fl. 4. — hen 
zelne Bilder mit eleganter Rahme fl. 1. 


Bon der Sclelfinger'fhen Sämergelfabrik 


in Birmingham 
1% bie berühmten — gehen age bie in wenigen Minuten 
be und ſchmutzigſten Mefjer wie neu polirt unb geichliffen wieberherftellen, 
H. Mettenheimer, Markt 28, 
ei bei der engl. Agentur von JS. Jacob Jacobi, Schnurgaſſe 55, a1 f. incl. 
Buͤchſe Schmergelpulper zu baben, 

Sollten fih Käufer nah 8 Tagen Gebrauch von der Nüklichkeit bes Mini 
nicht überzeugt haben, fo wirb ihnen gegen Zurückzabe desjelben das @elb w hi; ? 
richtet, 

1637 Der linterzeichnete erlaubt ſich fein gut affortirtes 
von Goldwanrem bejtens zu empfeblen und verbindet damit 
Anzeige, daß alle in fein Fach äintlagende Aufträge — 
raturen auf das Beſte und Prompteſte ausgeführt werden, 

Gold, Silber und Steine werden ſtets zu dem öchitmöglichften Werth 
angenommen, 
Joh. Nic. Ochs, Ed ver Schnurgaffe umd Neuenkräme 6 


z Schwarzen: und farbigen Seiden- Sammel 


empfehlen zu billigem Preiſe Ruttmann & B 


1523. Syn allen Vuchhandlungen iſt zu haben: 


Schünemann's neneftes Stankfurter Kochbuch 


8 1600 Kochvorſchriften ꝛc. 
©. Auflage. —* e. Preis elegant gebunden fl. 2, 42 2 fr. 


Ioral-Deränderung. 
2 Das 
Manufactur Waaren- 
Lager 


en yros ei en delail 
von 


H. Geiger 


befindet fich von heute an 


Heuekräme 15, Erk der großen Sandgalle, 
Leipziger Feuer-Verſichernugs-Auſtalt 


— im 45. Iahre ihres Beflehens, — 
mit. eine ber —* Geſellſchaften Deutſchlands von anuerkannter Solidität, ver: 
t zu den billigſten — ze Feuersgefaht Gebäude unter vollftänbiger 
Sicherftellung der Hypothekar 
ebr vortheilhaften ————— 
Ach püſſſ Eee Ener 1,750, 
5 a a. „ 1,890 000. 
Jaͤhrliche — abzügl. d. —— ——— — —— 
Geſammte Garantiemitiee.... 5,050,000. 


Die General-Agentur Frankfurt A. A. 
wilhelm Adolph Dietz, 


1648 MHömerberg 17, Ir 





Gläubiger, jowie Waaren, Mobilten u. ſ. w. unter 


1670 Re en 
, 16’ alon un chlafzimmer neu⸗ 
de eiichtet wit abgeſchloſſenem Votplatz, (bel 
stage) unmößlirt an einen Herrn zu vermie⸗ 
then. Näheres b. d. Erpebltton. 

1659 Zwel Ainmer zu vermieten; gr. 
Gallusgafſſe 12, im Hofe links. 

1595 Eine freundliche geräumine Woh⸗ 
nung von 5 Zimmern x.; gr. Sandgafle 4, 
im 3. Stod. 

1623 Taunusftraße 6, PVarterre, ein elegant 
möblirte8 immer und Gabinet zu vermiethen. 

847 Ein freundliches ſchönesb Zimmer ift 
mit ober ohme Möbel ſogleich zu vermiethen ; 
ft. Boden affe 21, 2: Stod. 

851 öblirte immer zu vermiethen; 
Saalhof link. 

81 A Möblirtes Fr er mit 
2* obne Koſt; Brückhofſtraße 9, 
r oa. 

852 Gfchenheimer- Anlage 4 ift ein moͤbl. 
Zimmer an einen Herrn zu vermiethen. fi 

852 Frohnhofſtraße 5 ift eine Wohnung zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. 

1618 Gr. Hirfhgr. 14 find 2 Wohnungen 
a 5 und & 4 Bimmer u, f. w. zu vermiethen, 

1581 Gartenwohnung, Pärterre, Salon, 
3 Zimmer nebft Zubehör; Haideweg 10. 

1613 Zimmerweg 7 ber erſte Stock, 5 
Zimmer, Kücheac. zu vermieten; Preis fl. 450. 

1667. Eine nes hergerichtete Stallung 
4 Pferde nebft Kutfcherftube, Remiſe ıc., 

zu vermtethen; gr. Eſchenheimergaſſe 31. 

1667 Zu vermiethen: Stelzengafie 8 
mehrere Wohnungen (ganz neu) von 3 und 
4 Zimmern nebft allen Bequemlichleiten. 
1648 Langeftrafie 29 if eine jhöne Bars 
terrewohnung, beftebend in 3 Bimmern, 
Küche mit Wafferleitung ꝛc. zu vermiethen 
und kann audy als Geſchaͤftslokal abgegeben 
werden. Näheres im 2, Stod bafelbft. 

1578 In dem neu erbauten Kaufe, 
Oftenöftraße 7, die 1. Etage, 6 ele- 

ante Zimmer mit allem Zubehör, 

artenvergnügen gleich zu bezieben; 

au erfragen im Sanfe felbft, Parterre⸗ 
age. 

1663 Dftendftraße 9 ift ber 1. und 2, ©t., 
beſtehend in 5 ſchoͤnen Zimmern , Küche und 


Gartenbergnügen zu vermiethen und glei zu mer 48 


beziehen. 


1687 Keinftes cryſt 


736 1—2 feim möbliete er; 
tteue KZaubenftraße 19, Ir 

1682, In dem neuerbäuten 9a 
telweg 18, ift ber erſte und zwei 


der aus 5 Zimmern, Küche, 2 Kellern, zwei 

anfarben, Gartenantheil ac. beſtehend, zu 
vermiethen und fofort zu beziehen; Näheres 
im Ubhrmacherladen Steinweg. 

837. Ein aut möbl. Bimmer zu vermie- 
then; Fahrgaſſe 47. 

1663. WBleichftraße 70, am 
&fchbenbeimertbor, find 2 ele& 
aant möblirte Zimmer nebft 
Dienerzimmer an einen 
zu vermiethen. 


Befauntmachungen. 


1673 Zurbottes, Soles, Ea: 
bliau und Schellfifche. 
Miani-Minoprio, 
— Siriügeaben. _., 2.083 
850 Aepfelwein zapft SZ. Schen? Witw., 
„in ner Wand“, Dreifönigftraße 4, Sachſen⸗ 
haufen. 
 Srifche Bratbücinge empfiehlt 
W. Fuchs, * —E— 


ein — 








— — 


851 185380 Traminer 
Mans AS kr., zapft Mur 
geb. Seiiter, gr. Nittergaſſe 


jenbaufen. 

‚zuner ie —J * 

t ich von fe 
ram Elauer, Reuschie 6. 
1667 Neue holl. Vollhäringe, Särpelfen, 

Kapern, Gitronen und feinften Schmelze 


Käfe billtgft. ae 
Seinr. Sandel, Buchgaffe IE 






alifittes Rampenöl, 
prima Mohnoöl. 


Eich. Handel, Buchgaſſe 14. 


1659 Spedize bela. Ramaboug bei 
% 3, Petri, Hoͤllgaſſe 9. 


— — —— — — — 


iũu aensel's Garten (Stochh 


en = — an 








— — 


— * Ies Bains, 


* —— trancais. 








Mereredi, 25 Novembre 1863, a7 heures du soir, 


Troisime representation de "abonnement. 


Pierre le rouge.. 


— en 3 actes, me&elce de, chant ‚de, Mi. Mi. de 
here Rousomont, —— —— et Antier. Ä 


PAS DES ALMEES, 


dansd par Miles. GARNIER. et LECLERCO. 
IL BACIO. 
e STR ee LTE 


BL ET BLANCHE. 


gr co 5— ‚musique de Mr. — a dause par 





BLES et Alio. co 


Billige Weihnachls⸗Geſchenke 
im Ausverkauf bei | a 

@. Hehner-Demmel, 
Bleidenstrasse 49, a 

as: Photographie- Albums, Arbeitskörh- 

chen, Brieftaschen, Taschen, söwie 'alle Arten 

Portefeuille- und Quincaillerie-Waaren, 

Winterhandschuhe, BHerrenbinden etc, 
um bis zum Schlufje Diefes Jahres zu räumen, bedentend 

unter dem KRoftpreis, 198 


— Aaden vom 1. Januar an zu vermiethen. — 


Anzeige. 


1676 Die) Unterzeichneten ur hiermit zur Kenntniß, daß die 

bei ihnen abgeftempelten Coupons a 10 in Silber pr. 1./13. Auguft 

1865 yon Hope'ſchen Gertificaten über 4%/, Ruſſiſche Inferiptionen mit 
. 18. 1 fr. pr. Stüd, und ferner die in der Verloofung Hom 19. Fit 

1863 herausgefommenen, bei ifnen zur Zahlung vorgemerkten Certificate 

a SR. 500 über 40, Ruſſ. Inferiptionen mit fl. 900, 50 fr. pr, Stüd 

am ihrer Kaffe eingeköft werden. Er‘ 

Frankfurt a M, den. 24, November 1863, 


Grunelius & Comp. 


Regenſchirme mit Haturftöcken 


gute Qualität, Mittelpreis 6 fl., bei 1675 
H. Jacquet, große Sanbgaſſe 9. 

5 T annääpfel jedem — — ehr ER 

Schwatze Lypmer Seidenftone für Kleider 


in vor uͤglich guter foliber Waare au ungewöhnlich billigen Breiten’ bel" 1109 13 
Theodor Beer, Meam⸗ 32, 





firirte Mufter- und Damengel⸗ 
—* Preis * das e fl. 1.12. 
No 1 und Zdes J Sabrganges 1864 
vi. bereits Elorufehen und werben —— 


ri gegen genommen im ber 


Bäger’schen Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz, 8. 


Im kleinen Eonrerifaal 


Samstag den 28. November 1863 1876 


III. Quartett-Soiree. 


Anfang 7 Uhr 


oe Ei fl. 1 5 es ri haben in den Mufifalienhandlungen ber HH. Andre 


Muferordendliche Preisberabfegung. 


Bi... die Befucher der Dr. Volger’ichen Vorträge über n. 


bie und —* sung 
pp; Dr. Hi. Eini n die Aryſtallographie und tn 
— aphi ſche dema der —** eren Subſtanzen. Mit einem 28 
—* und 7 — Tafeln, Nehe zu N enthalhe 
or. 8. Kein Bellnpop. Statt Ladenpreis fl. 6. 36 nur fl. 1. 45. 
zaiiı, John Stuart, die inductive Logik. Gine —— der. pbilofophis 
Brincipten wifenfaftliger Sorihung, —— ber Naturforſchung. 
ach dem Engliſchen ge von Dr, 3. Schiel. gr. 8. Fein Bon. 
Statt Ladenpreis fl. 4. 30 nur fl. 1. 1676 
Kürtätbig bei Fr Schweim, Hafenzaffe 11, Ed des Grabens. 
— — — — — — — — — — — — — wRDCRÜ—— 


— —— — — 


Soral-Beränderung. 


1676 Das Gefchäfts-Lofal von 3 


E. Bachmann:Gehlhaar 


adet fih von Heute an EeR des gr. Si bens und BWeif- 
* —2 iR er ec eſcharabeno⸗ # 


Weihnachten 
mit dem Neueſten aufs Sorgfältigſte aſſortirt und empfehle es zur ge 
neigten Beachtung. 


Lokalveränderung. 


Das Geſchä RR der adeligen Gefellichaft Frauenſtein befindet 
vom 1. De | el dv ar! — een —— aße 6 neu im 1, & 

















18: @atherre, Buften und. 

ell, geheilt durch "daB Au enmwatte 

Er 95 * — * Abend auf und blei ae ale en e 

ae im Die leg, en. Die Watte laſſe man noch einige Tage auf der Bruſt liegen. 
Bei rn bulk im Laden bes Sarg d biefe 

efetten von fl. 1. on, fowie bie 

kurjen Gorfetten, Rinderleibcben x. in aroßer Rn 

854. ine neübte Stiefelitepperin wird geſuckt; * — 

863. ey Nfälger Weine, die Flache zu 12, 18, 24 und 36 Er, bei 

* Küfermeilter Falkenhayner, EL & 

© 854: _Gin Zunge bei eınem Schuhmacher in die Lehre geſucht; Ho 

814. Eine Frau empfiehlt ſich in puͤnktlicher Beſorgung ber Wache, auch 

Ri und Strick Abeit bejorgt, Schlachthaus 2, Zr Stod. 





















851. Te Hcten Nevarahiren, fomie 9 Waſchen sen unb Serrichfung von 4 Herrichtung von 

nach neueſter Façon beſorgt Nobert Schrotzenberger, * 

sa. inder:-Spielwaaren, 

ann damit zit rn Ihr bedeutend hefübgefeßten Preifen. ra Tr 
Joh. Herm. Lussmann jun., Allerheiligenſtraße 11 HPIR“! 


1675 Pi bevorftehende Weihnachten bringe ih mein Qager in Herren⸗ und, 
bemden, Brufteinfagen in Leinen und Shirting, — re. —— 
ren Beftellungen nad Maaß werben ſchnell — ft aus * 
pott,S 


gager aller Sorten Waſch-, Kern- und e 
gowi ao bei Aohanna am-, Bern- ı 48, Puhfeit m. 
= i Fen-Albums zu 36 fe, 57 Er., fl. 1. 308 
Reis ein —* —— fen Ruhe Bovler- u. rechne A Bra ae 
















853 In der Handſchuhwafcherei der Frau Wfeifer, Fahrgaffe 37, werden Glacs⸗ 
Handſchuhe in jeder beliebigen Farbe gefärbt. 


853 Siraelitiiche Handelsfehrlinge können Koft und Legis erhalten; Woflgraben 488 St. 
_1675 _Kohlenkaften und Feuergerätbfchaften Billigft Bei J. P. W. Hornung, F fle 1 12 


—— Von einem hieſigen Geſchaftemann werben fl. 1000 gegen. bohpelten erheit gu zu 
a Offerten unter A. K, beforgt bie Expedition d. 2 d. Bl. 


—4445 
54. Kaiteler Damen-Glace:Sandichube in bekannter Gl 
m Koh Bert schrotzenhe Lee: tammizz Güte Daun 














pr. Gtr. 44 fr., in Partien billiger, bei 
:Coaks, Dtto Chr. Ochs, 5 — 


—R—— 
1660 Zu vermiethen im Innern der Stadt, in einem neuerbauten.) ainsau 
Cine Wohnung von 8 Piecen nebft Balkon, 2r Stod, mit der Ausſicht 
einen freien Pla; -; 


eine Wohnung im 8. Stod von 4—5 Zimmern, = 
ered Allerbeiligengafle 67. | 






a Zur 






ah B ehannfm * ng Tata 


iNuftrirte Damenzeitung; bie ae, reichhäl- 
Der. ip Hate uud. bilkiafte Rn ar — 


ie ‚ Benjamin Auffarkh, 
1e 6 der Tönned- und Haſengaſſe. 


Feantfurier ee: 


1675, Nächten Samstag den W. November findet anf Inner 
kränzchen im „Sormonie:Snale” ftatt; hierzu ladet freund 
einer „ıı. Der orslan 


Circus Blennow. 


853 Heute Mittwoch ben 25. November: 


— außerordentliche Borftellung 


der Reitkunst, Gymnastik, Pferd 
treten des — Löwenoäudigerd Herrn Crocoet aus Paris. — 
—E— und 5.) Auftteten des Berüäniten Loöwenbaͤndigers Herrn —— 
— —* große Vorſtellung von 3 bis 5 Uhr, für die Kinder und Schul⸗ 
mmt, at allen Plaͤhen zu halben Preifen, Abend von 7 bis 91/, Uhr wie 
nlich — A. ——— — 


#,..... Sehützen-Colleg. .... 


Seute Abend — zur Wahl des Vorſtandes und ber 
Reviforen, 66 werden zugleih bie Kiften zur Ginzeihnung für den geſelligen Abend 


t. 
yon Der Vorstand. 


GEORG CHRIST, 


kleiner Kornmarkt An. 21, 


empftehlt fein reishhalttges Lager in ————— von 36 Pr. an 

Bis zu. den feinften ziegenledernen, Handſchuhe in Budsfın, ne u und * d ocoeso, 

ng eine —8 uswahl ber eſchm avoiſten Cravatten, Shawls, 
che Handſchuhe von | von 22 Tr an. 


a n ln 
SAp-Kitte die wir zum Färben übergebenen Handſchuhe ‚bis - 1 — Ende diefer 
42 nu? da ich im andern, „Galle "Biefelben — ae = 


he 








I 











emeiner deutſchet Arbeiterbet 


eute Mittwoch den 25. November, 8'/, Uhr, öffentlicher Vortrag im Saale 


* 


des Aebſtocks“ über die Entwickelung ber franzöfiihen Arbeiterbew und beren 
Beziehung zu den deutſchen Arbeiter-Berhäftnifien. 91 
Der Bevollmächtigte: ums 






Affentbaler (rot " lafche 24 fr. ohne Olas Sit das 
i ——— (rother) pr. Flaſche r. ohne empfieh 


Christian Beydemüller, Schälergasse 1. 


Pr. Zulaft oder Ohm bedeutend billiger. Proben werben täglich am 
Faß verabreicht. 1676 


- 844. Auf bevorfichende Weihnachten tft mein Lager in Kinder- 
Spielwaaren wieder auf das Reichhaltigſte aſſorkirt. 
Joh. Herm. Lussmann jun., Allerheiligenftraße 11 u. 13. 


Ä - Nicht zu übersehen. 1% 

863.) Mle möglichen Nägarbeiten werben mit der Mafchine und mit der Hand, ſewie 
bie VBeforgung ganzer Ausftattungen zu ſehr . billigen Preifen auf dad Schönfte angefertigt. 
Nägmafchinen werden tagweife mit geübten Arbeiterinnen zu 1 fl. 45 fr, vermiethet, 

Nechneiftraße 3, Ir Stod. 


Schwarze feidene Herren: Salstücher, 


die nicht abfärben, biliaft bei 1676 
Rt onr. Weimar, Neuefräme 1, Ed der Wedelgaffe. 

Schwarzseidene Herren-Halstücher, _ 
die nicht abfärben, billiaft bei @duard Debler, Beil 38. —J 


853 Frifebe Schellfiſche treffen heute ein bei Ana 
Daniel Leonhard, si. Fiſchergaſſe 15 u. Garfüchenpla 9, 
853 Eine Schreinerwerkftätte mit Wohnung wird in ober außerh 

zu miethen gefucht; Näheres auf der Expedition ds. DI. —3B 

854. Un jeune Frangais professeur de sa langue dans un Institution Jispose de 

six heures par jour pour des legons particulieres ou pour la correspondance frangaise, 
Jules Pourailly, Friedbergerstrasse 13, Zr Stock. 


LLLLL——— — — — — — — — — 
855. Ein ſehr gangbares Papiergeſchoͤft in beſter Geſchäͤftslage iſt Familienver⸗ 
haͤltniſſe Halter ſehr vortheilhaft zu verkaufen. Offerten bittet man auf ber Expebition 
d. BL unter J E 111 nieberzulegen. 
855. Für eine Erziehungsanftalt wird ein Lehrer der franz. und englifcben Sprade 
gegen hohes Salair zu engagiren geſucht; Comptoir Sensler, Schüppengafle 12, 
1676. Ein für eine mechanijche Werkftätie geeignetes größeres Local wird zu mies 
tben geſucht: Anerbietungen beliebe man an bie Expedition abauneben. 


1588 Unfauf von Büchern bei MU. Wechhold, Alerheiligenftr. 89. _ 
854. Liebes Aatbarinchen wir gratuliren Dir zu Deinem Namenstage 


.„... 





+ 


| — 52 6a Kann en dr) 
Ne On mähl Fünmer, —X nt den 
Bein; #1. Bifergafie 1, Parterre 
net. Laden zu vermiethen ; zu erfragen 
853, Ira — — zu vermiethen; 
853 ine (ai — * Manfarbe, heigbar, 
* vermiethen; —— 13. 
858 vermi 3 Fahrgaſſe 95 
der 2. Stock, beſtehend aus 5 Zimmern x., 
an eine ftilfe "Familie. 
de Beet Vermiethen: Gin trodene® Gewölbe 
ee Augsburger Hof genannt, No. 9, 
n möblirte8 Zimmer an einen Herrn 
zu vermieten; Münzgaſſe 18, 2r Stod. 
854 Gin {&ön — Geb, Zimmer zu vers 
‚mieten ; Hinter ber fhönen Ausfiht 18, 3. St. 
»- B5 Gin möhlirte® immer, bie Ausficht 
auf. den Main, an einen foliven Herrn zu 
"To Schlachthausgaſſe 11, Parterre. 
Kofmarkt 16 ikder 
ee Stod als Wohnung ganz 
oder getheilt zu vermiethen. 
"854 fhönes möbl. Zimmer an einen 
anftänbigen Herrn; Kälbergaffe 1 im 1. St. 
- 854° 3 neue, ineinanbergebenbe, möblirte 
Zimmer, mit ober * Koſt ſogleich zu ver⸗ 
— Langeſtraße 2 
Zu —*— "ein möblirte8 Zimmer, 
Befchtef 18, 2r Stod. 


Haufe 
\ er 


Ein mößlieteg Zimmer für Herren zu 


— Roſengaſſe 35 
883 Eine möblirte Manſarde iſt an einen 
ſollden Herren zu vermiethen, auch kann die 
Koſt gegeben werden; Tongesgaff⸗ 15. 
853 Möbliertes und Heizbares Zimmer zu 
— Neugaſſe 30, ?r Stod 
Zu 5 ein — Zimmer an 
— endergaſſe 3 
‘ 858° Eine fl. Wohnung iſt vom 1. Fe 
* an zu vermiethen; Karpfengaſſe 5 
‚85% Ein möbl. Zimmer’ an einen Ham; 
ſtraße 7, Br Gtod reqhts 
824 Gin möblirtes Zimmer an einen Seren 
E zu; Kalbãchergaſſe 4, Hinterhaus 


5 2 Bofuungen, 1 Magazin; Fahrg. 48. 


Dienftgefuche und Auerbieten 
* * —— Hausmãdchen wird 


* Eine are Köchin geſucht; Seilerſtr. 
28, 2r Stock. 

853 Gin Mädchen, ba gut * Tanne 
4 Sabre in einer Stelle war, gu 
wird, fucht eine Stelle; —— — o. 

852 68 wird ein Vdhen deſuch, das 8 
aller Arbeit willig ift; ge. Efchenheimerftr. '3 
im Sof rechts, Ir Sist. 

852 Ein Maͤdchen, das gründlich bie Haus» 
arbeit verfteht, gutes Lob erhält, wirb agen 
guten Lohn geſucht; Fahrgaſſe im Laben 1 

852 88 wirb ein Monatmäbchen eſucht; 
Altgaſſe 26b im neuen Haufe 2r Se 

853 Gin junger, fauberer grad 
Arbeit willig, f ut SE als Hausburſche; 
Frau Roth, Vreitegaffe 1. 

853 Ein einfades- veinficheß Maͤdchen, das 
bie Hausarbeit gründlich verfteht, wird gefucht ; 
Brönnerfiraße 17. 

853 Ein einfach ; fleipiges Maͤdchen for 
— re 

Ein ftarfer —— wird beſucht 
— * in der Expedition d. 

853 Es wird eine Köchin — Schlacht · 

— 12, —— 
Ein Mädchen ſucht Meonatftelle ; ; 


aſſe 6. 

—8 Mädchen ge empfohlen 
werben; Frau Roth, 

854 Tin Kellner wird —3 J. W. 
Müller, —— — 35, 

854 Man fucht einen Eräftigen Mann (wo⸗ 
möglich nicht über 50 Jahre alt), ber einige 
Tage in der Woche mit Abftauben und Aus⸗ 
pußen von Padeten und Bapieren ne ; 
gung —— fann. =... Zeil 70 im Was 
gazin linkz. " 
— * kochen i 
erfahren Ind, fuchen Stelle durch Frau Barthel, 
Kerbengafie 4. 

854 Gin Dienftmäbchen, als Mäbden 
allein, wird gefucht; Buchgaſſe 2 im 2. Gt. 

854 Gin Monatmäbchen wirb gefuct; 
Bahraafie 1 113, 3r Stod. 

854 


wirb ein Zapfjunge sein; er 
——** — | 


ER ee 


854 Eine “ehe tige Köchin, welde 
ſich einiger Hausarbeit unterzieht, laͤngere Zeit 
bei —* diente, ſucht baldigſt eine Stelle. 

Maas, Nömerberg 11. 

854 Eine gebiegene Köchin, welche bie feins 
ften Speiſen bereiten kann, fehr gute Atleſte 
bat, ſucht eine au d. b. Düreau Sauter, 
Kaibachetgaſſe 5 
850 Gin reinliches a in wirb ges 
ſucht gr. Fifchergaffe 5 

851 Ein Teätihen findet Dienft; gr. Sand» 
gaffe 25 in ber Neftauration. 

852 Ein Japfjunge wirb geſucht; Brüdens 


me 26. 

47 Eine perfette Köchin 

wird gegen quten Lohn ge: 

—— Rurfolche welche mehre⸗ 
e Jahre anhaltend in einem 

Dienfte und gute Zeugniffe 

aäufzuweifen haben, wollen fich 

melden; Schügenftraße 6, im 

2. Stod, 

— vBekanntmachungen. 

1667 Beſtes PBalmdl u. Patent ⸗Wagen⸗ 
fett in 1/, und !/; Gentner-Kübel, ſowie in 
2 und ı Pfundsstiftchen zu billigen Breifen. 

__Hich. Handel, Buchgaſſe 14. 


Friſche Bückinge 
empflehlt 
NW: 
gr. Eſchenheimerſtraße 30. 
1656 Friſch erhalten: RE 
10 —* 2* a ,‚ Brats u 
—— Sarterlo. 
1676 Mn Auftern, Turbott, Sols, 
*2* Ben Offedinne, 


ommards Breffe, 
Trul es fraiches et ge, Gavlır. 


Seorg 
frei; — 14, dr FR } 7 * 





. Sche Ken lau, | 
— —— 
J. M. an 

















853 Gin grün baummollener, Kinberfähfr 
ift an dem Brunnen TI. $riebberge ni 
fiehen geblieben und man —* den 


gegen Belohnung Marft 4 Abit 


853 Sonntag Abend wurbe vom) 
bads Saal“ in Bornheim bis in ee 
gaſſe ein goldenes Mebaillom verloren; der 
redliche Finderwirb gebeten, ſolches 10, 
2r St., gegen gute Belohnung: abzug w 


853 Ein Mädchen, welches nähen, 
befiern, auch etwas Kleider *— 
bat einige Tage frei; Glepha 
Ar Stod, 1. Thüre. 


-._- U EURE, 


Ein Mädchen, das in allen Näharbeiten 
erfahren, auch bügeln Tann, Key noch einige 
Tage frei; gr. Friedbergerga ——— 

854 Eine Taube, grau, ſehr 
vermißt. Dem Mieberbringer ein gute 
Belohnung Domplag 9. 

854 Ginige Mädten, w Ice. im 
nähen geübt find, finden Beichäftiaung ; 
Kloſtergaſſe 34, Hinterhaus, 2r Stod.:;,. 


854 Ein Meines gelbes — 
bat ſich verlaufen; dem Wi — 
gute Belohnung neue Mainzerftraße 1 


854. Vorzüglicher Malaga und Muskat. 






676 Qunel, pr. Fl. 45 fr.; Allerheiligenftr. 85. 


854 Sonntag wurden im Gircuß, irr« 
thümlicher Weife 2 grün u. blau-ca 
Gachenez mitgenommen, um beren Rüdga 
gegen Belohnung Braunfeld im * ‚ges 
beten wird. — 


1674 Friſch eingetroffen: 
Turbot, Soles, Cabliau fe he, 
Caviar, Auftern, Langou 
de foies gras de Strasbourg Bon 
Henry und Abricots, Chinois und 
fruits BAER af ortig, 


Tee: 


1674 






Belanntwagungem 


Greflärung. 


16763 Durch ben Leuartilel über) die Schleswig · Holfteinifche Frage in No. 326 von 
koneinber. ‚bed von Herrn Sonnemann beſonders beeinflußten Slattes nämtlich ber 
Men Frankfurter Zeitung“ fehen wir und veranlapt Hiermit öffentlich zu erklären, daß wir 






der. mi Leitartilel, nob mit der Sonnem an n'ſchen Motivirung des von uns unter⸗ 
ſchriebenen Antrags an bie Vollsverfammlung vom 22. November einder ſanden find. Es muß 
auf Bakk, im Hinblick auf bie unter den Antragftellern ftattgehakte mehrſtündige Disfuffton, 
unbegreiflichen Mifverftändniß berußen, dab Herr Sonnemann biefen Anttag mit unter» 
ſchrieb und u Motiwirung übernahm. Niemand „ welcher wie "Heu )S on Memann biefen 
Diskuffion gefolgt war, konnte die Tenden bes Antrags verkennen auf pie Ergreifung von 
rag aufmerffam zu machen, welde für den Fall daß die Regierüngen den Nat onal 
willen if der Schleswig »  Bölftetnäfchen Angelegenheit nicht freiwillig außführten, e8 dem Volke 

en. ech biefelben Dazu zu drängen. — 


enn wir find ung vollfommen bewußt, daß ohne bie in ben Händen ber Negierungen 
befindlichen Armeen und Kriegsvorräthe fein erfolgreicher Krieg mit dem Auslande 
eführt w fann und es ſich alſo fur das Volk lediglich darum Handelt, mit allem ihm zu 
ebote ftehenden Mitteln die Megierungen zur Erfüllung de Nationatwillh® in Bezug auf 
Schleswi — und damit ze Rettung der natlonalen Ehre zu’ Bewegen. — 
—* rt) a, 2, —* 24, November 1863. 
umfer. Wilhelm Sobenemſer. Fritz Kayſer. 


— Ausgelebt 


eine große Auswahl von Gegegenſtäuden für 


Weihnachtsgeſchenke 


gerinnet welche, um damit zu räumen, unter den 
brikpreiſen verkauft werden. 
@&. Schäffer S 3. Schoflltenfels, 


grosse Gallusstrasse ®2. 


— JuliusiHirsch, 


Sabrgafe Ho; 96, irn „König von England“, 
empfiehft jein Lager in fämmtlichen 
Kleiderstoffen. Chäles, Tüchern und allen 
Leinen- und Baumwollenwaären bei reicher 
Auswahl zu billigen Preisen. 





Todes- “Anzeige: | — 
Allen Berwandten und Freunden machen wir bier traurige —— daß es * 
J Allmädytigen gefallen Bat, unſeren geliebten Gatten, Sohn, Bruder und Schwager 


Gustav Adolph Friedrich Alöxander Ilinckel 
nach längerem Leiden abzurufen. Die trauernden Sinterbliebenen;n! 
Die Beerbigung findet flatt: Frellag den 27. November, gr , um X 
vom Sterbehauſe, Brückenſtraße 6. 





855 Gin \ junger Kaufmann, ber 3er mehrere Etunben des Tages $ frei hat, Fucht — 
in ſchriftlichen Arbei —* en gegen billige Vergütung. Näheres Expedition. 


63 g,alritz’sche Waldwolle 


egen Gicht und Rheumatismus bei 
ges Jos. Penne, ‚ El. Sanbgaffe Fr 
—A6 Branyöfifchen Unterricht ei eriheilt ein Lehrer aus Paris umd find ws 
einige Stunden frei; Braubausgafle 1. 


de as ri Ausverkauf 
en Aufgabe des Gefchäfts > 
— Wwe., Bibergaffe 11: 


ei RT goldnen ‘ Von Heute an: eure 


_+851. „Ein Arbeiter in’s rl Se geſucht gegen in wird gefucht gegen Wodenloßn; HI. Sandgafle 4 


853. Ein junger Mann, , tchtiger Buchhalter und Gorrefpondent, fucht. einige freie . 
Stunden gegen billige Vergütung andzufüllen; Näheres Expedition. 


Reben reinigung® > « Anftalt und —A von Peter Lack in Rödelheim. 
Bettfetern werben In und außer bem Haufe jorgfältta und reell gereinigt. 855 
Beftellungen beliebe man bet Hrn. Simmigboffen, gr. Bodenhg. 43, zumachen, 


855 Zweiz Zimmer ohne Möbel find zu vermiethen Beil 15; zu erfragen Zeil 13, 
im Laden. ‚Buamseg 


we 1676 Einige gut erhaltene toy doppelte und» vierfache Pulte werben zu ne 7 
geſucht. Offerten beliebe man in ber Expedition d. BI. abzugeen. 


-_———_ -_— — — — —— 


854 Gin Ehläfer wird gefudt; fudht; Wildemannögafie 6 ¶ 
554 in ſolidet Schlaͤfer geſucht Graubengafje 30, ?r € 30, %r Stod, 


854 os neuefter Kogon umb auf’s Wobernfte ru&garnizt Don fl. 4 on, 
Damen üte Hauben, Gorffüren und Neße empiehle zu 7 

auch werden Ältere nach neueſter Kagon Billigft unigeänbert bei , e. Ev in, zug fe 47 

855. Ein Schneiderlehrlinn wird geſucht auf!B Jahre; Ale fiei. H in‘ 


855. Eine möblirte Wohnung von vier a ai aaa Sa mit Fine, wirb zu 
mietben geſucht vurd bie Agentur von Alt, * ockenheimergafſe 6. N 
847 ve e = a 
monatlih ein großes Parterre Rocal, 244 größere und "Wöiderd möblitte Ammer nes 
1 und mehrere Betten; ferner einige Ställe, ein großer Schuppen und fonftige Räums 
lichkeiten; große Friebbergerftraße 25, Im „Rutfcherhof“. 






































— — — 


ne 
I m 


* 


P 
in 





Mm, 000 Gulden 


| müsden in der heutefrühs Uhr beginnenden und bis ke I 
Nagmittag 3 Uhr dauernden Ziehung Ir Claſſe Frankfurter 
2 Stadt- Lotterie unbedingt gewonnen werden. — Außerdem | 
Kommen während diefer Tage noch 2799 Gewinne, worunter | 
& diejenigen von 3000, 2000, 1000 x. ſicher sur 
Vertheilung Jedes gezogene Loos erhaͤlt außerdem ein? 
Frater⸗ zur nächften Claſſe, womit man A 12000 x. 
mieerum erlangen kann. 4 
"ganze Original-Loose af. 6. 


Halbe " R ur 
Viertel e —*4 A. 30. ri 
Achtel . „ r — 45kr. ! 


wit Anſpruch auf alle oben — Vortheu⸗ aus der 
ſo ſtets alüdlichen Gollecte von. 


B. Grünebaum, 
Paradeplatz No. 1, Eck des Steinwegs, 
“NS. Auch voriges Jahr wurde in ir Classt 


- Ä der Häuptgewinn von fl; 16,000 5, auf N 0: BORD, 


en 


2 durch: — verkauft, 


* 









erböf 


— e 
ae große —— — F 






Kloſtergaſſe 69. 
854 Gin Canape 
rei Zu ni om Rochgerb Goch⸗ 


ne Ein gebrauchter Damenmantel ift zu 


hie Baer Landſtrahe 20, ?r St. 
—* Ser Ten ein Glasfehranf; Stift- 


Si Aa — Flügel iſt billig zu 

aufen; Graubengaſſe 6 

54 Sleine Bodenheimer affe 21, Ir St., 
find 4 Et. feitte, neue Damia gebilbe, 1 8 
zu 12 Perſonen, ſehr billig zu verfaufen, für 
veine: * wird garantirt. 


u Desmtetben. 

855, eine freundliche Wobrung 
zu vermietben; Falkengaſſe 3. 

854 Ein möblicteß Zimmer ift gr. Boden» 
heimerſtrahe 25 zu vermiethen. 

854 Toöngesgaſſe 7 im 8. Stod ein 
freundlich möblirte Zimmer an einen ober 

i Herr 
pr Ein 5 Ti möbl. Zimmer pr. Monat 
10 fl.; alte Maingera:fje 36, 2r Stod. 

855 Ein ſchön möbl. Pimmer mit Alkov 
iſt Markt 19, Zr Etod, zu dermicthen. 

855 Retienftrafe 4 ift eine Schlafitelle 
zu fl. 2. 30 zu vermiethen. 

855 Ein einfach möbl. Zimmer an einen 
foliten jungen Mann; neue Rotbhofftraße 
Ro. 13, 2r Stod. 

856 Gin möhl. Zimmer; Töngesgafje 24, 
3r Stod, 

Dienfigefnche und Anerbieten. 

855 Eine gefunde Amme vom Lande ſucht 
daß erſte Kind zu flillen. 





und Hafer ?/, Schilling böber. 


Amſterdam, 23. Nov, Getreide 2 bis 3 fl. höher. 


Mai 691/,. NRüböl pr. Nov. 383/,. 


Eee ‚jebe‘ 


| 


Stelle; Bornheimerſtraße 10, ir Stod. 
855 Gin Mädchen, bas gut bürgerlich 


kochen kann, fucht eine Stelle als Köchin ober 
wi“ 52 im 


als 5 allein; 
Lad 


865 Beifhe gen — ie Si 


— — Eu, eur 
und Gffigan:ten find J haben b 
Bayer, Bteitegaſſe 19. Bil: 
5, ne 3 —— A geübt) \( 
ift, hat noch einige. Tage frei; zu erft 2 

Bockgaſſe 1, 2r Stod p 1 ra 


‚Ro. 2IB1d ums 5338 fe 7. R 7 
1. Klaſſe 145 ni MER: 


hieſiger Rotte.ie wurden, vers 
foren und wird vor beren Ankauf! gewatut 
855 Gin Schuhmacherjunge verlor 2 
braunen Saffianſchuh ımb wird geb 
ihn Ziegelg. IO geaen Belohnung — Ir 
oles m. ri 


855 Dftendee Turbot, Soies n. 
Gamonder Schellfifche — 
— — 
855 Ein Mädchen, im Waſ 
Putzen erfahren, wünfcht Beſch gung; 
@raukengafle 13, 3r Sted. * 
1676 Friſche —— Im "Towie, frifdhe yafiige 
— zum Bra’en un 
solph Ernst. 2 
Eine goldene Damen-Cylin 
wurde ron ter Eckenheimer Landſtraße 
zur Kalbächergaſſe verloren ; abzugeben ge— 
gen aute Belohnung Geenheiwer Land⸗ 
ſttaße 12. 


Frankfurt. Schteppfiffahrt, 


Angefoinmen ber 






i 
* 
— 
Bao} 
8 
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Stern von Rotterdam * Amſterdam 





Sondon, 23. %ov. Englifher Warzen 1 Schilling, fremder 1 biß "2 Scäillinge * 


Raps pr Rod. 67 praalı Pr 


Samburg, 23.Nov. Walzen Ioco feft, ab Tänemark ſehr feſt, aber Offerten fehe 


Ien, Rongen loco ruhig, ab den Oſtſeehäfen feſt und obne Kaufluft. 
Roggen pr. Herbit 36'/,, pr. Frühjahr 38/. 
loco 120/., pr. Frühjahr 113/,, Spiritus pr. Herbſt 14'/,, pr. Frũhjahr 151/. 


Berlin, den 23. November. 
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19. Ser Mütter, 


ert Hide ann Be lee 
18. ee —— BS, derz — —— 


19, Sad bilipp Guſtav, B5,, Specereihuͤndler, Graubeng. 10, 
19 Her ein ir —5 — aus Homburg v. d. Obhe, 
k. Öfterr. Rittmeiſter, auswärts, lu 


Fan ‘acob, B3., Weinghrtner, derzeit Soldat int: 2 


—— hieſ. Bürgers und Handelsmanns 


I Bei 
a TE la A 
23. Herr ade nb *8 Carl Philipp * aus Oberrad, vehrei, 
— a a ea 
ſengeſſe 13, kath. 
23. Herr Neuland, "Sohann Nicolaus, aus Sideld, Auslaufer, Friedber⸗ 
23. Herr — I est aus Nöbelheim, MWeinhändler, Altemainzer⸗ 


a 

23. Frau er ner, Anna Margarethe, ge Sönner, aus Oberrad, eh 
rad, uth.) Ehefrau des Hief. Bürgers u und Taglöhners PHil, Ca 
Yacob — 

23. Frau Abel, Anna Wilhelmine, geb. Grieſinger, aus Oberrad, Schlefin- 
geralle 12, Lu (Shefrau des hieſ. Bürgers und Baders er 

nton 
23. Frau Bu ſeck, Jette, geb, Strauß, aus Goldbach, Reichneiſtraße 13, ist 
3% * au do⸗ hieſ. —*8* und Handelsmanns Hermann Bien 
rau 


19. Frau Bein Clara, re Reichenheim, aus X in, neue Mainzerfkr. * 


n, Magdalena, geb. Weitzel, aus Bonames, Gelnhaͤuſergaſſe 1 

Ks Ehefrau des hieſ. Bürgers und Schreinermeifterd Ca 

Leonhard Diehn.) 

. Fran Krug, Maria Joſtpha, geb, Weißmüller, aus Aſchaffenburg, px. 
Sandgaſſe 1, kath. (Ehefrau bes hieſ. Bürgers und Schuhmacher⸗ 
meifter8 Georg Sefeph Krug 8.) -T3 j 

. Frau Frankenb ach, Maria Magdalena Eleonore Sophie, A Gall: 
meter, aus Oberrad, Saudweg 35, luth. (Ehefrau des hieſ. Bin 
gers und Lehrers Garl Philipp Ludwig Frankenbach.) 


annäpfel find ſehr billig au haben bei ©. — Breitenafje 19, 
Thoater- — * ze 


8 


8 


„es ben 25, November: Mar a LE m Alten und SB: 
nr Kr 


bein, Nach 


dthe von 3 N und e von ger, Außer Abonn. 
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343% ObL v. 1842,91 


— 3-Actien & 
Der \at.-Bank-Actien 145 


B.-Act. à 250 A. 1205 b. u. 6—. 


Wein. B.»Act.2100 Rthh. 


% 


BrRTART amepe: 


o Obligat. 

». Bl Obliga 83/4 
Kurh.|4% Obligat. à 105]99!/, 
Brsch.|31/3% O. b. R, & 1059117, 
Luxbg14%/ Obl.i.Fr.328kr.|%0'/a 
Frkft. jet Obligat. 1 


97a 
Khein-Naheb. Bi — — 


nurngmmhmmmit 


inliehe 


Bad. 50 fl. Loose * 
PER TH Ep 
Gr.H. ” @.L.b.R. 125 
Nass. 3 on 2 
Sard. 36 Fr--L. b.B.1531% 
Mailänder 45 Fr.-1.!33 


"9 651,561 
» 946-47 
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Berantwortlier Rebactent und BerlegerI. ©. Hol tzwart. — Drud von 3. P. Streng in Fraukfurt a. M. 
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Hierbei eine Ertrabeilage: Fraukfurter Nachrichten. 
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ntelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, EN 


mg IC 
a berbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber biefigen Staatsbehörben, FR 8 
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And fi und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 













14 TE (Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 31) 


A 280. Donnerstag den 26. November 1863. 


ee — — — —— ——— — 
Ueberblick der Ereigniſſe im Gebiete der politiſchen 


und materiellen Intereſſen. 

FSranffurt, 26. November. (Bundestansfigung vom 21. November. 
—— Mittheilung.) Der k. däniſche Geſandte erſtattete Anzeige von dem 
Ableben bes Königs Friedrich VII. von Dänemark und dem Regierungsantritt des 
Königs Chriftian IX, mit dem Anfügen, daß er feine neue Vollmacht für die Bunbes: 
verfammlung bemnächft empfangen werde. Sobann gab Präfidium der VBerfammlung 
Kenntniß von einem Schreiben des großh. badiſchen Geheimenraths und Bundestansges 
fandten v. Mohl, womit diefer mittheilte: 1) eine vom 16.5, M, aus Schloß Prindenau 
in Schlefien batirte Verzihtleiftung bes Herzogs von Schleswig Holftein-Sonberburg- 
Auguftenburg auf alles Erbfolgerecht als ein Mitglied des oldenburgifchen Geſammt⸗ 
Baufes zu @unften feines Alteften Sohnes, bes Erbprinzen Friedrih von Auguſtenburg; 
2) eine von Hrn. v. Mobl im Auftrage dieſes Ecbprinzen auszeftellte Notification von 
dem Megterungsantritt defjelben in den Herzogtbümern Schleswig und Holftein,; 3) eine 
von’ bemfelben Erbprinzen als Herzog von Schledwig-Holftein auf Hrn, v. Mohl aus: 

eftellte Vollmacht zur Führung ber durch die Bundesacte für bad Herzoatbum Holftein 
ulirten Stimme in ber Bundesverfamimlung. Ferner ließ Baben anzeigen, baß ber 
großh. Beet von Seiten bes bisherigen Grbpringen von Auguftenburg fein Antritt 
der durch das Ableben bes Königs Herzogs Friedrich VIL erlebigten Erbfolge in bie 
beutfchen Baubesländer Holftein und Lauenburg als Herzog Friedrich VIIL, von Holftein 
notificrt jet, und ließ beantragen, der deutſche Bunb wolle die legitimen Rechte der 
Erbfolge in den Herzogtbämern Holftein und Lauenburg und bie mit benfelben zuſam— 
menhängenden Rechte diefer Bundesländer gegen etwaige Beeinträchtigung wahren und 
ſchützen. Sachſen⸗Weimar, S.:Meiningen und S. Altenburg flellten unter Rückbeziehung 
auf ihre früheren Verwahrungen ber verfaſſungsmäßigen Rechte der Herzoathümer Schles⸗ 
wig⸗ Holſtein, ſowie der eigenen eventuellen Succeſſionsrechte im Herzogthum Lauenburg 
den Antrag, zu erwägen, welche Maßnahmen geboten erſcheinen, um ſowohl die Rechte 
ber mie dem Königreich Dänemark. biöher vereinigten Länder als aud die Rechte des 
beutjchen Bunbes zu wahren, feinenfalls aber, bevor hierüber Entſchließung gefaßt wor« 
den, irgend eihen Act zuzulaffen, Durch welchen der jetzt regterende König von Dänemark 
8 bei der Bundesverſammlung al& Regieruugsnachfolger in den Herzogthümern Hol⸗ 
v3 Lauenburg neriren würde, aljo namentlich feinen vom regierenden König von’ 
Dinemkt ernannfen Bundestagsgeſandten zugulafien, zumal fie zur Zeit unter Vorbe⸗ 
halt etwaiger Rechte Dritter den Erbprinzen Kriedrich von Auguftenburg für ben recht: 
mäßigen NRegierungsnachfolger in den genannten Herzogthümern anerkennten, Für ©.» 


Goburg-Botha verwahrte ber betreffende Geſandte bie Rechte bes Sahfen-Ernefl 
Gefammthaufes. auf Erbfolge in das ——— Lauenburg und be 
fein Herzog ben bißherigen Ert prinzen von Auguſtenburg als 


er 300. erzög au 
kein anerkannt Habe, die Aurücwellung bes frühe Bundestags 
orbenen Konigs⸗ Herzogẽ u | VII: und die Beſchutzung des Re 
Gröpringen von Auguftenburg als Herzog. | — 
Oldenburg ertnuert batan, daß ber be Bund als ſolcher dem Londoner Tractat 
vom 8. Mai 1852 nicht beigetreten-fei, machte darauf aufmerkſam, daß dem bon bem 
en König von Dänemark, am 22. Juli 1853 erlaffenen eöronfolgeadfe bie 
für feine Neihisbetänbigfeit erforderlichen Vorausjegungen wohl in: Beziehun das 
Königreich Dänemark, aber keinedwegs in Beziehung auf die übrigen Länder ber ronarahie 
gur Seite ftehen, weil Bier bie Verzichtleiſtungen erbberechtigter fürftlicher Verfonen und 
te Zuſtimmung ber Ranbesvertretungen elten, und ftellte unter Anſchluß v. ur 
j. 2. und Walde einen mit dem erſten Theile des von ben großherzogl, und herzogi. 
ſaͤchſtſchen Häufern geſtellten gleichlautenden Antrag. Anhalt beantragte, unter Bejug> 
nahme auf bie früheren. ahrungen des agnatiſchen Erbfolgerechts bes herzogl Ger 
—— Anhalt auf das Herzogthum Sachfen:Taueburg, daß ber d 
en König Chriſtian IX. von Dänemaf als Herzog von Lauenburg nicht aner! | 
worauf auch Königreich Sachſen und Medlenbur dbre Succeſſions techte An & 
verwahrten. Der koͤnigl. bänifche Geſandte verwahrte während der Verhandlung wieder⸗ 
holt bie Rechte und Anfprädhe feines Soltveräng, Iegte gegen jeden Er Anſpruch 
von Mitgiedern der Kl Anguftenburger Linie in entf&lebenfler Welle Vroteſt eim 
14 






I, 
—. 


und bezog ſich einestheil® auf eine von bem Herzog, Ghriftian von Auguftenburg dutch 
Acte vom 80. December 1852 gegebene Zuſicherung, auderntheils auf einen Londoner 
Kractat vom 8, Mat 1852. Gegenüber biefer Bezugnahme erklärte der Föniglich bayerifche 
Bejanbte, daß befagter Vertrag bis jet der Bundbesverfammlung nicht offlclell zur, 
Kenntniß gebracht und noch weniger von berfelben anerkannt, daher fie gegenüber. dem⸗ 
jelben volllommen freie Hand habe. Von Baden, ben großherzogl. und herzogl. ſachſiſchen 
Häufern und Oldenburg wurde endlich auch gegen jebe a —— GEigenſchaft 
Seitens bes königl. daͤniſchen Geſandten Verwahrung eingelegt. Sowohl die Anpeinen 
von ber —— des Königs Chriſtilau IX. als diejenige vom Regleru n«- 
tritt des Grbpringen Friebrih von Auguftenburg als Herzog von Schleswig-Holfein,; 
wie alle übrigen Anträge und Erklaͤrungen und endlich eine Eingabe von einer Anzahl 
holſteiniſcher Ständemitglieder wurden an ben für die hofftein-Iauenburgifche Berfaffungs- 
angelegenheit beftehenten Ausſchuß gewiejen. Gine Grklärung der Regierungen von 
Defterreih und Preußen, daß ihnen, in Betracht, daß das von dem bänifchen Reichbs 
rathe angenommene neue Verfafjungsgejeg für Dänemark und Schleswig nunmehr au 
bie Föniglihe Sanction erhalten habe, erforberlich erfcheine, gegen diefen Vorgang, 
welcher einen foͤrmlichen Bruch ber zwilchen dem deutſchen Bunde und Dä ge 
troffenen Stipulationen conftatire, Proteft einzulegen, wurbe an bie vereinigten Aue 
ſchüſſe verwieſen. 





Belauntmadgungen 





” HR. Eulenstein’s‘ 
Seinen-Lager, gr, Hirſchgraben 16, 


Cr — 5, Ze 


Ausverkauf 


für? @dleihnachten. — * 








Wir haben ir heotſtehende ei 
nachten 
fehr große Partien in allen Sorten 


kleiderstolfen, 
Chäles und Tüchern 
zurückgeſetzt, welche wir zu icht billigen 
Preiſen verkaufen. 


u H. Schwab & Schwarzschild 


im Braunfels. 










J Y .s. 
— Anzeige und Bitte. 
_ SIabem wir auf unfere frübere Anzeige Bezug nehmen, machen wir biefige &t 
—————— daß unſere Verloofung, deren Ertrag zum re do 
e Arme beſtimmt iſt, in den naͤchſten Tagen ſtattfigden vird, und. tten wir, ı 
— in noch recht vielfach bei biefem Unternehmen zu unt nimm u 
Die bereitd eingegangenen unb noch zu erwartenden Gefchenke werben 
oben 27. und 28, Movember, von. 10 bis A Uhr, und den 29, Mo: 
vember, von 10—1 Uhr, win, 
im Lokale bes polytechniſchen Vereins (Junghofſtraße 18) zur Anficht aufgeftellt und bie 
Berloofung findet am 29. November Nachmittags flat — a‘ 
DIE zur Austellung werden Geſchenke dankbar angenommen und Loofe ausgegeben 


sr. Eſchenheimerſtraße 39 und Zeil 58. 


Coalss ZU A AR Fr e pr. Ceniner, 


in Partien entfprechend billiger. 1572 
Ne win Armbrüster, $Stievbergerfiraße 16 


8 Reißsenge eigener Fabrik empfiehlt Dr 


. Diehn, NM“ 
Mechaniker, Sächſ. Hof, Schäfergaffe 17, - 
Schablonen, Winter-Juppen, 


aud für Kuaben empfiehlt billigft 
7 €. Glauth, Schnurgafie 39, Hinterhaus, 


Surhicgefeh für Weihnanplsgeffenke, 
werben bedeutend unter den Fabriyreifen abgegeben in der Seidenwaarenhandlung von 


Theodor Beer, Neuckräme 32. 
3 Zannühfel find in jedem Quantum zu Hab 


im Steinkohlen⸗Laer von E. Ebr. Binamanı, Kabraaffe 48, 


Neueſte engl. wollene pat.zgewebte Damen-Blouf 


umd Herren-Jaden, bunte wollene und Merinos Damen. und Kinderſtruͤnpfe 

geſtrickte Schleier, geſtrickte und Tuch⸗Gamaſchen, Caputzen, Stauchen, Leibbinden, C 

nez, Palatine, Kniewaͤrmer und viele andere Fantaſie Ariitel empfiehlltt 
Louis A. A. Schmidt, Bleibenftafe 


Transparente Giycerin -Seife 
pt, Stüd 12 unb 18 kr. bei I 3. SHaa 
} Zwei jchöne nen erbaute Käden, zufammen dder ge ‚in ner 
ſchaͤftslage, inmiiten eines —— — und bevdlkerten, durch lebhaften Werkehr 
ausgezeichneten Stadttheiles, für Mercerie, Mehgerei u, dal. ohne Eonenrrenz, fi 
—— — find mit oder ohne Wohnung zu vermiethen, Näheres Schnapper, 
rückenquai 6. 
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Belanntmahungen. 
Cäeilien - Verein. 
... Erstes. Abonnement-Concert -. 


Freitag den 27. November 1863, Abends !/;7 Uhr, 
im grossen Concert-Saale: 


—. 





J 





Oratorium von F. Mendelssohn-Bartkoldy, 
unter gefälliger a der Frau Schaefer- 
Hoffmann vom herzogl. Hoftheaterzu Wiesbaden; 
Fräulein Franziska Schreck von Bonn, des Hrn. 
Bodo Borchers vom herzogl. Hoftheater zu Wies- 


baden, des Hrn. Carl Hill, sowie des gesammten 
Theater-Orchesters. 


Eintrittskarten für einen Rogenplaß au -.2 2 2 een fl. 2. 20, 
r einen nummerirten Bla im unteren Saalraum oder auf 
ber Balleriloge 7 1. 45, 


a A TE Pa‘ 

Far.iie obere Walexte u: . -.. „1 5 Tan S0 —30— 
find ‚in den Muſikalienhandlungen der Herren Andre, Zeil, und Senkei, Parade⸗ 
plag, jowie am Goncertabende an der Caſſe zu haben. 163 


Bas Neueſte in Gummiſchuhen 


zu billigen Breifen bei 
1658 Uhr, Otto, Brönnerfirafe 5, 


Der Vorstand. 


wied deumih DL Nnehm 14 ans feid Norte 
\ emn an en einige chnitte feiner e bo R 
theils neue, in Frankfurt noch nicht gehörte, theils ſolche, die er ge fası im vorigen 
Winter gelefen, die aber auf Grund vielfacher Wiederholung an andern Orte eine mehr 
vollendete Beftalt gewonnen haben. Gr wird damit verbinden einen populär willen 
ſchaftlichen Vortrag über die Herkunft und die Echicfalebes deutiheu@pns, 
welcher ih am anderen Drten der Iebhafteften Theilmapme zu erfreuen Hatte, 
atritts karten für alle fünf Vorträge gültig 


für eine Berfon a3 fl, 
für eine Familte von 2 Perfonen a5 fl, ı rs £iol 
fürs eine Familie von 3 Perjonen A 6 fl, 
find zu haben inben Buchhandlungen der Herren H. Meller, Zell, und J. Bär, 


Ropmarkt, ’ rn 
1, Bkal' und Beginn. werben in biejen Wlättern sangezeigt. 190 7 I 1661 
nn — — — 


Anzeige, =“ 
1676 Die Unterzeichneten bringen hiermit zur Kenntniß, daß die 
bei ihnen abgeftempelten Coupons à N, 10 in Silber pr, 1/13. Auguft 
1865 von Hope ſchen Gertificaten über 4%/, Ruſſiſche Suferiptionen mit 
18.43 the Stüd, und ferner die in der Verloofung vom 19. Juni 
1863 herausgeklommenen, bei ihnen zur Zahlung en Gertificate 
a SR. 500 über 4%, Ruff. Juferiptionen mit fl, 900, 50. fr. pr. Stüd 
an ihrer Kaffe eingelöft werden. wii: 
Frankfurt a. M,, den 24. November 1863, 


Grunelius $ Comp.. 


| Prima Penfylvania-Beirolemm, ° 
Amerifanifche Patient - Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. 
1572 Carl F. Winckelmann, Buchgaffe 14. 
— ö——ñ — — — —— û — — — — — 


WeinVBerkauf von verichiedenjährigen 
ta Blafden 


Affenthaler Auslese (tothen) . . ..... 0. 36 te. obne Glas, 
Fe Auslese (totben) . .. . 48, 


2 VE Bee — :L — —4 
isse Weine zu 18,.24, 30, 36,48 fr. und hoher 1606 
ar | ltemainzergasse-88.— 


I. GG. Alz, A 
1672. Glaed-Handschuhe für Herren und Damen von 36 fe... an bis 
zu den feinfen in allen Sarber, Winter-Handschuhe empfiehlt —A 
| ©. P. Wenzel, Koßmarkt'19,' 


ol 









m ’ “#4 » .. 


* Weihnachts; 


Ausvnskenf 


Wegen bevorftehender baulicher Veränderung” meitikf 
Locals beabſichtige ich einen Theil meines Lagers zu Tränen 
und verfaufe daher eine große Partie Waaren, -ald:- * 
Englische silberplattirte und 
Britanniea-Metall-Waaren, Kin 
englische lackirte Theebretier, 53 
englisches Steingut und Porzellan, 
englische Sättel und Reitrequisiten,. 
Lustres und Lampen, Bronzen,: — 
Tollettenecessaires, Holz- uud Leder- 

waaren und eine Menge kleiner nüß- 

liher Gegenitände ze. ꝛe. zum Theil 


weit unter dem Einkaufspreife. 


Die Ausitellung wird Montag den 23. d. Mts. 
eröffnet und erlaube ich mir a einer seräfligen Beach⸗ 
tung — — 


—WMW Zeil 61. dr. din 


PS. Zur bequemen Ueberficht ift an jedem einzelnen! 
Gegenftande der Preis in Zahlen angehefte. 


Für Brust- und Höälslelidende. 1663 


Die von mtr vor einer Reihe vom Jahren erfundenen und perfertigten nr 


Bonbons, welche fih von den Machnemachten dur ihre Mirkjamfeit unterf 
ben, find gli friſch zu 48 Er. pr. Pd, auch in und 1/, Pıdeten, fowie Catarrh⸗ 
Paſtillen, bei hartnaͤckigem Huſten ſehr zu empfehlen, zu 18 fr. bas Schaͤchtelchen, wie 
ſonſt alle Arten englifher und franzöſ. Bruſt Bonbons. täglich. friich zu haben in der 
Conditorei von 7. A. Schott. 
s 972 Zum An: und Werfauf von Staatspapieren, Un: 
lehens:£oofen, Bechfel auf bier und auswärts fowwie zum Um⸗ 
tenfch aller Börfeneffecten gegen billige Brovifion, Atszab: 
don Coupons, —— von Geldſorten ꝛc. em; 
p fich das Bank: und Wechfelgefchäft von 
Mayer, im römischen. Kaiser. 


Neglige-Haubem :ı 18,8; = 5% zu den feingen 

Auswahl bei Louis Hau, Bleidenſtraße 9. 1669 
1572 Große en eimergaffe 48 ift der 1. tod, be 

7 —* und 1 Salon ws Zubehör, zu vermiethen und gleich zu 

beziehen; auch als größeres Gerchäfts J Locai geeignet. 


Schwarze Lyoner Taffete 
in ben beften Qualitäten und ganz befonders billigen Breiten empfiehlt 
1646 %d. Gehier, Zeil 88. 

a 


YHechte Nürnberger Lebkuchen u rzip 


von H. Haäberle | 
G. Hehner-Demmel, 
49 Bleidenſtraße 49, vis-A-vis der Eatbarinenpforte, 


ET este (lest lnchetein Ansichten, A Kutter 
1661 Zu vermietben: Laden mit Gomptoir; ar. Hirſchgraben 21. 
. Defen, Dfenröhre und Dfenfchirme werben verliehen, auch ge: und 


849 
verkauft bei Meyer Bing, Bornheinerſtraße 15. 


Kür Backeoreien. 
1675 Feinſt gemahlenen Maffinade, veszl, geihnittenen Zucker in allen 


beliebigen Facons. | 
7 | AR E. Hauser, — rt, 3 
Anftalt für mechanische Zucerfchneiderei, Bauinibeg 8.) 


3 Coaks pr. Ctr: 44 kr. 


in Parklen Billiger im Steinfohlen-Lager von E. Ehre. Bingmann, Fahrgaſſe 48. 


846 Die beliebten feinen Mürnberger Febkuchen von Hi. Hähberlein 
find zu haben bei M. Blegfried, fleiner Röchmarkt 5. 











m —— — — — —— 


849 Altes vergoldetes Holz: Rahmen, Verzierungen ıc., auch it 
’ 


Joppie alte vergoldete Bronte,) Girandoles Liftres, Sronleiichker x, auch Snfl 
Geigen, Gello’s, Guitarren ac,. werben gekauft bei eyer Bing, Boruheimerftraße 160 


— — 


wer: — == 


ATI m ‚sl 
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 Belanntmahungen, 
| illuſtrirte Damenzeitung ;- bie nühlichte, reichhal⸗ 
er azar tigſte und‘ billigfte Kamiltenzeitung. Wöchentlich eine Rum: 
9 mer. Preis vierteljährig fl.1. 12 fr, Neues Abonnement 


für 1864 bei i 
| Franz Benjamin Auffarth, 
1676 GE der Tönged- und Hafengaffe. 


Circus Blennoi. 


Donnerstag und Freitag bleibt der Circus aefchloffen. 

Samstag den 28. d.: Zwei grope Vorftelungen, wovon die erſte Nachmits 
tags von 3 bis 5 Uhr, flr die Kinder und Schuljugend beftimmt, alle Kläge zu halben 
Preifen, die zweite wie gewöhnlich von 7 bis 9'/, Uhr. f 
856-- A. Blennow, Director. 


Spartaner. 


1676 Gemeralverssammluug Samstag den 28, November, Abends 
8 Uhr, im Saale des Here Seymann, as Comite, 


— — — — —— — — —— 


nn u. 
Billiger Weihnachtsverkau 
von Etuis: und Wortefeuillewaaren, ald: Mappen, Albums, Poeſie- und Notiz 


bücher, Gürtel und Gürteltafhen, Portemonnaies, Cigarren⸗Etuis, Viſtten-, Zeitungs— 
und Brieftafchen, Neceſſaires, Uhrenftänder ac. mit und ohne Stidereien empfieult 


1676 | | Eriedr. Braum, kl fornmarkt 4. 
NB. Photographie Albums in Elfen bein, Scifarin, Balvanoplaftique, Holz: und Leber 
beden in mehr denn fünfzig verſchiedenen Muftern zu außergewöhnlich billigen Vreiſen. 


Bank-: Wechselgeschäft 


von Gebrüder Pfeiffer, Mainstrasse 12. 
Ans und Verkauf aller Arten Obligationen, Anlehensloofen, Wechſeln, Banknoten- 
1676 


Coupons x. 
NB. An- und Verlauf zum Tagescourfe von Hollänbifchen Staat#papieren, Bank⸗ 
noten⸗Coupons, MWechfeln auf Amfter am, Rotterdam und allen Holändifchen Nebenp'ägen. 


E Maurerrohre 


in Gebund von 100 Stüd, in großen und Heinen Partien, find zu billigen Preifen zu haben 
bei | E Mi. Lang, Maurermeifter in Speyer. 
_ 1572. Offerten von BWihlletheken unb werthvolen einzelnen Bädern 
(Rupferiwerken u. dgl.) erbittet die Buch: umd Antiowartat3bandlung von 

ano St. Koar, Nofmarft 6, an ber Hauptwache, 








£ 1677 Meine „Borlefungen über” das 


Iudenthum 
in seiner geschichtlichen Entwickelung 


beginnen Donnerstag ben 3. December, Abends 7 Uhr, im Saal der Harmonie, große 
Bockenheimergaſſe 9. 
1. Borlefung: Das Befen der Neligion. 


Das Honorar für eine Eintrittöfarte ift auf fl. 4, für zwei auf fL.6, 80, für brei auf fl.8 


feftgeftellt, und foll der Meinertrag der ießer⸗ Stiftung zugewenbet werben. 
rungen zur Theilnahme nimmt ber Unterzeichnete entgegen, auch Fönnen bie- 


elben in ben Budtarblunge de der Herren Auffarth Töng eh 28, wi 


erbeiligenftraße 89 ermann’jche ir anblung), Beil 15, und 
Shömann —— Sort. or Bu { —— Fi Sandgafle 4 abgegeben werden. 
a 


r. Ahr. Geiger, Rabbiner, = — 10. 


Dampf-Kochtöpf: 


mit Sicherheitöventil, u a beforgen aus ber beften nn zum Fabrikpreis 
1676 R& Sonntag, Öallengaffe 10; 


A. Pillot, 


griosser Hirschgrahben 16, 


empfiehlt fein Lager vorzüglichfter GolonialsPBrobufte, als: Maffee, Thee, Weis, 
Zuder in verſchiedenen Sorten zu billigen Breijen; u ift die eh etroffen, 
aß Feng nu friſch geröfteter Kaffee in den Preijen von 44, 48, 54 fr ebgegeen 


— Providentia. 
Srankfurter Verſicherungs - Gefellfchaft. 


Bureau: Große Gellnsfirefe 15. 
Die Geſellſchaft übernimmt 1642 
Werficherungen gegen die Gefahren bes Transports 


von Gütern zur See, auf Flüffen und zu Lande zu billigen Prämien; 
__ Für Abonnements⸗Policen werden beſondere Vortheile gewährt. 


einhardts Leder-Ureme, 


wafjerbichte Leber: Einrelbung, in Mun mero 40 ber Militär: Zeitung als > Sehe bis 
jegt bekannte Mittel begeitnet, um bas Leder weich und geſchmeidig zu erhalten und 
um es gegen Witterungs-Ginflüffe zu ſchͤtzen, wirb bei mehreren Truppentbeilen feit 
längerer Reit mit ſehr gutem 5— verivenbet und iſt ſammt Gebtauchs⸗Anweiſung 
à fi. 1. 4 kr. pr, Pfo. zu haben bet 


1661 Wilhelm v, Arand, gr. Bockenheimergasse 23, 
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1664 


für den 


Weihnachis-Verkauf. 


Eine große Partie: 


5), Poll de chövre la . . . :... 30-86 fr. pr. Staab, 
„Grosgrains la... .2 2 2 2 2 0 0. Gyr un 
ı, Mohair rips a. ..... 0% 46 -54, 
Foplune uni und carrirt . . . . Ah,if., 
„MPopline quadrille Ia &ecossais . fl.1.12f., „ 
„Popline ä sole la . . .... . 7: 3. ı Due" 
Pure laine la... ....fLbef.1.12, vr mn 
„ Mohairs uni un carrirt . . . . DS, un 
ı Mousseline d’ete . . . . SA. bis f.1.6, u m 
„Popline d’dte a sole . fl.1. 6fr. bis fL1.12 , u  " 


1), Barege und Grenadinc , . . fr. bis fl.1. „ 
%, Cattune la, von 13 fr. an, 
„ JBaconet la. „14, „ 
„ Organdy „13, , 
ferner: 


Eine große Partie 
i0/, ganz wollene Mantelftoffe ſowie | 
einfache und Doppelte Chäles. 
Sämmtliche Artikel in kleinen diesjährigen Deffins, guter Qua⸗ 


litaͤt und reicher Auswahl. 9— 
F. L. Dietz, Römerberg. 


S 





Dantfa ng. 
Verwandten und Freunden fagen wir un 2 berziichften Danf für bie bei ber 
Beerdigung unferes geliebten Gatten, Bruders, Schwiegerfohns und Shmwagers 
Herren Heinrich Steinbrecher 


fo vielfad; bewiefene Theilnahme. | Die Hinterbliebenen. 
mm Dantfagune 


Allen, welche meinen Se 
rl Friedrich Wilhelm Weber 
zu jener letzten Kubeflätte. — ſage ich meinen herzlihſten Dank. 
Der trauernde Sohn: 
Jean Weber in Bremen. 


856. Eine freundlibe Wohnung im Weftende von 3 Zimmern nebft Zubehör in 
ober vor ber Stadt im Preis von circa fl. fucht eine file Familie mit einem 
Kinde; Offerten unter M Ro. 81 be. die Erprbition. 


855 Gin angeftellter Herr wünfcht eine Anleihe von circh 160 Guben zu magen. Fu, 
—5— binnen 8 an Garantie unb gute Sinfen. Sin: Diane beforgt unter 
bie Ggpebition d i 
856. Un maitre * langue — desire une place dans un institut; Adresser les 
lettres franco sous ‚No. 1834, Saalgasse 16. — 


1676. Zur Gründung eines Vutzgeſchaͤftes in einer kleineren Stadt an eine zit n 
Ürbeiterin, welche dem Geſchaͤfte jelbftftändin vorſtehen fann, gegen gutes Salair aejudt. 
Offerten ninmt Earl AU. M. Hoffmann, Katbarinenpforte 1, entneren. P 


1676, Ginige Bapfjungen, ſowie ein angebender Commis in ein gemiſchtes . 
gejhäft nach außen werben. zum fofortizen Gintiitt gefucht. Näheres Expedition. 17. 


\ 


3 Blouſen, weiß, ſchwarz und fartig in reichfter Nu@wahl, bei en. 
8 Louis Mau, en 9 
-814. Getragene Re werben angefauft bei E. Straus, Bornheihi ‘ 

reibte Seite, im L Biftellunaen durch die Stabtpoft werben pimkrlicdlaiieg 

1676. Ein für eine mechaniſche Werkſtätte neeiqnetes größeres Lokal wird zu nie, 
then gejudt: Anerbietungen beliebe man an bie rpedition abauzeben. 

1671 Wechten bumödopatbiihen Geinndbeitsfaffee, das Ef. 
empfiehlt beftens Jobanna Biebling, , Wlerbeiligengafe is Ye; x 


852 68 werben noch einige Theilnehmer zu meinem fronaöfiiden Untereichteräme 
genommen, J. 8. Alexandre, Fabryafle 15. 


— — 


853 Mon einem hieſigen Geſchaͤfiß mann werben. fl. 1000 gegen boppelte“ € — a 
leihen geſucht. Dfferten unter A. K. beforgt_bie Expedition d. Bl. 


771676 Ein’ 'ge e gut erbaltene t toppelte und vierfadhe he Wilte werben au Tan en | 
geſucht. Offerten beliebe man in ver Gzpebition di BE abzugeben: 


846. Gebrauchte Uhren werden in Tai) au den b5 tıften‘ Preifen — 
bei M. J. Theissinger, Uhrmacher, vis-&-vis der. Hauptwa 


"846. Cursus in der ttalienifchen Sprache für bie jungen Herren beainnt am 1, Dreember. 
Näheres bei Herrn Benj. Anffarth. Alessandro Dellä.Croce, 


855: Mp. 15 bat das FZafelklavier gewonnen. 
866 Trodener Wanrergsund ann abgeholt werden gu Dirihgraben 2, UCET. 
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nen Te en — 


Belanntmagungen. TEL | 
illuſtrirte Muſter⸗ und Damenzei- 


| | tung. Breis für das Vierteljahr fl. 1. 12, 
ET a/a Mo. 1 und 2 des Jahrganges 1864 
1 7 iſt bereits eiriäufehen und werden ange 


non sr al 000 un us XD | 
Geantf, Sulea, la 22 280, Donnersing 26. Roubr. 1863, 


3 

















entgegen genommen in ber 167 
Büger’schen Bach-, Papier- und Indkartenhandlung, Domplatz 8 
sournal: Zirkel. 


@ 1660 Erxbeiterungen, SonntogSblatt y. Ruppius, Illuſtr. Pamilienjournal, Gartenlaube, 
Hausblätter von Hadländer, Ueber Land und Meer, Fliegende Blätter. 

Diefe 7 beliebteften Zeitfehriften werben ben Abonnenten 2 Mal in ber Woche regel- 
mäßig zugefhikt und beträgt bag Halbjährliche Abonnement für bier fl. 1. 45, das 
vierteljährliche 54 fr. Guſtav Dehler, Zeil 38, 


—o 
Fr. Böhler, 
"Zeil No. 54, neben der Post, 
zeigt, hiermit ergebenft an, daß fein bekanntes Lager für 
bevorfichendee Weihnachten 


mit den Neuesten, ſowohl in Luxus- als auch in prakt- 
schen Gegeuftänden auf das Reichhaltigste ausgeftattet iſt 
Las und empfiehlt es zur geneigten Beachtung. _ * 








— — —— 


Ausverlauf wegen Local Verunderung. 


1665 Zur Vermeidung von Bruch und Umzugsfoften beabfichtige ‚ich 
mein Lager in Glas-, Porzellan-, Steingut- und Thon- 
waaren zu räumen und habe deßhalb die Preife bedeutend herabgefest. 


2. H. Bachmann-Perino, 
Ef des gr, Kornmarkts und der gr, Sandgajle. 


. Marsala- Vergine, 


Direft importirter vorzüglicher Sieilianer Wein in Flaſchen, en gros 

ot en dötail hei | - ‘ 

MM... Johann Kayser, Seil 13, 
1572 Mite Möbel und Wetten werben gekauft und gut bezahlt; Fahrg. 120. 





— — 


Gummiharz 
a — — — 


Prima Qualität Gummischuhe 


für Herren fl. 1.24, dio, self acting . . fl. 1 ss AH 
" —8 * — 3 —* vertieften Afäpen , 1.67 X! J 
T er... 4.00 3 
„Bolerißte Hleidungöftücke ‚ als: Negenröde, Hoſen, " Gamifihen, Site 
en x 
A. Weil, Töngesgaffe 317° 

1577 Gummi: und Gutta:Perhba:Baaren: Handlung. 
Fahriklager ı J. S. Fries Sohn, 


Paradeplaiz 4, 1676 
Petroleum-Lampen in grosser Auswahl und bester Construction, 
Die Veränderung von Moderateur: wie anderen Rampen wird billigſt beforgt. 


Regen-Röcke und Mäntel 


im leg Lager von 1674 
JI.@. Raab, Satyarinenpforte 3. 


Bieichstrasse 11 
ift der neu bergerichtete erfte und zweite Stod, jede Etage 7 Pieren, Küchen 
und alle Bequemlichfeiten enthaltend, zu vermiethen ; auch Fann Stellung, 
Remiſe 2c. Dazu gegeben werden. 1661 


1676 ine gebildete Familie, im weftl, Theile vor der Stabt wohnend, wuͤnſcht un 
ober zwei junge Damen in Penfion zu nehmen, welche außer ben Annehmligfeiten bes 
lienlebens, Gelegenhell hätten, fich neben der beutfchen, in ber englifchen und —— 
Sprache auszubilden. Näheres auf der Expedition. 


'1676 _Retfchafte, Stempel, Mappen sc. werben angefertigt bei Friede, Braun, feiner 
Kornmarkt 4. 
856 Ein Mind jeden Alters wird in Pflege genoinmen. 
2 die im Nähen von Damentaſchen und Säckchen 
= Mädchen „eübt find, finden dauernde Beſchäftigung 
) Mainitraße 18. 
1677. @ebr wohli® chmeckenbe —* emüs:, Macaroni: und Bruch 
macaroni-Nudeln empfleblt Joh. iebling , Allerbeiligengafie —* 
849. Kupfer, Meifing, Eifen, Blei, Zinn, Zink, Roßbaare, Waffen den 
Art, Antiquitäten ac, werben gekauft bei Mayer Bing, Bornheimerftraße 15. 


— —— 





— — — — — — — — 


1674 "Ale Arten Metalle werden zu ben hochſten Preiſen gekauft; Fahrgaſſe 12, 


— — 
— — — — U. zn) 


1670" —X mithen. neus 


et mit abge Borplap, 
*85 Al Far . 


* Naheres b. d. Expedilion. 


bugs u vermicthen; 
Gallu — nt Hofe Tinte, ven; pr 
1595 ine kreundlidhe geräumige Woh⸗ 
ee re aeg x.; gr. Sandgaffe 4 


im 3. © 


„ 1623 —— * Parterre, ein elegant be 


möblirte8 Zimmer und Gabinet zu vermieihen. 
851 gg Zimmer zu vermiethen; 


f Inte 
852 | Eſqhenheimer Anlage 4 iſt ein möbl. 
Zimmer an einen Herrn zu vermiethen. 
852 Frohnhofſtraße 5 ift eine Wohnung zu 
vermi und gleich zu beziehen. 
1618 Gr. Hirfchgr. 14 find 2 Wohnungen 
“ > und & 4 Zimmer u, ſ. w. zu vermiethen. 


2 Noßmarft 16 in der 
erfte Stod als Wohnung ganz 
oder getbeilt zu vermiethen. 

824 Gin möblirtes Zimmer an einen Herrn 
zu —— ; Kalbãchergaſſe 4, Hinterhaus 
3r 

865 2 Wohnungen, 1 Magazin; Fahrg. 48. 

855 Gin einfach möbl, Zimmer an einen 
oliten jungen — neue Rothhofſtraße 

13, 2r Stod. 

us Ein möbl. Zimmer; Töngesgafje 24, 

© 

1677 "rss. — find zu vermlethen; 
Garküchenplaß 4 

1647 ° Eine Parterre⸗ Lokalitaͤt iſt als 

chaͤfts⸗ Lokal zu — und gleich zu 
beziehen; Stiftftraße 13. 

1670 Toͤngesgaſſe 30 ift eine Wohnung 

von 3 Zimmern zu vermiethen und gleich zu 


tehen. 
"se Geſchaͤftslocal, aus 5 Zimmern beſtehend, 
1. Stod, fowie Gewölbe zu vermiethen ; 
A 35 bei 5 S. Sangenbach. 
1620 Iwei geräumige in-inandergehendes 
mobl. Sans: mit jchöner Ausſicht an einen 
Herrn zu vermiethen; Saalgaſſe 44, 31 Et. 
1663 Gine freundliche Wohnung im 1. St. 
von 2—3 Zimmern zu vermiethen. Näheres 
Meine Friebbergergafje 12, im Laben. 
856 2 möblirte immer zu vermiethen; 


Caenheimer Landftrafe 1 


1572 Eine Wohnung von 2 v 
oſen —— eg mit all * 


zu vermiethen; Niebenau up * 

te, fie older de een et Ten 
ti nen Iolıden Ein 
Prebigerftraße 7, — 


851, Sraubengafe 1, 7 ber Shnurgeile, 
we ie ‚möblirtes Zimmer im 3, Stof zu vers 


. Gin mößl. mmer an 1 and 2 falls 
en; neue ſtraße = 9. SE 
850 Sandweg Nov. 3 

find Wohnungen von 4 kg nebft —* 
hör gu vermiethen. 


= &in Laden 


mit Somptoie und Kellerraum zu vermieten z 
Rarabeplag 5, 

856 Nahe am —— find 2 Woh⸗ 
mungen, 5 Zimmer und Zubehör, mit Garten . 
zu vermiethen ; zu erfragen Geenk. Landftr. 14. 

856 Gin meblittes Yimmer bilfig zu ver⸗ 
miethen; Feine Sandgaſſe 4. 

856 Zwei Zimmer, mit ober —* e Möbel, 
find zu vermiethen, auch kann eine Küche dazu 
gegeben werben, Näheres Fahrgaſſe 86. 

856 Gine möbl. Manfarbe an ein folives 
Frauenzimmer; gr. Ba 37, in ber 
Stadt Gafjel 12, Ir Gtod, 

856 Ein —34 Zimmer zu vermiethen; 
Kettenſtraße 19, 2r St. 

856 Zu vermiethen ein heigbares Zimmer 
ohne Möbel; Paulsgaſſe 3 im 2. St. 

856 Ein Ihön möblirte8 Zimmer. zu ver⸗ 
miethen; Schaͤfergaſſe 10. 

856 Elne freundliche Wohnung, 4 Zimmer 
nebjt Zubehör zu vermiethen; Dederweg 35. 

857 Gin auf 2 mößlirte Zimmer ; Aller⸗ 
heiligengafie 38, im Seitenbau 2: St. 

2 Zimmer zu vermiethen, ein® mit 
. int ohne Möbel; Rebſtock 2, im 2. St, 

856 AZuvermiethen ein unmöblirtes Neben⸗ 
zimmer; Löhergaffe 64, im Hinterhaufe. 

856 Gin möblirteg Zimmer zu vermiethen; -, 
Schulſtraße 3. 

Gut möblirie geräumige Zimmer mit Gabinet, 
für 1 ober 2 Herrn; Bleivenftraße 12, 

ag Anftändige Leute finden Logis; Breiter ⸗ 

afe 4 
” 856 Gin kleines möblirte® immer iſt 
an einen jungen Seren zu N, Alt 
30, Hinterhaus, Ir Gtod, * 


Bären udblirles Immer zit vermiethen; 
ubennauer d, Br Stöd. 

857 Gin Veblirtes Zinmer Für 12 
Gere und ein Kleines Shminer zu vermiethen; 
Mitgaffe)12, Ir Stot. | 

857 Schüppengaffe 10 find mehrere heizs 


one; möhtete Zinmer am Folbe derten zu 
veRmietheh.: - - E 77 
858 Gin Zimmer mit Möbel; Bihichof— 


Arape 5, Ginteräuß, 2E.@fod. © 
enitgefuche und Anerbieten, 
855 Ein erfahrene! Kinberktäbchen. wird 

gefücht. Nächgufragen zwiſchen 9— 11 Uhr; 

Blittersdor ffplatz 35, 2r Siock. 
ee 

no er ent bat, fu enit; Ro 

Bo RN Fa Nr 


855 Es wird ein Mädchen gefucht, welchts 
lochen kann tinb zu aller Atbeit willig ift; 
neue Matnzerftrage 16, Hinterhaug, 

855 Gin ordentliches Monatmäbdgen ge: 
ſocht; Allerheiligengaffe 82, im Laven. | 

855 Ein Mäbden, baß Liebe zu Kindern 
Hr wird geſucht; Klappergaſſe 57, Sachſen⸗ 
auſen. 


856 Ein Maͤdchen, welches zu aller Arbeit 
willig, mirb gefucht; gr. Gfchenheimerfir, 60, 

#676 Gin Mäbden von auswärts. ſucht 
einen Dienft, am liebſten in eine Wirthfchaft 
ober fonft wo. Näheres in ber Grpebition. 

854 Ein Dienſtmaͤbchen, als Maͤdchen 
allein, wird gefucht; Buchgaſſe 2 im 2. Gt, 

853 Ein ſtarker Hausburſche wird geſucht. 
Naheres in der Grpebition d. DT. 

856 Gin Monatmadchen wird gefucht; 
Prebigerſtraße 2, Parterre. 

856 Aiwei tüchtige Kellner werben gefucht. 
Nähere® Expedition. — 

856 Cine reinliche, iftaelitiſche Köchin wird 
gefucht. Näheres WBornheimerftr. 12, 2r St, 

856 Gin Mäbchen, das zu Hausarbeit willig, 
wich’ gefucht; Wilbelergafle 28. 

1677 Gin anſtaͤndiges Frauenzimmer, 
welhedfdoniner Hauchaltung fel ftftSubig 
borgeftanden bat, in Handarbeit gründlich 
erfahren I und fich leiter Hausarbell 
unterzieht ſucht eine’ entfp:echende Stelle 
durch Frau BaMe, Odthenlap 2. 
346 Gin ſolides Hausmaͤdchen, das auch 
naͤhen kann, wird geſucht; Zeil 19, im 8. St. 

854° Ein Kufer Kellnet wird geſucht; J. 
EW. Miller, Friedbergergaſſe 35. 


Bekonntmachungen. 

„. Gewällerter gaberdan, 
bie Beitenftüde 8 Er. und Müditüde-t2‘ L, 
marinirte Häringe, holl. H Sr tz 


beflen und Gapern bei J. 
ber Altgafle. 
MB. Büinge erwarten. ___ „A677, 
— — — 252 im rn 
geübt «ft; : Bat’ noch. Tage: fteit 
Sie 8, Ir Stod.n: somit, Butztldam 
— — — ——— 
856 Dienftag Abend wurde ein Pacchen 
M ‚verloren, auf) dem Kettenhofweg und 
Bodenheimerſtraße. Man bittet um Wüdgabes 
Domplap 9 im Vorderhaufe, 25. Ste. <c- 


1676 Ganz frifche Scheu— 
e und Brat: Bücinge bei 
* Gatl Friedr..Mosb, 


—— —— 
Neue Citron 
das een [ v6 h LONEN, 
‚4 und 6 Er, 
"Rudiwig Wilh. Kan, 
Paradeplah 5, ‚neben d. artjer Ooj. 
856 Gin gezogenes, halbwächfiges Kaͤtzchen 
iſt gegen die Ginrüdungsgebühr abzuholen; 
Maiðʒe gaſſe 43 im Hof. Ati) DR 
Taͤglich friſch gebrannten Javaskaffee 
‚46, 48 und 50 fr. pr. Pfund; Melis 
u:d fl. Raffinade billigft. 
Gb» Kandel, Buhgaffe 14 
1673. Sehr guten Rum, pr. 8. 1 fl. 
und 48 fr. empfiehlt N 
A Seiger, am Border 






849 „Frifce Ehellfiichr, Cabliau, Rubem- 
dan, ger. uch. Lad; Sforellen, Rob: und Brat- 
I mo enden gi un 
AVJ. er, Fiſchhandlung, 
sta Fidergaffe 4. 
neue Rofinen, Corinthen, Mandeln, Yet: 


ſchen und Brunellen ennfiohrt en 
Hch. Handel, Büchgaſſe 14. 


— 


— ALvellage, Ftantf. Intell-Vlntt A280, Donnerstng 26, Rovht 1863. 


Bekanntmaqchungen. 


Kirchliche Anzeigen. u 
Buß- und Bettag. 


Am Freitag den 27. November 1863. 


Für die evangel. : lutheri Gemeinde. 
®t. ,r 91, ahr Hr. Pfr. Meifinger, 5 ar N ner. 
5 A 91/4 Uhr Hr. Sen, König. 4 Uhr Hr. Pfr. Baſſe. 
—*e 91/, Uhr Hr. Pfr. Roos. 5 Uhr Hr. Pfr. Deichler. 
laik. 10 Uhr Hr. Dr. Steig. 3 Uhr Hr. Pred. Jäger. 
.r 91/2 Uber Hr. Dr. Kirchner. 4 Uhr Hr. Bir. Kalb, 
t * Uhr Hr. Pfr. Krebs, 4 Uhr Hr. Pfr. Jung. 
. Geiftbofpitals: 10% Ubr Hr. Pred. Bagge. 
—— pitals: fein Gottesdienſt. 
zn. re ag 11 Uhr Hr. Bred. Grünewald, 
Zaufmonat: Hr. Bir. Kalt, Eopulationems Hr. Pfr. Baſſe. 
Eommmnion: 
St. Baulsfirhe: HH. Pfr. Wehner und Pfr. Meifinger. 
Et. Beterslirhe: HH. Pfr. Deichler und Pfr. Roos. 
St. Nilolaikirche: 82 Dr. Steig und Pred, Jäger. 
Weißfrauenfiche: HP. De Kirchner und 45 ir u 
etftunden. achmittags (+ 
Et. Katharinenfirdhe: Samstag Hr. Pf. Baſſe. — — 
Dreitönigst.: Samstag Hr. Brr. Jung. 
Am 1. Advent, ven 29. November, ih Abendmahl in der St. Paulss, St. Katharinens, &t, Peteibs, 
Beißfrauen- und Dreifönigsrirche. Beichten hierzu find Samstag den 28, November in der 
St. Baulsfiche: 10 U. He. Pfr. Wehner, 12 U. Hr. Bir Meifinger. 
St. Katharinenkirche: 12 U. Hr. Pfr. Baſſe, mach der etſtunde Hr. Gen. König. 
St. Peterskitche: 10 U. Hr. Pfr. Roos, 12 U. Sr. Pfr. Deichler, 
MWeißfrauenf.: 10 U. Hr. Dr. Kirchner, 12 U, Hr. Bir. Kalb. 
Dreitönigetirche: 12 U. Hr. Pfr. Jung, mach der Betftunde Hr, Pfr. Krebs. 
Für die deutfch-reformirte Gemeinde. 
Hefsrmirte Kirche. Bormittags 91/2 Ubr Hr. Pfr. Schrater. 
Nachmittags 5 Uhr Hr. Gand, Schrader. 
Culte de P’Eglise reformee frangaise. 
Vendredi, à ®1/; heures: Mr. le pasteur Bonnet. 
Für die deutich-Fatholifche Gemeinde. Andachtfaal,Seiligkreujgaffe 10: 
Freitag den 27. November, Borm. 10 Uhr, Herr Brediger Flos. 
Metbodiitens Gemeinde. (Paulsgaſſe 2.) 
Freitag den 27. November, Nachmittags 5 Uhr, Hr. Pred. Haufer. 


verwelkliche Bouquets, Trauerkränze etc. 
in frifcher Waare vorräthig; eben}o 


Aussteuergeschenke 


zu allen Preifen und in ftets neuen Muftern. 
1676 Alex. Broders, Haſengaſſe 13. 


Die erwarteien Parıfer Hutagrafen 


in-2ava, Werlmutter, Stabl ze. find in großer Auswahl eingetroffen bei 
1677 A. J. Stiebel, Schnurgaſſe 23: 
















SO [U gg — 
71573. Alte Stubenteppiche, aud);zerrifjene, werben .gefauft; Fahrgaſſe 120. .. 





ERTL 

yere weiße Galleriefranzen in drei v 47 edenen Breiten, 
orbangsbalter, das Paar von 15 fr. an bis zu ben Feinften emp 

in fchwerer Qualität zu den alten Babrifpreiten ohne Auffchlag 
Julius Lohrey, Brönnerftrafße 14, vis-A-vis dem Stiftsgarten. 


Unbedeutend nerleckte oftindifche Foulards 


von fl. 1. 30 pr. Stüd an b 6 
Conr. Weimar, Neuekräme 1, Eck der Wedelgasse. 


Gasleitungen in Eifen und Blei, 
Reparaturen und Veränderungen an beftehenden werben prompt und billigſt von mär 
ausgeführt. — Bugleid empfehle ich mein reichhaltiges Lager eigener Fabrik in allen 
Gasbeleuchtungsgegenſtaͤnden. 

1573 Th. Dauth, gr. Eſchenheimergaſſe 28. 


General-Lonfulat der ver. Stanten von Amerika. 
857 Wegen ber gr des amerifaniihen „Whanksgivingsday” bleibt 
die Dffice des obigen Generalkonſulats heute gejchloffen. 
Frankfurt u M., den 265. November 1863. 
Pilliam Walton Murphy, General-Consul: 


BRuhrer Steinkohlen. 


857 Beſtes grobes Fettſchrot habe ih im Ausladen und empfehle dasſelbe 
vom Schiff zu billigftem Preis, — m gene: Zah. as 
Beltellungen werben bei Herrn Earl Gchäfer, Vilbelerftraße 30, und in meinem 
Magazin, Junghofſtraße 2, anginommen. TE 
Thomas Filzinger. 


————— ———— 
pt 56 Friſche Schellfifche empfiehlt: Daniel 
— — _teonhard, gr. Fihergae 15 u. Garkügenplap 97 





1676 Gin jchönes großes vierſtöckiges Eckhaus in frequentefter Lage der Stadt, 
an mehreren Straßen gelegen mit; großen Barterre-Räumlichkeiten, 30: Zimmer enthals 
tend, für Kaffee, Reftauration, Wirtbſchaft 2c. jehr geeignet, iſt zu verpadhten, 
Reffectanten belieben ſich unter R E bei der Grpedition zu melden, — 


858 ehrere tuchtige Mefferfihmiede finden gegen gute ezahlung bauern 


ſchaͤftigung. 

3:22.54 Schuechmann, Grafenftraße F.51 in Darm 
857. Mädchen Fünnen das Weißnähen gründlich und unentgelblich 
bengaffe 80, dr Stod. 


Efaviere zu verfaufen und vermiethen bei ſsner. Glavieritinmier, 


Neue —V mit beaueme:. Bolfterung ; Töngesgaffe, 34, Hinterhaus, 

1664. in fchön gelegener Laden zu vermietben Aller 
Mo: DL, vpm'eriten nahen ab. J —F 
1656 Das Neue ſte in Netzen und Müfchen bei B. Meolkbeock; Schuurgafleio, 































ZJrankfurter Liederkranz. 
Musikalischer Abend 


Samstag den 28. November im Baatlbau. 
I +7 2 un Anfang S Uhr. 
ber Saal wird um 6 Uhr seöffet. 1677. 


gie noch ni N d bei 
— —— —— * ‚gem Otto * Behehafie a, * 
Der Vorstand, 


Reb ensverfichernnasbanf f. D. in 
Gotha. 


1617 Iu Bolge ungemein ſtarken Zugangs zu biefer a war bis 1. Ropeme 


ri Ey 
. bie Zahl ber Ver cherten Pr — Verſonen. 
die VTerſicherungsſume auf — Thaler, 
a — Kipitalfondd afffff 11.870, — 
ge 


are eberſchifte fließen bei dieſer auf Gegenſeitigkeit beruhenden anſtait under 
fürgt, an bie Verſicherten zurüd. Durch den Durchſchnut dieſer Dividende von 30 » Bei 
nd des Irpten Jahrzehends, Kat ſich der jährliche Aufwand für eine beim 

Ber — sſ uime von 1000 Thlr. für den Bettritt 


im 30. Ja 35. Jahre 40. Jabre 45 Yabre , 50. Sabre 
auf 18 Thl. 13 Ex. 20 Thl.24 Syr. 23Thl.21845 2775.22 Sgpr. 33Thl. Sur. 
ermäßinf. 


Im Jahre 1864 wirb eine Dividende von 37 pCt, und im Jahre. 1865 eine folde 
von 38 pẽt. vertbeilt, wodurch nod größere Ermäßigungen der Beiträre eintreten, _ 
Außer deu tarifinäß gen Prämien refp. nach Abzug der Dividnde find feiners 
lei Nebentoften zu eutrichten. 
28 —— verweiſend, laden zur Verſicherung ein 


Ce der Wolff, 4. M. Guttenberger, 
— 18, ________:. NRömergafle 5. 


Stearin- und Parafin-Brillani-Kegen 
u RR vorzüglicher Sünutht, bei 


L. Wenderoth, Materialiit, 
1677, Sahraaffe No. 10, neben ber Brücken⸗ Apotheke, 


1677 Ein neues dreiſtöckiges Haus in 1 Sadienbaufen, weldes fi beſonderb für 
einen: Gärtner) oder Wirth, eigtiet, ift preiswürdig zı verkaufen. Naͤh. Expedition. 


— — — — 


857 Elne Parter.ewohmumg wird fi Mitte der Stadt zu miethen geſucht, wo⸗ 
mozug rare "ialimg dabei; zu erfragen auf der Eypebition 


Bu verkaufen. 
Ein noch wenig pebrauchter Coaks⸗ 
— iſt —— Billig zu verkaufen ; 
Fahrgaſſe 24, im 1. Sted. 

856 Ein noch vorzügliche® Fortepiano in 
Mahagony, von Dörmer, fobann 1 von Kulms 
bad, find preißwürbig u verfaufen ; Bornwie⸗ 
fenweg, Ede ber Sömmeringftraße bei Röhl. 

Größere Riten 6 er aſengaſſe 13, 


1677 Gira 20 M artoffeln 
find billig zu verfaufen; —— 28. 
856 Es find 4 junge Pinſcher zu ver 
kaufen ; —— 8, Hinterhauß, Ir Et, 
857 Kleiner Ro ofen für Holz und Stein« 
foplen; Froßhnhofittaße 3 
857 3 gebrauchte Tafel Fußboöden find zu 
en; Mürnbergerhof 8 
857 Gine Partie Kanarienvd Bi 
Weibchen mit rd a „„Selöfigegogen, find 
zu verkaufen; Friedbergerſtraße 40. 
857 Vorfenfter, wie neu, Ö Sise- 8 hoch 
4' breit, 8 Stüd 6' Hoch 3° Kreit; im Pfau. 
856." &in föner, Yajähriger Sund, gut 
am — iſt billig abzugeben 
u verkaufen ein faſt neuer, 
— ® elbilder - Apparat mit vie 
Ien, feinen Bildern und Ghromatrepen, auch 
ein "großes Kindertheater zu Weignadts: 
geſchenlen ſich eignend. 
* an. 1903 Mnfegafe 10, 2: &t. 
on 5 nkergaſſe r 
* ——— wird abgegeben; Hainer⸗ 


vermiethen. 
— Ein möblirtes zer zu vermieihen ; 
Siegelgefie 18, 3x Stod, 

Ein Parterregimmer, al8 Laben ober 
—— nach der Straße und im Hofe einige 
Gewölbe zu vermiethen; im Pfau bei J. Batt. 

856 2 fchöne, heigbare Zimmer, 1 mit 1 
ohne Möbel, find an .. Leute fogleich zu 
vermiethen ; Rother herhof 3 

857 Gin —* kann Theil an einem 
Zimmer Haben; Goldfedergaſſe 8, Ir Stod. 

1664 Schöne Wohnungen von 6—6 Zim⸗ 
mern mit 2& 3 heizbaren Manfarbenzimmern, 
— ügungen ⁊xc.; Sternſtraße 10. 

in junger Mann kann Theil an 
Me — haben; Weißadlerg. 10, 2r St, 

857 Grüneburgweg 21 ift eine Heine ab» 

en Wohnung za vermiethen und gleich 


857 Ein in welden fd 
gegenwärtig ein Holjs und Steintohlengefääft 
befindet, ift Verhältniffe halber in Aftermiethe 
zu geben. Die Expedition fagt wo. 


eyuche und A 
— G chin 
wird gegen hohen Lohn geſucht durch 
Frau — Goͤtheplatz 22, 


— — Küferlellner wird geſucht; Stift» 
aße 8 

857 Eine Magd wird geſucht; Main⸗ 
ſtraße 8, 2r St. 

856 Ein gewanbter Zapfjunge ober ans 
gehender Kellner gefucht; Wielbelergaffe 32. 

856 GE wird fogleich ein wel⸗ 
ches zu aller Arbeit willig iſt, als allein ge⸗ 
L, ſucht; Fahrgaſſe, Löwenplatz 58. 

856 Gin Mädchen, dab —— kochen 
kann, ſogleich geſucht; Weißadlergaſſe 2 

857 Gin junges Mädchen, * lochen kann, 
fucht Stelle als Stüge ber Hausfrau, bet einer 
einzelnen Dame oder in einen Laden; Lieb⸗ 
— im Laden. 

857 Tine tüchtige Köchin, welche ſich auch 
etwas Hausarbeit unterzieht, wird geſucht; 
Toͤngebgaſſe 35, im Laden. 

857 Ein folides, reinliches Maͤdchen, wel 
ches felbitftändig bürgerlich kocht und ſich aller 
Hausarbeit unterzieht, wäünfcht eine Stelle, 
Nähere® Expedition. 

857 Gin Mädchen, das bürgerlich kochen 
fann und Saußarbeit verrichtet, wünſcht eime 
Stelle als Köchin oder Maͤdchen allein ; kleine 
Eſchenheimerſtraße 26, Parterre. 

857 Gin junger Menfh von 25 Jahren, 
militairfrei, argenehmem Weußern, der eine 
ſchöne Handſchrift ſchreibt, wünjcht eine Stelle, 
als Diener, Auslaufer od. Schreiber, zu erfragen ; 
Stadt Bamberg, Papagaigafle 8 

857 Gin Mädchen, das zu aller Arbeit 
willig, ſucht Stelle; Neugafje 12, 2r Stod. 

857 Gin geringes Mädchen, bas gleich m 
treten kann, wirb geludt; —E 8, 
Hinterhaufe, 2r 6i. 

857 Gin junger, räftiger Mann fucht eine 
Stelle als Auslaufer oder Hausburſche; Born⸗ 
beimerftraße 1. 

857 Gin Mädchen ſucht Stelle ale Haus: 
maͤdchen; Breitegafje 37. 

858 Es wird ein ordentliches Maͤdchen 
für allein gefucht; Deberweg 14, Ir Gtod. 





Bebanntmaehungen, 


. 4 1% | — — — — 
Heute Ankündigungen von Borträgen für Herren und Damen 
4 im Göthehanfe. 1677 
M 1) Herr Dr. phil. Gustav Sehneider, Lehrer an ber Hin’ 
a deldihule, wird einen Lehrgang. der englifcben Sprache für Theil® 
Rn nebmer, melde bereits Kenntniffe im derſelben befigen, veranftalten: 
wöchentlich drei Stunden und zwar je eine zur Erflärung ber 
Grammatik und, Geihichte der Sprache, die ameite zur Urbung in ber 
Styliftit und die dritte zur Leſung eines elaſſiſchen Stüdes "mit jebe8« 





J 


liger Anfnüpfung von Spiechübungen, Dienstag, Donnerstag und Samötaı 
m 5-6 USt, AUfkllta Auch in -einer anderen Stunde (2. B. 12—1 Uhr) nach de 
unfche der geehrten Theilnehmer, melde id Samstag den 28. d. Mts. um 
* Uhr zur Verabredun gefäliaft im Gothebauſe einfinden wollen,- Jeber-Theils 
zablt halbjährlich fl. 15: diefer ganje Ertrag ift von Herrn Dr. 
8 


Schneider gütigit für die Götbebau affe beitimmt. 
2) Herr Pfarrer Rudolf Frauk aus Bockenheim wird Iefen: Weber die 
orra in Neapel. Beiträge zur Sitkeugeſchichte nach Hiftoriichen und ſtatiſtiſchen 
Quellen; Montags Abends 7—8 Ubr. Beginn am 30, d. Mts, 

5 HSerr Friedlieh Rausch, Sprachlehrer und Scrififteller  babier, wirb 
vörttänen: Gefchichte der National - Literatur der Ataliener. Freitags 
Abends 7—8 Uhr. Beginn am 4. December. 

Zu den Vorträgen der Herren Frank und Rauſch Haben alle Mitglieder des Hoc: 
fiftes freien Zutritt und Pönnen bie erforderlichen Gintrittäfarten gegen eine Schreib— 
ebühr von 24 Er. für jeden Cours beim Schriftführer Herrn Schibeck im Göthe: 
6 in Empfang genommen erden. Ebendaſelbſt können ſih Herren und Damen zur 

Miügliedſchaft beim Hochftifte P'chtbeitrag jährlich nur fl.3, 30 fr.) einzeichnen. 

Heute Donnerstag, Abends 7—8 Uhr, beainnen die Mortr ge bes Herrn Dr. 

Volger: Tagesfragen und neuefte Zeitungen auf dem Gebiete der 

Erdwiffenfchaft, worüber in den geſtrigen QTagesblättern das Nähere, 


Zokal-Beränderung. 


1677 Die Gefchäftslofalitäten von 


Heinr. Wilh. Schmidt 

den fich jegt wieder * — 
eüuckräme No. 20, Ecke der Schnurgasse, 
— in Dem neu erbauten Haufe, 

Dameon- und Kinder-Anzüge 
werben auf he Hungen nach neuefter Fagon angefertigt; zu erfragen große Bocken⸗ 
beim e 56 im’ Laben, — u * —2 
858 Heute Mbend t im alten | er, Rafinengiepergafle 10. 








Todes-Anzeige. 
Verwandten und Freunden bie traurige Anzeine von dem am 24. d8. nad langem, 
Ihwerem Leiden erfolgten Ableben unferes geliebten Gatten, Sohnes, Brubers ind 


Schwagers Jobann Georg Geissler. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerbigung findet Stott: Freitag ben 27. November, Morgens 11 Uhr, 
vom Sterbehauſe, Oberraͤder Fußweg 18. 





Todes-Anzeige 
Allen Freunden und Bekannten made ich bie ergebene Anzeige, daß es dem 
Almächtigen gefallen bat, meine inniaft geliebte Battin 
Johanna Bien, geb. Stein, 
im 45. Lebensjahre abzurufen. 
Der trauernde Sinterbliebene. 


Die Beerdigung findet ftatt: Freitag den 27. November, Morgens 8 Uhr, 
vom Sterbehauſe, Seehof. 





857 Elwaige Forderun en an mic erjuche bis längften® ben 15, December bei 
mir geltend zu machen, ba ich fpätere nicht mehr annehmen werbe, 
u Heinrich WBeismantel, im Kutfcherhof. 
847. Zwei englifhe Damen fuchen 3 möhlirte Zimmer nebft Koft und Bedienung im 
Haufe. Schriftliche Anerbieten mit Angabe des Preifed wolle man Hochſtraße 45 im zweiten 
Stock abgeben. 


n u n 
3 Hrdonnanziußen, # Arotne 1 Amar 
Auhrer Steinkohlen, en I. ©. Schälein, Nürnbergerhof — 


1677 | 
Ir aubenzuckeiı E 
Ia. Qualität, - 
— ww; L. Wenderoth, Materialiſt, Fahrgaſſe 10, 


858 ine Dame, melde bie höhere Bildung vollfommen be 3t, das Deutide, 
Semuöfiiie und Engliſche gründlich verfteht und geläufig Ipricht, — a ge 

ufit theoretiſch und praftiich ausgebildet ift und mit vorzüglihem Grfölge viele Sabre 
in England und Amerika gelehrt Hat, wünjt Privatunterricht zu geben oder ein Enga 
gement an einem Inſtitut. Offerten. unter 10 beforgt die Expedition, 


857 Gin junges Frauenzimmer wünjcht Unterricht im den Glementarfädhern Im 
anıd ‚ Tomi N A A 
* en pP N Pr achhlilfeſtunden zu ertheilen Gef. Offerten unter L O. bes 


857 Bei einer anftändigen ifraelitiihen Familie E Funk 
Logis haben; zu erfragen au De ae ® —— UMRS-AUNE DEE AU: 
857 Fur Fegelliebhaber find no einige Winterabende frei, 
„1615. Gummifchube für Herren, Damen;u. Kinder fehr billig. A. Stiebel, Schnurg. 23, | 
— —— HAUT. EU, 


868. Heute Donnerstag Abend Schellfifch und bei 
Franz Müller hm —* ——— ——ſ — 10, 





— — — —— 


——— 
Die Wiener Volksſanger-Geſellſchat I. HH. Lasky, 


welde in Münden in ihren 70 Soireen durch ibre fomifhen Singfpiele, Con⸗ 
verfation, Eouplets arofen Beifoll erntete, wird Sonntag den 29., Abends 7 Ußr, 


im großen Saale des Saalbaues 
fi vor einem verehrlichen Publikum produciren. 


Thurimgia, 
Verſicherungs-Geſellſchaft in Erfurt. 


Grundfapital: Drei Millionen Thaler, wovon 2,500,000 Thlr. begeben. 
Die feit 1853 beſtehende Geſellſchaft fchließt gegen fefte und billige Prämien: 

4 — jeder Art; 

2 bensd-Berfiherungen, namentlih Lebenefapital-, Wusfteuer-Reibrenten- unb 
el reg legtere für Reifen aller Urt, pr. Eifenbahn, pr. Fluß 
9 Geſchirr; auch beſtehen bei ihr die von Eltern geſuchten Kinderverſorgungk⸗ 
aſſen; 

Auf die neu eingeführte Kapitalverſicherung auf ben Todesfall mit Prämien- 
rügewähre wird befonbers aufmerkſam gemacht; 


Zum Schuge der Beiheiligten werben bie Fonds abgefondert von andern Fonds 
verwaltet unb angelegt; / 


8) ing hr ehe auf Waarentransporte zur Eee, pr. Fluß, Eiſenbahn 
oder Frachtwagen, jowohl auf Special: als Abonnements-Policen. 
Proſpecte und jede nähere Auskunft ertbeilt 1677 


I. &. Söhnlein, Haupt= Agent, 
Garfüchenplag No. A. 


ME Zur Nachricht. # 


Dem heutigen Jutelligenzblatte Liegt eine Abhandlung über bie S. Schmidt'ſchen 


Waldwoll⸗Erzeugniſſe 
bet und empfehlen wir allen an Ä 
Ä echt: und Rheumatismus⸗Leidenden 
vorzüglich bie als ſehr heilfam erprobte 
Waldwoll⸗Watte und Waldwoll:-Del. 
I. Sauerbern & Leonhard, 
1677: große Sandgaffe No. 17, „zur weißen Schlange”, 


— — —— e — — — 


177 Auf Buß- und Behlag empfehle: 
. 

Egmonder Schenfiiche in allen Gröden . . g oe P Pfd. 10 kr. 

‚ Belg. Gabllau im Schnitt . » 2 2 2 2 ran 175 ä 

Br RE 1: 5... 5 dan ap ee a 1 © E2° 

für ganz frifch garantiet! 


KL. Born, Huhnermaitt 20, Ct der Rengoffe 


Egg 
otlleh Wiegand. 
1677 Allerheiligengafie 24. 


Friſche Scheltfifche, 


heute bei 
I. M. Schreiber, 
1677 gt. Eihenheimerftraße 30. 


— — — — — 


Feifche Schellfüiche, Cabliau und 
B — 1; 
_ I. W. Füchse, Rdmerberg 86 
857 Der Herr, welcher am Dienftag Abend 
den 24. d. Mts. eine Nabel verloren, wirb 
ecfuät, ſolche abꝛuhelen. 
857 Verlorenes. Gin kleines Paquet, 
Spitzen enthaltend, wurde verloren. Dem 
Wiederbringer angemeſſene Belohnung; Alt— 
gaſſe 71, im 1. Stock, Hinterhaus. 
1677 Friiche Schellfifche 9 Fr. 
> fb., Date Bar und Mob: 
e dei 
N. L. Jüger, Sallusgaife. 
‚857 Frifche Eabliau, Schellfifche, 
Laberden, Stochfiſch, Tittlinge, Brat⸗ und 
NRobbüking, Kieler Sprotten bei 
Carl Wigand, Marlt 23. 


Ganz; frifche Schellfifche 
10 Fr, Cabliau, Soles, 
Bückinge, Sprotten. 

&%“. Sartorio. 
iſche große Schellfiiche, Gabliau, 
Oftender Auftern, Perigord- Trüf— 
Gen und Terrines de foies gras von 
ony. Joseph Milani, 
Bleidenſtraße 6. 

Friſche WAuftern, friſchen 
Sols 21 kr. pr. Pfd., Schell— 
fiſch, Turbots, Hommards, 
Sprotten. 

—Georg Schepeler. 
Nürnberger Ochſengaumen und 
Eſſiggurken find wieder angefommen 
bei gnund Saffel, Ftiedberger 
Anlage 8. 











ei — 
J 


Feinſtes frauzoſiſches TafelOb 
Han. im. 
1664 BER? Hirſchgraben. X 
856. Vergangenen Samstag Vbe Fin 
Palatin ‚gefunden; zu empfangen oße 
Eſchenheimerſtr. 23 gegen Sinrüdungsgebühr. 


Friſche Schelfiiche, Bücinge zum Braten 
ee Pr gewäflerter Laberdan, 
marınizte hol, Häringe, Anchovis, 
Bdttinger tl: * ? er: 

ranz Berte 
167° große Vodenheimergae 31.» 

857 Eine Sticfarbeit Em; de 
Neufville gezeichnet, wurd& vers 
Ioren. Gegen Belohnung: 
ben Guiolettſtraße 10. 

856 Stearinlichter, 34 Tr. pr. 
quet, Vilbelergafje 24. ’ * * 

856 Aepfelwein wirb verzapft. bei 

Hermann Fech, Rübnafie 3. 

Spinat per Gemüs 6 fr. 

Muaenselis Garten (Stock) 

856 Gin Frauenzimmer, in Lingerie At⸗ 
beiten erfahren, wunſcht für ein gureg 
ſchaͤft Arbeiten zu übeinehmen, 


858. Friſche große 


Scyellfiche und Cabliau 





Est und ſeebückinge treffen hate 
In be 

' Adelf Schroeder, 
842 _ HE Eſchenheimerſtraße 45. 


857. Frifche Schellfifche und 
Süßpücfinge, Kieler Sprotten 
und Kieler Bückinge. 

——. ©. Fuchs», i ugesgaffe 4. 
Auf Buße und Bettag empfehle neuen 
frifh gewäfjerten Laberdan, Kammftüd pr. 
„fd. 10 fr., Seitenftüd 6 Er., Stodfilhe 
und Tittlinge 6 fr. BETT 
L. 2. Born, Huhnermarkt 20, 
GE der Neugaſſe. 


858 1862 Wein vie Mans ds k. 

zapft Carl | Schent, Dreitönigfttape”18, 
1677 Badbüginge u 2 | 

angefoinmen bei J. B. Glock, Ge bes 





856 Mltgefie 


6. Beilage, Frantf. Intell ⸗Blatt IL280, Donnerstag 26. Noubr. 1869. 
nn nn nn m nn nn U 5} 


Belanntmadungen, 


Schönfchreiben in acht Stunden. 


a y —* Lage — — —— 7 —* noch ſo ib 
e un e Han n der kurzen Beıt von a nterrichtsitun 
und —— für ben Alänzenbften Eıfo 


lg. 
diejenigen Herren und Damen, welche Viele Belegenheit benupen wollen, ſich 
eine dauernd jhöne und fließende Hanbjchrift anzueianen, werben gebeten, ihre Aumels 
dungen ungefäumt in meiner Wohnung Töngedgaffe Mo. 15, im Haufe des Herm 
Uhrmacher Sitzeroth, Ir Etod, zu machen. 

Zahlreiche Proben und Zeugniſſe liegen zur Anſicht vor. 


A. Bilstein, ſehrer der Kalligraphie. 
Liguenre feinster Qualltät, 


In ganzen und halben Flafchen : In ganzen Flafchen: 
Anisette, Chartreuse, 
Curacao, Batavia-Arac in OIlaſchen, 
Cröme de Vanille, Cognac, 
— de Menthe, Absinth, suisse, 
— de Koyaux, HKirschwasser, 
Parfait Amour, Mfaraschino di Zara, 
Arac-Punschessenz, Allash, 
Rum- » P Genever, 
Ananas- „ F Boonekamp, 
Royal- . * Rum de Jamaica, 
ZBomain- „ ö Malaga, 
Imperial- , z Muscat de Lunel, 
Dry - Madeira 
bei ©. Z. Wenderoth, Malerialiſt, 
1677 Fahrgaſſe No. 10, neben der Brüden: Apotheke. 














Schweinfurt, 21. November. Die heutige Schranne war mit circa 12000 Scheffel 
befahren. Walzen koftete 15—17 fl. aufs Map, Korn fl. 10. 30 — 11 fl. 20 kr., Gerſie 
9—10 fl. 80 fr., Hafer 5 fl. 15 fr. bis 7 fl, Erbſen 11 fl. biß 11 fl. 30 kr., Linſen 
10 fl. bis 11 fl. 24 fr. pr. Scheffel, (W. Anz). 

Fraukfurt a, M., ven 25. November. Bet ber Heute begonnenen Ziehung tr Gfaffe 
145, hiefiger Lotterie wurben folgende höhere Treffer gezogen: No. 8181 mit 8000 fi, 
No. 26547 und 18279 jede mit 400 fi. 









Theater-Anzelge. 
Donnerstag den 26. und Freita4 ben 27. November bleibt daB Theater geſchloſſen. 
Samstag den 28. November: (Zum erſten Male) Die deutſchen Comödianten. 
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Inreitigeny Blatt 


der Freien Stadt Frankfurt, 


‚.Werbunden mit bem Mıntöbfatt, Organ der hieſtgen — 5 8— 
und den Frankfurter Nachrichten als Ettrabeilage I 


— esssseeEdareHe or — 
fi (Egpebition: am Geifpfötthen, Schlachthausgaſſe 91.) 
M 281. Freitag den 27. November 1863. ' 


Belaunntmagungen " 


Im kleinen Concerlfaal 


Samstag den 28, November 1863 1676 


III. Quartett-Soirde. 


Anfang ? Uhr 
Rarten zu fl. 1. 45 fr. find 71 haben im den Mufifalienhandfungen der HB. Andre 


* Hentel— Eäaſſapreis 2 
Frankfurter Liederkranz. 


Musikalischer Abend 


Samstag den 28. November im Saalbau, 
Anfang 8 Uhr. 
per, Saal wird um 6 Uhr geöffnet, 1677 


N — Seren A bie 
(ängftene. ring Ei a 33557 At Ei Yın® tto Troſt, Fahrgeſſe 26, bi, 
Der Vorstand. 


nee: 
bei 1674 
SRREER 





A he „der RT 






— CHRISIIG 


enflehtt fein reichhalti er in Glac6-Bandse don 36 Pr. an 

biß zu ben An ger tn Handſchuhe in Buddkm, S— und fil d’&cosse, 

ve eine 8 e Bemohl ber geihmadvollften Eravatten, Shlips und —R 
NB. niſche Handſchuhe von 22 Pr. an. 


Auf den Rifolaus-Abend 


beehrt fi die iahlo’fche Lebküchlerei in der Borngaffe folge Shfig- 
teiten ergebenſt zu empfehlen: — — — 
She Eleing, pt, Stück 1,,2; 3 kr x, 
Basler Lebküchelchen pr. Bad 3, 6. 
Fein y Suohe Be & Pfund 56 fr, 





24 feffernüſſe vᷣflaerſteine pt. RD. 48 kr, 
bee: Be *35 pr. 44 fr. 
Bieredin e Pfeffernũffe mit niedlichen’ Bildern pr. Div. 44. 


Spiel: Bieernife, ganz. Kleine, ca, 1200 rw i —32 
pr. P pp, x 
Zuderwäffe ı ee pr. Pfund 44 kr, 
Anisgebacknes, jehr feicht und hübſch weiß pr. Ziyab 40 kr, 
Tafe :Pfeffernüffe nit Zuckerguß pr, Stück 6 10% 


Hikolaus- Puppen — Dee 


pt.. Stit-3, 4, 6, 8,-12, 16, 36 tr; ic. > 1667 


Anzeige. 

1676 Die Unterzeichneten bringen hiermit ‚aux Kenntniß,; Die. 
bei ihnen — — un Coupons à R. 10 in Silber pr. 1/13, nt 
1865 von Hope’fchen Gertificaten über 40), Ruffifghe —E—— 
fl. 18. 1 fr. pr. Stück, und ferner die in der — 

1863 berausgefommenen, bei ihnen zur Zahlung ‚vor eig Ge ate 
& ©... 500 über 49%, Ruf. Inferiptionen mit fl, 900, 50 fu pr.: Ei 


an ihrer- Kaffe eingelöft ‚werden. 
Sranf urt_ a. M., den 24. November 18683. 


— 


ein Sager in Prima- und 


Secu 
n hi b e i den billt h 
ie erm bringe ich’ zu den — An in 3 — ae 14. 










Weilmachts-Verkanf, 
„‚Für.bevorstehende Weihnachten 
hähe'eine grosse Partie Kleider: 
stoffe ausgesetzt, dasv — 
Kleid a fl. 3. 36. 

Ausserdem halte mein Lager ih 
Popelines, Tüchern, wolk 
ind sewirkten Long-Shawis, 
Linon-Tüchern. Leinen; 
Gebild, sowie alle andere in 


dieses Fach einschlagende Artikel‘ 
bestens empfohlen. 


2 SM: — 
Neuekräme 15, Pch der gr. Sandeasse; 










Ringlische |® Halsbinden und Shaw 


Fäntasie- üte — Be zo 
und — 1 Parfüme ge = 
fü en u arfüm 
französische leinono en, — "Schirme 
oilette-, Be yes umd A 
estindische Foularde, Wiener Lederwaaren. 


ihelm Sei 


515 Noßmarkt PR arsch oe dem Bier A ‚Dehtmal). 
Ausverkauf his Weihnachten verlängert! 


Da bis dahin wegen anderweitiger Vermiethung des RZ mein Lager 
— ſein muß, ſo verkaufe ich meine ſämmtlichen W aaren 
utend unter abrikpreiſen und empfehle dieſe Gelegenheit zume 
vortheilbaften Einfaufe für Weihnachten, indem fih, afe weine 
Artikel zu Geſchenken befonders eignen. 


WW. BS. HMalbfleisch, Beil 55, 


1667 dem „Ruffiihen Hof” gegenüber, 
NB. Gine elegante Laden-Einrichtung pr. Ende December zu verkaufen, 


1637_ Der linterzeichnete erlaubt ficb fein gut gfipztirtes Sager he 
v Dylan beitens zu empfebien 8. verbindet 
ne, daß alle in fein Fach einichlanende Yufträne het 
raturen auf dad Beite und Prompteſte ausgeführt werden. 
Gold, Silber und Steine werden ftets zu dem — — 


 Foh, Ne. Ochs, Eck ver Schnurgaffe und Neuenkräme 64, 
386chwarzen und ſarbigen SeidenKSammet 


empfehlen zu billigem Vreiſe BRuttmann & Baunach. 


BRuhrer Steinkoblen. 


857 Beites grobes Fettſchrot habe ih im Ausladen und empfehle das ſelbe 
von Schiff zu billigſtem Preis. 

Beitellungen werden bei Herrn Carl Schäfer, Vilbelerſtraße 30, und In meinem 
Magazin, Junghofſtraße 2, angenommen. 5 
Thomas Fi 


1670 Größte Auswahl in feid. Herrenbaldbinden, Ninabinden, well. 

und jeid. Shlips von 12 Er. an, fowie das Neuefte in well, Cachenez für Herren u. 

— Winterbandichube, wol. Aermel, feid. Fonlardtiicher in allen 
Größen, jeid. Fichus zc. bei Theodor i £beodor Pott, Schnurgaffe 48, 


Rehfelle zn Vorlagen ""* Eee rk 


853 ine Schreinerwerkitätte mit Wohnung wird In oder außerhalb ber; ‚Sr 
zu miethen gefucht; Näheres auf der Egpebition de. BI, BEJFEFI 








u —— — 


1. Beilage, Bent Intell⸗Blat Mg 281, Freitag 27. Novbr, 1863. 


 Belanntimagungen 


Cäeilien - jen - Verein. 


“Erstes Abonnement-Concert 
Ereitag den 27. November 1863, Abends !/,7 Uhr, 


im —— Conceri-Basale: 














pre von P. — 
unter gefalliger Mitwirkung der Frau Schaefer- 
Hoffmann vom herzogl. Hoftheater zu Wiesbaden, 
Fräulein Franziska Schreck von Bonn, des Hrn. 
Bodo Borchers vom herzog!. Hoftheater zu Wies- 
haden, des Hrn, Carl Hill, sowie. des gesammten 


Theater- Orchesters. 
@intrittöfarten für einen Rogenplaß zu.. fl. 2, 20, 
’ für einen nummerirten Platz in unteren Saalraum ober auf 
Heer ET Ed, .. „u; 
für Die. Beitengallerie-u— u 5-77. 77775 — 8, 


Fürznie obere Ballerianeun, SEE. „one sn 30 

find Inden Muſikalienhandlungen der Herren André, Zeil, und Sentei, Barades 

plaß, ſowie am Goncertabende an der Caſſe zu haben. 1632 
Der Vorstand. 


ng Beiden» Sammte 
ſchwar und farbig zu hevabgefepten Preiſen bei Ed. Debler, Zeil 38. 


854. Alle Arten Reparaturen, jowie Wa je ſchen und Herrihtung von Erinolines 
nach neuefter Fagon bejorgt 


ert Schrogenberger, Webelgafle, 









»= JT. Ronnefeldt, = 


Ostind. * Tr Foulardstücher in den neueften Muftern 
und einfarbig, ; 

weisse Foulardstücher, glatt und damascirt, % 

ostind. Foulards zu Damenfleidern, in den verfchiedenartigften 
Muftern und reichfter Auswahl, 

chines. Crepp-Shawls, glatt und geftickt, 

Crepp-Fichus und Umknüpftücher, 

ostind. leinene Taschentücher, _ Ä En. 

chines. Grasleinen (chines. Batiste) Serren⸗Taſchentücher. 


Ausgefebt bis zum 15. Berember: 


Eine große Partie ostind. Foulardstücher in vor: 
jährigen Mufern zu herabgeſetzten Preifen. 1672 


H. Buseck, 


Bleidenfirake 4, 
empfiehlt fein beftaffortirtes Lager in Tuch, Buckskins, Winter: 
Paletots, Weiten und Damenmäntel:Stoffen unter Zuſicherun 
billiger und reeller Bedienung. 1663 


Am 1. Januar und 1. Juli 
| jeden Jahres Ziehung ver 
3°/ Frs. 100 Anlehensloofe der Stadt Bordeaur 


mit Gewinnen von Fre. 50,000, 25,000 2c. bis abwärts Fre. 100. 
Die Trefferloofe ſowie die Coupons find fowohl bier als in Paris zahlbar. 
Anlehensloofe find.zum billigften Börfencourfe zu haben bei 


1636 S. Eisenmann, Fahrgaſſe 144. 
Buchene Holzkohblen 


befte Sorte, zum Bügeln, Cõthen etc., 
find zu fl. 2 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


Win. Armbrüster, 


1575 Friedbergerſtraße 16, 





_ $oraleVeränderung; 

8 Das 

Manu factur: Waaren 
| Lager 


| en gyros ad — detail 


HH. Geiger 


befindet fih von heute an 


Heuekräme 15, Eck = * Sandgaſſe. 
Aus 


eine Partie wollene — in ar Qua- 
Htät zu bedeutend crmässigten Preisen bei 


1589. L. Fischer-Scholtt, — 4. 


Sokal-Beränderung. 
1677 Die Gefchäftslokalitäten von | 
Heinr. Wilh. Schmidt _ 
befinden fich jest wieder i 
Neuekräme. No. 20, Ecke der Schnurgasse, 
in dem neu erbauten Haufe. 


Negen-Nöcde und Mäntel 


im Kleiver-Rager von 


I. &. Raab, —— 








Dr. Pattison’s Gichtwatte., 3 


* re ge —* rg reger im: © Urt, als 
egen Geſichts⸗, Brufts, Hals⸗ und Ha er -, Hand» un eg Seiten= 
3 @lieberreißen, den und abenjömen wi i 1448 
Banze Paquete zu 30 kr. und halbe Paquete zu 16 Er. nebft Gebrauchsanweiſung 


W. von Arand, gr. Bocenheimergaffe. 


Beugniffe | 
Ich wurde am 13. September in Folge Erkältung durch Zugluft von ſo ſchreckli⸗ 
Gem Stechen und Reifen in den Ohren befallen, daß ih e8 vor Schmerzen kaum aus: 
holten konnte. Nach Anwendung verfchiebener Miüitel obne Erfolg legte ich ein Paquet 
von Pattiſon's Gichtwatte über und anderen Tages waren alle Schmerzen verfchwunden. 
Straubing (Bayern); den 23. September 1862. 
Hermann. 


ob. 
Seit einem Jahr litt ih an Ze Rückenſchmerzen, welche in legterer Zeit fi 
o verſchlimmerten, daß mir das Gehen und Büden zur höchſten Beſchwerde ward. Na 
em eıften Bebraidhe der Dr. Pattiſon'ſchen Gichtwatte befjerte ſich mein Midender Bus 
ftand ſehr merflih. Nah Anwendung ber zweiten Auflage bin ich nicht allein von 
fänmtlihen Rüdenfhmerzen gänzlich befreit, fondern ich kann im 78, Jahre wieder ohne 
—— gut gehen, mich gut bücken und fozar ohne Beſchwerde etwas von ber Erde 
aufnebmen. 
Münder am Dnifter, ten 21. Februar 1863. 


D. Krüdeberg, Oberförfter &, D. 
Pelzwanren 


neuefter Mode in bekannter guter Qualität werben fehr billig verfauft bei 
1575 PP... Dümmich, Zeil 60. 


A. Pillet, 


grosser Hirschgrahben 16, 
empflahlt fein Lager vorzüglichfter Golonial-Probufte, ald: Kaffee, There, Weis, 
Zucker in verichiederien Sorten zu billigen Preifen; auch ift tie Einrichtung getroffen, 
daß täglich Frifch geräfteter Kaffee in den Breijen von 44, 48, 5t Er. Pfd. abgegeben 
werben kann. R 866 
1676. Ginige Zapfjungen, fowie ein angehender Commis in ein —5 Waaren⸗ 
geſchaͤft nach außen werden zum ſofortigen Eintritt geſucht. Näheres Expedition. 
856. Un maitre de langue frangaise desire une place dans un institut; Adresser leg 
lettres franco sous No. 1834, Saalgasse. 16. 


1674 Gegenftände für Stiefereien eingerichtet find in großer 


Auswahl vorräthig. 
J. D. Reichard, an der PBaulsfirhe 2.7 
16® @iite freundlich gelegene Wohnung von A Zinmerm unit * 


behör ift an eine ruhige Familie zu vermiethen. Näh. Expedition. 


1674 Gebrauchte Megale und Bretter werden gefauff; Fahrgaſſe 120, auf 
dem Ginhornplaß. 
15723 Alte Wiöbel und Wetten werben zu hoben Mreifen gefauft; gr. Sornmaslt 5. 


be 





. —— —— — 


'%. Beilage, Franff, Antel.»Blatt 12 281, Freuag 27. Nonbr.'1863. 


Betankimrdungen 


Die Il. Kammermusik-Matinde 


ber Herren 
H. Henkel, Bup. Becker & Uhr. Siedentopf 
findet Sonntag den 29. November, halb 12 Uhr, 


im Kleinen Concert-Saale flatt 


Programm: Zr in E-dur, für Klavier, Violine und BVioloncell von Haydn. 
nate in H- mol, für Klavier und Bioline von J. S. Ba 
Quartett in Es op. 47, für Klavier, Violine, Biola und Bioloncel 
von Ro b. Schumann. — Viola: Har Raud. 


Billete & 1 fl. 30 fr. find in ven Pufifalienbändlingen und an ber Gafle, pe 
30 Er. 0 fr. für die Gallerie die Gallerie nur an ber Gafle e zu | haben. 


DasHerrenfleidermagazin 


Krauskopf & Angelstein, 


Fahrgaffe No. 59, 
empftehlt ſich auf bevorftehenbe WB nterfaifon mit feinem reihen Vorrath aller Arten 
Herren⸗Kleidungsſtlicke Mamentlidy wird bemerkt, daß die beliebten Schützenröcke in 
reicher Auswahl vorhanden find, nben find. Snabenjuppen ı von fl.4. 48fr. a 1607 


&-: Ausgefebt 


eine große Auswahl von DEEE NE. für 


Weihnachtsgeſchenke 


Leignet, welche, um damit zu räumen, unter den 
Wobrifpreifen verfauft werden, 
&. Schäffer $& 5. Scholttenfels, 


Bee grosse Gallusstrasse ® 
8 aſt bei 
© Zannäpfe — te ee Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 











Bu vermietben. 
858: Bahegaffe 99, Ir Gtod, als Gefchäfts, N 
u vermiethen. 
858 Gr. Bodenheimerg. 7 in der 2. St. 
—* zu vermiethen. Näheres Ir St. 
858, Gin izbares, * " Stüßgen 
am zwei Er aͤdchen zu vermiethen ; Eſchen⸗ 


heimergaſſe 
1677 ee Zimmer ohne Möbel, auch als 
—— vermiethen ; im Hochparterre, Hode 
e 
8 Gin ſchönes freundliches Zimmer mit 
Sabinet it oder ohne Möbel zu vermiethen; 
er 87, ir Stod. F ſ 
vermiethen: zengaſſe 
— 1 Bu em (ganz nem) von3 ._ 
4 —— nebſt allen —— 
1 Gartenwohnung, Parterre, Salon, 
3 re nebft Zubehör; — 10. 
1637 Gtallung für 4 Pferde, Memife, 
"ram x. if pr. 1. Januar zu vermiethen ; 
au 35, bei Berdmann, Zimmermeifter. 
1578 4 möötine „‚nmer ee ober 


"Beil 
1575 Bei “ Ball-Bortenw wohnun: 
gen von 5 und 6 Zimmern ꝛc. elenant 
neu Ente — zu beziehen; Seiler: 


ar "Eine Wohnung, Befteenb aus 1 Zim⸗ 
mer, Küche, abgefchlofjenem eig Bodens 
fammer und Keller (Sonnenfeite eis 80 fl. 
iſt in den Haͤuſern der gemeinnüßigen Bauges 
ſellſchaft zu vermiethen; zu erfragen Llapper- 
gaffe 21 Bei bem Hausverwalter 

_— Wohnungen von 4 Zimmern nebft 

allem Zubehör vor dem Eſchenheimerthor; zu 
erfragen — be 4. 

1575 Altemainz gr 20 ei 2. Stod 
von 6 Bimmern, Kammern x. 
gleich zu beziehen. 

853 Gin möbl. Zimmer an einen Herrn; 
Seäitraße 7, 3r Gtod rechts. 

Töngeögaffe 7 im 3. Stod ein 
——** moͤblirtes Zimmer an einen ober 
zwei Herren, 

857 Gin Parterrelocal, im welchem fi 
egenwärtig ein er und Steinfohlengefepäft 
Befinbet, ne haͤltniſſe Halber in Aftermiethe 
zu Die Expebition fagt wo. 

856 Zwei Zimmer, - ober ohne Möbel, 
find gu vermiethen, auch fann —— dazu 

Näheres Fahrgaſſe 86 


856 Eine freundliche Wohnun 2 —5 
nebſt u vermilethen; 

857 Gin auch 2 möblirte Zimmer —— 
heigengage 38, im en a St 

856 2 Simmer zu vermiethen, eins mit 
und eins ohne Möbel; Nebftod 2, im 2. 

865. 2 Wohnungen, 1 Magazin ; Fahrg. 48. 

1670 Gin Salon und Schlafzkumer. neu 
hergerichtet mit abgefchloffenen Vorplatz, (bei 
etage) unmöblirt an ar Herrn zu vermies 
then. Mäheres b. d. Expedi 

1659 Zwei re zu BR: ir. 
Gallusaaſſe 12, 

1595. ine Freundliche ze BE. Roh» 
nung von 5 Zimmern ıc.; gr. Sandgaſſe 4, 
im 8. Stock. 

1623 Taunusftrafe 6, Parterre, ein elegant 
mößlirte8 Zimmer und Gabinet zu vermiethen. 

859 Neugaſſe 17 ift ein mößlirteß Zimmer 
an einen Herrn zu vermiethen. 

859 Ein möblirte8 Zimmerchen; KHühner« 
markt 14, im Gigarrenlaben. 

859 Gin Zimmer mit ã duafgen Beit iſt 


zu vermiethen; Saalgafje 1 
1678 in Zimmer mit 2 Betten, Römer 
berg 36. 


859 Ein möblirte® Zimmer ift zu vers 
miethen an 1 ober 2 Herrn; zu erfragen 
Breitegafie 21, Ir St. 

858 Gin möblirtes Zimmer zu vermiethen ; 
gr. Gallengaſſe 7, 2r Stod. 

858 Gi eine Wohnung 8 vermiethen; 
——— fl, Rittergaſſe 3. 

Antheil an einem mößlirten Zimmer 
—* —— Elephantengaſſe 2, Ir St. 

858 Zwei ineinanbergehenbe, elegant möbl. 
Zimmer find an einen aber zwei Herren zu 
vermiethen; Weißfrauenftr. 3, im Laden. 

858 Gin möblirtes Zimmer ift für einen 
ober * Herren zu vermiethen; Friedberger⸗ 
ur Ein mößlirte8® Bimmer; gr. Eſchen⸗ 
beimergafle 21. 

858 Ein Aimmer mit as a zu 
vermiethen; Grüneſtraße 6. 

858 Ein möblirteg Fimmer mit Gabinet 
an 1 auch 2 Herren zu vermiethen; Römerb, 12, 

858 Weißadlergaſſe (Citrenengaſſe) 13 
ein — Zimmer zu vermiethen. 

859 Ein Herr kann Theil an einem mö« 
.. 2 haben; Gelnhäufergaffe 23, 


— 


efuche und Anerbieten. 

859 Ein Mädchen, das ſchon bei Iſraeliten 
biente, gut kochen, Hausarbeit verrichten und 
gleich —— fann ‚ wird geſucht; Yahrgaffe 
113, ?r. Stock 

859 Ein Mädehen, das in ber Wirtäfchaft 
bewandert ift und häusliche Arbeiten verrichten 
fann, wünfgt eine Stelle; zu erfragen Neus 
safle :30, im 1. Stod. 

858. Eine perfekte iſrael. Köchin, 
mit guten Beugnifien — wird 
su Seilerfiraße Ar. 20, Ir Sto 

858 Gtellen für Köchinnen, Arad: 

en, Ladnerinnen habe an Handen E, 

vo, Altgafje 25, Ir Stod. 

858 Ein braves Mädchen, das gut bürger⸗ 
lich kochen fann und Hausarbeit verfteht, wirb 
geſucht; Schulſtraße 9. 

857 Eine Amme ſucht Dienſt; Schladt- 
haus: 2, 3r Stock. 

858 Gin braves Mädchen, in Hausarbeit 
gut erfahren, ſucht eine Stelle; Schulſtraße 9. 

858 In eine Waſcherei wird ein Haus—⸗ 
burſche geſucht; zu erfragen Sachſenhauſen am 
Affenthor 7, im Laden. 

857. Gin Küferfellner wird geſucht; Stift» 
firafe 83. 

1676 Gin Mädchen von auswärts fucht 
einen Dienft, am liebften in eine Wirthichaft 
oder fonft wo. Mäheres in ber Expebition. 

853 Gin ſtarker Hausburſche wirb gefucht. 
Näheres in ber Expedition d. BI. 

856 Zwei tüchtige Kellner werben gefucht. 
es Expedition. 

858. Ein Mädchen, das gut bürgerlich 
kochen kann und bie Haushallung gruͤndlich 
verſteht, ſucht Dienſt; Dompiatz 7. 

859 Gin ſolides Maͤdchen, das gut bür⸗ 
gerlich kochen kann, bie Hausarbeit ündlich 
—— wird gefucht; Trug Frankfurt 35, 

er Stock Nur Sole werben angenommen, 
“ gi Zeit in einer Stelle waren und 

iffe aufweifen können. 
158. Ei iftaelitifches Maͤdchen, das gut 
focht, in Hausarbeit gründlich ift, 
ober * —2 Kindermaͤdchen wird bald 
geſucht; Allerheiligengaſſe 20, Vorderh., Ir St. 

859 Gin geringes Mädchen geſucht; Schä- 
fergafie 40. 

859 Gin — reinliches rg ne baß 


u aller Arbeit —— geſucht; Arnb⸗ 
27 in in Borrke 


859 ine Koͤchin geſucht; Gellerfir. 28. 

859 Gin ordentliches Wäbehen mirb ges 
Tugt; ———— 2, Br Stock. 

Mädchen, welches fein wagen, 
** — nähen kann und ſich ber 
arbeit unterzieht, wird zu ſofortigem 
geſucht; nur Solche welche gute Zeugniſſe auf⸗ 
weiſen können, wollen ſich melden täglich von 
10 — 11 Vormittags und 2—3 Uhr Nach⸗ 
mittags; Bier 4, im 1. Stock. 

®efuche verfchiedener Art. . 

857 Cine einzelne Frau fucht eine Heizs 
bare Stube; zu —— große Eſchenheimer⸗ 
gaſſe 46, im 2. 

1677 ẽin Aeiſepelz wird zu kau⸗ 
fen geſucht. 

857 Cine Heine Wohnung von 2—3 Zim⸗ 
mern unb fleiner Küche, für orbentliche Leute, 
gleich zu —— wird zu miethen geſucht. 

857 Gin ſolides Frauenzimmer, welches 


aus naͤhen geht, ſucht ein heizbares Stuͤh⸗ 


chen ohne Möbel; Metzgergaſſe 15. 


Betanutmachungen. 
1677 Bacbücinge zu F kr. friſch 


angefommen bei J WB. Glock, Ede ber. 
Altgaffe. 

1678 — oder ErböL, befte 
HEN > 


J. w. Fuchs, am Römerberg. 
858 Ein Mädchen im Weißzeugnähen 


und Feinftopfen fehr gelbt, hat noch Tage 


* Hoͤllgaſſe 12, bei Hrn. Krauß. 


3 Petroleum oder Erdöl 


Set S. P. Funk, Welßadlergaſſe 19. 


—— —— u. Cabliau, 
und Oſtſee-Bückinge, 
Cheſterkäſe, Noquefort, NReuf⸗ 
chatel und Montd’or. 
Fromage de Brie er: 
wartend. 
Adolf Schroeder, 
859 gr. Eichenheimerftraße 46. 


Frische Bückinge 





. pr. Stüd. 1678 
& FR. Schreiber, Eſchenheimerſtr. 30. 


zuffifchber Cavbiar, 


J 







| oh. «x Rmorrhöidel- 


Beschwerden. 


Per PER 


Kränterbranntwein 


von Dr, Andrejewsiy im St. Petersburg 
das Bis jest bewährtefte Linberungsmittel, 
a allein zu Haben in Frantfuri 
a. ei 


Adolph Ernst, 
I * Shnurgaſſe 6%, 


ern Auperges , Champignons; 
Tomate, ilontarde de Paris, Vin gro & 
on. 


1 3. Burghold. 


1659 Alter Schweizerfäfe pr. Vfd. 28 fr, 
I. M. Petri Sohn, Höllg.9. 


Ameiſeneier gpeißet Hirfen, 
————— Biden, Gerfie, Sa: 
er ıc. € 5 

u P, Schoelles, 
1670 Schaͤfergaſſe 8, nächſt der Bell. 


Seile Auftern, Caviar in Faͤßchen von 
10, 20 Pfd., Gänfebrüfte, Teltower 
— * ital. Macaronen, neue Feigen, 
Rofinen, Mandeln, Sänglebern in Ter- 
rinen von Henri, Mirabelles, Neineclaube 
de Metz, Fruits affortig in Shadteln und 
weiße ſpaniſche, deutſche Brunellen, Piftoles, 
Borbeaug Pflaumen, Fromage be Brie, 
Neufchatel, Cheſter, Parmejankäfe, Süße 
Orangen, große Eitronen, Alles en gros 
et en detail. 


Milani-PMHinoprio, 
fl. Hirſchgraben 3. 


la Stearinlichter 


empfiehlt zu_ganz billigen Preifen 
Martin Becker, Bleivenftrafe 5. 
NB, —* — Gaſtwirthe — be⸗ 
ſonberen R 1576 






Eee komer Mb, 


len, ,Sapern, fühlen fafti on 2 
er? ER en in 
üffeld R fee enf und alle orten 
* Sülſen früchte empfiehlt 
c© P. Schoelles, Sr ifergeife R 


Frifche Act umd —— 
1677 —8 a 


Frifche Schellfifche, | 


heute eingetroffen bei 
J. Schreiber, 
1677 gr. Gichenheimerffraße 30, 


—2* Schellfiſche, Cabliau und 
n 
—— ei Fuchs, Römerberg 36: 


1674 Neufchateler umd Chefter- 
Kaſe Ten — bei 


Petri Sohn... 


859 Fein Ber Mandeln zusäkt.. 
d. Pfd. bei F. Ü. Jaeger, Reue 
zerſtr. n. d. SöhmagerjhenTBrcihfihagte: 
859 Eine goldene Damen Chlinder 
wurde ron der Eckenheimer Landſtraße 
zur Kalbächergaſſe verloren; abzugeben ge 
gen gute Belohnung Domplap 10, u. 
858 Schwargwurzel, das Bund) du 
_ Maensels Garten (Sted).. 


ifche große Scheltfifche, Cabli 
Oſtender Auſtern, Perigord- Trüf 
fein und Terrines de foies ‚don 
Henry. Joseph M 
Bleidenftraße 6. 


857. Frifche Schellfiiche und 
Süfbücinge, Kieler Sprotten 
und Rieler Biückinge, . 3 

3. C. Fuchs, Töngesrafle 4, 

856 Stearinlichter, 24 fr. pr. Ben 

guet, Vilbelergaffe 24. 


856 Biepfefnaeie — 
* ——— 


ermann Fech, 









* _ 
— —— — —* 


Bee ra Sat U Yan 97. 1 





Deitanntmagungem 


— —s —— 
— Ifneelitifer Gnttesdienft. 
J 24 au - NMNAKORE. 
'»Gambtag den 28. November: — Uhr 10 Min 
Morgengottesdienſt 81/, Uhr. Schrifterflärung. 


illuſtrirte Mufter: und Damenzei- 
tung. Vreis für das Vierteljahr fl. 1.12, 
Mo, 1 und 2 des gend ig vi 1864 
7 ift bereits einzuſehen und werden Beftellungen 


entgegen genommen in ber 


aa 1675 
Bäzer’schen Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8, 


Bereind-Seljenfeller, i her ‚Berers Felſeuleller. 


Heute Freitag den 27, November: ür-Concert vom Muftl’Gorps 
bes kön. bayer. nfanterie-Regiments, unter Leitung ihres Mufitmeifters FA 
tr& 6 fr. 


Ausverkauf 
wegen Aufgabe desGeschäfts: 


1678 Um möglichſt ſchnell mit meinem fehr reichhaltigen 


Lager ferfiger Herren Kleider 


zu raͤumen, babe ich die Preife fämmtlicher Artikel bedeutend herabgefegt. 

Beitellungen werden von den in fehr großer Auswahl vorhandenen 
end ih zu berabgefegten Preifen elegant und fehnell 
an ; 


Zeil 15. 7. Schwab, 3il 15. 
- Jisch- und Dessert- Weine 


in außgefuchter vorzüglicher Qualität, ale: 1859r Laubenheimer, Nierfteiner, Korfter, 
Afenheimer, Marcobrunner, Oberingelheimer (rother); ferner: Madeira, Malaga, Muskat 
el, Bötdeaus, St. Julien und Vort a Port. werben fowohl in Flaſchen als auch in 
Bebinden von ;, ?/,, %, und Ohm zu den möglichft billigſten Netto-Gomptents 
Preifen verabreicht bei 1677 


©. . Wenderoth, Baterialif, 
Fahrgaſſe 10, neben der Brüden-Apothefe. 















Ä 
Matzena (mrckalies Al 


h. 
| | 1, Magenteibenten, 
und für Kinder als leichtverdauliches und ftärkendes Nahrungsmittel beftens zu empfeh- 


Ien. Auch kann e8 zu den felnſten Bickwerken verwendet werben. 
Haupt⸗Niederlage bei J. G. Söhnl 


ein „ Sarfühenplag 4. 
Unentbehrlich für alle Sausbaltun en ift 
der von”. Frefenius nenerfundene: ! 


1678 Derfelbe ift um jo mehr zu empfehlen, als er bis jept ber einzige if, 
mit welchem alle zerbrochene Gegenftände von Glas, Porzellan, Marmor, De x. 
ſchoͤn und dauerhaft von werben koͤnnen, ohne daß ſolche Durch dem. in 
heißem Waſſer Noth leiden. 4 
Haupt⸗ Depot für Frankfurt und Umgebung bei P 


Hi. Wetienheimer, Aarkt 28 


Sophie Kertz, geb. Kühn, 
Wr 'Schäfergasse 5 im Hofe links, 
empfiehlt fi in allen weiblihen Sand: und Mähmafchisen Arbeiten, unter 
Bufierung prompter und billigfter Bedienun 7 
_NB. Auf Verlangen werden auch Arbeiten auf der Nähmafdhine tagweife außer 
dem Haufe angefertigt. 858 


Allgemeine Lehrerverſammlung 


Samstag den 28, November, 7 Ubr: im Augsburger Hof. 


Pariser Blumen 


empfiehlt fchön und billig S. Seiffermann, fl. Hirſchgraben 19. 


Prima Qualität Gummischuhe 


für Herren fl. 1. 12, Damen 54 fr., Mädchen 48 fr, Sinder 36 fr., 

ferner eine Partie: H * % —X 30 „ Ai": 

1678 MM. Schloss, Fahrgaſſe A, nääft der Brüde. 

1671 eine Bartie Damen-Eravattes bi 
Ausgesetzt ©. P. Wenzel, Hofmarkt 19: 
856. ‚Mehrere tüchtige Meſſerſchmiede finden gegen gute Bezahlung dauernde Bes 


ſchaͤftigung. , 
A. Schuchmann, Grofenftrafe F. 51 in Darmftadt, 
847. Zwei englifche Damen ſuchen 3 möhlirte Zimmer nebit Soft und BEER im 
Haufe. Schriftliche Anerbieten mit Angabe des Preifed wolle man Hochſtraße 45° im "weiten 
Stock abgeben. 


859 Blousen für Damen und Kinder zu den billigften 



















Preifen; Saalgaſſe 6, 2r Stod, ; 


1678. Gin neues breiftödiges Haus in Sachſenhauſen, weldes fi: befonders für 
einen Gärtner, oder Wirth. eignet, ift preiswürdig zu verkaufen. Näheres Expedition 


1675. Gummilegube für Derren, Damen u. Kinder ſehr billig. 9. %. Stiebel, Schnurg. 23, 


Mit dem 1. December anfangend werden ‚wir bis zum. Jahres- 
schlusse eine Anzahl 'zurückgesetzter Waaren, als: - 
"BemaltePorzellan-Tassen u.Teller pr.Dutzend, 
‚einzelne Tassen, Vasen etc., 
arıser Moderateur-Lampen, 
"Englisch Britania - Metall Cafe- und Thee- 
.  Gesehirre, 
lackirte Theebretter und Bredkörbe, 
silberplattirte und Bronze-Leuchter, Giran- 
dolen, 
Photograpbie-Album und sonstige Leder- 
aaren, 
verschiedene E'antasiegegenstände, 
zu Dedeutend ermässigten Preisen ausverkaufen. 


Die genannten Gegenstände findet man zur leichteren Uebersicht 
mit Preisbezeichnung versehen. 


» Bing jun. & Cie., Zeil 31 
Zoral- Beränderung. 


Mein Geschäfts- Local, früher Bleidenstrasse 
No. 33, befindet sich Jetzt idenstras 


Liebfrauenstrasse 1 (Naılkof). 


Gustav Hollerbach, 
1678 Iumelier und Goldarbeiter. 


Feine Regenschirme mit Myrihenstöcke 
für Herren, 1. Auswahl, von fl. 7 bis fl. 11 1908 
empfiehlt Hi. Jacquelt, sr, Sandgasse 9. 


Vorhänge und Nonleanr-Stoffe, 


859 N Saälgaffe 6, 2r Stod, im Ammelburgifchen Saufe. 
858, Ein Maͤdchen, auf der Mafchine gelibt, gejucht; Kloftergaffe 2, Parterre, 


u uM 


Tanzunterricht für Anfänger»... 1 
—A 


if * neuer Gurfuß eröffnet ; — werden Ze ſich —* 
Pree, Ba 


1678 Sehr wohlfchmecende ma Racer 
—— — empfiehlt Joh. Riebling —— 


Ein | auch zwei junge mir en können — — 
Bande gute Aufna — * ee e fih in ®pra auch 
a ern gründlich ausjubilden Gelegenheit aben. N 
auf der Erpedition sub Ebiffce II. 8. 


858 In einer guten Familie kann ein anftändiger Herr Koft und Logis Haben. Raͤheres 
auf der Expedition. 
858 Damenhüte find von fl. 4 bie 11 vorrätig, auch werben Wenderungen 
jeber Art fchnell beſorgt; Stiftftraße 31, im 1. Stod, 
858 Zu billigem Preis werben Mitar im Haus polirt unb reparirt; Sieipengaffe T. 
1670 Ginige Schülerinnen können noch Theil an Unterridt nehmen. 
Johanna Dettmer, Glavier-Rehrerin) 7 


859 G8 wird eine Arbeiterin auf der Machine gefucht, die gewandt und pünkt- 


lich ıft im Hemden» und Weißzeugnaͤhen; Stiftjtraße 15. 


858 Damenhüte werben nach neuelter Kagon verfertigt, ältere fehnel und big ume 
geändert ; ®. F. Seeger, Fahrgafie, Einhornyla 120. 


858 Mo. 74 bat die Puppe gewonnen. ar 
858 Damens und Kinder: ven. Kleider werden auf’8 Neueite angefertigt; 
©. F. Seeger, Fahıgafle, Einhornplag 120. 
1677. Gin ſchönts großes vierſtöckiges Eckhaus in frequentefter Lage der Stabt, 
an mehreren Strafen gelegen mit großen Parterre:Räumlichkeiten, 30 Zimmer enthal⸗ 
tend, für Kaffee, Reftauration, Wirthſchaft ꝛc. fehr geeignet, ift zu verpachten. 
_ "Reffectanten belieben fi} unter R E bei der Expedition zu melben, 
859. Ein Mädchen, im Kleidermachen gefibt, * Beſchaͤftigung am tie 
in einem Geſchaͤfte. Näheres Lindheimergaffe 21, Ir Stock 


859 Geſchliffene Perlen zum Verarbeiten, pr. Bunb 9kr., dei J. Heuſſer Wim. ‚ Biegelg. 6. 


858 Man erfucht den bemußten Herrn, der vorige Woche Donnerstag auf Feel 
u a en Sn En 
elbft ein gelbes Pinſcherhlin mitnahm, es fofort zu en 
man: fi) gendthint fieht, andere Schritie zu thun. — 

859. wirb eine aus 5—6 Bimmern, 3 Manfarben u, f. w. befteh 
bie Bereit8 bewohnt geweſen ift, nahe vor dem Allerheiligenthor oder — 
noͤchſtes Frühjahr 1864 zu wiethen geſucht. 
859. einer Tinberlofen Familie fann ein anfländiger $ Herr ein serr ein AIm 
immer Frühſtück zu fl.12 pr. Monat erhalten, auf Verlangen auch guten 
Ren Wi 


ftü 
Mittagstifd ; Domplap 9, 2r Hof, 2r Stod. 
852 On se recommande pour la confection des robes de bal, des crinolines ainsi 


ur tous les articles de lingerie cousu & la machine ou % ligaille. S’adresser 
Ai 8, Bockenheim. — 


866. En Schnetderlehelng wird gefudht auf 3 Jahre; Ales Frei. 


al 
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ZRE Fra SEE TE FE TEE TER 


Betonwtmagungen 


Homboure les Bains, 


“ Theälre francais. 








Samedi; 38 Novembre 1863, a7 heures du soir: 


La petite Fadette. 


e: medie-Vaudceville en deux netes, tirce du roman de | 
GEORGE SAND, par WIM. A. Bourgeols et CH. Läfoht. 


4 CORDE SENSIBLE, 


errite eu‘ un acte_de MM. € LAIR VILLE et. 
LANBERT-THIBOUST. 


Miles: IRMA- SIRRNER" — role de Zi qu elle a cree 
à Paris.’ 


Pas de dei 


 Banse yar Miles, LECLERCQ et FERIEN. 


Pas de la Favorite. 


—* de DONIZETTI .dnmd'pat M. CHARLES, 
, Mille» COMBES et GARNIER: 
















981 dual. nieon- Ar zeig INIG5 PD 
Freunden und Bekannten machen wir Hiermit die fchn.erzliche Anzeige von dem 
am 25. b#. um 3 Uhr Nachmittags erfolgten Tode unferer intig geliebten Tochter 


und Schweiter 
Sufanna Forbach aus Buzzbach. 
Um fiile Theilnahme bitten j . 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet Statt: Samstag den 28. November, Morgens 8 Uhr, 
vom Sterbehauſe, Eſchers heimer Landſtraße . 




















Todes -Auzeige 
Verwandten und Freunden widmen dir hiermit die traurige Anzeige von bem 
am 25. ds. nad langem Leben erfolgten Ableben unferer geliebten Wutter, Groß: 
mutter und Schwiegermutter 

Frau ilhelmine Schmidt, ge. Welcker. 

J e trauernden Hinterbliebenen; 

Henriette Wurster, 
Hceinrieh Wurster 


Die Weeybigung Anbek Rätt; Gamstap ven 28, Mmwaner, Ib 
e Beerbigung fin t: Samstag den ember, us 9 Uhr, 
vom Sterbehauſe, At Ei 10.. R * 














1678.» Feine wollene -Jalten, -füt Damen und Herren zu jehtn Hilden’ T n, 
Gapupen, von 86 fr, an bis. zu den feinften bei | 2 IDBOFSD 
. Schloss, Fahrgaſſe 4, nächſt der Brüde, 

— 4 f 
pr. Gtr. 44 fr, frei in’s Haus geliefert, in Partiem billiger. 
= Unaks AR. Dörkein Scneibwall fie 2. 


T ſind in jedem Quantum zu haben. 
R. annäpfel "” "m Echnueidwallgaſſe 2. 
Ri er — SET, Sem I E. Lindheimer und einen guten 
! e 
Conr. Reichard, Bierbrauermeifter in Einhoru 


Neuer helier Aepfelwein, 
ganz vorzüglich, bei EEE ° Zutber, ti. Eſchenheimergaſſe 26, 
— Zum —— —— at ges Gonfections-@elgpärt wird eine 
ganz perfecte ex T u unter vorthe en Bedingungen zu engagi t 
Näheres Gevebitlen d. UI. BORN FOOBERTER: OMU 


859 Eine Warte Stramin-GStiderei unterm Preis zu verkaufen; Töngesnaffe 


1678 Seſucht ein Gapital von fl. 40,000 auf ein gut rentirendes 4ftödiges 
Haus mit Garten zu annehınbarem Zinsſuße. Anerbieten poste restante ober auf 
Expedition unter Chiffre I 31737 8 


859 Ein / mitte latroßet feuerfeſter Taſſaſgtan mit Kumfts, Treſſor⸗ "hd Bramah 


ſchloß verichen, fir defjen Güte garantirt wird, ſteht für den Nettopreis von 75 
verfaufen ıbets r 5 9 Bilger 'sen,, Judengaſſe 86, neben FARB — 


Einrahmen von Bildern Im@olbs und ovaten Rahmenbei ©, Ifflan Weibablerg. 10, 


8191 8291 








Bei 


Ft. Böhler, 





Zeil 54, neben der Post, 


ıst für den 


Weihnachts-Verkauf: 


„eine Partie Waaren zurückgesetzt, alsı 


Pendule-Uhren, 


Moderateur-Lampen iu Porzet: 
lan’ und Bronze, 


Küster, 
Britannia-Metalt E — 


Porzellan, Service, Teller, Figuren, 
Leuchter ete,, 


Jowie verfdjiedene andere Gegenhände- 
zu: ganz. billigen Preisen. „, 


Gegen Zahnſchmerzen! 


Anodine von F. Fresenius, neues unfehlbares Mittel, Alleiniges bei 


Anz 


800. Kart. 


855 Ein ſehr ganıbares Papiernefhäft in beiter Gejhäftslage if 


—2* halber ſehr vortheilhaft zu verkaufen. 


d. Bl. unter J E 111 nieberziftegen. 


e 


ſſerhandwerk wird Be mitgetheilt, ! 
Steinfohlen eingetroffen und mit deren Auslaben ‚künftigen Fr begonnen werden fü 


: Mettenheimer, 


ige. iM 
A daß bie fir bafjefbe ‚Hefkimm 








[3 + 


Schmidt. 


Fımitent 
Dfferten bittet man auf der Exped 


848 Fleißige Mädchen finden bei leichter Arbeit dauernde 


Bei 


chäftigung; Niefengafle im binterften Hof. 





3u verfaufen, 

1674 Ein Ladentifch, Comptoirverſchlag, Glas⸗— 
nn 2 FH. Sasärme; Ge der Klofterg. 69. 
850 Gin elegantes Goupe 
Urt ham) ein» und 2fpännig, ein 
N Bitte haöton, au Für Ponny 

paffend, wenig gebraucht; neue 
Säle aſſe 3, am Brüffelerhof. 

— 5 neue Fenſter, beſchiagen, ohne 

Glas, circa 44" breit und 61/,‘ hoch, billig 





zu verfaufen : Fatharinenpforte 7. 
Befammtmachungen. 


1678 Backbückinge 2 Er., gewäſſerte 
Laberdan, marinirte Häringe, hol. Milch⸗ 
ner Häringe, boll, Sarkellen (weißes Fleiſch) 
und kan Sy bei 

3. Bi. Glock, Vetersklrche. 


819 Frifhe Turbot, Sols, Ca⸗ 


bliau, Schelfifche bei 
Adolph Kempf. 


— — —— — — 


860- Eine goldne Vorſtecknadel wurde 
verloren; der ehrliche Finder wird gebeten, 
ſolche egen Belohnung Zeil 77 an der 
—* enkirche im Laden abzugeben. 


859 Ein getigerter Jagdhund, weiß mit 
braunen Flecken und gelben Tupfen über 
den Augen, engleiſche Race, auf den Namen 
„Sektor“ len, bat füdh verlaufen. Es 
wird vor deſſen Ankauf gewarnt und erhält 
der MWiedervriuger eine Belohnung Nene- 


mainzerftraße 42. 


8581 GE wirb ein orbentliches 
für allein gefucht; Oederweg 14, 








Mädchen 
im 1. St, 





1678 Irſſche Auftern, Gablim, Solß, 
Turbot, Schellfiſche, Kieler Sprotten, Of 
feiBifinge, friſae Trüffeln, Ananas in 
@täjern und Büdjen, Fromage de Brie, 
Neufchitel, Ei 


Schelltifche, i 
TZurbot, Soles, B 


use, 

Hdani-Minoprio 
1678 HOirſchgraben. 
186% Ten, bie Maas 











860 — * Mittag wurde — 
Broche mit ſchwarzer Emaille, verloren. 
Abzugeben gegen Belohnung Be igen- 
gaſſe 31, Hinterhaus. 


860 Friſche Schellfiſche 9 fr. pr. Pfun 
Sprötten, Briden, Kaviar, Suͤß⸗ u. Sylde 
büdinge bei MM. Nuss, Gilläftrafen 
860 Friſche Sgellfiſche/ ſuͤße Brat⸗ 
Rohbückinge t effen bente ein bei 

6. Obert, gr. Bortenheimekg. 33. 


1678 Ganz friſche Schellfifche 
und Bratbüdinge bei Ä 
Carl Kriedrich Roth, 


Hajengaffe. 
Frankfurt, Srhlep Pimfahrt. 


Angefommen der Kahı 
Bütern von Rotterdam und Amfterbam, 














= - — 





| — — 


ARE Verein. 


Das: erfte Concert unter gef. Mitwirfung der Fräulein Oppenheimer 
vom biefigen Theater und des Heren de Vroie, Flötiſt aus Paris, findet 
Sonutag den 6. December, Abends 61, Uhr, im großen 
Eodncertfaale ftatt. 

Karten Hierzu find in den Mufikalienhandlungen der Herren Andre unb Hentel, 
ſowie bei Herrn W. Hofmann, Gigarrenhandlung neben ber Poſt, zu haben. 

1 We ee fl. 1.46. 
1 refervirter Plap im untern Saale . „ 1. 12. 
kam —— Ba dia .. —48. 
Eifte Gall eriepläße * OA "Er Mer oe: u”. 80. 
1678. weite Ki -— & — 18.: 
Ä Sc enkor in Bornheim. 
Heute Freitag den 27. Novetiber: , 


Grosses Concert : 


von der Capelle des E. pr. 4, rhein. Inf⸗Regmts. No. 8 unter Leitung ihres per 
meiſters Herin G. Boig 678 
Anfang 3, Uhr. Entre 6 fr. J. Ban 


— — — — — 


Schmager ſcher Felſenkeller. 


Heute Freitag den 27. November: 








.. drosses Uoncert S 
gerührt bom Mufit-Gorps des f. pr. 4. rhein. Infant,:Meg.No.30. Anfang 31/, ie 
Schwarze 


Lyoner Taflete, 


das —TV — Fabrikat von beſter Ital. Seide, habe eine Partie ſehr vortheilhaft 
getauft veifaufe zu ungewöhnlich billigen Nettopreijen. 


„Friedr. Weiss, Liebfrauenſtraße 2 (Malakof, Kirchenſeite). 


Mein Commiſſlonslager von, farbigen, grauen, fhwarz-weißen, farrirten. und 
ee Taffeten, welde ſich anerkannt fehr gut tragen, ift jet wieber Zeil 
ortirt und empfehle zu Facturapreiſen. 678 


affeekoch wirb geluft. 






1678 Dem heutigen Blatte liegen Profpecte über „A 
von Dr. Gihr uud Die „Stadtgloce", iluftrirtes an ngsblatt,. 
bei, die ich gefälliger eahtuns empfehle. 
Fr. Benj. Auffarth, Ed ver Tönges: und Hafengaffe, 
1678 Der „Wolfsfreund” Foftet bis 1. Januar nur 28 Pr. und 
erbittet ſich Beitellungen per Stadtpoft oder direct die Expedition. 


Billige Weihnachtsgeſchenke 


Photograpbie-Album von 36 fr. an bis zu fl, 18, fowie fä 
Bortefeuillewaaren, bejonders für Kinder Miniatur: Album für 18 Er, 
Photographien 3 fr. pr. Stüd, Album mit Stiderei-Ginrichtung oder fonftige Extra— 
Angaben werden binnen zwei Tagen angefertigt. 

NB. Sämmtlide Waaren find eigener Fabrif und wird für dieſelben garantirt. 


1679 Christian Fuchs, FEtuis- und Portefeuillefabrikant, 


Feuerſichere Stein Dachpappe 


aus der Fabrik von Peter Beck in Nürnberg 
12 Frankfurter [_)/, pr. Tafel 20 fr.; 


fenerficherer Dachfilz — 
in Rollen von cı. 225 Frankfurter [7], pr. Rolle fl. 8. 30 kr., empfiehlt 
1678 Joh. Ad. Weber- Hinz, Obermainftroße 2. 


Ausverkauf zu Einkanfspreilen. 


Wegen Aufgabe meines Golonialwaaren= @efchäftes verkaufe ich aum Koftenpreife: . 
Thee, Chocoladen, Bonbons, Defjertweine, Punſcheſſenze, Rum, Urac, Cognac, Liqueure, 
Gerfte, Reid: und Sagomebl, Grünekern, Tapioca, oftind. Verlfago, Arrow:Root, Salep, 
Rudeln, Stärfe, Blau, Wandeln, Eorinthen, Gitronen, Pfeffer, Nelken, Muscatnüffe, 
Angber, Zimmt, Vanille, Stearins und Baraffinferzen. 

udwis Wm. Rau, 
1670 Paradeplat 5, neben dem Parifer Sofe. 


858 Cursus in der italienigchen Sprache für die jungen 
Herren beginnt am 1. December. Mäberes bei Herrn Beni. 
Auffarth. Allessandro Deilla Croce. 


— — nn 


1859er Oberingelbeimer (rotber) pr. 36 %. 
- 1889r ee .) — 24 





in Tafeln zu 





vio augo 


® ” ”, ” 
. 1857r Forfter ‚ 32 
. . 1858 r Rierfteiner z u 234 e 5 
759 ©. F. Zöller, Leonharbstbor. 


—E6L. Neuen DE sea lernosen zarlen 3. 5. Mumbler’d Erben 

und alten Aepfelwein Shlfenbuufen, Walprahe 23: x u 
60 "Heute Freitag den 27. Movember Sextett bei U, Müller, Bier⸗ 
Grauer, Trierifherplaß 7. | | 


- 860- M ſch zu 14 kr., ſowie jede 3 d SRarioffel« 
bürgerlichen Mittagstifch zu ſowie jeden frei € fiel 


@uten 
Pfannenluchen und verfchiebene Braten, Rannengiefergafie, zum 


Circus Blennow 


aus Frankfurt a, M. 


Heute Freitag den 27. Hov., —— Saale des Herrn Jansen 
ockenheim. 

— bes Buß» und Bettages in Frankfurt, an welchem Tage nicht geſpielt werben 

findet heute eine aroße Vorftelung in oben genanntem Saale ſtatt, beſtehend in 

—* ae (Sgercitien, Tämen, breffirten Hunden und Bantominen, wobei 

mm! e Herren und Damen der Gejellihaft mitwiıfen werben. Im Saale iſt zu * 
— Zwecke eine Bühne errichtet und iſt derſelbe geheizt und mit brillanter Gas 

leuchtung verſehen. u re Uebrige ea bie —— Anfang 4 Uhr. Ende 6'/, Uhr. 

e 

Sonnabend den 28 cher im Eircus 2524 t: wäh. Auftreten 

bes. berühmten Röwenbänbigers Herrn Groder Kr feinen 6 dreffirten Löwen. Nach⸗ 

mittags von 3 bis 5 Uhr: Große Vorſtellung für die Kinder und Schulfugenb bes 

flimmt, auf allen Plaͤtzen zu halben Preifen. A. Blennow, Director. 


Allgemeiner Franenverein „Bl Wohlthmigkeit.“ 


1678 Unſer Verein beabſichtigt, bie von — Ah einer Reihe von Jahren veranftaltete 
Weihnachtsbefheerung für Kinder mittellofer Eltern, ohne Unterſchied ihrer religiöſen Genofſen⸗ 
Taf ® auch in dieſem jahre zu bewerfitelligen. 

An Frankfurts menfchenfreundliche Bewohner richten wir daher bie Bitte, durch Zuwendung 
von Baben ber Liebe unferm Vereine die Verwirklichung biefer gewiß eblen Abſicht möglich 
machen zu wollen. 

Zur Empfangnahme der Gaben haben fich bereit erflärt: 
Frau Louife Arend, Allerheiligenftraße 40, 
Fräulein Eliſe Beltborn, Sanauer Sandfirafie 28, 
Frau Regina Hartmann, Gichenheimer Anlage 10, 
Frau Marie Höhle, Bornheimer Landſtraße 279 alt, 
Frau Antonette Reutlinger, ZTöngesgaffe 11, 
Frau Gertraude Schröder, Mörfergaffe 4, 
Herr Prediger Flos, Allerheiligenftraße 42 
und ber Unterzeichnete, Stiſtſtraße 8. 
Der Vorftand, 
In defien Namen F. 2. Dandel, d. 3. b. 3. Vorfigenber. 


Butgerverein zu Sachſenhanſen. 


859 Samstag Abend den 28. November werden im Vereinslokale die Karten zu 
ter theatraliſchen Abendbunterhaltung ausgeg: ben.‘ Mer Vorstand. 


3 Doppelbier im goldenen Pfau. Schäfer. 
Frankfurt a. ER., den 26. November. Bei ber heute beendigten Ziehung ir Gfaffe 

145. hieſiger Lotterie wurben folgende Höhere Treffer gezogen: No. 11117 mit 10,000 fl., 
No. 4749 mit 2000 fl., No. 21426 mit 1000 fl., No. 27420 mit 400 fi. 


_„Ehoeatier-Anzeigse 
Freitaz den 27. November dleibt das Theater gef 
Samstag den 28. November: (Zum erſten Dale) ie Beutfehen “enbbtanten. 
Drama in 5. Alten von Moſenthal. Abonnement⸗ Vorſflellung ‚Ro: 2 
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ntelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, „ER 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben 
und den Frankfurter Nachrichten als Gztrabeilage, 








(Espedition; am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


— ———— ——— ————— 
AR 282. Samstag den 28. November 1863, 


a Un 
Ueberblick der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 23. November. In der Sipung bes Abgeordneten: Haufes am 
23..in Zurtn wurben gegen den Handels⸗ und Stifffahrtsvertrag- mit Frankreich Eins 
wände erhoben. Hr. Boagio erklärte insbefondere bie bie Schifffahrt betreffende Gon- 
vention als zu günftig Für Frankreich, und beantragte, die Dauer bed Vertrages von 
wölf auf fünf Jahre herabzufegen, Der Minifter ber auswärtigen Angelegenheiten 
efän pfte biefen Antrag und bob bie aus dem Vertrage für Jtalien entipringenben 
Bortheile hervor. Bur Abſtiwmung iſt «8 in ber Sigung vom 23, noch nicht gelom« 
men, doch ift die Annıbıme voraukzuſetzen. 

Ja Madrid war in diefen Tagen das Gerücht verbreitet, daß ein ſpaniſches 
Kriegtſchiff zwei amerifantfche Schiffe in den Grund gebohrt Hätte, welche den Auf⸗ 
Rändifchen in San Dominao Waffen und Munition zuführen follten, 

Die Vachrichten aus Nemwyorf melden uns bie Ankunft des Marſchalls Forch 
daſelbſt. Gr reift incogrito und bat fi zur Brfihtigung der Wafferfälle des Niagara 
auf den Weg gemacht. Vom Sriegsihauplape erfahren wir nur, daß die Sübftanten ein 
Corps von 9000 Dann dem General Blunt entgegengefch'dt Haben, der mit 1800 Mann 
Kavallerie auf dem Wege nad) dem Fort Smith, in Arkanfas, ift und einen großen 
Gor.vot von Proviant mit ſich führt. 

Auh aus Japan find wieder einige Nachrichten eingetroffen. Danach Haben bie 
in Nangafaki lebenden Ausländer ben Vefehl erhalten, bie Stadt zu verlaffen, fih aber 
gemweigert, demſelben Kolge au leiſten. Der j1panefijche Gouverneur hatte feine Ent» 
lofjung ringereiht. Die Situation fpannt fiy an diefem Punkte der Erde immer bes 
drohlicher. Die dortige Ermordung eines franzöfijhen Officter8 wird nur dam beis 
tragen, den Ausbruch eins allgemeinen und offenen Krieges zu befchleunigen, 











ee Belanntmahnngem 


Pr 2 Unbedeutend gefleckte ⸗ 
ächt ostind. Foulards- Tücher 


1644 bei Eduard Debler, Stiftfiraße 2, Ed der Zeil. 
861, ‚Meute Abend Gans bei EU, Herold, Stadt New⸗Nork. 
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Verſteigerung einer Behauſung im 
kleinen Nebſtock. 7 
Samstag den 28. November, im ommesscn faktzeristigen 


Vergünſtigunge? Dekrets vom 11. November c. bie zuin Nachlaß ter bie. Bürgers und 
Schreinermeifter8 Herrn Geora Leonhard Fleiſchmanw'ſchen Gheleute gehörige, im 
Heinen Rebſtock (in der Neugaffe) dahier Tiegende 


Bebaufung Lit. L No. 90 (nen No. 4) 


in dem Haufe ſelbſt Affentlich an den Meiftbietenden verfeinert werben, 1665 
Donnerstag den 26. und Freitag den 27. November, Nahmittagd von 2 bis 5 Uhr, 
kann diefe Behaufung angefehen weiber. E. Belfchner, Andrufen, _ 


<  Verfteigerungs- Anzeige. 
Dienstag den 1. December, Er’ iefeiuges ade 


nachverzeichnete Wwöbel, ale: — 
in Mahagony: 1 Sefretair, 1 Bücherſchrank,1 Büffet mit Marmor und Spiex 
nel, 1 Spiegelfährant, 2 Bettlaben, 1 Schreibtiſch, 1 Waſchtiſch mit Ziut⸗ 
einſatz, 6 Nohrftühle, 1 ovaler Tiſch,1 Spieltiſch, 
in Mupbaum: 1Bächerſchrank, 1 Schreibcommode, 2 Zulegtiſche, 1 Schreibtiſo, 
1 Pfeilerfehrant, 2 Seffel mit Leber, 1 ovaler Teſch, 1 Canapee und 6 Stühle 
mit ſchw. Damaft, 2 Spiegel in Goltrahmen, 1 jhwarzer Zufaınmenlegfeffel 
in dem Vergantungszimmer Öffentlih gegen baare Ba nn an den Meiftbieteriven 
verfteigert. . Belfchner, Aus 


> — WBerfteigerungs: Anzeige, ii 
Dienstag den 1. December, anne Meter * 





zeichnete Mobilargegenftände, als: 2 Commoden1 Canopee, 6 Stüble, 1 runder 
1 Spieltiicdh, 1 Wafhtiich, 2 Ehränfe, 1 Seſſel, 3 Bettladen, 4 Tiſche, 2 Kücenjchr 
1 Spiegel, Küchengeſchitr, Porzellan ꝛc.; 
ferner in Fiécalats Auftrag: 
a) 1 Ganapee, ESchreibtiſch, 2 Seffel, 6 Stühle, 1 Pendule, 2 Spiegel, 1: Dt, 
4 große Delgemälde, 8 Schildereien, 1 Küchenſchrank ꝛc., 
b) 1 Ganapte, 6 Stühle, 2 Seffel, 1 Tiſch, 1 Schreibtiſch, 
ce) 2 Bettladen mit Betturg; 
d) 1 mahag. Caunitz und 3 mahag. Spieltifche, 
e) 1 u Tape 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Kuchenſchrank, 12 zinn. Zeller; 8 
ihe, eis, 
f) 1 Branbfifte, 1 Sthrant, 1 Eanapee, 1 Caunitz, 1 Spiegel, 1 Bücherſchrank, 1 
— 1 la ss 
g) in Mahagonp: chreibtiſch, 24 NRohrftähle, 1 Secretait, 3 Canapee 3 Büf- 
fet mit Eptegel, 3 Echränfe, 2 Seflel, nahe, : er 
h) 24 Strohftüähle, 5 Tifche, 
i) 1 Ganapee, 1 Gommo 


6, 1 t 1 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung bffe su ben Mei 
perfteigert, ‘ ——— — a 


Im kleinen Conrertfaal 


Samdtag den 28. Movember 1963 1878 


In. Quartett-Soirees 


Anfang 7 Uhr. 


Karten zu fl. 1. 45 Er. er x haben in den Mufikalienhandlungen der HH. an re 
und Henkel. — Kafjapreis: 2 fl. 


* Bekanntmachung. 


Seidenmuſter nah und über Atafien, welche über 6 Lokh wiezen und einen 
Verkaufswerth haben, müſſen mit der Fahrpoſt verſendet werden. 
Franffurt a. M., ben 25. November 1863. 


Fürſtl. Thurn und —— General-Pon-Birertion. 


Freiberr von Schele. 


—— — KW Y 
. Schützen-Üolleg. 

Die. Lifte zur ferneren Einzeihnung für das am 2. December ftattfinbenbe — 
liegt in Gräber ſchen Lokale auf. 


vdt. Wilde 


Der Vortsand, 


Schwarze Röcke a 191. u. Hosen all. J, 


für deren Güte und Arbeit garantirt wirb, im Kleiderlager von 


Ph. Setz, Alerheiligenftraße 30._ 30. 


Eänzlicher Ausverkauf. —— 


Große Auswahl Puppenköpfe, Vuppenbälge und dergleichen Kinderſpiel⸗ 
waaren empfiehlt zu beruntergefegten Preijen 1677 
A, E. Weinold Wwe., Garlüchenplatz 4, früher Ede der Schnurgafle, 


Thee, 


direct importirt, in bekannt guten Qualitäten, fowie —4 in verſchiedenen 
Sorten und ſteis friſchet —— empfteh't zu billigen Preiſen 


arlin Becker, nr, Olchdenſtraße 5. B 


— — —— 


Die erwarteten Pariſer Hutagraffen 


in Lava, Verlmutter, Stabl ze. ” in großer —— een Bei -.+ 
1677 


A. J. Stiebel, Schuurgaſſe B ww 
„gasthaus zum Hehsioch, _ 


Heute Samstag‘ Abend Gans mit Kaftanien, 







re Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Mittwoch den 2. December, Berwittans 811pe werben 


Dekrets vom 14. September und 16. October c. nachverzeichnete, zur X. & Schott» 
ſchen Debitmaffe gehörigen Begenftänbe, alt: | 
- 5 Koffer, 1 Kaften und 1 Reiſeſack mit Kleidung und Leibgeräth ıc., Reinen- 
gerätb, 1 Chatoulle mit 2 Piftolen, 1 Mantel, 1 Ballen Leinwand ꝛc.; 
ferner in Fircalats Auftrag: 
a) 1 Leiſtenziehmaſchine, 
b) 1 Gommode, 1 Ti, 5 Stühle, 1 Schranf, 1 Ofen, 1 Epiegel, 1 Uhr, 1.8 
* Jade mit Beltung, 5 Scildereien ıc., Er 
e) 1 Rubebett, 1 Til, 3 Stühle, 
d) 1 Gaunig, 1 Ganapee, 1 Gommote, 1 Tiich, 4 
e) 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Seſſel, 1 Tiſch, 1 Spieger, 
f) 1 Gaunig, 1 Gommode, 2 Ganopee, 4 Stühle, 1 Pfeilerfhrant, 1 Spiegel, 
1 runder Tiſch, { 
8 2 Schraͤnke, 1 Uhr, 1 Commode, 1 Tiſch, 8 Schildereien, Ur, Ir) 
) 5 Mille Eigarren (Labradora) ae 
im Vergantimgszimmer, Johannitterhof, gegen baare Beyahluna ii an ben Meiſt⸗ 
bietenden verfteigert, @. Belfchner, Ausrufer. 


VBerfteigerungs-Qinzeige. 
Donnerstaa den 3. u. Freitag den 4. December, 


Bor: und Mahmittagsd, werden in Gemäßheit Stadtgericht®-Defrets von 6, No« 
p:miber c, die zur Ruſolph Meitzner'ſchen D.bi:maffe gehörigen Mobilien, ald:-1 Sopha, 
1 ovaler Thſh, 2 Schränfe mir Stublaten, 4 Stühle, 2 Sıffel, 3 Eiegelpreffen, 
1 Gopirpreffe, 2 Spiegel, 1 Gitluͤſtre, 4 Gaslampen, 2 Ladentiſche, 1 Glaskaſten 
2 Comptoirpulte, Mappen, 1 Regenjchirmgritell ac. ; 
fodann an Waaren: 

eine greße Partie Deldruckbilder in Goldrahmen, dergleichen ohne Rahmen auf 

Bappendedel und Leinwand, Blumeuftüde, Aquarel, Photographien, Briefbogen mit 

farbigen Bildern, Beief-Couverte, Rabmen, Bilder-Kiſt hen ıc., > 
In dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlih an den Meiftbietenben 
verfteigert. + Belfchner, Wusrufer. 


Verfteigerung einer Behaufung an 
> der Rechneigrabenſtraße. 
Montag den 7. December, Kapwittans 3 be, fot-is 


Dek ets Minnheim den 16 October c. die zum Nachlaß der hieſ. Bürgers- unb Lichter: 
fabrifanten- Witiwe Frau Eufanna Maria Höffler, geb. Schmidt, gehörige und an 
ber Nechneigrabenftraße liegende 


Bebanfung Lit. A. No. LI (51) neu No. 12 
in dem Haufe jelbft öffentlich an ben Meiftbietenden verfteigert werben. 
Bis zum Verfteigerungstermine kann biefe Behaufung Härl angeſehen werben, 


1. Beilage, Frantf. Intel. Blatt MR 282, Samstag 28. Novbr. 1863. 


— —— ———— — — — — — —— nn u nn 





a Bekannutmachuungen....— 


Kirchliche Linzeigen. 


Am 1. Adventfonnta;e den 29. November 1869. 
evangel. : Intberifcbe Gemeinde. 


= 10? * * —* fr. Dei 
. 1 rt fr. X dr. „me er. 
* BEER ya ußr &. Be Ware. Fr Pk» — 


sin? 


’ u © 
777 


t 
eteröß,.: 91/7, Uhr Hr. Vfr. Deichler. 5 Uhr Hr. Pfr. Moos, 
lait.: 10 ußr Hr. Pred. Finger, 3 Uhr Hr. Dr. Step. 
— ——— 91/2 Uhr Hr. Pfr. Kalb. 4 Uhr Hr. Dr. Kirchner, 
®.3 9%/, uhr Hr. Pir. Jung, 4 Uhr Hr. Pir. Krebs, 
aal des h. Beifthofpital®s 10%/5 Uhr Hr. red, Bagge. 
sal des Bürgerbofpitals: fein Gottesbienft 
al des. orgnngshbanfes: 11. Uhr Hr. Pred. Brünewald, 
Zaufmonats Hr. Pfr, Roos, Gppulstionens Hr. Sen, Rönig, ir 
Gommunion: 
St. Paulokirche: HH. Pfr. Wehner und Pfr, Meiftuger. 
&t. Ratharinenfirhe: HH. Sen. König und Pfr. Baſſe. 
@t, Bererstiche: HH. Pfr. Deichler und Pfr. Noos, 
Weißfrauenfirhe: HH. Dr. Kirchuer und Bir. Kalb. 
Dreifönigstirche: HH. Pfr, Yung und Pfr. Krebs. 4 
Un Werttagen, Borwitiags 9 Upr, St. Katharinenfirche: Breitag Hr, Pin, Baſſe, 
Betftunden. Nadmitiags 4 Uhr: 
St. Katharinenlirche: Montag Hr. Pr. Steig. St, Katharinenfirdhe: Donnerktag 8: Dr, Kalb; 
4 Dienstag Hr. Pfr. Wehner, " Breitag Hr. Pfr, Roos. 
s = Mittwoch Hr. Pfr. Meifinger, * Samstag Hr. Pit. Bafle; 
Dreitönigel.: Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr. Pfr. Krebs. 
| Für die deutfch-reformirte Gemeinde; 
Wefsrwirte Kirche. Bormittags 51/2 Uhr Hr. Pfr. Euthoff. . 
Nachmiltags 5 Uhr Hr, Bir. Schrader. 
Amtswoche für Taufen und Trauungen von: 29. Moveriber bis 5. Decembers Hr, Pfr. Eudhoff. 
Culte de V’Eglise röfornmide francaise. 
Dimanche & 9!/, heures: Mr. le pasteur Schroeder. 
13 5 heures: Mr. le pasteur Bonnet. ) 
Für die deutfch-Fatbolifche Gemeinde. Andachtſaal, Seiligkreuzgaſſe 10: 
Sonntag ben 29. Movember, Borm. 10 Uhr, Here Prediger Bios, 
Methudiften: Gemeinde, Maulsgaſſe 2.) 
Sonntag den 29 November, Bo, mittags 10 Uhr und Nadhmittags 5 Uhr, Hr. Pred, Haufer. 


“” . Physikalischer Verein. 


Samdtag den 28. Novemter. Vortrag des Vereinsmitgliedes Herm Ehren: 
1)-Borzeigung einer von Herin Schloſſermeiſter Guftav Landmann dahler conſtruir⸗ 
ten und wejentlich verbeſſerten Contibluhr, verglidyen mit der bisher gebräuchlichen 
Gontroluhr von Bürk. 2) Vorlage eines Gchwerks einer Thurmuhr und einer Eifen- 
bahn: Stationsuhr (Negulator), beite gleichfalls aus der Werkftätte des Genannten. 


Das chemifche Laboratorium 


dahier CHchlefingergafe Ar. 20) 


übernimmt die Ausführung chemischer Unterſuchun eder Art. 
1578 x Dr. Julius Lowe, 


Faß3 LEE N Per "A, — Bat Hm sh dl 
— —— 


— — — —— — — —— — — 


grosser Hirschgrähbön 16. 
empfiehlt fein Lager vorzüglichfter GolonialsProbufte, ald: Kaffee, Thee, Meis, 
Bucher in verſchiedenen Sorten zu billigen Preiſen; uch ift bie —S getroffen, 
—— frifch gerdfteter Kaffee in den Preiſen von 44, 48, 54 kr. Pfd. Re 
werben kann. 


Das Henefle in Gummiſchuhen 


an an Preiſen bei 
Uhr. Otto, Brönnerftraße . 


—— — ————— 
Deuſſche, engl. u. franz. Strum npfiwaaren 
— — — hoſen, Strümpfe und Haälbſtrümpfe in Seide, 
Gachemirs, Merinos, Angora, Wolle und Baumwolle für Serren, 
Frauen und Kinder empfiehlt in größter Ausw 

1664 Louis A. A. Schmidt, Bleidenſtraße 5. 


Regen⸗Röcke und Veäntel 


im Le Lager von 


I. &. Raab, Satharinenpforte 3. 


Seine Holzſchnitzwaaren 


empfiehlt wegen Aufgabe dieſes Artifels zu bedeutend ——— 
das Fabriklager von J. S. Fries Sohn, 


1628 Paradeplatz A. 


ö— — — — — — —— — — — — — 
1666 ‚Einem verehrlichen Publikum mache hiermit die ergebenſte Anzeige, 
Daß ich Töngesgaſſe 6 ein Geſchäft in 


weißen Waaren und Stickereien 


en gros et em detail 


errichtet habe und ſtets in Blonden, Tüllen, Futterzeu 
dc, ehr vohlaſſortirtes Lager halten werde, welches ich unter 55 
billigſter Aaß beſtens empfehle. 


| Ak Weill-Sundersheim. 
3 Fir: otograp eu er ur Tagt * B 













Leibbibliothet von Gustav Behler; Zeil 38. 






—5 Chriſtian VII. 8 Abthellungen. 
Chriſtian VII. und ſein Hof. 
— — "be ae in Schleswig⸗ Holſtein 


Buſch, Da, € Echletwig holſtein. Briefe. 


Kohl, Die Marfhen und Inſeln der Her- 
ogthümer Schleswig und Hols 
ein. 2 Thle. 

Münge, Streifereienin Eihle&mig«Holfein. 


glin ‚WRiles, Ein Sommer in Gihletiig. 
es — — Bruderſtamm. 


Binfinger. her aus ben Kreiheitds 
kaͤmpfen bes 19. Jahrhunderts. 
4 Theile, 
Guſeck, Die Stebinger, Volksbilder aus 
dem Mittelalter. 
— — Deutſchlands Ehre 1813. Hiftor. 
Roman. 3 Thle. 


Brachvogel, Schubert und feine Zeit: 
genofien. 8 Theile, 

Frenzel, Kahl ee. Hiftor. Roman, 

Kern, Die Baberfeihtreter oberbayeriſches 
Sittenbild. 

Renan, Vie de sus. (Auch in Leber: 
ſetzung von Eichler.) 

Scherr, Blücher. 3r Theil. 

Schweizer, Lucnde, oder: Kapital und 
Arbeit. Ir und 2: Bd. 

Verena, Miß, Die Ogilvics, oder: Her: 
zenskaͤmpfe. 3 Theile, 

Goltz, Begumil, Bud) der Kindheit. 

Ein Kleinftäbter in Aegypten. 

Gharakteriftif u, Naturgeichichte 

ber Kranen. 

Zur Phyſiognomie und Charak⸗ 

teriftif des Volks. 

Schlechta, K. M. v., Neuefte Schule. 
Erzählung ber Erzäblungen. 


Jaͤhrl. Abonnement auf 1 volf. Wert sum beliebigen Wechſeln fl. 10, 10, auf 2Bde. 2Bde. fl 8. 8. 


Julius Hirsch, 


— No. 96, nebenjdem „König von England“, 
empfiehlt fein Lager in ſämmtlichen 
Hleiderstoffen, Chäles, Tüchern und allen 
* und Baumwollenwaaren bei reicher 

Auswahl zu billigen Preisen. 


Dasserrenfleibermagazin 


‚Krauskopf & Angelstein, 


Fabhrgaffe No. 59, 


— ſich auf bevorſtehende Wnterjaifon mit feinem reichen Vorrath aller Arten 
Dertensflleidungsfitide. Namentlich wird bemerkt, daß die beliebten Schützenröcke in 
reicher Auswahl vorhanden find, Knabeniuppen von fl.4. 48 fr. an. 1607 


A Vanille pr. Sotl 4 und 32 kr. 


3. #: Haas, Fahrgafſe 116, ' 











” MHeirathsgesuch. 


Ein Mann, 36 Jahre alt, Kaufmann, fucht auf dieſem nicht mehr Ber He 4 
eine Lebengefärtin nadı Außerhalb. Auf großes Vermögen wirb nicht gefehen, nur auf Häuß- 
lichkeit und für ein Gefchäft poſſend. Abriſſen beliche man unter Verfchwiegenheit in ber Sp 
bition d. Bl. unter Chiffre K. W. 22. 10. abzugeben 


860 Eine geübte Mafchinennäherin pibet unter annehmbareh Vebingungen 
dauerhafte Beſchaͤftigung. Näheres zu erfragen Altgaſſe 19 
1678 Franzöfifcher Unterricht wird durch einen erfahrenen Lehrer (Franzofen) 
gründlich ertheilt. Grammatik nebſt Converſation und faufm. Correſpondenz. Sprechſtunde: 
-1 Uhr Broͤnnerſtraße 5. Zu neuen Gurfen noch Theilnehmer gefucht. 


859 Ausverkauf von allen Ligen zu Käppchen, Tabaksbeuteln :c.; Tontee· 
gaffe 51 im Laden. 


BEE SKettenhofwen 7 wen 7 (Ruffifche ( Ganzlei) ift die Ne Bodensee 
wohnung, beftehend aus 8 Zimmern, Gartenfalon und allem Zubehör, 
nebft Garten, fogleich zu vermiethen. Näheres bei Weber-Rinz, Aller⸗ 
heiligenſtraße 19, 2r St. 
1660 Zu vermiethen im Janern der Stadt, in einem neuerbauten Haufe: 
Eine Wohnung von 8 range nebft Balkon, 2r Etod, mit der Ausſicht auf 
einen freien Bloß; 
eine Wohnung im 3 Stod von 4—5 Binmern, 
Näheres Allerbeiligenaafle 67. F 
860. Gute —— Weine, weiße von 18, rothe von 30 fr. pr. Flaſche an 
in allen Preifen empfiehlt U. Spengler, Brüdhofitraße 18. 
885 Mit Wacktlüichern und Schodleiuen guter Qualität für Stroßfäde, en. gros 
ot en detail, empfiehlt ſich billigt DM. Dünges, Statimaage gegenüber 157. 


TE Photographiſche Aufnabwen in belichigen Gcoßen Füunen taͤglich 


von 10 bis 2 Uhr flattfinden im Atelier von 
V, Schertle, Altgaſſe 2 


847. Zwei enaliſche Damen ſuchen drei moͤblirte Zimmer nebſt Koſt und B:dle- 
—— * Bun oe Schriftliche Anerbieten mit Urgabe des Preiſes wolle mın Hochſtraße 45 
tod abgeben 


* 44 werde afſend und d A 

Damen leider * Kleid für H 9. 20. — dien 

ſchriftlich eingefendet werden. M. Heller, Damenichneiber, Frantf.:Str. 59; Bodengetm. 
_860. Heute Abend d ©panfau und Sas. Sipf, am Rlapperfeld, 


860, Ein zontinirter Kaufmann ‚gelehten Alters ,-mit ſehr ſchoͤner Handſchrift, ge⸗ 

windter Verkäufer, mit allen Comptoir⸗Arbeiten, ſowle mit dem Mercerie⸗, Tapiſſerie⸗ 

und Bortefeuille-@efchäft volfommen vertraut, fucht Stelle. Eintritt möglichft bald. 
— RR bef. die Expedition. 


Hecht Brönner, 3 Tleden. Waller 158 
&eerg Schepeler-.: 


bet 
1678 Gejunt ein Kapital von fl. 40,000 auf ein gut ventirenbesndftödiges 


us mit Sarten zu annehmbarem Zinsfü Arerbieten poste resiante 9 vn 
gpebition unter Gbiffre JM 3. Baum: — * 





























— ——— 


2 Beilage, Frankf. Iutell.-Blatt Mg 282, Samstag 28. Novbr. 1863. 
= 1 Ä — 


Befauntmadungen. 


R Rühl'ſcher Gefangverein. 


Morgen Sonntag den 29. Nov., präcid 11 Uhr Vormittags: 


Extra-Probe für Sopran und Alt. 


1679 Der Vorstand. 


„Circus Blennow 


Narr Samstag den 28 November: Zwei große Borftelungen, wovon, die 
erfte Nachmittags von 3 bis 5 Uhr, für die finder und Schuljugend beftimmt,, alle 
at balben Preifen, die zweite wie gewöhnlich von. 7 6i8-9Y/, Uhr, 

orgen Sonntag: Große Vorstellung. A. Blennow, Director. 


Mittwochs-besellschaftscasse bei Phil. Encke, 


General Berfammlung 
Sonntag den 29. November 1863, Nachmittags 2 Uhr, 801 
Halkjährige Abrechnung. Der Vorstand. 


aunus in Bornheim. 
861. Heute Samstag Abend den 28, November: Sas und Gand mit Ra: 
anien, MM. Wiſſenbach. 


— — — — 








Spartaner. 


1676 Generalversammlung Samstag den 28. November, Abends 
8 Uhr, im Saale des Herin Heymann, Das Comite, 


5 VBerfteigerungs-Anzeige. 
Montag den 30. November, esce Aerlaienerres 


vom 9. November nachverzeichnete Stantspapiere, ale: 
fl. 2000 öfterr, 1°, Metalliques und 
2 Stüf Naſſauer fl. 25 Loofe 
auf, hieſ. Börfe öffentlich an dem Meiftbietenden verfteigert. KF. Belſchner, Ausrufer. 


Schwarzseidene Herrenr-MHristücher 
in ‚bekannter vorzüglicher Qualität zu fehr billigen Preiſen bei 
1678 duard Debler, Zeil 38. 
860 In einem Ofen⸗Foyence ⸗ Geſchaͤft wird zum Webruar ein erfahrner Brenner 
gefucht zu erfragen Hübnermarkt'20, Zr Stod, 
bi os Ciavier- und Harmonlumiager des linterzeichneten {ff 
mit Sipp- und Schiedimaper’fchen Inſtrumenten beſtens affortırt 
1971 Li Begenshurg, Brückhofſtraße 8 











1678 , Dei Volksfreund/ Foftet bis 1. Januar 
per Stadtpoft oder direct Die 


pr, Er AM, frei ins = dellefert, in Partien 


eh erbittet-fich & 
3 Cocks 


o 


ganz vorzüglich, bei 





3 ih eHlht ver Behıfften Herr, ber porigh 


Ms — 


billiger. 
M. Dörrftein, Schneid e 2 


Neuer heller Aepfelwein, 


3. Zutber, Ei. Gihenheiinergaffe 26. 
Woche Donnerotag Auf Fr 


tag den 20. November mit. einem ſchworzen Pinfcherhünddhen Judenmauer 9 war und 





daſelbſt ein gelbes PBinfcherhündehen mitnahm, es “— — — ım andern Falle 
man ſich geudthigt-feht, andere Schritte zu tun. 


861 Verwandten und $reunden bringe die frohe Kunde 


Da meine liebe Frau 


Emma, geb. Brofft, geſtern Abend glüdlich von einem gefunden Mädchen entbunden 


worben ift. 


St. Petersburg, 9./21. Moveinber 1863, 
find in jedem Quantum zu haben. 


3 TZannäpfe 


— — — — 


860 Schöne Gaͤnſe tebern werben gefau werben getauft und beſtens bezahlt; 





wirh. Eihen, 
N rer a 2, 


Ge Summijdhube für Herren, Damen u. erren, Damen u. Kinder fehr billig. U. J. Stiebel, Schnurg. 23, 


— nn — — 


Bodgafje 12. 


rifebe Schellfifche u — 







—D, rätth. E, 


verfaufen. 
857 Zu —*8 wird abgegeben; Hainer⸗ 


f2 
” 860. Ein fertiq A Ofenſchirm zu 
verkaufen; Saalgafje 16. 

1678 3 Stubenthüren, 2 Stubenthüren 
mit Glasſcheiben, 1 Hoftbür mit Glasſcheiben, 
8 Kenfterflügel für 2 Yenfter, 1 Laben bazu, 
2 fteinerne Ihürpfoften; Beil 38, 

859 Gut erhaltene Einmachſtänder, Fäſſer 
und große fteinerne Töpfe, Krauthobel, eine 
Schnitzbank, Stellleiter und andere Leitern, 
Tiſche, Schränfe, Bügelbrett, Regale, find 
alsbald zu verkaufen; Grau benga e 10. 

859 Gin 2rädriger Stoßkarren, Leim» und 
Schraubzwingen, eine Kloppfäge ud verſchie⸗ 
dene Hobel find billig gu verkaufen; Kloſter⸗ 
gaſſe 2. 

858 Gin fehr guter, runder Steinfohlen: 
ofen, von außen zu heizen, zu verfqufer; Mech» 
neifiraße 14, Parterre. 

860 Gin großer und fleiner Mohr, Glas—⸗ 
Bet, ORURSENRUM, zu verfaufen; Fahr⸗ 


en. 
Br. und kl. Sauerfrautfäffer; alte 
Rotbbofftrae 3. 


eonhard, 


marft und affe 33. 


858 Gin ganz neues ee vonz Pali⸗ 
— Toctavig und ſchönem flarfeh_ Ton, 
billig zu verfaufen. 

860 Eine gutgehaltene Drebbant mit 
Schwungrad von Miuharth aus München; 
— ſe 8. 

860 Schnurgaſſe 9 ſteht ein zu Hole 
heizung geeigneter Ofen billig zu verkaufen, 

1678 Drei aut erhaltene Borfenfter find 
zu verkaufen, ‚peted große Ballusgafje 9 
bei dem Mortier, 

854 Kleine Bodenheimergaffe 21, Ir St, 
find 4 St. feine, neue Damaftgesilde, t St, 
zu 12 Perſonen, fehr bilig zu verkaufen, für 
teind Leinen wirb garantirt, 

Zu vermietben, 

865 2 Wohnungen, 1 Magazin; Fahrg. 48 

1647 Gine Barterrer Lofalttät ift als 
Gefchäfts = Lokal zu — und gleich zu 
beziehen; Stiftitraße 1 

1663. Bleichfiraße 700, am 
Efchenbeimertbor, find 2 1 


gent möblirte Zimmer, 


ienerzimmer an einen 
au vermietben, Di 


‚86 ; Ütie freundliche Wohnung, 4 Zimmer 
— u vermieihen; Oeberweg 35: 

1670. Gin Eaton und Schlafzimmer neu⸗ 
hergerichtet mit abgefchloffenem Vorplatz, (bei 
etage) unmöblirt an einen Herrn zu bermies 
then. Näheres 6. d. Grpebifien. 

1659 Zwei Zimmer zu vermidhen; gr. 
Gallusgaſſe 12, im Hofe Links. 

1695 Gine freundliche geräumige Mob- 
J von 5 Zimmern ıc.; gr. Sandgaſſe 4, 
im.3. Stod. 

1623 Taunusſtraße 6, Parterre, ein elegant 
möbliete® Zimmer und Gabinet zu vermiethen. 

858 Zwei ineinandergehende, elegant möbl, 
Zimmer. find an einen ober zwei Herren zu 
vermiethen; Weißfrauenftt. 3, im Laden, 

361 Lin Schön möblirtes Zimmer; Fiſcher— 
felöftraße 16, 8r Stock. 

850 Gin möbliertes Zimmer an zwei Herren 
zu verleihen ; Blauehandgaſſe 7, 2r St. 

861 Große und Fleine Gewölbe können 
nachgewieſen werben. 

860 Kin möblirtes Zimmer atı einen Herrn 
zu vermielhen; Weihatlergaffe 23. 

50 Vielbelerſtraße 10 ift im 4. Stock ein 
möblirte8 Zimmer an 2 Herren zu vermiefhen. 

359 Ein kleines Logis im Hinterhaufe zu 
vermiethen; Zeil 18, 

859 Ein ſchön möhlirtes, heizbares Zim— 
mer Fi bermiethen ; Hinter der fehönen Ausficht 
18, It Stod. 

859 Gin junger Dann kann Theil an 
einem Zimmer haben ; Breitegaffe 12. 

859 Eine heizbare Bobenflube an 1 ober 
2 folide Mädchen zu vermiethen; Friedberger— 

abe 49. 

859 Ein möhl. Zimmer für 1—2 Herren und 
4 Meines Zimmer zu vermiethen ; Altg. 12, Ir. St. 

860 Ein Zımmer ohne Möbel an einen 
Hertn zu vermiethen; Saalgaſſe 13, Ir Et, 

860 Möbl. Zimmer; Bleidengaſſe 12, 

860 Gin möbl. Zimmer an einen Herrn 
zu vermielhen; Kettenhofweg 26. 

860 Schlafſtelle zu vermiethen; Grauben— 
zaͤſſe 19, 3, Et. 

860 1 ober 2 freundlich möbl. Zimmer; 
Bleibenſtrahe, Ede ber fi. Sandgaſſe 21. 

860 Gin unmöblirtes, heizbares Zimmer 
u vermieten am zwei ftille Leute; Beine 

Genheimergaffe 27 nen. 

1679, 2 ineinanbergebenbe moͤbl. Zimmer 
im 1, Ss; ar, Eſchenheimerſtraße 64. 


1620 Amel — —— 
mdbl. Zinmer mit ſchoͤner Aueſicht an einen 
Herrn zu vermiethen; Saalgaſſe 44, It St 
1577 Großer Sirfhgraben 8 if 
eine neubergerichtete Sopmung im 
und gleich ji 


2, Stock zu vermietben 

bezieben. 

ker = 5*— mößl, * an einen 
oliden jungen Mann; neue Rothhofſtr 
No. 13, 2r Stod. ” 

1677 Möbl. Zimmer find zu vermiethen; 
Garküchenplatz 4. 

1578 In dem nen erbauten Haufe) 
Dftendftraße 7, Die 1. Etage, 6 dle- 
gante Zimmer mit allem Zubehör, 
Gartenvergnügen gleich zu beziehen; 
zu erfragen im Hauſe felbit, Parterre⸗ 
Etage. 

1663 Oſtendſtraße 9 ift der 1. und 2. St. 
beftebend in 5 ſchonen Zimmern, Kilche u 
Gartenvergnügen gu vermiethen und glei zu 


iehen. 
ienftgefuche und Auerbieten. 
> 4 wird ein Zapfjunge geſucht; Gar⸗ 


platz 2. 

859 Gin braves, reinliches Maͤdchen, das 
gu er Aobeit midi iR, wird gefußt; Arns 
b 27 in Bornheim. x : 

61 Gin junger, zuverläffiger Mann, ver 
von Miltag an frei ift, wünfcht bei einer Herr⸗ 
[haft ober in einem Büreau mit Commiſſi⸗ 
onen ob, bgl. zu befchäftigen; Markt 6, ini Laden. 

860 Gin junger Mann von 24 Sabren, 
welcher in einer Buchhandlung als Aublau 

ätig war, fucht eine ähnliche Stelle ober 

Iporteur, gute Zeugnifje find vorhanden. Exp. 

860 Gin zeinliches, folibes Mädchen with 
gefucht; Graubengafje 27, tr St, 1—6 Uhr. 

860 Cine zweititillende Amme wird gefuchtz' 
Rechneiſtraße 3, Parterre. 

860 In ein chaftliches Haub ein braves 
Maͤdchen, welches gut kochen kann, ſich Haub⸗ 
arbeit unterzießt, gegen guten Bohn geſucht; 
Gelnhäufergaffe 13. 

860 Gin junges Mäbchen, welches zu aller 
Arbeit willig, ſucht Stelle als — in 
einer ſtillen Haushaltung als Maͤdchen allein; 
— 18. Maag 

860 Monatmäbhen wird geſucht; 
Nothkreuzgaſſe 13, ir St. 

860 Ein —— zu aller Atbelt geſucht; 
alte Metngergoffe —1 —W 


nüle (ud den Side air Denkeliene der 
| ‚ eine 

dh Ranmerunge zu ‚erfragen auf, der Ex— 
pebition b- DL... 
859... in ſolides Maͤdchen, das gut bür⸗ 

lich kochen lann, die Hausarbeit gründlich 
verſteht, wird geſucht; Truß Frankfurt 35, 
1x Stock. Nur Solche werben angenommen, 
bie. langere Zeit in einer Stelle waren und 
gute ee aufweifen können. 

Geſuche verfchiedener Art. 

1677 Ein Reiſepelz wird zu faus 
fen geſucht. 

859, Gin Theilnehmer an einem immer 
gefucht; Kruggaſſe 8, 2r Et. 
4678 Gefucht ein Weinteller, 
circa 30 Stück haltend, in der Tön⸗ 
geögajje oder deren Nähe. Näheres 
b. d. Erpedition, 

859 Gin Wohnhaus mit Garten wirb zu 
einer Wafcherei zu kaufen gefucht; alte Mainz 
zergaffe 50, 


efanntmachungen. 
Birfiug 5 Stuͤck 6 Er, 
Haensel’s Garten. 


Bordeaux-Weine. 


‚861 


1868r Medoc 
„» St. Julien n 1: 12. 
„» St. Estephe „4: 9% 
„ Haut Brion — #8, 


„» feinsten Margeaux „ 2. 42. 
bei Abnahme von 12 Flaschen billiger. 

Milani-Minoprio, 
1661 kl. Hirschgraben 3. 

861 Am 25. d. Mis. wurde ein Worte: 
monnaie, enthaltend einen fl. 5 Schein und 
eiwa fl. 3 in Silber verloren. 

Dan jiert dem Finder ven Geldinhalt 
als Belohnung zu und bittet um NMüdgabe 
ber andern Gegenftände, die für Jedermann 
werthlos find, Näheres Expedition d. DI, 


1679 Neue Rofinen, Gorintben, Man- 
bein, Brünellen, Zweiſchen, Feigen, fowie hol. 
gene Sarbellen, Gapern, frijche Büdinge bei 

+ Poersgen, gr. Eſchenheimerſtt. 64. 


1673 Sehr guten Rum, pr. Fl. 1 fl 
und 48 fr, u 
AM. Geiger, am Vodenheimerthor. 


en 





Schellfiſche, ©: 
Zurbor  Colen Sat 


finge. 
Uani- MM 
1673 


hikimsamd 


519 





Hirfcharaken, R2AI 


859 Gin getigerter Japbbunb, meig.mit 
braunen Fleden und gelben Tupfen fiber 
den Augen, engliſche Race, auf ben Namen, 
„Heltor” börend, Bat fi verlaufen, "@8' 
wirb vor beffen Ankauf gewarnt und erhält 
der —— eine Belohnung Neue⸗ 
mainzerſtraße 42. 


Friſche Auſtern, Caviar in Fäßchen von, 
1, 5, 10, 20 Pfd., Gänfebrüfte, Teltower 
Rübchen, ital. Macaronen, neue eigen, 
Rofinen, Mandeln, Gänslebern in Xer- 
rinen von Henri, Mirabelles, Reineclaude 
de Meb, Fruits affortis in Schachteln) und 
weiße jpınifche, deutſche Brunellen, Piftoles, 
Borderug Pflaumen, Fromage de Brie, 
Neufchatel, Cheſter, Parmelankäfe,  fübe 
Ora gen, große Eitronen, Alle en, gros' 
et en detail. 


Milani-Minoprio; 
| fl. Hirfägraben 8m: 
Friſche Stellfifche und Biücinge, 
Gottlich Wiegand, 
um Allerheiligengaſſe 24. 
1611. Sardines à l’huile, russ, Sardines 
in Pickles, Bricken, Kräuter-Anchovis, Caviar, 
J. Burghold. 


Süßer Aepfelwein 

täglich friſch von der Stelter bei 1578 
_ Sean Elauer, Reugaffe 6, 

1667 Neue boll. Rollhäringe, Sarbellen; 

Kapern, Gitronen und feinften Schweiger 
Kaͤſe Filliaf. 
Seint. Sandel, Buchgafle 14 


861 1857r Nieslingwein, 
Maas 1 fl. verzapft Baltb ⸗ 
Heinrich Soffmann sen, Clifas 
betbenſtraße 7. en 


1604 Aechten Jamnarfa-Rum 
Cognac, Curaqao, Aniſette, 


Chartreuſe ar. — | 
J. Burghold, 





nee 


> gperdfe a 
E Br verbunden mit Ich —— * 


und den — Rachrichten als Extrabeilage. 







—— nr ben 29 — Int; 


sagen ga: Kg 


B. — 
photographisches Institut, 


8-Bileichslrasse 8, 


emp bit fich-in Uebernahme aller. im Gebiete der Photo—⸗ 
bie vprkommenden Zlufträge unter Zuficherung billiger 
Sr und teeller Bedietiung. 


= a, Sc. Albumbitder 2. 3. 30 


en | oa 99,11;] er) 2. nit 
NB. Die_Aufnahmen geschehen täglich von 
REIS ven Uhr bis Nachmittags 4 Uhr bei jeder 
1679 


er ardı. Hofe I nd” Sm e Samiliengertung, nit — 
fü 1864 bein mer. nn vierieljährig fl. 1. 12 fr. Neues 4 nement 
nur) e 
Franz, Benjamin Auffarth, 
1676 


EA der Tonges⸗ md Hafenzaffe. 








m 


In: MBeibnachtsr 57 


us verkauf. 


Wegen bevorftehender baulicher Veränderung meines 
Locals beabfichtige ich einen Theil meines Lagers zu räumen 
und verfaufe Daher. eine große; Partie Waaren, als 


Englische silberplaitirte und 
Britannia-Metall-Waaren, | 

. englische lackirte Theebhretter, 
englisches Steingut und Pörzellan, 
englische Sättel und ge ra 
Lustres. ünd Lampen, Bronzen,  . 
‚Tollettenecessalres, Heolz- und Keaer- 
waaren und eine Menge Fleiner nütßs- 
licher Gegenitäude ze. 20. zum Theil 


weil unter dem Einkaufspreife, 
. Die Ausſtellung wird -Montag den 23. d. Mt. 


eröffnet und erlaube ich mir diefelbe einer gefälligen Beach— 
tung anzuempfehlen. 


 Fär. Breul jun; 


PS, Zur bequemen Weberficht ift an jedem Angie 
Gegenftande der Preis in Zahlen angeheftet. J 


Ilsitiehttgnin dB. Sal 


£. Päher, 


Leil 54. neben der Post, 


yet 





"tigt für den 


Weihnachts. Verkanf 


eine Partie Waaren zurückgeseizi, ‚als: 


"Pendule-Uhren, _ 
er a in Pond 


lan und Bronze, 
‚Jaäster, 
‚Brütannia-Hetaü. RL 
"Porzellan, Service, Teller, Kıgaren, 
Leuchter ete,, 


—5 verſchiedene andere Gegenfände, 
zu ganz billigen Preisen. 


1678 






Rhein- und Ser -Banpfihiffahrt. 


Niederländische Hhedere o 

—— an 

1696 © u Lausberg $' Comp., Agenten, Hof 

2 prima Penſylvania Petroleum 
me 







0 2— Ns) 
ritanifche Patent = Lampen 
und Brenner in allen Gattitngen, 
1572 Tarl F. Winckelmanun, Buchgaffe 14. 


Berliniſche Lebeus-Verſichernugs-Geſellſchuft. 


1664 Die Berliniſche Lebens Verſicherungs-Geſellſchaft übernimmt fer d 
Oh Berficherungen auf dad Leben einzelner umd verbuhbe er 
I: ge von 1007 bis vo Thlr. zu billiger Prämien, gewaãbſt Den 
mit Anfpruch auf Gewinn (Tabelle A) verfiherten Perfonen Yivei Dri 
reinen Bewinnes der Sejellfchaft. J Re 
a Nähere Auskunft Aber die verſchledenen PVerficherungs:Arten wird im But ber 
Geſellſchaft, Spandauer Brüde No. 8, fowie von ſämmtlichen Agenten derſelben bereit: 
art bi weldyen auch Gefchäftspläne unentgeltlich eutgegengenoäumen und 
Berfiherungs-Anträge jeberseit angemeldet werten können. PR 
Frankfurt a. M, den 12. November 1863. 


Der Daupt: Agent: &. A 


Bon der Schlellingerihen Scmergeltabrik 


in Birmingham 






t 





find bie berühmten iamptulicau-Defferp:g:Apparate, die in wenigem en 
bie ftumpfeften und ſchmutzigſten Mefjer wie neu polirt und gefäliffen ıieder en, 
im Depot bei Hl. Metitenheimer, Markt 28, 


ht 
und ‚bei-der engl. Agentur von J. Jacob Izcobi, Schnurgaffe 55, A 1 M Änce. 
Buͤchſe Schmergelpulper zu haben, 
Sollten. fih Käufer nah 8 Tagen Gebrauh von ber Nühlichkeit des 
nicht überzeugt haben, fo wird ihnen gegen Zurückgabe desſelben Das Geld wieder Int: 
richtet. . 


Für Brust- und Bünlsleidemde, _,; 166 
Die, von mir vor einer Reihe von Jahren erfundenen und verfertigten Dettige 
Bonbong, welche fih von den Nachgemachten durch ihre Wirkjamkeit um ericheis 
ben, find töglich friſch zu 48 fr. pr. Pfd. au in und Picketen, fowie Gatarrb- 
Paftillen, bei hartnädigem Huften ſehr zu empfehlen, zu 18 ri dad Schaͤchtelchen, wie 
fonft alle Arten enahidee umd franzöi. Bruſt Bonbons käglich friſch zu haben in der 
Eonditprei von 7. A. Schott. 


» 
u. 


1. Beilage, Frankf. Jutell.»Blatt AR 283, Sonntag 29. Rovbr. 1863. 


Be a 


x Spartafe der Sa Gewerbefafie 


“ (Gallusgasse im Mohrengarten) 
nimmt täglich in den Gafjaftunden (von 9—12 und von 2, 

4 — Uhr) Einlagen in beliebigen Beirägen an und verzinft die⸗ 

27 \elben nad; vierzehn Tagen vom Zage ber Einlage am mit 

2 3'/; pCt. pr. Jahr. 

er 0 — Der Borftand der Frankfurter Gewerbefaffe. 


“== J. T. Ronnefeldt, du 


Ostind. und chines. Foulardstücher in ven Ada Muftern 
und einfarbig, 

weisse Foulardstücher, glatt und damascirt, 

ostind. FKoulards zu Damenfleidern, im den verfjispenertigien 
Muſtern und reichjter Auswahl, 

chines. Crepp-Shawis, glatt und sec, 

Crepp-Fichus und Umknüpftücher, 

ostind. leinene Taschentücher, 

chines. Grasleinenm (chines. Batiste). Herren: Zofchentücher. 


Ausgefebt bis zum 15. December: 


Eine große Partie ostind. Foulardstücher in vor 
jährigen Muftern zn herabgeſetzten Preifen. 1672 


J. M. Dörsching & Cie, 


Töngesgaſſe 52, am Licbfrauenberg, 
enpfeblen ibr wohlfortirtes Lager eigner Fabrik 
in Filzbüten und Facons für Damen 
und Kinder 
J ſowie ihr Commiſſions-Lager 
4 in Pariser Federn, 
Getragene Filzhüte werden neu hergerichtet. 1669 


+.1580 Bibliotbefen und-ein Büder von Werth, am Heften wiffenfchaftliche 
ei 1 Bet Au Dhäf mögtien Yrrfen, > 3, &b. Kdleker, Beine : 
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 Ausgejeßt.<> 


für dem: 


Weihnachts Verkauf! | 


\ inbef 
| ‚Eine aroße Partie; ©. BD 
BE Fon de chevre Ian. 002 +. 90-86 kr. pr, Staab, 
2 „Grosgrains la... ... 2. head 1 
0% Mohair rips Ia u... 2 0 AB 
2°, Popline uni uw carrirt °. . . . Säte, 1M. 
# „BPopline quadrille 1a. 6cossais KEIN 
a „ Popline a solela .... ...,.n1.20, 
4 9, Pure laine la... 2: :. .f1bieflt.2, 
2 „ Mohairs uni und carrirt . : . . 40-54 " 
2 J Mousseline d'ẽEteẽ . .-. Se bis fl. 1. 6 
2 „#Popline d’ete à sole , fl. 1. 6Gkr. bis fL1. 12, 
1/, Barege und Grenadine MERSOER :; bis 4.1. 
x a Cattune 1a. von 13 fr. an, 

i “, Jaconet la. lv —— 
„Organdy  , 18m. — * 
a RER Ä 


; "Eine ‚droße Partie — 
3— ganz wollene Mantelftofie fowie 


* Sämmtliche Artikel in kleinen diesjährigen 7 Defſn ne, A Dur $ 
g iät und reicher Auswahl, 


F.k. Dietz, Nümerberg, 3 
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Wir haben für bevorſtehende Weih⸗ 
nächten 
Pr große Partien in allen Sorten 


 Rleiderstoffen, 
Onäles und Tüchern 
zurücgeieht, welche wir zu ſehr bligen 
Pe verkanfen. 


MH; Schwab .& Schwarzschili 


im Braunfels. 





Die englifche und Eontinental-Agentur für Padelpoft-Beförderung in 
London, die zu gleicher Zeit Correſpondent der Fönigl. preuß. und 
der beigifchen Staatserfenbahnen ift, hat um die Abfendung von Padetemund 
Drobelendungen nach England zu erleichtern die Einrichtung gelzoffen, 
daß die nach England beftimmten Padete ven Agenten derſelben in 
verichiedenen Städten ebenfo wie den Poflanftalten übergeben; werden 
fönnen, ohne daß den refp. Verfendern mehr als die Bortofoiten und ohne 
daß die Padete auch nur den geringften Aufenthalt erleiden. — Im Auf: 
trag der genannten Agentur seine ich hiedurch die refp. Herren Abfender 
von nad, England beftimmten Poftpadeten mir diefelben gefälligit zur 

eförderiing übergeben zu wollen. N 

Die Annahme findet ftatt von Morgens 8 Ihr bis Abends 8 Uhr, 

und werden die betreffenden Tarife bei mir ausgegeben. 


August Schönling 


1584 | Roßmarkt 21, gegenüder dem Guttenberg- 


— - Lichter-Lager. - 


la Stoarin-Lichter pr. Gtr. fl. 62 in Kiften von 50 Pft,ıbis 5 pr 
vorge wogen. 15 
Ua geblelchte Talglichter vr. nf 40 nur in Kiften von 15 Sr; | 
ER :H. W. Höder, Baradeplag, 2. 


’ 8 ’ “ 
J Thenard's Copirdinte. HE 

1676 Bon allen bisher befaunt geworbenen Fabrikaten diefer Art hat ſich die The⸗ 
nard'ſche Copirdinte als beſonders, faft einzin daſtehend bewährt. Diefe feit 1820 unter 
ber Bezeihnung „Enere violette a copier“ rühmlichſt bekannte Gopirbinte ift ein von dem 
berühmten franzöfischen Chemiker Baron Thenard, Mitglied der Akademie und Pair 
von Frankreich, hinterl aſſenes chemiſches Produkt. Bon violetter, dem Auge angenehmer 

arbe, geht biefe Dinte in ein ſchoͤnes Schwarz Über, trodnet augenblicklich, tft dabei 

cht fließend, greift weder die Metalfedern, noch das Papier und Manufcript an, 
ſchimmelt nicht und liefert die vorzüglichften und beutlichften Gopieen, felbft noch nad 
mehreren Tagen, don der Urſchrift, ift unauslöjhbar. — Endlich iſt Diefelbe a 







I 
onument. 
— 





len Trocknens wegen zum Gintragen in Handelsbücher ıc. auch aumenbbar. 
Das General⸗Depot der Thenard's Copirdinte: W. Lenefon im Min. 
Niederlage bei Jncob Humpbert, Fahrgaſſe 14. 
1672 Glace-Handschuhe für Herren und Damen -von 30 r.'jauf bis 
zu den feinften in allen Karben, Winter-Handschube empfiehlt --- 4 -:/ 


©. P. Wenzel, Koßmarkt 19, 
Gasleitungen in Eifen und Blei, ° 


Reparaturen und Veränderungen an beftehenten werben prompt unb billigft von mir 
„ausgeführt. — Bugleih empfehle ich mein reichhaltiges Lager eigener Fabtik in allen 
Gasbeleuchtungk geg ? 


UT - zuge, Bauth, 


814. Getragene Herrenkleider werben angefauft bei @. Straus, Boruheimerftr. 17, 
rechte Seite, im Laden. Beſtellungen durch bie Stabtpoft werben pünktlich ausgeführt. 
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Belanunstmwmadungen 


Im großen Concert-Saal des Saalbaues 


Sonntag den 29. November 1863 


Die Wiener Volkssängergesellschaft J.H. Lasky 


mil Clavierbegleitung und Restauration 
Soir&e unter dem Titel: 


gemüthlicher Abend beim$ perlin Wien. 


Programm. 
1), Die flotten Sänger, Terzett, ge 8) Die Entbehrlichkeit, Solo-Scene, 
Aungen von ber Sefellisant borzetragen von Hrn. Hauptmann, 
2) Der Epielmaun, Lieb, gejungen von 7) Der Schuſter * ſchon De. 8, 
Bed Fat, Ma, un, on 9) Das Bu Der Rat, Ude 
u ann Einer gern Lieder, 9) a tee — geſungen 
*3. geſ. v. von Lasky. 
ve Ber a heinen Lasky. 0) Tag: und Nacht: Polka, gefungen 
5) Parodie aus Tanunhäuſer, Solo: - von Hrn. Hauptmann. 
Ecene, vorgetragen von Hm, Spa. 
Flichschneider und Jurist, 
komifche Scene mit Gefang von Eberhart, 
Ein Flickschnelder: Lasky. Sein Zimmerherrs Hr. Spas, 


Rafjenöffnung 6 Uhr. Anfang 7 Uhr. 
Logenſitz 24 Er, Ent:de im Saale oder Gallerie 12 fr. — KW” Ganze Logen ober 
Logenfige find zu haben beim Hausweiſter im Saalbau. 1679 


Billiger Weihnachtsverkauf 


von Etuids und Wortefeuillewwaaren, ald: Mappen, Albums, Poeſie-⸗ und Notize 

bũcher Gürtel und Gürteltafhen, Bortemonnaies, Gigarren-Etuis, Vifitene, Beitungss 

mb Brieftafchen, Neceffaires, Uhrenftänder ꝛc. mit und ohne Gtidereien empfiehlt 

160716 Friedr. Braun, kl. fornmarkt 4. 
WB. Berne in Elfenbein, Scifarin, Balvanoplaftique, Holz und Leder⸗ 

beten in mehr benn fünfzig verfhiehenen Muftern zu aufergemöhnlich Billigen reifen, 


xX 











Verein zum Schute der Thiere. 


1679 Der VBorftand des Vereins zum Echute der Thiere erlaubi ſich 

bie verehrlichen Mitglieder zuu Generalverfammlung auf 

Donnerstag den 3. December, Abends um 7 Uhr, 
im großen Saale des Zandäberg hierdurch ergebenft eingufaben und biefelben zu 
bitten, die Verſammlung recht zahlreich und pünktlich beſuchen zu wollen, 

Wie in ben letzten Jahren, fo ift auch diesmal die Ginrichtung getroffen, daß ber General» 
verfanmlung Damen beiwohnen können, und ber Vorftanb richtet Pr ganz onber& bie 
Bitte an biefelben, durch ihre Gegenwart die Feierlichfeit zu erbd 

&o lange bie —548 Feier dauert, werden die Son freundlichft gebeten, "weder 
zu rauchen, noch Speifen nnd Getränfe Fommen zu laffen 

Säfte beiderlei Geiclehts Fönnen dur BRitglieder eingeführt 
werden. 

Vorkommsn wird: 
Gröffuungsrede des Wräfidenten und Siabresberint 
rer eilung an brave Hutfcher und Fubrfnechte, 

chnungsablage und Wahl der Serren Meviforen. 


Der Präsident des Vereius: WPWedhelm Hilzer. 
Der 11. $ ber Statuten lautet: „Witglied bes Vereins kann jebes Iabtois 


duum werden, welches einen jährlichen Weitrag von mindeſtens 30 fr. entri 
Frauen umb —— welche zur Erteichung ber — ——— * — von 


unnötige Martern, Benußung ber N diene, fowte durch N bei abe nenbeh, 
Wort fehr vortgeithaft per können, find als Mitglieder 8 

— — — 

—— —— ‚Msaudt, g. Bodenheimerftrnfe 23, * 





* Ansgefett Fr —— 


Eine große Partie Poil de Chevres, Fantaſieſtoffe, einfarbig und 
emuftert, Gattune, Jaconas, Organdys. Sämmtlich, von vorzüglicher 
ualität und weit unter dem Einfaufspreife bei 


Anton Ochs, Liebfrauenberg. 





861. Alt abgelagertes chriſtallifirtes Kampendl, bas: von fe Anbern 
an hellem, ſchönem Lichte, noh Tparfamen Brennen übertroffen wirb, die Mas 5Or., 
feinfte8 Salatöl und Dfivenöt fehr billig, fewie auch Holländ, Golonials Melis und Naffinabe, 
Java Kaffee, rein und Fräftig N ent zu ermäßigten PBreifen bei 


imberger, Weifindlergafie 27. 
1650 Bon einem Wehibrodusehtin in Oberingelheim babe i —* 
Verkauf in ganz rein gehaltenen Sorten Weine von verſchledenen 
gängen;bier übernommen, die ich zu billigen Preiſen beftens eıttpfehfen. 
W, Mlerfl, gr. Sandgafie 8.u,, 
geübte F im Eleiderm — und b 
hoch inige "Sage frei; Bendergafle AL, 2r Stock, 3 mer 









A „GERWANTAS, 
Watebens-, Ausfteuer- und Renten- 
Mi Big Berficherungs- Geſellſchaft 

in Stettin. 


 Erund-Capital, 8 


5 Millionen 250,000 Gulden Südd, Währ. 
Gefche aſts neberſicht 


1. November 1862 bis r chin 1803, 








| 
| 
Amat | 1276 | 148,631. 
| 
| 














Februar 1594 [32 5 4 1,605,903. 

+ Mäiz 1325 1.» 1,558,860: 7° 

April | 1210 °; 1": 178,063. 
Mai | 1454 F 1,501,426. 
Juni | 1351 — 819. 

Juli | 1779 Er 4 1,664, 306. 

Auguſt 1668 ee | 1,549,641. 
1 September | 1850 | 1,768,408. 
October | 1691 wr 1,879, 112. 

In Summe {17,345 | #1. 18,853,847. 


gn Stäbten und Oriſchaften, wo "de Gaeuſchaft noch nicht oder nicht genligend 
vertreten iſt, werben Agenten unter liberalen Bedingungen angeſtellt und beliebe man- 
w bieferbalb an den Untergeichneten zu. wenden, 
a. M. deu 1. November 


" — der Se Hoppe für — 


VOREERR 


Th: Henkel, Zartsi-2esontate, \Sprisd 


Farbige Flanel-Hemden fl. 2. 36., fl. bill. I, 


weiße und rotbe englifche, Franzöfifche und deutſche Flanel-Unterjaden J 
age a fl. 3. 12 6.8 fl. 6.30, WBarchent:, Leinen: und Eroiffe = Unterhofen 
r Herren und Damen empfiehlt 
1672 Lovis A. A. Schmidt, Bleidenftraße 8. 


‚nn Maurerrohre 


in Gebund von 100 Stüd, in großen und Heinen — ſind zu billigen Preiſen zu haben 
bei Lang, Maurermeiſter in Speyet. 


Exrlraſeinſes einſſes Kunfimeht No. 00 


in! und Ttr.Kiſtchen empfiehlt billigſt 
Hoch. Handel, Buchgaſſe 14. 1a 


Petroleum (amerik. Erdöl) > 


—* Qual.taͤt, zu ben billigſten Preiſen bei 
I. Funck, 


Material- und Karbiwaaren- Handlung, Aerheiligengaffe 26. 
Pelzwaaren 


neuefter Mode in bekannter guter Qualität werben fehr billig verkauft bei 
1575 | P. J. Dümmich, Zeil 60. 


5. Nouveautes 


in I Regen mit und ohne YAusgarnirung bei 2 Louls Hau, Bleidenſtraße 9. 
? : doaks pr. Cir. 44 hr. 


In Bartien Billiger im Steinfohlen-Lager von E. Chr. Bingmann, Fahrgaffe 43. 
„schwarze Lyener Taireie 
den t I 
—  EnEn Dacms, 
Photo raphien aller Art, 
do, Viſitenkarten empfehlen . 1586 
Ehemann & Diehn, phot. Anstalt, 


Sächſ. Hof, Schäfergafle 17. 
NB, Aufnabmezeit von 9 Uhr bis 4 Uhr Nachmittags ohne Unterbredung, 


86L Im einem Ofen⸗F pence-@eihäft wird zum Februar ein erfahrner Wrenner 
—E zu erfragen Hühnermarkt 20, 2r Stock. 


3 TZannäpfel find in jedem Quantum zu haben Bu. 4 

2 # i 

TER, Gamunfeuhe ji Qasın Damen a.RierJehrFilfg, #3. Cie Shnungr 3a 
000 Ehe Dänfelehern werden gekauft und befteng Keuahtt; Wedgafle 12, 


1672 











—— — 


— ee ee 23 Suferioen m te eu 


Tanffurt a. M., Zeil No. 15, beessittelf Zeitungen. 











ENTER Aufganedes Geschäfts 


1678 Um möglichit ſchnell mit meinem fehr. reichhaltigen 


Lager fertiger Herten Kleider 
zu räumen, habe ich die Preiſe ſämmtlicher Artikel bedeutend herabgeſetzt. 
Beſtellungen werden von den in ſehr großer Auswahl vorhandenen 
Sto —“ zu berab,.efegten Preiſen elegant und fchnell 
angefertig 


Beil 15. 7. Schwad, Zeil 15. 
vi Ausgelebt 


eine große Auswahl von Gegegenftänden für 


Weihnachtsgeſchenke 


eeignet, welche, um damit zu räumen, unter den 
abrifpreifen verfauft werden. 


&: Schäffer $& 3. Schottenfels, 


£rosse Gallasstrasse 2. 


Nähmaschinen. 


Laut Bericht der Society of Arts ter teften Art für Weißzeug mit Grover u. Bader 
ober Wheeler und Wilſon-Naht Iiefern wir gu 87 fl. 30 Er,, f Le er, Tuch und Meiß- 
— zugleich von Ba Na einfacher Gonftruction und fe cht zu handhaken, in drei 

ößen von 160, 180 und 200 fl. Wir nehmen die Maſchinen zurück, wenn fie un 


gern en. — Beeren a. M; im Detober 1868, 654 
Wirth & Sonntag. 


Ausverlauf wegen Local Veründernng 
1665 Zur Vermeidung von Ing von Bruch) und Um und — —— ich 


mein Lager in Glas-;, Porzellan», Steingut-\und 
waaren zu räumen und habe deßhalb die Seife beveutend herabgeſetzt 


I. H. HBachmann-Perino, 
Eck des gr. Rorumarktd: und der gr. Sandgaffe. 


Aadener und Münchener eier = Berfiherun 3» 
| Geſellſchaft. —* 


1674 Der unterzeichnete Haupt-Agent ſchießt Verſicherungen flr Aufer und 
ge A feften Prämien. Eypothefar-@läubigern wird befondere Wahrung ihrer 
echte zu jefichert 
&. A. Zipf, or. Dockenheimergaffe 34, im Kaiferhof. 
Verſicherungs-Autraͤge nehmen ferner an: 
Die Agenten Herr August Schoenling, Roßmarkt 23. 
„ Kriedr. Thomae, Buchgaſſe 451517 * 


" Marsala- Vergine, 


direft imporlirter borzüglicher Sicilioner Wein in Flafchen, en gros 
et en dötail bei 


ım  ____ * dohann Kayser, Zeil 179. 
Differenzialflafehenzüge, =: 


welche durch ben Vorzug, die Laft ohne Menſchenhand an jeder Gtelle Feat alten, alle 
andere Flaſchenzuge ver tängen, — * je nach Größe ohne Kette von 11 Xhlr. an. 
Frankfurt a, M., in October 1863 


1654 Wirth & Sonnt 


| Judiauiſches Waſchmittl 
wodurch alle Arten Stoffe, Tuchkleider, Baumwolle x. ai * si geringen 
afigegriffen gu werben geruchlos und ohne * Arbeit wie neu hergerichtet werben lonnen, 


in Krügen zu 12 fr. ohne Gefäß, nebft Gebrauhsanmeifung. " Wieberwerfäufer erhalten 

bei of. Werne, I. Sanbgafle 4. 
NB. Proben liegen zur Anfit vor. Auch werben. auf Verlangen Waſchungen — aus 

gefuͤhrt. 1530 


Für die ORampagner- Fabrikate der — 
Henkell $& Co. in Mainz 
empfehlen wir uns fowohl an bireften Aufträgen ald auch zum Bezuge vom 
Gommiffionslager im — beliebigen a auf das Beſte 


Eckert & Comp., Zeil 





»Bechwarze '- 


oner T ffe Sn 
das vorzünlilfte Fabrikat von befter ital. Gelde, habe eine Partiefehr vortheilhaft 
vn und verf ufe jr ungewöhnlich billigen Nettopreifen. 
Friedr. Weiss, liebirauenftrafe 2 (Malakof, Kirchenfeite); , 


U NB, Mein Commiſſionslager von farbigen, grauen, frhwarz:weißen, Farıirten und 
neftreiftin Taffeten, welche fih anerkannt ſehr gut tragen, ift jet wieder u 
affortirt und empfeble zu Facturapreifen, 678 


H. Buseck, 


#Bleidenfiraße 4, 


empfiehlt fein beftaffortirtes Lager in Tuch, Bucsfins, Winter: 
PBoletots, Welten und Damenmäntel:Stoffen unter Sufigerung 
billiger und reellev Bedienung 166 2 


-- COLONIA. . .“ 
Kötirthe Feuer - Verſicherungs Gefellfchaft. 


Grund-Kapital 5,250,0 5,250,000 Gulden. 


- GefammtNeferven 3,152,282 Gulden. 
Bug! —— verſichert au feſten billigen P ämien gegen Beuerfäaben: o⸗ 


Fr Werfen a Bien 5 ährt_bie „Golonia” durch ihre Policenbebinge 
erficherungen von Gebäuden gewährt bie onia ze Policenbe 
ungen den ke r⸗Glaͤubigern befonderen Shut ihrer Mechte. 





| Zur Aufnahme von Verfiherungen empfiehlt fih , 
"Der Haupt-Agent Franz Böhm, Götheplät 10; 
fowie die Herren Agenten 


a Aanlent, Dreifäni ſtraße. — Leisler, Fahrgaſſe. 
able, Tonges af. nden, Kriebbergerftrafe. 
rl — n Bornheim. ji iffenbach, in Niebertab. 


= — eſeht für Weihnachtsgeſchenke 
211669 Bunte Seidenstoffe für Kleſder in currirt, neftreift und fogsnnirt, 
werben: bebeutend unter ‚den FKabrikureifen abgegeben in ter ©: ivenwaarenhandlumg von 


Min Theodor Beer, Neuekräme 


Sabrik-Lager in. Briefdlonverts. 


Eouverts in Dctad . . . » . fl. 1.30 pr. Mille, 
Quart {| * 


2 = ” v a rt —— „ = 5 P An 
« &ine Partie orbinäre blau und weiße Couverts „ Lan „ 5% 


Kerner Eopir. Bücher in Leber gebunden Fol, 1000, 750, 500," — 





— 


fl 2. 2%, Hm on. 
ws Ostermann & Hellfeld, u 
1661 | Graben No. 85, Ir Stod, an ber Ratharineipforte, 
rima Qualität Gummischuhe 
für Herren fl. 1. 12, Damen 54 fr., Mädchen 48 fr, Kinder B6 Ei, 
ferner eine Partie: „ T., r P „» On m. Mn 
1678 MM. Schloss, Fahrgaffe A, nätft der Brüde. 
Maizena (anerikanifhes Maismehl). 


1677._ Dieſes beſonders fein zubereitete Mehl —— Ber ee 





und Fir Ainder als leichtverdauliches und ſtärkendes Nahrungsmittel be 
fen. Auch kann es au den feinſten Bickwerken verwendet werben. 
Haupt⸗Niederlage bei J. &. Söhnleln. Garküchenplatz 4. 
An- und Berkauf von Staatspapieren 
eder Art, Banknoten, Coupons, indbuftriellen Aktien, Wechſeln auf bier unb ausw 
orſchuß auf a im Bank⸗ und wind AL von 
Jullus Stiebel, jun. & Comp., Steinweg 9 ( 


1580 @etragene Herrenfleider werben ftet# gut und beftens —* 
Sichel, Bornh — 6. 
Beſtellimgen, ſowie Briefe durch die Stadtvoſt werben puntktlich a 


———— an * zum 
ift der neu bergerichtete erfte und zweite Stod, jede Etage ecen 
und alle Bequemlichfeiten enthaltend, zu vermiethen; auch fann Stalung; 
Remiſe ꝛe. dazu gegeben werben. ‚1861 

1581 Bon ben anerkannten vorzüglidhen 

mouffirenden FSranken-, Rhein- und Mofel-Weinen 
bes) Hetrn Ferdinand Döring in Würzburg unterhalte beftänbig Lager und fec⸗ 
tulte größere Aufträge zu den Kabrifpreifen. 

Ludwig Horix Sohn, gr. Gallusgaffe 15. 


1664 Gebrauchte Möbel und Betten werden gefauft, fo: 
wie folche in Taufch gegen nene angenommen, Prediger: 
ftraße 4, im Laden. - 


von MB au BB C 
Revalenta Arablca 35%, sc. scmaiee 
1573 te 









> 








A Bellage, Frauſ. Intell.-Blatt M 283, Sonntag 29. Novbr. 1868, 
EST LTITTTE 


Befanuimagungen. 


Vhilharmomſcher Berein. 


Das erfte Concert unter gef. Mitwirkung ber Fräulein Oppenheimer 
vom hieſi IA Theater und des Herrn de-Vroie, Flötift aus Paris, findet 
Dnhtag den 6. Deceniber, Abends 61, Uhr, im! großen 
Dheertlasie ftatt. 
Ruten hierzu find in den Mufllılienbanblungen ber A Stel und Heulel, 


ſowle bei Herrn W. Hofmann, Gigarrenhandlumg neben ber Poſt 
1 Sal =: ea fl. 1. 45. 

F 1 reſervirter Platz im untern Saale 4. 42. 

24 1 nicht reſervirter Platz dfto. 8. 
Erſte Salleriepläße . . 2 2 2... „ — 30. 

>. Zweite J 2 un ii „— 18. 


222 Mit’ dem 1. December. anfangend werden wir bis zum Jahres- 
schlusse eine Auzahl zurückgesetzter Waaren, als: 


BomaltePörzellan-Tassen Teller pr.Datzend, 
einzelne Tassen, Vasen , = 
rise Moderateur-L Ray 
oglisch Britania - Metall Cafe - ed, 'Thee- 
13 Geschirre, 
lackirte Theebretter und Brodkörbe, 
PERFERES LEN und Bronze-Leuchter, Giran- 





Pheioraphie-Album und’ sonstige-Leder- 
aaren 

verschiedene Fantasiegegenstände;: 
zu bedeutend ermässigten Preisen ausverkaufen. 


Die genannten Gegenstände. findet man zur leichteren Uebersicht 
mit Preisbezeichuung; versehen, 


as * Bing jum. & Cie. Seil 31, 


tti ro Bruiielsiund Belonrsteppi 
—* i re Löhr, Kormarkt, a 





Weihnachis-Verkaul, 


Mür bevorstehende Weihnachten 
habe eine grosse Partie Kleider- 
stoffeausgesetzt, dieBlle a 14 kr. 

‚Ausserdem halte mein Lager in 
Popelines. Tüchern, wol. 
und gewärkten Long-Shawis, 
Linon-Tüchern, Leinen u. 
Gebild, sowie alle andere in 
dieses Fach 'einschlagende Are 
bestens "empfohlen. 


“" MH. — 
Nenehräime 15, Eck * gr. Sandkässe, 











‚ist eine Partie farbige seidene.. 


 Kleiderstoffe 


jeder Art, bis zu den Reichsten, 
zu ausserordentlich billigen 
'Netto-Preisen zurückgesetzt. 






{ oals$ : zu A ri Pers pr. Con 


in Partien en — billiger. En 
| üh. Arımbrüster, Srievbergerfiraße 16 | 


9 * eigener Babrit empfiehlt 
Schablonen, a 


er ‚ Knaben empfiehlt bill 

1166 ©. Glanth, Schnurgaſſe 80, Hint 

* fl. Partie Stickereien in Stramin und Tuch, Portefeuille-, und Korbiwadt 
SE Perlen, Chenille u. bgl. unter ben Fabrifpreifen zu verfaufen; Alte Rothchoff 
— 

855 Gin fehr aanıbares Papiergeſchaͤft in heiter Gelbäftslage ift — 

geile halber ſehr vortheilhaft au verkaufen. Offerten bittet man auf ber Sn 

db. Bl. unter J E 111 nieberaulenen, 


 . Negligejacken, Damenhosen und Unterr 
‚mit und ohne Einfat in reicher Auswahl noch zu billigen Preifen ER 
11664 Louis Hau, Vleidenſtraße 9. 


15890 Alte⸗ Briefe und Gefchäftsbücher, auf erlangen. unter ſchuf 
Barantie fofortiger Einftampfung, fowieaud Buchbinderfpäbne, Zeitun | 
Rauft ; zu b den höcftmönlihen Preiſen W. vrms, Kabraafie 

1580 Bibliotheken ſowie einzelne Bücher von Werth kaufe ic} fſels zu — 
Preiſen. W. Erras, alte Mauinzergaſſe 35. 

1677. Gin ſchönts großes vierſtöckiges Eckhaus in frequenteſter e der Stadt, 
an mehreren Straßen gelegen mit großen Parterre-Raͤumlichkeiten, 30 Zimmer enthals | : 
tend, für Keffee, Reftauration, Wirtbichaft ꝛc. fehr geeignet, ift zu vervachten. 

Ri flectanten belteben fi unter R E bei der Erpebition zu melben. 


° Tannädfel find in jedem, Quantum zu IM 


= Steinfoblen:Qarer von br. Binamann, Kabraafie 48,, 


5 3 Tannäpfel in jedem — — Fiſchegeidſtr 


dicht zu übersehen. | 
853. Alle möglichen Näharbeiten werben mit der Maſchine und mit der 7 e 
die Beforgung ganzer Ausftattungen zu fehr billigen Preifen auf dad Schönſte # 
Nähmaſchinen werden tagmweife mit geübten Arbeiterinnen zu 1 fl. 45 fr. vermielhel, “ 
Rechneiftraße 3, Ir Stod, 
1676. Zur Gründung eines Vußzgeſchäftes in einer Fleineren Stadt wirb eine 
Arbeiterin, welche dem ſelbſtſfändig vorſtehen fann, gegen gutes Salatr gefu g 
Off eten nim nimmt Carl A. M. Hoffmann, Katharinenpforte 1, entgegen. 


1581 1581 Sranffurter Flecenwafler bei Sartiwin — * A | 




























Glaviere zu verkaufen und vermiethen bei Elsner, Glavierftimmer, Bodgafle 6. 


— — — 





—— u 


3. Beilage, Frautf. Intel,» Blatt 2283, Sonntag 29. Movbr. 1868. 
———— — EEE} 


Belanntmadgungen 


Weihnachts⸗Ausſtellung 
ber F. Bosellifchen Buchhandlung (W.Ronneh, 


gr. Eichenheimerftraße 4, nächlt der Zeil. 

Mufſtrirte Prachtwerke. Deutſche und Jugendſchriften von 6 Er. an in deut⸗ 
auslaͤndiſche Claſſiker. Gebihtfammlungen. ſcher, franzdfifcher und englifcher Sprache, 
Romane und vermiſchte ſchönwiſſenſchaftl. ABE Bücher, Bildertüicher auf Leinwand 
Werke.- Erbauungsbüicher. Länderr und || mit und ohne Text. Kabeln, Märchen, Ge⸗ 
Völkerkunde, Atlanten und Karten. Grb= | dichte. Wücer für Knaben und Mädchen 
@loben. ’Eonverfations=Pızifa und alle || jeren Alters. Schulbücher. Geſellſchafts— 
Wörterbücher, Maſik ilien pr. Bogen circa || und Jugendſpiele. Briefmarken-Albums, 


4 fr. Deldrudbilter, Kupferſtiche, Litho⸗ 

graphien. Photogrophien PB... ch — * 
Anſichtsſenduungen zur Auswahl ſtehen nach hier und außerhalb be- 
reitwilligft zu Dienften. 1679 


F. Boselli’sche Buchhandlung (8. Rommeh. 
er. Eichenbeimerfiraße A, 


1677 Meine Borlefungen über das 
Judenthum 


;, in seiner geschichtlichen Entwickelung 


Beginnen Donnerstag den 3. December, Abends 7 Uhr, im Saal der Harmonie, große 
Dodenheimergafie 9. 
1. Borlefung: Das Wefen der Neligion. 
Das. Honorar für eine Eintrirtsfirte ift wit 4, für zwei auf fl.6.30, für brei auf fl. 8 
feftgeftellt, und fol der Meinertrag der Mieper:Stiftung zugewenbet werben. 
Erklaͤrun en zur Theilnahme nimmt der Unterzeichnete entgenen, auch Fönnen bie- 
Bm in den Budhandlungen der Herren Auffarth, Töngesgaffe 28, WBechboib, 
erbeiligenftraße 89, Dieſte rweg (Hermann’sche Buchhandlung), Zeil 15, und 
Shömann (Sauerländers Sort.-Buhhandlung), gr. Sandaafle 8, abgegeben werben. 
Dr. Ahr. Geiger, Kabbiner, Brönnerftrafe 10, 


GEORG CHRIST, 


kleiner Kornmarkt Ho. 21, 


empftehlt fein reichhaltiges Lager in Glac6- Mandschuhen von 36 Er. an 

bis zu den feinften ziegenlebernen, Hanpjhuhe in Backskin, Waſchleder und fil d’&cosse, 

fowie eine große Auswahl der geſchmackvollſten Eravatten, Shlips und Shawls. 
-- NB. Dänitche Handſchuhe von 22 Pr, an. 1675 


U En — 


1679, Gem, Nonleanz u. Wachstuch Fabriflager, IB. Hefpruch, Markt 5, 








"ı PROVIDEN TIA: f 
Fraukfurter Berfiherungs ; —— 
Bürean: große Gallusgaſſe 15. 


Begebenes Grund:Capital: S Millionen Gulden; 
Gefammt-Neferven: fl. 891,693. 


Die Geſellſchaft verfihert genen Feuerschaden: Gebäude, Mobilien, 
Waaren, Mafchinen, Babrifgerätbfchaften, überhaupt * beweglichen Or 
ne welche durch Brand beſchaͤdigt oder zerftört werben Fünne 
es De Gebäude Verfiherungen wird den Hypothek⸗ Gläubigern befonderer 

u 


währt. 
De Prämien find billig und feit, fo daß die Verfiherten in Feinem- Falle 
Nachſchüſſe Rachichüffe zu leiſten leiften haben. 


Billige Weihnadtsgefchenke. 


Photographie-Album von 36 fr. an bis zu fl. 18, fowie ſämmtliche 
ortefenillewaaren, beionders für Kinder Miniatur: Album für 18 %, 
Hotopriphiin 3 fr. pr. Stüd, Album mit Stiderei:Einrihtung oder fonftige Extras 

Ungaben werden binnen awei Tagen angefertigt. 
NB, Sömmtlide Waaren find eigener Fabrif und wird für Diefelben g 


1679 Christian Fuchs. Etuis- und Portefeniliefabrikant, 
Schäfergaffe No. 1 Ro. 17. 


Eine Partie Filz«Unpothüte d 36 fr, 
runde Filzbüte für Damen a 5A Er., 
bei I: M. Dörsching Ss 00% 


1675 Töngesgaſſe 52. 


Regenſchirme mit Naturſtöcken 


gute Qualität, Mittelpreis 6 fl., bei 1675 


E.TJacquet, große Saudgaſſe 9. 
Schwarze Moner Seidenftofte für Kleider 


in vorzüglich guter ſolider Waare zu ungewöhnlich billiaen Preiſen bei 1648 
Fheodor Beer, Neuekräme 32. 


EHE EEE TEE T EEE EEE EEE MEER EI Ele Tan on 
1664 Zum Ausfleiden der Tobten empfiehlt fih Frau Kraft, Rothekreuzgaſſe 10, 


Ausgefebt 


"Weihnachts = Verkauf. 


6/4 Cattume 12, 13, 14 fr. die Elle, 

64 Jaconet la 12 und 14 fr. die Elle, 

5/4 @rosgrains — von 30 kr. der Staab an, 

84 —— fl. 1. 12, 6/4 Pure laine 54 ver Staab an, 
ehevre und 'Chally ar 18, 24 und 30 fr, 

16/4 wollene Tücher von fl. 1. 45 kr. au, 

wollene Long-Chäles von f. 3. 30 an. 


A. Federlin, Neuekräme 11; 
Frankfurt-Hanauer Eiſenbahn. 


1679 Es wird wiederhelt darauf aufmerkſam gemacht, daß alle auf unferer Bahn 
angefommenen Güter fofot durch unferen Fuhrmann den Abreffaten ins Haus gebracht 
werben, wenn nicht vor Ankunft derfiiben auf bieflger Station anders barlıber ver- 
fügt morben iſt. 

Franffurt a. M., deu 25. November 1863. 

Der Director: Zobel. 


Billige Weihnadts-Gefchenke 


im Ausverkauf bei 
Ü. Hehner-Demniel, 


Bleidenstrasse 49, 
als: : Photographle- Alhu ms, Arbeitskörb- 
chen, Brieftaschen, Taschen, sowie alle Arth' 
Portefeullle- und Quincaillerie-Waaren, 
Winterhandschuhe, Herrenbinden eie., 

und bis zum Schluffe — *— Jahres zu räumen, bedeutend 

unter dem KRoftpreis. 1076 

— xaden vom 1. Januar an zu vermielhen — 


& Sloufen, weiß, ſchwarz unb farbig in — Man Vleideuftethe 


Californifhe Bumpen, 
1654 Diefe vorzüglidhe doppelt wirkende auch fahrbare Saug- und Drudpumpe 
ag reg, allen wi meifte Waſſer liefert und als ——— ten” und Feuer⸗ 
n Brennereien, in der Landwirthſchaft, zum Wagen» und Fenſterreinigen ıc. zu 
en ift, Itefern wir je nach Größe von 40 Xhlr. an 
Frankfurt a. M., October 1863. Wirth «& Sonntag. 


Uhren-KLager von H. Hülsmanı, 


große Bodenheimerjtrafe No. 3. 
Ich erlaube mir mein Uhren-Lager zu ben befannten billigen Bretten 
in emp * ehlende Erinnerung zu engen 
mn tliche Uhren find aufs orsfältiufte abgenogen. Zweijährige Garantie. 
Heparaturen werbin aufs ſchnellſte ud billigfteun I Gardatie vollzogen. 


— — — — — — — — ———— ——— —— —— 


101 American-Marine-Clocks. 

—— — Schiffosuhren in elegenten Mahagony-Rahmen mit Patents 

Levers Hemmung. jet: richtig gebend, befonbers für Lıden, Büreau's und Wohnzimmer 
geeignet, von 11 bis 14 Gulden, fowie Regulators, Parifer Standuhren und ein wohl 
afforurtis Lager von goldenen und ſilbernen 

Taschen - Uhren 

empfiehlt unter Garantie von einem Jahr zu berorftebenten Weihnachten 3 
1673 Chr. Zitzmann, librmacher, Liebfrauenfiraße 3. 


Fahrik - Lager 


der Conraetz & Dittler'schen China-Süber-Fabrik. 


erAt 





1672 J. S. Fries Sohn, Paradeplab 4. 
1582 — friſches reines Kornvorſchußbrod, zwei: und 
dreipfünd 


Joh. Phat. Beutlinger, Allerbeiligengofie 51. 

ausmacher Gebild für Tiſchzeug und SHandtü 
eigner Fabri 

empfiehlt in guter und fchwerer Qualität zu möglichft billigen Breiten 


4. Grole, kiatbarinenpforte 28, 


— — — — — — 


"Crinolines neueſter Façon 
mit breiten Reifen für ſchwere Kleider zu billigen Preiſen bei 
1614 Louis Bau, Dleidenfiroße 9. 


— pr. Gtr. 44 fr., frei in’s geliefert, in Partien billiger. 
BR Coaks M. Dörrftein, — 








— — —— 


6. Beilage, Frankf. Intell.Blatt R 283, Sonntag 29, Noubr. 1863. 
— — — ——— — — 
Bekanntmaqchungen. 


Bekannuntmachunng . 
Deffentliche Sigung ber a PT Mittwoch ben 2. December 1868, 
a 2 . 
Zagedordbnung. 
L Borträge des Senats: 
1) Den genenfeitigen Schuß gegen Nıhahmung von Waarenbezeichnungen und 
2) die Orgınifation des Pfandhauſes betreffend. 
U. Antrag des Witglied8 Herrn Dr, jur. $riebleben: 
Die Milttär-Berpflegungs:Gommiffion beireffend. 
Frankfurt a. W., den 28. November 1863. 
Ranzlei der gefebgebenden Berfammlın 


Sokal-Beranderung. 
1677 Die Geſchäftelokalitäten von 
Heinr Wilh. Schmidt 
befinden fich jegt wieder 
' Neuekräme No. 20, Ecke der Schnurgasse, 
in dem neu erbauten Hauſe. 


Schr preiswürdige 


Winter: Mäntel: Paletot?, 


1632 Durch vortheilhafte Uebernahme einer Ssartie Doubles umb Tricot»Ztoffe 
Bann ich die davon gefertigten Mäntel ic. zu außergewöhnlich ‘billigen Preiſen 


abgeben. 
Chr. Böhner, Steinweg 8. 


Eine Muswabl in Pianino’s und Tafel- 
Cliavieren empfieblt zu Fabrikpreiſen 


A. ZH. Soltau, 


1638 Unterlindau 4, vor dem Bockenheimerthor. 
1678, Feine wolleie Jacken für Damen und Herren zu ſehr billigen Breifen, 


Capuhen von 36 Er, an bis zu ben feinften Bei 
Bi. Schloss, Fahrgäaſſe A, nächſt ber Brüde, 





gu Weifiegefenkn und Ausftenern- 


empfehlen wir unfere Saushbaltungs-Mafcbinen Aller Aıt, us: Mähmafchinen 
Keigfue 08 Sorte zu 87'/a fs für die wir garantiren, Strick: Mafchinen zu 120 5 
M. von 25 fl. anz Fleiſchhack DR. frikadellen ıc. von 18 fl. an; 
Qufel M. 1 fl. 48; neue en und Kaffee⸗Müblen; 

Rune 1 fl.; Dampflobtöpfe 5-10 fl; Meffer: und Gabel-Put- von 
12 fr. an Gejonbers zu empfehlen): Meiler er= und Scheerenweger ı fl. 12; 
Sevfelf@älmarc nen; Gefrornes:R, von 8 fl. 45 an; Gefrier pon 
fl. m; WBohnenfchneid M. 6-10 fl.; Nud belfchneid:UR. I 8%, fl an; 

Srauthobel 1—25 fl; Karte, elfchäl: MR, 10 fl; 2 — MM; 35—60 
— — zu 18 angen 25—120 fl; — löfen 9220 f.; 
Treppenſtühle 1-9 fl.; Zeppichte rer 9 fl; AIR, * andelreiber x. 


Alles zu —— 
Frankfurt a. M. Die Maſchinen- und Patent-Agentur 
des „Arbeitgeber von 


1654 Wirth & Sonn 8 
















aslüuftre, Lampen, | A 
apparate 20. eigener Yabrif, fowie Gaskugeln, Cylinder ꝛc. em- 
pfiehlt in reicher Auswahl zu billigen Preiſen Das Fabrifl 
8. Fries Sohn, P aradeplät 
Rohrleitungen für Gas, fowie theilmweife ——* 
billig und prompt beſorrt. 


- Chocolade, 


reines entbuttertes Caeao⸗Pulver 
oder arabische 


| bittere Magen- u. Gefumdheits-Chorolade. ohne Cara 


befonber& zu empfehlen für Solche, welde mit Magenleiden bebaftet fin k 
fehr I Teichten BVerbaulichkeit, des magenſtaͤrkenden und nahrhaften ass Vieles F 
Art 


Fr aus der berühmten Fabrik von 


Gebrüder Waldbaur n Sn, 


Stets friſch zu haben in Einpfund: Wacketen zu * r 12, 
Packeten Ki fr, Anh Biertelpfund:Packeten zu 18 


A. Coester, — 


e pt. Gtr. 44 kr., in Kr billiger, 
s Coaks, Dito Chr, Ochs, Silgerfeib 
861 Gin — — mit Sean, ni 3 a Reben 5 
bittet man fi gegen Bel zurüd; Sanbga —— 
964 Gin kräftiger Junge wunſcht bie en mr *5* zu erfragen Fahrg. 






Für den 


“ Beihnadts- Verkauf 


habe ich eine Partie wollener und halbwol⸗ 
lener Kleiderſtoffe in guten Qualitäten 
bedeutend herabgeſetzt und empfehle 
ferner: | 
das Neneite in einfarbigen und ſchottiſchen 
Stoffen, Cattume von 12 fr, an, Hie 
malsyan-Chäles a fl. 14, Win« 
tertücher ınd Long- Chäles in 
allen Preifen, Mäntel- un Jacken« 
zeuge, Moreens, abgepaßte Unter“ 
röcke, Pique, Pique-Decken;, 
. Beinen, Halbleinen, Shirtings; 
Taschentücher aller Art, Tisch- 
decken in großer Auswahl. 


Vorhangstolfe 


und alle fonflige weiße Waaren. 
| FF W. Hteinhard, 


Neuekräme 8 


Su vermietben. 

865 2 Wohnungen, 1 Magazin; Fahrg. 48. 

1647 Gine Parterrer Lofalität iſt ale 
Geſchaͤfts⸗Lekal zu vermiethen und gleich zu 
beziehen; Stiftſtraße 13. 

1577 Großer Sirfchgraben 6 ift 
eine neubergerichtete Wohnung im 
2. Stod zu vermietben und gleich zu 
bezieben. 

860 Gin unmöblirte®, heizbares Zimmer 
u vermietben an zwei ftille Leute; Keine 

ſchenheimergaſſe 27 neu. 

860 Gin Zimmer ohne Möbel an einen 
Herrn zu verniethen; Saalgaſſe 13, Ir Et. 

860 Kin möhlirtes Zimmer an einen Herrn 
zu vermielhen; Weißadlergaſſe 23. 

1670 - Gin Salon und Schlafzimmer neus 
Sergerichtet mit abgeſchloſſenem Vorplatz, (bel 
etage) unmößlirt an einen Herrn zu vermies 
then. Näheres b. d. Grpebition, 

1659 Zwei Zimmer zu vermithen; gr. 
Gallusgaffe 12, im Hofe links. 

1595 Wine freundliche geräumige Woh- 
nung von 5 Zimmern ꝛc.; gr. Sandgaſſe 4, 
im 3. Stod. 

1623 ZTaunusftraße 6, Parterre, ein elegant 
möblirte® Zimmer und Gabinet zu vermiethen. 

858 Amet ineinanbergehenbe, elegant möbl. 
Zimmer find an einen eder zwei Herren zu 
dermiethen; Weißfrauenſtr. 3, im Laden. 

853 Kin möbl. Zimmer au einen Herrn; 

ochſtraße 7, Ir Etod rechts. 

—— 7 im 3. Stock ein 
freundlich moͤblittes Zimmer an einen oder 
zwei Herren. 

1667 Zu vermiethen: Stelzengaſſe 8 
mehrere Wohnungen (ganz neu) von 3 un 
4 Zunmern nebſt allen Bequemlichkeiten. 

1581 Gartenwohnung, Parterre, Salon, 
3 Zimmer nebſt Zubehör; Haideweg 10. 

1637 Stallung für 4 Pferde, Remiſe, 
Heuboben ac. ift pr. 1. Januar zu vermieten; 
Niedenau 35, bei Berdmann, Zimmermeijter. 
1648 Langeſtraße 29 iſt eine ſchoͤne Par— 
terrewohnung, beſtehend in 3 Zimmern, 
Küche mit Wofferleitung ıc. zu vermiethen 
und kann auch als Geſchaͤftslokal abgegeben 
werden. Näheres im 2. Stod daſelbſt. 

1613 Zimmerweg 7 ber erfte Stod, 5 


Bhmmer, Küchese. zu vermiethen; Preis fl. 450. 


852 Gin möbl. 
be Hessen; neue 


immer an 1 au 2 folis 
ainzerſtzaße Iun, 8 St. 


j Bekanntmachungen. _, 
Alten SHeushaltungen 


zu empfeblen! aus der Fabrik von 
E. Gaudin in Paris: 


Weißer flüffiger Leim 

Diefer Leim wirb kalt angewendet; man 
fan ſolchen — T er * 
deckel, Porzellan, Glas, Marmor, Sell, : 
Rott ıc. Flacons & 14 unb 28 J 

NRubin-Pulver. 
Beſtes Mittel um R zu 
ſowie zum VPutzen und Poliren von 
Silber, Kupfer, Stahl, Elfenbein ꝛc. Flacons 
a 28 fr, in Nicberlage bei 
Wiihelm v. Arand, 

1580 ar. Bodenheimergafle 28. ’;/ 


Niederlage von) 2 
Portland:®ement a fl. 8 pr. Tomm 
von 4 Etrn., cu 
feuerficherem Dachfilz zu 10 fl. pr. Rolle 
von englifch, J fi 

n Dachpappen in Rollen, zu 

2%, kr. pr. Srurter [, >>. 

ſamratlich in vorzüglichen prima Dualikäten; 
ufer — 





in Partieen ober an Wiederverkaäͤ 
batt bei 


Phil. Forster, Saalgaffe 36. 
Echt engl. Portland-Cement. 


Nuss & Leonhardt, 
1580 Fahrgaſſe 10. &° 


d Befter Weineffig, pr. Maas 12 kr., 


„ 119, ö 
pr. Ohm a bei r 
»- Func 
1580 Allerbeiligengaffe 26. 


809 Aelterer rein gehaltener Bordeaug 
à 30 fr. pr. Flaſche obne Glas bei 
Kufer Kleinlein, Kiofterg fe 41. 

1598 Pickles, Saucen, Mustard 
etc. von Batty & Co. in London, 
Scotch-Orange-Marmelade, Eau de 
Fleurs d’Orangers. 


J. Burghold, 


aa ur 


7. Sellage, Frantj. Intel,» Blatt 2 283, Sonntag 29. Novbr. 1863, 
{U nn ———— — nu nun nun — 


Bekanntmaqhnungen. 


ſocal· veranderung. 


1676 Das Geſchaͤfts⸗Lokal von 


E. Bachmann-Gehlhaar 


befindet ſich von heute an Eck des gr. Hirſcharabens und Weil 
ablergafie; daffelbe ift zu bevorftehenden | 


Weihnachten 
mit dem Neneften aufs Sorgfältigfte affortirt und empfehle es zur ge 
neigten: Beachtung: 


Julius Hirsch, 


Nhrgaſſe No. 96, neben dem „König von England“, 
empfiehlt fein Lager in fämmtlihen 

Hileiderstoffen, Chäles, Tüchern und allen 

Leinen; und Baumwollenwaaren bei reicher 
Auswahl zu billigen Preisen. 


” Wartin Becker, 


Bleidenſtrake 5, 
empfiehlt auf bevorftehende Weihnachten zu billigen Preiſen: 

Aecht ostindische Fonulardtücher, chinesische 

Pongees, Nagasakis, Niphons und Cro 
Taschentücher, 

Fichus in Foulard, Seide und Eröpe de Chine, 

ostindische Foulards zu Danenkleiver 
= un. — in ausgezeichnet —* Dualität und Barbe 

zu onen 

Cr&pe de CUhine-Shawls, glatt und gefidt. 

Ä - Ferner bietet mein Lager 

hinefifcher und japanefifcher Enriofitäten 

bie mannigfaltigften Gegenftänve zu pafienden Weihnachts⸗Geſchenlen. 








Pianoforte-Lager von Th. Tee, 


Schillerplatz 9, an der Hauptwache. 


s Frankfurter Dienftmänteranftalt. 


* Central⸗ — Stiftſtraße 8 
v den Arbeiten, wie Auszüge, Möbeltransport, Tepp chleg immer« 
und FR na ohnen, Wafferir⸗ 5. Haffe punipen, Splzfänen, Spalien 43 Setzen, 
—ã— „Reirigen von Wohnungen, Höfen und Straßen, Kleiderreinigen. eu 
nen mb Mesen, Transport von Waaten und Gffecten, Abholen und egleften 
uk Abendftunden u. ſ. w. werden pünktlichft beforat. 
Arbeitsbeftellungen im Gentral-Bireau der Anftalt, fowie im Abonnement geniehen 
eine bedeutende Tagermäßigung. 
lungen Au Dienftmäuner wolle man nur gegen Auslieferung von 
Barfen im Belaufe des zu zahlenden Betrags leiften. 


Die inte | 


Negen-Nöce und Män 


im Kleider Lager von 


I. &. Haab, a Fe 


Kinderfpielmaanren und Puppen 


babe ih af Weihnachten in fhönfter Auswahl und größter Wannigfaltigkeit vorrät 
ald: Puppen, angek eidete urd ınanpefleideie, ſowie Bälge, Köpfe, Schuhe . 
2.5; ferner: Baufofter, Tivoli, Säbel und Batrontafchen, Tbeater und alle fonftige ſchöne 
Saten. An Grelellichif,ßirieien das Neueſte und babri die belekrente und praktiſche 
Naähſchüle: Wie fteckit du mich?, Die Flecht ſchule und nech viele ganz neue 


Spiele. — Ghriftmänner ale Boum zu gebrauden und eine ganz neue Gtriftbaums 
Berzierung., — Indem idy mein Gejgäft beftens empfehle, verſpreche ich reellfte und 


billinfte Verienung. 
Frau J. WM. Bruder, fl, Kornmarft 8. 

NB. Alle Sonn⸗ und Feſttage iſt d das Geſchaͤft geb effnet. 862 
ein Eommiffiondsfager in 


Badiſchen, Pfälzer und Rheinweinen 


im Preiſe von 24, 27, 30, 33, 86, 39, 45, 51, 57 Er., fl. 1.6, fl. 1. 12 und fl, .S, 21 
fowie mouffirende” Siligmüllei a fl. 1.45, Be de Cliquot A fl 3. 54 pr, Fl wiäide 


mit Glas halte beftens empfo! len, 
Ludwig W. Rau, 
Paradeplak 8, ri dem Pariſer Sof. 


Eine Dr erwerkftätte mit Wohnung 1 in ober Außerhalb der Stadt 
nefuch —* ‚auf bet — 6. 


















Ansverkanf bis Weihnachten verlängert! 


Da bis dahin wegen anderweitiger PVermiethung des Locals mein Lager 
geträumt fen muß, fo verkaufe ich meinefännmtlichen Woaren be: 
unter Kabrifpreifen und empfehle Ddieje Gelegenheit zum 
vortheilhaften Einfaufe für Weihnachten, indem. fih alle meine 
Artikel zu Geſchenken bejonders eignen. 


W. S. Hatbfleisch, Zeil 35, 
1667 dem „Ruffiichen Hof” gegenüber, 
BbB. Eine elegante Laden-Einrichtung pr. Ende December zu verkaufen. 


1680 








E. Broun, 


früher Salzhaus 5, jetzt Weissadlergasse 3, 
bie lältere Jahreszeit i affortirted Lager in Herren⸗ 
Senn F Kinder⸗ ef * ben itiafen £ Greifen. - 
wi man fortwährend eine große. Auswahl von. gefteppten nid 
eden, 


Nicolaus- Puppen von Honigteig 
in verfchiedenen Größen, Nürnberger und 
Bajeler Lebkuchen, Honigfuchen, Thee- Spiel: 
und andere Sorten Bieffernäfle, Anisgebade: 
nes, Alles in vorzüglicher Qualität vorräthig 


bei IH. Crosne, Lebküchler, 


Markt 46, neben en fein. Hans. 


Albion & Eagle, London 


Kr Planen 3 30 Ger I Port 
ht durch Parlaments-Aote # 53 Georg IIL gegrändet. 
Atent: Georg Fuchs, Taunusplatz No, = 
—— een ift eine der folideften und angefebenften. 


Gattinger’s Salon. 
1580. Heute Sonntag große Tauzbeluſtigung. Anfang 4 Uhr. 











— 


Dankſagung und Bitte.— 


Folge unſerer „bringenden B. tte? find vom 9. Nov. bis zum 26. Nov. v2. 
noch Folgende Lieheßnaben eingegan wir 
8. Ahles: Von Fr ulein Dorothea Schott als erſter Beitrag pr. 1863 


3. 30 
Bei MR. . Bafi: Bon Hrn. Bechhold ein Bottespfennig BO kr., wegen ehter 
Weite zwifchen B. und H. Hainerweg fl. 1, ig Ludwig Dann bei Beranlaffung uns feiner 
Verhelrathung fl. 10, Hm. Leopold Dann fl. 5 
Bei: Stabtgerihts: Director Dr. Ebard: Bon ©. R. f 20, Hr. Schornſtein⸗ 
fegetmeifter C. Beyer erhöbt feinen jährlihen Beitrag um 30 fr. ; 
Bei Oberlehrer Heel: Von Hrn. Phil. Heß in Sachſenhauſen 80 kr., von zwei 
Kindern aus ihrer Sparbüchſe 86 Er., einem 18 kr.; 
Bei Pfarrer Moos: Mon Mad. u fl. 2 — Hrn. Beil, Seuferhetb fi. 12, 
—* M. K. 1 doppelter Friedrichs'dor, P. F. D. fl. 5, Frau L. ©. er ‚Hrn. Franz 
9— — fter fl. 60, P. W. fl. 50, Frau ed Ladenberg fl. 2 
Dr. jur. Unger: * 6 M. ©. f.5,M. 9.9. 24 ir, — von Harnier 
—JJ B. fl. 5; 
Bei Yufpector Profeſſor WBedewer: Bon Hrn. 3. Ziegler Bauer bei Vermiethung 
einer Wohnung zwifchen Ph, 3. Bauer und 3. C. Eurich fl. 1, aus ber Eparkafje von 


Bei Dr. med. ©. Warrentrapp: Von Hrn. Dr. Souchay fl.10, Frau P. 8. A. 60, 
Er —* rg wie feit vielen Jıhrer, für unfere Pfleglinge zu hnachtsge⸗ 
geſchenken 
Indeni wir den wohlwollenden Gebern recht verbindlich danken und Gottes 
me Vaterſegen dafür wunſchen, bitten wir recht dringend um —— nee 
unb bemerken dabei, daß bie weiter eingehenden Gaben in unſerm Jahresbericht pr. 1 
as geführt werben fofen. Möchten alle Menicher freunde und insrefondere bie ver 
n Mi _ unfere® Vereins, um Gottes willen, nit müde werben, us 
—* der nden und rettenben Liebe durch zahlreiche Geſchenke und Vermächtn: 
ſowie —— innung never Mitzlieder fördern zu helfen. Und möchte Niemand uns 
ke werben über unlerr, fs faft jaͤhrlich wiederholenden Bitten um Liebesgab 
fondern jeder Geber einer Liebesgabe an feinem Herzen erfahren, daß Geben Teliger 
als Bitten und Nehmen, 
Sranffurt a. M., den 27. November 1883. 
Der Vorſtand Des Beftaloyi-Bereins. 


Fir Weihnachtsgeſchenke paſſende Stickereien, 
als: Kragen, Aermel, Schleier, Tafchentücher, feine Garnituren und Blouſen, 
follen, um damit ganz zu räumen, fehr billig verkauft werden. 
863 Saalgasse 6, im Ammelburgischen Hause, 2r Stock. 


Goncerte und en Gebrauch, Theater: Decoratio 
E Podium hr Dimmer ud Site deder She = fornmäyrend zu ve 


miethen kei 8. Saif, Tapezier, Hotfiraße 48. 
842. Ein Laden, Steinweg 3, zu vermiethen; Näheres Zeil 33, im 1. in 


1613 Wemnaite Rouleaux, Wahstücher, Gummiſchuhe bei ber 
849 Ebocolade von bekannter Güte fowie das Kochen — bei — 
den Feſtlichteiten empfiehlt W. Martinelli Wie, Borngaffe 18, Ir Gtod, 





a 


CAFE JANSEN in Bölkkeihelm, 


Heute Sonntag den 209. November: 


GROSSES Concert 


von der Capelle des k. k. Öfterreichifchen Infanterie: Negiments, 
unter ——— ihres Dirigenten Herrn F. X 
Anfangs Kutre 8 kr. 


Ai cnfeer, früher: Felſenleller. 
862 Heute Sountag ben 29. November: fiel eie vom Mufil-Gorps 
des kön bayer. Iafanterie Regiments, under Leitung — Dufitmeifers Hrn. Er 
Anfang 31/, Uhr, Entre 6 


Schwagerfder Felfenke r. 
Heute Sonutag ben‘ 29) Nontinber: i 
GFOSSES Cöhvert >4 

bori Muſik Corps dest. pri 4 xrhein. Iufant.Reg! No. 80. Anfang 31/, Uhr, 
Schützenhof 


Heute Sonntag den 29. November 


"Urosses ——— 


von ber, Capelle des k. pr. 4. chein. Inf, -Megmts. nr * unter Leitung ihres Gapells 
meifter® Hırın G. Vo 1679 
— Anfang 8, 817 Uhr. Eutre 6 fr. J. Bau. 


+ Marmonie - Saal. g 


Heute Sonntag ben 29. November: ” 


Grösse Tanzbelustigung: 


Anfang 4 Uhr. 


ie in Bornnh eim. 


Sente Sontttag den 20d. M. 1679 


CONCERT, 


vom der Gapelle bes Frafktutter Kintehniriusene,—Entd 6 fr. MR, Wpiffenbach, 





















Bilanz desE —e 





— 1863. 
1) Einnahme: i 
a) — Geſchenken ze 2! 18 Hr. 
KB Span und Geiefemig 0.0. 8.0, 
dvergfi . 2 8 8 8 1 9 bh 30% 2 A 
i 3 + Zinſen und —— J J J — 991. 54 — * * 
33 — vr Buche Roofen ıc . m ir 
Dan aren en, Roofen x. . „ IR 
783. % x) 
Defien * 1862/08 0.000,00 21499. 0, 
f 1 . -fi. 3; —— 
* fie Chrjen Iaut Verzeichuiß... fl. 494. BO 
e peſen +» 4. 59 1.7 
hr 100 Pflegline . . 2 2.200. „6806. 60 „ —— -;— 
9 1 Meibnalptögefgenten : . |... ... FE HIHI 
fickt vom vorigen, Jahr (i86i 62) „1261. 36°, 


— 24 kr. 

— aopilalfond betrug . ; fl. 28606. 20 kr. 

= : Beriooste Frankftr. Obl · gation, SEEN RE 
— —— deren Beträge für 
die laufenden Ausgaben verwenbet- — 6. 7, 

Kapitalvermögen am 1. October 1863. I 13 Er. 

Die in unjerer ef — Beneralverfammlung am 28, October = erwählten 
Reviforen, Herr Dr jur. Euler und Herr Leopold Bun Tere, baben unfere Ja 
—5* — ABER (CB mit ben Büchern und Belegen verglichen und mit benfelben übere 

die Ab echnumn gefunden, 1679 

ur ee a, M., den 27. November 1863. 

Der Vorstand des Pestalozzi- Vereins. 


Schwarzen, farbigen und ſchotliſchen Beiden-Bammt 


in vielen Qualitäten zu billigen Brei 
"Schwarzschild- „Ochs, 
1679 Meuefräme 17. 


Auf bevorfiehende Weihnachten 


mpfehle ich mein wohlaffortirtes Loger in allen — Kleiderſtoffen, Long: 
Aled, Tücher ze. zu beiebadiekten Preifen > 
NB. Befonders aufmerfjam mache ich auf eine Bariie Ehally zu fl. 3.80. 
das Kleid. 





F. A. Oppenheimer, Aruckhräme PEN 


1680 Regenfhirme mit verfchiedenen Naturftöden von fl. 4. SH. an, 
En-tous-cas von fl. 2, 48 fr. an bis zu den feinften Sorten bei 
Er. Köhnlein, Schirmfabrifant, Ede des kl. — 
und der Weigadlergaffe, | 


- Ausverkauf 
Aufgabe des Geſchüfts. 


1680 Um möglichft ſchnell mit meinem ſehr reichhaltigen 


Lager fertiger Gerren- 
Kleider umd Scylafröce 


zu raͤumen, Habe ich die Preife ſämmtlicher Artitel, beftehend in 
Paletots, Havelocks, 
Röcken, Jaquets,Joppen, 
Beinkleidern, Westen, 
Haus- und Schlafröcken 


bedeutend herabgeſetzt. 

Bestellungen werden von den in sehr grosser 
Auswahl vorhandenen Stoffen ebenfalls zun 
herabgesetzten Preisen ——— und 
schnell angefertigt, 


Zeil 15.J. ‚Schwab, Beil 15. 








8 Gin zu welcher bie b ar uftweifen kann, eine 
Schöne Sanbferi $ F D rc bei einem As M "Außfaufer, on 
unter C beforgt bie E Er 

mit * Cartonblaͤtiern n, d Einbanden j 
ifderbüücher —— Breifen eo ne 15. 


3 3 Einfleh 


angebende Kauflente, Handwerker zc. praftifer Unterricht 
ür in — und einfacher —E ana erg —* 
n, Sgenſchreiben, Gorrefpondenz ac. ertheilt in und anfer den Haufe 8, 
868 Rwei ordentliche Aungem finden gegen gui he 
— OBleichſtraße 34, Ir Stod. 


Dos Neuefte in Hüten und Hauben, fowie , in, } und 
gäfchen. empfiehlt billigt G. ®. Scheidt, gr. t. Saudgafje 19. 


862 Gin feines Haus in ber beften Gefchäftslage nel et Wohnungen> 
Comptoir enthaltend, Fabe zu vermiethen im Auftrag; Ehuitbeis, Blei — 


862 Gin anfländige® Mädchen, n welches I—4 Jahre in einem Jabre in einem Danufafturtwaaren ſchaͤft 


gearbeitet hat, ſucht bis Weihnachten eine ähnliche Stelle, es wird weniger auf einen 
Salair nefehen alb gute Behandlung; Weißadlergaſſe 26, im Laden. — 
863 gen für @teinfodlen, Bolz, Zannäpfel . 
) 


jtell 
.. pünktlichft lanet und frei in's Haus geliefirt; Neugaffe 26, 
2 gu altun dopp und einfache, lehrt in 24 u. Schoͤnſchreihen in 2 
0; age: Kurzrechnen und was in bie Handel dwiffenſ 
—— Müller, Kim. u. v. hohem Senate beſtaͤtigter Lehret, Fah 


Aie gegenwärtig in Braunſchweig in Gonbition, wänfcht 
E.% Sie Nähere ——— — Klingergaſſe 18, in der Werlſtaͤtte. 








































Ei eg 35. — Dean bitte euere 5 
—— abzugeben. I. Meyer, Schreinerm 





Delifateffen wohl aſſortirtes Gefchbaft meinen geehrtem Kunden, fown⸗ 


1680 Bei begonnener Winterfatfon bringe mein in allen Sorten Fleiſchw 
er Pubtifum Höflihft in empfehlende Erinnerung, mit der Verficherung, daß — 


Beſtellungen beſtens und prompt beſorgt —— Preiscourant grati®,, a 
— —— B. Zilcher, gr. Voceuheimerſit 4. J 
nr Avis für Jüger. 


tifer aeg Pan mit unfehlbaren Gevelots⸗Zundhüt x. Mile, 
tüd 2 fl. 24 fr. empfiehlt unter a On VER? Alu: 


—— W. 8. Warn, Disieimape, a HE 
orfland- &ement " in Tonnen von circa 4 Doiipp Foknke 


862 Gine gebildete Familie wünfcht bie Erziehung eines indes au — 


——. kann auch Unterricht ertheilt werden. 
16 höne Gänfelebern werben gefauft u 
8. 


u 


861 Sins Wohnung (meu hergerichtet) zu vermieihen; gr. EEE up 














vr 


EEE 


9. Beilage, Fraul. Intell,-Blati E 283, Sonntag 29. Novbt. 1863, 
u 


Belanutmadungen. 


‚Circus Blennow 


Hente Sonntag den 29, November: 


Große außerordentliche Vorſtellung 
der höheren Reitkunſt, Gymnuſtik, Pferdedreſſur 


und vorletztes Auftreten des berühmten En Herten 
Crockett mit feinen 6 dreffirten Löwen aus Paris. 
Anfang 7 Uhr. Ende 9'/, Uhr. 
4. Blennoiw, Director. 


862 

Eine aroße Bartie ächter Point-Kragen zu 
3 und 4 Trancs, ſowie ächte Franzöfifche 
Mäntel in allen Karben unter dem Fabrik— 
preile habe erhalten. 
1678. Mans Erich, Zeil 61. 


reim 
zur Befprechung Iiber Cor u. Rettungsweſen. 


Die ar Vereine ſttzung —67 fatt: Dienstag den 1. December, Abends 
8 Uhr, im Hugdburger 

Tagesordnung: Wa des Borftandes, der Reviforen, des Aufnabms: Aus 
fuffes x Der Vorstand, 


1687 Tanzunterricht für Anfänger 
iſt ein neuer Gurfuß eröffnet; Hierauf Neflectirende werben gebeten, ſich baldigſt bei mir zu melben, 
Ed. Pree, Balletmeifter, Stelzengaffe 6, 


3! Grosses Corsetien-» Lager. 

2! Aus einer Fabrit Würtembergs ift mir eine bedeutende Partie fe von allen 
Eorten in grau und weiß mit ädten Eben ig Sormitfen geneb 

! von fl. 1, 12 an das Stück on den allerfeinfen. 
Wiederverkäufer genießen bei Abnahme von Dupend bejonberen Rabatt. 


AÆ. Matihes, Fahrgaſſe 18, der Bruͤcken⸗Apothele gegenüber, 


Das Hemdenlager eigner Fabtit 


20 Bippellnasr, fr. Saudgaſſe 7, 
empfiehlt in reichiter und zu feften billigften Preiien + 
für Herren für Damen 
Sembden, flarfe halbleinene fl. 1. 36, Demben, Rare ——— 
do. ftarfe ganz leine fl. 2, fl.2.12, fl.2.30, 2% leinene von fl 
—* Ia Shirting breitsy. Teinfaltia, do. a Gpirting 8* Bünb #1.30, 
„ mit Ptausbruft, ühtfarbig, | . do. * DR, 
—— — Shirting, do. Leinen, Rp * 
Umleg⸗ & Stehkragen, engliſche, Kinderbemden jeder Art und * 
Flane [«Semden, en nalifche, Sofenla Spirting mit einge 
chen u. Eptgen befept fl 1. 80, fl. 1. 24. 


MU zede Sorte wird auch nad; Map gefertigt F 


Alb Heparaturen jeder Art beſtens und raſch beſorgt. Auch werben ale bei⸗ 
ten % Hand und Mafchine zu Audftättungen angerommen und billigſt 22 


svſhhleier, Fonlards, Damencravattes 


in reicher Auswahl zu — Preiſen. 
Schwarzschild-Ochs, 


Neuekräme IT. I { 
1879 DrdonnanzStugen, 


Schweher und demſcher Kason, von 45 fl. an, Taſchen, Pulverhörner Nu 
tale, Gewebr-Niemen zc., ſowie olle Arten Waffen und Wunition empfiehlt # 
v.J. and: Daumen 

gr. Gallusfirafße 


Anftalt zur Neinigung pou Zatrinen 
r. 100 Gubiffuß fl. 2. 30 kr., bei Gruben von wertaftens 300 Gubitfirh. —* 
Bi eben ber Er geſchleht unentgeltlich, die Entleerung möglichſt geruchlos — * 





Garantie 


reinlichſte Weiſe. Die Herren Aac. Becker urd g- Gries 
find —— in meinem Geſchaͤfte hätig. Franz Groner, Breitegaffe ‚20 





Glegante filb, Gylinder-Uhren mit Goldrand . . . J R verkauft 
f eruhren in 15 Steinen geh eben. . F. Gras, 
* folide gold. Eylinderuhren ind Steinen gehend 5; Schäfergafle. 
old. Ankeruhren in 15 Steinengehend 48 No 23,7: 


‚ 90 
Sämmtliche uhren ſind aufs Sor —— e abgezogen, 2 Sabre Barantie, 
. Reparaturen. werben aufs Schnellfte an —E e beſyrgt. 


1680 Gutes Sauerkraut, Salz: und — inte Wo 
gt. Bogenheim 



















PR. WERTE Cr’ 3*. Of 
« 
ri 1 I td 9 2 * 
——— 
4 — 7 
3 * 3* 


nn e 
* — ſogleich eſucht; 
yuı zogen ke 5. 
‚862 Gin Donem von 8-10 Uhr; 
rer 2, Seitenbau links, ir Stod. 
Ein ‚ordentliches Mäpdien wird gu 
#5 geſucht Breitegaffe 21, 2r Stod. 
Ein Mädihen, das alle Hausarbeit 
verſteht und gut empfohlen wird, 
Auch 84 eine ‚Stelle; Obermainſtraße 7. 
863 2. ie zu Kinder wird gefucht; 
Unterweg 
863 Re —— Mãdchen, welches gut 
burgerlich kochen Tann, in Hausarbeit gut er- 
* iſt, ſucht Stelle in einen kleineren Haus⸗ 
durch Frau Barthel, Kerbengaſſe 4. 
863 Gine kraͤftige Magd wird gegen guten 
en geſucht; Schuiſttaße 12. 

62. Ein’ ſolides Mädchen welches in Haub⸗ 
mb: Handarbeit er — iſt, wird geſucht; 
@&eiletfiraße 26, gleicher Erde. 

7 Zertunge wirb geſucht; Allerheiligen: 





—* au gte gewandte treue Perfon wird Frau 


ia Nur foldhe, welche gute 
aben, mögen fi melden; Wilbelers 


. Gin ftarfe® und zu jeber Arbeit willis 
und ordnungbliebendes Maͤdchen wird ge 
Nur die in jeder Beziehung = Zeuůg⸗ 
beſihen mögen ſich melden; Dilbelerfir. 
IrYK i htefiger zuverlaͤfſtger Dann ſucht 
b wels eine Stelle als Schreiber ober 


ei en fucht das 2, Kind 
nn; ae Bodenbeim, u 


pP "te Röhin efucht; Seilerſtraße 28. 
864 Gin Anflänbigre Mätchen, welcheb In 
allen Handarbeiten erfahren ift, wünfeht eine 
Stelle als Laden» ober Stubenmäbdhen; alte 
* 












aafle 
en ſolides Maͤdchen, welches Jängere .ı 
a war, gute "Beireniffe befißt, ; 


einem Laden oder an ein 


—— Graben 37, F 
— urn — tann 


eine 


ai mu ac 


864 au 
 förte Dienftfidhen 
‚ placirt 


Schüppengaſſe 12 

864 Yurbfahıfer wirb gefucht; Zeit 1, 
im 2. Laden. 

865 Gin ordentliches 38 
das bürgerlich kochen kaun nnd 
arbeit verfteht, wird gefucht. 
Ziegeigafle 6, im Laden, 

n arfes junges Maͤdchen, das gleich 
eingeben fann, 1: Dienft als Haub⸗ obder 
Maͤtchen allein; Meiſengaſſe 13, Ir Stod. 

865 Gin einfaches Mädihen, weldes Liebe 
zu Rindern hat und die Hausarbeit grundlich 
verfieht, wunſcht eine Stelle als Haub⸗ ober 
Kindermäbchen, dasſelbe ginge au ins 
Ausland. 

865 Kin Mätden, welches noch nicht ge 
dient hat, wuͤnſcht eine nbe ‚Stelle; zu ‚er 
fragen Bodenheimer Chaufſee dA. 

864 Gine perfekte Köchin, welde erg 
Haushaltung felbftftändig zu führen verſteht 
auch Hausarbeit übernimmt, ſucht eine St 
Auch würde fie eine Aushülfejtelle annehuten, 

au Maas, Nömerberg 11. 

864 Gin Bimmers und ei ir Saal: 
fellner wird gefucht. Job. W üfler, 
Friebbergergaffe 35. 

864 SDaushälterinnen, Köciunen, 
Zimmer: u Hausmädchen können fofert 
placirt werben durch das Comptoir Sendler, 
Schuͤppengaſſe 12. 

865 Ein gefehtes ſolides Mädchen, wache 
ſelbſtſtaͤndig kochen, Haus- und Handarbeit 
gründlich leiſten kann, wird in eine ſehr * 
a ige gefucht; ;  Neusoihhofitraße 8, 
ir Stod, 


— 


N 


865 Ein gebilvetes Frauenzimmer, "welches 
Thon mehrere Jahre als Haushälterin condi⸗ 
tiontrte unb dem die beiten Jeugniſſe zur Geite 
ſtehen, ſucht eine ähnliche Stelle; zu erftagen 
Grpebition. 

865 Gine idr. Köchin, welche Die 36 
A —* verſt ht, beför 





Betanntmedbungen. 0; 
—9— Friſche Schellfiſche, Tabliau, Laberdan, 


— — —— Roh und Bratbüdinge, 


3m. Gilberger, 
iſgc handlune fl. Fiſchergaſſe 4. 


862 Cine gute Näherin wünfcht noch * e 
— en Bender, Bein 97 37. , 
862 Neuen und alten: Mepfelwein zapfen 
&. Mumbler’d Erben, Sachſenhauſen, 
ſtraße 11. — ——— 


860 Donnerfag wurde vom Allerheiligenthor 
bis zur GSeilerftraße ein ſchwarzer Spitzen⸗ 
ſchleier verloren. Der redliche Finder erhält 
‚eine Belohnung ; Seilerftraße 5, Ir Stod, 


5. Zannäpfel 
bei bei Friedrich Bucher, Langeftraße 19. 
1659 Spedine bel1. Ramıboug bei 
I Petri, Hoͤllgaſſe 9._ 
Patent: 


ortland: Eement 

von Bohins K& Co. in London, 
von anerkannt vorzäglicäfter Qualitaͤt und 
ſtets frifcher Waare, in Original-Tonnen 
don ta. 4 Zoll-Btr. Für bier und —— 
einzig u. allein bei 1432 
F. Lausberg de Co., Rofmarkt 10, 


nei geriebene Mandeln 
F 36 fr, pr. —* bei $. U. Jaeger, neue 
Mainzerſtraße 60, naͤchſt der Schwager’fchen 
Dirihſchaft. 





862 Gin Mäbchen, wait im Rleidermachen 
geübt iſt, Hat noch Tage frei. 


: 802 - Gine Wafde und Bubfran ſucht Ber 
ſchaͤftigung; Nürnbergerhof 3 


862 Gin getigerter Windhund, ein gelbes 


Halsband tragend, hat fich verlaufen. Gine 
—E — hnung dem Wiederbringer; Beil, im 


:- 861 * Notizbuch iſt verloren gegangen. 
Mar: bittet zur NRüdgabe g Belohnung ; 
— 74, gleiher Gehe Ente. 

© + 861 7861. Riepling-lBein, tiehlinglDein, die Mans .1. fl, verzapfi fl, vergapft 

Seiurih So 


"Bufehehefish T, Amann nn 


zuffifcher Caviar, Strafibu 


868 Gine runde iur ohne er. ſchi 
mit einer Perle in ber Mitte und 
Gold gefaßt am Rand, wurde vergangenen 
Freitag Vormittag verloren. Der tebfiche 
ber wirb gebeten, fie gegen eine gute Belohnung 
Liebfrauenberg 37 abzultefern 


—— —— BR 
wurde am Donnerftag Abend eine Illid⸗Vie⸗ 
torine von ber Allerheil. rad a die 
Bangeftraße und Keneigraße nftraße, 

Finder eine gute Belohnung; abzugeben de 
beiligenftraße 68, im Laden, 

862 Gi und mit Säng» 
—* 4 —* a Beten —— iſt zu⸗ 
en F — schgaffe 6, Hinterhaus 

862 Gine geübte Kleidermacherin 
Zage fl; ge. peehbegegafe 9, dal 

861 Gin weißer Bol b (Meibgen 
mit an De —— — ? 


hoͤrend, bat ſich verlaufen. Dem W 
eine Belohnung; Trutz Frankfurt 4. 


861 Am Buß/ und Bettage wurde in ber 
Nikolaificche ein Batiſt · Sactuch verloren., C, S. 
12 geftidt, Man bittet um Rückgabe wege 
Belohnung Liebfrauenberg 33, Ir Stock. 

861 Ein junger Pinfcher, ſchwar Ni 
— güßen ie j ar I Kunfigäeiner 

n Baunfpac, t nd n Reuterweg. 7% 

863. Iriſche Solfteiner and 
Dftender Auftern, dDiesjähriger 
rger 
Gänfeleberpafteten, pommer': 
ſche Gänfebrüfte, Trüffelwurſt, 
Kieler Sprotten, fromage 
de Brie, Mont d’or, Neu- 
chatel, Koquefort und 
Chester bei 

Adelf Schroeder, 
große Gijhenbeimerfirafe 46, 


862 Srifche Perigord-Trüffeln, Bet 
Adolph Kempf, 
Rn ——— «Orangen —— 
onen, e täglich 
Adolph Wehr, Mlecheigentgeh 


10, Beilage, Franff. Intell-Blatt: IE 283, Sonniag 29, Novbr. 1863. 

EEE re nm nn] 
| Belaünntmagungen 

Se ‚Sheben’tft bei ©. A. Andre, Muſikhandlung (Neil) erſchienen und 


ex, Potp. aus Les Bavardes v. Offenba 
aid 3 rin Ghraann vor ber Thür N —5 f. Pf. I. 1.189, 


3 Wurgmülter, Veh. aus Les Bayardes ‚v. Offenbach f. Pf... leiht 54 Er, 
dis &pest. des Operas No. 10 f. Pf. ganz teiht 36 
Spindler, Snabrüe au® Les Bavardes f. Pf. 45 u 


lzer aus Les Bavardes f. Pf. 36 „ 
NO Steinbach, 1 Les Bavardes Clabier⸗Auszug mit Text. 


Gummi -Spielmanren, 
unzerbrechlich, ſchon und billig. 


Als Peritnaiıs. Geſchenke für Kinder empfeble eine axoße Auswahl Gırmmmi- 

en jowie YPuppenföpfe und Puppen; fer: Gummirte Bettleinen, 
[ re Spfenträger, Strumpfbänder, Gürtel, Kämme, Toilette- 
R re 2. |. w. zu jeher billigen feften Preiſen. 1680 


A. Weil, Cöngesgaffe 31, 
Gummi- und Gutta-Percha-Waarenhandlung. 


FürWeihnachtsgefchente 


: empfeb/len wir: 
Eine, Partie, Ze de Chevre, ven Staab zu . . . a te, 












| a 4 ze! P 
r 2 9/4 pP appeline " ii Pr 
R schwarzen Lustre . 40 „ 
 Hosenbaum $ Cahn, 
Fahrgaſſe 113. 1680 


j — — 


ak dieses Artikels zn billigen Preisen 


1680 bei Meinrich Keller, Zei Beil 37. 
ACT! Spiel waaren Lager i| u Me piicten aufs 8 Dannigfaltizfie in in 
allen affortier und empfehle zur nemeigten Beachtung. 
©. inemer) Zeil]; Bahn Conſtablerwache. 


Hotel de Lyon. opt 1 
Hente Sonntag ben 29. November 1868 
CONCERT verbunden mit Restauration. 
Anfang 8 Uhr. — Entr6 & Perfon 12 fr, — Eingang: von der Römergaffe, 
62 Carl ei Ph. 


m — un — — — — — — — —— — — — — az 
1637 Der Iinterzeichnete erlaubt fi fein gut aflortirtes 
von Goldwaaren beften® zu empfeblen und —— — 
Anunzeige, daß alle * Fey Fach ein —— — —— 
raturen auf das Beſte nad Prompteſte ausgeführt werden 

Gold, Silber u Steine werden ftet3 zu dem öchiimöglichiten Werth 
angenommen. 


Joh. Nic. Ochs, Et der Schuurgaſſe und — — 64 
m Schützenverein. 


Generalverſammlung Montag ven 80. November Abends 8 * im ra 
hen Saale, Holggraben 7. Tagesorbnung: ZSchleswig Vi 
r Vorstand. 


67 BRD 

10m  Bürgerverein. rung 

Die Abflimmung Über die zu Mitaliedern det Pürgervereind neu „vergelälägenen 
Herren finret von Eonntag den 29. November bis Saustaa ben 5. December 
zwar täglich in den Stunten von 12—1 Uhr Mittand und 6—9 Uhr Abends, 


Aechte Nürnberger Lebkuchen n. Marzii 


von H. Häberlein bei 
Hehner-Demmel, - } 
49 Bleidenftrage 49, vis-A=-vis der Gelbarinenpfs 
1673 Um mit dem Reftvo'rath meiner 


Serrenbinden (Chäles und Cole) 


gänzlich zu räumen, fo verkaufe diefelven au ven Ginfaufspreifen 
Auzleich bringe einem neehrten Publikum mein beftaffortirteß Sager in Megen- 
firmen eigner Fabrif in empfehlende Erinnerung. 


€. Sonneborn, Schirmfabrikänt, 
WBeißadlergaſſe 20. 7 


Wegen Tokal-Beränderung 


verfaufe eine Partie Kleiderstoffe in Halbwolle von 24 Fr. an 
Staab, Chalesvon 2fl. an, Longchales von fl. 4 au, Chol 
fhwarz von WU fr. an die Elle, abgepasste Unterröcke Hi 
fl. 3, Foulards zu fl. 1. 12, fl. 1. 30 und fl. 2 pr. Stüd,  omı 


I. Goldschmidt June, Aeickrämee, 
855. Ein Schneiberlehrling wird geſucht auf; 3 Jahre; Alles frei. 








1860 W EB 
Feſtgeſchenke zu billigen Preiſen. 
6G Buchhandiung und Antiquariat, Bichergoſſe 9, näcft dem Theale, 
“ 9 offeriert in tabellofen Ggemplaren: Der Wıbelu Lied 48 Fr,, 
gen dazu 48 ir, zufammengenommen fl. 1 30 fr. Deſer, Weltgeſchichte für bas 
weibliche lecht, 8 Bde. eleg. neb. f.5. Piatens Werke, 5 Bhe., eleg. geb. fl-4. "Wolke, 
‚Bigiergrüße neue prachtvoll geb. Ausgabe fl..2 24 fr. Schillers fämmtliche Werke,‘ Pradıt- 
gabe in 10 Bon, eleg.igeb. fL. 13. Diefeiben, Glaffiferausgabe, 12 Bbe \ 2 DRK. 
Drake in Halbleberband - fl. 7. Diefelben -in elecanteftem Einbande fl. 8. Shak 
"works, 7500 fl. 3 80 fr. Diefelben überf. von Böttcher u. A., 12 Thle,, eleg: geb. fl. 3 
BO fr. Gytel, bie Gntftchung be teutichen Königthums fl. 1 24 fr. Uhlands Gedichte und 
Dronien, & Bde, fl. 1 51.fr. Mielonds fämmtliche Werke, 36 Wbe,, eleg. geb. fl 1330 fr. 
mn, Fremdwörterbuch, 20,000 Fremdwörter 48 fr. Jugend⸗ und Kinderfchriften in 
reichſter Auswahl zu billigften Preiſen. 


Kuhrer Steinkohlen. 


2: 2,5 .eialaat 
864 Beſſes grobes Fettfchrot habe ich im Aueladen und erlaffe voffelbe 
vom Schiff zu billigem Preis, I 

* 555 werben bei Herrn Carl Schaefer, Vilbelerſtraße 30, und Herrn 
Bi Den, Friedberzerſtraße 53, u. in meinem Wagozin, Junghofſtraße 2, angenommed. 


Thomas Fil er. 


transparente Giycerim-Seife.: 
mir Die dorzliglicfte Seife bei trodener und autgefprungener Haut & Stück iin bei 


Th „wi ©. Fischer, gr. Bockenheimerſtraße 4, 
=. Ausgesetzit 


für den Weihnachts Verfauf: 
alle Arten Kleiderstoffe 


in Seide, Weile, Barege, Organdines :e. 
sowie Zalliteider voriger $Suison, 
Gustav Hömpel, Steinweg 9. 


"»  Portefeuillewaaren 


und ohne Stickerei, als Portemonnaies Eigarrenetuis Brieftaſchen, 

appen, Neceſſairs, Phatographie-Albums Gürtel u. Gürteltafchen, 

Miniaturalbums von 24 Pr. an, Miniaturpbotograpbien 3 Pr. pr, ©t., 

Bilder zum Abziehben auf Holz nebſt verfebiedenen dazu paflenden Ge⸗ 

genftän en, ®batullen, Theefaten, Sandiehuhfatten Solzſchnitzereien ze, 

empfiehlt in Schöner Auswahl zu billigen Pr ifen W. J. Schell, Bortefeuillefabrifant, Steinweg 2. 

665 Die in ber lehzten Meſſe, Bude 97, au 

| Gummifch ube ! be Römerberg, der Bierbranerei deB un 

Weid mann + want verfauften Gummfchuhe werden zur denfelben Preifen, bei A& 
nahme bon meh n Dußenb noch bißfiger, ausverkauft; Fl» Fifchergaffe 20. 


— —— ea 
Ide, man, a Aufbewahren bderfelben zu erleichtern, 
"merken in h 


fiſch twpezlert bei 


Miete —— Weine, weiße von 27 oe von dd 
ſen empfiehlt U. Spengler, Brhdhoftraßen 


orzugliches Culmbacher Bier isdn, 


che Ausverkauf von allen Fißen zu Käppcben, Tabafsbeuteln %.; 
gaffe DL im Laten. 

"BB. Gin routinirter Kaufmann gefepten Alter, mit fehr (hömer bit 
wa Berfäufer , mit cllen GomptoirArbeiten, fomie mit Dem Me ., 

ortefeuille-⸗Geſchaͤft volltommen vertraut, sucht Stelle. Eintritt uöglichft Bald.“ - 

> _Dfferten R R bef. bie Ezpebition. 

865 Gin Gonbitor» Gehülfe, im Garniren erfahren, findet gegen gute Sahlung ausw außwärtß 
ſogleich Beſchaͤftigung. Zu erfragen auf ber Grpebition. 
1680 Heute Abend Sirſchbraten; H. Schott im Gelnhaͤuſe Wranhange” 
A680 Bei der Gefellichaft Concordia, Buchgaſſe 11, wird bie Stelle veB’ 
si welcher zugleich die Meftauratiom zu beforgen hat, am 1. Mär; 1804 


hellungsbebingungen find bei Herrn Gujftan Molfhendorff, DBleibenftraße 18, wu 
—* woſelbſt auch Anmeldungen entgegen genommen werden. 


1680 Petroleumlampen beſter Tonſtruction zu ig feftem Preife unter 
Garantie, von 1 fl. 12 fr.an. Woderateurlampen in reicher Auswahl zu fehr —* Preiſen 
in in Brome und Porzellan bei Jung, Meganifus, a am Landsberg 17 u. 18." 

1680. Belle Qualifät Gtearinlichter aus der : eg Fabridher 


erren —— Sels erlaſſe von Heute an dei Abnahme eines Ctrs — 
as Gentner à ns 4 — 




















863. Heute Abend Gänstebertlöfe, und — Rindsbraten. 
Stadt NewYork, St * 





>” 363. ein —— brinae ih in eapfeblende ende Grinnerung. 


G. Vb. Kreutzer, 3 :braafie 132, vis-A-vis ber Tonges 
möbl F Zimmer im dritten Srod an Zrauenzimmer zu 

—— 194 Ede der Yanauer Landſtraße. Näheres gleicher Erbe. 
863. In eine: hiefigen Bierwirtbfeh ft it bie Reftauration unter annehiibaren 
u anderweitig abjugeben. Näheres Expedition 


eg Cefuht eine Wohmung von 2—8 Simmern vor der Stadt für einen 
Hestn.  Dfferten bafdiaft Untermainguat 1 abzugeben. > 


Feine Wale, Sowie Nermel, Ghemifetten, Vorhänge u. F 
un orgt; Babraafie 98, Ir Sl. 




























11. Beilage, — Sutel-Blatt 8 283, Sonntag 29. Raub. 1863 


mn me nn mn — — —_ m mn nn nn — 


Zi Weihnachtögefchente 


empfehlen wir: 


Leinene Taschentücher von: fl. 2. 48 an das Dusend, 
Bielefelder Brusteinsätze von 4 fr. an, 
6a 1, — ———— zu ſtarken Hemden, das Stüd von 72 Ellen 


u fl. 19.30, 

1%/1 Br. Handgespinnsticincn zu Betttüchern, 
Handtücher-in len. Breiten, Tifchtücher, Serviekten, Damaftgevede, 
Thee:Serdietten in guter reeller Waare zu den billigſten Preifen. 

Alle bei ung gefanften ——— die. dem Geſchmacke oder der Ver: 
wendung: nicht entfprechen follten, werden nach) den Feiertagen umgetaufcht. 


S. Hosenbaum SS Cahn, 
Sahrgafle 113; 


"Philipp Berg, 


grosse Sandgasse No, 11, 
esuipfieblt eine Partie ausgeſetzter Hleiderstoffe zu be: 









deuten herabgeſetzten Preiſen. 1680 
Pomona.!| = 


864 Dienstag den 1. December: General Berfammlung. - Tagesordnung: 
——— der neuen Statuten. 
Die Verwaltung. 


Verſteigerungs⸗Beuachrichtigung 
1680 Bei der Dienstag den 1. December. Vormittags 
9 —* in vem Vergantungszimmer ſtattfindenden Möbel / Verſteigerung 


* Flügel von Streicher im Wien 
Aa 3... Babe 








Sabrif-Zager 
in Beleuchtungs-Gegenständen 
von A. Nahrgang, gr. Bocenheimerficaße 4%, x 


als: Ga 3sLüftres, Pyra, Larpen, Laternen ac, Gasleitungen, fowie Reparaturen 
felben werben ſchnell und gediegen hergeftellt. | 


Petroleum- Lampen 
neuefter Conſtruction in großer Auswahl und zu ben b.Nigften Preiſen. " 


Be 
Ale Arten von DelsLampen werben für Erddl umgeändert, ſowie alle vor- 
kommenden Reparaturen in Ausführung gebracht. 1680, 


1680 
Gas- Erspaarniss. 
Durch, eine ſehr einfache, mit einer Ausgabe von wenigen Kreuzern 3 erzuftelleube — 
tung am dem Gasbrenner, nämlich durch Entfernung ber größeren und Aufſetzen ber 
ten Brenner, wird bei ben letzteren mit Anwendung ber benatmten Vorrichtung dafſelbe Richt, 
wie bei den erfteren- erzielt... Won ber Wirkun Faber fann_täglich von: Jedermann bei 
mir Einſicht genommen werben. ÄR Ma brgang, gr. Bockenheimerſtt 42, 


Zu Weihnachten 


empfehle als etwas neues: Wandtaſchen zu 1—6 —— iſite) einge⸗ 
Br in. Holz und Leber. Auch find an jolde Stidereien verwendbar. \ 


863 G. Iffland, Weiß wlergaffe 9 
Zur Montirung von Skickereien in Vorlefeuille-Waaren halte mich beſtens hlen. 


Dank 
Allen Denjen'gen) wett ulferen gel este nich Lohn,& der und Schwager 
Eüstav Adolf Friedrich Alexander Alı 


zu feiner Ießten Ruheflätte begleiteten, jagen wir unferen innigfien Dä 
Sranffurt a. M., ben 28, November 1863. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


— [1 m — — — — 
u  Dffene-Neifeftelle, 
Für ein Gabeitsefäft wirb auf ben 1. Januar ein tüchtiger Reiſender zu ug ge 


fucht, welcher bie Hollvereinsftanten zu befuchen hätte und der wo möglich biefe Xomnzen in. 
Modewaaren ſchon bereiſt hat. 


Franlirte ſchriftliche Offerten mit genauer Angabe ber bisherigen Carriere eeden ent⸗ 
gegengenommen von Herm Houls Hmtı, Bleidenſtraße 9 in Frankfurt a. 


1680 Serpentin- Wärmisteihe” 1.0 


empfiehlt &. R. Schiele, Fahrthor 1, am Römerberz 


— —— — — — 

1678 ‚Franzöfiieber Umerricht bush einen —— 
gruͤndlich ertheilt. Grammatik nebſt Converſation und faufm. Gorrefponbenz. , Gpeuhliundes 
12 —1 Uhr, Brönnerſtraße 8. Zu neuen Curſen noch Thellnehmer gefucht, J 


362 Aubenmaum 28 werben Strohftühle geflschten, pr, Gtäd 36H. 











ee 
2678: Drei aut — Volfenſter ſnd 
ga eg Näheres große Gallusgoſſe 9 


1575, Drei neue Senfker, bejchlagen, 
Gras, eiren 44“ Hreit und 69/2’ Hoch, ie 
zu‘ verkaufen ; Kalharinenpforle 7, 

‚86h: Zeu eg find zu verfaufen; 
zu — Lohergaſſ 

a erh, ein Vajhteffel eine 

a4 Platte, 41 5duß; —— 15, 

868 | Gin gutes Stuttgarter Tafel Piand 
* Mafageny um fl, 135; Weißfrauenſir. 1, 


* — von verſchiedenen Schriftftellern 
owie ein ſeid. Ballkleid und Muff zu ver 
aufen; Toͤngesgaſſe 59. 

Me 1 Waſchtiſch, 1: Fenftertritt, 1 feiner 
Pan) ER 1 fchöner —— 
elſengaſſe 16, Ir Stock. 
Gichenholzfragbretter und Machstug- 
io allen” Größen fortwährend zu ver 
iR, Goldfedergaffe 3. 
euerfefter 


Ein großer und feiner 
5 ramah⸗ 





4J 


chrank mit Vexir und 
ern in ſchöner Möbelform ſind 
billig zu verkaufen; Fahrgaſſe 122. 
360 Zuverkaufen: ein vorzüglicher Mozart: 
1, CStup- Flügel, ISclaven) l gefpiel- 
les — von —* ar 3, 
ebberger a wifchen 5.4 1. 
u —5 FB Tolider Gonftruction 
und fehöner Mötelforn; Hochſtraße 9, 
863 Mehrere un Stubenteppihe zu 
re Arnsbutgerhof 5. 
3 Kochöfen von außen zu heizen find 
zu Vai Seilerftraße 2 
865 Drei große A A 3 Schuß breit, 
2 Schuh vo 9 Bel dick, billig abzugeben ; 
9, 


x 
863 Kine D-gilöte, Ghenhol mit acht, filb. 
Klappen; Predigetſtraße 9, 3 Stod. 
u 
500% 71 } Ro; 34 
find Wohnur ‚von 4 Zimmern nebſt Zubes 


Ve wer 
Malin’ 9 Beige — 


10% 


1572 Eine Wohnung: von 3 
föloffenem Vorplat ‚uud. mit 


at, für einen felihen Den Re zu sa u 


abe 7, 


= 

= 

: Ein Laden | 
mit Gomptoir und Kellerraum zu‘ vermiethen ; 
Barabeplaß 5. ) 

849 Wohnungen von: 4 Zimmern nebft 
allem Aubehör vor bem — — ge zu 
erfragen Taubenhofſtraß 

862 — 16 find 3. 
große Zimmer im 1. Stod 
zu vermiethen. 

862 Taunusplak 9 ift der neu Kergeriche 
tete erſte und zweite Stock nıit — 
gnugen zn vermieihen, jeder enthält 7 3 
Kühe mit re u, alle Be be 

862 Cine freund! le —— Ei 
nung im erften Stod, beſtehend aus 3 
und allem Aubehör, iſt fl. 200 —* 
mlethen und gleich zu beziehen; gr. —— 
No, 11, Näheres Fahrgaſſe 54. 

862. Schüppengafje 10 können foltbe Herrn 
Logis erhalten. 

862 Gine Kammer mit Veit iſt zu ver 
mieihen; Arnsbergerhof 5. l 

862 Gin feines freundliches rl nebſt 
Cabinet; Weißadlergaſſe 10, Ir 

862 "Ein ſchön Abliries Zimmer am 
anſtaͤndigen Heren; Kaͤlbetgaſſe 1, Ir Siod 

862 Tin möblirted Zimm.r an einen Sem; 
gt. Fiſchergaſſe 89, 27 Stod, 

862 junge Leute Können Schlafftelle ber 
Golonehutgafie 4. 

619 Eine‘ freundlihbe Gartenwoh⸗ 
Ren ‚3 Zimmer, Küche, Heller ze. 
Ma eres gemer Gew. 3, No. 153. 

861 Gin reinlicher Mann kann Theil gm 
einem Zimmer und Bett haben; Rothekreiz 
gafle 15, 2r Stock. 

861 58 Lönnen einige unge: i$r. Leute in 
einer anftänbigen Familie —* Wohnitng 
hetz Fiſ 5* 1, 3r — 


Manſarde zu —&æ ae age war 


Bl Ro eegafle 11 im 3. Stod kann ein 
gm nehmen. 


3 It 
für einen oder zur Hertn fo Rinbheinierg't6, 
ah Gin Zimmer: mit Bott · zu age 
eine Eſchenhelmergaſſe 15. 
ur? a mößl. Fimmer mit zwei Betten 
billig: gu vermiethen; Karpfengaſſe 9, Ir St. 
2* Ein mobliries Zimmer mit Koft an 
einen Herrn zu vermiethen Schnurg. 53, 31 St, 
862 Groper Hirfcggraben 19. der erſte Stock 
von 8 Zimmern⸗mit Zubehör’ als Wohnung 
oder Gchhäftslofal - zu vermiethen; Näheres 
Kalbächergafie 16, 
862 Gin möblirteß feines Zimmer zu vers 
miethen; Rofengafle 30. 
860 Ein geräumiges, freundliches, möblirtes 
Zimmer kl. Hochſtraße 18, 8x Stock. 
862 Gin Schön moͤblirtes Zimumer mit ober 
ohne Gabinet; Gruͤnerweg 4, Sandweg. 
862 Ein freundlich möblirtes Zimmer für 
einen ober zwei — Fahrgaſſe 54. 
862 „Eine Wohnung im erften Stod zu 
vermiethen; Graubengaſſe 5, zu erfr. 2r Et. 
863 Tim neuen Haufe Heiligfreuggaffe 13 
find 2 ſchön möblirte Zimmer zu vermiethen, 
863 In dem Neubau, Sach: 
fenlager 6, find elegante Woh⸗ 
nungen von 5 Zimmern nebft 
Zubebör zu vermiethen ; Preis 
350 fl. — 500 fl. 
860 Antheilan einer Manfarbe ; alte Rothe: 
hofgafie 3. 
862 Eſchenheimer Anlage 4 ein möblirtes 
Zimmer an einen Herrn zu vermietgen. 
862 Zwei Herrn fönnen möblirte Zimmer 
— Sachſenhauſen zur Sonne. 
862 Kammer mit Bett zu vermiethen; 
Graubengaſſe 30, 2r Stod, 
862 Ein ſchonch heizbares, möblirtes 
Manſardzimmer zu vermiethen; Sandweg 17; 
10 Gine heigbare Manſarde mit 2fhläfs 
rigem, Belte ift. gr. Bockenheimergaſſe 12, Ir 
od, zu. vermiethen. 
8465 Gin heizbares möblirte® Zimmer an 
zwei ſolide Mäbchen zu vermiethen; gr. Eſchen⸗ 
9. 


os Be fl. Wohnung; Markt 42. Naͤh. 
—— 
Ein Zimmer mit rc Bette 
iſt je —E Saalgaſſe 1. 


— — 


—— 






* 
ie Weipablerg a 
862%. Epmonder x Sheii 

heute ein bei piu 177 97) 

_ Adolph. ph Kempf. 
863 _ Brifche, ‚Kieler. Spüstten TEL, 

Piv. 32 fr.,: Caviar, Brigfen,.. Süß-, 

und Spefbüdinge. Neue: ken du. 


Goͤttinger Würfte, Straßburger 


har Straßburger "cat, 
äfe bei 
Mm. Nuss, Ballusftrafe.. 
1680 Turbot, Gabliau, Sols 
een, ——— 
Trüffeln, Tereinen von Hent y. .wai 
Georg Schepeler. 


_ Geflügel von Breſſe —— SL: 
1680 Wuftern, Caviar, Sträiburger Bänfes 
leberpafteten. in Terrinen, Bommer’ie Sl 
a Göttinger .. Würfte. 


brüfte, 
iftoleß, Borbeaug ⸗ Bed: neh, ; 





Brunellen, 

franz. fruits glacds assortis, friſche 

ſpaniſche Trauben, vor —— 

48 kr. die Flaſche, Cognac, Arrac, 

Eſſenz von Gelluer u üffelborf, - : 
rlo. 


865 Ein u „lesen —— 
atküchenplaz = smile © 


funden; Garküd 
1680 $t ellfiſche, Gabllan, Turbott * 
—— — Su 
865 en es ie gold. GyL-Uhr ” 
Damenbrohesftetie, ein H. Ketten mit 
Medaillon verloren. Der. Wieberbringer 
eine angemefjene Belohnung; Ting 36 
1680 Bädinge, 2 ir. pr. : Gtüd; Rieder 
Sprotien. ig 
J. M. Schreiber; 
gr. Eſchenheimerſtraße 30. °- 
864 Prifche Scheufifge” Find 


wieder eingetroffen bei 


Earl Wigand, Markt 28:7 € 


864 Guten neuen Helfen epfefmein Del - 
&. J-- Dehue, Mae BA“ 


ı Zn Ag 









— — — 


. 


| Bekanntmachungen — 
u. 


Neue Anlundigungen von Vorträgen 
für Herren und Damen tm Goetehaufe 


1) Herr Dr. phil. Guſtav Schneider, Lehrer an der Hanbelsfhule, wirb 
7 einen Lehrgang der Englifchen Sprache für Theilnehmer, welche bereit Kennt⸗ 
rk y niffe in beifelben Kefigen, veranftalten: wöchentlich drei Stunden und zwar 

@ je eine zur Grkfärung der Grammatik und Geſchichte der Sprache, bie zweite 
zur Hebung in ber Styliſtik und bie dritte zur Leſung eines claſſiſchen Stüde® mit jebeßmalis 
ee von Sprachübungen. Jeder Theilmehmer zahlt halbjährlich fl. 15; biefer ganze 

ag ift von Herrn Dr. Schneider gütigft für bie Ooethebaußfafle beftimmt. Das Nähere 
au erfahren im Goethehaufe, . 

- 2) Here Pfarrer Rudolf Franf aus Bodenheim wird Tefen: über bie Camorra in Neapel, 
Beiträge zur Gittengefchichte nad Hijtorifchen und, ftatiftifchen Quellen; Montags, Abends 
7—8 Uhr. Beginn Morgen am 30. d, Dis, 

3) Herr Friedlieb Rauſch, Sprachlehrer und: Schriftſteller dahier, wird vortragen: Ges 
ar ade National Literatur der Staliener. Freitags, Abende 7—8 Uhr. Beginn am 4, 
ecember. 





Bu ben Vorträgen ber Herren Frank und Rauſch Haben alle Mitglieder des Hochſtifteb 
freien Zutritt und können kie erforderlichen Gintrittöfarten gegen eine Schreibgebühr von 24 fr. 


‘ für jeden Curs beim Schriftführer, Herrn Schieded, im Goethehauſe in Empfang genommen 


mit Dem Bemerfen, daß Dasselbe eine reiche Auswahl ; 


werten. Ebendaſelbſt önnen fich Herren und Damen zur Mitgliedfchaft Keim Hochſtiſte ( Pflicht» 
beitrag jährlich nur fl. 3 30 fr.) einzeichnen. 1680 


Schöne u. solid gearbeitete Schlafröcke 


zu fl. 6, 10, 12, 15 und fl. 20, 
für Weihnachtsgefchenfe fehr paſſend, empfehle beftene. 1681 


—m 0000 — — 


Auf bevoritchende Weihnachten 


erlaube mir mein Möbel:Lager in empfehlende Erinnerung = bringen 
u Sefchenfen 
geeigneter Gegenftände zu den billigft geftellten Preiſen bietet. 
Hoen. Motsahn, Mainzergaſſe 57/59. 
u 


NB, Zur Bequemlichkeit des verehrlihen Publikums tft das Lokal nunmehr auch 
bes Abends geöffnet. 865 


Seidene Damen: und Kinderfchürzen, Kapıgen und 





- Morgenbäubchen empfiehlt 


5 


* 
—*8— 


1681 
J. L. Schiffermüller, gi. Eſchenheimergaſſe 3. 
862 Gin gefitteter Junge kann bie Sölofferprofeffion erlernen ; ‚Fahrgaffe 54. 
; 864 - Alten und neuen Mepfelmein zapft H · E Meiſengaſſe. 





5 ER | so - 
Damen» Mantel-! 
= en-gros-Lager, 4 

Zell 32, Hotel zum Römischen Kalger, Zell 32, 


= empfiehlt: = 
ä Sammt-, Seiden-, Ratine-, Trico-, ln: und % 


* — von den — bis zu den feinsten, _ 3 
i Jacken für Promenaden, Gesellschaften eto. 


Zum 


—— ——— nf, 


at, 2,3, 4 und 5 fl. 

NB. Bertellun een werden prompt effectuirt. . = 
Sämmtliche Stoffe sind gekumpft, auch solid‘ gearbeitet, dbeh- = 
© falls wird ein jedes gekaufte \ wie auch bestellte Stück nach er 
* v —— —— 


Ir 
in 
* 





Mus 


eb t 


eine Partie wollene AR: in guter gun- 
Htät zu bedeutend ermässigten Preisen hei 


1689 


B.. Fischer-Schott, Weuckräme 4. 


Damenmäntel und Paletots 


in neueiten Fasons empfiehlt zu billigen Kt 


ine Auswahl ele 
empfiehlt 


Damenhüte 


A. E. Jung, am Salzhaus 4, 


auter Blouſen, Kragen und Aerm 
4). 2. Sehiffermüller, gr. es 


neuefter Sagen, in gutem ar empfiehlt zu 4 F. fr. &t, 


ſchenheimerſtraße Fi 


Dautb, Wilder e 27. 


846 Die beliebten feinen Mürnberger Lebfuchen von IH. Häberlein 
finb zu baben bei ME. Siegfried, fieiner Kornmartt 5. 


865, SEnpferfliche werden auf ganz neue Urt fehr ſchön gebleiät. 


und, "Ablage Bam 4. 


Nachfrage 


nu 
864. Ein im Bankgeſchaͤft bemanderter Gonimis, der eng'ifchen Sprache maächti 
kann kann ſofort gegen hohes Salair placitt we den d. d. Gomp! or Hensler, Schüppeng. „ 


861 Blondes Gigelstöpfchen kehre bald zurüd und gib dich zu =, erkennen, 
o 


Donnerſtag Nachmittag. 


865 Ne, Strid- und Häfelarbeit wird billig beforgt; — 9, Parterre. 


Zur Erlernung der Schriftgießerei werden Jungen gef ucht; Rechneiftraßes. 





3u vermierben. 

863 Ein fchön möblirte8 Zimmer mit Gabinet 
ift an 2 ſolide Herrn zu vermiethen urb gleich 
zu Be ; Rarpfenpafle 9. 

863 Ein fein möblirt:8 Zimmer 10 fl. pr. 
Monat zu vermiethen ; alte Mainzerg. 36, 2r Et, 

863. Ein Zimmer für einen aud zwei Herrn 
iſt gu vermietben ; Predigerftr. 9, Ir Stock. 

863 Alte Mainzergaffe 53 ift eine heiz⸗ 
bare Stube mit Möbel zu vermiethen. 

868 Eine heizbare Dianfarde monatlich 3 
Eeesgm 14, Yu erfragen NRömerberg 27, 


863 Taunußftrafe 15 , Wohnung, Ir St., 
7 Zimmer ı, Näheres Parterze, 

863 Moͤbl. Bimmer; kl. Bodenheimerg. 15. 

864 Ein moblirtes Fimmer an einen Herrn; 
alte Eaiefingersefie : 

864 58 Tann ein Mädchen Theil an einem 
Zimmer "Haben; — 68, 





864 Laben mit anftoßender Etube, Küche x. 
Allerheiligengaſſe 68. 

864 Gin heijbares Fiminer ohne te 
Paulsgoffe 3, im 2. Stod. 

864 Gin möblirtes Bimmerfür 1 — 2Herrn 
zu vermietben ; Altgoſſe 12, Ir Stod. 

864 Cine Schlafftelle zu vermiethen ; Stifts 
ftraße 3. 

865 Gin möhlirtes heizbares Zimmer. 
vermiethen ſowie Untbeil für Mäbchen ; —* 
heimerſtraße 16, 2 Treppen. 

865 Holsgraben 37, im 2, Stock, ein Zims 
mer, Gabinet mit ober ohne Möbel Togteig au 
vermiethen, auch ein ſchönes Manſardengininer 
in demſelben Hauſe. 

864 Gin auch 2 Zimmer zu vermiethen; 
Allerheiligengaſſe 38, Seitenbau/ 2 Stiegen hoch. 

861 Ein —— en * 
—— * vermiethen; 8 
No, 14 men, 


861 Zwel ober brei mößlirte Zinmer finb 


an einen einzelnen den ober Dame zu vers Kind 


ed N hereß in" ber Ggpebition |biefes 


64 - Gin möblirte® Zimmer; Ziegelgaffe 
No. 18, dr Stod. >. 


Wien Lu Siena Sog Faden 


865 Gin ee mit ober ohne Möbel zu 
vermiethen; 7. dr Stod, 

895 Ein möblirtes Manfarbenzummer ift zu 
werwiethen. Auch kann ein Herr Theil an 
2 2* Zimmern Gaben; Schnur gaſſe 10, 
2: Stoc. 


je nahe an dem Eſchenheimerthot 


ift eine Wohnung zu vermiethen, beſtehend 
aus „B Zimmern, Küche,, Keller» Antheil und 
einer. Heinen Sammer, mit Gartenvergnügen. 
m *8 Januar zu begieben; Näheres 
Dederweg 

864 Meiſengaſſe 10 iſt ein unmoblirtes kleines 
hei bares Stübchen zu vermiethen, 

164° Ein möblirte8 Zimmer für einen Herrn 
zu vermiethen; kl. Eſchenheimergaſſe 10. 

0% Baia 16- eine Wohnung zu 

iet 

vemie Gin Zimmer mit Bett; Nürnberger: 


* &8' wirb ein Theilnehmer an einem 
om möbfirten Zimmer geſucht; Sqajerg. 7, 


DZwei Zimmer ohne Möbel find zu ver · 
miethen Zeil 15, zu erfragen Zeil 13, im 


"856 Gin mößlistes Zimmer; Toͤngesg. 24, 
HS 


t 
..865. Eine Wohnung von 5 Bimmern im 
1. Stod und 1 grobe Werfftätte, Parterre, 
leich zu rg Papagaigaffe 2. Näheres 
— 7 ſſe 
1677 Zwei — ohne Möbel, auch als 
gi zu vermiethen ; im Hochparterre, Hoch— 
abe 
Ar Wohnungen von 4 Zimmern x, zu 
en Sömmeringftraße 23, zu erfr. 18 
daſelbſt. 
Dienſtgeſuche und Anerbieten. 
PR Me gewanbte8 Frauenzimmer, bem bie 
— ur Seite ſtehn, wünfcht fich 
er aden⸗,Büffetmaͤdchen oder 
ER ober aufwärts. Näheres bei 


—S 25, Ir Siec 


865 Eine gefunde Amme fucht ba zweite 
zu flillen; Beil 28, Hinterhaus. 

1650 * Bapfimoe wird ae: . 
häufergaffe 4 " , “ Im 





ig Demeter (nn 
1680 Süßbüdinge 2 fr., —e * 
Bremer vri Gaviar. 


ruſſ. Sarbines, 


IL Born, — — 
865 Friſche Süpbüdinge, Kieler finge 


und Sprotten, Gavlar, marintrter Aal u 
Häringe, ruff. Sarbinen in Pidles und Sar- 
dines & Yhuile, fromage de Brie,. Neuf- 
— Edamer Kaͤſe. 

A. ©. Kuche, Töngesgaſſe 4. 


Mandel, 


fein in gene | | 
. Schenf, Stiftftraße 19, 
864 Gin Kindermantel-Sragen mit ſchwatz 
feidenen Franzen wurde verloren. Wegen Be: 
lohnung abzugeben abzugeben ‚Mainzer Lanbftraße 55. 


Neue Citronen, 


das Stüd 2, 4 und 6 fr., empfieblt 
Zu udwig Wilh. Hau, 
Parodeplatz 5, neben d. fer 
Täglich friſch gebrannten Java » Kaffee 
46, 48 und 50 fr. pr. Pfund, Melis und 
fR- Raifinade billigſt. 
Hch. Handel, Buchgaſſe 14 


855 Dilender Turbot, Soles u. 
Egmonder ana bei 
Adolph Kempf. 


1681 Behanntmachung _ 


in Ladung lie Ru 

Schiffer np [icasııben TEAmaE nad Bi: 
bera; Ladeſchuß den 1. December. 

Schiffer Joh. Schram nad 
Ladeſchluß den 2 December. 

Schiffer Simon Lenz nach Würz 
den Städten des Obermaind; 


af 3. 3 
bett. on — 


* 


nn 


13. Beilage, $ranff. Intell-Blatt 8 283, Sonntag 29. Roube. 1868. 
ee nu 
Belanntmadgungen 


Brantfurter Aunfiverein. 


Ute Kunftwerf 

Otto Schwerbgebur'h * Weiner: „Der Salıbar, er * ſtanten u Blick in bie 
F A 1732”. — Hofmaler ®rund in Baden-Baden! Bortrait. — Grünler in Beu- 

a. Ein Stillleben. — Stiegel in Kaffel: Laudſchaft aus dem Habichtswalde in 
Niederb-fien. — Kubinzky in Düſſeldorf: Motiv aus Dberbayeın. — Georg Beyer in 
Wien: Der Kammfee in Steyermark — Anna Peters ia Stuttgart: Herbfimorgen. — 
Alan Schmidt: Kloflerririne. — MW Klein in Düffeldo f: Mondlandſcheft. — W. Hahn 

tnıDüffeldorf : Die Kazen⸗Fre andin. — Bon demjelben: Der erfte Unterricht. 


en Neu ausgeftellte Alterthũmer 


in der „goldenen Waage‘, Markt 5 
Die Baffenballe mit einem RN tter zu Pferd in Te Bo ländiner — ein Prachtſtück. 
Das — ——— des —— Zeichnung von Graͤtz nah einem Gemiaͤlde 
auf Hola 
Saarburg im 16. Jahrhundert nach dem Kupferſtich von Mertan, in er 
au’ führt von B. Becker. 


«äe ddien * Ver ein 


Am 2 December findet keine Probe statt. 
1090- Der Vorstand. 


Nouveautes. 


Ach erbielt foeben eine Partie Pariſer Oeuſter⸗ 
Düte, franzöft a Eeisenfanmt, — in Farben 
und Se —2 edern und Netze, welche ich 
den geehrten —— beitens empfehle. 


B. J. Dümmich, 
— Zeil 60, nkehts-der Post. 


„Blonfen 


“ er 18.4 Auswahl-vorräthig Sei 
au, ** er 2 ng 


F 






1861+ Den, die Mans 40 Fr., verzapfi B.Hofmann Tu, — en, qwarzer Bed”, 


Hert A. Coester in Kranffurt a. M. erlaubt fi bei der Unemipfe des 
off ſchen ale —— —* Bemerkung: Wohl zu —5* 


& L der 
Dof ſche Malz Eztract von einem gegenwaͤrtig vielfältig feilgebotenen Gett mit.bem 
„Namen: Malz-Extract mit Emfer Seffelbrunnen, welches weder Aehnlichfeit im Ber 


Ichmack, noch vielmeniger in der Heilkraft mit erfterem hat.“ 

u ana den U na 
reff’ichen ge: er, bem enner T au machen, 

ftebend I Analyfe meines Malz Extractes folgen : n le a 

ATTEST - 


s.dum Fr. Goedecke. zu Bid Ems über bie Aualyſe des mit Emfer 
la Mineral⸗Waſſer bereiteten 1 


Malz-Extractes, 


welche im Chemiſchen Laboratorium des Beh. Hofraths Profeſſor De. R. Frosenlus 
zu Wlesbaden ausgeführt worden. 


m im — ' 
Das mir zur chemifchen Unterfuhung übergebene Malz Eytract batte eine ge 
fättigt braume Farbe, einen angenehmen ſchwach bitteren Geſchmack und war- ſtark 
m ten®, a - 
*  Gpecififches Gewicht = 1,034. 
f'. Die chemiſche Analyfe ergab für 1000 Xheile: 



















Waſſer —VV — 
Alkohol. Be ET A un de 400 
Detein. . .» 79,65. 
Sud. . » 17,08. 
Proteinfubflanzgen 
(Aus dem Stickſtoffgehalt berechnet) 8,74. 
Kali 
Gefammte ; Natron 
Ertract- Menge = I Kalk 
= 109,38, Magnefia $ 
Ä " Pbosphorfänre = 1896; 
Echwefel ſãure oo 
Ehlor. 
Kieſelſãure 
@ifen 
1 
Wiesbaden, ben 11. November 1863. -  Affeffor Dr. C. Neubauer. 


NB, Die bis jet gebräuchlichen Malz⸗Ertroͤcte enthalten nah Dr. Wit 
—— anderen Ki een nur a er ng und en Spuren ee: 
während mein Fabrikat nad obiger Ipfe 10,98%, goes 96%, Salze 
enthaͤlt. 











bie in Rifitfartenformat des Serzogd Friedrich von les⸗ 
wen een yes guftenburg. Be 3 —R ie es 


rei F. BosellPsche Buchhandlung (W. Rommel). 
©®r. Eicbenbeimerftraße A. 


Vunſcheſſenzen und feine Liqueure. 


C. Gierlings, ge. Cie Efchenheimerftr. 41. 


— 37. m. — — ‚fe Sof ah — — 
4, Roggen, pfaälz. 2 I e, prals 6—/2 ’pi. 

gu = t. 60 Kilo. Bohnen, weiße fi 9—10, pr. 100 Rilo,, von : Klee⸗ 
(rothe) 19-0, ewige Kleefaat fl. 19-21 pr. 50 Kilo, Waizenmehl im ber 
artie fl. 9—1/,, Watervorfhuß No. O fl. 181/,, Gtettiner Rogperberfäuß Wo Ro. 0 
«9%, pr. 70 Kilo, Rüböl ohne Faß fl. 24, Leinöl fl. 281/,—29, 7. 

. 50 Rilo Aepeuden fl. 60 bis 76, pr. Mille, Branntwein fl. 23 ur 160 8 
%, Trll. (®. Zeitg) 

Mainz, 27. Nov. m Getreidegeſchaͤfte war es während ber Woche wieder ruhig, - 
legterem war zu unverändertem Preiſe etwas Umſatz. Wir notiren: Waizen fl, 10. 25 & 30, 
m: 7. 45 & 50, Gerfte 7. 35 & 40, Hafer fl. 3. 40 & 45, Rüböl matt und umveräns 

dert, fl. 24'/,, "gereinigteß fl. 24°/, ohne Faß, Koklfamen fi. 17%/, A %/y, Mobnfamen 
I. 181/, & fl. 19, Leinötfl. 271/,, Mobnöl fl. 324/,, — 10!/,, Erbſen fl. Taf? In 
Linfen fl. 61/, & f. 12, Widen fl. 7, Repskuchen | fl. 70 

Mainz, in der Halle, den 27. Nov. — ⸗Mittelpreiſe: Walzen pr. Sad 
MX Bla, Korn 180 Pb. 6 fl. 59. Gerfte 160 Pb. 5 fl. 18. Hafer 


"Schweinfurt, 25. Frudtmarkt-Mittelpreife: Walzen 16 fl. 82 fr., Komı 
1 1. — kr., Berfte 10 fl. ok. Hafer 5 fl. 6 fr., Erbien 11 fl. 9 kr. a 10. 30. 
Eonbon, 27. Rov. Englifyer Warzen preishaltend, fremder theurer. xvetier ſchön · 
YAmfterdam, 27. Nov. Wa’zen unverändert. Roggen etwas niebriger. Raps pr: 
— 691, pr. Herbſt 69, Rübdl pr. April 391/,, pr. Herbſt 38 
Samburg, 27.Nov. Getre demarkt. Die Preiſe blieben ganz unverändert, Raffet 
6500 Sad Santos und Rio nad London verkfaufr. 
Berlin, 27. November. Em pr Herb ii pr. Frübjahr HL Oel loch 
12'/, B., pr. —8 115/,, Spiritus J Herbſt 14%/,, pr. Frübjahr 
* in, 27 Walzen N * neuer 59; hier a 5 enıber 
5%, Br; pr. er u. Br. 5. 1 ; pr. März 1 864 5. 24 Br, 6%, ®.; 
r. Mai 5.28 Br., 5. 27 G. Roggen en Di niedriger; bief, .. u, frember 48), 
3 pr. —— 4. 11, 101/, bez, 4. 10 Br., 4. 3 pr. März 1864 
110, Br 4. 18 Br., 4. 17 ©; pr. Mai 4. Nr 4. 16 G. Gerſte unverän: 
— * er, oberländ. 4, bis 5i/;, Br. Hafer —— eff. 3%, Br., 
dose er 3%, (Frftr. Journal.) 


| Thesater-Anzeilge. 
\ Sonntag ben 29. November 1863; Zampa, oder: Die MHarmerkrant, 
Oper in 3 Alten, nad bem ———— — von Friederile Ellmenreich. 
ar von Herold. — 
Montag den 80. November 1563: MD Schwätzerim von Saragossa, 
38 in 2 Alten nad dem Franzö —— Charleß Nuitter von Carl 
von J· — Vorher: Kine 238 Piquet. Luſiſpiel in 1 WM 
va dem Framoͤſiſchen det Guns. Abonnement-Vorftellung Mo. 27, 
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Der 


mr 
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— —ñ— @. Heigmart. -— Driud von 7 3.9.StrengmB 
Hlerbei eine Ertrabelläge: a 


283. 29, 1803. 











ntelligenz-Blatt 
der freien, Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, 
ted und den Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. 
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Hiba ögafle 21.) 


‚Dienstag dem. 1. December 


—E Franukfurt, 1. December. Vom 28: November ift ausführlicher aus dem Bun- 
beöpalais zu melden, daß die Bund —— zwei Sißungen hielt. Die erſte 
as ber —— andte mit der Vorlage der Vollmacht des Herrn v. Dirckinck⸗ 
Holtnfeldt, als Geſandien Für Holftein und Laäuenburg; mit, dem Antrage, diefelbe den 
vereinten Ausichürien zur Prüfimig zuzuweiſen. Herr vi: Dirckinck prote gegen biejen 
Modus, worauf viele andere Regierungen erflärten, daß ihm, Bis bie Frage der Stimm- 
fr Holftein und Yauenburg erledigt fe, überhaupt das Wort zu entziehen jei. 
rhber wurde nun zuerſt abgeftimmt, und das MNefultat war, daß ſich die babe Ver- 
ammlung mit allen gegen die Stimmen von Oeſterreich, Preußen und Hannover gegen 
Zula des daͤniſchen va ern entichied, worauf dieſer jofort den Situngsfaal 
verlieh.) Vorher gaben Deftstreich und Preußen längere ig ab, worin fte ihre 
Abſtimmung motivirten. — Nach einer Paufe von etwa '/, Stunde trat die Verſamm— 
lung zu einer zweiten Sitzung zujammen, in weldyer bie vereinten Ausſchüſſe über die 
Frage wegen der Stimmführung fir Holftein und Lauenburg Bericht erjtatteten und 
den’ Antrag ftellten, daß die Führung ber holſteiniſchen Stimme in der Bundesverjamm: 
lung „zur Zeit” zu fuspendiren und ben beiden Bewerbern um diejelbe, Freiberrn o, 
Dirckinck Holmfeldt und Geb. Rath v. Mohl, Mittheilung davon zu machen fei. Diejer 
Antrag wurde mit großer Mehrheit zum Beichluß erhoben. Auch der k. fächſiſche An- 
trag, der aus den Beitungen bereit3 wörtlich befannt iſt, kam zur Vorlage Gin Be: 
GE essen der Grefution iſt vorerſt noch nicht gefaßt, auch fein dahin gehender Antrag 
geftelt worden. 


8 der ® —J ehtmehmen vie noch nachſtehendes Nähere, Nach dem 
vor! , Aaron Dirdind Rellte S en Antrag auf verſtärkt 
zen a et 












änder auf, und erbot fidy eine 

ere Truppenzahl (12000 Mann) zu ftellen. Großberzogthum Heſſen erbot fi, im 

fall gein ntingent zur Verfügung zu ftellen, und beantragte den Schu 
aller Rechte, ber Bund zu beanſpruchen Habe; beantragte auch, daß Dänemark ur 
gefordert werd rk Bunbedländer u räumen und bie diefen Ländern ange⸗ 
hörigen Soldaten hiaung zu ftellen. hat berichtete der Ausſchuß über den 
Träger bet bolf en Stimme und, beantragte in jeiner Mehrheit, die Stimme jet 


der Bund entſchieden e, wer ber rechtmäßige Spuverän jet. 
AS, — Wehehdaftlige Grelärung, fe hielten fi I 


Kuren 4 


das Zee Protokoll und feien bereit es auszuführen, —5 — en ne tete 


ein unge liches wit deu —J un Verband ungen un 
34 auch *— n fie Erbrecht Dänemarks 
Bram —* erklaͤr bel anerkennt bes Herzogs don Au 


Herzog t von n_ Sähleewig: olftein. 


BRRLERERERUNT mi 


4J — 
—— * 















1681 


Renten⸗ und Lebensner fdernge Anftalt zu 
Darm 


ren 


1) die Verſicherung ftei —— —— egen beliebige Kapitaleinla en. 
Zap 6 ß — ———— p —— 


und ca. 973,220° fl 
— J — en in — von 100 bis 10,000 fl. auf ein Ba 
Leben gegen fefe, Ai Feiner Nachzahlung werpflichlende Berfiherungsbeiträge. 


Für eine Iebendlänglihe Berfiherung von 100. fi. betragen die Belhee Ders 


fiherungsbeiträge bei einem Alter von 
20 Jahren: 8 ahren; 30 Jahren: 35 a 2 Sohsn: 45 Bahn: 503 1 
1fl.3 1B. Sr. 2f.ikr. 20.21 20.48. 37.268. Afl. 

3) rien, ittwen: und Waifenpenfionen. 

4) Depofitengelder bis zu Beträgen von 25 fl. herab, welche vom 30, Eu 

der Hinterlegung bis zur Zurürfnahme mit 3% verzinkt und auf ® 

ganz oder udwelfe surüdbezahlt werden. Ende 1862 betrug die Su Bars 

binterlegten Gelder 1,342,383 fl. 

Die Anſtalt gibt Darlehen nenen hypothekariſche Sicherheit, fowie gegen Kauf 
pfänder in Wertbpapieren und gewährt mittelft ihrer Amo ttifationsord 
Gelegenheit, aufgenommene Kapitalien dur BZahlungen auf Zins und Kapital E 
gungsrenten) allmählig abautragen. 

Wegen näherer Auskunft, fowie wegen des unentgeltlichen Bezugs von Pros 
fpecten und Ekatuten ber Anftalt beliebe man fih an deren Herten Bevollmaͤchtigſe au 
wenden. *) 

Diaumftadt, 18. Juni 1863. Die Direction. 


__*) In Branffurt a. M. an Herrn Earl Andreae. 


1674 Die von wir einzig und allein genau nad) der Vorjhrift bes ‚Here © 


Hofrath Dr. Ackermann verfertigten 


ächten Ackermann'ſchen Bruftpapilloten 


find zu haben in ver Choeolade-Fabrik von Gebr. de Giorgi, Bleidenſtraße - 


und Holzgraben. 
8. Rumpf, Conditor. 


Das Neueſte in Gummilduhen: 


zu billigen Preiſen bei 
1653 Chr , Otto, Brönnerfiraße 5 3 


4 


PENDULB-UNREN 


verschiedener Art in reicher 

Auswahl, worunlter eine 
osseo Amzahbl zu ganz kerab- 

geseizien Preisen, bei 


Fr. Bohler, 
Zeil 54, neben der Post. 


Zimmer⸗Teppich⸗Lager! 
Cart Witzel, Neuekraͤme No. 7, 


eblt ſein wohlaffortirtes Teppich Lager in allen Breiten ſoble Treppen: und 
atzläufer, die —— Deſſins, von ausgezeichneter dicker ſchwerer Qualität ac. 

zu den —— Falrifprei 1681 
Beſonders empfehle er € — Partie Teppich Neſten, wobei mehrere ka 
nere Zimmer pıfiend find und dßhalb, um tar it zu räumen, unter dem Fabri 


Empfeblung meiner reichen 


Weihnad)ts - Yuzftellung 


von —Vä aller Att, 


= haltender uud belehrender Spiele und Apparate, vieler nützlicher 
uch8: Gegenftände für die Jugend und für Erwacfene — Das 
9 Preisverzeichniß iſt gratis zu erhalten. 1681 


J. V. Albert, som, Zeil 36. 


Auf ein neuerbutes Haus in beſter Tage unmittelbar vor * Stadt w 
ein —— von 36,000 fl. geſucht. Gefaͤll Offerten unter: R bei: die Erped. 








— ⸗ 


7 


| Betanntmwadhn #8: 

1661 Die ——— Gemeindeglieder werden — aufgeforbert, die Steuer 

Bee 1088 bis ſpäte ſtens Ende December dieſes Jahres zur a 
tt a. M., den 10. November 1863. 

‚Die Steuerfection des VBorftandes Der ifrael, 


rmfinschen 


in verfäytedenen Größen empfiehlt en 


Earl Heutlinger, Zinngieher, Hölaafie 8, am a 
— — Kagon, Draht: und Spohn— —— Variſer Blumen 








Federn, — xc. empfiehlt in reihhaltigfter Austonht Iw 
oben — en 
‚Straub, Schnurgaſſe 15, Ed der —— 
ür „> angehende reg Handwerker ze. praft. Unterricht 
in doppelter und einfacher Buchführung, taufmaͤnniſchem und gewerblichen 
Rechnen, Schonſchreiben, Gorrefpondenz ıc. ertheilt in und außer den Haufe E. Echoll, Römerb. 9. 


863 Beitellungen für @teinfoblen ‚ Sol, Tahnäpfel und 2o en 
werben puͤnktlichſt beſotgt und frei in's Haus geliefert; Neugafle 26, A. 


Unbedentend gefleckte oſtindiſche e Foulard 
* donr. Weimar, Neuekräne 1, Eck der Wedelgasse. 


1650 Regenfchirme mit verfchiedenen Naturftöden von fl, — 


Bu-tons-cas don fl. 2. 48 fr. an bis zu den feinſten Sorten bei 
Fr. Köhnlein, Schirmfabrifant, Ede des kl. Ko 
und der Meifadlergaffe. 
863. An eine bieten Wierwirtbich:fe ift bie Reftauration unter anne 
Bedingungen anderweitig abingeben. Näbere® Expedition. 
1557 Worıellan. Steinmit unb Blaswanren merben gefittet: — 


1586 Kronleuchter in Bronze und Glas werden gereinigt, verändert res 
neuen gleich wieder hernuftellt. 8. Ottolin, Borngaſſe 8. 


Wie Arten gebraudter Möbel, Betten, MoGbaarmatraten 0 
werben gekauft und aut berzablt; Einhornplatz Ed ber Rlofteranfie 69. 1587 


861 Blondes Engelsköpfchen fehre bald zurüd und gib dich v erfennen; 
— Donnerſtag Nachmittag. 


"Schottifehe, Bruſſels⸗und Veloursteppiche 
1581 bei Jacob Löhr, Rokmarkt 19, 


1676. Zur Gründung eines Pußaeichäftes in einer Fleineren Stadt wird eine 
Arbeiterin, welde dem Eeſchäfte felbitfändig vorftchen Fann, gegen gutes Salatr 


Offerten ninmt Carl A. M. Hoffmann, Katbarinenpforte l, entneden. 

Hechter PortiandEement vefle Dualttät und billigft bet u - ’ 

1687 „“ F C. Wissenhach, Beil” 
1661 Zu vermietben: Laden mit Gomptoir; gr, Hirihgraben 21; 
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1. Beilage, Sranff. Intel.:Blati „AZ 284, Dienstag 1. Dechr. 1863. 





Bet anntm med unge —2* 


Vhilharmoniſcher Verein. 


Das erſte Concert unter gef. Mitwirkung der Fräulein Oppenheimer 
vom hiefigen Theater und des Herrn de Vroie, Flötift aus Paris, findet 
Sonntag den 6. December, Wbends 6!/, Uhr, im großen 
Epucertfaale ftatt. 

Karten hierzu find in den Muſikalienhandlungen ber gem Beate, —— Henlel, 


. Ki Herrn W. Hofmann, Gigarrenhanblung neben Poſt, zu ba 
1 Bw: tee fl. 1.46, 
1 refervirter Pla im untern Sadle . „ 1. 12. 
1 — — Platz dto... — — 
Fe — —A ——— 

1 a. Zweite 


. 8 9 9. ao 


w@=] T Ronnef Ronnefeldt. are 


Ostind. * ee Foulardstücher in den hen Muftern 
und einfarb 

weisse Foulardstlicher, platt und damascirt, 

ostind. Foulards zu Damentleibern, in den verfchievenartigften 
Muftern und reichfter Auswahl, 

ehines. Crepp-Shawls, glatt und geftickt, 

Crepp-Fichus und Umknüpftücher, 

ostind. leinene Taschentücher, Ä 

chines. Grasleinen (chines. Batiste). Herren: Tafchentücher. 


Ausgeſetzt bis zum 15. December: 


roſſe Partie ostind. Foulardstücher in vor— 
jährigen ge vie zu berabgefegten Preifen. 1672 


Sokal-Beränderunng. 


1677 Die Gefchäftslofalitäten von 


Heinr. Wilh. Schmidt 
befinden fich jegt wieder 
Neuckräme No. 20, Ecke der Schnurgasse, 


in dem neu erbauten Hauſe. 


MR Bürgerverein. 


Die Abftimmung über die zu Mitaliebern, tes Rürgervereind neu borgeldlagenen 
Herren fintet von Sonntag den 29. November bis Saustaa dend5. December ſtatt und 
zwar täglich in den Stunten von 12—1 Uhr Mittand und 6—9 Uhr Abeuds 


Philipp Berg, 


grosse Sandgasse No, 11, 


bit ei rti 8 tee Hleidersto Li 
Sentend berabpefegten Weeifen. Ben 


Schablonen, Winter-Juppen, 
auch für Knaben empfiehlt billlgft 
1661 ©. Glauth, Schnurgaſſe 39, Hinterhaus. 


—————| nn Ti  (rwr@8 

0. Berpentin-Wärmsteine 

empfiehlt .,&. R. Schiele, Fahrthot 1, am Römerberg, 
1678 Branzdfiidber Unterricht wird dur einen erfahrenen’ Lehrer (Franzoſen) 

gründlich ertheilt. Grammatik nebft Converſalion und faufm. Gorrefpondenz. Spreiäftungg: 

12-4 Uhr Brönnerfträße 5. Bu neuen Curſen noch Theilnehiner geſucht iu’ 

MHechte Nürnberger Lebkuchen u. Marzipan 


von H. Häberlein bei 1674 
'&. Hehner-Demmel, 
49 Bleidenſtraße 19, vis-a-vis der Gatbarinenpforte, 


Wbotu Een aller Art, u 

do, Vifitenfarten empfehlen 108 

Ehemann Diehn, phot. Anstalt, 
ächſ. Sof, Schäfergafie 17; _ 

NB, Aufnaßmezeit von 9 Uhr bis 4 Uhr Nachmittägs ohne Unterbredung. 


1680. eite Qualität Gtearinlichter aus der renoumttten if 
Herten Gebr. Sels erlaffe von heute an bei Abnahme eines '/, Girk., gewogen, 
den Gentner à fl. 56. 

Adolph Behr, am Allerbeiligentbor. 


EEE — — — ⏑⏑—— 

1680 Bei der Geſellſchaft Concordia, Buchgaſſe 11, wird die Stelle des Colleg⸗ 
dieners, welcher zugleich di Reſtauration zu beſorgen hat, am 1. März 1864 ‚exlebigt. 
Die Anftellungsbebingungen find bei Herrn Guftm Wolfhendorff, Bfeidenfttaße 18, zu 
erfahren, wofelbft auch Anmeldungen entgegen genommen werben. 


erjahren, wojelbie ach ꝛrelduuge FEB —— — — 
1671 eine Wartie Damen-Erapattes bei 
Ausgesetzt "" c. P. Wenzel, Popmarkt IB.) 
1581 Sranffurter Flefenwatier bei Dartwia Weingartim, Heil 38. 
Elaviere, zu vertaufen und vermietyen bei Elsner, Elavierfiinmer, Bodgafie 6. 









bei 
1 


Ausverkaul 


1665 


Wir haben fiir bevorſtehende Weib 
nachten 
fehr große Partien in allen Sorten 


Kleiderstoffen, 
Chäles und Tüchern 
zurückgeſetzt, welche wir zu ſehr binigen 
Preiſen verkaufen. 


M. H. Schwab & Schwarzschild 


Am Braunfels. 


E Verfteigerungs- Anzeige 2 
Dienstag den 1. December, Zormittage » use, ner 


— — Möbel, als: 

abagony: 1 Sekretair, 1 Bücherſchtank, 1 Büffet mit Marmor und Spies 
gel, 1 Spiegelfhrant, 2 Beitlaben, 1 Schreibtiſch, 1 Waſchtiſch mit Zink⸗ 
einjag, 6 Rohrſtuͤhle, 1 ovaler Tiſch, 1 Epieltifch, 

in Nußbaum: 1 Blcherichrant, 1 ee 2 Zulegtifche, 1 Schreibtiſch, 

1 Pfeilerfhran, 2 Seffel mit Leder, 1 ovaler Tiſch, 1 Canapee und 6 Stü Ie 
mit ſchw. Damaft, 2 Spiegel in Goldrahmen, 1 ſchwarzer Zuſammenlegſeſſel 

in bem Vergantungszimmer Öffentlih gegen baare Bezabluna an den M 

verfleigert. . Belichner, Ausrufer. 


> Werſteigerungs⸗ Anzeige. 
Dienstag den 1. December, Feruttae aer werben 


nete Mobiliargegenftände, als: 2 — 1 Ganapee, 6 Stuͤhle, 1 runder Tiſch, 
1 — 1 Waſchtiſch, 2 Schraänle, 1 Seſſel, 3 Bettladen, 4 Tiſche, 2 Küchenfchränte, 
1 Spiegel, Küchengeſchirr, Porzellan x.; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 1 Echreibtiih, 2 R Seffel, 6 Stühle, 1 —— 2 Spiegel, 1 Tiſch, 
4 große Delgemälde, 8 Schildereien, 1 Küchenfch chrank ꝛc., 
1 Canapee, 6 Stühle, 2 Seſſel, 1 Tiſch, 1 Schreibtiſch, 
2 Bettladen mit Betturg; 
d) 1 mahag. Gaunig und 3 mahag. Spieltifche, 
> 1 — 8 Stühle, 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Küchenſchrank, 12 zinn. Teller, 3 


1 @eiß, 
1 Branblifte i Schrank, 1 aa 1 Caumtz, 1 Spiegel, 1 ranf, 1 
2 ein Bin Bew: one 1a Beta, 
agony : reibtiſch, ohr e ecretair e,3 . 
fet mit — 3 Schraͤnke, 2 Seſſel, * t 
h) 24 Strohſtühle, 5 Tiſche, 
i) 1 Ganapee, 1 Gommobe, 
in dem Vergantungszimmer ‘gegen baare Bezahlung eds an ben Metfibietenben 
verfteinert. Belichner , Ausrufer 


Unterricht im Englifhen expen J. O. Mohr 
aus Rondon, geprüfter enal. Krach Böthrplag 16. Epreäft: 12—1 Uber tägl. 


1587 Fabrik:Rager von Decimal:Waaaen bei J. er, ae 
No, 28 in Sahfenhaufen. Tragkraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: 8: fl. 17, 
fl. 21, ! 21, 5: fl. 23, 6: fl. 26 bis 100 Gentnern, Kür Gr Richtigkeit wir — garantie 


— — 


71587 Gewebte und genãhte Corſetten mit Mechanik und Achter 
ar inlage von 8 36 an, fowie Kinder-Gorfetten und Kordelleibchen 
nn Theodor Poett, Schnurgafie 48. 

7 Einzelne Bäder fücher, Bibliotheken, Mufifalien Fauft fortwähs 
HE = den höchſten Preif 
S. Schwelm, Hafengafle 11, Eck bed Grabeus. 


1587 Wan verkauft einen jehr Toliden Inſaß von 12,500 fl. 4%, Zinſen tragend. 





2.Beilage, Franlf. Iutell.-Blatt ME 284, Dienstag 1. Decht. 1863. 





"Belauntmadungen 
Verein zum Schute der Thiere. 


1679 Der VBorftiand_des Vereins zum Schuge ber Thiere erlaubt ſich 

bie verehrlichen Mitglieder zur Generalderfammlung auf 

Donnerstag den 8. December, Abends um 7 Uhr, 
im großen Saale des Landsberg Hierdurch ergebenft einzuladen und biefelben zu 
bitten, die Berfammlung recht zahlreich und pünktlich befuchen zu wollen. 

Wie in den legten Jahren, fo tft auch diesmal die Einrichtung getroffen, daß ber Generals 
verfammlung Damen beivohnen fönnen, und ber Vorftand richtet noch ganz beforder® bie 
Bitte an biefelben, durch ibre Gegenwart die Feierlichfeit zu erhöhen. 

So lange bie eigentliche Feier dauert, werben die Herren freuudlichſt gebeten, weder 
zu rauchen, noch Speifen nnd Getränfe fommen Y fen ‚ 

Bäde beiderlei Gefchlechts können durch Mitglieder eingeführt 
werden. 3 

| Ersiff | eig inte tunen we t 
rãffnunggrede des Präſidenten Aabresberich 
eisvertfeilung an brave Kutſcher und tfnechte, 
eibnungsablage und Wahl der Herren Neviforen. 


Der Präsident des Vereins: WWellkelım Milzer. 


Der 11. $ der Statuten lautet: „Mitglied des Mereind kann jedes großjährige Ind ivi · 
duum werden, welches einen jährlichen Beitrag von mindeſtens 30 fr. entrichtet,“ 

Frauen und Jungfrauen, welche zur Erreichung ber Vereindgwede durch Berhütung von 
unnöthigen Martern, bei Benutzung der Thiere, fowie durch ihr befehrende8 und ermahnenbe$ 
Wort fehr vortheilhaft mitwirken können, find als Mitglieder böchit willfonrmen. 

BeitrittSerflärungen werden angenommen bei den Herren: Buchhändler F. B. Auf: 
fartb, in der Tön Aal Handeldmann Wilh. Eckert, Zeil 24, Hafenmeifter Monr. 
Selmsdörfer, ifb. dv. Arandt, gr. Bodenheimerftrafe 23, und Wilh. Kilzer, 
gr. Bockenheimerſtraße 76, im 2. St. 


Sehr preiswürdige 


Winter: Mäntel: Paletots, 


1632 Durch vortheilhafte Uebernahme einer Nartie Double und Tricot-Stoffe 
kann ich die davon gefertigten Mäntel ıc, zu außergewöhnlich ‚billigen Preiſen 


abgeben. 
r Chr. Böhner, Steinweg 8. 


1672 Glac&-Handschuhe für Herren und Damen von 30. fr. an bis 
zu ben feinften in allen Farben, Winter-Handschuhe empflehlt 


— ©. P. Wencel, Roßmarkt 19. 
861 Eine Wohnung (nen Kergerichtet) zu vermiethen; gr. Bockenheimerſtraße 27. 














Musgeſetzt 


für den 


Weihnachts- Verkauf, 


Eine große — 


s/, Foll de chevre la . . 22... 30386 kr. pr. Staab, 


„Grosgrains la. . . 2. 2 2 22 ee cd, m 
%, Mohair rips a. ........ - 48-54 „ 
/, Popiline uni und carrirt . . . . 5SAft., 1fl. 
„BPopline quadrille Ia. ecossais . fl.1. 12fr. 
„Popline ä soie la. ....... „41. 20, 
| , Pure laine I... ... fl. 1. bis fl. 1. 12, 
„Mohairs uni und carrirt . . . . 40-54 „ 
7), Mousseline d’et6 . . . ‚54. Bis f.1.6, 
_ „ Popline d’ete A sole . fl.1. 6fr. bis f.1. 12, 
i0/, Barege und Grenadine . . . 48fr. bis fl. J. 
%, Cattune la. von 13 fe. an, 
„Jaconet la „14, „ 


zu 3 y sy u x 


„ Organdy „13 u. “ 


| ferner: 


| Eine große Partie 


i0/, ganz wollene Mantelftoffe fowie : 


einfache und Doppelte Chäles. 
Sämmtliche Artifel in Pleinen diesjährigen Deffins, guter Due % 
lität und reicher Auswahl. 


| F. L. Dietz, Nömerberg. | 


Di. Bi ER ei a RE ET 








Nicolaus-Puppen von Honigteig 
‚in verfchiedenen Größen, Nürnberger und 
Bajeler Lebkuchen, Honigfuchen, Thee- Spiel: 
und andere Sorten Pfeffernüſſe, Anisgedade- 
nes, Alles in vorzüglicher Qualität vorräthig 


bei HH. Cron, Lebküchler, 


1490 Markt 46, neben dem' ſtein. Haus. 


Ausverkauf Bis Weihnachten verlängert! 


Da bis dahin wegen anderweitiger VBermiethung des Locald mein Lager 
eat jein muß, fo verfaufe ich meine fämmtlichen Waaren be: 
eutend unter Yabrifpreifen und empfehle dieje Gelegenheit zum 
vortheilbaften Einfaufe für Weihnachten, indem fi alle meine 
Artikel zu Gefchenken befonders eignen. 


W. S. Malbfleisch, Beil 35, 


1667 „Ruffiihen Hof“ gegenüber. 
NB, Eine elegante OPME re, pr. Ende December zu verkaufen. 


Soral-Beränderung. 
1676 Das Geſchäfts-Lokal von 
E. Bachmann-Gehlhaar 


befindet fi von heute an Eck des gr. Hirfchgrabens und Weiß: 
adlergaſſe; daſſelbe ift zu bevorftehenven 


Weihnachten 


mit dem Neueften aufs Sorgfältigfte affortirt und empfehle es zur ge: 
neigten Beachtung. 


Prima Benfylvania-Peiroleum, 
Amerifanifche Patent » Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. 
1572 Carl F. Winckelmann, Buchgaffe 14. 


— 


»BWerſteigerungs · Anzeige. 
Mittwoch den 2, December, Ereesisat ulm 


Dekrets vom 14. September unb 16. October c. nachverzeichnete, zur 
ſchen 'Debitmaffe gehörigen Gegenſtaͤnde, ala: .) 
5 Koffer, 1 Kaſten und 1 Reiſeſack mit Kleidung und Leibgeräth x., Leinen⸗ 
gerätb, 1 Chatoulle mit 2 Piftolen, 1 Mantel, 1 Ballen Leinwand x; _ 
ferner in Fitralats Aufttag: ' iss 
a) 1 Leiſtenziehmaſchine, 
b) 1 Gommode, 1 Tiſch 5 Stühle, 1 Schranf, 1 Ofen, 1 Spiegel, 1 Uhr, 1 Bett 
lade mit Bettung, 5 Schilbereien :c., i ee 
e) 1 Rubebett, 1 Tiſch, 8 Stühle, 
d) 1 Gaunig, 1 Ganapee, 1 Gommote, 1 Tifch, 
e) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Seflel, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 
f) 1 Gaunig, 1 Gommode, 2 Ganapee, 4 Stühle, 1 Pfeilerſchrank, 1 Spiegel, 
1 runder Tiſch, MI 
g) 2 Schränke, 1 Uhr, 1 Commode, 1 Tiſch, 8 Schildereien, 1 Uhr, 
Li —* 5 Mille u —— IN: * 
ergantungszimmer, annitterhof, gegen baare ent an Mei 
bietenben verfteigert. “. Be fchner, Husrufer. 


Verjteigerungs-Ainzeige. 
Donnerstag den 3. u. Freitag den Ad. December, 


Bor: und Nahbmittagd, werden in Gemäfheit Stadtgerichte-Dekrets von 6. No⸗ 
vember c. die zur Ru olph Meitzne r'ſchen Debirmaffe aehörigen Mobilten, ald: 1 Sopha, 
1 ovaler Tiſch, 2 Schränke mit Schubladen, 4 Stühle, 2 Seffel, 3 —— 
1 Copirpreſſe, 2 Spiegel, 1 Gaslüſtre, 4 Gaslampen, 2 Ladentiſche, 1 Blast 
2 Gomptoirpulte, Mappen, 1 Regenfchirmgeftell ıc. ; 
fodann an Waaren: . 
eine große Bartie Deldrucbilder in Goldrahmen, dergleichen ohne Rahmen auf 
Bappendedel und Leinwand, Blumenftüde, Aquarel, Vhotographien, Briefbogen mit 
farbigen Bildern, B:ief-Kouverte, Rahmen, Bilder-Kifthen zc., 
in bem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung 2. an ben Meiftbietenben 
verſteigert. + Belfchner, Ausrufer. 


Verfieigerung einer Behanfung an 
= der Nechneigrabenftrafte. 
Montag den 7. December, Says nenten ug 


Dekiets Minnheim ben 16. October c.die zum Nachlaß der hieſ. Bürgers: unb Lichter: 
fabrifanten-Wittwe Frau Eufanna Marta Höffler, geb. Schmidt, gehöri,e und an 
ber Rechneigrabenftraße liegende 


Bebaufung Lit. A. No, LI (51) neu No. 17 


in dem Haufe jelbft öffentlih au den Meiftbietenden verfteigert werben. 
Bis zum Verfteigerungstermine kann bieje Bepaufung 11a angefehen werben. 
+ Belfchner, Ausrufer, 


’ 


„3. Beilage, Frantſ. Miet Btalt AR 28%, Dienstag I Dech⸗ 


Betaunntmwmadgungen 


Erſparungs Auſtalt. 


1657 Neue Einleger für den 1. Januar 1864 belieben ſich 
bis zum 30. Movember bei dem Buchhalter Hrn. Heinr. 
Wirth, Neuekräme Mo. 10, zur Aufnahme: zu ‚melden. 

Ebenso haben Diejenigen früheren Einleger,: welche gejonnen find mit 
dem 1. Januar ihren MWochenbeitrag zu verändern, bis Ende November 
die Anzeige davon bei der Buchhaltung zu machen. 

Sranffurt a. M., den 7. November 1863. 

Die äbirectiom 


93. Wan. Weichand, | * Präfts. 
Foral- Beränderung. 


_ Mein Geschäfts - Local, früher Bleidenstrasse 
No. 33, befindet sich jetzt 


Liebfrauenstirasse 1 (Nalıkol). 


Gustav Hollerbach., 
’ Juwelier und Goldarbeiter. 


reine Regenschirme mit Myrthenstöcke 

für Herren, 1. Auswahl, von fl. 7 bis fl. 11. 1er 
emphebl ZU. Jaequel, gr. Sandgasse 9. 

Das Henefle 2 

in Damenmänteln, Paletots, 
Jacken u. Kindermänteln, 


worin wieln Lager Met? auf das Vollſtändigſte affortirt iſt, empfehle zu fehr billigen 


Breifen. 
N Georg HMeerdt in Bokenheim, 


ranffurterfirafe 6, nächſt der Warkte. 





1678 


1585 


- — -— 


— ai 


e, eingegangen 29 Jahren von Perfonen aus allen Stä 
ändern der Kultur und Sitte, beweifen, daß der vom Earl’Kreller ausſchließlich be 


reitete 

| Mailãndiſche Haarbalſam 
neuen Haarſchmuck auf kahlen Stellen heivorbringt, ſowie dieſer Balſam das n 
® peu jofort 4 dauernd hemmt, das Wachsthum mächtig beförbert e 
! e 
“4 öhe 









„in fhönfter (ülle und Glanz erzeugt. Preis 30 Fr.. das Heine un as 
las, nebit Bericht. * rt 
Um fit zu meitläufig zu werden, follen hbiernur einige Brief 
Mittheilungen in Abdruck folgen: ı 
Aus Paris jchreibt Herr Charles Frantz: ‚I ms 
Mein Herr! So eben erhalte ich einen Brief von, meinem beſten Freunde 7 - 
sieur d’Abbe Trub, Pfarrer und Professeur au gymnase à Zug Char — ho 
er mir meldet, daß er, nachdem er ſich aller ——— vergebens be ient, endlich ein 
Mittel gefunden, auf welches feine verlornen Haare wieder gewachſen find und ſich ver: 
mehrt haben, und dieſes Mittel ift Ahr Mailändifcher Haarbalfam. Ich jelbft habe 
mid), vieler Mittel vergebens bedient und will nun auch Ihren Balfam gebrauchen; ich 
erſuche Sie daher, mir 1/, Dugend Flacons zu fenden ꝛc. 
Charles Franß, 
ancien Organiste dela Cathedrale de Langers (Haut Marne), Rue Meslay, No. 17 à Paris. 
Herr Garl Hahn in Oberhaufen (Baden) berichtet unterm 12. Juni 1856: 
„Die Anwendung des mir von Ihnen unterm 2. Februar d. J. zugeſende aar⸗ 
balſains war mit dem beſten Erfolge begleitet: das Ausfallen der Haare a 36 
drüde Ihnen für dieſes vortreffliche Mittel meinen innigften Dank aus ꝛc. 
Rofenwirtd Carl Hahn in Oberhaufen, Amts Philippsburg, Großherz. Baden.“ 
Daf vorftehende Abdrücke mit den in Original vorgelegten, mit Boltitempel ver: 
benen Briefen übereinitimmen, bezeugt 
Nürnbera, den 7. Juli 1856. Die Expedition des Fränfifchen Aurier. 
Alleinverfauf in ‚Frankfurt a. M. bei A. Hermann, Götheplatz No: 24 


Kamiföler und Unterbeinkleider , 


in Wolle, Baumwolle, Vigogne und Seide für Herren, Damen und Knaben; ferner: 
ſchwere geſtrickte Herren Kamiföler, geftridte Damen: wid Kinhew adden 
(Bolla-Spener), Kinderfleider, Gachenez Walatins, Leibbinden, Strümpfe 
und Socken in arößter Auswahl zu billigft aeft-Iten Preifen bei ‚1681 

Conr. Weimar, Neueträme 1, Ed der Wedelgaffe. 


32 Lokalveränderung. 


‚Das Gefchäftstofal der adeligen Gefellichaft Frauenſtein befindet 
vom 1. December d. 3. an: große Efchenheimerftraße 6 neu im 1. 


1674. Cine friihe Sendung mmislinterlagen: Stoff für un 
‚Kranken:Betten, jowie eine große Partie englifcher Gummifchnür-Stümpfe,in 
Üusimole und Eeite ift wieder eingetroffei: in dir 


Summi-WManrenhandlung von AB. & WW. Kuld, Heuckräme 7. 
1573. ‚Alte Stubenteppiche, auch zerriffene, werden gekauft ; Bahrgaffe 120 













Moft. "scher Malz-Extract 


(Gefundbeitäbier). 
1674 Ein biätetifches Hüifs-, und: Stärfungsmittel bei geſunkenen Lebenskraͤften 
nr eimeiner Krperſchwäche, beſonders aber tei Hals- und Bruſtleiden, ferner Bei 
figkeit, — * und Haͤmorrhoidal⸗Leiden, 
n von den grössten Autoritäten der Medicin, 
mit der großen goldenen Diedaille gekrönt in Lonbon. „und ‚PBırid und in neuerer ‚Beit 
‚von ben. meiften Frankfurter Herren Nerıten mit dem beften Grfolgen angewandt... 
Allen -Recunvalescenten von langen und ſchweren Krankheiten iſt diejer. Auferfl,ians 
genehm ſchweckende Tranf nicht genug zu empfehlen. 
Wobl zu unterſcheiden iſt der Soff'ſche — — von) un 
gegenwärtig vielfältig feilgebotenen Getränt mit dem Nam 
Alolzertroet mit Emfer Keſſelbrunnen, 
weder Aehnlid keit im Beldhm ıd noch vielweniger in der Heilkraft mit erſterem hat. 
Bewerdl: :Depot in Franffurt a, M. bei 


A: Coester, Hühnermarkt. 
Weihnachts:Gefchent. 


Album tür photographifdhe Bilder. 


1674) Eine grosse Partie Album von 48 fr. anbis zu fl. 20 das Stud 
im Dutzend entſprechend billiser, bei 


Heinrich Hlippet, Tongesgaſſt 55, 


Buchene Helzkohlen 


befle Sorte, zum Bügeln, Föthen ete., 
find zu fd. 1 vr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


WiIR. Armbrüäster, 


1875 Friedbergerſtraße 16. 


Am 1. Sannar und 1. Juli 
jeden Jahres Ziehung der 


3% Frs. 100 Aulehenslooſe der Stadt Bordeaut 


mit Gewinnen von Fre. 50,000, 25,000 ꝛe. big abwärts Frs. 100. 
Die Trefferlooſe jowie bie Gowons fi find fowohl bier als in Paris zahlbar. 
Anlehenslooſe find zum billigen Börfencourfe zu haben bei 


s. Eisenmann, fahrgale 144. 
ruMgriser auf Bretten, das Kälte. mi .25 5 uben, fl. 2. 12 u. 40; 2 
Y4 ' erde Eleinere ffir Finder mit 18 Karben 18 Er., aan nieblidhe mit * 
Farben kr. bi R. Schrotzenberger, Wedelgaſſe 2: 











A en obnun: 


gen von 5 und 6 Zimmern ꝛx. elenant 
‚nen bergeftellt, gleich zu beziehen; Geiler: 
firaße 2, im Ga us, 

1647 Gine PBarterre-Lokalität ift als 
Geſchaͤfts⸗Lokal zu vermiethen und gleich zu 
beziehen; Stiftftrape 13, 

849 Wohnungen von 4 Zimmern nebſt 
allem Zubehör vor dem Gfchenheimerthor ; zu 
— —— Sei Gais: 16 

8 neuen Haufe He euzgaſſe 
Iind 2 ſchoön moͤblirle Zimmer F vermiethen. 

862 Eſchenheimer Anlage 4 ein möblirtes 
Zimmer an einen Herrn zu vermiethen. 

865 Gine kl. Wohnung; Markt 42. Naͤh. 
Mebgergafie 1. 

1620 Del erg ineinanbergehenbe- 
mödbl, Zimmer mit ſchoͤner Ausficht an einen 
Herm zu vermiethen; Saalgaſſe 44, Ir St. 

1575 Altemainzergaſſe 20 2. Stod 
von 6 Bimmern, Küche, 3 Kammern ıc 
glei zu beziehen. 

1573 4 möblirte Zimmer zufammen ober 
hetheilt Beil 49 zu vermiethen. 

850 Sandweg No. 3A 
find. Wohnmgen von 4 Zimmern nebft Zube⸗ 
vermiethen. 

861 Gin möblirtes Zimmer mit Koft an 
einen Herrn zu vermiethen ; Schnurg. 53, Zr St. 

862 Großer Hi fhgraben 19 der erfte Stock 
von 8 Zimmern mit Zubehör als Wohnung 
oder Geſchaäftslolal zu vermiethen,; Näheres 
Kalbaͤchergaſſe 16. 

862 Noßmarkt 16 find 3 
große Zimmer im 1. Stocd 
zu vermietben. 

862 Taunusplag 9 ift der neu hergerichs 
tete erfte und zweite Stock mit Gartenver- 
nügen zn vermiethen, jeder enthält 7 Zimmer, 
‚Küche mit Wafferleitung u, alle Bequemlichkeiten. 
' A572 Gine Wohnung von 3 Zimmern, ver 
ſchloſſenem Vorplatz und mit allem Zubehör 
tft zu vwermiethen; Niebenau 39. 

1595 Gine freundlige geräumige Woh- 
nung von 5 Zimmern xx.; gr. Sandgaſſe 4, 
im 3, Stod. 

1623- Taunusſtraße 6, Parterre, ein elegant 
möblirte® Zimmer und Gabinet zu vermiethen. 

1659 Biel Zimmer zu vermithen; gr. 
Gallusgaſſe 12, im Hofe links. 


1647 Eine Warte alt 
Geſchaͤfts⸗ Lokal ——“ zu 
beziehen; Stifiſtraße 18. 

157 roßer Sirfch 


8 ik 

eine neubergerichtete NBohuung im 

a a zu 
ejte 

860 in moblirtes Zimmer an einen Herrn 
zu vermieihen; Weißablergafie 23; u: 

1670 Gin Salon und. Schlafzimmer neu⸗ 
hergerichtet mit abgefloffenem Vorpfak, (bei 
etage) unmöbliet an einen Herrn zu berktie« 
then. . Näheres 5. d. Expedition. s 

1637 Stallung für 4 Pferde Makife, 
— ze. if pr. 1. Januar zu vermiethen; 

ebenau 35, bei Berdmann, — 

863 Taunusſtraße 15, Wohnung; ir St., 
7 Zimmer ꝛc. Näheres Parterre. 

863 Ein ſchön möblirtes Zimmrr mit Gabinet 
iſt an 2 ſolide Herrn zu vermiethen und gleich 
zu beziehen; Karpfenpaſſe 9. 

863 Gin fein möblicte® Zimmer 10 fl,- pr. 
Monat zu vermiethen ; alte Mainzerg,36, 2-6. 

864 Ein auh 2 Zimmer zu vermielhen ; 
Alerheiligengaffe 38, Seitenbau, 2 Stiegen hoch. 

1670 Toͤngebzaſſe 30 ift eine Wohnung 
von 3 Zimmern zu wermiethen unb gleich zu 
beziehen. 

856 Ein möblirt:8 Zimmer; Töngesg. 24, 
Ir Stock. 

865 Eine Wohnung von 5 Zimmern im 
1. Stot und 1 große MWerfftätte, Parterre, 
* zu beziehen; Papagaigaſſe 2. Näheres 

llerheiligen gaſſe 76 

1677 Zwei Zimmer ohne Möbel, auch als 
Bureau zu vermiethen; im Hochparterre, Hoch⸗ 
ſtraße 43. 

776 Wohnungen von 4 Zimmern x. zu 
vermiethen, Sömmeringftraße 23, zu erfr. 18 
bafelbit. 

Dienitgefuche und Anerbieten. 

863 Cine kräftige Magd wird gegen gulen 
Lohn gefuht; Schulftrake 12, - 

Eine gefegte gewanb’e treue n wirb 
als Köchin geſucht. Nur ſolche, welde gute 
Zeugniffe haben, mögen fich melden ; Vilbeier⸗ 
ſtraße 32. 

865 Gin gefehtes ſolides Mäbchen, 
felbititändig kochen, Hause und 
gründlich leiſten kann, wird in 'eln 
Haushaltung „ gefucht; Neuroihh 
Ir Stod, \ 









jarTont 









Belanut u Auen a 
Betaunntwmadung 
Detmiiäe —— der —— —— — den 2. December 1868, 


Togesosbmung. 
L Borträge bes Senat®: 
M Den gegenſeitigen Schuß gegen Nachahmung von Waarenbezeichnungen und 
2) a Organifalion des Pfandhaufes betreffend. 
| II. "Anträge von Mitgliedern der Berfammlung: 
'» Des Herrn De, jur. Friedleben: 
Die Militi Ber Ar — 
». — Herrn Director 
| ‘Die Ausiseibung bed. a äh h Bir ae dus dem Staats: Bermdgen; 
—— ber —— Dr. Leykauf un &, 
Die Authebung der 85 14 Bi. 16 Xit. 1, Thl. V. Die —— und 
Ausd — des Erbredts der unehelich Gebotnen beireffend 
Meile A. en 30. Mapember, J 
Aanzlei der geſetzgebenden Berfi Berfammlung. · 


— —— — 


"” Ausgesetzt für Weihnachten. 


: Eine grosse Partie Poll de Chevres, Fan- 
taslestoffe, einfarbig u. gemustert, Catiune, 
Jaconas, Organdy s. Sämmtlich von vor- 
züglicher Qualität und weit unter dem Einkaufspreise 


Anton Ochs, Kiebfranenberg. 

H. Buseck, 
Bleidenftrafie 4, 

File fein beftaffortirtes "Lager in Kuc, Bucsfins, Winter: 


“ tot8, Weiten uud Damenmäntel:Stoffen unter Zuſicheruug 
iger und reeller Bedienung 


Kauf⸗Geſuch. 


‚866. Ein Haus mit großem wo mözlich ſchattigem Garten, jedob nur Dicht an 
einer Anlazen von den Taunus: bis zn dem Friebbergerthor gelegen, wird mit 
auter "Üngabe zur“ Grritung einer Witthſchaft ohne Vermittlung zu kaufen gefucht. 
Offerten u nimmt die Expeb. ar, 


‚bei 









Cigarren-VBerfteigerung. —: 
Samstag den 5. December, ar feisitns En. 
eine Partie Cigarren, ur 
als: ca. 20 Millle La Fidelidad, und 
» 8 » Uzues 


in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung er an ben Vee tbietenden 
verſteigert. Belfchner, Ausrufer. 


Tuch⸗ und Budiskin- Derfleigerung 


Montag den 7. December, Arrniunne Alpe wirten 

- eine Partie schwere Winterstefe zu 
ganzen Anzügen, zu Hosen und Pale- 
tots, sowie eine Auswahl in Damen- 


mäntelstoffen etc. 1684 
in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung ne an ben Meifibietenben 
verfteinert. Iichuer, Ansrufer. 


Leinenwaaren-Berfteigerung. ni 


Dienstag, den 8. December, Krwrtast 10 
en eine Partie Beinentonaren; J 


verſchiedenen Sorten glatten Leinen 6/4 und 12/4 breit, * 
ein Poſten in halben Stücken zu febr billigen Preifen. 


ferner: Tiſch- und Handtüchergebild, Taſchentücher ꝛc. 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung we. an ben Weiftbietenben 
verfteinert werden. &. Belſchner, Ausrufer, 


Ulmenbäume-Berfteigerung. 
Dienstag den 8. Derember, RL r 


ber Eigenthümer bie längs am Griümeburgmweg und a Verlängerung der Ob 
ftraße em. 11 No. 367 gelegenen Wiefe ftehenbe 


Ulmenbäume 
an Ort und Stelle ſelbſt dffentlih an den Meiſtbietenden verfteigert. 
1648 G. Beltehnet, Ausri et. 


“> Seiden= Bade 


ihmwarz und farbig zu herabgefegten Preifen bei @bd, Debler, 3 






Berſteigerungs ⸗ Anzeige. 
ine den 9. December, Ber, und, Rawittans 


Dekrets vom 31. * bie zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Mechanikus Herrn 
Se For -Rullmann gehörigen Werkzeuge, als: 1 Drehbant, 1 Hobelbant, 2 Blafebälge, 
1 Schmelztiegel, 1 kai A Gifenfeilen, Diele, Bohrer, Schraubenichlüffel u. dio, Werkzeug ; 
garen: 
2 elf. Wangen, 1 Tifchwaane, 7 Decimalwaagen, 1 Kateniwaage, 6 Schnappwaagen, 
7: Apothekerwaazen, 1 gr. Lederwacge mit Schaalen und Fetten, biv. Wangen, bin, 
BWaagenbalten, mefflng. a eif. Ketten und Waagſchalen, 1 Magnet, 1: ar. Gomipaß, 
—— 1 Pillenmaſchine, 1 geometriſche Waage und Glasgeſtell, 2 meſſing. öde, 
fing. Gemichte, 2 BPriswad ıc.; 
Asse in Fiscalats Auftra 
9 i mahag. Cylinder, 2 mahag. Baer 6 ade för 2 ii, 
-3-Rleidergeftelle,. 8 Ar Spiegel = old, Rahmen 
2 Canapeegeſtelle, 1 Cylinder, 6 fe, 2 Biceriöniate, . 8 Eoigel in 
rt. gelb. Rahmen u ; | 3 sr 
e) i Pferde, 1 Wagen; - "sit, 
d) 2 —E e; 
ol iß, 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Commode; 
) 2 mahag. Schränke, 2 Kaͤ &ränte mit Auflögen, 4 Gommoben, & 4 Bejätiäe, 
’, 2 Ganapee, 12 Stühle, 2 Seſſel ıc.; 
gl Ganapee, 1 Tiſch, 4 Stühle, 1 Gommobe, 1 Uhr, 2 Rleiderfchränfe, ) 
in bem Ksprntungögimmer gegen baare Bezahlung mus an .ben zen 
— E. Belfchner, Austufer 


Sleiderfioffe-Berfteigerung. 
Donnerstag den 10. December, meer tie 


Anſtehen eine große Partie Aleiderſtoffe, als 
Popline à neie, Pure laine, Mohalrs wi und carrirt, 
Mousseline d’ete, Barege, Grenadine, Po 
:chevre, Grosgrain, Jaconet, Organd ‚Mantel- 
stoffe, einfache und doppelte Chales, fowie viele abgepaßte 
Roben in diverſen Stoffen 

sen Vergantungszimmer gegen baate Bezahlung ur — Belle 


von 30 Er. an bis ben feinften 
E Glart-Handfhuhe | und Dane — — Ir gem 
— m — — — — — el, Hofmarkt 2. 
3 8 der B i bes — dei 
3 ler A 3 © Bastei une 
Conr. Beichard, Bierbrauermeifter im Einhorn. 


Fu Fi EEE ee) neh arne ent Bee ach da ac 


&c line 8 ſchmal⸗ und breitreifige von 36 Fr. an bis zu den feinſten mit 
ne 40: Reifen: empfichlt Theodor Pott, Schnurgaſſe 48, 
1674 Wifitenfarten werben auf das Schönfte und Biligfte verfertigt bet Joseph 
Bi, Kupferſtecher, Allerheiligengaſſe 38 neben dem Straßburger Hof. 


3. Maier, El. Kornmarkt 3, 


er in Meerſchaumwaaren, Tabakspfeifen, Stöc 
ee und fonft w dieſes Fach ein ſhlagende — 3 den ben bi afte 
| e As iſt der rt, bef 

Salon nebit Zubebör, 3 ee une 
1,gin eben; A gi größeres Gercbäfts:$ @öcal. geeignet. 


815. Groher Hirfharaben 9 tft der 1. Stod, beftehend in 6 Bimmern; Salom x. 
—535355 auch lonnen auf gleicher Etage noch brei Zimmer und — ae als 


chaftslocal dazu gegeben werben. 
— Eommid: Stelle:Gefnd. 


Ein junger Mann, feit 6 Jahren in einem Goloatal-, Eifen- und Kurzw 
ae äfte en detail, der Buchführung vollfommen mädhtig, Furcht baldigſt eine * 

en in einem Gifennefchäfte. 

886. Meine wollene gewirfte HLong-Chäles: werden 
unter dem Fabrifpreife abgegeben; Schuurgaffe 22, im 
erften Stod, Eingang Trierijchegaife 1. 


866 Bin junger Mann von Bier, : 28 Jahre alt, Tebigen Standes mit  Verinögen, 
wünſcht ein dahier beftehendes Iucratives Waarenaeichäft zu. Gberuehmen FE 
an demfelben zu betheiligen. Dfferten unter V M nimmt die Exvedition gr 
entnenen. 


1674 Gebrauchte Hegale und Bretter werben gekauft; Fahrg Sahraafe ;= [| 
dem Einhornplak. B 


—opg ah lEbine, — 
ji Eine Dame, welde ‚die höhere Bildung volllommen bet * Deutſche 
e und —A gründlich verſteht und Aeläuftg ſpricht, ze —— 
oreliſch un praktiſch ausgebildet ift und Pen borzinlich I 
A und Amerika \gelehrt bat, wünfht, Privatftun) N Ben a 


—— an einem Inſtit ıt. . Offerten tinter tinter 10 befotgt ‘die &r 
Das rothe englifche Zahnpu Hiper, das früher gr: 
— iſt jetzt nur len Acht zu Haben , bie = 
i Fräulein Emilie Schulz, —— 4 
— ——— — ——————— 
BEE TEE we eine Parterre⸗Wohnunq in Mitte der Seit du iace deſnci. 
Näheres in der Exvpedition. 
866 Mit: Padtüt schockleinen guter Qualität für, 
gros et en ‚detail, empfiehlt fidy billiaft MM. Dönges, Stabtwange —— 
866 :f1. 8000-4000 find auf einen eriten Jıfap auszuleiben. Näheres Bei en. ar 
Dr. Bardorff, Baulsplap 12 Stab | anleih ‚P gr 
"Mein Zager in — und Secunda - Stearin- und Talg- 
Yen bringe ich zu ben billigften —8* in empfehlende *88 ne 7 
Heinrich, Mandel a. 


> Kettenhofweg 7 (Ruffifche . Rune) in die « 
Et beftehend auf 8 Zimmern, Garten Kt Nr 
— nebſt Garten, ſogleich au vermiethen; Näh 
Allerheiligenftrafe 19, 2 Stod. Ri 



















































5. Beilage, Fronff. Iutell-Blatt MI 284, Dienstag I. Dechr. 1863; 


Belauntmadnngen 


> Chr. Hermann ſche Buchhandlung, 


Moritz rg Zeit 15, 
empfiehlt ihr großes Lager zu 
Feſtgeſchenken geeigneter Werke. 


Prachtwerkeinsehrgrosser Besonders reichbaltiges La- 
Auswahl. zer von Jugendschriften 

Classiker und gesammelte für alle Altersstufen. 
Schriften anderer Autoren Erd- ‚und Himmels-Globus 
in eleganten Kiubänden. in jeder Grösse 

Gediehtsammlungen in Mi- Belehrende Spiele für Kin- 
niaturausgaben. 


der 
Auswahlsendungen in's Haus stehen zu Dienst, 


Zeil? E,. BBender dl 
im Türkenſchuß 


empfiehlt eine Partie 


Damen-Mäntel und Paletots 


zu herabgesetlsten Preisen. 1681 


Beil 35,1. Bender, im Türkenſchuß. 
Für "bevorfichende Weihnachten 


wagp a Hateuaidaneisr fein Lager in Albums, WBosften. Wapeterien. Photogra; 
wo —— Screibmapven mit &tloh, rieftafchen, Motizbirchern, Si. 


eichnenvorlagnen, Gartonuage Mätichen , Heißjengen, 
Berbenfanen keiitte tus, Federn- und Tafcbenmeilern ſowie afle Sorten 


zeeller Bebienung. 


nbeften und gebundenen Büchern unter Zufigerung 


L. F. Richling, Allecheiligengaffe 40. _ 


Be: # — rag * wre er 
in. Guipure⸗ en von 2 an mixe = Kinderlapugen bon 
DE Be een, Rügen U. Colin, Töngeägafe 4 





Ingendſchriften zu bebentend herabgeſetzten Preifen, 
vorräthig bei 8. Schwelm, Safengaffe 11, Ed des Grabens, 
WE unter Garantie für neu und vollfländig wg - 


4 
Fürs Alter von II—16 Jahren: JIugend-Album, herausg. von Hofmann, Nierthic., 
Jahrg. 1860, mit vielen prachtvollen colorirten Abbulbungen in Prachtband, ftatt fl 3. 24, 
nur fl. 2. 12. — Kletke, H., Natur: und Eittenbilber mit fein colorirten Bildern, 
eleg. nebb. nur fl. 1. 24; deffen Panorama, ober bunte Bilder auß ber Natur und Diem 
fhenleben mit fein eolorirten Bildern, eleg. gebd nur fl. 14 24; deſſen Hiſtoriſche 
Bilder für bie reifere Jugend zur Unterhaltung unb Belehrung mit fein colorirten Bildern, 
nur fl. 1.245 deffen Bilder und Skigzen aus ber Geſchichte mit feincolorirten" 

eleg gebb. nur fl. 1. 24. — Glifabeib, M., Erzählungen für Mädchen von 1446 Jahren 
mit feinen Bildern, eleg. gebd. nur fl. 1. — Otto, „bie Buſchjäͤger“ mit 180 feinen Ms 
bifdungen, cleg. gebd. ftatt fl. 3. 36 nurfl.1. 30. — Hoffmann, Friede, „Leberftrumpfs 
Grzäblungen nad Gooper mit 20 Stahlſtichen, eleg. geb. jtatt fl. 4. 48 nur fl 2, 48. — 
Wachenhuſen, „Reifebilder für die Jugend” mit 8 fein color. Biltern, eleg. gebb. ftatt fl 
30, nur fl. 1.30. — Staudenmeyer, A, „die Werte der Barmperzigkeit” mit 6 gang fein 
eolor. Bildern, eleg. cart. ftatt fl. 2. 42 nur 48 i.; derfelbe, „das Bater Unfer” in 
7 Erzählungen mit 7 fein color. Bildern, eleg. cart ftatt fl. 2. 42 nur 48 fr. — Yonas, 
F:, „Out Heil“, ein Feſtbuch für die turnende Jugend mit 12 fein color. Abbilbungen, e 
cart. ftatt fl. 1. 45 nur 36 fr. — Ruhlopf, J., „Schlüffelblumen, Erzaͤhlungen für 
Alter von 11—14 Jahren” mit fein color. Bildern, eleg. gebb. ftatt fl. 1. 12? Mur 36 
— Calwer, „bie Thierwelt Deutſchlands und ber Schweiz“, 6 Bde. Text mit einem Atlas 
in größtem Folio, 760 prachtvoll color. Abbildungen barjtellend, ftatt Ladenpreis fl. 28 nur 
fl. 7. — Schubert, Dr. G. H. v., „Vaturgeſchichte der Vögel” mit 192 fein color. Abbilbungen, 
nebft erllaͤtendem Zegte in deutſcher und franzöfiicher Sprache, Folio, eleg. gebb. ftatt fl. 7 
nur fl. 2. — Schubert, Dr. ©, H. v., „Naturgefchichte der Säugethiere” ‚mit, 128 
color. Abbildungen, nebit erkiärendem Texte in beuticher und franzäflicher Sprache, Folie, Bez. 
cart, ftatt fl 7 nur fl.2. — „Die Wittwe und ihr Sohn“, „Here Grund oder bie 
brochene Feuſterſcheibe“, 2 Etzahlungen mıt fein coler. Bildern, fehr eleg. gebd. ftat 46 
nur 18 fr. — „Theater Almanach, Schaufpiele für die Jugend zum Aufführen im Want 
Tienfreife mit coloc. Bildern, Ir Band ftatt fl. 1. 12 nur 24 fr, Zr Band ftatt fl. 1. 24 
nur 24 fr. — Lewald, F., „der König tes golbenen Stromes ober bie ſchwarzen Brüder“ 
mit vielen Abbilbung:n, eleg. gebd. ftatt 48 fr. nur 15 fr. — Gubig, „Jahrbuch des Un: 
terhaltenden und Nüglichen“, 7 Bde., enthaltend eine bedeutende Anzahl der interefjanteften Er⸗ 
ählungen und vielen Hundert Abbildungen, eleg. broſch. zuſammen nur fl.1. 30, — — 
— „Album pobtique, recueil de poesies frangaises des autours modernes,‘ Le 1860, 
eleg. gebb. ftatt fl. 2. 42 nur fl 1. 12. — Elze, 8., „engliſcher Bilderſchatz (in englifcher 
Sprache) aus britifchen und amerifanifchen Dichtern bes 19. Jahrhunderts mit Nachrichten über 
bie Verfaſſer, 4. Aufl., eleg. geb, ftatt fl. 2. 42 nur fl.1. 12. — Vollmer, „großes Wörs 
terbuch ber gefammten Mythologie” mit 120 feinen Kupfertafeln, welche - mehr al® 1000 Ab⸗ 
bildungen vorftellen, Sturta. 1859, ftatt fl. 10, 48 nur. fl. 2.80; basjelbe in 
Einband fl. 3. 30. — Rothſchild, L., „das Ganze ber Hanbelswiffenichaft für's Gefchäft und 
Gonıptotr”, befonder8 zu emprehlen für junse Beute, welche fid, der Hanblung wibmen wollen, 
eleg. brofch., Leipzig 1860, ftatt fl. 3. 80 nur fl. 1. 30: basfelbe in eleg. Ginbandıfl.2 
— „Die Weltgeſchichte in Bildern“ mit 26 großen hiſtoriſchen Prachtftahlitichen und 44 
Bildnifſen der berühmteften Menfchen des Beitraumes non 1780 — 1840. von C. Strablheim, 
eleg. broſch. jtatt fl. 2. 42 in Prachteinband fl. 1. 6. — Goethe, „Herrmann und Doro 
thea”, feine Ausgabe mit Wignetten, eleg. gebb. mit Goldſchnitt, ftatt fl. 1.45. nur 22. — 
„Friedel“, eine Ergählung von W. O. v. Horn mit feinen Stahlſtichen in Prachtband 48 fr. — 


Für das mittlere und Kindesalter. {82 
‚ Ber et Erzählungen, Wabeln , Gebichte zc. mit vielen Abbil⸗ 


ann 
— cart: Ratt fl 1. 30 nur vö tr. — Somerlad, „Heine Malereien auß Natur 
und Menfchen! * mit fein color. Bildern, eleg. cart. ſtatt fl. 1 nur 36 fr — „Die 
Ainder-im Walde” -mit 10 prachtvoll color. Bildern, eleg cart. ftatt fl. 1.45 nursst.— 
„Der Turnplag in feinen Mühen und * 12 fein color. Bildern, Quer⸗Quart, 
eleg; gebd. ftatt fl. 2 nur 48 fe — „Der Ile enfammler" mit 100. fein: air 
Bildern, eleg. cart. ftatt fl. 1. 30 nur 48 fr. — 5 leine a ee 


120 fein color. Abbilbungen, eleg. cart. ftatt fl.1.30 nur 48 fr. — Schubert, Dr. G. 9., 
„ber Meeresfttom”, eine chriftiiche ie für bie Jugend mit fein color. Bildern, eleg. 
ehr 12 Fe — Ruhlopf, J., „Schwelben”, Grzählungen für das Alter von 10—14 
— mit fein color. Budern, eleg. nebb. ftatt fl. 1. 12. nur 86 u, — Kublapi, J. 
„Bud and Zahm“, Erzählungen für —— von —— Jahren mit vielem feinen Bildern, 
eleg. gebb. fla tt k. 1. 12 nur 30 fr. — Ruhkopf. J. „Zahm und Wild“, Erzählungen 
für Kinder von 610° Jahren mit vielen feinen Helzfhnitten, eleg. gebb. ftatt fl. 1 12 nur 
Orte — Ruhlopf, 3, „eine Thierfreunde”, Grzählungen für das A ter von 7—10 Jahren 
mit, vielen jenen een, eleg: :gebd.. ftatt fl 1. 12 nur 30. fr. — Ruhlopf, J. „ber 
gute Kamerad“, eıne Graählung für Kinder von 10—14 Jahren mit fein color. bern, eleg. 
gebd. ftatt 54 fr. nur 24 fr. — Naumann, Ferd., „Veilchen im Grün“, neue Dichtungen 
für die Jugend von 9—12 Jahren mit prachtvollem Titelbild, eleg. cart. ftatt fl.1. 12 nur 
30 fr., für junge Mäpchen fehr pafiend. — Hall, Clara, ‚die glüdiiche Benin eine Er⸗ 
ählung für Kınder mit vielen feinen Jluftrationen, ftatt 36 nuri2f. — Heine Ge: 
hihten“ mit 25 fein color. Bildern, eleg. gebd. ftatt fl, 1. 12 nur 5 ke. — „25 
kaisterirttes” en ordre alphabetique, Abecddaire rancais par Marie de St. Paul, 
avec 25 gravures colorides, eleg. gebd. ftatt fl. 1. 12 nur 36 ir. — „Das Spi 
* die Rei uadhtsbude” mit vielen fein color. Bildern, eleg. cart. ſtatt 54 fr. nur 
Sfr. — „A⸗B⸗C⸗Buch“ in Folio mit 25 Thierbildern, eleg_cart. ftatt 48 fr. nur IS kr; 
basfense fein color. nur 30 fi. — „Heiteres und Ernſtes ir Kinder” mit 6 fein 
color. Bildern, eleg. gebb. nur 15 fr. — Wich, „Leefchule für kleine Kinder” mit einer 
Menge von eolor. Bildern, Quer» Duart, ftatt fl. 2 nur 46 fr. — „Des Kafpars Leib: 
rödle, komiſche Scenen aus dem Leben eures geliebten Kafpars, zur Aufführung . —— 
und Boliginellen Theatern“, eleg, broſch. nur 18 fr. — „Drei Schaujpiele: zur führung 
für Puppen: und — Thentr" ‚ eleg. broſch. nur 12 k — „Die Heine Gegefelfaft 
mit 25 feinen — eleg cart. nur 6 fr. — 
8:6: Bilder- Bücher zu 3, 6, 9 und 12 fr. 


Befauntmachung. . 
m Todestage tes feligen Herrn Mayer Amſchel Freiberen von 
Hotbfebild ı den 27. — (dem 8. December d. %. eatſprechend) ſoũ nach F 11 reſp. 
22 der Satzungen, in jede der beiden Geſellſchaften eine Aufnihme unter Erlaffung bes 
Ein kaufgeldes 6 den. 
Anmeldungen hierzu werben bis zu obigem Tage bei den unterfertigten Verwal⸗ 
— onen angenommen. 
rankfurt a. M., den 80. November 1863. 


Die Verwaltungs Eommiffionen der israelitiſchen 
Männer: und Frauen: Rranktenkafjen. 


8 “Feuerschloss-Gewehre 


per 


werben gekauft. @. Glauth, Schnuranfie 39. 
. 868 Meifzeuge für ben Säulgebrauh empficßtt 2. F. Niebling, Merbeifigeng: 40. 





er Belanıtmachung: 


Be g auf die von ben Hochwärbigen vereinten engel, nase ee 
—— — eptember 1825 erlaffene und am 12. Mär; 1832 erneuerte 
—— des Schulgeldes —— bringt bie unterzeichnele 
— daß die von derſeſben deputizten Mitglieder au —— 
rg —— Localen der vier Bürgerjchulen zum Empfang ter Schulgelder anweſend 











— — 
n e 
in — Dreifönigiänle * den 7. und 8. December ie h 
® ule 
win Bei auenfaule ben 7. Decenher — 
Frantfurt a. M., den 80. November 1863, 


_Die öconomische Deputation der FERN" Bürgerschulen. 


ze er, MR 


uf un, Beten in Den Fürftih Genbungi —* es 
a w em enbui 14 v 

atlaur⸗ re eisen 1. un — Al aan 
Buchenbengelholz, 

Eichenſcheithoiz 1. Sorte, 





en 


" 
Eichenbengefhofz, 
Birkenſcheitholz 1. Sorte, 
Gemiſchtſcheitholz, 
Gemiſchtbengelholz, 
——— Sorte, 


Kiefernbengelholz, 


— EStocholg, 
ck Buchenwellen, 
Gemiſchtwellen, 
Kiefernwellen 


MEERE Die Zufammenkunft ift auf der Tempelſeemuͤhle. 
Offenbach, am 27. November 1863. 


Fürſtlich Iſenburgiſche Kellerei Weis, 


Badiſche fl. 38 Loofe. 


Liſten zu ber am 80. November ſtattgehabten Ziehung find à Stuͤck 3 fx, Bei Partien 
billiger, za Eu in ber 


Druderei von F. Wörner, alte Mainzerg. 32 (Prinz Carl). 


Ausverkauf von Damenhüten neuefler Sacm 


erlaffen folde in fehweren Stoffen von fl. 3. 48 k. an Gefchwifter er Sebegefle 196, 
Eingang durch den Conditorladen. 


O 


ii, 








6. Beilage, Franff. Intel--Blatt IR 281, Dienstag 1. Decht. 1863, 


Belaunimadgungen. 
Diefe Beitung Diefe Zeitung 


ae D)er Bazar. re 
.. Abonnenten. \ > 


Abonnenten. 


Berliner illuftrirte Damen-Beitung. 


Alle acht Tage erfcheint eine Mummer. 
Vierteljährlicher Abonnementspreis fl. 1. 1%, 


| Der Bazar, bie nuͤtzlid ſte, reichhaltigſte und billigfte Kamilienzeitung bat durch feine 
enpfine Merbreitung wohl, am Weften bewiejen, d Ber im feinen bisherigen neun Yahr- 
nängen frine Aufgabe geldst hat. Die deutſche Oriainal-Autgabe zählt eine Auflıge 
von 105,000 Exemplaren, die fransöfiihe 32,000, die fpanifche 15,000, bie ’enaltfte 
50,000, — im Gatizen alfo fiber 210,000 Exemplare. — Wie biöher wirb auch ferner - 
der DS; durch Abbildung) und Beichreibung die Selbft:Anfertigung aller Gegenſtaͤnde, 
welche irgend in das Bereich weiblicher Handarbeiten nebören und gewöhnlich zur theu— 
sxen Breifen in den Läden gekauft werden, ſtets nach der neueften Mode lehren. Ju den 
hrlich erjche.nenden 48 Nummeın (52 Bogen in aröft:m Follo-Format) werben Über 
1600-Abbiltüungen in befännter Shönfter Ausführung gegeben, welche die gefammte 
Damen-Barberobe, Leibwaͤſche und Kinder-Barderobe umtofjen, ferner alle übligen Toi- 
— 5— und Handarbeiten nach dem modernſten Geſchmeck: Barifer und Berliner 
Drig inalmuſter für Stiderei, Häfelarbeit und Filet, Weißftidrei, Tipifierte, Application 
und Soutadye, fowie Perlenarbeiten; entlidy in regelmäßiger Reihenfolge die neueften 
Mobenbilder. Jaͤhrlich 12 bis 15 Supplemente bringen uber 150 Stnittmufter in 
natürlicher Größe zur geſammten Garderobe ber Damen, Madchen und Knaben, fowie 
„ber Leibwälcbe überhaupt. Diefe Echnittmufter find In Zeichnung und Beſchreibung fo 
klat und foßlich, daß auch die unzeübteſte Hand tm Etande ift, ein gutfipeubes und 
modernes Fleidungsftüd darnach zuaufchneiden und anıufertigen. 5% 
+1 Der unterbaltende Theil des Bazar bringt illuftriste N.vellen ber; beliebteften 
Sätififteller, Skirzen ernften und Beiteren Inhalts und dem weiblichen Geſchmack ent« 
ſprechende a gi Mufik:Piecen für Pıanoforte und Geſang, Rebus, Röffeliprunge 
Aufaaben, Rathſel, Humoriftiiches und eine Fülle von. Notizen und Recepte für die 
Oauswirthſchaft und Toilette, 
Probe-Nummern werben von allen Buchhandlungen und BoflsUemtern bes Ju—⸗ 
und Auslandes zur Anſicht geliefert. 
Beftellungen nimmt jederzeit entgegen: 


Franz Benjamin Auflarth, 
16s0 Eck der Toͤnges⸗ und Haſengaſſe. 


Zur NRäumung unſeres Lagers werden die noch 
vorbätidenen Blumenzwiebeln, als: Biyaeinthen, 
Tulpen, Tazetten ete. febr billig abgegeben. 
ie FH. Hrelage $ Sohn, 
ae u Rgrft 44. — * 


1881 en 
Bekanntmachung. 

Es {ft die Anorbnung getroffen worben, daß tie Peftellung von Freimarken und 
Kranco-Gouverten innerhalb bes Beftelbezirts einer jeden ———— mittels eines in den 
Bri⸗fkaſten einzulegenden Zettels erfolgen kinn und hr auf biefe. e beftellten 
Marken und Gouverte gegen Einziehung bed Werths derſelben durch bie Briefträger 
— gg werden. 

a. M., den 28. November 1863. 


Fürfl. . Shurn und — Sgerat Poſt Direction 


eiherr von Schele. 
rät, Bilde 


— 6 — — Eroffnung. 


Einem geehrten er —* allen Freunden und Bekannten made hiermit bie 
ergebene Anzeige‘, * 8* ie er 10, neben dem Gaf& Gold 


ſchmidt, ein Geſchaft 
ezerei «Waaron 
nebft allen barin einſchlagenden Artikeln‘, ſowie in Tabak und Eigarren 


babe ‚und Halte mich bei:Bebarf, unter Zufidjerung, reeller „und möglihft billige billiger 
nung, beſtens empfohlen, 


vpik A. Metzger. 


Wollene Bügeldecken- — 


14/5 grüne und weiße, nach beliebigem Ellenmaß. 


Wollene Koltern, 


weiße, rothe und carrirte, verſchiedener Breite, nebſt allen anderen befannten Artikeln in 
der Tuchbandlung vı von 


1081 Eduard Hager, Baalgalle am Bom.. 
2ocal-Beränderung. 


‘Comptoir und Lager von 


P. IM. Oppenheim 
befinden sich Neuekräme ;27, 1r St. 


Eamil ssosenbaum, ' 


Siebfrauenftrake 6 
empfiehlt fein, Engros-Lager in Mänteln, Paletots, Rädern, 
Pellerine-Mänte a erg x. in großer Auswahl ne 
den neneften Façons zu befonder billigen Preiſen. 168 





Mn den Neft meine! Lagers in 
Kleiderstoffen und Uhäles bis 
Weihnachten zu räumen, verkaufe 
fämmtliche Stoffe zu außergewöhn- 
lich billigen Preiſen. 


* Wilhelm KHolb, 
Katharinenpforte 45. 
Much ift der Laden mit Magazin 
ser Ende December zu vermiethen. 
Neue Sendungen Pariser 
Blumen, Federn und Hutfor= 
men habe erhalten und em- 
pfeble einereiche Auswahlzu 
billigen Preisen. 3 


M. Löwenslein, 
Töngesgaſſe 3. 
Ausverksufeined Spitzen⸗Lagers. 


| Wegen Aufgabe des Geſchäftes werben meine fämmtlichen Vorräthe 
"unter den Fabritpreifen abgegeben. 
E. Coustol, Beil 51. 


Geihäfts- Empfchlun 


866 Ginem geehrten Bublıfum und meiner wertben az die ergebene 
Anzeige, dab ich unterm Heutigen wein Geſchaͤft anfange und werde mid beitreben, 
durch gute Urkeit u er, 

Philipp Michabelles, Schuhnanermeifter, g. Bockenheime ſtraße 42. 


— — — — 





— —. 





867 Emier Kränchen: und Keffelbrunennwa er ift wieber frifh angelom⸗ 
men bei Aacob Kofi, Wittwe, Stiftſtrahe 9, 


Ais ſehr paſſende und billige We 


ẽ 


— 


A 


nn enjoppen in. größter — pr. — von gefe Be Si väpfel 


hfoppen, dauerhafte Schlafrdde bopprlt wattirt von. 5 fl 3 
rl Unterbofen und Yaden für Beh Damen und Rirber vo 
und höher, Geſundheits jiken von fl. 1. 12 an bis bie feinften in — u. 
weiß von fl. 2.30, olle Arten Minterfehuhe von 24 fr. an, bunte —ãA 
42 und 48 kr., alle Arten Winterhandſchuhe, woll. Strümpfe und Soden von 
18 fr. an, woll. Volka-Jocken für Damen, Kappen, geſtrickte 
wol. geſttickte Kinderlldchen, well. Stauden, woll. Palatins ſehn King {one 
alle Arten Herren- und Frauenhemden zu den billigften Preifen bei 

Baruch Elsas, Neuefräme 1, ber er Schwanapotheke : gegenüßer. 


Serruhuter Saudgejpiunit = Leinen und Gebild® 


in allen Breiten und Größen, von ben groͤbſten bis zu ben feinften Qualitäten zu ben äußer⸗ 
ften Fabrilpreiſen; Saalgaſſe 6, im Ammelburgifhen Haufe, 2r Stod. 

1681. Gin junger Dann, welder dem Verkauf tm einem Spezereigefchäft. bejorgte „belerate 
und gut empfohlen wird, findet in gleihen Geſchaͤft Condition. du unter N 
ni) die Expedition entgegen. 


erzeichniß — — Lombardiſcher Obliga 











Defterreich. Antheil: Sardin. Antheil: 
Serie 1 No. 7225 Lire 900. Serie 8* No. 2126 Lire 3000. 
a a » 2 „ „ 300. 
5 5 2 „ 8 „ MIsYg ;300. 
J 1 „ 414 „ 3600. M 21 „ 1819 
4055 * — 
857 Michael —— Beil 17. 








—— —— 
"869 Win gebifbetes Frauenzimmer ſucht bei einer anſtaͤndigen Familie ein Ahumer sine 


T Mösel; zu erfragen alte Mainzergaffe 74, 2r. Stod. 





869 &. Berington aus Sondon ertbeilt fchriftlichen. 5 ee 
tikaliſchen Unterricht im Handelsfache als in der —— — 
Sprechftunden von 12—1 Uhr. Xiebfrauenberg 38, 

869 Gin bahier geprüfter Lehrer ter englifchen Eprache (geb —— erbietet ſich 
zu Privatunterricht. Broönnerſtraße 15, Parterre. Sprechſtunden, Morgens von 8—9 und 
Nachmittags von 1—2 Uhr. 
67 Wianoforte, neue neue und gebrauchte, zu verfaufen unb zu vermieihen bei / 
I». S. Schmidt, Buchgaſſe 5, 2r Stod. 

867 Ein Auslaufer für ein Banfgeichäft, ſowie ein zuverläfiger. Diener 

für Auswärts werben zu engagiren geſucht. Näheres Comploir Hensler, —— 12. 


— — — — 


1682 Das Neuefte in Winterhandfchuben, geft idt-n Kragen, Kapuben, Tügelsen, Rit- 
terftauchen ac. empfiehlt in großer Auswahl zu fehr eg Preiſen 
€. Löhr, Bleidenſtraße 17. 


1652 2 gebrauchte Stubentepiche werden gefauft. Wo? fagt die, „&gpebition, 
an 868 Mrimas Stearinlichte empfichlt 2, #- Nichling, AUllerheiligeng. 40. 

867 Gm Buchbindergebüulfe findet Gondition bei Louis Rodt. | 
Test Gänfelebern u werben gekauft; Bodenheimerſtraße 9. 
867 Ginige Naͤhmaͤdchen, ie in ‚in Tapegierarbeit erfahren, werben en gefuct; — gr. Sirfchgraßen 9. 
867 Bär fl- 20.000 wir ind ein guter erfter Infap in der Stadt — 























?.Bellae, Frenff; Sutl-Blatt AZ 284, Dienalag 1. Decht. 1868. 





Belanntmedhungenm 


Circus Blennow 


Hente Dienstag den 1. December: 


Große außerordentlidhe Borftellung 


der höheren’Reitkunst, Gymnastik, Pferdedressur u. Mimodrame &questre. 


BR um —** ber Vorſtellung: Maze a, oder: Die Verbannung des; 
nach der Ukraine unter den .* Thieren. Gr Großes —e— 
—— mit Compats, Tourniere und Tanz von allen Herten und Damen mit einigen 
Zu * laufenden — —— 
orgen: Große Vorſtellung. Anfang 7 Uhr. 
4A. Blennoww, Direotor. 


ch beehre mich anzuzeigen, daß mein 


Laͤger für Weihnachten, 


enthaltend eine fo fehrreichhaltige Auswahl ver neneften n.intereffanteften 
Kunf-, Auincaillerie- und Spiel-Waaren, 


Br billigft geftellten feften Preifen nunmehr volftändig geordnet iſt und 


l B öfli 
be du tech — — Run er vie lobl. Jäger ſche Buchhandlung 


Wilhelm Beisenherz, 
großer Dirfchgraben 25, neben Göthe's Geburtshaus. 


1680 Wür Fabriken, Werkstätten, Gasthöfe und 
Wirthschaften ete,. empfiehlt 


Philipp E.Wagner, 


Kopmarkl,16, 16, 
das: Neueste in: 2@Hänge)-, Tisch- und Re- 


Nieetor-Lampen für Petroleum. 
R Eh —— ein tiger, welcher gute Deugniffe befißt, wirb Togleih zu engagsen 
ucht; Vender, 





Kataloge 
zu beziehen. 


dr “ . J 
— ‚BE v en. 
———— an einen Herrn 
zu vermiethen; Fahrgaſſe 72. 

863 Gin möhlirte® Amer; große Gallus: 
gaſſe No. 7. 

867 Ein mẽblirtes Zimmer mit. oder, ohne 
Koft zu vermieſhen; Nebftod 2, im 2. Gtod. 

867 Gin heizbares Zimmer, an einen. Herrn 
zu vermiethen;_Graubengäfie 19. 


ı 867: Gin gruen trodnes Gewölbe, auch 
für ein Sefejäftstofat geeignet; ift zu vermiethen; 

Stadt Gaffel_No. 10, daſelbſt zu erfragen 
bei Bauer. 


866. Dönplag 9 ein möbl. 
Zimmer zu vermietben. 

1681 Zwei freundliche Zimmer im 2. Stod 
möblirt ober als Buͤreau zu vermiethen ; Schnur: 
geile 62, nachſt ber neuen, Kräme. 

66 Bubelerſtraße 10 iſt ein möblirtes 
Zimmer im 4. Stod an zwei Herrn zu ber 
miethen. 

866 Große Bodenheimergafje 42 iſt ein 
neu eingerichtete8 möblirtes Zimmer mit Alfov 
zu Sermiethen und gleich zu beziehen. 

855 Gine abgefchlofjene Wohnung, 2 Zimmer, 
1>Gabiriet, Küche, heizbare Wanfarben, Boden 
und, Keller nebſt Wafjer und Regen; ler: 
Heiligeigafie 20. 

866 Gin ſchön möbl. Zimmer mit ober ohne 
Koft zu vermiethen; Zu erfragen Bei b. Exped. 

866 Gine große Cokalität im 1. Etod, für 
eine Fabril oder Wanrenlager geeignet, ſowie 
ein großer Boden mit Ginfahrt; Langeſtraße 
No. 27, nahe am Allexheiligenthor. 

1681 Menue SHräme 6 und 8 
find Gefchäftsiofalitäten im 
1. Stod zu vermietben; Näh. 
im Raden von F. W. Reinhard. 

867 Gin freundlich möblirte8 Zimmer mit 
wei Betten ift zu vermiethen; Karpfengaſſe 

o. 9, Ir Stock. 

867 Mäpzgaſſe 3 iſt ber erſte Stod zu 
vermiethen; Nähere Ausfunft im 3, Stod. 

867 Gin unmöblirtes Zimmer; Löhergaffe 
No. 64, Hinterhaus. 
s. 5 offe-- Ri. 7 ein heizbareb 


— ——— 
e — . a % 
Brite —5 unilt gwei Betten —*8* 
wiethen; dahrgaſe 113, Ir Gtod, 


866 Fohnhofſtraße ‚7 ‚neue herge⸗ 
richtete Wohnung von 4 —— und 
Zubehör im 2. Sto zu vermiethen. 
a Ein — aub naͤhen 
an einem Zimmer haben; Klin 
gafle 7, 2r Etod. — — 
1682. Dederweg 18 find 2 ineinanderge⸗ 
hende Maoferbjlmmer in — Glas⸗ 
verſchlag ind’ allen “fonftigen Bequemlichkeiten, 
möbliert ober unmöblirt, zu vermiethen und 
gleich’ zu beziehen. Au erfragen im 2. Sted. 
768 Gine Wohnung von 8 Zimmern 
x. im 3. Stod; Graubengaſſe 3 an —X 
fann gleich bezogen werben. ‚ 
‚ 868 Ein möbltte® dimmer zu vermieihen; 
—— 18. — * 


8 Ein Zimmer zu vermiethen; Gars 
—— Di 
2 Zöngeßgaffe 15 ift ber 3. Gtod, be⸗ 
beiten und. Neid 3% eich. Aifert 
en und A 
Töngesgaſſe 21, J Sick. 


869 Langeftrahe 31, Hinterhaus, ein möbl. 
Zimmer am einen orbentlicien jungen. Mann 
zu vermiethen und fogleich zu beziehen. 

869 Gin ſchon möhl, Zimmer mit Gabinet 
an einen Herrn zu dermiethen ; gr. Korumcitkt 11. 

869 Kin fein möblitte® Zimmer an - eiien 
Herzen ; Allerheiligengafje‘ 45, Br Stod. ’ "= 

869, Gin möbliried Zimmer hi mit 
ohne Koft zu wermiethen. Zu erfr. in 8. Grpb, 

860 Ein freundlich möblirtes Sinne 
zu vermiethen; Töngesgaſſe 49, Ir Stock 
Dieuftgeruche und Yinerbieten. 

866 Eine Kochin gefud Peek 28. 
‚868 Gin zeinliches fleipige® Mädchen wird 
gefucht und kann glei; eintreten; 

867 Es wird tind angöjifde 
Friedrichsdorf, welche Liebe zu Sinbern 
etwas nähen u. ſchneidern kann, für eine 


in — geſucht. 3 melben : 

a. M., heimer T, 

- 867 Fran nobles Pre Ra 

werben ein Zimmer⸗ und ein SKüchenmäbchen 

geſucht. Comptoir Sensler, Echüppeng. 12. 

Me I —— —— wird in eine 
e tung gefucht; Allerheili 

vet Im ‚a g geluch heiligenftr. 40, 

867. Yür; eine ndeliche Heide 

eine Haushälferin nnd ein _ orh 

Saudmädchen gefucht Gompioit & 

Shüppengaffe 12." " ai Z 









* ee iu. ſtarkes RL 


‚u 20 
Le * RT 3 

4 * une — — 
e n ß T 

ae —— Zu erfragen Alt ⸗ 


1 
Ä v tigt Man wel 
te als im im Spital 4 
Mainliche Stelle in einem Privathauſ 
u erfragen alte Mainzergafie 12. 

6 Gin Monatmäpchen geſucht; Seiler: 
Mh 2, Spitenban lints, Ir Stock. 

6 Eine Perſon, bie auß kochen geht, auch 
ale Hüffe Stelle — ſucht Beſchaͤftigung; 


ſtarles, aller Arbeit williges 

en wird geſucht; Breitegaſſe 39, Ir St. 

866 Monatmädchen wirb gefucht; Neug. 30, 

:866 Ein junges, gu jeber Arbeit williges 

Minden, das gleich eingehen kann, fucht Stelle; 

— ergaſſe 46, Ir Stock. 

866 Fahrgaſſe 80, Ir Stock, wird ein ordent⸗ 
8 ae gefucht. 

6 Pardbeplat 5 im 3. Stod, Hinterh., 
2 ſolides Mädchen gefucht, has etmag 
kochen und Haubarbeit verrichten fann. 

866 Ein Maͤdchen, welches bürgerlich kochen 


Br und alle Hausarbeit verſteht, fucht Stelle 
g 





& 


— oder Mädchen allein; Fahr⸗ 
ii 86 Ein Mädchen 1 alust; gr. Efchenheimer: 
gafle 22 bei Frau Gans. 

1681 Ein braves fleihiges Mädchen, das bie 
Häußkrseit gründlich veriteht, wird gegen guten 
Lohn. geiutt; Markt 44, Ir Stod. 

st Ein Grades ſolides Mädchen wunſcht 

einer ftillen Familie eine Stelle als Haus: 

ai ober Mäbchen allein und fan fogleid 

en: Zu erfragen Bleihftraße 17, 2r 
Sto 

JEin Maͤdchen, welches bürgerlich kochen 

faı ud ch ae unterzieht, fucht 

ei Ein ehe: welches gut kochen lann 

—— ——— unterzteht, wird gefucht; 

ah — em hen: fleißiges Wänden, 

beit: grundlich ie 
—— * 


868 Ein orber 
SHE 


ſucht d. 
868 —F Mädchen, daB uch ; fo 
alle Haudarkeit u Firm wirb Mask; 


Altgaffe 25, im Laden 

El wirb din Saüstmeit gefucht; Pauls» 
plog 1 

867 Kür ein gebilbetes Mädchen aus 
auswärtigen, fehr anftänbigen Familie, w * 
ſowohl ın haͤuslichen als auch allen vorkommen» 
den Handarbeiten gründliche Kenniniffe befikt, 
wünfdt man eine paſſende Gielle;; Born⸗ 
gafle 23, im Laben. 

807 Gin anſtaͤndiges wohlerzogeneb —— 
in allen weiblichen Haus: und Handar 
gründlich aubgebildet, der franzöſiſchen trade 
mächtig, wünfcht fich enfweber als — 
Stubenmaͤdchen placiren. Naͤheres durch 
Nuland, Zeil 2. 

867 Gin braves Mädchen, welches. 
fann, und ein orbentlier Hausburſche, ber 
Gaͤrtnerarbeit verfteht, werben gefucht. 

8 Köchinnen, Wrädchen 
allein und Haus madchen finden 
fogleich gute Stellen bei 
Hofmann, Trierifch Fe 6. 

867 Eine tüchtige 
Die fich etwas — it un: 
—— wird g 33638 Ublaud⸗ 
ſtraße 15, Ar Stock, zwiſchen 
4 und 6 übe A Abends. 

868 Solide Maͤdchen Fünnen empfohlen 
werben d. Frau Roth, Breitegafie 1. 

868 Gin Hausburfche, der mıt Pferden um- 
gehen fann, wird geſucht; Allerheiligengaffe 26. 
866 Gin Mann ſucht Dienft als Ausia 
oder Kranfenwärter; gr. Hirſchgraben 15, 

Hinterthüre links. 

869 Gin ſolides Mädchen, welches, bü 
lich kochen und gründlich Hausarbeit v de 
kann, wirb gefucht;Bergeritraße 3. 

869 Gin Märchen, das Hausarbeit gruͤnd⸗ 
lich perſteht, geſucht; Fahrgaſſe 103, im Yaben. 

868 Gin reinliches Maͤdchen, das noch nicht 
bier gedient hat, ſucht Stelle als 3 oder 
Kindermadchen; P ngſtweidſtraße 4, — 

868 Ein Auslaufer wird geſucht; 
ſtraße 6, Ir Stock. 


—— —— 
nen e 
__ Adolph Bebe, Alerheiligenthor 
1674 Neufchateler und Chefter- 
Käfe feinfter Qualität bei 
| J. J. Petri Sohn. 


la Stearinlichier 


empfiehlt zu ganz billigen Preifen 
Martin Becker, Bleidenſtraße 5. 
NB, Die Herren Gaſtwi t b 
——— 
1674 Neue 
Heller⸗Linſen „.. 
__ Mich. Handel, Budgaffe 14. 
868 Ein Mädchen fucht Velchäftigung im 
Pupen, Waſchen u. Kochen ; Arnsburgerhöf 5. 
867 Eine tüuͤchtige Kleidermacherin ſucht Ber 
ſchaͤftigung in und außer dem Haufe und ſichert 
das Mobernfte und billige Preife zu, fowie eine 
eüßte Putzmacherin ſucht Beſchaͤftigung bei 
im Hauſe; kleiner Kornmarkt 8, 1. Etage. 








866 Ein Maͤdchen aus guter Familie, das 
im Meißnähen, fein Stopfen, Flicken auch 
Klelvermachen geübtift, wünfcht in einem Gaft: 

8 ober. einer Hertſchaft Tage zu beſetzen; 

e8 Marft 23, im Laden. 


866 Gin Maͤdchen, im Kleidermachen und 
Ausbefjern geübt, wuͤnſcht noch ar Tage zu 
beſetzen; Rürnbergerhof 7, 3r St 
866 Gin golbene® Charivari wurbe verloren, 
dem redlichen Finder 5 fl. Belohnung. Abzu 
geben Zeil 9, Ir Gtof. 

866 Gin Mädchen, in allen Näharbeiten ges 
übt, Hat Tage frei; Schmibtftube 7, Ir St. 

866 Gin Mädchen, welches das Kleider⸗ 
ae arg — —* hr 
chaͤftigung in und a em e; zu erfr. 
Eieingafie 6, Ir Giol. 

566 Ein Mädchen, im Kleidermachen geübt, 
8* * einige Tage frei; Lindheimergaſſe 21, 

r 


geipälte Erbfen und plat 


Zagdhbund mit 
— — 
elben Tupfen über den en, 
liſche Nace, auf den Namen 
Sektor! börend, bat fich ver- 
aufen. Es wird vor Deffen 
Ankauf gewarnt und I 
der Wiederbringer eine 
nbaung; neue Mainzerſtraße 

Do, 42. 

866 Gin Mädchen, welches im Außbeflern 


eübt ift, wünſcht einige Tage beſetzt au s 
- — bei Frau Wu, — A wi 





‚068 Aep felwein zapft A. Bock, Breite⸗ 
gaſſe 27. 


_ 888 Gin Mädeen, das im Weifnägen and 
Ausbefjern, fowie in Kinderkleiderma 
iſt Hat noch einige Tage frei; ZBiegelgaffe 10, 
im 2, Stod, ' 
868 er ——— eg eg = 
ches aus nähen geht, bat noch ein 
frei. IB, Sofmann, Trieriſchegaſſe 6. 
867 Berloren. 
Cine ſchwarzſeldene Mantiffe mit breiter Spipe 
wurde Gamftag Abend verloren. Dem 
reblihen Binder eine Belohnung. Abzugeben 
Gahrgaffe Ns. 83, im 2, Gtod. 
867 Gine Perſon, melde wafchen und 
bußen geht, hat Tage frei; Kühgafie 5, Ir Et, 
867 Verloren: am Freitag Abend auf ber 
Bleichſtraße ein brauner Pelz. Wbzugeben 
Stiftitraße 25. 
"8671862: Wein wirb verzapft pr. Want 


48 fr. Carl Schen?, Dreilönigftraße 18, 


— [20 


867 Für ein außwärtiged Knabeninſtitut 
wird ein Lebrer der franzdfifchen und 
englifchen Eprade gefust, Gomptoir Heus· 
ler, Schüppengaffe 12. 

867 Worzügliches Gulmbacder Bier bei 
Gb. 3. Oehne, Mlerheiligengaffe 20. 





8: Beilage, Franff. Intell⸗Blatt AE284, Dienötag 1. Dechr. 1863. 


Delauntmodhungen 


Bürgerverein zu & zu. Sachfenhaufen. 
867 Die Karten zu ber theatralifchen Abendunterhaltung für Samstag, den 5. December 

*8 am Mittwoch Abend im Vereinblocale, ſowie bei den Herren G. Hey, Dreikönigftr., 
und H. Weber, Fahrgaſſe 47, ausgegeben. 





Der Vorstand, 


"Am 10. und Mi. December 


beninnen die Riehungen ber mit 18200 @eminnften von ev. Thlr. 100000, 80000, 
40000, 20000, 2 Mal 10000, S000, 6000, 3000, A00V ze. bis ab» 
wärts zu Thr. 12 ausgeftatteten 56. er Sandes:Loıterie. 

Ganze Looſe zu fl. 7, halbe zu fl. 3. 80, viertel zu fl. 1. 45 für obige Biebung 
find bie zu beziehen aus der Saupteollectar von 


Jacob Strauss, Drönnerfiraße 8, nächſt d. Beil. 


1682 Eine Partie Reiten zu Paletots, Buckskia zu Hoſen, 
Kinderhofen und Weften habe zuricgefegt, und verfaufe ſolche zu fehr 


billigen Preifen. 
©. Heinemann, De ndlung, 
CS chnurgaffe No, 38, der Stadt New; York ork gegenüber. 


Crinelines neuer Fagon 
ih breiten Reifen für ſchwere Kleider zu Pi Preiſen bei 
P. Menschel, Römerberg 25. 


2 re Friſche Schellfifche und Cabliau 
heute eingetroffen. U. Schauermann,aufim Fiſchmarkt. 


u F Kochbuch von Wilhelmine Nübrig (1018 Recepte) if aut gebuns 
ben au 1 fl. 12 Er. m. 1 fl. zu baben in ver Bäger’ihen Buchhandlung, Domplap. 


* 
Anzeige 
Die Veröffentlihung der Loosnummern, auf welche bei ber am 29. November ftattger 
hahten Ziehung der Lotterie zum Untauf von Brenmmaterial Gewinne gefallen find, geichie.,t 
in dem ben kommenden Mittwoch erfcheinenden Sintelligengblatte, 
Mr Die BR a eier — —*— ſind Mittwoch den 2. December von 9 bis A 
hi 8. Dreher von 9 bis 12 Uhr im Rofale ber 
—— 
om — an = wohne me ich Brüdboffirafe 16, 
im erften Stod. Dr. med. Schwenck. 
Beftellungen * Bferenien bat Herr BWundarzt Schmi die We für =. 








Todes- Anzeige — 
Verwandten, Freunden und Bekannten machen. wir hiermit ſtatt "befonber 
Meldung die traurige Anzeige, daß es dem Allmächtigen gefallen bat, unſeren im 
Jaigſt geliebten Gatten, Vater, Bruder und Onfel 
Joh. Georg Christ 


'n bem Alter von 58 Jahren 8 Monaten 21 Tagen nad; mehriwöchentlichen Qelber 


in ein beſſeres Jenſeits abzurufen, 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Mittwoch den 2. December, Morgens 8 Uhr, 
Jvom Sterbebaufe, Friebberger Landſtraße 39. 












Todes-Anzeige, 
Verwandten und Freunden mache ich die traurige Mittheilung don dem im ber 
Nacht vom 29. auf den 30, d. Mis. plöglich erfolgten Hinfcheiden meiner geltebten 


Wutter 
grau Margarethe Friederike Sechtel Wittwe 


und Bitte um ftille Theiinahme, 
3. A. Hoechtek, 
Die Berrdigung findet flatt: Mittwoch, den 2. December, Morgens 81/7 Uhr; 
vom Sterbebanfe, Lindheimergaſſe 8, 







nn m - « — 


Todes-Anzeige. 
Freunden und Bekannten widmen wir bie ſchmerzliche Anzeige, bak es bem 
Allmacht'gen gefallen Bat. unſere innig geliebte Gattin und Mutter 
Fıau Wilhelmine Wayer, ach. Geib, 
nach zehntäpigem Leiden in ein befferes Jenſeus abzurvfen. Um ſtille Theilnahme 


bitten Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Donmerstag den 3. December, WMorgens 8 Uhr, 
vom Sterbehauſe, Roßmarkt 23. 





Toedes- Anzeige. 
Tief hetrübt melden wir den Beute Morgen 10 Uhr im Alter ron 24 Jahren 
erfolgten Tod unſeres vielzeliebten Sohnes unb Bruders 


Theodor Jansen, 
Bodenheim, den 30. Rovember 1863. 
Die traueruden Sinterbliebenen. 





nn nn —ñ nn. 


= Weihnachts» Ausstellung 
bei J. A. B. Rexes Paulsplak I8 und. 18, 
867 Btrieferinnen werden geſucht; Schnurgaffe 20, im Laden, 








E70. 812 Rumm heute Abend, aber pünktlich, 


10682 Das as Eommifflions:®% 


jer von Bertelsmann & 


and Bielefeld ift —*4 Leinen, Taſchentüchern :c. beftens 


tirt; es befindet 


rend bei 


Abraham M. Schiff, Schnurgaſſe 45. 
1682  Weifefoffer in Autwapl "von fl. 2 an bis fl. 18; Fabrgaffe 


No. 120, auf dem Einbornplag. 


7662 Zwei ſchoͤne neu erbaute Läten, jufanmen ober getheilt, in günftiger ünftiger @efchäftß- 


lage, inmitten eines Ära gr iu unb bevölferten, burg lebhaften 
Siaditheiles, für Mereerie, Wekgeret' u. dgl. ohne 
find mit ober one Wohnung zu vermiethen, Näheres Schnapper, 


ausgezeichneten 
ch — eignend, 


Gonenrren 
rüdenquai_6 


869 Sollte noch Jemand an die Verlaſſenſchaft des Herm A. Mandel ee Forbes 
zung & haben —— „ fo erſuche ich um desfallſige Anmeldung bei mir binnen 8 Tagen. 


&. Genth, 


anffurt a. M., ven 1. December 1863, 








3u verfaufen. 
—* * verfaufen : ein vorzügliche Mozart: 
x ‚ (Stuf — 7Octaven) 1 gefpiels 


ianino von Dörner; Heffenweg 3, 
Otte Landftrafe) zwifhen Nr 5 u. 1. 
862 Eaſſa⸗S Schränfe ſolider Gonftruction 

und fehöner Möbelform; Hochſtraße 9. 

850 Gin elegante® Coupô 
| EN. (Btougham ) ein» und ?fpännig, ein 
BE, Bitte Phaeton, auch für Bonny 

— paſſend, wenig gebraucht; neue 

Schleſingergaſſe 8, am Bruͤſſelerhof. 

869 Sechs Stühlgeſtelle und Kanapee find 

billig zu verlaufen. Bender, Graben 37. 

n Teppich fürs fl.; Fl. Bodenheimerftr. 21, 


868 = — —— Schais-Long 
368 Kr tra » 2 Merktifche, 
— ng Stiftſtraße 15. 






Gebrauchte Borfeniter im beſten Zuſtand, 


5 * 8 Hod, 4° breit, 5 Stuck 7° 6“ hoc, 
4 —— Meiſengaſſe jr RR im: 
866 Umzugshalber u verkaufen: — 
el Mahagoni, Schr; gi 


966 3. ſchoͤne Puppenſtube und nn 
füde billig. zu verkaufen ; geht e 115, im 
Hof rechts, im Seitenbau, 1 

866 Zu verlaufen: 2 Landſtraße 45, 
1x Stoc; eine Garnitur feiner Selonmöbel, 
Commoden, Gtagere, —— — 
— x. in Mahagony und Nußbaum. 

— ————— Hof iſt altes Bauholz pr. 
zw verlaufen. 


—B 





866 Zwel kleine Rollwagen billig zu ver⸗ 
faufen; Taubenhofſtraße 10, 

k& 868 Gin nod fait neuer Kochofen ift preise 
würdig zu verfaufen; Ziegelgafie 40, 2r St. 

868 Gut erhaltene Etänder, und äjer zum 
Ginmarhen zu verkaufen; Grauben 10. 

866 2 gr. kupf. Kochtöpfe und Wofferfchiff; 
Langeſtraße 27, im Hof, 

868 Gin gut erhaltenes Büffet von Nußz⸗ 
baumholz zu verfaufen ; Vilbelerſtraße IT. 

869 Zu ve: Faufen ein zweithllriger 
Kleiverfchrant; alte Diainzergaffe 61. 
MDienftgefucbe und Anerbieren. 

868 Gine reinliche isr, gute Köchin fu 
Stelle bei einer Herrfchaft d. Frau Sr, 
Breitegaſſe 1. 

Eine tüchtige felbftfländige Kiuder⸗ 
fran wirb gegen guten Lohn gefuchtz Bleich⸗ 
firaße 29, Parterre. Bu melden Mittags: 
zwiſchen 2 und 4 Uhr. 

Gin cautionsfähiger junger 


Dann, welcher 
gut reiten fann, AR ng t- mit Biesben um⸗ 


gehen kann, fucht Stelle; Löhergaſſe No, 58, 
achſenhaufen. 868 
Geſuche verſchiedener Art. 

866 Ein anſtändiges Mädchen, welches in 
einem Gefchäfte arbeitet, wünſcht ein möblitteb 

Zimmer; Näheres Salzhaus 7, im Laden. 

866 Ein: gebraudgtes aber gutes Clavier 
wird zu V geſucht; Theobaldſtraße 5, 

1578 Geſucht ein Weinkeller, 
eirea 30 Stück baltend, in ver Thn⸗ 
grapefie oder Deren Nähe. Näheres 

d. Erpedition, 


nn > eo ' ya Pr 


find eingetroffen. 
J. J. Petri — 
18601 Hölgafte I. _ 


Frankfurt, ikfurt, Schleppf@iffahet, 


un von ee und Amfterbam. 


Kleler Eprotten, pr. Bfb. 38 fr., Se 8 


und Spedohdinge, Briden, Coviar "bei 
+ Nums. Ballusftraße. 

Schellfifche "und. Eablian. 
1682 

5* I retten. 

ebreiber, gr. Eſ Eſchenheimerg. 30. 
ee Cablian, Schellfifche, 
Brat: und Robbhidinge bi 
Carl Wigand . Marft 23. 


Feinfles 4 SlumenmehlHo. O0. 
dolf Schroeder, 
ir Gihenheimerftraße ’45, 
* Ganz friichbe Egmonder Schell: 
ir e, Sabliau, Eüf: und Sped: 
inge, tuffifche &ardinen, 
mer irren. ruiflicher Caviar bei 
* 


EL. Born, Hühnermarkt 20, 
GE der Neugaſſe. 

867 Gin Bolognefer Hündchen, weiß mit 

Ihwarzem Kopf, hört auf den Mamen „Sofel“, 


ift abhanden  gefommer. Dem Wieberbeinger 


eine eine Belohnung ; Guioletteſtrahe 4 


867 1857: Wein bie Maas i fl. . verzapft 
Baltbafar Seinrich Hoffmaun sen., 
bet Wittwe : Steinmet, Glifabethenftr, 7. 

869 Ein tüchtiger jer Kappenmacher findet gegen 
guten Lohn dauernde Beſchaͤftigung. Naͤh. Exp. 

. Berloren 
in der Nähe Ginnheims oder tm Garten 
bes Seren Eberhard Sonntag Abend m 
Pelz-Vietorine, ãA gegen ſi.1 
Belohnung; Theaterplatz No. 8. 

4682 cu junger ſchwarger Sp (fleiner 
Mannheimer Race) auf den Namen Ati hörend, 
bat ih am Sontttag Nachmittag verlaufen. Vor 
Un wird gewarnt. Der MWieberbringer 
erhält eine gute Belohnung ; 

ſtraßt 10. 








Bekanntmachungen 
"Die erwarteten. Münfterkäfe 


2? Büdinge pu Stüid 1, ir, 


res 


Darmftädter- 


Friſche Solet, Cablian Auſtern 
Saviar, Brie, Peufcha teler, Mont 
dor und Noquefort:Käfe, 

1682 &. Sartorio. 

- Gewäfferter Saberdan, marintrte 
Häringe, bolländ. Milchner Haͤringe, holl 
Sardellen und Capern bei 

4. B. Elock, Ed der Altgaſſe. 

Friſche Schellſiſche u. Frifche 

Bratbückinge empfiehlt 
867 Georg Obert, 

große Bodenheimerftraße 33. 

Franz zdf. Geflügel, feifäe de ufern, Zur 
bot, Cabliau, Shelfiiche, ß, Sproiten, 
Hommards in Bid en, —* Trüffeln, 
Fromage de — 


Friſches Sceihe riſche Budinge 
zum Braten und en M 
Göttinger Würſte bei 
1682 Franz Bertels, 
große Bodenheimeriaffe Ne. 31: 

- $rifhe Cabliau. Schellfifche, > 
und Bratbückinge. 

3. Mi. Gilbrrger. 

ESiſchandluna, ‚fl. Fiſchergaſſe 4. 

Vorzũalicher Rum AS er. 
die Flaſche, —— von 
Selner in — 

G. Sartorio. 


Friſche Schellſiſche, friſche St 
mr und Kieler FA | ä 
Fuchs, ıchs, Töngesgaffe. 


Seifbe Dftender Auftern, 
ruffifcher Caviar, Soles und 
Schellfifche Ehriftianie-Aucho: 
vis, große Weunaugen, Dis! 
nen in Delu. Mixed Pickles, 
fromage de kirle, Mont 
d’or, Neufchatel, Roque- 
fort und Chester. 

Soliteiner Auftern erwartend, 

A Sehroeder, 
868 gr. Eſchenheimerſtraße 45, 





- — — —— 


9, Beffage, Srantf. Intell-Blati AZ 284, Dienstng 1. Dechr, 1863. 






nen 


Betanntmadungen 


Local-Beränderung. 


1682 Mein Geichäftd-Local, bisher Bleidenſtroße 35, befindet fi von heute am 
Liehfrauenstrasse 1 (Malakolstrasse). 
Indem ich dies meinen verehrlichen Abnehmern anzeige, empfehle ich mich ferner 
in den Ihnen zur Benüge bekannten Artikeln, als: zur > 
Bucsfin-Hüten, Kappen, Eravatten, Binden, Kragen, 
Shawls, wollenen Hemden ꝛc. 
zu den billigften Preifen unter Buficherung prompter Bedienung. 


BE [2 o... | 
KZur gefälligen Beachtung. 


nger erlaube ich mir hiermit anzügeigen, baß ich Bamenkleider, das 
Kleid zu 2 fl. 3O-fr, modern und gut pajfend, nach Wunſch auch ohne Anprobe verfertige und 
tönnen beliebige Aufträge fchriftlich einaefenbet werben. 


. Keller, Damenichneider, Franffurterfir. 59, Bodenheim, 


Feinſte Brenden 


empfiehlt die Couditorei von S. M. Sichel, Fahrgaſſe 136, der Tüngesgaffe über, 


865 Friſche Schellfifche, Cabliau und Bratbücdin 
BL treffen heute ein bei h 


Daniel Leonhard ,: große Fiſchergaſſe 15 u. Garfüchenplag 9, 
869 Gin anftändiger Dann, welcher eine correete und coulante Handfehrift fchreibt, Kennt? 
niffe in einigen technifchen Arbeiten? hat, gute Zeugniſſe befigt, auch fonft gut empfohlen wird, 
fucht eine angemefjene Stelle, gleich viel welcher Brande. Näheres Zeil TO, im Muſikalienladen . 
iin 


“ Vorhänge: und Noulenr Stoffe. 


Saalgafje 6, 2r. Stock, im Ammelburgitchen Haufe. 
1682 @ine freundlich gelegene Wohnung von A Zimmern mit Zu: 
bebör ift an eine ruhige Familie zu vermiethen. Näheres Expedition. 
WBürjburg, den 23. November. Auf der heutigen Scranne ging der Verka 
zu aut behaupteren Preiſen raſch von flatten. Bezahlt wurde Watzen mit 16%, b 
19 fl., Roggen fl.12 bis 12'/,, Gerſte 10%, bis 11 fl. Hafer 5%, bis 6a FL, 
Hüffenfrüchte fehlen. Victuallenmarkt: Zufter galt Beute 28—29- fr. pr. 1; 
Schmalz 32—33 Er. ; Eier 78 Stüf um 12 kr., das Paar junge Hahnen 36—42 fu; 
Gänſe pr. Stüd 1 fl. 36 fr. bis 2 fl.; Hafen pr. Stüd 1 fl; Pas Hundert Krau 
— 138 bis fl. 3. 48; die Metze Kartoffel” 18 — 19 fr. —— 


Theater-Anzeige 5 
Dienftag den 1. Deember 1863: Bun erften Male wiederholt: Die deutſchen 
Gomödianteni‘ Drama in 5 Uften von Mofenthal. Abonnement-Vorftellung No. 28. ' 


J 


867 

















N 





Inteitigemp rare 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt. Organ ber hiefigen ————— — —* 
und ben Frankfurter Nachrichten ils Geträbetlage. — 





Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


„AG. 285, Mittwoch den 2. Deceinber 


a — | — — — 


—— Pefanstmahungen 


In großen Concert-Saal des Saalbaues 


Mittwoch Den 2. December 1863 
je grosse Gesangs-Soiree mit Restauraufion 
der Wiener Volkssängergesellschaft J. H.Lasky - 


BER mit interessantem Programın. "WE 


Beſonders zu bemerken; 


Ein Komiker unverhofft. 
Ä Komisches Singspiel von Moser. 
. * Direetor: HerrSpatßz. Ein Schauſpieler: Lasky. 


Anfang '/,8 Uhr. — Kaſſenöffnung vor 7 Uhr. — Eutré 12 Fr. 
nıogenfige zu 24 fr. find zu haben beim Hausmeiſter im Saalbau. 


et ru Ale 


empfehlen wir 





_ Eite Partie Poll de Chevre, deu Staab si N 6. 
«bo F Chaly, v ———— 
mallo Fi 5/4 Poppeline, irre 

# schwarzen Lustre | — 40 


| ‚I —— —— —9 Cahn, 
—— Fahrgaſſe 113. TE 


— — 


se Schleier, Foulards, Damenrranattes” 


in reicher Auswahl zu billigen Preiſen. — 
Schwarzschild-Ochs, 

* Neuekrãme 17; 

1678 American-Marine-Clocks. 
Amerikaniſche Schiffsuhren in eleganten Mahanony: Rahmen mit Patent: 

Lever-Hemmung, jehr richtig gehend, befonbers für Laden, Büreau's und Wohnzimmer 

geeignet, von 11 bis 14 Gulden, ſowie Regulators, Barifer Standuhren und ein wohl⸗ 

affortirtes Lager von goldenen und filbernen 


Taschen - Uhren 

empfiehlt unter Garantie von einem Yabr zu-berorfichenten Weihnachten; 
1673 Chr. Zitzmann, Uhrmacher, Liebfrauenftraße 3._ 

1680 Bei begonnener —— bringe mein in allen Sorten Fleiſchwaaren 
und Delifateffen wobl affortirtes Befbäft meinen geehrten Sunden, fowie einem 
verehrlichen Publikum Höflichft in empfehlenbe Grinnerung, mit ber Verficherung, daß gefällige 
Beftellungen beften® und prompt beforgt werben. —S— gi: °. 7 7 

B. Zilcher, gr. Bodenheimerftr. 


»; Schwarzen, farbigen und ſchottiſchen Seiden-Sammt 
in vielen Qualitäten zu billigen Breifen. 03 

Schwarzschild- Ochs, 
A eeee Neuefräme 17. 


’ 
Thenard’s Eopirdinte. 

1676 Bon allen bisher befannt geworbenen Kabrikaten biefer Art hat ſich die Thes 
nard'ſche Gopirbinte als bejonbers, faſt einzig eh bewährt. Diefe feit 1 unter 
ber Bezeichnung „Enere violette à copier“ rühmlichft bekannte Eopirbinte tft ein Bon dem 
berühmten franzöfiihen Ghemiter Baron Thenard, Mitglied der Akademie und Pair 
von Frankreich, hinterlaffened chemiſches Produkt. Won violetter, dem Auge _angenehmer 
Farbe, geht dieſe Dinte in ein ſchoͤnes Schwarz Über, trodnet augenblidlih, iſt babel 
leiht fließend, greift weder die Metalfedern, no das Papier und Manuſctipt an, 
ſchimmelt nicht und liefert bie rg en umb beutlichften Gopieen, felbft noch nach 
mehreren Tagen, von ber Urſchrift, if unauslöjhbar. — Endlich ift biefelbe des ſchnel⸗ 
len Trodnens wegen zum Gintragen in Hanbelsblicher ıc. auch anwendbar. _ . 

Das GeneralsDepot der Thenard's Gopirdinte: W. Levefon in lm cu. 

Niederlage bei Jacob Humbert, Fahraaffe 


3 Schwarzen und harbigen Zeiden- Sammel 


empfehlen zu billigem Preife ultimann 


BES Kettenhofweg 7 (Hufjiihe Kanzlei) :ift die Hoch 
varterre: Wohnung, beftehend aus 8 Zimmern, Gartenfalon und allem 
Zubehör, nebft Garten, fogleich zu vermiethen; Näheres bei Weber- 
Hinz, Allerheiligenfiraße 19, 2r Stod. 1678 


Das Clavier- und Harmeonlumlager des linterzeichneten ifl 
mit Lipp- und Schiebmanyer’ichen Inſtrumenten beſtens affortırt 
1671 L. Bogenshurg, Brüchoffitafe 8, 














1523 In allen Buchhandlungen tft zu haben: 


Schünemann’s neuefes Hrankfurter Anctnd 


in w als 1600 Kochvorſchriften ꝛc. 
6. Auflage. Preis elegant gebunden fl. 2, 42 1 ni 


Armbänder von Haaren, 
Brochen, Ketten etie werden 
zu schneller und billiger An« 
fertigung übernommen. 5 


M. Löwenstlein, 
Töngesgaſſe 3. 


"Petroleum, 


Ren in befaunter befter Qualität bei 
J. J. Haus, 


Fahrgaſſe 115, zum aroßen Hirf in rung: 


Local -Beränderung. .. - 
| Comptolr und Lager von 
| P. M. Oppenheim 
Befinden sich Neuekräme 27, ir St. 
Fabrik-Fager in Brief-Conneris. 
Eonvertd in ee; Fe ur fl ar 30 * — 


Eine Bartie orbinäre "blau und weiße Gouverts .% rs 
— Eopir Bücher in Leber gebunden Fol. 1000, 730” 500, 











fl. 3, | er 
Ostermann E Neciur 
1666 Graben No. 85, Ir Stock, an der —— —— 
866 GE wird ei N Wohnung in Mitte der Stadt zu miethen 
Näheres in der Ggpebitio * Bi 


ee 





Mi me Unterzeichnete erlaubt ſich 


&. dep alle —— zu mpiebien uud ud Bern 


f das Beite 88 Prompteſte ausge 3 wer 
Sol Eden und Steine werden ftets zu Vin öglichften Werth 
angenommen, 


Joh. Nie. Ochs, Ed der Schnurgaffe und Neuentraͤme 64 
- Schwarze Iyoner Seidenftofte für J 


in vorzüglich guter ſolider Waare zu ungewöhnlich billigen Preiſen bei 

Theodor Beer, Neuekräme 
1680 Bei der Geſellſcha en. Buchgafje 11, wird die Stelle des 
dieners, welcher zugleich die Meftauration zu beforgen hat, am 1. März 1864 
Die Anjtelungsbedingu * find bei Herrn Guſtav Wolſchendorff, Bleidenſtraße 18, zu 
erfahren, woſelbſt m woſelbſt auch Anmeldungen entgegen genommen werben. 


Vom 1. December an wohne ich Brüdbofftrafe 16, 
im erften Stock. Dr. med. Schwenck. 


Beftellungen für Sachſenhauſen hat Herr Wundarzt Schmi die Güte für 3 
in Empfang zu nehmen. 


Schwarzseidene Herren-Halstücher 
in bekannter vorzüglicher Qualität zu fehr billigen Ms —* 
1678 Eduard Debler, Beil 

1675 ar bevorftehende Welhnachten bringe ich mein Lager in Herren⸗ und Damen⸗ 
bemden, Vruſteinſätzen in Leinen und Shirting, Herrenfragen ꝛc. in empfehlende 


Grinnerumg. Beftellungen nach Maaß werben fchnefl und billigft ausgeführt. 
Theodor Pott, Schnurgaffe 48. 


1588. Briefmarfen: Albums zu 36 Er., 57 Er., fl. 1. 30 fr. und fl.2. 24 Eu 
—* vorraͤthig in der Jüger’id ſchen Buche, Papier⸗ u. Sandfartenhandlung, Domplap8 


5 fawarz neh Terkig: In zulälir Katınahl, va 
2 Bloufen, Ne — Oui6 Rau, Bleidenfrafe 9 


ter Fagon, Seiden it f pe 
D Damenhüte neueſter Fagon, in gutem Sei ar —— Wr — 


1588. Mltes Wapier, Briefe u. verfchriebene Bücher zum —— kauft 
und hält Lager von gut gewalzten Papier-Pappen &. Hffland, Welßad 
1680 Schöne Gänfelebern werben — und gut bezahlt bei — 
B. Zilcher, gr. Bockenheimerſtr. 54 
1660 Au vwermiethen im Innern der Stadt, in einem nenerbauten Haufe: 
Wohnung von 8 Piecen nebft Ballon, 2r Etof, mit der en auf 
einen freien Bloß; 
eine Wohnung im 3. Stod von d4—5 Zimmern, 
Näheres Allerheiligennafle 67. 
— BE — — —æ ——— — — 
861 PWhotograpbifche Aufnahmen in beliebigen Grdfen fönnen täglich 


10 bi8 2 Uhr ftartfinden im Atelier von 
- ws V. Schertle, Altgaſſe 
Le — 
86 Cine Wohnung (meu hergerichtet) zu vermiethen; gr. Bockenheimerſtrahe 2 nz 







































1. Beilage, Franff, Intell⸗Blatt 42285, Mittwoch 2. Decht. 1863. 
enge en 


Sa ne 197 


welz-Waaren 
/;  nenefler Mode 


en — bekannter guter Qualität 
BEL Fr werden fehr billig verkauft 
bei 00} Dümmich, 


1674 


Billige Weihnahts-Gefdhenke 


im Musverfanf bei 
6. Hehner-Demmel, 


Bleidenstrasse 49, 
als: Photographie - Albums, Arbeitskörh. 
ehen, Brieftaschen. Taschen, sowie. alle.Arten 
@Portefeuille- und @uincaillerie- Waaren, 
Winterhandschuhe, Blerrenbinden etc, 


um bis zum Schluffe Diefes Jahres zu räumen, bedentend 
unter Dem Koftpreis, 1676 


— aden vom 1. Januar an zu vermiethen. — 


Fortgesetzter Ausverkauf 
we Fi Aufgabe des Geſchäfts 
bei Hermann Wwe., Bibergaffe, 11: 
1618 Gemalte Rouleaus, Wachstücher, Gummiſchuhe bei S. J. Dreber Söhne, 








„1683 


W— 
BAR, upete eu®, Mn a e 0.480 12 Ma 
PL an Kupfer von Ten Weiß. 2. 24,fr. 
Neineke der Fuchs, ein Würfelſpiel. 54 fr., Pracht Ausgabe fl. 2 24 fr. 3. Aufl. — 
Napoleon auf der Netirade, ein Breitfpiel, 54 fr., ** usgabe fl. 2 15 fr. 
2. Aufl. — Der Veter in der Fremde, ein Wür elfpiel. Aufl, — Noth⸗ 
Zee und Sneewittdden, 54ft. 7. Aufl. — sonne, Mond — 2— 
4. 8, Aufl. & Gager hält d Koh. Chriſt. Sermann’ihe Buchhaudlung, Zeil 1 


oAlene Unterj jacken. 


1683 Durch vortheilhaften Einkauf einer du Bartie : u. 
ganziwpllener Unterjacken fönnen wir folhe zu beden er: 
mäßigten Preifen verkaufen. 


EL. Sauerborn & Leonhard, 
gr, Sandg. 17, zur weißen Schlange, Behaufung des Hrn, Eader td, 


183 Muhrer Steinfohlen I - 


Zwei frifhe Ladungen Fettſchrot, Mafhinen- und Schmiedefohlen, 
fowie ein Partiechen Hausnöcker Biegelfohlen, alles in, befannter befter 
Qualität, habe feit heute wieder im Ausladen und empfehle ſolche zu er 
afhisten Preiſen. Frankfurt, ven 30. November 1868. 

J. 3. Ohlenschlager sen. 


 — Meisterstückbier. 


Einem. verehrlichen Publifum, fowie meiner geehrten Nachbarſch 
mit die ergebene Anzeige, daß ich unterm Heutigen meine Wirt art 
zum Gambhrinus, Brüdbofftrafe 16, mit meinem Meifter: 
try eröffne. Carl Abt, Bierbrauermeifter. 
NB. Auch mache ich ſogleich hiermit bekannt, daß ich fortan hiefiges Bier Ai 
Yepfelwein verzapfe. f 
7774680 Gutes Sauerfraut, Sal;: und Sifingurken, { füßen — 
hei B. Zilcher, ar. Bodenheime 
‚1861 Danftfagung. 
Den vielfachen Beweifen von Theilnahme bei 8; uns betroffen habenden Verluſt ſprechen 


wir unſeren Verwandten = en unfern innigften Dank aus. 
Die Sinterbliebenen des Herrn Wilhelm Sauer. _ 


369 Bu derfaufen: ein Häuschen, 4 Zimmer nebft Zubehör, Gärtchen, Ausficht 
auf bie Stadt und-Umgegend. Näheres bei ber Grpedition d. Bl. 


869 "Eine perfekte Spitenftopferin, die im Haufe arbeitet, wird > gefucht ; Hanauer Landſte 2a, 


8 Gin Laden in frequenter * Rage billig zul Tvermiethen; Stiftſtraße 10. 
40 St. Schreibhefte fl. 1 68t., pr. Di. 20 fr. empfiehlt &, F. Niebling, — ed 


















„Cäeilien-Verein. 

Am 2. December findet keine ‚Probe:statt. 
1680, Der Vorstand. 
im a Unbedeutend gefleckte > 
ücht ‚ostind. Foulards-Tücher 


bei Eduard Debler, Stiftftraße 2, Eck ver: iſtraße 2, Eck der Zeil. 


"Mother Bergmam's Lırt- u ud Kopfhaar⸗ 
Erzeugungs-Tiuctur. 


Gin von den Wedicinal-⸗Polizelbehoͤrden geprüſtes und anerkannt beſtes Mittel, das 
Ausfallen der Haare zu verbindern, die Saarwurzeln zu flärfen und 
einen fräftigen Nachwuchs hervorzurufen, fowie nach dreimonatlihem Gebrauch 
ad * ei jungen Leuten einen ftarfen Bart zu erzeugen. Für 

* Kol. sarantirt der Verfertigor. Alein vorrithig pr. Flacon 
36 un ei 


1588 I. V. Strauss, Scuurgafe 6. 
Kunst- Mehl 


aus, einer ber erften Mühlen, Kunſthefe täglich frifch, Gries, Giergemts- und Suppen- 
nubeln, Suppenteig, Eiergräubchen, Reis, Gerfte, Sago, Grünekern, Haferfern und 
Saferfrüße, alle Eorten Vogelfutter, fowie gut kochende Hülfenfrächte, als: Erbſen, 
1588 und Bohnen, reinſchmeckende Kochbutter ad zu den billiaften Preifen 


. Fiedler, Markt 35. 


Bon der Schlelfingerfnhen & Scmergelfahrik 


in Birmingham 
* die, berühmten Mamptulieam-Meiferpt:Apparate, die in wenigen Minuten 
€. fumpfeften und [bmugigiten Meſſer wie neu polirt und geſchliffen wieberherftellen, 
‚Depot, bei H. Mettenheimer, Marft 28, 
und beider engl.i Xgentur von. #. Jacob Jacobi, Schnurgaſſe 55, A 1 fl. ind. 
Bohle Schmergelpuiper zu beben. 
Sollten fib Känfer nah 8 Tagen Bebrauh von der Nüklichkeit des Apparates 
re hberzeugt baben, ſo wird ihnen gegen Zurückgabe desſelben das Geld wieder —* 
et. 166 


An- und Berkauf von ‚Staatspapieren 
eber Art, — Coupons, induſtriellen Aktien, Wechſeln auf. bier und — 
Ka Staatöpapiere, im Bank⸗ und Wechfelgefchäft von 
Fu us Stiebel, jun. -& Comp., Steinweg 9 (Meidenbufh). 


1580 @etragene Herrenfleider werben ſtets ** und beſtens Deal! — 


ichel, B 
Beſtellungen, ſowie Briefe durch bie Stadtpoſt —5 — net aus orten * 


Zu vermiethen. 
1628 Tammusſtraße 6, Parterre, ein elegant 
möblirte® immer und Gabinet zu dvermiethen. 

863 Im neuen ‚Haufe Heiligkreuzgaſſe 13 
fon i ſchoͤn möblirte Zimmer zu vermiethen, 

2? Gfhenheimer Anlage 4 ein möblirtes 
—* an einen Herrn zu veimiethen. 

869 Gin fein möbfirt.B Zimmer an einen 
gern; Allerheiligengafie 45, 3x Stock. 
"768 Gine Bodnun bon 3 Simmern Küche 
x. Im .3. Stod; Graubengaſſe 3 an ftille Beute, 
fann gr‘ brjogen werben. 

8 N n ;unmöblirtes Bimmer; .Loͤhergaſſe 
No. 64, Hinterhaus. 

867 Ein möblirtes Zimmer mit oder ohne 
Koſt zu vermiethen; Rebſtock 2, im 2. Stock. 
. 776 Wohnungen von 4 Bimmern x. zu 
vermiethen; Sömmeringftraße 23, zu erfr. 18 
afeibft, 

863 Taunusftraße 15, Wohnung, Ir Gt., 
7 Zimmer x. Näheres Parterze, 

1670 „Gin Salon und Schlafzimmer neu⸗ 
hergerichtet mit abgeſchloſſenem Borplap, (bel 
etäge) unmöblirt an einen Herrn zu vermie⸗ 
kur Näheres b. d. Expeditlon. 

‚1577 Sroßer Sirfchgraben 6 iſt 

eine I vo Wohnung im 
2. Stod zu vermietben und gleich zu 


— 
De freundliche geräumige Woh⸗ 
— bot — x.; gr. Sandgaſſe 4, 


— Oftenbfttafe 9 iſt ber 1, unb 2, St., 
beftehend in 5 fchönen Zimmern, Küche und 
Ye zu vermiethen und gleich zu 
ezlehen 

— In dem neuerbauten Hauſe, Mit⸗ 
18, tft der erſte und zweite Stod 
8* — Zimmern, Küͤche, 2 Kellern, zwei 
Wanfarben, Gartenantyeil ꝛc. biftehend, zu 
und fofort zu beziehen; Näheres 

im Ubrmacherladen: Steinweg. 
1573 In dem — erbauten Saufe, 
Dftendftraße 7, Die I. Etage, 6 «le: 
te Zimmer mit allem Zubehör, 
ergnügen gleich zu begieben; 
—— im Saufe ſelbſt, Parterre⸗ 


844 "Töngesgaffe 7 = freundlich moͤblir⸗ 
tes Bimmer im 3 3. Stod. 
1 Bartenwohnun 


‚ Barterre, Sale 
8 Zimmer nebft Zub 


2; Haideweg 10 


Süßer Me u 


täglich friſch von ber Kelter bei rag 
Jean cJean Elauer, Neugaſſe 6 


m 1680 Ein geti * 


FIR Zagdhund, weiß mit 
braunen Flecken nnd 
gelben Tupfenüberden 


englifcbe Nace, auf den Nanten 
„Hektor“ börend, bat ver⸗ 
iaufen. Es wird vor deſſen 
Ankauf gewarnt und erbält 
der Wiederbringer eine Be— 
lobnung; neue Mainzerfttaße 
Io. 12. 


866 Gin Mädchen, welches In Ausbeſſern 
geübt ift, wünſcht einige Tage beſehzt zu haben; 
zu erfragen bei Frau Wuk, auf ben Dom 
plaß 9. 


867 Berloren. 

Gine ſchwarzſeidene Mantille mit breiter Spiße 
wurde Samſtag Abend verloren - Dem 
reblihen Binder eine Belohnung. Abzugeben 
Fahrgaſſe No. 33, im 2, Stod, 


866 Gin Mädchen, in allen Näharbeitem g e⸗ 
uͤbt, hat Tage frei; Schmidtſtube 7, at St. 


566 Gin Maͤdchen, im Kleidermachen peikt, 
bat noch einige Tage frei; Linpheimergaffe 21, 
ir Stod, 


1667 Beftes Palmdf ii. Patent 
Igrt . — I u —— 
und ı Pfundssiftchen zu en 
Hich. Handel. Bucpaffe 


1604 Slearinlichte zu 


Ghocolabe, Vanille, Thee, ee 
Root, Tapioca, engl, Biecuits. **8 
I. Burgbo 


* ‚Alte Sörtem 
Code fehl np, ‚, 1588 


al. Fiedler, Markt 86:- 
1667 Feinfi cıyftallifirtes —— 


a Moh 
a ander. Suhl 












** Br, * — zn. 2. Dechr. 1863. x 





X Sau Tan) 10U 


ahnen 2 


emipfehle Ich micin auf das KROICHRANGNEE assortirte 


ag und ranzsjsche 


X und «“e- 


Toile 
DIENEN) * ‚Ar 


als: Halsbinden, Slips Pr Searfs, Oschenez,) Fantasie- An 1366—9 
Sntindl Boularde, lards, wollene Hemden, Cäputzen, Cha ne Tücher, 

ser nn Peau de chien- und — —— he, 
—Hosenträger, Regenschirme, Stöeke, Ralt, Aa ußd"Gesellschafts-Fäsher, Reise- 
„Necessaires, nme ne und Taschen, er Companions Gürtel, Margarethen- 
“taschen, Pr arren-Etuis, ‚Briek..und Visitenkarten- Taschen, alle Arten 
Uhrketten, enad —X ravattenadeln, A Brochen in Jet. Halz, 
Schildktbt, — Ällanfin, oceidirt und vergoldet, Maneheitähhkmüpfe, alle Arten 
Parfumkrien, einzeln und in eleganten Cartons, Hahr-, Zahn- umd Nagelbürsten, 
Kämnd)) grösste Auswahl in Photographie- Albums, CHarivaris. erigi/'Messär, franz. 
Be sowie’ eine grosse Auswahl zu: Geschenken sich eignenden Fantasie- 


hg 


Wilhelm Seidler, 


— 21, Rossmarkt 20 (gegenüber dem Guttenberg-Monument), 


gen Zoral-Berändrrung 


verhan e auf seen, eine Partie hakbuwrelli Kleiderstoffe 
von 2 meirde Chäles son 2 ik, Long-Chäles von 


4fl A Fe. andie&le, a te Unter- 
röc — Ken * * zu J. 1. * 1, ei 2 pr. Stil, 
—— 6. 











— E Amnm auese 
Schonfaärberen Runfiwaf. icherei 
von Card Böhler, 


große Gallengaffe ; Eh des Koßmarkts, in Frank 
ehit ſich —— “48 ER 2 Mögl 
, ale: N 


mete, Federn, bet; Mr — I en, * amaſi⸗ 


owie im, Druden von ſeidenen Kleidern, eanct, 
| ———— 


—— im Waſchen und Glatten don ae Fathunen, 
und Theeſervietten unter Zufiherung ſchneller und billiger Bedienung. 
Beſtellungen konnen auch abgeg ben "werben, im den Fahrgaſſe 


tu, Petroleum; "' 


Philipp &. AUSSER 
Roßmarkt 16, — 











oT 


empfichlt scin —— Unger m —9— 5 
Verzean — wit Flachbrenner von fl. 46b6 fl. dA 
mit Patent-Rundbbrenner we rue 

Bronze: Siguzenfampen Ä Be En ara 


goldet „:114/, sloH 
BroneZifhlampen, lade und Patentrundbrenner fl, AN biß. ii. Er 3 
in Moderateur⸗Form 
Sronze· ucc Lyras —— en, ah und 





KRüchentampen in allen Gattungen und 
Handleuchter in Worzellan und in —— Blech. ⸗ 
Ale in das Lampenfach einſchlagende Beſtandtheil Let 
Feinft dopp. raff. Petroleum zu AO Pr. Pe Maas. _ 
Del für umdehnpette Moberateirt: und Garcell Lau penrzu AS Pr pr, 


Die Umänderung von Moderateur- und Carcell- 
Lampen wird billigt 'beforgt. Del) :2 


wre | {0 [44 


Srankfurt- Hanauer Eilenbahn. 


1 

Es Sri — — vr daß vom. —— an der Gourierzug —* 
von Vaſſau —— en nicht mehr, fortgeſetzt wir ! * 
Frankfurt a. M., den 80 November 1863: Der Direelor ZOB 


870 neueiter Fagon und aufs Mobernite 
Damenbüle z:: Hauben / Goiffurem) und ae Bank 
auch werben Ältere nach neuefter Fahon Biffigft umgeänbert Bei B 






LAAT 






5 \blligen 
Ih, Cars 


nr rn n93 ir 2,00% mar mau B 
_ VA ar, rn. Ay 1 are ce { 


— Avd TR ge 


w. N Mari 


Br Gallusgaſſe 10. 





[meine Magazine sind für a 

‚bevorstehende Weihnachten # 
je Reichste mit neuen Gegen- - 
ständen aller. Art. ausgestattet a 
und lade zu recht zahlreichem& 
Besuche derselben ein. 8 








ET 
U ER EEE ENTER RETTEN ee ET ET ET BEZ ET EINE ET AL AT 





ur KA 


Puppen von 12 fr. an bis zu den —— 
@r. Bockenheimerg. 7, Ir At. 


Ein kleines Haus —J. 


eheſter Lage (Vilbelerſtr. 17) und in beſtem Zuſtande iſt zum Preisb von e- 11,000 fo 
zu verfaufeng; Nähere Näheres bei P. 8., Zeil 54 im Hofe roter Morgens v 


e rubige Familie Kinder 
"SE PERF „6-1 MWohrung 


ya dr zu circa fl. 800 gefudht. Dfferten B. B 
Puppez»-Anzüge 


in. allen Größen und Stoffen find vorräthig und werden auf Betelung 
Kpnftens angefertigt. Gr. Bockenheimerg. 7 


Brenden u. Ouittendb 


jet) Jahr n al® vorzüglich anerkannt empfiehlt die Gontitorei von 
3. G. Flöthmann, Weißablergaße 18. 


 Zuivetischen- Latwerge,, 


ſuß wie 9, in. Köpfen von 2 bi® 4 Pfund, 15 fe. pr. Pfund bei b: 
# er . Wenderoth, Diaterialift, Fah e 10, neben ber Brüdenapothef ai Ar 










































7869 Gin * mehrere Maͤdchen fönnen bie — unentgeldlich erlernen; zu ge 
fragen Katharinenpferte 2. 
— Ein Mätchen, Fr 4 recht gut kochen fan, fucßt eine eine Stelle alg g Köchin, * 
Rothhofſtraße 13, {r Stod. 


1683 Feinſten 35 No. 00 fl. 1. 4 or. Sechter, im * bus —— 


v aglität, Fierg und, Fadennu caron 
tr * ind a ! BIN Born Kar: 
re C. Anthes, —— 14. 













BR aus a "R Eee m KR; han. 


870 Ein mas: das im Sleidermachen und allen darin —— u Ba 
8 iſt, Kleider nad neueftım Journal arbeitet, übernigmak in u Ei 

ut Näheret Kid 23, im Hofe ebener Sr fu 
Tr - 


870 Gine geübte Kleidermacherin wird in ein hießgeb 8 Geichäft gefu 

1680 Regenfchirme mit verſchiedenen Naturſtöcken von ft.) 49 - 

Ea-tons-cas von fl. 2. 48 fr. an bis zu den feinften Sorten vel * 
Fr. Köhnlein, Schirmfabrikant, Ecke des kl. Kornmarkts 

und der Weißadlergaſſe. 

'854. Franzöfiſchen Unterricht ertheilt ein Lehrer aus Paris und find noch - 

einige Stunoen frei; Braubausgafie 1. 

1588 Ankauf von Büchern bei U. Bechho d, Allerheiligenftr. 89. 


-M 
VE 2 — 



















3. Beilage, Franff. Intell-Blatı M 285, Mittwoch 2, Dechr1863. 


Belanntwacd ungem 


JULIUSBING, 


Zeil 11, erite Etage, ° 
dem römischen Kaiser 
gegenüber, 
unterhält fortwährend eine ausser- 
ordendlich reichhaltige Auswahl 

aller Gattungen | 


Pendules und 
Wanduhren. 

















Pe: 

ea ri er Ri u sn 

Liſte De — am 
mf welche bei der Ausfpielung ver Gefchenfe zum Behufe des Ankaufs 


__ von Drennmaterial 6 









ewinn te gefallen ſin 


47 


zen 

346 169412>5|2089|492 24411593) B— 

gan — 1613| 61 TR 91286 ; 135181: 
0 


30 S110 307 —— 5 2987 570 

4912126)139912487 

1512129161712487 1204 2966 65 35690 5 
IE Sıl 24% 1 a 268 3605 698 


An 

781 1420 1308 00 Res 
789|186]1311'474]1809 

791 384l1318 61611826 19519945 
7921291 1320,579f1831/143]2251 





“24 — 144 1905 308 
; 221311908158612275 
857 en 1300 574 el) 5990 556 2606 


922 an 1450 174 19581295]: 3 25 2650 5 19 32571273 3831 1264206 
91/6 8 2674| 2 513277 8l on 4011422814 
J—— 


.412739|36113309 235 
12746/63213316 243 Sr 

6 192120 2441 2377 161712780164713323 | 115|3900| 1224: 

19»12028 1012887 MR 792 |DGRIR 90 BED IEROR € 3 


536 656 ——— 15431047 300625 340 H31 

547 311]1057,809h1844 53ul205114141>402} 551B&26 30413372 1668189>6 
557|116[10431826|1563|288]2067|51912403 17012832| 76[33751463 3048 
558)139[1044 190|1565 258]268|542|241 1 902]2643| 438[3427]240) 

565 2301106) 191157 17912078 39112415 660]2847 585|3423 oa]: ABB 
 577)3561034|59411690\43612083'44512418' 63'254 31o'3agıl KAB958 W214 


ME: 


























664159081411]E 6309,576 56921196 
4 92616014 6726 75.165J6 6122917 
31002 6036 22 63841177 3705 599 7108 23 

6041 3 6385,630 9708 37 7128 öl } 


5687 








1766 [284150821548 5350 42 * 743 












— 21915357 55215750 635[60%1149516390 
»ia>olasa2 6465097] 14198021443 5753/61316063134816391 121 un 71175 
4485\458]48331581|5102| 915375 369]5765 55416098126416405 41516762 563l71821112 
Ä 91 524|4844|45615106| ———— 366 





1863|375[5122]482]5395 iopoio 236]81041643 Br 68161 











* 6154328 6475 46 Be 74 Er 563 
451 ae — 








360 6526 2aale 9531 


1115814978 eoelt 5058 493 76013 231] 5095) 3516248 291 6567| 8016985227 7275118 
1680113414993) 8215263| 48]5652| 2915931 50716258 19816577 418169051500 Toro b4 
468221 614996131715266135215659 63815946 44016258127516620 41917012 4461728) * 
4704129414999| 44]5272|281|5665|197]5983| 176[6286| 1591663107 7029| 78 Tan 
14709|327]5004|48415292|64015679|477]5980|582]6280|50516650 398 v0s2 472 72951648] 
14723 667]5007 121415304151 2]56811321[5086 285[6304| 85]6671 55 
6120015013|246]5318|533]5683522]5992|244163471564]6673| 47 100 
42215018336|5327|224!5685|48115998|297]6354'56116679.66917078 508 


Die gewotinenen Gegenftände fünnen Mittwoch den 2. Dee 
ber don Voruittags 9 bis Nachmittags 4 Uhr, und Ele 
nerstag den 3. Dezember, Vormittags von 9 bis 12 Ubr,, 
im, —** der Ausſtellung, Junghofſtraße 18, abgeholt werden. Man bittet, 
nur ſolche Looſe vorzuzeigen, auf welche ein Gewinn gefallen iſt und erlaubt 

darauf aufmerkſam zu machen, daß bie ſpätere Abholung mit Weite— 
n verknüpft ift. 


Ball-HKränze 


empfiehlt in reider Auswahl I®. Seiffermann, 8. Oirſcharaben 19. 870 ı 


— — 


rg Dem bentigen Zutelli genzblatt ift der Zabresbericht 
Det MWittwen. und — der Handlunges —— bei⸗ 
gelegt. 











\= Bekanntmachungen. | - 
870 Altrachan: und Elb ⸗ Caviar, 
Düefen-Neunaugen , ruſf Sardines 
und Kieler Sprotten bei 
Adolph Kempf. 
Keinfte Hafenpftete mit @elee, in Por: 


Honen oder nad Gewecht, geflllte Milzen, 
een Boufllontafeln und Fleiſchgelee 
empfiehlt 1680 


BE Welb ar. Kornmarft 13, 


1683 Frische Schellfische, 
Cabliau, Solos, — Aus 


stern, Homards u. Bückinge: 
ni Mi ®, 
Hirſcha aben. 


864 Ein ‚Dienftbote verlor Eamdtag 
einen Doppeitlürbrüder; : abzugeben: geyen 
Belohnung Atgefie 12. 

"4682: “ junger ſchwatzer Spig (Meiner 
Mannheimer Race) auf ben Namen Ali hörend, 
er am Sonntag Nachmittag werlaufen. Bor 
auf wird gewarnt. Der MBieberbringer 
erhält eine gute Belohnung; Darmitädter 
dandſtraße 10. 

869 Gin tüchtiger Kappenmacher findet geg gegen 
guten Lohn dauernde Beſchaͤftigung. Naͤh. Exp. 

1667 Neue hol. Bollhäringe, -Sarbellen, 
Kapern, Bitronen und. feinften Schweizer 
Kaͤſe billigſt. 

Seint. Sandel, Buchgaſſe 14. 

"854, Vorzüglicher Malaga u und Muskat: 
Qunel, pre Kl. 45 fr, „„Allerbeiligenftr.’. 35. 
Bien Borzügliches ; Awbaghe⸗ 

ier 

2. Dehne Allerhelligengaffe 20 

—— 589 Ein Mäpdyen tdr ſeinen lehnäben und und 

Kleidermachen geũbt hat Tage frei; Sedbächerg.5. 





869 Eine Frau wünſcht ein Kind im Pflege 


zu nehmen, welches auch zugleich gejtillt werben 
kann; Fritfehengähchen I, Soäfenhaufen, 2 
867 Cine geübte fe Kleidermacherin Bat Hoc noch 


einige Tage fer; u erfragen —* — 


2r Stof 


3:0 Zritce Eamonder Echelififche 
bei Adolph Hempf. 







Dienfigefuche 

* nd Act = 
gut reiten lanu erde 

ion ‚Ian „fust Ser 0 — 

F F Feces er aller u * 
Maͤdchen wird gefucht ; Vreiteg Br 

869 Ein ig —— Eee —* 
lich kochen pa en; 
fan, wirb — —* 

868 Ein Mädchen das 7 ne 
richten kann, wird gefucht. ale Genies Kr 
mauer 24, Hinterhaus, It Stork, -ı ı 

867. Es wird eine gramaöfe Benne 
Friedrichsdorf, welche Liebe zu Kindern hat m 
etwaß nähen. u. fehneidern kann, für 
Para Ban, 
A. enheimer e 

868 Gin braves reinliches Hau 

guten Seugnifien wird * Zeil 128. \ 

ne Gin — * n, w 
kann und alle t, wich. ges 
fucht; Schnurgäffe 65. 4 

1682 Ein. reinlicher foliher junge * 
welcher hinlaͤngliche Zeugniſſe aufzuweiſen hat, 
wird als Auslaufer geſucht. Offerten GG: ber | 
forgt die Expedition. 

868 Gin braves reinliches Rindtrmädken, 
welches gute Zeugniſſe hat und den Linbern 
bie * Aufmertfamkeit ſchenkt, wird geſugt; 


Beil 28. | 
Bu — | H 

1664 Schöne nımgen von 64-6 
mern mit 2 2\ 3 a ug | 
sie de. one 2.5 — — x 









— 
— —— 






ii dad Zimmer ‚ah 
613° immettoeg 7er A — 
Senne xX zu vermiethen; P 


1663 Bleichfiraße: 76, Ip 


Gfchinbeimertbor, ſtad 4 ele 

* mõblirte Zimmer nebſt 

ienerzimmer An einen Herrn 
zu vermietben. 

870 Ein freunbl. möbl. Zimmer; Aller: 
Heiligenftrafe 20, Ir Stof, Borberhäuß, 
870 &in FI. möhlirtes Bimmer zu ver⸗ 

mieihen; Neuerothhofſtraße 8, 2r, Stock 
‚370 Gine möhl. Maufarde An einen m 
liven Herrn; Luginsland 3, ir Stok 


AEG, Get Tal AR 285, Mh. Dei. 1868, 


un mn nn — * ur u m 





Betfanntmedungen 
’ - ⸗ — 

Js. St. Goar, Roßmarkt 6, nãchſt der Hanptwa e, 
— nachſtehende elegant ausgeftattete Werke zu Feltgeichenten auf Weihnachten 
4 eber Meltaefhihte, 2 Bde, 1863, elrd. Hl fl’6. 48 Schöbler, Brih der 
Ntur 1863, eleg. Hfr. fl. 4. 45. Thiers, Geld. d. fran. Revolation d. Confulats 
u.d, Katferreiche, 6, Bde. Prachto us mit Aluftr. Lex. 8° fl. 52) fl. 13. Vietor 
Duge, d. Glenten cpl. fl. 2. 12. Somer, üiberf. v. Voß, 2 Bde.,eleg.gbd.fl. 2.24. 
ofhans, großes Gonverjitiong-Lericon. Neuefte Aufl., 15 Bbe, eleg. gbd. fl. 27. 
afespeare Werke, berfeht v. Schlegel und Xied. 9 Bbr, eleg. gbb. fl 8. 48, 
Lofflus, moral. Bilberbibel 5 Bde. (fl. 22) fl. 5. Wogt, Bilter a. $. Thierleben 

(ff. 3. 30) fl. 1 12. ZichoPfes Novellen, 17 Bbe, elcs. abb. fl..13, 
Ale fonftigen zu Geſchenken geeigneten Werke, Glaffiter, Jugendichriften, wiſſen⸗ 
ſchaftliche und Prachtwerfe in eleganten Ginbänden kann ebenfalls billigft und zu 


erutäßtgten Preiſen lieferen. ' 16533 
Js. St. Coar, Kofßmarkt 6; 


Circus Blennoı. 


Hente Mittwoch den 2. December: 


Große außerordentlide Borfellung 


der höheren Reitkunst, Gymnastik, Pferdedressur u. Mimodrame &questre. 


Zum Schluß derfelben: Die Modiftin. Komiſche Pantomime mit Tanz von allen 
Dimen und Herren. 

Morgen: Große Vorftellung. Anfang 7 Ubr. Gnbe 9'/, Ur. 
879 4. Blennow, Director. 


— —— — — — 


Das Neueſte in Echarpes, Cache- 
nez, Balibinden ete. bi 
Thee, 


birect importirt, in befannt auten Qualitäten, ſowie 1683 


hocolade 
in verſchledenen Sorten und ftets frijcher ‚Waare emofichlt zu billigen Preifen 
Martin Becker, Sledenfraße 5, 


a Weihnachtsgeschenk. 


Eine hoͤchſt ‚elegante Rei ſeuhr in einem Etnis ift zu verkaufen, Mäberes Möıner- 
gafle 8 im Laden, 











1683 Gegenftände zu Btickereien eingerltet fowie auch fer- 


tige Stickereien hierzu empfiehlt in reicher 
Preiſen 


owahl und zu billigen 


E. Bachmann-Gehlhaar, 
Eck des gr. Birfchgrabens und Weifiadlergaffe, 


871 Deute Abend 
Mainzerbof*. 


uintett be 


eig, gr. Bodenheimergafie, „zum 


31, 74, 92, 288, 885, 860, 390, 397, 482, 485, 507, 511, 518, 634, 651, 795, 


817, 832, 845, 867, 864, 877, 893, 


Serien gezogen, weldye 


871 Donnerstag Abend 7 Uhr wird Herr Profeffor Dr. theol, 9, 
bie Bibelftunde des „Evangelifhen Vereins" Halten, 
wor —— — — — —— — — 


Zu verkaufen. 
860 Schnurgaſſe 9 ſteht fein zu Holz⸗ 
heizung geeigneter Ofen Billig zu verkaufen. 
866 Umjzugshalber billig zu verkaufen: ein 
—* — Mahagoni, 2 Fiſcherfeld⸗ 
18, 


e 

866 Zwei Heine Rollwagen Billig zu ver: 
faufen; Taubenhofſtraße 10, 

1683 Gine Partie Kartoffeln ſehr Billig 
— — — Haft 

9 2 Bimmerteppi in Auftrag zu 
verlaufen. A. Eapitain, Tapezierer. 

857 Ein gut erhaltenes Pianino in Maha⸗ 
gony fl. 150; Ankergaſſe 16, 2r. St. 

STE Mehrere gut gehaltene Frauenlleider 
und errang find zu verkaufen; Garkücen: 
plap 11. 

871 Ein Muff und ein gewirfter, Long- 
Shawl zu verlaufen; Bodenheimerg. 28. 

870 Gin Heiner runder. Gteinfohlenofen 
zu verkaufen; FL. Fifcherg. 1, Hochparterre, 

870 Gin leichter zweifpänniger ftebt 
zu verkaufen; neue Schlefingergaffe 12. 

8570 Wegen Ubreife find zu verkaufen: 2 
Kommoben, 2 Bettftellen, 1 Schrank; Parade⸗ 
platz 9, 3r Stod, 


Fi ged Zimmer zu vermiethen; 


er; 


871 
— 7; 48 
I @r, enheimerfir. 44 en mit 
Comptoir zu vermiethen. ; 


870 Ein möblırte® Zimmer an einen fos 
liden Herren zu vermiethen; meue Mainzerftr. 
Bda, Ir St. 

870 Gin möblirteß Zimmer an einen Seren 


au vermieten; Gchäfergafie 28. 


x 


922, 956. 
flatigehabten Ziehung der Könial. Sardiniſchen 
: bei ber Gewinnziehung am 1. Mai 1864 participiren, 


Bei ber Gute am 1. December 18€3 
Frs. B6 Looſe wurben vorftehende 25 


Bethwig 





% 870 Ein großes ſchoͤnes Zimmer zu vers 
miethen, auch kann noch ein Fleines = 
geben werben; gr. Bodenheimerfir. 7, Ir 

# 870 Gine Meine Wohnung zu vermiethen; 
Fahrgaſſe 15. 

870 Ein junger Mann kann Koſt und 
Wohnung bei einer Hiefigen Familie erhalten ; 
Näheres Breitegafie 11. 

869 Mir der Ausficht auf bie 
Zeil ift Schäfergaffe 8 ein lirtes Feines 
Zimmer zu vermiethen. 

869 Gin möhlirtes Zimmer, die Ausficht 
yermiihen; Götactfendgafe 11, Bantern. 
v en; a aſſe 11, 

869 Ein neu gehauteß Logis, 3 Zimmer, 
Kühe nebſt Zubehör; große Sanbgaffe 14. 
Gleich zu beziehen. 

850 Gine Wohnung im 1.6t., 3 Zimmer 
Be ee 
auch früher; Frohnhofſtraße 5. 

s 869 Zwei Zimmer, Gabinet, Küche, Boden⸗ 
fommer, Keller (Sonnenfeite); Heine Bocken⸗ 

heimerſtr. 8, Ir St. 

869 1 bis 2 fein moͤblirte Zimmer; neue 
Zaubenftr. 19, Ir St 

870 Gin Feines möblirles Zimmer; Schul⸗ 
fitaße 3, 2r St. 

870 Bermietbung. 

Eine 225 Fuß lange —— auf dem 
Sachſenhauſer Berg gen, tft zu vermietben. 
Offerten unter ©. BP, übernimmt db. Grpp. 

870 Große und Kleine Magazine Können 
nachgewiefen werben. 

870 GE der Römergaſſe 1 auch 2 ins 
einanbergehenbe, ſchoͤn möhliete Zimmer zu vers 
miethen j Gingang Rhsbergafle 1, 


2 


870 unge Leute Binnen Schlafftelle be— 
kommen‘; Goſdhuigaſſe 4. 
871 Riofergafe 15 ft eine Heine Woh⸗ u 
nung zu vermtethen 

870 Ein —— unmoöbl. Zimmer, Ausfict 
auf den Main, biß 15. Decbr. od. 1. Januar 
1864; Heine Fiſchergaſſe 1, Hochparterre. 

"871 Zwei ineinanbergehenbe R Ben 
möblirte Zimmer; gr. Bockenheimerſtraße 4, 


2t, 

871 Nabe am Metersthor find zwei Woh⸗ 
nungen, 5 Zimmer und Zubehör mit Garten 
zu vermiethen ; Gdenheimer Landſtraße 11. 

871 Kwei möblirte Zimmer zu vermieten ; 
Edenheimer Landſtraße 11. 

871 Eine Wohnung Soalgaffe 40 zu vers 


„en = u erfragen im zweiten Stock. 
n ſchoͤnes, ummöbltrteß Zimmer; 3 
Fergafle 5, Hof links, 1r St. 

u e Schlafftelle zu vermiethen an 
einen Herrn; Glephantengefje 2. 

861 Ein chon möbl., heisbare® Zimmer zu 
vermiethen ; Hinter b. fönen Ausfiht 18, Ir Et. 

871 ine u Stube zu vermietbhen ; 
Dehgergafie 8. 
enftgeruche und Anerbieten. 
859 Ein orbentliches Maͤdchen wirb ge⸗ 
fucht; BrüdGofitrafe 2, Ir Et 

870 Gine Monatmagd wird gefucht ; ; Geln- 
haͤuſergaſſe 25, ?r Stock. 

870 Ein brave® und gut empfohlene® 
Mädchen ſucht Dienft zu Kindern ober als 
Sausmäbchen; zu erfragen Unterweg 40a, 
?r Stod, 

160 Ein Hausburfche mit guten Zeugnifjen 
wirb in . hieſiges Waarengefchäft geſucht; 


Se Ci Gin gewanbter depffunge wird ge⸗ 
ht: —— aße 5 

Ein Maͤdchen, welches fehr gute Zeug: 
niſſe —3 in allen Handarbeiten —* iſt, 
ſucht ſogleich Stelle als Stubenmaͤdchen. Naͤhe⸗ 
res Neugofie 25, im Laden. 

869 Ein junges ſtarles Maͤdchen, daß alle 
Haubarbeit verrichten kann, fucht Dienft; Mei⸗ 
ſengaſſe BL Ir Stock. 

860 Gin Mädchen, welcheb aut bürgerlich 
then fann und etwas Hausarbeit verfieht, 
wirb als Köchin geſucht; Neuelraͤme 16, 2: Et. 

1683 Gine empfohlene * (ifrael 
Re Lohn gefußt; d. Fr Send 


P69 Gin kräftiger, geſetzler Mann, ber 
Beugnifle — en ufig lefen en 
nd fi einiger Hausarbeit unterzieht, 
gegen guten Lohn zu einem leidenden en 
geſucht; Hochſtrahe 18, zwifchen 2 und 4 Uhr. 

869 Es wird eine Köchin geſucht; Schlacht⸗ 
— 12, Barterre, 

Ein Mädchen, welches bie Hausarbeit 
einst verfteht, wirb gegen guten Lohn ges 
fucht; Fahrgaſſe 102, neu. 

870 Zwei geringe Mädchen werben gefuchtz 
Fahrgaſſe 9, Ir. 

870 Eine gute — wunſcht das zweite 
Kind zu ſtillen; Wollgraben 12. 

870 Ein ſtarkes Maͤdchen, welches buͤrger⸗ 
lich kochen kann, ſucht wegen Todesfall fehner 
frei Dienft; Recheneigrabenſtraße 17, 


2* Ein Monatmäbchen wird gefucht; Alte 
gaffe 25, im 1. Stod rechts. 

Gin veinlicheß Mädchen, 15—16 Sabre alt, 
von orbentlihen Eltern auf dem Lande 
zu leichter Hausarbeit gefucht; Graben 22, ltr 
St., bi8 /314 Uhr zu fragen. 









Befauntmachu 
1684 Friſche Auftern, Schell 
Sprotten, franz. @eflügel, friſche Trüffeln, 


F Kieler 


Terrinen von Henry. 
g Schepeler. 
19883 Süßs unb Spedbüdinge, Bremer 
Briden, Sardives à l’'huile, Capern. 
Adolph Ernst, Schnurgafſe 65.7 
—Frifche große Schellfiihe, Car 
bliau, Zurbot Menu Korn a 
an:Gaviar, Auftern u neh 
e foles Bro de H 


1674 Joseph Milan aße 6. 


870 Ein Mäbchen, welches im Kleider 
und Mäntelmachen, ſowie in Lingeriearbeit 
gewandt ift, bat noch Tage frei; Gteins 
gaffe 12, Parterre. 

"870 Ein Dienfimäbchen verlor Sonntag 
Abend in der Fahrgeſſe ein Thibet⸗Kinder⸗ 
hüten; dem — el eine Belobs 
nung Brückenquai 8, 2r Stock. 


870 Es wirb ein ſolides Frauenzimmer 
zur eg eines Zimmers geſucht; Born⸗ 
zaſſe 23, in 


870 Montag ken 30, v. iſt eine Niere 


en ter. — — fan biefelbe: B* 


len ‚jubenmauer: BL. 





Inm̃e Selle wi u Büdinge 

Anton Henninger. 
Marft 40. 

- 3684 Friſch rg Gabliau;. tm 


Schnitt Pb. 18 
L.h.Bor Born, —— W. 


J —5— ge Kleidermäderin ſucht 


Afttanng in und außer bem Haufe. 
2 ch en Stififirafe 31, Ir Stod, 
3 8 * ns WB; ——— 
2 elaufen; Sammelsgafle 
ee — s 


871 - Ein hen ‚ das Im Nähen, - 


liden = — netibe iſt, fucht 
g in —*— nie dem Haufe; 
Alingergeffe d⸗ im 2. ©to 
BTL Gin junger — Du ift zus 
gelaufen; gr. Hirſcharab ar. Hirfäharaben 2 


— ee —— SEuß⸗ 
fr. pr. S 
. Iberan, ot — 20, 
GE der Neuaaſſe. 


sy Neue Rofinen, Gorınthen, rn 

nint, Brunellen, türk. Zwetſchen, votzügl. 
Giergemfißnubeln und Mataroni erpfteblt 
J. chs, am Römerberg. 


. » 





Berioren. 
871 An teten Samstaa, Vormittıgß, 


wurbe eine goldene Eylinder Uhr mit 


Damenbioche, Kette und einem Bleineren 
Ketichen, woran zwei Medaillons verloren. 

Dem Mieberbringer- eine angemeſſene Be 
— Mittelweg 36 


Frifebe Dftender Anftern, 
Schellfifche, StrafiburgerGän- 
feleberpaften, pommerfcheGän: 

ebrüfte, Kieler — —— und 

omage rsfine b 
/ü Nöhreedör, 


871 gr. Gihenheimerftrifie 45, 


871 grifäe Shanfliäe: und re 
ckinge, Bricken, ni viar, Kieler Sprotien 


pr. Rfunb 32 fr. b 
Mm. Nuns; Gallueſtrahe. 

871 Ansgereichttet neuen Aepfelwein ver‘ 
zıpft Ph. Diehl, große Rittergaffe 57 
N 

Srifcbe gr. Ananas, Pommes 
Calville, Poires St, Gemmain, 
Throler Nosmarinänfel. Mars 
feiller Feigen in Schanteln, 
Prunrs pistoles in Rörbcben 
und Prunes Tunporinlen | 
Kiftchen. Joseph Milant, 
Bleidenftraße 6, 


1683 VBorbeaur St, Yullen,, — 
St. Eſtoͤphe, Madeira, Sherrh Malaga, 
holl. Anifette, holl. Euragao, boll, Beneore, 
Ri ſowie Ananas: und Rum⸗Punſch⸗ 
enıen 
_Adolph Ernst, Schnurgafſe 66. 


_ 871 Aepfelwei n aapft Conrad Dim 
ftein, k EL. Rittergaffe 2, Sahjenhaufen. 


871 . Gin ‚Runheffiidher Gählipe, weldier 
in Dienft ging, verlot von beim u 
aenthor nad) ben: Röberböfen eine Gätel- 
ur Man bittet um Abaabe in — 

Ein Dienfimätchen ver einen. 
—** und Di - A Finder“ 
um Abgobe Kälbergaffe 4. 


870 Geftern wurde vom Nedarbabubet 
bi8 zum Saalbau ein rotbfeibenes Foularbs; - 
tu verloren; ber Finder wirb gebeten, e8 - 
geaen Belohnung bei Herrn 3. H. Mann 
berger, gr. Bodenbeimergaffe, abzugeben, : 

870 Verloren! w rbe/’von Frankfurt nach 
—— eine kleine a emalllirte 

Broche mit einem Stein redliche 
Finder erhält eine gute ——— — * 
gaſſe 89. 

Blaukraut pr. Gemäss Fr, N 
SHaenfels Garten. 
830 Ein Mädchen, welches of 
waſcht, hat noch Tage frei; Ar. 
merg fie 9. 
on eher m * = — 
utzen t at noch einige Taze 
Stadi Ener, Friedbergergafle 5, dr Et, 
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Franklurter Hypothekenbank. 


u / 
7 Zur Vornahme der Wahl von drei Reviforen und deren Ejaßmännern ($ 44 ber 
Statuten) w.rden die Inhaber von Interims-Actien auf Samstag den 9 Januar 1864, 
Vormittags 10 Uhr, zu einer auferordentlichen Generalverfammiung im Banklocale (am 
Salzhaus No. 4) bierbucch eingelaben. 

Die Legitin ationskarten zur Theilnahme an ber Verſammlung fünnen auf dem 
Bürean des Verwaltungsrathes im Banklocale, gegen Hinterleaung der Interimsactien, 
vom 15. December 1. J. an in den Vormittigsftunden von 11—12 in Empfang ges 


nommen werben. R 
"Frankfurt a. M., den 30. November 1868. Der Verwaltungsrath. 
vi Dr, Schmidt, Baron FR. v. Erlanger, 
Kid Director. Vorsitzender. 1683 


-Das Neueite in Winterhandfchuben 
fiir Damen, Herren und Kinder. bei | 
4* . BEER, Zeil %9._. 


— — — 


F Die Fabrik 


fertiger Hemden für Herren 


Pan: pe 
mi Zac Harburger, Tüngesgafe 42, 1. Etage, 
empfiehlt als paſſende Weihnachtsgeſchenke: 

Shirtingbemden pr. Stüt von fl. 1. 30 Fr. an, 

Shirtingbemden mit leinen @infägen von fl. 2 an, 

Zeinenbemden in allen Genres, 

Pique-Semden in weiß und couleurt von fl. 1. 45 Er. an, 

Serrenfragen, bat halbe Dutend von 86 Pr. an, 

leinene Tajchentücher, dad Dutend von fl. 2. 30 fr. an, 
foswie ein Partie von 50 Dupend 


engliihen Wolihemden pt. Stück fl. %, 


einene Brufteinfäte, das halbe Dutend von fl. 8 an, 
Reinen im Stück, Gebild zc. :c. 
Shirting und Ehiffons im Stück und Staab 24 fr. 


 KS Wiederverkäufer erhalten einen Erxtra:Nabatt. 
7 871- Von,beute an babe ich mein felbR gebrautes Bier in Zapf genommen, 
148 ih Freunden und Gönnern anzeige und beitens eupfehle. —* 
6. H, Schreiuer, Bierbrauermeifter, Fahrgaſſe 5 


— 





Vade-Ae—8.. — 
Tief betrübt melden wir den heute Morgen 10 Uhr im ter nd 
erfolgten Tod unſeres vielzeltebten Sohnes und Bruders 
odor Jansen. n 
Bodenheim, ben 30. November 1863. 
Die trauernden — 
Die Beerdigung findet ſtatt: Donnerstag, Morgens 8 Uhr. 
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Todes-Anze IE. 
Freunden und Bekannten mache idy hiermit flatt * Meldung, bie J 
kfchmerzliche Unzeige von dem heute nach Langen Leiden erfolgten Ableben meineg 


geliebten Gatten 
Lorenz DObmeis. 
Frankfurt a. M., den 30. November 1863. 
Die trauernde Gattin: Zonife Ohiweisl V 
Die Beerdigung findet ftatt: Donnerstag den 3. December , Morgen 4 uhr, 
vom Sterbehaufe, Fahrgafſſe 2. 


Todes-Anzeige 
barn, Freunden und Verwandten bie traurige —— daß Montag 
um 6 Abr Abends unfere innigft meliebte re Etieftodter, Schwefter u 
Schwage rin Selene 
nach langem ſchweren Leiden im ein befjeres Senfeit6 abberufen wurde. 


Wir bitten um ftile Theilnahme. 

Louis Stemmler nebft Familie. 
Die Verrbigung findet ftatt: Domnerdtag den 3. December, Morgens 9 Uhr 
Sterbehaufe, Frohnbofſtraße 12. 


E adifche fl. 35 Looſe. 


Liften fämmtlicher bis jeßt aezonener Serien find au baben zu 3 Fin in Partien 
billiger, in der Druderei von Theodor Wentz, Kloſtergaſſe 14. 


Ausgeselst. 
Große Partien Cache-nez u fl. 1, fl. 1. 12, fl. 1. 5 x. für 
Herren und Knaben bei 
1682 M. Beer, Beil 9: ' 


‚871 Heute Abend Mebbraten, Gans und Zchellfifch bei J. &, aroße 
Bodenheimerftraße, „jum Mainzer Sof“. 


"871 Bafeler Badwerf pr Pfo. 48 fr., Anisbrenden pr. Bo | 82 —* 
N feifch empfiehlt die Conditorei von S. M. Sichel, Fahrg. 136 
3. Beriugton aus London ertbeilt fchriftlichen und ramma⸗ 
tifalitchen Iinterricht im Santelsfache als in der en were prache. 
Sprechitunden von 12 — 1 Uhr, Xiebfrauenberg 39, 3.€ 


1683. Meine Vorlefungen über dad Jadenthum- in. feiner. 
Uben Entwicdelung berinzen Donnerstag den 3. December, Abends 7. Uhr, 
e der Harmonie, große Bodenheimergäfe 9. 


Erfie Borlefung: ‚Das | Weſen der Reli 


Dr. Abr. Geiger, Rıbbiner, Brömnerftraße 10. 


Gartenbau-Gesellschaft „Flora“. 
Donnerstag ben 3. December, Abends 8 Uhr: Generalver: 
——— Wahl der neuen Verwaltung u. ber Reviſoren betr, 
1683 Die Verwaltung. 
(Eingang zum Sipungflocal: Schlefingergaffe:) 


"  Gummi-Spielwaaren, 
unzerbrechlich, fchön und billi 


As Weihnachts: @eichenfe für Kinder empfehle eine er Auswahl Gummis 

en jowie Puppenföpfe und Puppenz ferner: Gummirte Bettleinen, 
lawerchen, Sofenträger, Strumpfbander, Gürtel, Kämme, . 
eMeceffaires u. ſ. w. zu fehr billi * * Preiſen. 


: Weil, Eönges sgafle 31. 


Gummi- und ne aarenhandlung, 


Zu einem englischen Curs werden noch Theilnehmer gesueht In den ı neu 
rn franz. Curs können noch Einige eintreten. Näheres — e 
PPENHEIM. 


Uhland’s V Werke, iz gehen iu 


Joh. Chr. H pl 
1083 a — 


Gefrorenes. 


Bon heute an treten die früheren Preiſe: pr. Schoppen fl.1, pr. Glas 12 fr, 
wieber ein. 
Frankfurt a. M., ben 1. December 1863. Roeder. 


Feine wollene Jacken für Damen n. u. Serren 
werben wegen Aufzabe dieſes Artikels zu Fabrikpreiſen verkauft bei 


MM. Beer, Zeil 29. 


Karlsruhe, 30. Nov. Bei der heute ftattiefundenen Serieniehung der badiſchen 
f. 35 Loofe wurden folgende 20 Serien a 50 Stüf Poofje gezogen. Serie: 135, 598, 
680, 1700, 1730, 1955, 2036, 2347, 3074, 3268, 3558, 3597, 4622, 4647, 4686, 
, 5238, 6410, 6035, 7258. 




















heater-An 


Wins pa R. Duni: —— ein ns 
— — 


Ark von 9» . Mofer und W. Droft 


L) 


M=3 
— —— — —— 




















69, d0 1889 i. L. 
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ntelligenz-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 


‚verbunden mit, dem ‚Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörben, — 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage 










(Gppedition: am ‚Geiftyförtepen, Schiachthan sgaſſe 21.) 
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M 286. Donnerstag dem 3,.Dereinber 


„Meberblic® der Greiguiffe im Gebiete der politifchen 
| und materiellen Intereffen. *” 


Fraukfurt, 3. December. Man jchreibt der „oftpr. 3’ ans Warfehanz Lebt, da man 
den bewaffneten Aufitand im Königreich Polen ald unterdrüdt betrachten kann, ift es an der 
Zeit, über jeinen, wahren Character zu ſprechen. Kann man, diefe Erhebung wohl als 
„bie eines ganzen. Volkes betrachten, Das feine, Unabhängigkeit ſtürmiſch fordert? Nein! 
Man; muß, wenn man die, Greignifie ruhig ‚ing Auge faht, gegen eine folde Voraus— 
bung aufs Gntichiedenfte proteftiren. Vor allem ift die polnische Bewegung als Das 
‚einer feurigen Jugend zu bezeichnen, die im Drange seiner trregeleiteten Vater- 
liebe ‚das; Unmögliche erjireben wollte, Alle Männer gelegten Alters, alle alten 
Kilttärd, hielten ſich von Anfang an, von der Bewegung forgfältig. zurüd. Die ganze 
evplution wurde im. Auslande. vorbereitet und entwidelt., Sie ift weder auf — 
den geboren, noch hat fie daſelbſt je tiefe Wurzeln gefaßt, was ſchon dadurch allein 
erwieien wäre, dab während der, für Rußland jo jchweren Zeit des Krimkrieges, ganz 
Bolen rubig war. Heute kann wohl Niemand mehr, daran zweifeln, daß bie ehırweeiien 
das Grgebniß der europäifchen Propaganda war, wad auch ſchon die vielen an dem 
Kampf theilnehmenden Ausländer beweilen; man ſah Ungarn, Franzoien, Engländer, 
Italiener, kurz Abenteurer aller Länder in Polen; ‘fie alle waren tm Sold der Natio- 
nalregierung. Iſt e8 etwa in Polen, wo Mieroslawsky ſeine Werbebureaus anfgeſchlagen 
bat, welcher 50,000 Mann im Frühjahre ———— fol? Nein! nur im Auslande 
macht er, feine Werbungen, und wie viele fremde Abenteurer kamen nicht täglich aus 
Krakau nach Polen? Kanı man wohl einen Aufſtand als National-Bewegung bezeichnen, 
bei dem ſich die Hauptmafle der Ländlichen Bevölkerung vollkommen gleichgültig zeigt, 
i vielmehr gegen denſelben offen feindjelig auftritt, obgleich man biejelbe nidit bloß 
durch 2* en verlocken, Pen mit einem furchtbaren Schreckensſyſtem einſchüch— 
tern wollte, was ſchon über OO Opfer aus dem tr im Bauernftand allein durch 

- "Hängen, ſeitens der Nationalregiering gefordert hat. Die Ländliche Bevölkerung Hat ſich 
ner That jo wenig am Kuffkand bethetligt, dab man bei der neuen Organtfatton, an 
Der jept täglich gearbeitet wird, ben Bauern die Wahl, ihrer Schulzen felbft fiberlaffen 
will.Aber Telbft unter dem Abel bat ſich die Mehrzahl aus Polen entfernt, um nicht 
—gendthigt zu fein, atı dem Aufitand Theil gu nehmen, die Hauptſtädte Deutſchlands find 
von ſolchen Emigranten überfüllt. Gin charafteriftiiher Zug des polniſchen Anfftandes 
iſt der Haß HL LT und das ganze url Wesen, 

. welcher fich bei diefer Gelegenheit in vieler Beziehung Binbgibt, mas Beilänfig ges 








fa, der Behauptung iberiorlät, ber re Kuftand * nur ve pe Rußland geriet bel 

Beginn defjelben im 8*— ichtigend und an 
ber Infurrection Ah eu en e gelindet u able e geh rten ben D ent {db 
enblo8 war das Verzeihniß aller deutſchen Soloni en und Gewerbtretbenben, bie: 
getöbtet, theils grauſam gepeinigt worben find, und das .nur ah, weil fie nicht * 

roͤßten Theil ihres mit Mühe gewonnenen Vermögens ben In rgenten — 

ie oft hört man von ben —— der Revolution ſagen, Re ie Deutichen 
in Polen bereichern wollten, ihr Blut und ihr Vermögen — müßten. Unter ſol 
Bewandniſſen haben es auch alle Deutſche, die es vermochten lee” das Land 
zu Be und verfauften um vor Pre — ihr — und Gut. se 
gefiegt o wäre bie Gefahr für Die angrenzenden deutjchen Länder * große 

Preußen hat, Volk wie u es ſchon lange eingefehen, und in 

wird es der Regierung jebt auch ne Gorrefpondenz aus Krakau vom 2 Rn Nov. 
enthält — ner; e den Vorwurf der Zweideutigkeit zu verbienen, welcher ber 
Cias —— t, konnte der Pr erftant feine biplomatifche Thätigfeit mit ber 
von Frankreich J England vereinigen ; dieſe Theilnahme war ibm einigermaßen, durch 
die innere Politik, zu ber nd Oefterreidh befannt: Hatte, geboten; - aber feit dem 
die polnische Bewegung eine allgemeine — —— a” werben brobte, mußte Defterteich 
natürlich zur Rolle einer. confervativen cht zurückkehren, eine —— die es 
nun nicht mehr verlaſſen wird. Alle Ver Rees und Ver —* * —— revolutionären 
Polens wird es mit her ie von ni fen.” — Schon * etheilt worden, 
daß die Reorganifationsarbeiten für das Koͤnigreich Polen em len er Sinfurrectton 
nicht aufgehalten waren. Seht haben fie einen neuen Impuls erhalten durch ben 
Senator v. Milutin, welger fich dieſer ſchweren Arbeit mit unermübetem 
en bat; derjelbe conferirt täglich mit dem Statthalter, das befte Einverftänbnig 
herrſcht zwifchen diefen beiden hochgeftellten Männern, damit bie wirklich, ſelbſt —* den 
Gegnern Rußlands anerkannten menſchenfreundlichen Geſinnun ex * Zeile für 
Polens Landbewohner — — Erfolg erz chon er land 
hervorgebracht Haben. Sobalb —— wieder Biden fein —* oll die neue 
— welche den Beſitz Ir ben Wohlftand der Bauern begrän et, publicirt 
werben, 





Betanntma TT n r} em 





Circus Bisnnei. 


Hente Donnerstag den 3. December: 


Große außerordentlide Vorfellung 


der höheren Reitkunst, Gymnastik, Pferdedressur u. Mimodrame &questre. 


Bum Schluß berfelben: Dein Qugn, ol ober: Das Waldmädchen. Großes 
Mimodrame &questre mit Tanz x en: Große Vorſtellung. Anfang 7 Wär, 
Ende 91/, Uhr, Preiſe u Pläge wie let, von heute ab: Loge 1 fl. 30 Er,, 
fh 1 fl., 1. Rang 42 fr, 2. Rang 30 fr., 3. Rand 18 Er,, Kinder wie Sams⸗ 

Zwei große Vorfiellungen. Die erfte von 3 "bis 5 Uhr, für. Eriwachiene 
u ‚Bike auf allen Blägen zu halten Preifen; bie zweite. wie gewöhnlich von. 7— 
2 T, 





BTL Wltemainzergaffe 80 werden Federn gefrauf, 


872 4 Blennow, Direotor.. 


Privat-Anlehen 
Sr. Majeftätdes Königs von Sardinien Carl Albert 


von Fcs. 3,600,000 

der beute vor Notar und Zeugen —— vorgenommenen 
37. Serien-Ziehung des obengenannten dur) uns megorirten Anlehens 
wurden nachftehende 25 Nummern gezogen, welchean der am 2, Mai 1864 

denden Prämien-Ziehung, mit den alsdann noch ferner zu ziehenden 

19 Serien, Theil zu nehmen haben : 
Serie 31 No. 3001 bis 3100 Serie634 No. 63301 bie 63400 
| 730 00 651 65001 


+ 


„ TA n „ 14 n " „ 651 
bi 92% 90 : 20 70 » 79401. 79500 
3, BU ,» 330  , 817 , S160L ), 81700 
en 335 » 3301 , 33500 832 , 83101, 83200 
we”. 301 3000 887” 85001 785700 
my 39601 39700 864 , 86301 86400 
Mr ABO 24800. 7 808% 80201 Bosco 
won: 507 5 50601 5 50700 922 g210l „, 92200 
Mm -n ” 


was hiermit zur. Öffentlichen Kenntniß gebracht wird, 1884 
Kranffurt a. M., den 1. December 1863. 


Gebrüder Bethmann, 


Raffinirtes PETROLEUN, Ia. Qualität, 


bei Jacob Humpdbert, $Sahrgalle 14. 


Alffenthaler (tother) pr. Flaſche 24 Er. ohne Glas empfiehlt das 
MWeingefchäft von 


Christian Beydemüller, Schäfergafe 1. 


Br. gut oder Ohm bedeutend billiger. Proben werden täglich am 
Faß verabreicht. 1663 


“ Biebe 13, ; Biebergasse : 13 
mer en egenschirme näch ſt — 


ſind wieder in großer A lvorraͤthig bei MM. Beisier, 


.ı» 


m seroreneR “ 
Y Segen, m und —— n, jan glle Gegenflände in Eis, in 1 befet.Mt 


L. — Allerheiligeng. 76, naͤchſt der Zeil. 


en Alerandre, geb. Dann, Kornheimerfir. 4 43, 


ihr veichhaftiges, Affortirte8 Lager in allen möglichen Winterwäaa *2 
Kaputzen, ———— —* atins zc. ꝛe. zu den billigſten Billißften Preifen: —— 


TB Eine: Dame, welde bie höhere Bildung vollkommen vollkommen beſitzt elek 
" Srandfiie und Gnglifhe arlındlich verfteht and geläufig fpridt, 2 
£ an ch und praktiſch ausgebildet ift und mit vorgüglichem en her vi 
h Amerika gelehrt, hat, wunſcht Privatftunden zu gebar 9 
— “ Fine Inftitut. Offerten unter 10 beiorgt bie Exveb.. ! 
IB Ein Sptoffer, zwei ſchlagende Nachtigallen, wovon eine fo gegähmt F ß fie beim 
—* des Kifige denſelben verläßt und das Futter aus det Hand nimmt, ein ar. 


eine welſche Grabmücke, eine Helblerche und eine Haidelerche, ſaͤmmilich außgejeidhhete 
Ener ein Anfag Meblwürmer und einige Maas Ampifeneiet. , Sthäfergafie 604,2: 


‚872. Man fucht einen Russisch-Lehrer, am lieb " 
bie ee Huffen. , Adreſſen beliebe man unter Wo. —— 
ie. Expedition d. Bl. zu fenden. 
872 Nachdem ich mein MWxarengefchäft in der wörfe aufgeneben, bifl dh 
wielhe. Wohnung nunmehr Hanauer Landitrage 3 und erſuche ich di — 
Kunden, welche, mir, noch Zallungen zu leiſten haden, ſich gef. dahin 3 * 








& Irdonnanzfuten, te are —— 





1662 Zwei ſchone neu erbaute Läden, zuſammen oder getheilt, in günſtiger Geſchäfts- 
lage, inmitten eines Straßencomplexes und bevöllerten, durch lebhaften Verkeht aukgezeichneten 
Siladitheiles, für Mercerie, Metzgerei u. dal. ohne Concurrenz ſich — — 
find mit ober ohne Wohnung zu vermiethen. Naͤheres  Schuapper, Brüden, Brüdenquaiıb. 


Zıiretschen- Latıwerge, 


füß wie Honig, in Töpfen von 2 bis 4 Pfund, 15 fr. pr. Pfund bei 9 
©. L. Wenderoth, Waterialiſt, Fahrgaſſe 10, neben ber ——— 


872 Deine Wohnung befindet fih indseimergaffe 16. 
Nikolaus Frig, Schubmadherineifter. 


‚871 ‚Kleine SäHmetterlingfjammlungen, für Aufänzer paſſend, billig; Boggaſſe 
TFranbrann wein in nit. Seig pr. Flac 15 kr. bei 2. Walther, neue Rothhof firuße 9. 


871 Gin Gonditorgehülfe fucht zum fofertigen Gintritt eine Stelle. Offerten u A;K. 
befördert die Expedition d. DI, — 


871 In einem Banfhaufe wi wird ein Lehrling ng geludht, I nr 
77879 Im der Bıüden-Apothefe wird ein Stöher gefucht. EIITIETTTE 
872 ‚Eine Runfigärtnerei, die gut fm Stande if, quverfaufen, ih, At 














































a Beilage, Sranft. Stell.» Blatt AR 286, Donnerstag 8; Der, 1863, 


Betauntma atmahungen m 


PENDULE-UNREN, 


verschiedener Art in reicher 
Auswahl, worunter eine 
grosse Anzahl zu ganz herab 
gesetzten Preisen, bei 


Fr. Bohler, 


Meine Nouveautees in 


Chäles ... Kleiderstolfen 


empfehle ich in reicher Auswahl zu billigen 
Preiſen. 1672 


F.L. Dietz, Römerberg. 
Ausverkauf wegen Local-Veränderung. 


1665 Zur Vermeidung von Bruch und Umzugskoſten ——— * 
mein Lager in Glas-, Porzellan- Steingut- u 
waaren zu räumen und Er — die Preiſe 3288* — 
. Bachmann-Perino, 
© des gr. Rornmarktd und der gr: Sandgaiie u 


4  Musgeiegt 


für den 


{Weihnachts- Verkauf, 


Eine große Partie: 








5, Poil de chevre la. . . . 30-386 fr. pr. Staab 
= „Grosgrains la. .. 2.2 22.. u 
* ı, Mohair rips a. . .. 2.2... u: Wr 
2 ı Pepline uni ud carrlrt . .. . SAt,ifl, „ 
“ „BPopline quadrille Ia. &cossais . fl.1.12f., „ 
=“ „ Popline ABolela. ... 2... NE 
u ‘ı Pure lamela....... fl.1. big ft. L2, 5% 
& „Mohairs uni un carrirt . . . . 0-54, uw nm 
2 ”/;; Mousseline det . . . . 54. bis 1.6, ; " 
2 „ Popline d’ete a Sole . fl.1. 6fr. bis fL1.12, u 
20), Barege md Girdundine . . :. 48 fr. big — ., P 


* Tattunie Ta. von 13 tr. an, 
—* „ Sadonet Ia. ° n 14 ee ) 5, 
„Or gandy „8 un „si 


ferner: 
Eine große Partie 


o ganz wollene en fowie 

ed einfache und doppelte Chäles. * 

J Sämmtliche Artikel in kleinen diesjährigen Deſſins, BEN. Duo 
lität und reicher — 


Fi . Dietz, ‚Römerberg. | 


Ki 


4 — ar 
* — 





Martin Becker,” 
Ä | $) 
Sleidenftrake 5, n 
empfiehlt auf bevorftehende Weihnachten zu billigen Preiſen: 

Aecht ostindische Foulardtücher, ebinesische 
Pongees, Nagasakis, Niphons und Creisds 
Tase entücher, 

Fichus in Foulard, Seide und Gröpe de Chine, 

ostindische Foulards zu Damenkleider, 

weissen Foulard in ausgezeichnet ſchöner Dualität und Farbe 
au Blouſen, 

Crepe de Chine-Shawls, glatt und geſtickt. 

Ferner bietet mein Lager 


hinefifcher und japaneſiſcher Euriofitäten 
ji mannigfaltigften Gegenftände zu pafjenden Weihnachts⸗Geſchenlen. => 


Schwarze 


Lyoner Taffete, 


das vorzüglichfte Fabrikat von befter Ida. Selde, Habe eine Bartiefehr 7 
gekauft und —— zu ewöhnlich billigen Nettopreifen. 


edr. Weiss, !iebfrauenftraße 2 (Malakof, Kirchenfeite). 
NB. Mein Commiſſionslager von farbigen, grauen, ſchwarz-weißen, farrirten, und 


geſtreiften Taffeten, welche fich anerkannt ſehr gut tragen, ift jetzt wieder ee 
‚afottirt und empfehle zu Kacturaprelien. 


Ausgelebt — 
Weihnachts - Verkauf. 


6/4 Oattune 12, 13, 14 fr. die Elle, 
"6/4 Jaconet la 12 und 14 fr. die Elle, 
3/4 .Grosgrains war von 30 fr, der Staab an, 
8/4 Popeline fl. 1. 12, 6/4 Pure laine 54 der Staab an, 
oil-de eherre un 'Chally w 8 24 und B0yfr., 
16/4 wellene Tücher von fl. 1 fr, an, 
woHene Long-Chäles von fl. 3 380 an. 


A. Federtlin, Neuekräme<H, 











Wein-Berkauf On va 


— ——— Auslese (totben) . . » 2... 36 Er. ohne Glas. 
—— » Auslese (rothen) . ie 4:4, m 
BEER © Weine ii 6% EN ne ge 


JG. Ale, Älemeimergase | 88. 


l entücher, 
weiße leinene, Bielefelder, irländifche und fchlefifehe in allen 1 Größen), —* 
9 te ganz ächtfarbige, leinene Tücher, carrirte leinene m: . 
Zafchentücher, baumw. Foulards, Shirtingtücher in reichiter Auswahl a. ec 
Dualitäten empfiehlt zu beſonders billigen Preifen 

Job. Ad. Lücke, Markt u 


3 BHeuerschloss-Gewehre 


werben —— | > —— Schnurgaſſe 39. 


—— —— Be nebfl pehör, zu "Vermietben und rd zu 


leben; auch Ar größeres eichäfts.- 8bcal geeignet. 


8 Coaks Pr. Ctir. 44 kr . #5 
in. „Partien Billiger im Steinfohlen-Lager von E. Ehr. Bingmann, Bahrgaffe-43. 


Schwarze Lyoner Taffete' 
in deu beften Qualitäten und ganz bejonders billigen ern — 
— — ler, Zeil 38. 


Bleichstrasse 11 


m der neu Gergeiätete erfte und zweite Stod, jede Etage 7 Piecen Küche 
und alle Bequemlichfeiten enthaltend, zu vermietben ; auch kann Stallung, 
Nemife ꝛe. dazu gegeben werben. "1661 


2 Reißzenge En 


. Diehn, 
Mechaniker, Sächſ. Hof, Schäfergaffe 17. 
er] 


3 Tannäpfel find in jedem, Quantumi zu haben 


Im Steinfoblen-Taaer von r. Bingmann, Kabraafie 48. 


1674 Gegenftände für ideen eingerichtet. ſind in 


Auswahl vorräthig. S 
J. D. Reichard, au der Paulsficche 2, 

‚0 Berpentin-W ärmsteine:” 
empfiehlt &, BR. Schiele, Fahrthor 1, am n-Römerherg. 
1572 Alte Möbel und Werten werben gekauft und gut bezahlt; Fahrg. 120, 














Dr. Wilhelm Jordan 


wird demnaͤchſt an fünf Abenden einige Abſchnitte feiner Gigfridfage vortragen; 
eils neue, in Frankfurt noch nicht gehörte, theils ſolche, die er zwar ſchön im vorigen 
nter gelefen, die aber auf Grund vielfacher Wiederholung an andern Orte eine mehr 
vollendete Geftalt gewonnen haben. Gr wird damit verbinden einen populär willen 
ſchaftlichen Vortrag über bie Serkunft und die Schieffaledesdentfchen Epns; 
welcher jih an anderen Orten ber lebhafteſten Theilnaßtne zu erfreuen: hatte, 
Eintrittökirten für alle fünf Vorträge gültig ) 
für eine Verſon a3 fl, 
fir eine Familie von 2 Verfonen A 5 fl., 
* für eine Famllie von 3 Perſfonen & 6 fl., 
nn zu u. in den Buchhandlungen der Herren &. Keller, Zeil, md J. Bär, 
mar 


Lokal und Beginn werben in dieſen Blättern angezeigt. 1661 
1680 N 
ouveautes 
° 


Ih erbielt foeben eine Wartie Pariſer Muſter— 
Hüte, franzöftfchen Seidenfanmt, fchwarz, in Farben 
und Eeoffaifes, ächte Federn und Netze, welche ich 
den geehrten Damen beitens empfeble. 


P.J. Dümmich, 


Zeil 60, nächst der Post. 
1681 Kür Fabriken, Werkstätten, Gasthöfe und 
Wirthschaften ete, empfiehlt 


Philipp E Wagner, 


Roßmarkt 16, 
das, Neueste in: Hänge-, Tisch- und Re- 
fleetor-Lamipen für Petroleum. 


Coalss ZU A A kr e pr, Ceniner, 


im en ert end billiger. 1572 
* un. Armbrüster, Friedbergerfiraße 16 


“= ]. T. Ronnefeldt, + 


Ostind. * hingen Foulardstücher in den neueſten Muftern 
und einfar 

weisse Foulardstücher, glatt und damascirt, 

ostind. Foulards zu Damenkleidern, in den verfchiedenartigften 
Muftern und reichiter Auswahl, 

chines. Crepp-Shawls, Be und geftickt, 

Crepp-Fichus und Umkn ür ftücher, 

ostind. leinene Taschentücher, 

chines. Grasleinen (chines. Batiste). Herren:Tafchbentücher. 


Ausgefebt bis zum 15. Derember: 


Eine große Partie ostind. Foulardstücher in vor 
jährigen Muftern zu herabgefegten Preifen. 1672 


Prima Penfylvania-PBelrpleum, 
Amerikanifche Patent - Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. | 
1572 Carl F. Winckelmann, Buchgaffe 1A: 


Bank-: Wechselgeschäft 


von Gebrüder Pfeiffer, Mainstrasse 12. 
* Ans und Verkauf aller Arten Obligationen, Anlehenslooſen, Wechſeln, — * 
upons ꝛc. 
NB. Uns und Verkauf zum Tagekcourſe von Holläandiſchen Staatöpapieren, aut 
noten⸗Coupons, Wechſeln auf Amſterdam, Rotterdam und. allen Holläͤndiſchen Rebenp 


1572 Zum Anu⸗ und Verkauf von Staatspapieren, * 






lebens:Lopfen, Wechſel auf bier und auswärts ſowie 
—— aller Börſeneffecten gegen billige Proviſion, 
von Coupons, Verwechsſslung von Geldſorten ze. em⸗ 
—* It fich das Bank: und WBechf: Igefchäft von : 
Ch. Mayer, im römischen Kaiser. 
Zurückgeſeht | 


r welhnagiogeſwen 


1660 Bunte Beidenstofle für Kleider in carrixt, — und 
werben bedeutend unter ben Fabrilkpreiſen in ber Seiden 


Theodor Beer, Heuchr 
1673, Alte Gtubenteppiche, auch zerriffene, werben getauft; — 1 








Ausverkaui 


für Weihnachten. - 


Wir haben für bevorſtehende Weile 
nachten 
ſehr große Partien in allen Sorten 


Kleiderstollen, 
Chäles und Tüchern 
zurückgeſetzt, welche wir zu ſehr billigen 
Preiſen verkaufen, 


M. H. Schwab & Schwarzschild 


im Braunfels. 





| Verfteigerungs-Anzeige. 
Donnerstag den 3. u. Freitag den 4 December, 


: und Prammirtage, werden in Gemaßheit Stadtgerichts-Deftei®' von 6. Ne» 
vamber ce, bie zur Rudolph Meitzne r'ſchen Debitmaffe gehörigen Mobilten, als: 1 
1 ovaler Tiſch, 2 Schränke mit Shublaten, 4 Stühle, 2 Sefjel, 3 Eiegelprefien, 
1Copirpreſſe, 2 Spiegel, 1 Gıslüftre, 4 Gaslampen, 2 Ladentifche, 1 Glaskaſten, 
2 Eomptoirpulte, Mappen, 1 Regenſchirmgeſtell ıc.; | 5 
fodann an Maaren: 
eine große Bartie Deldrudfbilder in Goldrabmen, derglelchen ohne Rahmen auf 
Bappendedel und Leinwand, Blumenftüde, Aquarel, Photographien, Briefbogen mit 
farbigen Bildern, Biief-Gouverte, Rahmen, Bilder⸗Kiſtchen ıc., 
in dem VBergantungszimmer gegen baare Bezahlung yedis an ben Meiftbietenben 
verfteigert. + Belfchner, Ausrufer. 


—  CigarrenVerfieigerung, 3 
Samstag den 5. December, Nrfensine man venen 
eine Partie Cigarrenn. 

als: ea. 20 Mille En Fidelldad, ünd 

| ues | 122 


en? £)) s. ES ta 40 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich au * Meiſtbi 
verſteigert. ©. Belfchner, Ausrufer, 


Tud- und Buckskin-Berfleigerung 


Montag den 7. December, Fe or, werden 
eine Partie schwere Wintersioffe zu 

J gas Anzügen, zu Hosen und Pale. 

| ots, sowie eine Auswahl in Damen- 
mäntelstoffen ete. 1684 


in.bem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Hffentlih an ben Meifl 
verfeinert. & Belfchner, Aus 137 
Kür Brust- und Malsleidende. 

Die von mir vor einer Reihe von Jahren erfundenen und verfertigten 
Bonbons, welche fih von den Machgemiachten durch ihre Wirkfamfeitti 
ben, find täglich friſch zu 48 Er. pr. Pfd, auch in und Packeten, fowie & 
PVaftillen, bei hartnädizem Huften fehr zu empfehlen, zu 18 fr. das Schädteldhen, 
font alle Arten englijcher und franzöf. Bruft- Bonbons täglich friſch zu h in der 

Conditorei von 7, A. Scholl. 


— — — — —— — — —— — — — —, 
1676 Peiſchaſte, Stempel, Wappen ꝛc. werben angefertigt bei #rledr. | raun, Kleiner 
Kommarlt 4. 


1572 Wlte WRößel und Wetten werben zu hoben Preiſen gekauft; gu. Rorımarkt . 









3. — Inte Blatt AE2SE, | je 
Betanntmndgungen. 3 (bi amopail 


EMI, RÖSEABAUM 


Siebfranenftraße 6, 
empfiehlt fein —— in 


Mänleln, Paletots, 
Rädern, 
 Pellerine- Män lebe. 
Jaquelltes eic. 
in großer Auswahl nach Den 
neueſten Façons zu bejonders 
billigen Preiſen. * 
Meisterstückbier. 


Einem verehriichen Publikum, fowie meiner geehrten Nachbarfchaft 2= | 
mit Die ergebene Anzeige, daß ich unterm Heutigen meine | Wirthſchaft 
zum Gambrinus, Brüdbofitrofe 16, mit meinem Meifter- 
ſtũckbier eröffne. Carl Abt, Dierbrauermeifter. 
— ich ſogleich hiermit befanut, daß ich fortan hieſige⸗ Bier de 

om te fchwerften engliihen wollenen ı Jaden: über en bie wie m fragen fir 
die. >»und 


auf Meilen zu — bei Mm. Sr ac, —— 














— F 
Bis zu Weihnachten 2 
liefere ich folgende Werte zu den dabei bemerkt aͤußerſt * Preifen: 


N, ſaͤmmtliche Werke, 12 Bde. m. 12 Sthlftän., töb., 3 fl. 24 Er. 
Se u. Tied, 9 Bde. fl. 5. 46. Rotted’E aefchichte. u 
Dbe,, bis auf re Sabr 1 2 fortgefegt, mit SO Stahlſtichen. 5 Lichleubera / hu⸗ 
moriftifehe, fatyrifche, * Schriften, 5 Bde. fl 3. 30. Glaubiuß, des Wanbsbeder 
Boten ſämmtl. Werte. 8 Bbe. fl. 3. Hogarth's Kupferftiche, von Rabl. 62 Blatt, 
fl. 8- 59- Dielelben mit Silk v; Rlchtenberg 92 Blatt. fl. 7.--Nork,, populaire My- 
thologie. 10 Bde. m. viel. Abbild. fl. 2. 15. Boccaccio, Decameron et Fiametta. 4 Bie. 
fl. 2. 42, 2 ——— rembwörterbudh von A—3 er 3 Me x & Dante, * 
Komoͤdie. m. IE fl. 1. 12. Bolger’s —— * 
bild, fl. 3. Nacht, 24 Bbe. m. 24 col. Bild nt — 
‚B Br 3. 12. Blumauer’d Werke, 3 The. rn i — Es ſaͤmmiliche 
9* Hd * > Weber, Demekritos. 12 Bpe. fl 6. Myron’s —5*— 
hlſt umboltts maleriſches Univerfum od. Reife J 
"let, — * * ot bue's Verzweiflung, 15 fr. Illuſtr. Hans⸗ und Fa⸗ 
milienbu m, 1000 Anſiqten, Städten, im Farbendruck, Bilder berühmter Männer 
m. Viozraphien Erzählungen v. Müuͤhlbach, Hacklaͤnder, Schrader, — Bader 
fl. 4. 30 Die ſchwarze Bibliothek, eine Sammlung intereſſanter Griminalg ‘en ber 
berfihmteften Schriftfteller nach den @erichtsacten veröffentlicht, pr. Bd. 54 fr. Diefe zehn 
Bde. zufammen genommen, fl. 6. Bwiſchen Lit und Dunkel, Erzähl. ven Berndt, v. 
Guſeck, Muhlbach, Schr ding, Straber, m. viel: Illuſtr. zo ir ——— Grzäbs 
lungen. 24 Bde. ſi 2. 30. Populaite Naturgeſchichte der 3 Reiche. 8 Om 1000 
ab Ing fl. 3. 12. DB.ders —— ber 3 Reihe m. 100 Abbild fl. 1 Der 
le he — in 25 anıtom. Äbbild., verſtegelt, fl. 1. 12. Schuß wider 8 per⸗ 
ſönlichen Schutz. fl. 1. Brukbräu's verſchwdrung von München. 2 Bde. fl. 3. 30. 
Deſſen Mittheilungen der geheimen Memoiren einer deutſchen Sängerin, 2Bde.fl. 3. 30. 
Deſſen Papſt im — ——— fl. ?. 18. Deſſen Schürzentäthfel. fl. 1. 45. Deſſen Roſa's 
Garbinenfeufzer fl. 2. 48. Diefe Romane zufammen genommen nur fl. 12 
Verſchiedene Sehrainge — eleg. gbd. pr. Jahrgang fl. 2. 42. Hocklander's 
neuere Romane, 14 Bde. fl. 7. Hebel’3 Erzählungen, m. 17 Holzſchnitten. T l. 
Obioe Werke halte id; ſaͤmmtl. au eleg. gbb. auf Lager und beredine 
era de fehr Billig und Kataloge meines antiquarifdhen Lagers ftehen gratis 
enften. 
Sämmtlihe Werke find neu und tadellos und wird für complet garautiit 
Auf befonderes Verlangen auch Anfichtiendungen. : 
Bockenheim, 1/; Stunde von Frankfurt a. M. 


J. B. Levy. 


Charlotte Alesandre, geb. Dann, Bornheimerftraße' 13,9 


empfiehlt, fi fortwährend zur Anfertigung aller möglichen Näharbeiten auf der —— 
und Han 

Reparaturen der feinften Syigen, Stickereien aller Art, Appliguiren ıc. werben. aufs 
pünktlichfte und billigfte ausgeführt. 


1689 Ein netted Haus, 4 Wohnungen, Hof und Garten Gauptſtraße in, — 
heim) für circa fl. 7500 zu verkaufen. 


"B71- Ein beiled Zimmer und Gabinet, womöglich mit Mittag: 


wu von einem - gel. Mädchen gefucht. Dfferte u. MI. ® 
2 Eine wünfcht noch Beſchaͤftigung; Saalgafje 3, 2 Stod. 





Auf den Nifolaus-Abend 


beehrt fich tieKahleo' fche Lebfüchlerei in der Borngaffe folgende Süßig- 
keiten 'ergebenft zu empfehlen: 
SHoniglebfuchen, Hleine, pr. Stüd 1, 2, 3 kr. ꝛc. 
Basler Lebfüchelchen pr. Bad 3, 6 tr. ı. 
Teinfte große Pfeffernüſſe & Pfund 56 fr. 
Glafirte Pfefrernüffe, i. g. Pflafterfteine, pr. Pi. 48 ku... 
Tbee:Pfeffernüffe pr. Brund 44 fr. 
Vietecigte Pfeffernüſſe mit niedlichen Bildern pr. Pfd. 44th) 
Spiel:Preffernüffe, ganz Eleine, ca. 1200 Stück aufs Pfund, 
pr. Pfd. 44 fr. 
Zudernüffe, rofenrothe, pr. Pfund 44 kr. 
Anisgebacknes, ſehr leicht und hübſch weiß, pr. Pfund 40 Fr. 
Tafe :Bfeffernüffe mit Zuderguß pr, Stüd 6 fr. 


(len G ſchö ert und 
Hikolaus-Puppe n * —— ——— — 


u Pr Stück 3, 4, 6, 8, 12, 16, 36 kꝛꝛe... 4667 


- Galanterie-? Waareu⸗ — 


Den Concurs über den Nachlaß des Kaufmann Kuaufl 
Theodor Reinhardt II, zu Offenbach betreffend. 


er den 15. December d. J., Morgens 9 Ne > 
anfangend, 
wich im Vergantuugdfotale bed Stadthauſes zu Offenbach das zu ber eubrichsten Def ge‘ 
hörige Woorenlager, beftehenb in einer großen Partie Braceletß, Colliers, Parifer Platten; 
Berlensfetten, gefaßten und ungefaßten Steinen, in einer großen "Partie fm en —— 
runden und Sollen Perlen, Kopfnabeln, Berkmutterfnöpfe, einer großen e Schmelz in 
allen rg Schlüffelringe, Erbsketten, Duaften, Seiden⸗Gummiband, Gummiliken, Gummi 
kordel und fonſtige Kurzwaaren, Moires u. f. w. gegen Baarzahlung öffentlich vers 


*— O ffe nb ach, ven 1. December 1863. 


* Vorſteher Großherzogl, Artsgeridhts fenbah. 


Huf Weihnachten 


ie mein * —* rg ausgeftattetes Lager fertiger Möbel aller Art und bin ich 
“die bebeitten exung meiner Lokalitaͤten im Stande, allen Anforbertingen nachzu ⸗ 
to nen. Men äh equerhlichfeit meiner gechrten Kunden fin bie Magazine des Abends 


Frig Eck, ge. Hirſchgraben 14. 





en. 


dar? *8 zu hen; 
Shrdend 


abeh zu vermiethen ; ——— 8, 
ang * ſchone Wohnungen, Dbers 
moinanlage und MMeiberitraße, zu vermicthen 
und — glei begogen werben. Näheres 
Obermainftraße 8. 
1683 Ein Sefäftsiocat, Berl aub 
zehn Zimmern, im erſt se befter Ges 
t& Tage, i vom 1. pril 1864 an zu ver: 
fie P guees 2. Girägraßen 19. 
ME —— 18 find 2 ineinanderge⸗ 
mmer in befonbereg Glas⸗ 
—— allen fonſtigen Bequenlichkeiten, 
Möblirt ober "unmöblk, zu bermietgen und 
glei * beziehen. Zu erfragen im 2. Gted. 
Gin freundlich moblirles gFimmer zu 
— alte Schleſingergaſſe 15, 2. —54 
866 Domplag 9 ein möbl, 
Bimmer au wermietben. ; 
850 Sandweg Mo. 34 
find Wohnungen von y Zimmern nebit Zubes 
bör zu vermiethen. 
861 Gin möhlirtes Zimmer mit Koft an 
einen Seren zu vermtethen ; Schnurg. 53, Ir St. 
1620 geräumige tmeinanbergehende 
bl. gimmer mit ſchoͤner Ausſicht an einen 
zu vermiethen; Saalgafſe 44, Ir St. 
1647 Eine Barterres Bofalität als 
Geſchaͤfta⸗Lelal zu — und gleich zu 
beziehen; Sufiſtraße 1 
--1670 Tongesgaſſe su eine Wohnung 
bon „3 Zimmern zu en und gleich zu 


— 5, im rl 


844 .Töngesgiffe 7 ein freundlich 
t:8 Zimmer im 3. Stochk br ab 

370 Ein junger Manıt J 
Wohnung bei einer hieſigen Fam 
Näheres Breite —— —E 

870 
Eine 225 Su An Felfenkefferei, auf bem - 
Sachſenhaͤuſer Berg asleaen, iſt zu vernilelhen. 
Offerten unter ©. P, übernimmt. 

148% Tongesgaſſe 15 iſt der 8. tod, 
beftehend in 4 Zimmern, Küdje ‚Seller x. zu 


vermiethen unb J 4 bachen Näheres 


Töngesgaffe 21, 

870 Gin — Mann Tann Theil 
am Bett und Bimmer haben; Rothekreuzgaſſe 
15, 2r Stod. 

872 Gin freundliches, moöblirtes Zimmer 
nebit Gabinet ; Meigablergaife 10, Ir Stochk. 

872 Gin Zimmer mit Kammer zu vermies 
then ; Fahrgaſſe Nr. 47. 

873 Gin möbl. Pimmer zu vermiethen; 
Papagaigaſſe 2, 2r Stod. 

873 Gine gleih beziehbare, freundlich 
Wohnung mit 4 Zimmern nebit Zubehör 2 
mittlerm Staditheil oder in der Nähe beB 

ollamtes wird gefuht. Offerten unter MB. 

+ an bie Gppebition. 

873 Per 1. Januar, Neuekraͤme 27, 
Stod, zwei elegant möblitte Zimmer. 

871 Gin möbliertes Zimmer zu vermiethen ; 


2r era 
1684 Ein Fimmer; Röm 
8711 Gin möbl, — 7 ——— 


Balägergafie 4, Hinterhuwb, Ir Gt 


„ai 2 unmößliste Simmer- find Blingftweibe 


zu vermieten, 
1572 Eine Wohnung von 5 Damen, ver: nz ‚ 'heigbareh . immer 
ſchloſſenem Worpiag. und — Zubehör Bett; — Plane St. 3 — 
iſt zu vermiethen; 873. Eine freuadliche Wohnung; dermals⸗ 


Niedenau 

863 Im neuen Haufe — 7 13 
find 2 ſchön möblirle Zimmer zu vermiethen. 

768 Eine Wohnung von 3 ame Küde 
x. im: 3, Stod; Braubenzaffe 3 an ftille Teute, 
fanh ‚gleich Hegogen werben. 

867 Ein möhlittes Bimmer mit ober © 
Koft zu vermiethen; Mebftok 2, im 2. S 

863 Taunusſtraße —— Wohnung fr- St, 


Schiaßzimmer neu⸗ 
—— — Vowlat, ‚(bei 
* unmößlirt an einen — zu — 


h. * 
a \r# 


an einem Zimmer haben; 


gafje 14, Br Gt. 
872 Gin möhlirte® Zimmer au gerieten; 
Allerheiligengaffe 66 
872 Graubengaffet, Ge de Shrürkaffe, 
iſt ein möbl. zimmer im 3. St. zu wu 
872 Eine Heine Wohnung tft7 


‚gu vermieten; Stiftſtraße 8. 


872 Eine neue mige Bob: 
nung mit allen rei 
nabe »or dem Thor zu de ’ 


Näheres am Eſchen ment 


De 





872 Ein reinlider 


4. Bellage, Front Zutell-Btati Ag E86; ‚Bötinerdtag 3. Dechr. 1863. 
M Belanntwaguengen 
Die von uns angezeigte 


Ausstellung zurückgesetzier Waaren 
ist nunmehr vollendet und findet deren Ausver- 
kauf zu sehr billigen Preisen bis Ende 


d Mestatt. 
Unsere 


Weihnacjts- usſtellung 


bietet wie. alljährlich den. Besuchern _ eine _reich- 
hältige Auswahl meuer ünd nützlicher Ge- 

nstände, die wir nach"geordneten Preisen zu- 
saminengestellt haben. 1684 


ling jun. S Comp: til 31. 
Gefcbäfts - Eröffnung. 


Einen sechelen Vublikum fowie allen Freunden und Bekannten mache biermit-bie 
ergebene Anzeige, * ic Bornbeimerfiraße 10, neben dem Gafe Gold: 
Schmidt, ein Geſchaͤ 
p ezerei :Waaren 
nebft allen darin einichlanenden Artikeln, ſowie in Tabak und Eigarren eröffnet 
babe und halte mich bei Bebarf, unter Zuficherung reeller und möglichft billiger gr 
8 


nung, beſtens empfohlen. 
A. Metzger. 
Biebergasse 13, 


A Stranßfedern me 


habe Buben in großer Auswahl im Preis von fl, 12 bis 12 Pr. pr. Städ erhalten und 


— 
—* * je id — 


zu den 


auben : ui Aarbiach “ner in bee 
Auswchl del Lewis Hau, Wleidenfttafe‘® 1669 















Thuringia, ...%: 
Verſichernugs-Geſellſchaft in Erfurt, 


Grundkapital: Drei Millionen Thaler, wovon 2,500,000 Thlr. begeben. 
— ſeit 1853 beſtehende Geſellſchaft ſchließt gegen feſte und billige —E 
——— jeder Art; 
bens⸗Verſicherungen, namentlich Lebens kapital⸗ Ausſteuer⸗ Leibrenten · 
—— en, letztere für Reifen aller Art, pr. Eifenbahn, Up: 
oder Geſchirr; auch beftehen bei ihr bie von Eltern gefuchten —— = 


kaſſen; 
uf die neu eingeführte Kapitalverſicherung auf. den Todesfall mit Prämien, 
Be me wird bejonbers — gemacht; | 
B dum Schutze der Betheiligten werden die Fonds abgefonbert von: anbern Fonde 
- hoermwaltet unb angelegt; 


3); Transport: Verfiherungen auf Waarentrandporte zur See, pr. Fluß, gr 
Mk oder Frachtwagen, ſowohl auf Special ald Abonnements: Bolicen, 
Profpecte und jede nähere Auskunft ertbeilt 


. . Söhnlein, Herbie 
Garfüchenplag Wo. A. 
Fabhriklager von 3» 8. Fries Sohn, j 


Paradeplatz 4, ‚1676 „ 


Petroleum-Lampen in grosser Auswahl und bester Construction,,. .., 

Die Veränderung von Moderateur⸗ wie anderen Lampen wird billigt deſorgt. 

Unbedentend gefleckte oftindifche Soulards_ 

von fl. 1. 30 di Stück an 

Conr. Weimar, Neuekräne 1, Eck der Wedelgasse. 

1683 a ; 

Gefrorenes. 

* Ben heute an treten bie früheren Preife: pr. Schoppen fl.1, pr. Glas 12 tr. | 

* Geanflurl a. M., den 1. December 1863. Jtoeder.. : Wi 

Gasleitungen in Eifen und Blei, 


Reparaturen und Veränderungen an beftebenden werben prompt und billigft von: je 
ausgeführt. — Zugleich empfehle ich mein reichhaltiges Lager einener Fabrik in 
GIAUHRBIGEunGELOERRERDEN. 

157 Th. Bauth, gr. Efchenbeimergaffe 28. 


er Betragene Serrenkfleider werben — bei E. Straus, Bornheimerſtr. 2 
rechte Seite, im Laden, Beſtellungen durch bie Stadtpoſt werben puͤnktlich ausgeführt, n 


Schablonen, Winter-Juppens; 
a für Knaben empfiehlt billigft 
©, Glauth, Schnurgafie 89, Hinterhaut. 

















— w un — nn [ra 


seph Pfaff, | 
Zeit 59, | 


ist eine Partie farbige seidene |. 


Kleiderstoffe 


jeder Art, bis zu den Reichsten, | 
zu ———— ei: 





Dienfigefucbe und Anerbieten. 
866 Gin flarfes, zu aller Arbeit milliges 
Mäbden wird gefucht; Breitegaſſe 39, Ir Et. 
869 Gin ſolides Mädchen, welches bürger- 
lich kochen und gründlich Hausarbeit verrichten 
fan, wirb gefucht; Bergerſtraße 3. 

‚1684 Gin Hausknecht, ber gute Beugniffe 
beibringen fann, wirb zu engagiren gefuch 
Wo? fagt bie Gppebition. 

ik Gin ordentliches Mätchen ſucht eine 
orbentlier» Stelle als Hausmaͤdchen oder 
— alleinz zu erfragen Borngaſſe 80, 

tod." 


22 . 
1684 Gin orbendliheg Mäbcheht‘,; welches 


gut kochen! kann und ein Hausmäbchen werben 
gefu ſtrahe 8 Parterre. 
87 Ein Mädchen, welches alle Haubar— 


beit gruͤndlich verſieht, wuͤnſcht eine Stelle; 
neue Mainzergaſſe 48. 

871 Kine gefehte Perfon, welche ſich auch 
etwab Hausarbeit unterzieht, ſucht als Köchin 
eine Stelle; Frohnhofſtr. 13, 2r St. 

871 Gin Zapfjunge wirb gefucht; Aller 
heiligengaſſe 74. 

BTL Gin, gewandter Bapfjunge wird ges 
ſucht Schnurgaſſe 18. 

872 Gin Zapfjunge wird geſucht; Gallens 
gaſſe 10. 

873 Eine tüchtige Köchin, wel: 

che fib auch etwas Hausarbeit 

unterziebt, wird genem guten Lohn 
efucht. Mäberes Hanauer Land; 
aße 22, Ir St. 

873 Gin Zapfjunge wird gefucht; Breiten» 

e 5. 

ns Ein junges, ſtarkes Mäbchen, zu aller 
Arbeit willig, ſucht Dienft; Altgaffe 71, 2 Et. 

872 Gin anftänbiges Mädchen, welches in 
allen Handarbeiten erfahren iſt, wünfcht eine 
Stelle ald Laden⸗ oder Stubenmäbchen; alte 
Mainzergaffe 12. 

872 Gin ſtarkes Mädchen, welches bürgers 
lich kochen kann, die Hausarbeit verſteht, Liebe 
zu Kindern hat, ſucht Stelle; Frau Maas, 
Römerberg 11. 

872 Ein Fräftiger Mann, 29 
Jahre alt, welcher 4 Jahrebei den Gardes bu 
corps in Gaffel im Dienite ftand, fehr gut 
nit Pferden umzugehen veritebt, 
ſucht Stelle als Murfcher, Pferdewär- 
ter over Sausburſche zc. Näheres bei 
Bil, Hofmann, Trierſchegaſſe 6. 


* 
———— — 
eife oße Gchellfi Ca⸗ 
bliau, Zurhot, Summern, Alta 
Dan Sanier, Auſtern u. Terrines 
e foles gras de Henry. 


1674 


— 


“een Milani, 
Dleidenftraße 6. 


1680 Ein getigerter 
Jagdhund, weiß, mit 
— — braunen Fleden’z 
en a J 
lanfen. | 


e 
Ankauf gewarnt und erbält 
Der Wiederbringer eine Be: 
lobnung; neue Mainzerftraße 
Mo. 42. Ä 














Täglich frifh gebrannten Java Kaffee 44, 


46, 48 und 50 kr. pr. Pfund, Melis und 


Raffinade- billigfts 3 Las 
ch. landet) Bihäine ıh2 


0 Friſche Egmonder Scheffifche 
bei Adolph Kempf. 

869 Ein tüchtiger Kappenmacher findet gegen 
guten Lohn dauernde Beſchaͤftigung. Naͤh. 

871 Friſche Schellfiſche und Cabliau, 


Boͤckinge, Bricken, Caviar, Kieler Sprotten 
pr, Pfund 32 kr. bei 


0. Me Nüsse, Gallusſtraͤe. 
871 Eine geübte Kleidermacherin Tal 
Beihäftigung in und außer dem Haufe. 
Zu erfragen Stiftftrafe 81, Ir-Stod.yy Si 
ae ht ee 
1684 #rifcbe Egmonder Schell. 
fifhe und Nobbückinge empfiehlt 
. W.Fuche, Römetber 30) 





Friſche gr. Ananas, Pommes 
Calville, Poires$t. Germain, 
Tyroler Nosmarinävfell, Mars 
feiller Feigen in Schachteln, 
Prunes pistoles in Sörbchen 
und Prunes Imperiales in 
Kifichen. Joseph Mi 


Dleidenftraße 6, 


5. Beilage, Frank}. Sutel.-Blatt IE 286, Donneroiag 3. Decht. 1863. 
— EEE —— r———— —— — —— 


Bekaunntmachungen. 





— 


— 








nr — — — — 


Einzige Illuſtrirle Damenzeilung mit ; 


— Colorirten Modekupfern 
und Stickmustern in Buntdruck. 
Die Dictoria führt fort, die Anfertigung der-menefle Parifer Hoden and anderer 


Rände zu Lefren durch zahlreiche Schnittle, die fonft mis hohen Preifen bezahll werden mäffen. Die 
Aufgabe unferer Victoria ik fermes, durch Irewe Kbbildung und genane Sanders die Helbfl- 


nn?” 


anferfiguug aler Begenfände, welche irgendwie in dem Rreis weißficher Handarbeiten gehören, zu 
Y strmöglihen. Sie, fiefert im den 48 jährlich erfdjeinenden Nummern mit Hdmift- und andern Beilagen, 
® auber den zahlreichen Modeabbildungen üder 2000 Deffins gu reigendeu Wr Jar en, tng- 
r Kirhen und Krangöſiſchen Weihlliciereien, Htricereien, Sädel-, Filet-, Hlidimufern, Deſſins zu 
Meudeln, Voiletegegendinden und Seibwälhe für Erwachſene und Rinder. Nach der deutlichen 
Belhreiung der INuftrationen nnd deren Hdinitte eic. iI die ungeãbleſte Hand im Stande, alle ge- 
fedrten Handarbeiten und modernen Rleidungsflüce, letzlere gut ſihend, anzuferfigen. 
Der unlerhallende Theil der DWichoria liefert Novellen und Belchrende Aufſaͤtze Beliehter 
Schriſtggeler, Auſtßpiecen für Pianoforte und Gefang, Wäthfel, Hotizen und Wecepfe für die 
Hauswirihſchaſt Roͤſſelſprũnge, Berichte über Siterafur und Aunfl eic. 
Is tu nvrWolszirfe Modekupfer find ferner eine BermBte Beigabe zw umferer Vickoria. Prode-Nummern 
Siegen in ‚jeder Buchhandlung zus Eiuſicht offen 


In Frankfurt a. M. in der Joh. Chr. Hermann’ihen Buchhandlung 
al ı, aratis zu haben. Das Abonnement - beträgt vierteljährlich frei — 
aus. 2 It, 


“ MUSEUM. 


— Beſuch der Concertproben ift ohne beſondere Erlaubniß nie 
: Barometer und Thermometer 


zu ben biffigften Preifen bei Carl Erps, Optikus, Beil 31. 


a - F estgeschenk. 3 ae 


1684 Im Verlage von Echmidt & Spring in Stuttgart erſchien + 


Der nene deutſche Sapens, vnntkoye nen Brent 
Sjugenbfrenud >, Salzen Satan Dies Mann ge 


Vorräthig bei 
Franz Benjamin Auffarth, 
Eck der Tönges» und Hafengeffe. 


1683, . Meine Porlefungen über das Judenthum in feiner gelsiät: 
lichen Eutwickelung beginnen. Dommerktag den 3. December, Ubents 7 Uhr, im 
Saale der Harmonie, große Bodtenheimergaffe 9. i 


Erſte Borlefung: Das Wefen der Religion. 


Dr. Ahr. Geiger, Rabbiner, Bıdım 
Tan: I Va 
* Bürgerverein., 


Die Abſtimmung über die zu Mitgliedern tes Vürgervereins neu vorgefchlagenen 
Herren findet von Sonntag den 29. November bi8 Samstag den 5. December flatt und 
zwar täglih in den Stunten von 12—1 Uhr Mittags und 6—9 Uhr Abends, 


Local-Veränderung — 
Comptolr und Lager von 


P. MM. Oppenheim 
befinden sich Neuekräme 27, Ir St. 


NRuhrkohlen. 


1684 Vorzüglich grobes Fettſchrot wie belannt habe im Aus— 
laden und erlaſſe ſolches, vom Schiff genommen, zu billigem Preiſe. Zugleich 
bringe ich mein Lager in Wucheu-Polsfohlen, Eofe und Zannäpfel 
in empfehlende Erinnerung und bitte gefällige Aufträge in der Samenhandlung 
bes, Heren 3. W. Wunderlich, Markt 25, oder auf meinem. Comptoig Kaften- 
bospitalgaffe 6, abgeben zu wollen. eitn | 
3. W. Wunderlich seh: 
Schr Preiswürdige und dauerhafte — 


schwarze Lyoner Taffetas 


in allen Breiten embfleblt je 
Hich. Ludw. Thoss, Kofm , 









JULIUS BING, 
Zeil 11, erste Elage,_ 
dem römiſchen Kaifer gegenüber, 
unterhält fortwährend eine auesseror- 


dentlich reichhaltige Anowahl 
aller Gattungen 


Pendules u. Wanduhren. 


Wollene Bügeldeden- Zeuge, Ä 


u / grüne und weiße, mac beliebigen Elmmacf 


Wollene Koltern, 


Hart rolhe und cartirte, vor edener Breite, nebft allen anderen Befhhhtei Ariite 
in der Tuchhandlung vo 


13 4 Eduard Hagen; Saalgalle am Dan. 


®8Bchürzenm 

684 Fe) empfehle meinen reich afforticten Vorrath dieſes Artikeks, und 
mache aufmerkſam auf ganz neue Sorten wollener mit Borbüre ſowohl in 
ſchwarz ald farbig zu den Breifen von 38, 48, 5) Er. undfl. 1. 6, dergleichen 
von Seiden-Ruftre ſehr elegant zu fl. 1. 30 fowie die beliebten Ichwarz und 
beaun brochirten zu 42 fr. Much find deren gefertigte für Erwachſene und 
Kinder, für legtete zu 15 fr. bei mir zu Haben, 

%. W. Wüstnmer, Neuckräme 3. 


Nütnherger Lehluchen und Matzipau⸗ 


von 9. Hatberlein bei D. Spepfner, A. Kornmarkt 19. 








ei N t 
Ä Selehrende Apiele, ⏑ — 
ung 


1684. Soeben tft in Gommilfiou vei Reinhold Baist in Franffurt a ET 
erfchienen und burdy den Buchhandel zu beziehen: 


Luecinde, oder. Capital und 2irbeit. 


Bon J. B. v. Schweiger. Zweiter Band. 19 Bogen. Preis fi. 


Für Weihnachten. 


1684 Gewirkte Long: Shawls und ſchwarze Taffete in bekannter 
ſolider Waare empfiehlt 
Anton ®chs, ſiebfrauenberg a. d. Kirde. 


':NB. Gtün- und weißgrundige Shawls unter dem Fabrikpreis. 


— — — — —— ——— 


Schwarze seidene Herrenhalstücher, 
welche nicht abfärben, fowie 


unbedeutend gefleckte oestind, Foular 
von fl. 1. 30 an tei 
Conrad Weimar, Neuekräme 1, Ef ver rote t 


Das Neueſte in Gummiſchuhen 


z u. billigen Preiſen bei 
1653 Chr. Otto, Brönnerftraße 5. 


8 VBerfteigerungs-Anzeige. 
Samstag den 12, December, Brrwittessnouke vorn 


Dekret nachverzeichnete zur Joh. Georg Shotrihm Debitmafje gehörigen 
2 Riften mit 145 Flaſchen Cognac, diverfe Li- 
queure, Puuſch NH, Hum, Auiſette, Kirfch: 
wafler, Abſy ‚the, Arrac, Wermutb Pe Turin, 
‚, Euragao und 20 Flafchen Champagner 
In bem —— aaa gegen baare Bezahlung or an ben Meiſtbietenden 
verſteig lſchner, Ausrufer 
| 1684 Die beliebten Winden von 250, 200, 150, 100 .Etr. Tragkraft 
find wieder vorräthig und fteben zur gefäll, Anfi icht in ber Par von 
David Disque $£ Sohn. 
NB. Aucd wird Garantie —— 


1678 — fifcher Unterricht wird durch einen erfahrenen dehret (Franpoſen) 
gründlich ertheilt rammatif nebft Gonverfatton uns kaufm. Gorrefponbenz. Spregſtanden 
12-1 De Broönnerſtrahe 5. Zu neuen Curſen noch Theilnehmer geſucht. 





6. Beilage, Franlf. Intell.-Blatt MR 286, Dounerstäg 3. Decbrs 1863. 


Belanntmadungen 


16 
” Spern: Gefang: Berein 
Heute Donnerstag den 3. December, Abends 7 Uhr, im DVereinglofale: 
Probe für Chor und Soll. 
Eingang von der Töpfernafie. — 
Stenographiſches Juſtitut. 


&) Erweiterte Sitzung 1884 
EI Donnerstag den 3. December, 8 Uhr Abends, im Augsburger Hof. 
1684: Ich erlaube mir hiermit mein Eommiffionslager in 

Glace- und sonst. Leder-Handschuhen 


aus einer ver bevdeutenditen Fabrifen zu enorm billigen Preiſen zu 
empfehlen. 

Bei Abnahme von 1/;, 1/, und 1; Dusend, felbft in gemifchten Favre 
beit und Dualitäten, treten Kabrifpreife ein. 

Eine Partie, etwas befhädigt, zu Theater, Concert: und Reifehand- 
ſchuhen geeignet, von fl. 1. 12 pr. !/, Dugend au, find befonders zu 
empfehlen. -— Wiederverfäufer erhalten einen entfprechenden Rabatt. 

G. F. Kettler, 


Comptoir und Lager gr. Gallueẽ ı:fe 2, Parterrei 


Weihnachts⸗Ausſtellung 


von R. Biesser, Beil 25, im Cürkenſchuß. 


Angefangene und fertige Stieferei: und Fantafie:Gegenftände, 
ſowie Portefenillewanren eigner Fabrik in reichfter Auswahl. 
Bei jedem Artikel ift ter Preis bemerkt. .. 1684 


Ausverkauf 


fänmtlicher Spielwaaren bei 


1685: 
I: Fr. Ule *8 * 








Mans Wäachenhusen’s Sauöfreuub 
al zum Wbonnement durch ein bem heutigen Blatte beigelegten ausführlichen 
Profpectus | 


1684 
Franz Benjamin Auffarth, 
Ed der Tönges- und Hafengaffe. 


3. M. Kayser, 
14, Henekräme 14, - — 


‚empflehli in grosser Auswahl R 


Vorhänge, Blouſen 


gefickt und gewebt, Mau, Sattif und Cachmir, 


 Leinen- Garnituren, Kragen, Aermel, 
Taschentücher, Piquedecken, Pique, 


m Tarlatan. FR 
sm Saale zum Erlanger Sof. 


Concert-Seiree von L. zereit/auf den von ihm erfundenen Inftrumenten 
Breitoline, Pianohorn und Zither mit Geſang. 


Entıd 6 fr. —— Aunfang Halb s he 7 
Carl Witzel, Heuekräme 7, n. d. Börfe, > 
empfiehlt fein großes, vollftändiges, wohlaffortirtes 1684 
Strumpfwaaren- Lager. Qu 


Dasjelbe beftcht in allen Sorten Herren: u. Damen-Unterfamijölern, unter bem DHemb 
u tragen, in allen Gouleuren, weldye nicht einlaufen, auch durchs Waſchen nicht” abfärs ) 
en, desgleichen Unterbeinkleider (glatt und patent) in Wolle, Baumwolle und Seide 
nearbeitet, Schwere Afach geftridte Arbeitsjaden in verſchiedenen Farben Pollajaden, - 
Kinderfleidchen, Leibbinden, niewärmer, Gamaſchen, Strümpfe, Soden, alle Arten Lama . 
und Buckskin⸗Handſchuhe, alles in großer Auswahl zu den aflerbilligften Sıbrifpreifen, 


3 Ballkränze ar 


in reicher Auswahl empfiehlt ME. Löwenstein, Töngesgaffe 3. 
NB. Auch nerden getrigene Kränge mach neueſtem Parifer Geſchmack umgebunden. 








J Bu verkaufen. 
u erg en; Mainzer Banbftraße 45, 
ki 8 arnitur feiner Salonmößel, 
Semncben, „Stade, Epieltif, Gpeifetifc, 
in Mahagony und Nußbaum. 
866 een : zu verlaufen: ein 
je . Mahagoni, . ſter; Fiſcherfeld⸗ 


no "zn leichter zweifpänniger va 2 ſteht 
zu en; neue Schleſingergaſſ 
872 Out —*8 —— ſind zu 


Bodenhei e 25. 
872 Cr fı * noch neuer Ofen für 
teinlohlen zu verkaufen; Obermain⸗ * 


872 Borfenfter, wie neu, 5 Gtüd, 8' hoch 
Ge 3 zu 6° Ho 3° breit zu vers 
872 — haar feine Jagdflinten; Vilbeler⸗ 


ahe2 

878 Nachtſtuhl⸗Sefſel mit bequemer 
Polfterung; Zöngesgaffe 34, Hinterhaus. 

873 Ein fhöner Serren-Ehlofrod (faft neu), 
1 wattirter Winterrod, 1 Waſchtich, 1 Spiegel, 
1 —— Tiſch, 1 Fenftertritt; Meifengaffe 16, 


Ir 
878 Eine leere Puppenfüche; Sachſenlager 
Ro, 4, 2r Stock. 
: ——— 1 Küche, 2 Putzlaͤden 
erg ift biffig zu verkaufen; 


Ein 3 Ronit Ite8 Pinfcherhünbchen, 
— zu verkaufen; ei 8 


Glavier, Stuttgarter, 6 Oct, ‚gut ers 
haften, à 8 66; Bodgafje 6, 2r Sio 

erhaltener Reiſepelz; alte 
—— * 


874 Gin neuer elegınter Schreibtiſch von 
pie re für Damen ober Herrn, billig; 


nr ge * gebrauchter Edſchrank und ein 
zn ig zu verkaufen; Biegelgaffe 16, 


lr 
‘854 Rleine Bodenheimergaffe 21, 3: St., 
find 4 St. feine, neue Damaftgebifbe, 1. &t. 
zu 12 Perſonen, fehr — zu veriaufen, für 
reine Leinen wird gara 
38 Se 
874 Gin trodnes fehr nr Gewölbe 


a de Ir 300 fl. zu ver 


7 


674 Ein junger Mann kann an einem Bine 
mer Theil haben; Weißablergaffe 10, im 2. St. 
— Ein ſchoͤn möblite Binnen, zu vermie« 
then ; Kloſtergaſſe 2, Parterre rechtß. . 
874 Gin {ön möblirte8 Fimmer im 
1. Stod mit Ausfigt auf die Straße iſt an 
einen ober 2 Herren zu vermiethen unb gleich 
zu — Sabrgafle 54. 
große heizbare eg Ar 
min Ye u gleih zu beziehen; 44, 


er Gin moͤblirtes Stübchen ift zu ver 
— Meiſengaſſe 2, im 8. Stock. 

873 GE der Römergaſſe, Ir Stof, ift ein 
auch zwei ineinander —— ſchöne mößL. #r. 
mer zu bermiethen ; Eingang. Kaͤlbergaſſe 

873 Papagaigaffe 8 ift ein moͤblirtes Zim⸗ 
mer zu vermiethen, 


873 Un eine kleine Familie zu vermielhen | 


Heine freundliche Wohnung zum feften Preis 
. ne fl. pr. Jahr; Hammelsgaffe 14, am 
ghaus. 

878 Weißadlergaſſe 10, Ir Stoch, iſt ein 
fhön möblirtes Zimmer mit Alteven zu ver⸗ 
miethen. 

873 Schlafſtelle frei; Graubengaſſe 80. 


873 Eine freundliche Wohnung, — 


aus 3 Stuben, Kühe, Bodenkammer und 
Keller iſt an ſtille Leute zu vermiethen, Mains 
no 17, ir Stod. 


Dieuftgeguche and Anerbieren. 

872 Gin Hausburfhe, der mit aa 
umgehen fan, gejucht; re 19, 

572 Diener, Dausburfchen, fawie 
Dienftfuchende — Art aa fofort placirt 
werben durch das Gomptoir 

Sendler, Söüppengafle 12. 

872 Ein reinliches Monatmäbchen wird 
eelacei alte Maingergafje 50, Ir St. 
ns 872 is ein Zapfjunge geſucht; Bars 


e Sausmagb in zeiferen Jahren, - 
weihe jede Hausarbeit gut. verfieht und eine 
Küche grundmäßig reinigen kann, wirb gegen 
— Lohn geſucht. 
873 Gin braves reinliches Mädchen, welchet 
winfet le: — Herrſchaft 
wün einer adibaren baldigſt 
eine Stelle; alte Schleſingergaſſe 16. 
873 Ein Mädchen, w bürgerlich. kochen 
kann und alle —— — ſucht baldiges 
mmen;, Moͤrſergaſſe 8. 


geworden iſt, 


Kir 


* a 
PP Shäfergaffe 12, im 2, 
837 Gin zu —* Arbeit Meer Dötgen 
wirb —53 Schulſtraße 39, Sachſenhauſen. 
8 Zapfjunge oder ein an⸗ 
ee 2 er geſucht; Vilbelerſtraße 32. 
875 Kin. Mädchen au isrl., das gut 
bürgerlich kocht, in Hausarbeit grünfich iſt 
und ein Mealaffiges Kindermaͤdchen wird 
baldigſt Bea Ulerheiligengaffe 20, Vorder⸗ 
haus, Ir Stof. 
875 * Maͤdchen findet Dienſt; große 


— a — 
eringeb wird geſucht; 
or ga fe 2 Stock 
68 witb ein Bapfjung gefucht ; alte 
Weine e 64, 
tn gefegtes folides Mäbchen, 
welches felbititändig kochen, Haus⸗ 
und Dandarbeit m. leiften faun, 
wird in eine ſehr ftile Sausbaltung 
gefucht; Meutotbhofftraße 8, Ir St. 
874 Merfefte ödhinnen fowie 
Mädchen allein finden fogleich gute 
Stellen —* M. Alt, große Bocken⸗ 
beimergafie 6. 
@efuche verfchiedener Art. 
872 Man wünfcht 2—3 Zimmer mit ober 
ohne Möbel in angenehmer Lage zu mie 
then. Näheres Fahrgafſe 89. 
872 Gin gebrauchter Stoßfarren wirb zu 
faufen gefucht; Eſchenheimergaſſe 30. 
872 (ine Wohnung, beitehend in 4 eleganten 
Zimmern nebſt Zubeher; Oſtendſtraße 29. 
872 Gin kleines Zimmer an einen Herm 
au vers vermielhen; Bendergaſſe 49. —* 


Baekanntmachungen. 
1683 Frische Schellfische, 
Cabliau, Soles, Turbot, Aus 
stern, Homards u. Bückinge. 
dani-Minoprio, 
Hirſchgtaben. | 
866 Gin Mäpchen, welches im Aubbeſſern 
geübt iſt, wünfcht einige Tage befeßt zu Haben; 
zu eEERaen bei Frau Wu, auf dem Doms 
plag 9 
872. Kartoffeln, fehr mehlig, das ig, das Simmer 
4 Saenfel’d Garten (Stof). 


b 
Aa 398 u ah Ad 
ame gefucht; — zu 





1685 






Er 


Pflaumen, 
— assort iite 
ſie Compot⸗Frũ Dre 
finen u 


fort, Eheflerfäfe. 


6 Sartorie. io... 
(684 Weitche Scheilfiihe unb-- 


Bücdinge em it K 
Arl —— Roth, 
Haſengaſſe. 4 

1685 Friſche Schellfiſche, 
und Noh 635 ——— 


oh anz Hertel . 8. 


1685 Prifche Scheifiiche mb 
Büdinge zum Baden bei 
J.B. Glock, &d ber Altgafiex 


872 Schöne neue Härmge zu 3 fe, und 
marinirte zu 6 fr, ſowie aud beſt 
Huͤlſenfrüchte, als Erbſen, Linfen, Bohnen zu 
ungewöhnlich billigen Preiſen, befte Kochb 
zu 30 fr. und reinſtes Schwelnenſchuialz · zu 
22 fr. pr. Pfund bei 

&. Limberger, Weißablergiffe 9; 








884 Mont d’o oquefort, 
Renfepntetet, Shen und @b« 
äfe be 


Adolph Ke 
77 Felfe € um und. 
Gabliau, im Sänitt zu 24 fr | 


büdinge nn 2 fr. ı \Wigan inge * 
Aechte F er oft. m —* 
Roſinen, Corinthen, Mandeln, Zwetſ 
Bruneflen empfiehlt 
Hoch, Handel, Buchgaſſe * 


ee Er 
873 Friſche große Schellfiſche und * 
Büdinge, Briden, Caviar, Sardinen, ) 
burger Sänfelebern und Scagteltäfe. 
bei WE. Nun, @ulusftr Ausfträße. 
Oſtender Turbots, Soles und Ga: 
bliau Rn heute ein Dei! «19, Bm 


Adolph Kempf: 








* ae —— etann unit ma mad u * en 
GROSSER CONCERT - SAAL, 


Freitag den 4. December 1863, 6*/, Uhr: 


- Fünftes Museums-Üoncert 


Programm. 
Erster Theil 
1) Sinfonie N. 2 in O-dar von Robert Shumann, (Bum erfien Male.) 
Arlo für Sopran: „Nein, ich finge nicht*, vor Nicolo Jfouard, geſungen 
. von Fränletn Bestaine Schubert ans Dresden. 
3) Concert jüt: das Pianoforte in Es dur von 8. van Beethoven, vorgetragen 
von Fräulein Louiſe Hauffe aus Leipzig. 
Zweiter Theil. 


4) Liedervortrag: wi n Bes ine Säubert. 
r „Lieb' Kindlein, gute N gr von W. Lanbert- en. 
„&: if gefommen“, bon 8. % ran: bie at 
"Snidenröglein?, nen Frag Schubert 9 ei 
So ovorträge von Fräulein Hauffe. 
Ouverture zir Oper „Euryantbe* von C. Bi v. Meran. 
a — Hebt unter. der Leitung des Sru. Director ©. Müller. 


Kafieniiund Saal-Eröffnung um 5° auge) 39 1 1685 


Photograpkien _ 


na Haie Meiftern und Genrebilder in großer Auswahl. Biftfarken- Formal a Ok 
hotographie- Albuanıs: von 54 fr. an, 
- lie 3 fh. Miniatur Albums von⸗ 24 kr. an, 
Bilder für» #tereoscop in Hagen zu von 10 Er. an, 
,..” Stereoscop-Apparato von 1 1 an b 
e* Heinrich Meller, Zeil 3 


= 1685. Während ten Wintermonaten wiib Herr Professor Br. theol. 
von Zezschwitz jeden Deustag Abend im Saale des Vereins Fire innere 
Miſſion, großer re. No. 3 eine Reibenfolge von: 
Arologetifhen Vorträgen über das Weſen der Offenbarung 
und des Ehriftentbums mit Berückſichtigung der wichtigitien 
„af Gegenfäge und Intereffen der. Gegenwart nalten. 

s E werben 14 bis 16 Vorttäge ſtattfinden und find vie Abonnementkkarten für 
13 Perſon a fl. 5, für Famillen von 2 Perſonen & fl. 6, des l. von 3 Perſonen & fI'10, 
forte Karten fir jeden einzelnen Vortrag a’ 30 Er. zu haben in dem Laden ‘gr. Hitſch⸗ 
graben 15 (Schriften-Rieberlage bes engl. Vereins). 

‚Die einzelnen. Vorträge ag w taeitig blau gemacht und Beginnen D Dienttag 
don 8. December, Abends 7 bis 8 


Hafer Neuß Donnerstag: Abend Sell. = 





Weihnachtsbeftjeerung für Blinde 


Die Direktion ber Blinden - Anſtalt benbfichtigt wie bisher ſo auch in biefem Jahre eine 
Welhnachtsbeſcheerung für bie ihrer Pflege anvertrauten, faͤmmtlich De eng Prien zu 
veranftalten, um denſelben für wies Entbehrung "fo vieler einen Eleinen 
Erſatz durch bie Oewährung ihrer befcheldenen Münfche bieten zu er fie erlaubt ſich 
hierfür den oft bewährten, MWohlthätigteitsfinn der Bewohner Franff in "Anfpruc zu nehmen, 

Indem wir bemerken, daß in ern Anftalt —— echs männliche 
Alter von MM bis 88 Jahten und vier w Alter von 1 v8 79 
terrichtet und befchäftigt werden, und Ir Iabungsfiide und Leibgeräth, e 
Baumwolle zum Gtriden, Bücher zum Vorkeſen u. f. w. un eben fo nn Geſchenle 
find als Geldbeiträge, bitten wir Die zu dieſem Zwecke beſtimmten Gaben entweder dem in ber 
Blindenanſtalt Theobaldſnad⸗ 11) moßnenden Lehrer Hm. Inſpector J NPruler rbe: 
einem ber unterzeichneten Direftionsmitglieber ;zuzuftellen. 

Ueber die eingegangenen ®efchenfe, fo wie über deren Verwendung wird fe Ren 
ſchaft abgelegt werben. 

Frankfurt a. M., den 28, November 1863 


Die Direktion der Andenanfat, 
Dr. Wolfgang Neukirch, Rechneigrabenſtrahe 7, 
Dr. 3. 3. Siebert, tt. Hirichgraben 1. 
Aacob Seimpel, große Sandga je 12. 
Stabtamtnann Wr. Carl Dieb SPRECHE 35. 
: Schnell, Truß Frankſurt 12 
Bernhard MNaufch, große Vvocen heimergeſſe 21. 


— — — — — — — 


873 Eibifche, Malz: und Rettig⸗Bonbous pr. Pfd. 48 fr tägkich.. friſch 
empfiehlt die Gonditorei von S. M. Sichel, Fahrgaſſe 136. _ 


— — — — 


“Bu WBeihnachtönefchenken: 


Shi —— Jugendwehr⸗Torniſter, Knaben⸗ und 
SEchultaſchen u. ſ. tw, em re 
Fi. Büttel, Sattler, Allerheilig 


a Wollene 


in weiß, rotb, grau und roſa, blau und grün Farrict, ſowie Bügel«, Reife-, Re und 
Kinderdecken in verfhicdenen Erbßen und Qualitäten zu Außerft billigen Breifen bei_ 
Conrad Weimar, Nerefräme 1, Eck der We e. 


A. Pillot, 


großer Sirfchgraben 16, 
empfiehlt fein Lager vorzüglicher Golonial» Produkte, als: Kaffee, Thee Heiß, 
in verſchiedenen Sorten zu gen Preiſen; au ift bie Eurichtung getroffen, 
frifch geröfteter Kaffee in den Wreifen vun A4, AS, 82 Er. 
geben werben kann. 


TER in beſter Snalitit, 8 


pr. Pfund und — 






im 
un⸗ 
und 

















t 







ie ft ern hınabl,” I 
ei 1. WW. ee Sara er = 


be, im’ Anſchnitte noch obne Aufſchla 
— ne 


ntü d. Foulards Linon⸗ und 

Bielefelder 8 ei R- fpiunft: wid — 

u 6 —— — nen, Sieh“ und — erleinen, hi ge .. 

ebild e, ee: und enedede (neu 8); 

Kommode Deden, Pique Decken, Saudtücher, ſchw “ Es Re a 
(eignet FKabrication), Shirtings, Planes: rend 


 Bodenläufer (etwas ganz Reuch, Woll täufchend Sa 4 


—* Rt De. Fl El ot infte IB 

en e und franzö ane en un acen, feinfte Waar 
ß * * ne Herrenfran eis, bedeutende Auswahl, GN Aa — an, 
er Babe vote kr. bieti g —*0* — 

ir und n Zeinen, ‚Bere 

ud ' —— * feine, Pique: * Kor elrögte ie. f we 


Fabrikation von Hemden, 
fowie ebe Urt fertige Wäſche nah Mask, mmter Garantie für neben 
und en Schnitt. Wuſter neuer Façons ſtets vo⸗räthig. 


J. Ziegter-Bauer; Feb 


ar. Bockenheimergaſſe 3, nächit Dem Theater: n. PR, 
empfiehlt dem verehrten Publikum feine Welhnachts »Auefellung in; 
Mode, Toilette⸗, Reife- und Lux Artikel, n 
Hortefeuille: Maıren, darunter cirie reiche Auswahl in Pho ogr⸗ phie, 
Schreib⸗ und Biiefmarken⸗Albums, Poeſiebũwer, 
GEigarren⸗ Etuis und Wortemonmateß, zum Stidn eingerichtet, ‚IT 
Rdrbchen den feinem Geflechte, “ “ — ohren 


aftsinfe 2 FR 





feine Holzwaaren, ent 
„ Seifen und Parflimerien, Muaſcheln, Chatoullen | die 
— und Kaͤſtchen ıc. + 1685 


7 Mein Corjetten Lager Sy 

eigner Fahrik —J 

bringe ich auf beborſtehende Weihnachten in 

enipjeblende Erinnerung, en gres et en detail, 
NB Die beliebten furzen genähten Corſetten 

find ſchon von fl. 2..30 Fr. an .vorräthig. 


D. Aüummer, a. d. ———— 
Da Kaufen gesucht ar 
mittelgtofe Wallhäufer mit Gärten zum Preiſe von fl, 410— 


‚000 d 
ke —— us Jaffe, heeidigter Sonsal, Götheplatz 22. 


1661 Zu vermietben: Läden mit Comptoir;'gr., Sirfdgraben 21. 








— "Um, antt zu ranmen verkaufe eine Vartie tan rt 


7 


Reid W 


Damen- und RKinderka uizen * 


Bebeutenb unter dem am Pelle "  °© © 71 


L. Gravellius‘, fs 


2 7 


= Mois- für die Herren Hotelbefiker. aid si rbignet. 


nein hiefiner Borger, gelernter Kaufinann, wielcher 
Du haltung tuͤchtig bewandert ft, ſucht baldiaft —* en ee 


Bekanntmachungen. 

1685 Engliſche Auftern‘, Soles, Turbots, 
Schellfiſche, Oſtſeebüclinge, frifche Hommards, 
Caviar, franzoͤſiſches Geflügel, fuſch⸗ Trüffeln, 
* Gänſebrüſte, Fromage de 

eufchatels, Cheſter, Roquefort. 

Georg Schepeler. 


riſche Schelle 
bei * ae ae 
1685 gr. Ejhenheimerftraße 30. 


BT] a re —— 
ve Slate, “Achter Cognak, Arra 
Bert Seen von Gelner in Düfel- 
wale ©. Sartorlo. 


1687 Wang: ft Schell j € ⸗ 
bliau und —J ae — ER * 
Adolph Ernst. Schnurgaffe 65. 


Drei Gulden Belohnung 


Demjenigen, ber die vorigen Sonrtig im 
Garten tes Herren Gberharb oder in ter 
Nähe deffelben verlorene Pelz -Biciotine 
Shräterplag 8 zurüdbrinpt. 878 

873. 1859: ——7 die Maas 48 ir, 
verzapft Ph. Munsbler in Sadjenbau: 
fen, jet, Dreitönigftrafe, auf dem Brandplatz 1. 

"872 Ein Frauenzimmer, welches im Klei⸗ 
dermachen und Autbeffern bewandert iſt, 
wunſcht in and außer dem Hauſe —— 
tigung; Friedbergergaſſe 27, Ir Stod. 

872, Ein, Boloquefer Sfndchen, "weiß ıntt 
Ihmwärzem Kopf, hört auf den Namen Joſel, 
iſt —— gekommen. Deu Bu derbringer 
eine ‚Belohnung Buillottiftraße 4. 


Be? Ein katholiſches Gebelbuch wurde Sonn: 

in om Dom aus durch bie Borngaffe bis auf 

thenheimergaffe verloren. Man bittet um » 
Hide, Eſchenheimergaſſe 43, Paricxxe. 


Brie, 





in ſchriftli —— 
873 Ei b 

3 und 4 — 2 — asien, —— 
Abend gzwiſchen den 


Schirnen von einem — ver⸗ 
loren; abqugeken ‚gegen Belohnung Kraut 


markt 7 

—riihe Cabilan t : 
ET fifche und Bratbidtue 
empfiehlt 


Daniel Leonhard 
gr. Fifchergaffe 15 u. Garküchenplag 9. 

873 Gin grauer Yunb, mittlerer Größe, mit 
hochtragendem Schwanz, auf den Namen 
„Kranz“ hörend, bat fi verlaufen. Abzugeben 
gegen Belohnung, bei Herrn Lautenfi 
Scweinenmeßger, gr. Flſchergaſſe. 

873 Die ſchnelle geruchloſe — 
befindet ſich große‘ er 083, * 
Papierladen. 

874 Gin Mäbhen, das im. . Meipn Weißnaͤhen, 
Fliden, Feinſlopfen, Geſtrickt⸗ und Bene 
Er ft hat Tage frei, Näherne Marti 28, 
im Laden. 


874 Nepfelwein yopft Sehreip; Braun, 
Dreifönigftraße 23. , 

878 Ein gold. King. ift verloren worben, 
Friedberger⸗, Allerheiligen: und San 
Buchſtaben P S; gegen — abzugeben ; 
Bunbergeiuie 18, De © 

872 Geſucht: —— das im Kinder⸗ 
kleidermachen geübt iſt; Münzgaſſe 7, 2r Et. 

872 Ein Mädchen, im Stopfen und Fliden 
geübt, * noch Tage frei; SKulbächergaije :6, 
2: © 


ein — — pel aim 
- 872 Verloren. wurbe ein Stä en Totber 
ein in Papier eingewidelt; Taunus: 
ſtraße .7 gef abzugeben uf, 109! 
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a ⸗ 
Coꝛr erei 
oncert-Berein. 
ä II. Abonnement - Concert 
» Dienstag den 8. December, Abendo S Uhr, . 
im: Saale der „Harmonie“, ausgeführt durch bie Capelle des &:& öfter, 
Jufanterie-Regiments „Baron Wernhardt ans Mainz‘, unter persö oher 


Leitung ihres Capellmeisters Hra. Hopf. 


Bäfte können eingeführt werd — Det Saal wird um,7 Uhr 
edffnet. BTURREAREEREN: Der Versean. w 


Verbündete Franffurter⸗ Männer-Gejang > 
Generalversammilung 
Sonntag den 6. December 1863, Nachmittags 2 Uhr, 
in ber ftäbtifchen Reilbahn hinter dem Theater, 


Feder Sänger hat fein Sängerzeichen ald Legitimation zum Gintritt mitzubringen. 
Das Praſidium. 


Frankfurter Turnverein. 5 
Hauptversammlung Beeitap * 7 — 1863, Abends halb 9 Uhr⸗ 


* r. 
Tagesordnung: 1) Schleswig-Holffeiniſche Angelegenheit. 
2) Zurntag in Darmftadt. Der Turnrath. 


168 Stüf Schulmappen, 


ringsum gefchloffen mit Ueberſchlag, welche ich durch zu fpätes Fertigwerden nicht ab⸗ 
fchicen konne erlaffe ich unter dem Fabtikpreis. Quart 10 fr., Folio 15 fr. pr. Stüd, 


Ohristian Fuchs, Etus- und Portefeuille-Fabrikant. 


Auf bevorftehende Weihnachten 


2* ich mein wohlafſottirtes Lager in allen mdalichen Kleiderſtoffen, er: 
Ehäles, Tüchern :c. zu berabgefetten Preifen. 1685 
NB. Beſonders aufmerkjam made ih auf eine Partie Ehally zu fl. 8. 30 Pr. 


das Kleid, 


_ Pr A. Oppenheimer, Heuchräme 2: 
Chenille-Franzen; sawanlaild. 

4 war ild» 
8 Schmels-Besutz an a 








Leinen-Fabrik .. Ferd. Eulenstein, 


Lager: Schnurgafle No. 62, 


nächft der Neuenkräme. 


@röbere, Feine. 

Mleiefeiber Leinen, %, pr. &t.60 Ellen f.— — Fr. .20.—ı. 1.3.—M. 
Leinen „nr Mn 1. 
—— br. Dit. ” 3. — " " — 0} » .— " 

er Ma N EM „ 4 BIT 

* pr. Die. , 254. ————— 

* upenb DIV, „ 8. — 8. , 

— „Segeletten Hi iD ıe —— ei 5%,  „- 6—., 
bandtücher, abaenaht, pr. Did. „ 430» „530 m 6.30, 
et ee ex, pr. Dpb. ‚I „ ı.—, -_ * 
335 Taſch —— — 4 * N) 6.— ” —— — 


MD. 62 Schnurgaſſe Ro. 62. 1685 


Todes-Anzeige. 
Freunden und Bekannten wibmen wir hiermit flatt befonderer Meldung die 
traurige ac, daß ı njer geliebter @atte, Water, Bruder und Schwiegervater 


Herr Georg Heinrich Earl Deuder, Brofeffor ber Kupferftehkunft, 
heute früh nach längerem Xeiden fanft entjchlafen ift. 
ie trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftait: ——— ten 4. December, Morgens 10 Ubr. 








— — 





Dank * agung. 
Kür die allgemeine Theilnahme bei dem Begräbnifie —— vielgeltebten Gatten, 
Vaters und Bruders drücken wir hiermit den wärmften Dank aus 


Familie jamilie Ehrifl. 
108 Stearin-Hersen . 
empfiehlt Christian Beydemüller. Schäfergaffe L 


1684 Ausverkauf einer großen Partie Stickereien, al: 
Mandetten, Aermel, Tafchentücher, Striche und Ginfäke unter den Fabrifpreifen bei 


Theodor Pott, Sänurg afie 48. 5) 
874 Fein geriebene iehene Mandeln & Pd. 40 ktr 
FU 8. 


3. Earl Bee Gonbitor, gr. Bodenheimerfyape 2 
872 Gin Haus zu verfaufen, € Saalgaffe. 
874 Blondes Engelsköpfchen Tehre bald zurüd und gib bi zu erfennen. 
ib. Donnerstag Nachmittag. 2 
— —— — — — — — — — — — tät. „©. ana a u 
874 Ruhrer Steinfohlen erfter Qualität. 
J. G. Schülein , Rätnbergerhof- rn: 





"7 


IS0R. - Bäürge 2. Aufn abmen. 

Herr Soe$, Johann Kilian, BS., Handelsmann, Bendergaffe 34, luth 

Herr Wernigh, erg Ferdinand, BS., Handelsmann, gr. Boden 
beimergaffe 41, luth. 

Herr Hinkel, Carl Ludwis, aus Vilbel, Handeldmann, ar. Balleng. 12, L 

Herr — * Frißz, Jofeph, aus debbenbeim. Privatgelehrter, außs 


laut, Mofes, aus Raufbenberg, Le di 2,i 
* 8 an ee — — 
ir ne een des bief. Bürgers und Strohſtuhlflechters 


Frau Bü —— —* geb. Moos, aus Soſſenheim, Breitegaſſe 6, k. 

rer bief. Bürgers und "Schuhmadermeifters Carl Friedrich, 
ntber 

n 26. Frau Kleinlein, Sibyla Maria Glifabetba, geb. WIN, kl. Mainzer⸗ 
aaffe 12, {uth. (Ehefrau des hieſ. Bürger® und Mecaniters Joh. 
Ghriftian Friedrich Kleinlein.) 

Herr — F bat Wilden, BS., Schreinermeifter, Frohn⸗ 
hofſtraße 10, luth. 

= 30. Herr Rübdinger, Wilhelm, BS., Häfnermeifter, Färberſtraße 63, ref. 

L 80. Herr Ziegler, Zuftus Wilhelm Beors, BS., Deconom, große Bodens 
30. 


EB BR RER 


5 


heimergaffe 41, luth. 
Herr Berlyn, Yacob, BS., Hantelmann, aufwärts, isr. 
30. Herr Abt, Garl, B5,, Bierbrauerme fter, Brüdoofftraße 16, luth. 
1685 Von Paris babe erhalten: 
Menefte Zeichnungen für ie weiße Bildigeeien Cols a grandes 
Manchettes; Manches coudes:; @infäte für Inter: 
öde, Sauben, Kinderfleidchen, Schürzchen, Alphabete Na: 
delkiſſen :c. 
Farbige Stoffe in Wolle, Sammt, Seide werben zum Zeichnen angenommen, 


Hartwig Reinganum, 
Beil, im „Römilhen Kaifer‘*. 


874. Ich warne hiermit Jedermann auf meinen Namen nichts zu boraen, indem 
ich für nichts hafte. Adam Becker. 


Eaiffel, 1. Dec Bei der Heute ftattgehabten Serienziehnng ber furheffifchen 40 Thlr. 
Looſe wurden folgende 40 Serien gezogen: 74 141 200 368 478 553 922 935 1553 1765 
1794 2014 2031 2103 2114 2204 2423 2609 2620 2653 2788 2924 3019 3242 3424 
3526 3638 3747 4209 4326 4438 4921 5179 5474 5500 5516 5575 5721 6493 6645. 

” Samburg, 1. December. Der Getreidemarkt til. Roggen Ioco ruhiger. Hafer 
loco geſuchter. * kalt. Diskonto unverändert. Bıluta Han. higer. daſer 

Berlin, 1. December. Roggen pr Herbſt 36, pr. Frühjabr 371/,. Del loco 
12:/, ®., pr. Srübfabr 11?/,. Spiritus pr. Herbft 14/2, pr. Srübjapr 1411/,n, 


Theater- Anzeige 

Donnerdtag ben 3; December 1863: Sans Seiling. —— Oper in 3 Alten 
nebſt einem Vorſpiel von E. Devrient. Muſil von H. Marſchner. Abonnement + Vorſtellung 
No. 30. J 
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Verantwortlicher Rebactenr und Berleger J. G. Helymwart.— Drud von 9. P. Streng in Pranffurig. Wı.. 
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sutelligenz- Blatt 


der. freien. Stadt. Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörden, 
und den Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. 





(Expebition; am @eiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
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SR 287. freitag den 4, December 


Belauntmagungen 


Weihnachts⸗Ausſtellung 


vn R. Hiesser, Beil 25, im Cürkenſchuß. 


ne efangene und fertige Stieferei: und Fantafie:Gegenftände, 
ortefeuillewanren eigner Fabrik in reichfter Auswahl. 
— jedem Artikel iſt der Preis bemerft. 1684 


Ausverkauf bis Weihnachten verlängert! 


Da bid dahin wegen amderweitiger Vermiethung des Locals mein Lager 
aͤumt fein muß, fo verkaufe ich meinefämmtlichen Waaren be: 
utend unter Fabrikpreiſen und empfehle dieſe Gelegenheit zum 

vortheilbaften Einfanfe für Weihnachten, indem fih alle meine 
Artikel zu Gejchenten bejonders eignen. 


W. 8. Hatbfleisch, Zeil 35, 


1667 dem „Ruffiichen Hof” gegenüber. 
NB. Eine elegante Laden-Einrihtung pr. Ende December zu verkaufen, 


"Biebergasse 13. 4Yg, _Biebergasse 13. 











ze gtrauhßſedern re 


babe 8 ee Auswahl im Preis von fl. 12 bis 12 Pr. pr. Stüd erhalten und 
16666 A. Beisier. 





fat. | 
. Schälehu, Rirnsergerhof 5; 





Gnlanterie-Wanren- Berfteigerung. 
Den Concurs über ben leigerung, _ 


Theodor Neinharbt II. zu Offenbach betreffend. 


Dienftag den 15, December d. J., Morgens 9 Uhr 
onfangend, 
wirb im Vergantungslokale des Stabthaufes zu Offenbach das, zu ber rubrieirten Waffe ges 
börige Waarenlager, beftehend in einer großen Partie Braceleis, Colliers, Parifer Platten, 
Perlen⸗Ketten, gefaßten und ungefaßten Steinen, in einer großen Partie ſchwarzen bayerifchen, 
zunden und ovalen Perlen, Kopfnabeln, Perlmutterfnöpfe, einer großen Partie Schmelz in 
allen Farben, Schlüffelringe, Erböfetten, Quaften, Seiden-Gummiband, Gummiligen, Gummis 
—* und ſonſtige Kurzwaaren, Moités u. ſ. w. gegen Baarzablung öffentlich "vers 
eigert. 
Offenbach, ven 1, December 1863, 


Der Borficher Grofherzonl, Artsgerichts Offenb 













Die ähten, nad der Gompofition des KW Königl. Profeſſor Dr. Albe 
Bonn EI ingefertigten Mheinifchen Bruft:Caramellen find in verfiegelten 
rofarothen Düten & 18 fr. — auf beren Vorberfeite ſich die bildliche Darftellung, 
„Vater —8 und die Moſel“ befindet — ſtets zu haben bei 198 


1582 Wilhelm v. Arand, gr, Bodenheimergaffe 23. 


Am 1. Zannar und 1, Zul 
jeden Jahres Ziehung der * 


3/ Frs. 100 Anlehensloofe der Stadt Bordeaur 


mit Gewinnen von Fre. 50,000, 25,000 ꝛe. bis abwärts Frs. 100. 
Die Trefferloofe jowie die Coupons find ſowohl vs ald in Paris zahlbar, 
Anlehensloofe find zum billigften Börfencourfe zu haben bei 


1636 Ss. Eisenmann, Fahrgaſſe 144. 


1637 Der Unterzeichnete erlaubt ſich fein gut aflortirtes er 
von Goldwaaren bejtens zu empfehlen und verbindet damit die 
Anzeige, daß alle in fein Fach ————— Aufträge ſowie Repa- 
raturen auf dad Beſte und Prompteſte ausgeführt werden, 

Gold, Silber und Steine werden ftets zu dem böchitmöglichften W 
angenommen. 


Joh. Nie. Ochs, Eck ver Schnurgaffe und Neuenfräme 64. 


Biebergasse 13, \ Biebe 1 
Bere Revenschirme Ran — 


find wieder in großer Auswahl vorräthig bei DM. Beisler. 








Weihnachts-Verkauf 
habe ich eine Partie wollener und halbwol— 
lener Kleiderſtoffe in guten Qualitäten 
bedeutend herabgeſetzt und empfehle 

ferner: 

das Neueſte in einfarbigen und ſchottiſchen 
Stoffen, Cattume von 12 fr. an, Hin 
wmalayan-Chales a jl. 14, Wins 
tertücher ınd Long-Chäles ii 
allen Breiien, Mämtel- und Jacken- 
zeuge, Moreens, abgepaßte Unter- 
röcke, Piyque, Pique-Decken, 
Leinen, Halbleinen, Shirtings, 
Taschentücher aller Aıt, Tisch- 
decken in großer Auswahl. 


Vorhangstoffe 


und alle fonflige weiße Waaren.: 
AM" W. — —— 


 Neuekränmie 8 


Ausgeseltet. * 
Große Partien Cache-nez zu fl. 1, fl. 1. 12,» fl. 4 ꝛc. für 
Herren und Knaben bei 
1682 DH. Beer, Beil 9. 


großer Sirichgraben 16, — 
empfiehlt’ fein Lager vorzüglicher Golonials Produfte, als: Kaffee, Thee, 





in verſchiedenen Sorten zu billigen Preiſen; auch iſt die Einrichtung getroffen, da 
friſch geröſteter Kaffee in den Preifen von 44, 48, 52 fr. 
geben werben fann. 8 


H. Buseck, 


Bleidenftrafie 4, 
empfiehlt fein beftaffortirtes Lager in Tuch, Buckskins, Winter: 
aletots, Weiten und Damenmäntel:Stoffen unter Sufgerung 
billiger und reefler Bedienung. 1 


Petroleum (amerik. Erdöl) a 


Dim Dualität, zu ben billigen Preifen bei 
J. Eunck, 


Material- und Farbwaaren-Handblung, Allerbeilinennaffe 26. 


Pelzwaaren 
neuefler Mode in befannter guter Qualität werben fehr billig verfauft bei 
1575 P. J. Dümmich, Zeil 60. 


“= Seiden - Samımite 


ſchwar und farbig zu herabgeſeßten Vreiſen bei 2... @b. Debler, Zeil’ 38. 
* aus der Brauerei des Herrn J. E. Lindheimer und ei ‚guten 
3 Bier neuen. Aepfelwein bei 
Cour. Reichard, Bierbrauermeifter in Einhorn. 
1650. Corsetten, genäbte und gewebte, Mädchen: Eporfetten und 
Kordelleibchen zu ſehr billigen Preifen bei 
RK. Melheeck, Echnurgafie 20. 
1683  Gegenftände zu Btickereien eingerichtet ſowie au fer- 
tige Stickereien hierzu empfiehlt in reicher Auswahl und zu billigen 


Preifen 
E. Bachmann-Gehlhaar, 
Ed des gr. Hirfchgrabens und Weifiadlergaffe. 


1674 Gebrauchte Regale und Bretter werden gekauft; Fahrgafie 120, auf 
dem Ginhornplag, 


* 
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1, Br) Bi, guanat Va 067, Fe 


Betounntmahungen 


- Srankfurter Hypothekenbank. 


ur Vornahme ber Wahl von drei Nevijoren und deren Erfamännern.($ 44 der 
Statuten) werden die Inhaber von nterims-Actten auf Samstag ken 9. Januar 1864, 
Vormittag® 10 Uhr, zu einer außerorbentlichen Generalverfammiung im Banflocale (am 
Salzhaus No. 4) hierdurch eingeladen, 
un, Die Legitimationskfarten zur Theilnahme an der Verfammlung können auf bem 
Büreau des Verwaltungsrathes im Banklocale, gegen Hinterlegung der Interimsactien, 
vom 15. December 1. J. an in ben Vormittagsftunden von 11—12 in Empfang ge> 
nommen werben. 





Frankfurt a, M., den 30. November 1863. Der Verwaltungsrath. 
rd. Dr. Schmidt, Baron ZB. v. Erlanger, 
Director. Vorsitzender. 1688 


Nicolaus-Puppenm von Honigfeig 
in verfchiedeuen Größen, Nürnberger und 
Baſeler Lebkuchen, Honigfuchen, Thee⸗ Spiel: 
und andere Sorten Pfeffernüſſe, Anisgebacke— 
nes, Alles in vorzüglicher Qualität vorräthig 
ei ZA Uronm, Lebküchler, 


1490 Markt 46, neben dem ſtein. Haus. 
Buchene Holzkoblen 


befle Sorte, zum Bügeln, Löthen efc., 
find zu M. 2 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 
as 
Win. Armbrüster, 
1575 Kriebbergerftraße 16, 
1672 &lace-Handschuhe für Herren und Damen von 30 fr. an 5i8 


- zu ben feinften in allen Karben, Winter-Handschuhe empfiehlt 


LP. Wenzel, Koßmarkt 19. 


1682 @ine freundlich gelegene Wohnung von A Bimmern mit Zu: 
bebör ift an eine ruhige Familie zu vermiethen, Näheres Ggpebition, 





„dire —— 


großen er 
Tagesordnung: Herr —— don Heyden: Ueber bie — 
Thiere ve unterirdifchen Höhlen, 
Sämmtliche beitragende Mitglieder find zur Theilnahme ne etägelh en * 1686 


Nürnberger Lebkuchen und Matzipan⸗ 


von H. Haeberlein g D. Hpepfner, fl) Kommarft 10, 
1654 Die beliebten Winden von 250, 200, 150, 100 Er, Fr 
find wieder vorräthig und ftehen zur gefäll. Anfchl in der Wanne sn 
David Disque & Sohn. 
NB. Auch wird: Garantie geleiftet. 
1885 > Damengürtel, Dauerhaft und fchön, pr. Stüd 36 Frl) mit 
Uhrtäfchchen 45 fr. pr. Stüd. 


Chr, Fuchs, Piuix- und Poriefeuile-Fabrikant, 
Schäaͤfergaſſe No. 17. 


Im Saale zu zum Rebſtock.. 
Conecert-Soirce von L. Breit aus Wien auf ben von ihm erfunbeiien 
firumenten Breitoline, Pianohorn und Zither mit Gefang. 


Entré 6 kr, Anfang balb 8 Ups —* 


Thee, 


Direct !importirt, infbefannt guten Qualitäten, fowte 1683 


Rocolade 


in verfchiedenen a ftet8 friſcher Waare empfiehlt zu billigen Preifen 


‚Martin Hecker, Oleidenſtraße 5. 
3 Schwarzen und Farbigen Seiden-Sammet 


empfehlen zu billigem Preife BRuttmann & HBaumach. 


1670 Größte Auswahl in feid. Gerrenhalsbinden, Rinabinden, woll. 
und ſeid. Shlips von 12 Fr. an, fowie das Neuefte in woll. Cachenez für Herren u, 
Knaben, Winterbandfchube, wol. Zlermel, feid. Foulardtücher im allen 
Größen, jetd. Fichus ꝛc. bei Theodor Pott, Schnurgafie 48. 

Für Bierhrauereibesitzer. * 

Ein junger Mann von achtbarer de fucht auf Hiefigem Plage eine Stelle 
Bierbraue —* würde einen Platz als Mälzer vorziehen, außerdem iſt ug 
allen Küfer⸗ und Bierbrauerarbeiten erfahren. Ädreſſen abzugeben Herrn 
Säott im 1 Gelubäu er Brauhaus. 

Gefucht wird in der Nähe der Weißadlergafſe eine Wohnung von ungefähr 3 Zimmern 
für naͤchſten Februar. Näheres: Expeditlon. BD ie 











Photo yraphien 


—— Meiſtern und in großer MAL. Viſitkarten⸗ Format a6kr, 
otographie- Albums von 54 fr. a 
iniatur-Portraits 3 3 fr. Miniatur: ulbumd von 24 fr. an, 
der für's Stereosecop in ge — von 10 Fr. an, 
Stereoscop-Apparate von fl. 1 an bei 
Meinrich Keller, Zeil 37. 


Für den Weihnadtsverkauf 


58 meine Mppveruten in Mleiderstoffen, Chäles, 
cher, Cachenez, Foulards, Fichus ete. in großer 
Auswahl zu billigen Preifen. 

0,5, Gleichzeitig made auf eine Partie zurüdgefegier Sommers und 
Mimeritoffe aufmerkſam, welche ich zur Hälfte des früher koſtenden 
Preiſes augverfaufe. 

1686 L. Fischer-Sehoflt, Neuekräme 4. 


G 77 Mein Corjetten ger ST 


SEA 
Ei eigner Fahrik N) 
Gr 2 







bringe ich auf bevorftehende Weihnachten in 
empfeblende Erinnerung, en gros et en detail, 

9 NB. Die beliebten kurzen genähten Corſetten 
find ſchon von fl. 2. 30 fr. an vorräthig. 


1684 ©. Zimmer, a. d. Peterskiche, 


Johann Semoner, 
neue KBörſe 9. 


1686 Mein Spielwaaren-Lager ift aufs reichite ausgeftattet und Inde 
aa gear reichem Beſuche ei. 
— be er: eine frifhe Sendung Nürnberger Lebkuchen erhalten, 


168 Muhrer Steinfohlen 


wei — * en Fettſchrot, Maſchinen⸗ und Schmiedekohlen/ 

8 Dans ur öcker Biegeltohlen, alles in befannter: befter 

Dualität, habe pin * wieder im Ausladen und empfehle ſolche zu er- 
mäßigten Preiſen. Frankfurt, den 30. November 1863. 

. 3. Ohlenschlager sen, | 


„1670. Einige Schũlerinnen Fönuen noch Theil an Unterricht nehmen. 
— J an Dettmer, Glavier-Lehrerin, 










“ ... @ouvernante ahte 
ker „sunge but, tatholiſcher Gonfeffion, welde ben Unterricht in ber, 
nzöfifchen Sprache und als geübte Glavterfyielerin aud in ber 





&5 
on 


u Zeugnifie aufweifen kann, fucht eine Stelle als Grzicherin bei Kir als Ge 
Kitten ei einer Dame, Näheres Franco» Offerten unter ber Chi üis bei ber 
ebitton. ° ° 





Mozart-Flügel, 


* wenig geſpielter, gut erhaltener von äußerſt edlem Tone und ausge zeichneter Bi 
art, Al Abreife halber fehr preiswürdig zu verkaufen bei 


1685 E. Elsner, Bockgaſſe 6, nächſt dem Hotel —— 
874. Ein heeſiger Bürger, gelernter Kauſmann, fudt Fehriftliche 
ſowohl in als außer dem Haufe zu beforgen und rel fih den Herren Sinhwnte 


im Im Führen der Bücher. Briefe unter L K No. 18. R 


6a breite Leinen, rn 36 Ellen von 10 fl. und 
höher, fowie billige Leinen-Reſter. Saalgaffe 6, 2r Stu, - 


869 Gin bahier geprüfter Lehrer der engliſchen Sprache (geb: Engländer) erbietet fi 
zu Privatunterricht. Brönnerfiraße 15, Parterre. Sprechſtunden, Morgens von 8—9 und 
— von 1—2 Uhr. 
9 S. Berington aus London ertbeilt 16% hriftliden und aramma: 
titalifßen Unterricht im Sanbelsfache als in der CT Den prache. 
Sprechfiuuden von 12—1 Uhr. Xiebfrauenberg 39, 3. Etg. 


875 Feinftes Blumenmebl und Vorſchuß von a vorzüglidher Qua⸗ 
lität ſowie täglıd) friſche Kunſthefe empfiehlt billigft 


I. &. Schinidt, Markt 32. 


870 - Mädchen, das im Kleidermachen und alfen darin einſchlagenden Arbeiten vollftäu, 
t-ift, Kleider "nad neueftem Journal arbeitet, übernimmt in-und außer dem Haufe 
Raheres Klingergaſſe 28, im Hofe ebener Gıbe, 


E ir Damen und Kinder zu ven billigiien Preifen; 
& : Blousen 52 afle 6, 2r St — 


784. Gin junger verheirgtheter Mann wünſcht feine freie Zeit zu Hauſe mit Ab» 


reiben von Briefen und ſonſt ſchriftlichen Arbeiten auszufüllen, O erten HC 
—8* dis — “a zuf Ne Zu 


1682 Die fhwerften engliichen wollenen Jacken über die Welle zu tragen für 


die Jagd und auf Reifen zu Babrifpreifen bei 
M. Beer, Zeil 29. 


873 Cine Mafchinen » Näherin in Meißzeug fann unter günftigen Bedingungen dauer⸗ 
hafte Beſchaͤftigung finden. Näheres Altgaſſe 9. 

873: Gine große Partie deutſcher, feanzöfijgger und englifcher Journals 
tionen ift zu billigem Preis zu verkaufen bei ! — — 

Suſtav Oehler, ge. rm 

n Prima« und Secunda-Stearin- und Talg- 
lichtiern 5 * hr zu ben Hupe Preifen in empfehlende Erinnerung. - . 
1670 Heinrich Handel, Buchgaffe 14. 

873 9000 fl. ald erfte8 InfapGapital gefuht; Georg Pippert, Bleidenſtraße 12. 



























2. Beilage, Frauff. Intell-Blatt Mg 287, Freitag 4. Dechr. 1863, 





Beloanntmadungen 
Vhilharmomiſcher Verein. 


| Grosser Toncert-BSaal 
Sonntag den 6. December, Abends halb 7 Uhr: 


I. CONCERT 


unter gefälliger Mitwirkung der Frl. Sara Oppen- 
a Dam hiefigen Stadttheater und des Herrn 

de Broye, Flötifi aus Paris. 
PROGRAMM: 

2 Sinfonie in es-dur A et ee 

2) Arie aus der Hochzeit des Figaro "u 5, vr I 

gefungen von Frl. Dppenheimer. 

6) Eoncert für die Flöte in a-moll Nı.8 . . Spohr, 


MI vorgetragen von Hrn, A. de Vroye. 
4): Rieder, gefungen. von Frl. R—— 
a) Der Seelenkranke a : » Goltermann. 
by Neue Liebe nenes Leben . - . Beethoven. 
5) Intr yduction und Variationen über den Cr: | 
nebal von Venedig für Söte .  » .» Demerrsement, 
vorgetragen von Herrn 4A. De Vroye. 
6) Ouvertüre zur, Oper Sodoiska . VCVhueorubini. 
Karten Hierzu ſind in den Muſikalienhandlungen der Herren Anbre& und Henkel, 
fowie bei Peg Hoffmann, Ba ee neben der Poſt, bei dem Hausmei» 
„Ber. bes Saalbaues und Abends an der Kaſſe zu haben, 
1 Bowl ..: 0 4 ee RD, 
1 — Platz im unteren Saale..... — 2 
1 er re Platz Di ae „— 48, 
7 162° 7° 77 Pos Zr —— — 


1 pi weite > ih u. or 1 rer J — 18 " 1686 
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Weihnachtsanzeige. — 
Die F. Boselli’fdde Buhbandlung (W. HKommel', „große Eichen: 
heimerftraße 4, offeriıt, ſo lange der Vorrath reicht, folgende, im Preiſe bedeutend 
ermäßinte Werke, welche fich zu Feſtgeſchenken ganz befonbers eignen; t 
10 biverje illuftr. Jugendſchriften (Märkhen, Geſchichten, ichte 36, ' ). 
10 fl.) 2 fl. — Babe, Der Ecalpjäger, Erlebniffe im Welten Amerika s, mit 100 
Abbildungen (3 fl.36) 1 fl. 42. — Thomas, Das Buch wunderbarer ( dungen, mit 
über 125 Abbildungen. (1 fl. 48.) 54 &. — Der illuftrirte Jugendfreund (} fl.48) 54 fr, 
Brandon, le livre d’or illustrd. Tableau descriptifs et iniressents, av, 250 gravures. 
(2 fl 24.) 1f.24. Etabl, — Wunder ter Weffeiwelt, mit über 100 Mtbikb ) 
1 fl. 24. — Zieethen, Iyu-Pıyo, Schiſderungen aus China, mit über 1c0sı Tatiorien. 
(fi. 3. 36.) 1 fl 48. — Birnbeum, Dos Neid der Wolfen, mit 93 Illuſir. 24.) 
1fl. 24. — Grüner, Die unterirbifche Welt mit ihren Schäßen, mit 150 JU 
(2 f1. 24.) 1 fl. 24. — Thomas, Das Bud, tenfwürbiger Entdedungen, mit luft. 
und Karie. (1 fl. 48.) 54 fr. — Diverfe Baͤnde von Franz Hoffmann, 


ugenbfreund. (a 3 fl. 36.) & 1 fl. 48. — Diverfe Bände von „Der Jugend 
— gebd. ft 30) 1 fl. 48. — Könner's ſaͤmmtl. Werfe in —D —2 
1 fl. 45. — Schiller's Werke, eleg. gebd. zu 7, 8 und Bıfl. — @öthe ot) 
36. 
18 











gebd. zu 21, 28 und 30 fl. — Gornelia, Taſchenbuch für 1863 in Prachtbd. 
54 fr. — Die Bibel mit den Apogıypben und 80 Stahlſtichen in Leber gebd. 
1 fl. 12. — Zſchokle's ſämmtl. Novllen. 6 Bde. nur 3 fl. 54. — Düffelborfer Künftler- 
Album. Jahrg. 1 und 2 in Lederprachtband (9 fl. 54.) & 3 fl, 36 fr — Urgo, Album 
für Kunft und Dichtung in Prachtband mit Goldſchn. (12 fl. 36.).6 ſh vr) 
Blüthe der deutich. Fyrif,in Ceinwandbd. (2 fl. 24.) 54 Fr. — Chafeepedtes' Merke 
deutfch mir 12 Etahlft. 12 Bde, in 4 Von. eleg. nebd. 3t/, fl. — Vogt, Biller 
dem Thierleben, mit Slluftrat. (3 fl. 36.) 1 fl. 12, — Mufäus, Volksmärchen. gebb. 
56 fr. — Büchner, Kraft und Stoff. (Lfl. 48.) 1 fl. 18. — Bilderbücher auf sn 
für 18. 24, 36 und 54 fr. nad (6 
Vorftehend angezeigte Bücher find ſämmtlich neu und fauber, nicht alt 

angekauft, fondern vom Verleger birect bezogen worden, 

er Anſichtsſendungen zur Auswahl ftehen nach Hier und außerhalb bereltwill igſt 
zu Dienſten. 


ES” Alle von anderen Handlungen offerirten Schriften, auch die Pin ber 
ten Preife, find meiftens auch hier vorräthig umd werden oft noch um Vieles wo —* 


geliefert. ig1ın 2.16 

F. Boselli’sche Buchhandl 

1686 | dr. Si&enheimerfirdße gr Koma), 
Wollene Beittdecken .. . 


in weiß, grau, roth und Farrirt, fowie Bügel:, Reifes, Pferte: und Kinderdecken in ber- 
ſchiedenen Größen und Uualitäten, ferner r 


HKamisöler und Unterbeinkleider: 
in Wolle, Baumwolle, Vigogne und Seide für Herren, Damen — Saen geftrldte 


Damen- und -Kinderjaden (Polls Spenzer), Leibbinden, Kinberfleiver enez, Pala⸗ 
tins, Strümpfe und Soden in großer Auswahl zu ben | Tan Feel bei 1686 
Conrad Weimar 


F nn... Menefräme 1, Elder Webelgaffe. 
875 GE Eönnen einige Mädchen das Nähen unentgelblich erlernen; Neugaſſe 13, 2r Et. 


Mr. A. de Vrove won Paris, 
* Solo-Flötist vom königlichen Theater in London, 
1687 beehrt fi anzuzeigen, daß er 
Donnerstag den 10. December 1863, Abends 7 Uhr, 
im Kleinen Saale des Sanlbaucs ein Voncert 
veranftalten wird 


unter gef. Milwirkung von Fräulein Schott von Lor.don, fowie den Hetren E. Sill, 
__ Strauß, Brickmann, Mohr, Wallenftein und Divector Friedrih. 


u nn — —— 





Mein Lager in Kerzen und Gas- 
Lüstres, Lampen,  Eyra’s, 
Ampeln etc. bringe id) in — 
Erinnerung. 

MGasleitungen ſowie jede Veranderun⸗ 

an denſelben werden auf das Solideſte zu 

feſten aber billigen Preiſen prompt beſorgt. 
W. M. - Marth, 


gr. Gallusgasse 10. 


e billig e Regenſchirme u. Gummiſchuhe. 


3 ehr. are te Seugtegenfchirme, pr. Stüd fl. 1. 18 68 —* feinſten Sr, 
Alpakafhirme, befte Qualität, pr. Sttd von fl. 2.'36, fl. 2. 48 und Il. 8, 
A ufäjwere feidene Regenſchinnte von fl. 4, fl. 4. 30, A. 5. 30 und I. 6, 






ſeidene Entoutcas⸗Schirme fl.2.30, owie ſehr billige Kinder ſchirme m Seugu Alpala, 
I meld für Herren, Damen nnd Sinber zu ſehr billigen Preifen bei 
aruch El-as, Neurfräme 1, ver Schvan-Apotheke gegenhber. 


— — — — — — — — — 











— Feinſtes Ia raff. Petroleum, pr. , Schoppen 10 ra 
Stearinlichter, pt. Baquet 22, 24, 26 fr. und höher. 
. A. Baumann, Brũckenſtraße 28. 


BEER — 

Dr. H. Fick, Lehrer der engliſchen Sprach, 
nach: feinen’ befatinten Lehrbüchern (E. Sprachlehre 23, Aufl, Leſ⸗buch 10. 1C.). 
Schreibt englijche 2 berſetzungen von Profa und Poeſte. Zu fprechen vw. 721! ” har 
alte Rotääofgafie 2 






n — wird geſucht; Heine Eſchenheimergaſſe 14. 


— 
SFrankfurt⸗Fanauer Eiſenbahn. ge 


Die Eingabe rüdftändiger Rechnungen betr. "- 

1686 Die Lieferanten und Hanbwerfer, welche noch Forderungen jan bie — 
Hanauer Eiſenbahn Geſellſchaft für im Jahre 1863 vollzogene Lieferungen ober Arbeiten 
zu machen haben, werben — wegen Abſchluß unſerer Jahresrechnung — dringend or 
geforbeit, thre Rechnung ſpaͤteſtens bis zum 22. d. M. dem Unterzeichneten einzuſenden. 


Frankfurt a. M,, den 3. December 1868. 
Der Direlor Zobel. 


 Srankfurt.Bananer Eifenbabn. ; 
- Die Rerlamation verlorener Gegenftände betr, ©  — ” 
D ümer ber i 1863 auf d f 
— en ee: el —X ——— ee 


3 Monate bei Unterzeichnetem geltend zu machen, indem ſp 
n — wegen anberweitiger Verfügung über die: Fundſtücke — Feine 


‚ap t ri a. M. den 3. Decemfer 1968 ‚en te » 
J rn n B. ecer x cas: Bi 
Ä Der Director Zobel. _ 


875 Prima Stearinlichter pr. PBaquet:30 Er, 
ae Pfd. zu 36 Fr, —— Gtenzinlichten r, Se 
I. Schmidt, Markt 


Für ir Saubfäge-Arbeitew” ng J 


fehle Vorlegeblätter, ſowie Brettchen von Ahorn⸗, Sinden⸗ Kir 3 
und Birnbaumbolz ꝛc. und Die dazu nöthinen Beizen und 
875 Fucke-Metz, Fihrzaffe 


@in.gebildeter Mann, 
welcher eine Eleine Gaution ftellen kann, zum Sammeln von Subfcribenten fi qualificirt, 
nbet bei gutem: Verbienft dauernde Beichäftigung. FrancosOfferten mit Angabe ber 
rüheren Bejchäftigung unter E E befördert die Expedition d. BI: * 


875 | Eine Frau, welche die Pflege von Kranfen ſeht gut verfieht, wohn eine 
franfe Frau oder, Herin ald Pflegerin, diejelbe fann auf Berlangen auch 
‚gehen ; Ziegelgaſſe 10, 2r Stock. 


„et — ENTE TEN Er 
875 Das bekunnte Hühneraugen» und Froftfalbenpflafter, früßer am er 
‚gu haben Zindbeimergafje 16. 


1686 Gin sewandter Schreiber mit bübfcher Handjchrift wird geſucht; 
bungen mit Buchſtaben M bejorgt die Expedition. 
1660 Zu vermietben im Innern der Stadt, in einem neuerbätiten Haufe: 

Eine Wohnung von 8 Piecen nebft Balkon, 2r) Stock⸗ Imit ber cht auf 
einen freien Blaß; 
eine Wohnung im 3. Stod von d—5 Zimmern, 
Näheres Allerheiligengafle 67. 


874 Ein zuperlälfiger Buchhalter und Gorrejpondent, hiefiger Bürger, 
im jeinen Freiftunden die Somptoirarbeiten in einem hiefigen Geſchaͤfte zu Peforgemt 
‚fällige Anerbieten unter P 117 poste restante. (ta Sta 


"STIL Reine Schmetterlingfammlungen, für Yufänger paflend, billig ; Borgafle IT. 





















* 
2; * — * — — — — 


3. Beilage, Franff. Intel.-Blatt 12 287, Freitag 4. Dechr. 1863. 
| Betfanntmadungen, 


n Iſraelitiſcher Bottesdienft. 
Hanpt-Bynngone. 
Samdtag den 5. December: NVorabendaottesbienft 4 Uhr 5 Min. 
Wiorgengottesbienft 81/, Uhr, Predigt. Vorbereitung 
für Ghanudabfefl. + 
Samdtag Abend: Beginn des Chanuckah⸗Feſtes 4 Uhr 40 Min. 


"Lircus Dlennow. 


Heute Freitag den 4. December: 875 
»Große außerordentlicheh Borftellung 
“ der höheren Reitkunst, Gymnastik, Pferdedressur u, Mimodrame &quesıre. 


Zum Schluß der Vorftellung: Salvator Mofa, oder: Flaminia die Räuber- 
bauptmännin. «Großes Mimobrame mit Tanz und lebenden Bildern. Morgen Samt- 
tag: Zwei große Vorftellungen. Die erfte von 3 bis 5 Uhr für Knder, 
—— ar und Erwachſene 5 ftimmt auf ollen Pläben zu halfen Breifen. „Abends von 

—N Ubr: Große Vorftellung wie ne vöhnlid. A. Blennow, Dir cter. 


Feine Sonnenschirme zu Geschenken 


1186 vorräthig von fl. 4. 30 bis fl. 11; 
zurückgesetzte zu fl. 3 und fl. 3. 30 


HH. Jaequet, große Sandgale 9. 


Sperngldjer 


mit guten achromatifchen DObjeetiven und forgfältig gearbeite: 
ten Faſſungen, welche fich als Weihnachtsgeſchenke befonders eignen, 
empfiehlt Unterzeichneter in großer Auswahl. 

1686 Magnus Cristiani, gepr. Optikus, Liebfrauberg: 


— — 


Zu Weihnachtsgeſchenken empfehlen wir 
ein hübſches Aſſöortiment Knaben⸗Filzhüt— 
chen zu billigen Preiſen, ſerner ſind auch 
wieder die beliebten Puppen-Hüte und 
Sacons in großer Auswahl vorrätbig. 

1686 Cloes $ Jung, Weihadlergaſſe 6, 





-* r JF 
7 ” 
. 7 — 
“ “ 


HiBß, Die tm vorigen Fahre ‚mit ſo großem Befall aufgenommenen \nTV 


Geduid Spiele D— 


aus der beräh; ınten Fabrik der Herren-Windelmann u. Söhne in Berlimhaben wir wieder 
in großer Auswahl und in neuen Muftern vorräthig. 


Joh. Chr. Hermann'sche Buchhandlung, 
M. Diefterwen, Zril 15. 


Abgepasste Damen-Unterröcke; 


das allerneueſte und geichmadvollfte zu Damen⸗Unterröcken auf Erinolin zu 
tragen, welche beſonders alle Feuchtigkeit und Naͤſſe entfernt halten und nicht * 
ringſte an’ Farbe und Qualität verlieren; zu ben billigſten Fabtilvreiſen. 


. Carl Witzel, Heuekränie: —* 
Poile de chèevre 


in guter Qualität und fehönen neuen Muftern, wovon der Preis ſeither 48 ft. 
war, erlafle ich jebt zu 32 fr. den Etaab, 


G. W. Wüstner, d· — 
Lager von 


lackirten Theebretiern, Brodkörben und Zuckerdofen; 
Parfumerien, Eau de Cologne, Hofenträgern, Strumpfbändern; 190 
englifhen Zafelmeffern und Gabeln in Elfenbein und Ebenholz; 
Tranchirmeſſern, Deffertbeiteden und Meſſerſchärfern, Korkziehern ; 
englifhen Scheeren, Tafchenmeffern, Portemonnaies, Brieſtaſchen; 
Photographie Album, Schreibmappen, Stablfedern, Federhalter; 
Corallbayaderen, Goralfenfchnüren, Eorall:Dhrringen ;z 
Nadeln, Charivari, Aeſten, Aalimaaren; ms? 
Collier von Amethyſt, Malachit, Onyx und fonftigen —— an 
englifchem und franzöſiſchem Trauerihmud, 1686 


Hartwig Heinganum, 
Beil, im Rönichen a Kaiſer“. 853: 
875. Die rhtmtihh befannte Ehenard’fche be erlitt ift Alt au EL, 


trauß, Schnutgaſſe 6. 
ıcke-yielz, Sabre afie | 
—* in rei her Auswahl katholiſche evangelifche Gebet: und o.. 
in in einfachen und feinen Einbanden. 876, 












Wienfigetu che und Anerbieten. 

63" Ein Weniliches Mädchen‘, welches 
gut ten Farin und ein Hausmäpchen werben 
deſucht Bleichftrahe 8 Parterre. 

8973: Eine tüchtige Köchin, wel⸗ 
che ſich auch etwas Sausarbeit 
unterziebt, wird gegen guten Lohn 
up: t. —2 — Hanauer Zand: 


871 im gewandter ‚Bapfjunge wird ge- 
fußt; Schnurgaſſe 18, 

872 . Ein Aapfjunge wird gefucht ; Gallen 
gafie 10. 

8183 Brönnerftzafe 2 werden 
für ‚ein, großes Haus gefucht: eine 
perfefte Köchin, die viel Arbeit 
nicht fcheut und ein folides, tüch⸗ 
tiges Hausmädchen, was auch 
fein nähen und bügeln kann Mur 


ſehr A Empfohlene werden gıdın 


berückfichtigt. 

872 Ein Hausburfche, ber mit Pferden 
umgehen kann, geſucht; Wollgraben 19 

873 Gin gewandter Zapfjunge oder ein an— 
aebenker Kellner geſucht; Vilbelerſtraße 32, 

873 Es wird ein Zapfjung gefucht; alte 
Mainzergaſſe 64. 

873 Ein gefettes folides Mädchen, 
welches felbititändig kochen, Haus⸗ 
und Haudarbeit gründlich leiſten kaun, 
wird in eine ſehr ſtilſe Haushaltung 
geſucht; Neurothhofſtraße 8, Ir 

874 Eine zweitſtillende Amme wird geſucht; 
Bronnerſtr. ba. 

874 Es wird eine —— gefucht. Naͤh. 
Wollgraben 1, im 2. S 

875 Sin tie. — dab 
waſchen, bügeln und ſerviren kann, ſucht Dieni 

875 Köchinnen, Maͤdchen allein und 1 Stu⸗ 
— — Bon —— in —— Haͤu⸗ 
ſern Siellen ofmann, Trieriſcheg. 6. 
-875— Eine bürgerliche Röchin mit guten 
Beugniffen wänidt eine Stelle als Mädchen 
allein bei A. Muland, Keil 2 

875 Ein "tröftiger, junger Mann, ber. mit 
Pferden umzugehen weiß, wird Vildelergaffe 
23 geſucht. 

160 Gin Hausburfche mit guten Zeugniſſen 
wirb in ein hiefiget — send; 
Beil -8,: nem, 


Bekan ntmachu ugen. 
Bordeaux- Weine, 
1858r DEREN 0. 4 a * — 
* St. Julien. . .. " : 12 
„ &t. ne — 8 
„HGHaut Br ur 6 
Beinften Marg ' 
Bei Abnahme von 12 Klafdjen en 
ani- 
1686 fl. — 8, 


874 Gin ſolides Frauenz , weldieß 
außer bem Haufe befchäftigt u * Zimmer 
und Beit erhalten; gr. Eſchenheimerſtraße 2, 
2r Etod, letzte Thür. 

874 an wünfcht ein kleines Kind 
braven Familie in Pflege zu geben; - * 
kreuzgaſſe 17. 


1786 Friſfche 2 —— utern, Beil ** 


Soles, Hommards, Volaille be 
—* Trüffeln 
1686 ‚Feiroieum ober em 
Qualitä | 


J. w. Fuchs, am Römerberg. 


de) — u 


— — — Drängen, 


St, Malago- u. Meffine-Eitronen 


empfiehlt 
Adolph Hempf. 
ide Schellfiſche 
und Füſch e. Snelltihe 
im Ausschnitt 18 fr. pr, Mfd. 
876 mM. Nuss, wallusftraße, 
Friſcher Cobliau, Schell: 
fifebe, Rob: und Bratbückinge, 
See muſcheln, und gewäfferter 


Laberdan. 
3. V. Gilhberger, 
Fiſchhandluna, fl: Fiſchergaſſe 4. 


1686 Friſche Egm. Schellfifche und Brat⸗ 


bück empfin 
I  Enchs, Romerberg 9 





ud Cheſter⸗ 


Run" apa ler u 
einfter Qualität bei 


etrü Sohn. 


la Stearinlichter 


empftehlt zu ganz billigen Preifen 
artin Wecker, Bleideuſtraße 5. 
NB. Die Herren Gaftwirthe genießen be 
ſondere n Rabatt, 1576 





— 


Rräuterbranntiwein 


Ir Dr. Unbrejewsfy in St. Petersbur 
bar bis jebt bemährtefte Sinderungemittel, 
ia und allein zu haben in Frankfurt 


. bei 
Adolph Ernst, 
1610 Schnurgafje 65. 


Petite. pois, Asperges, Champi 
Tomates, Moutarde de Paris, Vina * 3 


Wer. 
J. Burghold. 


— "Eine geübte ih ſucht = 


Beſchaͤftigung In und außer bem Hauſe. 
Zu erfragen Stiftfiraße 31, Ir Stod, 


„1008 Sihellfiiche , Brat: 

Rubbälfinge kr bei ; 
Franz Bertels, 

große Bodenheimerzaffe No. . 31. 


874 —— ap Heinrich Bram, 
Dreitönigfirape 23 

873 Die ſchnelle geruchlofe — 
befindet große Eſchenheimergaſſe 7, im 
Papierlad 

Die — WMüunſterkäſe 
ſind eineex en. 

‚ Petri Sohn, 

1861 Hoͤllgaſſe 9, 





874 Mittwoch Ban wurde 
ber neuen Mainjgerſir mut durch ar 
ſingergaſſe, nach der —— 
ba über bie meue Moingerftrafe zurück, *53— 
** en ars Photographien 
verloren. en elohn 
Näheres auf; der | U rn 


875 Mene — * 
ſchen pr. A 10 * * 
— von 1, Etr. 9 Er. pr. 


Bamberger 3 
pr. Das 


fd. S fr, 
. ©. Schmidt, Marti 82. 

815 BR Be Pfandſchein 76,791 se ver» 
— abzugeben im Geſthaus 


1686 Mürnb 
BT ng — 
affel, Friedberger 
- 1666 Friſcher Sablian. im 
Schnitt zu 16 fr. 
Milani-Minoprie, 
BR Hirſchgraben. 
— de She find. eitts 
getroffen b 
Mathäus Leonhard 
auf dem Fifchmarkt, 
— Solſieiner und DO — 
Frifche Schellfiſche, 
Rieiler — 
auf. Gapiar, 
Große Meunaugen 
Süße Balencia: Dranien und 
Meffina:Eitronen, 











Gine neue Sendung Gänfeleber: 
Paſteten und Bäntebrüfte beute er⸗ 
wartend, 

1686 Adolf Schröder. 


Mandeln, 


fein gericbene. 
W. Schenf, Stifſtraße 19. 
„ 875 Gin feines age) 


and, in Schluſſel ge riefen 
J. A. Heimberger Söhne, 


¶ Beilage, Frant. Iutell.»Blatt AR 287, Freitag 4. Dechr. 1863, 
————— —_——n nn —_____ 3 


— nn 


Betlannuimadgungen. 


Franz Benjamin Auflarih, 


" Büchhandlung, Eck'der Tönges- und Hasengasse, 
beehrt ſich fein reiches Lager aus allen Fächern der Literatur hiermit beitens zu 
empfehlen. — Namentlih für dad Weibnachtsfeft Bilderbücher 
und Jugendschriften in fehönfter Ausftattung und zu Den 
‚billigften Preiſen in großer Auswahl und für jede Alters— 
ſtufe von den belicbteften und anerfannteften Schriftftellern 
vorrätbig. Schulbücher, Schulatlanten, Zeichenvor- 
lagen halte wie befannt in großer Auswahl ftets auf %ager. Allostrirte 
Prachtwerke, die beliebten Dichter und Klassiker 
find in eleganten Ausgaben ftets bei mir zu finden und lade ich zum Beſuche 
er ein. — Gef. Aufträge werden fchnell erledigt. — Auf Verlangen 
ende zur Auswahl nad Hauſe. 1086 


Zandwirthichaftlier Berein 


Samstag den 5. December, Abends 7 Uhr, im Hötel Drexel. 
u ‚Tagesordnung: 3) Gommiffionsbericht, die Verlegung des Viehmarkts betr. 
; . 2) Ueber das Anftitut der Felbihügen in feiner fegigen 
ei Organiſation. | - 
En 3) Vereinsmittheilungen. 1668 
Das Tanzkränzdien des Gejangvereins Frohfinn, 


früher @Grossmann’scher Verein, 


findet Samstag den 5. December 1863 im Saale des hollaͤndiſchen Hofes ftatt 
und find Freunde und Bekannte des Vereins bier höflichſt eingeladen, 
Karten find zu haben bei Herrn Wieland, Fahraafle 3, 
„ BSofmann, Zrieriicheg: 6, } im Laden, 
„ 8: Selm, Neuefiäme 11, 
1664 Der Vorstand. 


Sparbrenner für Gas 


neuefter Conſtruction, durch welche bei breiter fchöner bellleuch: 
tender Flamme nachweislich eine Erfparniß von 30%, erzielt wird, 
empfehle einer geneigten Abnahme. ' 

1686. TR. DBauth, große. Eſchenheimergaſſe 23. 


Bi Bine Wohnung (nen Hergerichtet) zu vermiethen; gr Bocenheimerſtrahe 27, 


Todes-Anzeil 


9 ®s 


Theilnehmenden Verwanbten, Freunden und Bekannten die traneige Anzeige 
von dem geftern Nachmittag 31/, Uhr nady langem fehwerem Leiden erfolgten Tobe 


unferer innigftneltebten Gattin, Mutter, Tochter und Schwägerin 
Johanna Christina Kilian, ge. Götz, 


Um flille Theilnahme bitten 
Die Beerdigung findet ftatt: 


Die 


874 


Samstag den 5. 
vom Sterbehanfe, Schäfernaffe 3, nach dem Bornbeimer Friebhofe. 





iebenen. 


tiefbetrübten Sinte 
orgens 8 Uhr, 


December, 


Bei einer e vornehmen Familie. 


wünſcht ein Bier verbüirgerter Gomptoirift in feinen Freiftunden ſich als Rehnveralihte, 


Gefretär ıc. beihäftiat au ſehen. 
man. poste restante nnter P 117. 


815 


Referenzen vorzfiglih. Geneigte Anerbieten erb 


ebs und Seebundfelle ——— 
v EI. Meis, Lederhandlung, Toͤngesgaſſe 


Als etwas Neues 


empfehle Wandtaſchen zu 1-6 Photographien eingerichtet in Holz und’ Reden, 


Auch find folde zu Etidereien verwenbbar. 


&. Iffiand, Weißablergafle 10, 


Bur Montiruna von Stidereten balte mic beftens empfo ien. 876 


876 Wegen ber Beerdinung meined 
4. Deceiber bis 12 Uhr geichloffen. 


chwiegervaters ift mein Wefchäft heute dem 
3. A. B, Reges, a _ 15. 


Das Nrueite in Winterhand f&buben, gefttickten Rrag 


züdelden, Nitterfiauchen, Sinderfchuben ıc. empfiehlt in ra —— 


zu billigen Preiſen 


Hannengiessergasse 10. 


* €. Söbr, Bleiden 
7176 Heute Freitag — — im alten Sehe weizer, 
— 


Bu verkaufen. 
1573. Drei neue Fenſter, befäfagen, op 
Glas, circa 44” breit und 6/,' hoch, Killig 
zu verfäufen; Katharinenpforte 7. 
872 Gin haft noch neuer Ofen für Hol u. 
ae zu verfaufen; Obermain » Anlage 


Rartoffeln 
ca, 15 Malter zu Sales; Sıdjenhau- 
fen, — II. 876 


6 Cr. Jeitun en, 


—— Eachfenhauſen, Wallſtraße 

874 Gebrauchte Vorfenſter im vd) Bufan 
5 Stüd 8’ hoch, 4’ breit, 2 Stüd 7" 6" Hoch, 
4' breit; Weifenga ul 23. 

875 Gingut erhaltenes Clavier ift preit⸗ 
würbig zu verfaufen; Gifernehanb 24, 


‚Sadinet, mit oder ohne Möbel; 9 
‘87, 2 &t. Sn 


17. 


‚Bu vermierhen. 

1573. 4 möblierte Zimmer zufammen ober 
geteilt Zeil 49 zu 

1575 — rgaſſe = 2. Stod 
von 6 Bimmern, — Kammern x, 
0. zu besiehen. 

637 Pr für 4 Pferde, Remife 
Heuboden x. iſt pr. 1. Januar zu vermiethen ; 
Niedenau 85, bei Berfmenn, — 

1575 Zwei Wall⸗Sartenwoh 
gen von 5 und 6 Zimmern ‚ac, 


änt 
nen et gleich 4 ‚beziehen ; de 


9* Ein ſchön — Zimmer mit 


aben 
deniſelben Haufe ans 


farbengimmer, 


1816 Gr Stiller, 14 ſind 2 Bobingen 
45 und '& 49unmer uf m. aivermiethen, 
872 Eine neue geräumige Rob: 
nung mit allen Bequemlichkeiten 
nabe vor dem Thor zu vermiethen. 
Mäberes am Eſchenheimerthorzoll. 

863 Taunusitrafe 15 ‚Wohnung, Ir St., 

7 Bimmer vc. Näheres Parterze, 
‚4670 Ein Salon und Schlafzimmer neu- 
hergerichtet mit abgefchloffenem Vorplatz, (bei 
etage) unmöblirt an einen Herrn zu vermies 
then. Naͤheres 6. d. Expedition. 

875. Zwei möblirte Zimmer mit ober ohne 
Koſt ſind zu vermielhen und zugleich zu bes 
jleben; Langeſtraße 24. 

'885 Ein möbl. Zimmer mit ober ohne 
RR an einen Herrn zu vermiethen ; ‘alte 
Schleſingerg. 5 u. 7, 2r St., links d. Glasthür. 

875 Gichenheimer Anlage 4 ift ein möbl. 
Zimmer an einen Herrn zu vermiethen, 

FH „Ein möhl. Zimmer; Kalbächergafie 
4, Dinterhaus, Ir St. 

875 Gr. Bordenheimerftr 42 tft ein freund⸗ 
Ach möhlirtes immer nebft Alkov zu vers 
mieten und gleich zu beziehen. 

1686 Ein ne Wohnung von 4 Zims 
mern (neu hergeftellt), Küche, Boden und Keller, 
räume, ift für den Preis von 300 fl. 
u vermietßen und un zu beziehen. Näheres 
Reuefräme 4, 2r St. 

1686 Gin möbl. immer; Römerberg 86. 

876 Gr. Bodenheimerg. 56, ?r St., ift 
ein Eleines, möhlirtes Zimmer zu vermielhen 
im Vorderhaus. 

876 1 auch 2 elegant möblirte 
Zimmer mit Bedientenzimmer zu 
wermiethen; Sternfirafie 8, Wars 


erre 
8175 Ein —— Zimmer zu vermiethen; 
Friedbergergaffe 2 
— Ein Zimmer mit zweifchläfrigem. Bett 
iſt zw vermiethen; gr. Bodenheimergafie 86, 
Hinterhauß, Parterre. 
876 Gin: möblirte® Manfarbe + Zimmer 
au — Schnurgaſſe 10, 2r St. 
Ein Zimmer mit zwei Betten iſt zu 
—— ; Fahrgaſſe 118, Br St. 
876 Mieifengoffe 8 ift ein —— 
vermiethen; zu erfragen gr: Bodenheimerftr. 2 


876 Gin j Wo bei 
e abge ey hnung —* 


ein e, Keller, 
—ãe— —ES 20 


875 Bene Bing 


— 8 die 


Deil iſt Schäfergafle 8 ein mie fieineß 


Bimmer zu ve ia 


874 Kin mößlinteß , heizbares immer 
iſt zu ver J Vilbelerir. 20, m Sof TER; 
1686 in "Saden mit 


und Pecllerraum am »ermie ; 
deplatz 8. re 
— Umenfte. 3 "find 


Parterre 

bunt pP fe, fhön möhlirte 
und Manſarden mit oder 8 e 

EEE en Amar gu 
n eb mer 
Garkluchenplatz 3, im Baden au La urn 
875 Ultgaffe 25, im ui rechts 

im 2. Stoch ift,eine-Woßnung ‚von —— 
nebſt Zubehör zu —— und glei) „au 

zu —— 1. Stod. 
Ein kleines —— 


* Er — halber —5 


eignet, iſt — 
fort zu N 
Reue Resme 6 und. 
find Beihäftsiorelicäten 
1. Sto zu — 
im Laden von F. W 
—— 1— yore Snrrbieten, 
75 —— — 
Morgenftunden frei hat, — * zu * 
ſetzen; Graubengaſſe 80, Ir St, 

875 Eine Köchin wird geſucht; Schlacht« 
hausgaſſe 12. 

685 Gin zuverläfitger. junger Mann, wels 
cher im Reiten Unterricht ertheilen lann, fucht 
eine Stelle als echt ; 2, ; zu erfragen bei 
H. Hofmann, Trierijchegaffe 6. _ 

— rn Ri —— 
ann, ber bie beſten Zeuguiſſe aufweiſen 
ſucht eine Stelle als Diener ac. bei H. Hof⸗ 


iſt mann, Trieriſchegaſſe 6. 


575 Gine geſetzte Berfon u 
ſchaͤftigung im —— und Puhzen, 
kann auch einen Aushülfplatz bei ER eier 
Leuten annehmen; Biegelgaffe 10. 

875 Gin MRonatmıd en wirb g - 

ilh. Sofmann, Trieriſchegä 

876 Ein Mädchen ſucht Si, A * 
Mainzergafie 26, im Hinterhauß, ꝛx, Sloc. 


IT un 
3 e 6, 21. St 
—— abe “welches "bürgerli 

‚ in Hausarbeit tüchti 8 if, 
geſucht; enge 12, "Br St 
870 Ein ſtarles, zu aller Arbeit villiget 
Madchen u Dienft. © Fiſcher, Grau⸗ 


+3 im . 3 

> Min: beaveß, gut empfoßlenes Mäbs 
Fa weldheß fein tochen, waſchen und bäneln 
kann, ht Dieaft.i; Raheres neue Rothhof⸗ 


Ir, 

———— Art. 
ef ucht ein Weinkeller, 
—* 30 Stück haltend, in der Tön⸗ 
ge gafle oder deren Nähe. Näheres 
B; 'p ition. 

878 2 Theilnehmer an einem möbl. Zim⸗ 
— alte Rothhofgaſſe 3, ?r St. 


‚Bekanntmachungen. 

874 Ein: junger‘, ſchwarzer —8* zuge⸗ 
laufen: 

1686 Neue franzöf. Defertfrüchte, Drangen, 
Malaga⸗Roſinen und frifche Trauben, Borbeaug: 
Pflaumen in; Heinen und großen Kiften, Smr» 
* franzöſ. Feigen, Rosmarin⸗Aepfel, 

ar Hrpfel und Birnen, Goms 
Ir en n Flaſchen bei 
Georg Scheveler. 

875 Friſche ———— Brat⸗ und Rohe 

büdinge, fowie frifche Soles find heute ans 


gelommen bei 
@Geory Obert, 
große Bodenfeimerftraße 38. 


‚876 ie Samen das Bımb 24 Fr. 
el’8 Garten (Stod). _ 
875 — 


—— | friſche 
Süß: un bbü 


Od Ü. Fuchs, a ngesgafle. 
. Große füße Balencia-Drangen u. 
jejöne Meſſina Citronen. 
Joseph lani, 


Bleidenftraße 6. 


—— i 


Wein 


zuſche 20 fr 
” au b. ever, ML Rormmartt 8, 













SEE. 
876 Friſcher Cabllau und große 
Eamonder — ſind hei 
wieber ein wrtroffen bei 
Cart Wigand, Wartt 2 
876 Rrifche Vüdinge, 
&. Berlyn far, Bornheimergaſſe 1. 


— — — — ee 


Friſche achte Perigord-Trüffen,. 





ur⸗ 
bots, Cabliau, Schellfiſche, Homarde 


und Yuftern. 
et — —— 
1687 aße 6. 


Bleidenſtrahe h 
876 Mittuoh Wbend blieb “ — 
Fiacre von der Hanauer Chauſſee bis 
Theater ein Opernala® liegen ober 
beim, — 2 Dem 
x wei Bulben Belo nung Fran 
Ghauffer 19 im Hintechaub, iu _ 


Rindsfolber 


bei Joh. Geyer, kl Kornmarkt 8. 
1683. 





Cabliau, Soles, Turbot, Aus 
stern. Homarda u. Bückinge. 
N, j -Minoprio, 
De Hirſchg aben. 

R br le F * 
um— 
—5 ale —— 
Liqeure, Cognac, 
Punſcheſſenz empfichlt 876 

oh. er, 

tt. Kommarkt 8. 8. 

875 Dom Mömerberg bis 3 
ein Damenſchuh verloren; u 
marft 10, ir Stod. 

875 Am Dienjtag wwurben vom Peterdthort 
über den Wall, Eſchenheimerſtraße bis Bu gr. 
Bodenheimerjtraße zwei Hefte Noten, — 
wichelt, verloren, einliegend ein kleines 
Der Finder wirb oh j 
abzugeben neue Not —— "bel 
Zohnkutſcher Friederi 
Stock. 

5 in Mädchen, das im Stäben 
und Flicken geübt ift, bat 
ns u Tage frei; eiifthrane 1 





5. Beläge, Funt utell Blan ER 28T, Fleling 4, Decht 863 
Betauntwadungen. — 3 7 
; A687 Bei Untergeiöneter:ift für 18 Br. zu Haben: | H 
Badel, E., Gold gab ich für Eifen 
Erinnerungen aus dem Jahre 1813. 


F. Boselli’sche Buchhandlung (%. Ronue), 


2 ar. Eſchenheimerſtraße 4. 


Zeil 83. "zeil 67. 


H. JACQUET SOHN. 


Zuger in antik geschnötsten Fan- 
tasie - Möbeln — Stühlen, Sessein, 
Tabourels, Klagexes, Tischen, gar- 
nirlen Plutenus,. Netenkasten, 
Chatoutllen aller Art, Nlaffeleien ıc. 


Grosse Auswahl ganz 
neuer Artikel zu 
Weihnachtsgeschen. 
Men geeignet. _ 
Am 10. und 18. December 


beginnen die Ziebungen ber mit 18200 Bewinnfien voun ev. Chir; 100000, 60000, 
40060, 20000, 2 Mal 10000, 8000, 6000, 5000,.4000 ze. big ab- 
waͤrts zu Thr, AR Ausgeitatteten 56. Braunschweiger Landes-Lotterie, 

> —— I I halbe zu fl 8,80,‘ viertel zu f.'1. 45 für obige Biehung 
find Direc zu bezlehen aus der Saupteolleetur von 1682 


Jacob Strauss, Drönnerfraße'®, nächte d Beil, 





mm — — — — 












Ta, 


SER Uene Ankündigungen. ‚von „ale . 
* * N fe Herren und Damen im Göthehanfe _ __ 
Erd 1) 97. Frientien Naufg, Cpraßfefrer und Sirififteler babier, 
N 4 IE beginnt feine Worlefungen tiber @efchichte der MationalLitera: 
En — tur der Ataliener Freitag den 4. Decemter, Abends T Uhr. 
* 2) Hr. Dr. phil. Guflad' Schneider, Lehrer om ber hHandel⸗ 
ſchule hierſelbſt, haͤli einen Lehrgang, der englifchen Sprache für 2 9 

melche bereits Kenntniffe in derjelben beſitzen, wöchentlich drei Stunden 3 
eine zur Grflärung der Grammatif und Geſchichte ber Sprache, die zweite zur Uebung 
in der Styliſtik und bie dritte zur Leſung eines klafſiſchen Stüdes mit jededmaliner 
Antnüpfung von Sprehübumgen: Dienätag, Donnerstag und Samdtag Bon 12—1 Uhr 
Mittags. Jeder Theilnehmer (wozu fih auch Nichtmitglieder bed Hohftifts im Göthe⸗ 
hauſe noch melden können) zahlt balbjährlih fl 15; diefer nanze @rtrag iſt 34 
6 






Sr Dr, Schneider gütigſt für die Göthehauskaſſe beſtimmt. 
dem franzöftfchen Lehrgang des Herrn Prof. J. Oppenheim Eönnen ebenfalls 
Theilnehmer eintreten. 2 

Bu Vorträgen der Herren Er. Rauſch und Pfarrer Franfihaben a t⸗ 
glieder’ bes Hocfliftes freien Zutritt und können die enforberligtu Eintrit en 
gegen eine Schreibgebüht von 24 Er. jür jeden Curs beim Schriftführer Hrn. Sides 
im Goithehauſe in Empfang genommen werten. Ebendaſelbſt können fi Herren und 
Damen zur Mitgliedſchaft beim Hochftift (Pflichtbeitrag jährlich fl. 3-30) elneichnen. 


A ‚nö 4 
The sn) 
0 1 Guy Slowery · Vekoe fhmarz fL."4. 30 vr. Mi, ge 
D. z — = \» % 
RT‘ rn EL FUEL \ ——— a 8 "„ au'e us 
dto > 












— iv felufge *1 singe: in 1 
ih N . n A 
u Be 82* 2. = in — 
* ee —— J A U 5; 
* | ME Se na a TR 
‚ | fupr, or or ee ei 
empfehle zu, beifteheuden Preiſen in beſter Qualität en detail, ' 
J 


IE 


Carı Andreae, _, 


———— 
‚„zanzlinterricht für Anfäuger 


wird Dienstag und Freitag von 8 bis 9 lihe bes Abends ertheilt. 
2.0.0. BEdk PPree, Balletmeifter, Stelzengafje 6. _ 
76. Beute Freitag Abend Rartoffelpfannfuchen und. ver ene 
Braten bei --- -. - | 


Franz Päller, Kannengiefergaffe 10, im alten Scpweiger 


s68 0 Gin Baden ci frequenter 3 zu verwiegißen, Stiftſtrece 3850: 
" Die EConditorse bon S. ML. Sichel, Fabrgefie 136, : der 
Zöngesgafie über, empfiebltzum bevorftehenden Rifolauisfefte - 
Veifplauspuppen in verfchiedenen Größe, feinite Breuden, 

Baſeler Badwerk uud Auisbreudeu zur geneigten Abnahme. 











— DD — 


Ein Proſpeltus iber die illuſtririe Däntengeitiing 7. 
„Der Bazar‘ | 
Bun dem ee Dfatte bei. Zu recht zahlreihem Abonnement ennpfießtt 


Franz Benjamin Auffarth, 
m Ed der Tonges · mb Hafengaffe: 7%) 


Ich habe meiner Ausſtellung wieder 
cn Partie Waaren hinzugefügt, unter An⸗ 
erem 


engl. kupferne Theekessel 


in allen Größen von ausgezeichneter Arbeit 
zu ganz geringen Breifen. 


Fär. Breul jun, 


| Zeil 61. 
PS. Die vorzünlichiten Sorten Thee 
zu billigen Preiſen ſtets vorrätbig. 4— 





Terrarien (Zimmer-Pflanzen) 
1686 von ©. Völker in Darmstadt, 


geschmackyoll upd billig, empfiehlt Uhristoph Ziegler. 
1686 Gummiſchuhe empfiehlt Fr. Bettenhäuſer, Steinweg 10. 


ü Schweinfurt, 28. Nov. Fruchtmarkt-Mittevreife: Waigen 16 fl. 15 fr., Rom 
0 „49 fr., Gerfte 9 fl. 55 kr., Hafer 6 fl. 5 fr., Gröfen 118.9. Linien 1.10. —. 


Theater-An 












eizre 
Pre ben 4. December: Die Mäuber. — in 5 Atten von Schiller. 
— TR N 31. 
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Hierbei eine Ertrabeilage 


\ 


(287. Y2 7803, 
Y 5 25 2 —— 12 


antwortlicher Rebactenr und Berleger J. ©. Hol tzwart. — Drud von 
[4 
be 


} 





ntelligenz-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, | 


verbunden mit dem Amtsblatt, Oranı der hieſtgen Staatsbehdtden, 
und den Aranlfurter Nachtichten ald Extrabeilage, 











(Ggpedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


MR 288. Samstag den 5. Derember 1863. 


— ß — — — — 


ueberblick der Greigniffe im Gebiete der politiſchen 


und materiellen AIntereffen. 


Sranffurt, 5. December. Cine Beilage zu der „Gothatfchen Zeitung“ bringt 
nie der Rubrik „Amtliher Theil für die Herzogthlimer, Schleswig-Holftein” — 
de Nachſtehendes Schreiben an den f. dänifchen Conſeilpräͤſidenten und Miniſter der 
auswärtigen Angelegenheiten, Herrn Hall, iſt von dem berzogl, ſchleswig-holſteiniſchen 
Bundestagsgejandten dem k. dänischen Gejandten im Franffurt, Freiherrn d. Dirckinck⸗ 
Holmfeldt, zur gefälligen Beförderung übergeben, von dieſem indeſſen nach einiger Zeit 
uneröffnet zurüdgefandt. Da ein anberweitiger geichäftsmäßiser Weg der Communi— 








callon zwifchen der herzogl. fchleswig-bolfteintihen und der k. daͤniſchen Regierung nicht 


vorhanden ift, wird dieſes Schreiben hierdurdh bekannt gemacht: „Nachdem in Folge 
des Hintrilts weiland des König-Herzogs Friedrih VIL Herzog zu Schleswig, Holitein 
xc. der bisherige Erbprinz Friedrich von Scleswig-Holitein der Sonderburg-Auguften- 
burgifchen Linie nunmehr als Herzog Friedrich VIII. von Schleswig-Holftein, kraft der 
alten Erbfolgeordnung der Herzogthümer Schleswig-Holftein und des Oldenburgiſchen 
Haufes, fraft der Orbnungen, welche die fchleswig-holfteinifhe Landesverfammlung in 
dem Stantsgrundgefeg ausdrücklich beftä igt hat, endlich fraft der von Höchſtihrem Herrn 
Pater zu Hoͤchſtihren Gunften ausgeftellten Verzichtsurkunde, die Negierung der Höchſt— 
demſelben als erftgebornem Prinzen der nächiten Linie des Oldenburgiſchen Haufes an- 
geſtammten Herzogthümer Schledwig-Holftein angetreten haben,‘ beehrt ſich der Unter— 
zeichnete, weldhem Se. Hoheit, der Herzog, die einftweilige Leitung ber auswärtigen 
er übertragen bat, auf Berehl feines Souveräns, Sr. Excellenz dem k. 
dänischen Gonfeil-PBräfidenten und Minifter der auswärtigen Angelegenheiten, Hrn. Hall, 
die nachfolgende ergebendfte Eröffnung zu machen: Es befinden ſich in Folge ber beim 
Tode weiland Königsderzogs Friedrich VII. beftandenen thatjächlichen Verhaͤltniſſe inner: 
halb der Herzogthümer Schleswig-Holftein noch genenwärtig k. daͤniſche Truppen, Iooie fich 
andererjeitd e Hob. dem Heriog, des Unterzeichneten anäbigftem Herrn angehörende Truppen: 
theile und einzelne Marmfchaften der Yand: und Scemadht innerhalb des Königreichs Dänemarf 
befinden. Mit-Rüdficht hierauf hat der Unterzeichnete von feinem Souveräu den Auftrag 
erhalten, durch die geneigte Vermittelung St. reellen des k. däniſchen Conſells-Präſi— 
denten und Miniſters des Auswärtigen die F. daniſche Regierung zu veranlaffen: 1) daß 
die-auf-dem Gebiet der Heriogtbümer Schleswig-Holftein befindlichen f. daͤniſchen Truppen, 
ſowie Mannfchaften der Sand und Seemacht dieſes @ebiet aldbeld räumen, 2) da bie 
aus dem Gebiet des Königreich Dänemark befindlichen herz.’ ſchleswig-holſteiniſchen 


— 


Truppen, fo wie Mannfchaften ber Land⸗ und Seemacht alsbald nach ben Her 
& —* eine zuzlichfehten, in welcher lezteren Beziehung der U 
Grbieten der bollſtandigen Koſtenerſtattung für die Rücjendung ermäc 

n inner ben In Bear vom Tage der Uebergabe dieſes 








wider Fr | 

an den E. däniichen Gefandten in Frankfurt a, D& gerechnet, von der k. bänijche 
gierung nicht mindeſtens Die Bereitwilligfeit zum Eingehen auf vorſtehendes Erſuchen dem 
Unterzeichrieten erflätt werben, fo: würde Se. Hob., der Herzog, des Unterzeichneten 
anädigfter Herr, bei der dringlicyften und eigenthümliden Lage der, Verhältuife nicht 
umbin können, anzunehmen, daß e8 der Wille ver f, dänifchen Regierung fei 1) die auf 
auf dem Gebiet ber eg gg Schleswig: Holftein befindlichen k. däniſchen Truppen 
und Mannichaften dieſes Gebiet nicht räumen. zu laſſen und 2) die auf dem Gebiet 
des Königreih® Dänemark befindlichen herzogl. ſchleswig-holſteiniſchen Truppen, ſowie 
Mannſchaften der Sand» und Seemacht nad den Herzogthümern Schleswig-Holſtein 
nicht zurüdkehren zu Iaffen und zu feinem Bedauern ſich genöthigt jehen, 5* 






Mafregeln zu ergreifen, welche zur Aufrechthaltung feiner. legitimen Regierungsrechte 
Hödyftdemfelben erforderlich erſcheinen möchten. Der Unterzeichnete benußt zugleich die⸗ 
fen Anlaß zur Werficherung feiner ausgezeichnetften Hochachtung Gotha, am 26, No⸗ 
vember! 1868, K. Samwer Sr. Exc. dem k. daͤniſchen Gonſeil a Präftventen, und 
Minifter der auswärligen Angelegenheiten Herrn Hall in Kopenhagen.” te 











Belanntmadungen | ‘ 


1681 Für Fabriken, Werkstätten, Gasthöfe and: 
Wirtbschaften ete, empfiehlt | anal month 


Philipp HK. Wagner, 
oßmarkt 16, 0° 
das Neueste in: Hänge-, Tisch- und Re= 


II al: 


fleetor-Lampen für Petroleum. ; 


. &igarrenBerfteigerung  & 
Samstag den 5. December, ar freies unten 
eine Partie Cigarren, 

als: en. 20 Mille La Fidelidad, und. 


in dem ® kungsgl = Ara b 6 öffentlich an b 
n bem Bergantungdzimmer gegen- baare Bezahlung öffe an. ben 
€. Belich 








verfteigert. ichner, Ausrufer,. = 
Schwarzseid ne Herren-Halstücher 2 
in befannter borzüg icher Qualitat zu fehr billigen Preifen bei " en 
1673 @buard Debler, 
1686 "Ein aewandter- Schreiber. mit hübſcher Haudſchrift wird, geſucht 
bungen mit Buchſtaben M, bejorgt bie. Erpedition. de 













EMI, ROSENBAUM 


Siebfrauenftraße 6, 
anpfiehlt fein Engros-Lager in 
Mänleln, Palelols, 
Hädern, — 
Pellerine - Mänteln, 
| Jaquelles elc. 
in großer Auswahl nach den 
neuefien Façons zu. befonders 
billigen Preiſen. IM 


Tuch- und Bukiskin-Berfleigerung. 


Montag den 7. December, Se a en 
eine Partie schwere Winterstoife zu 
ganzen Anzügen, zu Hosen und Palei' 
tots, sowie eine Auswahl in Damen- 
mäntelstoffen etc. 1684. 

en Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung 7 4 * Br 

= Unbedeutend gefleckte "—IP 

Acht osünd. Foulards-Tüch 


ei Eduard em Stiftfrape 2 “ ber Bub» n 





Verfteigerung einer Behaufung au 
6 Der Nechneigrabenftraße. 7 - 
Montag den 7. December, F A 


Deklets Mannheim den 16 October ec. die zum Nachlaß der hieſ. Bärgerd- und Lichter⸗ 


fabrikanten ⸗Wittwe Frau Eufanna Maria Höffler, geb. Schmidt, gehörige und an 
ber Rechneigrabenftraße liegende 


Behanfung Lit. A No. LI (51) neu Ro. 19 


in dem Haufe ſelbſt öffentlich an ben Meiftbietenden verfleigert werben. 
Bis zum BVerfteigerungdtermine kann biefe — I > angejehen werben. 
Lichner, — 


Leinenwaaren-Berfteigerung. 


Dienstag den 8. December, Ferwittage 10 u 
eine Partie Reinenwaaren, A 
verfehiebenen Sorten glatten Leinen 6/4 und 12/4 breit, wobei 


ein Poſten in halben Stücken zu ſehr billi r Breifen, 


ferner; Tiſch- und Handtüchergebild, Tafche er ıc. 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung — an F MR 
verfteinert werbem Belfchner, Ausrufer. 


Ülmenbäume-Berfleigerung. 
Dienstag den 8. December, wre Taktung Bde 


beftehend inf: 


ber Gi — längs am Grüneburgweg und der Verlängerung der Oberlinbaus 
frafe @ ew. 11 No. 867 gelegenen Wieſe ſtehende 

Ulmenbaume = 
an Ort und Stelle felbft öffentlich an den — vr ert. > 
1648 elfchner, Audrufert 


" Brveisches-Latwerge, | 


füß wie Honig, in Töpfen von 2 bis 4 Pfund, 15 fr. pr, Pfund bei 
©. L. Wenderoth, Diaterialiit, Fahrgaſſe 10, neben ber Brüdenapothefe. 


876 In der Nähe des Bodenhrimerthors oder cußerhalb wird 1 gr. ober 3 feine 
unmdbl. Zimmer zu miethen geſucht. Bodenheimergaffe 45, im Laden. 
876 Prima:-Stearinlichter zu 28 fr. pr. Pid. bei 
Gb. Alerander, Bornheimerfirafe 13. 


ü in fchöner Ware bei 
2 N Ssse® Joh. Geyer, EL. Noinmarki 8. 


874 Ein zuverläffiger Buchhalter und Correſpondent, hieſiger Bürger, a 
in feinen Freiftunden die Gomptoirardeiten in einem hieſigen @ejchäfte zu beforgen. 
fällige Anerbieten unter P 117 poste restante, 





1.Beltte, Branf Satel.-Blatt IR BB) Scuittng 5. Getht. 1863. 





-Belauntma ntmadun gen 


Homboure les Bains. 


” Theätre frangais. 





Samedi, 5 Decembre 1863, 
Septitme Representätion de l’Abopnement. 


GENTIL BERNARD 


ou art d’aimer. 


Comedie en 5 actes 
— de coupleits dc MM. Dumanoir et Clairville. 


Au second acle: 


La Fricassede. 
Pas de Six, 
danse par Mr. Charles et Mmes. Bioletti, Combes, Garnier,Leclertq et Peries. 


Das chemifche Laboratorium 
| dahier (Schleſingergaſſe Hr. 20) 


übernimmt die Ausführung cbemifcher Unterſuchungen —— Art. 
1578 Dr. Julius Löw 
86 IE Wohnung (neu Hergerichtet)> zu wermiethen; gr. Bockenheimerſtrahe — 


Das Neueſte in Echarpes, Cache: 
nez, Ballbinden etc. bei | 
1683 M. BEER, Zeil 29. 
 Verfteigerungs: Anzeige. 
Mittwoch den 9. December, Tex, „und rabwittans 


Dekrets vom 31. Auguft c, die zum Nachlaß des bief. Bürgers und Mechanikus Herrn 
Joh. Joſt um erfzeuge, ald: 1 Drebbant, 1 Hobelbant, 2 Blafebälge, 
1 Schmelztiegel, 1 Brefle, Gifenfeilen, Diele, Bohrer, Schraubenſchlüſſel u. div. Werkzeug ; 
Waaren: 
5 eiſ. Waagen, 1 Zifewanpe, 7 Decimalwaagen, 1 Pateniwaage, 6 Schnappiwaagen, 
7 Upotheferwaagen, 1 gr. Seberwacge mit Schaalen und Fetten, div. Waagen, biv, 
Waagenbalten, mejling. und * Ketten und Waagſchalen, 1 Magnet, 1 ar. Compaß, 
Neißzeuge, 1 Pillenmafchine, 1 geometriſche Waage und Glasgeſtell, 2 meſſing. — 
meſſing. Gewi te, 2 Prismas ꝛ⁊c.; 
erner in Fiscalats Auftra 
a) 1 mahag. Cylinder, 2 mahag. ee ränte, 6 ovale Tiſche, 2 Wafchtifche, 
3 Kleidergeftelle, 8 gr. Spiegel in gold, Rahmen ıc ; 
b) 2 Ganapesgeftelle, 1 Eylinder, 6 Tiſche, 2 Büherfhränte, 8 gr. Eregek in 
gold. Rahmen x; 
ec) 4 ven 1 Wagen; 
.d) 2 Pferde; 
eg re 
mahag raͤnke n —— en, 4 Commoden aſchtiſche 
2 Canapee, 12 Stühle, ee fi * * 
g) 1 Canapee, 1 Tiſch, 4 a : ER 1 Uhr, 2 Kleiverfchränte, 
in dem Bergantungtjimmer gegen baare Bezahlung Me an ben Meiftbietenden 
5 Belfchner, Ausrufer. 


Verfieigerungs-Nnzeige. 
Sanstgc 12, December, 3 "zenssen rmpigeritit 


Dekrets nachverzeichnete zur Joh. Georg ben & en Debitmafje gehörigen 
Kiften mit 145 Flafchen Cognac, diverſe Li- 
en Bunfch.-Effenze, Num, WUnifette, Kirfch: 
wafler, Abſynthe, Arrac, Wermutb Le Turin, 


Curacao und 20 Flafchen Champagner 
in bem Besgesiunghs immer - gegen baare Bezahlung os an den Meifibietenden 
verfeigert. chner, Ausrufer. 


Vanille pr. Soth 24 ı und 32 kr. 
J. J. Haas, Fabrgofie 116. 


Web Bröuner’s BledenBaffer iM 
* G&oerg Schepeler. 








Ich habe meiner Ausitellung wieder eine 
Partie Waaren Hinzugefügt, unter Anderem: 
engl. kupferne Theekessel 


in allen Größen von ausgezeichneter Arbeit 
zu ganz geringen Preiſen. | 


Fär. Breul Jun, 


Ps. Die vorzüglichiten Sorten Thee 
zu-billigen Preiſen ſtets vorräthig. 2 








Das Neueſte in Winterhandfchuhen 
für Damen, Herren und Kinder bei 
1683 M. BEER, Zeil 39. 


* Gefrorenes 


in Bechern und Büchſen, ſowie alle Gegenſtaͤnde in Eis, in beſter Aus⸗ 
führung in der Eondllorei von 
L. Sehilling, Allerheiligeng. 76, nächſt der; Zeil. 


Hm 10. und Al. December 


beninnen d’e Riehungen der mit 18200 @emwinnften von ev. Thlr. 100000, 60000, 
40000, 20000, 2 Pal 10000, S000, 6000, 5000, A000 ꝛe. bis abs 
wärts zu Ihr, 12 bin een 66. Braunfchw: iger Landes: Cotterie. 

Banze Looſe zu fl. 7, halte zu fl. 3. 30, viertel zu fl. 1. 45 für obige Biehung 
find Direct zu beziehen aus ber Saupteollectur von 682 


Jacob Strauss, Srönnerfiraße 8, nüchſt d. Beil 
876 Gin Haus mtt Garten, geeignet * nn ale ift zu verkaufen, 


üller, Friedbergergaſſe 35.. 


885 * moöbl. Fri mit dr ohne 
9— einen Herrn zu vermiethen; 
ng 


5 u:7, &t, links b. Glastsär, 
76 En Zimmer mit weifchla 7— 
ſhen; gr. Bockenheimergaſſ 


1670 Gin Galin und Schlafſimmer neu 

erichtet mit abgefchloffenem Vorplatz, (bel 

) öblirt an einen Herrn gm vermies 
. Nähere b. d. Expedition. 

875 Zwei möblirte Zimmer mit ober ohne 
Koft find zu —— und zugleich zu be⸗ 
sieben; venta 2 

Eid * Anlage 4 iſt ein möbl. 
am einen GHeren zu dermlethen. 

t Sr. Bodenheimerftr. 42 ift ein Freunds 
lich möblirte8 Zimmer nebft Allkov zu vers 
miethen und gleich zu beziehen, 

876 Meifengofie 8 ift ein Häuschen zu 
vermiethen ;-gu erfragen gr; Bodenheimerfir. 21. 


820. Ein möblirte8 Zimmer an einen ſo⸗ 


liden Herren zu vermiethen; neue Mainzerftr. 
34a, 3: St. 

1681 Zwei freunbfie Zimmer im 2. Stod 
möblirt ober als Büreau zu vermiethen ; Schnurs 
gaſſe 62, mächft der neuen Kräme. 

872 eine neue geräumige Woh—⸗ 
nung mit allen uemlichPeit 
nabe vor vor dem £bor je vermiethe 

eres amı Eſchenheimerthorzoll. 

166% Oſtendſtrahe 9 iſt ber 1. und 2. St., 
beftehenb in 5 fchönen Zimmern, Küche und 
er zu vermiethen unb gleich zu 


1068, Bleichfiraße 70, am 
——— find 2 ele: 
gout möblierte Zimmer nebft 

ieherzimmer on einen Deren 
zu vermiethen. 

1687 Gine freundliche Parterre: Wohnung 
mit 3 Zimmern, 2 Manfarben, Bodenfammer, 
Kae, Mafchfüche, abgefchloffenen Vorplah u. 


fonftigen Deyiemlichkeiten und großen Garten 


tft Umzugshalber flür 260 fl. zu vermiethen. 
Nähere —* Buchhandl. von d1. Bömel, 
große Gollusgaſſe 15. 

874 Ein ſchönes freundl. Zimmer mit Gabis 
net mit oder ohne Möbel; Holggraben 37, 
2r Stod, im demſelben Haufe ein Danfarben 
Zimmer | 


* 





Bekanntua 
1685 —3 2a — 


Be Bertels, 
große Bodenheimerzaffe Ne. ’31. 


— — — 


81 Mont d’or, Noquefort Brie, 
Meufchateler, Ebe der und Ebämer 


Käfe bei 
Adolph Kempf. 


Fein ng ” x 
D, J 


1667 Neue holl. Vollhäringe, Satdellen, 
ee und feinften Schweizer 
e oft 
Seint. Sanbel, Buchgaſſe 14. 


1611. Sardines & l’huile, russ, Sardines 
in Piokles, Bricken, Kräuter-Anchovis,Caviar. 
J. Bur hold. 

0168 Be Ca 

Schnitt 


alte. und Nepbücıe 








u, im 


o' 





———— 


873 D nelle f d 
befindet 1a. *8* * —E an 
Papierladen. ai 


in Friſch che Scellfſche 


ückinge. Friſcher bliau 
im —— 18 kr. pr. Fa An 
uss, Gallusſtraße. 
* 7 — Schellfiſche und Brat⸗ 
— —— 
w.Fuchs, Römerberg 36, 


876 — Abend blieb in einem 
Flacre von der Hanauer Chauffee bis zum 
Theater ein Dpernzli® liegen ober wurbe 
beim Ausfteigen verloren. Dem MWieber: 
bringer zwei @ulten Belohnung Hanauer 
Chauſſee 19 im Hintechaus, 

874 Ein junger, ſchwarzer Pinfier zuge» 
Taufen. 


Große Tüße Balenca- Drangen u. 
höre — 
Joseph Miani, 
Dleidenftraße 6. 





4 


VB EU " — — 5 — rn ⸗* —— 
— >» - 
— - ’ 


2, Beleg, Sean, Intell⸗Blalt AR 288, — 5. Decht. to 


Be tauntmadungen 


Kirhlihe An Anzeigen. 
Am 2. Adventſonntae den 6. December 1868. 
Für die evangel. erifehe —— 
De ⏑ 
etrrẽk 91/, Uhr Hr. Pfr, Roos. 5 Uhr Hr. P er Badia 
eolatt.: 10 Uhr Hr. Dr. Steig. 8 Uhr Hr. Gand, Ehe 
a 





| —— — 3 9%, USt Hr. Dr, Kudner. 4 Ube Hr. P 


+ Geiftbofpitala:r 10% Uhr Hr, Pred. a 
aal vs X —— als; 10%, Uhr Hr. Pfr. = 
aal des Derte or — Uhr Hr: Pred. ® 
Dr. Pfr. Roos, Eopulatisuen; Ht. Dr. Kir * 
Au Werktagen, — 9 Uhr, St. Ratharinenfirche: Breilag Su Pfr. 
—— Nachmittags 4 Uhr: 
Si. Kathartinenlirche: — Hr. Pr. Steig, St. MEN Donmeiag x. Dfr. Kalb, 


6e.: 91/, Uhr bite Krebs, 4 Uber Hr. Pu 


Diensta Pfr, Wehner, r ft. Roos. 
= — u‘ Br. —A he Hr. Pre. Baſſe. 
Dreiföniget.: Dienstag, Donnerstag und Samstag St. Dir. 3 


Am 3. Eonntage bes Advents, den 13. An meer em. ik Abentmahl. inter Et; Yanlotiche, Beihien 
hierzu find Ems den 12. December in ber 
St. Baulstir F 10 U. He. Bir. Wehner, 12 U, Hr. Pfr Meifinger.' 
e &bsreformirte Gemeinde: 
Wefsrmiri: Nirche. enge 94/2 Uber Br. Pfr. Schrader. 
Nachmittagg 5 Uhr Hr. Vred. Schäfer. 
Amtswoche für Taufen und Trauungen vom 6. bis 12. December: Hr. Pfr. Schrader, 
Evangeliſche Miffionsitunde: 
Montag den 7. December, Abnds 6 Uhr, im der St. Peterslirche: Herr Miffionar Strobel. 
«Culte de P’Eglise röSormıce francaise. 
Dimanche & * —— Mr. le pasteur Bonnet. 
: Mr. le pasteur Schroeder 


Für die deutf & ?atholif che "Geweinde. Andacht faal Seiligkreuzgaff⸗ 10: 
Sonntag den 6. Devember, Borm. 10 Uhr, Herr Baur los, 
Metbodiitens Gemeinde. (Pauls afle 82. 
Sonntag den 6. December, Boımttans 10 Uhr und nF 5 Uhr, Hr. red. Hauer, 
© 


English Church. ev. J. © Yhaplain. 
Divine Service on Sundays in the Church in the Goethe- Platz at 11.30 a. m, 
and 3. 30 p. m, 


Nikolause 


in verfchiedenen Größen und Maſſen empfiehlt 
7 I B. Esser, Conditor, Fahrgale 112. 


0 L. Schwäh. cuparnenporte. 
Hutrüſchen von 12 fr, an. 2 


— 


A Pilloi, 


großer Sirfchgraben 16, 


emp er vorzglicher Colonial ⸗Produtte als: Kaffee The 

in ver ae —— öfteren ale nungen een: auch iſt die Einrichtung — ti 
feif den Breiten von AA, EB 

geben Be vi \ Na 


alanterie- Wanıen-Verf iger. 


Den Coneurs über den Nachlaß des Kaufmann Kuguft 
Theodor Reinhardt IE zu Offenbach. betreffend. 
Dienftag den 15. Decetüber d. 3, Morgens 9 Uhr 
anfongend, 
wird im Vergatitungdfofale des Stadthauſes zu Offenbach daS, zu ber. rubrictrten Daffe ges 
börige Waarenlager, bejtehenb in einer großen Partie Bracelets, Colliers, Pariſer Platten, 
Perlen⸗Ketten, gefahten und ungefaßten Steinen, in einer großen "Partie chtvarzen beyerifchen, 
runden; und ovalen Perlen, Kopfnabeln, Perimullertnopfe einer großen Partie Schmelz in 
allen Farben, Schlüffefringe, Erböfetten, Quaften, Seiden-Gummiband, Gummilien, Gummis 
fordel und fonftige Kurzwaaren, Moires u. f. w. gegen Baar zahlung öffentlich vers 


fteigert. 
Dffenbad, den 1. December 1863, 


Der Borfleher Gropherzonl, Artsgerichts Offenbach. 


Farbige Fianel⸗Hemden fl.2. 36., Ibieſl. 9, 


weiße und rothe englifche franzöfifche und deutſche Flanel Unterjacken 
Hoſen A fl. 3. 12 bis-fl. 6. 30, Barchent⸗, Leinen: und Erpiffe = Unterhofen 


* — und —* ame! 
1672 Louis A. A. Schmidt, Bleidenftraße:3. 


Cafe Müller. 


Concert-Soiree von L. Breit aus Wien auf den von ihm erfundenen In— 
ſtrumenten Breitoline, Pianohorn und Zither mit Geſang. 7 
Anfang halb 8 Uhr, 


1686 Feinſtes Ta raff. Petroleum, pr. Schoppen 10 kr., 
Stearinlichter, pr. Paquet 22, 24, 26 fr. und höher. 
J. A. Baumann, GBrũckenſtraße 38. 





* Steurin- Herzen 
empfiehlt Christian Beydemüller, Schäfergaffe 1. 


as Ciavier- und Harmonlumiager des Unterzeichneten 
— Sipp- und Schiedmahyer' ſchen Inſtrumenten beſtens a Be 
L. Begenshurg, Brücbofjira 


ori Gedereinreibung pr. Topfchen 12 Er. bei 8, Ehe — 


im 


i 


‘ 
— 


Lotte (aus Werthers Leiden) von Kaulbach 
in 4 Grössen ä #. 24. 30, fl. 14, fl. 9. 20, — 36 kr. empfiehlt als 
Festgabe 1687 
Joh. Chr. Hermann se — M. Diesterweg, 
he J 


Philharmoniſcher Berein, 


" Generalprobe Sonntag den 6. December 1863, Vormittags präcis 


10 Uhr, im „Saalban“, Der Vorstand. 


:Dr. W. Iordan’s Epiſche Abende 


* beginnen Mittwoch den 9. December, 7 Uhr Abends, im Saale bes gr. Zimmier- 
bofe$, ar. Hirſchgraben 15. 


Grfter Vortrag: Wefen und Urfprung bes Epos überhaupt, des deutſchen Epos 
ch ältefte GBeftalt, Umbildung, Zerftörung und Grneuerung. Vorgeſang ber 
Sigfridſage. 

Abonnements für 1 Perion à 3 fl., Familienkarten für 2 Perſonen ad 5 fl,: für 
3 Berfonen, A 6 fl. in den Buchhandlungen der Herren H.Keller, Beil, und J. Baer, 
Ropmarlt. Kaffenpreid 1 fl. 1687 


Petroleum-Lampen 


in allen Sorten und reiher Auswahl zu billigen Preifen bei 


1687 J. Bammeran, Pauulsplatz 16. 
In neueften,der Mode entfprechen- 
— OÖ X * den Façons. Beſonders zu empfehlen 


für Ball- und Winterkleider, von den 
billigften bis zu den feinften Sorten. 


% 


BRI 
Br * vorn Cr Auch werden Crinolines nad 
8 CARL MITTLER Maß angefertigt, ſowie das Wafchen 


n und Nepariren derfelben aufs Beſte 
Liebfrauenstrasse8. @ ———— ĩ f ir 


S. Blanck, 
Fahrgasse 138, Ir Stock, 


empfiehlt Für die am 23. December Fattfindende Ziehung 2r Klaſſe 145. hieſ. Lotterie 
dr Yn, Ya, Ma und !/; Loofe auf alle Spielarten und ertheilt Auskunft über gezogene 
otterte und Staatsanlehnslooſe. 
Gewonnen wurbe bei mir 1862 fl. 100,000, 5000, 16. October 1863 fl. 200,009, 
15,000 ꝛc. 1687 
876 Vorzügliches Pupulver pr. Bader 6 Er. bei 2, Walther, Neuerotbhofftr. 9. 


— — — 


1687 Gin Helles, rodenes Gewölbe wirb zu miethen geſucht. Mäheres Expedition, 





1687 Weiße, graue, rothe unb farbige [Colsern , weihe und farbige Flamell | 
—— ULamas. wollene, baumwollene und ſeidene Unterjacken und Unteci ı 

oson, geftide Hiorren- un Hinabenjacken, derkleildche: |, 
Damen- un Hinderspeuzer, gefttidte und gewebte Palatins, Cache ı 
nez, Winter-Chäles, Strümpfe, ſowie auh baummwollene und felvene Bm ı 


den, Knüpftücher un ostindische Foulards habe in fehr fhön ı 


und zeicher Auswahl zu billigſt —— Preiſen. 
—— onrad Weimar, Neuekräme 1, Ede ber Wedelgaſſe. 


Dr. Pattison’s Gichtwatte, ! 


m 


| er PR was se — — — “u, 
eficht8-, Bruft:, Hals» un merzen, Kopf, Hand- un eg 
Behen, @lieberreißen, Rüden» und ee — 
be W. von Arand, gr. Bockenheimergaſſe. 
Zeugniss. 

Ich ſage ihnen meinen inninften Dank für die überſandten zwei Paquete Gichtwatte 
ich konnte für mein zrhnjährig‘® Kreuzleiden von keiner Seite Hülfe erlangen und burfte 
an feine Heilung mehr denken, da wurde mir fo ſchnell burd bie Gichtwatte geholfen ; 
um 12 Uhr legte ich die zwei Städe auf, Nachmittags 4 Uhr waren meine Schmerzen 
verſchwunden unb 5 tte nur noch einige Steifheit 10 Tage lang. . 

Wisbitz bei Kalbe, 10. Januar 1863. Chriſtoph Koppner, 


 Weihnachtsgeschenk. 


Eine BB elegante Neiſeuhr in einem Tuis ift zu verlaufen; Näheres Roͤmer⸗ 
gafje 8 im Baden 27V 

-1662 Zwei fehöne neu erbaute Läden, zufammen ober getheilt, in günftiger Geſchaͤfts⸗ 
lage, inmitten eines Straßencomplexes und bewölferten, durch lebhaften Verkehr ausgezeichneten 
Siadttheiles, für Mercerle, Metzgerei u, dgl. ohne Conecurrenz ſich beſonders eignend, 
Wink Woßnung zu vırmiciten. Hipee Echuapper, Brkteei 6, 

877 Ein Schloffer, ter eine Damefmaſchine zu behandeln, auch Neparaturars 
beiten verfleht, wird auf ein Bergwerk in des Umgegend gegen guten Gehalt geſucht; 
IE ME Se he en nes Sa em led Zei ner. 

874 Muhrer Steinkohlen erftier Qualität. 

3. ©. Schülein, Nürnbergerhof 5. 

87 Ein junger Mann (Ifrael.) fucht pr. Januar oder 
fpäter bei einer achtbaren Familie freundliche reg Sg 
Die Koft. Adreſſen Wo. 24 beforgt die Expedition d. BL. 

85 ER v N 
Für Laubfäge Arbeiten. 
Breiten in allen Größen in verfchiedenen Holzarten, Beitzen, Lade, fowie alle zu Laub⸗ 
fägearbeiten nöthigen Utenfilien, vorräthig in ber ge line dee von 
| I. ©. Lerch, Frohnhofſtraße 1 unb 2. 
877 En Ra en oder eine Farterre-2ocalität umd Magazin wird baldigft zu miethen 
geſucht. Offerten mit Preisangabe unter M M beforgt die Exped. 
877 Krmfenpflegerin Frau Ditzel wohnt Judenmauer 22. 








" Banze Baquete zu 30 fr. und halbe Paquete zu 16 Er. nebft Gebraudsanweifun - 


— ——— 


9. Belag, Sranfl. Suiell,-Blatt „12 238, Samstag 3. Pech, 1863. 






Berfanntmadungen. 


„Mauflerblättern für Laubfägearbeiten 


Eampanaro find 3 neue Hefte erichienen und zu haben in der 
"Jaeger schen Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


= Physikalischer Verein. 


Sımdtag den 5. December. Vortrag bed Herrn Prof. Boetiger: 1) Ueber bie 
frnelljte 7 gefahrloſeſte Bereitungsweiſe des Salpeteräthers. 2) Ueber eine leichte 
Rebichon ber Silberſalze durch Kapferoxydulſalze. 3) Ueber die vortheilhsftefte Auf: 
bewahrue g-, bed ee a 4) Mittheilung einer einfachen) Bereitimgeire.fe einer 
elaftiichen Formmaſſe für galbanophaſtiſche Zwrde. 5) Vorzeigung einer! nenen, in Engs 
land, zum, Steriptt Sterotypitea von Schriftlettern beuutzten Maffe. 


“  Hiötel de Lyom. 


Heute Samstag ben 5. December; 


CONCERT mit Kestäuration. 


Anfang halb 8 Uhr. Entre 12 fr. a Perſon. 
Carl PR. Jockel. 


doral- Beränderung,. 


Mein &eschäfts- Loeal, früher Bleidenstrasse 
Ne. 33, befindet sich jetzt 


Ziebfrauenstirasse 2 (Nalakoll). 


Gurtav Hollerbach, 


1678 Juwelier und Goldarbeiter. 


- Foulards 


in größter ige pr. Stüd br - 2 * 
ganz große „Mn m‘ 
F ganz neue Mufter ı „ 24 4 2; „ empfiehlt 


bin u Wirzinann, gt. Sandgafe 1, 











Für 


| Beihneshtögefihente empfehle ich zu biliter reife 


Blace:Hontichube, daͤniſche Handſchuhe, Handſchuhe in — Buckskin, —— J 


d'Ecoſſe, Flanell-Hemde, leinene Hemde, 


de Cologne ıc. 


Kragen, Shawls in Seide, Molle 

feide, Sblips, Bruftbededungns-Gravatten, Soden, Damenftrümpfe, Unt 
känder, Hofenträger, Damengürtel, Photographie-Albums, lederne Taf 
Gigarren: Etuis, Feuerzcuge, Wortemonraies, Brillen⸗Etuis, Necefaireg, 


Georg Christ, kl. Komm R ri 
Feine wollene Jacken für Damen u. 


* te 


@ürtel, 
Em 





werben wegen Aufgabe dieſes Artikels zu Fabrikpreiſen TB bei 


Beer, Zei 0. 





"877 Gute reingebaltene Weine, weiße von 18 Er. ‚ tothe op: son 
30 Er. pr. See in allen Preiſen empjfieblt : 


_ m mn un 


Wrihnachts-Geschenk. 
877 Ein Wiener Kinder-Elavier, zuzleich ſehr elenantes Nähtiſchchen, 8* 


Abreiſehalber billig zu verkaufen bei 


377 Heute Abend Lendenbraten und Gans; Schnurgaffe 47, Stadt New⸗ Yo 


Gezeichnete Kragen 


im ben neueften Muftern und Façons Bei 





Elsner, Bodaafie 6. 





87 


E. Löhr, br, Bleidenftraße 17. 


876 Tannäpfel find au haben am Mehgerthor im ( im Shi. 
RE EEE NOTEN  ERLTENE LH LITER TEC SEIN TEN I ER En AR! TIRF 


Zu verfaufen. 

1687 Eine Krippe und Rarfe für vier 
Pferde ift au verfaufen; ar. Sandaaſſe 25. 

877 Eine eiferne en elitenee; 
ar. Bocfenheimergaffe 3 

876 Eine wittelgroße a nebft 
Werkzeug; Zriebberpeifir. 15, 2r Stod 

876 Zwei aut erhaltene Biolinen; Fried⸗ 
bergerſtraße 43, im Hofe, Ir Stock, rechts. 

876 Zwei polirte Bettlaben von Eichen⸗ 
holz (neu) ſolid gearbeitet find zu vers 
kaufen ; — — 


1620 ne — en 
möbl. — mit — Ausſicht an einen 
Herrn zu vermiethen; Saalgaſſe 44, Br St, 

874 In einem 
Wohnung an einen —— oder Dame zu ver⸗ 
miethen. Näheres E — 

377 Un einem heizbaren Zimmer mit Bett 
fann ein Risen © — Seabacher⸗ 
gefle 6, 25, Stoß, 


errfhaftöhaus eine eine 


877 Gin heizbares Zimmer iſt zu vers 
miethen; ft. Gjchenheimergafje 40. 
77 Gin folides Mädchen fann Antheil an 
einem Zimmer haben; Kaffeegafje 3, 2r St. 
877 En möblirted Zimmer, Sillg; Blei⸗ 
denſtr,, GE der kleinen Sandgaſſe 21. 
877 Fin Herr fann Antheil ai einem 
möblirten Bimmer Gaben; Miefengafje 6 
877 Meugaſſe 17 ift ein mößlirteß Zimmer 
an einem Herrn zu vermiethen, ; 


an Gin möbleh mer an 1 odrr 2 
— Arie - eegajle 3, ir Et. 
unußfiraße 15, omg, ir St., 
7 — x, Näheres Parte 


1623 Taunusſtraße 6, — ein elegant 
möblirte8 Zimmer und Gabinet * * 


1577. Großer Hirſch 
eine ——— 9 im 705 
— zu vermiethen und * 


beziehen. 


447 Sole I — — 


2 
— 





878. Gin möblirtes Bimmer, Minzgaffe 
No. 18, Ir Stock Hinterhaus, 
878 Cine Wohnung von 4 Zimmern, 
— ee ——— 3. hr m 
‚87 neuen Haufe Heiligkreuzgaſſe 
find 2 ſchͤn mörlirte Zimmer —— 
hi ei Bote (D mit x an einen 
erın; Hainerho omplap. 
1.87 En Herr kann Theil an 1 mößl, 
Zimmer haben; Kerbengaffe 3, Ir St. 
Kienftgetuche and MAnerbieten, 
' 872 68 wird ein Bapfjunge gefucht; Gar» 
platz 2. 
- 1684 Gin ordentliches Mädchen , welches 
gut‘ 3 5 fann - ein Sausmäbchen werben 
geſucht; Bleichſtraße 8 erre. 
873 tüchtige Köchin, wel⸗ 
che: fich au etwas Sausarbeit 
unterziebt, twird genen guten Lohn 
efucht. Näheres Hanauer Land; 
hraße 92, Ir St. 
873 Es wird ein Zapfjung gefucht; alte 
Mainzergaſſe 64. 

873 Ein gefestes folides Mädchen, 
welches —— kochen, Saus⸗ 
und Sandarbeit gründlich leiften kann, 
wird in eine fehr ftile Sausbaltung 
gefucht; Nenrotbhofftraße 8, Ir St. 

874 Es wird eine Amme geſucht. Näh. 
Wollgraben ?, im 2. Stod, 

eichlich —— a nieht 
x e ‚ aber n 
über 5-6 Monate geftillt baben 
Darf, wird gegen gute Zablung 
fofort gefucht. Näheres Friebberger Ans 
Inge 7, Parterre. 

877 Solide Mädchen können empfohlen 
werben ; Fran Moıh, Breitegafle 1. 

877 Gin kraͤftiger Burfche von 16—18 
Jahren wird. in ein Gejchäft gefucht. Näheres 
bei ber Expedition. 

876. Gin Monatmädchen wird gegen Lohn 
und Kammer gefucht; großer Hirſchgraben 14, 

877 Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann und tüdhtig ift in aller Hausarbeit, wird 
gefucht; Altgafje 25, im Laden. 

welches zu 


876 Kin, geringes Mädchen, 
aller Urbeit —9* it, wünjcht in einem ſtillen 


Haushalt eine. Gteffe; zu erfragen Altgafie 71, 1 


2r.Gtodf, 
877 Ein anſtaͤndiges Mädchen fucht eine 
Schentſtelle; Kloſtergaſſe 57, 


878. Ein auſtändiges Madchen, 
welches im Naͤben, — u Bügeln 
erfahren iſt, gründlich Hausarbeit verfteht, 
fucht e'ne Stelle als Stuben» oder Haus 
mäbchen d. MW: Hofmann, Trierifchegaffe 6. 

878, Eire geſunde Amme ſucht dad zweite 
Kind zu ſtillen; Näheres Bendergaſſe 5; 

878. Für Dienfimädchen find ned; 
einige gute Stellen. frei bei Wilb. 
Hofmann, Trierifchegaffe 6. 

877. Ein Mädchen wünjcht Monatdienf; 
zu erfragen Kriebbergerzaffe in der Stabt 


Caſſel No. 5 im 3. Stod. 


Gefuche verfcbiedener Art. 

878 Eine zubige Kamilie fucht pr. Ja⸗ 
nuar innerhalb der Stadt eine Wohnung 
von 425 Bimmern und Zubehör; Näheres 
in. ber Exped. 

377 Gin folider Schläfer wird geſacht; 
Graupengaſſe 18, 

877 Gine Fleine gebrauchte in gutem Zu⸗ 
Rande befindliche Metallprefje wird zu Us, 
fen gefucht ; Faͤrberſtraße 66, u 

878 Ein Ladentiſch wird zu faufen ges” 
ſucht; ar. Gallusgaſſe 1. - 


Vefanntmachungen. 


Frische Schellfifche, 
heute angelommen, bei 
IM. Schreiber, Gjchenheimerftr. 30, " 
878 Gin braver Junge fann das eng: 
lerhandwerk erlernen; große Yifcer- 


gofe 6. | 
aut, 8 Stu Er. — 
Sänfel’sGarten(Etod), 


ar —— — — — + 
4 4450 


1688 Vorzügliher Rum * Fr. 


Bordeaux- Weine. 
1858r Medoce 1.1. — 
» St Julien n 1. 12% 
„ St. Estephe 3 2 80.' 0 
„ Haut Brion „1.45. 
» _ feinsten Margeaux „ 2. 42. 
bei Abnahme von 12 Flaschen billiger. 
Milani- Diin 0, 
686 kl. Hirschgraben 3. 
—* 


Petroleum oder Erdöl 


8 
bei ©. P. Funk, Weißadlergafſe 19. 


Friſche Schellfiſche 


pr. Bid 
JM. Schreiber, 
1687 " Gfegenheimerftenhe 30, 


1687 ° Extra Fee Gamender Shelffifhe, 
Gabliau, friſch gewäfjerter Laberdan, Studfifche, 
Süfbüdinge. 

%. I. Born. Hühnermarft 20, 

1687. Friſche Schellfifche, Bad: 
büdinge, gewäfferter Laberdan, marinixte Häringe, 
hell, —— holl. Häringe und Gapern bei 

KH, Gloch, &d der Altaı IE 


1087 5 Aepfel-⸗Gelée pr. Pſd. 16 kr. 
bei Peter Allendorf, 
ge. Bodenheimergafie 19, 


877 Neuen Apfelwein zapft E. Mables 
BROBENE. 

877 Am Dienstag Abend wurbe von ber 
Meugaffe bis in bie Brückhofſtraße ein Ir Band 
ber Altiengeſellſchaft won Levin Schiding ver» 
Ioren. Nbzugeben gegen Belohnung Aller 
heiligengaffe 51, 1r St. 

-877 Gim-weißer Bologneferhund mit ſchwar⸗ 
gem Kopf Sam am Sorntag abhanden (Weib: 
den), hörtauf den Namen Sofet ; gegen fehr 

te Belohnung abzugeben Guiollett= 
traße 4. 

877 Cine ſchwarz und Fr Katze zuge⸗ 
laufen; Brüdenquat 4, Ir Stod 

877 "Ein 1 Mädchen, m Feinnäßen, en, Clapfen 
und Außbeflern fowie in allen feinen Arbeiten 
geübt, hat 2 Tage frei; Altgaſſe 21. 

877 Gin Maͤdchen, welches fchön nähen 
mi fliden kann, Hat noch einige Tage frei; 
Breitegaffe 7,: Sinterhauß, 2r Gt. 

876 183 Ix Rieslingwein, bie Dans 1 fl, 
verzapft BHoffmann bei Wittwe 
Steinm.k, Gtifabetpenftraße % 

877 877 Am Donnerstag Abend wurde vom 
Zollhof bis zum Domplatz ein runder, ſchwarzer 
Schleier verloren; gar Belohnung abzugeben 
alte Moingergafje 4 

gu —— Aal: Houlade, 
Salm, ruf. Sardinen: in. Pideld, Anchovis, 
Rheine und — A ‚ ruffifger und 
deutſcher Cabiar 

Carl Wigand, Marlt 23, 





873. Donnerstag Abend. wurbe auf ber 
Bornheimerhaide ein grauer Gchüßenhut vers 
loren. Belohnung abzugeben —** 
gaſſe 6. 

878 1887e Wein, bie Maas fl. 1.4, 
wirb verzapft bei Georg Keifter, Wittwe, 
große Rirtergaffe. 

es RR — —* Turbots, Soles, 

e e, Sprotten, eebüclinge, fra 
Geflügel, Trüffeln, Spargeln, Gröfen, Fi 
Artihaug in Vücfen, Hommarts, Anganad, 
eingemacht, frifche, grüne Milaga » Ira 
Borbeaug- Pflaumen in Kiften ‚von circa 12 P 

Georg Schepel 

1688 Frifhe Anftern —5 — 
Caviar, Neunaugen, Bor 
men, franzöf. Deſſertftüchte, a 
©. Sarterie. . 


rofinen, — 
877 Friſche — gina zu 12 Fr, 


füpe — rind —— 
r 


— — — — — el Wigand, Markt 23 

877 nn. RG, genannit- Les 
Mohicaines de Paris, wurde verloren und 
bittet man baffelde gegen Belohnung Nechnei⸗ 
grabenſtraße 9 abzugeben. 


877 Friſche — : feiſche 


RR: a — Ein anne&nalle dd 


16388 Heine Flaſchen werden ge— 
kauft; ge, Kornmarkt 18. er 
878 078 Cnlen, * Rüben, Bricken 


Mi. Schreiber, 
Seenheimerftraße. 


Friſche 
—— —— 
en heute ein bei 


aniel Leonhard, 
‚gr. Fiſcherg. 15 u. Gaꝛluͤchenplahz 9. 


— ee er Cabliau, im Schnitt 


" Münni- —— — 


1687 Spermateli⸗, Wachs⸗, Stearin⸗, Para⸗ 











tre 


fin⸗Lichter, Weihnachtslichter und Wachsſtöde 
Georg Echepeler. 





Aufruf 


an Die waffenfäbige Jugend der freien 
Stadt Frankfurt au Rn Umgegend. 


1688 Die Aufforderung an bie waffenfähige Jugend unſerer Stadt, für die Ehre 
bes deutichen Vaterlandes und für die Rechte Schleswig-Holftelns einzuftehen, it Cuch 
Bekannt. Sie ift Euch in den Vereinen mitgetheilt worben, Ihr Habt fle in den Zeitungen 

lefen. Auf alfo jeßt, wer ein Herz hat für Deutfhlands Ruhm und Ehre! Auf fept, 
r Muth bat übe fi in den Waffen und bereite fi zum Kampfe vor, Gilet herbei, 

Achte Söhne des Vaterlanbes, euch einzuzeichnen in bie Liſten des Wehrausſchufſes. 
E joll mit der allgemei en MWaffenübung unter Leitung tüchtiger Inſtruktoren begonnen 
Berden, und zwar zu folher Zeit, die den Freiwilligen die Ausübung ihrer Berufsge⸗ 

fte_vor der Hand nicht beeinträchtigt. 

Diejenigen, die nicht im Beſitze von Waffen find, erhalten folche 
vom Wehrausichuß. 

Das Anmeldebureau befindet fich vorläufig gr. Eſchenheimerſtraße 43, im. Hofe rechts, 
und iſt geöffnet an den Wochentagen von 12-2 Uhr und an Sonntagen von I—12 Uhr. 


Der Wehrausschuss. 


Circus Blennow. 
Hente Samstag den 5. December: 878 


Zwei große anberordentlihe Vorſtellungen 


der. höher en Reiikunst, Gymnastik, Pferdedressur u. Mimodrame équestre. 
Die erfte von 3 bis 5 Uhr für die Kinder, Schuljunend und Erwachſene b-ffimmt, auf 

allen Plägen zu halben Preijen. Abends von 7—91/, Ubr: Große Vorftellung wie 

gewöhnlich. A. Biennow, Director. 


y Aechte Nürnberger 
Lebkuchen und Marzipan 


bi... - & Hehner-Demmel, Bledenitinfe 49, 


vis-A-vis ber Gatharinenpforte, 


3 Hammeran, Paulsplatz 16, 


empfiehlt fein Lager in lackirten Theebrettern, Brodförben, Auderdofen, 
‚meifingenen SKaffee- und Theemafchinen, kupfernen Theekeſſeln ıc. gm 
billigen. Breifen. 1687 


876 Ach warne Hiermit Yebermann { Namen- etwas. au. borgen, indem 
ME m ha Tann. nf, meinen Dam; RR I errarn 





Todes-Anzelge 
Verwandten, Freunden und Bekannten made ich die ——* —* von 
dem nach kurzem Leiden erfolgten fanften Tod meiner guten Frau 
R Auguste, geb. Kieser. 


Um file Theilnahme bittet 
‘ — Der trauernde Gatte Wilhelm Nipps. 


Die Beerdigung findet ftatt: Sonntag den 6. December, Morgens 9 Uhr, 
dom Sterbebaufe, Mobrenkopf, binter dem Laͤmmchen 10. 


Todes-Anzeige 
Freunden und Bekannten wibmen w.r hiermit die traurige Anzeige, von dem 
am 3. db. Mis. erfolgten Hinfcheiden unferes geliebten Vaters und Schwiegervaterd 
Herrn Alexander Nadenheim aus Mannheim 


und bitten um ftille Theilnahme. 


Die Hinterbliebenen; 
Die Beerdigung findet in Mannheim ſtatt. 





Dant fogung. 
Alen Freunden, Bekannten und Nachbarn, * unſere unvergeßliche Tochter, 
Schweſter und Schwägerin Helene zu ihrer legten Ruheſtätte begleitelen und uns 
außerdem * dem traurigen Verluſte jo warme Theilnahme bewieſen, unſeren tiefge⸗ 


lte 
DAMEN OO Louis Stemmler nebſt Familie. _ 


am egung. 
Kür bie vielen Beweife von Theilnahme bei dem Ableben und - Beerbigung 
meines feligen Gatten flatte ich hiermit meinen tiefgefühlteften Dank ab, 


Die trauernde Gattin: Lonife fe Obmeis. 


815 Kür bie Herzliche Theilnabme während der Krankheit und bei der : Beerdigung 
unſeres geliebten —*—* —— Bruders und Schwiegervaters 


Herrn ars Heinrich Carl Deucker 
fazen wir Hiermit en kiefgef biten Danf. 


Die trauernden Sinterbliebenen. 


Tafel-, Gaf6-, Thee- und Waschgeschire 


Forzeilke und — in weiß und deeorirk, Em billig 
Alex. Broders. Saſengaſſe 13. 
Dergleichen auch für Fleine Mädchen. 
878 Heute Abend Schellfifche und Das RT 
Sipf, am Klapperfeld. 2.2 
Heute Abend Sextett. Oehne, Allerheiligenßenbe, 


870 Für eine ruhige Familie ohne Kinder wird auf Anfa 
—* März eine abige Bas ich gel — Fury — 


und Zubebör zu eirca fl. 500 gefuicht. aß BB ve Fe 





J. D. Sauerländer’s Sortim. - Buchhandlung, 
| grosse Sandzasse S, 
empfiehlt ihr reich afjortirtes Lager von Büchern, welche ſich zu 


A  Weihnachtsgeschenken 


en, als: Kinder- und Jugendfchrifien, Bilderbücher, geſammelte Werke claſſiſcher 

ftſteller, Gedichte, Chreſfomathien, iiluſtrirte und Prachtwerke, Atlanten, Kelenber ꝛc 
feruer fein gebundene Gefang:, Andachts⸗ und Gebetbücher. 

@in nach dem Anhalt geordneter Katalog über das MbeiBuADER 

er ftebt auf Verlangen gratis zu Dientten. 168 


1638 Als Weibnachtsgefchenf empfehle 


Friedrich Stoltze’s Gedichte 


in hochdeutſcher Mundart. Preis eleg. gebd. fl. 3. 
Verlag von Heinrich Keller, Zeil 37. 


Sparianer. 


Berfammlung Montag Abend 8 Uhr in der Marrballa. | 
1687 " = b an Comite. | 


Julius Hirsch, 


Fahrgale 96, neben dem „König von England“, 


empfiehlt eine Partie ausgesetzter Klel- 
derstoffe zu bedeutend ermässigten 
Preisen. 1687 


Gefchäfts-Eröffnung. 


878 Ginem geehrien Bublikun und Nachbarſchaft mache hiermit die ergebene Arts 
zeige, daß ich mich auf hiefigem Plage etablirt habe, halte mich in allen in dieſem Fache 
dorlommenden Arbeiten beftend empfohlen und veripreche prompte und reelle Bedienung, 

Sohahtungsuol 
G. Vershach, Spenglermeifter, gr. Fiſchergaſſe 6. 


r nz li 
Crinolinen 
fhr Kinder, Mädchen und Damen von 24 Fr. an mit fchmalen und 
Shirtings:Grinolinen laſſe in neuefter Fagon nah Man anfertigen. 


- Schloss, Sahrgafe 4, nähft der Prüdie. 


— nn a — — m 









breiten Stablreifen, 
1 






— —— — 


Theater-Anzeixe. 

—- Samstag den 5. December: Die Schwägerin von Saragoffa, Komſſche 
Dperette in 2 Akten nad dem Franzöfiichen des Charles Nuitter von Garl Treumann. 
Muſik von — Vorher: Doetor Wefchke, oder: Mleine Serren. 
Voſſe mit Geſang in P AL, mit Benugung des Savetier, von Kaliſch. Muſu von U. 
Contadi. "Abonnement-Voritellung No, 32, 


a.]5% . B. &108]103 
10137, 
101% 


P. 
F. 
P. 
@. 


run 


998,4 
> 13130 ObL v. 18421907: 


r 3t-0. = 
a 50, BO. a 95 
n, Wisenbahnen und Prioritaeten. 


—* 


aD 


Bayer. Bank-Act. & 5004.) — — 
B.-Act. à 250 4.1209 b. 
Wein, BrAetä 100 Rthlr.|#71/3 


@ 


loyd- -Pr.-O. z. i. 8. 
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ntelltgenz Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, „ER 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ker "Hefiapn Str — 5 — F 
und den Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. — 








(Expedition: am Geiſtpföͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) VA 
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AR 289. Sonntag den 6. Deceniber 1863, 
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als, LAITH LEINE 





Weihnachtsgeschenken 


"englischer und Tranzösischer 
—— Reise-, Luxus- und Gec- 
brauchs-Artikel, - .; 


—*8 Slips, Chäles, Scarfs, Cachenez, Fantasie-Hüte, Mützen, ; Plaids „ Reise- 
r jgelind, Foulards, wollene Hemden, Caputzen, Chatelaines, seidene Tücher, 
hi * riser Giace-, Penu de eblen- und Winterhändschube, 
—— Hegenschirme, Stöcke, Rall-, Theater und Gesellschafts-Fächer, Reise- 
es;- Reisekoffer und Tasehen, Lady’s Companions Gürtel, Margarethen- 
’ zu en, Portemonnsier, Cigarren-Etuis, Brief- und Visitenkarten- Taschen, alle Arten 
Uhrketten, Chälenadeln, Cravattenadeln, Chignonkämme, Brochen in Jet, Holz, 
Schildkrot, Elfenbein, Allumin, oceidirt und vergoldet, Manchettenknöpfe, alle Arten 
(Paklumerkn, einzeln und in eleganten Cartons, Hasr-, Zahn- und Nagelbürsten, 
Känme, grösste Auswahl in Photographie Albums, Charivaris, engl Messer, franz. 
„Choroladen. sowie eine grosse Auswahl zu Geschenken sich_eignenden Fantasie- 
Gegenständen. 


: ‚ Wilhelm Seidiler, 


«> DVRE, Rossmärkt’21 (gegenüber dem Guttenberg-Monument). 









1581 Die Joh,.,Uhr. Her- x | an alle 
ide B di i und 
eeee Inſertionen 


— ekanntmachung. 


Mit Bezug auf bie von den hochwürdigen vereinten evangel.proteſtant. Conſiſtorlen 
unterm 12. September 1825 erlaffene und am 12. März 1832 erneuerte Bekanntmachung, 
die Worausbezahlung des Schulgeldes betreffend, Bringt die unterzeichnete Deputation 
hierdurch zur Kenntuiß, daß bie von derſe ben deputirten Mitglieder an nadhbenannten 
Tagen in den Localen ber vier Bürgerfchulen zum Empfang ter — anweſend 
ſein werden, mamnlich: 






in der St. Fatharinenſchule 
in der Dreifönigf ul In | ben 7. und 8. December |. negmat. 
in der — ge Ele ide 7, Dazuber Norm‘ ru. 





in der Wei nt 
Frankfurt a. den 30. ne 1863. 


Die öconomische Depatation der evanz.-protestant. — 


Bekanntmachung. 


1681 Am Todestage des felinen Herrn Amſchel Mayer Freiper 
Motbfchild ven 27. Kisleo (dem 8. Derember deJ. entſprechend) di ug 
2 der Sıfungen, in jede der beiden Gejelljhafien eine Aufnahme unter € 
Einfanfgeldes ftattfinden. 

Anmeldungen hierzu werben bis zu obigem Tage bei ben unterfertigten *5 
tungs⸗Commiſſionen angenommen. 

Frankfurt a. M., den 30 November 1863. 


Die Berwoltungs: Commiſſionen der israelitiſchen 
Maänner⸗- und Frauen-Krankenkaſſen. 


Ausverkauf wegen Local-Veränderug® 


1665 Zur Vermeidung von Brucd und Umzugsfoften und Te ih 
etzt. 


mein Lager in @las-, Porzellan-, Steingut- 
waaren zu räumen und habe deßhalb die Preiſe bedeutend her 


Js. Zi, Bachmann-Per 
Eck des ar. Kornmarkts und der gr. Sandga e. 


Schr preiswürdige 


Winter-Mäntel— Jaletots 


1632 Durch vorkheilhafte Uebernahme einer Hartie Double imd Tricot-⸗ Stoffe 
kann id) bie davon gefertigten Maͤntel ꝛc. zu außergewöhnlich billigen Preiſen 


— Chr. Söhner, Steinweg 8. 


Bei 


ymeli;e“ a . h \ 4 mmng'?, * 
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Beil 59 


'ist eine Partie farbige seidené 


Kleiderstoffe 


| jeder Art, bis zu den Reichsten, | 
zu ausserordentlich billigen 
Netto-Preisen zurückgesetzt. 








Ins einer der beftrenomm Kunſtmühlen Bayerns, von anerkannt 
orzüglicher Qualität in fünf verfchiedenen Sorten, fowie Kunſthefe, 
äglich friſch, welde feiner weiteren Anyreifung bedarf, als auch | 
ergennüs: und Fadennudeln, Suppenteig, Gerfte, Weis, ; 
ago, Grünekern, Haferferu und Gaferfrüge, Maccaroni und | 
teinihmedende Kochbutter empfiehlt in befter More 1565 | 
„AL. Höcher, or. Bockenheimerſtraße 39. 
Für die Champagner- Fabrikate der 
Merkel ä° Co. In er hai 
empfehlen, wir und fowohl zu bireften Mufträgen als auch zum Bezuge vomn 
Gonmmiffiohslager in jebem beliebigen Quautum auf das Beſte. > 
Wiih. Eckert & Comp., Zeil 24. 


Indiauiſches Waſchmitfel, 


wodurch alle Arten Stoffe, Tuchtleider, Seide, Filz, Baumwolle ıc. ohne im geringflen 
angegriffen zu werben geruchlos und ohne alle Arbeit wie neu hergerichtet werben fünnen, 
in Krügen zu 12 fr. ohne Gefäß, nebft Gebrauchsanweiſung. Wiederverfäufer erhalten Nabatt 
i - Sof. Penue, fl. Sandgaſſe 4. 

NB. Proben liegen zur Anſicht vor. Auch werben auf Verlangen Wafchungen billi aus 
gefühtt, 










Differenziaiflafehenzüge, 
welche durch den Vorzug, die Laſt ehne Menichenband an jeter Stelle feflzubalten, alle 
andere Flaſchenzũze verdrängen, liefern wir je nach Größe ohne Kette vom 11 Thlr. an, 
Frankfurt a. M,, in October 1563. 


1654 Wirth $ Sonntag. 
Maizena (amerikaniſches Maismehl).. 


1677 Dieſes beſonders fein zubereitete Mehl ift Magenleidenten, Alteräfihhiaigen 
und für Kinder als leichtverbanliches und ſtärkendes Nahrungsmittel beſtens zu empf 








— 


len. Auch kann es au den feinſten Bickwerken verwendet werden. 
Haupt⸗Niederlage bei I. G. Söhnkein, Garküchenplaßz 4. AN 


1581 Bon ken anerkannten vorzüglſchen 


moufirenden £ranken-, Rhein- und Mofel-Weinen, 
bes Herrn Ferdinand Döring in Warzburg unterhilte beftändig Lager und ec⸗ 
tuire größere Aifträge zu den Fwrilpreiſen. 

Budwig Hlorix Sohn, gr. Gallusgaffe 15. 
1664 Gebrauchte Möbel und Betten werden gekauft, fo: 

wie folche in Tauſch gegen neue angenommen; Prediger: 
ſtraße 4, im Laden. 

1613 Gemalte Roulezux, Wachetficher, wunmihune bei &. 4. Dreder Söyne, 





1. Beilage, Frautf, Intell-Blatt A 289, Sonntag 6. Dechr..1863. 
— — — — — 
Belanntmagungen 


Morgen 5 
vorletzteSoirde 


e a Hotel Holland im Saal 


mit mit Reftanration 
Sonntag den 6. December 
Soiree mil Restauration 


derWienerVolkssängergesellschaft J.H.Lasky 


DEE mil interessantem Proygramım. "BR 





der Wiener Anfang 1.8 Uhr. Eröffnung ‘7 Uhr.| Anfang 8 Uhr. 
rlänner| Bode 11 Uhr. — Batrö 18 kr. | GREAT ER: 
J. ’H.Lasky. Entr& 18 kr. 





Holländischer Hof. 
Zweites Abonnement-Concert 


| Mittwoch den 9. December, Abends S Uhr, 
ausgeführt Durd) Die Capelle des k. preuß. 4. rhein. Inf.-Reg. No. 30, 
so unter perfünlicher Leitung ihres Capellmeiſters Heren VOIGT. 


Eröffnung bed Saales um 7 Uhr. 
A önnen, ſoweit es ber Raum erlaubt, eingeführt werben, 1688 


Eduard Zang. 


Als ſchoͤnſtes Weihnachtsgeſchen 


empfeßlen wir die jüngft erfchienene 


Goethe-Gallerie von Be 


16 Blatt in elegantem Täſchchen. — Ri fl. 9. 36 fr. — 
Einzelne Blätter 3 


*4 Joh. Chr. Hermanns en —X M. Diesterweg, 


| Spartaner. | 
- Berfammlung ntag Abend 8 Uhr in der Narrhalla. 
1687 Das Comite. 


dn 





age II. Auflage nur 1 fi. 

Die erste Auflage, —* * vori hre in 5000 Exemplaren abgesetzt 
wurde, kostete 2 fl. 45 k 

In der F. Boselli’ — Buchhandlung (W Rommel), : gt, Eschenheimerstrasse 4, 


ist zu haben: 
t NWaturgeschichtliche Spiele, 
belehrend, unterhaltend 

100 Vögel, ein naturgeschichtliches Spiel zur augenehmen und nützlichen Un- 

terheltung für die Jugend, mit 1 Tableau in Farbendrusk, 10 Kärtchen und 2- Würfeln 
nebst Beschreibung und Spielregel, von C. Vaihinger; in "elegantem Carton, Preis ;. fi. 
ss 8 leere, ein naturgeschichtliches Spiel für die Jugend, mit 1 Ta- 

eau in Farbendruck, 9 Kärtchen, 1 Würfel nebst Beschreibung und Spielregel, vom 

Heinrich; in eleganiem Carton, Preis 1 fl. 

Es ist in diesen Spielen den Kindern nebst sinniger Unterhaltung , auch Belehrung 
boten, die Kintbeilung ist nach systematischer Ordnung m der Naturgeschiehte ge- 
mmen. Die Kinder werden somit spielend nicht nur mit den wichtige Vögeln und 

Thieren, ihrer Eintheilung, Ileimath, Aufenthalt, Grösse eig; bekaint, sondern teren 
nie pach auf dem Tableau bildlich kennen. 
iege Spiele werden sicher. der Jugend viel ‚Vergnägen bereiten, es sind: solche auf 
*3 Art zu spielen. Die Kärtchen sind mit allerliebsten Verschen ausgestaitst.”- 
berger und Berliner Spiele, zum Preise von 18 kr. ab, ausserdem 
in grösster Auswahl, 


F. Boselli’sche Buchhandlung (8. Rommeh, 
ar. Eſchenheimerſttaße 4. 


Ber Borland des hieſ. Bereins zum Schutze der hiere 


hiermit zur Öffentlichen Senntnig, daß in feiner Generalvderiammlung am 
2 ecembex l. folgende brave Rutfeher und Fuhrknechte eine Belohnung nebft * 
u en n —— und zwar: 
un mn“ auß —* iſt er 28 Jahren ir bei Ser dh Lohne 
futf n Benj. Roth; bei demſelben Herrn bient feit 17 Jahren als Kutſ 
Itiem“ aus Heppenheim; 3) Johann ehe yon Giterfeld, if 7 er —* 
et bei Frau Wittwe U. VBobesheim; 4) Thomas Sauer aus Mittellahlbach, dient feit 

Jahren als Pferdeknecht bei * Delonomen Freieiſen auf dem Apothelerhof; 5) KQonr ab 
Amon von Niederho Mn iſt eben fo lange Fuhrknecht Hei Heren Fuhrmann PH. Zac. Fiſcher 
in Bornheim; 6) rich Gumpert von Oberuffpaufen, dient“ in gläche Gi genfhaft 

unb eben fo fange bei Herrn na Ginziner Joh. PH. Waaner; 7) Zobaun Ilffehmann* von 

ee tft feit 12 Jahren Drofchkenkutfcher bei Herren Lohnkuiſcher —8 Razel; 8) 

y von Giterfeld, dient bereits 12 Jahre als Oberknecht bei Fran Mittwe U, Bob ; 
9 rg Adam Zimmer aus Breitenborn, iſt über I1 Jahre Fubıkn 5 bei 
Einzlner — Ducat; 10) Andreas Saupt von Geifenheim, bient feit 11 Jahren als 
Kutfcher Hei Herrn Lohnkutfcher Benj. Roth; 11) Zofepb | E auß —* bei Fulda, Mr 
feit 8 Jahren Fuhrknecht bei Herm Gt abtfußrmann. Gering; 12) Andreas 
Silged bus * Oetonomen Freleifen auf dem Apothekerhof nis Pferdeknecht per 
13) —— von Dammersbach, iſt feit 7 Jahren Omnibuß und Yiakerkutfcher 
bei — Lohnkutſcher Ben. Roth; 14) Joſeph Derbortz aus Sberg, bient bet 
Frau Wittwe U. Bodesheim als Fuhrknecht feit 6 Jahren und 15) Ehriftian Bürfle 
von Schmieben, ift beinahe eben fo Tange als Kutſcher bei Herrn Lohnkutſcher P. Weiſenſee. 

Die mit * begeichneten — bereits 1857 belohnt. 
r Praͤſident des Bereins: Wilh.: — 


- — — 


— 


Unſer woblaffortirtes 


Weihnachts- Lager 


erlauben und hiermit in freundliche Erinnerung au bringen. Daffelbe entbält u. A.: 


Illastrirte Brzählungen tblicher 
Pracht- und Luxuswerke.' für Heine .- für Silderbügjer 


Classiker, | von ſechs bis zchn Jahren. | von 3, 6, 12,18, 24kix. 
beutjöhe, engliite und Jugendſchriften Mindener Bilverbogen. 
franzoſiſche — von 11-14 Jahren. % % 
(inbenneneren billig. Aus ab. @ia Popeiaskieder 
eleg. gebunden. | Schulbäder, Schulatlanten, (12 Er.) 

Menue Nomane. Sculkarten, Beichenvorlagen, Bewegliche 
Atlanten, Eloben. Briefmarken - Albums. Bilderbücher. 
Kartenwerke aller Art. Wörter-Bücher NMlodellirbogen. 
Gefang: u Gebetbücher, für alle Sprachen. Farbekaſten, Schreibhefie, 
7 achtsbücher. . Kaufmännische Lehrbücher.  Rotizb.iher, Kalender ıc. 


J ROSOF'scheBuch-, Papier-u. Laudkarten-Handlung, Domplatz 8. 
‚Um den Reſt meines Lagers in 

Kleiderstoffen und Chäles bis 

Weihnachten zu räumen, verkaufe 

fämmtliche Stoffe zu außergewühn 

lich billigen Preiſen. 

Wilhelm Kolb, Katharinenpforte 45, 
Auch ift der Faden r it Magozin pr. December zu vermieten. 1689 

Julius Hirsch, 


Fahrgaſſe 96, neben dem „König von England“, 


empfiehlt eine Partie ausgeselzster Klei- 
derstofle zu bedeutend ermässigien 
Preisen. 1687 


Petroleum-Lampen 


in allen Sorten und reicher Auswahl zu billigen Preifen bei 
1697 J. Bammeran, Paulsplag 16, 





ET 


u 


& Blanck;,:. 7 
Fahrgasse 128, Ir Stock, 


empfiehlt, für die am 23, December flattfindende Ziehung 2r Klaffe 145: hieſ Lotterie 
I, Ya Ya, Ya und 1/5 Loofe auf alle Spielarten und ertbeilt Auskunft über gezogene 
otterie und Staats anlehnslooſe. 


Gewonnen wurde bei mir 1862 fl. 100,000, 5000, 16. October 1863 fl. 200,000, 
15,000 ꝛc. 1687 


Fabhriklager von I+ 8. Fries Sohn, 
Paradeplatz 4, 1676 

Petroleum-Lampen in grosser Auswahl und bester Construction. 
Die Veränderung von Woderateurs wie andeien Rampen wird billigft beſor 
1682 Eine Partie Reften zu Paletots, Buckskin zu Hofen; 


Kinderkofen und Weſten habe zurüdgefest, und verkaufe ſolche zu ſehr 
billigen Preifen. 





©. Heinemann, Cuchhandlung, 
Schnurgaffe Mo. 38, der Stadt New-York gegenüber. 
Zu Weibnachtsgefcheuten empfehlen wir 
ein bübfches Aſſortiment Kuaben-Filzbüt 
chen zu billigen Preiſen, ferner find auch 
wieder Die beliebten Puppen-Hüte und 
Bacons in großer Auswahl vorrätbig. 


1686 Cloes Jung, Weikadlergale 6. 
Enstou Sees gute Witteljorten von fl. 31/, bis fl. 44/,, 
Begenschirme gu:e Mitteforten von fl.5.30 bis fl. 7-bei. 


1689 Hi. Jacquet, gr. BSandgaſſe 9. 
Zweischen Latwerge, 8 


füß wie Sons, in Töpfen von 2 bis 4 Pfund, 15 fr. pr. Pfund b 
L. enderoth, Waterialiſt, Fahrgaſſe 10, — der Brüdenapo * 


An der Nähe des Bodenheimerthors ober cußerhalb wirb 1 gar. ober 3% 
— ee zu miethen geſucht. Bodenheimergaffe 45, im Laden. 


874 Ein zuverläffiger Buchhalter und Gorrefpondent, biefiger Bürger, iſt erbötig, 
in feinen Fre ftunvden die Comptoirarbeiten in einem hiefigen @ejchäfte zu bejorgen. Ge⸗ 
zer unter P 117 poste restante. 


Eine’ Wohnung (neu hergerichtet) zu vermiethen; gr. Bodenheimerftraße 27. - 
m : Gummi: Echube empfihtt E'r. Bettenhäuser, Steinweg 10. 
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Belonutmagungen 


Philh. irmonifcher V Verein. 


| Grosser Concert-Saal 
BR den 6. December, Abends :halb 7 Uhr: 


I. CONCERT. 


I > unter gefälliger Mitwirkung der Frl. Sara Oppen- 
| heimer vom hieſigen Stadttheater und des Herrn 
| A. de Broye, RNüötiſt aus Paris. 
ET PROCRAMM: — 
— es-dur , . . Laydn. 
' 2) Arie aus NR Hochzeit des’ Figaro ar er u ie: 
WAT Befungen von Frl. Oppenheimer. | 
3) Concert für die Flöte in a-moll N0.8. s.- . Spohr, 
vorgettagen von Hrn. U. de Broye | 


- 4) Liöder, gefungen von Frl. Oppenheimer: 
a) Der Seelenkrankee. «+ Geltermann, 
b) Neue Liebe neues Leben . i ; - ‚Beethoven. 
‚) Introduction und WBariationen über den Gar; 
neval vpn Venedig für Flöte . . Demerrsement, 


vorgetraͤgen von Herrn A. de Vröpe. 
6) Ouvertüre zur Oper Lodoiska 70°, 90, berubini. 


ix Karten hierzu find in den Mufikalienhantlungen der Herren Anbre und Sentel, 
bet 





je HOin. WHoffmann Gigarrenbandlung neben der’ Poſt, bri dem — —— 

er des Saalbaues und Abends an der Kaſſe zu haben. 
ezenßnßßßß fL1, 45 er, 

= sn „/1s selerpirter Platz im. unteren WE Rn. 2. 

- D Bin mitekohrier abe. © Bi8 ae Me” 

ka erfte Gallerie — Da ae ae „Du 


EEE TER | dto PER RZ RAD „— 184 1686 










—— 


für den 


3 Eine große Berti 
“5, Poll de chevre la. . . 22 2... 30-86 fr. pr. Stab, J 
= „ Grosgrains la... .. — TR 
= %, Mohair rips la ... er 48-54 u 
2 ı Popline uni und carrirt ee BR IE, 
„ Popline quadrille Ia, ecossais . fl. uw. ; 
N 
[4 









en: 


* 












ropline a sole la. .. .....,19%, 

= «Pure laine la: .... .g.1 bis fl.1.12, . 

“ „ Mohairs uni un earrirt . .. . . 4-4, u nn 8 

= 7, Mousscline d'été . . . .54kt. bis fl.1. 6 user 
4 








 „ Popline d'été à sole . fl.1. 6fr. bie 1.1.12, „ 

3 1, Barege und Grenadine . . . 48fr. bis fl. l. u — 

= °%, Cattune la. von 13 fr. an, BR RES ZU 

| „ Jaconct 1a. „ 14 "u" 
Organdy „18 vu 
ferner: 


| Eine große Partie 
10/, ganz wollene Mantelftoffe ſowie —2 
4 einfache und Doppelte Chäles, 


Sämmtliche Artikel in. Heinen Diesjährigen Deſſin ne, „guter Due - 
2 lität und reicher Auswahl.  ® = 


F. L. Dietz, Nömerberg : 











— 
für Weihna chten, = 


.G 
a 
yUs 


Bir haben für eh Bei 
nachten 
ſehr große Partien in allen Sohlen 


-Kleiderstoffen, 


Chäles und Tüchern 
zurnchgeſetzt, welche wir zu ſehr billigen 
Erlen verlaufen. —— 

Sy, H, Schwab & Schwarzschil | 


im Braunfels. 





Nähmaschinen. 5 


Laut Bericht der Society of Arts der beften Art 8 —— mit Gro er 
ober Wheeler und Wilſon⸗Raht liefern wir zu 87 fl. 80 kr. für Leer, Tuch ß⸗ 
zeua zugleich vom corzünlicyer, einfacher Conſtruction Ind Teicht u handhab en drei 
Grdien von 160, 180 und 200 fl. Mir nehmen die Maſchinen zurlick, wenn 
gefallen, — Franffurt a. M; im October 1 1663, 1654 
Wirth & 8 niag. 


An- und Berkauf von Btaalspapieren‘ 
Be Art, Banknoten, Codubons, irbuftriellen Aktien, Wechfeln auf‘ Hier und auswärts, 
orſchuß "auf Staatöpapiere, {m Bank⸗ und Wechſelgeſchäft von 1580 
Julius Stiebel, jun. & Comp., Steven 9 (Meidenbufd). 


1580 80 @etragene Herrenfleider werben ftet# lab — — ner 
ornheime 6, 


„Beftellunsen,, fomir Piriefe durch ble Stottpoft werden pinftlib aus 


> Puppen- Anzüge 
in allen Größen und Stoffen find vorräthig und werden >. Deitell — 
ſchönſtens a: gefertigt. Gr. Bockenheimerg. 7 


MBrenden u. Quittenbask 


feit Jabra 8-worzüglich anerkannt empfiehlt bie Gontiterei von ‘ 
3. &. Fliöthmann, Weißadlergaße 18. 


von Berry du Burry de Co. 
Revalenta Arabica =: * 
F. Lausborg & Co, Roßmartti0 
Gäasleitungen in Eifen und Blei, 
ri und Beränderungen an beftebenden werden prompt und billigſt 
nn: ich mein reichhaltiges Lager eigener 3 
euchtungegegen n 
Qui ls Th. Dauth, ar. Efchenbeimer safe 2 
Schablonen, WW intor-Jupp 
Knabe it bill 
ni. — * ©. Glauth, Schnurgafie 39, 


BBleichstrasse MR 2) 9 
ift der neu hergerichtete erſte und zweite Stock, jede Etage 7 Piecen, 
und alle Bequemlichfeiten enthaltend, zu vermiethen; “a —n— 

emiſe ꝛce. dazu gegeben werden. 


eigener Fabrik empfichl 


kReienge 


1572 Wlite Möbel und * bezahlt; Fahrg. 190. 





























SB Beilage, Frauff. Intell-Blatt AE2SI, Coming 6. Decbe. 1863. 
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‘ Franz Benjamin Auflarth, 
©) »Buchhandlung ‚ Eck "der Tönges- und Hasengässe, 


beehn ſich ſein weiches Lager aus alleı Fächern der Literatur hiermit beſtens zu 

len. — Namentlich find frrdag Weibnachtöfeft Bil ilderb erbücher 
dsechriften in febönfter —— und zu den 
reiſen in sh uswahl und file jede ÄAlters— 
ſtufe von den beliebteften und anerfannteften Schriftftellern 
> worrätbig, Schulbücher, Schulätlanten, Zeichenvor- 
“ Iagen halte wie befanht in großer Auswahl Herd aufkager. Hilastrirte 
Prachtwerke, die beliebten Dichter ut Klassiker 
find in eleganten Ausgaben ſtets bei mir zu finden und lade ich zum Beſuche 
freundlichit ein. — Gef. Aufträge werden ſchnell erledigt. — Auf er 


Belanntimagungen 


fr 






— a * 
= sahen 


* 


162 
WO ALTE 





* ſende zur Auswahl nad) — 

* empfeblen wir: 

Eiue Partie Poll de Chövre, den Stab zu. :» . Akt, 
x " aly, 7} . * * 30 
—8 5/4 Poppeline, : u 
IH ». „sehwarzen Lausitre „ AO „ 


gi S. Rosenbaum $ Can, 
toll} Fahrgaſſe 113; 


Keine Nouveautses in 


häles «. Kleiderstoffen 


"empfehle ih in reicher Auswahl zu billigen 
Preiſen. 1672 


nn. Dietz, Niuerberg. 





‚ar.  Galtgafe 10. | 


I, Heine Magazine sind tär | 
; bevorsichende Weihnachten® | 


8— lade Zi recht ine : 
‚Besuche derselben « ein. 





Martin Becker; 


Bleidenftrake 5, 


empfiehlt auf bevorſtehende Weihnachten zu billigen Preiſen: 
nec ostindische Foulardtücher, chinesische _ 
N * ees, Aaga“alais, Niphons und Croises 
entücher, Al 

Fichnk in Foulard, Seide und Eröpe de. Chine, — 
oestindische Foulards zu Damenfleiver, ? 
ef ran og in ausgezeichnet fchöner Qualitat und darbe 

zu Blouſen 
Cr£pe de Chine-Shawils, glatt und geſtickt. 

‚Ferner bietet mein Lager - > = Var 


mneſiſcher und japaueſiſcher Enrioftäte - ‚if 
FR mannigfaltigſten Gegenftände ; zu pafjenden Weihnachts; art, 


Schwarze 


Lyoner Taflete, 


daß u, Fabrikat von beſter Html, Selde, habe eine SLARHeSehE wrmithan 
gefauft und verk ufe zu ungewöhnlich billigen Nettovreife 


Friedr. Weiss, !iebfrauenftrafe 2 (Malafof, Riecpenfeile). 
NB. Mein Gommiffiouslager von farbigen, grauen, ſchu ıwrziweißen, Larrirten und 


neftreiften Taffeten, welche ſich anerfannt fchr gut tragen, iſt jekt” wieder —— 
aflortirt-und empfehle zu Facturapreiſen. 1678 


— — 
Weihnachts- Verkauf. 


-6/4 Cattune 12, 13, 14 fe. die Elle, 

6/4 daconet la 12 und 14 fr. die Elle, 

* Erosgrains er von 30 fr. der Staab an, + 

—* Popeline fl. 1. 12, 6/4 Pure laine 54 ver Staab an, 
"Poll de chevre un 'Chally ps, 18, 24 und 30 fr., 

46/4 wellene Tücher von fl. 1 45 fr. an, 

wollene Long-Chäles vou fl. 3.80 an. 


A. Kederlin, Neuekräme Il 





m | 







Eine Auswahl in Planino’s und Tafel- 
Ciavieren empfieblt zu Fabrifpreifen 
A. H. Soltau; 
ja“ Unterlindau 4, vor dein vocuenhe merthor. 
1678 American-Marine-Clocks . 















en, 












Amerikaniſche Schiffsuhren in eleganten Mahagony Rahmen * Vafent⸗ 
ARe von 14 Bis 14 Gulden, fowie Regulators, Barifer — 2m wohl · 
aſſortittes Lager von goldenen und filbernen 
*— unter ——— von einem Jahr zu berorſtehenden Weihnachten 
- Zitzmamn, Uhrmacher, Liebfra 
in Birmingham 

find bie berühmten Hamptulican-Meflerp:k:Appatate, die in wenigen —— 
im D Hi. Mettenheimer, Martt 28, 
“ A ver Kt Agentur von B. Jacob Jacobi, Schnurgafe 55, f' 4 

Sollten ſich Käufer nah 8 Tagen Gebrauch von der Nützlichkeit des Apparatet 
A OH haben, fo wirb — Zurüuckgabe desſelben das Gelb WIDER „ER 
emyfehle mein auf das relchhaltigſte ausgeſtattetes Lager fertiger Möbel aller Art und Bin id 
durch die bedeutende Vergrößerung meiner ofalitäten im Stande, allen Anforderungen nadyur 
und Sonntags geöffnet. 

Brig Sch, gr. Hiciüigraben 14 
weiß, ſchwarz und — in uswahl, Bei 

2 Bloufen, 2ouid Hau, Vletdenftrahe 4 — 

8755 Reh⸗ und Seehundfelle empfiehlt 

gut eingeſchoſſen, in —— unter Ga 

s Ordonnanzſtuhen, older inte ai. 

1581 Frankfurter Fleckenwaſſer bei Sartwig Meingamim) 


Lever⸗Hemmung, ſehr richtig gehend, befonders für Laden, Büreau's und 
Taschen = Uhren 497) 
, 
m der Schlelfiuger hen Sdmergel Fabrik 
bie Die und ſchmutzigſten Mefjer wie neu polirt und geſchliffen wieber 
ne 
fe Schmergelpulper zu haben. 
— — — — 
Auf Weihnachten 
fommen. Zur größeren Bequemlichkeit meiner geehrten Kunden find die Magazine bes Abends 
3 Sannäbtel ind in: 
= Taunäpfel find in jedem. en Quantum zu en, 
m Steinkohlen⸗Lager von namanı, Kabraa 
HB. Beis, Leberhaublung, Wuacsgaſſe 
1664 Zum Auskleiden ber Tobten empfiehlt ſich Frau ft, Rothefrenzgaffe 10. 








Ä 4 Beilage, Sranff. Intell,-Blatı MR 239, Sonntag 6. Beer x. 


Belanntmadhungen 


} . * 
Concert· Verein. 
II. Abonnement - Concert 
r Dienstag den 8, December, Abends S Uhr, 
im Saale der „Harmonie“, ausgeführt durch die Capelle dest. f Dee 
Smfanterie- Regiments „Baron ardt ang Mainz“, unter persönlicher 
Leitung ihres Capellmeisters Hrn. Hopf. 


Gäfte Fönnen eingeführt werden. — Der Sant wird um 7 Uhr 
Der Vorstand. 


geflnet, ____________ ____BDer Vorstand: 
Billige Weihnadts-Gefhenke 


im Ausverkauf bei 


G. Hehner-Demmiel,: 


I Bleidenstrasse 49, 
als: Photographie - Albums, Arhellskörb- 
n. Brieftaschen, Taschen, sowie alle, Arten 
Poriefeuille - und Quincaillerie-Waaren, 
Winterhandschuhe, Hierrenbinden etc, 


um bis zum Schluſſe Diefes Jahres zu raumen, bedeutend 
unter dem KRoftpreis, 1676 


— _ 2. Saden vom 1. Januar an zu vermieihen — 


Wollene Unterjacken. 


.»s 4683: Durch vortheilhaften Einkauf einer au Partie halb: u. 
“ganzwollener Unterjacken tönnen wir foldhe zu bedeutend et: 
EN reifen verkaufen, 

L. Sauerborn & Beenhard, 
Sandg 17, zur weißen Schlange, Behaufung des Hrn, Enders. 
1680 ie ein Bü ß 
reifen, a T- 





1635 








Schönfä iöberdi. ‚ Runftwafcherei 


von Carl Böhler, 


große Gallengaffe Mo. 1, Eh des Koßmarkts, in’ Fraukfurt a, m, 
empfiehlt fih im Färben und Runfiwaichen von allen nur möglichen Wollen⸗ und Selden⸗ 


foffen, +18: Mleider, Mäntel, Ehawls, te, Bander, Blond m» 

mete, Federn, Möbelüberzit en, Te an feidenen Dam 

jowie im Druden von feidenen Kleidern, AJaconet, Mol, Moutfelin ze. un 

allen & vben, im Wafden und Blätten von Möbelfattunen, Vorbängen, X 

und beefervietten unter Zuſicherung ſchneller und billiger Bebienung, © 
Beſtellungen Fön fönren aud) abgegeben werben den im Laden Fahtgaſſe Jẽ. 2 


Leinen-Fabrik .. Ferd. Eulenstein, 
Lager: Schnurgaffe No, 62, iR F 


näch ſt der Neuenkraäme. 


Gröber eine. 
Bielefelder Seinen, pr. &t60 Glen — Me; A F fe 


— — — Tau | * 
eißer 18a Bentücher neh, ee — 


TE 








Kinder: Tafchen mn. S — A — 
Aeinl. Rücenband a wi Dr TB: ut 
Tiſ er, al — ee 1.00 now 2 * 
ServlettenDubenb En 
Geb ehilßhandtügden, bgepaht, pr. Did. „ 40» 8:80 yo 
Dftind, r äfch tü ‚pr. Dad, Tat, EZ —— 
Gateirte — ———— über.) — Sa a 


No. 6 62 Schnurgaife No. 62. 


Auf bevarfiehende WWeihnadten 


Ehäles, id mein wohlafſortixtes Lager in allen möglichen Kleider n 

SoAle Tüchern ze. zu berabgefetten Preifeit. 1 
Beſonders aufmerkfam made ich Auf eine Partie * iu. 8780 Er. 

daß — —* u ⸗ 


F. A. Oppenheimer, Aruckräme 5. 
1680 0 Portland: -&ement in Tonnen von bitipp Gten. zu —— 


866 3000-4000 find i 
Dr; Bardorf Paulsplag 12, find auf einen erſſen Jnfap —— 








— 


Geſchäfts⸗GEröffnungg. 


Tinem geehrlen Vublikum fow’e allen Freunden und Bekannten mache hiermit die 


exgebene Aujeige, daß ich Bornheimerſirae 10, neben dein Cafe Gold: 
idt, ein Geſchaͤft in 


T Spezerei Waaren Id 
nebſt allen darin einſch 


lagenben Artifeln, fowie in Tabak und C arrem eröffnet 
babe und Halte mic; bei Bebarf, unter Zuſicherung reeller und möglichfi billiger 
nung, beftend empfohlen, 1 


A. Metzger. _: 


— — — 


„En ss. Petroleum En detall. 
Philipp E. Wagner,, 








Zn 

Roßmarkt 16, ng 
* empfiehlt seln reichhaltiges Lager im. .,. Heat 
ellan⸗Lampen wit Flachbrenner von fl. 4bis fl. 10.9 424 
ware dto. mit Patent⸗Rundbrenner " nn BB ——. 

— Bronze Figurenlampen ENT a 
bt vergoldet „ 171 an. , 


o. 
Bronze:Zifchlampen, Flach und Patentrundbrenner fl. 31/, bis fl 80 
dio, in Moberateur:Form elle ou 40. 
Bronze:Luftres, Lyras, DSängelampen, Wandarne, Bang: und. 
cben'ampen in allen yattungen und reifen. ni 
Sandleuchter in Worzelan und in Iadirtem Blech. 
Alle in das Lampenfah einſchlagende Beftandtbeile. 
Feinft dopp. raff. Wetrolenm zu 40 fr. pr. Maas, — Eoljarines 
Del für umgeänderte Woderateurs und Garcell-Lampen zu As Er. pr. Maas. 


Die Umänderung von: Woderateur- und Carcell- ' 
en wird billigft beforgt. fi = 
1685 Bon Paris babe erhalten: 


eueſte Zeichnungen für weiße Sticfereien, Cols à canddd" 

Manchettes; anches a couder; Einfäte r Unter⸗ 

er Sauben, Kinderfleidchen, Schürzchen, Alphaͤbete Na: 
en ıc 


131 . n9d 
Farbige Stoffe in Wolle, Sammt, Seide werben zum Zeichnen angenommen, ——— 


vi Hartwig Reinganınn, 
—— Zeil, im „Römiſchen Kaiſer“. | 
hwarze Lyoner Taffete 77 


— E75 : 
in den. beften Onalitäten und befonders billigen Breiten e Bun ey nn 
Te eſten a) n und ganz befonder g * in le 


Eine Rartte Reſte von ſchwargen Seidenzeugen zu Schärzen paffend unterm Preis, 


— 





a! 





u 
Dr. H. Fick, ehrer der engliſchen Sprache, 


nach ſeinen bekannten Lehrbüchern( tachlehre 23, Aufl, Leſebuch 


10. ber , 
Schreibt engliſche Ueberſezungen von Profa und Poeſie. Zu ſprechen v. won ii 
alte Rothhofzafle 2. 8 


Sehr billine Regenfdjirme u. Gunmirduhe. 


Dauer ugregenſchirme, pr. Stüd fl. 1. 18 bis die feinften 
A —— — Sthd en fl. 2. 36, fl, Ay und fl, 3, 
ſchwete feidene Regenſchirme von fl. 4, fl. 4. 30, fl. 5. 30 und fl. 6, 
ſeidene Cutoutcas⸗Schirme fl. 2. 30, fowie jehr billige Kinderſchirme in Zeug u. Alpala, 
WEB Summifchuhe für Herren, Damen md Kinder zu fehr billigen Breifen bei’ 
1686 Baruch Elsas, Neuekräme 1, ver Schwan-Apothete gegenüber. 

Negligejacken, Damenhosen um Unterröcke 
mit und ohne Einfag in reicher Auswahl noch zu billigen Preifen empfiehlt 
1664 Z.ouis Hau, Dleidenfir 

1580 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Verlangen unter 


Barantte foforti ſowi Buchbinderfpähne, Zeitungs 
ei HB RnBgliher Peelfen N BE ern —— 






















kauft zu 











—A 85 Prima Stearinlichter pr. Paquet 30 Er,, Das ge: 
wogene Pfd. zu 36 fr, Secunda-Stearinlichter pr, Peg 
28 fr, I. &. Schmidt, Markt 


8 TFeuerschloss-Gewehre 


werben gekauft. €. Glauth, Schmergaffe 89, 
Coaks pr. Ctr. 44 kr, 
in Partien billiger im Steinfohlen:Lager von E. Chr Bingmann, 5 e 


= Große Puppen-Ausitellung.. 


Buppen von 12 fr. an bis zu den Feinften. YO 
@r. Bockenheimerg. 7, Ir St. { 
8 


di Ha Goncerte und fonftigen Gebraug, Theater; Derprat 
© Po um uͤr Zimmer und Säle jeder Größe find fortwährend gu. wer 
miethen hei 9. Hai, Tapezler, Hodſirche 48, 


842, @in Laden, Steinweg 3, au vermiethen; Näheres Zeil 33, 


819 veo von befannter Gute ſowie das Kochen derjelben ber vorkommen⸗ 
ben Ferlichkeiten empfiehlt W. Martinelli Wwe, Borngaffe 18, Ir Stod. 


Schwarze Moner Seidenofe für Kleider 


In vorzüglich guter folider Waare zu ungewöhnlich billigen Preifen bei 1643 
Zheodor Beer, Weuelrime-32. — 


amenhüte neueſter Fagon, in gutem Bank, Bike 4 Hr Pen 


1072 Alte WRHGEL und Motten worden zu haben Psrifen gelmuft; au Memmamlb no 









5. Dem Er Intel.-Blati 2 289, Sonntag 6. Dechr. 1863. 





Betan atma ch tmagunge en 
Mr. A. de Vroye von Paris, 
5... Sole-Flötist vom königlichen Theater’ in London, 
1687 beehrt fi anzujeigen, daß er 
Donnerstag den 10. December 1863, Abends 7 Uhr, 
im kleinen Saale des Saalbaues ein vonmcert 


veranftalten wird 
unter nef. Mind'rfuna von Deines Schott. von London, ſowie den Serren €. Sill, 
Strauß, Brilmann, Mohr, Wallenftein ımd Dirertor. Friedrich. 


1685 ° Während den Wintermonıten. wird Hear Professor Pr. theol.. 
ehe jeden Dienstag Abend im Enale des Vereins. für Monere 
m, nn Ditſcharaben No. 15, eine Reifenfolge yon: 
ig Iogetifchen Vorträgen über das Kaeiendes Dffenbarung 
und des Ehriftenthums mit Berückſi eye er wichtigiten 
Gegenfäte und Antereffen der Gegenwart halten. 
Es werben 14 bi8 16 Verträge ftattfi.den und find bie ee niet für 
1 Perſon & fl. 5, für Familien von 2 Perfonen & fl, 8, bes;l. von 3 Perſonen & fl. 10, 
ſowie Kurten für eten einzelnen Vortrag & 30 fr. zu Baben in dem Naben gr. Hirſch⸗ 
graten 15 (Schriften Niederlage des evol. Vereins), 
Die einzelnen Vorträge werben zerhtzeitig bekannt gemacht und beginnen. Dienttag 
ven 8. December, Abends 7 bis 8 fr. 


“ Frankfurter Hupothehenbank, 


ur Vornahme der Wahl von brei ) oren und deren Erſotzmaͤnnern ($ 44 ter 
FAN werben die Inhaber von Interims-Actien auf Samstag den 9. Januar 1864, 
Bormittags 10 Uhr, zu einer außerordentlichen Generalverfammlung tim Banklocale (am 
Salzhaus No. 4) Hierdurch eingeladen. 
Die Legitimationsfarten zur Theilnahme an ber Verfammlung Fönnen auf dem 
Büreau des BVerwaltungsrathes tm Banklocale, gegen Hinterleaung ber Interimsactien, 
vom 15. December I. J. an in ben Vormittagäftunden von 11—12 in Empfang ge 


d 
— a. M., den 30. November 1863. Der Verwaltungsrath, 
vdt. er —— Baron FR. v. Erlanger, 
Ä Vorsitzender. 1683 


Ahrin. md See - Dampfſchifffahrt. 


Niederländische Bhederei. 


Tägliche Güterbeförberung nad allen Stationen 
bes Rheins und den überſeeiſchen ofen, zu feſten billigen 


Uebernahmspreifen. 
1626 ‚ Lausberg $' Comp., Agenten, Roſtmarkt 10, 










"Kahlotde 


in der Doragefie 13 erlaubt ſich ihre che Feb Ba 


ücteret 
a aren zu folz * 


oniglebkuchen, aͤchte ohne Syrup, pr. Stück 1, 2und 3 F 
a 9 * a Waren v. Gitronat nl, X — 
n Fe m mit Buderguß verziert, pr 
Mandel: ober @itronatbrod, ſ. g. Tkomtiche Lebku 
@chiff: ı der RABERBTEN el mir c nY. Orangenſch PR un höfigen@e 
würzen — pr. Pfd. 48 
Kerigbepd, I e ——— Lebluchen Ar c — pr, Tiſeh 26 . 
——— n runden Laiben, pr. Pf}. 25 
lich£uchen, |. a. Nürnberger, eb«m) di. — Syrup und nur durch das 
— tes Honigs braun, ſehr hart fem g würzt und zu gleichen Theil mmit 
Mandeln und Ben geftillt, pr. Bad 24, 86, 48 Fr. und fl. 1. 12. 
Glafirte Lebkuchen, ſ. a. Basler Lebkuchen mit Zuckerguß und rd: za 
früchten u. feinen würzen gefüllt, pr. Pack 12, 24, 86, 48 fr. u. fl. 1. 12. 
Deraleichen eine, pr. Bad 3 und 6 fr. 
Weite, |. g. Bisquitiebfuchen mit verzhaltäer Folluns und ausgtzeiäänetem 
Geſchmock, pr. Pad 24, 36, 48 fr. und fl. 1 
Hunde Mandellebkuchen, |. 9. —5 — Stüd 2% 
Schachtellebkuchen in verlehfedenen Sorten, pr. Schachtel 48 Ft. 
Zafelpfeffernüffe mit Zı dırauß, pr. Std 6 fr. 
einſte große Diehernäne, pr. Bid. 66 fr. 
beepfe 5 pr. Bf. 44 fr. 
a ar Pfeffernüſſe, ſ. g. ————— pr. Pfd. 48 kr. 
ernüſſe roſenrothe, pr. Pfd. 
— (vieredigte he a kleinere mit niedlichen: Bildern), pt. 
d. 44 Ir 
Dergleichen aan; Kleine runde, circa 1200 Stud auf's Pfund, pr + u Su ke. 
Anisgehackenes, tirca 10 Stüd auf’ Pfund, pr. Pfund os &.. 


1572 Zum Au: und Verkauf von Btaatspapieren, Yu: 
lebens:Xopfen, Bechfel auf bier und auswärts fowie 
taufeb aller Börfeneffecten gegen Bir tr era 34 
fung von Coupons, Verwechslun 20. em: 
pfiebit fich das Bauk⸗ und Wechſ hefhärt — 
Ch. Mayer, im römischen Kaiser. 


Zurückgeſeht für Weihnachtsgeſchenke. 


1660 Bunte Bridenstofle fir Kleider in carrirt, geſtreift und fagonnirt, 
werben beteutend unter den Fabrikpreiſen abgegeben in der Seidenwaarenbandl 
Theodor Beer, Hruchr e 


Petroleum (amerik. Erdöl) 


BrimaQual.tät, zu den billigften Preiſen bei 


3. Eunck, 
Material; und Farbwearen· dandluug, —XR * 











Ausverkauf ie Weihnachten verlängert! 
en bi8 dahin wegen: anderweitiger Dermiethung des Locals ‚mein Lager 


—— ſein muß, fo verkaufe ich meine ſammtlichen Waarew be: 
tend unter Fabrikpreiſen und empfehle de Gelegenheit zum 


te Einfaufe für Weihnachten, indem jih ale weine 
zu Gejchenfen befonders eignen. 


W. . Hatbfleisch, geil 35, 


1667. dem „Ruffiichen Hof” gegenüber, 
NB, Gine elegante Laden-Einrichtung pr. Ende December zu verkaufen, 


en Strauhſedern 


babe fr in größer Auswahl im Preis von fl. 12 bis 12 Fr. pr. Städ' erhalten mb 
empfehle ſolche beftens. 


M. Beisler. 
185° Muhrer Steinkohlen 


Zwei frifche Ladungen Fettfchrot, Mafchinen- und Schmiedekohlen, 
BI ein Partiehen Hausnöcker Ziegelfohlen, alles in befannter. befter 
— habe feit heute wieder im Ausladen und empfehle ſolche zu er 

mägigten Preiſen. Frankfurt, den 30. November 1863. 
3. J.  Ohlenszhinger sem sen. 


7 Mein Corjetten-Lager T 


eigner Fahrik 
bringe ich auf bevorftehende Ei eipnacten in 
empfe Ban innerung, en gros et en detail, 
Die beliebten kurzen genähten Gorfetten 
find (fon von fl. 2. 30 fr. an vorräthig. 


. Zimmer, a. \. Peterskirche, 


Huhrkoblen. 


1684 Vorzüglich grobes Fettfchrot wie befannt babe im Aus—⸗ 
laden und erlaffe foldes, vom Schiff genommen, zu billigem Preiſe 2 Zugleich 
bringe ich mein Lager in WuchensHoljtohlen, Eofe und Tannäpfel 
in einpfehlende Erinnerung und bitte gefällige Aufträge in der Samenhandlung 
bes Heren I. W. Wunderlich, Markt 25, oder auf meinem Comptoir, * 
m nn ne 6, — zu wollen. 

J. . — — “on 








Ye dager von A. W. Schmahl, "32? 


Neiche Au rg fr den Weihnachtseinkauf. un kei name ganzer ober 
halber nn Dußenbe, im —— noch ohne Aufſchlag: 

ene Tai cher #0 ds, Linon- und 38 
Oſtiud. —e— Bielefelder . Bus gefpinnits u d ‚dee Fiat 


nen ın allen Breiten, Lederleinen, Bleich- und Hausma Teen, af 
ind’ — a alfcen * Theea —— — eſſins 
Aommode⸗Decken cken, Sandt er, ſch we 3 antwaien 


gebild (eigner ——— — iqu6’s, 
Bodenläufer (etwas ganz Meues, Wolle taͤuſchend ahnlich); 


erner: 

engli nd franzöſ. Flane en und Jacken, feinſte Wıare, 

* ei A A ragen bedeutende Auswahl, ante Aller6intgften am, 
feinene Brufteinfäbe einener Fabrik von 24 fr, an 

erren» Ober: und Machtbemden in Leinen, Shirting, Wercal und Piqus, 

Damenbemden, orbinatre und feine, Wique: u.d Kordelröcke 1c, 
Fabrikation von Hemden, | 
fowie jeber Art fertiger MWäfhe nah Maaß, unter Garantie für modernſten 


und beften Schnitt. Wufter neuer Kagons ſtets vo räthig. : 1685 
Prima Penfylvania-Peiroleum; : 
Amerikanifche Patent - Lampen 
und Brenner in allen Gattungen. 


1572... Car F. Winckelmann, Buchgaffe 1u. 


Pelzwaaren 
neuefter Mobe in bekannter guter Dualität werben a billig verkauft bei 
1575 P. J. Dümmich, Zeil 60. 


Nürnberger Lebkuchen und Marzipan? 


von H. Hacberlein bei D. Spepfner, IL. Kornmarkt 10. 


1637 Der linterzeichnete erlaubt ich fein gut affortirtes 
von Peliwanren be — zu empfehlen und verbindet damit bie 
An ne nein. vor, — * fein Fach einſchlagende xe bot eg nern 


oe und P —— e ausgeführt werden 
Gold, — * ne werden ſteis zu dem Öglichfien Werth 
an 
eg oh, N Nie. * Ed der Schnurgaſſe und Neuenkräme 64 
"Biebergasse 13, hi Biebergasse 13, 
nächſt bem Theater, Kegense ITmMe naͤch ſt dem —* 
find wieder in großer Auswahl vorräthig bei Mi. Beister, 
e zu verkaufen und vermiethen bei Elsner, Glavierftiimmer, 6 








6. Beilage, Branff, Intell. ‚at 28, —— Deshr. 1863. 





» eta n ntm men, naeh EN 


 Shntafe ir | der Sranf, Gewerbefafie 


—— (Gallusgasse Mohrengarten) 
& > nimmt täglich in den Gafjaftunden (von 9—12 und von 24/, 
, / —4 Uhr) Einlagen in beliebigen Beträgen an und verzinft bie 


—58 






Say 3% jelben na vierzehn Tagen vom Zage der Einlage an mit 
Fe Dr I 3'/; pCt. pr. Jahr. 
2 Der Borfiand der Frankfurter Gewerbefaffe, 


- —  Nouveautes. 


Ich erbielt foeben eine Partie Parifer Mufter: 
Brite, franzöfifchen Seidenfammt, fchwarz, in Farben 
und Ecofjaifes, ächte Federn und Netze, welche ich 
* geebrten Damen beitens empfeble. 


P. J. Dümmich, 


Zi 60, nächst der Post. 


FürWeihnachtsgejehente 


empfehlen wir: 

Leinene Taschentücher von fl. 2. 43 an das Dusend, ; 
Ider Brusteinsätze von 24 fr. an 

6a hr. — zu ſtarken Hemden, das Slück von 72 Ellen 


9. .30, 
19a: rn Handg nstlieinen zu Betttüchern 
re in allen Breiten, Tifchtücher, Servietten, Damaſtgedede 
e⸗Servietten in guter reeller Waare zu den billigſten Preiſen. 
Alle bei uns gekauften eg die dem Gefchmade oder der Ver- 
wendung nicht „entfprechen follten, werden nach den Feiertagen umgetaufcht. 


8. Hosenbaum S Cahn, 
1680 Sahrgafe 113. 


Schottiiche, Bruſſels⸗und Belonrsteppiche 
1581 ' bei un Löhr, Rohmarkt 19. 


Mein Kommitfioutkaner in | mn 


-- Badischen, Pfülzer⸗ und Nheinneinen 


im Breife von 24, 27, 30, 33, 36, 39, * 51, 57 fr, fl. 1. 6, fl. 1. 12 und fl. 1. 21 
fowie mouffirende Siligmäl er a fl. 1. 45, Benve Gliguot: a fl. 3.64 pr; Flaſche 


mit Glas halte beftens empfohlen. 
Ludwig W. Rau, 
Varadeplak 5, — dem Pariſer Sof. 
Als fchr paffende und billige Weißnachtögefcbente ı empfeble: 
Schügenfoppen in ons Auswahl pr. Stlick von fl. 4. 30 bis die feinften 
Zuchfoppen, dauerhafte Schlafröcke doppelt wattirt von 5 fl an * bie feinſten, 
— rickte Uaterhoſen und Jacken für Herren, Damen und Kinder von 48 kr. an 
beitsjaden von fl. 1. 12 an bis bie feinften in roth, grau u. 
weiß von —* 2. 30, alle Arten Winterſchuhe von 24 fr: an, Eunte Filzſchuhe von 
4% und 48 kr., alle Ben Winterhandſchuhe, well, Strüunpfe und Soden von 
18 ft. an, woll. Volka⸗Jacken für Damen, Rap ben, geſtrickte wollene Kragen, 
woll. gefiridte Kinderkl dehen, weil. Stauden, woll. —* ſehr billig fowie 
alle Arten Herren⸗ und Sravenhemben zu ben billigfien Prei 4 
Baruch Elsas, — 1, der Schwanapothe dene 
Die englifhe und Eontinenta e für Parfeipoft 
ndon, die zu gleicher Zeit Corre art der königl. preuß. Poſt und 
der belgiſchen Staatseiſenbahnen iſt, hat um die Abſendung von Packeten und 
Probeſe — nach land zu erleichtern die —— getroffen, 
daß die nach England beſtimmten Packete den enten derſelben in den 
verſchiedenen Städten ebenfo wie den Poſtanſtalten übergeben werden 
können, ohne daß den refp. Berfendern mehr als Die Porto uud ohne 
vaß die e nur den geringften Aufenthalt erleiden. — Auf⸗ 
trag der genaunten Agentur erfüche ich hiedurch die refp. Herren Äbſeuder 
von nah England beftimmten Poftpadeten. mir diefelben gefälligft zur 
Beförderung übergeben zu wollen. 
Die Annahme findet ftatt von Morgens 8 Uhr bis Abende 8 2 
und werden die betreffenden Tarife bei mir ausgegeben. 


August Schönlä 
1584 Roßmarkt 21, gegenüber dem Güttenberg- —— 


Elegante ſilb. —— Ahren mit Goldrand .165fl., 










rt nferubren in 15 Steinen gehend. . 20 „ | SE 
J folide —* Cylinderuhren in 8 Steinen gehend 36 „ Schaͤfer gaſſe 
„gold. Ankeruhren in 15 Steinen gehend 48 „ Ro, 28, 
Simmtlice Uhren find aufs Sor fälkigfte abgezogen, 2 Jahre Barantie, 
Reparaturen werben aufs Schnell Pünfktlichite beforgt. 


* Latrinenreinigung. 
8 chloſen Entl Latrir fiehlt ſich d rten Herten Haus 
ur geruchloſen Entleerung * atrinen emp en geeh ———— 


eigenthͤmern zum Preiſe von fl, 21/, pr. 100 6 bei Gruben v 
300 Ghff.) die Ift. a Prob, Fasrit; EL —— 3 





— — 


J. M. Dörsching & Cie., 


Töngesgaſſe 52, am siebfrauenberg, 
empfehlen ihre wohlfortirtes Lager eigner Fabrik 
in: Filzhüten und Facons für Dameli 

und Kinder 
fowie ihre Commiffions: Lager 
in Pariser Federn. —* 
Getragene Filzhüte werdeu neu. hergerichtet. 1665 


Armbänder von Haaren, 
Brochen, Ketten etc. werden 


zu schneller und billiger An 





fertigung übernommen 3 
MM. Löwwenstlein, 
Töngesgaſſe 3 
Lager von 
Theebrettern, on und Zuderdofen ; i 


umerien, Bau de Cologne, Hofenträgern, Strumpfbändern ; 
* en Tafelmeſſern und Gabeln in Elfenbein und Ebenholz; 
Trauchitmeſſern, Deffertbefteden und Mefferfchärfert,’ Kork iehern ; { 
nglifhen Scheeren, Tafchenmeffern, Portemonnaie. rich taſchen; 
— Albums, Schreibmappen, Stahlfedern, Federhalter; 
bayaderen, Sorallenfhnüren, CorallOhrriugen; 
* — Charivari, Aeſten, Achatwaaren; 
von Amethyſt, Malachit, Onyr und ſonſtigen Edelſteinen; 
in und franzöfifchem Tranerfchmud. 1686 


Hartwig Reinganüum, 
Beil, im „Römiſchen Kaifer“. 


Coaks zu A A Fr epr. — 


in Partien entſprechend billiger. 
. Arınbrüster, Friedbergerſtraße 16° 








3 Li 0 Buseck,' . 


Bleidenſtraße //, 
empfieh fein Gef Lager in Tuch, Buckskins Winter 
‚Weiten ud Damenmäntel-&toffen unter. Zu 
billiger und reeller Bedienung: 
1683 Gegenftände zu Btickereien ein 
— — hierzu empfiehlt in reicher 





—— ſowie auch ſer⸗ 
uswahl und zu billigen 


E. Bachmann-Gehlhaar, 
Ed des gr. Dirfchgrabens und Weifadlergafje. 


»Erinolines neuefler Facon 


fit breiten Reiſen für ſchwere Kleider zu billigen Preifen bei; IM 
1614 F.ouis Ras. Bledenfrafe 9) 


=> + pr. Gtr. 44 Er, frei ins 8 s gelief⸗it, in Partien billiger. 
: Gonks M. Dörrftein, Stneitwallaaffe 2, 


1582 Täglich frifches reines KRornvorfchußbrod, zwei: und 
— bei 
Joh. Phil. Heutlinger, Allerheiligengaſſe 54: - 
1581. Feines Hausmacher Gebild für Zifchzeug und Hand 
eigzner Fahri 
empfieblt in guter und (öwerer Qualität zu möglichſt billigen 


A. Grote, Katharinenpforte —* 
i67 Mein Spielwaaren Lager ift auf Weihnachten aufs Domnigfatigfe in 

allen Gegenftäuben afjortirt und empfehle zur geneigten Beachtung. 

EC. Meinemer, Zeil 1, Radar ——— 

ſchmal-⸗ und breitreifige, ven 36 fr..an 

Crinolines, feinften mit 40 Reifen in neuefter Façon, — N 
1655 F. Melbeeck, Schnurgaffe 
869 Gin dahier geprüfter Lehrer ber englifchen Sprache (geb (Engländer) 
zu Privatunterricht. Brönnerfirafe 15, Parterre. Sprechſtunden, Morgen® von 8-— 9 m 
Nachmittags von 1 — 2 Uhr, 


1580 Bibliotbefen und einzelne Pürher von tn, am Hebften wiffenfchaftliche, 
Baufe ich ſtets zu höchſt indalichen Breifen. R. . Bölder, Vueöbonblung, 


Ellrafeinſtes "Funfimehl to. VO, u‘ 
in’, und 1/4 Gtr.-Kiftchen empfiehlt billigft 
Hoch. Handel, Yuchgafle 44 


1670. Gemalte Rouleaux u. Wachstuch⸗Fabriklager. IB. Urſpruch, — 























er 200, 5, Pe Fe Fr m AT, Pk a Kr Tg Yan a > > an — — 


?. Beilage, Grant] dulc⸗Blatt 880, Sonniag 6. Dechr. 1868. 


Belanntmadgungem 


kudolph St. Goar, 


Buchhändler und Anliquar, Beil 30, 


fiehlt: hiermit bestens sein in allen Kaechern der Literaten reich 

rlittes Euger. Zu Geschenken zgeeighete Bilderbü tchen: 
und Jugendschriften in schöner Ausstatlung und grosser Aus- 
wall, in- und ausländisehe Classiker in —— * —— — 
id. dekanten Einbänden, Anthelogleen, Romäne 
Novellen. Atlanten, Kkunst- und —— zu 
den den: billigsten Preisen sind siets bei mir ets bei mir vorräthig. _ 1658 


Barometer. 


von 2. 30 fe. bie fl. 36, ſowie gute 


Reisszeuge 


von: 36: fr. an. bis zu den. Feinſten bei 


"u. Galle Sohn, Apliket, 
8 ET Tesarhegenne Welch male Ten Tag 
Goldwaaren 


und halte mich zu allen im mein Tach einfchlägenden Arbeiten" befteus 


Otto Beutäinge 4 
ahrgaſſe 98; Dicht neben dem „König von nik 


Vhoto raphien aller Art, gast 
* eg empfehlen abet 1586 
Ehemann > Diehn. Anstalt,» Tia 
= - Sächſ. Erin rim, dd E mi 
NB, Aufnahmezeit von 9 N big 4. Up Badıyittagg ohne | rhregu 























Bekanntmachung. * 


Auf goldene und ſilberne Ubren finden die beſonderen Worfeheiften, welche für 
bie Ausführung von Gegenftänden aus Gold und Silber nah Mupland maßgebend find, 
Feine Anwendung. 

Frankfurt a. M., ben 3. December 1863. 


d Laris TER 
Fürſtlich Thurn I A Im SEO Mr * 





— Bekanntmachung. 


Gelbſendungen, welche nad folgenden Orten in Polen: Soſnowice, Czenſtochau, Petri⸗ 
fau, Rokiein, Skierniewice, Lodz, Alexandrowo, Wloclawek, Kutno, Lowicz und Warfchau;) fomwie 
nad ben hinter Warfchau belegenen Orten beftimmt find, werben bermalen wieber zur Poft- 
beförberung angenommen. *t‘ 

Frankfurt a. M,, ten 3. December 1863. 


Frſtlich Thurn und Caris Ace En Penn 





a. Zu Weihnachten 


bringe ich im gefällige Grinnerung mein Lager felbftgefertigter Arbeiten in größter Auswahl unb 
zu den billigſten Preifen, als: | 

Meifigeuge, bito einzelne Stüde in jeder Qualität, Ctangenzirfel, Tafel: ober 

Kreidezirtel, Briefwaagen, Heine Eleetriſirmaſchinen für Knaben, Barometer, 

Thermometer, Schlittenapparate für Aerzte, alle Arten Gaufrirmafchinen ze. 

NB. Alle Arten Reparaturen, insbefondere mechanische Spielwerfe, Puppen ꝛc. übernehne 

gleichfalls zu den billigiten Preifen. 
J. Diehn, Mechanikus und Optiker, 
Saͤchſiſcherhof, Schäfergaffe 17, 2r Et. 4 
— — 


= Ballkrüänze 


in fehönfter Auswahl, forwie eine Partie Blumen pr. Zweig von 6 fr. an, empfiehlt 
@. Echenuermann, im „” 
s__INBB. Geiragene Kränge werben nach neueſter Fagon umgeänber, -: - 41.4 u; 
1697 Schöner Melis zu 19 Er, Naffinad 20 tr. 
pr. Pfd. im Brod empfiehlt 


P. Allendorf‘, gr. Bockenheimerg. 19. 
- Huſten ri 


wirb ſchnell geheilt, wenn man Geibenwatte) auf bie Bruſt legtz bei Emilie Schals, 
im gaben bed verein® wirb biefe Watte verkauft 3 


er a TE 5 
1688 Epeljenfpren bei David Grödel, Konſtablerwache — 


— 
a BE | 








—— —— — — — — — 


Das intereſſanteſte und nüglichfte 


rg «“eschenk 


it fiber die [äh - Maschine. 


AIR TRTRENNMITT"y per KUN MIT —9 N ji Hu! 
hi. — "ia D — — au! I A Mi. 


Mr — 






In einfachen 


und eleganten ie 2 are —— 
Möbeln für Re IS * age 
für jedes RE 


= FÜ den 2000 
= # Stiche in der 
Minute. 


Bondoir pas- -· 
send, vor- · 
räthig. 


ee En — 1688 
7 H J 
Grover £ Baker’s berühmte Familien-Nähmaschinen 
find die anerfannt beten. Sie nähen Tüll, Mul, Wortßzeng, das bitte Tuch, Drell, 
auch Leber ohne keiondere Aenderung ber Mafchine. Die Mäbte werden elaftifch 
und unzertrennbar, ſelbſt wenn mebrere Stiche aufgegangen find. Außerdem kann 
bie’ Mafchine zum Sticken und Soutachiren benugt werben, 

Sie näht, fieppt, ſtickt, jäumt, faßt ein, macht einfache und DoppelsNRähte, ſoutachirt, 
legt &orbel ein, fältelt, garnirt, bie,t und zeichnet Falten, Streifen und Careaux ber, wat- 
tirt, alles ohne” Hilfe der Hand mittelft kleiner fpecieller Apparate, Man bat folche, bie 

den Doppelfteppftich, und andere, welche 
"den berühmten Knoten: oder fogenannten Grover- und Baker-Stich 
machen. Lebtere bat das Angenehme, daß zwei Fäden von Rollen laufend einen Tag 

T Arbeit ausreichen. Wegen ihrer exact — Ausführung, ihres einfachen dauer⸗ 
— * wenig empfindlichen Mechanismus iſt das Nähen — ſelbſt ohne Unterricht, 
burch beigegebene Erläuterungen in wenigen Stunden zu erlernen. 
20 Preis-Mednillen auf verihiedenen Majchinen-Ausitellungen jeit 1855. 


— Verkauf unter Garantie und freier Inſtandhaltu ür 8 
Ißr — Gründlicher Unterricht an a A i 


Haupt-Agentur und Niederlage der Grover & Baker Nähmaschinen- 
Compagnie in Boston und New-Vork 


bei Moritz Weiler, 3til 69, 






Ausverkauf . Au 
fämmtlicher Spielwaaren bei 1685 
I. Fr. Ute, Panlöplah 9, 


vormals I. Fr. Löwe. 


Billiger „Weihnadptoverkauf 
von Etuis⸗ und PWortefenillewaaren, als: Mappen, Albums, Poeſie⸗ und 
büdyer,. Bürtel und Gürteltafchen, Portemonnaies, Gigarren-&tuis, en 
m side ceffatres, Uhrenftänder ꝛc. mit und ohne Stidereien PR 
Friedr. Braun, kl. —— 
— Photographie Albums in Elfe bin, Seifarin, G lvanoplaſtlque, Holy "See, 
beden in mehr denn Finfzia verfihierenen Muſtern zu -ußogewährlich billigen 
16855 Damengürtel, dauerhaft und fhön, pr. Stüd 
Uhrtaͤſchchen 48 kr. pr. Stuck. ? 
Chr. Fuchs, Etus- und Portefeuille-Fab: kant, 
_ _Sääfergafie No. 17. 


FSabrik-Sager in in Srief-Couneris,. 














u is * 1. 30 pr. Mille, 

ar . + — is 

Eine Bartie orbinäre "blau und weiße Gouverts re 1: an ä % de ) 
Feier Eopir Biicher in Leber gebunden nr * * — vi 


Ostermann "x Hellfeid, 


"168 Stüd —— 


I t 
ringsum geſchloſſen mit Ueberſchlag, weiche ich durch zu. fpätes Hua J 
ſchiden lonnte, erlaſſe ich unter dem Käbrikpreis, Quart 10 FF, Wolle 1 


Christian Fuchs, Etuis- und Ports Fahne 
Schäfergaſſe 17. 


Nouveautes 
Meken; mit und. obme Mırnarnirung. bei Louis Bau, Dlabenfrißt 


— Tanngapfel ſind in jedem Quantum zu * Wallgafle g 


i JUSH 
Baromeler und Tiermomeler | 
ps, Optilns, Beil 
















8. Bellage, Brand: Bulen.-Biatt IR 286, Sonntag 6. Decbr. 1868, 


Belanntmagungen 


EN, Wolf & 03” 


— ihr reich ſortirtes Lager in 


Roch-, Hosen- und Westenstollen. 


in deutschen, französischen u. englischen F'abrikaten. 


Belours, Doubles & Tricots 


lit.‘ für Damen: Mäntel.; L 2919 


Sämmtliche Stoffe von den billigſten bis zu den feiuftemzä2nali- 


* — Alaag AIctlteen —— ung: . IS 1ERd% 
71688 


Weihnachtsgeſchenle empfehle ich zu Siligen Brei ei 


lat —— —* Sanbihune, Banbiänbe in Seibe, Buckskin — “ A] 
einene Hemde, Kragen Shawls in Seide, Wolle m 

R Ahern "Brfbeketung- ran, Soden, Damenftrümpfe, Unterjaden, € age! 

Damengürtel, Photograpbie-Albums, levderne Tafdıen mit Gürtel, 

Gigmrent —8 —32 ——— Brillen⸗Etuis, Necefſaires, Netizbucher, Bau 


de Cologne ıc. 
Georg CUhrist, kl Kormarkt 21. 


“ı Ausgesetzit 


für den Weihnachts: Verkauf : 
alle Arten Kleiderstoffe 


in Seide, Woelle, Barege, Suiandieiii. ꝛe. 
sowie Zallkleider voriger Saison, 
Gustav Hömpel, Steinweg 9. 


Zu einem englischen Curs werden noch Theilnshmer gesucht. In den neu 
eröffnetäir Frau. Cuars können noch Einige eintreten. Biker. (Bienen 20, 





Anfforderuug au Be er reeipirten Serwen | 


1888 Die Herren erste, melde die Etelle eines Afjiftenz-Arztes im Hospital zum 
heiligen Gift vom 1. Januar 1864 an zu Übernehmen neneigt find, werben erjucht, fa 
beßhalb bie zum 15. December bei unterfettintem Pflegamte anzu 


Die näberen Bebingumgen umnd bie betreffende Iupruchign a Hofpital eins 
geſehen werben. 
Frankfurt a. M,, den 8. December 1868. 
Pfleg: Amt Des Dofpitals zum beiligen set: 


Wrin- Verfteigernng, 


Donnerstag den 17 December, Ma ER 


GEHifen und Gland daher weren Räumung eine® Lagers 
— 5000 ganze und 750 elle tajchen yepiedener Gattungen wir 
ehalt nweine, fow 
een 10 ha nee und 1000 —* Flafchen — Bordeaux St. Jalien, 
salei 
eirea 100 Sie en 1848r und 1859r St. Eftephe, Pauillae und teorüle, 


- fern 
320 la Acht 1858: und 1858r Shempagner 
m. * Ne 5*3— —— getheilt in ren 


1687 


artien 
im rar ber — große Bodenbeimerftraßt, Öffentli$ an ben weifkietahben 
verfteigern. 


Die Proben von diefen Weinen werben an demfelben Tage, Vormit n.10 bis 
12 Ahr, im nemlichen Rocale, fowie auch bei der Verfleigerung verabreicht. — * 


Die Bezugszeit ift ra vier Wochen in ber MEER * Hi — 
und Claus, Hochſtraße 3 


— Californifche Dumpen. 


1654 Diefe vorzüglich doppelt wirkende auch fahrbare Some WM 
welche unter allen das meifte Waſſer liefert und als Haußpumpe, R —* 
ſpritze, in Brennereien, in der Landwirthſchaft, zum nen und Fenfterreinigen 2. zu 
gebrauchen ift, liefern wir je nach Größe von 40 Thlr. 


Frankfurt a. M., October 1863. Wirth & Sonntag. 


Uhren-Lager von H. Hülsmann, ai 
große Bodenheimerfiraße No. 


Ich erlaube mir mein en — zu ben befannten billigen Breifen 
im empfeplenbe Erinnerung zu brin 


Sämmtlihe Uhren Ki aufs for faltl abgezogen. 
— Reparaturen werben auf® | jrrftane & Hin AR der aber Aus 


geben Bonntäg Tangkraͤnzchen. Bang Age 
Schäfergaffe 10, eine Stiege hoch. An 

Nur die dies⸗ und vorjährigen Schüler, fowie von benen perfönfich einges 

führten haben Antritt. 
1688 F. W. Gärtner, Zanzlebrer. 


Neue Senduugen Pariser 
Blumen, Federn und Hutfor- 
men habe erhalten und em- 
pfehle einereiche Auswahlzu 
billigen Preisen. 8 


M. Löwenstlein, 
2000. Wöngesgafle 3. 


Loecal⸗Veränderung. 


1682 Wein Geſchaͤfts-Local, bisher Bleidenſtraße 85, befindet ſich von heute — 
ebfrauenstrasse 1 ( Malakoistrasse). 
di i Ab * le mt 
a 
Astin-Hüten, Kappen, Eravatten en Rrageı h 
Shatols, wollenen Hemden — we 
au pen billigen Preiſen unter Buficherung prompter Bedienung. 


. A. Then. 
"Ausverkauf zu Einkaufopreilen 


Wegen Aufzabe meines Colonialwaaren-Geſchẽftes — ich er Roftenpreife: 
Th Basler, Bonbone, Deffertweine, Punfheflenze, R Arar, Sonnac, Pqueuxe 
Reis nnd S-gomehl, Grünekern, Taptocı, oftind, Berlfago, Arrow Root, Salep, 
— Stärke, Blau, Mandeln, Gorintben, Gitronen , Pfeffer, Nelken, Murcatnüffe, 
Int Zimmt, Vanille, Stearinr und Baraffıı ferzer. 
Ludwig Wm. Bau, 
1688 Varadıplak 5, Gen dem Warifer "Sofe, ! 
1 as —— von Bertelsmann K 
aus Bielefeld iſt in Leinen, ig, ꝛe. beſtens 
tirtz es befindet fich fortw 33 ei 
Abraham M. Schiff, Schnurgaffe 4. » 


3 
eu Haushallnugen 
zu empfeblen! aus der Fabrik von 
x. Gaudin im Paris: 
Weißer flüffiger Leim 
ande Leiin wird Balt angewendet; man 
tann ſolchen gebrauchen für fer, Bappı 
zellan, Olas, Marmor, oc 3, Leber, 
Kork sc. Flacons & 14 und 28 fr 
et 
Be ittel um eſſer chaͤrfen, 
Puhzen und Poliren von Bold 
inter, Stahl, Elfenbein ıc. Flaconẽ 
& 28 fr, in Niederlage bei 


Wiihelm v. Arand, 
ar. Bodenbeimergafle 23. 


Bordeaux-Weine. 


1858r Medoc 


»„ Be Julimiv # , x 12. 
» St. Estephe „ 1 90. 
„» Haut Brion ».I. 46. 


feinsten Margeaux „, 2. 42. 
bei Abnahm& von 12 Flaschen billiger. 

Mllani- Miinoprio, 
1686 kl. Hirschgraben 3; 

5 Ein Mädchen, das im Stäben 
und Änse eübt ift, bat noch 
= ie Stiftftrage 16, 
4 


878 — Mein, die Mans fl. 1.4, 
wirb verzapft bei Georg Heiſter, Wittwe, 

zoße Rirtergaffe. 
ern 


Miederlage son 


Potkiand.Bement a fl. 8 pr. Tonne 
feuerfiheren Daft zu 10 fl. pr, Rolle 


von engliſch, 
Dachpappen in Rollen, zu 
21/, kr. pr. Sfurter Bi 
Ammtlixh in vorzüglihen prima Qualitäten; 
n n oder an Wieberverfäufer Ras 
batt bei 
Phil. Forster, Saalgaſſe 36. 
873 1859: Berawein, bie Mad 48 fr, 
ver, ar Ph. Rumbler in Sachſerban⸗ 
ſen, Die 





itbnigſtraße, auf dem Brandplatz 1.lau 


Patent⸗Portland⸗ 
von Mohins K Co. in &ondar 
von anerkannt borshglichfter Qualität unb 
ftet8 friiher Waare, in Original⸗Tonnen 
bon ca. 4 Zoll-Ztr. Kür bier und Umgegend 
einzia u. allein bei ner 
E. ILausberz de Go _Begunitib. 
Täglich friſch gebrannten Java» Kaffee 
46, 48 und 50 fr. pr. Pfund, Melis un 
fit. Raffinade billigſt. iu 
ch. Handel, Bu 


Beiter Fr pr. M 
pr, Ohm Big, bei 
Fu 


1580 Allerbeiligengaffe 26. 


1598 Pickles, Saucen, Mustard 
etc, von Batty & Co. in London, 
Scotch-Orange-Marmelade, Eau de 
Fleurs d’Orangers, 


3. Burshold, 
* engl. Portland-Ee 


uss & Leo 
Kabraaffe 10. 


* Eſoet Cabliau, et — 







" 8 E [2 








Hirſchgraben. 114 nd u 


877 Neuen Apfelmein zapft 6. tables 
im im Schühenhof. er 
- Große Balencis- 
Malare- u, Meffine Eiteonen 
empfieblt X and 
Adolph Hempf. 
875 Menue eiiehifch. 
fchen pr. Pfd. 10 Er, bei 
nabme voa Etr. 9 #r. * 


»fDd., Nenbeeft? ze 


pr. BD. S tr. 
874 Gin junger, ui | 
fen, " 
















"9. Bellage, Franff. Inttell-Blati 12289, Sonntag 6. Dechr. 1868. 
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Belanntwadungen 


CAFE JANSEN: in Bockenheim, 


Heute Sonntag ben 6, December: 


Grosses Concert! 


von der Eayelle des k. k. Öfterreichifchen —— Regiments, 
nalen, — ihres Dirigenten Deren F rel 


— — in Bornheini. 


Heute Sonntag ben 6. December: 


Grosses TLoncert! 


von ber Gapelle des k. pr. 4, rhein. Inf.⸗Regmts. No, * unter Leitung ihres Capell⸗ 
meiſters C. Voig 1679 
Aufang 8. 8, Uhr. Entre 6 J. Rau. 


Schwager’fcher Felfenkeller. 


Heute Sonntag ben 6. December: 
Grosses Concert & 


ausgeführt vom Muft vom Mufil-Eorps des k. pr. 4. rhein. Infant.:Reg.No.30. Anfang 31/, Uhr, 


Vereins⸗ VereinsFelſenteler jrüher Beders Felſenkeller. 


Heute Sonntag den 6, December: Miilitär-Concert vom Muſik-⸗Corps 
bes * BY hs Regiments, unter — er Mufikmeifters Hrn. Kaufmann. 
Anfang 3%/, U Entre 6 fr. 


Taunus in Bornheön. 


Heute Sonntag ben 6. d. M.: 1679 


CONCERT, 


von ber. Kapelle des Frankfurter Linienbataillond;—Entre 6 r. M. Wiſſenbach. 


roße Tanz-Stunde von E. Pree, Stelzengafle 6, 
findet u unwiderruflich jeden Bonn: und Feiertag fatt. 

mirte ar für eine rubige | 1Hamil e obne Kinder wird auf Anfang ie 

ärz eine freundlich gelegene Wohnung von 5-6 Zimmern 

und Zubebör zu circa fl, 600 gefucht. Dfferten EB, IB. bei d, Exp, 

























Belehrende 3piele. 


ſchen Buchhandlung, Zeil 15. 


Zu Weihnahtsgefhenfen und Ham 


empfeblen wir unfere Saushaltungs⸗Maſchinen aller * als: Mähm aſchinen 
vorz' glichſter Sorte au 87, fl., ra * u —— Strid:Mafchimemm 120 * 
Teigknet M. von 25 fl. an ck DM. au Fritadellen 26. von 18 fl. an 
Duitl:M. 1 fl. 48; meue hafeeh ss, und ——— A, 
Sämmer 1 fl.; Dampftoctöpfe 5- 10 fl.; Meifer: und Gabel⸗Pu 

6 fl. 12 fr. an ———— zu empfeblen): Meefler: und Ueber. — 
Yevfclibälmafchinen;z Gefrornes⸗M. vons y 45 an; Gefriers B; 
16 fl. an; Bohnenſchneid 6-10 fl; Mude fchneid-MR. von 89, fi. an; 
Krautbobel 1—25 fl.; ——— MR. 10 fl; Walch: M. 35-60 
ke zu 18 fl pe 25—120 fl; WBügelöfen 9-20 fL.; 
Treppenftüble 7—9 fl.; — ter 9fl; Gewürz: u. Mandelreiber x. 


Alles Fabrikpreisen. 
Frankfurt a. M. Die Mafchinen- und atent- Agentur 
des „Arbeitgeber" von 
Wirth & Sonntag. 


Gedruchte Mouflelinvschänge für 1 Wohn- und Schlaf immer 
find eleganter als die fchwerfäll e, zeigen ihre äußerſt gefchmadto 

per der linfen Seite ebenfo rein und brillant als auf ber rechten, verbunfeln bie Zimmer nie 

bei gang bedettem Grunde nit, reißen nicht, find ganz ächtfarbig und werben durch 

die einfache Wafche wieber wie neu hergeftellt. Die Vorhänge find 8/4 und 10/4 breit umb 

brauchen daher nicht wie Möbel. Cattune angefegt zu werben. Dir Preife ftellen ſich billiger alb 

bei den jetzt ſo theuren Cattunen. 


Wiederverkäufer genießen Engro8-Preife, Um den fo vielſeiti — 
ſchen zu entſprechen, gebe ich nun auch halbe Stücke und —— er 


Heinrich Nau, 
1689 Ecke der Brüden- und Glifabethenftraße in — 


Crinolinen IN 


fiir Kinder, Mädchen und Damen von 24 fr. an mit ſchmalen und breiten Srubszn 
Shirting®: GSıinolinen lafie im neueiter Fagon nad Maaß anfertigen... 


. Schloss, Fahrgaſſe 4, nähft der £ Srüce.. 


Fur Beihnahtsgeihente yaflende Stielerg — 





















als: Kragen, Aermel, Schleier, Taſchentücher, feine Garnituren u 
ſollen, um damit ganz zu räumen, ſehr billig verkauft werden." 
879 Saalgasse 6, Im Ammelborgischen Hause, 
1697 Gin helles, trodene® @eölbe wirb gu nileihen Heincht, Mäüßere® 


I 


} 
; 


„Die 'von uns angezeigte 


Aufstellung zurüchgesetzter Waaren 


ist nunmehr vollendet und find: t deren Ausyer- 
kauf zu sehr billigen Preisen bis Ende 
d. M, statt, 


‚Unsere nach geordneten Preisen zusammengesetzte 


Weihnachts-Ausstellung 


bietet wie alljährlich den Besuchern eine ‚reich- 
haltige Auswahl neuer und nützlicher er 
genst ände. 


Bing jun. S Comp. 38 31, 


1689 Die neueingerichtefe 


franzöſiſche Seiden und Wollen - Färberei, - 


Waſcherei und Glanz-Appretur-Anfalt 
von Ludwig Gerhardt in Caſſel 

bringe ich in empfehlende Erinnerunn. Die Ausv-bnung des Geſchäfts und großartige 
ngen machen es möglich, ungewoͤhnlich jhöne Arbeiten xi Iiefern und mache ich 
beſonders auf das dlfreie Bedrucken Heiteher Kleider ıc. —52 Ich bitte Die in 
meinem Geſchaͤfts lokal aufgelegten reichen Muſterkarten in Augenſchein zu nehmen und 

mich mit gef. Aufträgen zu beehren, bie ich ohne Porto-Berehnung verimitile, 

Der Agent Heinrich Nau, 

Ecke der Brüden- und GElifabethenftraße in Sadfenban fen. 


* Aechte Nürnberger 
Lebkuchen ım Marzipan 


&. Hehner-Denmel, Bleidenfttafe 49, 


vis-A-vis ber. Gatbarinenpfoıte. 
16, 


z Hammeran, Paulspla 

emp —— * — —— ae a £ gen 
. eemafchinen , ernen eln ze 

— Reifen, 17" 











Tienfigeitche und Uinerbieten. - 


erg eh orbentliche® Mädchen, welches 
gut bochen kann und ein Hausmäbchen werben 
echt; Bleichſtraße 8 Parterre, 
zeiälic € ar Beten —— zn 
r e at, aber 
en Monate neftillt aben 


dert, wi engen gute Bablung 
rt N Ari Friedberger Ans 
lage 7, Barterre. 


877 In Heiner Haushaltung wird gegen 
guten Lohn ein Mädchen gefucht, daB gut bürs 
erlich kocht und. bie Hausarbeit verrichtet ; 
— 85, gleicher Erde. 

Gine Frau, welche im Pflegen von 
Kranten geübt ift, winfcht eine Stelle bei einem 
kranken Herrn oder Frau, biefelde fann auf 
auf Verlangen auswärt8 gehen; Biegelgaffe 10. 

877 Es wird ein Monatmädchen gelucht ; 

plah 2, Br Et. 

—* = wird e Monatmaͤdchen geſucht; 

nheimergaſſe 3. 

5 Eine geſetzte ältere Perſon, 
welche in aller Hausarbeit erfahren 
iſt und eine Küche verſteht rein zu 

n, wird gegen hohen Lohn ge⸗ 
ucht; zu erfragen in der Expd. 

877 Tine mit guten Zeugniſſen verſehene 
Warte und Kinderfrau ſucht zu Anfang 
Januar * es Stelle; zu — auf 

on d. 

633. Gin Önsshunfte mit guten 
niffen wird in ein biefiges Wanrengeiäk 
geſucht; Zeil 8 neu. 

878. Eine gefunde Amme * das zweite 
* zu ſtillen; Fahrgoſſe 45 

8. Ein Monatmädhen wird für Nach⸗ 
— geſucht; Trieriſchegafſe 6 tm Laden. 

878 Eine Kochfrau wünfcht Sa 
un u Ti zu erfragen Neugaſſe 18. 

Ein auftändiges ee; 

BR der age ren Führung eines Haub⸗ 

=. volllommen vorftehben kann, fchon 

e Zeit in biefer Gigenfchaft Di 

war, * weiblichen Hanbarbeiten verſteht, wuͤnſcht 

eine Stelle als Haußhälterin, Stubenmaͤdchen 

x. Mäheres bei ilbelm Hofmann, 
Trieriſchegaſſe 6. 

979 * va er gr Maͤdchen, im 
Rochen - und Hausarbeit erfahren, ir einen 
Kusgälfehienk; Eſchenheimer dandſtt. 24, 


Ge bürgerlich fochen kann. 


— ne 


079. Gin anftänbige® Mäbchen bon 
Familie, welches Kleidermachen, „(hr 
fein wafchen und büge'n kann, im ee 
Serviren gewanbt ift, bie Pflege von Heinen 
Kindern verfteht, fucht eine eg als Fe 
oder zu Rindern. Frau Mans, Rö — 
879 Ein Be reinliches Mäbigen 
ſelbſtſtandig bürgerlich lochen, ſich 
arbeit unterzieht und bald * ann, 
wünfcht eine Stelle ; zu erfragen Expedition, 
879 Eim Mädchen von 15-18 
von ordentlichen Gltern vom Lande, gu 
leichter —— geſucht. Näheres Ciebfrauen, 


GE ee Br. K wel: 
ne ir. san iu, m 


ſtraße 3, Ir St 


Hausmäbchen ; an 12. 

879 Gin entpfohlene® Frauen 
welches —— ſch ſpricht, Tu cine 6 
* haͤlterin een n off Fee die 

auch bei Kinder; erfeagen bei 
Sinkel, vormals Re Nentlinger, 
— * 

— —— Zapffunge wird geſucht; 
eg 

83) 68 * ein zuverlaͤſſiger Prog 
täglih von 5—7 Uhr Nachmittags BE. AI 
—— geſucht; neue u 


880. Gin — Mann, welcher 6 ae 
in einem Gefchäft wır und zu aller Arbeit 
— ift, —* eine Stelle als Auslaufet 
ober ſonſtige Beihäftigung; Ülexheifigengafle 
Ro. 50, 2r Stod. 

880 Ein junger. Dann, ber fehr fee yat mi 
Pferben umgeben fann, 2 Sabre al8 Kutſcher 
auf einer Stelle war, fehr gute gr befigt, 
ſucht eine Stelle als" Kuticher, d. d. Büreau 
Sauer, Kalbädhergaffe 5. 

860 Ein properes Mädchen, das noch nit 
Hier gedient hat und bürgerlich kochen 
wird bei gutem Lohn für eine Feine 
tung gefucht. Näheres Wlauehandgafle 5. 


880 Koͤchinnen, Haus» und — 
ſowie Dientfugenbe jeber Urt werben fo 
—** d. d. Gomptoir Gensler, Schũppen⸗ 
gaſſe 12. * 
Gin ordentliches Monatmadchen did 
geſucht; zu erfragen Schuͤppengaſſe 
— oͤſin wird * emer 
o en Familie geſucht d 
Sendler, Schuppengafſe *8X — 3* 


10. Beilage, rauf, Intel,-Blntt AR 289, Sonntag 6. Dec. 1868. 


Betannimagungen 


Das photographische Atelier 


Fr. Wm. Geld macher., 


Weißfrauenſtraße, nächſt dem Gallusthor, 
übernimmt alle im Gebiete der Photographie vorkommenden 
Aufträge unter ter Zuſicherung der beiten und reellſten der beiten und reellſten Bedienung. 


L.&G. Knoblauch, 


Zeil 41, 


. empfehlen eine große Auswahl 


Nouveailes „Seidenstoffen 


nnd 


.gewirkten. Long-Chäles 


zu fehr billigen Preiſen. 1689 


Harmonie-Snal. 1689 
Bi Heute Sonntag den 6. December: 
EM Erosse Tanzbelustigung. 
| Anfang 4 Ubr. 
4 11'/, Uhr: Schlacht bei ie al bengal. Beleuchtung. 
Gattinger’s Salom. 
1580, Heute Sonntag große Tanzbelnftigung. Anfang 4Uhr. 










Ovpernglaſer 


mit guten achromanifchen Objectiven und ſorgfältig gear 
ten Faſſungen, welche fi als Meihnachtsgefchente beſonders 
empfiehlt Unterzeichneter in großer Auswabl. Ka m 
1686 Magnus Cristiani, gepr. Optikus, Liebfräuberg, 


für Damen und Kinder zu den billigſten Preifen; 
Blousen Saalgafie 6 2r tod. —* 


Mufftalien »Leibanftalt. Jährliche 
TR. Die 


T & ) 4 I 
Zur Trichinenfrage. 

1690. Die ın Hettftäbt ausgebrochene Trichinenkrankheit hat allerwärt# bie gr 
Aufregung hervorgerufen, Da aber in ber Regel bei ungewöhnlichen Erſcheinun 
die einfahen Thatſachen burd Berti hte und Liebertreibungen entftellt werben, au 
arofßer Theil des Wuklitums ſich HloR deßhalb ſcheut, Schweinefleiſch und bie Fab 
deffelben zu genießen, weil e# über die Ausbreitung der Trichinenfrarfheik und & 
ſteckunasfaͤhizkelt der Schweinefletfä präpurate nod im Unklaren ift, fo mögen n 
bende Thatſachen zur Beruhigung derjenigen Gonfumenten, welche Fleifchwaaren aus 
Waltersbaufen beziehen, dienen. 

Die Trichtnenkrankheit ift bis jeßt bIo® bet ungarifhen Schweinen wıhrge 
nommen morden und tritt biefe Kraufheit auch blos an folhden Orten auf, wo 
ungarifche Schweine gefdladtet werben. Ungarifhe Schweine fiıd aber, wie id 
ganz fpeciel in Eıfahrung brachte, Feit Jahren nicht in Walter&haufen nr 
ſchlachtet worben. Ser 

Trog bes häufigen Genuffe® von robem, gewiegten Schweinefleifä, beſ 
von Seiten der mit Zubereitung ber roben Gervelatwurftmaffe befhäftigten Meßg 
feDen, ift nad einer IÄnger ald 20jährigen Beobachtung bes Laterzeichneten 5 
Bein Fall vorgelommen, ber auf Grtranktung durch trihinenhaltiges 
Buche bindeutet, hingegen erfreuen fi vor allen Andern bie Mepgergefellen einer 

ü ı FW | ir ” k x 70 TY “\ 
Die Räußerung ber Ge tvelatwhr e wirb nad ber och (Aura 
Rauch bewerkftelligt, durch welche eine v o HRänd ige Durhräukperungerjielwirb, 
Der ünſtrich mit Holzeffig zur Gonfervirung der Würfte if, ald ungulänglid, 
en noch J re, geweſen. Das Einſalzen der Schinken“ dauert bie ndth 
bon ochen. Mn 
Die zu den fogenannien gekochten Wurftforten (Leber-, Zungen-, F 
und on ndthinen"Fletfhbeftamdtheile werben erfi vorher gekocht 
in bie Därme gefüllt und nun noch 1—2 aud 3 Stunden, je nach ber Bröß 
MWürfte, ber Sie dehitze ausgefegt. Vollſtandig durchgekocht müffen bie ZEür 
jetn, fonft würben biefelben in kurzer Beit verderben, daß daher jeder Wurſtfab 
feine Fabrikate vor bem Verderben fihert, ift felbfiverfiändlih. Tie in mehreren 
tungen (Didaskılia und Dorkzeitung) gemachte Angabe, daß bie Sülz ob 
wach deshalb mit großer Vorficht zu genießen fel, weil bei Bereltüng der 
die Schwarten weich gekocht würden, dann aber rohes Füllſel hineinkäme, welches 
nit burdgelocdht würbe, iſt [äherlich und berubt auf gänzliher Unkenntniß 
ber Wurſtbereitung. We * a MOL 


"878 


1672 

















Pr7 ’ I 


ne nal ‚ffeterfarh ungen iR, —— daone in ber 
Murff 
"Joh. Daniel -Wesiher: senior, ; 


Hauptfiraße No. 35/26 pRdt 


| aadıs3 “ 
wein II? d 
— ** f a su nee — dart em 
ladtete Schwein —— unterſuchen zu laſffa und 
Dies aud fernerbin thun 


u⸗ ch kann daher bie aus enannter Wurſtfſabrik —* 
rn als volllommen — Jedermann — — hear 
Walters hauſe en bei Gotha, den 2. Decbt. 1868. m : . '.%.2 Jar E 
Mr. "se 
Re. byfifu 

. Borftchendes ir Beglaubiat: —8 

| Waltetgaufen, ben 2. December 1863. HR ZU 
| Der — 8 Brehm. 


Schöne u. sold gearbelieie Schlafräcke | 


zu fl. 6, 10, 12, 15 und fl. 20, 
für Weihnachtsgeſchenke fehr paffend, empfehle beſtens. 


der Brauch, Bild, neben d Eonfabterwue 
‚Bleib chſt der 
ker L. Schwab. Eure: 


Tullſchleier von 12 fr. an big zu den feiniten, 

Seidene Damen-Cravattes und Chatelaines 
pon 9 Tr. a. 

Herren: und Damen = Glach: Handfchiche zu 
36, 48 Tr. und höher. 

Seht ſchöne, billige geſtickte Kragen, Her: 
mel and Taſchentücher. 25 


R appen ZienelmPetsdhafte ı GRAEFF.& ala Jr 77: ENBEnGERSTR. 37, 
⸗ — TR 












39 "Eine Parterte- —— wird 
gefücht. F. F. 100 poste restante. ” 


4 ni ‚188% Dberingelbeimer — 
1887: Fo a er. er pr, Ne # Fi 
re v Flat + sn 8 2 8, 
ih 
— 1858r * e "gi pr. F ale Sr Aber, UBER, | 






‚breite Lein Süd 36 Glien don 10: 
er, —— Billige Leinen:Hefter. Saalgaſſe 6, 2 
Erinnerung an bie guten Zahnſaͤdchen für bie lieben Kleiner & 4 fu; an —* 


Garto» Bücher 3 need — 


uncol. Bilderbogen in reicher Auswahl bei ®; Yffland, 


wi Als etwas Neues 


empfehle Wandtaſchen zu 1—6 Photograpbien eingerichtet in Holz unb Beber. 
Auch find folhe zu Gtidereien verwenbbar. 
G. Irland, — 10. 


Zur Monttrung von Stidereien halte mich beſtens empfohlen. 
879.. Geftrifte Gamafchen in allen IE EHlcT 


ie beliebten feinen — — 


* Haeberlein ſind zu haben bei er 
M. Siegfried, Heiner Kormiarkt ig 


nr 1688 688 Petroleum er erſter Omalität, Petroleum:, Tafel, Hänger, 
nd Küchenlampen x. in treffliher Waare zu billig, feften Breifen... Moberateurs, 
Schiebelampen x. in befannter Güte. Gareel-, Moberateurs und alle Arten Lampen 
äubert, reparirt und broneirt, zu Del und Petroleum, Warren und Arbeiter unter 
Meganitus Jung, am Sandsber} 17 und 18, 


7 Ein Haus mit fleinem Garten pr. 1. 1. Januar zu ‚zu miethen etsen gelucht., 12. n m 
..: 878 Eine —— Berlauferin mit gutem Heugnif , verfößeh wünſcht * 
ten unter E. HK. beforgt bie Gypebition. 


Bd Mein Melden Hefiubet Fich jüßt mol Kettenhofweg 16, 175 
Aulius Birth, KRunſtmaler dr ’® 
8 


78 a beborſtehende Weihnachten empfehle ich mich mit Püppen» Beräd & 
Arten und Gtö ar mit einer Auswahl Haarzöpfe, Haarunterlagen und — 


aus gekaͤmmten + aazen Zöpfe und Chignons. s 
J. 8. Franck, Friſeur, Kioßergaffe 2b, in 2. — 


neu erbauten Haufe naͤchſt ber ae y a} 





















———— — — — u 


168 Steiniger Baugrund und 
= —ã abgeholt und kann auch gegen billige Vergütung abgelcben ‚pet SEE — 
* 
le Sorten Seinen, Gebild und Damaft, weiße und farbige 


Siem von fl. 1. 45 an pr. Duhend, leinene Bati * von fl. 3, 30, 
— eodor Pott, si 
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11. Beilage, Franitfi Iuiell Blatt AR 289) Sonnlag 6. Dechr. 1863. 





Betanuntmadungen 


— J "WG —2 
Julius Bing, 
n z ‚ Zeil 11, erste Etage, | 
dem römischen. Kalser gegenüber, 


unterhaͤlt fortwährend eine ausseror: 
dentlich reichhaltige Auswahl 
aller Gattungen 


Pendules « Wanduhren. 
Bank: Wechſelgeſchüft ? Gebrüder Pfeiffer, 


Comptoir: Mainstrasse 1% 

Ans und VBerfauf aller Arten Gtaatöpapiere, Unlebenslonfe; 
Banknoten, Coupons, Wechſel :zc. 

NB. 3u dem in gegenwärtiger Zeit von vielen Capitaliften vorgenom- 
menen Umtauſche von Suddeutfchen Obligationen gegen die billigeren und 
Coursſchwankungen weniger unterworfenen Holländifchen 21/20/5, 3a, 31/2°/or 
4%/, Dbligationen und 31/,0/, Amfterdamer Stadt-Obligationen halten wir 
unfere Bermittlung beftens empfohlen. — Solideite Capitalanlage. — Die fäl 
ligen Coupons und rüczahlbaren Obligationen find täglich in den Geſchäfts— 
fiunden an unferer Caſſa zahlbar, 1688 


— — — — — — — — 


Ballhandſchub Io te au ng * 


ehner-Demmel, Bleidenſtraße 49. 











rn er 


Mein befanntes Lager —VV ER - 
enthält eine nroße Auswahl von: Handſchuhen, Strümpfen, Soden, 
bern, Flanellhemden, Unterjeden, Blouſen, Wehen, Aermeln,Lraren, Halsbinden, ſchw. 
feidene Tafft-Tüchern, Cache⸗nez, Chales, Plaids, Reiſedecken, Sopfuegen, Kaputzen, 
—— Foulards, Varfümerien, Kölniſches Waſſer, Portemonnaies, Ciga 

argareihe · Taſchen, Gurteln, Hoſenträgern, Strickwolle, Terneauxwolle, M 
ren, Geſundheite Chotoladen Der Compagnie frangaise zu Fabritpkeifen; 


1688 Johann Hayser, Beil 


Is pallende Weihnachtsgeſchenke 


empfehle ih mein bedeutend vergrößerted Leinen:Laner in len Sorten 
Bielefelder, Schlefiicher, Sausmacher, Ereas-, Serrnbnter und Leder 
Leinen pr. Stüd von 72 Ellen fl 16, pr. Glie 14 fr., 12/, breite Betttücherleinen 
zu ten bilfigften Preifen, Linontafchentücher die feinfte Sorte (aggenmwärtiger 
f.R), pr. Düpend noch zuı £: rein leinene Tafchentücher pr. Dupend fl. 

atte u gepflodte Pique, aud 7/, Wique mıt Bordute von 30 tr. pe. 
an, geſtickte und Kordel: Möcde vr. Stüt ff 1 48 F., geſtickte und Mamen 
Taſchentücher pr. Stud 30 Er., alle Forten Herren und Frauenbemden m 
ba, billi.ften Preifen, 5/, Freiten Bett-Barchent 9, #/, und P/, Prüm 
rerfinfe ich noch zu den billigften Breifen, leinene Bruſtein ſätze von ben’ 
geſtickten an bis au 30 fr. pr. Stück. 














1689 IL. Wurzmann, gt. Sandgafke 1.) 
Wegen Inkalveränderung 
verkaufe auf Weihnachten eine Partie a“ 
kalbwoll. Kleiderstofte von 24 ft. on pr. Staab, ÄR N | 


Chales von 2 fl. 

Long-Chäles von 4 fl. an, rn 
ſchwatze Moiree von 20 fr. an die Elle, IS 
abgeyafte Unterröcke zu 3 fl., 

Foulards ju fl. 1. 12, fl. 1. 30, fl. 2 pr. Stüd. 


„» I. Beldschmidt jr., Neuekränerb, 


ächt vftindifche Fonlards- Tücher 
in ganz neuen ausgezeichnet Schönen Muſtern 

burdy eine neue Sendung in orößter und jchönfter Auswahl zu ſehr billigen Preiſen bei 

1689 Eduard ®ebler, Zeil ah 


” Chenlile- Franzen | x gras Butwaht. 2 il 
Schmelz-Besatz | NebWarzschlld-Qelne : 


17, Reueträme 


„vasi Kan  Nn82 
* Bwei a Sr Bf. Fried⸗ 
—— Dofe Ir Sted, rette, 
236 wei pulirte Beuladen var Elchen⸗ 
Ar ‚gearbeitet 

la Aral mens Defın.0c6 
n # nene rE 1 
Glas, circa 44% Kreit: mund 7 ee 


b 


75 @;- ** 
72- ‚sie nen, 5 Gtüd, 8’ hoch 
g ea Stüd, 6‘ "7 3 breit gm were 
876: —— Alte Eaif borde 
— abgugeben; Sã⸗ Schauma inther, J. Bleiche. 


Neue ſpaniſche Wände in verſchiedner 


35 — Kochto fe und Waſſer⸗ 
up öpfe a 
*5 Bangefirape 27. 
Ar: Ge nr zu ner’aufen ; 
dahin fen Wallſtraben 
Br Paar feine as; Vilbeler⸗ 
—* 


: 879, Ein Bügeltifch; Langeſtraße 27. 

Girca 350 Stuck Gaͤhr⸗ und Maiſchbütten⸗ 
Dauben von 24/—df/, Ball did, d— 
41/, Schuh lang, —— * find zu 

en, in der Expeditio 

880... in a — er mit Nacht⸗ 

22 Bu: verfaufen ſehr gute Kar⸗ 
toffeln. 

Bu verwieryen. 

"a8 Gin möbl,. Zimmer mit ober. = 
Koſt ift an einen Herrn zu 
Säichnger u, 2r St., unts d er, 

es mit zweiſchlaͤfrigem Bett 

Fe zu nn; gt. Boden nbeintergafle 56, 


— ih Salon und Schlafzimmer neu⸗ 
loſſenem Vorplah, (bei 
58 eilt. 'att. einen — zu vermie⸗ 
um. Näheres b. d. ition. 
875: Eſchenheimer Anlage 4 iſt ein moͤbl. 
Fam an; einen Herrn zu vermiethen 


872 Eine neue 
nuttg mit —— — * 
nabe vor dem T vermiethen. 


Mäberes am —— 
46 m Hofe Tinte, i 


"87T m i 18 
——— — —e— 


find u vers) 


674 einem Here eine kleine 
Wohnung an einen Herrn o ame zu ver⸗ 
miethen. e8 —— 


* | 
4577 ‚Großer Sirſchgraben 6. 
eine neubergerichtete Bobu = 
2. —— zu vermieiben und gleich 

bezi 

1681 Menue Kräme 6 und -& 
find Gefchäftsiofalitäten im 
1. Stock zu vermierben; Nah 
im Laden von F. W. Meinbard, 

1618 Gr. Hirfchgr, 14 find 2 Wohnungen 
a5 und & 4 Zimmer u. f. w, gu md 

869 Mit der Ausficht auf 
Zeil ift Schäfergaffe 8 ein moͤblirkes eine® 
Zimmer zu vermiethen. 

1637 Stallung. für 4 Pferde, Nemife, 
Heuboden x. ift pr. I. Januar zu vermieiben ; 
Niedenau 35, bei Berdmann, Zimmermeifter. 

1686 @ine Wohnung von 4 Sim⸗ 
mern (neu hergeftellt), Küche, Boben und, Keller» 
räume, ift für ben Preis von 800 fl. 
zu vermiethen und fofort zu beziehen... Maͤheres 
Neuefräme 4, 2r St, 

— Eine freundliche Gartenwoh⸗ 

‚3 Zimmer, Küche, Keller: zc. 
Rai eres Atzemer Gew. 3, No. 158. 

869 1 6i8.2 fein möblirte Zimmer ; neue 
Taubenſtr. 19, Ir St, 

1664 Schöne Wohnungen von 5—6 im 
mern mit 2& 3 beisbaren Manfardenzimmern, 
Sartenvergnügungen 20.5 Sternftraße 10. 

1613 Aunmerweg 7 der erſte Stock 5 
Zimmer, Küchex. zu vermiethen; Preis fl. 450% 

1572 Gine Wohnung won 3 Zimmern, ver⸗ 
ſchloſſenem Borplag und mit. allem Zubehör 
{ft zu wermietben ; Wiebenau 89. 

850 Sandweg No. 34 
find Wohnungen von 4 Zimmern * — 
hör zu vermiethen. 

379 Gin Mann- kann Theil an en 
Zimmer mit Bett Haben Mo 1b; = 

878 Im Steineruheuß IRn im 
haus am Ende —— — 


igts8: Bimmer zu 

878 Bin — — Gebiet u 
einen auch zweiHeren; Mömerltrg 2. t-& 
: 878. Taunu IM ber ineih herzerichtete 


Dee] 


erite ey Me sn — 
zu verm en ianner 
e Bequemlichteiten. 


mit Waſſerleitung und All 


"78: Meifengaffe 18 if ein Bimmer zu 
vermiethen. 

878 Ein Herr kann Theil an einem moͤblirten 

mer u) kl. Eihenheimerg. 13, 2r ©t. 

878 Ein möblirteß Jimmer an einen Seren; 
—2*— a Ir Stod, 

878 Bodenheimerfir. 7 de zweite 
en foAteich" u beziehen, 
878 a nößlirte Menfarde unb Kammer 
einen foliven Daun; Meifeng. 15, Ir6t. 
ng Ein. möblirte® Zimmer zu vermieihen; dr 
Bornheimerftraße Hinter der Synagoge N. 167, 
Ir .— . 2 folive Serren, 

819 Ein großes Gewölbe zu vermielhen mit 
Beige; alte Mainzergaff: 15. 

9 Gin ſqhon moͤblittes Zimmer mit Aus⸗ 
At auf den Main zu vermieten; alte 
Mainzergaffe 15, 3 Stod. 

879 Breitegaffe 7 ein heizbares mößlirtes 
Bimmer. 

879° Ein Zimmer ohne Möbel an einen 
Herrn zu vermiethen ; Saalg. 13, Ir Stod. 

879  Möblirtes Himmer an 1-2 Herrn 
pr. Monat fl. 5; Fahrgaſſe 66. 

880 Gin möblirtes Bimmer ift zu vermiethen ; 
—— — 20, im Hinterhauß, 

1639 Zwei ſchön möblirte Amer im 
erften Stod ; große Eſchenheimerſttaße 64. 

879 Eine große Lotalität für eine Fabrik 
ober Waarenlager geeignet, fowie ein großer 
Boden ; Rangefttaße?7, nahe am Allerheiligenthor. 

. 880 Gin Dann lann 
haben; #. Rıttergafje di, 2r Stod. 

880. Eck der Römergaffe ir Stod: find ein 
aud zwei ineinandergehende ſchoͤn möblirte 
Zimmer zu vermiethen ; Eingang Kälberg. 1. 

::880 Zwei ineinanvergehenbe möbl.. Zimmer 
einzeln oder zuſammen; Eck ber alten Mainzer 
und —— 1; ir Stof. 

SEO Reue Krime26 it ein gut eingerichtetes 
— zu vermiethen. ' 

Gin ſchoͤn moͤblirtes Zimmer für einen 

a jo Heren ; Schäfergafie 7, Tannenhirſch. 

Ein fchön moͤblirtes immer an einen 
Heren zu vermiethen; Altgafje 25, 2r Stod, 

880 in ft, mößlixte® Zimmer zu vermieten; 

Schulſtrahße 3, 2rıStod. 


831 Min Mabeen, welches aus arbeiten nuar 


ht, tann Antheil an einem Bett. haben; 
fie 25, 2r Stod. 

— Gine  heigbare —— iſt ofen; 

%. Gfcengeimergaffe 8, 2r: S 


Theil an einem ich 


‚ In ber Exped. 


880 Gi Herr kann REAL au elnem * 
u. — haben; Wetrbbergerfteahe 36 

** Ein heisbares moͤbl. Zimmer 
—* Bien vermiethen; - gr. am 
’ ann moblirtes — an einen Gern 
au u vermiethen ; Fahrgaſſe 72 j 

830 Gin großes fchön inößfirteß Zimmer 
zu ru 3 große a a ne 


881 Kloſtergaſſe 11 im 3. Stod ann ein 
Here noch Theil an elmem Zimmer nehmen.“ 

881 Junge — koͤnnen Logis belommen; 
Goldnehutgaſſe 4 

881 Gin Mäddgen, welches aus nähen Kar 
fann Antheil an emem Bimmer Haben; 
Klingergaſſe 7, 2r Stod. 

i Ein gut möbl. Zimmer mit - ohne 
Koft zu vermiethen; a ae ‚2 St. 

831 Seckbaͤchergaſſe 8 ift eine Bofmmg 
zu vermiethen. 

881 Eine — Wohnung monaillch zu vernicchen; 
Stiftſtraße 3 

830 In beſter Lage der Stadt zwei uns 
möblierte Zimmer zu ver miethen. 

8831 Ganz nahe vor ber Stadt ſind 1 auch 
2: elegant möblirte Zimmer Hochparterre, mit 
Bedientenzimmer zu vermiethen ;. Sternſtr. ©. 

881 Ein moͤblittes ginner zu vermicifen; 
Kloſtergaſſe 2, Parterre links. 

881 Sangeftraße 31, Hinterhaus (Sfraeliten) 
ein moͤblirtes Zimmer an ‚einen ordentlichen 
jungen: Seren zu vermiethen. 

1690 Zwei Yimmer ohne Möbel; - auch als 
Bureau a1, zu vermiethen im Hochparterre 

ſtraße 43. 
u Eine Heine Wohnung von 2 Zimmern 
nebit Küche ift an ftille Bene zu vermiethen. 
Zu erfragen auf dem Intelligenz⸗ Gomptoir. 

881 Kin möblirtes Zummer Ausficht auf 
auf Main ijt zu vermiethen. 

881 Graubengafje 1, EE der Schnurgaſſe, 
ift ein möbl. Zunmer im 8, Gt. zu vermiethen.. 


@efuche verſchiedener Art. 


.878 Eine ruhige ey pri Fr 
innerhalb ber Wobnung 
von 4—5 Zimmern und Bubehör; Näheres 


880 Fwei Tfeilnehmer an: 1; mößlisien 
Bümmer gefuct; alte ethkofftt. 8, Ze Gtsl. 


tz Belag, Beinf. SntiL-Binht Ad 289, Eonntng 8. Bekb. 1ahd. 


— — — — 


Bertanntan gungen, 


Circus Blennow. 


Heute Sonntag den 6. December: 


Große anßerordentliche Vorſtellung 


der höheren Reitkunst, Gymnastik, Pferdedressur * Ampirame equestre. 
2 Zum Echlußrber Borftelun: Mazeppmas ver: Die Werbannung des⸗ 
Iben nach der Ukraine unter den wilden Pferden, Großes —“ 
imodrame von allen Herren und Damen mit einigen 20 loſe laufenden Pferden aus— 


geführt, DMörgen: Große Borftellung. A. Blennow, Ditictst. 


— nn — 


Zu Weihnachts⸗Geſchenken. 


1689 Alle Sorten wollenet, baumwollener und ſeidener Merren: und 
Damen:Unterfamiföler für uuter dem, Hemd zu tragen, welche weder 
im Wajchen noch vom Schweiße eingehen; MW erren- und Damen-linter- 
beinfleider in: Wolle (glatt und ‚patent) und in Baumwolle (gebleicht und 
ungebleicht); ganz jchwere Afach geftrichte Kamiſöler, Polka: Jacken, 
Kinderkleider, Polotins, Gachenei, Strünpfe und Socken ꝛc. 
in größter Aubwahl zu den allerbilligiten Preifen im 


Strumpfwaarenlager ® Georg, Nicolay, 


große Bocenbeimerftrafie 27, dem Brummen über. 


| Musverfauf 
31.30. unter Fabriks-Enugtos-Preiſenẽ 


feiner Eisenguss- und Bronze - Waaren- Artikel 
des Gäs-Apparat- und Guß-Werkes Mainz, 

in Commission bei @. Farndbacher, gr. Gallusgasse 5, 

als: Handleuchter, Tafelleuchter, Girandoles, Nachtlampen, 

«igarrenbecher, Aſchenbecher, Keuerzeuge, Eruzifire, 
Schreibzeuge, Spiegel, Lichtſchirme, Thermometer, 
Uhrketten;, Thiergruppen und Figuren. 

Da wur um größeren Betriebe der Gas» und Waſſerleitungs⸗ Apparaten ⸗Branche 
Llalitaͤten unſerer Kunſtgießerei bedürfen‘; fo wollen wir obige Artikel liquiditen. 
880. Im Anfertigen von Kinderfleidern, Balstots, Dantenkleidern, Wlöufen sc, HAL 
man ſich iu ben Preiſen empfohlen; Ziegelgaffe 12, im aweiten Stod, , 












Buchhandlung und Hittiquariat, f) 
&. Hess ermpfiehlt fein auf das Reich apa = 
Preifen. A⸗B⸗C⸗ und Bilberbüähr zu 4, 6, 9 und 12 fr, Jugenbfcriften für 
jedes Alter mit colorirten Kupfern, Glaffifer in eleganteften Ginbänden, Schiller's Werke 
zu fl. 6. 30, fl. 7, 8, und 13, Goethe's Werke zu fl. 21, 30 und 44, Miniatur Aus» 
nn in reichen Einbänben, "Blüten unb Perlen Beutfäe Dichtung zu fl. 2. 24, rg 

ichtergrüße fl. 2 24, Pharus am Meere bes Lebens fl. 3, Wörterbüder in bauerka 
eleganten Einbaͤnden, Schmibt, frangöf. Wörterbuch fl. 2. B6, Mols, Wörterbuch fl. 1. 
Atlanten, Kupferftiche, Photopraphien x. zu billigften Preiſen. 


“ Die Fabrik 


fertiger Hemden fir Herren 


von Jacob Harburger, Töngesgafe 42, 1. Etage, 
empfiehlt als paſſende Weihnachtsgeſchenke: 
Shirtinghenmden pr, Stüd von fl. 1. 30 kr. an, 
Shirtinghemden mit leinenen Einsätzen von fl, 9 an, 
Leinenhemden in allen Genres, 
Pique-Hemden in weiss und eouleurt bon fl. 1. 45 kr. an, 
Herrenkragen, did halbe Dutzend von 36 kr. an, 
leinene Taschentücher, dad Dutzend von fl. 9. 80 kr. an, 
fowie eine Partie von 50 Di zend 


‚englifchen Wollhemden pr, Stüd fl. 4, 


leinene Brusteinsätze, das halbe Dutzend von fl. 3 an, 
Leinen im Stück, Gehlld ete. eto. 
Shirting und Chiffons im Stüek und Stanb 24 kr. f 
Wiederverkäufer erhalten einen @xtra-Nabatt. 
Weihnachtsgefchent. | 
881 Gin prachtvoll gearbeitetes — aus einem ber erſten Atelier in Parts iſt 
zu verlaufen. Mäheres bei Herrn Heerde, Bodenheimerftr. 46. 
880 Jeh empfehle mein assortirtes Lager in Leinen, Tiach- 


tüchern, Servietten, Handtüchern, welssen und buantleinenen Taschen- 
tiehern, sowie Damast- Gedeeken in guten Qualitäten zu billigem 


Preisen. D. Kauffmann, — 28. 
 Minderspielwaaren 
in großer Auswahl, 3. H. Lussmann Jun., Alerbeiligengafje 11.u, 18, 


878 Franzöfficben Unterricht erteilt ein Lehrer aus Paris mb find ned 
einige Stunden frei; Brauhausgaſſe 1. 


1688 
Bürsten und Hämmes 
Wir bringen unfere feinen Artikel in obigen Branchen für Weihnachten in - empfehlembe 
Erinnerung. J. G. Güntbert u. Sohn, fl, — 2 — 10. — 
8738 Sehüne Hehfelle zu Vorlagen — 4 
L. Kunek, Schnurgaſſe 444) 





> Evangelifcher Hanptuerein =. 


ber x 


Guftav: Mdolf-Stiftung. 


Generalverfammiung: Mittwoch den 9. December 1863, Abends 7 Uhr, 
im 2ocale der Katbarinenfchule. 
Die verehrlihen Mitglieder des Vereins werden zu diejer Verfammlung, in weldyer 
3 ber Bericht bes Ab zeordneten zu ber diesjährigen Hauptverſammlung erftattet, 
2) bie Ergänzungewahl für den Vorftand und 
3) die Wahl von Rehnungsreviforen vorgenommen werden wird, 


— AN: Der Borftaub 
General Berfammlung 


ber freiwilligen Scharfigupgen: Montag’den 7. December, Abends 8 Uhr, im 
Saale der Harmonie, F U. Weber, 


3. Maier, kl. Kornmarkt ir, 3, 


empfiehlt jein Lager ächter Meerihaummaaren, Tabafspfeifen, Stöde, Cigarren, 


Tabake und jonft in dieſes Bach einfchlagende Artikel zu billigen Preifen, 


Gummis:Scuhe 


Ä Belanutmachungen. 
881 Ein Mädchen, weiches nähen, Maſchinen⸗ 
"881 Wine ordentliche Perfon fann gegen 
etiwa® Hausarbeit ein Stäbchen mit Bett ers 

en; Judenmauer 17, 

1690 Berliner Sümmel: Flafhen werben ge- 
fauft; fleine Frledbergerſtraße 12, im Laden. 
881- Fein grriebene Mandeln 
à 86 fr. pr. She. bei F. A. Jaeger, neue 
Mäinzerftrafe 60, naͤchſt der Schwager'ſchen 
ann) ) 1. 7) — 

881 Gin junger langhaariger Pinſcher mit 
Halsband tft vor einigen Lagen zugelaufen; Frieb- 
berger Anlage 4. 


881 Ein junger Pinſcherhund männlichen 
Geſchlechts, gelbliche Farbe, frifch gefchnittene 
Ohren und kurzen friſch gefchnittenen Schwanze, 
aufben Namen „Bußi” hörend, hat fich verlaufen, 
Mittheilung bitte Ziegelgaffe 14 ebener Erbe 
gegen eine gute Belohnung. 

879 Eine Perſon, welche wachen und pußen 
geht, hat Tage ftrt; Mömerberg 7, im 4, St. 





nähen, fein bügeln kann, ſucht Beſchaͤftigung. 


Heine Kifchergaffe 20, 


Ein braunes Portemonnaie, enthal- 


tend 4 Frankfurter 100 Guldenfchein, 
3 Srankfurter Banknoten & 10. fl, 
und einen Darmftädter Zettelbanffchein 
& 10 fl. nebſt diverfen Noten wurde 
heute von ber Börfe bis zur Borns 
heimerftraße verloren, Der redliche 
Finder erhält eine Delohnung von 
10 fl. Näheres bei der Expedition 
dieſes Blattes, — 
878 Eine weißgrundige a (mit lilla 
Blumen) ift abhanden gelommen. Dem Wiebers 
u. "a Belohnung; Kornblumengaffe 4, 
r dd, 


879 Gin im fein Stopfen und Spigenfliden 
geübtes Maͤdchen hat Tage frei. 


880, Der®fandfch ein Po. 18673 
ift verloren, vor deſſen Anfauf wirb gewarnt, 


880 Gin Heiner ſchwarzer Affenpin 
Dem ihm 


ih am. Mittwoch verlaufen. 
bringen Kruggaſſe 9 Fine Belohnung. 


Aechte Hal, Ma MR. Perl⸗Sago/ neue 
Noſinen, — 9* 6 und 
a 2 iM 
andeh, Buchgaſſe 14, 
TE de € er Schellfiſche, 
ee Een, Rohbüdinge 3 fr. pr. Städ. 
Born, Hübnermarft 20, 


‚BEL. Feinftes Vorſchuß⸗Staͤrk und Kar⸗ 
toffelmeht, de Corinihen und Mandeln bei 
Güntber, Markt 6. 
881 Ein 5 Gufbenfheln wurde von einem 
Dienfiboten von dem Paradeplatz biß zur 
nauerbahn "werlörem Man bittet ben rebl. 
inder biefelben Parabepla 10 abzugeben, „. 
881 1862: Wein wirb verzapft bei Gatt 
Schent, Dreilonigſtraße 18, pr. Mans dr. 


— — u. 


SSH" Bidet ober 8 Zimmer mit ober ohne 
I in angenehmer Lage werben zu miethen 
&t. Näheres Löhergafe 89 
\ Srifhe. Schellfiihe und Gabliau, Büdinge, 
Kitler Sprotten pr. Pib. 32 fr, Bricken, 
Caviar; Sttaßburger Gänfeleber bei 

8777 m. Nuss, Ballusftraße. 


Die rühmlichſt befannte Thenard'ſche 
GSopirtinte ift ächt Fe haben bei 
&tra 


au, 
Sqhnutgaſſe 6, GE der Lindheimergaſſe. 
Heue Valeheis- Orangen afl. 6, ar. Mefflina: 
Citronen a fl. 5 pr. hundert Stüd, 
1689 Beſtes Petroleum, pr. Scoppen 
et ‚fe, und fenftes Lampenöl. 
28, Poerggen, gr. Eſchenheimerſtraße 64. 
* Süßen Schweizerfäfe, feinftes Oliven- 
und Galatöl bei 
ww. Poertzgen, 
aroße Eier heimerftraße 64. 
1690 Branz. glacirie Früchte in eleganten 
Cartons grüne fpanifche Trauben, Piſtoles, 
frifche Feigen, Tafelrofinen. 
( Sartorio. 


880 Friſche Holfteiner er und Oftender Auftern 
Egellfiſche, Straßburger Bänfeleber-Pafteten, 
pommer ſche Gäniebrüfle, Kieler Sprotten, 
Trũffelwurſt. fromage de Brie, Neufchatel, 
Roguefört, Chester u, fromage raffınd bei 

Adolf Schroeder, 
größe Gſchenheimerſtraße 46, 




















ee Sich ri, Dan, eat 


de tern, gg ae — 


fo * Mouti ors volaille 
de Brösse. re eler. 


690 BVorzüglicer R bi 
2 —* un . EL; 1J zu 
unſcheſſenz von or. 
a E rio. 


880 Friſche Schellfiſche, Süß⸗ und Roh— 
büdinge, Ruſſiſcher Caviar, Brenter en 
Gardinen In Dicles und, Särdineh a Lea 
in ur Ya "a, und I Büdlen, 3 
Picles & Gherkins in !/ u. !/, flacon, 
Nürnberger Eſſiggurken in — Faͤßchen, 
frifhe ſüße Orangen und Citronen, hundert 
und rn billigt bei | 

+- Fuchs, Ti ei 


5 


— * Städ 
Sän änfers Gatter(stät]‘® 
1689 anne Deſſett· Weinie daran 
Madeira, pr. Flaſche * * fi, 


Dtala RT. 1 


aga, 
Greuache de Pherto-Real 
@: Rabatt. 


30 kr., St. Péray Gd. —— 
a/ Bucgafle 2 








bei ar Abnahme, 


880 — — Fon fi. 1.10%: 
ei Calmeälcds, ale ge 
Stängelhen 6 fr. empfiehlt beftens 
Strauß, Shnurgäffe 6. 


579 Guten neueh % Ynflnci —— 





* . 





86 F * 


Wachtel hůn 
roihen Haldband iſt zugelaufta 
2 Stiegen hoch. 


* Behanntmacyung, 2 
in —— —— 7 
Schiffer. Peter Noé nach 
ale 3 —* 55* Bells 
hiffer Johannes Haus na 
aa re * * Be 22577 
er. Thomas Lena, n 
den Städten bed Obermains; 
R ben 10, ar: & BRPUm 
zanfturt a. AK, den . 
"die — 


— — 


13. Vallage, Fran Intell /Blatt VaR-289,, Somitag 6: Dechr) 1863. 
Belauntmadungen 


Für Bandwerter, Künſtler ve. 


‘ "1888 Bei Fr. Benj. Auffarth in Krauffitrt a. DR ift ſoeben elugetroffen: 


Anleitung zur Projectiouslehre 
von Th. Mätz, 20 Selten Text und 8 Figurentifeln in 49, Preis 
_Alleitung zur Se zur Sehatteneonstruction erjheint im HT 


Empfehlung meiner reichen 


Weihnanjts - — 


on Spielwauarem ur ar, 


anterhakteidet und belehrender Spiele und Apparate, vieler — 
Gebrauchs⸗Gegenſtände Für Die Jugend und ji Erwachfenei 
Das neue Preisverzeichnig ift gratis zu erbalten. 


J. V. Albert, som, geil 36. 
amen⸗Anterröcke 


— *H am Stiren von fl. 2.48 ar bis fl. 10, empfiehlt AI689 
Jos. Zi immermann, 


Eck der Wedelgasse und des Paulsplatzes. 


er Weihnachtögefchenten. 


74 1690», Nechte Foulards zu fl. 2.24, kleinere zu fl. 1. 36,. eine Partie 
Buckskin⸗Reſte für Knaben geeignet, ſchwarze Tricotd und Satins für. Bein- 
tleider und Weberzieher paſſennd, Chinchilla und Ratins für Wintetrocke, Bucks⸗ 
find und Weſtenſioffe, alles in guten Qualitäten und zu ſehr mäßigen Preiſen 
in der Tuchhandlung von 
— "August JFÜSSY: Katharinenpforte. 
„inter: Damen: Mäntel; Baletpts uud Jacken um 
— — zu räumen, zu äußerſt billigen 
b 


za ©. KÖH, Bleidenstrusse 7. 









Glae&-Handschuhe von 36 kr. an; 
Netze von 19 kr. an, 
Neglige-Hauben von %4 kr. an 
—— nebſt meinem vollſtändig aſſortirten Lager 
ammt⸗ und Seidenbändern, fchwarzem u. farbigem 


ars, Bernh. Meyer. 
1686 Schnurgaſſe 17, vis-a-vis der’ Trierifchengaffe. 


- Sparbrenner für Gas nenefter Conftructien, 


durch welche bei breiter ſchöner heilleuchtender Flamme ein Erfparnig von 
30 pCt. nachweislich erzielt wird, empfehle zur geneigteu Abnahme. 


1688 TR. Dauth, 


große Efchenbheimerftraße Mo. 23, 


Ausgesetzt 


haben wir eine Partie Cafe-Service und Tassen von älteren 
Muftern und verkaufen folche, um Damit zu räumen, zu bedeutend — 


Preiſen. 
I. M. Behaghel & Sohn, 
Roßmarkt 8, nächft der Hauptwache, 


"Farbige Flauel⸗Hemden a 1.2. 36., 1.4 bis fl. 9, 


weiße und roıbe englifche, Franzöfifche und deutſche Flanel Unterjacken —J 
SDoren à fl. 3. 12 bis fl. 6. 30, Barchent⸗, Leinen⸗ und Eroiffe »Auterhojen 
für Herten und Damen empfieblt 

1672 Louis A. A. Schmidt, Bleidenftrafe 3. 


Die von mir erfundenen 


Gas: Erfparınas - Brenner, , 
a ungemein großen Anklang fanden, bringe ich hiermit in Empfehlung, beren 
Erſpa fich nahezu auf 50 p&t. beläuft, und liefert bie Beweiſe ber Herren Bier⸗ 
—— C. Himmighoffen, G. Bär uad Reſtaurant G. Schmidt — 
DE Da bie Brenner bereit8 nachgemacht werben, bitte ich genau auf meine Firma 
zu achten, A. Nahrgang, 


Ro. 42, gr. Bockenheimerſtraße Rp. 42. 
1659 Aue verkauf von Schl Fr und geſtickten Ften @inon- 
Taſcheutüchern. Fu, Bleidenſtrage 7. 


880. Ein biefiger Tape — * für zu machende Werhnadt 
Den. Diligßen Yecien; Ralbähergofie 5, Barterze 


=— 





3 Sperlings 
siograntsches si, 


8 Bleichstrasse 8, 


empfieblt fich auf bevorſtehende 


Weihnadhten 


in. Uebernahme aller im Gebiete der Photographie vor: 
fommenden Aufträge unter Zuficherung billiger Preiſe und 
reeller Bedienung. 


1% Si. Visitkarten nn 3. 30° 


6 an * Be — 
Bortraits von jl. 2, 5, 9 und hoͤher bis u Lebensgröße 
mit und ohne Retouche, in Oel, Paſtell und Aquarell gemalt, 
Genrebilder in großer Auswahl von 1 fl., 
Bifitfarten-Format au 6 Er, 

leineres Format — 


Minia tur⸗Portraits ee ai A 
Anfertigung von Btereoscopenbildern von Hau— 
ſern und Perſonen, 
Srope Auswahl in Rahmen von 12 fr. an bis 15 fl. in 
Schwarz, Metall und Gold, 
a 30 Bilder, „elegant mit Goldſchnitt, von 
Poriefeuille-&egenstände. 


..NB. Die Aufnahmen geschehen uch von 
Morgens 8 Uhr bis Nachmittags 3 Uhr ohne Un- 
ng und bei jeder Witterung. 1689 


er | 





r R Aa h 
Hung, fi | 
879. Mittwoch den 9. December, Nor und. Nachuiitkags, findet im 
Pergantun gzimmer dahier die Verfteigerung des voh dem Bonn Mecha⸗ 
nikus Joh. Jost Rullmann hinterlaſſenen wer en Waaren⸗ 
— ſtatt, worauf man hierdurch nochmals ausdrücklich —— macht. 


A. M. Schuldieis, 7 
49 ftüffer: Bldvenfrafe : 14, jebt Bleidenfräße 28, im 8. oh ( J 
| 878. Ich Habe wieder eine Meine Bartie Herren» Sählafröde) *** 
und in — Muſtern für bevorſtehende Weihnachten anfertigen 
ſolche bedeutenden Aufſchlag noch zu dem alten billigen 

Ebenio Habe ich noch eine Kleine Partie aute ſchwere Shirting- Herten: 
rätbia, die ib, um damit zu riumen, ebenfalls zu dem alten Breis erlaffe. 


ortheilhaftes Anerbieten. 


1688. Gegen maßiges Honorar wırd Die Fadbrikatton eines couranten Artikels, 
wilder noch gar eine Concurrenz hat und woru das rohe Product in un» in_ber —3 
von Frankfurt a. M. am billigſten und beiten zu haben iſt, mitge 
ae Fabrit it, weldes in jedem Hausgalte gebraucht, ja ſogar B dücfniß —23 
fih ohne Zweifel eines bedeutenden Abſatzes zu erfee ien haben, und hauptfä de: 
Niederrhein, in Sa Belgien, England, Weftphalen, Kurheſſen u. Hannoper 












erlafle 


ſeht der Map zu erzielen fein. 
$ kann Fenand mit 2—-30)0 fl. disvon. inlare an ber — 
— — auf frank. Offerten sub Lit E. J. 67 poste restante Gölr. 7 


880. Eine Dame, weiche die bönere Bildung volllommen befig‘, pas on 
Ruhr ihre d — ardudlich verſteht und gelaͤufta Prioe beichber® i a 
ati Io on —— ausgebildet it und mit —A 
In England und Ameri ehrt hat, wünfcht Privatunterriäht zu geben oder ein 
ment an einem Yıftitut. " Sffeiten unter 10 bejorgt die Erpebition. | | 4,1797 8 
879. Gin geräumige e lecreleca in guter Befchäftslane, welches: Mh) Tür m 
Möobelniederlage eiznet, Babe preißwürbig zu vermirtben ‚an Hanben, 
Schultheis, Bleidenftr 
879. Unttändige Kräuenimmer förnen in auer Kuge und Wıqüe 
Nedeikunft abwacten bei Frau Sier in Niederrad bei Franffımt , Foſtho 
880 Bielefelder Leinen von Gebr. Becker im © 
habe ich wieder in frischer Waare erhalten und empfehle 
üster Garantie von Handgerplunst zu Fahrikpreisen. IErFI 
D. Kauffmann, Neuckräme 26. 


— — — 


879 SGlacéhandſchuh werben ſchön und geruchlos gewaſchen und werden gi 
dhb derfauft hei Frau Warthel, Kerbengaffe 4. Brirageap, — 


1689 Geriebene Mandeln, Citronat und Orangeat empfitgtt } 
Georg kbe — —— 


878 Die b.ligiten Photographien, bas Dußenb von | 2 2. 36 an bei 
Aufnahme bei jeder Mitterung. V. 


p att. Ginzichtung neuer Geſchaͤfts- und Privatbücher, Br * 
ur vorkommender Buchungbfaͤlle (dopp. u. einf.) — 2 ca 
nen 3, ac, halte mich ſtets empfohlen, ra Nömerberg 9, 



















— eure 


14. Balage, ranf. Imtll Blatt A289, omtag 6. Dechr. 1868 
ea Tone ———— 


ER Belanntmadgungen. 5; 
ei 


FR Belenstmeodn 
—— Wetwed) DE 9. Deuenber 1868, 


zugetorbnung 
a bes Senats: 
‚g Reviſion ber über 2: nsbejhräntung beftehenben Geſehe betr. 
vr.’ pi bes Genats 
«> Die Gehalte ber Seilicen —— der niederen Kirchenofftzianten bei ber evan⸗ 
geliſch⸗ lutherifchen Gem 
IIL Anträge von Witglichern der Berfommlung: 
„.D Des Herrn Director therr: 
Die Ausſcheidung bes ftädtifhen Vermbaens aus dem Staats⸗Vermoͤgen; 
bie Erbauung einer Brüde uͤber den Main am Untermainthor und 
u. 5 die Franlfurt⸗Hanauer Eiſenbahn betr. | 
2) Der Herren Dr. Leyfauf und Dr. ©, Zul 
Die Aufhebung ber. 65 14 bis 16 Tit. 1 Be V. Die Reformation und 
Ausdehnung bes Erbrechts der unehelich Gevornen beizeffind. 
Des Herrn Dr. Malß: 
D: * er. Iaffung bes — von den — ‚und bes Abhubs von ben 
- Ghauffeen betr. , 
4) Des Herrn Dr. Yun 
Die Aufhebung ber Bejehe vom 1. unb 15. April 1856 über bie zum Bezuge 
‘ber Untverfiekt erforberliten Beugniffe ber Reife und fiber bie un 
umter bie Zahl der Adookaten betr. 
5) Des nd ern Dr. med) Kriedleben: 
ie Abänterung des Geſehes vom 24. Mai 1861, das; Säugammenweſen; 
bie Weänderung bes $. 22. der Mebizinalorbnung vem 29. Yult 1841 und 
* bie Anſtellung eines rar als Phyſilus für Veterinaͤrſachen betr. 
6) Des Herrn Alexander Sharff: 
e\ Boftanneleaenbeiten betr, 
IV, Gommiffionsberidte: 
= Aufebung ter von rechneiamtlichen Depofiten zu entrichtenden 'Regaeblibren; 
rg ellung der Pfarrhaͤuſer in ber Rechneigrabenſtraße und an ber Pault kuche und 
3) die ee bes Roͤderbergwegs betreffend. 
M., den 5. December 1863. 
Kanzlei der geſetzaebenden Berfammlung. 


Aufru 


an die Mitglieder bes 


freiwilligen: SJägerbataillons 
zu einer Beſprechung Sonntag, den 6. December, Vormittags 11 Uhr 
m Harmonie⸗Saal. 
Die Die Zubelfic ber Freitsiffigen Sägen: von 1818 betreffend; 
as Comite. 


2 immer zu vermiethen; Zeil 15. - erfragen Zat 13, im Laben. 


— | - 


Saal zut Loge „Sokrates“. (Zöngesanfie) :: 


Mittwoch den 8. December, Abends 7 Uhr, rn mean: 


CONCERT von. Midhael Folz, 


unter sefälliger Mitwirkung des Fräulein He wen, der ME TER. 
Heinemnier und Rod 
Gintritisfarten zu fl. 1. 45 in ber Wufifalien-gandlung des Herrn 6. U, Andıs 
Uhends an der Kaſſe 2 fen 


Weihnachts - Au sſtellung 


feinen ran er | 

Holzsehnitzereien, al: Thee- Cigarren- und 354 

Wandtaſchen, Feuerzeuge, Kartenpreſſen, Schlüffelichräntchen xX., 

decorirte Porzellane, als: KaffeeService, Vaſen, Defjert-Zeller, 
Fruchtkörbe, Fiquren ꝛt., 

Portefeuille-Waaren, als: Cigatren-Gtiris, Portemonnaies, Ne- 
ceffaites, Brieftafchen, Mappen ıc, 

Aechtes Eau de Cologne, 

— — UMS von 48 ft. an, 

Pariser —— ie, 

“lac&-Haudschuhen in alen Barhen zu 54.6. und 1 f 

Lithophanlen, 

Feuergeräth- und — 

Ballfächer n 


ete. 
Alles in ſchönſter Auswahl und * ge geneigtem guſptuch ent 
Georg Farnbacher, gr. Gall 5. 


NB, Unter Obigem befindet. fi eine em Partie Maaren; ich, 
um damit! zu räumen, zu Bedeutend ermässigten‘ | 


abgebe. eos 
Für billige Weihnuchls Fe 


empfehle ich zu rn Preifen: eine Auswahl Hüte, Hauben und 
Goiffuren nebft einer großen * Ballkränze. 


sw. Ne users 


1689 _ Theaterplag 


Große — von C. Reh 


fintt Beute Sonntag ben’6) Noo«mber, Hatnerhof/(Ktuprit) par, ⸗ Thalnehitier am. 
— wollen ſich gefälligft melden ; Kälbergafle No, 1, 880 


Er) nu iefa mmet a em ana SE | 
ni: BI 1ER ma ua hund ser, u rem $ 








2 u —— 


— Grosser 


Veihnamts- Ausverkauf. 


— — ſeidne Paletot und Mantillen 


————— und Nadmäntel zu A, 


eine —— Pariſer Modelle in Wintermäntel 
(Haut Nouveautes) reelle Preife von 70 
bis 140 ji. in Stoff ſchwerer Seide und ächten 
Sammet auf Seide wattirt, jeßt 20, 30 und 
50 fl., alſo über 50 pEt. unterm Werth, 


Biel e benannten Gegenllände 
kommen zum Ausverkauf. 


XB. Außerdem enthält das Lager große Auswahl in halbanſchließenden 
Paleloi⸗ mit Pellerinen, glatte Paletots, Maäntel mit großen Äermeln, Kragen- 
Mäntel, Radmäntel in allen neuen Stoffen von 10, 15, 20, 25 und 30 fl., 


Miletots fl. * Mädchen von 2 bis 15 Jahren“ in guten Doubtepoffere 
von Ei 9 und AU fl. 


„ut Rabmägtel, und Palstots, gute Stoffe von 7, 8, 9, 
10 und 1: nzat 
Jacken in allen Stoffen: von 3;-4, 5, 6. und 7 fir 


Beſtellungen werden. prompt und ſchnell angefertigt: im Engros. Lager von 


— it hesen, — 


Hotel zum — ag er 2 dee a 


Pe 1-7 D- ze u Ze ET 4 rrund —28 * 


Todes- Anzeige. 
. Verwandten, reunden und Belannten machen wir bie traurige Anzeige von 
bem nad) kurzem Leiden * Inften Tode unſeres geliebten Eofnes 


Georg Hartmann. 
+ ‚Um flille Theilnahme bitten 
Die trauernden Eltern. 


Die Beerbigung findet ftatt: Wontag ben 7. December, Morgens 9 Uhr, 
En 1 


vom Sterbebauſe, Klingeraaſſe 4. | 
nfte. Brenden 


empfiährt die Sonbitorei von S. MR. Feinſte Fohtaaſſe 136, der Tongesgaſſe über. 880 


Es wird vermißt: 


J. W. No 2255. 1 Ballot erg 26 Pfp. 
W. 8. No. 76. 1 Ballen Hrpfen, 200 Pfd. 
Mau bittet um Nachforſchung gegen Belohnung. Niberes auf ber Exo. b. DI. 


Weihnachts⸗Ausſtellung 


in Glas, Porzellan und Epielwaäaren, kleinere Gegeuſtaͤnde für Puppen⸗Klichen, Stuben⸗ 
und Spezerelläden, von 2 fr. an, Pippenköpfen, Baͤlgen, Wachs und Porzellan, ſehr 
ſchoͤn angrfleibete Buppen, ferner Chriſtbaum⸗- Prrien, Obft mit Laub, eine neue Vers 
sierung Werlenrofen. 3. Denper Wib,, Bierelzafie 6. 
1689 Verkauf eines Haufes mit Hof, nahe der Zeil, für fl. 12,000. 
Daſſelbe ift Aftödig und im beiten Zuftande, Hat Sübdfeite und rentitt freie 
Wohnung von 3 Zimmern, Küche und MWerkftätte. Angabe & fl. 2500. 
Ss. E. Schott, Friebbergerg. 38. 


Ausgeſetzt 


eine große Auswahl Schleier, Chemiſetten und Aermel, Cravatten zu ſchr 


billigen Preiſen bei 
— J. W. Neander, 
1689 — Theaterplatz No. 6. 


Buppen: Stuben. 
881 Bon ſolchen empfehle ich eine Art, welhe man, um dad Aufbewahren zu erleichtern, 
flach zufammen legen fann. Alte werben wieder friſch hergerichtet. 
Dean Sunger, Trieriſchegaſſe 5. 


881 MNäh:, Strid: und Häfelarbeit wird fchnell und billig beforgt; Kiofterg. 9, — 


Dekanutinachungen. 8:9 Ein weißer Kater mit gelben Aheie 
bat fih verlaufen. Dem —E 8 
0 Freitag Abend iſt ein Portemonnaie vers 
ge worben, enthaltend 4 Vereinsthaler, 2 Belohnung; EL. Kornmartl5 7 
Qutben kleines Bel, L Sranffurter 10 Bulben: 879 Ein Mädchen, weldes iii Nahen, 
fein, 2 Friebrisoor, einige Portraits. —* Flicken, Ruopfaufnähen auf Karten geübt if, 
gute Welchnung abjugeben Bodyef 




















e 13, 2,6, Hat noch Tage frei; Klingergaffe 4, Sr Stod, 


15. Bellape, Frant. Sutel.-Blatt AR 289, Gönting 6. Decht. 1868. 


Bekanntmachungen. 
Bei &. Wolfrum in Frankfurt am Main, sowie in allen Buchhandlungen Ist 
zu haben: 1690 


Gustav Wolfrum’s Münzen - Vergleichung 


mit"Paritätsberechnung der Gewichte der meisten Länder Europa’s und von Nordamerica, 
16 Bogen, gr. Quer-Quart, brochirt, Preis fl. 3. 30 kr. 


- [Güstav Wolfrum’s Handels-Gewichts - Reduction 


des frduzös. Gewichtes in’s englische (und amerikanische); in's deutsche Zollgewicht, 
das Pid. zu 30 Loth und zu 32 Loth; in’s Österreichische und in’s russische Handels» 
gewicht und umgekehrt jedes einzelne derselben in die andern; ferner der Hauptfacto- 
ren. des spanischen und egyptischen Handelsgewichtes. SEEN 
5 Bogen, gr. 8, Schreibpap., broch., A. 1. 12 kr.; stark Schreibpap fl. 1. 24 kr. 
Vorbenannte, nach den neuesten Bestimmungen, äusserst sorgsam und nach einem 
neuen, sehr übersichtlichen System bearbeitete Werke, werden sich beide durch die 
grosse Zeitersparniss, die sie gewähren, als sehr nützlich erweisen. Das erste, ebenso- 
wohl Finanzmännern, Banquiers, Capitalisten und Assecuranzgesellschaften zur schnellen 
Uebersicht der verschiedenen Münz- und Rechnungswerthe,, bei Berechnung der Staats- 
papiere, Wechsel eto., als hauptsächlich allen Kaufleuten, namentlich Importeurs, Ex- 
porteurs, Fabrikanten, Agenten und Spediteurs, auch Gutsbesitzern etc. beim Calculiren 
von Waaren und Vergleichen der Preiscourante verschied. See- und Marktplätze, um 
schnell ersehen zu können, welcher Platz der billigste oder der theuerste ist, bei Um- 
rechnung der Waarenpreise in andere Währungen, dann als Grundlage zu festen Bü- 
chercoursen ®te., während das andere geeignet ist, dem Handelsstande, vorzüglich den 
iteuren, 'sowie den Zollämtern, Post- und Eisenbahn-Behörden als zuverlässiges 


andburh zu dienen. 
Borlira Ä 


beß ‚Herrn Dr. med. Friedlebens Ueber die Eniwidlung der Zrichinen und. 
Bandwürmer, über die Wege zu deren Uebertragung auf den Mtenfchen 
and Über die Mittel, ſich gegen fie zu fchügen. — Diendtag den 8. Dechr., 
Ybends,8 Uhr, im Audachtsianle der deutichfathol. freien religiöfen Ger. 
meinde (Seiligkrenzg. 10). Freier Zutritt für Jedermann. 1690 


— — — — 


Frankfurter Turnverein. 


Zufbige Beſchluſſes der Haupt Verfammmlung vom 4. December werben diejenigen. Mits 
glieber de8 Turnvereins, welhe an ben Waffenübungen des Wehrausſchuſſeb für Schleswig « 
— Theil. nehmen wollen, aufgefordert, am Montag den 7. oder Dienſtag den 8. 
ecember ihren Namen im die auf bem Turnplatze aufliegenden Liſten einzeichnen zu wollen. 

| er Turnrath.. _ 

Handwerker -Verein: Montag d. 7. Der. 1863, 
— FRE Abend- 8 Uhr, Augsburgerhof. 16 


3 GE _Sertett. Montag Abend im „Gambriniet. 





Zu den Beifnuhstg ber Mint 


we 9... lehendiges Bilderbuch mit beweglichen Figuren, 
LÄAMPArl’S meimuseme fir Minden ande neben Mar | 


ben. is fl. 2. ’ er Ä tar a a 
— No 9 ee er neues Bilderbuch bei Kindern fo fehnell beflebt- - 
wie „unjer Lebendiges‘, Der Abſotz mar daher ein fo großer, daß v we ahr 
vor ein ten. fein Egemp’ar mehr zu haben war. Es zeihnet nicht nur 
b BR iginalität feiner Beweglichfeit, fondern auch durch Eunftlerifche Bridge 
pr ig — Leonie Golorit beſonders aus. Den muntern Tept leınen bie 3 
piel’nd auswendia. 

ag von LRampart & Epmp. in Augsburg, vorrätbig und zur 
si 8 Samvert 5 Comp. in Angabusg/ veriiz nd ur fa m 

Buchhandlung des Verlags für Kunſt und Wifenf 
1689 (&. Hamacher), Zeil im „Römifchen Kaif 


Daß es endlich der jchigen Direktion des Mufen 
gelungen ift, die nun vor Bald 20 Jahren fchon erfdienene graudioſe Sinfonie in 
von Mobert Schumann zur Aufführung burdaufegen, daffır werden, vorab alle Ton ftler 
ſehr dankbar fein. Damit aber auh du Wublıfum im Allgemeinen ein beſſeres 
ſtaͤndnißf a's mie beim erflenmal davon erhäftft, du die aber auch Mühe gibft — den, tirf 
@eift zu begreifen, — und weiter bie großen Schwierigkeiten noch mehr in zleilſch und BI 
ber Ausrührenden übergehen können (wie fchön war zwar fon das Ganze!), fo Sitiet ma 
den Vprftand um vemnäcftige Wiederholung dieſes fo herrlichen Werkes, — wenn au 
nur im Intereffe der Tonfunft. 


—— —— — ö— — — — — di usa di gr 
ri Br 
28eihnachts-Uusftellung . 

bei I. Jacob Jacobi, Schnurgaſſe 55, Et der Mörjergafle,. 

in allen W:ien Schreib und Seichnenmaterialien, Rerßz ge, Fa: hrs fin, ball 
Neuefle in Bilderboyen, Wilderbliger, eine große Auewahl Portefeitiller und Galans 
teriewaaren, Portemonnaies, Cigarrenetuis, Brieftafben, Damentofyen, Schreitmapper, 


andfhuhfäichen vw. dal. zu den billiaften Preifen. Auch babe eing große, Ausı 
botographie-AUlbums, welche zu fehr billigen Preifen abacben Em. | 

















1689 DEE” Avis für Miehgermeifter. 


Häufer mit geräumigem Hof, gutem Keller, lebhafter Lage habe zu v 
I E. Schott, Frieddergerg. IE" 


eher Saal, Sarhfenfunfen 
Coneert-Soiree von L. Breit aus Wien auf ben von ihm erfunbeuen Inſtrumenten 
Breitoliue, Pianohorn und Zither mit Gefang. TEN h 


Entree 6 fr. Anfang 4 Mir 2 


SF Tonfünftler-@efellfchaft. 


Montag den 7. December (im BVereinslofal) * 
ausserordentiiche Sitzung, f? " 1 9 
wichtige Angelegenheiten betreffend. — 





JJ— 
Stiftſtraße No, 6, | 3 | Sn — 


— — * = EN - — — ET ie 


——— Kuuſtwerke. 
— — in ae kurt 0, Mittag in der Erntezeit. — W. U: Beet 
M.: Das Beer ode in Antwerpen, — Mon demfelber: Eine eins 
fe. — Hugo Ranffmann in Frankfurt a. M.: Ein Genzebild, — F. 6. Wald in 
a. M.: „Venedig.“ — Bon bemfelber, „Etretat." — Emil Lupo in En 

erfal "im Bayer. — van Bommel in Wien: Gine Anfiht von Amſter 
Gone. Reinherg in München: Wald Yaterienr. — Ludw. Gebharbt in Minden: Dirfchen 
in Mondbrleudtung. — 8. von Weiler in Paris: Italieniſche Tambourinfälägerin. — 
Stademann in Münden: Sommertag bei München. 


Sanlbau. 


Die fechste ordentliche General-Berfammlung, 

zu welcher die verehrlichen Actionäre hierdurch eingeladen werden, findet 
Montag den 14. December, Abends 2 Uhr, 
ist Banfetfaale ftatt (Eingang über die nroße Treppe). 

Tagesordnung: Geſchäftsbericht, Reviſionsbericht, Ergänzung bed Verwaltungs⸗ 

rathes und bed Aciionärausfchuffee. 

Die Eintrittöfarten fönnen Donnerttog den 10., Kreitag den 11. und Samstag| 
ben 12. Dicember, zwiſchen 10 und 12 Uhr, be Herrn A. Buzzi, große Boden“ 
beimerftraße 37, in Empfang aenommen werben. 

Frankfurt a. M., ten 1. December 1863. 


Der Verwaltungsrathde der Saalbau: A etiengefellfchaft. 


Im Saal zum Rebitor. 


Heute Sonmi:g den 6. December: Vocal- und Inftruumentab Soncert 
Segeben vou der Famlie Dittmar, | 
Et. — Anfang 71/, Uhr, 


— 
Frankf fürter Omnibus. 


11. December beginnt für die Annoncen in meinen. Omnibus das gr 
ei Abonnement und find hierzu noch eine Anzahl Plöße zw vergeben, welche fich bei 






orſtehender Weihnachtszeit für Gefchäfts » Anzeigen befonders empfehlen. — Bedingungen zu 
gen auf meinem Bureau, Hanauer Landſtraße 11. 
Joh. Heinrich Both, 


881 Puppen⸗ und Kinder:Meifröcke in allen Größen; Glifabethenftr. 5, Sadfend. 
Ra TEETT EEERAETETE N I EEE EEE FE 
bilbarmonifcher Verein. 
Die Gröffnung des Saales bei dem he tigen Concert findet um 7,6 Uhr flatt. 
Der V orstand, 





— 


Thester-Anzeige 
h N rar: ar 6. December 1863; Neu einftubict : Keam. ober Eeldenſchaft unb-Bestie 
I Ku A Franz. des Alexander Dumas, won I: Eepneibwei 

Montag ben 7. —— 1863. Don Pasquale. Kowiſche Oper in 3 Aften, 
Wweq dem — von d. Prog. Mufil von Donyeit, Abonnemeneslorfelung Mr.) 34, 





u de 
FA 
———— — — 
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Sntelligenz-Blatt 


der. freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem (Amtsblatt, Organ ber biefigen Staatsbehörden, 
und den Fraulfurter Nachrichten als Gptrabeilage, 





Expedition! am Geiftpförlihen, Shlaththauegaſe 2) 


AR 290. Dienstag den 8." Deteinber: 


Abonnementöpreiß für’ halbe Yal Jahr 2.80 Er. id außer Montaa s. 
Ginrhdungsgebühren: 6 Er, in 96 A 0 Ranlide Haube be bie ae Beile. 


Ueberblick der Greiguiffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen, Intereſſen. 
Frankfurt, 3. December. (Die däniſſche nnd die preußifche Flotte.) 
enden geben wir eine vergleichende Ue erficht der Flotten von Preußen und 


——— Flotte. Breußif e Klotte, 
A. Dampfſchiffe 1) Saryuben! inienfdiffe. 
"Stiotb, 64 Ranoıten,' 300 Yerbeft aft. 
2) Schrauben-Fregatten. 
iR tland (44 8, 400. Pfk.), 2). Siael-.. 
8, 300 Bit), 3) Niels ar * 
He), 4) Tortenffiold (348 
N 5) Beber Siram- (56 8.,im Bau, OO RIFF.) 
3) Schrauben-Gorpetten, 
1) ze (168, 300 Pfk), 2) Deim: 1) Kraus * * 875 Pfk.), 2) Gazelle 









dal Bow 260 Pf. — 3) Thor (12 K., G * K. 3 3) Vineta (28 R. 400 
if), ri Pr a (28 8, im Bar), » 
— (17 K., im Bau, 200: Pf.), 6) 


Meduſa (im Bau). 
4) — u Gorvettem 
Danebrog (15 .,'400 Pft.), raſirtes — 


Linienfhiff, im Umbau. 
5) Panzer: Schrauben-Sähooner. 


1) Abjalon (800 8, 100 Pfk.), 2) 68 — 
100 Pit.) 


birn Snare (3 K., 
6) Banzer- Buppeliitte 
Eins, 3 F., Name unbekannt, Eins, im Bau, in Gnglant, 
7) Schrauben— -Shooner. 
0% Fulla 0 Se K., 150 Pk), 2) Diana — 


* Schrauben⸗Kan 


moeß, Yang, % PEN r 


(fäm ämmilich en mit 2 Kangnen ar⸗ 
mist), 7) alten 6 Jagd). 


ne AA 
t, 2) Blip) 

9 E 51 op, D 

ie. 8 Natter, 1) — 


Storpion; 18° Tigek — re 18 ocie, 
2.00 3 —* 







Een wem 
RER 22 Grille *5 Jagd 


9) Radb-Dampficiffe 


olger Danste (7 K., 260 er 
2) eich ae ‚240 Bit) 
Hella (7 


in ( 
Ko pt .), _5) Snmue ee 


6) Anjer Br 2 re 
to ne a ‚Se Er hi 2 


1) Mr lee (84 ® ) ia Velbemar (84.8.) 


ur .. (4 8., 250 Pfl.), 2) Loreley 
(2 &., 120 Pft.) 


1) Linienſchiffe 


2) Fregatte 


(48 8.), 2) Bellona (46 K., 


— B 
} Pa rohen), 3) Havreuere (46 8); 3) Niobe (28 RR 


4) 5 46 K. wird abgebrochen). 


Cor 
1) Baltyrien (208), 2) Najaden (14 3 


sr er Oernen (16 &.), 2) St. Thomas 


1) Geflon (48 R.), 2) Thetis (38 8.), 


vetten. 


8%, Bose 16 8), 2) Rover (16 
8.), 3) Oele 


‚ BubereRonsuenkonte 


BombensSchaluppen 30, Bonben-Jole 20.. 


—— 36, Bemhen/Jollen 4. 


2.0049 sport— —— 


Eiſerne Böte 13, ae es 
Die 

Danste, ift jeit dem 

En Tindern foigen e Schiffe erbaut: 
In Dänemark: 2 Linienjchiffe (um— 

—— 5 Schrauben⸗Fregatten/ 8 


ahre 1850 


eſammte daniſche Schrauben⸗ und P 
ebaut RR Ai 


Schrau⸗ Schrauben⸗ Kanonenboote, 4 


Head ai „Qi Hu * J 


In — 4 Grauer —— 
Panzer: 


en:Gorvetten, 2 Schraube Door 6 Kuppelichiffe (in England im Bau) 


Schrauben⸗Kanonenboole, 2 Schrauben: Pan⸗ 
zerſchooner, 1 Schraudem auppeſchif (in 
England gebaut). 

ie daͤn iſchen find armit mit; fi 
24pf., 18pf., 60pf. Kanonen. Das Kali 
der gezogenen Gejchlipe ift unbekannt. 


2pf. 
Ein m der ——— beider Flotten nach der Ger 


Dänema 


iber mir: 86pf., 


Die preußiſchen Schiffe find armirt 


- Sanonen und 8;zölli — 


— die gegogenen Geſchũhe ſiud 
ahl ergibt: s 
en; 


a) Schraube nſchiffe. 
Banzerjäiffe 


276 Kanonen. 
9 und mit dem Danebrog 


Kanonen. 


e) Schrauben-Rane 2: boote, 


12 Kanonen. 


Kanonen. 


Mad Dampitäife 


493 Kanonen. anonen. 

e) Segelſchiffe. 

328 Kanonen. 156 Kanonen. 

f) Ruderflottille. 
80 Kanonen, 76 Kanonen. 
See-Dfficiercorpd und Stamm: Mannjdhaften, 
Dänemarf. Preußen. 

2 Vice⸗Ad Dart 3 Contre⸗Admirale, 1 Abmiral, 3 Gapitaine, 6 Corvetten⸗ 
— 23 Capitaine-Lieutenants, Capitaine, 44 Lieutenauts zur See, 26 


‚Mi 6 Cadett⸗ Unterofficiere, 20 Fähndriche zur See, 53 Gabeiten; Volon⸗ 


tair⸗ Cadetten und Aſpiranten. 
—— feſte Mannſchaft). 

Arkillerie-Corps 265, Matroſencorps Mannſchaften der Flotken⸗Stammdivi— 
173, 325, Handwerkercorpg (4 fion 1000, Sciffsjungen 260, Werft-Divi- 
= ur . Ash, 222, 2. Abtb.264, fion 488, ein Seebataillon, zwei Gompag- 

4. Abth. 125 Mann, nien Seeartillerie, 


Belanntmadungen 


Letzte Soiree tie holland) 


der 


Wiener Bolksfänger Lasky 


beute Dienstag 
BEE mil interessantem Proyramın "WR 
| Besonders zu bemerken zum ersten Male: 


Ein alter Posaunist, 


komifche Scene mit Befang, vorgetragen von Zeus ip: 
8 Uhr. — Eröflaung 7 Uhr. — Entrö 18 kr. 


eihnachts⸗Geſchenk. 


Album für photographiſche Bilder. 


1674 Eine grosse Partio Album vow 48 fr, anbis zu fl: 20. das Stüd, 
im Dußenb entjprechenb billizer, bei 


Heinrich Hilippel, Töngesgafle 55. 
+ 3 P Sem Kagon, Draht und Spohn-Beflelle, Variſer Blumen und 
Filzhüte Federn, Coiffuren ꝛc. empfiehlt im reichhaltigſter Auswahl zu hil⸗ 
1631 


ligften Pr ide jen 
A. Straub, Schnurgaſſe 15, Ed der Borngaffe, 





1674 in Aufruf des beutihen Proteſtantenvereins het Ay den 
biefigen Blättern Verbreitung gefunden. Zwar ift ten luthrriſchen 
Gemeinden in Frankfurt durch die beftehenden Ordnungen und — die Be⸗ 
theiligung an ber Leitung ihrer kirchlichen Angelegenheiten und ber jelbftthätigen Hebung 
ihres kirchlichen Lebens gewährt worben und es handelt fih nur darum, daß „auch alle 

re Glieder von ihrem Rechte Gebrauch mahen und daffelbe zum Wohle ber Gemein⸗ 
ſchaſt mit Einfiht und Eifer betbätigen. Allein innerhalb einer einzelnen Stabt kann 
nur gebeihen, was die ganze Nation bewegt, und die evangelifchen Gemeinden zu Frauf⸗ 

rt werden nur dann ein neuts Leben empfangen und Fruchtfar ausgıftalten, wenn bass 
eibe in ber evangeliſchen Geſammtkirche des ganzen Vaterlandes mit newer Kraft ers 
wacht. Wir laden daber die evangelifchen Ehriften zu gun rt eiit, 
fib in Die bei Pfarrer Dr. Steitz, Fleine Friedbergeriiraße 14, lie 
genden Liften des ‚deutfchen Proteitantenvereind“ einzeichnen zu wollen, 

Frankfurt a, M., den 23. November 1863, > 
Bir, Souchay. 


Dr, Steltz. 


Damen⸗Unterröcke, 
abgepasst und am Stück von fl. 2. 48 an bis fl. 10, empfiehlt 1689 


Jos Zimmermann 


Eck der Wedelgasse und des Paulsplatzes. 


Frankfurter Omnibus. - 


1690. Am 11. December beginnt für die Annoncen in meinen Omnibus‘ Sa write 
Halbjahr* Abonnement und find hierzu noch eine Anzahl Plaͤtze zu vergeben, melde fich Bei 
bevorftehender Weihnachtszeit für Gefchäfts Anzeigen befonder8 empfehlen. — Betingungen zu 
erfragen aufimeinem Bureau, Hanauer Yandfirafe 11. 





Joh. Heinrich Roth, 


1674. Die don mir einzig und allein genau nad) der Vorſchrift des Herrn Geh. 
Hofrat Dr. Adermann verfertigten 


„„ ühten Adermannfchen Brufipapilsten 
und Holzgraben, — 
N. Rum g EConbitor. 


Bekannuntmachunng. 
a be ende @emeindenlieter werden andurdb aufgeorbert, die Stemer 
wi * bis ſpateſtens Ende December dieied Jahres zur Gemeindekaſſe zu 
en. > — — 
Fraukfurt a. M., den 10. November 1868. —* 
Die Steuerſection des Vorſtandes der iſrael. Gemeinde, ' 


ae 
Wärmflaschen | J 
in verſchiedenen Größen empfieblt HIr, 
Earl Reutlinger, Zinngieber, Höllgaffe 8, et, ) 


1572 Me Möbel und Wetten werben zu Kohn Pseifen gekauft; gr. Kunumt. 


I. Bellage, Frantf. Intell.-Blatt AR 290, Dienstag 8. Decht. 1863. 


— — — 


Belanntmadgungen. 


Avologetiihe Vorträge über das Weſen der Dffenbarung und des 
Sbriſtenthums mit Berückſichtigung der wichtigſien Gegenfäte und 
Intereſſen der Gegenwart, m von Herrn Professer Dr, theol. 
von Zezschwitz im Saale deß Vereindhaufes für innere Miffton (großer Hirſch⸗ 

x nraben Ro. 15, im großen Zimmerhof), 
Dienstag Abend ben 8. December, Abends 7 Uhr, erfier Vortrag: 
Der Mensch, nach materialiftifcher und nach biblifcher Anfchauung. 
Es werben 16 Vorträge ftattfinden und find die Abonnementskarten für 1 — 
a fl. 5, für Familien von 2 Perſonen & fl. 8, desal. von 3 Perſonen A fl. 10 zu haben 
in der Th. Völderigen Buchhandlung und im Laden gr. Hirfchgraben 15 (Schriften- 
Niederlage des evol. Vereins). Am Iepteren Drte werben auch Eintrittsfarten für ſeden 
“ einzelnen Vorirag & 30 Er. oußaeneben. 1690 


u nüblichen und eleganten Weihnachtsgefchenken geeignet. 


N. N. Dotzert Sohn. 
kleiner Kornmarkt No. 10, 


empfiehlt fein Lager feinfter Acht engl. hohlgeſchliffener Rafirmefjer beſter Dualität und zu allen 
Preifen, Scheren aller Art, Roſen- und Gartenfcheeren, Scheeren in Etuis, Tranchir, Vorleg⸗, 
Tafel-, Deſſert⸗ und Aufternmefjern und Gabeln, mit ſchwarzen und weißen Heften von ben 
Gewöhnlichften bis zu ben Feinften, Butter und Käfemeffer, Meffer zum Trandiren von Ges 
flägel, hen» und Federmeſſer in-allen Fagons und großer Auswahl; Schärfs und Metzger⸗ 
ftähle, engl, Schärfapparate, franzoͤſiſche —— in allen Größen, Deulir⸗ und Garten: 
mefjer, Nagelzangen und Echeeren, Nagelfeilen, Sorkzieher und Ghampagnerhafen aller Art, 
Hebelforfgieher, Heibpetge ‚ Neftlochiteder, PVenfetten, Handſchuhknöpfer, fowie alle Gegenftänbe 
um Montiren von Etuis, Schlüffelringe nebft noch vielen im dieſes Fach einfchlagenden 


u Haupt-Depöt 


von 


I. P. Goldschmidt’s 


privilegirten und patentirten chemijchen elaftiichen Streichriemen für 
Frankfurt a, M. und Umgegend. 1690 


Da ZEE_ U 0 EB __ glattewiegemusterte,weisse 
Ba Ikleider wie in allen Farben, empfiehlt 
4 E. Breusing, 


Bleidenstrasse I. 1690 


879 Geftrifte Gamatcben in allen Größen empfiehlt 
* W, Schmitz, Bleidenſtraße 22, 
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Weihnachts Verkauf 


Eine große Partie: 


5), Poll de chevre la : . . 2... 30-38. pr. Stab, | 
„Grosgrains la... 22200000 
yr —* rips Jaä. 48 - 54 
EFopline uni und earrirt . . . . Akt, 1fl., 
„ Popline quadrllid Ia. &cossais . fl.1. 121r. , 
„ Popline ä sole la... 2... 0120 
, Pure lainela..... .gf1Bbisfl.1.12, » 
„ Möhairs uni und earrirt . . . . 40-54, u 

" 

n 

" 






J Mousseline d’eie . . 50 kr. bis fl.1.6, 
„Popline d’ete à sole . fl. 1. 6fr. bie fl.1. 12 „ 
10/), Barege un Grenadine . . . 48fr. bis fl.1. 
/, Cattune la. von 13 fr. an, Ä 
„üaconet la. „14 mh 
„ Organdy „18% 
ferner: 


Eine große Partie 
‚1/, ganz wollene Mantelftoffe fowie 
einfache und Doppelte Chäles. 
Sämnitliche Artifel in Pleinen Diesjährigen Deifins, guter —S 
lität und reicher Auswahl. 


F.L. Dielz, Rönerberg, | 


EIER Klik NE TE LT RE RE 


za nn a ya ı ı 2 





* — Coneert-Berein. 


II. Abonnement - Concert 
| Dienstag den 8. December, Abends S Uhr, 
im Saale der „Harmonie“, ausgeführt durch die Gapelle des k. f. ö 
Infanterie: Neziments , ‚Baron Wernhardt aus Mainz“, unter persö * 
Leitung ihres Capellmeisters Hrn. Hopf. 


Gäfte Fönnen eingeführt werden, — Der Salt wird um 7 Ubr 
edfjnet. Der Vorstand. 


BOB li do il une Kr —— 
Saal zur Toge „Sokrates (Tüngesgafle):‘“ 


Mittwoch den ®. December, Abends 7 Uhr, 


CONCERT von Midael £bl;, 


:. sniier gefälliger Mitwirkung des Fräulein Hentz, der HH. Bean, 
* Heinemaier und Rode. : — 
Eintrit!skarten au F 1. 45 in der Muſikalien-Handlunz des Herin 4 A. Audré 
Abends aı an ber ı ber Kaſſe 2 : 881 


Frankfurter Turnverein. 


AZufolge Vefchluffes der Haupt Verſammmlung vom 4 December erben diejenigen Mit—⸗ 

lieber. des Turnvereind, welche an ben Waffenübungen des Wehrausſchuſſes für Schleswig 

ne Theil nehmen "wollen, aufgeforbert, am Montag den 7. oder Dienftag den 8, _ 

ecember ihren Namen in bie auf bem Turnpfaße auffiegenden Liften; einzeichnen zu wollen, 
Der Turnrath. ;; 


Meine Nouveautces in’ 


Ohäles u. eeiofen 


empfehle ich in reicher Auswahl zu Heiligen 
Preiſen. | 
- L.Diete, Nömerberg, 


* aller Art, 





be. Viſitenkarten ehlen 1 
Ehemann Beer, gg ‚Anstalt, 
äfer 

'NB, Aufnahmezelt von 9 Uhr " 4 34 Radmittage ohne — 


nn na 


Biebergasse 13 Biebergasse 13, 


nädft dem Theater. 56 Iran hfedern nädjft dem Theater. 


habe ich in großer Auswahl im Preis von fl, 12 bis;12 Er. pr. rät — und 
—2* ſol beſtens. 


ILI. Buscckhs 


Bleidenfirake 4, 


empfiehlt fein beftaffortirtes Lager in Tuch, Buckskins, Winter: 
Valetots, Weiten und Damenmäntel:Stoffen unter Sufiäsrung 
billiger und reeller Bedienung. 166; 


Auf bevorſtehende Weihnachten 
empfehle ich. mein wohlaſſortirtes Lager in allen möalichen Mleiderfloffen, — 


SB. ——— — hr * ken — Ehally zu. fl. 8. 30 te. 
ei 


F. A. Oppenheimer, Aeuckräme 3. 
Prima Penfylvania-Petrolenm, 
Amerifanifche Patient »- Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. 
1572 Carl F. Winckelmann, Buchgaffe 14. 





— — _— — — 


Mienbergen inberger Lebkuchen und Marziy ke 


on 9. Haeberlein bet D. Hoepfner, MM. Kotm 


NRuhrkohlen. 


1684 Vorzüglich grobes Fettſchrot wie bekannt habe im Aus 
laden und erlaffe ſolches, vom Schiff genommen, zu billigem Preiſe 
bringe ich mein Lager in Buchen :Holzjkohlen, Eofe und Tonnepfe 
in empfehlende Erinnerung und bitte gefällige Aufträge in der Samenband 
des Herrn I, W. Wunderlich, Markt 25, oder auf meinem Gomptoir, Kaufen. 
höspitafgaffe 6, abgeben zu — 
,. W. Wunderlich sen. 


Schottifche, Brufjels: und Beloursteppi 


1581 bei Jacob Löhr, Rokmarkt 19, 


y Beilnge, Frauff. Intel Blatt AR 290, Dienstag 8. 8. Decht, 1863. 





Betauntmagungen 


Holländischer Hof. : 
Zweites Abonnement-Üoncert 


Mitfivoch den 9. December, Abends S Uhr, 
ansgeführtdurd; Die Enpelle Des k.preuß. 4. rhein. Inſ Neg. No. 30, 
"unter perfönlicher Peltung ihres Capellmeiſters Herrn VOIGT» + 

Cröffnung des Saaled um 7 Uhr. 
Süße fönnen, es der Raum erlaubt, eingeführt werben, 1688 


Eduard Zang. | 


Weihnachtsgeschenken 


—  enipfehle ich mein auf —* ————— assortirte 


| ‚englischer und französischer 


Toilette -, Reise-, Luxus- und un 
J brauchs - Artikel, 


Bin ‚Halsbinden, Slips, Chäles, Scarfs, Cachenez, Fantasie-Hüte, Mützen, Plaids, Reise- 
- .„tdeeken, ostind. Foulards, 'wollene Hemden, Caputzen, Chatelaines, seidene Tücher; 
‚u „Pariser Glace-, Peau de chien- und Wisterhandachuhe, 
ng ssairäger, Be enschirme, Stöcke, Rall-, Tbeater- und Gesellschalts-Fächer, Reis 
Mecessaires, Reisekoffer und Taschen, Lady’s Companiobs Gürtel, Margaret eh,, 
taschen, — Cigarren-Etuis, Brief- und Visitenkarten- Taschen, a le Arten 
Uhrkuten, Chälenadeln, Cravattenadeln,. Chignonkämme, Brochen in Jet, Holz, 
dkröt, Elfenbäin, Allımin, occidirt und vergoldet; Mänchettenknöpfe, alle Arten 
Parfumerien, einzeln und in eleganten Cartons, Haar-, Zahn- und Nagelbürsten, 
Kämme, ‚grösste Auswahl in Photographie Albums, Charivaris, ‚engl; Messer, franz. 
Chocoladen, sowie eine grosse Auswahl zu Geschenken sich eignenden Fantasie 
Gegenständen. 


Wilhelm Seidier, 


21, Rossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Monument). 





TEN WON 


empfehlen ihr reich fortictes_Rager in 


Rock-, Hosen- und, Westenstoflen x 


in *8 französischen u. ‘englischen Fabrikaten. 


Velours ‚ Donbless Tricots 


für Darin; Mäntel 
Sämmtliche Stoffe von den billigften bis zu den feinften Quali» 
täten unter Zuficherung der reellften Bedienung. u 


Schr preiswürdige 


Winter-Mäntel: Valetots 


1632 Durch vortheilhafte Uebernahme einer Hartie Double- ımb Tricot-Stoffe 
kann ich die davon gefertigten Mäntel ꝛc. zu außergewöhnlich billigen Freijen 


abgeben. 
Chr. Böhner ,?!äteinweg 8. 


Ausverkauf bis Weihnachten verlän üngert! 


Da bis dahin wegen anderweitiger Vermiethung des Loeals mein Lager 
geräumt ſein muß, fo verkaufe ich meine ſämmtlichen Waaren be— 
deutend unter Fabrikpreiſen und empfehle dieſe Gelegenheit zum 
vortheilbaften Einkaufe für Weihnachten, indem ſich alle meine 
Arilel, zu Geſchenken beſonders eignen. 


a .Ww. SI Hatbfleisch, Zeit 38, 
1667 dem „Ruffüchen Hof” gegenüber, A 
NB. Gine . Gine elegante Raben: gante Laden-Einrichtung pr; Ende December zu verkaufen,” 


Bieb 13. Biebe "m, 
——— egenschirme “r Ipis heater. 


find wieder in großer Auswahl vorräthig bei A. Beister. 


Ausverkaui 


für Weihnachten. 


Wir haben für bevorſteheude rg 
nachten 
ſehr große Bartien in allen Sorten 


hleiderstollen, 


Chäles und Tüchern 
zurüchgeſetzt, welche wir zu jehr — 
en verlaufen. ” 


MH. Schwab & Schwarzschild 
im Braunfels, 





©) 1688. Huf bevorſtehende Meihnachten empfehle ich mein Lager in 


Goldwaaren 


umd Halte mich zu allen in mein Fach einfhlagenden Arbeiten beſteus 


empfohlen. 
ol @lto BReullinger 
Fahrgaſſe 98, dicht neben dem „König von Gugland“. 


ET Huf Weihnachten 


empfehle mein auf das reſchhaltigſte außgeftattete® Lager fertiger Möbel aller Art und bin ich 
durch bie bebeutende Vergrößerung meiner Lofalitäten tm Stande, allen Anforderungen nachzu⸗ 
fommen. Bur größeren Bequemlichkeit meiner geehiten Kunden find die Magazing des Aben?s 


und Sonntags geöffnet. ' 
Iris El, gr. Hirfchgraben 14. 


Die beliebten feinen Nürnberger Lebkuchen, 
— a M. Sienfried, Heiner Kornmärkt — 
Schablonen, Winter-Juppen, 
auch Für Knaben empftehlt billiaft vs 
1661 ©. Glauth, Schnurgaffe 39, Hinterbans, 


1659 Huſten 


wird ſchnell ge wenn man Geibenwatte auf bie Bruft legt; bei Mumie Schulz, 
im Laben bed Frauenvereins wirb biefe Watte verkauft. 


- Ballkränze 


in ſchoͤnſtet Auswahl, fowie eine Partie Blumen pr. Zweig von 6 fr.ran, empfiehlt’ — » 
s | @. Scheuermanm, im: u. 
NE. Gelragene Kränze werben nad neuefter Fagon umgeänbert, 


Zu einem englischen Curs werden noch Theilnehmer gesucht In den neu 
ei ag franz. Curs können noch Einige eintreten. Näheres Nrötneraträs® 
ferte, 3. OPP 


1789 Eine Parterre: Wohnung von 5—6 Zi 
gefucht. FE. F. 100 poste restante, 8 h, 79 
Dr. U. Fick, Schrer der englifchen Sprache, 
nad feinen bekannten Lehrbüchern (E. Sprachlehre 23, Aufl, Lejebuch 10. * > 
1 2 2 


ten Heösjehungen von. Profa und Poeſie. Zu ve v. 


1581 anffurter Fleckenwaſſer bei Sartwin nganım, 22. 
1687 Gin helles, tmodenes Gewölbe wird zu methen geſucht. Näheres Expebition, 
Elaviere zu verkaufen und vermietben bei @löner, Slavierftimmer, Bodgafie 6, 
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3. Bellage, Granf. Yutel-Blatt 2.290, Dienstag 8, Decht, 1863. 





T 8 et annt m —— w nge rn 


N D. Sauerländer’s Sortim. - Buchhandlung, 


grosse Sandgzasse 8 
eumphehl ihr reich afjortirte® Lager von Büchern, welche fih F 


Weihnnchtsgeschenken 


eignen, als: Kinder und Yagendichriften, Bilderbücher, geſammelte Merle claſſiſcher 
Schrifiſteller, Gedichte, — mathien, illuſtrirte und Vrachtwerke —** Kalender ꝛc, 
ferner * gebundene Gefange, Undachtd: und Gebetbüc 
nach dem Inhalt geordneter Katalog über das ta 
Lager —8* auf Verlangen gratis zu Dienſten. 
— 
al enteiner Franenberein N Zur Wohlthätig kit l 
78 Unſer Verein beabfichtigt, die von ihm Ah einer Reihe von Sahren Buch. 
Beignachtöbefiheerung für Kinder mittellofer Eltern, ohne Unterfchied ihrer religiöfen Genoſſen⸗ 
ſchaft, auch in dieſem Jahre zu bewerkitelligem, 
’ An Frankfurts menfrhenfreundliche Bewohner rihten wir daher bie Bitte, Durch Zuwendung 
von Gaben ber Liebe unjerm Vereine bie Verwirklichung biefer gewiß edlen Abſicht möglich 
machen zu wollen. 
Zur Empfangnahme der Gaben haben ſich bereit erllärt: 
* Frau Louiſe Arens, Allerheiligenftzaße 40, : 
a + ) Fräulein. Eliſe Beſth efthorn, Hanauer Landſtraße 28 22 
326 Frau Regina Sohle, Ban Eſchenheimer Anlage io, 
rt u Marie le, Bornheimer —— * alt, 
Antonette ee Töngesgafje 11, 
Frau Gertraude Schröder, Mörfergafie 4, 
Herr Prediger Flos — 42 
und der ——— — * 


© Vorſtand. 
In deſſen Namen F 8* Sandel, d. 3. Vorſthender. 
1681 Für Fabriken, Werkstätten, Gasthöfe und 
'Wirthschaften ete, empfiehlt 


Philipp E.Wagner, 


Roßmarkt 16, 
das Neueste in: Hänge-, Tisch- und Re- 


—— Lampen nn — — 


— ee en 
on ‚ fowie Kinder-Gorfetten r 
ge " * Theodor Pott, Schnurgaſſe 48. 


Leinenwaaren Werft 


Dienstag, den 8: Dauber ⸗ 
eine Partie geinehwaaren, 14 
—— Sorten glatten Leinen 6/4 und 12/4 in 5 bei 


ein Poſten in halben Stücken zu ſehr billigen Br 


ferners Tiſch⸗ und Dondtüchergebild, entü 
in bem Vergantungszimmer gegen baare Bezah ung 33 an den VP 
verfeinert werben. &. Belfchner 


Imenbaume-Berfteigerung. 
Dienstag den 8 De, es in 





deftehend in 








der, Gigent Tängs am Brimeburgweg ımb ber Verlängeru 
fraße & Te No. 367 aeg 4 Wiefe fiebende —* De 
Ulmenbäume 

an Ort und Stelle felbft öffentlich an den —— verſtetgert. — 

1648 Belſchner, Audtufer 

— ER. ia. 03 
634 2 ale 
en VBerfteigerungs: Anzeige; = 


Mittwoch den 9. December, Tor und, „Rabmittans, 


Dekrets vom Bl. Huguft .c, die zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Mechanikus Herrn 
308. Joſt Rullmann gebörigen Werkzeuge, old 1 Drehbunf, t Hobelbant, 2 WBlafebälge, 
1 Schmelstiegel, 1 rel Gifenfeilen, Diele, Bohrer, Schraubenfchlüffel u. div. Werkzeug ; 
an Waaren: 
5 elf. Waagen, 1 Tiſchwaage, 7 Dieimalwaagen, 1 Paten waage, 6 Schurppwaagen, 
7 Upotheferwaazen, 1 gr. Lederwacge mit Schaalın und Ketten, div. Waagen, 
er mejliig. und eif. Stetten und Waagſchalen, 1 Ma net, 1 ar. Gompoß, 
Neißzeuge, 1 Pillenmaſchine, 1 geometrifhe Waage und Glatgeftell, 2 meſſing. örfır, 
melfing. Gewichte, 2 Prismas ıc ; 
ferner in Fiec-lıtd Auftra 
a) 1 m hip. Eylinde-, 2 mahag. Bde ränte, 6 ovele Tiſche, 2 Br’, 
3 Kleidergeſtelle, 8 gr. Spiegel in gold, Rahmen ıc ; 
b) 2 Ganspeegeftelle, 1 Ey'inder, 6 Tiſche, 2 Bücherfchränfe, gr. € 
gold. Rıhmen x ; in 
e) 4 Pferbe, 1 Wagen; »“ 
d) 2 Pferte; 
e) 1 ig —— deln 1 — Kat 
f) 2 mahag. Schränfe, ichenfchrinte mit Aufj'g:n, 4Commoden, 4 e 
2 Canape⸗e, Te Eng * —— * —* 
g) 1 Canapte, 1 Tiſch, 4 S:ühle, 1 Commode, 1 Uhr, 2 Kleiderſchränke 
in tem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung m! h an: ben Weiftbiernben 
verfteigert. .® ann | 


ls und b 3 S: 
rinolines 10 Reifen A Wieheodor Wort sie 












1674 


Shnunga 


DAT Neueſte 2 
in Damenmänteln, FAR 
"Jacken u. Kinderinäsn 


* mein Lager ſtets auf das Vollſtaͤndigſte aſſortirt iſt, empfehle zu fehr. Bifligen 


Georg Heerdt in Bodenheim, , 


1885 cauffurterftraße 6, nädft der Marte, 


ww"). T. Ronnefeldt, ,c 


Ostind. an Kr Foulardstücher in ven * Duftern 
um i 

weisse Eenlankstrkee, 4 ya und Damascirt, 

ostind. Foulards zu Damenfleidern, in den verfchiedenartigften 
Muftern und reichiter Auswahl, 

ehines. Crepp-Shawis, glatt und geftidt, 

osdn pp-Fichus und Umknüpftücher, 

« Jeinene Taschentücher, 
eh nes. Grasleinen (chines. Batiste). Herren⸗ gb 


Ausgefebt his zum dd, December: 


Eine große Partie ostind. Foulardstüächer in vor 
jährigen Mufern zu berabgefegten Preifen. 1672, 


”" Ausgesetzt für Weihnachten. 


Eine grosse Partie Poil de Chevres, Fan- 
tasiestoffe, einfarbig u. gemustert, Oattune, 
Jachnas, Organdys. Sämmtlich von vor- 
züglicher Qualität und weit unter dem Einkaufspreise 


hei Anton Ochs, Siebfrauenberg. 


Mein Sager in Prima- und Secunda- Stearin- und Talg- 
Hehtoru' ringe ich Lie den sah ht in empfehlende Erfrnerug. 
167 rich Handel, Buchg 
— 468% 1 @imen —S e Wohnung vun agi 
Gehe iſt an eine duhige ed zu egene heres Expeditlon. 












?_ Verfteigerumgd-Unzeige. 
Samstag den 12. December, 1"anisgt, error 


Dekreis nachverzeſchnete zur Joh. Georg Shottt en Debitmafje gehörigen 
2 -Kiiten mit 145 Flafchen Cognac, diverfeiti- 
queure, Punſch Eſſenze, Num, Aniſette, Kirfch: 
waſſer, Abſynthe, Arrac, Wermuth de Turin, 
‚Euragao und 20 Flaſchen Chauwaguer 

Me To zimmer gegen baare Bezahlımg — he Meiftbietenben 


BRuchene Holzkohlen 


| beſte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. — 
ſind zu M. J Beh. ok — —— zu ‚haben IR 2 aller 


Win. Armbrüster,. 
1575 Friebbergerftraße 16, nn 
880. Eine Dame, welche die höhere Bildung vollkommen befipt, das Deutfdhe, 
Feanzöfiche und Englifche aränblich verſteht und neläufig ſpricht, beſoaders auch in 
ufit theoretifch und praftifch ausgebilvet iſt urd mit vorzüalichem Erfolge viele 
in England und Amerifa gelehrt Hat, wünfcht Privatunterricht zur geben ober ein 
ment an’ einem Inſtitut. Dfferten unter 10 beſorgt bie Expedition. Ziti:h 


Es wird vermißt: 


J. W. No 2255. 1 Ballot Wollenwaaren, 26 Pfd, 
W. S. No. 76. 1 Ballen Hcyfen, 200 Pfd. 
Man bittet um Nachforſchung gegen Belohnung. Niberes auf ber Exv. db. Bl, 


1572 Große @fchenbeimergafie A3 ift der 1. Stock bet in 
24 ul eis m 








7 Zimmern und 1 Salon nebfi Zubebör, zu vermietben 
bezieben; auch als größeres Seſchäfts Söcal geeignet. 


Unterricht im Englifchen erypeie I. O. Mohr 
aus Sondon, geprüfter engl. Spradilehrer, Götheplag 16. Epredft.: 12—1 Uhr tägl. 
1587 Kabrik:Lager von Decimal-Waagen bei J. U. Baumann, Brüdı 
No. 23 in Sachſenhauſen. Tragkraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: fl. 15, 8: 
fl. 21, 5: fl..23, 6: fl. 26 bis 100 Gentnern, Für Nichtigkeit wird garan 
Hechter Portlands@ement befte Qualität unb billigft bei 

1537 ©, Wissenbach, Beil: 


1662 Zwei fhöne neu erbaute Läden, zufammen ober getheilt, in günftiger Geſ 
lage, inmtiten eines Straßencomplexes und bevölferten, Dur Ichhaften Verkehr zaußgezeidineten 
Staditheiles, für Mercerie, Mepgerei u. vgl. ohne Eoneurrenz fih befonber#>eignenb, 
find mit ober ohne Wohnung zu vermieten. Naͤheres Schnapper, Brüdenquai 6. 


— 2 


Hüe Urten gebrauchter Möbel, Betten, Nofbanrmatragen x. 
werben gekauft und gut bezahlt ; Ginhornplap, Ge ber Kloftergafie 69. 687 




















4, Beilage, Branff. Intell.»Blatt AR 290, Dienstag 8. Der 1863. 








Belann tma ntmadn ng "Ah 
Die; Joh. Chr. Nermann’fche NND, 


empfiehlt ihr fehr — En en 


Erd- und Hinmels- Globen, 
Cellurien_undf Blanetarieni 


a en uud und Yo „febtibitigen. Preiſen (von 36 Pr. an |bis 
er 3 2) 








en mit Naturftöcen 
von fl. 4 20, fl. 4. 48 bis zu ben fe'niten. 

Co u s = e as 
von fl. 2. 48, fl. 58* bei | 


Fr. Höhnlein, Nickles —E 
Ed des kleinen Kornmarkts und Weißadlergaffe, 


— — — — 







ale | billige Musikallen, f ' 


er 4 — 4 
von Bad, Beethoven, Bertini, Clementi, Cramer, —— Haydn, Mozart, Kram 
Schubert, Weber ꝛc. Tänze, Ouvertäten, Sonaten, Potpourri's, Slavteraudzüge u. U. m, 


find ſtets vorräthig bei * 
©. A. Andre, Muſikhandlung, Zeil fr 
Svecielle Verzeichniſſe aller dieſer Dufititüde find bei mir gratis zu erhalten. 


Aufruf 


an die waffenfähige Jugend der kreien 
Stadt Frankfurts und nachiten Umgegend. 

1688 Die Aufforderung an die waffenfähige Jugend unferer Stadt, für bie Ehre 
des deutichen Vaterlaudes und für die Rechte —R einzu „iſt Euch 
Hefannt. Sie ift Euch in den Vereinen mitoetheilt worden, Iht habt ſie in den en 
gelefen. Auf alfo jegt! Wer ein Herz hat für Deutſchlands Recht und Er 
wer Muth Hat übe fich in den Waffen und bereite fih zum Kampfe vor. (et beıbet, 
als Acbte Söhne des Vaterlandes, euch einzuzeichnen in die Liften des Wehrausſchuſſes. 
&8 fol mit der allgemeinen Waffeneinübung unter Leitungtüctiger Inftruftoren begonnen 
werben, und zwar zu folder Zeit, dieden Freiwilligen die Ausübung ihrer Berufsge⸗ 
jchäfte vor der Hand nicht Feeinträdhtiat. \ 

Diejenigen, die nicht im Wefige von Waffen find, erhalten folche 
vom Wehräusſchuß. 

Das Anmeldebncan befindet fid) vorläufig ar. Eſchenheim erſtraße 43, im Hofe rechts, 
und ift geöffnet an den Wochentagen von 12—2 Uhr. und an Sonntagen von 9—12Ufr. 


Der Wehrausschuss. 


Am 1. Jannar und 1. Juli 


jeden Jahres Ziehung der ” 


3°/, Frs. 100 Anlchensloofe der Stadt Bordeaur 


mit Gewinnen von Fre. 50,000, 25,000 ꝛc. bis abwärts Fre. 100, 
Die Irefferloofe forte die Coupens find fowohl hier als ‚in Paris zahlbar. 
Antehensloofe find zum billiaften Börfencourfe zu haben bei 


1636 Ss. Eisenmann, Fahrgaſſe 144. 


Simmer-Teppich-Lager! 
CarT Witizel, Neuekräme No.7, 


empfi⸗blt fein wohlaſſortirtes un Lager in allen Breiten fowie Treppen: unb 
Borplatlänfer, die neueren Deifins, von ausgezeichneter dider ſchwerer Qualität ıc. 
zu ben billigſten Fabrikpreiſen. ; 1681 

Beionders empfehle eine grohe Partie Teppich-Meften, wobei mehrere für klei⸗ 
nere Zimmer paffenb find und deßhalb, um damit zu räumen, unter bem Fabrikpreiſe. 


ar 





Cröpe de Chine-Chä les. 


Die neuen | 
Foulards, Cravates, Cois, Fichus, Chatelaines, fo 
wie, eine große Yuswahl der sehönsten und besten aber durch 
Druckfehlet unbedeutend beſchädigte Foulard-Tücher bei 
1691 Ed. ®@ehler, Zeil 38. 


Die Verkaufs⸗Halle, 
Schäfergafe 17, im Sächſiſchen Kof, 


empfiehlt: ihre zu Weihnachtsgesehenken 
passenden Gegenstände und werden nicht vor- 
handene auf Bestellung angefertigt. 16% 


ea» 
Schürzem 

1684 Ich empfehle meinen reich affortirten Vorrath dieſes Artikels und 
mache aufmerkſam auf ganz neue Sorten wollener mit Bordüre ſowohl in 
ſchwarz als farbig zu den Preifen von 36, 48,50 fr, undfl. 1. 6, dergleichen 
von Seiden⸗Luſtte ſehr elegant zu fl. 1. 30 fowie die beliebten ſchwarz und 
braun brochirten zu 42 fr. Auch jind deren gefertigte für) Erwachfene und 
Kinder, für leßtere zu 15 kr. bei mir zu haben, 


%. W. Wüstner, Neuckräne 3, 


Weihnachts⸗Ausſtellung 


von R. Miosser, Beil 35, im Türkenfchnf. 


Angefangene und fertige Stickerei⸗ und Vantafie-Gegenftände, 
fowie PWortefenillewaaren eigner Habrif in reichfter Auswahl. 
Bei jedem Urtikel ift ter Preis bemerft, 1684 


A, Lüddecke, Satharinenpforte 14, 


enpfiehlt für bevorſtehende Weihnachten feine reiche Auswahl von Pfeifen, Cigarrenſpihen in 
Meerſchaum, Bernſtein, Holz und Horn, Stöde Domino's, Regenſchirme mit Naturſtocken 
im Alpacea und Selbe von 4 fl. an, En-tous- cas zu ben biffigiten Preiſen ac, 


Für bevorftchende Weihnachten a 


empfich"t Unterzeichneter fein Qager in Albums, een BHapeterien. botoged, 
ybie-Albums, Schreibmappen mit Shloß, Brieftafchen, —— 
derbüchern, Zeichnenvorlagen, Gartonnage Käſtchen, Bjengen, 
Zarbeutaßen, leiftift:@tui$, Federn- und Tafcbenmeflern fowie alle Sorten 
Schreib: und Zeichenbeften und gebundenen Büchern unter — 


reeller Bedienung. 
L. F. Riehling, Allerheiligengaſſe M. 


Unter dem Preiſe. 


BE Wollene Hauben und Kaputzen von 80 kr. an bis zu ben feinften Socten bei 


BS. P. Dann junior, Schnurgale 39. 


Markt 44, F. E. ‚ Mook im Steinernhaus, 


empfiehlt auf ER Weihnachten feine Kinderfpielwasren-Audftelung zu ben 
Factura-Preifen zur geneigten Abnahme. 
1689 Verkauf eines Haufes mit 5 — der Bleichſtraße. 
I. ©. Schott, Friebbergerg. 38. 
881 Betrachtungen über Grjiefung und Ausbifbung de8 Kaufmanns von F. Müller, 
Lehrer der Handelbwiffenſchaft, find bei dem Werfaffer derfelben Yahrgaffe 16 & 12 fr. zu bes 
ziehen. Das Werken dient jevem als Rathgıber, ver Kaufmann ift ober werben will. 2 
1587 „Einzelne Bee Bibliotheken, Muſikalien Fauft fortwäh: 
zend zu den böchften Prei * 
8. Schwelm, Haſengaſſe 11, Eck des Grabens. 
Geſchäfts- und Haus-Verkauf. 
1689 Wegen Krankheit des Beſihers iſt ein ſehr frequentes und keiner] Mode unters 
worfenes Geſchaͤft ſammt Haus preiswuͤrdig ſofort zu verkauſen durch 
Julius Jafle, beeidigter Senſal, Goetheplatz 22. 
1690. Guter billiger Mittagstiſch wird über die Straße gegeben; 
Stiftftraße 2 No. 6. 


g879. Hüte und Hauben, Nee, Nüfche, Chemifetten, Aermel, Kapugen, 
Korjetten aller Art und Grinolinen empfiehlt zu den billigiten Preifen ed 
@. E. Scheidt, gr. Sandgaffe No. 19. 
879. Zurbdzefrgt unter den foftenden Breiten: Kinderfchühchen, feidene Boat, 
Damencravatten, Kinderkleidchen, fowie Ballkleider voriger Satſon. 
I. A. Brandt-Lohnfeger, Roßmarkt 20. 
878 Ein Mädden ‚ das gut bürgerlich kochen fann und fich der Haus- 
arbeit unterzieht, wird gegen hohen Lohn gefucht; Sachjenhaufen, Löhergaffe 7. 
16389 Verkauf eines Herrſchafthauſes mit großen Räumlichkeiten_in nobler 
Lage innerhalb der Stadt. 3. €, Schott, Friedbergerg. 38. 
1661 Yu vermietbens Laden mit Gomptoir; gr. Diridgraben 21. 

















„5. Belag, Puff gutel· Bit! 12280, Dienstag 8, Dechr. 1863. 


— — — — 





Belanntmadgungen — 


Circus Blennow.. 
Hente Dienstag den 8. December: 8:8 


Große außerordentliche Vorſtellung 


der höheren Reitkunst, Gymnastik, Pferdedressur u. Uodawe &quesire. 
HBum Schluß derſelben: Die Wilddiebe. Große equeſtriſche Bantomime mit 

von allen Herren und Damen ausgeflihrt. Morgen: Große Borflellung. 
m Schluß: Great stecple chase. A. Biennow, Director, 


| Strickwoll - Zager! 
"Carl Witzel, Neuekräme 7, 


. empfiehlt fein wohlaſſortirtes Lager ächt — und Hamburger ie 


wolle inlallen Goleuren; 3 B. lila, violett, naturell, fchafbraun, weis, grau, —— 
1691 


„day De, & und 8draͤhtig zu den allerbilligften feften Fabrikpreifen. 


#1 "Für Weihnachten geeignet. 


Gemalte Fenſter⸗ Ronleaur von 54 kr. an 
bis zu den feinſten Sorten empfiehlt 
Bteymund Schmoele, zr.Bockenheimergasse 2, 


Opernglaͤſer 


von bekannter Güte und großer Auswahl von fl. 3. 30 an bei 


@. Gallo Sohn, 


+"n1691 Optiker der Frankfurter Augen-Hellanstalt. 


Wlw. Reidyardt’s Erben, 


Liebfrauenberg Mo. 39, 
s empfehlen ihr auf das — J——— nk Ba in 
Idleisten 
im jeder Breite, für 34 und Bilder, w che legtere 
billiaft eingerabmt und aufgezogen werden, 
ſowie ovale Rahmen, in verfchievenen Größen und Defiins, ‚für Photo⸗ 
Vgrapbiebilder zc. 












Berlag von ©. J. Amelaug (Br Boleinar) in Le ' 
- Geben {ft erfhienen und durch alle Buchhandlungen zu begieben, in 
vorräthig In der Z. Ehr. Hermann’isen Buchhandlung (M.. Diefterweg), Zeil 15. 


Beutihe Fieder in Bolkes Herz und Mund. 
Dit vielen Yluftzationen von Guftav Suͤs Paul Thumann u. A.omebit, einem für Titels 
"pide, Herausgegeben von- Al Traeger. Mit Golddedel in Prachtein ⸗ 
band, Preis fl. 6 18 fr. ’ = — 

Wir glauben mit Zuverſicht behaupten zu Können,‘ daß wir Hiermit ein Buch darbieten, 
welches durchaus neu in feiner Idee, fo ſchön, fo feifch imd Lebenwarm in ben Kreis ber 
Literarifchen Erſcheinungen tritt, daß es aller Orten bie freutigften Empfindungen und das Iebs 
baftefte Intereſſe erweden wird, 169 


jaftelte Sn na BEE ——— 
1690 Der Unterzeichnete erlaubt fich fein gut affortirtes Lager von Gold⸗ 
waaren, fowie eine große Auswahl maffiv goldener Ketten zu ginge 
Facond zu empfehlen und verbindet damit die Anzeige, daB alle in ſein Fach 
einichlagende Aufträge, fowie Heparoturen auf das Beſte und Promptefte 
ausgeführt werden, Altes Gold, Silber und Steine werben ſtets zu dem hoͤchſt⸗ 
möglichften Werth angenommen. Er 
Bob. Mic. Ochs, Ed bei Schnurgaſſe und Neuenkraͤme 64. 
1690 hin’ Gnen EE 
N. 8. Daubik iher Kräuter-Liqueur, 
al bewährtes Getränk bei ſchwacher Verdauung, Verſchleimung, Hämorehoibof« Beſchwerden ꝛtc., 
von mebizinifhen Autoritäten empfohlen und durch zahlreiche Attefte allfeitig ‚angrfannt, iſt nur 
allein ächt zu haben bei dem Grfinber deſſelben, Apoiheler R. F. Daustf "Berlin, 
fottenftraße No. 19, und in ber autorifirten Nieberlage bei nn 
B in Frankie M. 


. u 
» Fuchs in Bodenheim. * 
| D. Ph. Berz in Offenkag. , - 234 
Mebdizinifches Urtheil. rn 
d Habe den MräuterrLiquene bed Her R. 5 Daubig in Berlin als ain Veiipgegefiänetes 
Hülfsmitiel bei nervöfen Etodungen im Unterleibe und baher rührenber Trägheit des Darms 
fanalg mit habitueller Stuhlverftopfung, bei chroniſchen Leberleiden, Blaͤhſucht und torpiben 
Hamorrhoidalbeſchwerden, bei Magenſchwaͤche in Folge von Blutſtockungen bewährt befunden. 
Leipzig, den 10. Auguft 1863. (L. 8.) Dr. Schlesinger, 
praftifche in.Beipgi 


zJußwarmer⸗ Schemel, 


ein Käſtchen von Mahagonyholz mit blechener Waͤrmflaſche, wo ‚eiüe-jebp beliebige Stiderei ; an» 


gebracht werben fann, IB ” r — 
Z. ©. Wedel, Wattt 42, When den einern daus. 


882 Alt abgelagertes chriſtallifirtes Lampendl, das von feinem Andern 
an hellem, jchönem viste, nod ſparſamen Brennen übertroffen wird, die Maas 
50 fr., feinftes Salatöl und Dlivendl ſehr billig, ſowie auch " bolländi  GotoktalzRelis 
und Raffinave, Java-Kaffee, vein und Eräftia ſchmeckend, zı ermäßigten Preifen bei 

E. Limberger, 


553 Gin Damenfeneibermeitier, weldser Tehr erfahren. üft fm Möndelmadyen, neu 
fowie alte oufguarbeiten, auch Kindermäntelcen aller, Art verferh y =; 


832 Möbel-wirb reparirt und polirt bei ® F- Seger, Fahrgaſſe, ruplaß AL0. 








BR 


Theod. Nicolaus, 


160  pormals L. Bross Witw,;, Bleidenftraße 8, 


empfiehlt fein Lager in: engl., franz. und deutſchen Unterjacken, Unterbofen, 
Strümpfen und Soden jedev Art für Herren- und Damen, geftricten 
und gemwebten wol, Damen: und Kinderröchen, allen Arten Winter: 
Benpiehnben, Halsbinden, weiß lein. Tafchentüchern, zu billigen 
eifen 
Stets Auswahl in Flanell:, Leinen: und SUN RN; — 


Heinden nach Maaß werden prompt und nut beſorgt. 


Für den Weihnoteverkanf 


empfehle meine Nouvenanutes in Kleiderstoffen, Chäles, 


„Mücher, Cachenez, Foulards, Fichus ete. in großer 


24 
—⸗ 


Auswahl zu billigen Preiſen. 

Gleichzeitig mache auf eine Partie zurückgeſetzter Sommers und 
MWinterftoffe aufmerkfam, welche ich zur Hälfte des früher Foftenden 
Preifes ausverfaufe. 

1686 L. Fischer-Schoft, Neuckräme 4. 


Ausverkaufeines Spitzen⸗ vagers. 


Wegen Aufgabe des Geſchäftes werden meine ſämmtlichen Vorrathe 
unter den Fabrifpreiſen abgegeben. 1681 
Ei. Coustol, Beil 91. 


— nn 


Gummi⸗Spielwaaren, 


unzerbrechlich, ſchön und billig. 


Als Weihnachts-Geſchenke für Kinder empfehle eine große Auswahl SGummi⸗Fi 
penköpfe und Puppen; ferner: Gummirte 
fatwerchen, Sofenträger, ©trumpfbänder, Gürtel, Rämme, Zoi- 





1691 


| lettesReceffaires - u . fe: w. u ent feften ‚SPreifehl 


Cöðngesgaſſe 31. 
—— Gutta-Percha- WantenhaudRıng. 


Kammwvolle 






gr were für Unterrödte ze. billigſt bei Sees} '772 —— 


A. Konet.-clmy. Auerbeiki 





. Kochbuch von Wilhelmine: zig (1018 Kecepte) ift gut gebuns 
ben zu 1 fl. 128 m fi zu haben in der Jäger’ihen Buchhandlung, Dontplap, 








BerfteigehungsmahgiingigenSPeaten 


Dornerdteg den 17. December I. J. Vormittags 9 Uhr, follen A bem 
RAN dabidr die narhhenannten ‚offen Motetialien nö Fen verſteigert werben. 
ſ 1) Verbrauchte Schienen circa 8 
2) m ae „ m, * 
abe LEBE ” 1133 
‚Drebfpäne „:200).. Wei 
Jr a Schroteiſen N; 
Berner — noch zum Verkauf 98 Riemen "mit Schnallen 1c., gu 
wi geeignet, ein. Bettgeftel in Commodeform, Padfäſſer, Lampent 
„ bänze, zellen von electrifchen Batterien mit reinem Kupfer burchfegt,steine a 
ie alter Fenfter und Rahmen, Boldleiften, einige Thonoͤfen, ſowie 9 Lramer’iihe 
elegrapben-Apparıte. 
Frankfurt a. M., ben 2, December 1363. 


J Die Sahnoerwaltung: ‚Kappel, 


ad ALT ‚Auf bevorſtehende Weihnachten empfehle ich einem = iefig 
Marugen Publikum mein in allen Sorien Taſchenuhren von den 
bis zu den feinſten in Silber und Gold, beſonders ſorgfältig regul 
vollfomimener Garantie zu reellen Preiſen. 


F, Gerlach, Uhrmacher, 


gr. Gichenheimerftr. 1, naͤchſt der Zeil. 
NE. Gett. Uhren werben ſelbſtverſtaͤndlich zu ben möglifi den möglichit hössiten Preifen angenommen. 


Am 10. und 11. December 


9) ——— die Ziebungen der mit 18200 Gewinnſten von ev. Thlr. 10000060000, 
ı-40000, 20000, 2 Mal 10000, S000, 6000, 5000, 41000 2e. bis ab» 
waͤrts ‚zu Thr. 12 ausgeſtatteten 56. Braunſchweiger Landes-Lotterie. 
Ganze Looſe zu fl. 7, halbe zu fl. 3. 30, viertel zu fl. 1. 45 für obige Biehung 
find Direct zu beziehen auß ber Snupteoliretur von 1 


Jacob Strauss, Drönnerfiruße 8, nũchſt d. Beil. 


-Dantfagung 
Fur bie vielen Beweiſe von Theilnahme * es Ablebeu und der — un⸗ 
Nferer ſeligen Gattin und Mutter ſtatten wir hiermit unſern MILE Dank ab. 
Der trauernde Gatte Johann Bayer 


— — —— 


Aeccht kölniihes Waller > 


2 tnolifihen won 12 Flacons als Weihna hisgeſcheut paſſend, ſowie im Einzeluen, nen, ARTE 


ich Außerft billig. 
Honctschuy, Alerheiligengaffe 38._ 33. 
—Giutia-Perehn- Wapier, Sphlen, ‚ Bettleinen, Gummi: 














. b Ins 
— irre Witwe Beichardis Erben, 


A ea ' ‚Riebfrauenberg 39.: di = ug Na 


u 


6. Beiloge, Spehnitf) Ichtteit takt IE 290, Dienstag 8. Dechr. 1868. 
Befauntmadgungem 
Auf Weihnachten 
empfehle ih alle & ‚Kleiderfioffe, 1%/,arofe Ebäles pr. Stüd fl. 2. 48, Yon 


und Symalaya-Ehäles von fl. 6 pr. Stüd, auch babe eine große Partie MHette 
Kleiderfloffe für Röde und Schürzen, die ih aber nur Morgens bis 10 un 


verfaufe, h — 
Ir Wurzmann, 
t. Sandgaffe 1. 


—— 
Füuür Weihnachtsgeſchenke 


Eniffeßte th eine große Pirtie Waaren meines früheren Lagers, beftehend in Eigarren- 
Etuis Den Fercefolen Meife: uud Damentafchen, Portemonnaie, 
Glare andichube. Theefaften in Hol; mit Bronze beſchlagen 





‚Sandfchube, B 
ıc., ferner eine große Partie eleganter Käſtchen mit feinen Parfümerien gefüllt. 
Sämmtlihe Waaren erlaffe ih, um voAftändig damit zu räumen, zur ; 


Babrifpreifes, 
Carl Hensier, 
große Eſchenheimergaſſe 2, 18 Stod, 


Billige Weih nr chtöge che nte, autem 


Goldſchnitt. Sämmtlihe Portefeuille-Waaren. Für Kinder Miniatur⸗Albums zu 18 kr., 
Bildchen 3 kr. pr, Stück. Saͤmmtliche Artikel ſind eigener Fabrik und wird garantirt. 


‚an Christian Fuchs, | 
1696 Etuis und Wortefeuille:Fabritant, Schäfergaffe 17. 


Ausgesetzt 
haben wir eine Partie Cafe-Service ınd Tassen von älteren 
Mufiern und verkaufen ſolche, um Damit zu räumen, zu bedeutend erniebrigten 


Preiſen. 
I. M. Behaghel & Sohn, 
| ‚ Roßmarlt ‚8, nächſt der Hauptmache. 


882 vor 
pleum:Stüchenlampen, 
fe D dm Brennen und beim Umfallen derſelben kein Tropfen verloren gebt, much 
EINE aus und Fiakerlaternen eingerichtet, Meffingene Schiebelampen, Tifc und Wanbs 
lampen mit Peiroleum und zu gang oa Allee A 1 
3. ©. Wedel, Markt 42, neben bem fteineen Haus. 

882 Judenmauer 23 werben Strohſtühle geflochten, pr, Gtüd 36 fr, 





5 Verfleigerungs-Amzeige. J 
Mittwoch den 9, December, airtegs 12 be, werrm 


z nn mitteldentfche Eredit-Metien, jede 
r.1 


®, 
—* Zeñere Boͤrſe öffentlich an den Meiſtbietenden vena 
@, Belſchner, Ausı 


2 VBerfteigerungs-Unzeige. 
ontag den 14. December, zurfeimingee infedenfoigenke 


gutgehaltene Möbel in Mahagony- und Nußbaumbols: 
1 Sopha und 6 Stühle, Commoden, Tifche, Pfeilerichränte, ——— 
Bettladen mit Matragen und Bettrvert, achttifche, — 
1 Seeretair, Kupfergeſchirr und Porzellan, Vorhänge, Sopha- und 


Bettvorlagen 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlih an ben M 
verſteigert. Belſchner, Ausrufer. 


3VWerſteigerungs-Anzeige. 
Dienstag den 15. December, m ehrams warten nater 


zeichnete — als: 
Tiſche, 2 Coffer, 1 Bettlade, 1 Matratze, 8 Stühle, Pleibung und Leibgeräth, 
——— Bücher ꝛc; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 —5 1GCaunitz, 1 Cylinder, 2 Tiſche, 12 Stühle, 1 Glasſchrautk 1 Pen. 
pule, 2 Boldfpiegel, 1 Rlappentifch, 
b) 1 Ganapee, 1 Eommobe, 1 Schrank, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 3 Stühle, 1 Wferb, 
Mi 1 Ganapee, 1 Schreibtijh, 2 Eonmod en, 4. Stühle; 1 a 1 Spiegel u, 
4 Tiſche, 12 Prise a Spiegel, 1 Requlator, 3 Bettladen . 
e) 1 Gaunig, 1 Gans 1 ae rauf, 1 Branbiifte, 1 Spiegel, 1 Rleibers 
Mn 1 Küceufährant mit Aufſatz 
— 1 Comode, 1 Tiſch, 1 es siegel, 1 Benbule, 1 Nachttifch, 


1. Ganaper, 

4 1 Cauapee, 6 Stühle, 2 Sefjel mit blauem Seidenzeug, 2 Ausziehtifche, 
4 —— 2 ng —— 4 Nachtt ae ven Befinden 

in bem Bergantungszimmer gegen basre Be an 

verſteigert. Belſchner, Ausrufer. 


tw, Reichardt's Erben, 
Liebfrauenberg No. 39, 
empfehlen Quaſten, Kordel und alle Arten Franfen zu Stickereien in 
— Auswahl, ſowie gemalte Fenſter-Mouleaux, Schelle ieher 
riffe zu billigen Preiſen. 


ss J.W. Franck, st. Sardaife 0, 


empfieblt zu MWeihnadhtsrefcherten Acht engliſche Sättel, Meit: und 


gen Neifefoffer, Manjen, Wädchentafchen, 
chlitten, Schlittfchube, Kinderpeitſchen Rnabengürtel 
ſowie fonftige SattlersArtifel in befannter Güte in großer Auswahl 
zu reellen Veiſen. 1691 


Verfteigerung von Grundftücken an 
‚der Eckenheimer Landftraße. _ 
Mittwoch den 16. December, Raswittass ='n Abe, 


weiblichen Berforgungs-Anftalten zu St. Catharinen und ben Weißfrauen .es 
hörige, an ber Gdenheimer Landſtraße, dem Friedhofe gegenüber, geleger.e Grunbftüde, 


Gew. VII, Ro. 11, 12a und 13h, zufam- 
men 2 Brtl. 29 Rth. 41 Schub, 


an Ort und Stelle öffentlich feilaeboten und dem Meiftbietenden zugeſchlagen. 1601 
Die Steigbebingniffe find auf dem AmtAzimmer, Zeil 7 1, zu erfahren. 
FSranffurt a. M., den 8. December 1863. 


| In Auftrag: Amtskeller Weiß. 
Fournire⸗Verſteigerung. 
Mittwoch den 16. December, Zormittags 8 be, nehm 


. vom 20. November c. 1693 
6 Kiſten mit angeblich 5000 Blatt 


Nugbaum: Fourniren (fpan. Mafer) 


in dem Bergautungszimmer: gegen haare Bezahlung äffentli an den Meiftbietenden 
verfteigert. E. Belfchner, Ausrufer. 


”. Zeppich-Verfteigerung, 


Donnerstag den 17. December, Zgrmittene 10 ur, 
eine Partie , 
Sopha-, Bett- und Bultuorlagen, Tiſchdecken 


in Dem Vergantungszimmer dffentlih gegen baare Bezahlung an ben Meiftbietenben 
verfleigert. €. Belfchuer, Aufrufer. . .. 


1587 Auf ein neuerbautes Haus in befter Page unmittelbar vor der Stadt wird - 
ein 1, Inſatzkapital von 36,000 fl. gefucht, Gefäll, Offerten unter R bef. bie Gzpeb. 
















J J 

Breite und schmale Setden 

ſchwarz, farbig und ſchottiſch bet Ebuard Debler, 

1692. Gewirfte Borbangsftoffe für Fleine 

10'/, 13 unb 18. Fu * 7 
chwere weiße Galleriefranzen in Drei ve a 

angdbalter, das Paar von 15 Er. an bis zuden fiel 

erer Qualität zu den alten Fabrifpreiten ohne 4 
ulius Lohrey, Brönnerftrafe 171, vis-A-vis dem Stifiegatien, 


Ausberlauf wegen Aufg abe. bes Geſchaft Tafdhen: 


tüder von 10 fr. an bis zu ben feineren fehwarzen und weißen Spigen:S ER 
Ber wollene Aermel, Ritterftauchen, um Barbie zu Di unter db 
88 





















In “ J © 1 oriX, Heine Hoch Be 10, 
882 sand 
Holzkasten KR 
von Blech, Palijander Tadirt, zu fehr ermähiatem Preis. u + 1) 


I €. Wedel, Martt 42, neben dem feinen Haus. 
882 Freunden und Bekannten zeige hiermit meine Verlobung mit Fräulein 


Pauline Klein an. he 
Salomon Wetzlar. - 


1691 Neu angekommen ; Balencienne: Zafchentücher von fl. 3 
30 fr. an und höher, Maas- Glück, Zeil 61: — 


Zu vermiethen | 

in dem neuerbauten Haufe: Neue Kräme 18 der erfte und Dritte Stod, von 
je 5, Zimmern nebft Küche, Kammern, Keller ꝛc. IHNEN 
880. Gin gut emptohlener gefirterer Junge, im Wlter von 14-18 FJahten wi 
als Laufbuxſche für ein Bankgefchäft gefucht. Anmeldungen Seilerſtraße 10, ebener 

Erde, zwifhen 2 und 3 Uhr Mittags. - 
‚ 1586 Stonleuchter in Bronze und Glas werben aereinigt, verändert und ben 
neuen gleich wieber bergeftellt. B. Dttolino, Borngaffe 3, 


5 eg aus der Brauerei des Herrn J. E. Lindbeimer und einen 
8 Bier neuen Aepfelwein bei | rn 


Conr. Reichard, Bierbrauermeifter im Einhorn. 


882 Bu vermiethen Bötheplak 13 ter Laden nebft Comptoir; auf Verlangen auch 
Magazin dazu. P 3 


sie — — — — — bh TE 
Arten Zeichnungen für Stidereien auf Kaͤppchen, Weften, Ban ” 
Alle werben ausaeführt und angenommen im Laden Weiiadlergaffe J 




















„zum Karlseck“. 


882. Mehrere Jungen werden angenommen in ber Tapetenfabrif vom I,/I LITT, 


Alex. Joſ. Rindo kopf, Wollgraben 18... 

1690. Möblirte Zimmer zu fl. 10, 12, 15, find monatlich zu venmite 
then, Stiftftraße No. 6. | ' T 

einen jehr foliden In 
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{aß von 19,500 A. 4, Binfen Trägenb. ” 






7. Beilage, Franff. Iutell.Blatt AR 290, Dienstag 8. Dechr. 1863. 


Belanntmadhungen 


Bu Weihnachten 


empfehlen wir, als ed ber bedeutendſten und ſchönſten Kunſt- und Prachtwerle 


| Die Zubiläuns-Ausgabe 
Schiller’s Gedichten, 


Uuſtrirt mit 18 großen und 87 kleinen Photographien und einer großen 
einfader Sohpfeonitten. Preis in jan Prachtband fl. 75 unb etwas 


5 er’sche Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8, 


verwelkliche Bonquets in geinmadoolfter Ausführung und 
fortwährend friſcher Waare; 


Festgeschenke aller Art, 


fowie in großer Auswahl 
Porzellan-Puppen, Köpfe und Biälge, 
Schreipupven, Badekinder, Meger ıc., Tafel, Haffee: m. Thee⸗ 
een für 3 Mädchen ze. in neuen, Muflern und zu ganz Pe 


Alex. Broders, Aſe | 
Nouveautes. 


882 Die erwarteten Schwarzen; Schleier, Metze, Fichus, Barben ze. find «ins 
getroffen und ——— ſolche in a großer Auswahl zu He — Preiſtn. 


er Mio Höc 


gr.  Siefcgraben iyis-A-vis — N — 


eigner Fahrik I 
bringe ich auf bevorftehende Weihnachten in 
empfeblende Erinnerung, en gros et en detail, 

NB Die beliebten kurzen genähten Gorjetten 
- find ſchon von fl. 2. 30 fr. an vorräthig. ‚ 
1891 ©. Zimmer, a. d. ——— 


—— Eine große Auswahl Guipure-Krägen zu ſehr billigen. 
— — J. W. WVeander, Thenterplag 6 


















Für Schleswig - Holftein. 


Merkthätig für Schleßtwig: Holſtelns Recht und Unabhängigkeit einzutreten, ben Augenblic 
zu benußen, welcher hiefür durch den Thronwechfel in Dänemark erfchienen ift, eine Belegen 
beit nicht zu verfäumen, welche memals wieberfehren wird, iffeine in Deutſchland allgemein und tief 
eınpfunbene patriotifche Pflicht, Alle gute Deutfhen ohne Unterfchieb der Heimath und ber 
politifchen Parteiung, find in biefem Hunfte einig, alle, nach ihren Kräften und Leben 
niffen, find Opferbereit. Frankfurts Bewohner, die immer zu bem großen Vaterlande 
wollen auch dies Mal nicht zurüdbleiben. Auf Frankfurt, bie freie Gtabt, ben re? 
vaterlänbifchen Lebens, fleht und Hofit das Vaterland. Der Fremde ſoll nicht wieber Deutfches 
Gebiet ſich aneianen, Deutfhen Stamm bebrüden, Deutfchen Sinn zerftören, Deutſche Sprache 
vertreiben, Deutſches Recht mißachten. Zunaͤchſt gilt es, Gelbmitäel KL beſchaffen f 
Waffenübungen und bie Ausrüftung ber freiwilligen Bertheibiger des x 
und für U: terftähung ber Männer, welde in dem Wiberftande gegen Daͤniſche Willkür zum 
Opfer wurben und werben. 


Frankfurt a. M. den 3, December 1888. 


Das Grfammt-Comitd für Schleswig-Halfein: 


ung, Vorſitzender. 
De ren ara ah 


Die untergeiöneten Comits Mitglieder find bereit, Gelbbeiträge in Empfang zu neſen: 
@. Adelmann, F heimerſtt. 4. Wilhelm Mumm, gr. Gallusftr. 16. 
Sat Andreã · Grau Baer. Hohftr. 18. Dr S. Müller, Fabraafie 1. 

r. 2. Braunfels, pr. Eſchenheimerſtr 31, Dr. de Neufville, Hochſttt. 28. 
© * 2. Ureutand, Zqunutplah 10. Dr. jur, Meufirch, NRehnelgraßenfir. 9 - 
Dr, Eb aer, Budrgafle 1A. . Düerrietb, Beil 66, * 
* brie us, gr — ſaffavant Weferftr. 17. 


r·ch, Rönerber % ei ein, neue Schlefin 13. 
* ies, Fahrgaſſe oft. Ei — —— 2. 
Fries S yuiftraß fe 13. 8. Höckel, or. —— en 9. 
2 jur. S ‚Brledieb ben, 1. Sirfchgraben 2. (cab Bitten, —— 8. 
—* Ludwig Fu —— t4. —3 nder, Paradeplatz 5 
r. Ant. Gier, alte — Ed lemmer, Rörerberg: 26. 
W. Grießbauer, E. — —— Taunu 
Dr. v. Guaita, neue ad, Gaıtenftraße 10. 
‘ % nen rn fe 8 > er ieß sen., Untermainquai 8, 
A offmann jun., Stiftfiraße 14. Pfarret Dr. 8, fl. Friedberger a 
Jaeob Sumbert, Fahrpaffe 14, Directör Dr. er Nechneigraben 
54 —ã— Gr Sandgaſſe 9. a Stol Mgſtweid an 8, 
Joſt⸗Ooffmann, Xbvrryeſ⸗ 33, . x. Cleſernhof. 
Dr. Sue (höne Ausficht 1 Yob. Lin tr trang, gr. Fifcerg. 12. 






Dr. Aung, Stabt.-® ——— 10. he Varrentrapp, Hochſtraße 4. 
um = — —— * Binde trap —— 21 
ayſer, e v 
— —— 18. 12. Gott 3 agnar Henne, 1 Bormarı 1. 
ugler, G. Ra —8 Allerheiligen 
a. Z2ammerd. Deberweg 5 erbard I Sanltzepe 1. L * 
Di Edmund Landauer, Weißad * 
Die Gypekition dee —— —— 21, T — Et, One 
für hie behröngten Schlehwig: Holfteiner angunehmen umb mitd abyuliefern, 











Grosser 
Weihnachts-Ausverkauf, 


Ohrringe, Broches, Brarelets 
nnd Medaillons. 


Diefe benannten Gegenftände fommenf 
zum Ausverkauf. 

NE. Außerdem enthält. das Lager alle 
Sorten Goldwaaren in feineren Kunftar: 
beiten, jowie alle in dieſes Fach einfchlagende 
Aufträge und Reparaturen auf das Beite 
ausgeführt werden. 

Altes Gold, Silber, Edelfteine werden 
ftets zu dem höchſtmöglichſten Werth ange: 
nommen. 


MP. Worms, 


Goldarbeiter, 
Fahrgasse No. 144. 





Für Schr- und Bapfjungen 


als vaffendes Weihnachtsgeſchenk empfehle eine —— chwere 
wollene Eamijols (Gene Waare) 2.18 —8 — 
zur Wiederherſtellung ſchadhaft gewordener Camiſole. 


—— O. Tippeitiis Hadjf., nd 20: Saale 


863 Tüchtige Arbeiterinnen werden en quten Lohn 
gefucht ; Katbarinenpforte 1, Ir Stock. — 
834 Ein ordentlicher Junge kann die Schlofierprofeffion erlernen; Fahr g:fle 58. 
875 Feinft«s Wiumenmehl und Borfchuß von bekannter vorzüglider Ouas 
litaͤt ſowie täglich frifche Kunftnefe empfiehlt biut.ft 
J. &. Schmidt, AMarkt 32, 


Bildhauer-Gehülfe, 


ber als Mobelleur im Ornamenien-Fach etwas Tüchtiges leiften kann, findet Beiäil- 


bei 1692 
un A. Moch & Comp „ Neuerothhofftcaße 14. 


Feine engl. Nafirmefier zu 20, 24 Er. 
——— A 48 Er, feinfte 8, 
oldſchmiediſche Streihriemen à 30 Er 
Feine Taſchenmeſſer à 12 Er., 2kling. 4 18 Er. 
Etidjcheeren à 12 Er. 
1690 Jonas BReiss, Fiſhmarkt, gegenüber der Stadtwaage. 


3% it  neueter jagen, aufs modernfte andgarnirt von fl. 4 an, Haus 
amten c ben, Goiffuren, Nepe, Ruͤſche emvfirhlt zu billigen Preifen; auch 
Eon ältere Hüte billinft umgeändert Sei 2, Eollin, Töngeigaffe 47, 


Herrnhuter Handgeſpiunſt-Leinen und Gebid 


in allen Breiten und Größen, von ben grobften bis zu ben feinften Qualitäten zu den Außer» 
ften Fabrilpreiſen; Saalgafje 6, im Ummelburg.fhen Haufe, 2r Stof, 


882 Ha Stearinlichte empfieslt 8. %. Niedling, Allerbeiligengafle & 
883 Damen: und Kinderanzüge werden nah meueftsar Schnitt veıfertigt Sahrgaffe, 
Einhornplaß 120. 

888 Yo. 83 hat die Gans gewonnen, Fr T 

832 fl. 3000, 700 auf 1. Iufäße ausguieiben. ©. Wiffenbach, Bornheim, - 
882 est engliſches Gichtpapiec empfiglt & % Riebling, Allerheiligengaffe 40. 
882 Reue Racıftupl-Seffel mit beq ıemer = Wolferung; Löngeägafie 34, Hinterh. — 























883 Gin funger Mann, stud. mus, wünfeht einige Klavlerſtunden zu geben, ı NAH. 
Sachſenlager 14. 

882 Taſchkaſten von 3 fr. an empfieblt %. 5 Riebling, Allerheiligengafje 40, 
587 Gerrenkleider werden ausgebefiert und gereinigt; Ziegelgaffe 8, Ir Steh 
882 Reibzuuge für den Sculgebriud en pfi bit 8. F. Kiebling, Auerheiliaengafle 40. 

1573. Alte Stubenteppiche, auch zersiljene, werden gekauft; Habrgafle 120, 








— Bun — 2. Dienstag 8, Derbt * 
or = — iſt in der —E von A. Vömel, gr. Ballusgaffe 
Pfingstrosen 


OU Bari Gerof, Berlag — S:Lieihing. Miniaturformat, eleg. catt. fL1. 86. 


s bedarf nur ber Anzeige bed Erſcheinens * neuen Gedichtſammlung des 
—* um derfelben alle 4u. die willkommenſte Aufnahme zu ſicheru 


eneſte Schrift von Mi. Bien. 7 


Die Taktik der Ultramontanen, 


beleuchtet von Michael 53 kathol. —— vormals Hospitalpfarrer 
ain 3 
An Haben in der Buchhantlung iR 


Gebhard S: Hörber, Buchgaſſe 6, in Frankfurt a, M. 


Il. Jacquet Sohn, 


Lager in: Schirmen, Hand. 
—— Uravatten, Fächern, 
Stücken, Bijeuterien, Leder 
1691 Waaren etc, etc. 


Große Auswahl 
ganz neuer Artikel 
zu Weihnadjisgelhenken geeignet 




















ee Ran. : ig fie Angie 


tt Ein —— —— zu ven mit 
—— —— alte Mainzergaſſe 15 


von 6 Bimmern, Küche, 3 Kammern x. 
* zu beziehen. 

1575 Zwei Wall⸗Gartenwo 
gen von 5 und 6 Zimmern ac. elegant 
neu hergeftelt 
firaße 2, 

1682 Debermeg 18 find 2 —— 
hende Manſardzimmer in beſonderem Glas⸗ 
verſchlag und allen ſonſtigen lichkeiten, 
möblirt ober unmöblirt, zu vermiethen und 
u gi beziehen. Zu erft agen im 2.) Stod. 

78 ZTaunusplag 9 iſt ber. neu hergerihtete 

te und zweite Stoch mit Bartenvergnügen 
zu vermietben. Jeder enthält 7 Zimmer, Küche 
mit Wafferleitung und alle Bequemnligkeiten. 

1620 Zwei gr ineinandergehenbe 
möbL, Zimmer mit Schöner Ausficht an einen 
Hertn zu vermiethen; Saalgafje 44, Ir St. 

870 din möblirte8 Zimmer an einen ſo⸗ 
Fon an zu vermiethen; neue Maingerftr. 

4a, 3: St 
Ki Zwei freundliche Zimmer im 2. Stod 
möbliert oder 'ald Bürean zu vermiethen ; Schnurs 
gaſſe 62, nächft ber neuen Kräme. 

1670 Gin Salon und Schlafzimmer (bei 
hergerichtet: mit abgeſchloſſenem Vorplag,- ( 
etage) unmöblirt m einen Herrn zu v “br 
then. Näheres b. d. Expedition, 

‚872 @ine neue —— e Woh⸗ 
nung mit allen Bequemlichkeiten 
nahe vor dem Thor zu vermiethen. 
Räberes am Eſchenheimerthorzoll. 

1659 Bwei Zimmer zu vermi-then; gr. 
Ballusaaffe 12, im Hofe IınkE. 

877 Im neuen Haufe Hei' igkreuzgaſſe 13 
find 2 ſchoͤn möblierte Zimmer zu vermiethen, 
874 Sn einem Herrfhaftshaus eine kleine 
Wohnung an einen Herrn oder Dame zu ver 
miethen. Näheres Expedition. 

1637 Stallung für 4 Pferde, Remife, 
Heuboden ze. ift pr. 1. Januar zu vermicthen; 
Riedenau 35, bei Berckmann, BZunmermeifter: 

882 in anftändiges Mäbchen kann Theil 
an einem Zimmer haben; Oraubengafle 9. 

892 Alte Maimergafie 53 ift ein heizbares 
Zimmer mit Möbel zu bermiethen. 


a og der. 2. Stod, br 


üt, glei zu DOREEN) Seiler» 






871 wei tneinandergebende freund: 
en liche —— ; gu; Boden 


ergafie A, Ir & X 
——— 


58 Safe 
—— chrotma 


Februar 1864 u ve 
14 im IE Fa 
2 Ein gerhumigeß Tiches 
Zimmer ift zu LE 
1, 22 Stod. 


pr. 





Ahmmern, 1 — 
Manſarde im 
883 Eine zen von — 
und Zubehör. nebit en 
richtung, auch allen fonjtigen 
auf nächften März ; Para an Ba 
883 Gin möhlirted Zimmer g 
zu vermiethen; fl. Eſchenheim 
833 Ein El. möhlirtes Anne 
Herrn zu vermiethen; gr. Koramarkı 
Gin. möblietes. Zimmer "bh 
auf den Main an einen ſoliden He 
miethen; Schlachthausgaſſe 11, süßen "Sie 
883 Gin freundlich möblirteß 
miethen ; alte Schleiingergaffe 15, 
883 Gin freundlich helles mm ver 
miethen; Kalbächergafje Id new 7 a9 
883 _ GE der Nömergalfe Ir 
auch zwei: ineinanbergehenbe , 
Fimmet zu vermiethen ; Gingang 
Ein Madchen kann Anthei an einem 
haben; Stelzengaſſe 14, Ir Stod. * 
883 Zu vermiethen: Stelzengaſſe 8 
mehrere Wohnungen (gm — von 3 unb 
4 Zimmern nebſt allen Dr 
Müller, 
Großer Hirfchgraben 19 en ber —* Stod, 
8 Bimmer mit, Zubehör, “er 
——6 vermiethen; N 


al Gin Stäbden “ne 
iin HA —* gie Bine pe 
En 


— an 5 
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tr Bleihftrafe 8 arterr 

877 Eine geſetzte Eller Perfon, 
welche im aller Hausarbeit erfahren 
iſt und eine Küche verfteht rein zu 


Fre wird: gegen hohen Lohn ge 


zu erfragen in der Expd 
877 _Gine mit guten Zeugniffen "ann 
Warte · und Sinderfrauw) ſucht zu Anfang 
Januar eine paſſende Stelle; zu erfragen auf 
ber Gxpebition d. DI. 
‚880. Kin — Zapfjunge wird geſucht; 


* ri, 5 ara sw 
großes. Haus gefucht: eine 
perfefte Köchin, die viel Arbeit 
nicht. fchent und ein folides, tüch: 
Bausmädchen, was aud 

fein nähen und bügeln Fann, Mur 
[ebr gut Empfößleus ‚werben 

ebti 


884 Gin ei ur wird gefucht; 
e 9, im 2 Sto 
883 Eine geſunde ſucht das 2. Rind 
zu ſtillen 4 Beil «AL / Am Modewaarenladen. 
4601 Ein auverläffiger Pader wird gefurht. 
Näheres: Gxpebition di; Blattes, | 
: 882, Ein Monatmäbchen: für Bohn, Bett u, 
Eſſen 58 gr. Hirſchgraben 14, 
en Gin, Madchen, das ſehr gut kochen kann 
ch aller Haudarbeit unterzieht, ſindet ſo⸗ 


gute Stelle bei 2 jungen Leuten. Frau ta 


Ei Neugafie 18. 
883 Ein junger, Burſche fucht wöchentliche 
Arbeit ; zu erfragen Linpheimergafie 28, Ir St. 
883 Gin braves ſtarles Hausmäbghen wirb 
gefucgt; ‚Wübelerftrape 32. 
883,658 wird ein ea geſucht; 
Garkuchenpiah 2, im 2. Sto 
883 _ Eine gefeßte Ara ſucht ald Köchin 
eine Stelle, melde ſich auch elwas Haubar⸗ 
beit unternimmt; Frohnhofſtrahe 5, Parterre. 
888 Gin anftändiges Mädchen wunſch baldigſt 
eine Stelle als Köchin" oder zur Pflege von 
Heinen. Kindern. Mäheres Kloſtergaſſe 47. 
883 Ein — wird geſucht ; alte 


eye u 50). Fin mıo2% AU IN 


— Tann und — Pe ur 


02% Sin Sroeh Beaainibän. 
eine Stelle von“ 7 jr 
——— Mäder 
nnen ’ 
allein, . Stuben-, Haus... und 
Kindermädchen fucht W. Hof⸗ 
mann, Trieriſchegaſſe 6. 
% 883 Gin Mädchen, welches gut bür erlich 
focdhen kann und alle Haugarbeif, In N. 
fteht, wird geſucht; — — ir 5 
882 Ein gut eipoßtene® Eben, we 
felbitftändig fann; wir 
Haushaltung geſucht; —— * ** 
882 Gin folibes Mäden, welches, in; 
und , Handarbeit erfahren At, wirb gefu * 
— Bahnwarlshaus 1. 
2n einer kleinen Hauthaltung VDud 
gegen guten Lohn ein Mädchen, geſucht, tus) 
gut bürgerlich locht und die Haulbarbeit ver- 
richtet ; Allerheiligengafic-85, gleicher Grobe... .. 
833 Gin Hausburiche mit guten Zeugniſſen 
eig ;. au —— von 5 ‚hr, Pr 


881 Eh Ya AN 7 1 te bie Stelle eines - 
Kochs erfehen Tann, ſucht eine Stelle ber‘ zur 


Aushülfe, 
1690 Gin Mädchen, dag gut * 
wirb gleich oder nach Weihnachten gefucht; 
kleine ———— 
881 Kin ihr 
machen gelernt, : in —— . er⸗ 
fahren: ift, wünfcht eine . Stelle als 9 
jungfer; zu erfragen Expeditlon biefes Fir 
881 Gin ordentliches Donatmihken I 
Ent Klingergafje 20, zu fprschen Nacht dm > 


* Ein ſolides Hausmaͤdchen ſücht eine 
Stelle. Frau Gotthold, Neugafle 18.4, )) 

884 Kine Hief. Buͤrgerswittwe ſucht eine 
Stelle als Haußhälterin, wobei weniger auf 
hohen Gehalt, als gute Behandlung efehen, 
vor Ar A Expedition d. — 

Gin Maͤdchen, welches bürgerlich kochen, 

—* eintreten kann, geſucht; Euiftſtraße 15, 

* Eine geſunde Perſon Fu eine Schenl · 

ee; Rishgaffe 4, | 4, im 2. Gtod 

m Gin Vonatmädigen wird hefucht Selm, 
bäufergaffe 25, 2r Etod, 
884 Gin Mhınh Hoff — — 






als Außlaufer, Mader oder ea ð 


tigung gi erhalten; Röpplerjof, 6 —** 


Sum PETTTEL 





5°" feldk x $ 2 
bei‘ Abnahme von 2 7 bilfi 





irschgraben, a 


— — Bro werben a” 
J Suten neuen —— 
——— ne Ma. 
J. Petri Sohn, 


Höllgaſſe 9. 


21: 1SRUR ARMANI 

Ja Stearinlichter 

empfiehlt zu gang: billigen Preifen 
Martin Becker, Bleidenftrage 5. 


* DR Gaftwirthe penkehen | Ben 


Fein geriebene Mandeln -. 
u —— Leo, Bruͤckenqual 9. 


— — — — — — 


nac, „Girapi, Aniſette, Maraſchino, 
eı. 
—E— J. Burghold. 
AG4 Neue 


gefgälte Erbfen und 
Heller-Einfen Hill 


Hoch. an el, Buchgaſſe 14. 
854 Gine Nupmarherin nimmt nod Be: 
ſchaftigung an. Wender, Graben 37. 
884 Gine gute Näherin bat noch einige Tage 
* Bender, Graben 37. 


881 Gin Kind farm gegen gute Behandlung 
in Bis genommen werben, Bender, Bra: 
sen 97 





a 
888 5 Photographien, Frau nbern 
darftellend. Um gefällige Abgabe bei Stein⸗ 
berget und Bauer wirb gebeten, 





noch 
gaſſe 20, Parterre. 


einige Tape fe. Sam 
"HH Ein Mädchen wänfdht noch em 
im nee zu he eben; Krungafle 









inte Beat 

— Wo 

Famil ak Fa 
Ein w Win 

mit gelben Lederhalchand ERS 

Sad De — En 









al 6 — — ab uho len 
Seilerftraße; 12. sid EA 
Fünf Gulden Belobmin J ET 
dem Finder eines alatten goldenen tige 
mit einer Eleinew'sPlatte, auf weld 
eingravirtes W Fr‘ —— ſicht 
abzugeben K Katharinenvforte 1 | 
884 Sonntag ven - Dorn 
zwiſchen 1112 Uhr, kam in ber Sranbe 
ein eines, fhwarzbraineß „10 Mongt Alt 
Wachtelhundchen eisen) mit Schetlenhe 
band abhanden. Man bitt et Totcheß Grau 
noffe 29 gegen gute Sn bh en. 
Man warnt zugleich mit ber Bemertüng Der 
deflen. Ankauf, daß ſolches ein. ige ht Bot, 
woran man es ua langer Beit wieder , f 
kennen kann. rn 
















DCIELLE 


10 Tagen abhanden. Ber die ſel 
gaſſe 8 aurldbringt oder. Aus 
erhaͤlt eine gute Belohnung. 
1692 Extra fuhſche an 
Sůh · und —— D 
.L. Born, 





Frantf. Intell-Blatt IE 290, Dienstag 8 Dec. 188 


ELLI TE HETEERR ZN EU — Bi 
Mr. A. de Vroye von, Darin, 


Solo-Fidtist vom königlichen, Theater, in Londen,, 

‘1687 6 beehrt ſich anzuzeigen, daß er | 

“ Wonieeatag ben 16. December 1863, Abends 7'Ubr, 
im kleinen Saale des Saalbaues ein Voncert 


veranitalten wird 
x gef, Milw'rkung von Kräufein ott von London, ſowie den Herren @, Sill, 
[ Amann, Mohr, enkel, — Director Friedrich. 
d’ ji Haben in den alienh dlungen per 4 Der Herren Andre u. Hal El. 


ethmann’s Denkmal. 

1691. Das Dep arerspfhnet Gomits zeigt feinen Mitbirrgerit Hiermit’ dankend Am, daß 

bie‘ tert ber letzten Wochen in den einzelnen Quartieren Franffurtd und Sachfens 

baufen® vorgenommenen Sammlungen die Sunme ron fl. 3643.27 früeraehen haben. 

I 2* wird nun unverweilt an die Ausführung des in Ehren Simon Moritz 

——— maunns au einer geeigneten Etelle unſcrer Bome nade zu errig ter den Tentmaiẽ 
‚sehen d —4 — en fon im Beginne des nähen Eommers vollendet zu jeben. 

\ Söllte der andere unferer Mitbürger beiten Sammlungen überg'ngen 
worben und geneigt fein, einen Beitrag zı dem Denfmal zu geben, jo iſt der Eiſſiter 
bes Comitoss Herr Carl Bolongaro Egaꝛfengaßqhen 6) bereit; ſolche Gaben ın 
Empfang zu * 3 

00011 N non Das Comite 
En _für @rrichtung eines Denkmals zu Ehren Bethmann’s, 


Zu Weihnachten 


Ma 4 fein Lager aller gangbaren Sorten 


Regenſchirme und En-tont-cas 


DE GEE Auswahl zu den -billigffen Preifen 

— Mir. Bapt. Beuttinger, Schirmfabrikant 
air ae Töngesgaſſe 11, nebe dem „goldenen Engel“, 
en rer Steinkohien, 
„anerfanuf ‚Sualitäl, Toren Gottfried Minen. 

F e —* more x * 2a ger; Fabr afle 16. 
nen Hekihen’ble Herren Wilh. Leffloth — Annak Buſch, 
aben; Wilh enk, Stifiſtraße, und Frau we. Poertzchen, —* 


eimerftraße, entgegen. 
inTül, Gaje und FEolle zu fehr billigen Vreifen 2 
eier er Wenzel, Rofmarft 19. 





na! 
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081 2 8 anlami@ ‚DET BA, Halda.Nstıe und 


Zr Wissensähulflil * Kathraitchliandiung, 


Ki — 
_ jeder gew (übten f ——* er größeren utammenftell 
— 


Empfeblu hd Rider del'welche ihren 
— —— ein nützliches vendes * ——— bn 


Br a "von nn 


7 Meiste 
























— — Find Timm: Bkuhrer PETE ——4 Susfund 
— von Damenhüten — Bi 


exlaffen f fo'che in ſchweren Stoffen von fly 3. 48 fr, an: „eu 
Gingang durch den Gondttorlaben. 1% mn; FE nını unan dm uy 
Er SD 11% &biim 


584 Gin feines: ‚rymdsn 115 — 


in lebhafter Lage (Vilbelerſtt Ns 1) und, in beſtem —— it In Preis von fl. 11000 
jäfort: gusmtehatifen,. Näheres ‚Beil 54, am. Hefe, He BR von 11—12 fr, 
Gin Merzerie eTchäft en J— Sterbefalle — tar tauflich ubzugehen. 
Näheres Schäfe:ga 3 R. PAR | Wr —— 
884 Gin junger, verheiratheter "Dann wünfeht * m Er freie Bei zu Omufe mit | it T 
von Briefen oder ſonſt ſannuge Arbeiten außgufüllen. Dfferten „unter 
bie Grperifion d. DL.) Rang 
8-5 53 amd ıd &b boFoladen: idea “ 
empftehlt die Gonditorei von S. M. ——— 
Meine ‚Bor une 
Grüneburgweg 35. 20 dene 
— 15, art., abzugeb 

































Tu: 
EBEN, Weihnachtsg 
. 1631 — O. Zimiher; antidör } terskt 


ggst 34 Amel mei tiichtige htige Bu magerinnen ı au u fnbigee Familie 
ihre. Stellen zu verändern. etten unter“ b 6% 


E84 Cine 
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un Tu 
— — 


ne ——— 2 WB —— EEE en a —— ai ®* A — NAT ET un er TEE u wur — 











* ) — 
il» nd "Ra * e 

23a inf 
3 en — danBpeiejines, Holz, * F —— 


t R us — ſebt Kg, A | 









u — —— 
et umb ein ar 
„bil 1; mäbehen b —— und in und 
Aegtt aus Ball", j 
—— mit 
= 16 den - 
Ah — — * ju Allen 8 win: 
vB" —— neues Planins von Pali⸗ 9 BE arg 


j en 10 ven = Li: * —— neck, grlugt; J Bu a 


d — War⸗ mqueurt hr bee 
ehe Nr 
y 


Aft billig zu verkaufen; —* wärfg) wi **** Saus⸗ 
— — Asse Er safe, zur felbfs > 
‚0083 868 non aufen eigen; zu ‚Mind Hayishältes _gefud 
—— Selernraße 21 ws bee i : { BE in der peditlonꝰ Der Set: 
893 ins zu verfaufe, Reit ſchen flo 
J neu’ Fbitigt alte ge 


A de: DE 
N eine Stot⸗ renit. Sus — 


kt Ab, Ir St. 











* * — * Glavier preiß- NR Tor 
würbig; Eiſerneha * et 
207 707 er ethen. st — 
3 85 Ein nnd in ws iſt ver · Br D * 
il ra 5.9, 29, in’ links. 2 n 
— 5 Aks; Me 
ln Bi aber Öten fohden Herrn Au 22 PC —* 














ie Ihn ber 
————— 





aden· Uu 
x ju ee — von 11 e — ö 
— —VV— a! — a Abi Ab 
Mi : Ä fr. — 
RL . —* ® ‘ urateurs 
8 > „ıbeh 
08 dit u  Hihndrmäßkt, 
nm e Hm Qualität a If. 


A Eine freundliche Wohnung in guter pfelgele 
Bage ift als Geſchaͤftslolol oder an ſtille Familie . 16: — Sonn beiten, füßen & 32 fx, 
zu vermiethen; Benber, Graben 97. "empfiehlt GE. Gchäfer, Tilbelerg. 30. 






Fine —F wer Bing 












ee rl i - 48 fr, 
t lat, von — 
—— a An 
mage de Brie, — F 





Gene Montv’or- und Cheſterkaͤſe, 
en Piftoles, franz. 









.- un — Een 
rtorio. 
— Mandeln, 
| ‚fein uaeriebene ee 


883 





ige * Bückinge und Sproften, 


Ede 
"Tarı Wigand, Markt 23. 
tue — Drat- und Roh: 
iuge em bei‘ 
‚Weorg Obert, 
oße Bodenheimerftenfe 38 30. 
8. Bl bL No. 00 0 bei 
— ren 
gr. enheimer 
882" Felder Gakfiatı, Särtifiäe, gewäfs 
ferter Laberdan imb Bratbüdinge: 
— 


3. MM. 
Ifvhandlung, kl fi Flſchergaſſe 4. 4. 
if fdfinge bei 

* Fr ann Bertels, 
1692 ohe Bodenheimergaffe 31. 

"1692 $riiche. Scheltfiiche enpfing 
. ‚Sch hreiber 4 

Eſchenbeimerſtraße 30. 


Friſche —ã—— Cabliau treffen heute 
abi 
ass mM. Nuss, Gallusſtraße. 


7884 Frifche Berigerd-Srüffeln bei 
Adolph Kempf. 
TR ee Sprötten, Teltomer 
Ruͤhchen und ital. Maronen empfiehlt 
Adol * zu 








—— boy 


it Na ine ans der @ 
— Watteröhäuten 9 













— 
Spt 


Bi Ser 


"elpenKoch — 
in ganz friſcher Waare und 


fhmad. & 28nf.- pr. — 


Kübel billgee 2) od 
1691 A. Cooster, Sinn, 


Gnalifebe A 
de Bresuse, Cabtian, Sol She 
fiſche, Sprotten, Büdinge, Homard 








Tröffeln, Stradino di Lodi, Mont 
Käfe, Fromagede Brie, Meufätil, ( 
Roquefort. sn uae⸗ 
















En) 


Georg Sb 
— 1691, driſche * 
Buͤchenge, natintte 9 runge, Boll, 3 


äringe, Sarbeilen und Gap —J 
⸗ 8 


5 


aus einer ber biſten Mühlen von von 


(scher unübert:offeuer Büte u * B 

reellen Tan spreiſen. Z 

Frankfurt, St) Irina 
Ladeſchluß für dien 


+ Goest 
Thaughrer Diendtag ben 8.b.. 





u 
—— 15 — 
Platz Ir: In in ann? 


I as (meine 1 


—— 











va 
1691 


B e tan F mag: A URHERM N denn = 
0... Neichaffortirtes = 
Weihnachts-Lager. 


der neueften und intereffanteften 


Kunst- Ouincaillerie- und Spielwaren 


bri 


Wilhelm Beisenherz, 


großer Hirfchgraben 25, neben Göthe's 1.8 Geburtshaus. | 
Küittelrheinifcer W Verband für Sr Schleswig - - Holftein 7 


1692 ° Die — Cxruguede ber  Sihlesiwig 





Franffurt, Dar 





adt, Sießen, Mainz und „ Sstenoj- Sorten fih im Anflup 


an bie von Gotha aus gegebene Anregung geeinigt, auf 
Sonntag den 13. December, Vormittags 10 Ubr, 
im Soote des Holländiſchen Hofes in Frankfurt am Main 


eine Verfammlung von Abgeorbneten fämmtlicher ; innerhalb deß Gebietes des mittelrbeins 
ifchen Turuberbandes (des Großherzogthums Heſſen, Herzogthums Naſſau, der freien 


Stadt Frankfurt, Provinz Hanau, der bayeriſchen Pfalz u. 


bildender ähnlicher, Vereine einzuladen. 


ſ. w) beitehenber oder. noch; fi 


Zweck der Verfammlung ift vornehmlich bie Verbindung dieſer ſaͤmmtlichen Vereine durch 
Bildung eines. gemeinfamen ‚ARigelpuaies in Form eines gejchäftsleitenden Ausſchuſſes. 


Branffurt a. M., 

Hb. Barthel aus Mainz. 

ermann Baus aus Sffenbad, 

re. Böhm aus Offenbach. 
Earl Deninger aus Mainz. 

aa Fitting aus Mainz. 

2 een aus Frankfurt. 
Gg. Gail aus Gießen. 
Dr. ‚Boffmanı HE. aus Darmitadt. 
Dot. bering aus. Giehen. 

©. 3. Yung aus Frankfurt. 





den 6. December 1863. 


Dr. Carl Yung aus Mainz. 
— Kugler aus Offenbach. 

Dr. F. Kugler aus Franffurt. 
Carl Mellınger aus Mainz. 
gr — aus Offenbach. 

er aus Darmſtadt. 

a —— aus Frankfurt. 
A. Vogtberr aus Frankfurt. 
Vr. Weber aus Offenbach. 
RE, Peintraud aus Offenbach. 


Emanuel B« Bobel in Bodenheim, 


Franffurterfirage 22, neben dem beutfchen 


Sof, 
enftehtt einzu geehtten Pub.itüm jein Welzwaaren:Lager zu fehr billigen Freien 
und a — nung und bittet um achirerben Zaſpruch. 





finden Frauenzimmer. Behufd ihrer geheimen Entbindung unter ber —2* 


— — * freundliche und bequeme Aufnahme bei 
Frau Klise Neuhort, Hebamme, Quintindſtraße 20 in Mainz 


der Anzeoikn Zr 
Bert anbten, Freinden ind Bekannten machen wir raurtge Yny 
dem Ableben unfereß. vielgeliebteti Onkels 
Herrn Robann 733* Carle 
{m Alter von 61 Jahren und bitten u Ile. Theilhah e 
trauernden Sinterblicbenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: —* den 9. December, Morgens 
vom Sterbehauſe, am Shlahthaus 7 % 


Todes-Anzelilge 
Theilnehmenten Verwandten, Freunden und Belnmten wien wir” 
die fraurige Anzeige von dem nad langem Leiden am 6. b. ts. erfölgten: 
Tod unferer unvergeßlichen lieben Frau, Mutter, Tochter und Schwägerin 
Unna Katharina Pauline Reinermann, geb. Beisler. 
Die trauernden Hinterbliebenen, 
Die Beerdigung findet ſtatt: Mittwody früh 8 Uhr, vom era: 
beat Sandftrafe 230. Die Egenuien im Dom um 10 Ude fiüh an beim 
age 





See TEILE 
ür die zahlreiche herzliche —— 2 * zn Ale meiner Zur Br . 


(orede ich den tiefgefühlteften Dank aus. 
m Ripps. 
Dantfaoag 


ng 
1692 Herzlichen Dank den Freunden und — welche unſerer en, 
Mutter, Tochter und Schwägerin 
Johanna Christina Killan, geh. Götz, 
bei ihrer Veerbigung am 5. d. MS. die letzte Ehre ermwielen * 
Die tiefbetrubten Sinterbliebenen. : 


Bi auen ‚und 
find in frifcher oh che Faſanen Hi. ww — ah 


814. Getragene Serrenfleider werben — bei ®. Strans, Borueinerftr. 1° 

rechte Seite, im Laden. Beftellungen durch bie Stadtpoft werben NEE n&gertihet, 
1674 Wilitenfarten werben auf da8 Schönfte und Billigite verjertigt bei Peso 

Back, Kupferftecher, Alerheiligengafje 38 neben dem Straßburger Hof. 2 


1691 "Glnee-BHandschuhe ach 
in allen Karben von 30 fr. an bis zu den *8 empfiehlt 


_P. Wenzel, Nofn Sofmarte ID. 
Zum Malen, u Meiahromatypiren umd — 


eJpftehlt die verſchiedenartiaſten Gegenſtaͤude von weiſtem Sol F 
wauhere Heisenhers; 
























ER. Meine, zweite Worlefunas- 0... 

: Meligion im Alterthume und Die Meligion im 

nuß wegen anberweitiner Verwendung des Lokals dies Mal ausn abmsawetfe - | 

Pre Te u von 7 bis 8 Upr, 

he er Dr. Abraham Geiger, Rabtına. 
1692. Der heutigen Nummer ves Intelligenzblattes Liegt - mein 

MWeihnachtsanze | | 


ige bei, cl 
Wilhelm Crras, alte Mainjergaffe 35, 


691 Das Neu un®R ‚ Ropftü ‚wol. Aermein, 
®amafchen, —— — —— ſeid. Halsbin. 
Den ze. empfiehlt billigft | 























V. Melbeeck, Schnurgasse 20. 
f t eıne Partie Damen-Eravattes Fei 
eſetz ©. P. Wenze), Hopiarte 19 
40 Schreibhefte fl. 1. 6, pr. Did. 20Er., emrfirhlt 8. 5. Rieblıng, Alerbeilg. 
Würzburg, den 5. December, Der Markt wide heute raid geräumt und 
zogen bie Preije ſaͤmmtlicher Kruchtgattungen an. Bezahlt wurde Walzen mit -16 “ 
Bis 19 fl, Roggen 12 bis 12%, fl., @erfte 10%), bis 11 fl. Safer 5%, bie 6i h 
pr. Scheffel nady Qualität. PVicrualienmarkt: Eutter galt heute 27—28 fe, pr 5 
Schmalz 31—32 fr.; Gier 7—8 Stüd um 12 fr.; das Paar junge rn 36-42 
Gaͤnſe pr. Stüd 1’fl, 36 Er. bie 2 f.; Hafen pr. Stück 54 Er; das Hundert Pr | 
fl. 3. 30 bis fl. 3. 48; die Mehe Kartoffel 18—19 kr. (B. A. 
vrmd, 4. December, Wir notirem Heute erfie Koften: Watzen, pfälz. fl 104/,—/,, 
Nogden: präl. fl. 7%, _@erfte, pfälz. FI 7%, pr. 100 Kilo, Vafer 8°, —4| 
pr. 60 Kilo; Bohnen, weiße fl. 9—10, pr. 100 Kilo. beutiche Kleefaat (zothe) I 19—0 
ewige Kleeſaat fl. 19—20, pr. 50 Klo, Waizenmehl in derPartie fl. 9, Watzenvorfchu 
» 0 fl. 13, Stettiner Roggenvorihuß Ro. 0 fl. 91/,, pr. 70 Kilo, Rüböl ohne Fa 
24, Leindl fl.28—29, Mohnöl fl. 32—/,, pr. 50 Kilo,, Repskuchen fl. 60— 76 pr, 
ille Branntwein fl. 22, pr. 160 Fit. 50% Tr. (W. Beitg.) | 
Mainz, 4. December. Getreide blieb während ber Woche bei Schwachen Umſahß ziemlich, 
unverändert; Am heutigen Marfte waren Zufußren Mein, Waizen etwas höher, Mir notiren : 
Vaijen fl. 10%/,, Korn fl. 83/4, Gerfte Pd, Hafer fl. 32%/,—3/,, Rüböl wenig veräns: 
dert, tobeß fl. 231/,—1/,, gereinigtes- fl. 243/, ohne Faß, Leinöt fl. 37, Mohnöl fl. 321/,; 
Modnfamen fl. 18/,—19, Kofljamen fl. 17%/,, Kleefamen ohne Begehr und unverändert, 
opnen fl. 10%/,, Gröfen fl. 7—!/,, Linfen ft. 6'/,—12, Widen fl. 6%, Repskuhen ft. 70, 
‚ {u ber Halle, den 4; Dec. Fructmarft- Dittelpreie: Waizen pr. Sad 
tg Pid. 10 fl. 28. Korn 180 Pb. 7 fl. 9, Gerſte 160. Pfd. 5 fl..30. Hafer! 
120 Pb. 4 fl. 16. 
erh — IM 


an leje in Ro. 289, Sonntag den 6. Dec., 10, Beil. 8; Seite: 
3 Zeile von oben, Zrichinenfrage betreffend, ID. Heftner senior anftatt Weſtner 








— — — — ñß 2 


Thester-Anzeige. | 
Diendtag den 8. December: Seinrich von Schwerin. Schaufpiel aus daͤniſch⸗ 
teutiher Geſchichte in 5 Akten von Guſtad von Meyern Abonnen.-Vorftelung No, 35. 
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der freien Stadt. Frankfurt, 


verbunden mit, dem, Amtsblatt. Organ der hieſigen Staatsbebhörden, f3= 
o und den Örankjurter Nachrichten als Extrabeilage. "7 





4 Gu edition‘ am era Shfacthaudgaffe 2.) * 


AR ** Mittwoch den 9. December 








. Brbanntmmdungen 


ecsesene Srüggefetst dcspir 
‚Für den Weihnachtövertanf. | 


In Wolle, Baummolle und Vigonig von, 48kr. bis zu ben feinften 
Unterjaclen PN 


fatt und gerippt, weiß und farbigp,pon 48 in bis zu I. 5 das 
Unterhojen, ha ©. 2 


0. Arten 1 lz, Tuch, Salband, Ligen, mit urd obne Sob- 
Winterſchuhe rg n Säub- ar — 


de Wint D fl. 1, für ? 1. 20, fü 
Moscows, —— erſchuhe, für Damen für Herren fi. r 


Gummiſchuhe für Damen fl, 1, für Herten, fl. 1. 24, für Kinder 48 fr. 

Handſchuhe ee ger ta erher Muamast febe bil — wit 

Caputzen, Stauden, Unterärmel, Strümpfe, 

Socken Kinderitrumpfe, Slanelpemden, 

* engl. Kragen, Taſchenti icher 

mer rn ©. TippetiXiäf., gr. Sundgaſſe 7. 
andfehirhe —— 
* EUR EHER Bleidenfirafe 49, 


1693 





1486 Die im vorigen Sabre mit fo großem Beifall eufgenoinmeneh ee) 


Er Geruld-Spiele 


aus der berühmten Habrit ber Herren Windelmann u. Süße in Bertjepgpen wir wieder 


‚in großer Auswahl und in neuen Muftern vorrärhig: 


Joh. Chr. Hermann’sche Buckhändlüng, 
M Dieſterweg, Zeil 15. 


Sparbrenner für Gas neueſter Conitenction, 


durch welche bei breiter fchöner hellleuchtender Flamme ein —— 
30 pCi. nachweislich erzielt wird, empfehle zur geneigteu Abnah * 


1688 7 MR. Dau 


große Efchenbeinterftraße Ro, 23, 


Am 10. und- ER: December» 


beatnren die Ziehungen-der mit.19200 Gewinnſten von ev. Thle 100000,,80000, 
40000, 20000, 2 Mal 10000, S000, 6000, 5000, A000 ꝛe. bie ab» 
wärtd zu Thr. 12 ausgeitatteten 56. Braunfchweiger — 5 

Ganze Woſe zu fl, 7, Kalte zu fl. 3. 30, viertel Ai fol. 4 für obige, Bid 
find Direct au beziehen aus der Bandfeolleetar bon 3 


— Strauss, Brönnerfiroße 8, nächt d ip)! 


" Petroleum; 


raffinirtes, in befaunter befter Sualität eh 


I: I. Haas 
Fahrgaſſe 115, zum großen 
Zu Weibnachtsgefchenfen empfeh 
* ce Strortiment ne 
chen zu billigen  Wreifen, ſerner 
wieder Die beliebten; Puppen⸗S 

abl. vorr 


















- Focus. in-geoßer Ausiv 


Olves & Jung 
1690. Moöblirte Zimmer zu fh 10, 12," 
then; Stiftſtraße No.- 6, 


1686 












ranz Benjamin Aularik; 
Buchhandlung, Eck" der Tönges- und Hasengasse, 
SproH N fih fein reiches Lager aus allen Fächern der CR In: Diet. De " zu, 
he | 1. — Namentlih_find fürdas Weihnachtsfeſt cher 
gkendschriften in f&bönfter er is zu den 
biligfen ul ar in großer Yuswahl imd für jede A er 
Rufa pr ır beliebteften und anerkaunteſten Schrift 
vorrätbig. Schulbücher, Schulatlanten, Zeicheny 
Hagen halte tie bekannt in großer Auswahl ſtets auf Cage. A ustmrtd 
Prüächtwerke, die belicbten Dichter und Kla Br 


ſind in —530* Ausgaben ſtets bei mir zu finden und lade pi 
freundlichſt ein. — Gef: Aufträge werden fchnell erledigt, — h i 


fende zur Auswahl nach Haufe, | 
BantzVchielgeihäftz 7 rider Pfeiffer, 

3. Comploir: Mainstrasse 12...) (1 

"Mn: und Verkauf aller Arten Gtdatdpapiere, Sintebenttoofe, 
Bautuoten, Eoupons, Wechſel :c. 

"RB. Zu dem in gegemmwärtiger Zeit von vielen Capilaliſten 
menen Umtaufche von Supdeutichen Obligationen gegen die billigeren "und 
Coursſchwankungen weniget unterworfenen Holländifchen 21/%/4 30), 31/2%0, 
495. Dbligationen: und 31/2, Amfterdamer Stadt-Obligationen hafteir wi 
unfere Vermittlung beſtens empfohlen. — Golidefte Capitalanlage. — Die it 
ligen Coupons und rückzahlbaren Obligationen find täglich in ben — 
———— an unſerer Caſſa Ma zahlbar 


Opernglaſer 


mit guten achromatiſchen ug und forgfältig gearbeite: 
ten Faſſungen, weiche ſich als DIEIHNRDEEREHDERER beſonders eiguen, 
empfiehlt: Ünterzeichneter in großer Auswahl. 

1686 Magnus Cristianäi, gepr, Optikus, Liebfrauberg, 


++1523- In allen Buchhandlungen ift zu haben: 


Schünemanm’s neneftes Frankfurter Kodburd) 


in mehr als 1600 Kochvorſchriften % 
6: Auflage: Preis elegant gebunden fl. 2 


55 Anfauf von Büchern bei I. Hi. Bechhold, ne 80. 





130 








Negenfehirme mit Naturſtöcken 


von fl. 4.30, fl. 4. 48 bis zu ben fe'nften. 
En-toui=cas 
Ko 48, fl. 3 und böter, bei 


». Höhnlein, Schir mfabrikı 


& des Fleinen Kornmarft3 und Hull: lergaffe.. 


iDarje Äyoner Seidenflofle — 






ui 


“ Fi glich „gutes ſollder Waare zu ungewöhntich billigen Preifen bei 
r Theodor Beer, Neu 


amenhüte neuer Bogen, I gulem Seibeneng LTR, pt. * 
1682 Große Buppen:Ü nöftellung, n ee 


Puppen von 12 ‚fr. an bis zu den Feinſten. 
dr. hockennehnibg 7, ai 


Rafäniries PETROLEUN, 1a. rn 


bei Jacob Hundert, — ‚Ki. 
> Für Lanbfäge Arbeiten... 


Bretten in allen Größen in verfchiedenen Holzarten, Beitzen, Lade, ſowie affe) m 
ſaͤgearbeiten nöthigen Utenſilien, vorraͤthig in ber ——28— von 


a ER 5 Lerch, Frohnho ſtrae 1 Un x IM 
8 Steiniger Baugrund und Schutt... „..; 


wirb unentgelblih abgeholt und lann auch gegen Fillige Vergütung abgılabem werben, —— 
Baumweg 14. 


















Mappen, 3 
1682 


Siegelo, Peishaften, gsi GRAEFFXENGEL FRIEDBERGFRSTR. 3? 
ee —— ⸗ 


Puppea- Anzüge L 
in allen Größen und Stoffen find vorräthig nnd werden auf Hefte 
fhönftens_aı gefertigt. @r. Bockenheimerg. 7, Ir 


— — — — — — — — — — —— — 


An- und Verkauf von Staatspapieren en 


eder Art, Banknoten, Couvons, induſtriellen Aktien, Wechſeln auf hier und 
orſchuß "auf Staats TFBg N im Baus und Wechfelgefchäft von 
Julius Stiebel, jun. & Comp., Steinweg Y ( 


1580 Getragene Herrenkleider werben ſtets gekau a eh * bei 
Beftellungen , fowie Briefe durch bie Stabtpoft born — TR 












Betanntmaedhungen 
Unbedeutend gefleckte 


üdht ostind: Foulards-Tüc 


in ganz neuen ausgezeichnet ſchönen Muftern 
hrs eine neue Senbung in größter und —— nes bat jehr ‚billigen Preiſen bei 


rd Oehler, Zeil 38. 4 


- - Holländischer Hof. 
Zweites Abonnement-Concert 


Mittwoch den 9, December, Abends 8 Uhr, 
ausgeführt durch die Capelle des k. preuß. 4. rhein Inf.-Reg. No. 30, 
unter perfünlicher Leitung. ihres Cpellmeiſters Herru VOIGT. 

Eröffnung des Saales um 7 Uhr. 
Giſte Können, foweit e8 der Raum erlaubt, eingeführt werben. 1688 
Eduard Za 


Martin Becker, x 
Bleidenfirake 5, Ä BER 
empfiehlt auf bevorftehende Meibrtachten zu billigen Preiſen; 
Arkt. ostindische Foulardtiücher; ; chinesische 
on — Nagasakis, Niphons und Croisds 
Tasch entücher, 
Fichus in Foulard, Seide und Gröpe de Chine, 
“ostindische Foulards zu Damenffeiver, 
Rn. ragen in ausgezeichnet ſchoͤnet Qualitat und Farbe 
zu Blouſen 
Orépe de Uhine-Shawls, glatt und geſtidt. 
Ferner bietet mein Lager 


chineſiſcher und japanefifcher Enrioftäten | 
DIE nannigfaltigften Gegenftände zu paſſenden Weihnachts Geſchenlen 


arsch und latbigen Sriden Sammel 


empfehlen zu billlgem Preiſ Ruttmann & Baunach, 









— 


„1660 Von.den. | RL u; 
"Muferblättern für Laubſagearbeiten 
von Gampanaro find 3 neue ‚Hefte erfchienen und zu haben in ber 
Baeger’schen Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


Oflsener Malz-Extraeki; 


(Gefundbeitsbier). | T 
1674 Ein diätetifhes Hüfs- und Stänkungemittel bei geſunkenen Lebenskräften 
und *—— Körpeiihwäde, beſonders aber kei Hals- und Bruſtleiden, ferner bei 
Appetitlofigkeit, Manen- und Hämor:boidal-Leiden, . 2 wi 
empfohlen von den grössten Autoritäten der Medicin, x; 
mit ter großen goldenen Mebrille gekrönt in Lonton und Paris und im neuırer Zeit 
von den meiften Kranffurtir Herren Ner,ten mit dem beftın Erfolgen angewandt. 
Allen Recınoalekcerten von langen und ſchweren Krankheiten ift tiefer &ı Beift 
genehm ſchweckende Trank nicht genug zu empfehlen, a wi 
ohl j" unferfcheiden ift der Soff'ſche Maljertract von di 
gegenwärtig vielfältig feilgebotenen Getränf mit dem Mamen: 
| Molzirtreet mit Emfer Keffelbrunnen,. 71... 
welches wiber Aehnlidchkelt im Beldm ıd roch v’elweniaer in der Heilkraft mit ıeherdhr hal. 
Generat:Depot in Frankfurt a. M. bei 


| A. Coester, Hühnermarkt. 


1018 American-Marine-Clocks. [5 

Amerikaniſche Achiffsubren in eleganten Mahagony- Rıhmen mit Patents 
Lever⸗Hemmung, jehr rihtig gehend, beſonders fir Laden, Büreau's und Wohnzimmer 
geeignet, ven 11 bis 14 Gulden, fowie Negulctors, Parifer Standi.hren und ein wohl 
affortirt: 8 Lager von goldenen und fiibernen 


Taschen - Uhren | 


en pfi.blt unter Garantie von eirem Jahr zu beron then! en Weihnacht x 
1678 hr. Zitzmann, librmacher, EichfraientinßeB. 


Thee, = 


direct importirt, in bekannt guten Qualitäten, ſowie 483 


Y nn’ 
Chocolade lg 
in verſchiet enen Sorten und flet8 frifcher Waare ım fi bit zu billigen Preifem , 


Martin Becker, sSlevenftraße 5, 
Ausverkauf 


fämmtlicher Tpielwaaren bei 


4666 
.J. Fr. Ule, Paulsplak-P,- 
| vormals 7. RO 






wer 











—R GEvangeliſcher Hauptyerein · anuit 
Guſtav⸗Adolf ⸗Stiftung. 


——— Mittwoch den 9. December 1863, Abends — Uhr, 
im Locale der Katharinenſchule. 

Die verehrlichen Mitglleder des Vereins werben zu dieſer Verfammlurg, in welder 

3 der Bericht des Abgeordneten zu der 3— Hauptverſammlung eiſtatiet, 

bie Ergaͤn zungt wahl ſur ben‘ Vorſtand und 

8) bie Wahl von Rechnungkreviſoren vorgenommen werden wird 
fetten eingelaben, 
Der Borftand, 


arme Pefoenm, Wü: 


Philip pp E. Wagner; 
Roßmarkt 16, 3 


empfichlt sein —— Lager in 


3133 


Barıelen: in mit Flachbrer ner von fl. 4 bis rue < 
mit Patent-Rıundbrenner - — 
Bronze— Bintzenlampen “ . 100. 


Ta . 
ı Armen ehinmmen, —— en Patentrundbrenner f. 3% sie, % 30,% 
* bio. in. Moderateursform 14 

‚Bronze:Zuftres, 2yras, Sängelampen, Wandsrme, Gang und 
Küchen‘ amiren in cllen Gattungen und Preifen, Ä 

@andleuchter in Porzellan ımd in Tadirtem Blech. ! 

Alle in das Lampenfahb einſchlagende Weftandtbeile. Hits 

Feinit dopp. raff. Wetroleum zu AO Pr. pr. Maas, — Gehe: 
Del für ungeinderte Moderateur⸗ und Garcell-Rau pen zu AS Pr, Hr. Maas. 


Die Umänderung von Woderateur- und Carcell- 
Lampen wird billigft beforgt. 


Schöne u. solld geat beitete Schlafröcke 


| zu fl. 6, 10, 12, 15 uud fl. 20, 
für — ſehr paſſend, empfehle beſtens. 16814 
I. G. Brauch, Zeil 5, neben d. Conftablerwache, 


878. an Ta en Unterricht eriheilt ein Lehrer aus Ban el u Tele au 
einige Stunden frei; Braukansgafle 1, 


Aufforderuug au ie bier vecipirten Serren 
Aerzt e. 

1888 e Herren Aerzte, welde die Stelle eined Aſſiſtenz-Artzlies im ital zum 
heiligen Geiſt vom 1. ie; 1864 an zu übernehmen —— 1 —— ſich 
beßhalb bis zum 15. December bei untetfertigtem Pflegamte an an — 

Die naͤheren Bedingungen und die betreffende Inſiructlon snnen 1a im Höfpikat ein: 
geliehen werben. 

Ftankfutt a. M. den 3. December 1863. 


PDfleg: Amt des Hofpitals zum een ‚Geift. 
1683 efmarfen-Hlbums zu 36 fr, 57 r., A. 1. und fl.2. 24 fr, 
ſtets — in der Jäger’jben Buch⸗ vavier⸗ u. ——— Dom 
870 Gin Mädchen, das im Kleidermachen und allen darin einſchlagenden Arbeiten a 
dig geübt iſt, Kleider nach neueftim Sournaf arbeitet, übermnamt in und außer dem Haufe 
Arbeit. Näheres Klingergaſſe 28, im Hofe ebener Eibe. 


880 Jeh empfehle hıeih gnkorärtes Lrgef in Leinen, Tisch- 
tüüchern, Servietten, Handtüchern, weissen und buntleinenen Tasehen- 
tüchern, sowie Damast- Gedeeken * guten Qualitäten zul 













ür bedorſte hende eihnachten bringe ich mein Sen in etrent und 
Den eufteinfägen im Seinen and Shirling, Hexrenkragen ze. in —— 
nnerung. Beſtellungen nach Mach werden ſchnell und an "Bo hrt. 


— hot, Sänurgafie 48._ 
: Bloufen, "weiß, Kawarı und farbig in Teiäfter 9 le Ban, Se weiſt * 


DE felle EN 192. 
H. Reis, Bederhanblung, Tön elaofie &. 


HERE Ghiemaper ver (dem, Snfeämenten be da 


1789 Eine Parterre: Wohnung don 5-6 Zinmerm wird 
gefucht. F. F. 100 poste restante. Ä 
ebfnden 


Die beliebten „feinen Nürnberger L 
DM. Siegfried, leiner Kortmarkt Garn s 


— = Haeberlern find zu haben 
1690. Guter billiger Mittagstifch wird über Die Straße x be 
Sriftitraße N: Mo, 6. Ih Y% 
878. Burlı Zurüdgefegt unter den foftenden Preifen : Kiuderſchühchen, feidene Boat, 
Damencravatten, Kinderkleidchen, fowie Ballkleider voriger Salſon. 
I. U. Brandt⸗Lohnſetzer, Roßmorkt 
878. Ein Mädchen, das gut bürgerlich kochen kann und ſich 
arbeit interzieht; witrd gegen hohen Lohn n geſucht; Sachtenhaufen, 


— ——— —— —— — 





























— — — — 


883 Ein Damenfihneidermeifter, welcher fehr erfahren if Im Raten. 
ſowie alte aufzuarbeiten, auch Kindermaͤntelchen aller Art verfertigt, any 


2. —— Ftauff. Iutel.-Blatt AR 291, Mittwoch 9. Decbr. 1863. 


BE AST ART 





4 —* f kka-K fl. — 54 5 Pfd 
e okka-Kaffee : «“-. : : .. - A . per Pfd. 
Eat fuperfeinen Sn — 54— an . ur 
. Souchong ey fl. *. 24, fle 2 und 1. 48 2 . : 
u „» Congo zu 1.54. und. u ut. 
” ‚grünen, » „Perl over &unpowder .. „Eu m 
Hay san u nr ee ro Ye " 2. 48 [7 ' } "„ 
Ceylon-Zimmit, —— ee + b>B, , 5» 
we extrafe inen, fein "aeftoßen . ie "ae nt " 8. ri rn u 
Vanille, "estrafeine 2. flall-firte, feirte, mittel und aut, nad 
ualität billigft. 
— RR = AR — —— 
Ta n ago), Prima, ſchoͤn weiß . . wii 
—8 ren Achten, Meinfbrnid . »- »- .» .» « — 48 — 
Detail rien gros re ia Original-Padung und im Gentner Billiger, bel 
ustav Wolfrum, 
1893 Eomptoir un ‚Berfaufslofal; ı großer Sirfchgraben 7. 





‚1603.. »Ausı dem Berlag von J. F. Schreiber in Ehlingen empfehlen wir: 


Naturgeſ⸗ hichte der Säugetbiere,; ———— 


Ehubert. Preis fl. 3.86 fr um L % 

dto. der Bögel, Dre neigen H 

ER DEN, der Amphibien, Fiſche Ik. rs.» 

Naturgeſchichte der drei Reiche in 1 Bd. geb. fl. 10. 48. 
dto. der Pflanzen. —* 

Das Nineralreich in Bildern a asien te 


Stigften Mineralien von Dr. J. &. von Kar. fl. 7.30. 


ı Bäger’sche Buch-, 3 uid Landkartenhandlüng, Domplatz 8, 


—— der Buhhanbling von — 
‚Mrankheit und Heilung. 


Eine — bevorwortet von Vr. Ar,. Harless, Dbereonfiftorialpräfi- 
dent in Münden. a Preis 36 fr. 





214 


Di -Mäuben für 
sende Weihnachtsgeschenke ds wiederum: —S— ‚bei 
are nimmer, an der Peterskirche, 


Tr 


Tanzkränzchen '.' 
der Spartaner in der „Narrhalla 
Samstag den 12. December 1363. 


Karten Hierzu find Donuerstag ben 10. December, Abends von 79 Ubr, in ber 
„Rorrhalle* und Abends an. ber Kaſſe zu haben. — Kafjeneröffnung zur. 


Gaͤſte können eingeführt werben. 885 
Das Comile. 


Circus Blennow. 


Heute Mittwoch den 9. December: 886 


Große außerordentlihe Vorftellung 
der höheren Reitkunst, Gymnastik, Pferdedressur u. Mimodrame equesire. 
Zum Schluß derjelben: Great steeple chase, ober: Die große englil 
agb, mit Bärenhegjagd verbunden. Morgen: Große Borftellung. Freitag lei t 


der Gircus, großer Vorbereitungen wegen, anf bem Theater —— 
A. Blennow, Director, 


1693. Bei Unterzeichneten ift erſchienen: | TE 

Germania’s Klage 
| und das Sruderunik am Meer.‘ 

Dramatiſches Gedicht in zwei Scenen. — (Borfpiel eines zuklinftigen Schaufptels.) 
„Motto: „An's Waterland, an’s thenre [ließ dich an" 

| Für das beutfche Volt von J ˖ Witcher. 14— 

Im Intereſſe der guten Sache haben wir ten Preis auf nur 9 be. fehaefeht, ö 

Gebhard $ Hörber, Buchgaſſe 6, in Frankfurt a. M. 


Erlanger Hof... 
von Tonnerttan  GefangsBortrag "zus — 
Entıd & Perſon 6 Er, Unfä Sa 6 Uhr. 

: Enstous-cag „u Witeforten von f. 37%, 58 fl. 4a, 
BRegenschirme aute Mittelforten von fl. 5. 80: 5i6 fl. 7 bei 
Hi. Jacquelt, zr. Sandgasse 9: 


880 Bielefelder Leinen von Gebr. Becker in Oerlinghausen 
habe ich wieder in frischer Waare erhalten und empfehle dieselbe 

' unter Garantie von Handgespinnst zu Fahrikpreisen.) ©. 7 71794 | 

D. Kauffmann, Neuekhräme, 26. 





— 





BMIL ROSENBAUM, 
Jiebfrauenſtraße 6, 
empfiehlt fein Engros-Lager in 
" Mänlteln, Paletotis, 
— Rädern, 
- Pellerine - Mänteln, 5 
‚ Jaquelltes elc. | 
in geoßer Auswahl nach den 
neueſten Façons zu beſonders 
billigen Preiſen. ua 
Beftellungen werden in fürze- 
8 * angefertigt. 
7 g Mein —— Sy 


. beliebten —— au nähten —— 
Pie — n fl. 2. 30 fr. an vorraͤthig. 


| ». Zimmer, a. d. Peterskirche; 
74893 Ein ventables Haus in der Stabt wirb zu Laufen gefucht;  Kahtgaffe 10, 





+ Bid. im Brod empfiehlt 
ah — gr. Backen 


Pelzwaaren 
neuefter Mobe in befannter zuter Dualität pP. 53* 








‚Aber — Melis zu 10 Er, Naffinad m r 








Zu dermiethen im Innern der Stadt, im einem n auten "Hau 
Cine Wohnung von 8 Piecen nebft Balkon, ar Stot, — der —8 auf 
einen freien Platz; 
eins Wohnung im 3. Stod von 4-5 Zimmern. 
Näheres Allerheiligengaffe 67, 


868: Tüchtige Arbeiterinnen — en guten Lohn 
gefucbt ; Natharinenpforte 1, Ir Stock y4 
_ Stöner großer MifibeetLattig | bei 3.5 Friedr. Uintbes, Friebberger Amdſtr. 


886 Gin geb Frangofe in einem hieſigen Anflitute hat freie Gtunben für 
Vrivat⸗ Unterr icht zu ertheilen. Jules Pourallly. Friedbergerſtraße 13, 2r Et. 


— — — 


A— en, Ofenröhre und Ofenſchirm rd d 
verkauft bei X en — Meyer Bing, ® Worigeiere ie 1 is 1 


886 Gine Frau empfiehlt ſich in pünftliher Beſorgung ber Bälge, ı aud wirb wei * 
Handarbeit ſchnell und pünktlich beforgt; Schlad thaus 2, 2r Et. 


___896 Gefpielte Glaviere find zu verfaufen; Schmibtitube 7. a 


— > Gin tüctiger Metalldreber wirb gefuht in ber ‚ifengie  Geönfeimer 
Gezbnense 4. * ce LX wien, 


1693 Zu billigen Weipnachtsgefhenfen:. eine reihe) Yuswahlzin at Ai fi 




















* Hauben und Coiffuren, ſowie auch eine Partie Ballkr 
billigen Preiſen na 
A. Notbenburger, Paradeplag 3, im 1. ‚Stk 


m mn — — — — 


1603 Geübte Seter | Haben Condition bei Earl Knatz, Tö ar 
BT Strick⸗ und Haͤtelarbeit wird Achnell und billig beforgt; Ki oftergafle > arterre, 


1693 Gin Gewölbe im Compoftell ift zu vermietben 
Der Borftand der ifrael. Gemeinde.) 


— — 


885 Altes vergoldetes Holz: Nahmen, Verzierungen a0, mich rn 
ſowie alte vergoldete Bronce, Girandoles, Lüſtres, Kronleuchter, x., quch ur 
Geflo’s, Buitarren ıc. werben gelauft bei Meder B: ng, Börnheimerftraße 15. 


886 Bianino’s | find au vernitetgen; Schmittftube 7. 


— — — — —— — 


836 fl. 4500, fl. 4000 gute erſte hiefige Infäpe können transportiert verden 
Wedelgafje 2, mittlerer Laden. 


886 Geſucht: Eine Mohnun: d—5 Aimmen pr, Ende März für zubtge Teute, 
Preis fl. 250—300. Dfferten poste restante PS 5. 


885. Kupfer, Meffing, Eifen, Blei, Zinn, Zink, Roßbaare, Waffen aller 
Art, Antiquitäten ıc. werden nefauft bei. Meyer Bing. Bornheimerftraße 16: ) 


1885 : Sertenfleiber werben gepußt, gebügelt und außgebeflert ;.Ronbhmenfir, 1202: Et, 

















3. Beilage, Frankj. Intel.-Blatt ME 291, Dittiwod 9. Dechr. 1863, 


Belanntmwmadungen. 


Hombourg les Bains. 


Theätre francais. 


1693 








Mercredi, 9 Decembre 1863, 


- CENDRILLON. . 


Comedle en 5 acies de Mr. Th, Barriöre. 





Samedi, 12 Decembre 1863: 


LUCIE - DIDIER. 


Drame en 3 acies de Mrs. Leon Battu et J alme Nils. 
Intermede de danse. 


Voureanultes. 


Die erwarteten ſchwarzen Schleier, Netze, Fichus Barben ze. Hub eins 
getroffen» und empfehle joldye in reicher umd großer Auswahl zu den billigften Beeifen. 


Höcher, 
gr. Sirfchgraben vis-A-vis Göthe’s Geburts aus. 
"1618 Gemalte Rouleaus, Wahstüher, Gummilgube bei @, I, Dreher Söhne, 






Si vermtäigen, M 
831 Gedbägergaffe 8 ff eine Wohnung 


Awei Zimmer, Küche, Vodentanmer 
Sonnenſeite); 


und ee gleih 3 
Bi ‚Gin Alk 


ae von 2 oder 3 Zimmern, 


Küce x. an fülle * kann gleich bezogen * n 8 


werben ; Graubengafie 3 


884 Gin x ‚ kann < heil am „einem 
heizbaren Bitmimer Mit Bett wa Sedbaͤcher⸗ 
gaffe 5, 2r Stod. 


884. Gin Gewölbe zu vermielhen; Blei⸗ 
—— fö inige, { L 
6, können einige, junge Yeute 
Sxlafffelle erbalten; Golbhutgaſſe 4 


885. Ein chones Bimmer, möblirt, ift zu 
—— icberſtiaße 75, in Saa ſeu⸗ bu 
auſen. 

885. Hölpäffe he elne Mohnuna von 
3 Zimmern, u. ſ. w.; zu ‚erfragen 
1 Treppe bod: 


885. Ein Fones heizbares mößt. Man- 
* eng au vermiethen; Sandweg 17, 
h Stübchen mit Beit an einen 
Herim; Hainerhof 4 url): 
— 1618 Gr. Hirfchgr. 14 find 2 Wohnungen 
a5 und & 4 Zimmer u. ſ. w. zu vermiethen. 

869 1 bitz 2 fein möblirte Zimmer; meue 
ZTaubenftr. 19, Ir St. 

1664 ‚Säöne Wohnungen von 56 Zims 
mern mit.2& 3 heigbaren en, 
Gartenvergnägungen ıc. 5 Sternfiraße 10, 

1618 erweg Ti. den_erfte Stot, 5 
‚Dimmer, Kuͤche ꝛc. zu vermiethen; Preis fl. 450 

1690 Zwei Zimmer, ohne Möbel, aud als 
Bureau F. zu vermiethen im Hochparterre, 
Hochſtraße 43. 

880 Neue Kräme26 ift ein gut eingerichtete® 
Gefhäftstofal zu vermiethen. 


1686 @ine Wohnung von 4 Zims 


mern (neu hergeftellt), Küche, Boden unb Keller» Rich 


räumen, iſt für den Preiß von 800 fl. 
vermiethen umd Sofort zu beziehen, Näheres 
euefräme 4, ?r St. 
764 Ein’ großer ſchro a er Keller pr. 
Februar 1864 zu ae — Metzger⸗ 


—J 14,. 
859  Bivei Zimmer zur vermiethen; gr, 
Gallusgaſſe 12, im Hofe links. 


er ift große Bodens 












E77 Im neuen Kauf 
— mötttrke 
1682. In dem neuerbauten Haufe, 
telmeg 18, ift ber erfte und zweite 
eder aus 5 Zimmern, Küdhe, 2 
arden, Bartenantheil x. 
then und fofort zu bezieh 
im Übrmaderladen Steinweg. 
‚1683 Gin Gefhäftslocal,.- 
immern, im erften Stod in beſter 
—— iſt vom 1. April 1864 an zu ver 
migthen. Näheres EL, Huſchgraben 10. gal. 
— Bwei Tchöne Wohnungen, 
mainanlage unb Meiherfiraße, zu —— 
und können gleich bezogen werben. Näheres 
Obermainftraße 3. 
1663 Dftenbftraße 9 ift ber 1. und 2. pe 


Geftehenb in 5, Schönen - Zimmerd j Küche 


—— zu vermiethen und las m 


63. Bleich ſtraße 70, am 
Eſche nheimerthor, find 2 ele 

gant möblirte Zimmer nebft 
ienerjimmer an einen 


zu vermietben. 
834. Ein {hdn möbL. | 
Betten y — * v J 
alt au eziehen; Fahrgaſſe nn 
plöpbe 
883.- "Neuerotbhofftraße 8, 8, 2r Stod, ein 
fl. möbl. Zimmer zu vermiethen, 
884. Ein möbl, Zimmer ift Knabe 
16, 3r Sted, zu vermittöh a 
1693. Gin Heinr8®e 


adffez u erfragen Allerb 
’ 1693. Gine u. f 
ochparterre, ift zu vermietben; har 
Aferbeiligenftraße Ti. > # 27 
Hlmenitrabe 3 5Taarate 
fcbön möblirte Zimmer neo 
nerzimmer, totwie mit oder ohne 
e zu vermietben. *8 
882 Enm freundlich möblirtes m u 
vermiethen am 2 folibe Herrn. 
883 Ein freundlich möblirteg‘ 
miethen; alte Schlefingergäffe 15, 3 
886 Gine Heine — u 


885 Zwei fre nt ni 
vermiethen ; gr. Bodenheimer kim 






ei | (eu 





Ser ent ‘hat, ee eine Shle bei 


Ainbern ‘ob m 
er a en 82 


‘ 60i 91 Gi: —F bravet —— 


se, u alten verſteht und ige 
a 


n Tann. "Näheres auf ber. Expebition. 
— Gine wit guten-Beugniffen verfehene 
und, Kinderfrau ſucht Anfang 
var eine‘ zn Sielle; zu RI auf 


——— Madchen fucht eine Stelle 


———— Sraubengaſſe 32. 
. wird gefucht; 
mühe ‚ > 


| 8 wich. ein” Murfehe, welcher mit 
Pr „umgehen Tann, gefuchtz Friedbergerfir. 


E4 Ein Folides Mädegen, iſrael, welches 
Handarbeiten, ſowie etwas iechen kann, 
eine Ställe ais Stubenmädchen oder zu 
wir als Maͤdchen allein ; 

. Sin Kal aa fer ich gefuct; Graben 

u 2 


684 Ein mit guten Seugniffen verfehener 
Imger — — eine Stelle als Reitinecht 
vder —— Herrſchaft. Auskunft 
—— 


885 Gin ae "Bann, — Po 
Menen und Schrelben gebt, ften 
Empfehlungen befigt, wünscht feine jetzige Stel⸗ 


lung zu verändern als Auslaufer, Portier ac. 
85 Gin reinlichef Hausmadchen wird ge: 
fucht; Zeil 28 


85 5* Te 
ſucht; FL Ron 


885 an Ban, — en = 


—— A 


— Be ind oe ordentlichet 


nähen und gut waſchen ımb 9 


— 


880 Vine Kochin, die fehr aut kochen kann 
s fuicht eine Stelle bei einer anftänbigen Gert» 
m fhoft; zu —5 Weſtendſtrahe 3, Parterre. 

Ein ſtarkes reinliches Mähren fucht 
die als Hausmäbdien; zu erfragen Born⸗ 
gafle .30, 3 St. 

886 Ein tuͤchtiger Hausburfrh wirb geſucht 
in ‚ber Genbiterei von @, Schilling, Aller⸗ 
J— 76. 

836 Ein ’zunerfäffiges Wöochen wird u 
einem Kinde ’gefucht ; "BAER, "Ar Et. 

886 Gin Bapfjunge wirh gefuchtz Aller⸗ 


lich heiligengaffe 74. 


8836 Min gefittetes Maͤdchen, welches fehr 
ut nähen und alle feine Hanbarbeiten gruͤnd⸗ 
lich verfteht, fowie feine Waͤſche bügelt, wünfcht 
ſogleich ober‘ fpäter als Stubenmädchen oder 
zur Pflege ber Kinder eine Stelle; zu erftagen 
Sandweg 34. 

886 Ein geringes Mädchen wird geſucht, 
das noch nicht Hier gedient hat; Klingerg 28, 
Barterre links. 

836 Gin Vader, der im Manufalturwagren ⸗ 
Geſchaͤflen gepadt haben anf und mit guten 
3’ugnifjen- verfeben iſt, wirb gefucht. 

885 Geſucht ein —S womöglich das 
bier noch nicht gedient hat, kann glei ein» 
gehen ; zu erfragen Vogelsgeſanggaſſe 10. 

886 Gin geſetztes, braves, in aller Haus; 
arbeit erfahrenes Mäbchen, welches gut foren 
kann, fucht Dieaf oder Aushülfsitelle in eimem 
— Haufe, M, Alt, gr. Bockenhe imerſtr. 6 


— —— 
1667 Beinfted erpftalifirtes Lampendl, 


prima gg 
Hich. Handel, Buchgaſſe 14, 


886 Verloren. 

Montag ein Rinder :Gummtifchuh werlöten. 
Gegen Belohnung abzügeben Weferftraße 17. 

836 Eine Bruſtnadel, der: 
fehlungener Knoten mit einer 
»erle wurde verloren, Der 
Finder erbält 5 fl. bei Derrn 
Schürmann, Zeil 19. 


1573 Gefucht ein Weinkeller, 
eirea — —— * Tön⸗ 
eg“ e oder Deren e. aheres 

d. Expedition. 








1667 Neus hol. Vollharinge, Sarbellen, 
Rapern, Gitronen und feinften Schweizer 
Kaͤſe billigft. 

Seint. Sandel, Buchgaſſe 14. 


Seife —— 

ranz Bertels, - 
1692 große Bodenheimergafje 31. 
884 Kieler Sprotten, Teltower 
Rübchen und ital. Maronen empfiehlt 
__..._ Adolph Kempf. 
-:1667 Beſtes Palmbl u. Patent ⸗Wagen⸗ 
fett in 1/, unb 1/; Gentner Kübel, ſowie in 
2 und ı Pfund-Kiftchen zu billigen Preifen. 
'- Hich. Handel, Buchgaſſe 14. 





-. 1604 Gtearinlite zu abrifpreifen, 
Chocolade, Vanille, Thee, ch, Arrow: 


Root, Tapioca, engl, Biecuits. 

I Burgbolb. 
854. Vorzüglicher Malaga und Muskat 
Lunel, pr. Fl. 45 kr.; Allerheiligenſtr. 85. 
4687 Friſches Aepfel⸗Gelse pr. Pſd. 16 fr. 
bei Peter Allendorf, 

ge. Bodenheimergafle 19. 


MWelphälifhhe Schinken, 
eine frifche Sendung ift eingetroffen, meift von 
ber beliebten Pleinen Sorte. 

1698 A. Coester, Hüßnermarkt. 

1690 Berliner Kümmel Flaſchen werben ge- 
fauft; Heine Friedbergerſtraße 12, im Laden. 

894 Eln Mädchen wünfgt noch einige Tage 
im Nähen zu befegen; Kruggafle 8, Ir Stod. 

882 Gine bejahrte Frau wünjcht gegen gute 
Bezahlung Koft und Wohnung in einer ißr. 
Samilie. Näheres Fahraaſſe 126, Ir Gind_ 
885 WMepfelwein wirb verzapft bei 
Ferbd. ffler; auf dem „Altänchen.” 

885 ine Näherin, welche auch Kleider 
macht, Hat noch einige Tage frei; Riefengafie 
Rh 

886 Schaͤfergaſſe 5: dns feine Mehl 
und Gries ift abgeſchlagen. 

885 Am Montag Abenb wurbe in einem Fiaker 
ein fehwarzfeivener Negenfchiem mit weiber 
Borbüre und homernem Griff Liegen gelafien. 
Abgugeben gegen Belohnung Geilerfir. 89, 
im 1, Stod, 
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4, Bellage, Frant. Iutell.-Blntt AR 291, Mittwod 9. Dechr. 1863, 
Betlanntmadhungen 
Vorraͤthig bei Heinrich Keller, Zeil 37: 


Göthe's Frauen: Geftalten 


nad Originalgeidhinungen von Wilhelm von Kaulbach. 
Photograpbirt von Z. Albert. 
Als Facfimile photographirt a Blatt 24 fl. 0 k — An Größe I: 14 fl. — Sn Bröße 
1: 9.20 Er. — Bifitkartenformat 36 fr. — In Umfchlag pollftindig foweit erfchienen 
in 16 Blut: 9 fl. 36 Er, 


Das Zeitalter der Reformation 


ms von Wilhelm von Kaulbach. 
Erſte Gtoße 10 fl. 30 fr. — Zweite Größe 7 fl. — Dritte Große 4fl. 24 kr. — Vierte 
Größe 2 fl. 6 fr. — Fünfte Größe 54 kr. 
Der dentiche Fürſtentag zu Frankfurt 
6 Photographien mit Texzt von Mr. A. Buddeus. Piels fl 18. 
Ditto feine Ausgabe fl. 4. 48. 


| Ausverkaunf 
30 °% unter Fabriks-Eugtos-Preis3 


feiner Eisenguss- und Bronze - Waaren- Artikel 
des Gas-Apparat- und Guss-Werkes Mainz, 
in allusgasse 


8 — EC. M aernbacher, 4 —* 5, 


als: Hiandleuchter, Tafeleuchter, Girandoles, Nachtlampen, 

* «igarrenbecher, Aſchenbecher, Feuerzeuge, Fruchtſchaalen, 
Schreibzeuge, Spiegel, Lichtſchirme, Thermometer, 
Uhrhalter, Thiergruppen und Figuren. 

Da wır zum größeren Betriebe der Gas: und Wafjerletiungs: Apparaten» Brande 
ber Rofalitäten unferer Kunftgieß-rei bebürfen, fo wollen wir obine Artikel liquidiren. 


Frankfurter Liederkran;. 


1.5.4098, Donnerstag den: 10 December keine Orchefterprobe. 
ER Der Vorstand. 


‘grossen Speicher. 
Heute Mittwoch den 9 ' December: Vocal: und Infirumental: Eoncerk. 
Gegeben yon der Kamilie Dittmar. | 887 





"yN 9F, 
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(Eangeſandt) hr 863 


Die; Zleifchbefchan in Darmſtadt betr, 


Af Anſuchen des Worftandes der M-ggerzunft dahler machen wir bie 
daß die biefiaen Metzgermeiſtet nme im öffentlichen. Schlachtha — —e— 


daſelbſt für die * —* bene Fleiſchbeſchau tm vollſten Umfange a dab 
* * der Be Hu ea Hi —— wird nd da d 5 
Beſorg ungeſunden * Ä — u rt 
ne * — uerer Zeit noch liche ärztliche nterſuchun nides Fleis 
ches von den im € —— e deſch adtete weinen, ſtattgefunden um ed - 9 
noch nicht die entferntefte Spur von Krankheitserſche inungen ergeben, | 
Darmfladt am 3. Dreember 1863. Größherzogl. er Dhrtifdbk, u 


Da feit dem Auftreten don 1, son, rihiney: Im ih velſchiedenen 
Theilen Deutſchlands auch hier vielf ach ua — Möglichkeit, 
der Erkrankung in Folge des Genies von einefl und der davon 
bereiteten Fleiſchwaaren laut geworden find, fo erlaubt fich der Unterzeichnete 
im Auftrage der ‚biefigen Mesgerzunft dad Publikum he zu benachrich⸗ 
tigen, Daß das Vorkommen der Trichinenkranfgeit nach wen ne 
Erfahrungen bei den hier gefchtachteten und vorzugsweiſe auch in der 
Umgegend Darmſtadt's gezogenen Schweinen ſehr unmwahrfcheinlich ift, 
indem fich fein einziger Der biefigen Aerzte eines Krankheitsfalls erinnert, 
weicher als Trihinen-Erfranfung hätte gedeutet werden fönnen, ‚Die feit 
dem 26, November d. J. an alten dahier geſchlachteten —* durch 
Herrn Hospitalarzt Dr. Pfeiffer theils vermittelſt Des Mi oscops 
vermittelſt der anderen zur Erkenntniß der Trichinen geeignet gefundenen 
Mittel vorgenommenen Unterfuchungen haben auch. nicht ein Mal 
folhen Wurm in den demfelben erfahrungsgemäß immer zum | 
dienenden Fleifchpartieen nachzuweiſen vermocht, und da foldhe or⸗ 
ſchungen von demſelben in der nächſten Zeit an dem genannten 
Vieh noch fernerhin vorgenommen werden ſollen, fo dürften die Einwohner 
hieſiger Stadt, falls fie nur von dabier gefchlachteten Schweinen Waare 
bezögen, vollftändig beruhigt folches Fleifch und Davon ſtammende F'eifch- 
rn. genießen können. 

Darmftadt, am 4. December 1803. —— 


Wilhelm Fuchs, Bunft 
Yıl Weihnnchten empfehle: = 


—— glacirte Früchte in Schachteln, Bord 
inGartons Mal aaa Trgufen-Fofinen in — ———— 
Piſtoles friſche grüne Bag Trauben. Orangen und 8 gen 
eilen. Zu Backereien: fchöne Mandeln, Nofinen, Eorinten ». Birronat. 


1693 @%. Sarlorie.: 


* Vin wünjht ein Kind in Koſt und Pflege zu nehmen; zu erſtagen 
ftraße 29, im Hinterhaus, 





Allgemeiner deutfcher Arbeiter Werein. 
Oeffentliche Verſammlung Mittwoch den 9. Deceiber, Abends halb uhr, 
ın Mebstock. | ine 
Tudetsrdnung: Schleöwigsolftein. Der Bevollmäctigte A. Strauss, 


- Hlanell- und Wollen: Deden» Lager 
' eigener Fabrik. 
Cart! Witzel, Neukräme 7, neben der Börse 
1691 _ empfiehlt fein vollfländig«8 wohloffortirkes | 
RBollen-WBaaremLager eigner Fabrik. 


Dafjelbe beſteht in allen, Sorten weißen Flauellen, Moltons imetts, Es⸗ 
agnolets, ganz feinen, aufs befte -befatirten Gefundbeits: un ng 

anellen, weiche nicht eingehen, befaleichen die feinften Sorten Flanellen in allen 
arben, wo für deſſen Mechtheit ter Mäfche ferg garantirt wird, 8 und 6 E 






reiten Flanell zn Damen-Untr-öd.n nur 'eire Naht, Tep leihen Mode absepapt 
mit Bordiuen. Große Auswahl farbiger imd Fatritfer Flanelle melde 
u Unterröcken, Winterkleidern, Schlafröden ıc. beitens zu empfehlen fnb, 
Fi e Yıma in einfach und doppelter Breite (a traveurs), Bad netiefte in englifi en 
geitreiften Damen:Unterröcfen auf Grinnlin zu frigen Feiner Orriltär 
Großes Fabriflager wollener Decken, Pferde, Bügel, Heife:, 
Kinder:Eoltern und feinte Bettdecken allen Gouleuren in jever ®rtöße und, 
ſchwerer Qualität ꝛc. alles in g-ofer Musmwahl zu den allerbilligften Fabrikpreiſen. 


2 Neueste Westenstoffe 1693 
von Seide, Sammet und Molle bei Eduard Debler, Heil 88; 
Su nüßlichen und eleganten Weihnachts: . 
Geſchenken geeignet! 


IN, DOTZERT, Sohn, 
kleiner Kornmarkt 10, 


—— sein Lager aller in das Messerschmied. 
fach einschiagender Artikel unter Zusicherung 
reeller Bedienung. 

. Englische hohlgeschliffene Rasirmesser, J.P. 
Göldschmidt's Streichriemen. 1693 












 Fortgeseizter Ausverkauf 
| wegen Aufgabe des Gefchäfts 
bei : Hermann Wiwe., Bibergaffe 11. 


Vorhänge: und Noulenur-Stofe, 


Saalgafie 6, 2r, Stock, im Ammelburgiihen Balife, ‘- 


886 A Fenfterflügel, 2’ 1’' breit, 8’ 21/, 
hoch, find zu verkaufen; Neugafle 18. 

886 Gin vollftändige® Puppentheater mit 
beweglichen Puppen und eine Laterna Magica 
find billig zu — Fahrgaſſe Li5, rechts 
im en Im 

Sch ffeine feuerfefte Caſſa⸗ 
hränkte in eleganter Möbelform, nebft 
Em und fleinen Gel pfaffen mit fehr guten 


find * J ver ger ; Fahrg. 122, 
88 En no errock zu ders 
kaufen; Fahrgaſſe Pr a St. 


886 _Gine gut 
faufen ; Kettenfte. 
Gin fchöner, ſchwarzer, - balbjähriger 
Hund, out —D iſt Billig abzugeben. 
in ſehr ftarfes, — Ganapee 
if fir fl. “8 zu verfaufen. 

885 Gine Puppenftube unb eine Puppen- 
füce mit — Einrichtung find zu verkaufen; 
Holzgraben 22, 2i St. 

886 Eine Piramibe verlooft bei 
—— Fritz Reutlinger, erhielt 


wi Vorthũr zu der: 
t. 


ug: * Einige getragene, we und filberne 


——— Töngesgafle 5 
Zu vermuietben. 
886 Gine Wohnu gu vermiethen; Saal⸗ 
ons 40, = erfragen im 2. Stock. 
Ein Zimmer mit zwei Betten zu vers» 
— Fahrgaſſe 113, im 8. St. 
— * rt or tft zu ver: 
en; erſtr. 40. 
Gerne © derfcbiedener Art. 
Eine ruhige Familie fucht pr. Ja— 
— ass er Stadt eine Wohnung 
von 3—5 Zimmern u. Rubebhör. Nib. Exp. 


efanntmachungen. 
- 887. Ein Frauenzimmer, welches nähen 
Bm EL E: wird gefucht ; Prebigerftraße 9. 


Pt Dibetene Mei Wein zapft pr. Maas 
Fr AD ck —— 15 ne 15 neu, 

—— goldene Damenuhr mit 
Kette wide Dienstag zwiſchen 


11 bi 12 Uhr von der Gallus: 
ben Bash über den fleinen Sirſchara⸗ 


@atbarinenpforte nach a 
ger eine gute Belohnuns 
— 10, © 1 





verloren. Dem 


Herrn marbs, engliiche Auftern, Gaviar 


F Teltower Se Sen = 


neue Tafelfeigen, Roſinen, Mandeln, — 
lebern von Henri in Straßburg von fl. 2. —— 


biß fl 16. Terines de Nérac, be 
ruits glacos, beutfche und fpantfche — 
iſtoles, Pflaumen, Birnen, Aepfel vom Tours 


und Bordeaug, in Kiſten von, ca. 10 Pb, 
alle Eorten Käfe, Pidles, Saucen, 
en dei 
en deta \ 
Milant- Minoprio, “ 
El. Hirfäigraben 3, 

886 Geftern zwilchen 12 1; 
vom Ed ber Gallusgaffe bis auf 

Maingerſtraße ein Schulkaͤſtchen niit, 
verloren. Dan bittet um Rüuckgab 
Mainzerftraße 15, 2r St, 


886 Blaufraut per Gemüß. 
Sä infel’6 Garten(€ 


1693 Scellfiſche, Vüdinge, frifde 
fi 8 Sem 


en 
Gitronen u. ſ. w., alleß en gros et 


1698 












rt, Zifen, Veinille de: 
Sen frifge Teilen, Ve 


86. 


Fan 3 


sol 


Georg Sdcepeler 3 


1693 Hexte empfin 


Cemenie: 8 Scheufiiche zu —* E. 


loc, Ed ver Alta 

886 Friſche Schellfiſche, Cabliau, — 

Bricken, -— bei 
M. Nuss, Gallusſtrahe. 

886 Gin in ber Lingeriearbeit grundlichet 
fowie im Kleivermachen geübtes Frauengimmer 
wünfcht noch zwei Tage pr. Woche zu beſchen; 
Barfüßergafje 4, Ir St. 

887 Vor mehreren Wochen wurbe auß ber 


Petersfirche irrtgümliche in weigleinene, gothiſch 


©. H. 6 gezeichneteß Taſchentuch mit 
nommen; um diſſen Rüdgabe an bie 
tion wird nochmals gebeten. 


887 „Brite Sinfeldberwur. 
er ... Lenhardt, Säwein 
. nhar 
gr. Dodenheimerg: ob u, ri 


887 Bei ber am Sonntag Abenb im 
Saale der Statt Lyon abgehaltenen großen 
en. wurbe ein —— Medaillon ver⸗ 

loren; der redliche Finder wird — 








beten, ſoiches bei Herrn Tangiehrer 
zugeben, 


5. —— Ftauſf ZtellBlat A 291, Mittwoch 9. Decht. 1868. 





Bet an nt madgun g em 


N i i b vorrathig i 
Joh he Sermann Shen —2 
lung, Zeil 1 


Die Grtrafabrt. 


Unterhaltendſtes und neueſtes 


ag; Dampf wagen-Spiel 


Mi AR für die Jugend sowie für Erwachsene. 
—J Mit 82 fein coloxirten Bildern und vle⸗ 
len gedruckten Kärtchen ic. — Leipzig bei 

M. Ruße An eleg. Carton. Preis 54 Er. 


P er RS Sue 
[er AT IL ——Ganz neu, Ipannend und intereffant, da⸗ 


bei Heiter unterhaltend, niebt dieſes ee 
Angleich —55 — der Freuden und kleinen Leiden einer gefeüigen Eifen 

bahnfahrt und wird von Allen, die jemals eine folhe unternommen, ſtets mit Freue 
den geipielt werben. 1693 


Schwarze Lyoner Taffete 


in den beften Qualitäten und ganz beſonders billigen eg empfiehlt 
1689 Ochler, Zeil 38, 
Eine Partie Nefte von ſchwarzen Seidenzeugen zu — paſſend unterm Preis, 


Fu Weihnachtsgeſchenken. 


1690 Aechte Foulards zu fl. 2. 24, Kleinere zu fl. 1. 36, eine Partie 
Budskin-Refte für Knaben geeignet, ſchwarze Tricots und Satins für Bein- 
kleider und Ueberzieher paſſend, Chinchilla und Natine für Winterröde, Buds- 
ins und MWeftenftoffe, alles in guten Qualitäten und zu jeher mäßigen Preifen 
in dev Tuchhandlung von 


August! Fässıy, Katharinenpforte. 


Für Weihnachtsgeſchentke 


empfehle ı eine große Partie" Wraren meines früheren Lagers, beſtehend in Cigarren⸗ 
Etuis, Damen: Neceflaire, Meife: uud Damentafcen, Portemonnaie, 
Blace:Sandichube, Sandfchube. Tbeefaiten in Hols mit Bronze beichlagen 

26, ferner eine große Parıie eleganter Käſtchen mit feinen Parfümerien gefüllt. 
Saͤmmtliche Waaren erlaffe ich, um vonftändig damit zu räumen, zur 8 des 
1690 


Fabrikpreiſes. 
Carl Hensler, 


große Efchenheimergaffe 2, 1r "to. 
— Ale Arten Reparaturen ſowie Waſchen und Herrichtung von Crino 


nad) —— Fagon bejorgt Nobert Schrotzenberger, Webelgafle 2. 



















Verwandten und * wit men wir x Biermit armer Mmeit 
traurige Anzeige, daß ünfere! Mu:ter, Gfoßmutter und Schwiegermutter 
Frau Kleonore Kömpel, vorher verehelichte Hotter, geb. SE”: 
Moitay Miltag nach ſchwerem Leiden verſchieden tft, 
Die trauernden Sinterbliebe 

ie — findet * Donnerstag den 10. December, — FR 

vom. terbehanf ärtnerweg 2 
Serlenamt Freitag ten # d. „Mo: gens Uhr, in Dom. 










Fang 





SM 
. 
* 





——— — —— — — — — 


2... Mleiderfioffe-Berfte — 
Donnerstag den 10. December ⸗ 


Auffehen eine groß artie Kleiderſtoffe, als: 
Popline à sole, Pure laine, Mohairs ui wid carriet, 
Moussellune d’ete, Barege. gr onadinos Biol ‚de 

chevre, Grosgrain, Jaconet, Organdy,Mantek 
stoffe, einfache und doppelte Chnles, fowie viele abgepaßte 
Hohen in viverfen ‚Stoffen 


in dem Vergantungfzimwier gegen baare Bezahlung Mens an ben’ Metfibirtenben 
verfieigest, .— 5. Belſchner, Aufrufer 


Tuch und Buckskin⸗Verſteige ung 


für Welhnachtsgeschenke. 


Dienstag den 15. December, Tormittags en 


eine Partie Tuch⸗ und Buckskin Neſten für 
ganze Anzüge, Nöcke und Hofen, fowie "Seften 
für Damenmäntel, 


in dem: Bergantungszimimer gegen baare Berahlung öffentlich an ben Meifibietenden 
vperfleigert. &. Belfchner, Ausrufer. 


836 Gegen Dumdert Gulden Lohn wird ein durchaus zuveriaſ⸗ 
{ae ca Winden oder Frau in gefestem Alter zu einer fränflichen Side 
en 








den Dame gefucht, Deren Bedienung ſowie —— der K 
ſelbſtſtändig zu beſorgen hat. Nur ſolche, Die ganz gute Zeügniſſe 
Bieibe haben, wollen fih Vormittags von 8 bie 10: Uhr —— 

leidenſtraße I, Ar Stod. 


Handfhube von 36 fr. an, fowie alle andere Arten Glace ı | 
& all« Binterbandrchube empfiehlt 


Georz Christ, kl. Rornmarkt 21. 


.n 











Die in. Beit lautgeworbenen Beiorgniffe meren bes. | 
ch, oder der dabei möglichen Gefahr der Trichinenkran veranlaffen 
paeichnete Stelle zu nachftehender Erklärung: — 
einem Fleiſchſtucke, welches bis in ſeine in nerſten Theile entweder wöllig 
oder durchaus gar gebraten iſt, find die etwa darin vorkonmenden Trich 
dtet, ugd daſſelbe kann ohne Beflirchtung der Trichinenlrankheit genoſſen werden. 
Das Einſalzen, Pöfeln, Raͤuchern, beſtreichen mit Kreoſot genüzt für Jich a Ue 
ſicht, am Trichinen bis in das Innerſte eines Fleiſchſtückes, einer Wurſt, oder 
ben Knochen eines Schinkens ſicher zur tödten. Solche conſervirte 
amüſſen ebenfalls, gleichviel gu weſcher Zeit vor dem Genuſſe vellſtün 
re gekocht worden fein, wenn fie ohne die bei rohem oder halbrohem Fleiſch iimne 
gliche Gefehr der Trih'nenkramkbeit verzehrt werden follen. 440 
=, Eine Erktankung, als deren Urſache die Trichinen angeſehen werden Lönnten, iR 
ankfurt nicht befannt geworden, obgleich Bei der allgemeinen Aufmerkſamkelt fete 
Publikums, ſowie der Aerzte ein folder Fall ſich faum ter Leffentlichkett Ya 
iehen fönnen — Das tridinenhaltige Fe eifch, weldes von biefigen Aerzten behu 
re Belehrung unterfucht wurte, ſtammt nicht von bier geſchlachteten Thieren, fonde 
kon auswärts_bezogen worten. | 


Frankfurt a. M, den B. Deeember 1863. Sanitäts-Amt. 


Schwarze seidene Merrenhalstücher 
In: Bekannter vorzäglicher Qualität zu fehr billigen Preifen b-t 
693 Eduard Debler, Zeil 38. 


— — 


16893. Auf Veranlaſſung des Vereins für innere Miſſion und durch die Erlaubniß 
unſerer kirchlichen Behörden ermöglicht, werben tiefen Winter jeden Donnerstag Abend 
Be — 8 Ubr Bibelvorträge in der St. Eatbarinenfirche von Srı. 

fefior Dr. theol, von Zezschwitz gehalten werden, wor Jeder 
Mann-eingelaben wirb und freien Zutritt bt. Der Vorstand. 


--1693 Freunden und Bekannten zeigen hiermit flatt befonderer Meldung unfere 


Berlöbung an. 
Frankfurt a. M., tm December 1863 











Pauline Heidler. 
Jacoh Gottsche, 


Zu vermietben 


in dem neuerbauten Haufe Neueträme 18 der erfte und britte Stod, von je 5 Zim⸗ 
mern nebfi Küche, Kammern, Keller ıc. 16% 


ur eachtung. | 

885 Die Tagedordnung der gefeßgebenden Verfammlung für ben .9. December 
Finbiat einen Antrag des Herm Vogtherr an wegen Erbauung einer Brfde Über 
ben Main am Umntermaintbor. Aber fragen wir: warum eine Brüde dahin, wo die 
Brüde der linfSmainifchen Bahn ihre Stelle erhalten fol? Warum fommt fein Antr 
für eine hochſt nothwendige Brüde am Fahrthor oder am Dbermain? Hat man da 
vielleicht Fein perfönliches Intereſſe? 


P. Driscall, i 
eprüfter Behrer ber franzöfiichen und engliſchen Sprache, ertheilt Unterricht; Brfidhof- 
raße 20, Ir Stock. Sprechſtunde: 12—1 Uhr. 886 


Thesater-Anzelilge 
Mittwoch den 9. December 1863: Zum erften Male: Das Venſionat. Komifche 
Dper in 2 Alten. Mufit von Franz von Suppe. Vorher: Der Mitter der Damen. 
in 4 Alt, nach bem Sranzöfifchen von Hiltl. Abonngment-Vorftellung Nr. 36, 
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Hierbei eine Ertrabeilage: Frankfurter Nachrichten. 
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Berantwortliger Redactenr unb Berleger I. G. Hol tzw art. — Drud von I. P. Streng in Frankfurte. DR. 


— — — —— 


U; 297 Y2 1803 





der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber hiefigen Staatsbehbrden, 
und ben rankturter Nachrichten als Gytrakeilage. i 








| (Gppebition: am @eiftpförtihen, Schlachthausgaſſe 21.) > 
J * 
AR 292. Donnerstag den 10. December 1863, 


Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 

ankfurt, 10. December. Wir Iefen in ber Voftzeitung:. „Nachdem 

bie IR. + Regierung unter König Friedrich VII. ber — des Bundes vom 
1. October nicht nur keine Folge gegeben, vielmehr ſofort nach dem Regierungsantritt 
König Chriſtians IX. am 18. November den Incorporationsact Schleswigs vollzogen 
at; jo = nunmehr, ſicherem Vernehmen nad, in der jüngften Bunbestagsjigung ber 
ofortige Bollaug der am 1. October befchlofjenen Bundesexecution anaeorbnet. Auch 
ellen ss alle re Mn ind Werk geſetzt fein, welche zur Ausführung der 
nothwendigen Mafnabmen, nah Maßgabe der inzwifchen eingetretenen veränderten Ber: 
haͤltniſſe erforderlich find, Wenn es ſich alfo auch unter den, durch den Regterungs- 
wechjel in Dänemark eingetretenen Verhältniffen, und der inzwifchen in ben Vordergrund 
— Streitigkeiten über das Erbfolgerecht in die — * überhaupt, und 
ie deutſchen De mer Holftein und Lauenburg insbeſondere, nicht um eine Deccus 
pation diefer Herzogthümer handelt, fondern ausdrücklich um die Vollgiehung der ſchon 
amı 1. October befeiloffenen Bunbesezecution, fo wird auch durch dieſe Form der Wahs 
rung ber Rechte der Herzogthümer der Entſcheidung in den Erbfolgefragen in feiner 
Weiſe präjubicirt. Der Werth der in biefer Beziehung zur Sprache kommenden Haus- 
ejebe, Verträge, Obfervanzen, und des fozenannten Londoner Protoroll® vom Jahre 
852, bleibt bei der Executiondausführung unverändert, da nach dem wahren Sinne 
der Bundesgrundgejege eine Bunbisezecution zur Wahrung ber inneren Sicherheit und 
ber berechtigten Selbitftändigkeit und Unabhängigkeit eines Bundesgebiets, nah Um- 
ſtaͤnden nicht gegen eine beftimmte Regierung gerichtet zu werden braucht, oft nicht ein= 
mal — werben kann. Wohl aber iſt es, um die Schranken der Bundesexecutions⸗ 
ewalt nach den Grenzen ber Bundesgrundgejehe nicht zu überjchreiten, und damit jede 
—— Einmiſchung bei der Action fern gehalten wird, erforderlich, daß die Beſtim— 
mungen der — —— genau beobachtet werben, Und um dieſen Vor: 
fchriften des Art. 31 der Wiener Schlußafte nah allen Richtungen bin gewiljenhaft zu 
enügen, ohne die nach ben Greignifien erforberlihen Mafregeln zu gefährden, ſoll eine 
5 eingehende unb umfichtige Behandlung der Sache, welche begreiflih bie Hülfe ber 
Zeit nicht entbehren konnte, —— haben. In dieſer Beziehung ſoll denn auch, 
wozu man Deutſchland Gluͤck wůnſchen darf, Einſtimmigkeit in der Bundesverſammlung 
geherrſcht und einige Meinungsverjchiebenheit blos über den erforderlichen Umfang eini- 
ger Maßnahmen —* haben. Die volle Uebereinſtimmung auch der beiden Groß— 
mädhte, jo wie unter ſich und mit den fämmtlichen Bunbesregierungen barf nunmehr. 















Eh vollkom ber beruhigen, daß dieſe — FOREN nach R 
chtſtellung —— —DE——— deſinitiv nach Hin Au 
1 a —— tritt ber Executionsit ſoglelch f tel 5 

er Marſchan er Executionstruppen auf telegrap 
angeorbnet worden. Das y erft ——— Ser ot jest auf Pr Meter 
werben, indem nämlich zu den 12,000 Sachſen uib Hannoveranern Defte 
und 5000 Preußen floßen werben, bie, een von dem Neferdeiorps von 45 
Mann, welches je beiden Großmächte an ber Unterelbe aufitellen werben, ſofort = 
zum Einmarſch in Holftein beftimmt find. Die drei in der Etabt Hanuover liegen 
Bataillone, welche nad — beſtimmt ſind, werden nach den jetzigen Ordres 
marſchiren. Gin Theil der mobilen Artillerie Tiegt ſchon in Langenhagen und Bu— 
wedel. Daß — onerregimentwird am 14, über bie Elbe gehen und Cantonirung 
im Amte Neuhaus jenfeitS der Elbe beziehen. Die fächfifche Brigade wird pr. Eifenb 
über Rija, Jüterbogk, Berlin, Wittenberge , Hagenow, Büchen in a Triebe) 
marſchiren. Die preußiſchen Truppen, .. der 13; Divifion (Mim Rn 
iiber Minden, Wunftorf, Werben, wo fie die Bahn verlaffen und dann über u: 
nach Harburg marfchiren, während bie öſterreichiſche en * 5 
ter böhmiſch⸗ſächſiſchen Grenze ber ze ——— 
Leipzig, Magdeburg, Braunſchweig, Lehrte, Celle und Lüne en die Elbe biri rt 
wird, Aus Berlin verlautet, an N mmeliche preußiſche Kriegsſchiffe, —— weit ſie Rn 

u 


Telegraphen zu erreidıen find, fei der Befehl erlaffen, fofo”t zu ur und ſich in 


Stwinemünte u Sammeln, 


Betanntmagungem 


x, St. Gpar, NRoß markt 6, 


empfiehlt nachſtehende Werle zu — — Lefling A: Werle 
Claſſ. Ausg. 10 — Eleg. Hfzb. a ‚36. — Auswahl aus H 
2 Bde., gebd. fl.1.54. — Boch, 3 ud) vom gefunden und —— —* 1863. fl 3 — 
Stunden der Andacht (v. Zlhole), 8 Voe., eleg. gebb. fl Defbe, 
Neineke Fuchs, Prachtausg. m. Eiahlit. v. Kaulbach. 4 Prachtbde. 1 * — 
Tat. deuſch und beutfhelat, Woörierduch 4 Vbe., eig Hiäsb. fl. 13. a, - PER a 
J promessi Sposi fl. 1. 45. — Shafesprare, works in one vol Lex, 8, Ton, 
eb. fl, 4. 30. — Walther, Maͤrchen und gi 3 —* eleg. gebd. (3 1. —* 
Kannegießer, 27 Märchen 18 tr. — Gebr Grimm Märden, 36 tr. — Sun JE 
habe Augendfchriften für jedes Mlter, Glaffiker, wiffenfchaftlidhe und. Prachtwerke in 
größter Auswahl und zu ben billigfien Vreifen vorräthig, 
I. si &% Gar, Robm 













1694 In Baumgartner’ Bu lung in Reipzig erſchien ſoeben nub 
ift vorröthig in ver doh. Chr. — —————— Buchhandlung, Zeil 15: 


Geograpbifches Xotto. 
Ein ——— ee Deere a 









n ele iatım Bars ka ſt * — A | 
Diefes ori J enſo i — als unterhaltende Beate wirbd EN 
verfehlen, ah Aitgeiietnfirn Beifall zu finden, den es auch in W ent. ' Die- 
Berlaatbandlung 8 dasſe — — Famillen als ein neben: 


EL TEE ENTE ET —— —— ——— 


—A— —— — Bes GRAEFF& ENGEL Friedbereerst 3 


fie Knaben non 10-12 Zahren 
einpfehlen wir. bie beliebten | Eu 
Jugendſchriften von Ferd. Schmidt, as: 
Fanuie und Vaterlandsllebe — Janko der Maler — Richard's Fahrt nach 36 
ide — Herman und Thusnelda — Die Nibelungen — Herder als Knabe und Juͤng⸗ 
Ing — Die Thrken vor Wien — Oswin, oder bie Schule bes Lebens — Jago — 
Der Shrifibauır — Der Köhler und Me Pinzen — Mozart — Fichte's Jugendlebe 
— Gpheuranfen — Gudrun — Defoe's Robinfon — Wilhelm Tel — Waiblumen. m 
drich der Goße — Götter und Helten — Heroengeſchichten — Goldregen — Kal 
nd Damafınti — Oedipas — Aus der Jugendzeit bed großen Kurfürften — Oraniens 
burg und Fehrbellin — Schiller — Rötz — Dbe:on — Der Kaufmann vom 
enedia — Macbetb. ’ 21,13 
Die meiſten dieſer Augendichriften find fchon in. 8, A uub 3 Auf: 
tigen erfchlenen, — ne — 27 Tr, —— — — Some'h 
Obyſſee fl. 1. 12 und Neinecke Fuchs, Preis fl. 1. 21. 1694 
Büzer’sche Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8, 


> Frankfurter Verkehrs-Anſtalt 
der vereinigt, Schiebhkärcher. 


Bürcau: Einzangs der Schlefingergafie No. 2. 
Dem gechrien Publkum wird von obiger Anfalt zur Kenntniß ebrud, DE ein 
& 





in Federn ru“ender Möbelwagen von cı. 40 Gtr. Trazkraft zum Zwecke fi - 
port, auch der zerbrechlichſten Begenftände, angefchafft wur‘ e und zu biefem Behr * 
Ausiügen in und außerhalb der Stadt, eben'o wie „Me in das Fach vou Dienfto * 
Ranzen aller Art unter Garantie bis zu fl. 50 beſtens empfohlen wird. Ba er 
Mer Vorstand. 


— — — — — — — — — — — — — — — — — 


| Wi Neueste ig “ 
seidene Herren - Halsbinden 


umd Cachenez 
in ‚großer ‚M-Swahl/ zu. Fabrifpreifen. bei Eduard Debler, Zeiliss. 
MGebrüder Marburg, 
Allerheiligengafle 67, 
empfehlen ihr reichhaltiges Lager in: Dolzkaften, feineren Kohlenkaſten, 
Chalsbehaltern, Feuergeräthftäudern, Ofenſchirmen, Ofenvorſetzern, feinen 
engl. Korktiehern, Champaguerhafen, Tafelſchellen, Federmeſſern, Vogels— 


kaͤfigen, Schlittſchuhen und noch vielen anderen als, Feſtgeſcheuke ſich eig⸗ 
—— 1694 


1572 _Wlte WRöbel ud Wetten werben gekauft und gut bezahlt; Fahrg. 120. 








u: 7" 


Weihnachtsbeſcheerung für Slinde. 


Die Direktion der Blinden = Anftalt beabfichtigt wie bisher fo auch in biefem Sabre eine 
Meihnachtöbefcheerung für die ihrer Pflege anvertrauten, ſaͤnimtlich unbemittelten Blinden zu 
veranftalien, um benfelben für bie Entbehrung fo vieler Freuden des Lebens einen Heinen 
Erfat durch die Gewährung ihrer beſcheidenen Wünfche bieten zu fönnen, und fie erlaubt fi 
bierfür ben oft bewährten Wohlthaͤtigteitsſinn ber Bewohner Frankfurts in Anfprud zu —— 

Indem wir bemerken, daß in unferer Anſtalt gegenwärtig ſechs männliche BI 
Alter von 11 bis 38 Jahren und vier weibliche Blinde im Alter von 14 bis 45 Jahren un 
terrichtet und befchäftigt werten, und daß Kleidungsftüde und Leibgeräth, fo wie Wolle unb 
Baumwolle zum Gtriden, Bücher zum PVorlefen u. f. w. uns eben fo willlommene Geſchenke 
find als Gelbbeiträge, bitten wir bie zu biefem Ywede beftimmten Gaben entwiber bem in ber 
Blindenanftalt (Theobalbftraße 11) tohnenben Lehrer Hrn. Inſpecior J. Wiebler oder 
einem ber unterzeichneten Direktionsmitglieber zuguftellen. 

—— — Gefchenke, fo wie über deren Verwendung wirtd öffentlich Nechen · 

Frankfurt a. M., den 28. Movember 1 


Die Mektion der Slindenanflalt. 
Dr. Wolfgang Neukirch, Befneigrabenfcape T, 
. Dr. %. 3. Siebert, kl. Hiſſchgraben 1. 
Jacob Seimpel, große Sanbgafle 12. u 
Stabtamtmann BPrr. "Far Diehl, Blitterbdorfplatz 35. 
G. 8. Schnell, Trutz Beer 12. 
Bernbard Maufch, große Bodenheimergaffe 21. 


r. Hi. Fick, #ehrer der englifchen 


—— bekannten Lehrbüchern (E. Sprachlehre. 2 A Leſebuch. 10. x). 
t engliſche en von Profa und Poefle. Zu fprechen von 12—13/, gr 
ar. Bodenheimergafle 42. 


Gasleitungen in Eifen und Blei, 


UNO und Veränderungen an beftehenten werben prompt und Sina von mir 
ausgeführt. — Zugleich empfehle ich mein reichhaltiges Lager eigener Fabrik in allen 
EIER —— 
Th. Bauth, gr. Efchenbeimergaffe 28. 
Bleichstrasse 11 

iſt der neu bergerichtete erfte und zweite Stod, jede Etage 7 Piecen, Küche 
und alle Bequemlichfeiten enthaltend, zu vermietben; auch kann — 
Remiſe ꝛe. dazu gegeben werben. 166 


= Crinolines 


in großer Auswahl von ben billigften Sorten, & 36 fr., bis zu den feinften mit ya 
und Ueberzug, Kindercrinolines in allın Größen, Towie "Etahlreifen pr. Glle 2, 3, 4 und 5 
wW,. Schmitz, Bleidenſtraße 22. 
1690. Guter billiger Mittagstiſch wird über die Straße gegeben ; 
Stiftfiraße No. 6. 


1693 Gin rentables Haus in der Stabt wird zu kaufen geſucht; Fahrgaſſe 10, 











1. Beilage, Frantf. Intel. Blatt E292 Donnerstag 10. Dechr. 1863. 
LEE 


a 


Weihnachtszeschenken 


empfeble Ich mein — das reichhaltigste assortirte 
Lager 


englischer und französischer 


Toilette-, Reise-, Luxus- und Ge- 
’brauchs - Artikel, 


als: Halabinden, Slips, Chäles, Scarfs, Cachönsz, Fantasie-Hüte, Mützen, Plaids, Reise- 
decken, ostind. Foulards, wollene Hemden, Caputzen, Chatelaines, seidene Tücher, 
Pariser @lace-, Peau de chien- und Winterhundschuhe, 
Hosenträger, Regenschirme, Stöeke, Rall-, Theater- und Geselischafts-Fächer, Reise- 
Necessaires, Reisekoffer und Taschen, Lady’s Companions Gürtel, Margarethen- 
taschen, Portemonmaies, Cigarren- Etuis, Brief- und Visitenkarten- Taschen, alle Arten 
Ührketten, Chälenadeln , Crayattenadeln, Chignonkämme, Brochen in Jet, Holz, 
Schildkrot, Elfenbein, Allumin, occidirt und vergoldet, Manchettenknöpfe, alle Arten 
Parfümerien, einzeln und in eleganten Cartons, Haar-, Zahn- und Nagelbürsten, 
Kämnie, grösste Auswahl in Photographie Albunıs. Charivaris, engl Messer, franz. 
Chocoladen, sowie eine grosse Auswahl zu Geschenken sich eignenden Fantasie- 
Gegenständen. 


Wilhelin Seidler, 


0.21, Rossmarkt 21 (gegenüber dem Gattenberg-Monument). 


Mr. A.de Vroye von Baris, 


Sole-Flötist vom königlichen Theater in London, 
1687 beehrt ſich anzuzeigen, daß er 
‚Monnerötag den 10. December 1863, Abends 7 Uhr, 
im kleinen Saale des Saalbaues ein Concert 
— 
unter gef, Mümw'rkung von Fraͤulein ott von London, fowie ten Herren C. Sill 


@trauß, Brickmann, Mohr, Henk Ballenftein und Director Friedrich. 
. uf find zu ey in in RA— — der Herren Andıe on ic. 


1656 Das Neueſte in Neben und Müfchen bei V. Melhoeck, Schnurgaffe 20. 20. 


1681. Für Fabriken, ‚Werkstätten, Gashäfe,und 
Wirthschaften ete, empfiehlt 


Philipp E.Wagner, 


Roßmarkt 16, 
das Neueste in: Hünge-, Tisch- und Re- 
fleetor-Lampen für Petroleum. ;..... 


Meine Nouveauteces in 


Chäles ..ı Kleiderstoflen 


empfehle ich in reicher Auswahl zu billigen 
Preiſen. BL 





In neueften,der Mode eutſprechen⸗ 
OÖ —J T den Façons. Gefonberasuemp len 

für Ball- und Winterkleider, von den 

AB! R IC, billigften bis zu den feinften Sorten. 
ER Auch werden Crinolines nad 
CARL MIT TLER Maß angefertigt, ſowie das Waſchen 


und Repariren derſelben aufs Beſte 
LebfrauenstrasseS. @;: p | fi * 


 Petroleum-Lampen;: 


in * Sorten und reicher Auswahl zu billigen Preiſen bei 
: Hammeran, Paulsplatz 16, 16. 


Fabriklager vn J. S. Fries Sohn, 
Paradeplais 4, . . ...ı 16% 


Petroleum-Lampen in grosser Auswahl und bester Constrpetion. 
nr Veränderung von Moderateur: wie anderen Rampen wird bill forgt, .. 


fl. nn 1 La; auf einen erfien * auszuleihen. wi es Bei 
Dr. Bardorff, Paulsplag 12 | J 




















Ausverkauf 


. für Weihnachten, 


. Wir haben für bevorſtehende Weih— 
nachten 
ch große Dartien in allen — 


Kleiderstoffen, 
Chäles und Tüchern 
zurückgeſetzt, welche wir zu ſehr billigen 
Preiſen verkaufen. 


MH. Schwab & Schwarzschlld 


im Braunfels 











Belehrende Gpiele, 
fen Buchhandlung, Zeil 15. 
ffe für fleine Fentlerupr 


1692. ®ewirfte vrhange bänge, 

10, 13 und 18 fr. für große ee zu fl.2 30 fr. das Fenilter; 
were weiße Galleriefranzen in drei verichiedenes Breiten, fowie 
orbangsbalter, das Paar von 15 Pr. an bis zu den Fei empfieblt 

in fchwerer Qualität zu den alten Yabrikpreiten ohne ſchlag 
Julius Lohrey, Brönnerftrafe 14, vis-h-vis dem Stiftsgarten. 


Ausgesetzt 


De wir eine Partie Cafe-Service und Tassen von älteren 
P 






















u A und verkaufen folche, um damit zu räumen, zu bebeutend erniedrigten 


I. M. Behaghel & Sohn, 
Roßmarkt 8, nächſt der Hauptwadhe, 


Ausverkauf wegen Focal-Veränderung, 


1665 Zur Vermeidung von Bruch und Umzugskoſten beabfichtige ich 
mein Lager in Glas-, Porzellan-, Steingut- und Thon- 
waaren zu räumen und habe deßhalb die Preife bedeutend herabgeſetzt. 


3. H. Bachmann-Perino, 
Eck des ar. Kornmarfts und der gr. Sandgaſſe. 


Aechte Nürnberger 
Lebkuchen ın Marzipan 


bei @. Hehner-Demmel, Bleidenſtraße 49, 


vis-A-vis der Gatharinenpfo te. 





= Reißzenge — nn u 
Prima Penfylvania-Pelrolenm, 
Amerifanifche Patent - Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. 
1572 Carl F. Winckelmann, Buchgafje 11. 


814 Getragme SerrenFleider werben angelauft bei @. trans, Bornbeimerfir. 17, 
regte en ee — werben pinftlich —* 





 Belanntmagungen 
Unfer wohlaffortirtes 


Weihnachits- Lager 


erlauben uns hiermit in freundliche Erinnerung zu bringen. Daffelbe enthält u. A.: 
Yllustrirte Erzählungen ilderbüdher 
Pracht- und —52 für Meine .. rue Udert inder 

Classiker, | von jehs biß zehn Jahren, | von, 6, 12,18, 24kr.xc. 
deutſcht engliihe und | ugendfchriften Münchener Bilverbogen. 
öftich | j 
(in den ae Binz. Ausgab. Ar d. Mille von LI-14 Jahren. @ia Popeia-Bieder 
eleg. gebunden. Schulbücher, Schalatlanten, - (at) 
Neue Nomane. |Schulkarten, Beicennorlagen, 
Atlanten, Globen. Briefmarken - Albums. 
Kartenwerko aller Art. | Wörter-Bücher 


Gelangsu Gebetbücher, für alle Eprachen. Farbekaſten, Schreibhefte, 
Andachtsbücher, |Kaufmärmische Lehrbücher, | Notizblicyer, Kalender ıc- 


J ROSDE'scheBuch-, Papier-u. Landkarien-Handlung, Domplatz 8. 


== JT. Ronnefeldt, 


Ostind. und chines. Foulardstücher in den neneften Muftern 
und einfarbig, 

weisse Foulardstücher, glatt und damascirt, 

ostind. Fouiards zu Damenfleidern, in den verfchiedenartigfien 
Muftern und reichfter Auswahl, 

chines. Crepp-Shawis, glatt und geftict, 

Crepp-Fichus ınd Umknüpftücher, 

ostind. leinene Taschentücher, 

ehines. Grasleinen (chines. Batiste) Gerren:Zafcbentücher. 


Ausgefebt bis zum 15. Derember: 











Bewegliche 
Bilderbücher. 


Modellirhogen.. 





Eine große Partie ostind. Feulardstücher ne 


jährigen Muftern zu herabgefesten Preifen. 
Schablonen, Winter-Juppen, 


auch für Knaben empfiehlt bilfigft 
1661 ©. Glauth, Schnurgaſſe 39, Hinterhaus, 


2. Beilage, Franff. Iutell.-Blntt ME 292, Donnerstag 10.Dechr. 1869. 


| | glatte wie Ban 
Ballkleider SEE 


Bleidenstrasse I. 1690 


Die Kahlo’ide Sebküdlerei 


in ber Born aſſe 13 erlaubt fih ihre altbefannten Waaren zu folgenden Preifen 
Fehlen gafl ih ip zu folz Pre "is 


emp 
'Soni Lebkuchen, Achte ohne Syrup, pr. Etüd 1, 2 und 3 Er. 
gi An Mandeln en. Gitronat verziert, pr. St. A 6 u. 12 2 
5 Herzform mit Buderguß verziert, pr. Stüd 6 nn Bär. 
Wandels ober Eitronatbrobd, ſ. g. Thornijche Lebkuchen, pr. * 
—* oder — zeit mit cand. Orangenfchalen und —3434 
ge pr 
abrod, ſ. g. hollaͤndiſche Lebkuchen Sr hl pr. Tafel 26 Er. 
Baer rod, in runden Laiben, pr. Pfb. 2 
andellebf uchen, ſ. g. Nürnberger, —— ohne Syrup und nur durch das 
Einſieden des Honigs braun, jehr hart, fein gewürzt und zu Pen —— — 
Mandeln und Citronat gefülkt, pr. Bad 24, 36, 48 fr. und fl, 1. 12, 
Glafirte Lebrfuchen, |. g. Basler Bebfuchen mit Buderguß und teich FE ein, 5 
früchten u. feinen 5864 gefüllt, vt. Pad 12, 24, 36, 48 kr. u, fl. 1 
a aleichen fleine, pr. Bad 3 und 6 Er. 
e, ſ. g Bis quitlebkuchen mit — Füllung und —— 
a} mad, pr. Pad 24, 36, 48 fr. und fl. 1. 12 Er. 
Hunde andellebfuchen, 1. g. N Be pr. Stüd 10 Er. 
Schachtellebkuchen in verichiedenen Sorten, pr. Schadtel 48 Er. 
Zafelpfeffernüffe mit Zuderguß, pr. Stüd 6 fr. 
einfte große —— * Pid. 66 * 
heepfeffernüſſe pr. Pf. 4 £ 
rte Pfeffernüſſe, ſ. Üopetehe, pr. Pb. 48 kr. n 
ernüſſe rofenrotbe pr. Pfd. 
⸗⸗ (vieredigte las 9 kleinere mit niedlichen Bildern), pr 


— ganz kleine runde, circa 1200 Stück auf's Pfund, pr. Pfd. 44 Er, 
sgebackenes, circa 70 Stüd auf's Pfund, pr. Pfund 40 Er. ıc. 

1572 Bum An: und Verkauf von Stoatspapieren, Anz, 
lehens-Zooſen, Wechfel auf bier und auswärts ſowie un Um. . 
* aller Börſeneffecten gegen billige Proviſion, Auszab: ; . 

jr von Evupons, Werwechslung von Geldforten ꝛc. ems 
pfieblt fich das Bank: und Wechf: Igeichäft von 
. Mayer, im römischen Kaiser. 


Emanuel Bobel in Sokenheim, 


Franffurterfirafie 22, neben dem deutfchen Hof 
empfleblt einem geehrten Publitum fein WelzwaaremLager zu fehr billigen Wehen: 
und reeller Bebirnung und bittet um zahlreichen Zufprud. F 





„sim. a Es 


 Ansgefett 


für den 


Weihnachts- Verkauf‘| 


Eine große Partie: 

. Peil de chövre la. ..... . 30-36 fr. pr. Stab, 
„ Grosgrains la... 22222006, u r 
%, Mohair rips a. ...... . 48-54 „ 
ı Popline uni md carrirt . . . . 5A, 1fl., 
„ Popline quadrille Ia. 6cossais . fl.1. 12tr. „ 
‚Popline a soie la... .... Ri; PS. AA 
“Pure lainela.......fı bis 1.125 — 

[4 

4 

” 


„ Mehairs uni und carrirt . . . . 40-54, 
;ı Mlousseline d’et&E . . . „54. bis fl. 1. 6 

„ Popline d’ete à sole . fl.1. 6fr. bis fl.1. 12 „ 
i), Barege un Grenadine. . . 48fr. bis fl.1. 
", Cattune la. von 13 fr. an, 

„JBaconet Ia „14, „ 

„ Organdy „18 u n 


ferner: 
Eine große Wartie 
i0/, ganz wollene Mantelftoffe fowie E 
einfache und Doppelte Chäles. | 
Sämmtliche Artifel in kleinen diesjährigen Deffins, guter Qua⸗ —9 
lität und reicher Auswahl. 


F. L. Dietz, Sinn, | 


A a di 


zz za za yıı 3 8 2 





x u KR di * id 


Pianoforte-fager von Th. Henkel, 


| Schillerplatz 9, an der Hauptwache. 1% 
Coalss zu A A Kr oe pr, Ceniner, 


in Partien entfprechend billiger. 1572 
Win. Armbrüster, Stiedbergerfiraße 16° 
1690 Der Unterzeichnete erlaubt fich fein gut affortirtes Lager von GpIld: 
waaren, jowie eine große Auswahl mafjiv goldener Ketten zu billigfter 
Fagons zu empfehlen und verbindet damit die Anzeige, daß alle in fein Fach 
einſchlagende Aufträge, ſowie Reparaturen auf das Beſte und Prompieſte 
ausgeführt werden. Altes Gold, Silber und Steine werden ſtets zu dem höchſ 
möglichiten Werth angenommen. 


Joh. Mic. Ochs, Et der Schuurgaffe und Neuenkräme 644 


1676 Peiſchafte, Stempel, Wappen x. werben angefertigt bei Friede, Braun, Kleiner 
Kornmarkt 4. 


Schr preiswürdige und dauerhafte 


schwarze Lyoner Talfetas 


in allen Breiten empfiehlt 


1685 
lich. Ludw. Thoss, Roßmarkt 19. 
= Weihnachtsgeschenk. 


Gine hoͤchſt elegante Reiſeuhr in einem Ruis ift zu verkaufen; Näheres Römer 
gaſſe 8 im Laden. 


ö— — — m —— —— —— — 
Neglige-Haubenm ! 18, fr «56 a ben einen 


Auswahl bei Louis Bau, Bleidenfirage 9. 1669 


Nürnberger Lebkuchen und Mearzipan® 


von H. Haeberlein bei D. Hoepfner, Fl. Kormmarft 10. 


1572 Große Efchenheimergafle 413 in der 1. Stod, befichend in 
z —— und 1 Salon nebit Zubehör, ju vermiethen und gleich m 
ezieb 


Reben; auch als größeres Seſchäfts Löcal geeignet. 
8 von 30 Er. au bis d i { 
& Glace-Handſchuh ae Damen —— en TER Ser 
©. P. Wenzel, Nogmarft 19. 


_ 1684 Ausverkauf einer großen Partie Stickereien ‚als: Kragen, 
Mandetten, Uermel, Tafchentücher, Striche und Ginfäke unter den Fabrifpreifen. bei 
Theodor Pott, Schnurgaſſe 48. 


Elaviere zu verkaufen und vermiethen bei Elsner, Glavierffimmer, Bodgafle 6, 























. Beilage, Frankf. Intell-Blatı 2 292, Donnerstag 104 De 
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Belanntmadgungen 


Das nüsslichite Buch als Weihnachtsgeſchent. 


1694 Bel ©. ©. Lange in Darm ſtadt if foeben erſchlenen Sub in ber F. 
WB ofellrihen Buchhandlung, gr. Ejchenheimerftraße 4, in Frankfurt  M, zuchaben: 
Supp, Gemüs’ und Fieisch. Ein Kochbuch fr bürger⸗ 
liche Haue aftıtngen, oder leicht verftändliche Anweifung alle. Arten son 
Speifen und Badwerf billig und gut zuzubereiten. — Nebft einem Anhang 
vom Einmachen der Früchte. 


„Herm. a. verb. Aufl, mit 1 fieyiß, 8° geb. 54 Er, 
Daffeibe fein Is "in engliſche Leinwmd fl 1. 
5* Der Verkauf von 60,000 —5— feit Eurer Zeit in 
wohl der beite Beweis feiner anerkannten Brauchbarkei 


Aecht englifdye Alpara- Schirme, 


reire Wolle, auch für Kinder von fl. 3 bis fl. 41/, bei 


ZH. Jacquel, grosse Sandgasse 9. 
 Commisionslager 


importirter Bastmatten für Zimmer, Vorplätze und 
Treppen bei 


J Ernest Janssen, Zeil 33. 


Voulardxę 


in größter ya pr. Stüd ur — F 
gan groß e 4 „ " " 
ganz aa ufter „ W „ empfiehlt 
L. Wurzanammn, gr. Sandgafle 1. 
1694. Eine Partie fehwarze Theefpigen, beite Qualität, find 
billig abzugeben, zu erfragen bei 
Carl Andreae, gr. Efchenhtimergafe 25. 


——*—* 


hr 


aulsplag 15. 

ae Sorten Schreibheſte mit gew bhnli⸗ 
chen und feinen Umfchlägen, Schiefer⸗ und 
Vatentta mit ord. und verzierten Rah⸗ 
men, Ta ln Schul, Noten⸗ u. 
nenmeppen Beichnenbüdher und Vorlagen 
Bleiftiftetulß,“ Relfzeuge, Neifbreiter und 
Schienen, Stablfebern in 60 Eorten, Notiz 
Und —— —2 Agen⸗ 
ben, Togebücher, Taſchen⸗ Gefchaͤfts⸗ ind 
Wandkalender, Farbenſtifte mit Vorlagen 
und Schab Jon Kupferſ —— Waſſer⸗ 
peidhenhefte, abenf 

Gartonna er eiten, Neceffaires, Ginfaß- 
Ihadhteln, ubfhuhfäftchen, bunte Papiere 
für Bapp:Arbeiten, AL Pe Topezieren ber 
Puppenſtuben, Gold⸗ und 2-terborben. 

fang» und Gommunionbücher. 

Miniatur-Photogrophie-Albums von 24Er. 
on, Photographien hiezu zu 3 kr., fowie 
fonftige niaturgenenftänbe. 





Ausſtellum 


J. A. B. Heges, 


Paulsplatz 13, 


——— zn njer, 85 und 
Mündgener Bilderbogen, Coulifſen, Sisuren 
und Textbüchelchen für Kindertheater, An⸗ 
siehbpuppen auf Bogen unb in Kä 
Biehfiguren, Motellir: Cartons, feine E Lady 
tenbilder aus ben Pefrelungefriegen zu-.18 fr. 

Mufterblätter je LaubfägesArbeiten nebft 
verfchtedenen Holzforten und Beitzen, fowie 
en * btaften, Golortt« 

app: nz ar en, or⸗ 
Io en, Bilderbücher in groͤßer Auswahl ‚mit 

ohne Text, Bücher zum Einkleben für 
Bilder von Kartons unb Leinwanbblätterm, 
aufgezonene Würfelfptele, Bapeterien, Pho⸗ 
tonrapbie-Rähmdhen, Albums, Bo — 
Photographie: Albums, Schreibmap 
Gampric, Leber und mit Sehfentperl 
—— ltchen, Petſchafte mit 2 —* 
ken zu 15 kr., Briefmarken Albums. 


Auf? beuorfiehende Weihnaqten 


erlaube mir mein Möhel-Lager in — Erinnerung 
mit dem Bemerken, daß daſſelbe eine reiche 


Auswahl 


Befärnten en 


geeigneter Gegenftände zu ven billigft geitellten Preifen bietet 


Hoeh. 
bes Abends Ti 


Molzahn, Rain 
NB, dus Bequew lichkeit bes verehrlichen Publikums { 


ngerg alle 57/59. 


das Lokol nunmehr Pen 


eihnac ichter und Sim 
in großer Auswahl und — Gegenftände, welche ſich beſonders au Geſchenken eig» 
nen, b endcroth, aterialift, 
Te " Fabrgaffe 10, neben db. Brhetenapotkefr, 
— ' daputzen, 


ſowohl für Damen als für Kinder, 
— ich von einer ber größten Fabriken 
llig 


gebätelie und flicte Fichus, Ar 


onsl * erhalten, die ich 


verl Cachen d Palatins in —* Auswahl. 
* u FA Wurzmann, grosse Sandgasse 1. 


Saalbau. 


Die fechste ordentliche General-Berfammlung, 
zu welcher bie verehrlichen Actionäre bierburch eingeladen werten, findet 
Montag den 14. December, Abends 7 Uhr, 
im Banketſaale katt (Eingang uüber die große Trepp FR 
Tagesſordnung: Geichäftsbericht, Revifionsbericht, ER bes Berwaltungss 
rathes und bes Actionärausfchuffts. 
- Die Eintrittöfarten Binnen Donnerktsg den 10., Freitag den 11. und Samstag 
Yo 12. December, zwifchen 10 unb 12 lihr, bei Herrn U. Buzzi, große Boden 
heimen ſtraß 37, in Empfang aenommen werten. 
Frankfurt a. M., ten 1. Decemter 186 


—— der Saalbau: ‚Hetiengefellfehaft. 
2 eehrien Damen, 


welche mit ber Ben geeh für arme Kinder betraut find, ge fehle meine 
„on diefen Zweck —— —— gehaltenen Kinder⸗-Artikel, als: woll. 

von 12 Palatins von 16 fr. an, dick gefütterte Sanbichu 
von 8 und 10 Tr. Polka⸗Jaͤckchen, Eapupen ꝛc. Alles zu ganz ungewoͤhnlich biligen 


Breifen. 
—7— © Tippelul Hadıf., a Seele e. 
Mulls, Organdys, Tarlatan, Jaconets, Gardinen- 
Stoffe, Futter-Gaze, fowie aud eine — * in genidıen 


und glatten Chemisettes, Aermeln, Manchetten, Blion- 
den, Tüllen ete. empfiehlt zu den billigften Preifen 


#4 A. Weill-Gundersheim, Töngesgafle 6. 


Schleier, Damencravattes, 


Foulards m großer Aswahl md billigen Preifen. 
| Schwarzschild-Ochs, Neuekräme 17. 


J 17 Mein CorſettenLager 
—* eigner Fubrik Be 
bringe ich nr —— Weihnachten in 
empfehlende Erinnerung, en gros et en detail, 
NB. Die beliebten furzen genäbten Gorfetten 
find ſchon von fl. 2. 30 fr. an vorräthig. 


1691 ©. ©. Zimmer, a. d. Peterskirche, 


10, „Serpentin-Wärmsteine 
empfiehl &G. RB. Schiele, Fahrthor 1, am Römerberg. 











inter dem reife. 


MWollene Hauben und Kapuhzen von 30 fr. an bis zu ben sh Sorten 


. Danm junior, Schnurgaſ e i- 
Zu ——— Geſchenken 


empfehle Kinder⸗Capuhzen von Cachemir, Guipure ⸗Pelerinen, Kragen u. Aermel, Coiffüren, Neben 
und Hut⸗Ruſchen zu billigen Preifen. &, Eollin, Töngeß afle 47. 

887 Gefurht eine möblirte Wehnnng von 3 Simmern für eine feine Linie Sri 
liche Offerten unter Wo 8 bei der Ggpebition. 

888 Ein neuss Wianino in Palifander (7 Dectaven), fehr aut im Ton, F — 
würdig zu verfaufen, auch würde man ein gebrauchtes tafelförmiges Clavier an Zahlung ans 
nehmen; Bauſtraße 2. 

888 Meine Hüchnung befinbet (6 ſich it iö jet Wltgaffe 26, 2r Stor, 

Guidal, Lehrer ber ital, franz. und ſpan. Sprache 

886 Mieider, Paletots, Wäntel und Saden werben nach neuefter Façon gerade ; Meine 
Griebbergergafie 7, "Hinterhauß, 2%r St. 

1693 Cine Partie zurüdgefekte Herbflmäntel empfiehlt zu ermäkigten: reife ro 

Leopold Schwitt, seit 15. 

1690. Möblirte Zimmer zu fl. 10, 12, 15, find monatlich zu wvermie— 

then; Stiftitraße No. 6, 















Fe engl. Reofirmefier zu 20, 24 Er. — 
ohlgeſchliffene à 48 Er., feinfle à 1 fl, BE 
oldſchmiediſche Streihriemen & 39 fr *— 


Feine Taſchenmeſſer & 12 ke., 2kling. & 18 fr. 
Stickſcheeren & 12 Er. 
* Jonas Heiss, Fifhmarkt, gegenüber ber Stadtwauge. 


2 Hu 8 eſetzt eine Partie e Damen — u — 


_ 887 Franzöſiſcher und englifcher Unterrigt wirb ertheilt pr. Monat 1 
— 687 Möbel werben billig und dauerhaft polirt; Fahrgaſſe 34 34, im Laden. 
‚7837 Eine geübte Kleidermacherin fucht Belchäftigung in und außer dem Haufe; F 
gaſſe 20, Ir Stod, 2 
686 Gine Siefige Wartefrau wünfht ein Kind: in Koft und Pflege zu nehmen; zu er- 
fragen Kloſtergaſſe 33. 
886 Gin italien. Lehrer wünfcht noch einige Stunden bejeht ; gr. Gfchenheimerftr. 23, imLaben. 


— — — — — 


Gine Fille Familie von 3 Perfonen fucht Ende Januar eine fl. Wohnung. Off. 2. &, Gipeb. 


TOT ANETTE TERRRE A NT NT IT RT Eng — Ser 
Bi Id r werben billig eingerahmt, alle Arten Photographie und Viſitkartenrahmen A 
l e ben billigſten Preifen empfiehlt wan ; Breitegaſſe 21. 


886 IA empfehle mic im Bohnen und Anftreichen ber Fußboden D. Lu, ! Kettenftr. 18. 
 TI66t "Bu vermiethen: Laden mit Gomptoir: ar. Hirfkgraben 21. 
842. Ein Laden, Steinwen 3, zu vermiethen; Näheres Zeil 38, im 1. St 
ı. 888 ‚Reparaturen in Siuhl · unb Korbarbeit beforgt [ehnel  Kriegähammer, El. Kornmarkt 13. 





























an Granff. Sutell,-Blatt 2 292, Donnerstag 10. Dechr, 1863. 


Betawntma wtmagn wWgen. 


Tara kr u 
u N‘ ö Wolfi Ä ( 


empfehlen ihr reich ſortirtes Lager. in 


Rock-, Hosen- und Westenstoffen 


in deutschen, französischen u,englischen Fahrikaten. 


Velours, Doubless Tricots 


für Damen- Mäniel. 
Sämmtliche Stoffe von den billigften bis zu den feinften Duali- 
täten, unter Zuficherung der reellften Bedienung. 1688 


Leinen-Fadrik „Herd, Enlensiein, 
Lager: Schnurgafle No. 62, 


nächit der Meuenfräme, 
— r Ga Air —* e. 


—— Seinen — —— a „DD. — u) nm —— 
Reipere —— Digg " — = — u — * 
Hein, — 22 Di. z 251 3. 12 , — — 
vn 2 —— ee a '" 1.20, 
" " ” " ” ”" 

’ + u 5.30%‘ : 6.— , 8. — 
nm: & a A 3 RE ER 

ig Re er 

Sehiibandtüger, an, pr. ‚De. ah — 5.0 „ 'n. 6.30 4 
afchen — — og 
Garrirte Zafchentücher, er ig ’ — — 6. - u el 
No. 62 Schnur, aife No. 62. 1685 









ud in jeden, Quantum zu haben 


Im Steinkohlen⸗ Lager von E, Ehr, Bingmann, Fahrgaſſe 43, 


a 


RKleiderſtoffe⸗Verſteigerung 
Donnerstag den 10, December, Tata nahe 


Anftehen eine große Wartie Hleiderftoffe, als: 
Popline à sole, Pure laine, Wohairs vl —A— 
Mousseline d’ete, Barege, Grenadin 1 de 
chevre, Grosgrain, Jaconet, Örgandy, Ma — 
stoffe, einfache und Doppelte Chales, fowie "viele 
Roben in diverfen Stoffen 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlumg ————— an ben Baibigenben 
verfteigert. chner, 


2 WerfleineruugsAfiizeige, * 
Montag den 14. December, Syrien 
gutgehaltene Wiöbel in Mahonony- und Nußbaumbols : 


{ Sopba und 6 Stühle, Commoden, Tiſche, Pfeilerfepränte, Spiegel, 
PBettladen mit Matraken und Bettwert, achttifche, —— 
1 Sectetait, Kupfergeſchirt und Porzellan, Vorhänge, Sopha- und 
Bettvorlagen 














in dem — ne gegen haare Bezahlung ad an den Meifibietenben 
verſteig Belſchner, J 


Wein- Verſteigerung 


Donnerstag den 17 December, acimltiage, yräci 

Eyſſen und Claus daher wesen Räumung eines Logers 

eirca 5000 ganze nn * * — ———— — Gattungen rein 
gehaltene weine, ſi 

eirea Bo ae ae 0 le Flaschen 8:8, Bordeaux St llen 


eirea — — 1848r und 185% St. Eſtéèphe, Pauillae AELeorile, 
eirea 920 ächten franzöſiſchen 1858: und 1859 er 
— — 


von renommirten Häufern, Sktnutitiipet getheilt 
Parti en, 1 11,99 16468: 3, 
—* ee ber Harmonie, große Eodenpeimerfraf, open em den Teiheheiben fereiben 


Die Proben von biefef Weinen * an beinfefben Ant ‚Bormitta7s von 10 bie 
12 * - ger re ara | cht N 7° 
ie Bezugs zeit thalb wie: en er Behauſung Ber Hetan@y 

und Glatı8, dvochſtiaße Ai Weſlſchner, usrufe 






> Fager von A. W. Schimahl, "as? 

Reiche Auswahl für ben Weihnachtseinkauf. Engrospreife bei Abnahme ganzer ober 
halber Stüde und Dutzende, im Anfchnitte noch ohne Aufſchlag: 

LZeinene Taſchentücher und Fonlards, Linepn- und Battifttücher, 
Oſtind. Fonlards, Bielefelder Sandgefpinnft: und fchwere B cherlei⸗ 
nen ın allen Breiten, Lederleinen, Bleich und —— — Damaſt⸗ 
und Gebiſbgedecke, Kaffee: und Theegedecke (neueſte Deſſins), Ge und 
a e:Deden, Pique Deden, Handtücher, ftwerfied Haus macher⸗ 
SR eioner Fabrication), Shirtings, Piqué's, 

Bodenläufer (etwas ganz Neues, Wolle täufchend ähnlich); 


erner: 
engliſche und franzöſ. — en und Jacken, feinſte Waare, 
* leinene — Auswahl, duſtz mieten an, 
leinene —5* eigener Fabrik von 24 kr. an 
erren⸗Ober⸗ und chthemben in Leinen, Shirting, VPexeal und Piqué, 
enbemden, ordinaire und feine, Pique: und Kordelröcke ꝛe. 


Fabrikation von Hemden, 


Ihe er Art fertiger Waͤſche nah Maaß, unter Gäraütie Für modern 
b beften Schnitt. Weufter neuer Façons ſtets vorräthig. ARE 


Ausgelebt Mi 


file den 


Weihnachts - Verkauf. 


6/4 Cattune 12, 13, 14 fr. die Elle, 

6/4 Jaconet la 12 und 14 fr. die Elle, 

5/4 Grosgrains carrirt von 30 fr. der Staab an, 

8/4 Popeline fl. 1. 12, 6/4 Pure laine 54 der Staab an, 
oil de chevre und Chelly von 18, 24 und 30 fr,, 

16/4 wollene Tücher von fl. 1. 45 ft. an, 

wollene Long-Chäles von fl. 3. 30 an 


. Federlin, Neuekräme N. 


Beifnadpts=Ausftellung 


von R. Biesser, Beil 25, im Cütkenſchuß 


Angefaugene und fertige Stieferei: und Fantafie:Gegenftände, 
fowie Vortefeuillewaaren eigner Fabrik in reichfter Auswahl. 
Bei jedem Ürtikel ift der Preis bemerft. 


"1094 "Puppem@rinoline dei ©, @. ſtner, Neueträme 8, 








1684: 1: Soeben iſt in Commi bei Reinhold Balst st. ae 
lhleen und —X A 6 —— u 


Lueinde, der: Capital und Arbeit. 


Bon J. B. v. Schweiger. Zweiter Band. 19 Bogen. Preis 1,” 


Am 10. und Mi. December 


beainren d'ie Ziehungen der mit 18200 @ewinnften von ev. Thlr. 100000. 
40000, 20000, 2 Dal 10000, S000, 6000, 5000, 4000 ze. 
waͤrts zu Thr. 12 ausgeflatteten 56. ne Qandes-Lotterie, . 

Ganze Loofe zu fl. 7, halbe zu ‚ viertel zu fl. 1. 45 für obige Bu 
find direct zu beziehen aus der Pa Pr bon 


Jacob Strauss, Brönnerftraße 8, nächfl — 
— — 
Verſteigerungs-Anzeige. mg 


Bor: und Nachmittags, 
Freitag den 18. December, erh ee Dorene 
vom 16. 1g De c. tie zum Nachlaß der Biel Tai aerd Herrn ob. Sit 1 guet 
weg 





zius’fhen Eheleute gehörigen Mobilien als: 1 Gaurik, 1 Kommode, 
18 Stühle, 2 Sefjel, 2 Tifche, 3 Schränfe, 1 Stanbuhr, 1 Spiegel, 2 EB 
tunp, Kleidung und Leibgerätb, Reinengeräth, Verzellan und Glaewerf, Küchengeichter, 
7 Schildereien, 1 Gewehr und Säbel, 2 Violinen, 2 Flöten, 1 Piccolo 1; 
fodann in Kiecalnts Auftria: 
a) 2 u Spiegeljtränfr, 2 Büffets, 2 Schreibtifhe, 2 gr. Spiegel, 12 Stühle, 


26 
2} 3 Drofchlen No. 32, 107 und 116; ER, 
1 Eommobe, 1 Schranf, 1 Uhr, 1 T ſch, 6 Stühle, 1 Spiegel; 1* 
d) 1 Garaper, 4 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel; > 29 
e) 8 Tiihe 5 Bänke, 6 Stüble, 1 S:asichranf, 1 Ganaper, 6 Stühle, 2 Beiten, 
1 Commode, 2 —— 2 Spiegel, 1 Schrank, US 18 s 
f) 30 Stühle, 4 Wirthötifche, 1 Spiegel, 1 runder Tiſch, uhr, 


ra RC 
1 Ganapee, 6 Stühle; jo 
3 Ganapre, 30 Stühle, 2 Commoden, 4gr, Spiegel, 2 Böffets 2 IR Ten Sceänfe, 


2 Bettlaben; p 
i) 1 Garapee, 6 Stühle und 2 Seſſel wit Plüſch, 1 Müffe, 1 Splegelfehrant, 
150 Stühle, 6 Spieltifche, 6 ovale Tiſche 
in tem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Maus an den Meiftbietenden 
verfteigert. E. Belichner, Yu ' 


Schmale Puppenbändch 


eine große Partie zurücdgefest enorm billig bei PB Sc 
Meier Schwarzse " 
1694 Zeil 38, neben Eafe Parrot, 





m m — — — 


Coaks pr. Ctr. 14 ür.. 


In Rartien Hiliger im Steinkohlens@ager von &, Chr; Bingwann, Fehrgeſſe 4, 








I. Belanntmadungen 


‚Weihnachisge: chisgeschenke! 


Bu, Fefgerchenten empfehlen wir wir nachftebende‘ neu er: 
febienene Rinder: und Sugendfchriften: 1694 
5 — und Bilder⸗Tafeln = Feine lungen für Ktuber von 10--12 — 
Kinder. 8. Bildertafıln auf —— — 
aufgezogen. Mit Einleitung jun n te Alluftrirtes Spielbuch f. aba. 
rg Rue R ; A — * * u Bean Des 
: u ungen un eſchaftiau n 
at — — F * > Bhrbet und Geiſt, im wre ern 
bit v.O. Pletfc.. fl. 1. 48, Zimmer. Herausg. von H. ae 

UM du werden? 2r Theil in „it 500 Abbildungen . . fl. 2 

. len entw. v. O. Pletih. 1.1.30. Eook, ber Beltumferler, Leben, R 


des Gapitain James —* 
Aaveau, einfache Erröhlungen aus dem wur Ense 
Kinderleben. Kür Kinder von 5-8. Ih. — — * * — * — mit 


3. 

ren. Mit color. Bildern. . . fl. 2 
nt, BZeitbilder in Unekooten. Kür bie 
Wackernagel, die goldene Fibel, Ge⸗ t Jugend von 11—15 * mit 
bichtägen, Wibets, — und Maͤr⸗ —— — as 3 . 36, 


hen für Kinder von 5—8 * mit Offen, das Stammbuch der —8 Er⸗ 
vielen Holzjäniiten: . » . fl. 1. 48. red Kinder —* 10 14 Jahren, 
Soltaus, ſinnige Erzählungen für Kin mit color. Bilden . . fl. 1. 12, 
— von 7—10 Jahren, mit co ei Filhes, Erinnerungen, Erzäßlungen und 
* RNovellen kei bie reifere Jugend, m. co⸗ 
Shfibwarn, Mach, Feierabend", En ar DEREN: . 0 oo fl. 1. 48. 
237 eZugleich empfehlen wir uffer reichhaltigen Lager von Weib: 
hachtögefchenten aus allen Fächern der Literatur, Der nach dem Inhalte 

geordnete Katal o g beffelben fteht gratis zu Dienſten 
7). D. Sauerländer’s Sortimentsbuchhandlung, 

| gr. Sandgaſſe 8. 


"Circus  Blennow. 


Hente Donnerstag den 10. December: 836 


Große außerordentlihe Vorſtellung 


der höheren Reiikunst, Gymnastik, Pferdedressur u, Hasler, equestre. 

Zum Schluß derfelben: Die Modiftin. Morgen: Große Vorſiellung. 
Freitag bleibt der Gireus, großer Vorbereitungen wegen, auf dem Theater geichloffen. 
A. Biennow, Director, 


888 keine bekannten, folid gearbeiteten Serren: Schlafröcde in fhönen 


fe ab,  verfaufe t e 
WEHREN ft, Wiäpadfrfägne er Band) ara. n0h an dem am Rice, 


Kalk 


Weihnachts 5 Ausſtellung | 


feinen Bronce- — 

Holzschnitzereien, als: Thee, a A Sera 
Wandtaſchen/ Feuerzeuge, re — 

decorirte BEE N 0R — Den 
Fruchtkörbe, Figuren 2c., * 

Portefeuille-Waaren, als: Cigarren⸗Etuis, Portemounaies, 
ceſſaires, Brieftaſchen, Mappen ꝛe., 

Aechtes Eau de Cologne, 

Phetographie- Albums von 8 ft. an, 

Pariser Bijouterie, 

Glace-Handschuhen in alen Farben zu 54 &. und N ie. — 

Lithophanien, 

Feuergeräth- und Schirm-Ständern, — — 
üächern Dr} 5 








4 


Alles. in ſchöuſtet Auswahl My ne geneigtem Zuſpruch —— 
Georg Farnbaches; ; . 
| N gr. & Uunsgaſſe 5. * — — 2 


214 





NB. unter Obigem befindet ſich eine een Partie Waare ich 
um damit zu räumen, zu bedeutend. ermässigten | 
abgebe, —— 


wit 20 ul u 2 ai nee 
Burüdigefebt für Weihnachtsgefhenke. 


1669 Bunte Beidenstefle für Kleider in carrirt, aeftreift und ——— 


werden bedeutend unter den Sabrifpreijen abgegeben in der Seidenwaare ung von 
Theodor Beer, 


Büreau: Götheplatz 12. a 
2/, qrofte Cachemir-Tifchde A 

nur fl. Bi 48 das Stuͤen ſchönen Deine Ber vo mr md a a 
A. —— 4, naht der — 











Auf den Weihnachtstifch der Kinder · 
Yo ‚Bar Krl —— [0 He ur 
9% lebendiges Bilderbuch mit beweglichen 
Lampart 8 Figuren. Zur Beluſtigung für er. 
* weile verbeſſerte und vermehrte Auflage. Gebunden. hai Sf. 
X EN ſich ein neues Bilderbuch bei Kandern fo pr beliebt gemacht, 
iges“. Der Abſaß war daher ein fo gu er, b ges Jahr 
fon vor, Weihnachten kein Exemplar mehr zu Haben war, zeichnet Ach aber * 
nur *8 bie, Orig malitaͤt —* Beweglichkeit, ſondern auch, durch ae BZeich⸗ 
brillantes und lebhaftes Colorit bejonders ans. Den muntern, Fer lernen ‚bie 
Kinber jelend auswendig. — Berlag von Lampart & Comp, in Augaburg, 


inder ſpie 
vorraͤthig und zur Anſicht zu haben in ber | 
F' Boselli’schen Buchhandlung (&. Rommeh, 
ar. Eichenheimerftraße 4. Bere 
— erſchienenen Bilderbücher mit Mechanik find 
ebenfalls g. 





Alle anderen 
da 











ſelbſt vorräthi 
— Die Direetion des Frankfurter | 
3 N macht hiermit befannt, daß die diesjährige Verfocme 
ZERD Sonntag den 27. December, R ags 
3 Uhr, im DBereinsiofale ftattfinden wird, 
E Einzelne Loofe a 80 te., Fünf Looſe und ein 
A Brämienloog à 2 fl. SO fr. zu dieſer Veriboſun 
7 find im Lokal zu haben, I 
Sranffurt a. M,, den 1. December 1863: | 


| 1684 Auf Veranlaflung des Vereins für innere Meiffion und Birch bie Ai F 
Erlaubniß unſerer kirchlichen Behoͤrden ermöglicht werden dieſen Winter jeden Dünnerstag, 
vom 10. December anfangend, Abends von 7 bis 8 Uhr 


Bihel-Vorträge in der St, Katharinenlirche 


von Herrn Profeffor Dr. theol. von Zezſchwitz 
gehalten werben, wozu Jedermann hiermit eingeladen wird, 















Der Vorstand. 


Flaſchen Niederlage. 
1694 Iinterzeichneter bringt das Fabriklager der „ıbein. Glashütten- 
Geſellſchaft in Amöneburg bei Biebrich“ in Erinnerung und empfiehlt alle 
Sorten Flaſchen zu den befannten billigen Fabrikpreijen. 


M. &. Staudt, Tüngesgale 35. 


SS Üorsettes 


au-fehe billigen Prei en, Erinolines Für Kinder, Mädchen und Damen von 24 fr. | 
gr Ben MM. Schloss, ea 4, nädft der Br, & 


a En Edlleriehefing wird gefuht; Dafengaffe 5, — 





Außerordentliche Preishe rab ſetzu 
ee Geſchichte der Stadt Franffurta DM, 2 bfe tzun ſtalt 
npreis fl.- 9 ndr fl, 2. 
Senden, Br ER, Ballerier berühmter und ımerfwürbiger Frankfurter a 
ftarfer Band von 615 Eeiten mit 13 Portraits, Fkfurt. 1861, ‚Ichr eleg. gebb., 
ftatt fl. 4. 40 nur fl. 1. 45. 


Zu abe bei “, Schwelm, Hafengaffe 11, SEN Graben, Grabent. 


Wer. Alex. Christ. Ahrmaher, . > 
wapega affe No. 17, im Fürftenek in Frantffüurta®, 
erüpfichlt fein Lager aller Arten befonders zu Weihnachtögefchenten ſich eignende 
uhren und Uhrketten a0, zu dem billigften Preifen. Reparaturen aller in dieſes Fach ein 
—* Artikel werden unter Garantie prompt und billig beſorgt. 

F 


Mit dem Aufziehen von Stand⸗ und Wanduhren Halte ich mich, in — 
ſicherung puͤnltlicher Bedienung, den geehrten Herrſchaften beſtens empfohl: m 


Reeisekofler. 


8898 Mein reichhaltige8 Lager in Herren» und Damenfoffern, Neifetafchen, Bücertafigen, 
R x Halte {ch zu den billigſten Preiſen auf's Beſte empfohlen. 
Ehr. Rebesberger, Saullet, Haſengeſe 10.7 
And werben Koffer vermiethet und Reparaturen ſchnell und billig auögefüßrt, in 


— 1694 Gin Steindrucker, ber im Gravirbrude Tüchtiges leiftet , findet dauernde * 
= Stellung. Adreſſe gibt t die Rebaltion, 


838 - Ein, Mädchen Linn das Kleibermachen grünt lich erlernen; a werben Keks 


ber jeher Art ſowie auch das rs berfelben billigft verfertigt — 
— gr. ‚Seiebbergerzafie_| 18, 2 
"En beeite Leinen, d. Stüd 36 Ellen von 10 fl. und 
ber, fowie billige Zeinen:Refter. Saalgaffe 6, 2r TEE 


"Bei E 8, Lefchborn, Markt. 7 


"Donnerttaa den 10. December: Vocal: und Juſtrun ental⸗Couneert 

Gegeben: von ter Familie Dittmar: - 3 838 
1694 Bekannten bringen wir unfer ——— Veſchaͤft in empfeßlende Grinn Grinnerung. 

Berkauf von Albumbildern, darunter „Luthers Stammhaus, 

Beyer und Veſtner. 

antfa 


Da 
* * den Freunden und Belannten, as Be ke geliebten Mutter, Großmutter 
un utter 
sa Anna Maria Runigunde Wilke, geb. Ehrift, 
bei ihrer Beerbigung die letzte Ehre erwiefen. 
— |. Hinterbliebenen, 


Danffagung. 
1694 Für bie freundliche _ bei ber ——5 unſeres lieben Onfels Sem 
Johann Friedrih Sa 
fagen bie trauernden Hinterbliebenen ihren herzlichſten > 2 ge 


978_ Schöne Rehfelle ju Vorlagen empfiehlt 


© Eu Funck, Schnurgaffe Li De 














6 Beilage, — Iutell⸗Blatt. X 292, Donnetöing' 10. —— 





Bela an 3 tm ntmadu n gem. 5 


iz 


“Fahrer hinkende Bote, 


Kalender für 1864 


ni Prämien: M. 130, fi. 40, N.89 — 
iſt bei mir voriathig — WMrels DH Pr. | va 
3 P. Str eng, Sucaafe 10 


Die von uns angezeigte 


Aufstellung zurückgesetzier Waaren 


ist nunmehr vollendet und findet deren Ausver- 
kauf zu sehr billigen Preisen bis Bode 
d. M, statt, 

Unsere nach geordneten Preisen züsanineigöietihe 


_Weihnachts-Ausstellung 


— wie alljährlich den Besuchern ‚eine. reich 
haltige Auswahl neuer und mützlicher . 
genstände. 


Bing jun. $& Comp», Bel 31. 


— —— — — — — —— — 


"Wohnungs-Veränderung. 
Meine, Wohnung befindet ſich 888 


gr. Friedbergergaſſe 13, 


im „Mannheimer Hof“. 


Pn. Schiller, Maler und Sarkirer, 
Ein gebildeter, junger Mann kann Koft und Logis erhalten ; Neuerothboflte, F It. St. 








"Die Direction des Frankfurter Kunstvereins, 
macht hiermit bekannt, dass der Ende December · d· 3; fällige 
Zins-Coupon der Kunstvereins-Actien' von’ heute an in den 
Vormittags -Stunden von 9 bis 11 Uhr auf dem ar. des 
Vereins 'eingelöst werden wird, 6 3 

Frankfurf&, M., den 1. December 1863, * 


J. Ziegler-Bauer. | 


at Bockeuheinergaſſe 3, nachſt den Theater⸗ u. —— 
empfiehlt dem verehrten Publikum feine Weibnahtd: Austellung in: - 
Br ‚Reife und Luxusartil 
tefeuille⸗ — darunter eine 23 Auswahl in Photographie, 
chreib⸗ und Briefmarken » Albums, Poeſiebüchern, 
Cigarren⸗ Etuis und Portemonnaies, zum Stiden eingerichtet, 
örbehen von feinem Geflechte, e * En 


aren, di " 7 
* effen und Patfümerien, Muſcheln, Chatoullen, 
⸗Handſchuhen und Kaͤſtchen ıc. 





als Kragen, Aermel, Schleier, Taſchentücher, feine Garnituren und. Blouſen 
ſollen, um damit ganz zu räumen, ſehr billig verkauft werden, rg 
388 Saalzasse 6, im Ammelburgischen Hause, 2r ‚2 Stock. 


" Havannah-Einsrrem 


US paſſendes Weihnachtsgefchent empfehle ich Kiftchen von 100 Stüd, in eleganter 
VPackung, von fl 3 30 fr. an bis zu ben feinften Sorten. 
= ea und Depot von Fernauder de Carvallıo & Cie. in 
avannah 
Philipp Weismantel, gr Bodenbeimerftr. 9, B— 


Im Saale des Erlanger Hoſes 


deute Donnerstag den 10. December: Gefangsvortrag von W. —— 
Samburg · — Ente A Perſon 6 fr. Anfang 7'/, Uhr. 


P. Bachmann-Gehlhaar, 


Eck des gr. Hirfchgrabens und Weifadlergaffe, 
empfiehlt zu bevorftehenden Weihnachten frin aufs Neichbaltigfte auspeftattete — in 
Portefeuillewaaren, Quincaillerie, frauzöſiſche und Wiener — 
artikel 20, einer geneigten Berüichjihrigung. 

‚1695. Mechten hbomdopatbifchen Gefundbeitsfaffee, das Div. 12 E 
empfiehlt beften® Johanna Richling, Alerheilige aße 48, 











ie 5 — 0 vo 
— en 
384° ine Wohmung won ' 2oder —— 
He æ*cyges fülle Leute kann gleich bejogen 
pen; Graubengaffe 3. 
Mr: 5* zu vermichen; gr. 
afle 12, m Hofe links. 

m neuen Haufe Hriiigfreuggaffe13 
td on möhlitte Zimmer zu vermiethen. 
Im Zwei ſchoͤne Wohnungen, . Ober 
N Art 


nage und Weiherſtraße, zu vermiethen 
Kay begogen werben. FRE 


Üimenfraße 35" Feel *8* 75 


5* — gr oder obne 
ermietben. 1698 
888 re freundlich möblirtes Zimmer zu vers 
eben ben; alte Schlefingergafje 15, zweite Etage. 
‘ Eine freundliche — —————— 
7 3 ce 2 Mänfarben, B ef, 
düche abgeſchloſſenen —** u; 
onitigen equemlichfeiten und großen Garten 
ft Umzugshalber flür 260 fl. Ei vermielhen. 
Näheres in der — von U. Wömel, 
große Gollusgaſſe 15. 
863 Taunusftrape 15 , Wohnung, Ir St, 
7. Zimmer x, Näheres Parterre, 
872 Ein Zimmer mit Kammer zu vermies 
then; Fahrgaſſe Mr. 47. 
872 Cine Mohnung, nr end in 4 eleganten 
Zimmern nebft Zubehör; Oſtendſtraße 29, 


1686 _ Ein Laden mit Evmptoir 
und —— zu vermiethen; 
Parabeplatz 5 


‚882 Eine abgeichloffene Wohnung von 2 
‚1 Gabınet, Küche, Keller, Boten. und 
anfarbe im Vorderhaus; Allerheiligeng. 20, 
883, Gin Mädchen, welches gut bürgerlich 
lochen kann und alle Hausarbeit gründlich ver: 
hebt, let; — affe 32, Ir St. 
errfhaftshans eine fleine 
an cn an ne Da oder Dame zu vers 
Expedition. ———— 
* ineinan 

at BIT mit ſchoͤner Aus ſicht * einen 
Serm zu vermiethen; Saalgaſſe 44, Ir St. 

1572 Gine Wohnung von 3 Bieumerii, vie 
— 1 Wim — — nn 


ebenau 3 


len ſtgeſuche und Anerbleten. 

885 Gin erſter und ein zwelter Koch können 
gut plaeitt werden DB: Somptste weusler 
Schüpperigaffe 12. 

1691 Gin zuverläfftger Packer wird gaucht. 
Näheres Expeditlon Di Blaues 

3 Bronnerſtraße 2. werden 
für ein großes Haus geſucht: eine 
perfekte Köchin, die viel Arbeit 
nicht fcheut und ein ſolides tüch- 
tiges Hausnädcheu, was auch 
fein nähen und bügeln faun, Kur 
febr aut Empfoblene werden 
berückiichtigt. 

1684 Ein —— Mäãdchen, welches 
gut kochen kann und ein Hausmaͤdchen werden 
gefucht; Bleihtrape 8 Parterte, 

885 Gin gefeßter Daun, kautiondfähig, tm 
Mechnen und Schreiben geübt, bie: beſten 
Gmpfehlungen befigt, erg feine jeßige Stel⸗ 
lung zu verändern als Auslaufet, Pertier sc. 
—— reinliches Hausmaͤdchen wirh ge⸗ 
— wie * — 
eder Art werden zum gen‘ ge⸗ 
ſucht er Ya Comptoir Gendler, Shüpe 


pengaffe 12. 

839 Köchinnn, Haus · und Airbernätden 
fücht "rau Koth, Breitegaſſe 1; 

887 In eine Meine Gaushaktutg seid ain 
Mädchen gefucht, welches ni gi "vie gaupe 
arbeit en fan; Stem Be 8. U 

837 Gin Hausburfche, der mit .: 

.. fan, wir geftcht;” Mttprheifigemgffe 

0 

887 Gin junges fehr gut empfohfenes Mid⸗ 
hen, das noch nicht bier gedient, ſucht Dienft 
als Hausmaͤdchen ober Mädrfen allein; zu ers 
fragen! Umenſtraße 7, Ir. Stod. 

887 Kochinnen, Zimmere und Hausmaͤdchen 
fönnen gut placirt werben. d. d. Gompfoie 
Senler, Schüppengafle 12. 

888 Cine Koͤchin, welde ſich auch ehivaß 
— — untergieft, wird Parabeplah 2, 

1. Etage geſucht. 

1604 Geſucht: eine Magd mit guten Zeuge 
nen zZ 6, Ir Stoch im Zimmer: fi melr 


— — —* ie ; 
Col 


Stabt R: 






Fock, Am — Banbarbeiten. er- 
ahren Aft, Sucht ‚eine Stelle als Bonne, Das 
aͤhere Seilerfiraße 5, * 2—3. Uhr. 


ädeben 
all« in — * aindermad 
eben fucht Frau Maas, Nömer- 


a * flarteß, zu jeder Haute 
en „womöglich auch 
wird geſucht; —S 


———— 
8 — wird beſucht, 
in € 8, Patterre. 
887 Kellner mit und öhne Sqhrachtennt · 
pn: forte Dienftfuchende jeder Art können 
werben b. d. Comptoir Heusler, 


"889 Ein anſtaͤndiges Maͤdchen, welches in 

db: und Hausarbeit erfahren iſt, Liebe zu 

hat, fucht Hier ober außerhalb eine 

Stelle. als Stubenmaͤdchen ober zu — 
Kindern/ Frau Maas, Römerberg 1 

887 GEo wird ein * renes — 


—— 


‚gefucht,, welches fogleich 


mädchen. 
eintreten. Paun; zu — Bormit- 
1098 zwifchen 9- 11 und Nachmit: 
J— 2—4 Uhr. Blitters⸗ 
35, im 2, Stock. 
889 Eine! gute Köchin, die baldigft 
— * — Sanauer 


——— tock. 
an When — Fahrgaſſe 9,; 
2 Er 


—— 5 
886 Friſche Schellfiſche, Gabliau, Büdinge, 
DBriden, ‚Sprotien bei 
Mm.N Gallusſtraße. 
856 Cine Bruſtnadel, ver: 
— * Knoten mit einer 
erle wurde verloren, Der 
Finder erbält 5 fl. bei Derrn 
Schürmann, Zeil 19. 
882 Gine bejahrte Frau wäünfcht gegen gute 
d- Koft: und Wohnung in einer ibr. 
Bamilie. Näheres F Bahrgaffe 126, ir Cisk. 


a a Bertels, 
1698 "große Bodenheimergaffe- 31. 


u | 


A- 


Aechte ital. Mataroni, oſt. Perl⸗S 
Roſinen, Gorinthen ; Mandeln, Zoetice 
Bıunellen —* 

Hoch. Handel, — 1. 


Dicke Gries-Saden-Mudeln 
von befonderem Mohlgefhmad werben 
kurze Beit & 10Er. pr. Pfund und Bei 
nahme nanzer Kiften & 9 ?r. verkauft. 

Fir Wirthe und Meftauratenzs 
beionbers empfeblenswerth. 

. Coester, Hühlermarkt. 

888 Friſche Holfteiner u. Oftenber Auſtern 
BänfelebersPafteten von Hummel in Str | 
pommerfche Gänfebrüjte,. Preßbrüfte, 
weißfauce und Hamburger Rauchfleifch, Raums 
augen, Ghriftiania-Anchovis und frifher Bad⸗ 
büdinge. 

Ruf. Caviar und Schellfifche Heute eriwartenb. 

Adolf Schroeder; _ 

"Schöne Gänfelebern werden 
gefaufe und gut bezahlt.  : 
89 Hölel Landsberg. 

Ketten geräucherten Mihter : Rhein. 
lachs, pommerſche Gäufebrüfte, friſche 
Perigord-Trüffeln, Oſtender Auſtern, 
Aſtrachan⸗ und Eib Cabiar und 
burger Ganslebern mit Trüffeln in 
Tertinen in großer Auswahl. 

oseph Miillani, 
1687 R idenſtraße 6. 

1695 Dem Finder eineb kleinen Sctüfels, 
1, Belohnung; Ir Garten vorm — 

or 32, 

8389 Dienftag Abend wurde in — 
nabe ein Taſchentuch, N. L. gezeichnet; 
loren. Gegen Belohnung Seilerſtr. 85 *— 
JJ N 
889 "Ein armes Kind verlor am Dienstag 
von der Bockgaſſe bis in die Ratbarinenfehule 


5 Gulden Schulgeld. Der ehrliche Finder 
wirb gebeten, «8 Sadgafje 1 al abzugeben. | 


Seifche Schellfiihe = 








: und Bratbücinge bei 


J. M. —2 hreiber, 
Eſchenheimerſtraße 30, 





1 


mn 
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%, Beffage, Branff, Intell-Blatt 18292, Donnerstag 10. © 


— — — 


ecbr. 1863. 








Betanntmadungen 
sl aa Verein 
SS für Geschichte und Alterthumskunde. 


Versammlung 


Freitag den 11. December, Abends 7 Uhr, 
im Landoberg. 


" Frankfurter Nederkram. 


1694 Donnerstag den 10 December 
Special-Probe zur Jubelfeier der freiwil- 
ligen Jüger, 

wozu bie aktiven Mitglieder erfucht werden, zahlreich zu erſcheinen. 


— Der Vorstand. 
..... Hetlinger, Franz, 8 
Apologie des Chriftenthbums. 2 Brr. Preis 1.4 
‘ Borrätbig in d 7 
"Suchhandiung des Derlags für Aunſt und Wiſſenſchaft 
6Hamacher), Zeit im „Römifchen Kaiſer“. 
„1695 Id erlaube mir hiermit mein Eommiffionslager in 


Gläace- und. sonst. Leder-Handschuhen 


aus einer ber bedeutendflen  Fabrilen zu enorm billigen Preiſen zu 
entpfehlen. 


Bei Abnahme von 1/4, 1/ und Dutzend, felbft in gemifchten Farben 
und Qualitäten, treten Fabrifpreife ein. | 
Hexrrenhandſchuhe von 40 kr. pr. Paar an bis zu den feinften zu 
fl. 1. 45 — Wiederverkäufer erhalten einen entfprechenden Rabatt. 


G FE, Kettler, 
Comptoir und Lager gr. Gallusitraße 2, Barterre, 


839. Sente Donnerstag _Sextett bei Franz Müller im alten 
Schweizer, Hannengießergaffe 10. 


889. Tannapfel find jehr billig au haben per Epnr. Bayer, Breitegafie 19, 










med Anzeige" ll) ° 
Berwandten, ge * — * * we: —* en © 
mächtigen gefallen bat, unfere, inniaft geliebte Muſter, ermutter 
mutter Anna Maria Fritz aus ert 
nad) langem ſchweren Leiven in ein beſſeres Jenſeits aus unſerm Familienkreis ab⸗ 
urufen E 
Die trauernden. Sinterbliebenen. 
j Die Beerdigung findet ftatt: Donnerstag den 10. December, Morgens 10 Uhr, 
vom Sterbehanfe, Kettenſtroße 6. . i 













Todes -Anzeige. 
Am Dienstan, Abends 6%/, Uhr, endigte ein fanfter Tod bie langen Reiben 

meiner innigft geliebten Tochter 

Louiſe Mattbies 

im Ulter von 19 Jahren, wovon ih Freunden und Bekannten ſtatt befo-bererMel 

dung hierdurch bie ſchmerzliche Anzeige mache. Um ftille Theilnahme bittet, 
Frankfurt a M., den 9. December 1863. 

Der trauernde Vaters: 


Die Beerdigung findet ftatt: Freitag den 11: December, Morgens um 10 Uhr, 
om Gterbebnufe, alte Rot! bofftaße 2. ve 


“ 










Todes- Anzeige 
Verwindten, Freunden und Eefannten machen wir bietraurige Anzeige von dem 
nach kutzem Leiden im 18, Lebensjahre erfolgten Hinfheiden unſeres geliebte 
Sohnes, Bruders und Pathen 
Zean Shwind 
Bund bitten um ftılle Theilnahme. 

| Die tranernden Hinterbliebenen, 
n Die Beerdigung findet ftatt: Sonntay den 13. December, Vormittags 14 Uhr, 
Ivom Stirbehaufe, Arneburgerftraße 11 in Bornheim, N 












Todes-Anzeige. 


J y 
Verwandten, Freunden und Bekannten widmen wir hiermit bie —53* in 
bon dem am 2. ds. Mts. erfolgten Hinfcheiden unferer innig geliebten ulfer, 
———— — Mo 8 a 
Frau Maria ( a Cathreim,; geb. ber, zu Ca berg, Na 
und Bitten um fille Theilnakme, 5 XR nz Ga 





— 


Fr —8* ae Woflerfeffel; Tongeb⸗ 


E Gin Hermelinpelz, als Futter zu 
nee ſeht ig: Holzgraben No. 35, 


* Gin. - gut alle: * 


— amml 
— F 


— „Se dar 
he Besenfe 6. 6. 
Auen eijerng Defen für yür Holz und 

len find zu: verlaufen; —E 


eelanien 4 junge. ſtcnle Platonen; 


888 en = eertee und 2 Kinder⸗ 
Be Meifengafie 28 
— gut erhaltene Kerrnfleiber,;, 
Sftafe 10 zu verlaufen, 2r Stod, anzus 
— von-2—4 U 

888 : Worfenfter im Seften Zuftand- 8’ Hoch, 

4% hreit; Meiſengaſſe 2 
au — 

‚883: Zu vermietben: Stelzengafſe 8 
mehrere Wohnungen (gan 3 neu) von 3 und 
— nebſt allen Bequem̃lichteiten. D. 

ui 


888 An mehrere junge Leute finb heisbare 
Bun zu vermiethen; Judenmauer 31. 


an- einen ; gr, Kornmarkt 11, 

889: Gts Bodehgeimerftraße 25, 2x Stof, 
ein 'möhliztes Bimmer an einen Heren ober 
Dime: 

888 Gin Zimmer mit Bett zu vermielhen ; 


—— Sr ſeulager 6 find 
Sub; = buungenv.5 Zimmern nebit 
r 


rn Ne ‚Unzufehbrnv. 41 —3 br, 
Ein gut moͤbl Zinmer zu vermiethen; 
— 6, 2r Stod, 
871 Zwei ineinandergeh ende freund: 
lich möblirte Wh ars Bocken⸗ 
beimergaſſe 4, de 






w 


&in jan möbl; Zimmer mit Cabinet 


—* — Tucoberrod; den 


tt. Zimmer 


‚und Kaffeegafje 1,:1r 


zn vermietben, Preis jl.350 - 


2 Gert! 328 Wanſarbe zu vetmicthen 
88T: Ein eh fan Antheil an eine 


in J— feibenesun: ‚andere Frau⸗ Dane haben ; Judenbruͤckchen 1: 


887, Gin,möbl, Zünmer an 12: Herten. 


gu vermiethen; Predigerſtraße 9, Ir Stok, ; 


888. Gin "Zimmerdjen an einen Herrn 


een e 2. 


88 Gin Zimmer mit Bett an A od-2-Herren- 
zu — Breitegaſſe 52, 2r Sloc 
888 Eine Manfate mit Bett ift an einen 


- Hern zu vermiethens Kühgafie 12, 2 Stock. 


888, Gin freundl. möbl. Almmer zu wer⸗ 


mietben ; Allerheiligengaſſe 20 2r: Stod: 


889 Audenmauer 23 eine: Sälafftille : 
888 Gin ſchoͤnes möbl. Zimmer iſt Breite⸗ 
gaffe 11, Ir Stock, zu vermethen. 

888° "Eine freundi. Wohnung iſt zu ver⸗ 
miethen; kl. Rittergaſſe 3, — 

887 Ein trokneb Gewölbe, au als Ges 
Ihäftsforal im Haufe; AurgSöugerhof ge! 

889 Ein möbl. Zimmer iſt Ju vermiethen/ 
auf Verlangen mit Koſt; —* 412 

1594 Römerberg 7, 2r Etod, ein mößl, _ 

889 Ein als, Au zu verein 
then; Echnurgaffe a 

‚889 Sin Hal Tessin Biennd fur Hi. 
miethen; Fahrgaſſe 72. 

889 Gm wöblittes unter an 1 Her; 
g Brüdhofftrafe 5, -Hinterhauß Stoch 

887 Gin Sinner un ein we 
aus arbeiten "geht; Loͤhergaffe 18. 

887 Gr. Kornmatkt 8 der 1. Std wi; 
vermiethen, 

1684 Neurfiäme27, 2 elegant möbl, Zimmer 
zu vermiethen, Naͤh 3 Stod def 

857 Ganz nabe:vor dem bor find; ı 
1—2 elegante. wmöblirte Zimmer; — 
Sochparterrr, mit Bedierttchzitimer — 
zu vermietben; Gternuftraße 8. 

887 Zwei ineinnambergehenbe inähf. Filmen _ 
einzeln: oder ger der- N 

tod; 

8871: Zwei) ſchön möblirte Zimmer 
zu vermiethen; alte Schlefingerg.-16, 
Ir Stock. 

832 Möblirte Zimmer. imid,-unb 8: * 
Bormheimerftraße 1. 

888 Eck ber Hömergafie, Ir. & 
auch zweiineinanbergehenbe ſchon nibtl 
zu vermiethen. Eingang Kälbergefie Tr 


für einen Herrn. 


883 Eine Wohnung von 7 Zimmern, Küche 
und Zubehör nebit Wafferleitung und Gabein⸗ 
richtung, auch allen fonftigen Bequemlichkeiten 
auf nähften; Mär; Parabeplak 5. 

efuche verfchiedener Art. 

8835 Eine ruhige Kamilie ſucht pr. Ja— 
nuar innerhalb der Stadt eine Mohnung 
von 3—5 Zimmern u. Aubebör. Näb. Erp. 
a — —— — — 


Bekanntmachungen. 
| Mehl 
auß e'ner der breiten Mühlen von vorafig: 
licher ——— Guͤte und — — 
reellen Tage Ran 
ster Okknermartt, 
rn * gebrannten Java» Kaffee 44, 
46, — und 50 ne Pfund, Melis und 
a Tach. Händel, Buchgaſſe 14. 
1695 olaille de MBresse, 
au Nnpern. Sihelfiiche, 
e, Hommarb8 in Büchfen 
Georg eler. 


888 Rarto feln, I mehlig, das Simmer 
48: 88, - 8 Garten (Stod). 


Mandarini Oransen 
— — 
leidenſtraße 6 


1694" usverfauf! 
— Malaga⸗ und Muscat⸗Lünel 

5 kr. p aſche, wegen Räumung eines 
6* &4 Keller ; Schnurgoſſe 54, 2r St. 


Feifche fpanifche Drangen. 
Anton Henninger. 
1705 Markt 40. 


Frische Bückinge, 
— Neunaugen, Kieler Sprotten. 
Adolph Krnst, Schnurgafie 65. 


1675. Meue Valencia-:Orangen, Nosmarin- 
Apfel, frifche fpanifche Trauben. 
Georg Schepeler. 
"4695 Extra frifche Füße Schenfifche ſind ein- 
etroffen, friſch gew. Laberdan, Stodfifche, 
—* und Spedbüdinge. 
L. Born, Hühnermarft 20, 


— — — — — — 


878 Ein ze wirb zu Faufen gefucht ; 
a Gallutgaſſt 1. 















888 Burgunder u. Cham 
Bunfo, fe fowie 


— in Dahn! > 
edenen andern Fa ' 
dem feinfter Sognae, — un 


BWirrac bei 
Adolf —— 
559 Ein Maͤdchen im a 
Stopfen, Geſtrickt und Ballſto 
Tage frei; Mer 23, Im aber — 
ss” Eine ! Rorftectnadel,. rotbe —— 
Coralle mit —— — 
verloren, abzugeben 


— — 


Geſtern verlor a —— —* 
bach nach Frankfurt vom Mä 
und 8 Seile; ber ehrliche Finder 3 aaa 
ſolche im Ggſthaus zum gelben Def gegen 
Belohnung abzugeben, 

Verloren. 

TR Sonntag Mittag ein durchbtochener 
Dr Miami ring. Wegen 5 fl. Belohnung sro 
Ei nheimerg. 33 abzu eben. 

888 Montag ift ‚ein Tortemonnaie = 
51/2 fl. im Omnibu8 von ber Schnurgafje bit ı 
Weitenbftraße abhanden gelommen. red⸗ 
liche Finder ng es gegen Belohnung ab» 
geben; Oederweg 31 

837. Gine, end verloren, —E 
fl. Kornmarkt 10. 

887 Hunt, 

Eine Partie guten, alten in — billig 
zu verfaufen. Näheres b. d. Gppebifion. 7 
8% Cine orbeutlihe Perfon Tann gegen 
Verrichtung häuslicher Arbeit Schlafftelle * 
halten, Sachſenhauſen, Wlifabethenftrape d, im 

Hınterhauß, 

888 Gine geübte M leivermaderin Bat ni: 
Zage frei. Naͤheres4 Predigerſtraße 9 m, 

888 Gin junges, ſchwar Hnbsen | 
zugelaufen ; Werfabfergafie Are ge ft, F 

sss Srohfäcke werben gefäft my} n 

de; —— 





ſteppt, auch Spreu für 
gaſſe 109, 
889. Aep N 
8. Bo 






T17)J0m2 


Altgaſſe J 


8. Beilage, Franti. Intel.»Blatt 2292, Donnerstag 10. Dechr. 1863, 
— —— 9 — 


Bekanutmaqumng en. 


Karl Theod. Völcker, - 


Buch-, Kunf- und Antiquariatshandlung, 
Hlömerberg Vo. 3. 


"Yusgewäbltes Zager älterer und neuerer Werke aus Dem 
Gebiete der Gefammtliteratur. Wibeln, Gejang-, Gebet: und t- 
bauungsbücher; erbauliche und wiſſenſchaftliche theolog. Werte, gediegene Volks 
und Ingendſchtiften Kunſtſachen und Atlanten in bekannter Auswahl. 1695 


BER Dem heutigen Intelligenzblatte habe ich literar. Weihnachtsanzeigen Be 


gelegt und erlaube mir auf diefe Verzeichniffe befonderd aufmerkſam zu machen. 
1694. Als paflendes Feſigeſchenk halte empfohlen: 


Ly risches und Satyrisches. 


de E. Meubürger. Elegant mit Goldſchnitt gebb. fl- 1.36 Fr. 
Bi. Bechhold, Allerheiligenfiraße 89. 


Weſtphaſ⸗ Kohlen 


von ausgezeichneter Qualität treffen wöchentlich friſch von der Grube „Sharmrod“ 
bei Herne Bohum pr. Eiſenbahn bier ein und erlaſſe 

Stücfoblen, 

Knabbeln vorzüglicher Herd» und Ofenbrand, 

Grubenfoblen (f. g. Fettſchrot), 

Schmiedekohlen 


zu den billiaſten Preiſen in's Haus geliefert, von der Eiſenbahn direkt ober 
vom Lager. — Biftellungen werben angenommen und jebe weitere Auskunft erthellt 


Götbeplag 12, auf meinem Büreau, 
Vilbelergaffe 25, auf meinem Kohlenlager, 
Münzgaffe 7, bei Herrn W. —— 


„ee a. M., im December 1863. 
August Fans. 


Cafe Miller don cer l. 


889, Theeipigen von feinem Thee bei Gustav Wolfrum, gr, Strihgraben, 











an die waffenfäbige Jugend der freien 
Stadt Frankfurt = —55 — 


163g Die Aufforderung am die woffenfähige Jugend unferer Stark, für 
des beutichen Vaterlondes und für Die Rechte SchleswigsHolfteins einzuftchen, ift Euch 
bekannt. Sie in Euch in den Vereinen mitnetbe It worden, Ihr Habt fie in den Be 
gelefen. Auf alfo jept! Wer ein Herz hat. für Deutſalands Recht und Ehrel Auf jept, 
wer Muth Hat fibe ſich in den Waffen und bereite fih zum Kampfe vor. Gilet herbei, 
te. Söhue des Vaterlandes, euch einzuzeichnen in bie Liften des fies. 
„fol nit der allgemeinen Maffene'nübung unter Leitungtücktiger Inſtruktoren 
werben, und war zn folder Zeit, d’e den Freiwilligen die Ausübung thret 
ſchaͤfte vor der Hand nicht beeinträchtigt. gung 
cc Diejenigen, die nicht im Befige von Waffen find, erbalten ſolche 
vom Webrausfchuß. 
Das Anmeldeburenu befindet ſich vorläufig ar. Eichenheimerftraße 43, im: 
und if gedffnet an ben Wochentagen von 12—2 Usr. und au Spuntagen von 


er Wehraussch 
839. Ich beehre mich anzuzeigen, daß id) meine 


Weihnachts - Musitellung Zn 


wieber,eröffiet babe und empfehle hiermit mein reichhaltiges Lager in paflenben Feſtge⸗ 
e 









4 










ſchenken, als: Albums, Bhotographie Albums, Briefm ren: Albums, Del ebüher, Schreib» 
mappen, Brieftafchen, Gigarren: G ui, Portemonnaies, Nec.jjaires, andıajchen, Wand⸗ 
tö:be, Uhrbalter, Re Ferchen, Köcher ıc. zu den billigften Preiſen. 


Auch Habe ih eine Partie Photographie- Albums zurüdzefept und verkaufe diefelben 
unter dem Engros-Preiſe. 
7 3. W. Lorey, ar. Kornmarkt 3, Ir. Stock 


— —— — — —— 


Neuer Mepfelwei 


4 
pr. Maas 16, fr. bei W. Wilcke. 


| Weinmost-Senf, 
eztichnet delifat, Kapernfenf, Sarbellenfenf in Töpfen. — 
A. P. Menschel, Rönierberg ad. ' 


” Stadt Schwalbach, "" Sa Dernie: Quintelt. 


889. Hepfelwein zpit 3. &, Hofmamu, „Üeuerräshen“, Sahjenhaufen, 











878. Alte Schiffborden bilig abzugeben; Echaumatnthor, erfte ‚Bleirhe, „5 
"—Ie95. Gebrauchte Ihren werden fortmährend nefnuft und mit den 5 
Breiten bezahıt bei W. A Christ, Ubrmicer, Fahrgaſſe 17, im „Für 
@ibifch:, Mal; und Mettig:Bonbons (ſebr avflöfend), pr.Pfd. 48 Fr..t 
in der Gonditoret von ®. DE. Sichel, Kabranfte 136, der Tönge: 
1695. Sehr wohlfchmecdende Giergemiüsnudeln, acdr 
Bruchmacaroni empfiehlt Joh. Hichling, Allerbeiligengaſſe 48. — 


















Jecemiber 8. Herr Ludwig, flian- Franz Peonharb, BS., Handelsmann, Neue⸗ 
5 maingerfira Aluth. Ba el 
Herr —5 Johann Peter, BS., Handelſsmann, a it L! 
6% Klumpf, Johann Philipp BS., Weinhändter; Eitfabethenftr..23, 1. 
ere Birfler, Chriſtian Cari Herman Abn, aus Meiltingen,bemgeit) 
Furſtl. Tharn u. Taxis'ſcher Oberpoffamits-Affiftent, Mauerwe 2,1: 
Frau Braumann, Glifaberh Louife Caroline, geb. Freiln vom Werden 
zur Rabenau, aus Darmftabt, auswärt®, Iuth. (Ghefran-bes 19 
Buͤrgers und practiſchen Arztes, Wundarztes und Geburt 
Herrn Dr. med. Johann Georg Braumanı.) 
® 3. Frau Mandel, Agnes Katharina, gib. Blum, aus Arfenzsu, Ro: hekrceuz⸗ 
affe 29, luth. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Wilbprethändiers 
nft Ludwia Mandel.) 
Frau Büding, Jobauna Agnes Helene, geb. Kölner, aus Gießen, aus⸗ 
waͤrts, luth. (Ehefrau des bief. Bürgers und Handelsmanng Chri⸗ 
ftiau Ludwig Bücking.) 
3. Frau Hitzerorh, Mathilbe Katharina Margarethe, geb. Nuppel, von! 
ber Mainfur, Töngesgaffe 15, luth (Ehefrau des Hief. Bürgers 
und Uhrmadermeifters- Ernſt Carl Gottl. Heinr. Hitzeroth) 


— —— — 


Zur gänzlichen Räumung unſeres Lagers 
werden die noch vorräthigen Blumenzwie⸗ 
bein, als: Hyacinthen, Tuipen, Tazetten, 
Narzissen etc. ganz billig abgegeben. 

E. H. Hrelage ö* Sohn, 


1808. Bürger Aufuabwen 5 
be 34 


= 
m. page 


⁊* 
” 


1694 Markt MN. 
Wallnüſſe, pr. Malter fl. ®, 
empfiehlt ©. P, Schoelles, Schäfergaffe 8. 


Geuneung an Die guen Bahnfälten für bie Tieben Rfeinen zu 4 f.; Smbfemergafle 21. 
für da$ Comeert von Mr. A. de Wroye von Baris, welches heu'e Donnerstag 
ben 10. Detember im Fleinen Sıale des Saalbaues ftatifind t, find & fl. 1.4 . 
und fl: 1 für die Gallerie bei den Herren Andre und Henkel, fowie Abends an. der. 
Caſſe zu haben 1694 
 Samburg, ven 8. Dechr. Der Getreivemarkt bleibt | ftıl. Waizen und Noggen Ioro 
ron Geld reihliher, da basfelbe in London williger zu haben ift. 


erlin. ben 8. Dechr. Roggen per Herbſt 357/,, per Fruhj 37. Del loco 117, P., 
jn 11 | I 


















- Epiritus per Herbft 147/,4, per Früh. 15/2. 





 . , Thesier- Anzeige. 
\ Donnerstag dem 10. Dicember 1863: Die deutschen Fomödianten. 
Drama in «5 von Moſenthal. Abonnement »Vorjielung Nr. 87, 


— 
2 


wenn —— 


# 


Verantwortlicher Rebactenr unb Berleger I. &. Helgwart. — Drnd von J, ®. —X 
— — — — —— — — ——— —— 
Hierbei das Amteblatt Mr. ME: 


N?292. "92 1808 








Fätelligenz-Blatt 
* an dein ph nn * BER, 


rgan ber bi 
d den Frankfurter ——— als Exrabeilag 
— 1.000 -— 


Esxpedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





AR 293. Freitag ben 1. December 


Betanntmagungen 


Weihnachts: Verkauf 


‚Gebrüder Hessel, 


° Mertekräme 16, der Körfe gegenüber, 


Rock Hoſen, Damen Mäntel: 
Stoffe, Weftenzenge in Sammt, 
Wolle nnd Heide, Halsbinden, 
Cachenez, Shlips, Foulards 
mngroßer Auswahl zu den billig⸗ 

fien Preiſen. *56* 









Außerordentliche — — me 


FE Neu und vollſtändig. 
Iobanna,, Roman * George Sand, überjept von Sriebeiry io 
1. 48 nur 

Gertal, Dan ve Heribert Nau, ftatt fl. 2. 42 nur 18 f 

Leje-bende, Novellen und Erzählungen bon Heribert Rau 2 Bänbe, * fl. 5. 24 
nur 

Der Krieg des Nizam, oder die Würgerbanden Andiens, nach bem Fran- 
zoͤſiſchen von Mery, en von W. Sauerwein. 2 Bände, ftatt fl.3. 80 nur 18 fr, 

Der Bauernfönig und d e Jüb in, Roman von Gzundty, überfegt von Friebrich 
Funk, ftatt fl. 3. 30 nur 24 

Der Maun aus dem MNömer. Hiftorifche Novelle von E. Pfelffer, ftatt fl. 1. 12 
nur r. 

mus —— Romane und Novellen, neu und siegen broſchirt, zuſammengenom 
men nur 2 

Nachtſeiten oe fveialen Zuftände. —— ——— Griminal- 
Geſchichten aus neuefter Zeit. Etat fl. 2. 42 nur 24 Er. 

— mysie ——— Bruxelles par Suau de Varennes, 5 vols, eleg. broſch., 

ut fl. 6 nur fl. 1. 

Friederihb, DDr. G., Guſtav ag 3 Heldentod für bie veiheit ber evang 
Kirche Deu fhlands, 3. Auflage mit gr eleg brof fait fl 1.46 nu 

a zuffijche Eaffanova — böchfl p ifant — von de 2 


Steffens, Unterbaltungsftunden. 2Bde. mit 15feinen Stabtf. elen. Brof nur 
Gubis, srzäblungen und Novellen, enthalten aud; eine große Anzahl von Anefdsten. 
7 Bde. mit vielen Holzſchnitten, eleg.brojh, nur fl. 1. 30. 
Polko, Elife, Dichtergrüße. Auswahl der beiten Gedichte, ſowohl von one ru 
auch neueren Diehtern, mit feinen Alluftrationen, in Brachtbd. geb. mit Gol 
— haben bei 8. Rehwel 8. Schwelm. Safengafle I, Gıte de& Grabend. > * 


Für den v den Weihnadtsverkauf 


empfehle meine Nouvenutes in Kleiderstoffen, 

Tücher, Onchenez, Foulards, Fichus eioN 

Auswahl zu billigen Preifen. J 
Gleichzeitig mache auf eine Partie zurülheſetzter Sommers und 

Minterftoffe aufmerkſam, welche ich zur: — 

Preiſes ausverkaufe. 

1686 L. Fischer-Scholt, Neuek 


1688. Auf Gevorftehende Weihnachten empfehle ich mein Tager in 
Goldwaarenln? 


und halte mich zu wien in mein. Fach einfellagenben — 


empfohlen. 
| @lto Beutlin nger 
Fahrgaſſe dicht neben dem Honũ von England“, 















e- "tes: feüher foftchden. 





INIL, ROSENBAUM, 


Liebfrauenſtraße 6, 
mpfiehlt fein Engros-Lager in 
Mänteln, Paletots, 
MHädern, 
Pellerine - Mänteln, 
Jaquelies elc. 


; großer Auswahl nach den 


eueſten Façons zu beſonders 
igen Preiſen. oe 
Beftellungen werden in kürze— 
er Zeit angefertigt. 

Am I. Januar und 1. Juli 


jeden Jahres Ziehung der 


o 318. 100 Anlehensloofe der Stadt Bordeanz 


mit Gewinnen von Fre. 50 ‚000, a ıc. bis abwärts Frs 100.” 
Die Trefferloofe ſowie die Coupons find een A Paris zahlbar, 
Unleheusloofe find zu —— Boͤrſe a 


S, Eisenmann, Fahraafi 14. 


a ihportiet, in befannt guten Qualitäten, ſowie im J 
hocolade 


in verfhiebenen Sorten und flets frifcher Waare, em; fiehlt Au billigen — 
Martin Becker, SBlevenfr 


Buchene lioizkohlen 


Sorte, zum Bügeln, Föthen ete. 
And u fl. Befe or ——— —— zu heben bei 


Win. Arm — 


1575 Friedbergerſtraße 16. 
Pelzwaaren 


neuefter- Mode in bekannter guter Qualität Fl fehr. billig ‚bei, 3 
1579 P.J.D DER 


1660 Zu vermiethen im Junern der Stadt, in einem neuerbäüten Safe 
eine Wohnung von 8 Piecen nebft Balkon ‚2 &töd, mit der Ausficht auf 
einen freien Platz; 


6: nung im 3. Stod von 4—5 Aimutern, 
os Näheres U —— 67. N ti 


.; „1662 2 Zwei ſchöne neu erbaute Läden, zufammen oder getheilt, 34 ſtiger 
— in tten eines Straßencomplege8 und bewölferten, durch libhaften Verkeht 
8, für Mercerie, Meßgerei u. dgl. ohne Concurrenz ji eſonde 
ſind J ober ohne Wohnung zu vermiethen. Näheres Schnapper, Br Brüdenquat 
zu 24 kr., bellfarkige — 
Ballhandſchuhe 30 Er. an im Au verkauf bei pin 
. Hiehner-Demmel, Bleide 


=” 
u vermiethen „ m 











r a. 


in dem neuerbauten Haufe: Neue Kräme 18 der erfte und dritte St 
je-5-Zimmern-nebft Küche, Kammern, Keller ıc, 
1670 rößte Auswahl in ſeid. Herrenhalsbinden, 





J Änden 
und feid. Shlips von 12 Fr. an, fowie das Neuefte in well. Ea achenez ür Herren u. 
Knaben, interhandfehnbe, wol. Nermel, feid, — in allen 
ar d. Fichus ze, bei Theodor Pott, Schnurgajie 48: 


arzen und farbigen Seidenz 


fehlen. iu_billigem Freife BRuttmann & Bau 
886 Gin tüctiger Meeralldreber wirb gefuht in ber Gifengiehert, — 


Landſtraße 4. 
: Schieie er‘ min, Gage un pie je ar Sun Er 


: P. Wenzel, Rofmarkt 








emp 





— 


viener — Lasky 


veranflalten heute Freitag auf Verlangen zum Mbfchied, wo fie wohnen, 
im- Saale zum Erlanger Hof 
Gr mit intereffantem Programm und Reftauration: 4 


Eine müthliche Soiree, 
üsei Bier, Wein. Kaffee 
Und dns "Andre wissen’s e.” 


mg 8 uhr . Eröffnung TU: — Ente 18 ft. 


Cheater-Artien-Gefellfchaft. 


Generalverfammlung 
Prinz den 14. December 1863, Abends 6 ul 
große Gallusgafle 19. | 


ka aaetmdunng: 1 Bericht ber Herren Reviſoren —5 betr. 
⸗ 2) Bericht des ine Ausſchufſes. 
3) Wahl von Reviſoren pro 1863/64. 
4) Wahl aut Ergänzung der Suppleanten für ben engeren 


Au 
5) we * Ergänzung ber Mitglieder des größeren Ya 


— findet beim —2 in den Saal: durch Vorzeigung der Actien ſtatt 
Der Vorſitzende des größeren Ausichuffes: E. Scherbius. 


F Winterschuhe. 

2-7 — ge. Sandgaſſe —7— lie; 

buibe hr) in op kr, Mn 36 Er., Frauen 48 Er., mit Sohlen. fl. 1. 12, 

oms nee — 1, fl. 1. 12 unb fl, 1. 20, 
Y 12, Reifertiefel von fl. L 7 an, 


nit ei Prima-Qnalität fl. 1 bie fl 
nd> und ae: —— Sundheite ube, Eobten,. 


— —— ri TIppelitsätar. Sandgaſſe 7: 



















en ea 
©: D. 8:1: 25 Man BofrBrBor®. 


5f.3 
N I * Dzialer Bon E. 2. J. F. fl. 15; Greim fi. 10; 
30, D 10: ft; 

— In: ns $ —— a - J — Ten 


Bi "B 2% AH ‚Sn rt — 
J 5* en 


‚om 3 N T 
ES nme tg 
Sei * Warten | * Do 1 Hrn. ‚Strauß-Qumbert fl. 5, &. Reiß fl. 20, N. 


N. li r. Spohr HER j 
kin x; . Du Hast Ei * Erhe fl. 20 BT” 
Di ern Tante: Von %. 9.91.38. J. FJ. fl. 3,Stock fl. 1. 
Bei Herrn Conſiſtortalrath Pfarrer Schrader: Bon Hm A. de Neufoille- Schwarz 
fl. 5. 80 8,3. 6.9 fl. 1:&r. ee — 

ni Hern Pfarrer Steiß: Er Hın. Leopold Höchberg fl. 1 
v. Bol fl. 10, Unger. fl. 10, Hrn Gärl Orunelius fl 20, Hrn. 
Bei Herrn Tfarrer Sud off: Von Ungen. 4 4,4 2. 

Zei Hrn Th. Bölder: Von N. N fl. 1 MR. 











Hrn. Pfr. Wehner: Bon N. N. RR R . 3. 30; 
Ung. 30 fr; ©. D. P. D. fl. 2; 4. 30. fr; N. N. 30 Er; B-©. fl. 
6. 9. fl. 10; G. 30 fr; €. 8. fl. 15 & 30 .: 9. 8. 1.139 
N. V. fl 20; 3. R. 30 fr. WM. 5. 30 fr.; Fr 
NR: 30 #.; 9. fl. 15 Georg Stern fl. 105 v. Bülow fl. "14, 5 
fl. 5; v. Reutern fl. 20; G. D. fl. 10; Mad, XZiesler fl. 10 
24 kr.; F. W. fl. 15 N. N. 12 fr; Georg Mölder jun. fl. 9. 
30 fr; 9. ©. 30 fr; N. M. fl. 3; D.M. fl. 1; Eu. M. 
D.fl.1; Ungen. fl.4.12;5 ÜS.fl. 3.30; N. N. 30 fr; N. N. fl. 
EL EL Gottespfennig fl. 1, G. 8. fl. 1, Ungen. fl. 1. 


Anden dus unterzeichnete Eomite bed Vereins den wohlmollemden Gebern verbind⸗ 
lichſt dankt und ihnen Gottes reichſten Segen dafſir wünſcht, bittet e8 um fernere Lie- 


besgaben. 
Pfarrer es: fi. M. v. Bethmann BR, J 
— Sub off, eg Roc, Fr. @ 
Sternberg, gina 2 Aung, Louiie 9, — * Ab. 
v. Billanı, Wengel, — 


Am 2. 
neunte Ziehung der Mailänder 313. 45 ganle, 


Jedes biefer Poofe mufi mit einem Kreis von Frs. 100 ‚000,80, 
60.000, 50,000, 40 000, bis abwärts Fr. 46 — * % 
figer nie weniger al8 fl. 21. 28 erhalten kann und ſonach bie Au A 
Gewinne umfonft bat. Die Solidität des IApeg iſt hin nat befann 
nahme einer großen Partie kann ich dieſe Loofe- zu. bem j 

fl. 18. 18 pr. Stüd, fo Tange id Vorrath Habe, äbgeben. 


100% Leopold Klier 





Fir Mädchen von 12-14 Jahren 


mpföhlen wir ang 'bem Verlage von Winckelmann &_Söbne in Berlii: 

—R eu von Bertha a: sen und Moeller > Für? bie teifere 
— min 8 col; Bi 

bon: Nah and Ferm. Novellen * Gebt fie die reifere Jugend un 
Roeskowska mit’ 8 colı Bildern fl, 1 


laeger scheBuch-, Papier-u. PARSE —5 8 


Weihnachtsausſtellung 


im großen Saale des Wolfsch, Paradeplutz 4. 


'etroleum-Lampen, 
ar -lämpen, 


tre ü as 8 r e ; 
Ta s und Kerzen, 


— 2 

SE te Blechwaaren, 

ronze- und feine Kisengusswaaren, 

hee- und Kaffee-Geräth in Brittania: Metall 
und Kupfer, 

n gefchnißte Hlolzwaaren im Ausverkauf, 

ıina-Silber- Artil: el aus der Fabrik von 
Conraelz: $ Dittler in Wien. 


abriklager von J, 8. Fries$ohn; 
en verbelerte ſuſtverſchließungen 


für Fenſter und Thüren, 


alle Bisher Vorhandene durch ihre Dauerhaftigkeit, Sol’ditit Ei En na ai 
teffen, Fenfter und Thüren kann man öffnen und ſchließen 
fen: Preis, pr; Elle 3 und 5 fe. Berkaufsallein: fur m 
. Hüchler, ar. Fa 1: a 
1894 Belannien bein — photographifches Geſchaͤft, in ehl —— 
8 don De Betimter le a —D —— — 


mn 
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3% 


"890 Untergetchnete empfichtt fich im franzoͤſtſchen geruchloſen BRAIN; 7 
waſchen und Eräufeln. — en a ces 5, Hinterhaus 
1695 @ingefanbt. bief brachte uns bie Plan’ 
(Ben enri Ders) Di en als hg —— —* Kamen, die kn 
vſſeus, und ftcht und nach der Ausfage des Verfaffers im nächſten Jahre Deritrids 
jenifhe Krieg in Ausfiht. Bei dem ungemeinen Beifall, welchen fi bas * Spiel 


ee zweifeln wir an das Gelingen des Aweiten keinesfalls. 

‚884 Hei  tüchtige Pugmacerinnen aus anftändiger —_ fuchen per — I. 
Sieden len zu verändern. | verändern. Dfferten unter R. beforgt bie Exped. b. 

1. * per Sechter 

Feinfles Blumenmebl, 2. Corte yer Seht Bäl 
zu geneigter Abnahme Rob. Niebling, Alergeili 

890 Kleider werben geändert, außgebeffert und gereinigt bei 

S. Schmidt, Witte, alte Mainzergaffe 43, Parterre. 
889 Fleißige Lumpenfammler werben gefucht; Judengaſſe 131. 


890 Grünblicher Privatunterrit in Sprachen und befonber® auch ber Muſik — 
theilt. theilt. Offerten 19 beſorgt die Expedition. 
882 Bu vermiethen Goetheplag 13 der Laden nebit Gomptoir; * — 

Magazin dazu. 

889 Auf den Namen eineß ‚Bien — fu man ein Seife zu 
©. N. beforgt die @ 

*890 Gin foliber ms an von * ſucht eine Stelle als Schreiber 
feinen Hauſe als Ausl als Aublaufer, Commiſſionen zu machen we. Adreſſen beliehe man F. S, poste 



























__889 9 _ Cine Weißnäherin mir gefuct; | Zimmerweg 1, ebener Erde. —— 
1: 1685 Dantfagun 


Allen theilnehmenden Freunden und Verwandten, * unſere liebe — Toter und 


gi zn —— ** herren en Beisler .. 
ten tte iteten, ftatten wir hiermit unfern w en Dank MER 
— ” Er Un Die tranernben SDinterblie 


8389 Ein gebildetes auenzimmer wünfcht 
Lingerie: oder fonfligen feinen Gefchäft zu — 
Offerten L. beſorgt die Expedition. L 
1690. Möblirte Be zu fl. 10, 12, 15, find monatlich” zu dem : 
then; Stiftſtraße No. — 
888 Meine nn — fih jest Altgafle 26, Zr Stod. 
1. 3. Euldal, © Gchter der‘ tal, fein ber ital,, franz ind ſpan. Sprache 
887. Gefucht eine möblizte u dohnung von 3 Zimmern für eine. Meine Sans Schrift · 
liche Offerten unter Ma» 5 bei ber Expedition. 
——— enter Fin? mm 
u reijen ın 
1670 SNDLIONEIENN.AIN WR Heinrich Handel, Bu« 
1682 Eine freundlich gelegene Wohnung von A 
bebör ift an eine zuhige Familie gu vermieihen. Näheres Grpebition. 


887 Franzöfifcher und englifcher Unterricht wirb ertheilt pr. Monat 1 fl. 















2. nn neh one * 1808 


8 erantmwogungen) 


Franz Benjamin Auffarth,.: 


Buchhandlang, Eck der-Tönges- und Hasengasse, -_) 


— ſich fein reiches Lager aus alle Fächern der Literatur hiermit boſtens zu 
mpfeblen. — Namentlich: find für das Weibnachtsfeft Bilderhücher 
Jugendsehriften in fehbönfter Ausftattung amd zu den 

—55 Preiſen in großer Auswahl und für jede, Ailters⸗ 

ſtufe don Den beliebteften und anerfonzteften Schriftftellern 
vorrätbig. Schulbücher, Schulatlanten, Zeichenvor- 
BBEn. halte ‘wie bekannt in großer Auswahl ſtets auf Lager, Allustrirte 

rachtwerke, die beliebten Dichter und Klassiker 
find in eleganten Ausgaben ſtets bei mir zu finden und lade ich zum Beluche 
freundlichit ein. — Gef. Aufträge ‚werden fchnell erledigt. — Yuf Verlangen 
fende zur Auswahl nach Haufe, 


Sl Jacquet Sohn, * 


Lager in: Schirmen, -Hand« 
schuhen, Cravatten Fächern, 
3 „Bijeutorion, Leder- 
1691 "Waaren el ete. 


Tin "Große Answahl " 


ganz neuer: Artitet 
eignen, 








I 














; ‚Kür Weihnschien:ge: 


—Beinälte. Fenfler-Ronlen CRUF von 5 Me: m; | 


bis zu Den feinften Sorten empfiehlt © 
Sieymund Schmoele, vr. —ãe—— 


Zu Weihnachtsgeſchenten 


| 1690: Aechte Foulards zu fl. 2 fleinere zu fl, 36, eine Bari 
Buͤckskin Reſte für’ Knaben geeignet, Mi Trieots und’ Satins 

leider und Meberzieher paſſend, Chinchilla und Natine für Fe 
find und Meftenftoffe, alles im guten Qualitäten und zu ſeht mäßigen Peifen 
in der Tuchhandlung von 0° 


August Fässy, Katharinen 1, 
Simmer-Zeppich-Tager! 
Carl Witzel, Neuekräme No 0. | 


käkk bit fein wollıffortirie® Teppich Lager in allen Breiten jowie Trepv 
Borplatlänfer, die neneften Defiing, 55: ausgezeichneter dicker [her er ii 
l 






zu den billigſten Fabrikpreiſen. 
Beſonders empfehle eine große Partie Teppich Meiten, wobei mehrere fü 
nere Zimmer paffend find und befbalb, um varit gu räumen, unter dem Kabrikoreife. 


Damen-Buterröcde, am 


ahgepessst ind im Stück von fl. 2 48 an bis fl. 10, empfiehlt 
| Jos. Zimmerma 


Eek der Wedelgnäse uw und des @ı 









Poile de ‚chevre a 


in guter Qualität und fhönen neuen Muftern, wovon dev, is — 8 kr. 
war, erlaffe ich jegt zu 32 Er. den Staab. 


. WW. Wüstmer, iNehe räme 3 


1684 ai Fur Weihn ann 


foliber Waare m. 


Anton ®chs, Liebfrontnbt han 


NB, Grün and-weißgrundige Shawls unter dem 








 Suserknf bis Weihnachten" verfititgert! 


Da vis dahin wegen· anderniäitiger Vermiethung des SER Lager 
gerätimt ſein muß, fo verkaufe ich meine ſämmtl —* e⸗ 
deutend unter Fabrikpreiſen und empfehle “8 
vortheilhaften@infaufe für Weihnachten, Fa ch gr pe 

Attitel zu Geſchenken beſonders eignen. 


W. I. Hatbfleisch, Zeil;38, 
1667 dem „Ruffiichen Hof” ——— 
BAB, Eine elegante Laden-Einrichtung pri Ende December ru verkaufen: | 


Mein .Lager in Kerzen ım Gas 
Lüstres, Lampen, Lyra’, 
Ampeln etc. bringe ich in ennn 
Erinnerung. 

Gasleitungen ſowie iede Birälderung 
an denjelben werden auf das Solideſte zu 
feſten aber billigen Preiſen prompt heſorgt. 

W. FF. Marth,. 


gr. Gallusgasse 10. -” 


HVusverfauf 
30 unter Fabriks⸗Engtos⸗ Preis B 


‚feiner Eisenguss- und Bronze - Waaren- Artikel 
des Gas-Apparat- und Guss-Werkes‘ Mainz, - 


mom , Parnbacher, uezrun 


ale: —— an) en ur 
" (jgarrenbecher enbedher, Feuerzeuge RE © 
* -. Schreibhzeuge, Spiegel, ihtfdhleme, Cpevmbmet j 
——— Diergruppen und Figuren. 
Dan zum größeren Betriebe der Gas- und AWaffetfett 
T — unferer Kunſtgießerel Hebürfen ‚fo wollen wit‘ * * — 


. 





a — ———— 


Kräuter branntwein 


—* En Andrefewsſh in St: Petersburg 
a 
allein zu haben 
au. 
Adolph Ernst, 
Schnurzafle 6% _ 


‚Bepdenun N eine 






doc 
„ St Julien u 3. 1 
nr ur „1:80. 
1; 2 


1 — —5 
9— ka von 12 “Flaschen 
ge 


ani-Minoprio, 
kl. Hirschgraben 3. 


Stearinlichter 


empfiehlt zu gara billigen Breifen 
Martin Becker, Bleidenſtraße 5. 


NB. Die Herren Gaftwirthe — be⸗ 
ſonderen Rabe Rabatt. 


Alpen — 
An ganz wir — Erg feinftem- Ge: 
ee * 8 Er. pr. Pfund, im ganzen 





ept bemwährtefte Lindberungsmittel, 
in Franffurr 


Eſchenheimerg 
1664 * — 

V l lg 
F —— * — 





fr 887: ‚Ge, 


grutoten‘ a; 







er Be ET 

ne tie (gutem) ı 

wi yetaufng — *5* aut 
pren. 


Um Sonntag Mittag ein — 
Brillanteing. Gegen 5 fl⸗ ‚Belöh große 
ugeben. 77577888 









Kellers; Schrurg ıfle —* 2r S 


| 3u ren er 


1m — N PARIS 


ZZ zz 


vermieth mi“ 


584 ing ohn von 
Kühe ꝛc. —*— SE 
werben ; FR 
1618) Cr, Sirfchgr. 17 fidd 2) 
a 5 und & 4 Zimmer u. f. m. zu v 
1575 Altemainzergaſſe 8 ber 2. Stod 
von 6 Bimmern, Küche, 3 Kammern x. 
gleich au beziehen. 


1575 Zwei WallGartenwo 
gen von 5 und 6 Zimmern x, 
576 neu At glei zu —— 


— haus. 
Stallun x4 Remiſe 
ie 1. Fl eier 


iebenau 35, bei Berdinan * Er 
889 Ein — chat 


ftraße 2 
1637 


1691 An Ce ühuermarkr, ') Zinmer haben; ABpı fie 10, im 3. Gt. 
1691 A. Geosier; Huͤhuermarko Ti 3 890° En’ inner t an germie» 
on» Ports |rpbis,:) Asperges, —X nons sen, engaſſe LfR 

Tomales,o’Moutarde Je. Paris greä >: t. Ahr —— 2“ St. 


Soli 
J. Hinghold, 


i  Pehfaleum oder Erdöl 


P. Funk, en 19. 
—— erfelie 


2 Boc, Nulgeſſe 28, 


2. Aa ‚möblitte Zimbleras a DE 
«890 ., Zöngeögafje, 30, moͤblirie — zu 


vermicthen, 


888 a eu 
—— u N 
ornhemer e em ben ne Me 
157, Is Giod. * = 


u 


3. Bellage, Ktantf. Intell-Blatt Ag 293, Freitag LI. Decht. 186%. 
m 


em; Ki Belanntmwadgungen. 


1695 

we Bekanntmachung. 

N — Die DVorlefungen bes Herrn Anpentent Schlöffer über 
Mafchinenlebre nehmen Freitag den 11. December, 
Abends 7 Uhr, ihren Anfang und werden jeben Freitag in dem 
® großen Hörfaale des Gewerbelocales nehalten. 

Für Mitglieder der Geſellſchaft zur Beldrberuny nüglicher Künſte 
® Jun beren ülfswiffen'chaften find Gintrittsfarten in dem Locale 
felbft zu haben Für Nichtmitglieder Liegt bie Lifte zum Einzeichnen 
noch in ter Auffarth’ichen Buchhandlung offen. 

16% Die Verwaltung des Gewerbvereins. 


Neueftes Spiel. Weihnahten 1863. 


1698, So eben erſchien in unterzeichnietem Spielverlag: 


Die Irrfahrten des Odyſſeus, 


ein Mirfelfpiet für die Jugend und berem Freunde. Dafjelbe befteht aus 12 Marfen „ber 
Karte der alten Welt, 12 fauberen —— gezeichnet vom Maler Weiß, und 2 Witfeln. 
Preis 15 Gar. Pradit Ausgabe fl. 2 24 

Diefes höchſt intereffante und roch Spiel, weldes ber Jugend außer ber fpannenb» 
fen Unterhaltung zugleich das Altertum mit feinen Mythen und Sagen vorführt, verbient 
vor allen anderen Spielen den Vorzug, und empfehlen wir es allen Eltern» und Grziehern auf 
ba8 Angelegenfte. Borräthig in ber 

Joh. Ebr. Sermann’igen Buchhandlung, Zeil 15. 


Local⸗Veränderung. 


1682 Mein Geſchaͤfts Local, bisher Bleidenſtraße 35, befindet fi von heute an 
Liebfrauenstrasse 1 (Malakolstrasse). 
dem ich dies mei lichen Ab ige, le i 
in a ee edit alen N — * ferner 
Buckskin-Hüten, Kappen. Cravatten; Binden, 
Kragen; Shawils, wellenen Hemden, Buckskin- 
Handschuhen etc. Ä 

zu den billigſten Breifen unter Zuſicherung prompter Bedienung. ! 

I. A. Thenn. * 
Hauskappchen werden hübſch montirt. 


oner schwarzen Talfetas 


fowie farbige feidene Kleider empfiehlt dem Vertrauen des geehrten Publikums 
1657 Gustav Hömpel, Steinweg 9. 























Bleidenstrasse 1 


Geha MET in UT mart 


888 Einem geehrten Publikum die Anzeige, daß | mein 2 in allen Urke 
Korbmwaaren auf da8 Beſte affortirt habe, als: Vifitenkörbeben, Arbeitetsi Böen, Wan 
* en, Bienenkoͤrbe, Fußſchemel von Stroh für warme Flaſchen, ſowie Pupver 
öbel, alddann: Blumentifche mit und ohne Springbrunner, Blumenftän 
—8 Bapierlörbe, Holzlörbe, ſowie eine ſchöne Auswahl bon Seſſ 
30 kr. pr. Stuͤck an, aber dennoch ſehr fein und ſchön gearbeitet, ſowie Kinder- Mit 
und Käftchen für Snaben, jhöne Hand» und Reiſekofferchen in — 


10%. pr. Stüd, Kinderwagen 3- und Arädrige, Krankenwagen und 
den Tiich zu fellen 2, 3 und 4 Stüd Bei 


I. A. Hrie egshammer, 
kleiner Kornmarft No. 
169. eifo beliebten Halbgrogen Corsetten, ſowie — 
—— ſind in großer Auswahl — 
L. Sieber, vormals 8. Kolrot, 
Töngesgaffe 27, Ir Eile 


— Als Weihnachts:Gefchent 7 


für ältere Frauen ſund Fernfichtige ımpfehlen mir u are 
fl. 1. 30. Maſchinen-Ausſtellung von 
Wirth & Sonntag, Gallengasse 10. 


Herrnhuter Handgejpinnit = Yeinen und Gebild 3 


in allen Breiten und Größen, von ben gröbften bi8 zu ben feinften Fe uunn zu den außer⸗ 
Ren Fabrifpreifen, Saalgaffe 6, im Ammelburgifhen 4 Haufe, 2r Stod 


dager aller Sorten Wald)-, Kern- und Pubfeifen, 
- % 








feinste Watzenitärfe, Soda billigft bei Joh. Riebling, 





Im Gambrinus. — 
890 Heute Freitag den 11. December: Vocal- und Anfirumental : Goneert. 
— von der Familie Dittmar. u 


Zul 





in farbig und Iamarı von 12 fr. an empfieblt 
8 Bin €. P. Wenzel, nk 19. 





* _ Nouveautes vu 


ri en und Km Seidens 
ER und franz. Popel toren, 


Li — —— —4 — ———— der mannig⸗ 
en 
— — Long- Chdles, 
Winter-Ohdles in long und carre, 
Fichus, Broches, Colliers elc. 
Eine Partie neuer Hekambique jehr preiswürdig em: 
pfehle in reicher Auswahl. h i 


1 Heh. Ludw. Thoss, Roßmarkt 19. 


Su Weihnachtägefchenten 


empfehle ich mein auf das reichhaltigfte affortirte Lager 


direct importirter Havana-Cigarren 
fowie Damburger und Bremer Fabrifate 
in einfaher Packung wie auch in eleganten Carlton. _ 


Wiener Meerschaumwaaren 
in prachtvoller Schnigerei. 


1094 August Schönlin 
Noßmarkt 21, gegenüber dem Guttenberg: entmel, J 
— — 


 Commissionslager 


importirter Bastmatten für Zimmer, Vorplätze und 
ug bei 


Ernest Janssen, 3til 33. 


——— Faas, 


Büreanu: Götheplatz 1%. 1894 


1694 "Ein Steinbruder, t ber im Gravirbrude Tuchtiges leiſtet, findet dauernde und. gut 
bezahlte Sullung Adreſſe gibt die Redaktion, 

















“rt 


Bu 
889 Ein Keller, welhr 18—20 Stoͤckfaß 
groß iſt, iſt in der — — zu ver⸗ 
au eiftagen. 
25 eine Wohnung von 
3 PBimmern, Rüße, Keller, Bobenfammer, 
Waſchtuche, Waller; Regen und allen Bequem- 
lichkeiten, gleich zu beziehen. 

889 Gine möblirte Manſarde an einen 
foliden Herrn, auch kann die Koft gegeben 
werben; ZTöngeßgafje 15. 

889 Langeftraße 31, Hinterhaus, bei Sfr, 
ein möbl. Zimmer an einen ordentlichen jungen 
Herrn zu vermiethen. 

889 Eine freundliche ſonnige Wohnung, bes 
ſtehend aus 3—4 Zimmern; Brückenquai 9. 

1696 Eine Heine Wohnung, beſtehend aus 
einem großen und zwei feinen Zimmern mit 
Küche, iſt an ſtille Leute zu vermiethen. Mähes 
re8 auf ber Egpebition. 

899 Gin möblirtes Zimmer an einen foliden 
Herrn; neue Mainzerſtr. 34a, Ir St. 

800 Gine heizbare Manfarbe zu vermiethen ; 

neue Schlefingerg. 12, Ir St. 

8 Ein fd Fchönes Beichäftsloca!, Töngess 
gaffe 55, 1. Etage, ift Verhältniß halber ſo— 
gleich ober auch fpäter zu vermiethen. 

Große Sandaaſſe 14 eine neu unb 
Kr hergerichtete Wohnung im zweiten 
Gtod, befichend aus zwei Zimmern und Küche, 
fobann einer Bodenkammer, Killerantheil und 
befonberem s. v. Abtritt. 
‚890 Gin fchönes, unmöblirte8® Zimmer ift 
zu vermiethen; Bender, Graben 37. 

890 Gin Fleines Haus von 4 Zimmern 
mit Zubehör und Gärtchen. Näheres Meine 
Fiſchergaſſe 20, im Laden. 

‚890 Gine Wohnung nebft MWerfftätte für 
einen Mechaniker ift gu vermiethen. Näheres 
Nechneigrabenftr. 13. 

890 Fallengaſſe 3, nächit dem Römer, ber 
1. Stock zu vermiethen. 

890 ine Parterre- Wohnung, in fchöner 
Lage, 5 Zimmer nebit Zugebör, bis Februar 
oder März zu vermieten; Bender, Gras 
ben 87. 

890 Gin ſchönes, möhlirte8 Zimmer ift 
alte Schleftgergaffe 16, Hinterhaus, Ir St. 
zu vermiethen. 

890 Gin ſchönes, unmöblirtes Zimmer, Aus- 
fit auf ben Main; El. Fiſcherg. 1, Hochparterre. 


| — * in 








chen gefucht, 
eintreten fannz zu 
tags zwiſchen 9- 
tags zwifchen 9— 
dorfplag 35, im 2; Siod. | sr 









vom Santweg verloren * 
der cine Belohnung Breite 


890 Ein Meines ſchwarzes 
den mit Halaband bat 
Abend verlaufei; dem‘ 

Belohnung Theaterplag 9, Ir Stod. 


Die erwarteten 


find einezages 
JS. 3. Petri Kkhn, 
1681 Soͤllgaſſe 9. 
1674 Neue gefchälte Erbſen uk 
Heller-Linfen billigft. u) 
_ _ Mch. Handel, in * 


— — 

grün und g u 

in De aiter Ki BR 
pfiehl 


E. F. Meiſſenstein, 
1691 Schuurgafie 22. 


889 Vorzüglich gutes te8 Sauerfrauß, 
Salze und Gjjiggurfen find» zu haben 
Eonr. Beyer, Breitega 

890 Geſtern Vormittag wurbe wurben, 5 
mengebundene Schlüfjel verloren. 
abzugeben gr. Sirfhgraben 9, 27 

890 ine gute Näherin hat no einige 
Tage frei; Bender, Graben 37. 2 

890 Gin Heiner, fehwarzer Pinfeher tt zu 
gelaufen; der Gigenthümer erhält 
neue Mainzerſtr. 21 zurüd. 

an 


Süße Valenei 




















in Kiſten von 480 Sid _. I. 25. — 
100 Etüd ä fl. 5. 30 fe u. LSt. an — 4 
in Kıften von 240 Etüd. . "2. —. 
THE =..8 
ani-Minopriei 


..— m: | — 


| 


4. Beilage, Frant. IntelL-Blatt MX 293, Freitag 11 Sechr. 1868] 
| lan tn ee a an eh a ee 


Belaunimadgungen. 


Nühl'ſcher Gefangverein. 
Heute Freitag den 11. December, präcis 7 Uhr Abends: 
Gesammt«=Probe. 


Der Vorstand. 
In der Joh. Chr. Hermann’ihen Buchh dlung (Moörig Dieſter⸗ 


9), Zeil 15, ift zu haben: 
De Jahrer hinkenden Boten für 1504, 


Preis 8 fr. 
Wiederverkdufer erhalten einen de Rabatt. 






Für Weihnachten 


empfeble ih mein reichbaltiget Lager in %/ı, 8/,, ! de ächt Serrubuter Leinwand, 
SDiſchtücher und Servietten ſowie leinene Tafchentücher zu möglichft biligen 
6 


Breifen. 
Georg Eduard Hans, 
Eck der ber Kannengießergafie und d Fabraaffe 


unterjacken 


in halb Wolle, ganz Wolle, und Seide 





werben zu bedeutend ermäßtaten Preifen abaeneben, 1896° 


. Sauerborn äd‘ Leonhard, 
— 9 ar⸗Sandafſe — 17 — „zuriw: ßen Schlumge”, Behaufung des Srn, Eh. Guders, 


Ausverkauf 


in Derren⸗ md Damen Eravatted, Kaputzen, En bheney, UmErERUFeN ſo⸗ 
wie einer Partle a au außergewöhnlich billigen Kreifen be 


h w. Foucar, Fahrgafle 100. 


— — — — — — — —— — 


vom ————— und Seide, fowie bie neueften Wiehus und Shlips empftehft in 


großer Ansmahl Ed. Debler, Zeil 88 


emeine Cſehrerverſammlung 


Samstag den ig 2, Desember, 7 Uhr: im Augsburger Hof. 890 








’ 


Todes- Anzeige or 
Verwandten, Freunden und Bekannten die fchmerzlihe Anzeige, Daß e es = 
Almächtigen aefallen bat, unfere innigſt aeliebte Gattin, Muiter, ine 
raun 


Schwefter und Schwiegermutter Marla Christina Faüller, ge 
in ein befferes Jenſeits abzurufen, Um ftille Theilnabme bitten Die Sinter 


Die Beerdigung findet ftatt: 
Jvom Sterbehaufe, Koriellanbof 2 


Samstag den 12. December, —— 





Todes- Auzelge, 
Freunden und Befannten widmen wir biermit die Anzeige von dem beute Mit: 
tag 123), Uhr erfolgten Ableben unferes lieben Vaters und ——— * 
Fuͤrſtlich Thurn und Taxis'ſchen Generalpoſtdirectionsrathes a. D, 


Carl Albert Müller 


und bitten um ftille Theilnabme. 
Frankfurt a. M. den 10. December 1863. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Veerbigung findet ftatt: Sonntag den 13. December, Vormittags 81/, Uhr, 
vom Sterbehauje, große Hochſtraße 43. 





Nicht zu übersehen. 
853. Alle möglichen Näharbeiten werben mıt ber Maſchine und mit der. Hand; ſowie 
die Beforgung ganzer Ausftattungen zu ſehr billigen Preifen auf das Schönfte angefertigt 
Naͤhmaſchinen werden tagweife mit geübten Arbeiterinnen zu 1 fl. 45 fr. vermiethet. 
Rechneiſtraße 3, ir Gtod, 


9606 Bon heute an Habe ich einen 
1860r rotben Wein, pr. Blafche 2. Pr. und 
1862r weißen, pr. 8a —* be ae e, in 

pi, 







1646 Ich ſuche dillıa den Atıtonär für 1862. 


Zu verfaufen. 

839 Glavier, Stuttgarter, 6 Dect., gut er⸗ 
halten, billigſt bei oner, Bodgaffe 6 
2r GStod, 

889 Sehr preiswürdig: Fin Morart- 


Er Flügel, 1 gefpieltes Bianino; Heſſen⸗ 


3 (Hriebberger Landſtraße) zwiſchen 5 

— 7 Uhr, 
1895 Gin großes noch ganz neues Puppen 
en vor bem Eſchenheimerthor, ir Garten 


* "Ein Waarenſchrank, 1 Buͤgeltiſch, 
1 Neal; me. 15. r m 
Einige getragene, golbene und filbern: 
—E Tongetgaſſe 59, 


oe⸗ 


.Bwmm wm — ... 


839 - Ein gut erhaltenes Pianoforte wirb 
preißwürbig verfauft; Roßmarkt 8, im 8. St. 
1575. Drei neue Fenſter, befchlagen, 
Glas, circa 44” breit und 61/,‘ hoch, 
zu Te Ratbarinenpforte 7. 
891 Kin eimjähri Affenpinf 
ebelfte Race, an kai 
Eine Fa und eine Pupyentüche 
mit en find zu verfaufen ; Holz⸗ 


er Ca vr brauchier Streicher 
n ebrau e 
Slügeläft. 300; —E 43, 5 6. 


1096 1 Ladentiſch, 4 Glaslaften, 1 Gomps 
—— A Oatarme ig; E ver 
— ſſe 6 


— — 


Zu verkaufen: 1 gebrau a 
— ante en 


‚1626: 2er Wagtefel, | Dergonne; 
Fahrgaſſe 120. el 
= — Glavier, — * 


890 Ein 
Stans) 6/. 2* mit Metallplatte zu fl. 140 
yu ‚werfanfen; Sömmerinigfir., @tte bei —— 


8 narienhäbn en, aͤchte — 
zu ae Aligefie 15,.ebener Gröe. 


1696 ‚Befncbt für eim 
ger 
ein‘ frunz 
——— 


tel 
Bi En Mean aa 


I  Eibeufge ; 14 “ 
132 FE x 
unbe Anne fußt daß T. Binb 

MM er ulaben. 
90" — hoeldhe “in allin feloen 
anberi And * Kenntniff 


verkaufen ein faſt neuer, großer ge *— wird Ge 
ↄ abi der⸗ —æs vielen, * zu engagiren —— Naheres — —* 
Sildexn und C —— auch ein land, |. 2, — 
⸗ —E— 800 gebildetes — gimmmer os 
fig eignenb achtbarer ei wel 
| su — ben. Verkauf it, ſehr gute, gi Ay pe 

2. Ein Am ıwihe Keller pr. er eine Stelle —B 

ebruar 2008 — ⸗ 
ee En But ieh nee 


1890; Zwei nößfirte im 1. St. 
finb-ıgit vermieihen;; MBeißablerg. 2. 

800 Ein Mädchen, ‚welches aufs nähen 
—* kann gr — einem Zimmer haben; 
Rüngerefi r 

4695 . inmer mit Meinem Vorplaf, 
* oder unmöblitt; Hochſtr. 51, 18:66 

Gin freunbfiches Zimmer zu vermie: 
Pe. Vilbelerftr. 34. 

1 Eine "elegante Wohnung 
von d Piccen, 1. Etage, mit Garten- 
Vergnügen; neue Rain — 
— Catharinenpforte 

1 Eine Siube mit zwei Belten zu vers 
; Fahrgafle 113, Ir Et. 

— eon Hop enboben; ; .Zangefir, 27. 

8I1 Gin gut möblirteß Zimmer für einen 
Her, preißwürbig; Meifengafje 18, 2r Et. 

891 Gin ſchoͤnes, möblirtes immer im 2. 
St. —14 zu vermieten; Fahrg. 98. u 

891 Mäbhen kann Theil an einem 
heiybaren J— haben; Löherg. 39, Ir St. 

1596 In beſter Lage "der Stabt 2 unmoͤbl. 
Kimmer zu vermiethen, 
erg en und Anerbieten. 

n Maͤdchen das gut: fochen kann, 
ich ober — ———— geſucht; 
Eat | 2. 

* 4. Eine — — * ſich auch er 
ar untergieht, ‚wird Warabeplah: 2 
ir Et Mädchen mer 

gut er n unb ein 
rlußt; Bieiäftsape 8 Martere, 


— Gin fittliches Maͤdchen, das im Klei⸗ 
dermachen und Ausbeſſern erfahren iſt, ie 
noch Tage Ar zu haben; Frau Noth, 
Breitegaffe 1 





Betanntmachungen, 
1696 Vorzüglicher Rum’ 48 Er, 
die Flaſche, Achter Eognar,  Arrat, 
Madeira, Malaga, Punfch- Effenz 
von Ananadı, Rum und ac von 
Joſeph Seiner in Düſſeldorf, Ciani 


n, Röder in - 
&. Sartorio, 


2 Arrar.de: Batavia 


fdön'weiß, empfehle Towcht insber Ohm 

als in Alaichen u Außerft billigen Breifen; 
Arthur Enter; 

vorm. Th. Hormann, Rechneigrabenftr. 19. 


ur geneigten Be: 


acbtuug. 

Tas befte Mehl und Wried aus einer 
ber gıöften und beften Mühlen Defterreihs 
fowte auch beſtkochende a ME 
garentirt wird, als Erbſen, 
nen * betaleihen ie —— 


F *— und Teigwaaren zu 5* 
iſen 
Limberger, Weißadlergaffe 2. 


—— olßeiner‘ und —J— 
uſſ Caviar, fr. Perigord⸗ 
Trüffeln, 'änfeleber» Pafteten von 
ummel in Straßburg, vorzügliche 
feleberwurft, pommerfche Ginfe- 
brüfte, Vreßbrüſte, Gänfeweißfauce 
und Fromage de Brie bei 891 
Adelf Schroeder, 
1696 Neuer genäfferter Paberbdan, friſche 
Brutbüd nge, marinirte bel. Häringe, 
feinfte @öttinaer MWürfte, Breufelbeeren in 
Zuder, Nürnberger — u. Ochſen— 
gaumenſalat in kleinen Faͤß hen bei 
Franz Bertels, 
aroße Bockenheimergaſſe 31. 
891 Ein Meiner Elfenbeinfächer it Mitt: 
wod verloren worden; gegen Belohnung 
abzngeben Bröunerftraße 15, Rarterre. 
EHL- Eine Gervietie wurde verloren; 
man bittet diefelbe abzugeb n Pauleplatz 9. 
. _ 4696 Auftern, Caviar, Büdinge, 
Straßburger Gänfeleberpajteten mit 
Trüffeln ın Zerrinen, Gä febriiite, 
ächte ‚neapolitanifche Macaroni. 
G. Sartorio. 
391, WBeibnachtögeichenf. 
— Kinder⸗C! gr zugleich ſehr 
elenantes Näht Suchen, ſteht billig zu vers 
—* bei Elsner, Bockgaſſe 6 


Neue Hülfenfriüchte: 


fleine Lnſen . pr. Geſcheid 10 fr., 











Mittelefinien . . . . „ ;i MH, 
Heller-tinfen . . » . u: Al 
roße aanıe Eıbjen . — —— 
— — — rn: |: 
roße gefpaltene Gchjen - a. 18 5 
fleine 2 


Fleine weiße Bopnen 
unfer a es Weichkoch ng empfiehl: 
&. F. Reiffenstein, 
1695 Schnurgaſſe 22. 
836 Ghäfernaffe 3: das feine Mehl 
und Gries ® iſt abgeſchlagen. 
16 Exra fr fche fe Stelfifche, 
friſch gew. Laberdar, S odfij dh, Bücktnge. 
2, 2. Born, Hübnermırkt 20, 












Rletagen- ti i 
weſ⸗e Mitte «Wr 
looſe das P Ay: 48 fr, 3 2. 
pr. Schachtel 180 ib DE 
v Baqueti Ai; mol 5 
3. W. Fuchs 


891 Frifche —— 
pr. Pfb. 32 kr., is 


4, ß > 
büdinze, ‚Steabsurger 5 after? 


891 Gewällerter Ra'er Yıl 
friſche fühe IEERR 85 
und er — "m at 

r 

Scheifiiche erwartenb. i 

Beinfler x alter —— — 
A . adeira, Ma 

ar a. rt 2»: 
u Gbendon, Jae — —— 


und Bruch: Fon 
Mbein: u. 7] im — 


want fowie: ächtes Morter u. 
Pole Ale bei 


Adolf Schroeder, 


890 Eine —— 
una im Putzen oder naibient; Mainzer: 
— — BI fr. 
— 













gaſſe 53, 2r Etock. 








1696 ee va Eprotten, 
jeebüdnge, engl ſche Auſtern, Kai u von 
Henry, franz. ©: flligef, Roquefo "6 .er, 
Neufchatel, Fromage de Brie, Mont dor⸗ 
Kaͤſe, Stradino di Bear 


epeler. 
Turbot und Golß, I 


— — — — 


801 Gine Fejahrte. Ba fon. — 
häusliche Arbeit ein heizbares Zimmer 
| re 


" Bett erhalten; Bodenheimergaffe, 


Entreſol. 


1606 Friſche Brathückuge, marirürte 
Haͤringe. 


N. UL. Jügeor, ®a j} 
1696 Gin brauner Hühne it * 
fer Vruſt, engliſche Pa — ie ve 
age —— sap ven. 'ö —— 
abzulıe 
5 er BER em 


— 


BE —_ mm 


5. Beilage, rail]. Intell. Blati 12293, Breifng 11. Dechr. 1868: 






etanntma ntmegun g en. 
Ilrwelitither @s Brttendient. 


Sa 
| sent ben 12, — — 8 Uhr 45 Min. 
81/5 Uhr Predigt. 






a | 
Cocos- ach a Us Treppenläufer, 
Lustres in vergoldeter ‚Bronze, 


Steingut-Tafelservice 
8 in der Austellung 
von 


Fir. Breul jun. 


Beil Ro. 61. 
Als paſſende Weihnachtsgefchenke 


empfehlen wir eine reiche Auswahl 


Rnaben- und Herren⸗TZchützenjoppen 
1696 


* bekannten ſehr billigen Preiſen. 
L. Sauerborn & Leonhard, ' 
No. 17, große Sandgaffe No. 17, zur weißen Schlange. 


FürWeihnachtsgeſchente 


empfeblen wir: 
Kite‘ Partie FirS; de Chevre, ven Staab zu . . 2 Hr 
+ a 


wu: * — — J u, 
ı,y4' schwarzen Lustre „ 40 » 
Itanig 


.Mosenbaum & Can, 
Grinnerung an bie guten Zahnſackchen fin bie leben Meinen zu 4 fr; Sinbheimergafle 21. 








Babrgaffe 113. 


1695. Soeben eingetroffen ber 


Lahrer hinlende ‚Bote ‚für: 1804. 


Preis 9 Fr, im. D Pen EEG 
_ JBaeger'sche Buch-, Papier- u. needs Domplatz 8. 3 


Taunus: Eifenbahn. 


1696 Alle diejenigen, welche für Lieferungen und ausgeführte „Arbeiten ober für 
Rabattvergüitungen aus dem @ütertrantport aus dem mit biefen Monate fließenden 
abe Forderungen an bie Taunus @ifenbahn-@efeniet zu machen haben, werden bier» 

anfgeforbert, ihre Rechnungen fpäteftens bis zum 10. Januar nächſten — 

Hung und Zahlungsanweiſung bei dem Unterzeichneten einzureichen. 

Bmfiue er M., den 9. December 1863. 


t Director der Zaunns-Eifenbabn:: Wernher. , 


— — ornister, 
Schlittſchuhe, Schultaſchen fuͤr Knaben und Mäbdyen, ſowie meine fertige: befmnten 
Sattler. Waaren empfeh'e als paſſende Weih iachtsgeſchenke beftens. 
891 P. J. Zimmermann, Sattler, Fahrgaffe 50. - 


N8a@ 
Guipure-Fichus 
von fl. 2. 24 an bi8 zu tem Belten empfiehlt die Bandbhbandlung won - a 
. Ferber, Weurkräme * 


Neune Mandeln, Nofinen und — G:tronat und Pomerangen⸗ 
Schalen, Gitronen, Drangen, Brunellen, Zwetjchen ꝛc, geftoßenen Buder, Colonial⸗ 


Melis und R :ffinabe billigſt bei 
E. ZLimberger, Weißsblergaffe 27 1 


Wintermäntel u. Paletots 


in allen neuen Façons und foliden Stoffen empfiehlt zu reellen, bil. 

ligen Preiſen 

1695 Chr. Söhner, Steinweg 8. 
1676 6/4 breit rein Leinen pr. '/, Stück 30 ı 32 @llen von. fi. 8. 

45 kr. an und böber ; großer Sirfepgraben 16, im Laden 


—— 

Verloren es 

Am Mittwoch Abend wurden beim Coneerte im Saale der Loge 

„Soerates“ ein Paar Pelzmanfchetten verlorew. Der rıdliche ar wird 

beten, diefelben gegen eine Belohnung alte Rothhofftraße 1, Ir Stod, 
g Lohnkutſcher Fried erichs abzugeben 


Neueste seid. Westenstoffe? 3 
zu Babrilpreifen bei db. Oehler, Zeil 38. 


8 der B { D. i uten 
; Bier STEH EHER en nn 




















Ausgeseizt 


eine Partie Blousen und 
Neglige-Hauben zum Ein- 
kaufspreis. m 


© ® 
Friedr. Dietz, 
Katharinenpforte 1, Eck des kl. Hirſchgrabens 
ee ein 
in Porzellan, ädchen ze. emifieblt 


un Alexander Broders, 
neu und billig! Safengafle 13. 1696 


891 Der Endesunterzeichnete erlaubt fi) biermit bei feiner Wohnurgsverimserung 
beftens zu empfehlen. 








H. Hrommes,. Tapezirer, Hainerbof 8. 
ebweinfurt, 5. Dec KFructmarkt-Veittelpreife: Watzen 16 fl. 24 fr., Kom 
10 fl. 31 £r., Gerſte 10 fl. 1r., Hafer 6 fl. 5 fr., Erbfen 11 fl. 12 Er. Linfen fl. —. —. 

aiferslautern, 8. December. Bei einem Gefammtumfaße von 2760 Gentnern 
notiren wir folgende Wittelpreife: Waizen fl. 5. 30 fr., Korn fl. 3. 45 kr., Spelzkern 
fl..5. 19 kr. Spelz fl. 4. 9 kr. Gerfte fl. 3. 43 Er., Hafer fl. 2. 50 fr, “rn 5 8, 
49 fr., Widen fl. 2. 55 fr., Einfen fl. 3. 41 Er, (W 
Samburg, den 9. December. Getreide in Folge politifcher und — ern 
Walzen per Frübj. ab Dänemark 2—3 Thir. niedriger. 
erlin. ven 9. Decbr. Roggen per Herbit 357/,, per ya 367/4. Del loco 112, 
per Frühj 11d/,, Spiritus per Herbſt I4!/g per Fruhj. 423 e 
2ondon. den 9. December. Getreide unverändert. Meter: Ne 























Amſterdam, ven 9. December. Rosen auf Termine ſchließt ns niebriger, fonft 


unverändert. Reps flau und geſchaͤftslos. böl per Mai 38 per — 38. 


Thester-Anzei 
ben 11. December 1863 : Zum erjten Wale wieberholt : ei Penslonat, 





Bercu Dper in 2 Alten. Muflt von Franz vor Suppé. Vorher: Monsieur 


erculon. en in 1 Mt von ©. Bell y. Außer Abonnement, 
| 


’ 


- 


n far) /Pfäbf.b-B:u.E 917/5 5 
— 4) AB se. -F438kr.|100', 
ner 100 1001: & 


_@. 


4% 

50/g G.8-0. da 

a und Priorliaeten. 
VoPfandbr. —— 
Oest.At. B. * 6* 


—— — 
.BI508 5 


en. iake De 


1 Gr. H.50 A. b. R.|1291/, 


Nass, 3 25 un nn» 
——— NEN 
Mailänder 45 Fr.-L.\34 
3/, St. Brüss.v.1862194 
2sLütt.Pr.-O.b.G.,34%/, 
Ansbach. 7.b.R.E. 11, 


z1Wechsel-Oourse.' 


f 


1 


Geld-Sorten. 





Berantwortliher Rebactenr unb Berleger J. G. Holgwart. 


— Drud von 3. P. Streng in Franffatte 
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Ssutelligenz-Blatt 


der Freien Stadt Frankfurt, 6% 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörden, fs 
und ben Frankfurter Nachrichten als Estrabeilage, 





(Expebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


MR 2%. Samstag den 12. December 
Heberblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 12. December. "Der Preußiſche „Staatdanzeiger” theilt die Antwort 
des Königs von Preußen auf die Einladung des Kaiſers der Franzoſen zur-Betheiligung 
ae europäijchen Conzreſſe im Driginal und in Ueberſetzung mit. Die Iektere 
a a. 


3 Mein Herr Bruder! Indem Ew. Majeftät den mir am 18. November durch Ihren 

Kotfchafter übergebenen Brief an mich richteten, durften Sie überzeugt fein, daß bie 

Binmung Gejinnungen, von denen Sie erfüllt waren, bei mir diejenige herzliche Zu— 
i 








mmung finden würden, die ein Souverän, dem das Wohl feiner Völker am Herzen 

egt, dem edlen Biel nicht verweigern Fan, welches Sie den europäijchen Mächten durch 
Ihre Einladung zu einem allgemeinen Gongrefje ftellen. Die Verträge von 1815 haben 
dm Laufe eines halben Jahrhunderts nothwendigerweiſe diejenigen Veränderungen er: 
fahren müſſen, die der unwiderftehliche Ginfluß der Zeit und der Greignifje auf alle 
menſchlichen Ginrihtungen ausübt, Deijenungeadytet bilden aber dieſe Verträge immer 
noch die Grundlage, auf weldyer das politifche Gebäude Europa's beruht. Für alle bei 
der Aufrechterhaltung der Ordnung und des Friedens interejlirte Negierungen wird e8 
a eine,ihrer gemeinjamen Bemühungen würdige Aufgabe fein, diefe Grundlage zu 

eftigen, “Diejenigen Theile derſelben, welche Bereits zerftört find, ober befeitint 
werden müſſen, au erjegen, und die verfannten oder bedrohten Beftimmungen 
mit neuen Garantien zu umgeben, Dies ift das Werk, an dem ich mid von ganzem 
Deramn und mit der vollitändigen Freiheit betheiligen werde, nur meine Sorge für 
Die —— Intereſſen Europas dabei zu Rathe zu ziehen, indem Preußen, da es 
die Graͤnzen der Verträge nie überjchritten, Fein beftimmtes Intereſſe hat, die Vereinigung 
eines Gongrefies zu veranlafjen, oder zu verhindern. Dieje Lage geitattet meiner 
Regierung, ihre unparteiifche und uneigennüßige Mitwirkung der Aufgabe zu widmen, 
unter Den einberufenen Mächten eine vorläufige Verftändigung fiber das Primip des 
Congreſſes zu Stande zu Bringen und durch verfichtig geführte Unterhandlungen bie 
Schwierigfeiten zu bejeitigen, welche in einem ganz der Berjöhnung und dem Frieden 
gewibmeten Werke den Saamen ber Uneinigfeit ausſtreuen könnten. Bu biefem Zwecke 
rd meine Regierung bereit fein, die Gröffnungen entgegen zu nehmen, welche ihr im 
amen Ew. Majeftät Behufs eines worbereitenden Gedanken Austauſches gemacht were 
den. Ich danke Ew. Majeftät für die Gaftfreundjchaft, die Sie mir anzubieten die Güte 
haben, und bin überzeugt, daß ich in Paris die herzliche Aufnahme finden würde, 
melde mir ' die nnerung an meinen Aufenthalt in Gompiegne fo theuer 






mad; jedoch wird eb her, ‚die Ko unferer vereinigten 
a Berathungen bie welche — 
ern ug uͤr die Beier u a der a 
je Miete elegenbeit, um Ihnen bie —— der — * m 
en kennt haft zu erneuern, mit benen ich bin, Mein Herr Br In" Ew. 
guter Bruder. Berlin, den 18. November —— W en 


Betlanntmwmadgunngen, 


Saalbau. 


Die fechöte ordentliche General-Berfamml 
zu welcher bie verehrlichen Actionäre bierburd eingeladen werben, findet 1. 
Montag den 14. December, Abenda 7 Uhr, 


im Banfetfaale ftatt (Gingang über die große Trepp 
Tagesordnung: Geſchaͤftsbericht, — — ————— des — 
rathes und des Actionaͤrausſchuſſ 


Die Eintrittskarten fönnen Donnerstag ben 10., nn den. 11, ehe Baden 
ben 12, December, zwiſchen 10 und 12 Uhr, bei Herrn HM. Buzxf, 
gr 37, in dinpfang nenommen werben. 


Frankf ta M., den 1. December 1863. 
Der Der Berwaltungsratb der Saalbau: Hctiengejellichaft. 
8 Blanck, | 


Fahrgasse 138, Ir —— 


empfiehlt für die am 23. December flattfindenbe Ziehung 2r Klaſſe 145. hieſ. Lotterie 

1/4, Ya Up, Ya und 1/5 Loofe auf alle Spielarten und ertbeilt Auskunft über ‚gezogene 

Vntterte und Staatöantehnelonfe, 

R — wurde bei mir 1862 fl. 100,000, 5000, 16, October 1863 fs) 200.009, 
ic, 


1681 Für Fabriken, Werkstätten, Gasthöfe er | 
Wirthschaften ete, empfiehlt 


Philipp E.Wagner, 


Roßmarkt 16, 
das Neueste in: Hänge-, Tisch- und Re- 


Nleetor-Lampen für Petroleum, 


1693 Zu billigen Weihnachtsgefchenfen: ‚eine reide AYuswagl "in 
Hüten, Hauben und Coiffuren, fowie auch eine Partie Ballfränze au fehr 
billigen Breifen Ener 

A, Notbenburger, Baradeplas 3, im-1. Stok, 


* 
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N Work 


—* ihr reich ſortirles Lager in * 


Rock-, Hosen- und. Westenstoffei 


in abikächen, französischen u. englischen F'ahrikaten. 


Velours, Donbless Tricote 


für Damen- Mäntel. 
Sämmtliche Stoffe von den billigften bis zu den feinften — 
täten unter Zuſicherung der reellſten Bedienung. 


1695 Ic erlaube mir hiermit mein Eommiffionslager in 


Glace- und sonst. Leder-Handschuhen 


aus Fehlen der bedeutendften Fabriken zu enorm billigen Preiſen zu 
empfehlen. 
Bei Abnahme von .9, und * Dutzend, ſelbſt in gemiſchten ‚Sach 
find Duralitäten, treten Fabrifprei eife ei fe 
—— von 40 kr, F Paar an bis zu den feinften zu 
45. — Wiederverkäufer erhalten einen entjprechenden Rabatt, 


G. F. Kettler, 
Comptoit und Lager gr. Gallusſtraße 2, Parterre. 


- Commissionslager 


importirter Bastmatten für Zimmer, Vorplätze und 
Zreppen bei 


Ernest Janssen, Bil 33: 


August Faas, 


Bürenau: Götheplatz 1%. 1694 





ẽWVerſteigerungsAuzeige 
Samstag den 12. December, * sam 
Dekrets nacverzeichnete zur Joh. Georg S hottichen Debitmafle nehörigen 
iften mit 145 Flafchen Cognac, diverfe Li- 
queure, Punſch Efjenze, Num, WUnifette, Rirfeh: 
aller. Abfyutbe, Urrac, Wermutb te Zurin, 
en ——— 
gantungsz geg Bezah re ei 


©.  Berfteigerungs-Anzeige, - 
Montag den 14. December, Brrmitisne» up, kosn 


gutgehaltene Wiöhel in Mahagonys und Nufbaumbol;: 
1& b 6 Stühle, € den, Tiſche, Pfeilerjchränfe, & 
> Aetladen wi Patnfen un Binnen Biel, 
1 Seecretair, Kupfergeſchirr und Porzellan, Vorhänge ‚, Sopba- und 
Bettvorlagen un 
In ——— ⸗ gegen baare Bezahlung PR: * 
Tuch und Buckskin⸗Verſteigerung 
— für Weilhnachtsgeschenke. — 
Dienstag den 15. December, Bormittens hotte our 
eine Partie Tuch- und Buckskin:Neften für 
ganze Anzüge, Nöcke und Hofen, fowie MNeften 
r Damenmäntel, 


in bem BVergantungszimmer gegen baare Bezahlung äffentlih an den M 
verfteigert. &. Belfchner, An 


Fournire⸗Verſteigerung — 
Mittwoch den 16. December, nie ee 


vom 20, November c. 8 
6 Kiſten mit angeblich 5000 B 


Nuſßzbaum⸗-Fourniren (ſpan. Ma— 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich am den Meift 
verfteigert. E. Belichner, Ausrufer, 


889, Mepfelwein zopft #. &. Hofmann ; „Seuerrädhen“ 






| 


f. Beilage) Franff. Intel-Blatt E 204, Sametag 12. Decht. 1863, 
nn nn nn nn En En ee En Den nn en an nn a nd 


enlztet 


Weihnachtsgeschenken 


empfehle ich mein auf gene 2 reichhaltigste wseerfjjR, 
ager 


>» englischer und französischer 


Toilette-, Beise-, Luxus- und Ge- 
brauchs- Artikel, 


als: Halsbinden, Slips, Chäles, Scarfs, Cachenez, Fantasie-Hüte, Mützen, Plaids, Reise- 
decken, ostind. Foulards, 'wollene Hemden, Capvtzen, Chatelaines,; seidene Tücher, 
Pariser Glace-, Pcau de chlen- und Winterhandsch * 

Noasentrager Regenschirme, Stöcke, Hall-, Theater- und — 

VNoececsnires, Reisekoffer und Taschen, Ladys Conipanions Gürtel, Ma 
taschen, Portemonnaies, Cigarren-Etuis, Brief- und Visitenkarten- Taschen, a —* 
Uhrkeiten, Chälenadeln, Cravatienadeln, Chignonkämme, Brochen in ‚Jet, Holz, 
Schildkrot, Elfenbein, Allumin, oceidirt und vergoldet, Manchettenknöpfe, alle Arten 
Parfumerien, einzeln und in eleganten Cartons, Haar-, Zehn- und Nagelbürsteh, 

- Kämme, grösste Auswahl in Photographie-Albums, Charivaris, engl. Messer, franz. 

Chocoladen, sowie eine grosse Auswahl zu Geschenken sich eignenden Fantasie- 
 Gegänständen. 


Withelm Seidler, 


21, Rossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Monument). 


Weihnachts⸗Ausſtellung 


von R. Riesser, Zeil 25, im Cütkenſchuß 


fangene und fertige Stickerei- und Fanta 


fie: 
fi, ortefeuillewaaren eignet Febrit in reichſter Auswahl. 
Bei jedem Artikel iſt der Preis b 


für Damen a Kinder zu ben billigiten en; 
3 Blousen Saalgafle 6, 2r Sto —* ae 


, 1890) Grundlicher Privatunterricht in Sprachen und beſonders auch der Muſik wird ers 
theilt. Dfferten 19 Deore bie Ggpebition, 





Billige Weihnachls⸗Geſchenke 


im Ausverkauf bei 
@: Hehner-Demmel, 


Nr) 6 NIeN 
| Bleidenstrasse 49, 11140 
als: Photographie-Albums, Arbeitskörb- 
chen !"Brieftaschen, Taschen , ’sowie ’älle Arten 
Portefeuille- und Quincaillerie-Waaren, 
Winterhandschuhe, Herrenhinden) ete., 

um bis zum Schluſſe Diefes Jahres zu räumen, beden 
- m) unter dem Koftpreis. 33a ale 


— aden vom 1. Januar am zu vermielhen. — 
1 . Merfteigerungs: Anzeige... 
Dienstag den 15. December, m Smunm Aurıng aaver 


zeichnete. Mokilien, als: olaant 
3 Tiſche, 2 Gcffer, 1 Bettlade, 1 Matrape, 3 Stühle, Kleidung und Leibgerät 
Kühengeichirr, Bücher ıc ; “ 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 1 Faunig, 1 Gylinder, 2 Tiſche, 12 Stühle, 1 Glasſchrank, 1 Pen 
dule, 2 @oldfpiegel, 1 Klappentiſch, nahnlonod 
b) 1 Ganapre, 1 Gemmode, 1 Schrank, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 3 Stühle, 1 Bferb, 
e) 1 Ganapee, 1 Schreibtiib, 2 Con moder, 4 Stühle, 1 Th, 1 ee %., 
d) 4 Tiiche, 12 Etühle, 2 Ep egel, 1 Regulator, 3 Bettlaben, Bettuhg, 
e) 1 Gaunig, 1 Genapee, 1 Bücherſchrank, I Brandkiſte, 1 Spiegel, 1 Rleiber- 
ſchrank, 1 Küchenſchrank mit Auffag, 
1 — 1 Comode, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Pendule, 1 Nadhttiſch, 
1 Ganapee, 
h 1 Ganoper, 6 Stühle, 2 Srfjel mt klanem Eeibenzeng, 2 4 de, 
k Secretair, 2 Wafchtifche, 2 * ehr 4 * — —* 
in dem Vergantungk zimmer gegen baare Bezahlung offenthich an. den eiſtbietenden 
Belf Ausrufer. 











verfteigert. . chner, 
Raffinirtes‘ PETROLEUN, Ta. Qualität 
bei Jacob Humpbert, Sahrgalle 14. 


2 gm 1 _Hantichube von 36 fr an, ſewie alle antere Arten Glace: und 
8 Ball» Winterhandſchuhe empfich't Base vg 4 


Georg Christ, kl, Kornmarkt 21, 


Theater · Arlien · Geſellſchaft· 


Generalverſammlung 
Aontas den 14. December 1863, Abends 6 Uhr, 
große Gallusgafe 19. 


Tagesorduung: a Bericht der Herren Meviforen 1862/63 betr. 





Bericht des engeren Ausſchuſſes. 
Wahl von Reviforen pro 1863/64 
4) 8 Aur Ergänzung ter‘ Snpplesnteit für den engeren 


6) mi Fr Ergänzung der Mitglieder des arößeren - 


CO Die Legitimation findet beim er in den Saal durch Vorzeigung der Actien flatt. 
Der Vorfikende des größeren Ausichuffes: &. Scherbius. 


Weſſphäliſche Kohlen 


von ausgezeichn eter Qualität treffen wöchentlich friſch von ber Grube „Sharnırod“ 
bei Herne Bodum pr. Eiſenbahn hier Ein und 'erlaffe 
Stücfoblen 
Anabbeln. — Herd» und Ofenbrand, 
Denprefeher (f. 9. Fettfehrot), 
chmiedekohlen 
zu den billigſten Preiſen in's Haus geliefert, von der Eiſenbahn direkt ober 
vom Rager. — Biftellungen werden angenommen und jede weitere Aut kunft — 
Götheplatz 12, auf meinem Büreau, 
Vilbelergaſſe 25, auf meinem Kohlenlager, 


Münzgaſſe 7, bei Herrn W. Fuchs-Hahn. 
Franlfurt a. M. im December 1863, 
1004. August Faas, 


Zu Weihnachtsgefchenten 
eine reihe Auswahl der neueften Sorten 
' Shawls, « Cachenez und Winterhandschuhe 
2 zu billigen Preiſen. 1696 
L. Sauerborn & Leonhard, 
17 — ar. Sandgaffe — 17. „zur weißen Sclauge!, Behanfung d. ‚Hın, Eoderxs. 


86 le Arten Reparatuien jowie Waſchen und Herrichtung von Grinolins 
Pr wehter Fron bejorat ‚ie bert Schrogenber 





ger, Wedr 









— — 


Das chemiſche Laboratorium 
daahier (Schleſingergaſſe Ur. 20) 
übernimmt die Ausführung bemilher Unten Inpnunen, Achan Miet. 
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Für Weihnachtsgefchentke 


empfehle th eine große Partie Wıaren meines früheren Lagers, beftehend in arren: 
Etuis ã — — Neife: und Damentafchen, a 
Blace:Sandfehube, andfchube,. Theekaſten in Holz; mit Bronze befclagen 
3, ferner eine große Partie eleganter Käſtchen mit feinen Parfümerien gefüllt, 
Sämmtlihe Warren erlaffe ih, um vonftändig damit zu räumen, zur Hälfte bes 
16% 


Fabrikpreiſes. 
Carl Hensler, 


—— — rxe? Efchenbeimergaffe 2, Ir Etock. 


j085 Zeppich-Berfteigerung. 


Donnerstag den 17. December, Bgrmittassıo use, 


Anſtehen 


eine Partie d, 
Sopha-, Bett· und puiworlagen, Tischdecken 
in — ——— offentlich gegen baare Beer u tm 
Das Clavier- — — — — en 
Er 


Wallnüſſe, pr. Malter fl. 4, 
empfiehlt ©. P. Schoelles, Schäfergaffe 8. 
834 GE finden Frauenzimmer Behufs ihrer geheimen Gntbindung unter ber 
Berſchwiegenheit eis freundliche und bequeme Aufnahme bei 
Frau Klise Neubert, Hebamme, Quintinbſtrahe 20 in 
echt Bröuner’s Flecden:Waffer _ 1578 
&ecerz Seheopelär. 


887 Geſucht eine möhlirte Wohnung von d Zimmern für eine eine Familie, Gehrift- 
fie Offerten unter Ma 8 bei ber Ggpebition. 


838 Ein Mädchen kann das Kleidermachen gründlich erlernen; auch 
ber jeder Art ſowle aud das Ausgarniren berfelben billigſt verfertigt- im Ma 
Hof", gr. Friedbergergaffe 18, 2r Stod, de 


— 890. Geludt eine Franzi Branzöfin ie © ie Abenbflunben zu erivadhfenen Rindern muh 


womdglich Glavier fpielen Tann; Näheres M, Muland) Beil? 


— 4 


2. Beilage, Franff. Iutel,-Blatt MR 294, Samstag 12. Dechr. 1863. 
‚De 


Betlankntmadungen 


Kirchliche Anzeigen. 


Am 3. Adventfonntage den 13, December 1868, 
Gemeinde. 


Die evangel.: ſche 
8. 2 I6B.: 91, Uber Hr. Pfr. Wehner. 5 Ubr Hr. Pfr. Meifinger. 
@t. Ratharinen?.: 9%, Uhr Hr. Bfr. Baſſe. 4 Uhr Hr. Sen. König. 
2 erenste 91/, Uhr Hr. Pfr. Deichler. 5 Uhr Hr. Pfr. Roos, 
lait.: 10 Uhr Hr. Dr. Na > 8 Uhr Hr. Pred. Bagge. 
pe. ri 91/2 Uhr Hr. Pfr. Kalb, 4 Uhr Hr. Dr. Kirchner. 
sr is r. Pit. Jung. 4 Uhr Hr. Pfr. Krebs, 
aal b. ofpital®: 10%/, Uhr Hr. Pred, Bagge. 
= 2. — 11 ae d. Grünewald 
1 17 r re * ” 
suhamalı Dr. Pfr. Roos. onlationen: Hr. Pfr. Deichler. 
&t. Baulstiche: 59. Pfr. Wehner und Pr. Meifn 
aulsfirche: HH. Pfr. Wehner un ‚ Meifinger. 
u Werktagen, Bormitiags 9 Uhr, Et, Ratbarinenfirche: Freitag Hr. Sen. König. 
Betfiunden, Nachmittags 4 Uhr: 
St. Katharinenlirche: Montag Hr. Dr. Steig. St, Katharinenfirhei Donnerstag Hr. Pfr. Kalb. 
" Dienstag Hr. Pfr. —— Freitag Hr. Pfr, Roos, 
” Mitt Hr. Pfr. Meifinger. „ Samstag Hr, Pfr. Bafle, 
Dreilänigsl.: Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr. Bft. Jung. 
die deutfch-reformirte Gemeinde. 
Wetörmirte Rirche. Bormittags 91/a Uhr Hr. Pfr. Sudhoff. 
Nachmittags 6 Uhr Hr. Pred. Schäfer. 
Amtswoche für Taufen und Trauungen vom 13. bis 19. December: Hr. Pfr. Sudhoff. 
Culte de V’Egzlise reformee francaise. 
-Dimanche & 9!/; heures: Mr. le pasteur Schroeder. 
res: Mr. le pasteur Bonnet. 


heu 
Für die deutf ch katholiſche Gemeinde. Andachtfaal,Seiligkreuzgaffe 10: 


Sonntag den 13. December, Born. 10 Uhr, Herr Prediger Bios. 
Metbodiften: Gemeinde. (Paulsgaſſe 2.) 
Sonntag ben 13. December, Bormittags 10 Uhr und Nachmittags 5 Uhr, Hr. Pred. Haußer. 


English Church. ZFev. J. ©. Flood, Chaplain. 
Divine Service on Sundays in ” —— in the Goethe-Platz at 11. 30,a. m.. 
and 3, p- m. 


Zu Weihnachtsgefchenten: 


| Ä empfehle ich mein reichhaltiges Lager in 
Batines, Double, Drap de Bussie für Nöde, 
Buckskins zu Sofen, Sammt and; Cachemir 
für Weften, seidene Foulards, Slips, Herren- 
Shawls zu billigen Preifen. & 
- eo Georg Eduard Hans, 
1696 Eck der Rannengießer: und Fabrgafle. 


1697 Ehocvlade von bekannter Ohte fowie Ehocvladefiguren an !Chriftbäume 
a W. Martinelli Wwe. —S 1 Stock. 4 




















€ erichienene Geo fche 4 
Ay dem eb Inh den je Wingbmucher 
Kung als e8 


Sch 
ch — —* 
Ad Zu haben in ber 


— — aſſe zur Na ächftent ib be. 


892 Die halbjährige General-Vers ammlung findet Samt: 
tag deu 19. d. iR. Abends 8 Uhr, im Bereinslofale ftatt, 
Tagesordnung: y —— —— 
Wahl des Vorſtandes, * 
3 Das Tanzkränzchen betreffend, 
Die Mitgliever werden erfucht recht zahlreich zu erfcheinen. 
Frankfurt a. M, den 12. December 1869. 
Der r_Vorstand.. 
890. Ein mittelgroßer feuerfefter Caſſaſchrank mit Kunſt⸗, Treffor= unb 


ſchloß verfehen, für deſſen Güte garantiıt wird, fteht für den Nettopreis von * J 
ne I J. S. Bilger a er, neben Htn. Schwelm. 


ren De 3 Deren mn, San 1 ee 

891 Ein Gonditorgebülfe mit quten Zeugniffen fucht Stelle. NAb. Stadt 

890 G j ht eine Wohnung von ca. 3 Zimmern! nebft Küche und ſte ir — 
EINE oder 17 Stod, in der Wütte der Stadt, Preiß ea, f 200-260; 

Offerten unter M Z Ro. 10 Erpebition d. Bl. \ 


891 Ro. 112 bat die Pyramide gewonnen. * 
890. Eine gebildete hieſige Bürgeräfrau, welche eine fößne Hand jchreibt, ioänf t 
Briefe zu —— ober Beihäftigung in Straminz, Hälel-, Lin —— —— 


Kinder des Tages über "zu beauffihtigen und zu unterrichten; gefällige O unter 
No. 15 beforgt die Expedition. — Sen; gefällig fiedden 


ei \ — CH Beh Arte — 8 



















891 Kine ſolid und ſehr ſchon gearbeitete Geldkiſte (Meiſter * mit 
ſchluß und zweckmäßiger Maskirung in Möbelform iſt billig zu verkaufen; Türkenſchuß, 
Ir Stock rechts. ir 
Danktfagung. | ‚ID 
Allen, weldye unſere unverg: Bliche Mutter und Schwiegermutter en 
na Marla Fritz FIR 


zur legten Nubeftätte begleitet haben, unſern Hefgefühlteften Dan 
Die traue den Sinterbliebenen. 


BE Son 
von fl. 2 an bis fl 12 im. allen, Größen; Fahrgaffe 120, auf dem Einho 
1696 Gin Baden in frequenter 27 für ein Cigarren ⸗ Gefchäft re > Ai 
mieten geſucht. Offerten unter A. BB 















* GSeſammelte Schriftenn 
Verſaſſers der Oitereier, Chriſtoph vd. Son, 


18 Bändchen. fl. 12. Geb. fl. 16. 30, 


(Berlag von Lonis Finfterlin in Erin chen.) 

Dieje belehrenden, aeilt- und gemüthvollen Schriften ſollen in feiner Bene fehlen 
Zur leichteren Anfhaffung können biefelben auch . manAichen Bändihen A m fr, 
durch jebe — bejogen werben. — Vorraͤth 


1697 
—— —— Sortiments ‚Buchhandlung, 
Dee A AERTEIENE 


J).M. Kayser, 
14, Se 14, * 


empfiehlt in grosser Auswahl 


Sorhänge, | Blonjen 


gericht und gewebt, | zunu, Sattif md Cachmir, 


Leinen-Garnituren, Kragen, Aermel, 
Taschentücher, Piquedecken, Pique, 


Tarlalan. 


Opernaläfer 


mit vorzüglichen ——— ng Objectiven — Unterzeich⸗ 
neter in großer Auswahl P. newitz 
1697 Mechaniker und Optiker, — 8. 


 Zweischen-Latwerge, 


> * Gang. in Töpfen von 2 bis 4 Pfund, 15 fr. pr. Pfund bei 
Wenderoth, Materialiſt, Fahrgaſſe 10, neben der Brückenapothele. 


—— ATS N TEE 


V. HKucks am Römerberg. 

















Su vermietben.. 
3 oe Mömerberg 7, 2: tod, ein möbl. 
89011 Zwei möhltzte immer im 1. St. 
find zu vermlethen; Weihablerg. 2. 

1 Eine elegante Wohnung 
ceen, 1. Etage, mit Garten: 
Vergnuͤgen; neue Mainzerftraße. 
Näheres Tatharinenpforte 3. 

1389 Gin Keller, ‚weld:r 18—20 Stüdfaf 
groß iſt, iſt im der Vogelsgefanggaffe zu ver» 
miethen ; Schnurgafje 30 zu erfragen. 

1668. eichftraße 70, am 
@fchenbeimertbor, find 2 ele: 
nant möblirte Zimmer nebft 
Dienerzimmer au einen Herrn 
zu vermiethen. 








von 5 


1663 Oſtendſtraße 9 iſt ber 1. und 2. St.,. 


beftehend in 5 fehönen Zimmern, Küche und 
Gartenvergnügen zu vermiethen und gleich zu 
beziehen. 

890 Gin ſchoͤnes, unmöblirte® Zimmer, Aus: 
figt auf ben Main ; kl Fiſcherg. 1, Hochparterre. 

887 Cine freundliche fonnige Wohnung, bes 
ftehenb aus 3—4 Zimmern ; Brüdenquai 9 

1620 Zwei geräumige tneinandergeheube 
möbL. Zinimer mit jchöner Ausficht au einen 
Hern au vermiethen; Saalaafje 44, IT St. 

883 Cine Wohnung von 7 Zimmern, Küche 
und Zubehör nebft Wafferleitung und Gasein- 
richtung, auch allen ſonſtigen Bequemlichleiten 
auf nähften März; Parabeplah 5. 

832 Möblirte Zimmer im 1. und 2. St. 
Bornheimerftraße 1. 

1595 Eine freundliche geräumige Woh— 
nung bon 5 Zimmern ꝛc.; gr. Sandgaffe 4, 
im 3. Stod. 

1696 Zwei ineinanbergehenbe, ſchön mößl. 
immer zu vermiethen und per 1. Januar zu 
beziehen; Schäferg. 11, 2r St. 

891 Eine Parterrer- Wohnung, auch für 
ein Gemptoir geeignet; Langeſtr. 27, in ber 
Nähe des Allerheiligenthorb. 

891 Ein möhl. Zimmmer an zwei Herren 
vermieten. Serbeng. 3, ir Et. 


zu t 
892 Ein moͤblirtes Bimmer zu ver: 


iethen; ar. Galle 1. 
= — — min helles Bimmer. 
ch zu vermiethen;. 


iR an einen Herrn ſoglei 
ti. Bodenheimergafie 21, dr St. 


- 1693 


Bekanntmachungen. 

891 Friſche Schellfiſche, Kieler Sprotten 
pr. Pfb. 32 ir., — Süß- uud Sped⸗ 
bi dinge, Straßburger @änfeleberpa bei. 
u. MM, Nusa, @ollusitrape. 

891 2 WBeihnachtögefchenf. 

Ein Wiener Kinder⸗Clavier, zugleich fehr 
elenantes Naͤhtiſchchen, ſteht g zit ver⸗ 
kaufen bei Eldner, Bockgaſſe 6. 


—— — 


Süſte Ver 
in Kiften von 480 Stüd . a 1.2. — 
100 Stüf à fl.5.30&.u.18. 2, — 4 


in Kiften von 240 Stid. . a „ 2.—. 
100 &t. A fl. 9. 30E. u.1Sh du — 6. 
Ran 


1667 Neue boll. Vollhäringe, Sarbellen, 
Kavern, Gitronen und feinften Schweizer 
Kaͤſe billigſt. 
Heinr. Sandel, Buchgaſſe 14. 
1687 Friſches Aepfel⸗Geléee pr. Pib. 16 Er. 
bei Peter Allendorf, 
gr. Boden 19. 


Welphälifche Schinken, 


eine frifche Sendung ift eingetroffen, meiſt von 
ber beliebten kleinen Sorte. 
1693 A. Coester, Hüßn 


riſche Auftern, ruffifcher und n 

Bänfebrüfte, Teltswer Rüben, Marenen, 
neue Tafelfeigen, Rofinen, Mandeln, Gänt 
Iebern von Henri in Straßburg von fl. 2. 42 
bis fl. 16. Terined de Nörac, de Perbreaug, 
Fruits glace8, deutfche und fpanifche Brunellen, 
Riftoles, Pflaumen, Birnen, Aepfel von Tours 
und Borbeaug, in Kiften von ca. 10 Pfb., 
alle Sorten Käfe, Pidles, Saucen, Sarbinen, 
Drangen, Gitronen m f. ı, alle8 en gros et 
en detail. 


Milani-Minoprio, 
fl. Hirfchgraben 3. 
Dicke Gries-Faden-Nudeln 


von befonderem Wohlgefhmad. werten für 
kurze Beit & 10 fr. pr. Pfund und bei Ab⸗ 


) 


nahme nomer Kiften & 9 Er. verkauft. 
* Wirthe und Reſtaurateurs 
beionvers empfehlenswerth 


A. Coester, Hühnermarkt. 


3. Beilage, Ftaut. Iuiell,-Blatt AR 294, Samstag 12. Decht. 1863. 
—————n nn 0-2 m 0 2 mmememmsnn nn nme nn nn nn 


Belannimadungen. 


Im kleinen Concertfaal 


Dienstag den 18. December 1868 1697 


IV. Quarteti-Seirde. 


Anfang ? Uhr. 
1. 45 fr. find f 
und * nö 45 * Ark Haben in den Mufifalienhandlungen der HH. Andre 
In der Joh. Chr. Hermann’jsen Buchhandlung (Mori Diefter« 
men, Bat ab iR u Pan u — 


Der Sahrer hinkende Bote für 1564. 


r NR 
un erhalten einen Rabatt. 1 Mer FRTER 
f % gen Nummer bes JIntell.Blattes angegebene Preis von 8 fr, be« 
ER auf einem ee 


Für Heine Kinder nn 
empfehlen aus dem Berlag von Windelmann und Söhnen in Berlin: 


Ts macht pet 5 h # \ 

w erie ahr aus Jahr ein 

eu fessor Hampel elmann, ein Bilder ABC für 
artige Kin: Er. ft. 39. 


„neger sebe Buch-, ‚Papier-ju.;Lantkartenbandlung, ‚Domplatz. 8. 


Der Hühnerbof. 


Ein ‚neues ‚Gefellichaftsfpiel, 


nehen aus einem großen Tableau und acht Karten. 
Nebſt Spielanweilung und drei Wärfeln. 
Preis fl.1. A8. 


oh. Chr. Hermann * —— M. Diesterweg. 


" Tafe Goldschmidt. 


Dee Abend 71/, Uhr Uomeeort von der Kapelle des preußischen 30. Infanterie: 
Regiments, 893 













. r e 


= Ausverkauf. 


Wegen Aufgabe des Artikels verkaufe meine noch 
vorrätbigen ſchwarzen und farbigen Federn bedeutend 
unter dem Preiſe. A. Ferber, Neuekräme A. 


Seidene Damen- u. Kinderschürzen, Kaputzen 
u. Morgenhäubchen empfiehlt 
1697 J. L. Schiffermüller, sr. Eihenheimerftr. 3 1 

892 ine geübte je Rleivermadherin ſucht Befhäftigung in und außer dem Haufe; Fahr 
gaffe 20, Ir Gtod. 
gu” Seidene Schürzen, 
glatt und in feönen Muftern, bei _ @b. Debler, er, Beil 38. 
kai 892 Ge * Vermittlung Bermittlung fl. 4500 & 5°%/, auf guten 2, Inſatz. Infah. Näheres auf 
ber Gxpebition b 

892 Im — kann eine Dame Koſt und ſchoͤne Wohnung in einer ſtillen Ar 
erhalten. Naͤheres Expedition. 

892 Bwei Biefige erfte nfäge von r 4000 und fl. 4500 liegen zu cebiren bereit 
bei Mobert Schrotzenberger, Webelgafie. 
T 893 Damenbüte werben gejämatvol und Billig verfertigt, ältere nad), meueler. 
— umgeänbert. " .E. Be Ginperaptan 120. 

892 Billige Herrn und Damenftiefel bei . ©. Stamm, Xilbelerfir. 19. 

891 Ein in allen Fächern, au im Buntbrud erfahrener, praftifch — — 
wird bei gutem Gehalt für eine neu errichtete Anſtalt in Schleſien geſucht, ‚Antritt fofert. 
Adreſſen beliebe man in ber Ggpebition unter A. 2. 100 niederzulegen, 

891 On cherche un maitre de langue frangaise dans une institution de 

891 Für eine eingelne Frau wird eine Heine Wohnung, beſtehend in zwei Simmern, 
Kühe x. baib zu miethen gefuht, womöglich Schul⸗ ober Wallſtraße; alte Deainergafe 32. 


= 10,000 fl. werben gegen . fihere Hypothek zu Dftern verliehen unter 























i = en MH. Fick, Lehrer ber englifhen Sprache, mohnt jeht gr. Bockenheimer⸗ 
Bin Ben RER REN RES SAER SENERRENSSANERN 

891 9000 fl. als erſtes Gapital gefucht; zu erfragen Gy Expedition. 

T Glacẽhand il, los und elafti werben 
— 7 —— —— — 1 e vu malen, 8 


1697 Feinſten Blumenvorſchuß No. a fl. 1.4, feinſten — f.ı — 
Sechter in ganz vorzüglicher Qualität, neue Fofinen, Sorinthen, Mandeln biligft em⸗ 
He U ©, Amnthes, Sriebbergernafie 14. 

Eine Auswahl eleganter Bllousen, Kragen 
Aermel empfiehlt 7. ZL.Schiffermüller, g:. Gfenheimerfix.3. 
—— — gewandte Verkäuferin wird für bie Weihnachtszeit geſucht umter 

ve 





Freies Deutfches Ho 
für, Wiffenfchaften ENG ROBIN Bildung, 
Ur A 1697 in Goe the's Baterbaufe. 
Ordentliche Sitzung 
Sonntag den 13. ds. Mis. Vormittag 11-1 ine. 


w für Anfänger, 


* Mittwoch den 16. d. M;, Abends 8 Uhr, beginnt ein neuer Curſus, 
jenigen. welde ſich nod daran zu Setgeiligen wuͤnſchen, wollen ſich gef. in meiner oe 
nung Gelnhäuſergaſſe 5 melden. 

Adolph Collin, Lehrer der Tan jr 
Der Unterricht für die geehrten Damen beginnt un 7 Ubr. Frau 


Diehl & Stourzh Age, 


Steinweg 3, 
empfehlen ihr aufs Reichhaltigste assortirtes Lager in: 
Allen Sorten Leinwand, fertigen Hemden, Da- 
mast, Tafelgebild, Taschentüchern, Handtüchern, - 


Thee - Servietten, Batist- und Linon - Tüchern 
1694, zu äusserst billigen Preisen. 


Ausverkauf wegen Yocal-Beränderung. : 


Tafel-Servicen in Steingut und Porzellen, weif 
und decorirt, 
a a in weiß, vergoldet und decorirt 
in deutſchem und franz. Sorzellan, J 
Waschtisch-Garnituren in weiß und farbig, 
Dejeunes, Blumenvasen, Butierdosen 
Glas-Servicen in glatt und geſchliffen, er 
Theebretter laditte, Ä 
Lampenkugeln, Lampenschirme, Cylind pr 
ete. ete. zu bedeutend berabgefeßten Preiſen 


bei J. H. Bachmann-Perino, 
1697 Eck des gr. Rornmarftd und der gr. Sandgaffe: 
Friuſten Jam. Rum pr. Flaſche 48 kr, fl. 1 und fl. 1. 30 fr. Hums, 


Birrac-, und Bur under : Bunfcheile 
igften Preiſen empfiehlt J. W Fuchs am Kömerhern. » 





— 
Kin möblitrles Yimmer an { We 2 


fl gu vermiethen; gr. Friebbergenftr. 98. 
Pin Gin möblirte8 Zinmer für’1 * 2 
89 ve ai Fer Auge 38 6 

2 e neue ger e Woh⸗ 
38 allen We chkeiten 
nahe dor dem Chem In vermietben, 
Näheres am Efchenbeim imertb —42 

Ganz —38 vor dem Thor 
1 auch 2 elegant möblirte —2 
—* parterre, — * Ba 
zu nermiethen ; « 8. :, 892 

892, Antheil an Ar —3— Zimmer 
für ehren ſoliben Herrn; Baffeegeffe 3, Ir St. 

892 Fahrgaſſe 118, 2. Et, iſt ein 
möbligtes "Zimmer zu lee 

892 eiſengaſſe 8 tft ein kleines Häus- 
hen zu —— zu erfragen gr. Bocken⸗ 

m 
vn Gi &in ſchoͤnes Zimmer mit oder ohne 
Möbel; Samen ‚37, auch -in demſelben 
Haufe eine Manfarbe. 

892 Ein  möblirte® Zimmer an einen fo- 
ur em; Briebbergerfir. 9. 
Ein junges ſolides Mädchen kann 
ne erhalten; El. Eſchenheimerg. 34. 

1694 Neuefräme 27, 2 elegant möblirte 
Zimmer zu vermiethen. NAH, dr St. bafelbft. 

893 Ein Haus zum Alleinbewohnen,, mit 
1 Morgen großem Garten, 5 Minuten von 
Der Stadt entfernt. Wo? Tagt bie Exped. 
893 Gine Remife mit 2 Boden ift zu ver» 
miethen. 

1993 Im wilden Mann ift ein Zimmer an 
en Herren zu vermiethen, im Hinterhaus, im 

3. Stock, No 8, 

803 Taunubplatz 9 iſt der neu bergerichtete 
1. und 2. Stod mit Gartenvergnügen zu vers 
miethen. Jeder enthält 7 Zimmer, Küche mit 
Moafferleitung und Alle Bequemlichkeit. 

Zwei ineinanbergehenbe Zimmer ohne Möbel 
en ; Buaben 6, 2r St. 
erhalten; Markt 87, Hinterhaus 

882 Eine Wohnung von 5 Bimmern im 
3. Stock veben Kaffee — Näheres 
Bea * ag an beziehen. 

893 mer mit ober ohne 


KOR iR au vermigipens Bärberfiape Din 


— 


Ein ſolider Man kann Schlafſtelle 
2 S 








11 bis 12 Uhr et 

ben. er * — St 
e 7) a arın a 
marke vielen, © 


ringen —F WE we 


"I6ll. Sardines & Ihuile, — 
in Pichles, a — Carla. 


’ * — PT 48 f., ET, 
Seiner in Difebaf Puufcheffens = 


8 . 


893 Gin Volognefer Hündhen, mit 
ſchwarzem Kopf, hört auf den Namen Jeſel“, 
iſt abhanden gekommen. Dem W 
eine RE Guiolettenſtraße 4. 

893 n Aepfe 
Philipp — am 

ESachſenhauſen. F— 
I Nicht 3 
Die guten — 358 ET Kinber; 
Judengaſſe 108, im parte 109, tm fürinern eee Haus. . 


Be _ Schön großer Wiftbeetlattig Bd großer M 
Anihes, Srieh St 
_ Beflunein an 06 a Minen am Eck des Rh 


"+92  Auslkaut 5 Gilt GET. 5 Stüd 6 fr — 
Hänſel's Garten (Std). 


} ee 
4* 
* 
J | 
, \ Du 
Pf" TE: 













892 Herrenkleiver erben geren 
außgebeflert ; Jubengafie 109, im 
Haus, 5 Parterre. 


892 Einig e Mäbchen, die: im 
geübt find; ik: Zudenmaner 29, 


Weißn aͤhen 
892 Zwei Bücher aus — 

bibliothet ind am 8. d. Ms, 

Ioren worben. Gegen Du 


Isintenpofftr. 12a. 


1697 dayna- -Cafb, ‚ges. und grün & ‚gelb. und a 
36, 38, 40 kr. — im Geſch 
Gemahi enen Veis 18 kr. —* —* 


Suiten 5 RD Shen, gi 
EB, bee. 1 





4, Bellage, Frantf. Intell-Blatt AR 294, Samstag 12. Deebr. 1863. 
| Terra — 
1606. Bel ES. öder fr Berlin’ if” erfchterien und in der Johs 


Chr. Hermann’ihen Buchhandlung, MI. Diesterweg, Brankfurt a. M, 
Beil 15, au haben: Ä 


+ Meber die wahren Urſachen der 


babituellen Leibesverjtopfung 


und die zuverläffigfien Mittel, dieſe zu befeitigen. f 
Von Dr. Moritz Strahl, Kal. Sunitätsrath ıc. 
Ahtte, mit Abbildungen erläuterte, durch eine Abhandlung fiber bie Cholera reich 
* vermehrte Auflage. — 8: geh. 12; Bogen. Preis 36 fr. ä 
= Em Werk, das ſchon vielen Laufenden zum Segen gereicht hat, bebarf feiner bes 

deren Empfehlung. Es genügt, darauf hinzuweiſen, daß der Herr Verfaffer durch 
e glüdliche Behandlung Unterleibskranker einen glänzenden Ruf, weit fiber bie 
Deutjchlands hinaus, erlangte, Leider ift derfelbe im October 1860 mit Tode 
en;-allein feine bewährte Kurmethode wird auch fernerbin. in gleicher Zuver⸗ 
gfeit für die leidende Menfchheit erhalten bleiben, da fein vieljährtger und mit ber 
igenthümlichkeit der Strahl ſchen Behandlungsweife vollfommen vertrauter Freund und 
aliger Stellvertreter, Herr Sanitätdrath Dr. Feifing in Berlin, auf befonderen 
nf der Hinterbliebenen Familie die Praxis des Verftorbenen übernommen hat und 
elbe bei Unterleibsfranfen im feinem Sinne gewiffenhaft:fortfegen wird. 


Circus Blennow. 


Heute Samstag den 12. December: 893 


N Große außerordentliche Borftellung 


der höheren Reitkunst, Gymnastik, Pferdedressur .u.. Mimo- 

















11 
4 





—— drame &questre. | 

I Bum Schluß derfelhen: Die Zauberflöte. Komiſche Bantom'me mit Tan. 

Sonntag den 13. December: Große außerordentliche Vorſiel⸗ 

tie, um. Schluß: Die Wilddiebe. Aa Ablauf derfelben findet 

össe Prämien-Vertheillung ftt. Jeder Beſucher bes Circus, ber 
kauft, befümmt eine Nummer gratiß dabei, welche dazu bient, um auf die ſer 

Rummer ein Pferd gewinnen zu können. 

—— A. Blonnow, Director. 


Seligiöfer Neformvereiu. 
«19 Die Mitglieder dieſes Verein) werbem Eingeladen für Sonntag den 13. December, 
mittags 4 Uhr, in Mo. 8 Obermainftraie zur; Entgegeunnhmei des Jahres: 
berichtes ‚und zur Neuwahl bed Vorſtandes. 893 
er Der Vorftende: Johaunes RNonge. 
— oren Sonntag, Nömerderg 11, von u wird eine 
Seirde dansante flattfinden. in 90 Martial Martins‘ « 








| odes- Änze, — 
@e bat dem lieben Gott ‚gefallen „unfere ‚gute utter; 
gen tha Gatbaring Grenl 
—** aretha Cathar reulich geb. m no 
en. Sheilueh menden; —— und — ———— 


eg —5 ib —5 um ſtille eg —8 
Die trauernden ebene 
Die Beerbiguna findet ſtatt: — den. 13. “Er Kiel 81/, Ubr, 





bom Sterbehauſe, Oberräber Fußweg 4 


Theilnehmenben Verwanbten, — ern wibmen mir 
traurige Anzeige von bam nach kurzem Leiden am 10. d, M. Samt Ka * 
unſerer geliebten Frau, Mutter, Großmutter iind Schwiegermutter 

Magdalena vro ine Hoblhepp, geh. Metger: 
Die trauernden Sinterbliebenens 
Die Beerbisuna findet flatt: Sonntaa, Morgens 9 Uhr, vom Sterbehaufe, 
Igroßer Korn narkt 12. 





) i »ı19 397 1370 
Todes-Anzeige lt 

Wir erfüllen hiermit bie ſchmerzliche Pfliht Verwandten und -theilnehmenden _ 
J Freunden Keuntnif: au neben: von dem am 10. December ee —— In 

Frau Maria Magdalena Enders, geb: Kaifer..; 

Die Ener E 

Die Beerdigung findet ſtattz Sonntag ben 13. ‚December; Morg 
vom — ——— Junghofſtraße 10. 


—— 
Verwandten und Freunden hiermit die ſraurige Mitthellung, daß ae le 
Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und Schweiter 
Stu Dorothea Magdalena Löffler Wie. 
heute. nach Jangem Leiden ſanft entſchlafen If. 
Sranffurt a, M., den 10. December 1863 
h Die trauernden 


3 





Die Beerdigung findet ſtatt: Sonntag den 13. December, 
vom Sterbeh auſe, neue NRothhofftrafe 25. | 


EITTITTITD 
eine große Partie Glackbandfchube, welche zu 1830 und 56 #5 ers 
laffen werden in der Banudhbandlüng von) - 2697 


A. #Ferber, Neudkrite: re 


77} —Kußlish. Dr. Gold ;graduate B. of Cambridge desirps, ‚anöfheryschoöl. dr a 
privase: pupik (8 &..mionthly in advanee), Brückhoßsjrasge- b, Varietto usb 9310 





/ 


Uhlandis "Werke, benEEaNE 13 
üßliche Weihnachtsgeſchenke 
für Herren! 


nn 
Arte —— ae Winterpaletöts . von fl. 15 an, 





Senn — RE RER a er 
Hinaben-Havelacks . . . . . - J. * ER 12:bei' 
Me. Brhiteh, Beils, heben der Conftäblerw 


(ih Ität- i 
‚Corsei tes ——— —F —— Pa 
ne mi billigſt bejorkt. te Ri interitein, 2 


jo @i (nen Tebr guten weien Wein ar von beute am pr. 
Zr . fr. in Zapf genommen, womit id) mie) in meiner Wirthſchaft jowie, eiche⸗ 
—* sende ‚Pe ertäge befteis empfohlen halte, 


ch. Schott, im Gelnhäuſer Brauhaus 
NW. Beſtellungen Werden —— Bere 

 Pocktuch, 

zum. BZuſchlagen für Beufter und Belegen für — in jeber bellebigen Breite, ANigſt 

Savib Gröbel, orksbfermääen, 

E ©. Jung-Hauff, ar 


Kornmarkt 14, 


1503 gr 
Fehlt au. bevorftehenbeu, Weihuarhten fein Lager eigner Fabrik von feinen 
ER Ken, ß. — — ꝛc. Gebild — Damn au reellen — — 68* 


























— 5 — Dank ee | Fu 





Gans und, Sendenbraten ; Stabt Wen:Nort, SA 









— Yu verfaufen. Barry Ein gut ef erhaftene® Apfkingfötte, voirh 
104 Haie Tuchoberrock; preiswürdig berfauft;' Mopmarft ‘8, im BCE 
ER * ge ſchwatzer Tuchoberro rg Sag eh Ri 


ne Partie feibene und andere Fra» Flügela fl 300; greEſchenheknekg #8, rt. 
entlei kai ——— v. ie) Ai ehr — "feifiger 
885 Zwei fupfirne Waſſerkeſſel; Töngeb- Ofenfegirm ; Saal 
gaffe' 59 EIFEL! Borfenfie, wre * 30 
DB Sehe — Sin Woart Breit’ find (zu derfäufen, "gr; Kornmarkt "1%, 
Ei) el, 2 rege sugeffene Patierre⸗ 
Menke — Seitemoeg 899 Ein noch — en SFr 

* Re * ab * untig; Eſſerneha 


Ein aqhtet — Hatten, 
s * 
un 2 gute Güttarre 


893 Eine no im neue, 


ſteht billig zu verfaufen ; Srönnerfr. 4, Hinten 
im ‚Hofe, wa lints. 
“893° Ein Suintohlenofen u verkaufen. 


Ka 

892 Cine große, neue Puppenküche und 
zwei Kinberfommobchen: Meifeng. 28. 

1697° Mozart: Flügel, 7 Octaven, 
wenig gefpielt, Abefe halber billig Bei 
Elsner; Bodz. 

893 Ein ——— Piauo⸗ 
forte von ſolider Bauart iſt Bocken⸗ 


ea Ehauffee 68 zu verkaufen. 
efnche und Mnerbieten, 
us wirb ein junget Hausmäbchen aefucht; 
Comodienplatz 8 

891 Gin geringes Mädchen wirb — 
MM. Eſchenheimerg. 34. 

891. Eine Amme mit guter Milch fucht 
Dienft; Kaffeeg. 4, Ir St. 

891 Gin gut ewpfohlenes Mädchen, welches 
felbjtftänbig kochen kann, wird in eine Eleine 
gefucht; Fahrgaffe 144, 3: St. 

Ein orbentlicheß Mädchen, welches 
gut ee fann und em Sausmäbchen werben 
eu; Bleichſtraße 8 Parterre. 

697 Ein ordentlicher Hausdiener findet 
Ste unter Vorzeigung nur guter Attefte, 
Tonaesgaſſe 55, 1. Etage, nur von 10 bis 
11 rs vorne zu melden. 

892 Eine gejunde Amme mit reichlicher 
Mil ſucht das 2. Kind zu flillen. Fahr: 


sel: 45. 
Gine —— Amme wird ge— 


(une npoffrafe 1b. 
—— aͤndiges Hausmaͤdchen, wel⸗ 
uch in —— geübt iſt, wird 


—* lehnen 17 im 1. Stod, zu 
ade don von 11 bi8 2 Uhr. 
fuche verfchiedener Art. 
1697 Gin gebrauditer SKaffeebrenner für 
eirca 10—15 Pfd. wird zu kaufen geſucht. 
893 Cine Theilnehmerin an Zimmer und 
Bett geſucht; Rothekreuzgaſſe 19, Parterre, 
892 Zwei gleich große Compteir. Sıehpulte 
mit Klappe und. Schublade, zwei Stühle dazu, 
ein Briefgefach, eine Gopicprefie, werben billig 
zu faufen gefucht; Münggafje 20 neu, 


des verkaufen febr gute 


J 









Bet Y 
-& Attar 
Er * wait er en 
re 
vorm. Th. —— —— 19. 
1697 Feinſtes Lampenöl 52 fr. pr. Maas- 
G. Sa rio. 
592 Hamburger Rauch⸗ 


focht und roh, J mager be de ale 
lat & 44 fu; 


— Sm,” 


ſowohl unverzollt. aus Hiefigem 

Driginalfaß , al® auch vergolft 

unb in 5 zu äußerſt billigen —— 

— Te 

echneigtabenitr 

- Feifche Büdinge, Kieler 4 Sprotten, 
Bremer Briden, marinirte Häringe eınp 

Adolph Ernst, Sch e 65. 


1697 Xurbot8 im Unfchnitt, Soleß, 
ler Sprotten, er eräudhert. 


Gaviar, Velaille d ee 
Auftern, italienifche Meconen ie 
chen. Georg Schep 

893. Geräucherten en Of 
feebüdinge, Kieler Sprotten, Badbüdinge, frifche 


Hofftetner und Dftender Auftern, Gänfeleber- 
wurſt, Fromage raffind und Atradjan-Gayiet;, 


7 






Schelfifche erwartend, kunrbras 
Adolf Schröder, 
nn HE Eſchen 45. 


893 Cine ſchwarge de Broche mit Frühen 
nen Gorallenzweig wurbe verloren. 
Belohnung abgugeben; „ge Eſchenheime 5 
Hinterhaud, im 2. © 

893  Gine Mies ß ——— 
in Form einer Feder wurde Donners 
10, zwifchen der kleinen en Br 
Bodenheimertbore verloren, 
abzugeben Hochſtraße 43, Ir | 6. 


— — — 


—— — 
1697 Feinſten Rum pr. $ Blafihe 48 = 
fl. I, alten Gognae; :Arrarı,, M | 
Borbenug, St. Julien und St pbe, 
Anifetts, Guragao und-Öendure, feinite 
ejlengen von Rum, Angnas-und Arzac., er 
Adolph Ernst, Scuurgafie 6. 





5. Beliage, Ftantf. Iutell;»Blatt 42-294, Samstag 12. 


Belaunntmahungen "1 


Des Lahrer hinkenden Boten 
neuer hiſtoriſcher Kalender für 1864 


ift angelommen, Außerdem find alle Kalender vorräthig in ber Budhandlung vo 
Franz Benjamin Auffartih,. 
1697 Ed der Tönges⸗ und Hafengafle. 


" Physikalischer Verein. | 


Samdtag den 12. December, Vortrag des Herrn Prof. Oppel: 1) Ueber = 





' 


Anwendung der GElafticit/t F:fter Körper zum Gomprimiren der Luft in a geiöloflene 
Räumen. 2) Ueber eine anjheinende Ausrahme von dem Gejehe der fimultanen. Far 
bencontrafte. 3) Vorzeigung eines neuen, verbefjertem mifrojfopiichen Präparates de 
Hornhaut eines Inſektenauges und Anſtellung eines Verſuchs damit, 


Frankfurter Turnverein. 


Die Mitglieder bes Turnvereins werben biermit ein eladen, fih Samstag ben 
12, d. W., Abents 7%/, Uhr präci, recht zahlreich auf dem Zurnplage einzuflnden, 
Fackeln & 18 fr. pr. Stüd werben auf dem Plake verabfolgt. 
1997 Der Turnrath., 


Fabriklager ferliger Erinolinrödte 
8 ger jer m rc Etage, | s 


Zu Weihnachtsgeſchenken geeignet 
empfehle ih Crinoline in Kordel | 
mit 4 5 6 8 10 12 14 16 18 0. 25 Reifen 
a 36fr., 428r., 48, 54r., fl. 1, fl.1.12,fl.1.24, fl. 1.30, 1.1.42, fl.1.48, f. 2 
Crinoline für Kinderä 21,124, 3), 36, 5 Er. 
Schwarzwollene und mit Shirting hberzogene Röcke  erlaffe zu RN eine 
Prefen. Wieberverfäufer erhalten einen Cxtra⸗Rabatt. : 1697 


893 Heute Samstag, 12. Decimber: Woral: und Anftrumental; Concert 
Gegeben von der Familie Dietmar, 


89. Bei A. Müller, Trierifeberplaß 7, beute 

ee Tr nn — — — — —— 

Theater-Anzeige. 

Sametag den 12. December. © ftderftellung der. Krau —— HN 

Hi foperniheater in Wien: Gernani. Grsfe Over ind Akten, aus dem talieni gen 

bes Piave, von Ritter von Schfriede Mufit von Joſeph Verdi, Elvira: Frau Kabtri 
Mulde, Abonnement-Vorflelung No. 38, \ 





4 


ders 11. December, (Bet 


99 
9484 
101 
1007/a 
: 71 
8497/g 
Obligat. & 10519917, 
O. b. R. & 105]91°/g 
Lusbgl4#/ ObLi.Fr.428kr.|901/a 
Erkfi. 31//p Obligat. 9%61jg 
n % Obligat. Hl 
Russl.]#%)s Obl, b. RB. 
Span.|3/, inl. Schuld 1507/s 
n — 1/40 0 49 


Schwos.(41/2/0E.O.i-F.&3kr.| 100%, 
—9 St.-O.428kr]1001/, 
»* $t.-0. de 


%/, Rbein-Naheb. Pr.-0.1931/, 
rankf.-Han. Pr.-O 





aer Borne.) Pr. 60m) 
Bu — — Hi. 191%/ 





Anıchoan- L.u04@8 


n 3 n 621/g 
Kurh.40Th.-L. b.R.1527/3 
Gr.H.5 ALL. b. R.|12# 


— — 


Preuss. Friedrd’or 
Holl. 10 fi. Stücke 


Geld-Sorten. 


Mach dem Eyndicats-Ooursbiatt. 








— — 











J3. G. Holgwart.— Drud von J.P. Streng in Fraulfurt a. I, 


erautwortlicher Redaeteur unb Berleger 


* 


— 





an 


%e 


‚7/8 


2 
72 


4. 





— 3 — 


„der freien Stam- Frankfurt, 


verbunden mit dem RR Oan der Wefigen — ———— f= 
und den Frankfurker Nach ihten als RR 












Bi am Tu — a 





— (= geofie Sandgalle - -mis — 

tue: Hanse: des Herrn Ch. Enders. 

o —— te fen hiermit unſer reichhaltiges Lager 
in allen Atten von Fupfnuhen, ° 





—* mit Eufößten ji se TEE We X +: * 1.36 tr. 
— ——— — 
Se. at Shefopteh Nie Mnbe AGO, . . , =; „ WAß;, 
= en FRE ERBE — 
il ſeelcen beſetzt und zum Oben. 1. 36 bis fl 2.12, 
8 z in Sb Hutfilz und ferbenen gig — 2. 30. 
De an — —XRX N 
bto, an Bheitöfehube, 5* aa am 
— undhe e, tür ten 1, 
erren . . 1 2 
Boch zim —66 A TE Bang AD Si f.1.36. 
Summif@ube Dr 2 — amt 1.3 x ı —* 
ri Ar”, 


Bu ie 458 9) tx das Paar x. a 
L. Sauerborn'$& Leonhard, 


* 21 — Große Sandgare — 174 ißen Schlange‘, im — 
oeo —e des Herru ware 


J. Mi. Dörsching & Cie. 


Töngesgaſſe 52, am SHiebfrauenberg, 
empfeblen ihr wobtfoutietes Lager eigner Fabrik 
in Filzbüten und Facons für Damen 
und Kinder 
fowie ihr Eommiffions- Lager 
in Pariser Federn. 

Getragene Filzhüte werden ne werden nen hergerichtet. 
—&lace-Handsehuhe von]36 kr.‘ = 
Netze von 12 kr. an, 
Neglige-Hauben von 24 kr. an 


empfehle nebſt meinem vollftändig affortirten en Bager 
in Sanımt: und B— ſchwar — 238 u. far 
Seiden: Sammt, Bernh. 

1686 Schnurgaffe 17, vis-A-vis der, —— 


Am 2. Januar 1864 
neunte Ziehung der Mailänder Frs. Ad Looſe. 


Jedes dieſer Loofe muß mit einem Kreiß von Fr. 100,000, S0,000, 770,000, 
60.000, 50,000, 40,000, bis abwärts Frs. 46 herauskommen, jo daß ber Be 
figer nie weniger als fl. 21. 28 erhalten kann ımd fonach bie Ausficht auf viele große 
Gewinne umſonſt bat. Die ER des Anlehens ift binlänglich befannt. Durch Ueber» 
nahme einer großen Partie kann ich biefe Looſe pi dem jehr billigen Preis von 
. 15. 48 yr. Stüd, fo lange ich Vorrath Habe, abgeben. 


Leopold &@umpertz, Beil 69. 


er Weihnachtsgefchenten > 


empfehle ich mein auf das reichhaltigfte affortirte Lager 

- direet importirter Havana-Ci 

fowie Damburger und Bremer Fabrikate 

in einfacher Packung wie auch in eleganten Cartons. o" 

Wiener Meerschaumwaaren 
in prachtuoller Schnigerei, 


1694 Au Schönling — 
Noßmarkt 21, — dem Gu ukmal. 






Julius Bins$, 
. Zeil Il, erste Etage, r * 


dem römischen Kaiser gegenüber, 


unterhält fortwährend. eine wuzsseror- 
dentlich reichhaltige Auswahl 
‚aller Gattungen 


Pendulesus Wanduhren. 


Nouveautes 


Sarbigen und —— zen Seidenstoffen, 
irländ. und franz. Popeline 
a —— Frühjahrskleidern der mannig⸗ 
altigiten 

Gewirklien Long-Ohdles, 
Winter-COhdäles in long und car re, 

Aus, Broches, Colliers elec. 

Eine Partie neuer Mennmbiante ſehr preiswürdig em⸗ 
pfehle in reicher Auswahl. 


1696 Hch, Ludw. Thoss, Roßmarkt 19. 
1581. Bon den anerkannten vorzüglichen 
„Mon enden Franken-, Rhein- und Mofel-Weinen 
des Herrn Ferdinand Döring in Würzburg unterhalte beftändig Lager und effece 
ure größere Aufträge zu den 53 
Ludwig Horix Sohn, gr. Gallusgaſſe 15, 













W. Schm hi u 
nachtseinkanfd San. b oder 
iM FJ noch ohne Aufſchlag: 






Lager von 


Reiche: N ERER 
r Stüd eübe, Äm 
N en B Breiten, Deiefeider SE ab —** ——— 
Sn Selge Bug: eegedecke,(neue — — 
— abrication), ten 5* 
npgen ace⸗ (etwas ganz Neues, Both a, h 
4 4 { 


eruert: ; 
Snglifehe er —*** Flane . und Jacken, feinfte AR 


Sinon⸗ un 





— errenkragen, bedeutende Auswahl, von den up an, 


Ben Yu ner —n*8* ER 
Ä Be d 
—— ordinaire She feine, 33 and öiring Bere — 
X Fabrikation von Hemden, ELLE NT 


ie jeder Art fertiger Wäſche nach Maaß, Ur: hr Garantie modernften 
8* schen Schnitt. Weufter 7 Fachns fterß vo ruthig * 1685 


ager von 


lackirten EN Brodfr Sage und Zuckerdoſen DIE 1 
Parfumerien, Bau de Cologne, Hofenträgern, — — 
engliſchen Tafelmeſſern Gabeln in Elfenbein an Ebenholg; 
Tranchirmeffern, Defiertbefteken und Merferfchärfern, Kork —— 
engliſchen Ben: ——— Kg ar chen 
e⸗Albums, reibmappen, edern, derhalterʒ 
orall dahaberen, Corallenſchnüren, Corall SChrriugenz vo Rise 
adeln, Charivar Rufen. Adatwaaren we. rr » 
ter von Anethöft, Malachtt, Snsr N fonftigen Edelſtelnen es 
englifhem und franzöſiſchem Trauerfhmud. 1686 


artıwig Hein uni. 
ee Beil, in Rah 2 = IN 
Differenzialflaſchenzige 


welde d den Vorzug, die Laft ohne Menfchenband an jeder ‚Stelle‘ ihn 
aber 3 Hofhengüge verbrängen, liefern wir je nach ‚Größe ohne Kette von 11 Thlz, an. 


urt.a..M., in Octcher 1863, 
1654 Wirth:$“ no 
Eiträfeinfies Kunttmehl Mi, * 


in 1 und 1/2 Ttr. Kiſtchen empfi-hlt Dr ; 


Hochs: ‚Handel, D pe 






















1, Beilnge, Franff. Intell-Blatt Æ 295, Sonntag 13, Decht. 1863. 


Bekanutmachungen. 


Weihnachtsgeschenken | 


empfehle ich mein auf das reichhaltigste'assortirte 
—5 


Rang | 908 | 
Toilette-, Heise-, Luxus- und &e- 

. brauchs- Artikel, | 
als: Halsbinden, Slips, Chäles, Scarfs, Cachenez, Fantasie-Hüte, "Mützen, Plaids, Reise- 
decken, ostind. Foulards, wollene Hemden, Caputzen, Chatelaines, #eidene Tücher, 
Pariser Glac6-, Peän de ehien- wid Winterhandschuhe, 
Hosenträger, Regenschirme, Stöcke, Ball-, Theater- und Gesellschafts-Fächer, Reise- 
Necessaires, Reisekoffer und Taschen, Lady’s Companions Gürtel, Margarethen- 
taschen, Portemonnaies, Cigarren-Etuis, Brief- und Visitenkarten-Taschen, alle Arten 
Uhrketten, Chälenadeln , Cravattenadeln, Chignonkämme,- Brochen in Jet, Holz, 
Schildkrot, Elfenbein, Allumiu, oceidirt und vergoldet, Manchettenknöpfe, alle Arten 
Parfumerien, einzeln und. in eleganten Cartons, Haar-, ‚Zahn- und ‚Nagelbürsten, 
Kämne, grösste Auswahl in Photographie Albums, Charivaris, engl: Messer,. franz, 
Chocoladen, sowie eine grosse Auswahl zu Geschenken ‘sich eighenden Faniasie- 

Gegenständen. 


21, Rossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Monument). 
& CR 2 ’ 4 R 
Bant Wechſelgeſchaft Gebrider Pfeiffer, 
Compteir : Mainstrasse 12. | 
An: und Verkauf aller Arten Staatspapiere, Anlehens looſe 
Banknoten, Evupons, Wechſel x. 
< OB. Zu dem; im gegenwärtiger Zeit von vielen Gapitaliften vorgenom- 
menen Umtauſche von Süddeutſchen Obligationen gegen die billigeren und 
Coursſchwankungen weniger unterworfenen Holländiichen 21/595, 3%, 31/2 %, 
4), Obligationen und 31/z0/5 Amfterdamer Stadt-Obligationen halten wir 
unfere Vermittlung beftens empfohlen. — Solidefte Gapitalanlage.— Die fäl, 
Ligen Coupons und rüczahlbaren Obligationen find täglich in den Geichäfts. 
fiunden am unferer Caſſa zahlbar, u 1688 


— 


Die engliſche und Continental Agentur file) Piel erung in 
London, die & gleicher - Zeit Eorrefpondent der, Fönigl: 
der belgiſchen Staatseifenbahnen iſt, hat um die Abfendung von Badeten und 
Probefendungen nach England zu erleichtern vie —— gerzoffen, 
daß die nach England beftimmten; Padete ven Agenten verfelben in 
verſchiedenen Städten ebenfo wie den Poflanftalten übergeb 
h ei hne daß den reſp Verfen er s die ne 
} ie Wödete auch nur den’ geringen Anferthakt | f- 
erren Abfender 








frag der genanitten — erſuche ich hiedurch Die reſp. 
von nach England beſtimmten Poſtpacketen mir. dieſelben gefälligie 
Beförderung übergeben zu wollem 

Die Amahme findet ftatt, vom Morgens 8 Uhr bis 
und werden Die betreffenden Tarife bei mir ausgegeben. 


August Schö 


zur 
bene 8 uhr, 


— 






— 


J 
1584 ° Roßmarkt 21, gegenüber dem Glrttenberg —2 
1691 7 )) idelaff >e 
tm, Reihardt’s Erben, 
| Liebfranenberg Mo. 39,7 I main u 
empfehlen ihr auf das en: aſſortirtes Lager im, — 
u allı Em ® | di e | st e.mM 04 —— 
in jeder Breite, für Tapeten und Bilder, welche legtere ) ‚m id] 


| billigjt eingerabınt und aufgezogen werden, 
ſowie aa in verfehiedenen Größen und Deffins, für Photo⸗ 
graphiebilder zc. Er 


ein- und See- Dam 


ae . ee en Khedire J 
—— ägliche Güterb erung nach allen Stall 
ER x des —— a bh 2: anti feften SO 
Webernahnspreifen. "Tas 
de - I, Kausberg S Comp., Agenten, 
Für die Ohampagner- Fabrikale ; der Vilerren 
| Henkell $° Co, in Mainz. ...,. 
anpfehlen wir uns ſowohl zu "direkten Kufträgen als je; Jum Beugt vom. Siegen 
Commiſſionslager in jedem beliebigen Quantum nf dar were. 7 8* 
in Eekert'4r Camp, 


* oaks pr ® Cir © 14 —— 


o 
in Bartien billiger im Steinfohlen-Lager von E. Chr. Bin ann, Fah 


“attinger’s Sa 


474 


1580. Heute Sonntag große Tanjbelufligung; r a uhr 





—— — 
1 






























tens Potrölei 


Philipp E. Wagı 
Roßmarkt 16, 


4 empfichlt sein reichhaliiges Lagern 5 
Vorjell an-Zampen * —— von * fl. fe . 





it Patent-Rundbrenner 


Bromeffigurenfampen 


= et Klar “ an Beienirpöhrenner Er * — — —* 


—————— on Sängelanpen, Wan 


—** n allen 
enter ——— — — 
Be in d —— Biecs.- 1197; ‚181 


einft dopp. ra Dv Maas, — Iiarine 
"Del a a⸗ er. * —— Apr —* 


Die Umänder ang‘ von Mikulerateur- und Carcell- 
Lampen wird billigſt beſorgt. RK Tal 
7 
Er »Martin Becker, 
| empfiehlt auf bevorfichew⸗ —* zu — 
* ostindische Voulardiue e a Mode: 


—2 =, — Niphons un 

asc 

Fichus in Koulard, Seide und Gröpe de Chine ERBE. ... 
Fichus I Su KFoulards zu iver, 
—— Foulard ii mean hner 1er Onafität und he 


* Ipufen, 

| Crepe de Ch hine-Shawls, glatt und ‚geit, — 

’ Werner bietet mehr Lager | 
‚inefifher: und japaneſiſcher Eurioniäten 

die mannigfaltigften‘ Gegenſtände u paſſenden WeihnachtsGeſchenlen. 

—— eg — FANG 

1580 Pibliotbefen und einzelne Bücher don Werth, eb froh hoffen Feb Fetidhe 

au DOOR mialicen Grafen, 2 Bucdankli 


ubD 













re 
J 





—e— 


rar 


1698 Derfelbe ift um fo mehr zu Empfehlen, als er Bis ‚u De 1 Biel Kitt if, 
Ber welchem alle zerbrochene Gegenftände von Glas, —— 
— 355 Wr werben Fönnen, ohne daß J in 


Haupt-Depot —* Frankfurt und 444 bei 
Hi. (enheimer, Markt 28. 
* Gieagp: filb, — mit —— 8 * verkauft 





— 


Ankeruhren in 15 Steinen geben R F. 
| 3 olibe gold. Cylinderuhren in8 Steinen gehend 36 
gold. Ankeruhren in 15 Steinen gehend 48 „ 
—— uhren nd aufs Sor I ee abge ee Jahre er 
n 


Re geabren werben aufs Schnellfte u eſorgt. 1580 
























—31 5 — * il ıd Sandtüche 
eizner ane 

empfiehlt in.guter und fchwerer Qualität zu möglichft — 

U⸗ A. Grote, Katharinenpforte 28, 


— ‚Mein Spielwaaren Lager ift auf Weihnadten — 
allen Beenhjnden aflortirt und empfehle zur geneigten Beachtung. 
E. Neineme I 1, Zaben abterwache. 


Indianiſches Waſchmittel, 
zehn — Buateben Pen, BL Email: ei ohne 
—— {2 oe Or, 'nesft Sesraugeanoctung, ——— 
| en Proben fiegen zur Anſicht vor. Auch werben auf —— — 
gerüh Dry 

Wärmflaschen ... 

p 1661 


In verſchledenen Grbßen empfieblt 
Earl Rentlinger, Zinngieher, Höllgaffe 8 im Dom. 


Gutta-Percha-®apier, Sohlen, Bettleinen, Gummi: 


Schläuche ꝛc. bei 
Wittwe BReichardts Erben, 
Liebfrauenberg 89. .;.. 


—— VV000 
1664 Gebrauchte Möbel und Betten werden gef ‚ fo: 
wie folche in Tauſch gegen neue angenommen; = 
Be 4, im Laden. a 

Mn DRRna und Bam ren u Dr FOR 














— — — — 


2. Beilage, Franlf. IntellBlatt ME 295, Sonntag 13, Decht. 1863. 


— 7,7 — — 2 


Belann tma 7 ungem 
2 Unbedeutend gelleckte a 
ächt ostind. Foulards-Tücher 
in ganz neuen ausgezeichnet ſchüönen Muftern 


durch eine n eu e Sendung in größter und jchönfter Auswahl zii ſehr billigen Breife bei 
1689  Kduard Oehler, Zeil 38, 


J Ausgefebt 1679 


6/4 Cattune 12, 13, 14 fr. die Elle, 
6/4 Jaconet la 12 und 14 fr. die Elle, 
B/4 &urosgrains carrirt von M tr. der Staab an, 
8/4 Popelime fl. 1.12, 6/4 Pure laine 54 der Staab an, 
Poil de chevre und Chally von 18, 24 und 30 kr, 
16/4 wollene Tücher von fl. 1. 45 fr. an, 
wollene Long-Chäles son fl. 3:30 an, 
A. Federöiisi, Neuekräme 11. 


| Huf Weihnachten; 
empfeble ih alle Eorten Kleiderftoffe, '%, arofe Chüles pr. Stück fl, 2. 48, Yongs 


nBHymalaypa Chäles von fl. 6 pr, Etüd, auch habe eine arofe Partie Meite 
119 erfloffe für Röde und Schürzen, die ih aber nur Morzens bis LO Ubhr 
1 1691 


verkaufe. ei 
He Werzmuann, 
gr. Sandgaſſe 1, \ 


"Nähmaschinen. 


> ( Rank Bericht der Society of Arts bez beſten Mrt für Weifzeun mit Grober u. Bader’ 
oder Wheeler und Miljon- Naht Iiefern wir au 87 fl. 30 Er., für Lerer, Tuch und Weiß⸗ 
zeua zugleich von vorzüglicher, einfacher Conſtruction und leicht zu handhaben, in drei 
Größen von 160, 180 uud 200 fl: Wir nehmen die Mafchinen zurück, wenn fie nicht 


gefollen. — Frankfurt a. M; im October 1863. 
u Wirth & Sonntag. 


2 „834 Zweir tuͤchtige Puhmacherinnen aus anftändigerg Familie fuchen per Januar ihre 
Stellen zu verändern. Offerten unter R. beforgt die Exped. d. DI, 


Grosser RR poll ;€ 
Weihnachts⸗Ausverlauf, 


als: fr ni 
Ahrringe, Brodjes, Brarelets 
nnd Medaillons. 
Dieſe benannten : Gegenftähde» Wüimen 
zum Ausverkauf, una’ I\ 
NE. Außerdem enthält das: Lager alle 
Sorten Goldwaaren in feineren Künſtar— 
beiten, ſowie alle in dieſes Fach einfchlagende 
Aufträge und Reparaturen anf das Beſte 
ausgeführt werden, 
Altes Gold, Silber, Edelſteine werden 


ftets zu dem höchitmöglichiten Werth ange: 
nommen. 


MP. Worms, 


Goldarbeiter, ! 
Fahrgasse No. 144. 
TEASER EEE 








Ausverkauf 
für &öleihnachten. . " 3 


5 ae für nertehemde Weit 


ſehr —* Partien in alten Sorten 
‚Kleiderstoflen, - 


Chäles und Tüchern 
zurücgejegt, welche wir zu kr —— 
Praſen verkaufen. 


A H. Schwab & Schwarze 


ee || Braunfels. 








veg Fahr 


—— | 
Br Bei nächft der Reuenträme. 


Hl ' » > @röbere. Feines» „Prima 
erh 6, Steeo Gum Mr — Er. MBH] 









ausmach 113 "N J JI4 7 re «N „DD. 4 h reinen " 
eißer fücher, pr. Dpd. — — — 4. 2 \ ” 6. — 
* — Kinder: Tafchentücher ——_ı {ıl-ı 10-1 
Meinl. Kiichenbandtücher, pr. Did. „ 24, „3ER, „-—— . 
n Tifchtücher, 9, pr. Stüd 6 © ee " 1: 10 " N 1.20 — 
n “in ee u - 1.30, „16, 
— Servietten ODutßend „ „ 580, 35 6.— + 8—, 
Gedecke mit 6 Servietten .„ —— „ 4 tr 9 6.—, 

’ \ Als 8 gt i 4 ; * 
cher, Jäbaeaht, pr. Did. „ o Kso 2 60, 


A 4 
ind. rotbe Taſchentücher, pr. Döb. „ — — „ 1.— _ 
Garrirte Tafchentücher, — _— ‚6.457 ar ’ 


L) ” " „» "TE 5 2uBB 

Ro. 62 Schnurgaffe No. 62. y 
192, 169,» Dieyfo beliebten Halbgtsgen Corsetten])ish 
—I— ſind in Mi Auswahl 4 “ 
BR. Mlieber, vormals 
. Töngesgaffe.27, 1 S 


Die ‚belichten feinen Nürnberger $ 


von H. Haeberlein. find zu haben bei 
879 \ 












chen 


M. Siegfried, Heiner Rornmarkt 5, 


5 Bloufen, em en 


880 Jch empfehle mein asseortirtes Lager in Leinen, Tiseh- 
tüchern, Servietten, Handtüchern, weissen und buntleinenen Taschen- 





tüchern; sowie Daniast- Gedeeken in guten; Qualitäten 
Preisen, | | D. Kapffinann, 
1859r Oberingelbeimer (rotb) pr. #lafche & Y/ 
1859r Lügelfachiner (rotb) pr. Flafche . # 2 rl 
1857er : oriter pr, Blafche 2 ve ei 27 © 
1858r Mierfieiner pr. Fafbe - . . . . 2) 2A Er. 

1689 J E. F. Zöller, Leonbharbstbor. 
- „885 Altes vergeldetes Holz: Rahmen, Verzietungen auch 
9**; alte VE Bionee, Girandoliß, Lüftgep, „Seronlenihter ıc., — 

# Pr "6 werden gelauft bei Me Bing, Bornde abe 15. 

1689 Alle Sorten Leinen, Gebild_nuud Damaft, weihe und farbige, feinene 
Taſchentücher von fl 1. 45 am pr. Dußenb, leinene Bati von fl. 8.30 an pr, 
empfiehlt Theodor Pott, Scnurgaffe 4 
















> Beilage, Franlf. Intell-Blatt 2295, Sonntag 13, Decht. ‚1863: 


Belanntmahungen 


L.& &. Knoblauch, 


Zeil 41, 


empfehlen eine große Auswahl 


Nouveautes„Seidenstoffen 


und 


gewirkten Long-Chäles 


zu ſehr billigen Preifen, 168 


Wa IRRE _0 W ____glattewiegemusterte/weisse 
B allkl el ( er wie in allen Farben, empfiehlt 
| L E. Breusing, 


Bleidenstrasse I. 1690 


Local⸗Verũünderung. 


1682 Mein Gejchäfts-Local, bisher Bleidenſtraße 365, befindet ſich von heute an 
IMehfrauenstrasse 1Elalakoſstrasse). 

Indem ich dies meinen verehrlichen ——— anzeige, empfehle ich mich ferner 
in den Ihnen zur Genüge bekannten Artikeln, als 
ı Buckskin-Hüten, Kappen. "Oravatten; Binden, 
HMragen; Shawis, wollenen Hemden; Buckskin- 

Handschuhen etc. 

zu ben billigften Breifen unter Zuſicherung prompter Bedienung. 


4. Thenn. 
Heustäppäen werben hubſch mantiet, — * 




















& F rn. i 
*4 Die I f N | nr x . ; j ar 
— BE TwRrE DE FBF TEE RU EEE RAR EEE TE EEE TOR ET Sn aan ner Br Dot BE or a Sr ar Mr ET SD ur SR 
e | \ | j 


gr. Gallusgaſſe 10. 


Meine Magazine sind für 
4 bevorstehende Weilmachten: 

aufs Reichste mit neuen Gegeh- 
iständen aller Art. ausgiestattel 


Sund lade. zu recht zahlreichem 
5 “Besuche derselben ein. 





Das intereſſanteſte indie > © 


"Weihnachts > —— 


* 2 Bis a —— 


und eleganten ik | Frei 
—— pe 

—E— a den 2000 

ss send, „Vor“ a EN de 

räthig. g hspmml 





roder t — berühmte lach 


re anerfannt beiten, Sie nähen Tüll, Mull, ibıena das_d 
Lane ohne Befondere Aenderung ber Majchine. Be werden elaftifeh 
sch in ſelbſt wenn mehrere Stiche — ind. Außerdem kann 
die 51 wär zum Sticken und Soutachiren benugt werde 
näht, feuit, fickt, ſaumt, faßt ein, —— einfache,und Dopbeliciikti) (Bittachlit, 
legt Gorbel u Altelt, garnirt,bie.t und zeichne Falten, — und Careaux vo ke 
Hrt, alles ohne Hülfe der Haud mittelft Feiner fpecteller Apparate, Man bat fo (de, 
den Doppelfteppftich, und. andere, welche 
den — Knoten: over ſogenannten Grover- und Baker-Stich 
** Amen: bat."das Angenehme, daß zwei Faäͤden von Rollen ec ul a8 
— Wegen ihrer ezact tehnifchen Ausführung, ihres ein 
— wenig empfindlichen Mechanismus iſt dus Nähen barocke Jar ik Unter it, 
durch —— Erläuterungen in wenigen Stunden zu erlernen 4 TLEIS, 


| 2 Preis: Medaillen auf verſchiedenen Maſhinen dine ſiellungen jeit 1855. 


V ter G ti d ier ndhal 
— Besfauf er e 


u Aoentur und’ Niederlane ‘der Grover & Bäker Nähthaschinen- 
Be e ach Boston und New-Vork | 


"Dei  Moröte Weiter, 3 69. 


Auffordeenng an * * — Serren 


41888 “Die Herren Xerzte, welche * — eines Aſſiſtenz⸗ Arztes im. Gohitel zum 
heiligen Geiſt vom 1. Januar 1864 an zu Übernehmen geneigt find, —— erſucht, ſich 
beßhalb bis zum 15. December bei untefertigtem Pflegamte anzumelde 

Die näheren Bedingungen und bie betreffende Inſiruction — im Hoſpital ein⸗ 
geſehen werden. 
Frankfurt a. M., ben 3. December 1863. 


Pfleg⸗Amt des Hofpitals zum heiligen Geift. 


Beil 11. Me S. Landauer. Zeil 11: 
Wissenschaftliche Naturalienhandluamg, 


intbefonbere —— — as er $eldarten ee ve 
e er abl und au den ve en 
jeder uf ee oder gr — Zuſammenſtelluug. * 


Empfehlung. Allen Eltern und Kinderfreunden, welche ibren 
äsgfingen € ein nirliches, ———— und anregendes Weihn ge: 
ſchenk erwerben wollen, empfeble ich zu diefem Zwecke Pleine Samm— 
lungen von Naturgegenitän en, ganz befonders von Mineralien, 


1692 &. H. Otto Volger, Dr. Dr. 


. Hammeran, Paulsplatz 16, 


et fein Lager in Tadirten Theebrettern, Brodförben, Zuderbofen, 
meflingenen Kaffee- und Theemafchinen, fupfernen Acugem 26% u 
billigen Preiſen. 

885 „Befen Dfenröbre und Ofenfcbirme werben verliehen, - ges und 





—— Meyer Bing, Bornheimerfiräße 15, 
3 Tannäpfel find in jedem Quautum zu haben 
— im Steinkohlen⸗ Lager von r. Bingmann, dahrgaſe 48. 


Er te, Steichardt's Erben, 
Liebfrauenberg No. 39, 
empfehlen Quaſten, Kordel und alle Arten Franfen zu Sticereien tn 
fhöner Auswahl, fowie gemalte Fenſter-Rouleaux, Schellenzieber: 
Griffe zu billigen Preifen. 


Revalenta Arabica Wem, ma 
— RT Sen BB De on Ben ei 


Art, Antiquitäten ıc, werben gekauft bei Meyer Bing, Bornheimerfiraße 
E18 Wemalte Roulenur, Wachstlicher, Gummilhuhe bei &, A. Dreber Sihne, 


Der Pak Wöolle zu einem Rod zu 54 fr, bei 5 Dreber Tur., Fabrgafie 11%, 








4. 4. Bellagr, Grant]. Intel.» Blatt AS 295, Sonntag 13. Dechr. 1863. 


Belanntmäagungen 


Ludolph St, Koar, 


ne; und Antiquar, Beil 30, 


empfiehlt hiermit bestens sein in allen Faechern der Literatur reich 
assorlirtes Lager. Zu Geschenken geeignete Bilderbücher 
und Jugendschriften ghtee: Ausstattung und grosser Aus- 
wahl, in- und ausländische cie ker in verschiedenen Ausgaben 
und el anten Einbänden, Anthologieen, Romane und 
Novellen, Atlanten, Kunst'- und Kupferwerke zu 
den billigsten Preisen sind stets bei mir vorräthig. 1688 


Die von uns angezeigte 


Aufstellung zurückgesetzter Waaren 


ist nunmehr A ünd findet deren Ausver- 
BER | zu sehr billigen Preisen bis Ende 
’ Ss tatt, 


‚Unsere nach geordneten Preisen zusammengesetzte 


Weihnachts-Ausstellung 
bietet wie alljährlich den Besuchern eine reich- 
haltige Auswahl neuer und nützlicher Ge- 
genstände. 1684 


Bing jun_$ Cömp., Zeil 31. 
Scjiwarze Moner Hridenflone für Kleider . 


in vorzüglich guter folider Waare zu ungewöhntih billigen Preijen bei 
Theodor Beer, Neuekraͤme —* 








* Zu Weihnachten 


bringe ich im gefällige Erinnerung mein Lager felbftgefertigter Arbeiten in größter Auswahl und 
zu den billigften Preifen, als: 

Heifizeuge, dito einzelne Stüde in jeder Qualität, Stangenzirfel, Tafel: ober 

Rreibezixlel, Briefwaagen, feine @lectrifirmafchinen für Knaben, Barometer, 

bermometer, Schlittenapparate für Aerzte, ale Arten Gaufrirmafchinen ze. 

. Alle Arten Reparaturen, insbefondere mechanifche Spielwerfe, Puppen x. übernehme 
gleichfalls zu den billigſten Preifen. 

J. Diehn, Mechanikus und Optiker, 
Sächſiſcherhof, Schäfergaffe 17, 2r Et. 


Vegenfchirme mit Naturftöcen 

von fl. 4. 30, fl. 4. 48 bis au ben feinften. 
En-"tout=-cas 

von fl. 2. 48, fl. 3 und höher, bei 


1688 
Fr. Höhnlein, Schirmfabrikant, 


GE des Fleinen Kornmarkts und Weißadlergaſſe. 


Caaliſorniſche Pumpen. 


1654 Diefe vorzügliche doppelt wirkende auch fahrbare Saug ⸗und Drudpumpe, 
welche unter allen das meiſte Waſſer liefert und als Hauspumpe, Garten: und Feuer—⸗ 
ſpritze, in Brennereien, in der Landwirthſchaft, zum Wagens und Fenſterreinigen ıc. zu 
gebrauchen iſt, liefern wir je nach Größe von 40 Thlr. an. 


Frankfurt a. M., October 1863 Wirth & Sonntag. 


Bon der Sclellingerfhyen Scmergeltabrik 


in Birmingham 


find die berühmten iamptulleam-Wefierpuß-Apparate, bie in wenigen Minuten 
bie ftumpfeften und ſchmutzigſten Mefjer wie neu polirt und gefchliffen wieberberftellen, 
im Depot bei H. Mettenheimer, Markt 28, 

unb Bei der engl. Agentur von J. Jacob Jacobi, Schnurgafje 55, & 1 fl. incl. 
Büchſe Schmergelpulper zu haben. 


Eine Muswabl in Pianino’s und Tafel- 
Ciavieren empfieblt zu Fabrikpreiſen 


A. H. Sollau, 
1638 Unterlindau 4, vor dem Bockenheimerthor. 


1691 Glace-Handschuhe 


in allen Farben von 30 fr. an bis zu den feinften empfiehlt ' 
€. P. Wenzel, Rofmarft 19. 








Weihnachts : Ausstellung 


feinen Bronce-Waaren, | 

Holzschnitzereien, als: Thee, —— und Handſchuhkaͤſten 
Wandtaſchen, Feuerzeuge, Karlenpreſſen, Schlüſſelſchränkchen ꝛc., 

decorirte — — als: Kaffee-⸗Serviee, Vaſen, Deffert-Teller, 
Fruchtkörbe, Figuren 2c., 

Portefeuille-Waaren, «l: Gigarren-Etuis, Portemonnaies, -Ne- 
ceflaires, Brieftafchen, Mappen ꝛc., 

Aechtes Eau de Cologne, 

Photographie- Albums von 48 fr. an, 

Pariser Bijouterie, 

@lace-Handschuhen in allen Farben zu 54 fr. und 1 fl, 

Lithophanien, 

Feuergeräth- und Schirm-Ständern, 

Ballfächern 


etc. etc. 
Alles in fchönfter Auswahl und jehe ich geneigtem Zufpruch entgegen. 


Georg Farnbacher, 
gr. Gallusgafle 5. 


NB. Unter Obigem befindet ſich eine * Partie Waaren, welche ich, 
um damit zu räumen, zu bedeutend ermässigten — 


abgebe. 
” Ausgesetzit 


für den Weihnachts: Verkauf: 
alle Arten Kleiderstoffe 
in Seide, Wolle, Barege, Organdines ze. 


sowie ZBallkleider voriger Saison, 
Gustav Hömpel, Steinweg 9 


- Crinolines neuefler Facon- 


mit breiten Reifen für fchwere Kleider zu billigen Preifen bei 
1614 Louis Bau, Bleidenſtraße 9. 
1664 Zum Auskleiden der Tobten empfiehlt fi Frau Mraft, Rothekreuzgaſſe 10. 
























Zu Weihnachtsheſhenlen und 
— wir ıhfere Saushaltungs- Maſchinen * als: 
a ap © Sorte zu 87, fl., Fa De garantiren, S — — zu 120 E; 
Zeigtuet net M. von 25 fl. an leiſchhack M. 3 Feten ıc. von 18 fl. an 
MR. 1 fl. 48; neue Bateebrenner und A 
1 f.; Dampfkochtöpfe 5-- 10 Weller 5 Gabel‘ 
6 fl. 12 kr. au (b ſonders zu emufehlen): wer: und jeere er | "12. 
1 felfhälma ch us Ger Befrurnse- * * 44 — er⸗ von 
* . 60 fl chne . 8%, en dt; 
nn N ne Bus eifchäl- * — ei . m 5— >= 
——— — zu 18 fl; en 25—120 PR f.; 
Treppenfiühle 7—9 fl.; Teppichte rer 9 fl; A * re Ber 
Alles a Fahbrikpreisen. 
Sranffurt a. M. Alafcyinen- imd patent Agentur 
* ee Ebert ve 
u Wirk — 
1685 Bon Varis habe «rhaltin; 
Neueſte Zeichnungen für weiße Stickereien, —— 
en Manches a ooudes: 
Dee Bazben Kinderkleidchen Schürzchen, Zllobebete Sn 
*— Eich in Wolle, Sammt, Seide werden zum Zeichnen angenommen, 
Hartwig Heinganıım, 
Zeil, im „Römiſchen Kaifer*. 
von Etuis⸗ und Wortefenillewaaren, ald: Mappen, Albums, Poeſie- und- Motij: 
bücher, Gürtel und Gürteltafchen, Bortemonnaies, Gigarren- Etuis, Vifiten:, Zeitungs: 
und Brieftafchen, Necefjnires, Uhrenftänder ꝛc. mit und ohne Sticereien empfiehlt 
1676 Kriedr. Braun, kl. Kornmarkt 4. 
NB. Photoarapbie-Albime in Elfenbein, Skifarin, Galvanoplaſtique, Holz und Leber: 
deden in mebr denn fünfzig verfchiedenen Muſtern zu außergewöhnlich billigen Vreiſen. 
Uhren-Lager von H. Hülsmanı, 
große Bodenheimerftraße Ko. 3 
Ich erlaube mir mein Uhren-Lager zı den En billigen Aa— 
in —— Erinnerung zu bringen. 
» Sämmtlide Uhren find aufs ſorgfältigſte abgezogen. Yweijährige ——— 
— Reparaturen werden aufs ſchnellſte und billigfteunter Gar antie po 
An- und Berkauf von Staatspapieren 
jeder Art, Baufnoten, Couvons, induftriellen Aktien, Beck 2 bier nnd — 
8349 a im Banfı und Wechſel u he ft von 
—** iebel, jun. & Comp., Steinweg Y (Weidensufh). 


5, „5. Beilage, Grant]. Zutell.-Blatt AR 295, Sonntag 13. Dechr. 1863. 


Delanntmahungen 


Weihnachts -Verkauf 


Gebrüder Hessel, 
Heuekräme 16, der Börfe gegenüber, 


Nock, Hofen, Damen Mäntel 
Stoffe, Weftenzeuge in Sammt, 
Wolle und Seide, Halabinden, 
Cachenez, Shlips, Foulards 
in großer Auswahl zu den billig- 
— ſten Preiſen. um 
Baromeler 


von fl. 2. 30 Er. bis fl. 36, ſowie gute 


lBeisszeuge 


von 36 fr. an bis zu den Feinften bei 


* G. Gailo Sohn, Bptiker, 


1580 Knochen, Lumpen, Seile, Papier, Metalltanft 3. %, Mindel, Nürnbergerhof 4 








Zu nüblichen und eleganten Weihnachtsgeſchenken geeignet, 


N. N Dotzert Sohn, 
kleiner Kornmarkt No. 10, 


erhipfiehtt fein Lager feinfter Acht engl. hohlgeſchliffener Nafirmefjer beſter Qualität und zu allen 

fen, Scheeren aller Art, Roſen und ev ſcheeren, Scheeren in Etuis, Tranchir-, Worleg-, 
Tafel-, Deffert: und Aufternmeffern und Babeln, mit ſchwarzen Und weißen Heften von Ben 
Gewöhnlichften bis zu den Feinften, Butter: und Käfemeffer, Meffer zum Trandiren von Ge 
flügel, Taſchen- und Federmeſſer in allen Fagons und großer Auswahl; Schärf: und Metzger— 
ftähle, engl. Schärfapparate, franzöfifche Küchenmefjer in allen Größen, Oculir- und Garten: 
meffer, ageljangen und Scheeren, Nagelfeilen, Korkzieher und Ghampagnerbafen ‚aller Art, 
Hebellorkzie her, Meifizeuge, Neitlochitecher, Penfetten, Handſchuhknöpfer, ſowle alle Gegenflänbe 
um Montiren von Etuis, Schlüſſelringe nebſt noch vielen Im dieſes Fach einſchlagenden 


Haupt-Depöt 


bon 


F. P. Goldschmidl’s 
privilegirten und patentirten chemijchen elaftifchen Streichrieihen für 
RER 0. ,Sranffurt a. M. und Umgegend — 

* U T .r 
Ausverkauf bis Weihnachten verlängert! 
Da bis dahin wegen anderweitiger Vermiethung des in mein 
geraͤumt fein muß, fo verkaufe ich meinefämmtlichen Wanren Br 
Deutend unter Yabrifpreifen und empfehle dieſe Gelegenheit zum 
vortbeilbaften Einfaufe für Weihnachten, indem ſich alle meine 
Artikel zu Geſchenken befonders eignen. | 


W. .J. HuiaßeisoR, Geil 35, 
ſch 


1667 dem „Ruſſiſchen Hof“ gegenüber. 
NB. Eine elegante LadenEinrichtung pr. Ende December zu verkaufen. 


wslafchen-Niederiäne. 
1694 Unterzeichneter bringt das Fabriflager der „bein Glashütien⸗ 


Gefellfchaft in Amöneburg bei Biebrih” in Erinnerung und empfiehlt alle 
Sorten Flafchen zu den befannten billigen Fabrikpretſen. 


M. &. Stadt, Tüngesgale.35_ 
Petroleum (amerik. Erdöl) 


Prima-Qualtät, zu den billigften Preifen bei 1624 
J. Funck, 
Material: und Farbwaaren⸗Handlung, Allerheiligengafle 26. 


“ 





»Diie Fabrik 
fir 


Hemden fuͤr Herren 


von 


Jacob Harburger, 
| Töngesgafle 42, 1. Etage, \ 
empfiehlt als paſſende Weihnachtsgeichenfe: 
Shirtinghemden pr. Stück von fl. 1. 30 kr. an, 
Shirtinghemden mit leinen. Einsätzen von fl.2an, 
Leinenhemden in allen Genres, 
Piqu&hemdenin weissund couleurt vonfl.1.45 an, 
Herrenkragen, das halbe Dutzend von 36 kr. an, 
leinene Taschentücher, das Dizd. von fl.2.30 an, 
ſowie eine Partie von 50 Dutzend 
englischen Wollhemden pr. Stück fl. 4, 
leinene Brüsteinsätze, das halbe Dtzd. von fl. Bags 
Leinen im Stück, Gebild etc. etc., 
Shirting und Chilfons im Stück und Staab 24 kr. 
BE Wiederverkäufer erhalten einen Ertra-Rabatt. ug 


Schr billige Regenſchirme u. Gummifchuhe. 


BEE Dauerhafte Zeugregenfchirme, pr. Stüd fl. 1. 18 bis bie feinften Sorten, 
Alpakafhirme, befte Qualität, pr. Stöck * 2. 36, fl. 2. 4 und fl. 3, 
ſchwere feidene Renenjchirme von fl. 4, 30, fl. 5. 30 und fl. 6, 
jeidene Entoutcas⸗Schirme fl.2.30, ſowie ehr "Bille Kinderſchirme in Beug u. en 

De Summifchube für Herren, Damen ınd Kinder ji u febr billigen Preifen bei 
1698 er 


Baruch Elsas, Neu:främe 1, Schwan⸗ Apotheke negentiber 


_ Wiln. Alex. Christ, Ahrmadher, 
Fahrgaſſe No. 17, im Fürftened in Franffurt a ’'m, 
empfiehlt fein Gone aller Arten befonder8 zu MWeihnachtögefchenten ſich eignende Tafdgen- 
uhren und Uhrketten ac. zu ben billigften Preifen. Reparaturen aller in dieſes Fach einfchla: 

genden Artikel werben unter Garantie prompt und billig beforgt. 
NB. Mit dem Aufziehen von Stand und Wanduhren Halte ich mic, -_ ap 
fiherung pünftlicher Bedienung, den geehrten Herrſchaften beftens empfohlen, 


Schottifche, Brufjels und Belonrötenpiche 
1581 bei Jacob Löhr, Kohmarkt 19. 


5 Nouveautes 


in Meken mit und obne Ausaarnirung bei . Louis Bau, Dleidenftrafe 9. 


3 Zannäpfel find in jedem Quantum zu —— Sa 


Mappen, u Petshaftrn.unı GRAEFFa ENGEL FRIEDBERGERSTR. 93 





















— pen- Anzüge 
in allen — Ir hen find vorräthig und werden auf Beftellung 
ſchönſtens angefertigt. Gr. Bockenheimerg. 7, Ir St. 


Negligdejacken, Damenhosen und Unterröcke 
mit und ohne Einfag in reicher Auswahl noch zu billigen Preifen empfiehlt 


1664 Louis Hau, Bleidenſtraße 
1580 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Verlangen unter — 








Barantie fofortiger Finſtampfung, ſowie auch Buchbinderſpähne, 3 
fauft zu den höchſtmöglichen Preifen 3. Worms, Fahrg 


Gegen Zahnfchmerzen: 
Anodine von FE. Fresenius, neued unfehlbares Mittel, -Alleiniges Depot bei 
H. Mettenheimer, Markt 28, 


880 Bielefelder Leinen von Gebr. Becker in Oerlinghausen 
habe ich wieder in frischer Waare erhalten und empfehle dieselbe 
unter Garantie von Handgespinnst zu Fabrikpreisen. 

D. Kauffmann, Neuekräme 26. 


P. Driscall, 


er ber franzdfilche d engliihen Sprache, ertheilt Unterricht; 
(rabe 30, 15 Sof Sreenkunbe: De en Er 





6. Beilage, Feontt. Intel-Blatt AR 295, Sonntag 13. Dechr. 1863, 


Belanntmagungen 


Ausgeseizt 


eine Partie Blousen und 
Nestige-Hauben zum Ein- 
 kaufspreis. . 


Friedr. Dietz, 


Katharinenpforte 1, Edi des kl. * 
euekräme der zn 
“= J. T. Ronnefeldt, Sun 


Ostind. und chines. Foulardstücher in den — Muſtern 
und einfarbi 

weisse Foutardstücher, glatt und damascirt, 

ostind. Foulards zu —— in den verſchiedenartigſten 
Muſtern und reichſter Auswahl, 

chines. Crepp-Shawlis, glatt und geftickt, 

Crepp-Fichus ud Umkn ap lücher, 

ostind, leinene Taschent 

ehines. ‚Grasleinen (chines. Batiste) Herren: Tafchentücher. 


Ausgefeht bis zum 15. Derember: 


Eine größe Partie ostind. Foulardstücher in vor: 
gen Muſtern zu herabgeſeßzten Preifen. 1872 


2 Se ne" 


























Die Kahleo’ldie Kebküdjlerei 
ji — Borngaffe 13 erlaubt ſich ihre altbefannten Waaren zu folgenden 


» Soniglebkuchen, = ohne Syrup, pr. Stüd 1, 2 und 8 kr. 
e dßere mit Mandeln v. Gitronat verziert, pr. St. 





6 u. 12 Er. 
orm mit Zuckerguß verziert —* 6 und 12kr. 
Mandel: ober Ba .T f. g. Thornifche Leb d.  ı 
Shift oder CH: veidhlich mit cand. a Kräftigen Ge⸗ 
würzen gefüllt, pr 
Seniab Bro, | —— 6 sten Buchst) pr. Tafel 4 k.. 
ngwerbrod di —* — aiben, pr. 
—A kuchen . g. Nürnberger, — ohne or. a Ft —— das 
Einſieden des Zenge braun, ſehr hart, fein — 5 
Mandeln und —— gefüllt, pr. —* 24, 86, 4 
Glafirte Lebkuchen, |. a. Basler ebfuchen mit — ar 
früchten u. feinen Gewür zen geh, ir: or 12, 24, 36, 48 km, 4 m 
Bee Feine, pr. Vol 3 u 
Welße, ſ. a — et ——— dallung und ausgezeig 
Geſchmock, pr. Pat 24, 36, 48 kr. und fl. 1 
Hunde Meanbellebkuchen, |. g. na = Stud Io, shi 
Schachtellebfuhen in es Sorten, pr. Schachtel 8 fr. * 
Tafelpfeffernüſſe mit Br gi pr. Stüd 6 fr. 
g einfte große feifernüffe 2. Pd. 56 fr. 
beepfeffernüfle pr._ Pf. 44 f 
. rte Pfeffernüſſe, ſ. g. neepehz— pr. Bid. 48 Er. 
—* fahr pr pr. Pfd. 
ipielpfe ernüfje (vieredigte hit we kleinere mit niedlichen einem) 
Pi. 44 fr. AR 
Dergleichen nanz Fleine runde, circa 1200 Stüd aufs Pfund, pr. Er. &. 
___Anisgebackenes, circa 70 Stüd Stüd auf’ 8 Pfund, pr pt. Pfund id 


 Petroleum-Lampen 


in allen Sorten und reicher Auswahl zu billigen Pla bei Ha 
1687 I. Hammeran, Paulsplatz 16. 
Schablonen, — — 


*— für Knaben empfiehlt billigſt 
©. Glauth, Schnurgaſſe 39, 


Ni ürnberger Lebluchen umd — 


von H. Haeberlein bei D. Spepfner, W Kormmarkt * 
1:92. Gewirkte u ge = ki _. 1a s08 
10'/, 18 und 15 Er, —55 be 
—— weiße Gallerie Asch * ut ve EL. 
orbangsbalter, das Paar . a3 a de * den 
— Qualität zu den al 
ulius Lohrey, Beönnerkrafe 1. ee) dem 















Für den 


wWeihnahio Berfanf 

habe ich eine Partie wollener und halbwol- 
Iener Sleiderftoffe in. guten Dialitäten 
bedeutend herabgeſetzt und empfehle 

: Meruer: | Tat. 
das Neueſte in einfarbigen und ſchottiſchen 
Stoffen, Cattune von 12 fr. an, Hi= 
mäalsyan-Chäles a |. 14, Win» 
tertücher und Long- Chäles in 
allen ‘Breiten, Mäntel- und Jacken«- 
zeuge, Moreens, abgepadte Unter- 
röcke, Pique, Pique-Decken; 
Leinen, Halbleinen, Shirtings, 
Taschentücher aller Art, Tisch- 
decken in großer Auswahl, 


Vorhangstofie 
und alle fonfige weiße Waaren. 
FW. Reinhard, 


Neuekräme 8, 





Feine engl. Rafirmeſier e ua 6, 24 
ob —5— a 48 kr., —* aıf, 
Streichriem &830 fr. f 
12 Fa 2kling. & 18 Er, > 
2 &12 ke. 
16% Jonas Meise, Smart, nenehüber der Stabtwaage. 


ee lehnen Au 


elzwanrem 0% 
neuefter Mode in be A guter Qualität ——— verkauft bei 


1575 IP. immich, Zeil 60. 


— Große PuppenAinsfiellund, 
1 —36 vo "ei RPRen au u F ha Se | % 


r, 




















1696 ebrau ren’ we: en geka * und, 
Written hlahlt bt W- A, Christ, Ubrmiden Farhaıget 


— Ballbandjchube B6 tr. an’ I uber Bel > 


ehner-Demmet, Bli 
rs 


| Crinolines — 
in großer Auswahl von ben billigſten Sorten, & 36 kr, bis zu ben rx 
und Ueberzug, Rinbercrinoline® in allen Oröhen, De & um Eu. — 


Dr. HB. Fick, $ehrer * —— 


nad) ſeinen bekannten, Lehrbüchern (E. Sprachlehre. 23 fe Leſebuch. 
Schreibt engliſche Ueberſehungen von Proſa und Poeſie oeſie Zu ſprechen von 
aa 42. 


Ausgeſetzt“ — 
Gasleitungen in Eiſen and Blei, 
Reparaturen und Veränberüngen an beſtehenden weiben prompt und billigt von mir 


ausgeführt. — Zugleich empfehle ich mein reichhaltiges Lager “en Fabrik in allen 
ra re 
Th. Dauth, * Eſchen 


* kit un Jar Se * 
ir neu bergen‘ ete erfte und Stod, jede Eta ecen, Küche 

le Bequemlichfeiten enthaltend, zw — — —x* —* 
ee ꝛe. Dazu gegeben werden. 


@laviere zu verkaufen und vermiethen bei 








































r 
oner, Glavierftimmer, Bodagafie 6, 












A 


MB. | Betanntmahungem " r 


— AMusvertanf 
30. unter Sabrifs - Eugtos- Preis & 


Teiner Eisenguss- und Bronze - Waaren- Artikel 

ern), des Gas-Apparat- und Guss-Werkos Mainz, 8 

in Commission ‚gr. 86 

a a Farnbacher, "ws" 

als: Handleuchter, Tafeleuchter, Girandoles, Nachtlampen, 
igarrenbecher, —7 Feuerzeuge; Fruchtſchaalen, 
Schreibzeuge. Spiegel, Lichtſchirme, Thermometer, 
Uhrhalter, Thiergruppen nud Figuren. 


Da wir zum „wöheren Betriebe der Gas: und Waſſerleilungs⸗Apparaten⸗Branche 
der ILokalitaͤten unſerer Kunſtgießerei bedürfen, jo wollen wir obi;e Artikel liquidiren. 


Als paſſende Weihnachtsgeſchenke 


empfehlen wir eine reiche Auswahl | *2 
Knaben: und Herren⸗Schützenjoppen 
zu dem befannten ſehr billigen Preiſen. 


1 
RL. Bauerborn & Leonhard, 
No. 17, große Sandgaffe No. 17, zur weißen Schlange, 


Den geehrien Damen, 


welche mit der Weihnachts» Befheerung für arme Kinder betraut find, *28 meine 
für Diefen Zweck beſonders billig gehaltenen Kinder - Artikel, ale: woll. Strümpfe 
von 12 fr. an, Walatins von 16 fr. an, Died gefütterte Sandichube 
son S und 10 kr., Polka⸗Jaͤckchen, Caputzen ꝛc. Alles zu ganz ungewöhnlich billigen 


Breijen: 
große Sandgaffe 7, 


—1— 18 Ti»ppe Mi) Hadjf., nächft der Meuenkeäme, 
191 Kür Weihnachten geeignet. 


Gemalte Fenſter Ronleaur von 54 Ar. an 


bis zu den feinften Sorten empfiehlt 
Segmund Schmoele, gi. Bockenheinergasse 2. 


696 





12). oe Eachemir ·Tiſchdecten 


Ei a Br 


1682 Das Goran mmiffions:2ager von Bertelsmann & Sohn 
aus Bielefeld ift in Seinen, T — —— 16. beftens aflor: 
tirt; es nt fi ——— bei 

am M. Schiff, Schnur 


| us u AR Ir pr, ı 


in Partien entſprechend bilfiger. | — 
Wih. Armbrüster, a 16 


— m botog apbien aller Art, 
ri — 9— — Dienn ,' yhöt. Kustalt, 


Ta nEt 


Sä Schäfergäſſe 17. 
NB; Aufnahmezeit von 9 Uhr bie 7 Vie — —— 


— — — — — — 


Schwarze Lyoner Taf — 


in den beſten Qualitäten und ganz beſonders billigen zur empfi 
1689 — 
Eine Partie Reſte von ſchwarzen Seidenzeugen zu —— eg unte 




















1669 Bunte Seidenstoffe für Kleider in carrirt, geftreift — 
werben bedentend unter: den Fabrikpretſen abgegeben in ber Seidemwaaren lung von 


heodor Beer, Aeuekräme 3% 


— — — — —— —— 


Aut beyorſtehende Weihnachten De 


erlaube mir mein Möbel-Lager in rin, u 
mit dem Bemerken, daß daſſelbe eine reiche Ausivahl A 
geeiqneter — zu den billigſt geſtellten Preiſen blelet 
. Moizahn, Mainzergaſſe 57 * 


B.  Bulr —— desiverehrlichen Publifums ift das Yokol au 
des Abends geöffnet. 


* Unpulzen, 


ſowohl Damen. ıald für Kinder, gehäkelte und ” fliete ichus tragen 
* kon einer ber ardhtın ARE & minifit ſſionslager — * ebr 

{ig verkaufe. @achenez und Walatins in großer Yuswahk ;;; us Wüd 
L. Wurzımnan 






1679, Gtmalte Houleang u. 


„Diehl & Stourzh Hgr.,. 


Steinweg 3, 
\ N [ehlen ihr aufs — asarln Lager in: Di 
en. Sorten Leinwand, fertigen emden, Da- 


mast, "Tafelgebild, Taschentüchern; Handtücher 


- Servietten, Batist - und kan Ih Tüchefh 
=. "zu äusserst hilligen Preisen. 


chmale Puppenbändchen _ 
eine große Partie zurückgeſetzt mei billig bei * or 


eier Schwarsseh 
[ 58, 8, neben Eafe Parrot. 


Winterniänteln, aletofs 


ae allen neuen Fagons und foliden Stoffen empfiehlt zu reellen, bil 


n Preifen 
„hr. Söhner, Steinweg 8. 


8 ch da -rzem 
1684 Ich empfehle meinen reich affortirten Vorrach diefes und 
i aufmerffam, auf ganz neue Sorten wollener mit: Vordüre ,, in 
DE als farbig zu den Preifen F 36, 48, 50 kr. undfl. 4.6, 
von Seiden⸗ Luſtre Kr elegant :zu fl. 1. 30 fowie die beliebten; 
braun brochirten zu 42 fr. Auch find beren gefertigte für Erwa fene und 
Kinder, für legtere zu 15 fr. Pi mit zu haben, —— 
©. W. Wüsiner, Heickrä 
1690 Der Unterzeichnete erlanbt fich fein gut afortirte® Lager don 
waaren, fowie eine große Auswahl maffiv „goldener 25 zu bi 
Fagçons zu ‚empfehlen ‚und verbindet damit die Auzeige, daß alle dr ſein Ba 
einfchlagende Aufträge, jowie Meparaturen auf das 
‚ausgeführt werden. Altes Gold, Silber und Steine werben nen Li em öf 
möglichften Werth angenommen. a 
Sob. Wie: Ochs, Ed der Schnurgaffe und Reuenteäme 64 ° 
| Gulipure-E Su 
von r 2 24 an bis ju ken Kae bie nn bon 
erb er, Mückräng 4 4 




































u en ia-Beir 
Kuna nie a: „ end 


‚and Brenner in allen Gattungen, 
* Carl F. Winckhelmann, 8 


Fechle Nürn erger 4 * eam 
Lebkuchen und —— 


G. Hehner-Demimel, Ble 

















— BY, 


m ® m und Damen.Eravatted, Faputz 
wie einer Bartte Bleiderftoffen iu 4 nn *R 
— — — H. W. Fouecar, fahröi 


Nicht zu übersehen. oh 
858. Ale möplichen Näharbeiten werben mit der Mafchine und mit der Band, 
die Beforgung ganzer Außftattungen zu fehr billigen Preiſen 5* das Schönfte angefertigt. 
——6 werben tagweiſe mit gelibten Arbeiterinnen zu 1 fl. 4 
—— 3, Ir Sied. 


a 8 febr br poffende und billige Weibnachtsgefi Gt 

Schüßenfoppen in größter Auswahl pr. Stüd von fl. bis die 
Tuchjoppen, dauerhafte Schlaftocke doppelt wattirt von 5 f. nie bis bi 
geftricfte Unterhoſen und Jaden für Herren, Damen und Kinder von 4BEr an 
und höber, — von ‚fl. 1. 12 an bis die feinſten in 4 —S 












weiß von fl. 2. 30, alle Arten Winterſchuhe von 24 Er. an, bunte 
42 und 48 tr, alle Arten Wimerhant ſchuhe, wol. Strümpfe mi 
18 fr. an, woll. Polfa-Jaden für Damen, Kaputzen, aeftridte wo 
wol. gefiridte Kinberfl:iphen, woll Stauden, moll. Palatins an Bi 
Da. alle Arten Herren» und Frauenhembden zu den billigften Breifen bei — 
en Elsas, Neuefräme 1, der Schwanapotbefe | er 

en Iinterricht ertheilt ein Lehrer aus 

einige Stunden Pi — 1. 


550 Wiblivtbefen fowie einzelne — von —— kaufe ih 5 eis — —- 
af 8, alte Mäinzergafie 35. 
ortland: 


ement in — von —E 
1580 @etragene Herrenkleider werben ftet® gekau —— b 
Defekungen , forwie Briefe durch die Gtabtpoft werden rk 




















8 Bi 











s —— 


on — * 
—** ſein Engros Lager in 
. Mänleln, P.aletols, - 
Rädern, 
Pellerine - Hänlteln,. 
Jaquelies elec. 
in großer Auswahl nach den 
neueften Façons zu beſonder⸗ 
billigen Preiſen. 
Beſtellungen werden in kürze⸗ 
ſter Zeit angefertigt. 
Porzellan und Steingut 
— Aion * Au —J— * ken. due wa efin een, — — —** zu 


Servleechen, Glaßkugeln, Fruͤchte ad 5 Be € —* der Chriſthaͤume. 
1098 Lu — 53 annengießergafſe 








5 
Ir er Jo 2. Sermann’ihe nd 
Deutiche 8 Befr — e, 8 1814, 1816 Der peutfch 







von 8. Biernotzki. 21.19 —— 
re > Beltgefehiehte * 8: Biernapft, 5 Bde. mit Je n Stahlſtichen 
T \ 


uete Bilderfanimiung belehrend und unterhaltend. 12 col, 
äbrtenfucher. Nah Aimarb Br bie Jugend bearkeii 
he Mit 16 col, Bildern, 2 Bde. fl. 5 . 
2ederftrumpf erzäblungen, Nah Gooper * die Jugend —X 
Hoffmann. 4. Kin in einem Prachtbande. fl 4. 30 
Mädchbenleben. Gin Zagebuh von Glara Gron. eh, fl. * m 
Magndalenend Briefe, Von Clara Eroon: Geb. fl. 1.48 
Die Schweflern. Von Claxa Gron. Geb. fl. 1. 48, efje drei riften find für 
junge Mädchen von 15—18 Jabren ganz beſonders empfehlensw 
Gallerie Siforifeer € Erzählungen für die reifere Jugend und. de⸗ Volk. Bon 
enning. 1. ⸗ 
I 1 Walter von Sale. — RH. 2 Bundemar. — No, 3 Helnrich 
No. 4 Joao de Gama. — Ne. 5 Ingo Thorkel. — No. 6 Henth „4 
No. 7 Heron, der Baftard. — No. 8 Hermann von Tannenftein, N m. 
1 co!. Xitelbilb 36 fr, 
sm LZeiden Kleine moralifche Erzählungen für Kinder und b deren Mütter. 
Nach dem Franadftihen von Franz Hoffmann. Mit 8.col. Bildern. 54 fr. 
Die fchönften Märchen der 1001 Nacht. Fr bie fe Jugend bearbei- 
tet von Franz Hoffmann. Mit 16 col. Bildern. 4. Aufl. fl. 8 
Der neue Robinſon oder Schiffbruch des Pacific. Fe 82: at bes 
arbeitet von —ã 4. Aufl. — 77 Holzſchnitten fl, | 
150 moralifche fun PR * kleine Kinder. Won Franz onen. 
eolorirten Biltern. 1% Aufl. 
Das bunte Buch. ke 150 ioralifige ar für Heine Linder. Von Franz 
Hoffmanr. Mit 16 co!. Bildern, 6. Aufl. fl. 1 
a na Fabeln für Eleine Kinder. Von u Hoffmann, Auen: RN 
Kleinere Erzählungen a Franz Hoffınanr. 1,—100. Bänden. Wit # 4 
ſtichen. pr. Bänbchen 24 
Idyllen aus rem einberlepen in Dorf und Stadt. 8 col. Tafeln. 54 fr; 3B IN 
Liederfranz für — Kinder. Mit 8 col. Bildern. 54 fr. 
Paturgeicicte für Die Jugend beiderlei Oefehlechts von 3, Mattin, Bir 
262 col. Abbildungen. 4. verbefjerte Aufl. M. 2 
Rebenswege. Erzählungen von Marie Diten. Did 4 color, Bildern. ie 
Sa ° ‚> ——— rahlungen fuͤr die reifere Jugend von & RR. 
cd en fl. 
—— aus dem Leben eines Arztes. Für bie teifere — 













von F. A. Schmidt. Mit 8 col. Bilterr, fl. 2. 12. 
Aus Leben und Gefchichte. Der reiferen Jugend erzählt von FE. U. 
Mit 8 col. Bildern. fl. 2. 49. 
Erzäblungen für kenne — von Charl. Spätf, Mit 8 pefämädoot aus— auds 
efübrten Bildern. fl. 2. 
Die Rückkehr sum Guten, Gızäblung von M. Stein, Mit 2 col. Bildern. 54 
Beiſpiele zur Lehre und Warnung. Erzählungen, für Heine Maͤdchen von 
Stein, BDrit 8 col. Bildern, 54 fr, 
Der neue deutiche Augendfreund für Unterbaltimg und Vereblung * 
Heraus zegeben von Kranz Hoffmann, Mit vielen Bildern, Jahrgang 1868, ci 





| — Seen una 
Be Naturgeschichte' dör Vögel. '4. Auf, mit 
sauber color. Abbild. auf 8 Tafeln. 
Natpeneschionte er —— 
thiere, Würwier. Ysaber eolor. 
ur FR — * — 
aturgesohiohte des enrei 
i 165 ar eolor. Abbild. anf 12 Tat. —40 2. m uB 
'Natürgeschiöhte des Mineralreichs. 3. Aufl. 


mit 150, Abbildungen auf/13 Tafeln, „A Thlr. ‚IO-Bgr. 
- * Ann bildet ein für sich selbstständiges Ganzes. Lenz N 
tändig in 5 Bänden mit über 700 color. Abbild. kostet;9 Thir. 28 Se 
Verlag von E. F. Thienemann im: Gotha::: 


Borräthig in der Joh. Chr. Hermann’äen Buhhanblung (Bern Date 
weg), 370 15. 








— der Bean von Herren Gebrüder Beim | 
in der Frankfurter Allce 


Ausstellung. 


von 


Delgemälden und kupferfihen 


älterer und neuerer vorzüglicher Meifter. Die neueren‘ Delgehrärbe Sanpt- 
dachlich prachtvolle Landſa aften, Genrebilder, Jagdſtuͤce, Stillleben und reliatöfe 
von außgezeichneten Meiftern, find alle fchön ringerıhmt md werden zu 


billigen Preiſen abgeg:ben Es iſt die febönfte und ——— — 
Das prachtvollſte und gediegenfte Weihnachtögefchen 

* iche find in jedem Fra ju billigen Breilen zu 35 Näheres im dafs 
ſelb Win der 


Weihnachts⸗ Ausſie ung 


von BR: Miesser, Beil 25, im Cütkenſchuß 
Augeianaene und fertige, Stickerei: und Fantafie: vr La 
fowie 


ortefeuillewaaren eigner Fabrik in veichfter Auswahl. 
Bei jedem Artikel iſt der Preis bemerkt. 


2larauer Reißzeuge 


nd DR 4 reichſter Auswahl zu haben bei 
m mewvitz, Mechaniker u, — 8. 















Ing. i | 1 
— = ——— J 
gan; weiß, Tiefert zu ‚billigen —79 bie —— but ei 
— ——— ch {entgeht a 1a 


ben, — Banmweg 14. 

— Ag Erfugt Fine We 

— IL.) 38. Expedition 
98 Geſucht wirb für 1. Win seine ‚Wohnung in: ber Mitte: ber — 

— un: Dfferten &. F A d. Bl. if 





















— 1 J. und TA dig 
uch Elsas, Neuettäme: ik 


nisachadenes 


rm befannte Harnıftädter Anis Sgebaffenes u. 


zu 36 fr. pr. wäh, LO Er. pr. PiB, rothes iſt bei Herrn A. 
* Commiſſion zu haben. 


893 Buter Mittagstifch zu 18 und 15 kr., ann wird Gfien in bie 
ittwe B 
89 og * N —— Lehrer wünfcht noch einige e Stunden ji — 

im Laden 
im nd Säl 
Dekorationen ee —9 

Som, ee 


887 Gefucht eine moblirie Wohnung bon 9 Zimmern e 
Uche Merten unter Ms 8 bei ber Gypebition. 


eine Wohn ee} von ca, 3 Zimmern nebft Küche und Seller, F — 
* Ir Etod, in ber Wehe ber Stadt, Preis cn, f x 
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Ebocolade von bekannter Ste mer veoladefiguren «ı | 
i 3. Martinelli Wie, nn 18, Ir &toc 


en 6/4 Beeit wein Seinen pr. ,, Stüd 30 2 82 I 7 — 


an und höher; großer Hirſchgraben v 
aus der’ Brauerei von D. Frey fowie auch einen —— 
; Bier wein im: Gambrinus, Brüdhefftraße 16, 9 
336 Geſucht: Eine Wohnung 4—5 —— EL Ende März für 
Breit fl. 250—300. —— * restante P S 


Gummi: Schu 





















9. — SutellBictt AR 295, Eennag 13. Dechr. 1883. 
er »Belanuntmadgungen 


we traf ein in ber Joh: Chr. Hermann’igen Buchhandlung, 7 
Diesterweg, Frankfurt a. D., Beil 15: 


——— 8— ho ie | 





bestehend aus 24 Thiergruppen, 
bie in ihrer AZufammenfekung ein 
großes Tablean bilden, Nebft Spiel» 
an“ eifuna und Mürfeln. An einem 
eleganten Raiten. 
Preis. fl. 148 fr. rh. 


en 0 Bei 
Ss. Blanck, 


Fahrgasse 12S, Ir Stock, 


empfleh tt für die am 28. December fattfindende Ziehung 2r Kaffe 145. hieſ. Loiterie 
Mar "a, Ya und Looſe auf alle Spielarten und ertbeilt Auskunft fiber gezogene 


1 
in und Staatsanlehnsloofe. 
— wurde bei mir 1862 fl 100,000, 5000, 16. October 1863 fl. Er ‚000, 
687 


Fabriklager terliger Crinolinröcie, 


Zöngesgafle 55, erfte Etage. 


Zu Weihnachtsgeſchenken geeignet 


empfehle ich — in — 





mit 4 5 8 10 20 25 Reifen 
a 86fr., 428, ish, 54 Er, UERTLARTEREN EN fl.1.48, fl.2. 


rinoline für Kinder“; 
warzwollene und mit 4 überzogene fe erliffe zu er 


Sch 
Breijen. Bir Wieberverkäufer erhalten einen ExtrasRabatt. 


Bu Weibnachtsgefchenten 


eine reiche Auswahl der neueften Sorten 


Shawls, Cachenez und Wioterhandschuhe 


zu billigen reifen. 696 -- 


L. Sauerborn & Leonhard, 
— 417 — ar. Ganbgafje — 17 d.9.n. Gaters 


— Getragene Serremfleider werben an efauft bei ®. Strauß, Borubeimerftr. 17, = 
rechte — * —— * bie Stabtpoft werben puͤnktlich mutgeführt 


... c an 
















%6 lebendiges Bilderb mit ber * 
Lampart Ss" Fig Ken Zur zus a für ; 


Zweite verbefjerte und „sion Auflage. Gebunden. Preis fl. 
Noch nie hat ſich ein neues Bilderbuch bei Kindern ſo ſchnell sale hir 
Lebendiges“. Der Abſatz war daher ein fo großer, daß voriges Nahe'f (don 
fein Exemplar mehr zu Haben war. Es zeichnet ſich aber nicht nur durch die Deiginalität 
feiner Beweglichkeit, fonbern auch durch künſtleriſche Zeichnung, brillantes und er 
befonder® aus. Den muntern Text Iernen bie Kinder fpielend auswendig. Verlag von rg 
parb u Gomp. in Augsburg, vorräthig und zur Anficht zu haben in allem’ WVuch« u. 


bandfungen, in Frankfurt a. M. in ber a 

Joh. Chr. ee! hen Buchhandlung, 

1697 

er In neueften,der Mode 
oO Lr den Facone. — empfehlen 
4 BRie 4 fr vr kb —— wi —— 
illigſten bis zu den feinſten Sorten. 
< R von r Auch werden Crinolines nad 


8 CARL MITTLER Maß angefertigt, Sowie das Waſchen 


und Repariren derfelben aufs 
Liebfrauenstrasse®. Weg ia h; 1687.) 


Taschentücher. 


Weiße, — Kindertaſchentücher pr. Dizd. fl. 2, 
Dito Damentaſchentücher pr. Ded. von A. 3 an, 
Dito Herrentafchentücher ne an, 
Seine, reinleinene Batifttücher pr. Dsd. von fl. 4 a, E 
arrirt, oſtindiſche, rothe Taſcheutücher pr. Dtzd. fl. 7 
Bedrudte, baummollene Foulards pr. St. von 25 fr. an 
im Leinenlager von 
Ferdinand Eulenstein, Sänurgafie 62, nächſt ber, 


» Zu 2Beihnachtögefchenken 


fehle geneigter Abnahme zu billigen Preiſen: Bapeterien, büder, Poeſie 
ae —— tn Fee ae —53 „Berti, —— 
Tuſche, Schreib⸗, Zeichnen-, Put: und VBüchermappen, Brieftafchen, No 
Falzbeine, Feverfäfthen, Petfchafte, Neiöfebern,, feine Beberhalter, — a * 
brechliche), Zeichnen und Göhreibvorlagen, feine Schreibhefte, ® ilderbuͤcher, B 

„Ballorden x. ⁊c. J. P. Borniger, Hafengaffe, im Türkenſchuß. 


Auf Weihnachten 3.3. 2:., 8 


Kaputzen, Gorfetten ꝛc., fowie eine Partie Palatin und Cachenez mit unbebeutenbem Fehler um 
nicht die Hälfte des abrifpreifeß, ebenfo blaue, baummollene und Vigonie» Strümpfe unb L 


er ei Iumen und Federn außergewoͤhlich —I 
Kannengießergaſſe 2. 


1699 








[Die Joh. Chr. Hermann «Buchhandlung, 5 


Moritz — 


in Frankfurt a. M., Zeil 15, 
empfiehlt ihr 


vollständiges Lager 


fämmtlicher Auggaben von 


Kaulbach 5 Goethegallerie. 


Preis des Blattes 
erster Grösse: fi. 24. 30 Kr., 
zweiter Grösse: fl. 14, 
dritter FGrösse : fl. 9. 30 kr, 
vierter Grösse: 36 Kreuzer: 


Er ſchienen find folgende Blätter: 
N Goethe’s Muse, 
2) Lotte (Werther’d Leiden), 
3) Adelhald (Goetz v. Berlichingen), 
4) Iphigenie, 
5) Hermann und Dorothea, 
J Gretchen jur Kirche gehend (Kin) 
3 &retchen deolorosa (Kauft), 
Hielena (Kauf), 
9) Eugenie (Die natürlibe Toter), 
"| Mädchen im Walde (Der treue Edhardt), 
Leonore (Taf), 
Lim (Lill's Park), 
18) Clärchen (Ganiont) 
14) Ottille (Wablverwandticaften), 
0 Mignon (Wilbelm- Meifter), 
u Friederike von Seienbeim, 
Dora, 
18 Goethe in Frankfurt. 


Jeden Blatt wird einzeln verkauft. 


Sämmtliche Blätter der nissten Größe in einer eleganten Taſche . 
16,9 9 


(Goethe-Album ) foften fl. 9, 36 Er. 
Bu geneigten Aufträgen empfi Hit fid Die 
Joh. Chr. Hermann’ib: Buchhandlung, 
M. Diefleriweg, —— 15. 


1, * ER A 9 Yı'z, MR 58 —X de 2 BR u 


DREI, 2 
—““ 










TR auten weißen Wein babe Sankt a * 
yen 9 * in 55 womit ich mich — Wirthſ e bei * 
varf auf bevorſi Feiertage beſtens empfohlen halte. gr 

ae Hich. Schott, im Gelnhänfer 
SNB. Beitellungen ins Saus werben pünktlich beforgt. 


Engl. Teinene Hemdenkragen 
in allen Fagons pr. Ded. von fl. 3. 36 an im Leinenlager von 
» —ã — —— Schnurgaſſe 62, nachſt ————— 
Eger par * 5 ge Aue Reifen, zu 54 fr. 
1) — . an 5 u» 
| echa gio uswahl-von * * RT Fr 


m erlige Hecten- und Frauen enden 


F zu den billigſten Preifen. "SE * 
Fertige Arbeitshemben, blau geſtreift pr. St. 1 fl. 18 kr., feine Shirtinghemben 
















⸗ 


J a St. 
1. 36 f., in Leinen pr. St. I fl. 45, leinene Frauenhemiben pr. St 1 fl. —* 


24 Fr. und 1 fl. 36 fx, ſowie Chemiſetis und Kragen für Herrn ſehr biffig, ‚alle 
vatlen und Ghlipfe für Herren im Seide und Atlas von 30, 86 und 3 ft, feßt 
nenefte Sorten Grayatten mit Bruftbebefung, welche fi für den Winter eignen, pr. 
She, 1 fl. 12 und 1 fl. 30 in großer Auswahl, Schwere feibene Foulards zu ten 
ſten Preifen bei Baruch Elfad, Neuefräme 1. 


“ Hinderspielwaaren 


in großer Auswahl zu bedeutend heraßgefeßten Preifen. 
3. H. Lussmann jum . Alerheiligengaffe 11 und 18. 


“ Ausstechförmchen 


im großer Auswahl bei €. L. Zinsser, Rannengiebergafie 7. 


894 : RR 
Um damit aufzurdumen 
verkaufe ich zu Fabrilpreiſen Service, Taffen, Butter: und Streichdeſen, Schreibzeuge, Vaſen, 
Chlkbilder ; ferner empfehle ich meine Ausftellung in Nippfachen für Puppen⸗Küchen, Stuben 
nnd Gpecereiladen von 8 fr. an. Puppen, gefleivet und ungefleibet,. Wachs und 
PBuppenköpfe, kleine Trink und Epeifefervicehen, Spielmaaren ıc. Chriſtbaumkugeln, Obft mit 
Laub ; etwas Neueß: Perlenrofen. J. Heurser Wiwe, Ziegelg. 6. 
Danffagung. | 

894 Herzliden Dank den Verwandten, Freunden und Belannten, welche unjerer geliebten 

Mutter, Schwiegermutter unb Großmutter Frau t 
Anna Kuniguuge Julllard, geb. Schütz, hal 


bei ihrer Beerdigung die legte Ehre erwieſen. m 
Die tranernden Sinterbliebenen. — .. 


— —— —— — — 


In friſcher Sendung Vichy - Celestins, Grandegrille, 
Pastiller, Rouleauxhbains, Holtes Sel de Vichy 
bei A. Mölsch, Rebſtod 1. 

894 Im emer anftändigen, ijraelitifhen Yamilie fünnen 1. auch 2 junge Beute Kot und 


$e 








— 


Wohnung erhalten, Mllerheiligeng. 20, 2 St., Vorderhaus. = 





Belaunntma re ngem 


"Fr Mädchen 


von 10—12 ent und weiter 


ehlt 8 dem Werl Ö { t 
— au —— — art von Windelmann & Söhne in Berlin, d e 


2 el Pen pe 
Tagebuch dreier. Kinder. Bram 0 Bier 30. 


Marien’s Tagebuch. — der u Mit 9 Bildern. 


Lebruobath re 12-16, aber it 8 Didem. 


ee 


erien. am Buch für Schüler und Schhlerinien. f 1. 3, 





Felicia. — aus dem Leben eines jungen Mädchens. fl, 2. 6, 
Borräthig in d 


Jaeger — Buch-, Papier- u, Landkartenbandlung, Domplatz 8. 
Hotel de Lyon. 


Heute Sonntag den 13. December: - 
Bocal: und Iuftrumental: Concert 


malt RE RED 
Anfang balb S Uhr. 2 Pr. die Werfon. 
Lerl Pr. Jockel, 


RE Importirte Havanı: 
Hamburg. u. Bremer Cigarren, 


von - —* bis —* den hochfeinſten Yenomaitrteften Marten, in Kiſten von 100 
‚Finpfehlen als paſſende Weibnachtsgefchente 
F. Lüusberg O., Rossmarkt 10, 





"Carl Br, Buchbinder, 


Sriedberger gerfit. 33 
5* 9 na ah eh nel — ** 


Sehtifäsen aller —— ———— Ian (een ge 
ver, Mio 


nionbücher zn. ner = 
—XX Pier 4 Et: Ef — * —— 


Sormrener fir ©ns nenefer € 
30 96. nagıisi ey win, enrie N * nella Un Arm n 
1688 . 








große zum 
Weihnachts -» Auss 


bei Jacob Jacobi, Schnurgaſſe 55, GE der unstellung, f 


eichnenmaterialien, Reihe uge, Farbenfaften, das Neuefte in Bilberbogen, 
obellirbogen, eine großer Auswahl Portefenille: und. Galanter ewaaren, Portemo 
renetuis, Vrieftafchen, Damentafgen, Schreibmappen, Poefiebücher, Alsums, feine yn 
liche Käftchen u. bgl..zu ben billigſten Preiſen. 


Auch Habe eine große Auswahl Photographie-Albums, welche zu D | 
Preifen abgeben ann. 


1691 ° Die belichten Neglige- Hanben 1 
sende Weihnacht a € find wiederum dingetro 
Zinder. an der Peterskirche, 


Wegen Hufgabe des Artikels verkaufe meine noch 
vorrötbigen fchwarzen und farbigen Federn bedeutend" 
unter dem Meet fe, A. Ferber, Neuekräme A, | 










bei 
1697 








u tm SE Bkese z%6 « 
i t 18, 30 und 36 
iaflen wm große par e Glac 3 ind u che zu un 


4. K#erber, Reuekräme Br» 
il.- Flafche * fr. al 1 und * 0 k. 
gehen F Rum iru —— * 


dilligſten Breifen empfiehlt er D F 


4444 


— Anzeige. er En 


— beſonderer Meldung widmen wir unſern 
Verwandten, Freunden and Bekannten die Anzeige, 
ge — — | 


io 5 


F Hargareia Franziska Oppel, 
Def 
nach I PR, ſanft entſchlafen iſt. Indem wir 





um ſtille ahme bitten, bemerken wir, daß bie 


—— «m. Minuten 
en. Schleftugergaffe 14, ftattfiubet.. ME 


Die hrauernde x daniut " 2 | 


Hoff:crer Malz-Extraet” 


(Gefundbeitsbier). 
1674 Ein biätetifches Hüufs- und Stärkungsmittel bei — Lebenskraͤften 
—— Korperſchwaͤche, beſonders aber bei Hald- und Bruſtleiden, ferner bei 
petitlofigfe > len und Hämorrhoidal-Leiden, 
mpfohlen von den grössten Autoritäten der Mediein, 

“ der — aoldenen Medaille gekrönt in London und Paris und a neuerer Zeit 
Ka den meiften Frankfurter — Aerzten mit dem beſten Erfolgen angewan 
—*8 Reconvalescenten von langen und —— wei a ift dieſer äuferft an- 

m ſchweckende Trank nicht genug a Kr 
Wohl zu unterfcheiden i Bofice —_ 
genw vielfältig feilgebotenen etränt mit. 


| Aalzertract mit Emfer Kefi wilbr 

18 weder Aehnichkeſt im Geſchmadoch biwenern ber Bft iR a 
R Depot in Frankfurt. a, ME bei 4 nrdunatıa! 
"Für 


A. Coester, Hühndimarktö: 
eihnachtsgeſchenfe paſſende Stickereien, 
als: Kragen, Nermel, eh t, Zafchentücher, feine Garniturkn u 
gr um Damit ganz zu räumen, fehr billig verkauft Werden, ).) 
Saalgasse 6, im ine Hause, 2r Stock. 


n Ein Mitteldye ah fhmerzen, 


welches ben a fofort m ge 2 4 1.8 12 


u Ta er 









—— —— al dba 
WTin 5 — No 10; eben ber gu iı 


— iſtalt zu zur Neinigung von 1 Batrinen‘ 
100 Gubikfuß fl.2. 3 fr.,.bei @ruben von wenigſtens 300 —* — 
u Be Latrinen geichieht unentgölttteh, die —— ee q * 
* Weiſe. Die Herren Jae. Becker und ricslnger 
find gegenwärtig in’meinem Gefchäfte thätig Franz Örener. Fan > 
1698 Eine Partie englifche Filzbüte werben zu fehr billigen 
Preifen verkauft in der Bandhandlung von 
David Schnadig, Schnurgaffe 51. 
üglicher Qualıtät i ber Auswahl 
2 Corsetten Sn gie Auto a fe 
fünel und bidigft beforgt. Zouife Winterflein, , Seil 24, 


BETT Ein in allen Fachern, auch im Buntdruck erfahrener, praftifch t tüdhtiger Lithopreph 
wird bei gutem Gehalt für eine neu errichtete Anftalt in Gchlefien geſucht, u 
Abrefjen beliebe man in ber Grpebition unter A. Z. 100 nieberzulegen, 

891 Für eine eingelne Frau wirb eine Bleine 


Küche xX. bald zu miethen gefuht, womoͤglich Geul: 

















zer, beftehenb im zwei Zimmern, 
ober Wallſtraße j alte Maingergafle-ag— 








F Belnintmehhngem! 


‚Beibnadtägefsent. | 


1698 As geeignetes Geſchenk empfehlen wir: 





BET 2 | 











| 


m weldem wir ſt 8 eine große Auswahl in a Su. ih, 
ng Comm unionbächer 3 2% | 
von ge euer von Roh zu fl. 2. 30, von eis 
dm kleinen: Eoncertfaal 
Anfang 7’ Uhr 

or Efenſchegen Künfte und *— Siwung 

Sonntag den 13. ds. Mis. Vormittag 11 —1, Uhr. 
ihn are ß mi * Een gen mitnfchen, wollen fid) gef. in Meiner won 


a zu BB B *8 3 ar fl. 1. fl. 1. € en 
= ee * N ch te 
müller zu fl. * so, fat Subho 
- J.D. Ammerländer's Arte 
Dienstag den 15. December 1868; 
m. Quarteii-Seirdes 
n Zufl. 1.45 Er. ar haben in den Mufikalienhandlungen ber} HH. And 26 
HH ler — Kaſſapreis: 2 fl. 
Freies Deutfches Hochftift 
vetbe’s Baterbanfe. 
Ordentliche. Sitzung 
Tanpunterricht tür Anfänger, 
1697 joy ben 16. d. M., — 8 Uhr, beginnt ein neuer Curſus; 
oh — * eehrten —— * —— a 











993 Zwei allen ne im Ola au Hr ren Dfferten sub U, #8 


q 


Aür Weihnachto-Gefchenkesi ist. 
"ine Partie Frühjahrs-Mäntel ete. 
zu beralarfeten Preifen. ! 


& Uhr. Söhner, Steinweg 8. 
| Kunſtmehl fowie Aunfthete ‘3 


von "ARTE Güte bei 


‘3. L. Köcher, gr. Bohenbeiihertrahe # 
Wiener Meerſchaumwaaren 


in reicher und geſchmackvoller Auswahl, 
ſehr geeignet zu Weihnachtsgeſchenken, 


empfehlen zu billigen Breifen 


1697 F. Lausberg & Cie., Rofmarkt 10. 
Ausverkauf 


fänımtlicher Spielwaareu bei 
J. Fri Ute, ;„Prutsplah 9, 9 
* vormals F. 
1018 American-Marine-Clocks., 
Ameritanifche Schiffsubren in eleganten MWahaaony: Rahmen mit Patent⸗ 
LeversHemmung, jehr richtig gebend, befonbers für Laden, Büreau's — 


und 
geeianet, von 11 bis 14 Gulden, ſowie Regulators, Barifer Stanbukerm und ein 
affortirtes Lager von goldenen und ſilbernen 


Taschen - Uhren u 
re unter Garantie von einem Jahr zu berorftchenten Weihnachten 
167 Chr. Zitzmamm, librmacher, Liebfrauen 


en” Weihnachtsgefchenten empfehlen "wir 
ein bübfches Aſſortiment Knaben Filzbüt 
chen zu billigen Preiſen, ferner find auch 
wieder die beliebten Puppen-Büte und 
Bacons in großer Auswahl vorrätbig: 


686 Oloes $ Jung, Wehadlergafe'b., 










Supfehlunug meiner reichen, 
Weihnadjto- - Ausfellung 
von Spielwaaren aller Ark, 


Ale die neuerfchienenen Spiele und bewerlichen, Bilderbächer, die —2 
und alle Sachen zur Laubſägearbeit, Methachromatipie und Decaleizen, qute IB 
Kaften, Hobelbänte, Bappapparate, einfte und ganz billige Reibaenan D pby but Unten 


Malta A— * rte Nebelbilber: Apparate um 
e Sort ft Globis oder MWeltkugeln, —— en 
oder Simmer-Dreboraeln mit ** Anden und Liedern, beſte — 
fomphonie, Drehmuſtkdoſen für Kinder, Mufitwerke von beſonderer — A f%, 
mit Milttärmufil, elegante Rich, Aral beim Deffnen J ie 
eſchmuckte —R Date fi von ſelbſt drehen und babei 
—* Chriſtpyramiden, ſchone Lichtertullen und viele nette Sachen „end 
Chri 5* ſchon geſchnittene Ste u — ei — 


beſte und iliaie Stereoſcopen und ſchöne 
——— neue greiönerjeichuiß ift gratis. *3 —— 


3. V. Albert, son, Zeil 36, 


OO Stuck: 


engl. Flanell-Hemden 
bester Qualitätin allen Grössen und 
Farben von 4 fl. pr. Stück: an; 


Töngesgasse 42, 1r Stock. 
Kür Weihnachten. 


1698 Bl Ludolph St. Goar, Zeil 30, {ft zu Haben: 
Nüssknacker und Zuckerpüppehen, von ber Verfaflerin, der ſchwarzen Kante, 
Mit 2 en Bildern von Ludw. Richter und vielen in-ben Xezt no 


Eehr arg —— und elegant eartonnirt. Stait fi. 1, zu nur 36 Br. 


891° :On;cherche un maitre de langue frangaise dans une Institution da gargons, ) 





Zu verihldägin, "°) 
Be e) 


Ir ei. 










von d An 1. Etage, mit ey 
— — 
m; Fa mmer I Herren 


ar 
I Ä 
.- A 






am 
892 Fahrgaffe —* ag ge 


mößlirte8 Zimmer zu vermi en. 


ec Bi — 


—FE iſt zu vet» 












Taunukplatz 9ift der neu hergerichtete 
1. und 2. Stoch Sartenw vergnügen zu ders 
miethen. Jeder tt 7 — 






Küche mit 
it. . 





Mehgergafie 14, 27 zu beziehen 
reunbliche fonnige 
fimnetn; 


— be: 
Gine kleine Wohnung, —— aus 


1696 
Brake ‚ gweh Tleinen Zimmern mit 


5 du, vermiethen. Naͤhe⸗ 
auf se ie 


1695 Zwei Zimmer mit einem Vorplatz, 
möblirt Mr. unmöblitt; sch. 51, Ir St. 
889 Gin freundliches Pimmer zu vermie⸗ 


then; Vilbelerſtr. 34. 

1637 Stallung fir 4 Pferde, Memife, 
euboben x. it pr. 1. Januar zu vermiethen; 
ebenau 35, bei Berdmann, Zimmermeifter. 
1618 *F "Sirfehgr. 14 find 2 Wohnungen 

a5 u a Zimmer u. ſ. w. zu vermiethen. 
1613 Zimmerweg 7 ber erſte Stock, 

Zimmer, Kache x. zu vermiethen; Preis fl. 150. 

are Neue Kraͤme 26 ift ein gut eingerirhteteß 

Säftöfofal zu vermietben, 


on: 





zu u erfragen Hm Saure felbft, Barterre 


„a“ ef 


Dr Mn 
—— 4 2 
— ha 


— 2 2r Stod. 


1698.28 ar 


go neu, im) ar 


eute; Baumweg 14, Ahr zu . 
894 An —2 — hei * 

lann ein M 

Mo. 5, % * 













894 47 der — 
BY 
—— 
— 
plag und Domp 
platz S, ar lag, © L 3073 


894 Eine U. Wo 
Me —— 


12, Silent, Frankf. Intell.-Blatt 2 295, Sonntag B. Dechr. 1863. 








Beranntmagungend 

pern lä er, ſich zugleich für weite Diftanzen eignen 

und, Sernröhren vorzuziehen find. 
mit 80: big zu 1000Analiger Vergröße- 
0 S () v rung, nebft D ganz neuen äußerſt interef- 
en Präparaten Billiges u. belehrendes 
— Praãp —5* * u N 
gute, für den Schulgebrauch bis zu 
den alferfeinftenMarauer, in ganz 

fi beſonders für eh Bauunternehmer 2c. eignen. 

Sc ei, ae Nasenklemmer 
fowohl für's Zimmer * pre die Reiſe (ganz neue er). 
Landfchaften und Gruppen von 6 4 Bi 
 Glasbilder und -Stereostop:- Apparate von 54 En an. 

mir ſelbſi gefertigt, kann ſolche deshalb. jehr billig erlaſſen und für deren ®üte und 

Solibirkt darantiren. 

S. Grünwald, 
Weihnachts-Ausſtellung. 
1699 Unterzeichneter * auf —— Weihnachten feine aroße Ausſtellung 
aſſe Belonders zeichnen fich Diele neue Fantafie-egenftände von feltener Schönheit und 
> — aus, welche zu billigen Pröifän-erläffen kann 


opener ganz neue Sorten, welche 
f für Rnaben und 
Heifksen P eompfeter Zufammenftellung, welche 
mit vorzüglichen Gläfern, in allen erdenklichen Faffıngen, 
E das Schönſte md 
Stereo N () I CI Nenefte;zu bedeutend 
J We⸗ etzten Preiſen, 
Obige Gegenſtaͤnde find in gay reicher Aus wahl vorrathig und groͤßenthells von 
„2: Königl. Würt. Hof-Optiker, Zeil, Hötel de Russie. 
ge Staluen, Gruppen, Vüften, Vaſen ıc. in Gyps als auch in ber beliebten Elfen⸗ 
- Val: Vanny, Paradeplat. 
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„Allen: Faushltungen 


E. Goydie‘ im en 
we aRsEı An ee Leim. 


ewenden; man 
kann m ld. rc apier, Papır 
bedet; Borıellan, @las, or, Hola, Keber; 


Kork. ıc. ou & 14 und. 28.Er 
AHubin: Pulver, 


Beſtes Mittel um Raftrmeffer zu ſchaͤrfen, 
Du gumsPußen uud: Vol iren von Oold 


2 ua Stahl, m. ꝛc Flacons 


Kiederlaneb 
lihelm. vw. Arand, 

1580 u - Bockenheimeraaſſe 28. 
riſche Auſtern, : zuffifchen und m 
Gaͤnſehruſte, Teltower Rübchen, Maronen, 
neue Tafelfeigen, Roſinen, Mandeln, Gäns- 
lebern won Henri in Strafburg von i 2. 42 
bi® fl. 16. Texines be Märac, de Perdreaux, 
rd ‚glnce8, beutfche und ſpaniſche Brunellen, 
iſtoles, Raum, Birnen, Aepfel von Tours 
und. ren 1 Kiſten von ca. 10 Pfb., 
alle Sorten Käfe, Pills, Saucen, Sarbitien, 
Orangen. 
en detail. 
Milani- Minoprio, 
1693 fl. Hirfehgraben 3. ' 


1598 Pickles, Saucen, Mustard 

etc. von Batty & Co. in London, 

range-Marmelade, Kau de 

Fieurs: d’Orangers. 
J. Bu old: 


engl. 3 Portland-Erment. 


& Leonhardt, 
Fahrgaſſe 10. 


— ortland⸗Cement 
von Rohins e Co. in London; 
von anerkannt vorzfiglichfter Dualität: und 
ſtets + Baare, in Original⸗ Tonnen 
bon ca. 4 Ztr Für bier und Umgegend 
einzig u. allein bei 1432 
— Laumberg & Co, Roßmarkt 10, 

888 Srobfäcke werben nefülltsund ges 
fteppt, auch Spreit für Sinderfäde, Juden 
gafle 109, 


Citronen u. ſ. w., alles em ‚gros et ı 


| Vreitegafi 


a bermletden 


894 nahe vor deu find ein 
vor. auch 2 — möblirte Sinner, Hehparterre 
2x ae zu "vermieten ; Stem» 

894 ” Gin Freundlich a: Zimmer Aller» 
heiligenfitäße 20; 2r Bu. — u 

pe: - (in -unmöblittes = Zimmer; Bleiben» 
5. Stock. 


rn Ye Kammer mit Wett zu vermiethen; 
Arnsbergerhof 5. 

894 © Eine Seizbare mößl: Manſarde 
— Herrn zu vermiethen; Fahrtgafſe Fi 08, 
r S 

895 & Tg ber Römiergaffe. 4t Stoa iſt ein 
ze Zimmer zu: vermietheß,. Eingang 

er 


gaffe 1 
= Gin „enfasch- Gitäcen iſt zu ders 
miethen; 
894 Ein moͤbli inne an einen. Herrn. 
gu vermlethen; a — 72, 
894 Gin freu J inles —— 
5 ——e— —— 


einen Herrn 

ſtrahe 1, 2r 

895 Gin gut m — Ko einen : 

Herrn zu vermiethen; Neugaſſe 26, -1r Stud. 
895 Bornheim trafe,; Ge ber. Subengaffe 

No 37, if eine Wohnung zu vermicthen 
834 Ein. mößl. an *5— an einen 


Herrn pr: Monat ſi 
995 Junge rue fnnen Flat afaite 
Goldnehutgaſſe 4. 


895 Kfoftergaffe 2b Ir Stock — 
a Ziatmer “ —— 
e neu Wohnung; 
Badeneimerfliche 27.- ns 
895 : Einf bön möblirtes Ziamer; 
e 11, 18 Std. 
895° et {1 im 8. Sua inr für 
2 Herrn ein lirtes ae zu vermiethen. 
a. Fr riedbergergaſſe Ro. 12, 
895 Gin ſchön möblirtes Zimmner ift zu 
vermieten; -alte Schleſingergafſe 49, - Hinter 
haus Ir Stock 
895 Ein klein möhlietes gimmet an einen 
Sem zu — KRorkmzte N. 
m Neubau 6 
te Wohnungen re ir 
ad zu vermiethen. Anzüfehen -vün ..; 


13. Beilage, Fenul)._Ieiel-Biett Ag 295, Sonntag 13, Decht. 1863, 


Delanntmedungen, * 
Bas photographeſche Atelier 


von . 
Fr. Wm. Geldmacher, 
Weißfrauenſtraße, nächft dem Gallusthor, 
übernimmt alle im Gebiete der Photographie vorkommenden Aufträge unter 
Zuficherung der beften und reellften Bedienung. 
Zeven Sonutag TANZErÄANnzchen. zung 7 üsr. 
Sähäfergafje 10, eine Stiege hoch. na 
WER” Mur die’ dies⸗ unb vorjäßrigen Schüler, fowie von denen perfönlic eingefüß 


Zutritt, 
1008 FF. W. Gärtner, Tanzlehrer. 


1699 Gen Bucbanbl b, folgend. ;qu; t | 
Su ia Dein (ea 


eorg Stehheni on, ber Gründer bes; Eifenbahntwefens und der Erbauet der 


erſten Locomotive. Sein Leben und feine Erfindungen, 
dem Volke — Jugend erzählt und dargeſtellt von Karl Hellfelb. gr. 8. Geheftet in 
Umfchlag. 54 fr. 

3 für gute Kinder, erzählt v Ute. 8. Mit vier fchönenicolorirten 
Waldmärchen Kt u rg eg 
Fee Lilie, die Pesimämeen: Ritter Günther von Günthersberg. 

Joh. Chr. crmanı ſche Berlags- Buchhandlung, 
EEE | ——— —— — — —ñ— —ñ — 


Suchsland, in Frankfurt am Main. 


Schwarze 


Lyoner Täaffete, 


das vorzügliäfte Fabrilat von beiter ital. Seide, Habe eine Partie fehr vortheilhaft 
gefauft J — ungewöhnlich billigen Nettopreifen. “ 


Friedrich Weiss, 
Liebfrauenftraße No. 2 (Malakof, Kirchenfeite). 

NB. Mein Gommiffionsfager von farbigen, grauen, ſchwarz weißen, karrirten und geftreiften 

Taffeten, welche fi amerfannt ſehr gut tragen, ift jegt wieber reichhaltig. affortirt. und empfehle 

gu acturapreifen. 1699 

1698 Schwarzen, farbigen und fchottifchen Sammt, Gros de 
Naples, Band, Atlase ete. in großer Auswahl, 

Gustav Hömpel, Steinweg 9, 








 Maäin-Neckar-Eisenhahn. 


Die Lieferung ber nachbezeichneten Materialien, alß: 


150 [L] **5* 5400 Blatt Schmirgelleinen, 
9 Unr, Blochink, 100 Stüd Puhzleder, 
Blochinn, 100 „ Bodenbeſen, 
5 „Schmierſeife, 100° „ Handbeſen, 
50. Rubdl, 12 „ Gifthüher, 
3 Leinbl, 30 Madbburſte. 
0, Mübd, 0 „> Gladlämpihen, 
85 . afchinenöl, 1000 „ Lampengläfer, 
" fe rennöl, 150. „ Batterier@läfer, 
„  Xalg, 25 4 „ VDochtgarn, 
6 „ Terpentin, 400. Glen breite Wagendochte, 
1 „Bhotogene, 1200. Lampendochte, 
DB u Hanf, 8. Pfund Stechgarn 
90 „Werg, 160 „ Kordel, * 
10 * any 130 Stüd Spikftränge, 
sl m ummi:Arabifum, 100 Schippen 


4/2 m Kupfer Bitriol, 
ſoll fubmiffionsweife vergeben werben. 

Die verfiegelten und genau bezeichneten Angebote, wo thunlich mit Muſt ſind His 
5. Januar 1864, Morgens 10 Ahr, bei unferer Kanzlei einzureichen, ze det bi 
Mienng. der Submifftonen ftattfindet, welcher die Submittenten beitwohnen Knmen. 7  ” 

fter und Bebingungen find bet der Materislverwaltung einzufehen. ' 

Die Submittenten, welche bis zum 12, Januar ben Zufchlag nicht erhalten Haben, finb 
von ihren Geboten entbunden und fünnen bie etwa eingefendeten Mufter zurüdnehmen, * 

Frankfurt am Main, den 8, December 1863, | 


Die Bahnverwaltun 
Kappel. 9 J 
vdt. Sabn. 
Dantfagung 


893 Meinen herzlichſten Dank den Freunden und Bekannten, welche meiner innigft ger 


liebten Tochter 
bei a Ne i 
db. Mis. hies rd 
F este fage yi dr Feuer m, Kg Rage Mehl a Krank 
t n teh 
“ —— Kain, * * De 1863, a 
Ä Der trauernde Vater. 


nein MBeantfognung. 

1697 Bür die v’elen Beweiſe ber Theilnahme, bie uns bei bem Verlufte unfezer geliebten 
Mütter, Großmutter und Schwiegermutter en — 

Eleonore Könipel, vorher vereheliäte Hotter, geb. Sommer, 

gezeigt wurben, fagen wir hiermit unfern wärmften Dank. * 
Die trauernden Hinter 
892 Gefucht ohne Vermitilung Al, 1500% 50 | 
der Grpädition b.. Bi; 








# 
Mu Bechhold, 
Allerheiligengafle 89, 
empfiehlt fein reichhaltige® Lager in Glaffifern und wiſſenſchaftlichen Werfen in vrrſchieden 
reden, Wühgeken und Gmbinben, Jugebfgeiien un Dibenkügen, Ülufteistng Werten, 
Gine große Auswahl zu Feſtgeſchenlen beſonders geeignete Bücher und Jutzendſchriften 


erlaffe zu-jehr ermäßigten ungewöhnlich billigen Preiſen. 


Auf Wunſch ſtehen Anſichtſendungen in's Haus zu Dienften, 
JohannSenon 


aus: Tyrol, neue Vörſe, 
empfiehlt jeine 


Weihnachts: Ausſtellung 
Spielwaarenaller Art 


zu den billigen Preilen. 


Weihnachts-Geschenke 

empfiehlt das Neuefte in Portefeuille- Waaren. dgner Babrif, 

NB. Stickereien für Cigarren- Etuis, Porte- 
monnaies, Notizbücher  ıc. werden: nach dem neuejten Muftern 
montirt. j | j i 1698 
J. Eckhardt, Gtnis: u. Bortefenillefabritant, 

Zeil 64 vis-A-vis dem Gingang ber Liebfrauenftraße, 

Für 1698 


Weihnachtsgeſchenke empfehle ich zu billigen Preiſen: 


Glacs⸗Handſchuhe, Dänische Handſchuhe, Handſchuhe in Seide, Budskin, Waſchleder, Fil b’'Ecoffe, 
fanell-Hembe,. ieinene Hemde, Kragen, Shawls in Seide, Wolle und Halbſeide, Shlips, Bruft- 
cbedungs⸗Cravatten, Soden, Damenſtrümpfe, Unterjaen, Strumpfbänder, Hoſentraͤger, 

Damenguͤrtel, Photographie⸗Albums, lederne Taſchen mit Gürtel, Cigarren⸗Etuiſ, Feuerzeuge; 

PVortemonnates, Brillen-Gtuis, Neceflaites, Notizbücher, Eau de Cologne x, 


Georg Christ, fl. Sormmarkt, 21... 


ee — — ee * 
894 Hühneraugenpflafter pr, Stüd 6 fr, bei . Waliner, Neneroihhofſtt 9, 

















Cocos⸗ u. Seegras- Porlagen 1. Faͤufer, 


amerikaniſche Borftenmatten * 
. V. Th. Reutlinger, kl. Kornmarkt 14. 


—— von Grundftücen au 
der Eckenheimer Zandftrafge. 
Mittwoch den 16. December, —— 


weiblichen Verſorgungs · Anſtalten zu St. Eatbarinen und den Weißfrauen ;e 
börtge, an der Gdenbeimer Ranbftraße, dem Friebhofe gegenüber, nein are 


Gew. VII, Ro. 11, 12a und 13h, zufam 
men 2 Morgen 2 Brtl, 29 Rth. Al 5 
691 


an Ort und Stelle Öffentl’ —— und dem Meiſtbietenden zugeſchlagen. 1 
—8 Bi te find auf dem Amt/zimmer, Zeil 71, zu erfahren. 
den 8. December 1868. 


In Auftrag: Amtskeller Weig. 
Ss Corseties 


Ber billigen Preifen, — für Kinder, Mädchen und Damen von 24 Man 
Schloss, Fıbrgafie 4, nähft der Brüde, 


Stearin- und Parafin-Srilant-Kerzen - 


ganz — Dualität und illigem Preiſe bei 
L. Wenderoth, Materialiſt, Fahrgaſſe 10, neben der Brücken⸗ — 


—— e- und Roulegur⸗Stoffe. 
Saalgaſſe 6, 2r. Stock im Ammelburgiſchen Sauſe. 
Dankſagung. 


oo⸗ Für die ung bewieſene Theilnahme bei der Beerdigung unſerer Mutter und Gnf 
multer Frau SGenriette Wohack, geb. Hoffmann, unferen erstiäften Dante. 


am Main, den 11. December 1863. 
Die Hinterbliebenen. 


- +.1698 Wlle Sorten von eingemachten Frücten in - hear auge Sen und Apfen 

enipflehlt die Conditorei von L. Schilling, Allerheiligenſtraße 76 

Engtos⸗Verkaͤufer erhalten bedeutende Preisermaͤßigung. 

1507 @in — Mann ſucht ein Geſchaͤft mit — Anzahlung von circa fl. 5000, 
welche fpäter v = fert werben kann, gu übernehmen. Offerten unter N N 1596 fe 
ber Expedition d. abzugeben. 

—R —— ———— ——— —— be hai Ha, 
ur chen N en a 

—— Reparaturen F feinſten 6 Appliquiren, Stickereien aller Art werben —8* 

auft fosgfältigfe ausgeführt, 





ı 14. Beilage, Sranff. Intell-Blatt 8 295, Sonniag 13. Dechr. 1968. 


Belanntmäadgungek 
A SEELEN 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 18. December: 


Grosses Conteri 


von der Capelle des k. k. Öfterreichifchen Jufanterie-Megiments, 
unter u ihres Dirigenten Heren F. Karel. _ 
Anfang 8‘, Entre 9 


Sc * nhof in Bornheim. 


Heute Sonntag den 13. Deceinber : 


Grosses TLoncert - 


von ber Gapelle des Ef. pr. 4. rhein. Sr ‚Kegmit, No. 8 unter Leitung ihres re 
—— are C. Voig 679 
Aufa 4 31h br. ut 6 fr. i 


Schwagerfcer Felfenkeller. | 


Heute Sonntag ben 13. December: 


Grosses Concert 5 


ausgeführt vom vom Muſil⸗Corvs bes f. pr. 4. rhein. Infaut-Rea. M. 30. Anfangi34/, Uhr 


Taunus in Bornheim. 


Heute Sonntag. ben 13. d. M.: 1679 


CONCERT, 


von ber Gopelleides Frankfurter Linienbataillons. Entre 6 ı. M. Eiſſenbach⸗ 


Vereinẽ — — früher Beders Sclienfeker, 


896 Heute den 13, December: Millitär-Coneert vom Mu 
bes kön. Dan: nf Fo e-Regiments, unter Leitung us Mufikifrifters Hın. Kaufmann. 
Anfang 3'/, Ubr. Entre 6 fr. 


Im Heymann hen Saal in — 


Sonntag den 13. 
Gesang- und Z Iihor Boncer t 
urch bie Wiener Local»Sängerin Frl. Theodor@ Paul.und Voltsfänger Hofmann, 
— Gntrs 6 fr, die Perfon. — Anfang 4 Uhr Nachmittaͤgs 894 
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velannte und nure = 0 2 wi 
Bilderbüder, 


Eutleb · ilderbücher won ſtarken Gartonblättern, nebſt einer großen Auswahl von’ ben helicbten 
er ‚ Gebulbfpiel von Würfel, Schreibhefte mit gewöhnlichen und‘ feinen- Umfchlägen, 
ſawie auch allen Schulbedarf zu billigften .Preifen empfiehlt pi 2, 
Hr  —_ ______ ID Bott Find 
896. Deine Wohnuug und Werfftätte befindet fich: Grüneburgweg 
35. Beſtellungen beliebe man Broͤnnerſtraße 15 abzugeben, — 

NE. Meyxer, Schreinermeiſter. 

896. Lieber Georg, ich gratulire Bü 
nem heutigen Geburtstag. 
95; Pngefangene und fertige Gtidereien in Otramin, Zub, Leber u... w- BB 
feuillegegeuſtaͤnde und Körbe, Wolle, Seide, Chenilie, zu Ginfaufspreifen abzugeben. = 

— Alte Rothehofßraße 1. 3weiler Stod. 
10 Hat bie Pyramide bei Vierbrauer Heß gewonnen. Br 
895, mache hiermit einem verehrten Publikum die ergebenfte Anzeige, Ba meine 

eibnachtdanusftellung in meiner Bude auf dem Weihnachtsmarkt neben ber Nifolaifizdhe 

fich befindet. Mle Arten Kinder» und Puppenmösel, Galanterie: und Spielwaaren und Fahnen 
zu den billigſten Preifen, 

Beſonders bemerkte ich bie beliebten Bücherſchränke für Knaben. 

&. Strauss. 

895. Man ſucht in anftänbiger Lage ald Mlaler-Mtelier ein nroße® ober ı Fleinexe 
Zimmer mit gutem. Licht, womöglich reine oder im erſten Stod, e— a; * 
_ Gerllige Dffexten_beforgt die Exp. d. DI. 




















— 839. Das fo beliebte Zimmetgebackenes it täglich pr zu Haben pr Pb: 40 Fr 


I. P. Willemer, Graubengaffe 16, 
895 Neugaſſe Mo. 26 
werben ‚Beftellungen für Steinkohlen, Holz; Tannäpfel und Lohkuchen angenommen unb pünfts 
lichſt beforgt bei ER 
895. English lessons. Mr. I, Berington from London. ten taka 
a few more pupils;; Liebfrauenberg 39, 3r Stock. 


& Fertige Ninderfleider ZT Snabenfiltel . zum eure. 


WE, Schmig, Vfeidenftrafe. 29, 


Transparente, Glycerinfeife, ‚85 
Die verzüglichfte Seife gegen raue und aufgefprungene Haut pr. Stud 18: ft, 
895 a —— | GC: Fiſcher, gr Bockenheimer 
m.gründf. ı) fl. Ext dopp. u. einf. ® tung (binnen- 4 Moden y 
er Se: — — halte mich eh lite —— rap = = 
z - tle leinene, ‚1 18, f.>72 24ound RM, 30 Bei 
= Arbeiler-Bloujen, "yet ie tusergen Roc 7° 


894. Heine Waſcherel fowiegAlermel, weiße Vorhänge, Wloufen u. dgl. wird aufs Belle | 











beforgt. Fahrgaſſe 98, Ir Stod, 


15. Betlage, —* ell.-Blati 42 295, Sonntag 13. Decbt. 1363. 


a 


Sher — Frau, Gewerheafe 


Bar: glich in den Gcfaflunden (von 9—12 anb won 2°, 
inlagen in.Beliebigen Beträgen 'an und verzinſt die⸗ 





felben nach vierzehn Tagen vom Tage der Einlage an mit 
nBi/; p&t. pr. Jahr. 


Der Borftand der der Frankfurter Gewerbefafle . 


Ph. Wan. Hoch, 


Liebfrauensträsse 2, 


empfiehlt sein Lager in Portefeuilles- 

Wahren, neuer Pariser Artikel ete,, 

für Weihnuchtisgescehenke geeignet, 

in grosser Auswahl und zu billigen 
Preisen. 


” Husgefeßt! 


Eine Partie Kielderstofle zu 15 fr. die Elle, 


Friedrich Dietz. 


Katbarinenpforte 1, Eck des El. Hirſchgrabens. 


— — — — — 


E. Bachmann-Gehlhaar, 


Eck Ides gr. Hirſchgrabens u. Weißadlergaſſe, 


empfiehlt zu —— Weihnachten ſein aufs — ausgeſtattete Lager in 

ni erie, fran und Wiener Luzus: 

artikel 2c. einer —2 Berüuickſi htigung. zoſiſch⸗ 1699 

893 Kujaw Magenbitter (Essence ladkow. ka ouber® 3 

— 
Orimaggei dB. fr.; Vilbelergaſſe 32, in. ber 2. Etage. 














Weihnadts- Berkauf. 
Vor Umbau meiner Geschäfts-: 
Localitäten empfehle ich grosse 
Partien Kleiderstoffe und Chäles 
zu bedeutend herabgesetzten 
| Preisen. 


F. L. Dietz, Römerberg. 


N®. Heute und kommenden Sonntag ist mein 
Geschäft von 11 Uhr Morgens an zum Verkauf 
geöffnet. 


Nützliche Weihnachtsgeſchente 
für Herren! we 


Havelocks und Winuterpaletots . von fl. 15 an, 


Schlafröckhe . . . - » . +. 8; 
ÖUBBER .. si: em en ne u... Gr 
enzlische Regenmäntel . . . . u „i4 
Hinsben-Havelocks . . : .. . ” 10 und 12 bei 


I. 62. Brauch. Beil5, neven der Conftablerwadhe, 


Zu Weihnachten 


empfehle reihe Auswahl von Portefenille-Waaren, als: Brieftaſchen, Notizbücher, Gi 
garren:&tui®, Portemonnaies, Photographie Albums, Poeſiebücher, Neceffatres, Damentaſchen 
Schreibmappen, Wandtafhen zu Photographien x., ferner: Sihreib» und Zeichnen⸗Hefte Ra 
pen, Wafferzeihen-Hefte, Bilderbogen, Farbfaften, Bilderbücher, Kartonbuͤcher zum Einlleben 
von Bildern Gefange und Communionbücher ꝛc. 


895. E. IMland, Beigadlergafie 10, 


— Glacebandfehub, fhnel, gerulos und elaftifch zu — werben große Gem 
Heimergafje 7 im Papierladen abgenommen. 










Fritz Geser in Frankfurt aM. 
Zeil_32, u Zeil 32, 


Hotel z, Römischen "Kaiser, | nei z. Römischen Kaiser. 


4 


En-gros 


Lager in Damen- Mäntel, 
Mantillen und Jacken. 


Daſelbſt kommen zum 


Weihnadıts- Ausverkauf 


Eine Partie ſeidene Mantillen und Paletot zu 5, 6, 8 u. 10 fl. 

Eine Partie Herbſt- und Frühjahr-Mäntel und Paletot zu 2, 3,4, 5 
und 6 fl. 

Eine. Bartie Anſache Double-Baletot, lange, glatte, ſchwarze Sachen für 
ben Winter zu 7, 8, 9, 10 fl. 

Eine Partie Jacken zu 2, 3 und 3'/ fl. 

Einige Pariſer und englijche Modelle (Haut-Nouveautss) in ſchweren 
Seiben, Seiden-Sammet, wie auch ben theuerften Stoffen, deren Werth von 
70 bis 150 fl jest von 35 bis 50 fl. 


Außerdem ift das Lager ſehr reichhaltig aſſortirt in den — 
Heibſt⸗ Winter und Srühjahr-Mäntel in allen Façons und zu jeden Biaken 
wie auch ſchon Neuheiten in Seide und Stoff für den Sommer, | 


NB. Beftellumgen werden prompt in fürzefter Zeit zu den billigften 
‚Preifen in jede Gejchmads-Einrichtung ausgeführt. 


Einkäufe ohne Anweſenheit der zu erhaltenven — werden im nicht⸗ 
conven irenden Falle auch nach dem Feſt wieder umgetauſcht. 






* —— ——— u wollene und ee ' 
befann Dinalltät und zu ganz billig geftellten feſten Preifen. i 
Heinrich Lt Sb. Fahrgaſſe 11, nächſt der Brücke neben ber, Stadt D 


aa Bahnpulver und Bahntincur 
’. Dr. Felix Hoffmann, Yahnarzt m ug a. M., bei 

. Wenderoth, Materialiſt, 
—— Ro. 10, neben, ber, Brüden s Apoti 


Ausgesetzt. 
N ine Partie Negligd-Hauben zu ſehr billigen Preifen bei 


—— 4242 u. 3. W. Ne eander, Eher 
0. Sehr preiswärdige , 


Winter-Bamenmäntei, Paleists & Jacken 


a Weihnathts/Geſchenken geeignet, empfiehlt 
48 FÖll, Dleidenftr e 7 
ein wollene wattirte Schlafröcke vonfl. 1 


din als auch had Wunſch au eſertigt im He renfle:derladen Allerdeil — 


7 895. Gin n, gebilbeter junger Mann, aus anftändiger Familie von Hear 


5 Januar in einem biefigen Handlungbhauſe eıne Lehrſtelle, derfelbe wünscht jeb r F 
chre gegen Koſt und Logis im Haufe des Principals zu ſtehen Näh.' grl ——— 


en, 896. Mädchen im Mähen geübt. finden dauernde Beſchaͤftigung. Trierifcherplaß 7, 1 LE 


895 Betrachtungen über Erziehung und Ausbildung des) 
von F. Müller, Lehrer ber Handelswiffenihaft, find bei dem Verfäſſer derfelßen Mahrgaffe 6 1: 
à 12 fr. zu Segiehen. Das Werkchen dient jedem als Rathgeber, ber Kaufmann ober 
ten will, 
"Fr ig 4 doo als Wweltes Inſahcapital werden deſucht. Nah bei ‚ber Exp. d. u 77 
1698 Bon a breit ächtfarbigen Kattunen verkaufe ich. noch, 
zu den Preiſen von 12 und 13 fr. die Elle, 
G. 28. Wüftner, Neuekräme 3 





























1698 Aechte PointsKragen zu 3 und 4 France, ſowie Valencienne» 


Tafchentücher von fl. 3 48 fr. an bei 
Maas: Glügk,, Zeil 61. 


" 4698 Für eine Engroß» Handlung in Weiiwaaren wird ein junger Menſch Ar ai 
Iaufer gefucht, der im Paden geübt ift und möglichſt ſchon in einem ähnlichen Geſchäfte war. 
u ii Expedition. 

1693 "Cine Partie zurüdgefeßte Herbftimäntel empfiehlt zu ermäßigten Preifen 
vevpold itt, Jeil a, 





— 


— 


E 4. Ü — Kunsthandlung 


empfiehlt auf! bevotftehende Weihnachten ihr bekannte Lager von 
Kuplerſtichen, Aquatintablättern etc., 


Mal- und Zeichen: Ütiensilien 
jeder Art. 2 1709 


" Circus Blennow. 


Hente Sountag den 13. December: 1700 


"Große außerordentliche und Ertra- Borftellung 
der höher en Reitkonst, Gymnastik, Pferdedressur u, Hinodrame_ e&quesire. 


Zum Schluß: Die Wilddiebe. Nah Ablauf derfelben findet eine 
rosse Prämien- Vertheilung ftatt. Jeder Beſucher des 
xcus welcher ein Billet kauft, befömmt eine Nummer nrati® babet, 
welche dazu dient, um auf biejer Nummer ein Pferd gewinnen zu fönnen, 


Morgen: Gresse Vorstellung. Zum ſchluß: steeple chase. 
. Mlennow, Director, 


Damen: Schmuckfachen 


Ein Aarlgummi, 


Brochen, Aelbänder, Umbängefetten, Vorſtecknadeln, Uhrketten ıc. Diejer 
Ariel iſt ganz nem und verbindet bei äußerer Eleganz befondere Billigkeit. 
Zu Weihnachtsgeſchenken fehr geeignet und in großer Auswahl zu haben 


bi +3. M. Nische, Schilerplatz 8. 
Wuppenmöbel 
in fein lackletem Blech empfehle zu bevorftebenben Weihnachten in großer ii? un an 


aut Billigen Preiſen. 
| E. Bachmann-Gehlhaar, 
Te — Eck des großen Hirſchgrabens und ber Weipadlergaffe. 

















c. Sonnchorn;: 


Weilssadlergasse: 29, zum Hosenthal, 
empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenlen fein -beftaffortirteß Lager in Schirmen eigener 
He Damen unb Kinder, in Geibe, Alpacs und Baumwolle zu ben möglichft —— 

reiſen 










orrath 2 rar (Chales und Cols) bertagg um ® 





Wegen Sokalveränderung.. 
verfaufe auf Weihnachten eine Part 

halbwoll. —— NY 24 tr. ha Bi — 
Chales von 2 fl., im 
Long'Chales von 4 fl. an, 6“ if 
fhwarze Moirde von 20 Frson die Elle, 
abgepafte Unterröcke zu 3 


a Bl SL3E, rs Fee nrärhede 


Fine pure Flax 1 Cambrik Handkerchlefs, 


Feine leinene Baltisttiaschentüc 
in großer Auswahl und in beten Qualitäten von fl.’ 4. 30 an a 
und höher. j 


Leinene —— — 
ebenfalls in allen Größen und Qualitäten zu baben Dr 
1699 J. Mi. Nilsche, Schillerplatz 


Te — — — — 


i. Mamtz, Säckler/> 


28, Edi der Katharinenpforte und Sleidenſtraße 28, 


empfiehlt auf bevorftehende Weihnachten eine große Auswahl in IsTefnerfer 

ledernen Hondſchuben, Hofenträgern, Gravatten, Strumipfbändern, Dänen! 

gürteln ıc.. Glacg Handſchuhen für Danien 86 Er., Für Herren 48 en! *88 

Sorten, Winterhandſchuhe für Herren, Damen und. Kinder Ara de 
Montizung geſtickter Benenftänbe ale; Hofenträger, Räppcen, Zabaföbentel 

wird pünktlich und 'billig. beforgt. —— 


1700 Billige Sripure· Kragen u Schleier ey empfiehlt 
W. Neander. 
artie Rege, —— mb ae . 


faufe, im hei zu räumen, zu ns gr ten Preilen. 
H. J. Schütz, — 2. 













und 











een eng 









naht w. Rommel, gr. —— any) ur 


ſo lange orr i i iſe bedentend 
— * Half 
; nie Snakes, 


Fa Bi 1 — Me teen Ha hit, — A, 
eihen, Infträtionen 
— * 


haut Diflı48; Pig N Abanm) Arch ker Wolken, mit 93 Yluftr. 1. 
24. — Orfner, Die 5 5 ih en mit 150 Illuſtrationen. 
—* — 1 fl. 24 — Thomas) D ——— tbedunaen, mit 100 Illu 
und Karte ¶⸗ 54 tr. ⸗ Km Bände vom Franz Hoffmann / Der che 
—— hr * or — — il MR — „ber Jugend Luft und 
. ‚gebp, (4.,fl 30. r — Kdtner’3) ſaͤmmtl €, | ZI 1, 28 
— EN iR, ıte, eleg. gebd — — — f 
ul, 2 — Gorucl a, —— 9 —B— 
—2* den ner bd. (4.71.80: 
1 m, in, Reberpr 36 Ep, 
— —A Ei ag ngin rigen en 12 5 RALENN 
Blüthe ber deutſch. Tyrik,in-Lehusanbb — ae 5 
* 12, Siahlſt. I2 Bde, in 48 ur ep u tn 
olfeuär 


— tat. 36) 1 7 er. x d 
—— — aa} J Si a Di 18. —— 
IT 


18, 24, 36 uud 54 drl, 
” AR. ftebend angezeigte Whdber, finb Kae — it al 
di 


anal, vom Verl ezogen wbrd 
—* in ai et — 2* Her ents⸗ Lag aller En br 
* ältegen EB A — 
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er — — zur Answatt — —* * * sußerfatb Bere 


* Em, De et ar 
gr. Bosenifäe ı Buchbandlang (W. Be mel), ar Gihenheimerfir. ey | 

2... Billige Weihnach Tehenke... 
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Christian KU, SHE, If Bi 
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1700. 











TERN, Bitten a. “ 


De ® angverein —2 — ri * vergang 


der Gaffe fir Sb ie: Je Br 
burch vielen ein Beruf Sn welchen, die: indie jiie a 


au, erhalten 
Porzellan | — 


— —5 Wein: — — 


— — Gimpen, Gallons, Chenilleftangen, % 
si. Öpfe 26, in — Auswahl bei | 
Schütz, Ka none 2 
—— FIT * | 
‚1008 Wirkſamſtes Mittel gegen Hautunreinigteiten jeder Art enipfiehltl das SUENLEE“ 
J. —— Sqhnurgaſſe 


it Einfatz (das Neuefte) im Adt und tm 

- Mi chentuüͤ 2* er Bei 79 ker 8 —— Ar Über: «Dameng 

Mid Kae ei hist elegant und einfach, Hüte in Filz, Gebe und Sammt, 
1700 


3: Wrede, Zeil 13 vig-a-vis d, römifche 


"1700 Nicht zu überfeben! = 
Für 1 fl. 54 fr. photographiſche — mit eleganten * gut 
fl. Ari 


1700 eibnachfögerebente, — a 
tmast bf iere, Säbel, Revolver, Vogelflint : m 
de — — — 3 58 A Pi e wre vr . 


an) | —F Daubitz'ſcher Kräuter: Laueur, 


als bewaͤhrtes änt bei ſchwacher Verdauung, Verihleimung, Haͤmorrhoidal⸗ 
von mebiginifchen Autoritäten empfohlen und durch zahlreiche Ätteſte allfeitig anerlannt I 
allein ächt zu haben bei dem Grfinder deſſelben, Apotheker R.F. Daubihz in Berlin, Ghar- 









— —— 





J 3 — 


















nz. 












Iottenftraße No. 19, und in der autorifirten Niederlage, bei — 
J. V. Strauss in Franturi a 
3. Fuchs in Bodenbeim. tryris!!. 


MH. Ph. Berz it Offenta.n non „u 
Menue Nefultate und: Beweife. 
Ich Habe mehrfach Belegenheit gehabt, die Wirkung des Dausiktam Pebuter  Sigueuet 
bei verſchiedenen Krankheiten zu beobachten, und fann denfeibenibeir- 
Haͤmorrhoidalleiden und feinen Nebenfranfheiten als Linberungsmittel empfehlen, welches ich zum 
Nuben der leidenden Menfchheit hiermit öffentlich anerfenne. 
Bieſenthal, ben 13. Mai 1863. (L. 8. 8.) Dr. 'Kibckmann, Arzt. 


1698 In die Glementarklaffe ver Geßr- und Gryiehungsanitakt der- Untergei kön 
im Januar 1964 neue Schülerinnen aufgenommen werben. | Friederike 


















Be —— — 


Harmonie-Saal, 


Heute Sonntag den 18. Deeceniber 1863 
zur Eröffnung meiner nen gemalten Fäle 
grosse Tan KBeiussigW@äg. 
101], zur —— pe Waterio 


‚1699 
Es ladet böflichft ein KE. Fay. 4 
Hm Damit zu räumen 
‚berkaufe ich wmeine Aömmtlichen feinen ‚Eifengußwaaren, als 1698 
Schreibzeuge, er 
Feuerzeuge 30 0 
Aschenschalen, / 0 
N Nachtuhten, unter dem 
| mpenn, ' 
meer nder, F N b [ ikp el 8. 
etc, ete. 


W. F. Marth, 


gr. Gallusftrafe 10. 


Um den Reit meines Lagers in Mlei- 
derstioffen ud Chäles bis Weih- 
nachten zu räumen, verkaufe ſaämmtliche 
‚Stoffe zu außergewöhnlich billigen Preiſen. 

Wiihelm Kolb, Katharinenpforte 45, 





Auch if der Laden mit Magazin, pr. December zu vermiethen. 1699 
Für r Weihnachtsgeschenke 
BER vom: fl. 1. 30 bis zu den feinſten empfiehlt 1700 


7. W. Neander, Theaterplatz 6. 


* 


u verfaufen, 

863 Gin getragener, aber noch gut außs 
ſehender — iſt für circa 10 fl. zu 
verka Broͤnnerſtr. 22, Parterre. 

892 "Ein feine® , fhwarzes Hünbchen 
Männchen), 2 Monat alt, tft billig abzugeben; 
Eſchenheimerg. 34. 

93 Gin Steinkohlenofen zu verkaufen, 
Mäheres Expedition. 

885 Gin neuer, ſchwarzer Tuchoberrock; 
Töngesgafle 59. 

885 Eine Partie feivene und anbere Frau- 
enkleider; Zängesgaffe 59. 

885 "Zwei fupferne Wafjerkefjel; Toͤngeb⸗ 


gafje 59. 

889 Behr preiswürdig: Ein Mojart⸗ 
(Stuß-) * 1 EA ee Bianino; Heſſen⸗ 
weg 3 ſtraße, Seitenweg, 
zwiſchen — wii: 7). 

889 Ein gut erhaltenes. Pianoforte wirb 
preiswürbtg verfauft; Roßmarkt 8, im 3. St. 

891 Gin wenig gebrauchter Streicher: 
Flügeläfl. 300; gr. Eſchenheimerg. 43, 2r St. 

1575. Drei neue Fenſter, befchlagen, le 
Glas, circa 44" breit und 61/,‘ hoch, Bi 
zu verfaufen; Katharinenpforte 7. 

8x5 Einige getragene, golbene und filberne 
Cylinder⸗ Uhren; Toͤngesgaſſe 59. 

802 Zu verkaufen 4 junge ſtarke Platanen; 
Hochſtraße 34. 

894 Neue gut — Kanapee; Tönges: 
gaſſe 34, Hinterhaus 
376 Zwei gut erhaltene Violinen; Friebbers 
gergaffe 43, im Hof, Zr Stock rechts. 

894 Leere Kiften zu verkaufen, Bodenbeim, 
Franffurterftraße 67. 

894. Gine fehr gute Flöte für 10 Thaler; 
ge. Sandgaſſe 21, im Laden, 

894 Gine neftridte Bettdecke ift ſehr preis⸗ 
würdig zu verkaufen; Bleidenſtraße 22. 

895 Kaffenichränte ‚Solid gearbeitet in 
Möbelform; Hochſtraße 9. 

895 Eine Nachtigall ift billig zu verkaufen. 
* 895 Junge Kanarienvögel find zu ver— 
kaufen; Töngesgaffe 34, 2r Stod, Hinterhaus. 

895 2 2thürige Kieiderfihränfe von Tannen» 
Holz; Schüppengaffe 9, 

895 Bettladen von Eichenholz, polixt; 
Schüppengafle 9. 

894 Kanariens Vögel, nferten-Wögel unter 
Sarantie zu verkaufen; alte Faust e 54, 

H. Faus 


8943 Neue Nachiſtuhl mit beguemer 
Polſterung; Töngesgaffe 34, 

896 Gin Pferd, Apfel- Schimmel, Wallach 
9 Jahre alt, fehlerfrei, durchaub fromm, fein 
geritten und eingefahren , ftebt wegen Abreife 
des Befigers billig zu verfaufen., Näheres zu 
erfragen an der Windinühle No. '22, 


896 Zwei noch qut erhaltene 


Pelzröcke find billig zu ver: 
faufen; ———— —— 
von —12 br; 8 


ederiveg 
Ro, 9, Ir Stod. | 

897 Ein neues Pianino in anber, 
4 rag ſchönem Ton für 290 fl. zu ver- 
aufen 

895 1 Herren — (faſt neu), 1 wat 
tirter Ueberrock, 1 Gpiegel, 1 Fenſtertritt, 
14. Wahstuhtiich, 1 — 1 Stroh⸗ 
matratze; Meiſengaſſe 16, 

896 Berfbiedene —— 
Langeſtraße 2 

895 Büherfiränte in Nußholz find zw ver 
kaufen; gr. Bodenheimerftraße 11, 

Bu vermie 

896 Zu vermiethen: ein entſprechend möb⸗ 
Iirte8 Zimmer; Schüßenftraße 11, im 2, St. 

896 Ein möbl. Zimmer tft zu vermiethen; 
Bendergaſſe 34. 

895 Gute Schlafitellen zu vermiethen ; 
Kornblumengafje 14. 

896 Ein gut * er zu vermiethen ; 
Schaͤfergaſſe 6 

897 Ein Dr — iſt an einen 
re Heren zu vermiethen; Grohnßef- 
ftraße 4 

879 Gin gut moͤblirtes Zimmer ift an einen 
Heren zu vermiethen; Neugafje 26, Ir Gtod. 

899 Gin möbl, Simmer an einen fofiben 
Heren ; neue Mainzerſtraße Ida, Ir Stock. 

1596 An beter Lage ber Gtabt 2 
unmöblirte Zimmer zu vermiethen. 

896 —*—* 66 ein ſchon möb⸗ 
lirtes Zimmer an -einen Herrn. Bu erfragen 
im Laden. 

896 Gin heizbares Zimmer mit Bett zu 
vermiethen am zwei folive Arbeitbleut; Aind- 
heimergaffe 16, ir Stod, 

886 Orüneburgweg 85 finb mehrere neu 
hergerichtete Wohnungen zu vermietben. 

896 Kleine Meihablergaffe 112 ein! geofe# 
Gewoölbe ald Magazin. 


* * Gin mablirtet Zimmer; Zierelteſ 16, 

896 Gin Stübchen mit Wett ift zu ver- 
miethen; Slappergafje 19. 

898 Kloftergaffe 2, Bartere links, ein möbs 
lirtes Bimmer zu vermiethen. 

896 Zwei unmöbL Zimmer mit freier Aub⸗ 
fit, Sr a te ae 12) Ir St., 


in 
895 5 Swei ineinandergebende freund: 
möblirte — gr. Boden. 
a 4, 28 Stod. 
Fra Ein ſchoͤn möblitteg Zimmer im 2 
Stock ift ſogleich zu vermiethen ; mug Da 
895 * klein moͤblirtes Zimmer; qui⸗ 
ſtraße 2, 2r Stock. 
896 FR freundlich möblirt Zimmer zu 
vermiethen ; ie BDodenheimergafle 25, Ir. Et. 


nahe am 
I. Gin Saben mit Gomptoir und Keller 
raum zu vermiethen; Parabeplap 5. -: 
che und tinerbieren, 
Ein ordentliches Mädchen, weldhes 
gut fochen kann und ein Hausmäbchen werben 
aeluhtz Bieiäfinahe 8 Partere 
Köhinnen, Haus» unb Kindermäbehen 


1684 


kat Fr au Noth, Breitegaffe 1. 
894 Gin junges Mäben wird gefucht; 
Sraubengafje 30. 


895 Eine gelunde Amme mit reichlicher 
Milch fucht daß zweite Rind zu ſtillen; Fahr⸗ 


5. 
nn Ein folides Monatmäbgen wird ge — 
basfelbe fann Schlafftelle bekommen; Grüne» 
burgweg 8, ir Stod. 
— Eine vorzügliche Amme ſucht das 2, 
ef ſtillen. Bu erfragen Beil 41, im 
Seitenlaben. 


895 Ein Monatmäbdhen ging; Seiler⸗ 
2, Seltenbau links, ir Stod, 


895 Gin Monatmäbchen wird gefucht; Kaffee» 


gafje 8, Partere. 

5 Gine gefunbe en * 
ſtillen. Zu erfrag nbo r 
8 en — Hausburſche wird 

geſucht; fl. Kormmarkt 15. 

893 —— ſucht das 2. Kind zu ſtillen; 
re ie ten, welcheß bürgerlich 
fochen kann, feine Handarbeit verfteht, etwaß 

außarbeit unternimmt, ſucht fofort eine Stelle; 


es dahrgaſſe 126, eine Stiege a 


892 „ In eine. Heine Haus wirb ein 
orbentliche geſucht, * 
und Hausarbeit verichten fann; Sternftraße 8 

893 Kintermäbchen gefucht; Zeil 42, im 
dritten Stod, eine Stiege hoch. 

893 Ein Gartenburfehe wird geſucht; J. 
Vogel, Kunſtgaͤrtner, vor dem Affenihor. 

893 Solide Mädchen können empfohlen 
werden. Frau Roth, Breitegaſſe 1. 

896 Ein perfefte Reftaurationss Köchin, die 
gleich eintreten kann, wird genen hoben Lohn 
gefucht ber das Büreau Sauer, Kül- 
bärhergaffe 5 

696 Gin Marin fücht als Auslaufer ober 
Hausknecht eine Stelle. Zu erfragen ‚Stabt 
Lubwigsburg. 

887 Gin Hausburfche, ber mit Pferden 
* kann, wird geſucht; Allerheiligengaſſe 


Befanntmachungen, 
7 


1868r Medos 
„ St Julien 


* zu Brion 4. 

sten Margeaux „ 2. 42. 

bei rn von 12 Flaschen billiger. 
Milani» 


kl. Hirschgraben 3, _ 


Mehl 


* e'ner ber beiſten Mühlen von vorzüg— 
licher mübertroffener Güte und — au 
reellen Tagespreiſen. 1691 

____ A. Coester, Hühnermartt. 


Defter % — pr. Maas 12 fr., 
pr. Ohm ige, ben F 


‘ nch, 
1580 Allerheiligengäſſe 26. 
894 Gin junges ſchwarzes Huͤndchen iſt 
zugelaufen ; Weißadlergaſſe 26. 


894 Ghocolabe von 28 fr. biß fl. 1 pr. E,. 
feinen, grünen, und fehwargen Thee, ächien 
—— ya feine Vanille pr. Staͤn⸗ 


gelchen 6 
"2 B. Strauß, 
Schnurgaſſe 6, Ge ber Sinbheimergafie 


1688 % 






iu woddup His 
ı ® }: Mi 
., 1700 Weine nad vorrätsigen Waaren als: 
Thee, Chotoladen, Bonbons, Liqueure, Gpiris 


ow⸗Root, Tapioca, 
Naubeln, Gorinthen, Pfeffe 


ei: —e—— gi 


hir 4 
la Bittere feiter, 
elten, Ingber, Zimmt, Vanille, Gags, und 
„Reismebl, itconen und Paraffinkerzen ver⸗ 
laufe ich wegen —56— meineb olonial⸗ 
waar 


Fan 


Paradeplatz 5. 
‚ Tags Fehlen neuen Aepfelwein agft 
Waltber Becker, „zwei Schwerter“ 
"7699 Dol.. Backinge zum Nohreſſen, 
martnirte Häringe, Sarbellen, Milchner ‚Häringe 
und Capern bei 
JB; Glock, Ec der Altgoſſe. 
2 Büdinge zum Baden erwartend. 
596 Kohlltaut 5 Stüd. 6. fr. 
Hänfel’d Garten (Stod). 
896. Friſcher Gabliau einges 





troffen. 
Georg Schauermann Söhne. 
7700 gFelſche Eabliaw empfing 
WE. Fuchs, am Kömerberg. 
896 Frifge Süf- und Spedbücinge, Sttaß⸗ 
burger Bänfelebern und Schachtelkaͤſe 
bei mu. Nuss, Gallusſtraße. 
1700 So18, Kieler Sprotten, Oftfeebüdinge, 
Volaille de Breffe, friſche Trüffeln, Hommarbs 
in Buͤchſen Georg epeler. 


m — — 


"7690 Bume Weihnechtslichter, Wachsſtöcee, 
Zundwachs, Wachsnachtlichter, Stearinz, Tafel⸗ 
Juſtre⸗ und Chaiſenlichter zu billigſten Preiſen 


bei 
N.L. Jüger, Gallusgasse, 
837 Frifche Holjteiner und Ojtender Auftern, 
Ruſſiſcher Caviar, friſche Perigorb-Trüffeln, 
Straßburger Gänfeleber : Paſteten und Gaͤnſe⸗ 
leberwurſt, ſowie fromage de Brie, Roquefort, 
Neufchatel und Stragino bi Lodi bei 
Adolf Schroeder, 


— — — — ru 
1700 Arrac und Rum Punſchefſenzen as 
maica Rum und BataviaArrac in guten Qua: 
Jitäten zu billigen Preiſen bei 
GBerrg Weinig, Buchzaſſe 2. 





toftenpreid. looſe neiwogent 
ig Wın. Bau, : 2:5 
zu billigen 


- 896. Cine Heine glatte „weiß, 
‚geihedte o35 Ramend „Velli 


VDr 


verloren von der Bruückhofſtraß 









1069 Eerbetat Be ih 


jü ‚gl, 
er Al: ul 
”rakt - J 


Wagen⸗und Büfire 
Wacstöde r "allen {Gtöfen, 

che cheihchen u. Talg 

eiſen 5ä 
Georg Weinig, 









verlaufen. Wbzugeben gegen Belohnung „neu 
Mainzerftraße, 15,,gl. Erde. ud 007 
‚879 1857 ger na Dit 
1 fl. 4 fe,,.bei Georg Seiſter Witw, pr. 
Ritiergaſſe 75. “7 
1699 Verloren: ein f 
Schleier am '8.'d, Mis. 
Kornmarkt nad dem T 
gegen gute Belohnung ;' neue) Taube 
Stod. — — 
894 Fein geriebene Mand 
zu;36 Tr. pr. Bid. bei {y. A, Saeger, 
Mainzerftraße 60,4 naͤchſt der Skhinagen 
Wirthſchaft. 








A895 Aepfelwein zapft Tobias Dausb, 


Sculftrabe 1, Sadjenhaufen. 
‘995 Gin rundes gold. Medaillon 
tographie wurde Samstag den 28. 
verloren. Abzugeben gegen Belohnung; Bir 
füßergafie 6. Zi 
896 1858: Wein wird, verzapft,. 
48 kr., bei Joſua Scheibin N t 
gaſſe 37, in, Sacjenhaufen, u 
896 Guter 'Aepfelwein wird, verzapft, bei 
Balthafarı Mittmann Unter 8. 


john 1 

891 Ein Moͤdchen, das hieſt ehe 
fann Wohnung, auch auf gen "Krk 
erhalten ; Ziegelgaffe 10, 2# Sud. > 


896 Ein braun feidener Kinberfehir m 










ftened. Man bittet, i6n Bifcherfeit 
Hinerhaus, gegen Belohnung ak 









Betanntmadwngem 


H einrich Keller 


N — — — Zeil 87, — — 


empflehli sein reiches Lager 
Photographie-Albums, 


yon ae bis zur Größe von 200 Bildern, 
von 24 fr. an bis zu fl.24. 


Photographien. 
Bet ortraitd: ie —55 ge Diilitaites, „Diäten, — 


Beomtfater, Dozent ‚ffallerie: Aerzte, ; Seiguche, ‚Egbert, Kuuſtler 


Ela ſſiſche Rünftblätter Geurebilder 
— ſowohl Pifttkatteforilät von * an als größere Blätter. 


Sterevöcope Bilder wie Sterenscop : Appnrate zu verfchiedenen 
an chnäteifeh. ‚Eins Apparat mit 6 Bildern dern ‚42. 


— — — —— 


Fortsetzung der ‚apologetischen ıen Vorträge 
bed Herrn Profeſſor Dr. Meol von $2 ber das Weſen der Offen— 
barung und bes PAIR mit — 3 L. wiößighen Gegen- 
ſa und tg ” he Gegenwart. 
en AS. ‚December 7 Ab * Vortrag g: 

rn mäferialiftifcher und na I— Anichauung.. Gortſ.) 

Be —* im Saale de8 x innere Miffion ſtatt (großer Hirſch⸗ 


. n Zimmerhof) „und find daſelbſt im Laden (Schriften⸗Niederlage bes 
——— a fl. 5., Familienlarten & f 8. u. fi. 10., „jowie Gin» 
ih —* en sv ir. zu habe Ben } 


1700 —— 


en ben 14. — 5* Voecal-, u. trumental-Conceert der Familie 
Ani la: 














1400 










. 


Todes-Anzelge 
Verwandten, Bi, und Bekannten widmen hiermit Sie ZTrauerfunde von 
dem am 11. d. M. nach fchwerem Leiden erfolgten Ableben unferer zeiten 
Mutter, Großmutter und Schwiegermutter der Frau 


Johanna Sara Maria Wenzel, geb. Funck, 


und bitten um ftille Tyeilnahme. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Montag den 14. December, 25 8 Uhr, 
vom Sterbehauſe, Eiſernehand 2. 





Todes- Anzeige 
Verwandten und Freunden zeigen’wir flatt beionderer Reldung Yan, kdaf unfere 
zeliebte Tochter und Schweiter ai 
Christiane Emilie Eger) .#’”% 
heute Morgen 7'/, Uhr im Alter von 19 Jahren fanft entſchlafen iſtgund bitten 


um ſtille Theilnahme. 
Franifu.t a, M, den 12. December 1863. 
ie trauernden Sinterbliebenen, 


Die Beerdigung findet ftatt: Dienstag ben 15. December, Vormittags 8 —* 
vom Sterbebauſe, Schmidtſtube 3. 





— —— — — 


Ausſtellung in Korbwaaren. 


EI6H Ach empfehle mein wohlaſſortirtes Lager in allen ‚Arten Korbwaazen, 
als Viſitekdr bchen, Wandkoörbchen, Arbeits körbe, Bienenkörbe, ſowie Blumentiſche, Blumen 
ſtaͤnder, Papier: und Holzkörbe und eine ſehr ſchone Auswahl von Kinder⸗ und a 
wagen, 3» und 4räbriae, jowie Kiubers und PBuppenmöbel zu den * 

J. A. Kriegshammer, Korb macht, 


fleiner Kornmarkt 13 
Sabrik - fager 


in Beleuchtungsgegenftäuden, 
gr. Bodenheimerg. 42, von A. Nahrgang, gt. Bodenheinierz. 42 


| —— Lyra', Laternen, Leuchter ꝛc. — Reparaturen werben nellftens be⸗ 
ſorgt. — Gasleitungen in Blei und Eiſen unter Garantie. “ 

r bevorſtehende Weihnachten empfehle ich mein Lager in Petroleum-Lampen 
neueſter Sonftruchon in allen Gattungen zu den bifligften Preiſen. — u 
aller Arten von Lampen für Petroleum werben billigt bergeftellt. 


Pergament 


zum Miniatur und Init al-Malen tft vorräthig * 
F. A. O. Prestel, Roßmatki 


1700. Es wird ein Mitleſer Re a d d t. 
in ber —— Emilie a a En 


Der humioriſticch ·ſatyriſche Vsllalalender 
des Kladderadatſch für 1864 orß 


m * angekommen Je“ 
3 Franz Benjamin Auffarth, 
1700 Ed der Töngess und Hafeng unn 


Markt No 13, neben der. grünem Linde, 
empfiehlt fein auf® vollſtändigſte affortirtes Lager fin ‚Afachen ‚geftridten. mollenen Gamifälern 
im jeder Yarbe und Größe, feine Unter jacchen, die in der Waſche nicht eingeben, wofür 
wird, Unterhofen in Wolle und Baumwolle, Palatine, Gamafchen, Kapuhen, Kinder⸗ 
Banken, Gorfetten ‚alle Arten‘ Winterſchuhe n 45, 5°, 6fache Hamburger und englifje Gtrid- 
wolle, jowie Terneaux⸗ und Gaftor Wolle zu dem billigſten Preiſen 1600 


3. A. Moxner., 


— ad ⸗ * J * 
Zieil, römischer. Kaiser, Eck der Schäfergasse, 
* empfiehlt fein großtes Fabrik⸗Lager in 
ächten Meerschaumwaaren 
unter Garantie, - artia 
al: Cigarrenspitzen und Pfeifchen, Tabakspfeifen ete,, jowie Spazier- 
Stöcke mit Garnituren jeder Art ; ferner große Auswahl in Ä 





Sehnupftabaksdosen 
aus Büffelhorn, einfach und mit eleganter Einlage. 1700 
BN Umtauſch nicht convenirender Begenftände kann nach Weihnachten ſtattfinden. 





Auf bevorſtehende Weihnachten 


empfehle ih mein wohlaſſortirtes Lager in allen möglichen Kleiderstoffen, Long-Chäles, 
Tüchern ete. zu herabgesetzten Preisen. 
NB. Beſonders aufmerkjam made ih auf eine Partie Chally ju fl. 3. 30 kr. 
Kleid. 


F. A. Oppenbeimer, Neuektäne 25. 
1698 


Gummi - Spielwaaren, 


unzerbrechlich, ſchön und billig. 

AS. Weihnachts-Geſchenle für Kinder empfehle eine große Auswahl Gummi- Figuren 
sowie Puppenköpfe und Puppen; ferner: &Gummirte Bettleinen, 
Sehlawerehen, Hosenträger, Strumpfbänder, Gürtel, Hämme, Tol- 
lette-Necessalres u, =. w. zu ſehr billigen feften Preiſen. 


A. eil, Töngesaafe 31. 


Gummi- und Gutta-Percha-Waarenhandlung. 


Gummiſchuh E empfehtt Sr. Bettenhäufer, Steinweg 10 3 


Ein geühter Setzer findet Beschäftigung in der Buchdruckerel 
von J. F. Ntreng: 








Huf. 


Franzöfifche glacirte und katnbirte) 
Bordeaur- 


loppes 


Weihnachten 


Früchte, ruüts assortis in an 
aumen in Cartons, Malaga-Traubenrofineh "it ‚eleganten Enve⸗ 
MWaniſche grüe Trauben Piſtoles, Feigen, Orangen u 
reien, fhöne Matıdeln, Roſinen, Gorinthen, Zitronate, 





‚empfehle : 


St 


— — 


RR Weihnachtoſichter in allen Farhen. ©. 


— 





r die Sür ‚ie Weihn nehtbe] 
ürftiger — fkatholifchen Gemeind d°dem, ‚Unter; 
Air "Al —— Indem ich ‚hierfin den beſten — cin Kr 


re, druücke ich den Wunſch aus, 


daß man mich auch in dieſem Dahre 


wieder in den Stand ſetzen möge, recht vielen Kleinen und" Gtoßen ven Abe: 


fächlichen Beweis, be 403 > — 


liche Quelle von 
mit RR 


die Ange örigen unferet "Gemeinde, denen — 
denſelben als eine an ſie 6 nlich Bitte betra 
n 


Feine Mühe der Zuſendung 
eine „Pe önliche Einſammlung vilcht 

Bee — — 186 
1699 


HR. 
fo Eat pi begr 


ft erfreulich, wenn, in, bem Gmit Di Zeit, ber w alte, Humo 
ben wir bie Herausgabe von „Unfer ® 


a W fen Gene | Mon Bid | Ole — 


enwart und Zukunft ihren Reiz auszuüben, 


—— Si 
Sfübfen. or 


bil BR EAN 5 
89 8 
u ee N A h 





und te - an ‚zu en 8 


— und „werden e; 


eburt des Weltheila eine EL. 
Liebe für diejenigen et — *— 
aben. 
Aufruf a Vo — 
ten und ſich die 
cht verdrießen laſſen, da meine Berufsgeſchafte 
gern rt 
tadtpf a ge 
@in — RER —— 












hend Us 
Verkehr‘, —, 


taatshamottho 


handlung von A. Boemel, Rus ee 1 





593 250; 








Su ı et — ” 
893 Gin neues war; ‚‚Leberind: 
Sopha ift wegen —— aum zu berfaufen ; 
3,18 Stock 


nd Kir fung, "it, zu, verfaufen ʒ Woll⸗ 


886 ie — 


xgenmantel jogenannter 
Havelod# ; Hogpfärttgen, 


4, ebetter” Gide. 


Gin’ — Föhfterhefiel, 4 Feniterflügel, j 


ein Saden dazu, 1 eichene Hofthüre mit Glas: 
ſcheiben, 1 Stubenthüt mit Glasſcheiben and 


L.Stubeuthür. fichen billig zu verlqufen ; Zeil 88. 


en, werden gegen, Zinfen zu Kim: deſucht ht Offerten WK Fr * ee 
892 Billige Herrn= und Damenitiefel bei ram, Birk 
u 7 AN 11K277 


‚sa. 























3 is sulh 
—— 27 im Laden. 
 Befüche Bi iedener 
895 Wine ruhige an 


Januar innerhalb ber‘ 


Zinmernvund —— 
896 Kine iben icher DR 


nehmer an einem Bett geſucht; Steingaſſe 24, 


2r,.Stod. 


896 Gin —— 
fen, EHkS AN = an ——— 
Br —— — — ARTE 
mem Ne wor 


— — - — 


19. Beilage, Frust. IuieisBiat Ag 295, Sonntag 13. Dechr. 1863. 
nn — nn — — — — — 
Betlanntwadgungen, 

Neu erschienen. 5 


Für das Pianoforte sind soeben folgende drei Salonstücke er- 
sehienen und bei ©. A. Alndre, Zeil, zu haben: 

Canne, J., 0p. 3. Fantaisie campagnarde, Idylle, ſà Monsieur] le 

Baron Victor d’Erlanger] . . Pr. 36 kr. 

— ZE op. 4. Capriccio polonais. [& Monsieur le Baron Louis 

— d’Erlanger] . ‘ u » D ‘ ’ Pr. 36 kr: 

d — op. 5. Mai · Fantasie. 0. Pr 36 kr, 


Preis-Medaille. Uhscolade - Fahrik London 1862. 


1700 . 


Gebrüder de Giorgi, 
Liebfrauenberg 29, im Braunfels, 


Sämmtliche homöopathische, Gewürz- und Vanille-Chocoladesorten, 
diverse Cacaosorten in Tafeln, Cacoigua oder entölter Cacav in 
diversen Sorten (aus feinstem Trinidad, Carraccas und Porto Cabello 
Cacao), Cacaocaffee (gestossene Cacaobohnen), Cacaothee (gestossene 
Cacaoschaalen), Cacaobutter, Isländisch Moos-, Carragheen- oder 
Seemoos-, Salep-, Arrowroot-, Magnesia-, Gersten-, Reis-, Eichel-, 
Osmazoome-, Kisen-Chocolade, Chocolade mit ächt ostind. Sago 

au Tapioca), Reis-Content, Rachaoftt des Arabes etc. 
sämmtliche Sanitäts-Chocoladesorten werden genau 
nach ärztlicher Vorschrift. bereitet). 

Lager aller Sorten schwarzen und grünen Thee, feinste Vanille, 
feinsten Ceylon-Zimmt wie auch Chocolade in Tassen. 


Sodann sehr passend für Welhnachtsgeschenke: 


Chocolade-Figuren, Croquettes, Napolitaines, Chocoladestängchen, 
diverse Sorten Pralines, Pastillen etc. in eleganten Boites u. Attrappen- 


‚Gas-Erfparungs-Brenner, 
bei welchen fih der Gonfum des Gaſes gegen bie bisher in Gebrauch geweſenen nahezu 
auf 50 pGt. vermindert, bringe ich biermit in empfehlenbe Erinnerung. 1699 
gr gi = ar Brenner bereit nachgemacht werben, bitte ich genau auf meine 
rma . j 
A. Nahr abrif in Bronces und Gußwaaren 
Be Bodenheimerfirape &. m 





„Pomona“ 


Dienftag ben 115, —— Generalverſammlung. Tagesordnung? 
Die Verwaltung” 


7 Mein Corſetten Lager RR: 
Ha — ae a im | N 


grös et en. 
yo —— Ara, ——— —— 
find ſchon von fl. 2. 30 fr. an vorräthig. 


. Zimmer, a. 1. Peterskirche 


Br 71700. 700. Auftern, > Gaviar, aviar, Strasburger ‚Gänfeleber-Bafteten in Terrinen 
Roquefort, Mont d'or, Brie, Neufchateler und Chefterfäfe, Sardines, ruſſtiſcher 
und Elb-Caviar. 

Vorzüglicher Jamaika-Rum 48 fr. pr. Flaſche, ze von Seihk 
in Düſſeldorf. Sartorio. 











.& _ Den fo beruhmten amd bewährten approbiı kr _ RR“ 
150 fl. 1. 48 fr. DIUNuEn — 
DE 6i "BrustsSyrup Ar 

von @. A. W. Mäyer in Breblau 
empfiehlt die Nieverläge von E. L. Mössinger in Seanffirt a. M,, 
Allerheiligengaffe +0. 
Atteſt. Der Beirauh bed von Hern G. A. W. Mayer iin Bre 

ten Brufr 2 rups Hat bei mir völlige 833 von —— Big erajere 

Meie hebradht, was ich hiermit Sffenttikh dankend anerktune. 

Wipperfürth. Franz Jos. Beul, Landwirth And Schreiierineifter, 


Veihnachten 


empfehle mein atıf Das Reichhaltigſte ausgeftattete Lager fertige 

aller Art und bin ich durch bedeutende Vergrößerung — Bein 

im Stande, allen Anfotderungen nachzukommen. Zur größeren Bequ 

meiner geehrten Kunden jind Die Da azine des Abeuds umd tags geöffnet. 
Frit 


m Mt. Hirfchgraben 14. 


Vafjendes weitgefchent. 


Volger, Gocthes Vatershaus, ein Beitrag zu 7. rar N gfeeiäihte. 2. at. L 
ash Bei Biebergaſſe 9. 















Neu ausgeftellte nie u 
oe in Frankfurt a. W.: Der Viehhof gu Fran — 16. Rumbf ke 
T und Kind. — T. Schmirfon * in Wien: „Auf dem Fe 
a in Münden: Partie an der Amper. — U. Achenbach "m Düffelier 
Hollend. — G. F. Leffing, Director in Karsrube: Landſchaft nad) einemn enge 
Weber in Düfjeldorf:. Landſchaft. — Bolters in Düffelborf: Pferde. — ac Ri: if 
elborf: Der ur Schule. — Lindo in Düffeldorf: Die erzwungene Urtterfeift. 
eldap in Diffeldert: € —— — — A. Leu in Düßſeldorf: Rorwegiki 
ſchaft. — eg Münden: Zwei Mütter. — Sp pweg in Hin: 4 
cene. — Hanſch in W ya il am Ghiemjee und eine Partie ans "de 
Salitammergut. 

g rner: Aus der Sammlımg des Herrn Baron Carl von Rothſchild: ine Kane 
and Becken in Silber netrieken, ital. Arbeit des 16. Jahrhunderts. 


Neu eg a Gegenftände 


—————— Die beſiegten den vor dem Kaifer Kriebrih Barb 

Karl ee yo si —— für —— Lunft u 
‚Ferner aus 

— von Theodor Peliſſier, Aberli, Bemmel, Bayıiyartner, Calau 

und Gaffanova. 


1690 Gin Sepeling (rat) wied in ein Surmanrengefhäft Engros du 


Samburg, ben 11. December. Waigen lau, Ioto ruhin, per Frähl. ab Din 
PR Bi ahr8:Rongen ab an der Dftfee zu 57 dringend offerirt. 
ben 10. Dechr. Roggen per Herbft 353/,, ver Feübj. 37. Del Iso 11%, 
per‘ aa 1 Bi, Spiritus per Herbft Ia per Frühj. 149/,. 
am, ben 11. December. Getreide ziemlich unverändert und wenig vo 
— September 671/,. Nüböl per Dat 38, per Herbit 377/,. 
Meainz, 11. December. Bon Getreide war Waigen während ber Woche etwas gefra,t 
ſchlleßt aber * andere nn wieter rubiger. * notiren: Waijen fl. 10. 50 3 
om fl. 7%/, & 5%. 7* 7. à 40, Hafer fl. 3%/,, in Rüböl wenig Geſchäſt bei 
uer YJaltun,, rohes fl re iur fl. Kalk Leinöl fl. 26'/,, Mohnöl fl. 32 & 1], 
oblfamen fl. “ „2 3 1745, DM fl. 181/, a fl. 19, — fl. 10’ HS k. 
Y/a, Sinfen ft. 12, fl. 6%/, Revötuchen fl. 7 
rm$, — an xir notiren 1. Koftın: Warzen, pf fl. r 1 Bagger 
Berfie, pfälg. A. 7’/—'/a Dr. 100 Kilo, Hafer fl. 3%/—4, pr. 60 oe 
weiße A 910, pr. 100 Kilo. deutſche Rleefaat (reth-) fl 19--20, ewige Klerfint f.ı 
20, pr. 50 Kilo, Walzenniehl in der Pırtie fl 9, Waizenvo iu Ro. 0 fl. 13, Ste 
nn ——— ß No. O fl. 91%, pr. 70 Kilo, Küböl ohne Faß fl. 231. y,, Letr Ö 









































— * ——— 


* 


V 
Sonntag ben 13. December 1863: Ein-Semmernachtstraum in 3 Abtheilungen von 
Shalespeare, überfegt von A. W. Schlegel. Muſik von Felig Mendelsſohn-Bartholdy. Abons 
—— Nr. 39. 
ven 14. December 1863: Gaftdgrftellung der Frau ET 20 
kt 


£. 2. Hofoperntfeater in Wien. Die — — Große Oper in 5 Alten —* 
Franzoͤſiſchen des Scribe ‚von, Caſtelli. Muſik von Meyerbeer. Valentine Frau — 


RE ER x REN * —8 * 


81% Obligat. 
Obligat. & 106 99%/a 
HH O.b. R, 4 106]91°/s 
Lauxb —* bLi.Fr.428kr.1%01/g 
—— * 8 3614 
OMb. R. 


Ber. hat, 0.b.B.u.E] — — 
—— 


‚Pfäbf.b-B.u.E [928 5 
Schws, — 3* O.i-F 33kr. 100%, 
. 9 3860, ig: 1001/, 
. t. 


500 8.1135 1/4 
Poste, Nat-Bank-Actien 


|Darmst. B--Act. A 260 4. 1912'/, 
|Weim. B.Aet.2100 Rthlr. 


kr.[181 kf- Han. Pr.-Öbl Sk 
#b B-E-B.A. 300.0. S6|109U4 50 
(1 Naheb. 200 Rthir. 1961 

| 40% Lmdw.-Bexb, & 590 4.11331/, 
| ar} PfMaxE-B..A.b.R 101 


— * 





Gr.H.50 AL b.R.|120/, 
Nass. > .n nn 
Sard. 86 Fr-L b.B. 
Mailänder 45 Fr..L.|84 
hät. Brüss.v.1862! 93/4 
2,Lütt.Pr.-O.b.@.'84/; 


Ansbach. TAb.R.E 11, 5. 








Derantworuicher Redactenr und Berleger J. ©. Holgwart.— Drud von J. P. Streng in Frautſurtea. DR. 


Hierbei eine Ertrabeilage: 


Frankfurter Rachtichten. 


Krsab 


1803. 


pa 





— 






ntelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


_ verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der Hiefigen MR YDAP KERN 
und ben Trankfurter Nachrichten als Exrtrabeilage. 









— Gxpedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 8 
"2%. Dienstag deu 15, December — 1868, 
Die hieſtgen Anſtalten und Schenswürdigkeiten betr. 


Für naͤchſte Wiederholung dieſer Bekanntmachung wird die gefällige Angabe von 
eiwaigen  Abähbertihgen im ber ‚Erpedition erbeten. 


Puihmann'iceb, von, Mufenm, vor,dem Friedbergerthor, 
täglih von 10 bis 1 Uhr. 
Blindenauftele Thenbalbftraße 11, offen: von 8 bis 12 Uhr und von 2 bis 5 Uhr 
an MWochentagen, mit Ausnahme des Samstag Nachmittag, bem Befuche - 
bes Bublifums, und damit fih die Gönner, berjelben vom Leiftungen ber 
nden überzeugen Fönnen, jo twerben Arbeiten mannichfaltiger Art jo 
wohl zur Anficht als zum Berkaufe vorgelegt. 
Divrama, auf dem Gallusfeld, nachſt dem Main-Wefer-Bahnhof, , 
= en: Fr und zu allen’ Stumden des Tage®. 
—8* ſtverein, Saalbauhof, offen: täglich von 9 bis 6 Uhr. 
e8 Geburtshaus mit dem Götbezimmer, geöffnet täglich von Morgens 
9 bis Abends, des Sonntage nur bis 1 Uhr Mittags. 
Raiferfaal, im te offen: Montags, Mittwochs und Freitags von 11 bie 


vice Bibliothek, beſtehend aus ben vereinigten Bibliotheken des medicinis 
hen Inftitutes, ber naturforichenden Gefellichaft, des phyſikaliſchen, des Arzt 
vw und: des geograpfifchen Vereins, 

Vaglich, son 11 648 12 Uhr, miit Ausnahme dee Sonn⸗ u. Feiertage. 
Eendenbe ches — WMuſeum, am Eſchenheimerthor, 
















eh: zu freien Beſuche für Jedermann: Mittwochs von 2 bis 4 Uhr und 
itags Son 11 bis 1 Uhr, mit Ausnahme der auf diefe Tage fallenden 
eiertage; außer dieſer Zeit kann daffelbe nur den Mitgliedern der Senden 
eg’fchen naturforſchenden Geſellſchaft und Solchen, die non einem Mitgliede 
eingeführt find, bei er ber zu dieſem Zned deri Mitgliedern ertheilten 
—— Einiteittöfarten geöffnet werde 
mund KunftQnftitut, neue Mainzerftraße, 
un — taͤglich Samstag und die hohen eiertage ausgenommen, von 10 
1 t, Sonntags —E Uhr sis 1 up 
et, offen: tag und Freitag von 10 bis 1 Uhr; 
ek des Juſtituts, Fr 
offen: Dienstags und Donnerstags, von 10 bis 1 Uhr. 







Re Sc, ni Dient Y 3* EBENE 
Das im der re 5 
Städtifeh ei aäldefamm! unb —— A: von 1 Rn 
a e * efammlu ehema n 
Seilerfitaße, iſt o fen: Mon —A ee 
offen: zum Beſuche am erften Mi ttiwo ch jeden 
Nachmitta 8, wo immer auch eine Prüfung der Zögli 
reifenden Fremden kann, nach vorher gemachter 
auch an andern Tagen geſtattet werden. 
offen: für Beſucher täglich. Wer. von ben € nchtungen- de 
A Kenntniß zu — wuͤnſcht, beliebe ſich an den rn 
Herın Ravenftein, ju wenden. * 
er —— ee —* * och, — — 
offen: ich an rktagen fr 
ar das röhte bahier Vonehenhe van * Ei RR 
Volksbibliothek, Buhzafle 3, offen: m ie —* Peer 2% — 
Abends von 6 bis 8 Uhr zur Bücheraustheilung. 
Boologifcher Gatten, Bockenheimer Chaufjee No. 12, offen? ————— 
Mittwochs, Nachmittags, an welchem Tape nur ch ‚und ‚bie e bon 


—— — vor * A * Rau 
—— — Zutritt 
Turnanſtalt, Seilerſtraße, nahe am Alterheiligenthor, ” 
Gewerbögegenftänden von vereinigten: Gewerbs 
denfelben' perfönlich eingeführten Fteniden Zutritt‘ he 











leberblie® der Greigniffe, in (Gebiete Der politifchen 
und materiellen —— — ee 


Franffurt, 15. December. (Officielle Mittheilun atwort des 
Deutſchen Bundes auf das Schreiben Ben Mai — 
der Franzoſen, einen eur opäiſchen Gongref.betreffend,n 
tigſter, Gromachtigfter Kaiſer! An der Einladung zur Theilnahme am einem 
welche Gure Majeftät unterm 4. November dieſes Jahres ‚an die jouperäue 
freien Städte Deutjchlands gerichtet haben, hat der Deutſche Bund u ar 
weis freundfchaftliher Gefinnung ald das Streben erfannt, Guropa die Segnungen des 
Friedens zu erhalten. 

Durch ſeine Grundverträge zu einer vorzugsweiſe frieblichen- Aufgabe berufen, wird 
ber Deutſche Bund ſich feinem Verſuche entziehen, den —* und. Die, Ruhe Guropa’s 


fiher zu ftellen, ın Sach 2 je 

So aufrichtig defhalb der Deutſche Bund fich dem Frieblidhen , © — 
Majeſtät anſchließt, würde er ſich an dem Werke ſeiner Ausführung — —— 
Vertrauen bed Gelingens betheiligen können, wenn diejenigen Verträ 
ſelbſt zugleich mit der gegenwärtigen ſtaatlichen Ordnung Europas Ar Dee aa Bun 14 | 
wurde, ald Grundlage der Verhaublungen, angenommen wären, 1 

Ohne zu verfennen, daß jelbft die Beiligften Verträge nicht) unberhörk:bleiben können 
von dem unaufhaltfamen Gange der Gejchichte, wird doch m —n 
den Grundſatz verleugnen dürfen, daß jede Abänderung oder 
an die freie Zuſtimmung der Betheiligten gebunden, iſt. In dieſem —* * wird man 
auch die Richtſchnur für die Pflichten, die Titel für die Rechte und 
die Anſprüche finden, welche der klare und tiefe Blick Eurer —— 
zur — Europa's erfannt hat. 





RQ SG > 
BELA. * 
J — 


der Abit vd Ri, Ba ir werde. u = 


AAuf dem Grimde Diefer Anf — wird der Sehe bereit ſein, der Ein⸗ 
ladung Eurer Ran olge zu einen und durch einen — chtigten zu⸗ 
ei mit, alla d en don Eurer Majeftät eingelaben er an bem 

—— 2— ni TI 27——— 
Die ſouveraͤnen Fürſten und freien! Stäbte Deutſchlands geben ſich der Hoffnung) 
Hinz daß · Eure Majeſtaͤt in dieſer «offenen Darlegung ebenſo ven Beweis ihrer frennd«: 
ſchaftlichen Geſinnungen als der. eraften Würdigung des bedeut ollen Schrittes Enter 
* —* * * aufrichtigen Wunſches erblicken, * dieſer s ritt die ——— 
olgen haben möge. 

— Die ſouveranen Füurſten und freien ‚Städte —3 zugleich die göttliche 
Vorſehung, Eure Majeftät ferner in 9 — en Bot 

Frankfurt a. M. den7. Dee dene Bund, und in 
deſſen Namen: ver Raiferlic;- — —— — der Bundedverfamm: 
lung. gez.) Breiberr von Kt det } 
— — — — — 


‚Belonntmagängen 


Weihnachtsausſtellung 


‚im großen Soale des Wolfseck Paradeplap 4 


Betroleum-Lampen, 


ei en 
ee pen, 


Lüstre für Gans und Kerzen, 

Blumentische, 

Sophatische, 

lackirte Blechwaaren, 

Bronze- und feine Eisen usswaa 

Thee- uud Kaffee-Geräth in Bri — 
ad Rupfer, 

fein gefchnißte Hiolzwaaren im Musverkauf, 


um Stier ArtIle de abrik von 
JLlhh Conraelz — —X in Bi en. IN 


FSabriklager von ).N. Fries Sohn. 





eiiE 





















"Wien. Ale. Christ. Er 
Fahrgaſſe Mo. 17, im Fürftened in Frankfurt 5 Im, 
| bit Sein er 'aller Mrter befonder8 zu MWeihnachtsgefchenten ſich ne ad anf 
ußten und Uhrketten ic. zu ben  Killigften Preifen. Reparaturen aller in dieſ 
genben) Uxtifel werben unter! Garantie prompt und billig beſorgt. 
NB. Mit dem Aufziehen von Stande und Wandußten halte ich ni; 
figerung pünftlicher per Bedienung, den geebrten ten Herrſchaften beſtens empfohlen; 
—9— m”, Mein Corjetten- Lager 
eigner Fabrik M 
SM bringe ich auf bevorftehende Weihnachten in  Z/AU IN 
re emplehlenbe Erinnerung, en gros et en detail, J 
Die beliebten kurzen genähten Corſetten 
find ſchon von fl. 2. 30 kr. an vorräthig. 
1700 ©. Zimmer, a. d. Pe 
Ausg 
eine große Partie Glacebandfchube, welche zu 18, 30 und 36 te. er 
laffen werben in der Bandhbandlung von 
A. Herber, Neuekräme a. 
1691 Auf bevorftehende Weihnachten empfehle 2 einem geehrten hi 
wärtigen Publitum mein **8 r in allen Sorten Taſchenuhren von ‚den 
“ u den feinften in Silber und Gold, Sefonders orgfältig r 
ollfommener Garantie zu reellen Preiſen. B 
a Gerlach, — 
t. Eſchenheimerſir. 1, näͤchſt der geil 
NW. GSetr. Uhren werben ſelbſtverſtaͤndlich -- den m möglichft höchiten Preifen an 





1674. Die von mir einzig und allein genan nad) der Vorſchrift des) 
Hofrath Dr. Adermann verferzigten ft Eu Reh 


änjten. Ackermann ’Ichen!Bruftpapillaten 


find zu haben in ter Ehocvlade:Fabrif von Sc .« de span Bleidenftraße 4 
und Holsgraben, 
S. Rumpf, Eonditor. 


Nürnberger Lebkuchen und Marz re 


von H. Haeberlein bet D. Spepfner) fl. 
893 250 Gulden werben gegenzdinfen zw Jeihen gefucht. Offerten 






1. Bellage, Feauff. Iteh.-Bintt Mg .296, Dienstag 15. Becht 1868. 
Belanntmagüngen. ] 


Im kleinen Concertfaal 


Dienstag den 15. December 1863 1697 


IV. Quartett-Soiree. 


Anfang ? Uhr. 
Karten Ein fl. 1.45 Er, * u haben in den Muſikalienhandlungen der Andre 
und Henfel. — Kaſſaprei SM ‚ . —* 


Sanyunterrict, für Anfänger, 


8 Uhr, beginnt ein neuer Gurfus; dies 
—* —* Nik —*— hen * nie —*8 wollen ſich gef. in meiner Wobs 


elnhãuſergaſſe 5 mel 
olph Collin, * der —55 
Der Unterricht für die geehrten — beginnt um 7 1 Frau Collin. 


Weihnadjts- adıts- Verkauf, 
: Vor Umbau meiner Geschäfts- 
Localitäten empfehle ich grosse 
Partien Kleiderstoffe und Chäles 
zu bedeutend DrrungenelaicH 
Preisen. 


F. L. Dietz, Römerberg. 
.Serlig Kinderkleider Kuahenlittel ifguten Cloffen 


Schmig, Bleidenſtraße 22, 














Balikleider EEE 


— VERA. c PERUERE TUN ER SEREERTN 2 u... 
P, 40. Offenbach a. Main, P. 40. 
vis-ä-vis der MafchinensFabrif don Herren Gebrüder Heim 
in der Frankfurter Allee 


Ausstellung 
on 


DOclgemälden und Kupferſtichen 


älterer und neuerer vorzüglicher Meiſter. Die neueren Delgemälbe Haupt: 
ſächlich prachtvolle Landſchaften, Genrebilder, Jagdſtücke, Stillleben und — Bilder 
non aufgeseichneten Meiftern, find alle ſchön eingershmt und aeg 
billigen Preifen abgegeben Es ift die ſchönſte und Bitigfe Siam 


das prachtvollſte und gediegenfie Weihnachtögeich 
ne find in jedem Genre zu billigen Wielfen, I haben. init im er 


Dr. Winkl ers 


Weihnachts⸗ — 


von R. Miesser, Beil 3, im Cürhenſchuß. 


Angefangene und fertige Stickerei: und Fantafie:G Ründy 
fowie Portefeuillewaaren eigner Fabrik in reichten Mısw n 
Bei jedem Artikel iſt der Preis bemerkt. 


ſ Aechte Nürnberger — 
Lebkuchen und Marzipan 


bei @. Hehner-Demmel, Bledenfirafe 49, 


vis-Avis ber. Gatharinenpforte, 


Auf bevorfiehende Weihnachten 


empfehle ich mein wohlafjortirteß Lager in allen möglichen Mileiderstoffen, Long«-Chäles, 
Tüchern etc. zu herabgesetzten Preisen, 
NB. Beſonders aufmerlſam made ich auf eine Partie Chally zu A, 8. 80-kr 


das Kleid, F 9. Oppenheimer, Neuektäme Zr 











Ausverkauf 


für Weihnachten, 


Wir Haben für bevorftehende Weih—⸗ 
nachten 
fehr große Partien in allen Sorten 


Kleidersiollen, 
Chäles und Tüchern 
zurückgeſetzt, welche wir zu ſehr billigen 
Preiſen verlaufen. | 


MH. H. Schwab & Schwarzschild 
im Braunfels; 





” — 2 
Flaſchen Niederiane, 
1694 Lmterzeichneter bringt das Fabriklager der „ıhein. G tt. 
Geſellſchaft in Amöneburg bei Biebrich“ in Crinnerung / und empfiehlt alle 
Sorten Flaſchen zu dem bekannten billigen Fabrikpreifen. 3. 22 


M. &. Staudt, Töngesgalle 35. 


H. Bachmann-Gehlhaar, 


Eck des gr. Hirfchgrabens u. Weißadlergafe, 


empfieält zu bevorſtehenden Meihnachten fein aufs, Reidhaltigſte ausgeftattete Lager in 
Portefeuillewaaren, Quincaillerie, franzöfifepe und Wiener Zuzus: 
artikel ze. einer geneigten Berüdfichtigung. ’ 1699 


* Ausgeſetzt! 


Eine Partie Ileſderstoſte zu 15 Fr. die Elle. 


Friedrich Dietz. 
Katbarinenpforte 1, Eck des Fl. Hirſchgraͤbens 
i 1698 


. Für 
Weihuachtsgeſchenke empfehle ich zu billigen Preiſen: 


Glacs⸗Handſchuhe, daͤniſche Handſchuhe, Handſchuhe in Seide, Hudstin, Waſchleber, Fil d’Ecoffe, 
Flanell⸗Hemde, leinene Hemde, Kragen, Shawis in Seide, Wolle und Halbfeide, Shlips, Bruft: 
bebedungs-Gravatten, Soden, Damenftrümpfe, Unterjafen, Strumpfbänder Sofenträger, 
Damengürtel, Photographie-Albums, Iederne Taſchen mit Gürtel, Gigarrem ; 
Portemonnaies, Brillen-Etuis, Neceffaites, Notizbücher, Eau de Cologne x, 


_ eorg Christ, I Sorumartt ZI” 
Porzellan und Steingut 


empfehle ich in Hübfcher Auswahl zu billigen Preifen, darunter ‚ befinden fi Kite beit. nie 

Weihnachtsgeſchenken pafjende Gegenftände, fowie Puppen und Puppentöpfe n 

ganze Servicechen, Glaskugeln, Früchte und Wachskerzchen zur — der Chriſtbaͤume 
1698 L. Leschhorn, Kannengießergaſſe 


empfehle aden, B 
Auf Weihnachten 5:5. &, ee 
Kaputzen, Gorfetten zc., fowie eine Partie Palatin und Cachenez mit ünbebeuteflbem Fchler um 
nicht die Hälfte des Kabrifpreifes, ebenfo blaue, baumwollene und Vigonie» Strümpfe und eine 
Partie zurüdgefehte Blumen und Federn außergemwöhlic I 
1698 I Adler, Kannengießergaſſe 2, 


— 


9. Beilage, Ftantf/ Iutell⸗Blatt AR 296, Dienstag 15. Decht. 1863. 
meet. NE ee Me Ann u. = Eee 


HZ 


Weihnachtsgeschenken 


empfehle ich mein — das — —— 


englischer und“ französischer 


| Tollette-, Reise-, Luxus- und Ge- 
brauchs: - Artikel, 


als: Halsbinden, Slips, Chäles, Scarfs, Cachenez, Fantasie-Hüte, Mützen, Plaids, Reiss- 
decken, ostind. Foulards, 'wollene Hemden, Caputzen, Chatelaines, seidene Tücher, 
Pariser Glacc-., Peau de chien- und Winterhandschuhe, 
Hosenträger, Regenschirme, Stöcke, Ball-, Thester- und Gesellschafts-Fächer, Reise- 
Necessaires, Reisekoffer und Taschen, Lady’s Companions Gürtel, Margarethen- 


taschen, Portemonnaies, Cigarren- -Etuis, Brief- und Visitenkarten- Taschen, alle Arten 


Uhrketten, Chälenadeln, Cravattenadeln, Chignonkämme, Brochen in Jet, Holz, 

Schildkrot, Elfenbein, Allumin, oceidirt und vergoldet, Manchettenknöpfe, alle Arten 

Parfumerien, einzeln und in eleganten Cartons, Haar-, Zahn- und Nagelbürsten, 

Kämme, grösste Auswahl in Photographie-Albuns, Charivaris, engl. Mosser, franz. 

— sowie eing grosse Auswahl zu Geschenken sich eignenden Fantasie- 
nden. 


"Wilhelm Seidler, 


21, Rossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Monument). 
> Importirte Havanaga— 


Hamburg. u: Bremer Cigarren, 


von ben billigften bis rc ven bochfeinften renommirteften Marten, in Kiften von 100 
200, 250 und 500 


empfehlen als paffende Weihnachtsgeſchenke 
_F. Lausberg $& Cie., Rossmarkt 10, 


Wärmflaschen * 
Me engen, Binngifer, HBgafle 8, am Dom, 


In neueſten, der Mode entſprechen⸗ 

OÖ X, den Façons. Befonders zuempfehlen 
für Ball- und Winterkleider, von den 

billigften bis zu den feinften Sorten. 


Ar nBRi 
4 | I — TE nad) 
' AR aßangefertigt, ſowie da 
d 
Ö Liebfrauenstrasse8. ee VE N 


J. A. Meixner, 


Zeil, römischer Kaiser, Eck der Schäfergasse, 
empfiehlt fein größtes Fabrik-⸗Lager in 
üchten Meerschaumwaaren 
unter Garantie, 


als: Cigarrenspitzen und Pfeifchen, Tabakspfeifen ete., ſowie Spazier- 
Stöcke mit Garnituren jeder Art; ferner große Auswahl in 


Schnupftabaksdosen 


ans Büffelhorn, einfach und mit eleganter Ginlage. 1700 
BRu. untauſch nicht convenirender Gegenſtaͤnde kann nah Weihnachten ftattfinden. 


N 
— — — — — — —— 


c. Mamiz, Säckler, 


W, Exi der Katharinenpforte und Sleidenſtraße 28, 


empfiehlt auf bevorſtehende Weihnachten eine große Auswahl in jelbftuerfertigten waſch⸗ 
Iedernen Handſchuhen, Hofenträgern, Gravatten, Strumpfbändern, Damen: und Snaben: 
gürteln ı., Glacs Handſchuhen für Damen 36 Er., für Herren 48 fr. bis zu den feinen 
Sorten, Winterhandſchuhe für Herren, Damen und Kinder. 

Montirung geftidter Gegenftände, als: Sofenträger, Käppchen, Tabaksbeutel ıc., 
wird pimktlich und billig bejorgt. 169 


we — Gummi - Spielwanren, 
unzerbrechlich, ſchön und billig. 


Als Weihnachts⸗Geſchenke für Kinder empfehle eine große Auswahl Gunmi - Figuren 
sowie Puppenköpfe und Puppen; ferner: Gummirte Bettleinen, 
Schlawerehen, Hosenträger, Strumpfbänder, Gürtel, Kämme, Tol- 
lette-Necessalres u, m. w. zu ſehr billigen feiten Preiſen. 


A. Weil, Töongesgaſſe 31. 


Eunmmi- und Gutta-Percha-Waarenbandlung. 


— —— — n 
Zchoftiſche, Bruſſels⸗ und Veloursteppiche 
1681 bei Jacob Löhr, Rokmarkt 19, 





Die von: uns angezeigte 


Aufstellung zurückgesetzter Waaren. 
ist: nunmehr vollendet und findet deren Ausver- 


kauf zu sehr billigen Preisen bis Einde 
d. M, statt, 


Unsere nach geordneten Preisen zusammengeseizie 


Weihnachts-Ausstellung 


bietet wie alljährlich den Besuchern eine reich- 
haltıge Auswahl neuer und nützlicher m. 
genstände. | Ä 


— ——— — — — — — — — — ———, — — — 


Nügliche Weihunchtögefchente 
für Herrn! ©” 


Havelocks und Winterpaletots . von fl. 15 an, 


—— — mg, Go in, ,6 
JURDBER .: & » 2 a 0 na a0 0 wg 

enzi — a er ee Aryl BR 
Hnaben-Havelock 1 und 12 bei! | 


I. . Brauch, Beil 5, "neben der Conftablerwanhe. 
Prima Denfylvania-Peiroleum, 
Ameritanifche Patent « Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. 
1572 Carl F. Winckelmann, Vücbgaife 14. 


Schmale Puppenbä ndchen 


eine große Partie zurüdgefest enorm billig bei 


Meier Sch ———8 
1694 geil 88, neben Eafe Parrot, 


Paſſendes Feſtgeſchenk. 


Volger, Goethes Batershaus, ein Beitrag zu des Diblers Entwidl te. 2, 1. 
orräthig 8 — * G. Seh, — Bieber ui 
4690 ° Der Unterzeichnete erlaubt = fein gut affortivtes Lager von Goid 

waaren, ſowie eine große Auswahl maſſiv goldener Ketten zu bi 

Façons zu empfehlen und verbindet damit die Anzeige, daß alle in jein Sad 

einfchlagende Aufträge, jowie Meparaturen auf das, Beſte ımd Promptefle 

















ausgeführt werben. Altes Gold, Silber und Steine werden flets zu dem höchſt 


möglichiten Werth angenommen, 
Joh. Wic, Ochs, Et der Schnurgaffe und Neuenkräme 64. 


7 Baumwoll-Abfälle, , 


weiß, liefert zu billigen — die chemiſ 
Br j « Kmil Inckien, Offenkach a. mM 
aus ber rei von D. Frey gen aud) einen guten Wepfel 
: Bier wein im Bambrinus, us, Brüchofftraße 16. 
© sr Choedlade von bekannter Güte ſowie Ehveoladefiguren an Chriftbäume 
empfiehlt W. Martinelli Wwe., Borngafie 18, Ir Stod. 
887 Geſucht eine möblirte — * 3 Zimmern für eine Heine Familie. Schrift⸗ 
de Offerten unter Ma 8 bei ber Expedit 
‚893 Guter Mittagstifh zu 13 und = E A Mn wird Eſſen in die Werkſtätten gefchtet. 
Wittwe Vock alte Maingergafie 17. 
893 Gin italtenifoher Lehrer wuͤnſcht noch einige — zu beſetzen. Näheres Gfhen- Eſchen⸗ 
heimergaſſe 23, im Laden. 
1698 Gefucht eine,Wohnung von 4—5 Zimmern nebit Zubehör in Freunblicper Lage. 
Dfierten u 38. Expedition. 
893 Kujamifcher Magenbitter (Esseneya zoladkowa kujaurska) ganz befonder8 wohl: 
thuend bei Magenbejhwerben, jowie bei Mangel an Eßluſt und DVerbauung- 
Driginalflafche 48 fr.; Vilbelergafje 32, in der 2, Gtage, 
1695. Bebrandte lipren we:den fortwährend gekauft und mir den höchſten 
on bezabit bei WW. A. Christ, Uhrmacher, Fahrgaſſe 17, im „Fürftened*. 


eine Partie ——— bei 
2 Aus Aus geſetzt Ü. P. Wenzel, Noßmarkt 19, 
Elaviere zu were und vermiethen bei — Clapierſtimmer, Bockgaſſe 6. 


1581 Framt furter Fleckenwafer bei Hartivig Neinganum, Reil 32% 
1698 Für eine Engro8» Handlung in Weißwaaren wird ein junger ‚Menfch. al® Aus: 
laufer gefucht, der tm Paden geübt ift und möglichft fehon in einem: ähnlichen ‚Geichäfte war. 
Näheres Er Expedition. 
77698 Ale Sorten von eingemadhten Früchten in Schachteln, Bläjern und Xöpfen 
e.npfiehlt die Goubitorei von L. Schilling, Allerheiligenftraße 76. 
Engros⸗Verlaͤufer erhalten bedeutende hreisermaß ung. 


1690 Gin Lehrling (Mraelit) wird in ein Aurzwanvengefhäft Gmgros gefucht, 




















3. Beilage, Franlf, Iutell-Blntt AR 296, Dienstag 15. Decht 1868. 
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Belanntmadungem 


Franz Beniamin Auflarth, 


Buchhandlung, Eck"der Tönges- und Hasengasse, 
beehrt fich fein reiches Lager aus allen Fächern der Literatur po beitens zu 
empfehlen. — Namentlich find fürdas Weibnachtsfeft Bilderbücher 
und Jugendschriften in febönfter Ausftattung und zu Den 
billigften PBreifen in großer Auswahl und für Hide Alters⸗ 
ſtufe von den beliebteſten und auerkannteſten Schriftſtellern 
vorräthig. Schulbücher, Schulatlanten, Zeichenvor- 
Iagen halte wie befannt in großer Auswahl ftets auf Lager. Xllustrirte 
Prachtwerke, die beliebten Dichter und Klassiker 
find in eleganten Ausgaben ſtets bei mir zu finden und lade ich zum Beſuche 
freundlichit ein. — Gef. Aufträge werden ſchnell erledigt. -—— Auf Verlangen 
fende zur Auswahl nach Haufe, 1686 


Zu Weihnachtsgeſchenken 


empfehle ich mein auf das reichhaltigſte aſſortirte Lager 


direct importirter Havana-Cigarren 
fowie Hamburger nud Bremer Fabrikate 
in einfacher Packung wie auch in eleganten Cartons. 


Wiener Meerschaumwaaren 
in prachtvoller Schnigerei. 


1694 August Schönling, 
Nofmarkt 21, gegenüber dem Guttenbera: Denkmal. 


— — — — 


Weihnachts⸗Geſchenk. 


Album für phoiographiſche Bilder. 


1674 Eine grosse Partie Album von 48 fr, anbis zu fl. 20 das Stüd, 
im Dutzend entiprechend billizer, bei 


Heinrich Hilippel, Cöngesgaſſe 55. 
Pergament 


zum Miniatur und JInitial-Malen ift worräthig bei 
F. A..C. Prestel, Roßmarkt 6. 


891 On cherche nn malire de langue frangaise dans une institutiom de gargons, 





Tuch und Buckskin-⸗Verſteigeruug 


für Weihnachtsgeschenke. F 


Dienstag den 15. December, Tprmittags 10 be, wis 
eine Partie Tuch- und Buckskin-Meſten für 
ganze Anzüge, Nöcke und Hofen, fowie Neften 
für Damenmäntel, | | | 


in dem Vergantungszimmer "gegen banre Berahlung öffentlih_an ben M 
verſteigert. ®. Belfchner. 


.  WBerfieigerungs- Anzeige. 
Dienstag den 15. December, 7 Shrcamd tag naher 


zeichnete Mokilien, als: 
—3AIſche, 2 Ceffer, 1 Bettlade, 1 Matrage, 3 Etühfe, Kleibung und Leibperät 
Küchengeichirr, Bücher ıc ; Er 
ferner in Fistalats Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 1.Faunig, 1 Gylinder, 2 Tifite, 12 Stühle, 1 Glasſchrank, 1 Pens 
bule, 2 Eolpfpiegel, 1 Klappentifch, Ä 
b) 1 Ganapce, 1 Gommobe, 1 Echrant, 1 Tiſch, 1 Epienel, 3. Stühle, U Hferd, 
c) 1 Canapee, 1 Schreibtiſch, 2 Gommoter, 4 Stühle, I Tif, 1 Spiegel ıc., 
d) 4 Tijche, 12 Etühle, 2 Ep’egel, 1 Neaulator, 3 Bet!laden, Betting, 
e) 1 Gauniß, 1 Ganıpes, 1 Bücherfchrauf, 1 Brandkiſte, 1 Spiegel, 1 leiter 
ſchrank, 1 Küchenſchrank mit Aufſatz, 
N 1 Beige, 1 Comode, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Penbule, 1 Nachttifch, 
I E:napee, 
h) 1 Canapee, 6 Stühle, 2 Sıffrl m't blauen @eidenzerg, 2 Ausziehtiſche, 
—— 2 Waſchtiſche, 2 —— 4 Nachttiſche * 3m 
In dem Bergantungtzimmer gegen baare Bezchlung öffentlih an ben Me etenben 
verfteigert. + Belfchner, Bet 


Fournire⸗Verſteigerung. 
Mittwoch den 16. December, Rnn 


vom 20. November c, 
‚6 Kiiten mit — 5000 Blatt 
Nußbanm⸗Fourniren (fpan. Maier) 
in dem Vergantungegimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenben. 
verfleigert. ®. Belfchner, Ausrüfer. 


170° Weibnachtsgefchente. 


Fechtmasken, Handſchuhe, Raplere, Säbel, Revolver, Vogelflinten, Piftolen , Pulver 
hoͤrner, Juppen, Kinberfäbel ꝛc. empfiehlt ©. Glauth, Schnurgaſſe 89, Hinterhaus, 


893 gwel unmdblirie Zimmer im Oftenbe gu miethen geſucht. Offerten sub HF. 


* Der Sühnerhof. 


* Se Ein neues Geſellſchaftsſpie | 
ee shzbeftehend aus einem großen Tableau und acht Karten, 
ee — Nebft Spielanmeifung und drei Wärfeln. 

: ==> Preis fl.1. AS. 


| "Joh. Chr. Hermann’sche Buchhandlung, M. Diesterweg, 
er er Zeil 15. —* * 





1693 


Teppich⸗Verſteigerung. 
Donnerstag den 17. December, Fartaeoe 
. eine Partie 


Bopha-, Beit- und Bultuorlagen, Tiſchdecken 


In dem DVergantungszimmer dffentlih gegen baare er an den Meifibietenben 
verfteigert. . Belfchner, Ausrufer. 


*  — Berfteigerungs- Anzeige. 
Freitag den 18. December, Zer. und Raamittane, nase 


vom 16. Nucvember c, Lie zum N -chlaß der hieſ. Bürgers Herin Joh Daniel Vontas 
rius ſchen Eheleute gehörigen Mobilien als: 1 Gaurik, 1 Gommobe, 1 Suleatidr 
18. Stühle, 2 Sefjel, 2 Tiſche, 3 Schränfe, 1 Stanbuhr, 1 Spiegel,-2-Bettladen, Betr 
tung, Kleidung und Leibgerätb, Leinengeräth, Porzellan und Blaswerf, Küchengefchirr, 
7 Shilderei.n, 1 Gewehr und Säbel, 2 Violinen, 2 Flöten, 1 Piccolo 2.5 
fodann in Kiscalats Auſtrag: 
a) : or Spiegelſchraͤnke, 2 Büffets, 2 Schreibtifche, 2 gr. Spiegel, 12 Stuͤhle, 
Seſſel; 


t , 
b) 3 Droffen No. 32, 107 unS 116; 
ce) 1 Commode, 1 Schranf, 1 Uhr, 1 Tifh, 6 Stühle, 1 Spiegel; 
9 1 Carapee, 4 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spienels 
e) 8 Tiſche 5 Bänke, 6 Etüble, 1 Glasſchrank, 1 Ganaper, 6 Stüffe, 2 Beiten, 
1 Gommode, 2 Bfeilerichränte, 2 Spiegel, 1 Schranf, ! Wanduhr, 18: Fünfohmfaß; 
f) 30 Stühle, 4 MWirtbötjche, 1 Spiegel, 1 runder Tifch, 1 Uhr, 30) Flafchen ' 
Champngner; 
g) 1 Cenapee, 6 Stühle; r 
h) 2 —— 30 Stühle, 2 Commoden, 4gr. Spiezel, 2 Büffets 2 mahag. Schränte, 
ettladen; 
1) 1 Ganapee, 6 Stühle und 2 GSeff-I mit Plüſch, 1 Büffet, 1 Spiegelſchrank, 
150 Stühle, 6 Spieltiſche, 6 ovale Tiſche 
in dem Vergantungszimmer gegen. baaye Bezahlung, Öffentlich ; an ben Meiſtbietenden 
verfteigert. E, Belfchner, Ausrufer: | 


> ö—ñã —— — — — 

von vorzũglicher Dualıtät in’ großer: Auswahl ig ſehr 
sVorsetten vu das WofbennufRepariten: 
ſa neũ imb billigſt beforgt, SZouiſe Winterſtein, Heil 24, 


— Ausverkauf. 


Wegen ki! abe des Artikels verkaufe meine noch 
vorrätbigen ſchwarzen und farbigen Federn bedeutend 
unter dem Preiſe. A. Ferber, Neuekräme AM. 


Betfauntmwadhbung. 


1661 Die ſteuerpflichtigen Gemeindeglieder werben andurch aufgefordert, die Steuer 
pro — bis ſpäteſtens Ende December dieſes Jahres zur Semeindekaffe: zu 
entrichten. 

Frankfurt a. M., den 10: November 1863. 


Die Steuerfection des Vorftandes der ifrael, Gemeinde, 


unterricht im Englifchen ersseie I. €, Mohr 
aus London, geprüfter engl. Sprachlehrer, Götheplatz 16. Spredft.: 12—1 Uhr tägl, 


1587 Fabrik-Lager von Decimal-Waagen bei Y. U, Baumann, Brü 
No. 28 in Sachfenhaufen. Tragkraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: 15, 8: #1. 17, 4: 
fl. 21, 5: fl. 23, 6: fl. 26 bis 100 Gentnern, Fir Richtigkeit wir garantirt. 


Bechter Portlands@ement befte Qualität und billigft bei 
1587 | ©. Wissenhach, Zeil s. 


Wallnüſſe, pr. Malter fl. 7, 
empfiehlt C, P. Schoelles, Schäfergaffe 8, 


Breite und schmale Seiden-Sammite, 

ſchwarz, farbig und ſchottiſch Bei Eduard Debler, Zeil 38. 1691 
1586 Sronleuchter in Bronze und Glas werben aereiniat, verändert unb ben 

neuen aleich wieder hergeſtellt. B. Dttolino, Borngaffe 8, 


1697  Gine gewandte Verkäuferin wird für bie Weihnachtszeit gefucht umter 
Ghiffee E. B. G. 

1587 Das Kochbuch von Wilhelmine Mübr! (1018 Recepte) ift gut gebum« 
ben zu 1 fl. 12 Er. u. 1 fl. zu haben in ber "Jügeriden Buchhandlung, Domplap. 
895 English lessons. Mr. 3, Berington from London can take 
a few more pupils; Liebfrauenberg 39, 3r Stock. 


891 Für eine einzelne Frau wirb eine Meine Wohnung, beftehend in zwei Simmern, 
Kühe x. bald zu miethen gefucht, womöglich Schul⸗ oder Wallſtraße; alte Mainzergaffe 32, 


nm in farbig und ſchwarz von 12 fr. an empfiehlt 

8 F eder — €. P. Wenzel, Noßmarkt 19, 
Mein Lager in Prima- und Secunda- Stearin- und Talg- 

lichtern bringe ich zu den billigften Preiſen in empfehlende Erinnerung. 

1670 | Heinrich Handel, Buchgaffe 14. 
1682 @ine freundlich gelegene Wohnung von A Zimmern 

bebör ift an eine ruhige Kamilie zu vermiethen. Näheres Grpebition. 
1587 Auf ein neuerbautes Haus im befter Yage unmittelbar vor ber Gtabt wirb 

ein 1. Infapkapital von 86,000 fl. gefucht, Befall. Offerten unter R be, die Ggpeb, 
















Befauntmahßungen. 


— Die Direction des Frankfurter Kunſtvereins 
ee mächt hiermit’ befannt, daß die diesjährige Verlvofung 
ERLERNEN — den 27. December, Nachmittags 
FRESSEN A3 br, im Vereinsiofale ftattfinden wird.  ' 

13) Einzelne Loofe a 30 kr., fünf Loofe und ein 
N — Pe VE) Beätmientone A 2 fl. 30 fr, zu dieſer Verlooſung 
N I fiud im Lofal zu haben. 1693 


UNI NE Frankfurt a. M., ven 1. Derember 1863. 


AR .. Die 1683 

7 WW a,,»v,. RT ar rn; 22 

Schonfärberei Kunftwafcherei 
von Card Böhler, 

‚große, Gallengaffe Mo. 1, Eh des Koßmarkte, in Frankfurt a. A, 
empfiehlt fih im Faͤrben und Kunſtwaſchen von allen nur möglichen Moflen- nnd Seibden- 
Foffen, als: leider, Mäntel, Shawls, Hüte, Bander, Blonden, Sam- 
mete, erw, Möbelüberzügen, Peluchen feidenen Damaft:Tapeten, _ 
fowie im Druden von feidenen Kleidern. Aaconet, Mol, Moufjelin ze. in 
allen ie im Waſchen und Glätten von Möbelfattunen, Vorhängen, Raffee- 
und Xheefervietten unter Zufiherung fchneller und billiger Bedienung. 

Meftellurgen können much abgegeben werben im Laden Fahrgaffe 7. 


Das neueſte 


in Damenmänteln, Paletots, 
Jacken w Kindermäntein, 


a a Lager Hets auf bas Vollſtaͤndigſte aſſortirt iſt, empfehle zu ſehr billigen 
reiſen. | 


| Georg Heerdt in Vockenheim, 
1585 - ranffurterftrahe 6, nädft ber Warte, 


Ausverkauf eines Spiben-Lagers. 
>, Wegen. Aufgabe, des Gefchäftes werden meine fämmtlichen VBorräthe 
unter den Fabrifpreifen abgegeben. 1681 
B. CTousitol, Beil 51; 

„Bifltenfarten werben auf bad Schön ifigfte. verfertigt bet W 
a a ae» Foscph 
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’ 


Bilder für bie reifere Jugend zur Unterhaltung und Belehrung mit fein colorirten 


Jugendſchriften zu bedenteud herabgeſetzten Preiſen 


vorräthig bei 8. Schwelm, | Kafengaffe 11, Ed des Grabens, 
BEE unter Garantie für nen und vollfländig. "ug 


Fürs Alter von 11—16 Jahren: Yugend-Album, Hexausg. von Hofmann, Wierif ıc., 
Jahrg. 1860, mit vielen prachtvollen colorirten Abbildungen in Prachtband, ftatt fl. 5.84, 
nur f.2. — Kletke, H., Natur “und Gittenbilder mit fein colorirten Milbem, 
eleg. gebd. nur flı-1. 12; deffen Panorama, ober bunte Bilder auß ber Matur und 
ſchenleben mit fein colorirten Bildern, eleg. gebb. nur fl. 1. 12; beffen 











nurfl. 1.12; deffen Bilder und Skizzen aus ber Geſchichte mit fein colo rirtem Bilde 
eleg gebb. nur fl. 1. 12. — Elifabeth, M., Erzählungen für Mädchen von 14 46 
mit feinen Bildern, eleg. geb, nur fl. 1, — Otto, „bie Bufchjäger” mit 130 feinen Ab⸗ 
bildungen, cleg. gebb. ftatt fl. 3. 36 nur fl.1. 30. — Hoffmann, Friedr., „Lederſtrumpf · 
Erzählungen nach Cooper mit 20 Stahlſtichen, eleg. geb. jtatt fl. 4. 48 nur H. 
Wachenhuſen, „Reifebitder für die Jugend“ mit 8 fein color. Bildern, eleg. gebb. jet 
30, nur fl. 1. 30. — Standenmeyer, A., „bie Werke der Barmherzigkeit“ mit, 
eolor. Bildern, eleg cart. jtatt fl, 2. 42 nur.48 fr.; -berfelbe, „ 
7 Grzählungen mit 7 fein color. Vilvern, eleg. cart ftatt fl. 2. 42 nur 48 fr. — Jonas, 
F., „But Heil“, ein Feftbuch für die lurnende Jugend mit 12 fein color. Abbildungen, eleg. 
cart. ftatt fl. 1. 45 nur 36 fr. — Ruhkopf, J., „Schlüfiefblumen, Erzählungen für dat 
Alter von 11—14 Jahren“ mit fein color.- Bildern, eleg gebb. ſtatt fl IYi2 nur 36 i, 
— Galwer, „bie Thierwelt Deutſchlands und. der Schweiz“, 6 Bde. Text mit einem Atlat 
in größtem Folio, 760 prachtvoll color. Abbildungen barftellend, fratt Ladenpreis fl. 28 nur 
7. — „sie Wittwe und ihr Sohn“, „Herr Grund oder die zerbrochent 
cheibe“, 2 Grpählungen mit fein color. Bildern, ‚sehr eleg. gebd ftatt 45 nut iS fr. — 
Gubig, „Unterhaltungsfiunden*. 5 Bbe, entkaltend eine bebeutenbe Anzahl ber intereſſanteſten Er⸗ 
zählungen und vielen Hundert Abbildungen, eleg. brofch. zufammen nur fl. I MU 
E., „Album poetique, recueil de poesies francaises des auteurs modernes,‘ Leipzig 1860, 
eleg. gedb. ftatt fl. 2. 42 nur fl. 1. 12. — Elze, K., „englifcher Liederſchaz (in engitfcher 
Eprache) aus britifchen und amerilaniſchen Dichtern des 19. Jahrhunderts mıt Nachrichten über 
bie Verfaffer, 4. Aufl., eleg. gebd. ftatt fl. 2. 42 nur fl.1. 12. — Vollmer, „großes Wörs 
terbuch der gefammten Mythologie“ mit 120 feinen Kupfertafeln, welche mehr als 1000 
bildungen vorftellen, Stuttg. 1859, ftatt fl. 10. 48 nur fl. 2. 80; basterke in 
Ginband fl. 3. 30, — Rothſchild, L., „das Ganze der Hanbelswiflenfchaft für'd Be 
Comptoir“, befonder8 zu emprehlen für junge Leute, welche ſich der Handlung 4 
eleg. brofch., Leipzig 1860, ftatt fl.3. 30 nur fl. 1. 30: dasfelbe in eleg. Ginband fL2 
— „Die Weltgeſchichte in Bildern” mit 26 großen hiſtoriſchen Prachtftahlftichen und 44 
Bilbnifjen der berühmteſten Menfchen des Zeitraumes von 1789—1840 von C. Strablbeim, 
eleg. broſch. ftatt fl. 2. 42 in Prachteinband fl. 1. 6. — Goethe, „Herrmann und Dorss 
thea“, feine Ausgabe mit Vignetten, eleg. gebb. mit Golbfnitt. ftatt fl. 1.45. nur 42 tt. — 
„Friedel“, eine Grzählung von W. O. v. Horn mit feinen Stahlſtichen in Prachtband 48 ir. — 
Für das mittlere und Kindesalter, 

Hoffmann, F., „Chriſtbaͤumchen“, Grzählungen, Fabeln, Gedichte zc. mit vielen Abbil- 
dungen, leg. cart. ftatt fl. 1. 30 nur 80 fr. — Somerlad, „Heine Walereien aus Natur 
und Menſchenleben“ mit fein color. Bildern, -eleg. cart. ftatt fl. I nur 36 fe. — Die 
Kinder in Walde" mit 10 pradtvoll color. Bildern, eleg cart. ftatt-R. 1.45 nur as 
„Der Turnplatz in ſeinen Mühen und Freuden“ mit 12 fein color. Bildern, Duer-Dusrt, 
eleg. gebd. ftatt fl. 2 nur 48 ir — „Der Heine le mit 100 fein eoler, 
Bildern, eleg. cart. ſt att fl, 1. 80 nur 48 — „Der Heine Schmetterlingſammlet“ mit 









120 fein color. Abbildungen, eleg dari Statt f.1.30 nur arte, — Schubert, Dr. G. H., 
„der Meeresftrom”, eine PT Erzaͤhlung PA RE La, fein color. Vildern, 5 
eb. nur 12 fr. — Ruhlopf, I, „Schwalben“, Erzählungen für das Alter vom, 10—1 

ga teh init fein color. Wibern, eleg. ebd. fEattfl..i, 12 nur 36 fr. — Ru 
Rd and, Bahn“, Erzählungen für Kinder von 6—10 Jahren ‚mit, vielen feinen _ 


“en, aehb. Kati fl 1.12 nur 30 fr. — Nuhf Gas db. Mil 
ee att fl ur uhlopf J. „Bahm; un 








“Ss -» 


für Kinder don 6—10 Yafren mit vielen feinen, Helsfhnitten, eleg. gebd. ſtatt fl. 
’s0 tt. — Nuhlopf, 3., „Heine Thierfreunde“, Grzählungen für das Ater von I— JO 
mit vielen feinen. Bildern, eleg. gebd. ftatt fl.-1. 12 nur 30, fr. — Ruhlo f.. 3%, 
"gute Kamerad“, eine Grzählung für Kinder von 10—14 Jahren mit . fein color. Bildern, 
ebd. fatt. 54 fr. nur 24 fr. — Naumanıt, Ferd. „Veilhen im Grün“, neue Dichtungen 
fir die Augend von 9—12 Jahren mit practvollem Titelbild „eleg. cart. ſtatt 1. 12 nur 
30 fr., für junge Mäbigen fehr paſſend. — „25 Feine Gef iiden“ mit 25; fein color. 
Bildern, eleg. gebb. ftatt fl 1. 12 nur ‚30 fe. — „25 Maisteriettes" ‚en ordre 
alphabetique, Abec&daire francais par Marie de St. Paul, avec 25 grarures colorices, 
Meg. heßb. ftatt fl. 1. 1? nur 36 k. — „Das Spielzeug er shude 

it vielen fein color. Bildern, eleg. cart. ſta U 54 fr. nur IBft. — A⸗BeC-Buch“ in 
Fons mit 25° Thierbildern, eleg. cart. ftatt 48 fr. nur (Bfe; das ſelbe, fein.coler. nur 
30. — Wich, „Lefeihule für kleine Finder” mit einer Menge von color. Bildern, 
Der : Quart, ftatt fl. 2 nur 36 fr. — „Des Kaſpars Leibrödle, Tomijge Scenen aus 
dem Lehen eure® gellebten Kafpard, jur Aufführung auf Puppen» und Policinellen-Tgeatern“, 
'eleg, Brofh. nur 18 fr. — „Drei © anfpiele zur — für. Puppen: un 
get eleg. —* nur 12 f. — „Die lleine Leſegeſellſchaft“ mit 25 Heinen Bildern, 

. cart, nur — 
——E A⸗B⸗C-Bilder-Bücher zu 3, 6, 9 und 12 fr. 
KS” Glaifiter, Wörterbücher, Unterbaltungsfchriften, fämmtlid 

new ind fehr elegant gebunden, zu außergewöhnlich billigen Freien. | 
vBorroͤthig bei Is Schwelm, Haſengaſſe 11, Ede des Grabens. 


24 J. W. Franck, gr. Sandgafte 10, A 


It au Weihnachtseſchenken ädtenghicdhe Sättel, Meit- und 
Selen — Meitefoffer. Hanzen en 
e 


hlikien Schlittfchube, Kinderpei — 2 
691 


ng 
Tznır 

* 
eleg. 











jowie jenfge Sattlersürtitel in bekannter Güte in großer Auswah 
? zu reellen Veiſen. 169 


DR Zu Weihnachten 


empfiehlt fein Lager aller gangbaren Sorten 


Regenfdirme und. En-touf-ras 


in großer Auswahl zu den billigften Preijen 
Joh. Bapt. Reutlinger, 3hirmfabrikant, 
Töngesgaffe 11, neben dem goldenen Engel”. 


an beiten und Werkftätte beſtnder ſich 

















ebe man Bronnerſtraße dd La zugeben, — 
. Meyer, Schreinermeiften, 


Wo 



















Befauntmach 


‚Im den * en’ wo nach a fr der" 
— 


5* De 
—* Fe | he —* 
"RR — * de Ama "wenige — 
rer 






en die Borfehfen wegen if iönung all 
—E Rn darauf. aufmertſam moächt * ne Bat — 


deren Br ' 
wog! = en. auf deren unau ehaltene, here , Befört 


gerne firb fu Ber Zeit dor MBeipnäißten. ber Pokanfektt 1puntkg 


a kefigehbg Yhbe tag an N, Annahn 
bert w Wi Die" Auf end 
a Year 3 € Ssalier v * wird “ 


dunged ine d bh dt 
— ——— Fee ans anal Fin: 


Rapler-ırfehläge und Gihärten.s ſt + toerffändlie 
nicht aub —— für —* un an in „eine Et — ollirung üı 
Geimwand ober — 0— anzurathen, weil, Zufatnmendränger [6 * 
— bielen anderen Genbuitgen "ie Dior und Böden leicht eingebe 


4) 6 * die Dauer der ent, —I va 
u 3 gg Bun D Dazu A Frach — 
A A t tig be werben Ah wenn rt 
hi feiten. Außerdem ift es nolh vendig 
—— edieſen nicht mit Siegellack nn at 
fonbern tHunfichit auf die Eimballage fetbft —— 
e zu. Befefligen, daß ihr Verluſt akt — 
gen mit Kordelverſchnüͤrungen muß 
befinden. Auf Sendungen ohne ra. im ae 
aitch niit in Be Fate Sefeligt I — 
wi eeb {m geneinen don ſel e 
2 ungsort und die Perſon dee jenigen, um welchen bie’ * ger d ar c 
hg bezeichnen muß, daß jeder Ungewißheit darüber vor —5 wie} | 
fig Die bie angegebene Zeit noch —— bei ? 
En befannten Orten bie nächitgelegene Poſtſtelle und bei "Seaban en 
Drten ib und Haubſummer anzugeben. x —* 
Frankfurt a. M., den 11. December 1863. Pe 


Ober-Post (Ama * 

Neglig BGanbennn Dit asia 

Pre N und Seide, Schürzen in Taffet, glatt und verziert, —* ji der 
3. Bade. di 1 vide. h Bien rim 
en m. kleine | 


Ein Garten mit 30 Kernobſtbaͤumen 1/, Morgen tg 


einen Nebetigehäube, in fäöner Gage deß Möderbergs, ift zu vermiethen unb fann 
jagen werben. Mähereh auf ber Gppreition d. Bl. 9 fogle! 














5. Beilage, Kranff. DutellBiatt 296, Dienstag 15. Dechr. ie. 

— ——— 

Defanntmahungen. 
Aechte 


Crepe de Chine-Chäles. - 


Die neueſten 
Foulards, Cravates, Cols, Fichus, Chatelaines, fü - 
wie eine große Auswahl der schönsten und besten aber durch 
aa unbedeutend befchädigter a bei 
Ed, Oehler, Zeil 3, 


Weſtphäliſche Kohlen 


er ausgezeichneter Qualität treffen wöchentlich frifch von der Grube „‚Sharmrod‘ 
"bei Herne Bodum pr, Eiſenbahn hier ein und erlafle 


Stückkoblen 

— — ——— * Ofenbrand, 
rubento e T 

Schmiebefohlen 


den billt eifen in's s geliefert, von der @ifenb Direkt oder 
— ——— —* —— ertheilt 


Götheplag 12, auf meinem Büreau, 
Wilbelergaffe 25, auf meinem Koblenlager, 
‚Münzgaffe 7, bei Herrn W. Fuchs-Hahn. 
Frankfurt a. M., im December 1868. 
1604 August Faas, 


Für bevorftchende Weihnachten 


empfich't Unterzeichnete- fein Lager in Albums, Wosften, Wapeterien, Photogr 
— Ibums, pr chrei ihmappenmt Cie} Brief ie, Motisbii büchern, Wil 
De chern, ———— agen, Cartonnage-Käſich en, eißjengen, 
Barbenfaiten, BL Rifte@tuis, Federn: und — — ſowie a en 
eib- und — und gebundenen Büchern unter Sufiherung 


—* Bedienung. 1681 
L. FE, Richling, Allerheiligengaſſe 40. 
1587 @inzelne Bü ber — Mufifalien Fauft fortwäbs 


end zu d en 
un Nen. Piper 8. Schwelm, Hafengaffe 11, Eck bes Brabens, 


h Ihmals und breitreifige von_36 Fr. an bis zu den feinften mi® 
—* rinolines 40 Reifen emp > Theodor Pott, Scnurge e 48, 





Weihnachts 


= Angitellung 


J. A. B. Beges, 


Paulsplatz 15. 


Ale Eorten Schreibbette mit kun 
hen und feinen Umfchlägen, Schiefer: und 
Potenttafeln mit ord. und verzierten Rah— 
men, Tafelwiſcher, Schul:, Noten: u. Zeich— 
nenmehpen, Reichnenbücher und Vorlagen, 
Bleiſtiftetuis, Reißzeuge, Neikbreiter und 
Schienen, Stahlfedern in 60 EC orten, Notiz» 
und Haushaltungsbücher, Brieftafchen, Agen⸗ 
den, Togebficher, Taſchen⸗ Gefchaͤfte- und 
Wandfalender, Firbenftifte mir Vorlagen 
und Schablonen, Kupferſchablonen, Wafler: 
zeichenbefte, Buchftabenfaften. 

GartonnagesArbeiten, Neceſſaires, Kinſatz— 
ſchachteln, Handſchuhkäſtchen, bunte Papiere 
für Papp-Arbeiten, ſowie zum Tapezieren der 
——— Bolt: und Liderborden. 

eſang⸗ und Communionbücher. 

Miniatur-Photographie-Albums von 24kr. 
an, Photographien hiezu au 3 kr, ſowie 
ſonſtige Minlaturgegenſtaͤnde. 


Paulsp latz 13. 

Nürnberger, Mainzer, Stuttgarter und 
Münchener Pilderbonen, 2 Figuren 
und Textbüchelchen für Kindertheater, An⸗ 
ziebpuppen auf Bogen: und in K& 

Zie hfiguren, Mobellir-G ırtong, feines 
tenbtlder aus den Pe freiungefriegen miß SE 

Mufter blätter für ——— ft 
verſchiedenen Holzſorten und Beitzen, | ſowie 
auch Werkzeuge dazu. 

Pıpp:Apparate, Farbkaſten, Colorir⸗Vor⸗ 
lagen, Bilderbücher in großer Auswahl mit 
und ohne Text, Bücher zum Ginkleben für 
Bilder von Garton- und Leinwandblaͤttern, 
aufgesbaene MWürfelfpiele, Bapeterien, Pho— 
tographie⸗Raͤhmchen, Albums, Poefiebüdher, . 
Photographie: Albums, Schreibmappen in 
Sampric, Leber und mit Holzſchnitzerei 
Schreibpultchen, Petichafte mit 2 Suchſta⸗ 
ken zu 15 fr, er 


Für den Weihnadjtsverkauf 


empfehle meine Nouvenutes in Kleiderstoffen, Chäles, 


Tücher, Urchenez, 
Auswahl zu billigen Preifen. 


Foulards, 


Fichus ete. in großer 


Gleichzeitig mache auf eine Partie zurüdgefegter Sommers und 
Minterftoffe aufmerffam, welche ich zur Hälfte des früher Foftenden 


Preiſes aueverkaufe. 
1686 


L. Fischer-Schoft, Yeuckröme 4. 


Buchen Hoizkohlen 


befte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. 
find zu fl. A pr. Malter im Magazin —— zu haben 


bei 
Wiin. Armbrüster, 


1576 


Friedbergerſtraße 16, 


r Knaben von 12 bis 14 Jab 
vaf mit recht empfohlen werben e ‚BL 
Prof. Dr. Cassian 
(Lehrer an der höheren 8333 Sahien 


Erzählungen and der Geſchichte des Alterthums. 
Erzählungen aus an Mitelaiter * der neueren Jeit. 


Beide Baͤnde enthalten gäbensbefgreifungen Ber thmter Männer in ber frijcen, 
gefunden Erzaͤhlungsweiſe bes Verfaſſers. 1701 
Buaeger'sche Ruch-, Papier- u. Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


Ausverkauf wegen Tocal-Beränderung. 


Tafel-Servicen in Steingut und Porzellan, weiß 
und decorirt, 

Cafe-Servicen in weifl, vergoldet und deeorirt, 

deutfchem und franz. Porzellan, 

————— — in weiß und farbig, 

Dejeunds, Blumenvasen, Butterdosen — 

Glas-Servicen in glatt und geichliffen, 

Theebretter ladirte, 

Lampenkugeln, Lampenschirme, CyHiinder 
ete. etc, zu bedeutend berabgefegten Preifen 


bei J. H. Bachmann-Perino; 


- 1697 Eck des gr. Rornmarftd und der gr. Sandgafie. 


Für Weihnachtsgefchente 


rn tch eine große Parfie Waren meines früheren Lagers beſtehend in Cigarren⸗ 
Etu amen:Meceffairs, Meifer nud Damentafhhen, Portemonnaie, 
—58— Handſchuhe Theekaſten in Holz mit Bronze beſchlagen 

26, ferner eine große Partie eleganter Käſtchen mit feinen Parfümerien gefüllt. 
Sämmtliche Waaren erlaffe ih, um vonftändig damit zu räumen, zur nt bes 
1690 


Babrifpreijes, 
Carl Hoensler, 
roße Eſchenheimergaſſe 2, Ir Stock. 
Neueste Westenstoffe 1693 
von Seide, Sammet und Wolle bei @buard Debler, Zeil 38, 
1587 Porzellan, Steingut und Glaswaaren werten 













1700. au vorheithaftes We lhnachis eſchent / nieht BGlst lan 
Otto, Broͤnnerſtraße 5, fein Schuh- und Stiefel-Lager zu den bekannten 
billigen” Dreifen. 

NB. Austauſch ift zu jeber Zeit gran 

Dantfeogung. 
897 Fur bie vielen et von heilen bie ung während ber Krankheit, ſowie bei 


dem Tode und ber B * 
"u Theil ‚Mar — — a Kran nf  Oppeh, s: ag 
u wurden, fprechen wir unfem Dank aus. 
i ' ee teauernden — 


897 Mle Urten Seffel von 4 fl. 30 Er. am, aber bennoc ſetr ſaen 
gösrheitet, empfiehlt 3 4 


Kriegdbammer, Korbmacer, El. Korumarkt 13, 
896 Den annonymen Brieffäreiber durch einen Dienftmann, Freitag ben 11. d,° 
erllaͤre ich als einen infamen Lügner und Schwindler. 8. 
896 Herrenkleider werben ausgebeſſert, gewaſchen und ‚gebügelt; Zi 8. 
896 Auf —— eFelerlage empfeh) age empfehle das beliebte Jimmt⸗ und 
pr. Pfd. 40 fr,, fowie feinftes Vorfehußmebl von vorzügkicher Güte, zu den feinften 


geeignet, 
Th. Greis, Alerheiligengaffe 8. 
“7700 Ein. Haus für einen Mebger oder Spe il MR Kg ift zu‘ zu verlaufen. 
ob. Müller, Friedber 35, 


896 Engliſche, frangöfifche und Glavierftunden verben gründlich ertheilt; zu "erfrägn 
Graubengaſſe 24, 2r Et. 


Grünblicher Privatunterricht in Spraden und Kefonbers auch der Mufit wird ertheut 
Offerten beſorgt bie Expedition unter 20. 

1700 Zwel aut esgaliene Bictoria-WBagen, einer mit Worberverbed, ftehen zu ver: 
Tanfen ; gr. Eſchenheimerſtt. 4 

Damenkleiver und iäntel werben nach neueſtem Geſchmack angefertigt, ebenſo werben 
Aenderungen berfelben beforgt ; Fahrgaſſe, Einhornplak 120. 
897 96 wohne jegt Rettenftraße No. 19. Hi. Lutz, Frotteur. 


896 Gine erfte Hypothet von fl. 8300 ift anzugeben Allerheiligeng 17, im Laden. 


— —— — — — ——— — — — — — —— —— — 


— 897 Mein Lager und Comptoit befinden ſich nunmehr Schnurgaffe 24, 
Ruphael Geisenheimer, 


Eine Yuppenflube und eine Puppenküche mit fuer Einrichtung find zu ver⸗ 
taufen; Holzgraben 22, 2r Stod, 897 


— — — 


897 Spihen werben ſchoͤn ausgebeſſert, ſowie alle feinen Stopfereien beſorgt im umb 
außer dem Hauß; Markt 23, im Laden. 

1700 Zwei auch als Gefchäftsiocal fehr geeignete Zimmer 
im erften Stod mit oder ohne Möbel find zu vermietben 
Fahrgaſſe 63. 

1701 Em Mercerie: @eihäit ift wegen eingetretenen Sterbefalles mit — 


ich gu übergeben, Näheres Schaͤfergaſſe 3 im Laden, 
1587 Wan verkauft einen ſehr joliden Infap von 12,500 fl, 4%, Zinſen —— 


























6. Beilage, Frauf Intel Blatt A 296, Dienstag 15. Dechr. 1863. 


Betanntmagungen 


Bas photographifde Atelier 
Fr. Vm. Geldmacher, 


Weißfrauenſtraße, nächft dem Gallusthor, 
übernimmt alle im Gebiete der Photographie vorfommenden Aufträge unter 
Zuſicherung der beiten und reellſten Bedienung. 1702 


Großes Summilchuh-Fager. 


894 Durch vortheilhaften Einkauf bin ih im Stande 
— Qualität Herren-Gummiſchuhe zu fl. 1, 
Damen: e zu As kr. 
zu erlaffen uns find Be m. vorräthig. 
— Wedemeyer, 
Bleidenftra 14, vis-a-vis der fleinen Sandaafle. 
1701 Gturtgart bei &. Schober ifi erfienen und durch alle Buchhandlungen 


zu beziehen: 
Morgen- und Abendfegen 
auf alle Tage des Jahres. 
Mit Rudficht auf die — und auf beſondere Faͤlle des Lebens. 

Bon ®. Teichmann, Stiftöbiafonus in Stuttgart, Vierte Aufl. fl. 2. 48 kr 
Gebunden in Reinwandrfiten mit Golbverzierung fl. 3: 12 Ee., in Leberrüden fl.3. 18Mr., 
in ganz Leinwand fl. 3. 45 Er, mit Goltjtnitt fl. 4. 36 kr., in gang Leber fl.5. 24 kr., 

mit Goltfhnitt fl. 6. 12 Fr. 
NB, Aud in 12 Lieferungen au berieben! NB. 
‘ Borräthig bei ". Tb. Völcker, Römerbera 8. 


Circus Blennow. 


Hente Dienstag den 14. December: 898 


Grosse Vorstellung 


der höheren Reitkunst, Gymnastik, Pferdedressur u. Mimodrame &questre. 


Bum Schluß derfelben: Die Zauberflöte, sr Pırtomine mit Tanz ıc. 
Morgen; Große Borftellung. -« Blennow, Director. 


. ande 16, Eoiben Elm eiſchienen und in der —E——— von U, Voemel, gr. 
Zezsce wils, © 6 Ne Re Zeuguiffe vom guten Hirten. Predigten. 


gt. 8. 








Ed. Kern, Ar. Friedbergerſtr. 23 » 


e ' 

mpfiehft zu Feſtgeſchenlen eine reichhaltige Ausſtellung von Bilderbũchern, Bilder 
bogen in Golddruck, Thenterbeforationen Figuren und —— VBle ſtftetuis Farbenfaften 
und Reißzeuge in großer Auswahl, Gartonnagen, Neceſſaires, Schuls und Schreibmappen, alle 


Sorten farbige Papiere, Golbborbe x, Kalender aller Art, Papeterien,Gratul 
graphies Albums und Nähmchen , Sefellfchaftäfpiele, Schreibhefte) mit | 
Umfhlägen, Zeichen: und Schreibvorlagen, fowie viele andere © enſtaͤnde u 


Als etwas fo eben erhaltenes : Petfchafte'mit allen Frauenvo⸗ welche 
bei dem Gebrauch des -Mifeuchtens- nicht) behüzfen, mM 1702 


Zur gefälligen Beachtung. 


1702 Hiermit bie ergebene Anzeige, daß wieder einlge Tafeltlaviere in Mußholz wie in 


Paliſanderholz fertig geworben fin. Diefelben zeichnen fi aus durch eine ſeh 
ſonders gefhmadoolle Bauart. Was. Ton ind: Spielart betrifft > fo fte ben Hier 
vertretenen renommirt‘ften Clavieren feineswegs nach, was viele — 28— Cl i bezeugen. 


Der Preis iſt für Nußbaumbolz fl 264, für Paliſanderholz fl. 300, 
1702 A, BE. Soltau, vor dem Bockenheimerthor, 


— 


—— — 211 & au 4. 
Bronzirte Eifengußwaaren unter halbem — — 












am 


als: Aſchenbecher, Briefhalter und Briefbeſchwerer 18 unb 2I M. per 

Leuchter, Feuerzeughalter, Fruchtteller, Cigarrenhalter, Schmudträger, Hanbleuchter , 2 

ftänder und Schreibzeuge, in mehr al$ 20 verfchiebenen Formen, Alles in feinfter Verzierung 

und erhabener Arbeit, weit unter halbem Fabrikpeis bei SR. tm TOT 
1702 A. J. Stichel, Sänurgaffe 23. 


Ausgesetzt. 


897 Wuppenwiegen von Blech, Iadirt, und Badebüttchen in allen Größen; letztere dienen 

auch für Taffen und Glaͤſer zu fchwänfen weit unter dem Preiſe. ment 
©. Wedel, Markt, neben dem fteinern Haug; 

ö—A— —— nenne 


— — — — — — — 


Nürnberger Putzzeug. 
Primar Dualität, für Silber, Neufilber, Kupfer und Meffing, welches hier und außerhalb 
bedeutende Abnahme findet. —— 
897 J. C. Wedel, Markt, neben 


Baum- Profilc 


per Dugend 12 fr. in großer Auswahl, —— 
897 IE. Wedel, Merkt, neben kemifleinhen Haus, 


2lusftech- Förmeben.. 7 

In großer Auswahl und bilfigen Preifen.: +7). Wıanun!. = 4% JE u 
897 I ©. Wedel, Markt, neben dem ſteinten Sins, 

1502 Große @fchenbeimergatie A8 if der u ®to 
7 — und 1 Salon nebit Zubehör, zu — 
bejieben; auch als größeres Gerchäfts«Bocdt geeignet. 

























Hombonre les.Batis; 
" Theatre frangals. 


Mercredi, 16 Decembre 1863, 


LES BEEBIS DE PANURGE, 


Comedie em un acte de Mirs. Haleyy et H. Mellhac. 
Intermöde de danse. 





Ghapeau ni un horloger: 


Comedie en_un acte_ de Mme Emile de Girardia,- 
Samedi nr oa — 


MARRIER Bu MARDL GRAN, 


Comedie-Vaudeville en’ 3 actes de De 6ra ugor et 
Lambert Thibeo 


Abfall- Seife | 
verkaufen, um damit zw räumen, zu 22 Br, bei Abnahme von 
5 .9fd.;21 fr. pr, 32. 1701 

Luclug.& Bueca im Hoihenhofer, 


u Srankfurter Verkehrs Anftalt 
der vereinigt, Schiebkärcher. 


Büreau: Eingangs der Schlefingernafie No. 2. 
Dem geehrten Publikum wirb von obiger Anftalt zur ar 5 gebradt, . ein 
— Apr —— öbelmagen von ca. 40 Etr. Tragkraft zum 3 wede fihern Tr 
Be ber zerbrechlichſten Gegenſtaͤnde, angeichafft ee und au biefem Behr bei bei 
—* in und außerhalb der Stadt, ebenſo wie alle in das Fa vou Dienftverrid- 
tungen aller Art unter Garantie bis zu fl. 50 beftens empfohlen —— — 
er 


Für Weihnachts-Geschenke 
empfehle ich meine Auswahl — von J fli ao tx. — 16 fl. — kr. 


— — 
Spindel „ „ 4,390, — 10, —, 
Penbules, HK, — — 30, —u 
Nahren, „ 989, 80, — 26 — 3 
Schotte „ „3,92, — 7T,%, 


Facon „ „» 1,90. 8,90, 
1700 GSämmtliche Uhren find forgfältig abgezogen und regulirt, auf weijahrige Garantie. 
Alle Reparaturen werben pünktlich beſorgt. 
Jean Segemer, Uhrmacher, Gelnhäuferftraße 42 in je 42 in Bornheim. 


Aut bevorfichende Weihnachten 


ift mein ‚Lager in Pepeterie- und Gartonnage: Waaren, fowie mit allen inıbiefes Ka ein 





ſchlagenden Artikeln aufs Beſte affortirt und empfehle. ich baffelbe einem geehrien Publikum 


hiermit» beften®, unter Buficherung billigfter Bedienung. 
. Mohr, gr. Eschenheimerstr. 7. 


* Auf Weihnachten 


3* mein Lager genäbten und gewebten Eprfetten — ——— 
Damen⸗ und Anabengürteln, Damen: und Serrenbinden, en 
Müten, aud werben folge nad Maß angefertigt, Strohſohlen zc. 
A. Straub, Schnurgaffe 15, && der Forngafie. 
" 1701.. Auf rg Weihnachten babe eine große Partie feine 


Dament allen Brd : und D M 
—* — 534* "welche — * — — zu ſehr billigen gm 6m 


MM. Grünebaumm, vormals Wallau, 
Ed der Bornheimers und Fahrgaſſe. 


Betroleum- Lampen: 
Tifche, Meffingfieb:, Wand» und Küchenlampen, jebe p dampe kann bazır uf. 


werben. 
897: J. &. Wedel, Markt, neben dem fteinern Hans. 


7. Beilage, Feanff Intell⸗Blatt M 296, Dienstag 15. Decht. 1863. 

hllteesune. Eu anna nik a nee iu ern re A bmnnn ard 5: Latein ud Sn 
Belanntmadungen 

1701 Soeben traf aus Berlin ein: 


BI Humorififch-fatyrifcher Wolkskalender DE 
Des Kladderadatſch für 1864. 
Mit 100 Illuſtrationen von 34 ent 34 Bogen in eleg. Umſchlag geh. 


(Berlag von A. ———— & Comp. in Berlin). 
Wis, Humor und Satyre vereinigen fi im Inhalte des diesjährigen Kalenders, 
um allen Leſern befielben eine ebenſo pikante als erhe iternde Lecture zu gewähren. 
J.D. ——ne 
andgaffe 8. 
„21 (Bingejandt) Der Unterzeichnete hat vort * Jahr verehrteu Eltern 
Kinderfreunden als Weihnachtsgabe für ihre lieben K 
Lampurt's lebendiges —* 
mit fo glüdlihem Erfolge en pfohlen, daß er nicht verfäumen will, auch heuer wieder 
——— aufmerkſam zu machen; denn noch nie hat ein neues —8 die Augen 
a * * 
‚bo en fein 
ie Kinder felbft end die beftien Regenfenten. Man zeige ihnen ana daher 
Lampart's lebendiges Bilderbuch 
weld:s in Frankfurt a. M. bei Gebhard & Körber, —* 6, —⁊ iſt 


und fie werden freudeſtrahlend darnach 158— und a ft mit demfelben f —* 
Der Kinderfreund vom vorigen 


CAPE... HECHT, 


Bornheimerftraße 
No. 1. 


Einem verehrlihen Publitum Hiermit bie ge a eiae, daß bie mit allem Com⸗ 





fort * —— teten Raͤumlichkeiien Mittwoch 6. dB. eröffnet werben. 
——— und aute Bedlenung iſt —* —8*— ae und erlaubt man 
ſich zu BE blrriden Beſuch hoͤflichſt einzuladen. 1701 


Abends 6 Urr: OancerE von der preuss, Capelle, 


N2s% 
‚ber großen Völkerſchlacht 


R—-m «8 
fr 3 - 
obue Habatt. 


» Liqueure in feinster Qualität. 





In ganzen und halben Flafchen: In ganzen Flafchen: 
Anise — Chartreuse, 
Curac Batavia-Arae in Islaſchen, 
Gröme > Vanille, Cognare, 
> Sfenthe, Absinth, suisse, 
eo Koyaux, Kirschwasser, 
Parfait: san Maraschiuo di 'Zare, 
Arac-Punschessenz, Allnsh 
BRum- pr &ienever, 
HANAS- „ u Boonekamp, 
yal- . Bum de Jamalca, 
Bomain- „ * Malaga, 
A R Muscat de Lunel, 
Dry- Madeira 





© 2 BWenderoinh, Aaterialif, 
Fahırgaffe 10, neben der Brückenapothet 


Main-Necar:Eifenbahn. 


1701 Ale, welche noch Forderungen an und zu machen. haben, werben 
dringend erfucht, ihre Rechnungen bis längfteus Ende Januar E, I. bei uns 
einzureichen. 


Frankfurt a. M., den 12, December 1863, 
Die Bahnvermwaltung. 


vdt. Hahn 
1687 Gewebte und genäbte Gorfetten mit @R 
diſchbein⸗ Tinlage von Pr: 1. 36 an, Aahad im Kinder-Korfetten und en 
& 80 fr, bei Theodor Pott, 





4okal-Beränderung,. 


1702 Das Geſchäftslokal von 


€. M. Held 


— sich jetzt grosser Hirschgrahen No, 2. 


34. Wm. Hoch), 


Liebfrauenstrasse 2 


‘empfichlti sein Lager in Portefeullles- 
Waaren, neuer Pariser Artikel eto„ 
für Weihnachtsgeschenke geeignet, 
in grosser Auswahl und zu —— 


Preisen. | 
* Ball-Kleider. 


Das Neuefte in Gaze, Grenadine ud Tarlatane , au‘ 
einpfehle weißen u und Mol in allen Qnalitäten, 


fe.’ 

Tül 

Steiftülle, in allen Abendfarben. 
de age und 


nie Ce Partie vorjähriger Ballkleider, 


Gustav Hömpelt, Steinweg 9.. 


Ausverkauf 
in großer Auswahl Weihnachtsartikel. 


Ein größes Theater, Puppenftuben und Küchen u. dal. m., auch Filzhüte empfiehlt 
F, A. Weinold, Garküchenplat ig 
1701 früher Eck der Schnurgaffe, 


8 Blousen Kamen * Fr} zu den billigiten. Br * 


Bu vermietben. 

1694 Neuekraͤme 27, 2 elegant mößlirte 
Zimmer zu vermiethen, Naͤh. Ir Gt. bafelbit, 

1620 Zwei geräumige tneinandergehende 
möbl. Zimmer mit ſchoͤner Ausficht an einen 
Herrn zu vermiethen; Saalgaſſe 44, 3r St. 

889 Gin Keller, welcher 18—20 Stüdfak 
groß iſt, ift in ber Vogelsgeſanggaſſe zu vers 
miethen ; ‚Schnurgafje 30 zu erfragen. 

1575 Altemainzergaſſe 20 der 2. Stod 
von 6 Bimmern, Rüche, 3 Kammern ıc. 
gleich zu beziehen. 

1575 Zwei WallBartenwohnun: 
gen von 5 und 6 Zimmern ꝛc. elegant 
neu bergeftelt. gleich zu beziehen; Seiler: 


ſtraße 2, im Gartenhaus, 
883 8“ vermietbens Stelzengaſſe 8 
mehrere Wohnungen (ganz neu) von 3 umb 


4 Zimmern nebſt allen Bequemlichteillen. D. 
rar 


er, 
896 in freundlich möhlirt Zimmer zu 
vermiethen; kl. Bockenheimergaſſe 25, Ir St. 


nabe am Thor. 

895’ Zwei ineinandergehende freund: 
li möblirte Zimmer; gr. Boden: 
beintergafie 4, 2r Stod. 

1595 Gine freundlie geräumige Woh⸗ 
nung von 5 Zimmern ꝛxc.; gr. Sandgaffe 4, 
im 3. Stod. 

892 Eine neue geräumige Woh⸗ 
nung mit allen Bequemlichkeiten 
nabe vor dem Thore zu vermietben, 
MRaberes am Eſchenheimerthorzoll. 

891 Gin möbl. Zimmmer an zwei Herren 
zu vermiethen. Serbeng. 8, Ir Gt. 

886 Grüneburgweg 85 find mehrere neu 

tete Wohnungen zu vermiethen. 

879 Ein gut möblirte$ Zimmer ift an einen 
Herrn zu vermiethen; Neugaſſe 26, Ir Stod. 

Sin mööl. Binmer (zu vermieten 
e 34, 

1572 Eine Wohnung von 3 Zimmern, ver⸗ 

gig Vorplah und mit allem Zubehör 
au wermieiben ; au 89, 

887 Eine freundliche fonnige Wohnung, bes 
ſtehend auß 3—4 Zimmern; Brüdenguat 9. 

808 Taumusplaß 9 if der neu hergerichtete 
1. und 2, Stock mit Gartenvergnügen zu vers 
mieten. Jeder enthält 7 Zimmer, Küche mit 

feitung und alle Deren | 
Drei fcän moͤblirte Zimmer finb einzeln 


oder zufammen gu vermiethan; Saalhof Finde, 


894 Gin freundlich möslizte® HYımımır ar 
einen Herrn vermiethen; alte Mothehei, 
ftraße 1, 2r od. ef 

895 Gin gut möbliertes Zimmer iſt an einen 
Herrn zu vermiefhen ; Neugaſſe 26, Ir Eii. 

875 Eine neu hergerichtete Wohnung; 
Bockenheimerſtrahe 27, 

895 Gin Fein moöblirtes Zimmer am einm 
Seren zu vermietheu; gr. Kornmarkt 11. 

896 In bem Neubau Sachſenlager 6 fint 
elegante Wohnungen don’ 5 Pimmern nebi 
er zu vermiethen. Unzufehen von 11-3 

r. 

889 Gin freundliches Jimmer zu vermie 
then ; WVilbelerftr. 34. 

j ae a ia 4 Pferbe, Remile, 
euboden x. ift pr. 1. Januar gu vermielßen ; 
Niedenau 35, bei Verdimann, 5 ; 

887 Zwei ineinnandergehende möbl, Zin 
einzeln oder zufammten; Ed der alten 
und Kaffeegafje 1, ir Stod, 

897 Ein Zimmer an einen Herrn zu ver 
miethen; Heine Eſchenheimerſtraße 4 Ir Gt. 

937 Ein Laden in ber beiten Gef 
ift mit oder ohne Wohnung zu wermiethen u 
— zu beziehen. Zu erfragen Bleidenſtraje 

3 


897 Friedbergerſtraße 27 Ir GSiod eis 
möblirte8 Zimmer. 

897 Gine Parterr» Wohnung um den Preil 
von fl. 200 pr, Jahr it Sachſenhauſen Schul 
ftraße 17 zu vermiethen. Zu erfragen nad 
Tiſch im Hinterhauß, 

897 Kalbächergaffe 11 iſt ein leres Himmer 
mit Kammer im 1. Stock zu vermiethen un 
gleich zu beziehen. 

897 Gin moͤblirtes Zimmer mit ober ohne 
Koft zu vermiethen; jergafie 9 
und 7, im 2. Stod, links ber Glasthür. 

897 Gine- heizbare VBobenftube am ein ober 
er folide Mädchen zu vermiethen; fyrebs 
ergerftraße No. 49. - 

897 Ein Stüßchen mit Bett zu vermiethen 
ro a 19, Ir Stod. 

” r freundlich moöblirtes Dei — 
an einen Herrn zu vermiethen; Fahrgaſſe 100, 
Hinterhauß 2r Stod. * 


807 Neurothehofſtraße 8, 2r Stock, ein Mein 
moͤblirtes Zimmer zu vermiethen. 
897 Moͤblirte Zimmer; © Ä 
891 Ein Zimmer mit Möbel; 
ſtraße d, Htnterhans, 2r Gtod, 


8. Beilage, Franff. Intell.-Blatt ME 296, Dienstag 15, Dechr. 1863. 
een nn nenn — — 
Betanntmadgungen 


Pracht-Ausgabe. 


Hoffmann’s Märchen für Jung n. Alt, 


ya 20 Bogen. 78 Mllustralionen und 8 colorirte Bilder. 
Preis nur 1 Thin. / Preis nur 1 Thir. 
— 





Vorraͤthig in der 
Joh. Ohr. Hermann’ Ouchhandlung, 
1701 M. Diesterweg, Zeil 13. 


Beiche Auswahl Er 
01 


Regenfi chirmenund En-tous-ras 


grosse kEschenheimergasse No. S. 


Carı Witzel, Heuckräme 7, n. d. Börfe, 


empfiehlt fein großes vollftändiges, wohlaſſortirtes 1684 
Strumpfwaaren- Lager. 

zn befteht in allen Sorten Herren- u. Damen:Unterfamfölern, unter dem Hemb 
nr allen, Gouleuren, welche nicht einlaufen, auch durchs MWafchen nicht abfärs 

in dehgle then Unterbeinfleider (glatt und patent) in Wolle, Baumwolle und Seide 
erätbeitet, Schere Afach geftridte Aıbeitöjifen in verichiedenen — Polkajecken, 
Ainberfleibchen, 8 bbinden, Kulewaͤrmer, Brmafchen, Strümpfe, So le Arten dama 
und Vugotin andſchuhe, alled in grobes Auswahl zu ben Poferbiligften Fahrikpreiſen. 


* Verſteigerungs Anzeige. 
—J den 49. December, Srrmitten Ar ge 


ca. 100 Slafchen Rum- und Arar-Pın 
ra. 100 die guter Rum 
— Kohannitterhof, gegen Er Be id an ben —— 


Verſteigerung eines Grundftücs in im 
a 0 Afenftein, 
—— 119. Dee an I, BEE 
Heirn Joh Scheuermann gehörige, in ——— Dem 

ftein linker Eu be Schüpenbüttenweg m ftie 


Baum 
Gew.12 R0.99' 25 Bruch, > —— haltend 


an Ort und @tılle ſelbſt öffentlich an den Meiſtbietenden FH 
Sammelplatz am Eſchenheimerthor. Belſchner, Ausrufer. 


Gummifchube-Berfteigerung. 
Montag den 21. December, nu Teeimilins” Yupıken aah 


wegen Näumung eined Lagers 


ca. 10 Kiiten: Gummiſchuhe —* 
ee ee 


in bem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Er an 
verſteigert. 


Verſieigerung eines Grundftücke 
En Salgenfeld. 1397 
Montag den 21. December, Behmitgn 2 Ak n 


Berglinftinurgs-Decretö vom 28. September c. das zum Nachlaß bes be bief Binserd Herrn 
Joh, Alam Scheuermanı gehörige, in ber Frankfurter Gemarkung im, 
am Hellerböferweg liegente 


Grundftüc NG BE 
. Gew. 15 No. 61! 3SONuth. LL Schuhe baltend- 


an Ort und & elle ſelbſt öffentlich an ben Me.ftbietenden GE. Beik 
E. Belfchner; Ausrufer 


em * ag am Bockenheimeriher. 
































900. Getragene Serrenfleider werben angefauft bei ®. & 
B Seite, iu Zaben, Beſtellungen durch j Stabtpoft ben ) 


zen * Kader Rossmarkt 6, 
empfiehlt auf: besofteßenbe Weihnachten le \ reichhaltiges Bager von en chenken — 


eigneten * na 66 Ins und ausländifäe iler u 
I bi eh M Sid un« 
- N Bis gaben, = — — 


Bilderbücher jede Art, win 7 
ningrdßter ‘ — — — — aber 
En F erlaube ‚mir — — — 
“1 und sonstigen Leder- 


hi y1317 I 


aus einer der * 


— Babriten zu enorm billi en ve“ zu 
empfehlen £u » 15,% 


Bei Abnahme von PR 2 RR 1; Dupend, eo in emi 
und Dualitäten;.treten Fabrifpreife ein A nl Hrn 
a 3 "40 . an bis zu den feihflen 
t 1. . kr. pr. Paar. 
Damen-Handschuhe von 30 fr. an bis zu den allerfeinften 


fl. 1:30 tr. pr, Baar, 
C. Fi Hetiter, 
CComptoir und Lager: große Gallusſttaße 2, t, 


Auf bevorftebende Weihnachten 


empfehle mein Lager in Meffern, Gabeln und Löffeln, feinen Deffert-Meffern, ee 
tern, Brodkorbchen, Spieltellern, Zuderbofen, Hojenträgern, Strumpfbändern, 
und — Photographie Rönen Photographie Albums, Cigarren⸗ Etuis, Briehe 
taſchen, Rotizbüchern, Feuerzeugen, Börlengamititren, Börjenbügeln, Stahl unb Golb⸗ 

Perlen, Schul und Selfetalhen fowte Domentafchen mit und ohne Necefia airs, Schreib- 
Mappen, Brochen, Nadeln, Gummi» und Filzſchuhen, Schach⸗ Domino: un eottofpielen; 
fowie eine große Auswahl In ſchoͤnen Spazierflöden zu dem billigſten Breifen. 


M. Grünebaum vorma] allaı 
1107 Ech der Bornhelmer- und en Mr: 


isch=- und Dessert- Weine 


in ausgeſuchter dorgiglicher Quolität, ald: 1859r Raubengeimer, Nierfte ud Rd 
Beifenheimer ir ——* Sber⸗ Ingelheimer (other) ferner: Ma Malag 

at: Boibe &t. Julien und Port a Bort werden ſowohl in Ai 2 ale’ 
auch in Getinhen von — und . Ohm zu den möglichſt billigſten 


—— derabrelqht Dei 
VO. L. Wenderoth, Materialifl,: 
1701. Sührgafle 10, neben ber Drüdenapotgefn: 


















ie 
no Eine Partie Wanren fit ART 26) 
geeignet, Spiken jeber Art, gefticte Kragen und Linon-⸗ Tafchentücher; pi * Bel: 


kleider, Tül, Crepe, Blonden, Sammt, Befaßbänder, Gimpen, Stoffe, 
weife an Wiederverkäufer fo ioie auch im einzeln zu außergewöhnlich bilfigen reifen ** 


Mleichstrasse 66. 


Ziegelgasse 12, 2r Stock, 


empfiehlt man fich im Kleiderniachen zu dem billigen Preis von 1 fl. 30 ft. ah den“ ben 
Kinderkleidchen von 48_fr, an, Blouſen, Paletots ꝛc. 

1701 Von verſchledenen ſchweren halbſeidenen Stoffen —— ich ger 
die Kleider vom 10 Staab zu 8 fl, während der frühere Preis 18. 


« W. - Wüstner, Neucktäme 


In beiter Gefchäi äftslage 


wird ein Laden auf längere Dauer zu miethen geſucht. ————— Bu“ 
unter No, 1691 beforgt die Expedition d. BL, 
are u 7 IErB WER SSEPERITION 


Dantfagun 
898 Verwandten und Freunden fagen wir unfern Berzlichften Dant für bie * m 
erbigung ber Grau ME, H. Enders, geb. Hanfer, fo vielfach bewiefene nabme.' 
Se 
eines rentablen —* mit Hofraum in einer —— 
Kaufgeſuch Strafe, für eine Wirtbfepaft. Nähere Be > 
D. Schwarzfchild, Täng 
898 Damen-SHüte, neueiter Fagon, aufs Modernfie außgarnirt von 4 fl, am, — 
Coiffuren, Netze, Hut-Räfchen empfiehlt zu billigen ar auch werben Hüte aufs neuefte 
und billigfte verändert bei 2. Gollin, Tönges AT. 
89 Gin junger Dann von 26 Sahren, verbeirathet, welder 15—1600 fl. 


ftellen vermag, ſucht eine Stelle als Auslaufer oder eine ähnliche Beichäftigung. 5* 
heiligenſtraße 52, im Laden. 


E Verfteigerungs-Anziige. 
Mittwoch den 23. December, Torwittans » —— 


zu ten Nachläſſen a) Anna War. Kappes und b) Bit aı böri gen: Mobt 
ale! 1 Tiih, 3 Stühle, 1 Spiegel, 1 Schränkten, 1 Bettlade, Beitung Kleidung 
und Leibgeräth x. 


in dem Vergantungszimmer gegen haare Bezahlung —— an ben Meiftbietenben 


verfteigert. chner, Ausrufer. 


8981 Goiffuren in neuem Gefchmad zu zu billigen Preifen. WE. Neh, — — 12, 22.8, 


898 Ordonnanzftugen, gut eingefchoffen, einzeln fgwie in orögeren Ei 
ferungen unter Garantie; ; Bilbelerftraße 26, Ir Stod, 


898 Po. 1 Hat bie GSylinder- Uhr gewonnen von F. 8, 





















HE 





















F —— art ntwad: un 8 — 
Auf den $ Weihnachtstifch für Kinder! 
Lampart's lebendiges Bilderbuch, 


— Here Figuren; zur Beluſtigung der Kinder. Zweite —*5 
uflage. Prei 

Noch A: - fich ein neues Bilderbuch: bei Kindern fo ſchnell beliebt ge- 
madht, wie „unfer Lebendiges“. Der Abjag war baber - jo, 8 daß voriges Jahr 
ſchon vor Weihnachten Fein einpiet mehr zu haben war. &8 net fich — 
nur duch die Orginalität ſeiner Beweglichkeit, —— er durch — eich 
brillantes und lebhaftes Golorit beſonders aus Den muniern Text. lernen. die 
ſpielend * Veriag von Lampart & Comp. in Augsburg, borräthig Be 
Ar zu haben in ber 


er’schen Buch-; Papier- u. Landkarten-Handlung. Domplatz ? 8 


H.Jacquet’s 
chirmlabrik, 


Specialität für feine Schirme, 


 Unterröcke 


mit Bordüren empfiehlt in reicher weht 
von fl. 5 pr. Stück an 
Friedrich Dietz, 
Katharinenpforte 7, Eck des kleinen Hirſchgrabens. 
* Zweischen-Latwerge, 


füß wie Honig. in Topfen Hong His Pfund, 18 kr. pri Pfund 
€. 2, WBenderotb, Miterialift, Fahrgaſſe 10, neben der rheenapothek, 

















Tafel-, Gaf6- Thee- und 'Waschgeschirr, 


Porzellan und Steingut in weiß und deeorirt, empfiehlt billigft 
Atex. Broders. Bafengafle 13. 
DEF” Dergleichen auch für Fleine Mädchen. - 


Biergläſer mit Bilderdeckel 


i Aus b 
BEE SONNE Carl Reutlinger. Zingiher, Sölgefe &_ 


Sehr billine Weihnachtsartikel. 


Lebergürtel 18 kr., mit Täfchchen 30 fr., größerevon 48 fr. an, Tortemonnaie® von 9 fr. 
an, Damen-MNecefjaire® mit vollftändiger Ginrichtung von 48 fr an, Photographie-Album® von 
48 kr. an, Aufſteck-Kaͤmme von 18 E an, Haarpfeile mit Kugeln von 9 fe. an, feibene Netze 
J8 kr., Stahlnetze 36 kr., Hofenträser 12 und 18 kr., Knallbüchſen mit Harmonika 30 fr., 
Gummibälle, weis und farbig von 12 fr. an, EStrumpfbänber 9 und 12 fr., feine Spazier⸗ 
ftöde von 18 und 24 fr. an, Gigarrenfpiken und Pfeifen von 18 fr. an, Stahlbrochen und 
Agraffen von P2 kr. an, Bracelet® und Ohrringe von 12 fr. an, fowie Börfengarnituren« 

nge und Bügel, Gigarrenetuis, Borjtednabeln, Manchetten: und Kragenk:öpfe, elichiöfler, 
Uhrketten, Löffel, Feder und Tafelmeffer, Mebaillons, Photographie-Rahmen, Gold⸗, Stahls 
und Wachsperien, Knabengürtel, Reifetaichen und Kämme, Lichtfcheeren, Reißzeuge, Schach ſpiele, 
Glock und Hammer: und Lottofpiele, Leuchter, Schreibzeuge, Feuerzeuge, Afchenbecher, Briefe 
beſchwerer, Schellenzüge, Regenfhirme, Gummifchube. feine Modeweitene und Damenkleider⸗ 
Knöpfe, fowie Kleiververzierungen aller Art, Damentafchen, Schreibmappen und alle fonflige im 
biefeß Fach einfchlagende Galanterie: und Kurzwaaren empfiehlt ſehr Billig 
A. 3. Stiebel, Schnurgaffe 23. - 
| 1701 Meinen verehrlihen Kunden, welche mir vielleicht noch Weihnachts- 
beftellungen zugedacht haben, erlaube ich mir anzuzeigen, daß durch Verdoppe⸗ 
Iung meiner Arbeitsfräfte e8 mir jegt noch moglich ift, jede Beftellung auf 
Herren- oder Damenhemden zu Weihnachten auszuführen. 
Adolph iih. Schmahbl, : 
Ede des Marktes und Höllgaffe 12. 
NB. Mufter nenefter Fahons ſtets vorräthig. 


 Beinftes; Blumenmebl, un 
I. Sorte pr. Sechter 1 fl. 4 fr., II. Sorte pr. Sechter 56 Fr. empfiehlt’ zur 
geneigten Abnahme 

Johanna Riebling, Alcıheiligengafle 48. 


1662 Zwei fchöne neu erbaute Läden, zufammen oder getheilt, in günftiger @efchäfts- 
lage, immitten eines Straßeneomplege® und benölferten,, durch lebhaften Verkehr außgezeichneten 
Siadttheiles, für Mercerie, Metzgerei u. dgl. ohne Eoncurrenz ſich beſonders eignend, 
find mit oder ohne Wohnung zu vermiethen. Näheres Schnapper, Brüdenquai 6. 

1689 Geriebene Mandeln, Eitronat und Orangeat empiehlt billigft 

* | | ‚, Georg Kbert, dleivenftraße 26. 

















Bu vermiethen. 

898 Eine Heine Wohnung am ftille Beute 
zu vermiethen; Weißadlergaſſe 17. 

819 Ein’ Here fann Antheil einem 
möblirten Zimmer Haben; Lindheimergafje 9. 

898 Breitegaſſe 7 ein heizbares möblirtes 
Bimmer. 

898 Eine abaefchloffene Wohnung von zwei 
Bimmern, ein Gabinet, Küche, Keller, Boden 


an 


und Manfarbe ; Allerheiligeng. 20 Vorberhaus. US 


898 Gin möblirte8 Zimmer zu vermiethen; 
Steingafje 17. 

8 e Stubemit 2 Betten zu vermiethen; 
Fahrgaſſe 113, Ir Stock 

899 Gin möblirte8 Zimmer ift zu vermiethen ; 
Alferheiligengaffe 20, im Hinterhaug. 

899 Ein fchön möbliertes Zimmer zu vers 
miethen ; Ziegelgafle 7, 2r Stod. 
> 898 Gin möblirte8 Zimmer zu wermiethen; 
Breitegafje 21, im 1. Stock. 

899 Kine möblirte Manfarbe ift an einen 
foliden Herrn zu vermiethen, auch fann bie Koft 
gegeben werben; Toͤngesgaſſe 15. 

898 Eine Meine freundliche Wohnung ; 


Altgafie 22. 

598 Ein möblirte8 Zimmer an einen Herrn; 
alte Schlefingergafje 1. 

887 Nahe am Petersthor 2 Wohnungen, 
fünf Zimmer und Zubehör mit Garten zu vers 
zn Zu erfragen Gdenheimer Landftrafe 

. 38. 

898 Zwei möblirte Zimmer. auf Verlangen 
auch Küche und Kammer zu vermiethen; Ecken⸗ 
heimer Zanbftraße 11. 

‚878 Gine Wohnung im brittn Stock 
von 6 ineinandergehenden Zimmern mit Ga$- 
einrichtung, . Küche. mit. Wafferleitung, Keller 
und Manfarben zu vermiethen; Schnurgafie 3. 

898 Zwei Zimmer im erften Stoch auf 
Verlangen möblirt zu vermiethen; Schnur⸗ 


gafle 3. 
uche und Anerbieten. 
896 Eine vorzügliche Amme ſucht das 2, 
Kinb j fillen. Zu erfragen Zeil 41, im 
Seitenlaben. 


1684 Ein orbentfiches Mädchen, welches 
gut kochen kann und-ein Hausmäbchen werben 
geſucht; Bleichſtraße 8 Parterre, 

1701 Ein ee Hausburfche 


ae — Fuhrknecht wird geſucht 
T ! 
zu 2 Pferden, Wo? jagt bie Ggpebition, 


897 Außlanfer, Diener, Hautburſchen finden 
een dur DM. At, —* 


—— 
B gaſſe 6. 

898 Ein ſolides Mädchen das zu, aller 
Hausarbeit willig iſt, wird geſucht; Breitegaſſe 
No. 12, im 2. Stock. ’ 

899 Ein Hausburfche wird geſucht; Fahr⸗ 
gafje 102 neu, 


898 Gin Monatmabchen ‘von 1/,8—1/,9 
; 3, a 

gr ein braves Maͤdchen geſucht; 
Steingaſſe 16. ed 


898 Gine gefunde Amme mit reichlicher 
=. 2 — — einer: 

ehnl ie. — 

897 Gaſthausköchinnen, ſowie Mäd⸗ 
hen allein können ſofort Stellen er⸗ 
halten. Frau Wüſt, Biebergaſſe 13. 

Ein geringes zu jeder Arbeit williges Mäd⸗ 
—* peich geſucht; Allerheiligengaſſe 11, 
2r Sto ** 


898 Dienſtmädchen jeder Art 
finden gleich gute Stellen d. 
©. Fifcher, Graubengaffe 38, 

1701 Gine hohe Herrfchaft fucht eine durch⸗ 
aus perfelte Köchin ober Küchenhaushälterin. 
Näheres Expebition. 

697 Es wirb ein Monatmäbchen geſucht; 
Kerbengafle 2. u 

899 Gine Köchin, (Iſraelitin) welche perfekt 
fohen und gute Zeugnifje aufweifen kann, wird 
geſucht. Näheres Breitegaffe 56, Ir Gtot. 

899 Ein Mann welder gut fahren kann, 
wird gefucht bei Poftftalfmeifter Riefe. 

899 Gin Maͤdchen zu aller Arbeit, willig, 
gefuht; Schäfergaffe 46, Ir Stock. 

899 Gin Maͤdchen, das bürgerlich kochen, 
ſogleich eintreten kann, geſucht; GStiftftraße 15. 

899 Gin gefehtes ftarke und zu jeber 
Hausarbeit williges Mädchen wird gefucht; 
Vilbelerftraße 32. 

868 2 erfahrene tüchtige Roßwaͤrter gegen 
guten Lohn geſucht; Hanauer Landſtraße 11. 

896 JIn eine Pleine Haus: 
haltung wird ein Mädchen 
gefucht, weiches nähen und. 
Hausarbeit verrichten Tann; 


te 8, 
900 Es wird, ein braves Maͤdchen, 


weläes 
; Liebe zu Kindern Hat, geſucht; Saalgafe 8. . , 








‚Medoe 

»„ St. Julien 

* St; Estephe R 80. 

„ Haut Brion 4 
Margeaux „ 2. 22. 


feinsten 
bei Abaslns von 12 Flaschen. inaprio, 
Milani- Mi 





aus einer ei: biſten ie bon vorilig- 
lcher unfıbertroffener und RAT au 


reellen Tage spreiſen. 1691 
A. Coester, Hühnermarft, 
a ren > ein ſchwazret Spigtn 


este om 8. d. Mis. Abends nom gr 
get, nah dem Taubenhof. ha 

a u ‚gute Belohnung ; neue Taubenftraßel 
995 Gin rundes gold. Mebaillon. mit Pho⸗ 
tographie wurde Samstag, den, 28. November 
verloren. a gegen Belohnung; Bars 


füßergafie 6 
Dicke Gricg-Saden-Muvdeln 


von bejonderem Woblgeſchmadk werten für 
Kurze Beit & LO Er. pr. Biund und bei Ab» 
nehme aanzer Kiſten & 9 fr. verkauft, 
rt Wirtbe und Meſtaurateurs 
— empfehlenswerth. 
. Coester, Hühnermarkt. 


Sur geneigten Be: 


a tung. 

Das: befte Dich! und es aus einer 
ber größten und beften Mühlen Defterreichd 
ſowie auch befifodende Hulſenf Achte, 8 
ancantiet wird, old Gıbien, Linien, Boh⸗ 
nen 36; dergleichen ale möglihen Sup⸗ 
ven; Alrtikel und Teigwairten zu billigen 
Preiſen bei 89 

E. Limberger, Weihablergafle 27 


898 Gin gelber Affenpinfcher ift yugelanfen ; : 
Metfanlergaffe 10, im 2. Stod, 


— — —— 


— 


empfiehlt zu gamı billigen 
Martin Weder, Bleibe: 
NB, Die, Herten ld 


fonderen Rabatt, 


Alpen⸗Koch 


in ganz friſcher —— — 
ſchmack à 28 In pm 


Kübel —— 
1691 — — 


1604 Er ———— 
Gognac, Guragao,. Anifette, 


Chartreuſe ıc. | a a 
Pu 7) 5 
898 Gine Kleidermacherin — * im: vnd 
außer bem Hauſe Beſchaͤftigung; gel Wrieb- 
bergerg. 27, im Borberhaufe N Treppe Hoc. 





Neuen Apfelwein zapft O Ari m. 
Sohn, am Korftmagazin, 






Verloren _ 
wurde Sountag. Abend ein kleines 
goldenes Kreuzchen mit —— Betlem 
an einem ſchwarzen Körd 
goldenem Schlößchen — 
Wiederbringer at 
Schnurgafle 57, im Lad 

© F 

898, Porigen — Meran 
dem Wege. zwiſchen dem Ko 
und der ———— eine geſtickte de 
verloren worden. gr. Kom 
markt 13 gegen Belshuung 

899 ine gefledte — ‚ak... 
am Freitag den 11. d. M. m 
berbringer erbält ‚eine, Belobt 
No. 13, er 


89 wird gemarut. 





899 Gin Frauen ensimmer — —— 
im Waſchen und * a 
ſtelle; Paulagafje's, 





| Belanautmachungen. 
1701 Soeben erſchien in unferem Verlage ber 


| Berloofungs-Staleuder für 1864. 


r . Heraußgeg * der were des „Actionaͤrs“. 

_ ıb@a ! 

9 uerer ber Zlehungen aller namhaften Etaatd- und. Vrivat⸗Lottetie⸗Anlehen, nad 
Rn Monaten geordnet. 

Verzeichniß der bis Eude 1863 neroainen Serien obiger Lotterie-Anlchen. 
Statiftiiche Tabelle aller Actien⸗Geſellſchaften. 

Biehungspläne ber neuen LotteriesAnlchen (ols Ergaͤnzung ber früheren Jahrgönae) 
"Jaeger'sche Bach-, Papier- u. Lanckartenbandlung, Domplatz 8, 

. "PB. Au) nehmen wir Wbonnements an auf den Allgemeinen Frankfurter Verloofungss 
eiger A fl 2 halbjährlich. 


> 1702 Mittwod den 16. December, 7 Uhr Abends, im Saal des Zimmerbofes 

Be Hieſchgraben 15: j 

Dr. W. Jordan’s zweiter Vortrag. 

Pen Das Moͤhrchen vom Nibelungenhort, Brunhilds Erweckung. 

— „Abonnements zu de ber früher angezeigten Preiſe in den Buchhandlungen ber 
9. Kelter, Beil, J Baer, Rokmarkt. 


Außerordentliche Breisherabfeßnug. 
Aoemeines Sandeld:Lerifon oder Encyelepädie der gefammmten Handels: 
ſſenſchaften für uuflente, Fabrikanten ıc., 2 ftarfe Bände. (16:0 große Rrgie 
format» Zeiten). Leipzig" 1858, eleg. bwofbirt, ffatt Radenpreis fl. 12 nur fl. 3. 
- Eaffel, der Kaufmann im Gefhäft und auf dem Gompteir. 2. nenefe 
Sf... ein färker Band von 1060 Seiten, ſtatt Ladenpreis fl. T nur fl 2, 


vorrathig bei 1701 
% S. Schwelm, Hajengaffe 11, Et des Grabens 
a a ln * 
“RO Das am 12. December an das Veteranen-Comité in ber Verfammlu-g im 
Weibenbufc übermittelte Gedicht von I B. BP. ift vom heute an & 8 fr. zu Haben in den ber 
Er hiefigen Buchhandlungen und in din Schreibmaterialienhandltngen der Herren J. 9, 
ege®, Paulsplag, und W. Fuchs, Gonfiablerwache, und ift betitelt : 

Bi Zur S0jänrigen Feier der Schlacht bei Leipzig, den Manen 

der Dajelbit gefallenen Deutfchen gewidmet. 

— Der, Reinertrag gun Befteh für Schieswig-Holstein. 


Geſellſchaft der Freunde. 
neral-Versammlung Samstıg den 19. dieſes, Abends 79, Uhr, 
E Die Direction. 

amen- 


un SANEN- inlermantel und Valetots 
neueſter Fagon, zu nachtsgeſchenken geeignet, empfieblt zu billigen Prei en 
— ji Joh. Bacob Bein, Beil 35. 
NB. Eine El. Partie zurlickgeſetzter Wintermäntel erlaffe ich zu Einfaufspreifen. 









































Todes- Anzeige. 
Verwandten, Freunden - und ‚Bekannten wibmen hiermit die Trauerkunde 


bem am 12, d. M. in Paris nad) kurzem Leiden erfolgten Ableben unferes gelieb⸗ 
ten Bruders und Schwagers ei ' 294 : ION 


Earl Fritz 2 


und bitten um ſtille Theilnahme, NahTa“ 
Augufte Grand, eb. * 
20118 9.8 Grand, Ba 


Todes - Anzeige. :. nun 
Verwandten und Areunden zeigen wir hiermit an, daß es bein Ulkmddgtigenm 
gefallen hat, unfern geliebten Sohn lg ame 


Jean Hoffmann 432 
am Gamdtag —6 4°/, Uhr im Alter von ya an ara 
De 18 REreL) 


a 3 


und fchwerem Leiden zu zu rufen und bitten um ftille Theiln 

Dietrauernden Eltern: - 

: Soffmansn. it - KOM 

ertraude Hoffmann, geb Brkwg.) 

Die Beerdigung findet ftatt: Dienstag ben 15. December, Morgens 1177 
om Sterbebeuſe. Arrsbrraerftrafe 10 in Bornbelm. Bene 


— 


—— — 


Todes-Anzeige, — 
Statt beſonderer Meldung machen wir hlermit Freunden, Bekannien Und Ber 
wandten bie traurige und ſchmerzliche Anzeige, daß es dem Allmärhtigem gefallen 
bat, unferen innigft neliebten Vater, Bruder, Schwager und: Onkeb ms In orms 
Ehriftian Franz Ludwig Kayſer Er 
nad Ionaem und jchwerem Leiden ın eın befferes en aıs abzurufen »7 
Um ſtille Theilnabme bitten Die trauernden Sinterbliebänen. -) 


Die Beerdigung findet ftatt: Mittwoch den 16. December, Worgend BY Ukr, 
vom Sterbehaufe, @elnhbäufergaffe 11. 


Todcos- Anzeige, ev 

Statt befonderer Meldung zeigen wir Hiermit Freunden unb Bekannten: ar, 
baß unfere innigit geliehte Mutter, Schwiegermutter und Großmutter — — 
Frau Adelheid Töplig, ach. Goldfhmibdt, 

nad furzem Leiden in ihrem 86. Lebensjahre geftern fanft entjchlafen-if- 


um ſtille Theilnahme, im a 
Die trauernden: Sinterbli 
Die Beerdigung findet ftatt: Mittwod den 16. December, Vormittags gs, 
vom Sterbehaufe, Langeſtraße 18, a. 


ef » 
ar 












1702 Knabengewehre mit Pereuſſion und Bajonett, neu hergerichtet 5 fi) | 
liger. Die Jugentwehr hat ihre erften Gewehren auch von und; Graubengaſſe N 


170% Mehrere feine Jagbflinten, eine Wiener Pirfchbücfe u. bat. bil m 
fm; Graubengaſſe 34, — * * * 9 


Fuür Weihnachten! 
Vene Rouleaux 





m 


in großer Auswahl von 48 kr. an bisjzu den Feinſten 


w, 


1701. ine Rufenfein-Örennerel, 





wechen unter dem eorn 
Eingang Trietiſchega 


1702 [13 * eit Rei das tüc 36 Ei 
— — — — 


— ——— 


Su vertaufen. 
895, Bettladen von Eichenholz, polirt; 


Schuͤppengaſſe 9. 
895 2 Pihürige Kleiderfchränfe von Tannen ⸗ 


S engaſſe 9. 
* folid gearbeitet in 
M Hoäftrafe 9. 
' Ein wenig gebrauchter Streicher; 
Een gr. Gichenheimerg. 43, 2r St. 
Ein ‚Steinktohlenofen zu verlaufen, 


ebitton 
a 9 St Morfenftk, 6° 7” Hoch, 3’ 6" 
breit * zu verkaufen, gr. Kornmarlt 18, 


‚897 "Schöre hochgelbe — 
Schnurgaſſe 9, Hinlerhaus, sr Slock 

898 Zwei Erste — außen zu heizen 

u verkaufen; Schnur 
8 9” 1 Geihäftsichrant, 2 Merktifche, ein 
= ch 15, Hinterhaus. 


aufelpferd wie neu), ein 
Arb —— 5... Unterweg 16, 
Etiegen Ge vor dem Petersthor. 
—— Ein gutes Clavier mitt Metallplatie iſt 
Mangel an — billig zu verkaufen; 
——— , Partexre, 










Ein großer, außer: ben Diner hei Wie 


bares: Ofen zu verlaufen ;- Zeil 18 


Urspruch, Mar 


ber Stadt, 

baler käuflich, parhtweife oder mit eife, oder mit Toeilpaberfeheft —— — 55 Gin 
wirfte Doppel-Chäles 
p abgegeben 


von 30 F an bis 
5 in großer 





amiliens 





in reiner Wolle | 
Schnurgafle 22 im ste 


nen allgemein beliebt je 
- W. Schmabi, Söllgaffe =. 


—— ben. Fe — 


P. —— Nömerber 2 


899 "Rofendaffe 35, Warterze,sfind 8. vom 
bet Kleinften Race glatthaarige. Pinfger — 
verlaufen. 

899. Eine Partie franzoͤſiſche neihwen 
fäffer, Naͤh. Expedilion. 

aerenfaften if u 





899 Eine Vartie Gig 
verfaufen;, Hanauer, Qanbftraße 30,. 

900 Gin fehr fchöner großer antifer, Rleibers 
ſchrank 4 a verlaufen. Näheres Reusae 
im 1. 

896 ine gut erhaltene Herenfleider.- ft. 
Hochſtraße 10 zu verkaufen, «Zr WA, anzus 
fehen Nachmittag: von 24; 

897 ‚Borfenfter, wie neu, 5 ei 8 | 
4° breit, 3 Stüd 6 bo 3° breit zu ber⸗ 
kaufen; im Pfau, 

—35 Paar feine Jagdflinten; Vibbeler⸗ 
abe 

898 Zwei neue Steflfeitern und eine Säret 
leiter neben dem Steinernhauß, Markt 46, Ir St. 


Befanntmachungen. 

1702 Weftern kam ein junger, gelkkrauer 
Affenpinfcher abhanden. Derfelbe tfi-dird einen 
geſchorenen Fled auf ber Linken, Spite begeich⸗ 
net und wird vor deſſen Ankauf gewarnt, 
er Sage gegen Belohnung; Tonger⸗ 


bit in bie Buchga 


Ein armer ver ber S 00. @ine ante: 
ee nes 
in Silber. ber eine A ai es nale, wurde am Monte 


—— —æx 10, in n der 


»·Mandeln! 


fein — große Mandeln er Schälen zu 
30 er. Mandel · Kaffee zu 











Varab * ie bem Partfer Hofe, 
Ar — Babiycher, 
jer * De ue im nad: 
ftehenben nen Sorten 
*4 ——— eine: 
HSaubachet pr FL m, Gl. 24 fr. 
Diss gräfler "nen 7 * 
bite’  Gaftelberger vunınn 36 " 
2au⸗ nn. 30, 
nen, ;; „unnn 33, 
Deidesheimer wii wi, 
n"“une 42 ” 
—* Riesling nee En 
t nen 
Bits: Wuhlefe er, ” 
Hochheimer p sl, 


Nübesheirher Nuland, Aust pr. dr Hi 6fr. 
"M“ 14 n „12 " 


Stein: Rieslin 
TE oe ie: 


— pr. Fi m. 81.27 fr. 

Marba nenn n 
" nn m ” 39 4 

— “men n 

efe 
—— Ausleſe pr &lm.Gt. 1121. 
Mouffirende ne: 
Sitigmälee pe. 5lmOLH.1 5. 
Beirbe Cliquot BT 


Größere Aufträge zu den biffigften Preifen. 

900 Cine fehwary und weiße Kägin mit 
weißer Schnauze bat fih am Freitag Abend 
verlaufen, ber —— erhaͤlt eine Be⸗ 
lohnung; Kalbacherſtt. 5. 

899 Guten Rum zu 36 u. 48%, Ja 
en ft 1, fl. 1.12 um fl. 1.45 
ki aſche und Diderfe Liqueure au billigem 

teife 


€ empfiehlt 
Ka Kid. Hotz, Aerheitigeng, ! 52, 

898 Cine. Perfon fucht Beicäftigung im 
Kochen auch zur Aushülfe ; Klingerg. 7, 2 St. 








de Breffe, Terrin 










einen fl. 10 n —— —* 
eine Adreſſe * 
Abzugeben Nibafte, 1, 


900 Be — 


penöl, ve und 
Schäfer, Bilbelerg. 30. 
899 rn —— wurde — rer 


zur Anprobe gerichtete Taille 
bis zur —— — 


Fin —T — 


in8la 
1702 er, 
vier, Zelt — 
Eu 
Eſ 
1702 En 





iſche — 


nen bon’ Henth 
feebüdinge, Trü fein, Sie, h 
ino, Neufhäteler, welt — * 
—— WARE 
— —— 

1702 Aechte friſche Perigord 
ommeriſche Gänſebrüſte, 
viar, Straßburger GA feleber, 

in. Zerrinen, Mandarinen, Oxang 
€. Sartoriar 












Feifche füne Brarbäd 


büdinge, neuer cefalzaner dc 
Carl Wigand, 


A BE eg in — 
ſchoten, nie —— 







verlaufen, frägt ein ieh nes 
auf den Namen Ali. hörend. „Me 
gewarnt. Dem Wieberbringer „et 
Audenmauer 9. 


16 &., Ofmartäe Stat) Tape 
hu ei | 21 70 
empflehlt e fer, 5 





PETE EEE TRRFERN a — — 


Belanntmadungem 


3: B, Sauerländer’s Sortim.- —* 
grosse BSandgasse 8, 

ern if relch affortitteß Lager von Blichern/ welche fid zu 
„Weihnnehtsgeschenken _ Us 
u 18: Alader und. % ipenbictiften Bilderblicher, geſammelie ‚Werte, claſſiſcher 

ec — FR 55 ee > KRulenber x, 

— 
1701. Soeben erſchien bei Unterzeichnetem: 


Vollgref, Dr. L, ord. Prof. d. Staatsrechts zu Marburg: Die irrige und 
Die währe Stellung der Könige von Dänemark zu = 
Herzogtbümern Schleswig und Holftein jeit der —— 
keitsaete von 1661 und dem Koͤnigsgeſetz von 1665, Zweite gabe. 


‚ Preis 36 fr, 
KH. Thead, Voelcker. 


Bu Weihnadsten 


empfehlen wir unfer großes Lager aller Sorten 864 
Handschuhe in ſchönſter und reichhaltigiter Auswa 

Prima Chrvreau-Damenhandfchuhe bei Abnahme von ganzen 
und halben Dugend zum Engrospreis. 


Housselot S Co. 


Glace - Handschuh - Fahrik, 
große Eſchenheimerſttaße 3. 









Für Photographen! 


Bon dem als vorzüglich anerkannten Albuminpapier it wieder nener Vorrath 
eingetroffen, welches meinen Herrn Abnehmern hiermit aruzgeigen etlaube 
Kerner find alle Ghemicaltem, für deren Gfte und Reinheit garanttrt wird, Jod⸗ 
colodium fr Vifitkartenbilder in dem Laboratorium des Unterzeichneten zu ben biligflen 
a ſtets vorrätbig. 


Dr. €C.Schleussner, Chewiter, Stiftfiaße 8, 


— — — — 


—— — it Yulind, Wufried, Riofergaffe 48) 7 
Acopfelweli NB. — keine 7er chen erleiden, 





Affiſeu· Verhaudlungen des vierten Quartals 1868. 
— (Montag den 14. December.) — 


Bei den heute begonnenen Aſſiſen-Verhandlungen des vierten Quartals 1868 war ber 
Gerichtbhof gebilbet auß ven Herren: Apprllationsgerichtsräthen Dr. Jeanrenaub (als Prä 
at), augen, Dr. Sharff und den Herren: Stabtgerictsräthen Dr. Antohi 

x Ö » 


Das Schwurgericht für den heutigen Hall befteht aus ben Herren: Wagner, Jacob, 
Bolongaro, Kempf, Ihm, Hohagen, Mumm, de Reufpille, Königer, Kuhn, 
Scherer und Königswärter. 

Conrad Feller, 60 Jahre alt, Taglöhner aus Rothenkirchen, iſt beſchuldigt, am 
20. Sept. 1863 zu Bonames im Affeet dem Zaglößner Adam Wagner aus 
indem er ihn von dem gemeinfhaftlihen Schlafboden auf das Pflafter hinabſtieß, 
eine KRörperverlehung zugefügt zu haben, melde am 23. Sept. deſſen Tob zur Folge hatte, 
Verbrechen, vorgefehen durch Art. 263 No. 1 und Art. 262 Mo. 1 bes Gtrafgefehbuces. — 
Auf dem Lanbgute bed Deconomen Schmibt:Mekler zu Bonames hatten im Sept. d. J. 
fenf Tageldsner ihre Sclafftelle auf einem 22 Fuß langen und ſtark 81/, Fuß breiten Be» 

nraum über ben Schweinftällen Das einzige, nur mit 2 Holzläben verfehene Fenſter ift 
Bert 6 Zub hoch und 4 Fuß breit, reicht bis zu 2 übereinanberliegenden ftarf einen Fuß über 
bein Fußboden erhabenen Balken herab und ift zugleich der einzige Gingang für bie auf biefem 
Raum fchlafenden Tagloͤhner. Die Höhe von dem gepflafterten Hofe bis zu ben eben erwähns 
ten Balfen, die gleichſam die Schwelle des Eingangs bilben, beträgt 9'/, Fuß. Wermittelft 
einer oben eingehadten Reiter, fteigen bie Taglöhner hinauf. Tritt man durch das Fenſter ein, 
fo ziehen fich rechts, etwa 6 Fuß vom Fenſter entfernt, zwei übereinanberliegende Balfen quer 
durch den ganzen Raum und zwifchen biefen Balken und ber Bretterwand, bie ben Schlafboben 
ber‘ Männer von bem ber Weiber fcheibet, ift der —— mit Stroh ausgefüllt, welcher 
das Lager ber Taglöhner bildet und zwar fo, daß fie mit dem Kopfe an ber Bretterwand 
lienen, während ba8 Fußenbe am dem Balken ift. Um bie oben erwäßnte Zeit fchliefen auf 
biefem Lager bie fünf Taglöhner in folgender DOrbnung: Adam Wagner lag an ber nad 
bem Hofe ziehenden Wand, neben ifm Adam Zinn, in ber Mitte Conrad fFeller, 
bonn folgte Wilhelm Schmidt und ben aͤußerſten Plak an ber andern Wand nahm 
Adam Ruppel ein. Seller, Schmidt und Ruppel Hatten fih am 20 Sept. etisa um acht 
Uhr ſchlafen gelegt, während Wagner und Zinn no die Schenke auffuchten. Nach 10 ige 
en beide ‚zufammen nad Haufe, fliegen auf ben Schlafbeben und Zinn legte ſich unmittel- 
darauf nieber. Wagner bagegen jtieg noch einmal hinunter, wahrfceinlih um eim Bes 
bürfniß zu befriebigen, fam aber bald zurück und fol nun, als er feinen Pla auf dem gemein 
f&aftlichen Lager einnehmen wollte, den ſchon fchlafenden Teller mit feinem Fuße berührt Haben. 
Diefer wurde dadurch wach, fprang auf, padte mit den Worten, er wolle Ruhe haben, 
ben Wagner, welchen er, wie es fcheint, für betrunken hielt, und es entitanb eine Baigerei, 
währenb welcher Wagner mehrmals rief: „ach, Gonrad, laß mich, ich bin nicht befoffen“, jener 
aber mehrmals entgegnete: „nein, du mußt hinunter“, und bie bamit enbigte, da Wagner 
durch das Fenfter auf ben Hof Hinabftürztee Schmidt, ber beim Beginn der Balgerei vom 
Lager aufgefprungen war, eilte zuerft hinunier auf ben Hof und fand ben Wagner mit bem 
Kopfe an der Ede ber Kubftälle, die hier mit dem Ochäute, in welchem fi ber Schlafboden 
ber Tagloͤhner befindet, einen rechten Winkel bildet, 1?/, Fuß von der Stelle unter dem Fenfter 
bet Schlafbodens entfernt, mit ben Beinen aber in einem Gang, ber zwiſchen ben Kubjtällen 
‚ber Fortſetzung jened Gebäudes if. Wagner konnte nicht ftehen, wurbe in bie @efiube: 
ıbe gebracht, dort von bem herbeigerufen Wundarzt, ber bie Kopffchwarte über ber Stirn ger 
palten und bie Beine, anfcheinend tm Folge ber durch den Sturz von dem Boden herbeigen 
fügrten Rüdenmarkerfchätterung gelähmt fand, verbunden, am anbern Tag in das Hiefige Haß 
pial ‘gebracht, konnte am Abend deſſelben Tages noch von dem Molttei» iffär vernommen 
werben, befand ſich aber won da am in sinem Zuſtande, bes dab Schiimmſte eh u 


% .. 


Rarb wirfih am 28. Sept, Nach dem Gutachten ber obduckrenden Herzte iſt ' 
ng, insbeſondere der Schadeleindruck mit Bruch oberhalb bes rechten als bie, 
und enbe Todesurſache anzuſehen. Wagner hatte bei feiner uneiblichen Vernehmung, 
wie Ion bemerkt, am 21. Sept. im hieſ Hospital erfolgte. angegeben, Teller habe, als er am 
Abend zuvor mit Zinn auf ben Schlafboden gekommen ſei, ihnen vorgeworfen, daß fie fo lange 
en feien unb als er ihm barauf erwidert, daß ihn — ben Faller, das nichts angehe, 
ihn von dem Boden auf den Hof geftoßen. Diefe Angebe wurbe im Wefentlichen von einigen 
Zeugen unterftüßt umb Feller warb beöhalb verhaftet und bie Uuterfuchung g ihn einge 
leitet, Bet feiner erften Wernehmung vor dem Polizei⸗Commiſſaͤr behauptete ‚ bab'er 
an bem fraglichen Abend mit Wagner gar nicht in Berührung gekommen fei, daß er benfelben 
nur wegen ſeines fpäten Sommens zur Rebe geftellt unb auf bie Antwort, daß ihn Das nichts 
angehe, ſtillgeſchwiegen Habe. Dagegen mußte er im feinem Werbör vor bem Linterfuchung®s 
zichter, nachdem ihm die Ausfogen ber ihm widerſprechenden Zeugen vorgehalten waren, zugeben, 
B er mit, Wagner handgemein geworben ſei; Wagner babe ihn nämlich, als er fich nieberges 
t, auf feinen Leiftenbruch getreten, worauf er — Feller — gereizt dur; bie Störung im 
chlaf und durch ben Schmerz aufgefprungen fei und ſich mit bem auf ihn Ioßfommenben- Wags 
ner, gefaßt und gebalgt habe; bei diefer Baigerei fei Wagner durch das enfter in ben Haf 
inabgefallen. Daß er den Wagner hinabgeftoßen Habe, hat Feller während ber ganzen Unter⸗ 
uchung auf das Entſchiedenſte in Abrede geſtellt. Dagegen bat Wilhelm er mit Bes 
immmtbeit behauptet, daß er gefehen habe, wie Feller den Wagner um ben gefaßt und 
inuntergeworfen babe. Wagner felbit hat nicht nur bei feiner ——— vor dem Polizei⸗ 
Commiſſaͤr, daſſelbe behauptet. ſondern auch ſoſort als er im Hofe aufgehoben wurde, geäußert, 
eller habe ihn hinabgeworfen und dieſelbe Aeußerung fpäter in ber Geſindeſtube wiberholt, 
o haben bie Zeugen Zinn, Krebs und Dörffel bekundet Auch auf dem Transport nad Frank 
furt Hat, nach Zinn's Ausſage, Wagner ſich ausführlich über den Hergang des vorigen Äbende 
ausgeſprochen und dabei wieder angegeben, daß er von Feller hinabgeworfen worben fe, Die 
Worte, welche zwiſchen Yeller und Wagner, während fie Hanbgemein waren, gewechfelt wurben, 
nämlich die wiederholte Bitte Wagners, ihn loe zulaſſen, da er nicht betrunken fei unb bie ent» 
ſchiedene Weigerung Feller's und feine Drogung: „Nein, bu mußt Hinab“, find nicht nur‘ von 
Schmidt und Zinn gehört werben, fontern auch von ben auf dem benachbarten Schlafboden 
befindlichen Taglöhnerinnen Dorotbea Fiſcher, Katharina Leibold und erg wre Wagner 
war, nad Zinn’ und Schmidts Ausfagen an dem fraglichen Abend nicht nten. s 
&8 werben in biefer Sache bie Herren Dr. meb. Kloos und Bagge als Gacverftän« 
dige, und noch ſechs andere Zeugen vernommen, welche bie in ber Vorunterfuhung gemachten) 
Ausfagen beftätigen, namentlich behauptet auch Heute Schmidt, daß Wagner von Feller hinab⸗ 
geworfen worben fei. Der Angeflagte ftellt au Heute in Abrebe, den Wagner vorfählich 
in ben Hof hinabgeworfen zu haben, ber Fall ſei durch bie zwiſchen ihnen ftattgehabte Balgerel 
veranlaßt worben. Herr GberftontBanmalt Heder Hält das Vergehen des Angeklagten für 
erwiefen. Herr Dr. Barborff ſucht im längerem Wortrage bie Unſchuld feines Glienten 
darzuihun, daß namentlich ber Angeklagte nicht mit Harer Meberlegung, fonbern in einem Bus 
ftand von Schlaftruntenheit, feinenfall® mit Worbebacht gehandelt Habe. Den Geſchwornen wird 
neben ber Frage gi Tödtung im Affect und mit Vorbedacht auch noch bie Frage vorgelegt, 
ob ber Teller nur ber fahrläffigen Tödtung fehulbig fei. Die Geſchwornen bejahten 
bie lehtere Frage, worauf Hr. Oberftantsanwalt Hecker eine Gorrectionshaußftrafe von ſecht 
Monaten gegeu Feller beantragte. Der Vertheibiger, Herr Dr. Bardorff will eine Gorrecs 
tionshausftrafe von brei Monaten in Anwendung gebracht wifien. Der Gerichtshof Arfannte 
nach dem Antrag ber Staatbanwaltſchaft gegen Feller ſechs Monate Eorrectionsbaus, 
Pa gms ren eansen. emnenner BR Be» ann nn men 
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Thester-An eizge. — 
Dienstag ben 15. December. Kean, ober: enfchaft und Benie. Schaue 
Ükten ne — ——— bes Alexander Dumas von 8. Schnelder. 
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a Einladung * ige über. 4400. 
ee Mbotnemeint % —* ihr. Akon nnementepie 


auf dag 


Intelligenz- Platt 


* Stadt. Frauffurt, 
verbunden mit dem DIENEN der bie ———— und den Frame: 
Ä furter A: 8. Ertrabellage, 
me das Semejter vom 1. Kanuar 1864 an. 
— — — — 


eigen ðblatt bringt äuhör den Inferatem auch folgende Artilel Bürgers 

—— en;, SruchtmarftrBerihte und Bructmatktpteife, Cburie 

Papiere, de Ben und Geldſorten nach dem Ssrankfurter Börfens 

4 enlan T tiftem re Perfonen, Briefe und Wäderejen. faſt jeden Mo: 

‚ Mingabe der — — der nd. anf alten Mt Sebeuswärbinfeiteh., tieus 
— te Gege 


Er - — de — „Stäbe “4 ee or tg X. e 
at e tier en e Anga 

55 San yet: en — und X — Ber aus en jeweiligen 

an dau Yu en; Dlatte 

oh r FT — un ma erie ne 


Be = — elek — hi et * zung f u 
e 


ser Blatte amtlichen Verord⸗ 

en der th Ai —D— kön, un ara Geborenen, Berftorbenen, 
ollzei- Tagen ic. 3 

: — —*8 augen rt mel © jeden Sonniag/ Mittwoch und Freitag 


mit —* —5353 Blatte a eben en rden, enthalten: Beiträge zur Tages» 
To: Bee Efurts 3. bası Bihler Baus den Gitungen und Berbandlungen 
be eridhie 5 Kundichau in * er Auszüge der Zeitungen, wodurch dies 











eigen Lefer , welche einen ſchnellen Leberblid zu Haben wünfchen 
diem tigften , u. ch in der Politik und_in Frankfurter t, Rat 
die und von skanzlei mitgetheilten officiellen 
— Kunſt⸗, Literatur⸗ und Theater⸗N fire 
Artifel von allgemeinem Intereſſe Begebenheiten vermifchten * halte 
etwas Poetiſches, Räthfel ıc, Das damit verbundene Feuille Ba ne 
neuen Erfindungen und für Gegenftänbe bet Technik, Land-, Gatt 

liefert darauf bezügliche Artifel, 

Der Abonnementöpreis für dad Semefter — für das Jucefiig eng Blast, da 
Amtsblatt, die Frankfurter Nahridten und mit Einfhluß bes 
von 30 Er.: 2 fl. 30 fr.; ber aufestionspreiß für die ganze Zeile in © 
6 ft., für die gefpaltene "Zeile 3 fr. 

Abonnements auf das Amtsblatt allein werben für das —— 
1 angenommen; ed wirb jedoch um gefällige OrBekung bor AbI 
Semefters gebeten, um ——— Exemplare liefern zu fönnen, 

Bereits auf die ſe Blätter. abonnirte Hiefige erhalten, wenn fie. nicht 90 or 
Ende biefed Monats abfa * ſolche als 434 in mare und ermeuertes 
Abonnement auch für das mächfte Semefter zugelandt. Abbeftellungen im 
nächſten neuen Semefter fünnen nicht mehr Angenommen werden. 

Der Abonnementöpreid für Auswärtige erleidet einen Po Ye an 
bitten wir, weil die Boft vor Ablauf eined Semefters je 
lung für das nächſte verlangt, und ohne foldhe bie — ber Blätter 
hört, Beftellungen bei ber dem Befteller ——— a; recht ey 
Sranffurt a. M., im Dec mber 1863 







Delonntmadungen 


Gebrü der r Marburg, 
Alterheiligengaffe 67, 
empfehlen ihr reichhaltiges Lager in: Holzfaften, feineren Ko lent 
Soafsbehältern, Feuergeräthftändern, Ofenſchirmen Ofenvo 
engl. Korkziehern, Champagnerhaken, Tafelichellen, Federm IR, 
nenden Artifeln. —— 


fäfigen, Schlittſchuhen und noch vielen anderen als Feſtgeſt 
Für Weihnachts-Gefchenke. nr 
Eine Partie Frühjahrs-Mäntel’e 
zu herabgeſetzten Preifen. AR 
3 Chr. Söhner, Stein & 


Pelzwaaren.. 
neuefter Mode in bekannter guter Qualität Fi . billig verfauft bei 


1575 J. Dümmich; Zeil 00: 








———— 


—— 
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+, ‚Wufer mpblaffortirtes_ ..‘,,, 


"Wein 


1 27 af 
438 | Is FE 2 33% 
 } nachtis-Lager 
erlauben wir uns hiermit in freundliche Erinrerang zu Bringen, Daffel 





elbe ent5ältu. WC: 


mustrirte Erzählungen! ilderbücher 
Pracht- und —* für Heine an für Silderb inder 
Classiker, von ſechs bis zehn Jahren, I, von 3, 6, 12,18, 24 frac 
deutſche, engliſche und Jugendſchriften Münchener. Bilderbogen. 
oͤſiſch 
(inben mn A 4 Ausgab) Ihr dr von 1ir16 Jahre @ia Popeiaskieber 
eleg. gebnnden. Schulbücher, Schulatlanten,, | (14 Er.) 
Mene Momane. Schulharten, Heichenvorlagen, Bewenliche 17,79 
Atlanten, Globen. Briefmarken - Albums: Bilderbiicher. | 
Kartenwerke aller Art, | Wörter-Bücher | Meodellirhogen. 


Gefang: u. Gebetbücher, für alle Sprachen. arbefoften, Sähreibhefte, 
Eudachtsbücher. Kaufmäunische Lehrbücher. —— K Inder ac. 


Jaeger'id: Duch-, Papier-u. Fandkarten-Handtung,Bompla®; 
1575 se 
Petroleum, 


rafiinirtes, in befaunter beiter Qualität bei 
| Fahrgaſſe 115, zum großen Hirſchſprung 


. Stricwoll - Lager! | 
Carl Witzel, Veuckräme?;: 


empfiehlt fein wohlaffortirte® Lager ächt englifcher und Saniburger Strid: 
wolle in allen Goleuren; 3. B. Lila, violett, naturell, [hafbraun, wei?, g:au, Imen 
4, 5, 6 und Borähtig zu den allerbilligften feſten Fabrikpreiſen. 1 di 


Abfall - Seife 


— um Damit zu räumen, zu 22 kr., bei Abnahme von 
5 Sid. 21 Er. pr. Po. | von 


Luchus & Ducca im Kothenhofe. 
598 nier bem- Foftsuben Mrei: Sinberfleihäen, 
eben, Be lee Ce TR ORe energy? 
12 r ‚A 3. A. Brandt:Lohnfeger, Ropmarkt 20. 





nr+f)) 


erraten 


= ° — 
a Re 


FE 


fu tt — sat * 2. Jan = ie 
grade wauxo] bas ‚Ist 


0 al, 
— au om! 9 .nnn 2 
200 u: 504 u ‚2. 
A bon fl. 6000 ge )aen worben. > 
— Dies Wäktäge:biefer DBlinatiöndn Abrhreit Die! Be —— ERS: 


iendtag Den 18. 
dei auch früher at big i ae ee 
Keen der 2 pet ber i 8 en el nd „und 2 Re 
Gebrüber Ebufier in Empfang nd 

— 
















1 ee old —— 


fie, ft 
+ Ka der 14. Se 1863 = 
De eve 










tt un ee J· 4. Brandt: A, 2 


erfieigeruug Anzeige. > 
g, den 22, December, Ber. 


etd von Novbr. c. die zum Nachlaß des Het gander 
re Mob —5 al un ‚gold. A eold. Kettchen 1 filb, um Er Buͤchschen 
met Pe Mit eg; & chlaa 8 ıc, 1 Ganaper 2 ei. 
Gran 13 — ainchen, P Pheilerihfnt 9 erg 1 feuerfeier Eafı 
P x.,; Reinengeräth, Kleibung und Yeibaeräub) — und Glauen, 
ter, Kiſtchen und Körbchen, Makulatur, 28: vipective Li 

ferner in Fiecalats Auftrag: 
a) 3 mahag Bettladen mit —8 3 Wıifhtifche mit Märmotpfatten, 3 Nadttifdr, 


b) 1 filb, Uhr mit golt, Reife, 4 gold. Knöpfchen, v 
J 24 — Spiegel, 2 Schränke, 1 Schreibtifi, 3 "Sänapee, 1 hie * 













Epiegel, 
8% 20: NEN wer ni „ie 
'1’Ganaped, 2’ Spieg.1, 4 Stühle, 1 Zifs, 1 Bier, 1 Wr, 
"1 Eommobe, 


h) 1 Opernguder, 19 Thermomete⸗, 6 Bardinektr e 
in dem Beryantun Dh gegen baare Beohluiny Sen 2 Kat den —— 
— 






——— 4 sI IR. 
aan Herzlichen Dank ben, Freunden und Bekannten, welcheunftre geliebte * Schwiege 
mutter und Her’ Frau 

Resina Magdalena Kohlhepp; geh“ 
bei ihrer Vrerbigung bie letzte Ehre erwiefen. 


Lie traudernden Sinterblichenäh, 





1. Beilage, Feontf. Jutel. Bat 297, Mittwoch 16 Dechr. 1863. 
— ——— — — — 


Bebennimadgungem. 


Die Joh. Chr. Hermann’Tche Buchhandlung, | 


empfiehlt ihr jehr —— lage ae 1691 


Lie: und Himmels-&loben, 


Tellurien und Planetarien 


in — Größen und zu ti 36” 
a8) 3 —— % gen) en” En er. an, ibis 





Gemalte. FeuſterRouleaur bon 54 kr. an 


bis zu Den feinften Sorten empfiehlt 
Steymund Schmoele, gr. Bockenheimergasse 2. 


Yunsverlaufie“. 
30 % unter Fabriks⸗ er Pr j 


feiner Eisenguss- und Bronze- Waaren=- 
des Gas-Apparat- und Guss-Werkes Mainz, 
in Sn 


—* 
- @. Farnbacher, " ws r; 
ale: " Handlcuchter, rt nF ya | Pesch 
Cigerrenbeeher; 3% 
Schreibzeuge, ei; — —— 
Uhrhalter, Thiergruppen und Figuren. 
Da wır zum arößeren Betriebe der Gas— und Wafferleitungs: ‚Upparafen- Brand 


ber 2okalitäten. unferer Kunftgießrrei bebürfen, jo wollen wir, obige, Artikel -Liquibiren. - 


Fabriklager ferliger Crinolinrötke, 


Zöngesgafle 59, erfte Etage, 
Zu Weihnachtsgeſchenken geeignet 
ur ich m. in Be An 
mit 4 5 6 10 25 Reifen 
a 86 fr., 42Er., 48fr., Sarr, fl. 1, —* 13,1.1.94, 1.1.90, 9.1.4 ng, 2 f 
Erinoline für Kinder A 21. 24, 30, 36, 51 ' 


Schwarwollene und mit Sh tting überzogene Nic erlafie zu et 
Preifen. Wiederverkäufer erhalten einen Extra-Raba 


Diehl & Stourzh gr, mor, 


Steinweg 3, 
. empfehlen ihr aufs Reichhaltigste assortirtes F in: 
Allen Sorten Leinwand, fertigen Het den, Da- 
mast, Tafelgebild, Taschentüchern, Händtüchern, 


M'hee - Servietten, Batist- und Rein - Tüechern 
1694 zu äusserst billigen Preisen 


Raffinirtes PETROLEUM, la. an 


ii ____ Jacob Humbert, Sahrı 
& Bloufen, ") Tran und fort In varger —— nr | 














— chunekſachen 
arlgumm 


als: Brochen, Armbänder, Umhaͤngeletten, Vorſtecknadeln, Uhrketten sc. ie. 


=. 


Artikel iſt ganz nem und verbindet bei äußerer Eleganz beſondere Billig 
Zu Weihnachtsgeſcheunken feht ‚geeignet und in großer Auswahl ju h 


bei 







e —— A EN e,1%/, aroße Ehäles pr. Sthd.f.. 2. 48, Fon 
ai h e z ——ã— "ii ie ! . —_ babe —* ne. —3453*8 
Dertofe er e und Sühmen die ih aber nur Morgens bis So 


Is Wursmann, 


gr. S 


Auf bevorfiehende oeihnadfen 


erlaube mir mein Möhel-Lager inempfehlende Er rent 
mit Dem Bemerken, daß daſſelbe eine reiche 55 
geeigneter — zu den billigſt geſtellten Preiſen bietet 


: Molzahn, Main nzergafle Sa 
NB,.. Zur ——— des verehrlichen Publikums iſt das Xofol nunmehr auch 
pe Wends gedffnet. 887 


Operngläſer 


von bekannter Güte und 79 Auswahl: von fl 3.40 an bei 


10 | Optiker — ee ag EA iii 
neu verbene rie erte Füftverihliefungen 


* en "bisher ——*8 nit ir amd. ab Hinke und 228* weit 
ffen, Senfter und Ihüren kann man Öffnen und schließen ohne daß ſich d er au 
ie loslöfen.. ı Preid pr. Elle 3: und 5er ‚Verkauf Allein für Frankfurt 


« Hüchler; ar. Gallusgaſſe — 


» Im Janar Fan eine Dame Kot und fhöne Mehnung in-einer- killen Familie 
een; Wk Ab ; ET TITEL 











Main-Neckar-Eisenbahn. 


Die Lieferung ber nachbezeichneten Materiallen, als 


—* u le 5400 Blatt — — we 
x. B 100 Etüd Putzleder, nyhr" 
x " 86 dam, fe u FR ıiH fi 
9 * mierſeife, * en, hama 
650 Pußhl, —— ren — 
3 Leinbl, "7, „ ne 
0 „ __Rübel, nie pr - 
350 „Maſchinenöl, 1000 — 
50 „Brennöl, 10 er 
1 „ Xalg, 25 Dochtgarn 
6 Terpentin, 400 Gilen Sreite a enbochte, Rnlı NE 
Tri, MWhotogene, 1200 ,„ .Lampenbocte,, Io ’ 
5°. Hanf, 8 Pfund Stechgarn, a 
90 „Werg, 160 „  Korbel, 
10 - „ 5 » Baumwollenäbfälle, 130 Stüf Spiäftränge, 
dh, °„  Gummirabitum, 100° „ Gchippen 


4 „  - Rupfer-Witriot, 
fol fubmiffionsweife vergeben werben. 


Die verfiegelten und genau bezeichneten Angebote, wo thunlich mit Hrn,  biß gm 
5. Januar 1864, Morgens 10 Uhr, bei unferer Kanzlei einzureichen, zu welcher t bie Gr 
Öffnung. ber Submiffionen ftattfindet, weldher die Submittenten beimohnen können. 

Mufler und, Bedingungen find bei der Materialverwaltung einzuſehen 


Die Submittenten, welche biß zum 12. Januar ben —A nicht * sed find 
von ihren Geboten entbunben und fünnen bie etwa eingefenbeten Mufter zurücknehm 
Sranffurt am Main, ben 8, December 1863. 


Die Bahnverwaltiihg: 


el. 
Ron vdt. Sabn. 


VBerfleigerung von Grundftücken an 
der Eckenheimer Landftrafge, 
Mittwoch den 16. December, Ratmittess 27, uk 


weiblichen Berforgungs-Anftalten zu St. Eatbarinen und ben — 
hoͤrige, an ber Gefenheimer Landftraße, dem Friedhofe gegenüber, gelegene 


Get. VII, No. 14, 12a und 13h, zufam 
men 2 Morgen 2 Brtl, 29 Rth. ML. 






- 


an Bus RI Stelle ee ee a0 De ge zugeſchlagen. 169 
i N e er, ’ 
ec aa ‚as Den 
In Auftrag: Amtsteller Weig 
1679, Bemalte Monleanz u. Wachstuc-Fabrifiager. IB. Urfprmab, Dart 5. 


2. Beilnge, rät: duten-Wrak 1397, — Bauie 


nn 


FA, Ü Pröstelra * — | 


empfiehlt auf bevorftehende Weihnachten ihr befauntes Lager vom. 


"Anpferficyen, Agquatintablätiernete,;, 


Mal- und Zeichen -Uiensilien 
der Art. 1709 


Buchhandlungen ıft zu haben: 


—— 3 neueſtes Frankfurtet — 


n mehr als 1600 xiften 2X. 
6. . Waflape "Preis elegant mg äh LE bunden fl. 2. A 


Billige Weihnadts-Geldhenke 


im Ausverkauf bei 
6. Hehner-Demmel, 


Bleidenstrasse 49, 


als: Photographie - Albums, Arheiiskörh- 

ehen. Brieftaschen, Taschen; sowie alle Arten 
Portefeuille- und Quinecaillerie- aaren, 
winterhaudschühe, Herrenbinden 'ete., 


um bis zum ala « Biefen agb —** zu raͤumen, bedeutend: 
1676 


aden vom 1. Januar an zu —— — 


Belehrende spiele RE 


ſchen Buchhaͤndluang Zeit 45." 














Holfscaer Malz-Extract: 


(Gefuudbeitsbier). 
1674 Ein biätetifches Stifd- und Stärfungsmittel Bei "gefuntenen Lebenskräften 
und allgemeiner Körperſchwäche, befonders aber kei Hals: und Brufileiben, ferner bei 
AUppetitlofigkeit, Magen: und Haͤmorrhoid du 


empfohlen — * den, gt Auioriiäten — 

— a Ay aa A: Ya). nee dem * 
Allen Reconvalekcenten von — en * —— 5* Hr an: 
gruen ſchweckende Trank nicht aan 


Wohl in unteri Be u. er = Su — Mal; \c& em 
a⸗ wärti etränf — 
ART Der mit Enler“ Reftelbrunnen 2 


welches weder Aehnlichkeit in Geſchnne ch vlelweni er in vexigellkraft 
Geueral⸗ Depot in Frankfurt a. Di; "Be i 


5 74. Coester,- 


1612, ican-Marine-C 
u — hren it eleganten Mahnnenty 

Leversdemmung, jehr richtig, gehend, befonders für Laden; Yürean’s und Wohnzimmer 
geeianet, von 11 bis 14 Salben. owie ——ãt Barifer Enid N ein SE 
aAlactutie —* von’ goldenen un ſilbernen 


Taschen - Uhre 
‚oh unter Garantie von ‚he Habe: * beror uU —E 


hr. Zitzmann, Uhrmacher, Bu al 


1700 Nicht zu überſehen! 


Hicctufl: 5 fr. photographiſche Portraits mit eleganten Rahmen. Be. 
3 3 fie u 


892 : 10,000 fl. werben „gegen ſichere, Hypothet rare verliehen unter Gbiffte 
































— — — — — — —— — — — 


4.1697. Feinſten Blumenvorſchuüß No. 00 % fr Afeinſten 
Sechter in ganz vorzüglicher Quabtãt, nene Retna? ee Manteln , 
pfiehſt Es &.-Anthes, Fr 
BSeidene Damen. u.Minderschürzen, 
u. Morgenhünhcehen empfieglt 
1697 KL. Schiffermüller, gr. Eſche 
AI0 Geiragene Herrenklelder werden ſtets gekauft und beſtens 
a 
Beftellunaen , ſowle Briefe durch die Stadtpoſt werben Ü 


2 dchwarzen nnd farbigen st DK 








En zu billigem Treife 


5 Untauf vorm Büchern bei 


Um damit zu räumen: | 8 


verkaufe ich meine ſaͤmmtlichen feinen ah ni ale: 





—— —X 

euerzeuge | er 

Kachtunchnien, 30 J IE er * 
D, r = 
ee unter. ‚dem. — 

ac Hans en, . h | 
A, | Subrilpreig. 
"et e ei Co THELEDTEBEE + 

— M. V M ® r Ch, 

iu AR 1* gr: Gallusſtraße 10. I 





empfehle ich mein pallend: „Weihnachtsgeld allen Sorten 
—* Schlefiſcher Sausmacher, gr Serrnbuter und Leder: 
Leinen pr. Siüd von 72 Ellen Fl 16, 9r- Elle 14 Fr BEER breite —— 

en billigſten Preilen pe ntaienfäcer bie fein Fra (aegenwär: 
— ußend noch Er De rein leinene Taſchentücher pr. Dußend wi 18, 


J 4 u. ge flockt u6, auch 7/, Wigue mit Wordure von 30 kr. y 
af etliche “ — bRNöcke pr. Ser 1. 48 ®r,, geſtickte 3 R 
ke Zafsen entücher, pri Stüd 30 Er., alle Sorten Serreu- und Frauenbemden u 
en 


inften ‚iBreifen ,.%/, ‚breiten. Bett-Barchent, .s/ und Hy ch 
— noch zu den da Breilen, leinene Berdeinfäßen von den (elnteb 
dien an-bis zu 30 fr. pr. S 


1689 Is Wurzmann. gt. — ẽ 
Aouveauts 


Sarbigen und sch —8 — 
urländ, und franz. Popeline, 
—— ee Me der man 
altigiten Ar 
wirkten Long-Onh dies, 
Winter-COhäles in lona und carre, 
Fichus, Biroches, Colliers ete, 


tie neuer Mozambi r preigwirb 
pfehle in ee Auswahl, que jehry ig Fu: 


1b, "Ach, Ludw. Thoss, ET 












* ſz3 billi Weitznchtage ſe 


— 
* oppen, dauerhafte E-dlafröde doppelt wattirt von 5 # an biß tie 
geftrichte Unterhofen und Yaden für as, Damen u 
—3 An 2 —— vor fl. 1. 12 an bis Wie 







= 


, olle Arten interfehuhe von 24 f 9 

u vr: Arten MWintefhantichuhe, woll 
18 fr well. Volka⸗Jeocken für, Damen, Kapıken, ge * tage 
weil | — beifliibchen, weil Stauchen, woll. ns. Tebr bil 
alle Win ya d Sravenbei den zu den Bılliaften Rreifer be 
h Eisas, Öteuefräme 1, der SA Bu I gegenübtt. 


| & | al and u e au 2 baue ae pand Hube vo 
ü — — mel, Sleidenftra 49.1 


Beiynachtsgefchenfen: eine reiche 
ren; ſowie auch eine Partie 















* kp 






















— — —— uf, h — R 
"757 13 4 u 
in Seren * Cravattes, Faputzen, 
wie A Bartie lei —* iu —— — Äh 
1608... ww. FKoucar,.f 
er- und Harmonlumliager des Un 


— und Shiedmay * fi ring er 





884 Es finden Frauenzimmer — ihrer geheimen —— unter 
Berichivienenbeit. ſteis freundliche und bequeme Aufnahme bei 
vw Klise Neubrrt, Hebamme, Quintinsſtraäße 20° in Mein 
1687 Schöner Meelis zu 19 Er, Naffinade 20 kr. 
pr. Pfd. im Brod empfiehlt 
PP. Allendorf‘. ır: ——— | 


— bevorſtehende Weihnachten Di e ich mein Lager in 
— ruſtein ſätzen in Leinen und — ——— — 
Trinnerung. Beſtellungen nach Maaß werden ſchnell 5 billigſt Ay 

bev pr 












1588, 8. Briefmarken:Albums ju 36 i iu 36 tr., 57.Er, fü m1. —* 
ſtets vorräthig in der Bäger’jiden Buß, Büudh-, Pabiers n. Landkart 
Zu vermiethen‘ u 


in dem neuerbauten Haufen Neue Keime 18 der erfie und dritte ei 
ie 5 Dr au Küche, Kammern, Keller ꝛe. o.uy hir 


1 
nee jabl, cleganier Miansen ragen 







3. Beilage, Brauff. Intell⸗Blatt AR 97, Mittmoch 16. Decbt. 1863. 





Belanntmadgungen 


Kaulbach's Goethegallerie 
16 — — zaine 


' E Preis fl. 9. 36, enthält: 
Fr Goetheo’s mn. 2 Eugenie * natürliche Rott) 


Lotte (Me en), Mädchen im Walde (De 

—— — v. Perlichingen), treue Edhardt), 

—* Leenore (Taf), 
3 erm —* — LAII (Vilis Park), 

Sun), zuc Kirche gehend F Clärchen (Bamont) 

uf), 8 @ttilie ( Wahlverwandtſchaften), 

Y Erei Ehe ann (Fauft), | 15) Migıon (Milbelm Meifter), 

8) Helena (Fauſt), 16) Goethe in Frankfurt. 
Jedes Blatt wird einzeln zu 36 kr. verkauft. 
& . Chr. Hermann’ ſche Buchhandlung, 
1708, M. Diefterweg, Beil 18 

> Fesigeschenk” j 


1708. Im Berlage von Schmidt und Spring in Ctuitgart etſchien: 


Ber neue deutſche Iugendfreund 


we Unterhaltung und Veredlung ter end, herausgegeben 2. tan 
, gatimsn, en 1363. Elegant — — 2 2 —* od. fl. 3 Ss . 
rrätbig in 
I. D. Sauerländer’s Eortiments-Buchhandlung, 
große fe Sandgaffe 8. 


2.&pmite für Schleswig-Holftein. 


1703 Das Bureau des Wehr - Ausschusses he- 
findet sich von heute an in der 


grossen Gallusstrasse 9, Ir Stock, 
Buppenmöbel 
in fein Blech empfehle zu bevorſtehenden Weihnachten in großer Auswahl Ad XRX 


..E. Bachmann-Gehlhaar, 
Üd des großen Hirjchgenbens und ber Weibablergaffe. 












MHür Heine Minbee! * 
1702 * He Buchhandlung 
ie Thienemanns Verlag gu Stuttgart — 


Bildertafelu für die erſten 


Dehcelben geilinen fi ebenſo durch bie Neuheit ber. nee, at du 
unb ** Ausſtattung aus. Die Vortheile dieſer mit hobſchen unb | 
bebedten u find namentlich gaben? 

N find fie von jahrela 





n 
können fich mehrere —* ugfeich damit —— 
fünnen die Kinder Häuschen, Ähnlich den Kartenhäuschen, daraus aufbauen. 
Eigene. Anfhauung, zu welcher hiermit höflichft eingeladen, wirb, ein 
biefeß reigenden Beſchäftigungbmittels für Heine Kinder als überfläffig 


1702 So eben erfhien und iſt in allen Buchhandlungen zu — 
— 

Mein. — 

Ein photographiſches Genrebild. —— 


Gemalt von K. Engel in Rödelheim. ger von. Schäfer in Branfiu «St 
Bar tr No. 1 fl. 3,.No, 2 fl. 1 30 fr., No.-3 flo 1 Er 
| Me heitere wie anmuthige Scene aus dem. oberheffifchen Volkbleben w 

ih den ‚Beifall des Publikums zu erwerben und türfte ſich als ein Sehr paffendes 


—— eignen. 
— des Verlags für Kunſt und Wiftenfehaft. 
&. Hamacher, Zeil im römiſchen Kaiſer. 


Zu Weihnachtsge chenlen ‚paffende Leinen 


6/4 breit, in Stüden von 30—32 Gllen zu 8 

6/4 breit, in Stüden von 36 Gllen zu 10 fl ni Sl 

Bielefelder Leinen in allen Qualitäten zu Fabrifpreifen ; Iindzstaif ı 
899 nn Baalgaffe 6, im Ammelburgifchen sa 27, St 


 — QOrinolines 


zu 36 kr. das Stüd bis zu ben feinften Sorten, desgleichen für h, ai A \ bei 
x 2 * y 

















1702 M. Schloss, Fahrgafe A 
170 7 ü F 
| r 


empfehle ich mein reichhalliges Lager von neuen Rinbers hub: Su 
fen und Prachtwerken in eleganten Ginbänden zu, den, Bilfi 


Wilhelm 6, alte — R 
‚Zur Verzierung don — fühe 


1702 Farbiger Glasglanz feine Pariſer Streuſande, Erz, Heine Mufcheln, | Ä 
tall in — jarkige und durchbrochene Versierunhöpapiere; Giaubengaffe 


* Mediille ‚Chocolade m „Fabrik: Loniom 1892, 
— de Giorgi, 


‚nad! um201 * 2 Are m%' 4 ın Bus E mi yymımı c 
—— — T 
—* x A * der Lie enstr * 
& REN 

: It :Md 704 











* Hl; — 
— E PER ‚Gewürz- und Vaniite-Chöy {ei 
en Cacaosorten: in: Tafeln ;": Cavpigaa;; oder; — Bcam; in 


efseh Sorten m feinsten Trinidad, Carraccas und Poeto:Oabelle 


10), —— ee (keätossene Cacäöbohnen); Vacaothes a ie 


* By Garanbutter, Isländisch M js2, "Oaträ 
„, Artowroot-,; Magnesia-, Gersieu-, ; 
Rn. Gin: Goslar ‚Choookide mit äght alles ' 
(au Tapto Reis ⸗· Cohtent, Rachaoüt .- des Amabip teten 
de fich& ir ıtäts-Chocoladesorten werden” gonna 
—* ärztlicher Vorschrift bereitet). 
kiager aller Sorten schwarzen und ‚grünen Thee, feinste Vanille, 
feinsten Ceylon-Zimmt ‘wie auch Choceinde in Tassen. 
Sodann sehr passend für Weihnachtsgescheuke: 
Chocolade-Figuren, Crognettes, Napolitaiues, : Chocoladestäugchen, 
diverse Sorten Pralines, Pastillen ete. in eleganten Boites u. Attr appe n. 


300 Stuck 

engl. Flanell-Hemden 
bester Qualität in allen Grössen und. 
Farben. von. %>l..-pr. ‚Stück. :ÄN; 


Möngesgasse 42,17 Stock. a * 
TR Neueste IWertenkis TB 


yo Seide, Samuet:und, Wolle kei Gdnard. Iebler, Il 8%. 


Ali 








emietben. 

898 Gin —* möblirtes Zimmer mit 
oder ohne Koſt zu vermiethen; Srautmarkt 
(Tuchgaden) 7, 2r Stock. 

808 „Gin f hön möblitte8 Zimmer mit Gabinet ; 
fl. 1 n from 26, ir Stock. 

897 undliches febr belles 
Zimmer im 3. Stod in ben Hof gehend tit 
an einen folidem Herrn zu vermiethen, kann 
gleih. bezogen werden; Graubengaffe 3 zu 
erfragen. 

897 Gin möblirte® Zimmer, — die Koſt 

iſt an 2 junge Leute zu vermle⸗ 
ck Bea ı 


Ein S mit Wett iſt zu ver⸗ 
—— Sandgaſſe 18. 


nike; Ziegelgaſſe 16, Ir Stock. 
Ein moöblirtes — iſt zu ver ⸗ 
—— —— ‚fie 2 


Meg einen —— ſtillen Herrn 


zu vermiethen. 
900 Eine — zu vermiethen; Saal⸗ 
nahe — ‚gu e im 2. Gtod. 
—* heizbare Manſarde; 
—— 5; in Hofe kinks 3:Gtiegen hoch 
Ein. freundlich möblixte® ara 
Man ardſtuͤbchen ift an einen Herrn zu vers 
miethen; ft. Hochitrahe 14, Ir Stod. 
Ein ſchön molitieb Zimmer; Fiſcher⸗ 
16, 8r Stack. 
899 Zwei "ineinanbergehenbe heizbare Zimmer 
ohne Möbel zu vermietgeri; Stiftitraße 15 
899 Gin Laden nebit einer fchönen freundlichen 
Wohnung im 2. Stod ift zufammen ober auch 
bie ent allein zu vermiethen; einer 


ergafle 9 ein Zimmer mit einem 
* an 52 3 

n mi immer 
Mit — — — € 8 


899 Gin ſchön er . Bm ift zu ver⸗ 


de Kahn a möbliete Slıımer 


Brio, Ir Eins alte Shlefingergaffe 
* A 


* Gin —* Zimm 


Koſt zu — ‚ alte 
und 7, im 2. Stöd, Tinte Der 


mit ober. ohne 
— 5 
thür. 


moͤhliries Zimmer iſt zu ver⸗ db 


döbere cie Wohnung; 









893 Drei st se im Tr 
1695 Eine reunditge arten 
nung von 5 Zimmern ı.; gr. Sandg 
im 3. Stock. a 
narg mit allen — 
nahe vor dem Thore 
Naͤheres am Ei: 
telweg 18, ift der erfle um Ar 
eder aus 5 Zimmern, küche, 2 Rellern, 
anfarben, Gartenantheil xc. 1 
im Uhrmacherladen Steinweg. 
1683 Gin —— sage aul 
n Zimmern, im erſten Gtod in befter Or 
mlethen. "Näheres 
1578 Zu Dem neuerbauten Sauft, 
Oftendftraße 7, Die I. Etage, 6 dv 
artenvergnügen gleich zu bezie 
zu erfragenim Saufe ſelbſt vaum 
Etage. 
möblirt oder ummöblirt; Hochſtr Sf, Ir & 
1664 Schöne Wohnungen von 56 din 
mern mit 2 & 3 heisbaren Manfatbgimmen, 
1618 Gr. x. 14 find 2. Wohnungs 
a5 und & a u, Er zu vermiethen 
1613 Zimmerweg 7 der erfte Sted, 
1700 Gin — mit —5*— und KLeler⸗ 
raum zu vermiethen; Paradeplatz 5 
899 Gin. möbl. "Fimm an einen folbe 
1596 In beſter Lage ° X 
unmoͤblirte Zimmer zu vermiethen. 
893 ' Ein: Haug zum — — ai! 


ober zufammen gu a reed 
892 Eine sienie Tr 
1582. In dem here ah 
— und ſofort zu beziehen; 
ſchaͤftslage, ift vom dh Sr at Ar ver 
ante Zimmer mit Allem ' 
1695 Zwet Zimmer mit Ecinem Borplch 
Bartenvergnägen ic. ; Sterüftraße 10. 
Zimmer, Küche se. zu vermieihen ; Preis fl. 490 
Heren ; neue Maingeritraße 
i Morgen großem Garten, 5 


der Stadt — Wo? fagt bie ag 


1663. Bleichſtraße 70, &® 
’@fchenheimerthor, find 2 «l* 
gent möblirte Zimmer nebß 
ienerzimmer on Koh 
zu vermierben.“ 
1663 Sftenbfrafe 9 | 
beſtehend in 5 ſch 


Gartenvergnügen zu wenaiethen wid. * 
beziehen. 


4. Belge, Get Inteh-Blatt AR 297, Mittwoch) 16. Dechr. 1863, 


Belanntmadungen 


= HM. Bechhold, 
Allerheiligengaſſe 89, 


empfiehlt fein reichhaltiges Lager in Claſſikern und nn Werfen in vrrſchiedenen 
Sprachen, Ausgaben und Einbaͤnden, Jugendſchriften und Bilderbüchern, ilufteirten Werken, 
pe — x. 
große Auswahl zu Beftgefchenfen beſonders geeignete Bücher: und: Jügendfchriften 
KR gr zu Yir ermäßigten ungewöhnlich billigen Preifen, 
Auf Wunfch ſtehen Unfichtfendungen » a * zu EEE PR LA 


Weiilinachtsaeschenken 


empfeble ich mein auf ee ‚Leichunitiante assortirte 


- englischer und französischer 


Toileite -, Beise-, Luxus- und Ge- 
4 brauchs»- Artikel, 


als: Malsbinden, Slips, Chäles, Scarfs, Cachenez, Fantasie-Hüte, Mützen, Plaids, Reise- 
#:..decken, ostind. Fonlarde, wollene Hemden, Caputzen, Chatelaines, seidene ‚Tücher, 
Pariser Glace-, Peau de cuien- und Winterhand-ehuhe, 
—E—— Regenschirme, Stöcke, Ball-, Theater- und Gesellschafts-Fächer, Reise- 
ecessaires, Reisekoffer und Taschen, Lady’s Companions Gürtel, Margarethen- 
taschen, Portemonnaies, Cigarren- -Etuis, Brief- und Visitenkarten- Taschen, alle Arten 
Uhrkeiten, Chälenadeln, Cravattenadeln, Chignonkämme, Brochen in Jet, Holz, 
U Schildkrot, Elfenbein, Allumin, occidirt und vergoldet, Manchettenknöpfe, alle Arten 
arfumerien, einzeln und in eleganten Cartons, Haar-, Zahn- und Nagelbürsten, 
Kämnme, grösste Auswahl in Photographie-Albums, Charivaris, engl Messer, franz, 
—— sowie eine grosse Auswahl zu Geschenken sich eignenden Fantasie- 

‚ Gegenständen. 


"Winelm Seidler, 


21, Rossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Monument). 


1701 Lager in alien Sorten 


Waſch⸗, Hern- und Pupleiten.. fowie Talg: und -Wrima: Stearinlichter 
billigſt bei Johanna ehling, Allerheiligenzaſſe 48. 





Neues von Oscar INelseheuis | 
Guter Freundſchaft or an sei Preis: fl. L 48. 
Jaeger'sche Buch-, Papier- u. Lanökartenbandlung, Domplatz 


Martin 


Kleidenftrake 5, 


empfiehlt auf bevorſtehende Meibtinditen zu billigen Vreifen: | 

Aecht ostindische Foulardtücher, — 
Pongees, Nagasakis, Niphons und: 
Taschentücher, 

Fichus in Foulard, Seide und Eröpe de Chiue, 

ostindische Foulards zu Damtenfleiver, 

Veen. ar in ausgezeichnet ſchöner Qualitãt nl 
zu 

Crepe de Chine-Shawls, glatt und geſtickt Ar 

Ferner bietet mein Lager 


chineſiſcher und japaneſiſcher Euriofttäten 


die mannigfaltigften Gegenftände zu paſſenden Weihnachts ten, 
| Weihnachts-Geschenle | 
empfiehlt das Neuefte in Portefeuille- Waaren dgner Fahıt, 
NB. Stickereien für Cigarren- Etuis, Porte 


monnanies, Notizbücher x: werden nad: den neueſten 
montitt. 


J. Eckhardt. Gtuis- ı. Bortefeuiffefabeifn, 


Beil —*— Avis dem Eingang ber Liebftauenſtraße. 


Als pallende Weihnadts- ‚Gaben 


empfehle ich „P große Auswahl in Rnaben Haveloks, Herren: hd 
Schütenjoppen zu billigen 3 m 


I. Hömer, Steinkieg., 


—— is dem ͤ 


= Me Weihnachtsausfellung 


in der Conditotei von g. M, Sichel, Sahtgaffe 136, 


der QTöngesgaffe über, 


ift eröffnet, wozu freundlichft zu zahlreichen Befuche eittadet, 



























Auf deu Weibnachtstifch für inet 0 
Lamparts lehendi es Bilderbu 


1 — i 
3 —e Kigusen er elf ung für Kinder. Yocite —8 


— — es Bilderbuch bei Kindern ſo 
Der Abſat war daher ein ſo gro 

(don "or ——— fein Gremplar mehr X. Haben Mar. —* Me 4 

nur durch die Orginalität feiner here man: it, ſondern andy durch —— — 

briläsite® und lebhaftes Colorit beſonders a Den muntern Text lernen die Kinder 

ſpielend auswendi —— von Zampart & Eomp. in Augsburg, vorräthtg und 

zur Anficht zu haben {m 


Bu * des Verlags für Aunſt und Wi 
wi ung Des Derlg Le — 


Unterröcke 


mit Bordũren empfiehlt in reicher Auswahl 
von fl, 5. pr, Stüf an 


Friedrich Dietz; 


Katharinenpforte 1, Eck drs kleinen Kir 


Weihnadjto- 5 


eter empfiehlt auf bevorſtehende Weihnad ten feine große u a v 
PER ve un Gruppen, en u: Bafen ıc. in Gyps als auch in eben fer 
Elfenbeinmafle. Beſonders a id viele neue Fa ſtaſie⸗Gegenſtände Ye kitener 
Schönheit und Ausführung aus, welche zu billigen Preiſen erlaffen Zann. 


no „Joh. Val. anni, Paradeplat. | 
Seine reinwollene Unterjacken 


12,68. s0M —* die es eingehen, 2. & —5** ehlt gang villig 
un 
—544* 11, na 8 an) —* Stadt Offenbach. 


Weihnachtslichter ud 
- — Auswahl empfiehlt zu Be hanık Richiing, —ED—— ms 











Lok 












35000 Jufaut ‚Ge 


in vorsüiglich guter foliver Waare zu ungewöhnlich billiaen Preifen beir  ». © „1643 
Theodor Beer, Reuel— Neuelrame 32. 
„ae und Verkauf vi von Staatspapieren 
—ãS——— auf Staat 5* {m In Bank Unb WBeipteigetehäft ba —W 
——— —— & Conp.. ai { 


1699 Crinolines_ von jtarfem Zeug mi 5 Meifen zu 54 Er. rs 
mit Mechanik im großer Auswahl von 1 fl. 36 fr. am bei a 
‚8. Weber, ——— 41. 


Das befannie Darmftädter Anisgeb — u 





zu 36 Fr. pr. Mfd. weißes, 40 fr. pr. Pib. rorheß iſt bei Deren al 
in Gommiffion zu haben. 

173. Die beliebten Nerlise-Hanben Tb: 
Weihnachtögefchente find wiederum eingetroffen» bei 


©. Zimmer, an di La 6, 
Ausverkauf wegen Geſchäfts⸗Aufga 


Herrem-Ghemijetten, Halskragen, Brufteinfäße, geftidte ragen von-6 fr..an um 
Aermel in feinem Mull, Tafchentliher von 10 fr. ar, Kapuken, wollene Hermel, R 
ſtauchen, Krasen, weiße und Schwarze Spitzen, Sähleier, ſchwarze Sammtbänder, f 
a und Atlasbänder, um ba! bigft zu räumen, verfaufe ich unter bem Kabrifpreife. 
901 J. ©. Horix, Fleine 8 


- Mein Bafeler und Anis-Gebadienes 


in befinnter Qualität bringe ich anf nächfte Feiertage in gefällige Erinnerung. 
















enbach im December 1863. 
Mi: Friedrich Grü 
900 Bäckerei Schloßga 
Behdellungen werben bei Herrn J. W. Fuchs, am Römerberg 36, entge 


p für Herren, folid und d t gearbeit, in jdn 
3 Schlafröcke für Peipnachtör-@efcenfe ** — — zu des ean 
—* A. Mi. Schultheis, Bleidenſtraße 28, im 8. Siod. 
887 Geſucht eine möblirte — * 3. Zimmern für eine kleine Familie. Sqrif 
lie Offerten unter Ma» 8 bet ber Ggpebiti 


a a ——— — 
Wirthſchaft oder ein Gigarrengefhäft wird zu fibernehmen gr 
fucht ; * — Raffeegaffe 3. 8 seihäf 3 bmmen 










5. Beilage, Fraulf. Intell-Blatt- ME 297, Mittwod, 16; Dechr. 1363. 
— ———— oe Oman 22 um arm — — 
Belauntmadwingen. 


Acchten feinſten Mokkaikintree .» . . .', > 
Thee, ſchwarzen, ſuperfeinen Blüthen-Peeeo: zu fl. 4.30 fr., 





er; | 

| 
zZ 
7 
3 
3 


fl.3. 30fr,.. fl. 2. 48 und, 2. 24, „og u 

n # 7) Souchong zu fl. 2. 24, f.2 und " 1. 48 n " " 

u u „Ce — EEE IE I 2 

m een, „., Perlobr Gunpowder ... „2.8 min. 

” [2 " Haysan Hard serhiealraute wadkanie " 2. 48 n..M ” 
Ceylon-Zimmt, esirofeinen fl. 2, feinen: x ... 0 — RE re mare 
egtrafeinen, fein geſtoßen. „.dim—nld. mıte 


Vanille, "estrafeine — —* mittel und gut, nach 
ualıt —3 
Arrow-Boot, estrafeined , , oo 20 0 nen EEE Ne daeiı u: 3 
Tapioca (ofind. Sago), Prima, fhön weiß — 
Ostind. Perl-Bago, ädten, Heintörmig. 4. — Boy 
 Detail-Preife; en gros in Original-Padung und im Gentner billiger, bei 


Gustav Wolfrum 


2 





1704 Eomptoir und Berkesiictofal: geofier Sirich ben 7. 
Schwarze 


kyoner Taffete, 


bag vorzüglichfte Fabrikat von befter ital. Seide, Habe eine Partie ſehr vortheifhaft 
gefauft und rerfaufe u ungewöhnlich billigen Nettopreifen. 


Friedrich Weiss, 
Liebfrauenftrage No, 2 (Malakof, Kicchenjeite). 
NB. Mein Sommiffionslager von farbigen, grauen, ſchwarz weißen, karrirten und geftreiften 
Zaffeten, welche ſich anerkannt ſehr gut tragen, iſt jet wieber reichhaltig affortirt und empfehle 
zu Yarturapreifen. 1699 


Am 2. Januar 1864 
neunte Ziehung. der Mailänder Frs. 45 Lonfe, 


„2 :Sebes biefer Looje muß miitseinem Kreis von Frs, 100,000, 80,000, 70,009, 
60,000, 50,000, 406 000, bis abwärts F18. 46 herauskommen, fo daß der Be⸗ 
figer nie weriger als fl. 21. 28 erhalten kann umd fonach die Ausficht auf viele große 
Gewinne umjonft bat. Die Soltbität des Anlehens ift hinlänglich bekannt. Durch Leber» 
nahme einer großen Partie kann ich dieſe Looſe zu dem ſehr billigen Preis von 
fl: 28. 48 pr. Stüd, fo lange ich Vorrath Habe, abgeben. 


1694 Leopold Gumpertz, Beil 69. 


1676 6/A breit rein Seinen pr. 7, ®tüc 80 A 32 @lien von fi, 8, 
AB ter an und höher; grofier Sirfchgraben 16, im Laden. 





Flanell und Wollen Deen⸗ Laget 


eigener Vahril. 

Carı Wiizel, Neueſcrũme neben der Bü 
1691 . empfiehlt fein volfanbiges wohtcfortirtes "7 xt 
Wollen WBaarenLager — Fabrik. 
a ar By hi en weißen ER —— ie ©: 
———— Kar, e nicht eingebe, —* die Bath fen“ 


Barden, wo» für deſſen Aechtheit ter Waͤſche fleis — 3353 439 
reiten Slane zu Domen-Unterröden jur eine ee dan öde 

















mit Borbüsen. Große Aunswahl farbiger 2*8* 

zu Unterröcken, Winterfleidern, Schlafröcken ıc. 5 

feine Loma in einfach und doppelter Breite (a traveurs), das 

—— er ge auf Crinslin Zu tragen feinf 
Bvopes Fabriflager wollener Deden, ie, Büıp 

Kinder:Coltern md fenfte Wettdecken in allen Wouteireit in fe 


jhwerer Dualıtät 26, alles in gu Auswayl'gu bei 9. olerbilligften —— | 
Zu — = und —— 
nken geeignet! 


J. N. —— donn⸗ 


kleiner —Un 
empfiehlt sein Lager aller verpshmicd 
fach einuschiagender Artik — usi 
rceller Bedienung, 


Englische hohizeschliffene —— 
Golidschmidt's Streichriemen, 9 


— — — — — — — — — 


En-tous-cas gute Mittelforten von fl, 31/z bis ſh u 


Begenschirme gute Mittelforten von fl. 5. 30 bis fl 7 
Hr, Jacquet, gi. Säudgesse UN 


Bon der Schleifingerfchen fen Schmergelfahtik 


in Birmingham 
find die berühmten iamptullcan-Weflerpib-Anparate, die in weni en Minutn 
die ftumpfeften und ſchmutzigſten Meſſer wie neu police und de 
im Depot bei Hi. Mettenheimer, Markt 28 
und Bei der engl. Agentut von S. Incoh Jacehl, Shmungafe 55, 144 6i 


IN; | 





. 


Büuͤchſe Schmergelpulper zu haben. 
1702 Gebrauchte Pupp 












Grosser 
Weihnachts⸗Ausvberlauf, 
1 als: ar 
Dhrringe, Brodes, Brarelets 
and Aledaillons. .. - 
Diefe benannten Gegenftände kommen 
zum: Ausverkauf, 2 
- RB. Außerdem enthält das Lager alle 
Sorten Goldwaaren in feineren -Kunftar: 
beiten, ſowie alle in dieſes Fach einſchlagende 
Aufträge und Reparaturen anf das Beſte 

ausgeführt werden 
Altes Gold, Silber, Edelſteine werden 


ſtets zu dem höchſtmöglichſten Werth ange— 
nommen 


M.P. Worms, 


Goldarbeiter, 
Fahrgasse No, 144, 















tel 8* für mer als nz [be Binder ift * * ombinationd: 
iel. & leicht auch die Löfungen für. ben erften re ‚, fo ehrt ein ernſtlichet 
uch bald das Gegentheil, und manche Aufgabe Aa en weniger Geübten * * 
RE für dieſe em er fich ber q tingelnen | 
Bu Gaben in ber b. Ehr. £ 























empfe 

ii Ss. «& EM, —S——— 

DES Reisekofler 

] 2 an — 12 in allen A: Fahrgaſſe 120, auf dem 6 
sie 


lung in a in allen Arten von 
A. Kriegshammer, Korbmacher, 

1703 Sadirte an fchetten und eten ud Gtrümpft 

fr. an, Urspruc 


899 Ein Haus, worin ſich ein ag be * für einen) 


5. 
ift zu_derfaufen. üller, Friedberger 
4702 Worzügliher, reingehaltener, rother —————— Br 


m Vreife in Fiaſchen wie auch in Gebinben verfauft; WBleivenjtraße 4, 2r St. 


Gründlicher” Unterricht im Glavier, der franzöffchen und 
FR = einer durchaus‘ vollfommen gebifbeten Dame 'unb —* 
ecken waſſer b 


— 7 Brönwers 
J. M. Schreiber, Eichen 


p el find zu haben am Metzgerthor im Schiff. F 
Dantfaguıng 43 
"Men Denjenigen, welche unferer lieben Mutter Frau 
Dorotbean Magdalena Löffler we, 7° U } Be 
bie .. —* erwieſen, ſagen wir hiermit unſern tiefgefühlten Fon 7 ; 
DE Bitten 
; Dantfogung 
ür bie uns bei dem Wegräßniß unferer unvergeklichen * 
bauna Sara Maria Wenzel, neb Funch 47 a 
—8 große Theilnahme, ſprechen wir hiermit an berzlichften Dank aus. 
Die trauernden Hinter 
Dautfagung er 
Für die vielen Beweile der Theilnahme, bie uns bei bem Valuſte * * 


Großmutter und Schwiegermutter 
Margaretha Catharius Greulich, geh. L 


eigt wurden, jagen aufrichtigften Dank 2 
09 Die trauernden Hinterbliebenen. 


900 Gin Engländer, ber auch etwas Deutſch fann, wirb für engliſche Gorrefpanien 
gefugt Offerten unter Chiffte L. No. 2140 beforgt bie Egpebitton, 


900 GE werben ein Maar fleißige Sumpenfammier gefucht,; gt. ; gu: Gfgenfeimerfinudenn 





































b. Seilgt Dan]. el — Arittpgä 1t Dr 108 + 


IIHUBEFRTR Beth t m er 71 geh 2 %s Ay 
110% —8*818 9 7. 12 * nur fl. 1. 13 Er. 


| geben im, ———— 0 J 
17 mu —X — ie feed aim — 10 N 
„rı) ww 


.  Moingexgaffe 35. 
Circus Blennow, ) 
x Heute — uf 


Derindert 
Große außerordentliche Vorſtellnug 


der höheren ng el nie Sk erg hr pen 6questre. 
& Pintoimine mit Tanz. 


a NET EEE 

e D t t Der She eſchloſſen — Sonnta 
rn ein #447 * erd ER — als Far — * 

deſſen Biden 1 Ba were Direr 
= 9 02 Mittwwoch ben 16. nn * Uhr Abende, * Saal ——— 
Dr. w. J 
* * Jordan’s zweiter Vortrag. 
Dis Möbrchen vom Nibelungenhort. a Erweckung. 


ee zu Era 660 A Preiſe in den Bugppandlungen ber 


\ eihnachts- Ausstellung 


der neuesten und interessantesten 











yo 






— 





Kunst-, Ouincaillerie- und Spielwaaren 


von Wilhelm Beisenherz, gr. Hirfdgraben 25. 


Sarbenkaften en. Gros et en ‚en deiall 


1 30 fr. das Stüd 
f. I ba Grid, 7 —* — Granbengaff 





Fon ba ran op of, jene lie, umge 110: 





Veuekräne der Börse 
t" J. T. Ronnefeldt, se« 
Ostind. und chines. —— in 
den neuesten Mustern und einfarbig, 
weisse Foulardstücher, zlatt u. damascırt, 
ostind.Foulards zu Damenkleidern, in den ver⸗ 
schiedenartigsten Mustern u. reichster Ausw 
chines. Crepp-Shawls, glatt und gestickt, 
Crepp-Fichus und Umknüpftücher, 
ostind. leinene Taschentücher, 


chines. Grasleinen (chines. Batiste) Her- 
ren-Taschentücher. 1708 


Operngläſer 


mit guten achromatitchen ng und forgfältig genrbeiteten 
Faflungen, welche fich als MWeihnachtögefchenfe befonders eignen, em 
pfiehlt Unterzeichneter in großer Auewahl. Audere optif — 
Ser auch Barometer, Thermometer, Reißzeuge 20, in bo 

ualität. 


Maznus Cristiani, gepr. Optikus, Sichfrauenberg, 
als Weibnactsgefchenke empfeble ich : 


das Neuefte in geftridten Kragen, Kaputzen, Ritterſtauchen, Winterhandſchuhen 
hen, Negliedsdäutchen, Kragen und Manchetten, Kinderfhüirzchen, Strump er x. 
zu ben möglichft billigfien Breifen. 


01 
E. Löhr, DBleibenftraße 17, 


 Ausgesetzt 


ben wir eine Partie Cafe-Servicen und Tassen von Älteren 


ftern und verkaufen folche, um damit zuräumen, zu bedeutend erwiedrige 
ten Preiſen. 


I. M. Behaghel & Arad 
1703 Roßmarkt 8, nn der Hanptwache, " 5 


WEEZE Ziegeln. Petshaften.neı GRAEFFaA ENGEL Fnieosencens 













899 “ Ein angehenber "Sommis im ee 9 wirb geſucht. 1} 
Joh. Wilh Müller, —E —— 











»Die Fabrik 
fertiger 


Hemden fr Herren 


Jacob Harburger, 
Töngesgale 42, 1. Ekage, 
empfiehlt als paſſende Weihnachtsgeſchenke: 
Shirtinghemden pr. Stück von fl. 1. 30 kr. an, 
Shirtinghemden mit leinen. Einsätzen von fl.2an; 
Leinenhemden in allen Genres, 
Piquöhemdenin weissund couleurtvonfl.1.45an, 
Herrenkragen, das halbe Dutzend von 36 kr. an, 
leinene Taschentücher, das Dtzd. von fl.2.30 an, 
jowie eine Partie von 50 Dit 
englischen Wollhemden pr. Stück fl, 4, 
leinene Brusteinsätze, das halbe Dtzd. von fl. 3an, 
Leinen im Stück, Gebild etc. etc., 
Shirting und Chiffons im Stück und Staab 24 kr. 
IF Wiederverkäufer erhalten einen Ertra-Rabatt, ug 






Eine grosse A von.G den)h— I he ‚it Tor R 
Korte Heifun — gefüllt, ET “ J zu 
Weihna (s-Geschen en 


— —— TE 4 
E99 Wirlhehn Rieger, 
Düngongusse No. * 



























4 
Sl 






. / 3.8 pa hläre, Papierh vi Oafengaſſe 
gu Ein füchtiger Banzeichuer wird für einige % 
2 ſehr —J—— Honorar zu en agiren En 
ofche melden, Dir fich ihre 
fen a Näheres iu der Exp. unter A 
900 Eoeben erhielt i eine_ fehr Menke je Bam mil ſenpo 
d’ Ess-Bougquet, —* An AR — zer uk 
unb, er lere £s, erlaffen — 
Mean ie su Dip — a Eu 
e Gpebition, unter IX, ‚Eh. entgegen. 
"has ſo Beliebte,“ it itägfi J— 
Zimmetgebackenes j) “0 F — —— u) s 
IP. Willemer, el 
Lokalveränder 
Das Geſchaͤftelokal der adeligen Geſellſchaft Frauenſiein befindet fi 
vom December d. J. an: große Eſ Eſchenheimerſtraße 6 nen 
4 6, ii ihtenn Mache durchans ehtige Mugmacherin! aus alıft nbiger Fartuil, fikh 
bis zum rn ein anderweitige Engagement, . Offerten „unter FJ. K. 3 Mi bie nr 
. eritgegen. | ı ST or 
op hie e Kertz, geb Kil Ben 
emp Sc in’ Allen cWweiblfißen Pb ui, —— 5 Key 
fichtrung prompter und billigſter Bedienung ⸗— 
beiten auf ber. Nahmaſd ine tagmeife au 508: 
| 1708 einftes Gölnifches Waller zur Hälfte des — f. Zr pr. Dp: 
große und fl, 2: pr. Oßzde Meine Giaſer, einzelne 20, tr; und 
— beſtes Raͤucherpulver 4 Fr. das Bias, —W 
inaigre a quatre voleurs, contre la pesie 4 ‚Marseille 6 , dag, ‚Blat In im arte 


Pfund billiger, Bra billiger; Graubengaffe 34. 
** OT Ein fleiueg. 6 = M daus mit Garten zu mietheu.g 










7. Beilage; Grant}. Iutell,-Blatt 18.297, Mitlwoch I6. Dechr.i1863, 











Belanntmahungen 


1702. Soeben traf nen ein unb ift in der Buchhandlung von Gebhard “e 
Hörber, Buchgaffe 6, zu haben: 


Des alten Schäfer Thomas 


feine fünfzehnte Prophezeibung für die Jahre 1864 und 1869, 
| Preis A ir, 

Wieber ift ber alte bewährte Prophet, der alte Schäfer Thomas, welcher unfern 
Bliden die Zukunft enthüllt, wie feit einer er von Jahren, fo tft auch feine bies- 
ährige Prophezeihung durch bedeutende politifche Greigniile, welche er uns vers 

digt, von großem Intereſſe. 


Cornelius Kaufmann, Schirmfabrifant, 


100 ‚ Bleidenftrafße 85, 


empfiehlt auf beuorftehende Weihnachten eine große Auswahl eleganter Regenſchirme und 
Entontcas mit Achten Naturftöden. 
Seid. Negenfchirme von fl. A. SO Fr, am, 
Enutoultcas Par I 
IBee regen iipienee „,„ 3:30 „ as, 
Eine Partie zurückgeſetzte Sonnenfchirme zu fehr billigen Preifen. 


dokal-Beränderung,. 


1702 Das Gefchäftslofal von 


€. FE. Held 


befindet sich jetzt grosser Hirschgraben No. 2. 


— er air. - Ahr 7 eure 
N — —— M ⸗ C t t N — * —— 
NMiein orjettentager IT 
NER up 
eigner Fahrik ae 
bringe ich auf bevorſtehende Weihnachten in 
a ag Erinnerung, em gros et en detail, 
B. Die beliebten kurzen genähten Gorjetten —8 
ſind ſchon von fl. 2. 30 fr. an vorräthig. 


1200 ©. Zimmer, a. id. Peterskirche, 


m gran und weiß, mit und ohne Medjanit, große Auswahl, 
ITS TATTS BER 
* Oarı Th. Löwe; Markt 1, neben dem Dom, 












1703. Beii So Ser, Bafetigaffe 11, Ed des Grabens iſt zu 10) 
&upp, Gemüs und Fleisch, ein Kochbuch für Jede 
enthält 863 Leichtverständliche Anweifungen, „wie man ale Arten 
und Backwerk wohlfell und gut zubereiten fann. Neueile Audgabe 1862, eleg. Krold, 
nur 40 fr. 449 or 
Allgemeiner Brieffteller für alle Fäle im Leben, * 589 Sehe 
briefe. Neujahrs⸗ NMamensd: und Geburtsfeit:Wtiefe, Gefu 
Mietb: und Manf-Gontrakte ic, eleg. broſch. mir 15 kr x | 


Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft 
des franzöſiſchen Phönix. 


Bei ter am 5. Novbr. d. J. im Hotel ber; Geſellſchaft, Rue de Provence No. 40 in 
Paris, jtattgehabten General-Verſammlung der Aktionäre ift benfelben —— Rechem⸗ 
gen * Yen ber Geſellſchaft am 30 Juni 1863 vorgelegt worben. E 
berfelbe, daß bie durch ben frangöfiichen Phönig verſicherte u ab | 
und annullirten Gefahren B an jenem Tage auf fieben ard = and 
zwanzig Millionen — bellef. 

Die ſeit dem Entſtehen ber Geſellſchaft vom Jahre 1819 an 80.496 bezahlten Brand» 
ſchaͤden erreichten die Sumre von 82,577,338 Franken und 13 Gentimes, 

Der durch die Gefellſchaft bis daher gebifvete Reſervefond beträgt 4,049,365 Franken. 
Rechnet man }, biefer- Spezial Garantie das befannte höchſt bebeutende Bewährleiftungs-Gapitıl 
von Vier Tauſend gänzlich realificrten Aktien und die vom. 4. Juli 1868 bi 
30. Juni 1864 und folgende Jahre fällig werbenden Prämien, welche letztere über 26,000,000 
Franken betragen, fo zeigen bie obigen Angaben, in welchem hoben. Örabe ſich bie Gefel- 
ſchaft des allgemeinen Zutrauens erjreut; fie verdankt dies ihren ſo! iden Wrurbfägen und frenz 
rechtlichen Benehmen bei Brandfaͤllen. Wegen Verfiherungsvorfchlägen beliebe man fi an bie 
unterzeichneten Hauptagenten zu wenden, welche fi die prompte Ausfertigung ber Verſicherungl 
verträge beſonders angelegen fein lafjen werben. 


Frankfurt a. M., im December 1863. ae 
Die General-Agentur: 


... terie K& Sauer, 

1698 6 . i 

| Zu Weihnachtsgefche | 

empfehle geneigter Abnahme zu billigen Preifen: Papeterien, Stammbädet, Poeſiebücher, Zridr 

nens und Photographie - Albums; 2 Farbenſtifte Em fte), Far! entäfde, 

Tuſche, Schreib:, Beichnen:, Pult: und Vüchermappen, Brieftafchen, Notizbücher, gender, 

Falzbeine, Federkäſtchen, Petſchafte, Reisfedern, feine Federhalter, Schiefertafeln (auch unyr 

brechliche), Zeichnen und Echreibvorlagen, FA Schreibhefte, Bilderbücher, Bilderbogen, Kale 
der, Ballorden x. ıc. 3 . P. Borniger, Hafengaffe, im Tü 


s F e 
Dr. Pattison’s Gichtwatte. 
Heil: und Präfervativ- Mittel gegen Gicht und Mheumatismen aller Art, 
egen Geſichts⸗, Bruſt⸗, Hals» und —S Kopf⸗, Hand» und Kniegicht, 
Beben, Bliederreißen, Düicken: und Lendenſchmerz ıc. ıc. Bun! 
* Gange Paquete zu 30 fr. und halbe Paquete zu 16 Er. nebſt Sebrau 
ei . 


WW, von Arand,gr. Bockenheimergaſſt / 













EMI, ROSENBAUM 
fie bfrauenſtraße 6, | 


empfiehlt fein Engeoskager in 
Mänteln, Paleiots, 
Rädern, 
Pellerine-Mänlteln, 
Jaqueltes eic. | 
in großer Auswahl nach den 
neueſten Façons zu befonders 
billigen reifen. * 


Beſtellungen werden in kürzeſter Zeit ausgeführt, 


”» Maschentücher. 


Meiße, zeinlelunn Kindertaſchentücher pr. Deo. fl. 2, 
Damentafchentücher pr. Dad. von fl. 3 an, 
3 * Herrentaſchentücher — fl. 4 an, 
Beine, reinleinene Batifttücher pr. Dizd. von fl, 4 in, 
arrirte, oftindifhe, rothe Tafhentücher pr. Dep. fl. 7 











drusfte, baumwollene Foulards pr. St. von 35 ft, au 
im Leinenlager von 
Eerdinand Eulenstein, Scınurgafe 62, näcft ber Neuenfeätie, ' 


Neueste seid. Westenstofle; 
au Fabrilpreiſen bei Ed. DBebler, del 38, 





Pe he ar yz 


—— Zimmer ohne Möbel 
"y vermielhen; Graben 6, 2r St. 

1696 Gine fleine Wohnung, beftehend aus 
einem großen und zwei Kleinen Zimmern mit 
Küche, ift an ftilfe Leute zu vermiethens Nähen 
res auf ber Gxpebition 

1690 Zwei 22 ohne Möbel, auch als 
Bureau x, N vermiethen im Hocparterre, 
Hocfirape 4 

1699 ein unmöblirte® Zimmer ; Bleiden⸗ 
ſtraße 5, Ir Stod. 

901 Ein [chönes —— möblirtes Manſard⸗ 
zimmer zu vermiethen; Sandweg 17. 

901 N Eine heisbare —— Manſarde an 
einen Herrn; Fahrgaſſe 98, Ir Stock. 

901 Bleichftrafe 8 im Hinterhaug eine 
freumblihe Wohnung von 4 Zimmern, Küche 
x. * zu beziehen, 


> &in Laden dc: 


lage 5 zu —* Zu erfragen Zeil 33, 
im erften Sto 


901 Gin — ohne Möbel an einen 
Herrn zu vermiethen ; Metzgergaſſe 16, Ir St. 

901 Eine Gartenwohnung 4 Zimmer nebft 
Qubehät u dermiethen; Dederweg 35. 

Eine Kammer mit Bett ift an einen 
Het zu vermietben ; gr. Fiſchergaſſe 38, 
2r S 

v0 En möblirte8 Manfarbzimmer zu ver: 
miethen; Schnurgaffe 10, 2r Stod, 

900 Cine Fleine Wohnung, eine Stube, 
Kühe und Bobonfammer zuvermiethen; Roſen⸗ 


gaffe No. 6. 
901 Schnurgaſſe 32 ein großer Laden, 
Gomptoir und Magazin zu vermiethen. 

900 Ein möblirte® Zimmer mit Gabinet zu 
vermiethen; Mainftraße 8, im 2, Stod. 

900 Ein großes f&hön möblittes Zimmer 
ift an einen ober zwei Seren zu vermiethen; 
Näheres Rechneiſtraße 11, Ir Gtod. 

901 Möblirte und heigbares Zimmer zu 
— Neugaſſe 30, 

170 Gin ober zwei möblirte Zimmer an 
einen —* zwei Herrn zu vermiethen; Näheres 
Neuelraͤme 27, Ir Stock. 

901. GE ber Nömergaffe ir Stod ift ein 
qin mößltete® Zimmer an einen anſtaͤndigen 
Her zu vermiethen; Eingang Kälberg, 1. 





| —— 
Gin ee == — 


Oi 

neue Tafelfeigen, Rofinen, M 

lebern don Henri in El Be von Ak u 
bis fl. 16. Terines de Nerac, be Berbreug, 
Fruits glaces, deutſche und fpanifche Brunellen, 
Piftoles, Pflaumen, Birnen, Aepfel von Taurd 
und Borbenng, in Kiſten von ca. 10 Ph. 
alle Sorten Käfe, Pille, Saucen, Sarbine, 
Orangen, Citronen u, |. w., alles en gros «i 


en detail. 
Hani-M ! 
= EL. Hirfehgraben 3. 


2 Arrar de a ia 


ftön weiß, empfehle fowoh! in der Ohm 
als in Klafchen zu Außerft billigen Preifen 
Arthur Exter, 
vorm. Th. Horrmann, ana 18, 
1687 ches Mepfels@elde 16k. 
bei en —————— 
ge. Bodenheimergafje 19, 1% 


Befphälihe Schi Schinken, 
—— — 
1699_ A. Coester, Hüßnetwilt 

1604 GStearinlihte zu teen, 
ae Banille, Thee, 

ot, Tapisen, engl, Blecuits. 
I. Burgbolb. 
Java-Cafe 
gen mad gelb zu 36 fr. pr. Pfd. 
befonders guter Qualität em 


pfiehlt 
F. Beiffenstein, 
1691 Schnuraafie 22. 
900 Gin gelbes Pinfcherhündchen Hat fih 
verlaufen, trägt ein rothledernes 
auf den Namen Ali Hörend. Mor Ankauf wir 


gewarnt, Dem Wiederbringer eine Belohnurn 


Sudenmauer 9. 

Neuen Apfelwein zapft — — 
Sohn, am Forſtmagagin. 

902. gt Malaga 


Lunel, pr, BU. 46 I; 9 x 





— — 
— 
terie: Zi 
— — an % Klaffe 1457 Lotterie Kal 20) 28. Decemker 
or 


—R sſaale auf dem Graben, — 
en 1%. December 1868. ‚Botterie-Dieeetion. 


an je nn 


Auſterblãttern für Jaub ſagearbeiten 


Eampanaro find 3 neue Hefte erjchienen und zu 5 
„Jaeger schen —* Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8 
- und Prachtstahlstiche, Farben- 


| upie 
’ druckbilde in er ormat, 
pr: Blatt nur 6 kr, 


bei - S. Schwelm, Hafengafie 11, Ede des Grabens. 


Wegen Sokalveräuderung 


| verkaufe auf Weihnachten eine Partie 
halbwell. Kleiderstoffe von 24 fr. an pr. Staab, 


Long Chale, von 4 fl. a a 
warze Moirde- von 20 em die Elle, 
— — Unterröcke P> 
— 12, fl. 1 . 30, fl. 2 pr. Stüd. 
J. Goldschmidt Jr, Neuektäne 6. 


isn: doppelt gereinigtes und 
Salon- Photogene 


mur in ganz feiner Dualität, deigl. Xampen, Brenner, Delvafen, Eplinder, » 
Dochte, Scheeren ꝛc. empfiehlt zu billigen Preifen 


170% 11} Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 


u Ausverkauf. 


Wegen Aufgabe des Artikels verkaufe meine noch 
vorrätbigen Be farbigen Federn bedeutend 
unter dem —* — A. Ferhæer, Neuekräme 4. 


Schwarze seidene Herrenhalstücher 


in befannter vorsüglicher Qualität zu ſehr billigen — — 
1698 ed Debler, Zeil 38. 





Se DE „„‚Selläeung.. any XR 
— Ee 
















1708. vaauch be 
haltenen Mittheilungen * —* ee ehe zu erklären, bah di 
b denbe ten“ N 
Kid — Feige en — en“ wie —* m nn 
dings mit en! J — 
ige Unterfihteh dio — itfan Mrd m 
daß bie 'beengenbf” {mit 5 Dirmenwoirk “ 
hr De fe hie bil kn Thierg — Ey ie Mamen meine 


künftigen Mitarbeiter zeugen werben, fee ich biefelßen hierber;, Dr 


— YO ner Ole WBRLREeN 


bes zool. Gartens in Brüffer, “Dr. Yaegyer’ mb Div‘ ei Di 
Ber 85 Bi Dr, ar Berlin —* — arte 
von Nathbufiuß a nbishbur i 
des zobl. Gartens In at che —R ah 
ruhe, Prof. Dr. Rueff in Anm 'Pirf. Fey | 
Sälegei in — — en —— in N Ver · 
wen, Director das zeol, Gariens tector 
— x —— —* Ir De ol al, — vn 
auch bie noch nicht eröffneien von Hannover un res! 
neuen Gentraloränel in Auſia Hate. Fi a Ha 
Der gew B für alle Freunde unferer Wiſſenſchaft erfreuliche ir ‚, daß alle äbrl: 
gen deutſchen Bärten o fne Ausnahme, in ausbrüdlicher 
fomkeit ihrer Sintereffen ‚bier neue Momatfchrift zu der ihigen? 
vielleicht zu ber Hoffnung, daß früher oder fpäter auch ber Garten \zul | 
neuen, allgemeinen deutſchen Drgane anfchließen werbe, daB E F * 364 
— Verlag von Ebner und Seubert in Eu eiy 
Da in jener „auß guter Quelle“ ſtammenden Mathei ul m ne Kl gen Ur 
fige8 auf ber „rauhen Alp" Grwährung geſchieht, fo möchle ich a fhetr RXeſſe 
vollſtaͤndigen und ergreife bie! Gelegenheit, Ialle meine Freunde, die mich ey Di 
„der zoologifche Garten“ ger lennen, hiermit ein nun ‚werin fi auf ihren Sommer 
burch das berühmte Seeburger Thal bei Urach fahren, am Gingang biefeg 
nur⸗ zehn Minuten langen‘ Waltpfab, det cbinauf za) ber Ruine und meinen; ⸗ 
Wittlingen führt, ſich nicht verdrießen * ma 
Frankfurt a. DM., ven FA. Dec. 1863. 
Dr. phil. D. B. Weinland. 


Billige —— — ut 
Girca 300. Stuck Photographie⸗ -Albumd, 


eigener Fabrif, alle mit Ihen. 5 lic von = Er, an bis zu 18 


ſaͤmmtliche Artikel wird garantizt, 
Christian. Fuch Etuis- und. ortefeuile- 
er Mr 17. * gFahnlan 


1703 Das Neueſte in Kapugen xt fehr Billig steif 
— F. * — 
898 Zwei unmoͤblirie Zimmer im Oſtent — See 


N N »’ 311.9 yo jirt ih lg o Ge > ) 7 17 7 . 
et Art &. 
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 Bekanntmachu 





N: ‚ pn — 





der Freien Stadt Frankfurt, 
RHEIN 


* — als i; 2 "Bere bieten 
für bie —— er 

a ein Drag arm Hülfsmittel bar, er in 2* Prog 

Auferung en des ——— Be a. a awerh e- Maren —— 

dern auch indem fie die W if des Handelsflandes nk 


emeinen Renntni ‚bein en Dee nftändigen Bebs 
: empfehlen, mie auch tr * ae — 8*8 == 
merfiomeit des deutſchen Handelstagis für wa anregen. 


Machdem ee —* die hieſige Handeffkammer beſchloſſen hat, in 
te zu vexroͤffe gtlichen und niit dem Jahre 1868 ).den |) u 
— — ei abi; dines: Be — 
um zuf fung der genannten Aufgabe jeine itwirfung, zu „gewähren 
Die Hanbeldfammer wird je dieſem Zwede Re Be ‚taub 
e 


einer 
abl_von ——— ber bier betriebenen Hanbeld- und eAweige ittelft Gir⸗ 
= 


ars gewiſſe $r en verzulegen, und um Bere‘ ſchriftliche Be 
„Die: et bee Fe ——— auf das Jahr 1663 Auf 
Be —z des betreff⸗u der Befchäftszweiges, — 
Bivegd ri ar erhältmffe eines eir zelnen —— —— 
—— eimwiffe. Andrerſeits ſollen zweckenſpreche — 
vie A — E Fragen nicht ansaef der fein, bie jede 
Inerfelben- dan entgegen genommen werden. 


—— HE 


— um als Vertreterin an Interefien aud) fernerhin mit Erfolg | 
WDrancfurt a Mi den 261. Dicember "1868; f 72 Bent 


Die Hande elgkammer. 














ak en Hiefiae dlungebäufer, w b belöfammer bi 

_ Au funft * een zeig * bc an * b.' iM. vie Bet 
mren ‚fein jolte, können —* 1864 an — 

per * ——— (arm, Bei 75,0. 40) —* 


Y% 










3 reinen ächt o 
73 
Wohnung von 8 Piecen nebſt Balkon, Zr Etod, mit ne 
aräheres Alerheiligenzaffe 67. 


Unbebentend gefleckte oftindifche Botılardı 
45 und fl, 2 pr. Stüd. ae 
illigen Preiſen ee 
Conr. Weimar, Nenekräme 1:Eck d 
1660 a 
einen freien Plaß 
Te 0 
Kujawiicher Magnenbitter 77 
(Essencya zoladkowa kujawska) ganz beſonders wohlthuend Bei Magenbeſchwerden In 


in neuer Sendung af 
f “—* Foulards in den neueſten Muſtern > 
u vermiethen im Sfunern ber Stadt, in einem neuerbauten 
eine Wohnung im 3. Erd von d—5 Bimmern, 
bei Mangel an Ehluft und Verdauung. 





m Driginalfafege 48 & 48 fr.; Vilbelergafje 32, in ber 2. Gtage. ey 
Copir-Bücher 
elegant und folid gebunden mit Kol Le * 1000 cr 


bei . SP. we — —— 
1700. Als vortheilhaftes Weihnachts⸗Geſchenk empfiehlt 
Otto, Brönnerftraße 5, fein Schuh- und Stiefel-Lager zu den befannten 
bilkigen” Preiſen. 
— Aubtauſch iſt zu jeder Zeit geſtattet. 


— Kn. di dm mic werben angenommen in Sachſenhauſen in ber Sanne - m 
Ra. 6 Bhb. Schaffner, Häfuermeifter. 


—— ——— WM 











ET * und Eomptoir befinden fih nunmehr Schnurgaffe 24 
Raphuel Geisen heimer. 


„1700. Bwri and ale Gefhäftsiocet te Wimmer 

ba. erfien AKT —— MROLel Kap du "Dermiethen 
Fahrgaſſe 63. 

(006. Hruchie Warlier FiLbüte verkaufe um BamlE zu wänmen fe 


Damen, Wibhen und Kinder von 48 ke, iR und Ufl. 
N sie Biene, Kedılae 1. 


“ 900 ° On cherche une frangaise ou allemande qui &tait en france, qui sait biem les 
travaux & u contre un bon Er L’entree pourra £tre apres les jours de ſete⸗ 
a demander Ruland 18* 


—— ——— * t — — — 


901 Möbel mer jonftige Schreinerarbeit wırd prompt Glen; ei.‘ 


— — — — 


——— "250 Gulden werben gegen Sinfen 3 zu Teil "Teißen — öt. Offerten W 








9. Beilage, Frauff. Intell-Blati 18 297, Mittwdd) 16. Decht. 1868. 
Frme 4-2 mm 2 nme n nm Hrn anmnnnen am Sen namen ame 


Bekannuntmachungen. 


1703 Bekanntmachung. 


Die Wahl eines Pfarrers des St. Nilolai⸗Sprengels (ecſtes und zwölftes Quartier 
Lit. A und M) wird Sonntag ben 27. December 1. J., Nachmittags 2 Uhr, in der St. 
Nikolaifirche, in welcher der Nachmittagsgottesdienſt an diefem Tage ausfällt, unter ber 
Leitung des Sprengeloorftandes durch geheime Abftimmung vollzogen werben, 

Stimmberechtigt find bei dieſer Wahl diejenigen lıevder bed‘ St. Rilolal⸗ 
eg nel welche ſowohl an die Gemeindekaſſe, als auch an den Almofenkaften der ev.⸗ 
Inth. Gemeinde in den legten zwei Jahren Beiträge von minbeftens je 30 Er, jührlid, 
ober an eine jener Anftslten Beiträge von mindeſtens 1 fl. jährlich neleiftet haben. 

“ Den Stimmberehtigten werben ſpäteſtens Samstag den 19. December ge 
brudte Stimmzetlel und Legitimationdkarten zugejandt. Wer keine Legitimations- 
karte erhalten haben sollte, kann seine dessfallsigen Ansprüche am 
21., 22. oder 23. December in dem Geschäftszimmer des Gemeinde- 
vorstandes in den Amistunden, Vormittags von ® bis 12 Uhr und 
Nachmittags von 3 bis 5 Uhr, geltend machen. Ohne Legitimations- 
karte kann Niemand zur Abstimmung zugelassen, und bei der Wahl 
in der Kirche können Beelamationen nicht miehr angenommen 


werden. 
Die Wahl, welde mit einer kirchlichen Feier verbunden ift, fann von ben Stimm« 
berechtigten nur perjdnlidh unb burd Abgabe gebrudter Stimmzettel geſchehen. 
Die Stimmzettel find in drei von einander trennbare Theile gefchieden, von denen 
jeber den Namen eines der brei von dem Gemeindevorfland dem Sprengel vorgeſchla⸗ 
enen Wahlcandidaten enthält. Jeder Woftimmende wird den Namen besjenigen der« 
elben, dem er feine Stimme geben will, von den anderen ablöjen und in den aufgeftell» 
ten Stimmfaften weıfen. 
Nach beendigter Abftimmung werben die Stimmzettel vor ber Gemeinde gezählt 
und verlejen, und es wirb unmittelbar darauf das Ergebniß der Wahl verfündigt. 
Solte fih Gleichhelt der Stimmen berausftelen, fo wird die Wahl unter ben 
@leichbeftimmten ſogleich wiederholt werben, 
‘ Den Wählern Mind befondere Pläge im Schiffe der Kirche vorbehalten, unb werben 
fie deßhalb erjuht, von dem Samstagsberg in Die Kirche zu gehen. Für die Gemeinde 
lieber find die Piötze auf dem Lettner angewieſen und werben biefelben g«beten, durch 
e dem Volcker'ſchen Haufe gegenüber liegende Kirchthüre einzutreten. 
An alle Stimmberechtigten ergeht das Erſuchen, ſich bei dieſer Wahlhandlung zu 
eiligen. 
* —* a. Main, den 14. December 1863. 


Der evangelifch-lutherifche Gemeinde-Vorftand. 


Scüben- Kränschen. 


1704 Zu dem am 9. Januar in der Harmonie“ ſtattfindenden Tanzkränzchen 
werben Anmelbungen für ee bei Herrn Kridler, Steinweg 2, ſowie jeben 
Mittwoch, Abends 8 Uhr, im Schlipen-Golleg bei Herrn Gräber im Graben, entaegen« 
genommen. Das Comi 





verf NE 

899. 3 Nolhwein⸗ 
fäfier. Nah. Expediti 

893 Ein neubergerichtetes Piauo⸗ 
forte von ſolider Bauart iſt Boden- 
heimer Chauſſee 68 zu verkaufen. 

898 Meiſengaſſe 12 iſt ein Mahagony⸗ 
Spiegelſchrank, welcher ſich auch zu einem 
—— 
a 

897 Zu verkaufen ſind 3 gute —— 
2 Wagen’ nebſt Oeconomie-Gerathſchaften in 
* dit. H. No. 27 in Offenbach 


ujeife, ; 6 Stühle in 


ein A —* 
re Eine 6 und 


feufe- billig. —X 25 un '8r Et Ä 


1704 ‚Leere. ‚Delfäfe in ale Größen Stigf; 


— iſt des große Feftung und mehrere 
anbere een zu verlaufen ; ge. Gfchen« 


901 . "gut erhaltene Optik iſt Billig au 
— Ra 13, Ir Stod. 

Ein Schweigerhäuschen mit Felſen IR 

Epingsunm ift zu verkaufen; Vilbelergaſſe 


‚899 Eine Buüͤchſe neuefter  Konftruftion 
u Hirſchfänger A zu verlaufen. Mäheres 
— 13, 

900 inthürige ———— Wachstuch⸗ 
tiſche, Eichenholzkratzbreiter jeder Größe zu ver 
faufen; Goldfedergaſſe 3. 

900 Gin 2 Sabre altes orte » Piano; 
u 12, Parterre. 

— tannene Doppelbiele find Billig 

a ie Pfau. 

901.6 Stüuͤck Gaslampen, 
Mainzergaſſe 17. 

2 Kin tafelförmiges Glavier iſt wegen 
Abreiſe zu 100 fl. zu  verfaufen; Raheret 
Garküchenplatz 6, im Laden. 

902 Ein rg ag Zeppich iſt zu ver⸗ 
* Saalgaſſe 4. 

902 in leichtes 2 : und ſihi⸗ 

* —* —* elegant, 


1 Kanapee; 








— fin el - is 
— 18, 


aroße ſchön 


eignet (Weiſterſtuͤch) zu vers | 


901; — eemaag nötlte Sim 


53555* — Mi Gasen Gar 
arküchenplatz o 
füchenplag 8, Ir Stod, 

1704 Ulmenfteaße 3 
rte Zimmer 
Dienerzimmer mit ‚oder ohne 
zu dermietben. 

902 Eine Wohnung on Ahle 


4 


—— 


ii An Ä 


Sehör wor dem Gjcenheimerthor, Zu enftagen 


Taubenhofſtraße 4, 

1704 “Eine Wohnung im 2. Gfod mit . 
allen Beqemlichkeiten zu vermielhen; große 
Hochſtraße 483. 

* Ein auch 2 Zimmer; Töngesgaffe } 51, 
im 


892 Ein möblirte8 Zimmer am einen Gere; 
Friedbergerſtraße u 

1696 Zwel intinanbergehende, rs möbftrte 
Zimmer zu — Wr * 1. Januar 
beziehen; Schäferg. 1 2 

901 Zwe — Sinne” zu vermiethen; 
urn. % Ir Stod. * 

901 n Zimmer mit Bett z herkraße 21. 
an einen Schläfer; fl. Gfchenheimerftraße 

902 Die Ausfiht auf den Main iſt ein 
freundlich möblirtes Zimmer an einen foliben 
errn zu — neben d. Comptoir dieſet 
lattes No. 

902 * —* Herrn können bei einer 
— Familie Zimmer ‘und Cabinet en 
alten 

892 Ein ſchon moͤblirtes Zimmer zu ver- 
miethen; gr. Bodenheimergaffe 7, im 8. Et. 

902 Ein möblirte® Zimmer zu "Vermiethen; 
gr. Eſchenheimerſtraße 28. 
Dienttgefuche und Ainerbieten, 

1684 Gin orbentliches Maͤdchen, welches 
gut kochen Tann unb ein Hausmäbchen werben 
geſucht; Bleichſtraße 8 Parterre, 


898 Gin ſolides Maͤdchen das Rn aller 
"Hausarbeit vn ift, wird geſucht; Breitegeſſe 
No. 12, im 2. Gtod. 


899 "Ein-Hausburfehe wird- geſucht Fahr · 
gaſſe 102 neu. 


N os zeit, a eine durch · 


ein Phakton Offenbacher) neue aus ar 
und Heu Billig; 


Näheres 
_ ni artenb wirb i 
Kunſtgaͤrtner, * —S—— 


v 


— 














Yaliarı aan An 
Ein junger Mann ſucht 
Au —— * 
573 Brön -B Önnerftr 
x of 
ie ein großes "Ha rt: 48 
——— AN Arbeit 
* ein ſolides, tüch⸗ 
DLR maß auch) 
— Hub oc {n Farin, ur 
Empfoblene werden 
— * geſucht bei Sorrſtein 
9 er denbe Ya nee —— 
—— * Millen; M ; om 
en, Chet de cuisin. Joh. Wilh. 
Friebbergerftraße 35, 

901 Gin Mädchen, scan zu aller Arbeit 
willig * iſt unbe gleich. “eintreten tanıt,) wirb ge⸗ 
ſuchtz Metzgergaſſe 16, 1x Stod. 

901 Ein Sepflunge wird geſucht; Bodens 

nierftraße 76 

901 Ein Gnbenmäbden, gut empfohlen; Aller, 
heiligenge ae A 

1704 n Derfiaftstufße gefucht; gr. 
a re 

en Dauß = ie 
äbchen nden en 
Dr — gr. Bockenheimergaſſe 6 

902 ı Gin gewandter Diener, mit ben beſten 
Zeugniſſen verſehen, in der Kranfenpflege ſeht 
ewandt iſt, Fr wegen Abreife.ber Herr chaft 
ine. * more 25, *55* 

Pomwrrlde Gi ine 
— ih 10 
00, gute LT? 


\704 : 






— 


und 


— = Eſchenheluerg 7 a 


ft. Gföens 5 


naͤhen unb Kleider —* en —— 


Irf Stock. 


im 3, 


8 
gefunden. : Gege *82 
—* re 18, It &t.- Due 
900 Ein ußfrau 
1300, Se Baht J u BO 


a El * * * 
noch einige m ber Wo 7 { 
Bileferfte 29, Im Hofe Inte. "77 ann 

901 Montag * ein ſchwarzer S J 
ſchleier verloren; N Me Belohnung ab) 
Paulspfag 16, Ir 


902 Ein folides Mabchen fucht gegen etwa 
häusliche 5* heizbares a mit = * 
Meifeng. 16, ir. St, 


902 Ein a ge ee: — 
m 
4,16t, 





Tage frei; zu erftagen kl. 
1704 Verloren 
Gine goldene Broche mit Wbotogräphie Dinke = 

tag Morgen über den Liebfrauenberg „)tebs M 

frauenftraße, Zeil, Salengefie, ersır 

Dem reblichen Finder, eine gute IR 


u — —— — — — 


902 Gin ſchwarzer Pudel ela 
zu erfragen — N“ angelaufen; 
902 erloten. ‚= 
Eine graue — einen lee vor» 


ftellenb, von der Bergerſtraße die 
und über, bie, ; 


menade bis an bie. Eiſen 
Walle zurüd, Dem Fnder eine ED 2 


—— latharinenpforte 8 


einftes Mehl No, ET . 
#elbutter. BR, ‚Binuit, . Anis, 





Feinfleg Slnmenmehl A. 00 


—— — 
gt, ——— 
“1704 Neue Rofinen, Corinthen, Mandeln, 
Gitronat, Oranaeat, + Tafelfeigen, türfifche 
Bwetichen und Brunellen empfiehlt 
3. W.Fuchs, Kömerberg 36. 


1704 Gute Gewwelatwürfte;nach amtlidgem 


Seuamib ohne Treichinen von Keftner aus 
den bei 


233. Poerbgen, ; gr._Ejhenbeimerz. 64, 


1702 Gebr. HavasKaffee in voraügl, 
ut pr. Vfd. 44, 46, 48 fr, empfiehlt 
. Fuchs, am Römerherg 36. 


‚I. 28 
Kant Enchlee Auftern, franzöf. Ge- 


ger. Rhe nlachs, Bremer Brider, 


f merſche Bänfebrüfte, Hamburger Rauch: 
fleiſch und geraͤuch. —8 
eorg Schepeler. 

Ftriſche Trüffeln erwarrr, 

01 Gin unger ÄAffenpinſche, gelblich, 
mit ſchwarzer u | bat fih Sonntag 
* dem Eihenheimer: und Bodenhels 
me.tbore verlaufen. Dem Wiederbringer 
eine Belohnung El, Eſchenheimergaſſe 38, 
im Hofe linke, Ir Stod, 

Kartoffeln, —* mehſi⸗, d. Simmer 48 fr, 

Sänfel’ Garten (Stod). 

902 en und Fromages de Brie, 
Straßburger, Mäünfter, Kümmel: und 
Rahmkaͤſe, Emmenthaler-, Holländer: Eda— 
mer», Parmeſan⸗ und Li mbutger Kaͤſe, Frifche 
Tafelbutter * Kochbutter bei 

M. Nuss, Gallusſtraße. 

1704 

MA 


riſche Trüffeln. 
m: 


irſchgraben. 3. 


Fra oͤſiſche glaeirte chte in 
Scachtetn, Bordeaur: —— in 
Cartons, Malaga⸗Trauben⸗Roſinen 
in eleganten Enveloppes, friſche 
— rüne Trauben, "Piftoles, 
Diandarinen, Drangen, 
G. Sartorio., 


— v02 sie * fugt Yrau Mesh, 


Frische Holsteiner u 


der Austern, 





StrassburgerPa 
Wurst, pommer’sche Gänsebrüste, 
Pressbrüste, fromage raffine, Brie, 


Neufchatel, —— Chester 
und Strachino, Kieler Sprotten, 


Ontscc-Rohbückinge a Brai- 
Bückinge. 
Hamturger Ruuöfteif und. ge. Ode 


zu 4 erwartend, 
deIf Schre 
R Strafburger ber : 
Ghamp'gnon®, Sardines.ä "Th x 
und Spedbiidinge, Caviar, Briden 
. Nuss, Gall 
1702 Rochbutter 28 Er. Pr. 
felbftausgelaffene 32 Er. J 
bei Abnahme wiehrerer Pfunde billiger. M 
Keinftes Blumenmehl fl.L. A pr. 
3. "MR. Schreib ib Gfcpenheimerg. 9. 
reiber, gr. 
1704 le —— ten We 
und Wachsſt ibn aacic⸗ 
PER y Schepeler. 
Ver Rum 8 t. 









 Borzüglicher 
die Flaſche, Punfch-Effenz von Senn 
in Düffelvorf. 


&. Sartorio, 


Verloren. 

%02 Am Sonntag wurde ein 
Manqettenknopf verloren, Derfelbe 
einem ſchwarz emaillirten Stern eine Re 
fette und 6 blaue Steinen. Der rel 

var —— bei Rückgabe den volm 

erth befl 
Galusgoffe 1, im Laden bei Hrn. Kühle. 


‚Stearinlichte, i 
ie befannt Qualitaͤten zu 24 u. 28 
bei — —— Heil, 
90 Am Samt Samstag | eg wurde umirt 
der Rartharinenpforte eine alte Sen 
funden, enth. 1 preuß. Lil. und einige 


. Gegen Einrüfungsgebügr Roßmarkt 7, 2r & 


901 Gin Rimibäen hat T 
Söwenplähgen 54, dr 






Belanntim — ungen x 


Fi | Pte 1 Ne spichbug =: is? — bei uns zu haben: 
Vue F nn 

" Gnthbaltend 1001 les Spie nd antegend el db 
FAR nr Sehen nn Fr Bine in Fr erh 


‚Perauegegeben ‚non Hermann Wagner. Bıeis-geb, fl. 2.A% ı 
ger sche Buch-, Papier- u. Landkarter-Handinüg!' Domzlatz 8. 


De Blbelbortrage in Rutharinentirdhe, 


gehalten von Heren Profeiior Dr. theol. von Zezschwitz, 


mit ni * ——— uden Donnerstag den 17. d. 
Abenb ——— wird rm at mm Beinche_cing ne 1704 
















in den, — —X — crzeichn ete Geſell hf doch 
fernen für }iekjähriae Arbeiten zu machen haben, merken 
A biermit gebeten‘) ihre * Nechnungen nocht wor dem 
134 Inufenden Monats einzure 

Ba Frankfurt a M ven 10 EN 1863. 
0 Die a ae 

zur örderung nützlicher Künſte und Deren 

wiſſenſchaften. 


e nacht Ausſtellung 
von J. w. Lorey. Ar. Kommarft 3, It, Stod; 
"on und Garto nude Maareıt jber 9 Hrt zu den Sifigften 9 Preiſen _899 


— un 


Zur gefälligen Beachtung! 


———— weicher Stramin, Sammi und Leber, 9. 





& — ea and erzenge,: ſowie eine oße Ausmshl iii Kapugen, 
ins, Shots, Fechthandſchuhen, ee x. 2 billigen —* 
0 ‚Car! Ih. höwe, Markt 1, neben dem Dom. 





Ge, —5 * —R u A, * 36 fr. * | 


der — ung von 


—— „Perber, Neuekräme 4 
uffedern ® zu wachen = 2 werben angenommen im Laben von 
N. Voigt: Sande, gr. Bodenheimerg. 21. 


rare 
Donnerst 


zn Ya kl Fr er Renifgren und — 


C. Sonneborn, Stttifikeili 


Weissadlergasse 29 F —— tose 


It {8 fe beſtaſſortirtes Lage 

Ping ——— In Eeib er a . —* Se en OR RE 
Den Reſtvorrath von —*—* (Chales nd So) vetenfe um Ba 
N 1% 
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Preifen. 
unter ben Ginfaufspreifen. 


1691 Das Reueſte in | 
Gamnfchen, ——— en, — een, 
den 2c. empfiehlt billigft me nad 


Darmprater ? 


empfiehlt 
Ad 





Das Beste von Bre a 
in der Gonditoret von Schwahn, ar. — 


Neues für Ehriſtbaume 


tu Glas, als: Fruchtkörbchen, ale Arten Früchte, Kugeln x. 







1m 


&. Friedr) Ko: 2 
am Salzhaus Ro. 4, nd m Ro 
Heute Abend Sexteit bei G. Clauer, gr. — 
Verwandten und Freunden zeigen wir hiermit unfere Verlobung an, 6 
Göln und Frankfurt a. * I 


Rosa Cossmann. 
Jullus Adolph Baer: 


701 Zu bem cm nähften Donnerstag 13 im, Saalbin RER 
Fracks ads billig zu verleihen bei 

901 Guter bürgerlicher Mittagstisch; Maimergäffe 17. Auch wirb Eſſen —* 
Sirahe gegeben. 


901 Gin tüchtiger GommtS mit coulanter Ddandf HAIE fu 
ein anbermweitige® Engagement Gefällige "Offerten 
b. BI. entgegen. 


992 fl. 6000 als zweites‘ Inſah⸗ u werben gefucht. Näheres bei de 
dieſeb Blattes. B u 
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1708 —— —* * oftändige, Werke, bie Düherbem bei den neu 


erben, fo rlie 10, 
E 6, ber beietriiiehe Novitätenzirfe er hu F — 


hnadıts » Ausftellum 
ist iunmehr dem geehrten Besuche geöffnet. 
I. DB. Esser, 


vormals Schnell, Fahrgaffe 112. 


mV H ckooll Aus 
—** — —— — — Führung * 


estgeschenke aller Art 


in, = Auswahl: von 


» Kuzus-Artikele und: Gegenfländen für den Gebrauch.“ 
Alex. Broders, Haſengaſſe 13. 


Huf beborfichende Seilnadten 


empfehle: ich mein wohlaffortirtes Lager in allen möglichen 


Kleiderstoffen, Long-Chäles, Tüc 


zu berabgefegten Breifen; 
NB. Beſonders aufmerkſam made ich auf eine — Ehally zu fl. 2. 80 kr. 


* Er 
F. A. Oppenheimer, 


1706 ee SO 


Tahdienrek "7 


703 1 Meine Wei ts Aueſtellung i öffnet und aufs Reichhalti 

bitte ergebenft — —— * gatigen ae net und aufs Reichhaltigfte affortizt, 
Leop. Schitlin A Gondiiot, 

Allerheiligengaffe 9 Ro. 76, nachſt Der Zeil, 


ve, Kaputzen. — 


‚ha Stüf, Tawie "feinese Sachen. Bifligft bei 
chloss, ‚Sahızafle 4, naht der Brücke, 


«1204 | Auf Beeren —* das beliebte Mandelbrod, tägli | 
gaben * Frei 3 Ph. Beuilinger, ER srl Hy * 
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J. Albrecht, , Altgaſſe. 
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ges Gekreide flau. Wetter kalt. 
Aumſterdam 4Dec. 

December —* Rüböl pr, Mai 38 
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Br 4 a uf fr 
erlin, 1 


. Dec. „Roggen pr. 





— — und Anerdieten. 


@in ——— zum‘ Ausgehen wird 


angenommen; Buch. 10, im Laden, 
902 Gin junges -Mäbehen bon’ guter Fa: 
milie fucht eine Stelle als Ginbenmätcen, 
zu Rindern ober einer einzelnem Dame; Born 
heimer Sandweg 74 
‘902 Eine dr vom Lande fucht 
Naͤheres Expedition. 
Ein junger, wre ſucht bei enge Dee 
ſchaft Häusfihe Arbeit zu verrichten, alte 
Mainzergafſe 32: 


Stelle, 


1704 Gin Heißbitrfce, welcher beſens es). 


pfohlen wirb und gleich, eirtreten kaun, ſucht 
eine Stelle. Zu erfragen gr. Shheneimerfte. 20 
908 Ein isr. Mädchen, welches gut bürger- 


lich lochen kann und Aid) etwas Hausarbeit ans 
nimmt ſucht eine Stelle; Toͤngesg. 47 im Laden. 


' & 2. 6 Anzeige \ Os min od SR 
Hyr eumben anmten —28 
su dr unfer guter Eh und * 1»% J 


— — 5 — 


* 
ee haufe, Bi © Mo dertes. 6. Dt Wiorgend 8 Uhr, 


f,@ n 
* wi y 8% 


6951704 Die gegen Hiusten und Brustleiden ſo 
—— aus der Fabrik von Kreuder uud 
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Golikried Minen, Fidrgaffe 16. €. ® D Roßmarlt. | 
„Joh. Pb. Kern jun, in Andenken 


nn, 14, , Dek Gr Gnglifeher und fremder Malen niedriger £ 

Kosgen loco flauer, auf Termine 2 fü! medriger ans pr. 
PIE ig: N 
ggin ab ER mit 


Herbft Ev pr. 
pr. Brübj. 1 Spiritus pr Herbſt 14°/4,. pr Fruhja 
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hr ng De loco — v 










903 Gin z A ger — — 
der Pflege Kranker jeder Art erfahren es 
pfiehlt fich als Kranlenwärter; alte Diebe 


gaffe 63, Ir Stod. 
Gefuche  verfchiedener Art. 
HOT“ Eine kleine Wohnung ven 100— 1208 
in Sachfenhauſen von] 2 Willem‘ Seniten geſucht 
Näheres Löhergaſſe +6, Parterre 
901 Ein noch in gutem Zuſtande beſin 
2, ober „trübriges Bierwägelchen wird zu faufen 
* —A 5. 
erſchlag wird 
ad — ed. Ko 
‚398 Be . big 
fraundli nung bon 
ar A Stadt ober nahe 
Anerbieten beliebe man unter No 77 
Expedition dieſes Blattes niederzulegen 







11. Beilage, Ziunff. Iniclt-Blalt AR 297, Mittwod) 16. Dechr, 1863; 
— — ——— —————— —— —— —— 
Belanntmahungen 


1868, Bürger -Aufnabmen. 
December 10. Herr Jahn, Heinrich Hartmaun, BS., Handelsmann, Steinweg 8, luth. 
10. Schueider, Garl Jonas BES, Weingärtner, Bäckergaſſe 4, TI. 
10: Herr Duft, Johann Peter, BS., Schreinermeifter, Breitegafle 7, ref. 
10. Her Schufter, Nathaniel Theodor Emil, Handeldmann, autwärte, isr. 
10. Herr Löhr, Johann Philipp, aus Dffenihal, Mebgermeifter, Bender: 


e 4, luth. 
4 10. Herr er — ans Schweinfurt, Handelsmann, Som⸗ 
meringſtraße 19 
m 10, Frau Rau, Bouife, geb. Meyer, aus Altona, Stelzengaſſe 19, deutſch⸗ 
kathol. (Ehefrau des hieſ. Bürger und Handelsmanns Sch. 
. a Wilh. Rau, F 
* 10. Frau Lu dwig, Auguſte Wilhelmine, geb. Macdonald, aus Stettin, 
ref. (Chefrau bes hieſ. Bürgers und Schau'pielers Jaeob Ludwig.) 
ö 19 Frau Shufer, Anna Mario, geb. Rodgers, aus VBalymecarett, aus⸗ 
wärt, kath. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Hırideldmannd Na⸗ 
thaniel Theodor Emil Schuſter.) 





DE 23 


— 14. Herr Wilde, Johannes Heinrich, Bs. Handelsmann, auswärts, luth. 

* 14. Stengel, Jacob Friedrich, Auslaufer, aus Löchgau. Bornheim, I. 

R 14. Schade, Anton, Weinhändler, aus Seifertshauſen, Fahrgafſe 76, ref. 

» 14. Grau Wiltf hta, Sufanna Katharina, geb. Leimer, aus Schwanheim, 
Shippengaffe 2, kath. (Ehefrau bes hieſ. Bürgers und Handels⸗ 

mannd Johann G.org Hermann Elias Wiltſchka.) 

> 14. Frau Meifter, Therefe, geb. Wiegind, fepar. von Norbheim, aus 


Gotha, Ziegelgaſſe 18, iuth. ——— bes hieſ. Bürgerd un) Aſſi⸗ 
ſtenz· Chirurgen Eduard Morig Bıbulon Albert Philipyo Mteifter.) 


— —— — 
ſſiſen⸗Verhandlnugen des vierten Quartals 1863. 
(Dienstag den 15. December.) 

Der in heutiger Sihung zur Verhandlung gekommene Fall betraf bie Anffage gegen 
Carl Julius Siegler, 26 Jahre elt, Meſſerſchmied aus Um, wegen auögrzeichneten 
Diebſtahls und Diebſtahls Verſuchs. Derfelbe ift beichulbigt, am 12. und 13. Juni 1863 
dahier, in bewohnten Häufern, mitteljt inneren Ginbruh® 1) dem SHanbeldmann Gas par 
Biel! eine Reiſetaſche, 1 fl. 45 fr. werth und deſſen Dienſtmägden Gatbarina Fertig 
und Satharina Burſchel, Grfterer ein Portemonnaie, 6 fr. werth, mit der Gumme von 
etwa 1 fl. 50 fr. und einem Färberzeichen, Leßterer eine Summe Geldes von etwa 1 fl. 30 kr. 
geſtohlen; 2) bem Eperereipändler Heinrih Brauer zwei a Einſatzgewichte, 8 fl. 
werth, geftohlen ; 3) dem Handeldmann Johann Georg Rüder Geld zu ftchlen verſucht, 
und ber Dienftmagdp Maria Körbel eine Büchſe mit der Summe von 4 fl. 30 fr, ges 
ftohlen; 4) der Dienftmagb Catharina Piper Gelb zu ftehlen verſucht; 5) ber Dienfts 
magd Maria Rüder einige Kreuzer und ber Dienitmagb Carolina Engelbert eine 
Summe Geldes von etwa 1 fl. gefiohlen zu haben; Verbrechen, vorgefehen bur die Wet, 
854, 366 No. 1, 368, 371, 64 unb 88 bed Strafgefehbuches 2 

Das —* ericht t auß ben Herren: Ihm, Bartmann, Bien, 

opagen, Kerſtner, Sumpf, Sauer, Gtod, Gehring, Geyer, Brofft und 


(mero ni L 
Am 12, und 18, Juni d. I wurben in fünf werfgiebenen Häuſern hierſelbſt, und zung 





r 
überall in ben obe:ften Stodwerken, welche von ber Straße auß frei und ohne —— * 
des Oinderniſſes einer Thure, oder eines ſonſtigen Verſchiufſes zu wären,’ 
smßgefübtt und hegiehungdweife ‚verfucht. Die Axt, ber nöbefondere- Die Art um 
Weife, wie die Kammern erbrocden waren, in welche der Dieb .einbrang, war in allen 
fo gleichmäßig und übereinftimmend, daß am ber Urbeberſchaft eines und beffelben Diebes kaum 
geweifelt werden konnte. Der Iegte Diebftahl wurde am 13. Juni, wie es fcheimt, gegen 
Abend verübt. An bemfelben Abend z0g ein Gaft in ber Fleß'ſchen Wirthſchaft im ber Fahr⸗ 
gafle die Aufmerlſamkeit anderer @äfte auf fi, weil er eine Münze — wie fich nachher er 
geben hat — eine Schillermünze — zum Vorſchein brachte und behauptete, biefelbe von einem 
. Juden für 9 fl empfangen zu haben, bie Münze aber augenſcheinlich fein Gelb: war. 
Der Gefreite Dann von ber Schüencompagnie des Frankfurter Linienbataillon® fah fi ver: 
anlaßt, ben Verdächtigen anzuhalten und auf bie Polizelwache zu bringen, wo kurz vorher bie 
Anzeige von tem Ickten Diebftahl eingelaufen war. Der ete war ber Angeklagte 
Stegler. Bei feiner Vifitation fand man unter andern Sachen ein Stemmeifen, das, wie 
man fich alsbald durch vorgenommene Proben überzeugte, in bie an ben Thüren der erbroche⸗ 
. nen Kammern zurüdgebliebenen Ginbrüde. genau paßte. Außerdem wurbe ber Angeflagte fofert 
von zwei Perfonen, die kurz vor Enitedung bes letzten Diebftahls in dem Haufe Bornheimer: 
firaße No. 15 auf ber Treppe zum britten Etod einem nicht in das Haus gehörigen ame 
begegnet waren, wieber erfannt, weßhalb die linterfuchung gegen Giegler gerichtet wurbe. ' Der 
Ort des erften Diebftahl8 war ber fünfte Stock des Pfaff'ſchen Haufe® auf ter Zeil Wo. 59. 
Frau C. Pfaff war am Freitag ben’ 12, Juni, Vormittags um 10 Uhr in ihrer Geräth: 
fammer, in biefem Stock und hatte, als fie tiefelbe verließ, bie Thüre abgeſchloſſen. Zwiſchen 
10 und 11?/, Uhr war die Dienftmagb Gatharina Fertig in ihrer Kammer in bemfelben Stech 
umd hatte ebenfalls, als fie binunterging, die Thüre verſchloſſen. Beide Thüren waren, al 
die Fertig um 12 Uhr wieder hinauf fam, aufgefprengt. An beiden Thüren waren bie deri⸗ 
lichſten Spuren der Anwendung eines Brecheiſens, das zwifhen Thüre und Pfoſten einge 
zwängt worben war, fichtbar. Geſtohlen waren aus ber Geräthfammer bie ‚oben 
Neifetafhe und aus der Gefindefammer ein Partemonnaie mit dem Inhalt und einem Färber 
zeichen, fowie aus einem zurüdgebliebenen Portemonnate die Summe von etwa 1 fl 30 kr. 
Bei dem Angeflagten wurde bie geftohlene Weifetafche gefunten, bie von bem Hanbeldmann 
Pfaff mit der größten Beſtimmtheit als fein Eigenthum und als ihm geftohlen recognosctt 
worben ift. Gleichwohl leuznet ber Angellagte und behauptet, bie Taſche vor 3, Jahren in 
Um bei einer Auction gekauft zu haben Seine Angabe ift inbeffen durch bie Zeugen, auf 
welche er fich berufen hat, durchaus nicht beitätigt, ja theilmeife geradezu wiberfprocdyen worden 
Das Gifen mwolkte er anfänglich in einem Hief. Laden gekauft haben, um e8 bei Anfertigung 
einer Kifte zu gebrauchen. Später hat er zugeben müffen, daß das eine Lüge gewejen fei und 
‘behauptet, er babe es von Haufe mitgebracht. Gbenfalls am 12. Juni, wahrfcheinfih Wit: 
tags zwifchen 12 nnd 1 Uhr, wurbe die Geräthfammer bes Specereihändlerd® Carl Heinrif 
Brauer in dem Haufe Neue Kräme No. 21 ganz in derfelben Weife, wie in bem Pfaff'ſchen 
Haufe erbrochen. Geſtohlen wurden nur zwei meflingene Einſatzgewichte, die nicht mehr zum 
Vorſchein gefommen find. Eine Kommode war aufgezogen, aber nichts daraus entwendet. 
Specielle Beweife find bei biefem Diebftahl gegen den laͤugnenden Angeklagten durch tie 
Unterfuchung nicht erbracht worden. Un demfelben Tage Nachmittags in bem — den 
‚halb 4 bis Halb 6 Uhr wurden in bem vierten Stod bes Haufes Roßmarft Ro. 20 zwei 
Kammern erbrocen, nämlich die Gefindefammer des im britten Stock wohnenden Mufifdirecters 
Biſchof und tie Gerätklammer des im erften Stock wohnenben Handelgmann® Johann Georz 
Rüder, Un der Thüre bed Grfteren waren wiederum bie deutlichſten Zeichen der Anwendung 
eines Brecheiſens fihtbar; Die innere Leifte der Thüre war abaefprengt und ber Schließkloben 
des Schloſſes jo gelöft, daß er den Riegel des Schloffes nicht mehr hielt, Sn der Kammer 
war Alles durchwühlt, die drei Schubladen ber Kommode ber Dienftnagp Maria Körbel 
ftanden auf und aus berfeiben war geftohlen, eine Heine Blechbücdfe mit ber Summe von 
4 fl. 30 fr., fowie ein Amelgulbenftüd. Außerdem waren aus ber Kammer entwendet ziel 
neue Hemden und eine Tuchjace. Das Vorhaͤngſchloß an bes Rüͤcer'ſchen Kammerihürt war 












gewaltjam aufgelprengt und Ing am. Boden. Geſtohlen wurbe in biefer ‚einen großen Bar 
von Waͤſche enthaltenden Kammer nichts Won ben bei ber. Körbel geitoßlenen Sachen 
nichts mehr herbeigefhafft worden. Der baare inhalt der geftohlenen Büchſe beitanb auß 
Bufbenftüden und 1 fl. 30 fr. Als der Angellagte verhaftet wurde, beſaß er die Sum 
von 2 fl. 1 fr 3 Hir. und darunter 13 Sechſer, 2 Groſchen und 7 einzelne Fr 
Samftag den 13. Jani, wahrfheinlih Vormittags vor 10 Uhr, wurbe im vierten Stock 
Haufes Saalgaſſe No. 6 bie Kammer der Dienftimagb Katharina Biber in ähnlicher: We 
wie in dem Pfaff'ſchen Haufe erbrochen. In der Kammer waren alle Behälter geöffnet 
durchwuͤhlt, geftohlen war aber nichts. Die Piger glaubt in Giegler den Mann wieder 
erkennen, ber ıhr am 13. Juni, Vormittags um 10 Uhr auf der Treppe zum 3. Gtode be 
gegnet ift und den fie Tags zuvor auf berfelben Treppe ebenfalls gefehen hatte. Am 18. Suni, 
wahrfcheinlich gegen Abend, wurbe endlich in dem Haufe Bornheimerftraße No. 15 im 4. Stodrbie 
befammer bed Handelsmanns Herz Salomon Fulb erbrochen, und zwar in ber Weife, daß 
der Schließkloben herausgefprengt war, fo. daß er am Schloffe hing. Auch Hier waren wieder 
die Spuren der Anwendung eines Eiſens unverkennbar. In der Kammer felbft war Alles” in 
Unordnung, und die Kifte ber Dienſtmags Garoline Engelbert in ber Weife erbrochen, daß 
ein . Verſchluß gewaltfam befeitigt war. Aus biefer Kifte und zwar auß einer Börfe 
waren 4 Eechfer nebſt einigem anderen feinen Gelbe und ein halber Gulden geſtohlen. 
Kifte der Nebenmagb Maria Rüder war ebenfalls durchwühlt, es fehlten aber nur einige Kreu— 
er aus einem Portemonnaie Die beiden in dem Haufe wohnenden Dienfimägbe, Betichen 
ann und Setihen Raunheim begegneten Abends auf ber Treppe einen fie grüßenben 
Mann, al8 den fie Beide mit Beftimmtheit den Angeklagten recognodeirt haben. Letzlerer, ber 
ſchon wieberholt wegen Diebſtahls und Betrug beftraft wurde, hat beharrlich geläugnet. In 
den Jahren 1861 und 1862 fand er hier ald Mefjerichmieb im Arbeit, zulekt bei dem Fab⸗ 
rifanten Glauth. Am 2. Mai 1862 entfernte er fi von hier unter Aurüdlaffung. feines 
Wanderbuchs und des Verdachts, zwei Hemben aus ber MWerfitätte des Glauth entwendet zu 
haben. Die befhalb in feiner Heimath eingeleitete Unterſuchung Hatte indeſſen feinen Erfolg. 
Am 23. Mai d. J. verließ er feine Heimaty. Bevor er hier ankam, feheint er fich mehrere 
Tage in Mainz aufgehalten zu haben und bort in berfelben Weife wie hier tätig geweſen zu 
fein, Angeſtellie Verſuche haben ergeben, daß das bei ihm vorgefundene Eifen auch in Mainz 
eine Rolle gefpielt Hat. Die Unterfuhung iſt dort gegen ihn anbängig. 

Der Angellagte antwortet auch heute auf bie Frage des Präfiventen, ob er bie verfchies 
denen ihm zur Laft gelegten Dicbflähle begangen, mit Nein. Die 14 in biefer Sache vers 
nommenen Zeugen deponiren in ber Hauptſache wie in ber Vorunterfuhung. Herr Oberftaatd« 
anwalt Heder Hält die Anklage in allen igren Theilen aufrecht, ber Vertheidiger des Siegler, 
Herr Dr. Siebert hat unter den belaflenden Umjtänden und bei dem ſchlechten Leumund 
des ſchon beft:aften Diebe einen fehweren Stand, um bie Anklage zu entkräften. Um 1, Uhr 
wird bie Sitzung bis 4 Uhr vertagt. Der Wahrſpruch der Geſchwornen lautet auf ein 
Schuldig in Betreff bed erften, vierten nnd fünften Diebſtahls. In Betreff bes 
ee und dritten Diebſtahls ſprechen biefelben ein Nichtſchuldig au. Der 

berftantsanwalt beantragt eine Zuhthausftrafe von 2'/, Jahren gegen den Siegler. 
en Dr. Si — er eine ‚ir ar ärften ug 3 et —— an. Der 

ſſiſenhof verurtheilt ben Siegler zu einer ärften ausſtrafe von zwei 
und einem balben Sabre. 


— den 12. Dicember. Mittelpreiſe; Waizen fl. 17. 16, Kom fl. 11. 16, 
Gerſte fl. 10. 21, Hafer fl. 6. 6, Erbſen fl. 11. 20, Linſen fl. 11. 28. 
Theater-Anzeire. 
Mittwoch ben 16. December 1863: Der alte Bürgerkapitnin, sder: -Die 
Entführung. Ein Frankfurter heroiſch-borgerlich Luftfpiel in 2 Aften. Vorher: Doectör 
Peschke, oter: Kleine Herren. Poſſe mit Gefang in 1 Aft, mit Benußung be 
Savetier, won Kaliſch. Muſit von U, Conradi. Abonnement⸗Voꝛſtellung Ro. Al, 
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der freien Stadt Frankfurt, 
verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber hiefigen Staatsbehörben, 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 


Iutelligenz-Blatt- 















(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schladthausgaffe 21.) 2 
AR 298.  . Donnerstag den 17. Derember 1863, 








Heberblick der Greinniffe im Gebiete der politifchen 
| a em 


— ——— 17. December. (Officielle Mittheilung über die Bundes— 
tagsjikung vom 14 December 1863.) In Folge bed Auftrages, welder bem 
Gufje für die Holftein-fauenburgifche Angelegenheit und der Executions-Commiſſion 
durch den Bunbesbeihluß vom 7. d. M. ad 3 ertheilt worben ift, erflatteten bie ges 
nannten vereinigten Ausſchüſſe Vortrag und es wurde, ihrem Antrage —— von 
der Bundesverſammlung 1) eine Inſtruction für die nach Holſtein und Lauenburg zu 
entſendenden Givilcommifjäre [efcheit, 2) beichloffen, die. Regierungen, deren Lanbes⸗ 
e durch den Mari und bie Aufft der aufgebotenen Bundestruppen berührt 
werben, um bundesfreundliches Entgegenkommen au erjuchen, und zum Zwecke vorſchuß⸗ 
weifer Beftreitung der Koften des angeorbrieten Executionsverfahrens, unter Vorbehalt 
aller zehaniprüche des deutſchen Bundes, eine in verjchiebenen Raten zu erhebende 
Matricularmmlage von 17 Millionen Gulden auszufchreiben. Hannover, machte zugleich 
die Anzeige Iß ftatt des früher defignirten Commiſſaͤrs der Geheime ‚Regierungdrath 
Nieper zum Gipileommifjär ernannt fei und daß nah Mafgabe der-unter den mit der - 
Gzecution beauftragten Regierungen getroffenen Abrebe, jeit Beute 6000 Mann Han« 
ur“ Truppen an ber Elbe aufgeht feien. . 
Sodann wurbe von einem Bericht des Vorſihenden der hierher berufenen Goms 
miffion von Sachverſtaͤndigen zur Entwerfung eines allgemeinen Deutſchen Gejehes zum 
Sch des Urheberrechtes an. Werken ber Literatur und Knnſt gegen Nachdruck ıc. 
iß genommen, wonach diefe Gommilfion bis zur Vollendung der, zweiten Leſung 
ihres Entwurfs gelangt ift und fi vertagt Hat, um fpäter eine britte Leſung vorzu« 
nehmen. 
> Bon — Regierungen wurden Berichte ihrer Inſpectionsgenerale über die 
diesjährige Muſterung von Contingenten des Bundesheeres überreicht. 
— — notificirte ſeine Bereitwilligkeit zur Annahme des von der betreffenden 
änner-Gommilfion vorgeſchlagenen Maaßſyſtems und Anhalt und Schwarzburg gaben 
Arungen ab bezüglich der Einführung des allgemeinen deutſchen Handelsgeſetzbuchs. 
Die hbrigen Verhandlungen bezogen ſich anf Feſtungs- und NRechnungsjachen. 


Belauutmadgungen. 
ei neb d 
BEER ln IT 


1705. Aa neueſte und * * ie t ‚bie 
71 zu 5% hnachtäge in 
8 Ben h * ‚a a —*5 in 
er » el. Freihe tampf der 
bifches —— 





Geograp 
Zoologiſches Gart I. * 
Chiuneſiſches a aaa * 

Mufikalifche nberkattch, —— —— 
Zu haben in der 


oh. Ohr. — dell, Bud © lu 


1705 mM: Dirste v 


= Weihnachtsgefchenfe. zu 


Byfons ſaͤmintl. Werke. 12 Tde, mit 12 Stahiſt 1.3 38 * 
jaiyrifge Schriften. 5 Bde. fl. 3. 30. — Rloppfiod’8 jämmel. Werfe. ‚10 Br 
Ausgabe, eleg. nebbd. fl.4. 30. — Volgers ar. Naſurg Pr in 24007 Upbitt 
Rot eck's Weltgeichishte. 6 Bde. mit 30 Stahiſt. bie a —* neueſte 
Bibliothek der deutſchen Claſſiler. 80 Bbe. elen. gebb, fl. 5 sit 
‚ Werke. 6 Bde. fl. 16. 80. — Tegner, Friedjofsfage Peach. mit! ont 
Rank, poetijhe Pilger durch Deutſchland. Prochtbb. fl.1.12, 6 
nebd. fl, 1. 12. — Auserlefene —8 ngen von — Fi 1, * En 
Sbakespeafe's ſämmtliche Werke 12 Mde, Prachtbd. fl 
Schlegei und T. 9 Bde. fl. 5. 45. — Claudius, NR I er 
8 Bde. fl. 3 — Boce:ccio Decameron und Trametha, 2 u * — 
bue s Verzweiflung. 15 kG— Der perfönl. Schuß mit 35 anatom. * a 
fl. 1..— Jugendſchriften: Das Buch der Melt — 3— at 
* ın Prachtbd. nn — Sunendbibliothel. 20 Bb. fl. 14 — Re ; Ar. 

biltern fl.3. — Die Stirftochter, nebd. 24 * * * — 24 ir. * * 
Aurora, gebd. 36 fr. — Bildergalerie. 8 9 — 
17 Holaichn. fl.1. — Bau! und Virginie und 9— in ifähe Hütte." 
fl. 4. — Campe, Nobinfon. VBradtbd. 36. fr. — Mufäus, 8 lks ma 


Nopellenalmanach mit vielen Bildern, Prachtbd. mit Golticn. 54 fr. — Dt Brit 
nachtsbüchlein. Prachtbd. fl. 1. 


Dbige Merfe find ſammtlich ne, Gataloge meines Lagers‘ * 
Dienſten. Auf beſonderes Verlangen werden A; ſichtsſendungen gemad 
Bodenheim (Ya Stunde von Rrankfurt)  — — 


© Ein Prachtwerk zu — — 


Le Pays D’Israel, collection de Dent vues prises d’aprös «nature 
et la Palestine par C. W. M. Van de Velde, dedie A Ba Majesten 
roi de Pays-Was. — Paris, Ve. Jules Renouard, type aphie de Firmi | 
fils & Co., Imprimeurs de !’Institut 1355. Näh. fhöne Lusicht. 16, Ir ı St) 


Schablonen, Winier- up 


auch für Knaben empfiehlt billigſt 
1661 
















ar 











Weihnachts Verkauf 


Gebrüder Hessel, 
Heuekräme 16, der Börfe gegenüber, 


Hoc, Hofen, Damen Mäntel: 
Stoffe, Weftenzenge in Sammt, 
Wolle und Seide, Halsbinden, 
Cachenez, Shlips, Foulards 
in geoßer Auswahl zu den billig⸗ 


\ 


— ſten Preiſen. — 
Aus ge I e kt — 


für den 


Weihnachtes-Verlanu. 


6/4 Cattune 12, 13, 14 fr. die Elle, 
Da Jaconet la 12 und 14'ft..die Ele; 
Ye GroSgrains carrirk von 30 fr. der Staab an 
—* — fl. 1. 12, 6/4 Pure laine 54 ‚er ge an, 
cehevre und 'Chally von 18, 24 und 
16/4 wollene Tücher von fl. 1. 45 tr. * 
wollene Long-Chäles_ von fl. 3. 30 a 
A. BEE SEO Neuekräme n. 





1892. Sewirkte ® 
‘10'/, 18 und 18 Er, 









im erer Duatität zu den alten Babrifpreiten i = | 

"Julius Lohrey, Brönnerftraße 1.1, vis-A-vis dem Stiftsaarte 

. 157 An: und Verkauf von Staatöpapieren, Yu: 

Iebens:octen, Wechfel auf bier und auswärts fowi 

tauſch aller Börfeneffecten gegen billige 
don Coupons, Verwechs von 

Sache fih das Bank: und Wechfelgefchäft von 


Ch. Hayer, im römischen Kaiser. 
eigener Fabrik empfiehlt | | 
8 Reißzenge Pen 


u 
119. Die beliebten Neglige- Hauhben für 
Weihnachtsgefchenke find wiederum eingetroffen bei 


©, Zimmer, ın der P 


Eine grosse Auswahl 


De 





u 2 
” a 























von Gogenständen, — elegante Kästchen, mit Tol- 
leite-Seifon und Parfümerion gefüllt, und andere, — welche sich u 


Weihnachts-Geschenken 


> besonders eignen, Aadet man zu allen Preisen bei 





4 







Wilhelm Rieger, 


Döngesgusse Ne, 40, 


Auszesotzt. 
ei ti 18, 30 er: 
laffes — Ba ah re u e 1697 


un A. Ferber, Neneträme A. 
90 Gin tüctiger Gommis mit coulanter Vanbfehrift NT, Januar 
ein anberweitige® Engagement, Gefällige Offerten unter II. &. nimmt bie 
d. DI. entgegen. 


——— — — 


8 Coaks pr. Cir. 44 kr, 

in Bartien billiger im Steinfohlen-Rager von E. Ehr. Bingmann; & 
Silber-&Bold-Öravirung Ber CRAEFFA ENGEL Friedhereor< 

899 Gine, in ihrem Fache durchaus tüchtige Pubmacerin aus anftänbiger Famili 

bit zum Januar ein anderweitiges Engagement. Offerten unter J. K. 3 nimmt bi 

biefe® Blattes entgegen, # 


* 
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1. Belinge, Frankf, Inteh..Bintt AR 258, Donnerstag 17, Bechr. 1863, 


Befanntimadungen, 


Das phetsgraphifhe Atelier 


von 
3% | 
Fr. Wm.iGeldmacher, 
Weißfrauenſtraße, nächft dem Gallusthor, 
übernimmt „alle im Gebiete der Photographie vorfommenden Aufträge unter 
Zuficherung der beſten und reellſten Bedienung. 1702 


NJu Weihnachten 


empfehlen wir unſer großes Lager aller Sorten Gncé- 
Handschuhe in fchönfter und reichhaltigfter Auswahl. 
, mon Chevreau-Damenhandfehuhe bei Abnahme von ganzen 
und halben Dugend zum Engrospreis. 


Rousselot $ Co., 


Glace - Handschuh - Fahrik, 
große Eſchenheimerſtraße 3. 


J. A. Meixner. 


‚ Zeil, römischer Kaiser, Eck der Schäfergasse, 
empfiehlt fein größtes Fabrik⸗Lager in 
'ächten Meerschaumwaaren 
„ unter Garantie, 


alk: Cigarrenspitzen und Pfeifehen, Tabakspfeifen ete., ſowie Spazier- 
Stöcke mit Garnituren jeder Art; ferner große Auslvahl in 








Sechnupfiabaksdosen 
aus Büffelhorn, einfach und mit eleganter Einlage, 1700 
BN. Umtauſch nicht convenirender ——— kann nach Weihnachten ſtattfinden. 
10pR Aechte Hürnberger 
Lebkuchen m Marzipan 
bei @. Hehner-Demsmnel, Bleidenſtraße 49, 


vis-A-vis ber Gatharinenpforte, 





“ Fonlards 


in — *8 —— pr. Grid fl. — 54 h 
große 
ganz ao ufler , “ 1 2 n „. empfiehlt 


L. Wurzmanmn; gr, Sandgo Mel. 


Zimmer-Teppich-Lager! 
Carl Witzel, Neuekräme No.7, 


empfiſblt fein woll:ffortirtes Teppich Lager in allen Breiten fowie Tre 5 
Vorplatzläufer, die neueſten Deſſins, von ausgezeichneter dicker ſchwerer 
* 





zu ben billigſten Fakrikpreiſen. 
Beiondirs empfeble eine große Partie Teppich NReſten, wobei 58 
nere Zimmer paſſend find und deßhalb, um Damit zu räumen, unter den 


Auf bevorſtehende Weihnachten 


ift mein Lager in Papeteries und Gartonnage: Waaren, fowie mit aflen in dieſes Fach ein 
fhlagenden Artikeln aufs Beſte affortirt und empfehfe. ich daſſelbe einem geehrten Buben 
hiermit beiten, unter Zuficherumg billigiter or 


Mohr, gr. Eschenheimerstr. 7. 


— u Weibnachtsgefchenten 


empfehle ich mein auf das reichhaltigfte aſſortirte Rager 


direct importirter Havana-Cigarren 
fowie Samburger und Bremer Fabrikate 
in einfacher Packung wie auch in eleganten Carkons. 


Wiener Meerschaumwaaren 
in prachtuoller Schnigerei, 

1694 August! Schön | 

Nofmarkt 21, gegenüber dem Guttenberg:Denkudl — 


Schwarze Lyoner Taf —J 


in ben beſten Qualitäten und ganz beſonders billigen oe 
689 Denken. 38 
Gine Partie Nefte von ſchwarzen Sefdenjengen au Pe paſſend Interm a 


fe, 





Ausverkäui 


für eihnachten, * 








Wir haben für ehe Weih⸗ 
nachten | 
fehr große Partien in allen Sorten 


‚Kleiderstoffen, 
Chäles und Tüchern 
zurücgeſetzt, welche wir zu ſehr billigen 
Preiſen verkaufen. 


I. I. Schwab & Schwärzschild 
| im Braunfels.  ::: 


* Zeppich-Verfteigerung. | 
Era den 17. Derember, 5* 


eine Partie 


Sopha-, Belt- und Bultuorlagen, ichdeder 


in dem ie a Öffentlich gegen baare Belt af Ne 


er Auf Weihnachten 


di {7 
empfehle mein Lager in genäbten * newebten Eprfetten, Meben, nn 
Damen: und nabengürteln, Damen: ımd Gerrenbinden 

Hüten, auch werben ſolche nad) Maß angefertigt, ——— LE f, 


A. Straub, Schnurgaffe 15, x der Fr 


Coals z. ER Tr. m. Cmie 


in A eutfprechend billiger, J * 
| Wün. Arsmbriister, Sriedbergerfitaßt 16 


Gasleitungen in Eifen und lei, 
Reparaturen ı und Veränderungen an beſtehenden werben prompt un igft von mit 
ausgeführt. — Zugleich empfehle ich mein reichhaltiges Lager eiaaen | E in allen 
— * eleuchtungtgegenſtaͤnden. 


















Th. Bauth, gr. Eiche r aſſe 28. 


.  Bleichstrasse 11 
ift der neu hergerichtete erfte und zweite Stod, jede Etage 7 
und alle Bequemlichfeiten enthaltend, zu vermiethen; auch Fi 
Remiſe ꝛe. dazu gegeben werben. 


"Nürnberger Fehhuden und Marzipan) 


von H. Oneberlein bei D. Soepfuer, IL 80 


1700 Weihnachtsgeſchenke. 
Fechtmabken, Handſchuhe, Rapiere, Saͤbel, Revolver, Vogelſlintchen, Piſtolen Puloen 
hörner, Juppen, Kinderſaͤbel ꝛc. empfiehlt ©. 61 auth, Schnurgaffe 39, Hinterhent. 
7,1572 Große Benbeimeg u 483 in der 1. Stod, 
7 Zimmern unb ER alon neb bebör, zu vermietben HM 
eben; auch ald größeres ar deal neeignet. 
895. English lessons. Mr. J. Beringten from London, cm tube 

a few more pupils ;.Liebfrauenberg 39, Br. Stock, 











2. Veilage, Frautf. Intell.-Blätt AR 298, Donnerstag 17. Decht. 1863. 


Befanntmadhungen, 


- 9. Win. Goch, 


| Liebfrauenstrasse 2, 
empfiehltsein Lager in Portefeuilles- 
Weaaren, neuer Pariser Artikel etec., 
für Weihnachtisgeschenke geeignet, 
in grosser Auswahl und zu billigen 

Preisen. | | 
P. 40. Offenbach a. Main, P.4O®. 
vig-A-vis der Mafchinen:FZabrif von Herren Gebrüder Heim | 
| in der Frankfurter Allee 
Ausstellung 


von 


Delgemälden und Kupferſtichen 


älterer und neuerer verghaliehen Meifter. Die neueren Oelgemälde Hanpts 
fachlich prachtvolle Landjtaften, Genrebilder, Jagdſtücke, Stillleben und religidfe Bilder 
von .außgereichneten Meiftern, find alle jchön eingerabmt nnd werben zu erftaumlich 
billigen reifen abgegeben. 68 ift die ſchönſte und —— Zimmerzierde, 
das pprachtvollſte und gediegenſte Weihnachtsgeſchent! 

Aupferſtiche find in jedem Genre zu billigen Preiſen zu haben, Näheres im Haufe 
ſel r. Winkler. 


Weihuahts-Ausit In 


von R. Riesser, Beil 25, im Cürkenſchuß. 


Angefangene und fertige Stickerei- und Fantafie-Gegenftände, 
fowie Portefenillewanren eigner Fabrik in reichſter Auswahl. 
Bei jebem Artikel ift der Preis bemerkt, 


1697 Ehocolade von Befannter @hte Towie —— — —I — ———— 
empflehlt W. Martineli Wwe, Borngafie 18, Ir Stod, 











Geſellſchaft der Freunde. 


General-Versammlung Samstıg den 19. biejes, — 7, ub 
retten. 


Die Kablo’ldıe gebküch erei 


in —— 13 erlaubt fi ihre altbekanuten Waaren gu nden Preiſen * 
em eblen: 
i Soniglebfuchen, —* ohne Syrup, pr. Stüd 1, 2 und 3 k. 
| — — n — —* er ‚pr. St. En u 12 kr. 
n form m uderguß berzier 12h. 
Mandel: ober Eitronatbrod, ſ. g. Thorniſche LH * As kr 
Schiff⸗ oder — eig" mit cand. Orangenſchalen und fräftigen Ge 
» würzen aefhllt, pr. Pfo. 4 
pnigbrod, |. g. —— — ———* pr. Tafel 26 Bei” 
ngwerbrod, in runden Laiben, pr. Pfr. 


andelleb£uchen, |. g. Nürnberger, — * Syrup und nur durch bes 
Einfieven des Honigs braun, fehr hart, fein wein un au gleicjen Thetien mit 
Mandeln und —— gefüllt, pr. Pack 24, 36, 48 fr. und fl. 1. 12. 
Glafirte Lebkuchen, ſ. a. Basler Rebkuchen mit Zuderguß und reih_mit Süd⸗ 
früchten u. feinen Gewürzen gefüllt, vr. Pad 12, 24, 36, 48 Er. u fl. 12. 
Dergleichen kleine, pr. Bad 3 und 6 Fr. 
Welße, |. n. Bisquitiebfuchen mit — Füllung und ausgezelchneten 
Geſchmock, pr. Pack 24, 36, 48 fr, und fl. 1. 12 fr. 
Hunde Mandellebfuchen, f. g. Königskuchen, pr. Stüd 10 Er. 
Schachtellebkuchen tn verſchiedenen Sorten, pr. Schachtel 49 Er. 
Zafelpfe Kane mit Andrrauß, pr. Stüd ns * 
—554 aroße —— — Pfd. £6 kr 
5 ernüſſe pr_Pf. 
2 une Ay A. Bopefeine, m Pfo. 48 kr. 
*5 eofenrotbe. pr. P 
Srieisichernäfie (vieredigte —— kat Meinere mit nleblichen Bildern), pr 


Pr chen ganz fleine runde, circa 1200 Stüd auf's Pfund, pr. 48. 
4 jchackener, circa 70 Sthe auf’8 Pfund, pr. Pfund 40 fr pl 


Ausverkauf 
in großer Auswahl — 


Ein großes Theater, Puppenſtuben und Küchen u. dal. m., auch Filzbüte 
F, A. Weinold, ‚Sarküchenplaß 


Re ER 2... fräber GE der Schnuraaffes 


‚ Petroleum m-Lampen 


in Sorten und reicher Auswahl zu billigen Preiſen bei 


1687 3, Bammeran, Panlsplag 16. 





vn 





E Wein⸗ verſtei * 


Spımerstag den 17 December, — a 


Eyffer und Claus dah er wegen Räumung eines Lager& 


eirea 5000 ganze und 750 halbe Flaſchen verfchiedener Gaktungen ein 
gehaltene weiße 18577 Rheinweine, fowie 
eirea 2 au e Ei 1000 Halbe Flafchen 1858 Bordeaux St. Zutin, 


eltea ı Safe 1548r und 1859r Ste Eftephe, Pauillae und Leorillen 


fern 
eitea 320 Nſchen ächten, franzöſiſchen 1858r und ‚1859, tier, 
Ba renommirten Haͤuſern, Sammtliches gecheilt ———— 
artien, 

Im —* ber Harmonie, große Bockenheimetſtraße, dffentlich an den RAN: 
verfleizern. 

Die Proben von diefen Weinen werben an demſelben Tage, ——— von 10 = 
12 Ubr, im nemlichen Rocale, fowie auch bei ber, Verfteigerung, verabreicht, 

Die Dezugszeit ift innerhalb vier Wochen in ber — 8 der Herren Eyffe 
und Claus, Sräftrahe 36. Belfchner, Ruenfen 


* Verfteigerungs : Ameige, us: 
Sreitag den 18. Deceuber, ern — 


vom 16. November c, Lie zum Nachlaß der hieſ I epügers Herrin ob.’ Daniel 
tus 'ſchen Eheleute gehörigen Mobilien, ald: 1 Gaunig, 1Commode, 1Zulegtiſch 
18 Stüble, 2 Seſſel, 2 Tiſche, 3 Schränke, 1 Stanbußr, 1 Spiegel, 2 Bettlade en, Bet» 
tung, Kleidung unb Leibgerätb, Qeinengeräth, Porzellan und @läswörf, Rüdengeiäter, ' 
7 Schilbereien,"1 Gewehr und Säbel, 2 Biolinen, 2 Flöten, 1 Piccolo ic; 

fodann in Riecalats Auftrag: 


a) 2 * Spiegelfäränte, 2 Büffets, 2 Shreibiiice, 2 9 Spiesel, 12 eu, 


b) 3 a 
ce) 1 Eommode, 1 Schranf, 1, Uhr, 4 ih, 6 Stühle, I Spiegel; 
d) 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel; 
6) 8 Tiſche 5 Bänke, 6 Stüble, 1 Sasjhrauf, 1 Gandper, 6 Stühle, 2 Öen, 
1 Gommobe, 2 Vfeilerfchränte, 2 Spiezel, 1 Schrank, ı Wanduhr, 18 Küufohmfaß; 
f) .. Stühle, 4 Wirthstiſche, 1 Spiegel, 1 runder Si 1 Uhr, „30 BR. 
ampagner ; 
1 Sınayee, 6 Stähle; 
8 — 80 Stühle, 2 Commobden, aAgr. ES plegel, 2 Buffets, 2 mahag. rin, 
ettladen ; 
1 ‚Gatapee, 6 Stühle und Seht mit Pitch, 1 8 1 el anf, 
0 15 Se 6 Spieltifche, 6 N de ⸗* et, Srie Nr 
in dem Kergantunghalouiner gegen baare — et Beil. den Beiftbieteiden 
vers! ger | @. 











1708 | 
HA a an — 
rac-Punfeheffen, 


Eu ben AR Rınn- und | am 


ra. 1 A guter R 


im gzimmer, annitterhof, gegen * B ng d 
——— — 


Verſteigerung eines Srundftüce im 
Affenſtein. 
amstag tag den 19. December, * 63 


Fit ** vom 28. September c, das * Nachlaß des ae 
Pk ah. Scheuermann. gehörige, im der Frankfurter Gem 
Pain nit er an Ye Schüpenhüttenmeg Tiegende 


Baumſtück 
Gew. 12 N0.99' 25 Ruth. 65 Schuhe halten) 


an Ort umb Stelle ſelbſt öffentlich an den Meiftbietenden er, 
Sammelplag am Eſchenheimerthor. Belichnes, Ausrufer 


Gumnsifchube-Berfteigern 
Montag den 21. „December, ——— —4 


wegen Räumung io0 


— 0 Küften —— 
m egen baare e un entl an i 
verfeig —— zimmer geg a 3 8 ben  Meiftbietenden 


Berfeigernng eines Grundftichs im 
Galgenfeld. 


en den 1. December, 1 El ned 


Ber Aa Decretd vom 28. September c. das zum Nachlaß des De 
oh. Adam Scheuermann gehörige, in ber Frankfurter Gemarkung 


am Hellerhöferwe liegente 
Grundſtück 
Gew. 15 Ro. 61 — 11 Schube halten? 


Ort und Selle felbft öffentlich an den Me ſtbletenden a 
= — A: — C. Belſchner, Yusrufe 
900. rg — werden — bei E. Straus 
vente Seite, m gaben, Beftelungen durch die Stabtpoft werben E 



















3. Beilage, Ftaulf. A 


298, Donnerstag 17. Decbr..1863. 


adgun To III Ti 


£ — — — ”\ 


Weihnachtsgeschenken 





t 


empfehle ich mein auf das reichhaltigste assortirte 


englischer und französischer r 


Tolletie-, Beise-, Luxus- und Ge- 
| brauchs-Artikel, | 


als: -Halsbinden, Slips, Chäles/Scarfs, Cachenez, Fäntasie-Hüte, Mützen, Plaids, Reise- 
decken, osiind, Foulards, wollene Hemden, Caputzen, Chatelaines, seidene Tücher, 
Daristr Elac6-. Pea.«c de ehien- und Winterhandschuhe, 
senträger, Regenschirme; Stöcke, Ball-; Theater- und Gesellschafts-Fäoher; Reise- 
Nectessaites, Reisekoffer 'und Taschen, -Lady’s Companions Gürtel, - then- 
taschen, Portemonniaies, Cigärren-Etuis, Brief-und Visitenkarten-Taschen, alle Arten 
Uhrketten, Chälenadeln, Cravattenadeln, Chignonkämme, Brochen in Jet, Holz, 
Schildkrot, Elfenbein, Allumin, oeeidirt und vergoldet, Manchetienknöpfe, alle Arten 
Parfumerien, einzeln und in eleganten Cartons, Haar:, Zahn- und, Nagelbürsten, 
Kämmse, grösste Auswahl in Photographie-Albums, Charivaris,.engl ‘Messer, franz. 
Chocoladen,' sowie eine grosse Auswahl zu Geschenken sich eignenden Kantasis- 


Gegenständen. 


"Wilhelm Seidler, 


21, Rossmarkt 21 ‚(gegenüber dem Guttenberg-Monument). 


NE Neueste BE 
seidene Herren = Halsbinden 
£ und Cachenez v 


in großer Auswahl zu Fabrikpreifen bei m ..Ebuard Debler, Beil 38. _ 


Als pallende Weihnachts Gaben 
ee — nit 
dB. Hömer, Steinweg 7, 


vis-A-vis dem wanen. 





\ FEN 





Unbedeutend gefleckte "D.P 
ächt ostind. Foulards-Tücher 
” in ganz neuen ausgezeichnet. ſchönen Müftern 


— * eine neue Sendung in größter und ſchönſter pet nd zu Ihe hier. Je 
Merk: und Branöholz-Verfleiger Tun 


1705 : Montag den 21. d. M., Bormittagd 9 Uhr, werben 
Br. Landgerichts Langen die aum Nachlaffe des dahier verftorbenen — 
Holzhändlers Anton Horth I. aebörigen Holzvorräthe, als: ca. 4500 Fu 
buchene, kleferne, nußbaumene und Bellen⸗Bohlen von verſchiedener Länne- und 1 
Zoll Dicke, ſowie 631/, Stecken dergleichen Scheit⸗ Prünel- und — worunter 
12 Stecken Eichen, Buchen, Weißbuchen und Masholter MWerkholz für S Wagner 
und Glofer fehr geetanet: vortommen, in der hinterlaffenen Behauſung des 
erbvertbeilung&balber öffentlich negen gleich baare Zahlung an den Deinhietenben de 

Bemerkt wird noch, daß mit dem Scheitholg der) Anfang gemacht wird. om 


zung den 15. December 1863. 
: Der — 


| "Renten - und Chensverſiheringe Kflt 


zu Darmitadt. 


1708 Mit Ende db. J. wird bie 11. Jahresgeſellſchaft unferer Bentennefihe, 
welche bis den 330 Müglieber mit 620 Einlagen und einem Kapital von 21000 f- 
umfaßt, aeichloffen werben.‘ 

"Diejenigen, welche diefer Jahresgeſellſchaft noch beizutreten wünſchen, — bief 
entweber babier bei unferm Bureau, oder auswärts Bei unjeren Herten. Bevollmaͤchtig 
ten*) bewertitelligen — 

Nachzahlungen auf fehher erfolgte Theils@inlagen werben jederzeit angenommen. 

- Die Anftalt — DS im — 7300 Rentenverfiherte te ut 12390 
Einlagen und 978,500 fl. Bermögen: 

— den 10. — 1863. 





Die Direction. 


9 In fra — “—« bei Herrn Carl Andr Andrege. 


"A. Koch, gr. ——— 3 
empfiehlt Tafel:, Kaffee-⸗, Theeſervicen und Wafı 


fowie große. Auswahl in Decorirten Taſſen, ——— und 
zu billigen Preiſen. 


ganz weiß, liefert zu billigen in * Sri ie Offenbach a, M. 
’ 





Auf bevorftehende Veifnanten 


empfehle ich mein wohlaffortirtes Lager in allen möglichen 


Kleiderstoffen, Long-Chäles, Tüchern etc. 


nz Herabgefegten Preifen: 
NB.  Beforbers aufmerkſam mache ich auf eine Partie Ehally zu fl. 8. * kr. 


das Kleid. P. A. Oppenheimer, | 


1704 euekräme 25. 


Leinen-Fabrik .. Ferd. Eulenstein, 
Lager: Schnurgafle No. 62, ° 


nächft der Meunenkräme. 


— eine. —9* f 

—— feines, 7,.8.60 Ellen fl. ⸗ —H fl. —* f. „28 — ke 
eißereint VTaidentäher I a ee Se EL an 
⸗ Kinder: Taschentücher " — — 2. — Mr | Bu. a) 
Meint. Kücbenbandtücher, pr Dh, * 2.54 , +32, —— 
„ Xifebtücher, —* eu... — 4 Z a3 
" oa . 2 „190, „1.45, 
s Servietten RR = Dußenb ——n „=, „3-, 
„  Gedede mit 6 Servietten . „ —, „5%, u J 
bildhandtücher abgevaßt/ pr. Dpb. „ 4.30, „530, » 6.30% 

Sind eothe Lafchentiü ee, Dow. „=. nu, — — 
Garrirte Taſchentücher, > 57 — —e — 


No. 62 Schnur aff⸗ No. 62. - ıW 
Prima Penfylvania-Pelrolenm, .- = 
Amerikanifche Patent = Lampen 


nd Brenner in allen Gattungen. 
1572 Carl F, Winckelmann, Buchgaffe 14. 


Leihbibliothef don ‚sustav Vehler, ‚geil. 


—8 Baden bon —* ife ur - —* E ae —— — 
ſcheinenden ern vorzugsweiſe berück — werben, koſten jaͤhrlich fl. 10, Hal r 3 
6, der belletriſtiſche Movitätenzirfel balbjibrli fl. 6 

1690 Ein Lehrling (Ifraelit) wird im ein Kurzwanzengefchäjt — geſucht. 


m. .- 
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LIED ERSTE DERUTN GERNE lomiyppo 'ralaumtnumuggis rung aun u3j04 

— ——— ha Baus n ꝙig maraaplpdugg 'n aoſdvch aeqoſgaoð 


b 2 anoiquon —* aalauuoa 10d}9) NR 
——— *  rollamalang aun ·bbß auvjva 
are ug PR (og ıaqal auf | 
az a a ‚mama age aanaguejag| aunıalnng a 
— < : gs * | uoa 2>Ulammudjg — eh 
ed gun I DIE. mnagnrnaeg TUR 


T ing ru⸗ zuo ꝙ 1x nt al ang 
= ‘eng any Sıapmri 


— — 


A Belap, Feantf. Intel »Blatt 8298, Sonnerstag 17. Decht. 1863, 


Detanntwadwngen 


Weihnachis Verkauf. 


"Nor Umbau meiner Geschäfts- 
Lecalitäten empfehle ich grosse 
Partien Kleiderstoffe und Chäles 
zu bedeutend herabgesetzten 
Ä | Preisen. 


* L. Dietz, Römerberg. 
Weſtphäliſche Kohlen 


eichneter Qualität tr w von der Grub ‚E du 
I gt Da u, het ff on One eh 


Stückkoblen, 
we —3 * Ofenbrand, 
— — ⏑ —⏑———— 
hi en billigften Breifen in's Haus geliefert, von der Eifenbahn direkt over 
om Lager. — Beftellungen — angenommen und jede weitere Auskunſt ertheilt 
Götheplatz 12, auf meinem Büreau, 
Vilbelergaſſe 25, auf meinem Kohlenlager, 
JE Münzgafje 7, bei Herrn W. Fuchs-Habn. 
VFrantfuri a. DM, im December 1863. ' 
1604 ı1° — Faas. 


önefett eine: Bartie an ‚Eravattes b 


Wenzel, Hopmarkt 19. 








1691 





OL, 
% — Er 
ART MITTLERE) Ssicncaidongieieiee 


GRRIDLDEN He ı 


Wiener Meerſ aumwanzen. 


in reiher und geſchniackboller Ausmwa 


ſehr geeignet zu Weihnacht 


I, * zu Uſligen Breifen 


1697 EM. Laushberg «« Cie. 


A —8 — 


Fahrgasse 1 


empfiehlt für die am 23. December flattfindende Ziehung 2r Klaſſe 145. bief. Botterie 
y, Ya, Ya, Ya und Looſe auf Ale Spiefarten md ertheilt Auskunft über gezogen 
Lotterte und Staat#anlehneloofe. 


Gewonnen wurde bei-mir 1862 fl. 100,000, 5000, 16. — 1863 * 


15,000 ꝛc. 
J. Ziegler. —— 


gr. Bockenheimergaſſe 3, nächſt dem Thea = ik 
empfichlt bem verehrten Publitum feine Weihnachts. 

Mode:, Xoilettes, Reifes und Lugusartifeln, 
Bortefeuille: Waaren, darunter eine reiche Auswahl in whetetewhe⸗ ynd hzgã uc 
Schreib‘ und Briefmarken « Albums, Porfiebüchern, 2 or sum 
Gigarren:&tui8 und Portemonnaies, zum Stiden eingerichtet, 
Körbchen von feinem Geflechte, . — re 
feine Holzwaaren,“ 


» Seifen und Parfümerien, Mufchen, Chetollen, 
Glacẽ⸗Handſchuhen „und Käfichen ar. 


Abfall an Seife: — ‚nn mon 
verkaufen, um Damit zu: zäqmen, au Makel, Hei-Abnahme von 
5 Pfd. 21 fr. pr. Pro. 10 1701 


Euelus & Ducca im Rothenhafe. 
© Tannäpfel find in jedem, nantum_ zu 


Im SteinfoplensLager von E Ehr, Bingm⸗ 

































aus» Cprol;nene: “Börfe, _ N 


Kwpfichlt feine) | * I BT 


Be — — u 









— — * 
„Bine Bartie — zu 15 kr. Die. ee: | 
led ich. 





Fine pure Flax Cambrik Handherchlef 


(Feine leinene Batisttäschen > 
in, 5 — Auswahl unds in ¶beſten our von fLn430% an pr Düpenb 


Leinene Tasch endü ü ücher 


ebenfalls in Allen Größen md she 3u.baben bei 
16991 DI: Di. Nische, — 


Zu. Wein AREA 
—* ich in —S——— —5 mein Lager fetbfig ertigter Arbeiten m größter Autzwahl und 
"ei if , bit m Stüd ber Qualität, Stan ifel, Sa 
ga A Sn ei ee en Werken 
ometer, enapparateflir.Werzte, alle Arten Ganfrirmareı tie 


stanfang er — — eilig mechaniſche Spielwerke,;; Puppen. ac, übemefme 
‚Optiker, - 


a. Dlehn, Mechanikns und 
| — —— —— 17, & $h 






° 






——* in nalen ——— 
2m. — ——— 
GR. Schi Fe 


Fir Hi. neu erbaute Täben, ei Ba inftiger Geſche 
lage, inmitten eines —— und bevölferten, durch er Let ußgegeihneit 
Stadttheiles für Mere ——28 u. dgl. © —— E@oneu — 2—— — J 

mit ober — N ws Schnapı per, Bri 















1698 Don %/y%breit ächtfarbigen Kattinen verkaufe ih noch 
zu den Preifen von 12 nd 13 Er. die Eile, 


G. W. Wiftner, Ne 


















en m © 

1690 ° Der Unterzeiönete erlaubt fich fein.gut affortirtes Lager von Gold 
waaren ;n jüwie eine große Auswahl maſſiv göldener Ketten zu billigie 
Sagons, zu empfehlen und verbindet, Damit die Anzeige; „dafs Alle in fein Kai 


einſchlagende Auftraͤge ſowie Neparaturen auf das Belle und 
ausgeführt werben" Altes Gold, Silber. und Steine ıderdenafiett 
DOiRaER Werth angenommen. A Mi" 
Sob.. Nie, Ochs, Et der Schayrgaffe und N 
nt A ae een eher a 
05.4684. Ausverkauf einer großen Partie Stilkereien) al: 
Mancetten, Aermel, Tafchentücer, Striche und Ginfäte unter ben Fabrifpreifen bei- 
Theodor Pott, 
Inc nk aan ® si alntama 
in allen Farben von 30 an bis zu den feinften empfiehlt 
i * —v Nofmarkt 18 
1000000000067. Wenzek, Noßmarkt 18 
von 18- Pr, bis 5 
Neg Hi sc&-Hauben St farbig Bndern, in 
—52 bei —* Bau, Bleidenſtraße 9. | 4 
74676 Petſchafte, Stempel, Wappen ıc. werben angefertigt bei 
Kornmarkt 4. 
1704, Auf bevorſtehende Feiertage ift * belichte Mande 
haben bei - Ph. Reutlinger, Allerheiligen 


898 Gin italieniſcher Lehrer wünſcht jr. einige ige Stunden zu Kefe zu befeßen., Näßer res € 
heimergaſſe 23, im Laden. 


1661 Zu Vermietben: Laden mit Compfoir; ar. rigen 21. 
——— — — — — — — —— GE ln he de 
Elaviere zu verkaufen und vermiethen bei @löner, Glavierftimmer, Bodgaf & 

















BDelanntmadhungen | 
1786 : Die im vorigen Fahre mit fo großem Beifall aufgenommenen 


I Geduld Spiele 


ir ber berühmten Fabrik der Herren Windelmann u. Söhne in Berlin haben wir wieder 





großer Auswahl und in nenen Mufterm vorrärhig. 


Joh. Chr. Hermann * Buchhandlung, 
M: Diefleriwen, 





Heute re © den, 17. December: 1706 


Große Borftellung 
der höheren Reitkunst,. Gymnastik, Pferdedressur d. Mimo- 


—* * * equestre. 
Schluß derfelben: e Zigeuner. Equeſtriſches Mimodrame mit Lanz sc. 
Deörgeh bleibt der Circus gejähloffen. — Sounıbend: Große Vorftellung. Sn 
wird wieder ein gut gerittened Iebendes Pferd ald Prämie aus eſpielt, welches, 
wenn es nicht bom Gewinner verwendet werden‘ kann, age einen anyemefferen Preis 
genommen wird. Jeder Beſucher des Circus, welcher ein Billet an der Caſſe löſt, 
eine Nummer bet, worauf er das Pferd gewinnen kann. 
A. Blennow; Director. 















—S — — — yon — — — — ur Ta N = * 
WILHELM RIEGER, ve 
im Hause zu den zwei Bären, Döngesgasse No, 40 T 


empfiehlt folgende Artikel: 


J Cold-Crefina (Oreme-freide), ein vorrxugliehes Mittel, das Aufspringen der 4 
J ) Hände und des Gesichts zu verhindern, oder da, wo.das Aufspringen — stattgehabt, (9 
dasselbe zu heile; — ' 


' N, f Räucher-Essenz — 
e Räucher-Pulver | zum Parfimiren der Zimmer, 
Räucher-Papler ' 








h 
petit 
1708. 
—2 





Ie ine ebre, ——— en mit groben € ‚üb 
— Er ra — — aber, 


Jæa 448 .. 4 Soil . ss IL 


-| 
| 











Allgemeiner Arane zu‘ a armer nn tigt, 


d. J. eingegangen: 
Bei Sr Arens: Bon Frau Vügler 20 Ellen Kattun, Anna Mies 3 fee 
Knabenbinden, Fr, Horig, geb. Lindheimer 5 fl., Hrn. Wilhelm — fl, Dr hrift 
Stroöhlein 3 ſchwerze Filggüte ‚, 4 Rappen, 2 Negel, 4 Paar Gamajchen, HP 
3 Paar Pulswärmer, 3 Paar farbige Strümpfe, 1 Paar Gummiſchuhe 
2 Ghatelaine, Hrn. F. W: 5fl., Fr. GrünebamnsBYallin 4 fl, Hr’ P. Mw. 
r. Jaques Reiß IOYL., Fr. Ennoch Reiß 4 pr: Fr. Nebeda Halle If, \ 
er 2 Mäntelden, 1 Rödchen, 2 Kappen, 1 Gürtel, 1 Müffgen, Fe. Marie Säufr 
Fr. Sulzbach, geb. Ochs 3 fl., Fr. Sophie Koch 1 kt. Fr. gr A 3 
Fr. Sara Strauß 30 fr. Fr. Strauß, geb. Hecht 80 Fr, Fr MN. 1 ER 
geb. Enders 1 fl, Br. Strauß, geb. Humbert 2 fl, Fr. Garoline Abt 24 
1 fl, Hrn. Yulins Stiebel 3 fl. 30 fr, Hm. Heribert Rau das Eoangelu 
Hın. Berlyn 24 fr., Fr. von Harter 10 fl, Fr Katharina Ullmann 30 fe,” 
retha Herfort 1 Rödcen, 3 wollene Halstücheldjen , 1 Paar wollene Strümpfe, 
4 Stab Hofenzeug. 
Bei Fräulein Elife Weftboru: Von €. B. 10 fl, F 
Bei Frau Hartmann: Bon Fr. Rittmeifter ©. 24 tr, et geb. ger Mk. 
Hm. Franz 1 fl. 30 kr, Fr. Vanni 1 fl. 30 Er, Fr. Zuns 1 fl, Fe. sline Lk 
Valuf 30 kr., Frau Kopp, geb. — 1 fl, Fr. Wittwe Eule 80 fr., Br. Stein 
berger 24 kr., Hrn. Peter Sipf 1 fl., Fr. Dr. Biegler 1 fl., Fr. Rath Mad i fi 
ee Mad 1 fl, Frl. Zunmermann 30 kr., Fr. Wittwe Ziunmermann 80 fr., Hm. 
Ri Lifcher 1 fl, Fr. Glife Körber f fl, Fr. Kerſtner h; fl. 30 fr, Fr. Sa 
Veivemüller 24 fr, Fr. Kopp L fl, » dm geb. Kopp 
4 * fl., Fr. —— ** nn ein . —— 
argaretta Yally 1 mn. Baunach I fl, Ken ehner ı » Schott 
Hm. ori et 1 fl 80 &., Fr. Mad, geb. — 3 fl, Hrn. Sauerbo 
un ge 


ir; 

* 
— 
> * 
| Re Pi 


wollene Strümpfe. 
Bei Frau Höhle: Bon Fr. Wüft eine große Puppe, Fr 
Jaͤdchen, 2 Paar Litzenſchuhe, 2 wollene Schürzen, 1 Kittel, m 
Kinderkieidchen, 1 Chatelaine, Fr. Wilhelm 1 fl, Fr. Matzenbach 1 fl., Fr. Glife 
Bei Frau Meutlinger: Von Hrn. —— 5 fl, Fr. N 1 
wolle, Sr. 6. T_2 fl. 32 fr, Fr. Pauline Höchberg 5 fl. 

Bei Frau Schröder: Von Fr. Sandau, geb. Weiswelller 1 fl, Fr. Clara Lrier's 
gm Trier Afl, Fr. Dr. Schiff 6 ——— mit Schreibmaterialien, Fr. Julius Ulmen 
2 fl, Fr. Johanna Steger 5 fl, Fr. D. T. 1 fl. 30 fr, Ungenannt 2 fl, u. 
Schwab Stridwolle und Wollwaaten, Fr. * Notöfchilb 1 I, Fr. K. Rothſchild 1 fl, 
Schwab und Schwarzſchild 21 Gllen Baummollenbieber, 12 @llen Poil be chevre, 4 
Baröge, 20 Ellen Katıun, 12 weiße Taſchentücher, 12 Foulards, 15 Ellen Gafenette 
Lifette Königswärter 5 fl., Fr. Recha Schufter 5fl, Fr. Eberbach 30 Koͤrbchen, Fr. 2.3 
Fr. Poſen 1 fl, Fr. Finanzräthin Deines 5 fl., Fii. A. E. 5fl, Fr. Gundersheim 1 fl 30 
Hrn. Gunberöyeim 5fl., Hm. Rafor 10 Ellen Rattun, 41), Glen Baummwollenzeug, 12 leinen: 
Taſchentücher, 3 Stab Gajenette, Fr. Kahl 2 fl., Hm. Berg 5 Ellen verfchlebene Kieler 

Pe 6 Halstüchelchen, Fr. Geil 3 Aug. leberne Stiefel und 3 Paar Zeugftiefel. 
Bei Heren Prediger Flos: Von einem Freunde ber freien Religion in ‚sol, 
tl. 8. Keller 30 fr, & Den Bars Bali, 8-2 fo 42 fe, De. DR.O iR, 
m. ©. Gtrebel sen. und Frau 3 fl, IS . Strebel jun, und Frau 4 ft. 40- tr, Hm. 
Dinkel und Reichard 3 fl. 30 Er, MB 5 fi. 
Indem wir den edlen Gebern 3* Dant ausſprechen, bemerlen wir, beh vn * an 


nahme fernerer Buben ber Liebe bereit find, 
Der Vorstand. 
Zu nf Hang 5 5 Gunbeh ZB 


Inn: 
? 


2 


Reke 
‚Fr 
so k. 
30 k, 


„4 





dei — * rail 
=. 1. Jacqüel Sohn,-sr 


Lager in: Schirmen, Hands 
schuhen, Cravatten, Fächern, 
Stöcken, Bijouterien, Leder- 
1691 Waaren eic. ei Gıhlish 


Große Auswahl 
ganz neuer Artikel 
zu Weihnachtsgeſchenken geeignet; 
Abgepassie. Damen-Unterröcke, 


das allerneuefte und. geihmadvollfte zu Damemlinterröcken auf. Erinolin u 
tragen; ‚welche beſonders alle Feuchtigkeit und Näffe entfernt "Halten und nicht das gen 
ringſte an Farbe und. Qualität verlieren, zu den billin ſten Fabrikpreiſen. 1686 


Curl Witzet,; Neuekräme 7J. 
er aschentücher. 


Weiße, reinfeinene Kindertafchentücher pr. Dep. fl..2, 
Dito Damentafhentücher ‚pr. Dad. von fl. 3-an, 
Dito Herrentafchenticher wor ee 

Dein, teinleinene Batifttücher pr. Dtzd. von fl. Lan, 

arrivte, oſtindiſche, rothe Tafchentücher pr. Did. fl. 7, 
Dedrudte, baumwollene Fonlards Hr. St. von 25 fr. an 
im Reinenlager von 
Ferdinand Eulenstein, Sänurgafe 62, nächft der Reuenträme, 


1694, Puppen:Erinpline bei ©. W. Wüſtner, Neuefräme 8, 



























: GIRMIOR pt DE in 
* es Mittel iſt Zeug | > 
miker am Seften geeignet, Zahnfleiſch und die Zähn —— zu ae rc 
en Menge mikroſtopiſcher a Br de P o 
| Öfterer ung für 1a befreien, Be ed 
— — ———— — A at zugle 
ben — ne — bir @lafur ver Bähne, verpnbert 
wer u fallen derſelben un fit an A u eig Be 


u en um ntinkku 
Nicht a Emmpfe a 30 


ailaͤndiſchet Haarballam HS. & A 


8 einen id Sommerjproffen; Leber⸗ und andere gelbe 

















zu 20 und “2 ss-Bou ayar: a unvergleichlichem 
au de mu e fleurs. nad neuefter 
u ‚er nat 56 ; Essence of Spring-Flowers (Frũhl 65 
fe e aller .. jegt —* —*8 zu 21 fr. und 42 fr.; 
iple, von Deren‘ u 
4 ofen Gäher a De * Fersen, zu 18 Fr. 
idendeß und beleb immerparfim und his it 
Auswärtige Geftelumgenn unter Beifügung ber Beträge und 6 fr. 


Poſtſchein werben franco erbeten. nrR 
Earl Rreller, Khaniker 
Alleinverkanf in Frankfurt a M. bei 


A. Hermann, Götheplatz N 
| für Weihnacisgerenh‘ f 





166% Bunte Seldenstoffe fin Kleider in cartirt 
werben bedentend unter den Fabrikpreiſen abgegeben in der &: 


Theodor Beer, Yeuckräme 3% 


———— e feidene Berren⸗Salst 
— u re fe * — Conr. Weimar, Neuelräme 1 — 
Zu ee —— 


Gin Secretair, ein Büchers, ein Steins, ein Ed-, ein Weinz, ——— * 
und ein — mit Kuffap, wel Commoben, ein Nähe, ein Bar e 
und 5 andere Tifche, ein Divan mit 6 gepolfterten Stühlen, ein 
Waſchtiſch, Bettſtellen, ein Gericht Betten, drei Spiegel, mei Be hteh biebert 
Spielzeug, eine ſpaniſche Wand, ein Beftell um Zara lag Vorhänge! ir vol 
Einrichtung, zwei Fechtjocken, zwei Kloretis, zwei Gulf Fechthauben 
Fechthandſchube, Alles in qutem Auftinde; FL. Bocken eimerfire 

1705 Ein als Erzieherin gnebildetr8 Srauenzimmer, das 
englifch Spricht, Geſang und die Anfangsgründe im Clavierſpielen 
eine entſprechende Ställe. Aluch würbe es die Leitung eines fetter 
nehmen. 











6. Beilage, Frantf. Intel.»Bintt AR 298, Donnerotag 17. Decht. 1863. 


Weihnachts ‚ Ausftellung 


feinen — — 
Ho tzereien, als: These, Cigarren- und — EIER 
Mandtafchen, Feuerzeuge, Kartenpreffen, Schlüffelichrän nkchen x 
rirte — als: Kaffee⸗Service, Vaſen, Deffert- Teller, 
Fruchtkörbe, Figuren ꝛc., 
Portefeuillc- aaren, als: Cigarren-Etuis, Portemonnaies, Ne⸗ 
eeſſaires, Brieftaſchen, Mappen ꝛc., 
Aechtes Eau de Cologne, 
Photographie- Albums von 48 fr. an, 
Pariser outerie, 
Glace-Handschuhen in alen Farben zu: 54 kr. und 1 fl, 
Lithophanien, 
— — und Schirm-Ständern, 
chern 


Ales in fhönfter Auswahl Rs {ehe * geneigtem —— 
Georg Farnbacher, 


gr. Gallusgafle 5. | 
'NB, Unter Obigem ers fi eine größere Partie Waaren wilde ih, 
um damit zu räumen, zu Mb — 22 ermässigten Pr — 


a 


2 1578, Die Weihnachts: Ausftellung in ber Tsndiferet: von 


I. @. Flölhmann, 


Weissadlergasse;18, 
ift eröffnet und wird zu zahlreichem Beſuch freundlichit empfohlen. Das beliebte 
Bisquit- Confeet, jowie die jeit Jahren ald vorzüglich anerkannten 
Brenden u. Quitten-Baste find in gleiher Qualität wieder vorräthig, 
1700 Zwei auch als Gefchäftsiocal pr geeignete Zimmer 
im erften Stod mit oder ohne Möbel find zu vermiethen 
Fahrgaſſe 63. 


1697 .., 


unter dem Preiſe 


AusverkaufT. 
Wegen Aufgabe des Artikels verkaufe * 
vorrätbigen N warzen r farbigen Federn bed 


902 Eine Partie Stidereien ausgelegt; Töngesgaffe 51. 


—W 





Perher, Neue 






A! 





902 Ein gefitteter Junge kann bie Sörg nerprofeffton erle men; —— 2. 


u verfaufen. 
ss 9 Vorfenſter, 6° 7 hoch, 3’ 6" 
breit find zu verkaufen, gr. Kornmarkt 18, 


900 Ein Fehr Schöner großer antiker Kleider⸗ 
— "ar verlaufen. Näheres Neuekräme 6, 


* Gin tafelförmigeb Clavier tft wegen 
Abreife zu 100 fl. — verkaufen; Näheres 
Garküchenplatz 6, im 

902 Trodne —*— Doppeldiele ſind billig 
zu haben; im 

900 — "MHeiverfereäntd, Wachsluch⸗ 
tiſche, Eichenholzkratzbretter jeder Größe zu ver⸗ 
kaufen; Goldfedergaſſe 3. 

901 Ein Schweizerhäuschen mit Felſen und 
— —— iſt zu verkaufen; Vilbelergaſſe 

897 Zu verkaufen fin 3. gute Zugpferde, 
2 Wagen er rg eg aften in 
der Sandgafje Qit. Hi No, 27 Fr 

1704 Leere Seifäffer in allen Größen billig 

aſſe 29 neu. 

903 1 — 1 Teppig zu verkaufen; 


b 
* * ie — won ber A wi 
m t um nei, 
zu Seas. Kyle von 9—12 


ir. Stod, 
* 100 Stüd ——— 
blau — in verſchiedenen Größen werden 
erg Bien, abgegeben; Darmſtaͤdter Landſtrahe 5, 


06 Ein gebrauchtes Clavier für Kinder 
zum, gernen geeignet. ift K 24 fl. zu ver: 
faufen, Steinweg 10, 2r Stoft. 

904 Ein im Scheidswald — 28 Rüthen 
haltendes Grundftüd iſt zu verlaufen; Grauben⸗ 
gafle, 29, 

903, Einige hölzerne Preffen mit 2 Schrauben 
zu verkaufen; große Priebbergergaffe HM: 





.? A— 





# 
898 
ae Bi ai ee 
- ft 2 
———— 
aD di möbl. Zimmer iſt zu wermiethen ; 
Benbergafle 34. 


1572 Eine W von 3 u 
ſchloſſenem Berl u wit aim Sole 
iſt au vermie —— 39. 


1620 —— 


möbl. Zimmer mit (ner Ka nr 
He eru zu vd 


u Rechneiſtraße 11, Ir 
Eine feine hokttung, eine Gt, 
* pi — —— zu vermiethen ; Roſen⸗ 


L Gine Oartenwohnung 4 Zimmer nebit 
sn zu Sin & de * 
u :, ne * Su ne —* 


* * — Zimmer ; Biden 
Ren 1r Stod. 


ei iin er 
ee 
—— chen * —* 


875 Eine üHen — Wohnung; 
Bodenheimerjtra 


be 2 
896 Ein Laden 4 der beſten Gef 
iſt mit oder ohne Wohnung zu — 
—— zu bezießen. Zur erftagen Blotdinſechi 


13, 
872. Cine W ‚ beit a 
Zimmern nr ft Kl, ; —— 






— sen 8, Blende Eimaced, 
mößltrteg 


8397 Ein Zimmer ober ohne 
R ermieth Ue Schl 5 
— * ei HER der s ogetaafe 


helles 
Zimmer im 8° Stod — es gehend iſt 


an. rn foliden. Herrn * lann 
gleich u werben; Graubengaſſe 3 zu 


908 4 auch 2 ee zum 
* ein &n fein — * ah einen- 
m 
Etne tl ua — Bag für eine einzelne 


R ———— ein 


Möbel, a, tr her —9 — kan 


— * —A— 16 bt. Stoch 
—— mit Wohnung öber 
—— zu vermiethen. "here —* 


gaſſe 
e kleine Wo & 
Berge. 5 — — g 
"908 Genpeftafe 81, Dinteshaut, Sri Ser 


ein möbliete® Pimmer an einen —* 


* sr —— — iſt an einen 


——— Hertu zu vn Frohn haf · 
a * ſchoͤn miäbl, — m wermilethen; 
moblirtes — zu vermiethen; 

von 


e8,ı 6 
— oden⸗ 


m 
fe 25 eine 
ebft allen Bequem⸗ 


Bas 


fann gleich —— —— 
markt 19 im 1. en —— 


9 —— * — 28 ein Hein möbl. 


— ie 2 fſchön möͤblirke 
nt — lee ober getheilt 

83324 14. 

(fe Zimmers gu vermiethen mit ober ohne 
Möbel; gr Eſchenheimerſtraße No. 80. 

899° Be Se gr 
u vermietbe erga 
TR aa 


— 


sera; pi 
—* vor ar 
8 Mid 


8 

903 * nbter Mani, 
empfohlen wird — 7— eine 
Stelle als, Pader, ——— u, d.,8L, 


90% GE tiger —— Fe 
—S 


itb ein tä 
Bm ee * * 





rey, 
3_wird Ku De 
efit 
: 903 J Chef‘ de cuiins vird in ein 
— * er Wilb, Sofimaun, 
e 


1208 u junger gewandter Burfche wird 
al8 Auslaufer geſucht. 

908 Es wird‘ ein junger Burſche, ber hit 
Pferden umgehen und fchen hier gebtent hat 
geſücht; Leonhardäthor 27, 

904 Ein Hausmaͤdchen, das gufe Zeg 
bat, kann ſofort eintreten; Mainſtrahe 
2r Stock. 

904 Es wird ein Hauth rſche 
der Ludiwigskurg; Nonnenga 

Geſuche verfcbledener rt. 

903 Dan ſucht für ein eltern[ofeg — 
welches aus naͤhen —— ein Unterkommen in 
einer ach en Famil 

898. Gefu Eh ie zum 1 — *8 
freundliche Wohnung von 4 Zimmern | 
Zubehör in der Stadt oder nahe ben 
Anerbieten: beliebe man unter Ms. 79 auf’ Ber 
—— dieſes Blattes‘ niedetzulegen 


Bekauutmachungen. 
904 Friſche Cabliau und 


ucht in 


Sols 


Adelph h- Kempf. 


1706 Ara u Nun Bunt ſchEffer 13 von 
Sellner , feinfter Vuen Ran: 


Arac, do; —— — 
Benreiber, 


‚ treffen heute ein bei 


. AM. 
1704 Eidenheimerftraße 30. 


904 Frifhe Ka Trüffeln \ kei 


god Kieler Ir 
Süuß Ku; engl. 





em 
ee 9— roiten, bi * 
IR oßngesgaffe 


"Se Ortes- Faben-Mubelnt 


e 7 gebrannten Java as Kaffee 4 7 
46, ur um * Pfund, Melis und 


it a Handel, Buchgaſſe 14. 
1704 Friſche Trüffeln. 
Mitani-Minoprio, 

Hirſchgraben. 3. 


Verloren. 

902: Am’ Sonntag wurde ein golduer 
Manchettenknopf verloren, Derfelbe hat in 
einem ſchwarz emaillisten Stern eine Ro— 
fette und 6. blaue Steinchen. Der rebliche 

inder erbält bei Rückgabe den vollen 

rth beffelben. 
Gallusgaſſe 1, im Laden bei Hrn. Küchler. 


904 „Geübte Lingerie-Arbeiterinnen - finden 
bauernde Befhäftigung bei ©. Zungmichel, 
Salrhaus 7, 

904 Heute bea 16. wurbe von der Zeil nad 
bem Theater ein elfenbeinenes Stock verloren. 
Der rebliche Finder erhält bei A. Lilddede, 
Kalharinenpforte 14, 2 fl. Belohnung. 

903 Gin Ohrring wurbe verloren; abzu—⸗ 
geben Pfingftweide 20. 

903 Ein Mätchen, welches das Kleidermachen 
gelernt hat und im Ausbeſſern geübt ift, hat 
noch Tage frei. Zu erfragen Fahrgaſſe 2 neu, 
Ir Stod, zwiſchen 8 und 11 Uhr. 

Berloren: 

903 Sonntag Vormittag wurbe ein vier: 
edigeß, ſchwarz ſeidnes Halstuch mit violetten 
Gtreifen verloren. Dem Ueberbringer eine Ber 
Iohnung; Guiolettſtraße 26. 

903 Dienstag Abend ift in einem fFincre 
ein En-tout-cas liegen geblieben, ber Fried⸗ 
berger Anlage 12 abgeholt werben kann. 


904 Eleme-Roſinen pr, Po. 20 Fr. 
im Gentner billiger bei 
Adolph Kempf, 











— Beihpurae 
a, Malzbondon abon eunling, gan 


en 

® * 
Jahre alt; ſchwarz mit getigerten Maren 
38 re nik mit de8 Gigenthümert 


Namen, ift am Samstag abhanden genen; 
Vibelergaffe 29 


ad, Frifche — ea 38 6. 
e 7 _Br. 88 oden mergafl e 
Eee Sprotien, Rob 
und Bratbücnge 
find eingetroffen bei 
Daniel Leonhard, 
gr. Fiſcheig. 45 und > Garkücpenpl 0. 


‚4705 Feifege Vintbüdinge treffen Heu er 


Garl Friede. Notb, X 


904 Aſtrachan⸗Caviar, * 
Zucker⸗Erbſen, Garawanen=Ther em: 
pfiehlt 
„Adolph Kempf. 

1706 e Cabliau und Gall, 
Dftenber —58 Beige Zain, Stradiss 

Kaͤſe, Manbarini und große Balenein-Drange. 


"Grete 


1706 RaleneiasDrangen, Bi 


{ he Mala Erg a 
—— — — im f. Alm, 
franz. Defjertfrüchte. 


77 — 


1706 Fr 
Dr Sn 


I 








as m en 
8 in ——— — * Henn, 


Georg Schepeler. 
Beige Bote 


—— 





FERLO 3 13% erw 5) 
| ———— 


ger "191 Befanutwagenn TR 
BSeraunntmac 
Reiten ber gejepgebenben | ——— 


Da d fr k * 
ER bes: en aneen .s zung 
Den un eines Forftf ——3385*3 ber, ee und 


sanſtalten au 
* von (teffeherndn ber Terfammiung 
N») ern Dr Malß: 
dert 8* We ſchaffung bes. Kehrichts von den Straßen und bes ae bon ben 
Ebauſſeen 
| DE 1. ab) 16: NWBRiL 1656 hl Bi ul, 
en vom 56 über die zum age 






ann ät aan ichen Seuguiffe der Reife und fiber die Aufn 
mir x Buhl Abdbokaten; 
des Herrn —— Sqharff: 


— — — 
ng 


enweien; 
bie Abänderım — vom * uli 1841 F 
c) bie An —— en — 


9 neh, Herr 


* — der Ga anſtut und "bie Anſtellung 
— 
die — 55 * u Anzahl von Geometern; 


bes t 
an * * ag lien Beſtimmungen bes Handelsgeſezbuchs auf das 


* e ber! 69, und It det IL, Zicke 2, Kelle her tab 
8 a ong mar ri 
5— der u * Ir PR 
Be en — Be pa Gaffationändfe 


—E a len Be — ie * — zur Erwer⸗ 


HA Ki tie ri —* ebühren; 
dm, hi Beige en, 33 der gelbe; 
veiterung 37 Roderbergwegs 

ne Dass ben ae ry- kg. exigentiae | für das Jahr 1864; 

—— SE von zn Km a bat Yubenkafie betreffend. 

Fe . he | neießgeberiden — 


— vor A r 20 kr. und aͤchte Ruhrer Steinkohlen billig bei 


. Bayer, Breitegaſſe 19. 













ER Heligiöfer Neform- Bereit 
a De ee ee und ‘ Damti 





















Außerordentliche sberat 
Riechner, A, Geſchichte der Stabt-Frankfurt aM, 2.Bbe, eleg. beod., Rat! 
Ladenpreis fl. Ion uk flr.2. n 3 —* 


Seyden, Dr. @d,, Lebensbefchreibung berühmter und mertwürbiger Firm: 
futter, ein flaıfer Banb von 610 Sellen mit 13 Portraits, Flfurt. 1861, 
ſehr eleg. gebb.,.ftatt fl. & 40 nur find 


2065 u Saben bei 8, — m, Haſen gaſſe 11,'04 Grobens, 
Schönſchreiben in acht Stunden. 


Dermöge meiner neu erfundenen Schreibmethobe verbeffere ich jede, auch die 
Handſchrift holllommen in 8 Stunden. Die neue Schrift ‚zeichnet fich durch 
Fluß aus, kann mit der größten Schnelligkeit geſchrieben werben, ohne an 
und Eleganz zu verlieren. Der Erfolg iſt zudem bei eben, one Rüdficht au ' 
ber Hände ober Schreibkranpf unfehlbar. Herren werben Morgens und j 
Nachmittags, unterrichtet. Probefcsriften von Schülern aus Hiefiger Stadt legen zur gefällisen 
Ginficht vor. Meldungen find ungefäumt zu, miaden ZTöngesg. 15, St, in Hat 
903 A. Bilsteim Lehrer der Galligraphie. 


des Uhrmachers Herrn Hitzeroth. 
ER Vogelkäfige 


in reicher Auswahl empfiehlt 


Joh. Fried. Utz, vormals Zob, Fried. Löwe, Bauldplas 0. 


> 2 ö — — — — — 
Meine Weihnachts Ansftellung . 

ift von heute an dem geehrten Publikum geöffnet, Aut aid 

903 F. E Bed, Conditor, gu, Bodenkeimerfir, & 
3u Weihnachts » Gefchenfen 

fehle ih mein 2 in böbmi & N1:-Glaswaaren in Feinft ' 
ern Mar Hei ir en eh Bowien, Zucterf * 
€ 


chaale⸗ 
Pokalen, Bechern, Verres-deaux, Fiacena :c. f große Anfnct 
in Wein und Waffergläfern. E er 










J 









A. Hoch, gr. '&ı 
Unbedeusend gefleckte oftindifche rde 
in neuer Sendung zu fl. 1. 30, fl. 1. 45 und fl. 2 pr. Etfid.. Auch em J 


ganz reinen acht oſtiadiſchen Foulards in den neueſten Mufern zu Den bei 
hilligen Preiſen beſtens. PN Re 


Conr. Weimar, Neuekräno 1, Eck der Wei ig: 


Für Weibnachts: Gefchenfe EZ 
empfehle Kinder-Kapußen von Caſhmir fl. 1.30; Gulpure⸗velle inen fl.2.30; Kragen m 


Nermel von fl, 1. 18 an; Nepe, Coiffures ſowie Hut⸗Ruſchen von 18 
L. Collin, 






x 


Eugs⸗ V a 


ceitag den 18, December 1868, 61/, Uhr: 


‚Sechsies Museums«Concert, 


Programm. 3 ; 
Erster Theltll u > 
— — in Es-dur von WA Mozart. ——— — 
2) Arie für Tenor „Misero!. O sogno,. on, s0n.destor“. won W. A Moza * 
ſungen von Hrn. Dr. ©. Bunz, Mitglied des tgl, Hoftheaters zu 
3) Concert für die Violine bon I. van Beethoven, vorpetragen 

Ka ER stemps. (Die Gadenzen 1zum Boncerte find von Herm Hemi 

Stenzieupe), — 


m 


av Zweiter Theil *2* 
4) Romanze aus der Oper „Lalla Roufh” von Belicien Dapib, gefungen 
| bvon er Dr. &, Guns Lt TEA EN I 
5) Duo hrillant für Violine und Violoncel mit Orcheſter⸗ Be compo⸗ 
ns von 9. BieugsemÄß, vorgetrogen von ben jerren‘, uztemps 
and Hermann Briufmann (Grit Aufführung diefer mpofition). 
6) Liedervortrag des Herrn Dr) Gunz: 
ah: blingstraum“, von F. Schubert; hr N 
9), Wanderlieh”, Yon 8 Mend er 8feh n. Enid Aeud 
7) ——— zum Märchen „von ber fchönen, Melufine”, v, F. Mendels ſo hn⸗ 
art hotdy ae 
Das Orchefler fiebt anter der Leitung des Hrn, Director &, Müller, 


Re lie rpind Saar Gräfin unnm BUN. 1706 


— — 


Zovlogiſcher Garten, 


1705 Der unterzeichnete Verwaltungsrath bringt hiermit zur Kenntniß 
daß das Abonnement pr: 11BEA-mit: dem? 1. Januar beginnt, —— der 
Beitritts⸗Erklaͤrungen bonnen ſowohl beim ——— —— als 
auch auf dent) Compioir von ©. Naumannd. Dıu tei, kl Skornmarke 14, 
abgeholt werden. | 4 


| Der Verwaltungsrath; pr 
goologifcher Garten. 


1705 ‚Alle Diejenigen, weiche an die Verwaltung: des Zodlog. Gatten 
noch Forderungen zu haben vermeinen, werden aufgefordert, ihre Rechnun 
bis zum 31. December d,, 9, einzureichen, nme A A 

Der Verwaltungsratn. 
9 Pr — —— 
Eine Partie Win er-Chäles, ; 
tm Audverfaufsunter dem Fabrifprelä pet: 0° NOTTIETT ARE 
.' Gonr, Weimar, Neuekraͤme 1,\&k ver Wedelgaſſe⸗ 












u 







* der ver Stanten hai Auui 


sorgen di» a 


tt 7 I ‚eufg "Aula den, einen — 
en Deutichen, * te —* — * 
—— — —— 

Journale zur Benupung, Zr und — 


— Neeonvalescenten Ehe * 


er, ſich mit Vergnügen zur Gute *5 Ir ai 
‚ex. fi) zugleich zu der Bemerkung vera hat, baf b —* 
en für de Tann mit ber größten Bereitwillig 
——— ih Bremen And Hambutg That —— 


__William malton Murph ——— 
Gelnbäuser Brauhaus. 


Heute Donnerdtag den 17. December: 


Gesang- und Zitlher- Concert 
durch die Wiener Lokal-Sängerin Fıl, Tbeodora Paul und Gomter Wpofihin 
wobei die neueſten Alyen- und MWlener Volkslieder borgetranen werben; ’ 

Seine eraebenfte Einladung macht 8Wabl 


uf Weihnachten 


babe ich eine Ane und, ohne Ma ae halber 
Shirting EL 


—* ehle eine re 
— Sir 1 ee in er und 
euen. 
— Louise ‚Wint 





























Korbwaaren-Au USS 
908. 'Wienenkötbe von ERBEN. zum Sihen empfehle ich zu fehn 
fhöne aroße Puffe von 3 fl. an bis 4 fl, Birnenkörbe größte Sorte 54 —* > 
Men 6 * eine, Aueſtelluna in allen Arten von Korbwaaren, ſowi⸗ ine fe 
wahl von Sefieln von 4 fl. 30 Er..pr. Stüd, aber fehr ul nd. 













313940 


ei Möbellager — 
benorfteheriben Weihnachten in geſchnitzten und andern Gegenftänben auf de 


N an außgeftattet und empfehle ſolches zu ben z a F — 
0, 24, 30 3 Glas 
Weinverfauf, Fa 0.3. Maid Küle 


hinter der ſchönen Ausfict Ro, 1% 








a 17, Decbr, 1863. 





Beranntmndungen 


ANA Ein m Preisherabſetzung! 


BE Statt Ladenpreis fl. 10 nur fl. 3. ag 
LE Auer’s Pracht· Kupferwerk in größtem all. RK. 


BEN Wi Kunftwerf, welches unter der Leitung bes Herrn Hofrath Bun Director * 
er taatöbruderei in 29 —9* enthaͤlt eine bedeutende 
Dee Novellen und Auffägen von Auguſi Schrader, ® WU. Schirmer, Dr. Brehm, 
Gerd. Kürnberger, Dr. NRetlam, Dr. Roßmäßler, fow'e als Beigabe 


u 66 prachtvolle KRunftblätter 
eben 8 in Ran deren reeller Werth fih durch Die Namen ber betreffenden 
Künftler beftens bewäbet. Bu beziehen von 


BS. Schwelm, Haſengaſſe 11, Ede des Grabeng, in Franffurt a. M. 


Friedrich Brünings, 


Buchbinder, Trierischegasse 4, nächst d, Schnurgasse, 


enipfiehlt auf Weihnachten eine hubſche — in Photogrophie⸗Albums von 20 Er. 
an, Miniature bis zu den feinften, Brief-Moppen mit und ohne Einrichtungen ‚ Notiz⸗ 
bũchern Nadelbuchern Meceffaires, Gigarren-Etuis, Portemonnaie, Reißzeugen, allen 
Arten AUnlirter Schulbeften, ftark ‚gebundenen Büchern zum Gintleben von Bildern, 
Bilderbüchern, feinen und gewöhnlichen Bilderbogen, Herbarien, Bleiftift- Etuis (Faber), 
Cartonnagen, als: Wandtafchen, Uhrenhalter, Urbeitstaften in Holz und Pappe, Cou⸗ 
vertenkaften, Fächern, Ballordem zc., 1 Phoiographie-Rahmen, Photograpbien, a 
Belang: und Communionbüchern x. 


1705. Bu WBeibnabhts:Einfänfen in 


Cigarren 


empfehle mein reichhaltiges Lager md namentlid eine große Auswahl in eleganten 


Kichen vor 100 Stüd im Preis von fl. — bis fl. 28 pr. Kiſtchen und 
r [7 50 " " n " fl. 2! 2, R.2%/,, fl.3 u. fl.6 pr. Kitchen: 


MH. w. MRoeder, 
Paradeplag 2, Ed der grofien Eichenheimerfr. 


16 Avis für Jäger. 


augheug- Patronen mit. unfehlbare Are pr. Mille fl. 29, 
pr. A Hr fl. 2 — 












kr. empfiehlt unter Garantie 
WW. J. Wurz, Büuchſenmacher, gr, Gallusſtraße 4, 


* Ih | Bin: J— 
Zeit Il, ersie Etage, _ 
dem römischen Kaiser gegenüber, 


unterhält fortwährend eine wwssgeror- 
dentlich reichhaltige Auswi 
aller Gattungen, - 77 


Pendules u. Wanduhren, 











—— 


Abe LE A LE a ieh Ach 
1705. 2on Wilhelm MHüchler: in: $ranffurt. a: Mifind am 
Francovs@infendungen de3 Berrags von allen Buchhandlungen zu Begiehen: 
Goldenes Büchlein für Brauts und Eheleute & 24 fr. Prabtausgabe 48H. 
Fädxeworth. t6 morrow. Mit Wörterbuch voh Prof. Schiff & 36 k. 
‘ Berkog, Oumoriſtiſche Seifenblafen. a 12 fr e | 
Auhrig's beliebtes vraktifches Frankfurter Kochbuch & fl. 1 und 1.12 I 
Sander, Der amerik miſche Bürgerkrieg: a fl 1. 10 Tr. 2% 
M&Schnorre aus Kranffort und Sachſehauſe, 6 Hefte 6 fi. = SE tr 
Dnfel Wilhelms Schr Volls- und Kinbermärchen rd, 7 te = 42 Ir. 
Zufunfts:Taktif der Maflenfraft. a fl. 1. 10 ,fr.. 


I 4 ak 1 —— 
Ordönnanz:» Stutzen, 

Schweizer und deutſcher Kagon, von. 48 fl, an, Taſchen, Pulverhör 21, gu 

tale, Gewehr Niemen ꝛe., jowie alle Arten Waffen und Munition ehlt une: 


Garantie WW. . Wurz, Bühlcnmader, 
arofe Gallusftraße 4, 


1705 & 4 
Alle Gattungen in 5 
Herrene und Damenbrillen, Brillengeftellen, Brillengläfer, Pincenez, Lorgnetten empfth 


zu ben billigften Preiſen — 
M. Grünebaum „ borms | 
GE der Bornbeimer- und 4 
902 Fertige Stidereien von 30 Fr, an; im &aben Töngesgafle 51, 











Die Verf aufs⸗Halle, 


Schäfergafe ‚17, im Sädjfiihen Hof, 
empfiehlt auf bevorſtehende Weihna 
ihr reichaffortirtes Lager’ in allen "Arten 

‚Möbeln zu billig feſtgeſtellten Preifen. 


NB. Zugleich einem —7 Publikum die rc Anzeige, — * 
Verkaufs⸗Lokal auch Sonntag den 20: da; geöffnet 


Knaben-Joppe 


AUS pafende Weifnasiegefgente empfehleh dir hdiever Bie’eliehläh Joppen 
für, Knaben a fl. 3.30 und fl.3. AS; ferner 
öde 


Comptoir und Arbeitsr 


in Wolle a fl. 3 
1705, "L. Sauerborn & Leonhard, 
17, große Sandgaffe 17, „zur weißen Schlangen. 


Zu Weihnachtsgeſchenken vorzuglich geeignet: 
Gemalte Senfter-Rouleanr 


in arößter Auswahl bon 54 Er. an bie zu den Feinſten Beil | .... 1706 


A. W. Herff, Ah. 
ad 58 now Rtlunngii sr Sandgalle R to. — 


Gummi⸗Spielwaaren, 


unzerbrechlich, ſchön und billig 
ue Weihnachts⸗Geſchenle für: Kinder empfehle’ eine große Auswahl Ginamiwirlguren 
serwie Puppenköpfe und Puppen; ferner: Gumimiurtei. Berdde 
Schlawerchen, Hosenträger ,, Strumpfbänder, Gürtel; Hämme, .Tol« 
lette-Necessalres u, #. w. zu fehr and feften Breifen, 
eil, Cöngesgaffe 31. 


— und Gutta-Perchn- aarenhandlung. 


1700. als ⸗— Weihnachts⸗Geſchenk empfiehlt Christian 
Otto, Brönnerftraße 5, fein Schuh: und Stiefel⸗Lager zu Den Vacamen 
billigen Preiſen. 

NB, Austauſch iſt zu jeder Zeit geſtattet. 

















1706 












y H 


706 \, 

Ei Gericbene Man — fh 

* ———— als x. wer ir “ en 1. 
48 Eine Fleine U — — — 4 Fr bie en dä in 


—* 


















glaster tes — 


Schoͤnes, 
— ackwerk pr. Pfd. 48 fr, Anis-Breuden pr. 





Condi von S. M. Sichel, Fahrg 136, 2 

"1706 
aM Baumprovitchen 
empfiehltJob. Fried Utz vormals Yob. Fried. | 9 








Weihnachts⸗Ausſtellung 


im 4. Stock bei Fucke- Metz, Fahrg 


— — 
’ Deutsche Schaw | 
von C. Sauteren Sohn in Mai, 

wen in jbem efeigen Cam Dur ten Aoenc, Wb. ‚Oblenfehläger Jun 


Für Laubsäge - Arbeiten 2479 


empfehle Wotlegeblätter, fowte Brettchen von Ahorns, Linden», Kirſch⸗ Nuß⸗ 
— x. und die dazu nöthigen Beizen und Firniſſe. 
170 J. Baumasm, Brücenſtraße 5. 


sc -..908 $ude: Mes, ; Fahrgafie 25, empfiehlt in großer Auswahl, Gefange, ie 
und Andachtsbücher in feinen und gewöhnlichen Ginbänden. V 
in weiß, einfarbig und karritt, einfache und doppelbreite Yamas zu Main 
kleidetn, Schlaf⸗ und Unterröden; weiße Gipagnolet® von %, Mr 
menröden mit 3, 2 und 1 Mabt, einfarbige und farrirte Hembenflan ferner 
Wollenmoirs und geitreifte Viltorias zu Unterröden über Grinolin, ſowie eig 
ben en Deffind empfiehlt in 5 Auswahl zu billigſt geſtellten F 
1705 Conr. Weimar, Neuekräme; 1 Edh der Webelgaft. 
in tkleines Lolal mit abgeſchloſſenem Höfchen und Keller für einen wie 
eignet; Kornblumengafje 6, unter guͤnſtiger Bedingung. 'qus B 
— — 
903 BSolzaſche wird gefauft; Judenmauer 21, im Bleihgarten. 


— — — — rer! ie 


Xufträge für die befannte ſchnell, — eruchloſe Handſchuhwaſchere —— 
gr. — 7, im Papierladen 8 u ſch —*— 


903 Als —— Inſatz auf — und Hinterhaus fl. 8000 geſucht. Ken E 
41 im Geibenlaben | 


908 Gm Steindrudfer wirb geſucht; Brüdenftrafe 5, — — 
908 1200 fl. auszuleihen bei UM, ‚ alt, gu Bodenheimerftr. 6, — J— 


—* 

























nn Betamstmagungen"" 
Festgeschenk. 
ra Haffenbeke vr in chriſtlichen Krelien empfehle ich das eben efien 


vom guten Hirten. 


- ” 
er 
ee" > 





5 ER Predigten 

1* Professor Dr. & von Zesschwils, 
Preis fl 2 23% fr 
? 7 — 







Schacht bei — 


den Wanen der daſelbſt — De gewidmet, 


— p. 
+ Mb ÜfE bafjelbe a 3 Pr. zu haben in dem Sefannten dieſi den Bachhandlumgen und in den 
chreibmalerialienha —3 n von IJ Herren $ —3* — und T 
Kauls; Der Melt Beten fie Sälesiyir-gul 


J RR zu Weihnachtsgefchenken, 


j —* Anfichten, Photographien in, Bifitenkartenformat ‚a 12 Er. zeigt hiermit 
* enſt an 
wd m Boselliis: Vuchhandlung Rh — 
ar 


-Feantfurter Turnverein. 
ummltng freitag ben 18, December, Abends 9 Uhr praͤcke, 


ee Brkebet.— —— Darmiftärter Beſchluſſe 
06 Sür den Burmrath: Baader, 






















© = Bfefpenftrabe 12, im großen SRaffechaus, 


bevorftehende Weihnachten fein auf's reichbaltigfte affortirte Waarenlager in 
ächten Wiener Dane 7 mm a Wr ie deutſchen u. ausländifchen 
Portefenillen;) Bifonterier und Den en montisten,. geſchnitzten Holz⸗ und 
polirten Dredslerwaaren, Toile —— Be Berne für für ** — —— 

| ſichtigung en et Nana um —— bie pilligſten Preiſe 


4 n 13 


Xhellnebmenben ——— 
von hier — je —— * — 
a rn u Real, : —— n 
in Jauft entichlafen iſt u Mesh, Rt J —52 


Frankfurt d. M., den 16. D 
ETC 2 U TE 2 U EN SE EA ET HE U = 


Todes An 
Freunden und Bekannten widuten wir die —— X daß am 15, b. 
M., Abends 5 Uhr, unfer innigſt re aan aan | 


im Alter von 2 Jahren ſanfi en RER if ®, f 


—— a 


U 04 Du 2 Dı2 ZI 2 0 U ws 


es - Am 


"Sean Zohanna Bernoul, 


; Freunden Ab Bekannten widmen wir ſtatt beſon erer ze 
A Indem wie um ſillle ThelUnahme bitten; Be x. ei ick 
ieh 8 Uhr, vom Sterbehauſe, Fintenhöffttshe, 20 


Frankfurt a. M., den 16. December 1868. 


Todes“ Anzerg u" 
Verwandten und Freunden machen: hiermit ſtatt hejombı 1) 
fchmerzliche Anzeige von tem geftern Nıhmittag erfolgten Ableben —— nnig 

geliebten Gattin, Mutter, Tochter und Schweſter 
Marie Serrmann, geb. Leffloth, mb 5 Unger Een 
A mit Bitte um file Theilnahme. 
Fraukfurt a. M., den 16. — 1868. 


—X * 
Die Beerdigung findet ſtatt: Breltag, | 17. ir 8 
— — Earth I) sl) “ —— 


D a n nu fe dig x wwrgb 33T : — —— 1 
Berwandten und Freunden bie umferer. —32 Tochter nnd Schweſter dienp 








a nn da Sinilie Eger * * €: —* 
biezlegte Ehre erwieſen, anfern herzlichſten ojgum dm zad 
1706 i Die ie — Hinterbliebenen. 









39, ZEIL.32, 


im Römit chen, Kaifer 


fommt. seine Partie —— Double⸗ Paletois, 
grobe, fange, Ihwarze Sachen zu, 6,8 * s, 10 ji. wie Aug: 
ouble:Jarken ji 14,2 * —A 


Weipnadhts- Ausverkauf, 


m das Lager ſehr reichdaatig 1 
Double, — mit teil ech u 













a Er Sehe ui 1; —— n Hi 
—— — u ne, san den 





et A * 

t- aletots nd Ma 
bahn und Ei IN ne * und lie 
19,5... zum QAlusverfauf. 


ai 32, n T 11) Gexer, ir f 32, 


Hotel zum rien Aalfer. | —2 zum rämife en Hafer 


G yr 1123 lın3 


IN ’@ 









—— — LE) 
baus, 


— 


4 


os ren dich x 
be er An i * 7* b a erde. wer 
4J M 


— sr be Braten, * jeben FD — — 
— 78 — ig ad. 
| &afe Mü iller 1 1 y u 


o 


% 
Heute Wenneteiag Abend Conzeit. 


= Gambrinus ıns heute Abend en Sa i 
Al: ‚Teinene inene Hemdentre r 


* 


ns pr. Dbd. won fl 3. a u 
Feralan Eu enstein Shnurge 

















in iii 


* eng ı me . m 


Sremmnd Kassel, Ara —* 


5 RR, Gage und ode, —— 

e — es SIR 

na fi ag 

Alen Freunden, Bekannten a — ya PA * "ind! ve 
Bater, Bruber, came und Onfel 


a 0; Budwi 
bie legte Ehre erwieſen, ion LS, s ewig Bee 


Die trauerude terbliebenen. 
"I Merzliehsten Dank! a 
Verwahdt und Freunden, für bie rege — — und 7 72 


En 
ott rg S en ——— “Rn, m | 
| —— — Batek nüb Muttet 


Earl ne Bodenheim. 
Fin Satlferlehrling wirb gefuht; Safengaffe 


} Io I— 








904 Auf er Snfab außjuleihen fl. oo 





10. Belapt Feäntf. Iuell Blatt 28298, Donnerstag 17, Dechr. 1863: 


Belanniwagungem 


tg für die — ** | 
D tinen BI l i ktas über 
und —— —— — N Kr mich zu at U — beften® 


empfohlen. 
| Franz Benjamin 4 arth, 
1706 Ed der Töngeds und Hafeng 


Zu Weihnachten 


empfehlen wir die 
u „altbefannten | Spekter's 50 Fabeln 
und co t 
Säger sehe Bach-, Papier. u. Landkarten-Handlung. Domplatz 8, 
ee 1705 Zurũckgeſetzte illufte. Iugendfebriften, zu Feſigeſchenken 
fehr geeignet, find zu dem bedeutend ermäßigten Preiſe von 15 Er. pr. Bänd- 
Gen zu haben i in der 
F. Bosellöschen Buchhandlung (W. Rommel), . 
ar. Efcbenbeimerftraße A. 
ritte Vorlefung 


Die Aflenbarung und ihr Kampf. 


Donnerstag den 1?., Abends 7 Uhr, im Harmonie-Saale. 
1706 Geiger. 


Meine Weihnachts Ausſtellung 


Conditorei-Waaren 


bat ihren Anfang genommen, wozu freundlich einladet 1706 
J. A. Schott, Conditor. 


"s® Frankfurter Brenden 
von — @üte . pr. Pfd. fl. 1. 128. 
gene furter Dfeffernüffe . „ u „ı 4, 
asler und Unisgebadenes „ „— 8, 
täglich frifch in der Gonbitorei von I. A. Schott. 
1700 Bwei gut er Bietprias@ßagen, einer mit Worberwerbei, ftehen zu ver« 
laufen; gr. he 


M. Beer, Zeil 9, 
dem Glasmagazin des Herrn Tacchi gegenüber, 


empfiehkt fein bekanntes auf das vollſtändigſte fortirte ul 
handschuhen in Baier, Srenobler, enaliihem und danıfı 
Chevreauxhandschuhe (unter Garantie) zu fl, 1.12%, 11.3, 
fl, 1. 45, fl. 2 ». pr. Baar bis zu den feinftenmit 3 und-4Smöpfen. 
Das Neueste in Winterhandfchuhen, Cache-nez, Plaids, Reiſededen 
Echatpes, Eravatten und Ballbinden. 
Gesehnitzte Holzgegenstände zu fehr billigen Prafen. 
Englifhe und franzöſiſche Parfumerien und Zoilettefeifen in größter Aut 
wahl, Eau de Cologne von Joh. Maria Yarina, gegenüber dem Zülichsplap w. 
Chsecolat-Masson, ins 


wie Pralißös, Napolitain, Mexicaine, Voyage ete. in fifcher Manre, 
Elegante Handfehuhfaften und für Gefchenfe geeiguete aparte 


Aſſiſen⸗Verhaudlungen des vierten Onartals 1863. 


(Mittwoch deu 16. December). | 


Glaubian Stender, 22 re alt, löhner won Mittelfalbach : 
1) im Sommer 1863 der en Le nad —— —— 
September Haufe 47 * 






fein; 2) am 20. 1863 in dem bewohnten 47 
dem Handlanger Rabanuß Krieger mittelit gewaltfainer Eröffäurig einer Kite, ein 
Hofen und eine Kappe, zufammen einige Gulden werth, she u haben, ud. 
Bergeben, vorgefehen Durch rt. 854, 366 No. 1,368, 97 Errafgefe und rt, 
unici des Geſetzes über die Beſtrafung ber Ausgewieſenen vom 16. Sept. en ze 
Das Schwurrgericht ift gebildet muß den Serren: en e, don dem Velden, A 
Kempf, Pryfeſſer Rocdiger, Claar, Brofft, Stahl, Scheerer, Olock Dr. da 
und Dr. S Br, — ⸗ vu 
Am 21. Sept. d. I. madte Babanus Krieger bei dem i 

ihm im feiner Wohnung In der Zodengaſſe aus einer Kiſte ſeineß 8, rn 
worben, ein Paar Hofen geftohlen worden fei. Der Diebftahl war Tags zuvor Vormittags verii 
und ber DVerbacht fiel auf den Angeklagten Claudian Stender. Diefer am 
ZToge, nachdem big Ünzeige gemacht war, ergriffen unb vor ben Polizei: i 
none aber ven Ihm zur Laſt gelegten Diebſtahi. Wirklich fanden ih auch Hei jr 

ion feiner Kifte die geftohlenen Helen nicht vor. Aufällig fand man aber, ale’ 
Stendet am Leibe vifitietg, einen Schlüſſel, der, wie fich ergab, zu einem zweiten ihm 
Behälter gehörte, und bei einer Durchſuchung dieſes Behälter8 famen nicht n Siam 
Vorſchein, jondern auch eine Kappe des Krieger, die birfer big nn hatte, 
bie nach feiner Ungabe in einer anbern umverfchloffenen Kiſte gelegen 5 sl. Nach bieien 
Ermittlungen ging der Angeklagte zu einem Geſtaͤndniß über, nämlich, dag er fi am Gonna 
ben 20. Sept. um 10 Uhr Vormittags in daB Logis des Krieger in —— 
und dort die Kiſte erbrochen habe, indem er an ben entſptechenden Slellen bes m 
feinem Meſſer fo tief einfnitt, daß bie Gharnierfehrguben frei fanden, bang Den) Dede mb 
binten mit Gewalt in bie Höhe ri, fo baß has Schlo ſich loſte morauf x Holen u! 


— 


| 








Rappe fi angeeignet Stenber ift fon öfter wegen # Im Jahre, 
Raupe I na ve a ieke. Mi hieſ. — a wegen Diebſtahls mit einer geichk: 
Gorrectionshaußitrafe von 8 Monaten belegt war, von dem Polizeiamt aus Stabt und Geb 
außgewiefen. Auleht wurbe er durch Cıkenntnik des Griminalgericht® zu Fulda vom 6,‘ 
1861 wesen Diebſtahls zu einer Zuchthausſtrafe von 2 Jahren Yerurtbeilt: Nach Verbüßun 
biefer Strafe fehrte er ohne Grlaubnig hierher zurüd und hat fi, wie es ſcheint, bis zu 
ner Berhaftung hier aufgehalten. * 
Da der Angeflagte ein vollſtaͤndiges Geſtaͤndniß ſeines Vergehens ablegt, To werben bie 
Beicgwornen entlafjen. Der Verbrecher ift, wie ſchon bemerkt, vielfach beftraft und ein in ben Pol 
malen ſehr berüchtigtes Subject. Der Oberflaatdanmwalt beantragt gegen den Stender eine’ger 
Härte Zuchthausſtrafe von zwei Jahren und drei Monaten Der Barth 
ger, Herr Dr. ven Harnter trägt mit Bezug auf das Geſtaͤndniß und bie lange Inter 
chungbhaft auf ein gelinbered Strafmmaah an. Der Affifenhof verurtheilt dem Stender zu 
tiner chärften Zuchtbausftrafe von zwei Jahren und einem Monat, 


Friedrich Zimmer, 21 Sabre alt, Schmiedegefelle aus Hungen, iſt befchulbigt, am 

18. Nov. 1863, während er bei dem Schmiedemeifter Stork dahier diente, in befien Des 

8, dem mit Stortz in berfelben häuslichen Gemeinfchaft befindlichen E Friedri 
DntH mittelſt gewaltſamer Eröffnung eines Koffers ein Geldtäſchchen, 24 kr. werth, und 
Summe Geldes von 14 fl. 15 fr geſtohlen zu haben, Verbrechen, vorgeſehen durch bie rk, 
854, 366 No. 1, 368 und 371 des Strafgefehbuches. 

As Geſchworne fungiren bie Herren: Jacoby, Glock, Kempf, Herfort 
de Fa Alt, Claar, Kreußer, Dr. Heß, Mud, Dr Scharff und Profeffor 

gebiger. 

Am 18. Non. d. J, Vormittags, wurbe in ber gemeinfchaftlihen Schlafftube ber Ge— 
fellen des Schmiebmeifter8 Stortz hierſelbſt ein Koffer bes Gefellen Julius Prätoriud 
wbrochen und aus bemfelben dem Befellen Friedrich Guth ein Portemonnaie, 24 fe. werth, 
unb eine Summe Geldes im Betrage von 14 FL 15 Er. geitoßlen. Die aewaltiame Gröffnumg 
des hölzernen mit Wachsleinen überzogenen Koffers hette in ber Weiſe ftattgefunden, bafı bie 
Beiden im ber Mitte beweglichen zweiheiligen eifernen Bänder, von benen ber eine lau 
ber MRüdwand mit Nägeln befeftigt war, non letzterer losgeſprengt waren, fo baf- ber Dedel 
von Hinten aufgehoben werben fonnte. Der Verdacht des Diebſtahls fiel auf den Angeflagten 

drich Zimmer. Sein Säugnen dauerte nur fo lange, biß man bei feiner körperlichen Un— 
terfücbung ein Portemonnaie, wie das geftohlene, mit ben Müngforten, wie bie geftoblenen 
fand, dann geftand er, daß er den Koffer des Prätorius mit einer Zange erbrocdhen, nämlich, 
die Bänder Ioögeriffen, den Dedel geöffnet und da8 Portemonnaie mit dem Gelde Beraußger 
nommen babe, immer war ebenfalls Gefelle bei Stortz 

Bei dem vollftändigen Geftänbniß des Zimmer werben bie Geſchwornen enilafien. Der 
Dberſtaatẽ anwalt beantragt gegen ben fchlecht Keleumunbeten und fon wegen Diebſtahls her 
firaften — eine geſchärfte Correctionshausſtrafe von einem Jahre 
und drei Monaten. Kerr Dr. Unger, ber Anwalt des Zimmer, tv Fr pi 

eetionghauß an. Der Affifenbof verurtheilt den Beſchuldigten zu einer ection®: 

ausffrafe von einemjQabre und einem; Monat. Mit biefem Falle find bie 
Alfifen bes vierten Quartalsz geſchloſſen. | 
— — 


Schweinfurt, 12. Dee. Fruchtmarkt-Mittelpreile: Watzen 16 tr., Rom 
10 fl.31 fr, Gerft fl — 3 18 eben 118.18 kr. — 


e 10 fl. 
gen — — — 
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Zuteligenz-Blatt 


der. freien. Stadt Srankfurh, » 


verbunben mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, 
F "und. ben, Ftaulfurter Nadhtichten als Edtrabeilage. n 


2 " speblien: am Geiſtpfoͤrtchen, Sdlachthausgeſſe 21.) | Eu 
A © Freitag den 18. December: « us. 1868. 
Betanutmedungen,. hl 


: Beiche e Auswahl 


Regeuſchirmen um En-toug-cas 


sse Eschenheimergasse No, S. 


‚Für. den. Weihnadjtsperkauf 


fehle meine Nouvenautes in Kleiderstoffen, Chäles, 
Tücher, Cachenez, : Foulards, Fichus eto in großer 
Auswahl au, billigen, Preifen. 

Bleihnkilig mache anf eine Partie zurückgeſetzter Sommers und 
Winterftoffe aufmerkſam, welche. ich zur Hälfte des früher Foftenden 


ifes ausverk 
wi Tenle L. Fischer-Schoitt, Heuckränte 4; 


- —— rn 
glatte wie gemusterte, weisse 

Pal Ikle e1 id er wiein allen Farben, empfiehlt 

9 E. Breusing, 


Sueste seid. Wesiensielfe ; 3 
Sabritpreien bet 











Ed. Debler, Zeil 38, 


intel" in Volt Die 


sener Fahrik. 


Carı Wüsetl, Neiekräme\7, nebeh ler Börse, 
1691 ? empfiehlt fein: volftänbig«s —* m nadım dag 
Are eigner Fabrik. 











Daffelbe befteht in allen Sorten weißen Flanellen, ——— und. Semben @:: 


ag ets feinen, aufs b tirten‘ 
| stellen, welche ih eingehen, defaleichen bie —* — glaı len 
ER Y a ee a * äfche ein garantirt AA Int 
r anell zu Dame err ur eine Muh, deß aleichen pa 
‚Borbisen. — Auswahl fa —— Bazzirter. F * meld 
u Unterröcken, Winterkl Ar Fe © aftöden x. heſtens zu empfehlen find, 
un Lama in einfach und Aw reite (a fraveurs), dasß neuefte in Fe 
aeReeiften 8 Anterröcken auf Kante zu engen, * er 
roße ager wollener Decken, te: 
Ainder⸗Eoltern und feınte Bettdecken in allen Kouleuren 2 2 Größe 
ſchwerer & Dualıtät x, alles in großer Auswahl zu bem allerbigt Fabrilp 


Ausverlauf big Weihnachten 


Da bis dahin wegen .anderweitiger Vermiethung cals 
geräumt ſein muß, ſo verkaufe ich mein —— — F 


D d ob Dir di 
ae Einfaufe tür MBelpnnchten, Ten 19 die a 


Br zu Geſchenken beſonders eignen..." 5 ©. N 
W.dJ Hiatöfteiseh, geil ds, 


BD ‚5 ı dem Ruſſiſchen H 
NBi — * —* Einrichtung pri Ende ir Daten gu ———— 


1. Januar und L. Nult Hi 


9 jeden Jahres Ziehung ver 


34 Frs. 100 Mehenoloeſe der. Siahf Bord 


mit Gewinnen. pon Frée. 50,000, 25,000.2c, bisabwärts 
Die Trefferlooſe ſowie hie Sönpons find fowohl bier als in Pet 
—⸗ find zum billigſten Borſencourſe zu haben hei 


stern IB. Eisenmann), 


3. Damen-Wintermäntel und, 


neuefler Hagen, zu Weihnachtsgeſchent A 43 
V 























a " 
NB. Gine Fl, Bartie yurlitgefeßter Wintermäntel erlaffe ich zu Ein 


— — | nn 





"Jacoh are { — 

Cöngesgaſſe 42, 1.Etage, 7 
— empfiehtt aͤls paſſende Weihnachtsgeſchenle: 
'Shiringhemden pr: Stück von fl 1: 386 an, 
’ Shirtinghemden mit leinen. Einsätzen vonfl:* Yan, 
Beinenhemden-in- allen Genres, — 
Piquéhemden in weiss undt oulurt vonfl.1.45 an, 
Herrenkragen, das halbe Dutzend von 36kr: an, 
leinene Taschentücher, das Dizd. vonfl.2,30.an, 

ſowie eine Partie von 80 Dutzend 
engliſchen Wollhemden pr, Stück fc4A, 
leineneBrusteinsätze, das halbe Dizd. vonfl;3an, 
Leinen im’ Stück? Gebild’ete.' etc., 
Shirling und Miſſons im Stück iund'Staab24 kr. 
WE Wicderverkäufer erhalten einen Ertra- Rabatt. "yng 








777. Mein Corſette 
* Ben vo“ “ e er Fa er 
RE TR en see id au — —— 


a B. Si. Ele ebten. —* hen — 
find ſchon von fl, 2 an Deine 
















708 Hiermit bie ergebene Anzeige, daß wieber Beach in Nußt 
Balifanderholz fertig geworben find. Diefelben zeichnen fi aus durch eine ſehr folk 
fonber® gejhmatoolle Bauart. Was Ton imb Epielart betrifft, fo ſtehn biefelben ben * 
Se du ale Rohe Glavierenteineswegs nach, was viele hiefige Clavierſp begengen. 
— fl. 264, für Paliſanderholz fl. 300.) ° 
‚Soltau, vor dem Boctenheimiettgot 


— Weihnachtsge 

ar fi J 

Bi BE RER 

e, Dandichu n Hola m n 
; 8 a6, feiner ur hi Partie eleganter M& ) it fenen : 3 
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Sammtliche Waaren erlaſſe ih, um voll nie Ai ur 


f eiſes. 
a | Cart? ee 
große @fdinbeiniengen 2 12’ @toe 


T h @ @y >upid 


„‚birect; tinporkitt,, in bekannt guten Dunlitäten, fowie..|, ; yrr. Re 


hocolade 7 
in v denen Sorten * ſteis friſcher Waare em fiehlt zu billiſen Weiſen 
— Martin Becker, Slei 


: Buchene Kioizko 
find zu M. 1I —— an & —— a Bm. | 


wiün. 
STD ẽ Kriebbergerftraße 16, 
3 Cine freiumdlich gelegene Wohnung o9u A 

bebör. r an eine ruhige Familie * — aheres Erpedition. it £ — 


— 


N 

























ge, Fraukf. Intell.-Blatt 12 299, Freitag 18. Dechr. 1863. 


Bekauntmaqchungen. 


Frans Benjamin Auflarih; 


Buchhandlung, Eck der Tönges- und Hasengasse, 

beehrt ſich fein reiches Lager aus aller Fächern der Literatur zu beſtens zu 
empfehlen. — Namentlich find für das Weihnachtsfeſt Bilderbücher 
und Jugendschriften in febönfter Ausftattung und zu den 
billigften Breifen in großer Auswahl und für jede Alters— 
ftufe von den beliebteften und anerfaunteften Schriftftellern 
vorräthig. Schulbücher, Schulatlanten, Zeichenvor- 
lagen halte wie befannt in großer Auswahl ſtets auf Lager. Hllustrirte 
Prachtwerke, die beliebten Dichter und Klassiker 
find in eleganten Ausgaben ſtets bei mir zu finden und Lade ich zum Beſuche 
freundlichft ein. — Gef. Aufträge werden fchnell erledigt. — Auf — 
ſende zur Auswahl nach Hauſe. 


Weihnachts - Ausktellung. 


Unterzeichneter empfiehlt auf Bevorftebende Weihnad ten feine große Ausftellung ver» 
fchledener Statuen, Gruppn, Büften, Vaſen ıc. in Eyps als auch in ber beliebten 
Elfenbeinmaſſe. Befonders zeichnen fid) viele neue Fantaſie-Gegenſtände von feltener 
Schönheit und Ausführung aus, welche zu billigen Breifen erlaffen Fann, 


1703 Jon. Vesk. Vanni, Paradeplatz. 
* Für Weihnachten! 


Gemalte Rouleaux 


in geoßer Auswahl von 48 kr. an bis zu den Feinſten. 


WW. Urspruch, Markt >. 
Mein Bafeler und Anis-Gebadienes 


in befannter Qualität bringe ich auf nächfte Feiertage in gefällige Erinnerung. 


Dffenbach im December 1863. 
Friedrich Grünewald, 
900 ” Bäckerei Schloßgafle 10. 
Beflellungen werben bei Herrn #. W. Fuchs, am Römerberg 36, entgegengenommen, 








Ludolph St. koar, 


Buchhãndler und Antiguar, Beil 30, 


empfiehlt hiermit bestens sein in allen Farchesrn der Literatur reich 
assorlirtes Lager. Zu Geschenken geeignete Bilderhblicher 
und Jugendschriften in schöner Ausstattung und grosser Aus- 
wall, in- und ausländische Classiker in verschiedenen *52 
und eleganten Einbänden, Authologieen, Komane und 

Novelien, Atlanten, Kunst- und Kupferwerke;z. 
den billigsten Preisen sind stets bei mir vorräthig. 1658 


 DSperngläfer 


mit guten achromatitchen ng und ſorgfältig gearbeiteten 
Faſſungen, welche ſich als Weihnachtsgeſchenke beſonders et 
pfiehlt Unterzeichneter in großer Auswahl. Andere optiſche Ge 
ſowie auch Barometer, Thermometer, Reißzeuge ꝛc. in vo in er 
Qualität. 03 


Magnus Cristianj. gepr. Optikus, ‚ Fiebfrauenberg. 


Unterröcke 


mit Bordüren empfichlt in reicher Auswahl 
von fl. 5 pr. Stück an 


Friedrich Dietz, 


Katharinenpforte 1, Eck des kleinen: Hirſchgrabens 


Für Phetograp he: m, 


Von dem als vorzüglich anerkannten IsTap ift Io neuer Vorrat; 
eingetroffen, welches meinen Herrn Übnehmern hiermut anzuzeigen erlaube) ; | 
Ferner find alle Chemicalien, für deren Güte und Reinheit garantirt 
eolodium für Viſitlattenbilder in dem Laboratorium des Unterzeichneten — 
Preiſen ſtets vorrätbig- 


899 r. C.Schleussner, Chemiker, Stiftftraße 8. 
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u Tarl n 


zu billigem Pre 







— in — Ei 1a nen mt; BE ng ge‘ | 
neun a en F 
1. AR 


Billige BeibhadisiGefbehte 77, 
Eirca 300 Stück — —— 


eigener Fabrik, alle 7° — guten Golbſchnitt, von 56 an Biß gu 18 
Fänumtlice Artikel wird ſch zu 18 fl. Für 


Uhristian Fuchs, Gtuis- und —— — 


Schäfergasse 12, 


olewam;, Doppelt aereini 
on Phetngöme) 


nur in gan better ERNPER deegl. — Brenner, Delvafen, Eolinder, 

Dochte, Scheeren zc. empfiehlt zu billi Preijen 2 | 

Ber Gelifried Maes, Saladfe ie‘ 
1670 Größte en in feid, — — vr ER 


und jeib. inte von KR? fowie das 
Größen, ei ih ons Bariteube, wol. Merm Bott, ei je. e 48, 


1691 Das Re un Kopftüche — ll. Hermeln, 
— — aut erben 2 enchechet, * ed 


ben 16. empfiehlt b 
RE. Melheeck, Schnurgaſſe 20 
1660 2 vermiethen im Innern ber Stadt, in einem nenerbauten 


west ehnung bon 8 PBiecen nebſt Balkon, 2r fü, mit der Ausficht af 
en freien M 

eine —— im 8. von 4-5 Simmern, 
s Allerbeiligengafie - 67, 








1700 






* 290 
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n Leinen pr. '/, 


äs fr. an nnd bäben; großer @iefogzaben AM, 


“a J. T. Ronnefeldt, u 
‘ „ Mir 
Ostind. und. chines. Foulardstücher ii 
den neuesten Mustern. und. einfarbig, 
weisse Foulardstücher, glatt u. damascirt, 
ostind.Foulards zu Damenkleidern, in den ver- 
schiedenartigsten Mustern u. reichster Auswahl, 
ehines. Crepp-Shawls, glatt und gestickt, 
Crepp-Fichus und Umknüpftücher, 
ostind. leinene Taschentücher, 
chines. Grasleinen (chines. Batist&) Her- 
ren-Taschentücher, 170: 


300 Stuck 
engl. Flanell-Hemden 
bester Qualität in allen Grössen und 
Farben von # fl. pr. Stück an; 


Töngesgasse 42, 1r Stock. E 
| Ausgesetzt 


wir Eu ie: Cafe-Servicen und Tassen von -äkteren 
. De aufen folche, um Damit zuräumen, zu bedeutend erniedrig- 
u eit. 








I. M. Behaghet $° Sohn, 
1703 Roßmarkt 8, nachſt der Hauptwache, 

em chwarze feidene Serren: Salstficher, 

die nicht abfärben, billi e r 2. 
Conr. Weimar, Nenefräme 1, Ed der Wedelgaſe 


my 





— — 





—— Auswahl dpa ou Weifnahtsgekhenten 










Werten en Schriftfteller, illufteirten P 
Brabtwerken führen wir Badhehen» eine Fu 
—— —— Charaktere aus Görhe’s 
en ar ai 
n ich m, Text e 

‚geb, Fl. 27.86, - - 
er’d Gedichte, 3 :bilänndAuss 
HAabe mit Photo waphien nach Beichn. v. 
Piloty, Ramberg, Schwind ıc. u. Holy 
ſchn. v. I. Schnorr. An Vracht⸗Einbd fl.75: 
— Liebedfrühling. Pracht 

gabe mit 6 Farbendrudblättern von 


empfehlen wir unſer reichhaltiges Lager in ——— pn e Band nen Gedichten, 


ben nem erſchienenen 


Die Bibel in Bild 
v. Catrolofeld ee 
zungen von H. M 
n Freund und Seit 
In tialen ee ‚Sxrödter. fl. 4.40, 

Blätter ::nd Blüthen deutſcher Voeſie 
ind Fun Gin Album ſinniger Betrach⸗ 
ae un Veit 12 Stahiftichen. eleg. 


Deuifihe "nieder in Bra u Herz und 


——— auf 


J. Schnorr 
—— Y Bann 


By a N wr 


— Ha Schuße und Inilialen nach . Mund, Mit Illufttstionen von Ehe, 
In ah wi Leinwandb. fl. 17.30, —— * 4 eraußy. von Träger. 
in ele 
Der berbof. mermann’s A ee 3 Bänfier- Album. He⸗ 
a Dr * Eh > von — Yon üller v —— 


9.18. 
1: Ralalen KEN, ee Mealegers feht ne Par eley. geb. fl. 


D. Sauerländer’s Sortiments-Buhhandlung, 


große Sandgafie Mo. 8. 


——— — — 


€ die ** daß ih IDEEN ENREN: beftehend 
in ——— u Br ze. unter der Firma = 
bier Kern-s ünger 
—— babe und halte mich auf bevorſtehende Weihnachten bei gorkmmendem Mebarf 
E —X 


ohanusa Kern, geb. Jünger, Rutharinenpforte 4T. 


Taschenuhren 


in, Gelb, and Silber, gut regulirt empfiehlt 1706 
H. "Kern, Uhrmacher, Katharinenpforte 47T. 


urter Turnverein. 


| ptvorsummlumg Freitag den 18. December, Abends 9 Uhr pracie, 
bei Grweher. Kagegorduung Därmftäster Bed kürffe. 
1706 Für den Turnrath;: Baader, Spıecher, 

















& ig; . 


An Seligiöfer e PEN Annie 


ber Saalbauballe von 
und $r. Dutat über das fittliche Sr ber, Nationalität. und bie bamit verbunbenen 






Um den Verfälfgungen meines ſchon feit mehr als 30: Jahren * —E— Gr 
haltung und zum Wachsthum ber Haare rühmlichſt bekannten * moͤglichſt 
zeige ich im Intereſſe aller reſp. Käufer an, daß ich zum Zeichen der Aechtheit ſchet | 
befonber8 noch mit einem Roſabaͤndchen, weldheß auf beiden Seiten des darauf mit 
bem tönigl. frang. Wappen verfehen ift, umwidelt, mit dem Beifügen, daß bie Fabriletien fühg: 
lichen Deles anftatt wie früher „im Harbihurm bei Züri”, —— in Zurzach 

Zugleich Habe ich mich, um auch dem weniger Bemittelten den Ankauf meines 
erleichlern, zu einer ———— deſſelben eniſchloſſen, und kann von nun an das 


hen, anſtatt wie früher A fl. 21 !r. nunmehr A 1 fl 10 fr. bei ben Herren IN, U; 
fel. Erben in Frankfurt a. TV. ald Beſiher ber einzigen Niederlage für gang — 
ſteis in feifchefter, unverfälfchter Dualität bezogen werben. 4707 





Birberganse 13, be —* 
—— kKerenschirme »: nähft bemı Tpeatir. 
find wieder in großer Auswahl vorcäthlg bei IM. Beisler. Fan 


Schürzenm 

1684 Ich empfehle meinen reich affortirten Worrath; dieſes A m 
mache aufmerffam auf ganz neue Sorten wollener mit Borbüre 
ſchwarz als farbig zu den reifen von 36, 48, 50 kr; mdflot. 6, 
von Seiden-Ruftre fehr elegant zu fl. 1. 30 fowie die beliebten fchwarz und 
braun brodjirten zu 42 fr. Auch find deren gefertigte fir Erwachſene umd 
Kinder, für legtere zu 15 fr, bei mir zu haben, 
“. W. Wüstner, Neuckräme 
Wälge, Schreipuppe 


Porzellan- Tafel-, Kaffee: und Nehbeferviceben für Heine 
Mädchen ꝛe. empfiehlt 


Puppenköpfe Alerander Br 
neu und billig! Safengaffe 13. 1707 


Abfall - Seife 


verfaufen,um Damit Ei räumen, zu 22!r., bei Abnahme von 
5 Sofd. aller. pr. Mrd. 1208 


Lucius & Ducen im, 
kLyoner schwarzen Ta 


fowie farbige feidene Kleider empfiehlt bem Vertrauen bes: geehrien 


1657 Gustav Hömpelt, Steinweg 9. 




















\ 


Weihnachtsgeschenken 


englischer und französischer 


Toilette-, Reise-, Duxus- und: Ge: 
bhrauchs - Artikel, 


als: Halsbinden, Slips, Chäles, Scarfs, Cachenex, Fantasie-Hüte, Mützen, Plaids) Rewe 
. decken, ostind. Foularde, wollene Hemden, Caputzen, Chatelaines, seidene Tücher, 
Pariser Glace-, Peau de chien- und Winterhandschuhe, 
Hosenträgor, Regenschirme, Stöcke, Ball-, Theater-und /Glesellschafts-Fächer, Reise- 
Neeessaires, Reisekoffer und Taschen, Lady’s Companions _ Gürtel; them-, 
taschen, Portemonnaies, Cigarren-Etuis, Brief- und Visitenkarten-Taschen, alle. 
Uhrketten, ChAlenadeln, Cravattenadeln, Chignonkämme, Brochen in Jet, Holz, 
B£hildkrot, Elfenbein, Allumiu, occidirt und vergoldet, Manchettenknöpfe, alle Arten 
Parfumerien, einzeln und in eleganten Cartons, Haar-, Zahn- und Nagelbürsten, 
Kämme, grösste Auswahl in Photographis-Albums, Charivaris, engl Messer, ſrans 
Choeoladen, sowie eins grosse Auswahl zu Geschenken sich signenden Fantasie 
Gegenständen. 


Wilhelm Seidler, 


21, Rossmarkt 21. (gegenüber dem Guttenberg-Monument).- 
E'z. Anton Fleischmann;,: 


Bleidenſtraße 12, im großen Kaffeehaus, empfiehlt als paſſende 


Weihnachts Geſchenke 


eine große Auswahl Pariſer Bijouterien, ald: Brochen, Uhrketten, Nadeln, Ober u. yo 
Ringe zu überraſchend billigen Preifen. 17067 


— — — 


* PETE ERTTET EEE, ee ar 
Kamiföler und Unterbeinkleider 
in Wolle, Baumwolle, Vigogne md Seide für Herren, Damen unb Rinder ; ſchwere 
Aach neftridte Damen: und Kinder-Jacken (Pelta-Epenier), inderfl der, 
Zeibbinden, Sachenez, Palatinsd, Strümpfe und Epden in reicher Auswahl 
zu billigen Preiſen bei 1707 
Conr. Weimar, Neuetcime 1, Ed der Medelgaffe. 


1702 Bu B/ vbreite Leinen, das Stüd 36 Ellen von fl. o am 
billige 2einenrefter, ſchwere Betttuchleinen allgemein beliebt bei 
A. W. Schmabi, Söllgaffe 19 








— — a ng — Win | 4 
Ire-Büten wi Perfüuperiem uni, 4 vr 
! Weihnachts-Gesch 


beaonders eignen, finde: man zu allen Preisen bei 





— 1700 Mein — a — Bf T2 
eln befiı au e — 
a u zu möglichft 5 — 
Die ee eine Partie Siut⸗ 
Velton ealaſe au Auer rabgeſetzten Preiſen 
| P : ; U. wi iegand-Zim 















Glackbaudich 99 sm Br ya 
fan een ehe Be * 
4. Ferber, Neue krãme 
@99 Whrle, in ihrem gach⸗ 'e burchaus tüchlige Kukımaderin * 


uar ein anderweitiges Engagement. Offerten unter 
une entgegen. * 


Zu vermiethen 


im dem newerbauten Hauſe: Neue Kräme 18 der erfte und dritte Std, von 
je 5 Zimmern nebſt Küche, Kammern, Keller ıc. 160 
1793. Die beliebten Neglige- Haube — 
Weihnachtsgeſchenke find wiederum eingelro 
©. Zimmer, an der Peterskirche: 


1697 Feinften Blumenvorſchuß No. 00 & fl. 1. 4, feinen’ Berl 5 

Sehtet in ganz vorziglicher Qualität, meue Rofinen, Gorinthen, Manceln 

pfiehlt L. ©. a. Sriebberserne € 
1702 ” Vorsiglicher, zeingehalten r ber: ı 

bilfigem { Infch chen wie Et TE oe 

__ 903 _&in Ercindinder * aefucht; en ed. 


77504 u 16,000 « uten exſten In * 
—— ET SEE wige bach Borakim 
90 4 ——— Lehrer aus England; gr. Sirfhgraßen 2, wa 
7908 d. Dis. Hlieb ein Pädden mit other Re or 2 Raben z 


Tag 


















































Gruͤndlichet Privarunterrigt in Sprachen und beſonderb = b 
Naͤheres in der Erpeditton. 


3 Beilage, Frantf.'Intell.:®lott A 299, freitag 18. Decbr, 1863. 
— — — — — — — — — ——— 
Bekanntmachungen. 


TO 1705: Im Werlage ber €. S. Zeh' ſchen Buchhandlung in Mürnberg finb 


Neue unzerreißbare Bilderbücher 


auf Leinwand gedrudt und colorirt. 


Am Freien. 40 Bilder und * ice aus Gut und Böſe. Er Er Fir We lieben 
bem Kinderleben. In hoch 40, fl. 1. 12. _ Kleinen. 3. Aufl. 40. 54 ? 

Kindlein ind erfter $reund. Gin Bilder: Thiere aus Sn Feld u nd Wald. 
adbe mif Text. 4. Aufl. In 40, fi 1.12. * neue Bilberfibel. 3. Aufl, ar. 89, 

Bon Allem twas. —— Bilder 
für ba ** Kindesalter. 3. Auflage. zefelunden, * die erſten. Eine neue Bil⸗ 
Sn 40. fl. derfibel. 2. 6 Er. 

Epiel und Bergnüg gen. Ein neues — "na Kleine Mäbihen, 36 fr. 
Bilderbud) is te beitere Bilderfreude f. ganz Meine Knaben. 36 fr. 
In * gtem Einband. 40. fl.1.30. Kinder u. Saustbiere. Lw.ll a86%. 


. . MBorrätbig in ber 
Joh. Chr. Hermann Fr —— — L. Diesterweg, 


Mein Lager in — ud Gas- 
Lästres, Lampen, Lyra’s, 
Ampeln ete. bringe id) in — 
Erinnerung. 

Gasleitungen ſowie jede Veränderung 
an denjelben werden auf das Soliveite zu 
feften aber billigen Preiſen prompt beſorgt. 

W. F. Marfth, 


gr. Gallusgasse 10. 


RT, feinft gemahl. Naffinade, 


iu — en in allen Größen, Pfd.sPaquete im ſchoͤner Packung zu 
a 
" E. Hauser, Anſtalt für mechaniſche Buderfchneiderei, Baumweg 8, 


Steeelitifiher ‚Gottes dienfl. 


au 
Samdtag den 19. Decembır: a —36 Uhr. 
Worgengotteedier ft 8Uhr. Schrifterklaͤrung. 


Die Joh. Chr. Hermann’;ae Buchbandlung, M' 
Diefteriveg, Zeil 15, empfiehlt ihr reiches he 


illuſtrirler Prachtwerke. 


uu 
un ethe-Gallerie von Kaul⸗ Bichter: Album, ſowie Kit 
andere Werke von Richter, 


; Bielmann: Album 
Ä — von Pecht und Ram Düfteldo ———— er: löin fir 
Esser Bat von Pecht und Ram: 


6 
68 Die Sünder mub Stätten ber bei 
t * S 
84 s —— de 34 * Saul — — 
nel 
Schüler's Gedichte, Jubi⸗ —— — 


—— — Meyerheym:2i 
er Br: ler znb fei feine Zeit. . und Tüthen benffäher 
ckor e 
Aus us Freu und ra ** Die i Dresdener —— 


— * Deutid lands Töchter, Ir ng er —* * 
Das et der Frau von Bruden, Schulze, die — 
Wartburg⸗Album von Swind, es fleurs anlımdes, 


sowie viele andere. 
Joh. Chr. Hermann’(de PHRPPARRERN 


M. D t. Dieſterweg, Beil 15. 


Far Kinder von 10-127 


empfehlen wir aus dem Verlage von Winkelmann S Söhnen, wi Be 
as Stammbuch der Mutter, &:zäblungen don Harıy San m: w. 1. — 
Mach Beierabend. Etzählungen von Jalie Hir rg ER. > r af 
Iqudereien aus Thiere und MWilanjemivelt füt Rinder voh 6 Biß 
8 Jahren von Augärben so . . a 0. 00 ee 


3. 
“ang Eh Ey —— Domplatz 8 
SehhaunAnde IT 


= Georg ; Christ, kl. — a. 
Koabenrüstungen 
igſt 


von fl. 2. 30 an, Helme, Tſchackos end 2c. bi 
ans 1. Kormmiarkt 6. 











1706 Borken erfähien in Hu D.- Same rländers Verlag in Franlfurt a. M. 


Kudwig Hhland's F 
Dramatiſche Dichtungen. 


Für Schule und Haus 
erläutert won Dr Seinrih Weiamanu | 
gt. 80, geh. Preis Rihlr. 1. 15,Sgrofl, 2.42 Fu, Mar) 
u ber «bie, Flare, Geiſt Uhland's fein Wolf durſchdtingen und eB Mark ehdlhen 
umb weihen zu bem geöheren ampfe ber inneren Befreiung durch die Ointgfen.? — 
Mit di en Schlußworten des Verfaſſers möchten wir has Buch, das dem größeren gebll 
beten Publikum and der deutſchen Jugend das völlige Werftändnig ber beiven” großen a 
Uhlands erleichtern und Lehrern ala Führer heim Vortrag in ben oberen Klaſſen ber 
bienien ſoll, warm empfehlen. Erſt durch nähere Gingehen in den patroiiſchen Geiſt bes 
Ba a BE re nn Er ea 
wi e Leklüre der bramatifchen en and’ 8 eine fru e um ‚und. 
mütt ſtaͤrkende werben. " * | I 
TOT BR In IE Vorräthig: | X 


Alles’ mid Gott! 


Evangeliſches Gebetbuch für alle Morgen und Abende der Woche in vierfadher Ab⸗ 
wechslung, für bie Felt» und Feiertage, für Beichte und Communion, fowie für ‚befonbere Zeiten 
und Sagen, von Buther, Musculus, Habermann, Arndt, Seriver ze , 
Gpener, Neumann, Arnold, Franke, Schmolken, Stark, Teriteegem; 

Storr, Noos u. vielen andern Gotteßmännern. 

Zwölfte Auflage. 416 Seiten. Wit einen Stahlſtiche. 
@leg. gebd. mit Goldſchnitt und Goldverzierung. reis: 1.1. 20ER) 
J. D. Sauerländer’s Sortiments Buchhandlung; 
große Sandgaffe 8. 


— 


MESZ Straußfedern ee: 


* ich. im großen Auswahl im Preis. von fl. 12 bis 12 Pr. pr. Stuc erhalten unddme' 
pfe 
17 








e ſolche beiten. 


e 
{ 
07 M. Beisler. | 


Wintermäntel u. Waleto 


in allen neuen Façons und fpliden Stoffen empfiehlt zu reellen, bil. 

Ligen Preifen 

1695 Chr. Söhner, Steinweg 8. 
91 Gin li Tommis mit coulant dfchri t_pr. ber Feb 

ei enbteeihge Gage Gef freier DE a ET DET oe Beiruar 

t. Bl. entgegen. . 






% 





Heowntifder 


Kcäuterbranntmein 


von Dr. Andrejewsly in St. Petersbur * 
das bis jest bewährtefte Linderungsmitt 


einzig und allein zu baben in Frankfurt 
a. e 

Adolph Ernst, 
1610 Schnurgaſſe 65. 


Neue Bülfenfrüchte: 


Feine Linn . . . . pr. BERIER AUT, 
1 


Mittelsdinin . . » u M f 
ee — #165, 
soft ganze Grbjen . . „ u 10 
olts@rhien . . . „= 320 2 
roße gefpaltene Shen j n: 38 4 
eine R a > 
Heine weiße Bohnen” 12 


unter — des Weichkochens empfiehlt 
2. Reiffenstein, 
1695 " Shnurgaff e 22. 


la Stearinlichter 


empfiehlt zu ganz billigen’ Breifen 
Martin Becker, Bleidenſtraße 5. 


NR. * — Gaſtwirthe genießen 1576 


fonderen R 


Mipen-Rochbutter 
in ganz frifcher ae und feinſtem Ge⸗ 
— a 28 ie. pr. Pfund, im ganzen 
bel. billiger. 
1691 A. Coester, Hübnermarft. 


1706 Friſche belgiſche Gabliau und Solß, 
Oſtender Auftern, Perigorb-Trüffeln, Strachino⸗ 
Kaͤſe, Mandarini und große Valencia-Orangen. 

—— Milani 
idenſtraße 6. 


sen 16. — — 
uces beuitfehe ur 
1 


5— Ge Auſtern rufſiſcher und — 
febrüfte,. Teitower NRübchen, DMaronen 
feigen, Rofinen, Mandeln, Gint 


iſtoles Pflaumen, Birnen, Aepfel von Toui 
und Bordeaux, in Kiſten von ca. 10 Pf, 
alle Sorten Site, Piclles, Saucen, Sarbinen, 
—8 Citronen u, ſ. w., alles en Gare ei 


etail. 

Milani-M DO, 
‘1693 et. Hirfchgraben 3. 

Java-Ca 
ven und gelb zu 36 fr. * Pfr. 
in. befonders g ; uter Qualitä At. em- 
pfiehlt 

ens 

1691 Schnũraaſſe 22. 


Weſtphäliſche Schinken, 


eine frifche Sendung iſt eingetroffen don 
ber beliebten Fleinen Br AR 


1693 A. Coester, Hühnermarft. 
901 Feinen gemaßlenen,, weißen: Zuder, 
Mandeln, er Corinthen neuer Grmbte 
empfiehlt , Pilot, grHitſchat. 16. 
1702 Gebr: Zava:Kaffee in vozügl 

in Pfd. N 46, 48 fr. emp 
Fuche, am Römerberg 36. 


Stearinlichte, 


bie Bekannt guten Qualitäten zu 24 u. 28. 
bei Moris Reiß. 


” Petits pois, Asperges, Champi 
Tomates, Monutarde de Paris, Vinalgre i 
l’Estragon. 

106 J. Burghold. 


Wachsstöcke 
bb i de 
PM unte Lichter zu den Pr Preiſen 
1704 Friſche Trüffeln. 
Mitani-Mino 
Hirfchgraben, 3, 


902 Trockne tannene Doppelbiele Find Eile 
zu haben; im Pfau. 


Beltaustimwadnngen 


07. Borräthig in der Buchhandlung von A. Veeniel große 
Shttunras e 18. Bu i 


Ne 


Ne unserer ersten lebenden — Bf 
als — u, —2* 





fermanıen ersfen Jahrhund, Y. RT 125% 
Die ritterl: Gesells.Zeitalter d.Fraueneuf Falkel17 a. 
Deutschlands trübste Zeit.v.Prot: Biedermann 122%.8 23 


Blicke in das kunst- -upewerbr.Nürnb. x. Vai 74 a 
Deutsche Kaiser v. Karl’ d. Gr. bis Maxl.v. Pros 17%. 25 
Kaiser Heinrich IV. von Prof. Mayer. 

Luther; von Pröf.Schoftmüller. . .... . 


Der — NT von Prof.kutzen... 238 23 


Geschichte der. Hansa v‚Dn.Rlke, ‚17a 5 7 
Niedersächsische Geschichten, v.Pr. Wachem uth 2% 
Die Yölkerschlacht bei Leipzig: v‚Prof.Wüttke je2 k' “ 


B “Brigl. Berlin. 


Denn die berühmten Namen der Antorei au den bins 
längtid für den hohen inneren Werth obiger Werke bürgen, ſo 
bed nicht unerwähnt. bleiben, daß Seitens der Shuldepu: 

des Berliner Mügiftratt und vieler anderen Ortsbehörden 

zu Prämien für Schüler oberer Glafien gewählt wor- 

en find. — Die feſſelnde und dabei doch ſtreng wiſſenſchaft- 
— * De ge lung Bl och —* win —* —* 
eru eben T Grwadiene eig» 

* re 8 —55 — * 
en 


4.Voemeh, et. ‚Salnsprae 15, 





/ 


. —— 7— 
4 2 
Mitbürger! 

Die jüngſten beklagenswerthen Vorgänge Min Bundestage ſowie an einzelnen Höfen haben 
in weiten Kreiſen des Volls den Eindruck heworgerufen, die Sache —— Holſteint ſtehe 
abermals wie vor dreizchn Jahren auf dem Bunktt,, von eu: Sta unb Önerelen 
an das Ausland verrathen zu werben, und es fet beinahe ſchon nutzlos, für ae hen 
jener unglüdlichen Lande und für die abermals preißgegebene Ehre ber 
und Opfer aufzuwenben. Aber dieſes erſte niederſchlagende Gefühl wirb Halb überall bem 
anderen, richtigeren und wärbigeren weichen, daß im Gegentheil noch nicht® verloren tft, wenn 
das deutſche Bolt, fortfäßrt in. Einigkeit, Entſchloſſenheit und freubiger Dpferbereitſchaft feine 
Pflicht zu thun. Kat doch auch ſchon feine bisherige Thäti | diefer "Suche nicht verfehlt, 
wohlgefinnte Regierungen zu fräftigen, andere in ihren fchlechten ten minbeften® zu hemmen. 
So gilteß benn gerabe jeit vielmehr, bie Anftrengungen zu verboppeln, nicht fie in woreiliger 
Shwähe erlahmen zu lafjen. erdings laͤßt fich nicht aus dem Volle Heraus fofert dei 
Heer auf den Plan ftellen, welches ftatt ber zu einer zweibeutigen ‚Thätigkeit aufgebotenen 
Bunbestruppen ben Feind, ber unferen Boden beſetzt Hält, über den urddjagte. eben 
mann fieht ein, Daß Freiſchaarenzüge gegen bie wohlverfchangte bänifche eine unperant: 
wortlihe Verſchwendung foftbaren Blure® fein würben. Aber find die Anmelbungen unjerr 
jungen Männer zu Waffenübungen und demnächſt zum Ausrüden wider den Feind bewegen 
etwa werthlos ? Die Freiwilligen » Bewe wi welche jeht durch Deutſchland geht, hat ein 
großartige8 und unbedingt ermuthigendes Vorbild an jener engliften, wel be Sf 
wie mit Ginem Schlage volle Sicherheit vor Invalionen ſchuf. Wenn ‚einmal unfere gan 


männliche Jugend #ö g und waffengeübt dafteht, um auf Daß erfle Drohen einer Gefah 
an bie Örengen zuweilen, fo werben felbft unfere mächtigften und gefaͤh Nachbarn ver 
einem Kriege mit uns zurüdfcheuen. 


Bereiten wir alfo bet Seiten biefe unerſchöpfliche Referve vor. Möge biefe zunächft wer: 
wenbet werben wie e8 die Greignifje mit fich bringen: im Heere des Herzogs von Gchlehwig 
Holjtein, das erſt gebilbet werben muß, ober in ben Reihen derjenigen Staaten, melde jur 
Rettung der KHerzogthiäiher entfchlofjen find — wir fönnen feinenfall8 mit der Ginftellung de 
ſich darbietenben jungen Leuten warten, bis bie Noth bed Augenblicks deren Ausmarfch forden 

Brauchen wir aber Mannfhaft, fo brauchen wir auch Geld. Gelb koſten die Waffen, 
bie fonftige Ausrüftung, bie Inſtructoren. 68 ift ferner Geld vonnöthen zur Unterftägun 
ber eibeßgetreuen holfteinifchen und ſchleswigſchen Staats: und Kirhenbieiter, welche von ba 
Werkzeugen der fremden Gewalt zeitweilig außer Brob gebracht find. Gelb kann endlich der 
Herzo —*& — deſſen Erbrecht das Mittel zur gämlihen Trennung Schleßwig: Holient 
von Dänemark ift — von feinen beutfchen Landsleuten erwarten, jo Tonge er, ber doch un 
großen und nachhaltigen Ausgaben genöthigt fein wird, noch nicht in Bmeinfchaft mit ein 
verfafjungsmäßigen Landesvertretung über die Hülfsquellen ber vereinten Herzogthumer werfäg. 

Laßt und daher nicht ermäben in fo mannigfach noifwenbigen, wehlangebrachten Opfern, 
Jeder nach beften Kräften und Vermögen! Die befreiten Brüder, da8 wieber zu Ghren 
Vaterland werben es uns bald banfen, und jeder @ingelne dann im Benuffe eines befeftigter 
Friedens auch den unmittelbaren Lohn für feine Anftrengungen und Leiftungen finden. 

Frankfurt a. M., ben 16. December 1863. 


Bas Comité für Schleswig-Holfein. 
1707 Dr. ®. 3. — sg 3 e 
eifefoffer. 
904 Mein. reichhaltiges Lager in Herren» und Damenfoffern, Relſetaſchen, Knaben ul 
Maͤdchenranzen, Schlitiſchuhen ꝛe. halte ich, zu ben billigſten Preiſen aufs Beſte empfohlen. 
| Chr. Rebenberger, Sattler, Hafengafle 10, 
Auch werben Koffer vermietet und Repatgturen ſchnell und hillig abgeführt. 


Empfeblenewerties Weihnachtögefcbent für Damen, 









Ze 









iNufirirte Damenzeitungz bie nüßlichte, ‚reichhalti 
Der Bazar bitfigfte — Wen eine Nummer, ICE. 
9 jährig fl. 1.12 fr, Neues Abonnement für 1864 bei .”, 
Franz Benjamin 4 
‚109, Ed. der Toͤnges⸗ und, 
or * Ein unterhaltendes 
ZoologischesiGarten-Spiel. —** 
1 en 0 Gefellfchaftsfpiel, 
u a 2: bestehend aus 24 Karten, 
X von denen ji eine Darftellung, einer 
2 Gruppe aus dem Zoologiſchen ® 
ug. enthält .. = * yes Irikii 
a — egung ein großes Tableau bild 
— SEE * —— ung * Würfeln. 
m ele atten, —- preis fl. L 48 Ir. th. 
1707 Bu haben inte Joh. Chr. Hermann’ihen Buchhandlung, M. 
Milesterweg. Franfurt a. W., Zeil 15. | 
1707 (Eingeiandt.) Der Unterzeigntete hat voriges Jahr erbeten Glenn und 
Kinbderfreunden als Weihnachtsgabe für ihre Ieben Steinen 
, r 
Lampart's Tebendiges Bilderbud), 
w.haben in bet Sermanm’ihen Buchhandlung, Zeil 15, mit jo gluͤcllichem Gefolge eupfoßien, 
aß er nicht verfäumen will, auch heuer wieber auf dafjelbe aufmerffam zu machen ; benn noch 
nie-hat ein neues Bilderbuch Die Augen und Herzen der Kinder fo fehnell erobert, wie diefes 
a en Ihe Host fe 
Die er ſe nd die beſte en. a 
ee — —— En | 
| d b l en und en mit 
und ſie werden freudeſtrahlen rn & —— * Ai * Fi j — 
— EHE LET Gare. 
Frankfurter Turngemeinde. 
Haupiversammlung | 
Freitag den 18. Derember, iin Saale des Nebftocs, Anfang punkt 8'/, Uhr, 
Tagesorbnung: a);Verichterftattung über die Antwort bes Wehrausfuffes belreffs 
der Schleswig. Holfteiner Angelezeuheit. 
N Berichterſtattung über den Turntag zu Darmftabt, 
0) Zurnplaß-Ungelegenbeit. | 
1707 „au Der Vorstand. 
1707 Den beiliegenden Profpect über: Der Pleine Lifzt, kleine Haus: 
Eoncerte, Schubert Flötenftüde, komiſche Eouplets, der Fleine Pa⸗ 
ganini halte geneigter Berudfichtigung empfohlen. 
| Hi. Bechhold, Alerheiligeuftraße 80. 
904 Velten Räuder-Balfam pr, Flac. 12 fr, bei ®. WBalıber, Kenerothhofffraße 9, 








Lieh ographie · Ste ine ·Verſteigerung. 
Din» ——— re 


y auf freiiwilliged Anftehen 

;m.eirca 1200 Stück Lithograpbie-Steine in allen 

—“ von 6—8 bis,24 30 

Drag ara e age im Weber und Ribenach m auf bem Krup 
men, bermainftraße 9, gegen baare Bezahlung — an 





—MA— 















905 Ich kringe hiermt einem verehrten Publikum 
wagaren zu den billigften Preiſen und ber reellſten Bedienung in 
nerung, L. Böh > in B | 





den, 
empfehlen. 






— in 


“einer Partie —5 und Winterhaͤnt ſchuhen ber neueſten Muſſer, um damit zu zäu 
men, inter bem Preiſe. 
3. &. Krauss, Hölga 1% 


ar ärberei, Waſcherei und Deuderei nis 
& Local⸗Veraͤnderung. & Saas sche in. Mamas 8, mm 
* Strahlenberg. 
1706 Ein Meiner Laden in frequenter Lage, worin ſeither ein Eigarren: u. 
et Aft mit beſtem Erfolg beirieben wird, ift anderweitig zu “rn —— 
lel, Fahrgaſſe 31. 


904 Ein ſehr guter Her renpelz (Aſtrachan) iſt Billig zu — ögent 


Hotel Starkenburg .·· 
1706 Unmterrocke Pique:NMöcde, Wollen: Moiree zu ga Wollen: Moirde zu sam 


gen Preifen ur 
905 In * Parterreloge iſt ein halber Dich abzuneben, Unter der Abrefje A. 
905 Gin engehender Commis umd Lehrling wird geſucht. 


— — —— — 


Eine aroße Partie Puppenköpfe 
zu dem Fabrilpreis. BE MD, Martt ⸗ 


905 Glle Arten (ten Reparaturen fowie Maihen mb - Berritang Bon 
nad) neuefter Façon beſorgt Robert Schrogenberger, Wedelge 








505 Eine Puppenſtube und eine Puppenküche mit fhöner € Finritung RN 
zu verkaufen, Holzgraben 22, 21 Stod, 


— 


5. Beilage, Fennff; Huiell-Blati AR 299, freitag 18: Dechr. 1868: 





Delauntmadgungen 


H einrichKeller 








Buch- und Kunsihandlung, 
empfiehlt Se a: Lager 


Photographie-Albums, 
von Miniatur: Albums bis zur Größe von 200 sin, 
von 24. fr. an bis zu fl. 24, | 


Photographien. 
MW ortraits: I Perſonen, —— Militaires, Dichter, Ge⸗ 
lehrte, Künſtler, Muſiker, Schauſpieler 
Fraufkfurter Portrait-Gallerie: Aerzte, Feiſtliche, Lehrer, Künftler, 
Mufiker, Schanfpieler. 
Glaffifebe Kunftblätter, Genrebilder, 
fowohl Bifi tfarteformat von 6 fr. an als größere Blätter. 
Sterenscope:Bilder wie Sterepäcop: —— zu verſchiedenen 
Preiſen. Ein Apparat mit 6 Bildern fl. 2 


‚Göthe's Frauen ⸗Geſtalten 


nach Dniglaelje dungen von eig ug von Haulbach. 
botograpbirt von ** lbert. 


Als le photographirt & ent 24 fl. 80 fr. — An Größe I: 14 fl.— In Bröße 
II: .- —— —— m T " Umfälog volftändig foweit In Gt 
in 


Das Beitalter der Neformation 
Bröße 10 fl. 30 k. — ke 7 ig nn —54 4 fl. 24 kr. — 
eife j "Vierte Größe 2 fl. 6 Er. — Fünfte Größe 54 


Der deutſche Fürſtentag zu Franfurt 


8 Photographien mit — deus, Preis fl. 1 
itto feine er Ir rw “. 2 


501 Die 4. Piramide — No. 116. 





F. L. Berninger, 


grosse Sandgusse 2 
empfiehlt fein reichhaltig affortirtes Lager in 


Porzellan, Steingut, Barian, Stein- 
male, Eryflall, Glas etc., als: 


Tafel-, Dessert-, Cafe- und T'hee-Servieen, Wasch- 
tisch-Garnituren, Blumen-Vasen u. Töpfe, Gruppen, 
Figuren, Dosen, Urystall- und Glas-Servicen ete., 
Kinder: Servicen, Puppen ze., +_Baumverzierungen aller Art. 


Circus  -Blennow., 


Hente bleibt der Cireus gefchloffen. "905 
N Sumtng: Große Korfteflung 
der hö 


ahkanıs (uymnastik, — 2— g. Mio- 
-  drame équediro. 
gu m Schluß berjelben: Das Waldmädchen © ofr8 — Pins € 


onntay wird wieber ein gut geritteres **æ* Pferd als Praͤmie aus 
wenn ed nicht vom Gewinner verwendet werden fan, gegen einen angeme 
zuridgenompgen wird. Jeder Beſucer des Eiccus, Weider ein Billet an Der Kaffe IäR, 


befömmt eine Nummer bei, worauf er das Pferd seminare ar 
ennew, Director. 


Kür Weibnachtöaefchente 


empfehle ich zu billigen Preisen: 
Blace: eier 3 bänifche Handſchuhe, Haudſchuhe ın Seide, Budskin, Waſchleder Bil b 
Flanell-Hemde, leinene Hemde- SKrıgen, Shawls in Seide, Wolle und Hilbjeide, hl 
bebelung® - Grevatten, Soden, Damenjtrümpfe, Unterjaden, Strumpfbänder, Go —“— 
Damengürtel, Phot ogtaphies „Albums, Icderne Tafhen mit Gürtel, —— Etuis, Feuerzeuge, 
* onnaies, Brillen-⸗Etuis, Neceſſaires, Notizbücher, Eau de Calogn 


17u5 Georg Christ, fl. Kornmarkt 21, 


504 Große und Kinber-Rleider werben jhön und gründlich verfertigt; Slafterg, &. 

















Zeil 6%. zeil 6%. 


H. JACQUET SOHN. 


Lager in antik geschnitzten Fan- 
tasie- Möbeln — Stühlen, Sesseln, 
Tabourets, Etageres, Tischen, gar- 
nirten Plateaux, Notenkasten, 
Chateullen aller Art, Staffeleien etc. 


Grosse Auswahlganz 
neuer Artikel zu 
Weihnachtsgeschen- 
ken geeignet, 


Auf Weihnachten 


empfehle mein nf das Reichhaltigfte ausgeftattete Lager fertiger Möbel 
aller Art und bin ich durch beventende Vergrößerung meiner ocalitäten 
im Stande, allen Anforderungen nachzukommen. Zur größeren Bequem⸗ 
lichkeit meiner geehrten Kunden find die Magazine des Abends = 
Sonntags geöffnet. 


Fritz Eck, gr. Hirſchgraben N 


Weihnachts: AUusitellung 


in Korbwaaren. 
*8 geehrten Publitum empfehle ich mein — Lager, —— Bi 
rbeitsförbähen, Wandkörbchen, Holzkörbe, Vlumentiſche 4 re 
Arbeitötfiche, Kinder: und Buppenwagen 3+ und 4räbrige, jet ——— 
eine ſchoͤne Auswahl in Seſſeln FR dearbeitet, pr. Städ 4 Fl. M) ai 
J A Kriegehammer, Rorbmacer, H. —* 18: 

















R 
x 


lag iſt zu ke Zu erfragen Zeil 33, 
— 


Ein mößlirteg ‚Zimmer -ift an einen 
gen Herrn zu -vermiethen; Frohnhof⸗ 


4, ; 
Ei 1- au 2 möbl, - —* an Herren; 
art e,22, Ir 
897 Ein DEREN ſehr helles 
immer im Stock in den Hof get iR 
‚Änen foliben Herrn & vermiethen, fan 
” bezogen werben; aubengafje 3 


agen. 
Eine freundliche geräumige Woh- 
Bin von 5 Zimmern x.; gr. Sandgafle 4, 


im 3. Stod. 
1637 Stallung für 4 Pferde, Remiſe, 
Heußoben x. ift pr. 1. Januar zu vermieten ; 


Riedenau 35, beit — Zimmermeiſter. 

1575 Altemaingergafie 20 ber 2. Stod 
von 6 Bimmern, Küche, 3 Kammer ıc. 
gleich zu beziehen. 

15755 Zwei Walk®@artenwohnuns 
gen von 5 und 6 Zimmern ꝛc., elegant 
neu bergeftellt, in * beziehen: Geiler: 
ſtraße 2, im Garten 

1696: Eine Kleine — beſtehend aus 
nem grohen und zwei kleinen Zimmern mit 
che, iſt am ftilfe Leute zu vermiethen. Nähes 

res auf der Expedition. 

901 Schnurgaſſe 32 ein großer Laden, 
Comptoir und Magazin zu vermiethen, 

1596 In beſter Lage der Stadt 2 
unmödblirte Zimmer zu vermiethen. 

1700 Ein Laden mit Gomptoir und Keller 
raum zu vermniethen; Parabeplag 5. 

1618. &r. Hirfhgr. 14 find 2 Wohnungen. 
a5 und & 4 Zimmer u, ſ. w. zu vermiethen. 

1695 Zwei Zimmer mit —* * 
moͤblirt ober unmöblirt; Hochſtr. 51, Ir St. 

904 Zwei möblixte Binmer zu — 

plaı9, 8r Gtod. 

1696 Zwei melnanbergehenbs ſchön möblirte 
Zimmer ju wermiethen und per 1. Januar zu 
beziehen ; —— 11, % St. 


— 


\ 5 


n; gem Rohi 





e- : Ein Babe 


1706 » 
n, re ge, m 
ein in 4% —* 
gewaͤſſerter Laberdan bei 
B. Glock, Eder a 


Sr —— 5 Stüd 6 fr. 
Sänfel’s Garten mn 


— — — 


905 Marsftöde und» Ghrifibe 
allen Farben, Stearins, Lüftres, Laternen⸗ ” 
Wagenlichter, Paraffinkerzen in allen Karben 
zu 32 fr, u u bei 
Mi. Nuss, Gallusſttahe. 


3: Mandeln; 


fein geriebene, große ‚Mandeln zum Schthlen 


zu 30 fr 
3. Schenf, Stifftraße 19. 


en m Kr ah 

ſchwarz feibener Regen 

6 Uhr dm Lagerhaus der Main-Wefer-Bahn; > 

— gegen Belohnung; Toͤngesgaſſe 21, 
ben. 


1707 Urrac de Batavia, Jamaica-Rum, 


A ſ Rum⸗Punſ 
"Daniel de eee 


905 Gine geübte Kleidermacherin ſucht in 
und außer bem Haufe * Yu en 


fengen Weißablergafje 26, im $ 

904 Am ainthor, — i 
zapft —— 

902 Gine ftarf De 
eg Wafen * ale; je — — 
gaſſe 3- 


904 Ein fchwarg mit — I. 
— hat ſich verlaufen; gegen 
Sekbächergaffe 6 abzugeben. Bor Anfauf wir 
gewarnt. 
"1707.Span. Orangen und Gitronen BA 
Carl Friedrich Both, 
aſengaſſe. 
1707 Wachsſtöcke nnd Weihnachtslichtcher 


empfiehlt billigſt 
Frz, Scharz 
hinterm —— 


906 Ein ſchwarzer Kater, ER er Brut und 
Pfoten hat fi ‚verlaufen. Dem Bringer eine 
Belohnung; Fahrgaſſe 112, 











LE REITEN Greiat 18 Decht. 1863. 


Bekanutmachungen. 
Ermässigter Preis 


Feſtgeſchenk. 
4. Hileiner’s fluritendes Frankfurta M. 


Nach den Originalzeichnungen photographirt von Jos: Albert in München, 
Mit Test von Pfarrer Dr. Steig. In Mappe. Prachtausgabe. Statt fl. 25 für fl. 18, 


Dasfelbe Eleinere Ausgabe, 


photographirt von Mylius. 
Glegant broch. Statt fl. 8. 30 für fl.5. 24. Der Reit der Auflage ift noch ſehr gering. 


KH. Th. Völcker, Kömerberg 3, 
1708 Bel Seintich Meller, Beil 37, ift Toeben erfchienen : 


Die Trichinen und die Bandwürmer. 


Ein Wort zur Aufklärung und zur Beherziauna für hir von Alexander 
Friedleben. med, Dr. — Prei3,12 fr. 


1707 
Speben eingetroffen. 
Leicht aufführbare Feine 2 le nebft vielen Gelegenbeits- 
Kindertheater. Seien um enscnen ven eigen Mir Rinder Son Gm! 
Fendt. Zweite verbefferte Muflane. ar. 12. „geb. 54 tr 


e de’soleil. 8. geh. 18 fr. — Eine ũberaus 
Une Trappe kemisia: anästıng in cr Seit m Ban u. 03 
Buchhandlung von A. Voemel, gr.Gallusstrasse 15. 


Thee-, Schmuck- und/Arbeitskistchen 


von farbigem Holze, Toilletten-Kiſtchen, Toilletten-, Hand» und Reifeipiegel —— — 
großer Auswahl und neuen Arten 


Wiln. h. Beisenherz, gr. Hirsc gr. Hirschgraben 2: 2. 
Biebergasse vergasse 13, | eh. Biebergasse 13, 


--23= Herrenhüte "=": 


in Filz und Seide empfiehlt zu: bevorstehenden 
Feiertagen M. Beister. 
Aoe Whbne Gänfelbern werden defauft ab aut Eau 












Verwandten und mn ——— 
t en wibmen wir. bier 

mod rm ne io ie erfolaten Sinfeiden > — 
Schwägerin Frau Auna Mersuetis € 


Frankfurt a. M., den 17. December, 1863. 


Die Beerbinung "Andet flatt: ? Samdtag ven 1% December, — 9 Uhr, 
vom Affentbor No, 6 nem 


Für die, —— mr * Blinden 

eingegangen: nau IR I 
Bei Herrn Mr. Neukirch: dar & 12.20. m. 0.1.1.4 n 

f.5 6.6, ya: A fl. 2. 8. f.;1, — 

Flersheim ni ‚von Hr B. ef WA 6 ©. und Bf. 4, e.®, 

von Hrn. Leorold Doctor fl. k —9 san, Glara Erler) 

einem Kleid, von Hrn. Buft:v Oehler EM AR Bu auf zwei Bücher 

Jahr 1864, von ihm jelbft 


Bei Herrn Br. Bicherd: * R fl.-10, * Herrn Nicol. Wannstopf 5 
von Herrn Carl Mumm fl. 3. on F. E. F 


—1* az 
Bei Heilmpel: 2 op t Baffıvan Bei 
—— ie et Bit 


von bem am Bitte 
n, 











Haff want fL.2. 42, = Mumm:Scheibler fl, 5 
von Fräulein Gedhardt Halstucher, ren und. Bade, Wa 
Bei Herrn Sehnell: Von Frau Bahub f.5 Boy En ft, Sr Fi 2. 
Bei Herrn WB, Bauschs Don an WM et 
Bei Herrn Stadtamtmann Pr. Dichl: 2 har ſelbſt fl. 2. 
Bei: Herrn, Inſpector Metzler: Bon L. C ag 423, NN. 
unb eine, Nadhtmüge, von Hrn. Ph. Douner fl. 10, von il ;fl. 
Frau Ph. Kuchen Wolle, Baumvolle, Kleiderſtoff In Stridnadeln,, von 
St. Boa: S diverſe Fugenbichriften, 6.8. ein Shawl, ein: sende 
bede, ein Dupend Strfimpfe, 4 Hauben und ein Bud, MN. 6 bidt 
ten, ® U. ein Bud. > Zr 
Meitere Gaben werben baufharft angenommen. nun ron 
Die Direction Der S denauſta 
1706 Nik folsenden Weinen Halte mid BA Bedarf Beftend eni 
186% Baualgesheimer weißer ff — 18 
1859: Dü- Eheimer . 
er 18. Role Audi —4 
1r6!r bofer Ausleſe p on 
1859: Oberinaelhe mer rother * 0% 
1859r en — 


5285471048 
F Inhä 
NB. Beftellungen in’s wir inrich ‚Schatk ee | I Fr — 


905 On cherche une ‚frangaise ou, allemande qui &tait, em A mie qui 
travaux 4 l’aiguilles, ‚contre un bon Date: L’eritree pourra .öthei les 
a demander ches As Kuland , Zeil Leil 2 


965 Dad hekanufe —— das 18 Dienstag ben braunen 


mitgenommen, wirb in eigenem Sintereffe nufgefortert, 1 den Babe ber 
Alerheiligengafie, aurüdgubsingen 












n 










Ya 
> a ee — 


.3n 
15754 Deei- beſchlagen, ohne 
—* —— breit. und ae wen: 
— efelem en; ft ae 


ges: Glavier 
Abreif 100, ir 8 
e Pe en aerkanfen ; —* 


‚6, im 
„MB „Ueber, 100 Stüd Pappdelel Gatton, 
bl — in verſchiedenen Größen werben 
I egeben ; ‚ Darmftädter —— Wr 


"906 ig fühle Fachehund füe,Öacienber 
5 line Fe —— 26; 
115 —“5 avier iſt billig zu 


ut een Flügel in Mahagony 
erger of 
amımfung, ſowie Bingebagr 


* Er 

ie: gaſſe 12, 2r Sto 

04 ir Be in einem 
Koafteng Friedbergergaſſe 6, Hinterhaub. 

eue gut — Kanapee; Tnges⸗ 

gafle BA, Hintere 

En. in nse Reiſepelz iſt zu 
2 —— 
ftätten A ſind billig zu verkaufen; Stel- 
e 1) 
i in meyed, Theater mit beweglichen, Puppen, 
* * billig zu ver 
gefle, 4 — Hof rechts, im Seitenbau, 

Sto 


* lee € gar können Schlaf: 

pe —* gengaſſe 20 im —— 
roßesß mößlikteß 

— 2 ae en mit Gabinet; Zeil 26,8 "Stst 


Zwei ineinandergehenbe Zimmer ohne 


"005 
u Pam en; ‚@raben 6, ‚27 Stod. 
all Ene € mit Belt ah - sn 


zwei * — 5 
— — ws 
4 ee nebft Allen: Bequeunilichte ilen. D. 


Muller, 
—— —— mit Koſt; gr. 


e2 
— iſt bi Berihllänegaih, 





904 ein nößtteles Himmer 
an. einen ‚ober Derennzu| vermiethen. 
ee en en dager. 


f ’ euftogek ligpehiklonni 
——6 de rare einen Ser 
a 23 


— m Ki n 


.. ergaffe 4, 
nn "Bach „2 Stoß, 
nungvon 5 Biere 4 


it Gartenverg ee, 
Mainzerfir 



















8 ermleihen K& 9 
Mi ne Sn Be Ä 
— aM arme: 
ei —8* — 5 Se 
nzelne Verſon, fo 
an 2% 2 Arbeiter. ‚Bu A * 
int Ba Yulgpe 
1684 Ein > orbehtlicheg: 
Sr 513 Beh lann umb *5* werben 
ge 
— 
0, ein eh Kr N 
— hai Main) Br Ber auch — 
als Aus 
995 Ein braves e8 Fe 
sn lan wird zu Kindern ——— 
* zu Br Eee — Fan: 
‚gute geug ge beſiht we Ic ein 9.2. 
kochen, und Hausarheit 5* 
* Paradeplah-9, in Stoc. 
an 
md, 


ift au ——— Fahrg ———— 

mößlirteg ne Man⸗ 

fi 

Dienfgefu be und’ Bi 

& als 

verlangt wird —— leiſten —— u 

1707 Gin Dingen we es — 
— 1 le 


au 


Bekanntmachungen. 
905 Ein noch junger aber nicht unter einem 


Sabre wert männlicher Hund, kleine Nace, om 
liebften "ein rauhhaari 
faufen gefucht; Theobaldſtraße 2. 

905 Gewäjl. Laberdan, Stodfiich 
und Tittling, riige Brat⸗ und Nohbüdinge, 
Bricken, Caviar b 

Carl Wigand, Markt 23. 

Schellfifche erwartend. 

107 , Ananas: und. RumPunfchsGfienz, 
feinften Rum & #4: fr. und 1 fl pr. Flafche, 
after de 

Adolph Ernst, Schnurgafſe 65. 

1706 Auftern, ruff. Caviar, Strafburger 
Gaͤnſeleber⸗Paſteten, pommer’fche Gänfebrüfte, 
Brier, Neufthateler + Käfe, große Valencia- und 
Nizsaer Orangen, Manbarinen. 

Schöne ‚große Mandeln, Roſinen und Co⸗ 


rinthen billigſt. 
&. Sartorio. 


906 Frifche Holfteiner und Oftender 
Auftern, Straßburger Gänfeleber-Pa- 
fteten, Gänfeleberwurft mit Trüffeln, 
ruffifcher Caviar, ger. Winter-Rhein- 
lachs, Neunaugen, Kieler Sprotten, 
Dftfeebüfinge, Bratbüdinge und An: 
chovis, Hamburger Nauchfleifch, pom— 
mer'ſche Gänfebrüfte, Pregbrüfte und 
Gülzfeulen, frommage raffiné, Brie, 
Neufchatel, Stradino, Chefter und 
Roquefort, friiche Malaga-Weintrauben 
erwartenDd, s 

Adolf Schroeder, 
gr. Eſchenheimerſtraße 45. 

1708 Gebrannter Java-Kaffee, vor» 
züglicher Qualität, pr. Pſd. 44, 46 unb 
48 fr., feinfte Ebocolade u. Gacao bils 
ligft empfiehlt 

. W.Fuchs, Römerberg 36. 

1708 Gewälferter Zaberdan. 

M. Schreiber, 
Siäpenheimerftrafe 0 

1707 Fılfcbe Vratbiiinge, Bremer vemer Briefen, 
Caviar, Sardines & P’huile, Champignons au 
beurre empfiehlt 

Adolph Ernst, Schnurgaſſe 65. 


— 





er Pinſcher, wird zu ra 





* 


mu nz 22 


8 


Forſter Riesling 
Pe Ausleſe 
ochheimer 
Nübesheimter diuland Aust Yr-Ft.m.GcflL Ok. 
Stein: Rieslin eh, 


SuRssaussst 4 


—— — — 


Baͤhlerthaler 
Marbacher u nd. 
Luͤtzelſachſer ann 
— Ta) Pi wur 

ito Aubleſe 
Apmannshäufer Hustefe pet mon 1196. 
Mouffirende 8 

Sitigmäler pr. lm, GL ni = 
euve Cliquot 3%, 
_ Gröpere Aufträge zu ben Biuigften Pre. 
— — — 


1708 —— 
J. A. Sc hreiber, 
Eſchenheimerſtraße 30. 
1708 Seinftes 
Sechtet fl. 1. 6fr., befte 


butter 3 bei 
h. Wilh. Fuchs, 
gi Römerberg' 36: 


1707 Selle Süß und Spe&Biidinge tufr 


beute ein, 
Fr. Sharp, bini 
905 Kine Stiderei (sraun mit, — 
und Fingerhut iſt gefunden worden 
gerſtraße 26, Vorderhaus. 
1707 Engliſche Auftern, Volaifle Fofaille be. &u 
frifche Hommarbs, frifche — 


Schewveler. 
— 
* e. Born, Sühnermiarft D. 





n 










FahrikeLager 


Crinolines 
5, Töüngesyasse 35, 


erste Etage. 


Zu Weihnachts: Gefebenten 
geeignet: 
Crinoline in Kordel 3 
4 56 810 2 M 16 18 20 25 Neifen 


34, 40,46.52, 58, 1-10, 1-22, 1-28, 1-40, 1-46, 1-58, 
r Kinder in 4, 5, 6, 8 und 10 Neifen von 18 kr. au 
is zu 48 Er, 
; gen ee Nöcke 10 Neife in Magenta 
Wiederverkäufer erhalten einen Erytra-Nabatt. 


* Eonditorei-Husftellung 
des Schönften und Heueflen 
bei Schwahn, gr. Eschenheimerstrasse 21. 


Darmstädter Anisgebackenes 
1706 bei Adolph Ernst, Schnurgasse 65. 


ee ung "Terug 
904 Gin gebrauchter Wiener Flügel ift zu verfaufen; neue Mainzerſtraße 99. 





' | 
Berfammhink "> 


von Mitgliedern der deutfchen — 


Das Büreau und Local-Comité iſt im Banketſant des Saa * 
—— 1 von 9 Uhr an Montag den 21. Decımber 





melden, und unter Einzeichnung in die Praͤfe iſte ihre Gintrittöfarten löſen. 
Diefelben ſind jedesmal beim Eintritt in Saal vorzuzeigen 
Landesvertretungen eingelade 
Etwaige Anträge find Onntag | ben 20, D J 3 if ſchriftlich zu übergehen. 
dem Montag den 2 ormittags 10 Uhr im großen 
Saale bes —— 
allerien, find, 8 
1 Mesh Bier onen Rich Ak DfbsOHR hihe im Bun 
ta ben 20. December erheben. 
Ebenſo werben die hieſigen Abgeorbnetän gebeten, ihre Karten ſchon am Gonntag ab 


"und Theunehmer an bet Verſemmlung wötieh ſich defcibſt fofert ads ja 
Zur Theilnahme an ver Verfammlurff Fb nur Berzkißtge Mitglieber ber beutiden 
Die Verhandlungen be 
erftatter 
zußolen. 


u Selina und Montag Abend wirb Saal zum Sammelpunft und m, Reftauratten fr 
1 


et ee era bis bötal-Cöntlän. 
Walzer, Polka ⸗Magutka, Schottiih, Polka ı. t. 


lehrt in der fürzeftem Zeit nnd empfiehlt fi dadurch 


E. Pree, Billintister, Sicheligase he 


— — — — — — — — — 


TTM ‚den 18.1 
Der Mainſch ffer Philipp Schreiner aus Zimmern et — F 
das Unglüd, daß ſein Schiff, welches TOO Ctt. Labungsiäht, eit 6 ein 
auf ‚der; Fahrt nach Frankfurt bei Fechenheim in Grund * xt Ey 
eine ® von 6 fl. entſtanden iſt. Aus eigenen — 9 Ehe: Ber 
Mann nicht im Stande, da das befhäbigte und verfunfene es "seffen 
beritellung ‚allein an 300 fl. ‚erfordert, ‚fein ganzes Vermöge re 
Vertrauensvoll wendet ſich der Usqhlückliche an edle Er — ni: 
fo weit beijtehen zu wollen, daß er den allaufchweren Verluſt Fr und ſei Sdhiff 
in fahrbaren Stand bringen laſſen könne. Gottes zeichjten Segen ben edlen Gebermir Inte 
zeichnete find bereit milbe Gasen in Empfang zu nehmen. 
Der Bittjteller wird beſonders empfohlen von * 
Geiſtl. Rath Fr, 6. Hedler, ‚in gleicher Weiſe A. Wehnet,e 
Weber und Ruͤben ach, Obermainjtr. 2. Nikolaus He bike Oberin a —* 
Feug, Scıffbauer. F. 6. Birtenſtoe, zum, Sinbenbaim, J WW, Hnas, Recneigreier 
itraße 13. Johann Gatl Matipäus, im Tannenbgum in „Sachfenhaufen._;, 
"650. Cörselten, genäbte und Jewebie, Mädihen:Eorfetten" in! 
Kordelleibchen zu jehr billigen Preifen be . 
EF. WMelbeeck: 
905. Kasseler Damen-Glace-Handschuhe, zenäbte in gewebte Gorfette 
in weiß und grau, Kordelleibhen, Crinolins für Winterröcke, Fapu — 
Unterjacken, Balatine ıc, Bei Mobert und Baniken, 










re - Volksfreund. 


Nenue Abonne ten erhalten dieſes Blatt bis 1. Januar von an aratis 
eftellungen find ti: —** pr. Stobtpoft an bie Ark — zu rich * 
Partie 


eute habe meiner Ausstellung eme 
— verschiedenes englisches Porzellaine 
sonstige Gegenstände hinzugefügt, 


Fär. Breul Jun, 
Zeil 6k 


PS. Es sind ausserdem hübsche zu Weihnachts- 
Geschenken sieh eignende Nouveautes  einge- 
troffen und separat aufgestellt. 


Ve se gg in Sinon mit Ginfag (das Neuefte) ih üht und Inder 
mi-Voil in jchwarz und weiß mit ſchwarz, 
eder-Damengürtel mit Taſchen, 
iffuren jeder Art, elegant und einfach, 
te in Filz, Seide und Samımat 
empfihlt zu ben billigften Preiſen 1708 
F. Pree, "ei 13, VIS-I-Vi5 dem „Römischen Kalser*, | 


Auf bevurfichende © Weihnachten 


empfehlen eine Schöne Auswahl in Hauben, ‚GCoiffüren und befonder® Billige Ballkränze 


«I F. Brofft, Threaterplaß 10. | 

















A LE Ki 


777708 Bu empftehlt beſtens: 


Mailänder Fs. 45 Loose Ziehung am 2, Januar, 
Mailänder Como-Renten-Scheine , , + va 
"WDesterr; fl. 180 CUredit-Loose Pr ” 


jowohl in Original: als für dieſe Ziehung güttig. 


| Gerhard Schuster, Theaterplatz 9; | 
— Local-Veründerung. 


Meiner weriben Kundicaft, ſowle Verwandten und Bekannten hiermit bie etgecben⸗ 
Anzeige, daß ih muimehr Mairiftraße 3° wohne. 
Pbilivvy Frit Schreinermeiſter. 

1707 Diefer Tage verloren zwei Gehülfen der vereinigten Schieblärcher ihre Ta 
man „bittet um — üreau: Schleſingerg. · 
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Hierbei eine Ertrabeilage: Frankfurter Haankul-” _: — 
Pu 

Ne2 299 2. 7963. — 

— * Pr — * Cr ya — — 






— * en Zum 


Iutelligenz-Blatt_ 
der freien Stadt Frankſurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt. Organ ber hieftgen Staatsbehörben, RE AE TE" 
und den Fraulfurter Nachrichten als Etrabeilahe. ER 






ri ug 000 7 
(Eypebition: ‚am Geiftpfdrtchen, Schlahthausgaffe 21). 





AR 300. Sausing den 19. Derember:® > == = 1868, 
ũeberblick der Greigniffe, im Gebi iete der politifchen 
_. und ellen Intereffen. u Ka 


Franffı 19, December. Die Bejchlüffe bes internationalen Congreſſes 
in ®@enf, der it die Organtfirung von KHülfevereirien zur Pflege der auf den 
Shlahtfeldern Verwundeten zur Mufgabe geftellt Hat, laut zufolge officieller 

Be: Art. 1. In jedem Lande wird ein Gomit& gebildet, dem Die Aufgabe 

iſt, zu aegeſeiten mit allen ihm zu Gebote ſtehenden Mitteln bei Dem Geſund⸗ 
eitsdienft der Armeen Hülfe a feiften. Diejes Comtté organſſitt ſich ſelbſt auf die 
{hm am nüßlichfteu und pafien ften erjheinende Art und’ © Urt. 2. Sectionen, 
um biefem Gomite, dem die allgemeine Direction zuſteht, Beſſtand zu Teiften, können in 
unbefchränkter Zahl gebildet werben. Art. 3. Ein jedes Gomite bat ſich mit der Re 
gierung feines Landes in Verbindung zu jegen, dantir feine Dienftamerbietung vorfom- 
menden Falles Annahme findet. Urt. 4 In Friedenszeiten en nö die Comitos 
und, Sertionen mit den Mitteln, ſich zu Kriegszeiten in Wa t nüßfichr zu machen 
indem fie ganz befonders, materiellen Beiftand jeder Art ‚vorbereiten und freiwillige 
Krankenwärter auszubilden und zu unterrichten Juchen. Art. 5. Im Sriegsfall leiſten 
die Comiteé's der Friegführenden Nationen nach dem Maßſtab ihrer Hülfsquellen ihren 
Armeen Beiftand, befonders werben fie freiwillige Krankenwärter sorganifiren und in 
Thätigkeit ſehen und in Uebereinkunft mit der Milttärbehörde für Lokale zur Pflege ber 
Verwundeten forgen. Dabei können fie die neutralen Nationen angehörenden Comlté's 
um Beiftand- angehen· Art: 6. Auf Verlangen oder mit Genehmigung der Militärs 
bebörbe ſenden die Comite's freiwillige Kranfemwärter auf das Schlachtfeld. Diefelben 
* fie unter die Leitung der militäriſchen Chefs. Art, 7. Die. im Gefolge ber 
Meen verwendeten freiwilligen Franfenwärter müflen! don ihren Gomite’8 mit allem 
as -zu ihrem Unterhalt nethwendig iſt verjehen werden. Art 8. ALS uniformes Er: 
tennungszeichen er fie in allen Ländern eine weiße Armbinde mit einem rothen 
euze. Art 9. Die Gomite’8 und; Sertionen der perſchiedenen Länder Fönnen ſich zu 


%. 


internationalen Congreſſen berfammeln, um fidy ihre Erfahrungen negenfeitig mitzutheilen 
und über die im Interefje des ner zu ergreifenden Mafregelm zu verftändigen. 
Art. 10. Den Austauſch der en zwiſchen ben Gomite® ber verſchiedenen 
Nation 58 proviſoriſch das Genfer Gomite, Getrennt won —* en ſtellt 
der Cong folgende Forderungen: 1) Daß: die Regierungen dem fi bindenden 
Hilfscomites Ihre. preirehioni uhr 


und ihnen die Erfüllung ihres Mandats jo 
viel als moͤglich erl mögen, 2) Daß in Sertegszeiten die Neutralität in Betr 
der Wmbulancen und Holpitäler bur bie kriegführenden Mächte proclamirt und ba 


| 


diefelbe in gleicher vo igfter Weife für das officielle * t 
willigen K EM 2* welche den | 
fommen, und für Die; yundaben ſelbſt ugelaſſen fein möge, 3) 
ſundheitſcoche ſaͤmmtlicher Armeen oder iwenigitens für bie age 
Dienfte in einer und berjelben Arnteesangehören, ein ibentijches Grfe 


an 
enommen werben Daß endlich in allen „Rändern fürs bie —— — 
pitäler eine identiſche Jahne eingeführt werde“ NZ 
















Belanntmadungen 


Expedition für 
er Zeitungs- Annoncen, 


Neuekräme 4. 

' Vermittlung von Annoncen für alle europäischen mi 
aaſenſtein KVogler ** "Ze ollätän digen; — 
5 fen Hein 614 F 8 — **6 ——— 


Weſtphäliſche 


v ſsgezeichneter Qualität treffen wöchentli von ber. Grube, Sharmrod’ 
be A3 * Eiſenbahn Hi ein 8353 m 
Stückfoblen, 
a ” Dfenbrand, 
rubenkoblen (f. g. Fettſchrot), 
Schmiebekohlen u - 


zu ben Billiaften Preifen im’ Sans geliefert, von der @ifenbabn Direkt — 
vom Lager, — Beftellungen — — und jede me Auskunft ertheil 


Götheplag 12, auf meinem Büreau, 

WVilbelergaffe 25, auf meinem Koblenlager, 

Münzgaffe 7, bei Herrn W. Fuchs-Hahn. 
Frankfurt a. M., im December 1863. 


1604 August Faas, 
mm — — AREEES TEN: 


' Biebergasse 13, 


== Herrenhüle == 


in Filz und Seide empfiehlt zu bevorstehenden 
Feiertagen M. Beister: 


905 Ih kringe biermit einem verehrten. PBubliium meime tert 






maaren zu ben billigften Preifen und ber rerliften Bedienung in ende Or 
nerung. ‚ Böhel in Boden Ä 
Frantkfurterſtraße 22, neben dem , en Haft, 


Von heute an verkaufe den Vorrat 
meines 


Herren-Kleider-Lagers 


zu folgenden herabgasetzten Preisen: 


Schlafröeke im: Nepel, und Lamas . . & fl, 61/, und 8. 
dt. in Double und Flanelle , „,„ 10, 12, 15 und %. 
Winter-Paletots und Havelocks . . . „„ 15, 18, 20, 25 und 30. 
die. Kuppe: in Tuch und Double . „ " 57,8. 
:di6. Hosen und Westen von. . . „'y 2 bis 14. 
KnabbemsHavelsckhs. . . ». 2... „„ 10,12 und 14, 


J. @. Brauch, 


Zeil 5, neben der Constablerwache. 


” Martin Becker, 


Bleidenftrake 5, | 
empfiehlt auf bevorfiehende Weihnachten zu billigen Preiſen: 
Aecht ostindische Foulardtücher, chinesische 
Pongees, Nagasakis, Niphons und Croises 
Tasc entücher, 
Fichus in Fonlard, Seide und Eröpe de Chine, 
ostindische Foulards zu Damtenfleiver, 
weissen —— in ausgezeichnet fhöner Qualität und Farbe 
zu 
Crepe de Chine-Shawls, glatt und geftidt. 
Ferner bietet mein Lager 


hinefifcher und japanefifcher Euriofitäten 
die mannigfaltigften Gegenftände zu paſſenden Weihnachts Geſchenlen. 


iebe 13. " ‚ Biebe 
* Rom. Kerenschirme naͤch ſt — —— — 


find wieder in großer Auswahl vorräthig bei M. Meister, 1107 - 


',Empfeblenswertbrs Weibnachtsgeſchenk für Damen. 
no» Daran ilufirirte Damenzeitung; die nüptidfte, | 
Der Bazar, a end —— di — —— 


jaͤhrig fl. 1. 12 fr. Neues Abonnement für 1864 bei 









1707 ) | 


" Ausgesetize 
band , ‚30. 
Taf werben In Der Bandhanblang von > 9° 10700 And A@ 


A. Werber, Neuekräme M 
Abfall un Seife ylaT-mintı 
verka Damit zu räume 22 ?r,, bei Abnehme von 
EI! — 
| Hucius & Bucen im Kothenhofe: 
Moussirende Weine von A. Geyger & Cie, 
Hoflieferanten Sr. k. Hoheit des Prinzen Friedrich von Preußen, 


Dieſe anerkaunt vorzüglichen Weine empfiehlt zu Fabrifpreifen 
Ä die General-Agentur von 4. WW. Merff, 
gr. Sandgasse 8, % 
Außer meinem Lager befinden fif noch Depots obiger Weine bei den Herren 8. 
F. Föll, Alerheiligenftraße 91, und F. €, Fertfch, Fahraaffe 3. 1008 
BER” Deue und nüsliche @rfindung! ei 


Amerikauisches vezetabilisches Pulver . 
ber Herren Jafertfon Lazard S sie. aus New Norf uhb Yan 
Anerkannt und belebi von verfchiedenen Regierungen. I TOR 
8 jeßt Hat in ber Induſtrie ſtets eine Gompofition : gefehlt, welche die Gigenfi 
Möbel und andere gemalte und firnifjirte Gegenſtaͤnde wieder aufzufzifchen (zu 
zwar ohne bem Kunſtwerth der Gegenftände etwas zu neben, ohne Anwendung ı iu 
Geſundheit ſchaͤdlichen oder einen unangenehmen Geruch verbreitenden Scheidewaſſers oder 
Nach unzähligen chemiſchen Studien Haben bie Herren Fafertfom @arar 
daß Verdienſt errungen, eine folche Gompofition zufammenzufeßen, welche obigen 
entfpricht und find nun im Beſitze dieſes höchſt wichtigen Geheimnifjes. hr» 2491 
Vielfältige Verfuche und Prüfungen der eriten inbuftrielfen Geſellſchaften von Amer 
und Guropa haben die Wichtigkeit der Erfindung, welche fhon aufs Mannigfaltigſte angemenie 
worben ift, unzweifelhaft. feftgejtellt. 


he, 
ei 













Torräthig bei Herrn Meriz Reilss, Faßegaffe 29. 
"> Sorhänge und Noulenur-Stofe. 
Saalgafie 6, 2r. Stod, im Ammelbur Haufe. 








904 Gin gebrauchter Wiener Flügel ft zu verfaufen; neue Mainzerfleäfe 39 
903 Gin Gteindruder wird geſucht; Brüdenftrape 5, ? 299 


T J 
J — 29m 
J ZEZIE 


* — 


* Belfanntmahundgem 


Weihnachtsgeschenken 


| empfehle ich mein auf das reichhaltigste assortirte 


englischer und französischer 


Toilette-, Reise-, Luxus- und Ge=- 
brauchs - Artikel, 


als: Halsbinden, Slips, Chäles, Scarfs, Cachenez, Fantasie-Hüte, Mützen, Plaids, Reise- 
decken, ostind. Foulards, wollene Hemden, Caputzen, Chatelaines, seidene Tücher, 
Pariser Glac6-, Peau de chien- und Wiuterhandschuhe, 
Hosenträger, Regenschirme, Stöcke, Ball-, Theater- und Gesellschafts-Fächer, Reise- 
Necessaires, Reisekoffer und. Taschen, Lady’s Companions. Gürtel, Margarethen- 
taschen, Portemonnaies, Cigarren-Etuis, Brief- und Visitenkarten-T’aschen, alle Arten 
Uhrketten, Chälenadeln, Cravatienadeln, Chiguonkämme, Brochen in Jet, Holz, 
Schildkrot, Elfenbein, Allumin, oceidirt und vergoldet, Manchettenknöpfe, alle Arten 
Parfumerien, einzeln und in eleganten Cartons, Haar-, Zahn- und ‚Nagelbürsten, 
Kämme, grösste Auswahl in Photographie-Albums, Charivaris, engl Messer, franz, 
Chocoladen, sowie eine grosse Auswahl zu Geschenken. sich eignenden Fantasie- 
Gegenständen. 


Wiihelm Seidler, 


21, Rossmarkt 21. (gegenüber dem Guttenberg-Monument). 


-— Bun Weihnachten 


empfehlen wir unfer großes Lager aller Sorten Glace- 
Handschuhe in tchönfter und reichhaltigfter Auswaähl. 

Prima Chevrrau-Damenhandfchuhe bei Abnahme von ganzen 
und halben Dugend zum Engrospreis. 


Housselot $ Co. 


Glace- Handschuh - Fahrik, 
| große Eichenheimerftaße 3, 








0 Berfammlung it ' 
von Mitgliedery der deulſchen Landesvertretungen, 


Das Büreau und Local-Comité ift ti Bankelſaal des Saalbaues Sonntag ben 20. Dr 
cember Vormittags von 9 Uhr an und Montag den 21. December von 8 2 an T Tr 
offen. F 1 — — 

Alle Theilnehmer an ber Verſammlung wollen ſich daſelbſt fofsrt gach ihrer 
melder, und unler Einzeichnung in⸗ air ihre Einteitisfarten J m 
Dieſelben find jebesmal beim Gintritt in den! Sail % A ni 

Zur Theilnahme an ber Verfammlung find nur derzeitige Mitglieber ber beutfgen 
Lanbesvertretungen. eingelaben, ! als dal all ya 

Etwaige Anträge find Sonntag den 20. December dem Büreau fehriftlich gu übergeben. 

Die Verhandlungen beginnen Montag den 21. December Vormittags 10 Uhr tm grofen 
Saale des’ Saalbaues | “Ur 

Die Gallerlen find dazu für Jedermann geöffnet. 

Berihterftatter öffentlicher Blätter wollen Karten für-befonbere Pläbe im Iure Ga 
tag ben 20. December erheben. "I iz 


Ebenſo werben bie hieſigen Abgeorbneten gebeten, ihre. Karten fehon am Geonniag a 
zubolen. 


Sonntag und, Montag Abend er ber Saal zum Sammelpunft und zu -Meflnteation ih 
bie Theilnehmer und Freunde hergerichtet werben, ah 
"1407 Das Local- Comite. 


Holt... Walz-Extract 
Gefundbeitsbier). 9 . 


( * 
1674 ‚Ein biätetiiches Hünfs- and Stärkungsmittel bei geſunkenen Lebentttft 
und allgemeiner Körperfhwäche, beſonders aber kei Hals- und WBrüftfeiben, ferner ii 
Wppetitlofigteit, Magen⸗ und Haͤmorrhoidal⸗Leiden, — — 
empfohlen von den grössten Autoritäten der Ledicin, 
mit der großen noldenen Medaille gekrönt in London und Paris und in memerer Je 
von den meiften Franffurter Herren Aerzten mit dem beften 8, Ba 
m 


Allen Reconvalefrenten von langen und ſchweren Krankheiten 
genehm jchmwedende Trank nicht genug zu empfehlen. 
Wohl zu unterfcheiden ift der Soff'ſche Malzertraet von einen 
gegenwärtig vielfältig feilgebotenen Getränf mit dem -PRamen: 
Alalzertract mit Emfer Keffelbrunnen, 


weldes weber Aehnlichkeit im Geſchmackvoch vielwenlaer in der Heilkraft mit erflerem het 
General:Deppt in Frankfurt a. M. bei sr 


A. Coester, nermarkl. 


Ausverfauf. 

Wegen Aufgabe des Urtifels verkaufe meine nod 
vorrätbigen fcehwarzenund farbigen Federn bedeuten) 
unter dem Preife, A. Perher, Neneträme 4, 


zur | 








1647 


Billige Weihnachts⸗Geſchenke 
| im Ausverkauf Bei | * 
@. Hehner-Demmel, 


„Bleidenstrasse 49, | 
aı: Photographie- Albums, Arbeitskörb- 
chen, Briefiaschen. Taschen, sowie alle Arten 
Portefeuille - und 'Ouineaillerie-Waaren, 

ndschuhe, Herrenbinden 35* 
am Bis zuin Schluſſe dieſes Jahres zu räumen, bedeutend. - 
am Dis ann Sch — een 
—Aaden vom 1. Januar. an zu vermiethen — 


Das. chemifche Laboratorium 
dahier CSchlefingergaffe Ar. 20) 


übernimmt die Musführung chemifcher Unterſuchungen jeder Art, 
1578 ’ Dr. Julius Löwe 


. Ju —X 

ar 2 EEE TR name (Te — * als N 

Gebrüder Marbwrg, 

Allerheiligengäfle 67, 

empfehlen ihr reichhaltiges Luger in: Holzfoften, feineren Kohlenkaſten, 
Eopafsbehältern, Fenergerächftändern, Ofenfhirmen, Dfenvorfegern, feinen 
engl. Korkziehern, Champagnerhaken, Tafelfchellen, Federmeffern, Vogels⸗ 
kaͤfigen, Schlittſchuhen und noch vielen anderen als Feſigeſchenke ſich eig— 
nenden Artikeln. 1604 
105. Zu Weihnachts⸗Einkäufen in 


Cigarren 


empfehle mein reichhaltiges Lager nnd namentlich eine! nroße Auswahl in eleganten: 
Kiſtchen vor 100 Stück im Preis von fl. 2 bis fl.,28 pr. ſeiſtchen und 

Mn Ana, el, fl. 3 u. fl.6 pr. Kiſichen. 

5 e Hoeder, 

Paradeplag 2, Eck der großen Eichenbeimerfir. 

904 Engliſcher Lehrer aus England; gr. Sirfhgraben 2,1 Su” 



















—3B. Von Wilhelm Küchler in rd 
Usher rt tes Beirags von allen ‚Buch Bund 
Idenes Büchlein fhr Braut nıd Ebeleute & aM Er. Ste 
Edgzeworth, to morrow. Mit Wörterbuch von’ Prof. Schiff 3 36 Br 
Sertz erbog Humoriſtiſche Seifenblaſen à 12 fr 
Aübrig's beliebtes praktiſches Frankfurter Kochbuch & A: 1 ur fl 1. 
su Der amerik miſche Bürgerkrieg. a fl 1. 10 
ere a8 Krankfort und Scchfehaufe, 6 Hefte & br 36 fr. 
Onkel Wilhelms Sehr NWoifs- und Kindermärchen. * 7 kt. ⸗ 42 kr 
Zufunfts:Taftif der Maſſenkraft. a ff. 1. 10 


Gummi- -Spielwaareh „tod 


* unzerbrechlich, febön und billig. — 
AS Weihnachts⸗Geſchenle für Kinder empfehle eine große Auswahl ——— 
sowie Puppenköpfe und Puppen; ferner: Gummirte 
Schlawerehen, Hosenträger, Strumpfbänder, Gürtel, 3 
lette-Necessaires u, #. w. zu ſehr 3 feſten Preiſen. 
Weil, Cöngesgaſſe 31. 


1706 Gummi- und Gutta-Perchn-WVaarenhandlung. 


Weihnachts-Ausſtellung 


von R. Miesser, Beil 3, im Cürkenſchi 


ngefangene und fertige Stickerei: und Fantafie: —RIE 
ſowie —R euillewaaren eigner Fabrik in reichſter Auswahl. 
Bel Beyer Artikel ift ter Preis bemerft. 








— — — 


T Mein Corſetten ger Co 

| eigner Fabrik | 

bringe ich auf bevorftehende Weihnachten in 

empfeblende Erinnerung, en gros et en detail, 
NB Die beliebten kurzen genäbten Corſetten 

find ſchon von fl. 2. 30 fr. an vorräthig. 


1700 ©. Zimmer, ı.\. Pkterskifeht 


Als pallende Weihnahts-Gaben 


empfeble ich eine pa) Auswahl in Knaben Havelofs, Serrem und Ruaber 
Echützenjoppen zu billigen 7 ſen. 


I. 3. Hömer, Steinweg 7 r 


vis-A=-vis den Schwanen, 


Eine Auswahl eleganter Blousen, Mr U. 
Aermel empfiehlt I. 2. Schiffermülter, * — 








2. Beilage, Franff. Intell.-Blatt AR 300, Samstag 19. Dechr. 1863. 
m mn 


Beianstwogangen 


Weihnachtsausſtellung 


im großen Saale des Wolfsech, — 4. 


Zr etroleum-Lampen, 
oderateur-Lampen, 
H,euchter, 
Lüstre für Gas und Kerzen, 
Blumentische, 
Sophatische, 
er irte Blechwaaren, 
Bronze- uud feine EKisengusswaaren, 
Thee- und Kaffee-Geräth in Brittanie: Metall 


nnd Kupfer, 
fein gefchnißte — —— im inkteekeit, 
China- Silber - Artikel Fabrik von 


Conraelz & Ditter in — 


Fabriklager von J. d. Pries oln. 
J. A, Meixner, 


Zeil, römischer Kaiser, Eck der Schäfergasse, 
empfiehlt fein größtes Fabrik: Lager in 
ächten Meerschaumwaaren 


unter Garantie, 
als: Cigarkenspltzen und Pfeifchen, erg ng ete., fowie Spazier- 
Stöcke mit Garnituren jeder Art; ferner große Auswahl in 
Schnupftlabaksdosen 
aus 5 einfach und mit eleganter Einlage 1700 
. Umta ntaufch nicht con convenirender @egenftän e kann nad Weihnachten ſtaitſfinden. 

592 Im Jemer Fon. eine Dame Koft und. jhöne Wohnung in einer. filen Familie 
—* Näheres (Grpebition, 


‚a Verfteig erum as-Zinzeige: - an! 
Samsta — den 19. ecember. 2 Bormittage 101m 
a 100 Flaſchen Rum- und — Te am 


a. 100 dto. guter Rum 
—** —— Johannittechof, gegen baare Er TO 


Verfteigerung eines Grundfiäds im 
en Affenftein. 
Samstag den 19. December, Tasmittans Ite 2 


Vergünſtigungs-Dekrets vom 28. September c. Koh Nachlaß bes biefigen 
Herrn Joh. Adam Sheuermann gehörige, in der Frankfurter Gemarkung 
ftein linker Hand dem Schüßenbüttenweg Tiegenbe 


Baumſtück 
Gew. 12 No. 9* 25 Ruth. 65 Schube halten) 


an Ort und Stelle ſelbſt oͤffentlich an ben Meiſtbietenden verfteigert. 
Sammelplak am GEfchenheimertbor, E. Belfchner, Ausrufe. 


Gummifchube-Berfteigerung. 
Montag den U. December, Kr reicinees” aoneken w 


wegen Mäumung eined Lagers 

ca. 10 Kiſten Gummifchube 
in bem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung ms, m an bes a 
verfteigert. 


Berfteigerung eines Grunditüche in 
er Galgenfeld. 
Montag den 21. December, & in — nn 


Dura, Dei vom 28. September c. bad zum Nachlaß des hieſ. — —— 
ER dam Scheuermann gehörige, in der Frankfurter Gemarkung tn Galgerfel 
> Kpeflechöfermen Tiegente 


rundftüc 
Gew. 15 No. 6T! 3ORuth. LL Schuhe halten? 
an Ort und Stelle jelbft öffentlich an ben Me ftbietenden verfteiaert. 
Sammelplag am Bodenheimerthor. ©. Belfchner, Ausrufe. 
1701. Cine Rufenftein-Brennerei, ganz nahe ber Stadt, if Familien, Verbältuit 
halber käuflich, pachtweife oder mit Theihaberfchaft abzugeben: Näheres Expebition, 













— 


M. Beer, Zeil 29, 


dem Glasmägazin des Herrn Tacchi — *4 


empfiehlt fein bekanntes auf das vollſtändigſte ſortitte Lager in 324 
handschuhen in Pariſer, Grenobler, engliſchem und däniſchem Fabrik 
Chevreauxhandschuhe (unter Garantie) zu fl. 3.12, fl.1. 

fl» 1. 45, fl. 2 se. pr. Paar bis zu den feinftenmit 3 und 4 Knöpfen. 
Das Neueste in Rinterhandfhuhen, Cahene;, Plaids, Reiſed 
Echarpes, Cravatten und Ballbinden. | 
Geschnitzte Holzgegenstände zu ſehr billigen une 
——a und ftanzöſiſche Parfumerien und Toiletteſeifen in größter 2 
wahl, Bau Cologne von Joh. Maria Farina, gegenüber dem Sülicheplap ı. 
jhocolat-Masson, 1766‘ 
wie Pralinds, Napolitain, Mexicaine, Voyage eto. in friſcher Waare. 


Elegante Handfcuhlaften und für Geſcheuke geeignete aparte —— 
Zu Weihnachtsgeſchenken vorzüglich geeignet: 


Gemalte Senfter-Rouleanr 











in größter Auswahl von 54 fr. an bis zu den Feinften bei, Ä nes 
A. W. Herff, Th. —— 
BE 23 Sandgaffe £ No. 8 
Verfteigerungs-Anzeige. = 


: Bor: ud Nachmittags, 
Dienstag den 22. December, Fr ige 
gerichts- DefretS vom 20. Novbr. c. die zum Nachlaß des Herm Sammel Alegander 
nehörigen Mobilien, ald: 3 gold. Ringe, 1 aold. Kettchen, 1 filb. Ubr, 1 filb. Büchschen, 
7 filb. Theelöffel, 2 Pfeifen mit Silberbefhlaa ꝛc. ıc, 1 Ganaper, 1 nubb. und. 2 ei, 
—— 13 tann. Schränkchen, 1 Pfeilerfchrinf, 2 Spiegel, 1 feuerfefler Eafı 
fenfchrant ꝛc., Leinengeräth, Kleidung und Leibaerärh, Borzellan und @laswerf, 
Küchengeſchirr, Kiftchen und Körbchen, Mafulatur, 2 Bırfpective ze; 

. ferner in Fiscalats Auftrag 

3 mahag. Bettladen mit Sa 3 Waſchtiſche mit Marmorplatten, 3 Rosttiicr, 

1 filb. Uhr mit gold. Kette, 4 gold. Kuöpfchen, 

3 24 mahag. Spiegel, 5 Schränke, 1 Schte tif, 3 RE 1 Secretair, 2 Seflel, 

2 Büffet mit er egel, 

d) 1 Schreibtiſch, ! 
s 1 Bferd, 1 Droſchke, 
'ı Ganaper, 2 Spiegel, 4 Stühle, 1 Tiſch, 1 Pfellerfchrant, 1 Rachitiſch, 
1 Commode, 
h) 1 Opernguder, 12 Thermometer, 6 Barometır 
in bem — gegen baare Bezahlung ie an ben Meiftbietenden 
verfteigert. Belfchner, Ausrufer. , 






Eine grosse Auswahl von Gogenständen, — elogante Kästehen, mit Tei- 
kotto-Belfen und Parfümerien gefüllt, und andere, — welche aich zu 


Weihnaechts-Geschenken 


besonders eignen, findet man zu allen Preisen bei 









Wilhelm Rieger, 
Döngugane Ro. 49. 
Dron sirte Gifengußwaaren unter } halben gabritp 
TOnaIKIE Briefhalter und Briefbeſchwerer 18 und 24 fr. per Et. unb höher 
8 Feuerzeughalter, Fruchttell r, Cigarrenhalter, Schmudträger, Genie, Bi 
ftänder und Schreibzeuge, in mehr ala 20 verfchiedenen Formen, Aes 
und-erbabener Arbeit, weit unter halbem Be bei 


1702 A. J. Stiebel, Sänurgafle 23. 


G@ Jun ss: Hauff, 


yr. — ——— 14, 
empfiehlt zu bevorſtehenden Weihnachten fein Lager eigner Fabrik von 9* 
Tafelzeug, Saudtüchern ze. in Gebild und Damoft zur reellen. Breifen. 169" 
1693 Zu billigen Weihnachtsgeſchenken: eine reiche Auswahl in 
Hüten, Hauben und Goiffuren, fowie aud eine Partie Ballfränze zu ſch 
billigen Breifen — 
21. Rothenburger, Paradeplatz 3, im 1. Stod 
"Bat Clavier- Ex ob Harsmenlum Harmonlumilager des — Hnteebiiämeten Mi 
mit 2ipp: und PalBmanr chen Inſtrumenten befiens afjortırt 
egenshurg, Brüchofürape 3. 
Be — Es a Ba ver vr Entbindung unter ber 
w eis 
| ch kliso Woukast, Ukcmt Deiiiikete 20 in Main. 
eidene Damen- u. Kinderschürzen, Kaputzen 
u. .Morgenhäubchen empfiehlt 
1697 J. L. Schiffermüller, gr. Eihenheimerftr. 3. 
1704 Die gegen Husten und Brustleiden fo rühmlichft befannten Mettig 
und Lakritzbonbons aus ber Babrit von Kreuber und Wallenfeis find wieder in fride 
Waare angekommen bei 
Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 6. F. Schepeler, Rofmarl. 
J. Albreeht, Altgafie. Joh. Ph. Kern' jun. in 
— = junger Mann von 26 Jahren, verheirathet, welder 15—1600 fl. Gantidı p 
18, Jucht eine Stelle als Auslanfer oder eine ähnliche Beichäftigung. Näheres Ar 
—5 2 m Laden. 


Aecht Brbuner 8 Flecken Waſſer 167 


&eoeorg ßNehbhepeler 


— J 
1690 Gin Lehtling (SHrarlit) wird in ein Kurzwaarengeſchaͤft Engros gefuct. 


1 — - - — — .. — 
















3. Beilage, Geil). M 300, Samt 
Delanntmwadhungen 


Kirchliche Anzeigen, 
Am 4 Adventſountage den —846— 1863. 
Für evangel Iutherif enteinde, 
St. Baulsk,: 51, Uhr Hr. Pfr. Meifinger. 5 Uhr Hr. Bir. —* 
ent. 2 Uhr Hr. Sen. König. 4 Uhr 8 Vfr. Balls 
.3 91/2 Uhr Sn Fix. Roos.‘ 5 uht Dre, 
.: 10 Uhr.He, Pteb> Jäger. 3 Nfe Hr. Dr, 
anen?®,z 91/2 Uhr Hr. Dr. Kirchner. 4 Uhr Hr. Vt. xalb, 
nig6®,: 91/, Uhr Hr, Pfr. Krebs, 4 Uhr Hr. Bir. Jung, 
aal des bh, — 101/3 Use Hr. Pred, Bagge 
aal des Bürgerbofpitals: 10%, Uhr Hr. Pfr. Wehner, 
nal des Derjor ungshaufess 11 Uyr Hr. Bred, Grünewald, 
au at: Dir. Roos. Gorulstionens Hr. Dr. Steig, 
Betitumden; Nachmittags 4 Uhr: — 
St. Ratharinenlirche: Montag Hr. Dr, teiß. St. Katharinenfirhe: Mittwoch Hr. Pfr. Meifinger, 
“ Dienstag Hr. Pfr, Wehner, » Donnerdtag Hr. Pfr. Kalb, 
Dreitönigef.: Dienstag, Tonnerstag und Samstag Hr. Wr. Krebb 
Am 1. Weihnachtstag, den 25. December, [ Abendmapl in der Et. Katdarinen-, Et, Peter⸗, St. 
Nikolai» und Dreifönigsficche. Beichten hierzu find Donnerstag den 24. December in der 
St. Rat we 12 Uhr Hr. Bir. Baſſe, nach der MWetitunde d, Sen. König, 
St. Be irche: IO U, Hr. Pfr. Roos, 12 U. Hr. Pr, Deichler, 
% colaitirche: 12 U, He. Dr. Steik; 3 U, Hu Dr. Stets. 
Önigeficche: 12 U. Hr. Pfr. Jung, nach der Betſtunde Hr. Pfr. Krebs, 
0... Wr die deutſch⸗·r rte e. 
Hefsrmirte Alxche. Bien ags 91/4 Uhr e 8 8 A 
x. red, er.. 
Yedswohe für Laufen augen vom 20, bie 26. December: Gr. Pfr. Sqhraber. 
—84 Pr orm, 91/g Ubr, wird bie Borbereitung * er am a Weibnachtstage 
Rattfindende ale en. Bir. * se — 
e de Elise reform ancaise. 
Dimanche & ®1/5 heures: Mr. le pasteur Bonnet. . 
ür Die Deutfeh-Tatbolifche Gemeinde, Uudachtfaal,Seiligfreingafe 10; 
r Die de tatho e Se ude. a a e r ei10: 
— * ember, Haid 10 Uhr, Here Prediger Fios, 8 - 
etbodiften: Gemeinde, Paulögaffe 2.) 
Sonntag den 20 December, Vormittags 10 Uhr und Nachmittags Uhr, Hr. Pred. Hauer, 
. Hs Church. BHev. I. C, FF 00 ® v 
Divine Service on Sandays in the Church in the Goethe-Platz at il. 30 a, m. 
= and 8. 30 P- m. r us 


We: Physikalischer Verein. 

1708 Samstag ben 19. December. Vortrag bes Herrn Prof. Oppel: 1) Ueber 
eine Anwendung ber Glafticität fefter Körper zum Comprimiren der Luft in abgeichlof- 
enen Räumen. 2) Ueber eine anfcheinenze Ausnahme von dem Geſetze ber fimultanen 
arbencontrafte. 3) Vorzeigung eines neuen, verbefferten mitroffoptfchen Präparates der 
Hornhaut eins Inſektenauges und Anftellung eines Verſuchs damit, 


Eu . “ss 

BE Seidene Schürzen, 8 

zlattıumb in ſchönen Muftern, bet @d, Debler, Zeit 88, 
In ber Mühe bes Unters uber Dedermwegs wird von einem Heren ein freunde 

iches möhliztes Zimmer zu miethen gefucht, Offerten O bejorgt bie Ezpeb, 


19; Bechr. 1863. 































Fahrik-Lager 


Crinolines 


55, Töngesgasse 5, 
erfie Etage. 

Zu Weihnachts: Gefchenten 
geeignet: 


Crinoline in Kordel 3 


4 56810 12 14 16 18 20 DB Neifen 
34, 40.4652, 58, 1.10, 122. 1-28, 1.40. 1-46, 1.58, 


ir nn in 4, 5, 6, 8 und 10 Neifen von 18 kr. an 
is zu 
Schwarz wollene Nöce 10 Neife in Magenta 
penee und roth fl. 3, 


Wiederverfänfer erhalten einen Ertra-Nabatt. 
Meglige-Banben in Mul und Batift, 
Aermel und EChemifetten (montirt), in Mull, Til und Spige, 
Solsfchleifen in Mull, Batift und Seide, 
Schürzen in Taffet, glatt und. verziert 
empfiehlt zu den billigsten Preisen 1106 


J. Pree, Zeil 13, vis-ä-vis dem „Römischen Kaiser“. 


Tg einer breiten nangbaren Etrafe, im Mittelpunfte der Stadt, ' ift ein Heinerel 
Haus mit Laden und Gomptoir, für jedes Geſchäft geeignet, aus freier Hand zu ver 
kaufen. Gef. Anfragen unter Z 98 befördert die Exped. d. u, 


Blürgerverein zu Sachfenbaufen. 
908 Heute Abend werten bie Karten zu der am eiſten Weihnachtätaa fatifindw- 
den Wbenbunterha'tung im Vereinslofal gratis ausgegeben, r Vorſtand. 


























br Be 


L. Breitenbach, 


vormals 


Haas-Demrath, | 
große Bockenheimerſtraße 29, 


empfichlt zu 


Veihnachts! öietn 


hmiedeiferne Zimmer: und Gartenmöbel, Blumenfifce, 
ine Dolztifchdecken und Haushbaltungs:Gegenftände, 


ein grosses Sortiment in ; 
schlittfchuben, deutfcher, Turner-, — amerifan. J 


llaͤndiſcher und Pariſer Facçon (mit und ohne eeberzeng) 
von %7 kr. bis fl. 12 pr. Paar. 


Ferner um damit zu räumen; 
eine große Partie 


zandwerkskaſten und Gartengerätbfchaften 
s für Kinder zu den — Preisen. 


Bu vermietben. 
883 Zu vermietben?! Gtelzengafie 8 
mehrere Wohnungen (ganz neu) von 3 und 
2 — nebſt allen Bequemlichteiten. D. 


1707 Eine elegante Woh— 
> mu. Piecen, 1. Etage, 
it Gartenvergnügenz neue 
ainzerftraße ; Tech. Katha⸗ 
enpforte Mo. 3. 
1663 Dftendftraße 9 ift ber 1. unb 2. St., 
$= in 5 fchönen Aimmern , Küche und 
ehen 







ee zu vermiethen und gleich zu 


578 In Dem neuerbanten Saufe, 
eg 7, die 1. Etage, 6 eles 

e Zimmer mit allem bebör, 
—— — gleich zu bezieben; 

- Saufe felbft, Parterre: 


902 Gine Wohnung von 4 Zimmern mit Zus: 
behör vor dem Gfchenheimerthor. Zu erfragen 

benhofftraße 4. 

de 8 Eme Wohnung im 2. Stod mit 
a Rt zu vermielhen; große 


"Ein möblirtes Zimmer 
J Alkoven an einen Herrn; 
eißadlergaſſe 10, Ir Stock. 
1620 Zwei geräumige ineinandergehende 
möbl. Zimmer mit false: Ausficht an einen 
zu vermietben; Saalgafje 44, 31 St. 
A bs * unmöblirtes Zimmer ; Bleiden⸗ 
e r Stod 

1668, Bleichfirafe 70, am 
dibeibeintertbor, find 2 ele- 
od möblirte Zimmer nebft 
enerzimmer an einen Herren 

zu vermietben. 


905 Gin ſchoͤn möblirtes Zimmer an einen 
Hern zu vermiethen; Bruchofſtraße 14, 2r 
Siet. 






35 Cine neuhergerichtete Wohnung; Bodens 
heimergaſſe 27. 

907 in jhön möbl. Zimmer mit Aus» 
auf den Main zu vermietben; alte 
*55 15, ir Stock. 

n befter Lage der Stabt 2 uns 
mmer zu vermieten, 


1684 er Mädchen, 

gut kochen fann und ein —— — 

geſucht; Bleichſtraße 8 —— 
903 Ein gewandter Mann, 

empfohlen wird, Caution leiſten Bi fucht 

Stelle ala Bader, ... u. ud 
995 Ein junger 

verlangt wird Kaution 5* man 


als Auslaufer. Zu erfragen — 80. 


J— 










mi SER wa 
licher a u 
reellen er 1691 
Coester, Hüh 
RE 
1858r Medoc fl.1. — 

» St Julien .% 32 

„ St. Estephe „1. 30. 

„ Haut Brion 3. 45 

„. SeinstenM „2. 42. 
bei Abnahme’ von 12 F b 

Milani- 
1686 kl. Hirschgraben 3. 











1708 in ſtes Blumenmehl 
Sechter fl. — weiz Schweizer Kos 
Joh. Wilh. Fuchs, 
am Pömerberg 36. 
1708 Gebrannter Java 
a fr, —* Rt 
ligſt empfiehlt 
* .W. — Romerberg 38. 
Root, Tapioca, engl, Sa 
Dicke Gries Saden 
von beſonderem MWohlgefthmad ww 
ah nzer fi a9 fr. v 
; Sir "Wirthe und 
be — este; 


butter billigft bei 
züglicher Qualität, pr. RAR 44, 
E hoesla 
1604 Stearinlichte —— 
Chocolade, Vanille, The, —* 
für 
kurze Beit & 10 Er. pr. Pfund unb Bei üb 
verkauft. 
ster, Hühnermarkt, 


4. Beilage, Frantf. Intell-Blatt „ir 300, Gantstag 19. Decbt. 1863. 
————— Pendant — 
Betanntmadungen, 

1708. Näcfte Worhe erfcheint und ift in allen Buchhandlungen zu Haben: 


Der Congreß auf dem Kifthänfer. 


Humpriftifch:politifches Gaukelſpiel 
von Ad. Stoltze-Betting 
WU. - mit einer Einleitung von E: 
. Friedrich Btoltze. 
1701. #6 s billiges, für Senne an janeteR Behänt en Seftgeichen? empfehlen wir 
Uhland’s Werke, Hu isn Beis 
Joh. Chr. Hermann’sche Buchhandlung, 
M. Diefterweg, Zeil: 15. 


Be un ift zu baten 1708 
Hein . Preis 86 ir. 


—e— —— UBE .. - 


uch “ er rer + ” 36 " 
AUnverwüſtliche be Bilderübel > >22 2... ⸗ 514 
Neues rg De : 51, 
Das buute Bub . . » 2 2 2 2 0 0. . “ 51 „ 
3 buch für Pleine Mädchen . tr. + " 36 " 
Bilderbuch für Pleine Auaben .. » 36 „ 


_Büger'sche Buch-, Papier- u. Landkarten-Handlung, Domplatz 8. 
Soeben erſch en unb in F 8. . Bofeliihen Buchhandlung (®. Ranıl), 
gr. Eſchenheimerſtraße 4, zu haben 





Briefmarken ‚Spiel. 
Mit über 200 Abbil von Briefmarken, einer Karte von Europa und Werth: 
angabe aller Münzen ıc. Gın eograpbiices Spiel u * Ju und ihre 
Freunde. — eleg. Etui. 


— angenehmfte und nüglichfte Exiel, das ſich Liebhaber an Briefmarken anſchaffen 
nnen 
u d über 50 andere Spiel Unterhaltung unb Belehr 
pn 18 heben bis Mb, —* — —5 TE ER 
Schreipuppeu oder inge 
mit betveglichen Augen eipup » Hıaren, Netzen x. aut a. nebft ei er 
et eleganter gefleideter Puppen in neuen Sendungen wieber einge 
tr 
: j Wilhelm Beisenherz, ar. Hirſchgraben 25. 
1682 ne freundlich gelegene Wohnung von A Zimmern 
iſt an eine rußige Familie zu vwermiethen. Näheres Gppebition, 


Festgeschenk. 


1708 Im Verlage von Schmidt & Spring in Stuttgart erſchlen: 


Die ſchönſten Mährchen der 1001 Näacdht. 


Für die reifere Jugend bearbeitet von Franz Hoffmann. Mit 16 ae Bildern 
Vierte Auflage. Im-elegantem Umſchlag crrtonnirt. 2 Thle. — fl..8. 36 fi 
Vorraͤthig n 7. D. SBSauerlänsder’s Sortimenisb 

_ gr. Sandgafle 8. 
1708 Bei Gebhard K Mörber, Buaafie 6, ift zu haben: 


Hanshaltungs:Kalender. 


Ausgabe-Buch für alle Tage des Banken? 
mit folgenden Rubriken: a — er! Fleiſch — Brod — Wed — 


— Butter — Mil Gerne = — 
* Br, + Fe x — FR an ha: Fi i erben. DE am * 
— Scu6ga'ungstsiender ift fo bequem eingerichtet —* gi ee jebe ande 
Buchführung für bie Hausfruu unnötbig wirb, gr. 8, geheftet. Preis 1 


Befannimadung 


Meinen Freunden, Bekannten, Tongie eimem > VPublikum bie ergeben 
Anjeiae daß ich unter Heutigem —* — ſchafts⸗ nr Stadt 

hinter din Garkücen 7* an Herrn n Schaue — — 3 Babe. Juden 
ich für den fetiherigen Beſuch vielma bene, bitte “ das mir —— Wohlwolen 


inen Nachfolge übert‘ 
auf meinen Nachfolger zu übertragen. u 


Bezagnehmend auf obige — * empfehle ich mich einem um an * 

blikum und Nachbarſchaft mit guten Speifen und Getraͤnken bei prompter 

bitte den meinem Herrn Borgänaer geichenkten Beſuch auch auf mic zu übertragen. 
Frankfurt a. M., den 19. December 1863. 


Jenn Schauerma Bierbraue. 


FSrankfuri-Hanauer Eifenbahn, 


1708 Unter Widerruf unferer Bekanntmachung vom 30, Ro han Ber 


boß der Courierzug No. V von beute an wieder von Bafjau nad 


Franffurt a. M., den 17. D cember 1863. 
Der Director: — 
—— 8 ls Welhnachtsgeſchenk iR zu empfehlen bie Idöne neu 
uegche ven: 
Mendelssohn’s Bießge obne Worte f. Bianoforte, 1.—7. A 
Preis gebd. fl. 5. 









aradeplatz 9. eher 
? o Mufifaliens und | 
. 6000 — 3 weites Juſoßkapital geſucht. 
dition d. Bl. 





— 
















STR TEEN NET 
Job. Chr. Hermann'sche Buchhandlung, 


Moritz Diesterwe 
in Frankfurt 2 N NMM., Zeil 15, 
empfie 
vollständiges Lager sämmtlicher Ausgaben 


Kaulbai's 178 Göthegalterie, 


"Brain dee Rlatleh" des Blattes 
ersier Grösse: fl. 24. 30 kr, ru 
zweiter 7 1. 14, on 
dritter 2 fl. 9. 20 Kr, 
vierter * 36 kr. 


Erſchienen And folgende Blätter: 
1 Goethe’s Muse, 10) Mädehen im Walde (De 
2), Lotte (Merther’s Leiden), treue Edhardt), 
„1 Adelhald (Gore v. Berliingen), a Leonöre (Taffo), 
sent e, Li (Rills Bart), 
ermann und Dorothea, 18 Clärchen (Egmont), 
A &Gretchen zur Kirche gehend R Sunlle (Wablverwandtfäaften), 


(Wilhelm Meifter), 
RN —— dolorosa (Fauſt), 9 * derike we — 
Helena (Fauſt), 


») Kugenie (Die nötirlihe Toter), 18) Eosihe in Frankfurt, » 
Jedes Blatt wird einzeln verkauft. 1 
Sämmtliche Blätter der vierten Grösse in# 
iner eleganten Tasche (Göthe-Album) kosten 
..9. 36 kr. | 


Zu geneizten Aufträgen empfiehlt ſich bie 


— Bean 16, @rabenine | 












= 1802 WBlücherfptel ober berfreißeiist.mpf ber Deutfgen in den Jahren IMS-N 
we Titel eines neuen, ſoeben erfchienenen Gefellfchaftsfptel®, defien Austattung — bither 


botene weit hinter is laͤßt. Das Aeußere iſt jedoch deb Innern Kernes werth ber 
tm eines ae, ‚gleitet am Auge der Spielefiven bie u de 
Fr 8 eldenmüthigen Schlachten und Gefechte ber glorreichen 


Vrmiſcht mit beiteten Fagerfcehen und SKriegsabenteuern. Ein “üßerft 
enthält bie — der einzelnen Kar pam 


eriebene audeln, 


nfchmedenden Jaba· Kaffee gebr. und ımgebr., u : und “bank. ' chen, feinfet 
— Citronen, Citronat, Melis ꝛc. bei Aug. Stiefel, —— 18, 


— — — — — — — 


Für Schleswig⸗⸗ gBolftein! ı; id. 
at Br ben 20. December ift mein Geſchaͤft für bem 
20% der Einnahme find zum Bellen Cchletwig-Golfeint. 
Zu recht zahlreichem Beſuche later im Anterrfje ber Sıde eraebenft ein. 
3... Reges, Paulsplatz 13 u. 18. 


Ly oner schwarzen Taffletas 


—* den feidene Kleider empfiehlt dem Vertrauen be8 geehrten 
11957 Gustav Hömpel, 9. 


Schleswig⸗Holſteiniſches Aulehen. 


Die mittelſt E laſſes des Schleswig-Ho' ſteiniſchen Finanz Deh ements vom — | 

cember 1868 emittirten Schuldſche ne des Sch' eswig⸗ Holfteiniichen Anleheng, An 

ten von 5, 10 und 50 Thalern, werben im Auftrag der nenannten Herzo liche 

in unferem Geſchaͤfs-Local, Gallusgaffe 9, eine Treppe hoch, in den 

flunden ven 11 bie 1 Unr außgegeben. u { 
Frankfurt a. M, den 17. December 1863. * 


Der Finanz-Ausschuss 
1109 des Echleswig-Soliteinifchen Sülfs Sonic! 


3, J. Maier, Il. Kommartt3, 


empfiehlt » ke prftehende Weihnachten ſein Lager ädter Wiener Meerſ 
Abalpfeifen, Spozerſtoͤcke, Cigarren, Tabak und Ip in dieſes Fach lagen 
Artikel zw den billigſten Breifen. Fe m IM 
1708 Gin gebilbetes Frauengimmer, welcheb dut mil foricht, längere — 
deutenden Geſchaften ſervirte, ſucht ſich mit einigen hundert Gulden an’ tinens ſoliden 
zw betheiligen. Fr. Offerten unter Ch B. No. 27 nimmt bie GExpedition d. Sl 
| 895. Angefangene und fertige Stickereien in Otramin, Tuch, Leber u. f. W. 
und Köche, Wolle, Seide. Chenille, zu Ginfaufpreifen * 
Alte Rorhehofßraße 1, gweiter Sted 


71708 Gin Sabenmäben in UN tem, Alter, der frangöfiichen Sprache mächtig, fa 
lügpeb. emigegin 




















Sielle und kann Sofort eintreten, fierten sub Ko, 602 nimmt die 





e, Frankf. Intell.Bfatt 2 300, Samstag 19. Dechr. 1868. 


fu — — — ——— — — — — 


5.8 





——— 


Bekanntmachungen. 


— reies Deutſches 
a Wr ——— Elfe und eigene Bildung 
ER Y n Go 





| 32: ethe's Baterbaufe. 

U Ausserordentliche Sitzung 
WE Sonntag den 20. ds. Mis., . Vormittag 11 Uhr. 
Zutritt nur für wirfliche Mitglieder. 


1708 — wei Prachtwerke für den Weihnachts tiſch find forben 
in der Bereinsbuchhbandlung in Hamburg eiſchienn, vie fowohl nad dem 
Werthe ihres Inhalts, wıe ihrer wahıhıft prächtigen Lünftlerifchen Ausftattung halber 
zu ben vorzäglichften auf dem biesfihrigen Büchernarkte gezählt werden büfen Das 
eine, Shakefpeare : Anthologie, 
enthaltend die fchönften und bedeutfamftien Schilderungen und Sprüche 
aus den Dramen des großen Dichters, au Troft, —— und Warnung in 
eber denkbaren Lage bes Lebens, iſt von F. Mrepfig, dem rühmliht bewährten 
nner Shakefpeared, herausgegeben, deffen Name bürgt für freifinnige Auswahl des 
Shöuftn und Charakteriſtiſchen aus dem reichen Gedankenſchatze des unfterblichen Briten. 
Die Ausftittung dieſes Buches ift eine wahrhaft prächtige. &8 ift uf Thonpapier gedrudt 
und jebes der Luffpiele und Dramen Ghafefpeared mit einer kunftreid aufgeführten 
— geſchmückt. Das in Karben gedruckte Titelblatt ziert das photographiſche 
ruſtbild Shakeſpeares. Die Ornamente des reichen Einbandes find galvaniſch verſilbert. 
Aus deinfelben Verlage liegt im zweiter Auflage vor: 
Gedankenharmonie aus Göthe und Schiller. 
Lebens: und Weisheitsipriüche aus den Werken unferer größten na- 
tionalen Dichter. He ausgegeben von Rudolph Gottſchall — Die Ausſtat⸗ 
tung biefer zweiten Auflaye ber „Gedankenharmonie“, welche die geachtetſten Organe 
der Preſſe, „ald ausgezeichnet in ihrer Art und als eins der ſchönſten und finniaften 
— 2 — bezeichnen, iſt noch glänzender als die erſte und bie acht Titel in Gold⸗ 
und Farbendruck, nah Compoſitionen von Adalbert Müller neu ausgeführt. — Beide 
Bücher find vorräthig bei 


Ei. Bechholid, Allerheiligenſtraße 89. 


Of läſ 
perngiaſer, 
worunter ganz neue Sorten, welche ſich zugleich für weite Diſtanzen 
eignen und Fernröhren vorzuziehen find, empfehle zu billigen Preifen unter 
Garantie für deren Güte und Solidität. 
1708 8. Grünwald, 
Königl. Wirt. HopDyiifer, Zeil, Hotel de Rufe. 

17068 Schwere Pique-Decken in neuen Muftern empfiehlt 

zu billigen Preiſen Conrad Weimar, Neuekräme 1, Ed der Webelgaffe, 


N 
— 
— 











Zeichen-Vor!agen. fc srmek, 
teAnifihe Vorlagen empfiehlt in großer Auswahl N 


Franz Benjamin Au 
1708 Ed der Tönaed- und Haſengoſſe 


1709 Soeben traf ein in ber Joh. Chr. Hermann’jsen. 
Mi. Diesterweg, Frankfirt a. M., Zeil 15: 


Bun, Kr rn Saiel 


















— Goldschmidt. ar 
Se Concert en 
" Jugendwehr-Tornister, 
Sthlittſchuhe, Schultafhen für Knaben und Mädchen, fowie meine jonftige 7 


Sattler Maaren en pfeble ale — ——— beſtens 
Zimmermann, Sattler, Satiler, Fahr 


In In beſter beſter Geſchaftelage 


wird ein Laden auf längere Dauer zu miethen geſucht. Schriftliche Offerte 
unter No. 1691 beforgt die Grpedition d. BI. 6 


Stadt Echwalbach hinter den Garküchen Mo. 7: 
beute Abend Kextett. 


| 907 Aepfelwein wird verzapft bei Motb, Se 
907 1859r Notbwein, die Maas fl. 1. 12, 1862r weißen Wein Die Daod 40 #, 
wird verzapft bei Noth, Heiligkreungaffe 6 6 
906 Charletie Alexandre, ac. Daun, empfiehlt fich fortwährend ge 
Anfertigung aller mögli hen Näharbeıten auf der Majhine und Hand. 
Reparaturen, Stopfen, Appliquiren ker feinften Spigen ſowie auch Stidereien ele 
Art werden ebenfalls aufs ſorgfättigſte ausgeführt. 
906 Trnnäptel pr. Mitr. 24 fr., Lohfuchen 100 Et. 45 fr.: Kalbe 
906 Das Linzer dır Pianino von ©. Scheek in GCofjel‘ 


in Stuttant, befindet fih alte Mainzergafſe No. 80, nächſt der nenen * 
Parterre links. m Yin 


Blousen für Damen und Minder zu ben iitgen Fee 



















Saalgaffe 6, 2r Stock. 


Prachiwerke, 
Kiuder- unandd I ugeadschriften 


in großer Auswahl und zu allen Preifen bei 


ich Kell B d 
1709 Heine — — a: p-Pnnfihen Buns. 


Zu rihnachtsaefchenten 


ſehr geeignet empfehle eine Partie 


sefüllter Bonboniöeres: 
im PWreife von 3 2 bis 
— wüneln Rau 





1709) A 5, neben dem Barifer Sof 
FB Supuzen und Fanchons AÆb 
von 48 fr..an bis zu ben allerfeinften bei 1708, - 


©. Tippel Nachf. gr: Saıı 7. 
rihnadjts= Ausftellung. 


1708 Ginem geehrten Publikum tie ergebene Anzeige, ba meine Ausſtellung mit bem 
Heutigen begonnen at, und bitte um geneigten Zufprud. 
. A. Breusing, Conditor, Zeil 13: 
NB. Auch * täglich friſche Brenden zu haben. 


Darmstädter Anisgebackenes 


1709 bei Adolph Ernst, Sehnürgnsee 0: 65. 


en Defanntmachung. 


Montag den 21. December d. 4., Machmittags 2 übe, ante mei 

bem Hospital zum heilisen @eift eigenthüunlich zugehörige Wieſen, Bew. I 48 un 

und Ro, 55 in den Spedwiejen ber Oberräter Gemarkung, oben auf ben Bm 1: 

Herrn Bonn und unten auf die Stralenbergerhof-Wiefen ftoßend, in de Parzellen pı n 
a 









cuca I Viertel Morsen abgetheilt, oͤff nılih an ben Meiftbietenden virjteigert werden 
Die Verkaufsbedingungen werden bei der Verfteigerung bekannk gem dnnen abır 
auch vorher jowie der Abtbeilungsplan im Hospital und bei Hrn. Schuttyeißen Spid Air 
in Oberrad eingefehen werben. 
Plleg: mt des Hospitals zum heiligen € Geift. 
1707: Ein junger Mann aus guter — welcher Kenntnik ber ee und, 
änglüfchen Sprache Hat, fucht Lehrlingsftelle. Fr.Offt: Mu, GB. in ber Erpebition B, 


Bekanntmachungen. 
-.906 Pommerſche Gänfebrüfte und 
Kieler Sprotten empfiehlt 

_ Adolph Kempf. 
1708 Friſche Soles, Perigord- 
Trüffeln nnd Strachino-Käſe. 
Mitani-Minoprio, 


Hirfchgraben, 3. 


— —_ — — — — 


1709 Franzoͤſiſche Capaunen, friſche 
Trüffeln, eingemachte Hommards, Ter⸗ 
rinen von Henry, Caviar, friſche 
Auſtern. 

“&eorg Schcpeler. 


Melis, 
bei ganzen Broden zu 18, 19, 20 u. 
21 fr. dad Pfund. j 
. A. Coester, Hühnermarkt. 
1709 Friſche, große Egmonder 


Schellfiſche, friichen Blumenkohl, Kopf- 


falat und Pariſer Tafel-Obft. 
Josepü Wmilanl, 
Bleidenftraße 6. 


— — — — — —— 


rt Hol. Bratbüdinge, Kieler 


Sprotten u. Rohbüdinge 
empfiehlt 


Baniel Leonhard. 

Gr. Fifcherg. 15 u. Garfüchenplag 9. 
1709 Neue Tafelrofinen, Tafelfeigen, Man: 
bein, Fruits glaced, deutſche und ital, Brü⸗ 
nellen, Mixed Pickles, Eſſenz of Anchovis, 
engl. Saucen, Cayenne-Pfeffer, friſche Dliven 
in Flacons, Gapern, sandirten Ingber, India 
Soya, Hummer, Caviar, Sarbines A Y’Huile, 
Champignon au beurre, Orangen, Gitronen, 
Moutarde Diaphane und Gironbine von 
Samt kin u. Comp. in Bordeaux empfiehlt 
Adolph Erust, Schnurgafie 65. 


v0 Üepfelwein zit W. Gocken⸗ 
bach vor dem neuen Thore am Forftmagazin, 
Waſſerweg 8. 


907 — geibeimer Noth⸗ 
wein die aas AS fr. zapft 
Dav, Ducat, Sachfenhauſen. 


906 Mandarinis und Valencia 
Orangen, glafirte und Tandirte, ram. 
Früchte in Schachteln und Kiften ems 


pfiehlt —— 
Adolph Kempf._ 


1709 Franzoſiſche Deffertfrüchte in 
Schachteln, Bordeaur- Pflaumen und 
Feigen in Fleinen Kiften, feinfte Chocolad 


pläßchen, 
Georg Scheveler. 
1709 Alle Sorten Wachsſtöcke und 


- Weihnachtölichte. 


G. Schepeler. 


1709 Wassttöde, fowie — Big 
bi Adolph Ernfi Schnurgaſſe 65. 

907 Gine goldene Damenuhr ift ben #8. 
d. M. verloren worben ; Sie Finder 


eine Belohnung, Roßmarkt1 


_— — — 


Dienstag Abend ein ſchwarzer Schlrier 
verloren; abzug-ben kl. H 18. 

905. Spinat, pr. Gemüs 6 Pr. 

Sänfel’d Gırten (Stod). 

906. Ein goldene Broche mit blauen 
Steinen wurde an ber Kılbarinenpforte 
gefunden. Näheres Cxveditioen. 

906 Eine ſchwarze junge Hündin mit aelt 
und weißer Bruft und gnelben Pfoten hat 
fih verlaufen, Dem Wiederbringer ein 
Belohnung Ublandftraße 13. 

907 Gin Viertelloos zur 2. Klaſſe hie. 
145. Lotterie No. 11804. Lit. Q. R. iſt a 
handen gefommen und wird vor beffen Au- 
kauf gewarr. 

906 Eine goldene Damenuhr _murbe 
Do.nerdtag Nachmittag auf dem Wege von 
der Bu’olerteftraße durch bie Promenade 
nıh tem Lintermaingrat verloren. Der 
Finder wirb erſucht, diefeibe genem ange 
an Belohnung Untermainquat 9 abm 
geben. 


907 Berloren 
wurbe am Donnerstag Abend vom Eſche 
heimer⸗ bis -gum Friedbergerthor über bu 


Seilerfirape ein Pelzkragen von Biſam. 
er Finder ‚eine qute Belohnung ; Darm, 
weg 10, 






300, Samstag. 19. Dechr. 1863. 
—— — | 


“Verlag von: As D. D. &eisier in Bremen. 
* oeben iſt erſchienen und in der F. Boseili’jäen Buchhandlung (W, De 





Eſchenheimer ſtraße 4, vorräthig 


Erzählungen von W. Angelstern. 
Bogen, eleg. broſchirt 3 fl. 
er fest Erstöheng en find fo intereffant, daß es ſchwer fällt, eine vor ber andern 
ibebe, Beiden. „Ahnes“ und Die Infet Might“ Ind, ernft aber. Böchf 
während bie andern drei; „Det vereite! Me Das Aroftichon®, „Die 
— ar = „Bruete Leetitre Bieten. Der Herr Verfafler ift F ſeinen früheren 
„Thaleck“, „Der Nanwandler“, als Reh Schriftfteller 


Schrift en von Höfer, Mtı ane, Mund, Heyſe und Requette gern lieft 
ER bie ——— befriedigt werben und damit, mo es al 
ef Art benupt wird, große Freude erregen und warmen Dank fidy erwerben, 


4786, Die-im- vorigen Jahre mit-fo großem Beifall aufgenommenen 


Geduld-Spiele. 


berfiämten Babrif der Herren Windelmann und Söhne in Berlin haben wir 

—* in größer Auswahl und m neueſten Müftern vorräthig 

Hoh. Chr. Hermann’: Buchhandlung, 
M. Diefterweg, „Beil, 15 


" General-Ber efammlung * 
Der Effecten⸗Soecietä 
Montag den 21. Deceniber 1863, Abends 6%/4 Uhr, in dem Sig: Nest 


| Direction. 
ralisinen 


ur en ber Binden Echaufelpferbe, elegante Wagen, Zimmerfchaufeln, Purpen- 

———— FR dermöbrl, Rüftungen, äden, Bferbeftälle, — 532 rt find nebft 

wu anderen vergtiffenen Begenftänden und ben verſchied enſten Neuigkeiten 
wieder in neuer Auswahl angekommen in der 


‚Seihnachts: Ausſtellung 


Wilh. Beisenherz, gr. Hirschgraben: 25. 


i nacht&-Ausftellung 


im. Stod, ivie der Laden, > iſt Sonntag ben 20. Dreember den ganzen Tag a 
bei — —— 23 
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A BET es⸗ Anze 
“  _ Xheilnebmenden ——— und Se den 


Juche Anzeige, daß unfer neliefter Geatte, ® 












ren janft verjchieben ift. 


vom Sterbehaufe, Löhergafle 50, 















407. Hente Abend: Det 


Zu verkaufen. 





ges Brougham ſehr elegant, 
— *5 Pbarton (Offenbacher) neue 
Schleſingergaſſe 3 neu. 
Damenbindchen, Wachtel, feines, feines, 
gut — Schnurg. 9, Hinterhaus, "gr &t. 
Ein nenbhergerichtetes Pianp- 
core pr foliver Bauart ift Boden- 
heimer Chauſſee 68 zu verkaufen. 

907 Ein antiker Spiegel mit Goldrahmen 
und ein neues Pfeilerſchraͤnkchen; Bleichſtr 46, 
dr. Stof. 

906 Gine kleine Violine mit Bogen und 
Etui, für das) Alter von 8— 11 Jahren zu 
gebrauden; zu verkaufen Büchgaffe 5, 2: St. 

908 Cine Heine Puppenküche; Neu: 
rothbofſtr. 9, ir Stod. 

906 Gin Kleiner, : gebrauchter, feuerfeſter 
und ein mittelgroßer, neuer Caſſaſchrank mit 
Fexir · und vranehichishern in ſchoͤner Möbel⸗ 
forın find billig zu’ verkaufen; Fahrg. 122. 

906 u —** ne. Flöten, 
— 1 Zither x.; K 

Schöne hochgelbe —— — 
gaſſe 9, Hinterhaus, Ir St. 907 

‚807 . Zu verfaufen: 3 Zulaſt, 2 Oxhoft 
ud 1 Dyaish, fämmilich weingrün; Roß⸗ 

markt ] 









ur > re 





— 


Bekanntmachungen. 
Ein graues Windſpiel, 


das auf den Namen „Coco“ hört und am 
Sinterbein "eiwas verietzt iſt, wird vermißt, 
Daſſelbe trägt ein ſilberneb Halsband, auf dem 
der Name bes Gigenthümer$ eingravirt iſt. Der 
vedliche Finder wolle daſſelbe gegen gen 
Belohnung abgeben; Zeil 33, 


-.— 


SHobanı. Martin Ds 
nad ſchwerem ı Leiden: Donnerstag ben 17. December 


Die trasiernden Hinterblieb 
Die Beerdigung findet flatt: Sonntag ben 20, (December, ——— 
eftt A— 


902 Ein leichtes ®- und — —— 
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Guͤtern von Rotterdam "und 9 

906 Eleme-Rojt nen pe 3 120. i 

im tr. billiger’ bei 3 
Adolph Ke 7— 

A — 

, variar, 
in Pickles, Briekeon, ——— 
897 Auslaufer, 

I — 
Diem 6 7 * 

— 

Eine Partie guter Jamaika» Rum if Der 
haͤltniſſe halber pr. Flaſche -38 fit Gisb 
zu verfaufen. 

Markt No. 38. 
Ponche mousseux 
au vin de Bourgogne. 

€. Gierlingd, gr. Sigenheimerftr. 41. 
Wadsftückes W 
in ſchoner Auswahl And zu 
Burgunder: st; 
* 28 — ſowie 


Liqueure und aͤchter Rum, Arzar, em 
C. Gierlings ‚gr, Gigehnmere At, 






















Die ermakete le Bleöjenhun 
| Cafdjentüchern 


„In —2* —— re und empfehle ich ſolche beftens, foie meine en zu 
ht franzöf tücher „Foularde in Leinen & :6 
— ——— Te Doppeldeuet :Fonlards 


eihnad) —— — ich als besonder 


gee Mt meine  Fabrikale in | 
# ————— und Gemden zn 
webte linterjacken, Bielef. leinenen Brußeinfähen von-24 — an, | 

eanenb ändert von fl. 1. 45 an bis zu den feinften mit Spißen, ferner: J 


eine — Auswahl ‚englijcher ——— — von * 3. pr. Did. an, 


Piques und in Pi eckem ganz neue Mı 


Par A w. . Schmahl, — 


11209 Sur Weibnahtsgabe dei Frankfurter Bürgers 
ae 22 ſich kein Buch ſo ſehr —— als das allfeitig gunftigſt 
— — 
ame ſe ei n S rt * 2 I 
Dasfelbe entbä't * intereſſantes Stud Frankfurter Sören und ein en 







des häuslichen Lebens eines. Kranffirter Windes mit Einflechtung aller Be & 

len aus Goͤthe's Schriften jel ft. Kein anderes Buch kann To wie ee Bee ne 

Liebe zum eigenen Baterbaufe, Liebe zur Vaterſtadt und 

wie fie-ein glänzendes Beifpiel erzeugt, in der Bruft'ber Jugend — 

und Alte werben das für Jeden lehrreiche und unterhaltende Buchlein mit ee 

3 leſen und dem Herrn Verfiffer für fein freundliches „Laub zu F 
Ehrenkranze⸗ aufrichtig dankbar ſein! 


—— —— 


auf das Reichhaltigſte ausgeſt attet iſt von heute an Hocck, 60: und em 
freunbli lichen Beſuche. 
Raiferdlautern, 15. — ph — von Geritne 
notiren wie folgende Mittelpreife: Waizgen > . 33 fr., Korn fl. 3. 49) 
1.5, 18 Er, Spelz. fl. 4. 13 fr., Gerfte fl. 3 . 40 fr., Hafer fl. 2. 52 ii, na j 
46 Er., Biden fl. 2. 56 fr., Linfen fl. 3. 35 35 fr, 2.) 
Berlin, ben 17. Decbr. Roggen per Herbit 351/,, * nt 36%/4. Del-Iseo IE, 
per 'Srübj 113/24. Spiritus per Herbſt 145/5,, per Frübj 
‚BHamburg, ben 17. December, "Der ee * Veben ige Ioco be 
Better unangenehm und naß. 


Samstag ben 19. Ih er * — der — f An 
9 en cember e un 
Ines — aus Wien: Hoernani. ar in 4 arm —* Ar | 


ntfehen des er es ie S don Fr bi. Te — . 
— —X 
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Intelligenz Blatt 


„det freien Stadt Frankfurt, 


bunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen an BAER 
und beu öranljurter Nachrichten als Ettrabeilage. 





Espedition am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


en Se 2 268 20 N Zn 





IT nr ae A ENT a A ET ae) Wr un 


A 301. ‚Sonntag den 20. December 
j Belanntmaguigen 


CE" Unbedeutend gefleckie_ 2 
ächt ostind. Foalards-Tücher 


in ganz neuen ausgezeichnet ſchönen Muftern 
—— eine neue Sendung in größter und ſchönſter —— zu ſehr billigen Preiſen bei 
168 Eduard Ochler, Zeil 38. 
Für di Cham er- Babrikate der Herren 
Menke Co. in Mainz 
enisfehlen wir und fowohl au —*2*— Aufträgen als auch a Bezuge vom Sefign 
CTommiſſionslager in jedem beliebigen Quantum auf das Beh 


. Eckert Re Comp., Zeil 24 


Pho otograpbien aller Art, 
dp. Bifitenkorten empfehlen 
Eheinani Diehn, phot. Anstalt, 


of, Schäfergaffe 17. 
NB, Aufnahmezeit von. 9 Uhr * 4 Uhr Nachmittags ohne u interbrechung. 


— — — — — — — — — — —— — — 





—— — — — 





a ſilb. Gylinder-Ubren mit Goldrand . . ‚15 | LT v verkauft 
„ Ankerubren, in 15. Steinen gehend. 20, |! F. Gran, 
ü folide gold. Chlinderuhren ing Steinen gehend 36 „ "| ——6 
gold. Ankeruhren in 15 Steinengehend 48 , . 23, 
Sämmtlice Uhren And aufs Sorgfältigfte abgezogen, 2 Jahre — 
Reparaturen werden au f8- Siöneille und 5 und Puͤnktlichſte beſorgt. 1580 


Coalss ZU ‚I4 A Fir e pr. Ceniner, 


in Partien entfprechend billiger. 1572 


Win. Arımbrüster, $Stievbergerfiraße 16 
1618. Gemalte Rouleanz, Wacstlicher, Gummiſchuhe bet &, J. Deeber Söhne, 








Glace-Handschuhe von 36 kr. an, 

Netze von 17 kr. an, 

Neglige-Hauben von 34 kr. an. 
empfeble nebſt meinem vollitändig affortirten Lager 
in Sammt: und a — emu. —— 


Seien: Sammt, Bern. eyer 
Schnurgafie 17, vis-A-vis ber; eierifchengaffe 


Bon der Schleſſingerſchen Schmergeltabrik 


in Birmingham _ 
find die berühmten iamptulican-Meflerpup ‚Apparate, die in wenigen Minuten 
bie ftumpfeften und ſchmutzigſten Meffer. wie neu polirt und geſchliffen wieberherftellen, 
im Depot bei H. Mettenheimer, Markt 28, 
und bei ber engl. Agentur von J. Jacob Jacobi, Schnurgaffe 55, & 1 fl. ind. 
Büuͤchſe Schmergelpulvrr zu Beben. 


Zu Weihnachtsgefchenten 


eine reiche Auswahl der neueften Sorten 
Shawls, Cachenez und Winterhandschuhe 


zu billigen Preiſen. 16% 
L. Sauerborn & Leonhard, 
— 17 — ar. Sandaaffe — 17 — „zur weißen Schlange”, Behaufung d. Hrn. Gnbers 
* Aechte Nürnberger 
Lebkuchen und Marzipan 
bei @. Hehner-Demimel, Blebdeuftraße 49, 


EEE VG vis-A-vis der Gatharinenpforte, 

1680 
Ausgesetzit 
für den Weihnachts Verkauf: 
alle:Arten Kleiderstoffe 
in Seide, Wolle, Barege, Organdines re. 
sowie Zallkleider voriger Saison. 

u Gustav Hömpel, Steinweg 9. 

= pesx- Anzüge 
in allen BE. Be — find vorräthig und werden auf Beſtellung 
fchönftens angefertigt. &r. Bockenheimerg. 7, Ir 


Bas photographifde Atelier 
Fr. Wm. Geldmacher, 


Weißfrauenſtraße, nächft dem Gallustbor, 
übernimmt alle im Gebiete der Photographie vorfommenden Aufträge unter 


Zuficherung der beften und reellften Bedienung. 1702 
Schwarze 


Lyoner Talfete, 


ba8 4, Fabrifat von befter ital. Seide, habe eine Partie fehr * 
gekauft und rerfaufe zu ungewöhnlich billigem Nettopreiſen. 


Friedrich Weiss, 
Liebfrauenftraße No. 2 (Malakof, Rirchenfeite). 


NB. Mein Gommiffionslager von farbigen, grauen, ſchwarz weißen, farrirten und geftreiften 
Taffeten, welche ſich anerkannt ſehr gut tragen, ift jet wieder reichhaltig affortirt und ** 
zu Facturapreiſßſaeee. J 1J 


J. W. Dörsching & Cie., 


Töngesgafe 52, am Lirbfrauenberg, 
empfeblen ihr wohlfortirtes Lager eigner Fabrik 
in Filzbüten und Facons für Damen 
und Kinder 
fowie ihr Commiffiong- Lager 
in Pariser Federn. 
Getragene Filzhüte werden neu hergerichtet. 2 1665 


Am 2. Januar SCH — 
neunte Ziehung der Mailänder. Frs. AD Loofe. 


Jedes biefer Poofe muß mit einem Kreis von Frs. 100,000, 80,000, 70,000, 
60,000, 50,000, 40,000, bis abwärts Frs. 46 heraustommen, fo daf der Ber 
fißer nie weniger ale fl. 21. 28 erhalten kann und fonac bie Ausfiht auf viele aroße 
Gewinne umjonft hat. Die Solibität des Anlehens ift hinlänglich befaunt. Durch Ueber, 
nahme einer großen Partie kann ic dieſe Loofe au dem jehr billigen Preis von 
fl. 15. ABS pr. Stüd, fo lange ich Vorrath habe, abgeben. 


1694 _ Leopold &umpertz, 
1581 Srantfurter Fledenwafler bei Hartwig 





‚Crinolines neuefler Facon 


mit breiten Reifen für fehwere Kleider zu billigen Preifen bei 
1614 Loxis Kan; Bleidenſtraße 9. 


Nirnberger Leblkuchen ud Marzipan: 


von H. Haeberlein bei Hoepfner, Fl, Korumarkt 10. 


e &rtra feinft — Raffinade, 


h mas — —— in allen Größen, Pfd.-Paquete in ſchöner Pacu 
t en p d 
E. Hihuser, Unftalt für mechantfche Bırcer ſchnelderei, ——— 
Bleichstrasse 11 
ift der neu hergerichtete erſte und zweite Stod, jede Etage 7 Piecen, Küch 
und alle Beguemlichfeiten enthaltend, zu vermiethen; auch kann Stallum, 
Remiſe ‚20. dazu ‚gegeben werben. 166! 


Zurückgefebt für Weihnadhtsgefdjenke. 
1669 Bunuto Seidenstoffe für Kleider in carrirt, geftreift und fagomain, 
werben bedeutend unter den Fabrikpreiſen abgegeben in ber en 3 


Theodor Beer, Neu 


Schottifche, Bruſſels⸗ und Belourst ee 
1581 bei Jacob Löhr, Koknarkt 19. 


5 Neouveautes 


in Neben mit und obne Ausgarnirung bei Louis Bau, DBleidenftraße 9. 


= 3 Tannäpfel find in jedem Quantum zu Cdneidwaltgäffe & 4 


580 Bibliotbefen und eiitzelne Bücher von *88 am liebſten wiflenfehaftlitt, 
kaufe ich ſtets zu böchſt mönlichen Vreiſen. E. Tb. Wölckoer, Buchbandlung 


Wärmflaschen 


in verfchietenen Größen empfiehlt 
Earl Rentlinger, Zinngießer, Hölgafe 9, a 


1580 Ylte Briefe und &efchäftsbücher, auf Berlangen -anter — 
Garantie fofortiger Tinſtampfung, N 3 Bucbiuderinähge de 
kauft zu den höchftmdalichen Preifen Erms, Kabraafie 


Theater⸗Delorutionen kertmanen er 
Sammi- Schuhe Heine Fiſchergeſe 2. 























— 
Mar: er 


1. Beilage, Franff. Intell.⸗Blatt AR 30T, Sonntag 20. Decbt. 1863, 


000000 Betanntmwadgungen 


Weilmachts-Verkauf 


Gebrüder Hessel, 


Heuekräme 16, der Körfe gegenüber, 
NHod-, Hofen, Damen-Mäntel- 
Stoffe, Weftenzeuge in Sammt, 
Wolle und Seide, Halsbinden, 
Cachenez, Shlips, Foulards 
in großer Auswahl zu den billig- 











ſten Preiſen. 1004 
Jokal-Beränderung. 
- 1702 Das Gefchäftslofal von 
€. F. Held 
befindet sich a grosser Hirschgraben No. 2. 
1700 4 - überfeben! — 
aits mit eleganten Rahmen. ar tüd 


dir fl 54 kr. — 
— 





Grosser 


Weihnachts⸗Ausverlauf, 


Ohrringe, Broͤches, Bracelels 
und Medaillons. 


Dieſe benannten Gegenſtände Kommen 
zum Ausverkauf, 

NB. Außerdem enthält das Lager all 
Sorten Goldwaaren in feineren Kımitar 
beiten, ſowie alle in dieſes Fach einſchlagend 
Aufträge und Reparaturen auf das Beil 
ausgeführt werden. 

Altes Gold, Silber, Edelſteine werden 
ſtets zu dem hoͤchſmoglichſten Werth ange— 
nommen. 


MP. Worms, 


Gbldarbeiler, 
Kahrgasse No; 144. 








Weihnachts - Ges 
ift fiber die Wäh- Maschine. 


Min. 


TER 


’ ml iiH.; ae rn 9 
36 Me Me . AN re 
NN 2 tut. ba N dur. EL th. 

IB — uf 





Ia einfachen BR 


und eleganten <> daR = PA — 
—— codure zuermi- 
boudeir gg. — 
u de Minute. 
räthig. : 


% J 
Grover £ Baker’s.berühmte Familien-Nähmaschine 
find die anerfannt beften. Sie nähen Tüll, Mull, Weißzerg, das bidffe Tuch, Drell, 
auch Leber ohne beiondere Aenderumg der Mafchine. Die Nähte werden elaſtiſch 
und unzertrennbar, felbft wenn mehrere Stiche aufgegangen find. Außerdem Eunm 
die Mafchine zum Sticken und Soutachiren benußt werben, 

Sie näht, ſteppt, fidt, ge’ faßt ein, macht einfache und Doppel-Nähte, ſoutachirt, 
legt Cordel ein, fältelt, garnirt, bient und zeichnet Kalten, Streifen und Garea wat⸗ 
tirt, alles ohne Hilfe der Hand wittelſt kleiner ſpecieller Be Man bat ſolche die 

den Doppelfteppftich, und andere, welche nn 
Den berühmten Mnoten: oder fogenannten Grover- und Baker-Stich 
machen. Leptere hat das Angenehme, daß zwei Fäden von Rollen laufend einen; Tag 
zur Arbeit ausreichen. Wegen ihrer exact techniſchen Ausführung, ihres. einfachen dauer⸗ 
baften, wenig empfinbliden Mehanismus ift des Nähen darauf, ſelbſt ohne Unterricht, 
durch beigege bene Erlãuterungen in wenigen Stunden zu erlernen 
20 Preis:Medaillen auf verſchiedenen Maſchinen-Ausſtellungen ſeit 1855. 


CE Verfauf unter Garantie und freier Inſtandhaltung für 8 
Jahre. — Gründlicher Unterricht ir den Käufern. 


Haupt-Agentur und Niederlage der Grover & Baker Näbmaschißtn-: 
Compagnie in Boston und New-York 


bei Moritz Weiler, 3il 69. 


- x 


- 


Auf Weihnachten: 


empfehle mein auf Das Reichhaltigfte ausgeftattete Lager fertiger Möbel 
aller Art und bin ich Durch bedeutende Vergrößerung meiner Localitäten 
im Stande, allen Anforderungen nachzufommen. Zur größeren Bequem— 
lichfeit meiner geehrten Kunden find Die Magazine des Abends * 


Sonntags geöffnet. 
Fritz Eck, gr. Hirſchgraben 1 


1692. Gewirfte Borbangsftoffe für kleine ie e, ve. @lle 
10'/., 18 und 15 Er, für. arofe fchon 3 Feniter; 
ſchwere weiße Galleriefranzen in drei v erid —* Dice fowie 
VBorbangsbalter, das Paar von 15 fr. an bis zu den Ar empfieblt 
in —32* Qualität zu den alten Fabrifpreiten o Hufi 


_MJullas Lohrey, Brönnerftrafe 1.4, 5 dem Stiftsgarten. 


"A. Koch, gr, Gallusgaſſe 3, 


empfiehlt Tafel:, Kaffee:, Theefervicen und we dir, 
fowie große Auswahl in Decorirten Taffen, Porzellan und Steingut 
zu billigen Breifen. 1705 


Für Weihnachts-Geschenke 
empfehle ich meine Auswahl in Gulinder-Uhren ven 12 fl.30 fr. — 16 — — fr. 
nter — MR " 
Epindel „ ji „0, 10, —, 
Pendules, ir a „»—ı — 30, — 57 
Rahmen, 9,30, — 26 —, 
Schotte, a Te 
A Fagon * 30 „— „0. 
1700 Sämmtliche ren find forgfäftig abgezogen und regulirt, auf wenahrige Garantie. 
Ale Reparaturen werben pünktlich beſorgt. 
Sean Hegemer, Uhrmacher, Gelnhäuferfiraße 42 in Bornheim. 


Schablonen, Winter-Juppen, 
für Snaben empfiehlt billigft 
C. Glauth, Schnurgaffe 39, Hinkerhaus 


— Grotte se Wuppen-Ausftehlung. 


Puppen von 12 Fr. * bis zu den Feinſten. 

dr. Bockenheimerg. 7, Ir — 
3 s eigener Fabrik empfiehlt 2 
* Reißzenge Mecaniker, Saar of, "Shäleraoffe 17. 
ss mE 3N na Wiulikalien-Beibanitalt. Sabre 
TR. Henkeı, Ve 


. 


2. Leilage, Gran] SIutell.:Blatt AR 307, Sonntag 20. Dechr. 1863. 





u 
Die 


FRAU. Presteltae he Kunsthandlung 


empfiehlt auf bevorftehende Weihnachten ihr befanntes Lager von 
Kupferflichen, Aguatintablättern ete., 


Mal- und — — 
jeder Art. 


Auf bevorſtehende Weihnachten 


empfehle ich mein wohlaſſortirtes Lager in allen möglichen 


Kleiderstoffen, Long-Chäles, Tüchern etc. 


zu Berakacrkaien Breifen. 


| NB. Beſonders aufmerkſam made ich auf eine Partie Chally zu fl. 3. 80 fr. 


in Re B. A. Oppenheimer, 
m MWeuehräme 25. 
701 Ball- Kleider. 


Das Neueſte in Gaze, Grenadine un Tarlatane, aus 
mpfehle weißen Zeriktane und Moll in allen Qualitäten, 


Tale 
Steiftülle, in allen Abendfarben. 
Zerisianp umd 

——9 Eine Partie vorjähriger Ballkleider. 


Gustav —— Steinweg 9. 


i bi d ſchwarz von 12 fr. an empfiehlt 
> F eder A ira Po PP. Wenzel, Nonmarkt 19, 


” Die Fabrik 
fertiger | 


Hemoen fir Herrn 


von 


Jacob Harburger, 
Töngesgalle 42, 1. Etage, | 
empfiehlt als paſſende Weihnachtsgeichenfe: 
Shirtinghemden pr. Stück von fl. 1. 30 kr. a. 
Shirtinghemden mit leinen. Einsätzen von fl. 2a. 
Leinenhemden in allen Genres, 
Piqu&hemdenin weissund couleurt von fl. 1.4530, 
Herrenkragen, das halbe Dutzend von 36 kr. au, 
leinene Taschentücher, das Dizd. von fl. 2,30 ar, 
jowie eine Partie von 50 Dutend 
englifchen Wollhemden pr, Stück fl. 4 
leinene Brusteinsätze, das halbe Dtzd. von fl. 31. 
Leinen im Stück, Gebild etc. etc., 
Shirting und Chiffons im Stück und Staab 4. 
BE Wiederverkäufer erhalten einen Ertra-Rabatt A 


Ausverkaüf 


jur Üleihmachten. 





" 
“ 
Li 


Wir haben fir bevorſtehende Weib: 
nnachten | 
fehr große Partien in allen Sorten 


Kleidersiolfen, 
Chäles und Tüchern 
zurückgeſetzt, welche wir zu ſehr billigen 
reifen verlanien. 


M. H. Schwab & Schwarzschild 


im Braunfels. 





heinen-Fabrik von F Ir rd, Bulenstein 


ger: Schnurgaſſe No, 62, 
nächft Der Menenkräme. 
Grbbere. — Prima feinſte 








Sielefelder Leinen,/ pr. St. 60 Ellen l.— — th. . I. 23. - ix. 

Sausmacher LZeineenn n———n Du m: 

WBeißereinl.Zafcbentücher, or. Did, „ .—, ,A—, ‚ 5—. 

— „ KindersTafchentücher. . „— — „" «2: 1 —-— 

Meinl. Küchenbandtücher, pr Dip, „254, „312. 9»——, 

— chtücher, uf pr, Stück +. . "m ——n n — 1. 10 ” ” 1.20 1} 

” in we ee „10, „146, 

f) ®ervietten N " Dußenb 0 5 30 " " 6.— " = 8 — ” 

" Gedecke mit 6 Servietten f} ee 4 7} 5.30 „ » 6—, 
— — — — — —— — 

Sekugbaubtücer, abpevaßt, pr. Dpd. „ 4.30, „5.0, m 6.90, 

nd, totbe Eafchentücher, rd d. —— " 7. - 7 Aue 

Garrirte Tafchentücher, n Sy „6, 17: 






Ro. 62 Schnurgaife No. 62. 1686 


American-Marine-Clocks. 
Amerikaniſche Schiffsubren in elenanten Mahaaoıry- Rahmen mit Patent 
Levershemmuma , fehr richtig gehend, befonders fir Lıden, Büreau's und Wohnzimmer 
geeignet, von 11 bis 14 @ulden, ſowie Regulators, PBarifer Standuhren und ein mwohl- 
afjortirte8 Lager von goldenen und filbernen 


Taschen - Uhren 
empfiehlt unter Garantie von einem Jahr zu berorftehenden Weihnachten 
1673 Chr. Zitzmann, llbrmacher, Liebfrauenitrafe 3. 


Taſchentücher, 


weiße leinene, Bielefelder, irländifche und fchlefifche in allen Größen, vorzügliä 
Ihön gedendte ganz ächtfarbige, leinene Tücher, carrirte leinene u. baum. 
Taſcheutücher, baumw. Foulards, Shirtingtücher in reichſter Auswahl u. ſchweren 
Qualitaͤten empfiehlt zu beſonders billigen Preifen 

Joh. Ad. Lücke, Martt 6. » 


Hu Weihnachtsgefchenten 


empfehle geneigter Abnahme zu billigen Preifen: Papeterien, Stammbüdher, I) EHE 
Agenben, 





1673 


nen» und Photographie: Albums, DWleiftift- Etuis, Farbenſtiſte (Paftellftifte), Far 

Zufhe, Schreibe, Zeichnen, Pult: und Büchermappen, Brieftafchen, Notigbücer, 
Falzbeine, Federläftchen, Petfchafte , Neisfedern,, feine Feberhalter, Gchiefertafeln (auch unger» 
brechliche), Zeichnen und Echreibvorlagen, feine Schreibhefte, Bilderbücher, Bi ‚ Kalen- 
ber, Ballorden x. x. 3. P. Borniger, Hafengaffe, im Ti ſchuß. 


1580 Getragene Herrentleider ſtets gekauft und beften® bezahlt Bei 


A. Sichel, Boruheimerfirafe 6 
DBeftellungen , fowie Briefe durch die Stadtpoſt werben pünktlich ausgeführt, 


3. Beilage, Franf. Intell.-Blatı 8301, Sounfag-20, Dechr. 1868. 


Belanntmadungen 


- Nouveautes 


in 
farbigen und schwarzen Seidenstoffen, 
irländ. und franz. Popeline, 
— * Frühjahrskleidern be. manig- 
altigjten. Art, 

Gewirkten u rlegiipe 
Winter-Chäles in long und carre, 
Fichus, Broches, Colliers etc. 

Eine Partie neuer Mosambique jcht preiswürdig em« 
pfehle in reicher Auswahl. 


1696 lich. Ludw. Thoss, Roßmarkt 19. 
Um Damit zu räumen 
berfiufe ich meine fämmtlichen feinen Eifengußmwaaren, als: 1698 
Schreibzeuge, 
Feuerzeuge 30 0 
Aschenschalen, / 0 
ruppen R 
achtuhren, unter dem 
achtlampen 
Schirmständer, F abri kp reis. 
etc. etc. 


Ww.F. Marth, 


r. Gallusftrafe 10. 


» ,. Zu Weihnachten 


iwinge ich im gefällige Grinnerung mein Lager felbftgefertigter Arbeiten in größter Auswahl und 
u ben billigſten Preiſen, alb 

| ge, dito einzelne Stlicke in jeber Qualität, Stangenzirfel, Tafel: ober 
dreidezirlel, Briefwaagen, Heine @leetrifirmafbinen für Kuäben, b 
Ehermometer, Schlittenapparate für Aerzie, alle Arten Ganufrirmafchinen ıc, 

* —— — a insbeſondere mechanifche Spielmerfe, Puppen au übernehme 
— J. Diehn, Leohbanikas und Br, 

| Sähfifgerhef, Eihäfergafie 17, Ar 










Unſer wobloſſortirtes 
Weihnachts-: 


erlauben wir und hiermit in freundliche Erinnerung zu Bringen. Daffelbe enthaͤltu. X: 


Illustrirte | x 
Pracht- und Luzusworke, Erzähl DRESE®, nu. Kilderbü a 
CGlassiker, ı von fech# bis gehn — 2* von 3, 6, 12,18, Alıx. | 


deutiche, engliihe und | ugen rifte Mind Vilderboyen | 
ARONL. Ausgab;), ee wi 18 re —3 N 
eleg. gebunden, Zqulbůchtt, Schulatlanten, | RiE —3* — J— 
—RWB 


tun rt 

















Meute Nomane. — rm | 
Atlanten, ler Art. | Briefmarken - EFetehi * -DUME 
Kartenwerke.aller Art. | we r j 
Gefan ‚u. Gebefbächer, Bet * 

nbachtsbücher. 1 *— mer‘ Lehrbücher. = 


Bnezger'fäe Bıc)-, Papier-u. Fandkärten-Jant ung, — 1 


Rhein- und See- Dampf 








ua tee rn 
Sb „ze des u —* den a ng mg zu —* —— 
Uebernahmspreiſen. 


1626 F. Lausberg & Comp., Agenten, Roßmartt 10, 


Tot. Reicardt's Erben, F 


Liebfrauenberg Rp. 39, 
empfehlen ihr auf das Neichbaltigfte ie in 
“Goldleis | 
in jeder Breite, fir Tapeten und Bilder, 4 % ve „3% 
billigft eingerahmt und aufgezogen werden, 


jowie ovale NRahmen, in verfhievenen Größen und Deſſins, für Photo 
— — ꝛc. 


Gemalte Feuſter⸗Rouleaur 54 is 


bis zu Den feinften Sorten empfiehlt 


Seymund Schmoele, w.Bockn 
15350 Bibliotheken fowie einzelne 


t 
reifen, BB, Erras, alte Waingergaft 8 


— 


x 


. 
7 


win 





BR De —— 
PT, rag: u hr 


I 
ya Pe — — —— pn AR De a ne 
— * ee 2* * ee 
JR Far Fr) . b 2: 
u | 
. 
3 
168 FE 
3 
— 
— 
J * | 
\ L:) 1 | ; | 
> . ’ una 2, me. 1 


gt. Gallusgalle 10. 





Meine Magazine sind für : | 


bevorstehende Weihnachten 4 
aufs Reichste mit neuen Gesen-# 
ständen, aller Art ausgestattet 
and lade. zu recht zahlreichem® 
Besuche derselben ein. ı 





Yudianifches Wafrhmittel, 


woburch alle Arten Stoffe, Tuchtleider, Seide, Filz, Baumwolle ı, ohne im getingften 
angegriffen zu werben geruchlos und ohne alle Arbeit wie neu hergerichtet werben Amen, 
in Krügen zu 12 fr. ohne Gefäß, nebft Gebrauchsanweifung. gen: erhalten Rabatt 
bei of. Benne, H. 4. 
** Proben liegen zur Anſicht vor. Auch werben auf Verlangen Wafdungen auf 
tt, 16 


Gutta Pereha-Papier, Sohlen, Bettleinen, 


Schläuche ꝛc. bei 
Wittwe Reichardits E 
Liebfrauenberg 39. — ° 7 
1664 Gebrauchte Möbel und Betten werden gekauft, fi 
wie folche in Taufch gegen neue angenommen; Prediger: 
oße A, im Laden. *71 
1581. Feines Sausmacher Gebild für chzeug und 
eizner Fabrik 
empfiehlt in guter und fchwerer Qualität zu möglichft billigen reifen 
A. “rote, Katharinenpforte 


—e EEE" TEE 1 —e —ñ e — — — ñ— 
1581 Bon ben anerkannten vorzüglichen “ u # 


monffirenden Sranken-, Rhein- und Mofel-rHeinen 
bes Herrn Ferdinand Döring in Würzburg unterhalte beftändig Lager und eff 
tuire größere Aufträge zu den Fabrifpreifen. 


Ludwig Horix Sohn, gr. Gall 


, e 
Ss. Hammeran, Wanlsplak 1 
empfiehlt fein Lager in Iadirten Theebrettern, Brodloͤrben, Zucterbofte; 


meifingenen SKaffee- und Theemafchinen, kupfernen Theekeffeln ji 
billigen Preifen. 687. 


m, Neichardt’S Erben, 
Liebfrauenberg No. 39, ng 

empfehlen Quaſten, Kordel und ale Arten Frauſen zu Slitereich/in 
fhöner Auswahl, ſowie gemalte Fenſter-Mouleauxr, Schellenzieber 
Griffe zu billigen Preijen u 
1632 Das Eommiffions:-2ager von Bertelsmann & Sohn | 
aus Bielefeld ift in Leinen, Tafchentüchern ꝛc. beftens aflor 
tirt; es befindet fich fortwährend bei 


Abraham M. Schiff, Schnurgaſſe 4. 


01 m Ware du BEE 
Kevalenia Arabia SE, com 


— > 


























4. Beilage, Frankf;-Intell.Blatt 2301, Sonntag 20. Dechr. 1863. 


Defanntmahungen. 


Zeil 6%. zeil 6%. 


H. JACQUET SOHN, 


Lager in antik geschnitzten Fan=- 
iasie-Möheln — Stühlen, Sesseln, 
Tahbourets, Etageres, Tischen, gar- 
nirten Plateaux, Notenkasten, 
Chatoullen aller Art, Staffeleien etc, 


Grosse Auswahlganz 

neuer Artikel zu 

Weihnachitsgeschen- 
ken geeignet. 

Fine pure Klax CGambrik Handkerchiefs. 


(Feine leinene Baltisttaschentücher) 
in großer. Auswahl und in beften gr von fl. 4. 30 an pr, Dußend 
un et, . 
Leinene Taschentücher 
ebenfalls in allen Größen und Bualitäten zu haben bei 


‚699 J. M. MWiische, ‚Schillerplatz 8. 
Gasleitungen in Eifen und Blei, 


Reparaturen und Beränderungen an beftehenden werben ‚prompt und, billigft von mir 
Sgeführt. — Zugleich empfehle ich mein reichhaltiges Lager eigener Fabrik in allen 

Sbeleulptungögegenftänben, 

78 Th. Dauth, gr. Efchenbeimergaffe 28, 





u 
Ba 
6 


— 
Damen⸗Schmuckſachen 


in Kartgummi, 
als: Brochen, Armbänder, Umhängeketten, Vorſtecknadeln, Uhrketten x. Die 
Artikel iſt ganz neu und verbindet bei äußerer Eleganz — Billige 
Zu Weihnachtsgeſchenken fehr geeignet und in großer Auswahl zu heher 
bei I. MA. Nitsche, Schillerplatz ®._ 


Ausverkaunuf 
30 % unter Fabriks-Engtos⸗-Preis 


feiner Eisenguss- und Bronze - Waaren- Artikel 
ee des Gas-Apparat- und Guss-Workes Mainz, : 
ommission . Gallangası 
vi &. Farnbacher, ! u: 
als: Handleuchter,. Tafeleuchter, Girandoles, Nachtlampen, 
CGigarrenbecher, Aſchenbecher, Feuerzeuge, Fruchtſchaalet 
Schreibzeuge, Spiegel, Lichtſchirme, Thermometer, 
Uhrhalter, Thiergruppen und Figuren. 


Da wır zum arößeren Betriebe der Gas- und Wafferleiiungs- Apparaten-Brat 
‚ber Lokalitäten unferer Kunftgießerei bedürfen, jo wollen wir obige Artikel Tiquibire 


* Importirte Bavana 
Hamburg. u Bremer Cigarren. 


von ben billıaften bis zu ven bochfeinften renommirteften Marten, in Kiflen neu II 
200, 250 und 500 Stüd 


empfehlen als paſſende Weihnachtsgefchent: 
F. Lausberg S Cie., Rossmarkt I. 


©. Mantz, Säckler, 


28, Ek der Katharinenpforte und Sleidenſtraße B 


empfiehlt auf bevorftehende Weihnachten eine aroße Auswabl in felbftcerfertigten ni? 
Iedernen Handſchuhen, Hofenträgern, Gravattın, Strunpfbändern, Damen: und Ari 
ürteln ıc., Glacd:Handfchuben fir Damen 86 Er., für Herren 48 fr. bis zu ben feiste 
ten, Winterhandſchuhe für Herren, Dimen und Kinder. | 
Montirun ß geftickter Begenftände, als: Hofenträger, Käppchen, Tabafdbratt * 
wirb pünktlich und billig beforgt. IE 


saaT 








Auspefehtt 3 
RT für den | ni: 
Weihnachts - Verkauf. 
6/4 Cattune 12, 13, 14 fr. die Ele, a ee 
: 6/4 Jaconet la 12 und 14 fr. die Ele, nn 
. 5/4 G@rosgrains carrirt von 30 fr. der Staab an, | 
>5 Popeline fl. 1. 12, 6/4 Pure laine 54 der Staab an, 
. Poll de chevre und Chally von 18, 24 und 30 fr, 
16/4 wollene Tücher von fl. 1. 45 tt. an, Ä 
wollene Long-Chäles von fl. 3. 30 an. 
| A. Federlin, Neuekräme 11. 


Prima Penfylania-Peirolenm, 
Amerikaniſche Patent - Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. 
1572 Carl F. Winckelmann, Buchgaffe 11. 


“ Taschentücher. 


Weiße, reinleinene Kindertafchentücher pr. Dep. fl. 2, | 
Dito Damentafchentücher pr. Dad. von fl. 3 an, 
.Dito Herrentafchentücher — „fl. 4 an, 
Seine, reinleinene Batifttücher pr. Dtzd. von fl. 4 an, 
arrirte, oftindifche, rothe Tafchentücher pr. Dizd. fl. 7, 
dte, baumwollene Fonlards pr. St. von 5 fr. an 
im Leinenlager von | 
Ferdinand Eulenstein, Squurgaſſe 62, nächſt der Neuenkräme, 


Unm den Neft meines Lagers in Hlei= 
derstoffen und Chäles bis Weih- 
nachten zu räumen, verfaufe ſämmtliche 
Stoffe zu außergewöhnlich billigen Preifen. 
Wilhelm Kolp, Katbarinenpforte 45. 


Auch ift der Laden mit Magazin pr. December zu vermiethen. 1710 


Die englifche und Continental-Agentue für Paderpoft: Beförderung it 
London, die & gleicher» Zeit Eorrefpondent der Fönigl. preuß, Voft and 
der belgiſchen Staatseifenbaßnen ift, hat um die Abfendung von Wadeten und 
Probelendungen nad England zu erleichtern die — er 
daß die nach England beftimmten Padete ven Agenten derfe 
verſchiedenen Städten. ebenfo wie den Poflanftalter üi en 
fönnen, ohne daß den vefp-DVerfendern mehr als die Portofoften wurd ober 
daß die Packete auch nur den geringften Aufenthalt erleiden — Im Ari; 
trag der genannten Agentur. erfuche ich hiedurch die reſp. Herren 
von nad England beftimmten Poftpadeten mir wiefelben "gefäl m 
Beförderung übergeben zu wollen, . 

Die Annahme findet ftatt von Morgens 8 Uhr: bis Abends 8 kr, 
und werden die betreffenden Tarife bei mir ausgegeben. iz 


August Schönling, 
Roßmarkt 21, gegenüber dem Guttenberg: 


en Schmale Puppenbändchen 


eine große Partie zurückgeſetzt enorm billig bei | 169 


Meier Schwarsschild, 
Zeil 58, neben Cafe Parrot. 


Als paſſende Weihnachtsgefchenke 
empfehlen wir eine reiche Auswahl Ä | a 


 Ruaben: und Herren⸗Schützenjoppen 

zu ben Bekannten ſeht billigen Preiſen. *a 
| L. Sauerborn & Leonhard, 
No. 17, große Sandgaffe No. 17, zur weißen Schlange. 


Guipure-Fichus 
von fl. 2. 24 an bis zu ken Beſten empfiehlt die Bandhandlung von „ 16% 
A« Ferber, Neuckräme 4. 


1859r Oberingelbeimer (rotb) pr. Flafche 2, 36 Er. 

1859r Bügelfesbfner (rotb) pr. Flatche ⸗ € 24 Er. 

—— —— Selen — ae . @ = fr. 

rt Nierſteiner pr. Yaihbe . .; ... 2]. .. 

1689 G. F. Böller, 3 

1689 Alle Sorten Leinen, Gebild und Damajt, weiße und far 
Zafentücher vom fl.11..45 am pr. Dußend, leinene WVatifitähhen von f) 3. /d0 an 
empfiehlt Theodor Pott, Sin 
1645. Gebrauchte brem werben fortwährend gekauft und it D 
Preifen bezahlt bei WW. A, Christ, Uhrmacher, Fahrgaſſe 17, im „Fürfteng 







aan 
5. Beilage, Ftautf. FuiellBiau Ag 301, Sonntag 20. Dechr. 1863 
— Befanntmadungen — — 





—— —— — 


Franz Benjamin ullarh, 


Buchhandluug, Eck der Tünzes- und Hasengasse, 


beehrt fich fein reiches Lager aus allen Fächern der Literatur hiermit beſteus zu 
empfehlen. — Namentlich find fürdas Weibnachtsfeit Bilderbücher 
und Jugendschriften in fcbönfter Ausftattung und zu den 
billigiten Preiſen in großer Auswahl und für jede Biters: 
ftnfe von Den beliebteiten und onerfannteften Schriftftellern 
pvorrätbig. Schulbücher, Schulatlanten, Zeichenvor- 
Ingen halte wie befannt in großer Auswahl ftetS auf Lager. Allustrirte 
Prachtwerke, die beliebten Dichter und Klassiker 
find in eleganten Ausgaben ftetö bei mir zu finden umd lade ich zum Beſuche 
freuindlichft ein. — Gef. Aufträge werden fchnell erledigt. —— Auf Berlangen 
fende zur Auswahl nah Haufe. 1686 

— * — Neu erſchienen iſt und vorräthig in der 
DJoh. Ebr. Hermann'ſchen Buchhand⸗ 
lune, Beil, 15: 


Die Ertrafabrt. 


Unterhaltendfte8 und neueſtes 


— Dampfwagen-Spiel 


2.03 | 23 HE] 1 . 

5 | | Ar RE) @A| für die Jugend sowie für Erwachsene. 

El * — Mit —— * er 
RER, EEE Br Fa len nebrudien Kärtchen ꝛc. — Leipzig be 
NE) KV) 5. M. Ruhl. Sn eleg. Barton: Preis 50 fr. 
ET AI Banı neu, ſpannend und intereffant, da⸗ 
— bei heiter unterhaltend, giebt dieſes Spiel 
angleih ein Bild der Freuden und kleinen Leiden einer geſelligen Eiſen— 
bahnfahrt und wird von Allen, die jemals eine jolhe unternommen, ſtets mit Freu⸗ 
den gefpielt werben. 1693 


“ — Fie Weihnachten! 
Gemalte Bouleaux 


in großer Auswahl von 48 fr. am bis zu den Feinften empfiehlt 


W. Urspruch, Markt 5. . 









Die erwartete friſche Beicfeuhung i i 
Taſchenküchern 


iſt in Schöner Waare eingetr 7* und empfehle ich ſolche beſtens, ſowie meine engliſchen 
Battiſt⸗ und ächt franzöſ. Linontücher, oſtind. ae ards in Leinen & fl.6. 4 
pr. Dußenb, Schweizer lein. Doppeldrud: Fonlards 

Für Weihnachtsgefchenke empfehle ich als besonders 


gerignet meine Fabrikate in 
re ne a et und Semden, 
— Unterjacken, Bielef. leinenen Vrafieinfãten von 24 ke. an, 
rauenbemden von fl. 1. 45 au bis zu dem feinften mit Srigen, ferner: 
eine — — engliſcher Herrenkragen von fl. 3. pr. Did an, 


J a ’s, Halk-Pique’s und in Piquedeckem gın —— —* 
e de 
Marktes. A. Ww. Schmahl, — — 


a ihn ugen fie * —* —— 

eueſte Zeichnungen für weiße ereien Cola 

— — — anch uders Ginfäbe Unten Unter: 
— Sauben, Kinderkleideben. Schürgchen, babete, Ra: 
eltiffen ze. 

Farbige Stoffe in Wolle, Sammt, Seide werben zum Zeichnen angenommen. 


Hartwig BReinganım, 
Beil, 4 „Römiſchen Kaiſer“. 


Uhren-Lager von 9. Gülsmann, 
‚große Bockenheimerſtraße No. 3 
Ich erlaube mir mein Uhren-Lager zu ben — billigen Breile 
in empfehlende Erinnerung zu bringen. 
mmtliche Uhren find aufs- forafältinfte abgezogen. Zweijahrige * 
— Reparaturen werben aufs ſchnellſte und billinfteunter®arantie voll 


Billiger Weihnadtsnerkanf 


von Etuis: und Wortefenillewwaaren, als: Mappen, Albums, Voefte- umb Rot 
büdher, Gürtel und Gürteltafhen, Portemonnaies, Gigarren-Etuis, Viſtten-, Zeitung! 
und Brieftafchen, Recefjaires, Ubrenftänder 2. mit und ohne Stidereten empfiehlt 
1676 Friedr. Braun, kl. &ornmarkti 
NB. Photographie-Albums in Elfenbein, Scifarin, Balvanoplaftique, Holz: und Leber 
beden in mebr denn fhnfzta verfchiedenen Buftern zu hußergemöhnlich billigen Yereiler. 
% egligejacken, Damenhosen un Unterröckt 
mit ee ohne Einfag in reicher Auswahl noch zu a Vreiſen emp 
1664 Louis Hau, 8 leibenfrefe" ) 


En gros, Petroleum. En detail. 


Philipp E. Wagner, 
Rokmarkt 16, 5 


empfiehlt sein reichhaltiges Lager;im 


Porzellan: Lampen wit Alıchbrenner von fl. 4 bis fl 10. 
bio. mit Patent-Rundbrenner De . 

Bronze-Figurenlampen u 1: 2-2 200 

vergoldet „171, an. 


0. 
Bronze: Zifbiampen, Flach⸗ und Patentrundbrenner fl. 31/, bis fl. 30. 
dto. in Moderateur⸗Form „ih , 40. 
Sronze⸗uſires, Lyras Sängelampen, Wandarme, Gang: und 
—— — in allen Gattungen und Vreiſen. 
andleuchter in Porzellan und in lackirtem Blech. 
Alle in das Lampenfach einſchlagende Beſtandtheile. 
Feinft dopp. raff. Petroleum zu AO Pr. pr. Maas. — Eoljarineı 
Del für umgeärberte Moderateur- und Garcellstampen zu AS Pr, pr. Mans. 
Die Umänderung vorn Meoderateur- und Carcell- 
Lampen wird billigſt beforgt. . 


Lager von 


lackirten Theebretiern, Brodförben und Zuderdofen ; 

umerien, Hau de Cologne, Hofenträgern, Strumpfbändern; 
englifchen Tafelmefjern und Gabeln in Elfenbein und Ebenholz; 
Tranchirmeſſern, Deffertbefteden und Mefferfchärfern, Korkziehern ; 
englifchen Scheeren, Taſchenmeſſern, Portemonnaies, Brieftafhen 
Bhotographie-Allbums, Screibmappen, Stahlfedern, Federhalter; 
Eöralldayaderen, Corallenfchnüren, Corall⸗Ohrringen; Es 
Nadeln, Charipari, Aeften, Achatwaaren ; Ä 
Collier von Amethyſt, Malachit, Onyr und fonftigen Edelfteinen ; 
englifchem und franzöfifhem Trauerſchmuck. 1686 


Hartwig Reinganum, 
0,30, im „Römiſchen Kaifer“, 
Walzer, Polka-Mazurka, Schottiih, Polka -ıx. 
lehrt in der fürzeften Zeit und empfiehlt fi dadurch 1708 


FE. Proee, Balletmeister, Stelzengasse-6. 
Der Bad Wolle zu einem Rod zu 54 Er, bei J. Dreber jun., Fahrgaſſe 118, 


1709 Zur Weihnahtsnabe des Frankfurter Bürgers Für feine 
Sohn dürfte fi fein Bud ſo fehr empfehlen als des alljeitig günſtigſt beurteilt 
Schriften des Herrn Dr. Bolner: Göthe's Vaterhaus, welches zum Beften de 
Böthehaus-Kafle im Böthebaufe felbft bei Herrn Schided für I fl, zu haben an 
Dasselbe enthä't ein intereffartes Sthd Frankfurter Chronik und ein reizendet Bih 
des. häuslichen Lebens eines Kranffirter Kindes mit Einflehtung aller lie —* 
len aus Gothe's Schriften ſeloſt. Kein anderes Buch kann fo wie diefeß geeignet \ein, 
Liebe zum eigenen Vaterhauſe, Liebe zur Vaterſtadt und edle Borfäpe, 
wie fie ein glänzendes Beifpiel erzeugt, in der Bruft der Jugemb anzuregen. Junge 
und Alte werben das für eben Iehrreihe und unterhaltende Büchlein mit wahren 
Peranügen lefen und dem Herrn Verfiffer für fein freundlihes „Laub zu Frankfurts 
Ehrenkranze“ aufrichtig dankbar fein! J—— 


* Ausverkauf. 


Wegen Aufgabe des Artikels verkaufe meine noch 
vorrätbigen ſchwarzen und farbigen Federn bedeuten? 
unter dem reife. A. Ferber, Neuekräme 4. 


Zeil 11. MM. J. Landauer. Bill 
Wissenschaftliche Naturalienhandlung, 


insbefondere Eonchylien, Korallen; ferner Mineralien, Felsarten, Pr 
trefacten in aroßer Auswahl und zu den verfchiedeniien Preiſen in 
jeder gewünfchten Pleineren oder größeren Sufammenftellung. 


Empfeblung. Allen Eltern. und Rinderfreunden, welche ibren 
dglingen ein nüßliches, belebrendes und anregendes 32222 
chen? erwerben wollen, empfehle ich zu diefem Zweckt Pleine 
lungen von Natargenenftänden, ganz befonders von Mineralien. 


1692 ©. H. Otto Volger, Dr 


Abfall - Seife 


verfaufen, um damit zu räumen, zu 22 Er., bei Abnahme vor 
5 Bd. 21 Er. pr. Pfd. 1701 






{ 
' 






% letto-Seifen und Parfümerien gefüllt, und andere, — welche sich zu 


Weihnachts-@eschenken 


& besonders eignen, findet man zu allen Preisen bei 






Wineln Rieger, 


Düngesgasse No, 40, 














un ne ae u gr. 








EEE a a ai * 
z g\ er pr, Gtr. 44 fr,, frei in’s Haus aeliefert, in ‚Bartien billien 
3 Coak: . Dörritein, Schneibwallgefit 2 


—— | se 








age, Ftantf. Iutell-Blatt „2301, Sonntag 20. Decht. 1863. 


Befanntmadgungen. 


* H. Bee} echhold, 
Allerheiligengafie 89, 


empfiehlt fein reichhaltiges Lager in Glaffitern und wiſſen —— Werten in ig per 
anne, n, kur und — Jugendſchriften und Bilderbüchern, illuſtrirten Werken 
tanten x. x. 
Gine große Auswahl zu Feſtgeſchenken beſonders geeignete Bücher und Jugendſchriften 
rn zu Er ermäßigten ungewöhnlich billigen Preiſen. 
Wunfch ftehen Anfichtfendungen in's Haus zu ic u Eee 


Weihnachts -' Ausstellung 


feinen — 

Holzsechnitzereien ,: als: Thee- Cigarren- und Handſchuhkäſten 

Wandtaſchen, Feuerzeuge, Kartenpreſſen, Schlüſſelſchränkchen :c., 

decorirte Porzellane, als: Kaffee-Service, Vaſen, Deffert-Teller, 
Fruchtkörbe, Figuren :c., 

Fortefe uille-Waaren, als: Cigarren-Etuis, Portemonnaies, Ne- 
eſſaires, Brieflaſchen, Mappen :c., 

Aechtes Eau de Cologne, 

ee Mtanterie.. von 48 kr. an, 

Pariser onterie, 

Öinel-Handschuhen in allen Farben zu 54 fr. und 1 fl., 

Lithophanien, 

Eeuerseräth- und — 





chern 
Alles in ſchonſter Auswahl — —* 7 Geneigtem Zuſpruch entgegen. 
Georg Farnbacher, 
| gr. Gallusgafle 5. 


NB, Unter Obigem befindet ſich eine größere Partie Waaren ich, 
um zent zu räumen, zu eäcntond ermässigten Preisen 


abge 
Tamara und fartig m reihen Ynemeht, — 9 





Zu nützlichen und eleganten Weihnachtsgeſchenken geeignet 
N. N Dotzert Sohn, 
kleiner Kornmarkt No. 10, 


empfiehlt fein Lager feinfter aͤcht engl. hohlgeſchliffener Raſirmeſſer beter Qualität und au allen 
Preifen, Scheeren aller Art, Roſen und Gartenfcheeren, Scheeren in Etuis, Trandir-, Vorley, 
Tafel⸗, Defferte und Aufternmeffern und Gabeln, mit ſchwarzen und weißen Heften von dem 
Sewöhnlichiten bis zu den Feinften, Butter⸗ und. Käfemefler, Meffer zum Trandiren von Gr 
flügel, Tajchens und Federmeſſer in allen Fagons und großer Auswahl; Schärfe und Mehger ⸗ 
ſtaͤhle, engl. Schärfapparate, franzöſiſche Küchenmeſſer in allen Größen, Oeulir und Garten 
mefjer, Nagelzangen und Scheeren, Nagelfeilen, Sorkzieher und Ghampagnerhafen aller Kt, 
Hebelkorkzieher, Reißzeuge, Neftlochitecher, Penfetten, Handſchuhlnöpfer, fowie alle Gegen 

zum Montiven von Etuis, Schlüffelringe, nebft noch. vielen im. biefeß Fach einfchlagender 


Haupt-Depöt * 


I. P. Goldschmidt’s 


privilegirten und patentirten chemijchen elaftifcden Streichriemen fü: 
Sranffurt a. M. und Umgegend. 160 


©. Sonnebeorn, Schirmfabrikant, 


Welssadlergasse 29, zum Rosenthal, 


empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken fein beftaffortirteß Lager. in Schirmen eigener Fabrik, für 
Herren, Damen und Kinder, in Seide, Alpaca und Baumwolle zu ben moͤglichſt Billigften 
Preifen. — 

Den Reſtvorrath von Herrenbinden (Chales und Cols) verkaufe um damit zu räumen 
unter den‘ Ginfaufspreifen. " 1699 


1690 Der Unterzeichnete erlaubt fich fein gut affortirtes Lager von Gpib: 
waaren, jowie eine große Auswahl maffiv goldener Ketten zu bil 
Façons zu empfehlen und verbindet Damit die Anzeige, daß alle in fein 
einfchlagende Aufträge, fowie Meparaturen auf das Befte und Promptefte 
ausgeführt werden. Altes Gold, Silber und Steine werden ftets zu dem hoͤchſt⸗ 
möglichften Werth angenommen. | 


Joh. Mic, Ochs, Et der Schnurgaffe. und Neuentrãme 64. 
Petroleum (amerik. Erdöl) 


PrimaDualität, zu ben billigften Pıeifen bei =: 1624 
— Eunck, 


Material: und Karbiwaaren-Hanblung, Alerheiligengaffe 26. 
1697 Ehveolade von befannter Güte fowie &h oeoladefiguren cu Ghriibhme 









empfiehlt , Martinelli Wie, Borngaffe 18, Ir; 


— 
— 


| bk i 
Die Kahlo’ide Se re 
in ber Borngaffe 18 erlaubt ſich ihre altbefannten Warren zu folgenden Preifen * 
ewpfehlen: 1 
Soniglebfüchen, ächte ohne Syrup, pr. Stüd 1, 2 und 3 ir. j 
- größere mit Mandeln v. Gitronat verziert, pr. St. 4, 6 u. 12 kr. 
. n Herzform mit Buderguß verziert, pr. Sthd 8,6 ımb 12 Er. 
Manbdels oder Eitronatbrod, |. g. Zkornifche Lebkuchen, pr. vib. kr. 
es ff: a RR mit cand. Orangenfchalen und fräftigen @es 
ten gefüllt, pr. Pfd. 48 Er. . 
Soniabrop. ſ. g. holländische Lebkuchen (Saucebrod), pr. Tafel 26 kr. 
ans werbroß. in runden Laiben, pr. Pfr. 28 kr. 
andellebfuchen, ſ. g. Nürnberger, eben alls ohne Eyrup und nur durch bad 
Einfieden tes Honigs braun, ſehr Hart, fein gewürzt und zu nleichen Theilen mit 
Mandeln und Citronat gefüllt, pr. Pad 24, 86, 48 Fr. und fl, 1. 12. 
Glafirte Lebkuchen, ſ. g. Basler debkuchen mit Zuderguß und reich mit Güb- 
früchten u. feinen Gewürzen gefüllt, pr. Pad 12, 24, 36, 48 Er. u. fl. 1. 12. 
ee Eleine, pr. Tod 3.und 6 fr. 
Be Be ). a. BisquitlebPuchen mit vorzuglicher Füllung und ausgezeichnetem 
GSeſchmoch pr. Pad 24, 36, 48 Er. und fl. 1. 12 Er. 
Munde Mandellebkuchen, |. 9. Adnigskuden, pr. Stüd 10: fr. 
Schachtellebkuchen in verihiedenen Sorten, pr. Schachtel 48 fr. 
Zafelpfeffernüffe mit Zuderguß, pr. Stüd 6 fr. 
nfte e Df ffe pr. Pſd. 56 Mr. 
cepfeffernüfje pr Pf. 44 Er. 
zuatete feffernüffe, ſ. g. Pflafterfteine, pr. Pfb. 48 Er. 
tofenrothe, pr. Pid. 44 fr. 
— ⸗ (vieredigte größere und kleinere mit niedlichen Bildern), pr. 
d. 


Dergleichen ganz kleine runde, circa 1200 Stück auf's Pfund, pr. pfd. 44 tr. 
Anisgebackenes, circa 70 Stüd auf’s Pfund, pr, Pfund 40 Er, x. 


Zu Weihnachtsgeſchenken 


empfehle ich mein auf das reichhaltigſte aſſortirte Lager 


direct importirter Havana-Cigarren 
fowie Hamburger nnd Bremer Fabrikate 
in einfacher Padung wie auch in eleganten Cartons. ' 


Wiener Meerschaumwaaren 
in prachtvoller Schnißerei. 


1694 August Sehönling, 
Nofmarft 21, gegenüber dem Guttenberg: Denkmal. 


— — — — — 


Schwarze Lyoner Taffete 
in ben beften Qualitäten und ganz beſonders billigen Preiſen empfiehlt 
689 Kd. Oehler, 38. 
Eine Partie Refte von ſchwarzen Seidenzeugen zu Schürzen paffenb unterm Preis, 











1705. Ron Wilhelm Küchler; in urt a. M. 

Brennen 1 EST een re 
Goldenes Büch für Brauts und Eßelente & eg 

rg via to morrow. Mit Wörterbuch von Prof. Schi? 486 kr. 

Si bri Ay Belag Bang = — aM hub fe 2m 
u ! a niturte 

Sander, Der amerifsnifche Bürgerkrieg. a fl 1, 1 

Sufel Wilbelas Oräk Boite- und Kind Su . [17 75 ak. * 

0 = u ınDecm 2 
Zu ——— k der Maſſenkraft. a fl. 1.10 ir, * 


Schwarze ſyoner Seidenfloffe ir Ale De 


In vorzüglich guter folider Waare zu ungemöhnfth billigen Preifen 
Theod dor r Mae 

* und Verkauf von Staatspapiere 

auknot oupons, U Arien, M f auf Bier um 

bern, auf un Sika, in im San Fi Wechſe 34 bon 
tiebel, jun. & Comp.. 


> Das betannte Darmitädfer Auisgel ebar ac 



















Si PINIDEL 


zu 36 Fr. pr. Pfo. weißes, 40 fr. pr. Pf. rothes ift bei Herrn —X 
in Commiſſion zu haben. 


Bekanntmachung. 


Montag den 21. December d. J. Machmitt ar on oh 
bem Hospital zum beilinen @eift eigenthümlich zugehörige Wieſtn, Er 
und Ro, 55 in den Spedwiejen der Dberräter Gemarkung, oben auf ben 
m Bonn und unten auf die Stralenbergerhof-Wiefen ſtoßend im 24 
circa 1 Viertel Mor,ei abgetheilt, Hff-nilih an ben Meiſtbietenden 
Die Verkaufsbedin zungen werden bei der Verfteigerung befa 
auch vorher jowie ber Abtheilungsplan im Hospital und bei Hru. 
in Oberrab — en werden. 


PflegAmt des Hospitals 
in Mein Corjetten- nen m 


er Fahrik 
pi ich eign 








9 
4 h. orftebende Weihnachten in 


9 bringe 
er empjeblende Erinnerung, en gros et em detail 


NB Die beliebten furzen genäbten Corſetten 
find ſchon von Pr 2. 30 fr. an vorräthig. 


1700 ©. Zimmer, ı. |. Peterskirche | 
4678 Weifegafte, Stempel, Wappen x. werben angefertigt Bei Frieder. Braum, fir 





——— 4. 


& Coaks pr. Cir 44 kr | 


in Bartien billiger im A von G. Ehr. Bingmann, Beige # | 


Be Ws — 





— Fraulf. dutl⸗Blatt A 301; Sonuag 20; Decht. 1863, 
Belanntmadhungen 6 


1709 Soeb Ei. en in er Joh, Chr. Hermann’iden Bu udlu 
. UNE 


Ein unterhaltendes . 
—— Bares: R iel, ? 
| PER Gefeltfchaftsfpiel, 
Br bestehend aus 24 Thiergruppen, 
Die in ihrer Zuſammenſehung ein 
großes Tablenu bilden. Nebft Spiel: 
ne und Kante In einem 
er Maſten. 
s fl. 48 fe; rh. 
e Diejenige an bie —— Geſellſchaft noch 
ke fr —— Arbelten zu machen haben, werden 
IN Hiermit gebeten, ihre desfallſigen Rechnungen noch vor bein 
+ en Monats einzureichen. 
a e en a. M., den 10. December 1863, 
Die Gesellschaft 
zur in , nützlicher Künfte und deren 
1704 Hülfewiffenichaften. 


General: Berfamminig 
der Effectem + ®oeietät: 


- Montag den 28. December 1863, Abents 6'/, Uhr, in dem nn 
Die Direction. 


Zu Weihnachten 


empfehlen wir unſer großes Lager aller Sorten Glace- 
Handschuhe in ſchönſter und reichhaltigfter Auswaht. 

ima Chevreau-Damenhandfchuhe bei Abnahme von ganzen 
und halben Dußend zum Engrospreid. 


Rousselot S Co. 


Glac6 - Handschuh - Fahrik, 
große Eichenheimerftraße 3, 


 Biergläfer mit Bilderdeckel ' 


Auswahl bei 
—— — Carl Beutlinger, Zinngieher, Höllzefe 9, 




































a a Herrenhüte: — 


in Filz und Seide empfiehlt zu ee 
Feiertagen M. Beister.: 


Weihnadhts- Ausftellung. 


1708 Ginem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß meine Ausiteflung mit den 
Heutigen begonnen hat, und bitte um geneigten Zuſpruch. 


F. Breusing, Conditor, Keil B. 


NB. Auch find täglich frifche Brenden zu haben, 


— —— 


in — Sorten und reicher Auswahl zu billigen Preiſen bei 
J. Bammeran, Paulspl 


In neueften,der Bee 
Br: «so L zT ven agons- Sefonbeng neu 
ür Ball- und Winter 
B A I » bilafen bis zu den Kl 
* ner gene Erinolines md 


* 
ER ARL MITTLER — —— ſowie das Balder 


d Repariven verfelb 
Liebfrauenstrasse8. a een — 


beforgt. 16 
8 Blanck, 


Fahrgasse 13S, Ir Stock, 
5 für die am 23. December fattfindende Ziehung 2r Klaſſe 145. hieſ. Lotteri 


ı Yar Ya, Ya und Looſe auf alle Spielarten und ertheilt Husfunft über pegag" 
dotterte und Staateanlebneloofe. 


Gewonnen wurde bei mir 1862 fl, 100,000, 5000, 16, October 1863 ft. 2 
15,000 ꝛc. 


Weihnachts⸗ Ausſtellun 


von R. Miesser, Zeil 25, im ae 
104 


Anzefangene und fertige Stickerei- und Yantafie: 
fowie Wortefeuillewaaren eigner Fabrik in reichiter Au 
Bei jedem Artikel ift ter Preis bemerkt, 


— 


Waerfammlung 
von Mitgliedern der deutfhen Kandesvertretungen. 
Das Birean und Local⸗Comits ift Im Bankelſaal des Saalbaues Sonntag ben 20. Des 
ehnber Vormittags von 9 Uhr an und Montag ben 21. December von 8 Uhr an bit MbentE 


Alle Theilnehmer an ber Werfammlung wollen ſich daſelbſt fofert nach ihrer Ankunft 
melden, und unter Gingeichuung in die Praͤfenzliſte ihre ‚Eintrittskarten Löfen. 

Diefelben find jedesmal beim Gintritt in den Saal vorzugeigen. 

Zur Theilnahme an ber Verſammlung find nur. derzeitige Mitglieber ber deutſchen 
Lanbesvertretungen eingeladen, 

Etwaige Anträge find Sonntag ben 20. December dem Büreau fehriftlich zu übergeben. 

Die, Verhandlungen Keginnen Montag den 21. December Vormittags 10) Mär ins großen 
Saale des Saalbaueß. ’ 

Die Gallerien find dazu für Jebermann geöffnet. 4 

Berichterſtatter oͤffentlicher Blätter wollen Karten für, beſondere Pläge im Bureau Sonn⸗ 
tag beit ‚20, Deteinber erheben. 

age werben bie Hiefigen Abgeorbneten gebeten, ihre Karten ſchon am Sonntag abe 
ubolen. 
' Sonntag und Montag Abend wird der Saal zum Sammelpunft und zu Reſtauration für 


bie Theilnehmer und Freunde hergerichtet werben, 
1707 Das Local- Comite, 


Wiener Meerfchaumwaaren 


in reicher und geſchmackvoller Auswahl, ;: 
ſehr geeignet zu Weihnachtsgeſchenken, 


empfehlen zu billigen. Preifen 


1697 F. Lausberg «& Cie., Roßmarkt 10. 


Ph. Wm. Hocls, 


Liebfrauenstrasse 2, 


empfiehlt sein Lager in Portefeuilles- 

'Weaaren, neuer Pariser Artikel etc., 

für Weihnachtsgeschenke geeignet, 

in grosser Auswabl und zu billigen 
Preisen. 


2 Zonnüpfel find in jedem Quantum zu haben: 


Im Steintohlen-Lager von E. Ehr, Bingmanı, affe 48, 





Mein befanntes — 


enthält ei gzwahl dv d ,‚Stü F 
—**8 * —— — DaB: —A — X Besen De 


dh 2 ae. Gadesnez,, Ghäleg,, eY; *— 
rb8, Paxflimerien, — | Ro temo 
a — 28 Gurteln, Hofent: ägern, — —— 


Tin, Befunbheit£sGbocoladen ber: Compagnie burn os zu Fabı 
1688 | Johann 





Für — —— 


6 tie Frühjahrs-M 
zu Netnorah nor bern dm a n läntel eic 










8 Chr. Söhner, Steiniveg 



















empfiehlt dad Neuefte in Portefeuille+ Wanren: ge x it. 
monnaies, Notizhlicher ı. werden nach den u 
montirt. ’ R de) 
cuille eifanl, 
Zeil oA: wis- -deyis dem Eingang ber Detefeitl ab 
Ciavieren empfieblt zu Fabritpreifen - 
A. HH. Sollau, 
1705. Bu WBeibnadts: Einfänfen in iq 
Cigarren «. 
„ap *7 * er J ig fl. z * A 2 — J 
M. — Roed er, 
904 Englifcher Lehrer aus Chgland; gu Diffhgraten 2,1 7. 
1572 Alte MRbbel und Wetten werben zu Hohen reifen geiauft 


NB. Stickereien fü Cigarren- 
J. Eckhardt, Etnis⸗ n. Porte 
Eine Auswahl in Pianino’s nnd 
1638 Unterlindau 4, vor dem —— 
empfehle mein reichhaltiges — und namentlich eine große Pe — 
Paradeplatz 2, € Eck der © großen Eſchenheime 


8. Benage / Frantf. Indell-Vlait 2301, Sonniag 20. Decbr.1863. 
— ————— —— — — —— ——— — 


Bekanutmnachungen. 


BTL 


Ludolph St, Goar, 


Buchhändler und Antiquar, Beil’ 30, 


empfiehlt hiermit bestens sein in allen F'aechern der Literatur reich 
assorlirtes Lager. Zu Geschenken geeignete Bilderblicher 
und Jugendschriften in schöner Ausstattung und grosser Aus- 
wahl, in- und ausländische Classiker in verschiedenen Ausgaben 
und eleganten Einbkänden, Anthologieen, Romane und 
Novellen, Atlanten, Kuust- und Kupferwerke zu 
den billigsten Preisen sind siets bei mir vorräthig. 1688 


Weihnadjts- Verkauf, 


Vor Umbau meiner Geschäfts- 
Localitäten empfehle ich grosse 
Partien Kleiderstoffe und Chäles 
zu bedeutend. herabgesetzten 
Preisen. 


F. L. Dietz, Römerberg. 
Pianoforte Lager von Th. Henkel, 


Schillerplatz 9, an der Hauptwache. 16% 


Sehr billige Weihna 


Ledergürtel 18 kr., mit Täfchchen 30 kr., größere von 4 cht: ‚ Portemonnaie von Ik. 
an, DamenMNecefjaires mit volftändiger Einrichtung von 48 fr an, "öotographie-Pelkums der. 
48 fr. an, ee e von 18 fr. an, Haarpfeile mit ital von 9 fc. an, fi en | 
18 fr. Si 7 36H. Hoſ Fi: 72 un L fr., “1 en mit Farmonila 30 
















Su nb Fürbig von 5 i 

An en E an, Gi At re & 

— gt — Geringe et‘ 

nge und 5 igarrenetuis, Vor Hednäbelt, 37: p 7 — E 
ik ders und Tafelmeffer r Medaillong, Pho — * Golds, —* 
und Lac Ib abengürtel, Reiſetaſchen und Kämme, Lichtfche 


a8 und Hammer: und Lottofpiele, a Schreibzetige, — gr. 
eſchwerer, Schellenzüge, Re enfchirme, ummifchube, feine odemeiten 
Knoͤpfe, fowie — * aller Art, — — Schreibmabpen und Etage 
dieſes Fach einfchlagende Galanterie und — empfiehlt ſehr Billig — 
| . Stiebel, Sthmurgaffe: 2&. ».. 

1705 @i dis Erzieherin nebildetr® mer das deutſch frand —28 
engliſch ſpricht; Geſang und die Anfahglhttinde Am Clavierſpielen lehrt⸗ 
ie entfbrecheiibe Stelle, Aid würde e# die Leitung eines. feineren Saat aber 
nehmen. 

893 Ein italieniſcher She wünfcht noch einige Stunden gu befeßen. e Gin 
heimergafje 28,. im Laden. : 











{! 





fd», Rufe, Gichen- und 
* 


empfehle Vorlegeblaͤlter, ſowie Bretichen von Ahorn⸗, Linden⸗, 
Birnbaumholz ꝛc. und die dazu nöthigen Beizen und Firniſſe. 
10 J. Bau 


2 Glac-Handfduhe un * aan 


€ 
1703 Das Weueite | in — ii —* —— er * 








. 









I ß 
welche * Schmerz ſofort be eteitigkn —4 —3 Pre il, III 
u — No. 10, neben ber Brüden » Apotheke, 


Beh. 6/4 breite Leinen, Ins ve 36 Ellen von 9 
billige an fchwere B: Akute allgemein lee er * 


V. Schmahbi, SHöllgafie 12. 
1676 6/4 breit rein 2einei 


1 # 
45 fr. an und böber; großer FR 16, ' 
1708 Ein gebildete Frauenzimmer, welches gut frangoͤſiſch — langere Jahre in ber 


beutenden Gefchäften fervirte, ſucht ſich mit einigen hundert Gul am Fütem fi 
zu beteiligen. Fr Offerten” unter Ch B, Ns. 27 nimmt bie illon bi 
1708 Gin Ladenmadchen in ‚gefegtem Alter, der franzöfiihen Sprade mädhtig, 
€ Shoe entgegen, 


Stelle und fann ſofort eintreten, Hr,Offerten sub No. 602 nimmt bie 

















— 


— 


— gen. 


aus einer ber beſten Mühlen von vorxig 
licher umübertrofferer Güte ıind Badarh u 
reellon re 1691 

A.Coester, Hühnermarft. 


u, anneit-Holzkohlen, 


eröfcht per Diltr. 36 fr. frei 
Gehts tn Gin da fr. } ins Hang 
Zarrläpfel Her Mater 20 kr. gefiefert, 


im Steinfobleulager, Junahofftr. 2 
To Für rtbe. 
Eine Partie guter Jamaika-Rum ift Ver« 
BERN halber Hr. Faſche 38 fr, mit Glas 
ufen. 


Markt Ko. 33. 


— — — —— — — 


Ponche MOUSSEUX 
au vin de Bourgogne. 


E u gr, Gfchenheimerftr. 
907 ber: Ängeibeim er — 


wein die Maas apft 
av. Ducat, 5 





7709 Ftlfche, große Egmonder 
Schellfifche, friſchen Blumenkohl, Kopf- 
falat und Pariſer Tafel-Obft, 

Joseph Milan], 
Bleidenftraße 6, 











Hirſchgraben. 3. 
Arrac de Batavia, Samaica-Rum, 


H [7 = It 
nn e Buföcen, ee 


3 Arrar de Balavia 


ei, enpfiple —5— in der Otk 


ars in laihen zu äußert illigen Preiſen. 
Atthur Fiter, 
vorn. Th. Aral Sp hgrabenit. 19. 






te 


u de eonhardt, 


Bahtgaffe 10. 


Warhsfläcke &-Mapskerichen 


in fehöner Aubwahl Mind den billigſten 
Breilen 
00° A: — 


1m — | 
1708 3 Ananas: B Efen 
Burgunder: Wanfeb: @ffenz, Hum- 


und Urrac:‘ dh fowie ‚alle feine 
Liqueure und ädhter Rum, A.rac, Cognac. 
E. Gierlings, gr. Eſchenheimerſtt. 41. 
- 905° Wachsſtöcke und Chriſtbaumlichter in 
allen Farben, Stenrins, Luͤſtre⸗ Laternen⸗ und 
Wagenlichter, Paraffinferzen in allen Farben 
zu 32 fr, ka bet 
Ma. Nuss, Ballıöftrape, 
riſche Wuftern, ruſſiſcher und Gibcaviar, 
Gaͤnſebrũſte, Teltower Rübchen, Maronen, 
neue Tafelfeigen, Rofinen, Mandeln, Gäns- 
lebern von Henti in Straßburg von i. 2. 42 
bis fl. 16. Terines de Nerac, de Perbreaug, 
Fruits glaceß, deutfche und fpanifche Brunellen, 
Viftoles, Pflaumen, Birnen, Aepfel von Tours 
und Bordeaux, in Kiſten von ca. 10 Pfh., 
alle Sorten äfe, Pickles, Saucen, Sarbineh, 
Drangen, Citronen u. f. w., alles en gros ei 


en detail. & 
Milani-Minoprio, 
1693 fl. Hirfchgraben 3, 
90: einen gemablenen, weißen Zucker, 
Mandeln, Rofinen, Gorinthen neuer Ernudte 
. Yillot ‚_ gt. Stefge. 16, 


— — — 


——— 


n und gelb zu 36 fr. pr. Pfd. 
h N guter Qualitaͤt em⸗ 
2. FF. Beilfenstein, 

1691 Schuuttaffe 22. 


1598 Pickles, Saucen, Mustard 


ete; von Batiy & Co. in London, 
Seöt&h-Orange-Marmieläde, Eau de 
Vleur“ d’Orangers. 
9 Burgholk, 
1690 Bunte Weihnachtslichtet, Wachsſtöcke, 


Zundwachs, Wachhnnfptlichter, Stehrins, Tafel-, 
Lüftre- und Ghaifenlichter zu billigſten Preifen 


"ON Jünger, Gallusgasm, 


Melis, 
bei ganzen Broben zu 18, 19, 20 u. 
21 Er. das Pfund. 


A. Coester, Hühnermarkt. 


— — — — — — — —— 


Alen Hanshaltungen 


zu empfeblen! aus der Fabrik vor: 
E. Gaudin in Paris: 


Weißer fläffiger Leim. 
Diefer Leim wirb alt —— man 

kann ſolchen gebrauchen für Papier rail 
bedel, Porzellan, Glas, Marmor, Doly, te 

Korf ıc. Flacons & 14 und 38 & 


Aubin-P ulver. 


Beftes Mittel um —* Ihäzfen, 
ſowie zum Pupen und Boliren von Gold 


— Stahl, — ꝛc. Klacond 
in Niederlage bei 

llhelm v. Arand, 
1580 eb: Bodenheimergafle 23. 


Batent:Bortland: Cement 
von HRohins & Co. in London, 
von anerkannt Yigg Är Qualität unb 
ftet8 frifcher Waare, in Original-Tonnen 
von ca. 4 Zoll-Ztr. Für bier und Umgegend 
einzin u. allein bei 1432 
V. Lausberg & Co., Roßmarkt 10, 


Weſtphãliſche Schinken, 


eine frifche Sendung ift eingetroffen, meiſt von 
der beliebten Pleinem Sorte, 
' 1693 A. Coester, Hühnermarft, 
1689 Borzüglicge Deffert:Weine: 
Madeira, pr. Flaſche r 2. 30 kr. 
Malaga 45 
Be ‘de Puerto- Real pr. Fiaſche fl. 1. 
30 fr., St. Peray Gd. Mousseux fl. 2. 30 fr,, 
bei oräßerer m. entſprechender Rabatt. 
jenrg Weinig, Buchgafle 2 2 
Aechte ita ” 1. Macaroni, oft. Perl-Sago, neue 
Rofinen, Corinthen, Mandeln, Zwetſchen und 
Bruneflen empfiehlt 
Heh. Handel, Buchgaſſe 14. 


1700 Arrac-und Rum. Bunfcheffenzen Yas 
maica-Rum und Batavia-Arrac in guten Qugs 
litaͤten zu billigen Preifen- bei 

Georg Weinig, Buchgaſſe 2. 


u‘ 








Bu vermiethen. 
901 Bleichftrafe 8 im Hinterhauß eine 


freundliche Wohnung von 4 Zimmern, Lücı 
x. gleich zu beziehen. 

897 Eine Parierre⸗Wohnung um ben Preid 
von fl. 200 pr. Jahr iſt Sachſenhauſen Säul: 
ſtraße 17 zu vermiethen. Zu erfragen nah 


Tisch im Hinterhauß, 


1679 Eine freundliche Garteuwoh 
nung, 3 Zimmer, Küche, Keller ıc. 
Näheres Agemer Gew. 3, Nr. 159, 

1572 Eine Wohnung von we mr 
ſchloſſenem Vorplatz und mit. allem Zubehir 
{ft au vermiethen; Niedenau 39. 

903 Gr. Hirfchgraben 19 der 1. Eid, 
8 Zimmer mit Zubehör - Wohnung obt: 
Gef — zu vermielhen. Näheres Kalboͤcher 


aſſe 

ſchoͤn moͤbl. Zimmer mit m 
fiht auf den Main zu vermiethen; alte 
Mainzergaſſe 15, Ir Eu 

1637 GStallung für 4 Pferbe, Remilı, 
Heuboben x. ift pri 1. Januar —** 
Niebenau 35, bei Berckmann, 

899 Gin * Zimmer an cn ie 

eren ; neue ta dr 
Vers — 7 Bade, Siad, 5 
Zimmer, Kuͤche ꝛc. zu vermiethen ; Preisfl. 1 

1664 Schöne Wohnungen von 56 Fe 
mern mit 2 & 3 heigbaren Manfarbzimmen, 
Gartenvergnügen ı,; Sternftraße 10. 

1703 Gin oder zwei möblirte Bine, m 
einen ober zwei Herrn zu vermiethen; Rüherel 
Neuekräme 27, Ir- Stod, 

1690 Zwei Zimmer oe SRäßeh, ach dl 
Bureau x. zu vermiethen im Hechpartern, 
— en a 

u n: 
mehrere Wohnungen (ganz neu) von 3 m 
4 — nebſt allen Bequem D 
Müller. 

1707 Eine elegante Bob 
nungbond Piecen, 1. Etagtı 
mit ee went 
Mainzerſtraße; Kathe 
riuenpforte Ro. = 

905 Gin ſchön möhlirtes 
Herrn zu vermieten; B 
Stock. 


immer ig 


offteape 14, & 


895 Gine neuhergerichtete Wohnung ; Bode 
heimergalfe 27. 


9. Beilage, Frantf. Intell.-Blntt AR 301, Sonntag 20. Decht. 1863. - 
tigen , 


——— — 


Betanntmahungen. 


—— — 


Auferordentliche Preisherabſetzung! 
BE Statt Ladenpreis fl. 10 nur fl. 3. ag 
2 Auer’s Pracht· Kupferwerk in größtem Folio. su 


Diefes Kunftwerf, weiches uuter der Leitung dis Herru Hofcath Auer, Director ber 
t. f. Hof» und Staatsbruderei in Wien, erfchlenen, enthält eine bebeutende Anzahl von 
Driginal-Rovellen und Auffägen von Auguft Schrader, G. A. Schirmer, Dr. Brehm, 
Gerd. Kücnberger, Dr. Retlam, Dr. Roßmäßler, jowıe ald Beigabe 


66 prachtuolle Kunftblätter 


ebenfalls in Groß⸗Folio, deren reeller Werth ſich durch die Namen ber betreffenden 
Künftler beftens bewährt. Bu beziehen von 


S. Schwelm, Haſengaſſe 11, Ecke des Grabeng, in Franffurt a, M. 


 Ausgesetzt für Weihnachten. 


Eine grosse Partie Poll de Chevres, Fan- _ 
tasiestoffe, einfarbig u. gemustert, Cattune, 
Jaconas, Organdys. Sämmtlich von vor- 
züglıcher Qualitätund weit unterdem Einkaufspreise 


bei Anton Ochs, Liebfrauenberg. 
Ausverkauf bis Weihnachten verlängert! 


Da bis dahin wegen anderweitiger Vermiething des Locals mein Lager 
geräumt fein muß, fo verkaufe ich meine fammtlichen Waaren be: 
Deutend unter Fabrifpreifen und empfehle dieſe Gelegenheit zum 
vor ften Einkaufe für Weihnachten, indem ſich alle meine 
Artikel zu Geſchenken beſonders eignen. 


W. . Halbfleisch, Zeil 35, 


7 dem „Rufftichen Hof” gegenüber, 
NB, Eine elegante Laden⸗Einrichtung pr. Ende December zu verkaufen. 


© Geriebene Mandeln, 


zeinfegmedenden Java» Kaffee, gebr, und ungebr., türfifche und bamb. Zwelſchen, felnſtes 
Blumenmehl, Gitronen, Gitronat, Melis ac. bei Aug. Stiefel, Wollgraben 12, 











1581 Die Joh. Chr. Her- 


ne F uchhandlung in - Anfertionen und eek 


Beil No. 15, vermittelt __Beitungen. 


Flanell: und Wollen: Deden- Layer 





eigener Fahrik. 
Carıi Witzel, Neuekräme 7, neben der Börse, 
1691 | empfiehlt fein vollſtaͤndiges a 


Wollen BaarenLager eigner Fabrit. 
Daffelbe befteht in allen Sorten weißen Flanellen, Moltons, un &: 
ag ‚ ganz feinen, aufs beſte dekatirken Gefunbbeitd: d Sembder: 
Hs ‚ welche nicht eingehen, deßaleichen tie feinften Sorten Flänellen in ol 
Karben, wo "für deſſen Aechtheit der Mäfche ſtets aarantirt wird, 5 und 6 Ellen 
breiten Blaue an 2 Damen —— nur eine Naht, deßieichen Nöde abatpeft 
mit — *86 Auswahl farbiger * karrirter Flauelle wis 
Unterröcken lb Schlafröden ıc. beften® zu * 
Feine Lema im einfach und Moppelter Breite (a traveurs), das neuche in iſchen 
geſtreiften Damen⸗Unterröcken af Crinolin zu trrgen Fan Dal: 
oßes Fabriflager wollener Deden, Pferde, Bügel: Keife 
n oltern und feſnſte Bettdecken in voller Gonleuren in jeder erde ın 
werer Dualıtät ꝛc. altes tn großer Auswabl zu den allerbilligften en 


5 Damen-Wintermäntel und Baletots 


neuefter Fagon, zu — gut geeignet, empfieblt zu billigen Preiſen 


oh. Jacob Bein, Beil 38. 
NB. @ine fl. Partie aurfidirefeßter Mintermän’el erlafſe ich zu Einkauftpreilen. 


Unbepeutend gefleckte oftindifche Foulard 
in neuer Sendung zu fl. 1. 30 1. 45 unb fl. 2 pr. Etüd. Auch empfehle ih ma! 
#4 ang reinen Acht — Fonlarbe in den neueften Wuflern zu ben befmatti 

iNinen — ften®. 1718 


donr Weimar, N\enektäme 1. Eck der Wedelgast 


Für Schleswig-Bolftein! 
; — Sonntag ben 20. December iſt mein Geſchät für ben WBeibnachtiv" 
auf geöoffnet. 
'30' der Einnahme find zum Beften Ehleswig-Solfeint, 
Zu xecht zahlreichem Beſuche — im ——— er Sache ernebenft ein. 
B. BReges, Paulsplatz 18 u. E 


Su Beibiachts : —— 


empfehle ich mein Lager in böhmiſchen Er laswaaren in feinſt ar 
fenen und reih Decorwten Blumenvafen, a Bowlen Juckerſchaalen 
—5 — Bechern, Worrds-denux, Fineons ze. fpwie grofe u 


ein- und Waſſergläſern. 
A. Koch, gT. Gallusgasse 3. 


u x * 2 — 








Die Berfaufs-Halle, 


- Schäfergale 17, im Sãchſilchen Hof, 
empfiehlt auf bevorſtehbende Weihnachten 
ihr reichailortirtes Lager in allen Arten 

Möbeln zu billig feitgeftellten Breifen. 

NB. Zugleich einem neehrten Publikum die eryebene Anzeige, daß 
Verkaufs.Lokal auch heute geöffnet ift. 1710 
Bio 


Knaben-Joppe 


Als paſſende Weihnachtsgeſchenke empfehlen wir wieder die beliebten Joppen 
für Knaben a fl. 3. 30 und Fl. 8. AS; ferner 


Somptoir- und Arbeitsrö sehe 


in Wolle a fl. &. 
1705 "E. Sauerborn & Leonhard, 


17, große Sandgaffe 17, „zur weißen Schlange”. 
Wegen Sokalveranderung 


verfaufe auf MWeihnachten eine Partie 
halbwoll. Kleiderstoffe von 24 fr. an pr. Staab, 
Chales von 2 fl., 
Long-Chales von 4 fl. a 
fhwarze Moirde son 20 au die Elle, 
abgepaßte Unterröcke zu 3 fl., 
Foulards zu fl. 1. 12, fl. 1. 30, fl, 2 pr. Stüd. 


1709 J. Goldschmidt Jr., \uckräme 6. 
Zu Weihnachtsgeſchenken empfehlen wir 

ein hübſches Aſſortiment Auabew-Filzhüt- 

chen zu billigen Preiſen, Ferner find anch 

wieder Die beliebten Puppen Hüte umd 

Facons in großer Auswahl Vorrätbig. 

1686 Clees $ Jung, Weikädlergafe 6. 


@laviere zu verlaufen und vermiethen bei @löner, Glavierftinimer, Bpdgafle 6. 





Generaltonfulat der ver. Staaten von Amerila. 


Frankfurt a. M., im December 1868. 

Der Unterzeichnete ift von ben betreffenden deutſchen Hülfscomitss W 
New-Vork, Philadelphia u, ſ. m. aufgefordert worden, einen Aufruf nameniliqh an 
er ar Deutichen, melde Anverwandte und Freunde in ber amerilaniidhen Armır 
haben, mit der Bitte ergehen zu Iaffen, ihm irgend welche entbehrliche Bücher ın) 
Zournale zur Benupung, Unterhaltung und Belehrung der in ten Armenhoſpitälem 
reg deutichen Meconvalescenten zur Beförderung nach borten zu über: 
enden, 

Indem er fih mit Vergnügen auc Entsegennahme foldher Lectüre bereit erklätt, 
fühlt er fich zugleich zu der Bemerkaug veran'.st, daß bisher alle ſolche mohlihätig. 
Gaben für die Unionearmee mit der nrößten Bereitwilligkeit von ben beutfchen Dampf; 
TERN in Bremen und Hamburg foftenfrei nad) Neu-Vork an 

nd. 
William Walton Murphy: Seuexaltonful. 


Wintermäntel u. Paletots 


in allen neuen Façons und foliden Stoffen empfiehlt zu reellen, bil 
ligen Preifen 
16% Chr. Böhner, Neinweg 3. 

1706 Mein Stabl: und Achatwaaren-Lager nebft allen bie 
ber geführten Artifein befindet fich auf einige Zeit Neuefräme 5 um 
empfehle folche zu mönlichit billigen Preifen. 

Die noch vorräthigen Kinder-Anzüge, befonders eine Partie Winter: 
Palton erlajje zu äußerſt herabgeſetzten Preifen. 

Ü. Wiegand-Zimmermann. 


— Für Weihnachtsgefchente 


empfeble ich eine Beste Pırtie Mıiaren meines früheren Lagers, beftehenb in Eigarten 
Etuis, Damen:Neceffairs, Meife: uud Damentaſchen, Portemönnaie, 
Blace:Sandfcbube, andichnube. Theefaften-in Holz wit Bronze beſchlage 
1c., ferner eine große Partie eleganter Käſtchen mit feinen Parfümerien gefällt. 
Sämmtlihe Wıaren erlaffe ib, um rouſtändig damit zu räumen, zur able Ir 


Fabrikpreiſes. 
Carl Hensler, 
große @fchenbeimergaffe 2, Ir Stod. 
o r. an n en Glace: und Winter 
and chuhe Ar FA j ——— andere Arten —8* 
— ——— Christ, kl. Kornmarkt 21. 


Kusabenrüstungen 


.2. 30 an, Selme, Tſchackos, Schwerte ꝛec. billtaft tei 
— — ſe Ph, Sennelaub, fi. Kornmarlt 6. 


u | oo 






Sountag 20. Decht. 1863. 


10. Beilage, Srantf.E3ntell. Blatt 2301, 


— nn ——— — ——— — — m nn —— —— — 


Belanntmahungen 
Die 





Joh.Chr. Hlermann'sch« Buchhandlung, 


Moritz Diesterweg 
in Frankfurt a, M., Zeil 15, 
empfieblt als Feſtgeſchenk 


Kaulhach s Göthe Alhum. 


‚38: Blatt In eleg. Tasche: fl. eleg. Tasche: fl. 10. 48 kr, 

” in eleg. Albums: fl. 13. — kr. 

Enthält fämmtliche erfchienenen Blätter ver „Götbe:-Gallerie“, 
Jedes Blatt wird einzeln zu 3@ Kr. verkauft. 


Joh. Chr. Hermann fe un 
Mi. IMermeE. ge 


/ EN 1 Shartufi der Sranff Gewerbefalie 


An Gallusgasse im Mohrengarten) 
KAG, 9 > — täglich in den Gafjaftunden (von 9—12 und von 21/, 
N —A Uhr) Einlagen in beliebigen Beirägen an und verzinft die⸗ 
—W — ſelben nach vierzehn Tagen vom Tage der Einlage an mit 
—81 pPC. pr. Jahr. 
Der Vorſtand der Frankfurter Gewerbekaſſe. 


—— Vergine, 


direft importirter vorzüglicher Sicilianer Wein in Flaſchen, en gros 
ot en detail bei 


1677 Johann Kayser, Beil 17. 
1110 Sehr billige 


Winter-Damen-Mäntel, Paletots: Jacken 


empfiehlt ©. FOELZ, Bleidenfrahe 7, 














+ Bekanntmachung. - 


1709. Sn den letzten Tagen vor Weihnachten ift in der Negel der Yafammenfiuf ver 
Fahrpoftfindungen fo maſſenhaft, dab dadurch Berſpätungen und auch chickurgen zeig. 
Befhäbigungen und Verlufte leicht Herbeigeführt werben, welche vermieben werben fönnen, wer 
bie Aufgabe der Fahrpoſtſendungen nicht auf twenige Taxe vor dem MWeihnachisfefte zufammen 
gebrängt —* und wenn die Vorſchriften wegen ihrer Verpackung und Verzjeichnung ällſeinge 

eachtung finden. 

Indem man das Publikum darauf aufmerlſam macht, werben folgende Punlte ber biſo⸗⸗ 
deren Beachtung empfohlen: 

1) Fahrpoſtſendungen, auf deren unaufgehaltene, ſichere Beförderung und rechtzeitige 

Abgabe gerechnet wird, find in ber Zeit vor Weihnachten der Bortanfialt thunlicht 
frühzeitig zu übergeben. 

2) Der au für das Publikum beläftigende Andrang an ben Annahme > Schalten fm 
wefentlih vermindert werden, wenn bie Mufgabe ber Sendungen nicht biß auf de 
legten Stunben vor Schluß ber Schalter verfhoben wird, - 

3) Die Verpadung der Sentungen muß eine dauerhafte und den inhalt vor Dad, 
Reibung und Näffe fibernde fein. 

Einfache Papier» Umfchläge und Gigarren » Kiftchen reichen bazu felbftverftäntif 
nicht aus, und felbit für Schachteln und Gartons iſt eine weitere Gmballirung = 
‘ Leinwand oder Wachsleinwand anzurathen, weil beim Zufammenbrängen folder Oe 
genftände mit vielen anderen Sendungen die Dedel. und Böden leicht eingebridi 
werben. 
Es if für die Dauer der Weihnachtszeit rathſam, den Fahrpoſtſtücken ſelbſt die vol: 
Adreſſe zu geben, wie fie der dazu gehörige Frachtbrief trägt, damit bie Sendungti 
auch dann rechtzeitig beftellt werden können, wenn Frachtbriefe momentan verſche 
oder verlegt fein follten. Außerdem tft e8 nothwendig, bie auf die Fahrpefiitük 
‚ kommende Adreſſe biefen nicht mit Giegellad ober einigen Nabelftichen anzubefter 
ſondern thunlihft auf die Emballage felbft deutlich zu ſchreiben, oder wenigftend t 
einer Weife zu befeſtigen, daß ihr Verluſt nicht leicht möglich ift. 

Bei Sendungen mit Korbelverfchnürungen muß fich die Mbreffe unter bee 
Verſch Arung befinden. Auf Sendungen ohne Werthsdeklaration bürfen bie Ahırfe 
auch mit Leim oder Kleiſter befeftigt fein. 

5) Gleichwie eb fih im Allgemeinen von ſelbſt verfteht, daß die Adreſſe ben Befin 
mungsort und die Perfon beöjenigen, an welchen bie Zuftellung erfolgen fell, fo ® 
ftimmt bezeichnen muß, daß * Ungewißheit darüber vorgrbeugt wird, fo eryfehl 
e8 fi für die angegebene Zeit noch ganz beſonders bei Sendungen nad Heiner, 
wenig befannten Orten bie nächftgelegene Poſtſtelle und bei Sendungen nad; grähte 
Orten Straße und Hausnummer anzugeben. 

Frankf urt a. M., den 11. December 1863. 


EEE Ober- Post- Amt_ 
Für Laubsäge-Arbeiten. 


Brettchen in allen Größen in verfehiedenen Holzarten, Beitzen, Lade, ſowie alle zu dub 
füge-Urbeitin nöthigen Utenfilien, vorräthig in der Holzfräneiber- i von 


JH. Gi. Lerch, Fro nhofftraße in} 


"> Deutsche Schaumweine 


von C Lanteren Sohn in Mainz, 
zu bezichen in jedem beftebigen Quantum durch ben Agenten Ph. Ohlenfchläger Jun 
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⸗ 


— F I 7 TREE —* 
ei , h 
. . . 


I. Breitenbach, 


vormals 
Haas-Demralth, 
große SBocenheimerfiraße 29, 


empfiehlt zu 


WB eißnadrs- Geſchenken 


ichmiedeiferne Zimmer; und Gartenmöbel, Blumentiſche, 
feine Holztifchdeefen und Daushaltungs:-Gegenftände, 


ein grosses Sortiment in 
Schlittfcehuben, deutfcher, Turner;, engliſcher, — el 


yolländifcher und Barifer Facon (mit und ohne Lederzeug) 
von %7 kr. bis fl. 12 pr. Paar. 


Ferner um damit zu räumen; 
eine große Partie 


Bandwerkötaften und ——— 
08 für Kinder zu den billigsten Preisen. 








4 BE . ‘ . . * * —— a EA * - 

mod, F. Daubitz'ſcher K ein 
. 8. Daubitz ſcher raͤuter⸗Liquent, 
als bewäͤhrtes Getränk bei ſchwacher Verdauung, Verſchleimung, Haͤmorrhoidal⸗ Beſchwerden x, 
don mebizinifchen Autoritäten empfohlen und durch zihlreiche Attefte allfeitig anerkannt, ik mu 
"Allein ächt zu Haben bei dem Grfinber deſſelben, Apotheker N. F. Daubig in Berlin Zhen 
fottenftraße Mo, 19, und in ber autorifirten Niederlage -bei 
J. V. Strauss Schnurg 
‚fowie beisden Herren Condilvr Momelser, gr. Gallusgaſſe, Condilor Beck, ‚ 
‚Beimergoffe, Gonbitor Schwahm jr., gr. Gichenheimergaffe, und FF. Se 
Allerheiligengaffe, ſodann bei J. Fuchs in Bodenheim, MH. Ph. Berz in Offenbad. 
FREI TE —— 


Neue Nefultate und Beweiſe. 
Den Daubig’shen Kräuter-Lıqueur, welder vornchmlid aus Rfl-nyenftoffen bereite 
ift, die theild roborirend, theils abführend wirken, babe ich Auufia bei ran 
and kann denfelben Bei Verbanungsihiwäbe, — 4 Neigung Erbrechen 
deſonders aber bet Stuhlverſtopfung und Hämorrhotdalbejchwerben im in 
denen Grideinungen als ein ausgezeichnetes diätetiſches Linderungsmittel empfehlen. 
Treptow a, R., deu 20. October 1863. 
Dr. Wilke, pract. Urt und 


Biebergasse 13. 3 hi Bieberganse {3 
nächſt dem Theater. Ense ITMEe nähft dem Theaten 
find wieder in großer Auswa { vorräthig bei M. BBeisler. Beil 


Ausgesetzit 
eine große Partie Glacebandfchube, welche zu 18, 30 und 36 iu 
laffen werden in der Bandbandlung von 16% 


44. Menden, Newekräme ih 
6% Wesnkfurter Brenden 


von vorzüglicher Elite . ._. » pr Pf. fl. 128. 
Be ——— — — 
asler und Anisgebackenes mm 48 


taglich friſch in der Gonditorei von «As. 
Danuntfagung. 
Für bie vielen Beweiſe won herzlicher Theilnahme und bie zahlreiche Begleitung zur IA” 
Nuheftätte unferer unvergehlichen Gattin, Mutter, Tochter, Schweſter, Schwiegertohter = 
Schwägerin 
Marie Herrmann, geb. Lefflotb, und Söhuchen 


fagen ben innigften Dant 
1709 Die trauernden Siniterbliebenen 
Dantfagung. | 
Allen Fteunden und Bekannten, welche unfern theuren, wdergehlichen Sohn hfh Brit 
Max Braungard, 
bie letzte Ehre erwiefen, fagen wir unfern herzlichften Dant. 
907 Die trauernden Sinterbliebenen. 


- ||||—,Aa‚ ss 
Mappen Ziengeln,Petshaften.urı GRAEFF “a ENGEL Fnıeı 
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14.Beiige, Beat JutellBlatt IE 304, Sonntag — 





Die oh. — — Buchhandlung. 


‚empfiehlt: ihr ſehr —— — von 


Frd und Flimmels-loben, 
&ellnrien nnd Planetarien 


2; Fila und zu ſehr billigen Preifen (von 36 Fr. an Bis 
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Blumen, Figuren, Kövpfe, Land⸗ 
Vorlagen. Ichaften, Ornamente, Thiere — 
techniſche Vorlagen — in großer, he 
u ee or Jam Auffarth, 
der Köuned- und Hu = DE 


zAusge etzt ka * 0.) P. Wenzel, : Sofmarkt 19. 


—— 








=]. T. Ronnefeldt;-s 


Ostind. und ehines. Foulardstücheri 
den neuesten Mustern und. einfarbig, 
weisse Foulardstücher, glatt u. damasert, 
ostind.Foulards zu Danmenkleidern, in den ve- 
sehiedenartigsten Mustern u. reichster Auswahl, 
chines. Crepp-Shawls, glatt und gestickt, 
Crepp-Fichus und Umknü ftücher, 
ostind. leinene Taschentücher, 
ehines. Grasleinen (chines. Batiste) Her- 


ren-Taschentücher, 1708 
300 Stück 


engl. Flanell-Hemden 
bester Qualität in allen Grössen und 
Farben von # fl. pr. Stück an: 
Töngesgasse 42, Ir Stock. 
— Ausgesetzt 


haben wir eine Partie Cafe-Servicen und Tassen son älter 
Muftern und verfaufen folche, um damit zuräumen, zu bedeutend erniedtir 











ten ifen. 

I. M. Behaghel & Sohn 

1703 Roßmarkt 8, nächft der Hauptwache. 3 

UI TE 
Baumprovitchen _ _ 

empfiehlt Joh. Fried. MG, vormals Joh. Fried Lönde, Padapih I 


worunter ganz nous Sorten, : welche 


. u 
N) fi zugleich für weite Diſtanzen eig- 
p e rngläl e r, 9— dar —2 ehr find. 

I 80: bis zu min Vergrößerung, mebft 

ganz neuen Aıfe intereffanten win res, 
Mikroskope‘ net us bele hreudes Near 


Hei — 


gute, für den aim bie zu 
ßzeug ne , den allerfeinften Aaraner, in ganz 
ſich beſonders für 


ngenieure, Ad ana me —— 7 

Brillen, Lorgnetten, Nasenklemmer. 
mit vorzüglichen Gläfern, in allen erdenklichen Faffungen. 

Barometer: Th ermometer, 


ſowohl für's Zimmer als für ‚die Reiſe (ganz neue Sorten). 


Stereoskophilder, Er 


Zandfchaften und Gruppen von & IP ger 
Glasbilder und Stereostop: Apparate von 54 Er. an. 
Dbige Begenftände find in ganz reiher Auswahl vorräthig und — — von 
mir ſelbſt gefertigt, kann ſolche deshalb ſehr billig erlaſſen und für deren Güte und 


geist garantiren. 
10 8. Grünwald, 
Königl. Würt. Hof-Optifer, Zeil, Hotel de Ruffie. 


Wegen vorgerückter Saison verkaufe meine 
noch vorräthigen Wäntel, worunter ele- 
ganie Pariser Modelle zu bedeutend 
herabgesetzten Preisen. 


1710 O. Krauss + Steinweg 9. 


7 77 ce U DEF ABI ES INTEIET BT ANA TIME TREE TU MET TR ——— 


917. Schönes glacirtes Confeet, fehr leicht, pr. Pfd. 48 Er, Bafeler 
Backwerk pr, Pd. 48 kr. Anis- Brenden pr, Bid. 36 fr, empfiehlt die Eon- 
ditorei von Ss. Mm. Sichel, Fahrgaſſe 136, der Töngesg. Über, 










gi ei Ice oh Ehe, Sermanı'isn ) Sudgenhius * 
er nerhof, Da eh, h | MP 


he 


as, genlogiihe, Sartenppiel)ä —— 


*— ammeftäfläng einvg 


15 Deuce Flotfenfpieh warme 


Mürfeln und Epielanweilung. Preis 3 
iderpe, * — J—— un 
2,f6045 fr. Mit, Figuren und MWürfeln A 
Ser araphiich ſches vonno, en Scale Belehrung;, 


minofteinen graph ge —— bie im ihrer Zufa ‚eine an 
Guropa bilben, Preis 1f.48 8 

Der ehem ober. yeret 

N. niffe die verſchiedenſten Tänze zu — 


— —— —— ar 


7 Steinen.” In eleggutem Garten 42 fr. Rh. Schlu el zum Eh 
Binationsfpiel, Preis 18 fr. Rh. 


— — — 


5 fich TE | 
Mandel: -Koıtfect iger Meet Baden, ‚ Anidem 
- = dgl, empfiehlt zu billigen —— Pr. | 
3. F. F\, Schäfer, —— 


Winterhandſchuhe 


in großer Auswahl empfiehlt zur geneigten Abnahme —W 
S. V. Schneider, er, gt. Bodenheim na 9, * demen 


“ Mein Möbella * 


fr ich + ben —— mi ig se * hr —— auf x! 
Neihhaltigfte ausgeftattet und empfehle iligften Pr 
"auenstein, Ri Ger 


' ‚1710 "Cinasfan dt. ran Das neueſte und. Befte a 


* der Neinike Fuchs, ein Würfelfpiel. Der ne, deſſelbe kn, din Ge 
tlaſſiſchen Text für die Jugend zu einem Spiele uingeſch 




















fi durch rei; nde Zeichnungen, fowie durch intereffante — en 8 
Publilum nicht nicht genug, empfehlen. Zu haben in der Sermanıf 


5 Charlotte Merandre, Bornpeimerft 


empfiehlt ir reichhaltiges Lager in, allen möglithen MWinterwadren zud 


— —— — — 


906 Verkauf von Nuhrer Steintohlen Holz,- Whtuge J 
Kartoffeln ıc.; Kalbächergaffe 14. 


— 

















— 


12. Beilage, Frauff. Intell.-Blati Ag 301, Sonntag 20. Bechr. '1863, 
— —————— —————————— — 
Bebanutmaqhungen. 


Festgeschenkffür die Jugend. 


Der nene deutſche Jugendfreund. 


Zur Unterhaltung und Veredlung der Jugend. 
Heraudgegeben von Franz erg — — * 1863. 
Elegant gebd. Preis fl. 3. 
Zu haben bei Franz Beukamain Auffarth, » 
1710 GE der Toͤnges⸗ und. Hafengaffe. 


CA. Andre, 
Muftkalien- und Kunft: ‚Saublune, 


Zeil 70 (Baus Mozart), 
empfiehlt fein reiches Lager von 
Original - Photographien. 


Sertea Fürſtliche Verſonen, ge Militaires, Dichter, Gelehrte, Künft- 
ler, Muſiker, Schauſpieler au 36—48 £ 
Franffurter Portrait: Gaesie: Kerite, Geiſtliche, Lehrer, Künſtler, Muſiker, 
Schauſpieler au 36—48 
— * KKunſtblätter, Geuzebilder: Berühmte Sammlung 'von Schauer 
n Berlin, 1200 serfchiedene Blätter in Vifitenfarten-Format,von 18 fr. an. 
— Reine Formate für Albums zu 4—6 und 9 Er. 


Meine Weihnachts-Ausftellung 


iit heute Sonntag 
non Morgens 8 bis Abends 9 Ahr geüffnet. 
Ei J. Ziegler - Bauer = 
große Bodenheimergaffe 3’, nächft dem Theater: und Götheplak. 
1708 Gewirkte Tücher 


in verfchiebenen Qualitäten und 
— — go-Tücher 
werben zu auferor en Preiſen ausverkauft 
RNIT 55, 1. Etage. 





M. Beer, Zeil 29, 
dem Glasmagazin des Herrn Tacchi gegenüber, 


empfiehlt fein befanntes * das vollſtaͤndigſte ſorurte in. Gihee- 
handschuhen in Pa:ifer, Grenobler, engliſchem —— KEN 
Üherrraushandschuhe (un ner ar — zu mn \ 
fl: 1. 45, fl. 2 ꝛe pr. Paar Bis zu den fi nften mit 3 und Öpfen. 
Das Neueste in Winterhandſchuhen, Cache-⸗nez, Plaihs, Reijededen, 
Eharpes, Eravatten und Ballbinden 
Geschnitzte Holzgegenstände zu Tehr billigen, 
Englifche und franzöfifche Parfümerien und Toilettefeifen in_g 
wahl, Bau de Cologne von Joh. Maria Farina, gegenüber dem — K, 
;hocolat-Masson, 1705 
wie Pralinds, Napolitain, Mexicaine, Voyage eto. in feifcher Waare. 
Elegante Haudſchuhlaſten und EL — — arte Gege 






von fl. 2. 30 kr. bis A. 36, — gute 


— 


von 36 fr. an bis zu den Feinſten bei 


&. Gallo Sohn, Aptiker, 
Nähmaschinen; 


Laut Bericht der Society of Arts der beften Art flır Weifgeug mit Grobkt A. 
ober MWheeler und Milfon Habt I liefern wir zu 87 fl. 30 fr, für Leder, Tuch mb 
zeug zugleich von vorzüglicher, einfacher Gonftruction und —— t zu handhaben, in drei 
Größen von 160, 180 und 200 fl Wir nehmen die Maid zurüd, wenn fie ku 


gefallen. — Frankfurt a, M; im October 1868. 
Wirth & Boniithe. 


Transparent-,Gas-: Sampenichirme 


bei ©. Z. Zinsser, Kannengiessergasse 7 


18%8 






Ausverkauf. 
Vorzüpliter Muscat-Lünel und Malıga 42 Er, pr. Flaſche, wegen Räumung eined 
Kellers; Schnurgeſſe 54, 2r tod. —ö — 











v06. Gin kleines Dans mit arten zu miethen nelunt; Jubenmauet 13, 7 


u — * 


Weihnachts⸗ 


Mommel), große Eſchenheimerſtraße 4, a der Zeil. 


der ei) 8 Adi EL Lschen 
17 J t 

und aus el 

Romane v, —* — Werke. Erbau⸗ 

ungsbuͤcher. Länder- und Voͤllerlunde. 


Atlan⸗ 
ten, unb ‚Karten, Erd⸗Eloben. Converſalions⸗ 
Lerica und ‚alte MWört ——— Muſikalien per 
Bogen cirea A fr. Oeldrudbilder. Kup e, 


Lithographien· Photog 







ellung 


BB—— ie ae 
Bücher., ‚Bilderbücher auf mit 
ohne» Text. Gabeln, Märchen, ns, en 


K pm 
Se Geha: u len * 


— — und Elaſſiker theilweife zu bedeutend bie 





Preiſen 


e billigen 


von Bad, Beethoven, Bertini, Glementi, Gramer , Diabellt, us ze 


Schubert, Weber x. Tänzer Duvertüen‘, 
hiermit wiederum empfehlen zur Anjeige. 
graͤtis bei mit zir Haben. 


Anfihtsfendungen zur Auswahl —* nach — und außerhalb Setblbeittigfe A 


— Bu handlung ( W. Rommne 
v. Eſchenheimerſtrahe 4.—— Au7 


fu ‚Mey, Yan 


ourris 
Da rn aan aller Diefer "han find 


4 Muſilalien⸗ ublung, 
G. U. Pe —* —— lung 


Friedrich Brünings 





Buchbinder/ Trieriſchegaſſe No. 4; nädyf der ie 


empfehlen 1 Weihnachten eine hübſche Auswahl in Photographie Mlbumsd von 


für Miniatur bie‘ ‚zu den Ten 
Motigt 

ann rtemon 
zum Ei— 


Sale: 


tan nen ee mit * an Einrichtun * 
chern, mit © 

—* Tage Ale Arten itien Be — , fia ? 
fleben von. — *— — 

hnl F Biderbogen, Zautirfaften, Serbarinen, — 8 4 


* 


Cartonnage⸗ und Galante ie: Waoren, Arbe und Pappe, 
ber, Ballorden ic. Who graphie-Nabinen, ih 1 efang: unb 
nionbüchern, Kocdbücern, biverfe Gegenſtaͤnde in Alabafter, alß: Se relb⸗ 


zeuge, Nauch⸗Neceſſaires, Feuerzeuge, Nähfteine: N äbfteine ze, 


— — — 





Beihnachts⸗Ge Geſchenke 


Fechtmasken, Handſchuhe, Rapiere, Säbel, Revolver, Bogelflintchen, 


Ir en Pulderhöiner, Juppen, Kinderfäbel ꝛc. emipfiehlt 
©. Glauth, Schnurgaſſe 39, Hinterhauß,. 
Feinfes Slumemnehl 

von vorzüglich. 

Feiertage billigſt nna Biebling, 


Badart, fowie täglih Frifhe Kunſthefe empfiehlt ner 
* Joha 5 Allerfeiligengafje 42 


Ausgesetzt. — 


7740. Cine Heine Partie Blau⸗ und Buntdruck verkaufe ih zu 12 * 
Joh. Ad. Litcke, Watt Ro 


Farbi ige Weihnachtslichter und Kachsftöde 


in reichſter Auswahl empfiehlt zur gene Er Ab * * * 
na Biebling, e 


Ser, Su EL Schrei en empfehle mein wohlaffortirte® Bayer im 
allen Sorten S reibmaterialien re. 
Shreibm Fahrgaffe 80, Papierkanblung. 


Dur gefälliden Beachtung. 


reg ge von frifchen Blumen, Zimmerpflanzen, tropifchen nn 
Menbeiten zc., Bouqueis in allen Größen. 1711 


J.G. Schmidt, Kunftgärtnerei v. d. Friedbergerthor, Haideweg 1. 
Blumenladen an der Katharinenkirche. 


En MHeisekofler . 
von fl. 2 an bis fl. 12 in allen Größen; Fahrgaſſe 120, auf dem Einomptah 


Doppelt wattirte Schlafröcke 
in Te Muſtern von 5 fl., 5 fl. 30 fr., 6 fl. 30 Er. bis 10 fl, bei un. 
Baruch Elſas Neuekr 
Ir Ich empfehle * mit Bohnen und Anſtreichen der Fußböben. 
H. Lu, Frotteur, Kettenſtraße 19, 2r. St, vormals Brun⸗ 
908 2 ungen von 14 bis 16 Jahren werden zu bauernber Beſchaͤft 
en a en 















Eiaslustres, Candelabres, Ampeln u. Wandarme, jowk vie ale 
Beleuchtungägegenftärbe in großer Auswahl zu ben billigſten Preiſen. * 

Gasleitungen in Eifen- und Bleirögren, fowie Veränderungen an beftefenben werben 
prompt beforgt. 99 
I. H. Lussmans Jin., Aerseitigengaffe 11 u. 18, 


7909 Gin wohlerzogener, junger Menfch kann bei einem hiefigen Chirurgen als Qefelinz 
eintreten; zu erfragen auf ber ı Ggpebition d. Bl. 


ür Knaben und Mäb — 
Schulranzen Ei.” 79m. Im Say, ZUBE 
909 _ A. Sachs, Friebbergen; 


09 —Theer, Tabak und Gigarrenfaften, Zeitungsmappen, Briefbefehwerer 
Schlüſſelſchraäͤnkchen mit Stahl garnirt und mit BVerlenftidereien verfehen, werben ganz 
abgegeben; Darmftädter Landſtraße 5, Ir Stod. 


A101 nn 
Gine reine Havana: Cigarre, gut brennend, wird zu dem billigen Preis von fi. 48 


pr. * abgegeben in der Cigarrenhandlung von 
M. Stern jun. Bornheimerſtraße * 
* No. 298 und 337 haben bie Oelgemaͤlde gewonnen, 


Du: en 












13. Beilage, Frautf Jutell⸗Blati AR 301, Sonntag 20. Dechr. 1863. 
——— 0000000000000 ⸗ 


- — — — — — 


Bekanutmaqgungen. 


Als paſſendes Feſtaeſchenk ınk für Kunstfreunde 


empfiehlt die Unterzeichnete: 


Dielmann-Album. 
Eine Sammlung von 12 Aquarellen in Sarbendrurk. 


(Uusgeführt in der Druckerei von Carl Kruthoffer.) 
Die Originale find "im ei der Herren W. Mesler - Lutterotb, Earl 
Milani-WBerle und Phil. Nied-Seyl. 
Preis fl.?7: 


Joh. Chr. Hermann’ ſche Duchhindlung, 
1710 M. Dieſterweg, 8 Beil 1 


>, ur Auswahl von Weihnachts Geſchenfen 


eimpfeblen wir unfer reichhaltiges Lager in Rinder: und Jugendfchrif: 
ten, Gedichten, Werfen klafſiſcher Schriftiteller, iluftrirten Pracht: 
werten zc. ıc. 

Von den in neuerer Beit erfchienenen Werken führen wir nachſtehend einige ber 
befferen auf, welche fi; zu — eignen: 
Börne’d N emmeltı Gdxt ten. Brieftwechfel des Großherzogs Garl 

Auso. 12 Bde. broſch. fl. 18, geb.fl. * Auguſt von Weimar mit Göoͤthe in den 
Seine's jämmtl, Werke. 20 Bde. fl. 80, Jahren 1775—1828. 2 Bde. geb. fl.12.24. 


wiotens fine Se Werte. Band 1-7, Denfwürdigkeiten aus dem Leben von 


Sean Paul Friedrich Richter. oe 

broidh. fl. 8. von G. Förfter. 4 Bde. brofch. fl 
“.: Kaum or — Mendelsſohn⸗Bartholdy, Fe, alte 
e fl. 2. a Jahren 1830 -47. 2 Bde. geb. 
BR P. font Novellen in Berr 4 Blüte 2 J. „ülgemeine eſqhichte der 

L, Aventiure, Li Wujt 

— A ah. d. Motten, $., ——— 
Antho Die fhön- u. feine Dichtungen, m. Bortrait, fl. 3.30. 
en und tg Schilderungen und Berner, M,, die preuf. Expebition nach 


an aus ben — 
37  lufrationen en 
Der Ratalog unferes Weihnachtslagers 


Ghina, Sapan und Siam in den Yahren 
1860—1862, Reifebriefe, we Abdilduns 
gen. 2 Bde. broſch. fl. 6. 3 

fteht gratis zu Dienften. 


I. D. Sauerländer’s Eoeiiment-Bahhentlung, 


1710 große Sandgaife 8. 
1689 Geriebene Minudeln, Citeonat = Drangeat empfiehlt billigft, 


Georg Ebert, Bleidenſtraße 26, 


esiges - | 
achfene * für Me Jugend, 


welche Auch vv vu Hutzfeit aufzeichnen. 


eutigen Blatte liegt, ein Verzeichni 
mic 7 hr Men enpfe Pen n Betjeichniß Darüber, bei und Halte 


Franz Benjamin A rth, 
1710 &de der. Töngede und Hafen 


Fabrik-Lager 


Grmolines 


53; Töngesyasse 55, 
| erfte Etage. 


| Zu Weihnachts: Gefchenten 
geeignet: 


Crinoline in Kordel 3; 
156565830: 2 4 I 8° M 2 Neifen 
34, 40,46,5% 58, 1.10, 1-9, 1.38, 1-40, 1-46, 1: I 
für Kinder in 4, 5, 6, 8 und 10 Neifen von 18 kr. au 
bis zu 48 Er. 

Schwarz wollene Nöce 10 Neife in arg 
pence und rotb fl. ©, 


= Wiederverkäufer erhalten einen Ertra-Mabatt, 
Kunfnehl ſowie Kunfhete ” 


von anerkannter Gfte empfrhlt - © 
1710 | J. L. Höcher, große Bockenheimerſtraße 99. 












EMIL ROSENBAUM, 
Liebfranenftrake 6, 
empfieblt fein Engros REN in 
Mänteln, Paletots, 
Rädern, 
Pellerine- Mänlteln, 
Jaqueltes etc. 
in großer Auswahl nach den 


neueften Façons zu. befonders 
.. Preifen, 178 


Beitellungen werden in Fürzefter Zeit ausgeführt. 


u " Gefdäfts- Eröffnung. 


Ich e bie er ebene Anzeige, daß ich ein Modewaaren⸗ WAR: beſtehend in 
Serren: —* Sanbſchuben Binden 20, unter der Bar 
J. Kern- Jün 
errichtet ba be und Halte mich auf berorſtehende ae —— J vorklommendem sn 
beftens empfohlen. 
Johanna Mern, geb. Jünger, Ratharinenpforte Pen 


aan aschenuhren 


" Gb und Silber, gut rermlirt und garantirt, emp 


HM. KERN, Upemader, Natharinenpforte n. 














(4 Ausverkauf 


ſämmtlicher Spielwaaren bei 
3. Fr. Uts, PBaulsplab , 


vormals JB, Fr. Löwe, 


Modelle von Dampfmaſchinen, 
Microkcope, Erbaloben, Mineralfenfammlungen, Kiftchen mit fereometrifähen Rören, 
Apparate zur Metahromatyri>, zur Ghablonenmalerei, zu Papp⸗ und a rn 
ute Reißzeuge, Sarbs unb Beichnenfiftchen, Druderprefien,  unterhaltende 
Snftrumente zu Haydu's und Romberg's fcherıhaften Eymphonten, Drebo 
2 Metronome jowie viele fonftige Gegenftände zur beluftigenden und belehrente 
nterhaltung für Kinder und Grwachlene empfteblt \ 1m 


Wilhelm Beisenherz, ar. Sirſcharaben * 
Blouſen 
Weihnachtslichter und WWachsftökt 


in großer Auswahl, worunter Gegenftänbe, welche ſich beſonders zu Geſchenken eignen, 
bei 


| €. L. Wenderoth, Materialist, 
1709 Babrgaffe 10, neben ber BrüdenApotheke, 


Trausparente Glycerinfeife. 


—* vorzuͤglichſte Seife gegen rauhe und aufgefprungene — pr. Stüf 24 fr. 
©. Fiſcher, gr Bodenheimergaffe 4. 


F Zu vermiethen 
in dem neierbauten Haufe: Meue Kräme No, 18 der erfte Stod von fünf 


Zimmern nebft Küche und Speifefammer und fonftigem Zubehör, mit Ga% 
und Wafferleitung. 











— — — — — 


1710,  einften Carolin: Mei, Gerlen · Gerfie und Sage, &uppenteige 
Eiergrauben und Grünekern, —— Sorten in be — Qualität, empfiehit billigft 
hanna Riebling, Alerheiligengaffe 48. 


— — — — 
908 Ia nz — zu * iR 32 fr. empfiehlt bie —— von 
— ——— IT LI 







M. Stern jun., Bornheimerftraße 4 


u Schüßenjuppen En 


i 4 a fl, 4 fl. 30 Er. bis hi T 
ei . "Baruc he ea Neuekraͤme 1. 


908 GBänzlicher Ausverkauf von Spihen, —*. — Chemiſelten, Aermeln, her 


ben, Goiffüren gu halben Fabrilpreiſen ; Bieidenſtraßen Et. : 
900. Betr —— mean ——— Borupetmerft. 11, 
vechte Erit, im bie Gtabtpoft werben phntlidh ange 








14. Belag, Be, Sn Qtt 12301, Eng Det, 


Beronntmahungem. 


CAFE JANSEN in — 
Erosses Concert 


von der. Capelle des k. k. Öfterreichifeben re 
un: Leitung ihres Dirigenten Dein P. Kare 
— 3'/, Uhr. —— ® kr. 


Schützenhef in Bornheim. 


Hente Sonntag,den 20. December: 


GrOSSEes — 


or ber Gapelle bes £. pr. 4. rhein. Fi Megmts. No, N unter Leitung ihres Ar * 
un ng 6. Voigt. 
Anfang 3'/, Uhr. Entre J. Bau. 


Schwager’fcyer Felfenkeller, 


Heute ‚Sonntag ben 20. December: 


Grosses Concert ẽ 


ausgeführt. vom Muſik Corvs des k. pr. 4. rhein. Infant.Reg.No.30. Anfang 3%/, Uhr. 


Taunus in Bornheim. 


Heute Sonntag den 20. d. M.: 1679 


CONCERT, 
von ber Gapelle bes Franffurter Linienbatoillons Entre 6. M. Wi ſſeubach. 


Bereins-Seljenteller, rüher Berlers Felſenleller. 


Heute. Sonntag, den 20. December: tär-Concert von Mufit-Sorps 
bes Br Baer Sufanterie Regiments, unter — ihres Muſikmeiſters Hin Kaufmann. 
Anfang 31/, Uhr. Entre 6 fr. 


puppen Bade eger ıc. 


A 1) 
Porzellan Zafel, Raffee und ® Xbesfersicecben für kleine 


Mädchen ze. empfiehlt 
Puppenköpfe Alexander AINBÜCKS, 
neu und billig! Daſengaſſe 18. 


er. | 











—— 


ABO- und BRaerbuehor, Jugendschriften für ‚jedes Kiket; - Oase, 
ker, Wörterbücher, Atlanten, in, reichster ‚Auswahl zu billigsten 
herabgesetztän Preisen: bei 

_&. Hess, Biebergasse 9, nächst dem 


Weihnachts⸗ Ausſtellung 


ibeig· . Pacoh Jacobi, Schnurgaſſe 55, Eck der er 
in allen Arten Schreib: und Zeichnen-Daterialien, Rerßzeuge, Farbentaften , daB ⸗ n 
Bilderbogen, Vilderbüchern, Federkäftchen, eine große Auswahl Portefeuille und Galanterir 
Waaren, Portemornaie, Gigarren- Etuis, Brieftafchen, Damentafchen, Schreiimappen, Käfde 
in allen Arten. Crahens Mechaniques von den billigſten bis zu ben feinſten, ſowie ale in 
biefeß Fach gene Ürtifel zu den billiajten Preiſen. 

NB. Aus habe eine große Auswahl Photographie-Albums, welche ih zu ungewöhnlich 
billigen Preiſen abgeben kann. 
A. & Beydemüller, Spenglermeifler, 
3, KrautsMarft 3, vis-d-vis der Höllgaffe, 

——— Puppen Möbel mit und ohne Sammt-Ueberzug, Kochherde mit und ohne Bıfer 
ſchiff in verſchiedener Größe, Säbel, Patrontaſchen, Kanonen, Pupoen⸗Küchen, forwierfonfig 
in mein Fach einfchlagende Artikel ergebenjt, und verfüchere bei prompter Bedienung bie billig: 
ſten Breife. 


Mein Ateliers befindet ſich jeßt noch 
Kettenhofweg No. 16. 


__ AFulius Bir Ch, Kunftmaler und Photograpf. 


Die Weihnachts-Ausftellung 
von MA. Franken, Conditorei, Biegelgafe Hard? 


At nunmehr dem geehrten Bejuche geöffnet. 


— — — — — — — — 


Aarauer Reißzenge 
I. Hinewilz, Mehanitus u. Optifus, Steinweg Ro. 8. 


Ball-hränze 


empfiehlt in reicher Auswahl S. Seiffermann, !ı. Birfegraben 19. 
908. 68 wirb ein Heiner Raum gefucht, um eine Mefbube aufz ten, — b 
‚ber Nähe bes Römerbergs. Zu erfragen gr. Dodenheimergafje 11, 3ı 11, 3r Std 


Operng läser 


"mit vorzü achromatiſ centrirten 35 empfiehlt Unter eiääneter in 
at on . * — . Hnewötz, Deöaniter ab: 


908. Ordonnanzſtutzen, eiugefchoffen , einjeln —— gr 
Lieferungen unter Garautie; ; —35— 26, Ir Stod — 


908. Banslebern werben gut bezahlt. Hotel Drexel. 


De: | —— 





in großer Auswahl ee 
ee Zn 


per Kuh 






Heinrich Klippel, 


Töngesgusse 33, 


empfiehlt fein Lager in 


Album, Brorhes aller Art, 

| Schreibmappen, Aufsteckkämme, 
Necessaires, Manschettenknöpfe, 
Portemonnaies, Ne. 


Taschen mit Gürtel,  Uhrketi | 
und alle in dieſes Fach einfchlagende Artifel zu den “ifigften Preiſen 


1710, Ich erlaube mir mein Eommiſſionslager in 
Glace- und sonsligen. Leder- 


‚ . Handschuhen 


— der bedeutendften Fabriken zu enorm billigen Preiſen zu 
empfehlen 
Bei Abnahme von %/,, 1a und Duzgzend, ſelbſt in gemiſchten Farben 
und Qualitäten, treten Fabrikpreiſe ein. 

Herren-Handschuhe von 40 kr. an bis zu ben feinften 
fl. 1. 45 fr. pr. Baar. 

Damen-Handschuhe von 30 fr. an bis zu ben A— 
fl. 1. 30 kr. pr. Baar. 

Ball-Handschuhe von 36 fr. pr. Paar an. 

E. F. MHeliler, 
Comptoir und Lagers große Gallusſtraße 2 2, Parterte. 
verwelkliche Bouquets in geihmadoolfter. — und 

fortwährend friſcher Weare; 


Festgeschenke aller Art 


in großer Auswahl von 


Surus-Artikeln und Gegenfländen für den Seine 
._ „Adex. Broders, Baleıgall 1 
Salienifcher enifcher Sprachunterricht, Beammdtz iriainie Geee 


em italienischen Lehrer — auch werben Theilnehmer zu einem neu zu eröffnenben 
Surjus geſucht. © Moddio, Kalbähergafe 4, Hinterhaus, Ir 




















 Muchs und h den Hu 
— ol Preis des großen Glajes ! 
rs at Ei: —— unter „Beifügung der Beträge und 5 k 
erpadung u werben franco 
- Garl Mreller, Ghemiter in Riraez 
Alleinverkauf in Frankfurt a. M. bet 


_ 0 2. 4. Hermann, Götbeplag 2 


Sehr. billine Regen billine Regenſchirme ll. hi id | 


Dauerhafte Zeugregenich:rme, pr. Stüd fl, 1. 
Alpatafchirme, ee © - Bu rn ei Sthe SH ft. 
‚Shwere feibene Renenfehtrnie von fl. 4, fi. 

ſeidene @ntoutcassSchtrme fl.2.30, fowie ſehr NR De Beige 
u —— für Herren, Dawen und Kinder zu ſehr hilllgen 
11 Baruch Elsas, Neurfräme 1, der Schwa Schwan-Apothete 


Anſtalt zur Reinigung von Cat 
r. 109 Eubiffuß fl. 2. 30 Er., bei Gruben von weniaftens 300 Gubikfuß. — Dad Ru 
Feben der Latrinen geichleht unentgeltlich, bie A er sea 08 und auf dr 
reiniichfte Weile. Die Herren Jac. Becker unb 
ind’ degeniärtig in meinem Geſchaͤfte ie Frims Eironer, 


ir Weihnachtsgeſchenke paſſende — 


als: Kragen, Aermel, Schleier, Taſchentücher, feine Garnituren und 
ſollen, um damit ganz zu räumen, fehr billig verkauft werben, 
08 ‚Sanlgasse.6, im Ammelburgischen; Han * 


* Wollene Bettdecken 


in weiß, rotb, grau und roſa, blau und grün karrirt, ſowie Bügel, Reiſe⸗, Pferde: um 
Rinder eden in verjchiedenen Mröfen und Qualitäten zu Außerft billigen Preifen en bei 
Conrad Weimar, Neueiräme 1, Eck der Wedelgeſt 


ir Schöner Melis zu 19 Er, Natiinade 208 


pr. fd. im Brod empfiehlt 
P. Allendorf‘. gr. Backenheimerg. 1% 


immetgebadenes, DEF“ "4 Wer Met 


P. Willemer, Sraubengaffe 1 


0 Mortlande&ement " mm m rc gun ui 


1701. Gine Ruffenften- Brennerei, ganz nahe der Stadt, it Famiſen 
halber fäuflich, pachtweife oder mit Theilhaberfchaft abzugeben: Näheres E 


\ = 2 — ⸗ 















15. Beilage, Ftautſ. Julell⸗ Blati Mg 30, Sonntag 20. Dechr. 1863; 
— ——⏑—,,. — 


—— 


| —— ben 22. December, Morgens -S Uhr, 
erfcheint und ift im allen Buchhandlungen zu Haben: 


Der Congreß auf dem Kiffhäuſer“. 


Humoriftifch:prlitifches Gaufelfpiel 


Q von Ad, Stoltze-Retting . 
6 ft mit einer Einleitung von 6 ft 
2 ’ Friedrich Stolisze. , 


1009 Preis 6 Er. 
Frankfurter Turngemeinde, 
Weihnachtsfeier 


Freitag den 25; December (erfier. Feiertag) 


im Saale der „Harmonie“, 
Abends 8 Uhr. 
Der Saal wird um 7 Uhr geöffnet. 
Karten a1ß ft, find bis zum 24, December bei Herrn A. Strauss, Rannengießer: 
2 A. gegen Maꝛkt 12 und Abends im Golleglocale hei Herm Nagel, 
5 * —— Verlooſung werben bei herrn A. Strauß, Kannen« 
wiebeng e 4, — Abends im Colleglokale angenommen. 


1710 Der Vorstand. 
Circus Blennow. 
309 — Heute Sountag den 20. Derember: . 


115 











Zum Shhuf: Salvator Bosa :c, Equeſtriſches Mimodrame mit 
— —zegen einen angemeſſenen Preis zurückgenommen wird. Jeder Befucher bes 


Tanz ıc. 
Gircus, welcher ein Billet an der Caſſa Iöft, befümmt eine Nummer bei, worauf er ba 


Grosse Vorstellung 
der höheren Reitkunst, Gymnastik, Pferdedressur u, Mimodrame &questre. 
Heute wird wieder ein gut gerittene® lebendes Pferb ald Prämie auf: 
gejpielt, welches, wenn es nicht vom Gewinner verwendet werben kann, 

rd gewinnen fann, . Blennow, Director, 
em werden getauft umd gırt bezahlt; Yahrg. 120, 









Gummi-Spielw a H 







unzerbrechlich, fchön u — —— 
Als weihnachte⸗oe für u IE ” he Eummi- Figuren 
lette-Necessaires u, s. w. zu ſehr billigen feiten Breifen. * 
Weil, Töngesga 
1711 2 
Fertige Herten- umd, rauenhemden 
zu den billigſten X 
Hr Ba 
1 fl. 36 in Seinen pr. &t. 1 fl. 45, Teinene Frenhähen pr. 
24 fr. und F fl 36. fe, fowie Ghemif; tt8 und Kragen für Her 
menehe Er ar mit —— * a? fih für ben Winter eignen, 
m 2 und 30 in großer Auswahl! were | 
guoy Bar uch € —1 
1709 
von ee in Vraunſchweis und iea in Stuttgart find 
wieder vorräthig p 
Eh. Henkel, — 9 
it A. M. Bruder, fl. Kornmarkt 3 auf Weihnachen it f — 
ae ug Geftelle, Köpfe, Schuhe und Strümpfe ꝛc. ferner Baulaften 
fpielen das Neueſte und Belehrendſte was bis jegt erfchienen, Chriſtmaͤnner 
brauchen und eine ganz neue Chriſtbaumverzierung. 


sowie Puppenköpfe und Pu aa 
—— rel eg er a 1“ — 
1709 Gummi- und Gutt 
Ba“ 
Arbeitshemben, an geftreift pr, St, 1 fl 
5 
vatten und Shlipfe für Herren in Seibe und Atlas von 30, 36 und 38 fr, fehr 
ften Preifen bei 
Io 
— Kinderſpleſ⸗ -Waaren und. puppe 
Aufftelfachen, Säbel und Patrontafchen, Bied möbel für Puppenzimmer x * er 





au Weihnachtsgeichenten _ 


empfehle ich mein auf das reichhaltigſte aflortırte Lager von, Herren Unter 
geſtrickten Kragen, Aermeln, Gapugen 2c. jowie allein das Merceriefach 
ſchlagende Artikel. ini 


Eduard Jassoy, 2. Sandg. 15, vis-a-vis der kl 


Für Raucher. 


1709 Meine gut gelagerte 11/,, 2 und 3 Er. ne halte ‚ein 
Publikum beftens empfohlen. ER 













J 3 
# J 
J ⸗ 4 
u — 
—— | — * Pu 3*. — m * - Sg 
















MDie Direetion des Ballade — 
F N .. hiermit bel 
r Wer) en 27. 

NN er übe, in ya 


ige! d = 
imintece a — — 


— 


—* My 


\ der J 






von. 
Heute Sonntag den: 20. Detember 1868: 


Exztra- Concert, 


———— von ber Regiments-Muſik 8* 
Ze lang bals 8 Uhr. *5 * 8 ei. 






"Weihmacpto- Ansfeilung: 


von Spielwaaren aller Art. 





J. Senoner, neu eur Pörle:, 
Herrenkleider. 


Winterrör, nicht fehr Iana, zu fl. Tund ff 1 

Seht tie Hayelods und Ueberzieher, von L 13 am bis gu ben feinften Ruffie- Double 
und Ratine® au fL 23 P 

Sehr enpfehlende —* Rode und Hoſen ſowie alle Arſen Welten, Schlafroͤcke, Joppen, 


alles ſehr billig und gut gegrheitet. 
ſeht billig ab‘ cas⸗ Allerbeligen fraße RO. 


—— — 


1711 bei Adolph Ernst, Sclinurgasse 65. 








R 








sd 1,3 E non re u 
egenfjirme; «. Ach 
erſte Auswahl von fl. 7 bis fl. 
Mi A. Jacquel, ; 
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dor 
vo: 



















Fr. Anton —— — | 
leidenftraße 12, im großen ir ne | z 
ernpfieblt zu 5 Preiſen Ne "schöne Auswahl 4— binden, 
| ' ravatten, H MN 
"Als _paflendes Weihnachtsge *— 
empfehle ich mein Schuh» und Stiefellager Herren, Damen 
und Kinder zunden befannten billigen Preifen. 
Als: ſehr poflende und billige Weihnachtsg 
Schüßenjoppen in größter — pr. Stuͤck von fl. 4. = bis db 
2: Tuch joppen, dauerhafte Baus doppelt wattirt von 5 bis bie 
und höher, Beinghpeitäjaden von fl. 1. 12 an bis bie feinften in rofb 
>. weiß von HL. 2 30, alle Arten Winterfhuhe von 24 Iran 
42 und 48 tr, alle Arten Winterhandſchuhe, well — 
woll. gefiricte Kinderfleidchen, well Stauchen, wol. Palatins jebr billig * 
alle Arten Herren⸗ und Frauenhemden zu den bilfigften Brei 
1431 Baruch ruch Kisas, NReuefräme 1, der Schwan 
nung bon, brei „brei Zimmern ern nebſt Bubehör. Näheres Kornblumengalfe 2) 2r 
0, 24, © J 36 u —— 
Weinverkauf ne 1 
— F — ſicht — 12. 
— x 
— 750  nteriarken — arm 
in Unterjarken und Holen 
n Wolle, Vigonia und Qaumoll Br in großer Auswahl 2 
907 Gin junger —* pr. Januar in einer ‚anfländigen — und Log. 
Franco⸗Offerten mit Preisangabe unter A, MB, beſorgt die Fyebilivn b. 
1711 
a" Anis- und Brendenformen 
empfiehlt Wilhelm Weifenberz, großer Hirſchgraben 3. 


anbichuhe und andere Toilette » und R 
NB. Austaufch ift zu jeder Zeit geftatte. „_ x 
1711 Christian Otto, u 
geftricfte Unterbofen und Yaden für Herren, Damen m! von 48 Er. u 
18 tr. ar, woll. Polka-Jacken für Damen, Kap. ger, 
907 Bwei ftille Leute fuchen vom 1. Sanuar an eine freundliche, 
l- und breitr vor 36 bis ke: 
Ur inolines, Kr fen mit 408 er ann — 
1655 V. Meibeeck,, Schnurgaffe 20. 
hneider, ar. Bodenbeimerg. 9, „zur Harmonie.” 
1 — — er “ i — — 
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Se, a 00 — 
Heine — Sn Fe uber! ge, 
aren zu dem Dabei DE 
Ten ————— 
elbe,mit 10 
vn Theile * * —— ck neo ——— 
Hlbfrzbd. u. 7f.24.Da 6, 
Gedichte, in eleg. Leinwobd. a — fr. Bi A „Mm 
Werte. i0 Boe., — 5 eleg. Pe: up E ee 
Hlbfrzbde geb. If. 30, 2 I 10 
Seine's Werke. Neue Original-Ausg. 18 Bbe. in 9 — 
Gebichte, 2 Bde im eleg. Lubde. geb. 1fl 48. Daffelbe, mit, 
Thümmel’d Werte 8 Bde. in 8 * Qwbbbe. geb. 2l 46. 
in 2 re Hibftzbbe.. geb. A. 30. — Meber’s. Demokrit, * 6 eleg 
* sh 4.— batsipeare's Werke, überf. von Ga 
Frabde geb. 8; fl. — Mlbsme einer Frau. Prachtbd. mit Golbichn. 2 fu 
ie hi * ihr Beruf ge ae mit Golbiehung Lfl. Bi 
weiblicher Erziehung, in Briefen. 3. Aufl, eleg; ‚geb. (4 fl. RO) Luflndu— 
Werke. Neuefte Driginal-Ausg, in Prchtbd. 28 —Muſeus 
Schäfer, L., Hausreden. —28 — mit ſoldfen (3 fl. 301 
brevier, VPrachibd mit. Golbfhn. 2 fl. Der Stunden — = 
Prehibb. mit Goidſchn (2 fl. 24) 1 fl. 18. (Gin paflenbes Geſche 
Is. Zu ‚allen guten Stunden. Prchtid. mit Goldſchn (2 fa, . rer 
aus deb Auslands Dichtergarten. Prchtbd. mit Golbfchn, A ne 
Grhauungs-Stunden- für rauen, Prchtbd mit Goldſchu (3 fl. —8 
am Meere tes Lebens. Prchibd. mit Goidſch. 2,fl. 54, Dafſſelbe, 
2 f.-54.— Seine, Buch den Lieder. Prchibd. mit Goldſchn 2 . 
12 Bbe. mit 11 Siahiſt. in 3 eleg.. Lmbhdes geb..d; be 30. .— Schödler, int 
Natur. 2 Bde. Neuefte Aufl. eleg. geb. 4 fl. — Notteck, Weltgefchicte., Meute 
geſ. bis zum Sahre 1861 11 Bde. in 6 eleg Hisinbbe geh. (14 — 
me, T., Naturgeſchichte und Völkerkunde in Wort und Bild, mit nahe 
Abbild. Quer deus Hübſch cart. (10 fl. 48) 8 fl. 48. — Reichenbach ..dir. 
Anleit. die Käfern zu fammeln und; zu ‚beftimmen,. mit 204 fein color Abbilbe \rartı (I 
1 fl. 48.— Seigelin, Frantwörterbuch (eines ber Velten), eleg. „ei 38)4 
Kriftan u. Bote von ©. v Straßburg, „übertragen. von, He Kurz — 
1 fl 30. en Alemanifche Gedichte, 44* er — von. Nisle. 
mit Goldſchn. 4 36).2 f..80.— Kurz. — deutſchen iteratur. — 
3 Bde. eleg. Hlbfrzbd. 3— 16 fl. Korb —— — 


Ufl 45. Daſſelbe in Bragtbb, 2 fl — Bir ı 
5 * Lwbde. geb. 4 fl 24. +- Mau, ip —* ua ü a — 


Balladenbuch, Große —— mit wehr als 100 fei —7— 
Goldſchn. (7 ft) 4 fl. 24. — Victor Sugo, die Gienben.’ 10° Dh fel 
in 2 on. eleg. geb. 2 fl. 24. — Thibaut, frangdeuiſch. und brain 
Meueite Aufl. Schoön Halbfrzbd. 2 fl. 48, nun Sage 
Album für Deutfchlande Töchter mit vielen luftrat,,i$ 
. fl. 30. — Dichtergrüe, neuere deutfche Sm. al "von, 
2 fl. — — deuiſch Dieter (3 J. 80) N array 
uftrat. (3 fl. 86) 1 fl. 80.— Nams horn, de, —* a 
48 ix. Stoll, Mythologie der Römer unb Griechen mit 42 a Ba — 





























Bi 


in 


die 9 ber —— Ser (3 f.) ı 
ie Nippon: Ya at inte. en — * 
bon Aare mit, — xt gedrudten Abbild: (3 ST Be rn che 
„im inneren, Aftila mit 92, in) Text gebrudten: Abbild. --(B —* 36.= Beumer, 
popu uläre — ber, brei Reiche mu „383. -tolor, , Mbbilbe, 2 fl 124 ; 
—— und — es der Alt⸗ ur dr ph Wien ; 1855,85 fl. 
86 — Bilmar, Literatur. Gefchichte,, .n Auflage, a flai 
e weite —— mit 3 Se feine Ausgabe Gi fl.) 3 fl. 24, —— abe, 








= —82 J ai — 2* vnr 
für e ae e alle e 
— Be gr 2) 2 iiR Datfeibe, Sehen. 4880, Ah 35 
tahl, das Meer mit feinen Schaͤtzen, 
ee (1 — 30) F * — —— die unterixdiiche Welt mit- Fe BE mit 115 in 


2— die 


a ! — Ensdedurigs Reifen Hof 
ar m PR  Bofer it feine lin, ge: :olot. i 
* 12. Eoopers Lederſtrumpf · Er ſahlungen, beach. von —* 

an 4 5 u Gtaupehnidner, A, die Wirte der —— * F 
B chior Kpfrn (e 12) 54 Pr, Derfelße, Das. Vater Unjer ind nit 

7 color. Kpfın. 45 fr. — Aurelia, Der. Pflegfohn, mit — fe: dl 
Werlitig * mit _6_color, Kpfen. 
Iatein. 





- — 


— u Käifers Napoleon - von der 
t fl. 48) 54 fr — — Bud, 211 rn — 
db 


Ze: 3 )‘ . Da Mei 1 —— 
a Me — 2 1: UNSER R Da oil 
u tn I air A Miabtr wor 85:20 Zübesmlungya Son * 
r von * Pen eleg geb 
Großmutter Sagen; und ———— mit 6 color. Kpfra⸗ CH fL.- #2) 86 Pen 
Abenteuer‘ een des jumgen)Außtwändereis, mit 3 color. Kypfen. (54 fr) _ 
ber Erholung, a 7 — Bild. Enthalt SL Erzählungen. 36 Er. 
Darfeti elbe, ber Krim Beh in Aut An Quart. 30 ti. — Gräfe, 
Der lange und Rip van Wi en kan = ?rtolor. Kpfen, Br fr, Derfelbe 
efecht mit ei venſchiff. teuer, 2% ringen alim, 15h De Tide Maren 
gal er. Abenteuer Bank 15. — Bechftein, Rala und KH" ; 
Wear. Kpfe. 24 ft, — Hoffman, 5, Ba mir, "Morgen. dir, mt 4" 
18 Ki DesfelbR, die mil Thraͤnen ſen x, ist t. Derfelbe, treue eBliehe, 
Derfelbe, Toby und Maly 18 fr. Derſel be, bie Mid des Goldes 188 —8— 
was Gott t x. 18 + Derſelbe, —* geograph — 12 fr. Ron 
300- den. e— Nacht ale; 
22 Märchen, mit Kpfrn. 3 fe. — — * "Reifebiher aus I weiten, m 
Bildern. 36 kr. Schoppe, A. Hundert Gtzählunge ı, mit eoldr.\ Yıldern. 
Dice, Robinfon, mit 16 — —* 36 kr.— päth, De 110 moralifche: &% 
mit 12 color. Bildern. (1 fl. 36) 36 .— Wilmfen, P., 34 Tiebliche\Graäh 
eolor. Bildern. 35 kr. — —— Märchen. (1 fl. 48) 36 fr. an Hu 
Nachſtehende Märchen, in Verſen gefchrieben, Hat jebes 5 co 
Die Ejeldhaut, 9 & ey eg 9. kr. en Jaubervögel,, Rn 
pie ar An a. 


€. P. Hahn, gr, Gandgaſſe 
EN 
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en Innere Mi — 


ee De ent — — it’ an — * — 
n vera teten 9 
St Keatha dinen ⸗Kirche nachſttünftige Woche ausfa raten 
(N Deinittelkpolsgetiige Bertien —— 2* 
Dienst — ‚December im Bereit 9 
— ger gung it Rüdfict auf bie kuglichen And a 
er wirb m ü auf bie fir we 
ug ei MWie zu sun. un per &r Een — Ko} Feflörz 
9 ER dir ‚Hirn Prof. Dr $ — en 80 


ende von 7 588 Mr oil Er 
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! — —— 1868. ' ER 
“ h V * 
x 10 riedende. 2 DIE alsk: 
‚uhh Damen, rohen von Achat und F Ei 
ih on Hol; unb Elfen bein, Genie en 
— hehe, Gehe an * u faımenfegen,, p 
—* Gebrautbägegenftänbe empfich! r 
| 0 Im, Beisenherz, gt toßer. 


Porzellan und Steüt 


BIN ih in Hübfcher Auswahl zu Kiligen MPeeilen, darunter befinden ich ſehr 
— paſſende Gegenſtaͤnde, ſowie Bappen und — 
eqhen, Glabt ugteln, Früchte und Warhöferzen gun Schmückung ber; 
ri | L chhorn, Kanu 
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erſte Durlität; Lampen eür Petroleum und Del, als Tafel⸗ 
Arlbeltstampen x. In reicher Auswahl zu billigen, feſte 
tantie, Alle Arten Lampen werden verän ext, tepanirt, amd. raucht. zu 
Petroleum und Del bei wor ‚sarrın 
RT Jun Mechanikus, am — No. 17° Wi 








£, mit bolfftändiger Einrichtung a i7 u 30 tu. ga 5 


jan al ce) A BT. 
herde nee — 3 —— 


„Juan A 
* L. Zinsser, Kannen gene 
1 vermiethen. ancae — 


din aus u, Fleinent —28 preiswärdigguvermtetben u. kann je er, Zeit. bezogen 


_— — 


A vo¶ Nürnberger —— up —* k 
Siegmun © ' ‚ 


g Beat. Sntet8tat 12301, Eountap 20. Decht. 1963. 


PR N) nemo hun Be... ar 
LE Du 7 20H D a n — — * * J 
tft {it der Merfan@butkanklium von MD, Geisler in Bremen erfeienen 
und in der F. Boselli’;äen Buchhandlung (W. Rommel), ge. sad 4 


ver Buntes Laub. 
Sagen; Arabesken und Märchen für Die reifere Iugend 


3 Marie Mindermann. Säilerformat. Brofhirt. Preis fL..L; Br... 
.ı Die Berfafferin der vorliegenden Sammlung bat fidh durch ihre Moͤrchen, Erzaͤh⸗ 
lungen und Novellen ſowie durch ihre plattbeutfchen Bed chte laͤngſt einen jebr geadhteten 
Namen erworben, wie denn mehrere ihrer Arbeiten befamntlich auch Preife davon getranen 
haben,» Die jegt von ihr dargebotenen Sagen, Maͤrchen und Arabesken, thelis ernſten, 
—— eitern Inhalts find im Weſentlichen für die reifere Jugend beftimmt, aber auch 
| t,. davon. find mir überzeugt, werben fie mit Wiereſſe und Freude Iefen, 
Das Wert iſt Julius Mofen, dem demſchen Dichter, gewidmet, welcher bie 


Zueignung von ber Verfaſſerin gern entgegengenommen Hat. 
Ta 














1.Friedr. 


am Salzhaus 4 (früher Römerberg), 

‚empfiehlt fein reichhaltig. ausgeftattetes Lager tn, a 

Porzellan, Steingut, Thon- u. Glaswaareu 

und, bietet ſolches eine große Auswahl ganz neuer Artikel zu Weihnachts. 

geſchenken geeignet. —* aD sr m Al 
12/, große Cachemir-Decken, 3—48 fl. das Stüd, 

‚ eine Partie Onputzen zu 36 u.40Fr. das Stud Bis zu den Feinſten, 
Crinolines fir Kinder und Damen Som 20 fe. an das Stück, 

eine Partie Buckskin-Handschuhe für Kinder, Damen 


und Se: 
„ feine Wollen-Jacken für Damen und Herren, sehr billig, 
sehr billige Winterschuhe, 
Corsetten unter dem Fabtikpreis bei 
171 M. Schloss, Fahrgaſſe 4, nächſt ver Brüde, 


— — ——— 


—— — — ö —ñ———— ——— — — 
‚,nuun 
RL. 








241 Mouffirende Hochheimer Weine (Champagner) von befannter vor- 
uglicher Qualität in Commiffton zu Fabrifpreifen bei | 
A, Zipf, große Bodenheintergaffe, im Katferhof, 


Zweite verüſſentlühhug 
für Schleswig-Holstein 


eingegangenen Gelber. 
Die mit * verfehenen Beträge finb fpeciell für Nothleidende beſtimmi 


Bei Guſtav Andreae-Graubner: 3.2. Oraubner & Söhne fl, 100, Robert Arhrese 
fl. 25, W. Strauß-Qumbert fl. 50, B. Andreae⸗Clauß fl. 50, Joh. Andreas Windler *F. 20, 
Anton Engelhard fl. 20,-%. H. Et. fl. 20, Joh. Zac. Klotz fl. 50, Wilhelm Speyer fL 50, 
* — — Sonntagbkraͤnzchen junger Leute fl, 9, Dr. Bender erſter Beitrag FL. 1; 
zufammen fl. . 

Bei Dr. Frechs Bernhard Horkheimer fl. 5, D. M. fl. b, &. fl. 8. 80, ©, 

& W. Dannenberg fl. 4 W. Fe 2, —* Jae. — fl. 20, ie Rue 1, Julint 
Hoerle fl. 15, 5. U. Gering fl 1, Georg Amendt fl. 10, G. U. Zipf fl. 25, Ghun fL 2, 
&. St 30 fr, 8.8. fl. 1.45, H. Chun fl. 1, H. Rappus fl. 1, U. Bft. I. 3. 30, Pi. 
St. v. M. monatlich fl. 3, H. Hörle fl. 10, ©. Königswerther Söhne fl. 15, Karl Friederic 
fl. 5, Guft. Roofe fl. 2, Geſchwiſter V. fl. 20; zuſammen fl. 156. 18. 

Dei &. M. Fried: Dr. Aun. Fay fl. 10; zufammen fl. 10. * 

Bei Carl Ludw. Funck: Dr. med. Fund fl. 100, Conſul Strauß ⸗Heß fl 30, Meh 
Fund fl. 10, Ferdinand Vodesheim fl. 10, Seligmann Kafenftein ft 25, Garl.Baither fl 10, 
Auguft Baither fl. 10, Aug. Haurand fl. 10, Chr. Benkarb fl. 15, Rudolph Haußer & Gi. 
fl. 25, J. 9. Reichert fl. 10, Anton Meyer fl. 10, Albert Katenftein fl. 30, H. u 
Rud. Chriſt Haußer sen. fl 20, J. Werned fl. 10, P. U. Tacti’8 Nachfolger fl. 30, Gin 

Theil des R. Eſſchen Comptoir-Perſonals fi 27; zulammen fl. 402. 
KeiDr. Anton Giar: Georg Heinrich Engelhard fl. 25, Von Demfelben aus ber Fami⸗ 
lienfpielcaffe fl. 20, 3. fl. 3, Heinrich Giar fl. 10; zufammen fl. 58. 

Bei I. U. Hammeran: J. P. Wagner fl, 21, Von beffen Töchterchen fl. 1. 45, J. L. 
6. Wittwe fl. 50, Von deren Dienftmängen fl. 1,D. fl. 25, Dr. Grünewaib fl. 15, zw 
fammen fl. 113. 45. 

Bei G. $. Hofmann Jjun.: ©. fl. 2, M. May fl. 50, Th. Brofft fl. 10, Dr. 
®. fl 10; zufammen fl. 72, 

Bei DH. Jacquet sen.: Ludwig & Fries fl. 20, Eduard Jaſſoy fl. YO, Diek fl. 1. 
30 fr., Gasdirector Schiele fl. 50, W. F. fl. 10, Veteranen-Gomits fl. 10; zuf. fl 108.30. 

Bei E. W. Joſt-⸗Hoffmann: I. W. Jünger fl. 25, W. Dettmer fl. 2, Dr. Mag 
Getz fl. 50, Georg Reuhl fl. 25, Dr. Aug. de Bary fl. 50; zufammen fl. 152, - 

. Bei Dr. Juho: Director Glaffen fl. 43. 45, Felix Jordan fl. 50, Guſt. Deler f.3, 
Georg Rummel fl. 5, Jac. Frieder. Rafor fl. 50; zufammen fl. 181. 45. 

i Dr. ©. 3. Jung: Stabtgerihts Rath Dr. Echard fl. 25, Münzwarbein Rößler 
fl. 10, Ferd. Heuer fl. 25, Dr. SKilger fl. 25, Ferd. Ihm fl. 30, Jacob Heimpel fl. 30, €. 
9. fl. 30, Wilh. Schmöle f. 50, Franz Gottfhalt fl. 50, Gouard Schneider fl. 50, Dt 
Mayer & Hamburg fl. 25; zufammen fl. 338. * 

Dei Pfarrer Dr. Kalb: Pfarrer Roos fl. 15, P. W fl. 50; zuſammen fl. G3. 

Dei A. Lanımerd: Minna Lammers fl. 10, Hermann Hilliger fl. 10, Heinrich Vedir 
fl. 10, jan *5 fl. 50, Fr. Schlodtmann fl, 10, L. Nagel fl. 10, Poſtrath Schmidt 

15; zufammen fl. . 
r PR Dr. Landauer: Stabtamtmann Dr. Benkard fl. 10, Stabtemtmann Dr. Diell 
10, Dr. R. Pfefferlorn fl. 40, ©. F. Landauer⸗Donner fl. 100, Dr. von ©. k. 25, 
amilie ©, fl, 15, R. N. fl, 1, Actuat Dr. Körner fl, 10; zufammen fl, 201. 








Bei Dr. de Neufville; Comptoir⸗Perſonal von J. 0.4 Kehler f. 12, 3246 fr12. 18, 
er a Dfterrietb : Defterrieth von Biehl fl. 50; Aufarmm 
r. Paſſavaut: Alex. Scharff fl. 2 5. John ——— 100, &. durch 
F. * "Beitrag fl. 20; zufammen fl. 170 

Bei Dr. Heingauum: Garl Küchler fl. 100, Frißz Kücler erſter Beitrag fl 10, 
Anfpector Moewes fl. 10; zufammen fl 120 

Bei U. Moedel: Hermann Hilfiger Monatsbeitrag fl. 2, Robert Simon fl 30, $ 
Bernhardt fl. 5; aufammen fl. 87. 

ei of. Nütten: 9. m! fl. 10, Ebuarb Küchler fl. 10, Iacob Kein fl. 20,:%: 
g gr fl. 50, Aug. Bauer A. 50, Eduard May f. 30, %. Guſt. Wirfing 
fl. 80, @eorg Boch-Hartmann” fl. 20, Joh. Gerh. Henri fl. 50; zufammen fl. 270. 
Bei Dr. Schlemmer: Mad. ©. Lindbeimer geb. Schindler fl. 150, Geh. Oberf.⸗ 
Rath und Zolldirettor Rommel fi. 50 Friedr. Reiff erfte Beiſteuer fl. 10; zufammen fl. 210. 
‚ Bei Schöff u: erh: Aug. Souhay fl. 50, Appell.+@er Rath Ieanrenaub 
fi. 10; zufammen fl. 6 

‚Bei Pfarrer Dr. eis: Dr. Jekel fl. 3, Oberlehrer Jekel fi. Dr. med. Br 
Ohlenſchlager fl. 10, Frin. F R. fl. 1, Wilhelm We chand fl. 10, Carl Fe Weichand fl. 10, 
Georg Weichand fl. 10 , Dr. &. Weismann fl. 10, Vom Frankfurter Gymnaſialverein Arminia 
unb befien Freunden f. 40, 9. fl. 3. 30; zufammen fl. 103. 30, 

Bei E. Th. Stord: Joh. Th. te fl. 100, Gebr. Kohn fl. 25, Th Briefe 

10, —* Engelhard fl. 10, CEnders 0, F. 8. Berninger fl. 10, ©. 8. Rollhauſen 
M. fl. 5, Behrends fl. 17. 30, 3. ® Troft fl. 20, Louis Flerspeim fl. 5. 24; 
—— fl. —* 54. 
Dei Joh. ©. Strauß: Leonhard * 1, Gilberger fl. 1, Schauermann fl. 1 
———— im Grünen Baum fl. 7, H. Bene fl. , Joh. Jaeger fl. 1. 80, bs 

0, Schweiger fl. 1, 6. F. Sauſtet fl. 2, „F Keller fl. 2. 42, Tiſchgeſell⸗ 
* in der Stadt Darmitabt fl. 10, $. Kölfreuter fl. Eat zufammen fl. 62. 49. 

Bei ner:Menners Heinrich Petſch Monatsbeitrag fl. 5, und *fl. 5, Frey⸗ 
Hoigne fl. 5, R. fl. 1. 28, Gomptoir-Perfonal * Aare‘ ar fl. 5, G. Scmton 8ty 
f. 3, Snfbeor Datp f 10, 3 5. Din f. 10 „E. H, F. G ‚2. 6, W. D., 6. 23. 

G. F. Krug fl. 4. 42, F. P. Sinner fl. 1, 6. Raumann's Druderei fl. 30, B5. Petſch 

f. 0, Auguft dreae-@oll *f. 40, Heinrich Soll *f. 50, Stourzh, Subbirector ber Frank» 
furter Bank fl. 5, Jar. Wilhelm Siebert fl. 5, Dr. Siebert fl. 15; aufammen fl. 235. 

Bei der Medaction des Autelligenz: Blattes: J. ©. Holgwart fl. 20; a. } 20, 


Summa fl. 3947. A 
Frankfurt am Main, den 17. December 1863, 
Der Finanz- Ausschuss. 


Das Herren: ‚Kleider: Magazin. 


Krauskopf und Angelstein, 


Fabrgaffe No. 59, 
empfiehlt fi auf bevorfiehende — mit einem reichen Borrath aller Arten Omen. 
Rleidungeftüde, fowie Schüpen-Röde in großer Auswahl. 11 


Terr arium um Agnarinm in allen Größen, Bouquet und * 


fowie unverwelkliche Kraͤnze in großer mn. im Blumenlaben De Biete 


9% ©. Fleisch, Bibergafie 
Sexlelt Montag Abend in der Graf’fgen Wirthſchaft am Allerheiligenthor. 
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L | 
Recht. I Gm hen ben —— 
er und tbeinweine in nach⸗ 
* Weine: 

a pr. FI. m. ÖL. Fir 
\ ——— 
Pi "nn. 30, 
—* nnon 36” 
— —“ 
Rierfteiner „un n 42, 
Forſter Riebling “un Br 
dito SR „une u 

Hochheim 51 


en beine Wülanb/üg Hrn 1 0 
[) " — nn 2 


e Weine 


Bülertt pr, SL m. 81.27 kr. 
Bunte nenn n 
Lüßelfa fer ” "nn " 39 " 
Affe thaler „nn: #5, 
dito Aubleſe 57 


Aßmannshäufer Aublefe pr — k. t12#. 
Mouifitende eine: 
Siftgmiiller prFl.m. Gl. fl. — kr. 

Veiwe —* uot 
Geiger Aufträge zu den Bidigften ' Breifen 


Beſter hreſis pr. Maas 12 fr, 


" 
pr. Ohm billiger, bei 
2 Funck, 
1550 . Allerbeiligenaaffe 26. 
910 Friſche Malaga-MWeintrauben, 
Malta-Mandarinen, Balencia-Orangen, 
Meflina-Eitronen, neue Traubenrofinen, _ 
Princefmandeln, Feigen, Datteln und 
feine glacirte Früchte in großer Aus- 
wahl bei 
__ Adolf Scliroeder, 
1712 Engl. Auftern, Volaille de 
Breſſe, frifhe Hommards, Terrinen von 
Henry, pommerſche Gänfebrüfte: 
org Schepeler. 


— 





+ Denen sub 


Per im 5* 
keine Apfel ad 
. Behepelen. 


1711 Fan) N) älach 
birte Früchte La —* 
—— dalaga Tiu 
enronnen in eleganten oe 
feifche, * ſpaniſche —* Ir 
ftoles, Felgen, R— 
Nizza⸗Orangen 
ruſſ. Caviar — * 
bite, Ber, Neuer Bi As 
e, es, e er 
gord-Träffeln, 5 Inne, 
















©. Bartorie . 
—⸗ Friſche Tgmionber SE, 
fiſche und Sarg 
heute eingetroffen. zT 


&. Schauerıne 

910 7 Serhucperter Sol 
fen Fifchen, po rt 
Prebrüfte, Gän de ef, Trüff⸗ 
würſt und, Zungenwurſt, Hamburger 
Rauchfleiſch, friſche holſteiner und rt 
ender: Auſtern, © ſowie uff. 


in ** ur 5— erden 
907 u große Rofinen, Go 

tanini-Roftrien ohne Kern Mande 

Citronen, Orangen, Cironat umb 

ee. billiaft bei 


E. Yimbergon, Weich 7 


Al Tomutterfche Gänfebrüfte Meunangen, 
Gavtar, *58 Rüben, B te 
I. M. Schreiber, Ef penbeim = 


ill M 







909 Vanille, fehr feine 
Strauß. Sän 


Stängelchen 61 fr/ bei; 
3. | 
910 Frifche Holländiihe Süß» und Epd 


büdinge, Laberdan, Briden, m \ 
— —— Balutf 


18. Belt, Fcantf, Hitell-Blat: Ag 301, Sonulag 20. Deckt. 1963. 


Belanntmaungen 





vexlag von Heinrich Kieler, Biil 37:. 


Grdenkbud) zu Ariedrich von —X 
100jäbriger Geburtsfeier, 


* begangen a Frankfurt am Main den 10, — 180. 
Preis geb, uncol. fl 4. 48, color. fl. 9. 5 


‚Pas Allgemeine deutiche Schügentet 
zu Frauffurt a. M. im Juli 1862. 
Ein Gedenkbuch. — Preis geb. uneolor. fl. 5. 30, color. fl. u. 


Der deutſche Fürſtentag 


— u Frankfurt am Main, Auguft 1863. 
Ein Geben ns mit 6 — — * Mappe. 
Preis fl 15, kleines Format fl. 8, 
"Friedrich Stoltze’s Gedichte. 
4 1 tu in bochdentfcher Menudart.. 
* Elig geb. fl. 3. 
!S 200: Abu. von Frankfurt * 
u, mi 12, Anfihten. — Eleg. geb. fl. 4 48. 1711 


Bi . A.O. Prestel,tormakt5, 


find erſchlenen: 


6 RBRadirungen von Ph. Rumpf. 
In Umſchlag. — Preis fl. 3. 30 kr. 

1 Pinffifreinde mache ich auf dieſe Wlärter von 5cht Fünftlerifchem Werth at 
abe eıhpfehle ich zumeih als ſinniges Weihnachtegeſchenk 


Sparbrenner nenefler Conftrurtion, 


vurch welche bei breiter ſchöner bellleubtender Flamme eine Geipreuiß, ze 
80 ꝓCt. nachweislich erzielt wird, empfehle zur yen.ipien Abnahme, 


Vh. Dauth, gr. Eschenheimergasse 93, 


* J 


- 


| 
3. V. Albert, so, Zeil 36, 
Weihnachts⸗Ausftellung von Shieltwaaren 

aller: Art, belehrende und Gebrau | 


und befondere Empfehlung. einiger neuen und wieder neu erhal enftänbe, alt: 
große zoologiſche Gärten, Me Stadt Frankfurt im Kleinen, —X aroße Optiten, 
ſchoͤne The ter, Polliſchinellen, Omebre Chinoiſe, 5 a Sr 
Magicas, Mirkzeupfäften, ——— Schnitzbaͤnke, aute Ar en latrohr 
Ki Schießſpiele, Fr Roll: und a re ss 
Rüfbungen, Pferdeftälle, Baufaften, Jimmerbreborgein und Mu twexfe, 
und.drehenbe ae mit Muſik, kleine Turnplätze mit —— 
Aufftellgenenft'nde, große Laden, Küchen, Buppenzimmer und ein erichtete 
Edne große Kocdhberbeben, Bırppen und Pipprnaegenftände, ders Autgefchmittene 
Geduldipiele, überhaupt alle die neuen Spiele und dieneuen . |ympathetifdhen, jpahhafte 
Bildchen, welde durch die Wärme tie Karben wechſeln. 
Das Preisverzeichnig ift gratis zu erhalten. 


3.V. Albert, sohn, geil 36. 


— — 


—— SPORE HE 
Auf Weihnachten 

fehl Lager i aͤht d R tten, Netzen, 
 "Damak — a 


ne ah Eduard | Inssoy, ge. Sandgaffe 13. 

= echte pſtind. Foulards zu. fl. 2 U 

Kleinere zu fl. 1. 3b in der Tuchhandlung von 

August Vcoxxęvs, Katharinenpfork tl 
Huf Weihnachten 


erpfieblt in reichfter Arsmahl, vorriglichſter Qu⸗elitet und aanı Billig geſtelllen — 
Lreiſen: 4ache geſtr. woll. Kamiſols, Unterbofen, Kinderkleidchen;. Jäckchen 
u⸗en⸗Swenzer Bamgychen, Aermel, Kniewärmer, Kapugen, Gerrer 
utzen, Sandſchuhe, Strümpfe und Eocken, Winterfchube in din 
gangbaren So'ten, worunter die beichten Augsturger Luhfchnbe ıc. tn allen 
jomohl für @iwrchien« a'b Kinder. Ir 
Helor. Götz sen., Zabrgaffe 11, nächft der Brüde, neben der Stadt 
fl. 9500 werben als erſter Inſatz zu 4/2; geſucht (ein fehr guteß Grundig wi! 


mit verpfänder). Zu erfragen auf ber Gypebition db. BL, 
= — — HE 


908 Unterricht in der englifchen und franzöfiichen Spreche erikeilt * Ju * 
Kcal Up 






1711 















sus London; Vrönneritr. 15, Warterre, 8 Stunden 2 fl. Sprechſtunde 


— 


No. 32, Zeil Neo.. 3%. 


Hotel zum Nömifchen Raifer, 


dm Diimen-Hän tel- Engyros-Lager 


kommen zum 


"Weihnachts-Ansverkanf 


m Ki os aelpüumue große EZ ‚gorupie Balgtot, cnfad Sachen * 
erner iſt rad ager in allen —— auf dag , Reighalti * jeden 


* ann si hektisch werbeir prontpt Mm Hrjehergeit gi Ah 4 Billigften 
Br 
Pr hd T: * rn Plletot⸗ und Raͤrer⸗Eteſfe, Valetot und Näber fin Foüh⸗ 


u t und KR zu 4, 5, 6, 8 und 10 Gulden, deren: zu vorbergehender Vreis dar 
oppelte En 


zei 32, 1) [ } teser ’ — 


1712 Auf ie er &” ich, mein-affoxtirke®. >...” mn mein u AT 


eigner Halxifation u billigen u n: 


Geidenbiite neucite von 2,3, 
Kihhi “ Be Ya, 49 F Fr 


ſchub e von, 36 fr, An bie) gu Den Fisſen, 
en mit Falle au fl. 1. 
— ———— äußerfi billig. 


3. ©. Albus, Alierheili 


CUnocolat de F, Marquis & Par, 


Passage des panoraämar, 
' A. Hermann, place —— * 
usberkunf wegen Aufgabe des m 


ei 
Stöde, Zrinthornen Brochen — F 7 ft. — Le Fabritph 
909° er, — —— 3, 









seul dẽpot chez 













EEE m HE *88 
er eine ——— Be ——— 


7. Januar 1864, ftatt. 
909 


——— lem e . s ; 6 
de Jamaita me . 4 
An ie de, Jamaisa.( v2777 193 - 


Em ET m 4 en EN en \ Y27A M Mi, 
A ——— ſeht pn Hafen! — 


Batent-Mufifniappen nach neuer Gonftruction mit Gu 
geſchmackvolle Anfertigung. Sorte L 2 fl. 42" fr, Sorte ‚au et » 
Sorte IL, 1 fl. 48 fr, Sorte IV, 1 fl. 30 fr. dei Be 


O. A. — Zeil 70 
Negenſchirme von 4 FL. 30 fe. an und höher, 


bitte Alpaca 3 * Ay 


rg von 2 fl. 48 fr, an unb höher R' GR 5 197 
em ! 
90 F A. Ewald, —— Ne, 
809 Feinstes g glasirtes Marzipan-Confeet, : 
das fo beliebte Leichte, circa. 60 Stück auf’ Pfund, ſchönes Luft-Confec, 
Auflauf, Bisquit-Confect für gang kleine. Kinder, ſowig feinſte Brenden in 
befannter Güte empfiehlt die Conditorei von 
7 © . Sichel, Fahrgaſſe 13 136, b der. Töngeögafie über, 


Daruſtüdter Anisgebadenes 


eo vorzüglichem Geſchmack, weißes pr. vn. 40 fr., other 44 fr., oo zu geneigt 
909 m Heinrich Schwalb, Bid 


ss IR Zur Beachtung.” _° ____ 
Ein in Silber prachtvoll ge cbeitered ganz neues Me.je- neceffaiz aus riner ber erffes 
Balfer Atelier, ift u ver erk ufen, Näheres be Hın. Scerdt, Bold heim 


‘809. On cherche une ıne francaise qui sache parfaitement sa langne pour des ie; 
de conversation S’adresser au bureau de ces affiches.,. ; TET 


Auf Weihnachten 7 


habe * eine Partie Kragen mit, und ohne Mankhetten eek: ‚De En 
preiß erlaffe, Zugleich empfehle eine große Auswahl Neglige 
und Damenbeitiden in Beinen und ‚Sphirting zu jche billigen, Preil 





















El te Käſtchen mit 100 Nähnadeln à 12. Pr, its 
me Louise Vierte ur Mr 


— Wr 





een 3 348 y7 ri Ba 27 w — — N. 1.22 u >h 


Heymann’ San Sa al vor dem Affenthor. 


Heute Sonntag den 20, 


CONCERT - SOIR EE 


ber bekannten —— Ferd. Greif und Romiler Rob. Rühle. Anfı ing 4 Ubr. 
B._Der Entritt — Cbil geftattet. 


—— de Stadt Sch NET NER OR er 
peherftab rt‘ — ſaen — (B., Homme), gr, Gidens 
Ornomente in arabiſchem Charakter zu 


Zaubfäge-Arbeiten 


von E %. Diederf. Heft 1 3. ge 2 fl, 24 kr. ein einzelnes Blatt 9 fr. 
———7 — ö —— ⸗ — — r — e — — — — — —— 


* 


ET F neucfler Mode 
ein bekannter guter Qualität 
werden fehr billig verkauft 
bei P,F. Dümmich, 


1674 Zeil 6 60. 


Zithern | 
it und M k. 
” En Th. Henket, Haradeplat 9, 
Meuiikalien: und Pianoforte-Handlung. 


tearin- und arafin-Bri anl-Keien 


vor — Düatität und au billigem Peeiſe bei 1709 
Br np Wenderoth, Mate, ahrgaſſe 10, neben ber Brücken-Apolhele, 











1709. :Alle Colporteure der Frank 
und Krebbelzeltung sind gebeten, sich. 
denj??. December, Morgens s Uhr, 


Bi 


Neo.’1 im Laden einzufinden. | 
| Götheplag No, 21 oT 
1. und 2. Stof zu vermiethen. m 
910. Alt abgelagertes eryftallifirtes Sampenol, 548 von einem anben u 


hellem ſchönem Lichte, noh fparfamen Brennen übertroffen wird, bie ie Maag * ken: 
ſtes Salatöl und Olivenöl fehr billig, fowie auch Holländ. Golonial- Mes 
Java⸗Kaffee, rein und kräftig ſchmeckend, zu ermäßigten Pete bei I 
E. Limb nberger, i Weipablergafie ZI. _ n. 
910, Moufftrender Rheinwein von vorzüglichfter Dualität, pr. or. Släfhe I FE: ıt om — 
ſten —— 1f. 12 fe. —* Bei Abnahme von größeren Parthien enifpredet 
billiger, bei Moos, Gaſthaus zum. Biergrund, Münzgafie 7. 
- Billiger a von — 7 Kinderſpielwaaren in Schachteln u. auf Balg, Oge: 
ftände für Küchen und Spegereilaben im Ginzelnen und im Dib-, angekleidete feine und ai 
näre Puppen von allen Sorten, bei Hirsch, Römerber; be Bube No. 13, 


— | mn. 


„ 910, Gine Dame, vie die höhere Bildung volltommen befiht, das Deutfhe, Frangifikt 

und Engliſche gründlich verfteht und geläufig fpricht, beſonders auch in ber 

und praftifch ausgebildet ijt und mit worzüglichen Grfolge viele Jahre in England und Anerlı 
xt bat, wünfcht Privat-Stunden zu geben ober au ein. Engagement am einem Sniti« 
ferten No. 23 beforgt d. Exp. 


— — — 


909. Vorzgliches Puhpulver pr. Paq. 6 fr. bei 2. Walther, tt, RNeuerotgehoffte 9 = 
905. Alle Arten Meparaturen fowie Wachen und Herrichtung von — «= ni 
neuefter Fagon beſorrtt Robert Shrogenberger, Webelgaffed _ 


— — — — — 


. Korbwaaren-Ausitellung aller Ar 


unb eine große Auswahl in Kinder: und PBuppenmöbeln, g Bienenkörhe zu jehr 


en bei 
I. A. Kriegsbanmer, Korbmacher, EL. Kornmatli rs 


911 Auf Gevoritehenbe Feiertage empfehle ih ein gutes . eler und 
badenes. 3. A. Pflug, re 


























— mn 


Punschessenzen. 


Rum, Arrac, Cognac, Guragao, Borbeaug, Muscat: Lünel, Malaga, Madeira, Sherry, Port à Penn 
Gampagner aus ber Fabrik der HH. Henkell u Gie. empfiehlt billigft, S. E. Happ, Ipeatml ' 


1862r Schillerwein pr: Flaſche 24 ee. 
1839r Forster = „uS««e, 
1861r Deidesheimer „ a8 


1833r, Oberingelbeimer (eother) „ m ..86 

| 1859r Anmanuehäufer " " „ 48 
eftgefchenten ſeh ignet, empfehle eine huͤbſche Auswahl broncirt 

BEA. 5 hub — Preifen, rn Garde, Desert u. —— 


188 r Affenthaler (rother) 24 
" 















- 
m 

> 

— 





aa Dal Heftehend'aus 
Heinen: Zimmern mit 
zu vermtiethen. Nahe 


r Lage der Stadt 3 
Bintmer zw vermiethen, - . 
Gin Laden mit Gomptoir und Bla 
vermierhen; Parabeplap: 5. - 


A 
* 

Pa 
a 


! 


hut 
» 
& 
it: 
mL. 
} 
rt 
al 


5 Zwei Zimmer mit- binenr Vorplaf, 
möbltet oder unmöblirt; Hochſtr. SI, 12,6t. 
1908 * erg ame zu vermieten; 


6 En Fi ern ſchon 4 
Himmer zu vermietben uud per’1. Januar zu 
— Schäfern. 11, Zr St. ” 


Eine Her moblirte ‚„Manjarbe; 
gaffe 15, ir Gtod. 
le Bet . aftblege iſt der erſte Dem 


he: mern ld Wohnung 
—— * vermiethen. Das Nähere 


9 a ae {Bft eine Secure; 
Ds nung zu vermiethen, auch iſt ein Gart 
bei dem Haufe; Auskunft im * ſelbſt 
Treppe hoch. 


—* „ gaben in her beften G chafts · 
lage i er ohne Wohnung zu vermiethen 
> * * belehen Zu — Bleiden⸗ 
a a junge" deute — aoſt und 
— erhalten; alte Mainzergaſſe 15, Ir. 


0 Gin grofes Gewölbe mit deuergertchtigkeit; 
alte Main * ſſe 16. 
Pd 1 Banker 15 15 Ebaci von 7 


on rn * ckeneb Gewölbe 
auch a chatreictal im Hauſe zum Auge: 


907° Gin folider Menſch fann Theil an 
einem Stübchen haben; Blauhandgaſſe 

906 An ein folives Mäbchen iſt eine Schlaf: 
es zu —— Dreitönigftraße 8, 22. St. 
Fr — rin Zimmer zu 


min: En 9: fie. 25, Ir Et. 


möslrtet Qımr —* an einen ‚Seren; 
or, 23. RAU: ZU:hl 0X 


— ei An foltdet 
anı Zinımer mit Bett babeıtı Ro Ahr 


906 Gin ſchoͤn moͤblirt Tagan mit Cabinet 
an einen ur zu vi gr. Kornmarlt 
1709 Gin 30 Ste, ehender — zu 
vermiethew; Näh. Harmonie, il sim Itnt 
« 907... Ein Zimmer; ‚mit: Gabinet: oder ein 
Zimmer —— Küche wird von ſtillen Leuten 
geſucht; Naͤh. Fahrgaſſe 12, um Laden. 
1709 Ein ‚möblerte® Zimmer an einen Herrn⸗ 
alte Schleſingergaſſe J. mid) @U 
907 Gine heizbare mößlirte: Manforbe; 
enklesefe 5, —2* ‚Hofe init 3 Stiegen hoch. 


izte8- Bimmen;' große 
—— 27, ie ke OR 
907 Alte Mainzergaffe 3 ift ein heizbareb 
Zimmer mit: Möhel zu vermiethen. 018 
909 Drei moöhlirte Zinmer finde, au * 
miethen; Frohnhofſſtraße 16. iD 


908 Cine Heime Wohnung zu vermiehen; 


——— EEE 
——— ve — 


u” Für — 9* —————— iſt eine Bm 
* — « Gichenheimeritraße »3,j2r: 
Gin» Stäbchen: mit Bett) ib we Der» 
une Klappergafie 19, Ir.Stoi® ıT ‚Di 
908. Ein <heigbares. Binumer mit Bett) an 
Sihläfer ; b- — 2* 
—5 


908 Zwei Freundlich Yale 
eines Ar und 5 Sahfeite, 
men ober getheilt zu —— * nr 
höffftähe 21, 38. Stau, d E08: 

9OB;Friedbergerfiraße 97 find möste 
Zimmer zu vermiethen. 

908 GA der. Romergaſſe It Etok i "en 
Sr moöbl Zimmer an ** 68 

u vermiethen Eingan * 1. 

—* rs © iſt rg I, m 
erite umd zweite Stock mit — she 
zu — ** Feder enthat Zumer, 
Kuche mit Wafferleitung u. alle Beijuemligiteien. 

908 "Kin gig Himiner ; 
No. 7, Hinterha 

990 ° Ei IE Gabch init immer en * 
Wohnung im 2. Stock ift zu vermiethen, auch 
kann bie Wohnung allein vermiechef werden ; 
fl. Kornmartt 19. 

910 Schnurgaſffe 59 im Siech tat 
Bünmer ‚nebft großen Vadraum⸗ — 
lolal zu vermieihen. RE diten, 


2 —— —— n oe; Sben- 


ge —* Zeer im | 
2 Sisk; —— 11. ar Bor 
1711 Wlte aingergaffe. 74 find? Wi 24 


nungen vbn 4 Binmernv vom 8 t 
yet nog dr nn ii 
909 Er moblit ieb 3* zu vermlethen 


anreinten Herrn 2, St! 
909 Gin nöd Same ar Mb dern; ſa 

alte 

59109 er Möbel; Ed der 


Dorn heimerſtra —— 97, 2'6t. 
910 — 10‘ tann ein? "get 


910 Ein * mit 8 —— guche und 
Keller, Zu erfragen Nonne 
909 Ein Zimmer ohne * an einen 


Heinz Saalgaſſe 18, 1 Stocd. 
902 Ein — 
ie Au oft 






Zwei ſwon möblirte —52 
zır' vermietben ; alte ————6 
16, Ir Stock. 


900 In dem Nenbau Sachſenlager 


No. 6 find 2 elegante Wohnungen 
von, 9 Zimmern nebſt Zubehör. zu 
vermiethen, 

909 Grüneburgweg 35 jind Woh- 
nungen von 5 Zimmern nebſt Zu— 
behör zu vermiethen, 
ABEMIBEHHEDE und Anerbieten. 

— (Ein 5* Mädchen, welchet 

en ‚fan ein Hausmäbchen werben 
ge ui; Bl 


er 8 Parterte, 
03 Gin gewanbter Mann, der fehr gut 
Ele * Caution leiſten kann, tut eıne 


e ale Water, Auslaufer u, d. 
907 Ein gerin es Madqen, — Liebe 
Altemäinz.ı r⸗ 


35 * wird geſucht 
ds 
I braves veintich 6 Mäbdhen wich 
Mi Graubengaſſe 27, Ir Stod, 
— 25 Zepflunge wird geſucht Aller⸗ 
heilig Harngel: 
in’ —** Zapffunge geſucht im 
Bayeriſchen Hof, Sachſenhauſen. 


— 






tungen qut bewandirt iſt/ 
—* be an ai —“ 


* ins ES! 
— ee 


enlager 17. im ai 

2 en ——— Be aRadıan, 2081 
Etn ſraelit ſches 

qut kochen 

richten bat, wird genen 

baldigen Rintritt. eu 

— 4: in den. 





10% n 


ry 







907 Gebrannt er 

rein und kräftig. f Fu * 

52 fe. pe. Pfd ———— allen 

von 32 fr. an x. 
I >70 Limberger, ? 


"910  Rosmarinäp fer, "Ste 
Citronen, frifde MNea⸗ 


zum eſſen. ur A 
. ©. Fü — 

171 1 —* et —— 

n Itani en i 
TEE Seas 5 en 
Wasafjde Ampfehtt = 
e om 
——— 















RA— Fe rn En 
inethans geonhasb, ar 






Betanntwagwrgen 
\ 1a Bei Hoeintich’keller) Zeil’ 37: 


— classischer Kunst ei 


| in Photograpbien. 
re; je nach Auswahl in eleganter Mappe. Gr. 4 —* f. = 
Stereoseope-Apparate und Bilder 


in großer Mannigfaltigfelt, 


Bergrößerungs: Apparat zum we der RER 


oro perteaitn. fl. 1. 





u 3133 ırBInu 












Die! Iehtt regelmäßige * findet. D peittiwodr deir 30, ehe: Hatt Gytra- 
Glen warden eehaiten 
g den 5: Januar 1864. 


* jeßlich für en = ner für welche die Zinfen noch vom: 1. ** en 
gend, gereäuet werben 
an den 7: Januar 1864 


autſchliehlich fie — 
bl ibt di alsdann Hiß) Mi den. 2. 
1864 geihlofien. ea re — — nur *— —* 
ı 09 und in deren Narteds) 
‚Ru P. Eyssen, v 8: Präfeb) = 


Im Saale des Erlanger Hofe. 
Heute. Sonntag den 29. san, Gefangs:Bortrag ıön W. —— * 


ae 


anfang 7), Uhr, 


Anton Fleischmann, 
Bleidenfrafe 12, Weih große * auf, empfiehlt als, paffende 





+ 


eine PER: ehwahl Partie Jouteelene ol&: Brochen, Uhrketten, Nadeln, Ban. * 
Singer Ringe zu überraſchend billigen Preiſen 706 

0712Die am. Zanuar fähigen: Conpons der NET x 
* en —* zum Cours von 92°): Gulden fire "200" Stänten in 
es —5* Bald ei ef 
* —X 












Be 


Todes-Anzeig — 
Freunden und Bekannten widmen wir hiermit die ——— Anzeige, bei 
unfere geliebte Gattin und Mutter 
Frau Lissette Aul, gbrKiroh;) = H 


nad langem ſchwerem Leiden Freitag ben 18. Deu tum — 
ſanft yeriäicen tft. von 


trauternden Binterbliebenen, 
Die Beerdigung findet flatt; m. den 21. December, Morgens 8%, Uhr, 
vom Sterbehaufe, Broͤnnerſtraße 5 





u Arbeitstif chchen 


in reicher Auswahl, vom den, einfachſten bis zu den eleganteſten empfiehlt al 
paffende ———— "Geichenfe gl 


He. Molzahn, Moinzergaffe 


NB: Geſſchnitzte Blnmenftänder und Tiſchchen, Gtagdre hc, verfaufe, u 
zu väumen, zu uagemein bifligen Preiſen. rn 


Zu Weihnachtsgeſchenken und Ausftenern. 


empfeblen wir unfere Hausbaltungs-Maſchinen oller Art, als: Mähmafdhinen 
—* glichſter De L Ki, fü, — wir nn Strid:Mafchinen u 10; 
Bine 25 fl. an; lei zu Serttadellin- ıc. vom 18 Men; 

Quirl M. 1 3 48; neue Staffeebrenner und Kaffee iR üblew; 
Saar 1 fl.; Dampflöihtörfe 5-: 10 Meffer: und Babel:Put- . 

6 fl: 12 fr. an (befonbers zu emrfehlen): — und — nenn 
ng er sen 8 fl. 45 Gau 

än; Bohnenſchneid WE: 6—ı0 fl. Nudelichneid:ER. von 8%, A * 
ſch⸗M. 35-60 E.; 






Krnutbobel 1-45 fl; Tr elfchäl- AR. 8 fl; ; Ba 

Wa ſchau —— zu 18 angen 25—12%0 fl.; Bügelöfen 9-% Ei 
—*5 —— 7-9; Teppichfehrer 6-91: Gewärgn. %; 
@infadel: 1 fl. 24; Eomptoir:Leitern 7 fl. a 


Alles zu Fahrikpreisen. 


Frankfurt a, M. 
Die Mafchinen- und Paten 
1654 Wirth & So 


Gebrüder Marburg, 
| Allerheiligengafle 67, 


aupfehten ihr reichhaltige Lager in: Holzfaften, a Kohlenkaſten, Goult 
behältern, euergeräthftändern, Ofenſchirmen, Ofenvorfegern,, ‚feinem engliide 
Korkziehern, Champagnerhaten, Tafelfchellen, -Federmeifern;, BVopelatäte, 
Schlittſchuhen ‚und vielen anderen als Feſtgeſchenke ſich eignenden Artikeln 






sillid dm tr 


ASTE. "Drei neue enfter, beſchlagen, ohne 
Glas, circa 44° breit und 61/5’ hoch, Killig 
m ;. Ratharinenpforte 7. 

909 Reue Aut Hearbeitete Canapee und neue 
Matftugf» Seſſel mit ' bequenier WPolfterung ; 

in Gloier (Öirfle) für 55 
in raffe) 5 3 
Hanauer Randfteahe 9. 

908 Vorfenfter, wie neu, 5 Gtüd 8' Hoch 
4, breit. 8, Stüd, 6° hoc, breit zu vers 

B08 Gin Dfen von uhenca fe 

en von außen zu heizen) zu vers 
kaufen; Seil 18. aa 
„908 ‚Ein 8 Mahageny Glavier fteht zu 
ae Römerberg 11,. VBorterhaus im 
Stock. 


909 Cine alte Maſter· Geige ISteiue, 
IS: RE fe; ic 
LE 25. 


m Weite Beis 
8 Ein gut e'halt 


e Glavier, Bordepland, 

6'/, Detap mit Tatte . 140 5 
Verlauf Einineringfe, 6 bi Mol 
909 Ein großer tannener ich 
aus 3 Teilen, 12% lang, 59,“ brt. 


für eine» Wirthichaft: oderigum Aus 

ftellen von Wanren geeignet; ‚Grüne: 

burgweg 35:0 | | tu 
a. Gut ſchlogende Kanatienvögel; Born⸗ 
e 


gaſſe 9. 
Gefuche verfchiedener Art... 
910 Gefucht für zwei ruhige Perſonen 

ein Zimmer, womöglich mit Küche nub etwaß 


1711 Ein fehönes großes Kindertheater zu, Zubehör 


verfaufen; Mainzergaffe 7, im 3. Etod. 
910 Eins Nachtigall ift billig zu verkaufen ; 


— 2, im 3. Stod. 
1711 Ein gebrauchtes’ Clavter für Kinder 
um Lernen geeignet & 24 fl. zu verkaufen; 
Eteimmen: 10, 2 Stod. 

0 Welpftuut zu verfaufen; Kornblumen⸗ 
gaffe 1. — 

010 Ein folid nearbeiteter Herren- Schreib⸗ 
tifch iſt zu verkaufen; alte Mainzergaſſe 34, 
im 1. Gtod. 


BA Ein Rariapee und 6 Stühle, ſo gut 
wie neu find billig zu-verfaufen; Graben 22, 
-im Hofe recht, 2: Stod, 


= Onf- und Ambosklötze 


zu fen; Sachſenhauſen, MWahftrafe 11, 

910. Ein autes Glavier ift preiswürbig 
zu verkaufen; Rothekreuzgaſſe 14. 

‘909 Ein vorzüglicher Mozart: Flügel, ein 
Pianind; Heflenweg 3, (Friedberger Lanpftr., 
Geitenweg zwifchen No. 5 und 7.) 

guter ruſſiſcher Reiſepelz ift zu 
verfaufen; Nonnenaafie 3.  - 

910 Gin ſchones Hobelbäntchen, Weihnachts: 
eſchenk für einen Knaben, wirb billig abgegeben; 
Derintlanergeffe No. 12, neben der Stabt 


K uanach. 
60 "gs iſt eine noch faſt neu gepolsterte 
Vorthuͤr billia zu „verkaufen und noch andere 
enftänbe; Kettenſtraße 9,.2r>E tod. 
1709 Gine ſehr gute und elegante franz. 
Guitarre, mit Mechanik in Etuis, ift für 25 fl. 
u verkaufen. 





ehör. 

1708 @in Ladentifch, bis circa 14" 
lang, wird geſucht gr. Sandgaſſe 7, im Leden 
Bekanntmachungen Tor 


um, 


bie Flafche zu 36, —* 14 en 
alle Sorten Liqueure, Gognac ıc. empfie 
c08 _Iob. Geyer, I. Format 8. 
911 Ein Dienftimäbdgen verlor einen, 10, fl. 
Schein. Der redliche Finder wirb erſucht, den⸗ 
felben gegen Belohnung Kalbächergafie 7 abzu⸗ 
geben. 


910 


Abend ein braunſeidenet Damen Negenſchirm 
liegen. Abzugeben gegen Belohnung kl. Korms 
marft 14, im Laden. ie 


ergw 


910 18591 — die Maas zu 48 fr. 
verzopft Philipp Mumbler, Dreikönigftraße, 
auf dem Brandplatz No. 1, in. Sadfenhaufen. 
909 En junger langhaatiger weißer Pin) 
ſcherhund mit grauen „ Blacken und Halsband 
ift zugelaufen. —— 


907 Vorzuglicher Rum, ‚48 kr. die Flaſche, 
Run, Punſch⸗ und Arrae⸗ Punſch⸗ 
Eſſenz, empfehle zu billigen Vreiſen; 
Philipp Greif; gr. Bockenheimerg. 25. 


1711 Feinen Rum zu 48 fr. pr. SL bis 
zu fl. 2 24 fr, fehr gute Murifcheffenge, ſowie 
Borbeaug und berfchiedene reitgehaltene Weine, 

W. Soersgen, gr. Eihenheimerftr. 64, 
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* mr Yin 
Hehe eih. 


ei pr xn. Sen se — 
MNinde olber 


sau! "ob: doſ tl Korumatlts 


ee Be a — — ge 
wird verzapft bei Georg Seiſter Mitte / 
23023, ®r 


garı Mittengafle 7 
145. 
—* bang AR’ gekomitieh, Far 


908 a 171, 
EN Te DET 
Valoren Gin Ihwarzer Spihzenſchleier 


Be; *. Dummuch, Zeil, his art 


ea en 4 u. 5 Uhr, 
5 abzugeben, 
Wi en), Zap (im  Paquets u. 
loofe gewogen), Lüſtre⸗Lichter, 
—e— 
chen, Wachsſchei * u, Talglichter empfiehlt 
zu Be Sr 
eorg Weinig, Buchgaffe 2, 
BR: "Fabriklager befter Punſch⸗Eſſenzen zu 
48 bis 1 fl. 24 kr, prislafche, ſowie alle 
BE I Pie bei J. Mohr; gr. Eſchen⸗ 
raße 


Runſchefſenz 


* Joh. Geyer, fl. Kormmart! 8 


910 Ein’ graues Moire Schirmchen hahd⸗ 
verloren wen ber Ratharinenpforte mäch ber 
gr!) Eſfchenheimetſtraße. Dem Wirberbtinger 
eine Belohnung bei Seine, Bröll. 


Feinſtes Blumenmehl, 


Turt. und Bamberger Zwetſchen empfiehtt 
vos Apb. Geyer, ti. Rormnartt 8. 


— — — — — — Er — 

909  Derdeshermer 18591 24 fr, Rulaget 

1861r 32 fr, Oberingelheimer 1861r'48 kr. 
I H · Gei Geiſt, Meiſenge fe 10. 


909. Aepfelwein die Maas 12 Er. wirb ver ber» 
zapft bi 3. Scheuck MWittwe, in ber 
Wanne in Vanfenkaufen, Dreitönigäftraße 4 








— 


on, 













fen; akyufolen gesen- Rüdtgabe be 
— 2 — 
gengaffe 40 Fa 3 Art CE 
908: "Worin a 
Batavia + Ärrac au 36 7 


No. Ka 
‚910, 


2 


. * 


Aufenf 

ungen 
zu 30 n an 
22 fr. pr. Po! — 
—5 — — — u 
90: Dem Gi genthänmen. 
Hindipiel’s - „Goco” — 


verlaufeata 

* 
Finder füt bie ſo (ang Mi Se . 
nung feinen verbinblichiten Dank! 


Stearinlichter Fa 2 tk # 
adet empfiehlt | 
Wbilipn Greif een 


7— zäh — — 


16° fr. 






air, Th 
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ſthachen, Ia, Steatin⸗ and ‚S 
Perofeum und Gi — 


—E — 
Wein, 
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vi Ba A Sn Fi ee 


21. Beilage, Seastfe BEREBLE U 300), Sorntng)/20. Dekie..1868. 
ö —— —— — —— ——— — —— 
Betauntwagungen 


Srankfurter Kunftverein. 
Neu * Kunſtwerke. 

C. Morgenßern in Fronkfurt a. We. Anſſcht von Frankfurt. Von demſelben: „Am 
Reichenbach von Moyfingen nach Roſenlaui“. Bin demſelben: Der Dachſtein am Goſau⸗ 
Ser im Salztımmergut. — Steinhard in Frankfurt a. M.: Ein Aquarellgemälbe, — 
Bord Kaulbach, Hofmaler in Hannover: Portrait der Bildhanerin Gliſabeth Ney. — 
. % Dielmann in Kranffurt a. M.: Bartie aus Willingshauſen. — van den Bern im 
Haag: „Die Scheune”. Bon demfelben: „Thiere in's Waffer gebend“. — P. %. Peters 
in Stuttgart: Landſchaft. mi Schieß in Münden: Herbſtidylle“, Schafe an ber 
Quelle. — Auguſt Beder in Düffeldorf: Landichaft aus Mormezen. — 9. von Werner 
in Carlsruhe: Unter der Klofterlinde. — Ghriftian Moraenftern. in Münden: Monvaufs 
gang an der Elbe. — Mehrere Proben eines neuen Verfahrens alte Bilder zu regene- 
‚riren von Prof. Böttcher in Frankfurt a. M. Kerner auster&ammlungtes Heim Baron 
Carl von Rothſchild: Ein in Silber getriebener Weder, gothiſche Arbeit aus dem 15. 
Kabrhundert. Ein filberner Becher mit itälientfhen Nidlen aus dem 15. Jahrhundert 


preis-Meanile. UNOCHTAGE — 


‚Gebrüder de Giorgi,, 


Bleidenstrasse 4 u. Hiolzgraben 

(am Liebfrauenberg). xy (an der Liebfrauenstrasse). 
TI 

Sämmtliche homöopathische, Gewürz- und Vanille-Chocoladesorten, 
diverse Cacaosorten in Tafeln, Cacoigna oder entölter Cacao in 
diversen Sorten (aus feinstem Trinidad, Carraccas und Porto Cabello 
Cacao), Cacaocafiee (gestossene Cacaobohnen), Cacaothee (gestossene 
Gacaoschaalen), Cacaobutter, Isländisch Moos-, Carragheen- oder 
Seemoos-,: Salep-, Arrowroot-, Magnesia-, Gersten-, Reis-, Eichel-, 
Osmazoome-, Eisen-Chocolade, Chocolade mit ächt ustind. Sago 
From Tapioca), Reis-Content, Rachaoütt des Arabes etc. 
sämmtliche Sanitäts-Chocoladesorten werden genau 
nach ärztlicher Vorschrift bereitet). 

Lager aller Sorten schwarzen und grünen Thee, feinste Vanille, 
feinsten Ceylon-Zinmt wie auch Chocolade in Tassen. 


Sodann sehr passend für Weihnachtsgeschenke:: 
Chocolade-Figuren, Croquettes, Napolitaines, Chocoladestängchen, 
diverse Sorten Pralines, Pastillen etc. in eleganten Boites u. Attrappen. 


Piruiſhe Neitei Beriherungs- Saat 


— * und Febrnar 1884 die Se Bahn 1863 fälligen Wenten 
= 8* —— But Qi ahre a 7 —— 1862 ſowetl 
ei unſerer Haup renſtraße als en Agenturen m 
Beſtimmung bes $ 26 At BRLIR und had 
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Die fälligen Renten-Goupons find mit einem auf ber Rüdfeite ein, 
Attefte zu verfehen, Bei mehreren Coupons, auf eine Verfon Tautenb — 
nur auf einem nöthig. Zut Ausijlelliing des Atteſtes berechtigt Air jeb jeber, 
Siegel führt und muß daſſelbe beigebrudt, auch ber Amtscharalter des — 


wetden. Nach $ 28 der. Statuten verfallen Coupons, wenn fie nicht biunea bier Yabeın neh 
ber Fälligkeit abgehoben werben. 


Berlin, den 20. Nov. 863. hate 2 


a. der Preußiſchen Benten Verſicheru at un 


fegenheit, ber vorftehinbeh Belänhtmachunh 'erfauße eier 
[ * — u en. De Pe Kuda ——— 
en 150 Rehl a die —* —* en f 
e von rt, e 
Bir 24 — ur — — Ar wie ——— Keen 






















a —— 1CO Rihlt. Es uindeſten auc geftatt 
vegſt u machen, melde ent dur ‚beliebige 
| ine in. vollen Thalern und. durch den Hinzutritt ber Seien ober auch Jebi 
ausch biefe Be allein, vervollitänbigt werben. ae und .dai 
Hnigen Ginkagen gleige Rechte Haben. Im Bulle dei — ber Außwatberung eihe 
titgliehes — unwollſtaͤndigen Elnlagen die ganze einge Summe zi * ſtaltet, 
anti lagert nur der Betrag ber baar auß ber t bezogenen Renten in Wbgn 


Di Statuten, Rech enſ ſchafteberichte ſowie die Proſpecte, welche Nuhen ener 
bei der Anſtalt, ſei es im ben Jahren ber Jugend, fe im vorgeſchritenen Be 
ausführlich darlegen , fönnen bei mir. — * in Empfang erde 

weitere wünfchenswerth Auskunft zu ertheilen, fowie Meldungen zum Beirritt ande 

ngen in Empfang zu nehmen und 'S eh der — Renten bin ich jederzeit Berei 


wWilh., ae Abe eelkrühe No. 


—— 18. Dechr. Wir notıren 1. Koften: Watien, pfälz fl. 10%,—I1, Rogg 
fl. ‚72/5, wei fi pfaͤtz. fl. 7/2 pr. 100. Rilo, Hafer fl ai pr 
Bohn ben, wei 9—10, pr. 100 Ktılo., dentſche Kleeſaat (rotbr) fl 19— 
aat fl. 19—20, pr. 50 Klo, weh, in der Bırtie fl 9, — No. 
, Stettiner Hogarnvor an „o. 0 4, pr. 70 Kilo, Rübhl obme Faß fl: 23° 
hi, Leindl fl. 28—29. Mobnöl fl. A hr. 50 Kilo., Repskuchen fl. 60-7 75 9 
, Branniwein fl. »21/,—3/, pr. 160 Lıt. 50%, Tr, (Br Beitg ) ıl 
Diaimz, 18. December. Getreide verfehrte während der Woche in matter Hal Hartung ; 
—35 Umſatze ge? wir ** feine erhebliche Veränderung Wir notiren: 
tg. Korn fl. 7%, Gerſte 7. 35, Hafer fl. 8 40. In Rüböl wenig Geſchäft um 
hi matter Sms rohes fl. 223/,, Seinöl fl. 24/5, Motnöl fl. 32, Koftfamen fl. 54 
Seindt fl. 26, Mohnſamen fl. 181%, Hülfe: früchte etwas feiter, Bohnen A. 10%, & 3/5 Gebfe 
Ts & Ya Linfen 1. 6%, A fl.13, Widen fl 6'/,, Kleeſamen unverändert, Repdtuden fl. 


‚ 16. Dec - Fruchtmarkt-Vüttelpreie: Waizen 16 fl. 44 far, Kor 


J 

























ainz * * gar den 18. Dec. Frußtmartl. ‚tmarkt = Mittelpreife: Waizen pr. pr. Eu 


of. I ehe 10 ft. —#., Hafer Öfl. str, Erben 11f.— kr. Einfen fl. —. 
u m PM. Korn 180 Bo. 7 fl. 9. Gerfte 160 Pf. 5 fl. 12, Safe 
—— fl. a 









ben 18. Decbr. Roggen per. Herbft 35%/,, + Frübj. 36%/,: Del leco 114 
per 15 54 Spiritus per Herbſt 141/,, per Krübj. 1409 Ära 
Samburg, ben 18. December: Der Getreibemartt * in [oeo weichende Tenden⸗ 
Thetter pe und alt, } a ) 
Amſterdam, den 18. December. Waizen gefchäftslos. Petersburger Roggen 2 nl 
miebriger- _Nüböl per Mai 387/,, per Herbit 38'/,. —ANN 
onbdon/ ben 18. Decht Trödener, engl. Walzen gefragt, fremder vernachlaͤſſi 


Theoater-:-Anarike, 

Sonntag ben’ 20. December 1863, Anm erften Mate : Wenn Männer ausgeben 
bollen, oder: Eine fleine Mondfinfternig. Scherz in 1 Mt von ©. von een 
* Herr Hampelmann auf Freiersfüßen. Poſſe in 1 A. Zum Edluf: 

chwägerin von Saragoffa. Kom. Operette in 2 Akten nach dem Franz. Fi: Sa 
{ itter von Carl Treumann. Wufit von J. Offenbach. —— 

ontag ben 21. December 1863: Kean, ober: —— — 
ſpiel in 6 Alten nach dem Re des Ale. Dumas von Diane. Abonnement» 
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Dierbei eine Ertrabeilage: Frankfurter Na 


O2 8683. 


Preusa. Friedrd'or| » 9561,3- 671/, 
Holl. 10 fl. Stückei » 945- — 


Geid-Borten. 
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Intelligenz-Blatt 1 


der freien Stadt’ Frankfurt, 
verbunden mit bem Amtoblatt, Organ — ————— 
und ben Franlfu entiur ws tem, ale Eztrabeilage. 
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Ueberhli — e Gebiete Der politiftgen 


Franffurt, —2— Pi preußifche Staatsangeiger enthält nachftehendes 
Schreiben, welches — — w 
* den ift, um — in vie Ha undesbeſchluſſes nein he De 













Dec gie imer Holftein and Samenburg in 


—28 atipnirten, £. dänischen Truppen 
iſche ee Beh Tb Nik ve ‚der a n 
fig ber Etecutionsmaßregeln ‘be gietungeit von Oeſt ” 
und —* an ihn gerichtet worden. DE hs Pet biretten Miniſterlal 
ſchreiben *— t Een ne hertien, —— fi re en wegen 
mangelnder 6 — —— 94 age ſind. 
= — —* eichnete L — * un —— und —— auswärtige 
ngele ismar uhau en 
De RE s Ka u intifter Ne er rn —— Herrn Ken 
enntn N,1Da e be t verfammfu 
s —— ke) Far d, JIam Paar M. nachſtehenden 34 


— IV des Beſchluſſes vom T. October vorgeſehene Erin 
* Bolzen da er — run an bie ——— ken 


nd Hannover 
ie genannten Wegterungen Hi —X er — il Keuntnif 


AR Mi — dc Ber nete he an db 5 2%; 7 
He en hr Au vr Bi ihnen 3 Km 


a ER: ee — ver erzogthmer Hol⸗ 
en durch bie „be —*— — Eier —* 


bp er Hi 
m ea Bea any je as Mit, ae Bela Ki 


——— Bolftetn und 2 tn — EN rup⸗ 
pen von den deutſchen esgebiele zu verbinden und Giwartung auszuſprechen, 
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Foulards, Grarates, Cols. Fichus, 
* Ara . 











wie. ‚eine große Auswahl: der schönsten und. b 
ZEN unbedeutend befchädigter er 
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Die Buch- und Antiquariäls- 


Isaae St. Goar, Rossmarkt‘ * 
empfiehlt a bevorſtehende Weihnachten ihr reich ıktiges er. von zu (dh 
einneten elegant ausmeltattzten Werfen. Ans und ausländiihe El: 
liBigen Aufgaben, Jugendſchriften und Bllderhäcer jeder Urt; ww 
liche Büder; {luftet: te Wrachtwerfe, Wörterbiicher und Gonverfati * 
ſtehen in a in arößter 2 Auswahl und zu ben billigften Breie : en zu Dienſten. Dienft 


— —— — — — 


M. Beer, Zeil — 9 
dem Glasmagazin des Herrn Tacchi —— 


empfiehlt ſein bekanntes auf das vollſtändigſte ſo Win Lager in. 
handschuhen tn PBa:ifer, Grenobler, enalifyem und danifchem. 
Chevreauxhbandschuhe (unter Garantie) zu g 3.12%, —* 
fl. 1. En fl. 2.20: pur Baar: bis, zu den. feinſten mit 3 und 4 Rnöpfen. : 
Das Neueste in Winterhandiguhen, Cache · nez Blaids Reiſededen 
Echatpes, Cravatten und Ballbiriden. 
Geschnitzte Hoizgegenstände . Kr ſehr billigen Praſen 
Engliſche und franzöfiiche — — eſeifen in größter Aut 
wahl, Bau Gologmo von) Joh. nen dem Zütichepiah X 
| Chocolat-Nanss 1706 
wie Pralibds; Napolitäin, Mexicaine, Voyage to, in fuſchet Waare. 
Elegaute Haͤudſchuhkaſten und. für, Geſchenke geeignete aparte Geyenlänt. 


7.1887. Wan verkauft einen ſehr foliden Ynfap von 12,500 ii 49/, Jinſen traged.” 
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empfiehlt ihr rei afſottirtes Pr r von Buchern, welche ————— 
Weibnnchieg er 
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-_ Berlangen 9 gratis u Katalog wi Im I S* buag 


„grosse Sundgasse — * 
empfiehlt fein reichhaltig aſſortirtes Lager in schrust 


Poryellan Steingut, Parian, Stein- 
mafe, Eryftall, Glas etc, als 


Tafel-, Dessert-, Cafe- und Thee-Servieen, Wasch. 
— nituren, Blumen-Vasen u. Töpfe, Gruppen, 
Kiguren, Dosen, Crystall--und Glas-Servicen:ete. + 
Kinder-Servicen, MPuppen zc., Baumverzierungen ni i 


Elicı iteiche Ausıya 


Regenf dirmen: und En-tans-cas 
Joh. Phil. Cayard, . 


osse Eschenheimergasse Neo, Ss 


Ä 0 Ron; verfchiedenen, schweren; halbjeidenen Stoffen, verfaufe ich t 
Dit di von 10 Staab zu 8 fl, — der, frühere Reis ni F 
Eu Wr Wüisiner, Aruckräne 3, 








Auf bevorſtehende Weihnachten 
tft mein Lager in — und Gartonnage- Waaren, — * 7 
ſchlagenden Artikeln aufs Beſte — und — ee —5 
hlermit * unter Zuſicherung billigſter 2i 88 
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Theel 2 Pfeifen mit Silberbeichlaa a. ac, Ir 
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enfchran? ıc., Reinengerätb, Kleidung. un baeräth, Vorzellan 
Gere Kiftchen und Koibchen, Makulatur, s Berjpective 26; 
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ah 8 möhng Bettladen mit Bettung, 3 Ei mit Marmorpi⸗ L 








u 
* 





1 filb. Uhr mit gold. Kette, 4 gold. Kud 


24 mahag. Siege 2 Schränke, 1 Schrelbtiſch, 3 Ganapee,\ 1 — R7* 
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gi 7587 N Oewehte ın5 gen und Tr — wit, 
e von n, ſowie er 
ir ng“ s Theode 
No, 28 in Sachfenhaufen. Traafraft in Gentnerm 1: 11,4 
fl. 21, 5: fl. 23, s n 26 bis re ern, - Für R —5— —A — 
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LER 1 Droläte -Jo}ı 
1 Opernguder, 12 Thermometer, 6 Barometer 
aus Son! London, ‚geprüfter engl. m Englifcen . Bötheplaß 16. Epre 
1587 X Lager von Decimal-Waagen bei J. A. Feier 
Hechter Vortlands@ement befie Qualität und bike 
1587 ©. W 
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Earl Reutlinger, BZinngiefer, Höllgaffe 8, am Tom. 
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u allen Badereien, Blrfelguder in s Größen, Pfd,-Baquete im ſchoͤner Padun ı 
——— vpaſſend 


E. re ya > = mechaniſche Zuckerſchnelderei, 


FE —* a. br a RE 


laffen — in der Bandhandlung vo 


A. Ferber, ® 


“ Für Laubsäg F A = 
— Groͤßen in vaſchiedentn Holzart ben, 
son Utenfifien, 


— in der * neiberei vom \ 


en Frohnhofſtraße 1 m. 2 


ege A E bem 
Auswahl vorräthig bei W. 


a Here thig et A BR — 
base ie ic u_ben ‚Mei "Su 


negyelligfe RREgeFONN und empfehle ſolches zu ben billigften Far 
« Lauens * 


.Petroleum-Kar I ry | 


4 | 
J. Sammeran, Panlsplag 16. 
1682 : — ee se 2 
inen, en 2 
u es befuder fich fortwäb:tub beiiyü +ik 
Abraham MM. ae 



























Biebergasse 13, 
nähft bem Theater, 


find wieder in großer 
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2.Beilage, Kranfj, Iutel.-Blatt Ag 302, Dienstag 22%, Dechr. 1863. 
Bin nen oh bi irn ———— u rn u 


a — 


Joh. Chr. Herman sehe Buchhandlung, 


Moritz Diesterweg 
in Frankfurt a, M., Zeil 15, 
empfiehlt als Feftgefchent 


eure Göthe Album. 


18 Binatt in eleg. Tasche: fl. 10. 48 kr, 
»„. Im eleg. Album: fJl. 13. — kr. 
‚ Eathätt ſämmtliche erfehienenen Blätter der „Göthe-Gallerie“. 
Jedes Blatt wird einzeln zu 36 Ar. verkauft. 
Joh. Chr. — ER Buchhandlung, 


17:0 Mi. Diesterwe 


Nouveautes 


in 
Sarbigen und schwarzen Seidenstoffeen, 
irländ. und franz. Popeline, 
BUMIen, rt Frühjahrskleidern de mannig- 
nltigften Art 

dewirkten Long-Uhdiles, 
Winter-Chdles in long und carre, 
Fichus, Broches, Colliers elc. 

Eine Partie neuer — — ſehr preiswürdig em⸗ 
pfehle in reicher Auswahl. 


1896 Hch. Ludw. Thoss, Roßmarkt 19. 
Schutzenjuppen — 


in Arößter Auwahl von AfL, 4 fl, 80 kr. bis bie a *s en bel 
b Baru @lins, Neuekräme 1 





- 


Zeichen-Vorlagen. Sumtue 


techniſche Vorlagen empfiehlt in großer Auẽwahl 


Eranz Benjamin Auffarth, 
1708 Eck der ers und Hafengaffe. 


==). T..Ronnefeldt, = 


Ostind. und ehines. Foulardstücher ı 
den neuesten Mustern und einfarbig, ° — 

weisse Foulardstücher, glatt u. damaseırt, 
ostind.Foulards zu Damenkleidern, in denyir- 
« Sehiedenartigsten Mustern u.. reichster Auswahl, 
chines. Crepp-Shawls, glatt und — 
Crepp-Fichus .und Umknüpfit —J— 
ostind. leinene Taschentücher, 
chines. Grasleinen: (ehines. Batiste) Her- 


ren-Taschentücher, Bee 
ana Sur er 
Um Damit zu räumen 
*— ih meine fämmtlichen feinen Gifengußwaaren, mis: 1698 
; Schreibzeuge, 
' Feuerzeuge, Ä 30 0 
b ‚‚Aschenschalen, / 0 
"PUPPEN — 
Nachtuhr en, unter dem 
achtlampenr, ' 
neh 2 | F N b Li ilp I e 8 
ete. eic„ 


W.F. Maren... 


gr. Gallusftrafe 10, 


A. Koch, gr, Gallusgaſſe 
empfiehlt Zafel:, Kaffee, Theeſervieen und 


fowie große Auswahl in Deeperirten Taſſen, Porzellan und Br 
zu billigen Preiſen. 


904. Englifcher Lehrer ans England; gr. — 2, Ir & 







— 





I Breitenbach, 


Haas- Demrath, 
große Sohenheimerfiraße 29, 


empfichlt zu 


Veihnachts— Geſchenken 
hmiedeiſerne Zimmer: und Gartenmöbel, Blumentifche, 
ine Holztiſch decken und Daunsbaltungs:Gegenftände, 


ein grosses Sortiment in 
ichlittfchuben, deutſcher, Turner:, englijcher, anterifan., 


Nändiicher und SBariter Kagon (mit und ohne Lederzeug) 
von 27 kr. his fl. 13 pr. Paar. 


Ferner um damit zu räumen; 
eine große Partie 


———— und Gartengerath ſchaflen 
für Kinder ; zu den Diem Preisen, 









Alusverkan 


Wegen Huf abe des Artikels verkaufe meine nd 


Iorrätbi en und 5° en Fede 
ıter de Le Geben Meuekräme 


92, Ger Pr : en —* * — = D ng, 
art | — — * — — ed rd a 
Srbanalbatter, das ar von 15 fr. an bis zu den —4 


ſchwerer Qualität zu den alten Sabrifpreiten obne 
- Julius Lohrey, Brönnerftrafße 14, vis-h-vis dem 


Blionen, Winter-J 


A, Ir billigſt 
51 N. en — €. Glauth, 2 a * 



















d grosse pri von —9 — — Kästchen, 
' letto-Selfen und Parfümerien gefüllt, und andere, — welche sich zu 


Weihnäechis-Geschehken: 


| yon eenen, Anden zu ale Prosn be 


— a — 


ter Auswahl ehlt zur ‚geneigten Abnahm 
Karate aaa ohanna "Miebling, behen$etenfh mt 


Doppelt wattirte Schiafröckt 
im dr * von 5 fl, 5 fl, 30 fr., 6 fl. 30 ii bis 10 I. IT 

Baruch Elfas, = 
* 2 Jungen von 14 bis 16 Jahren ar ae r 


909 Threr, Tabak: und Gigarrenfaften, ‚Beitungdmappen), | Briefbefchwerer, —— 
Shi elfchränfchen mit Stahl garnirt und mit Perlenftidereien berjehe werben. | 
egeben; Darmftädter Landſtraße 5, Ir Stod. fi * N 


‚Nürnberger Lebkuchen und Mearziptt 


von H. Hacberlein bei D. Goep 0 




















epfiter, TI. Kormmant 7 


Feinſtes Blumenmehl 
won vorzüglich guter Badart, ſowie Von friſche Kunſtchefe empfiehlt auf benorfrher 


Feiertage Gitfigfi ohanna Biebling, Wehiiguzieh 


PER 


3. Beilage, Franff, Intell.: | 
BIETET ——— 
Als paſſendes Seſtatſchenk Für Kunstfreunde 


empfteplr bie Unterzeihnete: 


BDielmann-Album. _ 
Eine Sammlung von. 32. Aquarellen in Farbendruck. 


ns in det Drucderei von Carl Kruthoffer.) 
Die Ortginale Yım =. der Herren W. Metzler Luttervth, Earl 





Ei ud Yhit. Niedripenl. 
Preis fl. 7. 
Jon. Chr. Hermann’idı Buch mdlung, 
1710 M. nn ME. Diefteriweg, Relid or 





Spar=- &. Kasse. 


Die lebte regelmäßige Sitzung findet Mittwoch den 30, December ſtatt. Extra ⸗ 


Sitzungen werden gehalten 

Dienstag den 5. Jauuar 1864 
ausſchließlich für Einlagen und Zuſchüſſe, für welche die Binjen noch vom 1. Januar anfan⸗ 
gend gerechnet werben, und 
Donnerstag den 7. Januar 1864 


J für Nüczablungen 
Bücherfchlufe® wegen bleibt die Sparlaſſe — bis zum — 2. Mir; 


1864 — Die Direetipn der parka ſſe 
und in deren Namen: 
1711 P: Eyssen, b. 3. Meäfeh, 


— 1712 Auf Bevorftehende Feiertage empfeble ich mein ajjortirtes 


Hut—⸗ Lager 


eigner Pros zu billigen Preifen 
idenbüte neuefte agon von 2, 8,45,6, TÄl, 
Fiigbüte alle Faroas von 24/,, 81/4, 4 u; 2, ebenfo 
gil he e von B& fr, an bis au den Feinften, 
gu en mit, Lederſohle zu fl. 1. 
Serren re): äußerft billig. 


| I. Aldus, —— 


ee legen — 
vbeboͤr if am Yin: a 38 kim. Her up 








asse 28. 
” 


1908 Bel Gebhard, &-Mörber, Buhgafie-6, iſt. zu 


Haushaltungs ‚Galen —— agulıd 


Ausgahe-Buch für alle Tage des Jahres, 


Oel — Mehl, Neid x. — Buder, Kaffee — Lichter , Brenndl: — es Wolle x. — 
jonbere Außgaben. 


— 
Zu Weihnachtsgeſchenten 


empfehle ich, mein anf das reichhaltigſte aſſortirte Lager 


direct importirter Havana- 
fowie Hamburger nnd Bremer Sabritate 
in einfacher —36 wie auch in eleganten Cartons. 


Wiener Meerschaumwaa 
in prachtvoller Schnigereis «> 7 
1091 August Schönti: 


._ Noßmarft 21 21, ‚_ gegenüber Dem Gutte Dem Guttenbe 


"Bm Weihnachten - 


empfeblen wir —— großes Lager aller Sorten iae 
Handschuhe in ſchönſter und reichhaftigſte 

Prima Chrureau-Damenhandfchuhe bei Abnahme — 
und halben Dutzend zum Engrospreis. 


Rousselot S Con, 

Glace - Handschuh - Fabrik, 
große Eſchenheimerſtraße 3. 
1690 Der Unterzeichnete erlaubt fich fein gut aflortirteg Lager non Mol 
waren, jowie eine große Auswahl mafjiv goldener Mettems zu t 7 
Facçons zu empfehlen und verbindet damit die Anzeige, ba in jein fu‘ 
einichlagende Aufträge, fowie Meparaturen auf das Beſte 
ausgeführt werden. Altes Gold, Silber und Steine —53* A, > dem höti 
möglichiten Werth angenommen. 


ob. Mic. Ochs, Et der Schuurgaſſe und R r 
1581 Wranffurter Wledenwailer dei Dartimig | — 


— 
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-nenefler Mode 


2 in bekannter guter Quälität 
Dr werden ſehr billig verkauft. 


bi 3. Dümmich, 


1674 Zeil. 60 60. 


Wenphaiſche Kohlen 


von aus gezeichneter Bann treffen wöchentlich friſch von ber Grube „Sharıhroife 
bei Herne Bodum pr, @ifenbabn Hier ein und erläfle 


Ffoblen 

bee vo rzügliher Herd» und Ofenbrand, 

Brubenfoblen (f. 9. Kettfchrot), 

Schmiebefohlen \ 
au ben billiaften Preiien in's Sans geliefert, von der@ifenbabn Direkt ober 
vom Lager, — Beftellunnen, werten, angenommen und jede weitere Auskunft ertheilt 
Götbheplag 12, auf meinem Büreau, 
Vilbelergofie 25, auf meinem Koblenlager, -" " 
WMWünzgaſſe 7, bei Heum W. Fuchs-Hahn. .  .:...n 
— a, M., iu December 1668. 





A 


August Faas. 


Weihnachts⸗ Ausſtellung 


von R. Riessor, Zeil 25, im ac, 


Angefangene und: fertige Stickerei: und Fantafie-Gegenftände, 
fowie PWortefenillewaaren a Fabril tm reichiter Auswahl, 
Bel jebem Artikel it ber Preis 


werden u hoben reifen gekauft; gu. Rarthankt 





on, 
; —— dien — Fer | 
en ı ‚Öffentlichen 
[ a handen, m | = ie *⸗ a nn 4 
e Vortr | 
jüfofge | ag ben NIE ber id DR. In ke 
von 7 su 8 ‚sr tatt finden. 
mit Rüdjichb auf bie kirchlichen Andachtſtunden, ren Neujahräuer 
a + 


üblich Be bie Bißelftunbe in ber Gt. Katharinen K 
bes Briefes Jacobi durch Herrn Prof. Dr. v. Zezſchwt·9 auf 










nn etenben Feiertage en iſt eb * ang 



























Febr: Abends von 7 bis 8 Uhr verlegt. rue * 
Ah) Bien AB December BEN. | 7112 | 
wer große Cachemir-Decken, -fl. 3. 48 das. 

„ ehte Partie Onputzen zu 36 u. 40 fr. — bis zu 
Crinolines für Kinder und Damen von 20 Fr. im das Grid, 
eine Partie Buckskin-Handschuhe für Kinder, Dama 
und’ Herren, 
feine Wellen-Backen für Damen und Herren, ee 
sehr billige Winterschuhe, 

Corsetten unter dem Kabrifpreis, bei 
Hell... _ M. Schloss, Sahıgafle 4, 4 nächft, der Brüdt, * Brükt, 
— Zu Weihnachtsactibenfen ' 
ſehr gesignet empfehle eine Partie J 
gefüllter Bonbonieres 
7 im Preiſe von 8 Er, bis zu A. 8. 
- Ludwig Wilheln Bau, 
1709 | aradepfaf 5, nebsu dem Bırifer Sof 
RKz Anton Fieischmann, 
Bileidenfirafe 12, im großen Kaffeehaus, emipfichlt als pafjende 
WeihnachtsGeſchenke 
eine greß Auswahl Parifer Bijouterien, els: Brochen, ps: „Rdeln, 
Fiyger ge zu fberrafhend billi billigen Preiſen. z 
im Gewirkte Tüch wi I 
in verschiedenen Qualitäten und 
französ. Barege „Tücher 
werben zu außerordentlich billigen rs außverkauft 
Töngesgaſſe 55, a M 
509. Nürnberger Och Safe aumen un? Effi 
egmund Hassel, 










— 


B> Bla! 8302, Diendtag 22. Decht. 186% 
Betauntmadgungen 


Festgeschenk für für die Jugend. 
Der nene deutſche Jugeudfreund. 


Zur Unterhaltung und ee N. ugend. 
Herausgegeben ver Bl hiz Ho 5 4 mann, Ric, 1863, 
ge r 
Zu haben bei Fr ranz Benjam — — 9 
1710 Eck der Töngess .. Haſengaſſe. 


” Gefdäfts-Eröffnung. 


e bie ergebene Anzeige, das: ich ein Modewaaren⸗Geſchäft, bi » in 
— O ken, Sandichuben, Binden ze. unter ber ae! ft, beſtehen 


3. Kern- Jünger 
errichtet Habe ımb Halte mich auf bevorſtehende Welhnachten bei vorkommenden Bear 
beftens empfohlen. 





u Johanna Hern, geb. Jünger, Katharinenpforie A. 


* ascheruhren 


in Gold und Silber, gut repulirt und garantirt, empfiehlt 
H. KERN, Uhrmacher, Ratyarinenpforte 47. _ 


Auf Devorftehende Weihnachten 


empfehle ich; mein wohlaffortirtes Lager in allen möglichen 


Kleiderstoflen, Long-Chäles, Tüchern ete: 


zu berabgefesten Breifen. 
* Beſonders u Fü ich auf eine Partie Chally zu fl. 8. 80 fr, 


Bee A» Oppenheimer, 
1704 euehkräme 25. 


— — No. 24 


1. und 2, Stock zu vermiethen. 1711 


dei P. MA. O. Prestel,tosmakt,, 


ſind erſchienen: 


6 Radirungen von Ph. Rumpf. 
In Umſchlag. — Preis fl. 3. 30 kr, 

Kunftfreunde mache ich auf dieſe Blätter von ächt künſtleriſchem Werth ——8 
Dieſelben — ich als ſinniges Weihnachtsgeſchenk. 

In neueſten, der Mode iin 

den Façons. Befonderg u empfehlen 


für Ball- und Winterkleider, von den 

sg ” T en bis zu den feinften Sorte. 

FR In — enge fie ba 
aß angef ſowie da 

(ARL MILTLER wa Repariren derfelben aufs Bei 


b. beforgt. 1687 
Biebergasse 13, Biebergasss 13, 


57°“ Herrenhüte "*"*= 


in Filz und Seide empfiehlt zu bevorstehenden 
Feiertagen MW. Beister. 


Zu Weihnachtsgeſchenken vorzüglich geeignet: 
Gemalte Senfter-Bouleanr 


in größter Auswahl von 54 fr. an bis zu den Feinſten bei 1706 


. W. MHerff, Th. Ochmer, 
2. Sandgaffe N No. 8. 


1689 
Zu Weihnachten 

bringe ich im gefällige Grinnerung mein Lager felbftgefertigter Arbeiten in größter Auswahl und 
zu ben billigiten Preifen, als 

Meißzeune, bito einzelne Stüde in jeder Qualilaͤt, —— Tafel: oder 
Kreibezirkel, Briefwaagen, kleine @lectrifirmafcbinen für Knaben, 
Thermometer, Schlittenapparate für Xerzie, alle Arten eisen menge 

NB. Alle Arten Reparaturen, in&befonbere mechanifche Spielwerfe, Puppen ac. übernefm 
gleichfalls zu den billigſten Preifen. 

J. Diehn, Mechanikus und Optiker, 
Säcfifherhef, Schäfergafie 17, 2r St. 


wi Zweischen-Lalwer es 
jüß wie Et in Töpfen von 2 bis 4 Pfun 


2. Wenderoth, M Heat, + Me en neben 12 Vrüdenapatäels 








— 


Weihnachts -Verkauf 


Gebrüder Hessel, 
Henekräme 16, der Börfe gegenüber, 


Noch, Hofen, Damen: Mäntel 
Stoffe, Weftenzenge in Sammt,, 
Wolle und Seide, Halsbinden, 
Sachenez, Shlips, Foulards 
n großer Auswahl zuden billig: 








| ften Preifen. nn 
176 Su Weibnahtä@infänfenn —— 
Cisarren 


apfehle mein reichhaltiges Leger und namentlich eine große Auswahl: in AR 
— vorn 100 Stüd im ee von fl. 2 big f: 28 e * en u 

60 . 24/2, fl. 2°/,, fl.3 u. f.6 pr "ifden. 
. oe er, 

Paradeplatz * Eck der großen Eſchenheimerſtr. 


Nechte oſtind Foulards zu fl. 2. 4,- 
leinere zu fl. 1.u 36 in der Tuchhandlung von 
August Fässy, Katharinenpforte 11. 








we EnschentBelekd‘ 


eiße, reinleinene Sipbertaf entücher pe) Dpd. ’ 
um ’ u Damentafchentiicher pr. Dud. on SE 
Se Herrentafchentücher 4 an, 
— he —— a oe» * an * 
rte, oſtindiſche, ro aſchen Ar *8 — 
vdanun wollen⸗ ke u © EN w\ 
im enlager von 


Ferdinand. Eulensteln, Sänrgafie 62) nänpÜser Neumtrin. 


Schmale Puppenbändchen 


eine große Partie zurücgefest enorm billig bei 
Meier — 
———— Zeil 58, neben Cafe 


90 Alt abgelagertes eryſtalliſirtes Lampenöl, das von feinem wi 7a de 
hellem ſhonem Lichte, noch, ſparſamen Brennen übertroffen wird, die Mans 
fie Satatöl und Dltvenöt ſehr billig, fowie auch hollaͤnd. Golontals Melis und 
Java⸗Kaffee, rein und fräftig ſchmeckend, zu re Preiſen bei * 
Limberger; 


Chocolat de FE Marquis. ü 


passage des panoramas, 


A. Hermann, 
egemfchirme von 4 fl. 30 fr. an umb höher, 

bitto Alpaca 3 fl. 48 fr. 

En-tous-cas von 2 fl. 48 fr. an und Höher 


t 
— 4. Ewald, Alerheiligenſtraße No, 21. 
Monssirende Weine von. 4. Geyger gl, 
Hoflieferanten Sr. k. Hoheit des Prinzen Friedrich von Preußen, 


Diefe anerkannt vorzüglichen Weine empfiehlt zu Fabrikpreifen 
die General- ——— von’ Ai W. Herff, 
RSAE 


an 8 2 
. „Wußer meinent Zaget befinden na FR Deyöts 9 e bei Pag! 
Fol Alerheligenfttaße 91, und F. €, . €, Bettich m 3. —* 
01 


er Biergläfer mit Bild 


in relchſter Autzwahl rg 
| Carl Heuilinger, — 

















x zri 


| - mi 
Göthe 24. 


— depot chez 













— 






5. Beilage, Frantt, Intell.»Blntt 8 302, | 22; Detbr.'186; 
SLILTIIIEITEITE GE 
. Empfeblenswerthes Weihnachtsgefchent- für Damen. 


illuſtrirte Damenzeitung 3die nůtzlichſte, ve —2 * 
Mala Haken —— rus, Voͤchentlich ge mmer. 
9 jägrigon. Neue Abonnement für-1864 


ic 1 Gr um 1 IE u 
Schsufärberei : Kunftwaf cherei 


vn Card Böhler, 
große Gallengaffe Ho. 1, Eh des Koßmarkts, in Frankfurt a. A, 

empfiehlt fih Am Rärben und ——— von allen nur möglichen Wollen⸗ und Eelden» 
offen, Als; leider, Mäntel; Ehawls e, Banber ——— Sam: 
mete, Federn, Möbelüberzügen, Peluchen, feidenen ten, - 

—* im Mn. von feidenen Kleidern, Jaconet, Moll, Mou elin ze. in 
hr —5 im 5 und Öldtten don Möbeltattunen, ——inn— 
tten unter Zuſicherung ſchneller und billiger Bedienung.— 












ungen gi Anngen Fönnen auch abgegeben werben im Laden Hahrgafle 7. 


für r den? WDeihnahtsnerkauf 


empfehle meine Nouvenutes injKleiderstoffen, Chäles, 
Tücher, Cachenez, Koulards, Fichus ete. in großer 
Auswahl zu billigen iſen. 

Gleichzeitig mache auf eine Partie zurüdhgeſ ter Sommer⸗ und 
MWinterftöffe aufmerkſam, welche ich zur „pälfte es früher koſtenden 


Breifes ausr 
a IL. Fischer-Schott Neuchräme 4, 
* Zu Weihnachten , 


empfiehlt fein Lager aller gangbaren Sorten 


Regenſchirme und: En-tout-ras . 


in Kroßer Auswahl zu den billigften Preifen 
Joh. Bapt. Beutlinger, Shirmfabrikant, - 
md sWöngesgaffe 11, neben dem „aoldenen Engel, 
Badkı KAT E werben auf das Schönfte.und Billigite 2 5 Joseph 
Kupferfteher, Allerheiligengaſſe 98 neben_bem Straßburger Hof._ 






















1661 er * — * werden anburd 
pro 18368) Bis: "- * — 


entri art 
Mi m, N 


Mn: a AJuli 
jeden Jehres SDiehung dhe 


Bis Äh u ;a00 4 an 000 3 Se ge 


Die Trefferloofe forte die (hhponB Ir" Sram ie “en Paris DE 
ae find ge 'Kaften ı Vörfeicc; ic 


Eiächmann, Abral h il 
k a "Für bevorſtehende ‚Be * bien 





empfleh Auch Er fein Lager 'n ne | A 
PH chreibmapven — — Se * ** 
——— — Cartonva gen, 
—— leiſtift⸗· Etuis, Federn: und Tale ehe | 9 ie ee 


Schreib» und Zeichenbeften und gebundenen Bädern ft nf 


der Berti R a 
” i2ıh, Lu F. Richling, ——— 









Operngläjer 07 
von, bekannter Güte und großer Atiswahl vorfll — 


&. Callo So sach WR 
1691 Opüker der " Frankfurter — A üien- Hellaustali 


— — —— — — — 





— au — nalen eidenfen Si 
Fübrpeitfchen, Meifefoffer, Hanıen ide 
Iitten, Schlittfehube, Kinderpeitfchen, Kunbengt 
f jewie ſonſt ge SattiersArtikel in — Guͤte Mi gropet kur 
zu reellen Reifen, 


| 171 l. Mouffirende Hoc 
G. A, Zn 








einer Weine von — Bi 
oh Fabrifprei en ‚bei 


große Bo AR 


zuglicher Qualität in 2 Seuptle 














Ausverlauf wegen Rocal-Veritkäerihe. 


ee — und Poren Wa 


4 9 


— amd ‚dece 


— 
—— —— — 


— F 
Servi in glatt und iffen, 
Beeren cn gie Sabackatihn; 0 
Eampenkugeln, Lämpenschirme, et ‚der 

‚setessete, zu bedeutend ——— 




















Bet brnänunoligh Eis IH, „.Sachmann-Perino; * 
J — mir 







empfeßle ach 9 er in zenästen und gewebten —— Neben. 5 4 
28 auch Anaben N) * nach ne Mer ——— — 
A.Straub, Schnurgaffe 15, ı e E 
Das Heuefle, 
ii ‚Dainenmänteln, Paletots, 
Jacken u Kinde 


worin mein Lager des auf das Vollſtandigſte afforiirt iſt, cinpfehl⸗ zu en Big 


Bı 
* ‚Georg Heerdt iu Bochenhei 
_Geanffurtefirehe. 6y md Wbtr-Wantes 8 05 


















sıhz eſte Sorte, Hü ek. un 
fm zu A. 1 * Bat En u haben dei 





57 um, Aembe 2 
1006 * nn zoll vote er ” 16. Dick 4 
1687. Porzellan Steiugut und Glaſswaaren | werden! gebt ed” 


re 130% KIM, 





ER 8, 49, D; te; 2: i ka * 


Gänfebrüfte, san) 
neue Tafelfeigen, Roſinen, Me Gaͤnb⸗ 


— S PER von had 2. 42 


Beuiär d ” 
A A erde Bond, 


und. Bordegur, in Kiſten von ca.10 Pid,, 







alle Gorten ife, Pidles, Saucen, Sarbinen, 
O — w., alles en _gros_ot 
en 

——— —— 
1693 fl. Hirfchgraben 3. 


Deihet eimer 1859: 24 fr., Rulaer 
i8bir 32 fr, Oberingelbeimer 1861r 48 fr, 


3 &. Geiſt, Meifengofje 10. , 


um, 


bie Flaſche zu 36, 48 kr., 1 fl. und höher, 
alle Sorten Liqueure, Gognar ıc empfiehlt 
908 _ Soh. Geyer, fi. Korumartt 8, 
910,1859r. Bergwein, die. Mans au 48. fr. 
verzopft Philipp Aumbler, Dreitönigftrafe, 
auf, bem Branbplaß No. 1, in Sachſenhauſen. 
1708, Friſche Soles, Perigord— 
Zr nnd Stradino-Räfe, 
Milani-Minoprio, 
Hirſchgraben. 3. 


1207 Urrac de Batavia, Jamaica-Rum, 











Arrac- year Rum⸗Punſcheſſenz empfiehlt 


aniel de Barry, Langeſtraße 17. 
907 —— eip hans Noth⸗ 
wein die Maas AS fr, zapft 
Dad, Ducat, Sachſenbauſen. 
803 Guten 1859: Wein zapft 
Joſua Sheibinger, fl. Rittergaſſe 37. 
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— — ra 





9 
ah wi 


Eee 
Ponche — 





feinſt % a einer der Kr 
* en! 4 fr, pr. Ode 





910. Shöte Mit 
marinirte zu 6 Ikr., ee auch: beilkodhen 
Hülfenfrüchte, als Gröfen, Linfen, f 
ungewöhnlich Bir Preifen, beſte 
zu 30 fe. u ap. = 
22 fr. pr. DR. 5 

©. — 


909 Eirca 3 Gt, 
abzugeben, bei Sn ug, sr 


meiſter. 
Ayo: 
en a 


1693 A. Cocsters gifikäit 









6. Beilhge) Prhhrf: Safel.-Bratt E30, Dientiag 2% Dechr. 1863. 
ee ei 
zei 62. 


H JACQUET SORN, 


KHäßer in Hi geschniizten Fan- 
iaie-Möheln.,—; Stühlen, Sesseln, 
Tahoureits, Etngeres; Tischen, gär- 

nirten Plateaux, Notenkasten, 
Chatöuillen aller Art, Staffeleien ete. 


Grosse Auswahlzanz 
neuer Artikel zu 
Weihnachtsgeschen- 
cken geeignek 

“ Importirte Havana— 
Hamburg. u. Bremer Cigarren I, 


30, 20 bill fen —8 je dem hochfeinſſen renommirteften Marfen, in Keiſſen von 1 
und 500 S 


‚empfehlen Kr —— Weihnachtsgeſchenke 
Pr. $ Cie., Rossmärkt IO. 
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itche Patent - Lampen 


und Brenner in allen Gattungen 
1572 Carl F. Winchelmann, .. Buchgaffe 14. 


! 140,000 bereits vertauft 


* Jaegerſqhen Buqh⸗ Far und Sanbfartenhanblung find wieher find wieder I, 


F. F. Sohm’s Wah 


Allum, 27 Er. 


Am 2 Jan 
vierteljährliche Biehung der. Mailänder Frs. 45 40 


Der geringfte Gewinn, ben in Loos im Raufe ber Sihunnen So don 
Frances 46 und bie Oampebreit #8. 100,000, 86 900.470 


50,000, 45,000, 40,000 
Die von Mir beingenen Soofe, die curdmäßtg erlaffe, kaufe Ber ent 
Verlangen mit einem Heinen Nachlaß wieder zurüd, 


Jacob Strauss, Bröunerfrahe.B, 


äft der Beil, 


Fu Weihnachtögefehenten 
a rer 
91  B. A, Brandt-Lohnsetzer, K Y 

















Strümpfe, Soden, Unterbofen, Unterweftchen, 
Der, Eachenez ꝛe. empfehle zu fehr billigen Preifen. 


910 B. Hermann, Wiw., 


Ausverkauf von Farben 


das Dutzend von 15 fr. bis fl 5, einzelne von 3 kr, bis fl. 1480. baßı 
Karben ın 10 fr., 80 Er. und fl. 1. 40 das Hundert Elfen; MER: 










ud 6 fr, feire hinefi' che vergoldete Tuſche 15 kr., 
Dutzend billiger, ſchwarze und rothe Pariſer —E 
bengaſſe 8 

1713 Feinſtes kölniſches Waſſer, Heine 
arofe TO Er,, beftes Räucherpulver u Fr. ! Pia - 
ftorog 2 fr. Die Stange, NHäuchereff 
6 Er. das Glas, im Dutzend und fu — no 
pengeite a4. 





— 





= Weihnadhts-Verhanfı 


"Vor Umbau meiner Gesehäfls- 
Localitäten einpfehle ich grosse 
Partien Kleiderstoffe und Chäles 
zu bedeutend hegahgepetzten 

Preisen. oh 


FL Dietz, Römerberg. 
= Noch,eingeiroffen! 


eine er Partie Chevreaux-Handschuhe (unter Garantie füt 





— fl; 1.12 das Paar; fernet 
| Chocolat-Masson; in ii) 
eralinds in * und 1] Pfd.Packets ꝛc. und die eleganteſten —— 






aus His dahin wegen) anderweit 
eräumt fein verkaufe ie —— * ren 
Deutend eutend uuter Fabrikpreiſen und . empfehle * Gelegenheit 
Tinkaufe für Wei huachten ‚ indem ſich alle meine 
* a Geſchenken befonders eignen. rd Ha Igrold U . cc 


nie I; Hatb sch, Zeil 38. 
1667 rn; * m —* AA pr * 
man 2 " ng i (Kr mbe au erh >? 
.8 Tanen ern das deuiſch, fr und 


Se 

n — 
Mr h fprie "fm die Safın thnde 4 Glavier telen 
ER Na —— 










ur —* €8 die * einch feineren 


Besjäpinel Steuni hung 


es —* * u ER u ann 6 es we —* fe ” 
na Kt de ilbe wie "7 — auch ti deal ET 
ge u a0 hab 
ag ea —— 
a — — essen 














Air 4 ale 


. M FITHUT, = B. 


RügensLampen, Meſſingſchiebe mh. Markt, geben bem Reinern 


BIS — er an 


AE. 8 


911 im Profi 
deß Dußenb 12 fr: niit iınBiü-2 


Cine Partie Wanren Me 


—— Spihen jeder Wirk,’ geſticte Kragen und Linon- Tafchen tuhere 
eid N pe, en, Sammt, Befagbänber, Gimpen, RAR , 
weise. ei 0 wie auch im er außergewöhnlich billigen Prei 


bei i u 















ML | J. BrandtEot 
— für a ne zu tauf 
m. WW. beforgt die Gppebition d. Bi. b. Bl. 


ee 
gi Zu 1 Weißnodtsgelöeufen } ‚miele: ende Leinen 


6/4 ‚breit, in Stüden von. 30-326 
6/4 breit, in Gtüden von 36 Ellen * gr ID. ‚Aral hir 
Bielefelder Leinen * allen Qualifaten zu Ei np: n 


®aalgafie 6, im Aumelburgifäen Haufe, 2r 2 
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6 Flanf Ihten.-Hlatt NE 308, Dienstag 22, Dethr. 1863» 
..  Betanntmahangem 
Für kleine Kinder. 


Sorben iſt noch erfähienen für den Weihnachtstiſch: 


Schreiber’s großes Puppentheater, 

Ein een. 280 — die Jugend, Neue Bilder mit beweglichen 
Franz Benjamin Auffarth, 
171201 | Ede der Tönaed- und Hafenaafle. 


Weihnachts - Ausſtellung 


feinen Bronce- Waaren, 

Holzschnitzereien, al: Thee- Cigarren- sund Handſchuhkäſten 
MWandtaichen, Feuerzeuge, Kartenpreffen, Schlüſſelſchränkchen ꝛc., 
decorirte Porzellane, «al: Kaffee-Service, Vaſen, Deſſert-Teller, 

| Fruchtkörbe, Figuren ꝛc., 
Portefeuille- Waaren, als: Cigarren-Etuis, Portemonnaies, Ne— 
ceſſaires, Brieftaſchen, Mappen ꝛc., 
Aechtes Eau de Cologne, 
Photegraphie-Albums von 43 fr, an, 
Pariser Bijouterie, 
Glace-Handschuhen in alen Farben zu 54 fr. und 1: fl, 
Lithophanien, | 
Feuergeräth- und Schirm-Ständern, 
chern 


etc. etc. 
Alles in fehönfter Auswahl und ſehe ich geheigtem Zufpruch entgegen. 


Georg Farnbacher, 
gr. Gallusgafle 5. | 


NB. Unter Obigem 4; er fi eine Pal Partie Waaren, welche ich, 
um damit zu räumen, zu bedeutend ermässigten Preisen 
abgebe, 1689 

1712 Ein Lithograph, welcher im Zeichnenfache, sowohl im Graviren als Kreide- 
zeichnen, Tüchtiges leistet, findet dauernde und gut bezahlte Stellung. Adresse gibt 
die Redaktion, 















ii a in —— Bu a, Ju, N 


zur Kritik überwieſen wurbe, fönten wir allen Goflegen, Eltern 
Ticgeß Spiel aufrichtig empfehlen, Indem es bie Jugend‘ — unterhält, weit se 


ben. Reiz für bie bichterifchen Meiſterwerke des Altertfums, Die Odyſſe if in reijerder 
Dildern, welde bie Karte ber allen Welt umgeben, —3 und bilde 
da8 Ganze in eleganter Enveloppe ein anziehendes und bel 3 —* 

Scheer R 









1706 Mein Stahl: und U Lader 
bee geführten Artikeln befindet Pr anf erg erugg 

ehle ſolche zu mönlichſt billigen Preiſen. 
Die noch vorräthigen Kinder-Anzüge, beſonders a bs 
Balton erlaffe zu äuferft herabgeft ten: Preiſen. 

iegand- Zimmermanmı 
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* 
eriebene Mandeln, er 
reinfchmedenden Java» Kaffee, gebr. und ungebr., türfifhe und bamb. en, eine 
Blumenmehl, Citronen, Gitronat, Melis ꝛc. bei Aug. Stiefel, Mel 12. 








Zu Weihnachts » Gefchenten" = 
empfehle ic; mein Lager in böbmifchen Eryſtall⸗ et iu fe 


fenen und reib becorırten Blumenvafen, Punfch Bowlen * 
kalen, Bechern, Werres-deadix, Fiacons ıc. Fowie 
in Wein: und aflergläfern. 7 106 







Feinte Tolletteselfe aus i en 
Stearinlichter Ia Qualität — zu ten billis ſten Preiſfen 


1718 Johanna Riebling, Allerh genge 
GlareHandſchuhe — LEN bat febife 


1703 Das Menefte in wu zu fehr Binigen - 

Eu — — a a 
910 Ginem tüchtigen $ portrait: Maler in Waflerfarben und kann wen 

ſehr annehmbare und dauernde Stellung in Philadelphia, Amerika, a ‚iefen werben. 


rauf Refleftirenbe wollen gefälligft mit Angabe ber Zeit und Ort bes Iurnzyoggfian d. Bi 
pr. Adreſſe G. Kömpel, Steinweg 9, abreffiren. 


Alle Arten gebrauchter Möbel, Betten, No ofhanrmatragen x X 
werben nefauft und aut bezabit ; Sinbornplak Ed der Stloftergafie 69. 


" Efaniere au verfoufen und vermietben bri 1 @löner, Glan exiit Bedaafi ir 
1m 1 Gummifchube in befannter Güte bei Fe. We hans RZ: * 
"English, French, or Spanisch (2 fl. pr. Month.) HPır. &old, Brüc Brückhofstr. 8, Parker khofstr. 3, Parierep 


4713. Für die Frankfurter Gewerbefafle wud ein Le ARTIE — 
910 Gin guter zuffifger Meifepelz tft zu verkaufen; Merinengafie»B. --- — 


dt 
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Be ine * fl; 


"dan 
ro se wie neu, 5 Stüd 8 hd 
j —* Ya Goch 3° breit zu * 


Am tannener 3609 
aus 3 “ 12 lang, 5 ja 

für. eine Wirthichaft, oder zum u 
fellen von Warren - geeignet; Grüne- 


burgweg 35. 
ti Kiſtchen; Friebbergerftrafe 23 


Khan er —— — für 


— 
Bein 


vr * gehaltener An 
—— ee — Happelgaſſe Ey ir 
— ; neue Rothe⸗ 


2 "Cine läne 
ML ir &t 


ze! 4 Fenjter: 
: mi Bephlan, 8 £5 a! a 
it —— wie 2r ine 


OL Eimi getra re id, in fs. 
Syfinder-Nhren: ** 

atnie; Toön⸗ 
erftanfe 


912 Eine ——— 
9a — up Seh r ki m 
y v * re: uf 
* — ra Se von 90; 
er 
f 
* — — 
* von je 5 Regiftern 
um. Ton, rn 8 au * 


einen 6 
in ———— 


gen von 









imme 





A 


1. neu mi ni Ar bei en) re 
kin 0 — Im Auen Er 
Zimmer nebit A sale 


+ r v 1% hen 
—J 
Ke Zu —— 


A 


En 
909 Grünehurgieg + 


U: 


ur Pol, DZ nebjt 
behör, 3 Fan. 3, 


& 
EUR j 


von 5 Zimmern‘ 
vermiethen. 


'888 Kae) 


mehrere 


RN mat FhesR allen N » 


908 Taümispiäh 9 iſt der neu Fergerichtete 
* un eite Stod mit © SE 
Küche mit 

— =: 
mit alen eque 
—* io: 2 

34 enger * che) * uw Fi 


mielhe ohnhofſtraße 
ae ee 
907 Gin grofes Gewölbe mit Feuer 


alte —— 15. 
Zaunusitzaie 16. Wohnung von A 


Sun, hun Burn au permieen; 


ah 9 
reunblich mößtirteß 


ir Kr — XX — art Serra; ; 


immer an 








—* 
wrequaten 


** tallung für 3 Pfesbe une : 
ung „ge 


boden zu vermiethen 


KR: 
gen Sornheimer GSanbiveg 


“ — mößfirte eek 


eier 1, R 
1. ghe fi, Wohnung fl. Bodenheimers 
gaffe 8, ?r Gtod au erfragen. 

‚911, Zu vermiethen: . gr., Kornmarkt 19 Ir 

tod. ‘ein möblirie „Zimmer. 

91 & ſchönes Heigbares moöbl. Manfarb- 
ds zu vermiethen; Sandweg 14 

1713 Ein möbfirte® Zimmer im Hinler⸗ 
— * vermiefhen, Bu erfragen Brönners 
arterre, Vorderhaus 


911. Ein EL. freundliches % 
mohlrtes immer zu ver⸗ 


Erenlire e 5, 
Ir ig ie Fans rech e 


912 Gin möhlirtes —— an einen Herrn 

m —AI Ei, Eſchenheimergaſſe 4, Ir Et. 

912 Zu einem möblirten Zimmer wird ein 
nehmer: gefucht ; Fahrgaſſe 110, 


Betauntmachungen. 


‚la Stearinlichter 


empfiehlt zu ganz billigen Preifen 
Martin Becker, Bleidenſtraße 5. 
NB. Die —— Gaſtwirthe — u 
fonberen Ra 


Aipen-Kochbutter 
in ganz frifher Waare und feinftem Ge— 
Ihmad 28 fr, pr. Pfund, im ganzen 
Klıbel billiger. 
1691: A. Cooster, Hühbnermartt. 


1604 echten Jamaifa-Rum, franzöfifchen 


Cognac, Curacao, Aniſette, Marafchino, 
Chartreuſe ꝛc. 
J. Burghold. 
"899 Guten Rum zu 36. u. 48 fc, as 
maica · Rum fl. 1, fl. 1. 12 und fl. 145 
“pr. Flaſche und biverfe Liqueure zu bifligem 


Preiſe empfiehlt 
Kid, Allerheiligeng. 52. 
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— — — 


676 gelaufen; —— 


leben zeit 





—— Barskerzd 
— 24 — Ai & 











taninisRofinen —* Kern, 
Gitronen, "Orangen; —— 
Schalen billigſt bei 
E. Li 
911 Ein 
bat fi verlaufen, vor Pe akau 
wird. Dem redlichen in Ei 
große Nittergaffe 88, in 
Hl Gin Ver nd: 
einem weißen 
laufen. Der —— 
Gaſthaus zum Kal er 
abzugeben. 
92 Ein junger 







* * 






gi — verzapft . 
Hofmann jun. ; Sacfenfaufe,; m 
ſchwarzen Bock. 

1719 Rein 
Wein von J. 


k 
ohne Glat bei El y 
3.911,68 Hat ih) ein. grauer ——— 
neufilbernem Halsband auf ben, Namen, „Ü 
hoͤrend, verlaufen. - Dem, Wieberk N 
gute Bele Belofnung, Sachſen 


I von der gt. Sitsenge; Ontike 
— 













platz, —* unter „bie —3 
Somnt b 

* — Pine rem Belohaun. 
gr Fiſchergaſſe 39. 
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Illuſtrirte Prachtiv 


milich in Dtig inal + Bıadt- ln 
oe u u ja ‚htögejchenten die Buahanbhung Bene 


"Frans Zee Auffartn,, 
au (nie Slätben vn nds Böchter «Li ‚ Romangen mit Illuſtrationen. 


deu 
, — Si Bluhengilher: 


EG: en A” 


ie aus Gothe Fund 


ei: ei, —A— 


Berie, mit —— von Pecht d Ramberg. 











rung Natarftübien“.. Stingen aus der Pflanzen und Thlerwelt, mit Suuftetioneh 
ter ſowie bie — We 
ert; „ver Liebesfrähling”, Uuſtrit 
— — > Bat. *8 rer Säiderungen und 
eisheitsſp 
Scherr, re | 
Schillers ;Gebihte' m oo a 
@ — ihn e 48 —— 
die 8 fr talk illuftrirt. 


= KA He for. x afion 3 

fen empfehle meine zeige Bnewaptvon ja Gefechten 
geeigneter —— ‚1.7788 
— amin Auffarth, 
i der. Töngede und Hafengafle. 


ilien-“Verein 
—— — ne Bear für die am 30. De 
! Der Vorstand. . 


7 Barüaeiente ilufte. Zugendfchriften, zu Feſigeſchenken 
geeignet;; find zu dem bebeuitend —* Preiſe von IE Er. pr. Bands 
* zu haben in der 


F. RoseII ſchen a a, Rommel), 























— --. - 










Mein ſchon Tängft ihnlichft befannteß, felbfifnbrigitteß ablniſches Waſſer, meldet 
amtlich geprüft ik und deffen vor xeffliche Eigenſchaften hei n bemäßrt 
haben, empfiehlt fi au Sefonkes weren ji. Fehen Bel 
jur — — in — a einige. ‚iopfen a den heißen 

Joh. Chr. Fochtenberger in Hals“ 
i % Bei: tem, md. r 
* bee Wat ſich bei Unterzeichnetem, md. bie ganze Flafe 


\obaegeben wird, 


1718 — 
Carl Liller, Billa, 
Sriedbergerfiraße Ho. 35, der Auſterſchule gegenübkt, 


empfiehlt — Weihnachtsgeſchenken ſein Lager in Phetographie Albums nnd Mr 


Geſanghüchern, Morizbitchern, Kalendern, Agenben, Bilderbücdern, B 
kaſten, Juzendihrifien(von W. DO, von Horn, Fr. Hoffmann, Henning a6,), 
Einfleben von Bildern, Hersarıen, linitrten Schulheften aller Art, Schreibe m 4 


denmaterialien, Faber's Bleiſtiſt-Etuis, Briefmappen, Bapeterien und 
Uhrgeſtellen, Wundlörben 26.57 ferner ‚feine Vortefeuilles-Raaren ;- alg? 
Bortemonnai 2, D ımertafchen, Neceffairer, Feuerzeuge ac. in atoßer. 
adtrılE — —* 
— 


Oper ngläsen, 


iunısad sig nam! 
worunter ganz neue Sorten, welche ſich zugleich, für weite, Diffemin 
eiguen und Fernröhren vorzugie hen ſind, empfehle zu billigen Pre 
Garantie für deren Güte und Solidual an Saraugam 






























1713 





Könige Würt. Hof-Optiker, Zeil, 


Mırä \ 
Ausverkauf wegen Aufgabe des) ( 
Herrerchemifetten, Ha skragen, geftidte Kragen von 6 kr. an und 5 
vom 10 £r. an, Aermelftoffe, feine Meat, Kapırgen, wollene Aermel, 


hen, ſchwarze Sımmtbänver, ſchmale Tafft⸗ und Atlnshähder. kim 
un er den Fabrikpreiſen 
912 


J. O. Horix, feine ‘ 
1713. Feine einfache Nankflinten, eine Wicher Tirfegbaafe mir 

Säbel, Rapıre, Kloretten, Trommeln, Knabengewehre, kiein⸗ Kanonen find) ping m 
verkaufen; Graubengaffe 34. 1 udn er 


1713... Fa:biger Glaßalan; Parifer Streufand, Er -Fleine Muffe wei 
Bergierungspäpiere, geiihliffene @ltier; Braubengaffe 34, ——— 
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Be LE mE 
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EAN 


AR TE 


EB erfte „bie im * 
27 na IM « 
ler8 19 til. ienen und in dar 
Fi he chen m * et — 8* ——— Ar he * Aind 


Haturgefhichtliche. — 


belehrend, — 
rd ein naturgeſchichtliches Spiel aus 
er ne Suse; —* ae — 10 10 Riten 
ung. um elxegel, i e 
88 BT ein en Spiel 9 


ürfel u —— und 
antem a 


” Diefe Ehe werben ſicher der Ju Ar viel Vergnüzen ‚bereiten, db: fo * 
[ah u ſpielen. Die Mine, * mit —— Be * * 
Außerbem ſind in derſelben Buchhandlung bie beliebteſten Geſelſchefts⸗ und au 
zum Preiſe von 18 Fr. bis I fU vortaãthig. 
— — Stuttgart iſt ſoeben erſchlenen und durh Kr; Buchhan 
gu beziehen/ in Frautfurt a. ‚Mi durch J. D. Sauerländer’s. prtimenth 
— lung, ge Sandgaſſe 8 nꝛRAa⸗la 


„Alles mit Gall! 
i gen und Abende der Woche in. vierfacher Mb — 
x bie ER, im * u Sec s . Ye eichte ‚und Gommunion, ſowie Für beſondere 
‚ von e Muscul Sc —5* Sabermann, Arnde, birke Eaſſenius, 
er, —— Arnold, le Schmolfen, Gtarf, — 
Storr r Noos und vielen andern‘ , naͤnnern 
’Zwölfte Auflage. 416 Seiten... SD | e. 
Slegant gebunden mit BoLdichmist 4 oldberz erung. 


Preis: fi 1. 22 f 
eit dem erſten Gıfcheinen dieſes vortreffllchen Bu 

Zeit N u als Bi En be alle: ig —*2 N 
tft iclen ein Weiher, unerſchöpflicher Duell wahren Troftes geworden Sun@gı Aue hager) 
—— aͤcht âú ana Kerngebete für jede Zeit und mh wie ſolche 

in keinem andern. Gebetbuche —— An, fo daß in demſelben jeder Elaͤubige u, 
Beruhigung iu allem Wechfelfällen des: Leben finden wird. — Die Verlagspandlung: Asa t 
mübt, ah Das, Aeußere dieſes Burhedı dem gebiegenen Sg — 
herzuſtellen, und iſt es ihr gelungen, ver |. eine ſo > 
daß u —— auch zu a Co —— — Alter, 
und de eignet —, Zugleich beiteht! ver 6 THE 
as beliebtes Gefchent 


| Fi 
win ich noch befönders empfehlen, meine 


Schũtzen⸗ Sänger- und Guruer-Bierkräge, 
in —— „ge neuen Muſtern, beren mannigfaltige Auswahl - gewiß jeden Ges 
j befriedi — I 71 
1113 "Alex.- Broders, Bafengaiie 13, 
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TE Ein: — mit grauer 
hg und Foret ⸗Seide ift heute auf 


—— bei Ziegler de 
abzuholen 


worden und gegen dir 





1713 En Ein — HK wutbe 
at. jur ufeitms- Abend (Freitag 
den 18, 3 Im Saalbau Nik, 
Der derbringereine gute Belohnung 
Di d. ition b. Bl attes. 

Loet No. 9052, 2x Kaffe, 145, 
Aaka tterie iſt abfinden ae 1 Vor 
Anfe wird, tb_ gewarnt, 


ni ber Drof fe, welche Sonntag 


Abends, na bes Gircus 
te bi 758 Nöhmerkt 


BE * — Etui Iegen 

li an bittet denſelben 

*— — nite ih be 
tteß,. 





912 Keinftes ‚um ö. 00 
— — 45. 1 


A i® fein geft., 18 fr. pr Pfd. 
— — fe geft., zu Backereien, 20 
Pfund. 
1 Ba fu. pr. 





— u feinfte Qualität, 
rer ‚Bamberger Zwetichen, 12 Po. 
er I Bu ahambeigee, ev, gi. Ko Kornmarkt 2, 
1743 Feifße Badbüinge, % Büdinge e 


IR * en, marinrke 9 tinge, Bo 
Sardellen, (weißes Fleiſch) * Milch— 
ner Särinde und Eapern bei 
— 25* Ec der Altgaſſe 
Brill art ae Palin, Gotinthen, 
msi empfießlt 

u — — Allerheiligengaſſe 41. 

1714 ——— und Weihna achts 
lichten Schepeler: 








— 





Hr — pr. PM 
im Ctr. billiger bei 
Adolph K 







1862: Dürf 

1859r Deidesheimer ." * 

1859: Nuvver Par 7 

1859r — — 
beim 864 36 J 

1859r — Oben” 1 (rl 
ingelbeimer .- 





bei N. Hedrde. * 

al BE Benni, ee x 
912 Friſche Scheüfifche und m 

wieder eingetro eh. . 


Sifhmaı —*5* 
1713 ——— | 


300. Bi. Buche 












. Bent Dad, ao, de Du, In 


Bet — nn .aguwgen an Ba 
1319 Die Bi, de6; 'rankfurter  Bunfinereiud 
OR — af die diesjährige Verlooſung 
x —— Br — 





























X * * wird, Ta 
und eim 
Ip; = — IA. Ri Bi? a * — 
/ ind im Rokal zu haben. 
\\ N — Frankfurt a. M, ‚den 1. December 1863, 


—— — Pre S 
A geſchenk 
Shell Keen $Frähkfirtt {ii 


Nach den ‚Driginalzerchnungen photographirt von Jos. Albert in München. 
Mit-Kert — In Mappe. Prachtaue gabe. Etatt fl, 25 für fl. 18- 
 Dasfelbe kleinere Ausgabe, J 


photographirt von Mylius. 
* broch. Statt fl. 8. 80 für fl.5. 24 Der Reft der Amlage iſt noch ſehr gering. 


— ——— M. Thh.-Völcker, Kömerberg 3. 


1714 Heute Abend erfegetnen An nitergeiimeter Buchbanbiung: 


Verhandlımgen 


der Mitglieder Beirtfih, er Landesvertretungen 
in: Frankfurt am Main - 
Montag den 21. December 1868. Offizielle Husgade. 


IS zum) ur Boseili’sche Büchhandlung 1 (N. Rommel), _ 
fe ‚ gr. Eihpenbeimerfirane 


Biebergasse 13. | d Biebergasse 13. 
en Straußſedern 
habe r 2 — (m are x fl. rk vr 12 " pr. Stüd ah —3 em⸗ 


pfehle ſolche 
1707 ei ‚ME: Beisler. 
Pfeiffer, Fahrgaſſe 37, 


” 
s 















P 





MLıre ns 


b 47 gefärbten 





— — J. 





— 









SFreunden und. * 5335 Kine f 


gefallen hat, unfer inn Sr En Forum ir 
ussmanm 


n Lus 
ad mann Leiden 7 — Rn zu berufen, u 
n en traueinden —— * 


"Anna 

















Tods-Anzei 
Theilnehmenden Verwandten und Freunden widmen 


wir die tramtige Wh 
von bem am 19. d. M. erfolgten plöplichen Hinfheiden * lieblen 
Bruders und Schwagers 


Herrn Gustav Dressler, nf ider 


Beenden und ‚Quitten: — 


ſeit Jahren alß vorzüglich 353— rn bie Gonbitorei von 
thmann, Gonditöt, 


chwarze feidene Serren-H 
bie nicht abfärken, bilfiaft bei 


Conr. Weimar, Nenexräme 1, Eck der W 
Lebkuchen 1:5 da aa 


In allen Sorten und Größen empfiehlt in — Güte die 
KRablo’jäe Schkücjlerei in ber — 


Cafe Müllers 7 
Sente Dienstag Abend 7 7 Ubr rt MUT, 
Conditorei: Ausſte 

















112 








Uung. 
" Cini friſche genden 34 Harn 


Schwahn, gr. —— nd 


Schlafröcke 


empfiehlt zu sehr billigen Preisen 


= HM. S. Lorie —— 


Nenekräme, dem Braunf: 





—4 
W a 
- 





— J 
\ _ S — 


1712 Be Fr. Benj. Auffarth, Ed be Toͤnges · dub Hafengaffe, ift 


* 54 a ED 
Ein intereffant 


e wi r h 5 al de 
fel haftsfpiel fi nr g .D8 2 4 
sn Abbilbnngen-ber. ji I Bra "ie 
2: ee — — 3— 


Caon vs 
ati ud m m a — und —— 
— aͤußerſt en 
— — —J *— ai and ae unter: wenig « 
ene 













Hier — — uns aan 


| ) A en nal 
abrik h Terliger Crinol 
N MR 77 Töngesg — Se Sn ji 
fie Bee, von an an bie — 


ar; wollene ve ock⸗ — — * je ii } * ee hi 
ee Re en Taf Mach —— “ — 





ı8 re 
tldangı 119 
1% KITT 


unit sid 








bag * rabalichfte Fabrikat don beftör ital. Seide, b | ? r 2 9) 
getauft. - inb * zu ungewöhnlich bill Han Set re 0 Line: 2) 
an: Peiedrieh Weiss. "" 





Liebfrauenſttaße No. 2. (Malakof, Kircenieit 

NB, Mein Commissions- Lager von_farbigen,' 

rauen, schwärz' weissen, karrirten’ ind Zesfr£iften 

Taffetenjsweiche sich anerkannt sehr. ‚gut-tra en,” 
ist jetzt wieder‘ reichhaltig ‚assortirt und⸗ 

zu Facturapreisen, ud a ron ID 
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—F een 


nd * 


u Pe... 


& er Nr 
Sn — no ei 7 
fein Beccoe mit Bläthed in: J 


egtrafein Peccoe mit Bluthe 


opt ı A WW 8 


a 24, 26, 28 —— 


ad 


4, m— 









—* one 
Befauntm n. 
» Neue); Smyrnaer und Eleme Kofi, 
— *—— Sultaninis und Tafel diofmen, 
neue Mandeln, neue ——* —* ag Zwet ⸗ 


* —T 3 lot, Kafengaff 





Wer d 


— te füge: Scheuſiche, Sip- 

1, Hlihnermazt 20, 
MI Frifpem Perigo d Trüffeln 
empfiehlt N Kempf. 


1713 Arrac- Rum und und Vanide-Kunfd- 


Eſſenz, feine Liqueure (von Joſcph Seltner) 
aͤchter Jamaica- Rum, Arrac, Cognae, ſpan. 
große Orangen und Gitronen bei 


En tiedrich Motb, Haſengaſſe. 
Frifche Auftern frifche Traffein, 
Volaille de Breſſe, Hommards im Bükhfen. 
G. Schepeler. 
abliau erf ite 
Fr orb-rüffeln, Straf- 
eleber⸗Paſteten in allen 
Groͤßen, Gänſeleberwurſt, Pommerſche 










Solt we 


Shwiebeifte, ⏑— | 


und Oftenber ı Auftern ruſſiſche Gas 
viar im kleinen nnd großen Fäffern, 
wie auch gerändherte Aale in gr. Fiſchen 
bei 


Abdolf Schröder 
gt. Eſchenheimer naße 45. 
1712 earinstichter 
Ia, ifät, ‚pr. Paket 24, 27, 29,180, 34 
und 406° f., in Gtr. billiger, empfichlt 
Earl UAndreä, ar Giepenheimerftr. 25, 


— 


— 


2 er, Töngeögaft 4, Es ber Gib, 


1712 : — $ 
mit: Perigorbd⸗ — | 
S2 i 


Meffermlinze, 


49 


Pi nu pn "2 


En 3 J— 


» an 
— 8. rt u # 





ofarsıni id 


Era ERTET FT. 







24 A | aha 
— ut — hs 


KR ; 36 —— 


Orangen, fif Gr 

fran ge —F u 

Bi, 

ER \e ug" kife 
nu 


— 











Blumeniohi Bir nl 


+ 48 
— — 
C ’sgnac franz pr. FI. 









J 
.B AU nf. N 
Schweiger Kirſchwaſſer, RER 
RE 
Guracao, An 
Vanille, ‚Grente be Rofe, Parfait 
d’or, Dalaga Tr arugta Aünel, 
echten Bop Famp,of ‚Manı- 
bitter empfiehlt 1 
—— 


d’Abfuntge, Alafh, ——— 
ette, 
und "Wortieih; as 
— 5, ne 







idl welage/ Fiaut. Iutell ⸗Vlatt AR 302, Dienstag 29. Deche.1863. 


Betanntmadgungen 


-” , Weihnadtsihriften. 
| In ben hiefigen Sortimentöbuchhandlungen ift zu haben: 


In der Stille 


Von Karl Sudhofl. 

Boetifher Theil: Vierte Auflage. ee 5 brodh, fl.2. 42, gebb. in Leinw. 

mut a B 5 

Proſaiſcher Theil: 16. XX. u. 812 —D fl. 2. 42, gebb. in Leinw. mit Gold⸗ 
. ſchnitt fl. 3. 36. 


Sudhoff, Q., Theologiſches Handbuch zur Auslegung bes Heibelberger Gatehismns. 
Ein Gommentar für Geiflihe unb — 8. IX. u. 514 ©. br. fl. 3. 
Daraus bejonbers abgebrudt: 

— — Chrißliche Religionslehre. 40 Er. 

Die beilige Schrift in berichtigter Ueberfegung mit Einfeitungen und Anmerkungen 
von 3. F. von Meyer. 3. Aufl. 90 Bogen 4°. fl 7. 
Andreae, %. B., Die Kämpfe bes hriftlichen Herkules. 36 Fr. 
Huchta, Dr. H., Der Hausaltar. 2. Aufl. Tafchenform., geb. mit @. A. 1. 48. 
Ebierfcb, Dr. H., Weber riftlihes Familienleben. 4. Aufl, cart. fl. 1. 12. 
®nutb, 9., —* Ein Gebentbüdlein für Kranke und Trauernde, 54 kr. 
Bunon, te —— M. Vorr. v. Schubert. 4. Aufl., broch. 18 kr., gib. 
m 4— 

Eraffts Predigten. fl, 1.48. Mallet's Prebiaten, fl. 2. 24. 
Hante’8 Wrebigten. 3 Thle. fl. 3. 9. Zimmer's Predigten. fl, 2. 24 
Schubert, Altes und Neues. Neue Kolge. 2 Bde, 3. Aufl. fl. 4 3. 

— — Mittheilungen aus dem Reiche. 45 Er. 

— — Biographien und Erzählungen. 3 Bde. fl. 5. 24 
Bungener, %, Ziel Heibnarhten und zwei Chriftbäume. 14 fr. 
Sorn, Denichenleben. 24 fr. 

— — Notbpfennig. 18 kr. 
Köhnlein, L. Erftes Lejebüichlein. 14 Er. 

— — vLeſebüchlein Schule und Haus. 40 kr. 

— — Bibliſche Geſchichten. 86- fr. 
— — Erzaͤhlungen aus d. OB. d. Ausbreitung bes Reiches Gottes. 2. Aufl 24 Tr. 
laubrecht Er zahlungen. 14 einzelne Bändchen zum Preis von 18 Er. bis fl.1.48 kr. 
orchat, Drei Monate unter dem Schnee. 30 fr. i 
töber. &., Die barmherzigen Steine. 45 Er. 
Treumund, Bogelbärbihen. 42 kr. 
el, B5., Tröfteinfamteit, broch 54 Er., nebb. fl. 1. 48. 

92 MD nen n und aufs Modernfte ausgarn:rt von 
fl. 4 an, Hauben, Golffüren, ee —RX 18 fr, auch werben ältere Hüte 
giligft umgeänbert bei , un; 8, Eollin, Töngeszafle 47.” 

1713 Gin junger Mann mit Ihöner Sanbferift wird für ein Botterie-Gefhäft zum ſo⸗ 
fortigen Gintsitt gefucht, Offerten unter M. W. beſorgt bie Expedition d. gl 


















Gelefihaftepiel fr. Erwadiee m, 


bes Odyſſeus 54 
poleom auf ber Er 54 fr, Meter in en — 4 
—— a fr., * —— Pen an 54 fr, Die —* 
54 e Driefmarfenbörfe 1 riefmarEeufpiel 48 
elegantem Käftchen fl. 276 fr., worräthl 4 in der 


Sucphandlung des derlags für Aunſt und Sſenſan 
Hamacher, Zel im röm 

1704 Als billiges, * Jedermann geeignetes 
jdeben vo 


Ubland's Werke, (4; Kat 


Joh. Chr. Hermann’ite Buchhandlung (M. Di 


— — 


„ Weihnachts-Ausste 


n J. W. Lorey, ar. Korumarkt 3, iin 1. Stod. 
Albums, Portefeuille und BETEN in Grofer Auswahl und zu ben a 
sllen, 



















in a 
Mother "In eringelbeimer Pr — = e ? 
Affenthaler 2a, ® 
wegen | Merle Zu; 


uer 
empfiehlt: das Weingeſchaͤft von 
| Christian BeydemüH k 
Pr. Ohm oder Zulaft Billiger. y er, Sntapfı 


= Wunfch- Cifenz Verfieigenimg 
Montag den 8, December, — 


eirca 300 Flaschen Punsch-Essenz 


von der bekannten Güte alljährlicher Werfteigerung 
im Bergantungszimmer, Zohannitterhof, gegen baare a a ‚an den Weiv 


bietenden verfteigert. 
1712 Die Herren Gebrüder Ke Kempf in Ki, a. 9, Gaben utir — 
* — 


mouſſirenden Weine 


für hieſ. Platz übergeben und empfehle ich deren anerkanut gute Fabrikate zu 
von fl. 1. 24 bis fl. 2 die Flaſche. 
Groͤßere Aufträge werben au Fabrifpreifen effectwirt, 
Der Agent Ehriftian Beydemüller 


Seidene Chätelaines 


zu 36 Pr., deren früheren Preis fl. un mar, Mind an brben bei 


Ww. Kan Dee 


J. V. Albert, som, Zeil 
Weihnachts⸗Ausſtellnng don Spieliunaren 
aller Art, beichrende und Gehrauds-Gegenftäud 


und gene Empfehlung der allerneneften Spiele, Schleswig-Holftein , et 
tunb. &lle bie angefünbigten neuen Spiele, fowie bie guten Geduldſpiele, geographiſche und Enbusfph 
in neuem Vorrath, billige Sorte Apparate zur Laubfägeatbeit vollitändige Briefmarken: Album 
Bat. billige PhntegraphierAibums, die neuen fümpathetifchen Bildchen, vorzüglich gut ge 
ie neue Altrappen, kleine Lotterien und Gegenftände zu Verloofungen. 
Preisverzeichniß ift gratis zu erhalten. 


.V. Albert, Sohn, Seil 36: 
” Gefdhäfts-Verlegung, 


Der von mir feither im „Storch“, Saalgaffe 1, betriebene Verkauf von 


Kunsthefe 


findet von heute an Stelzengafle S, Warterre, fiatt, welches ich bei 
Heiten Bädermeiftern und einem geehrten Publikum hiermit zur Kenntniß 











Id, 


u 

“ 

_ J 
| 









erde. Fritz Lindheimer, 
Kunſthefefabrikant. 
Circus DBlennow. 
92 Heute Dienstag den 22, December: 
drosse 


außerordentliche und Ertra : Borftellung. 
Grande Soirde ——— ober: Das Vorführen von 8 In Freihen dreſ⸗ 
une das oe 4 —— — 2 
en: to porjtelung. Zum uß: e Damen⸗ 
Inng, welche allein vie 2. Yb:heilung Bilbet und nur won Ar ausgeführt te 
A. BlennoWw, Dirertör, | 
912 Vorzügliches Zimmt- und Mandel-@ebäd pr. Bid. 40 fr. empfiehlt. pr 
Th. Greis, Aferheiligengafle 8 









> es ater- ADZEIEE, . oe 
Dienstag den 22. December 1863: Mutter und Sobn. Shaufplel in 5 Alten 
(in 2 Abtbeilungen), mit „freier Benutzung des Vreiner’fchen Romans: „Die Nachbarn” von 


Vbarlatte B RR Den Abonnement » Vorftellung Bi. 46. 


4 
—— 
Te |” 


ROTE, 


ou Dun 8 a —— 
u u re; hl 
«mn nr But Te NT na ABI Sein Ei —— 


ERTTTTESSBERETSENF 


lei mimim 
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A AR 7 
354 I« 






* Hierbei das Amtsblatt Mr, 158. 
/ / 2/ 2 
Wezo2 2% 7863. | 













Sntelligenz- Blatt 


| | Sr freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Aınrablatt, Organ der bieftgen — 
Bin ldıns ni den Fraulfurter Nachrichten als  Ggtrabeilage. 





—* (ehe: an Seiftpförtien, Schlawtfausgaffe 21.) 






Einlaın " Yllage ‚über 4400. 
Ibjähr. Abonnementöperis 


Mbontteittent ? 9 "Stempel 2 fl. 30 Er, 


auf, das 


ar: Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Tue ber hiefigen Ph örben, und den Frank: 
i —— fi Ertrabeila 0 * 
für iz ud von 1. 4 1864 dn. 


Das AIntelligenzblatt bringt außer den fnferaten auch folgende Artikel: Bürgers 
Aufnahmen, Eifenbahn » A en, A und Fruchtmarktpreiſe, Courſe 
ber Staats-Vapiere, bet Br und Geldforten nad dem Frankfurter Börfens 
—— Boftenlaufliften für Perfonen, Briefe und Pädereien faft jeden Mo— 

—— e der erg ber hief. Anftalten und rag ern, wann neu⸗ 





Begenftänbe, b B hieſ. -Stäbel’fhen Lunft » Inftituts eins ıc. ac. 

eigen; — ummern der gezogenen Staatslotterie-Anlehe en, die —* 

A wintte ber hieſ. Stabt-Rotfetie und bas Iufereffantefte aus den jeweiligen 

Dreimal wöchentlich erſcheinen im Intelligenz⸗Blaͤtte 

wi —A — m Gebiete der politiſchen und materiellen Intereſſen“, 
Die ber —— e8; he! = in ie —— Nahrihten" zur Folie dienen. 

tt wird Mt al wöcentlih, als: Dienstags, Donnerstags und 

Senden ec wtelligend Blatteausgegeben, And bringt alle amtlichen Verord⸗ 

nung rt: Verʒeichniß der täglich Aufgebotenen, Copulirten, Geborenen, Verſtorbenen, 

pie Vluzei Taxen ⁊c. x. 
Die Frankfurter Rute welche jeben Sonntag, Mittwoch und Rreitag 
mit dem Intelligenz ⸗Blatte aus werben, enthalten: Beittäge zur Tages⸗ 


Ag chte —*— s Intereſſanteſte aus den Sigungen und Verhandlun se 
—2 like in ber Politik, Auszüge der Zeitungen, wodurch 


Katar, Lefer , van 16 he cm in na Bi Mi 


die und von der a Br ung 
Bundesverfammlung 5 Kunfts, Literatur und Theater No * Altre 
Artikel von Fr per roh, Begebenheiten il Inhalte 
etwas Boetiiches, damit verbundene F on FEN 
neuen Erfindungen Een für — der Technil, Sand, Garten» und 
Liefert darauf bertiglihe Artikel. 

Der Abonnementöpreis für dad Semefter beträgt für das est. east. 
ee die Frankfurter Racht ichten und mit Einfhluß bes 
* 30 kr: 2 fl. 30 fr.; der Infertionspreis für bie ganze „geile in 

‚ für Die geipaltene Zeile 3.fr. 

— auf das Amtsblatt allein werden für das 
1 fl. angenommenz es wird jedoch um gefällige Beſtellung vor — T 
Semefters gebeten, um vollftändige Eremplare —— fönnen. 

Bereitd auf diefe Blätter abonnirte Hiefige 
Ende diefes Monats abſagen, ſolche als — GER 
Abonnement auch für das naͤchſte Semefter zugeſandt. Abbeft 
nächften neuen’ Semefter fünnen nit mehr angenommen werde 

Der Abonnementspreis für Auswärt erleidet y 
bitten wir, weil die Boft vor Ablauf eines Sale € Dam 
lung für dad nächſte verlangt, und die: folche die Zufendung ber Blätter a 
hört, Beitellungen bei ber dem Beſteller en Popanpat 45 bald zu ma 

Franffurt a. M., im Dec mber 1863. 
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Geſchäfts⸗Verlegung 


Der von mir ſeither im „Storch“, Saalgaſſe —WR———— * von 


Kunsthefe 


findet von heute an Steljengaffe 8, Parterre, fatt; — dei 
Herren Bäckermeiſtern und einem geehrten Publikum hiermit , ‚aut, Kennt 


bringe. Fritz Lindheimer, 


zn 


Kunjtbefefabritant. " 


wen Gtraußſedern 


habe ich in großer Auswahl im * von 3* 12 518 12 Er. pr, —— u 
pfehle ſolche beitens. a 
1707 M. Beisier. 





— 


J 


0 ußehwarze "suolı9“ 


Ly oner Taflete, 


das: vorzuol y Fabrifat von befter ital. Seide, habe eine Partie ſeht ns 
gekauft urb verkaufe zu umgewöhnlich billigen arten 


Friedrich Weis 
| Liebfrauenſtraße No, 2, Malakof, Kirchen eite). 
NB, Mein Commissions- Lager von farbigen, 
n, schwarz weissen, karrirten’und gestreift 
Tafliten, welehe .sich. anerkannt sehr gut.tragen, 
ist jetzt wieder reichhaltig &ssortirt und empfehle 
zu Factürapreisen, ' 


worunter ganz neue Sorten, welche Mi zugleich für weite Diftanzen 
eignen und Fernröhren vorzuziehen find, empfehlezu billigen Preifen * 
m. für deren. Güte und = tät, 


8. Grünwald,‘ 
{718 Könige Würt, Hof-Optiker,- Zeil, Hotel de ah 





empfiehlt zu sehr billigen Preisen 
ER. 8. Lorie: Hadjfolger, 


- 
-] 
— 
in 


nüher. 


Ohocolat de E, Marquis & Paris, 


Passage des panoramas, 


' | LTE 
A: Hermann,’ pläce Göthe 24. 


Neuekräme, dem Braunfels g 





seul ' depot chez 






Perlenzahnpulverssn ©. Herman. 


es aus Perlenpulver und In n ——— Kohle auf 
wirkſa nſe nd ——— el 
ber küurzeſt in und weiß de r\ 
Bund feine — irffameit f un 
Die MBiltigeit feöner: m en ea Teen wei 
bg p 
— chteln zu 45 eher zun v£ yül eg thirg! 


Ken Fistiant, gepr. Optikus, 
SAITen, nis ı ( ,\ 


eu Be Ei ar ‚au ——— geei an 
— — 3 


arl Andreae, gt. 
1718" Gin beftens empfoblener Mann, gejebten % Alters, bon 


aldalgıı ) hu 0, bank Ama 
em Charakter, vertraut mit ber doppelten Budfübrung ne er 


mptoir-Arbeiten, welbem nad einigen Monaten ein Capital von fl, 4000— 
Dispofition fteht, wünfcht in einem biefigen achtbaren Fabrik⸗ oder Er 
Uebernabme aller vorlommenden Geſchaͤftsarbeiten erbo ig, 
Hirte Offerten beliebe man unter Chifftre A Z bei per Erneb. 


= — 
Unbedeuten? be? 
in neuer Sendung zu fl. 1. 30, ger . 45 und fl. 2 pr. Stück. Aue hie ich meine gan 
** oſtinbiſchen Joulards in den neueſten Muſtern zu ben a 
15 | i. GEN 
Conr. Weimar, Neyektäme I, Ed der, 

Eine Auswahl eleganter Blousen, 
‚ermel empfiehlt 7.2. Schiffermüller, 3.& 


eine diesjährige letzte Ladung Ruhrer Fettſchrot 

it foeben angefommen, welde im befannter  beftew 

Preifen aus dem Schiff abgegeben werben. 
Frankfurt a. M., den 21. Deceniber 1863. 


‚JB. Öhlenschlager jun. 

1813 Büreau bei — Ohlenschlager, am en. 
912 ‚Eilacd-Wandschuhe in allen Farben 8* — Salität fer 
Ball-Hanbichuhe empfichlt V. 
12 Ber gleidyeitiner Abnahme von Steinfoblen 
werben Tannäpfel a 20 Er. pr. Mitr, abgeneben beı 3. Ph. Ir 


M2 Gebrauchte Flaſchen werben gekauft und Morgens von s bis Halb 9 
2 5i8 bie Halb 3 1 3 Uhr abgenommen; ge, Sandgaffe 25, Ir Stod, 


884 GE finden Frauenzimtter Behufs ‘ihrer ſeheimen Entbindung unter ber : gehker 
— ſtelb de und bequeme Aufnahme bei sad> K Er 
Frau K ise Neubert, Hebamme, ‚Duidtinsfirafe 20 im 





























































Be 







1. Beilage, Frani]. Intel,» Blatt 2 303, Mittwoch 23. Dechr. 1863. 


ie — 


Alerpeiligengafie 89, 


ein e8 Lager in GI Werfen in teben 
* An Ui Sea ER — 


Eine * be Auswahl zu Feſtgeſchenken beſonders geeignete Bücher und — 
erlaſſe zu He ermäßigten ungewöhnlich billigen Preifen, 
af eben —— —— in’g —* zu Dienſten. 





Bere 
Barbige Shffe F Wolle, Sammt, Seide werben zum Zeichnen angenommen. 


Hartwig BReinganum, 
Beil, u — Kuiſer“. 


Für Weihnachts-Gefchenke. 


Eine Partie Frühjahrs-Mäntel etc. 
zu berabgeiegten Preiſen. 


_ ____Chr. Söhner, Steinweg 8. 
Für Weihnachtögefchente 


empfehle x eine große Partie Waaren meines früheren Lagers, beftehenb in Cigarren⸗ 
en eceflaite Meile: und Damentafchen, Portemonnaie, 
Sandfchube. Theefaften in Holz; mit Bronze befcylagen 

* —** eine er are eleganter Käſtchen mit feinen Parfümerien gefüllt. 
Saͤmmtliche Waaren erlaffe ich, um vonftändig damit zu räumen, zur daifte des 
1690 


en 
Carl Hensier, 
große Efchenbeimergaffe 2, 1r Etock. 


E Große Puppen-Ausftellung. 
Puppen von 12 fr. an bis Au den Feinften, 
Gr. Bockenheimerg. 7, Ir St, 





: Die Kahlo’ide:Sebkü 


In asien Borngaſſe 13 erlaubt ſih ihre I Warren zu folg ie rei: a 
empfebl 
Soniglebkuchen, ächte ohne Syrup, pr. Stüd 1,2 en 3 kr. 
5 peöf öfieremit Mandeln u, Gittonat verziert, pr. St. 4,60 kr 
n Herzform mit Zuderguß verziert, pr, Stüd 3, 6 und 12. 
Mandels oder @itronatbrod, ſ. g. Thornifche ebfuchen, pr. sp. 48 kr. 
Schiff: oder BROBNaRtON, reichlich mit cand. Orangenſchalen und kraͤftigen O⸗ 
würzen gefüllt, pri Pfd. 48 kr. 
vnighro fh g. ——e Lebkuchen — pr. Tafel 26 kr. 
— ——— in runden Laiben, pr. Pfd. 
andellebfuchen, ſ. g. Me retten —*2 ohne Syrup und nur durch dad 
Einfieden des Honigs braun, fehr hart, fein gewürzt und zu gleichen Theilen mi 
Mandeln und — gefnüt, pr. dt 24, 36, 48 fr. und fl. 1. 12, 
Glafirte Lebkuchen, ſ. g. Basler ebfuchen mit Br Br! und er mit Eit- 
früchten u. feinen Gewuͤrzen aefüllt, pr. Pad 12, 24, 86, 48 fr. u. fl 1.2. 
De: leichen Eleine, pr. Vock 3 und 6 fr. 
‚Tg. Bi Squitlebfuchen mit vorzupligee ,Sllung, und audgegeidhurten 
®: hmadk, pr. Pack 24, 36, 48 Er. ımb fl. 1. 12 fi. 
Hunde Mandellebtuchen, \. A. Adnigekuchen, pr. Sthd 10... 
—— raen in dr ce Sorten, pr. Schachtel 48 kr. 
Zafelpf —— e mit Budrrauf, pr. Stüd 6 fi. 
in ſte —— pr. Pſd. 66 % 


- Ehre vn e pr 8* 44 kr 
Gla 9. Ptoerfieine, pr. Pfd. 4 fr. 
e —— pr. * Bid. 
* ernüſſe Giereckigte größer = kleinere mit niedlichen Bildern), y 


—“ ganz Heine runde, circa 1200 Stil auf's Pfund, pr. Pf. 4 k. 
‚ Anisgebackenes, circa 0 0 Städ aufs Pfund, pr. r. Bund 40 Er. x. 


2% Werankfurter Brenden 
ton vorzũglicher Guͤte + + prrBfd. fl. 1. 12%. 

ranffurter Wfeffernüffe . 2. 5 we 

jasler und Anisgeba I "on ao 


täglich friih in der Conditorei von J. A. Sc 
:Dr. Pattison’s Gichtwadte. : 


u 
Heil: und Präfervativ-Mittel gegen Gicht und Mheumatismen aller Art; ald 


egen Gefichtd-, Bruft:, Hals- und Zahnſchmerzen, Kopf-, Hand- und Kniegcht, Selten 
Oohen, Olieberreißen, Rüden: und Lendenſchmerz ıc. ıc. 244 


Ganze Paquete zu 30 fr. und halbe Paquete zu 16 Fr. nebft GehrauchBanweifun 
bei W. von Arand, or. Bockenheimergaſſt. 


Schwarze Moner Scidenſtoſte für Bu 


In vorzüglich auter folider Waare zu ungewöhnlich billigen Preifen ———— 
heodor Beer, R 








N 


ssgooiogifcher Garten. 


1705 Der’ unterzeichnete Rerwaltıngsrath bringt A r —5* 
DAR das’ Abonnement pr. 1864 mit dem 1. Januat beginnt. 
Beitritts⸗Erklarungen koͤnnen jowohl beim Secretair des Zool. Gartens, als, 
auch auf dem Comptoir von C. Na um auns Druckerei EL. Kornmarkt 46) 


m werden, ua 
Der Verioullungöräth.. 


Billige Billige Weihnadts-Geftjenke 


im Ausverkauf bei 


6. Hehner-Demimel, 


»= « Bleidensträsse’ 49, * 


als: Photographie - Albums, Arbeitskörb- 
chen, Brieftaschen, Taschen , sowie alle Arten. 
Portefeuille- und Quincalllerie-Waaren, 
Winterhandschuhe, Herrenkinden ete, 


um bis zum Schluffe dieſes Jahres zu räumen, bedentend 
unter Dem Koftpreis, 1676 


—  Saden vom 1. Januar an. zu vermielhen — —- 


Gebrüder M urbürg, 
Allerheiligengafle 67, 
empfehlen ihr reichhaltiges Lager. in: Holzfaften, feineren — 
Coaksbehältern, Feuergeräthftändern, Ofenſchirmen, Ofenvorſetzern, feinen 
engl, Korkziehern, Champagnerhaken, Tafelſchellen, Federmeſſern, 
käfigen, — und vielen anderen als Feſigeſchenke no eh 
nenden ‚Artikeln. 


Don der Stplellinger’fchen Schwergeljabrik 


in Birmingham 
find bie — — HKamptallcan-Wefjerpup-Upparate, bie in wenigen Minuten 
bie ——*— und ſchmutzigſten Meſſer wie nen polirt und geſchliffen wiederherſtellen 
im Depot bet Hi. Mettenheimer, Markt 28, 
unb bei der engl, Maentur von «9. Bncohb Jacob, Scänurgaffe 55,%1 ja in, 
Bhchfe Schmergelpulo:r zu haben, 





> Weutlsche Schaum 


von E SLauteren Sohn m 
in * beliebigen Quantum durch den Agenten 
















— Verkauf von ‚Staats r — 
—5* oupons/ induſtriellen Akti 
Fr i im Banke⸗ und W ———— 
en Y — jun: — Besfelgeiätt um 9 







3 Blouf Bloufen, weiß, ſchwarz und farbig in reichſter 1 Hat, bei af ” 


"—TgRür Laubsäge - — 


empfehle Vorlegeblaͤtter, ſowie Breitchen von Ahorn«, Binden, Kirſch⸗ au — * m 
Bienbaumbol; x. und die dazu nöthigen Beizen und Firniſſe. ur 
1705 3. ee 










6 6/4 breit rein 2einen pr. !/. 
45 kr. an und böber; großer Sirſ 
















1580 Getragene Herrenkleider werben ſtets et 
1660.. Zu vermiethen im Innern der Stadt, in ‚einem — 
* Wohnung von 3 Piecen nebſt Balkon, 2r Stod, mit —* 
einen freien Platz; 
eine Wohnung im 3. Stod von 45 Bimmern, nur dt 
„Näheres“ Allerbeiligengaffe 67, 
774702 Vorzügliger, reingehaltener, _ rother Dberingelbeimer wur wird 
— Preiſe in Flaſchen wie auch in Gebinden verlauft; Bleivenjiraße 4, 


3 Schwarzen und farbigen Arien, 


enpfehlen zu billigem Vreiſe Ruttmann & 


Mappen, Fiegeln.Petshaften.nuı GRAEFF a ENGEL FRIEDBERGERSTR 


"1697. Eboevlade von bekannter Güte jowie Ehperlade * ve 
ewpflehlt W. Martinelli Wwe, Borngafle 18, Ir 






1675 ‚Für bevorſtehende Weihnachten bringe ich mein Lager in rre 
bembden, Krufeinfägen in Leinen und Ghirting, — 
Erinneruug. Beſtellungen nach Maaß werden ſchnell und billigſt ausgeführt. 
ui Theodor Weil, —* 

1684 Ausverkauf einer großen Partie —— 
Mandetten, Aermel, Taſcheniücher, Striche und u unter den Habt 

heoder Pott, 


Zu u vermiethen? mir 
in dem neuerbauten Haufe: Meue Kräme No, 18 det erſte Stodvmm ri 
Zimmern nebft Küche und Speifefammer und ſonſtigem ‚Subehör, mil 
und Waflerleitung. 


—— 





Detunusmwadungen 


“En gros. Petroleum. En detall, 


Philip BE, W ; 
ut ai 16, agı ner, 


empfiehlt sein — — Laxerin 






—22 ‚ellan-Lam en wit Flachbrenner v 4 bis fi. 10... 

* IT; * 60. 
BeomeFignenlampen TR —* „100. 
Bronje-Zifblampen, Flach und en Si: t. 5* is f. 50. 


Moderateurskorm 11/3 
uBeomeguftes, Eyras, Sängelampen, Mandatme, Gang: ET 
niampen, in allen Gattungen und Preilen; 
Handleuchter in Porzellan und in Tadirtem Blech. 
Alle in das Lampenfach einfählagende Beſtandtheile 
Feinit doyp: raff. Peiroleum zu AO ‘fr. pr. Mens, — Eoljarine: 
Del für umgeänderte Moberateur--und Carcell-Lampen r⸗ AS fr. pr. Mans, 
‚Die Umänderang von Moderateur- und Carcell- 
Lampen wird billigft beforgt. 


= Martin Becker, 


Sleidenfirake 5, , -- — 
I ash! auf bevorſtehende Weihnachten zu billigen Preiſen: Ss 
a — Foulardtücher; ‘chinesische 
x ces, Nagasakis,' Niphons und Groises 
chentücher. h 
wichun in Foulard, Seide und Gope de Chine, 
‚ostindische Foulards zu Damenfleider, 
ei = —— in ausgezeichnet ſchoͤner Dualität une Sache 
zu Bloufen, 
* de Ublne-Shawils, glatt und geſtict | 
Ferner bietet mein Lager hin: 


chineſiſchet and japanefifher Euriofitäten _ 
* — Gegenftände zu paſſenden Weib 


Holl’scne Malz-Extract.' 


¶( Geſundheitsbier : 
1674 Ein diatetiſches Hülfs- und Stärkungsmittel bei — — Lebenskraͤften 
und allgemeinen Koͤrperſchwaͤche, beſonders Aber bei Hals: and vuftäeihen, fankf Wi 
Appetit eriklofigtelt, Magen» und! Hämorihoidal-Leiden, 


empfohlen von den grössten a a der Mediein, 
mit ber großen noldenen Medaille gekrötitt in London und Pirts und im neuerer Bet 
von den meiften Frankfurter Herren Aerzten mit dem beften cn 
Allen ‚Reconvaletcenten von Jangen und —* Krankheiten, Side 
genehm ſchwedende Tranf nicht genug a u 
Wobhl zu unterfcheiden in der So Pie Matyestract von einen 
gegenwärtig vielfältig fellpebotenen etränf mit dem Mamen: 


Molzertract wit. Emfer Keſſelbrunnen, 


welches weber Aehnlichkeit im Geſchmack noch vielmeniaer in ber Heilkraft mit erfterem het, 
General: — in Fraukfurt o. ee 


A. Coester, Hühnermarit. 
J. A. Meixner, 


Zeil, römischer Kaiser, Eck der Schäfergasse, 
empfiehlt fein größtes Fabrik⸗Lager in 
ächten Meerschaumwaaren 


unter Garantie, 
ald: Cigarrenspitzen und Pfeifchen, Tabakapfeifen ete,, en 
Stöcke mit Garnituren jeder Art; ferner "große Auswahl in 


Schnupftabaksdosen‘; 


aus Büffelhorn, einfach und mit eleganter Einlage, 1700 
BN. Umtauſch nicht convenirender Gegenftäude kann nad) en — 


— — — — — — 


Als paſſende Weihnachtsgeldhenkt 


emofehle ich pi bedeutend vergrüößertes Leinen:Lager in aller Sotter 
Bielefelder, SEchlefiicher, Sauswmacher, Eren$;, 555 
LZeinen pr. Stück von 72 Ellen fl. 16, pr. Elle 14 kr., 12), breite 

zu ten biltaften Preifen, Linontafchentücher die feinfte Sorte — 
f.R), pr. Dutzend noch zu fl. 5, rein leinene Taſchentücher pr. Duhend 
Blatte u gepflocte Pique, auh 7/, Wique mit a von 30 kr. 

‚ geitickte und Kordel:Möcke pr. Stüd % 1. 48 Er., geftickte mb 

Znfchentücher pr. Stüd 30 fr.. alle Sorten Herren: und Branenbenden 
den billiaften Preifen, $/, breiten Bett: Barchent.: 6, 9%/, und 9, breiten. 
verkaufe ich noch au den billigften Breifen, leinene Brufteinfäge von ben 


geftickten an bis zu 30 fr. pr. Stüd. f: af N 
andg 14 


1689 EL. Wurzmann, gt. 
1613 Gemalte Rouleaug, Warhstücher, Gummiſchuhe bei & J. Dreher Sim ' 


PP Pr 










— 


1528 In allen Buchhandlungen ift au habent 


Schünemann’s geueſtes stankfiter RAR 


in mehr als 1600 Kochvorſchriften te. ' —* 
6. Auflage. Preis elegant gebunden fl. 2. fr. 


— — — — — V 


— Empfeblung meiner Fu 2 


Weihnacts- Austellung: 
von Spielwaren aller Art: 


:J. Senoner, neue Börle. 


AUusverfauf ... 
30 °% ‚unter Fabrils - Engrod: * 


* 
1* 

feiner Eisenguss- und Bronze - Waaren+ 34 

. des Gas-Apparat- und Güss-Werkes Maissz, 


men 1 Parnbacher, ! Yıusım. 


als: Handleuchter, Tafelleuchter, Giraudoles, Nahtlampen, 
Cigarrenbecher, Aſchenbecher, Feuerzeuge, ne 
Schreibzeuge, Spiegel, Lichtſchirme, Thermometer; 
Uhrhalter, Thiergruppen und Figuren. 
Da wır zum größeren Betriebe der Gas- und MWafjerleitungd: Appazaten-Brande 
ber ber Lolalitaͤten unferer Kunftgieß: rei bebürfen, fo wollen wir lien wir obige Artikel liquibiren, 


— nn una” 
ur gefälligen Beachtung. 
Pr: ar — —— Zimmerpflanzen, tropiſchen ur 
J.G. Schmidt, Kunftgärtuerei v. d. Friedbergerthor, Haibemeg 
Blumenladen an der Kathärinenkirche 
* Puppen- Anzüge 
in allen Größen und Otoffen find vorräthig, und werden auf Bertefing 


fchönftens angefertigt. Gr. Bockenheimera. 7, 1r 
Beiefmarkensti“ 
ſtets porräthig in ber Jüge 


























Am 2. Januar ASCA N; 
abhrte" Siching. der Diniländer 5,8 a 
——— weniger l® fl. N wre sieh 


Jedes biefär Looſe muß mit einem Preis 
4 ale bis re nr ri ——— nme 
Gewinne ‚uufonk Sa Die rn hab. —— iſt mehr be 
nahm ur Bartie kann ich dieſe Loofe zu Dei 1 
—— » Süd, 19 Innge ih Wotrathohunbe, abg 

4 Heopold Kumpertk 
10ß, | Alherlean-Marine-€ 

Hneritanifche Schiffsuhren in eleganten Mahanotiy: 


Leversdemmung, ehr richtig geben befonders für Laden, —— 
* von U bis 14 Gulden, ſowie Regulators varijer © —— ein — 
affortirfe B Lader don Höfdenen und filbernen 


Taschen - Uhren 
empfiehlt unter a von einem Jahr zu En nei 
1673 hr. Zitzmann, librwacher, Liebfrau 
©. 


onneborn, Shituf 
Welssadlergasse 29, zum Koseäthäal, 
erhpfichtt zu Weihnachtsgeſchenlen ſein beſtaſſortirtes Lager in Schirmen eigentt "Ruhr fr 
Herren, Beni und Kinder, in-Geibe, Alpaca und Baumwolle zu ben — 
t 
- (en Reftoorrath von Hertenbinden (Chales und 6918) dektaffe u ae 


etroleum,. 


raffinirtes, in bekannter befter Quali 


I. J. Haas, 


Sahraale 115, zum. ‚großen Hitſchiycu 


1693 Zu billigen Weihnachtsgeſchenken: eine _ reiche Auswahl 1 
Hüten, Hauben und Eoiffuven; fowie auch eine Partie, Ballkränze * 


billigen Preiſen N 
j A. Nothenburger, Paradeplag 3, im rs 


— Daſs Clavier- =: Harmoniumlager ager des Inde 
2ipp- und Sntenmager ichen Inſtrume 
‚ Begensburgs 

























— 


14.303, Mitlwoch 23. Deck. 11963. 
BC AROERE MARS Ig © * | 


Die 








* ehr. Hermann'sche Buchhandlung, 


J. Moritz Diesterweg Ä 
A ,‚ in Frankfurt a, WM., Zeil 15, 


Kanlba 


empfiehlt als Feftgefchent 


bad 3 Göthe Album. 


18 Bintt in eleg. Tasche:fl. nie. Tasche: fl. 10, 48 kr, 
* in eleg. Album: fl. 13. — kr. 

‚ Enthält ſämmtliche erſchlenenen Blaͤtter der „Götbe-Gallerie, 
Jedes Blatt wird einzeln zu 38 kr. verkauft. 


Joh. Chr. Hermasnı(dı „Puchhendtung, 
1710 MM. Diesterweg, Zeil 


Die Direetion des —— unſtvereins 











— a macht hiermit bekannt, Daß die diesjährige Verlooſung 
RER Sonittag Den 27. December, Nachmittags 
a Was br, * Vereinslokale ſtattfinden wird. 

—3 Einzelne Looſe ä „90 fr., fünf eo und ein 
Vramienloos & 2 fl. 50 fr. zu diefer Verloofung 
>/ find im Lokal zu 5 — 1698 


B 7 Frankfurt a. M., den 1. December 1868. 


Fabrik fertiger Erinolinen, 


3 Tüngesgygusse 35 


erste Etage, 
Crinoline in Kordel von ie fr. an bis 9. 2; 
Grinoline für Rinder _, 488 
chwarz wollene Möcke = ala Band Ib rot a 
Mit Shirting überzogene Nörte werden na Manh gefertigt ud "ir venlargn 
8 Sfunden or Aufgabe geliefert, 




























WILHELM RIEGER, 


im Hause zu den zwei Bären, Döngesgasse No, 40 
empfiohlt folgende Artikel: 


Cold-Creamı (Orime-froide), ein vorzigliches Mittel, das Aufspring 
Hände und des Gesichts au verhindern, oder da, wo das Aufspringen schon st 


dasselbe zu heilen; — 





Räucher-Essenz 
Räucher-Pulver 
Räucher-Papier 


zum Parfümiren der Zimmör, 





:: VBerftieigerungs-2inzeige, 
Mittwoch) den 23. December, Zpruittans SMtbr,zere 


zu ben Nachläſſen a) Anna Mar. Kappes und b) Will achörigen Mobilien, - -, 
als: 1 Ziih, 3 Stühle, 1 Spiegel, 1 Schraͤnkchen, 1 Bettlade, Bertung, Meibun 
a Demi baare Bezahlung d un 

em Bergantungszirtmer gegen baare Bezahlung öffentlich an 
verfteigert. e. Belfbner, 


Ar 


Ausrufer. 
Carl Witzel, Heuckräme 7, n. 0. Börfe, 
empfiehlt fein großes, vollftändiges, wohlaffortiztes 168% 
| Strumpfwaaren- Lager. 
Dasſelbe befteht in allen Sorten Herren- u. Damen-Unterfamfölern, unter dem Hemd 
tragen, in allen Couleuren, welche nicht einlaufen, auch durchs Wafchen nicht. abfär 
en, desgleichen Unterbeinkleiber (glatt und patent) in Wolle, Baumwolle und. 
earbeitet, ſchwere 4fach geftridte Arbeitsjaden in verſchiedenen Fatber, Wolke 
inderkleidchen Leibdinden, Kniewärmer, Gamaſchen, Strümpfe, Soden, alle 
und Buckskin⸗Handſchnhe, alles in großer Auswahl zu ben allerbilligften Zibrikpreifen. 


1711 
N Serlige Herren- und Sranenhemden.. 
zu den billigiten Preiſe UE: .° -\ 
Fertige Arbeitöhernben, blau geftreift pr. St. 1 fi. 18 k., füne Shirtingfernben yr.& 
fl. 36 fr., im Leinen pr. St. 1 fl. 45, leinene Frauenhemben pr. St. IL is 
24 fr. und 1 fir 86 kr., ſowie Chemiſetis und Kragen für fehr billig, Arten Gm 
vatten und Shlipfe für Herren in Seide, und Atlas von 30, 36 und 8 fe, jeher elegern 
neuefte Sorten Gravatten mit Bruflbededung, welche ſich für den Winter eignen, pr, & 
54 fr., 1 fl. 12 und 1 fl. 30 in großer Auswahl, Schwere ſeidene Foulards zu ben Kili 
ften Preiſen bei Baruch Elias, . 
900. Betragene Serrenkfleider werben angelauft bei 
rechte Seite, im Laden, Beftellungen durch bie Stabtpoft werben 














— 


“ Karl nrräh 


| Yillsn 3 tanial m ar IT 7 
la Breitenbach, 
Haas-Demrath;:: inne ; 


vormals = 
große Sorkhenheinerftane 29, 


empfichlti. zu. 


Weihnachts — 


chmiedeiferne Zimmer: ind Gartenmibbel, Biäinenti — 
eine Holztifchdecken und Hanshaltungs:Gegen —8 


ein grosses Sortiment fin) 
Söhlittf ch uh en, deuticher, Turner-, engliſcher, ametikan 


ſoilandiſcher und Parifer Facon (mit und Ai FEB 
von'27 kr. bis fl. 13 pr. Paar. ' | 


Ferner um_damit zu räumen: <: 
* große Partie * 


Dandwertstaften und Battengerätbfcaften 


oo für Kinder zu den — — Pre 





ww. 





Be In feinster Onalliäl 


ge _ und halben Flaſchen: In ganzen Flafchen: 


re 
Pi — 


SEE | 


ul Te ah Zara, 
ac-Punschessenz, 


" 














8 BE Arm 
ry- Madeira 


;’ 

00 Io, Wendereth,a Material, 

Fahtgaſſe 10, neben det — — 

1704 Die gegen Hbasten und Brustleiden. jo .rübmlichit — Rettig- 

Lakritzbonbons aus bet Fabrik von Kreuder und Wallenfels find wieber in- feiice 

are angefommen bei 
Gotifried Mack, Bebrgefie 16. ı& WE. 

| J. Albrecht, Altgoſſe h. Ph K 

Beidene Danien — * 

* etuhichthen empfiehlt 


4. IL. Schiffermüller,,sı. Pe 
"ia ouffkrende. Hochheimer Weine (Champa son ‚beknimirt vor 
Ar nn in onen ji Fabrikpreiſen ii 
® 


A. Zipf, größe Bockenhetmergaſſe, im Kaiferhei, 


907 Zwei ftille = ſuchen vom 1. Janugr an eine freundli Luke: 
‚Son drei and runs nebſt Zubehoͤr. Näheres — 2, en er 



















003 
1710 











Unterjarken 72 


in Wolle, Vigonia und Ei empfiehlt in * — * 


in reichſter Auswahl bei 
Carl Reutlinger, Zinngießer, Höfgefe & 
‚, Nürnberger —— aumen und — —— vorrätbig X 


Frl. Bett AR 303, Dittiiod 23. Decht. 1908, 


Belanntwsahungen, 
1715 Soeben wieder eingetroffen: 


Unfer Verkehr. "rail" 


pei 86 Er. in einem Aufzuge ıc. 
A: Voemel, or, Galtusstrasse 15. 
Lustres aus vergoldeter Bronze, 
Englisches Porcelaine und Steingut, 
Englische kupferne Theekessel, 
Electro plate Waaren, 
Reise-Toilette und Schreib-Necessaire 
eu äusserst billigen Preisen 


In der Ausstellung 
von Fried. Breul Jjun.; 
eil 61. | 


Neu eingetroffene zu Weihnachtsgeschenken 
sich eignende elegante Gegenstände sind separat. 
aufgestellt. 3 | 

PS. Eine grosse Partie englisches Briefpapier 
4°- und 8°-E'ormat bedeutend unter dem Preise. 


Tabak⸗Pfeifen 


deutſcher, frauzöſiſcher, ruſſiſcher und türkiſcher Art, 
in Porzellan, Meerſchaum, Holz und Thon, 
| Nargilch (Waferpfeifen) 
empfiehlt als paflende Weihnachtögefchenfe in reichiter Auswahl 


Fr. Anton Fleischmann, 
Bleidenfiraie 12, im großen Kaffeehaus, 





1714 


Weihnachts » Ausftellung 


feinen Bronce- Waaren, 

Holzschnitzereien, «ld: Thee- igarren- und Stein 
Mandtafchen, Feuerzeuge, Kartenpreffen, Schlüffelichräntchen 

decorirte Porzellane, als: Kaffee-Service, Bafen, Defledtin, 
Fruchtlörbe, Figuren 2c., ' 

Portefeuille-Waaren, als: Cigarren-Etuis, Portemonnaies, Ne 
ceffaires, Brieftafhen, Mappen 2c., 

Aechtes Eau de Cologne, 

Photographie- Albums von 48 ft. an, 

Pariser Bijouterie, 

Glace-Handschuhen in allen Farben zu 54 kr. und I fl. 

Lithophanien, 

Feuergeräth- und Schirm-Ständern, 

Ballfächern 


Alles in fchönfter Auswahl —* ſche hie Zuſpruch entgegen. 
Georg Farnbacher, 
gr. Gallusgafle 5. 


NB, Unter Obigem befindet fi eine 2 Bartie Waaren, reisen 
um damit zu räumen, zu bedeutend ermässigten Pr 


abgebe. 
us Wollene Bettderken 


An weiß, roth, grau und rofa, blau und grün farrirt, ſowie Bh Pe Reiſe⸗, Pferde- und 
Kinder eden in verſchiedenen Größen und Qualitäten zu Auße billigen Preifen bei 
Conrad Weimar, Neuekräme 1, Ed der Webelaafle. 


warzen, Blüthen, Pecco zu fl. 5, fl. 4. 30, fl. 4, fl 3. 30, 
Thee, aid "Tr 1.2.48, 1.2.24,f. 2,413, 
m Souchong zu A. a 24, fl. 2 f.1.#, 
R Thcespitzen zu 154, fd 
rünen Impe6rial zu *34 


on gros et en astal) empfteblt 
___ udwig Win. Hau, Paradeplatz 5, neben d. Parifer He. 


 Stearin- umd — — 


vorzüglicher Qualität und igem Vreiſe bei 
_ c : L. Wenderoth, Dateria if, 80 Fahrgaſſe 10, neben ber Brücken⸗ unit 


913 - —I abzugeben; Paradepiah 10, 


— 


für die wrorſeheien Feftag | 
"das Lager | 


der anerkannt ——— 


WEINE 


des Hauses 


Deutz Keldermam, 


vorm. Lambry, Geldermann & Deutz. 
in AY (Champagne), 


in ſämmtlichen Sorten vollftändig aſſortirt 
bei deren Repreſentanten 


Philip» Forster, 
Saalgalle Ho. 36, gegenüber dem Saalhof, 


o ba 2. &, 
beftehenb in 5 fchönen, Zimmern, Küche und 
—— zu vermiethen unb gleich zu 


—J— Bleichſtr 70, am 
Eſchenheimerihor, find 2 ele: 


— möblirte Zimmer nebſt 


— 2 an einen Herrn 

en. 

Am Zu dem neuerbauten Saufe, 
ftendftraße 7, die 1. Etage, 6 ele 


gan ante Stmmer mit | ee 
artenvergn en; 
Fe ———— ce elbft, I Baden; 


90% Eine Wohnung vona Zimmern mit Zins 


behör vor dem Gichenheimerthor. Zu erfragen ftraße 34a 


— — 4. 

1704 Eine Wohnung im 2. Stock mit 
allen Beqemlichkeiten zu vermiethen; große 
Hochſtraße 43. 

911 Zweiineinandergehende moöblirte Yinmmrer 
im 1. Stod find zu vermiethen; Weißadler— 


afle 2 
910 * nurgaſſe 53 im 1. Stod, drei 
Bimmer nebft großen Padraım, als Gefhäf@- 


lolal 59 vermiethen. 
vermiethen: Stelzengaſſe 8 
ere hnungen (ganz neu) von 3 und 
immern nebjt allen Bequemlichteiten. D. 
er. 
gos Eine neue geräumige Wohnung 
mit allen Bequemlichkeiten nabe vor 
dem Thore zu vermietben,; Näheres 
am Eſchenheimerthorzoll. 
907 Taunusſtraße 15 Wohnung von 7 
Zimmern; Näheres Parterre. 
912 Zuvermiethen : ein freundlich möblirtes 
immer an einen ober zwei anftänbige Herrn; 
aubengaſſe 88, 2r Stod. 
1582. In dem neuerbauten Haufe, Mit: 
telweg 18, ift ber erſte und zweite Stpd 
“jeder aus 5 Zimmern, Küche, 2 Kellern, zwei 
he Bartenantoeil ꝛc. beftehend, zu 
vermiethen und jofort zu beziehen; Näheres 
tm Uhrmacherladen Steinweg. 
1700 Gin Laden mit Gomptoir und Keller: 
s. 5 SH Paradeplatz 5, 
ET gr. 14 find 2 Wohnungen 
& 5 N 4 Zimmer u. |. w. zu vermietßen, 


— 


A 
E 


RE 
möblitt a 

1696 Eine Kleine 
einen großen und zwei Kleinen —— 


Küche, iſt an Bile Seule m EEE 





zes auf -ber MW 
901. Bleifrafe 8 im Dinterhaut eine 

freundliche g von 4 Zimmern, Rüde 

x. 1000 5 — 

Seal * 


1613 Ammerweg 7 ber erſte Std, 5 


de ——— 


mern mit 2 & 8° 


— 








913 Sie heißer Ste mit 2 Betten ja 


vermiethen; Metzgergaſſe 8. 

913 Gin-geräumiger Keller ift Billig zu er 
miethen; ah Gallusſtraße 7. 

171€ blirte Zimmer zu vermielhen; 


— a 830. 
913 Cine nung, 2—3 Zimmer, 
A Keller gleich, ja 


8* Gin ſchönes Zimmer 

Sficht auf den Main; Beine 

ochparterre, 

912 Gin Parterre-Local als Bureau abe 
ae zu De Hoclizahe 17, 


mi 
Bohnung vs 


für einen Mechaniker. 
Näheres Reneigtateuroße 15 


914 Gin Zimmer und Gabin int. ei 
gut möblirt, iſt mit Koft an einen 


Herrn zu vermiethen ; B 
914 Gim SZitnmer au Kit 
vermiethen ; Toll manndgoffe 


1711 Alte Main ergaſſe Kr 
nungen von 4 —Xx vom re 


zu beziehen. 
a F F 
I 
909 Ein vorz 


914 Gin Pr 
le 
— 8 ee 
und 


vermiethen; W 
Seitenweg zwiſchen Ro 










ats 








q — ıntm a * nge * 
— — — 
der Eſſecten-Societät 


Montag Den 28, December, Abends &/, Uhr, 
im Gesellschatts-Locale. 


Tagesordnung: Statutenmäßige Neuwahlen und Antraa auf Abänderung des 
$ 82 der Statuten. Die Direction. 


 Spar-Kasse. 


Die letzte ne: Sigung findet Mittwoch den 30, December ftatt. Eztra 


S 

= für Ei ne b —ã — ———— ch 1.3 anfans 
niagen un u e we e men n8 vom anuar 

genb gerechnet werben 


i "Donnerstag den 7. Jannar 1864 





autſchließlich für Ruchahlungen. 
Des Bücherfchluffes en bleibt bie Sparkaſſe algban 6i8 zum Mittwo den 2. Min 
1864 geſchloſſen. e Direction der varkafie 
unb in beren Name 
en 0 — M. FF Euyssen, v. 3. Prüfe. d. Priſes. 


Zurückgeſetzt 
eine Partie Nod:, ze Weſtenſtoffe und 
Damen Mäntel zu jehr billigen Breifen in 
der Tuchhandlung von 
NV. Wolf & Cie., 
Tüngesgalle 46. 1714 
Tannäpfel, 


og 12 fr. pr. Malt . 1714 
* a 7 üh. Arımbrüster, Friedbergerstrasae 16. 






















Außerordentliche Preisherabſetzuug 


Neun und vollkändig "ep 
— nn George Sand, Ahr von Beten FKunf, 2 Thle., Rott 
48 nur 
Bertal, Roman von Heribert Rau, flatt fl. 2. 4& nur 18 kr. 
Bei — Novellen und Erzählungen von Heribert Rau. 2 Bände, PR f. Ba 


24 Er. 

Dee erieg des —— 4 ‚die —6 — nad; dem Ben 
tier, vor Mery, libei —* ft 380 nur 

Machtfeiten der 6 "Fu Hände, Sammlung mei hrbiger ec 
Geſchichten aus neuefer- Reit. Etatt- fl. 

Der Mann aus dem Nömer —4 eh von ® Pfeiffer, fatt 8.11 12 


— 6 Romane und Novellen, neu und elegant brofchirt, zufammengenon⸗ 
— de Bruxelles par Suau dd Varein®, 5 vols, au broſch. 
a Dt Bean eb Er Ar. —e 
au Teint ice, Saflanıya — höchſt p ikant — von vn 2 Be. 1861. 


Ste En — 2 Bde. mit 15 feinen Stahlſt, eleg ba oſch nur Ak 
Gubitz, Erzählungen und Novellen, enthalten aud eine große Anzahl: von Ankldete 
7 Bte. mit vielen Holzfehrtitten, elex. broſch, nut Flut. 

u haben bei 8. Schwelm. Saiengaffe 11, &de des Grabens „19%: 


=  — — Am 2. Januar 
vierteljährliche Zichung der Mailänder Ste. 45 AKooft. 


Der geringſte Gewinn, den jedes Loos im Laufe der Ziehn erbalten muß, # 
Franck 46 und bie Hauptprei fe find: Fre. 100,000, 80,000, 70,000, 60,00, 
50,000, 43,000, 40,000 ꝛe. 

Die von mir bei ‚genen Roofe, bie cursmäßig erlaffe, Taufe nach der Zichun uf 
Verlangen mit einem kleinen Nachlaß wieder zurüd, 


Jacob Strauss, | Brönnerftrafe 8, 
 Forlgesetziter Ausverkauf 
wegen Aufgabe des Gefchäfts 
2. Hermann Wwt., Bibergaffe 11. 
1657 Schöner Melis zu 19 Er, Naffinade 20 kr 
pr. Pfd. im Brod empfiehlt 
PP. Allendorf, ır. —— 19. 
blace-Handschune Faube in groser Winmaplen 
A: P, Menschel, Hömerberg 25, 















bei 
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\ 





 arosser 
Weihnachts-Ausverkauf, 
als: ** u 

Ahrringe, Broches, Brarelets 

und Medaillons. 

Diefe benannten Gegenitände Tommen 
um Ausverkauf, 

AB. Außerdem enthält das Laner alle 
Sorten Goldwaaren in feineren Kunſtar— 
eiten, ſowie alle in Diefes Fach einſchlagende 
Aufträge und Neparaturen auf. das Beſte 
usgeführt werden, 

Altes Gold, Silber, Edelſteine werden 


tets zu dem höchſtmöglichſten Werth ange: 
ommen. 


M. P a Worms, 
Goldarbheiter, 
.‚ FKahrgäasse No. 144, .; 





L. W. Bau, 


Paradepla 5, neben bem Partfer Hofe, 

hg fein Sam — Babiſcher, 
Ey beinweine in nach⸗ 
* engl € Da 


mbacher pt, 3* ÖL, 24 fr, 


„unm 2, 


rkgraͤfler 
dito Gaftelbenger „un n 3, 


wenig „nn nn u 
Ungfteiner „unn 33, 

er Ta 
Rupperisberger — 442, 
Vlierſteiner 422, 
Forſter Riesling men Si Hi 
bito Ausleſe u 
Hochheimer 51 „ 


Rüdesheimer Ruland, Aubl. pr. FL.m.®.f.1 6fr. 
Stein Rieslin R—— 
| Frothe Weine: 


Buͤhlerthaler pr. SI. m. 61.27 fr. 
Marbader „unn 3 
, Lüpelfachjer „on 9, 
Aftenthaler von 4, 


d bito En g 
zmannshaͤuſer Ausleſe pr. SI m.ÖL. 112. 
Monffirende Vo 
Siligmüler pr. Flm. Gl. fl. 1458. 
Veuve Cliquot 
Groͤhere Auftraͤge zu den billigften ı Preifen. 


1604 Stearinlite zu Kabrikpreifen, 
Ghocolade, Vanille, Thee, weftind. Arrow: 
Root, Tapioca, engl. Bi⸗ecuits. 

I. Burghold. 


1719 Reingehaitener 1859r Rheingauer— 
Dein von J. Meifter, bie Flaſche zu 36 fr. 
ohne Glas bei C. Liebig, Marft 2 


— — 


Wahsföhes Wahekenchen 
in ſchöner Auswahl und zu den billigſten 
Preiſen. 

1700 A. Coester, Hüßnermarkt, _ 


— — — — 


909 Deideshelmer 1859r 24 kr., Rulaer 
1861r 32 fr, Oberingelheimer 1861: 48 ir. 
J. 8. Geift, Meifengafje 10 
17112  Gtearin:kichter 
Ia. Qualität pr. Padet 24, 27, 29, 30, 34 
und 40 fr., im Gr. billiger, empfiehlt 
Garl Andrei, gr. Gfenheimerftr. 28, 














— 


\ 


feinſter Vorſch No. O aus aa ber been 


Mühlen, pr. 3 en 4 fr., pr. Geldeh 
fr. bei 


— 
an 





—— 
18658Medoe A. l. —- 
St. Julien „1. 12, 


” 
St. Estephe 3 DS I 
» Haut Brion 


„ feinsten Margeaux „ 2. 42, 
bei Abnahme von ae 
BMilani= 
1686 kl. Hirschgraben 3. 
902. Boryiglücher, Malaga und Dun 
— pr. RI. 45 —* .; Allerheiligenftr. 3. 
etits pois, _Asperges,. 
Tomates, 323 de Paris, 
l’Estragon. 
1906 3 
Java-Cafe 
in und gelb zu 36 kr. ea. 


Jeiopbenf guter Qualitãt em 
pfieht 


1691 Schnurgafle 22. 

912 Frijche Terigord-Träffeln Stuaf 
burger Gänjeleber » Pajteten in allen 
Größen, Gänſeleberwurſt, Pommerſcht 
Gänfebrüfte, Preßbrüfte, ———— 
und Oſtender Auſtern, ruſſiſche Ge 
viar in kleinen nnd großen Fiſſch 


auch geraͤucherte Aale in gr, Bude 
ei 
Adolf Schröder, 






. 








9 € Giehenheimerftraße 45: 


1713 Brifche Backbuͤckinge 
zum Roheſſen, marinirte Häringe bel 
Sarbellen, (weißes Fleiſch) holl. Mid 
ner a SL und. Gapern bei 
lock, Ed br Algefi 









IE SEITTITTE TEST | 
wu. ,  Pradhtvolles und finniges Feſtgeſchent 
für alte und junge katholiſche Ehriften!! 


Das römische Messbuch. 


Ein Andachtsbuch für katholiſche Chriften, 
um täglih das -heilige. Meßopfer genau mit dem Priefter zu. feiern. 
Bearbeitet mt B. ©. Beyerle, geiſtlichem Rector in Pempelfort bei -Düffelborf. 
Bu Bet sgabe. 46 Bogen 80, höchſt elegant cartonirt mit bunten, den —— 
—— eiten —* Randvergerungen, fowie ferner — mit einem Titelbild 
nb Karbendrud noch Aquarellen bes Profeſſors Müde in 
Oifiehet üb vielen in den Tezt aedrudten Holzſchnitten. 


8.6 
5 ne a Da auf vieles ——— von ben Hohen geiſtlichen Behr: 


I ern Werth der Nauie bes ‚berühmten 
Berfaſſers bürgt, empfiehlt ſich di 
‚Buchhandlung von A. Voemel, gr. Öallusfiraße 15. 


Bekanntmachung. 


Zur Vermeidung von erthümern zeige ich hierdurch an, daß ih an dem unter meine 
Firma babier beftehenden Geihäft in Seilerwagren, Fasrgafie 46, gänzlich umbetbeiligt» bin, 
indem bafjelbe ſchen wor Jahren von meinem Schtoiegerfohn Frig Fey mit Üctiven und 
Paſſwen übernommen worden ift. 

Mein Geſchaͤft befindet 1 unverändert Jaranelttafe 6. 

— M., den 15. December 1863 912 


onrad Philipp kiuiileger; Seilermeifter. 
Portefeuitlewaaren 


mit und ohne Stickerei, alb Portemonnaies, Cigarrenetuid, Brieftafchen, Map: 
pen, Neceſſairs, Pbotograpbie Albums, Gürtel u. Gürteltayben, Miniatur: 
albunmıd von 24 Pr. an, Miniaturpbotograpbien 3 fr. pr. St., Bilder zum 
= ieben auf Solz nebft verſchiedenen dazu paffenden Gegenftänden, Scha— 

en, Theefaften, Sandſchuhkaſten, Solzſchnitzereien ze. empfichtt in Schöner 
—2 zu billigen Preiſen P. I. Schell, Portefeuillefabrikant, Steinweg 2. 912 

Oi8. Eine große Sendung Warifer Filz⸗ und Seidenhüte ſowie ſchön deco⸗ 
rirte Rinderbütchen iſt eingetroffen umd halte mich zu den bevorſtehenden Weih— 


nachten damit beſens empfohlen. 
Aline Partie ſchoͤne dauerhefte Filzhũte neueſter Formen erlaſſe & fl. 2 45, fl. 3 


und 8.30 J. Wilhelm, Zeil 1. 














 _ Werfteigerumn 148 Am ae 


Dienstag den 29. December Sitten: 


in Wemäkbeıt — * 
treis vom 19. Januar 1863 bie zum Nachlaß des hieſigen Bürgers Herrn BG. Dörrkein 
gehörigen Mobilien, al8: 1 AZulegtifh, 1 Epiegel, 1 Kieiderſchtant, 1 Gonmmsbe, 6 Ekihk, 
1 Kühenchrant, 1 Tiſch, 2 Betlladen, Bettung, Kleidung, Geinengeräth “are 1 
ferner in Fiscalats Auftrag : - 1 
a) 32 Eirohftühle, 6 Wirthstiſche, 
b) 1 Ganapee, 8 * 1 Spaobe Tr Li 
e) 1 Kifte mit 4 Gentner Gchellaf, 1 Gentner Haſenhaare, ati 
ä . Schreibtifche, 1 — 1 "Serretalr, 2 Wafchtifche, 1 Tiſch, 
e) 1 Büucherſchrank, 1 Serretair, 1 Sommobe, 1 Ganaper, 1 Tiſch, 
1 englifche ‚Drekbant mit Gelbftgang und Suport, 
8 1 Ganapee, 6 Stühle, 2 Sefiel, 1 Gommode, 1 Epiegel, 1 Seeretair, 1 Grant, 
2 Seſſel, 1 Ganapee, 1 Commode, 6 Stüßle, 1 Shrant, 1 Gpiegel, 1 Serretair, 
i — Game 6 El, 1 Tıfch, 1 Gommobe, 1 Pfeilerfehrant, 1 gr Gpiegel, 1 Cie, 
i 
in dem ‚Vergantuugbgtmmer gegen baare Bezahlung gun an ben Meiftbietenber 
verſteigee9rt. E. Belſchuer, Austufer. 


= — Werfteigerungs? 8-Anzei ——— 
Mittwoch den 30. Gem er e— —— 


vom 4. December c. bie zum Nachlaß ber Juliane Wilhelmi gehörigen Mobilien, als 
2 gold. Ri ge, 3 gold. Köpfchen, 1 ſilb. Löffelen :e., 1 Pfeilerſchrank, 1 Ge 
napee, 1 Gommobchen, 3 Stühle, 1 Kleiverfchrant, 1 Wanduhr, um 18% 
tifch, 9 Nachttifch, 1 Bettlabe, Bettung, Leinengeräth, leitung und Leigeräth x. 

in bem — — gegen baare Bezahlung oͤffentlich an’ den M 

verſteigert. €. „ Welfehuer, Kakaie. 


Die am 1. Iannar 1864 fälligen -- 


Eoupons von 21/,°/, Belgifchen Obligationen, 
ee Rational Obl at, 
to. 5, und 6, Amerikan. O 
zahlbar in &olb, werden Bereits } jeßt ohne Binsabzug zum —æE Tagebcurſt 
an der Caſſa der Unterzeichreten eingelöft, 
Gebrüder Pfeiffer, Bank- und Wechgelgeschäf, 
Gomptoir: Matnftraße 12 
913 ine perfekte Pusmacerin aus a — Familie ſucht gr. Win Ext 
in einem Puhzgeſchaft ober auch in einem Laden. Offerten IR, S. ——— — Hr 
93 Summitgube für t Herren fl. J 
| Ia. Qualität für Damen 4R t. 
August Wedemeyer, Bleivenftr. 14, vis-h-vis d. I. . FI. Sandy 


— — 


913 "In der Nähe des Eſchenheimer⸗ oder Borkenheimet-Thored” inne 
2 oder außerhalb ber Stadt mird Stall für 2—3 Pferde, Memile ıc. gefudt 
sei unter Chiffre L. S. nimmt die Erpedition d. BI. in Empfang, 


18 G©efpielte Elaviere für Anfänger find Gilig zu verlaufen, Shmitfuke 7. 


Ludrufer. 


Zu Weihnachtögefchenten 


empfehle ich Mein auf das reichhältigfte affortirte Lager 


direct importirter Havann-Ulgarrem 
fowie Hamburger nnd Bremer Fabrik ate 
in einfacher Packung wie auch in eleganten Cartons. 


Wiener Meerschaumyraaren 
in prachtvoller Schnigerei. 


u | August Schönling, 
___NRoßmarkt 21, re den Guttenberg: Denkmal. 


— —— 


empfehlen wir unſer großes Lager aller Sorten lack 
Handschuhe in ſchönſter und reichhaltigfter Auswahl. 

Prima Chrorrau-Damenhandfchuhe bei Abnahme von ganzen 
und halben Dugend zum Engrospreis. 


Bousselol Co., 


Glace - Handschuh - Fahrik, 
große Ejchenheimerftraße 3. 


Ausverkauf wegen Yocal-Berändernng. 


Tafel-Serviren in Steingut und Porzellan, weit 
und Decorirt, 

Cafe-Servicen in weiß, ver oldet und D eorirt; 
in dentfchem und franz. Porzellan, 

Waschtisch-Garnituren in weiß und farbig, 

Mejeunes, Biumenvasen, Butierdosen ete, 
Servicen in glatt und gefchliffen, 

T hretier ladirte, 

ugeln, Lampenschirme, Cylinder 

etc. etc. zu bedeutend berabgefeßten Preifen 


bei J.. HM, Bachmann-Perino, _ 


1697 Ack des gar. Rornmarktd und 





tn * Lo u 


ren 0% a 
2* —— hiermit —*— — 


Salafroce fi Meifnactb»Belente Feat 


* en 















das ſo beliebte leichte, En 60 Stüd auf's, Prund, chönes Luft-Conie 
Auflauf, Bisquit⸗Confeet für ganz kleine Kinder, ſowie —— Brenden in 
bekanüter "Güte empfiehlt die ‚Konditorei von ni 
S. MI. Sichel, Fahrgaſſe 436, der Tür ga über. 
913. S000, 83000, 2000 1. a 
fl. auf —— — 






1712 Eine moblirte Wohnung von circa drei Simmern mit r Pisa w 

fucht. Franto Dfferten nimmt die Druderel bes Herrn 

.. 912 Bine elegante Wohnung von Zimmern, € ae für 2 * 

Beige erftube und fonftigen häuslichen Bequemlichkeiten wird Kata Sa u 
nheimerthor oder den — — Promenaden bis 

Gefällige Offerten Chiffre N. N. No. 100 werben von Herru 

binger auf dem Göthrplag renden 


1713  Südtige Mechaniker werden gegen guten Lohn verlangt ® 
ſagt bie Expedition. 
712 Eine ganz ruhige Beamten «Familie von zwei PVerfonen fucht eine zeinfiche Zabımı 
von zwei Zimmern, Kammer und Küche um ben Preiß von 125 biß 130 
bei Herrn Schloſſermeiſter Wecker in der Steingaſſe. 
Ledeneinrichtung für RN: Nanufaftur« Waaren zu faufen gefucht. . 
MR. B. beſorgt die Expedition d Bl. 
1712 Ein Lithograph, — im m Zeichnenfache, sowohl im sowohl im Gra 
geichnen , ie leistet, findet dauernde und gut bezahlte) Stellung: (Adresse gi 
r x .n —* .AIN — 
1714 = ein Sotterie- und ffekten-@eichäft ‚wird ein Beni vor: einige 
Bedingungen gen geſucht. 


. 
















@ine ftille $amilie 
ſucht Wgis in Sachſeuhauſen; Näheres Dreitonigſtraße 57, reise 
913 Worzüglicbe Weine 12, 18, 24, 36 fr. m 
deaux zu 48 fr. und 1 fl. bei Küfern eifter — 

1706 Abgepaß e Unferröcke, Piqué⸗-Nöcke, 


billigen Preiſen empfiehlt ie 
| Joh. Ad. Liiche, Marti 6 
713 UAmerifaniiche ——— — Dans, Dez zu 


* 






Preiſen 


— 


7. Beilage, (nat. Sntel-Btntt „NZ 303, Mumwoch ch 1863. 


Befanntmahungen. 


L,uũx kleine Kinder. 


» Soeben ift noch erfbienen für den Weihnachtstiſch: | 
Stpreiber's_grohes Puppentheater 


Figuren. Preis fl 
Franz Benjamin Auffarth, 
1712 Ede der Tönaed- und Hafenaaffe. 


Weibnahtsansftelling 


im großen Saale des Wolfseck, as 4. 


— ⏑— 
ateur-Lampen, 








ier, —— 
— für Gas nad Kerzen, | er 
Sophatische, 
hatis £ n 
irte lechwaaren, | — 
———— und feine Kisengusswaaren 
Thee- und Kaffee-&eräth in Brittanie: Metall 
und Kupfer, 
fein gefchnißte Holzwaaren im Ausverkauf, 
China- Silber - Artikel aus der Fabrik, von 
donraelz & Ditiler in Wien. 


Sabriklager von J. d. Fries Sohn. 


Ausgesetzit 
eine große Partie Glac&band — welche zu 18, 30 und 36 Fr er⸗ 
laſſen werden in der Bandhandlung von 697 


A. KHerber, Neuefräme a 








v3. Anton u 


3.4 No. 1 großen freel TREE: 
hält für bevorſtehende Weihnachten fein I de no in: 


ächten Wiener, ee ————— und Bern Hy em 
und auéländiſchen Wortefenille:, Bijoiit 


Waaren, fein — eſchnitzten Holz⸗ * — 
Waaren, Spazierſtö den, & ach: uud 
Schnupftabal: Dofen, ite⸗ und | 


















für Herren 
geneigter Berüdjihtigung beftend empfohlen und verſpricht bie 


Tisch- und Dessert- 
in außgefuchter vorzüglicher Qualität, als: 1859r Laubenbeimer, Nierfteiner, 
beimer, Marcobrunner, Ober - » Sngelheimer (other); femer: Madeira, Malaga, 
Bordeaux Et. Apulien und Port a Port werben fowoht in 
Y/ Ya a und !/; Ohm zu den moͤglichſt billiniten "Netto-& 
© 1. Wende 

1714 Fahrgaſſe 10, neben ber 10, neben ber Brüdenapgtgefe, ZITTZZ 


DSpernaldier.- ſer 


mit guten VPE Objeetiven und forgfältig g 
Faffungen, welche ſich ald MWeihnachtsgefchenfe beſonders 
pfiehlt Unterzeichneter in aroßer Auswahl: Andere optiſche 
Een auch Barometer, Thermometer, Reißzeuge 26 “ya t 
ualität. 


Magsnus Cristiani, oe 


Als ſehr paffende und billige Weihnachts gefe 
Schügenjoppen in größter Auswahl pr. Stil von wi 4 30. 
Tuchſoppen, dauerhafte Schlafrocke doppelt wattitt von 5 AL 
geftricte Uuterhofen und Jacken für Herren, Damen und Sin 
und; höher, Gefunbheitäjaden von fl. 1. 12 an bis bie feinfte 
weiß von fl. 2. 30, alle Arten MWinterfhube von 24 fr. an ‚bunte | 

42 und 48 kr., alle Arten Winterhandſchuhe, woll. Strümpfe 
18 kr. an, wol. Volka⸗Jacken für Damen, Fapuen, geſtrickte En, 
woll. geffricte Kinderkleivchen, well. Stauden, woll. Balatins ſehr —* 
alle Arten Herren⸗ und Frauenhewden zur den bifligften DEE bei - 

1711 Baruch Elsas, Reuefräme 1, der Sch 23 

Feinte Tolletteselfe aus einer febr tenp = 

Stearinlichter Ia Qualität empfieblt zu ten billigſten, Preiſen 


I, Johanna Ftieblüi F. A 


L; 
Genäbte und gewebte € 
ſowie Erinolines empfiehlt 























or ujetten Ma 
Bodc-Man —— 


— | 






— Aare 
n ——— billig; alle 


Ein neue Pianino von Paliſander⸗ 
Hol, 
= h fl. 1. Gen — Eich chloß ſind abzus 
2 Stock. 
gut kochen kann und ee Hausmächen werben 
Mann 
leiften ‚ kann, —X eine 
— — Sad: ubaufen..» 
It, gr. Bodenbeimerge 
mädchen 8 von 9 
2. ri gu fit 
912, Hr tüchtiges en er 
* Gin CH emo Mädchen wirb 


gun 7 * Re au verkaufen; Meifengafje 
weh — 21/2‘ lang, 11/2’ breit 
enlager 4, 
Dienngefue und Auerbieten, 
1684 liches "Mädchen, weldes T 
gelußt; —— 8 Parterre. 
gewandter der ſehrt gut 
ai, wird, Gaution 
5 ufer u. d. 
—— gerät im 
900 Köhinnen, Hause und) Kinder mäbchen 
allein finden, gute * durch 
—* Es wird ei atm 
en 6, 2 Stod. r * m 
u 1; — e 44, 
9 — emp obfene Km fucht das 
92 we ie können empfohlen 
Pa er Ki —— eintreten kann, ſuch 
db des Ma 
mit —*— Bißehdfe x Stod, * 


ehl 
aus einer ber. beiten a 
bes —* 1 En mE db * — 


tt Tonget 30 wirb ein Hautbu 
— — * Kuh % a 


f 
ı —* auch. gut; wit denſter⸗ 
Ve ea 
B , ri 01 








* 


nd fie der) Hähsarbeit 
* wird * — us 
er Gin Hausburfce, — * Pferden 


angehen fann, wird geſucht; — — 
914 Bilbelerſtraße 124» wird "ein eua 


— * Tu Hausıäbchen, 
welches gut 6 kann, geſucht; 
—— 

e 
nach Vahnach HT ober Renjdht Pa 
Dienftboten beforgt‘ zw winfchen, 
——— Adreſſe —— —* 

n aͤdchen 
kann, ſich aller —— — — 
eine Stelle: als: Hausmaͤdchen 
allein. Zu erfragen "neue —— 12, 


im 2. Stock. 
913 Ein junger Menfchvon 17 20 Jahren, 
welcher gut. zedinen und ſchreiben kann, Pi. 
als ae abi gefucht; ann * gu 
8 —* 


Fi ei 4 Pa, N Ir gu are, 
unt t, jucht, eine Gt 

ade: $ Frau — 4 
iR: Kellner wird — * Parabe⸗ 
pla 


Bekanntmachungen. N 08 





“ur Fee Dalaa Bein Bude 


Räte Mandarinen, 
Drangen, glacirte Kunde I 
Br Slascartond; — 
in klei 
Fergen Datteln / Traubenroſinen, Prin⸗ 


ceß⸗Mandeln, Sicilianiſche Sejfippgie 


und american. er bei 
Adolf — 8 


—X LE „ icenheimerftraße 45. 1 





in ganj friſcher Waare und feinften Ge 
ſchuack & 28 kr. pr. Pfunt, im ganzen 
Kübel billiger. 

1891) : As Cooster, Hihnermartt. 


„912 Be. Blumemepl No. OJ 
a. Schröders 
ſchenheimerſtr. 45. 


— Ei gofbened Bleifüift, re 
am. jüngften Mufeums-Abend (Freitag 
den Ats. Dec.) im Saalbau verloren, 
Dem Wiederbringer eine gute Belohnung 
db. d, Erpedition d. Blattes. 

914 Ein Fuchs ift mit Kette und Halsband 
entlaufen. Dem. Bringer -eine Belohnung 
Allerheiligengafje 26. EB 
‘948 _ Gefunden eine Perlenbörfe mit eitca 
Sf Der Betreffende kann biefelbe Fahrgaſſe 
Ro, 9: zurüderhalten, 

Feinftes Blumenmehl, neue Rofinen, Gorin Iden, 
ſehr gute er empfiehlt 

—— Roth, Allerheiligengaſſe 41. 

Gin Üegenfgirm mit einem weißen 
dr ift fliehen geblieben ; VParadeplatz 10. 
= 913 Billiger Weinverlauf zu 18, 20, 24, 
80 fr., reihe zu 30, 36 fr. we Flafche bei 
Küfermeifter Fa Scäöfergaffe 1 

913 Gonntog. Abend wurbe * Broſche 
mit Ppotographie verloren. Dem redlichen 
Finder eine Belohnung; Goldnehutgaſſe 2. _ 

1715 Unger : Kater mit "weißer 
— rn: 8- Tagen ner 

aufen. Dem Bringer ‚eine gute Belohnung; 
Bahrgefl 112. 


inen Käftchen und Giaſern ine 


2 gegen Belohnung; Taunusſtraße 15, ., 
re — 87, vereerzr — 


* 186% DR Dat 
Fr gap I. Daniel: Bod, Mdejlign 


er 
— 1 
913 Ein grün feibener 
irgend wo. ſtehen, man bittet um 


2* 
8 
Hin 
2” 
A— 






913 Gold⸗ m; 
3. M..Gilberger, 
fleine Fifchergafie N 4 + 

913 Werlorenz ein golbne® 
beitehend auß 1 Petfchaft mit WB, I’Rreiy, 
1 Medaillon, 1 Brieftaͤſchchen , 
Anker an einem Ring, alles abet m in 
befonderem Ring mit golbnem —— “Dem 
MWieberbringer eine gute Belohnung Rah — 

914 Guten Rum 48 fr. und 1 fl., Adten 
Jamaica Rum 1 fl. 92, Arrac. de Yakabia, 
Cognac, Rum, Punſch⸗ Gflenz, Stibbes: Vittern. 
J. Schulie, gr. Friedbergerſtraße 12. 

913 Gute Piälzer Weine 20 umd 24 f. 
pi. Flafche, 88 30 kr. prFlaſch 
ohne Glas. Sei nr Preiffer, Küfenmeiltr: 
Karpfengafie 9 ı , | 

"913 Eau de Princess, ' Brineeffir- 
Waſchwaſſer billigſt; Eleine Fifpergaffe 20. 20. 

"1714 Bömmeride Säufebrält, 
Caviar, Teltower. Rüben, Briden. 

J. M. Schreiber, 

__ Eicpenheimerftr. 30. | 
1715 Straßburger Gänfeleber | 
Pafleten, Perigord-Trüffeln, pomm. 
Gänſebrüſte, Auftern, Caviar, 

Borzüglicher ——— 48 Tr. 
die Flaſche, Arrac, Achter Cogna 
Punſcheſſenz von Selner in Duſſeldot 

6. Sartorie. 


1715 Chriſtbaumlichſchen und — 
bei Franz — 


— — — 


grſche Schellfiſche. 
Friſche Holländer Suß- und 


bei V. Nuss, * 


Cabliau erwarte. "94 


8, Beilage, Franlf. Intell-Blatt. AR 303, Mittwor 23, Dechr. 11963, 
LU = >> >> nna nun nenn nn nn mn man mo mmmn mon; mm am ——— —— — — 


—— 4 nei — 


Betanntmahungem : 
Neue Borlegeblätter für 
Laubsäge "Arbeiten. 


ne: sche Buch-, Papier. "ine Tandkartenhandiung, Domplatz 8. 


Der Hühnerbof. 


Ein neues Gefellidaftstpiel, 


x: F:beftehend aus. einem großen Tableau und acht Karten. 
2 FR Nebft Spielanweifung und drei Wärfelm. 


— reis fl. 
Joh. Chr, Hermann’ fe: Buchhandlung, 
MD. Diefterweg, Beil Beil 15. 


Auf Weihnachten 


Big mein das Reichhaltigfte ausgeftattete Lager fertiger Möbel 

Art und bin ich durch bedeutende Vergrößerung meiner Localitäten 
im Stande, allen Anforderungen nachzufommen. Zur größeren Bequem: 
lichkeit meiner geebrten Kunden find die Magazine des Abende — 
Sonntags geöffnet. 


Fritz Eck, or. Hirſchgraben * 


Zoologiſcher Garten. 


1705 Alle Diejenigen, welche an die Verwaltuug des Zoolog. Gartens 
noch Forderungen zu haben vermeinen, werden aufgefordert, ihre Rechuungen 
bis zum 31. December d. J. einzureichen. 

Der Verwaltungsralih. 


2 Noch eingetroffen! 


eine große Partie ee (unter Garantie für 
Chevrenur) zu fl. 1. 12 das Paar; ferner 
Chocolat -Masson, 
Eralinen in 1/a und 1/, Pfd.-Padets ꝛc, und die eleganteften Bonbonnidres 
M. Beer, Stil 29. 




















r 4 1 4 n J 0 
17098 Zur Meignahtsaube tet Franukfurter Mürgenb f u 
Sohn dürfte fib kein Bud fo fehr empfehlen als das allfeittg 
Schrifichen des Herrn Dr. Volaer: Gsthe's Baterhaus weides zum Bellen In 
Goͤthehaus⸗Kaſſe im Böthehaufe ſelbſt bei Hera Schided für 1 fl. zu Haben ik, — 
Dasielbe enthä t ein intereffantes Stud. Frankfurter" Chronik und ein re gib 
des häuslichen Lebens eines Kranffı'rter Kindes mit Einflechtung bezüg Er. 
Ien aus Gothe's Schriften seh ft: "Kein anderes, Bud kang ſo wie 
Wiebe zum eigenen Baterhaufe, Liebe zur Waterfladf h bie 
wie file ein glänzendes Beifptel erzeugt, im der Bruſt der Jugen — 
und Alte werben das für Jeden Tebrreihe und unterhaltende Büchlein 
Beranligen Iefen und dem Herren Verfiffer fir fein freundliches „Raub zn 
Ehrenkranze“ aufrictia dankbar fein! 


Lager 

von ladirten Theebrettern, Brodförben und Zuderbofenz 
Parfumerien, Bau de Cologne, Hofeuträgern, Strumpfbändern: 
englifchen Zafelmefjern und Gabeln in Elfenbein und Ebenholz; 
Tranchirmeffern, Deffertbefteden und Mefferfhärfern, Korkziehern; 
englifchen Scheeren, Tafhenmeffern, Portentonnaies, Brieftafchen ; 
Photographie-Albums, Schreibmappen, Stablfedern, Federhalter; 
Corallbayaderen, Corallenfhnüren, Corall Ohrringen; 17— 
Nadeln, Charivari, Aeſten, Achatwaaren; —JI 
Collier von Amethyſt, Malachit, Onyx und ſonſtigen Edelſtetnen 
engliſchem und frauzöſiſchem Trauerſchmuck. 7 m 


Hartiig Reinganwi 
: Beil, im „Römiſchen Porter m, 


Am 7%. Januar 1864 
Biehung der öher. Eredit-£oofe ſtatt. 


Haupttreffer: l. 250,000, geringſter Treſfer A145. 


Miethſcheine à Thlr. 2 (fl. 31/, thein.) pr. Std und 11 Stuck à Thlr. nd LH 
rhein.), Sowie Original-2oofe zum Börſencours, empfiehlt unter Auficherung gewifen 


bafter Bedienung 

| Rofmarkt —— Abende, Furt a ®. 

c oßmarkt 12, ‚u e t in a, 
Die Miethichelne werden auf Srtatnal-Loofe, Sag rg Ad Go 

toir eingelehen werben fönnen, ausgeſtellt. - „er. —— 
NB, Zur gefälligen Beachtung. Un Mißverändntffei zu vermeiden, wird hier au 
brüdlich bemerkt, daß man mit dem gerinafügigen Einſah von 2 Thlr. am 2. Januar 184 
‚ben Xeffer von Einer Viertel Million Gulden gewinnen fann, u 
1656 Das Neueſte in Netzen und Hüfchen bei K. Melbosck. Satitjlfa 
1715 @ummijhupe für Herzen, Damen u. Kinder jehr billig bei 4. I. Stiebel, Shaun; B 















FMIL ROSENBAUM, 
Fiebfranenftraße 6, 
empfiehlt fein Engros Lager: in 
Mänlteln, Paletotls, 
... Mädern 
Pellerine- Mänteln, - 
Jaustelles elc. 
in großer Auswahl nach den 
neneften Façons zu beſonders 


billigen Preiſen. ‚rs 
Beitellungen werden in Fürzefter, Zeit onsgeführt. | 
direct importirt, in bekannt guten Qualitäten, ſowie 1683 
Chocolade 


in verſchiedenen Sorten und ftets frifher Waare empfighlt Au billigen en 
Martin Becker; Bledmfzoße 5. 





en * Laar 
- Damen- und 


u Pernionine, v 
ofieblt'in 4, Biacon 1.36 Fr. | —— 
Andr. Sneeih, im V 


SE 
Gnmmifchube, Negenröce und wallerdichte Ali 

dungsſtücke empfiehlt die Gummimaarenbandlung 

1714 A. Weil, Töngesgaſſe 81 ai. 


Als fehr zwerkmäßiges Weil madhis-Gefdenl 


erlaute mir einfache und elegantere verihliefbare Toilette:Räftchen, zum Unb⸗ 

wahren fhr Bhrften, Kimme u, db, * beſtens zu empfehlen. In 
'pz. Anton Fleischmann, 
Bleidenftrafe No. 12, im großen Kaffeehaus, 


* Gine-Handsehuhe 
in allen Farben von 30 kr. an bis zu ben on empfi: bit 
€. P. Wenzel, Rofmarkt 19. 
Feinfer Arrae de Batav in, 
„  Mum de Jamaica, 
" Arrac-Punschessenz, 
„  KRum-Punschessenz, 
„ Malaga 











bei 5. Mettenheimer, Rat & B 
Coupons pr. 1. Januar 

werden ſchon jegt eingelöft ya 14 

A. Merzbach. 


j erhaltene Sardellen werden in Driginel 
u 


Anker billig abgegeben; Falkengaſſe 3. 
 Stahl- und Nopr-Heifröde 


neueſter Kagen und in allen Größen. 
Sachſenbauſen, Elifabetbenftraße 8 


In beſter Gefchäftslnge 


wird ein Laden auf längere Dauer zu miethen geſucht. Schriftliche fe 
unter Mo. 1691 beforgt die Expedition d. DI. 58 


"Reueste seid. Westenstofle: 


zu Fabrilpreiſen bei @d. Debler, Zeil 3 


93 ute Abend — und Kartoffel. 
* * h. Schott” im Gelnhauſer Brauheet 








9. Beilage, Franff. Jutell. Blatt. AZ 303, Mittwod 23. Decht. 1863. 


Heinrich Keller 
Buch und KRunſthandlung, 


Zeil 37, 


empflehlt sein reiches Layer 


iluftrirter und: Prachtwerke, Kinder: und 
Jugendſchriften, Kupferitihe und Photo— 
graphien, Stereoscope und. Photographie: 
Albums, 1715 


un 
"=== Herrenhüte "=" 
nächs em ater, nächst dem eater. 
1707 
in Filz und Seide empfiehlt zu bevorstehenden 
Feiertagen M. Beister. 


Bonbons von Boissier a fl. 2, 

Pralines von Marquis „„ 1. 2%, 
Bonbons von Verdun „ „ 1. 12, 
-jn gefälliger Verpackung bei © 
H. Jacquei Sohn, 3eil67. 


Eine Vartie billige Aleiderftoffe in neuen Muftern 
bei A. Fulda jr., Nonnengafle- 1714 














—— Ausgesetzt —---. 
Caputzen A 48 kr. — 


Ritterstauchen. jr 
E. BEO#H, Neuekräme 19 ä 


Cafe ‚m Hecht. 
CONCERT "ae 
Ball- Kleider 


empfiehlt in grosser Auswahl 
1714 Philipp Berg, gr. Sandgaſſe 11. 


Als paſſendes Weihnachtsgeichenk 
empfehle ich mein Schuh= und Stiefellager für Herren, Dame 
und Kinder zu den befannten billigen Preiſen. - 

NB. Austaufch ift zu jeder Zeit geftattet. 
1711 Christian Otto, Brönnerftraße 3. 


Du Weihrachtögefchenten 


empfehle ih mein auf das reidhaltigfte affortirte Tager von - Herren linterjaden 
eftrickten Kragen, Aermeln, Eaputen ꝛec. jowie alle in das Metcerietad ei 

u Artikel. Bu mil 
Eduard .BJassoyy, gr. Sandg. 15, vis-a-vis der kl, Sand. 





Gummi-Spielwaaren, 


unzerbrechlich, fchön und billig. -: " 
Als Weihnachts⸗Geſchenle für Kinder empfehle eine große Auswahl Gummi - Figuren 
sowie Puppenköpfe und Puppen; ferner: Gummirte Bettleine®, 
Schlawerehen, Hosenträger, Strumpfbänder, Gürtel, HKänuhe, Td' 
lette-Neceessalres u, m. w. zu fehr billigen felten Preifen. 2 
A. Weil, Töngesgafle 31. 


1709 | Gummi- und Gutta-Pereha-Waare 


Sehr billige Regenſchirme u. — 


Dauerhafte Zeugregenſchirme, pr. Stüd fl, 1. 18 bis bie Sm, 
Alpatafchirme, alter pr, Stüd F fl. 2. 36, fl. ee rs 
ſchwere feidene Renenfhlime von fl. 4, fl. 4. 30, fl. 5..30 und fl. 6, 

ſeidene EntontcaesSchirme fl.2.30, jowie ſehr billige Kinderfchirme In Zeig m. Ale 
Gummiſchuhe für Herzen, Damen ınd Finder zu ſehr billigen Preifen be: 
1711 Baruch Kisas, Neurfräme 1, der SchwansApothete gegenih 













Gr, Smdgafe Zurückgeſetzt 9a 


| für den Weihnachtsverkanf. 
Unterjaden hg; Baumolle und Vigonia von 48 fe. bis zu ben einften | 
Unterhoien lalt und gerippt, weiß und — Br * iz bis zu fl. 5 das Paar. 


ler Arten i ilz, mit und Soßt 
S interichu (0 in Sub, un Shen m wi “ b. bis fl. —— 
2 
Moscows, zit Diiisun, far Senen f.I.t0, Arme 


ummirchuhe für Damen fl. 1, für Herren fl. 1. 24 fr, für Kinder 48 1 
ändſchuhe SU ya, Gamer Ana — 
aputzen, Stauden, Unterärmel, — 
‚Soden, —7 Flaͤneli hemden, 
engl. Kragen, Taſchentücher, Flanelljacken. 
—6. Tippeli Nacf., gr. Sandgaſſe 7. 


— 


ir die bevorftchenden Bälle 


euiaihle ih Ballhandschuhe beiter Qualität a 54 Er, zu geneig 


ter Abnahme. 
€g. Farnbacher, gr. Gallusgaſe 5 
Die reichste Auswahl nur 


her Aiener Meerſchaumwaaren 


(unter Garantie) 
empfiehlt zu den billigjten ‚Preifen 
Fo. Anton’ Fleischmann, 
1714 Bleidenitrafie 12, im arofen Kaffeehaus. 
‘ ;1705. Zu WBeihnabts:Einfänfen in 


Cigarren 


empfehle mein reichhaltiges Le ger nr 7 MORE Auewahl in, Mu, 
Kiftchen vor 100 nd m Pt vom; fl. 2 — 8 pr. Kiſtchen u 
er. 58 "m" 2, fl.23/,, f.3 u. 1.6. pr. Rifihen. 
+: Hoeder 
Paradeplatz a, Sck der grofen Efchenbeimerfir. 








Beifunhts.r —— 


ſchiedener Gruppen, Büflen 


Elfenbeinmaſſe. Beſonders zeichnen ſich ar — 
Schönheit und Ausführung aut, welche zu billigen Preiſen erlaſſen 7 


Joh. Val. Vanni, 


An der F. Bosellil! B blu £ Ro 
ſtraße 4, if ſoeben —— Ba zu en wi —— 


Sebu⸗ snummer ber „Illuſtrirten Settung”, 18 Mr. 
Weihnachts: Album der ‚Suftrirten geituma“ Ein mon 


großen Holzſchnitten. Preis nur . 24. m 1f1 
ne Beptereß elgner. fih ganz vorzüzlich dal tifgfich au Keffzeichenk, EN Ag 


665 gehaͤkelte Kragen billigſt im 
bei | ©. Hchnier-D * 
Für Eeihnachtenetente n 


era bemir: ut Lager in allen Arten Glace: und Win ns 
— 8, Brochen, Wortef ae Diane ie 
2* J Jer, —* 


914 Gnte reingebaltene Weine, weiße * 18 — So 
30 Fr. pr. Zlafcbe an in allen Preiten empfieblt 


A. Spengler, Brückhof 


Blonfen Note te 


.Zatniſtadter Anisgehadene 


von vorzüglichem Geſchmack, weihes pr. Pſd. 40 kr., dothes 44 KR empfich ne 
bnahme 
Heinrich Schwalb, Bädermeifter, Breit 


909 
jet se 13. Bieber; 
Nee Fin Kegenschirme un dem Ein 
- find wieder in großer Auswahl vorräthig bei M. Beisier, I 
” Für Laubsäge-Arbeiten. 


Brettchen in allen Größen in verfchiebenen Holzarten, Beitzen, Lade, ſowie alle ir 
füge-Arbeiten nöthigen Utenfilien, vorräthig in ber Holzfhneideri von 
3. &. Lerch, Frohnhofſtraße Mi ‚2 


892 Im Januar faun eine Dame Koft und fchöne Wohnung im einer fiilen yet 
erhalten. Nähere Expeditlon. 


































10. Belage, Franff. Intell-Blatt AB 303, Mittwod 23. Decht. 1863. 


Belanutmwadungen 


1715, In neuen Vorräthen eingetroffen bei 


C A. Andre, 
Mufikhandlung, Zeil 70. 
Billige Jugend-Muſik für Feſtgeſchenke. 


Burgmüller, Fr., Unterhaltungen am Pianoforte im Kamtlienfreife. Sammluna ber’ 
beliebreften Opern, Volks⸗ und Tanzmelodien, leicht und für Meine Hände 
ohne Octavenipannung. Band 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7. à fl. 1. 12 netto. 

— —  xr feine Hände, 75 leichte aefällige Piecen für nur F4 fr. 

— — Der Eleine Franz Liszt. Reihenfolge melodiſcher Clavierſtücke aus den ſchoͤnſten 
Bollöweifen, Liedern, Opern, Arien, Zänzen und claffiiben Gompofitionen, 
regelrecht fortfchreitend und mit Fingerſatz bearbeitet. Heft1,2 & 54 kr. nette, 

Schubert, Die jungen Muſikanten, ebenfo beliette Sammlung leihter Piecen. Heft 1, 
?, 3, 4. à 54 fr. netto. 


Ebenlo fe r geeignet als eſchenk: 
Menbels ſohn⸗Bartho hi 9 wende a.d. ‚gen ha — fl. & . 
Seber, Garl Mrria von, Lebensbild von Dar Mariz von Weber. Band L f.4 30. 
Mendelsfohu: Bartholdy, Lieder ohne Worte. Kür Ptanoforte. 7 Hefte complett 
| Wohlfene Detav-Ausaabe, netto fl 4. 40. 


1710. Ich erlaube mir mein Eommiffionslager in 
Glace- und sonsligeniLeder- 


Handschuhen 


sie an der bedeutenditen Fabriken zu enorm billigen Preiſen zu 
emp 
Bei Abnahme von 1,, sel und 9), Dutzend, felbft in gemifchten Farben 
und Qualitäten, treten Fabrikpreiſe ein. 
' Herren-Hiandschuhe von 40 kr. an bis zu den feinften 
fl. 1. 45 fr. pr. Baar. | 
Damen-Handschuhe von 30 fr. an bis zu den allerfeinften 
fl. 1. 30 kr. pr. Baar, 
Ball-Hiandschuhe von 36 fr. pr. Paar an. J 
E. F. Helitler. 
Comptoir und Lager: große Gallusſtraße 2, Parterre, 





—— Anzeige 
ensaibten‘ Freunden und Bekannten wibmen vn: fatt befonderer Melbun 
bie traurige Anzeige, daß 5* geliebter Gatte, * * Schwager 
eorg 
Jam 22. December, Morgens 8 Uhr, inne —88 ſanft entſchlafen if un 


bitten um ftille Xheilnahme. 
Die trauernden Sinter 
Die-Beerbigung findet Statt: Freitag, Morgens 8 Uhr, vom 
Bleidenftraße 12. 





Todes-Anze 
Theilnehmenden Freunden und Bekannten bie 24 She von ron im Y 
— unſerer — — Mutter, Schwiegermutter und 
Anna Elifaberba Eymer, geb. Ernfs „m „ll 
Die trauernden Sinterbli, bliebenen 
Die Beerdiaung findet Statt: Freitag den 25. December, Morgens 9 ku 
yom Eterbebaufe, Unterlinbau 1. — 


Todes-Anzeig Ä 

Allen Freunden und Bekannten mechen wir ; ſtt beſon Bi, Meldung die trau 
ige Anzeige von dem plößlichen Ableben unferes geliebten Gatten, Sohnes, Bru 
ee Martin Kriedrich Christ Fuchn 

Herrn Martin Friedrie pur 

und bitten um ftile T! e lnabme. Die Sinterbli ebenen, 

Die ‚Beerdigung findet Etatt: Freitag den 25. Detamber, —— Ki 
„om Sterbehaufe, Schäfergifle 17. #2 udoTihh6 


 Engl.leinene Sempentragih 


in allen Yagons pr. Did. von fl. 3. 36 an im Leinenlager von 169 
Ferdinand Kulensteim, Schnurgaſſe 62, nächft ber Neumkrin 








1586 Kronleuchter in Bronze und Glab werben gereinigt, verändert und bem neuen gind 
wieber hergeſtellt. B. Dttoline, Borngaſſe 
1597 Das Kochbuch von Wilhelmine Nuhrig (1018 Recepte) — 

ben zu 1 fl. 12 fr. und, 1 fl zu haben in der Jäger’isen Bughandlung, $ 

in Zul, Gaze und Wolle zu |.br.bifligen Preifen bei, 
Schlei ler ©. 9. Wenzel, Nupmortt 10.1 
Breite und — Seiden-Samm mie. 
phwarg, farbig. und ſchottiſch bei Eduard Oebler, Zeil s 


Farbige Weihnachtslichter und Wahre 


in reichſter Auswahl empfiehlt zur gene Senn Abnahme 
une Biebling, Allerheiligengeſſt 4 























No. 3%, Zeil No; 32, 


Hotel zum Nömifchen Kaifer, 
im Dammen- Mäntel- —— aber 


fommen zum 


Weihnadhts- Ausverkauf 


eine Vartie retour ‚nefommene große ſchwarze Doubier Daletok, einfache, Sachen zu 
5* und 10 Gulden DoubieJacken zu 2, 21,3 und 4 90 
vr Kerner if das Lager im allem Neuheiten auf das Neichaltigfte im jeben 
Fagons: und Preis affortirt. 

NB. Beftellungen auf Anfertigung werben prompt in Zhrzefter Zeit zu den Sitten 
Peeipulenigtpanarpamimen- 

IN;Eine Partie 6658 Baletote und Raͤderſtoffe, Paletot und Räder für 8 
und sr zu 4, 5, 6, 8 und 10 Gulden, deren zu vorhergehenber Preis das doppel 


 Fril: Geser, 


1716 Zeil 32. 
Auf bevorflehende Feiertage 


empfehle ich meine reingehaltenen — zu ‚folgenden Preiſen: 





1er Bobdenheimer pr. Fl. 20 fr, 1861r Nierfleiner pr. — * ie, 

1858er Durkheimer a 1857: Marcobruner 

1859: Deidesheimer „» nn 0. 1858 DeideöheimerZefuita,.-, Re us 30., 

1858r 5* „ 36 „ 1858r Dberingelbeimer, roih. —36 
Dom Dedanei “| Top 18587 Aßmans haͤuſer 


1867r och 
1714 






E, A. Schmidt, gr. Bocenbeinierhäffe A 


Darmstädier Anisgebackenes 
hei —— — —— Er 65. 


orzellan- Zerel, Sale ab "Üheeferbieecben für r Heine 


Buppenköpfe ® ädchen re. empfiehlt 
und billig! —— — Zr oders, 


= Reha AuRIFRF, Eperennaisine ler: 
t annter wor er Qualitaͤt au ſehr den Pre e 
1698 * Eu ard Oebler Zeil 38. 










1715 








Tafel-, Cafe-, Thee- und Waschgeschirr, 


Porzellan nm Steingut in weiß. und »decotirk, empfiehlt billigft 


Alexa 


Befauntmachungen. 
u riklager 


ber beiten Punſcheſſenzen zu 48 fr. bis fl. 1. 24, 
fowie alle anbern Liqueure billigſt bei 

J. Mohr, ar. Eſchenheimerſtr. 7, 

1714 Feinften, farcirten Welſchen, @änfe: 

leberpafteten in Terrinen, ſowie dito im Aus: 

ſchnitt, Hafenpaftete, gefüllte Milgen, vorzügs 

liche: Bouillontafeln, Fleifchgelee u, f. w. em- 


pfiehlt 
J. Welb, gr. Kornmarkt 13. 

NB. Gefällige, das Fach ber Kochkunſt 
betreffende Aufiräge jeder Branche, ſowohl 
auf einzelne Helm, wie auch auf ganze 
Frühe, Mittag und Abendeſſen, fowohl 
in wie außer bem Haufe werben ſteis ent- 
gegengenommen und auf das Feinfte aus- 


BR on sus 

1715. urger ger. Rindszungen. 
Kt E. Sartorio. 

1715 Neue Datteln em grappes und loſe 


en, frifche, fpanifche Trauben, Ros⸗ 
martnäpfel,, ‚Balencia s Drangen, Bordeaux⸗ 


hen in Heinen Siften, Deſſert⸗ 
—— —— 


o , e 11 : 
ratı 
bückinge & i1/, kr. bei 
Friſche Süßbückinge. 
3. M. Schreiber, 
' GEihyenbetinerfiraße 30. 
a ae 
ern, e Zrüffeln, franzöfijche nen. 
Georg Schepeler. 











— — —— — — — — 


"313 Blaufraut pr Gemũs 6 Er. 
Sant 


el's Garten (Stod). 


913 Vorzägliger Yamalca-Mum und Was 
tavia · Arrac zu 36 fr. bis fl. 1. 45 bei i 
J. be, ge. Eſchenheimerſtt. 7. 


nder Broders Safen 
Bi. Dergleichen auch für Kleine 


ad 


1715 Franzöfifhe candirte und 
glacitte Früchte in Schachteln und Ear- 
tons, ——— in. ele⸗ 
anten Envoloppes, friide, grüne, fpat. 

tauben, Feigen, Piftoles, Borbedur: 
Pflaumen, große Balencia- Drangen, 
Mandariren. Lu 
&. Sartorio. 

Frische, fühe Bratbüdin ge und Bücinge gum 
Roheff en bei 


Franz 
große Bodenheimergaffe 31. 
5914 Froemages be Brie und 
Kaͤſe, Straßburger Kimmel, Münfter u. Rahı 
fäfe, Gmmenthaler, Edamer, Holländer Barmi: 
fan» und Limburger Käfe, Zafelbutter um 
Kochbutter ꝛc. bei 








— ____ N Nuss, @olluffitape. 
1815 Friſche Suß⸗ und She -Büdinse 
neuen Laberdan und feinfte: Schweiger Mod 
butter empfiehlt ” 
«3. Scharpff, 5. d. Lügen 
185Nr Nierfteiner zu 24 Mr, 5 
1858r Forfter zu 30 fr. 
18597 Hochheimer zu 36 Er. 
18587 Affenthaler zu 36 fr. 
bei W. Möthert, Küfermeifker, 
914 Atgaffe 3. 

⸗ — 
1857r Traminer 
zapfen 3.9. Humbler’s Gm, 
1715 Mr Sadfenhaufei, Wallfir. 11. 

Feinfte Tafelbutter zu Marktpreifen 
„N Kochbutter a 28 iu yr. - 
Selbftausgelafjene Hochbutter RE PR 
Carl Wiyand, Dart, 

1714 Friſche Trüffeln , ‚Aufterk 5 — 

zuffifhe Sarbinen, Neunaugen ,;,Gänfcheift 
und fpanifhe Orangen bei N 

Anton Senninger, Mut N 


nl 


11. Beilage, Zeauti. Jaleh.-Blait' A 308, Mittwoch 23. Dec 1863, 


Belanntmadungen, 
1715 Soehen erhielten wir von Paris: 


Cervantes, Don Quichtle, 


Illustre par 


Gustave Dore. 
Preis fl. 100. 
BI Wertbvollites Prachtwerk der Saifon! 


Joh. Chr. Her — [ii Ouchhandlung, 
MM. Westerweg, Beil 1 


‚w)elz-Waaren 
N af; neuefler Mode 


—J ne in bekannter guter Qualität 
— — werden ſehr billig verkauft 
er ET, Dümmich, 

1674 Zeil 60. 
— — Verkehrs Anſtalt 
der vereinigt. Schiebkärcher. 


Bürean: Eingangs der Schlefingergaffe No. 2. 

Dem geehrten Publikum wird von: obiger Anftalt zur Kenntniß gebracht, daß ein in 
Federn — Möbelwagen von ca. 40 Gtr. Tragkraft zum Bwede ſichern Tranbports, auch 
Der zerbrechlichſten Gegenftänbe, angefchafit wurde und zu biefem Behuf bei Auszügen in und 
außerhalb ber Stabt, ebenfo wie alle in das Fach von Dienftverrichtungen aller, Urt unter 


er biß au 50 beiten$ [en wird, 
‚Er nr nl Der Vorstand. 
El 0 0.2 — BB _ BE 
1597 Man verkauft einen ehr ſoliden Inſatz von 12,500 fl. 4%. Binfen tragenz, j 


"GT24 
















„RE Neueste ah" 95 


1715 Soeben traf bei uns | 
Wer hat Recht: oder — 


Zur Beleuchtung der Situation, von 2: 
Baron ©. — ld. x 
December 1863) "Preis: 21 Er. 


Jäzer' or Buch-, Papier- u. — Domplatz 8. 


n 18 
Not er Mein —* 30 Er. bis - 
Beiter Cognae zu fl. 1. 12 * 









1, 


find mir zum Verkauf übertragen und empfehle denſelben Beftene. 17.3 
Hoch. Schott, im —— 
NB Beſtellungen von Obigem ſowie von vorztglichem Arc: n 


Boni ins Haus franco geliefert. 


Richt zu übersehen! 

1712 Eine Partie bronzirte Eifengußwaaren, ald: Leus ter, Hınbleut- 
ter mit und ohne Feurrzeun, Feuerzeugdoſen Sfnäulen, Afchenbeher, Vafen omie eim 
große Auswahl in Schreibyennen, melde ſich für Weihnachtsgeſchenke befonders eignen, 
yerlantt unter dem halben Fabrifpreife 


rünebau nr, vom. Wallan, Ed, Bornpeimer- u. Fahtgaſt 
Tg Auf beoritehende U ihnachten empfehle ich einem geehrten en unb 


Publikum mein Lager in allen Sorten Taſchenuhren von ben Be 
ften in Silber und Gold, beſonders forgfällig regulirt unter —— 
reellen Preiſen. 

F. Gerlach, Uhrmacher, 


große Eſchenheimerſträße 1, n& 
NE. Getr. Uhren werden ſelbſtoerſtändlich zu den möglichft höch Vreifen. SR der 


Feinftes Slumenmehl = 
engen m m ee Be 
En»-tous:cas gute Mittelforten von fl. 31/, bis fl, 44, 
a MAR „ut Mittelforten von f. 5.30. BER, 7 £ri 

FM: Jacquel, gr. San densse” ). 


Eine grosse Auswahl von Gegenständen, — — — mit Tei- 
J lette-Seifen und Parfümerien gefüllt, und andere, — welche ich u 


Weihnachis-Geschenken 


b besonders eignen, findet man zm allen Preisen bei 















u 
— 


Wifhebn Rieger, 
Döngengaase Ap,.48. 1 | 


u > a 
Weihnachtsgeschenken 


englischer und französischer 


Tollette-, Beise-, Luxus- und Ge- 
hrauchs - Artikel, 


a 

ls: Halsbinden, Slips, Chäles, Scarfs, Cachenez, Fantasie-Hüte, Mützen, Plaids, Reiss- 
decken, ostind. Foulards, wollene Hemden, Caputzen, Chatelaines, . seidene i 
Pariser Elnce-, Peau de chien- und Winterhandachuhe, 
Hosenträger, Regenschirme, Stöcke, Ball-, Theater- und Gesellschafis-Fächer, R 
Necessaires, Reisckoffer und Taschen, Lady’s Companions Gürtel, Margaretheh- 
taschen, Portemonnaies, Cigarren-Etuis, Brief- und Visitenkarten-Taschen, alle Aı 
Uhrketten, Chälenadeln, Cravattenadeln, Chignonkämme, Brochen in Jet, Holk, 
Schildkrot, Elfenbein, Allumin, oceidirt und vergoldet, Manchettenknöpfe, alle Ar 
Parfumerien, einzeln und in eleganten Cartons, Haar-, Zahn- und Nagelbürst 
Kämme, grösste Auswahl in Photographie Albums, Charivaris, engl. Messer, frans. 
Chocoladen, sowie eine grosse Auswahl zu Geschenken sich eignenden Fan 
Gegenständen. 


Wilhelm Seidler, 


21, Rossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Monument). 
Würzburg, den 19, December Marktbericht: Bezahlt wurde Walzen mit 16%, 
bis 19 fl., Roggen 12 bis 12°/, fl., Gerfte 101/, bis 11 fl. Hafer 6 bis 6'/, 
Grbfen fl. 11%/, biß 12%/, Linien fl. 11 bis 12, Wicken fl. 11 6i8 111/, pr. Sc 
nah Qualität. Victualienmarkt: Futter galt heute 26 bis 27 Er. pr.Pfb.; Schm 
31—32 fr.; Gier 6—7 Stück um 12 k., Hafen pr. Sth 54 kr., die Mepe Kartoff 
19 5i3 20 fr. (W. Am.) 

Zondon, 21. Dec. Englıfcper Waizen einen Echilling niebriger, + fremder vet- 
nadläffiget und flau. Wetter trübe. 

mfterdam, 21. Dec. Walzen ftille, Roagen pr. März 1 fl. niedriger. Rapk 

pr. October 651/,, Rüböl pr. Dec. 38°/,, pr. Krübjihr 381/,. | 

Samburg, 21. Dec. Der Getreidemarkt in faft allen Artikeln nominell, unver⸗ 
Ändert und ſehe geſchaͤftslos. Rerenwetter. 

Berlin, ben 21. Decbr. Doggen re Herbit 35'/,, per Bei 361/4. Del Ioco 111/,, 

r iri 49/5, per Krübi. . 

per Fruhj 11%, = per Herbſt 17/5, ver Krübi. 149. 


— — ——— 























—— 


che’ 


Geld-Borten. 


x 124 1 


rüss.v.18621943/, 
-O. b.@. ’ A 
Ansbach. 7 fl.b.R.E. 118, 


123, @. 
274 0: 
93, 977,.b 


— — 


Pistolen - 
Preuss. Friedrd’or| » 95657 
Holl. 10 A Stücke! » 9465-46 

„Hö3l/g-A41/, 
» 9191/4-20'/4 
» 11 43-47 


* ei 





7803. 


237 
//2 


308. 
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ntelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dein Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, fa 
und ben Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. 





Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 











— —— des Intelligenzblattes, d 
genden, * Dienstag * 28. ——“ — OU 


Ueberblick der Ereigniſſe im Gebiete der politiſchen 


€ 


und materiellen Intereſſen. 


| , 24 December. Man jcreibt der „oftpreußifhen Zeitung“ 
aus Aarichau Über die gegenwärtigen Buftände in Polen: „Der polniiche Aufftand 
anfänglich worzüglid von Galizien und Poſen aus, unterftüßt worben war, { 
An, und Das geſtehen alle polniſchen Blätter zu, als gänzlich niebergefchlagen zu be 
en es find nurnoch einige gerfiweute Banden, bie im Gouvernement Kalif ihr 
en treiben, und: jelbft dieſe —— ſich täglich mehr. Die Städte, welche Con— 
len bilden, erhalten jede einen Militaͤr⸗Gouverneur, dem ein Commando Sol- 
ten beigeorbnet wird; er iſt zumdchft —— im Intereſſe der ruhigen Bürger den 
aubereien vorzubeugen, die nun, ohne alle poli ifche Färbung, an den nationalgefinnteften 
Polen verlibt werben, und fie auf Verlangen der Polen 'jelbft, zu unterdbrüden, Gine 
Proclamation des fogenannten General Kouf aus der legten Nummer der Zeitung „Nie- 
— iſt ſehr charakteriſtiſch. Brüder! Es iſt leider jetzt eine ſchwere, traurige 


eit Für uns eingetreten, der Feind, täglich ſtärker, wählt nicht mehr unter jeinen Opfern, 
 jeine blutgierige Rachſucht bat uns Schon mehrfach erreicht. Euch, friedliche Gin; 
wohner der Städte umb Dörfer, frage ich, was wird wohl aus ung werden, wenn ber 
Maskal, wie es nun den Anfchein hat, fiegen wird! Mor ums ift der Winter, und das 
in einem Bande, welches in leider jiegenden Keindeshänden ſteht; wie werben wir 
bi Bei verbringen? und doch müſſen wir fie überleben. Wir menden ung daher an 
‚ umd rufen Guc zu: Grrettet und Brüder, ein ſchreckliches Loos wartet unfer, bie 
Herbftnebel, der Froſt, Der —55 das Elend! Gebt uns einige Kleidungsſtücke, gebt 
uns einige Groſchen jur Befriedigung unſerer unumgänglichen — Sr * 
Srüder, Ihr ſeid die Väter der tapferen Jünglinge, von denen ſchon Io viele 
ſcowſter Hand gefallen find, hr feid die Söhne der polniſchen Erde, die 

Euch nährt und Fleidet, mie es eine gute Mutter thimtsfirde, unfere gemeinfame WRutter. 
müßt und doch helfen, retten 26.”  Diefer Verzweiflungsruf endigt mit neuen Ders 
künftiger großer Siege die indeſſen Niemanden mehr täufhen, Und, wie 

vLondoner "Dorn ngeßerald sehr richtig bemerkt, haben ſich Die Polen mehr geicdha- 
det als die Ruffen;' durch hre foftematiichen Mebertreibungen und Lügen Cie haben 


D 






Se —* * 3 Fortſchritten ber 355 geib och 
ferien, ui ip: Gelb $ ” ö 
ar Eh en 9 —** iſt immer Anwiderlegbar N Deweile zıte: 


Wie hätte auch — and ſich ar tönnen, bei — 
ihrer Leiter; ſo bringen ſelbſt polniſchen ee ch — 
* von dem'Nebolufions-Tribunal — weil er. | 54907 —— 

—353 efllichtet iſt — zum Tode verurtheilt Ku, en gleiches 

— 5* eng ri er ne ae cz wegen Sub 

wahren Freunde Polens in Bole en. von g a  Vierkane 
einer unbeilbringenden Revolution ein Im Ganzen bat fidh Mae 
bes fehr verbefjert, "Die — die in der letzten Beit —— wurder. 
haben ſich nur auf beſonders Schuldige erſtreckt. So hat man den 8. December DB 
ftart compromitirte — arretirt. — Nur ein paar 
zu beweiſen, daß die Polen ſelbſt der. Revolufſon müde Find. Bon den 
Hän e-zecution Betheiligten, war nur Einer ergriffen una und — 2 
bat ſo eben bie Land⸗Civil⸗Behoͤrde Pa vor are d Sliefe 
tung eine Unmögli A Bit da unter in? x 
bie Givil-Behörde rien — Bra —* er 
Factum ift eine * — 6 ie jet 
Internirung bed Erzbiich —— —— — wieder an dem Ver 
abend der unbefleckten faͤngniß — Kant geworben. Zum erſten 
Monaten ift große Mefje gehalten worden, die Regierung ‚ir SE aA 
Klerus fand jelbit, daß er, unabgefehen von der Trauer 
— Die Verordnung wegen der Geld-Gontribution, int —— Borat auf 
leat worden find, wo politiiche Morde fattgefunden, ift in Au —— 
Die Stadt —3 in der drei harmloſe deutſcche Einwohner — bus 
und ein Mordbrand flattgefunden, bat 10,000 R. zahlen müfjen, 
-  sfficielle Journal, daß am 29. Nov, die zwei Rebellenführer Brabt —— 
aus Scuvalki ſich freiwillig unterworfen haben und ihre Rene 
B. December eine der legten Haͤnge-Gensd'armen⸗Banden durch ru Krim” 
aufgerieben worden.” 







Belanntmadungen 


CE Unbedeutend gefleckte 
ächt ostind. Foulards-Tüch 
in ganz neuen ausgezeichnet [hönen Mufern 


Bere eine neue Sendung in größter und ie Auswahl zu fehr Billigen 
168 Kduard Oehler, 


prima Benfylvania-Peiroleum, 
Amerifanifche Patent - Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. 


1572 Cart F. Winckelmann, 
Wollene gebäfelte Sragen  Hilien im „in Husverkan 
bei emimel, Bleidenfirafe 







Be /E | 
Weihnachtsgeschenken 


englischer und französischer 


Tollette-, Reise-, Luxus- und we- 
brauebhs - Artikel, 


als; Halsbinden, dien Chäles, Scarfs, Cachenez, Fantasio-Hüte, Mützen, ‚Plaids, Beise- 
ken, ostind. Foulards, wollene Hemden, Caputzen, Chatelaines, asidene Tüchst, 
ariser Glac6-, Peau de chien- und Winterhandschuhe, 
Hoseniräger, Regenschirme, Stöcke, Ball-, Thester- und Gesellschafte-Fächer, Reis® 
Necassaires, Reisekofler und Taschen, Lady’s Companions ‚Gürtel, u 
taschen, Portemonnaies, Cigarren-Etuis, Brief- und Visitenkarten-Taschen, alle. Arten 
— Chälenadeln, Cravattenadein, Chignonkämme, ‚Brochen in Jet Holz, 
—55* Elfenbein, Allumio, oecidirt und — 2— Manchettenknöpfe, alle Arten 
arfumerien, einzeln und in eleganten Cartons, Haar-, Zahn- und Nagelbürsten, 
ru grösste Auswahl in Photographie-Albums, Charivaris, engl. Messer, frans, 
—*5 sowie eine grosse Auswahl zu Geschenken sich eignenden -Fantakie: 


Gegenständ en. 


Wilhelm Seidler, 


21, Rossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Monument). 


Zu Weihnachtsgefchenten 


empfehle ich mein auf das reichhaltigfte affortirte Lager 


direet importirter Havana-Cigarren 
fowie Hamburger und Bremer Fabrikate 
in einfacher Packung wie auch in eleganten Cartons. Ä 
Wiener Meerschaumwaaren 
in prachtvoller Schnigerei. 
1694 August Schön 
Noßmarkt 21, gegenüber dem Guttenber enfiääf, 


Weinmon Genf EEE 


914 — 25, 








Bekanntmachung. 
Bet der heute ſtattgehabten Verlooſung bes * —— 
litiſchen Sen Gemeinde vom Jahr 1859 von fl. 50,000 ſind bie nachfolgenden " 
\ 


Bi 22, 52, 63, 65, 135, 157, 210, 286, 877,.386° 
* — demnach; von ben Nummern 22, 52, 63, 65 umb 185, bie big = 
und Sit, B, bezeichnet, je zu ‚fl. 50 und bie „mit ben. üßrigen Nummern degpidper 
* gl je zu fl. 100 am 2, Januar 1864 zur Ablane. 
Franffurt a, M., den 21. December 1863. 


orftand der ifraelitifchen | 


















— Vebergüttel 18 fr., mit Täfcchen SO kr., größere von 48 Er, * eme von Ih 
an, Damen Neceffaire8 mit vollſtaͤndiger Einrichtung von 48 fr, an, Pho De x: 
48 fr. an, Auffted-Kämme von 18 fr. an, Haarpfeile mit Kusel ı von 9 
18 fr.,. Stahlnehe 36 kr, Hofenträger 12 und 18 fr., Knallbüchſen mit Sarm [) 
Suinmibäle ‚ weiß unb farbig von 12 fr. an, Strumpfbänter 9 und 12 fr, fe 
von 18 ımb 24 fr. an, Gigarrenfpiken und Pfeifen von 18 Er Stahlbroch 
en’ von 12 ir an, Bracelet® und Ohrringe von 12 fe. an, fa Börfengarm 
ge und Buͤgel, Gigarrenetuiß, Vorſtecknadeln, Mankhetten und * 
Bindenringe, Uhrletten, Löffel, Feder und Tafelmeſſer, Medaillonb 
Golb⸗ Sbi — weacheperlen Knabengürtel, ; Beifetien — 
Shaöfpiele, Glock und Hammer und Lottofpiele, Leuchter, eibzeu ug 
becher, Briefbeſchwerer Schellenzüge, Regenfchirme, Gummiſchuhe, feine AT 
Pleiver Knöpfe, fowie Kleiderverzerungen aller Art, Damentafchen, 
fonftiger in dieſes Fach einfchlagende Galanterier und et empfießit ſehr 
4.3 Stiebel, 


u Weinachte Gefchenten 
Gun EL. Co En Töngeßgaffe 47, Kinder» Rapupen von Gahemtr & 3 190, 
@uipär #Pelerinen fl. 2 30 fr., Kragen und Mermel, Rebe, te he 
Kilkigen WPreifen. gu 
Danuntfagung. 1% 
Ale — * und Freunden, welche meiner lieben Ftau 


aretha € * geb. Bod, 
nr Ehre —— haben, 7 a Dan. on 





Die Ginterbiiebenn_ 
Dantfogunng. 
Allen — Betannten und Verwandien, welche unſeren tunigft gelichiea —J— 


Bruber, Schwager und Ontel 
Sam Peter Anton Buſch yi. 
die u Ehre erwiefen haben, fagen wir Hiermit unferen tieigefüßtieten m Dal 


Kr "Ein. Lithograph, welcher im Zeiehnenfache, —* im Graviren 
ce: va leistet, findet dauernde und. gut bezahlte) Stellung, | Are p 
ie Redaktion 


1713 Tüchtige Mechaniker werden gegen im 
fagt bie Expedition, EU 
















Belanutimadungen 


BR LU Gen traf- init dir Foh,. Chr. HM Hermann’isen Buchhandlung 
iesterweg, Frankfurt a. 'M., Zeil 15: 


— Marta Sol, — 


bie in. ihrer ein 
großes Tableau bilden, Neb Spiel. 
amelfung > N In.’ einem 


Breis fl. 1. 48 kr. b.. 


Importirte ‚Davana: | 


Hamburg. u Bremer Cigarre 
2 ie 47 ben ‚bochfeitiften renommizteftem Marten, in Kiften voen 100, 


len als paſſende Weihnachtsgeſchenke 
we Ar dbausberg $ Cie., Rossmarkt 10. 


usgelebt 2 
‚Weihnachts. - Verkauf. 


6/4 Cattune 12, 13, 14 fr. die Elle, 

6/4, Ineonet: la; 12 and 14 fr. die Elle, J 

5/4 GFOSgraAinSs carrirt von 30 ir. der Staab an, 

—* ——— fl. 1. 12, 6/4 Pure laine 54 der Sa an, — 
e chevre und 'Chally von a 24 und 30. 

16/4 wollene Tücher von fl. 1. 8 

wollene Long-Chäles von fl. * 30 a 


A, Federlin, Neuekräme 11. 











m 









Leinen-Fabrik « Ferd.E 


Lager: Schnurgafle No, 


nächft der Neienträme,, RER 


@röbere, 
Beielefeiner yarsım 6/, pr,&t. 60 Ellen fl. —u 120,— 


Beipereiul.Tard ee 65 nun DB 
eiße reinl ——— Be „ .:— ya hm 
— 


Hein, Rhcbenhandtü ger * DW; 2. on 
." Eifbtächer, Yu or. Si. a ur 0 
e Servietten Je x Dubend r 0%, „26. 
Gebede mit. 6 Servietten. ,— —, 6. 

Gebildhandtücher, abgepaßt, pr. Dpbd.. „ 4.30. u 

Dftind. rotbe Zafchentlicher, pr. * 4. 


Carrirte Taſchentücher, s 


No. 62 Schnur aälfe 


enten- und Eehensverfiherunge ⸗ 


zu Darmftadt. aaa 


1705 Mit Ende d. 3. wirb die 11. Yabresgefelfjcschnnfeiee, Nentenber Inf 
welche bis jekt 330 Mitglieter mit 620 Ginlagen und. einem Kapital von 
umfaßt, aefchloffen werben, 

Diejenigen, welche dieſer Jahresgeſellſchaft noch beizutreten wünfchen, können bie 
entweder dabier bei unferm Baͤre zu, oder auswärts bei unferen Herren Bevo 
ten *) bewertitelligen. 

—— auf al erfolgte Darm 7300 Ren werben jeberzeif —— 


Die Un hit dermalen im Oan serie wita #0 
Einlagen und —— Vermögen, 


Darmftabt, den 10. ae 1863. 








Die Direotion. 
__*) In Frantfurt Bei Herrn Earl — 


— Zu Weihnachtogeſchenken 110% 


ow #9 
ſchr gerignet empfehle eine Partie... u ———— 


sefüllter Bonbonieres, 
im Preife PH 3 nz bis weinen 
m Hau 


1709 € A 5, nıben dem Pa 
1700. Zwei gut erhaltene Wietoria-ABagen, eines mit Vorberverbed, 


faufen; gr, Eſchenheimerſtr. 4. nme A ' 


nn Te 













Ne euest Er 44 
Seidene Herren .- ei 
unendd Cachen: 
in ge Auswahl zu Fabrifpreifen Bei — 


ei 
f roh 


Weſtphaͤliſche * len 


BR BE u ken vn le 7 — 


Stückkohlen, nd a«⸗ 
en! vorzfiglicher Herb» und Ofenbrant, 
benfo 


m ıB4 len 5 i Jap & 
dus Fe a re ll IT 3 a 


zu ben billigſten Preifen in's Saus geliefert, von der  @ifenbabn direkt: ober 
vom. Zager. — Beftellungen werben angenommen und jede weitere rtb 
„AR Götbeplag 12, auf meinem Büreau, - ‚dabei 3 
Vilbelergaffe 25, auf meinem Kohlenläger‘, — 
Münzgaffe 7, bei Herrn W. Fuchs-Hahn. - ‚“g 
Frankfutt a. M. im December 1868. 


2 August, Fans. 
M. Beer, Zeil 29 sol 
nn Slasmagazin des Herrn Tarchi gegenüber, ann 


ts 
empfiehlt „fein, befanntes auf das. vollftändigite . fortirte Lagen. in Glace- 
en Me in Pariſer, Grenobler, engliihem und daniſchen 
——— (unter Garantie)’ zu fl, m k 

1. 1. 45, fl. 2 ie. pr. Paar bis zu den feintenmit 3 und 4Snöp Bi 

Eos Neueste in Winterhandfchuhen, Cachenez, Pate, ——— 
Scharpes, Cravatten und Ballbinden. 

&eschnitzte Holzgegenstände. zu feßt bi Ai Site 

Engliſche und franzöſtſche Parfumetien und Tollettefeifen in größter Yu 
vahl, Bau de Cologne von Joh. Maria Karina, gegenüber dem "ag ae 

Chocolat-Masson, 

ie Pralinds, Napolitain, Mexicaine, Voyage eto. im friiher W 
Elegante Saubfgubtaiten und für Geſchenke geeignete ayarte 

















—— - 


ft — 
vaſqhedenen Größen enpfeht —E dh fe au er 
















werden auf freiwi 
| aschen — 
vor "der, — Güte alljährlict eru 
im Vergan yon Dahanuitterhöf, gegen Base Dagkt 


Nürnberg er Lebkuchen und 


von H. Haeberlein 10 D. Soe — et, ? 


Doppelt wattrte & —8 


in m 5 Ml. 5 f. 30 fr, 6 2. 
Fe uftern von. 6, fl, 5 fl. 30 fr, 6 fl. a on 








G uchdJ 


Schablonen, Winter 
Knab It bill 31167 
—* für Knaben, empfiehlt billigſt ©. Elauch, &hhura — 


Petroleu m-Lampen 


in * Sorten und reicher Auswahl zu billigen auis — 










— ⏑ 
aus e ift in Leinen; entü * 2c. Di 
tirt; — fich fortwährend bei . > 


"Abdraham MM, Schiff 
Schüßenjuppen — 


in größte Auswahlvon 4 fl., 4 fl. 30 fr. bis bie Kane 






- i 
r 'r t i 


u wre „bei * —* 


Coalss — I | Ir o — 
in Keks ruityerchenb bilfiger, b = 





Ki Arsebrüster, — — 
1662 Amer fchöne neu erbaute Fäden, zuſammen oder getbeilt, m” 
lage, inmitten eines Straßencomplexes und — durch daft Rec 
Stabitheiles, für Mercerie, Mebgerei u. dal. vhne Pe, — 


N mit ober obne Wobnung zu vermiethen. Nähere Sch 


Neglig gsc-Hruben von — ee 
Auswahl bei Louis Hau, Bleidenſtraße 9, 


> 


2.Belläge, Srauff. Iutell-Bintt AR 304, Donmerälng24, Decht. 1868, 


Belanntmahungen | 


» Franz. Benjamin ‚Aufarih, 
Lil Buchhandlung, Eck’der Tönges- und Hasengasse, > 
beehtt fich fein reiches Lager aus allen Fächern der Literatur hiermit beftens. 
empfehlen. — Namentlich find für das Reibnachtöfet Bilderhii nel! 
und Jugendschriften in febönfter Aunsftattung und zu den 
billigften ®reifen in großer Auswahl und für jede Alters⸗ 
Rufe von den beliebteften und anerfannteften Schriftftellern 
vorrätbig. Schulbücher, Schulatlanten, Zeichenvor- 
iagen halte wie. befannt in großer Auswahl ftets auf Lager. Hllastrirte 
Prachtwerke, die beliebten Diehter und Klassiker 
find in eleganten Ausgaben ftets bei mir zu finden und lade ich zum Beſuche 
freundlichſt ein. — Gef. Aufträge werden ſchnell erledigt. — Auf Verlangen 
ſeude zur Auswahl nach ‚Haufe, 


£ Ph. Wın. Hoch, - 


„u 0 u ‚dLiebfrauenstrasse 2, ET 
empfichltsein Lager in Portefeuilles- 
Waaren, neuer Pariser Artikel ete,, 
für Weihnachtsgeschenke geeignet, 
in grosser Auswahl und zu billigen 


Preisen. 
1712 Auf bevorftehenve Betertage empfehle ich mein aflortirteg 


Hut⸗Lager | 


igner Fabrikation au billigen Preifen: 
Beidenbüte neuefte Fagon von 2, 3, 4, 5 6, T fl, 
Kilzbüte alle Fagons von 21/,, 3/4 4, 4/, fl., ebenio 
Fil ** bon 36 fr, an bis zu den Feinſten, 
Stiefelchen mit Leverfohle zu ff. 1. 30, 
Serrenfchube, Serren:lleberftiefel äußerſt billig. 


I. O. Albus, Allerheiligengasse 28. 








= — 





*2 


BRie k — den einften Sort 


8 Sana — marken Cr Keine nad 
jebfrauenstrasse8. we jr AH Bil 
oO Die Herren ebrüder Kempf in == a F Gaben in ERE 


nn monfirenden Weine... 
fin hieſ. Platz übe a und empfehle ich deren anerkannt gute —— 
von, 9 5* Far 2 bie leide. — 1,003 | | 
toBere Au e werben au Fabrifpreiſen effectnir Tapfıy 

er Der Agent Shuiftian Bendemüller, Schäfert 


FT Huf Weihnachten 


empfehle mein we in genäbten und aewebten Corfetten, Netzen 
s und IPRADERUNELEIN: Damen: und Berrenbinde ben, Pu 
Hüten, aud werben ſolche nach Maß angefertigt, Strobfohlen ze. 


A, Straub, Schnurgafle 15, &t Bet Borngefe 


3. Ziegler Bauer, 


gr. Bodenbeimergafie 3, nächit Dem Theater: u. — H 
ewpfiehlt bem verehrten Publikum ſeine Weihnachts: Aus ſtelluug 
Modes, Toilette⸗, Reiſe- und Luxudartikeln, — 1 
Portefenille»Waazen, darunter eine reiche Auswahl in Photographie, Er f u | 
Schreib⸗ und Briefmarken - Albums, Poeſiebüchern, En | 
—— und Portemonnaies, zum Gtiden eingerichtet, DRM | 
örbchen von feinem Geflechte, Pr * F ei 
feine Holzwaaren, N n at 5 
„ Seifen und Parfümerien, Mufcheln, Chatsuflen, 
Giaese⸗Handſchuhen und Käftchen ıc. 1685 
1572 Zum An: und Werfauf von Gtaotspapieren, Br 
lebens: 2oofen, Wechſel auf Bier und auswärts fotwie Um: 
taufeb aller Börfeneffecten gegen billige Probifion, 
fung von Coupons, WVerwerbslung von orten 2c. eW 
pfieblt fich das Bank: und Wechfelgefchäft Yon 


De Piaegyenr, im römischen: 
* Puppes- Anzüge 


in allen Größen und Stoffen find vorräthig und! werden auf *— 
ſchönſtens angefertigt Er. Bockenhelmeryg. 2, 1 














1% 





L. Breitenbach, | 


vormals 


Huas-Demrath, 
große - Sorkenheimerftrahe 29, 


em pfiehlt zu 


WVeihnachts Gefchenfent 


hmiedeiſerne Zimmer: und Gartenmöbel, Blnmentifche, | 
ine Holztiſch decken und Haushaltungs— —— 

' ein,grosses Sortiment in nm 
chlit tſchuhen, deutſcher, Turner⸗ englischer, amerika; 


Händiicher und Pariſer Facon (mit und vhne Lederzeug) 
von %7 kr. bis A. 12 pr. Paar. 


Ferner um damit zu‘ räumen; 
eine große Partie 1 
andwerkskaſten und Garteugeräthſchaften 
s für LE, zu r © Preisen. | 















ren un 


er 












a 
| a die 


, 26, BR AN #4; pr. Waquet bei 

Hermann MHensler. 
5 —— Aus 
fotber seringelbeimer 








f yeifier —— 

flehlt das ai von 
© Pr. Obrh der Zulaſt Billiger. 
| Bleichstr 


[TI 
ff der neu bergerichtete erite und zweite Stock, jede Etage 7% 
Mr ale N a entgaltend, zu verm mieten; auch Fan 
em werden mar 













"1669. Bunte Seldenstoffe für Rleider.in carri 
ug bedentend unter den — abgegeben tn der 


iden 
RE: eodor Beer, Heuekrä > 
& Tunnäpfel iind in jedem ebem nahm zu ıben 
im Steinkohlen⸗Lager von Bitgmank,; 4% u: J 
J— eigener Fabrik a ds IDEEN 
Reißzenge 
Gasleitungen in Eiſen und Blei, 
Reparaturen und Veränderungen an beftehenden werben promp 
ag — Bugleih empfehle ich mein reichhaltiges Lager —— 
Gasbeleuchtungsgegenſtaͤnden. | 
1573 Th. Dauth, * er | 








in im Partien billiger im SteinkohlensLager von E. Ehr. Bingmann, Faßrgeffe 48 
lavlere ıu verkaufen und vermiethen bei @löner, Glavierftimmer , 









| Ben En ET nam une 


Befanntmadgungen. 


Kirchliche U eigen 


Um 1. — —— —* — 1888. 


2 die evangel.«luth 
ar , 61, Une Hr. Pfr. Wehner. 5 Uhr £r. Ice 
ihn ———— * Ubr F Pu 46 5 Mes FR a 
1 Wa uhr d e. Uhr dr. Sen. 
— 2. Im 2. Weifnadtfeertage. 9 Uhr * Fi König. 4 Uhr Hr. "Sr. Bäfle. 
wWetersß.r 9% rınr Hr, Pre. Deichler. 5 Uhr-Hr, Ad S u. 
Am 2. Weihnachtöfeiertage: 91/, Uhr Hr. Pr. R * Dun be Deichter. 
St. Wicolaik.: IU Uv: Dr. Dr. Strg. 3 Uhr Hr. C. Wege, 
Am 2. Weihnachtefeiertäge: 10 Uhr Sr, C. — 8 utze Hr, Dr. Steig. 
Berhfranen?.: 91/2 ıuvı Dr, Pfr. Kalb, 4 Mbr Hr. Dr, Ricchkier. 
Am 2. Beihnachtefeiertage: 91/4 Ubr Hr. Dr, Kitchner.. 4 ax Hr. Pfr. Kalb. 
Dreitöniigst.: 9%, Uyr pr. Pfr. Jung 4 Wu: gr Die. Krebs ! 
Am 2, Weibmahtßfeiertage: Ya Uhr Hr. Bir. Krebs, 4 Uhr Sr. Bft. — ⸗— 
aal des bh, Seiſthoſpitala: 10%; üye Di. Pred. Bagge. 
m 2. Wei machtäfe eiertage: 101/2 Uhr Hr. Fred. Bagge. 
Betſaal des Sargerheſpiralse kein Gottesdienſt. 
Am 2. Weihnachisfetestage: 100 Uhr Hr. Pfr. Wehner. 
Haal des Veriorgangshanjes: 11 Ahr Hr. Bred, Grünewald, 
Am 2, Weihrachtisfeiertaue: 11 Uhr Hr, Pred. Grünewald. 
sanfmunat: Dr. Pfr. Roos, nlatienent Hr. Dr. Steig. 


3285 Hr. Sen König un) Hr dr. Bir. Baſſe 





en und * Roos, 


t, 
Dreilönigetir ” Fi fr. — Fa Br. Arge: 
Kr die die entf »r e Gemeinde. 
Bi :tormirte Kirche. hnachtstage: Bormitiags Hi Ubr He. Pfr. Schrader. 
Nachmittags 5 Uhr Hr. Pred. Schäfer. 


Nach der Bormittagsprebigt ift Abendmahlsfeier, für welche die Vorbereitung Donnrrötag den 4, Des 
sember, ro 94a Uhr, Durch Hrn. Pfr, Schrader aehalten wird, 
Am 2. Weihnachtstage: Vorm. 9/2 Uhr, Hr. Pfr. Schrader. 
Am⸗woch⸗ für Taufen 3 Trauuugen am 25. und 26. December: He, Bir. Schrader. 
lite de V’Eglise reöformee francaise. 
Jendi 24 Ve 9a > (Service de pr6paration & la communion) Mr. le pasteur Bonnet, 


Vendredi 25 v6c, Füte de Noäl, à 95 heures: Mr. le pasteur Bonnet. 
n 5 heures: Mr. le pasteur Schroeder. 


9!/g heures: Mr, le pasteur Schroeder, 


Für die deutſch katholiſche Gemeinde, Andachtfaal Seiligkr ———— 10: 


Freitag den:25. Devember (1. Weihnachtstag), Borm. 10 Uhr, Herr Prediger WIos, 


bed Bereins „zur Pflege religiöfen Geſanges“. 
Samstag den 26. December (2. Weihnachtstag) org 6 NR Hr. Prediger Scholl von Mannheim, 


Metbodi en: @eme nde, (Paulsgafie 2.) 
Ghrififeft den 25. December, Nachmittags 5 Uhr und on ben 26. December, Abends 7 Uhr, 


biger Rodemeyer. 


nglish Church. Zev. .J. C. Flood, — ⸗ 


Divine Service on Christmas Day at 48 o’clock, noon, 


ir Die bevorftchenden Bälle 


rl 9, ih Ballhandschuhe befter Qualität a 5 Pr, zu geneig 
Cg. Farnbacher, gt. Galluogaſſe 5, 


Ze 





1709. Bus Weibnahtsgabe des Frankfurter für 
hn * fich kein Buch ſo fehr empfehlen als dr) 
ſichen des Herrn Dr. Bolger: Göthe's Vater er 
Bötbehaus-Kaffe im Börhehanfe felkft bei Herrn Schibeidıfür 1 fl. zu haben if. — 
Dasfelbe enthät ein intereffattes® Sthd Frankfurter Ghronit und ein re Bih 
des häuslichen Lebens eines. Frankfurter Kindes mit Ginflechtung aller bezüglichen Eid 
Ien aus Gothe's Schriften ſilbſt. Kein anderes Bud kann ſo wie ir geiom * 
diebe zum eigenen Waterhaufe, Liebe zur Vaterſtadt und edle Vorjäh 
wie fie ein glänzendes Beifptel erzeugt, in der Bruſt ber Jugend anz 

und Alte werben das für eben lehrreiche und unterbaltende Büchlein mit” 
Vergnügen lefen und dem Herrn Verfaffer für fein freundliches, „Laub. zu- 
Ehrenkranze“ aufrichtig dankbar fein! | 2. 


1705. Beilhnachts Einkäufen in — * — 


Cisarren 


empfehle mein reichhaltiged Lager und namentlich) eine aroße Auswahl im eleganin 
Kiftchen vom 100 Stüd im Preis von fl. 2 bis fl. 28 pr. K und 


nn 5m 2 MY SUR. —— 
+ W. Hoeder, 
_ Varadeplag 2, E£ der großen Efchenbeimerfit. 


— Fechle Nürnberger 
Lebkuchen und Marzipan 


von Heinrich Häberlein 
bei &. Hehner-Demmel, Bleidenſtraße 2, 
vis-a-vis ber Gatbarinenpforte, 


Zabnpulver und Zahntinktur 


von Dr. Felix Hoffmann, YZahnarıt in Fronkfurt a. M., bet - 
©. L. Wenderoth, Materialitt, _ 
. 1714 Fahrgaſſe No. 10, neben ber Brücken : Apothek. | 












- 
— — — ER 












Eine grosse Auswahl von Gegenständen, — elegante Kästchen; mit Tei- 
kstte-Seifen uni Parfümerien gefüllt, und andere, — welche sich zu 


| Weihnachts-Gesehenken |; 
b besonders eignen, findet man zu allen Preisen bei 


Wilhelm HRieger, 


Döngesgasse Na, 40. , 

















713 Geflricfte wollene Kragen und Taillentiücher, Sapuben © 
mel und Gamaſchen Winterhandfd:ube tr Herren, Damen und Kine, ) 
wie eine reiche Auswahl alle: Arten Winterſchuhe hei 102 A au 













⸗ 1m Grosser II 
Weihnachts⸗Ausverlauf, 


Ohrringe, Broches, Krareleis 
und Medaillons 


Dieſe benannten Gegenſtände kommen 
um Ausverkauf. 

AB. Außerdem enthält das Lager alle 
Sorten Goldwaaren tr. feineren Kuimſtar— 
'eiten, jowie alle in dieſes Fach einfchlagende 
Iufträge und. Reparaturen auf das Beſte 
usgeführt werden. 

Altes Gold, Silber, Edelſteine werden 
tets zu dem höcftmöglichten Werth ‚ange: 
ommen. 


MAP. Worms, 


Goldarbeiter, 
Fahrgasse No. 144 








Ir epassie. Dalien- Unterröche, 


j ange p geſchmadvollſte zu Damen⸗Unterröcken auf 








agen, welche beſonders ‚alle Feuchtigkeit und NAfje entfernt 
ngfte an Barbe und Qualitat verlieren, zu beim bflligfien 5 


Carı Witzel, Heut 
billige Regenſchirme u. Gu 





2 













—1 chirm 1. 18 Biß 

X —2— * St en —* 2. 86, 

— ——— I er an Kap a EEE 
eidene Entoutea om T gr 

Gummiſchuhe für Herten, » e Bine 














Baruch Elsas, —RE 1 8 ——— 


aroße Sendung 9 ariſer Filzz mid 
eitte N —— iſt N a Bft: m 24 zu ten, 
nachten damit beſtens empfohlen. \ 
FM Hr Bartie ſchoͤne dauerhafte Filzbüte neuefter Formen etlaffe R R. 25,4% 


J. Wilhelm, Sei 1. 





Seinfter Arrac de Batavia, | 70 
„ Mum de Jamaica, | er 
h Arrac-Punschessenz, 
i re een 
n a a 
bei * S. Metteunheimer Met A 





— — 


Gummiſchuhe, Negenröcde und oe 
Dungsftücke — Sie Aumuinnensebe 


1714 A. Weil, Tönge 


Aussesetkn 


Eine große Partie Glacéhandſchuhe, welche zu 18, SO und 
faffen werben in der — —— von a“ 20. "2 


A. Ferber, Reue 









Ds 











in reichſter Auswahl bei 
Carl Reutlinzer, Zinngieber, 


1714 In ein Lotteries und Effekten-Geſchaͤft wirb ein Lehrling unter 
dingungen geſucht. 


Amerikaniſche —“ AR tt beſter Qualität or ir 





4. Beilage, Feantt; Intel.-Blatt MR 304, Donnerstag 24. Detht. 1863. 
Belanntmahungen 


Für kleine Kinder. 


"; Soeben ift noch erſchienen für den Weihnachtstiſch: 
Schreiber‘ s großes Puppentheater. 
n Iuftiges ng ae ur die Jugend, Neue. Bilder ‚mit beweglichen 


Figuren. Preis fl 
"Erons Ben njamin Auffarth, 
iri⸗ Ede der Tönaed- und Hafenaafle. 


8ð par= Kasse. 


— letzte p Sigung findet Mittwoch den 30, December ftatt. Extra- 


Sißungen werben gehalten 
Diendtag den 5. Januar 1 
außfclieglich hy en und Zufäfle, für welche die 30 * vom 1. Januar anfan⸗ 


— 
„Donnerstag den 7. Januar 1864 








ee eb * ‚bleibt bie Sparkaff * bib Mittwoch den 2. 
* afle nn bi8 zum o n 
von ai e Directi etion der RE 
unb in beren A 
m F. Eyssen, d. 3. Praſes 


Bonbons von Boissier & fl. 2, 
Pralines von Marquis nn 1. 34, 
Bonbons von Verdun „ „ 1. 12, 
in gefälliger Verpackung bei 
H.Jacquet Sohn, 3eil67. 


Schwarze Lyoner Taffete 
in den beſten Qualitäten und ganz befonders billigen Yeehen Aug 


1 Eine Partie Refte von ſchwarzen Seidenzeugen zu Shürgen 1 paflend Mrd unten Me Meet; 


E31 


1710. 84 eulaube mir mein Eotumifflonslageriini; 
Glace- und sonstigen Leder- 


Handschuhen 


aus einer der bedeutendſten Fabrilen zu eugrm mi Vreiſen jı 
empfehlen. 


Bei Abnahme von /,, 9, und 4, Dugend, ſelbſt in 
und Duralitäten, treten BT: kpreiſe 4 hemiſchten Fark 


Herren-BHandschuhe von 40 kr. au bis zu den feiuſten 
fi. 1. 45 fr, pr, Baar. 

Damen-BHandschuhe von 30 fr. an bis zu den allerfeinften 
fl. 1. 30 fr, pr. Paar, 

Ball-Handschuhe von 36 fr. pr, Paar an, 


. M. Hell 
Comptoir und Lager: große Gallusſtt % 


Am %. Januar E 
ndet Die 
Biehung der öſterr. Eredit-Foofe fatt. 


Suupttrefe: 250,000, geringiter Treffeefl, 145. 


Mietbfcheine & Thlr. 2 (fl. 3%, ıhein.) pr. Stüd und 11 Etüd & Tür. 20.8 
gewifjen- 







rhein.), ſowie Orlginal Looſe zum Börfencours, empfiehlt unter Zuſicherung 
bafter Bedienung 


Eduard Schneider, 


Robmarkt 12, Bank und Mechjels@eihäft tn aM. 
Die Miethigeine werden auf Original⸗Looſe, die zu jeter Zeit auf Gomy: 
toir en 33 * ausgeſte * ſanduiſ 
ur n Bea ver nifle * 
drucklich bemerkt, da eat Dee ort geringfügigen Einfag Anz a am a Blei ir 


ben Treffer von ‚@iner Biertel Million Gulden gewinnen kann. 


S : Nech eingetroffen! 


eine große Partie OChevreaux-Han u et | 
Be mi ‚12 das Paar; ferner änchuhe. tere, Berapic fu 


hocolat-M U8son, 


Pralines in /, und 1/, Bid.:Padets ꝛc. nn bie ee 
bei Beer a 


Herrenkleider, label 


— ſchwarze Roͤcke und Hoſen, auch noch ein Reſt wattirter 



















billt 


— — 


Zurückgeſetzt 
eine Partie Rod, Holen, Weſtenſtoffe und 
Damen- Mäntel zu ſehr billigen Preiſen in 
ver Tuchhandlung von 


Töngesgalle 46. 1m 
Schwarze 


Lyoner Txaftete, 


DaB vorgüalichfte Kabrifat von befter Ita. Beide, Habe eine Partie ſehr vortheilhaft 
gefauft * verkaufe zu ungewöhnlich billigen Reitepreifen 1709 


Friedrich Weiss 
Liebfrauenſtraße No. 2 Malakof, Firgenfeiie). 
NB, Mein Commissions- Lager von farbigen, 
auen, schwarz weissen, karrirten und gestreiften 
affeten, welche sich anerkannt sehr gut tragen, 
ist jetzt wieder reichhaltig assortirf und empfehle 
zu ‚F'acturapreisen. 


Fabrik fertiger Crinolinen, 
35 Töngesgasse 35, | 


erste Etage, 
Erinoline in Korbel von 34 kr. an bis fl. 2, 
einpline für Binbe 18 
war; wollene Möce in M 
na Aberzogene Rocke 
Aufgabe: geliefert, 





48 fr, 
agenta, pencd und roth & fl. 2: . 
den nad Meaß geferligt und auf Verlaugen 
V — 


" 
e 
wer 






























8 Pier nad) 













Am 2. Januar 
vierteljährliche Biehung der Mailänder Sr, 45 doof 
u RL TER" "55.100.000 80.000 70 00orenh 


00, 45,000, 40,000 x. et En f 
18 Die don mir —R Loeoſe, bie Kran Azad faufe nach der Zichun m 


Verlangen wit einem kleinen Nachlaß wieber gurü PER TR 
Jacob Strauss, Brönnerfiraße 8° 


nädft der Zeil. 


linbedentend gefleckte oftindifche Fonlardi 


in neuer Genbung zu fl.1. 30, fl. 1. 45 und fl. 2 pr, Stüd. Auch empfehle id meine zum 
reinen ächt oftindifchen —8 in den neueſten Hüften zu den befannten 


| Conr. Weimar, Neuekräme 1, Eck ber Wege 
| Ugarren.__. 


5, 1712 Ich empfehle mein Lager ächter Havanna⸗, Samburg * * 
er in fhöner Verpackung, zu Weihnachtsgeichenfen geeignet. Auch 
Bartien Cigarren zurüdgejeßt, welche um damit zu räumen, unterm. oftpreiie 


Carl Andreae, gi. Eihenheimerfitaße 2 

1713. Gin beftens empfoslener Mann, gejeßten Alters, van follbem und zuverli 

figem Gharafter, vertraut mit der doppelten Buchführ ug fowie mit allen 

Gomptoir-Arbeiten, welbem nad einiger Monaten ein Erpital von fl. 400010000 u 

Dispofition ſteht, wünfcht in einem hieſigen adıtbaren Febrik⸗ aber up DER 
Mebernabme aller vorfomm nden Gefchäittarbeiten erfötis, eine paffeude 

Eiste Offerten beliebe man unter Chiffre A Z bei ber Exped; bi: Bl. niederzulegen 


ı ar m 
Bekanntmachung. 
Zur Vermeidung von Jrrthümern zeige ich hierdurch an, daß ih am bem * 
Firma dahier beſtehenden Geſchaͤft in Seilerwaaren, Fahrgaſſe 46, gängfich x 
indem daſſelbe ſchon vor Jahren von meinem Sgwisgerfohn Frig Fey mit Ktivn m 
Paffiven übernommen worden ift. rt 
Mein Gefchäft befindet fih unverändert Brüneftraße 6. | in‘ 
Frankfurt a. M., den 15. December 1863 {Mr 


Conrad Phili Heutlinger, Seil 


"= Große Puppen-Ausitellung 


+ 
Puppen von 12 fr. an bis zu den Feinften, > u) 
- 




























Gr. Bockenheim 


Gut erhaltene Sardellen werden: in 
Anker billig abgegeben; Falkengaſſe 83. 
914 — 









—— Beranntmea Hmagnn 7 — 
" General- Versammlung 


Mitglieder des Bereins für Gerichte u. Altertyumskunde 


Montag den 28. December-1863, 6 Uhr Nachmittags, 
in dem Saale des Landsbergs. 


Zagedordnung: Bericht und. RehnungssAblage; Wahl Ergänzung bes 
\örftandes und Babe der Reviforen: — ri N“ * 


Vorträge der Serren: Schulinſpector ©, =. Nöber aus Hanau, Er⸗ 
ilder aus den Iekten Zeiten des erfien 5 den Kalle reichs und bem 
| lege. — Dr. Delöner. Lebentbilb ver Herzoain Elifibeth Be von 
(1652—1722). — Dr. @duard Senden, Seheadffiuge"" ehe berühmten 
aus ber erften Hälfte bes vorinen Jahrhunderte 
Hierauf gemeinfchaftliches Nachteffen im Gaſihofe zum Laudsberg. 


Die Lifte für die Theilnahme Hierin liegt Bis im 27. December Abends. im 
zur gefaͤlligen Einzeichnung auf. 1716 


„ustres aus vergoldeter Bronze, 
iinglisches Porcelaine und Steingut, 
Englische kupferne Theekessel, 
Bleetro plate Waaren 
Reise-Toiletie und Schreib-Necessaire 

cu äusserst billigen Preisen 


vw. Im der Ausstellang 
Yon Fried. Breul jun., 
Beil 61. 


Neu 'eingetroffene zu Weihnachtsgeschenken 
ich — e elegaute Gegenstande sind separat 


ufgestellt. 
‚PS. Eine grosse Partie englisches Briefpapier 


- und 8°,-Format hedeutend unter dem Preise. 
914 Ein junger Mınr 


« enger biefer Zeit ' 
der Buͤcher x. an. 


. 1714 









Zur Verherrlichung ber benpefichenben 
britige ich mein Sader — Nun | 
— — * | 


aus der rünmlichft aner mic ‚29 Jia 
— ——— * 





rt a. M., im — de 
Der A 


Sleidenfrafe 5, En 


empfiehlt auf beuprftehenve Weißnadten zu billigen¶Preiſen⸗ 


u: y ehe ——— Eon 

ees asakis pho 
* hr r 

Fichus in $oulard, Seide und Gröpe de Giue, 

ostindische Foulards zu Damenkle 


weissen Foulard in ausgezeichnet ſchoner FE 










zu Bloufen, — Ra 
Cr&pe de Uhine-Shawis, glatt und gefickt. J7 
Ferner bietet mein Lager we ‚lanile 
hinefifher und japanefifcher @ uriofitäfen 


die mannigfaltigften Gegenftände zu Baffentyh, Bir 
He Be UARDE AR AANEN | 


Mouſſirender 


von FF. 4. Silligmüller in u 


r. Bout. à fl. 1. 36 bei | 
i Eduard Fay, it Hatnnie 
Die am 1. Iannar, I364, fälligen ur 


Eoupons von a e) 4 Igifchen Ræt oe a 
dto. * err. Nation Ob —* a 
—— to. i : % =r 5.0 nieritan. — 
ahldar in Gold, werden bereits legt ohne Zusabzug zum hödy "ARE 
* der Caſſa der Unterzeihneten eingelöft, * 
Gebrüder Pfeiffer, Bauk- und V 
Comptoix: Mainſtraße IX 











u * der 
— —— 


hasal 


von | 0 t 
Deutz $. Geldermann - 
vormals Lambry, Geldermann & Deutz 


» I: AN: (Öhampagne) 








t n 


in allen. Sertem' vollständig assortirt bet 


af 2 


deren Repräsentänten ' Ä 


Philipp» Forster, 


Snalgasse No. 36, gegenüber dem Saalhof, 


KHarmonie-Ballgefellfchaft. 
Me Außgefertigten @cftfarten zu bem * AN eg 0 
er Vorständ., 
ie „erWärteten Broches-Agraffen etc: 
n oxidirtem Silber ‚sind. wieder angekommen bei 
» #. Bachmann-Geilhaar, 
| Eck des gr. Hirschgrabens u Weissadlergasse, 
Als beliebtes Geſchenk für Berren 
wii ih Noch befonters empfihlen meine | 
Schüben-, Sänger- und Eurner-Bierkrüge: 


ı größtentheil® ganz neuen Muſtern, deren mannigfaltige Auswahl gewiß jeben Geſchnat 
ftiedigen· wird. 


15 Alex. Broders, Safenga e.13. 


Die beiden Krauenziamer, weldhe ‚am 22, De. mi 
Uhr aus dem Spiezellaben. 


wifchen 3 und: 
den; Deere enberg 8 aus Brian einen Regen] en mit⸗ 
nonginen (Haben, "werden, Frucht, pen ferben ofort zurudgubringen, . X 





ef 
en 25. Dec., 506 ‚don 101,—12 Ußt, 
715 






















p ——8 
and's Werke, 


3 Chr. Her 
Karin te SE 






—X 








Die Lieferung ber nachbezeichneten Materialien, als 





150 [' Meffinggewebe, "13400 Blatt Eifmirgelleinen, 
! De — — | u 
— fe, x 
Re m 
0 „  Rübil, 
350 „Waſchinenol, 
A om 
G .  Keryenlin, 0 ae EYE LE 
7 Lbotogene, 
Pr > nr To — — 
10 =, Baumwollenakfäll, 130 Stüd ——— la 
sin, —— Ka 
Toll fußmiffionsweife wer werben. 
Die — en und genau bezeichneten Angebote, wo thunlich RN 
5. Morgens 10 Uhr, bei unferer Kanzlei einzureich 


ng der Submiffionen fatifindet, welcher die Gubmittenten — 
toi Bedingungen 8 bei der Materialverwaltung — 


bmittenten, nn um 12. Januar den Zuſchl 
von ihren Geboten ent&unben nen bie etwa —— eur 
Frantfurt am Main, 8 8 December 1868. 3I11 3170 


Die Bahnverwalt 


BE EEE. 2: RE hr 
nn rauhen 


habe din er Kubmafl im Pre: von fi 0 Hu 20 * Rain 
1707 3 


914 Der Mann, welcher Mittwoch Morg 3 ur * — | 
Steinweg ein Portemonnare aufhob, if htm | — 














Steinweg 2, geaen Belohnung Aridlubrinen 


912. Bei aleihzeitiner Abnahme von Steinfohlen (b: 
werben Zannäpfel & 20 fr. pr. Mitr. abzegeben bei J. Wh 


6. Belae, an Intell,-Blntt Au 804, Donnerstag 24, Dethr. 1863. 


t Belanuntmadungen = 
er Soeben erfäienen und in allen Buchhandlungen zu haben: $ 


„Der Eongreß auf dem Kiffhäufer. 


von 


fr. . Ad. Stoltze-Betting. 
Preis 6 Er. 


" — Saalbau. 


Bei ber Heute in Gegenwart vor Notar und Zeugen vorgenommenen Biehung won 

—* Obligationen des Mr der Saalbau⸗Actien⸗Geſellſchaft Ne 

fgationen No. 84, 92, 188, 343, 399, 611, 568, 583, 585, 623, 740, 760, 778, 

777, 847, 938, 932, 1088, 110%, 1235 ausgelooft. Die Beträge derjelben mmt Binfen 

bi ı. Fanuar.- 1864 fönnen vom 30. December d. % an bei Herrn ©. S. Bruder, 

neue Mainzerftraße 54, gegen Rüdgabe der betreffenden Urkunden erhoben werben, m 
Ten hört mit * 1. Imuar auf. 

ankfurt a, M., ven 22. December 1863. 


Der Verwaltangsrath der Saalbau-Aktiengesellschaft. 


Auf Weihnachten 


empfehle mein auf das Neichhaltigfte ausgeftattete Lager fertiger Möbel 
aller Art und bin ich durch bedeutende Vergrößerung meiner Localitäten 
im Stande, allen Anforderungen nachzukommen. Zur größeren Bequem- 
lichkeit meiner geehrten Kunden find die Magazine Des Abende .- 


Sonntags geöffnet. 
Friöz Eck, gr. Hirſchgraben 14. 


 Gummi-Spielwaaren, 


unzerbrechlich, fchön und billig. 

Als Weihnachts⸗Geſchenke für Kinder empfehle eine große Auswahl Gummi- Figuren 
sowie Puppenköpfe und Puppen; ferner: Gummirte Bettleinen, 
Sehlawerchen, Hosenträger, Strumpfbänder, Gürtel, Kämme, Toi- 
lette-Necessalres u. m. w. zu fehr 3 9 Preiſen. 

Well, Cöngesgaſſe 31. 

1709 F Gummi- und Gutte — Wan i - 
914 Ein biefiger Bürn-- j 

una mädtia, wir 

beſchaͤftigen. Wo fagt t 


* 











Bekanntmachungen. 


—— — — — in 


zu den billigſt 


170 A. — Hüßnermarft. 


riſche Auſtern, ruſſiſcher und Elbeaviar, 
Gaͤnſebrüſte, Teltower Rübchen, nen, 
neue Tafelfeigen, Roſinen, Mandeln, Gäns» 
lebern von Henri in. Straßburg von fl. 2. 42 
bis fl. 16. Terines de Nerac, de Perbremug, 
— glacss, deutſche und ſpaniſche Brunellen, 
iſtolesz Pflaumen, Birnen, Aepfel von Tours 
und Berbegug, in Kiſten von ca. 10 Pf, 
Me Sorten Käfe, Pidles, Saucen, Gardinen, 
Drangen, Gitronen u. ſ. w., alfe® en gros et 
en detail. 
Milani-Minoprio 
1693 fl. Hirſchgraben 3, 


Ponche mousseux 
au vin de Bonrgogne. 


E. Gierlings, gr. Eſchenhelmerſtt. 41. 
Aechte ital. Macaroni, oft. Perl-Sago, neue 
Rofinen, Corinthen, Mandeln, Zwetfchen und 
Bruneflen empfiehlt 
Hch. Handel, Budgafje 14. 


1713 _ Reingehaltener 1859: | Rheingauer: 
Mein von J. Weiter, bie Flafche zu 36 fr. 
ohne Ola bei C. F. Liebig, Markt 2. 


1857r Traminer, 


pr, Mans 1 fl, zapfen J. O. Mumbler’s 
Grben, Siben, Sachfenhaufen, Wallſtt. 11.: _ 4715 


- Fabriklager 


der beften Punſcheſſenzen zu AS fr. 
bis fl, 1. 24, ſowie alle andern Lıqueure 


billigt Lei 
J. Mohr, 
915 große Gichruhetmerhraße 7 e 71. 


913 Verloren: ein goldnes Charivari, 
Dean aus 1 Petſchaft mit A.B, 1 Kran, 
edaillon, 1 Brieftäfchchen‘, Kreuz, Hr. 
Anker an einem Ring, alles aber nochmals in 
befonberem Ring mit goldnem Kettchen. Dem 
‚ Wieberbringer eme gute Belohnung. Näh. Exp. 








1708 


under: % 


— een . “en, 





















a a ne  Fieinen 
1693 A 


.. a 
915 große Ch 


913 Gute Pfälzer Weine 20 und 





im 30 fr. pr Flafhe 
Rn Er Seine Breiter —— 
Karpfengaffe 9 2 


1715. Göuiftbaumfichtegen unb r 
bei 17 
BE; = —— 


—5 Eur⸗ — 
pr. 5 


— Bardbepig Baradeylc 5, 5, —— oo Bartfer 
Ananas: ı. Nuım: Pan 
fFinften Rum bis zum bi 
gebaltine Weine und 


— 
W. Poertzgen, gr. Ef 


Teltower ——— — 


end ent, ‚boll. Sr 


Gapern. 
Mandeln J. 


1715 der Rei 
— ve 


u bevorfte 

ie unfer BR N 
Beinen, Bordea 

Aum, Arac, Kit ae — ee ren 
in verſchledenen Sorten... — 
Waare und bill aſt, 


Lorie $ Sauer. | 


1716 Es wirb ein accurate Nähert: 
geſucht; Stiftſtraße 15, —— 





— — 


an 


aus einer ber br n. vom Yorzüg 
—* 5 Ha e und han; 


oester, Hüßnermarlt. 
gen neue -Rofiden, ( Gorinthen, 
+ Mandeln &. 


5 
 Woerdgen, gr. Giienheimerftr. 64. 


— —— — — — — — — — 








Sorten, gg een d’Absinte, feinſtes 
Blumenmehl eınpfiehit 
| %C. P. Schoelles, 
St äfergaffe 8, ‚_nächft ber BeiL 
Bertoren 
sin braun ledernes.Arheitstä mit 
eh und Kette, zwei Tucharbeiten 
—* — und Scheere 
:nehaltend. e gute Belohnung. dem 
—— Raͤheres Expeditlon. 


16 de Batavia, Jamaica⸗ 
Rum, — — Run Punfch- 


Hr niel be Bart, Langeftr. 17, 
Kr Zwei Parterrejim Parterregimmer; Beifgafsahe 


‘914° Gonntag den 20. December at 
it Meiner, brauner Bund “verlaufen, da 
edliche Finder wird um Müdgabe gebeten, 
egen gute Belohnung; —* 3, 2r St. 
— 25 in Macke — 
org verloren; abzugeben gegen Belo 
ung bel ber‘ Ogpediim u — — * Bl. ; 


> fl. Belohnung. 


HE Am Montag Abend zwiſchen 6 und 

* wurde von der an nad ber 

ittet: ben zeblichen 

wei pn obige Beldhnung abau 
Mögereß bie Ggpebition d. BL. 


‚Zrlde : Schellſiſche 


Ainge 2 
3. Mi. Schreiber, 


716 Gfgenheimerftraße 80. 





er 


und Bum in db, 


a gg — ———— «u 60 f. CSiar 


915 Friſche Cabliau und» * 
Ride ‚ Kieler Breiten 1, —— 


| ir —— 4 
tee ee © belfifehe, az | 


bilse, doll, Süße und 
ze.) — @cluefrebe, - 


in Meue Datteln em-grappes und. sofe,. 
Mandarinen, ** ESmy 


deaux⸗ Pflaumen in AT 


N ; 4 * 
See br IE au Bun 3 


Melis, 


bei ganzen Broden zu 18, 19, 20 u. 
21 fi. das Pfund, 
A. Walnäe, Maui | 


um. zu — Hark EI Ei — — 
— —— Hs ft bee Bil 
914 Hamburger „auch m Wind: 


flei vorzügl. Dudit 
a RE i chent, Stifſtrahe 19, 
914 Sy ei Allee in, Zerrinen 


a fl, 2—f3. — 
‘una! Gaͤll 
1716 Glan e Eoleh, ‚DO üfi In 
viar, Volaille de Brefe, Terrinert von ng, 
friſche Hommards, frijche Auftern, 9 000 


&, Sche; ieler. 
"pmeT e, een, 


ei, m ee, — 







L. L. „L. Born g born, Dühnermarkt 20. 
I euee, gemähte a erter fr 

Büdinge —— de: — 

holl. Haͤringe, Andovis, 5— in 


der, Rurnberger 6 + Dbfengaumen-- 
— Heinen | — —* * 
große Bor eimergafie 31. 


ER m; 
\ f —17 


—F . l, 


"95 Beifihe Malaga +Weintrauben, 
Malta-Mandarineir, große Valeneia 
Drangen, glacirte Früchte in ſehr ele— 
ganten Gladcartond, Bordeaurpflaumen 
in kleinen Käftchen und Gläfern, große 
Feigen, Datteln, Traubenrofinen, Prin— 
ceh= Mandeln, Sicilianifche Haſelnüſſe 
und american, Nüffe bei 

Adolf Schroeder, 
_ 9% Eſchenheimerſtraße 45. 


— — — — ——— — — 


—Tie Franzoſiſche candirte und 
glacirte Früchte in Schachteln und Car⸗ 
tons, Malaga - Traubentofinen in ele- 
—— Envoloppes, friſche, grüne, ſpan. 

rauben, Feigen, Piſtoles, Bordeaux⸗ 

große Balencia= Drangen, 
andarinen. 

Hamburger ger. Rindszungen, Straß. 
burger Gaͤnſeleber⸗Paſteten, pommerfche 
Bänfebrüfte, Auftern, Caviar. 

&. Sartorio. 

I. Schell ſi ſche und a ug 


a 28, Fuchs, am —— 3. 

945 Frifche Perigord-Trüffeln, Straß- 
burger Gänfeleber - Bajteten in allen 
Größen, Gänfeleberwurft, Pommerſche 
Sänjebrüfte, Preßbrüfte, friſche Holfteiner 
und Oftender Auftern, ruſſiſche Ca— 
viar in Kleinen: nnd großen Fäflern, 
wie auch geräucherte Aale in gr. Fiſchen 


bei 
Adolf Schröder, 
große Eſchenheimerſtraße 45, 
915 Gin fleiner, weißer, Ianghaariger Hund, 
ein braune Ohr und einen braunen Fleck an 
ber Seite, auf ben Auf Pitt hörend, hat ſich 
verlaufen. Der Mieberbringer erhält eine 
Belohnung; Mainzer Landftraße 35, am Blit⸗ 
tersdorfplat, Parterre. 
914. Spinat, pr. Gemüß 6 fr. 
SHäniel’ % Garten (Stod). 
Frifhe Enmond. Schellfiiche. 
913 Carl Wigand, Martt 23, 

















Ranenthaler, 
86 Er.; aan 16. | —* 


914. Ein Dede, — Re, 
wurde verloren; 22* Var Mn 


—* Ein aueh goldene® 
e wo photegrapbirter 5 
renkopf, wurbe ——— Dem ie 
bringer eine gute Belohnung WTeichfizafe 18. 
B14 1858 Wein pr. Mans, 48 Fe. zepfi 
Freieifen, Firchhofſtraße 2. 
914 Der Pfandſchein No. 18673 ift ver 
Ioren und wird vor befien Ankauf gewarnt. 


915. 18577 Wein, dieWans FL. 1.4. 
Seiſter 


wird berzipft bei Gg. 
große. Ritterpafie 25. R ıuml 


1715 Ein es und —28 
Far großer Jagbhunb, 

den Namen „Sbaffeur* — 
bat ſich den 22. d. M. verlaufen; dem Wir 


derbringer eine Belohnun vor si 
kauf wird gewarnt. ” W. 

o15 1858er Wein ge * * 
wird verzapft; gr. N aa 


915 Beılo in 
BEZ 









t G J Bel 
—— — 
915. —— ee 
vom Judenmarkte e gaſſe eine 
chw Tuchkro e Belohn 
era Bornkeimrkenbe 18. Sr Ein 
Verloren 


ein grünledernes Täfchchen, enihalien 


—— unter. Anderem einen Frachtbrief mi 


der Alrefie der Eigenihümerin. Des 
reblichen Finder eine Belohnung; Rew- 
Kräme 12. 915 


7. Bellage, Eranfi. Sutell.-Blati IE 304, Donnerötag 24. Decht. 1863, 





Ken ‚aus ftellte € Segenſtande 
m St ſchen Runftinftitu 
Delgemälde: 2 ber Ablaffrämer, von % ılius Sammel babier. 
Ferner aus den Sammlımgen des Inſtituts: 
Aubferſtiche nach Rafael. 
An den beiben Weibnachtöfeiertanen und am Neujahrdtage ift die Ballerle nefehloffen, 


Kirchliche Feier des biefigen Banptvereins 
0... Der GuftavMdoll.S Stiftung 
Sonntag den 27. December d. J., Abends 5 Uhr, 
in der St. Paulskirche, 


" Morlied, No. 290, Vers 1 bis 3; 
@ebet, neiproden” von Herrn Pfarrer Baſſe 
"Bert —— von Mitaliedern des Rünrfeen Vereins; 


ed Herm Parrer Wehner; 
—2* Ro. 290, Vers 6; 







= nn lieber des Vereins und der Gvangelifhen Gemeinden, fowie alle Befdr- 
derer der Vereinfade werben zu biefer Feier freunblichft eingeladen. 

Die an, ben Kirhenthüren eingehenden milden Gaben find für den Bwed bes ba 
eins, bie Unterflüßung nothleidender Evangelifcher Gemeinden, beft mmt, 711 


Der Vorstand. 
Frankfurter Turngemeinde. 


1716 * Mitalieder find gebeten, ſich Freitag den 23, December, Mor: 

end halb 8 llhr, an der Metersfirche in Turnjaden- zum Leichenbegängnf d:# 
Öeitgliedes Georg Pippert einzufinden, 

Der Vorstand. 


SFranffurter Aetien-Gejelliaft für Rhein- und 
Main-Scifffahrt. 


1716 Die am 1. Jannar 1864 filliaen Zinsabjchnitte ber Obligationen unferes 
eg eg vom 1. Januar 1861 werben vom 28. dieſes Wonats an in unferem 

üreau, ea 2, in den Vormittagsflunden von 9—12 Uhr bezahlt. 
Frankfurt o. M. den 24. — 1863. 1726 
zu nd zen: = 





“= J —4 









Todes -Anze 1E Tu 
» Auswärtigen Verwandten und Fremden mache id bie — Mit 
2 theilung von dem am 21 d. M. erfolgten Hinſcheiden meiner lieben unnergepliden 
| Frau Eva Gertrute Greins, ge. Chwaller. 
Homburg v. d. H., den 22, December 1863. 
Adelph 2* 


QQ ——0— — 


Todes-Anzelge 
Teilnehmenden Freunden und Bekannten bie traurige Eye von dem * 
ſcheiden unſerer — — Mutter, Ft und 
Anna Elifabeiba Eymer, geb. ei 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdiaung findet Statt: Freitag ben, 25. December, Morgens 
vom Eterbehaufe, Unterlinbau 1. 





















1859r Oberingelbeimer (rotb) pr. Rlafche $ a6 Fr 
1859r ——— (roth) pr. latch lafbe . 
185”7r — pr. Fäaſche 3 
1858r Nierſteiner pr. Flaſch⸗ A 

1689 E. $. aan 








Conditorei. 


1703 Weine Weihnadhts-Ausflellung ift aufs NReichhaltigfte afjortirt umb bitte m 
aka um recht zahlreichen gütigen ie, 


eines ——ã— No. ach Go 
Auf Weihnachten 


babe eine Partie Kragen mit und ohne Manchetten ausgefegt, bie ich halben 
Fabritoreis erlaffe. Hu _leich empfehle eine große Auswahl nligeb 
Ferti e Serrens und Damenhembden in Leinen u Te au ſeht billige Per 
Fr Elegante Käftiyeni mit 100 Näbnadeln & 12 fr 


11 Louise Winterstein, Beil rg 
* „Zwar e feidene Serren-Balstücher, _ 
Conr Weimar, Neuekräme 1, Eck der W 


915 WHechte Bolognefer Sündchen, ganz weiß, adt Wochen Ar 


verkaufen. 
1580 Getragene Herrenkleider werben ſtets gekau a 















Meftellimaen , ſowi⸗ Nriefe durch bie Stabtnoft werben bünktlz 


1660 Zu vermietben im Jnnern der Stadt, in einem-neuerbauten- 
Cine Wohnung von 8 Piecen nebft Balkon, 2r Stod, mit 
einen freien Platz; 
eine Wohnung im 3. Stod von 4—5 Zimmern, 
Näheres Allerbeiligengafle 67, 


5733372: 








ach 21 Tut . 
1. Frau Bauly, — Ewilie —— ward 20. Zur 


chan ders Johañnnes J 


— geb. Leonhard aus Bo rn 
a — ee 


35 2.2 < Pr 
ide m B, Spfeitel, ce 
—— * * — hie Ar Kar, une 





— 






















— Ends 
+? u Here Die, ol Bau © i Mm Römerberg 38, Im 
K- 21. 25 cheibel, 5* — Sutann, 9 tn * 82, 








B 126%, 

ch * BES. Nil ee — — 

alt er 8 ipp ildelm BS., Maurermeifter, Dättelwe, s 
Dreier, Adam, aus Weißkirchen- Deconsm, auswirbe, 

ört Tuner, Michael, aus Tafferkuoten, Säneidermeifter, Breiten. 6, 

err Nuß baum, Mofes, aus Ber 333 age van Stelzeng. 8, {6% 

"Guftav Earl & ciſtoph, aus Offenbach, Wi ildhauen 


u 21. Herr von Krep, 
Welpe ‘ 


“9. Ser ehlierbah, — Eu — 
—5 — "Siebert, Anz "Garoline "$riederi — De 

© once ‚> Minen; gs; Bichhuraben. 1, ti (Sreträ. deb Hit Würgen 
ec voR.ıtin Herrn Dr. jur. J. 9, Br 
mal Brin Meyer, Louif· Catharine Chriſtina, geb: —— —J J 






























ersg/ S —— 18, kath. (Ehefrau des hieſ. Klinger 

FE: dm | v# Sriebr, Catl Meyer.) © 5 

a BE — 8 a, geb. Wandelbaum; aus Deren 
| 


| | 
fe 8, „teireu beöihief. Bftgere und — —— J. 
— ———— * J 


2 Rotterie wurden fo'gende höhere Xreffer gezoge 


——— No. 4067 mit 2000 fl, No. 9 — Er 


———- 


Donner 
sun4 


urt a. MR, den 23. —* ——— J os 
4 





— — — 


Br Frl LIE 


Bun Aingp 7 
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uDj80 
8 PB 0I : 
meig 


*5— 
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ao papon 
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17996 # 


ng ii ne 


689“ 


564 


—A——— 
——— 4 9 wog 


gruen] e| vu 


IFEHRTI« 
8/,08-%/1616 « 





Verantwortlicher Mebactenr und Berleger 3. ©. Hol gw art. — Drud u — 


Hierbei dae Amtsblatt Mr. 1654 
Ne 304. Ya: 1563. A = 


— 
— — 


— 


— — — 


| Eiſenbahn Babrien. (Heränderüngen.): : 


N. Bon Franfurt nach ** en 10, 102°, 1190.98, 2U5, 40. B1,83, 








—— AH . en 810. 1096. 11450, 295. 3530 * 6*88 
ee un kurt . . „638.83 — ir 
- Wr . . D “ 
Dub: PK ar Tue, 
Ze alt ER 10°. 
a n elberg .. » 
2 a Eee * 
| 2 u. Grant Se 0 19m 9. an 7. 7 
. ja ss * atbutg ... . * CEST .no. 
Maint.) » —— ae ia Be ° 
Bebn. J fe ER N SAT, 
R e & — ie — ee 
San) 4 7 A Each "ai 
„ Sranffurt „ Hanau. .... —* Ser ER —— —R a 
PET „ Hanau tt. „550,732, 9154, 1097, 1290.259%.4, 550, ’Tie, 980, 
} 5 Sraukfurt nach — 2 ge 108. 1298. 290. 530, Q90.gu6, JO, 


oe) = Oo «Ding. ET 
a i —— Saqhſenhauſen. — —34 


— 6. 715, 9%, 12, — rn, 
War Lin > Br nach —— , 818, 1115, 248, din gie rn 
710, 990, 120, gie —* * * 
Sarnen * Bäter eriäge " wit Zerfonenbeförberung, 
un 
: 3 Diele un finden bis N Mm 1864 nur an Sonn» und Feiertagen 


— Mittwoch und Samstag Nachts — —* legte Zug aus Homburg und 
* ne Stunde fpäter, um IL Uhr, reip 


ür Weihnachts eſchenke 


fehle ich eine are e Bırtie Waren meines früheren Lagers, je nb Art. a 
Sincds % Damen —32 Heife: ud Kyle {hen © vs —5 














ndfchube 
U’ a eine große Partie eleganter Käſtchen mit feinen, Barfüimerien gef 


andichube. Theekaſten in Pd mit — 

—— Waaren erlaſſe ich, um vonftändig damit zu räumen, zur MAL 27 
Carl Hoensiter: 

große Efchenheimergafie 2, 17 >E. 


amd 3 Bande. —* *F andere Arten Olace- ı Inter, 
Bıllh hu band © * 
Christ; kl, Korn 2 
NB, Dänifche Handſchuhe von 22 am argarethen⸗ Taͤſchchen von an. 





In deni 


neu beſetzt werben. 


1. heiligen @ei ital if bi Sende. 
und fol —— I 


Frankfurt a. M., 
1716 


Bewerber, welche neben 
— —— fein müſſen, können von ben a Arne im 


im December 1863, 
nn nn. Mlegamt des Hospitals zum beili 


Weihnachts-Gefchente, - 


2024. Fechtmasken, Handſchuhe, Rapiere, Säbel, Revolver, 









DER 


Biftolen,- Pulverhöiner, Zuppen, Kinderfäbel ıc. empfiehlt 


— — 


Zu verkaufen. 

909 Ein erg (Giraffe) für 55 fl; 
Hanauer Landſtraße 9. 

915 Zwei ſchoͤn gezeichnete, junge Hunde 
von * großer, wachſamer Race. Näheres 
a. d. Cxpedition. 

Zu vermiethen. 

1572 Eine Wohnung von 3 Zimmern, ver⸗ 
ſchloſſenem Vorplatz und mit allem Zubehör 
ift au vermieten; Niedenau 39. 

911 Fivei ineinanbergehenbe möblirte Zimmer 
im 1. Stod find zu vermiethen; Weißadler⸗ 
gaſſe 2. 

909 Eine neue geräumige Wohnung 
mit allen Bequemlichfeiten nahe vor 
dem Thore zu vermieiben; Näheres 

am Efchenbeimertborzoll. 

907 Taunusſtraße 15 Wohnung von 7 
Zimmern; Nähered Parterre. 
905 Gin möblirte® Zimmer; neue Mainzer: 


er 34a, Ir Stod. 
ug Stube mit 2 Betten zu 


hzgergaſſe 8 

— 2} se Local alb Yursau ober 
D au vermiethen; Hochſtraße 17. 

711Alte Maingergaffe 74 find 2 Woh: 
nungen von 4 Zimmern vom 1. Januar an 
ie 
— ara Gr. Hirfägraben 14, 4 Zimmer, 
Küche mit —— Manſarde, Keller x. 

919 Gin möbl, Zimmer an einen ſoliden 
Herrn; Römerberg 11, Hinterfaus, Ir Et. 

„9 wei folibe Herten können Antheil an 

Rein aren Zimmer haben; Bornheimerftr. 

No. 157, Ir —* hinter ber Synagoge. 
915 moͤbl. Zimmer an einen Segen 


zu —* aſſe 11. 






© Glauth, Schaurgaſſe 39, — 





914 Ein heizbar irte® Plmmer ; in 
freundlicher Rage * wird bis — 


get. — Offerten Expedition d. DL 
914 Möblittes Zirkkmer zu vermiethe⸗ 


Kaffeegaſſe 8. 
915. Ein möblirtes Zimmer am einen Senn: 
alte Schlefingergaffe 1. 
915 Ein Salon mit Cabinet, unmöhlkt, 


in ſchoͤnſter Lage ber. Stabt, ie 
or 


ober Damen zu vermiethen, 

Expedition. 

Dienttgefuche und —— 
era Gin orbeniliches Madchen, 

gut kochen fann und ein 

geſucht; Bleichſtrahe 8 
915 Ein ſtarker „und —S— 

wird für ein stem ge ſucht 

rn 45. 


Befauntmachungen. 

1712 Straßburger Gänfelebern 
mit — in Si de de 
fl. 2. 24 bis fl. 16, Aftrache 
geräuch. Beil, Diflender 
Auftern, Mandatini- und. Balencie 
Drangen, frifche Ananas, Grenatäpfel 
franz. Tafelbitnen und Aepfel, Prim 
Piftoles, Prunes Iınperiales, bp 
camdirte Früchte in Schachteln 
Salami, Strachino di Lodi, frifehe 
Blumenkohl, Hals und Ren 


viẽnenſüae 6 















Tutelligenz-Blatt 


der freien Stadt Mankfurt, 


Werdunden mit dem Amtsblatt, Organ ber hiefigen Stantfbehönden, | 
unb ben $rankfurter Rachrichten als Extrabeilage. 








Grpedition: am Geiſtpförichen Schiachthautgaſſe 21.) 


-MR305. reilng ben 25. December 1863, 
——— — — — — —— — — — DBçDDmw——— 


DE” Wegen der Feier des heil. Chriſtfeſtes erſcheint 
Die nächte Pt ni Des Sutelligenzblattes erft Dienstag den 
29. December. 


Belauntimagungen 
Hotel Francfort In Oberrad. Cuere ccrer 
Erstes Cafe-CToncert, 


aus brt vom 154 Corps des Frankfurter Ei ar nn 
ee 3 U ntr6e 6 kr. 


ei eine Eratis- Weihnachls- Verle OSUNG. 
re gez und jeder Herr erhält beim Eintritt in den grohen Saal ein Freilop$; 
es werden 3O Preife auSneipielt und gewonnen. Die Preile find im Saale ausaeftellt 
und das Verzeichniß angebeftet- — Der Saal ift eigens dazu deforirt und qut geheizt. 


Am 2. und 3, 
inter Große Tanzbeluftigung. 
Das Orcheſter iſt von obiger Capelle beſetzt. 
Bei Reinhold Baist ift eben erſchienen und in allen Buchhandlungen 


* Enthüllungen aus der geiſtlichen Belt 


en Biron, vormals Hofpitalpfarrer in Mainz. — Preis 18 Er. 
er: 
Aus der katholischen Kirche 
von Thomas Braun, Prifter.. Preis 24 fr. 


Schwester Adolphe 


von Warburg, Preis 36 fr. 
Gin Theilnehmer zu einem möbl, Zimmer gefucht; alte Rothhofſtr. 8, 27 St, 


—— 




















= Bunfch-Efjenz-Verfteigerung. 
Montag den 38. December, Vormittags io 


ciren 300 Flaschen Punsch-Essenz 


von der befaunten Güte oDjährlicher | Wörfteigerum 
im Vergantungszimmer, Kohannitterhof, gegen baare B an den Drb 
Brauchen: — vr * ſchner, Auttun 


WBerſteigerungs⸗Anmzeige. 

Dieustag den 29. December, Bormittans 11 Ur nr 

200 Stück nene Naubeimer KurbansMetien, 
jede von fl. 100 Rominal, 


In dem Vergantungszimmer gegen banre "Bezahlung öffentlich‘ ‘ oben 
verfteigert. - | WE Bel 











— ——— — — — — — 
nverwelkliche Bouquets in geſchmacoouſter Wleikäring zı 
fortwäbrend frifcher Waare; 


Fesigeschenkedlaler Art 
in großer Andwahl von RL, 
Furus-Artikeln und Gegenfländen für den at 
1717 Alex. Broders, Baſeng 


Gefellidyafts-Cafe ‚zum weißen Kamen‘, 
Wegen den Feiertagen keine Einzahlung. Nächſte Einzahlung und General Verſe 
lung Freitag den 8. Januar 19864, Abends 8 Uhr, Du 
1717 Der Verstand: 
ndnrnh 7 y f a 
Tanz-Kränzchen_von BE. Pree, Stelzenganse 6 
findet Samstag als den 2, Feiertag in meinem Lokale fat. mn I 
Ausgosetzs.«.w 
eine große Partie Glacebandichube, welche zu 18, 30 und Sch. m 
laſſen werden in der Bandhandlung von 2, JM 
A. Werber, Neuekräme i. 


y15. Wert Weginn des neuen Jahres Bonnen wieder Säklerinnen an, mie 


Unterricht für weibliche Handarbeiten Theil nehmen, 

Mathilde Heimsdörfer, Leonhardsthot % 
EEE, "7 7 N et heizen a 

für Privat: u. angeb. Kaufleute, Sandwerlt 

Lehreurse 26. * dopp. und et Sunfierung, * rest 

faufen. u. gewerbl, Rechnen, Gorrejpondenz, Schön. und Rehtiäreiben ne, gem 

und Damen zur Theilnahme ftet empfohlen, L. Sch 










u RE Felſenkeller. 


Sonntag den 27. December: 
Grosses Concert 


“ 
es 
ausgeführt vom Mufil-Gorps des E. pr. 4. thein. Infant.-Reg. Ro.30. Ynfang 3%, Up, 


Schützenhof in Bornheim. 


Den A, 2. und 3, Belertag 


Grosses Loncert 


der Gapelle des E pr.4. rhe —— ter Leitung, ihret 

von Gape pt. Late or ae unter 8, ihre kn 
Aufang 8'/; Ihr. € 6 Er. I Bau. , 
Am 2 Feiertag nach dem Ball. 


Bereins-Selfenteller, jrüher er Beder Scljenfeller, 


Freitag, morgen Samsta g u. Sonntag, den 1., 2... 8. Feiert 
ee vom Mufit: Corps des kön. bayer. Sinfanterie- — A itun 
ihres Mufifmeißters Hra. Kaufmann, : Anfang 3%, Uhr, : 


Sandhof.. 


915 Samstag und Sonntag: Grosse Tanzbelustigung. Anfang um 
4 —* Im großen Saale wird Wein, Bier’ und Aepfelweln W rt 


u Fe Cafe € — —— lauastrato 65. 


1716 Meinen werthen Bäften ſowie einem gechrten Publikum —— * ergebene 
Anzeige, daß auf, bie Weihnachts⸗Feiertage außer Den früheren: HE rm 
mein im 1. Stock neu und elegant hergefteliter Solongesficen ein wird. 
1 Einem recht zahlreichen Beſuch bei den ſo vermehrten ———— 
entgegenſehend, erlaube mir noch ganz beſonders meine verehrten Gäſte unter der 
Damenwelt aufmerkſam zu machen, daß der neue Salon fortan auch ——— 
tage ſtets geöffnet fein wird, W,; 


Saal eur Pfalz, Graben 


2 Weihnachtöfeiertag und Sonntag den 27. December; Pr 


Grosse Tanzbelustien 


Anfang 4 Uhr, arl und 
1116 ‚Phw 


Die Borlefungen, ' 
DIE zum I. Januar ai 





._ 











— Tanzstonde von J.C- Res 
— — ———— 

1716 | 

Für Die armen — — ſeit — ——— 


ſcheinigung vom 7. November a Ei egangen * 
⁊ v 8 8 2 
Bussi: von re: ie u: et * Mi u — 


wer? u), Himihermann ein Roc, MR | 
Ste 5 


























‚ungenonnt 4. fl. 30 fr, nebit Bucher u * er 
1 Rath, oa ipfarrer Thiſſen 47 fl. * as Se "hide, 
fr 38 —— X.V. 3.3 — 
—* N. N. 30 fr, R. N. auß 8*4 ie ei 
* iz An Sie .&6 “ er En — —* * 
2: von, ? 
kb nGueflhberde hen — — — 
2 is E. Stiebel 2 FL, H. Meinberg 5 f., R. 5 2 fl 80 e,, —* Spislgeninnf 
der Medaktion der Frankfurter Wo eitung: vo — 
Li fl, ® ©. in —— —— 2 Penſion aire bet maz 
— daktlon des Frankfurter Anzeigers 
ei der Aeda n an er A : 
Dei der Medaktion des —— — LK DENE 48, Es 
18.5, PUR8. 1 fl, Frau Benfbacht fl. und ein * 
* —*7 4 F — er — BL: | a I, Beten 
30. . 
Alsteht 2 M, W. G: 30 fr, ©. Nagel 1 fl. 10 er %. 8. einen un Und, Sara 
Soͤllner ein Pad angst %. 6 3. Butzbach 1 fl. 
Das baare Gefammtergebnik. beträgt 844 fl. 7 Er., welche Summe, nebſt 2 Riten — 
2 Baͤllchen Kleidungsſtücken dem Hilfscomite in Ahaub foftenfrei überfandt wurden. 
Indem wir damit dieſe Sammlung ſchließen, ſprechen wir den edlen Gebern 


neuen Beweis. ihres raſtloſen een unfern herzlichſten Daul * 
Franlfurt a. M., den 23, Desember 1863. 
Wilh. Strau 


863 

2 Bussi. Muqufl Schönling. 
Die on der Grant furter Poitzeitung. — 2* 
Di aktivn des | 


Frankfurter Anzei 
91 Eine elegante Woßnung von 7—8 Zimmern, Stall ne iv 2 wir 
Butfsgerftube und fonftigen häuslichen Bequemlichkeiten wird | 


,‚ Büae 
Dekenheimertior ober ben angrenzenden Promenaden 68 Mona J 
Gefaͤllige Offerten Chiffre N. N. No. 100 werben von Herrn Golb Darseiker 8» 
binger: auf dein Götheplag entgegengenommen. ⁊ 


Wh. As Werlobte empfehlen fi 













d+ e 






















Caroline Woellf, ati 

David Jacohsohn. R 

_ Bensheim. Vaberborn. 
Betrachtungen über Erzie sbildung Di 
von P. Müller, Le —— And — B ‚Ku 


au beziehen, Das Werken dient jedem als Rathgeber, ber Raufıng 





Belan tmad unge mo 


—— Die Direetion des Frankfurter Aunſtbereins 
Be tttacht hiermit befannt, daß die diesjährige Verlooſung 
ME FERIA Sonntag den 27. December, Nachnittags 

# WR: IS \ A3 Ubr, im Dereinslofale ftattfinden wird. 
— = Einzelne Looſe a 30 kr., fünf Loofe und ein 
we = Brämienloos & 2 fl. 30. zu diefer Werloofung 


pP A, 

F “ 

yamnrı 

— — 

N u? Zee — 
ee: 
J * na 
hr * 






ſind im Lobkal zu haben. 1693 
SER AEG 
RUE Frankfurt a. M., ven 1. December 1863. 


Wintermäntel u. Paletots 


in allen neuen Fagons und foliden Stoffen empfiehlt zu reellen, bil- 
ligen Preifen 
1695 Chr. Böhner, Steinweg. 8. 


Wiener Meerfchaummwanren 
Wi in reider und geſchmackvoller Auswahl, 
ſehr geeianet zu Weihnachtsgeſchenken, 


empfehlen zu billigen Preiſen 


1897 F. Lausberg «& Cie., Roßmarkt 10. 
General-Versammlung 
der. Efterten-Sorietät 


Montag den 28, December, Abends 6!/, Uhr, 
“ im Gesellschafts-Locale. 


Tagesordnung); Statutenmäßige Neuwaplen und Antrag auf Abänderung bes 
$ 82 der Statuten. Die Direction. 


Buchene Holzkohblen 


a 5 befte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. 
find zu m 4 Pay pa Kin Magazin Ben Seh zu haben bei 
IR, Rn. Armbrüster, 
1575 | Friebbergerftraße 16, 


RZ 
F 
> . 





1 
* Jugendwehrsn nr 
* — u 5 m. 2 uhr, im Ggerzier-Anuge und mit 
affen, er Turn ; ergaſſe 1 
i en Exerzier-Commissien 
Geiſt Hospital if 


In dem U 
und foll Demnächft neu befeßt werben. Bewerber, welche neben fonftiger X 
RE fein müffen, können von ben Anftellungsbebingungen im $ 
nehmen 


Bet: STIER a M., im ne 1863. 







eiligen 


Pflegamt des Sospitals ; zum beiligen Ge 
Thee, * 
direct importirt, in bekannt guten Qualitaͤten, ſowie 1688 
Chocolade 


in berfchiedenen Sorten und ftets friſcher Waare empfiehlt zu billigen Preiſen 
artin Becker, Bleden —2* 5 
Meine diesjährige lehte Ladung Nuhrer Fettſchrot nnd Kafhtnentehie 
ift foeben angefommen, welche in befannter befter Qualität zu ermäßigten 


Preifen aus dem Schiff abgegeben werben. 
Frankfurt a. M., den 21. nn 1863. 


3. 3. Ohlenschläger je 
1813 Büreau bei . Oblenschlager, am Fahıthır. 


Am 1. Januar und 1. Juli 


jeden Jahres Ziehung ver 


3%, Frs. 100 Anlchensloofe der Stabt Borbear 


mit Gewinnen von Fre 50,000, 25,000 2c. bis abwärtäggit, 100: 
Die Trefferlonfe ſowie bie Goupons find fomohl — als in Pari 
Anlehensloofe find zum billigften Boͤrſencourſe zu haben bei 


1636 S. Eisenmann, fahrgalle 144 
Den a berühmten und bewährten approbirten 
18. 1.48 wie 1 
hi 5-5, "|Brust-Syrup i& &>8 er, 





von &. A. WW. Mayer in Breslau 
empfiehlt die Niederlage von &. L. Mössinger in Frankfurt u M, 
Alerheiligengaffe 0. 
Atteſt. Der Gebrauch bed von Herrn G. U. W. Mayer in 2* 


ten Bruſt ⸗Eytups Hat bei mir völlige Sei eilung von ee u hy 
nr gebracht, was ich Hiermit Öffentlich dankend anerken 
i 


pperfürt h. Franz Jos. Beul, Sandwtrth unb Schreinemeihn 





‚Für: bevorstehende Festtage ist das: Lager, 
anerkannt vorzüglichen = e Ar: 


Ghampaener-Weine 
————— 
vermals Lambry, Geldermann & Deutz | 


in AY (Champagne) 
in allen Sörten vollständig assortirt hei 
deren Repräsentanten 


Philipp Forster, 


Saalgasse No, 36; gegenüber dem Saalhof. 


Kirchliche Beier des biefigen Banptvereins 
der Guftau Adolf-Stiftung | 
Sonntag den 27. December d. J., Abends 5 Uhr 
in der St. Paulskirche. | 
Borlied, No. 290, Vers 1 bis 3; 4 


@ebet, geſprochen von Herrn Pfarrer Baſſe; 
r, ausgeführt von Mitgliedern des Ruhl'ſchen Vereins; 


trag bes Herrn Riarter Wehner; 


Chor; 

Schlußlied, No. 290, Vers 6; 

Gegen. 

Alle Mitglieder des Vereins und der Evangeliſchen Gemeinden, ſowie alle-Befdrs: 
yerer der ——— werden zu dieſer Feier freundlichſt eingeladen. 

Die an den Kirchenthüren eingehenden milden Gaben find —* den Zweck bes Ver 
Ans, bie Unterflügung nothleidehber Gvangelifcher @emeinben, beftimmit, 1711 


s Der Vorstand, 


1703 Meine Weipnahts-Ausftellung iſt aufs Reichhaltigſte affortixt und Bitte am 
jebenft um recht zahlreichen gutigen Beſuch * 110 hrs 


. ch 4 Conditor, 
Allerheiligengaſſe Mo, 70 nãchſt der Zeil· 














ir ſchwarzen, Bläthen, Boeeo zu ar 












" Souchong ji f. 
5 s Theespitzen zu 
4 zu ——— 
9 * — ——— 


* In der Nähe des Cichenheimere oder Por 
halb oder außerhalb der Bi wird Stall für en Sferd 





918 Einenyerfelte mitie fi 
in einem Pupgefäft ur. auch in einem re ———— BR. . dit 
712 Eine ganz ruhige Beamten = Familie von zwet Perfonen fuch eine rei | 
von zwei Zimmern, Kammer und Kuͤche um den Preiß non 125 Bis 130 H. Zu erfragen 
bei ‚bei Herrn Schlofjermeifter Wecker, in ber Steingaffe. 
;.AT13,.,Züchtige,. Mechaniker. werden „gegen: guten Lohr. . Br 
fagt die — — 


te wollene Kragen un 
smafihen, MWinterbanditube Hr Herren, eur Kinder, io 













713 
mel und 





wie eine x Auswahl aller Arien ——— bei 
Mi. Rod ee 
Zu vermiethen 


im’ dem neuerbauten Haufe: Neue Kräme No, 18 der erfte Stöd | PT" 
Zimmern nebft „Küche und Speifefammer und fonftigem — mit Gab 
und. Waſſerleitung. au 


ürnberger Lehtuchen und Marzipan: 


won 9. Haeberlein bei D; Spepfner, IL. Kornmarkt 10. 


1704 Die gegen Husten und Brugtleiden fo rühmlichſt bekannten 
und Lakritzbonbons aus ber Fabrik von Kreuder und Wällenfeld nad eier I 


Waare angefommen bei 
Gottfried Manes, Fahrgaſſe 16. G. F. Schepeler, Refnartı 
J. Albrecht, Witgafe. Joh. Ph. Kern gi in B 


1713 Gin beſtens empfohlener Mann, geſehten Alters, —— we 
ſigem Charakter, vertraut mit ber boppelien Buchführung fen mit 
Gomptoir-Arbeiten, welchem nad einigen Monaten ein Capital vb 
Dispofition ſteht, wünfcht in einem biefigen adıtbaren Kabrif: Rt ob⸗ 
Uebernahme aller vorkommenden Geſchäſtsarbeiten erbötig, eine * ende 
kirte Offerten beliebe man unter Chiffre A Z bei der Exped. b. niederzulegen. — 


Gut erhaltene Sardellen FE er 
Anker billig abgegeben; Falkengafle 3. ** 


1682 @ine freundlich gelegene Wohnung von a Simmern 
bebör ift an eine ruhige Familie zu vermiethen Näheres Gypebition, 












& 























—— — 


” Gechan— ne; 


Der von mir feither im „Storch“, Saalgaffe 1, betriebene Verkauf von 


Kunsthefe 


findet von heute an Stelzengaſſe S, Parterre, fiatt, welches ich den 
Herren Bädermeiftern und einem geehrten Publitum hiermit zur Kenntniß 


bringe, Fritz Lindheimer, 
Kunſthefefabrikant. 


Mein Lager in Kerzen und Gas- 
Lüstres, Lampen, Lyra’, 
Ampeln etc. bringe ih in geneigte 
Grinnerung. 

Gasleitungen jowie jede Veränderung 
an denſelben ‘werden auf das Splideite zu 
ſeſen aber billigen Preiſen prompt beſorgt. 

W. F. Martin, 


gr. Gallusgasse 10. 
* Importirte Havana— 
Hamburg. U: Bremer Cigarren, 


3 den gu er bis ‚2 den bochfeinften renommirteften Marten, in iften.von 100, 


empfehlen als paſſende Weibnachtsgefchente 
F. Lausberg $ Cie., Rossmarkt 10, 


et 





Am % Januar 18864 
Bichung der öferr. Erenit-Loofe flat. 


Haupttreffer: fl. 250,000, geringfter Treffer fi 145, 


Miethſcheine à Thlr. 2 (fl. 31/, rhein.) pr. Stüd und 11 Städ à Thlr. 20(1.% 
xhein.), Weine Original: Looſe zum WBörfencouts, empfiehlt unter Zuſicheruug gänifen 


bafter Bedienung 
Eduard Schneider, 
Roßmarkt 12, Banks und Wechſel-Geſchoaͤft in Frankfurt aM 
Die Miethfikeine werben anf Ortatnal:Loofe, bie zu jeder Zeit auf Som: 
toir —28 werben können, ausgeſtellt. 
efälllgen Beachtung. Um Mißverſtändniſſe zu vermelden, wird hier ach 
5* nk t, Daß man mit ei Witten Gufb en Ginfa von 2 Thlr. am 2. Sumıni 
ben Xıeffer von Einer Einer Viertel Million Gulden gewinnen kann. U 


Hoff’scher a 


(Sefundbeitsbier). 
1674 Ein biätetifches Hinfs- und Stärkungsmittel bei en, x if 
unb — —— Körperfchwäce, beſonders aber bei Hals⸗ un 
Mppelitlofigteit, Magen und HämomhoidakLeiden, 
. empfohlen von den grössten Autoritäten der Be 
mit der großen goldenen Medaille gekrönt in London und Paris und in dA 
pon den meiften Frankfurter Herren Werzten mit dem beiten Erfolgen’ ang 
Allen Reconvaleicenten von langen und (inneren Krankheiten ift Dieter aͤußert = 
genth ſchweckende Trank nicht genug en 7 len. 
er 


ohl zu unterfcheiden iſt ſche — — von einen 
gegenwärtig vielfältig pa re etränf mit ® m Namen: 


Molzertroct mit Emfer Feen 


welches weder Aehnlidhkeit im @eldimnd noch vielweniger in ber Heilkraft mit erflerem 
General:Depat in Frankfurt a. M. bei 


A. Cvester, Hühnermarkl. 


Am 3. Januar 1S64 
neunte Ziehung der Mailänder Fre; 45 * 


Acrdes dieſer Looſe muß mit einem Freis von 1080 

‘80,000, 30,000, 410.000, bt8 atwärt# Ale Me 
‚fißer nie weniger arg fl. 21. 28 erhalten kann und bie ge 
Gewinne ar bat. Die reg bes ep A ——— —— 


na 48 A lange id) Borrath Hab habe, —* 
1894 Leopold — an 69. 









—2*. 


— Ss Be Kaas, 


Die Ichte vegelmäßige x findet —— den 260. December * a 
Sihungen werden gehalten a ee 


—— 

ne füt — und Rec far welche die Zinfen ned, ul. haar * 

gerechnet werben) u * — 1364 za 
onne en — Ask 

” ey u en —— € (ann 618 zum Wikheod.. * 

—* ei Berl uffes wegen e Sparkafſe = ou 


1711" F\. * 


Bonbous von Boissier a fl. 25: 

Pralines von Marquis ; „ 1. a 

Bonbons von Verdun , „1. 42, 
in- gefälliger ‚Verpackune-bei ? 


A. JacquelSohn, Beil 67. 


Am 2. Januar... 
vierteljähtliche Biehung ‚der Mailänder Ste. 45 Auf, 


. Der. geringfte- Gewinn, den jedes Loos tm Laufe ber Biebturigenerhäften Mir. if 
Fries AB und bie Hanptpreife find :’Fr8, 100,000, so MORD. 008) se, 
50,000, 45,000, :40,000 te j 

Die von mir ‚bezogenen —* bie eursmaͤßig —— afe na Be Bing ot 


Berlangen mit„eimem Meisten Nachlaß wieder zurück, 
Jacob Strauss, ® A ‚Beönnefftrahe.8, 
n er eil. 
.« Sendi ari ilz⸗ und · Seid wie ſchoͤn d 
zirte —— ift u alte mich zu —— Weib 


x —— a neue Foren traf tr 18 


RO. 
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Bekanntmachu 


1858r 24, * 
—— irn 8 * 
1859: ochheimer u 36 fr. | 1 


PAR nei U gröbert 36 fr. Seh 


* a 


1. M. Bau, 
Parabeplag 5, neben bem Barifer Ho F 
ein Comm nslager 
Mälzer amd —— in 
—— "Reihe wen Sorten 


Fer —* fe Bim.GL we 
" " "m 
dito Goftelberger ee 
Wacenheimer nen Bd 
Ungfteiner © „onn 3, 
Deidesheimer _ say MR, 
er nn win d2, 
1 DE u | 42 ” 
—* Riesling „unn#, 
pe BE 
" "n 
Rübeßheimer Rulanb, Ansl. pr-FLm.G.fl.1 6fr 
‚Stein-dties! Pe 
othe Weine: 
Bat pr. FI. m. 61,27 Er, 
„mn nn 
achſer men" 39, 
u nthaler u a | 5 
4 * — leſ ) Kit 
pmannshäufer Aubleſe MR, Lm.ÖL. 2tt, 
ie ere J — * 
Sil pr. Flam. 4 
Veiwe Cli „354, 


quot " 
a Wufträge gu. ben Biligften Preifen 
Dber: elbeimer Motb: 
* die Maas AS fr, zapft 
Dav, Ducat, Sachtenbaufen. 


Borderux- Weine. 


1858r Medoc 
» St. Julien „ Ir 12, 
„» St. Estephe „1. 80. 
„ Haut Brion „ 1.:46. 
„» _ feinsten Margeaux „ 2. 42. 


shbel Abnahme von 12 Flaschen b 
Bilani- Minoprio. 


1686 kl, Hirschgraben $, 





Asperges , 
Tomates, . Mou —9 Ko 
PEstragon. — 
1006 J. Rurxhold. 








— ——— Ach 
—“ * de 
d’or, Mi 

und — 


‚ikter aueh Boonefamp 
Nr 






* —— 
Petits pois, 
4 


— a wart. 








Malaga, 

Greuache de P 4 
30 ft.,.St. Püray a 

bei eröheren Abnahme entfpredhender Maber. 


— euft 


Heine Rſen Non 
MittelsLinfen „im #0 « Pe "| — 
Heller⸗Linſee. 6 
grobe ganze Erbſen.. sun 
old»Erbien „4% #0 , 
große geipaltene Shen eilm J 
Heine weiße Bohnen · 1. 





unter Garantie *8* irn 





* 





Siam, — Mer Rumki mi 








merer ar og — 


irchliche Anzeigen. 
Um Sonntage den 2 December — * 
[2 


St. Günter: 91, _ Sr. Pfr. — Uhr abe Sad u, * "er Bang: 06.9 


—E 


ur * * 2 zu Pfarrwahl HH, Sen, König, und Dr. Steig. 
hr hr Are Uhr Hr, Dred. 
—* J dies t, Gand, Wo En 
pitals.: 10%, Uhr Hr. Pred. Bagge. 
Betjanl * se a — fein Gotteedienſt 
a Bi eo ſt eh ng fan am Bonning nal Weihnachtenidte Abeundkirch 
e der Guſtab⸗ tung fa am" Sonntag na Ba@ipacpie enbfirchen zu 
6, 8 er eier, Meißfrauen und Dreitö 
4 Am legten Abend des Fa Donnerstag Io si December, ift Beiſtunde um 5 Uhr in der 
Si. Paulskirche: Pfr. Wehner. 
St. u ** MR. Bafle. 
Et, Peterslirche: Hr. Pfr. Deichler. 
MWeißfrauenf.: Hr. Dr, Kirchner. 
ir ‚Dozitönigetische: dr. Bir. Jung. 
* Zanfmouatı Hr. Pfr. Roos, —— Hr. pe. Wehner, 






ei Kuigeriuntiche Zonen: 9. Dr.&teib. St. Katharinemficche: Mittwoch Di: ut 
a * dag | ib Weiner, Deeifönigsk,: Dienstag. Hr; —* 
e deutſch⸗reformirte Gen 


Weformizte Rirdhe. —* 91/g Ubr Hr. Pred. Schäfer. 
Nachmittags Fein Gottesdienſt (wegen ber in ber Banlotich Rattfinbenden Jah⸗ 
resfeier des, Guftaus:MdolfsMWereins.), > 
Anuowoche für Taufen und Trauungen vom 27. December bie 2. Shaude: Hr. Pfr. Eubhoff. 
Donnerstag den 31. Desembre zum Iahresfhluß, Nachai. 5. Uhr: Hr. Pfr. Schrader, 
In der Woche vom 27. — bis 2. Januar ſindet die alljaͤhrliche — derjenigen Kinder, 
welche an dem vorbereitenden Neliglonsunfertichte Theil nehmen ſollen, durch Herin Pfr. Pr Reit. 


a2 ER lise relermee Iran | 
Dimanch 
bie Deutfeb atholitehe Gemeinde, Andachtiaal Beili fe 10: 


Onntag den 27° December auch de Erbauung aus wegen der ‚Weignaprebefhprrung ( rbe Mn am 
Din a6 29. Dedemver, Abends 5 Uhr. 
ı ——* dem 84. December (Jahresſchluß) —** 6 Uhr, * ira Flos. 






Breitag den 1. Januar (Neujahr), —286 lv — * 7 Baus 
Metbhodifien: Gemeind 
ben 27. December, Wormitte 8-10 25 * ae # no eyer. 
#hgilsh Church. en 
Divine — on Sundays * — — the —— at il. 30 a. 


Pand 3030p. m. 


"Battim geir’s TYET 
Morgen on ven 2; und Sonntag: den 8.) Felertag: 


— r.osse: Tanzbelustigung. 


"Anfang 4 Uhr. 1717 
Mappen Siegeln,Petsdhaften, mu GRAEFF a ENGEL FRIEDBERGERSTR. 
























Für Benßleidendel su P 


Ber-Bereiia-jeit 10 Jahren sApmlihft Befannte 


weisse Brust-Syru 
von &. U. W. Mayer in Bredlan iſt acht zu baten in Flafchen 4 


RB: bei ©. E.! } 
— 


ekanntmachu Tr 
Der Jahres⸗ Bedarf pro 1864 an nachbenaunten Gafernements-Bebür 
Königl. Preuß. Truppen in Frankfurt a. M. fol auf dem Wege Supmf 
Ihafft werben, nämlid: „225 SEEBBEREE 
circa 700 Gentner dagerſtroh — —2 aan 9— * Int in mr 
" 750 eferum SE, Na a Ina 
nn, 9000 Schäffer — — Hm Grobf bfet hretgrie 9 
” er t= 9 Kali u tudtob 4 LE 
. = 30 Stält Buhenwelien ö N 
” 50 Gentner Brenn⸗Oel, a 
" * Pfund Dochtgarn, 


> 
> 
„  Tulglichte, | —— 
Unternehmer für porgenannte Lieferungen wollen ua 3. Jane 






ALL 
en 




















1864, Vormittags 10 Uhr, verfiegelt auf dem Büreau des Zahlmei a 
—— abgeben, woſelbſt auch die Lieferungdbetin 
In den Offerten ift ausdrüdlich ‚angugeben, daß die 
ai en — —— genommen haben. 
„ ben 23. December 1863, 


her Commando der preuß, Truppen in Frankfurt — 
—XRX 


die von den Sieferunge 


m ri 










IV. m, —— 
Oberſt und Regiments Gommändent. - — 
EAN Bekanntmschun; 


Eine von den MWirtbfchaften in der Rahmhofkaſerne ſoll vo 

anberweit verpachtet werden. Unternehmer belieben ihre vachte fferlen 3 

M. an den Zahlmeiſter Bendziulli (Pfingſtweidſtraße 10) einzureidien, 

die Pachtbedingungen einzuſehen find. 
Franffurt a. Me, den 23, December 1963. 


Rönigl. € ae der erh, Fi hei im, Geste 


— und ph ri medien ben. 


916 @in eozrecter Mofenfchreiber der Der — 
geſucht; Stelgennaffe 2, Ir Stod. i au kedt Du abfonmennfanm, 


916 ee Simon von Vilbel ift midt mehr bei hir im Arbei 
SWeil, 9* 

1714 Sin ein Lotterie⸗ und Effekten⸗Geſchaͤft wird ein Le R unter 

Bedingungen gejucht, — 




















em ſoeben beginnenden neuen 






























auf.fä 5 
ein. Die Karen Abonnementäpreife ſtellen ſich wi 14 thai And 
TE en Te 
erfäheimt tie MOL.) 0919. an ee 1% 
i —— 3 F 
* 8 las ng i 
d. Sahrer ee . . . 2 ii) Ver: 
— t J J > a ra 
ne iluftzizteß, rnit Hi zung Apher 
er, Halbjäßrt. Je os, irren, 1 4 
, Stuttgarter, R dann Ir 
ter für d, zebild. et Gr at nd, 4 — 
— ei 
werbehalie Organ für di Fornzchritt — 
—— und Höfer . \ LE — —54 
en —— Sram mb ein 5 $ , — 
igendjeitung, bed, son —— 
in, Zur Berbr hung ta, Bene vide, — 
ch 9 
% s s u » Ja 
fer, L F - N : Q er * 
ag, 2 Leipziger, tue = on AT SaRregeNK ZURE 43 
be; Beilagen, L, io, mem Jc̃c se’; 
ttaarter, ni 
5 Kat Veit Mas aturwiſſ. 
7 ie an rn all nur ' u 10, 
—— a 


A * * dewerbe pr. Ber, —E— 

— ———— — 2 
tags att von pius —— 

und Meer von Hadländer . suo9M sılalol 

Wietoein, hıkt. Mußer- und WEDEgeitimg ne 

Borwärts, Mas —— RK ern in Anis | 

Felt, vie ——— A De 


eipziger, | N usahei" 

— heeher |, 
— des dames öt des 
denioisel . 9% 


— des famillos zer 
gr par Fire ann 
‚paurtois .):07% 
semaine des enfahta.: L 
e-Rüftiitern. aller biefer a anberer 


* —— — — — 


Eſchenhemerſtrage „0 Inimn 





FR 
8. 
1. 


a, 


10th 
— 


ww. 
n 















4 — — ——— Bus 
o gn . 
den vor bem ——— Zu erfragen 


204. — im 2. Stock mit und Bor 

KBegemlichkeiten zu. vermiethen; geopemnlle Gosten, 
Sohfiraie 43, —* 
1695 - Zwei gimmer mit Meinem Bo rplaß, 
möbliet aber unmöhlirt; „Hodfir. 51, 11768, 
„1575. Bwei rtenwohnuns . 
won 5_ und 6 Zimmern ıc. elegant 7 

* * gleich Ä.; beziehen; Seiler: 


5 —— 2 20. a. 2. 3. ©iot 1, 


ia eben. 1nkai 
15, Ein Salon, mit Cabinet, unmoblirt, 

in fchänfter Lage ber Stadt, iſt au Herren 
ober: — zu vermiethen. "Näheres bei der 


1 ı Sat Maingergaffe 74 find, 2 Woh⸗ 
—* von 4 Zimmern vom 1. Yanuar an 


* Gr. Hirſchgraben 14, 4 Zimmer, 
907 Zaun jusſtraße 15 Wohnung von, 7 
Zimmern ; Näheres Parterre. 


— 


En 





ir ie 
um zul He 2 —* —* 2 
‚ Schäfergafle, 8 näft d Jr 

uib Be He —— > u a F,chellf 
riſche Nerigord-Trüffel. bei . , | 
„>. Adolph Kempf. — — = 
wer Nübchen, Wremer zur die "Straße — 
BE RER ET: Mira 


eln und a empfiehlt 913. Ver 
€. P. Schoeclies, beitehend aus 1 Weifänft 














1715 _- Scäfergafle 8, naͤchſt der Zeil. » = — —** 
RE” ——— nker an einem Rin ſ. 
b a * Franz |. Bertels, - befonderem Ring Bag 


Mieberhringer eine gute Belshaung. Rip Ri tr 
Punsch - Essenz: und Rum ir” 


’. Sottei, Extrait:- d’Absinte, 
ie, holl. Süß mi. Nasen, @eltöftafe. — as * ya 


* —* de Batavia, Samalcaz 

Rum, Arrae⸗ Runſcheſſenz Rın-Prärfe- | + 94, Rebende und 
—2 ehlt And Soled bt © 

aniel de Barp, Rangeftt, 17, Adolph Kempl 


"große Bockenhelmer gaſſe Ne. u⸗ 
griſche Shel ſiſche, | 





Bann Franft Fıtel.-Blatt 2305, Freitag 25. Deche. 1863. 


Betanntmadungen 


‚Cafe Jansen. Bockenheim. 













— 


—— —* am. 1: — 2 * Samstag und ISonntag am 
2. und 3. Feiertag: 


con CERTE ; 


von der ganzen Kapelle des k. k. öfterr. Infanterie-Regiments u unter Leitung 
m Biegen H. F. Karel. 
Anfang 3‘), U , Entre 8 kr. 
Bag iu * 27. December nach dem Concert: 


all 
Erlanger Hof. 


Sonntag, 27. December: 
ngs -Bortrag on W. Brand as Hanbırg, 
pr erion 6 


Anfana 74, Ubr. 

d Bei vorfommenpen. Sterbfälen empfehle ih mein arg Magrzin in 
Borten — und tanneren, ſowie auch Kinder: Saͤrgen jeder Größe. 
G. M\ Rreuger, Fahrgaſſe 132, im Linderfels äßchen. 


wögel, friſche Sendung. H. Temeinergafſe 64, 


Zr 













Befan 


Ent 





















' f 


* Rx —— * die j ER en 
nehmenben anbten um eunden die ſchm 
innigſt geliebtes Kind Pi ge, 


Frede Henry Hoffmann 


nach kurzem Leiden heute Nacht janft entjchlafen ift un bittet um 


Die Beerbigung findet flatt: Samstag ben 26. Er cember, 
vom — Muſikantenweg 9. 















Todes-An 
Verwandten, Freunden und Bekannten —15* — die 
traurige Anzeine, daß es dem Allmaͤchtigen gefallen unſeren en 3 


Grofvater, Schwiegervater und Schwager 
Herrn Johaun Jacob Fey 
Morgen 3 Uhr in ein befferes Jenſeits abzurufen * bitten um ne a 
nahme, 
Frankfurt a. M., ben 24. December 1863. 
ie trauernden Sir 


Die Beerbigung findet ſtatt: mia ben 27. December, Morgens o1/, Ar 
vom Sterbehaufe, St ünpena-fi- 20 di 


\ „ Berfteigerungs- Anzeige, 
Dienstag den .Decen ber — se 


kreis vom 19. Januar 1863 die zum Nichlaf des Hiefigen Bürgers Herrn 
gehörigen Mobitien, ald: 1 Zulegtiſch, 1 Epiegel, 1 Kleiderſchrank, 1 m ai 
1 Kuchenſchrank, 1 Tiſch, 2 Bettladen, Bettung, Kleidung, Beinengeräth on 
ferner in Fiscalats Auftrag : 
32 Etrohftühle, 6 Wirthstifche, 
1 Ganapee, 8 Stühle, 1 Gommobe, 
1 RKifte mit 4 Gentner Schellak, T Centner Haſenhaare, 
2, Schreibtifche, 1 Commode, 1 Secretair, 2 Wafstiige, 1 Tiſch, 
Buͤcherſchrank, 1 Secretair, 1 Tonmode, 1 Canapee, 1 Ti, 
1 englifche Drejtant a Selbſtgang und Suport, 
1 Canapee, 6 Stühle, 2 Seſſel, 1 Commode, 1 Epiegel ‚ 1 Seerelair, 1 
2 Seſſei, 1 Canapee, 1 Gommobe, 6 Stühle, 1 Schrank, 1 Spieadl, 4 Gerretair, 
- —— 6 Stuͤhle, 1 Tiſch, Commobe 1 Peilerfranf, 1 gr. Spiegel, 1 Sek, 
Kleiderſchrank, 
in dem u gegen baare Bezahlung den an ben Meiftbietenbes 
ſchuer, 


verſteigert 
——— 
ober Behälter für — find wieder —52 bei 
Nahrgang, gt. Bockenheimerſtraße 42. 
916 Meinen Wein bringe ich in empfehlende Erinnerung ſowie 
Braten wird verabreicht. 


Gaſthaus zur Wlume, Sachſenhauſen, Dreikönigfrafe, 











J.V. Albert ‚St rend 


empfiehlt zur Unterhaltung und nüplicen Beſchäftigung ae bie neu * 
Hz bie Jugend und fir Erwachiene, bie größeren Spiele, lei rſp 
——— bin, Schach, Domino, Ywirbelbretter er, Meine Roui x BR 
Heine Lotterien mit netten Heinen Sachen, viele —5 Verl 
— 5* und pre Nebel —*—s—— rl fi ut 
mit Taͤngen und ſchoͤnen 


— een Tee ren we Shan u —5* ſcho 
e 
—* ar —— jur — — — 
en u. bg 
$ Breisverzeichniß ift gratis | 


Fabrik und Lager 
in Beleuchtun g8-Gegenftänden 


‘von A. Le grosse Bockenheimergasse 
Gas-Lüfires, Lampen, Leuchter, Laternen, Ro TORE x —— 
owie alle —— * ed a werben Freue Kan! —* 
ú— ——— neueſter Conſtruction in allen DEIN zu ben biuiater 
fen. — Ale Arten von Oellampen werden Ba für Grdßl nmgeändert. 
" Petroleum ———— pr. nz r * a 
ner bringe die von mir erfundenen Gas: Erfpa enter 
mbe —— Erſparniß circa 50 pCt.) pr. Süd 6 F —— emp 
Da dieſe Brenner bereits nachgemacht werben, bitte ich genau auf —* 
— an achten. 


1716 
= WBerfteigerungs- * 
Mittwoch den 30. December J—— Se nu 


om 4. — * zum una —— an Ihelmi g dr em Mobilien, als: 
2 go ge old ſil Löffelehen zc., 1 Pfeiterf ſchrant 
napee, 1 ab en, 3 li 1 Kleiberfchrant, 1 Hanke, a 186, 1% —— 
Be Nachttiſch, 1 Bettlade, Bettung, Leinenger 2 ie bgeraͤlt 
a tbiet 














Anzeige, 




















Vergantungdzimmer gegen baare Bezahlung ua, * 





J era 
LEE 2 
—F 










Zu derfaufen. — 
18575, Drei neue Fenſter, — 2*— — 916 Gine fl, 
Be eitca u breit und —* hoch, Kill er ges 

Ratbarinenpforte 7, einem 


runde Steinkohlen · Deſen mit * ein re En —— 
a auch —E Ihe wachjamer 2 gaſſe 13, 2r Stoc 


a Dee Me; Safentsge: 6 GE der 
eisen EriaiR, h 30 IN —X ſchon mößlirteg Sim u — if, ein. 


Herrn zu ag Eingang Kälbergaffe 1, 





III B— — 


Ben 


9 916 er tag welche 


nah Weihna ne r ordentliche ; Friedr. 
? na * belieben 913 6 


Dienftboteh 


ar 


—F — ir Dh Januar eine tüchtige 

N. yon * ag ae fich feiner 

5 er affe 

Amädchenie jeder Art 

—* ger ud nach Meu: 

be aute Stellen bei Wilb. 
ofntann, Zrierifchegaffe 6. 


ecbungen 
“91a Straßburger —— in Vereinen 
af. — ſi. — fl 1268 
—* — Gallusſtraße. 


uß bückiuge 

49 En hbückinge, Briden, 
Teltower Rüben, Caviar, pommerſche 
Bänfebrüfte, Nürnb, Gfiiggurten. 

43. M. Schreiber, 
1717 Eſchenbeimerſtraße 30, 

915 Sehr guter neuer Aepfelwein wird ver— 

zapft bei IB, Gockenbach, Wafjerweg 8, 
Eh eöfenbaufen. 

916: Vollfaftige Meſſina⸗Citronen, hochrothe 
Valencia Orangen, ganz fühe Sevilla. Orangen, 
Ietere zu 4 fr. pr. Stück bei E. Mau, 
Markt am Steinernhauß. 

1717 Gang frifche Scheufiſche, Baãginge 
zum Backen und Roheſſen empfin 

eorg Obert, 
große Bodenheimerftraße 3. 


Feinftes Blumenmehl No.00 fl.1.4 
pr. Sechter, beite Kochbutter 28 fr, 
pr. Pfd. desgleichen felbjtausgelaffene 
32pr. RD, bei Abnahme eines Kübels 
billiger, Schtwetnefchmalz 22 fr. pr. Pf. 
bei Ahnahnie mererer Dfünbebiliger, 
J. MM. —— 
1717 große Cichenheimerftraße 30 
1717 Vorzüglicher Jamaika-Rum 48, fr. 
bie Flaſche, Arrac, Achter Cognac, Punfcheffenz 
von Selner in Duff eldorf. 


&. €. Sartorio. 








Be je — Sofmann, Tries 


bieten. pa] ö r. 7 







ans 
eine —— —S— 


Brenn 


Aum von #6 k 









* — 


gehalten 
von Rei ch 
Arac⸗ Rum⸗ —RE 


feinſter alter — 
Mandarinen- 
J. M. Sc 


1717 Gicpenheimerite. 30. 


914 Rothe und weiße 
zöftfche und ſpaniſche Weine 


etme, Fran 
In „yeriitehenen ION, — 
‚ Rum, Urc 

Sorten 


wafjer, ®rnevre, — 











—* a > 

und Drangen 

Gitronen, kin unb Ven 
1716 Auftern, : Sols,  Zirben, 


Trüffeln empfa Pi —9* 
1517 Friſche chen : : En 
Gabliau, Oftender Auftern, Humme 


und frifche Perigord⸗ 
Joseph 


bliau A vente 1; 


Daniel 





Ifraelitiſcher Gpttesdienft. 


upt-Synagoge. 
: Ahrobenbrotiebient nA Uhr. 
Morgengoftesdienft 81/, Uhr, Predigt. 


Circus Blennow. 


1716 Samstag den 26, December: 


Große außerordentliche Borktellung 


der höheren Reuikunst, Gymnastik, Pferdedressur u. Mimodrame &questre. 

Zum Schluß: Der beftrafte Tyrann. Großes Mimodrame équeſtre mit 
Tan ze rc. — Sonntag den 27. December; Große Vorftellung. Zum Schluß: 
Giraet steeple shase. A. Blennow, Director. 


— — — — — 


ldeilien-Verein 


Sonutag den 27. December, Vormittags 11 Uhr: Probe 
für den Gefammihr. ——[—— 
Arbeiterbildungs-Berein. 

‚ 1917 Sonntag den 27. Dr, als am 3. Weihnachtstage, Abends 7!/, Uhr: 


Tbeatralifhe Abendunterbaltung im Vereinslofale, Bodgaffe 6, wozu Freunde 
und Witgliever mit Damen ergebenft einiadet 
Ä Der Vorstand. 


Taunus in Bornheim. 


Freitag den 1. und Samdtag den 2, Feiertag, ſowie Sonntag den 27. db. Mts, 


CONCERT 


bon ber Gäpelle des Franlfinter Linienbataillons. — Entr6 kr. M. Wiſſenbach. 
NB, Freitag den 2. Feiertag nad dem Goncert Ball. Anfang 8 Ur. 


1717 Am 2. Weibnachtstage und Sonntag den 37. December 


Grosses Tanzkränzchen, Schäfergasse 10. 
Anfang 7 Uber. 
F. W. Gäriner, Tanzlehrer. 
ESleichzeilig die ergebene Anze ige, daß nach den Feiertagen ein neuer Tanz: Curſus 
de wos noch Damen und Herren Theil nebmen können. 


Ha 
Samstag den 26. December 












1712 fl, 8500 werben als erfter Zrifap au 41/50/, geſucht (ein fehr nute® Grund« 
Rügt wird mit werpfändet). . Zu erfragen auf der Expedition d. Bl. 


1717 Gin Koch empfiehlt fi zur Ausbülfe; Die Egpeb, jagt wo? 


————— — —— 


Allgemeiner Frauenverein „Zur Wohlthatigleit 


Die von unſerm Verein eg ſtaltete —* tobeſcheerung für arme 
Dienstag den 29. . Abends 8 Ubr 
im Andachtsſaale ber beutfchlaiholifchen Sa " Heifigkreuggaffe 10, ſtatt. Gintritiäfare 
hierzu find bei ben Vorftand&mitglievern unentgeltlich zu erhalten. Mo ontag ben 28. Vormitiat 
von 9 biß 12 Uhr und Nachmiltags von 2 bi8 6 Uhr, fowie Dienstag den 29. Vormitien 
von 9 bis 12 Uhr it die Ausftellung ber Gefchenfe in Augenfcein zu nehmen, | 
An Geſchenken find bis zum 24. d M. ferner eingegangen: 
Bei Frau Arendt Von Fr. 8. V. und A. L. 10 Stab verfhiebene er FE 
Marie Zoller 30 kr., S F. 30 k., Fl. ©. — a 7 Spi 
1 fl, Fr. Elife Hl; 1 fl, * Malvine Schul 2 fl, Fr. L. D. ı Bel. tr 
Fr. Clara Sauerländer 1 fl., E. 3. 12 Er., Ungenannt 1 fl. döke, * Amalie Brand 2#, 
Fr. Magdalena —— eine Kaputze, $r. Glifabetha Rumbler 1 fl., 58, 
„Beitrag zur Ehriſtbeſcheerung für arme Kinder aller Gonfeffionen,* Fr. 32 
Diebt, ein wollene® Röckchen, ein Paar Gamafchen, Hrn. Johann Kayfer 8 Paar wolle: 
Kinderftrümpfe, 8 Paar Gamafchen, 3 Hauben und 2 Hütchen, Fr. Marie Babjera 1 fL30%, 
Frl. Caroline Keller ein wollene® Tüchelchen, Fr. Baronin Louife von Rothſchild ein gend 
wollenes Halstuch, 4 wollene Ghatelaine, ein wollene® Kinderjädchen, 5 ne Ve re 
ftrümpfe , 3 Paar geftridte Kinderſchuhe, 2 Paar mwollene Aermel, ke, 4 Schrei⸗ 
taften, ein Meines Album, 3 Bilderbücher und 6 Schreibbücher, $r. Hs ein — 
ein Paar Pelzhandſchuhe, 3 Paar wollene Kinberfträmpfe und ein Pacet Lebt 
2 Kaputzen, 2 Halstüchelhen.und 2 Binden, Fr. Lina Maber 1 fl. Fr. Jeanette a 1 1. 
. Baronin 9. von &. 10 fl. durch Fr. Burkhard, Hrn. Defize 3 fl. 30 kr, U. N. 13 Bi: 
berbogen, Fr: Eliſabetha Bopp 4 Halstücher und ein Paar Gamafchen, Fr. SHriftine Werne 
ein wollened Kleidchen, Kr. Caroline Neuroth ein wollene® Kleid, Fr. Henriette Hanau 2 fl 
Dei Fräulein Gtife Weftborn: Von 2. G. 2 Kinderhüte, Tafchen und ein Palatir, 
Frl. Engel eine Schultafche, 12 Schreibhefte, eine Tafel und ein Käftchen mit BL-iftiften und 
Lineal, Fr. Stier 1 fl. 
Bei Frau Hartmann: Von dr Willst 1 fl., Fr. Krepp, geb. rt — L 10, 
Fe. Eſter 1 fl, Fe Piſtor 1 fl, F. ĩ fl., Fr. Hermann 30 fr, Fr. Götz 1 fl und einige 
Spielfachen, Br Spahner 2, Fr. Walz 1 fl., Frau Fay, geb. Rodfiroß, 1fl., Fr, Pe 
eine Kaputze und 6 Paar Handichube, Frau Geiger 3 Schürzen, Hrn. Louis Mettenheimer 1%, 
Fr. Kellermann 30 fr., Fr. Hartmann 1 fl. 30 fr, Fr. Wwe. Haag 1 fl, Fr. MWirbekuft 
8 Ellen Futterzeug und 6 Brettchen Garn, Fr. Conrad eine Later DR agica, 2 Kittel und eine 
Ghemifette, Hrn. Dr. 9. 2 fl, Fr. Wittwe Gulenftein 6 — Taſchentücher, Fr. Direriet 
Zobel 2 fl., Fr. Walluf, geb. Schaͤſer, 1 fl. 80 kr., Ft M. 3 Kapugen, Hrn. Gebr. Gar! 
3 Dußend Rapuken, Hın. Feberlin 13 Glen verfehiebene Kleiberftoffe, Hrn. Thoß 32 Eler 
verſchiedene Kleiderſtoffe, Hrn. Gebrüder Hoff 90 Ellen verſchiedene Kleiderſtoffe, Hrn. Hans 
6 wollene Tüchelchen, Hrn. Bütſchli 2 Düten Gonfeft. 
Bei Frau Höhle: Von ©. E. 1 fl.. Fr. Schirmer 2 fl., Fr. H. Wagner IL, GE. 
1 fl., Hrn. Baruch Elſaß 3 Kapupen, 3 Paar Stauden, 4 Baar Kinderitrümpfe,- 3 Ghar- 
laine, 2 Nebe, ein gehäfelte® Kınderhütchen und ein Kindertäfhhen, Gr. Wüflner 3 GäHatelains, 
3 Halstücher und etwas Baumwollenzeug, Fr. Schmidt 2 Paar Filzſchuhe, Fr. Weinig er 
Stab ng 
Bei Frau Meutlinger: Von Fr. St. 2 fl., Fr. Wiſſenbach 15 Ellen Napofitain mb 
5 Gllen Rattun, Frl. DO. und. WB Spielwaaren, Fr. Koh) Scherbiuß If, 8. 36 kr, Fi} 
6. Porte 6 Paar wollene Sfümpfe, 3 Schachteln Spielzeug und eine Brente, Fr. RAIL 
Ber Frau Schröders Bon Fr. Bächewitz 12'/, Elfen Wollenftoff, Fr. Demel 18, 
Fr. Katinka Stibing 2 fl, Fr. Rofa Lotmar 6 Palatime, 5 — Handſchuhe, 6 Taſche 
tücher und 12 Schreibbücher, zen 1 fl. 30 fr, $r. Dr. Drthenberger ein MRäntelde. 
2 Kleidchen und 5 !/, Ellen Wollenftoff, Fr. Sophie "Syprufchn 1 fl. 30 ft. und verſchicden 





ar Strümpfe, Fr. E. Sel. Strauß 2 fl, Fr. Smilie Rofenthal 2 fl., Fr ao 
Strümpfe, 6 Halsıüher-und 6 -Tafchentücher, Hrn. I. Gontab ——— 18,» 

Bb&S1 fl, Ungenannt 2 Kittel, 3 Gürtel und ein Kaffeeſervice. 

Bei Herrn Prediger #los: Von 4... von Mainz 1 d 2 2 Sean, 4 
u Stahlfibern, 6 Screibtühher, 39 Feberhalter und 42 Griffel, Br. PER, 4 

ohl 3 fl., Zeug zu einer Blouſe und 2 Schürgen, Hrn. Dr. mied. U. Friebleben 2 

ri Cloes und Yung 4 Kinderhüte und ein Dufend Puppenhüte, Fr. E. Zödel 3 fg. | 
eibel in Bornheim 3-fl., Hrn. Franz S. Meyer 12 Bilderbogen, 12 Bleiftifte, 12 —— 
Schreibbücher, 6 Bilderbücher, 6 Glüͤckwunſche, 3 Malerkajten und 3 Käftchen federn, 
Alexander Strauß 5 fl., Fr. Liſette Dörr 1 fl, el. Caroline Doͤrr 80 fr, & 2 A 
1 Greif 5 fl, Hm. Brümmer 11.45 fr, Hm. I. G. Fleifh 2 fl. 42 fr., Fr. Augufte Bur⸗ 
h ein Shürhen, Spielſachen, Schreißmaterialien , eine Xafel, 3 Bilberbogen und 2 Hefte, 
ı©. 2 fl., Sr. Gonful €. Gräbe 18°/, Glen Kleiderzeug und la Elle zu Tühern. 

Dei dem Unterzeichneten: Fr. Friederile Hanbel a: für ein Kleid, Ungenannt ein Kin⸗ 
effeibchen,, ein Höschen, ein Jackchen und etwas Zeug h 

Berichti gung. In dem vorigen Verzeichniß ber Sngegangenen Gefchente muß bei 
au Schroͤder gelefen werben: „von Hm. Berg 51 Ellen ftatt 5 Glen 
Indem wir ben eblen Gebern unfern berzlichiten Dank außbrüden, ale wir uns vor, 
ner Zeit Rechnung in biefen Blättern abzulegen. 

Frankfurt a. n, ben 24. Derember 1863. 


2 Deibel ein 
3 nnt Beben, ng 2 ey or 24 — 8 u 2 Paar 2 Ba Bern, 2 Alta mp 


Der Vorstand. 


An deſſen Namen: F 2. Handel, vd. 3. Vorfigenber. | 
Harmonie- Saal. 


Morgen Samstag ben 26. und Sonntag ben 27. December, 
zweiter und dritter Weihnachtsſeiertag: 


“FOSSE Tanzbelustigung. 
Anfang A Uber — 


Colleg zur Geselligkeit, 
&roße Ballusgaffe 1: 
Generatversammilung 
Mittwoch den 30. December, Abends S Uhr. 

117 Der Vorstand, 


AP TEE, WE TEE, BEER gg er —, rg Rp | 
heater⸗Delkorationen Br tn ——— sam, 


+ 


) 







Hamburg, 23. Dee. Der Getreivemarft wegen ber politiſchen Lage-und wegen det 
vorſtehenden Feiertage ſehr geſchäftslos. Preiſe nominell. Regen und Etirm: 
‚ Berlin, 23. Dec. Roggen per Herbit 351/,, per Srüßj. 86°/,. Del Ioco he | 
dj. Alla, „Spiritus per Herbft 14/5, per Frühjahr 147/,. he 


Theater-Auzeilge 
reitag ben 25. December bleibt das Theater geſchloſſen 


tag ben December 1863: Drpbeus in der terwelt. Qurleste 
—* 4 Tableab Kr vr Seemirug, Mufit von H@ende 2 — —35 
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erantwortlicher Rebacteur nub Verleger J. 8.9 Holkwart.— Drud —— — — 


N? 308 % hr RE 
4 um jte f 4 Farın buchen — 





Intelligenz. Blatt“ 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſtgen Staatsbehörben, > 
509 md ben Ftautfurter Nachrichten als SER . 





(Expedition: am Geiftpförtehen, —— 21.) 





töpreis für's halb 2 7 ab Mo 
—— — —— “4 Men Belle 


Neberblick der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 29 December, 3 der Feiertage iſt die pelitiſche Welt ſehr be⸗ 
wegt und i Tätigkeit. Wir ftellen Die neue % enen Nachcichten bier 
uſammen: Dresden, 24. Derember. Das ⸗ A — meldet: Die 
Br hen Ggecutiondtruppen find heüte von le auf Oldesloe vorgerüdt, Das 
quarkier it in’ Trittant. Der Geſundheitszuſtand Der Truppen tft vortrefflih. — 
Altona, 24. Dec. Mittags. Die von einer Anzahl der angeſehenſten Bürger berufene 
und von en beſuchte Volksverſammlung bat“ unter * rößten Enthuſiasmus 
ven Herzog Friedrich als legitimen Landesherrn piotlamirt. Die he" Stabfbeputirten haben 
fa der Erklärung der Ständemitglieder angefchloffen, der Magiſtrat Bat fi ebenfalls 
azu bereit erflärt. Die Bundeschmmilläre "haben die Verfammlung_ nicht gehindert. 
Dr, Selten, welcher die Anrede hielt, bemerkte, daß dies mit — der Alto⸗ 
naer Stadtbehörde 58. Die fächfifche —— ſpielte die Schlesiwig-Holften- 
Hymne Hantbnrg) 24) Dec) Nachts. Es wird allgemein erzählt, - der öſterreichi⸗ 
ſche General v. Gondrrcourt ſei von feiner Regierung abberufen. — Die Telegraphen⸗ 
verbindung nach Holſtein amd dem Norden iſt ſeit heute Mittag unterbrochen, Sn 
Altona war diefen Abend allgemeine Illumination; große, Volkähaufen durchziehen unter 
dem Gejang ver Schledwigbolitein- Hymne die Straßen Bhrger, Turner und Gym— 
In en halten die Ruhe aufrecht. — Nach —— — en aus Kopenha e de 
| der’ König die — der Novemberverfaſſung ch alb Here Hall 

Ieifına Be Se en befürwortet die Aufhebung ber — — Man —W 
Ernennung eines Miniſteriums ei et Criminil⸗Moltke. Der —2 äußerte gegen 
Die Offiziere der Armee und’ der Marine, er hoffe, daß Der Friede noch auf dem’ ver- 
aſſungsmaßigen Wege zu erhalten ſein werde: Gr ‚gebenft am 28, bie Armee zu bes 
en. — Hamburg, 25. December, Abends Gutem’ Vernehmen nad 
ends burg und ber —— * Bruckenkopf geraͤumt, letzterer geſchleift. — 
Münden, 26. Sr in Die: Bayer x. e Zeitung 'erflärt die Mittheilung Miener 


EN EL ER — 


gerne; DD Dee n. Ge bee Bunbefkommifisg beſagt, 


Ahr S:i@äftei ei Altona; die Berichie, die bisher nach er und 
gangen, hätten künftig am fie zu gehen; das Sirchengebet. ſei nur | 
ihre Nähe und Diener. zu verrichten. — Die Dänen verlaſſen heute Ne 
Püneberg Elmshorn und Glückſtadt wurde ‚heute Herzog Friedrich proclamirt. 
Sonntag fand eine aus allen Xheilen des Landes zu idende Volks 
in Elmöborn ftatt: — Kopenhagen, 24. December, Nachmittags.‘ Däs 
gab heute feine Demiffion. Nach Fäbrelandet tft der Reichsrath auf nächftenMontaz 
einberufen. — Ein GExtrablatt des Dagblad jagt: Geftern (25.) ift das erg 
geſuch des Minifteriumsd angenommen worden. Andrä und andere Mitglieder 
Rechten lebnen die Neubildung eines ———— Miniſteriums ab. Der Reicht 
tag fol auf den 28. berufen ſein; doch iſt noch unbekannt, ob und von wem bie Be 
rufung gegengezeichnet fein wird, — Lüttich, 26. December. Das officiöfe Lütticher 
Journal meldet, England unterhandleẽ wegen einer nach London zu 
gut Schlichtung des deutſch⸗daͤniſchen Streits, und verfichert; die Unterhandlungen ſeien 
em Atſchluß nahe. — Newyork, 16. December, Im Gongreß i cin Gr 
aus 
nat 


. 
m 


Verbinderung der Spekulation mit Gold vorgefchlagen. In ber milit 
Aenderung. Der Finanzminifter der Rebellen ftellt in feinem Bericht an den 
die Finanzlage des Südens als umgünftig bar, . 


Belannimahungen 


Spar-Kasse. 


Eikumgen werben gehalten 
Diendtag den 5. Januar 1864 
aubſchließlich für Ginlagen und Zuſchüſſe, für melde die Zinfen noch vom 1. Januar 
gend gerechnet werben, und 
Donnerötag den 7. Jauuar 1864 
ey se —— A r 
erſchluſſeßs wegen bleibt bie Sparkaffe alsdann bi8 zum Mittwoch ben 2. 
ir — Die D a Bert i 


1864 geſchloſſen. irection der 
und in beren Namen : 
1711 F. Eyssen, d. 8. Prüfe, 


Am 2. Januar 1801 
neunte Ziehung der Mailänder Frs. AD Looſe. 


Jedes Liefer Poofe muß mit einem Kreis von Fre. 100,000, 80,000, 70,000, 
60,000, 30,000, 40 000, bis auwärts Fre. 46 heraustommen, jo daß der Br 
figer nie weniger als fl. 21. 28 erhalten kann und ſonach die Ausfiht auf viele große 
Gewinne umjonft bat, Die Soliditaͤt des Anlehens ift hinlänglich befannt. Durch Ueber 
nahme e'ner großen Partie kann ich biefe Loofe zu dem fehr billigen SBreis vor 
fl. 18. AB pr. Stüd, fo lange ich Vorrath habe, abgeben. _ Y 


164 Leopolead Gumpertz, Beil 68: 


74586 Kronleuchter in Bronze unb Gla® werben gereinigt, verändert unb ben mewmglnd 
wieber hergeſtellt. B Sttplino, Borngaſſe 9, 


Bei tem ſoeben beginnenben henen Quartale ladet unterzeidinete Buchhandlung zum 


Iournal-Abonnement auf fammil. — 


er gebenft ein. Die vierteljährt. ren aa ne wie folgt: 


Mus Der Seimatb von Rofmäßler . 
Bazar (ilufe Viodenreitung) . * 
Buch der Welt (erſcheint nur monati) 
Damenkleidermagazin, Pariſenr.... 
Dorfbarbier, illuſtruter 
Dorfjeitung, il, d. Pahrer hink Boten 7. 
Europa, Guronik für d. zu. Welt : 
Familien journal, ilıftriit:, 
liegende Blätter, Mündener, bal ja hel 
rauenzeit ung, Stuttgarter,. 
rede, ill Blätter für d. gebild, Kl .. 
artenlaube . —8 
Gewerbehalle, Organ, für d. Kortichritt . 
usblätter von Hadlänver und Höfer -. 
endfreund, Mündyener, von Braun und. Sän, 
ugendzeitung, beutihe, von Fabricus . . 
aufmann, Zur ———— am ER ; 
— ————— ch 
atern urter . . j — 
Ve beüe urn ae 
——— "allgem, Leipziger, 
Dieſelbe, mit allen Beilagen, 
Wuſierzeitung, allgem. — oo. 
Rattan, uf rufe iR cin ut en 
N) e Bapierg-Id, gamjährlig nur ,. . 
Dmnibus, ilufr. — 


anorama bed Wiſſens und ber Gewerbe, F def 


eform, Religidfe, von F. Ducat 
— mstagetentt von Ruppius . -. ; 
lleber Land und Meer von Hadländerr 
Victoria, illuſtr. Mufter--und Modenzeitung . 
Vorwärts, Magazin für — er 
* De ae an — 
eitung, iluftr. Leipziger 
Siehungslifte fir in⸗ und ausländifäe Popiıre 


. 
® 


az 


SERSBRTEIZEESBRERZLENENBER 


SERGEEBER 


re re u 


“ln Il laloplunlelwnlelolallilunt 


a ee 


„ 
= 


Charivari, Bariier, . . fl 3.12 Onssel’ * paper, fl. — 
Journal des dames et des e —* hey’smagazine, 1. 
demoisellcs u. r 30. Fam y Meral ...0 7. 5 
_ des familles „ . „ 1.12. London news, illnstr., .46 
— pour Fire . . og 1.12. Punch. Londoner, .. . .„. 2 24. 
pour tous. . .„.„ 1.48. New-York Ledger -; „’ 1. 48. 
Semaine des enfants . . „ 2. 6. Mageaxinisdemeiselles 2. 43, 


—— — aller dieſer ſowie anderer Zeitſchriften ſtehen zur Anſicht au 


ichenheimerftraße 4. 


R Boselli’ide „Fuhhandlung (W. Rome), 


vologiſcher Garten, 


1705 Der. unterzeichnete ——— le Fiermit zu 
daß das Abonnement pr. 1864 mit dem R eginmt.s 
Beitritis⸗Erklaͤrungen können fowehl beim Secretair bed 

auch auf dem Comptoir von: C. Naumann’d Dinderei, ff 
BR werden, 


Zoologiſcher Garteı * 
1705 Ale Diejenigen, welche an bie iger des 

noch Forderungen zu haben vermeinen, werden anfgefo ee 

bis zum 31. December d, J. einzureichen, Node 

Der Verwaihn 


“Deutsche Schaumwe 
von E ‚Sauteren Sohn in Maing, 


zu beziehen in in jebem beliebigen Quantum durch. ben Agenten Ph. | 
: : CToaks pr. Cir. 44 Er 
In Partien billiger im "SteinfohlensLager von 'E, Eher. Bingmanm, 
»WBVerſteigerungs⸗Anzeige. 
Dienstag ven 29. December, Vormittägb 1LUhr, were 
200 Stück neue Naubeimer Kurhaus Aele 
2 jede von fl. 100 Romiundl," 


in dem Bergantungsgimmer gegen baare Bezahlung entlich an der Weine 
verfteige ‘8 Belſchner 


Lithographie-SteineVerftei | 
Dienstag den 5 und Mittwoch den 


weide 

mar 1864, ee 
eirca 1200 Stuück Sirhograpbie-Steine in ala 
Größen von 6“8* bis 21 —30' b onlam 

An dem Gewölbe von Herren Weber und Rübenach /aufden Feu Er 


mepkplaß, Obermainftraße 9, gegen baare Bezahlung dff: ‚ntlich an ben 
verfteigert, 


1567 an verkauft einen fehe. ſauden Inſah von 12,500 
















) 












1. Beilage, Franlf. Intel.» Blatt 2306, Dienstag 29 Dechr. 1863. 
mn men nennen Hass nn nenn nn nn m 


Lokale 


X \ Spartaffe der Grant. Gewerbefafie 
> (Gallusgasse m Mohrengarten) 

N ainimmt täglich in den Gaffaftunden (von 9—I2 und von A; 
Mae) —4 Uhr) Einlagen in beliebigen Beträgen an und verzinft bie- 
fſelben nah vierzehn Tagen vom Tage der Einlage an mit 
Tee 31/, pCt. pr. Jahr. 

Der Vorſtand der Frankfurter Gewerbefaite. 


= Werphälifche Fohlen 


bon ezeichneter Qualität treffen wöchentlich friſch von der Grube Sharmrock“ 

bei —— u @ifenbabn * ein und erlaſſe * 
Stückkohlen 
Knabbeln, vorzüiglicher Herd» und Ofenbrand, 
Seubuntnpien (f. g. Fettſchrot), 
Schmiedekohlen 

ben billigſten Preiſen in’d Saus geliefert, von der Eiſenbahn direkt ober 

.— Beftellungen werben angenommen unb jebe * Auskunft ertheilt 
Götbeplag 12, auf meinem Büreau, 
Vilbelergafie 25, auf meinem Kohlenlager, 
Münzgaffe 7, bei Herrn W. Fuchs-Hahn. 
Frankfurt a. M., im December 1863. 









1604 August Faas. 
In neneften,der Mode entfprechen- 
„sg den Façons. Beſonders zuempfehlen 


* für Ball- und Winterkleider, von den 
< AB! 7% billigften bis zu den feinften Sorten. 
Auch werden Crinolines nad 


Er ARL nd Map angefertigt, ſowie das Waſchen 
DR derſelb 8 

Liebfrauenstrasse8. ie I gr 

Befaunıtwadh un Bew 


1661 Die fteuerpflidgtigen Gemeindeglieder werben andurch aufgeforbert, die Steuer 
vn 1863 bis ſpäteſtens Ende December diefed Jahres zur Gemeinbefaffe zu 
e ten. 


Frankfurt a. M., den 10. November 1 
Die Steuerfeetion des Vorftandes Der iſrael. Gemeinde, 


Am % Januar 1864: ° 
Biehung der äh. Eredit-Loofe flatt. 


Haupttreffer: fl. 250,000, ger eringlet Tees 


Mietbicheine A Thlr. 2 (fl. 31/, rbein.) pr. Stüd und 11 Cifl & 
rhein.), ſowie Original:2oofe zum Boͤrſencours, empfiehlt unter —— 


hafter Bedienung 
Eduard Schneider, 
Roßmarkt 12, Bank: und Wechſel⸗Geſchaͤft in —— 
Die Miethſcheine werden auf Oxiginal-Looſe, die ju jeder Zeit auf 


tölr eingeſehen werben fünnen, ausgeſtellt. 

NB. Zur grfälligen Beachtung. Um Mifverftändniffe gu vermeiden, wird hier an 
brüdlich bemerkt, daß man mit dem ilien 6 Einſatz von 2 Thlr. am 2. I 
ben Treffer von @iner Viertel Million Gulden % gewinnen kann. 


— — — — — 


Frankfurter Acht Gecen für Rhein- am 
Main⸗Schifffahrt. 


1716 Die am 1. Januar 1864 fälligen Zinsabſchnifte der Obligationen unfer 
Priorität? Anlehens vom 1. Januar 1861 werden vom 28. diefes Monats an in unjerm 
Büreau, Buchgaſſe 9, in den Wormittagäflunden von 9-12 Uhr bezahlt. ö 

Frankfurt o. m, den 24. Teceinter 1863. 1% 


Der Diretor: Paul 


Lebkuchen 


in allen Sorten und Größen empfiehlt in ei Güte bie m 
Kahloſche Lebtũchlerei in ber Borngaſe 


prima Benfylvania-Petrolenm, 
Amerikaniſche Patent - Lampen 


nnd Brenner in allen Gattungen. 
1572 Carl F. Winckelmann, — 14 


Photographien aller Art, Re. 
do, Bifitenfarten empfehlen | 
Ehemann Diehn, phot. 


Sich. Sof, Schäferaane u 
NB, .Aufnahmezeit von 9 Uhr bis 4 4 Ubr T Nachmittags ohne Unterbreduns 


— — — — — 


Nürnberger Lebkuchen und — 


von H. Haeberlein Lei D. Hoepfner, H. 


1714 Sn ein Lotterie und Giieften-@efchäft wird ein Lehrling unter arte 
Bedingungen gejucht, HR 














"Grosser. 


Penjahnseslusertnf, | 


Ihrringe, Brodes, Brarelets 
und Medaillons. 


Diele benannten Gegenftände fommen 
im Ausverkauf, 

Nm. Außerdem enthält das Lager alle 
Sorten Goldwaaren. in feineren Kunitar: 
eiten, jowie alle in dieſes Fach einfchlagende 
(ufträge und Neparafuren anf das Belle 
usgeführt werden, 

Altes Gold, Silber, Edelſteine werden 
ets zu Dem höchftmöglichften Werth ange: 
ommen. 


M.P. Worms. 


Goldarbeiter, 
Fahrgasse No. BAR. 


> 


Gebrüder Leder’s 


Stich D | 
: ne muß J 


| 8 Waſchmittel anerkannt 

ER 

fen und in nleli dig * "Dunlit E zu haben 
helm v. Arand, große Bodenheimerg 













—— h 





& 2 Sumühfel find in | jebent eben Quantum zu oben, 
teinkohlen⸗Lager von 

Rn Casisheten Kursen tr Yon — 1: 1,8: he 

£ 21, 5: J se — 338335 "Für I 2 

In Aechter Bortlandi@ement befte Qualität u billigt bei: 





©. Wissenbach, il}. 
ücher, , fortwih 
Bl I boen Werten —— 


8. Schwelm, Haſengaſſe 11, Ed bed Graben 
1662 Zwei fchöne neu erbaute Läden, zufammen ober getheilt, im günfliger 


Tage, inmitten, eines Straßencompleges) und) bevölferten,. durch iebhaften Vericht 
Stabtigeiles, für Mercerie, Metzgerei u. dul. Ohne ⏑⏑ en ga! 
find mit oder ohne Wohnung zu vermiethen. Näheres Schnapper quai 6. . 
900, Getzagene Serrenfleider werben angekauft bei @. & li 
rechte — im Laden. Beſtellungen durch die Stadtpoſt werben p 


Schablonen, Winter-Juppen 
1681 fir Kuaben empfiehlt billigſt 3183 NT} 
©. Glauth, Schnurgaffe 39, 
1674 VBifitenfarten werben auf da8 Schönfte und Billigfte wer 
Back, Kupfetſtecher, Alerheiligengaffe 38 neben bem Strajburger Hof. 
915. Mit Beginn des neuen Jahres: können wieder Sciteriunen ange 
Unterricht für weiblihe Handarbeiten Theil nehmen, 
Mathilde Heimsdörfer, — *B 


rzen, Bluthen, Pece 5, fl. 
Thee, EL SEN ee —D—— 


Souchong zu fl. 2. 21, “ 
a Theespitzem zu a re Ta BI 
grünen Amperial zu e 
en gros et en detail empfiehlt 


Ludwig Wm. Baıt, Paradeplatz 5, neben d. Bar fr 


913 Gine perfekte Pusmacherin aus angefehener Familie ſucht pr. Jana Ei 
in einem Pußgefhäft oder auch in einem Laden. Offerten IB. fi BR. fd. Expebition. 


Taille Arten gebrauchter Möbel, Betten, Betten, Moßhaarmatrake * 
werben gekauft und gut bezahlt ; Einhornplag, Eck der Kloftergaffe 69. 


1572 Alte Möbel und Betten werben zu Hohen Wsetfen gelnuftz; ge. 


* 

























Alk nat. Seapbanıkm Keane au 
| Beloanntmeodungen 

en Berfanutmahnne |. 
Oefentlihe Cipung ber aeehgehenben en Berfinnbung Mitt ben AR NER 


— 3 
4 Anträge bon Mitgliebern ber Berjammlung: 
9 Udes Herrn —* * Friedleben: 
Abänderung des Geſebes vom. 24.. Mai 1861, bas ämmenscjen; 
b) die Abänderung bes. $ 22, der Medizinalorbnung vem 29. Juli‘ 184 
e) die Anftellung eines Thierarztes als Phyfitus für Veterinärſachen; 
2) des Da Die med $und: —X 
e Vermehrung des M legamtes ber Enrbibüngs-Anftatt und bie Anftellung 
n eines Arztes für biefe Anftalt; 
0) bes Derri Dr. med Barrentrapp: 
bie Anftellung einer ‚größeren Anzahl von Geometern; 
4) bes HerrmBDr. Sud 
a) bie —— vice —— bes Handelsgefehbuchs auf das 
gemeine Givilr 
SIE, — der 85 5, 7 und 11 bes 14. Titels 2. Theils ber Stabi, 
eforauation; 
e) die schriftliche Zufeti ung ber‘ ughen bi Gaffationshofes; ; 
5) ber Herren Dr. R w und ©. Ful 
die Revifion der gefeklichen Beftiunnungen X bie Eifoiderniffe zur Erwer⸗ 
bung des hiefigen —— —* 
I. Commiſſtonsberichte: 
IR >» — 55** der. von rehneiamtlichen Depoſiten zu enttichtenden Leanebübren; 





eiftellung der Pfarthäufer imber Rechneigrabenſttaße und an ber Paulskirche und 
iterung des Roͤderber w 
4 * General; Status exigentiae fir a6 Jahr 1864 
8 das Paßweſen; 
den Ankauf von Hauſern in ber Yubengcffe; 

7 die biefigen @ewerbe:Verhältnifie; 

8) den Bedarf von Amtslocalitäten des geſehaebenden Körpers und 

9) den Beitrag an ben ärztlichen Verein betreffend. 

Frankfurt a. M., den 28. Deceniber av. 

Kanzlei der nefetgebenden Berfammlunn, 


1718 Soeben al in unſerein Verlage ber 


Verlooſungs⸗Kalender für 18564. 


Herausgegeben von ber Ketaction des Actionaãrs“. 
Preis 56 kr. 


— ————— Papier-u, Landkarten-Handlung, Domplatz 8. 


nehmen wir Abonnements an auf den „Ullgemeinen Frankfurter Vere 
— zu fl, 2 halbjährlich. 


Der Komiker im 


1717 Gine Sammlung ber heiterften 
mit leichter ee MR 








> x. 
age geeignet in Priab 





nejellihaften unb bet a 

Mit Illuſtrativnen. ( a 8 1. Lieferum, 

24 Seiten in quer 89 (8 3 Ciber unten) oa 
r 


Jedes Heft kann —* bez Re egen erhalten 
Subferibenten auf eine arkeitng Sn fü * 
upp 


ſtarken Heften als Gratis: —3 ie 
ſonders durch pifante er außzeichnet:' Diefes 

wird jedob nur an die Abonnenten pe - iſt daher 
Fäuflich zu haben. — In einem der nächſtſol genden Hefte 
unter Anderem uenarrangirt das 


— berühmte Lach: Quartett. 
Jüger'chn Bach-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz #, 
:Sylvester-Abend. 


A 1718 Als hettere Vorträge am Sylveſter⸗Abend empfohlen: 


Ei Drei Blimcher aus Frankfort, 


von J. * 2. Auflage. Preis 12 Pr. 
3u b.ben in ber 
F. Boselli’schen Buchhandlung (WB, Rome), 
gr. Eſchenheimerſtraße 4. 


> Werfteigerungs: Anzeige. 
Dienstag den 2% December, — 


trets vom 19. Januar 1863 bie zum Nachlaß des hieſigen Bürgers Herrn P. G. Dürkrit 
gehörigen Mobilien, als; 1 Zulegtifh, 1 Epiegel, 1 Kleiderichrant, 1 Gommmebe,; d Ekll, 
1 Küchenſchrank, 1 Tiſch, 2 DBettlaben, Bettung, Kleidung, Seinengeräth ; 
ferner in Fiscalatd Auftrag : 
32 Sirohſtühle, 6 Wirthstifche, 
1 Ganapee, 3 Stühle, 1 Gommobe, 
1 Kıfte mit 4 Gentner Schellat, 1 Gentner Haſenhaare, 
F 2 Schreibtifhe, 1 Commobe, 1 Secretair, 2 Wafctifce, 1 Tiſch, 
e) 1 Bücerfchrant, 1 Serretair, 1 Gommobe, 1 Canapee, 1 Ti, 
1 engliſche Drehbank mit Selbfigang und —— 
1 Ganaper, 6 Etüsle, 2 Seſſel, 1 KTommode, 1 Spiegel, 1 Secretair, 1 Can, 
2.Seflel, f Ganapee, 4. Commode, 6 Stühle, 1 Säranf, 1 ‚Spiegel, 1 Serteit, 
i) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, * Gommobe, 1 Peilerfchrant, 1 gr. Spiegel, 1 Ef 
1 Kleiderſchrank, 









in dem Mergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich am ben Meiſt 
—*8* €. Belich 


1116. Str fommendes Jahr 1864 Iaben wir zum 


Journal- Abonnement. 
anf fänmtliche Zeitfehriften 


Hiermit Köfficft ein) 
a betice VBerzeichniffe der belichteren Zeitungen find gratis zu Hiben 
fowie Probe-Aummern einzufehen in ber 


Jaegeriden Buchhandlung, 


Domplat 8. 


= 
— — — — — — — — — — 


Am 2. Januar 
vierteljährliche, Ziehung der, Mailänder St. 45 Aoofe, 


Der neringfte Gewinn, den Pr 2008 im Laufe ber Zichungen erhalten muß, iſt 
Seancd 46 und die Hauptpreife find: Frs. 100,000, 80,000, 70,000, 60,000, 
’ ®, ‚000, 40,000 rc. 
Die von mir besogenen Woſe bie cursmaͤßig erlaffe, kaufe nach der Bichung auf 
Berlängen mit einem kleinen Nachlaß wieder zurüd. * 
Jacob Strauss, Brönnerſtraße 8, 
nächſt der Zeil, | 


Große Gewinnzichungen am 2. Januar. 
Defterreichifche fl. ri ae Saupttreffer: .. 


Certificate zu.fl. 31/2; elf Stüd fl. 35, — 
Mailänder Frs. 45 Looſe. Haupttreffer: 
rs, 100000. u 


Ä 
EGertificate zu 45 kr.; zehn Stüd fl. 7. 
Obligationslonfe obiger Anlehen, fowie alle Andere kursmaͤßig, empfehlen 


1718 Moris Stiebel Söhne, Scnurgafe 56. 


Die am 1. Iannar 1864 fälligen...’ 


Coupons von 21/,%/, Belgifchen Delinstionen. 
dtv. „ 5%  Deiterr. National: Obligat., 
dtv. » 57% und 6%, Amerikan. Obligat., 
sahlbar in @o!d, werden bereits jeht ohne Zinsabzug zum hoͤchſtuidglichſten Lagescurfe 
an der Caſſa ber. Unterzeichneten  eingelöft. 


Gebrüder Pfeiffer, Bank- und Wechselgeschäft, 
Gomptoir: Mainftraße 12% } 


; 98 ofephb Mobert Simon von Vilbel ft wit mehr bei Tue in’ 
8, Weil \ 


, Herrentleidermacher. 











\ Dan A ü i | 

ber rd ter, of erh, 
Yım Johann aeg 

* Theil * ſprechen wir — — —* en Dank 

| antfa 






Allen Denjenigen, welche, 3 nigft ac 
in feiner Tegten Nubeflätte a teteh, ſage ich — 


1718. Kür e n. Mann auß qauter die ngöft 
ſpricht und F en ee ſchreibt, ſucht > in ei 
eine u hele, Dfferten 8 1314 bitter man Sue eben ir 


97. — ger Lel —— 


























Fi »eolade von bekannter @ _ Toinie das Sr 
ng Fefllicfeiten empfiehlt W. Martinelli Win‘, Borigafie 18, Ir * 
„. 917. Ein gut empfohlenes Frauenzimmer von adytbarer 7 ALICE velche —7* 
Kane 233 a: * Re —— gruͤndlie a 
ne, patjende Stelle, womdglih auch in ein offene ‚-ju erfragen 
Sriebbergerftraße 25 25. 


917. a einer Jen gangharen Strafe, im 28 nft der € 
—A n und Compisir, für jedes Dein a ge > 
a Gef. Unfragen inter Z 98 befördert die Erpe rt d. ME E 
MT-No. Lund No. 40 Haben — Teen 8 ETIKETTE ZU 
916. Lattig: Salat empficht HWBock, Gäntenftraße 1. 


912. Es ift eine gangbare Wirkhfdaft im guter Qage ber Stäbe zu 
Zu erfragen auf der er Expedition d. Bl. - 


1716 Gin juhger Mann mit fhöner Gandichrift wird 


zum —— Eintritt geſucht. Offerten unter-M W Beforat * — 


Coupons pr. 


werben ſchon jeßt eingeloſt durch 
Interficht im Engliſchen IJ. 
h ‚Engtifchen, Gate d. Epreift. fi 


aus us London, geprũfter engl. 
usführun enuckere 
— D UTARE a N er um safdhefler. ürblen, J Dog mer 
1682 @ine freundlich gelegene Wohnung von 4% mimern 
bebör ift an eine vuhige Familie du; vermiethen. Näheres Expeditieon 
ut erhaltene Sardellen werden in 
Auker billig abgegeben; Falkengaffe 8 7° "in 


: 916 916 Barser anariendögel, frijche Sendung. 9, Fauft, HH. 















— 









— 

























3. Beläge, ent. Sure. Blut AG 306, Dienötng 29. Dechr. 1863. 


Bekanntmachungen. 


—1 eben in der Boſelli I b 
een n 3. Boſelll'ſchen Buchhandlung (W. RNommel) 


Verhandlungen der Mitglieder deutſchet Landes⸗ 


Vertretungen in Fraukfurt a. M, 
Montag den 21. December 1863. (Officiell Ausgabe) 


Es bildet dieſe Schrift das wichtigſte Aktenftüd in ber — des 58 
Volles ſeit dem Jahre 1848. Frankfurt, welches zum Sitz der Verſammlung wiederum 
erkoren geweſen, hat die Aufgabe von dieſen — ————— Kenntniß zu nehmen und 
der allgem Stimme der Nation Ausdruck zu verleihen. 

Um auch weniger Bemittelten die Schrift zugänglich zu machen, iſt der Preiß der⸗ 
felben von 4 großen Drudbogen nur auf 28 Er. feftgeflellt worben. 


1718 Dem heutigen Blatte liegt ein Profpect bei über bie 


Gartenlaube, 


welchen wir —— Beachtung beſtens empfehlen und det zu vecht zahlreichen 
Abonnements einlaben., 


Jaeger'ſche Buchhandlung, Domplatz8. 
En, Saalbau. 


ei der heute in Gegenwart vor Notar unb Zeugen vorgenommenen —— ae von 
—9*8 Obligationen des Prioritätsanlehens der Saalbau⸗Actien-Geſellſchaft wurden 
ie Sbligationen Mo. 84, 92, 188, 348, 399, 511, 568, 583, 585, 623, 740, 750, 773, 
777, 847, 938, 982, 1083, 1103, 1235 aus \elvoft. Die Beträge derfelben Fammt Binfen 
bis 1. Januar 1864 können den 30. December d. J. Morgens von 10—12 Wir an, 
Bei Herrn &. H. Brucker, neue Mainzerftraße 54, gegen Nüdgabe der betreffenden 
Urkunden erhoben werden. Die Berzinfung hört mit dem 1, Amuar auf. 
Frankfurt a, M., ten 22, December 1863. 


Der Verwaltangsrath der Saalbau-Aktiengesellschaft. 
_ n ü ⸗ 
= Supp, Gemüs und Feijch fir büraer 


+ liche Hıusbaltungen, enthält 
leicht Br Anweijurgen, wie man alle Arten Epeifen und Backwerk wohl« 
U und gut zubereiten kann, nebſt volftändiger Kunft des Einmachens der verſchiedenen 
fe. — Neuefte Ausgabe 1863, eleg. broſch. nur 48 Er. 
Briefsteller für alle Källe im newöhnlichen Leben, enthaltend —5 
—* zum Neujahr, Liebesbriefe, Briefe zu Namens: und Beburtstagen, Geſchaͤftobri 


——— x, elegant brojhirt nur 15 Fr. 
ätbig bei 8, Schwelm, Haſengaſſe 11, Ede des Grabens. 


zu verkaufen und v en hei @löner, Glanierftinmer, Bockgaſſe 6, 


— 
—7 











ee. Dec Due Ko 
Frankf,-Hananer Eifenbahn-Gerellichafl 


1717 . In der vor Notar und Zeugen ftattgehabten Verlooſung ber D 
bes am 1. Juli 1858 aufgenommenen PrioritätdsAnlehens von fl. 900,000 find 
Nummern zur Rückzahlung gezogen worben: 

Lit, D. über f 1000 Ro. 65. 254. 275. 290. MIEL 

» E. über 4 500 No. 168. 250. 834. 368, 370, 398. 658. 6683. 
» F. über fl. 200 No. 18. 120. 234. 250. 332. 353, 309. 
„ @. über fl. 100 Ro. 148. 951. 271. 325. 429. 461. 470. 478. 568. 1 
164. 778. 947, * 
Die Einldſung dieſer Obligationen, wobei bie zugehörigen Zink⸗Coupont und Tr 
lons mit abzuliefern find, erfolgt vom 1. Julil 1864 an, mit welchem XTaat bertn Ren 
ainfuna anfhört kei der Hauptkaſſe der Geſellſchaft ober bei den Herren M. gm 
Nothſchild & Söhnen dahier. 

Wir machen zugleich darauf aufmerffam, daß bie pro Juli 1862 verlondten Oil 
ationen it. E. No. 822 über fl. 500, Kit. F. No. 106 über fl. 200, Sit. @. Rs. 
ber fl. 100 fowie jene pro Juli 1863 Lit. E. No. 324 über fl. 500 und Sit. @. Rei 

über fl. 100 biß heute noch nicht zur Ginlöfung präfentirt wurden, und baf ber der 
infung vom 1. Juli 1862, beziehungeweife 1. Juli 1863, ab aufgehört Hat. Die hi 
ei Zins-Eoupons werben bei der Auszahlung in Abzug gebracht. 

Frankfurt a. M., den 23. December 1863, 


Der Verwal sralh 


wi Verſteigerungs⸗Anzeige. 


Mittwoch den 30. December, Aermaieen Kuhamatzce 


i ber c. bie zum Nachlaß der Juliane Wilhelmi gehörigen Mobilien, a: 
1 ie On 21 Brämient, 16 
napee, 1 Commobchen, 3 Stühle, 1 Kleiderſchrant, 1 Wanduhr, 1 TUR, 1Bd4 
tiſch, 1 Nachttiſch, 1 — *3 —— — und Seißgeräih = 
in bem Vergantungszimmer gegen baare ng oͤffen an 
verfteigert. * ve EN ©. Belfchner, Autcic. 
geinfter Arrac de Batavia, ul 
„ MRum de Jamaica, 
„ Arrac-Punschessenz, 
„ .KRum-Punschessenz, 
„ Malaga 
bei B. Mettenheimer, Matt D_ 
Meine diesjährige Iehte Ladung Ruhrer Fettſchrot und Mafcpinenteh: 


ift foeben angelommen, welche in befannter befter Qualität zu 


reifen aus dem Schiff abgegeben werben. 
* 2— a. M., den 21. December 1863. 


63 | 
| J. 3. Ohlenschlager seB: 
1813 Büreau bei &. Ohlenschlager, am Gurt. 


Bu vermiethen. 
1741 Ute Maingergaffe 74 find 2 Voh⸗ 


nungen von 4 Zimmern vom 1; Januar an 


au 
911 Zu vermieihen ; En Kornmarlt 19 Ir 
et; * nA Zimm 
zei Ball-Gartenwohnun: 
gen * 5 und 6 Zimmern ıc,, 
ellt, gleich beziehen; 
Gartenhau 


1575. serie 20 ber 2, Stod 
von 6 Bimmern, Küche, 3: Kammern ıc, 
gleich zu. beziehen. 

915 Au vermiethen: Sachſenhauſen, Schuls 
ſtraße 17, eine. Parterre- Wohnung, 200 
—* Jahr. Zu erfragen im Hinterhauß Race 


198. 
915 Sn zu vermiethen ; Jägergäßchen 
No. 3, im 2. Stock. 
915 Fl — 1, Ir Stod, könn 
ine Leute (Fr) Koft und Logis ER 
916 Große Friedbergerftr. 27, ir Stod, ein 
iin möbl. Zunmer. 


916 In der Nähe deB Eſchenheimerthort 
find 2 freundlich möblirte Zimmer per Monat 
ober Jahr aneinen ſoliden Herrn zu vermiethen. 
Zu erfragen am Eſchenheimerthorzoll. 

915 Ein Cofal mit abgeſchloſſenem Höfchen 
und Keller für einen feinen Holzhandel u, bl. 

eignet, Kornblumengafje 6, unter günftiger 


edingun 
916 En mößlitte Zimmer zu vermielben; 
Krautmarkt 7 


915 Kammer mit Veit an 2 Arbeiter zu 
— Friedbergerſtraße 40. 

171 6 Bu vermiethen an eine ruhige Familie 
mb: gleich zu beziehen in ber Mitte der Gtabt 
eine überaus freundliche, neuhergerichtete Woh⸗ 
nung im 2. Gtod, von 1 Saal, 4 Zimmern, 
Küche mit Wofferleitung, verſchloſſenem Bors 
plah ze. mit der freieften Ausficht auf Gärten ; 
e.46, im Hinterhaus, 

_ möblirte® Zinmer; Schul⸗ 
Reafe 3, 2r 


916 -Gin — geſundes möblirteb 
Zimmer iſt zu vermiethen; Weißadlergaſſe 26. 
1696. Zwei ineinanbergehenbe fchön moͤbl. 
immer zu vermiethen und —* Januar zu 
iehen; Schaͤfergaſſe 11, 
— Es ein Imen = — 
en immer; ep 
Bi. m Etoc. 


ne a trage 1 


———— 
914 Mandarini⸗ u. angen 


einpfiehlt 
AR olph Ken Kempf... 
915 "Verloren: eine ne Mandette n mit 
knopf. voen gegen Iren Befen 





916 —— — 
Geſchlechts mit gg d — — F 
hat ſich verlaufen chgraben 15, vor 
deſſen An —— wirb sn, 

916 Petroleum in Beiter ualität F 
—— 10 fr. empfiehlt A. Li, Neu 
gaffe 1 

916. Em Rei — —— 
weide gefunden zn gegen bie Ginrüdungse 
gebühr abzuholen; Hitſchgraben 11. 
- 915) Mittwoch Nachmittag wurde eine Kane 
gefütterte PelgeVictorine.verloren: Dem 
eine gute Velohnung; € Stiftitraße 26, ir &r. 

916 Gin folibes Mädchen, "welches duß 
arbeiten gebt, findet in einer jtilen Familie 
Koſt und Wohnung. Näheres große Giger 
heimergafie 84, 2r Stod, 


| . Tannäpfel 
billigſt; Zangeftraße 19. 

946. Eine arme Waſcherin verlor am 1 
2 felbene 23— von ber 
gaſſe bis ans Bockenheimerthor. "Der he 
wolle fie abgeben Bodenfeimergafe 88, im 
Laden. 





Bordeaux-Weine: 

1858r Medoc 
St. Julien * ** a 
St. Estophe 60. 


„» Haut Brion „ 1. 45. 
feinsten Margesüux ,, 2; u 

bei Abnahme’ von 12 Flaschen b 
BMilani- Min 


1656 kl. Hirschgraben 8. ° 
915 — a rüffel bei - 
empf. 
1707. Arrac de Balavia 


E ——— 
a 






Au 
m: mBuen — 






—* r. Fl. 
Rum d be Su 


Kl 


Ku De er pr. 


— 
* —* pr: Fl. fl. 16, 
u. fl 
| 5 — fl. I. B. 
vübſhnthe ne ne Be * 

it — — 
d ‚Mapäira, nn i F 


Seat: Lunel, 
und. — 


ten Bo 
— onefamb of Mad 





* 
e en 


EL. W. Rau 
‚ Parabeplah 5, neben d. Parifer Hof. 
seh - Essenz und m in bio, 
Sorten, Extrakt dW’Abkinte, ftes 
en. Bi 
Sköiergafe 8, 8, naͤchſt der "Bell, 


916 Bollfaflige —— Va 
Valencia Orangen, Er Ara a 
Iegtere gu 4 Me, 


Markt am Steindane. Hi 
— ‚tothen.  weigehein. 
amBie a 


Am bon AB Mr. 


Era laſche, 
— & em 
Mum „ 
Dran 4 „ " 
— 
orim 
in aamen * halbe gie billiaft bei 
1517 Seine. Sattbel, Biigaffe 14 


899 . Guten Rum ju 86 u. 48 fr, Ja⸗ 
maica-Rum fl. 1, fl. 1. 12 und fl. 1.45 
* Flaſche F biverfe Liqueure zu billigen 

reiſe empfiehlt 

Kd. Lotz, Alerheiligeng, 52, 


Walinüiite, 
um Au er fl. En pt. Walter, bei 
Sääfergaffe 8, nädft * * 


— ZieiEnzren 
18 Bekanntmachung | 























1517 5 — —* Sale 
Sabtian, Dftender A 


und feifihe —* 


ana m * ee in guten ®% 
en zu n en IE. ’ 

" Seorg Being, 36 

914 INSSr 8 
zapft Freieiſen 

Aepfelwein 
Sachſenhauſen. 

917 Gin uheſchafe | 
vörfteflend, wurde am er ertäg 
wer denfelßen zu Seren 
tüdbringt, erhält den Werth or 

918 3 Hanbfun werden ı 
färbt zu jeber es bet J 

918 Iriſche u 
find wieder eingetro; Ey 4* * 

_ gi Sitgeefe 15 up pie 

"918 Feifche Sheuffce und Gakliou, Ed 
büdinge, frifche —— * a 11 u Bei 
Fei eT 
ten nung — * 





in Ladung —— Nangſchiffet 
Schiffer Balth. Lenz nach dem Unter u 
main bis * 


Wen 





| r ä 
1 Be Kr 16 AR R, a ungen" ER | (1 
aa : Sndbeit + Zeitung ar 


nu — 





“RK m .. .mdnnat Isdm]n 


EEE ehe im. wetter a er x ih in86 

zen fortfahren, ihre ganze N eraft ber Se — Mann fe — fit 
benfwürbigen 15. November * erſte Run ie dt ng gethan 

al. Mer für bie jeht auf bem ri 

















Bra 39 a — * 
Fr nde 
— dee —2 vder ich, En ie en ie —* 
nen * vge u bei — 75— Ei zünd n nicht 
Wi N aAbſ Ki ek bh Me hn in ' Mi eh — Auf⸗ 
* ber” 


Aſteinſchen Mittafton, Die Rerik Ifchen ben 

. nA x weicher Die U * en alte 

* ei Gefägigt erfchetnit, talrh je n en: daß 

eb F Kino an A Taler TR ———— erlſamkeit 

eichfalls nicht vernachlaͤſſigt, ſondern dur 

u ie Er Kr if eh Grkantsfettitek — 

Brftelln dem 1: Yanuar 1864 Bepinnende neue Quattal wolle nan fe: 

er * ha ein bewerfitelligen.. Der Abonnementepreiß beträgt wie bisher 

itt a, DR HR A 5* Thurn un Zars ſchen Poſtbegirk 2N. 55 tr, im deulſch⸗ 
erein 


* Be) fon u, Erpedition der Stiddcnt den Zeitung. 


Bet ber Unterzeile 


Frankfarler Börsenlal ender pro 1861, 


s 36k 
Die Eröräilen. der , Mel Srankfürter Beitung, 


= inß = 


31. b. ‚mein Local ſchließe, fo verkaufe ich ben Reſt meines 


ſeht billigen 
& hfleis h 
Sof Inch, 


















i> Zeil 83, ws „m 
—— rn ug banlicher „interefien. 


Bern jur 9 X 352 uhr Abends tm 
ugſhurger Hof, Gi — leder Angerähet Ioehen en, en "rg 


Belanntwa — 
en Sinti Gr Och FAZ u init den uf Ka Er he 
Bre gelten vom-1. | 

1) die "Grfammttage für Briefe - 
de —— en Sa 1 Bol 
nt ——— — 





2) Den nach wid vor zu MN Retour 
den Bedingungen bes innern Woftvereindv eigeaeben werben. 

3) Im Verkehr mit dem! Mieberlanden. Lönnen efe verſendet werben. Gin ds 
commanbation oe elben ift wicht erforberlich, —* 5* ſammtliche Gebtheen mn 
Sezahtt werben. Diefe beftehen 


a. in ben Porto wie Feanficte Briefe, 

b, tn einer Ezpreß ⸗Beſtell r, welche beträgt: 
a) bei Beſſellung im Poſtorie 3 Sgr. ober 12 krx, 
6) bei Beitellung in Landorten 5 Ggr. ober 18 fr,, mobel jebaf 

zur Bezahlung deß befonderen Voten nicht * | 
dom Ginpfänger nadzujahlen iſt. 

Baarenproben und Eorrecturbogen Re 

feript beigelegt werben darf, fönnen gegen Dorausbe 
















4 


— 


ober d fr, bis 2/. Roth —— ſ. w. ber * 
Die unter Band zu verſendenden Correctu ; bogen durfen m 
liche Mittheilung (außer ben ben Druck angehenden Yale) — Di 
Pers müffen gleichfall® unter Band gelegt ober fo verwahrt 
ung D.8 Inhalts auf Proben unzweifelgaft ift, dürfen feinen hr kaufe 
durchaus nichts Geſchriebenes enthalten, als bie Adreſſe des Compfängeri 
—— unter Angabe der abſendenden Firma, Orbnungemm 
ngaben 
5) Die Senbungen unter Band, wie Zeitungen u, ſ. w., welde im 3 
ftimmungen des inneren Veleinbvedkehrs unterliegen, müflen g chſal 
werben. Die Gefammt Tage beträgt 3/4 Spr. ober 3 Er. Sg N Zeltarh aueſon 
8 ws ferner * 1. — 1864 — in an af ° 
mittlung der Preufirſchen Noften an bie —* ER; 
RSerihbriefe nachſtehende Modificationen; 
a. das Gewicht dis Briefs darf ein Zollpfund nicht en IJ⸗ 
b. die Werthangabe muß in der linken unters Gde 
e. für die Werihbeiefe find vom Abſender zu entrichten: 
a) das Briefporto wie für franfirte Briefe gleichen er 
ß) eine Recommandationsgebühr von 2 Sgr. ober 6 (7 
7) ein — von 1 , Ser. (7; By für. je 10 Tate. (171%, N. un 
Sranffurt a, —— 


Fuͤrſtlich Ehurn und 8 Tarife Ge 


Freiherr von 





918 Gınım verehrten Publikum hiermit Die ergeben 
zeichneter lediglich mit Süpneraugenf@neiben eichäft 


re und 2 
Bufriedenheit der ihn Beehrenden ausführen wird. 


räfter el 
Reftellungen werben angenommen Bei Hrn, ent, 
918 Gin Keller zu verleihen; Römerberg 9, asien 











- Toden-Anzeige. > 
Allen Verwandten und Fteunden zeigen wir hiermit an, daß es Golt 


bem. Allmachtigen gefallen hat, unſeren geitebten Gatten, Cole: SE 
fohn, Bruder und Schwager - 


Heinrich Ducat 


Samstag ben 26. d8. aus biefem Leben in ein beſſeres abzurufen. | 
- Wer den Verblichenen gefannt het, wird unſeren großen Squen er⸗ 
fönnen. 


—Die Beerdigung findet ſtatt: Het den 9 December, um uht 
vie trauernden ginterbliehenen. a 


Berg 














e au — — u Be 
* = 


BDontfagung | 
En welche meinen — Gatten zu Fa 
KR. Pippert — 


* 4* ich hiermit meinen herzlichen Dank. 
NB., Da id das Geſchs ines felinen Mannes fortfüh bitte 
aan ——— das en nn Panne n — 


bertragen zu wollen mit der Verſicherung reeller und au erh, 


K. Pippert Wwe, im ea 
an * F a * 
















Allen Freunden 
ber, Schwiegerfohn 


hu ſelner It ——— be 








nu Friedr. e3 u 
gleiteten, jagen Dich! h DESH AN. au 
. ‚den “ 


Sinterb 








J— —VV vun mir Be — Ir hi ir ‘ 
EBilb. Müller, riedbergergaffe 35. yupnutdh? > em. jur! 
917 Meines Zeitungspapier wirb gefanft —— 

918 Hiermit die pemeai! nit ge rt » 
nach der leicht fahlichen amerit —* 35. 

Zu gleicher Zeit bemerke, Au außer 

Näheres EI, — 























IT: 


& { 
Zu einen — und Tabak⸗Geſchaäft wird = FR ger Mann re 
uußer einigem —— auch bie gr der —— verftekt. Offerten unge BE 
4 > Wo bung 4 M —* — - - 


Naͤchſt der Bodenheimer —* en ig — und Truß, 
erweg No. 27, eine A I Mh Burn: en Garten 
Kung, cus 3 ſchkuche, Keller x. 

laden. und * zu bestehen. Ne dl) ken rn ertheilt 


m 
Pr J J 





7918 In eine Heine Familie wird ein Frauenzimmer, weldhes dem Hm ib 
F vorſtehen kann und einen Theil der Arbeiten übernehmen will, en mt 
ir geſucht. Schriftliche Offerten nebſt Referenzen beforgt bie ee to. 3 


918 Das Acht engl. Rheumatismus- und Gichtpapier, rei nelou 
R zu haben Schlachthausgafſe 19 bei Wittwe fän 


918 Es wird eine fchöne freundlite Wohnung von 5 Zimmern mit Zugehbt u 
ber Gegend des aroßen Kornmarktes für eine einzelne * vom 1. Mai a 
Ihen geſucht. Dfferten mit Preisangabe unter Chiffre B. K. beforgt bie 


918 Ginzauverläffiger Mann, welcher in ber — jeder Art 
B, empficht empfiehlt Ar als Krankenwärter ; Altemainzergaffe 63 63, dr St. 


- 918 Yoden, Röde 24, — Baletot fl. 1. 30 werben n 
berfertigt ; Uerbeiligengaffe 44, dr Stock. 




















. Srtel.-Bfatt „18306, Dienötag 29. Dechr. 1968. 


— eier 
Bazar Schleswig-Holftein. 
Aufruf an.die Frauen in Frankfurt und. Umgegend. 


Nur, wenig Worte — dann die Thatl Unſer Aufruf ergeht an Endy Ihr Frauen, 
zu ber. großen — 18 — Aufgabe unſeres gefammten — es beizutragen und unſern 
unt en Brüdern in Schleswig-Holftein zu helfen, Die edelſten Männer jegen mit 
Freudigkeit viel, ja Alles ein, ihnen Freiheit und Recht wieder zu fchaffen; fo laßt auch 
uns thun was wir vermögen und rechne es fid) Jede aur Ehre, bie Gefammtopfer dei 
Vaterlandes zu mehren. — Dort unter dem Joche fremder Willlür theilt Weib und 
Rind des Mannes Hal; fo Loft uns auch Hier mithandeln und zeigen, baf wir 
wärbige Frauen und Töchter deutſcher Männer find, - ’ 
Br Haben uns zur Veranftalfing Ends Bazars von Handärbeitän ¶und auderen 
* änden vereinigt, deſſen Eitrag zuni Beſten Schl. H. verwendet werben fol; wir . 

' betett, zur Entgegennahme von Geſchenken aller Urt mit Angabe bes ungefähten 
ethes und: bitten um deren Ginfenbung vor dem 30, Januar 1864. 
BEL. Februar an follen diefe Gaben dann offentlich ausgeſtellt und verkauft wer⸗ 
vet, und bitten wir alle Freunde der Sache, unſern Bazat zu befuchen und dazu alıch 
In {hren Kreifen anzuregen, | 

Den Erlds aus demjelben, ſowie birecte Geldgeſchenke werben wir nach Abzug ber 
Intoften dem biefigen Hülfscomite für Schl.=H. übergeben. 

fart a, —* den 25. December 1863. 
‚Fran Dr. Berg, Bucaaffe 11, Frl. Berninger, gr. Sandaaffe 4, Fl, Boni, 
Schüßenftraße 12, — Brunner. ZTöngesnafle 57, Frau Suf. Friedleben, tleiner 
irſchgraben 2, ran Dr. med Friedleben, Kabraäfje 33, Frau Spbenemfer, 
uiolletiftraße 7, Frl, Hofmann, Stiftſtraße 35, Frau Werftner u. Töxter, Kıieb- 

ger Anlgae 15, Sl. Mörber, Grüneftraße 1, Fıl Mörber, Sertbähergaffe 14, 
Ku’ Dr Müller und Töchter, Fibrgaffe 1, Frl. Müller, Hermesweg Y, Fu. 
Kamınt Shüpenftraße7, Frau Modowiez v. Powiecfins ka, Röderberg 4, Bi 
4 — und Tochter, Krögerftcaße 4, Frau Schlegel, Götheplag LI, Frau 
Behmöle, Hochſtraße 23, Frau Streng, jdöne Ausjihr 10, Kran Senator’ Textor, 
w ra a Fıl. Weber, Obermainftrafe 3, Frau Zobel und Frl. Seite, 
anauer Bahnhof. 


Am 1. Januar und 1. Zufi 


jeden’ Jahres Ziehung ver 


3° Bes. 100 Anlehensloofe der Stabt Botdeint 


| Gewinnett von Fre. 50,000, 25,0v0 1. His abwärts Frs. 100, 
2 exlooſe jowie Die Coupons fürd ſowohl Hier als in Paris zahlbar. 
— —— zum billlgſten Börſencourſe zu haben bei 


BE S. Eisenmann, Fahrgaſſe 144. 











u — — Tr — — 






Lustres von ver gold, B 
Engl. Kupf.. Thec-! dess 
Engl. Angora-Felle (wool 


län 


”» Treppeni et IT 

Eine Parti lisches Brief P 
nee me 
lung von Fär. Breul' 
PR ee 6 re 
Verſteigerungs⸗Anzeig 
Donnerstag den 7. Janııar, “El fe 


Eret8, vom 16, December. c, die zum ıchlas . des bu, ai j 
Herrn Karl Friedrich Lan. gehörigen MoBilien, als: 1 .filk, 
1 Bulegtiih, 2. Wabstuchtiiche, 1 Arbeitätiich,, 1 5 hle 
1 — JBettlade, 1 Matraße, Leinengeraͤth, Bud Le bgerä 
geſchirr ıc.; 




















1718 


drıı)r 


ferner in Fiscalats Auftrag: — ——— 
a) 1 Kiſte mit Kinderſplelwaaren, un .. 
b) 2 mabag. Schreibtiſche, 1 Secretair, 2 Tiſche, 2 er 
e) 1 Braudbfifte,. 1 Stleiderichranf, 1 Gänaper, 1 Caunip; I 
1 Rieilecichronf, 1 Küchenfhrinf, hr A 
d).7 Tiſche, 30 Strohflühle, 3 gr. Spiegel, & a 
RN r Dans 16 1 Tiſch, * 
3 Stühle, auapee, 
g) 1 Brandtifte, 1 Caunitz, 1 Canapee, 1 Kleiderſchrank, 1 Dita Ba 
1 Kücenjchranf mit Auffcg, — 
b) 1 Ganapee, 6 Stühle, 2 et mit Peluche, 1 Diet, 159 St 
8 Spiegelrahmen, 1 Epiekeifchreut, 6 Sp Sie S dvole — * 
i) 3 Ganapee, 30 Stuhle, 2 Commoden, 4 gr. piexel, 
2 Bettladen mit Sprungfeber-Matraßen j 
{m Bergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baave Er Pr 













bietenben en verſteiger. 


u Biergläfer mit Bilder 


tn reichiter Auswahl bei 






Carl Reutlinger, Far 


Gratulations- oder Wunschbue 















918 
Sammlung der beften Neujahrs:, Hochzeits- Namens: und Brburt 
ders neeinnet für Kinder, zu 6 fr. bei —— 
* 918 Eine hieſige Büuͤrgers⸗ 8: Mırtwe wünscht ein Kind, ig Koſt 
sicht. unter 2 Jahren; zu erfragen auf ber Expedition; 

















rag —— — — — — — 
= — 


9 
— ee — * 5; fine # Basln N: ne Sul FE 
r iR } 


bermiethen;; Näheres —— 


en Re, gt. —— a Ag SrYE 


ME; a Bene A DE ae — 


Manſarde Bam 
var BE 1 al Togle 3533866 ——— * 


—— 10, u, Sit hi (= * R au 
ae Fa Der a fa San a sie Bieligofe,7 ein hehberet mäßligheng 
nu = ee aan. ‚Süsse nraremiien; Beige: = 


8 
Biumätee mebit Mat für“ DIT ‚Ein. 4 — ötten Bnmeran 4, 


Mae: Fiſcherg. 2, 2x Sto oder 29 — zu iethen; Bere 
en ren, bon 3° 8 t mebit gi 


#200 ;. Matngergafie 16. | re an —S —— ann Perſon ſ 
BL iſt —* ii; Kane a ml Dion 55** 
sahen ienuna — — ee. —V 
"an man, Stock von Pr guter, er erſie 
zirmmern und 1 ten‘ Partevre nebſt Pe beſtehend in 8 Bünmerp,, als ge 
Derflätte u —— Feu — "gu ober —8 zu vermiethen· Das; 
gen Seen | euf ber, Expedition, 
‚9 Ki 


—— — — er⸗ —— — und Anerbieten. 
Te ai ——— einen. Serum. bůrgerlich Lochen ihn fucht 


.n?, 28: 916 Eine —— Perſon, Ber 2 
6 
— f.ö; alte Doinpergafe Ra, 8650: ihrer Herrſchoft in eine Biken — eine 


Ks & — rterre 1.7 J 
"gr Ein —— Bra ap ar gig 9 —* wird eine — — Per⸗ 
u ſon als m en folge 
* in she & fh —* — ————— — Zeugriſſe ben’n 
to ? bie tb dc: 
TR Bär "ER ea a — 
per — —— Köchin und ein Hauknaͤdchen mei 
"915.6. bi Rt” or a och ⏑ 
ie Ko adeſunde 
a bu ——— lee du Nermipe —* ng Bei Ss Sr 
) amme in Oberrad. ‚nut nbghd dnu 
"Use ei neh. h 918 in fidesSautmiogen länge yo 
othefr ed une ‚0 n% 
"516 ee möblicte Zimmer fr einer he ee 
Weifadleigaffe 2. si. bli t di Dear > 
"gi8 2 freundliche ſchön —* — rear Fr Fe Hier 
—— getheil zn vermlehen und wünfcht, bie: Mitte anuar eine tele; dad 
nu F Kaas Remothhofſtraße 217) 3b fragen Beil, BBnArN Sy. ALTE nd N 
76 h odenheimergcfie 25, 2u Stad,m 917 Cin gemanbter Bapfjunge wird geſucht tr 
n möhlirtes Zimmer am einen Hrrrmasder Dame, Vilhetergaff Brodit" mia Yhuısd Kie 









Mu⸗ 
— * 
Lu 4 





Ein er Auslda 
ka —— et Bufaer 
beufern gebtent * "ai 


bewandert 


En BR ss 


Hler. 


BUN, Ein „ardentiges ftilleg Maiden fucht ts 


ſtille Haushaltung, reſtecuütt 

meiſtenb er ‚gute Behandlun 
LT: Ein gebildetes i Fladenzimmer gi 
Tußt eine ek Om Stelle, am liebſten bei einer 


n Date oder ; zit erfingen Kannen ⸗ 
siehergaffe im 

918 Gin —— wird gefücht; 
ae a, re 


f —— Ede nigt ‚Den; 


—— zu le Hebeit 
anit, welder tim Rechnen und 


Gomptotr 
918 Ein 
Sthteiben erfahten fe, Localtenntniffe befigt, 
fucht eine Stelle als Auslaufer oder Haus: 
buche) * bei Wilh. ofmann, Trie⸗ 
riſchegaſſe 6: 
9418: GEinn Madchen zu. aller Arbeit willig, 
wird geſucht; Graben 37, Ir) Stock 
918 Vilbelergafie 24 wird ein Krnecht ge⸗ 


ſucht 

ri Ein erfahrenes Kindermäbchen wird 
gegen guten: Lohn zu eimem Kinde gefucht; 

eu1; 

ar Eine: ‚Kellnerin wird gefucht. Comptoit 
Senäler;: Schlippengafie 12. 

917 Sin braves Mädchen wird in eine: 
fine Hauthaltung gefucht; Friedhofsweg 15. 

947 Ein gebilbetes Mäbtyen, welches! nähen 
und bügeln kann, ſich Hausarbeit unterzieht, 
wird zu größeren einbern :gefticht; Obermain⸗ 
Anlage 10, Parterre. (Allerheiligenthor.) 

2118= Eine ganz acurate Naͤherin geſucht; 
Stiftſtraße 15, 23: Stod; 

948: Dienftmädcen jeder Art finden 
fogleich, und: nach Newjahr N zei 
@tellen a — Hofmann, Trie⸗ 
rifdgegafie: 

919 Geſucht je Monatmaͤdchen; Zeil 64 


— mise) * ze 


——— 





917 * 
Bu — 
—— 


a R * 
Ar —* var — 
nen 





gie oe 
5 t, d 


— Ba — 













9161 junger ,. 
Schäferhund. weibftchen 
Namen —— — hat ſich 
Wiederhringer eine 
hofſtraße · und? — — 
Anfaufı fegewarntt.. 
916 — — dachmitt 
bis 3 Uhr iſt von der Schu 
und Ronirberg, ein Staunen, hide 
loren worden, um ig 
redliche Finder: ge 
Ir Stock. 
916 Am 23. 
der Pfingſiweide über. V 
grabenſtraͤße ein — 
Belohnung an bie. Eppeduiss SDE, 


1717 Tiben —E © 


Auftern, —* wi bei 











1718 Feinfte. —8 Arroe · | 
Punſch⸗ ade 


Es » Döpfnen, to 





Beilage, Branf. Intell-Blatt 12.806, Dig 3 Dec, 1868 
VvoBetannt nad ungen * 


u ee 


Donnerstag den 81. — 1863 
(Sylvesterabend): 


Grosse Tanzfestlichkeit. 


"71 Be 633 eu abrs- Reveille 
uf ibs componirtem Extra-Freudenmarsch mit türkifcher Muſik und 
zablreiher Tambourbegleitung u Umzug im: großen Saal, 


Präcis 


Schlacht hei Leipziz 
mit neuer brillanter Decoration und bildlicher Darftellung. «= 


Sorben find bei Johann Andre& in Offenbach erfhienen und durch jebe 
Buch und Muſikalienh andlung zu bezieyen: 


Zwei Märfche für das Elavier, 


compohirt von Hermann Hilliger. 
Der Ertrag ift für Shleowig Spiftein beftimmt. 1719 


Feine Pariser 


Corsetten 


und 


Crinolines 


empfiehlt 
Emil Bech, 


1718 Reuefträme Ro. 19 


— — —— 


— Urinolines,. 


Ur Damen von 30 fr. an, für Kinder von 18 kr. an. Shirting Erinvlines wer 
ven nad). Maaß augefertigt, auch Reparaturen und Wachen billigt beforgt bei 


TI M. Schloss, Fahrgaſſe A, nis der Brüde. 





sn 














nm!» 


und Schwäaerin, der Ftra 


bitt il 
"Fr. antun — 


Shelinrfmenken — 
25. d8. in Pond te Hinf 
am n Fon Aa e Sinfheiben 





Todes 
nl EN er Se 


Io hans, 2 
im 91. Lebensjahre in ein befferes Ienfeits ne di bittet um ftille Thellnahm 


Die Beerbiaung fin et ftatt: Mitlwoch den 30. rt 
Sterbeh aufe, gr. Eſcheaheimecgaffe 24, - 


Wattirleinen, Belita-Diaktiät, zu 12 und IB in w 
Shirtings m — —* grau und u) 


Art 26 kr. d. 
—2 ge 
1718 ER — anerfannt —* —— 
pet: olifried Mae, — 
 Bellhandschuhe sa al bind ten 
Wirte: handſchuhe und Cache ⸗ nez in Froößter Auswahl Hr bfchublan MTau 
ui Pi 4 r » 











taten cc 


3 mn 
































4718 Horberungen au Kl: Srauffuiter MrankneCnf 5 DIT 
find bis zum 31. December bei Herrn, Emil Weck, Neurträme 19, ureiche 

1718. Midher Anden Beſchaͤftigung {in der Druderet von g 

Carl ine en Barf je 8. 

1719 Bis auf Weiteres bleibt meine Mi tbich hie j 

ech. Schett ia — auha 

NB. Beſſell ingen auf meine belebten Weine werden wie bieher ſcha t und 

im eriten Stod da ſelbſt entgegengenommen. 


7: 


919 & eröffnet An iamg des Monat Januar einen — 
Ir. H. ‚Fick der engliichen Sprache. ©. bie Unterae 
ar. Ka "heimerftraße 42, En 


99. P.W. Weiten berzlühften Dunf für das ihöne Gelben 
Wirgenfefte. 


— 








 #inzlish lessons. 


Mr ,J. BERRINGTON from London, has a few more vacancies, an ie} 
Liebfrauenbe:g 49, 3d Sıock. 


—— — — 


9:7 Den geehrten Herrfchaften empfehle ich mein 
Bürcnau und bitte um deren gütige Aufträge; 


Georg nic Wu ur 
919 ) Stiftfiraße 84 wirb ein Schläfer g gefuct. 


A 

















* 


—— A, Bi 2* 27. Zesate 100. 


wg — 







sangen u Ki Pe 





—* 
ragt fin a. 


917 


Die Vittglieder tes Kranfenunterftügungsverein 


ben 3. Januar, Mittags 2 Uhr, 


uch 


— nn — 





ji ng Ah Taler; Gran 


en Se — — 15. 
18 I iſt gu ver⸗ 
Ins den gaſſe 6. 

—A Min: —— 17, Br Std, iſt ein 
— 90. fl: zw verlaufen. 
DZ Yin tannener Tiſch aus 3 Theilen, 
lang; 6'/ breit, als SE peifetifch oder zum 
ftellen von Dass geeignet, zu verkaufen; 
ine 


17 Ein ati m SORALIae feuerfefker 


chranf nußden ir: und Bramah⸗ 

er, in öner Wekeltom nebit Geld⸗ 

—*98* verfchiebener Gröhe ſind billig zu vers 
—* ee 122. 

17, * 





ie 


8 

: 20 Zanuar — Hauptgewinn: 

cat⸗ zu FE 3. 30 ie Stüe zu — Fa 
Horwi 


Lokal Veränderung 
Mi Daß ich nimmege Mainftraie 3 wohne, will 
aft ſowie Freunden und Befinnten anzeigen, 


zur Jahresah te bei I 
uer, „um großen Rofenhufch“, ufh*, eingeladen. chnung 9 Scha 


an — Einleger ım und ein —— a ae 


— ———— Rage Bi 


un U, —J 


ch u 


ir ge erer Anſtalt * 
zugeben . 


Oiben in, bie, dargereicht man a 


— 
A n 


men hear 
0°: Ar 
























00 E: 
z Ju: 


Ach Bieımit meiner werthen 


Pbilipp Fries, Schrelnermeiſter. 


en auf Sonn 
um, Bier: 


enzen 


ſowie alle a. 


An Een) 


dern .Moh billigſt be 
Mohr, gi. 5 Cienhehperf 7. 
1718 Friſche ächte,Berigord-Trüffeln 
It choir, Hamburger Rau fleiſch o | 
Knochen, pommerſche — 
viar, Auſtern, Tettines de Fo gras 
und, Terrines de Perdreaur rouges von 
Nerac, friſcher Blumenkohl, er 
Radis und Artiſchocken 
Joseph | 
Bleivenfbraße 6 
HE Ei dhbere · 
je ek, ei 6 — 


——S 









unfch-&ffen;, 


ſowohl von Rum als Arrac, aber nur in ade 


guter Qualität, 
. Coester, ‚Hifnermrl, 
Der A: Meier: 
tag. — den Sind 
rundem © 
Se. irrt 
— denſelben auf 
dition d. Bl. abzugeben. 
1718 Frifhe Vratbäcinge, Sarb: (en, holl. 
Haͤringe — Haͤringe und Capern bei 
arl Friedr. Noth, Haſ Haſengaſſe. 
— 1748 Arrac de Batavia, Rum be Jama! ca, 





Arrae · Rum und Ananas = Punfch» Gfjenz, . 


fowie teingehaltene Weine und guter Bordeaux⸗ 
Mebor. 


W. Poertzgen, 
aroße @ienheimerftraße 64 64. 
ond, Scellfiihe. 
Carl Wigand, Wartt 23. 
ur Vorzüglicher Jamaica Rum 
48 fr. die Flaſche, Cognac, Arrac, 
Punſcheſſenz von Sellner in Düffeldotf. 
tronen 2 fr. das Stüd. 
&. Sartorlo. 
en dus 


11/2 fr. pr. Stüd, 
1718 


Schreiber, 
——— 30. 

919 Gin Opernguder in ſchwarzem Futteral 
ift am Tehten Mittwoch Abend verloren worben, 
wahrfheinfich in eimem Fialer Tiegen geblieben. 
Der Wiederbringer empfängt eine angemefjene 
Belohnung ; Rechneigrabenitraße 2. - 

920 Anton Funk zaft YHepfel: 
wein, Breitegafie 10. 

919 Am 26. d. Mis. wurde ein Wortes 
monnate mit Gelb gefunden ; zu erfragen auf 
ber ber Abjubantur ber Frankfurter Caſerne. 
1718 —— Drops mit Obftgefhmad 

Carl Friedr. Roth, Hafengaffe 








bei 


——— alt Erg E 


‚ überıp: it - = 
——— 

















Arrac und RumsPunfs@ffeng in 
nl, Flaſchen at — ia 


Ananas und —— 
—— ———— 
—— St. Julien 





—— Liqueure und — 
alten —— » — F 
empfiehlt in vorzüglicher Gue 

_ Adolph KErast, : 

919. Mur: ar . 
nen die Flaſe 
fl. 1 ; Xbeaterp 










Br itu mie, 
en Spirituofen- bein 
Adel, 


it au 2, Weleriane 
Dom durch die Borngaffe, und Stiftf 
fchwarger Chibetfragen erlogen Agrben 
rebliche Finder wirb gebeten, en 
lohnung a abzugeben: Ds Bode ime u 
919 Ein Feiner 
Bunfelblauem Ste 
verloren! 
bei Boldarbeiter ©. * Bern 
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.= Belanntmehungen .°.. 

acilien-Vereim 
Programm für Mittwoch den. 30. ‘December 1863: - 2% | 
‚='1) Zerzett und Ehor aus „ChHriftus“ von F Mendelsfohn, une 

2). Der 98. Dfialm von F. Menbelsfohn, bare 
3) —— 1„Wenedictud" und „Agnus Dei“ aus der D moll Mehſe 
bon Gherubini. = 540 
4) Chor: „Gmige Ruhe“ von Schelble. rel 
2Bir erlauben uns zu biefer im Vereinslofale ftatıfinbenden, Abends 7 Uhr beginnen⸗ 
ben Probe auch die paffiven Mitalieder ganz ergebenft einzuladen, 
8 Der Vorstand. - 


1 Chocolat: Masson 


in Frijher Waare, wie Pralinds, Ropolitaine, Megicatne, Voyage ıc. in bekannter vor» 
Aslicher Quafität bei 17218 
M. Beer, 3eil 29. 


Arbeiten 


für die Näh Maſchine 


werden angenommen von 


Emil Beck, Neuekräme 19. 


— NB. Nähmaſchinen werden auch tagweiſe verliehen. 
Gin Teilhaber au einem pbotonraphiihen @rfchäft wird geſucht. Offerten 890 Erp. 


Mainz, in der Halle, den 22. Dec. Fruchtmarkt » Mittelpreife: Waizen pr. Sad 
zu sin BR „io „f. 31 Korn 180 Pid. 7 fl. —. Gerfte 160 Pd. 5 fl. Id: Safer 


“ 


_ 2. m» 
“27 
mE 
— * 51 
w 
Er 
.. 


i 
u..= 











Schweinfurt, 23. Dee Frudtmarkt-Mittelpreife:. Waizen 16 431r,, Korn 
10 #.22 £r., Gerfte 9 fl. 56 fr., Hafer 6 fl. 11, Erbſen 11 fl. 18 Er. infen ——, 


— — —— — 


„Rürzburg, ben 24. December. Dittelpreife: Waigen fl. 17. 30, Korn f. 11.11, 
@erfte fl 10. 28, Hafer fl. 6. 1, Grbien fl. — —, Linfen fl. — —. * 


Würzburg, den 24. December Die bentige Echranne war nur mit 25 1a 
befahren; bezahlt wurde Waizen mit fl. 16: 30 bis: fl, 18. 45, Rogaen fl. 11. 15 Bis 
fl. 12. 15, Gerſte fl. 10. 30 Bis fl. 10. 40, Safer fl. 5. 15 biß fl. 6.30. Victwallen« 
markt: Butter galt heute 28 Fr. pr Pfd.; Schmalı 32 fe.; Gier 6—7 Stück um 
12 fr., Hafen pr. Stüd 54 fr, die Mepe Kirtoffeln 18 Bis 19 kr. (MB, Anz.) r 
Theater-Anzeiee | 

Dienstag ben 29. December 1863: Mofenmüller und Finfe, ober: un 

macht,“ Driginal-Suffpiel in 6 Akten von Dr. 6, Töpfer Abonnement-Vorftelung Mr, 51, 
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1-7 u ze % miwnr kiit: pi — 
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End Bla 
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8/,12,1888 
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dB 
Wise ee Ren 


u u —— F 


rantwortlicher Redactenr und Verleger J. G. Holgwart. — Drud von J —E ende 
Hierbei das Unuänlatt Mr. 155 > —— 
5 ——————— 
| 030». N. 18.63 a \ 27 7 [}/ ⸗ FH 4 PH 

; / E — — — — 
rn 3* ⸗ buchen — — 





wi — Aufgebot. | 
Umfäel, Julius, biefiger Bürger — mit —— 
| ur ans Dreißtgader im —** Sach ſen⸗Meininagen. 





2% 2 er, pᷣ Gherhärd,, Neutenant im kbulalich preußiſchen 
J — — — 0, gebürtig aus Thorn in ber 
ur ermälen u in Garnifon, mit Kordes, 


Henriette Sufanna dad aus TH 
he Schn app * Dr. jur., Bau S a 1, Biefiger Bürger und Abvocat, 
mit n, Berty, hiefine Wirtgerstochter 

24 zu el er, "Matthias, ce ießer auß' Gäftel, Regierungsbezirks Trier 
der —— preußiſchen Rheinprovinz, —* als Soldat des 


—* reuß. 4 rheiniſchen Infanteri No, 80 dahier im 
Garntſon, mit Giebel, Cat et aus Gaf 
24 von Bihod, Maximilian Carl, Prem — im konigl. 


prteuß. 4. theiniſchen jr Regiment No. 30, geblirtig aus St. 
Sohann in — * dermalen dahier in Garniſon, mit Ull⸗ 
7 34 Anna Louiſe, aus Breslau in ber Föntgl. preuß. Proviuz 
en. 
Frantfurt a. M., den 29. December 1868. Standesbuchführung. 


Belauntimadung. 
Alle Diejenigen, welche noch mit der Entrihtung der Aceiſe für die 
u Obſtwein beitimmten, von ihnen bezogenen Aepfel im Rüditande find, 
— hierdurch erinnert, die ſchuldigen Beträge ſpäteſtens im Laufe des 
Monats December d. J. anher zu bezahlen, indem nad Ablauf dieſer 
FeiR. 9 gegen die Säumigen vorgefchrirten und Denfelben zugleich für 
te folgenden Jahre die VBiltcung Der Gewichtsbüchlein ver: 
ragt werden müßte, 
Frankfurt a, M., den 12. October 1863. Rechnei⸗ und Renten-Amt. 
‚Diejenigen Stavtwehrmänner des Loͤſchbataillons, weiche das 45, Lebensjahr, zurück⸗ 
yelegt haben ober bis zum Ende des Jihrts 1863 a züdlegen, werden, — wenn fie 
Gemaͤßheit Geſetzes vom 4 November 1851 auszutreten geſonnen find; / — 
exmit aufgefordert, ihre bepfalfige Erklärung 
.„ Montag ben 4. und Dienstag den 5. Januar 1864, Nachmittags 
* von 3—4 
hei untergeiäönetem a, unter Vorlage ihrer — abzugeben. 
Grankfurt a. M., den 28. Decem:er 1863. 
Kriegs-Zeug-Amt. 


Berjteigerung von Eichen Stämmen. 


Mittwoch den 6. Januar 1864 jollen in dem evier Hinkeiſtein Diſtrict 
des 5 Stadt Waldes 
er — von 880° Länge und 11-86“ Durch 


A" — an Ort und Stelle verſteigert werben, und haben ſich 
1 en am genannten Taye Vormittags 9 Uhr, u auf ber Uuterjchmweinftetg 
—— von der —— Station Schwanheim entfernt) einzufinden. 
Vrantfurt m M,, ben 38, December 1968. vorſi ⸗ Amt. 


































Wertgehrker.. une ‚alleinigen :; 


nat — —— beimber? mit ‚bh 
20h enge en oe * 


534; b>he.de: 
fi genen fände Betuung führen De Senkung uni Aha S 


AieLTe bie Geſellſchaft zu vertreten und bie Firma zu 
Procara der —— Henriette Wertheimber, geb. St. Goar.⸗ 
dachte ogtſe Iſchaft in Kraft. A 
286. nr —— Wilbelm —— Bat; dabier einenf 
n Wa 5 Sammerfjchuidt“ T ne —* 
287. Das hiefige Bankhaus. WMumm & 2 leg age — 
273 Op LEudwig bieſ. Bürger und —— **' 17? 
238. Herr Sal Berg: Zahn erridtet-babter mit dem 1. Sasmer;1g 
5 amter ber Firm: „&arl Zahn“ Für. feine: alleinige, * 
:289. Herr 2* Robert — 52* alleiniger 14 
—— Ger —— en —— er | 
ohn und Proeuriſten Herin Ruto v RU 
und- beide-führen die Handlung für nemeinfehafttiche mb Ber 
unter der beftcheuben * fort. 5— og nen nt 1 Bere L 


ıanpaW 






Üxurenge bleibt auß (kr Die Danbeltnnfeiike 
Laurenze bleibt au Han 9 ja 
240, - Herr Brian Bernhard Carl Küchler, alnige — er 
„arl Küchler“ üsergiebt diefelbe mit dem 1. 
Söhne, die —— Adolph Friedrich und Georg Cheober N 
allen Activen und Paſſtven. Die Teptgenannten‘. beide 
bie: nebochte Handlung unter der lisherigen Firma für Pe | 
und Berbinplid;feit * * ift Jeder von ihnen an RK 
vertreten und bie Firma zu zeichnen, Bari en ernennen en Bi 
Procurifien Herren Adolph Wolff aus Taſſel und Chriſtian Buſt 
b3 ri einge Be hie ihre befagte Senbeifgefeigaft,näne jr 
' u 
241. Herr Heinrich re Hi errichtet mit den * 
— unter der Firma „E. Küchler sen.“ für ide 
a AR;; F 34 December 
Auftrag des Siahigris 1 Das 
. Namen: Dr. 


Geritide Belmnmmngungen. 


Befanntmadung. 
Die in der Edietaladung vom 2, September d, 38, bier 
ih Werluft geraißenen ‘beiden mit it: F. und’@: Keeimneten Ei 
sun ur brüten Klaſſe der 144 biefigen Stabtlotterie King | nunmehr er 
—— gemäß für kraftlos und erloſchen erklrt ein Fr Y 
ER 3% * 


Frankfurt a. M., den 19, December 1863. 
"Berantwortficher Mebacteme nud Betleger 3,8. Helgwert, — Brut vos — * — 








Intelligenz Blatt 


der Freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hleſtgen· Staͤatsbehdrden, 
und den Frankfurter Nachtichten als. Extrakeilige. 


1117 


1.9 (Spedition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 


2, 














8 307. Mittwoch den 30. December 
a  —  — ——_—_—_—__—___ —_—_ 2. 0 0 0 
143. Jahrgang. Einladung has; über 4400. 


Aus a Abon * * 
Fe Aponnement WESTERE 


auf das 


Iütelligenz- Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden bem Aatblett, Organ ber en Staatöbehörben und ben anf 
* hie Perg — 
für — ——— vom 1. Januar 1864 am. 


Das Intellige nzblatt bringt außer den Inferaten auch folgende Artikel: Bürger 

Wifenkahl» Anzeigen. & FruchtmarktsBerichte und Fruchtmarftpreife, Gourfe 

Be — ber Wechfel und Geldforten nah dem Frankfurter Börfens 

kon blatte; Boftenlaufliften für Berfonen, Briefe und Pädereien foft jeben Mo⸗ 

‚at Angabe der Eröffnungsftunden ber hieſ. Anftalten und ee eh neu⸗ 

eane —— des hieſ. Stäbel’fhen Kunft » Inftituts, Kunſt-Vereins x. x. 

— en; Serien⸗Rummern der gegogenen StaatslotteriesAinlehen, die Angabe 

öberen Gewinne der hieſ. Stabt-Rotterie und das Iutereffantefte aird den jeweiligen 

f ifenverhandlungen. Dreimal wöchentlich erfheinen im SntelligenyBlatte 

Ueberblicke der Ereigniffe im Gebiete ber politifchen und materiellen — — 
ie * J ——— in den „Frankfurter Nachrichten“ zur Folie dienen. 

mtsblatt wird dreimal wöchentlich, als: Dienstags, Donnerstags und 

—* mit deut Intelligenz⸗Blatte ausgegeben, und bringt alle amtlichen Verord⸗ 

‚das Berzeichniß ber täglich Aufgebotenen, Copulirten, Geborenen, Berftorbenen, 

—— — 

urter Nachrichten, welche jeden Sonntag, Mittwoch und Freitag 

sit elligenz« Blatte hen werben, enthalten: Beiträge zur Tages⸗ 

eſchichte —3 das Intereſſanteſfe aus den Sitzungen und Verhandlungen 

es Berichte 3 Rundihan in ber Politit, Auszüge ber Zeitungen, wodurch bies 
























—* * e a 1 ? 
etwas — äthie ene Heu fü * ten 
neuen Erfindungen aut Eier Rande — Lan — nd Hausiwi 
liefert darauf Berl Liche Arti 

Der ——— r das Semeſter beträgt‘ fur ———— WM 
ERBEN RES, die Bert urter Nachrichten und mit Einſchluß 

fr: 2 fl. 30 kr.; ber Snfertionöpeß” für die ganze —— in 
Eh fr, für die gefpaltene Zeile-3 
onnementd auf dag Satan allsia werben für —— 

1 f. angenommenz es wird jedoch tim gefällige ee vor 
Semefters gebeten, um volkftändige en liefern zu hen 

Bereits auf Diefe Blätter, A 6 
Endedieſes Monats un Ihe als eigen 
Abonnement auch für das n fle emefter a Ki sen gen ee 
nächften neuen Semeſter können nicht mehr — PAD 

Der Abonnemehtspreis für Ausdıwäart de erleidet einen = 
bitten ein weil — — —* —— ** — 
lung urdasın e verlangt, und. ohne io u 
hört, Beitellungen-bei-ber dem Beftelfer nächftgefegenen Poſtanſtalt 
Frankfurt a. M., im Dec:mber 1863, 























Belanntmwadungem 


a Dunn 


1718 Soeben erfchien in unferem Vorlage der 


Berloojungs: Kalender für 1864 


Herausgegeben von ber Nedattiom des „Wchionaede 
Preis 56 fr. Re 
J ROSOr scheBuch-, Papier-u, Landkarten-Handlune,; Dompk 


P. 8, Auch nehmen wir Asonnementt an auf den „Allgemeinen Fi 
Ioofunas- Anzeiger au fl. 2 balbjährlic. 


BE Ynferjaden, 4 


in halb Wolle, ganz Welle es. 


werben zu bedeutend nn ten Breifen abgegeben. 


auerborn & Leonhard, 
— 17 — ar. Sa be — 17 — „zur weißen Schlange”, Behauſung bag 













1580 Getragene Herrenkleiver werben fiet® nefan 


EMIT, ROSENBAUM 


Liebfranenftraße 6, 


smpfieblt fein Engros- Suter in 
Mänltein, Paletots, 
Rädern, | 
Pellerine-Mänteim, . 
.*  Jaquelltes ele. Ei 
u großer Auswahl nach den 
teneften Façons zu beſouten 
illigen Preiſen. 1708 


WE Beftellungen ı werden in Fürzefter Zeit ausgeführt. 
| Am 2. Januar 
ierteljährliche 3tehung der Mailänder sts. 45 Koofe, 


inole Gewinn, ben j des 2008 im Laufe ber Biehungen erbalten muß, iſt 
N, Ines te Hauptp 000 1 A ir, 100, 008, 80,000, 70,000, 60 ‚000, 
4 * 40 





mir beiogene Soofe, bie cu —— erlaſſe, Faufe nach der Ziehung auf 
—*5 mit einem kle NRadlak wieber 3 


Jacob Sirauss, | Brönnerfirafe 8, 
IT Schöner P 
r. PD: im Br 


DIE Bieferng ber ABLE A als: ana 
150. ‚Di Meffinggemebe, 5400 Blatt Sdmirgelleinen, 
Gin. Blodzinf, 100 Stüd Pupleber, 
DBlodziun, 10 
Schmeifeife, 
Puköl, 
Leinöl, 
Rüböl, 
Maſchinenöl, 
Brennöl, 
Talg, 
Terpentim, 
Photogene, mpenb 
Hanf, 8 Pfund Stechgarn, 
Merg, 160 Kordel, 
Baumwollenabfälle, 130 Städ Spißftränge, 
Gummi⸗Arabikum, 100 „Schippen 3 
Kupfer Viktiot, = a ar 
foll * — vergeben en Su * ni Mi i 
ie verfiegelten und» —78 ezeichneten te, wo t ‚mit Dipfteen 
5. Januar 1864, Morgens 10 Uhr, bei unferer Kanzlet — zu Zei 
Öffnung der Submiffioren ftattfindet, welcher die Submittenten 2125 —— — 
und Bedingungen ſind Bei ber Materialverwaltung einzufehen Te ; 
bmittenten, welche bis zum 12. Januar den Zuſchlag nicht \ 
en. Geboterr entbunben und können bie etwa eingefenbeten Mufter air r nen. 
gran am Main, den 8. December 1863, 


Die Bahnverwä ie ' 
Kappel. 2% ei 


Bon der. 7) llinger’fhen Schmerge 
in Birmingham 

find die berühmten iamptuliean-Mefjerpuß:Apparate, die in wenigen, 
a nee nl und Kamine Mefjer wie neu polirt und geſchliffe ai “ 
Mettenheimer, Markt 28, — 

u bei ber * — von J. Jacob Jacobi, Schnurgafie J 

e Schmerſelpulver zu haben. 
Feinſte Arrac de Batavia, 
„ Mum de Jamaica, 

> ER Arrac-Punschessenz, 
" Rum-Punschessenz, 
„ Malaga — 


J 30 — 
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918. Zwei rubine Leute juchen eine Eleine Wohnung, . 
Sefällige Auskunft erbittet Gelnhäufergaffe 16, Ir Sltock 








— * va 77 * a Teer e — 


— — 


in Betreff des Papieres ſowohl als in Schönheit des. 
—A Reinheit der Liniatur und. Foliirung ſowie auch in 
tät des Bandes den franzöfifchen und hannövriſchen 
— bei Pe Ws jind in allen Sorten und 
sormaten, al} Hauptbücher, puruole, Gaffabücher, 
Stzajjen und — — ets in reichſter Auswahl 


oat N bei 
J Jacob Geiger, 
anöpntanlf-unioi u Sabyanfle No, 121. 


Dedes * aus meiner Fabrit hat ſeine Basar und 
enügt die Angabe Diefer Nummer um dasfelbe Buch auf 
zeſtellung wieder” zu erhalten." Befondere Schematin-wer- 
en binnen kürzeſter Zeit aufs Tolidefte und villigſte ange 
ertigt und auf Verlangen auf den betr. Comptoirs aufge— 
ommen und für richlige Ausführung und Haltbarkeit 
arantirt. 1719 


Feine Pariser 


ú— 


und 


Crinolines 


empfiehlt 


— Emil Beck, 
— 1718: Renefräme ®o 19 


— 1:72 Imirb * ein Scylangenbehälter 4 n au ust, - Offerten unter Chiffre 
s P 1864 nimmt bie Exped, d, Bl. —— — 














Für-t 


verkaufen. Offerten A, Z. — 4. DM. beforg q 


Am | 
Bichung 7 Ölen 7 Tan 






die Cry gpeöfien 5 


JB anuar TT 






— 





Haupttreffer: fl 250,000, geriur 


Miethſchelne & a! 2 m 31/, rhein.) er See 
rhein.), fowie Original:Sopfe zum Vorſencours — 


hafter Bedienung 
Eduard 
Roßmarkt 12, Banks und MWehfels 
Die Miethſcheine werden auf DrigimlsSunfe, die zu jed u 
toir eingejehen werben können, ausgeftellt. — *8* F „ich ⁊ 
B. Zur gefälligen Beachtung, Um Mißverftändniffe zu bermeiben, 
drüdlid bemerkt, daß man mit dem geringfügigen Einfoß von 2 Tüle am 8, Sanur 


ben Tıeffer von Einer Viertel Million Gulden _getvinnen kann. 
Beiroleum doppelt rat. u. — 


nur in der beſten Pr 6 
desgl. Tiſch⸗ und Hängelampen, Brenner, ee Bin — 
Scheeren ıc. ſtets oorraͤthig zu billigen veg <q Inn! 
































1718 Got tfrle ‚Nunes, Sıbraaf 

* 719 Gine große Auswahl von Särgen in Si | Mn 

fertige Talare bringe ich bei, vorfommenden Dh ca in Erin: erun 
win. 


vormals & 8*. Diehn / Citroueng * 
919 Damenfleiver und Mäntel werden ſchön und b llig ve verfertigt; € fo 'i — 
Aenderungen derſelben aufs ſchnellſte Zt G. F. Seeger, Fabra., Ein inhorupl.1% 


Am 7. Januar 1864 — 
neunte Ziehung der Mailänder Frs. HR 


Jedes tiefer Looſe muß mit einem Freiß von Fre. 100,000, SO ‚000, 70 
60.000, 50,000, 40.000, bi8 abwärts Frs. 46 heraustommen, fü dan Di 
fißer nie wen iger ale fl. 21. 28 erhalten Tann und fonach bie —— 
Gewinne umſonſt hat, Die Solidität des Anlehens iſt hinlaͤnglich bekannt. $ 
nahme einer großen Partie kann ich dieſe Looſe zu dem jehr bit 
fl. 15. 45 pr. Stüd, fo lange ich Vorrath babe, abgeben. 


1694| Leopold Gumpertiz, 


918 In eine Meine Kamilie wird ein» rauenzimmer, weldjes dem Sa 
ftändig vorftchen kann undseinen Theil der Arbeiten übernehmen will, tt 
lair geſucht. Schriftlihe Offerten nebft Referenzen beiorgt die Expedition t 

D 110 tmurıe * 


—— 
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Bekanntmachung‘... 
* nt a nyalyimm 
lisil> an . . > 
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An den Handelsſta nd 
er Freien Stadt Frankfurt, 


a7 1 7 h 1 
Die weiſten ‚Hanbeld- und Gewerbekammern Deutſchlands fehen. bie alljährliche 
Mi ent! 









ichbung eines Berichtes übrr die Handels- und Berlehrs-Verhältniffe 


al einen wejentiichen Theil ihrer Aufaabe an. Solche Berichte bieten: 
Aa: . 


gen, für bie materielle Wohlfahrt der Geſammtheit, wie auch de 


* ein, willlommend Hülfsmittel dar, nicht nur weil fie bie bebeutfamften: Lebens. 


des w altlichen Verkehrs Jahr fü überfichtlich verzeichnen, joi 
I ih 9* erkehrs Jahr fer, Sehe überfichtlich verzeich jon- 


ünſche und Beſchwe 


en bed Handeléſtandes zur ‚allen. 


(einen Kenntniß, bringen, und fie fowphL; der Beachtung, ber zuftändigen Behörden 
Seh, wie auch neuerdings, bei ‚weitergreifender Bedeutung, die Aufmerkfanikett 


3 beüfichen Handelätages für diefelben anregen. 


"Nachdem nunmehr: auch bie biefige Handelsfammer beſchloſſen Hat, er ftrer" 
mäßig Ighresberichte zu veröffentlichen und mit. dem Jahre 1863: den Wi t 


Hfang au _ 
hen, :zishtet. fie am ben Handelsftand dieſer Freien Stadt: nnd ihres Gebietes Kir 


tie, ihr zur Grfühlung der genannten Aufgabe-feine Mitwirkung zu gewähren, 


Die -Handeldtammer wird zu diefem Zwecke ſich in nächfter Zeit erlauben. einen 


ah von Vertretern der Bier Ä 
lars gäviffe Fragen borzitlegen, und, um beren fchriftliche Beantwortung zu er⸗ 
Hirt i 


betiiebenen Haadeis⸗ und Induftriegweige mittelft ECir⸗ 


Die gen beziehen ſich faſt ausſchließlich auf das Jahr 1863, d Fa 
af; ee bie Belawutbeit de betreffenden Ge en 


neswegt aber auf Berhältnifje eines einzelnen Gefchäftshaufes over etwa; auf 
Ichäfte-@eheimnifje. Andrerſeits jollen zweckentſprechende tweitere Mittheilungen. 
rch die Aufſtellung diefer Fragen nicht ausgefchloffen fein, vielmehr wird. jede Ergan⸗ 
ig derſelben dankdar entgegen genoumen werden, *) 

‚Einer allgemeinen Beruichſichtigung ihrer Bitte darf bie Handelskammer wohl mitt 
ı fo —7 — Zuberſicht entgegen ſehen, als fie nur auf diefem Wege bie Wünſche 
id Beſchwerden des hieſigen Sandelsſtandes genügend, kennen zu lernen 
mag, un als Vertreterin feiner Intereſſen auch ferneihin mit Erfolg wirken zu 
men. 


Frankfurt a, M., den 15, December 1863, 


Die Handelskammer, 





Auskunft zu ertheilen geneigt. find, denen aber bis Ende d. M. das 
nicht zugelonimen fein follte, können baffelbe vom 2, Januar 1864 An fm 


*) Diejenigen biefigen Hanblung&häufer, welche der Handelskammer bie she fen 
— 
es, 


rn ber Handelskammer (Börfengebäude, Paulsplog No. 10) in ‚Empfang. 
men; 7* 
















— b. Dei Pit, Alu * 5. wi. — 


1695 Zwei Zimmer mit kleinem —* erh — HF 


mößlirt 5 nu ben 1 
916 Bwei in ? —3 
im 1. Et: Sekte nick gie IR en) ıfe fin, 


8 Mist immer <giP vermie IL“ Zwei Inge \ 
zur a u; * hi abe 3, un W ra | 
v —E— Cine“ freunblidge hörte. J 
gr. — 56, Hinterh. Par * —— Sanlgoffe 40, 
gi wermlehlgen 5iÖ zw0ei '\anftändig Ein ſoiſt 
3 fü 1 -anidh ſoiide Herem; Nette Dee ia Cena 
mn ad 9: - ‚PR Ps 
—— — Biere, ‚15. bergf gu berihtetäen; Mediitape PET 5 
hoch zu vermiethen. 119,3 veti tet ; Jen: tert gu 
Wohnung; 15 Ziinen, Gab Küdge, Remiſen FR Ri Lu en. 
Keller, 2: Bodenfaiitnerm;, Gig — —— —— re — Be 
Panel 2,669. Wild ‚mi 0 monatlich du’ Yen * de 
wigut mößlirteg, Fiminer mit’ 9IH-ÜGinE geohe a, 
ſicht m ben — iſt an einen Den — "Alte "aßer Fabrik 


zu.d Hisfehgraben n24, im Hofe. ı nahe am Willergeilige ae Ä 
let One — —— fühlt ee 


18 t — Te Ti — ohne Koſt 
En —* Geräte Hl zw am — — * — 


en 


— nd —* Kae au —— 


14 30 kı, —F € rg 

Rn "ti e Rorarilät‘ ehr Alhe Übert- ’ 0 Ein ei fi Ä * u - 
flätte ober Fabrik geeignet, und - ein großer je mer, ift. zu 55 Y 

Boben; Ey nahe am Allerheili - * —*— 


—* 65 8" Plımmer, ohne — Mat Kt eig —* ei 
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Rn ur 5— 















Aubſicht — ben ‚Main; kleine Filggergaffe 1, —— e all aeg or 
910; Ein möbliertes Zintmer an einen Herrn ati ollgtaben 1. eb 


u 5 e; er og 23. Große — 
öhlirte. Zinmer; Nömerberg 27, Zimmer mit Koft zu IR — 
a 920 Eine‘ mö fite bare 
we: Taumusplaf 9 ift der neu hergerichtete Schafergaffe 5, Ti“ Sr 5* Br 
1. Stock mit Gartenvermägeit zu vermiethen, ' Dien ſtgeſuche und * 
berfelbe enthält 7 Zimmer, Balkon, Kühe 900 Köchinnen, uß- ei berm d 
mit — > alle — — Madchen allen- finden g 
918 Neub —— chſen —— M. Alt, ge. Bodenheimergaffe, — 
2.6, 916 ©. acht für Mitte Januat eine | 
von —— ne * Köchin und ein Haubmãdchen, 
Arbeit ſcheut; zu erfr. Atg 
ei eine 85 find 2 917 EG ‚gewandten & | 
uttgen ä Immer nebit Bierege 82. | 1 
* Gi pe — Hönbige Map: f . Hunde Biker en I 
* € tefe, voll ndige We ut a nelſte 
nung iſt alsb Paul ze Das Nähere alten — oder en * 
Koffeegaſſe 1, 38 giehergefie 2, Im Laden. 






 Betfauntmahungen —— 
1716. She kommendes Jahr 1864 Iaben wir zum 


Journal- Abonnement 


He sieh auf fämmtliche Zeitfchriften 


FE Ber jeichniffe ber beltebteren Zeitungen find gratis zu Haben 
—— he ummern einänfebe in der 


Jaeger’jden —— 


Domplatz 8. 


Colleg zw zur - Geselligkeit, 
Große Gallusgaſſe 1. 
Generalversammilun 
Mittwoch den 350. December, Abends Uber. 
1717 Der Vorstand. 


Zoologiſcher Garten. 


1705 Der unterzeichnete — bringt hiermit zur Kenntniß, 
daß das Abonnement pr. 1864 mit dem 1. Januar beginnt. Formulare bet 
Beitrittd-Erklärungen können fowohl beim Secretair des Zool, Gartens, als 
auch auf dem Comptoir von C. Naum aum's Denderei, El. Kornmarkt 14, 
abgeholt werben. 

Der Verwaltungsrath. 


Zoologifcher Garten. 


1705 Alle Diejenigen, welche an die Verwaltung des Zoolog. Gartens 
noch. Forderungen zu haben vermeinen, werden aufgefordert, ihre Rechnungen 
bis zum 31. December d. ., einzureichen. 


Ber Verwallungsralii 


Ausverkauf- Schluß. 


Da ih am 31. d. mein Local fchließe, fo verkaufe ich den Reſt meines 
Lagers zu jehr billigen — 
WW. J. Kalbfieisch 
1718 Zeil 35, dem Muffifcen Hof gegenüber. 








Jortgefeßter Ausverkauf wegen Aufgabe des 

"Strümpfe, Soden, Interhofen, Unterweftchen, Ganbiepmube Ba 
ber, Eachenez zc. empfehle zu ſehr billigen Breifen. —— 
910 B. Hermann Wiw., Diebergaffe I. 


1572 Zum Au: und WBerkauf von Stan: 

lebens: 2opfen, Wechfel auf bier und auswärts‘ 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Propifion, Aush 
lung von Coupons, Verwechslung von Seldſorten m 
pfiehlt fich das Bank: und Wechfelgefehäft von ° , 


. CR. Mayer, im römischen Kaise 


Wappen, Ftiegeln,Petshaften, su GRAEFF a ENGEL FRIEDBENGERSTI 


Pernionine, 
ein neued vorzügliches Mittel gegen die fo Täftigen Froftbenlen, ıw 
pfieblt in ‘/, Flacon A 36 kr. N ” Flacon à 18 fr. * 14 


Andr. Speeth, im Türkenjduf. 
Zu vermiethen 


in dem neuerbauten Haufe: Neue Kräme No, 18 der erfte.. 
Zinmern nebft Küche und Speifefammer und fonftigem Zub: 
und Wajferleitung. | 
1704 Die gegen Husten und Brustleiden fo rühmlihft bekannten ek 

und Lakritzbonbens aus der Fabrik von Kreuber und Wallenfeis find wieder in 
Waare angelommen bei —*— 
Gottfried Maes, Fahrgaſſe I6. &. F. Schepeler, u 

J. Albrecht, Xltgofie. Joh. Ph. Kern jun. in B 


1660 Zu vermiethen im Innern der Stadt, in einem nenerbauten Haufei 
‘ t der Yudfihl mi 

4 

2 




















ine Wohnung von 8 Piecen nebfi Balkon, 2: Gtod, mi 
einen freien Platßz; 

eine Wohnung im 3. Stod von d—5 Zimmern, i 
Näheres Allerheiligengafle 67. Ku 
915. Mit Beginn bes neuen vn fönnen wieder Schülerinnen anjmm 
Unterricht für weibliche Handarbeiten Theil nebmen. 7” 
Mathilde Helmsdörfer, Leonkarbither &. 
900. Getragene Serrenfleider werben angefauft bei @. ®traus 
rechte Seite, im-Laden. Beftellungen durch die Stabtpoft werben pünktlich außgefükr. 


1588. Briefmarfen: Albums zu 36 Er., 57 Er., fl. 1. 30 fr. und f.2. Ah 
ſtets vorräthig in der Bäger’ihen Buch⸗, Papier: u. Landkartenhandlung, : 


918 Gin Lefer des Intelligenzblattes wünſcht ſich zu beiheiligen mit einem 
Anjeigers; Allerheiligenftraße 30, im Herrenkleiderladen. u 






















1588 Unfauf von Büchern bei I. Mochhold, Alerheiligeift, 
916. Lattig-Salat empfiehlt J. Bock, Gartenftraße 1, = 


Hoff: scher Walz-Extr act: 


(Gefundbeitsbier). 

104 — —— ülfd- und Staͤr kungsmittel bei geſunkenen —— 
beſonders aber bei Hals⸗ und — ferner bei 

—c und Haͤmorrhoidal ⸗Leiden, 
| empfohlen von den grössten Autoritäten der Medicin, 
ber großen goldenen Medaille gekrönt in London und Paris und in — Sek 
den meiften Sränffurter Herren Aerzten mit dem beften Erfolgen an 
Alen Reconvalekcenten von langen. und —— Krankheiten iſt —* — an⸗ 
Mr ſchweckende Trank nicht genug zu empfehl 


ohl zu unterfcheiden i Malzertraet von eitem 
g vielfältig ern gi mit Dem Mamen: 


Aalzertract mit Emfer Keffelbrunnen, | 
hes weber Aehnlichkeit im Geid;mad noch vielweniner in u mit erſterem hat. 
General:Depot in Frankfurt a. M. b 


| A — Hũhnermarkt. 
zroße Gewinnziehungen am 2. Januar. 


Deſterreichiſche fl. 100 Looſe. Haupttreffer: 
0,000. 


° ⸗ 


Certificate zu fl. 31/2; elf Stüd fl. 35. 
Mailänder rs. 45 Looſe. Haupttreffer: 
Frs. 100000. 


Gertificate zu. 45 kr.; zehn Stüd 7% 
Obligationsloofe obiger Aulehen, fowie alle Andere Fursmäßig, empfehlen 


3 Moris Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56. 


Petroleum, 
ffinirtes, in befaunter befter Qualität bei 
J. J. Haas, : 

Fahrgafe 115, zum großen Hirſchſprung. 
Lebkuch 


len Sorten und Größen empfiehlt in altbefar 
Hat 


18 Gemalte Rouleaug, Wachdtücher, © 





{711 330 Maitgerga 5 — find 2 Woh⸗ 
nungen don 4 Simmern — 1. Januar an 
gu beziehen. 

946: In der Nähe desß Eſchenheimerthors 
find, 2 ‚freundlich möblirte Zimmer ‘per Monat 
ober Jahr an einen foliben Herrn zu vermiethen. 
Zu erfragen am Eſchenheimerthor joll. 

1716 Zu vermiethen an eine ruhige Familie 
und gleich: gubeziehen in der Mitte der Stabt 
eine überauß freundliche, neuhergerichtete Woh⸗ 
nung im 2, Stod, von 1 Saal, 4 Zimmern, 
en. mit Wafferleitung, verſchloſſenem Vor⸗ 
plaß x. mit der freleſten Ausſicht auf: Öfrten; 
Toͤngesgaſſe 46, im Hinterhaus. 

1690 Zwei Bimmer ohne Möbel, auch als 


Bureau 26, zu vermiethen im Hohparterue, 


1613 Bimmerweg T der erſte Stod, 


Zimm vermiethen; > iso 
mi ei ungen von d—6 -Bims 
m 3 heizbaren Manfarbzimmern, 
® n 3%; Sternſtraße 10, 
ent neuerbauten ei Mit: 
telweg 1 Iſt ber erſte und zweite S 
der auß 5 Simmern, Küche, 2 2 
— Bartenantheil x. el une 
ethen und fofort a —— — 
im Uhrmacherladen Steinweg: 
— u. the —* 8* 
önen Zimmern, e un 
— — zu ah ee und gleich zu 


begt 

%. Bleichſtraße 70, am 
Efchenbeimertbor, find 2 ele- 
gant möblirte Zimmer nebft 
Dienerzimmer om einen Deren 

zu vermierchen, 
1578 In dem neuerbautn Hauſe, 
7, Etage, 6 eles 
immer mit allem Zubehör, 
werd nn A gleich zu beziehen; 
4 erfragenim Sanfe felbft; Parterre⸗ 


; —3— — Wohnung —— Zimmern mit Zu⸗ 
vor 

—— Eſchenheimerlhor. Zu erfragen 
1704, Gine Wohnung im 2. Stod mit 

allen‘ RT ‚au vermiethen; große 

Hochſtraße 43. 





1718 Feinſie —* — kr 
Punſch⸗ a ei 








tifche Auſtern, ruſſiſcher und — 
O Gaͤnſebruſte, Teltower — 
neue Tafelfeigen, 3* Mandeln, Or 
lebern von Henri in Strakburg 2 
bis fl: 16. Terines de Nerac, de Parts 
Fruits glaces, deutſche und fpaniide Brad" 
Biltoles, Pflaumen, Bitten, ——— 
und Bordeaurx, in Kiſten n nr 
alle Sorten Kaͤſe, Pities, Sun, Ente 
Drangen, Gitronen u. f. w., alles en gw* 
en detail, 

Milani- Minopriv 

1693 fl. Siefögrabenit 


1604 —— — . 
Chocolade, Vanille, he 
Root, Tapioca, engl, ee & 


g18 Beige Cablun & 
büdinge, fri —— a 1%, J 


$i6 —— —— 
Valencia Orangen, ganz Sevilla 
leztere zu 4 Ir. pr. Stid Ki 
arkt am —S 





3. Bellage, Feantf. Intel. Blatt 2 307, Mittwoch, 30, Decht. 1863, 
Em _____ nn nen Sb ern HD nme un» neben en nenne ne ne — nmel 


Detanntmadungen. 


"1. Knern; - Matinee - 


den 3. Januar 1864, halb 12 be, — 


im kleinen Concert-Sonle, 


— Trio von Hummel, Bonate für Klavier und Violoncell von 
Beethoven, Quintett für Klavier und a 1“ 
— von Mozart. 1118 
Billete a 1 fl 30 Ee. find in den Mufifalienbanblungen und an: ber Gaffe, ur 

» 30 Er. für die Gallerie nur an der Gaffe au haben. 


Cäcilien-Verein 


Programm für Mitiwoch den 30. December 1863: 
„H Terzett und Ehor aus „Ehriftus” von F. Mendelsfohn. - 
A er 93. Vialm von 3. Menbelsfohn. 
„Sanetud”, 1,Benedictus" und „Agnus Dei“ aus ber D moll- Mefie 
von Gherubint. 
4) Ebor: „Erige Rıbe” von Schelble. 
Wir erlauben uns za dieſer im Vereinslokale ftattfindenden, Abends 7 Uhr beginnen 
sen Probe auch die paffiven Mitzlieder ganz ergebenft — 
1718 Der Vorstand. 


Kockr’iches Kolleg. | 


@eneral- Versammlung 
. Mittwoch den 6. Januar 1864. Abends 7 Uhr. 
9- Der Vorstand, 
1523 In allen len Buchhandlungen ft zu Haben: 


Schünemann’s neueſtes Srankfurter Kochbuch 


in „N als 1600 Kochvorſchriften ꝛc. 
86. Auflage, reis elegant gebunden fl. 2, 42  ERETE 


1 440,000 bereits verkauft! 


* Ei: 4 Jaegeor’hen Buch⸗, Papier: und Landkarlenhandlung find wieder ein⸗ 
etroffen: 


F. F. Solim’s Wahrsagekarten. 


Illum. 27 Er. 
Ein Theilhaber zu einem photographifchen @efchäft wird gejucht, Offerte 890 Egp. 














‘ z dur, * 


RE ‚Ba kleid 


„a 
böriger Säifon unter Ei Toftenden Preis empfiehlt er wi DL E; P- ; 
J,A. Brandt-Lohnseizer, Ros 


=, Yan Ichrifil — 
von leerſtehenden um ſchrift — 2: A a { * ange 
K. K. VOesterr. a os 


Hierzu And gen IA, WERDE Fri ru * 

18 5 onge 
” Vorhänge und — 

Saalgatie 6, Zr. Stock im Ammelbu 

Einglish lessons. 


Mr. J. BERRINGTON from London, has a few more J— vpun 
Liebfrauenberg 39, 3d Stock. 


1718 Ruhrer Steinfoblen anerkannt gute Qualität und Ss Tarındy 7 
pflehlt Gottfried Macs; Faprafe % 
1719 u y 
Lehrling gefucht 
für eine Buchhand lung in Frankfurt a. M. IR auf ber ber Grpebition des des & 


1719. Gründlier Unterricht im Creiben aller Schriften, Peichnen al —— 
chen und Mathemalik wird ertheilt und mit Neujahr begonnen. 


bi8 dahin bei der Expedition d. BI. melden und das Weitere — 


919. Zn einer Varterzeloge ift ein halber ‘ Tat abzu 
unter der Adreſſe 8 - ’ 

919. Ein junger Don jucht ein kleines heizb, naht — 
Markt 9, im An 2: Ei 


919. Bleidenſtraße 24, im Laden, iſt ein Regenſchirm ſtehen geblieben. 






































Danffagung. — 
Alle Diejenigen, welche unſerem Kinde Julius die letzte Ehre * 
feiner legten Muheftätte begleltet haben, fagen wir unfern berzlichften Aa nu 
Die trauernden Eltern —— Dittmar. 
argaretba Dittmar, ittmar, gef. € @itel 
Dantfagung 
Allen Freunden und Pekannten, welche unfere unvergehlide Mutter, Sänie 
muttet und Großmutter Anna Elifabetha Eymer, geb. Grnft, zu ihrer, — 
Ruheſtätte begleiteten, ſagen wir hiermit unſern innigſten Dank. 
919 Die trauernden Sinte 
919. Zu dem am 2, Janıar 1864 im Saale zur Harmonie Hattfinde 
kränzchen der Geſellſchaft „Nädftenliebe” find Karten bet Herm I. 9. = 
fengafje 10, fowie an obengenanntem Tage Abends an ber Kaffe au erbalten. 
Der W 












Alrbeiten 


für die Näh- — 


werden atgenommen bon 


Emil Beck, Neuekräme 19, 


NB. —— —— werben auch tagweiſe verliehen. 


Fabrik | fertiger Crinolinen, 
>> Töngesgasse 55, 


erste Elage. 


Srinoline * Kordel von 34 Er. an bis zu fl. 2. 
t Kinder „ „48 Er. 
Bollene ——— in "Schwarz, Magenta, Vencé und Roth au fl. 2 pr. Stüd. 
Mit Shirting überzogene Ride werden nad Maaß gefertigt und binnen 3 Stunden 
ach Aufgabe neliefert. 
Wiederverfäufer erbalten einen Extra⸗NRabatt. 1719 


Lustres von vergold. Bronze, 

Engl. kupf. Thee-Kessel. 

Engl. Angeora-Felle (wool rugs)- 
„ Treppenläufer. 


Eine Partie englisches Briefpapier i in 4° und 8’ zu 
ausnahmsweise billigen Preisen in der Ausstel=) 


lung vn Wär. Breul jun., 


3eil 61. 
Me am 1. Januar 1864 T ligen, | 


21/,%/, Belgi Obligationen, 
_. — h Dekert te iongt-Oblig, af 
den 5 * pt er: —* — —— —* qhflen X 
Ibar t Id, ts jeßt ohne HBındabzug zum möglichiten Ta 
5 der ee werben Det — sr s eine 
Gehrüder Kiriker. Bank- und d Wonkaelgeachät, 
Coinptoir: Mainftrafe 12, 
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+ " 


Eſſenzen 
gu 28 un bis fl, U, 24, fowie alle an- 
ern y. uenre Billigft bet 919 
ohr, gr. Eichenheimerftr. 7. 
a Ein Dienſtmädchen verlor am Sonn» 
füg Abend 6 Uhr auf der Bockenheimer Rand: 
firaße eine neue, blau und graue Kapube:: Der 
ehrliche Finder wolle dieſelbe gegen Belohnung 
Linbenftraße 7 abgeben. 
902. Vorzügliher Malaga und — 
Lunel, pr. Fl. 45 kr.; Allerheiligenſtr. 35 
1719 Feinſien — — Ba⸗ 
tavia⸗Arrae, Cognac, Punſch-Eſſenzen, 
Royal, —2 Romain, Ananas, 
Spaniſche Orangen und große faftige 


Mei ſing Citronen. 
J. Burgbold. 


1719 Srifche, ächte Perigord-Trüffeln 
ir doir, Hamburger Rauchfleiſch 2 
Knochen, pommerſche Gänfebrüfte, Ca— 
viar, Auftern, Terrines de foies gras 
und Terrines de Perbreaur rouges von 
Nerac, frifcher Blumenkohl, Kopffalat, 
Radis und Artifchoden. 

Joseph Millani, 
Bleivenftraße 6. 


9 Punch: Ertrafte von Bar: 
‚, Portwein und Mranas 
ampagner: Punid, PonheRoyal 
und Amperial, fsivi: eingemachte Ananas 
und Pfirfiche zu Bowlen, außerdem fein« 
fer Num, Arrac, Cognac und alle 
übrigen rer bei 
Adoif Schröder, 
‚gr. Eſchenheimerſtr. 45, 
— orzüglicher Jamalica-Rum 
u zu 36 an 
bis fl. 1. 18 
J. Mohr, Den Gjicufeimerftraße ni 
919 Ein einzelner Ofrring, mattgoldb mit 
bunfelölauem Stein, wurbe am 2. Feiertage 
verloren. Dem reblichen Finder den Golbwertä 
bei Golbarbeiter V. F. Bernoully, Steinweg 7. 














A die Flafche 










A Fe a if 
enz, Div. feine Liqueite (m 
Selner), ächten Jamaica, fr 
Cognae, fpanifche große Drangen Ü 
tronen, "ar Beich Shocolaben en 


Rum, Arrac-Punfe f * 
ee empfiehlt 






Daniel de de Warp, 
beaterplag 9, Br Stod, 9, 
amaica m, 


919 Mum: und a 
Ir Eid 
Tr 
Ye alten Cogu: 
Fe 
ſowohl von Rum als We aber nur m ikie, 
guter Qualität ——— En 





— 








1718 Arrac be Bald Rum 
Arrac· Rum» und 
tem. reingehaltene Weine 

Medec. 


w.H 
große € 















920 Anton Fı 
wein, Breitegafle 10, a 
919 Am 26. —— 
monnate mit Gelb gefunden ; zu 
ber x Abfubantur ber : ber Ftantfurtet" We 
— er Pan: & 
und Punſch royal in I’: Haie 
f. Jamaica-Rum, Arrac, Sof 
ſchof-Eſſenz, Ananas in Bucht 
—— — Nizza u Bil 
rangen, ſowie - faftigerz 
Eittonen, bi 
Joseph 


Friſche Ananas erwarten 


„1719 Gewöfjerter Laberban 
Häringe, Hol, Sartre = 
Säriuge und ig bei * 
| Glock, Ed der 





4. Belag, Bean. Jutel-Bltt ME 507, Mittänd 30. 2 Dee 18 


_ == ne nr ern —— — — 


3 ir -Belaunimadungen 


BR Zur Nenjahranacht! 


— wir . J. — *2*53 humoriſtiſche Schriften: 
ta iſcher Vorträge pr. Band 36 Et. 
fer r. Poſe in 1 Aufzng in jüdischer Mundart mit Abbildg. 86 fr. 
‘: Die — Die ——— Zurt. Zuſammen 36 kr. 
Deelamationen von — pr. Heft 18 
Drei Blimcber aus Krankfort 12 Tr. 
Görner’s Original:Declamationen. Ir Bd, fl. 1. 12. 
er Komiker im — 2 pr. Heft 30 ke. 
E Saphir’s Declamationen fl. 2 


Jaegerht ‚Buchhandlung, 
Fer „Bibliothek: Don ©. Ochler, Bril. 


1719 Abonnements auf vollitändige Werke, die überdem bei ben neu erfchels 
nenden Bühern vorzuasweiſe berüdfihriat werden, loſten —*3 fl. 10, Halbjährlich 
iz L ber belletriftifche je Movitätenzirfel Balbjährlic fl. 6 


Komifches fches Menjabrsgefchen! 


Für Freunde des Hommors und des Scherzes! 
1719. Soeben erfien bet Dtto-Janfe in Berlin die elfte Auflrze und ift in 
Franffırt a M. in der Job, Ehr. Hermann'ſchen Buchbandlung, Zeil 15, zu haben: 


Muſeum komiſcher Vorträge 
für Haus — und die ganze Welt. 


Sammlung von 100 der beiten, kerniaſten Vorträge — —*5 und 
Profa — welche in den legten Jahren bekannt geworden 
18 Bogen Velinpapier in elegan Er Buntdrud-Umjchlag. 
reiß nur 36 


Dali zebn Auflagen in wenigen Jahren hiervon vergriffen wur⸗ 
Den, beweiſt wohl am Zuverläffti itten die Geliebtheit deſſelben. 


Gelang-Berein „Iduna. 


Donnerstag den 31. December, Abents 8 Uhr: 


Abend-Unterhaltung im Hainerhof „zur Kapelle”, 


wozu alle Freunde und Bekannten des Vereins freundlichit 
20 eingeladen werden. 
Der Vorstand, 
"920: Ballfieider und Möde bei Wehner, Brönnerftraße 5. 


IE 2 


— — —* 

















ar ers 1 

Nrerweiktiähe Boud inet ET 
Ball-Haarputzes iumenfächer, 
und Ampeln, Trauerkräaze x. ir geſch 
und fortwährend fıifcher Waare, 


 Punschbewle 
dauerhaft und feht elegant; ſowie Flaſt BER 6 - aller & 
glatt, halb und ganz gefähliffen, einsfieh t billigſt K ——— 


Alex. Broders; age u 


Punsch-Syrop \ von 3, Selner, pr, ' - 
dittio vi. + s B 5 . ” * * — 

Jamaica-BKum, 1:3137"" Jan: oh Per 

Batavia-Arrac, * eg — 35 


Cognac ey 
emätienrl iu —— — 


m Ce⸗ Andreae, X: M henheimergafe % 
Betfanntma —J 


Am Neujahrsfeſte werben wir 4 wie * u de jte „ Hoblider | 
Bürger- und Ginwohnerfchoft das Verzeichn oe unferer. ER, Belauf er 
—2— 





Jahre zu Theil gewordenen Geſchenke und Verehrungen zugeht 
alle die unferem Haufe zugedadhten Gaben in die darg 
Buͤchſen au legen. 

Franffurt a. M., den 27. — — 1863. - Dune Ei 


Das Pflegamt des Berfor naöbanfes ; 
und in Delras Berne Erbe 


1718 Pr a ffel. 1 
Die Conditorei von 9, M „Set, — = 


Fahrgaſſe 136, empfiehlt zum Neujahrsfefte ſehr ER Torten, 
neigte B: ftellungen werben aufs Pünftlitfte und Beſte beforgt. . * 


9. A» M. Mæeæs, Paulopla 
empfiehlt zum neuen Jahr alle Sorten Kalender, wobei ein beſonders praftif 
kalender mıt Zwifchenraum zum Schreiben, ferner ben „Schiller⸗ Nalender· zum 
Lahrer hinkenden Boten und die übrigen ſchon bekannten Sorten. 


1719 Sehützenm-Üolleg. 


Der von der Gommiffion außgearbeitete Entwurf einer Schießo dnung für bie Pre, 
ſchießen des Schützenvereins wird in der heutigen Verfammlung zur Verteilung am bie Dit 


glieder lommen. has 
Der Vorstand. Bean 


» Eimn großes Gefdältsioral 


it in der Schnurgaffe zu Bruns durch 
8. Wohl, beeid,. 


720 Bweite Änfüge werden mit Nachlaß zu faufen gefudht, Off, B S poste sun 



















p® yoinsdnu absrau sts rise Te“ 
Außerordentliche Preisherabfetzuug 
— CE” Nen und vollftändig. — 2 | 
— — George Sand, überſezt von Friedrich Fut, 2 Thle., fatt 
« 48 nur 18 fr. 
yental, Roman bon Heribert Nau, ftatt fl. 2. 42 nur 18 Et. d | 
efe er Novellen und Erzählungen von Heribert Rau. 2 Bände, ftatt fl. 5. 24 
nur r 
er Krieg des Mizam, oder die Würgerbanden Indiens, nach dem Fran- 
zoͤſiſchen von Mery, überjrgt von W. Sauerwein. 2 Bände, ftatt fl.3. nur nn: 
rer wagt aus dem Mömer. Hiftorifche Novelle von E. Pfeiffer, flatt fl.1. 1 
nur r. 
ME Vorftehende Romane und Novellen, neu und elegant Brofchirt, zuſammengenom ⸗ 
men nur fl. 1. 45. 
* Be Bruxelles par Suau de Varennes, 5 vols, eleg. broſch., 
art fl. 6 nur fl. 1. 
riederich, Dr. ©., Guſtav Adolf's Helventod für die Freiheit: ber evangelifchen 
Kirche Deutſchlands. 3. Auflage mit Portrait, eleg. brofchirt, ftatt fl. 1. 45 nur 12 Er; 
er le Caſſanova — höchſt pifant — von P. Jwanow. 2 Bde. 18614 
—1 


teffens Urterhaltungsſtunden. 2 Bde. mit 15 feinen Stahlſt. eleg. broſch. mr 24 Fr, 
“big, Erzählungen und Novellen, enthalten auch eine große Anzahl von Anekdoten, 

5 Bde. mit vielen Holzichnitten, elea, broſch, nur fl. 1. f 
Zu haben bei 8. Schwelm. Sajengaffe 11, Ede des Gräben. 1719 


” Liquenre in feinster Qualität, 





In ganzen umd halben Flajchen: In ganzen Flajchen: 

ımisette, Chartreuse, 

‚UrACAo, Batavia-Arae in Islaſchen, 
röme de Vanille, Coguac, 

— de Menthe, Ahsiuth, suisse, 

— de Koyaux, Kirschwasser, 
’arfalt Amour, Maraschiuo di Zara, 
\wao-Punschesscenz, Allash, 
kum- " » (Genever, 

\manas- „ * Boonekamp, 

koyal- : > Kum de Jamaica, 

komaiu- „ = Maiagse, 

mperial- „ * Muscat de Lunel, 
Dry- Madeira. 


©. L. Wenderoth, Saterinlif, 


Fahrgaſſe 10, neben dev Brückenapotheke. 


ekanntmachunng. 
1661 Die ſteuer pflichtigen Gemeindeglieder werden andurh aufgefordert, die Steuer 
n 1368 bis fpäteftend Ende December dieſes Jahres zur Gemeindekaffe zu 
trichten. 
ankfurt a. M., den 10. November 1863. 


Die Steuerſection des Vorſtandes der iſrael. Gemeinhe. 











17 lieber t anfenunt 8 
tag den - j4 Jar ai } fr Ti —* ———— 


en Öraer, „Aut Größen. Rofe ‚Ro * ® "engel 


1718 Arcacs, md 7 A 0 Nun Tine im und 
Orangen und Gitroren bei Gottfried N en . 


60 große und Fl. verfchieder.e Sorten Lıquenr: — get! ae 


* Auch faufe ich alle Sorten Flaſchen täglich an in Ei. und at. Varti 


920 Herren⸗Kleider werben billigſt und ſchnell gewaſchen / ger 
Sguppeugeſſe 9 Barterre. 5 E 
Gin großer Zug Welfh Sä ren — — 
n großer Zug Welſche— ner zur Zucht ober hten bei. 
20 Wilhelm Chastenier, Of 
919. Gine Rehrerin der franzöfiihrn und „eaalligen Spr 
Privatftunden zu neben. Seren No. 29 Expedition. wu. 
919. Ich bitte Lie geehrten Herrichaften am Schluffe bes 
menben Veränderungen des Dienftperjonais Fig * ihren gefl 


1 » “ 5 
‚4702  Worzüglicer, xeingehaltener, rother Oberingelbeim cn m 
bllligem Preife in Flafchen wie auch in Gebinden verfauft; WBleldenftraße 4, ran 77 
920 BZuei geb ldete Frauenzimmer, wilde ſchon einige Sabre 1 Ka 
———— für ein hieſ. Haus lieferten, ſuchen für die fommend 

gung. Offerten A K 12 Exvedition. 


920 Gin'teines Haus mit Gärten vor den Thoren wird J 
kaufen geſucht. Dfferten.C E EO beſorgt die Expebition d. Bu - 
1719 Am vorlegen Freitag vor Weihnachten wurde von 2 Du 
me'nem Laden 1 Damenregenfchirm UREREIRIAN ET, der nenen tie Gindd 
mir in Gupf ng zu nehmen ift. 2. Wurzmann, ar. € 
921 Punfchetienz von Nam und Urac ». Wlafche fl.'1 
fl. 1. 24, Arac de Batavia pr. Fl. fl. 1. 12, Jamatca-Rum pr, FL “8 
alten fl. 1, 24, Malagawein —* alle Sorten” Lqueure empfiehlt zw } 
Preiſen J. V. V. Strauss, € 2. 1 —— 
— 1719 Kapuken in allen Größen, Fechthandſchuhe ‚Gachenez , ge a Den 
Seide und Haltfride in allen Größen, "Shemifetten,, Binbchen für Herren * Damit, 4 
alle Arten von Mercerie-Waaren empfiehtt au mönlichft billigen Preifen % r 
Charlotte Geblbaat, Stiftitraße 1 


- Herenhnter Snndgejpinnit:Leinen umd CH 


in allen Breiten und Größen, von den grobſten bis zu bem feinften Suelitäien I 
ten reifen ; Saalgafje 6, im Ammelburgiſchen Haufe, 2r Stod. 


m Feinftes Blumenmehl n 


per Sechtet fl. 1. 4, fowie frifche — * Kick alt uns 


2 @in tüchtiger Wacker, welcher {bon in einem ! 
waare er A A ——— Ein 
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Belannimaßungen 


⸗ 


Gewinne 150 fl, 20 f., 30, 20 fi.! 


Bes Hahrer hinkenden Boten neuer hiftorifcher Kalender 
| für 1864. — Reis 9 fı. 
‚Ferner: Schreib⸗ Gefcehäftd: und Wandkalender billigft in der 
F. Boselltigen Buchhandlung W. Rommel), 
ar. Eſchenheimerſtraße 4. 


— — — — — — — — — — — 


"ne Rue no no "6 Vorftellungen bis inel. 5. Januar 180%. WE 


Circus Blennow. 


Heute Mittwoch den 30, December: 


Große außerordentliche Borftellu 
de, höhe;en Reitkunst, Gymnastik, Pferdedressur, Seiltanz und 
Mimodrame Equestre. 


Zum Shluß: „Das Waldmädchen“. — Morgen Fleißt ber Circus geſchloſſen. — 
Eonnabend: Große Vorſtellung. A. Blennow, Director. 


Holländischer Hof. 


Freitag (Neujahr) 1. Januar 1864: 


Erosses Concertala Strauss, 
aus gefũihit von = Capelle des Fönigl. preaß. 39. Infanterte-Regiments unter per: 

— Leitung des Herrn Capellmeiſters Voigt. 

Anfans sU Entr6 18 kr. pr. Person. 


— — — — 4* —— — — — — — — 


Srauffurter Sranfenfaffe für Sandlungs-Commis, 


1720 Forterungen an den Berein beliebe man bis zum 31. D6., wegen Schluß 
ber Bücher, bei Herrn E. Beck, Reuekcaͤme 19, einzureichen. 
Der ee. 


Erlanger Hof. 


6 — Mittwoch den 30. Dicember: Gesangs- Vortrag von W. Brandt aus 
am 


Entre a Berjon 6 Er. Anfang 71/5 Ubr: 


Cafe Goldschmidt. 
Heute Mittwoch Sextett! De preutziſchen Capelle. 


de Herren Mufifer — eine Bir — | "1719 


— — — — — 


‚920 Ein geſitteler Zunge wird als Haußbnsf.ge getucht. ©, and, Merbapierg.10, 































Bekanntmachun 
1720 Um hevorſt⸗ henden —— werden ‚wir. nl zum 

ber angenehmen Pflicht entledigen, Löblicher Bürger⸗ und nn 
verthellenden Jahresberichtes von bem Wachsthum und bem Wirken unfeter St 
ſchaft zu geben, und fie zur weiteren Theilnahme, deren fie noch fo fehr bebarf, 
Indem wir uns erlauben, auf den Inhalt dieſes Berichteb i emeine 
nehmen, verbinden wir damit die Anzeige, daß jeder der zur Verth —* m 
nner zugleich wit einer verfiegelten Sammelbüchfe, worauf unfer, Namens aid 
(neh betreffenden Duartiers fteht, verfehen fein wird, um in biefe Die von bes 2 
Leblicher Bürger und Einwohnerſchaft unferer Stiftung. zugedachten milbeu G 
ung im Namnien unferer zahlteichen Arsen zu lebhaften Danke EEE 

zunehmen. 

‘3. »Beanffurt a. M., ben 29. — 1863 j 
Der — * Intberifche Amof Da 


m Zwetschen- Lalwer 


üß wie Hönig, in Täpfen von 268 4 Pfund, 15 fr. per Pfund x. 
* € 2. Wenderoth, Materialift, Fahrgaſſe 10, an ber Brüde 


_ .-Bal "Handschuhe 


Herren * Damen von 80 kr emp ehlt 
* en Wenzel, Ki 


Punsch -Eisenzen. 


Rum, Arrac, — ac, ſowie alle andern Spirituoſen 
u 


feinen Liqueure in verfchiedenen alitäten bei 
1730 F. Lausherg & Comp. Roßmazti 10. 


1720 Die Epnditorei von 3. ©. —— — 
auf den Sylveſterabend ſowie auf den Reujahrstag feinſte Punſch⸗Efſene 1 
brenden, Marzipan, Plotzchen ſowie eine reiche. Auswahl zu er af 
Gegenftände. «= - 3.2. mat dr 


— w 





den, 























921 1 
JGafe Müller "Te 
Seute Mittwoch A Abend 7'/, Ubr Eoncert. ri 
Feinſtet Rum de Jamaica, 3 17% 
„ Arrac de Batavia, | 
„ BKum-, Arrac-, Portwein-Punschessenz 
bei Philipp KHirell, Siehfranenftraf er 2 


921 Gin zuverläffiger Buchhalter und _Gomptoirift — —RXR 
gegen billige Vergütung; gr. Bocenheimergaſſe 25, im Raben. "nd 
919 ı) H Fi k eröffnet Anfang des Monat Januar 

T. H. FICK der engliſchen Sprache, » S. bie, Unterasiih 
ar. —— firuin 42. so. 


921 Bet einer achtbaren Familie wi wird ein ind in Pflege aufgenommen ; 
we 6 Ir Stod. an 





„aa verkaufen. 
917 * Sauerkraut; Grau⸗ 


aben. | 
‚4720 Ein Glavier zu 24 fl.; Steinweg 10, 


re Stoff: 

” Hal. ‚Ambosfläge 
ber . @röße ;- Sarhfernhatfen,, Walftraße 11. 
920° Ein Wiener Flügen 'ift billigſt zu ver⸗ 
mfen ; Yahrgaffe 144, 3r Gtod, 

«920. @ute Birnen- au verkaufen das Hundert 


2 #r.; Giteonengafje 5. 
919 Werkzeug für einen Inftrumentenmadher 
ver für einen Metallarkeiter; Graubengaffe 29. gaſſe 


‚919 Ein gut erhaltenes Tafel-Piano, fehr 
höner "Ton; Ankergaſſe 16, 2r Stod, 
1719 Wegen Mangel an Platz iſt ein 
lavier für 55 fl. zu verkaufen; Hochſtraße 
In. '81a, 2r Stock. 
920 Don den gut erhaltenen Herrenkleidern 
ad noch einige Stüde zum Verkaufe vorhanden; 
Hochſtraße 10, Nachmittags don 2A gr. 
921 * — —— — ſehr 
a üppenga ‚ Patterre. 
re Ein Stoßlarren mit eifernen Achſen, 
ER zu verkaufen; Kloſtergaſſe 
2, Ar 
919 Zu verkaufen wegen Abreiſe ſeidene 
leider, Mäntel: und Mantillen, Schirmlampe, 
orzellan, Portefeuillegegenſtaͤnde ac. kil. Bisden- 
26, ir Stock. 


"921 Ein Gciffmanngöfgen nebit Rohr u, 
ne ee 1 Rarpfengafje 8, Ir Stod. 
ig. n 


mieryen. 
dem @ibenhefmerthoreift eine Pfeine 
* beſte hend * —* Ca⸗ 


Rüde und Keller mit verſchloſfenem 2 


torplag und Anrecht auf Gartenvergnugen 
» vermiethen und: fofort zu beziehen. 

uche und Pinerbieten. 
917 Gine gute ———— * — — 
ausarbeit unterzieht, w ucht; ⸗ 
3 Ste ME In 

17 | ein 

ille Hauchaltung gefucht; | 38 5. 
* Vilbelergaſſe 24 wird ein. Kuccht ‚ges 
l 


1 


o17 8 Wird! ein gut einhfoßtenes Diäbigen, 
das ‚Öörgexfih Lachen Zaun, ee 
maafle 14. n 
fr Packk J M welche gut U 
— — er, aa Ri ine ‚können; Sec Enke re —* 


en gr. Hirfhgraben j 
101 adlampen  aute Gt 
—— 


Gin bravet ra in eine. 


Karen 
Aute 


# 
A —2 3 


llen durch Frau Wäürther, 
a = F *—æ 9* 
919 Gine Magb wird gefucht; Deainfttage 


Ro. 13, 2r-&tor. 


920 „Eine: Amme ſucht ein Mind zu 
919 ‚Ein ardentliches Maͤdchen fucht Wei 
‚einer anſtaͤndigen Familie. Dienſt am uebſin 
als. Stubenmähhen: oder bei 'Minber.: ‚Näheres 
große Dodenheimergaffe 48;!äbener Erde 
920 Gin: fleifiges Medbchen, welches Kühger- 
lich lochen dann, wird gegen quiet Lohn "ges 
fucht; Alter afje 4 en. 
gg Gin Zapfjunge gefickt; " Bockenheimer⸗ 


920 Ein nzunerläffigeriDierier, der fchon 
mehrere Sabre bei hoben Herrſchaſten biente, 
Tehr gute Zengmiffe hat, fudt eine Stelle. umb 
fantı. glei eintreten d. d. Büren Sauer, 
Kalbachergaſſe 5. LE 

920. in ,Mäbchen , /weldgeg Iyut! bucher 
lochen kann und etwas Hausarbeit verſteh 
wird geſucht; neue Kraͤme 16, 26. Stoch. 

920 Gin braves Monatmädchen wird ges 
ſucht; Judengaffe 141b, 

921 r Köchinnen, Mad⸗ 
chen allein, Haus⸗ u. Ki Der: 
mädchen find Für fogleich u, 
nuch Neujahr fehr gute Ste. 
ten frei bei Wilb. Hofmann, 
Trierifchegaffe 6. a1” 

920 Gin folihes Mädchen, ieIhed 'Auil 
foren kann; ſich auch etwas Hausarbeit 
sieht, , die beſten Zeugniſſe aufweiſen n 
wünſcht eine. Stelle als Köcin, am liebſten in 
—* en qafthauſe ; alte Rothhofſtraße 5, 
re Stod, 


821 Ein NS junget Mann wänfeht 
eine: Stelle- ald Bedienter ober Auslaufer; 
zu erfragen Kornblümengaffe 4. 

921 68 witd sein Monatmabchen geſucht; 
gr. Eſche heimergaſſe 8. 

921. Gin junger Menſch ſucht eine Ställe 
als Auslaufer ;-Golpnehuigafie 4; il 

921 Geſucht zum. 8. Januar ein Mädchen, 
das kochen und Hausarbeit ‚ verfteht; Kein 
riſcherplatz 5. 


welche: bel Iſraelllen 
mer non ne 
„rim u ed n 
A Sales 4, wire en 

wirb ein ‚anftänbiges Büffet⸗ 
—2 geſehhzten Alters, in ein feines 
Cafs Flucht. bei W. Hofmann, Trieriſche⸗ 


F Ein aͤndiges Mädchen, wel 
re —* Stelle un — 


—— —— 


—— * 
6 


.umehrexe; 
Unterfommen - in einem: Baben "oder Tohftige 2 


paſſende · Stelle, ſieht mehr auf gute Behand: 
lung als großen Lohn; zu 5* —*5* 
Rroie 20, Ir: Stod, 

‚PM : 68 -wirb Dei ober nach Neujahr 
‚ein; eiwas gebildete Mäbchen, welches kochen 
un: er zen guten Sohn geſucht Schnurtgaſſe 


Bekauntmachungen. 
1720 Feiner alter Jamaica Rum, 
Arrac, franzöfifher Cognac, Punſch⸗ 


eſſenze in verfchiedenen Qualitäten, 
feine Liqueure, Drangen, Citrouen, 


feine Banille, Zeilon⸗ Fimmet, billiger 5 


Melis bei 
Franz Bertels, 
große Bodenheimersaffe Ne. 1. 
-Giteosen 2 fr. das Stüd. 


921. Große Holfteiner ‚und Dft- 


ender Auftern, geraͤuch. Aale, ruſſ. 
Capiar, Straßburger, , änfeleber: 
Pafteten, Gänfeleberwurft, Trüffel- 
wurft, frifhe Perigord-Trüffeln, 
Kmmeide Gänſebrüſie, Rrefbrüfte, 
Sülzfeulen und Gänſepöckelfleiſch, 
Hamb. Rauchfleiſch, ſowie fromage 
raffine, Brie, Reufchatel, Mont * 
Strachino, Roquefort u. Chefter, 
Schellfiſch, Cabliau u. Soles am 
Donnerstag erwartend. 
Adolf Schröder, 
große Gihenheimerftraße 45. 
920 @ine aold. Broche, eine Hand vor⸗ 
fiellend, wurbe in ber Promenabe verloren. 


c 


"&elnet in: Di 


tab — ren Rum ae 
Dar ee sehök Belchſtraße 64 ‚eine Bi 


v ts 










1720 
48 — 


— un 







oe 


tronen 2 fr. DaB "Su 
und Nigzaer Di a * | 


ATIOr Rn 
Cognac, Matagd,, 
deira, Marfala, | 

Eſſenz. —— 













920 —— den 2). * 
Eſchenheimerthor auf. 
ſchwarze ſeidene Sch ie Di | 
gebeten, biefelbe Bieibeufsn 
Belohnung abzugeben, TI 

920 Ein :armes Dieafie dchen ve 
Viontag den 28. d. Mt — 

en. bis zur Wetfnble bw 
urter Zebu-Buldenf. Jain; Det 
singer erhält eing Belokk 















mon! 


graben. 16.. 7 amt —* 
——— * | 
eihen St. Brnaub 87 


andern P. W. Wkartıni z 
Es wird gebeten, denjelb 
Wirthſchaft, gr: — 
zutauſchen. 

920 — hi) 
3 tr, bei 


; Hai; Markt, ü 


921 Am Sonntag 2 
[4 ffeegafle bis zur ‚Seile 
- en verloren; gegen © 
e.3, 21. Stod, abzuge 
"u Ein Mädchen, meldet, 


alte Wothehalfiraße 3: ne 


921 Guten Rum 48 ei 
Jamaica⸗-Rum 1 fl. 12 ir, 


+ 
J 
Fr — 











* ah; ar. Frie 





6. Bellag:, Franff. Iatel.-Btatt AR 307, Mittwoch 30. Dechr, 1863, 
— — — — — —— — — — — —— 
Bebaunutmachungen. 
u i Be, 1, ee —— Er 
Für den Sylvester-Abend, 
Bei Fr. Benj. Auffarth, 62 ver Tönges- und Hafengafje, it su haben : 
‚Museum komischer Vorträge 
| in Poefie unb Proſa D 2 
Deei Blimcher aus Frankfort, Mladderadatichkalender, Liederbücher 
wie eine nroße Auswahl zur Erbeiterung und Beluſtigung geeigneter Düher: „ 1720 
Ein billiges Nenjabrsgefhent! 
Statt fl. 3. 36 nur 54 kr. 
2, ür Deut das 
Cornelia, zus! Alan Cm a8 mt 
tt. - i 
re Bu haben in der . Boselli’ihen Buchh indlung, gr. Eſchenheimergaſſe 4. 
Dem heutigen Blatte Liegt ein Profpect bei über eine neue illuſtrirte Beitritt: 


Der Heimgarten. 


Wir empfehlen uns zum Abonnement auf biefes und andere Journale, 1720 
Bäger’sche Buch-, Papier- and Landkartenhandlung, Domplatz 8, 


+ Wilhelm Erras, alte Mainzergalle 35, 


Merirt:- Bazar, illuftrirte Damenzeitung, pr. 1861/62, ftatt fl. 9. 36, für fl. 3. 90; 
Belli, Beben in Franffurt a, M. Auszüge der Frage und Anzeigungsnachrihten von 
ihrer Gntftehung an, im Jahre 1722 bis 1821. 10 Bde., broſch., ftatt I. 7, 
für fl. 1. 12 fr. 
Gutzkow, Unterhaltungen am Häusfichen Herb, Jahrg. 1853 bis Jut 1863. 11Bde. 
brofch., flatt Afl. 7. 12 ke, für A fl, 2. 24 Pr. 
Kladderabatſch. Jahrgang 1856 incl. 1862. 8 Bde. neu, ftattäfl.5 12 fr., fürdfl. 2. 


Innere Mission. 


1720 Mit Rüdficht auf bie kirchlichen Andachtſtunden, melde am Neujahrsvors 
benb üblich find, wird die Bibelftunde in der ‚St. Katharinenfirdhe (fortaejegte Er⸗ 
Arung des Briefes Jacobi durch Herrn Prof. Dr. v. Zezſchwiz) auf Mittwoch ben 
0, December, Abends von 7 bis 8 Uhr, verlegt. 


Als Neujahrsgeschenke® 


mpfele ich eine reihe Auswahl in Foulards_pr. Stud 54 r., größere und neue 
eifins fl 1. 80, ganz neue Mufter fl. 1. 48. 1719 


L. Wurznmiaun, gr. Sandgafie 1. 


922. Im Sabfenlager A wird der 1. Stod von 5 Zimmern und allen Bequem 
Heiten in Aftermiethe zu geben, ober 3 Zimmer befjelben , einfach möblirt, zu vermieihen ge 
icht. Näheres daſelbſt. 
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garte Mohnun 


917 Gine ele 
chen Bequemlichkeiten wirb ver 


April zu miethen 
auf dem Gäth: 


Pierde, Wagenremife, Kutfeherftube und fonftigen Häuß* 


Gtallung für 2 
us⸗, 3 
N. No 


g von 7—5 Bimmern, 


zugsweife vor dem Taun 


Monat 


den angrenzenden Promenaden b 
Herrn Goldarkeiter Gebmer «Miebinger 


odenheimerthor oder 


. 100 werben von 


Ge 


geſucht. 
platz entaegeng 


faͤllige Offerten Chiffre N. 


enommen. 







wird ertheilt. 


Monat 1 


glaud; ar. Hirſcharaben ir Stod. 


920 @ründlicher franz. und engl. Unterricpt pr. 


—— 


&nglifcher 2ebrer aus En 


04. 








921 —* möblirtes ei 


einen Herrn gu vermiethen; ! 
e | X 
fiad zu permle⸗ 


5 an Bier 

tben ; edbergeritrabe 

99 Sin Binmer a Möbel; Brüdhofs 
Wehe 6, Hinterhaud, 2r + | 
No. 8 (Sonnenfe te), 2r Sto yet: 


1716 6Gr. 9 .14, 4 Küche 
mit Wafferleitung, Manfarde, Keller xc. 


921 Zwei ineinanbergahende Zimmer ohne 
Möbel ſind an 1 ober 2 Herren gu —26 
Graben 6, 2r St, j 

921 Gin möblirteg Zimmer mit Koſt zu 
vermiethen ; Kornblumenftr. 4. 

921 Gin Zimmer obne Möbel an einen 
Herrn zu vermiethen; Saalgaſſe 13, Ir Gt. 

1721 In weill, Theil, 1x.) 30 dem 
Dof, als Wohnung ober Gefhäflgtotel 3 Pier 
cen zu vermiethen. der 

sel Gin Erine® Pinmer ohne Mobel iſt 
zu vermiethen; Gitronengäßchen 14, ImEa 

1720 Baden nebſt Coinptoit und Keller⸗ 
raum zu vermiethen; Paradeplaß 5, I 

921 Gin ſchoͤnes moͤbl. Zimmer ſogleich zu 
beziehen; Weißadlergaſſe 1, ie St. 


Vefanntmachungen 
Sein-Empfehlung, 
Nein u. gut aegeltur weiße Meine 

24, 30, 36, 48 fr. die 


Btafie ohne Öi 

laſche ohne Glas, 

rotte Weine zu 24, 36, 48 Br die 
Flaſche ohne Glas, at 

Rordeanr A fl. 1, P 4. 24... | 

Champayner ä fl, 1. 30, fl, 1. 45, 

Malaga zu 48 kr. u. fk 1) 24 pr. 
Flaſche bei 

Franz Bertels, 
große Bodenheimergaffe 31: 


1720 Vorzüglich gebrannter Jana: 
Kaffee, pr. Pid, 44, 46 und 48 k., 
ei bee, Ebocolade und 
acao empfi bit Ja Gustik 
Ir W. Fuchs, am Römerberg 36, 





921 Ananas, Burgunder⸗, Arac- IM 


und Rum⸗Punſch⸗Syrop, Cardinal: ı, 
Biſchof⸗Eſſenz von Seiner, : feinften 
Cognac, Rum, Are⸗ und bolländifche 
Liqueure empfiehlt 

Adolph Kempf. 


1720 PFeinften Mum:Artac und 
Burgunder Punch, fowie feinften 
Aum u. Arrac emrfichlt 

Joh. Wilh. Fuchs, 
am Nömerbera 36. 

1720 Friſche Blumenkohl, Kopfſalat, 
Trhffeln, Auftern, Straßburger Ganfelebern 
in Terrinen von Henry, Sprotten, Oſtſee⸗ 
büdinge, Brie⸗, Neufchatel-, Roqueforte, 
Chefter: Kaͤſe. 

&. Schepeler. 


Choeoladen, 


Gewüuͤrzchocolade —8 Pfd. 30, 36, 48 fr., 
1:6 


DEhL — 

Vanillechocolade pr. Pfd. 40, 54 kr. 
.4. 12 fi, fl. 1. 18 Er, fl. I. 3 
fl. 1. 36 Er, 

Chocolade ohne Gewürz pr. Pfo. 48, 54 fr, 
fl. 1.6 fr, fl. 1.12 ir, 

Entölten Cacao pr. Pd. fl. 1 


Cacoigna pr. Pfd. fl. 1. 54 fr. empfiehlt 
nr u WW. Rau, 
Paradeplatz 5, neben d. Parifer Hof. 


artoffeln 


find abzugeben; Wallftr, 11, Sachſenh. 
44720} Rum de Jamaica, Arrac de Bas 
tavia, franz. Gognas, Punſch Effenzen von 
Rum, Portwein, ad, Ar ac ꝛc. ſowie 
ra feinfe Vigneure, Orangen und 
Gitronen No. 
„Mbolph Behr, am Allcrheiligenthor. 
921 Den 23. December wurte ein 
Dupendb Tücher, in grobes Papier einge 
Ze Berloren. Dem reblihen Finder eine 
—— Kloſtergaſſe 23. 


1726 Eine Partie ſaftigen Schwei⸗ 
er. Kaͤſe, um Damit zu räumen pr. 

Bund 20 kr. bei | 
ð Franz Berie 

große Dorenheimergafie BL, 


‚fl. 1, 
24 fr 


1} 


+ 
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e 





Baradepfap —X 
220 Gin Medien, "Ta Bu 






















Fliden und Feinſtopfen 
Tage frei; Nenzaffe 26, BE Sol Mr 
1720 Spanijde Weintuauben, akt 
Deffertfrüchle, Valencie⸗ mM, 
Drangen, Meflina 41/7, Mei 
tronn 3 fl, pr. 100 Güde 
naturel von Martinique, Whanab ii 
ben, Ananat- Eyrop, Zt: tentjche Pu 
Teltower Rüben, Maltas Rand zur 


RR 


"921 Feifche Gib mnbengf. Cpl 
Caviar, Bremer Briden, Sarbi 
und Sardinen in Picies, ME ters And 
mar. Aal und Häringe, friſge 
und Gitronen, Tafelroſtnen ac 
manbeln, a Se und Gitrangt‘ 
* J. ©. Fuchs 8, 20 
921 amaicarRum, Arrac 
Punſch⸗Eſſenz in 'verfchiebene & 
befter Quali öt Bei & SZ 
K. Limberger,: iv 
921 Engl. Eisen: 
Wein ıw Prunse bein 
Adolph Bes 
921 Jakob Dielmanı rail 
neuen Wepfelmein bei Witts· 
königſtt 


" 





U dire 







in ber vw; © 
Sarhfenfanfen, | 





— — — — — —— 








Dechr. 1868. 






Belanntmahungen 


‘ Als passendes Nenjahrsgeschenk 


für SandIungäbefliffene empfehlen wir 


Rhode's praktiihes Haudbuch 
der Handelscorreſpondenz 


in 4 Eprachen: deutſch, franzoſiſch, engliſch und italieniſch. 
A. Auflage, bearbeitet und ſtark vermehrt von Dr. Lehmann. 
56 Bogen gr. 8. geh. Preis fl. 4. 30 kr. 
Seſchaftsmaͤnaer, bie in fremden Sprachen correſpondiren, hat ſich dieſes 
— —* ber Handelsfpracdhe als unentbehrliches Handbuch bewährt. Es 
nDelt ſich bier nicht um Wuſterbriefe, die ſelten als Muſter zu gebrauchen find; «es 
zben vielmehr für jeden einzelnen Kal bie ve ſchledenſten Phraſen und Wendungen 
—— Ordnung zu beliebiger praktiſcher Anwendung geboten. | 
‚Die ſchon nad) iveninen Jahren nöthig gewordene 4, Auflage und bie Einführung 
* größeren Handelsſchulen mag noch für den praktiſchen Werth bes —— 
rechen. 


| I. D. Sauerländer’s Verlag. 


„4719 - Abonnements auf die Gartenlaube pr. Quartal 5ifr., Ueber Land und 
Teer 1.fl, 45 fr, Omnibus 42 kr., Illuſtr. Familienjournal 54 fr, Die Glode 54 kr., 
es Bazar 1fl.12 r., Journal pour tous 1fl. 48 kr., Illuſtrated London news 4 fl. 30 Er., 
wie auch faͤmmtiiche übrigen Zeitſchriften werden auf das Pünktlichfte beſorgt und frei in'ß 
‚geliefert; durch | &. Bechbold, Alerheiligengafie 89, naͤchſt der Beil, 


Auf bevorfichendes Neujahrsfeſt 
„„emvfehlt bie Gonditorei von S. MI. Sichel, Fahrgaſſe 136. 
inften Punfchs@ffenz a fl. 1, fl. 1. 12 und f 1.30 pr. Fiaſche, Mum de 
— und .. Batavia in befter Dualität, Auch werben halbe. nid 


„220. Ananası Arrac, -Rum-PunfchBifchofssffenz, Liqueure als: Chartreuſe, Maraſchins 
Bara,.Suragao, Auiſette, Creme de Mocca, de Noyau, d’Drange, Allaſh, Berliner Geireide⸗ 


eg Mahbarinen-rrac, Jamaica ⸗ Num, Kirſchwaſſer, Schlebamer, Gendver, Itlad, 
td i \ ’ RAT. An 
Borbeaug- Weine als Medoe, St-Yulten, Eſtephe, Lafitte, Wirrgunder, Volnay⸗ Marfalas, 
herrye, Ports, Mabeist:Wein, Champagner von Mod und Mumm, moufftrenden Rheinwein, 
fenthaler, Ingelheimer und weiße Weine zu verfchierepen Preiſen bei - I 
J — eorg Schopeler. 

































Todes-Anzeige 7.7 
Teilnehmenden Freunden und Befannten widmen wir hlermit ag j 
Iſchmerzliche Nachricht von dem nach furzer aber jchwerer Krankheit aeftern, Abend 
1/6 Uhr, erfolgten Ableben unſeres geliebten Gatten, Vaters 
und Schwagers 


Huzo Prang 
Um ftilles Beileid bitten | 
Die trauernden Sinterbliebenen: 
Goblen,, den 29. Dec. 1863. Bertha Prang, geb Einbei. 


Frankfurt a. Du den 29. Dec. Familie Sinbed 








# * 
921 Der ger, welder Sonntaa Abend den 27. *— 


einen neuen Regenſchirm, gegen Zurücklaſſung feines Alten, mitnahm, wird 
denſelben ſofort wieder dahin zurückzubringen. 


- A719 Arbeiten auf der Nähmafchine werben pünktlich und. möglicft Billig ar 
Charlotte Geblhaar, - Stifritrahe ID. 


Hoffentlich nur ur fingirter Zweifel. 
Bongqnets de violette, Beilchenbonqwets in «ı in allen Größen, 














zu Haben im Blumenladen von — —_—_—___Y. G. Gleifch, Berlin MR 
Vefanntmahung 


+ 
Die Aufnahme Kranker und das Beſuchen derfelben im 
1504. Die Aufrehthaltung der Hospitalordnung, welche durch das 
u te Stunde in neuefter Zeit öfters mißachtet wurbe, hauptſächlich 
altung der Ruhe in den Kranfenfälen, macht folgende Anordnungen Ener 
erfucht man das ung In Publikum, ſ folche genau beachten in wollen. 
Die Aufnahme Kranker findet, dringende Fälle, plößlicdhe und Br 
ir ausgenommen, täglich nur von 8 bi8 11 Uhr Morgend und 2 BE 
—— en * 9— 
ehmenden a oltzeil 
laubniß dahier aufhalten, eine —E der ber Dienfhersideht oder bes Meifler 
von ben betreffenden Geichwornen en net, mitzubringen und Formular 
Di im Hospital und bei dem Aſſi enz-Chirurg gern Harff, Saal 


der Krank Dienstags unb — 
—— rer * lien * 


4 
* a 1863. en 
"Hfleg- Amt Des Hospitals zum Beil. 


tanntmachu 1720. Auftern, Gaptar, € 
024 8 Friſcher franzöf. Ferneatokl, ger Gänſeleberpaſteten in Te 
Malaga» Weintranben, Malta-Mau: pommerifche Gänfebrüfte, gerä 
darinen, Balencia- Orangen und Hamburger Rindszungen. 
—— — bei . Sar 


If Schroeder Hl MWeißfraut pr. Study fr 
gr. Eſchenheimerſtraße 45. t baͤchergaſſe * — 


1888, Bürger-Aufuabmen. — 
scember 24. Herr Heigen Il Theodor, BS. —— Meifeng. 12, 1, 
„> 024. Herr Schnepf, Ferdinand Martin Johannes, , Maurermeift 
n'- Bornbeimer Haide 24, kath. 4 
—5 24. Herr Geifenheimer, Dax Auzuft, BS., Handeldmann, Seilerft-, 29, ir. 
= 24. Herr e *2 eine Sriebrich Adolph, BS., Ingenieur, große 

allusgaſſe 17, Iutb. 
y 24. Frau Kayfjer, Glifabetha, geb, Ziegler, aus Bodenheim, alte Maimer⸗ 
aafie 55, luth. (Ehefrau des Hief. Bürgers und E hloffermeifters 
Guſtav Heinrich Kayſer). 

24. Frau Schirold, Ellen, geh. Matthews, aus Bath, Kaſtenhospitalgaſſe 
No. 4, luth. (Chefrau des Hief. Buͤrgers und Portefeuillefabritanten 
Philipp Karl Schirold). 

"„ . 24 Frau Korb ach, Margaretha, geb. Baftel, aus Schwanheim, Breites 
aſſe 44, kath. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Hanbeldmanns 
eorg Adreas Korbach). 

„28. Herr von Obernberg, Dr. phil. Carl Ludwig Maximilian, BS, 

ee ber Gentrel:Direction ber Main: Weferbahn, in 
offel, luth. 3 


Ananas-Arac-Punsch-Essenz fl. 1. 36 pr. Bon. 
2 Orange-Rum-Punsch-Essenz „1:38 .-2; 
Madeira-Punsch- Essenz 2 
pfehle als etwas ganz Feines, 
illigere Sorten Vunſch-Eſſenzen find ebenfalls zu haben bei 1720 


Wilh. v. Arand, or. Docenheimergaffe 23. 
720 Mecht Brönner’s Slecfenwailer kei I. WB. Fuchs am Römerberg 86. ” 


1719 Gin gewanbter Ober» wie Zünmer-Fellner werben zu engagiren gefucht. 
Köln 28. Dec. Waizen ziemlich unverändert, hieſ. 59%/, Br., fremder 51/, Br.; pr. Mir 
18 Br., 5. 17 G. pr. Mai 5. 22 Br., 5. 21 G. — Rogaen ziemlich unverändert ; 
+ ef. und fremder 4'/, Br.; pr. März 4 15 Br., 4. 141/, ®,; pr. Mat 4, 15 Br., 
14 G. — @erfte unverändert; bief, eff. 41/5 Br., oberländ. 45/, bi 5 dr, — Safer 
verändert, eff. 3%/, Br. (Krftr. Journal.) 

London, ven 28. Decbht Das Geſchaͤft in Getreide war beſchränkt und blieben bie 
ife unverändert. Wetter kalt. 

miterdam, ben 28. December, Rongen auf Termine 2 fl. niebriger, fonft feine Ver: 

rung und file. Raps per April 69. Müböl per Mai 38%/,, per Herbft 381/,. 

Hamburg. ven 28. December. Der Getrcidemarkt im Allgemeinen fehr geſchäflelot 
gen per Frühjahr ab Königsberg zu 56 offerirt. Gelindes Froftwetter. 

Berlin, den 28. Decht. Roggen per Herbit 35%/,, per Frübj. 361/,. Del Toco 4 —X 
Brübj. 11'/,. ESpiritus per Herbft 14!/;, per Frübj. 145/,. 


Thester-Anzeilge, 
Mittwoch ben 30. December 1863: Die Schwägerin von Saragoffa- Komiſche 
rette in 2 Akten nach bem Franzöſiſchen des Charles Nuitter von _Garl Treumann. Mufit 
I. Dffenbad. Vorher, um eriten Male are Wenn Männer ausgeben 
Den, oder: @ine Fleine Mondfinfternif. Scherz in 1 Akt von ©. v. Wiofer, 
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Intelligenz ⸗Blatt 





der freien Stadt Frankfurt, 2 
verbunden mit dem’ Amtsblatt, Organ ber biefigen Staatsbehörben, 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 









(Gxpebition: am Beiftpförtjen, Eiadfthansgaffe 21.) 
‚308° © ° Donnerstag den 31. December. “1863, 


Weberblig der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 31.° December. (Rom Bundestag) Der in der jlmgften Bun- 
destagsſitzung eingebrachte Antrag von Defterreih und Preußen, bie Wahrung 
ber dem Deuitfchen Bunde in Bezug” auf Schleswig zuſtehenden Rechte betreffend, 
lautety „Beveitd durch ihren Beſchluß vom 9. Juli d, %. bat die hohe Bundesverſamm— 
lung conftatirt, daß die k. Dänische Regierung ber von ihr eingegangenen Verpflichtung, 
das Herzogtbum Schleswig "weder demseigentlichen Königreihe Dänemark zu incorpo- 
riren, noch irgend welche dies bezwedende Schritte zu unternehmen, durch die Bekannt: 
machung vom 30. März entgegengehanbelt habe. Kür den Fall, daß Dänemark bei 
biejer na behartte, bat die Bundesverfammlung ſich vorbebalten, alle ge: 
eigneten Mittel zut "Geltendmachung der dem Bunde in Bezug auf Schleswi bürd ein 
völferrechtliches Abkommen erworbenen Rechte ih Anwendun zu bringen. De Hof von 
Kopenhagen hat nun zwar die erwähnte Verordnung außer raft gefegt. Allein es ift 
dies erſt gefchehen, mnchbem’ dieſelbe (ihrem Zweck erreiäht hatte, und für Dänemark und 
Schleswig ein neues Grundgefrk erlaflen werben war, welches virtuell einer Ginverleis 
bung bes Herzogthums in das Königreich vollfommen gleichfommt, Dieſes weil 
bat angtachtet ber Dringenden Abmahnungen der beufiihen Mächte am 18. November 
b. I. bie koͤnigliche Sanction erhalten, ein demjelben entſprechendes Wahlgeſetz tft fo 
eben in Schleswig verfündfgt werben, und der erſte Yarirar 1864 ift als Termin für 
ben intrist: ber Wirffamkeit ber neuen Verfaſſung beftimmt. " 


Nach der Anſicht ver allerhöchſten Regierungen von Defterreich und Preußen nöthigt 
bie Prdäntfche Regierung durch dieſes rechtswidrige Verfahren den Deutfchen Bund, ns 
in Gemaͤßheit des erwähnten Vorbehaltes der Ihm zur ‚Berfügung — Mittel Yu 
bedienen, um De Rechten, die ihm gegenüber der Krone Dänemark au in Bezug auf 
Schleswig, ſomit auf internationalem Gebiete zuftehen, die gebührende Genugthuung 
zu ſichern. Oeſterreich und Preußen ftellen ſonach den Antrag: Hohe Bundesverfamms 
iu € an die F, dänische Negierung bie Aufforderung richten, das rar vom 
18. November dieſes Jahres eetil bed Herzogthums Schleswig nicht in ollıug 
yu —— ‚Sondern daſſelbe definitid wieder — und fie wolle mit dieſem Wer« 
- ; bie — —“ daß nr RL 2 = een ser ee 

erüle ſeines und jeiner Würbe Die erforderlichen egeln ‚ergreifen müßte, 
ım fi en RANGE le des Herzogthums ——— ein Pfand für 
ie Mrfüllung, ſeiner gerechten Forderung gu verihaffen. An der Wirkung bes ‚bereits 























gelegentlich des Bundesbeſchluſſes vom 7. —*553 ei teẽ 
rechtlichen Prüfung der Erbfolgefrage würde fe änbl — — me 
ftehenden Antrags Nichts geändert Puch. I e Gefandten von O | 
haben fchließlih darauf anzutragen: Hohe Bundesverfamml wolle . 
ſchuß beauftragen, unverweilt. Die erforderlichen = in? 
zu bringen, damit die dem Bunde für die eventuelle Defegung 
wig zur Verfügung zu ftellenden Streitfreifte auf bie nötbige Stärke 


Belanntmadgungen. St 


Bei Gustav Dehler, Bel 38, ifl — 
Der wie er leibt und lebt . . » - 1 
Grä Bie Schuljugend im Grünen -» » +» + + 38 
Der erifaner BEE re | 

1721 Der Hei hen Tr —⏑ü— — LH 


Saal zur Pfalz (Graben No.3 | 
9 eninenen:  GTOBE Tanzbeluſtigung. ann 


Moraen „ung Nenjahräiag: . — 
ErOSSse — 


Anfang 4 Uhr. 


























1718 Als heitere Vorträge am Eylveſter⸗Abend empfoblen: 


Drei Blimcher aus. — 


von J ˖ Löhs. 2. Auflage. Preis 12 fr. 


Bu haben In ber u; — Pi. — gt 
FE. Boselli’schen Bachhandiune —A— 
ar. Eſchenbeimerſtraße 4. Bars a er 
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3. A. Schott, Conditor und Deiiiintent, 


rxrxoße Sandgafle My. 2, - umanım 
empfiehtt auf bevorſtehendes Neujahr‘ feine feinen Punfch+ Gfjenzen, als: Dürgunber = 
Drang, Gitron von Rum und Arrac, Jamaica⸗gRum, feiner franz. Bil of 
Cardinal⸗Eſſenz 20 kr. pr. Flacon, nebft einem großen Aſſortement fc ch 
ſowie alle zu dieſen Getränken paſſende Backereien. By Un did 


Prima Penfylvania-Petrolenm a —* 
Amerikaniſche Patient - Laı 1 


und Brenner in allen Gattungen, 
1572 Carl F. Winckelmann, ? 


3 Tannäpfel find in jeden, Quautum — 


I SteintohlensQager von 
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ET — r 


9 J 
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1721 Bel der Unterzeichneten und im allen Buchhandlungen iſt zu haben 


Fraukfurter Börſenkalender pro 1864. 


Preis 36 kr. 
ec eichniß ber. biß 31. .Decemb „jes3 Serien ſaͤmmtlicher Lotteries 
er. um ecem s ezögenen Dertien | 


u rege für das Jahr 1 m Fr 
für das Jahr oe 2 
— der öſterreichiſchen Treffer und — Br, ſowie Termin Me 

- reichiſcher Coupons. 
nzeidöniß. ber veeubifäen Banlplaͤhe. 35 


nfen⸗Tabelle. 

eſſen im Jahre 1864. 

srechnungstage in Franffurt a. M. und Augsburg. * 
alender fir er agent 1864. 

ber er Lee lieber be8 Verwaltungkrathes und ber Directionen ber url 
Kaas anf Actien gegründeten Gefellihaften, fowie Name 





uecer ber Handelöfammer, ded Ghnbilatß der Werhfelfenfale, ber Notausy: 22* 
¶ Die Grord und ber Geſandtſchaften. 
e 


edition der Neuen Frankfurter — 
große Eſchenheimergaſſe 31. 

.,. Für den Sylvester- 
Bei Er. Benj. Auffarth, Eck der Tönges- und Hafenzaffe,: iſt zu — 
Museum komischer Vorträge 

in Poefie und Proja. 


Srei Blimcber aus Frankffort, Mladderadatichkalender, Kiederbücher 
wie eine große Auswahl zur Grbeiterung umd Beluftigung geeigneter Bücher. 1720 


1716. Kr kommendes Jhr 1854 laden wir zum 


Journal- Abonnement 


auf ſämmtliche Zeitfchriften 
nk böflihft ein. 


Aus führliche Berzeichniffe der beliehteren Zeitungen find gratis zu ih 
owie Probe-Kummern einzufehen in der 


Jaeger’iden Buchhandlung, 


Domplab 8. 


Beiroteum Doppelt'raft. u. Solon-Phologäne 


nur in ber beiten Qualität 
veßgl. Tifbs und Hängelampen, Brenner, Oelvalen, Difähtne Eylinder, Dochte, 
Sceeren x, ſtets orraͤthig zu billigen Preifen bei 
1718 Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 


920 Ein gefitteter ” 
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uns Socben erfäsien in unferem Vetlage ber. nn. 


Berloofung: Kalender für 1 f 


— bee, * = z 
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@F'scheRuch-, * —— Ing 
P. 8. Auch nehmen wir Abonnements an auf den „Allgemeinen? 
looſunas Anzeiger zu fl. 2 balbjähriidy. 
Berihtipung: Der Preis’ in der Annonce dom 29. * Dec 
me mit 86 fr. angegeben. >) mar tg 













Im Sabfenlager A — der 1. Stod von 5 
lichkeiten in Aftermiethe zu geben, ober 3 Zimmer befjelben‘,, ein 
ucht. Näheres daſelbſt. 

zuportirte Havanna, Hamburger u 
ent abgelagert, fowie Punfeb:@fienze bei og 

: Jacob Boehle, i IL — 

22 Ein Theilnehmer zu einem Zimmer * ne b3 gr. | Briebbergerftr. 38. 
— m̃ Rum- und "Ananas 0 | 
bitorei von 2. Schi be am: 
922 Neujahrbwünſche, Gratulationsfarten von den ı 
auch Oratulations- oder Wunſchbuch bei J 
Fucke-Meiz, 5 


1719 Baſeler Gebadenes und Anisbrenden A Por 4 
bitsret won 


= Ich wohne jet Kettenfiraße 19. 8. ent, 


0 #1. 83000 gegen 
23, im Laben, 


Amer ruhige Leute een eine Eleine Wohnung, 1 1; mit 
Gefällige Auskunft erbittet Gelnhäuſerzaſſe 16, Ir'Stod. j = 


Bouquets de violette, Beilchdenbou u in. Bröße, 
zu haben u Blumenladen von . we R/ gie, heran‘ 


8  Coaks Pr. — 
Im n Bartien billiger im SteintohlensLager von G. Ebr.: 


Einzlish lessons. 

Mr. .J. BEBRINGTON from London, has’ ä few more? vacancies, 3 
Liebfrauenberg 89, 3d Stock. St 
1718 Nuhrer Steinfohlen anerkannt qute Shalität und Zanmäpfel 
plehli Gottfried Uaes. 
918 Kin Leſer des Intelligenzblattes wünſcht ſich zu — mit m & 
Anjeigers; Allerheiligenftrabe 30, im Herrenlleideriaden. 
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il... Rirehliche Az zeigen. 


| „Mn Deujohpstage ben den * J | — 
383 ER 4 Hr. DR. Meifn: en 5 Uhr beri inc eme ’ 2 — 
REIT Fa * —— ba 4 — a nr 
0.üUhr Dr. & 3 eb. 
un s ut HR er. — — uhr dr Fi. gu Kalb, 
gebauer, 4 * 9% 


aal des 12: ng ab: a F8* Baggse. 
aal des Eee Big: & 10a es — 
Grünewald 
mr Dr. BR Bafl ‚2 — dr. Pfr. Wehner, 
Nachmittags 4 Uhr: 


St. R H Samtt B 
ww een ‚Santos Be Sk " AR “a 3 
EI DR 


4 [2 4 
Weformirte Airche. as ‚$1/g Ubr en red. ‚ii 
Culte de P reformee francuise. 
Jeudi, 31 Decembre, A 5 — Mt. le pasteur Schröder. 
Vendredi, Ir Janvier, ä 91/ heures: Mr. le pasteur Bonnet. 


Be a ES Fa Bette temente 1 
Freitag den 1. at (Neujahr —* 38. lu Ubr, Hr, 


Gemeinde, aufs 2. 
Breilog den 1. Januar, —22 5 Uhr, Hr. Breb, Bauis; gaſſe 


Nomiſches Neujahrsgeſchenk! 


Für Freunde des Hommors und des Scherzes! 


1719 Soeben erfchien bei Otto Janke in Berlin die elfte Auflıge und tft im 
Frantfuri a M. in ber Job, Ehr. Hermann'ſchen Buchhandlung, Zeil 15, zu haben: 


Mufeum Eomifcher Vorträge 


für Haus — und die ganze Welt. 
Sammlung von 100 der beiten, ferniniien Borträge — Poeſie und 
Profa — welche in den legten Dahren befannt geworden find. 
18 Bogen Velinpapur in el-gantem Buntdrud- Umfdlap. 
Preis nur 36 Er, 
Daß zehn Auflagen in wenigen Jahren hiervon vergriffen wur⸗ 
den, he wohl am. Zuverläfftaften die Beliebtheit defſelben. 


An- und Berkauf von Staatspapieren 
feber Art, Banknoten, Coupons, inbuftriellen Aktien, Wechſeln auf bier. und 5* 
— au —— ae Banks und Wechſelgeſchäft von 


el, jun. & Comp., Steinweg Y Üeverkafa) 
@laviere zu verkaufen und —— bei Denen. ur SER 
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„Am. 9. - Januar. 18614 
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Biehung * — Credit· Coſe ſlatt 


Haupttreffer: fl. 250,000, geringſter zer 


Miethſcheine à Thlr. 2 (fl. 31/, rhein.) pr. Stü und 11 
rhein.), ſowie Original; Looſe zum Börfenconts, empfiehlt unter Zi na T 


hafter Bebienung 
Eduard Sehnei: 
Roßmarkt 12, Banks und Wechſel⸗Geſchaͤft in g 5 


Die Miethſcheine werben auf u bie zu jeber Belt —* 

toir Een werben fönnen, ausgeftellt. " 
NB. Zur grfäligen Beodhtung. Un Mifverftännifie zu beim ä 3 
brüädlich bemerkt, daß man mit bem aerinafügigen Einſah ar Jamar 1: 
ben Treffer von Einer Viertel Million on Gnlden gewinnen kann. — I 


— — — — 


Seinfter Arrac de Batavia, | dr 
„ -BRum de Jamaien, 
"_ ‚Arrac-Punschesse 
„ BRum-Punschessenz, 


n Malaga 
Be, H. wrettenbeimet Wi 


Coans „44 Iren. 


in Partien entfprechend ‚billiger. . 
Wih. Armbrüster, Seiedbet erſtraht 


Chocolat-Masson 


In frifcher Waare, wie Braline?, Nepolitaine, Mezicatne, Toyaye 2c. in 
züglicher Qualität bei 4 
MM, Beer, ; 


Gasleitungen in Eifen un» Dieh, 


Reparaturen und Veränderungen an beftebenden merben prompt und bit 
ausgefüh.t. — Zugleich empfehle ich mein reichhaltiges Lager eigener $ 


a 
Th. Bauth, gr. Gfchenbeimeig fe 
En Zwei gut erhaltene Wictoria-Wagen, einer mit — J— ag" 


faufen ; gr. Eſchenheimerſtr. 4. 
karten der berühmten Wahr ſagen gerin in er 


& Spiel 15 kr. Whiſt und Piquetkarten bei Me 
920 @ründlicher franz. und enıl, Unterricht pr. Fe L fl. wird ee 
vo. Engliſcher Lehrer aus England; gr. Hirieharaden im 
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n zu J 
ziehe ers 7. Zimmer, 


ur ae voll — 


ei, eg 12% { 
Fer mößtietes Zimmer, per Mona 


30 :fr.; Parabeylak 4 dr Std: 
—* Saden —— Ab an· 


„wie wii —— 


— — 


en Bu, Pfd.. 30, 36, * fi, 


fl 1.6 
in —— pr. Pfd. 40, 54 Mr, —* 


# nt fr, fl. 1.18: 8r,,0fl, 1.2 
Er. 
Chocolade oßne — Br. * — 
Leer n fb. 5 


zn Grin pr. ante — 9 
coigna pr. Pfd. F 1. * empfiehlt: 
L. W. Rau, ü 


Te 35 Sinne | fogteig; zu 1700. "Feiner ehe = ee 0 

— 1 &in Blmmer me Möbel; Brückhof⸗ Be franzöfifcher & gar, Se 

unge &, Hinterhauf, Ir Stod. —* in verſch (ebenen 
921 Zwei inemanbergafenbe Fimmer ofne, feine Liqueure, Orangen, C 

—— —* = ober 2 Herren san vermiethen; — 323 — ‚Beitonz, net Bi er 

raben . 


916 Fuel ineinanbergehenbe mößftzte Zimmer 

nk Stoll; Weißadlergaſſe 2. 

"oia Gin "Ber. mit; 2fchläferigem Weite; 
r. ockenheimergaſſe 56, Hinterh. Parterre. 

rd Ein Hroßes Zimmer ohne Moͤbel, 
lusſicht auf ben Main; kleine Fi Sergaffe 1, 
do ochparterre. 

1710 Im guter Gefchäftölage iſt der erfte 
5tod, beftehend in 8 Zunmern,-al® Wohnung 
ben —I zu vermiethen. Das Nähere 
uf ber Expeditio 

1716 Zu —— an eine ruhige Familie 


Melis b 


ran! Bertels, 
große Bockenheimeraaſſe No 31. 
Citronen 2 TE, das Stu, 


1719 Rum, Arrae, — — 


Cognac, Malaga, Port, Sheiy, Ma- 


deira, Marjala, Gardinal und Bifchofs 


Mllani-Minoprio, 
——— füße Drangen, pr. -Sty 
. bei 


nd gleich zu beziehen in der Mitte der Stabt 3 kr 


ine. überauß freundliche, neuhergerichtete Woh- 
ung im 2. Stod, von 1 Eaal, 4 Zimmern, 
düche mit Wofferleitung, verichloffenem ı Vor⸗ 
{ab ee ber freieften Ausſicht auf: Garten ; 
Lön Sgafle 46, im Hinterhauß, 

982 “Ein möblirtes ‚immer zu verwies 
hen. Zu eıfr. Töngesgaffe 51, tim Lauben. 

922'Ein heizbar möhlirtes gimmer an 
Hexrru Au 5 fl; Leonhardathor 283. 
922 in möblirtes —A mit Koft; 


dr Rt. aaben Ir Stof. 
099 Ci * and Yan Sclaffelle 
— ten; *85 55, Br Stock. 
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€. Bam, Warkt, om Steinernhaus. 


1720 Vorzüglich gebrannter Java⸗ 
Kaffee, pr.. Pfd. 44146 und 487 Fr., 
feiniten , Tbee, Eboeolade und 


23. Fuchs, am Nömerberg 36. 


Mandarini ı. Valencia-. 
Orangen,.; Messina= und 


‚, Malaga-Citronen bei 





Adolph Kempf. 
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Punſch⸗ Eſſenz Bei 1J 
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Gifen Rum. — — 

enzen die Flaſche zu x u. 

rl, 13 Kbeaterning 8, Br Stod." 
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Meine zu 24, 36, 48 Et. die 


BE. 


en X a 30, fl. 1.,48, 
—— an." 9 fr. u. fl. 1. 24 pr. 


Flaſche 
Franz Bertels, 
ee Bodenheimergafie 31. 
Auanas, Burgunder, Arac- 
Fe — h Edlop, Gatdiral- u. 
——— von Seiner, feinſten um 
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— le 
dolph Kempf. 
uften Hum:-Urrac und 
—— er Punſch, ſowie feinſten 
Aum u. Arrac eunm fiehlt 
Joh. Wilh. Fuchs, 


am Römerbera 36. 
Ausverkauf. 


1720 Meine no& vorrärhisen Prima 
Paraffinkerzen erlaffe yr. Boa. & 32 Er. 
Bei Abnahme des gamıen Vorroths billiger. 

- Rau, 
Barabeplap 5, ue “en d. Parifer Hof. 

1719 Beinften Samaica-NRum, Ba- 
tavia-Artae, Cognac, PBunjch-Effenzen, 
Royal, Imperial, Romain, Ananas, 
Spaniſche Drangen und große faftige 
Meifina- AORTIRENL: 





J. Burzhold. 


Dun Ellen; en 


pi AS Er. bis fl. 1. 24, fowie alle an- 
ern * ueure biliign bei 9 


ohr, gr. Eſchenheimerſtr.7 


908. Vorzüiglicher Malaga und Musfit: 
Lunel, pr, Fl. 45 kr.; Allerheiligenftr, 85. 
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ſowohl von Rum als Krk, aber nis 
guter Qualität: 


A. zent 


1719 8 Ananas: Puuſe 
und Punſch töyaf im 4 fi 4 
f. Jamagica⸗Rum, Arta 
ſchof⸗Eſſenz, Ananas in Di 
owlen, Valencia-, Niggasik 
Drangen, ide 
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—8 u Chocotade - F abrik London 1862. 
Gebrüder de Giorgi, 


sse 4. “ > un, Hoizzraben 
(am Liebfrauenberg). 4 ) (au der Liebfrauenstrasse). 


— 


Sämtliche homöopathische, Gewürz- und Vauille-Chocoladesorten, 
derse Cacaosorten in Tafeln, Cacoigna oder entölter Cache in 
versen Sorten (aus feinstem Trinidad, Carraccas und Porto Cäbelln | 
2020): Kayaneaflee (gestossene Cac: aobohnen), Cacaothee (gestossene 
@caoschaalen), Cacaobutter, Isländisch Moos-, Carragheen- - oder‘ 
€ >mO0S-, Salep-, Arrow —* Magnesia-, Gersiän-, Reis-, Eichel-, 
in ME- ,. Kisen-Chocolade,, Chocolade'. mit ächt ostind. Sago 
pioca), Reis-Conteut,, Rachaoütt des Arabes etc. 
‚ämmtliche Sanitäte- Uhdeoladesorten werden genau 
sch’ärztlicher Vorschrift bereitet). 

Chocolade-Figuren, Croqueitesj Napolitaines, Chocoladestängehen, 
iverse Sorten Pralines,'Pästillen ee in elegänten Boites. 

Augen alles ı SortenschWarzdhund grünen Thee;; feinste-Vanilte; 


insten ; Ceylon-Ziunmt wie 'anch Ohrocöläde in Tassen. 


J; J V. Al Albert, ;, * Spielwgarenhandlung 
rr ng ſchoͤne Ati Tr hette RE FR 
eAttrapisen/und biele: Gegenſtaͤnde zu loo⸗ 
tigen ebelbı Paare: — Melodions ns Sintmördrehorgelm, 
uſtrumente zur Kinderipup nie, große: Muſikwerke und Muftkdofen, ' Gigarteg= 
wre Meuftf, weidie beim effnen. zu; Amelen: beginnen, Bolliihinellen und Fhöne' 
olliſchinellfiguten/ kleine Ro lette mit Teppich und Rateau, ſchoͤne Spielpfennige, 
pielmarfen —* Spielmarfentiftchen, Wahrjagefpiele_ und Wahrfagepuppen, Oberhaupt 
(er Art Spiele, 1122 












en Empfan od 


















































Todes- A n zo ©= 

tRerivariöten /’ Freunden und Bekannten die [mer 

Alma ghigen gefallen bat, unſeren geliebten Gatten, Bater und € 

Franz Carl Herrmann 

nach langem Leiden in ein befferes Jenſeits abzurufen mb bitten um er en 
nahme 

Die Beerdigung fintet Statt: Freitag den 1, — 

vom Sterbehauſe, —22 10. 


he e 


ee | 


* 7 
— — ne — 


Todes- Anzeige 

Freunden und Bekannten zeigen wir, flatt Medi Sm elbung hiermit an, 
es dem Allmächtizen A ns Ar ite a und Schwefter — * 
arıe æouiſe 
nad) langen ſchweren Leiden heute Morgen 71/; Uhr im ein —* Jenſeits 
Frankfurt a. M., den 30. December 1868. 
Die trauernden Sinterbliebene: 
Die Beerdiguna —* Statt: Freitag den 1. Suner vom Stexbehau 

ae 3, —8 rufen. u&G3 






vr 


nz 













Todes-Anzeig 

Verwantten, Freunden und theilnebm-nden Bekannten 54 wir Rattt 
Meldung bie (dhmerzlihe Unzeige mit, daß. der liebe Gott heute Morgen 
unfer einziges Toͤchterchen grey 
| Johanna Margaretha Witzel | 
nad) kurzem ſchweren Leiden im 5. Rebentjibre zu ſich genommen bat. . 

Frankfurt a. M., den 30. December 1863, 
Die trauernden Eitern 


Die Beerdiqung findet Statt: Samstag den 2. Jarpuar, —— 8 Ust, ver 
— —— ⸗ 10. 
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Ara U 


Dankſa au ug. | 
Allen Denjenigen, welche uns bei dem Begräbniß unferes unverge Bart 
Sohnes, Schwiegerſohnes, Bruders und Schwagers —8 
Heinrich Ducat pi l- 
fo * Een erwiefen, ſagen wir hiermit unſern herzlichſten Dat, 
Die tranernden £ 
— bharlotite Alexandre, peb. Daun, empfiehlt 
Anfer:igung aller mögiıhen Näha. beiten e der Mafwine unb 
Reparaturen und Etopfen der feinften Spigen, Faplianisot; 
werden ebenfalls auf forafättigfte ausgeführt. »r 3 & Wa 


923 "Ginige junge Leute, welche hier die Handlung erlernen, können 
einer amftänbigen Familie haben. Näheres beforgt bie Egpebition. > 


923 Geluht: ein ober einfach mäblirte Zimm wet 
e > um zwei de — gen‘ 








J 
* 2 


Kochofen. Stein 


— 
ww 








‚Orangen-, Ananäs-, Citronen-Punsel 
ssenz in ganzen, halben, viertel u. ae 
iaschen empfiehlt er 

werd. Bi Esser, Conditor, Fahrgasse 112, 
Bu Unterhaltung für Bevorftebenden ı Eplvefter Abend empfehle folgende Jim Theil 


ga neue Declamationen und Lieber: Die Exeutionstruppen fm Hamburg oder wie 
Kouife das deutſche R-ich zufammentangt, aus der Waudenifle von Dr. 6. 8 Ken 
!orb 


-GhHefterpikie in Berlir. — Buffehs GErmahnungen an feinen Sohn M m, — 
De Börgidoft Gudiſch). — Hammelegeſchlina. — Aberlaf. ’— Retour-Ehaife. — 
Schlemild mißlungener Heirathsverſuch —— Norma. — Der Handſchen. — AYubde und 


Officier. — Der Bauer nach der Gur von Wiesbaden. — Schelmen»Lieder. — Affeffor. — 
Berlinee Schneidermeifter ald Eisbär. — Anton fted den Denen ein u. — Se 


Jacob Rieck, Markt 46, 


ZewalceNum REINE, EN. ee ae fl» 1, 30:8. 1]. 
BE OR ⏑ 7 ‚1... je® 
einfter franzöf. Eognace ..... RR EBEN „1.45, (358 
um, Urracı und Portwein Punfch-Effenz . . . . „1. 45 Ri 
5 5 re da ur 36 fr. u, 48 kr. er 
5 500 an mache A, 
bei Friedrich August Jaeger, .. 


euemainʒerſtraße Ro. 60, vis-h-vis ter Schwager’icen Mitethfchaft, 
2ithographie-Steine-Berfteigerung.s 
Dienstag den 5 und Mittwoch den 6, Ja— 


Bormittags 9 Uhr und Machmittans 2 , werde 

nudr 1864, auf —* A er s u * 

eirca 1200 Stüd Lithograpbie-Steine in allen 
Größen von 6"—S" bis 2430" * 

n dem Gewölbe von Heıren Weber und Rübenach auf dem Krupp'ſchen Stein 

nepplaß, Obermainftraße 9, gegen baare Bezahlung Öffentlich an ben Meiftbietegden 

yerfteigert. us? 6, Beljchner,» Auseäfer, 
Assoele-Gesuch. Hi Ey ri 


7 . 
Zu einem Gigarren- und Tabak⸗Geſchaft wird ein jun;er Mann gefucht, welcher 
fer ein'gem Capital auch die Kabrifation der Cigarren verfteht, Offerten unter BB 








3u verkaufen. — 5* „orhmanstopf, Runarlen 
917 Sehr gutes Sauerkraut ; Grau, vdgel GRollenſchlaͤger); zu erfr.. Exp. 
sengaffe 14. E 3u vernierben, 


919 1A derfchiedene Gasl Eine elegante Wohnung 1. 
ind billig zu on —— wre Etage, 5 Zimmer, 2 Mam 
daden. farden, 1 Kammer nebft Zu: 

925 Eine gute Flöte und Guitarre it bebör und Gartenvergnügen 
zu verkaufen. Naͤh. Expedition, “ hg erg * ſo⸗ 

Nied 11 im 2 Stod ift ein gie zu vermietben. ereö 
ee ee Dinterbans Defeibh, 17a 


— 
— — 
ſ 


—A—— 


je 
ein wird geſucht; Wahrzaffe 12, im 
Eine gute Lbchin die find) e 


was. Hausarbeit, zu unterziehen hat; wird 
) a Krialihe an 18. 
Ein, —— Mädchen wird, ges 
e 21, 


5 


Sn Madchen, das Liebe zu Kaſdern 
bat und, etwas Hausırbeit Fam, wünſcht 
eine Stelle; Eliſabethenſtraße 37, Ix Et 

923 Ein,, gut ‚empfohlenes Mädihen, 


dchen 
wel etwas tlochen kann und die, Haus: 
arbeit‘ q 1 Kur ſuch ß einem 
an igen Haufe! eine Stelle. Näheres 
chſtraße 16, 1. Etage: 
hr, eine hohe Herrſchaft eine Kö— 
mind ein Hausmaͤdchen geſucht; Comptoir 
uſsler, Schüppenaafle 12 
Ind. Bine — — Iech 
wird geſucht Schnurgaſſe No. 71 
dr So, 


-921 Geſucht zum 8. Januar ein Mädchen, 
das Kae und Sudan verſteht; Zrierifcher» 
lat 8, | 


3 Ein Mädchen, welches ‚bürgerlich lochen, 
alle häusliche Arbeit verrichten Fanınnnd Liebe 
zu Ktdern Hat, wirb geſucht; Schäfergaffe 
No. 13, im Laden. 


1923 : Ging perfelte iſrael. Kochin, welche 


ſich einiger Hausarbeit ungerzieht, ſucht eine: 
Stelle; Frau Maas, Nömerberg 11. 

923 Ein ſolides Hausmäbchen, das Hands 
und Hausarbeit verſteht, fucht eine Stelle durch 
Frau Barthel, Kerbengaſſe 4. 

923 Es wirb eine deutſche Bonne, nad; 
Frankreich gejurst; Schlefingergaffe 12. 

923 Ein Folites ädchen, welches ſchon 
längere-- Zeit - in--einem Laden war, perfekt 
ruſſiſch ſpricht, ſucht in einem Laden‘ Stelle, 
Näheres alte) Mainzergaſſe 12. 


Befauntmerhbungen:; 
172 Runjhaßffenzen: ia. allen Sorten, 
Ghampaaner, rothe: und. weiße. MBetite, 
Liqueutes, Malaga, Madeira, Cherry, Rum, 
Cognat, Artac, Drangen und Gıutronen,, 
Thee, Vanille, Chocotade, 3 maıt bei ' ' 
. Numası Gallusſtraße. 


923 Ein weißer Pinjcher zugelaufen, 








A 
- 


ei 















eſt. 
billigſt 2323 007 
L. Nannberger; gr 
Punsch-Esse 
Rum, Arrac, Cognac und ver 
Liqueurs, fowie guten ı Vorbei 
gehaltene: Weine bei 7. 
WE 





1721 Extra. frijche Schell 
büding 11/. fr. pink, 
Lıberdan und vStodfliche bett" 





. Schenk, Sifüuh 

Schwarzes Wattell 

hen. mit weißer Bruf ip ahnen geh 
men. Bor Aakauf wird gear Hs 
Belohnung Fahraaffe dezutringt 


| 26, wieder 
Renyehaltne 
18 fr: 





Bat alte © 
ne 1 J——— u a 
Arrac, Punſch⸗Eſſenz von Sellner, jest 
———— nat 
Urrec, feinſte Wäntlle; OH ‚6er 
3. YA. Schreiber 
21. 0:54 Glchen Ru 
2 Se vu, 
Roh⸗ und. Bratbüdinge 

FM. Gilben, 


HM, — FA 







raue en — — 


3. Bellage / Frank, Jutell⸗Blall 2:308, Donnerstag3 ii Decht. 1863. 
nn 


Befanntmadungem 


Mußerordentliche Breisherabfetsung. 
Nen und vollftändig,. 
Jobenna Roman — George Sand, iberfegt von —* öunf, 2 En ’ * 
. 48 nur 18 Er 
Genial‘ Roman von Heribert Rau, ftatt fl. 2. 42 nur 18 kr. 
Beie2Ib sende, Novellen und Erzählungen von Heribert Ran. 2 Bände, — * f..5. 24 
nur 24 fr 
Der Krieg des Mizam, over die Würgerbanden Indiens, nad dem 
söftfchen von Mery, Üiberfeht von W. Sauerwein, 2 Bände, ftatt fi. 3. 80 nur Str, 
Zemnius merfwürdiger Gim mnal⸗Geſchichten neuefter Zeit. Etatt fl. 2. 42 nur 24’. 
Der M * aus dem Nömer. Hiſtoriſche Novelle von S Pfeiffer, ſtatt fl. 1. 12 
nur 18 
WEB”; Vorftehende Romane und Novellen, neu und elegant brofchirt, zufammengenom- 
men nur fl. 1. 45. 
nn haben bei 8, Schwelm. Safengaffe 11, Ede des Grabens. 1719 


In neneften,der Move enitfprechen- 
den Fagons. Beſonders zu empfehlen 
für Ball- und Winterkleider, von den 

8* F I T billigften bis zu den feinften Sorten. 
* von KL uch eier ——— * 
CARL ARL MITTLER aßangefertigt, jowie Das Wafchen 

und Repariren Derfelben aufs Befte 

Liebfrauenstrasse$. a”; forgt. — * 


Weſtphäliſche Kohlen 


von ausgezeichneter Qualität treffen wöchentl eb von ber Grube „Sh 
bei m. Bodum —* — * ein in ein: ‚A 


In, li — b, 
or en u ea ——— — 


* 
— Balz Ren net, on ei aa 
m. Götheplag 12, auf meinem Büreau, } 
— —— 25, auf meinem Kohlenlager, 
Tr tn Weed Io 7, bei Hertn W. Fuchs-Hahn. - 2 


ecember 1863 
I up bi August Faan. 
73 Wlts Wehbel und Bellen werben ım GoGen Wielfen gefauft; gr. Kornmarlt 6, 


rate a. R., im 








> n} \ 
Rum oder Arar-pu 
Keinffen Rum be > Bier - — nie 
Arrac de Bätadiaj) ee — — 
„ „alten Cognac. 


Squeure: Vanille, Unifette 
a RR. 





Taınp of Maagbitter von H. Hiderbe 
Sat it d°% be, ’ 9 — 
Sn ffer 10 ‚area, 
Bordeaur St. alien, 81 vn SELF 
Malaga, Madeir 2 er Fa 


niichte Ar, Sr und Br pri Padet 8728, 80: und —— 
billiger empfießtt e 
1721 Ruttmann-Schreiber;, 


H weinftes Mehl, 


aß, Geſcheid 16 fr., das Sechter fl. 1 bei = 
das Geſcheid 16 fr echter fl. David Ması Be 








oz Auf Veftelung wird bafjelbe regelmäßig jn's * geliefert. 


Tuch-? BuceksfinNleftenverf 
Montag den 4. Jannar A864 


eine Partie Tuch: u | 
im dem : Bergantungdgimmer gegen —* Be an b en Meiſt 


— 


—— —— 


in allen Qualltäten empfiehlt 


1721 Fr. Anton Ple 

Bleidenſtraße 12, im gr 
Cacaopulver entölt und die übrigen 
etrin Gehr. Waldhaur in Stuttgart „find; wie 
1 Jahren, ſtets in der Fühmlichft bekannten — 


haben bei 
Wil. von Arand,g. Bockonbeimergasse 1 


— — — — 


L. Ia. Oesterr. fi. 100 
Ziehung: 2. Januar — Hauptgewinn: . Mo 0o0 

Hier zu fluid Gerti cate zu fI. 3. 3 das Stüd zu Pi > durd das 
1718 A. Horwitz jun. 














reg" 
2 nr a 






















' L a 
1583 Bier — —* 
a8 
— Et 
—— Bäche ei 
m. 5im@L2 IA 
Dit: Maflelhergee um mon 
Waiheiheimer si 4 "„"n-"n * 
3425 
Auypperiß „une A, 
Mierfteinet: ; " ET, 
— 2435* 
—— ala, nvei vrhida o —— 
Stein Ries! nanen „ 
e 
er ° eG mQL 2. 
Affenthaler eier 


bito Auslefe 2.0: 9,9% 
Aßmannshäufer Auslefe pr Fund d. 112%. 


Meouffirende st east 
r.5l.m. ö 
—— dot | R 354 
xö ent Aufträge träge zu den u den Bißigften” Freifen. 
rdenux-W eine. 
54858r Medoo 
aa Julien 8 gr 12. 
„ St: ephe „ 1. 30, 


y': Ham Brion Ra Fo, 
bei Abnah la 1008 — a 
me von en or. 
"Biteni- Minoprio. 
1688 — Hirschgraben "9. " 
a Fanfer Rum, -Pımf- und. Groge 


„ ‚Biqueure, Spiritys, ord. u_feine Brannt⸗ 
in- befier * u. billigſt in der Spiri⸗ 








Sine jhmärze! 'Kape mit AL. weißen 
— hat ſich wahr ſcheinlich auf dem 
aben verlaufen. * 
Ian aße S zurhefbringt, ode 
t eine Belohnuna 


4 


Aun-, — anas 


Pe 


a, 
nac, Kxtrait d 

Kirsch — 

nek amp. Se = 

chine; Cr&öme 

Kaya Parteien ’ 

Persico. Aniset 





©, mann . 
kleine Friedbergerstranse 12 12, 


1718 Schöne füge Orangen tr. 
Milani-Minoprio, 
Hirſchgraben > 





Borzügl.rothen. meißetBeine. 


Feinft. —* bon 48 * 
8 fl. 1. 30 pr. Faſche/ 
# Acac-Hunta- nem 
MH um: 


Drangen: — 

Ananas: 2 

—— Sat * Ein 27 

in aamzen u alhen en 

1517 Deiur. ı Sandel, Bud nafie 
1720 ee ——— 

—— 30 "Sie 
mh E Gera, effenze, 

fe und Barbinal>Efjen 


en in Düſſeldorf. Selle & F 
tronen 2 fi. das Stück. B a⸗ 


und RNigaer ee EEE 


Punsch -H Essenze, 
922 Tu re, a —— 
u v ’ 
Dealane, habeise,' Eberen, Vort 


Pal! Neufchateller und Fromuiage de 
Brie, Straßburger -Müniter, Kümmel und 
Rahmkife, Ehamer, Emmenthaler, : Hollän- 
ve arm efans * Limburger Kaͤſe, Tafel⸗ n 


chbutter be 
MN uss, Ballusftraße. 
ommer Gänfebrä 
— * 





9— raun und Mg aus 
ber gegangen, Dem re n 
Inder En Reuerothehofftaße 


0.8, & 


’ 














«922 | Hr 
noch. Tage frei; irre 10, N, 

922 Ein Mantelfrajen von Tu = 
am Dienstag. Abend auf ber gar. Eſchen⸗ 
beimergaffe ve loren, Dem @ieberbringer 
eine Belohnung: Mittelmea 36. , + 


"922 Am 29. d. Mts. wurde ein nrober 
en Ame thiſt⸗ Semibentuopf won ber 
der Eſchenheimer⸗, durch die Bieber,, Kal 
bädyer: nach ber Bodenhriimergaffe verloren. 
Der redliche Finder erhält Lfl. Belohnung; peir 
Bodenheimer Lanbftraße 62. 
1720 Frifhe Blumenkohl, A 
Trüffeln, Auftern, Straßburger on ebern 
— Terrinen von Henry, Büdinge, Roques 
Shefters, Neufchat "gie: Rommer’iche 
—2 ran ‚Oifenguägen , 


5* 
* Frlſche doll. Shhbüdinge & 11/, 
br; the, -martnirte Haͤringe, Briten, 
Spedhtikinge bei 
M. Nu Gallusſtraße. 
920. Eine gold. Broche, eine Hand vor⸗ 
— wurde von ber Krögerftraße, Bleich⸗ 
rafe durch die Promenade ae 
Der Finder erhält Bielchſtraße 64 “eine 
ante Belohuumg. F 
923 Gefun 
ein roth —* —S mit “= 
Aufſchrift Cigarren“ 5 in — 
Bavaria. 
... >. ».2 






Ge Vvihrgaſſe 98 







9» Eine 
nung m’it allen: 
nabe vor dein Tbore —— 
a 
n mm 
Gabinet an — 
— en | 
. Eine alba 

































a an ag möblirte® Zi 
ergaſſe 5, im 
928 Gin La 
höne Wohnung im 2, 1: 
ft. 31 vermiethen,; a kann dis 
vermiethef werden 
923 al. —— fe 
Gewoͤlbe zu ram 
023 Zu vermiethen: u 
immer. im 2. „Stod * 
anfarbe — 2 Betten gle 


vi erfteht un 
Bet Dan DEE 8 * Bee 


kochen kann und die’ Har 
verſteht, ſucht eine Stelle 4 
oder allein. Zu erfragen O 

917 68 wird ein guk,zmpfo 
dab —— tochen — 
— ner hun, 


—* 


Stelle; 
* Ein” Hausbu ir xb. 
Eſchenhelmergafſe 21. A 

einem Kin u mbers.5 ir‘ 
I" 53 Eine ißr. rt fucht Crel 
als Mädchen allein bei Sub Se 
wann, Trieriihegafie 6. 0 

Ein Mädchen, welches 
gut fliden und ch en far 
tigung: Frau W B 


— —— nn 


—— öreM. Jutell · Blatt AL 308, Donnerotag 31. Detbr. 1863. 






Bilanutmadgungen 


Sournal-Abonnenent ———— 


‚Proben gratjs ei, Er Haus. 
Franz ı Ben, am min u Aul arıh, 
aalı de der Tönaed- at ae 


* Harmonie-Saal. _ 


Donnerstag den 31. December 1868 
Syvesterahend): 
Gros se Tanz festlichkeoit. 
Anfang 8 Ubr. 
ni 12.115 
©) (|) vjahrs- Reveille 
and eigends ala — ondenmärsch mit tuckiſchet Muſit und 
zahireicher Tambourbegleitung und brillantem Umzug im großen Saal. 
Wräcid 1 Uhr: 
Schlacht bei Leipzi 
mit neuer brillanter Decoration und bildlichet Datſtell — 


Am 2. — anuar 
as ich hung der Mailänder rs. 45 4oole. 
eWewi . Loos Im Laufe der Ziehüngen erhalten muß 
—— —— — * Its 100,008, 80,009, 70,000, 60.000, 


on von * beiogrnen dort, die eursmaͤßig 'erlaffe, kaufe nach der Hiehung auf 
Verlangen mit einem Leinen Nachlaß wieder zurüd. 


Jacob —* —— — 5, 


— Gabrik feiner ‚Eienyen nnd Uqueure. 


(hl ——— a FR, EIN. — — a 





REN ——— 
719 — 


fügen ur 
















nee Habs.“ | / 
Bataria-Arrae;. ‚In '. — ni * 
Cognae OE5S 
empfiehlt ;u billige | 


* Carl Andreae, gr. Efihen 


AlizarinTinte 


beſte copirfähige 4144 von uſt nn zu ben befanitten reifen bei 
1721 rand, gr: Bo 

BR. 1... Bou uets — Bılenz, Bhll- und 
Ball-Haarputze, Blumenfächer, Biumenkörbehen m 
Kränze etc. in geſchmackvollſter Ausführung und fortwährend friſcher Waate 


Punschhowlen. .. 


dauerhaft und ſehr elegant; ſowie Flaſchen und. 
glatt, He und ganz aefäliffen, ee billigft u N * ip 


Alex. Broders, = 
Befanntmachung:! 


1720 Am bevorftehenden Neujahrsfefte werben wir und. zZ 
ber angenehmen Pflicht entlebigen, Löblicher Bürger: und Ginvobner 
vertheilenden Sahresberichteß von dem Wachsthum und dem Wirfen * An Reg: 
ſchaft zu geben, und fie zur weiteren Theilnahme, deren ſie noch fo ſeht bebarf, empfehlen, 

Indem wir uns erlauben, auf ben Inhalt dieſes Berichtes. im 
nehmen, verbinden wir damit die Anzeige, daß jeber der jur ® 
Männer zugleich mit einer verfiegelten Sammelbüchſe, a unfer hr 
bes betreffenden Quartier fteht, verfehen fein wird, um in dieſe die von der 
Löbliher Bürger und Ginwohnerfchaft unferer Stiftung zugebachten «milden Babe; 
uns im Namen unferer zahlreichen Armen zu Iebhaftem Dante uerpflpieh — u: 
zunehmen. ie aeb 


Frankfurt a. M., den 29. December 1863, 
Der evangelifch: lutberiſche * 


Punsch - Essenzen. a 
ve 



























Rum, Arrac, Cognac, ſowie alle ant 
feine queue in verfpiedenen Qualitäten -bei 


1730 F. Lausberg & Comp., Roßmarkt 
Feinfter Rum de Jamaica, | ei? 

‚ Arrac de Batavia, — 
„ #um-, Arrac-, Portweln- 


Punschessenz 
bei Philipp Hrell, ion 













und 


| 2 ANA. — — ! zn 
2 Frirnal- Zirken 
er nr alle Sieh 
Gartenlaube, Erheiterungen, Sonntagsblatt von Nuppiug, duftr. amilienjou mal Hau. 

von Hackander, Ueber Fand und Meer, a 1 — 


ee Beiförien weten den — — it ber Mode 5* 
und beträgt ba jährige nnement- für bier ‚fl, 1. 45, vier 
Guftev Debler, Je. 30.0. 


> ,Geschäfis-Verlegung. .) 


mA Einem geeht.n Publikum fowie wertber Nadybarfchıft zeige hiermit er * 
an, daß ich meine Wirtoſchaft im „goldenen Pfau“ mit heutigem Tage seftfe 
De und biefelbe am 2, Januar & I. „zum Storch“ (GE der Saalgafle) wieder 
eröffne. 


Ich Hikte’ mir au fernerhin das geſchenkte Wohlwollen zu bewahren und, werke 





9: Dief 


3 


Alles aufbieten, mic defjelbeu würdig zu zeigen. 


ar V. Schäfer, Bierbrauermeifter.... 
VB. #ür kalte und warme Speifen ift jider. Zeit deftens nelorgt. ER 
‚1721. .Die dem allgemeinen Alimpfenfailten für benoiftebendes Neujahr zus 
ebachten Gaben bitten wir, gegen den von den Sammlern abzugebenden 
abresbericht, in die Dargureichenden verfiegelten Büchfen und nicht in bie $ 
mler. verabfolgen zu. laffen.' = 
Sollte indem einen oter anderen Haufe eine ſolche Büchfe nicht vorgezeigt 
nnd. Bein ſolcher Jahresbericht abgegeben werben, fo bitten wir uns davon ge 
machen au wollen. | 
Frankfurt a. M, den 31. December 1863. eu * 
ame] 19 Pflegamt des allgemeinen Alinvfentaftens 
1721. Dis. Einfammeln der milden Gaben für die Spenbefection werben wir gr 
wie in den vorhergegangenen Jahren durch unfere Beauftragte beforgen laſſen. 
Wir erſuchen alle ſolche Gaben in Die vorzezeigt werdenden großen verfiegelten‘ 
Büchern zu thun, und empfehlen unfere Section ter wohlwollenden Theilnahine Hiefiger 
Bürger und Einwehnerichaft. - W 
Sollte in dem einen oder anderen Haufe eine Büchſe nicht vorgezeigt und kein 
Jahresbericht abgegeben worben, jo bittem wir und hiervon ‚gefälline Anzeige machen 


zu wollen. Id: 
Spendefection des allgem. Almo ſenkaſtens. 


—S— RER EN 
.. ‚Am Neujahrsfefte werben wir uns, wie bisher. üblich gewejen, beehren, [öhl 
Bürger: und ——— das Verzeichniß der unſerer Änſtalt in va a , * 
Jahre zu Theil gewordenen Geſchenke und Verehrungen — zu laſſen und 
ich die acc Haufe zugebachten Gaben in die bargereicht werdenden verfiegelten 
zu legen. 3 | 
Isdi Be M., den 27. December 1863, 
; Das Pflegamt des Verſorgungshauſes 
; und in deſſen Namen der FAT; 
effel, J Ay 


age 


4721 Ale Sorten Bonbons, forwie eine große Auswahl in feinen Won 
empfiehlt bie_Gonbitorei von * 


PR] 2 Schilling, Alerheiligengaffe 76, nächft ber Beil, 





Rum „ver! Fun | 
ich alle * — Ei ater 
on 5* Frauenzimmer, im 


10 engngn 











“922 Ale Arlen Reparaturen fowie u ab —— —— 
neneſter Façon beſorgt Mobert Echrotzenberg 
‚922 Sonntag ben 27. d. Mts, wurbe in der Paulskirche bei ter abenblichen 


Guſtav⸗ Adolphfeſtes eine filberne Brille verloren, um — 
Vꝛgaage 5, im Comptoir, gegen Belohnung en Belohnung gebeten h wird. li 


922 Heute am GSylvefterabend bleibt mein Geſchaft bis * 


Rachis geöffnet. 

Joh. Geyer, i. Rorumatt 8 
praft. Ginrihtung neuer Gefrhäfts- und Privatbücher, im grümbliiden 1 

Zur vorlommender Buchungsfaͤlle (dopp. u. einf ) nebft —— Tonte 

nen ac. ac. halte mich ſtets mich ſtets empfohlen. —*2 Scholl tberg 
KRum pr. Flaſche 36 Er., 48 fr. — und 

— und Rum-Punsch-Essenz empfiehlt 
Joh. Geyer, fl, K 
1718 Arac⸗ und Rum⸗Punſcheſſenz, olter Jamaica⸗Rum 
Orangen und Citronen bei Gottfried Miaes, 


> Feinftes Blumenmebl 
per Seöter fl. 1. 4, fowie frifche Kun —— * —— ee 
Für den Berkauf von monfirenden ——— 


am hieſigen Plage und in der Umgegend wird gegen gute Proviſior cin 
Mann gefuht. Bu erfragen Münzgaffe 7, Parterre, täglich Mittag 
g Uhr tmb Abends von 7 bis 9 ube 

900. be I Sereenhleider werben angefauft bei @.&tro B 
rechte Seite, im Seite Beftellungen durch Die Stabtpoft —** pünft 
923 66 — noch einige Schüler fih an meinem tangdftfchen Unt 
ligen. 3. ©. Alexandre, Lehrer der fransdfilchen Sprache, — 15. 


3 1857r Traminer, ten, Wallienke Er 8 Ar f — 
end N [ s fı 
1 Jamaica⸗Rum Ken 2, —— © fe 


— 


>. 











































5. Belape, Fruntj Inte.Blatt AZ2OS, Donnerstag 3. Dechr. 1868 
Betauntmagungen 
English Church. ev. J. ©. Flood, Chaplain. 


Divine Service,-a Sermon, on New Year’s Day, at half past 11 o’clock, 
"Zu, Neujahrs-Geschenken empfohlen: 
J . Photographien | 
nad Kaffifchen und Genrebildern von 6 fr, an, Miniaturbilder zu 3 Er, 
‘ bei Heinrich Keller, Zeil 37. 


ls» 
1721 Die Bud und Kunſthandlung von Seintich Weller empfiehlt fich beim 
Wechſel des Jahres zur Annahme von 


Abonnements auf Zeitfehriften 


aus allen Fächern in deutfcher, Franzöfifher und engliſcher Sprache, unb werben Beſtel⸗ 
lungen beſtens beforgt. 


es 
Circus DBlennow. 


Heute Tonnerätag den 31. December 1863 bleibt der Circus geſchloſſen. 
Freitag ten 1. Januar 1864: 


Grosse Vorstellung. 


Alles Nähere befagen bie Tageszettel. A. Blennow, Director. 

Lustires von vergold. Bronze. 

Engl. kupf. Thee-Kessel. 

Engl. Angora-Felle (wooi ugs). 
» Treppenläufer. 


Eine Partie englisches Briefpapier in 4° und 8° zu 
ausnahmsweise billigen Preisen in der Ausstel= 


lung von Fir. Breul jun., 
s Zeil 61. 


Nürnberger Lebkuchen und Marzipan? 


von H. Haeberlein b D. Spepfner, M. Rornmarkt 10. | 
923 In ein Speetrei-Gefchäft wirb ein Gommis und Lehrling gefucht. 
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“ 


— —— 


Rouguets Krange und Gure 
der zuatle usftellung * Main dei 
ir das per Bon TS, 
Diefelben werben auf * eſtellung hin auf das — — re 
Ru et. werben fo viel wie moͤghch ſtets ee I * F ——— 
Jehrezwehſel. erlaube ich mit. meinen, he — afneun 
obige Artikel nd geneifter —— ung zu empfehlen. Für Ei” 
f&lagendfte Beweiß ber, daß het allen Ansitellengen, bet weichen Fan X = 
Arbeiten von ben tüchtigften ach waͤnnern gefrönt wurden * * 
De ic ——— — 
halben Gelegenheit hatte die ſchönſten und; neueſten Srart em. Bi . 
inltur zit bebbachten / und außerdem mich noch Tpeziell mit 
fchäftigt habe, To glaube ich jet vollkommen in der Lage ir Ye, e —— J 3— 
vollfommenen Zufriedenheit meiner werthen —— "Ausführen su fönnen. +& —* 
werden fo billig wie mur moßlich geſtellt werden. — ange 
Schließlich bitte ich, wenn a möglich, mir bie gerdeten *— * it ver Bu 
barf zu * u 
a Malen - Cart Dioht 
unten Ananas, Arracı, Baier, Portwein, Birrgunder -Pirnfch ru 7— 
Seinmen Sant Arroc, Samalcas Rur Kifgiafie, Öendom, 
ein ſten nen⸗ Arroc, Jamalcas Rum, waſſer, Gen SE 
Allaſt, Berliner Doppelllimmel. nr DN 
Liqueure 5 Sharreufe Wotaftins Bi Para, Cutagao, Anifette, Greme 
age, be 8 FE 
Beine: Chateau Lafitte, St. Jullen, St. Gfle —— Bo *6 
Mott und von Mumm, Karte 20 — * F 
diverſe Mheinweine, ———— ui 
20 Dr Schepe 





Bekann ne - 
1780 Die anf bie Lieferung von‘ Tonſumtlbillen für die E F 
hierſelbſt reflechrenden Perſonen werben erſucht zut Gröffnun 
tag a EM, Vornntags 10 Uhr, in der — 
u erſchejnen. 
Auch werben Offerten erbeten auf bie Liefer mg von ca. 
Holzes für den Foll, daß Buchenwellen ar er werden u 
Ferner werden die Lieferanten von“ Kohlen erf von url no 
een im Büre-u des Zihlmelſters Bendatnlli (Grat 
men 
Frankfurt M, den 30. December 1863. 
König. Eo ninando der Prenf. Truppen in * 


v. Bel chow, 
Dberft und 


— 1720 Refter und adfälte von unbefegriebenem Schreibpapier werden x 
bie -Stüdchen dürfen aber nicht Feiner al8 ein Quariblatt fen. Wo? fag 


* Hefe, täglich frisch, 


3 
bei Brig RL. Sielgengaffe iO, früher im Siorch, Gaatgaffe, > = 


PR. hi E 
43 5 
S - 


er be, 


A 


En a 
“ Ft 


hy 


w | 
be 
7 

r 


Isnaiz Busch, 


26, großer 8 raben 26 
empftehlt fein reich affortirtes 9 ir irſchg 


Liqueuren, Rum, Arrac, Cognae etie ete. 


 Bum-Punschess.nz 1 fl212. 
feinfte LA 30 Er. DEir be 
Arrat-Punschessonz 1 fl 12 fr. und 1 1! 
Punschessenz 2 
' Bursunder-Punschesschz 2. 
 Anauab-Punschessenz 1 fl. 45. 
ortweln-P unschessenz 2 fl. * fr. und 8M. 


ille-Pünschessenz 2 fl 30 Er. 
Bar dinal-Essenz yr. Zlacon für 6 Flaſchen au 24 Er. 


— ob 
roße Gewinnziehnngen am 2. Januar. 


‚Defterreichifche fl. 100 Looſe. Haupttreffer: 
fl. 250,000. 
Certificate zu fl. 31/2; elf Stüd fl, 35. 
Mailänder Frs. 45 ae Haupttreffer: 
rs. 100000. 
Gertificate zu 45 Er; zehn Stüd fl. 7. 
Obligationsloofe obiger Anlehen, fowie alle Andere fursmäßig, empfehlen 


13  Mloriz Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56. 


Ananas-Arac-Punsch- Essenz fl. 1. 36 pr. Bout. 
Orange-Rum-Punsch-Essenz „1.36, , 
Madeira-Punsch-Essenz " 2 

empfehle als etwas ganz Feines. 
Billigere Sorten Punſch-Eſſenzen find ebenfalls zu haben bei 1720 


Wiih. v. Arand, gt. ach, gt. Docenheimergaffe 2 23: | 


Brauerei von Just. Clauer, gr. Kornmarft. 


Heute Donnerstag den 31. December: Gefang Unterhaltung 
don bem — Komiler Nobert Nühle und ver Lokalfangerin Frl. Erber. 
924 Anfang 7 Ußr. 


923 Bei 92 Bei Begehenheit s tützt sich mein- "Zweifel, 


Theater-Anm=-4-. 
Donnerdtag ten 31. Decemko- 
Das Tiederliche * 
Muſik von A. nf" 


\ “ N » 


chof-Essenz „ 
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vusi.re TR Grumm mg 


x. Nat.-Bauk-Actien [777 


ank-Act. & 5004.| — — 
B.-Act. à 350 A. 2151, 
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Nas 5%” 2364 
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Mailänder 45 Fr.-1..184 
3%/, St. Brüss.v.1862|943/, 
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Holl. 10 fl. Stäckef » 9441/,-451/, 


Ducsten 
20 Fres. Stücke 


Eugl. Sovere: 
Russ. —— 


Gold p. & fein 


Pr. Cass. 


. Er 19 9'/a 
2 fl. Loose * 
Kurh,A0Th>L. b.R.|532,, 
G.H.5ALb.R| — — 
N} 


a eine 
‚Dollars in Gold 
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Nach dem Byndiests-Oonrebiatt. 











— — nn nn mn 
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